v

V, nhd.: nhd. ; L.: DW

V., mnd. (vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen); (vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben)

vach, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW
vÏtt-r -- von vÏtt-r, an. *-vet-na, F. Gen. Pl.: nhd. von vÏtt-r

vag, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vaga -- Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Vagabund -- als Vagabund gewinnen, mhd. ersterzen, sw. V.: nhd. ergaunern, als Müßiggänger gewinnen, als Vagabund gewinnen

Vagabund, ahd. umbigengo* 1, sw. M. (n): nhd. Umhertreiber, Umherziehender, Vagabund, Wandermönch

Vagabund, mhd. sterzÏre*, sterzer, st. M.: nhd. »Sterzer«, Vagabund, betrügerischer Bettler; sterzel, störzel, st. M.: nhd. Vagabund, betrügerischer Bettler; strõzenloufÏre*, strõzenloufer, st. M.: nhd. Vagabund

Vagabund, mhd. umbetrÆbÏre*, umbetrÆber, st. M.: nhd. »Herumtreiber«, Vagabund; umbeziehÏre*, umbezieher, st. M.: nhd. »Herumzieher«, Vagabund; vrÆhart, frÆhart*, st. M.: nhd. »Freihart«, Berufslandstreicher, herrenloser Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund; vrÆheit (2), frÆheit*, st. M.: nhd. Berufslandstreicher, Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund, Gerichtsdiener

Vagabund, mnd. gardengengÏre*, gardengenger, gardengengÐr, gardengengÐre, M.: nhd. »Gartengänger«, gartend Umherziehender, bettelnd Gehender, verlaufener Kriegsknecht, Vagabund; knapsak, knapsack, klapsack, klapsak, M.: nhd. Knappsack, Reisetasche mit Lebensmitteln, Schnappsack, Proviantsack, Umherziehender, Hausierer, Wanderkrämer, Herumtreiber, Vagabund

Vagabund, mnd. lantvõrÏre*, lantvõrer, M.: nhd. Landfahrer, Landstreicher, Vagabund, Bettler; lantvÐrÏre*, lantvÐrer, M.: nhd. Landfahrer, Landstreicher, Vagabund, Bettler; lantvȫrÏre*, lantvȫrer, M.: nhd. Landstreicher, Vagabund, Bettler
Vagabund, mnd. sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund; schramhans, M.: nhd. Landstreicher, Vagabund, herumstreichender Leuteplacker

Vagabund, mnd. ümmelæpÏre*, ummeloper, mnd.?, M.: nhd. »Herumläufer«, Hausierer, Vagabund, Landstreicher; vrÆgeselle, M.: nhd. »freier Geselle«, Junggeselle, Landstreicher, Herumtreiber, Vagabund, Spielmann

vagabund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vagabunden -- Aufseher über Vagabunden, mnd. bævenkȫninc, bovenkonink, M.: nhd. Aufseher über Vagabunden, offiziell mit dem Amt des Schweineschneidens Betrauter

Vagabunden -- zum Vagabunden herabgesunkener fahrender Schüler, mnd. kammesÐrÏre*, kammesÐrer, kemmesÐrer, M.: nhd. zum Vagabunden herabgesunkener fahrender Schüler

Vagabundieren, mnd. gardinge, F.: nhd. Garten (N.), Marodieren, plünderndes Umherstreifen (verlaufener) Kriegsknechte, Vagabundieren

vagabundieren, mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

vagabundierend, mnd. bÆsterlæpent, bÆsterlæpend, bÆsterlopende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. arbeitslos, dienstlos umherirrend, vagabundierend

vagabundierend, mnd. vlæchvõrich*, vlochvarich, mnd.?, Adj.: nhd. fahrend, vagabundierend; vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

Vagant, mhd. loter (3), lotter, st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Vagant, Gaukler, Weichling, Possenreißer
-- Geistlicher der als Vagant umherzieht: mhd. loterpfaffe*, loterphaffe, sw. M.: nhd. »Lotterpfaffe«, Geistlicher der als Gaukler umherzieht, Geistlicher der als Vagant umherzieht

vagant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vagantenhandwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vagieren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vagieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vagierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vah, nhd., Interj.: nhd. ; L.: DW

Valand, mhd. võlant, fõlant*, st. M.: nhd. »Valand«, Teufel, teufelähnliches Wesen, Satan, Ungeheuer

valand, nhd.: nhd. ; L.: DW

valentdistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Valentin, mnd. ? Velten, PN: nhd. Velten, Valentin?

valentin, nhd.: nhd. ; L.: DW

valentinscherz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

valentinsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

valentinstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

valentinswahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

valet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

valethymnus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

valetmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

valetpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

valetrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

valetschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

valettrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Valetudo -- die Göttin Valetudo, ahd. wilmaht* 1, st. F. (i): nhd. Willensmacht, Willenskraft, die Göttin Valetudo

valetwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vallatum (zwischen Eining und Kempten), germ. Vallatum, lat.-germ.?, ON: nhd. Vallatum (zwischen Eining und Kempten)

vallerie, mhd. valerei, falerei*, Interj.: nhd. »vallerie«

Valois -- Frau aus Valois, mhd. Wõleisinne, sw. F.: nhd. Frau aus Valois

Valois -- Mann aus Valois, mhd. Wõleis, st. M., sw. M.: nhd. Mann aus Valois

Vampir, as. an‑a‑ging‑a* 1, a-geng-a*, sw. F. (n): nhd. Lamia, Unholdin, Vampir

Vampirin, mnd. wunderwicht, mnd.?, Sb.: nhd. »Wunderwicht«?, gespensterhafte schöne Frau, Vampirin, Unholdin

vampyr, nhd.: nhd. ; L.: DW

vampyrrüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vandale, ae. W’nd-l-e, M., PN: nhd. Vandale

Vandalen, ae. W’nd‑l‑e, M. Pl., PN: nhd. Vandalen

vaŒmõl -- dünnes vaŒmõl, an. ve-f-r, st. M. (ja): nhd. Gewebe, dünnes vaŒmõl

Variation, mhd. wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

variieren, mhd. wandelieren, sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren

Vasall -- symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherrn zu leisten hat, mnd. stÐgerÐp, stÐgereip, stÐgereyp, stÐgerÆp, stÐgeripf, M.: nhd. »Stegreep«, Stegreif, Steigbügel, Steigring, symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherrn zu leisten hat

Vasall -- vornehmer Vasall, mhd. hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Vasall, ae. ge‑néat, st. M. (a): nhd. Genosse, Anhänger, Pächter, Vasall

Vasall, ahd. hantgengo 1, sw. M. (n): nhd. »Handgänger«, Ergebener, Vasall, Untertan

Vasall, mhd. lantsÏze, lantsëzze, sw. M.: nhd. Landsasse, zinspflichtiger Bauer, Pächter, Vasall; man (1), st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held
-- fürstlicher Vasall: mhd. nõchvürste, nõchfürste*, sw. M.: nhd. »Nachfürst«, fürstlicher Vasall
-- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: mhd. lantvüreste, lantfüreste*, sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat
-- vornehmster Vasall in einem Lande: mhd. lanthÐrre*, lantherre, sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Vasall, mhd. vassal, vassel, fassal*, st. M.: nhd. Vasall, Ritter, Junker
-- fürstlicher Vasall: mhd. vürestenman*, vürstenman, fürestenman*, st. M.: nhd. »Fürstenmann«, Vasall seiender Fürst, fürstlicher Vasall
-- Vasall seiender Fürst: mhd. vürestenman*, vürstenman, fürestenman*, st. M.: nhd. »Fürstenmann«, Vasall seiender Fürst, fürstlicher Vasall

Vasall, mnd. dÐnstman, M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner

Vasall, mnd. gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger

Vasall, mnd. lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan
-- freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist: mnd. leddichman, lÐdichman, M.: nhd. freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist, persönlich freier Lehnsmann
-- vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt: mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

vasall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vasalle, mhd. goltwine, st. M.: nhd. »Goldfreund«, Vasalle

Vasallen -- Rechtsordnung für die mit einem Burglehen belehnten Vasallen eines Burgherrn, mnd. borchmannesrecht, N.: nhd. »Burgmannsrecht«, Rechtsordnung für die mit einem Burglehen belehnten Vasallen eines Burgherrn

Vasallen -- Stellung eines Vasallen, mnd. manstõt, manstaed, M.: nhd. Stellung eines Vasallen, Stellung eines Lehnsmanns, Lehnsrecht

Vasallen -- Vasallen aus dem Lande, mhd. lantmenige*, lantmenege, st. F.: nhd. Menge Volkes aus dem Lande, Vasallen aus dem Lande, Bevölkerung

Vasallen -- vom Landesherrn angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen, mnd. mandach, M.: nhd. Mannentag, Sitzung des Lehnsgerichts, vom Landesherrn angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen

Vasallen -- Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, mnd. hofvõrt, hoffert, hofvart, F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

Vasallendienst -- Vasallendienst leisten, mnd. hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

Vasalleneid, mnd. ? manrecht, manricht, N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmanns, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

Vasallengericht, mhd. manreht, st. N.: nhd. »Mannrecht«, Dienstgericht, Mannengericht, Vasallengericht, freier Stand

Vasallengericht, mnd. manrecht, manricht, N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmanns, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

vasallenkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vasallenpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vasallenschaar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vasallenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vasallenstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vasallenstand, ahd. baronatus* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Mannschaft, Vasallenstand

vasallenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vasallin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vasallisch, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vase, mhd. wase*** (3), st. N.: nhd. »Vase«

vase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vasenbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vasengemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vasenmalerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaste (1), mnd. vast (2), Adv.: nhd. vaste (1)

Vater -- älterer Vater, mhd. eltervater, elterfater*, eldervater, elderfater*, M.: nhd. »älterer Vater«, Großvater

Vater -- ehelicher Vater, mnd. Ðvõder, M.: nhd. ehelicher Vater, legitimer Vater

Vater -- falscher Vater, mnd. dünkelvõder, M.: nhd. falscher Vater, vermeintlicher vorgeblicher Vater

Vater -- Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, mnd. mÐdegõve, F.: nhd. Mitgift, Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer; mÐdegift, middegift, mitgift, F.: nhd. Mitgift, Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer

Vater -- Gut das der Vater oder Bruder der Braut übereignet, mnd. mÐdepenninc* (2), F.: nhd. Mitgift, Gut das der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer

Vater -- hoher Vater, ae. héa-h-fÏ-d-er, M. (kons.): nhd. »hoher Vater«, Gott, Patriarch

Vater -- legitimer Vater, mnd. Ðvõder, M.: nhd. ehelicher Vater, legitimer Vater

Vater -- liebender Vater, mnd. lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger

Vater -- vermeintlicher vorgeblicher Vater, mnd. dünkelvõder, M.: nhd. falscher Vater, vermeintlicher vorgeblicher Vater

Vater, idg. *appa, M.: nhd. Vater; *Àtos, *atta, Sb.: nhd. Vater, Mutter (F.) (1); *�enýter‑, *�enh1tor‑, M.: nhd. Erzeuger, Vater; *pappa, *papa, M.: nhd. Vater, Speise; *pýt›r, *pýt›, *ph2t›r, *ph2t›, M.: nhd. Vater; *tata-, *tÁta‑, Sb.: nhd. Vater, Zitze
-- Vater des Ehemannes: idg. *søékuro-, M.: nhd. Vater des Ehemannes, (Schwiegervater)
-- vom selben Vater: idg. *somopýtær, Adj.: nhd. vom selben Vater
-- zum Vater gehörig: idg. *søÐkuro‑, Adj.: nhd. zum Vater gehörig

Vater, germ. *attæ-, *attæn, *atta‑, *attan, sw. M. (n): nhd. Vater; *aþþæ-, *aþþæn?, *aþþa‑, *aþþan?, germ.?, sw. M. (n): nhd. Vater; *fader, *fadar, M. (kons.): nhd. Vater
-- vom selben Vater stammend: germ. *samafadrja-, *samafadriaz?, germ.?, Adj.: nhd. vom selben Vater stammend

Vater, got. abb-a 1, M.: nhd. Vater; att-a 241=240, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 104 Anm. 2, 137,1, 142 Anm. 1): nhd. Vater, Vorfahre; fa-dar* 1, st. M. (r), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 158, Krause, Handbuch des Gotischen 54,1, 64, 70,2, 80, 105, 142): nhd. Vater

Vater, an. att-i (1), sw. M. (n): nhd. Vater; fa-Œ-ir, M. (kons.): nhd. Vater; feŒ-r, st. M. (a): nhd. Vater; ? *-f‡Œ-r, st. M. (a): nhd. Vater?; pat-i (1), sw. M. (n): nhd. Vater
-- Name für den Vater des Mondes: an. Mund-il-far-i, M., PN: nhd. Name für den Vater des Mondes
-- Vater der J‡rŒ: an. On-ar-r, st. M. (a), PN: nhd. Vater der J‡rŒ, Zwerg
-- Vater der Nacht: an. N‡-r-r, st. M. (a): nhd. Vater der Nacht
-- Vater und Mutter: an. feŒ-g-in, st. N. (a): nhd. Vater und Mutter
-- Vater und Sohn: an. feŒ-g-ar, *faŒ-rig-a‑, M. Pl.: nhd. Vater und Sohn
-- Vater von Borr: an. Bur-i, M., PN: nhd. Erzeuger, Vater von Borr
-- vom selben Vater: an. sam-fe-Œr-a, Adj.: nhd. vom selben Vater
-- vom Vater: an. *-feŒr-a, Adj.: nhd. vom Vater

Vater, ae. eal-d-or (1), st. M. (a): nhd. Fürst, Herr, König, Vater, Vorfahre, Quelle; fÏ-d-er, M. (kons.): nhd. Vater, Gottvater
-- glorreicher Vater: ae. wul-d-or-fÏ-d-er, M. (kons.): nhd. glorreicher Vater, Gott
-- Gott Vater: ae. go-d-fÏ-d-er, M. (kons.): nhd. Gott Vater, Taufpate

Vater, afries. al-d-er (3) 29, el-d-er, N.: nhd. Vater, Elter, Vorfahre; al-d-er-a, eld-er-a, sw. M. (n): nhd. Vater, Elter, Vorfahre; fe-d-er 40 und häufiger?, fa-d-er, M. (kons.): nhd. Vater
-- vom Vater ererbter Sitz: afries. fe-d-er‑sta-th-e* 1, fe-d-er-sta-th-a, F.: nhd. »Vaterstätte«, väterliche Grundstücke, vom Vater ererbter Sitz

Vater, anfrk. fa-d-er* 2, st. M. (r): nhd. Vater

Vater, as. fa‑d‑ar 48?, fa-d-er, st. M. (er): nhd. Vater
-- himmlischer Vater: as. hi‑mil‑fa‑d‑a‑r* 2, st. M. (er): nhd. »Himmelvater«, himmlischer Vater
-- Sohn und Vater: as. gi‑su‑n‑fa‑d‑ar* 1, st. M. Pl. (er): nhd. Sohn und Vater
-- Vater unser: as. pater noster 1, lat.‑as.?, M.: nhd. Vater unser

Vater, ahd. *azzo, lang., sw. M. (n): nhd. Vater; berõri* (2) 1, st. M. (ja): nhd. »Gebärer«, Erzeuger, Vater; fater 703, st. M. (er, z. T. a): nhd. Vater, Abt; fordaro* (2) 67, furdiro*, Adj.=sw. M. (n): nhd. »Vorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= fordaron), Ahn, Vater, Aristokrat

Vater, mhd. atte, ette, sw. M.: nhd. Vater, Großvater, Alter (M.); Ðwevater*, Ðvater, Ðfater, Ðwefater*, M.: nhd. Vater, rechter Vater
-- ehelicher Vater: mhd. adelvater, adelfater*, st. M.: nhd. rechtmäßiger Vater, ehelicher Vater
-- rechter Vater: mhd. Ðwevater*, Ðvater, Ðfater, Ðwefater*, M.: nhd. Vater, rechter Vater
-- rechtmäßiger Vater: mhd. adelvater, adelfater*, st. M.: nhd. rechtmäßiger Vater, ehelicher Vater

Vater, mhd. geberÏre*, geberer, st. M.: nhd. »Gebärer«, Erzeuger, Vater
-- Gott Vater: mhd. himeljegÏre*, himeljeger, st. M.: nhd. himmlischer Jäger, Gott Vater
-- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend: mhd. halprÆtÏre* 1, halprÆter, st. M.: nhd. Halbreiter, Halbritter, Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend

Vater, mhd. nanne, M.: nhd. Vater
-- Vater der Gottesmutter: mhd. muotervater, mðtervater, st. M.: nhd. »Muttervater«, Vater der Gottesmutter

Vater, mhd. tate, sw. M.: nhd. Vater
-- lieber Vater: mhd. trðtvater, trðtfater*, st. M.: nhd. lieber Vater

Vater, mhd. vater (1), vatter, fater*, fatter*, st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre; vaterheit, faterheit*, st. F.: nhd. Vater, Vaterschaft, Väterlichkeit; vatersin, fatersin*, st. M.: nhd. »Vatersinn«, Gott Vater, Vater; vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter
-- falscher Vater: mhd. wõnvater, wõnfater*, st. M.: nhd. »Wahnvater«, vermeintlicher Vater, falscher Vater
-- Glaube einen Vater zu besitzen: mhd. vaterwõn, faterwõn*, st. M.: nhd. »Vaterwahn«, Glaube einen Vater zu besitzen
-- Gott Vater: mhd. vatersin, fatersin*, st. M.: nhd. »Vatersinn«, Gott Vater, Vater
-- ohne Vater seiend: mhd. vaterlæs, faterlæs*, Adj.: nhd. vaterlos, ohne Vater seiend
-- sich als Vater zeigen: mhd. veteren, feteren*, sw. V.: nhd. »vettern«, sich als Vater zeigen
-- vermeintlicher Vater: mhd. wõnvater, wõnfater*, st. M.: nhd. »Wahnvater«, vermeintlicher Vater, falscher Vater

Vater, mnd. genanne (1), M.: nhd. Vater
-- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester: mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester
-- Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber: mnd. kintschop, F.: nhd. Kindschaft, Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber

Vater, mnd. tÐlÏre*, teler, teller, mnd.?, M.: nhd. Vater, Erzeuger, Bebauer

Vater, mnd. võder, vader, võter, fõder, võr, M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder
-- Schwester von demselben Vater und derselben Mutter: mnd. vullesüster*, vullesuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft
-- Vater erschlagend: mnd. võderslachtich***, Adj.: nhd. Vater erschlagend
-- vom Vater ererbt: mnd. võderlÆk, vaderlik, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater ererbt
-- vom Vater herrührend: mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend
-- wie ein Vater: mnd. vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend
-- wie ein Vater seiend: mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

vater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vater... -- Sohn und Vater..., ahd. sunufaterunga* (1) 1?, st. F. (æ) (?): nhd. Sohn und Vater..., Sohn und Vater betreffende Sache
-- dem Vater nacharten: ahd. faterilæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. dem Vater nacharten, den Vater spielen
-- den Vater spielen: ahd. faterilæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. dem Vater nacharten, den Vater spielen
-- Leute von Sohn und Vater: ahd. sunufaterunga* (2) 1?, st. M. Pl. (a) (?): nhd. Leute von Sohn und Vater
-- Sohn und Vater betreffende Sache: ahd. sunufaterunga* (1) 1?, st. F. (æ) (?): nhd. Sohn und Vater..., Sohn und Vater betreffende Sache
-- vom Vater: ahd. faterlÆh 16, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater

Vaterahne, mhd. vaterane 1, faterane*, sw. M.: nhd. »Vaterahne«, Urgroßvater

vaterähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vateramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterangesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterangst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vateransehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterart, an. faŒ-ern-i, N.: nhd. Vaterschaft, väterliches Geschlecht, Vaterart

vaterart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterbeschwerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterbitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterbruder, germ. *fadurjæ-, *fadurjæn, *fadurja‑, *fadurjan, *fadurwjæ‑, *fadurwjæn, *fadurwja‑, *fadurwjan, sw. M. (n): nhd. Vaterbruder

Vaterbruder, ahd. barbas? 6?, lang.?, M.: nhd. Onkel, Vaterbruder; fetiro 20, fatureo, sw. M. (n): nhd. Oheim, Onkel, Vaterbruder, Vetter, Verwandter, Vertrauter, Brautführer

Vaterbruder, mnd. geveddere, gevedder, M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades

Vaterbruder, mnd. vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn

vaterbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterbruders -- Kind des Vaterbruders, mhd. veterenkint 3, verternkint, feterenkint*, feternkint*, st. N.: nhd. »Vetternkind«, Kind des Vetters, Bruderkind vaterlicherseits, Kind des Vaterbruders; veterkint 1, feterkint*, st. N.: nhd. »Vetterkind«, Kind des Vetters, Kind des Vaterbruders

Vaterbruders -- Sohn des Vaterbruders, mhd. veterensun*, veternsun, vetersun, feternsun*, fetersun*, st. M.: nhd. »Vetternsohn«, Sohn des Vetters, Sohn des Vaterbruders, Vetter

vaterbruderskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vaterbrudersohn, mnd. vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn; vedderensȫne*, veddernsȫne, M.: nhd. Vaterbrudersohn, Vetter
vaterbrust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Väterchen, mhd. tetel, st. M.: nhd. Väterchen

Väterchen, mhd. vaterlÆn, veterlÆn, faterlÆn*, feterlÆn*, st. N.: nhd. Väterlein, Väterchen

vaterchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

väterchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vatereifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatereigen, mhd. vatereigen 4, fatereigen*, st. N.: nhd. »Vatereigen«, väterliches Erbgut

vaterempfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vatererbe, afries. fe-d-er‑erv-e 2, N.: nhd. Vatererbe, väterliches Erbgut; fe-d-er‑lâ-v-a 4, st. F. (æ): nhd. Vatererbe, Hinterlassenschaft, Nachlass, Nachlass des Vaters

Vatererbe, as. fa‑d‑ar‑æthi‑l* 1, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. »Vaterheimat«, Vatererbe

Vatererbe, ahd. fatererbi* 4, st. N. (ja): nhd. »Vatererbe«, Erbgut, väterliches Erbe, ererbter Besitz, Vermögen, Heimat

Vatererbe, mhd. vatererbe 1 und häufiger?, fatererbe*, st. N.: nhd. »Vatererbe«, Erbsitz, väterlicher Besitz

Vatererbe, mnd. vÐderen (2), N.: nhd. Vatererbe

vatererbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vatererde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vaterfaust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterflöte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vatergefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vatergefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vatergemäß, mhd. vaterbÏre, faterbÏre*, Adj.: nhd. vatergemäß

vaterglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vatergott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vätergruft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vatergrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatergut, afries. fe-d-er‑gæd 1, st. N. (a): nhd. Vatergut, väterliches Gut

vatergut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vatergüte -- Gottes Vatergüte bezeichnend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

vatergüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterhafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vaterhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vaterhaus, mhd. vaterheime 1, faterheime*, st. F.: nhd. »Vaterheim«, Vaterhaus, Vaterland, Heimat; vaterhðs, faterhðs*, st. N.: nhd. Vaterhaus

Vaterhaus, mnd. võderhðs, N.: nhd. Vaterhaus

vaterhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vaterheim, mhd. vaterheim, faterheim*, st. N.: nhd. »Vaterheim«, Vaterland, Heimat; vaterheime 1, faterheime*, st. F.: nhd. »Vaterheim«, Vaterhaus, Vaterland, Heimat

Vaterheimat, as. fa‑d‑ar‑æthi‑l* 1, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. »Vaterheimat«, Vatererbe

vaterherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterherzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

väterhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

väterhochsang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterhuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

väterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vaterkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterkraft, mhd. vaterkraft, faterkraft*, st. F.: nhd. »Vaterkraft«, väterliche Gewalt

vaterkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterkuss, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterland, ae. fÏ-d-er-Êþ-el, fÏ-d-er-Ðþ-el, st. M. (a): nhd. Vaterland; Êþ-el-turf, Ðþ-el-turf, F. (kons.): nhd. Vaterland

Vaterland, ahd. heimæti* 10?, heimædi*, st. N. (ja): nhd. Heimat, Vaterland

Vaterland, mhd. inlende (1), inlente, st. N.: nhd. »Inland«, Heimat, Vaterland, Herberge, Quartier

Vaterland, mhd. vaterheim, faterheim*, st. N.: nhd. »Vaterheim«, Vaterland, Heimat; vaterheime 1, faterheime*, st. F.: nhd. »Vaterheim«, Vaterhaus, Vaterland, Heimat; vaterheimuote*, vaterheimuot, faterheimuot*, st. F.: nhd. Vaterland, Heimat; vaterlant, faterlant*, st. N.: nhd. Vaterland, Heimat, Himmel; vaterrÆche, faterrÆche*, st. N.: nhd. Vaterreich, Vaterland

Vaterland, mnd. võderlant, vaderlant, N.: nhd. Vaterland, Himmelreich

vaterland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterländelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterländisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vaterländischer -- vaterländischer Banner, mhd. lantbaniere*, lantbanier, st. F.: nhd. »Landbanner«, Landesfahne, vaterländischer Banner

vaterlandsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandseichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandseifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandserde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandserretter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsgedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsgenius, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandshimmel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vaterlandskrieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsleidenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vaterlandsliebe, ahd. heimminna* 1, st. F. (jæ): nhd. »Heimatliebe«, Vaterlandsliebe

vaterlandsliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterlandslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vaterlandspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandspoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsrächer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsretter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandssonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsstolz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterlandstod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterlandsvergessenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandswärme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlandwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vaterlaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Väterlein, mhd. vaterlÆn, veterlÆn, faterlÆn*, feterlÆn*, st. N.: nhd. Väterlein, Väterchen

väterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

väterlich, idg. *pýtrØo‑, Adj.: nhd. väterlich

väterlich, got. *fa-dr-ein-s (2), Adj. (a): nhd. väterlich

väterlich, ae. fÏ-d-er‑lic, Adj.: nhd. väterlich, gottväterlich; fÏ-d-er-lÆ-ce, Adv.: nhd. väterlich, gottväterlich

väterlich, afries. fe-d-er‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. väterlich

väterlich, ahd. faterlÆh 16, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater; faterlÆhho* 1, faterlÆcho, Adv.: nhd. väterlich

väterlich, mhd. vaterlich, veterlich, faterlich*, feterlich*, Adj.: nhd. väterlich; vaterlÆche, veterlÆche, faterlÆche*, feterlÆche*, Adv.: nhd. väterlich

väterlich, mnd. võderlÆk, vaderlik, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater ererbt; vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

väterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

väterliche -- männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft, mnd. swÐrthalve, swerthalve, F.: nhd. männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft

väterliche -- väterliche Gefolgschaft, ae. fÏ-d-er-Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. edler väterlicher Rang, väterliche Gefolgschaft

väterliche -- väterliche Gesinnung, mnd. võderlÆchÐt, vaderlicheit, F.: nhd. Vaterschaft, väterliche Gesinnung

väterliche -- väterliche Gewalt, mhd. vaterkraft, faterkraft*, st. F.: nhd. »Vaterkraft«, väterliche Gewalt

väterliche -- väterliche Grundstücke, afries. fe-d-er‑sta-th-e* 1, fe-d-er-sta-th-a, F.: nhd. »Vaterstätte«, väterliche Grundstücke, vom Vater ererbter Sitz

vaterliche -- vaterliche Habe, mnd. võderenhõve*, võdernhõve, F.: nhd. vaterliche Habe, vaterliches Gut, väterlicher Besitz

väterliche -- väterliche Linie der Verwandtschaft, mnd. swÐrtsÆde, schwÐrtsÆde, swertside, F.: nhd. väterliche Linie der Verwandtschaft

väterliche -- väterliche Seite, afries. fe-d-er‑sÆ-d-e 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vaterseite, väterliche Seite

väterlichen -- von den väterlichen Vorfahren herrührend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

väterlicher -- auf väterlicher Seite, mhd. vaterhalbe, faterhalbe*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalben, faterhalben*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalp, faterhalp*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits

väterlicher -- Blutsverwandtschaft auf väterlicher Seite, mnd. swÐrtsibbe, F.: nhd. Blutsverwandtschaft auf väterlicher Seite

väterlicher -- edler väterlicher Rang, ae. fÏ-d-er-Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. edler väterlicher Rang, väterliche Gefolgschaft

väterlicher -- männlicher Erbberechtigter väterlicher Seite, mnd. swÐrterve, M.: nhd. »Schwerterbe«, männlicher Erbberechtigter väterlicher Seite

väterlicher -- männlicher Verwandter väterlicher Seite, mnd. swÐrthældÏre*, swÐrthælder, schwÐrthælder, M.: nhd. »Schwerthalter«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtmõch, swÐrtmõge, swÐrtemõch, schwÐrtmõch, M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtmõge, M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtvedder, schwÐrtvedder, M.: nhd. »Schwertvetter«, männlicher Verwandter väterlicher Seite

väterlicher -- väterlicher Besitz, mhd. vatererbe 1 und häufiger?, fatererbe*, st. N.: nhd. »Vatererbe«, Erbsitz, väterlicher Besitz

väterlicher -- väterlicher Besitz, mnd. võderenhõve*, võdernhõve, F.: nhd. vaterliche Habe, vaterliches Gut, väterlicher Besitz

väterlicher -- väterlicher Erbteil, mhd. vaterteil, faterteil*, st. N.: nhd. »Vaterteil«, väterlicher Erbteil

väterlicher -- väterlicher Oheim, ae. fÏ-d-er-a, sw. M. (n): nhd. väterlicher Oheim

väterlicher -- väterlicher Verwandter, afries. fe-d-er‑fri‑æ-nd 2, fe-d-er-fri-ð-nd, M. (nd): nhd. väterlicher Verwandter; fe-d-er-mÐch* 4, fa-d-er-mÐch, st. M. (a): nhd. väterlicher Verwandter

väterlicher -- von väterlicher Seite, mhd. vaterhalbe, faterhalbe*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalben, faterhalben*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalp, faterhalp*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits

vaterlicherseits -- Bruderkind vaterlicherseits, mhd. veterenkint 3, verternkint, feterenkint*, feternkint*, st. N.: nhd. »Vetternkind«, Kind des Vetters, Bruderkind vaterlicherseits, Kind des Vaterbruders
-- Verwandter väterlicherseits: mhd. vatermõc, fatermõc*, vatermõg, fatermõg*, vatermõge, fatermõge*, st. M.: nhd. »Vatermage«, Verwandter väterlicherseits

väterlicherseits -- Großmutter väterlicherseits, afries. fe-d-er-s-mæ-der, fa-d-er-s-mæ-der, F. (kons.): nhd. Vatersmutter, Großmutter väterlicherseits

väterlicherseits -- Großvater väterlicherseits, afries. fe-d-er-s-fe-d-er, fa-d-er-s-fa-d-er, M. (kons.): nhd. Vatersvater, Großvater väterlicherseits

väterlicherseits -- Kind der Tante väterlicherseits, ahd. wasðnkind 1, st. N. (a): nhd. Kind der Tante väterlicherseits

väterlicherseits -- Kind des Onkels väterlicherseits, ahd. fetirenkind 1?, st. N. (a): nhd. Kind des Onkels väterlicherseits, Vetter

väterlicherseits -- Nichte väterlicherseits, mhd. base, sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits

väterlicherseits -- Onkel väterlicherseits, afries. fe-d-er-i-a 22, fi-d-ir-i-a, sw. M. (n): nhd. Vatersbruder, Onkel väterlicherseits

väterlicherseits -- Sohn der Tante väterlicherseits, ahd. basðnsunu 1, sun, st. M. (u, i): nhd. Sohn der Tante väterlicherseits, Vetter; wasðnsunu 1, sun, st. M. (u, i): nhd. Sohn der Tante väterlicherseits, Vetter

väterlicherseits -- Tante väterlicherseits, ahd. basa 14, sw. F. (n): nhd. Tante, Tante väterlicherseits; wasa 7, sw. F. (n): nhd. »Vaterschwester«, Base (F.) (1), Tante väterlicherseits

väterlicherseits -- Vetter väterlicherseits, mhd. basensun 3, st. M.: nhd. »Basensohn«, Vetter, Vetter väterlicherseits, Vetter väterlicherseits; basensun 3, st. M.: nhd. »Basensohn«, Vetter, Vetter väterlicherseits, Vetter väterlicherseits

väterlicherseits, mhd. swerthalben, Adv.: nhd. von der Schwertseite, männlicherseits, väterlicherseits
-- männlicher Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmac, swertmõc, st. M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicherseits
-- Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmõge, sw. M.: nhd. »Schwertmage«, Verwandter väterlicherseits

väterlicherseits, mhd. vaterhalbe, faterhalbe*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalben, faterhalben*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalp, faterhalp*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits

väterlicherseits, mnd. võderhalf, vaderhalf, Adv.: nhd. väterlicherseits

väterlicherseits, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

väterliches -- väterliches Erbe, ahd. fatererbi* 4, st. N. (ja): nhd. »Vatererbe«, Erbgut, väterliches Erbe, ererbter Besitz, Vermögen, Heimat

väterliches -- väterliches Erbe, mnd. patermoniÆ, patrimoniÆ, N.: nhd. väterliches Erbe

väterliches -- väterliches Erbgut, afries. fe-d-er‑erv-e 2, N.: nhd. Vatererbe, väterliches Erbgut

väterliches -- väterliches Erbgut, mhd. vatereigen 4, fatereigen*, st. N.: nhd. »Vatereigen«, väterliches Erbgut

väterliches -- väterliches Erbgut, mnd. võdergæt, vadergðt, N.: nhd. väterliches Erbgut

väterliches -- väterliches Erbteil, mnd. võdererve, N.: nhd. väterliches Erbteil

väterliches -- väterliches Geschlecht, an. faŒ-ern-i, N.: nhd. Vaterschaft, väterliches Geschlecht, Vaterart

väterliches -- väterliches Gut, afries. fe-d-er‑gæd 1, st. N. (a): nhd. Vatergut, väterliches Gut

vaterliches -- vaterliches Gut, mnd. võderenhõve*, võdernhõve, F.: nhd. vaterliche Habe, vaterliches Gut, väterlicher Besitz

väterliches Erbe (N.), ahd. fateruodal* 2, st. N. (a)?: nhd. Erbgut, väterliches Erbe (N.), Heimat

Väterlichkeit, mhd. vaterheit, faterheit*, st. F.: nhd. Vater, Vaterschaft, Väterlichkeit; veterlÆchheit*, veterlÆcheit, feterlÆcheit*, vaterlÆcheit (?), st. F.: nhd. Vaterschaft, Väterlichkeit

väterlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterlos, ae. fÏ-d-er-léa-s, Adj.: nhd. vaterlos

vaterlos, ahd. faterlæs 2, Adj.: nhd. vaterlos

vaterlos, mhd. vaterlæs, faterlæs*, Adj.: nhd. vaterlos, ohne Vater seiend

vaterlos, mnd. võderlæs, Adj.: nhd. vaterlos, des Vaters beraubt

vaterlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vatermag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatermage, mhd. vatermõc, fatermõc*, vatermõg, fatermõg*, vatermõge, fatermõge*, st. M.: nhd. »Vatermage«, Verwandter väterlicherseits

vätermildiglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vatermord, ahd. faterslaht 1, st. F. (i): nhd. Vatermord

Vatermord, mnd. võderslachtinge, F.: nhd. Vatermord

vatermord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatermörder, ahd. faterslaho 1, sw. M. (n): nhd. Vatermörder; *fatersleggo?, sw. M. (n): nhd. Vatermörder; ginæzsleggo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Genossenmörder«, Vatermörder, Verwandtenmörder

Vatermörder, mhd. vaterslege 1, vaterslecke, faterslege*, faterslecke*, sw. M.: nhd. »Vaterschläger«, Vatermörder

Vatermörder, mnd. võderslachtige, vaderslachtige, M.: nhd. Vatermörder

vatermörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatermörderin, ahd. faterslegga* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Vatermörderin

vatermörderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vatermörderisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vatermut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vatern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vatername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaternamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaternein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

väterparadies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vaterrede, mnd. võderrÐde, F.: nhd. Vaterrede

Vaterreich, mhd. vaterrÆche, faterrÆche*, st. N.: nhd. Vaterreich, Vaterland

vaterrufen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vaters -- Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte, mnd. gehÐrwÐde, N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Vaters -- Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte, mnd. hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Vaters -- Behausung des Vaters, ae. fÏ-d-er-gear-d, st. M. (a): nhd. Behausung des Vaters, Wohnsitz des Vaters

Vaters -- Bezeichnung Gott Vaters, mnd. võder, vader, võter, fõder, võr, M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder

Vaters -- das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

Vaters -- des Vaters beraubt, mnd. võderlæs, Adj.: nhd. vaterlos, des Vaters beraubt

Vaters -- die Familie des Vaters, mhd. vatersippe, fatersippe*, st. F.: nhd. »Vatersippe«, die Sippe des Vaters, die Familie des Vaters

Vaters -- die Sippe des Vaters, mhd. vatersippe, fatersippe*, st. F.: nhd. »Vatersippe«, die Sippe des Vaters, die Familie des Vaters

Vaters -- Halbbruder des Vaters, mnd. halfvedder, M.: nhd. Halbbruder des Vaters

Vaters -- Halbschwester des Vaters, mnd. halfveddere, F.: nhd. Halbschwester des Vaters; halfvÐde, F.: nhd. Halbschwester des Vaters

Vaters -- Nachlass des Vaters, afries. fe-d-er‑lâ-v-a 4, st. F. (æ): nhd. Vatererbe, Hinterlassenschaft, Nachlass, Nachlass des Vaters

Vaters -- Schwester des Vaters, mhd. base, sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits

Vaters -- Schwester des Vaters, mnd. peie* (2), peye, F.: nhd. Schwester des Vaters

Vaters -- Schwester des Vaters, mnd. wase, mnd.?, F.: nhd. Base (F.) (1), Vaterschwester, Schwester des Vaters, Schwester der Mutter (selten); wÐseke, wesche, mnd.?, F.: nhd. »Bäschen«, Base (F.) (1), Vaterschwester, Schwester des Vaters, Schwester der Mutter (selten)

Vaters -- Sitte des Vaters, mhd. vatersite, st. N.: nhd. »Vatersitte«, Sitte des Vaters

Vaters -- Wohnsitz des Vaters, ae. fÏ-d-er-gear-d, st. M. (a): nhd. Behausung des Vaters, Wohnsitz des Vaters

vätersaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatersbruder, idg. *pýtruøØos, Sb.: nhd. Vatersbruder

Vatersbruder, afries. fe-d-er-i-a 22, fi-d-ir-i-a, sw. M. (n): nhd. Vatersbruder, Onkel väterlicherseits

Vatersbruder, mhd. vetere, veter, fetere*, feter*, sw. M., st. M.: nhd. Vetter, Vatersbruder, Brudersohn, Onkel, Verwandter

Vatersbruder, mnd. fõdrie, fadrie, fÐdrie, M.: nhd. Vatersbruder

Vatersbruder, mnd. võder, vader, võter, fõder, võr, M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder; võderbræder, vaderbroder, M.: nhd. Vatersbruder

Vatersbrüdern -- den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil, afries. gê-r‑jev-e* 1, gê-r-gev-e*, st. F. (æ): nhd. Speergabe, den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil

Vatersbruders -- Kind des Vatersbruders, mnd. võderbræderkint, N.: nhd. Kind des Vatersbruders

Vatersbruders -- Nachkommenschaft des Vatersbruders, mnd. fõdrietæm, fadrietæm, F.: nhd. Nachkommenschaft des Vatersbruders

Vatersbruders -- Sohn des Vatersbruders, mnd. võderbrædersȫne*, võderbrædersæn, M.: nhd. Sohn des Vatersbruders

Vaterschaft, an. faŒ-ern-i, N.: nhd. Vaterschaft, väterliches Geschlecht, Vaterart

Vaterschaft, afries. fe-d-er-lik-hê-d* 3, st. F. (i): nhd. Vaterschaft

Vaterschaft, mhd. vaterheit, faterheit*, st. F.: nhd. Vater, Vaterschaft, Väterlichkeit; vaterschaft, faterschaft*, st. F.: nhd. Vaterschaft; veterlÆchheit*, veterlÆcheit, feterlÆcheit*, vaterlÆcheit (?), st. F.: nhd. Vaterschaft, Väterlichkeit

Vaterschaft, mnd. võderlÆchÐt, vaderlicheit, F.: nhd. Vaterschaft, väterliche Gesinnung; võderschop, võderschup, vaderschup, F.: nhd. Vaterschaft

vaterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterschläger, mhd. vaterslege 1, vaterslecke, faterslege*, faterslecke*, sw. M.: nhd. »Vaterschläger«, Vatermörder

vaterschmerz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterschraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterschrecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterschweisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterschwester, germ. *baswæ-, *baswæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1); *faþæ (1), st. F. (æ): nhd. Vaterschwester, Base; *faþæ-, *faþæn, sw. F. (n): nhd. Vaterschwester, Base; *waswæ-, *waswæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1)

Vaterschwester, ae. fa-þ-e, fa-þ-u, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Tante, Vaterschwester

Vaterschwester, afries. fe-th-e 2, st. F. (æ): nhd. Vaterschwester, Tante

Vaterschwester, ahd. wasa 7, sw. F. (n): nhd. »Vaterschwester«, Base (F.) (1), Tante väterlicherseits

Vaterschwester, mhd. base, sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits

Vaterschwester, mnd. võdersüster, vadersuster, F.: nhd. Vaterschwester; veddere (3), vedere, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter; vedderke, vÐderke, veddereke, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.) (1), Verwandte weiteren Grades; vÐdeke, vedeke, F.: nhd. Vaterschwester, Base; veie, veye, veyge, veige, feie*, foye, F.: nhd. Vaterschwester; wase, mnd.?, F.: nhd. Base (F.) (1), Vaterschwester, Schwester des Vaters, Schwester der Mutter (selten); wÐseke, wesche, mnd.?, F.: nhd. »Bäschen«, Base (F.) (1), Vaterschwester, Schwester des Vaters, Schwester der Mutter (selten)
-- Nachkommenschaft der Vaterschwester: mnd. vÐdetæm, M.: nhd. Nachkommenschaft der Vaterschwester
-- Sohn der Vaterschwester: mnd. veiensȫne*, veyensȫne, M.: nhd. Sohn der Vaterschwester, Vetter

vaterschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vatersegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vaterseite -- Verwandter von Vaterseite, mhd. gevetere 3, gefetere*, sw. M.: nhd. »Gevetter«, Vetter, Verwandter von Vaterseite; geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

Vaterseite, afries. fe-d-er‑sÆ-d-e 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vaterseite, väterliche Seite

vatersgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vatershalbbruder, afries. hal-f‑fe-d-er-ia 1, sw. M. (n): nhd. Vatershalbbruder

Vatersinn, mhd. vatersin, fatersin*, st. M.: nhd. »Vatersinn«, Gott Vater, Vater

vatersinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatersippe, afries. fe-d-er-si-b-b-e 1, fa-d-er-si-b-b-e, st. F. (jæ): nhd. Vatersippe, Gevatterverwandtschaft

Vatersippe, mhd. vatersippe, fatersippe*, st. F.: nhd. »Vatersippe«, die Sippe des Vaters, die Familie des Vaters

Vatersitte, mhd. vatersite, st. N.: nhd. »Vatersitte«, Sitte des Vaters

vaterskusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vatersmutter, afries. fe-d-er-s-mæ-der, fa-d-er-s-mæ-der, F. (kons.): nhd. Vatersmutter, Großmutter väterlicherseits

vatersohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vatersorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vatersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vatersschwester, mnd. võde, vade, fõde, vadhe, vaghe, võge, vage, vÐde, vedde, fede, fedde, F.: nhd. Vatersschwester
-- Sohn der Vatersschwester: mnd. võdensȫne*, võdensæne, vadensone, M.: nhd. Sohn der Vatersschwester
-- Tochter der Vatersschwester: mnd. võdendochter, vadendochter, F.: nhd. Tochter der Vatersschwester

vatersschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vaterstadt -- außerhalb seiner Vaterstadt leben, mnd. ðtwÐsen***?, mnd.?, sw. V.: nhd. außen sein (V.), außerhalb seiner Vaterstadt leben

Vaterstadt -- außerhalb seiner Vaterstadt Lebender, mnd. ðtwÐsÏre*, ðtwÐser, mnd.?, M.: nhd. Ausweicher, Ausgewichener, außerhalb seiner Vaterstadt Lebender, Verbannter

vaterstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterstädtisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vaterstätte, afries. fe-d-er‑sta-th-e* 1, fe-d-er-sta-th-a, F.: nhd. »Vaterstätte«, väterliche Grundstücke, vom Vater ererbter Sitz

vaterstäupung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterstolz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vatersvater, afries. fe-d-er-s-fe-d-er, fa-d-er-s-fa-d-er, M. (kons.): nhd. Vatersvater, Großvater väterlicherseits

Vaterteil, mhd. vaterteil, faterteil*, st. N.: nhd. »Vaterteil«, väterlicher Erbteil

vatertheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterthorheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterthräne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterthron, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

väterthron, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vatertödter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vatertreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vätertugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vaterunser, afries. pa-t-er-no-s-ter 2, Sb.: nhd. Paternoster, Vaterunser

Vaterunser, mhd. paternoster, st. M., st. N.: nhd. »Paternoster«, Vaterunser, Rosenkranz

Vaterunser, mhd. vrængebet, st. M.: nhd. Vaterunser

Vaterunser, mnd. hȫvetbÐt, hȫvetbet, N.: nhd. Hauptgebet, Vaterunser
Vaterunser, mnd. põternoster, N.: nhd. »Paternoster«, Vaterunser, Rosenkranz, mehrgliedrige Kette zur Fesselung der Finger, Daumenschraube

Vaterunser, mnd. võderunse, vaderunse, N.: nhd. Vaterunser

vaterunser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vaterunsermacher, mnd. paternostermõkÏre*, paternostermõker, M.: nhd. »Paternostermacher«, Bernsteindreher, Handwerker der Rosenkränze herstellt, Vaterunsermacher; paternostermÐkÏre*, paternostermÐker, M.: nhd. »Paternostermächer«, Bernsteindreher, Handwerker der Rosenkränze herstellt, Vaterunsermacher

Vatervieh, ahd. faderfio* 3, lang., st. N. (u?): nhd. »Vatervieh«, Mitgiftvieh; fadrÆn* 3, lang., st. N. (a): nhd. »Vatervieh«, Mitgiftvieh

Vaterwahn, mhd. vaterwõn, faterwõn*, st. M.: nhd. »Vaterwahn«, Glaube einen Vater zu besitzen

Väterweise, mhd. veterwÆse, feterwÆse*, st. F.: nhd. Väterweise

vaterwille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vaterwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterwürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

väterzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vaterzorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vaterzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vatikan -- Höfling im Vatikan, mnd. kardinõleskortesõn*, kardinõlskordesõn, M.: nhd. Höfling im Vatikan

vebonst, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vechelde -- im Dienst der Stadt Braunschweig stehender Verwalter des Schlosses Vechelde, mnd. slotman, M.: nhd. »Schlossmann«, im Dienst der Stadt Braunschweig stehender Verwalter des Schlosses Vechelde

Veest, mnd. vast (3), N.: nhd. Vest, Veest, Unterabteilung eines Gos; vest (4), vÐst, N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (N.) (1) (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos oder Gaues (Bardengau); veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues; vestene (1), F.: nhd. Veest, Vest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt

vegetativen -- Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie, mnd. pÐtersilienwõter, pÐterseligenwõter, pÐterselienwõter, N.: nhd. »Petersilienwasser«, Destillat aus den zerstoßenen vegetativen Teilen der Petersilie

vegetativer -- vegetativer Teil des Eibischs, mnd. poppelenkrðt, pippelenkrðt, N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs; pöppelkrðt, N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs

vegetieren, an. nar-a, sw. V. (3): nhd. vegetieren, elend leben

vehement, mnd. hellichlÆken, hellichliken, Adv.: nhd. heftig, stark, vehement, erschöpfend, ermüdend

veil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilblau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veilblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilbraun, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Veilchen -- über und über mit Veilchen schmücken, mhd. durchvÆolen*, durchvÆoln, durchfÆolen*, sw. V.: nhd. »durchviolen«, über und über mit Veilchen schmücken

Veilchen, ahd. fÆol* 2, st. N. (a): nhd. Veilchen, Hyazinthe, Levkoje?

Veilchen, mhd. vÆol, fÆol*, sw. F., st. M.: nhd. Viole, Veilchen, Hyazinthe; vÆolchen, fÆolchen*, st. N.: nhd. Veilchen; viole (1) 8, fiole, vÆole, fÆole*, sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, Levkoje; vÆolette, fÆolette*, sw. Sb., F.: nhd. »Violette«, Veilchen; vÆolÆnkrðt 2, fÆolÆnkrðt*, st. N., st. M.: nhd. »Violenkraut«, Veilchen; vÆolke, fÆolke*, st. N.: nhd. Veilchen; vÆolkrðt 1, fÆolkrðt*, st. N., st. M.: nhd. Veilchen, Ackerveilchen
-- kleines Veilchen: mhd. vÆolÆn (1), fÆolÆn*, st. N.: nhd. »Veilchen«, kleines Veilchen
-- mit Veilchen schmücken: mhd. vÆolieren, fÆolieren*, sw. V.: nhd. veilchenartig machen, mit Veilchen schmücken
-- reich an Veilchen: mhd. vÆolrÆche, vÆolerÆche, fÆolrÆche*, fÆolerÆche*, Adj.: nhd. reich an Veilchen, reich an Zartheit und Bescheidenheit

Veilchen, mhd. vÆolÆn (1), fÆolÆn*, st. N.: nhd. »Veilchen«, kleines Veilchen

Veilchen, mnd. fiolette, F.: nhd. Veilchen

Veilchen, mnd. viola, F.: nhd. Veilchen; viæle, vigole, viggole, fyggole, vÆole, fiæle, sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, liebliche Blume, Blume der Demut, Blume der Bescheidenheit, Frühlingsblume, Blüten und Blätter zur Arzneibereitung, Märzveilchen; viæleken, Sb.: nhd. Veilchen
-- Garten voller Veilchen: mnd. ? violenhof, fiolenhof, M.: nhd. Veilchenhof, Garten voller Veilchen?

veilchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilchenapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenartig -- veilchenartig machen, mhd. vÆolieren, fÆolieren*, sw. V.: nhd. veilchenartig machen, mit Veilchen schmücken

veilchenaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilchenauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilchenbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Veilchenbeet, ahd. fÆolgarto* 1, sw. M. (n): nhd. »Veilchengarten«, Veilchenbeet

veilchenbeet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilchenbekränzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Veilchenblatt (als Arzneimittel), mnd. violenblat, viælblat, violblat, N.: nhd. Veilchenblatt (als Arzneimittel)

veilchenblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Veilchenblätter, mnd. violenkrðt, fiolenkrðt, N.: nhd. Veilchenkraut, Veilchenblätter

veilchenblau, mhd. vÆolÆn (2), fÆolÆn*, Adj.: nhd. »veilchenfarbig«, veilchenblau; vÆolÆngevar, fÆolÆngefar*, Adj.: nhd. veilchenfarben, veilchenblau; vÆolisch, fÆolisch*, Adj.: nhd. veilchenblau; vÆolvar, vÆolevar, fÆolfar*, fÆolefar*, Adj.: nhd. veilchenfarben, veilchenfarbig, veilchenblau

veilchenblau, mnd. violenvõr*, violenvar, Adj.: nhd. »veilchenfarben«, veilchenblau, violett

veilchenblau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Veilchenblüten -- Saft aus Veilchenblüten, mnd. violenwõter, N.: nhd. Veilchenwasser, Saft aus Veilchenblüten

Veilchenblüten -- Sirup von Veilchenblüten, mnd. violõt, Sb.: nhd. Sirup von Veilchenblüten; violensirop, violensirup, M.: nhd. »Veilchensirup«, Sirup von Veilchenblüten

veilchenbrantwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenduft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenessig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenfahl, mhd. vÆolval, vÆoleval, fÆolfal*, fÆolefal*, Adj.: nhd. veilchenfahl

veilchenfalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenfarben, mhd. vÆolÆngevar, fÆolÆngefar*, Adj.: nhd. veilchenfarben, veilchenblau; vÆolvar, vÆolevar, fÆolfar*, fÆolefar*, Adj.: nhd. veilchenfarben, veilchenfarbig, veilchenblau

veilchenfarben, mnd. violenvõr*, violenvar, Adj.: nhd. »veilchenfarben«, veilchenblau, violett

veilchenfarbene -- veilchenfarbene Blume, mhd. vÆolbluome, sw. M., sw. F.: nhd. veilchenfarbene Blume

veilchenfarbener -- veilchenfarbener Kleiderstoff, mhd. vÆolõt, vÆolate, vÆolet, st. M.: nhd. »Violate«, veilchenfarbener Kleiderstoff

veilchenfarbig, mhd. vÆolÆn (2), fÆolÆn*, Adj.: nhd. »veilchenfarbig«, veilchenblau

veilchenfarbig, mhd. vÆolet, Adj.: nhd. »violett«, veilchenfarbig; vÆolvar, vÆolevar, fÆolfar*, fÆolefar*, Adj.: nhd. veilchenfarben, veilchenfarbig, veilchenblau

Veilchenfeld, mhd. vÆolvelt, vÆolevelt, fÆolfelt*, fÆolefelt*, st. N.: nhd. Veilchenfeld

Veilchengarten, ahd. fÆolgarto* 1, sw. M. (n): nhd. »Veilchengarten«, Veilchenbeet

Veilchengarten, mhd. vÆolgarte, vÆolegarte, fÆolgarte*, fÆolegarte*, sw. M.: nhd. Veilchengarten

Veilchengeruch, mhd. vÆolruch, vÆoleruch, fÆolruch*, fÆoleruch*, st. M.: nhd. Veilchengeruch; vÆolsmac, vÆolesmac, fÆolsmac*, fÆolesmac*, st. M.: nhd. Veilchengeruch

veilchengrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veilchenhof, mnd. violenhof, fiolenhof, M.: nhd. Veilchenhof, Garten voller Veilchen?

veilchenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilchenhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Veilchenkranz, mnd. violenkrans, fiolenkrans, M.: nhd. Veilchenkranz

veilchenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veilchenkraut, mnd. violenkrðt, fiolenkrðt, N.: nhd. Veilchenkraut, Veilchenblätter

veilchenlese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilchenmatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilchenmoos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Veilchenöl, mhd. vÆolöle*, vÆolöl, fÆolöle*, st. N.: nhd. Veilchenöl

Veilchenöl, mnd. violenȫlie, fiolenolie, N.: nhd. Veilchenöl

Veilchenpracht, mhd. vÆolspranz, fÆolspranz*, st. M.: nhd. Veilchenpracht

Veilchens -- Sporn des Veilchens, mnd. stÐrteken, N.: nhd. »Sterzchen«, kleiner Schwanz, Schwänzchen, Sporn des Veilchens

Veilchensaft -- mit Zucker angemachter Veilchensaft, mhd. zuckervÆolõt, zuckervÆolet, st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

veilchensaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veilchensame, mnd. violensõt, N.: nhd. Veilchensame, Veilchensamen

Veilchensamen, mhd. vÆolsõme, fÆolsõme*, sw. M.: nhd. Veilchensamen

Veilchensamen, mnd. violensõt, N.: nhd. Veilchensame, Veilchensamen

veilchenschimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veilchensirup, mhd. vÆolsiropel, vÆolsiropl, fÆolsiropl*, fÆolsiropel*, st. M.: nhd. Veilchensirup; zuckervÆolõt, zuckervÆolet, st. F.: nhd. »Zuckerviolat«, mit Zucker angemachter Veilchensaft, Veilchensirup

Veilchensirup, mnd. violensirop, violensirup, M.: nhd. »Veilchensirup«, Sirup von Veilchenblüten

Veilchenstaude, mhd. vÆolstðde, vÆolestðde, fÆolstðde*, fÆolestðde*, sw. F.: nhd. Veilchenstaude

veilchenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenstrausz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchensyrup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilchenthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Veilchenwasser, mnd. violenwõter, N.: nhd. Veilchenwasser, Saft aus Veilchenblüten

Veilchenwurz, mhd. wÆzswertele 1, wÆzswertel, F.: nhd. Veilchenwurz, florentinische Schwertlilie

veilchenwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilchenwurz, nhd.: nhd. ; L.: DW

veilchenwurzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Veilchenwurzelsud, mnd. violenwortelensæt, violenwortelensud, N.?: nhd. »Veilchenwurzelsud«, Abguß Veilwurzwurzel

Veilchenzucker, mnd. suckerfiolet*, suckerfiolõt, Sb.: nhd. Veilchenzucker

veilchenzucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veilkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilrebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Veilröschen, mnd. vielræsicke, mnd.?, Sb.: nhd. Veilröschen

veilröschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veilrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veilsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veilsyrup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veilwurz, mnd. violenwortel, violenwort, F.: nhd. Veilwurz

veilwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Veilwurzwurzel -- Abguß Veilwurzwurzel, mnd. violenwortelensæt, violenwortelensud, N.?: nhd. »Veilchenwurzelsud«, Abguß Veilwurzwurzel

veilzucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veit, mnd. Vît, Veit, mnd.?, PN: nhd. Veit

veit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veitsbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Veitstag, afries. Wites-dei* 1, Wites-dî, st. M. (a): nhd. Veitstag

veitstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veitstanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veitstänzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veitstanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veitstänzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veitstänzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

velbisch, mhd. valbisch, falbisch*, Adj.: nhd. velbisch, kumanisch

Velten, mnd. Velten, PN: nhd. Velten, Valentin?

vende -- siebenter vende im Schachspiel, mhd. portier, st. M.: nhd. Portier, Pförtner, Torwächter, siebenter vende im Schachspiel

Vene -- große Vene der Innenseite des Unterschenkels, mnd. ræsenõdere*, ræsenõder, F.: nhd. »Rosenader«, große Vene der Innenseite des Unterschenkels

Vene -- zur Lunge führende Vene, mnd. lungeõdere*, lungeõder, lungõder, F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

Vene, as. Æd‑a 2, sw. F. (n): nhd. Vene, Ader

Vene, ahd. õdra 29, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ader, Vene, Blutgefäß, Sehne, Muskel, Darm, Faser

Vene, mhd. bluottragÏrinne, bluottragerin, pluottragerin, st. F.: nhd. »Blutträgerin«, Vene, Blutader

Vene, mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; gruntõder, sw. F.: nhd. »Grundader«, Vene

Vene, mhd. runstõder, sw. F.: nhd. »Runsader«, Vene

Vene, mnd. vÐne, F.: nhd. Vene, Ader, Venenentzündung

Venedig, an. Fen-ey, F.: nhd. »Sumpfinsel«, Venedig

Venedig, ahd. Venedia 2, ON.: nhd. Venedig

Venedig, mhd. Venedien 3, ON: nhd. »Venetien«, Venedig

Venedig, mnd. VenÐdÆe, Venedie, Venidie, Venydygge, Feneidege, N.: nhd. Venedig
-- aus Venedig stammend: mnd. venÐdisch, venedesch, Adj.: nhd. aus Venedig stammend, venezianisch

Venediger, mhd. VenedigÏre, venediger, st. M.: nhd. »Venediger«, venezianischer Pfennig, Geldmünze

Venenentzündung, mnd. vÐne, F.: nhd. Vene, Ader, Venenentzündung

venetianische -- venetianische Silbermünze mit dem Bilde des hl. Markus, mnd. markelle, marcelle, Sb.: nhd. venetianische Silbermünze mit dem Bilde des hl. Markus

Venetien, mhd. Venedien 3, ON: nhd. »Venetien«, Venedig

Venezianer (Geldwährung), mhd. venezÏre, fenezÏre*, st. M.: nhd. Venezianer (Geldwährung)

Venezianer, mnd. VenediÏre*, Venedier, mnd.?, M.: nhd. Venezianer; VenÐtiõne, M.: nhd. Venezianer

venezianisch, mnd. venÐdisch, venedesch, Adj.: nhd. aus Venedig stammend, venezianisch

venezianischer -- venezianischer Pfennig, mhd. VenedigÏre, venediger, st. M.: nhd. »Venediger«, venezianischer Pfennig, Geldmünze

Venezier (eine Münze), mhd. veneziÏre*, venezier, fenezier*, st. M.: nhd. Venezier (eine Münze)

Venn, ahd. fenni* 5?, st. N. (ja): nhd. »Venn«, Wasser, Sumpf, Moor

Venn, mhd. venne 1 und häufiger?, fenne*, st. N.: nhd. »Venn«, Fenn, Sumpfland, Fenne, Sumpf

Ventil, mnd. findel, Sb.: nhd. Ventil

Ventil, mnd. tappe (1), tape, tap, M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis

Ventilleder, mnd. pumpenledder, N.: nhd. »Pumpenleder«, lederner Überzug des Pumpenschuhs, Ventilleder

Venus -- Berg der Venus, mhd. vüdelÆnnol, füdellÆnnol*, st. M.: nhd. Schamhügel, Berg der Venus; vüdelnol, füdelnol*, st. M.: nhd. Schamhügel, Venushügel, Berg der Venus

Venus (römische Göttin der Liebe), mnd. vÐnus***, F.: nhd. Venus (römische Göttin der Liebe)

Venus, mhd. minnegotinne, minnegotin*, minnegötin, minnegutin, st. F.: nhd. »Minnegöttin«, Venus, Liebesgöttin; minnensterne, sw. M.: nhd. »Minnenstern«, Liebesplanet, Venus; minnesterne, sw. M.: nhd. »Minnestern«, Liebesplanet, Venus

Venus, mhd. sÏledentac*, sÏldentac, st. M.: nhd. Glückstag, Venus; tierstern, st. M., sw. M.: nhd. »Tierstern«, Stern des Wildes, Venus

venus, nhd.: nhd. ; L.: DW

venusbad, nhd.: nhd. ; L.: DW

venusballe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Venusberg, mhd. vudenol*, fudenol, st. M.: nhd. Venusberg

venusberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

venusbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

venusblatter, nhd.: nhd. ; L.: DW

venusblume, nhd.: nhd. ; L.: DW

venusbrust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

venusesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusfinger, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

venusfliegenwedel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusgeile, nhd.: nhd. ; L.: DW

Venushaar, mnd. kappelleken (2), kapelleken, Sb.: nhd. Mauerraute, Venushaar, ein Arzneimittel

venushaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

venusherz, nhd.: nhd. ; L.: DW

venushode, nhd.: nhd. ; L.: DW

Venushügel, mhd. vüdelnol, füdelnol*, st. M.: nhd. Schamhügel, Venushügel, Berg der Venus

venushügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venuskeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Venuskind, mnd. vÐnuskint, N.: nhd. »Venuskind«, den sinnlichen Freuden Ergebener

venuskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

venuskranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venuskrieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venuslicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

venusmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

venusnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusnase, nhd.: nhd. ; L.: DW

venusrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venussiegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

venusspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

venusstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

venusstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Venustag, mhd. veneretac*, venretac, feneretac*, st. M.: nhd. »Venustag«, Freitag

venustaube, nhd.: nhd. ; L.: DW

venuswagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ver-, got. *faír- Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. ver-, ent-, er-; *fra- Präf., Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. ver-

ver‑, afries. for- (1), Präf.: nhd. ver‑

ver, nhd.: nhd. ; L.: DW

ver... (unbetontes Präfix), mnd. æver... (4), Präf.: nhd. ver... (unbetontes Präfix)

ver... (unbetontes Präfix), mnd. vör..., vor..., var..., ver..., för...*, vȫr...?, Präf.: nhd. ver... (unbetontes Präfix)
ver..., germ. *far-, *fer‑, Präf.: nhd. ver...; *fra-, Präf.: nhd. ver...

ver..., got. dis- Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. zer..., auseinander..., ver...

ver..., ae. for‑ (3), Präf.: nhd. ver...

ver..., afries. ur‑ (2), Präf.: nhd. ver...

ver..., anfrk. wi-ther- (3), Präf.: nhd. wider..., ver...

ver..., as. far, fer, for, fur, Präf.: nhd. ver...

ver..., ahd. 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; 8zur, Präf.: nhd. zer..., ver...; danafir, Präf.: nhd. weg..., ver...; fir, Präf.: nhd. ver...; giana, Präf.: nhd. an..., ver...; hinafir, Präf.: nhd. ver...; inbi, Präf.: nhd. ein..., um..., ver...; missi* 2, Adj., Präf.: nhd. verschieden, fehlerhaft, unterschiedlich, fehl..., miss..., ver...; ob, Präp., Präf.: nhd. er..., ver...; ubarigi, Präf.: nhd. über..., ver...

veraasen, mhd. verõsen, sw. V.: nhd. »veraasen«, zu Aas werden

veraasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabfolgen, mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

verabfolgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabfolgt -- verabfolgt werden, mhd. gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben

Verabfolgung, mnd. vörrÐkinge*, vorrÐkinge, vorrÐkinge, F.: nhd. Handreichung, Handschlag, Verabfolgung, Übergabe, Austeilung, Darreichung, Spendung

verabfolgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabhandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabladen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verableiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabreden -- gehässig verabreden, mnd. hõtrðnen, sw. V.: nhd. gehässig raunen, gehässig einflüstern, gehässig verabreden

verabreden -- sich verabreden, got. ga-qiþ-an* 1, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255): nhd. sich verabreden, übereinkommen, beschließen, besprechen

verabreden, ahd. dingæn (1) 27, sw. V. (2): nhd. »dingen«, sprechen, äußern, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, verabreden, Gericht halten, anreden, vor Gericht bringen; gidingen* 89, sw. V. (1a): nhd. hoffen, erhoffen, Hoffnung setzen auf, verabreden, ausbedingen, appellieren, anrufen; gidingæn (1) 13, sw. V. (2): nhd. verhandeln, vereinbaren, verabreden, bedingen (V.), entscheiden, bestimmen; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; winiskaffen* 1, winiscaffen*, sw. V. (1a): nhd. anfreunden, einen Friedensvertrag schließen, verabreden
-- sich verabreden: ahd. gaganæn* 1, geginæn*, sw. V. (2): nhd. sich verabreden, entgegenführen?; gihantreihhen* 6, gihantreichen*, sw. V. (1a): nhd. »die Hand reichen«, sich verschwören, sich verabreden

verabreden, mhd. abegereden, abe gereden, abgereden, sw. V.: nhd. absprechen, verabreden, hin und her reden, herausreden; abereden, abreden, abe reden, sw. V.: nhd. verabreden, absprechen, hin und her reden, herausreden; anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anetragen, antragen, ane tragen, st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; beteidingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in
-- sich verabreden mit: mhd. begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen

verabreden, mhd. geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen

verabreden, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; reden (2), riden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

verabreden, mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Verabreden, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

verabreden, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; ðfgelegen, ðf gelegen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, sich ausdenken; ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); voreworten*, vorworten, vürworten, foreworten*, fürworten*, sw. V.: nhd. »vorworten«, sich durch Worte binden, versprechen, vereinbaren, verabreden
-- mit jemandem etwas verabreden: mhd. ðzreden (2), ðz reden, sw. V.: nhd. »ausreden«, aussprechen, mit jemandem etwas verabreden, eine Übereinkunft treffen

verabreden, mnd. afrÐden, sw. V.: nhd. »abreden«, beschließen, verabreden, abstreiten; afsprÐken, st. V.: nhd. »absprechen«, festsetzen, Entscheidung verkünden, Urteil abgeben, freilassen, abraten, Berechtigung bestreiten, verabreden, übereinkommen; õnedrõgen*, õndrõgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; bedÐdingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, vorladen, anklagen, gerichtlich belangen, Forderungen stellen; bedÐgedingen, bedagedingen, bedÐdingen, bedachdingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, vorladen, anklagen, gerichtlich belangen, Forderungen stellen; bekallen, sw. V.: nhd. besprechen, verabreden, überreden, bereden; berÐden (2), sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben; besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen; besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen; bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; componÐren, komponÐren*, componÆren, sw. V.: nhd. abmachen, verabreden, beilegen, abstellen, in Ordnung bringen, fähig machen, komponieren (Bedeutung jünger), in Musik setzen (Bedeutung jünger); endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden

verabreden, mnd. ȫverrÐden, æverrÐden, averrÐden, sw. V.: nhd. überreden, überzeugen, vereinbaren, verabreden, vorhalten, beschuldigen

verabreden, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen; vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden; vörvȫrwærden*, vorvȫrwærden, vorvorworden, vorvȫrwÐrden, sw. V.: nhd. vereinbaren, verabreden, ausbedingen, vorenthalten (V.); vȫrwÐrden, sw. V.: nhd. abmachen, verabreden
-- als Ergebnis einer Verhandlung verabreden: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden

verabreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabredet -- nicht verabredet, mhd. ungelobet, ungelopt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelobt, ruhmlos, nicht gelobt, nicht verabredet, unberühmt, ruhmlos, unangemeldet

verabredet, mnd. genant, genennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, erwähnt, bestimmt, verabredet

verabredete -- verabredete Zusammenkunft, an. lag-a (1), sw. F. (n): nhd. verabredete Zusammenkunft

verabredetes -- verabredetes Zeichen, got. ba-nd-w-æ 2, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 140,2): nhd. Zeichen, verabredetes Zeichen

Verabredung, germ. *kwessi-, *kwessiz, st. F. (i): nhd. Spruch, Verabredung

Verabredung, got. ga-qi-s-s* (2) 1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 104,2, 131,2): nhd. Verabredung

Verabredung, an. hand-sal, st. N. (a): nhd. Handschlag, Verabredung; mõl (1), st. N. (a): nhd. Versammlung, Verabredung, Verhandlung, Sprache, Rede, Rechtssache, Spruch, Strophe; mÏl-i (1), st. N. (ja): nhd. Rede, Verabredung, Rechtssache; skil-dag-i, sw. M. (n): nhd. Bedingung, Verabredung

Verabredung, afries. for-a-wor-d 14, fÅr-wor-d, fÅr-wer-d, fÅr-wir‑d, fÅr-wer-d‑e, fÅr-wir-d‑e, st. N. (a): nhd. Verabredung, Übereinkunft, Kontrakt, Vertrag

Verabredung, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; rõt 78, st. M. (a): nhd. Rat, Ratschluss, Ratschlag, Plan (M.) (2), Beschluss, Rettung, Vorrat, Anschlag, Überlegung, Entscheidung, Verabredung, Ausweg, Versammlung, Ertrag, Reichtum, Beratung; samankwit* 1, samanquit*, st. F. (i): nhd. Absprache, Verabredung, Übereinkunft
-- Verabredung treffen: ahd. giwiniskaffæn* 1, giwiniscaffæn*, sw. V. (2): nhd. Freundschaft schließen, Verabredung treffen

Verabredung, mhd. aberede, st. F.: nhd. Abrede, Verabredung, Ausrede, Leugnung; aberedunge, st. F.: nhd. Verabredung, Abrede; berednüsse, berednisse, st. F.: nhd. Verabredung, Vertrag, Reinigung, Entschuldigung, Verteidigung, Entlastung; beredunge, st. F.: nhd. »Beredung«, Verabredung, Beilegung, Verleumdung, Beweisverfahren, Beweismittel, Beweis, Rechtfertigung, Vereinbarung, Vertrag, Beweisführung, Verteidigung, Entschuldigung

Verabredung, mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

Verabredung, mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Verabredung, mhd. sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen

Verabredung, mhd. verredunge, ferredunge*, st. F.: nhd. »Verredung«, Verabredung; vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung; vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag
-- vorausgehende Verabredung: mhd. verwÏnunge, ferwÏnunge*, st. F.: nhd. »Verwähnung«, Zusage, vorausgehende Verabredung

Verabredung, mnd. afrÐde, F.: nhd. Abrede, Leugnung, Beschluss, Epilog, Verabredung; afschÐt, afscheit, afschÐde, afscheide, õveschÐt, õvescheit, M., N.: nhd. Abscheidung, Abfindung, Abschied, Verabredung, Vergleich, Bescheid; bekallinge, F.: nhd. Besprechung, Verabredung; dachdinc, dachdink, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dinge (1), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat
-- Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift: mnd. brðtgelȫvede, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift

Verabredung, mnd. gedinge (2), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung; handelinge, F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung
-- festgesetzte Verabredung: mnd. gestÐvenhÐt, gestÐvenheit, F.: nhd. feste Zeit, bestimmte Zeit, festgesetzte Verabredung

Verabredung, mnd. tæsõte*, tosate, mnd.?, F.: nhd. Festsetzung, Bestimmung, Verabredung, Bündnis
-- Zeit einer Verabredung: mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Verabredung, mnd. vördrõginge*, vordrõginge, F.: nhd. Übereinkommen, Abkommen, Verabredung, Versöhnung, Vereinigung; vördrÐginge*, vordrÐginge, vordreginge, F.: nhd. Übereinkommen, Abkommen, Verabredung, Versöhnung, Vereinigung; vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung; wært (1), N.: nhd. Wort, Ausdruck, Bezeichnung, Rede, Spruch, Zusage, Verabredung
-- einer Wahl vorhergehende Verabredung: mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung
-- vorherige Verabredung: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

verabredung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verabredungen -- Verabredungen treffen, mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

verabreichen -- Brotkrumen verabreichen, mhd. smolen*, smoln, sw. V.: nhd. Brotkrümchen ablösen, Brotkrumen verabreichen, Brotkrumen abgeben von

verabreichen -- Prügelstrafe verabreichen, mnd. questen, sw. V.: nhd. schlagen, Prügelstrafe verabreichen, kämpfen, in die Schlacht führen, auspeitschen, mit dem Quast beim Baden peitschen (um die Hauttätigkeit zu reizen)

verabreichen, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

verabreichen, mnd. behantrÐken, behantreiken, sw. V.: nhd. »behandreichen«, verabreichen, in die Hände geben

verabreichen, mnd. ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf

verabreichen, mnd. vörhandelõgen*, vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen

verabreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabreichter -- von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein, mnd. missewÆn, M.: nhd. Messwein, von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein

verabreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabsäumen, mnd. spõren (1), sparen, sparren, sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern

verabsäumen, mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)

verabsäumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabsäumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verabsäumt -- der das Ding verabsäumt, an. þing-log-i, Sb.: nhd. der das Ding verabsäumt

verabsäumung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabscheuen, idg. *leit- (1), V.: nhd. verabscheuen, freveln

verabscheuen, germ. *laiþatjan, germ.?, sw. V.: nhd. verabscheuen, verachten

verabscheuen, got. fi-j-an 23, fian*, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 208,2a, 244,1): nhd. hassen, verabscheuen

verabscheuen, an. rÏk-ja, v-rÏk-ja, sw. V.: nhd. vertreiben, verwerfen, verabscheuen

verabscheuen, ae. and-ðs-tr-ian, sw. V.: nhd. verabscheuen; gíe-m-e-léa-s-ian, sw. V.: nhd. nicht beachten, nicht achten, verabscheuen; of-er-hycg-an, sw. V. (3): nhd. verabscheuen; scun‑ian, scyn‑ian, sw. V. (2): nhd. meiden, bange sein (V.), verabscheuen; treg‑ian, sw. V.: nhd. quälen, plagen, drücken, betrüben, verabscheuen

verabscheuen, as. *lêth‑iti‑æn?, sw. V. (2): nhd. verabscheuen; ðt‑lêth‑iti‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. verabscheuen

verabscheuen, ahd. fÆjÐn* 6?, fÆÐn, sw. V. (3): nhd. hassen, verabscheuen, ablehnen, verhasst sein (V.); firhazzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »verhassen«, hassen, verabscheuen, verfluchen; firmeinisæn*, sw. V. (2): nhd. verabscheuen; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; hazzÐn 68, sw. V. (3): nhd. hassen, verabscheuen, neidisch sein (V.), eifersüchtig sein (V.); irgrðwisæn* 2, irgrðsæn*, irgrðisæn*, sw. V. (2): nhd. grausen, schaudern, zurückschrecken, Abscheu bekommen, verabscheuen; leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor; leiden 5, sw. V. (1a): nhd. »verleiden«, verabscheuen, verhasst machen, verfluchen; leidÐn* 8, sw. V. (3): nhd. verhasst sein (V.), verleidet sein (V.), anklagen, verfluchen, verabscheuen, anwidern; leidlÆhhÐn* 7, leidlichÐn*, leidlihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. scheuen, verabscheuen, verschmähen, verachten, verwerfen; leidæn* 17, sw. V. (2): nhd. schelten, anklagen, anschuldigen, zurückweisen, verleumden, verabscheuen; nidarblikken* 1, nidarblicken*, sw. V. (1a): nhd. »niederblicken«, verachten, verabscheuen; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen; widarrðzan* 2, st. V. (2a): nhd. zurückschaudern, verabscheuen
-- etwas verabscheuen: ahd. forhten 241?, furhten*, forahten, sw. V. (1a): nhd. fürchten, sich fürchten, sich scheuen, sich ängstigen, befürchten, zurückschrecken, Angst haben vor, Furcht haben vor, Sorge haben um, etwas verabscheuen, fürchten um, in Furcht versetzen

verabscheuen, mhd. entschiuhen, sw. V.: nhd. verabscheuen

verabscheuen, mhd. hazzen (1), sw. V.: nhd. hassen, ungerne sehen, verabscheuen, verfolgen, anfeinden, neidisch sein (V.) auf, vorwerfen

verabscheuen, mhd. verpflðhezen, ferpflðhezen*, sw. V.: nhd. verabscheuen

verabscheuen, mnd. unwÐrdigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. für unwert erachten, verabscheuen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörunminschen*, vorunminschen, sw. V.: nhd. verabscheuen, unmenschlich machen; vörunminschlÆken*, vorunminschlÆken, sw. V.: nhd. verabscheuen, unmenschlich machen; vörunwÐrden*, vorunwÐrden, sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vörunwÐrdigen*, vorunwÐrdigen, sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

verabscheuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabscheuenswert, got. and-a-sÐt-s* 2, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183, Krause, Handbuch des Gotischen 159): nhd. verabscheuenswert, verabscheuenswürdig

verabscheuenswert, anfrk. far-kun-d* 1, Adj.: nhd. verachtet, verabscheuenswert

verabscheuenswert, mhd. schiuzlich, Adj.: nhd. scheu, verzagt, abscheulich, hässlich, scheußlich, grauenvoll, verabscheuenswert

verabscheuenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verabscheuenswürdig, got. and-a-sÐt-s* 2, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183, Krause, Handbuch des Gotischen 159): nhd. verabscheuenswert, verabscheuenswürdig

verabscheungswürdig, ahd. leidsamlÆh* 1, Adj.: nhd. verwünscht, verflucht, verabscheungswürdig, wiederwärtig

verabscheut, mnd. vÆentsõlich, vÆentsÐlich, Adj.: nhd. verhasst, verabscheut, verachtet

Verabscheuung, ahd. leidazzunga* 2, leidezzunga*, st. F. (æ): nhd. Grauen, Gräuel, Gräueltat, Verabscheuung; leidsama* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Leid, Gräuel, Verfluchung, Abscheu, Verabscheuung; leidsamÆ 10, st. F. (Æ): nhd. »Leid«, Gräuel, Verfluchung, Abscheu, Scheusal, Verabscheuung

verabscheuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabscheuungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabscheuungswert, ahd. leidsam 31, Adj.: nhd. leidvoll, abscheulich, unheilvoll, verhasst, verabscheuungswert, trübselig

verabscheuungswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verabscheuungswürdig, mnd. hÐtelÆken*, hÐtlÆken, Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig

verabscheuungswürdig, mnd. straffelÆk, Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

verabscheuungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verabschieden -- sich verabschieden von, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

verabschieden, mhd. abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären

verabschieden, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

verabschieden, mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen
-- sich verabschieden: mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen
-- sich verabschieden von: mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen

verabschieden, mnd. afschÐden, afscheiden, V.: nhd. »abscheiden«, trennen, entfernen, absondern, abfinden, verabschieden; danken (1), sw. V.: nhd. danken, abdanken, verabschieden, entlassen (V.), Amt aufgeben; entærlæven*, entȫrlȫven, sw. V.: nhd. verabschieden, entlassen (V.)
verabschieden, mnd. gedanken, sw. V.: nhd. danken, abdanken, verabschieden, entlassen (V.)

verabschieden, mnd. valedicÐren, sw. V.: nhd. verabschieden; vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken
-- den Handwerksgesellen feierlich auf die Wanderschaft verabschieden: mnd. (ðtschenken, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschenken«, (den Handwerksgesellen) feierlich auf die Wanderschaft verabschieden)

verabschieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verabschieder, mnd. afschÐdÏre*, afschÐder, afscheider, avescheider, M.: nhd. »Abscheider«, Trenner, Entferner, Verabschieder

Verabschiedung, got. af-sat-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Absetzung, Entlassung, Verabschiedung, Scheidung

Verabschiedung, mhd. erloup, st. M.: nhd. Erlaubnis, Verabschiedung, Abschied

Verabschiedung, mhd. urloubede, st. F.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Verabschiedung, Abschied; urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht

Verabschiedung, mnd. ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied

Verabschiedung, mnd. vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

verabschiedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabschossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verabschossung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verabzugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verachäen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veracht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verächteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verachten (V.), mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

verachten, germ. *farsehwan, st. V.: nhd. sehen, verachten; *laiþatjan, germ.?, sw. V.: nhd. verabscheuen, verachten

verachten, got. and-speiw-an* 1, st. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 22,1): nhd. entgegenspeien, ausspeien, verachten, verwerfen; fra-kun-n-an 16, Prät.-Präs. (3), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255): nhd. verachten; uf-brik-an 8, st. V. (4), m. Dat.: nhd. verwerfen, verachten

verachten, an. for-smõ, sw. V.: nhd. verschmähen, verachten

verachten, ae. Úw-an (1)?, sw. V.: nhd. verachten; õ‑þer‑c‑ian, õ‑þer‑ian, sw. V. (2): nhd. verachten; for-hog-ian, for-hug-ian, sw. V. (2): nhd. verleugnen, ignorieren, verachten, geringschätzen; for-hycg-an, for-hicg-an, sw. V. (3): nhd. verachten, geringschätzen; for-séo-n, st. V. (5): nhd. übersehen, missachten, verachten, geringschätzen, zurückweisen; ge-hier-w-an, ge-hir-w-an, ge-hyr-w-an, ge-her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, verachten, verleumden, verurteilen; hier-w-an, hir-w-an, hyr-w-an, her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, schmähen, verachten, verleumden, verurteilen; hysp-an, hyps-an, sw. V.: nhd. spotten, verachten; of-er-hog-ian, sw. V. (2): nhd. verachten

verachten, as. far‑hug‑g‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. verachten; far‑mæ‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verachten, verschmähen; far‑mun‑an* 5, Prät.-Präs.: nhd. verleugnen, verachten; far‑s-kau‑w‑on* 1, for-s-kau-w-on*, sw. V. (2): nhd. hinwegsehen, verachten; gi‑w‑ers‑on* 2, sw. V. (2): nhd. verachten; we‑r-s-on* 1, sw. V. (2): nhd. verachten, verschlimmern

verachten, ahd. firdenken* 11, sw. V. (1a): nhd. »verdenken«, verachten, geringschätzen, mit den Gedanken abirren; firhuggen* 4, sw. V. (1b): nhd. verachten, geringschätzen, für schlecht erachten, verschmähen, verwerfen; firkiosan* 39, st. V. (2b): nhd. verschmähen, verwerfen, verachten, vorwerfen, verstoßen; firmanÐn* 45, firmanæn*, sw. V. (3, 2): nhd. verschmähen, verurteilen, verachten, ablehnen, gleichgültig sein (V.), zurückweisen, zurechtweisen, geringschätzen; firnidaren* (1) 8, sw. V. (1a): nhd. »erniedrigen«, verdammen, verachten, verurteilen, hintansetzen; firsehan* 63, st. V. (5): nhd. verachten, herabschauen, herabsehen, verschmähen, sich versehen, vertrauen, schauen, bedacht sein (V.), sich verlassen (V.), trauen, hoffen, hoffen auf; firskimpfen* 1, firscimphen*, sw. V. (1a): nhd. »verschimpfen«, verhöhnen, verachten, verschmähen; firsmõhen* 5, sw. V. (1a): nhd. verschmähen, gering achten, verachten, geringschätzen; firwõnen* 7, sw. V. (1a): nhd. verzweifeln, mutlos werden, verachten; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen; giunwirden* 2, giunwirdæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verachten, vernichten, verschmähen, wirkungslos machen, zunichte machen; intwerdæn* 9, sw. V. (2): nhd. verachten, verschmähen, starke Abneigung empfinden, geringschätzen, ablehnen; leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor; leidlÆhhÐn* 7, leidlichÐn*, leidlihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. scheuen, verabscheuen, verschmähen, verachten, verwerfen; nidarblikken* 1, nidarblicken*, sw. V. (1a): nhd. »niederblicken«, verachten, verabscheuen; ubarhuggen* 3, sw. V. (1b): nhd. verachten, geringschätzen, verschmähen, übermütig sein (V.), sich überheben; unwirden* 10, sw. V. (1a): nhd. verspotten, sich entrüsten, sich entrüsten über, geringschätzen, verachten, zunichte machen; uozarnen* 8, sw. V. (1a): nhd. verachten, verhöhnen; urzarnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verachten

verachten, mhd. gehazzen, sw. V.: nhd. hassen, verachten, strafen; gehãnen, gehænen, sw. V.: nhd. entehren, verächtlich machen oder behandeln, verachten, in Schande bringen, strafen

verachten, mhd. smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern; swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

verachten, mhd. überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; unÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, entehren, schänden, in schlechten Ruf bringen, beschimpfen, verschmähen, verfluchen, besudeln, kränken, beleidigen, herabsetzen, verachten; unwirden, sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), verachtet werden, verschmähen, verachten, unwert erachten; vÐhen (2), fÐhen*, sw. V.: nhd. hassen, feindlich behandeln, befehden, anklagen, verachten, bekämpfen, verfolgen

verachten, mhd. verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern; vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verruochen (1), ferruochen*, sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen

verachten, mhd. verõhten (1), verÏhten, virÏhten, ferõhten*, sw. V.: nhd. »verachten«, in die Acht erklären, ächten, verbieten, unbeachtet lassen, gering achten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben

Verachten, mhd. verõhten (2), st. N.: nhd. Verachten, Verachtung

Verachten, mhd. verruochen (2), st. N.: nhd. Verachten, Vergessen, Verzichten

verachten, mhd. verschouwen, ferschouwen*, sw. V.: nhd. »verschauen«, hinwegsehen, verachten, nicht befolgen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versmÏhen (1), fersmÏhen*, virsmÐn, firsmÐn*, vorsmÏn, forsmÏn*, vorsmÐn, forsmÐn*, virsmæhen, firsmæhen*, vorsmæhen, forsmæhen*, versmõhen, fersmõhen*, virsmõhen, firsmahen*, vorsmõhen, forsmõhen*, virsmõn, firsmõn*, vorsmõn, forsmõn*, sw. V.: nhd. verschmähen, verachten; verspÆwen, verspÆen, ferspÆwen*, V., st. V., sw. V.: nhd. verspeien, anspeien, verachten, verschmähen; verunruochen, verunrochen, ferunruochen*, ferunrochen*, sw. V.: nhd. unbeachtet lassen, verachten; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen

verachten, mnd. lõken (2), lacken, sw. V.: nhd. verachten, tadeln, gering achten, kritisieren; æverachten, sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, versäumen

verachten, mnd. slimmen***, sw. V.: nhd. verachten

verachten, mnd. unachten, mnd.?, sw. V.: nhd. verachten, geringschätzen; vörachten* (2), vorachten, verõchten, sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, missachten, für minderwertig halten, geringschätzen, verschmähen, abweisen, verächtlich machen, beschimpfen, fälschlich ansehen für; vörachtigen***, sw. V.: nhd. verachten, ächten, missachten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vörræken*, vorrȫken, vorroken, sw. V.: nhd. missachten, nicht achten, sich nicht kümmern, verachten; vörschÐmen*, vorschÐmen, vorschemmen, vorschõmen, sw. V.: nhd. beschämen, zuschanden werden, in Scham und Schande bringen, verhöhnen, verachten, verunglimpfen; vörschouwen*, vorschouwen, sw. V.: nhd. verschmähen, verachten; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslimmen*, vorslimmen, sw. V.: nhd. verachten, missachten, für schlecht erachten, geringschätzen, erniedrigen, demütigen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken; vörsnȫdigen*, vorsnȫdigen, vorsnodegen, V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln; vörspotten*, vorspotten, sw. V.: nhd. verspotten, verachten, nicht achten; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; vörunwÐrdigen*, vorunwÐrdigen, sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden
-- zu verachten seiend: mnd. vörachtlÆk*, vorachtlÆk, vorechtlÆk, Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vörachtlÆken*, vorachtlÆken, Adv.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig

verachten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verächten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verachtend, mhd. snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos

verachtend, mhd. unwerdiclÆche*, unwerdeclÆche, unwerticlÆche, unwirdeclÆche, unwirdiclÆche, unwurdeclÆche, Adv.: nhd. unziemlich, unwürdig, schmachvoll, geringschätzig, verachtend, unangemessen, unehrerbietig, schimpflich, verächtlich, unwillig, zornig; versmÏhelich, fersmÏhelich*, Adj.: nhd. »verschmählich«, schimpflich, schmachvoll, verachtend, beleidigend

verachtend, mnd. smÐlÆk, smÐlik, smÐlich, Adj.: nhd. Schmach zufügend, verachtend, hochfahrend, abweisend, schroff, verächtlich, höhnend, zur Schande gereichend, schimpflich, schmählich

verachtend, mnd. vörachtich*, vorachtich, Adj.: nhd. voll Verachtung seiend, verachtend, geringschätzig; vörachtsam***, Adj.: nhd. verachtend, missachtend

Verachtender, mhd. smÏhÏre*, smÏher, st. M.: nhd. »Schmäher«, Verachtender

Verachtender, mhd. verschouwÏre, ferschouwÏre*, st. M.: nhd. Verachtender

verachtendes -- verachtendes Gewerbe Betreibender, mnd. stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

verachtenswert -- verachtenswert scheinen, mhd. besmõhen, sw. V.: nhd. schimpflich scheinen, verachtenswert scheinen, abstoßen

verachtenswert, ae. for-cð‑þ, Adj.: nhd. schlecht, berüchtigt, verachtenswert, schändlich; hier-w-end-lic, Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert

verachtenswert, mnd. vörachtlÆk*, vorachtlÆk, vorechtlÆk, Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vörachtlÆken*, vorachtlÆken, Adv.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vörsmõdelÆk*, vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõdich***, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõlÆk*, vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig
-- als verachtenswert betrachten: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

Verächter (M.), mnd. vörspottÏre*, vorspotter, M.: nhd. »Verspotter«, Spötter, Verächter (M.)

Verächter, ae. of-er-hog-a, sw. M. (n): nhd. Verächter, stolzer Mann; of-er-hog-ie-nd, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verächter, Missachtender

Verächter, ahd. firmano* 2, sw. M. (n): nhd. Verächter; framano 1, sw. M. (n): nhd. Verächter; hænõri* 2, st. M. (ja): nhd. Verhöhner, Verächter

Verächter, mhd. übergÐÏre*, übergÐer, st. M.: nhd. Übertreter, Verächter

Verächter, mnd. hȫnÏre*, hȫnere, hȫner, M.: nhd. Beleidiger, Verächter
Verächter, mnd. lasterÏre*, lasterer, M.: nhd. Lästerer, Beleidiger, Verächter, Schänder, Ungläubiger; lesterÏre*, lesterÐr, lesterer M.: nhd. Lästerer, Beleidiger, Verächter, Schänder, Ungläubiger

Verächter, mnd. spÐvægel, spÐvõgel, speivogel, M.: nhd. Spaßvogel, Spötter, Verächter

Verächter, mnd. vörsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch der die Welt verachtet, Mensch der sich selbst verleugnet

verächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verächterin, ae. for‑sew-estr-e, sw. F. (n): nhd. Verächterin

verächterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verachtet -- ganz verachtet machen, mhd. verunwerden, ferunwerden*, sw. V.: nhd. ganz verachtet machen, abstoßen

verachtet -- verachtet machen, mhd. unwerden (1), sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), ungeachtet sein (V.), verachtet machen, sich ärgern über

verachtet -- verachtet werden, mhd. unwirden, sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), verachtet werden, verschmähen, verachten, unwert erachten

verachtet sein (V.), mhd. unwerden (1), sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), ungeachtet sein (V.), verachtet machen, sich ärgern über; unwirden, sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), verachtet werden, verschmähen, verachten, unwert erachten

verachtet, germ. *hauna-, *haunaz, *hauni‑, *hauniz, Adj.: nhd. niedrig, schimpflich, verachtet

verachtet, got. *fra-kun-þ-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. verachtet; un-s-wÐr-s 3, Adj. (a): nhd. nicht geachtet, verachtet

verachtet, an. nei-s-s, Adj.: nhd. beschimpft, verachtet, ehrlos

verachtet, ae. for‑sew-en, Adj.: nhd. verachtet; héa-n (1), Adj.: nhd. niedrig, verachtet, arm, elend; héa-n-lÆc-e, Adv.: nhd. niedrig, verachtet, arm, elend

verachtet, anfrk. far-kun-d* 1, Adj.: nhd. verachtet, verabscheuenswert

verachtet, ahd. firsihtÆg* 6, Adj.: nhd. verächtlich, verachtet

verachtet, mhd. bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

verachtet, mhd. hæne (1), Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich; hãne (1), Adj.: nhd. verachtet, verächtlich, schimpflich, kränkend, hochmütig, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz
-- verachtet werden: mhd. hænen, hãnen, sw. V.: nhd. heulen, schreien, in Zorn geraten (V.), verachtet werden

verachtet, mhd. nõchgültic, Adj.: nhd. verachtet, in geringem Wert stehend; nidertrehtic, Adj.: nhd. »niederträchtig«, herabgesehen, geringschätzig, verachtet

verachtet, mhd. smÏhelich, smõhelich, smõhlich, smÐlich, Adj.: nhd. klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, schmählich, schimpflich, verächtlich; smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise; swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; swache (1), swach, Adv.: nhd. schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos schwach, erbärmlich, elend, schimpflich, achtlos, wenig; swachlich, swechlich, Adj.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, kleinmütig, geringfügig, unerheblich; swachlÆche, Adv.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, elend, erbärmlich, ärmlich

verachtet, mhd. ungeahtet, ungahtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unermesslich, unerfasslich, ungeachtet, verachtet, ungezählt, unfassbar; unwerde (1), Adj.: nhd. unwürdig, verachtet, verächtlich, unangemessen; unwerde (2), Adv.: nhd. würdelos, verachtet, schimpflich, verächtlich, schlecht, peinlich, unangenehm, unsanft, ärgerlich, unwürdig, schmachvoll, unbeachtet; unwert (1), unwerde, Adj.: nhd. »unwert«, ungeachtet, verachtet, unlieb, unangenehm, unwürdig, unbedeutend, wertlos, verächtlich, unangemessen; unwert (3), Adv.: nhd. »unwert«, ungeachtet, verachtet, unlieb, unangenehm, unwürdig; vermanelich 1, fermanelich*, Adj.: nhd. verachtet; versmÏhe (1), fersmÏhe*, versmõhe, fersmõhe*, Adj.: nhd. verächtlich, verachtet

verachtet, mhd. verõhtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verachtet«

verachtet, mnd. unwÐrt*, unwert, mnd.?, Adj.: nhd. »unwert«?, nicht geachtet, verachtet; vÆentsõlich, vÆentsÐlich, Adj.: nhd. verhasst, verabscheut, verachtet; vördȫmet*, vordȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verurteilt«, verachtet, unbedeutend; vörsmõt* (2), vorsmõt, vorsmõdet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig
-- Mensch der die Welt verachtet: mnd. vörsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch der die Welt verachtet, Mensch der sich selbst verleugnet

verachteter -- doppelt verachteter Mensch, mhd. zwirbãsewiht, zwirebãsewiht, st. M.: nhd. doppelt verachteter Mensch

Verachteter, mhd. bãsewiht, bãswiht, bæsewiht, st. M.: nhd. Bösewicht, Schurke, Verachteter, verächtlicher Mensch, Übeltäter, Verbrecher, schlechter Mensch

Verachtetes, mnd. vörwerpnisse*, vorwerpnisse, N.: nhd. Verworfenes, Verachtetes

Verachtetsein, mnd. vörachtinge* (2), vorachtinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Geringschätzung, Ablehnung, Hohn, Spott, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Verleumdung, Verachtetsein

verächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verächtiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verachtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verächtlich -- verächtlich über die Achsel sehen, mhd. ahselen*, ahseln, sw. V.: nhd. verächtlich über die Achsel sehen

verächtlich, an. herfi-lig-r, Adj.: nhd. verächtlich; hÏŒ-i-lig-r, Adj.: nhd. höhnisch, verächtlich, schmählich, schimpflich, lächerlich

verächtlich, ae. hier-w-end-lic, Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert
-- verächtlich machen: ae. smer‑ian, sw. V. (2): nhd. verächtlich machen

verächtlich, as. ov‑a‑r‑hæ‑h‑i* 1, oª-a-r-hæ-h-i*, Adj.: nhd. verächtlich

verächtlich, ahd. firdenkitlÆh* 1, Adj.: nhd. verächtlich; firmanÐntlÆh* 2?, firmanæntlÆh*?, Adj.: nhd. verächtlich, gering; firsehanlÆh* 1, Adj.: nhd. verächtlich; firsehantlÆh* 1, Adj.: nhd. verächtlich; firsihtÆg* 6, Adj.: nhd. verächtlich, verachtet; smõh 4?, Adj.: nhd. klein, gering, unbeträchtlich, winzig, unbedeutend, verächtlich; smõhi* 33, Adj.: nhd. verächtlich, klein, gering, unbedeutend, minderwertig, erniedrigt, verächtlich, verworfen; smõhi* 33, Adj.: nhd. verächtlich, klein, gering, unbedeutend, minderwertig, erniedrigt, verächtlich, verworfen; smõhlÆh 7, Adj.: nhd. »schmählich«, gering, verächtlich, unbedeutend; smõhlÆhho* 4, smõhlÆcho*, Adv.: nhd. gering, billig, verworfen, verächtlich; *snodi?, Adj.: nhd. geschoren, verächtlich, schnöde; unwõtlÆh* 12, Adj.: nhd. hässlich, verächtlich, unansehnlich, scheußlich, unförmig, verzerrt, trübe; unwerd* 17, Adj.: nhd. unwert, wertlos, verachtungswürdig, unwürdig, verächtlich, unrein; urskelki* 1, urscelki*, Adj.: nhd. gering, verächtlich
-- verächtlich erscheinen: ahd. bismõhÐn* 10, sw. V. (3): nhd. verächtlich erscheinen, verächtlich scheinen, verschmähen
-- verächtlich scheinen: ahd. bismõhÐn* 10, sw. V. (3): nhd. verächtlich erscheinen, verächtlich scheinen, verschmähen
-- verächtlich werden: ahd. irsmõhlÆhhÐn* 1, irsmõhlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen; smõhlÆhhÐn* (2) 1, smohlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen

verächtlich, mhd. hãne (1), Adj.: nhd. verachtet, verächtlich, schimpflich, kränkend, hochmütig, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz
-- verächtlich machen oder behandeln: mhd. gehãnen, gehænen, sw. V.: nhd. entehren, verächtlich machen oder behandeln, verachten, in Schande bringen, strafen

verächtlich, mhd. smÏhe (1), Adj.: nhd. klein, gering, schmählich, schimpflich, verächtlich, verhasst, unwürdig, niedrig, unansehnlich; smÏhelich, smõhelich, smõhlich, smÐlich, Adj.: nhd. klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, schmählich, schimpflich, verächtlich; smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise; smelhe, Adj.: nhd. schmal, gering, verächtlich; snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos; spotlich, spötlich, Adj.: nhd. spöttisch, ironisch, höhnisch, höhnend, verächtlich, verspottenswert, schimpflich; spotlÆche, spötlÆche, Adv.: nhd. spöttisch, höhnend, verächtlich, höhnisch, schimpflich, verspottenswert, ironisch; swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos
-- verächtlich erscheinen: mhd. smõhen (1), sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)
-- verächtlich machen: mhd. smõhen (1), sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)

verächtlich, mhd. unwerde (1), Adj.: nhd. unwürdig, verachtet, verächtlich, unangemessen; unwerde (2), Adv.: nhd. würdelos, verachtet, schimpflich, verächtlich, schlecht, peinlich, unangenehm, unsanft, ärgerlich, unwürdig, schmachvoll, unbeachtet; unwerdiclÆche*, unwerdeclÆche, unwerticlÆche, unwirdeclÆche, unwirdiclÆche, unwurdeclÆche, Adv.: nhd. unziemlich, unwürdig, schmachvoll, geringschätzig, verachtend, unangemessen, unehrerbietig, schimpflich, verächtlich, unwillig, zornig; unwert (1), unwerde, Adj.: nhd. »unwert«, ungeachtet, verachtet, unlieb, unangenehm, unwürdig, unbedeutend, wertlos, verächtlich, unangemessen; unwertlich, Adj.: nhd. gering geschätzt, niedrig, verächtlich; unwertsam, Adj.: nhd. »unwertsam«, ärgerlich, verächtlich; unwirdesch, unwirdisch, Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; unwirdiclÆche*, unwirdeclÆche, Adv.: nhd. mit Geringschätzung, unwürdig, verächtlich, aufgebracht, unwillig; unwirdigisch, Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; unwirse*, unwirs, Adj.: nhd. verächtlich, schmählich, hässlich, unwillig, zornig, unwirsch; versmÏhe (1), fersmÏhe*, versmõhe, fersmõhe*, Adj.: nhd. verächtlich, verachtet
-- verächtlich machen: mhd. verquaden, sw. V.: nhd. herabziehen, verächtlich machen

verächtlich, mnd. arm (1), õrm, Adj.: nhd. bemitleidenswert, armselig, schlecht, arm, mittellos, elend, kläglich, verächtlich, von geringem Stande seiend

verächtlich, mnd. hȫnelÆk, honelik, Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnelÆke, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnelÆken, honeliken, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnich***, Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnlÆk, honlik, Adj.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnlÆke, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; hȫnlÆken, honeliken, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, beschimpfend, schmählich, verächtlich, kränkend, beleidigend, schimpflich, spöttisch; jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

verächtlich, mnd. lasterlÆk*, lasterlik, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆke, lesterlÆk, Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise (F.) (2); lesterlÆken, Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise (F.) (2)

verächtlich, mnd. schÆtÏrich* (1), schÆterich, schitterich, Adj.: nhd. scheiß..., verächtlich; schÆtÏrich* (2), schÆterich, schitterich, Adv.: nhd. scheiß..., verächtlich; smõ (1), Adj.: nhd. gering, verächtlich; smõdelÆk, Adj.: nhd. »schmählich«, Verachtung ausdrückend, höhnisch abweisend, schimpflich, verächtlich; smÐdelÆk, Adj.: nhd. »schmählich«, Verachtung ausdrückend, höhnisch abweisend, schimpflich, verächtlich; smÐhichlÆken, smÐgichlÆken, Adv.: nhd. verächtlich, beleidigend, schmähend; smÐlÆk, smÐlik, smÐlich, Adj.: nhd. Schmach zufügend, verachtend, hochfahrend, abweisend, schroff, verächtlich, höhnend, zur Schande gereichend, schimpflich, schmählich; smÐlÆken (1), Adv.: nhd. schmählich, verächtlich, schimpflich
-- verächtlich behandeln: mnd. slimrÐkenen, sw. V.: nhd. missachten, unwürdig behandeln, verächtlich behandeln; tÐgenverten, sw. V.: nhd. »gegenfurzen«, verächtlich behandeln, verhöhnen

verächtlich, mnd. unachtlÆk, unachtlik, mnd.?, Adj.: nhd. unschätzbar, verächtlich, niedrig; ungenõme, ungename, mnd.?, Adj.: nhd. unangenehm, widerwärtig, verächtlich; ungenÐme, mnd.?, Adj.: nhd. unangenehm, widerwärtig, verächtlich; unmÐre (2), unmare, mnd.?, Adj.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich; unmÐrelÆk***, Adj.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich; unmÐrelÆke*, unmÐrlike, mnd.?, Adv.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich; unnÐme, mnd.?, Adj.: nhd. unangenehm, widerwärtig, verächtlich; vörachtlÆk*, vorachtlÆk, vorechtlÆk, Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vörachtlÆken*, vorachtlÆken, Adv.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vörlichtlÆk***, Adj.: nhd. geringschätzig, verächtlich; vörsmõdelÆk*, vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõdich***, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõlÆk*, vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõt* (2), vorsmõt, vorsmõdet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig
-- verächtlich dünken: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- verächtlich erscheinen: mnd. vörsmÐlÆken*, vorsmÐlÆken, sw. V.: nhd. verächtlich erscheinen, unwürdig erscheinen; vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken
-- verächtlich machen: mnd. vörachten* (2), vorachten, verõchten, sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, missachten, für minderwertig halten, geringschätzen, verschmähen, abweisen, verächtlich machen, beschimpfen, fälschlich ansehen für; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörlichtigen*, vorlichtigen, sw. V.: nhd. Achtung versagen, verächtlich machen; vörlichtlÆken*, vorlichtlÆken, vorlichtliken, sw. V.: nhd. geringschätzen, heruntersetzen, herabsetzen, schmähen, verächtlich machen; vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken; vörsnȫdigen*, vorsnȫdigen, vorsnodegen, V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln
-- verächtlich werden: mnd. vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken; vörsnȫdigen*, vorsnȫdigen, vorsnodegen, V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln
verächtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verächtliche -- eine verächtliche Abweisung, mnd. schÆtvæder, N.: nhd. eine verächtliche Abweisung; schÆtvær (1), schætfor, Sb.: nhd. eine verächtliche Abweisung

verächtliche -- verächtliche Behandlung, mhd. smÏhenisse, smÏhnisse, st. F., st. N.: nhd. Verschmähung, verächtliche Behandlung, verächtliche Zurückweisung, Schmähung, Beschimpfung, Entehrung

verächtliche -- verächtliche Behandlung, mhd. versmÏhe (2), fersmÏhe*, vorsmõhet, forsmõhet*, vorsmÏht, forsmÏht*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhede, fersmÏhede*, vorsmÏde, forsmÏde*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande

verächtliche -- verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes, mnd. flabbe, flab, vlabbe, F.: nhd. Mund, Maul, breites und hängendes Maul, verächtliche Bezeichnung eines schwatzhaften Mundes

verächtliche -- verächtliche Bezeichnung für den Leib, mnd. dreksak, M.: nhd. »Drecksack« (ein Schimpfwort), verächtliche Bezeichnung für den Leib

verächtliche -- verächtliche Bezeichnung für eine Tanzart, mnd. hummethei*, hummethey, Sb.: nhd. verächtliche Bezeichnung für eine Tanzart

verächtliche -- verächtliche Zurückweisung, mhd. smÏhenisse, smÏhnisse, st. F., st. N.: nhd. Verschmähung, verächtliche Behandlung, verächtliche Zurückweisung, Schmähung, Beschimpfung, Entehrung

verächtlicher -- verächtlicher Mensch, an. f‘-l-a, sw. F. (n): nhd. Gestank, Unrat, Fäulnis, verächtlicher Mensch; kauŒ-i, sw. M. (n): nhd. verächtlicher Mensch

verächtlicher -- verächtlicher Mensch, mhd. bãsewiht, bãswiht, bæsewiht, st. M.: nhd. Bösewicht, Schurke, Verachteter, verächtlicher Mensch, Übeltäter, Verbrecher, schlechter Mensch

verächtlicher -- verächtlicher Zustand, mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

verächtliches -- verächtliches Ding, mhd. unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille

Verächtliches, ahd. unkðskÆ* 7, unkðscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schändlichkeit, Schande, Unverschämtheit, Verächtliches, Schamlosigkeit, Unanständigkeit, Unflätigkeit, Unzucht, Schändung; unwirdida* 3, st. F. (æ): nhd. Unwürdigkeit, Verachtung, Verächtliches, Geringschätzung, Schmähung

Verächtliches, mnd. dǖvelesdrek*, dǖvelsdrek, duvelsdrek, M.: nhd. Teufelsdreck, Verächtliches
Verächtlichkeit, ahd. firsiht* 9, st. F. (i): nhd. Achtung, Verachtung, Hohn, Verächtlichkeit; situlæsÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. »Sittenlosigkeit«, Missbrauch, Verachtung, Verächtlichkeit

Verächtlichkeit, mhd. smÏhe (3), st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schande, Kränkung, Schimpf; smÏhede, smÐhte, st. F.: nhd. Ärger, Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf; smõheit, smõcheit, smæcheit, smõhheit, st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf, Schande, Kränkung, Beleidigung

Verächtlichkeit, mnd. snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit

Verächtlichkeit, mnd. vörsmõdichhÐt*, vorsmõdichÐt, vorsmadicheit, F.: nhd. Verachtung, Verächtlichkeit, Schmählichkeit
-- völlige Verächtlichkeit: mnd. vörachtichhÐt*, vorachtichÐt, vorachticheit, F.: nhd. völlige Verächtlichkeit, Schande, Schmach

verächtlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verächtlichmachung, mnd. straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

Verächtlichmachung, mnd. vörachtinge* (2), vorachtinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Geringschätzung, Ablehnung, Hohn, Spott, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Verleumdung, Verachtetsein; vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn; vörlesteringe*, vorlesteringe, F.: nhd. Verächtlichmachung, Schmähung; vörlichtinge*, vorlichtinge, F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung

verachtnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verachtreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verachtsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verachtung -- mit Verachtung erfüllen, mnd. vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken
Verachtung -- mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

Verachtung -- Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

Verachtung -- Verachtung hegend, mnd. vörachtlÆk*, vorachtlÆk, vorechtlÆk, Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vörachtlÆken*, vorachtlÆken, Adv.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig

Verachtung -- voll Verachtung seiend, mnd. vörachtich*, vorachtich, Adj.: nhd. voll Verachtung seiend, verachtend, geringschätzig

Verachtung, germ. *harwa, germ.?, Sb.: nhd. Verachtung, Missachtung

Verachtung, an. hlã-g-i, N.: nhd. Verspottung, Verachtung

Verachtung, ae. ed‑wÆ-t, st. N. (a): nhd. Tadel, Vorwurf, Schande, Verachtung; for‑hog‑od‑n’s-s, for-hog-od-n’s, for-hog-d-n’s‑s, for-hog‑d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Geringschätzung, Verachtung, Gleichgültigkeit; for-sÏg-n’s-s, for-sÏg-n’s, st. F. (jæ): nhd. Herabschauen, Verachtung; ge‑hlÏ‑g, st. N. (a): nhd. Verspottung, Verachtung; husc, hux, st. N. (a): nhd. Spott, Verachtung, Beleidigung

Ver​achtung, ae. ol-l (1), ol, st. M. (ja): nhd. Schmähung, Beleidigung, Schimpf, Ver​achtung

Verachtung, anfrk. far-hug-nis-s-i 1, st. N. (ja): nhd. Verachtung; un-wir-th-i* 1, st. F. (Æ): nhd. Verachtung, Unwürde

Verachtung, ahd. firmana* 2, sw. F. (n): nhd. Verschmähung, Verachtung; firmanÐntÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Verachtung, Verschmähung; firmanida* 1, st. F. (æ): nhd. Verachtung; firmanæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verachtung; firmanunga* 3, st. F. (æ): nhd. Verachtung; firsehanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Verdacht, Verachtung; firsiht* 9, st. F. (i): nhd. Achtung, Verachtung, Hohn, Verächtlichkeit; firsmõhida* 1?, st. F. (æ): nhd. Verachtung; haz 39?, st. M. (i?): nhd. Hass, Feindschaft, Verachtung; intwerdætÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verachtung, Abscheu; irbunnunga* 1, irbiunnunga*, st. F. (æ): nhd. Missgunst, Herabsetzung, Verachtung; situlæsÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. »Sittenlosigkeit«, Missbrauch, Verachtung, Verächtlichkeit; ubardõht* 1, st. F. (i): nhd. Verachtung; unwirdÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Unwürdigkeit, Verachtung, Unehrenhaftigkeit, Demütigung, Geringschätzung, Schmach, Unwille; unwirdida* 3, st. F. (æ): nhd. Unwürdigkeit, Verachtung, Verächtliches, Geringschätzung, Schmähung; unwirdigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unwürdigkeit, Verachtung, Schmach; weigarÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Überdruss, Widerwille, Stolz, Verachtung, Vornehmtun, Vermessenheit; weigarisædÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verachtung, Herablassung, Dünkel
-- mit Verachtung herabsehen: ahd. firskouwæn* 1, firscouwæn*, sw. V. (2): nhd. mit Verachtung herabsehen, hinwegsehen

Verachtung, mhd. smÏhe (3), st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schande, Kränkung, Schimpf; smÏhede, smÐhte, st. F.: nhd. Ärger, Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf; smõheit, smõcheit, smæcheit, smõhheit, st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf, Schande, Kränkung, Beleidigung
-- mit Verachtung: mhd. smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise; smÏhelingen, Adv.: nhd. schmählich, mit Verachtung

Verachtung, mhd. unehtegÆ, unehtege, st. F.: nhd. Verachtung; unliumunde, sw. M.: nhd. Verruf, Verachtung; unruoche, unruoch, unrðch, st. F.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Rücksichtslosigkeit, Verachtung, Verfolgung, Ungehorsam, Freudlosigkeit, Angst, Trauer; unwerdischheit*, unwerdischeit, unwirdischeit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen; unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille; unwerticheit, unwertecheit, st. F.: nhd. Gefühl der Vergeblichkeit, Gleichgültigkeit, Verachtung; unwirde, unwerde, st. F.: nhd. Unwürde, schmachvolle Lage, Geringschätzung, Verachtung, Schmach, Unehre, Schande, Unwille, unwürdige Behandlung, Würdelosigkeit, Erniedrigung, Schändlichkeit; unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung; verahten, st. N.: nhd. Verachtung; verõhten (2), st. N.: nhd. Verachten, Verachtung; vermanunge, vormanunge, fermanunge*, st. F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Erinnerung, Ermahnung, Mahnung, Aufforderung; vernihtunge, fernihtunge*, vernðtunge, st. F.: nhd. »Vernichtung«, Verachtung, Geringschätzung, Verleugnung; versmõchede, fersmõchede*, st. F.: nhd. »Verschmähung«, Beschimpfung, Verachtung; versmÏcheit, fersmÏcheit*, versmõcheit, fersmõcheit*, vorsmõcheit, forsmõcheit*, st. F.: nhd. Schmach, Verachtung, Erniedrigung, Schande, Beschimpfung, Geringschätzung; versmÏhe (2), fersmÏhe*, vorsmõhet, forsmõhet*, vorsmÏht, forsmÏht*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhede, fersmÏhede*, vorsmÏde, forsmÏde*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhenisse, fersmÏhenisse*, versmÏhnüsse, fersmÏhnüsse*, st. N., st. F.: nhd. Verachtung; versmõhticheit, fersmõticheit*, st. F.: nhd. Verachtung, Erniedrigung; versmÏhunge, fersmÏhunge*, versmõunge, fersmõunge*, st. F.: nhd. Verschmähung, Verachtung, Geringschätzung
-- Gegenstand der Verachtung: mhd. unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille
-- voller Verachtung: mhd. versmÏhelÆche, fersmÏhelÆche*, virsmõhelÆche, firsmõhelÆche, virsmÏhelÆche, firsmÏhelÆche*, Adv.: nhd. »verschmählich«, verschmähend, missbilligend, voller Verachtung

Verachtung, mnd. klÐnichhÐt* (2), klÐnichÐt, kleinicheit, klÐnicheit, F.: nhd. Herabsetzung, Verachtung, Geringschätzung, Erniedrigung

Verachtung, mnd. laster, M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen

Verachtung, mnd. schÆt (2), N.?: nhd. Abwehr, Verachtung, Dreck; smõlichÐt, smõlicheit, F.: nhd. Schmählichkeit, Verachtung; smÐlichÐt, smÐlicheit, smõlichÐt, smõlicheit, F.: nhd. »Schmählichkeit«, Erniedrigung, Verachtung, Entstellung durch Wundnarbe (als Strafe)
-- mit Verachtung: mnd. stoltlÆken, Adv.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, prächtig, mit Verachtung
-- Verachtung ausdrückend: mnd. smõdelÆk, Adj.: nhd. »schmählich«, Verachtung ausdrückend, höhnisch abweisend, schimpflich, verächtlich; smÐdelÆk, Adj.: nhd. »schmählich«, Verachtung ausdrückend, höhnisch abweisend, schimpflich, verächtlich
-- Zustand der Verachtung: mnd. smõhÐt, smõheit, F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung

Verachtung, mnd. unacht, mnd.?, F.: nhd. Verachtung, Vernachlässigung, Niedrigkeit; ungeachtethÐt*, ungeachtetheit, mnd.?, F.: nhd. Ungeachtetheit, Verachtung; unwÐrdinge*, unwerdinge, mnd.?, F.: nhd. Verachtung, Abscheu; vörachtiginge*, vorachtiginge, F.: nhd. Verachtung, Geringschätzung; vörachtinge* (2), vorachtinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Geringschätzung, Ablehnung, Hohn, Spott, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Verleumdung, Verachtetsein; vörachtsamhÐt*, vorachtsamhÐt, vorachtsamheit, F.: nhd. Verachtung, Missachtung; vörsmõ*, vorsmõ, F.: nhd. Verachtung; vörsmõdichhÐt*, vorsmõdichÐt, vorsmadicheit, F.: nhd. Verachtung, Verächtlichkeit, Schmählichkeit; vörsmõdinge*, vorsmõdinge, vorsmadinge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõginge*, vorsmõginge, vorsmaginge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõhÐt*, vorsmõhÐt, vorsmõheit, vorsmõeit, vorsmaeyt, F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Missachtung, Schande, Schmach; vörsmõinge*, vorsmõinge, vorsmainge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõthÐt*, vorsmõthÐt, vorsmõdethÐt*, vorsmõtheit, F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Missachtung, Schande, Schmach; vörunwÐrdinge*, vorunwÐrdinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Verwerfung, Vernichtung; vörworpenhÐt*, vorworpenhÐt, vorworpenheit, F.: nhd. Unterdrücktheit, niedrige Haltung, Verachtung, Niedrigkeit

verachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verächtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verachtung., mnd. vörsmõdenisse*, vorsmõdenisse, vorsmõdennisse?, vorsmadenisse, F.: nhd. Verachtung., Schmähung, Schimpf, Schmach, Schreckbild, Götzenbild; vörsmõnisse*, vorsmõnisse, vorsmanisse, vorsmÐnisse, F.: nhd. Verachtung., Schmähung, Schimpf, Schmach, Schreckbild, Götzenbild

verachtungsrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verachtungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verachtungswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verachtungswürdig, ahd. unwerd* 17, Adj.: nhd. unwert, wertlos, verachtungswürdig, unwürdig, verächtlich, unrein
-- verachtungswürdig erscheinen: ahd. biunwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. geringschätzen, unwürdig werden, verachtungswürdig erscheinen; irunwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unwürdig werden, wertlos werden, verachtungswürdig erscheinen; unwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unwürdig werden, verachtungswürdig erscheinen

verachtungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veradlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veräffen, mhd. veraffen, vereffen, feraffen*, fereffen*, sw. V.: nhd. »veräffen«, töricht werden, auf törichte Weise hinbringen

veräffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verafterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verafterleihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veraftern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verafterreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verafterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verähnlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verähnlichung, mhd. vergelÆchunge, fergelÆchunge*, st. F.: nhd. »Vergleichung«, Verähnlichung

verähnlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verähnlichungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verakzisen, mnd. vörsÆsen*, vorsÆsen, vorsisen, vortzisen, sw. V.: nhd. »verakzisen«, Akzise entrichten

veralcher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verallgemeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verallgemeinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verallgemeinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veralten, got. us-al-þ-an* 1, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 133): nhd. alt werden, veralten

veralten, ahd. altÐn 11, sw. V. (3): nhd. altern, alt werden, veralten; firaltÐn* 1, sw. V. (3): nhd. veralten, altern, morsch werden; firwesanÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verwelken, veralten; iraltÐn* 12, sw. V. (3): nhd. altern, alt werden, veralten, gebrechlich werden, den Verstand verlieren; irentiskæn* 2?, irentiscæn*, sw. V. (2): nhd. »altern«, veralten, alt werden

veralten, mhd. eralten, sw. V.: nhd. alt werden, veralten, zu alt werden

veralten, mhd. veralten (1), voralten, vuralten, feralten*, sw. V.: nhd. alt werden, veralten, erstarren; veraltenen 1, sw. V.: nhd. veralten, in Vergessenheit geraten (V.)

veralten, mnd. ælderen***, sw. V.: nhd. altern, veralten; ȫverælden, sw. V.: nhd. alt werden, altern, veralten
veralten, mnd. erælden, erõlden, sw. V.: nhd. alt werden, veralten

veralten, mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben; vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); vörælden*, vorælden, voralden, sw. V.: nhd. altern, alt werden, zu alt werden, veralten, überaltern, verjähren, sich aufreiben, vergehen; vörælderen*, vorælderen, voralderen, sw. V.: nhd. alt werden, altern, vergehen, veralten, verjähren

veralten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veraltend -- nie veraltend, mhd. niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

veraltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veralterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veraltet, ahd. firni 4, Adj.: nhd. alt, veraltet, hinfällig; gialtÐt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. veraltet

veraltet, mhd. althiunisch, Adj.: nhd. altfränkisch, veraltet, altmodisch; altvrenkisch, altfrenkisch*, Adj.: nhd. altfränkisch, veraltet

veraltet, mhd. unwillic, unwillec, Adj.: nhd. unwillig, veraltet, widerwillig, widerstrebend, abgeneigt, unfreiwillig

veraltet, mhd. veraltet, feraltet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »veraltet«, alt

veraltet, mnd. vörlÐget*, vorlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. müde, matt, schwach, wertlos, veraltet, überholt

Veraltung, mhd. veraltunge, feraltunge*, st. F.: nhd. »Veraltung«, Altern

Veraltung, mnd. vörældinge*, vorældinge, F.: nhd. Alterung, Veraltung, Überalterung

veraltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veränderbar, mnd. wandellÆk***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderbar, veränderlich; wandellÆken***, Adv.: nhd. wandelbar, veränderbar

veränderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veränderig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veränderigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veränderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veränderlich sein (V.), mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

veränderlich, germ. *bregdja-?, *bregdjaz, germ.?, Adj.: nhd. veränderlich; *wanda-, *wandaz, Adj.: nhd. sich wendend, veränderlich, verkehrt

veränderlich, an. svi-p-ul-l, Adj.: nhd. veränderlich, kurzdauernd, vergänglich

veränderlich, ae. hwurf‑ul, Adj.: nhd. unbeständig, veränderlich

veränderlich, afries. for-wa-nd-e-lik 1 und häufiger?, for-wo-nd-e-lik, Adj.: nhd. veränderlich

veränderlich, as. w‑a‑nd* (1) 1, Adj.: nhd. veränderlich, schwankend, verschieden

veränderlich, ahd. *firwantallÆh?, Adj.: nhd. veränderlich; *giwerbantlÆh?, Adj.: nhd. veränderlich; *irwententlÆh?, Adj.: nhd. »wendbar«, veränderlich; wehsalÆg* 3, wihselÆg*, Adj.: nhd. veränderlich, gegenseitig; wehsallÆh* 5, Adj.: nhd. veränderlich, gegenseitig; wehsallÆhho* 4, wehsallÆcho*, Adv.: nhd. veränderlich, wechselweise, gegenseitig, im Gegenzug, wiederum; wentÆg* 4, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar; werbantlÆh* 1, wervantlÆh*, Adj.: nhd. veränderlich, beweglich; wihselÆg*, Adj.: nhd. veränderlich

veränderlich, mhd. bewegelich, beweclich*, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegend, veränderlich, wankelmütig, schwankend, zugewandt, schwach; bewegenlich, Adj.: nhd. beweglich, bewegend, veränderlich, zugewandt

veränderlich, mhd. lÆhtweigic, lÆhtweigec*, Adj.: nhd. leicht schwankend, veränderlich; niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig; rünic, rünec, Adj.: nhd. gebrechlich, unstet, flüchtig, veränderlich

veränderlich, mhd. sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich

veränderlich, mhd. verwandelic***, ferwandelic***, Adj.: nhd. »veränderlich«

veränderlich, mhd. wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandellich, wandelich, Adj.: nhd. »wandellich«, wandelbar, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, fahrbar; wandellÆche, Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandelwertic, Adj.: nhd. »wandelwärtig«, wandelbar, veränderlich, bußfällig, straffällig; wentlich, Adj.: nhd. »wendlich«, veränderlich, unbeständig
-- in der Zeit veränderlich: mhd. wÆlwertic, Adj.: nhd. »weilwärtig«, in der Zeit veränderlich, unsicher, unbeständig

veränderlich, mnd. refærmõbel, Adj.: nhd. »reformierbar«, nicht eindeutig, veränderlich, austauschbar

veränderlich, mnd. vörwandelÆk*, vorwandelÆk, vorwandellÆk*, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich; vörwantlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. veränderlich; wandelbõr*, wandelbar, wandelbare, wandelbÐre, Adj.: nhd. »wandelbar«, veränderlich, unzuverlässig, treulos, ehebrecherisch, mangelhaft, fehlerhaft (besonders von Arbeit und Waren), ungesund, verdorben (Speise); wandelbõrich***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich, unzuverlässig, unbeständig, treulos, ehebrecherisch; wandellÆk***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderbar, veränderlich; wandelsam, mnd.?, Adj.: nhd. veränderlich, schwankend; wandichlÆk***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich; wankelbõr*, wankelbar, mnd.?, Adj.: nhd. veränderlich, unstet

veränderlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veränderliche -- veränderliche sich widersprechende Rede, mhd. wehselrede, st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede

Veränderlicher, an. Svi-p-al-l, st. M. (a): nhd. »Veränderlicher«, Odinsname

veränderliches -- veränderliches Ding, afries. we-nd‑e 2, F.: nhd. Wende (F.), veränderliches Ding, Bewegung, Missetat, Verbrechen

veränderliches -- veränderliches Wesen, ahd. wehsalding* 1, st. N. (a): nhd. »Wechselding«, veränderliches Wesen

Veränderlichkeit, an. skip-t-ing, Sb.: nhd. Veränderung, Veränderlichkeit

Veränderlichkeit, ae. hwurf-ul-n’s-s, hwurf-ul-n’s, st. F. (jæ): nhd. Veränderlichkeit; wa-nd‑l‑ung, st. F. (æ): nhd. Veränderlichkeit

Veränderlichkeit, ahd. unstõtigÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Unstetheit, Unbeständigkeit, Bewegung, Wankelmut, Veränderlichkeit; wehsalheit* 1, st. F. (i): nhd. Veränderlichkeit; *wentigÆ?, st. F. (Æ): nhd. Veränderlichkeit, Wende (F.)

Veränderlichkeit, mhd. niuwe (3), nðwe, nÆwe, niu, st. F.: nhd. »Neue«, Anfang, Anfangszeit, Neusein, Frischsein, Neuheit, Frische, Erneuerung, Neumond, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Ungehorsam

Veränderlichkeit, mhd. verwandelÆcheit, verwandelkeit, ferwandelÆcheit*, st. F.: nhd. Veränderlichkeit; wandelÆe, st. F.: nhd. »Wandelei«, Veränderlichkeit, Unstetigkeit, Wankelmut; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

Veränderlichkeit, mnd. lðn, M.: nhd. Laune, Veränderlichkeit; lðne, F.: nhd. Mond, Vollmond, Mondphase, Laune, Stimmung, Veränderlichkeit, Launenhaftigkeit

Veränderlichkeit, mnd. unstÐde (2), mnd.?, F.: nhd. Unstetigkeit, Unbeständigkeit, Veränderlichkeit, Wechsel, Wankelmut, Treulosigkeit, Ausschweifung?, Unkosten, nicht ständige Kosten (F. Pl.); wandelbõrhÐt*, wandelbarheit, mnd.?, F.: nhd. »Wandelbarkeit«, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit; wandelbõrichhÐt*, wandelbaricheit, mnd.?, F.: nhd. »Wandelbarkeit«, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit

veränderlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verändern, germ. *maidjan, sw. V.: nhd. verändern, schädigen

verändern, got. in-mai-d-jan 8, sw. V. (1): nhd. verwandeln, verändern

verändern, an. breg-Œ-a, st. V. (3b): nhd. schnell bewegen, schwingen, winden, flechten, verändern, wechseln, vernichten, beschuldigen; brey-t-a, sw. V. (1): nhd. aufbrechen, verändern, einrichten; brigŒ-a, sw. V. (1): nhd. verändern, umstürzen, betrügen, auslösen; mðt-er-a, sw. V.: nhd. verändern, mutieren; um-ve-nd-a, sw. V.: nhd. verändern, umwechseln; ve-nd-a, sw. V. (1): nhd. wenden, drehen, kehren (V.) (1), verändern

verändern, ae. õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, entfernen, empören, verändern, verdrehen, übersetzen (V.) (2), wegdrehen, abreisen, zurückkehren, unterwerfen; in‑w’-nd‑an, sw. V. (1): nhd. verändern; on-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wechseln, ändern, verändern
-- sich verändern: ae. wa-nd-r‑ian, sw. V. (1): nhd. wandern, umherstreifen, umherfliegen, sich verändern, irren

verändern, afries. bi‑wa-nd-el‑ia 1 und häufiger?, bi-wo-nd-el-ia, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen; for-mak-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verändern, erneuern, sich amüsieren, sich unterhalten; for-wa-nd-el-ia* 1, for-wo-nd-el-ia*, for-wa-nd-l‑ia*, for-wo-nd-l‑ia*, ur-wa-nd-el-ia, ur-wo-nd-el-ia*, ur-wa-nd-l‑ia*, ur-wo-nd-l‑ia*, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen, wechseln; hwerv-a 18, st. V. (3b): nhd. sich drehen, verändern, zufallen; wa-nd-el‑ia 6, wo-nd-el-ia, wa-nd-l-ia, wo-nd-l-ia, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen

verändern, anfrk. gi-mð-t-on* 1, sw. V. (2): nhd. ändern, verändern; *mð-t-on?, sw. V. (2): nhd. ändern, verändern

verändern, as. bi‑w‑a‑nd‑l‑on* 1, sw. V. (2): nhd. wandeln, verändern; w‑a‑nd‑l‑on* 1, sw. V. (2): nhd. wandeln, verändern

verändern, ahd. anderlÆhhæn* 5, anderlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. ändern, verändern; firskepfen* 2, firscephen*, st. V. (6): nhd. verändern, verderben; firwehsalæn* 4, sw. V. (2): nhd. vertauschen, verwandeln, verändern, wenden, umkehren; giwantalæn* 2, sw. V. (2): nhd. wandeln, verändern, borgen, ändern; giwehsalæn* 4, sw. V. (2): nhd. verändern, ändern; tugæn* 2, sw. V. (2): nhd. verändern, sich verändern; wantalæn* 24, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, umgestalten, verändern, zurückrufen, handeln, rückgängig machen, verkaufen; wantæn* 3, sw. V. (2): nhd. sich wandeln, sich wenden, verändern; wehsalæn* 76, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, ändern, verwandeln, wenden, vertauschen, verändern, wandeln, umkehren, überwechseln, neu besetzen, umkehrbar sein (V.), abwechseln
-- sich verändern: ahd. biwantalÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ändern, sich verändern, wandeln, rückgängig machen; biwantalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »wandeln«, verwandeln, sich verändern; 5zirgeban* 6, ziirgeban*, st. V. (5): nhd. von einander trennen, lösen, sich entfernen, sich verändern, zerbrechen, teilen, spalten, auflösen; mðzæn 7, sw. V. (2): nhd. verwechseln, wandeln, verwandeln, wechseln, tauschen, übergehen lassen, sich verändern, sich versteckt halten; tugæn* 2, sw. V. (2): nhd. verändern, sich verändern
-- zum Schlechteren verändern: ahd. irwehsalæn* 1, sw. V. (2): nhd. auswechseln, betören, zum Schlechteren verändern, verderben

verändern, mhd. anderen*, andern, sw. V.: nhd. ändern, verändern; enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in

verändern, mhd. gestellen, sw. V.: nhd. stellen, einen Stellvertreter stellen, abstellen, unterstellen, beanspruchen, aufstellen, unterbringen, fangen, festhalten, gestalten, verändern; gewandelen*, gewandeln, sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

verändern, mhd. mðtieren, sw. V.: nhd. wechseln, verändern; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Verändern, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

verändern, mhd. veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; ververwen, ferferwen*, sw. V.: nhd. verfärben, ein anderes Aussehen geben, verändern, sich färben, sich farblich machen, sich trennen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwanderen*, verwandern, ferwanderen*, sw. V.: nhd. »verwandern«, verändern, verwandeln; verwelhen, ferwelhen*, sw. V.: nhd. »verwelchen«, verändern, sich verkleiden, vermummen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)
-- entgegengesetzt verändern: mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln
-- sich verändern: mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

verändern, mnd. mðtÐren (1), sw. V.: nhd. verändern, Geldsumme herabsetzen; rücken, rucken, rüggen, sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern; rðden (1), sw. V.: nhd. verwandeln, verändern, die Federn wechseln, mausern

verändern, mnd. velschen (1), felschen*, valschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, verändern, falsch machen, betrügen; vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; vörandersaken?*, vorandersaken?, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln; vörandersõten*, vorandersõten, vorandersÐden, voranderziden, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, umsetzen, Beamte durch neue ersetzen, Richter durch neue ersetzen, veräußern, verheiraten, sich wiederverheiraten; vörandersÐdigen*, vorandersÐdigen, vorandersÐdegen, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, veräußern, verheiraten, wiederverheiraten; vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat); ? wanden***?, sw. V.?: nhd. wandeln?, verändern?
-- das Aussehen verändern: mnd. vörbilden*, vorbilden, sw. V.: nhd. »verbilden«, umbilden, anders gestalten, anders abbilden, das Aussehen verändern, zu einem Bild gestalten
-- Einstellung verändern: mnd. vörstellen*, vorstellen, sw. V.: nhd. verstellen, Einstellung verändern, verwandeln? (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- in negativem Sinn verändern: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- sich verändern: mnd. vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat); wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)
-- zeitlich verändern: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen
-- zum Schlechten verändern: mnd. vörvelschen*, vorvelschen, vorvalschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, zum Schlechten verändern, minderwertig machen, zunichte machen, verderben, durchsetzen, verpesten, falsch machen

verändern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verändern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verändernd -- sich verändernd, ahd. wankallÆh* 3, wancallÆh*, Adj.: nhd. wankend, sich verändernd, schwankend, unbeständig

verändert, ahd. anderlÆh* 3, Adj.: nhd. andere, andersartig, verändert; gimðzæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verändert; giwenkit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verändert

verändert, mhd. verenderet***, ferenderet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verändert«

verändert, mhd. wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht

verändert, mnd. vöranderich*, voranderich, voranderch, Adj.: nhd. verändert, anders seiend, ausgewechselt; vöranderet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verändert; vörrückelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. verändert, veräußert; vörrückelÆken***, mnd.?, Adv.: nhd. verändert
-- verändert vor sich gehen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Veränderung -- gewaltsame Veränderung, mnd. störtinge, F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Veränderung -- Verletzung die eine Veränderung der Sprachfähigkeit zur Folge hat, mnd. sprõkewandelinge, F.: nhd. »Sprachwandlung«, Verletzung die eine Veränderung der Sprachfähigkeit zur Folge hat

Veränderung, germ. *swipula-, *swipulaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Veränderung

Veränderung, an. brigŒ, st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Veränderung, Wankelmut, Lösungsrecht; skip-t-ing, Sb.: nhd. Veränderung, Veränderlichkeit; um-skipt-ing, st. F. (æ): nhd. Veränderung, Umänderung

Veränderung, ae. brig-d, st. N. (a): nhd. Veränderung; bryg-d, st. M. (i): nhd. Herausziehung, Schwingung, Schwung, Zuckung, Veränderung

Veränderung, afries. wa-nd-el 2, wo-nd-el, st. M. (a): nhd. »Wandel«, Veränderung, Tausch; wa-nd-el-a 1 und häufiger?, wo-nd-el-a, sw. M. (n): nhd. »Wandel«, Veränderung, Tausch

Veränderung, ahd. firwantalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verwandlung, Veränderung; firwehsalætÆ* 2?, st. F. (Æ): nhd. Veränderung, Wechsel; herta (1) 32, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Abwechslung, Änderung, Veränderung; hertwehsal* 1, st. M. (a): nhd. Wechsel, Veränderung; hertwehsalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Veränderung; mðzhaftÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Veränderung, Verwandlung, Wechsel; mðzunga* 5, st. F. (æ): nhd. Verwandlung, Veränderung, Wechsel; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit; wehsalunga* 5, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Veränderung, Verwandlung, Geldwechsel, Tausch, Handel
-- flexivische Veränderung: ahd. wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit
-- Veränderung der Lage: ahd. furdirrukkida* 1, furdirruckida*, st. F. (æ): nhd. »Vorrückung«, Veränderung der Lage

Veränderung, mhd. anderunge, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Wechsel, Wankelmut, Trennung, Veränderung, Wandel, Verschiedenheit

Veränderung, mhd. hinwehsel, st. M.: nhd. Wechsel, Veränderung
-- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt: mhd. gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt

Veränderung, mhd. lðne, st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung
-- Veränderung zum Schlechten: mhd. missewanc, st. M.: nhd. Veränderung zum Schlechten, Schwanken; missewende (1), st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

Veränderung, mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Veränderung, mhd. umbeguz, ummeguz, st. M.: nhd. Umguss, Veränderung; veranderunge, verenderunge, feranderunge*, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Veränderung, Wechsel; verenderunge, ferenderunge*, st. F.: nhd. Veränderung, Änderung; verkÐren (2), st. N.: nhd. »Verkehren«, Verkehrung, Veränderung, Rechtsverstoß; verkÐrnisse, ferkÐrnisse*, st. F.: nhd. »Verkehrnis«, Veränderung, Veräußerung; verkÐrunge, ferkÐrunge*, st. F.: nhd. »Verkehrung«, Veränderung, Besitzerwechsel, Ablenkung von dem Rechten, Bekehrung; verwandelunge, ferwandelunge*, st. F.: nhd. Verwandlung, Veränderung, Wandlung; wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelbÏre (2), wandelbÏri, st. F.: nhd. »Wandelbare«, Wandelbarkeit, Veränderung; wandelkÐre, st. F.: nhd. »Wechsel«, Veränderung; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; wehselunge, st. F.: nhd. »Wechselung«, Wechselwirkung, Veränderung, Tausch; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

Veränderung, mnd. anderinge, F.: nhd. Änderung, Veränderung, Eingriff in ein Recht, Rechtsverletzung

Veränderung, mnd. nÆeichhÐt*, nÆechÐt, nÆecheit, nigechÐt, nigichÐt, niggichÐt, nǖwichÐt, nǖwicheit, F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform; nÆehÐt, nÆeheit, nuuheit, F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform
-- Veränderung eines Zustands in einen anderen: mnd. ȫverlÆden, ȫverlÆdent, N.: nhd. Veränderung eines Zustands in einen anderen, Übergang
-- Veränderung in der Zusammensetzung der Stadtverwaltung: mnd. regimentesvöranderinge*, regimentsvoranderinge, regementsvüranderunc, F.: nhd. »Regimentsveränderung«, Veränderung in der Zusammensetzung der Stadtverwaltung, Regierungswechsel
-- Veränderung zum Schlechten: mnd. missewende, miswende, F.: nhd. falsche Wendung, Veränderung zum Schlechten, Makel, Schande, Unheil

Veränderung, mnd. vöranderichhÐt*, voranderichhet*, vorandericheit, voranderichet, vorandericheit, vorandercheit, F.: nhd. Änderung, Veränderung, Abänderung; vöranderinge*, voranderinge, vorandring, vorenderinge, F.: nhd. Veränderung, Änderung (besonders von Verfassung und Statut sowie Ordnung), Abänderung, Umbesetzung, Bedeutungswechsel, Allegorie, Veränderung im Besitzverhältnis, Veräußerung, Verkauf, Verheiratung, Wiederverheiratung; vörandersõtinge, F.: nhd. Veränderung, Wiederverheiratung; vörrückinge*, vorrückinge, vorruckinge, F.: nhd. Beseitigung, Veränderung, Abschweifung, Missachtung, Entrückung, Verzückung; vörwandelinge*, vorwandelinge, F.: nhd. »Verwandlung«, Veränderung, Umwandlung, Veränderung, Abänderung, Entstellung, Verlegung, Fortschreiten, Ablauf; vörwandelinge*, vorwandelinge, F.: nhd. »Verwandlung«, Veränderung, Umwandlung, Veränderung, Abänderung, Entstellung, Verlegung, Fortschreiten, Ablauf; wanc*, wank, M.: nhd. Wanken, Schwanken, Wandel, Veränderung, Fehler, Leichtsinn, Bedenken, Zweifel; wandel, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist
-- Veränderung erleiden: mnd. ümmeslõn, ummeslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. umschlagen, umkippen, Wandel erleiden, Veränderung erleiden, sich ändern, umhauen
-- Veränderung im Besitzverhältnis: mnd. vöranderinge*, voranderinge, vorandring, vorenderinge, F.: nhd. Veränderung, Änderung (besonders von Verfassung und Statut sowie Ordnung), Abänderung, Umbesetzung, Bedeutungswechsel, Allegorie, Veränderung im Besitzverhältnis, Veräußerung, Verkauf, Verheiratung, Wiederverheiratung

veränderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Veränderungen -- bauliche Veränderungen vornehmen, mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

veränderungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verangern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verängsten, mhd. verengesten, ferengesten*, sw. V.: nhd. »verängsten«, sich verängstigen

verängsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verängstigen -- sich verängstigen, mhd. verengesten, ferengesten*, sw. V.: nhd. »verängsten«, sich verängstigen

verängstigen, mnd. vörangesten*, vorangesten, voranxsten, sw. V.: nhd. »verängstigen«, in Angst setzen, verängstigen

verängstigen, mnd. vörangesten*, vorangesten, voranxsten, sw. V.: nhd. »verängstigen«, in Angst setzen, verängstigen

verängstigt, mhd. erschrocken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, erschreckt, verstört, verängstigt; erschrockenlÆche, irschrockenlÆche, Adv.: nhd. erschreckt, verstört, verängstigt

verängstigt, mhd. herzelæs, herzlæs, Adj.: nhd. herzlos, verstört, gefühllos, verängstigt, geistlos, seelenlos

verankern, mhd. ankeren*, ankern, enkeren*, enkern, sw. V.: nhd. ankern, ankern an, ankern in, ankern auf, vor Anker gehen, erreichen, verankern, festmachen an
-- verankern in: mhd. bestÏten, sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in

verankern, mhd. fundieren, sw. V.: nhd. »fundieren«, gründen, gründen in, verankern, stiften (V.) (1)

verankern, mnd. ankeren, sw. V.: nhd. ankern, verankern, vor Anker (M.) (1) gehen

verankern, mnd. vörankeren*, vorankeren, sw. V.: nhd. »verankern«, mit Eisenklammern befestigen

verankern, mnd. vörballasten*, vorballasten, sw. V.: nhd. »verballasten«, durch Ballast befestigen, verankern

verankern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verankert -- äußerer Balken einer Balkenlage der auch seitlich in seiner ganzen Länge verankert werden kann, mnd. ankerbalke, M.: nhd. »Ankerbalke«, Balken in den die Anker (M. Pl.) (1) eingeschlagen werden, äußerer Balken einer Balkenlage der auch seitlich in seiner ganzen Länge verankert werden kann

verankerter -- verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen, mnd. boie (2), böye, F.: nhd. Boje, Fessel (F.) (1), Fußfessel, Treibbake, verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen; bojer (2), bojert, Sb.: nhd. Boje, Fessel (F.) (1), Fußfessel, Treibbake, verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen

Verankerung, mhd. ankerveste, st. F.: nhd. Verankerung, fester Halt durch einen Anker

verankerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veranlagen, ahd. analeitæn* 1, sw. V. (2): nhd. anleiten, veranlagen

veranlagen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

veranlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

veranlagt, ahd. gianaleitæt* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. veranlagt

veranlagt, mhd. gÐvet, geÐvet, gÐfet*, geÐfet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »veranlagt«

veranlagt, mhd. geschaffen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschaffen, beschaffen (Adj.), veranlagt

Veranlagung -- geistige Veranlagung, mnd. vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

Veranlagung, ahd. anagiwahst* (?) 1, st. F. (i): nhd. Anlage, Eigenschaft, Veranlagung; anawõn* (1) 5, st. M. (a?): nhd. Neigung, Veranlagung, Annahme, Verdacht; anawõnida* 1, st. F. (æ): nhd. Anlage, Veranlagung, Erwartung; 3zuofuogÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Veranlagung; ? giglouwida* 1, st. F. (æ) (?): nhd. Veranlagung?

Veranlagung, mhd. art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land

Veranlagung, mhd. natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich

Veranlagung, mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Veranlagung, mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; tax, taxe, taxse, M., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Menge, Quote, festgesetzter Preis, festgesetzter Wert, Veranlagung, aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse angesetzter anteiliger Beitrag (M.), Steuer (F.), Landsteuer (F.), Regel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Norm

veranlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veranlassen -- durch Zwang veranlassen, got. an-a-nau-þ-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 209,1b): nhd. durch Zwang veranlassen, nötigen, zwingen

veranlassen, ae. dæ-n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen; f’c-c-an, sw. V.: nhd. bringen, holen, veranlassen, heiraten; f’t‑ian, sw. V. (2): nhd. bringen, holen, nehmen, veranlassen, heiraten; ge-dæ‑n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen; ge-f’t‑ian, sw. V. (2): nhd. bringen, holen, veranlassen, heiraten; mac-ian, sw. V. (2): nhd. machen, bereiten, veranlassen, vorbereiten, verursachen, gebrauchen, sich benehmen

veranlassen, afries. hel-l-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. veranlassen
-- fechtend veranlassen: afries. fiuch-t‑a 50 und häufiger?, st. V. (3?): nhd. fechten, streiten, kämpfen, fechtend veranlassen, fechtend tun

veranlassen, ahd. irteilen 103, sw. V. (1a): nhd. »erteilen«, urteilen, richten, entscheiden, bestimmen, festsetzen, verurteilen, Recht sprechen, ein Urteil sprechen, beschließen, veranlassen, zuteilen, jemanden verurteilen; ladæn 51?, sw. V. (2): nhd. laden (V.) (2), einladen (V.) (2), rufen, berufen (V.), aufrufen, anrufen, herbeirufen, vorladen, hervorrufen, auffordern, veranlassen; manÐn* 8, sw. V. (3): nhd. »mahnen«, warnen, erinnern, erinnern an, ermahnen, veranlassen

veranlassen, mhd. anebringen, anbringen, ane bringen, an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.); õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken; erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen
-- veranlassen zu: mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; ermanen (1), remanen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

veranlassen, mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; heizen (1), st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen
-- Klage veranlassen: mhd. klageberen***, V.: nhd. Klage führen, Klage veranlassen
-- veranlassen zu: mhd. gereizen, sw. V.: nhd. reizen, aufreizen, erregen, veranlassen zu; geschünden, geschunden, sw. V.: nhd. reizen, antreiben, verführen, veranlassen zu

veranlassen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach; lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen
-- erwägend veranlassen: mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- veranlassen zu: mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

veranlassen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schünden (1), schunden, sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Veranlassen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

veranlassen, mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Veranlassen, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

veranlassen, mhd. underwÆsen, sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über; veranelõzen*, veranlõzen, feranelõzen*, sw. V.: nhd. veranlassen, anders werden; verlÆhen (2), ferlÆhen*, sw. V.: nhd. zugeben, veranlassen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vrümen, frümen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, tun, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, beibringen, leisten, nützen, ausführen, förderlich sein (V.); vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Veranlassen, mhd. vüegen (2), füegen*, st. N.: nhd. Fügen, Veranlassen, Verursachen, Bewirken

veranlassen, mhd. vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben
-- veranlassen zu: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

veranlassen, mnd. anehõlen*, anhõlen, sw. V.: nhd. »anholen«, heranholen, herbeibringen, aufbringen, ein Schiff anhalten, veranlassen, Streit veranlassen; anehælden*, anhælden, st. V.: nhd. anhalten, festhalten, arrestieren, bitten, ansuchen, veranlassen; anerÐgen* (1), anrÐgen, sw. V.: nhd. »anregen«, erregen, veranlassen, antreiben, anordnen, vorbereiten, anrühren, berühren; anerichten*, anrichten, sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; anerȫgen* (1), anrȫgen, anrogen, sw. V.: nhd. anregen, anrühren, erregen, in Bewegung setzen, antreiben, anreizen, aufreizen, veranlassen, belangen
Veranlassen, mnd. anerȫgen* (2), anrȫgen, anrȫgent, (subst. Inf.=)N.: nhd. Anregen, Anstiften, Veranlassen
veranlassen, mnd. anetÐn* (2), antÐn, st. V.: nhd. anziehen (Kleidungsstück), bekleiden, veranlassen, zitieren, beibringen, anführen, berichten, melden, schätzen, beabsichtigen, sich zu Herzen nehmen, sich aneignen, sich berufen (V.) auf; bewilligen, sw. V.: nhd. einwilligen, willig machen, bewegen, veranlassen; binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen; bringen, brengen, sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken; dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)
-- Streit veranlassen: mnd. anehõlen*, anhõlen, sw. V.: nhd. »anholen«, heranholen, herbeibringen, aufbringen, ein Schiff anhalten, veranlassen, Streit veranlassen

veranlassen, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen
-- etwas veranlassen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

veranlassen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen; ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen; rÐssen, reissen, reisen, resen, reyssen, reysen, rÐzen, reizen, rÐschen, reischen, reyschen, reyzen, reytzen, reyten, sw. V.: nhd. »reizen«, anregen, veranlassen, erzürnen, verführen, verlocken, aufwiegeln, aufhetzen, sich auflehnen gegen; rÐssigen, reissigen, reitzigen, rÐzigen, reizigen, reyssigen, reyzigen, sw. V.: nhd. veranlassen, anregen
-- durch Agitation zu einer Handlung veranlassen: mnd. prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen
-- durch verdecktes Handeln veranlassen: mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen
-- etwas veranlassen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- gerichtliches Verfahren veranlassen: mnd. rechtesvȫrderen***, sw. V.: nhd. gerichtliches Verfahren veranlassen
veranlassen, mnd. tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen
-- eine Versammlung veranlassen: mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten
-- veranlassen zu: mnd. stæpen, sw. V.: nhd. treiben, bringen, veranlassen zu

veranlassen, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; vörærsõken* (1), vorȫrsaeken, sw. V.: nhd. verursachen, hervorrufen, veranlassen, Ursache geben, zu einem Entschluss bewegen; vörschaffen* (1), vorschaffen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, zur Stelle schaffen, besorgen, anschaffen, beschaffen (V.), verschaffen, ausrichten, veranlassen, bewirken, bewerkstelligen, fügen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.); værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; vörvȫgen*, vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, sw. V.: nhd. »verfügen«, fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.); vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- veranlassen dass etwas geschickt wird: mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit
-- zum Friedensschluss veranlassen: mnd. vrÐdesõmen, vrÐdesammen, vredesamen, vredesammen, sw. V.: nhd. befrieden, versöhnen, zum Friedensschluss veranlassen, Frieden bringen, zum Frieden bringen, aussöhnen, Frieden verleihen, Frieden stiften
-- zum Leichtsinn veranlassen: mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen
-- zur Beendigung des Streites veranlassen: mnd. vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)
-- zur Übereilung veranlassen: mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

veranlassen, mnd. vöranelõten*, voranlõten, sw. V.: nhd. »veranlassen«, durch einen Vertrag einigen

veranlassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veranlassend -- Klage veranlassend, mhd. klageberende*, klagebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Klage veranlassend, Klage hervorbringend, klageführend, klagend

Veranlassender, mnd. bewÐgÏre*, bewÐger, M.: nhd. Bewegender, Veranlassender

Veranlasser, ahd. ortfrumo 9, sw. M. (n): nhd. Urheber, Schöpfer (M.) (2), Veranlasser

Veranlasser, mhd. stiftÏre*, stifter, st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

Veranlasser, mnd. inbringÏre*, inbringer, M.: nhd. Überbringer einer Meldung, Veranlasser, Einfuhrhändler

Veranlasser, mnd. mõkÏre*, maker, mõker*, M.: nhd. Macher, Verfertiger, Schöpfer, Hersteller, Veranlasser, Verursacher; ærsõkÏre*, ærsõker, M.: nhd. Verursacher, Veranlasser, Urheber, Anstifter; rÐssÏre***, reissÏre***, M.: nhd. »Reizer«, Verführer, Aufhetzer, Veranlasser

Veranlasser, mnd. võder, vader, võter, fõder, võr, M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder

veranlasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veranlässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veranlasst -- nicht zur Klage veranlasst, mhd. unklagebÏre, Adj.: nhd. »unklagbar«, nicht beklagenswert, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig; unklagehaft, Adj.: nhd. »unklaghaft«, nicht zur Klage veranlasst, nicht klagewillig

veranlasst -- sich veranlasst sehen, mnd. vörmechtigen*, vormechtigen, sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen

veranlasst -- veranlasst durch, mnd. dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus
veranlasst -- veranlasst werden, mhd. ursachen, sw. V.: nhd. vernachlässigen, nötigen, veranlasst werden, entstehen

veranlasste -- durch das Kirchspielgericht veranlasste Pfändung, mnd. kerkspÐlespandinge*, kerspelspandinge, F.: nhd. durch das Kirchspielgericht veranlasste Pfändung

veranlasste -- institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, mnd. polÆtÆe, pollitie, polÆcÆe, pollicie, polÆzÆ, polÆzey, pelæsÆe, F.: nhd. Rechtsordnung, soziales Regelwerk, institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, öffentliche Ordnung, einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten, Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung, Polizei

veranlasste -- vom Stadtrat veranlasste Festversammlung, mnd. rõdeslach (1), N.: nhd. »Ratslage«, vom Stadtrat veranlasste Festversammlung, Festlichkeit der Ratsherren

veranlasstes -- institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk, mnd. polÆtÆeordeninge*, polÆtÆeærdenunge, polÆtÆenærdnunc, polÆcÆeærdnunc, polÆteyærdninge, F.: nhd. Rechtsordnung, Vorschriftensammlung, institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk, Ordnung

Veranlassung -- ohne Veranlassung, mhd. gerne (2), gern, Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa

Veranlassung, got. lÐw* 4, st. N. (a=wa)?, (Krause, Handbuch des Gotischen 88,4, 120,1): nhd. Gelegenheit, Veranlassung, Anlass

Veranlassung, an. s‡k, st. F. (æ): nhd. Rechtshandel, Klage, Sache, Grund, Veranlassung; þ‡rf, st. F. (æ): nhd. Bedarf, Not, Mangel (M.), Veranlassung, Nutzen

Veranlassung, afries. hal‑inge 4, st. F. (æ): nhd. Holung, Hochzeit, Veranlassung, Beweisklage?

Veranlassung, ahd. ortfruma 7, ortfroma, st. F. (æ): nhd. Ansehen, Geltung, Autorität, Förderung, Veranlassung; skepfida* 4, scephida*, st. F. (æ): nhd. Anordnung, Beschaffenheit, feste Beschaffenheit, Veranlassung; skuld* (1) 126, sculd, st. F. (i): nhd. Schuld, Sünde, Missetat, Vergehen, Verbrechen, das Geschuldete, Pflicht (F.) (1), Verdienst, Veranlassung, Grund, Anklage

Veranlassung, mhd. anelõz, anlõz, st. M.: nhd. Anlass, Anfang, Beginn, Punkt von dem das Wettrennen beginnt, Anreizung, Veranlassung, Gelegenheit, Kompromiss; anerüerunge, st. N.: nhd. »Anrührung«, Berührung, Veranlassung

Veranlassung, mhd. stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Veranlassung, mhd. ursache, st. F., sw. F.: nhd. Ursache, Grund, Begründung, Veranlassung, Anlass; ursuoche, st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung; verhenge, ferhenge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengede, virhengde, virhengede, ferhengede*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung
-- Fehlen der Veranlassung: mhd. unnæt (1), st. F.: nhd. »Unnötigkeit«, Fehlen der Not, Fehlen der Veranlassung

Veranlassung, mnd. ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber; rÐssinge, reissinge, reitzinge, resinge, rÐzinge, reizinge, reyzinge, reyssunge, reysunge, reytzinge, F.: nhd. »Reizung«, Veranlassung, Anregung, Anreiz, Antrieb, Stimulation, Verlockung, Verführung, Auflehnung
-- Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens: mnd. rechtesvȫrderinge, rechtesvȫrderunge, rechtsvȫrderinge, rechtesvȫrderunc, rechtesvǖrderunge, F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung; rechtvȫrderinge, rechtvȫrderunge, F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung
Veranlassung, mnd. anerÐgen* (2), anrÐgen, N.: nhd. »Anregen«, Anregung, Veranlassung; anerȫginge*, anrȫginge, anræginge, F.: nhd. Anregung, Betreiben, Antrieb, Veranlassung; anestichtinge*, anstichtinge, anstiftinge, F.: nhd. Anstiftung, Anreiz, Veranlassung, Ursache, Stiftung, Gründung; anewÆsinge*, anwÆsinge, F.: nhd. »Anweisungen« Anraten, Anleitung, Unterweisung, Belehrung, Veranlassung, Absicht; bewÐginge, F.: nhd. Bewegung, Erwägung, Überlegung, Veranlassung, Antrieb, Erregung, sinnlicher Reiz, Aufruhr, Aufregung, Opferdarbringung (örtlich beschränkt)

Veranlassung, mnd. ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung; insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung; insinuÐringe, F.: nhd. Veranlassung

Veranlassung, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang; stichtinge, stiftinge, F.: nhd. Stiftung, Erbauung, Gründung, Ausstattung, Begabung, Schenkung, Ordnung, Einrichtung, Veranlassung, Anstiftung

Veranlassung, mnd. vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung; vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung; vörhencnisse*, vorhenknisse, vorhenkenisse, vorhengnisse, vorhengenisse, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörhenginge*, vorhenginge, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörvæch*, vorvæch, vorvouch, N.: nhd. Einrichtung, Veranlassung, Veranstaltung, Bemühung; vörvȫginge*, vorvȫginge, F.: nhd. »Verfügung«, Veranlassung, Gelegenheit

veranlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veranschaulichen, ahd. irkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darlegen, veranschaulichen

veranschaulichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

veranschaulichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veranschlagen, mhd. anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen

veranschlagen, mhd. geahten, gahten, geÏhten, geehten, sw. V.: nhd. erkennen, bemerken, nachrechnen, abschätzen, ermessen (V.), sich vorstellen, schätzen, begutachten, verfolgen, veranschlagen, beachten, halten für; gesetzen, sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als

veranschlagen, mhd. mÏzigen, sw. V.: nhd. abmessen, ermessen, veranschlagen, mäßigen, sich enthalten

veranschlagen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben
-- im Wert veranschlagen: mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für

veranschlagen, mhd. vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an

veranschlagen, mnd. computÐren, komputÐren*, sw. V.: nhd. überschlagen (V.), veranschlagen, ausrechnen

veranschlagen, mnd. gissen (2), sw. V.: nhd. mutmaßen, vermuten, raten, ausdenken, schätzen, veranschlagen

veranschlagen, mnd. schacken (1), sw. V.: nhd. mit Steuern belasten, veranschlagen, abpressen; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); summÐren, sw. V.: nhd. summieren, zusammenzählen, zusammenrechnen, veranschlagen, schätzen; taxÐren, taxÆren, sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen
-- aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen: mnd. taxÐren, taxÆren, sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen
-- nach Wert veranschlagen: mnd. schatten (1), sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen

veranschlagen, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten
-- einen Preis veranschlagen: mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

veranschlagen, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

veranschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veranschlagt -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird, mnd. tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Veranschlagung -- Veranschlagung eines Betrags, mnd. taxõtie, taxacie, taxõtiæn, F.: nhd. »Taxation«, Schätzung eines Wertes, Veranschlagung eines Wertes, Veranschlagung eines Betrags

Veranschlagung -- Veranschlagung eines Wertes, mnd. taxõtie, taxacie, taxõtiæn, F.: nhd. »Taxation«, Schätzung eines Wertes, Veranschlagung eines Wertes, Veranschlagung eines Betrags

Veranschlagung, mnd. achtinge (1), F.: nhd. Achtung, Aufmerksamkeit, Beobachtung, Obacht, Schätzung, Veranschlagung, Wertschätzung, Stand

Veranschlagung, mnd. insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung

veranschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veranstalten -- die Leichenfeier veranstalten, an. erf-a, sw. V.: nhd. erben, die Leichenfeier veranstalten

veranstalten -- Festmahl veranstalten, mnd. panketÐren, sw. V.: nhd. »bankettieren«, Festmahl veranstalten

veranstalten, ahd. frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; sitæn 17, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, verrichten, bereiten (V.) (1), etwas für jemanden bereiten, veranstalten, antun, planen, übereinkommen, ausrichten, betreiben, einsetzen, einrichten

veranstalten, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

veranstalten, mhd. ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; ðfrüsten, ðf rüsten, sw. V.: nhd. »aufrüsten«, ausrüsten, veranstalten, sich bereit machen, sich schmücken; undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

veranstalten, mhd. gezechen, sw. V.: nhd. anordnen, veranstalten, machen, bewirken; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen
-- eine Hetzjagd veranstalten: mhd. hetzen, sw. V.: nhd. hetzen, jagen, antreiben, eine Hetzjagd veranstalten, eine Hetzjagd beginnen

veranstalten, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- Tanz veranstalten: mhd. reien (1), reigen, sw. V.: nhd. »Reihen« (M.) (1) tanzen, Reigen tanzen, Tanz veranstalten, tanzen lassen, tanzen, sich paaren

veranstalten, mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten
-- Turnier veranstalten: mhd. turnieren (1), sw. V.: nhd. Ross tummeln, turnieren, am Turnier teilnehmen, Turnier veranstalten, kämpfen

veranstalten, mnd. aneleggen*, anleggen, sw. V.: nhd. anlegen, auferlegen, auflegen, antun, planen, festsetzen, anwenden, angreifen, vorwerfen, bitten, beginnen, anfangen, gründen, anstellen, veranstalten, aufwenden

veranstalten, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

veranstalten, mnd. schenken (2), sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen; tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten

veranstalten, mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten
-- heimlich veranstalten: mnd. understÐken* (1), understeken, mnd.?, sw. V.: nhd. darunter stecken, verstecken, vertuschen, heimlich veranstalten

veranstalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Veranstalter, mnd. insettÏre*, insetter, M.: nhd. Urheber, Veranstalter, Anstifter
-- Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten: mnd. kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

Veranstalter, mnd. vlÆÏre*, vlÆer, M.: nhd. Ordner, Veranstalter, Vermittler; vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, M.: nhd. »Füger«, Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht
veranstaltet -- Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird, mnd. rumpelmette, F.: nhd. Poltermette, Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird

veranstaltete -- veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin, mnd. kindelbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin

veranstaltete -- von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei, mnd. sech (3), seche, zech, zeche, F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

veranstaltete -- von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit, mnd. pingestegilde*, pingestgilde, pingstgilde, pinxtgilde, pinxtegilde, M., F.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit; pingestengilde, pinxtengilde, pynckstengilde, pingstengilde, F., M.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit

veranstaltete -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei, mnd. schenkõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

veranstalteten -- anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum, mnd. tõfelrundenbæm, tõvelrunnenbæm, M.: nhd. »Tafelrundenbaum«, anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellter Festbaum

veranstalteten -- auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, mnd. pingestebÐr*, pingestbÐr, pingstebÐr, pinxtebÐr, N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest; pingestenbÐr, pinstenbÐr, pintenbÐr, N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest

veranstalteten -- ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, mnd. schildekenbæm, M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

veranstalteten -- Untergestell für den anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellten Festbaum, mnd. tõfelrundenrump, tõfelrunnenrump, N.: nhd. Untergestell für den anlässlich der zu Pfingsten veranstalteten Feier mit Ritterspielen aufgestellten Festbaum

veranstalteter -- zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom, mnd. põschemarket, paeschemarket, M.: nhd. »Paschemarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt in Bergen op Zoom

veranstalteter -- zu Ostern veranstalteter Markt, mnd. æstermarket*, æstermarkt, M.: nhd. »Ostermarkt«, zu Ostern veranstalteter Markt

veranstaltetes -- für den Ratsherrn veranstaltetes Festmahl, mnd. hÐreköste, F.: nhd. für den Ratsherrn veranstaltetes Festmahl

veranstaltetes -- zu Pfingsten veranstaltetes Fest, mnd. pingestefest*, pingstfest, pinxtfest, N.: nhd. das kirchliche Pfingstfest, zu Pfingsten veranstaltetes Fest

Veranstaltung -- gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik, mnd. ? mðserÆe, musarye, F.: nhd. gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik?

Veranstaltung -- jährliche Veranstaltung der Schaffer, mnd. jõrschaffÏrÆe*, jõrschafferÆe, F.: nhd. jährliche Veranstaltung der Schaffer, Jahresfest der Zunft

Veranstaltung, ahd. funtnussÆ* 1?, fundnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Darreichung, Darreichen, Veranstaltung

Veranstaltung, mhd. vuntnisse, funtnisse*, st. F.: nhd. Darbietung, Veranstaltung; zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Veranstaltung, mnd. dænhÐt*, dænhÐte, dænheit, dænheite, F.: nhd. Betrieb, Betreiben (N.), Veranstaltung
-- festliche Veranstaltung: mnd. anerichtinge*, anrichtinge, F.: nhd. »Anrichtung«, Einrichtung, Errichtung, festliche Veranstaltung, Festschmaus, Bewirtung, Unterweisung, Belehrung, Anleitung, Einwirkung, Vollziehung

Veranstaltung, mnd. schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung
-- lärmende Veranstaltung: mnd. spektõkel, N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung
-- störende Veranstaltung: mnd. spektõkel, N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung
-- Veranstaltung von Saufereien: mnd. sðpwerk, N.: nhd. »Saufwerk«, Veranstaltung von Saufereien

Veranstaltung, mnd. undersettinge, mnd.?, F.: nhd. Untersetzung, Unterstützung, Anstiften, Veranstaltung, Verpfändung, Unterpfand; vörvæch*, vorvæch, vorvouch, N.: nhd. Einrichtung, Veranlassung, Veranstaltung, Bemühung

veranstaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Veranstaltungen -- Anlage für öffentliche Veranstaltungen, mnd. spÐlehðs, N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spÐlhðs, speelhðs, spȫlehðs, N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spilhðs, N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus

Verantworlicher -- Verantworlicher für die städtischen Wasserleitungen, mnd. pÆpenmÐster, pÆpenmeister, pÆpenmeyster, M.: nhd. «Pfeifenmeister«, Verantworlicher für die städtischen Wasserleitungen, Handwerker der Wasserleitungen herstellt bzw. verlegt

verantwort, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ver​antworten -- sich ver​antworten, afries. te-l-l-a 23, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berechnen, sich ver​antworten

verantworten -- sich verantworten, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

verantworten, an. var-Œ-a (3), sw. V. (2): nhd. abgrenzen, schützen, warten, verantworten

verantworten, afries. for-and-wor-d-ia* 1, for-and-wer-d-ia*, sw. V. (2): nhd. verantworten; und‑niõt-a* 2, ont-niõt-a*, and-niõt-a*, st. V. (2): nhd. entgelten, verantworten; ðr-and-wor-d-ia* 1, ðr-and-r-ia, ðr-ond-r-ia, ðr-ond-war-d-ia, ov-er-and-war-d-ia*, sw. V. (2): nhd. verantworten
-- sich verantworten: afries. and‑swar-a 3, and-swer-a*, and-ser-a, ond-ser-a, sw. V. (1): nhd. sich verantworten; and‑wor-d‑ia* 42, and‑er-d-ia, and‑r-ia, ond-war-d-ia, ond-er-d-ia, ond-r‑ia, sw. V. (2): nhd. überantworten, übergeben (V.), antworten, sich verantworten, sich verteidigen; re-th-ia 16, re-d‑a, ra-th-ia, ra-d-ia, ra-ia, sw. V. (2): nhd. reden, sprechen, erzählen, sich verantworten

verantworten, ahd. ? lewÐn* 2, sw. V. (3): nhd. rechtfertigen?, verantworten?, verantwortlich sein (V.) für?; rentæn 2, sw. V. (2): nhd. aufzählen, darlegen, verantworten, Rechenschaft geben
-- etwas verantworten: ahd. antwurten* (2) 135, sw. V. (1a): nhd. antworten, antworten auf, etwas beantworten, etwas erklären, entgegnen, etwas verantworten
-- sich verantworten: ahd. firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten

verantworten, mhd. antwürten, antwurten, antworten, antwarten, antwirten, entwurten, entwürten, entworten, entwerten, entwarten, entwirten, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, antworten, auf eine Klage antworten, Rechenschaft geben, sich rechtfertigen, verantworten, sich verantworten, sich verteidigen, entsprechen, folgen, beantworten
-- sich verantworten: mhd. antwerten, sw. V.: nhd. verantwortlich sein (V.), sich verantworten, übergeben (V.), überantworten; antwürten, antwurten, antworten, antwarten, antwirten, entwurten, entwürten, entworten, entwerten, entwarten, entwirten, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, antworten, auf eine Klage antworten, Rechenschaft geben, sich rechtfertigen, verantworten, sich verantworten, sich verteidigen, entsprechen, folgen, beantworten

verantworten, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

verantworten, mnd. vörantwærden* (1), vorantwõrden, vorantwÐrden, vorantwærden, sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; vȫrsprÐken (2), vorsprÐken, st. V.: nhd. fürsprechen, sprechen für jemanden, verteidigen, verantworten, vertreten (V.), entschuldigen, verzeihen
-- sich verantworten: mnd. vörantwærden* (1), vorantwõrden, vorantwÐrden, vorantwærden, sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

verantworten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verantwortenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verantworter, mnd. vörantwærdÏre*, vorantwÐrder, M.: nhd. »Verantworter«, Rechtfertiger, Rechtfertigung

verantworter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verantwortlich -- Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen, mnd. brætspendÏreambacht*, brætspenderambacht, N.: nhd. Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen

verantwortlich -- jemanden verantwortlich machen für, ahd. wÆzan* (1) 32, st. V. (1a): nhd. vorwerfen, anlasten, anrechnen, jemanden verantwortlich machen für, strafen

verantwortlich -- verantwortlich leiten, mnd. regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

verantwortlich -- verantwortlich machen, ae. tíe-m-an, sw. V. (1): nhd. hervorbringen, erzeugen, fortpflanzen, verantwortlich machen, als Zeugen berufen (V.), sich durch Gewährenzug reinigen, zur Gewähr schieben

verantwortlich sein (V.) für etwas, mnd. bewõren (2), bewõrden, sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen

verantwortlich sein (V.) für, ahd. ? lewÐn* 2, sw. V. (3): nhd. rechtfertigen?, verantworten?, verantwortlich sein (V.) für?; liwen* 1?, sw. V. (1a): nhd. verantwortlich sein (V.) für

verantwortlich sein (V.), as. pleg-an 3, st. V. (4): nhd. »pflegen«†, verantwortlich sein (V.), einstehen für

verantwortlich sein (V.), mhd. antwerten, sw. V.: nhd. verantwortlich sein (V.), sich verantworten, übergeben (V.), überantworten

verantwortlich sein (V.), mnd. behaften (2), behachten, sw. V.: nhd. in Haft nehmen, verhaften, Haftpflicht haben, verantwortlich sein (V.)

verantwortlich sein (V.), mnd. vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

verantwortlich, afries. plicht‑ich 1, Adj.: nhd. »pflichtig«, verantwortlich, verpflichtet

verantwortlich, mhd. warthaft, Adj.: nhd. »warthaft«, verantwortlich, untertan

verantwortlich, mnd. vörhaftet*, vorhaftet, vorhaft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verpflichtet, haftbar, verantwortlich

verantwortlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verantwortliche -- für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes verantwortliche Frau, mnd. prækðrõtÏrische*, prækðrõterische*, præcðrõtersche, prækrõtersche, prækõters, F.: nhd. Verwalterin, für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes verantwortliche Frau

Verantwortlichen -- Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde, mnd. pingestenschaffÏre*, pingestenschaffer*, pingstenschaffer, pinxtenschaffer, M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde; pingesteschaffÏre*, pingesteschaffer, M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde

Verantwortlichen -- Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, mnd. tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

verantwortlicher -- für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon, mnd. prickelgÐst, prickelgeist, M.: nhd. Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist, für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon

verantwortlicher -- für die Navigation verantwortlicher Angehöriger der Schiffsbesatzung, mnd. pilæte, pilæt, M.: nhd. »Pilot«, Steuermann, Lotse, für die Navigation verantwortlicher Angehöriger der Schiffsbesatzung, Navigationskundiger

verantwortlicher -- verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, mnd. hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron

Verantwortlicher -- Verantwortlicher einer Dienststelle für den Botendienst und den Postverkehr, mnd. postmÐster, postmeister, M.: nhd. »Postmeister«, Verantwortlicher einer Dienststelle für den Botendienst und den Postverkehr

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für bestimmte Aufgabenbereiche, mnd. plÐgÏre*, plÐger*, plõger, M.: nhd. Pfleger, höhergestellter Bediensteter, Verantwortlicher für bestimmte Aufgabenbereiche, Helfer, Krankenpfleger, jemand der sich um andere bemüht

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Anwendung der Folter, mnd. pÆnemÐster, pÆnemeister, M.: nhd. »Peinmeister«, Foltermeister, Verantwortlicher für die Anwendung der Folter

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Bewirtung, mnd. tõfelmÐster, tõfelmeister, M.: nhd. »Tafelmeister«, Verantwortlicher für die Bewirtung, Schaffer

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Edelmetallproben, mnd. prȫvemÐster, prȫvemeister, præbemÐster, M.: nhd. mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, Verantwortlicher für die Edelmetallproben
Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung, mnd. rÐkemÐster, rÐkemeister, M.: nhd. Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung; rÐkenmÐster (1), rÐkenmeister, M.: nhd. Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Finanzverwaltung einer Institution, mnd. pennincmÐster, pennincmeister, pennincmeyster, M.: nhd. »Pfennigmeister«, Handwerker der Edelmetall verarbeitet, Handwerker der Münzen schlägt, Verantwortlicher für die Finanzverwaltung einer Institution

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, mnd. prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Schweinehaltung, mnd. swÆnemÐster, swÆnemeister, schwÆnemÐster, M.: nhd. »Schweinemeister«, Verantwortlicher für die Schweinehaltung, Schweinehirt; swÆnmÐster*, swÆnemeister, mnd.?, M.: nhd. Verantwortlicher für die Schweinehaltung, Schweinehirt

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die städtischen Wasserleitungen, mnd. pÆpenhÐre, M.: nhd. Verantwortlicher für die städtischen Wasserleitungen

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, mnd. prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)

Verantwortlicher -- Verantwortlicher für Ordnung im Heer, mnd. rðmærmÐster (1), rðmærmÐister, M.: nhd. Verantwortlicher für Ordnung im Heer

verantwortlicher Leiter (M.), mnd. grÐve (2), grõve, M.: nhd. Graf, Vorsteher, Verweser, Richter, genossenschaftlicher Anführer, verantwortlicher Leiter (M.)

Verantwortlicher, afries. ðt‑nim‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Einsteher, Verantwortlicher

Verantwortlicher, mhd. schuldenÏre, schuldener, st. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger, Schuldiger, Verantwortlicher

Verantwortlichkeit, ae. pleoh, st. M. (a): nhd. Gefahr, Wagnis, Kummer, Verantwortlichkeit

Verantwortlichkeit, ahd. mithio* 10, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Erwiderung?, Antwort?, Verantwortung, Verantwortlichkeit, Schutz; plebium* 17 und häufiger?, plevium*, plivium*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Pflicht (F.) (1), Pflege, Sicherheit, Bürgschaft, Pfand, Verantwortlichkeit, Verantwortung

verantwortlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verantwortung -- Verantwortung übernehmen, mnd. mechtigen (1), sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen

Verantwortung -- Verantwortung vor Gericht, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen

Verantwortung -- von der Verantwortung befreien, mnd. quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

Verantwortung -- vor Gericht zur Verantwortung ziehen, mhd. vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

Verantwortung, an. byrgŒ, st. F. (æ): nhd. Verantwortung; va-nd-i (1), sw. M. (n): nhd. Schwierigkeit, Verantwortung

Verantwortung, afries. and‑ser 4, ant-swer, ontswer, F.: nhd. Verantwortung, Rechenschaft; and‑wor-d* 22, and-war-d* (2), and‑er-d* (2), and‑er-t*, ond-wor‑d*, st. N. (a): nhd. Entgegnung, Erwiderung, Verteidigung, Verantwortung, Antwort; for-and-wor-d-inge 1, for-and-er-inge, st. F. (æ): nhd. Verantwortung; plicht 11, st. F. (i): nhd. Obhut, Fürsorge, Sorgfalt, Verantwortung; trâ-st 3, st. M. (a), F.: nhd. Hilfe, Zuversicht, Verantwortung, Trost

Verantwortung, anfrk. plev-ium* 1, lat.-anfrk.?, N.: nhd. Verantwortung, Bürgschaft, Pfand
-- Verantwortung des Herrschers für die Taten der ihm Unterstellten: anfrk. mit-io* (2) 1, lat.-anfrk.?, Sb.: nhd. Verantwortung des Herrschers für die Taten der ihm Unterstellten

Verantwortung, ahd. mithio* 10, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Erwiderung?, Antwort?, Verantwortung, Verantwortlichkeit, Schutz; plebium* 17 und häufiger?, plevium*, plivium*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Pflicht (F.) (1), Pflege, Sicherheit, Bürgschaft, Pfand, Verantwortlichkeit, Verantwortung
-- Verantwortung tragen für: ahd. pflegan* 19, phlegan*, st. V. (5): nhd. »pflegen«, sorgen, sorgen für, zu tun haben mit, Verantwortung tragen für, leiten, etwas leiten, unter sich haben, einstehen, einstehen für, Sorge tragen

Verantwortung, mhd. gewiste 1, sw. F., sw. N.: nhd. Wissen, Erinnerung, Verantwortung

Verantwortung, mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung
-- in Verantwortung liegen von: mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

Verantwortung, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Verantwortung, mnd. antwærde (2), antwÐrde, antwõrde, antwÐrt, antwært, antwõrt, N.: nhd. (F.), Antwort, Verantwortung, Einrede, Gegenrede, Verteidigung; entschüldiginge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede; entschüldinge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede

Verantwortung, mnd. vörantwærdinge* (1), vorantwÐrdinge, F.: nhd. »Verantwortung«, Übereignung, Übergabe

Verantwortung, mnd. vörantwærdinge* (2), vorantwÐrdinge, F.: nhd. Entgegnung, Verantwortung, Verteidigung, Rechtfertigung, Rechtfertigungsschrift
-- die Verantwortung für etwas übernehmen: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- Verantwortung tragen für: mnd. vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben
-- zur Verantwortung ziehen: mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

verantwortung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verantwortungsgemäß -- gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

veranwortlich -- veranwortlich sein, mnd. haften*** (2), V.: nhd. Haftpflicht haben, veranwortlich sein

verarbeite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verarbeiten -- beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

verarbeiten -- einen Faden vollständig verarbeiten, mhd. durchwifelen, durchwifeln, sw. V.: nhd. durchsticken, einen Faden vollständig verarbeiten

verarbeiten -- Felle verarbeiten, mnd. pellen (3), sw. V.: nhd. Pelze verarbeiten, Felle verarbeiten

verarbeiten -- Metall verarbeiten, mnd. ȫverbȫren (2), æverbȫren, sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen
verarbeiten -- Pelze verarbeiten, mnd. pellen (3), sw. V.: nhd. Pelze verarbeiten, Felle verarbeiten

verarbeiten -- schlagend verarbeiten, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

verarbeiten -- schmale Streifen Sohlleder verarbeiten, mnd. querdelen***, sw. V.: nhd. schmale Streifen Sohlleder verarbeiten

verarbeiten -- schmiedend verarbeiten, mnd. smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen

Verarbeiten -- Stoffabschnitt zum Verarbeiten, mnd. snÆdels, N.: nhd. abgeschnittenes Stück Tuch, Stoffabschnitt zum Verarbeiten

verarbeiten -- verarbeiten zu, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

verarbeiten -- zu Malz verarbeiten, mhd. mulzen, sw. V.: nhd. Malz herstellen, zu Malz verarbeiten, zu Malz dörren, mälzen

verarbeiten, ahd. smidæn 11?, sw. V. (2): nhd. schmieden, schlagen, verarbeiten, verfertigen, prägen

verarbeiten, mhd. verarbeiten, vererbeiten, ferarbeiten*, virerbeiten, sw. V.: nhd. verarbeiten, sich abplagen; verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten
-- kunstmäßig verarbeiten: mhd. verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen
-- schmiedend verarbeiten: mhd. versmiden, fersmiden*, sw. V.: nhd. »verschmieden«, schmiedend verarbeiten, festschmieden, anschmieden, einschmieden
-- zu Pulver verarbeiten: mhd. zerpulveren*, zerpulvern, sw. V.: nhd. »zerpulvern«, zu Pulver verarbeiten

verarbeiten, mnd. bearbÐden, bearbeiden, bearveiden, sw. V.: nhd. bearbeiten, verarbeiten, Arbeit verrichten, tätig sein (V.), erwirken, beschäftigen, beschaffen (V.), bemühen, abmühen
-- Holz das die Rostocker Böttcher nicht verarbeiten durften: mnd. bündekenholt*, bundekenholt, N.: nhd. »Bündchenholz«, Holz das die Rostocker Böttcher nicht verarbeiten durften
-- ineinander verarbeiten: mnd. dörchwerken, dörchwörken, dȫrwerken, dȫrwerken, dorchwerken, sw. V.: nhd. durchwirken, durcharbeiten, zusammensetzen, ineinander verarbeiten

verarbeiten, mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- Altes mit Neuem zusammen verarbeiten: mnd. vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen
-- Material verarbeiten: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten: mnd. vörgÐten* (1), vorgÐten, vorgeiten, st. V.: nhd. »vergießen«, ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten
-- Rohmaterial verarbeiten: mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen
-- schlecht verarbeiten: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten
-- schmiedend Material verarbeiten: mnd. vörsmÐden*, vorsmÐden, vorsmeden, sw. V.: nhd. verschmieden, zu Schmiedearbeiten verwenden, schmiedend Material verarbeiten
-- zu Pelzfutter verarbeiten: mnd. vörvæderen* (1), vorvæderen, sw. V.: nhd. zu Pelzfutter verarbeiten

verarbeiten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verarbeiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verarbeitendes -- schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch, mnd. kæmðl, komðl, N.: nhd. Kuhmaul, Rindsmaul, Rindermaul, schlechtes zu Kopfsülze zu verarbeitendes Fleisch

Verarbeiter -- Verarbeiter und Verkäufer der Eingeweide der Schlachttiere, mnd. kõldunenweschÏre*, kaldðnenwescher, kaldðnewescher, kaldunenwascher, M.: nhd. Verarbeiter und Verkäufer der Eingeweide der Schlachttiere

Verarbeiter -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

verarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verarbeitet -- Baumstamm der nicht verarbeitet ist, mnd. sülfstam, sulfstam, M.: nhd. Baumstamm der nicht verarbeitet ist

verarbeitet -- Frau die Seidenborten oder Seidenschnüre verarbeitet, mnd. sÆdenheftÏrinne*, sÆdenhefterin, F.: nhd. »Seidenhefterin«, Frau die Seidenborten oder Seidenschnüre verarbeitet, Frau die Seidenbänder auf Kleidung heftet, Putzmacherin

verarbeitet -- Frau die Seidenborten verarbeitet, mnd. sÆdenvrouwe, F.: nhd. »Seidenfrau«, Frau die Seidenborten verarbeitet, Frau die Seidenschnüre verarbeitet

verarbeitet -- Frau die Seidenschnüre verarbeitet, mnd. sÆdenvrouwe, F.: nhd. »Seidenfrau«, Frau die Seidenborten verarbeitet, Frau die Seidenschnüre verarbeitet

verarbeitet -- Handwerker der Edelmetall verarbeitet, mnd. pennincmÐster, pennincmeister, pennincmeyster, M.: nhd. »Pfennigmeister«, Handwerker der Edelmetall verarbeitet, Handwerker der Münzen schlägt, Verantwortlicher für die Finanzverwaltung einer Institution

verarbeitet -- Handwerker der Felle oder Pelze verarbeitet, mnd. pelsemõkÏre*, pelsemõker*, pilsemõker, pilzemõker, M.: nhd. »Pelzmacher«, Kürschner, Handwerker der Felle oder Pelze verarbeitet; pelsmõkÏre*, pelsmõker, pilsmõker, pylszmõker, pylßemõker, pilzmõker, piltzmõker, M.: nhd. »Pelzmacher«, Kürschner, Handwerker der Felle oder Pelze verarbeitet

verarbeitet -- Handwerker der Holzscheite verarbeitet, mnd. spõnhouwÏre*, spõnhouwer, spaenhouwer, M.: nhd. »Spanhauer«, Handwerker der Holzscheite verarbeitet, Schindelmacher?, Mann der Holz zu Spänen haut?

verarbeitet -- Handwerker der Kupfer verarbeitet, mnd. rætgÐtÏre*, rætgÐter, rætgÆter, M.: nhd. Rotgießer, Kupfergießer, Kannengießer, Handwerker der Kupfer verarbeitet

verarbeitet -- Handwerker der Messing zu Blech schlägt und dieses verarbeitet, mnd. missinkmÐkÏre*, missincmÐkere, missincmÐker, M.: nhd. »Messingmächer«, Beckenschläger, Handwerker der Messing zu Blech schlägt und dieses verarbeitet

verarbeitet -- Handwerker der Pelze bzw. Felle verarbeitet, mnd. peltÏre*, pelter, peltÐr, M.: nhd. »Pelzer«, Kürschner, Handwerker der Pelze bzw. Felle verarbeitet, Pelzhändler; peltÆr, peltier, peltyr, M.: nhd. »Pelzer«, Kürschner, Handwerker der Pelze bzw. Felle verarbeitet, Pelzhändler

verarbeitet -- mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, mnd. schrõtswÆn, N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird

verarbeitet -- Metallmasse die verarbeitet wird, ahd. smÆda 6, st. F. (æ): nhd. Geschmeide, Metallmasse die verarbeitet wird

verarbeitet -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

verarbeitet, afries. *skep-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. fertig gemacht, verarbeitet

verarbeitet, mhd. verarbeitet, ferarbeitet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, abgearbeitet, geplagt
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

verarbeitet, mnd. ? gehõvenet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereinigt?, zubereitet?, verarbeitet?
-- Arbeitender der Heringe verarbeitet: mnd. grumkÐrl, gromkÐrl, M.: nhd. Arbeitender der Heringe verarbeitet
-- Arbeitsraum in dem die Heringe verarbeitet werden: mnd. grumbæde, F.: nhd. Abfallboden, Arbeitsraum in dem die Heringe verarbeitet werden
-- Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird: mnd. kalkhðs, kallekhðs, kalchðs, N.: nhd. »Kalkhaus«, Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird, Kalkhütte, Kalkwerk
-- hölzerner Hauspantoffel mit Leder verarbeitet: mnd. klappe (1), Sb.: nhd. Holzschuh, hölzerner Hauspantoffel mit Leder verarbeitet
-- Korn das zur Grütze verarbeitet wird: mnd. görtekærn, N.: nhd. Grützkorn, Korn das zur Grütze verarbeitet wird, Buchweizen, Gerste, Hafer

verarbeitet, mnd. vörmõket*, vormõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermacht, zugemacht, übermittelt, verarbeitet, ausgebessert, verdorben; vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

verarbeitete -- verarbeitete Tierhaut, mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

verarbeitete -- zu Leder verarbeitete Felle, mnd. vellewerk, N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle; velwerk, N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle

verarbeitete -- zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

verarbeitetem -- Abgabe von verarbeitetem Malz, mnd. molttins, M.: nhd. Abgabe von verarbeitetem Malz

verarbeiteter -- verarbeiteter Flachs, mnd. vlas, flas, vlasch, vlass, M.: nhd. Flachs, Flachs als Pflanze, Bast der Pflanze, verarbeiteter Flachs, Flachsgarn, Flachsleinen (N.), Werg von Flachs, Flachsbart

verarbeitetes -- verarbeitetes Erz, ahd. aruzzi* 29, st. N. (ja): nhd. verarbeitetes Erz, Stahl, Erzklumpen

verarbeitetes -- verarbeitetes Fell, ahd. hðt 55, st. F. (i): nhd. Haut, Fell, verarbeitetes Fell, Schale (F.) (1), Riemenpeitsche

verarbeitetes -- zu Gefäßen verarbeitetes Glas, mnd. glas, N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

verarbeitetes -- zu Stangen verarbeitetes Rundholz, mnd. stÐlbæm, M.: nhd. Baum zum Gerüstbau, Stange zum Gerüstbau, Stellage, zu Stangen verarbeitetes Rundholz, Schaft?

Verarbeitung -- Aufseher über Abbau und Verarbeitung des Baukalks, mnd. kalkmÐster, kalkmÐister, kalkmeister, M.: nhd. Aufseher über Abbau und Verarbeitung des Baukalks

Verarbeitung -- eine Sorte Flachs aus estländischer Verarbeitung, mnd. pÐtken, pÏtken, petken, Sb.: nhd. eine Sorte Flachs aus estländischer Verarbeitung

Verarbeitung -- Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas, mnd. hütte (1), huth, F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

Verarbeitung -- Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, mnd. vellewerk, N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle; velwerk, N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle

Verarbeitung -- Garn zur Verarbeitung von Schetter, mnd. sÐtergõrn, setergarn, czetergõrn, N.: nhd. Garn zur Verarbeitung von Schetter, ein bestimmtes Leinengarn?

Verarbeitung -- Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet, mnd. leddertouwÏre*, leddertouwer, leddertower, leddertauwer, M.: nhd. Lederbereiter, Lohgerber, Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet

Verarbeitung -- Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins, mnd. kalkmȫle, kalickmȫle, F.: nhd. »Kalkmühle«, Mühle zur Verarbeitung des Kalkgesteins
Verarbeitung -- Raum zur Verarbeitung der Milch, mnd. molkenkõmer, mulkenkõmer, F.: nhd. »Molkenkammer«, Milchkammer, Raum zur Verarbeitung der Milch

Verarbeitung -- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Verarbeitung -- Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, mnd. sÐtertwÐrne*, sÐtertwÐrn, setertwern, M.: nhd. »Schetterzwirn«, Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, bestimmte Art Leinenzwirn?

verarbeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verargen, mhd. verargen, ferargen*, sw. V.: nhd. »verargen«, schlecht werden

verargen, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

verargen, mnd. vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen

verargen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verärgern -- jemanden verärgern, mnd. puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

verärgern, mhd. bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern

verärgern, mhd. verergeren*, verergern, ferergeren*, sw. V.: nhd. »verärgern«, schlechter machen, verderben, fälschen, verschleißen

verärgern, mnd. vörargeren*, vorargeren, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern; vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien

verärgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verärgernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verärgert, mnd. gral (1), gralle, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert, ergrimmt; gramlÆk***, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert; gramlÆken, Adv.: nhd. zornig, böse, verärgert; grel, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert

verärgert, mnd. quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

verärgert, mnd. vörerret*, vorerret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, erregt, verärgert

Verärgerung, mnd. quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot

Verärgerung, mnd. swõrmȫdichhÐt*, swõrmȫdichÐt, swõrmȫdicheit, schwõrmȫdichÐt, schwõrmȫdicheit, F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung; swÐrmȫdichhÐt*, swÐrmȫdichÐt, swÐrmȫdicheit, schwÐrmȫdichÐt, schwÐrmȫdicheit, F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung
Verärgerung, mnd. vörargeringe*, vorargeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Ärgernis; vörergeringe*, vorergeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Verderb, Ärgernis, Anstoß; vörtȫrninge*, vortȫrninge, F.: nhd. Zorn, Verärgerung, Anstoß
verärgerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verargung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verargwöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verargwöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verarmen, ae. for-ierm-an, for-yrm-an, sw. V. (1): nhd. verarmen, arm werden

verarmen, anfrk. *arm-en?, sw. V. (1): nhd. arm sein (V.), arm werden, verarmen

verarmen, ahd. armen* 2, ermen*, sw. V. (1a): nhd. verarmen, bedrücken, in Armut bringen; armÐn 5, sw. V. (3): nhd. arm werden, verarmen, Not leiden; firarmen* 1, firermen*, sw. V. (1a): nhd. verarmen, in Armut bringen; irswÆnan* 4, st. V. (1a): nhd. schwinden, dahinschwinden, vergehen, leer werden, austrocknen, verarmen

verarmen, mhd. armen, ermen, sw. V.: nhd. arm sein (V.), verarmen, arm werden, arm machen, ärmer machen; erarmen, sw. V.: nhd. verarmen, dürftig werden, schlecht werden

verarmen, mhd. verarmen, ferarmen*, sw. V.: nhd. verarmen, in Armut geraten (V.), in Not geraten (V.); verblutten***, ferblutten***, sw. V.: nhd. »verblutten«, entblößen, verarmen

verarmen, mhd. verermen, ferermen*, sw. V.: nhd. »verarmen«, arm machen, in Armut bringen

verarmen, mnd. entarmen, enarmen, sw. V.: nhd. verarmen, in Armut bringen, zur Verarmung bringen

verarmen, mnd. vörarmen*, vorarmen, sw. V.: nhd. verarmen, arm werden, sein Vermögen verlieren, arm machen

verarmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verarmt, mhd. verarmet, ferarmet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verarmt«

verarmt, mhd. verbluttet, ferbluttet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entblößt, verarmt

verarmt, mnd. kümmerich, kummerich, Adj.: nhd. verarmt, elend, kümmerlich, arm

verarmt, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

verarmter -- verarmter Adliger, mhd. edelarme, sw. M.: nhd. verarmter Adliger

Verarmung -- zur Verarmung bringen, mnd. entarmen, enarmen, sw. V.: nhd. verarmen, in Armut bringen, zur Verarmung bringen

verarmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verarrestieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verarrestierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verarzeneien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verarznen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verarzten, ahd. arzenæn 1, sw. V. (2): nhd. verarzten

verarzten, mhd. geerzenen, sw. V.: nhd. verarzten

verarzten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veraschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veräschern, mhd. verescheren*, vereschern, ferescheren*, sw. V.: nhd. »veräschern«, einäschern

veräschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veräscherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veräsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verästeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verästelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verästen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verästung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verathmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verathmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verätzen, mhd. durchbÆzen, durchpÆzen, st. V.: nhd. durchbeißen, totbeißen, verätzen, ätzen, zerfressen (V.)

verätzen, mhd. ðzbÆzen, ðz bÆzen, st. V.: nhd. herausbeißen, ausbeißen, ausreißen, verätzen

verätzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verausgaben -- sich verausgaben, mhd. erwÆgen, erwigen, sw. V.: nhd. ermatten, sich verausgaben, schwächen; erwüeten, sw. V.: nhd. in Wut geraten (V.), toll werden, zornig werden, sich austoben, sich verausgaben, sich verzehren nach

verausgaben, ae. fra-m-s’l-l-an, sw. V. (1): nhd. verschwenden, verausgaben

verausgaben, ahd. firbrðhhen* 2, firbrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »verbrauchen«, sich verzehren, verausgaben; gispentæn 6, sw. V. (2): nhd. spenden, ausgeben, austeilen, schenken, verausgaben, ausgeben, aufwenden, verschwenden

verausgaben, mnd. vörköstigen*, vorköstigen, sw. V.: nhd. verausgaben, an Kosten aufwenden; vörungelden*, vorungelden, sw. V.: nhd. als Abgabe zahlen, verausgaben, bezahlen; vörunkösten*, vorunkösten, sw. V.: nhd. an Kosten aufwenden, an Kosten ausgeben, verausgaben; vörunköstigen*, vorunköstigen, sw. V.: nhd. Geld für Unkosten ausgeben, an Kosten aufwenden, verausgaben
-- auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen
-- durch Botensendungen verausgaben: mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben
-- für Kleinigkeiten verausgaben: mnd. vörkodden*, vorkodden, sw. V.: nhd. für Kleinigkeiten verausgaben
-- Geld auf Reisen verausgaben: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen
-- sich geldlich verausgaben: mnd. vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

verausgaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verausgabung, ahd. spentunga 3, st. F. (æ): nhd. »Spendung«, Anordnung, Austeilung, Verfügung, Aufwand, Auslagen, Verausgabung; spildÆ 7, st. F. (Æ): nhd. Verschwendung, Verausgabung, Vergeudung, Ausweglosigkeit; spildigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verschwendung, Verausgabung

verausgabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verauslagen, mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

verauslagten -- die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Verauslagung, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

veräußerbar -- frei verfügbar und veräußerbar, mnd. replÆk (1), reppelÆk, replich, Adj.: nhd. beweglich, frei verfügbar und veräußerbar

veräußerbar, mnd. võrent* (1), võrende, võrnde, võren, võrne, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »fahrend«, wandernd, umherziehend, beweglich, veräußerbar, verfügbar

veräußerbares -- Einlager eines fürstlichen Herrn und seines Jagdgesindes zur Fastenzeit als veräußerbares Recht, mnd. vastenlõger, N.: nhd. Einlager eines fürstlichen Herrn und seines Jagdgesindes zur Fastenzeit als veräußerbares Recht

Veräußerer, mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

veräußerlich, an. fal-r (2), Adj.: nhd. feil, käuflich, veräußerlich

veräußerliche -- feste veräußerliche Rente, mnd. aslæn, Sb.: nhd. Einkünfte, feste veräußerliche Rente, Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk

veräußerlichen, mhd. veriuzeren*, veriuzern, verðzern, verðzeren, feriuzeren*, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, sich nach außen kehren, veräußerlichen

veräußern, afries. ur‑bra-ng-a 5, ur‑bre-n-ga, *for‑bra-n-ga?, sw. V. (1): nhd. verbringen, durchbringen, veräußern; ur‑breid-a 6, st. V. (3b): nhd. rauben, durchbringen, veräußern; ur‑sel-l-a 2, for‑sel-l-a*, sw. V. (1): nhd. verkaufen, veräußern

veräußern, ahd. firgiften* 6, sw. V. (1a): nhd. geben, übergeben (V.), ausliefern, preisgeben, veräußern, zusprechen, verkaufen, zuerkennen; firkoufen* 42, sw. V. (1a): nhd. verkaufen, veräußern, feilbieten; gigiften* 2, sw. V. (1a): nhd. geben, übergeben (V.), übertragen (V.), veräußern, verkaufen

veräußern, mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðfgegeben, ðf gegeben, st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben; veriuzeren*, veriuzern, verðzern, verðzeren, feriuzeren*, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, sich nach außen kehren, veräußerlichen

veräußern, mhd. gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; hingeben (1), hinegeben, hin geben, st. V.: nhd. hingeben, geben, weggeben, veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.), übereignen; hingegeben, hinegegeben, hin gegeben, st. V.: nhd. veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.)

veräußern, mhd. õnewerden, st. V.: nhd. sich entäußern, veräußern, abgeben, aufgeben; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen

veräußern, mnd. æverǖteren, æveruttern, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen

veräußern, mnd. afhenden (2), sw. V.: nhd. veräußern, aus den Händen geben; entǖteren, sw. V.: nhd. entäußern, veräußern; entvrȫmeden, entvromeden, envrȫmeden, entvrȫmen, entvromen, entvremden, sw. V.: nhd. entfremden, veräußern, nehmen, entwenden, entziehen
veräußern, mnd. giften, sw. V.: nhd. geben, übergeben (V.), veräußern, schenken

veräußern, mnd. sellen (2), sw. V.: nhd. verkaufen, veräußern, ins Eigentum übergeben (V.)

Veräußern, mnd. sellen* (3), sellent, N.: nhd. Verkaufen, Veräußern

veräußern, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); vörandersõten*, vorandersõten, vorandersÐden, voranderziden, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, umsetzen, Beamte durch neue ersetzen, Richter durch neue ersetzen, veräußern, verheiraten, sich wiederverheiraten; vörandersÐdigen*, vorandersÐdigen, vorandersÐdegen, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, veräußern, verheiraten, wiederverheiraten; vörbǖten*, vorbǖten, vorbüiten, vorbütten, sw. V.: nhd. vertauschen, umtauschen, veräußern, wechseln, als Beute verteilen; vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben; vörkæpen*, vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung; vörðten*, vorðten, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, weggeben; vörǖteren*, vorǖteren, sw. V.: nhd. anfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), einfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), veräußern, ausgeben, in andere Hände bringen, weggeben, verkaufen, vorweg absondern?, äußern (Bedeutung örtlich beschränkt), aussprechen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvrȫmeden*, vorvrȫmeden, vorvromeden, vorvrȫmden, vorvromden, vorvremmeden, vorvremden, sw. V.: nhd. »verfremden«, entfremden, entfernen, in fremde Hände bringen, veräußern, sich fremd machen, sich fern halten, weg bleiben, nicht besuchen, befremden; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)
-- heimlich veräußern: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

veräußert -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

veräußert, mnd. vörrückelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. verändert, veräußert

Veräußerung, mhd. ? dinge (4), Sb.: nhd. Veräußerung?

Veräußerung, mhd. verkÐrnisse, ferkÐrnisse*, st. F.: nhd. »Verkehrnis«, Veränderung, Veräußerung
-- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes: mhd. wegelãse, st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

Veräußerung, mnd. sellinge, F.: nhd. Verkauf, Handelsbetrieb, Veräußerung

Veräußerung, mnd. vöranderinge*, voranderinge, vorandring, vorenderinge, F.: nhd. Veränderung, Änderung (besonders von Verfassung und Statut sowie Ordnung), Abänderung, Umbesetzung, Bedeutungswechsel, Allegorie, Veränderung im Besitzverhältnis, Veräußerung, Verkauf, Verheiratung, Wiederverheiratung; vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand; vörkæp*, vorkæp, M.: nhd. Verkauf, Veräußerung
-- Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen
-- Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste: mnd. vȫrschȫte, F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste
-- Veräußerung im Tauschweg: mnd. vörbǖtinge, F.: nhd. Tausch, Veräußerung im Tauschweg
veräuszerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veräuszerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veräuszerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veräuszern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veräuszerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbacken -- Backhaus in dem Roggenmehl verbacken wird, mnd. roggenbackhðs*, roggenbakhðs, rðgenbakhðs, N.: nhd. »Roenbackhaus«, Backhaus in dem Roggenmehl verbacken wird

verbacken -- Korn zu Brot verbacken, mnd. vörbacken* (1), vorbacken, st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen

verbacken (V.), mhd. verbachen (1), verbacken, ferbacken*, ferbachen*, st. V.: nhd. verbacken (V.), zu Brot backen, kleben

verbacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbaden, mhd. verbaden, ferbaden*, sw. V.: nhd. »verbaden«, jemandem ein Bad geben, für jemanden ein Bad bezahlen

verbaden, mnd. vörbõden*, vorbõden, sw. V.: nhd. »verbaden«, für Bäder ausgeben, für Badereisen ausgeben, für das Baden ausgeben

verbaden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbafeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbale -- verbale Anerkennung, mnd. lof (1), læf, M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit

verbalken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verballasten, mnd. vörballasten*, vorballasten, sw. V.: nhd. »verballasten«, durch Ballast befestigen, verankern

verballasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verballastung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verballen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbällen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verballhornen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verballhornung, F. subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verband -- grundherrlicher Verband, mhd. genæzschaft, genæzschaf, ginæzschaf, st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Gesellschaft, Gemeinschaft, Teilnahme, Schar (F.) (1), grundherrlicher Verband, Stand, Beistand, Unterstützung

Verband -- Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft, mhd. hðsgenæzschaft, st. F.: nhd. »Hausgenossenschaft«, Verband der Angehörigen einer Münzerhausgenossenschaft, Hausgenossenstand, Hausgenossengesamtheit

Verband -- Verband der Mitglieder einer Abteilung einer Schützengilde, mnd. rotmannesgelach*, rotmansgelach, N.: nhd. Verband der Mitglieder einer Abteilung einer Schützengilde

Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, mnd. plaster, plastere, plõster, pflaster, N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein

Verband, ae. smelt (2), smylt (2), Sb.: nhd. Binde, Verband

Verband, afries. for-band 7, for-bend, N.: nhd. Verband, Verpflichtung

Verband, ahd. binta 18, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Binde, Band (N.), Verband, Gebinde, Stirnbinde; fano* 26?, lat.‑ahd.?, F.?, M.?: nhd. Tuch, Fahne, Verband, Schar (F.) (1), Handtuch; gifõski* 5, gifõsci*, st. N. (ja): nhd. Umschlag, Wickel, Verband, Pflaster; gretetuoh* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wundpflaster, Verband

Verband, mhd. bant (1), pant, st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; binde, sw. F.: nhd. Binde, Band (N.), Verband, Jahresring; bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)
-- Verband anlegen: mhd. binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen
-- Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft: mhd. bðrschaft, st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht

Verband, mhd. wundenbant, st. N.: nhd. »Wundenband«, Verband

Verband, mnd. bande*** (2), F.: nhd. Band (N.), Streifen (M.), Binde, Verband, Bande, seitliche Einfassung
-- persönlicher Verband: mnd. echte (4), F.: nhd. persönlicher Verband, herrschaftlicher Grundbesitz in der Mark, abgabefreies Eigen, Nutzungsrecht
-- Verband der Deichinteressenten einer Strecke: mnd. dÆkbant, M.: nhd. Deichverband, Verband der Deichinteressenten einer Strecke, schützende Deichstrecke
-- Verband der Gesellen einer Zunft: mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Verband, mnd. swÐde (2), sw. F., N.: nhd. »Schwede« (F.), Wundauflage Pflaster, Umschlag, Verband
-- Verband bei Armbrüchen bzw. Beinbrüchen: mnd. strictorium, N.: nhd. Verband bei Armbrüchen bzw. Beinbrüchen
-- Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebiets: mnd. sÆlacht, zylacht, F.: nhd. »Sielacht«, Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebiets

verband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbandanleger, mnd. vörbindÏre*, vorbinder, M.: nhd. Verbandanleger, Wundarzt

verbandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbandsbüchse (chirurgisch), mnd. bandesbüsse, F.: nhd. Verbandsbüchse (chirurgisch)

Verbandsbüchse, mnd. bindelbüsse, F.: nhd. Verbandsbüchse, Büchse für chirurgische Instrumente

Verbandsgenosse, mnd. Ðtbræder, eitbræder, M.: nhd. Schwurbruder, Verbandsgenosse

Verbandszeug, mnd. bindeltǖch, N.: nhd. Verbandszeug

verbangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbankerten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbannen, germ. *farbannan, germ.?, st. V.: nhd. verbannen, verstoßen

verbannen, an. ba-nn-a, sw. V. (2): nhd. verbieten, bannen, verbannen; ðt-lÏg-ja, Adj.: nhd. ächten, verbannen

verbannen, ae. õ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. sagen, aussprechen, erklären, ausdrücken, antworten, zurückweisen, verbannen; õ-flíe-m-an, õ-fl‘-m-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, in die Flucht schlagen, zerstreuen, herausreißen, verbannen; õ-scðf‑an, õ-scéof-an, st. V. (2): nhd. wegbewegen, verbannen; flíe-m-an, flÆ-m-an, fl‘-m-an, flÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. in die Flucht schlagen, forttreiben, verbannen; for-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. wegschicken, verbannen, in den Tod schicken; for-wre-c-an, st. V. (5): nhd. forttreiben, wegtragen, verbannen; f‘s-an, sw. V. (1): nhd. fortsenden, antreiben, forttreiben, in die Flucht schlagen, verbannen, eilen, sich sputen, streben; ge-flíe-m-an, ge-flÆ-m-an, ge-fl‘-m-an, ge-flÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. in die Flucht schlagen, forttreiben, verbannen; ge-f‘s-an, sw. V. (1): nhd. fortsenden, antreiben, forttreiben, in die Flucht schlagen, verbannen, eilen, sich sputen, streben; ðt-lag-ian, sw. V. (2): nhd. für vogelfrei erklären, verbannen; ‘t‑an, sw. V.: nhd. vertreiben, verbannen, verschwenden

verbannen, afries. ur‑ba-n-n‑a 8, ur‑bo-n-n‑a, *for‑ba‑n-n‑a, *for‑bo‑n-n‑a, st. V. (7)=red. (V.): nhd. verbieten, verbannen

verbannen, ahd. elilentæn* 5, ellentæn*, sw. V. (2): nhd. vertreiben, verbannen, wandern, weggehen; firihsilen* 1, sw. V. (1a): nhd. verbannen; firrekken* 12, firrecken*, sw. V. (1a): nhd. »verrecken«, recken, strecken, ausbreiten, ausstrecken, herausstrecken, hervorstrecken, sich wenden an, verbannen; firsenten* 10, sw. V. (1a): nhd. überantworten, absenden, abordnen, fortschicken, fortlassen, verbannen; forbannire* 14 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. bannen, ächten, gebieten, verbieten, verbannen; jagæn* 47, sw. V. (2): nhd. jagen, treiben, verfolgen, hetzen, vorwärtstreiben, nachstellen, fangen, in die Flucht schlagen, vertreiben, verbannen; ðzfirtrÆban* 3, st. V. (1a): nhd. vertreiben, verbannen, ausstoßen; ðzirtrÆban* 3, st. V. (1a): nhd. austreiben, forttreiben, verbannen; ðztrÆban* 15, st. V. (1a): nhd. vertreiben, austreiben, hinaustreiben, verbannen

verbannen, ahd. firbannan* 1, red. V.: nhd. »verbannen«, ächten, verstoßen

verbannen, mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; bannen (1), pannen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

verbannen, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

verbannen, mhd. verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen

Verbannen, mhd. verbannen (3), st. N.: nhd. »Verbannen«, Verbannung

verbannen, mhd. verõhten (1), verÏhten, virÏhten, ferõhten*, sw. V.: nhd. »verachten«, in die Acht erklären, ächten, verbieten, unbeachtet lassen, gering achten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben; verÏhtigen, ferÏhtigen*, sw. V.: nhd. in die Acht erklären, ächten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben; verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermeinsamen, fermeinsamen*, sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, durch Missetat beflecken, aus der Gemeinschaft ausstoßen, verbannen, ächten, verwünschen, verfluchen, bestrafen; versenden, fersenden*, virsenten, firsenten*, vorsenten, forsenten*, sw. V.: nhd. »versenden«, aussenden, wegsenden, sich verlieren, verbannen, in die Verbannung schicken, aussetzen, sich vertiefen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen

verbannen, mnd. ðtbannen***, sw. V.: nhd. verbannen; ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen; ðtstæten*, ðtstoten, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), verbannen, in Stich verkaufen (Butter), aushökern; ðtvördrÆven*, ðtvordriven, mnd.?, st. V.: nhd. »ausvertreiben«, aus Land oder Stadt treiben, verbannen; ðtwÆsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; vörbannen* (1), vorbannen, verbannen, st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vörelenden*, vorelenden, vorellenden, sw. V.: nhd. »verelenden«, in die Fremde (F.) (1) schicken, vertreiben, verbannen; vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörschðven* (1), vorschðven, st. V.: nhd. verschieben, aufschieben, vertagen, hinauszögern, verstoßen (V.), ausweisen, verbannen, verdrängen, geringschätzig behandeln; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

verbannen, mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

verbannen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbannisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbannt -- verbannt werden, mnd. ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden

verbannt sein (V.), ae. wra-c-ian (1), sw. V.: nhd. verbannt sein (V.); wrÏ-c-n-ian, sw. V.: nhd. verbannt sein (V.), umherwandern

verbannt, an. ðt-lÏg-r, Adj.: nhd. verbannt, vogelfrei, geächtet, friedlos

verbannt, ae. ðt-lah, Adj.: nhd. vogelfrei, verbannt

verbannt, anfrk. far-ba-n-n-it-us 2, lat.-anfrk.?, Adj.: nhd. verbannt, geächtet

verbannt, ahd. elilenti (1) 43, Adj.: nhd. »ausländisch«, fremd, vertrieben, verbannt, heimatlos, gefangen, elend, unglücklich; ihsilÆg* 1, Adj.: nhd. verbannt; reh* (1) 1, Adj.: nhd. verbannt; ? ðzlenti* (1) 1, Adj.: nhd. ausländisch, verbannt?

verbannt, mhd. ellende (1), Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich; ellendic*, ellendec, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, verbannt, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, heimatlos, entrückt, schmerzlich

verbannt, mhd. verbannen (2), ferbannen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbannt«

verbannt, mnd. elende (2), ellende, elelende, elant, Adj.: nhd. »elend«, fremd, ortsfremd, unheimisch (ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern), heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat befindlich, unglücklich, bejammernswert; elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

Verbannte, ahd. ðztrippa* 2, ðztribba*, sw. F. (n): nhd. Ausgetriebene, Verbannte, verstoßene Frau

Verbannten -- Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen

Verbannter -- als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Verbannter, germ. *wrakjæ-, *wrakjæn, *wrakja‑, *wrakjan, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Verfolgter, Vertriebener, Recke

Verbannter, ae. ðt‑lag-a, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Vogelfreier; wre-c-c-a, wrÏ-c-c-a, sw. M. (n): nhd. Vertriebener, Verbannter, Flüchtling, Abenteurer

Verbannter, afries. ba-l‑ling, st. M. (a): nhd. Verbannter

Verbannter, ahd. anttrunno* 3, sw. M. (n): nhd. Abtrünniger, Abgefallener vom Glauben, Flüchtling, Heimatloser, Verbannter; darbo* 1, sw. M. (n): nhd. Fremder, Fremdling, Verstoßener, Verbannter, Entbehrender; rekko* (1) 19, recko*, rekkeo*, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Flüchtling, Fremdling, Vertriebener, Recke, Söldner; urerdo* 1, arerdeo, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Vertriebener; ðztrippo* 4, ðztribbo*, sw. M. (n): nhd. »Ausgetriebener«, Verbannter, Vertriebener

Verbannter, mhd. banlinc, ballinc, banlinges, ballinges, st. M.: nhd. Verbannter

Verbannter, mhd. recke (1), reche, riche, reke, sw. M.: nhd. Recke, Held, Krieger, Verfolgter, Verbannter, Fremdling, Abenteuerer

Verbannter, mnd. ballinc, ballink, M.: nhd. Verbannter; ballingÏre* (2), ballingÐr, M.: nhd. Verbannter; banlinc, banlink, M.: nhd. Verbannter

Verbannter, mnd. ðtwÐsÏre*, ðtwÐser, mnd.?, M.: nhd. Ausweicher, Ausgewichener, außerhalb seiner Vaterstadt Lebender, Verbannter

Verbanntes, ahd. frawõz* 1, st. N. (a): nhd. Verfluchtes, Verbanntes, Verworfenes

Verbannung, germ. *exili‑, germ.?, Sb.: nhd. Verbannung, Fremde (F.)

Verbannung, an. ba-n-n, st. N. (a): nhd. Verbot, Bann, Verbannung; ut-legŒ, st. F. (æ): nhd. Verbannung

Verbannung, ae. ’l-þéo-d-ig-n’s-s, ’l-þéo-d-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Auslandsreise, Pilgerfahrt, Verbannung; ? ’l-þéo-d‑n’s-s, ’l-þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbannung?; wrÏ-c (1), wre-c (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Rache, Verfolgung, Verbannung, Elend, Leid; wrÏ-c-lÚs-t, wrÏ‑c-lõs-t, st. M. (a): nhd. Pfad der Verbannung, Spur der Verbannung, Verbannung, Exil; wrÏ-c-scip-e, st. M. (i): nhd. Verbannung
-- Pfad der Verbannung: ae. wrÏ-c-lÚs-t, wrÏ‑c-lõs-t, st. M. (a): nhd. Pfad der Verbannung, Spur der Verbannung, Verbannung, Exil
-- Spur der Verbannung: ae. wrÏ-c-lÚs-t, wrÏ‑c-lõs-t, st. M. (a): nhd. Pfad der Verbannung, Spur der Verbannung, Verbannung, Exil

Verbannung, anfrk. el-i-len-d-i* 1, st. N. (ja): nhd. »anderes Land«, Verbannung, Ausland

Verbannung, as. ? wrõ‑k‑a* 5, st. F. (æ): nhd. Rache, Vergeltung, Verbannung?; wrõ‑k‑sÆth* 3, st. M. (a): nhd. »Racheweg«, Weg in die Fremde (F.), Verbannung, Verfolgung

Verbannung, ahd. elilenti (2) 35?, st. N. (ja): nhd. »Ausland«, Verbannung, Gefangenschaft, Elend, Fremde (F.) (1), fremdes Land; elilentida* 1, st. F. (æ): nhd. »Ausland«, Verbannung, Gefangenschaft; elilentÆn* 21 und häufiger, elilentÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Ausland«, Verbannung, Gefangenschaft, Fremde (F.) (1), Dasein in der Fremde; elilenttuom* 11, ellentuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gefangenschaft, Verbannung, Fremde; elilentunga* 2, st. F. (æ): nhd. Gefangenschaft, Verbannung, Gefangennahme; firsantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verbannung; firsentida* 1, st. F. (æ): nhd. »Versendung«, Verbannung; forbannus* 9 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Bann, Beschlag, Verbannung, Rechtlosigkeit; gielilentætÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gefangenschaft, Verbannung; ihsilÆ* 9, st. F. (Æ): nhd. Verbannung, Exil; ihsiligÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Verbannung, Exil

Verbannung, mhd. ðzvart, ðzfart*, st. F.: nhd. Hinausgehen, Ausfahrt, Wegreise, Verbannung, Ausweg, Ausgang, Aufbruch, Auszug, Ausflug, Rückweg, Kriegszug, Hinscheiden, hinausführender Weg; verbannen (3), st. N.: nhd. »Verbannen«, Verbannung; verbietnisse 1, ferbietnisse, st. F.?.: nhd. Ausweisung, Verbannung; vertribenheit, fertribenheit*, st. F.: nhd. »Vertriebenheit«, Vertreibung, Verbannung; verwÆsunge, ferwÆsunge*, st. F.: nhd. »Verweisung«, Beweis, Ausweisung, Verbannung, Vermächtnis
-- in die Verbannung führen: mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen
-- in die Verbannung schicken: mhd. verschicken, ferschicken*, sw. V.: nhd. verschicken, fortschicken, in die Verbannung schicken, abfertigen, befriedigen, hingeben, vermachen; versenden, fersenden*, virsenten, firsenten*, vorsenten, forsenten*, sw. V.: nhd. »versenden«, aussenden, wegsenden, sich verlieren, verbannen, in die Verbannung schicken, aussetzen, sich vertiefen

Verbannung, mhd. õhte (1), Ïhte, st. F.: nhd. Acht (F.) (1), Androhung der Acht, Recht zur Ächtung, Verfolgung, Bedrängnis, Bann, Verbannung; ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer; ellendicheit*, ellendecheit, ellenkeit, st. F.: nhd. Fremdsein, Verbannung, Unglück, Jammer, Hilflosigkeit, Elend; ellenttuom, ellentuom, elelentuom, st. N., st. M.: nhd. anderes Land, Ausland, Fremde (F.) (1), Leben in der Fremde, Verbannung, Elend
-- Gang in die Verbannung: mhd. aberðm, st. M.: nhd. Abraum, Gang in die Verbannung

Verbannung, mnd. ðtbanninge, mnd.?, F.: nhd. Verbannung; ðtwÆsinge, mnd.?, F.: nhd. Ausweisung, Verbannung, Ausweis, Nachweis, Zeugnis, Anweisung, Bestimmung, Anweisung auf Lebensunterhalt, Ausstattung, Versorgung; vörsendinge*, vorsendinge, F.: nhd. »Versendung«, Wegsendung, Verbannung; vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung
-- in die Verbannung schicken: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)
-- in die Verbannung senden: mnd. vörsenden*, vorsenden, st. V.: nhd. wegsenden, aussenden, wegschicken, in die Verbannung senden, entsenden, versenden

Verbannung, mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei; elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung
-- in der Verbannung leben: mnd. elenden, sw. V.: nhd. in der Fremde leben, im Exil leben, in der Verbannung leben, verlassen sein (V.)

verbannung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbannungsstätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbansen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbansen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbarren, mhd. verbarren, ferbarren*, sw. V.: nhd. »verbarren«, verschanzen, versperren, einsperren

verbarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbarrikadieren, mhd. verterrazen, vertarrazen, ferterrazen*, sw. V.: nhd. »verterrassen«, verbarrikadieren

verbasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbastarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbau, mhd. verbð, ferbð*, st. M.: nhd. »Verbau«, unerlaubter Bau

verbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbauen, ahd. bizimbaræn* 1, bizimbræn*, sw. V. (2): nhd. verbauen, versperren; firzimbaren* 1, sw. V. (1a): nhd. verbauen, versperren; furiwurken* 2, sw. V. (1a): nhd. versperren, verbauen, unbrauchbar machen; furizimbaren* 2, sw. V. (1a): nhd. verbauen, verschütten, verstopfen, versperren

verbauen, mhd. erbðwen (1), irbðwen, erbouwen irbouwen, erpouen, irpouen, an. V.: nhd. erbauen, errichten, bebauen, anbauen, hervorbringen, bauen, aufbauen, wiedererrichten, verbauen, Geld verbauen, bestellen, bereiten, ausrüsten, ausschmücken, befestigen, bewohnen, bepflanzen, pflegen
-- Geld verbauen: mhd. erbðwen (1), irbðwen, erbouwen irbouwen, erpouen, irpouen, an. V.: nhd. erbauen, errichten, bebauen, anbauen, hervorbringen, bauen, aufbauen, wiedererrichten, verbauen, Geld verbauen, bestellen, bereiten, ausrüsten, ausschmücken, befestigen, bewohnen, bepflanzen, pflegen

verbauen, mhd. verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen

verbauen, mhd. verzimberen, verzimbern, verzimern, ferzimberen*, ferzimern*, sw. V.: nhd. verzimmern, verbauen, zubauen, einrichten, bauend verbrauchen

verbauen, mnd. betimmeren, betimberen, sw. V.: nhd. »bezimmern«, bebauen, verbauen, bewohnen

verbauen, mnd. ȫverbðwen, æverbðwen, æverbuien, averbuien, sw. V.: nhd. »überbauen«, verbauen, auf etwas bauen, über etwas hinwegbauen, durch Bauen beeinträchtigen, Land nutzen, Land widerrechtlich nutzen

verbauen, mnd. vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken; vörtimmeren*, vortimmeren, vortimmern, sw. V.: nhd. »verzimmern«, zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

verbauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbaut, mhd. verbðwen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbaut, durch einen Bau versperrt
-- nicht verbaut: mhd. unverbðwen 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verbaut, nicht durch einen Bau versperrt

verbauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbeinen, mhd. verbeinen, ferbeinen*, sw. V.: nhd. »verbeinen«, verknöchern, verhärten, verwünschen, verfluchen

verbeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbeinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbeinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbeißen -- sich ineinander verbeißen, mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

verbeißen, mhd. verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken

verbeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbeiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbeizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbellen, mhd. anebuffen*, ane buffen, sw. V.: nhd. verbellen

verbellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbene, ae. bi-sceop-wyrt, st. F. (i): nhd. Bischofswurz, Verbene

Verbene, ahd. ferbena 3, verbena, sw. F. (n): nhd. Verbene, Eisenkraut; himilheta 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verbene; Æsarna 17, Æsana*, Æsara, sw. F. (n): nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarnhart* 7, Æsanhart*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarnina 22, Æsanina*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarnkletta* 1, Æsankletta*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verbene, Eisenkraut

Verbene, mhd. Æsendecke 2, st. F., sw. F.: nhd. »Eisendecke«, Eisenkraut, Verbene; Æsenkrðt, st. N.: nhd. Eisenkraut, Verbene; Æserne, Æsere, F.: nhd. Eisenkraut, Verbene
-- Blüte der Verbene: mhd. ? Æsenbluome 2, sw. M., sw. F.: nhd. »Eisenblume«, Eisenkraut?, Blüte der Verbene?

Verbene, mhd. tðbenkropf 3?, st. M.: nhd. »Taubenkropf«, Verbene, Erdrauch

Verbergen -- Ort der sich zum Verbergen eignet, mhd. berc (2), st. M., st. N.: nhd. Umschließung, Verbergung, Verheimlichung, Versteck, Schutz, Ort der sich zum Verbergen eignet, Schutzwall

verbergen -- sich verbergen, germ. *mug-, V.: nhd. sich verbergen; *muk-, germ.?, V.: nhd. sich verbergen, auflauern

ver​bergen -- sich ver​bergen, ae. mÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. verbergen, bewahren, heucheln, sich ver​bergen, meiden, sich enthalten

verbergen -- sich verbergen, mnd. lðten (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich verbergen

verbergen, idg. *gheu�h-, *ghÈ�h‑, V.: nhd. hehlen, verbergen, verstecken; *krõu-, *krõ-, *krýu-, *krÈ-, V.: nhd. häufen, zudecken, verbergen

verbergen, germ. *bihelan, st. V.: nhd. verbergen, verhehlen; *darÐn?, *darÚn, sw. V.: nhd. verbergen; *darnjan, sw. V.: nhd. verbergen, verheimlichen; *daugan?, st. V.: nhd. verbergen; *dauguljan?, *daugaljan, germ.?, sw. V.: nhd. verbergen; *daugulæn?, *daugalæn, sw. V.: nhd. verbergen, verstecken; *der-, germ.?, V.: nhd. niederhalten, verbergen; *felhan, st. V.: nhd. verbergen, begraben (V.), anbefehlen, anvertrauen, eindringen; *gabergan, st. V.: nhd. verbergen, bergen; *hal- (1), V.: nhd. verbergen; *haljan, sw. V.: nhd. verhüllen, verbergen, verhehlen; *helan, st. V.: nhd. hehlen, verbergen, verstecken, bergen; *hðdjan, sw. V.: nhd. verbergen; *laugnjan, sw. V.: nhd. verbergen, verneinen, leugnen

Verbergen, germ. *laugnæ, st. F. (æ): nhd. Verbergen, Verhehlen, Leugnung

verbergen, got. af-fil-h-an* 1, st. V. (2,3): nhd. verbergen; fil-h-an 1, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 77,1, 106,2, 220 Anm. 1, 227,1): nhd. verbergen, begraben (V.); ga-fil-h-an 5, st. V. (3,2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. begraben (V.), verbergen; ga-hul-jan* 7, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verhüllen, verbergen; ga-laug-n-jan 3, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. verbergen, verborgen bleiben

Verbergen, an. du-l, st. F. (æ): nhd. Verbergen, Torheit, Hochmut

verbergen, an. dyl-ja, sw. V.: nhd. verbergen, leugnen; fel-a, st. V. (3b): nhd. verbergen

Verbergen, an. laun (1), st. F. (æ): nhd. Verborgenheit, Verbergen, Leugnung

verbergen, an. leyn-a, sw. V. (1): nhd. verbergen

verbergen, ae. õ-h‘-d-an, sw. V. (1): nhd. verbergen; be-déa-g-l-ian, sw. V. (2): nhd. verbergen, verstecken; be-díe-g-l‑an, be-d‘-g-l-an, be-dÆ-g-l-an, sw. V. (2): nhd. verheimlichen, verbergen; be-dier-n-an, be-dyr-n-an, sw. V.: nhd. verbergen; be-mÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. verstecken, verbergen; be-þ’c-c-an, sw. V. (1): nhd. bedecken, schützen, verbergen; byr-g-an (1), sw. V. (1): nhd. begraben (V.), verbergen; déa-g-l-ian, díe-g-l-ian, sw. V. (2): nhd. verbergen, verstecken, bedecken; díe-g-l‑an, d‘-g-l-an, dÆ-g-l-an, sw. V. (2): nhd. verbergen; dier-n-an, dir-n-an, dyr-n-an, der-n-an, sw. V. (1): nhd. verheimlichen, verbergen; for-hel-an, st. V. (4): nhd. verbergen, verstecken, schützen; ge-byr-g-an, sw. V. (1): nhd. begraben (V.), verbergen; ge-díe-g-l-an, ge-d‘-g-l-an, sw. V. (1): nhd. verbergen, verstecken; ge-dier-n-an, ge-dir-n-an, ge-dyr-n-an, ge-der-n-an, sw. V. (1): nhd. verheimlichen, verbergen; ge-hel-an, st. V. (4): nhd. verhehlen, decken, verbergen; ge-h‘-d-an, ge-hÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. verbergen, verstecken, bewahren, in die Scheide stecken, begraben (V.); ge-s’l‑l‑an, ge-siel‑l‑an, ge-syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen; hel-an, st. V. (4): nhd. verhehlen, decken, verbergen; h’l-l‑an, sw. V. (1): nhd. verbergen, bedecken; h‘-d-an, hÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. verbergen, verstecken, bewahren, in die Scheide stecken, begraben (V.); mÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. verbergen, bewahren, heucheln, sich ver​bergen, meiden, sich enthalten; mÆ-þ-g‑ian, sw. V.: nhd. verbergen; mi-þ‑ian, sw. V.: nhd. verbergen; of-er-wrí-on, of-er-wré-on, st. V. (1): nhd. bedecken, verbergen, verstecken; s’l‑l‑an, siel‑l‑an, syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, übergeben (V.), liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen; tÅ-ge-déa-g-ol-ian, sw. V.: nhd. verbergen, verstecken; þ’c-c-an, sw. V. (1): nhd. decken, bedecken, verbergen; wrí-on, *wrÆ-h-an, wré-on, st. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken, verbergen
-- durch Schweigen verbergen: ae. for-swÂ-g-ian, sw. V. (2): nhd. durch Schweigen verbergen, stillschwigen
-- sich verbergen: ae. déa-g-an, sw. V.: nhd. sich verbergen

verbergen, afries. hÐ-d-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verbergen; ur‑hel-a 1, for‑hel-a*, st. V. (4): nhd. verhehlen, verbergen

verbergen, anfrk. ber-g-an* 2, ber-g-on*, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen; bi-hel-an* 7, be-hel-on*, st. V. (4): nhd. verbergen, verhehlen; gi-ber-g-an* 1, ge-ber-g-on*, st. V. (3b): nhd. verbergen; *hel-an?, st. V. (4): nhd. »hehlen«, verbergen

verbergen, as. bi‑d’r‑n‑ian 6, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verhehlen, tarnen; bi‑hal‑d‑an* 15, red. V. (1): nhd. behalten, halten, verbergen; bi‑hel‑an* 7, st. V. (4): nhd. verhehlen, verbergen; bi‑hul‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verhüllen, verbergen; bi‑hwelv‑ian* 1, bi-hwelª-ian*, sw. V. (1a): nhd. verbergen, bedecken; bi‑mÆ‑th‑an 5, st. V. (1a): nhd. vermeiden, versäumen, unterlassen (V.), verbergen; d’r‑n‑ian 3, sw. V. (1a, 2?): nhd. verbergen, verhehlen, tarnen; far‑hel‑an 4, st. V. (4): nhd. verhehlen, verbergen; hel‑an 6, st. V. (6): nhd. »hehlen«, verhehlen, verbergen

verbergen, ahd. bergan* 65, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, verstecken, schützen, aufbewahren, bewahren; bibergan* 3, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, vermeiden, meiden, entgehen, fernhalten; bidekken* 49, bidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, zudecken, bekleiden, kleiden, verhüllen, umhüllen, beschirmen, verdecken, verbergen; bigraban* 50, st. V. (6): nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, verbergen, vergraben (V.), eingraben, versenken, umgraben, behacken, aufschütten; bihellen* 6, sw. V. (1b): nhd. bedecken, verhüllen, verbergen, umhüllen; biwintan* 29, st. V. (3a): nhd. einwickeln, umwickeln, binden, einhüllen, umhüllen, zusammenrollen, einbinden, verbergen, bedecken; firbergan* 14, st. V. (3b): nhd. verbergen, verstecken, schützen; firhelan* 30, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken; firtarkenen* 6, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verstellen, verdecken, beseitigen, übergehen; firtuhhalen* 1, firtuchalen*, sw. V. (1a)?: nhd. verbergen; furibintan* 1, st. V. (3a): nhd. verbergen, verstecken, verschließen; gibergan* 60, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, verstecken, schützen, bewahren, aufbewahren, verdecken, sich zurückziehen; gibrugilæn* 1, sw. V. (2): nhd. »überbrücken«?, abdecken, verbergen; giburgilæn* (?) 1, sw. V. (2): nhd. verbergen; gihaltan* (1), 182, red. V.: nhd. halten, bewachen, behüten, retten, erlösen, erhalten (V.), behalten, einhalten, befolgen, beobachten, bewahren, aufbewahren, schützen, erretten, verbergen; gitarnen* 1, sw. V. (1a): nhd. »tarnen«, verbergen, verhehlen; helan* 52, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, vorenthalten; intlÆhhisæn* 5, intlÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. übersehen, verbergen, verleumden, sich verstellen, unbemerkt lassen; *laugnjan, lang., V.: nhd. verbergen, leugnen; mÆdan 47, st. V. (1a): nhd. meiden, scheuen, ausweichen, verbergen, vermeiden, fliehen, entfliehen, unterlassen, verheimlichen vor, sich schämen; tarkenen* 10, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verhüllen, verhehlen, heucheln, nicht anmerken lassen; tarnen* 2, *tarnæn?, sw. V. (1a, 2?): nhd. »tarnen«, verbergen, verdecken, unsichtbar machen; tougalen* 1, sw. V. (1a): nhd. verbergen
-- verbergen vor: ahd. haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor

verbergen, mhd. bebergen, st. V.: nhd. verbergen; bedelhen, st. V.: nhd. verbergen; bedespen, sw. V.: nhd. verbergen, begraben (V.); bergen (1), st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken

Verbergen, mhd. bergen (2), st. N.: nhd. »Bergen«, Verbergen

verbergen, mhd. besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; betrechen, st. V.: nhd. verscharren, verbergen, verdecken, bedecken

verbergen, mhd. gebergen, st. V.: nhd. bergen, verbergen, schützen; helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten
-- sich verbergen: mhd. gehelen*, geheln, st. V.: nhd. »hehlen«, verhehlen, sich verbergen, sich verstellen, verheimlichen, verbergen vor; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten
-- sich zu verbergen suchend: mhd. helbÏre, Adj.: nhd. sich zu verbergen suchend, heimlich, verborgen
-- verbergen vor: mhd. gehelen*, geheln, st. V.: nhd. »hehlen«, verhehlen, sich verbergen, sich verstellen, verheimlichen, verbergen vor
-- vor der Welt verbergen: mhd. hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

verbergen, mhd. mðchen, sw. V.: nhd. »mauken«, verstecken, verbergen

Verbergen, mhd. mðcherÆe, st. F.: nhd. »Maukerei«, Verstecken, Verbergen

verbergen, mhd. stopfen (1), stoppen, mmd., sw. V.: nhd. stechen, stopfen, feststopfen, verstopfen, stechend stoßen, ausbessern, verbergen; tarnen, sw. V.: nhd. »tarnen«, zudecken, verhüllen, verbergen; tocken (2), sw. V.: nhd. verbergen, versenken; tougen (2), sw. V.: nhd. wirksam machen, fruchtbar machen, verbergen, verheimlichen; tougenen, sw. V.: nhd. verheimlichen, verbergen; tüschelen*, tüscheln, sw. V.: nhd. verbergen; tuzzen, tussen, tüssen, sw. V.: nhd. verbergen, pressen, drücken, stoßen
-- sich verbergen: mhd. schðlen, sw. V.: nhd. sich verbergen, verborgen sein (V.), im Verborgenen hören auf; tðchen, douchen, sw. V.: nhd. tauchen, versinken, fallen, fallen in, sich verbergen, sich verbergen vor, untertauchen, untertauchen in, tauchen in; tuschen, duschen, sw. V.: nhd. sich still verhalten (V.), sich verbergen
-- sich verbergen unter: mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- sich verbergen vor: mhd. tðchen, douchen, sw. V.: nhd. tauchen, versinken, fallen, fallen in, sich verbergen, sich verbergen vor, untertauchen, untertauchen in, tauchen in

verbergen, mhd. überliegen, st. V.: nhd. im Lügen übertreffen, hintergehen, mehr lügen als, anlügen, betrügen, mit Lügen überdecken, verbergen; underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verdecken (1), virdecken, ferdecken*, sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken; verdespen, ferdespen*, sw. V.: nhd. verbergen; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; verlðzen, ferlðzen*, sw. V.: nhd. versteckt halten, verbergen, versäumen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; verquanten, ferquanten*, verquenten, ferquenten*, sw. V.: nhd. »verquanten«, vertauschen, verbergen, verhehlen, vertuschen; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; versmiegen, fersmiegen*, st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; vertrechen, fertrechen*, st. V.: nhd. »vertrechen«, überziehen, verbergen, überwinden; vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben; verwinkelen, verwinkeln, ferwinkelen*, sw. V.: nhd. verwinkeln, verbergen, verstecken; vorebergen, vorbergen, vor bergen, vorebergen*, forebergen*, st. V.: nhd. bergen vor, verbergen, vor, in Sicherheit bringen vor; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen
-- sich schlüpfend verbergen: mhd. versliefen, fersliefen*, st. V.: nhd. sich schlüpfend verbergen, sich verkriegen, sich verlieren, sich verkriechen
-- sich verbergen: mhd. verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; vermischen, vermuschen, fermischen*, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen
-- verbergen vor: mhd. voresteln*, vor steln, foresteln*, st. V.: nhd. »vorstehlen«, verbergen vor

verbergen, mhd. voreverbergen*, vor verbergen, vorverbergen, forferbergen*, st. V.: nhd. »verbergen«, verheimlichen

verbergen, mnd. behǖden (1), sw. V.: nhd. behüten, bedecken, verbergen, verheimlichen, bewahren; berõken (1), sw. V.: nhd. verscharren, bedecken, verbergen; bergen, bargen, st. V., sw. V.: nhd. bergen, in Sicherheit bringen, retten, verbergen, verhehlen, sich schützen, sich nähren von; bestoppen, bestuppen, sw. V.: nhd. verstopfen, versperren, unterstopfen, verbergen, betrügen, ausstopfen; entschðlen, enschðlen, sw. V.: nhd. sich verstecken, verbergen; entschðlken, enschðlken, sw. V.: nhd. sich verstecken, verbergen; entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

verbergen, mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.); hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen
verbergen, mnd. hÐlen (3), helen, heelen, hellen, st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken

Verbergen, mnd. hÐlen (4), N.: nhd. Verbergen, Verborgenheit

Verbergen, mnd. hǖdinge, F.: nhd. Verbergen

verbergen, mnd. hutelen***, sw. V.: nhd. hüten, verbergen
-- sich verbergen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen
-- zu Hause verbergen: mnd. hðshæven, sw. V.: nhd. hausen, zu Hause verbergen

Verbergen, mnd. lðten (2), N.: nhd. Verborgensein, Verbergen

verbergen, mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden; stoppen (1), sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken; stülpen, stulpen, stölpen, sw. V.: nhd. »stülpen«, stülpen um etwas abzudecken oder abzuschließen, mit der Öffnung nach unten aufsetzen, über etwas legen, verbergen, umstürzen, umkehren
-- sich verbergen: mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

verbergen, mnd. vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörhÐlen*, vorhÐlen, st. V., sw. V.: nhd. verhehlen, verbergen, verheimlichen, verstecken, geheim halten, verschweigen; vörhȫden*, vorhȫden, sw. V.: nhd. behüten, beschützen, verbergen, verstecken, verhüten, verhindern, abwehren, abwenden; vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vörhælen* (3), vorhælen, vorholen, vorhõlen, vorhollen, sw. V.: nhd. verbergen, geheim halten, zudecken; vörhǖden*, vorhǖden, vorhuden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, verheimlichen, heimlich davon machen, verhüten, abwenden; vörkrðpen*, vorkrðpen, st. V.: nhd. verkriechen, verbergen, verstecken; vörmantelen*, vormantelen, sw. V.: nhd. bemänteln, verbergen; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; vörstoppen*, vorstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen
-- ohne es zu verbergen: mnd. unhÐlinges*, unhalinges, mnd.?, Adv.: nhd. unverhohlen, ohne es zu verbergen, offen
-- sich verbergen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

verbergen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbergend -- sich verbergend, mhd. helende*, helnde, helde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »hehlend«, sich verbergend, verborgen

verbergender -- verbergender Schatten, ae. heol-stor-scead-u, heol-stor-scead-o, st. F. (wæ): nhd. verbergender Schatten, Dunkelheit

Verberger, ahd. bergõri* (2) 1, st. M. (ja): nhd. »Verberger«, einer der etwas verbirgt

verberger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbergnis, mhd. verbercnisse*, st. N.: nhd. »Verbergnis«

Verbergung, an. leyn-d, st. F. (æ): nhd. Verbergung, Verborgenheit

Verbergung, mhd. berc (2), st. M., st. N.: nhd. Umschließung, Verbergung, Verheimlichung, Versteck, Schutz, Ort der sich zum Verbergen eignet, Schutzwall

verbergung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbesserer, ahd. buozil* 1, st. M. (a): nhd. »Büßer«, Besserer, Verbesserer, Korrektor

verbesserer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbessererin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbesserlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbesserlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbessern, germ. *gædæn, germ.?, sw. V.: nhd. besser machen, verbessern

verbessern, got. ga-bæt-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verbessern, herstellen

verbessern, an. e-mend-a, sw. V.: nhd. verbessern; e-mend-er-a, sw. V.: nhd. verbessern; gãŒ-a, sw. V. (1): nhd. verbessern, beschenken, fördern, ausstatten; rÆ-f-k-a, sw. V. (2): nhd. verbessern

verbessern, ae. ge-gæd-ian, sw. V. (2): nhd. verbessern; ge-rih-t‑an, ge-reh-t-an, ge-ryh-t-an, sw. V. (1): nhd. berichtigen, geraderichten, leiten, führen, aufrichten, errichten, herstellen, verbessern; gæd-ian, sw. V. (2): nhd. verbessern; rih-t‑an, reh-t-an, ryh-t-an, sw. V. (1): nhd. berichtigen, geraderichten, leiten, führen, aufrichten, errichten, herstellen, verbessern

verbessern, afries. for-bet-er-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. bessern, verbessern; ged-a 5, sw. V. (1): nhd. verbessern, ausgleichen

verbessern, ahd. bezziræn* 40, sw. V. (2): nhd. bessern, verbessern, wiederherstellen, berreichern; buozen* 55, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), ausbessern, verbessern, berichtigen, gutmachen, strafen, stillen, lindern, sühnen, Buße tun, befreien, zufriedenstellen, anfachen; reinæn 7, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, verbessern; temparæn* 11, sw. V. (2): nhd. mischen, einteilen, einrichten, regeln, fernhalten, mäßigen, besänftigen, verbessern

verbessern, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; corrigieren, sw. V.: nhd. verbessern
-- sich verbessern: mhd. bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten

verbessern, mhd. gebezzeren, gebezzern, sw. V.: nhd. bessern, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, verbessern, aufbessern, Schadenersatz leisten, ändern, büßen, wiedergutmachen; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern

verbessern, mhd. verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen

verbessern, mnd. bÐteren (1), sw. V.: nhd. bessern, verbessern, ausbessern, büßen, Strafe zahlen, Wandel schaffen (V.), Genugtuung leisten, besser werden; corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen
-- Text verbessern: mnd. emendÐren, sw. V.: nhd. »emendieren«, Text verbessern, büßen, sich einer Schuld entledigen, sich bessern

verbessern, mnd. ȫken (1), oeken, oyken, ouken, oken, okenen, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, größer werden, verbessern; rechtvÐrden, sw. V.: nhd. verbessern, berichtigen; rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen; rÐctificÐren, sw. V.: nhd. berichtigen, verbessern; refærmÐren, refærmÆren, sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger); revidÐren, revidÆren, sw. V.: nhd. überprüfen, überarbeiten, verbessern
-- das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern: mnd. refærmÐren, refærmÆren, sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger)

verbessern, mnd. vöræken*, voræken, sw. V.: nhd. vermehren, verbessern, bereichern; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen
-- seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- sich verbessern: mnd. vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten

verbessern, mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen

Verbessern, mnd. vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung

verbessern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbessern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbessernd, mhd. bezzerlich, Adj.: nhd. verbessernd, auf Besserung gerichtet, vorbildlich, bessere, bußfertig, büßend

verbessert, ahd. gikapitulæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verbessert

verbessert, mnd. gebÐteret***, gebÐtert*, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebessert, verbessert

Verbesserung des Tiefs (Fahrstraße im Strom), mnd. dðpinge, F.: nhd. Vertiefung, Austiefung, Verbesserung des Tiefs (Fahrstraße im Strom)

Verbesserung, an. end-r-bÏt-ing, Sb.: nhd. Verbesserung, Nachbesserung; leiŒ-rÐt-t-ing, st. F. (æ): nhd. Buße, In-Ordnung-Bringen, Genugtuung, Verbesserung; sam-teng-ing, st. F. (æ): nhd. Verbesserung, Nachbesserung; skõ-i, sw. M. (n): nhd. Besserung, Verbesserung; snðn-ing, Sb.: nhd. Verbesserung, Genugtuung, Buße, Umkehr

Verbesserung, ae. b’t-er-ung, st. F. (æ): nhd. Verbesserung; ge-b’t-er-ung, st. F. (æ): nhd. Verbesserung; ge-r’c-e-n’s-s, ge-r’c-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Auslegung, Anweisung, Verbesserung
-- Verbesserung der Felder: ae. Ïc-er-bæt, st. F. (æ): nhd. Verbesserung der Felder

Verbesserung, afries. for-bet-er-inge 2, st. F. (æ): nhd. Verbesserung, Zuschlag

Verbesserung, ahd. buoza* 29, st. F. (æ): nhd. Buße, Besserung, Verbesserung, Preis, Strafe, Umkehr, Sühneopfer, Wiedergutmachung, Rechtfertigung; gibuozitÆ* 1, gibuoztÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Buße«, Besserung, Verbesserung, Korrektur

Verbesserung, mhd. bezzerunge, pezzerunge, st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel

Verbesserung, mnd. bebÐteringe, F.: nhd. »Bebesserung«, Verbesserung; bÐteringe, F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Abhilfe, Linderung, Ausbau, Instandhaltung, Ausbesserung, Überschuss, Genugtuung, Ersatz, Buße, Entschädigung; bÐternisse, bÐternis, F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Instandhaltung; corrigÐringe, F.: nhd. Korrigierung, Korrektur, Verbesserung

Verbesserung, mnd. refærmõtie, refærmacie, reformacie, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche
-- Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen: mnd. refærmõtie, refærmacie, reformacie, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche

Verbesserung, mnd. vörbÐteren* (2), vorbÐterent, N.: nhd. Verbesserung, Ergänzung; vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung

verbesserung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbesserungsbedürftig, ahd. buozwirdÆg* 5, Adj.: nhd. bußwürdig, fehlerhaft, verbesserungsbedürftig, strafwürdig

verbesserungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbesserungsvorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbeten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbeugen -- sich verbeugen, mhd. genÆgen, st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken

verbeugen -- sich verbeugen, mhd. zuoneigen (1), zuo neigen, sw. V.: nhd. zuneigen, zuneigen zu, sich verbeugen, zugeneigt sein (V.)

verbeugen -- sich verbeugen, mnd. nÆgen (1), st. V., sw. V.: nhd. sich neigen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen, sich verbeugen, sich niederbeugen, niederstürzen, sich jemandem zuneigen, neigen, senken

verbeugen, ae. for-bíeg-an, for-bÆg-an, for-bÐg-an, for-b‘g-an, sw. V. (1): nhd. verbeugen, erniedrigen, beschämen

verbeugen, ahd. nÆgan* 13, st. V. (1a): nhd. sich neigen vor, verbeugen, niederbücken, sich niederwerfen, demütig (= ginÆgan)
-- sich verbeugen: ahd. ginÆgan* 5, st. V. (1a): nhd. sich neigen, sich wenden, sich verbeugen, sich neigen vor, sich verneigen vor, sich abwenden von; nidarnÆgan* 1, st. V. (1a): nhd. sich niederneigen, sich niederwerfen, sich verbeugen

verbeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbeugend -- verbeugend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

Verbeugung -- zierliche Verbeugung, mnd. bõselmõnes, baselman, bõselmanus, Sb.: nhd. Kusshand, zierliche Verbeugung

Verbeugung, mhd. biegunge, st. F.: nhd. »Biegung«, Verbeugung, Beugung; böugunge, st. F.: nhd. »Beugung«, Unterwürfigkeit, Verbeugung

Verbeugung, mhd. gegenswanc, st. M.: nhd. »Gegenschwingen«, Gegenbewegung, Verbeugung; gelenke (1), st. N.: nhd. Taille, Verbeugung, Gewandtheit, Lenkung, Kleiderfalte, Leitung, Biegsamkeit

verbeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbeulen, mhd. quetschieren, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, quetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden; quetzen, quetschen, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen

verbeulen, mhd. zerdrücken, zedrucken, zurdrucken, sw. V.: nhd. zerdrücken, zerquetschen, verbeulen, fest drücken

verbeulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbeuten, mhd. verbiuten, ferbiuten*, verbðten, mmd., sw. V.: nhd. »verbeuten«, als Beute verteilen, vertauschen

verbeuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbiegen, mhd. biegen (1), piegen, st. V.: nhd. biegen, beugen, krümmen, verbiegen, lenken
-- gewaltsam verbiegen: mhd. enklemmen, enklemen, sw. V.: nhd. gewaltsam verbiegen, durch Druck aus der Lage bringen

verbiegen, mhd. ðzbiegen*, ðz biegen, st. V.: nhd. »ausbiegen«, verbiegen; verlenken, ferlenken*, sw. V.: nhd. »verlenken«, verbiegen, verrenken, ablenken, abwenden, beenden; verrenken, ferrenken*, sw. V.: nhd. »verrenken«, verbiegen, umbiegen, herumdrehen, unknicken, verdrehen, zuwenden, verführen
-- sich verbiegen: mhd. verdrÏjen*, verdrÏn, ferdrÏjen*, sw. V.: nhd. sich verbiegen, sich wegdrehen von, verdrehen, verrücken

verbiegen, mhd. krumben, krümben, krummen, krümmen, sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

verbiegen, mhd. lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken

verbiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbiegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbiestern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbiesterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbietbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbieten -- Gottesdienst verbieten, mnd. sanclÐgeren***, sw. V.: nhd. Gottesdienst verbieten

verbieten (von Rechts wegen), mnd. beræven, sw. V.: nhd. berauben, rauben, beschränken (von Rechts wegen), verbieten (von Rechts wegen)

verbieten, germ. *bannan, st. V.: nhd. befehlen, gebieten, verbieten, bannen, Zeichen geben; *bannæn, sw. V.: nhd. befehlen, gebieten, verbieten, bannen, Zeichen geben; *farbeudan, st. V.: nhd. verbieten

verbieten, got. faúr-biud-an* 7, st. V. (2): nhd. verbieten, gebieten

verbieten, an. ba-nn-a, sw. V. (2): nhd. verbieten, bannen, verbannen; kviŒ-a (2), sw. V.: nhd. verbieten; kviŒ-ja, sw. V.: nhd. verbieten

verbieten, ae. be-léa-n, st. V. (6): nhd. zensieren, ablehnen, belangen, verbieten, verhindern; be-w’r-ian, sw. V. (1): nhd. bewachen, beschützen, verteidigen, kontrollieren, verhindern, verbieten; for-béod-an, st. V. (2): nhd. verbieten, zurückweisen, annulieren; for-e-béod-an, st. V. (2): nhd. verbieten; for-e-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verbieten; for-e-sac-an, st. V. (6): nhd. verbieten; tÅ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. verbieten

verbieten, afries. for-biõd-a 1, st. V. (2): nhd. verbieten; for-ziõs-a* 1 und häufiger?, ur-ziõs-a, st. V. (2): nhd. untersagen, verbieten; up‑hal-d-a 3, op-hal-d‑a, st. V. (7)=red. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, aufbewahren, aufpflanzen, verbieten; ur‑ba-n-n‑a 8, ur‑bo-n-n‑a, *for‑ba‑n-n‑a, *for‑bo‑n-n‑a, st. V. (7)=red. (V.): nhd. verbieten, verbannen; ur‑biõd-a 24, st. V. (2): nhd. verbieten; ur‑lov‑ia 3, for‑lov‑ia*?, sw. V. (2): nhd. verbieten, entsagen; ? ur‑set-t-a 3, for‑set-t-a*?, sw. V. (1): nhd. verwerfen, widersprechen, verpfänden?, verbieten?

verbieten, as. bi‑w’r‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. verbieten, verwehren, hindern, schützen vor jemandem; far‑biod‑an* 1, st. V. (2b): nhd. verbieten; lah‑an 8, st. V. (6): nhd. tadeln, verbieten

verbieten, ahd. biwerien* (1) 40, biwerren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, abhalten, schützen, verbieten, verhindern, bewahren, beaufsichtigen, bewahren vor, schützen vor, abwehren; firbiotan* 35, st. V. (2b): nhd. verbieten, verneinen, versagen, verhindern, befehlen, gebieten, berufen (V.), verkündigen, verkünden; firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; firwerien* 1, firwerren*, sw. V. (1b): nhd. verwehren, abwehren, verhindern, verbieten; forbannire* 14 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. bannen, ächten, gebieten, verbieten, verbannen; furibiotan* 6, st. V. (2b): nhd. »fürbieten«, voraussetzen, abhalten, verbieten, kundtun, verkündigen, verkünden; intzÆhan* 2, inzÆhan*, st. V. (1b): nhd. untersagen, versagen, verbieten; lahan* 5, st. V. (6): nhd. tadeln, verwehren, verbieten; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern
-- etwas verbieten: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern
-- jemandem etwas verbieten: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

verbieten, mhd. abebieten, st. V.: nhd. abschaffen, verbieten; abeschaffen*, abe schaffen, st. V.: nhd. aufheben, abschaffen, verbieten; bannen (1), pannen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

verbieten, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

verbieten, mhd. underbinden (1), unterbinden, st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an

Verbieten, mhd. underbinden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untereinanderverbinden, Trennen, Verbieten, Binden, Anknüpfen, Unterteilen, Zügeln

verbieten, mhd. undersagen, sw. V.: nhd. gesprächsweise sagen, sagen, mitteilen, berichten, untersagen, verbieten; underschaffen, st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen; verõhten (1), verÏhten, virÏhten, ferõhten*, sw. V.: nhd. »verachten«, in die Acht erklären, ächten, verbieten, unbeachtet lassen, gering achten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verbunnen, ferbunnen*, an. V.: nhd. verbieten, missgönnen, nicht Glück zu etwas wünschen; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden
-- unter Strafandrohung verbieten: mhd. verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen

Verbieten, mhd. verbieten (2), ferbieten*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verbieten«, Arrest

verbieten, mnd. bannen, st. V.: nhd. bannen, mit Arrest oder Strafe belegen (V.), verfesten, exkommunizieren, durch Fluchformeln herbeirufen, beschwören, gebieten, verbieten

verbieten, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; æverbÐden, æverbieden, st. V.?: nhd. verbieten

verbieten, mnd. underseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, gesprächsweise mitteilen, untersagen, verbieten; vörbannen* (1), vorbannen, verbannen, st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen; vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- bei Strafe verbieten: mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen
-- Gebrauch einer Sache verbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten
-- von Amts wegen verbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten
-- von Rechts wegen verbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

verbieten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbieter, an. b‡nn-uŒ-r, st. M. (a): nhd. Verbieter

Verbieter, mhd. verbietÏre*, verbieter, ferbietÏre*, st. M.: nhd. »Verbieter«, auf die Güter eines andern Beschlag Legender

verbieter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbieterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbieterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verbietung, afries. for-biõd-inge 1, for-biÐd-inge, st. F. (æ): nhd. Verbietung, Untersagung

Verbietung, mhd. verbietunge, ferbietunge*, st. F.: nhd. »Verbietung«, Verbot, Arrest

Verbietung, mnd. vörbÐdinge* (1), vorbÐdinge, vorbeidinge, vorbeydunge, F.: nhd. Erbietung, Anerbieten, Verbietung, Verbot, Ausschließung, Ausweisung, Sperrung, Beschlagnahme, Untersagung, Verbindung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), gerichtliches Ausmachen einer Sache

verbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbildeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbilden, ahd. firbilidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »verbilden«, verwandeln

verbilden, mhd. verbileden, verbilden, ferbileden*, sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu

verbilden, mnd. vörbilden*, vorbilden, sw. V.: nhd. »verbilden«, umbilden, anders gestalten, anders abbilden, das Aussehen verändern, zu einem Bild gestalten

verbilden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbildern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbildet, mhd. verbiledet*, verbildet, ferbildet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbildet«, zu einem Bild gestaltet

verbildet, mhd. verhovet, verhofet*, verhoft, ferhofet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegen die höfische Weise gebildet, unhöfisch, ungebildet, verbildet

verbildsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbildung, mhd. verbiledunge, verbildunge, ferbildunge*, st. F.: nhd. »Verbildung«, Verunstaltung, Trübung

verbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbindbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbindbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verbinden -- Balken zum Verbinden zweier Stützbalken, mhd. hengelboum 6?, henkelboum, st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken
-- ehelich verbinden: mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gevesten, gefesten*, sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, festigen, bestätigen, bekräftigen, beweisen; gevestenen, gefestenen*, sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit
-- ehelich verbinden mit: mhd. gevestenen, gefestenen*, sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit
-- geistig verbinden: mhd. kuppelen*, kuppeln, kupelen, koppeln, kopelen, sw. V.: nhd. »kuppeln«, binden, fesseln, vereinigen, koppeln, ankoppeln, geistig verbinden
-- innig verbinden: mhd. innen (3), sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten
-- sich ehelich verbinden: mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen
-- sich verbinden: mhd. gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; gesÆnen, sw. V.: nhd. sich zu eigen machen, sich aneignen, sich kümmern um, sich verbinden
-- sich verbinden mit: mhd. gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit; gemaren*, gemarn, sw. V.: nhd. einjochen, einspannen, sich verbinden mit, sich vereinigen

verbinden -- Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, mnd. lȫden, loeden, loiden, loyen, sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

verbinden -- sich verbinden, mnd. mÐdeplichten, sw. V.: nhd. Gemeinschaft mit jemandem eingehen, sich verbinden

verbinden (), ahd. ? gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren

verbinden, idg. *Øeu- (2), *Øeøý‑, *Øeug‑, V.: nhd. bewegen?, verbinden; *Øug-, V., Sb., Adv.: nhd. verbinden, Jochgenosse, Gefährte, geschirrt

verbinden, germ. *farbendan, *farbindan, st. V.: nhd. verbinden; *gawedan, st. V.: nhd. binden, verbinden; *tangjan, sw. V.: nhd. anpassen, verbinden; *wedan, st. V.: nhd. binden, verbinden

verbinden, got. faúr-waip-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verbinden; ga-ga-haf-t-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. zusammenheften, verbinden; ga-wi-d-an* 1, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208): nhd. zusammenbinden, verbinden
-- das Maul verbinden: got. faúr-mð-l-jan* 1, sw. V. (1), (m. Akk.): nhd. das Maul verbinden

verbinden, an. te-n-g-ja, sw. V. (1): nhd. verbinden
-- Stropp um die Rahe mit dem Mast zu verbinden: an. rakk-i (2), sw. M. (n): nhd. Stropp um die Rahe mit dem Mast zu verbinden

ver​binden, ae. gad‑r‑ian, gad-er‑ian, gÏd-r‑ian, g’d-er‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ver​binden, versammeln, sammeln, pflücken, häufen, sich vereinigen

verbinden, ae. ge‑fa-n-g-ian, sw. V. (2): nhd. verbinden, befestigen; ge-fÊg-an, ge-fÐg-an, sw. V. (1): nhd. fügen, verbinden, passen, verfertigen

ver​binden, ae. ge-gad‑r‑ian, ge-gad-er‑ian, ge-gÏd-r‑ian, ge-g’d-er‑ian, sw. V. (2): nhd. ver​binden, versammeln, sammeln, pflücken, häufen, sich vereinigen

verbinden, ae. ge-lÚc-n-ian, sw. V. (2): nhd. heilen (V.) (1), behandeln, verbinden; ge-mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; ge-sam-n-ian, ge-som-n-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, treffen, vereinigen, verbinden; ge-sío-w-an, ge-séo-w-an, sw. V. (1): nhd. nähen, zusammenknüpfen, verbinden; ge-span-n-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. spannen, befestigen, verbinden, anheften; ge-tíe-g-an, sw. V. (1): nhd. binden, verbinden; ge-wiel-w-an, ge-wil-w-an, ge-wyl-w-an, ge-wel-w-an, sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen, verbinden; lÚc-n-ian, sw. V. (2): nhd. heilen (V.) (1), behandeln, verbinden; lÆ-m-an (1), sw. V.: nhd. leimen, mauern, zusammenfügen, verbinden; lðc-an (1), st. V. (2): nhd. schließen, festmachen, verbinden; mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; sam-n-ian, som-n-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, sammeln, treffen, vereinigen, verbinden; sío-w-an, séo-w-an, sío-w‑ian, sw. V. (1): nhd. nähen, zusammenknüpfen, verbinden; span-n-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. spannen, befestigen, verbinden, anheften; swiþ-el‑ian, sw. V.: nhd. verbinden; teofen‑ian, sw. V.: nhd. verbinden, zusammenfügen; tíe-g-an, sw. V. (1): nhd. binden, verbinden; tÅ-ge-þíe-d-an, sw. V.: nhd. verbinden, zusammenfügen; wiel-w-an, wil-w-an, wyl-w-an, wel-w-an, sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen, verbinden
-- die Augen verbinden: ae. bli-nd‑f’l-l‑ian, sw. V.: nhd. blenden, die Augen verbinden
-- sich verbinden: ae. ge‑þíe-d‑an (2), ge-þéo-d-an (2), sw. V. (2): nhd. sich verbinden, teilnehmen, anschließen, unterwerfen; lÚc-an (1), sw. V. (1): nhd. aufspringen, springen, sich bewegen, wetteifern, sich verbinden; þie-d-an (2), sw. V.: nhd. sich verbinden, teilnehmen, unterwerfen

verbinden, ae. õ‑wyl-ian, sw. V.: nhd. rollen, wälzen, verbinden; ? éac-ge-éac-an, sw. V. (1): nhd. verbinden?; *fa-n-g‑ian, sw. V. (1): nhd. verbinden, befestigen; fÊg-an, fÐg-an, sw. V. (1): nhd. fügen, verbinden, passen, verfertigen; for-wrÆ-þ-an, st. V. (1): nhd. zusammenbinden, verbinden

verbinden, afries. for-bind-a 2, st. V. (3a): nhd. verbinden, verpflichten; mendz‑a 2, sw. V. (1): nhd. »mengen«, vermengen, mischen, verbinden, gemeinsam haben, teilen

verbinden, as. te-sam‑na‑m’rk‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »zusammenmerken», verbinden, angrenzen, benachbart sein (V.)

verbinden, ahd. anagiknupfen* 2, anagiknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »anknüpfen«, verknüpfen, verbinden; biknupfen* 4, biknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »anknüpfen«, befestigen, knüpfen, verbinden, verwickeln; bimahhæn* 1, bimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vereinigen, zusammenfügen; bintan 57, st. V. (3a): nhd. binden, verknüpfen, knüpfen, fesseln, wickeln, umbinden, umwickeln, umwinden, verbinden, zusammenbinden, anbinden, überführen; 5zisamahaften* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. verbinden; 9zisamanebenten* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenbinden, verbinden; 2zisamanebintan* 6?, st. V. (3a): nhd. zusammenbinden, verbinden; 7zisamaneflehtan* 1?, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenbinden, zusammenflechten, verknüpfen, aneinanderbringen; 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; 4zisamanegimahhæn*? 1, zisamanegimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vermählen, ehelich verbinden; 8zisamanehabÐn* 7, sw. V. (1b): nhd. zusammenhalten, verbinden, stetig sein (V.), mischen?; 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen; 4zisamanekliuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenballen, zusammenhäufen, in einem Heerhaufen zusammenfassen, sich zusammenscharren; 8zisamaneleggen* 20, sw. V. (1b): nhd. »zusammenlegen«, verbinden, zusammensetzen, zusammenfügen, zusammenstellen; 1zisamanerennen* 2, sw. V. (1a): nhd. zusammenrinnen, verschmelzen, verbinden; 8zisamanewerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenwerfen, verbinden; 7zumften* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, übereinstimmen, schmücken, ausarbeiten, zurüsten; 2zuogifuogen* 4, sw. V. (1a): nhd. anfügen, zufügen, hinzufügen, verbinden; 1zuogimahhæn* 4, zuogimachæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, verbinden, beimessen, beifügen, überweisen; 5zuotuon 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzutun, dazugeben, beigeben, hinzufügen, zuwenden, anwenden, üben, hinzuziehen, verbinden, zumachen, ausspannen; firbintan* 2, st. V. (3a): nhd. verbinden, zubinden; firskobbæn* 1, firscobbæn*, sw. V. (2): nhd. verstopfen, verbinden; fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; gieinigen* 3, sw. V. (1a): nhd. vereinen, vereinigen, verbinden; gieinmuoten* 2, sw. V. (1a): nhd. vereinigen, verbinden, in Übereinstimmung bringen; giemizzigæn* 2, sw. V. (2): nhd. beibehalten, andauern, ununterbrochen fortfahren, aneinanderreihen, verbinden, verketten; gifesten* 6, sw. V. (1a): nhd. festigen, befestigen, bestätigen, versichern, zufügen, binden, verbinden; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; giknupfen* 2, giknuphen*, sw. V. (1a): nhd. zusammenknüpfen, zusammenschnüren, anbinden, verbinden; gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten; ginæzsamæn* 2, sw. V. (2): nhd. verbinden, vereinigen; ginusken* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenhalten, schnallen, sich einhüllen; girerten* 4, sw. V. (1a): nhd. abstimmen, verbinden, in Übereinstimmung bringen, übereinstimmen mit, in Übereinstimmung bringen; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; gisellen* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. verbinden; gisippæn* 1, sw. V. (2): nhd. vereinigen, verbinden; gisnerahan* 1, st. V. (3b)?: nhd. verknüpfen, verbinden; gizumften* 9, sw. V. (1a): nhd. verbinden, übereinstimmen, in Übereinstimmung bringen, vereinbaren, sich zusammenfinden, sich vereinigen; gizumftigæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinbaren, einigen, verbinden, sich eidlich verbinden; insepfen* 1, insephen*, sw. V. (1a)?: nhd. reihen, verbinden, aneinanderreihen; kuppulæn* 1, kupulæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. koppeln, verknüpfen, verbinden; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; marewen* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, festmachen; samaflehtan* 1, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenknüpfen; sippæn* 3, sibbæn*, sw. V. (2): nhd. verbünden, verbinden; wetan* 5, st. V. (5): nhd. verbinden, jemandem zugesellen, verknüpfen, anjochen; wittæn* 2, sw. V. (2): nhd. verbinden, schmücken, mit einer Kopfbinde versehen (V.), ein Haarbüschel einflechten
-- ehelich verbinden: ahd. 4zisamanegimahhæn*? 1, zisamanegimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vermählen, ehelich verbinden
-- innerlich verbinden: ahd. gifuogæn* 1, sw. V. (2): nhd. innerlich verbinden
-- sich eidlich verbinden: ahd. gizumftigæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinbaren, einigen, verbinden, sich eidlich verbinden
-- sich eng verbinden: ahd. biklÆban* 6, st. V. (1a): nhd. haften, kleben, sich befestigen, sich eng verbinden, anhängen, verschmelzen, erstarren, strotzen, gedeihen
-- sich verbinden: ahd. gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; gihÆwen* 31, gihÆen*, sw. V. (1a): nhd. heiraten, sich vermählen, sich verbinden, sich vereinigen, Beischlaf halten, schänden; klenan* 4, st. V. (5): nhd. streichen, kleben, schmieren (V.) (1), zusammenkleben, sich verbinden

verbinden, mhd. anebeheften, ane beheften, sw. V.: nhd. verbinden; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; bestricken, sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen; binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen
-- sich verbinden: mhd. bestricken, sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen

verbinden, mhd. anegedingen, sw. V.: nhd. »verbinden«

verbinden, mhd. gebesten, sw. V.: nhd. verbinden, hinzufügen, an die Seite setzen, vergleichen, überbieten, übertreffen; gebinden, gibinden, gepinden, gipinden, st. V.: nhd. binden, festbinden, fesseln, verbinden, schmücken, ablegen; gehÆwen, gehÆjen, gehÆen, gehÆgen, sw. V.: nhd. heiraten, sich vermählen, paaren, verbinden, verheiraten mit; gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; geselleschaffen, sw. V.: nhd. »gesellschaften«, verbinden, zusammenwirken; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

verbinden, mhd. gemeineden* (1), gemeinden, sw. V.: nhd. »verbinden«

verbinden, mhd. mengen (1), mingen, sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten
-- sich verbinden: mhd. mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen; pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

verbinden, mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten; sellen (2), sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen; sneisen (2), sw. V.: nhd. aneinanderreihen, verbinden, reihenweise gehen, laufen; stegen, sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um
-- eng verbinden: mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen
-- kreuzweise verbinden: mhd. schregelen*, schregeln, schrigelen, sw. V.: nhd. »schregeln«, kreuzweise verbinden
-- mit Spangen verbinden: mhd. spengelen*, spengeln, sw. V.: nhd. spengeln, mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden; spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit
-- sich freundschaftlich verbinden: mhd. sellen (2), sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen
-- sich verbinden: mhd. sepfen*, sephen, sw. V.: nhd. sich verbinden

verbinden, mhd. understricken, sw. V.: nhd. »unterstricken«, untereinander verbinden, verbinden, verstricken, ineinander versenken; verbesten, ferbesten*, sw. V.: nhd. verbinden; verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verbunden (1), ferbunden*, sw. V.: nhd. verbinden, zusammensetzen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vereinigen, fereinigen*, sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren; verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; vermengelen*, vermengeln, vermenkeln, fermengelen*, vermangelen*, fermangelen*, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, verbinden, aufnehmen; vermengen, fermengen*, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, verbinden, aufnehmen; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; verspengen, ferspengen*, sw. V.: nhd. mit Spangen verschließen, verbinden, Freiheit; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; verweten, ferweten*, st. V.: nhd. verbinden; vestigen, festigen*, sw. V.: nhd. festigen, begründen, erbauen, verbinden, bestätigen; vlehten (1), flehten*, st. V.: nhd. drehen, flechten, verflechten, knüpfen, ineinanderflechten, verbinden, schlingen (V.) (1); weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen; zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegevüegen*, zemengevüegen, zemenegefüegen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, vereinigen, verbinden, verbinden mit; zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden; zesamenesliezen, zesamene sliezen, zesamensliezen, zesamnesliezen, zusamenesliezen, st. V.: nhd. zusammenschließen, sich schließen, sich verdichten, zusammenfügen, verbinden; zesamenesnÆden, zesamensnÆden, zesamnesnÆden, st. V.: nhd. zusammenschneiden, verbinden; zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben; zuoschopfen, zuo schopfen, sw. V.: nhd. zustopfen, verbinden; zuovüegen, zuo vüegen, zðvüegen, zuofüegen*, zðfüegen*, sw. V.: nhd. zufügen, beifügen, beigesellen, beigeben, zuerkennen, übergeben (V.), übertragen (V.), auftragen, unterstellen, verbinden
-- durch Freundschaft verbinden: mhd. vervriunden, ferfriunden*, sw. V.: nhd. »verfreunden«, durch Freundschaft verbinden
-- eng verbinden: mhd. zuoleinen, zuo leinen, sw. V.: nhd. »zulehnen«, eng verbinden, vereinen, vereinigen
-- mit der Welt verbinden: mhd. werlten, werlden, sw. V.: nhd. mit der Welt verbinden, in die Welt einreihen
-- mit Mörtel verbinden: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen
-- sich je zu vieren verbinden: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen
-- sich verbinden: mhd. verburcrehten, ferburcrehten*, sw. V.: nhd. »verburgrechten«, sich verbinden; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; vrÆen (2), frÆen*, sw. V.: nhd. sich verbinden, freien, werben, werben um, werben für, um eine Braut werben, umwerben, heiraten
-- sich verbinden mit: mhd. verspringen, vurspringen, ferspringen*, st. V.: nhd. »verspringen«, durch Springen verlieren, fortspringen, vergehen, sich verbinden mit; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden
-- untereinander verbinden: mhd. underbinden (1), unterbinden, st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an; understricken, sw. V.: nhd. »unterstricken«, untereinander verbinden, verbinden, verstricken, ineinander versenken
-- verbinden mit: mhd. vereinigen, fereinigen*, sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; vermischen, vermuschen, fermischen*, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; zesamenebinden, zesamene binden, zesamenbinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegebinden, st. V.: nhd. zusammenbinden, zusammenschnüren, zusammenhalten, zusammenhalten, verbinden, verbinden mit; zesamenegevüegen*, zemengevüegen, zemenegefüegen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, vereinigen, verbinden, verbinden mit
-- verbinden zu: mhd. weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

Verbinden, mhd. verbinden (2), st. N.: nhd. »Verbinden«

verbinden, mnd. binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen; ? Ðneren, mnd.?, sw. V.: nhd. einigen, verbinden?
-- Bodenstücke eines Fasses verbinden: mnd. bedȫveken, bedoveken, sw. V.: nhd. döbeln, Bodenstücke eines Fasses verbinden, mit Fassdauben versehen (V.)
-- innig verbinden: mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden
-- mit Fäden verbinden: mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden
-- mit Schnüren verbinden: mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden
-- mit Stricken verbinden: mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden
-- Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden: mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück
-- sich verbinden: mnd. bebinden, st. V.: nhd. umbinden, umwickeln, befestigen, durch Vertrag binden, sich verbinden; erbinden, st. V.: nhd. sich verbinden

verbinden, mnd. knütten, knutten, knüdden, sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren
-- den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden: mnd. inbinden, st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen
-- ehelich verbinden: mnd. koppelen, köppelen*, sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen
-- fest verbinden: mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren; inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)
-- sich fest verbinden: mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

verbinden, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; sellen (1), selen, sw. V.: nhd. gesellen, verbinden, fügen zu, sich vereinigen, sich einfinden; spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.); stricken (1), sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen
-- die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden: mnd. schõre (3), Pl.: nhd. Stütze, Teile eines Mühlengebäudes, die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden
-- durch Eisenschienen bzw. Holzschienen verbinden bzw. befestigen: mnd. schÐnen (1), sw. V.: nhd. schienen, durch Eisenschienen bzw. Holzschienen verbinden bzw. befestigen
-- durch Naht verbinden: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- durch Querlatten oder Querbretter verbinden: mnd. ? swÐpen*** (3), sw. V.: nhd. durch Querlatten oder Querbretter verbinden?
-- ehelich verbinden: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- sich ehelich verbinden: mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden
-- sich verbinden: mnd. sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen

verbinden, mnd. vörbenden*, vorbenden, sw. V.: nhd. verbinden, Wunden verbinden; vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörÐnigen*, vorÐnigen, vorÐinigen, sw. V.: nhd. vereinigen, verbinden, in Einklang bringen, vergleichen, versöhnen; vörhaften*, vorhaften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörhaften*, vorhaften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörheften*, vorheften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden; vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen; vörschörten*, vorschorten, sw. V.: nhd. verbinden, vereinigen; vörsellen* (1), vorsellen, sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen; vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden; vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden
-- brüderlich verbinden: mnd. vörbrȫderen*, vorbrȫderen, vorbr¦deren, verbrǖderen, sw. V.: nhd. verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.]); vörsüsteren*, vorsüsteren, versüsteren, sw. V.: nhd. »verschwestern«, verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.])
-- Dachsparren durch Querlatten und Querbretter verbinden: mnd. vörswÐpen*, vorswÐpen, sw. V.: nhd. Dachsparren durch Querlatten und Querbretter verbinden
-- durch Knüpfen verbinden: mnd. vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden
-- durch Vertrag verbinden: mnd. vörbrÐveschoppen*, vorbrÐveschoppen, sw. V.: nhd. durch Vertrag verbinden
-- miteinander verbinden: mnd. vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen
-- sich freundschaftlich verbinden: mnd. vörvründen*, vorvründen, vorvrunden, sw. V.: nhd. freundschaftlich schlichten, in Freundschaft schlichten, in Freundschaft beilegen, Freundschaft schließen, sich freundschaftlich verbinden; vörvrüntschoppen*, vorvrüntschoppen, vorvrentschoppen, vorvrentschapen, sw. V.: nhd. freundschaftlich schlichten, in Freundschaft schlichten, in Freundschaft beilegen, Freundschaft schließen, sich freundschaftlich verbinden
-- sich verbinden: mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden
-- Wunden verbinden: mnd. vörbenden*, vorbenden, sw. V.: nhd. verbinden, Wunden verbinden

verbinden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbindend, ahd. gifuoglÆh 2, Adj.: nhd. zusammengefügt, zusammenfügend, verbindend, verbunden, geeignet

verbindende -- der die beiden Spanten verbindende Querbalken, an. bi-t-i (2), sw. M. (n): nhd. Querbalken im Hausdach, der die beiden Spanten verbindende Querbalken

verbindende -- die Türpfosten verbindende Oberschwelle, mhd. wolf (2), st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

verbindende -- zu Balken verbindende Bänder, mnd. bantholt, N.: nhd. Holz, zu Balken verbindende Bänder

verbindender -- verbindender Steg, mnd. klampe, M.: nhd. Klammer, Haken (M.), Verbindungsstück, verbindender Steg, Spange, Steg über einen Graben, Brücke

verbindendes -- in ein verbindendes Verhältnis eintreten, mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden

verbindendes -- verbindendes Band, mhd. underbant, st. N.: nhd. »Unterband«, Verbindung, Trennung, Kopfband, verbindendes Band, Zwischenband

Verbindens -- Tätigkeit des Verbindens, mnd. vörbindewerk*, vorbindewerk, M.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Tätigkeit der Wundbehandlung; vörbindinge*, vorbindinge, F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarzts, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung

verbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbindet -- Balken der die Wagenteile verbindet, mnd. koppelbæm, M.: nhd. Langwagen, Langbaum, Balken der die Wagenteile verbindet

verbindet -- Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet, mnd. spannõgel, M.: nhd. Bolzen (M.) der den Langwagen mit dem Vordergestell verbindet, Deichselnagel, Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet

verbindet -- horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet, mnd. plæchbæm, plðchbæm, M.: nhd. »Pflugbaum«, Grindel, horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet

verbindet -- Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, mnd. hals, M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

verbindet -- Nagel der das Blatt des Spatens mit dem Stiel verbindet, mnd. spõdennõgel, M.: nhd. »Spatennagel«, Nagel der das Blatt des Spatens mit dem Stiel verbindet

verbindet -- Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, mnd. drõchwÐde, F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

verbindet -- Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet, mnd. sprÐt, spreeth, N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

verbindet -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, mnd. mÐkeler, M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

verbindlich, ahd. gimahlÆhho* 3, gimahlÆcho*, Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, verbindlich, passend

verbindlich, mhd. endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen
-- sich verbindlich machen: mhd. beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch
-- verbindlich erklären: mhd. binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen

verbindlich, mhd. stÏte (1), stõte, stÐte, Adj.: nhd. stet, fest, beständig, treu, anhaltend, standhaft, zuverlässig, dauerhaft, unvergänglich, sicher, verbindlich, rechtsgültig, gültig
-- verbindlich entscheiden: mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

verbindlich, mhd. verbundenlich***, ferbundenlich***, Adj.: nhd. verbindlich; verbundenlÆche 2, ferbundenlÆche*, Adv.: nhd. verbindlich, dem Bündnis gemäß; vervanclich, vervenclich, ferfanclich*, Adj.: nhd. tauglich, nützlich, wirksam, erfolgreich, verbindlich, zuverlässig; vesticlÆche*, vesteclÆche, vestenclÆche, festiclÆche*, festeclÆche*, festenclÆche*, Adv.: nhd. »festiglich«, fest, sicher, beständig, dauerhaft, standhaft, stark, gewaltig, sehr, heftig, nachdrücklich, verbindlich, umfassend, vollständig
-- sich verbindlich machen: mhd. verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen
-- verbindlich machen: mhd. verarren, ferarren*, sw. V.: nhd. durch Geben eines Drangeldes sichern, verbindlich machen

verbindlich, mhd. verbuntlich, ferbuntlich*, Adj.: nhd. »verbindlich«, verpflichtet

verbindlich, mnd. gelȫvedich*, gelöftich, Adj.: nhd. verbindlich; kreftichlÆken, kreftiglÆken, Adv.: nhd. stark, laut, wirksam, rechtswirksam, verbindlich, mit Macht

verbindlich, mnd. plichtlÆk, Adj.: nhd. verpflichtet, schuldig, unterworfen, verbindlich, üblich, beständig; plichtlÆken, pliklÆken, Adv.: nhd. verpflichtet, schuldig, unterworfen, verbindlich, üblich, beständig
-- aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise: mnd. plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechtsede, plightsÐde, plachsÐde, M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht
-- durch Vorladung verbindlich angesetzt: mnd. rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig
-- für verbindlich erklären: mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen
-- übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm: mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens
-- zu zahlen verbindlich: mnd. plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

verbindlich, mnd. sõmenich***, Adj.: nhd. gemeinschaftlich, verbindlich, solidarisch; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise
-- verbindlich beschließen: mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden

verbindlich, mnd. vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd
-- verbindlich machen: mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

verbindlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verbindliche -- Rest der verbindliche Regeln bzw. Normen vorgibt, mnd. rÐguleschrift*, rÐgelschrift, F.: nhd. »Regelschrift«, Rest der verbindliche Regeln bzw. Normen vorgibt, Regelwerk

verbindliche -- sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, mhd. verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen

verbindliche -- verbindliche Meinung, mhd. bot, st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

verbindliche -- verbindliche Zusage machen, mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

verbindliche -- verbindliche Zusage, mnd. plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung

verbindlicher -- verbindlicher Beschluss, mnd. swÐren* (4), swÐrent, N.: nhd. Schwören, Beschwörung, Eid, Beteuerung, Versicherung, verbindlicher Beschluss, lästerliche Rede

verbindlicher -- verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, mnd. richtedach, richtdach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung

Verbindlichkeit -- Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgetǖch*, börgetoch, bortucht, burgetoch, F.?, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

Verbindlichkeit -- ohne Verbindlichkeit seiend, mhd. pflihtlæs*, phlihtlæs, Adj.: nhd. pflichtlos, ohne Verbindlichkeit seiend

Verbindlichkeit -- Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgÏretoch*, börgertoch, burgertoch, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

Verbindlichkeit -- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen, mhd. lantvolge, lantfolge*, st. F.: nhd. »Landfolge«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen; lantvolgunge, lantfolgunge*, st. F.: nhd. »Landfolgung«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen, Landtag

Verbindlichkeit, idg. ? *Øeøos‑, Sb.: nhd. Satzung, Verbindlichkeit?

Verbindlichkeit, mnd. plichtinge, F.: nhd. Verpflichtung, moralische Schuld, Verbindlichkeit

Verbindlichkeit, mnd. vörplicht*, vorplicht, vorplichte, F.: nhd. Verpflichtung, Pflicht, Verbindlichkeit, Schuldigkeit
-- mit einer Verbindlichkeit belasten: mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden

verbindlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbindlichkeiten -- selbst für seine Verbindlichkeiten eintretend, mnd. sülfschüldich, sülvestschüldich, Adj.: nhd. selbstschuldig, selbst für seine Verbindlichkeiten eintretend; sülvestschüldich, Adj.: nhd. selbstschuldig, selbst für seine Verbindlichkeiten eintretend

Verbindlichkeiten -- Verbindlichkeiten verletzen, mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen

Verbindnis, mhd. verbintnisse, ferbintnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verbindnis«, Verpflichtung, Bund, Bündnis

verbindnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbindung -- die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar, an. klauf, st. F. (æ): nhd. Kluft (F.) (1), Huf, die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar

Verbindung -- eheliche Verbindung, afries. ? hÆ-n-inge 1, hÆ-n-enge, st. F. (æ): nhd. Hausgenossenschaft, Hausgemeinschaft, eheliche Verbindung?

Verbindung -- eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe, mnd. slipswarte, F.: nhd. eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe

Verbindung -- Eingehen einer ehelichen Verbindung, mnd. sõmen* (2), sõment, samment, N.: nhd. »Sammeln«, Eingehen einer ehelichen Verbindung

Verbindung -- Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine, mnd. slegfred, F.: nhd. Konkubine, Beischläferin, Kinder aus der Verbindung eines unverheirateten Mannes mit seiner Konkubine

Verbindung -- revolutionäre Verbindung, mnd. sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Verbindung -- Verbindung der Fäden des alten und des neuen Aufzugs, as. mid‑d‑il* (2) 1, st. N. (a): nhd. Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und des neuen Aufzugs

Verbindung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörbÐdinge* (1), vorbÐdinge, vorbeidinge, vorbeydunge, F.: nhd. Erbietung, Anerbieten, Verbietung, Verbot, Ausschließung, Ausweisung, Sperrung, Beschlagnahme, Untersagung, Verbindung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), gerichtliches Ausmachen einer Sache

Verbindung, idg. *ØÈti‑, Sb.: nhd. Verbindung

Verbindung, got. ga-wi-s-s* 2, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 104,2): nhd. Verbindung, Gelenk, Band der Gelenke

Verbindung, ae. cim-b‑ing, st. F. (æ): nhd. Kimmung, Verbindung, Fuge (F.) (1); ed-cwid-e, st. M. (i): nhd. Verbindung; fÊg-ing, fÐg-ing, st. F. (æ): nhd. Verbindung; gad-er‑ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Verbindung, Text; ge‑fÊg, st. N. (a): nhd. Gefüge, Verbindung, Zeichnung; ge-fÊg-ing, ge-fÐg-ing, st. F. (æ): nhd. Verbindung; ge-fÊg-n’s-s, ge-fÊg-n’s, ge-fÐg-n’s-s, ge-f’g-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Kameradschaft; ge-fæg (1), st. N. (i): nhd. Fügung, Verbindung; ge-gad-er-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Verbindung, Text; ge-þéo-d‑n’s-s, ge-þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Naht, Versammlung, Gesellschaft, Konju​gation; sam-wrÚ-d-n’s-s, sam-wrÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Einheit; séa-m (1), st. M. (a): nhd. Saum (M.) (1), Naht, Verbindung; *þéo-d (2), F.: nhd. Verbindung; þéo-d‑n’s-s, þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Naht, Versammlung, Konju​gation; þéo-d‑scip-e, st. M. (i): nhd. Verbindung, Gesellschaft, Unterricht, Lehre, Ausbildung, Zeugnis, Gelehrsamkeit, Verwaltung, Gesetz, Betragen; *wrÚ-d-el, Sb.: nhd. Band (N.), Verbindung

Verbindung, ahd. bant* 29, st. N. (a, iz/az): nhd. Band (N.), Binde, Fessel (F.) (1), Zwang, Zügel, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Verbindung, Priesterbinde; 6zisamanefuogida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenfügung, Verbindung; 0zisamanegifuogunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenfügung, Verbindung; 8zisamanegiheftida* 2, st. F. (æ): nhd. Verbindung, Zusammenheftung, Zusammenfügung; 3zisamanelegÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verbindung; falzunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Falz«, Verbindung, Fuge (F.) (1); fuogÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Fuge« (F.) (1), Verbindung, Zusammenhang, Verknüpfung, Verbindungsstelle, Gefüge; fuogida* 1, st. F. (æ): nhd. »Fuge« (F.) (1), Verbindung; gibuntanÆ* 1 und häufiger, st. F. (Æ): nhd. Binde, Verbindung, Büschel; gifuogi* (2) 4, st. N. (ja): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Zusammenfügung, Zusammenhang; gifuogida* 20, st. F. (æ): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Bund, Gelenk, Gerippe, Konjunktion, Vertrag, Übereinkommen, Bündnis, Zusammenhang; gifuognissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Fügung, Verknüpfung; giheftida 3, st. F. (æ): nhd. Fessel (F.) (1), Strick (M.) (1), Kette (F.) (1), Verbindung, Flicken (M.), Band (N.), Verknüpfung, Verbindungsstelle; giknupfi 1, st. N. (ja): nhd. Gelenk, Verbindung, Gefüge; gilimida* 1, st. F. (æ): nhd. Leimung, Verbindung; gilÆmida*? 1, st. F. (æ): nhd. Verbindung, feste Verbindung; gimahhida* 36?, gimachida*, st. F. (æ): nhd. Gemeinschaft, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung, Zusammenstellung, Vereinbarung, Übereinkommen, Verwandtschaft, Herstellung, Schöpfung, Verwandtschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft, Schar (F.) (1); ginæzsamÆ 3?, st. F. (Æ): nhd. Gemeinschaft, Verbindung, Zusammenhang; ginæzskaf* 30, ginæzskaft*, ginæzscaf*, ginæzscaft*, st. F. (i): nhd. »Genossenschaft«, Vereinigung, Gemeinschaft, Verbindung, Gesellschaft, Gruppe, Kameradschaft, Anhängerschar, Gefolge; ginuoÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammensetzung, Verbindung; girertida* 4, st. F. (æ): nhd. Ausgewogenheit, Abgestimmtheit, Verbindung, Harmonie; giweb* 2, st. N. (a): nhd. Gewebe, Verbindung; gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung; hafta* 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bindung, Verbindung, Verknüpfung, Gefangenschaft, Fessel (F.) (1), Handgriff; kuppula* 2, kupula*, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kuppel, Band (N.), Verbindung; lÆm 42, st. M. (a): nhd. Leim, Pech, Vogelleim, Tonerde, Lehm, Verbindung, Zusammenhalt; nuoa* 8, hnuoa*, nuoha, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ritze, Fuge (F.) (1), Verbindung, Spalt, Ausschnitt, Nut; nuot 19, st. F. (i): nhd. Nut, Spalt, Ausschnitt, Fuge (F.) (1), Verbindung, Ritze; nusta 5, st. F. (æ): nhd. Verbindung, Band, Schnalle, Schlinge; umbifangida* 6, st. F. (æ): nhd. Umfangen, umgebender Kreis, Umschlingung, Umhüllung, Schutz, Verbindung, Fesselung; wantalunga* 14, st. F. (æ): nhd. Wandel, Verkehr, Verbindung, Handel, Verwandlung, Rückgabe, Krampf, Verrenkung?; widarmõza* 4, st. F. (æ): nhd. Verbindung, Beziehung, Gleichnis; widarmezza* 2, st. F. (æ): nhd. Verbindung, Beziehung, Gleichnis
-- eine Verbindung auflösen: ahd. intmahhæn* 3, intmachæn*, inmahhæn*, inmachæn*, sw. V. (2): nhd. freimachen, wegmachen, sich freimachen, eine Verbindung auflösen, trennen, entfernen
-- feste Verbindung: ahd. gilÆmida*? 1, st. F. (æ): nhd. Verbindung, feste Verbindung
-- in Verbindung stehen: ahd. samantwesan* 7, st. V. (5): nhd. zusammensein, zugleich sein (V.), in Verbindung stehen
-- Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs: ahd. mittul 16, mittil, st. N. (a): nhd. Querfaden, Kettfaden, Gewebeanschlag, Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs; mittulla 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs; mittulli 13, st. N. (ja): nhd. Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs

Verbindung, mhd. anehafte*, anehaft, anhaft, st. M., st. F.: nhd. Anheftung, Anhaften, Anhänglichkeit, Verbundenheit, Verbindung, Hingabe, Belastung; anehaftunge, anhaftunge, st. F.: nhd. »Anhaften«, Anhaftung, Verhaftetsein, Verbindung; anestalt, anstalt, st. F.: nhd. Richtung, Beziehung, Verbindung, Bezug, Einstellung, Ansuchen; bint, st. M., st. N.: nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Bindung, Verbindung, Verknüpfung, Gewalt
-- rechtliche Verbindung: mhd. bant (1), pant, st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge
-- Verbindung eingehen mit: mhd. beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch
-- Verbindung zweier Bergwerke: mhd. durchslac, st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

Verbindung, mhd. gebint, st. N.: nhd. Verbindung; gemeinschaft, st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung; gevüege (3), gefüege*, st. N.: nhd. »Gefüge«, Verbindung; gevüegede, gefüegede*, st. F.: nhd. Verbindung, Gefüge; haft (4), st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt; innunge, st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft; Ænsliezunge, st. F.: nhd. Einschließung, Verbindung; kuppel, kupel, koppel, kopel, st. F., M., N.: nhd. Band (N.), Verbindung, Hundekoppel, durch ein Band verbundene Hunde, Haufe, Haufen, Weide (F.) (2)
-- außereheliche Verbindung: mhd. hübesche 1 und häufiger?, st. F., sw. F.: nhd. Buhlerin, Buhlverhältnis, außereheliche Verbindung, Konkubinat
-- Verbindung zu einer Körperschaft: mhd. innunge, st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft

Verbindung, mhd. mitehaft, st. M.: nhd. Verbindung; pflaht*, phlaht, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Verkehr, Verbindung, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Dienst, Obliegenheit, Art (F.) (1), Sitte, Recht
-- in genauer Verbindung stehen: mhd. pfahten*, phahten, sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

Verbindung, mhd. strickunge, st. F.: nhd. »Strickung«, Verbindung, Bündnis, Vertrag

Verbindung, mhd. underbant, st. N.: nhd. »Unterband«, Verbindung, Trennung, Kopfband, verbindendes Band, Zwischenband; underebint*, underbint, st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; undergebende, st. N.: nhd. »Untergebände«, Verbindung, Kopfband, Haarband; verstricknisse, ferstricknisse*, st. F.: nhd. »Verstricknis«, Verbindung, Bündnis; verstrickunge, ferstrickunge*, st. F.: nhd. »Verstrickung«, Verbindung, Bündnis; vüegede, füegede*, st. F.: nhd. Verbindung; vüegunge, füegunge*, st. F.: nhd. »Fügung«, Zusammenfügung, Verbindung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); zesamenebindunge, zesamenbindunge, st. F.: nhd. »Zusammenbindung«, Verbindung; zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes; zuobinden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zubinden, Verbindung; zuobindunge, st. F.: nhd. »Zubindung«, Verbindung, Verpflichtung; zuovüegunge, zuovðgunge, zuofüegunge*, zuofðgunge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Verbindung; zuovuoc, zuofuoc*, st. M.: nhd. Zufügung, Verbindung, Konjunktion
-- feindliche Verbindung: mhd. widerknode*, widerknote, sw. M.: nhd. feindliche Verbindung, Empörung
-- in Verbindung stehend: mhd. verwant (1), ferwant*, verwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Beziehung stehend, in Verbindung stehend, verwandt
-- sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen: mhd. ðzvaren*, ðz varn, ðzvarn, ðzfaren*, st. V.: nhd. »ausfahren«, austreten, herausfahren, sich auf den Weg machen, ausziehen, ausziehen gegen, herauskommen, ausgehen, das Kloster verlassen (V.), den Orden verlassen (V.), hinausziehen, hinausziehen in, reißen, sich seiner Haft entledigen, sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, sich freimachen

Verbindung, mhd. verbindunge, ferbindunge*, st. F.: nhd. »Verbindung«, Verpflichtung

Verbindung, mnd. aneklÐve* (2), ankleve, mnd.?, N.: nhd. »Anklebe«, Ankleben, Verbindung; bebindinge, F.: nhd. Verbindung, Bündnis; bunt (2), M., N.: nhd. Bund, Verbindung, Bündnis, Vereinbarung, Abmachung, Bindung, Geltung, Band, Bündel, Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw
-- Genosse einer Verbindung: mnd. bunthÐre, M.: nhd. Anhänger, adliger Anhänger, Genosse einer Verbindung, Genosse eines Zusammenschlusses
-- in Verbindung seiend mit: mnd. behaft, behacht, behaftet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt; behaftiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt
-- Verbindung starker Bohlen: mnd. bælwerk, bælewerk, N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß
-- Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht: mnd. dÐp (2), N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.)

Verbindung, mnd. klÐve (2), N.: nhd. »Klebe«, Verbindung, Angeklebtsein, Leim; koplinge, koppelinge*, F.: nhd. Kopplung, Verkopplung aller Orgelstimmen, Kopulation, Verbindung, Eheverbindung; koppele, koppel, kæpel, köppele, köppel, kople, N., F.: nhd. Band (N.), Strick (M.), Riemen zum Zusammenhalten, Riemen zur Befestigung des Zugtiers an der Deichsel bzw. am Fahrzeug, zusammengebundene Pferde bzw. Hunde, Hetzriemen der Jagdhunde, Verbindung, Schar (F.) (1), Haufe, Maß für Früchte; köppelinge, koplinge, mnd.?, F.: nhd. Verbindung, Kopulation der Brautleute
-- eheliche Verbindung: mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung
-- Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke: mnd. knÐbant, N.: nhd. Strumpfband, Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke
-- geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt: mnd. jæhanneslǖde, Pl.: nhd. »Johannesleute«, geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt
-- Verbindung zweier Stücke: mnd. hals, M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Verbindung, mnd. plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung
-- Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell: mnd. ? plæchkklõmer*, plæchklammer, F.: nhd. »Pflugklammer«, metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; ? plæchklamme, F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?
-- eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrads: mnd. ratnõgel, M.: nhd. »Radnagel«, eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrads
-- in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst: mnd. præse, F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst
-- metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades: mnd. rõdekrampe, F.: nhd. Radkrampe, metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades
-- metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges: mnd. plæchkklõmer*, plæchklammer, F.: nhd. »Pflugklammer«, metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; plæchklamme, F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?
-- Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs: mnd. plõtennõgel, M.: nhd. »Plattennagel«, Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs

Verbindung, mnd. væge, fæge, voge, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Zusammenfügung, Fuge (F.) (1) in Mauerwerk und Holzwerk, Stelle wo etwas aneinander gefügt ist, Aneinanderfügung, Verbindung; vȫginge, vöginge, F.: nhd. »Fügung«, Zusammenfügung, Verbindung; vörbindinge*, vorbindinge, F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarzts, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung; vörbunt*, vorbunt, vorbund, N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?; vörbüntnisse*, vorbüntnisse, vorbüntnis, vorbüntenisse, F., N.: nhd. Bund, Bündnis, Verbindung, Abkommen, Zusammenschluss, Verschwörung; vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vörmenginge*, vormenginge, F.: nhd. »Vermengung«, Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftliche Beförderung von Waren; vörstrickinge*, vorstrickinge, F.: nhd. Verstrickung, Verbindung, Verpflichtung, Bund, Bündnis, Verschwörung, Bündnisvertrag, Eidgenossenschaft; vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis
-- feindliche Verbindung: mnd. vörpõlinge*, vorpõlinge, vorpÐlinge, F.: nhd. feindliche Verbindung, Verschwörung, Widerstand, Behinderung, Beschränkung

verbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbindungen -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkloppÏre*, plæchklopper, M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

Verbindungen -- hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkÆl, M.: nhd. »Pflugkeil«, hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

Verbindungen -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
Verbindungen -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

verbindungsader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbindungsbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbindungsbalken -- Verbindungsbalken für den Schiffsrumpf, mnd. ȫverlæpesbalke*, ȫverlæpsbalke, æverlæpsbalke, M.: nhd. »Überlaufsbalke«, Verbindungsbalken für den Schiffsrumpf, Decksbalken
Verbindungsbalken, mhd. hengelboum 6?, henkelboum, st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

Verbindungsband -- Verbindungsband des Dreschflegels, ahd. slegilbant* 1, st. N. (a): nhd. »Schlegelband«, Flegel, Verbindungsband des Dreschflegels, Dreschflegel

Verbindungsbaum -- auf den Verbindungsbaum gelegtes Wagenbrett, mnd. lancwõgenschot, N.: nhd. auf den Verbindungsbaum gelegtes Wagenbrett

verbindungsbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbindungsbrücke, mnd. brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

Verbindungsdeich, mnd. lantmarke, lannemarke, F.: nhd. Innendeich, Verbindungsdeich, Grenzwall zwischen Hadeln und Bremer Amt Bederkesa (Bedeutung örtlich beschränkt)

verbindungsfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbindungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbindungsholz -- bewegliches Verbindungsholz am Wagenuntergestell, mnd. swÐkespæn, schwÐkspæn, M.: nhd. bewegliches Verbindungsholz am Wagenuntergestell

Verbindungsholz -- gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder Pflug, ahd. wetero* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder Pflug

Verbindungsholz -- kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist, mnd. stÐkebalke, stÐkbalke, M.: nhd. »Stichbalken«, kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist

Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Verbindungskanal, mnd. fosse, F.: nhd. Durchfahrt, Kanal, Passage, Verbindungskanal, Sund

verbindungslinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbindungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbindungsraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbindungsriemen -- Verbindungsriemen des Drechflegels, ahd. flegilbant 3, st. N. (a, iz/az?): nhd. Flegel, Flegelband, Verbindungsriemen des Drechflegels

verbindungsröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbindungsstelle, ahd. 4zisamaneheftungÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammenheftung, Zusammenfügung, Verbindungsstelle, Flicken (M.)?; fuogÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Fuge« (F.) (1), Verbindung, Zusammenhang, Verknüpfung, Verbindungsstelle, Gefüge; giheftida 3, st. F. (æ): nhd. Fessel (F.) (1), Strick (M.) (1), Kette (F.) (1), Verbindung, Flicken (M.), Band (N.), Verknüpfung, Verbindungsstelle; ? snÆdunga* 1, st. F. (æ): nhd. Schnittfläche?, Einschnitt?, Verbindungsstelle?

Verbindungsstelle, mhd. stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

verbindungsstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbindungsstrecke -- horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

Verbindungsstreifen -- Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen, mnd. laschenõgel, M.?: nhd. »Laschenagel«, Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen

Verbindungsstück -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges, mnd. plæchwÐde, sw. F.: nhd. »Pflugweide«, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

Verbindungsstück -- Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel, mnd. middelbant, M.: nhd. »Mittelband«, Verbindungsstück zwischen Dreschflegel und Stiel

Verbindungsstück -- Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff, mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Verbindungsstück, ae. cosp, cops, st. M. (a): nhd. Fessel (F.) (1), Band (N.), Klammer, Verbindungsstück

Verbindungsstück, mnd. klampe, M.: nhd. Klammer, Haken (M.), Verbindungsstück, verbindender Steg, Spange, Steg über einen Graben, Brücke

verbindungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbindungsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbindungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbindungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbirgt -- der etwas verbirgt, mnd. hutelÏre*, huteler, M.: nhd. der etwas hütet, der etwas verbirgt, Hehler

verbirgt -- einer der etwas verbirgt, ahd. bergõri* (2) 1, st. M. (ja): nhd. »Verberger«, einer der etwas verbirgt

verbirgt -- Lagerer der sich verbirgt, mhd. legerÏre, leger, st. M.: nhd. Lagerer der sich verbirgt

verbisseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbisselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbissen, mhd. verbizzen (2), ferbizzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbissen

verbissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbitten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbitten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbitter, mnd. vȫrbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron
verbitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbittern -- durch Galle verbittern, mnd. vörgellen***, sw. V.: nhd. vergällen, durch Galle verbittern

verbittern, germ. *bitrajan, germ.?, sw. V.: nhd. bitter machen, verbittern

verbittern, ae. õ-bi-t-er-ian, õ-bi-t-r-ian, sw. V. (2): nhd. bitter werden, verbittern

verbittern, ahd. bittaren* 3, sw. V. (1a): nhd. verbittern, erbittern, mit widerlichem Geruch erfüllen; firmornÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verbittern; gibittaren* 2, sw. V. (1a): nhd. erbittern, verbittern, mit bitterem Geschmack erfüllen

verbittern, mhd. verbitteren*, verbittern, ferbitteren*, ferbittern*, sw. V.: nhd. verbittern; vergellen (1), fergellen*, sw. V.: nhd. vergällen, verbittern, bitter wie Galle machen

verbittern, mnd. bitteren, sw. V.: nhd. bitter machen, verbittern, erbittern

verbittern, mnd. passinÐren, sw. V.: nhd. verbittern, erbittern, ärgerlich machen

verbittern, mnd. vörbitteren*, vorbitteren, vorbittern, sw. V.: nhd. »verbittern«, bitter machen, in Bitternis verwandeln, erbittern, aufbringen

verbittern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbittert -- verbittert werden, germ. *baiskæn, germ.?, sw. V.: nhd. bitter werden, verbittert werden

verbittert, an. bei-sk-r, Adj.: nhd. bitter, sauer, böse, verbittert
-- verbittert werden: an. bei-sk-a (2), sw. V. (2): nhd. bitter machen, verbittert werden

verbittert, ae. h’t-e-lic, Adj.: nhd. voll Hass, verbittert, gewalttätig; h’t-e-lÆc-e, Adv.: nhd. voll Hass, verbittert, gewalttätig

verbittert, mhd. archerzic, archerzec, Adj.: nhd. »argherzig«, hartherzig, böse, boshaft, verbittert

verbittert, mnd. missemȫde, mismæde, Adj.: nhd. missmutig, verdrießlich, verbittert, böswillig; missemȫdich, mismodich Adj.: nhd. missmutig, verdrießlich, verbittert, böswillig
verbittert, mnd. sðr (1), suer, suir, sðre, Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

verbittert, mnd. vörbitteret*, vorbittert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbittert, erbittert, aufgebracht
-- durch Galle verbittert: mnd. vörgellet*, vorgellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergällt, durch Galle verbittert

verbitterter -- verbitterter Mensch, mhd. siurinc, st. M.: nhd. Sauertopf, verbitterter Mensch

Verbitterung, ahd. 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; ? brestÆ* (1) 1, st. F. (Æ): nhd. Mangel (M.), Schaden, Zorn?, Verbitterung?

Verbitterung, mnd. missemȫdichhÐt, mismȫdichhÐt, mismȫdicheit, F.: nhd. Verbitterung, Verzweiflung, Uneinigkeit
Verbitterung, mnd. vörbitteringe*, vorbitteren, F.: nhd. »Verbitterung«, Erbitterung, Bitterkeit, bittere Stimmung, Groll

verbitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbittung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblähen, mhd. verblÏjen, ferblÏjen*, verblõhen (?), sw. V.: nhd. »verblähen«, wegblasen

verblähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblasen, mhd. verblõsen, ferblõsen*, red. V., st. V.: nhd. »verblasen«, wegblasen, sich verschnaufen

verblasen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verblasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblasenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblaser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verblassen, ahd. finstarÐn* 6, sw. V. (3): nhd. dunkel werden, finster werden, sich verfinstern, sich verdunkeln, verblassen; firblÆhhan* 1, firblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »verbleichen«, verblassen, den Glanz verlieren

verblassen, mhd. bleichen, pleichen, sw. V.: nhd. bleichen, erbleichen, bleich werden, bleich machen, erblassen, verblassen; erblÆchen, st. V.: nhd. erbleichen, erblassen, verbleichen, verblassen, glanzlos werden, entfärben

Verblassen, mhd. schÆngebreche, schÆngeprechen, sw. M.: nhd. »Finsternis«, Glanzlosigkeit, Verblassen

verblassen, mhd. verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören
-- ganz verblassen: mhd. zerblÆchen, st. V.: nhd. ganz verblassen, ganz verbleichen
-- verblassen vor: mhd. zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

verblassen, mnd. vörblÐken*, vorblÐken, sw. V.: nhd. bleich werden, verbleichen, erblassen, verblassen, sterben; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörverwen*, vorverwen, vorvarwen, sw. V.: nhd. »verfärben«, färben, umfärben, entfärben, verblassen

verblassen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verblassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblättern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblätterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbläuen, mhd. zerserten, st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen

verbläuen, mnd. stõken, stacken, staicken, sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)

verblauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbläuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verblechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbleffen, mhd. verbleffen, st. V.: nhd. »verbleffen«, abschrecken

verbleffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbleffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbleib, mhd. belÆp, st. M., st. N.: nhd. Verbleib, Verbleiben (N.), Ruhe, Bleibe

Verbleib, mnd. lÐger, legger, lõger, N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen

Verbleib, mnd. vörblÆf*, vorblÆf, N.: nhd. Verbleib, Verbleiben, Verlauf, Ausgang, fernere Entwicklung, Übereinkommen, Abkommen, Vergleich

verbleib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbleiben -- als Rest verbleiben, mnd. ȫveren, æveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten (V.), sparen, für einen besonderen Zweck aufbewahren, als Rest verbleiben, übrig bleiben; ȫverlÆden, æverlÆden, st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben; ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden; ȫverwÐrden, æverwÐrden, st. V.: nhd. übrig bleiben, als Rest verbleiben, übrig sein (V.), überleben, weiterleben, von etwas befreit sein (V.), verschont bleiben, überhoben werden?

verbleiben -- als Überschuss verbleiben, mnd. ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden

Verbleiben (N.), mhd. belÆp, st. M., st. N.: nhd. Verbleib, Verbleiben (N.), Ruhe, Bleibe

verbleiben, got. ga-sta-n-d-an 22, unr. st. V. (6), (perfektiv, PBB 15,87 f., ingressiv, effektiv): nhd. stehenbleiben, haltmachen, bestehen, verbleiben, beharren, stillstehen, bleiben, verharren, wiederhergestellt sein (V.); ga-wi-s-an* 2, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verweilen, verbleiben; þaír-h-wi-s-an* 7, anom. V., (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)): nhd. verbleiben, verharren

verbleiben, ae. õ-wun-ian, sw. V. (2): nhd. bleiben, verbleiben, fortfahren; of-er-lÚ-f-an, sw. V. (1): nhd. übrig lassen, verbleiben; of-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. bleiben, verbleiben, weiterführen, zurückgeben; seom-ian, sem-ian, sw. V. (2): nhd. ausruhen, liegen, verbleiben

verbleiben, afries. ur‑bi-lÆ-v-a 1 und häufiger?, *for‑bi-lÆ-v-a?, st. V. (1): nhd. verbleiben, unter​bleiben

verbleiben, ahd. bistantan* 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. bestehen, bleiben, verbleiben, behandeln, stehen um

Verbleiben, mhd. behaft (2), st. M.: nhd. Verharren, Verbleiben; behefte, st. F.: nhd. Verbleiben, Verharren

verbleiben, mhd. bekleben, sw. V.: nhd. bekleben, verkleben, kleben, haften bleiben, verbleiben, verbleiben bei, verleihen; beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen
-- verbleiben bei: mhd. bekleben, sw. V.: nhd. bekleben, verkleben, kleben, haften bleiben, verbleiben, verbleiben bei, verleihen

verbleiben, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

verbleiben, mhd. verbelÆben* (1), verblÆben, vurblÆben, ferbelÆben*, st. V.: nhd. verbleiben, bleiben, da bleiben, verharren, wegbleiben, ausbleiben

Verbleiben, mhd. verbelÆben* (2), verblÆben, ferbelÆben*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbleiben

verbleiben, mhd. verlÆben (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, verharren, verschonen
-- heimlich verbleiben: mhd. verlðren, ferlðren*, sw. V.: nhd. heimlich verbleiben

verbleiben, mnd. blÆven (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, in Besitz bleiben, in der Were (Gewere) bleiben, übrig bleiben, in Bestand bleiben, bestehen bleiben, bestehen werden, sterben, verunglücken, zur See verunglücken, sich jemands Urteil unterwerfen, sich jemands Spruch fügen; ? commorÐren, kommorÐren*, sw. V.: nhd. verbleiben?

Verbleiben, mnd. vörblÆf*, vorblÆf, N.: nhd. Verbleib, Verbleiben, Verlauf, Ausgang, fernere Entwicklung, Übereinkommen, Abkommen, Vergleich

verbleiben, mnd. vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vörharren*, vorharren, vorherren, sw. V.: nhd. verharren, verbleiben, bleiben, zurückbleiben, ausharren, aushalten, hartnäckig bleiben bei, verzögern, säumig sein, harren, warten

Verbleiben, mnd. vörblÆven* (2), vorblÆvent, N.: nhd. »Verbleiben«, Dauerzustand

verbleiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbleiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbleibend -- als Rest verbleibend, mnd. ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere; ȫverlei* (1), ȫverleye, æverleye, overleych, overley, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, unmäßig, unangebracht; ȫverleige*, ȫverleyge, æverleyge, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, übrig; ȫverleiich* (1), ȫverleyich, æverleyich, overleigich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, übrig; ȫverlÆk, æverlÆk, averlÆk, ȫverlich, Adj.: nhd. übrig, restlich, als Rest verbleibend, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫverschÐrich, ȫverschÐrech, ȫverschȫrich, æverschÐrich, averschÐrich, ærschÐrich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, übermäßig, maßlos, entbehrlich, überflüssig; ȫverschÐrigen, æverschÐrigen, Adv.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, überaus, sehr, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich; ȫverschÐrinc, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig; ȫverstellich, æverstellich, ȫversteldich, æversteldich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig; ȫverstendich, æverstendich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫvertellich (1), ȫvertellech, ævertellich, Adj.: nhd. überzählig, überflüssig, übermäßig, als Rest verbleibend, restlich, übrig, unmäßig
verbleibend, ahd. unfirtÆligæt* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvertilgt, bleibend, verbleibend

verbleibend, mhd. verbelÆbende*, verblÆbende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verbleibend

verbleibend. -- als Rest verbleibend. übrig bleibend, mnd. ȫverlÐdich, æverlÐdich, overlÐdich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend. übrig bleibend

verbleibender -- im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat, mnd. ervebæm, erfbæm, M.: nhd. Erbbaum in der gemeinen Mark, im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat

verbleibendes -- verbleibendes Gut, mnd. ȫvergæt, ȫvergðt, ævergæt, N.: nhd. restliches Gut, verbleibendes Gut
Verbleibendes, mnd. ȫverblÆf, Sb.: nhd. »Überbleib«, Verbleibendes, Restliches

Verbleibung, mhd. verbelÆbunge*, verblÆbunge, ferbelÆbunge*, st. F.: nhd. »Verbleibung«, Beharren

verbleibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbleichen -- ganz verbleichen, mhd. zerblÆchen, st. V.: nhd. ganz verblassen, ganz verbleichen

verbleichen, ahd. firblÆhhan* 1, firblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »verbleichen«, verblassen, den Glanz verlieren

verbleichen, mhd. erblÆchen, st. V.: nhd. erbleichen, erblassen, verbleichen, verblassen, glanzlos werden, entfärben

verbleichen, mhd. verblÆchen (1), vorblÆchen, ferblÆchen*, st. V.: nhd. den Glanz verlieren, verbleichen, verwelken, vergehen, verschwinden

Verbleichen, mhd. verblÆchen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbleichen, Verlieren des Glanzes

verbleichen, mhd. verbleichen, ferbleichen*, sw. V.: nhd. »verbleichen«, erbleichen, den Glanz verlieren, bleich machen, verwischen, auslöschen

verbleichen, mnd. vörblÐken*, vorblÐken, sw. V.: nhd. bleich werden, verbleichen, erblassen, verblassen, sterben; vörblÆken*, vorblÆken, st. V.: nhd. bleich werden, verbleichen

verbleichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbleichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbleichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbleien (Glas), mnd. blÆen (1), blÆgen, sw. V.: nhd. verbleien (Glas), mit Blei einfassen, Pelzwerk oder Haarwerk verfälschen, mit Blei reiben

verbleien, mnd. blÆdõken, sw. V.: nhd. Bleidach machen, verbleien

verbleien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbleiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörstocken*, vorstocken, vorstucken, sw. V.: nhd. »verstocken«, steif werden, hartnäckig werden, verbohrt werden, sich festrennen, stockig werden, verfaulen, verrotten, verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt)

verblenden, got. ga-bli-nd-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verblenden, blenden; uf-ar-hau-h-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »überhöhen«, verblenden

verblenden, an. bli-nd-a, sw. V. (2): nhd. blind machen, blenden, verblenden

verblenden, ahd. blenten* 7, sw. V. (1a): nhd. blenden, blind machen, verblenden; irblenten* 11, sw. V. (1a): nhd. verblenden, blenden, blind machen

verblenden, mhd. begougelen*, begoukelen*, begouglen, begouklen, sw. V.: nhd. »begaukeln«, betrügen, täuschen, bezaubern, verblenden, verführen; betãren, sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten; betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei; blenden, blinden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, verdunkeln, berauben, verblendet sein (V.), verstockt sein (V.), fernhalten von; blinden (1), sw. V.: nhd. erblinden, blind werden, blenden, verblenden, verdunkeln; enblenden, entblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden; erblenden, irblenden, erplenden, irplenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, das Augenlicht nehmen, verdunkeln

verblenden, mhd. verblenden, vorplenden, ferblenden*, sw. V.: nhd. »verblenden«, blenden, verblenden, verdunkeln; verblinden, vorblinden, sw. V.: nhd. »verblinden«, blind werden, blind sein (V.), erblinden, blenden, verblenden, verblendet sein (V.), verblendet werden, verdunkeln; vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören; verzöuberen, verzöubern, verzoubern, ferzöuberen*, sw. V.: nhd. »verzaubern«, verblenden

verblenden, mhd. verblenden, vorplenden, ferblenden*, sw. V.: nhd. »verblenden«, blenden, verblenden, verdunkeln

verblenden, mnd. blinden, sw. V.: nhd. blenden, blind machen, erblinden, verblenden, verdunkeln

verblenden, mnd. vörblenden*, vorblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren; vörblinden*, vorblinden, sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern
-- sich verblenden lassen: mnd. vörblinden*, vorblinden, sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern

verblenden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verblenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verblender, mnd. dwõlÏre***, M.: nhd. Verblender, Ketzer, Irrtum Verursachender

verblender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verblendet -- verblendet werden, ahd. irblintÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erblinden, verblendet sein (V.), verblendet werden

verblendet -- verblendet werden, mhd. verblinden, vorblinden, sw. V.: nhd. »verblinden«, blind werden, blind sein (V.), erblinden, blenden, verblenden, verblendet sein (V.), verblendet werden, verdunkeln

verblendet sein (V.), ahd. irblintÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erblinden, verblendet sein (V.), verblendet werden

verblendet sein (V.), mhd. blenden, blinden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, verdunkeln, berauben, verblendet sein (V.), verstockt sein (V.), fernhalten von

verblendet sein (V.), mhd. verblinden, vorblinden, sw. V.: nhd. »verblinden«, blind werden, blind sein (V.), erblinden, blenden, verblenden, verblendet sein (V.), verblendet werden, verdunkeln

verblendet, got. hau-h-þðh-t-s 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 65,2, Krause, Handbuch des Gotischen 154,2, 244,1b): nhd. hochmütig, verblendet

verblendet, ae. þíe-st-r‑e (1), þÆ-st-r-e, þ‘-st-r-e, þío-st-r‑e, þéo-st-r-e, Adj. (ja): nhd. düster, finster, verblendet, trau​rig

verblendet, ahd. bitussit* 1, ahd.?, Part. Prät.=Adj.: nhd. töricht, verblendet, uneinsichtig; blint 98, Adj.: nhd. blind, verblendet, dunkel

verblendet, mhd. betrogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »betrogen«, verblendet, eingebildet, falsch, betrügerisch, irregeleitet; blindelic, Adj.: nhd. verblendet; blinthaft, Adj.: nhd. blind, verblendet; erblant, erblendet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, verdunkelt

verblendet, mhd. tãrisch (1), tãrsch, tærsch, Adj.: nhd. töricht, mutwillig, dumm, unwissend, schwachsinnig, närrisch, verblendet, unbesonnen, verrückt; tærlÆche, tãrlÆche, Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig; tump, tumb, tumbe, tum, dump, Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm

verblendet, mhd. übermüete (2), übermuote, übermðte, Adj.: nhd. verblendet, hoch gestimmt, stolz, selbstsicher, selbstbewusst, siegessicher, übermütig, hochmütig; unwÆs, Adj.: nhd. »unweise«, unwissend, unklug, unsicher, ungewiss, unzuverlässig, unerfahren, unkundig, unverständig, dumm, töricht, verblendet, unbekannt, unzüchtig; unwÆse (1), Adj.: nhd. »unweise«, unerfahren, unkundig, unverständig, töricht, unbekannt, unzüchtig, dumm, unklug, unwissend, verblendet; verblendet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet

verblendet, mhd. verblindic***, ferblindic*, Adj.: nhd. »verblendet«

verblendet, mnd. blint, blind, Adj.: nhd. blind?, verblendet, unverständig, töricht, einfältig, nichtig, vergeblich, blind waltend, unwirklich, zum Schein seiend

verblendet, mnd. stõlblint, staelblint, Adj.: nhd. durch äußere Verletzung des Auges erblindet, verblendet; stõleblint, Adj.: nhd. durch äußere Verletzung des Auges erblindet, verblendet; stõrblint, stõreblint, staerblint, Adj.: nhd. »starblind«, durch Star (M.) (2) erblindet, durch Krankheit oder Verletzung erblindet, blind, verblendet; twÆvelet***, twÆvelt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelt«, verblendet, versessen

verblendet, mnd. vörblendet*, vorblendet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen; vörblindet*, vorblindet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen, verstockt, undurchsichtig, dunkel; vörblindich***, Adj.: nhd. verblendet; vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse

Verblendeter, mnd. blendelinc (1), M.: nhd. Blindling, Geblendeter, Verblendeter

Verblendetheit, mnd. blinthÐt, blindheit, F.: nhd. Blindheit, Verblendetheit, Unverständigkeit

verblendnisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verblendung, an. bli-nd-i, sw. F. (Æn): nhd. Blindheit, Verblendung

Verblendung, ae. dwie-l‑d, dwi-l-d, dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Ketzerei, Verblendung; ge-dwie-l-d, ge-dwi-l-d, ge-dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ketzerei, Verblendung, Verwirrung

Verblendung, ahd. blintÆ 16, st. F. (Æ): nhd. Blindheit, Verblendung; muotblintÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Blindheit, seelische Blindheit, geistige Blindheit, Verblendung

Verblendung, mhd. betrogenheit, st. F.: nhd. Verblendung, Torheit, Unzuverlässigkeit, Täuschung; blendunge, st. F.: nhd. »Blendung«, Verblendung, Blindheit; blinde (1), st. F.: nhd. Blindheit, Verblendung

Verblendung, mhd. irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung

Verblendung, mhd. tobegesühte (2), st. N.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobesuht, st. M., st. F.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tærheit, dærheit, st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit

Verblendung, mhd. verblendunge, st. F.: nhd. Verblendung; verblindicheit*, verblindekeit, ferblindicheit*, st. F.: nhd. Verblendung

Verblendung, mnd. dwõlÏrÆe, dwõlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Narrheit, Wahnwitz, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwÐlÏrÆe*, dwÐlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube

Verblendung, mnd. vörblendinge*, vorblendinge, F.: nhd. Verblendung, Irreführung; vörblindichhÐt*, vorblindichÐt, vorblindicheit, F.: nhd. geistige Blindheit, Verblendung; vörblintnisse*, vorblintnisse, F.: nhd. geistige Blindheit, Verblendung; vörblinthÐt*, vorblinthÐt, F.: nhd. geistige Blindheit, Verblendung; vördǖsterhÐt*, vordǖsterhÐt, vordǖsterheit, F.: nhd. geistige Dunkelheit, Verblendung, Verwirrung; vörkÐrethÐt*, vorkÐrthÐt, vorkÐrtheit, F.: nhd. Verkehrtheit, Umgekehrtheit, Übelkeit, Verdrehtheit, Verstocktheit, Verblendung, Gottlosigkeit; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; vörschrȫginge*, vorschrȫgen, F.: nhd. Verblendung, Trübung (des Blickes)
verblendung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbleuen, ahd. firbliuwan* 1, st. V. (2a): nhd. abstumpfen (?), verbleuen

verbleuen, mhd. verbliuwen, ferbliuwen*, vorbliuwen, st. V.: nhd. »verbleuen«, zerschlagen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen

verbleuen, mnd. vörblǖwen*, vorblǖwen, vorbluwen, sw. V.: nhd. zerbleuen, verbleuen, zerschlagen (V.), durch Schlagen verletzen
verbleuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblichen, ahd. õfaro* 1, Adj.: nhd. entfärbt, verfärbt, farblos, verblichen

verblichen, mhd. verblichen***, ferblichen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verblichen«

verblichen, mnd. vörvallet***?, vorvalet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblichen, gefälscht

verblicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblieben, mhd. verbeliben*, verbliben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblieben

verbliebenes -- nach einer Zahlung verbliebenes Geld, mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

verblinden, mhd. verblinden, vorblinden, sw. V.: nhd. »verblinden«, blind werden, blind sein (V.), erblinden, blenden, verblenden, verblendet sein (V.), verblendet werden, verdunkeln

verblinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblöden, mhd. verblãden, ferblãden*, sw. V.: nhd. »verblöden«, schwächen, einschüchtern, mutlos sein (V.)

verblöden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verblödeter, mnd. sêverbõrt, seiverbõrt, sÐverbaert, M.: nhd. »Speichelbart«, jemand dem der Speichel in den Bart läuft, unsauberer Trinker, Verblödeter

verblödung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblüffen, mhd. erblateren*, erblatern, sw. V.: nhd. verblüffen

verblüffen, mnd. stummen, sw. V.: nhd. stumm machen, stumm werden, zum Schweigen bringen, mit Stummheit schlagen, verblüffen

verblüffen, mnd. vörblüffen*, vorblüffen, vorbluffen, sw. V.: nhd. »verblüffen«, überraschen, überrumpeln, in Schrecken bringen, in Verwirrung bringen, bestürzt machen

verblüffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblüfft sein (V.), mnd. behÐsenÐsen, sw. V.: nhd. verblüfft sein (V.), verwirrt sein (V.)

verblüfftheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verblüffung, ahd. sturnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Bestürzung, Staunen, Erstaunen, Verblüffung

verblüffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblühen, an. morn-a (2), sw. V.: nhd. verwelken, verblühen

verblühen, ae. mi-s-þío-n, mi-s-þéo-n, st. V. (1): nhd. missgedeihen, verblühen

verblühen, ahd. firbluoen* 1, sw. V. (1a): nhd. verblühen

verblühen, mhd. verblüejen, verblüen, ferblüen*, ferblüejen*, verbliehen, ferbliehen*, sw. V.: nhd. verblühen

verblühen, mnd. vörwelken*, vorwelken, V.: nhd. verwelken, verblühen, dorren

verblühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblüht, mhd. geblüejet*, gebluot, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblüht, aufgeblüht, blühend; gebluowet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblüht

verblüht, mnd. læshaftich, Adj.: nhd. verblüht

verblühung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verblümeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblümen, mhd. verblüemen, ferblüemen*, sw. V.: nhd. verblümen, beschönigen

verblümen, mnd. vörblȫmen*, vorblȫmen, vorblomen, sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen
verblümen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblümt, mnd. vörblȫmet*, vorblȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verblümt«, geblümt, mit Blumenmustern durchwirkt, mit Blumenmustern bestickt
Verblümung, mnd. vörblȫminge*, vorblȫminge, F.: nhd. Verblümung, Umkleidung
verblümung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbluten, as. bi‑drô‑r‑ag‑on* 2, be-drô-r-ag-an?, sw. V. (2): nhd. verbluten

verbluten, mhd. erbluoten, sw. V.: nhd. verbluten

verbluten, mhd. verbluoten, verblðten, ferbluoten*, sw. V.: nhd. verbluten; verswitzen, ferswitzen*, sw. V.: nhd. verschwitzen, verbluten

verbluten, mnd. erblȫden, sw. V.: nhd. verbluten, zu Tode getroffen werden

verbluten, mnd. vörblȫden*, vorblȫden, vorbloden, sw. V.: nhd. verbluten, ausbluten, Blut vergießen
verbluten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbluten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblutschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblutten, mhd. verblutten***, ferblutten***, sw. V.: nhd. »verblutten«, entblößen, verarmen

verblutten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verblutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbockt, mnd. stÆfmȫdich, Adj.: nhd. eigensinnig, starr, verbockt, unbußfertig

verbodmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbogen, germ. *lerta-, *lertaz, *lurta‑, *lurtaz, Adj.: nhd. links, link, gebogen, verbogen, gekrümmt, hinkend

verbogen, mhd. krump (1), krum, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig

verbogen, mnd. hærnet, hornet, Adj.: nhd. »hornig«, eckig, gehörnt, verbogen, nach Verletzung schief angewachsen, steif geworden; krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; krum (2), krumm, Adv.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, gebeugt, krumm gewachsen, schief, abweichend

verbogen, mnd. wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos

verbogenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbohren -- Bohrer zum Verbohren von Nagellöchern, mnd. spÆkÏrebær*, spÆkerbær, spÆkerboer, spÆkerbõr, spÆkerbõre, spÆkelbær, M.: nhd. Spiekerbohrer, Nagelbohrer, Bohrer zum Verbohren von Nagellöchern

verbohren, mhd. verboren*, verborn, ferboren*, sw. V.: nhd. »verbohren«, anbohren, durchbohren, bohrend befestigen

verbohren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbohrt -- verbohrt werden, mnd. vörstocken*, vorstocken, vorstucken, sw. V.: nhd. »verstocken«, steif werden, hartnäckig werden, verbohrt werden, sich festrennen, stockig werden, verfaulen, verrotten, verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt)

verbohrt sein (V.), mnd. vörkræden* (1), vorkræden, mnd.?, sw. V.: nhd. halsstarrig sein (V.), verbohrt sein (V.), belästigen

verbohrt, mhd. ergraben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

verbohrt, mnd. vörkræden* (2)?, vorkræden, Adj.?: nhd. halsstarrig, verbohrt; vörkrædet*, vorkrot, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. halsstarrig, verstockt, verschroben, verbohrt; vörstocket*, vorstocket, vorstokt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend

verbolgen, mhd. verbolgen, ferbolgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbolgen«, zornig, erzürnt

verbolgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verböllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbollwerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbolzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbonnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verborg, mhd. verborc, ferborc*, st. M.: nhd. »Verborg«, Ausleihen, ausgeliehenes Geld

verborg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verborg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verborgen -- alt verborgen, mhd. altverborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »alt verborgen«

verborgen -- sich verborgen halten, ahd. loskÐn* 22, loscÐn*, sw. V. (3): nhd. verborgen sein (V.), sich verstecken, liegen, geborgen liegen, sich verborgen halten; lðzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verborgen sein (V.), sich verborgen halten

verborgen -- verborgen halten, mnd. vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); vȫrenthælden, vorenthælden, vȫrehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), widerrechtlich zurückhalten, verborgen halten; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen

verborgen -- verborgen liegen, ae. lðt-ian, sw. V. (2): nhd. verborgen liegen, lauern

verborgen -- verborgen liegen, ahd. inneliggen* 3, st. V. (5): nhd. verborgen liegen, drinnen bleiben, drinnen liegen

verborgen -- verborgen liegen, mhd. lðzen (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken

verborgen -- verborgen liegen, mnd. lðschen, sw. V.: nhd. »lauschen«, aufspüren, verborgen liegen, heimlich auf Wild lauern, versteckt sein (V.); lðten (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich verbergen

verborgen (Adj.), mnd. vörborgen* (3), vorborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt; vörborgenich***, Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt; vörhælen* (2), vorhælen, vorholen, vorhõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, verhohlen, geheim, heimlich, im Verborgenen seiend; vörhælene*, vorhælene, Adv.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, insgeheim, im Verborgenen, verhohlen, heimlich

verborgen (V.), mhd. ? vertougen, fertougen*, sw. V.: nhd. verborgen (V.)?

verborgen (V.), mhd. verborgen (1) 2, sw. V.: nhd. »verborgen« (V.), verleihen

verborgen (V.), mnd. vörborgen* (1), vorborgen, vorbȫrgen, sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen
verborgen sein (V.), idg. *lõ- (2), V.: nhd. verborgen sein (V.), versteckt sein (V.); *lõdh‑, *lõidh‑, V.: nhd. verborgen sein (V.), versteckt sein (V.); *lõi‑, V.: nhd. verborgen sein (V.), versteckt sein (V.)

verborgen sein (V.), germ. *gug-, V.: nhd. verborgen sein (V.)

verborgen sein (V.), ae. dar‑ian, sw. V.: nhd. lauern, verborgen sein (V.)

verborgen sein (V.), ahd. loskÐn* 22, loscÐn*, sw. V. (3): nhd. verborgen sein (V.), sich verstecken, liegen, geborgen liegen, sich verborgen halten; lðzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verborgen sein (V.), sich verborgen halten

verborgen sein (V.), mhd. loschen (1), sw. V.: nhd. versteckt sein (V.), verborgen sein (V.), sich verstecken; lðzen (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken

verborgen sein (V.), mhd. schðlen, sw. V.: nhd. sich verbergen, verborgen sein (V.), im Verborgenen hören auf

verborgen sein (V.), mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten; stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

verborgen vorhanden sein (V.), mnd. vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.)

verborgen, germ. *darnja-, *darnjaz, Adj.: nhd. verborgen, getarnt, heimlich; *daugana-, *dauganaz, Adj.: nhd. dunkel, heimlich, geheim, verborgen; *daugula-, *daugulaz, *daugala‑, *daugalaz, Adj.: nhd. dunkel, heimlich, geheim, verborgen; *hÐla- (2), *hÐlaz, *hÚla‑, *hÚlaz, *hÐlja‑ (2), *hÐljaz, *hÚlja‑, *hÚljaz, *hÐli‑, *hÐliz, *hÚli‑, *hÚliz, Adj.: nhd. verborgen, verhehlend; *laugni-, *laugniz, *laugnja‑, *laugnjaz, Adj.: nhd. verborgen, zu leugnen seiend

verborgen, got. an-a-laug-n-i-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,1c): nhd. im geheimen, heimlich, verborgen; an-a-laug-n-s* 6=5, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183, Krause, Handbuch des Gotischen 159): nhd. verborgen; ful-g-in-s* 3, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 134, Krause, Handbuch des Gotischen 77,1, 84,3, 106,2, 220 Anm. 1, 227,1): nhd. verborgen; ga-ful-g-in-s* 5, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. verborgen
-- verborgen bleiben: got. ga-laug-n-jan 3, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. verbergen, verborgen bleiben

verborgen, an. ? *fjal-g-r, Adj.: nhd. verborgen?, warm?; folg-in-n, Part. Prät.: nhd. verborgen; leyn-i-lig-r, Adj.: nhd. heimlich, insgeheim, verborgen
-- Pferd dessen Huf von Haarwuchs verborgen ist): an. (Fal-hæfn-ir, V.: nhd. »Fahlhufer« (Name eines Götterpferdes), Pferd mit falben Hufen?, Pferd dessen Huf von Haarwuchs verborgen ist)
-- verborgen gehalten werden: an. dyrg-l-a-st, sw. V.: nhd. verborgen gehalten werden

verborgen, ae. déa-g‑ol (1), déo-g‑ol (1), díe-g-ol (1), d‘-g-ol (1), Adj.: nhd. heimlich, verborgen, dunkel, unbekannt; déa-g-ol-lÆc-e, déo-g-ol-lÆc-e, díe-g-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. geheim, verborgen, heimlich; dear-n‑ung‑a, dear-n-ing-a, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, hinterlistig; dier-n-e (1), dir-n-e, dyr-n-e, der-n-e, Adj. (ja): nhd. geheim, heimlich, verborgen, täuschend, böse; ge-déa-g-ol-lÆc-e, ge-déo-g-ol-lÆc-e, ge-díe-g-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. geheim, verborgen, heimlich; *hÚl‑e (3), Adj.: nhd. geheim, verborgen; on‑hÚl‑e, Adj.: nhd. geheim, verborgen; þéo-st-r-ig, Adj.: nhd. dunkel, verborgen

verborgen, as. dar‑n‑o 3, Adv.: nhd. heimlich, verborgen

verborgen, ahd. firborgan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verborgen; firholan* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. verborgen, verhohlen, im stillen, still; firholano* 3, Part. Prät.=Adv.: nhd. heimlich, verhohlen, verborgen, im stillen, still; giholan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verborgen; giholano* 1, Part. Prät.=Adv.: nhd. verborgen, im Verborgenen, heimlich; mÆdantlÆhho* 1, mÆdantlÆcho*, Adv.: nhd. vermeidend, geheim, verborgen, heimlich, unbemerkt; tarni 3, Adj.: nhd. verborgen, unsichtbar, verhüllt, eingeschlossen; tarningon* 1, Adv.: nhd. heimlich, verborgen; tarnungðn* 1, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, im Verborgenen; tougal* 2, Adj.: nhd. verborgen, dunkel; tougali* (1) 2, Adj.: nhd. verborgen, geheim; tougalo* 5, Adv.: nhd. verborgen, geheim, im Verborgenen; tougan* 71, Adj.: nhd. verborgen, geheim, geheimnisvoll, heimlich, dunkel; tougano* 34, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, unbemerkt, im Verborgenen, auf geheimnisvolle Weise, insgeheim, verstohlen; tunkal* (1) 22, tuncal*, Adj.: nhd. dunkel, finster, gedämpft, schwer verständlich, verborgen, unverständlich; tunkalo* 4, tuncalo*, Adv.: nhd. dunkel, finster, dumpf?, verborgen

verborgen, mhd. behuot (1), behüetet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, beschützt, bewahrt, behütet, sorgsam, besonnen (Adj.), verborgen; dieplich, diuplich, dðplich, Adj.: nhd. diebisch, aus einem Diebstahl herrührend, gestohlen, heimlich, verborgen, schleichend, falsch; dieplÆche, duplÆche, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, wie ein Dieb, diebisch, durch Diebstahl

verborgen, mhd. getougen (2), Adj.: nhd. verborgen; hÏle (1), Adj.: nhd. verhohlen, verborgen, vergänglich, schlüpfrig, glatt; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt; helbÏre, Adj.: nhd. sich zu verbergen suchend, heimlich, verborgen; helende*, helnde, helde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »hehlend«, sich verbergend, verborgen; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig
-- verborgen bleiben: mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

verborgen, mhd. lÆse (2), lÆs, lÆnse, Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, heimlich, leicht, schnell, unauffällig, verborgen, vorsichtig

verborgen, mhd. stille (2), Adv.: nhd. still, leise, ruhig, schweigend, heimlich, verborgen, fest; tougen (1), tægen, dougen, Adj.: nhd. dunkel, verborgen, geheim, heimlich, finster, geheimnisvoll, verschwiegen, wunderbar; tougene* (2), tougen, tuogen, dougen, Adv.: nhd. heimlich, verstohlen, unbemerkt, im Geheimen, verborgen, im Stillen, ohne Aufhebens, insgeheim, geheimnisvoll, auch bloßes Flickwerk; tougenlich, tægenlich, Adj.: nhd. verborgen, geheim, heimlich; tougenlÆche, togenlÆche, Adv.: nhd. verborgen, geheim, heimlich, geheimnisvoll, im Geheimen, insgeheim, im Stillen, unbemerkt, unsichtbar, vertraulich, stillschweigend; tunkel (1), dunkel, Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich

verborgen, mhd. ungemeldet, ungemelt, Adj.: nhd. nicht verraten (V.), verborgen; unsihtic, unsihtec, Adj.: nhd. »unsichtig«, unsichtbar, verborgen; verborgen (3), ferborgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen, versteckt, unsichtbar, geheim, heimlich; verborgen (4), ferborgen*, verborgene, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verborgen, versteckt, unsichtbar, geheim, heimlich; verborgenlich, verbörgenlich, ferborgenlich*, Adj.: nhd. verborgen, geheim, heimlich; verborgenlÆche, verbörgenlÆche, ferborgenlÆche*, Adv.: nhd. verborgen, heimlich; verholen* (1), verholn, ferholen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhohlen«, geheim, heimlich, verborgen, versteckt, verschwiegen; verholenbÏre*, verholnbÏre, ferholenbÏre*, Adj.: nhd. verborgen, heimlich, rätselhaft; verholene*, verholne, verholn, virholen, vorholen, virholene, vorholene, ferholene*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verhohlen, verhohlenerweise, geheim, heimlich, verborgen, im Geheimen, im Stillen, beiseite; versloffen, fersloffen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen; versmogen, fersmogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weggedrückt, beseitigt, verborgen
-- nicht verborgen: mhd. unverborgen (1), unferborgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverborgen, ungeborgen, offen, unumwunden, öffentlich, offensichtlich, nicht verborgen, nicht vorenthalten (Adj.); unverborgen (2), unferborgen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. offen, unumwunden, öffentlich, offensichtlich, nicht verborgen, nicht vorenthalten (Adj.); unverholen* (1), unverholn, unferholen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverhohlen«, nicht verborgen, nicht heimlich, unverborgen, bekannt, offen, offenkundig, öffentlich; unverholen* (2), unverholn, unferholen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht verborgen, unverborgen, unverhohlen, bekannt, offen, offenkundig, öffentlich
-- verborgen halten: mhd. verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten

Verborgen, mhd. verborgen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verborgen«, Verleihen

verborgen, mnd. ? enquanses (1), mnd.?, Adj.: nhd. zum Scheine seiend, verborgen?

verborgen, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; innere, Adj. (Komp.): nhd. im Inneren befindlich, innere, verborgen, heimlich, innerlich, geistig, seelisch

verborgen, mnd. stillich, Adj.: nhd. still, verborgen; stiÆk*, stillÆk, stillik, Adj.: nhd. still, verborgen

ver​borgen, mnd. stiÆke*, stillÆke, stilleke, Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stiÆken*, stillÆken, stilliken, stilken, Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen

verborgen, mnd. vörborchlÆk*, vorborchlÆk, Adj.: nhd. verborgen, heimlich; vörborchlÆken*, vorborchliken, Adv.: nhd. verborgen, heimlich; vördecket*, vordecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig; vörhælenich***, Adj.: nhd. verborgen, versteckt; vörhælentlÆk*, vorhælentlÆk, vorholentlik, Adj.: nhd. verborgen, versteckt; vörhælentlÆke*, vorholentlik, Adv.: nhd. verborgen, versteckt; vörhüllet*, vorhüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhüllt, verdeckt, verborgen; vörkappet*, vorkappet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkappt«, verkleidet, vermummt, versteckt, verborgen

verborgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verborgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verborgend, mhd. ? vertougenlich***, fertougenlich***, Adj.: nhd. verborgend?; ? vertougenlÆche***, fertougenlÆche***, Adv.: nhd. verborgend?

verborgene -- verborgene Bedeutung, mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

verborgene -- verborgene Stätte, mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit; hÐmæde, hÐmöde, hÐmoude, hÐmǖde, hÐmæt, heimæde, F., N.: nhd. Heimat, Heimatland, Heimatstadt, Herkunftsort, Wohnung, Aufenthaltsort, Heimlichkeit, Geheimnis, heimliche Stelle, Schamstelle, verborgene Stätte, Schlafzimmer

verborgene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verborgenen -- im Verborgenen hören auf, mhd. schðlen, sw. V.: nhd. sich verbergen, verborgen sein (V.), im Verborgenen hören auf

Verborgenen -- im Verborgenen seiend, mnd. vörhælen* (2), vorhælen, vorholen, vorhõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, verhohlen, geheim, heimlich, im Verborgenen seiend

Verborgenen -- im Verborgenen, ahd. giholano* 1, Part. Prät.=Adv.: nhd. verborgen, im Verborgenen, heimlich; gitougano* 6, Adv.: nhd. heimlich, versteckt, geheim, geheimnisvoll, im Verborgenen; tarnÆgo 1, ternÆgo, Adv.: nhd. im Verborgenen, heimlich; tarnungðn* 1, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, im Verborgenen; tougalo* 5, Adv.: nhd. verborgen, geheim, im Verborgenen; tougano* 34, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, unbemerkt, im Verborgenen, auf geheimnisvolle Weise, insgeheim, verstohlen

Verborgenen -- im Verborgenen, mhd. heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt

Verborgenen -- im Verborgenen, mnd. hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer

Verborgenen -- im Verborgenen, mnd. vörhælene*, vorhælene, Adv.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, insgeheim, im Verborgenen, verhohlen, heimlich

Verborgenen -- Messe im Verborgenen, mnd. winkelmisse, mnd.?, F.: nhd. »Winkelmesse«, Messe im Verborgenen, Messe vor Winkelaltären

verborgener -- verborgener Gott, ahd. touganing* 1, st. M. (a): nhd. verborgener Gott

verborgener -- verborgener Raum, mhd. winkel, winchel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke, Versteck, Heimlickeit, Ende, abseits gelegener Raum, verborgener Raum

verborgener -- verborgener Weg, ahd. slih* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Schlich«, Schleichen, Spur, verborgener Weg

Verborgener (Zwergenname), an. Dulin-n, st. M. (a): nhd. Verborgener (Zwergenname)

Verborgener, mnd. schðlÏre*, schðler, schuler, M.: nhd. Flüchtling, Laurer, Verborgener, Verstecker

Verborgenes -- ankündigen Verborgenes aufdecken, mnd. profÐtÐren, profentÐren, profÐtÆren, profÆtÐren, sw. V.: nhd. prophezeien, vorhersagen, ankündigen Verborgenes aufdecken, weissagen, religiöse Inhalte oder Offenbarungen verkünden

verborgenes -- verborgenes Pförtlein, mhd. hõltürlÆn, st. N.: nhd. verborgenes Pförtlein, Geheimtüre

Verborgenes, ahd. giswõsi* (1) 20?, st. N. (ja): nhd. Versteck, Einsamkeit, Abort, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes; giswõsÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Versteck, Einsamkeit, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes, Abort, Vertrauen

Verborgenheit, germ. *daugulÆ-?, *daugulÆn, *daugalÆ‑, *daugalÆn, sw. F. (n): nhd. Verborgenheit; *daugulja-?, *dauguljam?, *daugalja‑, *daugaljam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Verborgenheit; *laugnja?, germ.?, Sb.: nhd. Verborgenheit

Verborgenheit, got. an-a-laug-n-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Verborgenheit; *laug-n-s (1), st. F. (i): nhd. Verborgenheit

Verborgenheit, an. laun (1), st. F. (æ): nhd. Verborgenheit, Verbergen, Leugnung; leyn-d, st. F. (æ): nhd. Verbergung, Verborgenheit

Verborgenheit, ae. déa-g‑ol (2), déo-g-ol (2), díe-g-ol (2), d‘-g-ol (2), st. N. (a): nhd. Verborgenheit, Dunkel, Geheimnis, Grab; déa-g-ol-n’s-s, déa-g-ol-n’s, déo-g-ol-n’s-s, déo-g-ol-n’s, díe-g-ol-n’s‑s, díe-g-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verborgenheit, Geheimnis, Versteck, Schlupfwinkel

Verborgenheit, ahd. frastmunti* 1?, st. N. (ja): nhd. Beherztheit, Verborgenheit, Abgeschiedenheit, heimlicher Ort; frastmuntÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Beherztheit, Verborgenheit; tougali* (2) 1, st. N. (ja): nhd. Verborgenheit; tougalÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verborgenheit; tougalnessi* 6, st. N. (ja): nhd. Verborgenheit; touganÆ 37, st. F. (Æ): nhd. Geheimnis, Heimlichkeit, Verborgenheit, Mysterium, Dunkelheit, Geheimes, Geheimnisvolles, religiöses Geheimnis

Verborgenheit, mhd. bercnisse, bercnüsse, st. F.: nhd. Verborgenheit, Verhüllung, Versteck

Verborgenheit, mhd. schðlene, st. F.: nhd. Verborgenheit; stille (3), st. F., sw. F.: nhd. Stille, Ruhe, Schweigen, Stillschweigen, Zeit nach den letzten Propheten, Heimlichkeit, Verborgenheit; stilnisse, stilnus, st. N.: nhd. Stille, Ruhe, Stillschweigen, Verstummen, Geheimnis, Verborgenheit; touge (4), st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Verborgenheit; tougenheit, tægenheit, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens

Verborgenheit, mhd. verborgenheit, ferborgenheit*, st. F.: nhd. Verborgenheit, Geheimnis; verheldnisse*, verheltnisse, st. N.: nhd. »Verhehltnis«, Verborgenheit; verholenheit*, verholnheit, st. F.: nhd. »Verhohlenheit«, Geheimnis, Verborgenheit

Verborgenheit, mnd. berge, N.: nhd. Verborgenheit, Versteck

Verborgenheit, mnd. geberge, N.: nhd. Verborgenheit, Versteck; gehÐme, gehÐm, geheim, F.: nhd. »Geheime«, Heimlichkeit, Geheimhaltung, Verborgenheit; hÐlen (4), N.: nhd. Verbergen, Verborgenheit; hÐlinge (1), hêlinge, F.: nhd. Hehlung, Verborgenheit, Geheimhaltung, geheime interne Besprechung, geheime Mitteilung vor Gericht (N.) (1) zwischen der Partei und ihrem Fürsprecher; hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

Verborgenheit, mnd. vinster (2), finster*, N.: nhd. Finsternis, Dunkelheit, Verborgenheit, Unbekanntheit; vörborgene*, vorborgene, F.: nhd. Verborgenheit, Schlupfwinkel, Versteck, Unsichtbarkeit; vörborgenhÐt*, vorborgenhÐt, vorborgenheit, vorborgenthÐt, vorborgeneheit, F.: nhd. Verborgenheit, Schlupfwinkel, Versteck, Unsichtbarkeit; vörborgenichhÐt*, vorborgenichÐt, vorborgenicheit, F.: nhd. Verborgenheit, Schlupfwinkel, Versteck, Unsichtbarkeit; vörhælenhÐt*, vorhælenhÐt, vorholenheit, vorhõlenhÐt, F.: nhd. Verborgenheit, Geheimnis; vörhælenichhÐt*, vorhælnichÐt, vorholnicheit, F.: nhd. Verborgenheit, Geheimnis; vörhæleninge*, vorhæleninge, F.: nhd. Verborgenheit

verborgenheit, F. subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verborgenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Verborgensein, mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

Verborgensein, mnd. lðten (2), N.: nhd. Verborgensein, Verbergen

verborten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbösern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verböserung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbot -- Verbot der Messe und kirchlichen Gesangs, mnd. sanclÐger, sankleger, N.: nhd. Verbot der Messe und kirchlichen Gesangs

Verbot -- Verbot des Gottesdienstes, mnd. sanclÐgeringe, sanklegeringe, F.: nhd. Verbot des Gottesdienstes

Verbot -- Verbot kirchlicher Handlungen, mnd. swÆgeban, M.: nhd. »Schweigebann«, Verbot kirchlicher Handlungen, Interdikt, Legen des Gottesdienstes; swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Verbot, an. ba-n-n, st. N. (a): nhd. Verbot, Bann, Verbannung
-- gesetzliches Verbot: an. ly-rÐtt-r, ly-ritt-r, st. M. (a): nhd. gesetzliches Verbot

Verbot, ae. be-w’r-e-n’s-s, be-w’r-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbot; for-bod, st. N. (a): nhd. Verbot

Verbot, afries. ur‑ba-n-n 1 und häufiger?, ur‑bo-n-n, *for‑ba-n-n, *for-bo-n-n, st. M. (a): nhd. Verbot

Verbot, ahd. bannum* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Verbot, Gebot, Verordnung, Bann; bannus 240 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Bann, Gebot, Verbot, Verordnung, Macht, Erlaubnis, Ächtung; biweritÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Bann, Verbot; firbot* 1, st. N. (a): nhd. Verbot; widarbot* 1, st. N. (a): nhd. Verbot

Verbot, mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann; bannes, st. M.: nhd. Gebot, Verbot, Bann, Einberufung zum Gericht, Gerichtsbarkeit?; bot, st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Verbot, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung

Verbot, mhd. verbietunge, ferbietunge*, st. F.: nhd. »Verbietung«, Verbot, Arrest; verbot, ferbot*, st. N.: nhd. Verbot, Beschlag, Arrest, gerichtliche Vorladung; versprechen (2) 3, st. N.: nhd. »Versprechen«, Fürsprache, Verteidigung, Ablehnung, Verbot

Verbot, mnd. bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot
-- Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung: mnd. Ðgrõt, M.: nhd. Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung

Verbot, mnd. gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; inhibitie, inibitie, inhibicie, F.: nhd. Verbot
-- Verbot gottesdienstlicher Handlungen: mnd. interdict, interdicht, N.: nhd. Bann, Verbot gottesdienstlicher Handlungen

Verbot, mnd. vörbÐde*, vorbÐde, vorbeyde, F.: nhd. Verbot; vörbÐden* (2), vorbÐden, vorbÐdent, N.: nhd. Anerbieten, Angebot, Verbot, Beschlagnahme; vörbÐdinge* (1), vorbÐdinge, vorbeidinge, vorbeydunge, F.: nhd. Erbietung, Anerbieten, Verbietung, Verbot, Ausschließung, Ausweisung, Sperrung, Beschlagnahme, Untersagung, Verbindung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), gerichtliches Ausmachen einer Sache; vörbÐt*, vorbÐt, vorbeit, N.?: nhd. Gebot, Befehl, Verbot; vörbot*, vorbot, vorbod, N.: nhd. Anerbieten, Angebot, Erbietung, Verbot, Beschlagnahme, Sperrung; wõrschouwinge, warschuwinge, mnd.?, F.: nhd. Warnung, Mahnung, Verbot; wedderbæt, wedderbot, mnd.?, N.: nhd. »Widerbot«, Absage, Widerruf, Verbot, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen
-- durch Verbot ausschließen: mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen
-- ein Verbot missachtend: mnd. vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht
-- Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird: mnd. vörbædesbrÐf* (2), vorbædesbrÐf, vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, M.: nhd. »Verbotsbrief«, Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird; vörbætbrÐf*, vorbætbrÐf, vorbotbrÐf M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird

verbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verboten -- eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden, mnd. sterkejacht, F.?: nhd. eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden

verboten -- Erlass in dem etwas verboten wird, mnd. vörbædesbrÐf* (2), vorbædesbrÐf, vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, M.: nhd. »Verbotsbrief«, Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird; vörbætbrÐf*, vorbætbrÐf, vorbotbrÐf M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird

verboten -- Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten, mnd. strakjacht*, strackjacht, F.: nhd. »Strackjagd«, Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten

verboten -- Spelzen deren Vermahlung verboten wird, mnd. slam, M.: nhd. Schlamm, Dreck, Schmutz, Sumpf, Mahlabfall, Getreidehülsen, Spelzen deren Vermahlung verboten wird

verboten, mhd. bennic, bennec, Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich; bennisch, Adj.: nhd. geboten, verboten

verboten, mhd. verboten (2), ferboten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verboten

verboten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbotene -- eine den Nowgorodfahrern verbotene Schiahrt, mnd. wakevõre, mnd.?, F.: nhd. eine den Nowgorodfahrern verbotene Schiahrt; wakevõrt, mnd.?, F.: nhd. eine den Nowgorodfahrern verbotene Schiahrt

verbotene -- eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle, mnd. swÐderik, M.: nhd. eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle

verbotene -- heimliche oder verbotene Zusammenkunft, mnd. vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt)

verbotene -- verbotene Liebesfreuden genießen, mhd. naschen, neschen, sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Woust treiben

verbotenen -- verbotenen Gebrauch machen, mnd. missebrðken* (1), misbrðken, sw. V.: nhd. missbrauchen, falschen Gebrauch machen, verbotenen Gebrauch machen, falsch anwenden, schänden, notzüchtigen

verbotener -- durch die Hanse verbotener Handel mit boykottierten Handelsorten, mnd. rõnevõrÆe, F.: nhd. durch die Hanse verbotener Handel mit boykottierten Handelsorten

verbotenes -- ein bestimmtes verbotenes Spiel spielen, mnd. snurren (2), sw. V.: nhd. ein bestimmtes verbotenes Spiel spielen

verbotenes -- ein verbotenes Angelgerät, mnd. slÐpangel, F.?: nhd. »Schleppangel«, ein verbotenes Angelgerät

verbotenes -- ein verbotenes Glücksspiel betreiben, mnd. prÆmÐren, sw. V.: nhd. ein verbotenes Glücksspiel betreiben

verbotenes -- ein verbotenes Spiel, mnd. snurre, F.: nhd. ein verbotenes Spiel, eine Art Roulette

verbotenes -- verbotenes Glücksspiel, mnd. schrÐfschÐten* (2), schrÐfschÐtent, N.: nhd. verbotenes Glücksspiel

Verbotenes, ae. un-õ-líef-ed-n’s-s, un-õ-líef-ed-n’s, un-õ-l‘f-ed-n’s‑s, un-õ-l‘f-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbotenes

verbotlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbotsbrief, mnd. vörbædesbrÐf* (2), vorbædesbrÐf, vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, M.: nhd. »Verbotsbrief«, Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird

verbotschaften, mhd. verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

verbotschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbotschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbotsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbottag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbotung, mhd. verbotunge, ferbotunge*, st. F.: nhd. »Verbotung«, Vorladung

verbotung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbrämen -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder, mhd. schÆnõt, st. M.: nhd. kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder

verbrämen, ahd. brortæn* 9, sw. V. (2): nhd. besticken, verbrämen, verzieren, durchwirken

verbrämen, mhd. brÏwen, sw. V.: nhd. verbrämen, Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen; bremen (2), brÏmen, sw. V.: nhd. verbrämen, einfassen

verbrämen, mhd. umbenÏjen, umbenÏen, sw. V.: nhd. umnähen, einfassen, besetzen, verbrämen, verbrämen mit; underbrÆden, st. V.: nhd. verbrämen, besticken mit; ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; verbremen*, verbrÏmen, ferbrÏmen*, sw. V.: nhd. verbrämen, mit Dornen umstecken, verdornen
-- verbrämen mit: mhd. umbenÏjen, umbenÏen, sw. V.: nhd. umnähen, einfassen, besetzen, verbrämen, verbrämen mit

verbrämen, mnd. bebrÐmen, bebremen, sw. V.: nhd. verbrämen; brÐmen, sw. V.: nhd. verbrämen, besetzen, säumen

verbrämen, mnd. væderen (1), fæderen, voderen, vædern, voideren, voyderen, vouderen, vðderen, sw. V.: nhd. füttern (2), ausfüttern, mit Futter (N.) (2) ausschlagen, mit Pelz ausschlagen, verbrämen, unterfüttern, als Futter (N.) (2) einnähen, ausschlagen, verkleiden, ausmauern; vörbrÐmen*, vorbrÐmen, sw. V.: nhd. verbrämen, mit einem Rand besetzen

verbrämen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbrämen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrämte -- trügerische bzw. verbrämte Darstellung, mnd. stoffÐringe, staffÐringe, F.: nhd. Bemalung, Dekorierung, trügerische bzw. verbrämte Darstellung

verbrämter -- langer verbrämter Frauenmantel, mnd. summõrie, F.: nhd. langer verbrämter Frauenmantel

verbrämtes -- mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück, mnd. buntwerk, N.: nhd. Pelzwerk, mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück, Bunze, Punze, Stempel, Metallgerät

verbrämtes -- mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, mnd. sðbe, sube, szube, sðve, M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar

Verbrämung, germ. ? *brema-, *bremam, st. N. (a): nhd. Verbrämung?

Verbrämung, ahd. borto 27, sw. M. (n): nhd. »Borte«, Besatz, Verbrämung, Goldverbrämung, Schleppe

Verbrämung, mhd. ? gebrÏme, st. N.: nhd. Verbrämung?

Verbrämung, mhd. brem (1), brÏm, st. N.: nhd. Verbrämung, Rand, Einfassung

Verbrämung, mnd. beier* (2), beyer, F.: nhd. Verbrämung, Randbesatz; bordǖrwerk, bardǖrwerk, pardǖrwerk, pardǖrewerk, N.: nhd. Stickerei, Verbrämung, Borten, Posamenten; brÐmelisse, Sb.: nhd. Verbrämung, Besatz; brÐmelse, brÐmels, N.: nhd. Verbrämung, Besatz
verbrämung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbrämungen -- Handwerker der Pelzbesätze bzw. Verbrämungen anfertigt, mnd. rincmõkÏre*, rincmõker, M.: nhd. »Ringmacher«, Handwerker der Ringe fertigt, Handwerker der Pelzbesätze bzw. Verbrämungen anfertigt, Besatzmacher

verbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbrannt -- Pfahl an dem der Verbrecher verbrannt wird, mnd. brantpõl, M.: nhd. Brandpfahl, Pfahl an dem der Verbrecher verbrannt wird

verbrannt -- verbrannt riechen, mhd. brünselen*, brünseln, prünseln, sw. V.: nhd. brenzeln, nach Brand riechen, verbrannt riechen, züngeln; brunsen, sw. V.: nhd. brenzeln, nach Brand riechen, verbrannt riechen

verbrannt -- verbrannt werden, an. sviŒ-n-a, sw. V. (2?): nhd. verbrannt werden

verbrannt, as. *far‑br’n‑n-id?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrannt

verbrannt, ahd. firbrennit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verbrannt

verbrannt, mhd. verbrant..., ferbrant*, verbrennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrannt; verbrunnen***, ferbrunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrannt

verbrannt, mnd. vörbernet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrannt; vörbrant*, vorbrant, vorbrennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgebrannt, durch Brand des Gutes beraubt, verbrannt, durch zu starkes Gerben verdorben, überhitzt; vǖrbrennet*, vǖrbrent, vǖrbrend, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrannt, verkohlt, durch Feuer beschädigt

Verbranntem -- Rückstand von Verbranntem, mnd. sinder (1), sindel, Sb.: nhd. »Sinter«, Hammerschlag, Metallschlacke, Rückstand von Verbranntem

verbrannten -- Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels, mnd. swõlenpulver, N.: nhd. Medizin aus verbrannten jungen Schwalben als Zutat eines Purgiermittels

Verbranntwerden, ahd. firbrennida* 2, st. F. (æ): nhd. »Verbrennung«, Verbranntwerden, Brandopfer

verbraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbrauch -- Abgang im Verbrauch, mnd. gebrak, N.: nhd. Gebrechen, Bedarf, Mangel, Abbruch, Bruch (M.) (1), Abgang im Verbrauch

Verbrauch -- für den Verbrauch in der eigenen Küche gehaltenes Schwein, mnd. kȫkeneswÆn*, kȫkenswÆn, N.: nhd. für den Verbrauch in der eigenen Küche gehaltenes Schwein
Verbrauch -- leichtvertiger Verbrauch, mnd. vörswendinge*, vorswendinge, F.: nhd. Verschwendung, leichtvertiger Verbrauch

Verbrauch -- Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, mnd. drinkewÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

Verbrauch -- Wein zum sofortigen Verbrauch, mnd. drankwÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch

Verbrauch, an. læg, st. N. (a): nhd. Verbrauch, Lagerbestand für einen Tag

Verbrauch, mhd. vertuon (2), fertuon*, st. N.: nhd. »Vertun«, Weggeben, Verbrauch

Verbrauch, mnd. slÐte, slete, slette, st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen; slÆtinge, slitinge, F.: nhd. Verschleißung, Verbrauch, Umsatz, Verkauf, Verlauf, Ablauf; spilde (1), F.: nhd. Verbrauch, Ver​lust, Verschwendung, Ausgabe, Unkosten, übermäßige Freigiebigkeit; spildinge, spilinge, spillinge, F.: nhd. Verbrauch, Verschwendung, Verlust, Unkosten, Aufwand, Schaden (M.) bei Verarbeitung von Material, Aufopferung, Vergeudung, Schädigung, Ruinierung; spilt, mnd.?, M.?: nhd. Verbrauch, Verlust, Verschwendung

verbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbrauchbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbrauchen -- unnütz verbrauchen, mnd. quackelen, quaklen, sw. V.: nhd. »quackeln«, schwatzen, krächzen, unnütz verbrauchen

verbrauchen (Bedeutung jünger), mnd. vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger)

verbrauchen, got. fra-wi-s-an* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), m. Dat., (perfektiv): nhd. verbrauchen, vergeuden, verschwenden

verbrauchen, an. læg-a, sw. V.: nhd. preisgeben, verbrauchen; spenn-a (4), sw. V.: nhd. verbrauchen, verschwenden

verbrauchen, ahd. entæn 41?, sw. V. (2): nhd. enden, begrenzen, beendigen, vollenden, zur Vollendung gelangen, sterben, beenden, zu einem Ende bringen, aufhören, beschließen, festlegen, aufbrauchen, verbrauchen; firbiderben* 1, firbidirben*, sw. V. (1a): nhd. verbrauchen, ausgeben; firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; firniozan* 12, st. V. (2b): nhd. abschleifen, verbrauchen, verschleißen, abnutzen, zertreten (V.), zerreiben; firspilden* 5, sw. V. (1a): nhd. ausgeben, verbrauchen, verschwenden, ausliefern, preisgeben; firwesan* (2) 3, st. V. (5): nhd. schwelgen, reich werden, verbrauchen, zunichte machen; gientæn* 31, sw. V. (2): nhd. enden, sterben, vollenden, beenden, beendigen, erfüllen, zur Vollendung gelangen, begrenzen, verbrauchen; irrespan* 1, irhrespan*, st. V. (3b): nhd. erschöpfen, verbrauchen; irtrõgen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwenden, verbrauchen, Zeit verstreichen lassen; niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen

verbrauchen, ahd. firbrðhhen* 2, firbrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »verbrauchen«, sich verzehren, verausgaben

verbrauchen, mhd. beslÆzen, st. V.: nhd. »beschleißen«, verbrauchen, durch Gebrauch abnutzen; brðchen (1), prðchen, sw. V.: nhd. brauchen, gebrauchen, verbrauchen, genießen, nutzen, benützen, missbrauchen, sich verkehren in, beanspruchen
-- als Futter verbrauchen: mhd. abeniezen, abe niezen, st. V.: nhd. essen, trinken, verzehren, als Futter verbrauchen, Nutzen erhalten (V.), Ertrag erhalten (V.), Nutzpfand erhalten (V.)
-- zu verbrauchen beginnen: mhd. anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu

verbrauchen, mhd. ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; verbiderben, verbidern, ferbiderben*, sw. V.: nhd. aufbrauchen, verbrauchen, verzehren; verniezen, ferniezen*, st. V.: nhd. verbrauchen, verzehren, abnutzen, durchscheuern, zermürben; vernützen, vernutzen, fernützen*, sw. V.: nhd. »vernützen«, aufbrauchen, verbrauchen, unnütz brauchen, unbenutzt vorübergehen lassen; verstrÆten, ferstrÆten*, st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; waschen*** (2), sw. V.: nhd. verbrauchen, tilgen; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an
-- bauend verbrauchen: mhd. verzimberen, verzimbern, verzimern, ferzimberen*, ferzimern*, sw. V.: nhd. verzimmern, verbauen, zubauen, einrichten, bauend verbrauchen
-- beim Mauern verbrauchen: mhd. vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen
-- durch Kriegführung verbrauchen: mhd. verkriegen, ferkriegen*, sw. V.: nhd. »verkriegen«, durch Kriegführung verbrauchen, durch Kriegführung verlieren
-- für Getränke verbrauchen: mhd. vertrinken, fertrinken*, st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen
-- in Krankheit verbrauchen: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- kochend verbrauchen: mhd. versieden, fersieden*, st. V.: nhd. kochen, verkochen, totkochen, kochend verbrauchen, sieden
-- schießend verbrauchen: mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen
-- unnötig verbrauchen: mhd. verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen
-- zu einer Mauer verbrauchen: mhd. vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

verbrauchen, mhd. swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren

verbrauchen, mnd. afslÆten, õveslÆten, st. V.: nhd. »abschleißen«, niederreißen, zerbrechen, zerstören, abnutzen, verbrauchen, abkaufen; brðken, bruken, brǖken, sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben; entbrðken, sw. V.: nhd. abbrauchen, abnutzen, verbrauchen, verwenden

verbrauchen, mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen

verbrauchen, mnd. vörbrðken*, vorbrðken, sw. V.: nhd. verbrauchen, ausgeben; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vörspilderen*, vorspilderen, sw. V.: nhd. verbrauchen, vertun, abtun; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; vörwõrlæsen*, vorwõrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten; vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten
-- als Pferdefutter verbrauchen: mnd. vörvæderen* (2), vorvæderen, sw. V.: nhd. verfüttern, auffüttern, als Pferdefutter verbrauchen
-- als Verpflegung verbrauchen: mnd. vörspÆsen*, vorspÆsen, sw. V.: nhd. verspeisen, als Verpflegung verbrauchen, zur Speise verbrauchen, vertrinken
-- als Viehfutter verbrauchen: mnd. vretten, voretten*, sw. V.: nhd. fressen lassen, abweiden lassen, Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten, abweiden, verfüttern, als Viehfutter verbrauchen, ätzen, füttern, nähren
-- an Speise verbrauchen: mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen
-- durch Fegen verbrauchen: mnd. vörvÐgen*, vorvÐgen, sw. V.: nhd. durch Fegen verbrauchen, durch Fegen abnutzen
-- durch Nähen verbrauchen: mnd. vörneien*, vorneien, vorneyen, vornÐgen, vorneygen, sw. V.: nhd. »vernähen«, durch Nähen verbrauchen, einnähen
-- durch Salzen verbrauchen: mnd. vörsolten*, vorsolten, sw. V.: nhd. salzen, versalzen (V.), durch Salzen verbrauchen
-- fremdes Blattgold für die eigene Arbeit verbrauchen: mnd. vörleggen* (2), vorleggen, sw.: nhd. fremdes Blattgold für die eigene Arbeit verbrauchen, fremdes Blattgold für die eigene Arbeit auflegen
-- für Anlage von Gräben verbrauchen: mnd. vörgrõven*, vorgrõven, vorgraven, st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens (M.) sperren, mit einem Graben (M.) umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen
-- für Deicharbeiten verbrauchen: mnd. vörplõgen*, vorplõgen, sw. V.: nhd. für Deicharbeiten verbrauchen, für Instandhaltungsarbeiten in der Marsch aufwenden
-- für Kriegsdienste verbrauchen: mnd. vörhævewerken*, vorhævewerken, vorhovewerken, sw. V.: nhd. für Kriegsdienste verbrauchen, für Kriegsdienste ausgeben
-- für Kriegszwecke verbrauchen: mnd. vörærlægen*, vorærlægen, vorȫrlægen, vorȫrligen, vorȫrlegen, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, heimsuchen, durch Krieg verwüsten, für Kriegszwecke verbrauchen
-- Munition unnütz verbrauchen: mnd. vörplacken*, vorplacken, sw. V.: nhd. Munition unnütz verbrauchen, verknallen
-- schießend verbrauchen: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen
-- sich verbrauchen: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- unnütz verbrauchen: mnd. vörquackelen*, vorquackelen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, unnötig vertun; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.)
-- Unterhalt verbrauchen: mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen
-- zu Kleidung verbrauchen: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden
-- zum Backen verbrauchen: mnd. vörbacken* (1), vorbacken, st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen
-- zum Bau verbrauchen: mnd. vörtimmeren*, vortimmeren, vortimmern, sw. V.: nhd. »verzimmern«, zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen
-- zum Bau von Zäunen verbrauchen: mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
-- zum Brauen verbrauchen: mnd. vörgrǖten*, vorgrǖten, sw. V.: nhd. zum Brauen verbrauchen
-- zum Streichen verbrauchen: mnd. vörstrÆken*, vorstrÆken, vorstriken, vorstricken, st. V.: nhd. verirren, sich verlaufen (V.), umherstreichen, abirren (Bedeutungen örtlich beschränkt), zum Streichen verbrauchen, in die Ziegelform streichen
-- zum Trinken verbrauchen: mnd. vördrinken*, vordrinken, verdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird
-- zur Arbeit verbrauchen: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- zur Speise verbrauchen: mnd. vörspÆsen*, vorspÆsen, sw. V.: nhd. verspeisen, als Verpflegung verbrauchen, zur Speise verbrauchen, vertrinken

verbrauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbraucher, ae. *wos-a (2), sw. M. (n): nhd. Verbraucher, Trinker

Verbraucher, mnd. vörtÐrÏre*, vortÐrer, M.: nhd. Verzehrer, Verschwender, Verbraucher

Verbraucherabgabe -- Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit, mnd. mõlaksÆse*. mõlaccÆse, maelaccÆse, mõlsÆse, F.: nhd. Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit; mõleaksÆse*, mõlaccÆse, F.: nhd. »Mahlakzise«, Verbraucherabgabe für Mahltätigkeit

verbrauchsabgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbrauchsgüter -- Sonderabgabe auf Verbrauchsgüter, mnd. sÆse (1), size, syse, sisse, sisze, scÆse, cÆse, cyse, czise, czyse, zÆse, zijse, zyse, zciise, tsÆse, tzise, tzyse, sÆs, F., M.: nhd. Sonderabgabe auf Verbrauchsgüter, Akzise, Steuer (F.)

Verbrauchssteuer, mnd. aksÆse, axsise, axise, accise, sise, afzise, assÆse, akzÆse*, F.: nhd. »Akzise«, Abgabe, Verbrauchssteuer

verbrauchssteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbrauchsteuer -- Bude in der die Verbrauchsteuer aufgenommen wird, mnd. sÆsebæde, sysebæde, syszebæde, sÆsbæde, sziisszbæde, czijssbæde, zisebæde, zysbæde, F.: nhd. Bude in der die Verbrauchsteuer aufgenommen wird

Verbrauchsteuer -- frei von Verbrauchsteuer seiend, mnd. sÆsevrÆ, tzisefrig, Adj.: nhd. steuerfrei, frei von Verbrauchsteuer seiend

Verbrauchsteuer -- Haus in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird, mnd. sÆsehðs, tzisehðs, N.: nhd. Haus in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird

Verbrauchsteuer -- Ratsherr der mit der Aufsicht über die Einnahme der Verbrauchsteuer beauftragt ist, mnd. sÆsehÐre, sisehÐre, cysehÐre, zisehÐre, tzisehÐre, tsisehÐre, M.: nhd. Ratsherr der mit der Aufsicht über die Einnahme der Verbrauchsteuer beauftragt ist

Verbrauchsteuer -- Raum in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird, mnd. sÆsekõmer, szisekõmer, F.: nhd. Raum in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird

Verbrauchsteuer, mhd. assÆsie, assise, st. F., sw. F.: nhd. Akzise, Verbrauchsteuer

Verbrauchsteuer, mhd. ungëlt, umbegelt, umgelt, st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer; unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise
-- Einnehmer der Verbrauchsteuer: mhd. ungeltÏre*, ungelter, st. M.: nhd. Einnehmer des Ungeldes, Einnehmer der Verbrauchsteuer, Steuereinnehmer

Verbrauchsteuer, mnd. assÆse, F.: nhd. Steuer (F.), Verbrauchsteuer

Verbrauchsteuerbetrag, mnd. sÆsegelt, czissegelt, N.: nhd. Verbrauchsteuerbetrag

verbraucht -- verbraucht werden, mhd. ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden

verbraucht, mhd. abegeschaben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »abgeschabt«, verbraucht

verbraucht, mhd. ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

verbraucht, mnd. hõgebȫken, hagenbȫken, Adj.: nhd. »hagebuchen«, aus Hagebuchenholz bestehend, abgetragen, verbraucht
verbraucht, mnd. ȫlderhaftich*, ȫlderaftich, Adj.: nhd. Alter (N.) habend, ältlich, verbraucht
verbraucht, mnd. up (2), uppe, mnd.?, Adv.: nhd. oben, oberhalb, auf, aufwärts, hinauf, aufgestanden, aufrecht, aufgebrochen, unterwegs, offen, zu Ende, verbraucht, wenn nur, insofern, weil
-- verbraucht werden: mnd. vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)

verbrauchte -- Aufwand für verbrauchte Dinge, mnd. slÐte, slete, slette, st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen

verbrauchte -- die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle, mnd. warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«?, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle

verbrauchte -- nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, mnd. ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, M., N.: nhd. »Überlauf«, Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

verbrauchtes Pferd (Bedeutung jünger), mnd. klappÏre*(2), M.: nhd. Reitpferd, verbrauchtes Pferd (Bedeutung jünger)

Verbrauchtheit, mnd. ældichhÐt*, ældichÐt, ædlicheit, F.: nhd. Alter (N.), Verbrauchtheit

verbrauen, mnd. vörbrðwen*, vorbrðwen, vorbrouwen, vorbrauwen, st. V., sw. V.: nhd. verbrauen, zum Brauen verwenden

verbrauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbraunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbräunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrausen, ahd. intwallan* 1, red. V.: nhd. auswallen, verbrausen, aufhören zu sieden, abflauen

verbrausen, mhd. entwallen, st. V.: nhd. in Wallung bringen, aufwallen, entfliegen, auswallen, verbrausen, aufhören zu sieden

verbrausen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbrausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrauten, mnd. vörbrǖden*, vorbrǖden, sw. V.: nhd. »verbrauten«, verhuren?
Verbrechen -- Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten, mnd. strõtengerichte, strõtengericht, N.: nhd. Straßengericht (N.) (1), Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten; strõtenrichte, strõtenricht, N.: nhd. Straßengericht, Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten

verbrechen -- etwas verbrechen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen
-- Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht: mnd. vestingemissedõt, F.: nhd. Missetat die mit Verfestung geahndet wird, Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht
-- Verbrechen begehen: mnd. vrÐvelen, vrevelen, sw. V.: nhd. »freveln«, sich trotzig aufführen, Gewalttätigkeit begehen, Verbrechen begehen, gegen Recht und Gesetz handeln

Verbrechen -- Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, mnd. strõtenrecht, N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße

Verbrechen -- Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen, mnd. schüldenæte, schuldenote, M.: nhd. Schuldgenosse, Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen, Mitgläubiger

Verbrechen -- Verbrechen begehen, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

Verbrechen gegen das geistliche Gericht (N.) (1) und die Strafe dafür, mnd. sÐntbrȫke, seentbrȫke, st. M.: nhd. durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe, Brüche, Verbrechen gegen das geistliche Gericht (N.) (1) und die Strafe dafür
Verbrechen, germ. *maina-, *mainam, st. N. (a): nhd. Trug, Falschheit, Schade, Schaden, Unheil, Frevel, Verbrechen, Sünde

Verbrechen, an. glãp-r, st. M. (a): nhd. Übeltat, Verbrechen; gl‡p, st. F. (æ): nhd. Übeltat, Verbrechen

Verbrechen, ae. eof-ot, st. N. (a): nhd. Verbrechen, Sünde, Schuld; fõc-en (1), st. N. (a): nhd. Betrug, Verrat, Übel, Sünde, Bosheit, Verbrechen, Fehler; fir-en, fyr-en, st. F. (æ): nhd. Verbrechen, Schuld, Sünde, Gewalttat, Qual, Leiden; fir-en-dÚ-d, st. F. (i): nhd. böse Tat, Verbrechen

Ver​brechen, ae. fð-l (2), st. N. (a): nhd. Schmutz, Unreinheit, Fäulnis, Ver​brechen, Vergehen, Schuld

Verbrechen, ae. gylt, gelt, gilt, gielt, st. M. (i): nhd. Sünde, Schuld, Verbrechen, Fehler; héa-h-s-yn-n, st. F. (jæ): nhd. Todsünde, Verbrechen; ierm‑t‑u, ierm-þ-u, irm-t-u, irm-þ-u, yrm-t-u, yrm-þ‑u, erm-t-u, erm-þ‑u, eorm-t-u, eorm-þ‑u, st. F. (æ): nhd. Armut, Elend, Krankheit, Verbrechen, Verleumdung, Schmach; leah-tor, leh-tor, st. M. (a): nhd. Laster, Sünde, Verbrechen, Fehler, Tadel, Krankheit, Beleidigung; mõ-n (1), st. N. (a): nhd. Frevel, Verbrechen, Bosheit, Böses, Schlechtes, Schuld, Sünde, Meineid; mõ-n-dÚ‑d, st. F. (i): nhd. schlechte Tat, böse Tat, Verbrechen, Sünde; s-yn-n, s-yn, st. F. (jæ): nhd. Sünde, Schuld, Verbrechen, Unrecht, Beleidigung, Feindschaft; ti-h-t, st. M. (a): nhd. Bezichtigung, Anklage, Verbrechen; un-cys-t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Fehler, Irrtum, Bosheit, Verbrechen; un-dÚ-d, st. F. (i): nhd. Untat, Verbrechen; un-rÚ-d, un-rÐ-d, st. M. (a): nhd. verrückter Plan, Verbrechen, Verrat

Ver​brechen, ae. wam-m (2), wam‑m, wom-m, wom, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Flecken, Flecke, Schande, Mangel (M.), Sünde, Böses, Ver​brechen, Beleidigung, Verlust, Unglück

Verbrechen, afries. fir-ne* 5, fer-ne* (1), st. F. (æ): nhd. Verbrechen; mor-th 48, st. N. (a): nhd. Verbrechen, Frevel, Böses, Mord, Totschlag, totes Kind; si-nn-e (1) 1, st. F. (jæ): nhd. Verbrechen; skõk-dÐ‑d* 1 und häufiger?, skõk‑dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. Raub, Verbrechen; skal-k‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Bosheit, Arglist, Verbrechen; skal-k‑ic‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Bosheit, Arglist, Verbrechen; we-nd‑e 2, F.: nhd. Wende (F.), veränderliches Ding, Bewegung, Missetat, Verbrechen
-- nächtliches Verbrechen: afries. nacht-dÐ-d* 2, nacht-dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. Nachttat, nächtliches Verbrechen

Verbrechen, anfrk. mi-s-dõ-d* 5, st. F. (i): nhd. Missetat, Untat, Sünde, Verbrechen

Verbrechen, as. mê‑n* 26, st. N. (a): nhd. Frevel, Verbrechen; tio‑n-o* 6, sw. M. (n): nhd. Übeltat, Verbrechen, Sünde; wam‑dõ‑d* 4, wam‑m‑dõd*, st. F. (i): nhd. »Freveltat«, Verbrechen

Verbrechen, ahd. firina 10, st. F. (æ): nhd. Sünde, Frevel, Verbrechen, Missetat; firintõt 9, st. F. (i): nhd. Schandtat, Übeltat, Missetat, Verbrechen, Frevel; fratõt* 5, st. F. (i): nhd. Missetat, Schandtat, Frevel, Verbrechen, vorausgehende Handlung; houbitsunta* 2, st. F. (jæ): nhd. Hauptsünde, Verbrechen; inziht 13, st. F. (i): nhd. Anschuldigung, Bezichtigung, Anklage, Beschuldigung, Streitsucht, Eifersucht, Unrecht, Schuld, Vergehen, Verbrechen; irkwellida* 2, irquellida*, st. F. (æ): nhd. Tötung, Verbrechen; ? kwalmida* 1, kwelmida*, quelmida*, st. F. (æ): nhd. Marter, Qual, Verbrechen?; ? kwelida* 1, quelida*, st. F. (æ): nhd. Quälen, Verbrechen?; mein (2) 12, st. N. (a): nhd. Frevel, Unrecht, Sünde, Missetat, Übeltat, Schande, Verbrechen; meinida (1) 1, st. F. (æ)?: nhd. Übel, Vergehen, Verbrechen, Sünde; meintõt 30, st. F. (i): nhd. Missetat, Frevel, Verbrechen, Sünde; skuld* (1) 126, sculd, st. F. (i): nhd. Schuld, Sünde, Missetat, Vergehen, Verbrechen, das Geschuldete, Pflicht (F.) (1), Verdienst, Veranlassung, Grund, Anklage; skulda* 1, sculda, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Schuld, Anklage, Vergehen, Verbrechen; sunta (1) 290?, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Sünde, Vergehen, Laster, Schuld, Schandfleck, Schandtat, Verbrechen; ubiltõt* 14, st. F. (i): nhd. Übeltat, Missetat, boshafte Tat, Vergehen, Fehltritt, Verbrechen
-- Verbrechen begehen: ahd. firtuon* 61, anom. V.: nhd. vertun, verderben, sündigen, Verbrechen begehen, sich vergehen, zugrunde gehen, verkommen, schändlich handeln

verbrechen, mhd. erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von

Verbrechen, mhd. malefiz, st. F., st. N.: nhd. »Malefiz«, Verbrechen; meintõt, meindõt, st. F.: nhd. »Meintat«, Missetat, falsche Tat, treulose Tat, Verbrechen, Sünde, Frevel

Verbrechen, mhd. übeltõt, st. F.: nhd. Übeltat, Missetat, Verbrechen, Unrecht, Verfolgung, Heimsuchung; übeltÏtunge, st. F.: nhd. »Übeltat«, böse Tat, Missetat, Verbrechen, Verfolgung, Heimsuchung; übertõt, obirtõt, st. F.: nhd. »Übertat«, Unrechtstat, Verbrechen; ungerihte (2), ungeriht, st. N.: nhd. »Ungericht«, Unrichtigkeit, Fehler, Unrecht, Vergehen, Straftat, Verbrechen, Rechtsbruch, Geldstrafe; ungetõt, st. F.: nhd. »Untat«, Feigheit, Hässlichkeit, Vergehen, rechtswidrige Handlung, Verbrechen; untõt, st. F.: nhd. Untat, Missetat, Unrecht, Fehltritt, Verbrechen, Vergehen, Irrtum, Schmach, Ehrenrühriges, üble Tat; verhandelunge, ferhandelunge*, st. F.: nhd. »Verhandlung«, schlechte Handlung, Vergehen, Verbrechen; vrevelunge 1, frefelunge*, st. F.: nhd. Ungestüm, frevelhafter Mutwille, Rechtsverletzung, Verbrechen
-- zu einem Verbrechen anführen: mhd. ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen

verbrechen, mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

Verbrechen, mnd. brȫke (1), brȫk, broke, bræk, M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen
-- Verbrechen begehen: mnd. begõn, begÐn, st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren

Verbrechen, mnd. hantdõt, F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand; hantgedõt, F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Tat mit der Hand
-- durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt: mnd. hȫn, hoen, Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; hȫne (2), Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend
Verbrechen, mnd. laster, M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen; missedõt, misdõt, F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Vergehen, Sünde; missehandel*, mishandel, M.: nhd. Misshandlung, Fehlhandlung, Verbrechen; missehandelinge, mishandelinge, F.: nhd. Misshandlung, Fehlhandlung, Vergehen, Übertretung, Verbrechen, Übeltat, tätlicher Angriff, Beschimpfung, Beleidigung, Schändung; missekÆf*, miskÆf, N.: nhd. Unglück, Leid, Nachteil, Sünde, Verbrechen; ȫveldõt, ȫveledõt, oveldât, F.: nhd. Übeltat, Verstoß gegen Recht und Ordnung, Gesetzesübertretung, Verbrechen; ȫverdõdichhÐt*, ȫverdõdichÐt, ȫverdõdichÐit, overdadicheit, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫverdõt, æverdõt, ȫverdaet, æverdaet, averdaet, ȫvedõt, overdõt, F.: nhd. Maßlosigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frevel, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Gesetzesübertretung, Verbrechen, Unrecht; ȫverdÐdichhÐt*, ȫverdÐdichÐt, ȫverdÐdichÐit, æverdÐdichÐt, æverdÐdichÐit, ȫverdeidicheit, averdÐdichÐt, averdÐdichÐit, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot
-- Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen: mnd. mordio, mortio, mordejo, mordeo, Interj.: nhd. »Mordio«, Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen
-- Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen: mnd. ærbætemõl, ærbætmõl, ærbotmall, N.?: nhd. schweres Verbrechen, vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leibes und Lebens, Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen, schwerer Friedensbruch
-- schweres Verbrechen: mnd. ærbætemõl, ærbætmõl, ærbotmall, N.?: nhd. schweres Verbrechen, vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leibes und Lebens, Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen, schwerer Friedensbruch
-- Verbrechen begehen: mnd. ȫveldæn, ȫveld¦n, st. V.: nhd. »Übles tun«, Schlechtes tun, Verbrechen begehen, angreifen
Verbrechen, mnd. sülfgewalt*, sülfgewælt, sülgewælt, sullefwælt, M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht; sülfwalt (1), sülwælt, sullefwælt, sülvolt, selfwælt, sellifwælt, selyfwælt, silfwælt, M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Selbsthilfe, eigenmächtige Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht

Verbrechen, mnd. ungerichte, mnd.?, N.: nhd. »Ungericht« (N.) (1), Unrecht, Vergehen, Verbrechen, Friedensbruch; vörbrÐkinge*, vorbrÐkinge, F.: nhd. Übertretung, Rechtsverletzung, Bruch (M.) (1), Verletzung, Vergehen, Verbrechen

verbrechen, mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

Verbrechen, mnd. vörwerkinge*, vorwerkinge, F.: nhd. »Verwirkung«, Verschulden, Schuld, Übertretung, Vergehen, Verbrechen; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen
-- ein Verbrechen begehend: mnd. ungerichtet*?, ungericht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein Verbrechen begehend, missetäterisch

verbrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbrechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbrechens -- Beschreibung eines Verbrechens, mnd. beröchtiginge, F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; beröchtinge, beröftinge, F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht, Beschreiung des Verbrechers; berüchtiginge, F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; berüchtinge, F.: nhd. übler Leumund, böser Ruf, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht

Verbrechens -- eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt, mhd. bluotrüegic*, bluotrüegec, Adj.: nhd. eines mit der Todesstrafe bedrohten Verbrechens angeklagt

verbrechensgenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbrecher -- bei der Tat ertappter Verbrecher, mnd. hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder

Verbrecher -- Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht, mnd. krinc*, krink, kring, M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht

Verbrecher, ae. mõ-n-fr’-m-m-e-nd, Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Bösestuer«, Sünder, Verbrecher; nÆ-þ‑ing, st. M. (a): nhd. »Neiding«, Verbrecher, Friedloser; sceaþ-a, scaþ-a, sw. M. (n): nhd. Verbrecher, Dieb, Mörder, Feind, Schädiger, Schaden; þéof (1), st. M. (a): nhd. Dieb, Räuber, Verbrecher; wear-g, wer-g, st. M. (a): nhd. Geächteter, Verfluchter, Verbrecher, Übeltäter

Verbrecher, afries. bre-k‑er 1, st. M. (ja): nhd. Brecher, Verbrecher

Verbrecher, as. r’g‑in‑thiof* 1, st. M. (a): nhd. Dieb, Verbrecher; war‑g* 2, war‑ag*, st. M. (a): nhd. Frevler, Verbrecher

Verbrecher, ahd. firinõri 2, st. M. (ja): nhd. Sünder, Missetäter, Verbrecher; meintõto* 1, meintõteo, sw. M. (n): nhd. Übeltäter, Missetäter, Verbrecher, Frevler; rehtbrehhõri* 1, rehtbrechõri*, st. M. (ja): nhd. Rechtsbrecher, Verbrecher, Verwegener

Verbrecher, mhd. abebrechÏre, abebrecher, õbrecher, abbrechÏre, õbrechÏre, õprechÏre, abprechÏre, st. M.: nhd. Abbrecher, Räuber, Verleumder, Verbrecher, Betrüger; bãsewiht, bãswiht, bæsewiht, st. M.: nhd. Bösewicht, Schurke, Verachteter, verächtlicher Mensch, Übeltäter, Verbrecher, schlechter Mensch

Verbrecher, mhd. gebreche (2), sw. M.: nhd. Verbrecher, Sünder; getÏtÏre*, getÏter, st. M.: nhd. Täter, Verbrecher

Verbrecher, mhd. meintÏtÏre*, meintÏter, st. M.: nhd. Verbrecher, Übeltäter; meintÏte (1), meintõte, sw. M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher, Verräter; mordÏre, morder, mörder, st. M.: nhd. Mörder, Verbrecher, Missetäter

Verbrecher, mhd. übeltÏtÏre*, übeltÏter, st. M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher; übeltÏte, sw. M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher; übeltÏtigÏre*, übeltÏtiger, st. M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher; übeltuÏre*, übeltuer, übeltðer, übeltuãr, st. M.: nhd. »Übeltuer«, Übeltäter, Verbrecher; untÏtÏre*, untÏter, st. M.: nhd. »Untäter«, Verbrecher

Verbrecher, mnd. anedõdÏre*, andõder, M.: nhd. Täter, Verbrecher; brȫkhafte, M.: nhd. Bußpflichtiger, Verbrecher
-- Pfahl an dem der Verbrecher verbrannt wird: mnd. brantpõl, M.: nhd. Brandpfahl, Pfahl an dem der Verbrecher verbrannt wird
Verbrecher, mnd. lastÏre*, laster, M.: nhd. Lästerer, Verbrecher; lestÏre***, lester***, M.: nhd. Lästerer, Verbrecher; missedõdÏre*, missedõder, misdõder, M.: nhd. Missetäter, Übeltäter, Verbrecher; missedÐdÏre*, missedÐder, misdÐder, misteder, M.: nhd. Missetäter, Übeltäter, Verbrecher; missehandelÏre*, missehandeler, mishandeler, M.: nhd. »Misshandler«, Missetäter, Verbrecher; missehendelÏre*, missehendeler, mishendeler, M.: nhd. »Misshändler«, Missetäter, Verbrecher; ȫveldedÏre*, ȫveldÐder, M.: nhd. Übeltäter, Gesetzesbrecher, Verbrecher; ȫverdÐdÏre*, ȫverdÐder, æverdÐder, M.: nhd. Gesetzesübertreter, Verbrecher; quõdÆe (1), M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher, Bösewicht; quõtdÐdiger, M.: nhd. Übeltäter, Bösewicht, Verbrecher; quõtdænÏre*, quõtdæner, M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher
-- gemeingefährlicher Verbrecher: mnd. lantbedwingÏre*, lantbetwinger, M.: nhd. »Landbezwinger«, gemeingefährlicher Verbrecher; lantdwingÏre*, lantdwinger, M.: nhd. »Landzwinger«, gemeingefährlicher Verbrecher
-- nächtlicher Verbrecher: mnd. nachtschÐdÏre*, nachtschÐder, M.: nhd. nächtlicher Verbrecher

Verbrecher, mnd. schüldÏre*, schülder, schulder, M.: nhd. Schuldner, Verbrecher
-- Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird: mnd. schüppestæl, schuppestæl, schüpstæl, M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; stðpestæl, M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger

Verbrecher, mnd. vrÐdebrÐkÏre*, vrÐdebrÐkÐr, vredebreker, vrÐdebrÐkÐre, vrÐderbrÐker, vrÐdebrÐkere, vrÐdebrõker, M.: nhd. Friedebrecher, Treubrecher, Friedensstörer, Gewalttäter, Verbrecher
-- jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- Tracht der hinzurichtenden Verbrecher: mnd. ? wenneke, wenke, mnd.?, F.: nhd. weites grobes Kleidungsstück?, Männerkittel?, Frauenrock?, Tracht der hinzurichtenden Verbrecher?
-- Verbrecher zum Richtplatz bringen: mnd. ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen

verbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbrecherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbrecherisch, afries. do-l-l* 1, du-l-l*, do-l*, du-l*, Adj.: nhd. toll, töricht, vermessen (Adj.), verbrecherisch, verwegen, unbesonnen; mi-s‑dÐ-d‑ich 4, mi-s‑dÐ-d‑och, Adj.: nhd. verbrecherisch

verbrecherisch, as. mê‑n‑ful, mê-n-ful-l 1, Adj.: nhd. »meinvoll«, verbrecherisch; mê‑n‑ful‑l‑ig* 2, Adj.: nhd. »meinvoll«, verbrecherisch

verbrecherisch, ahd. feigi 5, Adj.: nhd. arm, gering, todgeweiht, zum Tode bestimmt, dem Tode nahe, gottlos, verbrecherisch, verrucht, unbedeutend; firinhaft 1, Adj.: nhd. verbrecherisch; firintõtÆg* 5, Adj.: nhd. sündhaft, verbrecherisch; fratõtÆg 4, Adj.: nhd. verbrecherisch, böse, verrucht; meinfol 7, Adj.: nhd. frevelhaft, verbrecherisch, schändlich, ruchlos, schmachvoll; skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

verbrecherisch, mhd. meintÏte (2), Adj.: nhd. übeltätig, verbrecherisch; meintÏtic, meintÏtec, Adj.: nhd. übeltätig, verbrecherisch, sündig, schlecht

verbrecherisch, mhd. übeltÏtic, Adj.: nhd. übeltätig, übel handelnd, gewalttätig, verbrecherisch; ungerihtet, ungeriht, Adj.: nhd. ungerichtet, nicht gerichtet, verbrecherisch, unbestraft, unversöhnt, ungestraft, ungesühnt; ungerihtic, ungerihtec, Adj.: nhd. »ungerichtig«, unentschieden, unausgetragen, verbrecherisch; untÏtic, untÏtec, Adj.: nhd. verbrecherisch; untÏtlich, Adj.: nhd. »untätlich«, verbrecherisch; untÏtlÆche, Adv.: nhd. »untätlich«, verbrecherisch; vertõn, fertõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertan«, böse, sündig, verbrecherisch, schuldig, unselig, elend, verflucht, verdammt; verworht, virworht, ferworht*, firworht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwirkt«, verbrecherisch, böse, verworfen, verdammt, verflucht, geschändet; vreisic, vreisec, freisic*, freisec*, Adj.: nhd. verbrecherisch, straffällig, furchtbar; vreisiclich, vreiseclich, freisiclich*, freiseclich*, Adj.: nhd. verbrecherisch, straffällig, furchtbar; vreisiclÆchen, vreiseclÆchen, Adv.: nhd. verbrecherisch, straffällig. furchtbar; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig

verbrecherisch, mnd. bȫsehaftich, böshaftich, Adj.: nhd. »böshaftig«, boshaft, böse, verbrecherisch, frevelnd

verbrecherisch, mnd. hÐllæs, heillæs, heylos, Adj.: nhd. heillos, böse, abscheulich, verbrecherisch, verflucht

verbrecherisch, mnd. lasterlÆk*, lasterlik, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆke, lesterlÆk, Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise (F.) (2); lesterlÆken, Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise (F.) (2); missedõdich, misdõdich, Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, eines Vergehens schuldig, Missetat verübend, verbrecherisch; missedÐdich, misdÐdich, Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, Missetat verübend, eines Vergehens schuldig, verbrecherisch; ȫveldÐdich, oveldedich, Adj.: nhd. »übeltätig«, verbrecherisch, bösartig, schädlich, böswillig; ȫverdõdelÆk, ȫverdõtlÆk*?, æverdõdelÆk, Adj.: nhd. unrechtmäßig, verbrecherisch; ȫvergÐven (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. böswillig, verbrecherisch, verworfen; quõtdõdinc, Adj.: nhd. übeltäterisch, übeltuend, verbrecherisch; quõtdÐdich, Adj.: nhd. übeltäterisch, übeltuend, verbrecherisch
-- verbrecherisch handelnd: mnd. mÐndÐdich, meindÐdich, Adj.: nhd. übel handelnd, verbrecherisch handelnd

verbrecherisch, mnd. schelmisch (2), Adj.: nhd. gemein, verbrecherisch; schulthaftich, schultaftich, Adj.: nhd. »schuldhaftig«, mit Schuld behaftet, schuldig, verbrecherisch, verschuldet; snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich; sülfwõldelÆk***, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldelÆken*, sülfwældelÆken, sülfwældelken, Adv.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldich*, sülfwældich, sülfvældich, sülfvaldich, selfwældich, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, anmaßend, ungehörig; sülfwõldichlÆk***, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldichlÆken*, sülfwældichlÆken, sulfwoldichliken, selfwældichlÆken, sellifwældichlÆken, Adv.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwassen, sulfwassen, Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

verbrecherisch, mnd. vörbȫret***, vorbort***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrecherisch, schuldig; vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch
-- nicht verbrecherisch: mnd. unmÐne*?, unmeine, mnd.?, Adv.: nhd. nicht betrügerisch, nicht falsch, nicht verbrecherisch, rein; unvörbȫret*, unvorbort, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verbrecherisch, unschuldig

verbrecherisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbrecherische -- sündige verbrecherische Begierde, ahd. firinlust 14, st. F. (i): nhd. Begierde, Wollust, sündhafte Lust, sündige verbrecherische Begierde, Ausschweifung, Zügellosigkeit

verbrecherischer -- verbrecherischer Mensch, mhd. warc (1), st. M.: nhd. Wüterich, Teufel, Bösewicht, Unhold, Untier, roher Mensch, verbrecherischer Mensch

Verbrecherjagd -- gebotene Verbrecherjagd im Landgebiet, mnd. lantjacht, F.: nhd. allgemeine Verfolgung (eines Räubers oder Diebes), gebotene Verbrecherjagd im Landgebiet

Verbrechern -- Schandmal bei Verbrechern, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Verbrechern -- Verfolger von Verbrechern, mnd. nõjõgÏre*, nõjõger, M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger von Verbrechern; nõjÐgÏre*, nõjÐger, najeger, M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger von Verbrechern

Verbrechers -- Beschreiung des Verbrechers, mnd. beröchtinge, beröftinge, F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht, Beschreiung des Verbrechers

Verbrechers -- Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut, mnd. pikhðve, F.: nhd. Pechhaube, Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut

Verbrechers -- Verfestung eines Verbrechers, mnd. lantveste, F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Verbrechers -- Verfolgung des flüchtigen Verbrechers, mnd. nõjacht, nachjacht*, najacht, nõjagt, F.: nhd. »Nachjagd«, Verfolgung geschlagenen oder raubenden Feindes, Verfolgung des flüchtigen Verbrechers

Verbrechers -- Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, mhd. prangÏre*, pranger, branger, st. M.: nhd. Pranger, Zwangsbehälter zur Zuschaustellung des Verbrechers, Pfahl

verbrechlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbrechlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbrechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbreiten -- ein Gerede verbreiten, got. us-qiþ-an 1, st. V. (5): nhd. ein Gerede verbreiten

verbreiten -- sich verbreiten, got. us-mÐ-r-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. sich verbreiten, sich ausbreiten

verbreiten, germ. *uzkweþan, st. V.: nhd. sagen, verbreiten

verbreiten, ae. õ-rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufstellen, erschaffen, bauen, Schweine aufziehen, verbreiten, säen, stören, erregen; õ-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. verbreiten, ausbreiten, errichten, recken, sagen, äußern, erklären, übersetzen (V.) (2), erstaunen, schmücken?; tÅ‑ge-l-an, st. V. (4): nhd. verbreiten
-- sich verbreiten: ae. ge-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. leiten, geleiten, bringen, tragen, hervorbringen, abgrenzen, ausführen, stellen, legen, sprießen, wachsen (V.) (1), sich verbreiten, sich entschuldigen; ge-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. springen, hervorbrechen, sich erheben, sich verbreiten, wachsen (V.) (1); lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. leiten, bringen, tragen, hervorbringen, abgrenzen, ausführen, stellen, legen, anführen, sprießen, wachsen (V.) (1), sich verbreiten, sich entschuldigen; s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. springen, hervorbrechen, sich erheben, sich verbreiten, wachsen (V.) (1)

verbreiten, anfrk. brÐ-d-en* 2, brÐ-d-on*, sw. V. (1): nhd. »breiten«, verbreiten
-- sich verbreiten: anfrk. ku-m-an 42, cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, zuteil werden, sich verbreiten, abstammen, gelangen, geraten (V.)

verbreiten, as. aldinon* 1, as.?, sw. V. (2): nhd. aufschieben, verbreiten, verleugnen

verbreiten, ahd. altinæn* 20, sw. V. (2): nhd. unbeachtet lassen, aufschieben, verleugnen, verbreiten, wegnehmen, entfernen, verzögern, hinhalten, ausbleiben; bibreiten* 1, sw. V. (1a): nhd. verbreiten; bispreiten* 1, sw. V. (1a): nhd. verbreiten, mit etwas überziehen; 5ziteilen* 39, zirteilen*, sw. V. (1a): nhd. zerteilen, verteilen, spalten, zerstückeln, zerstreuen, unterscheiden, teilen, austeilen, verbreiten, lösen, aufteilen, einteilen, gewaltsam trennen; breiten 51, sw. V. (1a): nhd. breiten, ausbreiten, verbreiten, ausstreuen, verbreitern, verteilen, ausdehnen, erweitern, weit machen, bekannt machen, sich erstrecken; firdennen* 6, sw. V. (1b): nhd. ausdehnen, ausspannen, verbreiten; framirziohan* 1, st. V. (2b): nhd. fortpflanzen, verbreiten; gibreiten* 32, sw. V. (1a): nhd. »breiten«, verbreiten, ausdehnen, vergrößern, ausbreiten, bekannt machen, weit machen, hingeben, dick werden; gimõren* 29, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, veröffentlichen, bekanntmachen, ausdehnen, öffentlich bekannt machen; gioffanbaræn* 1, sw. V. (2): nhd. offenbaren, bekannt machen, verbreiten; giwÆtbreitæn* 2, sw. V. (2): nhd. verbreiten, überallhin bekanntmachen; irmõren* 14, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, erklären, bekanntmachen, verherrlichen, allbekannt werden, geachtet werden; irskutten* 12, irscutten*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, bewegen, schütteln, aufrütteln, vertreiben, in Bewegung setzen, zerschlagen (V.), abschütteln, wegziehen, verbreiten, aussenden, herabschütteln; irsprengen* 4, sw. V. (1a): nhd. ausbreiten, ausstreuen, verbreiten, bekanntmachen; mõren 26, sw. V. (1a): nhd. verkünden, sagen, bekanntmachen, veröffentlichen, achten, rühmen, kundtun, verbreiten, sagen, unter Leute bringen; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sidalen* 3, sw. V. (1a): nhd. siedeln, sich niederlassen, verbreiten, ausbreiten; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen; ðzblõsan* 2, red. V.: nhd. ausblasen, ausatmen, auspeien, verbreiten; wÆtbreitæn* 1, sw. V. (2): nhd. breiten, verbreiten, bekannt machen
-- allgemein verbreiten: ahd. firmõren* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, bekanntmachen, allgemein verbreiten, kundtun, sagen, achten
-- Duft verbreiten: ahd. drõhen 1?, sw. V. (1): nhd. Duft verbreiten, hauchen, aushauchen
-- öffentlich verbreiten: ahd. forabimõren* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, veröffentlichen, öffentlich verbreiten
-- sich in Scharen verbreiten: ahd. giskaræn* 1, giscaræn*, sw. V. (2): nhd. ausbreiten, sich in Scharen verbreiten, ausschwärmen lassen
-- sich verbreiten: ahd. flogaræn* (1) 5?, sw. V. (2): nhd. fliegen, sich verbreiten, flackern, flattern; irgangan* 51, red. V.: nhd. fortgehen, geschehen, ergehen, widerfahren, gereichen, vergehen, entgleiten, sich verbreiten, zurückkommen; loufæn* 4, sw. V. (2): nhd. umlaufen, sich verbreiten, sich ausbreiten; wallæn* 26, sw. V. (2): nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen, wandeln, ziehen, pilgern, gehen, umhergehen, umherziehen, fortschreiten, sich ausbreiten, sich bewegen, sich verbreiten, im Ausland leben

verbreiten, ahd. frambreiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »verbreiten«, ausdehnen, ausbreiten; gispreiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »verbreiten«, ausstrecken, fortpflanzen, bekannt machen

verbreiten, mhd. breiten (1), preiten, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; ergiezen, st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen; ervirren, erfirren*, sw. V.: nhd. entfernen, wegnehmen, verbreiten
-- etwas verbreiten: mhd. breiteren*, breitern, sw. V.: nhd. »breiter machen«, mehren, vermehren, vergrößern, etwas verbreiten, bekanntmachen
-- Hitze verbreiten: mhd. behitzen, sw. V.: nhd. erhitzen, Hitze verbreiten
-- sich verbreiten: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchtrecken, sw. V.: nhd. sich verbreiten, durchziehen, entlangziehen; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; ervellen, erfellen*, sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, erlegen (V.), auseinanderfallen, sich verbreiten, zu Tode fallen, erschlagen (V.), stürzen

verbreiten, mhd. ðzbreiten, ðz breiten, sw. V.: nhd. ausbreiten, verbreiten; ðzgeschellen, sw. V.: nhd. »ausschellen«, verbreiten, verkünden; ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðzgiezen, ðz giezen, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen, ausströmen, ausströmen in, überfließen, sich ergießen, verströmen, verbreiten; ðzschellen, ðz schellen, st. V.: nhd. »ausschellen«, erschallen, sich verbreiten, sich verbreiten in, verbreiten, bekannt machen, verkündigen, ausschwatzen, bekannt werden; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; vermenigen, fermenigen*, sw. V.: nhd. unter die Menge bringen, verbreiten, ablenken; verschüten, ferschüten*, verschuten, ferschuten*, sw. V.: nhd. verschütten, verdämmen, vergießen, verbreiten; zergeben, zegeven, st. V.: nhd. verteilen, verbreiten, sich verbreiten, sich ausbreiten, sich ausbreiten in, auseinandergeben, sich zerteilen; zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für
-- Geruch verbreiten gegen: mhd. zuoriechen, zuo riechen, st. V.: nhd. stinken, anstinken gegen, Geruch verbreiten gegen
-- gießend verbreiten: mhd. zergiezen, zegiezen, zugiezen, st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten
-- sich verbreiten: mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; umbeslahen, umbe slahen, ummeslahen, umbeslõn, ummeslõn, st. V.: nhd. um sich schlagen, sich verbreiten, herumreden, umtreiben, umgeben (V.), umfassen, umzingeln, umarmen, beschlagen (V.), austrommeln, öffentlich verkünden lassen, sich vertreiben, sich ändern, umschlagen, abfallen, hin und herschlagen, hin und hertreiben, niederschlagen, besiegen, Umschweife machen, umfangen, umschließen; umbesweimen, umbe sweimen, sw. V.: nhd. hochschwebend kreisen, umherschweben, sich verbreiten; umbetragen, umbe tragen, ummmetragen, st. V.: nhd. »herumtragen«, beunruhigen, pflanzen, sich verbreiten, umtreiben, beschäftigen, bedrängen, herumschleppen, umhaben; umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu; ðzbrechen (1), ðz brechen, st. V.: nhd. ausbrechen, ausbrechen in, hervorbrechen, herausbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausgehen, ausreißen, öffnen; ðzgebrechen, st. V.: nhd. hervorbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, ausbrechen, ausbrechen in, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausreißen; ðzgespringen, ðz gespringen, st. V.: nhd. »ausspringen«, entspringen, entspringen aus, herausspringen, herausspritzen, herausspritzen aus, hervorquellen, heraussprühen, sich verbreiten, Aussatz bekommen; ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); ðzschellen, ðz schellen, st. V.: nhd. »ausschellen«, erschallen, sich verbreiten, sich verbreiten in, verbreiten, bekannt machen, verkündigen, ausschwatzen, bekannt werden; ðzspringen, ðz springen, st. V.: nhd. »ausspringen«, sich verbreiten, Aussatz bekommen, entspringen, entspringen aus, herausspringen, herausspritzen, hervorquellen, heraussprühen, herausdringen; ðzvliegen, ðz vliegen, ðzfliegen*, st. V.: nhd. ausfliegen, sich verbreiten; vliegen (1), fliegen*, st. V.: nhd. fliegen, flattern, stieben, sich verbreiten; vorebrechen*, vorbrechen, vor brechen, forebrechen*, st. V.: nhd. »vorbrechen«, abfallen, hervorbrechen, sich verbreiten, hindurchdringen, verkünden; zerbreiten, zebreiten, zubreiten, sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten; zergeben, zegeven, st. V.: nhd. verteilen, verbreiten, sich verbreiten, sich ausbreiten, sich ausbreiten in, auseinandergeben, sich zerteilen
-- sich verbreiten an: mhd. zergiezen, zegiezen, zugiezen, st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten
-- sich verbreiten in: mhd. ðzerschellen, ðz erschellen, st. V.: nhd. kund werden, sich ausbreiten in, sich verbreiten in; ðzschellen, ðz schellen, st. V.: nhd. »ausschellen«, erschallen, sich verbreiten, sich verbreiten in, verbreiten, bekannt machen, verkündigen, ausschwatzen, bekannt werden; zergiezen, zegiezen, zugiezen, st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten

verbreiten, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gemÐren, sw. V.: nhd. vermehren, mehren, erhöhen, stärken, vergrößern, ausbreiten, verbreiten, fortsetzen; græzen (1), grãzen, sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten; Æntragen (1), Æn tragen, st. V.: nhd. »eintragen«, hineintragen, einbringen, nützen, hineinbringen, anbringen, ausbreiten, verbreiten, übermitteln, vermitteln; klengen (1), sw. V.: nhd. ausbreiten, verbreiten, klingen, singen
-- sich allmählich verbreiten: mhd. kresen, krÆsen, st. V.: nhd. »kresen«, kriechen, sich allmählich verbreiten
-- sich verbreiten: mhd. gepfaden*, gephaden, sw. V.: nhd. »pfaden«, sich verbreiten

verbreiten, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen; offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; rechenen (1), sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, aussprechen, aufzählen, verbreiten, rechnen, berechnen, ausrechnen, Rechenschaft ablegen
-- sich verbreiten in: mhd. pfaden, phaden, sw. V.: nhd. »pfaden«, Fuß fassen, sich verbreiten in, streben nach, suchen nach, einziehen in, gehen, schreiten
-- verstohlen als Gerücht verbreiten: mhd. murmelen (1), murmeln, mürmeln, murmlen, sw. V.: nhd. murren, murmeln, flüstern, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten; murmeren (1), sw. V.: nhd. murren, murmeln, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten

verbreiten, mhd. sÏjen, sÏwen, sÏhen, sÏÏen, sõwen, sÐn, sÐgen, sÐwen, sein, sõn, sÏn, sw. V.: nhd. ausstreuen, streuen, säen, ergießen, verbreiten, aussäen, weitergeben, weitergeben an, übersäen mit, besäen, schütten, besticken (einer Satteldecke); schrÏmen, schrÏen, sw. V.: nhd. schrägen, abschrägen, krümmen, biegen, hervorspritzen, herabtriefen von, aufwirbeln, zerstreuen, verbreiten; ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.); teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter
-- sich verbreiten: mhd. schellen (1), st. V.: nhd. schallen, tönen, lärmen, klingen, widerhallen, hallen, sich verbreiten, laut werden; trecken (1), sw. V.: nhd. sich verbreiten, ziehen, ziehen auf, führen, lenken, häufen auf; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter
-- Totengeruch verbreiten: mhd. tãtelen*, tãteln, sw. V.: nhd. »tödeln«, nach Tod riechen, Leichengeruch ausströmen, Totengeruch an sich haben, Totengeruch verbreiten
-- verbreiten über: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

verbreiten, mhd. umbesagen, umbe sagen, sw. V.: nhd. Umschweife machen, umhersagen, verbreiten; umbetrÆben (1), umbe trÆben, sw. V., st. V.: nhd. »umtreiben«, herumtreiben, umherjagen, in Bewegung bringen, in Umdrehung halten, um etwas herumtragen, umgeben (V.), beunruhigen, plagen, sich abmühen, antreiben, in Bewegung setzen, hin und her treiben, in Bedrängnis bringen, vertreiben, verbreiten

Verbreiten, mhd. umbetrÆben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Umtreiben«, Herumtreiben, Umherjagen, Herumtragen, Umgeben, Beunruhigen, Plagen, Abmühen, Antreiben, Vertreiben, Verbreiten

verbreiten, mnd. brÐden (1), breiden, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, ausbreiten, erweitern, ausstrecken, verbreiten
-- Finsternis verbreiten: mnd. dǖsteren, sw. V.: nhd. finstern, Finsternis verbreiten, Nebel verbreiten, dunkeln, erregen
-- Gerüchte verbreiten: mnd. beröchtigen, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; berüchtigen, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben
-- Nebel verbreiten: mnd. dǖsteren, sw. V.: nhd. finstern, Finsternis verbreiten, Nebel verbreiten, dunkeln, erregen
verbreiten, mnd. nõseggen (1), nõchseggen*, nõsÐgen, sw. V.: nhd. nachsprechen, wiederholen nachsagen, nachreden, mitteilen, berichten, melden, ausplaudern, verbreiten; æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; planten, sw. V.: nhd. pflanzen, Pflanzen setzen, einsetzen, gründen auf, umpflanzen, umsetzen, ansiedeln, Ackerbau betreiben, anbauen, veredeln, kultivieren, propfen, einführen, verbreiten; rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten; rȫgen (1), rogen, rægen, roigen, roggen, rȫjen, royen, rȫen, rǖgen, rÐgen, reyen, reygen, sw. V.: nhd. regen, bewegen, in Bewegung setzen, rühren, schüren, bewirken, anregen, sich rühren, verbreiten, sich aufmachen, erregen, hervorrufen, berühren, aufgreifen
-- Geruch verbreiten: mnd. rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern
-- Gerüchte verbreiten: mnd. rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen
-- Gutes verbreiten: mnd. rüchten, röchten, sw. V.: nhd. schreien, lärmen, Gutes verbreiten, rühmen
-- hinter jemanden her verbreiten: mnd. nõströuwen, nõchströuwen*, sw. V.: nhd. »nachstreuen«, hinter jemanden her verbreiten
-- über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten: mnd. ȫverdichten, æverdichten, averdichten, sw. V.: nhd. verleumden, nachsagen, andichten, Verleumdungen verbreiten, über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten
-- Unruhe verbreiten: mnd. rðmæren, sw. V.: nhd. lärmen, Unruhe verbreiten, Aufruhr machen
-- Verleumdungen verbreiten: mnd. ȫverdichten, æverdichten, averdichten, sw. V.: nhd. verleumden, nachsagen, andichten, Verleumdungen verbreiten, über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten

verbreiten, mnd. sprengen (1), sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen; sprÐwen, sw. V.: nhd. streuen, verbreiten
-- Gerüchte verbreiten: mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten
-- üble Nachrede verbreiten: mnd. snacken (1), sw. V.: nhd. sprechen, reden, klatschen, besonders viel Unnützes reden, plaudern, verleumden, üble Nachrede verbreiten, schwatzen
-- üblen Geruch verbreiten: mnd. stinken, st. V.: nhd. stinken, üblen Geruch verbreiten, verwerflich sein (V.), widerwärtig sein (V.), unrein sein (V.), unzüchtig sein (V.), aussätzig sein (V.)

verbreiten, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vörsprengen*, vorsprengen, sw. V.: nhd. verschmieren, beschmieren, aussprengen, besprengen, verbreiten, unter die Leute bringen, ausplaudern
-- nach allen Seiten verbreiten: mnd. vulbrÐden, vulbreiden, sw. V.: nhd. weit verbreiten, nach allen Seiten verbreiten
-- sich schnell verbreiten: mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten
-- sich verbreiten: mnd. vlechten, flechten, vlichten, st. V., sw. V.: nhd. flechten, verflechten, hineinflechten, ranken, umranken, umarmen, umfassen, winden, binden, sich flechten, sich verbreiten, einflechten, einfügen
-- weit verbreiten: mnd. vulbrÐden, vulbreiden, sw. V.: nhd. weit verbreiten, nach allen Seiten verbreiten
-- weiter verbreiten: mnd. vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten

verbreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbreitend -- Duft verbreitend, ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft

Verbreitender -- Gerüchte Verbreitender, mnd. beröchtÏre*, beröchter, M.: nhd. Verleumder, Gerüchte Verbreitender; berüchtÏre*, berüchter, M.: nhd. Verleumder, Gerüchte Verbreitender

Verbreitendes -- Geruch Verbreitendes, mhd. stanctragÏre* 1, stanctrager, st. M.: nhd. »Gestankträger«, Geruch Verbreitendes

Verbreiter -- Verbreiter von neuen Gerüchten, mhd. mÏresagÏre, mÏrsager, st. M.: nhd. »Märensager«, Schwätzer, Verleumder, Verbreiter von neuen Gerüchten

verbreitern -- sich verbreitern, mhd. erwÆteren*, erwÆtern, sw. V.: nhd. »erweitern«, sich verbreitern

verbreitern -- sich zum See verbreitern, mhd. sÐwen (1), sewen, seun, sw. V.: nhd. See bilden, sich zum See verbreitern

verbreitern, afries. *brê-d-a 1, sw. V. (1): nhd. »breiten«, erweitern, verbreitern

verbreitern, ahd. breiten 51, sw. V. (1a): nhd. breiten, ausbreiten, verbreiten, ausstreuen, verbreitern, verteilen, ausdehnen, erweitern, weit machen, bekannt machen, sich erstrecken

verbreitern, mhd. wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von

verbreitern, mnd. vörbrÐden*, vorbrÐden, vorbreiden, sw. V.: nhd. verbreitern, breiter machen, vergrößern, erweitern, ausdehnen, größer werden, breite Wirkung verschaffen; vörwÆden*, vorwÆden, sw. V.: nhd. erweitern, verbreitern, vergrößern, aufweiten; vörwÆderen*, vorwÆdeten, sw. V.: nhd. erweitern, verbreitern, vergrößern, aufweiten; wÆden* (1), widen, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiten«, weit machen, verbreitern, erweitern; wÆderen***, sw. V.: nhd. »weitern«, erweitern, weit machen, verbreitern

verbreitern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbreiterung, afries. *brê-d-ene?, F.: nhd. Verbreiterung

Verbreiterung, mnd. vörbrÐdinge*, vorbrÐdinge, vorbreidinge, F.: nhd. Verbreitung, Verbreiterung

verbreiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbreitet -- als Gerücht verbreitet, mnd. rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

verbreitet -- als Gerücht verbreitet, mnd. vlæchmÐrich (1), vlochmÐrich, Adj.: nhd. als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, gerüchteweise; vlæchmÐrich (2), Adv.: nhd. als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, gerüchteweise

verbreitet -- weit verbreitet, mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

verbreitet -- weiter verbreitet, mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

verbreitet, ae. rÆ-f‑e, Adj.: nhd. häufig, verbreitet, reichlich vorhanden

verbreitet, ahd. duruhdikken* 1, duruhdicken, Adv. (?): nhd. verbreitet, allgemein verbreitet; giwon* 51, Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnlich, vertraut, üblich, gebräuchlich, verbreitet
-- allgemein verbreitet: ahd. duruhdikken* 1, duruhdicken, Adv. (?): nhd. verbreitet, allgemein verbreitet

verbreitet, mhd. allich, ellich, Adj.: nhd. allgemein, gänzlich, gesamt, gewohnt, üblich, verbreitet, umfassend; breit (1), preit, Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig; envar, enfar*, Adv.: nhd. fahrend, im Gange, verbreitet
-- weit verbreitet: mhd. breit (1), preit, Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig

verbreitet, mhd. ðzscheinic, Adj.: nhd. bekannt, verbreitet; wÆt (1), Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet; zerspreitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für
-- weit verbreitet: mhd. virrec, virric, firrec*, firric*, Adj.: nhd. weit, weit verbreitet, weitreichend, groß, weitblickend, scharfsichtig

verbreitet, mhd. gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; genge (1), Adj.: nhd. »gänge«, gängig, verbreitet, gewöhnlich, leichtgehend, rüstig, schnell; gengel (1), Adj.: nhd. umgehend, verbreitet; gengelich, Adj.: nhd. umgehend, verbreitet; gengic, gengec, Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich, verbreitet, gewöhnlich, leicht gebunden, rüstig, bereit

verbreitet, mnd. gemÐne (1), gemeine, Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; gemÐne (2), gemeine, Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt
-- durch Gerücht verbreitet: mnd. gerüchtich, geröchtich, Adj.: nhd. ruchbar, durch Gerücht verbreitet, gerüchteweise
-- Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet: mnd. grætwerkÏre*, grætwerker, M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

verbreitete -- über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit, mnd. lantsǖke, F.: nhd. über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit

verbreitete -- über das Land verbreitete Geschichte, mhd. lantmÏre, st. N.: nhd. »Landmäre«, über das Land verbreitete Geschichte, allgemeines Gerücht, Kunde (F.)

verbreitete -- über das Land verbreitete Rede, mhd. lantrede, st. F.: nhd. Landrede, über das Land verbreitete Rede, Gerücht, Kunde (F.)

verbreitete -- verbreitete Allegorie über die Messe, mnd. mȫlenlÐt, moelenlÐt, N.: nhd. Mühlenlied, verbreitete Allegorie über die Messe

verbreitete -- von Geistlichen verbreitete Lüge, mnd. põpenlȫge*, F.: nhd. von Geistlichen verbreitete Lüge

verbreitetes -- auf der Straße verbreitetes Gerücht, mnd. strõtemÐre, strõtemÐr, F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; strõtenmÐre (1), strõtenmÐr, F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht

verbreitetes -- unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, mnd. mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
verbreitetes -- unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, mnd. mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen
Verbreitung, ahd. breitÐntÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verbreitung«, Umfang

Verbreitung, mhd. breite (2), breiten, preite, st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

Verbreitung, mnd. plantinge, plantunge, plantunc, F.: nhd. Pflanzung, angebaute Pflanzen (F. Pl.), Anbau von Pflanzen (Gen. F. Pl.), Anpflanzung, Einsetzung, Ausbreitung, Verbreitung, Ansiedlung, Niederlassung

Verbreitung, mnd. vörbrÐdinge*, vorbrÐdinge, vorbreidinge, F.: nhd. Verbreitung, Verbreiterung; vörsprÐdinge*, vorsprÐdinge, vorspreidinge, F.: nhd. Verbreitung, Erweiterung, Aufgeblasenheit; værtplantinge, F.: nhd. Fortsetzung, Verlängerung, Fortpflanzung, Verbreitung, Ausweitung; vörwÆderinge*, vorwÆdereinge, F.: nhd. Erweiterung, Ausbreitung, Verbreitung

verbreitung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbrennbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verbrennen -- Pulver das beim Verbrennen Duft freisetzt, mnd. rǖkepulver, rǖkpulver, N.: nhd. »Riechpulver«, Pulver das beim Verbrennen Duft freisetzt
Verbrennen -- verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde

verbrennen (intr.), got. in-tund-n-an 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verbrennen (intr.); uf-bri-n-n-an* 1, st. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verbrennen (intr.)

verbrennen, idg. *¨Ðu- (2)?, *¨ýu‑?, *¨ð‑?, V.: nhd. anzünden, verbrennen; *øer- (12), V.: nhd. brennen, verbrennen, schwärzen (V.) (1), wärmen

verbrennen, germ. *brannjan, sw. V.: nhd. brennen, verbrennen; *farbrennan, st. V.: nhd. verbrennen; *sweiþan, *swÆþan, st. V.: nhd. erhitzen, verbrennen, schwelen; *swÐljan, *swÚljan, sw. V.: nhd. schwelen, verbrennen; *sweþan, st. V.: nhd. verbrennen, schweben; *uzbrennan, st. V.: nhd. verbrennen

verbrennen, got. *bran-n-jan?, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. verbrennen; ga-bran-n-jan* 3, sw. V. (1), m. Akk., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verbrennen; in-tand-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. »anzünden«, verbrennen, in Brand setzen

verbrennen, an. bre-n-n-a (2), sw. V. (1): nhd. verbrennen; bÏl-a, sw. V.: nhd. verbrennen; svÆ-Œ-a (1), st. V. (1): nhd. verbrennen, braten, schmerzen

verbrennen, ae. Ú-l-an, sw. V. (1): nhd. brennen, verbrennen, anzünden; bÏr-n‑an, b’r-n-an, sw. V. (1): nhd. verbrennen, verzehren, anzünden; for-bÏr-n-an, for-b’r-n-an, sw. V. (1): nhd. verbrennen, verzehrt werden; for‑hÚ-þ‑an, sw. V.: nhd. verbrennen; ge-bÏr-n‑an, sw. V. (1): nhd. verbrennen, verzehren, anzünden; ge-mel-t‑an (1), ge-myl-t-an (1), st. V. (3b): nhd. schmelzen, verbrennen, verdauen; hier-s-t‑an, her-s-t-an, sw. V. (1): nhd. rösten (V.) (1), backen, verbrennen, quälen; mel-t‑an (1), myl-t-an (1), st. V. (3b): nhd. schmelzen, verbrennen, verdauen; swÚl‑an, sw. V.: nhd. verbrennen; swel‑an, st. V. (4): nhd. »schwelen«, brennen, verbrennen, sich entzünden; sw’l-l-an, sw. V.: nhd. verbrennen

verbrennen, afries. bar-n-a 50 und häufiger, ber-n-a, bur-n-a (2), sw. V. (1), st. V. (3a): nhd. brennen, verbrennen, anzünden; ur‑bar-n-a 8, ur‑ber-n-a, ur-bur-n-a, *for‑bar-n-a, *for-ber-n-a, for-bur-n-a, sw. V. (1): nhd. verbrennen

verbrennen, as. br’n‑n‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, brennen; bri‑n‑n‑an 10, st. V. (3a): nhd. verbrennen, brennen; *far‑br’n‑n‑ian?, sw. V. (1a): nhd. verbrennen

verbrennen, ahd. bibrennen* 3, sw. V. (1a): nhd. verbrennen; bisengÐn* 5, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, sengen, anbrennen; bizusken* 4, bizuscen*, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, anbrennen, ansengen, versengen; 1zusken* 3, zuscen*, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, anbrennen, ansengen; brennen 63, sw. V. (1a): nhd. brennen, anzünden, entzünden, ausbrennen, versengen, vernichten, lodern, entflammen, verbrennen, läutern, rösten (V.) (1); brinnan* 52, st. V. (3a): nhd. brennen, glühen, leuchten, verbrennen, entbrennen, entflammen, lodern

Verbrennen, ahd. brunst* 12, st. F. (i): nhd. »Brunst«, »Brennen«, Brand, Glut, Hitze, Entzündung, Verbrennen, Hautenzündung, Kornbrand

verbrennen, ahd. firbluhhen* 1, firbluchen*, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, aufflammen; firbrennen 28, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, anzünden, vernichten, verzehren; firbrinnan* 9, st. V. (3a): nhd. verbrennen, vernichten, sich verzehren; firbruoen* 1, sw. V. (1a): nhd. verbrühen, verbrennen, vernichten; smerzan 7, st. V. (3b): nhd. schmerzen, verwunden, leid tun, verbrennen; swedan* 2?, st. V. (5?): nhd. brennen, verbrennen; swelkan* 1, swelcan*, st. V. (3b?)?: nhd. rauchen, dampfen, verbrennen, glühen; swelzan* 1, st. V. (3b): nhd. brennen, verbrennen, langsam abbrennen; swilizzæn* 3, sw. V. (2): nhd. verbrennen, brennen, glühen

verbrennen, mhd. abebrennen, abbrennen, abe brennen, sw. V.: nhd. abbrennen, niederbrennen, zerstören, durch Feuer zerstören, verbrennen, absengen; beburnen, sw. V.: nhd. verbrennen; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); brüejen, brüegen, brüen, sw. V.: nhd. brühen, sengen, brennen, verbrühen, verbrennen; burnen (1), bornen, sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen

Verbrennen, mhd. burnen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbrennen, Verfeuern, Leuchten (N.)

verbrennen, mhd. durchbrennen, sw. V.: nhd. niederbrennen, verbrennen, versengen, ein Loch hindurchbrennen, ausbrennen; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.); enbrennen, inprennen, inpurnen, sw. V.: nhd. anzünden, anbrennen, in Brand setzen, entzünden, in Brand geraten, entbrennen, entflammen, verbrennen; enburnen, sw. V.: nhd. »entbrennen«, verbrennen; erbrennen, sw. V.: nhd. entzünden, verbrennen, entflammen; erburnen, sw. V.: nhd. verbrennen

verbrennen, mhd. gebrennen, geburnen, sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, zum Glühen bringen; glüejen, glüegen, glüewen, glüen, sw. V.: nhd. glühen, verbrennen, glühend machen, zum Glühen bringen

verbrennen, mhd. rãschen, sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; rãsten, sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden
-- zu Asche verbrennen: mhd. pulveren*, pulvern, pülvern, bulvren, sw. V.: nhd. »pulvern«, pulverisieren, zermalmen, zu Pulver machen, stoßen, reiben, zu Asche verbrennen, mit Pulver bestreuen

verbrennen, mhd. sengen, sw. V.: nhd. knistern machen, sengen, anzünden, verbrennen, brennen; swelzen, st. V.: nhd. brennen, verbrennen
-- Leichen verbrennen: mhd. sieden (1), st. V.: nhd. sieden, wallen (V.) (1), aufwallen, kochen, gesotten werden, gequält werden, Leichen verbrennen

verbrennen, mhd. verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verbrüejen, verbrüegen, verbrüeen, verprüen, ferbrüejen*, sw. V.: nhd. verbrühen, versengen, verbrennen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen

Verbrennen, mhd. verburnen* (2), verbürnen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbrennen, Versengen, Töten

verbrennen, mhd. vereiten, fereiten*, sw. V.: nhd. verbrennen, anzünden, mit Brand verwüsten; zerbrinnen, st. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, sich verbrennen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuerbrunst Schaden leiden
-- sich verbrennen: mhd. verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen; zerbrinnen, st. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, sich verbrennen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuerbrunst Schaden leiden

verbrennen, mnd. bernen (1), barnen, burnen, börnen, sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen; besengen, sw. V.: nhd. versengen, verbrennen; dörchbernen, dorchbernen, sw. V.: nhd. durchbrennen, verbrennen, von Hitze verzehren

verbrennen, mnd. tobernen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zerbrennen«, verbrennen

verbrennen, mnd. vörbernen* (1), vorbernen, st. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, in Flammen aufgehen, verkohlen; vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren; vörbrȫien*, vorbrȫein, vorbroeien, vorbroygen, vorbrogen, sw. V.: nhd. verbrühen, verbrennen, durch Hitze zerstören, durch Hitze versehrt werden; vörÐden* (1), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. verbrennen, zerfressen (V.) (von Salzen oder Säuren); vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren; vörsengen*, vorsengen, sw. V.: nhd. versengen, verbrennen, anbrennen, niederbrennen, dörren (Bedeutung örtlich beschränkt), rösten (Bedeutung örtlich beschränkt); vǖrbrennen***, sw. V.: nhd. verbrennen, anbrennen, durch Feuer schädigen
-- als Feuerungsmaterial verbrennen: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren
-- sich verbrennen: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren

verbrennen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbrennlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verbrennung -- Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern, mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
Verbrennung -- roter Fleck durch Verbrennung, mnd. mÐsel*, mnd.?, M.: nhd. roter juckender Hautfleck, Ausschlag, Pustel, Schorf, roter Fleck durch Verbrennung

Verbrennung -- roter Wundfleck durch Verbrennung, mnd. masele, mõsel, masle, massele, M.: nhd. roter juckender Hautfleck, Ausschlag, Pustel, Schorf, roter Wundfleck durch Verbrennung

Verbrennung, an. svi-Œ-a, sw. F. (n): nhd. Verbrennung, Gebratenes, Speer

Verbrennung, ae. bÏr-n‑et-t, st. N. (ja): nhd. Verbrennung, Brand, Fieber; for‑bÏr-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Verbrennung; swÚl‑ed‑n’s-s, swÚl-ed-n’s, swÚl-ed-nis‑s, swÚl-ed-nis, swÚl-ed-nys‑s, swÚl-ed-nys, st. F. (jæ): nhd. Verbrennung

Verbrennung, afries. ? ur‑ber-n-s-e* 2, *for‑ber-n-s-e?, ur-bre-nz-e, ur-bri-ndz-e, F.: nhd. Strafe, Verbrennung?

Verbrennung, ahd. firbrennida* 2, st. F. (æ): nhd. »Verbrennung«, Verbranntwerden, Brandopfer

Verbrennung, ahd. lougazzunga* 1, lougezzunga*, lougizzunga*, st. F. (æ): nhd. Verbrennung, loderndes Feuer

Verbrennung, mhd. beburnunge, st. F.: nhd. Verbrennung; brunst (2), prunst, st. F.: nhd. »Brunst«, Brunstzeit, Brennen, Brand, Glut, Hitze, Glanz, Feuer, Feuerbrunst, Feuerverwüstung, Verbrennung, Überhitzung, Brandwunde, Qual, Inbrunst; bürne, st. F.: nhd. Brand, Verbrennung
-- Berg der Verbrennung: mhd. brünselberc, st. M.: nhd. Berg der Verbrennung

Verbrennung, mhd. verbrennunge, st. F.: nhd. Verbrennung

Verbrennung, mnd. brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

Verbrennung, mnd. vörberninge*, vorberninge, vorbarninge, F.: nhd. Verbrennung, Brand, Vernichtung durch Brandschaden

verbrennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbrennungsprocesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbrennungsstätte, ahd. fiurstat 8, fuirstat, st. F. (i): nhd. Feuerstelle, Herd, Leichenbrandstätte, Verbrennungsstätte

Verbrennungsvorgang, mnd. vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

verbretten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrettern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbrettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbriefen, afries. bi‑brÐv-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verbriefen

verbriefen, mhd. brieven, briefen*, sw. V.: nhd. »verbriefen«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, beschreiben, beurkunden

verbriefen, mhd. verbrieven, verbriefen*, ferbriefen*, sw. V.: nhd. »verbriefen«, sich mit einem Geleitbrief versorgen, durch Urkunde bekräftigen, durch Unterschrift bekräftigen, durch Siegel bekräftigen, sich durch eine Urkunde verpflichten

verbriefen, mnd. bebrÐven, sw. V.: nhd. verbriefen, brieflich vorladen, beurkunden, schriftlich vereinbaren

verbriefen, mnd. vörbrÐven*, vorbrÐven, vorbrÆven, sw. V.: nhd. verbriefen, urkundlich zusichern, schriftlich geloben, schriftlich vorladen, als Unkosten für Schreibarbeiten ausgeben; vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); wissen, mnd.?, V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; wissenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen
-- eine Schuld verbriefen: mnd. vörsÐgelen* (2), vorsÐgelen, vorseggelen, vorseylen, sw. V.: nhd. besiegeln, durch Siegel bekräftigen, Tuch mit Stempeln versehen (V.), unter eine Urkunde ein Siegel setzen, durch Siegel sichern, durch Brief und Siegel verleihen, eine Schuld verbriefen

verbriefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrieflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbrieft, mnd. gebrÐvet, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. verbrieft

verbriefte -- verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt, mnd. repressõlienbrÐf, represõlienbrÐf, M.: nhd. »Repressalienbrief«, verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt

Verbrieftes, mnd. gebrÐvete*, mnd.?, N.: nhd. Verbrieftes, Inhalt einer Urkunde

Verbriefung -- Verbriefung des Lebens, mhd. lebensbrief, st. M.: nhd. Lebensbrief, Verbriefung des Lebens

Verbriefung, afries. brÐv-inge 8, st. F. (æ): nhd. Verbriefung, Urkunde

Verbriefung, mhd. hantveste (1), hantfeste*, sw. F., st. F.: nhd. »Handfeste«, Handgriff, Handhabe, Schriftstück, Urkunde, Bestätigung, Schuldurkunde, Versicherung, Verbriefung, Bekräftigung, Beglaubigung, Kraft, Gültigkeit, Siegel, Testament

Verbriefung, mnd. vörbrÐvinge*, vorbrÐvinge, vorbreifinghe, vorbrÆvinge, F.: nhd. »Verbriefung«, urkundlicher Vertrag

verbriefung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbringen -- die Nacht verbringen, mhd. benahten, sw. V.: nhd. »nachten«, übernachten, Nacht werden, beherbergen, die Nacht verbringen, über Nacht bleiben, bei Nacht widerfahren (V.)

verbringen -- Tag verbringen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

verbringen -- verbringen mit, mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

verbringen, an. õ-stund-a, sw. V.: nhd. hinbringen, einbringen, verbringen

verbringen, afries. ur‑bra-ng-a 5, ur‑bre-n-ga, *for‑bra-n-ga?, sw. V. (1): nhd. verbringen, durchbringen, veräußern

verbringen, ahd. irleiten* 24, urleiten*, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, »ausleiten«, verbringen, wegführen, entfernen, wegziehen; irskrÆtan* 2, irscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. durchschreiten, durchmessen, verbringen, verleben; nuzzæn* 2, sw. V. (2): nhd. nutzen, genießen, verbringen

verbringen, mhd. gegeweren*, gegewern, sw. V.: nhd. haltbar sein (V.), standhalten vor, erhalten (V.) bleiben, aushalten, dauern (V.) (1), verbringen
-- verbringen bei: mhd. handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

verbringen, mhd. leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

verbringen, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; verleben, ferleben*, sw. V.: nhd. verleben, verbringen, überbringen, ableben, verwelken; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an
-- verbringen neben: mhd. verwÆlen, ferwÆlen*, sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen

verbringen, mnd. afbringen, afbrengen, sw. V.: nhd. abbringen, wegnehmen, fortbringen, verbringen, verschwenden, abstellen
-- Zeit verbringen: mnd. ? betÆden (2), sw. V.: nhd. Zeit verbringen?, abgeben

verbringen, mnd. henbringen, hinbringen, sw. V.: nhd. bringen, antragen, vorbringen, verbringen, zubringen; hennebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinbringen, verbringen; henneslÆten, st. V.: nhd. hinbringen, verbringen, verzögern; henslÆten, st. V.: nhd. hinbringen, verbringen, verzögern

verbringen, mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; spilderen (1), sw. V.: nhd. zerstreuen, verbringen, vertun, verschwenden
-- den Sommer verbringen: mnd. sæmeren, sommeren, sw. V.: nhd. Sommer werden, Sommer sein (V.), den Sommer verbringen

verbringen, mnd. ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?; æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen
-- Leben verbringen: mnd. læpen (1), loepen, loppen, st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen
-- Nacht verbringen: mnd. ȫvernachten, ævernachten, avernachten, sw. V.: nhd. Nacht verbringen, übernachten
verbringen, mnd. vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörmærden*, vormærden, V.: nhd. ermorden, umbringen, töten, verbringen, vergeuden; vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)
-- durch Kriegführung verbringen: mnd. vörkrÆgen* (2), vorkrÆgen, sw. V.: nhd. überwinden, im Schimpfen überbieten, im Schimpfen übertrumpfen, zu Boden werfen, für Kriegskosten aufwenden, durch Kriegführung verbringen
-- liederlich verbringen: mnd. vörsmucken*, vorsmucken, sw. V.: nhd. liederlich verbringen
-- unnütz verbringen: mnd. vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)

Verbringen, mnd. vörbringinge*, vorbringinge, F.: nhd. »Verbringen«, Wegschaffen, Weggeben

verbringen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbringer, afries. ur‑bri-ng‑er 1, st. M. (ja): nhd. Verbringer, Durchbringer, Vergeuder

Verbringer, mnd. afbringÏre*, afbringer, M.: nhd. Verbringer, Verschwender

verbringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verbringung -- Verbringung ins Kloster, mnd. ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung; ingift, F.: nhd. Verbringung ins Kloster, Verzeichnis, Aufstellung

verbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbrinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbritten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrochen, mhd. verbrochen, ferbrochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrochen

verbrochen, mnd. vörbræken*, vorbræken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbrochen«, verfallen (Adj.)

verbröckeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrodeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbroden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrodmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrodung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbröseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrosmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrotzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbrüchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbrüchlich, mhd. verbrochenlich***, Adj.: nhd. verbrüchlich, dauerhaft; verbrüchlich***, Adj.: nhd. verbrüchlich, nicht dauerhaft; verbruchtic***, Adj.: nhd. verbrüchlich, nicht dauerhaft

verbrüchlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbrücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrüdern, mhd. gebruoderen*, gebruodern, sw. V.: nhd. verbrüdern

verbrüdern, mhd. verbruoderen*, verbruodern, ferbruoderen*, sw. V.: nhd. »verbrüdern«, sich unter Brüdern verteilen (Erbe)

verbrüdern, mnd. brȫderen, brȫdern, brodern, sw. V.: nhd. verbrüdern, Erbverbrüderung schließen
verbrüdern, mnd. vörbrȫderen*, vorbrȫderen, vorbr¦deren, verbrǖderen, sw. V.: nhd. verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.]); vörsüsteren*, vorsüsteren, versüsteren, sw. V.: nhd. »verschwestern«, verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.])

verbrüdern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrüdert, ahd. gimah (1) 63, Adj.: nhd. »gemach«, angemessen, passend, geeignet, handlich, entsprechend, gleich, von gleicher Art, eigentlich, gemächlich, bequem, angenehm, verbunden, verbrüdert

Verbrüderung, ahd. friuntskaf* 13, friuntskaft*, friuntscaf, st. F. (i): nhd. Freundschaft, Bund, Freundschaftsbund, Bündnis, Verbrüderung; friuntskafida* 1?, friuntscafida*, st. F. (æ): nhd. Freundschaft, Bund, Freundschaftsbund, Verbrüderung

Verbrüderung, mhd. bruoderschaft, brüederschaft, st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

verbrüderung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbrühen, ahd. firbruoen* 1, sw. V. (1a): nhd. verbrühen, verbrennen, vernichten

verbrühen, mhd. brüejen, brüegen, brüen, sw. V.: nhd. brühen, sengen, brennen, verbrühen, verbrennen

verbrühen, mhd. verbrüejen, verbrüegen, verbrüeen, verprüen, ferbrüejen*, sw. V.: nhd. verbrühen, versengen, verbrennen

verbrühen, mnd. vörbrȫien*, vorbrȫein, vorbroeien, vorbroygen, vorbrogen, sw. V.: nhd. verbrühen, verbrennen, durch Hitze zerstören, durch Hitze versehrt werden
verbrühen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbrühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbrühung, ae. bry-n-e, st. M. (i): nhd. Brand, Feuer, Flamme, Fackel, Hitze, Ent​zündung, Verbrühung, Leidenschaft

Verbrühung, mnd. brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

verbrüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrünnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbrüsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrustlatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbrüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbübeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbuben, mhd. verbuoben, ferbuoben*, sw. V.: nhd. »verbuben«, als zuchtloser Mensch vertun, verschlemmen

verbuben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbuchen, ahd. buohhæn* (1)? 1, buochæn*?, sw. V. (2): nhd. ausgeben, verbuchen

verbuchtes -- Sammelgeld für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld, mnd. sõmelgelt, sammelgelt, N.: nhd. »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld

Verbuchung, afries. bæk‑inge 59, st. F. (æ): nhd. »Buchung«, Verbuchung, Vermachung, Vermächtnis

Verbuchung, mnd. bækinge, bokunge, F.: nhd. »Buchung«, Verbuchung, Bucheintragung, Vergebung von Todes wegen

verbücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbügen, mhd. verbüegen, ferbüegen*, sw. V.: nhd. »verbügen«, lähmen

verbugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbügt, mhd. verbüeget, ferbüeget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbügt«, bedeutungslos, lahm

verbuhlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbuhlt, mnd. hærhaftich*, hæraftich, Adj.: nhd. hurerisch, verbuhlt

verbuhltheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbühnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbühren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbumfeien, nhd.: nhd. ; L.: DW

verbummeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbund -- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, mnd. ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
Verbund -- runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt, mnd. ȫverdakstÐn, ȫverdakstÐin, M.: nhd. runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt
Verbund, mhd. verbunt, ferbunt*, st. M.: nhd. »Verbund«, Bund, Bündnis

verbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbunden -- Amtsgut eines Amtsbezirks mit dem das Schulzenamt verbunden ist, mnd. eldesdæm, eldesdðm, N.: nhd. Ältestentum, Schulzengut, Amtsgut eines Amtsbezirks mit dem das Schulzenamt verbunden ist

verbunden -- dem geltenden Normensystem verbunden seiend, mnd. rechtlÐvent, (Part. Präs. =)Adj.: nhd. »rechtlebend«, dem geltenden Normensystem verbunden seiend, rechtliebend

verbunden -- dem geltenden Normsystem verbunden, mnd. rechtlÐven***, sw. V.: nhd. »rechtleben«, dem geltenden Normsystem verbunden

verbunden -- durch Eid verbunden, got. uf-ai-þ-ei-s* 1, Adj. (ja), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 158,2): nhd. durch Eid verpflichtet, durch Eid verbunden, vereidet

verbunden -- durch Eid verbunden, mnd. Ðdesvörwant*, Ðdesvorwant, eidesvorwant, Adj.: nhd. vereidet, durch Eid verbunden

verbunden -- einer Institution durch Eid verbunden, mnd. swæren (2), schwæren, schwærene, swærne, swõren, schwõren, swõrne, Adj.: nhd. geschworen, vereidigt, einer Institution durch Eid verbunden

verbunden -- Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist, mnd. plichtenæte, M.: nhd. »Pflichtgenosse«, Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist

verbunden -- fest verbunden mit, mnd. behaft, behacht, behaftet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt; behaftiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt

verbunden -- fest verbunden, ae. fÏst‑heal-d, Adj.: nhd. fest verbunden

verbunden -- fest verbunden, mhd. bündic, bündec, Adj.: nhd. »bündig«, fest verbunden, gefesselt

verbunden -- Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, mnd. mummenkanse*, mummenkanze, F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade

verbunden -- Gut mit dem eine Beteiligung an der Salzgewinnung verbunden ist, mnd. sælegæt, sæleg¦t, N.: nhd. »Solegut«, Gut mit dem eine Beteiligung an der Salzgewinnung verbunden ist

verbunden -- Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist, mnd. dinc (1), dink, tinc, N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist

verbunden -- Krankheit die mit Hautausschlag und Pustelbildung verbunden ist, mnd. pockok, Sb.: nhd. Krankheit die mit Hautausschlag und Pustelbildung verbunden ist

verbunden -- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist, mhd. biutenlÐhen, st. N.: nhd. Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist

verbunden -- mit Ächtung verbunden, mhd. õhticlich*, õhteclich, Adj.: nhd. die Ächtung betreffend, ächtend, mit Ächtung verbunden

verbunden -- mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, mnd. hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

verbunden -- mit Anstrengung verbunden, mnd. arbÐdelÆken, arbeidelÆken, Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung verbunden; arbÐdelÆkes, arbeidelÆkes, Adv.: nhd. mühselig, mit Anstrengung verbunden

verbunden -- mit dem Festland verbunden, mnd. lantvast, Adj.: nhd. mit dem Festland verbunden

verbunden -- mit der Bedingung verbunden, mnd. beholtlÆk*** (1), beheltlÆk***, Adj.: nhd. in Besitz behalten (Adj.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden; beholtlÆk (2), beheltlÆk, Adv.: nhd. in Besitz behalten (Adv.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden

verbunden -- mit der Kirchenreform verbunden, mnd. prætÐstantisch*, prætestansch, Adj.: nhd. protestantisch, mit der Kirchenreform verbunden

verbunden -- mit Frostempfindung verbunden, mnd. kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

verbunden -- mit großen Kosten verbunden, mnd. köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden

verbunden -- mit körperlichen Schmerzen verbunden, mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

verbunden -- mit Muße verbunden, mhd. muoziclich*, muozeclich, müezeclich, Adj.: nhd. müßig, mit Muße verbunden

verbunden -- mit Opfer verbunden, ahd. 6zebarhaft* 1, Adj.: nhd. Opfer..., mit Opfer verbunden, zum Opfer gehörig

verbunden -- mit Scham verbunden, mhd. scham (2), Adj.: nhd. beschämt, mit Scham verbunden

verbunden -- mit Schwierigkeiten verbunden, an. tor-vel-d-lig-r, Adj.: nhd. mit Schwierigkeiten verbunden, schwer durchführbar, schwer zu behandeln, wenig umgänglich

verbunden -- mit seelischem Leid verbunden, mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

verbunden -- mit Seufzern verbunden, mhd. siuftic, siuftec, siufzec, siufzic, Adj.: nhd. seufzend, mit Seufzern verbunden, jammervoll, beklagenswert, traurig

verbunden -- mit Sorge verbunden, mhd. sorcsam (1), sorchsam, Adj.: nhd. »sorgsam«, sorgfältig, sorgend, besorgniserregend, mit Sorge verbunden, gefährlich, mühsam, eifrig, besorgt, dringend, bedenklich, sorgenvoll, bekümmert, ängstlich

verbunden -- mit Sorgen verbunden, ahd. sworgsam* 14, sorgsam, Adj.: nhd. besorgt, sorgsam, mit Sorgen verbunden, fürsorgend, Besorgnis erregend, argwöhnisch, sorgfältig

verbunden -- mit Sorgen verbunden, mhd. sorclÆche, sörclÆche, Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich

verbunden -- mit Torf verbunden, mnd. torfhaft*, torfacht, torfhacht, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, mit Torf verbunden, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend, durch Übergabe einer Scholle (F.) (1) geschaffen; torfhaftich*, torfachtich, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, mit Torf verbunden, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend, durch Übergabe einer Scholle (F.) (1) geschaffen

verbunden -- nahe verbunden, mhd. nõchwendic, nõchwendec, Adj.: nhd. »nachwendig«, nahe, benachbart, nahe verbunden, verwandt, nächst, nah

verbunden -- Riegellatte durch die Pfosten verbunden werden, mnd. slÆge, sligge, F.: nhd. Riegellatte durch die Pfosten verbunden werden
-- sich verbünden: mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden

verbünden -- sich verbünden mit, mhd. pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

verbünden -- sich verbünden, ahd. einæn 10, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich entschließen, sich vereinigen, sich verschwören, sich verbünden; gibiheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, sich verbünden; gitriuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. sich verbünden; gitrðÐn* 37, gitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. trauen, vertrauen, hoffen, erhoffen, glauben, Glauben schenken, jemandem in einer Sache Glauben schenken, sich verlassen, sich anvertrauen, sich verbünden

verbunden -- Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, mnd. ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

verbunden -- Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird, mnd. langewõgen, M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

verbunden -- verbunden mit, ahd. gispirri* 5, Adj.: nhd. verbunden, verbunden mit

verbunden sein (V.) mit, ahd. 0zuohaftÐn 8, sw. V. (3): nhd. zusammenhängen, anhaften, anhängen, anhaften, verbunden sein (V.) mit

verbunden sein (V.) mit, mhd. mitevaren*, mitevarn, mitvarn, midevarn, mitefarn*, mitfarn*, midefarn*, st. V.: nhd. mitfahren, verbunden sein (V.) mit, behandeln, handeln an, mitgehen, begleiten, folgen, umgehen mit

verbunden sein (V.), ae. be‑þíe-d-an, sw. V.: nhd. verbunden sein (V.), anhängen

verbunden sein (V.), ahd. haftÐn 62, sw. V. (3): nhd. haften, haften an, anhaften, hängen, kleben, stecken, festsitzen, festhalten, bleiben, jemanden angehen, in jemandes Gewalt stehen, hängenbleiben, steckenbleiben, verstrickt sein (V.), verbunden sein (V.), wohnen, wohnen in, halten, halten zu, zugeordnet sein (V.); sehan (1) 573, st. V. (5): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, wahrnehmen, beachten, sehen auf, hinsehen, anblicken, erblicken, sich beziehen, zurückfallen auf, verbunden sein (V.), achten, achtgeben, beachten, sorgen für, etwas hüten, Rücksicht nehmen auf, scheinen

verbunden sein (V.), mhd. bÆvolgen, bÆ volgen, bÆfolgen*, sw. V.: nhd. »beifolgen«, Gefolgschaft leisten, verbunden sein (V.)

verbunden, idg. *Øugtós, *Øuktós, Adj.: nhd. verbunden, angeschirrt, angespannt

verbunden, germ. *þwÐri-, *þwÐriz, *þwÚri‑, *þwÚriz, germ.?, Adj.: nhd. verbunden
-- verbunden machen: germ. *þwÐræn, *þwÚræn, germ.?, sw. V.: nhd. verbunden machen

verbunden, ae. *wrÚ-d-e, Adj.: nhd. bindend, verbunden

verbunden, ae. ge-þwÚr-e, Adj.: nhd. verbunden, einig, gehorsam, angenehm, gefällig, sanft, glücklich; *si-b-b (2), Adj.: nhd. verwandt, verbunden; si-b-lÆc-e, Adv.: nhd. verwandt, verbunden; þwÚr‑e (2), Adj.: nhd. verbunden, einig (Adj.), gehorsam, angenehm, gefällig, sanft, glücklich

verbünden, ae. wÚr‑an, sw. V.: nhd. verbünden

verbunden, as. bi‑lang 2, Adj.: nhd. verwandt, verbunden; bi‑t’‑n‑g‑i 4, Adj.: nhd. haftend an etwas, verbunden, drückend

verbünden, as. tr‑e‑u‑w‑on* 1, sw. V. (2): nhd. verbünden
-- sich verbünden: as. tri‑u‑w‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. sich verbünden

verbunden, ahd. anahaftÆgo 1, Adv.: nhd. »verhaftet«, anhaftend, verbunden

verbünden, ahd. fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen

verbunden, ahd. giÐwahaftit* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verbunden, verheiratet

verbünden, ahd. gifriuntskaften* 1, gifriuntscaften*, sw. V. (1a): nhd. befreunden, verbünden; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen

verbunden, ahd. gifuoglÆh 2, Adj.: nhd. zusammengefügt, zusammenfügend, verbindend, verbunden, geeignet; gifuoglÆhho* 1, gifuoglÆcho*, Adv.: nhd. zusammengefügt, festgefügt, verbunden, angemessen, passend; gifuogsam* 2, Adj.: nhd. verbündet, verbunden; gihaft* 15, Adj.: nhd. behaftet, zusammenhängend, verbunden, verknüpft, beschäftigt, verwickelt, in der Sache selbst liegend; gimah (1) 63, Adj.: nhd. »gemach«, angemessen, passend, geeignet, handlich, entsprechend, gleich, von gleicher Art, eigentlich, gemächlich, bequem, angenehm, verbunden, verbrüdert; gimahlÆh* 3, Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, verbunden; gispirri* 5, Adj.: nhd. verbunden, verbunden mit; giwet* (1) 1, Adj.: nhd. verbunden; samahafti* 3, Adj.: nhd. verbunden, unaufhörlich, ununterbrochen, ungeteilt

verbünden, ahd. sippæn* 3, sibbæn*, sw. V. (2): nhd. verbünden, verbinden; triuwæn* 1?, sw. V. (2): nhd. vertrauen, verbünden

verbunden, mhd. anehellic*, anhellic, anehellec*, anhellec*, Adj.: nhd. »anhellig«, einhellig, anhänglich, anhängend, verbunden; bendic, bendec, Adj.: nhd. festgebunden, angebunden, gefügig, verbunden; eithaft, Adj.: nhd. eidverpflichtet, verbunden

verbunden, mhd. gehaft, geheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verpflichtet; geherze, Adj.: nhd. einträchtig, verbunden, beherzt, mutig, tapfer; geliep, Adj.: nhd. lieb, vertraut, verbunden; gesellet, gesellt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesellt«, verbunden; gesellic, gesellec, Adj.: nhd. zugesellt, verbunden, vertraut, freundlich, gemeinsam; geselliclÆche*, geselleclÆche, Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft; haft (1), Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend
-- mit Feuer verbunden: mhd. hitziclich***, Adj.: nhd. hitzig, Hitze betreffend, mit Feuer verbunden
-- mit hochgestellten Verwandten verbunden: mhd. hæchgevriunt, hæchgefriunt*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. viele und hohe Verwandte habend, mit hochgestellten Verwandten verbunden
-- mit Schmach verbunden: mhd. hænlÆche, Adv.: nhd. höhnend, höhnisch, spottend, schmählich, mit Schmach verbunden, übermütig
-- mit Stoß verbunden: mhd. hurtebÏre, Adj.: nhd. mit Stoß verbunden

verbunden, mhd. verbunden (3), ferbunden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verhüllt, vermummt, maskiert, mit heruntergelassenem Visier; zuogevüeget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugefügt«, verbunden
-- mit Bildung verbunden: mhd. zuhtbÏre, Adj.: nhd. Richtung habend, Richtung andeutend, mit Richtung verbunden, Bildung habend, Bildung andeutend, mit Bildung verbunden, rücksichtsvoll
-- mit Finden verbunden: mhd. vindenlich, findenlich*, Adj.: nhd. mit Finden verbunden
-- mit Richtung verbunden: mhd. zuhtbÏre, Adj.: nhd. Richtung habend, Richtung andeutend, mit Richtung verbunden, Bildung habend, Bildung andeutend, mit Bildung verbunden, rücksichtsvoll
-- mit Verlust verbunden: mhd. verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich; verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich
-- mit Wortwechsel verbunden: mhd. wortwehsellich, Adj.: nhd. mit Wortwechsel verbunden

verbünden, mnd. ? tæhæpesetten***, mnd.?, sw. V.: nhd. verbünden?

verbünden, mnd. bünden***, sw. V.: nhd. »bünden«, verbünden

verbunden, mnd. geplichtet*, geplicht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden

verbünden, mnd. kumpõnÆen, kumpenÆen, sw. V.: nhd. vertragen (V.), zusammentun, verbünden, gesellen

verbunden, mnd. plicht (3), plichtet?, Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden

verbünden, mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

verbunden, mnd. vörbintlÆk*, vorbintlÆk, vorbintlik, Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden, verbündet; vörbunden*, vorbunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden

verbünden, mnd. vörbünden*, vorbünden, sw. V.: nhd. verbünden; vörbündenen***, sw. V.: nhd. verbünden

verbunden, mnd. vörbundenich***, Adj.: nhd. verbunden; vörhõlet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden

verbünden, mnd. vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden; vörknütten*, vorknütten, sw. V.: nhd. verknüpfen, zusammen binden, sich mit Stricken (Pl.) aneinander binden, sich anschließen, verbünden; vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden

verbunden, mnd. vörstricket*, vorstricket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verbunden, verpflichtet, gefesselt, gebunden, eingeengt; vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend
-- mit viel Arbeit verbunden: mnd. werkich, mnd.?, Adj.: nhd. »werkig«, mühevoll, mit viel Arbeit verbunden
-- mit Wedde verbunden: mnd. weddehaft, mnd.?, Adj.: nhd. in Haft seiend?, mit Wedde verbunden
-- verbunden mit: mnd. vörsellet*, vorsellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begleitet, verbunden mit

verbünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbundene -- die durch Christus verbundene Menschengemeinschaft, mnd. küdde (1), kudde, N.: nhd. Schar (F.) (1) von Tieren, Rudel, Schwarm, Herde, Viehherde, die durch Christus verbundene Menschengemeinschaft

verbundene -- durch ein Band verbundene Hunde, mhd. kuppel, kupel, koppel, kopel, st. F., M., N.: nhd. Band (N.), Verbindung, Hundekoppel, durch ein Band verbundene Hunde, Haufe, Haufen, Weide (F.) (2)

verbundene -- Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, mnd. Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit

verbundene -- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden, mhd. vitze, fitze*, st. F.: nhd. »Fitze«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden; viz, vitz, fiz*, fitz*, st. M.: nhd. »Fitz«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden

verbundene -- Festlichkeit der Dortmunder Sechsgilden im Anschluss an die jährliche Ratswahl und die damit verbundene Amtveränderung, mnd. schȫtelenschrÆven, schȫtelenschrÆvent, N.: nhd. Festlichkeit der Dortmunder Sechsgilden im Anschluss an die jährliche Ratswahl und die damit verbundene Amtveränderung
verbundene -- mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit, mnd. colica, M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit

verbundene -- mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit, mnd. kolike, kolik, kolk, kulk, M.: nhd. Kolik, Bauchschmerzen, mit Bauchschmerzen verbundene Krankheit

verbundene -- mit den Harnwegen verbundene Krankheit, mnd. pisse, pisce, pis, F.: nhd. »Pisse«, Harn, Urin, mit den Harnwegen verbundene Krankheit

verbundene -- mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, mnd. richte (2), righte, richt, N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

verbundene -- mit Fieber verbundene Krankheit, mnd. fÐber, feber, N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; fÐbers, vebers, febersch, febres, N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; fÐver, vÐver, vever, N.: nhd. Fieber, mit Fieber verbundene Krankheit; hitte, F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit

verbundene -- mit Hautausschlag und Pustelbildung verbundene Krankheit, mnd. pok, M.: nhd. »Pocke«, mit Hautausschlag und Pustelbildung verbundene Krankheit

verbundene -- mit Hautflecken verbundene Krankheit, mnd. mõselsucht, masselsucht, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsüchtichhÐt*, mõselsüchtichÐt, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsǖke, masselsǖke, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsucht, meselsucht*, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsüchtichhÐt, meselsüchtichhÐt, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsǖke, meselsǖke, F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch

verbundene -- mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, mnd. klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur

verbundene -- mit Rötung verbundene Hautkrankheit, mnd. vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

verbundene -- mit Rötung verbundene Krankheit, mnd. hillige (2), M.: nhd. Heiliger, Heiliggesprochener, Schutzheiliger, Heiligenbild, Reliquie, Kirchenpatron, mit Rötung verbundene Krankheit, Helgoländer?

verbundenen -- Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft, mnd. krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft

verbundenen -- Burg und die damit verbundenen Einkünfte, mhd. burcgesezze, st. N.: nhd. Burgsitz, Burg und die damit verbundenen Einkünfte, Wohnungsrecht in der Burg

verbundenen -- Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, mnd. hanse, anse*, ansee, hansee, hense, F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde

verbundenen -- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen, mhd. burchüeten* 1, burchuoten, sw. V.: nhd. in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen

verbundenen -- Rüstung aus beweglich verbundenen Einzelteilen, mnd. rüggekrÐvet, M.: nhd. Rüstung aus beweglich verbundenen Einzelteilen; rüggenkrÐvet, M.: nhd. Rüstung aus beweglich verbundenen Einzelteilen

verbundenen -- Schiff für den Verkehr auf der Alster und den ihr verbundenen Wasserstraßen, mnd. alsterschip, N.: nhd. »Alsterschiff«, Schiff für den Verkehr auf der Alster und den ihr verbundenen Wasserstraßen

verbundenen -- Umfriedung aus spitzen durch Flechtwerk verbundenen Pfählen, mnd. spÆltðn, M.: nhd. Zaun aus spitzen Pfählen, Umfriedung aus spitzen durch Flechtwerk verbundenen Pfählen

verbundenen -- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

verbundener -- durch Eid verbundener Genosse, mnd. Ðtgeselle, Ðitgeselle, M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner; Ðtselle, eitselle, M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner

verbundener -- nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, mnd. præse, F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

verbundenes -- ein mit Nießbrauch an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen, mnd. permðtÐren, sw. V.: nhd. ein mit Nießbrauch an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen

verbundenes -- Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat, mnd. prȫvendenhÐre*, prȫvenhÐre, M.: nhd. »Pfründenherr«, Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat
verbundenes -- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, mnd. tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

verbundenes -- mit dem Amt verbundenes Gut, mnd. ambachtgæt, ambachtgðt, N.: nhd. Amtgut, zum Amtsbezirk gehörige Hufe, mit dem Amt verbundenes Gut

verbundenes -- mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt, mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

verbundenes -- mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, mnd. dæmhÐrenprȫven, M.: nhd. mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, Stiftspfründe, Kanonikat

verbundenes -- mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

verbundenes -- mit dem Büttelamt verbundenes Lehen, mhd. bütellÐhen, st. N.: nhd. mit dem Büttelamt verbundenes Lehen

verbundenes -- mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht, mnd. nætrecht, nætricht, N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

verbundenes -- mit einem Amt verbundenes Lehen, mhd. ambehtlÐhen*, ambetlÐhen, st. N.: nhd. »Amtlehen«, mit einem Amt verbundenes Lehen

verbundenes -- mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser, mnd. vrÆwõter, N.: nhd. »Freiwasser«, mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser

verbundenes -- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, mnd. kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

Verbundenes, ae. þi-s-tr‑a, sw. M. (n): nhd. Verbundenes

Verbundenheit, ahd. muotskaf* 3, muotscaf*, st. F. (i): nhd. Verbundenheit, Bündnis, Zuneigung

Verbundenheit, mhd. anehafte*, anehaft, anhaft, st. M., st. F.: nhd. Anheftung, Anhaften, Anhänglichkeit, Verbundenheit, Verbindung, Hingabe, Belastung

Verbundenheit, mhd. liebe (1), sw. F., st. F.: nhd. Geliebte, Freundin, Liebe (F.) (2), Verbundenheit, Freundschaft, Wohltat, Gunst, Gefallen; minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Verbundenheit, mhd. triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Verbundenheit, mhd. vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat

Verbundenheit, mnd. mÐnischhÐt*, mÐnschÐt, mÐinischheit, F.: nhd. Gemeinschaft, Verbundenheit

Verbundenheit, mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; vörwantschop*, vorwantschop, F.: nhd. Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbundenheit

verbundenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbundensein, ahd. gisellaskaf* 5, gisellascaf*, giselliskaf*, st. F. (i): nhd. »Gesellschaft«, Gemeinschaft, Vereinigung, Bekanntenkreis, Verbundensein, Freundschaft

Verbundensein, mhd. anehengelicheit, anehengelkeit*, anhengelkeit, anehengelichheit*, st. F.: nhd. Anhänglichkeit, Verbundensein, Adhäsion

Verbundensein, mhd. geselleschaft, gesellschaft, st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen

Verbundensein, mhd. selleschaft, st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen

verbündet, as. gi‑s‑w‑õ‑s* 1, gi-s-w-õ-s-i*, Adj.: nhd. vertraut, verbündet

verbündet, ahd. gifuogsam* 2, Adj.: nhd. verbündet, verbunden; gisippi* 2, gisibbi*, Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, verbündet; giwõri* 20, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, richtig, überzeugend, ehrlich, verbündet; sippi* 7, sibbi*, Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, verbündet

verbündet, mnd. vörbintlÆk*, vorbintlÆk, vorbintlik, Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden, verbündet; vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend

Verbündete (Pl.), mhd. bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Verbündeten -- Gut von Verbündeten, mnd. vründegæt, N.: nhd. Gut von Verbündeten, Gut von Angehörigen der eigenen Partei

verbündeten -- Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten, mnd. ? schotrÐse, schotreise, F.: nhd. Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten?

Verbündeter, ahd. gisippo* 3, gisibbo, sw. M. (n): nhd. Verwandter, Blutsverwandter, Verbündeter

Verbündeter, mhd. eitgenæz, st. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter, durch Eid Verbündeter, Kampfgenosse; eitgenæze, sw. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter; eitgeselle, sw. M.: nhd. »Eidgeselle«, Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter
-- durch Eid Verbündeter: mhd. eitgenæz, st. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter, durch Eid Verbündeter, Kampfgenosse

Verbündeter, mhd. genæz (1), gnæz, st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl

Verbündeter, mhd. mitesachÏre*, mitesacher, st. M.: nhd. »Mitsacher«, Teilhaber, Verbündeter; miteteil, st. M.: nhd. Teilhaber, Verbündeter; miteteilÏre, miteteiler, st. M.: nhd. Mitteiler, Teilhaber, Verbündeter, Freigiebiger

Verbündeter, mhd. vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft

Verbündeter, mnd. bundesvörwante*, bundesvorwante, bundsvorwante, M.: nhd. Bundesanhänger, Bundesgenosse, Verbündeter

Verbündeter, mnd. gespan (1), M.: nhd. Gespan?, Gefährte, Genosse, Verbündeter; hülpÏreshülpÏre*, hülpershülper, hulpershulper, M.: nhd. Helfershelfer, Fehdegenosse, Verbündeter

Verbündeter, mnd. mÐdehelpÏre, mÐdehelpere, mÐdehelper, medehelper, medehulper, mÐdehülpÏre, mÐdehülpere, mÐdehülper, F.: nhd. Mithelfer, Hilfsmann, Mitarbeiter, Teilnehmer, Beirat, Mitkämpfer, Mitbeurkundender, Verbündeter; mÐdelævÏre*, mÐdelæver, mÐdelæver, medelover, mitlæver, M.: nhd. »Mitlober«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter; mÐdelævedÏre*, mÐdelæveder, M.: nhd. »Mitlober«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter; mÐdelævenÏre*, mÐdelævener, M.: nhd. »Mitlober«, Mitbürge, Mitgelober, Verbündeter; mÐdevörwante*, mÐdevorwante, mitvorwante, M.: nhd. Verbündeter, Parteigänger, Anhänger, Mitangehöriger der Zunft

Verbündeter, mnd. vörwante*, vorwante, M.: nhd. Zugehöriger, Verbündeter, Parteigänger, Untergebener, Untertan, Angehöriger, Verwandter; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft, Familie, Sippe
-- adliger Verbündeter: mnd. vörbundesjunchÐre*, vorbundesjunker, vorbuntsjunker, M.: nhd. adliger Verbündeter

verbündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbündlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verbündnis, mhd. verbüntnisse*, verbuntnisse, ferbüntnisse*, verbuntnus, ferbuntnus*, st. F., st. N.: nhd. »Verbündnis«, Bund, Bündnis, Versprechen, Verpflichtung

verbündnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbündnissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbundsbrief, mnd. vörbundesbrÐf*, vorbundesbrÐf, M.: nhd. »Verbundsbrief«, Bündnisurkunde

Verbundsgenosse, mnd. vörbundesgenæte*, vorbundesgenæte, vorbuntsgenæte, M.: nhd. »Verbundsgenosse«, Mitverschworener, Kumpan, Spießgeselle

Verbundstag, mnd. vörbundesdach*, vorbundesdach, vorbuntsdach, M.: nhd. »Verbundstag«, Tagung des Schmalkaldischen Bundes

Verbündung, ae. ge‑mang, ge-mong, st. N. (a): nhd. Mischung, Verbündung, Vereinigung, Bei​schlaf, Menge, Versammlung, Geschäft

verbunnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbünnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbünstigheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbünstiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verbürgen -- sich verbürgen für, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

verbürgen -- sich verbürgen, mhd. mehtigen, sw. V.: nhd. »mächtigen«, bevollmächtigen, sich verbürgen, eigenmächtig handeln

verbürgen -- verbürgen für, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

verbürgen, afries. bi‑bor-g-ia* 1, bi‑bur-g-ia*, sw. V. (2): nhd. verbürgen; bi‑set-t-a 14, sw. V. (1): nhd. besetzen, sicherstellen, verbürgen, verpfänden, festsetzen, bestimmen, pfänden, festnehmen; bi‑wer-n-ia* 2, sw. V. (2): nhd. verbürgen

verbürgen, ahd. wettæn* 6, sw. V. (2): nhd. wetten, versprechen, verbürgen, pfänden

verbürgen, mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; erwetten, sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, gewährleisten
-- sich verbürgen: mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; bürgen, sw. V.: nhd. bürgen, aussprechen, sich verbürgen

verbürgen, mhd. gewissen, sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben

verbürgen, mhd. verbürgelen* 1, verbürgeln, sw. V.: nhd. verbürgen, durch Bürgen zusichern; verbürgen, verburgen, ferbürgen*, sw. V.: nhd. verbürgen, Bürgschaft leisten; verpfenden, verphenden, ferpfenden*, sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, bezahlen, als Pfand setzen, ein Pfand für etwas geben, als Pfand nehmen, durch ein Pfand sichern
-- sich verbürgen: mhd. weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen
-- sich verbürgen für: mhd. weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

verbürgen, mnd. borgen (1), börgen, sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten
-- sich verbürgen: mnd. besetten (1), sw. V.: nhd. besetzen (mit Meiern oder Anbauern), besiedeln, ansiedeln, belegen (V.) (mit Einwohnern), bewohnen, in Anspruch nehmen, belegen (V.) (mit Beschlag), besetzen (mit Gewalt), beschlagnahmen, Gewähr leisten, sich verbürgen, beglaubigen, anordnen, festsetzen, bestimmen, setzen auf, einfassen, schmücken, verzieren, sich niederlassen (V.), sich ansässig machen; börgen*?, borgen, mnd.?, sw. V.: nhd. bürgen, Bürge sein (V.), sich verbürgen, fristen, aufschieben, Bürgen stellen

verbürgen, mnd. kavÐren, sw. V.: nhd. sicherstellen, verbürgen
-- sich verbürgen: mnd. gætseggen, gðtseggen, sw. V.: nhd. »gutsagen«, bürgen, sich verbürgen, versprechen

verbürgen, mnd. tæstõn*, tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. entstehen, herkommen, verschlossen sein (V.), zugestehen, bekennen, anerkennen, verbürgen

verbürgen, mnd. vörõventǖren*, vorõventðren, vorõventǖren, V.: nhd. auf Risiko nehmen, verbürgen; vörborgen* (1), vorborgen, vorbȫrgen, sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen; vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vörwõrbörgen*, vorwõrbörgen, sw. V.: nhd. verbürgen, Bürgschaft stellen, Bürgschaft garantieren; vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vörwissenen*, vorwissenen, vorwisnen, sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben; wissen, mnd.?, V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; wissenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen
-- sich verbürgen: mnd. vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen

verbürgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verbürgender, mnd. vestenÏre*, vestenÐr, vestenÐre, M.: nhd. Verbürgender, Beeidender, Haftender

verbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbürgern -- sich verbürgern, mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

verbürgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbürgerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verburgrechten, mhd. verburcrehten, ferburcrehten*, sw. V.: nhd. »verburgrechten«, sich verbinden

verbürgt -- der für den man sich verbürgt, mnd. börgeman, M.: nhd. der für den man sich verbürgt

verbürgt, mnd. gewÐrt (3), gewÐret*, Adj.: nhd. vertreten (Adj.) durch einen Gewährsmann, verbürgt
-- Urkunde die Waffenstillstand verbürgt: mnd. hantvrÐdebrÐf, M.: nhd. Urkunde die Waffenstillstand verbürgt

verbürgt, mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

verbürgt, mnd. vörbörget*, vorbörget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbürgt«, versetzt, verpfändet, als Bürgschaft oder Bürge beansprucht, verschuldet?

Verbürgte -- Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgetǖch*, börgetoch, bortucht, burgetoch, F.?, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

Verbürgte -- Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgÏretoch*, börgertoch, burgertoch, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

verbürgter -- sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender, mhd. auctoriste, M.: nhd. sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender

verbürgtes -- verbürgtes Recht, ahd. hantfestÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Urkunde, Handfeste, Schriftstück, Schuldschein, Unterschrift, Testament, Privileg, Vorrecht, verbürgtes Recht

verbürgtes -- zugesichertes verbürgtes Recht, mhd. gewar (3), st. F.: nhd. zugesichertes verbürgtes Recht, Anspruch, Aufsicht, Obhut, Gewahrsam, sicherer Aufenthalt; gewarheit, gewõrheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht

Verbürgung -- Verbürgung durch Siegel, mnd. sÐgelinge (2), F.: nhd. Besiegelung, Verbürgung durch Siegel

Verbürgung, afries. bi-set-t-inge 2, st. F. (æ): nhd. Verpfändung, Verbürgung

Verbürgung, ahd. burgintuom* 1, st. M. (a): nhd. »Bürgschaft«, Verbürgung, Stand des Bürgen, Bürgesein; burgiskaf* 1, burgiscaf*, st. F. (i): nhd. Bürgschaft, Verbürgung, Stand des Bürgen; hantnemunga 1, st. F. (æ): nhd. »Handnehmung«, Bürgschaft, Verbürgung

Verbürgung, mnd. borch (1), borg, N.: nhd. Borg, Kredit, Anleihe, Verbürgung, Bürgschaft, zu Borg gegebenes Gut

Verbürgung, mnd. vörsettinge*, vorsettinge, F.: nhd. Versetzung, Legen (eines Fliesenfußbodens), Umbesetzung des Rates (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Verpfändung, Verbürgung, fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt)

verbürgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbürgungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verbürgungswechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verbürsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbüßen, mhd. abebüezen*, abe büezen, sw. V.: nhd. »abbüßen«, sühnen, verbüßen

verbüßen, mhd. verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen

verbüßen, mnd. bætsõmen, sw. V.: nhd. verbüßen, gut machen

Verbüßung -- Verbüßung einer Strafe, mnd. ? strafbæte, strafbȫte, F.: nhd. »Strafbuße«, Verbüßung einer Strafe?
Verbüßung, mhd. verbüezunge, ferbüezunge*, st. F.: nhd. »Verbüßung«, Auferlegung von Bußen

verbüszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbüszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verbutten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verbutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdachen, mhd. verdachen, ferdachen*, sw. V.: nhd. »verdachen«, verdecken

verdachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verdacht -- Reinigung vom Verdacht einer Straftat, mhd. schup, st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann

Verdacht, germ. *gruni-, *gruniz?, germ.?, st. M. (i): nhd. Verdacht

Verdacht, an. grun-sem-d, st. F. (æ): nhd. Argwohn, Verdacht; tig, st. N. (a): nhd. Verdacht, Beschuldigung
-- Verdacht hegen: an. grun-a, sw. V.: nhd. argwöhnen, Verdacht hegen

Verdacht, ae. i-n-c-a, sw. M. (n): nhd. Frage, Verdacht, Zweifel, Kummer, Verdruss, Streit

Verdacht, ahd. anawõn* (1) 5, st. M. (a?): nhd. Neigung, Veranlagung, Annahme, Verdacht; argwõn* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Argwohn, Verdacht; argwõnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Argwohn, Verdacht; biwõn* 3, st. M. (a?): nhd. Verdacht, Schätzung, Abschätzung; 0zurtriuwida* 3, st. F. (æ): nhd. Misstrauen, Verdacht; 2zurwõn* 2, st. M. (a?): nhd. Verdacht, Argwohn; 6zurwõnida* 2, st. F. (æ): nhd. Verdacht, Argwohn; 2zurwõrÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Verdacht, Argwohn; 4zurwõrida* 11, st. F. (æ): nhd. Argwohn, Verdacht, Ärgernis; firsehanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Verdacht, Verachtung; forasehanÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Verdacht; missitriuwida* 3, st. F. (æ): nhd. Misstrauen, Verdacht, Argwohn
-- missgünstiger Verdacht: ahd. widarsiht* 5, st. F. (æ): nhd. Rücksicht, Argwohn, missgünstiger Verdacht

Verdacht, mhd. arcwõn, arcwæn, st. M.: nhd. Verdacht, Argwohn, Misstrauen, Zweifel; arcwÏnige, arcwÏnege, st. F.: nhd. Misstrauen, Verdacht, misstrauische Aufmerksamkeit; arcwÏnunge, arcwõnunge, st. F.: nhd. Argwohn, Misstrauen, Verdacht
-- in Verdacht haben: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln
-- Verdacht hegen: mhd. arcwÏnen, arcwanen, sw. V.: nhd. argwöhnen, verdächtigen, Verdacht hegen, beneiden
-- Verdacht schöpfen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

Verdacht, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; missedõht (1), st. F.: nhd. Verdacht

verdacht, mhd. verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt

Verdacht, mhd. verdõht (2), ferdõht*, st. F.: nhd. Verdacht; verdÏhtnisse, ferdÏhtnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verdacht; wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wantriuwe, st. F.: nhd. Verdacht
-- im Verdacht befindlich: mhd. verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt
-- in Verdacht haben: mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben
-- jemanden in Verdacht haben: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen
-- Verdacht habend: mhd. verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt

Verdacht, mnd. archwõn, M.: nhd. Argwohn, Vermutung, Verdacht; begissinge, F.: nhd. Vermutung, Verdacht; bÆgissinge, F.: nhd. Verdacht
-- in Verdacht haben: mnd. bewõnen (2), sw. V.: nhd. beschuldigen, in Verdacht haben, beargwöhnen; bewænen (3), bewunen, sw. V.: nhd. verdächtigen, beschuldigen, in Verdacht haben
-- in Verdacht stehend: mnd. beröchtet, (Part. Prät.=)Adj: nhd. schlecht beleumdet, in schlechtem Rufe stehend, in Verdacht stehend; berüchtet, (Part. Prät.=)Adj: nhd. schlecht beleumdet, in schlechtem Rufe stehend, in Verdacht stehend
-- Verdacht auf jemanden haben: mnd. begissen, sw. V.: nhd. Vermutung über jemanden haben, Verdacht auf jemanden haben
-- von Verdacht entlasten: mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

Verdacht, mnd. inwõn*, inwæn, inwon, M.: nhd. Argwohn, Verdacht

Verdacht, mnd. missedünken (2), misdünkent, misdunkent, N.: nhd. Zweifel, Argwohn, Misstrauen, Verdacht; nõdenken (2), nachdenken*, N.: nhd. Verdacht; ruch, M.: nhd. Verdacht, Anschuldigung wegen einer Straftat; rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht
-- Verdacht haben: mnd. nõdenken*** (1), nachdenken***, sw. V.: nhd. nachdenken, Verdacht haben
-- Verdacht schöpfen: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

Verdacht, mnd. ticht (1), mnd.?, F.: nhd. Anklage, Beschuldigung, Verdächtigung, Verdacht, Klage, Anspruch
-- im Verdacht haben: mnd. tÆgen, tÆen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. zeihen, Schuld geben, anklagen, im Verdacht haben
-- in Verdacht habend: mnd. suspect, Adj.: nhd. »suspekt«, in Verdacht habend, verdächtig

Verdacht, mnd. vördacht* (1), vordacht, F.: nhd. Verdenken, Bösesein, schlechte Empfindung, Erbitterung, Verdacht, Argwohn; vȫrdacht, F.: nhd. Bedacht, Vorbedacht, Überlegung, Vorsicht, Erinnerung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vördachtnisse*, vordachtnisse, vordachtenisse, F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit; vördechtichhÐt*, vördechtichheit*, vordechtichÐt, vordechticheit, F.: nhd. Verdacht, Verdächtigung, Bedacht, Überlegung, Klugheit; vördechtlÆchÐt*, vordechtlichÐt, vordechtlicheit, F.: nhd. Verdächtigung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vördechtnisse*, vordechtnisse, vordechtenisse, vordechnisse, vordochtnisse, F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Gedächtnis, kirchliche Memorie, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit; vördenkinge*, vordenkinge, F.: nhd. Verdacht; vörmædinge*, vormædinge, F.: nhd. Vermutung, Ermutigung, Anfeuern, Meinung, Auffassung, Mutmaßung, Annahme, Verdacht, Verdachtsgrund; wõn (1), wõne, wæn, M.: nhd. »Wahn«, ungewisse Meinung, Ansicht, Vermutung, Berechnung, Erwartung, Vertrauen, Hoffnung, Argwohn, Verdacht; wantrðwe*, wantruwe, mnd.?, M.: nhd. Verdacht, Misstrauen
-- im Verdacht haben: mnd. vörarchwõnen*, vorarchwõnen, sw. V.: nhd. beargwöhnen, misstrauen, verdächtigen, im Verdacht haben
-- in Verdacht bringend: mnd. vördechtlÆk*, vordechtlÆk, vordechtelÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördechtlÆken*, vordechtlÆken, Adv.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördichtlÆk*, vordichtlÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend
-- in Verdacht haben: mnd. vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen
-- in Verdacht stehend: mnd. vördechtich*, vordechtich, Adj.: nhd. eingedenk, verdächtig, in Verdacht stehend, beanstandet; vördechtlÆk*, vordechtlÆk, vordechtelÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördechtlÆken*, vordechtlÆken, Adv.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördichtlÆk*, vordichtlÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend
-- ohne Verdacht seiend: mnd. unvördechtich*, unvordechtich, mnd.?, Adj.: nhd. »unverdächtig«, ohne Verdacht seiend, vorher nicht bedacht
-- Verdacht erregend: mnd. vördechtlÆk*, vordechtlÆk, vordechtelÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördechtlÆken*, vordechtlÆken, Adv.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördichtlÆk*, vordichtlÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend
-- Verdacht hegen: mnd. vörmæden* (1), vormæden, vormouden, vorm¦den, sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, Verdacht hegen, begehren, wünschen
-- Verdacht hegend: mnd. vördacht* (2), vordacht, vordenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt

verdacht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdächtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verdachterreger, anfrk. ferhith-ber-o* 2, anfrk.?, M.: nhd. Verdachterreger, mit böser Gesinnung Seiender?, Seelenbosheit?

Verdachterreger, ahd. ferhidbero* 2, ahd.?, M.: nhd. Verdachterreger, mit böser Gesinnung Seiender?, Seelenbosheit?

verdachtgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdächtig -- des Mordes verdächtig, mnd. mȫrdisch, mȫrdesch, Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig
verdächtig -- neugierig oder verdächtig nach etwas forschen, mhd. striunen, sw. V.: nhd. »streunen«, neugierig oder verdächtig nach etwas forschen

verdächtig, got. ? *tuz-wÐr-s, *tuzwÐreis, Adj. (a)?, Adj. (ja)?: nhd. verdächtig?

ver​dächtig, afries. ur‑smõ-i‑lik 1, ur‑smõ‑lik, for‑smõ-i‑lik*, Adj.: nhd. ver​dächtig, nicht vertrauenswürdig

verdächtig, as. an‑a‑wõni* (2) 1, Adj.: nhd. verdächtig; *wõn‑i? (2), Adj.: nhd. verdächtig

verdächtig, ahd. anawõni* (1) 1, anawõn*, Adj.: nhd. sicher, glaubwürdig, verdächtig; 7zurtriuwi* 5, Adj.: nhd. treulos, verdächtig, beargwöhnt; 4zurwõni* 2, Adj.: nhd. verdächtig, argwöhnisch; 8zurwõri* 7, Adj.: nhd. argwöhnisch, verdächtig, Argwohn erregend; ungitriuwi* 8, Adj.: nhd. ungetreu, untreu, ungläubig, treulos, verschlagen (Adj.), misstrauisch, verdächtig

verdächtig, mhd. arcwÏnic, arcwÏnec, Adj.: nhd. Argwohn erregend, verdächtig, argwöhnisch, zweifelhaft, ungewiss, treulos, anfechtbar, fragwürdig; arcwÏnlich* (1) 4, arcwõnlich, Adj.: nhd. verdächtig, Argwohn erregend
-- verdächtig finden: mhd. bezwÆvelen*, bezwÆveln, bezwÆfelen*, bezwÆfeln*, sw. V.: nhd. bezweifeln, verdächtig finden
-- verdächtig werden: mhd. argen, sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), böse sein (V.), karg sein (V.), geizig sein (V.), bedenklich sein (V.), besorgt machen, Sorge bereiten, ängstigen, verdächtig werden, misstrauisch machen

verdächtig, mhd. unwÏnlich, Adj.: nhd. unvermutbar, unvermutet, unwahrscheinlich, unglaubwürdig, verdächtig; verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt; verdÏhtlich, ferdÏhtlich*, Adj.: nhd. »verdächtlich«, überlegt, vorbedacht, denkend, Argwohn erweckend, verdächtig

verdächtig, mnd. anerüchtich*, anrüchtich, aneröchtich*, anröchtich, Adj.: nhd. berüchtigt, in schlechtem Leumund stehend, verdächtig; archwõnich, Adj.: nhd. argwöhnisch, verdächtig; besprõke (2), Adj.: nhd. übel berüchtigt, in bösem Leumund stehend, verdächtig, freundlich; bÆtichtich, Adj.: nhd. verdächtig, berüchtigt, beschuldigt

verdächtig, mnd. suspect, Adj.: nhd. »suspekt«, in Verdacht habend, verdächtig

verdächtig, mnd. vördacht* (2), vordacht, vordenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt; vördechtich*, vordechtich, Adj.: nhd. eingedenk, verdächtig, in Verdacht stehend, beanstandet; vördechtlÆk*, vordechtlÆk, vordechtelÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördechtlÆken*, vordechtlÆken, Adv.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördenklÆk*, vordenklÆk, Adj.: nhd. verdächtig, bedenklich; vördichtlÆk*, vordichtlÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; ? wachspÐ ?, mnd.?, Adj.: nhd. verdächtig?
-- verdächtig machen: mnd. vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

verdächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdächtige -- auf verdächtige Weise, mhd. arcwÏnlÆch (2) 2, Adv.: nhd. auf verdächtige Weise, Argwohn erregend

verdächtigen, got. fra-wræ-h-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verklagen, verdächtigen, verleumden, anzeigen

verdächtigen, ahd. anawõnæn* 3, sw. V. (2): nhd. verdächtigen, vermuten; wõnæn* 1, sw. V. (2): nhd. wähnen, vermuten, verdächtigen

verdächtigen, mhd. anestricken, ane stricken, sw. V.: nhd. anhängen, befestigen, verdächtigen; anewÏnen, anwÏnen, sw. V.: nhd. verdächtigen, annehmen; arcwÏnen, arcwanen, sw. V.: nhd. argwöhnen, verdächtigen, Verdacht hegen, beneiden; bedÏhten, sw. V.: nhd. verdächtigen; bewÏnen, sw. V.: nhd. beargwöhnen, verdächtigen; ergeren* (1), ergern, sw. V.: nhd. »ärgern«, verschlechtern, verderben, reizen, beschädigen, sich verschlimmern, Anstoß nehmen an, mindern, schmälern, beschuldigen, verdächtigen, verführen

verdächtigen, mhd. melden (1), sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen

verdächtigen, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; verzicken, ferzicken*, sw. V.: nhd. »verzicken«, bezichtigen, verdächtigen, unredlich behandeln, gefährden; zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden; zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

verdächtigen, mnd. bearchwõnen, sw. V.: nhd. »beargwöhnen«, argwöhnen, verdächtigen; bedenken (1), sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, nachdenken, sich entsinnen, aussinnen, erdenken, besprechen, verdächtigen, beschenken; befõmen*, bevõmen, sw. V.: nhd. berüchtigen, beschelten, verdächtigen, ins Gerede bringen; besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen; bewænen (3), bewunen, sw. V.: nhd. verdächtigen, beschuldigen, in Verdacht haben; bÆgissen***, sw. V.: nhd. vermuten, verdächtigen

verdächtigen, mnd. ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; vörarchwõnen*, vorarchwõnen, sw. V.: nhd. beargwöhnen, misstrauen, verdächtigen, im Verdacht haben; vördechten*, vordechten, mnd.?, V.: nhd. verdächtigen, berüchtigen; vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen; vörwÐnen* (2), sw. V.: nhd. beargwöhnen, verdächtigen

verdächtigen, mnd. fõmen*** (1), võmen, sw. V.: nhd. berüchtigen, schelten, verdächtigen, ins Gerede bringen

verdächtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verdächtigkeit, mhd. verdõhticheit*, verdõhtekeit, verdÏhtikeit, st. F.: nhd. »Verdächtigkeit«, Nachdenklichkeit, Bedächtigkeit

Verdächtigkeit, mnd. vördachtnisse*, vordachtnisse, vordachtenisse, F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit; vördechtnisse*, vordechtnisse, vordechtenisse, vordechnisse, vordochtnisse, F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Gedächtnis, kirchliche Memorie, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit

verdächtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdächtiglich, mhd. verdÏhticlich***, Adj.: nhd. »verdächtiglich«, überlegt, vorbedacht; verdÏhticlÆche, Adv.: nhd. »verdächtiglich«, überlegt, vorbedacht, denkend

verdächtiglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verdächtigt, mhd. arcwÏnet***, arcwõnet, arcwõnt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdächtigt«

Verdächtigung, ae. fÚr‑ing, st. F. (æ): nhd. Schrecken, Verdächtigung

Verdächtigung, afries. ur‑smõ‑inge 5, for‑smõ‑inge*, st. F. (æ): nhd. Verdächtigung

Verdächtigung, mnd. ticht (1), mnd.?, F.: nhd. Anklage, Beschuldigung, Verdächtigung, Verdacht, Klage, Anspruch

Verdächtigung, mnd. vördachtnisse*, vordachtnisse, vordachtenisse, F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit; vördechtichhÐt*, vördechtichheit*, vordechtichÐt, vordechticheit, F.: nhd. Verdacht, Verdächtigung, Bedacht, Überlegung, Klugheit; vördechtlÆchÐt*, vordechtlichÐt, vordechtlicheit, F.: nhd. Verdächtigung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vördechtnisse*, vordechtnisse, vordechtenisse, vordechnisse, vordochtnisse, F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Gedächtnis, kirchliche Memorie, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit

verdächtigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdächtisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdächtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdächtlich, mhd. verdÏhtlich, ferdÏhtlich*, Adj.: nhd. »verdächtlich«, überlegt, vorbedacht, denkend, Argwohn erweckend, verdächtig; verdÏhtlÆche, ferdÏhtlÆche*, Adv.: nhd. »verdächtlich«, bedächtig, wohlüberdacht

verdächtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdächtlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdachtlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdachtlosigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verdachtsgrund, mnd. vörmædinge*, vormædinge, F.: nhd. Vermutung, Ermutigung, Anfeuern, Meinung, Auffassung, Mutmaßung, Annahme, Verdacht, Verdachtsgrund

verdachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdacktlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verdammbar, ahd. firdamlÆh* 1, Adj.: nhd. »verdammbar«, verdammenswert, zu verurteilen, strafbar, strafwürdig

verdammen, germ. *damnæn?, sw. V.: nhd. verdammen; *fargreipan, st. V.: nhd. zermalmen, verdammen; *wargjan, sw. V.: nhd. verdammen

verdämmen, got. faúr-dam-m-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verdämmen, versperren, eindämmen, hindern

verdammen, got. ga-war-g-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. einen verurteilen zu, ächten, verdammen; *war-g-jan 9, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. verdammen

verdammen, an. fyr-ir-dã-m-a, sw. V. (1): nhd. verdammen, verurteilen

verdammen, ae. õ-wier-g-an, õ-wyr-g-an, sw. V. (1): nhd. verfluchen, verdammen; for-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verraten (V.), berauben, verdammen, verletzen; ge-ni-þer‑ian, ge-ne-þer-ian, ge-ny-þer-ian, sw. V. (2): nhd. niederdrücken, erniedrigen, edrücken, anklagen, verurteilen, verdammen; wier-g-an, wir-g-an, wyr-g-an (2), wer-g-an, sw. V. (1): nhd. verfluchen, verdammen, verurteilen, schelten, aus​weisen, Böses tun

verdammen, afries. ov-er‑dÐ-m-a 1, sw. V. (1): nhd. verurteilen, verdammen; ur‑dÐ-m‑a 2, for‑dÐ-m‑a, sw. V. (1): nhd. verurteilen, verdammen

verdammen, anfrk. skath-on* 2, scath-on*, sw. V. (2): nhd. schaden, richten, verdammen

verdammen, as. far‑grÆp‑an* 3, st. V. (1a): nhd. verdammen

verdammen, ahd. anabrehhæn* 1, anabrechæn*, sw. V. (2): nhd. verdammen, heftig loslegen gegen; birõsÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verdammen, verurteilen; biskeltan* 19, bisceltan*, st. V. (3b): nhd. »beschelten«, schmähen, tadeln, beschimpfen, rügen, verdammen; firbrasÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verdammen, verurteilen; firdamnæn* 9, sw. V. (2): nhd. verdammen, verurteilen, bestrafen, besiegen; firfluohhæn* 2, firfluochæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. verfluchen, verwünschen, verdammen, bannen; firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun; firnidaren* (1) 8, sw. V. (1a): nhd. »erniedrigen«, verdammen, verachten, verurteilen, hintansetzen; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; firwõzanen* 1, sw. V. (1a): nhd. verdammen, verfluchen, mit dem Kirchenbann belegen, exkommunizieren; gianabrehhæn* 1, gianabrechæn, sw. V. (2): nhd. verdammen, zugrunde richten, zornig losbrechen; ginidaren* 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, verdammen, demütigen, niederwerfen, entmutigen, zerstören; giskeltan* 1, gisceltan*, st. V. (3b): nhd. schelten, verdammen, verurteilen; irslahan 133, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.), töten, vernichten, zugrunde richten, schlachten, verdammen; nidaren* (1) 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, demütigen, entmutigen, verdammen, bedrücken, niederwerfen, herabsteigen; pÆnæn 18, pfÆnæn, bÆnæn*, sw. V. (2): nhd. peinigen, quälen, bedrängen, strafen, sich abmühen mit, martern, verdammen, zugrunde richten; skeltan* 51, sceltan, st. V. (3b): nhd. schelten, tadeln, schmähen, beschimpfen, herabsetzen, verdammen, verurteilen; wÆzinæn* 43?, sw. V. (2): nhd. peinigen, quälen, strafen, vergelten, bestrafen, plagen, martern, verurteilen, verdammen, erschüttern

verdammen, mhd. dammelen***, sw. V.: nhd. verdammen; damnen (1), sw. V.: nhd. verdammen, verurteilen

Verdammen, mhd. damnen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verdammen

verdammen, mhd. hellen (1), sw. V.: nhd. in die Hölle bringen, verdammen

verdammen, mhd. unsÏligen, sw. V.: nhd. »unseligen«, unglücklich machen, verdammen; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; verdammelen, sw. V.: nhd. verdammen; verdamnen (1), verdamen, verdampnen, verdammen, vertammen, ferdammen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, verdammen zu, vernichten

Verdammen, mhd. verdamnen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verdammen, Verurteilen

verdammen, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vermaledicten, fermaledicten*, sw. V.: nhd. verwünschen, verdammen, verfluchen; vermaledÆen, vermaldÆen, vermaledÆgen, fermaledÆen*, sw. V.: nhd. »vermaledeien«, verwünschen, verdammen, verfluchen; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen

verdämmen, mhd. verschüten, ferschüten*, verschuten, ferschuten*, sw. V.: nhd. verschütten, verdämmen, vergießen, verbreiten

verdammen, mhd. versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken

verdämmen, mhd. verswellen (2), ferswellen*, sw. V.: nhd. anschwellen machen, aufstauen, verdämmen, durch Hunger krank machen, krank machen, verschmachten lassen, verderben

verdammen, mhd. verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

verdämmen, mhd. vertemmen, vertammen, fertemmen*, sw. V.: nhd. dämmen, verdämmen, dämpfen, ersticken, hindern

verdammen, mhd. vertüemen, verdüemen, vortuomen, vortðmen, vordüemen, fertüemen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen; vertuomen***, fertuomen***, sw. V.: nhd. verdammen; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; verveigen, ferfeigen*, sw. V.: nhd. ganz einschüchtern, verdammen; vervluochen, virvluochen, virvlðchen, ferluochen*, sw. V.: nhd. fluchen, verfluchen, verwünschen, verdammen; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verzelen*, verzeln, verzellen, vorzellen, ferzeln*, ferzellen*, forzellen*, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, berichten über, aufgeben, geringschätzen, ausscheiden, verurteilen, verdammen, für verfallen (Adj.) erklären
-- verdammen zu: mhd. verdamnen (1), verdamen, verdampnen, verdammen, vertammen, ferdammen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, verdammen zu, vernichten; zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

verdammen, mnd. dȫmen (2), sw. V.: nhd. urteilen, durch Richterspruch erkennen, verurteilen, verdammen, erkennen, rühmen

verdammen, mnd. vördammen* (1), vordammen, sw. V.: nhd. »verdammen«, verurteilen

verdammen, mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen; vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vörwõssen*, vorwõssen, st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, verdammen; vörwõten* (1), vorwõten, st. V.: nhd. verfluchen, verdammen, in den Bann tun, verwünschen; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern
-- durch Urteilsspruch verdammen: mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen
-- verdammen als: mnd. vörȫrdÐlen*, vorȫrdÐlen, vorȫrdeilen, vor²rdelen, vorældÐlen, sw. V.: nhd. verurteilen, Urteil sprechen, abfällig urteilen über, entscheiden gegen, ablehnen, verdammen als, als Urteil verkünden
-- zu verdammen seiend: mnd. vördȫmich***, Adj.: nhd. zu verdammen seiend
verdammen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdammenswert, ahd. firdamlÆh* 1, Adj.: nhd. »verdammbar«, verdammenswert, zu verurteilen, strafbar, strafwürdig; lastarbõri* 3, Adj.: nhd. tadelnswert, verdammenswert, verurteilungswürdig; lastarbõro* 1, Adv.: nhd. verdammenswert

verdammenswert, mnd. vördȫmelÆk*, vordȫmelÆk, vordæmelik, vordömlÆk, vordæmlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmelÆken*, vordȫmelÆken, Adv.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmetlÆk*?, vordȫmptlÆk*?, vordomptlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend

verdammenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdammenswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdammerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdämmern, mhd. verdemeren*, verdemern, sw. V.: nhd. »verdämmern«, verdunkeln, unsichtbar werden lassen

verdämmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdammlich, mhd. vertuonlich, fertuonlich*, Adj.: nhd. verdammlich

verdammlich, mnd. vördȫmelÆk*, vordȫmelÆk, vordæmelik, vordömlÆk, vordæmlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmelÆken*, vordȫmelÆken, Adv.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmetlÆk*?, vordȫmptlÆk*?, vordomptlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend

verdammlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdammlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ver​dammnis -- ewige Ver​dammnis, ae. for‑lo-r-e‑nis, st. F. (jæ): nhd. Untergang, Vernichtung, ewige Ver​dammnis

Verdammnis -- Meister der Verdammnis, mnd. hellemÐster, hellemÐister, hellemeister, M.: nhd. Höllenmeister, Meister der Verdammnis

Verdammnis -- Weg in die Verdammnis, mnd. hellevõrt, F.: nhd. Höllenfahrt, Weg in die Verdammnis

Verdammnis (), mhd. ? dam (3), st. M.: nhd. »Verdammnis« (?)

Verdammnis, got. ga-war-g-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis; war-g-iþ-a* 4, st. F. (æ): nhd. Verdammungsurteil, Verurteilung, Verdammnis

Verdammnis, afries. for-dæ-m-nisse 2, st. F. (jæ): nhd. Verdammnis; ur‑dÐ-m‑nisse 2, for‑dÐ-m‑nisse, st. F. (jæ): nhd. Verdammnis

Verdammnis, ahd. firdamnunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Verdammung«, Verurteilung, Verdammnis

Verdammnis, mhd. damnisse, st. F.: nhd. Verdammnis, Unheil; damnunge, st. F.: nhd. Verdammnis; damnus, st. F.: nhd. Verdammung, Verdammnis; demnis, st. F.: nhd. Verdammnis

Verdammnis, mhd. verdamme, ferdamme*, st. F.: nhd. Verdammnis; verdamnisse, verdampnisse, ferdampnisse*, ferdamnisse*, verdampnusse, vordamnusse, verdampnüsse, st. F., st. N.: nhd. Verdammnis; verdamnunge, verdammunge, verdampnunge, ferdammunge*, st. F.: nhd. Verdammung, Verdammnis; verlust, ferlust*, vlust, st. F.: nhd. Verlust, Verschwendung, Verderben, Schade, Schaden (M.), Leid, Unglück, Verderben, Verdammnis; vertüemenisse*, vertüemnisse, vertuomnisse, vertuomenisse, verdüemnisse, vertðmenisse, fertüemnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verdammung, Verdammnis; vertüemicheit*, vertüemecheit, vertüemekeit, verdüemekeit, fertüemicheit*, st. F.: nhd. Verdammung, Verdammnis; vertüemunge, fertüemunge*, st. F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis; vürewurflichkeit*, vürwurflichkeit, vurwurflichkeit, fürewurflichkeit*, furwurflichkeit*, st. F.: nhd. Gegenständlichkeit, Verworfensein, Gefährdung, Verdammnis

Verdammnis, mnd. ? lærenhÐt, lærenheit, F.: nhd. Verlorenheit?, Verdammnis?; richte (2), righte, richt, N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

Verdammnis, mnd. dȫmenisse, F.: nhd. Verurteilung, Verdammnis

Verdammnis, mnd. schÐmenisse, F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Schimpf, Verdammnis, Schande, Schamteile; stank, M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfriede, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel

Verdammnis, mnd. unsõlichhÐt*, unsõlichÐt*, unsalicheit, mnd.?, F.: nhd. Verdammnis, Unheil, Unglück; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vördȫmenisse*, vordȫmenisse, vordæmenisse, vordȫmnisse, vordæmnisse, F., N.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫmichhÐt*, vordȫmichÐt, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörlærenisse*, vorlærnisse, vorlærnüsse, F.: nhd. Verderben, Verdammnis; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis
-- den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen: mnd. vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen
-- ewige Verdammnis: mnd. vördȫmenisse*, vordȫmenisse, vordæmenisse, vordȫmnisse, vordæmnisse, F., N.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫmichhÐt*, vordȫmichÐt, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörlærenhÐt*, vorlærenhÐt, vorlorenheit, F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens
-- ewige Verdammnis androhen: mnd. vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen
-- in ewige Verdammnis bringend: mnd. vördȫmelÆk*, vordȫmelÆk, vordæmelik, vordömlÆk, vordæmlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmelÆken*, vordȫmelÆken, Adv.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmetlÆk*?, vordȫmptlÆk*?, vordomptlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend
verdammnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdammniswalzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdammniszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdammt -- zum Sterben verdammt, ae. fra-m-wear-d, fro-m-wear-d, Adj.: nhd. fertig zur Abreise, zum Sterben verdammt

verdammt -- zum Untergang verdammt, ae. sl’g-e-fÚg-e, Adj.: nhd. zum Untergang verdammt

verdammt, ahd. biwifan* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. unglücklich, verdammt

verdammt, mhd. damnet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdammt

verdammt, mhd. gotleidic, gotleidec, goteleidec, gotleit, Adj.: nhd. verdammt, gottverdammt, verworfen, gottverhasst

verdammt, mhd. ungeheilet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeheilt, unerlöst, verdammt, heillos, unheilbar; unsÏlic, unsÏlec, unsÏlich*, Adj.: nhd. unselig, unglücklich, Verderben bringend, bösartig, ungläubig, verdammt, verflucht, gottlos; veige (1), feige*, veic*, Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend; verdamnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdammt; vertõn, fertõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertan«, böse, sündig, verbrecherisch, schuldig, unselig, elend, verflucht, verdammt; verteilet*, verteilt, ferteilt*, verteilet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verteilt, verflucht, verdammt; vertüemet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verurteilt, verdammt; verworht, virworht, ferworht*, firworht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwirkt«, verbrecherisch, böse, verworfen, verdammt, verflucht, geschändet

verdammt, mhd. vertüemic***, fertüemic*, Adj.: nhd. »verdammt«, verurteilt

verdammt, mnd. vörhÆet*, vorhÆet, vorhiget, vorhÆt, vorheyt, vorhoyt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«, entehrt, ehrlos, schandbar, verflucht, verdammt, infam; vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich; vörmaledÆget*, vormaledÆget, vormaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich; vörȫrdÐlet*, vorȫrdÐlet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verurteilt, verdammt; vörvlæket*, vorvlæket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht, verdammt, unselig; vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

Verdammter, got. *war-g-s?, Adj. (a), st. M. (a): nhd. Verdammter, Geächteter

Verdammter, mhd. damnete***, sw. M.: nhd. Verdammter

Verdammter, mhd. verdamnete, sw. M.: nhd. Verdammter

Verdammter, mnd. dȫmÏre* (2), dȫmer, dömmer, dömre, M.: nhd. Richter, Urteiler, Vogt, Landvogt, Verdammter
Verdammter, mnd. vörmaledÆge* (1), vormaledÆge, vormaledÆe, M.: nhd. Verdammter, Verfluchter, böser Mensch

Verdammung -- göttliche Verdammung als Strafe, mnd. strafvlæk, M.: nhd. »Straffluch«, göttliche Verdammung als Strafe

Verdammung, got. af-dæ-m-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verdammung; ga-war-g-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis

Verdammung, ae. wier-g‑þ‑u, F.: nhd. Verfluchung, Verdammung, Strafe, Übel, Bosheit

Verdammung, ahd. firdamnunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Verdammung«, Verurteilung, Verdammnis

Verdammung, ahd. firnidarnessi* 1, st. N. (ja): nhd. Verdammung; gisunka* 1, gisunca*, st. F. (æ): nhd. Verurteilung, Verdammung, Untergang; haznissi* 1?, st. N. (ja): nhd. Verdammung; haznissÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Verdammung; nidarÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Wenigkeit, Erniedrigung, Verdammung, Verurteilung; nidarnessi* 1, st. N. (ja): nhd. Verdammung; nidarnissÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verdammung, Verurteilung; nidarunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Erniedrigung«, Verdammung, Verurteilung; swentÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vernichtung, Verdammung; tuomida* 2, st. F. (æ): nhd. Gerechtigkeit, Verurteilung, Verdammung

Verdammung, mhd. damnus, st. F.: nhd. Verdammung, Verdammnis

Verdammung, mhd. verdamnunge, verdammunge, verdampnunge, ferdammunge*, st. F.: nhd. Verdammung, Verdammnis; verteilunge, ferteilunge*, st. F.: nhd. Verurteilung, Verdammung; vertüemenisse*, vertüemnisse, vertuomnisse, vertuomenisse, verdüemnisse, vertðmenisse, fertüemnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verdammung, Verdammnis; vertüemicheit*, vertüemecheit, vertüemekeit, verdüemekeit, fertüemicheit*, st. F.: nhd. Verdammung, Verdammnis; vertüemunge, fertüemunge*, st. F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis; vertuomnis, vertuomnisse, fertuomnis*, st. F., st. N.: nhd. Verdammung

Verdammung, mnd. vlæk, vloeck, vloik, vlæke, M.: nhd. Verfluchung, Verwünschung, Fluch, Verdammung; vördȫmenisse*, vordȫmenisse, vordæmenisse, vordȫmnisse, vordæmnisse, F., N.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫmichhÐt*, vordȫmichÐt, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörvlæk*, vorvlæk, vorvlæke, vorfloicke, M.: nhd. Verfluchung, Fluch, Verdammung

verdammung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdammungsgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdammungsspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdammungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verdammungsurteil, got. war-g-iþ-a* 4, st. F. (æ): nhd. Verdammungsurteil, Verurteilung, Verdammnis

verdammungsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdammungswert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdammungswürdig, mnd. vörmaledÆget*, vormaledÆget, vormaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich

verdammungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdammungszeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdamnieren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdampfen -- kochend verdampfen, mnd. vörsÐden*, vorsÐden, st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

verdampfen, ae. be-weal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. verdampfen

verdampfen, ahd. brõdemen* 1, sw. V. (1a): nhd. verdunsten, verdampfen

verdämpfen, mhd. verdempfen (1), vordempfen, vordempen, ferdempfen*, sw. V.: nhd. »verdämpfen«, dämpfen, ersticken, blenden

Verdämpfen, mhd. verdempfen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verdämpfen«, Dämpfen

verdampfen, mhd. verdimpfen, ferdimpfen*, st. V.: nhd. verdampfen

verdampfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdämpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdämpft, mhd. verdempfet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdämpft«, gedämpft

verdampfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdanken -- einem Umstand verdanken, mhd. danken (1), tanken, sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken

verdanken, ahd. dankæn 57, dancæn*, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, segnen, schulden, belohnen, loben, sich freundlich erzeigen, verdanken; skulan* 1106, sculan*, skolan*, sulen, solen*, Prät.‑Präs.: nhd. sollen, müssen, gebühren, dürfen, wollen (V.), werden, schuldig sein (V.), verdanken, bestimmt sein (V.), verpflichtet sein (V.), brauchen, es gebührt (= skal)

verdanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdankung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdarrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verdauen -- Mittel zum besseren Verdauen von Speisen, mnd. spÆsedouwinge, F.: nhd. »Speiseverdauung«, Mittel zum besseren Verdauen von Speisen

verdauen, got. *s-mal-t-jan?, sw. V. (1): nhd. verdauen, zerfließen machen

verdauen, an. mel-t-a (1), st. V. (3b): nhd. verdauen, schmelzen; melt-a (3), sw. V.: nhd. schmelzen, verdauen

verdauen, ae. ge-mel-t‑an (1), ge-myl-t-an (1), st. V. (3b): nhd. schmelzen, verbrennen, verdauen; ge-miel-t‑an, ge-mil-t-an, ge-mel-t-an (2), ge-mÏl-t-an, ge-myl-t-an (2), sw. V. (1): nhd. schmelzen, verdauen, reinigen; mel-t‑an (1), myl-t-an (1), st. V. (3b): nhd. schmelzen, verbrennen, verdauen; miel-t‑an, mil-t-an, mel-t-an (2), mÏl-t-an, myl-t-an (2), sw. V. (1): nhd. schmelzen, verdauen, reinigen; tÅ-fÊr-an, tÅ-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. in verschiedene Richtungen gehen, sich zerstreuen, verteilen, auflösen, verdauen

verdauen, as. far‑th’‑w‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. verdauen; *th’‑w‑ian?, sw. V. (1b): nhd. »dauen«, verdauen

verdauen, ahd. dewen* 18, douwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, essen, auflösen, ausscheiden, erbrechen, erweichen, schmelzen; firdewen* 11, firdouwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, ausleeren, erbrechen; firslintan* 46, st. V. (3a): nhd. verschlingen, verzehren, herabschlucken, hinunterschlucken, verdauen; gidewen* 1, gidouwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, ausscheiden

verdauen, ahd. irdewen* 1, irdouwen*, sw. V. (1b): nhd. »verdauen«, ausleeren, entleeren; ðzfirdewen* 1, ðzfirdouwen*, sw. V. (1b): nhd. »verdauen«, ausleeren, entleeren, Notdurft verrichten; widardewen* 1, widardouwen*, sw. V. (1b): nhd. »verdauen«, ausleeren, heraustreten

verdauen, mhd. abedöuwen, abe döuwen, sw. V.: nhd. verdauen, dahinsiechen?; dewen, döuwen, douwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen von etwas empfinden, büßen; döuwen (1), douwen, döun, dÏwen, dÏn, dewen, töuwen, touwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen empfinden, büßen, sich absondern aus, auflösen

Verdauen, mhd. döuwen (2), st. N.: nhd. »Verdauen«

verdauen, mhd. ezzenkochen*** (1), sw. V.: nhd. »verdauen«

verdauen, mhd. gedÏwen, sw. V.: nhd. verdauen; gekochen, sw. V.: nhd. verdauen; kochen (1), sw. V.: nhd. sieden, kochen, verdauen

verdauen, mhd. verdöuwen, verdöun, vertöuwen, ferdöuwen*, sw. V.: nhd. verdauen; verwalzen, st. V.: nhd. »verwalzen«, verwandeln, verdauen; wolkochen, sw. V.: nhd. verdauen
-- nicht verdauen erbrechen: mhd. undöuwen (1), undöun, undöuen, sw. V.: nhd. nicht verdauen erbrechen, sich erbrechen
-- schlecht verdauen: mhd. unkochen*** (1), V.: nhd. schlecht verdauen

verdauen, mnd. douwen (2), döuwen, deuwen, sw. V.: nhd. verdauen

verdauen, mnd. ðtdouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdauen, ausdrücken; vördouwen*, vordouwen, vorduwen, sw. V.: nhd. verdauen, aufzehren, hinnehmen, verwinden, verdaut werden; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten
-- nicht verdauen: mnd. unvördouwen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »unverdauen«, nicht verdauen

verdauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdaukraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdaulich -- schwer verdaulich, mnd. hartdouwich, Adj.: nhd. schwer verdaulich

verdau​lich -- schwer verdau​lich, mnd. stÆde, Adj.: nhd. steif, fest, hart, schwer verdau​lich, lastend, scharf, beißend, kalt, unerfreulich, trotzig, abweisend, unwillig

verdaulich, ae. *miel-t‑e, *myl-t-e, Adj.: nhd. verdaulich
-- leicht verdaulich: ae. éa‑þ‑miel-t‑e, éa-þ-myl-t-e, Adj.: nhd. leicht verdaulich

verdaulich, mhd. döuwic*, döuwec, Adj.: nhd. verdaulich

verdaulich, mnd. vördouwich*, vordouwich, verduwich, Adj.: nhd. verdaulich
-- leicht verdaulich: mnd. vördouwelÆk*, vordouwelÆk, vorduelich, Adj.: nhd. leicht verdaulich

verdaulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdaulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdaulichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdausaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdaut -- verdaut werden, an. mæ-ast, sw. V.: nhd. verdaut werden

verdaut -- verdaut werden, mnd. vördouwen*, vordouwen, vorduwen, sw. V.: nhd. verdauen, aufzehren, hinnehmen, verwinden, verdaut werden; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

verdaut, ahd. firdewit*, firdouwit*, (Part. Prät.=Adj.): nhd. verdaut; firdouwit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdaut

verdaut, mhd. gekochet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekocht, verdaut; germic, Adj.: nhd. verdaut

Verdauung, ahd. gidewitÆ* 2, gidouwitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verdauung
-- Mangel an Verdauung: ahd. unirsmalzitÆ* 1, unirsmalzitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mangel an Verdauung, Mängel der Verdauung
-- Mängel der Verdauung: ahd. unirsmalzitÆ* 1, unirsmalzitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mangel an Verdauung, Mängel der Verdauung

Verdauung, mhd. döuwe, döu, st. F.: nhd. Verdauung; döuwunge*, douwunge, döuunge, st. F.: nhd. Verdauung; ezzenkochen (2), st. N.: nhd. Verdauung

Verdauung, mhd. verdöuwunge, verdouwunge, ferdouwunge*, verdöunge, st. F.: nhd. Verdauung
-- schlechte Verdauung: mhd. unkochen (2), st. N.: nhd. schlechte Verdauung

Verdauung, mnd. bðkdouwinge, F.: nhd. Verdauung; douwinge, döuwinge, dewinge, F.: nhd. Verdauung

Verdauung, mnd. ðtdouwinge, mnd.?, F.: nhd. Verdauung; vördouwenisse*, vordouwenisse, vorduwenisse, F.: nhd. Verdauung; vördouwinge*, vordouwinge, F.: nhd. Verdauung
-- Mangel an Verdauung: mnd. unvördouwinge*, unvorwouwinge, mnd.?, F.: nhd. »Unverdauung«, Mangel an Verdauung

Verdauung, mnd. rȫringe (2), rȫrunge, rȫrinc, F.: nhd. »Rührung«, Bewegung, Verdauung, Abführung, Berührung, Schlaganfall, Zuständigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt: mnd. ræde (1), M.: nhd. bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt, Labmagen

verdauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdauungsfehler, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdauungsflüssigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verdauungsförderung -- Mittel zur Verdauungsförderung, mnd. dÆgestÆf, N.: nhd. »Digestiv«, Mittel zur Verdauungsförderung

verdauungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdauungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdauungskanal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdauungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verdauungskrankheit, mnd. rærõze, rorace, F.?: nhd. Verdauungskrankheit, Durchfall, Nässe?

verdauungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verdauungsrückstand -- im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, mnd. packe, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), payken, paecken, pecken, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot

verdauungssaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdauungsschwäche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verdauungsstörung, afries. met-e‑wer-d‑els-a 1, sw. M. (n): nhd. Speiseschädigung, Verdauungsstörung

Verdauungsstörung, ahd. firsmelzunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verschmelzung«, Verstopfung, Verdauungsstörung, Übersättigung

verdauungsstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdauungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdauungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdauungswerkzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verdeck -- Gepäck auf dem Verdeck, an. bulk-i, sw. M. (n): nhd. Schiffslast, Gepäck auf dem Verdeck

Verdeck -- hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend, mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend

Verdeck (des Wagens), mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand

Verdeck, germ. *plehtæ, st. F. (æ): nhd. Verdeck, Pflicht (F.) (2)

Verdeck, mhd. büne, st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck; dach, tach, st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf; dil, dille, dele, til, tille, tülle, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Brett, Diele, Holzbrett, Bodenbrett, Bretterwand, Wand, Planke, Schiff, Verdeck, Fußboden, Dachboden, Balken, Bohle, Decke, Palisade, Raum, Hausflur, Floß, Fallbeil

Verdeck, mnd. ȫverdeck, æverdeck, averdeck, N.: nhd. »Überdeck«, Verdeck; ȫverdeckinge, æverdeckinge, F.: nhd. »Überdeckung«, Verdeck, Bedeckung; pochrat, pochratt, N.: nhd. Aufbau eines Fahrzeugs, Verdeck, Schutzdach
-- auf dem Verdeck am Schiffsbug gelagerter größter Anker eines Schiffes: mnd. plichtanker, N.: nhd. auf dem Verdeck am Schiffsbug gelagerter größter Anker eines Schiffes, Notanker
-- aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen: mnd. põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?
-- Überbau oder Verdeck am Bug eines Schiffes: mnd. plicht (2), plichte*, F.: nhd. Überbau oder Verdeck am Bug eines Schiffes
-- Verdeck des Schiffes: mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

Verdeck, mnd. vördeckelse*, vordeckelse, vordeckels, N.: nhd. Überbehang, Bettvorhang, Verdeck, Überdach
-- Kutschwagen mit Verdeck: mnd. vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte; vÐtincwõgen, vÐtingewõgen, vetingewagen, M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen; vÐtingeswõgen, vÐtingswõgen, M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen
-- Verdeck des Schiffes: mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand
-- Verdeck des Wagens: mnd. wõgenræf, mnd.?, M.: nhd. Verdeck des Wagens
-- Verdeck eines Wagens: mnd. wõgenspÐr, mnd.?, N.: nhd. Wagengespärre, Verdeck eines Wagens

verdeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdeckbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdeckbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

ver​decken, idg. *pel- (3b), *pelý‑, *plÐ‑, V., Sb.: nhd. ver​decken, verhüllen, Haut, Fell, Tuch, Kleid

verdecken, idg. *skep- (1)?, *kep- (1)?, V.: nhd. decken, verdecken

verdecken, as. bi‑hõh‑an* 2, bi-hang-an*, red. V. (1): nhd. behängen, verhängen, verdecken

verdecken, ahd. bidekken* 49, bidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, zudecken, bekleiden, kleiden, verhüllen, umhüllen, beschirmen, verdecken, verbergen; dekken* 36, decken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, kleiden, bekleiden, verhüllen, verdecken, verdunkeln, verstecken; firleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. verlegen (V.), verdecken; firtarkenen* 6, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verstellen, verdecken, beseitigen, übergehen; furidekken* 1, furidecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. verdecken, verhehlen, vorschieben, einen Vorwand gebrauchen; gibergan* 60, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, verstecken, schützen, bewahren, aufbewahren, verdecken, sich zurückziehen; skatawen* 3, scatawen*, sw. V. (1a): nhd. beschatten, Schatten geben, Schatten spenden, verdecken; tarnen* 2, *tarnæn?, sw. V. (1a, 2?): nhd. »tarnen«, verbergen, verdecken, unsichtbar machen; untarfõhan* 13, red. V.: nhd. auffangen, wegnehmen, entführen, stützen, hindern, absondern, verdecken
-- Glut mit der Asche verdecken: ahd. bitrehhan* 2, bitrechan*, st. V. (4): nhd. auslöschen, Glut mit der Asche verdecken, mit Asche bedecken

verdecken, mhd. bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; betrechen, st. V.: nhd. verscharren, verbergen, verdecken, bedecken; decken (1), tecken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

verdecken, mhd. stouben, stöuben, sw. V.: nhd. Staub aufwirbeln, sich mit Staub bedecken, aufstöbern, aufschrecken, stieben machen, Staub erregen, aufwirbeln, trinken, sich betrinken, staubig machen, aufscheuchen, verdecken

verdecken, mhd. überedecken*, überdecken, sw. V.: nhd. mit einem Dach versehen (V.), überdecken, bedecken, verdecken, überdachen; übergulden (1), übergülden, übergolden, obirgolden, sw. V.: nhd. übergolden, vergolden, verdecken, übertreffen, überbieten, steigern, vervollkommnen

Verdecken, mhd. übergulden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übergolden, Vergolden, Verdecken, Übertreffen, Überbieten, Steigern, Vervollkommnen

verdecken, mhd. verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verdachen, ferdachen*, sw. V.: nhd. »verdachen«, verdecken; verdecken (1), virdecken, ferdecken*, sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken

Verdecken, mhd. verdecken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verdecken, Decken (N.)

verdecken, mhd. verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; verstecken, ferstecken*, sw. V.: nhd. verstecken, verdecken, vollstopfen, ersticken machen, zu Fall bringen
-- mit Holz verdecken: mhd. überezimberen*, überzimbern, sw. V.: nhd. »überzimmern«, überdecken, mit Holz versehen (V.), mit Holz verdecken, jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen

verdecken, mnd. bedecken, sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen; bemantelen, sw. V.: nhd. bemänteln, verdecken; bewõren (2), bewõrden, sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen; blenden, sw. V.: nhd. blenden, blind machen, betrügen, verdecken, hinter das Licht führen, Tonnen wiederherrichten

verdecken, mnd. mantelen***, sw. V.: nhd. bemänteln, verdecken

verdecken, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörblenden*, vorblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren; vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vörtussen*, vortussen, vortuschen, sw. V.: nhd. vertuschen, verheimlichen, unterdrücken, verdecken, über etwas rufen; vörwimpelen*, vorwimpelen, mnd.?, sw. V.: nhd. einhüllen, verdecken; wümpelen***, sw. V.: nhd. hüllen, verhüllen, verschleiern, verdecken, verkleiden
-- das Gesicht mit einer Kapuze verdecken: mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

verdecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdecklos, N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verdecks -- dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht, mnd. visch* (2), mnd.?, M.: nhd. dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht

verdeckstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdeckt, ae. ? *réa-f‑e, Adj. (ja): nhd. gekleidet?, verdeckt?

verdeckt, ahd. firhelit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdeckt; umbihelito* 1, Part. Prät.=Adv.: nhd. umhüllt, verdeckt

verdeckt, mhd. verdecket*, verdeckt, verdaht, verdact, ferdecket*, ferdeckt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdeckt«, versteckt, heimlich

verdeckt, mnd. bedecket, bedacket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, umhüllt, zugedeckt, verdeckt, geschützt, verschwiegen

verdeckt, mnd. vörborgen* (3), vorborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt; vördecket*, vordecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig; vörhüllet*, vorhüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhüllt, verdeckt, verborgen
-- nach außen hin mühsam verdeckt: mnd. vörlappet*, vorlappet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach außen hin mühsam verdeckt, scheinheilig

verdeckter -- verdeckter Angriff, mnd. anelõge*, anlõge, anlage, F.: nhd. »Anlage«, Hinterhalt, Anschlag, verdeckter Angriff, Nachstellung, Versuchung (des Teufels), Schlinge, Steuer (F.), Abgabe, Auflage, Anliegen (N.), heftige Bitte

verdeckter -- verdeckter Gang, ahd. steg 7, st. M. (a?): nhd. Steg, Übergangsweg, verdeckter Gang, Fußsteig

verdecktes -- durch verdecktes Handeln veranlassen, mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen

Verdecktheit, mhd. bedahtheit, st. F.: nhd. Verdecktheit

verdecktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verdecktsein (N.), mnd. vördeckinge*, vordeckinge, F.: nhd. Verdecktsein (N.), Bedeckung, Verdeckung, Verhüllung, Verfinsterung

Verdeckung, mhd. deckunge, st. F.: nhd. »Deckung«, Bedeckung, Verdeckung

Verdeckung, mhd. verdeckunge, ferdeckunge*, st. F.: nhd. »Verdeckung«

Verdeckung, mnd. vördeckinge*, vordeckinge, F.: nhd. Verdecktsein (N.), Bedeckung, Verdeckung, Verhüllung, Verfinsterung

verdeckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdehnen, mhd. verdenen, ferdenen*, sw. V.: nhd. »verdehnen«, dehnen, ausdehnen, ausbreiten, richten auf, ausspannen, sich abmühen, sich vergeuden, sich verschenken

verdehnen, mnd. vördÐnen* (2), vordÐnen, sw. V.: nhd. verdehnen, verstauchen, verzerren

verdehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdehnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdeichen, mnd. vördÆken*, vordÆken, vordiken, sw. V.: nhd. »verdeichen«, eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden

verdelben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdemüthigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdenken, ahd. firdenken* 11, sw. V. (1a): nhd. »verdenken«, verachten, geringschätzen, mit den Gedanken abirren

verdenken, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

verdenken, mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken

Verdenken, mnd. vördacht* (1), vordacht, F.: nhd. Verdenken, Bösesein, schlechte Empfindung, Erbitterung, Verdacht, Argwohn

verdenken, mnd. vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen; vörgünnen* (1), vorgünnen, vorgönnen, vorgunnen, unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen

verdenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdenkisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verderb, got. fra-qis-t-ein-s* 1, st. F. (i), Konjektur für ...teins: nhd. Verderb, Vergeudung, Verschwendung

Verderb, mhd. argerunge, st. F.: nhd. Verderb, Schädigung

Verderb, mnd. schendinge, F.: nhd. »Schändung«, Schändigung, Schande, Schmach, Scham, Vernichtung, Verderb, Schmähung, Kränkung, Verleumdung

Verderb, mnd. vörderf*, vorderf, vordarf, vordref, vordrof, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörderft* (2), vorderft, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörergeringe*, vorergeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Verderb, Ärgernis, Anstoß; vörlÐringe*, vorlÐringe, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlÐsinge* (2), vorlÐsinge, vorlÆsinge, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe

verderb, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verderbbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verderben -- dem Verderben hingeben, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)
-- durch Abrichten verderben: mhd. vermeisteren*, vermeistern, fermeisteren*, sw. V.: nhd. »vermeistern«, durch Abrichten verderben
-- durch Fahren verderben: mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen
-- durch Hitze verderben: mhd. verhÆwen*, verhÆen, verheien, ferhÆen*, ferheien*, sw. V.: nhd. schänden, zugrunderichten, zerstören, durch Hitze verderben
-- durch Nässen verderben: mhd. vernetzen (1), fernetzen*, sw. V.: nhd. durchnässen, durch Nässen verderben
-- durch Schneiden verderben: mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren
-- durch Sünden verderben: mhd. versünden, fersünden*, sw. V.: nhd. in Sünden stürzen, durch Sünden verderben, sich versündigen, sündigen mit, mit Sünde beladen (V.); versündigen, fersündigen*, sw. V.: nhd. in Sünden stürzen, durch Sünden verderben, sich versündigen
-- durch Unrecht verderben: mhd. vermeinen (2), sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (2), durch Unrecht verderben
-- durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben: mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

verderben -- durch Bearbeitung verderben, mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

verderben -- durch eigene Schuld verderben, mnd. vörwanhȫden*, vorwanhȫden, vorwanh¦den, sw. V.: nhd. schlecht hüten, vernachlässigen, durch Nachlässigkeit beschädigen, durch eigene Schuld verderben
verderben -- durch Gift verderben, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

verderben -- durch Unachtsamkeit verderben, mnd. vörwõrlæsen*, vorwõrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten; vörwÐrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren
-- durch Untreue in Verderben bringen: mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

verderben -- durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen
-- ins Verderben geführt: mnd. vörrÐt*, vorrÐt, vorrõdet*, vorreet, vorreid, vorreit, vorrÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), ins Verderben geführt, vergangen an

verderben -- etwas verderben, ahd. firkusten* 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, etwas verderben, verschlechtern
-- ins Verderben bringen: ahd. werten* (1) 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, ins Verderben bringen, zum Schwären bringen, wund machen
-- ins Verderben stürzen: ahd. firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun; firsenken* 8, sw. V. (1a): nhd. versenken, ins Verderben stürzen, abschlaffen, vernichten; firskenten* 1, firscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, zuschanden machen, ins Verderben stürzen
-- zum Verderben: ahd. freisÆgo 1, Adv.: nhd. gefährlich, verderblich, zum Verderben

Verderben -- Gefahr und Verderben bringend, mhd. vreise (2), freise*, Adj.: nhd. grausam, schrecklich, Gefahr und Verderben bringend

Verderben -- ins Verderben bringen, mhd. verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen

Verderben -- ins Verderben stürzen, mhd. geschenden, gischenden, sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen

Verderben -- ins Verderben stürzen, mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)
-- sich selbst verderben: mhd. veigen (1), feigen*, sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen
-- sich verderben: mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)
-- spaltend verderben: mhd. verspalten, ferspalten*, red. V.: nhd. »verspalten«, auseinanderspalten, spaltend verderben, spalten, verderben

verderben -- moralisch verderben, mnd. vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vǖlen (1), sw. V.: nhd. verfaulen machen, beschmutzen, moralisch verderben, in den Schmutz ziehen, mit Schmutz bewerfen

Verderben -- Verderben bringend, mhd. hageltragende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Hagel tragend«, Verderben bringend

Verderben -- Verderben bringend, mhd. unsÏlic, unsÏlec, unsÏlich*, Adj.: nhd. unselig, unglücklich, Verderben bringend, bösartig, ungläubig, verdammt, verflucht, gottlos; verderplich, ferderplich*, verderblich, ferderblich*, Adj.: nhd. verderblich, Verderben bringend, gefährlich; verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig
-- verderben lassen: mhd. umbebringen, umbe bringen, an. V.: nhd. umherführen, abwenden, verwehren, verderben lassen, vergeuden, ums Leben bringen
-- weinend verderben: mhd. verweinen, ferweinen*, sw. V.: nhd. ausweinen, abhärmen, weinend verderben, sich ausweinen, sich durch Weinen entkräften, abhärmen, heftig weinen

Verderben -- zum Verderben geben, mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten

Verderben -- zum Verderben machen, mhd. verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

Verderben -- zum Verderben schaffen, mhd. verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

Verderben -- zum Verderben, mhd. schedelÆche, Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt, Schaden bringend, auf Schaden bringende Weise, schädlich, peinigend; schedelÆchen, Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt Schaden bringend, schädlich, peinigend

Verderben (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörvõringe* (1), vorvõringe, F.: nhd. »Verfahrung«, Verderben (Bedeutung örtlich beschränkt), Abweichung, Ausgleich beim Münzgewicht

verderben (intr.), got. fra-qis-t-n-an* 16, sw. V. (4): nhd. umkommen, zugrunde gehen, verderben (intr.); fra-waír-þ-an* 1, st. V. (3): nhd. verderben (intr.), zugrunde gehen

verderben (tr.), got. fra-war-d-jan* 7, sw. V. (1): nhd. verderben (tr.), entstellen; riur-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verderben (tr.)

Verderben, idg. *øel- (8), V., Sb.: nhd. reißen, rauben, ver​wunden, töten, Wunde, Verderben, Blut, Leiche; *øol‑, *øæl-, Sb.: nhd. Wunde, Verderben

verderben, idg. ? *el- (5), *ol‑, V.: nhd. vernichten?, verderben?

Verderben, germ. *balwa-, *balwam, st. N. (a): nhd. Unglück, Übel, Verderben; *balwa-, *balwaz, st. M. (a): nhd. Übel, Verderben

verderben, germ. *farderban, st. V.: nhd. verderben; *fardæn, *fardÐn, *fardÚn, st. V.: nhd. verderben, zerstören; *farwerþan, st. V.: nhd. verderben, umkommen; *kwis-, V.: nhd. verderben, vernichten

Verderben, germ. *lusa-, *lusaz, st. M. (a): nhd. Verlust, Verderben; *lusti- (2), *lustiz, st. F. (i): nhd. Verlust, Verderben; *reuriþæ, *reureþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Vergänglichkeit, Verderben

verderben, germ. *reurjan, sw. V.: nhd. verderben, verringern

Verderben, germ. *spelþa, Sb.: nhd. Schade, Schaden, Verderben; *spelþi, germ.?, Sb.: nhd. Schade, Schaden, Verderben

verderben, germ. *spelþjan, sw. V.: nhd. verderben, töten; *spelþæn, germ.?, sw. V.: nhd. verderben, töten

Verderben, germ. *talu?, Sb.: nhd. Überlistung, Anschlag, Verderben; *teuna, Sb.: nhd. Verderben, Schaden, Mangel (M.)

verderben, germ. *teunjan, sw. V.: nhd. quälen, verderben, aneignen, beanspruchen; *þarbjan?, sw. V.: nhd. verderben; *uzwerþan, st. V.: nhd. verderben; *wardjan, sw. V.: nhd. wenden, verderben

Verderben, germ. *wæla-, *wælam, st. N. (a): nhd. Verderben, Niederlage; *wæla-, *wælaz, st. M. (a): nhd. Verderben, Niederlage

verderben, germ. *wæljan, sw. V.: nhd. wühlen, zugrunde richten, verderben

verderben, got. dis-taír-an* 3, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. zerreißen, auseinanderzerren, verderben

Verderben, got. fra-lu-s-t-s 9, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Verderben, Verlust

verderben, got. fra-qis-t-jan 23, sw. V. (1), m. Akk. und m. Dat.: nhd. verderben, umbringen

Verderben, got. fra-war-d-ein-s* 1, st. F. (i): nhd. Verderben; qis-t-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verderben

verderben, got. qis-t-jan 1, sw. V. (1), m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 116,1): nhd. verderben; us-qis-t-jan 8, sw. V. (1): nhd. verderben, umbringen, töten, zugrunde richten

Verderben, an. æl (2), st. F. (æ)?: nhd. Riesin, Verderben

Verderben, an. b‡l, st. N. (wa): nhd. Unglück, Schaden, Sünde, Verderben

verderben, an. d�k-k-v-a, sw. V. (1): nhd. dunkel machen, verdunkeln, verderben

Verderben, an. for-aŒ, st. N. (a): nhd. gefährliche Stelle, Verderben, Lebensgefahr

verderben, an. for-djarf-a, st. V. (3b): nhd. verderben, zunichte machen; fyr-ir-far-a, st. V. (6): nhd. verderben, vernichten

verderben, an. spil-l-a, sw. V. (1): nhd. vernichten, verderben, entweihen, töten

Verderben, an. tap-an, F.: nhd. Verlust, Verderben

Verderben, ae. *wier-d-els-a, sw. M. (n): nhd. Verderben; *wier-d-l‑a, sw. M. (n): nhd. Verderben

Verderben, ae. beal‑u (1), beal-o (1), st. N. (wa): nhd. Übel, Harm, Verderben, Elend, Unglück, Untergang, Beleidigung, Bosheit, Schändlichkeit

verderben, ae. be-dréo-s-an, st. V. (2): nhd. überwinden, betrügen, verführen, berauben, verderben; be-ríe-p-an, be-rÆ-p-an, be-r‘-p-an, sw. V. (1): nhd. berauben, verderben; bro-s-n-ian, sw. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, faulen, verderben, verwittern

Verderben, ae. for‑lo-r, st. N. (a): nhd. Verlust, Verderben, Untergang, Tod

verderben, ae. for‑þwíer‑ian, sw. V.: nhd. verderben

Verderben, ae. ge‑bros-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verderbnis, Befleckung, Verwesung; ge-feal-n’s‑s, ge-feal-n’s, ge-feal-nis‑s, ge-feal-nis, st. F. (jæ): nhd. Verderben; ge‑grip, F.: nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung; ge‑grip‑n’s-s, ge-grip-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung

verderben, ae. ge-leah-tr-ian, sw. V. (2): nhd. anklagen, lästern, tadeln, verderben; ge-wier-d-an, ge-wyr-d-an, sw. V. (1): nhd. verderben, zerstören, verletzen; leah-tr-ian, sw. V. (2): nhd. anklagen, lästern, tadeln, verderben

Verderben, ae. lo-r, st. N. (a): nhd. Verlust, Verderben; lo-s, st. N. (a): nhd. Verlust, Verderben

verderben, ae. lo-s‑ian, sw. V. (2): nhd. verlorengehen, umkommen, entkommen, hingehen, ver​lieren, zerstören, verderben

Verderben, ae. on‑bro-s‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung

verderben, ae. õ-wier-d-an, õ-wyr-d-an, õ-wer-d-an, sw. V. (1): nhd. verletzen, verderben, zerstören, verführen, töten

verderben, ae. s-c’n-d‑an, sw. V. (1): nhd. schänden, entehren, tadeln, beleidigen, verderben

Verderben, ae. spil-d, spil-þ, st. M. (a): nhd. Vernichtung, Verderben, Ruin

verderben, ae. spil-d-an, sw. V. (1): nhd. vernichten, verderben, zerstören; spil-l‑an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, verderben, töten, verwüsten, vergießen

Verderben, ae. un-fr’-m-u, st. F. (æ): nhd. Schaden, Verderben

verderben, ae. wier-d-an, wyr-d-an (2), sw. V. (1): nhd. verderben, zerstören, verletzen

verderben, afries. for-derv-a (1) 2, st. V. (3b): nhd. verderben; for-wer-th-a* 1, ur-wer-th-a, st. V. (3b): nhd. verderben; ur‑derv-a 2, st. V. (3b): nhd. verderben

Verderben, anfrk. bro-k-nus-s-i* 1, st. N. (ja): nhd. Verderben

verderben, anfrk. far-derv-an* 1, far-derv-on*, st. V. (3b): nhd. verderben, umkommen; far-wer-d-en* 1, sw. V. (1): nhd. verderben

Verderben, anfrk. frei-s-a* 4, frÐ-s-a, st. F. (æ): nhd. Gefahr, Verderben

verderben, as. *war‑d‑ian? (2), *w’r‑d‑ian?, sw. V. (1a): nhd. verderben

Verderben, as. bal‑u* 2, st. M. (wa), st. N. (wa): nhd. Übel, Verderben; fal* 2, fal-l*, st. M. (a?, i?): nhd. Fall, Verderben

verderben, as. fa‑r‑dæ‑n* 7, anom. V.: nhd. »vertun«, verderben, freveln

Verderben, as. far‑lo‑r* 1, st. M. (a): nhd. »Verlieren«, Verderben; far‑lu‑s‑t* 1, st. F. (u?, i?): nhd. Verderben, Verlust

verderben, as. far‑wer‑th‑an* 1, st. V. (3b): nhd. umkommen, verderben

Verderben, as. frê‑s‑a* 3, st. F. (æ): nhd. Gefahr, Schaden (M.), Verderben

verderben, as. õ‑war‑d‑ian* 12, õ-w’r-d-ian*, sw. V. (1a): nhd. verderben; õ‑wer‑th‑an* 1, st. V. (3b): nhd. verderben, abfallen, zu Grunde gehen

Verderben, as. wæl* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Seuche, Verderben
-- ins Verderben Führender: as. bal‑u‑wÆ‑s‑o*, bal-o-wÆs-o*, sw. M. (n): nhd. Teufel, ins Verderben Führender

Verderben, ahd. 2zõla 27, st. F. (æ): nhd. Not, Bedrängnis, Gefahr, Untergang, Verderben, Unheil, Schaden

verderben, ahd. 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 6zifuoren* 15?, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verderben, vertreiben, zerstreuen, zugrunde richten

Verderben, ahd. 6zigangida* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben

verderben, ahd. æsen* 4, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, verderben, verheeren, zerstören; samarerten* 1, sw. V. (1a): nhd. verderben

Verderben, ahd. argirunga* 1, argorunga*, st. F. (æ): nhd. »Ärgerung«, Verderben; balo (1) 40, st. M. (wa), N. (wa): nhd. Böses, Übel, Unheil, Bosheit, Arglist, Verderben, Untergang, Plage, Krankheit, Seuche, Pest

verderben, ahd. bifellen* 24, sw. V. (1a): nhd. fällen, stürzen, töten, zu Fall bringen, niederstrecken, niederreißen, besiegen, verderben, vernichten; bitruoben* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. »betrüben«, verderben, zugrunde richten

verderben, ahd. dwesben* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten, verderben

Verderben, ahd. fal (1) 59?, st. M. (a?, i?): nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Untergang, Hindernis, Verderben, Verfall, Kränkung, Raub?, Abfall?

verderben, ahd. firdæsen* 1, sw. V. (1a): nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben; firdwesben* 3, sw. V. (1a): nhd. vernichten, verderben, töten; firkusten* 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, etwas verderben, verschlechtern; firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun

Verderben, ahd. firlor* 6, st. M. (a?, i?): nhd. »Verlust«, Vertilgung, Enteignung, Verderben; firloranÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. »Verlust«, Verderben, Vernichtung, Untergang; firlorannissa* 6, florannussa*, st. F. (jæ): nhd. »Verlust«, Verderben, Untergang; firlorannissi* 3?, flornissi*, st. N. (ja): nhd. »Verlust«, Untergang, Einbuße, Verderben; firlorannissida* 16, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Einbuße, Verlust, Untergang, Verderben, Elend; firlorannussi* 6?, flornussi*, st. N. (ja): nhd. »Verlust«, Untergang, Einbuße, Verderben; firlorannussida* 5, florannussida*, st. F. (æ): nhd. »Verlust«, Vernichtung, Einbuße, Untergang, Verderben, Sturz, Elend; firlæs* 1 und häufiger?, st. M. (a?, i?): nhd. Verderben; firlust* 1, forlust, st. F. (i): nhd. »Verlust«, Verschwendung, Verderben

verderben, ahd. firskenten* 1, firscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, zuschanden machen, ins Verderben stürzen; firskepfen* 2, firscephen*, st. V. (6): nhd. verändern, verderben; firtuon* 61, anom. V.: nhd. vertun, verderben, sündigen, Verbrechen begehen, sich vergehen, zugrunde gehen, verkommen, schändlich handeln

verderben, ahd. firwerdan* 45, st. V. (3b): nhd. verderben, umkommen, zugrunde gehen, verlorengehen, abirren, untergehen, vergehen; firwerten* 8, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, entehren, zugrunde richten

Verderben, ahd. firwertunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; firwortanÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Untergang, Verderben; firwurt* 6, st. F. (i): nhd. Untergang, Vergehen, Verderben, Schaden; firwurtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Untergang, Verderben; freisa 55?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Gefahr, Gefährdung, Schrecken, Bedrängnis, Unglück, Untergang, Verderben; freisÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Gefahr, Schrecken, Bedrängnis, Unglück, Verderben, Untergang

Verderben, ahd. firwõzanÆ* 6?, st. F. (Æ): nhd. Verwünschung, Verfluchung, Bannfluch, Verderben, Untergang

verderben, ahd. giargen* 2, sw. V. (1a): nhd. verderben, entstellen, verunstalten; giargiræn* 2, giargoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, schädigen, verderben; gifellen* 1, sw. V. (1a): nhd. »fällen«, zu Fall bringen, ärgern, verderben; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; giskenten* 11, giscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, entehren, in Verruf bringen, zuschanden machen, zuschanden werden, bestürzt machen

Verderben, ahd. gistehhilunga* 1, gistechilunga*, st. F. (æ): nhd. Sturz, Verderben

verderben, ahd. giunwirsiræn*? 1, sw. V. (2): nhd. verkehren, verderben, schlechter machen; giwemmen* 2, sw. V. (1a): nhd. beflecken, verderben; giwerten* 2, sw. V. (1a): nhd. verderben, schädigen, entweihen

Verderben, ahd. giwertunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben

verderben, ahd. giwirsiræn* 23, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, ärgern, verwunden, verderben, verführen

Verderben, ahd. giwirsirætÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verschlechterung, Verderben; grun* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Verderben, Unglück, Drangsal, Elend, Jammer, Kümmernis

verderben, ahd. irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen

Verderben, ahd. irwartnussida* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung; irwartunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit

verderben, ahd. irwehsalæn* 1, sw. V. (2): nhd. auswechseln, betören, zum Schlechteren verändern, verderben; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen

Verderben, ahd. irwertida* 2, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; kwõla* 7, quõla*, st. F. (æ): nhd. Qual, Elend, Mangel (M.), Hölle, Verderben; kwalm* 5, qualm*, st. M. (a): nhd. Untergang, Verderben, Marter, Qual, gewaltsamer Tod

verderben, ahd. missiwirken* 1, sw. V. (1a): nhd. verderben

Verderben, ahd. muotbrestÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verdorbenheit, Verkommenheit, Vergehen, Verderben

verderben, ahd. neizen* 19, sw. V. (1a): nhd. plagen, bestrafen, bedrängen, erschöpfen, verderben, vernichten, kasteien, abtöten

Verderben, ahd. nidarskrekkÆ* 1, nidarscreckÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verderben

verderben, ahd. õkustæn* 2, õkusteæn*, sw. V. (2): nhd. verderben; argiræn* 6, argoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, verderben, verführen

Verderben, ahd. skadalÆ* 1, scadalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schade, Schaden, Verderben; skado* 55, scado, sw. M. (n): nhd. Schade, Schaden, Übel, Nachteil, Verderben, Unheil, Strafe, Schädiger, Räuber

verderben, ahd. spilden* 8, sw. V. (1a): nhd. verschwenden, vergeuden, verderben

Verderben, ahd. swÆd* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Verderben, Unheil; ubargang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Untergang, Verderben, Abschweifung, Überschreiten; wal* (1) 10, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Verwüstung, Verheerung, Niederlage, Gemetzel, Untergang, Verderben, Schlachtfeld, Walstatt

verderben, ahd. wanæn* 3, sw. V. (2): nhd. vermindern, schwinden, verderben, wegnehmen; werten* (1) 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, ins Verderben bringen, zum Schwären bringen, wund machen

Verderben, ahd. wÐwa* 14?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Weh«, Schmerz, Qual, Leid, Unglück, Verderben; wÐwo* 23?, sw. M. (n): nhd. »Weh«, Schmerz, Qual, Leid, Unglück, Verderben, Ärger; wirsirunga* 7, st. F. (æ): nhd. Verschlechterung, Ärgernis, Verderben, Zerstörung; wuol* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Verderben, Unheil, Untergang

verderben, mhd. ? tubelen, sw. V.: nhd. irrewerden an, sich zugrunde richten, verderben?
-- verderben lassen: mhd. swÆchen (1), st. V.: nhd. im Stich lassen, dahinschwinden, versagen, verderben lassen, entgehen, betrügen, heucheln

Verderben, mhd. ban (2), pan, st. M.: nhd. Untergang, Verderben, Leiden; bane (1), st. M., sw. M.: nhd. Untergang, Verderben, Tod; begift, st. F.: nhd. Geben, Gabe, Geschenk, Datum, Übergabe, Auflassung, Gift, Verderben

verderben, mhd. beswÆchen, biswÆchen, st. V.: nhd. hintergehen, täuschen, betrügen, verführen, verderben, im Stich lassen; bewellen, pewellen, st. V.: nhd. wälzen in, besudeln, baden, beflecken, beschmutzen, verderben, verführen; bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern

Verderben, mhd. bruch (1), st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben; bðvellicheit*, bðvellikeit, st. F.: nhd. »Baufälligkeit«, Verfall, Verderben

verderben, mhd. derben (1), st. V.: nhd. verderben; derben (2), sw. V.: nhd. verderben; derbende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verderben; entreinen, intreinen, sw. V.: nhd. »entreinen«, besudeln, beschmutzen, verunreinigen, verpesten, verderben; entschumpfieren*, entschumphieren, enschumpfieren, enschumphieren, sw. V.: nhd. besiegen, beleidigen, verunglimpfen, erniedrigen, verderben; entwerken, entwirken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten; entwirken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten; ergen, sw. V.: nhd. verringern, verderben; ergeren* (1), ergern, sw. V.: nhd. »ärgern«, verschlechtern, verderben, reizen, beschädigen, sich verschlimmern, Anstoß nehmen an, mindern, schmälern, beschuldigen, verdächtigen, verführen; erglöuwen, sw. V.: nhd. verderben, beschädigen, betrüben; erneizen, sw. V.: nhd. belästigen, beschädigen, verderben; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erwerden, irwerden, rewerden, st. V.: nhd. verderben, entstehen, zunichte werden, umkommen, vergehen
-- durch liegen verderben: mhd. durchligen, st. V.: nhd. herabsetzen, durch liegen verderben, durchliegen, durchscheuern
-- durch Niederreiten verderben: mhd. aberÆten, abrÆten, abe rÆten, st. V.: nhd. »abreiten«, wegreiten, fortreiten, durch Niederreiten verderben, durchreiten
-- völlig verderben: mhd. durchschenden, sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, völlig verderben

verderben, mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; geergen 2, sw. V.: nhd. verderben, entstellen; gelasteren*, gelastern, sw. V.: nhd. verderben, entehren, schänden; gemeilen, sw. V.: nhd. beflecken, befleckt werden, unrein werden, verderben; gemeiligen, sw. V.: nhd. beflecken, befleckt werden, unrein werden, verderben; gemerren, sw. V.: nhd. aufhalten, verderben; getrüeben, sw. V.: nhd. betrüben, bedrängen, verderben; geveigen, gefeigen*, sw. V.: nhd. dem Tod weihen, dem Tod anheim fallen, verderben, sterben

Verderben, mhd. gevelle, gefelle*, st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag

verderben, mhd. gevellen, gefellen*, sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, hinabstürzen, überwinden, besiegen, abbringen von, versenken in, verderben; gevelschen, gevalschen, gefelschen*, gefalschen*, sw. V.: nhd. »fälschen«, verfälschen, für falsch oder schlecht erklären, herabsetzen, verderben

Verderben, mhd. hagel (1), st. M.: nhd. Hagel, Hagelschlag, Hagelschauer, Unglück, Verderben; hinderswich, st. M.: nhd. Verhinderung, Versäumnis, Verzug, Hinterhalt, Falschheit, Betrug, Verderben, Hinscheiden, Mangel (M.), Falsch, Vorbehalt

verderben, mhd. hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen

verderben, mhd. meiligen, meilegen, sw. V.: nhd. »meiligen«, beflecken, beschmutzen, verunreinigen, verderben; missegeben, st. V.: nhd. eine Sache schlecht machen, Ziel verfehlen, verderben; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln; neizen (1), sw. V.: nhd. »neißen«, bedrängen, plagen, beschädigen, verderben; niderdrumen, niderdromen, nider drumen, sw. V.: nhd. niederhauen, niederwerfen, verderben, vernichten, unterdrücken

Verderben, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; schande (1), schante, st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil

Verderben, mhd. schðr (2), schðer, schðwer, schour, st. M.: nhd. »Schauer« (M.) (1), Regenschauer, Hagelschauer, Hagel, Ungewitter, Unwetter, Leid, Verderben, Unglück, Vernichtung, Schelte, schnelles heftiges Herandringen; schðre, schoure, sw. M.: nhd. »Schauer« (M.) (1), Hagel, Ungewitter, Leid, Verderben, Vernichtung, Schelte, schnelles heftiges Herandringen; slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

verderben, mhd. schenden, sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für

verderben, mhd. underbrechen, st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen

Verderben, mhd. underganc, st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich; undinc, st. N.: nhd. »Unding«, Unrecht, Verfehlung, Verderben, Feindseligkeit, schlechtes Ding, Übel, Schade, Schaden (M.); undinge, st. N.: nhd. »Unding«, schlechtes Ding, Übel, Unrecht, Schade, Schaden (M.), Verderben; ungedigen (2), st. N.: nhd. schlechtes Ding, Übel, Unrecht, Schade, Schaden (M.), Verderben; ungehirm, ungehirme, st. M.: nhd. Ungestüm, Roheit, Unheil, Verderben, Gewalt, Ratlosigkeit; ungenist, st. F.: nhd. Unrettbarkeit, Verlorensein, Verderben, Unheil, Misserfolg; ungewin, st. M.: nhd. Schmerz, Unglück, Bedrängnis, Verderben, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Siegesverlust, Niederlage, Schmarotzertum, Schmarotzer; unhant, st. F.: nhd. Verderben; unheil, st. N.: nhd. Unheil, Unglück, Verderben, Schade, Schaden (M.), Nachteil

verderben, mhd. unlustigen, sw. V.: nhd. unangenehm machen, verderben

Verderben, mhd. unsÏlicheit, unsÏlecheit, unsõlicheit, unsÏlekeit, unsÏlikeit, st. F.: nhd. »Unseligkeit«, Unglück, Unheil, Unseligkeit, Gottverlassenheit, böses Schicksal, Verhängnis, Verderben; unvrume, unvrome, unfrume*, unfrome*, sw. M., st. F.: nhd. Schade, Schaden (M.), Unheil, Verderben, Schlechtigkeit, Sünde, Unglück, Unrecht; val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

verderben, mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

verderben, mhd. veigen (1), feigen*, sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

Verderben, mhd. vellesal, fellesal*, st. N.: nhd. Vernichtung, Verderben, Schelte

verderben, mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; verbæzen, ferbæzen*, st. V.: nhd. verderben, zurückschlagen, vernichten; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

Verderben, mhd. verderben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verderben

verderben, mhd. verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten

Verderben, mhd. verderbunge, ferderbunge*, st. F.: nhd. »Verderbung«, Verderben, verdorbener Magen; verderp, ferderp*, st. M.: nhd. Verderben, Verderbnis; verderplicheit, ferderplicheit*, st. F.: nhd. »Verderblichkeit«, Verderben, Schaden (M.); verderpnisse, ferderpnisse*, vorterpnis, st. F., st. N.: nhd. Verderben, Verderbnis, Schaden (M.); verderpnüst 1, st. F.: nhd. Verderben, Schaden (M.)

verderben, mhd. verergeren*, verergern, ferergeren*, sw. V.: nhd. »verärgern«, schlechter machen, verderben, fälschen, verschleißen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; verhergeren*, verhergern, ferhergern*, sw. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, berauben; verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verlesen (1), ferlesen*, st. V.: nhd. zugrunderichten, verderben; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

Verderben, mhd. verliesunge, ferliesunge*, st. F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Verderben

verderben, mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

Verderben, mhd. verlor, ferlor*, vlor, flor*, st. M., st. N.: nhd. Verlust, Verderben, Untergang, Tod; verloren* (2), verlorn, st. N.: nhd. Verderben, Untergang; verlorenisse*, verlornisse, verlornüsse, ferlorenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlust, Vergessen, Versunkenheit, Verderben, Verkommenheit; verlust, ferlust*, vlust, st. F.: nhd. Verlust, Verschwendung, Verderben, Schade, Schaden (M.), Leid, Unglück, Verderben, Verdammnis; verlust, ferlust*, vlust, st. F.: nhd. Verlust, Verschwendung, Verderben, Schade, Schaden (M.), Leid, Unglück, Verderben, Verdammnis

verderben, mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; vermisten, fermisten*, sw. V.: nhd. verderben; vermodelen, fermodelen*, sw. V.: nhd. »vermodeln«, verunstalten, verderben; vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verãsen, veræsen, ferãsen*, sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren; verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden; verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verschalken, ferschalken*, sw. V.: nhd. »verschalken«, zum hinterlistigen Menschen werden, verderben; verschimelen*, ferschimelen*, verschimeln, ferschimeln*, sw. V.: nhd. »verschimmeln«, verderben; verschÆzen, ferschÆzen*, st. V.: nhd. zu Ende scheißen, verscheißen, verscherzen, verderben; verschroven, ferschrofen*, sw. V.: nhd. zerreißen, verderben; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; versinken (1), fersinken*, st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; verspalten, ferspalten*, red. V.: nhd. »verspalten«, auseinanderspalten, spaltend verderben, spalten, verderben; verstürzen, versturzen, virsturzen, ferstürzen*, sw. V.: nhd. stürzend umwenden, umstürzen, verkehren, fortschaffen, verderben, vernichten, zerstören, umstürzend ausgießen, umstürzend vergießen; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; verswellen (2), ferswellen*, sw. V.: nhd. anschwellen machen, aufstauen, verdämmen, durch Hunger krank machen, krank machen, verschmachten lassen, verderben; verteben, ferteben*, sw. V.: nhd. unterdrücken, verderben; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verwerten, ferwerten*, sw. V.: nhd. verderben, verletzen, gebrechlich werden, alt werden, schlecht machen, schwächen

Verderben, mhd. verwertunge, ferwertunge*, st. F.: nhd. Verderbnis, Verfall, Verderben

verderben, mhd. verwesen (2), st. V.: nhd. verderben, verwesen (V.) (2), verfaulen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwürken (1), ferwürken*, sw. V.: nhd. einfassen, verderben

Verderben, mhd. võr, fõr*, st. F., st. M.: nhd. »Fahr«, Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Hinterhalt, Schade, Schaden (M.), Verderben, Unglück, Bestreben, Nachteil, Streben (N.), Verlangen, Eifer, Sorge, Angst, Begierde, Aufmerksamkeit, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; veicheit, feicheit*, st. F.: nhd. »Feigheit«, Verderben, Unheil

Verderben, mhd. vreis, freis*, st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod

verderben, mhd. vürewerden*, vürwerden, vür werden, vurwerten, vurewerten, fürwerden*, furwerten*, furewerten*, st. V.: nhd. »fürwerden«, vorübergehen, enden, zugrundegehen, verderben, sterben; werten (1), sw. V.: nhd. schädigen, verderben; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen

Verderben, mhd. wüestenunge, wðstenunge, wuostenunge, wãstenunge, st. F.: nhd. »Wüstenung«, Wüste, öde Gegend, Wildnis, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wuol, wðl, st. M.: nhd. »Wuhl«, Niederlage, Verderben, Sitz, Thron, befehlerisches Wesen

verderben, mhd. zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen; zerrÐren, sw. V.: nhd. auseinanderrinnen, verderben; zerrütten, zerütten, zurütten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien; zerschiezen, st. V.: nhd. »zerschießen«, durch Schießen zerstören, verderben; zerserten, st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

verderben, mnd. ? vörquÐteren*, vorquÐteren, vorqueteren, sw. V.: nhd. unnütz hinbringen, vergeuden, Zeit verschwatzen, verderben?; vörquÆnen* (1), vorquÆnen, vorquinen, sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren; vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken; vörossagen*, vorossagen, sw. V.: nhd. verderben, entwenden?; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren; vörsÐrden*, vorsÐrden, st. V.: nhd. beschädigen, verderben; vörsÐren*, vorsÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden (V.), beschädigen, verderben, kränken, beleidigen, schmälern, beschneiden; vörspellen* (2), vorspellen, sw. V.: nhd. verstreuen, vergeuden, schädigen, verderben, zu Grunde richten; vörvelschen*, vorvelschen, vorvalschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, zum Schlechten verändern, minderwertig machen, zunichte machen, verderben, durchsetzen, verpesten, falsch machen; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

verderben, mnd. bederven (2), sw. V.: nhd. verderben, verwüsten, berauben, plündern; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben; brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; corrumpÐren, sw. V.: nhd. verschlechtern, verderben, korrumpieren; derven (2), st. V.: nhd. verderben, zu Grunde gehen, vergehen, einschrumpfen

Verderben, mnd. dðkas, dðkes, dðks, Sb.: nhd. Verlust, Verderben, Verstellung, Hinterlist, Betrug

verderben, mnd. entmerken, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, entstellen, verderben; entwerken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten, wegschaffen

verderben, mnd. gasteren*** (2), sw. V.: nhd. verderben, ranzig werden

Verderben, mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer
-- Verderben durch Krieg: mnd. krÆchesswÐrt*, krÆcsswÐrt, N.: nhd. »Kriegsschwert«, Bedrohung durch Krieg, Verderben durch Krieg

verderben, mnd. nÐten (2), mnd.?, sw. V.: nhd. bedrängen, schädigen, verderben; niten, niden? mnd.?, sw. V.: nhd. bedrängen, schädigen, verderben

Verderben, mnd. quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot

verderben, mnd. rusten (2), rüsten, rosten, sw. V.: nhd. rosten, verderben, vergehen

verderben, mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen
-- durch Stechen verderben: mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

Verderben, mnd. undÐge*, undege, mnd.?, M.: nhd. Ungedeihen, Nachteil, Verderben; underganc*, undergank, mnd.?, M.: nhd. Untergang, Verderben; unsÐge*, unsege, mnd.?, M.: nhd. Nichtsieg, Niederlage, Verderben; val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

verderben, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörbȫsen*, vorbȫsen, vorbæsen, sw. V.: nhd. böse machen, schlecht machen, schlecht werden, schlecht sein (V.), verderben, durch schlechtes Verhalten verwirken, verlieren, sich vergehen, schädigen

Verderben, mnd. vörderf*, vorderf, vordarf, vordref, vordrof, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörderfnisse*, vorderfnisse, vordervenisse, F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Verlust; vörderft* (2), vorderft, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit

verderben, mnd. vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten

Verderben, mnd. vörderven* (3), vordevent, N.: nhd. Verderben, Niedergang

verderben, mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen

Verderben, mnd. vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang
verderben, mnd. vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

Verderben, mnd. vörganc*, vorganc, M.: nhd. Verschwinden, Entwertung, Benachteiligung, Nachteil, Untergang, Verderben

verderben, mnd. vörgasteren*, vorgasteren, sw. V.: nhd. verderben, ranzig werden, stinkend werden, verfaulen, verkommen (V.); vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger); vörhÐren* (2), vorhÐren, vorhÐrden, sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen; vörhundõten*, vorhundõten, vorhundaten, V.: nhd. verhunzen, verpfuschen, verderben; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörkerven*, vorkerven, st. V.: nhd. verscherzen, verderben

Verderben, mnd. vörlÐringe*, vorlÐringe, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlÐs*, vorlÐs, vorlÆs, vorlies, verlÐs, M., N.: nhd. Verlust, Verderben, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung

verderben, mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

Verderben, mnd. vörlÐsenisse*, vorlÐsenisse, F.: nhd. Vergeblichkeit, Nutzlosigkeit, Verlorenheit, Verlust, Verderben, Untergang; vörlÐsinge* (2), vorlÐsinge, vorlÆsinge, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlærenhÐt*, vorlærenhÐt, vorlorenheit, F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens; vörlærenisse*, vorlærnisse, vorlærnüsse, F.: nhd. Verderben, Verdammnis; vörlǖs*, vorlǖs, vorlðs, vorlues, vorlovs, vorluis, verlys, F., N.: nhd. Verlust, Verlieren, Schade, Schaden (M.), Verderben, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Nachteil, Einbuße; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

verderben, mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörmulsteren, vormulsteren, sw. V.: nhd. verderben, verrotten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten

Verderben, mnd. vörnichtinge, F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung

Verderben, mnd. wæl, mnd.?, M.: nhd. Unheil, Verderben, Aufruhr, Streit
-- dem Verderben ausgesetzt: mnd. vörderflÆk*, vorderflÆk, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, schädlich, nachteilig, zugrunde gerichtet, heruntergekommen, baufällig, dem Verderben ausgesetzt
-- dem Verderben aussetzen: mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen

verderben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verderben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verderben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verderbenbringend, an. skãŒ-r, Adj.: nhd. schädlich, verderbenbringend

verderbenbringend, ahd. freislÆh 7, Adj.: nhd. gefährlich, verderblich, schädlich, unheilvoll, verderbenbringend

verderbenbringend, mhd. eitergiftic, eitergiftec, Adj.: nhd. »eitergiftig«, giftig, verderbenbringend

verderbenbringend, mhd. vreidebÏre, freidebÏre*, Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schrecklich; vreisam, freisam*, Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd

verderbend, mhd. verderbende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verderbend, zugrunde richtend; verwertenlich, verwartenlich, ferwertenlich*, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, verderbend, empfindlich, wertlos

Verderbens -- Stuhl des Verderbens, ahd. suhtstuol* 1, st. M. (a): nhd. »Suchtstuhl«, Peststuhl, Stuhl des Verderbens

Verderbens -- Wort des Verderbens, ahd. skadalwort* 1, scadalwort*, st. N. (a): nhd. »Schadenswort«, Wort des Verderbens

verderbenschwanger, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verderbensinnend, as. bal‑u‑hug‑d‑ig 2, Adj.: nhd. verderbensinnend, feindlich

verderbensstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verderbenstifter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verderbenträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verderber, an. skekk-ir, M.: nhd. Verderber

Verderber, as. thi‑o‑d‑skath‑o* 1, sw. M. (n): nhd. »Volksschade«, großer Schädiger, Verderber

Verderber, ahd. bibroh* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verführer, Schädiger, Verderber; firliosõri* 1, fliosõri*, st. M. (ja): nhd. »Verlierer«, Verderber, Zerstörer; hintarkÐrõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verderber, Verfälscher; wemmõri* 1, st. M. (ja): nhd. Schänder, Verderber

Verderber, mhd. verderbÏre*, verderber, ferderbÏre*, st. M.: nhd. Verderber, Vernichter; verliesÏre, verlieser, ferliesÏre*, st. M.: nhd. Verlierer, Verspieler, Verderber, Verfolger

Verderber, mnd. vördervÏre*, vorderver, vordarver, M.: nhd. Verderber, Zerstörer, Schädiger, Verschwender, schlechter Haushalter; vörkÐrÏre*, vorkÐrer, M.: nhd. Verkehrer, Verderber, Verwüster, Verfälscher, Verdreher; vörsplÐtÏre*, vorsplÐter, vorspletter, M.: nhd. Zerspalter, Zersplitterer, Zerstückler, Verderber, Schismatiker; vörstȫrÏre*, vorstȫrer, vorstorer, M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer, Verderber, Vernichter
verderber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verderberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verderberin, mhd. verliesÏrinne, st. F.: nhd. Verliererin, Verderberin, Verfolgerin; zerstãrÏrinne*, zerstãrerinne, zerstãrinne, zerstãrerin, st. F.: nhd. Zerstörerin, Verderberin

verderberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verderbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verderbisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verderblich -- verderblich wie Rattengift, mnd. rottenkrðdisch, Adj.: nhd. verderblich wie Rattengift

verderblich, germ. *faiknja-, *faiknjaz, *faikna-, *faiknaz, Adj.: nhd. böse, betrügerisch, verderblich, hinterlistig

verderblich, an. feik-n, Adj.: nhd. grässlich, verderblich, fürchterlich

verderblich, ae. Ïl-fÚl-e, eal-fÐl-o, Adj.: nhd. verderblich, schrecklich; sweart, Adj.: nhd. schwarz, dunkel, finster, böse, übel, schändlich, verderblich

verderblich, ahd. balawÆg* 12, Adj.: nhd. übel, böse, arglistig, hasserfüllt, verderblich; balolÆhho* 1, balolÆcho*, Adv.: nhd. übel, verderblich; 8zõlÆg 10, Adj.: nhd. gefährlich, unheilvoll, verderblich, gefahrvoll; einkimbi* 1, Adj.: nhd. verderblich, tödlich, todbringend; einzeinlÆhho* 1, einzeinlÆcho*, einzeihhanlÆhho*, Adv.: nhd. verderblich, tödlich, glänzend?; firmerrit* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdorben, verderblich; fratõtlÆhho* 1?, fratõtlÆcho* (?), Adv.: nhd. boshaft, verrucht, verderblich; freisÆg 11, Adj.: nhd. gefährlich, gefahrvoll, schlimm, schrecklich, verderblich; freisÆgo 1, Adv.: nhd. gefährlich, verderblich, zum Verderben; freislÆh 7, Adj.: nhd. gefährlich, verderblich, schädlich, unheilvoll, verderbenbringend; freissam* 5, Adj.: nhd. gefährlich, verderblich, schrecklich, unheilvoll, gefahrbringend; hænkustÆg* 3, Adj.: nhd. arglistig, hinterlistig, verschlagen (Adj.), verderblich; irwartlÆh* 2, Adj.: nhd. verderblich, verweslich, vergänglich; skadahaft* 5, scadahaft*, Adj.: nhd. »schadhaft«, schädlich, verderblich, unselig; skadahafto* 2, scadahafto, Adv.: nhd. verderblich, schädlich, nachteilig; skadohaft* 3, scadohaft*, Adj.: nhd. »schadhaft«, verderblich, schädlich, unselig; unkusti* 3, Adj.: nhd. unheilvoll, verderblich, schädlich; uppi* (1) 1, ubbi*, Adj.: nhd. nichtig, leer, eitel, übel, verderblich, schädlich; wuolhaft* 1, Adj.: nhd. verderblich

verderblich, mhd. banlich, Adj.: nhd. verderblich, schrecklich; bruchelich, Adj.: nhd. gebrechlich, schädlich, schadhaft, straffällig, gesetzesbrüchig, treubrüchig, verderblich

verderblich, mhd. schade (2), Adj.: nhd. schädlich, verderblich, schlecht; schade (3), Adv.: nhd. schädlich, verderblich; schadebÏre, Adj.: nhd. schädlich, Schaden verursachend, schadbar, verderblich; swinde (1), swint, Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; tarehaft, darehaft, derhaft, Adj.: nhd. schädlich, verderblich, schrecklich

verderblich, mhd. unendic, Adj.: nhd. unendlich, endlos, immerwährend, verderblich; verderplich, ferderplich*, verderblich, ferderblich*, Adj.: nhd. verderblich, Verderben bringend, gefährlich; verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich; verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich; vertrÆbenlich, fertrÆbenlich*, Adj.: nhd. verderblich, zugrunderichtend; verwertenlich, verwartenlich, ferwertenlich*, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, verderbend, empfindlich, wertlos; verwertlich***, ferwertlich***, Adj.: nhd. verderblich

verderblich, mhd. verderplÆche***, ferderpflÆche***, verderblÆche***, ferderblÆche***, Adv.: nhd. »verderblich«, beschadet, angetastet

verderblich, mnd. schõdelÆk, Adj.: nhd. schädlich, verderblich; schÐdesam, Adj.: nhd. verderblich; schÐdichlÆk (2), schedilik, schÐdlÆk, Adj.: nhd. schädlich, abträglich, verderblich, gefährlich; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

verderblich, mnd. untægæt*, untogude, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zugute, verderblich, schädlich; vörderflÆk*, vorderflÆk, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, schädlich, nachteilig, zugrunde gerichtet, heruntergekommen, baufällig, dem Verderben ausgesetzt; vörgiftich*, vorgiftich, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆk***, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆken*, vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftigen* (2), vorgiftigen, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörstȫrlÆk*, vorstȫrlÆk, vorstærlik, Adj.: nhd. zum Untergang führend, verderblich, unheilvoll
verderblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verderbliche -- verderbliche Gewalt, as. heru‑thru‑m* 1, heru-thru‑m-m*, st. M. (i): nhd. »Schwertkraft«, verderbliche Gewalt

verderbliche -- verderbliche Krankheit, as. bal‑u‑suh‑t* 1, st. F. (i): nhd. verderbliche Krankheit

verderbliche -- verderbliche Strafe, as. bal‑u‑wÆ‑t‑i* 1, st. N. (ja): nhd. verderbliche Strafe, Höllenpein

verderbliche -- verderbliche Tätigkeit, mnd. vörderf*, vorderf, vordarf, vordref, vordrof, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörderft* (2), vorderft, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit

verderblicher -- in verderblicher Weise handhaben, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

verderbliches -- verderbliches Seil, as. heru‑sê‑l* 1, st. N. (a): nhd. »Schwertseil«, verderbliches Seil

verderbliches -- verderbliches Spiel oder Treiben, mnd. unspil, mnd.?, N.: nhd. »Unspiel«, verderbliches Spiel oder Treiben

Verderbliches, mnd. vörkÐredes*, vorkÐredes, N.: nhd. Verderbliches

Verderblichkeit, ahd. irwartnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Verderblichkeit, Verweslichkeit, Vergänglichkeit

Verderblichkeit, mhd. verderplicheit, ferderplicheit*, st. F.: nhd. »Verderblichkeit«, Verderben, Schaden (M.)

Verderblichkeit, mnd. vörderflÆchÐt*, vorderflÆchÐt, vorderflÆcheit, F.: nhd. »Verderblichkeit«, Verderbnis, Schaden (M.), Schade

verderblichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verderbnis, got. *qis-t-s?, st. F. (i): nhd. Verderbnis, Untergang

Verderbnis, ae. fð-l-n’s-s, fð-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Fäulnis, Verderbnis; ge‑bros-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verderbnis, Befleckung, Verwesung

Verderbnis, ahd. fðlnussÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Fäule, Fäulnis, Verderbnis, Verwesung; fðlnussida 3, fðlnissida*, st. F. (æ): nhd. Fäule, Fäulnis, Verderbnis, Verwesung; unwillo* (1) 6, sw. M. (n): nhd. Unwille, Widerwille, Abneigung, Nichtwollen, Ekel, Verderbnis, Verwesung

Verderbnis, mhd. verderp, ferderp*, st. M.: nhd. Verderben, Verderbnis; verderpnisse, ferderpnisse*, vorterpnis, st. F., st. N.: nhd. Verderben, Verderbnis, Schaden (M.); verwartunge, ferwartunge*, st. F.: nhd. »Verwartung«, Verderbnis; verwerticheit, ferwerticheit*, st. F.: nhd. Verderbnis; verwertunge, ferwertunge*, st. F.: nhd. Verderbnis, Verfall, Verderben

Verderbnis, mnd. vörderflÆchÐt*, vorderflÆchÐt, vorderflÆcheit, F.: nhd. »Verderblichkeit«, Verderbnis, Schaden (M.), Schade; vörderfnisse*, vorderfnisse, vordervenisse, F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Verlust; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel

verderbnis, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verderbt, ae. ier‑r‑e (2), yr-r-e (2), Adj. (ja): nhd. irrend, verwirrt, verkehrt, verderbt, zornig; leah-tor-lic, Adj.: nhd. lasterhaft, verderbt; leah-tor-lÆc-e, Adv.: nhd. lasterhaft, verderbt; séoc, Adj.: nhd. siech, krank, schwach, verwundet, verderbt, traurig, niedergeschlagen

verderbt, anfrk. ar-g* 1, ar-ug, Adj.: nhd. schlecht, arg, verderbt

verderbt, ahd. arg (2) 77, Adj.: nhd. »arg«, schlecht, böse, schlimm, gottlos, verderbt, verwerflich, feige, geizig, habgierig, gierig, sparsam

verderbt, mhd. ungetaffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verderbt, schlecht; unreine (1), unrein, Adj.: nhd. unrein, unsauber, schmutzig, treulos, böse, schlecht, ungläubig, sündig, verderbt, falsch, unrecht, giftig, nicht rein, unkeusch; untugentlich, untogentlich, Adj.: nhd. tugendlos, verdorben, schlecht, verderbt, böse, lasterhaft; unvertic, unvertec, unfertic*, Adj.: nhd. unwegsam, verderbt, hinfällig, krank, unrecht, unrechtmäßig, nicht recht beschaffen (Adj.), falsch, nicht rechtschaffen, leichtfertig, lasterhaft; verderbet***, ferderbet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verderbt; verdorben, ferdorben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verderbt, unglücklich; verschaffen (3), ferschaffen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt; verschaffet, verschaffen, ferschaffet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt

verderbt, mnd. vörkÐret*, vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich

verderbte -- verderbte Rasse, ae. earf-oþ-cyn-n, st. N. (ja): nhd. verderbtes Geschlecht, verderbte Rasse

verderbte -- verderbte Welt, mhd. werltwuostunge, st. F.: nhd. »Weltwüstung«, verderbte Welt

verderbtes -- verderbtes Geschlecht, ae. earf-oþ-cyn-n, st. N. (ja): nhd. verderbtes Geschlecht, verderbte Rasse

Verderbtheit, ae. ge-þwéor-n’s-s, ge-þwéor-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verderbtheit, Lasterhaftigkeit, Verstocktheit; þwéor-n’s-s, þwéor-n’s, þw‘r-n’s‑s, þw‘r-n’s, þweor-nys‑s, þweor-nys, þw‘r-nys‑s, þw‘r-nys, st. F. (jæ): nhd. Verderbtheit, Lasterhaftigkeit, Verstocktheit

Verderbtheit, ahd. sõmirartÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Barbarei, Roheit der Sprache, Verderbtheit

Verderbtheit, mhd. unverticheit*, unvertecheit, st. F.: nhd. »Unfertigkeit«, Unwegsamkeit, Verderbtheit

verderbtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verderbung, mhd. derbunge, st. F.: nhd. »Verderbung«

Verderbung, mhd. verderbunge, ferderbunge*, st. F.: nhd. »Verderbung«, Verderben, verdorbener Magen

Verderbung, mnd. vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel

verderbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdestillieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdeustern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdeuteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdeuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdeutlichen -- verdeutlichen mit, mhd. ðzgestæzen, ðz gestæzen, red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit; ðzstæzen, ðz stæzen, red. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), hinausstrecken, landen, anlegen, anlegen in, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, verdeutlichen mit

verdeutlichen, an. bir-t-a (2), sw. V. (1): nhd. klar machen, sichtbarmachen, erhellen, erläutern, verdeutlichen

verdeutlichen, ae. ge-op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, eröffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen, erschließen; op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen

verdeutlichen, mhd. briunen, sw. V.: nhd. braun machen, bräunen, glänzend machen, schmücken, ausschmücken, verdeutlichen, erklären; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären

verdeutlichen, mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen

verdeutlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdeutlichenden -- lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen, mnd. parabole, parabel, F.: nhd. Parabel, lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen, Gleichnis

Verdeutlichung, mhd. diute (1), dðte, tiute, tðte, st. F., st. N.: nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, Meinung, Verdeutlichung, Bedeutung, Erbauung

Verdeutlichung, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Verdeutlichung, mnd. nõkündinge, nakundinge, nachkündige*, F.: nhd. Erkundigung, Belehrung, Belehrung durch Nachforschung, Verdeutlichung

verdeutlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdeutschbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdeutschen, mhd. diutischen* (2), diutschen, tiutschen, tiutischen*, sw. V.: nhd. »verdeutschen«, auf Deutsch sagen, erklären, verständlich machen, verdeutschen

verdeutschen, mhd. diutischen* (2), diutschen, tiutschen, tiutischen*, sw. V.: nhd. »verdeutschen«, auf Deutsch sagen, erklären, verständlich machen, verdeutschen

verdeutschen, mhd. gediutischen*, gediutschen, sw. V.: nhd. verdeutschen

verdeutschen, mnd. dǖdischen*, dǖdeschen, sw. V.: nhd. ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2), verdeutschen, erklären
verdeutschen, mnd. vördǖdigischen*, vordudegeschen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdeutschen, ins Deutsche übersetzen (V.) (2); vördǖdischen*, vordǖdeschen, vordǖtschen, vordudegeschen, sw. V.: nhd. verdeutschen, ins Deutsche übersetzen (V.) (2)
verdeutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdeutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdeutscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdeutschlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verdeutschung, mhd. diutsch (2), F.: nhd. »Deutsch«, deutsche Sprache, deutsches Wort, Verdeutschung

Verdeutschung, mnd. vördǖdischinge*, vordǖdeschinge, vordǖtschinge, F.: nhd. Verdeutschung, deutsche Übersetzung
verdeutschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdeutschungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdeutschungswörterbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdichten -- sich verdichten, mhd. zesamenesliezen, zesamene sliezen, zesamensliezen, zesamnesliezen, zusamenesliezen, st. V.: nhd. zusammenschließen, sich schließen, sich verdichten, zusammenfügen, verbinden

verdichten, idg. *stõi-, *stÂ-, *stØõ‑, V.: nhd. verdichten, drängen, stopfen, gerinnen, stocken
-- sich verdichten: idg. *steøý‑, V.: nhd. sich verdichten, sich ballen

verdichten, germ. *þekæn, *þekwæn, sw. V.: nhd. dicht machen, verdichten

verdichten, ahd. 8zidikken*? 1, zidicken*, zitiggen*?, sw. V. (1a): nhd. »verdicken«, verdichten, zusammendrängen; 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; 9zitiggen* 1, sw. V. (1)?: nhd. verdicken, verdichten, zusammendrängen; dikkæn* 1, dickæn, sw. V. (2): nhd. »dicken«, verdichten
-- sich verdichten: ahd. birinnan* 3, st. V. (3a): nhd. berennen, bestürmen, hinzurennen, zuströmen, sich verdichten, zunehmen; 9zisamanerinnan* 3, st. V. (3a): nhd. zusammenlaufen, sich verdichten, fest werden; gidikkÐn* 2, gidickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dicken«, dicht werden, sich verdichten; girinnan* 22, st. V. (3a): nhd. gerinnen, fließen, hinreichen, genügen, zusammenlaufen, sich verdichten, sich verfestigen; giwahsan* (1) 16, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, heranwachsen, nachwachsen, sich verdichten, verfilzen, entstehen

verdichten, mhd. dicken, sw. V.: nhd. »dicken«, verdichten, dick werden, sich verdichten
-- sich verdichten: mhd. dicken, sw. V.: nhd. »dicken«, verdichten, dick werden, sich verdichten

verdichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdichtet, ahd. giwalkan*, giwalcan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdichtet, verfilzt

verdichtet, mhd. dÆhte (2), Adv.: nhd. dicht, verdichtet

verdichtet, mhd. zesamenegezogen, zesamengezogen, zesamenegezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengezogen«, verdichtet

verdichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdichtungspresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdicken, ahd. 8zidikken*? 1, zidicken*, zitiggen*?, sw. V. (1a): nhd. »verdicken«, verdichten, zusammendrängen

verdicken, ahd. 9zitiggen* 1, sw. V. (1)?: nhd. verdicken, verdichten, zusammendrängen

verdicken, mnd. dicken (2), sw. V.: nhd. dicht machen, verdicken, sich häufen, sich vermehren

verdicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdickern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdickte -- am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden, mnd. pumpekǖle, pumpkǖle, pumpeke, F.: nhd. »Pumpekeule«, am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden
verdicktem -- Stange mit verdicktem Ende, mnd. plumpkǖle, plumpkuile, F.: nhd. Stange mit verdicktem Ende, Keule

verdickter -- runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, mnd. kðle (2), Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

Verdickung -- Verdickung an der Bruchstelle eines Knochens, an. hnðt-a, sw. F. (n): nhd. Knochenkopf, Verdickung an der Bruchstelle eines Knochens

Verdickung -- Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen, mnd. Ðgelhæf, M.: nhd. »Egelhuf«, Fußkrankheit des Pferdes, Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen

Verdickung, afries. græ-w‑inge* 5, st. F. (æ): nhd. Auswuchs, Verdickung

Verdickung, ahd. knodo* 7, knoto*, sw. M. (n): nhd. Knöchel, Knoten, Verdickung, geflochtener Riemen

Verdickung, mnd. ? ȫverswÐringe, æverswÐringe, averswÐringe, F.: nhd. Verdickung?

Verdickung, mnd. knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf; knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt); knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke
-- harte Verdickung: mnd. knorre, M.: nhd. Knorren, Auswuchs, harte Verdickung, Halmknoten, Astknoten, Klumpfuß, Spat

Verdickung, mnd. swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

verdickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdieben, mhd. verdiuben (1), verdieben, ferdiuben*, sw. V.: nhd. »verdieben«, heimlich beobachten, heimlich wegschaffen, wegstehlen, stehlen, veruntreuen

verdieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdienen -- Geld verdienen, mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen

verdienen -- Lohn verdienen, mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen

verdienen (), mhd. ? erernen, sw. V.: nhd. »verdienen« (?)

verdienen, idg. *algÝh‑, V., Sb.: nhd. verdienen, Gegenwert; *pel- (5)?, V.: nhd. verkaufen, verdienen

verdienen, an. skyld-a (2), sw. V.: nhd. zwingen, verdienen, beschuldigen; ‡Œl-a, sw. V.: nhd. verdienen

verdienen, ae. earn-ian, sw. V. (2): nhd. verdienen, gewinnen, arbeiten für; ge-earn-ian, sw. V. (2): nhd. verdienen, gewinnen, arbeiten für; ge-wyrc-an, ge-werc-an, ge-weorc-an, ge-wir-c-an, sw. V. (1): nhd. wirken, bereiten, tun, schaffen, machen, bewirken, streben, halten, sich belaufen, erwerben, verdienen, gewinnen; wyrc-an, werc-an, weorc-an, wirc-an, sw. V. (1): nhd. wirken, bereiten, tun, schaffen, machen, tun, bewirken, streben, halten, sich belaufen, erwerben, verdienen, gewinnen

verdienen, afries. for-thiõn-ia* 1, ur-thiõn-ia*, sw. V. (2): nhd. verdienen

verdienen, as. *far‑thio‑n‑on?, sw. V. (2): nhd. verdienen

verdienen, ahd. arnÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »ernten«, verdienen, gewinnen, sühnen, entgelten; arnæn 17, sw. V. (2): nhd. ernten, verdienen, erwerben, sühnen; firdionæn* 2, sw. V. (2): nhd. verdienen; firskuldæn* 2, firsculdæn*, sw. V. (2): nhd. verschulden, begehen, verdienen; giarnÐn* 11, sw. V. (3): nhd. »ernten«, verdienen, gewinnen, empfangen; gidionæn* 13?, sw. V. (2): nhd. »dienen«, verdienen, sich verdienen, durch Dienst erwerben, demütigen; gifrÐhtæn* 18, sw. V. (2): nhd. verdienen, erlangen, sich verdient machen; giskulden* 9, gisculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verdienen, schulden, schuldigen, verlanlassen, herausfordern; giskuldæn* 7, gisculdæn*, sw. V. (2): nhd. schulden, verschulden, verdienen, verlanlassen, herausfordern; irdionæn* 1, sw. V. (2): nhd. verdienen, durch Dienst erwerben; skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen; skuldæn* 2, sculdæn*, sw. V. (2): nhd. »schulden«, verschulden, verdienen
-- etwas um jemanden verdienen: ahd. skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen
-- etwas von jemandem verdienen: ahd. skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen
-- sich verdienen: ahd. gidionÐn* 1 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. sich verdienen, durch Dienst erwerben; gidionæn* 13?, sw. V. (2): nhd. »dienen«, verdienen, sich verdienen, durch Dienst erwerben, demütigen

verdienen, mhd. arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen; beschulden, sw. V.: nhd. beschuldigen, tadeln, verschulden, Anklage erheben, verdienen, verdienen um, vergelten; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern
-- den Lebenunterhalt verdienen: mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen
-- verdienen um: mhd. bescholen*, bescholn, sw. V.: nhd. verdienen um; beschulden, sw. V.: nhd. beschuldigen, tadeln, verschulden, Anklage erheben, verdienen, verdienen um, vergelten; entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um

verdienen, mhd. garnen, sw. V.: nhd. ernten, verdienen, büßen; gearbeiten, gearweiten, geerbeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, sich verdient machen um, sich bemühen um, erarbeiten, verdienen, erwerben, mühen; gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; geholen, geholn, sw. V.: nhd. holen, erwerben, verdienen, herbeiführen; geschulden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, vergelten, beschuldigen; koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

verdienen, mhd. underdingen, sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen; verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; verholen* (3), verholn, ferholen*, sw. V.: nhd. erwerben, verdienen, verdienen um, sich erholen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; verschuldigen, ferschuldigen*, sw. V.: nhd. »verschuldigen«, verdienen, verschulden; versolen*, fersolen*, versoln, fersoln*, verscholn, ferscholn*, sw. V.: nhd. verdienen, durch Schuld verwirken, verschulden, verlieren, vergelten, in Schuld geraten (V.); vorewerken*, vorwerken, forewerken*, sw. V.: nhd. das Landgut bestellen, das Feld bestellen, umgehen mit, verdienen; widerdienen, sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten
-- jemandem zu verdienen geben: mhd. verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun
-- nicht verdienen: mhd. unverschuldigen, unferschuldigen*, sw. V.: nhd. nicht verdienen
-- sich etwas verdienen: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen
-- verdienen um: mhd. verholen* (3), verholn, ferholen*, sw. V.: nhd. erwerben, verdienen, verdienen um, sich erholen

Verdienen, mhd. verdienen (2), ferdienen*, st. N.: nhd. »Verdienen«, Verdienst

verdienen, mnd. Ðgen (1), egen, eigen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; erõrnen, sw. V.: nhd. erwerben, verdienen
-- durch Arbeit von jemandem eine Summe verdienen: mnd. afvördÐnen*, afvordÐnen, afverdÐnen, sw. V.: nhd. abverdienen, durch Arbeit von jemandem eine Summe verdienen, Vorschuss bei jemandem abarbeiten

verdienen, mnd. reden, mnd.?, sw. V.: nhd. verdienen, erübrigen?

verdienen, mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten; vördÐnsten*, vordÐnsten, vordÆnsten, sw. V.: nhd. Dienste für etwas leisten, verdienen, durch Dienstleistungen entgelten; vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken
-- Strafe verdienen: mnd. vörwrÐken*, vorwrÐken, vorwreken, vorwrõken, st. V.: nhd. rächen, sich vergehen, sündigen, verwirken, verlustig gehen, Strafe verdienen

verdienen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdienen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdienend -- Belohnung verdienend, mnd. lænsõm, Adj.: nhd. lohnend, Lohn verdienend, Belohnung verdienend, verdienstlich

verdienend -- Dank verdienend, mnd. dankenõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmichlÆken, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknõmigen, Adv.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert; danknÐmich, Adj.: nhd. dankbar, Dank verdienend, dankenswert

verdienend -- den Himmel verdienend, mhd. himelbÏre, Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend; himelbÏric, Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend

verdienend -- Ehre verdienend, mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

verdienend -- Ehrerbietung verdienend, mnd. ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

verdienend -- etwas nicht verdienend, ahd. unwirdÆg* 12, Adj.: nhd. unwürdig, etwas nicht verdienend

verdienend -- kein Lob verdienend, ahd. unlobosam* 2, Adj.: nhd. ruhmlos, kein Lob verdienend

verdienend -- Lohn verdienend, mnd. lænsõm, Adj.: nhd. lohnend, Lohn verdienend, Belohnung verdienend, verdienstlich

verdienend -- Schmach verdienend, mhd. lasterbÏre, lasterbÏr, lasterpÏr, Adj.: nhd. »lasterbar«, schmachvoll, schändlich, schimpflich, schädlich, Schimpf bringend, Schmach verdienend, tadelnswert; lasterbÏric, Adj.: nhd. Schimpf bringend, Schmach verdienend, tadelnswert

verdienend -- Strafe verdienend, mnd. strafbõr, Adj.: nhd. strafbar, zu strafen seiend, Strafe verdienend

verdienend -- Verehrung verdienend, mnd. ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

verdienend, mhd. verdienende, ferdienende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verdienend

Verdienender -- Strafe Verdienender, mnd. strafbõre, (subst. Adj.=)M.: nhd. Strafbarer, zu Strafender, Strafe Verdienender

verdienender -- Tadel verdienender Mann, mhd. scheltman, st. M.: nhd. »Scheltmann«, Tadel verdienender Mann

Verdienender, mnd. vördÐnÏre*, vordÐner, M.: nhd. Verdiener, Verdienender, dem etwas zusteht

Verdiener, mnd. vördÐnÏre*, vordÐner, M.: nhd. Verdiener, Verdienender, dem etwas zusteht

Verdienerin, mhd. verdienÏrinne*, verdienerinne, ferdienÏrinne*, st. F.: nhd. »Verdienerin«

verdienig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdienlich, mhd. verdienetlich*, verdientlich, Adj.: nhd. »verdienlich«; verdienlich, ferdienlich*, Adj.: nhd. »verdienlich«, verdienstvoll, nutzbringend

verdienlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verdienlichkeit, mhd. verdienlichheit*, verdienlicheit, st. F.: nhd. »Verdienlichkeit«, Verdienst, Nutzen (M.)

Verdienst -- Mann von hervorragendem Verdienst, mnd. stamme, stemne, stempne, stemme, sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, gefällter Baum, Mann von hervorragendem Verdienst, Geschlecht, Familie, Herkunft, Abkunft, Volk

Verdienst -- Verdienst eines Schiffers, mnd. schipmanneshǖre*, schipmanshǖre, F.: nhd. Heuer eines Schiffers, Verdienst eines Schiffers
Verdienst (M.), idg. *pelnos, Sb.: nhd. Verdienst (M.)

Verdienst (M.), ahd. 5wurht* 1, wuruht*, st. F. (i): nhd. Verdienst (M.), Erwerb

Verdienst (N.), ahd. frÐht* (1) 32, st. F. (i): nhd. Verdienst (N.), Tugend; girehtÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Verdienst (N.), Geradheit, gerader Weg, Rechtschaffenheit; giwurht* 6, st. F. (i): nhd. Werk, Dichtung (F.) (2), Ausgabe, Verdienst (N.), Erdichtung; guottõt 22, st. F. (i): nhd. gute Tat, gutes Werk, Tugend, Verdienst (N.); wirdÆ* 22, werdÆ*, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ansehen, Verdienst (N.), Ehrerbietung, Ehre, Verehrung; wolatõt* 14, st. F. (i): nhd. Wohltat, gutes Werk, Verdienst (N.), Tugend, gute Tat, gutes Handeln

Verdienst, an. afl-i, sw. M. (n): nhd. Macht, Erwerb, Verdienst; verŒ-leik-r, st. M. (a): nhd. Verdienst

Verdienst, ae. earn-ung, st. F. (æ): nhd. Verdienst, Lohn, Bezahlung; ge-earn-ung, st. F. (æ): nhd. Verdienst, Lohn, Bezahlung; ge‑wyrh‑t, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Tat, Werk, Dienst, Verdienst, Übertretung; ge‑wyrh‑t-u, F.: nhd. Werk, Verdienst; *wyrh-t‑u, F.: nhd. Werk, Verdienst

Verdienst, afries. for-thiõn-ost* 1, ur-thiõn-ost*, st. M. (a): nhd. Verdienst

Verdienst, ahd. arnung* 2, st. F. (æ): nhd. »Ernte«, Verdienst; arnunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Ernte«, Verdienst; fruht 8, st. F. (i): nhd. Frucht, Erfolg, Verdienst; gistriuni* 4, st. N. (ja): nhd. Gewinn, Vorteil, Verdienst; skuld* (1) 126, sculd, st. F. (i): nhd. Schuld, Sünde, Missetat, Vergehen, Verbrechen, das Geschuldete, Pflicht (F.) (1), Verdienst, Veranlassung, Grund, Anklage

Verdienst, mhd. arnunge, st. F.: nhd. Verdienst, Bestrafung, Vergeltung; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestheit, dientheit*, st. F.: nhd. »Dienst«, Verdienst, Nutzen (M.); erarnede, st. F.: nhd. Verdienst; erarnen (2), st. N.: nhd. »Ernte«, Verdienst; erarnunge, st. F.: nhd. Verdienst

Verdienst, mhd. gearne, st. F.: nhd. Verdienst; gearnede, st. F.: nhd. Verdienst, Ernte, Ertrag; geernede* 1 und häufiger?, geernde, gernde, st. F.: nhd. Ernte, Verdienst, Wert; geworhte, geworte, st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürhte, gewurhte, gewirhte, st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung

Verdienst, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Verdienst, mhd. verdienen (2), ferdienen*, st. N.: nhd. »Verdienen«, Verdienst; verdienest*, verdienst, ferdienest*, st. M.: nhd. Verdienst, Erwerb; verdienetheit*, verdientheit, ferdienetheit*, ferdientheit*, st. F.: nhd. »Verdientheit«, Verdienst; verdienlichheit*, verdienlicheit, st. F.: nhd. »Verdienlichkeit«, Verdienst, Nutzen (M.); verdienunge, ferdienunge*, st. F.: nhd. »Verdienung«, Verdienst; vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre
-- Nehmen über Verdienst: mhd. übernõme, st. F.: nhd. »Übernahme«, Nehmen über Gebühr, Nehmen über Verdienst

Verdienst, mnd. bȫre (3), bȫr, N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang
Verdienst, mnd. gebȫre (2), N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; gebȫrede, gebȫrde, N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang; gedÐnste, N.: nhd. Dienst, Verdienst; gewin, gewinne, M., N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Nießbrauch, Verpachtung, Pachtung; gewinst, M.: nhd. Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Erwerb, Verdienst
-- auf halben Verdienst Schiühren: mnd. halfpenninc, M.: nhd. halbes Geld, auf halben Verdienst Schiühren, Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes
-- Verdienst der Heiligen: mnd. hilligenvördÐnst, hilgenvordÐnst, M.: nhd. Verdienst der Heiligen

Verdienst, mnd. læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung; nÐringe, nerige, nõringe, F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Nahrungsmittel, Lebensunterhalt, Verdienst, Erwerb, Einkommen, Gewerbe, Beruf, Handel; quÐst, M.: nhd. Gewinn, Vorteil, Verdienst

Verdienst, mnd. vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht; vörwerf*, vorwerf, N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Beschaffung, Ausführung, Unternehmen, Durchführung; winninge, mnd.?, F.: nhd. »Gewinnung«, Gewinn, Gewinst, Erwerb, Verdienst, Beute, Eroberung; winst, winste?, mnd.?, M., N.: nhd. Gewinn, Verdienst, Vorteil, Sieg, Beute (F.) (1)
-- sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

verdienst, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdienstchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verdienstes -- Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes, mnd. halfpenninc, M.: nhd. halbes Geld, auf halben Verdienst Schiühren, Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes

verdienstlich -- nicht verdienstlich, mnd. sær, sõr, sǖr, Adj.: nhd. trocken, dürr, abgestorben, kraftlos, ausgetrocknet, mager, regenarm, austrocknend, dörrend, unfruchtbar, nicht verdienstlich, unempfänglich, hart
verdienstlich, mnd. dȫgentlÆk, dogentlik, Adj.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet; dȫgentlÆken, dogentliken, Adv.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet
verdienstlich, mnd. lænsõm, Adj.: nhd. lohnend, Lohn verdienend, Belohnung verdienend, verdienstlich

verdienstlich, mnd. vördÐnstlÆk*, vordÐnstlÆk, vordÐnstelÆk, Adj.: nhd. verdienstlich, der Anerkennung wert, der Belohnung wert

verdienstlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verdienstlichkeit, mnd. vördÐninge*, vordÐninge, F.: nhd. Verdienstlichkeit

verdienstlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdienstlos, mnd. vördÐnstlæs*, vordÐnstlæs, Adj.: nhd. verdienstlos, nutzlos, ohne Anspruch auf Bewertung seiend

verdienstlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdienstlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdienstquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdienstreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verdiensts -- Möglichkeit des Verdiensts bietend, mnd. vördÐnelÆk*, vordÐnelÆk, Adj.: nhd. Möglichkeit des Verdiensts bietend

verdienstvoll, ahd. frÐhtÆg* 6, Adj.: nhd. geweiht, heilig, würdig, wert, erhaben, ehrwürdig, verdienstvoll; wolafrÐhtÆg* 1, Adj.: nhd. ausgedient, verdient, verdienstvoll

verdienstvoll, mhd. verdienlich, ferdienlich*, Adj.: nhd. »verdienlich«, verdienstvoll, nutzbringend

verdienstvoll, mnd. bewerdiget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewürdigt, geachtet, verdienstvoll

verdienstvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdienstvolle -- verdienstvolle Handlung, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

verdient -- Frau die den Namen Frau nicht verdient, mhd. unwÆp, st. N.: nhd. »Unweib«, Frau die den Namen Frau nicht verdient, Frau die die Bezeichnung Frau nicht verdient

verdient -- Frau die die Bezeichnung Frau nicht verdient, mhd. unwÆp, st. N.: nhd. »Unweib«, Frau die den Namen Frau nicht verdient, Frau die die Bezeichnung Frau nicht verdient

verdient -- Frau die die Bezeichnung nicht verdient, mhd. unvrouwe, unfrouwe*, sw. F., st. F.: nhd. Unfrau, Frau die die Bezeichnung nicht verdient

verdient -- mit Recht verdient, mhd. mügelÆche (1), Adv.: nhd. möglich, möglicherweise, verdientermaßen, mit Recht verdient, nach Vermögen

verdient -- ohne verdient zu haben, mhd. ungedienet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne gedient zu haben, ohne verdient zu haben, unverdient, unverschuldet

verdient -- sich verdient machen, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

verdient -- Strafe verdient haben, mnd. schulden (2), sw. V.: nhd. beschuldigen, anklagen, schuldig sein (V.), Strafe verdient haben

verdient -- was Ehre verdient, mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

verdient (), mhd. ? verguotet*, verguot, ferguotet*, Adj.: nhd. »verdient« (?)

verdient, an. s-an-n-lig-r, Adj.: nhd. wahrscheinlich, glaubwürdig, wahr, richtig, rechtmäßig, geziemend, geschuldet, verdient, angemessen; verŒ-ug-r, Adj.: nhd. würdig, wert, verdient

verdient, ae. wier-þ‑ig, Adj.: nhd. würdig, verdient, passend

verdient, ahd. filufrÐhtÆg* 2?, Adj.: nhd. verdient; *frÐht (2)?, Adj.: nhd. verdient; giarnÐt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdient; giwerdæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdient; skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich; wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig; wolafrÐhtÆg* 1, Adj.: nhd. ausgedient, verdient, verdienstvoll
-- sich verdient machen: ahd. gifrÐhtæn* 18, sw. V. (2): nhd. verdienen, erlangen, sich verdient machen

verdient, mhd. dienesthaft, diensthaft, Adj.: nhd. dienend, dienstbeflissen, dienstpflichtig, dienstverpflichtet, zinspflichtig, dienstwillig, selbstlos, dienstbar, dienstbereit, abgabepflichtig, unfrei, untertan, aufgezwungen, verdient; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient

verdient, mhd. gedienet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedient, ausgezeichnet, verdient
-- Mensch der den Galgen verdient: mhd. keibe (2), sw. M.: nhd. Leichnam, Mensch der den Galgen verdient, Bösewicht, Viehseuche
-- sich verdient machen um: mhd. gearbeiten, gearweiten, geerbeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, sich verdient machen um, sich bemühen um, erarbeiten, verdienen, erwerben, mühen

verdient, mhd. schuldehaft, schulthaft, Adj.: nhd. schuldbehaftet, schuldig, schuldbeladen, verdient, gebührend; schuldehaftic, Adj.: nhd. schuldbehaftet, schuldig, verdient; schuldic, schuldec, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, der Schuld angemessen, schuldbeladen, sündhaft, notwendig, schadensverursachend, verdient, gebührend; schuldiclich*, schuldeclich, Adj.: nhd. verdient, gebührend

verdient, mhd. verdienet, ferdienet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdient«, nützlich

verdient, mnd. vördÐnet*, vordÐnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdient«, fällig, verfallen (Adj.)

verdient, mnd. wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm

verdiente -- Frau die verdiente gerädert zu werden, an. ste-g-l-a (2), sw. F. (n): nhd. Frau die verdiente gerädert zu werden

verdientermaßen, mhd. billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht

verdientermaßen, mhd. mügelÆche (1), Adv.: nhd. möglich, möglicherweise, verdientermaßen, mit Recht verdient, nach Vermögen

Verdientes, ahd. *frÐhtÆ?, st. F. (Æ): nhd. Verdientes

Verdientes, mhd. verdienede, st. F.: nhd. Verdientes

Verdientes, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

Verdientheit, mhd. verdienetheit*, verdientheit, ferdienetheit*, ferdientheit*, st. F.: nhd. »Verdientheit«, Verdienst

Verdienung, mhd. verdienunge, ferdienunge*, st. F.: nhd. »Verdienung«, Verdienst

Verdienung, mhd. verschuldunge, ferschuldunge*, st. F.: nhd. Verwirkung, Verdienung, Beschuldigung

verdienung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verdinc -- Mietzahlung in Höhe eines Verdinc, mnd. mÐdelvÐrdinc, M.: nhd. Mietzahlung in Höhe eines Verdinc

Verding, mhd. verdinc, ferdinc*, st. M.: nhd. »Verding«, Vertrag, Pachtvertrag, Akkord, Kontribution, Brandschatzung

Verding, mnd. vördinc*, vordinc, vordink, M.: nhd. »Verding«, Vertrag, Arbeitsvertrag, Brandschatzung, Übereinkommen

verding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdingarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdingen -- sich verdingen bei, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

verdingen -- sich verdingen, mhd. bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten

verdingen, as. far‑thing‑ian* 1?, sw. V. (1a): nhd. »verdingen«, versprechen

verdingen, ahd. firmieten* 74, sw. V. (1a): nhd. vermieten, verpachten, verdingen; gimieten* 45, gimietæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. mieten, pachten, anwerben, dingen, verdingen

verdingen, mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben

verdingen, mhd. vermieten, vormÆten, fermieten*, sw. V.: nhd. verdingen, sich verdingen bei, vermieten
-- sich verdingen bei: mhd. vermieten, vormÆten, fermieten*, sw. V.: nhd. verdingen, sich verdingen bei, vermieten

verdingen, mnd. inbÐden, st. V.: nhd. zu sich entbieten, kommen heißen, beantragen, verdingen

verdingen, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

verdingen, mnd. vörhǖren*, vorhǖren, vorhuren, sw. V.: nhd. vermieten, verpachten, als Mieter annehmen, verdingen, anheuern; vörmÐden* (1), vormÐden, vormeiden, vormÆden, sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten
-- Arbeit verdingen: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

verdingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdingt, mhd. verdinget, ferdinget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdingt«

verdingter -- verdingter Knecht, mnd. liggÏre*, ligger, M.: nhd. Lieger, Liegender, Auslieger, auswärtiger ständiger Vertreter eines Handelshauses, verdingter Knecht, Lastträger in der Hafenarbeit, festliegendes Buch im Chor

Verdingung -- Verdingung einer Handwerksarbeit, mnd. dingelse, dingesle, N.: nhd. Brandschatzung, Verdingung einer Handwerksarbeit

Verdingung, mnd. vördingel***, Sb.: nhd. Verdingung
-- probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen: mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

verdingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdingwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdöbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdolen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdolmetschen, mhd. tolmetzen (1), tulmetschen, sw. V.: nhd. übersetzen (V.) (2), erklären, verdolmetschen, kauderwälschen, schwätzen

verdolmetschen, mhd. vertolken, fertolken*, sw. V.: nhd. verdolmetschen

verdolmetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdolmetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdolmetschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdonnern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdoppeln (V.) (2), mhd. vertopelen*, vertopeln, vertoppeln, fertopelen*, sw. V.: nhd. »verdoppeln« (V.) (2), durch Würfelspiel verlieren, verspielen

verdoppeln, ahd. 9zwifaltæn* 8, sw. V. (2): nhd. verdoppeln, verzweifachen, wiederholen

verdoppeln, mhd. dubbelen, sw. V.: nhd. verdoppeln

verdoppeln, mhd. gezwivalten, gezwifalten*, sw. V.: nhd. »verzwiefältigen«, verdoppeln

verdoppeln, mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; zwilichen, zwilhen, sw. V.: nhd. zweifädig weben, verdoppeln; zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten; zwivalten (1), zwivalden, zwifalten*, zwifalden*, sw. V.: nhd. »zwiefalten«, verdoppeln, doppelt werden, sich entwickeln, sich entfalten; zwivaltigen, zwifaltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten; ? zwiveltigen, zwifeltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln?; zwÆvelveltigen, zwÆvelveldigen, zwÆfelfeltigen*, zwÆfelfeldigen*, sw. V.: nhd. zweifach machen, verdoppeln, doppelt bezahlen
-- sich verdoppeln: mhd. zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln
-- verdoppeln von: mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

verdoppeln, mnd. dubbelen* (2), dubbeln, sw. V.: nhd. »doppeln«, verdoppeln

verdoppeln, mnd. getwÐvechtigen***, V.: nhd. verdoppeln

verdoppeln, mnd. twÐschatten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln; twÐschetten, twischetten, mnd.?, sw. V.: nhd. doppelt rechnen, doppelt zahlen, verdoppeln; twÐvaldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen; twÐvældigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen

verdoppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdoppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdoppelt, mhd. gezwivaltet, gezwifaltet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezwiefältigt, verdoppelt

verdoppelt, mhd. zweitrehtic, Adj.: nhd. »zweiträchtig«, doppelt, verdoppelt; zwivaltet***, zwifaltet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zwiefaltet«, verdoppelt

Verdoppelung -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrages, mhd. zwispilede* (3), zwispilde, st. F.: nhd. Verdoppelung eines Zahlungsbetrages

Verdoppelung -- Verdoppelung eines Zahlungsbetrags, mhd. zwispil (4), st. N.: nhd. »Zweispiel«, Doppeltes, doppelter Betrag, Verdoppelung eines Zahlungsbetrags

Verdoppelung, ahd. gizwÆfaldunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verzweifachung, Verdoppelung

verdoppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdorben -- verdorben schmeckend, mhd. garst (2), Adj.: nhd. bitter, ranzig, verdorben schmeckend

verdorben (Speise), mnd. wandelbõr*, wandelbar, wandelbare, wandelbÐre, Adj.: nhd. »wandelbar«, veränderlich, unzuverlässig, treulos, ehebrecherisch, mangelhaft, fehlerhaft (besonders von Arbeit und Waren), ungesund, verdorben (Speise)

verdorben (von Fisch und Fleisch), mnd. garst (2), Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), stinkend, bitter (von Geschmack); garsterich, gersterich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechtem Geruch seiend; garstich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechten Geruch seiend; gersterich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechtem Geruch seiend; gerstich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechten Geruch seiend

verdorben, got. in-wi-nd-s* 5, Adj. (a): nhd. »gewunden«, ungerecht, verkehrt, verdorben

verdorben, an. ð-n‘t-r, Adj.: nhd. unbrauchbar, verdorben

verdorben, ae. deor-c-lÆc-e, Adv.: nhd. dunkel, schrecklich, verdorben, verpestet; for‑mog‑od, Adj.: nhd. verdorben, verfallen (Adj.); fð-l (1), Adj.: nhd. schmutzig, unrein, schlecht, verdorben, schuldig; meal-t (2), Adj.: nhd. sauer, verdorben

verdorben, ahd. firbrohhan*, firbrochan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdorben; firmerrit* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdorben, verderblich; firwertit*, firwart*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdorben; freissamo* 1, Adv. (?): nhd. verdorben; sõmiheil 2, Adj.: nhd. verdorben, geschwächt, gelähmt; skadal* 7, scadal*, Adj.: nhd. schädlich, böse, verdorben, ruchlos, betrügerisch; suhtluomi* 4, Adj.: nhd. verdorben, ansteckend, verpestet; suhtluomÆg* 1, Adj.: nhd. verdorben, verpestet; unlðttar* 3, Adj.: nhd. unrein, unlauter, glanzlos, getrübt, verdorben; unreini 35, unhreini*, Adj.: nhd. unrein, unkeusch, ungeheiligt, verdorben, unaufrichtig, unzüchtig, unflätig

verdorben, mhd. arc (1), Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, übel, hinterlistig, bösartig, verdorben, geizig, karg, schlimm, gefährlich; bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; durchgrÏte, Adj.: nhd. durchsetzt, voller Gräten seiend, ungenießbar, verdorben, schädlich; durchgrÏtic*, durchgrÏtec, Adj.: nhd. voll Gräten seiend, voll Stacheln seiend, durchsetzt, verdorben

verdorben, mhd. missemeilic, Adj.: nhd. verdorben, ungültig

verdorben, mhd. tæt (1), dæt, Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre

verdorben, mhd. unÐr, Adj.: nhd. schlecht, verdorben, dreist; ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen; unredelich, unredlich, Adj.: nhd. »unredlich«, unverständig, unvernünftig, stumm, ungebührlich, verdorben, unrecht, ungehörig, ungerecht, unaufrichtig; unredelÆche, unredlÆche, Adv.: nhd. »unredlich«, unvernünftig, stumm, ungebührlich, verdorben, unrecht, ungehörig, ungerecht, unaufrichtig; untugentlich, untogentlich, Adj.: nhd. tugendlos, verdorben, schlecht, verderbt, böse, lasterhaft; verbiderbet, ferbiderbet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgebraucht, verdorben; verdorben, ferdorben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verderbt, unglücklich; verkÐret (1), verchÐret, verkõret, ferkÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkehrt«, verdreht, wirr, verführt, falsch, entartet, verdorben; verlegen (1), ferlegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. träge, entwertet, verdorben, untätig, faul; verlegenlich, ferlegenlich*, Adj.: nhd. träge geworden, entwertet, verdorben; verschaffen (3), ferschaffen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt; verschaffet, verschaffen, ferschaffet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, missraten (Adj.), verdorben, verderbt; verschant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschendet«, verflucht, verdorben; vervolteret*, vervoltert, ferfolgeret*, Adj.: nhd. verdorben; verwõzen (2), ferwõzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verflucht; verwertenlich, verwartenlich, ferwertenlich*, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, verderbend, empfindlich, wertlos; verwertet*, verwert, ferwert*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben; vðl, voul, fðl*, foul*, Adj.: nhd. faul, verfault, morsch, träge, verdorben, stinkend, gebrechlich, schwach; wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; widerwant (1), widerwentet*..., Adj.: nhd. verdorben
-- durch Küssen nicht verdorben: mhd. unverkusset*, unverkust, unferkusset*, Adj.: nhd. nicht abgeküsst, durch Küssen nicht verdorben

verdorben, mhd. verdorbenlich***, ferdorbenlich***, Adj.: nhd. »verdorben«

verdorben, mnd. enwech, enwÐge, einwege, unwÐge, ewech, anewech*, anwech, Adv.: nhd. weg, hinweg, fort, davon, abwesend, vergangen, verloren, verdorben, nichtig

verdorben, mnd. gasterich?, gastrich?, Adj.: nhd. verdorben, faul (von Geschmack und Geruch), stinkend
-- im Eingeweide verdorben: mnd. kützich, kützeck, Adj.: nhd. im Eingeweide verdorben

verdorben, mnd. muckelhaftich*, muckelachtich, Adj.: nhd. schimmlig, verdorben; quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört
-- durch Wasser verdorben: mnd. nat (1), natte, Adj.: nhd. nass, durchfeuchtet, durch Wasser verdorben, regnerisch (Bedeutung örtlich beschränkt), flüssig

verdorben, mnd. schÐf (1), scheef, scheif, scheff, Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐf (2), Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐve (2), schyve, Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; slim (1), slimm, Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich
verdorben, mnd. vinnich, vinnech, Adj.: nhd. finnig (Schweinefleisch), mit Finnenknötchen behaftet, mit Blasenwürmern behaftet, verdorben, ranzig, stinkend, hässlich, übel; vörbȫset*, vorbȫset, vorbȫst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. böse, boshaft, verdorben; vörbrǖdisch*, vorbrǖdisch, Adj.: nhd. verdorben, verhudelt, verdreht; vörderflÆk*, vorderflÆk, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, schädlich, nachteilig, zugrunde gerichtet, heruntergekommen, baufällig, dem Verderben ausgesetzt; vördervet*, vörderft*, vorderft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkommen (Adj.), verdorben; vördorven*, vordorven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verkommen (Adj.), heruntergekommen, erkrankt; vörgÐsteret*, vorgÐsteret*, vorgÐstert, vorgeistert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergoren, verdorben; vörmõket*, vormõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermacht, zugemacht, übermittelt, verarbeitet, ausgebessert, verdorben; vörquÐne*, vorquÐne, Konj., Prät.: nhd. vergehend, verdorben, geschwunden; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; wrak (2), mnd.?, Adj.: nhd. beschädigt, verdorben, untauglich
-- durch zu starkes Gerben verdorben: mnd. vörbrant*, vorbrant, vorbrennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgebrannt, durch Brand des Gutes beraubt, verbrannt, durch zu starkes Gerben verdorben, überhitzt

verdorbener -- verdorbener Fisch, mnd. wrakvisch, mnd.?, M.: nhd. beschädigter Fisch, verdorbener Fisch

verdorbener -- verdorbener Käse, mnd. wrakkÐse, mnd.?, F.: nhd. verdorbener Käse

verdorbener -- verdorbener Magen, mhd. verderbunge, ferderbunge*, st. F.: nhd. »Verderbung«, Verderben, verdorbener Magen

verdorbener -- verdorbener Mensch, mnd. poitÏre*, poytÏre*, poytÐr, poiter, paytÆr, M.: nhd. verdorbener Mensch, unkeuscher Mensch, Hurenjäger, Taugenichts

verdorbener -- verdorbener Wein, mhd. seicwÆn, sacwÆn, st. M.: nhd. durchgeseihter süßer Wein, gepanschter süßer Wein, verdorbener Wein

Verdorbenes, mhd. bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Verdorbenes, mhd. veigen (2), feigen*, st. N.: nhd. Todgeweihtes, Getötetes, Vernichtetes, Verdorbenes, Verwünschtes, Gestorbenes

Verdorbenheit, ahd. muotbrestÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verdorbenheit, Verkommenheit, Vergehen, Verderben

verdorbenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdornen, mhd. verbremen*, verbrÏmen, ferbrÏmen*, sw. V.: nhd. verbrämen, mit Dornen umstecken, verdornen

verdornen, mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen

verdornen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdorren -- verdorren lassen, mnd. dörren (1), sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

verdorren, idg. *ters-, V., Sb.: nhd. trocknen, verdorren, dürsten, Durst

verdorren, got. ga-staúr-k-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. vertrocknen, verdorren; ga-þaírs-an* 2, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verdorren; ga-þaúrs-n-an* 5, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verdorren, vertrocknen; *staúr-k-n-an?, sw. V. (4): nhd. verdorren; *þaírs-an?, st. V. (3,2), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 226,2): nhd. verdorren; *þaurs-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,1): nhd. verdorren, vertrocknen

verdorren, an. þor-n-a, sw. V. (2): nhd. trocknen, verdorren

verdorren, ae. for-cli-n-g-an, st. V. (3a): nhd. verwelken, verdorren; scre-p-an (2), st. V. (3a?): nhd. verdorren

verdorren, as. thor‑r-on* 1, sw. V. (2): nhd. »dorren«, verdorren, zu Grunde gehen

verdorren, ahd. dorrÐn* 19, dorren*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dorren«, verdorren, verwelken, erstarren, dürr werden, vertrocknen; firdorrÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verdorren, sich auszehren, verwelken, dahinschwinden; firheiÐn* 4, sw. V. (3): nhd. ausdörren, austrocknen, verdorren; irdorrÐn* 20, sw. V. (3): nhd. verdorren, verwelken, dürr werden, trocknen, erschlaffen, schwinden
-- verdorren lassen: ahd. derren* 18, sw. V. (1b): nhd. dörren, trocknen, rösten (V.) (1), verdorren lassen; firderren* 1, sw. V. (1b): nhd. dörren, trocknen, verdorren lassen, vertrocknen lassen; irderren* 2, sw. V. (1b): nhd. dörren, ausdörren, austrocknen, verdorren lassen, vertrocknen lassen

verdorren, mhd. besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln

Verdorren, mhd. derresal, st. N.: nhd. Austrocknung, Dürre, Verdorren

verdorren, mhd. dorren (1), torren, sw. V.: nhd. »dorren«, dürr werden, verdorren, vertrocknen, trocknen; erdorren, erdürren, sw. V.: nhd. verdorren

verdorren, mhd. rimpfen (1), rümpfen, rimphen, st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über

verdorren, mhd. schrimpfen, schrimpen, st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden; smorren, sw. V.: nhd. verdorren

verdörren, mhd. verderren, ferderren*, sw. V.: nhd. verdörren, dörren, trocknen, austrocknen

verdorren, mhd. verdorren (1), ferdorren*, sw. V.: nhd. verdorren, dürr werden

Verdorren, mhd. verdorren (2), st. N.: nhd. Verdorren

verdorren, mhd. versæren, fersæren*, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren

verdorren, mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden; vördrȫgen*, vordrȫgen, verdrögen, sw. V.: nhd. vertrocknen, austrocknen, verdorren, Austrocknen bewirken, Feuchtigkeit austreiben aus; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren
-- durch Hitze verdorren: mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- verdorren lassen: mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

verdorren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdörren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdorrt, germ. *hÐla- (3), *hÐlaz, *hÐlja‑, *hÐljaz, Adj.: nhd. verdorrt

verdörrt, germ. *skala-, *skalaz, Adj.: nhd. verdörrt, schal

verdorrt, as. lam 1?, Adj.: nhd. lahm, gelähmt, verdorrt

verdorrt, mhd. dürre (1), durre, türre, turre, Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend

verdorrt, mhd. erdorret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdorrt«

verdorrt, mhd. verdorret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorrt

Verdörrung, mnd. vörsȫringe*, vorsæringe, F.: nhd. Versengung, Verdörrung

verdorrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdrängen, ae. õ-dry-s-n-an, sw. V. (2?): nhd. auslöschen, unterdrücken, verdrängen; be-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. betrügen, verführen, verraten (V.), überlisten, enttäuschen, überwinden, verdrängen

verdrängen, afries. ur‑thri-ng-a 1 und häufiger?, for‑thri-ng-a*, st. V. (3a): nhd. verdrängen

verdrängen, ahd. danafirstæzan* 1, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, verdrängen, vertreiben

verdrängen, mhd. abegetrÆben, abe getrÆben, abgetrÆben, st. V.: nhd. verdrängen, wegtreiben; abetrÆben, abtrÆben, abe trÆben, st. V.: nhd. abtreiben, wegtreiben, hinabtreiben, forttreiben, verdrängen, hinterhertreiben, nicht einhalten; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus
-- verdrängen aus: mhd. entwandelen*, entwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus

verdrängen, mhd. ðzdienen*, ðz dienen, sw. V.: nhd. abverdienen, verdrängen; verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen

verdrängen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

Verdrängen, mhd. verdrücken (2), st. N.: nhd. »Verdrücken«, Verdrängen, Unterdrücken

verdrängen, mhd. verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun
-- sich verdrängen vorziehen: mhd. vorezücken*, vor zücken, vorzücken, vürzücken, forezücken*, fürzücken*, sw. V.: nhd. »vorzücken«, sich verdrängen vorziehen

verdrängen, mnd. dringen (1), st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken

verdrängen, mnd. ðtlichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »auslichten«, herausheben, verdrängen; ðtprÆmen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdrängen; ðtwippen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswippen«, Übergewicht haben, Schwereres (gute Münzen) beim Wägen aussondern, herauswerfen, verdrängen; vördringen*, vordringen, st. V.: nhd. bedrängen, vertreiben, kränken, benachteiligen, verdrängen, wegdrängen, beseitigen, unterdrücken; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörschðven* (1), vorschðven, st. V.: nhd. verschieben, aufschieben, vertagen, hinauszögern, verstoßen (V.), ausweisen, verbannen, verdrängen, geringschätzig behandeln; ? vörstunnen*, vorstunnen, V.: nhd. vertreiben?, verdrängen?

verdrängen, mnd. schüppen, schuppen, sw. V.: nhd. schupfen, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, wippen, verdrängen, vertreiben, verjagen, schaufeln; slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

verdrängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verdränger, mnd. vördrÆvÏre*, vordrÆver, M.: nhd. Vertreiber, Verdränger

verdränger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdrängt, mnd. vördrungen*, vordrungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertrieben, verdrängt

Verdrängung -- gewaltsame Verdrängung aus dem Besitz, mnd. entwÐldinge, entweldunge, F.: nhd. Entwältigung, Vergewaltigung, gewaltsame Verdrängung aus dem Besitz

Verdrängung -- Verdrängung aus dem Besitz, mnd. entsittinge, F.: nhd. Entsetzung, Verdrängung aus dem Besitz

Verdrängung, mhd. verdrinc, ferdrinc*, st. M.: nhd. Verdrängung

verdrappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdrechseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdrehen -- den Kopf verdrehen, mnd. halswrenken, sw. V.: nhd. den Hals wenden und drehen, den Hals recken, den Kopf verdrehen

verdrehen -- Tatsachen verdrehen, mhd. missereden, sw. V.: nhd. »missreden«, übel reden, Tatsachen verdrehen, schlecht reden über

verdrehen, germ. *abuhjan, germ.?, sw. V.: nhd. verdrehen; *hlankjan, germ.?, sw. V.: nhd. verdrehen, biegen; *wrangjan, germ.?, sw. V.: nhd. verdrehen, verfälschen

verdrehen, got. in-wa-nd-jan 1, sw. V. (1): nhd. »hineinwenden«, verdrehen, verkehren

verdrehen, an. brengl-a, sw. V.: nhd. verdrehen, ringen
-- die Augen verdrehen: an. ygl-a, sw. V.: nhd. die Augen verdrehen, runzeln

verdrehen, ae. õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, entfernen, empören, verändern, verdrehen, übersetzen (V.) (2), wegdrehen, abreisen, zurückkehren, unterwerfen; of-õ-cie-r-r-an, of-õ-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. verdrehen, umstürzen; of-cie-r-r-an, of-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. vorbeigehen, vorübergehen, auseinander gehen, verdrehen
-- fest verdrehen: ae. wrÚ-st‑an, sw. V. (1): nhd. drehen, biegen, fest verdrehen, fein sein (V.), fein machen

verdrehen, ahd. abohÐn* 1, abuhhen*, sw. V. (3): nhd. verfälschen, missdeuten, verdrehen, verführen, verleiten; abohæn* 10?, abuhæn*, sw. V. (2): nhd. verfälschen, sich abwenden, erbittern, ablehnen, verschmähen, verdrehen, missdeuten, aufreizen; biwelzen* 5, sw. V. (1a): nhd. zudecken, losreißen, zurückrollen, wegrollen, verdrehen, fortstoßen; 4zwehhan* 1, zwechan*, st. V. (4?): nhd. verdrehen; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; gikrumben* 5, sw. V. (1a): nhd. »krümmen«, biegen, drehen, entstellen, verdrehen; girÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. drehen, winden, verdrehen, niederbeugen, zurückwenden, zuwenden; hintarkÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umwenden, verdrehen; missikÐren* 14, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umstellen, verdrehen, vertauschen, entstellen, verkehren, zugrunde richten; missiwenten* 7, sw. V. (1a): nhd. umwerfen, umwenden, falsch wenden, verdrehen, schief machen, schräg machen, zerrütten, zerstören; rÆdan* 11, st. V. (1a): nhd. winden, drehen, verdrehen; ubarkÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. drehen, wenden, verdrehen; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln

verdrehen, mhd. umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen; verdrÏjen*, verdrÏn, ferdrÏjen*, sw. V.: nhd. sich verbiegen, sich wegdrehen von, verdrehen, verrücken; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verrenken, ferrenken*, sw. V.: nhd. »verrenken«, verbiegen, umbiegen, herumdrehen, unknicken, verdrehen, zuwenden, verführen; verrÆden, ferrÆden*, st. V.: nhd. abwenden, verdrehen, verkehren, sich wenden, verrenken, sich verkehren, sich anders wenden; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen; zerrücken, zerücken, sw. V.: nhd. »zerrücken«, auseinanderrücken, zerteilen, zerstreuen, zerreißen, verdrehen
-- die Augen verdrehen: mhd. winkelsehen (1), winkelsehen, st. V.: nhd. mit den Augen zwinkern, die Augen verdrehen, in einem Winkel herumschnüffeln, scheel blicken
-- sich verdrehen: mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

verdrehen, mnd. marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen
-- Augen verdrehen: mnd. lÆpen, sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern

verdrehen, mnd. ümmedreien*, ümmedrÐgen*, ummedreien, ummedregen, mnd.?, sw. V.: nhd. umdrehen herumdrehen, herumgehen, aus dem Gelenk drehen, verdrehen; vördreien* (1), vordreyen, vordreigen, sw. V.: nhd. verdrehen, in verschiedene Richtungen drehen, anderen Sinn unterlegen (V.), entstellen; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörwrengen*, vorwrengen, vorwreggen, vorvrengen, sw. V.: nhd. verdrehen, verrenken, ausrenken, verstauchen, bedrängen, belästigen; wrempen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdrehen, verzerren, entstellen; wrenken***, sw. V.: nhd. »renken«, drehen, verdrehen
-- die Augen verdrehen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- nicht zu verdrehen seiend: mnd. unvörkÐrlÆk*, unvorkÐrlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »unverkehrbar«, nicht zu verdrehen seiend, klar, bestimmt?
-- sich verdrehen: mnd. vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen

verdrehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdrehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdrehend, germ. *wenda‑, *wendaz, Adj.: nhd. gedreht, gewendet, verdrehend, verdreht, schief
-- sich verdrehend: germ. *wranga-, wrangaz, Adj.: nhd. verdreht, sich verdrehend, schief

Verdreher, mnd. vörkÐrÏre*, vorkÐrer, M.: nhd. Verkehrer, Verderber, Verwüster, Verfälscher, Verdreher

verdreher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdreht (Bedeutung jünger), mnd. vörbrǖdet*, vorbrǖdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhurt (Scheltwort), verdreht (Bedeutung jünger), dummstolz
verdreht (in Sinn und in Sitten), mnd. afstörrich, abstorrich, afstörich, Adj.: nhd. störrisch, verdreht (in Sinn und in Sitten)

verdreht, germ. *skrankja-, *skrankjaz, germ.?, Adj.: nhd. verdreht; *wenda‑, *wendaz, Adj.: nhd. gedreht, gewendet, verdrehend, verdreht, schief; *wraiha-, *wraihaz, *wrÆga‑, *wrÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. verdreht, krumm, schräg; *wraikwa-, *wraikwaz, Adj.: nhd. verdreht, krumm, schräg; *wranga-, wrangaz, Adj.: nhd. verdreht, sich verdrehend, schief; *wreiha-, *wreihaz, Adj.: nhd. verdreht

verdreht, got. *wra-n-k-s?, Adj. (a): nhd. verdreht

verdreht, ae. mi-s‑scr’-nc-e, Adj.: nhd. verdreht; þweorh, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt, verdreht, schräg, krumm, feindlich, zornig; wÊ-d (2), Adj.: nhd. schräg, verdreht

verdreht, ahd. dwer* 3, Adj.: nhd. schräg, verdreht, närrisch; ? gelpf* (2) 1, gelph*, Adj.: nhd. prahlerisch, eitel, verkehrt?, verdreht?, dünkelhaft?; slimb* 1, Adj.: nhd. schief, schräg, verdreht; wintskaffan* 1, wintscaffan*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. verdreht, krumm

verdreht, mhd. krump (1), krum, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig

verdreht, mhd. verdrÏjet, verdrÏt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdreht; verkÐret (1), verchÐret, verkõret, ferkÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkehrt«, verdreht, wirr, verführt, falsch, entartet, verdorben; verzücket, ferzücket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzückt, verdreht, entrückt; wintschaffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »windschaffen«, wie der Wind beschaffen (Adj.), wetterwendisch, verdreht, gekrümmt

verdreht, mnd. fantastisch, Adj.: nhd. phantastisch, schwärmerisch, verdreht; gek (2), geck, jek, Adj.: nhd. verdreht, töricht, närrisch, toll, wahnsinnig, wild

verdreht, mnd. schrulisch*, schrulsch, schrolisch*, schrolsch, Adj.: nhd. schrullig, verdreht

verdreht, mnd. vörbõset*, vorbõset, Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, verdreht, durcheinander seiend; vörbrǖdisch*, vorbrǖdisch, Adj.: nhd. verdorben, verhudelt, verdreht; vörkÐret*, vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich; wedderstörrich*, wedderstorrich, mnd.?, Adj.: nhd. störrisch?, widerspenstig?, verdreht, verzerrt, verschroben; wrempich, mnd.?, Adj.: nhd. verdreht, verzerrt, entstellt, verdrießlich?; wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos

Verdrehtheit, ae. for‑cie-r-r‑ed‑n’s-s, for-cie‑r-r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verdrehtheit, Eigensinn, Wende (F.), Bekehrung

Verdrehtheit, mnd. vörkÐrethÐt*, vorkÐrthÐt, vorkÐrtheit, F.: nhd. Verkehrtheit, Umgekehrtheit, Übelkeit, Verdrehtheit, Verstocktheit, Verblendung, Gottlosigkeit

Verdrehung, ahd. missiwarbida* 3, missahwarbida*, missiwerbida*, st. F. (æ): nhd. Umsturz, Zerstörung, Vernichtung, Verdrehung

Verdrehung, mhd. verkÐrede*, verkÐrde, ferkÐrede*, st. F.: nhd. »Verkehrung«, üble Auslegung, Verdrehung; wantsal, st. N.: nhd. Verdrehung, betrügerisches Wesen

Verdrehung, mnd. ümmelÐidinge, ummeleidinge, mnd.?, F.: nhd. Herumführung, Verleitung, Verdrehung, Betrug, Arglist

verdrehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdreiben, ahd. õhten 32, sw. V. (1a): nhd. »ächten«, verfolgen, nachstellen, angreifen, bedrängen, verdreiben, schädigen

verdreifachen, ahd. drÆfaltæn* 2, sw. V. (2): nhd. verdreifachen

verdreifachen, mhd. drÆen (1), sw. V.: nhd. zur Drei machen, verdreifachen, dritteln, dreiteilen, zu dritt sein (V.), drei werden; drÆlichen*, drilhen, sw. V.: nhd. verdreifachen; drÆspileden*, drÆspilden, sw. V.: nhd. verdreifachen, sich verdreifachen; drÆvaltigen, drÆfaltigen*, sw. V.: nhd. verdreifachen
-- sich verdreifachen: mhd. drÆspileden*, drÆspilden, sw. V.: nhd. verdreifachen, sich verdreifachen

verdreifachen, mhd. gedrÆen, sw. V.: nhd. »verdreifachen«

verdreifachen, mhd. triplizieren, st. V.: nhd. verdreifachen; trÆspilden, sw. V.: nhd. verdreifachen

verdreifachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdreifacht, mhd. drÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu drei gemacht, verdreifacht

verdreschen, ahd. firdreskan* 3, firdrescan*, st. V. (3b): nhd. »verdreschen«, zerreiben

verdreschen, mhd. zerdreschen, zetreschen, st. V.: nhd. »zerdreschen«, verdreschen, zerbläuen

verdreschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verdrieß, mhd. verdriez, ferdriez*, st. M.: nhd. »Verdrieß«, Verdruss, Überdruss, Unwille

verdrießen, germ. *þreutan, st. V.: nhd. belästigen, verdrießen, ermüden; *uzþreutan, st. V.: nhd. belästigen, verdrießen, ermüden; *wlatæn, sw. V.: nhd. ekeln, verdrießen; *wlÐt-, germ.?, V.: nhd. ekeln, verdrießen

verdrießen, ae. õ‑þréo-t-an, st. V. (2): nhd. verdrießen

verdrießen, anfrk. far-thrio-t-an* 3, st. V. (2): nhd. »verdrießen«, überdrüssig sein (V.)

verdrießen, as. õ‑thri‑o‑t‑an* 3, st. V. (2b): nhd. verdrießen

verdrießen, ahd. bidriozan* 14, st. V. (2b): nhd. verdrießen, sich verdrießen lassen, überdrüssig werden, Widerwillen haben; bitrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. betragen, verleiden, verdrießen, überdrüssig werden, überdrüssig sein (V.); giurdriozæn* 3, sw. V. (2): nhd. verdrießen, peinigen, drängen, bedrängen, bedrücken, plagen, zerknirschen; intwerdan* 2, st. V. (3b): nhd. verdrießen, ekeln, verdrießlich werden, überdrüssig sein (V.); unlustidæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleiden, verdrießen, überdrüssig sein (V.), ekeln, Widerwillen verspüren; urlusten* 1, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verdrießen, ekeln, überdrüssig sein (V.); urlustisæn 1, sw. V. (2): nhd. verdrießen, ekeln, überdrüssig sein (V.)
-- sich verdrießen lassen: ahd. bidriozan* 14, st. V. (2b): nhd. verdrießen, sich verdrießen lassen, überdrüssig werden, Widerwillen haben; irdriozan* 28, irdruzzen*, st. V. (2b): nhd. sich verdrießen lassen, überdrüssig werden, bedrückt werden, sich erweichen lassen
-- verdrießen lassen: ahd. 1zidriozan* 2, st. V. (2b): nhd. verdrießen lassen, überdrüssig werden

verdrießen, mhd. bedriezen (1), st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern; belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); betrõgen (1), sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen; bevilen, beviln, befilen*, befiln*, sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken; erdriezen, irdriezen, st. V.: nhd. überlästig dünken, überlang dünken, verdrießen; ervilen*, erviln, erfilen*, erfiln*, irviln, irfiln*, sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), verdrießen, reuen

verdrießen, mhd. gewerren, giwerren, st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben

verdrießen, mhd. müejen (1), müewen, müen, muon, muogen, müegen, mðn, mðgen, muowen, mouwen, möugen, mðwen, mæwen, mægen, mðhen, mðn, mmd., sw. V.: nhd. »mühen«, sich abmühen, sich abplagen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, bedrücken, beschweren, quälen, bekümmern, traurig machen, schmerzen, belasten, behindern, beeinträchtigen, verdrießen, kränken, ärgern, stören, bedrängen, belästigen; nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; riuwen (1), rðwen, rüewen, rÆwen, riwen, rÐwen, ræwen, st. V.: nhd. dauern (V.) (2), verdrießen, beklagen, reuen, sich schämen, schmerzen, bekümmern, bedauern, Leid tun, ärgern, betrüben, leid sein (V.), sich betrüben, bereuen, Reue empfinden

verdrießen, mhd. swõren, sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden; trõgen (1), trÏgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, sich entziehen, verdrießen

verdrießen, mhd. underdrücken (1), under drücken, underdrucken, undertrucken, sw. V.: nhd. unterdrücken, vergessen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen, verdrießen, unter den Arm nehmen, unterwerfen, bedrängen

Verdrießen, mhd. underdrücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterdrücken, Vergessen, Unterschlagen, Verschweigen, Verdrießen, Unterwerfen, Bedrängen

verdrießen, mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

Verdrießen, mhd. verdriezen (2), ferdriezen*, st. N.: nhd. »Verdrießen«, Verdruss

verdrießen, mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; widerdriezen*** (1), V.: nhd. verdrießen, ärgern
-- sich verdrießen lassen: mhd. ungunsten, sw. V.: nhd. übelwollend sein (V.), mürrisch sein (V.), sich verdrießen lassen

verdrießen, mnd. drÐten (1), st. V.: nhd. verdrießen; Ðchelen, echelen, egelen, Ðichelen, eichelen, sw. V.: nhd. ekeln, widerwärtig sein (V.), verdrießen, verdrießlich sein (V.)

verdrießen, mnd. mȫien (1), mȫyen, sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen
verdrießen, mnd. spÆten, sw. V.: nhd. verdrießen, är​gern, leid sein (V.), erbosen

verdrießen, mnd. vördrÐten* (1), vordrÐten, vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.); vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörvÐlen*, vorvÐlen, vorvellen, sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren, zu viel werden, bedrücken, verdrießen

verdrießend, mhd. verdriezende, (Part. Präs.)Adj.: nhd. »verdrießend«

Verdrießer, mnd. vördrÐtÏre*, vordrÐter, vordreiter, M.: nhd. »Verdrießer«, Beschwernis Erregender, Ärger Erregender, Unruhestifter

verdrießlich -- verdrießlich werden, ahd. intwerdan* 2, st. V. (3b): nhd. verdrießen, ekeln, verdrießlich werden, überdrüssig sein (V.); irtrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verdrießlich werden, überdrüssig sein (V.)

verdrießlich sein (V.) über, ahd. gigrunzen* 1, sw. V. (1a): nhd. murren, grollen, verdrießlich sein (V.) über

verdrießlich sein (V.), ahd. sworgÐn* 45, sorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, sich kümmern, sich ängstigen, in Sorge sein (V.), in Sorge sein (V.) wegen, bemüht sein (V.), sich sorgen, sich kümmern um, Sorge tragen, Sorge tragen für, Argwohn hegen, bange sein (V.), sich bemühen, besorgt sein (V.), verdrießlich sein (V.)

verdrießlich sein (V.), mnd. Ðchelen, echelen, egelen, Ðichelen, eichelen, sw. V.: nhd. ekeln, widerwärtig sein (V.), verdrießen, verdrießlich sein (V.)

verdrießlich sein (V.), mnd. wranten, mnd.?, sw. V.?: nhd. mürrisch sein (V.), verdrießlich sein (V.)

verdrießlich, idg. *merk- (2), *mork‑, V.: nhd. verdrießlich

verdrießlich, germ. *þreuta-, *þreutaz, Adj.: nhd. widerspenstig, verdrießlich

verdrießlich, got. *mu-dw-ein-s?, Adj. (a): nhd. schimmelig, verdrießlich

verdrießlich, ae. Ú-þríe-t-e, Adj.: nhd. verdrießlich, plagend, unangenehm; *þríe-t-e, Adj.: nhd. verdrießlich, unangenehm, plagend

verdrießlich, ahd. biger 3, Adj.: nhd. träge, langsam, verdrießlich; gremizzÆg* 1, Adj.: nhd. wild, grimmig, traurig, verdrießlich, mürrisch, barsch; leid (1) 51, Adj.: nhd. leid, traurig, böse, nicht lieb, schmerzlich, verhasst, verdrießlich, traurig, verleidet, schändlich, schrecklich, unerbittlich; ungimah (1) 29, Adj.: nhd. »ungemach«, unangenehm, hart, unfähig, ungleich, unpassend, verschieden, verdrießlich, lästig; ungimahho 6, ungimacho, Adv.: nhd. ungemach, heftig, mit Unbehagen, auf lästige Weise, unbehaglich, verdrießlich, ungelegen, heftig; unsamfto 8, Adv.: nhd. schwer, nicht leicht, schwierig, verdrießlich, streng, hart; urdruzzÆg* 1, Adj.: nhd. lästig, zudringlich, verdrießlich; urlustlÆhho 1, urlustlÆcho*, Adv.: nhd. verdrießlich, mürrisch, mit Widerwillen, widerwillig

verdrießlich, mhd. ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig; verdriezlich, Adj.: nhd. verdrießlich; verdrozzen, ferdrozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrossen«, verdrießlich, beschwerlich, träge, langweilig, lästig; verdrozzenlich, ferdrozzenlich*, Adj.: nhd. Überdruss erregend, verdrießlich, unangenehm; verdrozzenlÆche, ferdrozzenlÆche*, Adv.: nhd. verdrießlich; verdrüzzic*, verdrützic, ferdrützic*, Adj.: nhd. verdrießlich, unwillig, Überdruss erregend
-- verdrießlich machen: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

verdrießlich, mhd. verdriezic, ferdriezic*, Adj.: nhd. »verdrießlich«, zum Schämen seiend; verdræzlich, ferdræzlich*, Adj.: nhd. »verdrießlich«

verdrießlich, mnd. adrȫtich, adrotich, Adj.: nhd. überdrüssig, verdrießlich; Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt

verdrießlich, mnd. missemȫde, mismæde, Adj.: nhd. missmutig, verdrießlich, verbittert, böswillig; missemȫdich, mismodich Adj.: nhd. missmutig, verdrießlich, verbittert, böswillig
-- verdrießlich blicken: mnd. ȫvelsÐn (1), st. V.: nhd. verdrießlich blicken
verdrießlich, mnd. sðr (1), suer, suir, sðre, Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

verdrießlich, mnd. vördrÐtich*, vordrÐtich, vordrettich, vordrÆtich, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, ärgerlich, lästig, verdrießlich, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆk* (1), vordrÐtlÆk, vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆken*, vordrÐtlÆken, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtsam*, vordrÐtsam, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördræten*, vordræten, vordraten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdrossen, verdrießlich, unwillig, widerwillig, lästig, überflüssig; vördrætenlÆk*, vordrætenlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vördrætlÆk*, vordrætlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vördrætsam*, vordrætsam, vordratsam, Adj.: nhd. Überdruss erregend, überdrüssig, langweilig, verdrossen, unlustig, verdrießlich, lästig; ? wrempich, mnd.?, Adj.: nhd. verdreht, verzerrt, entstellt, verdrießlich?

verdrießliche -- verdrießliche Umstände, mnd. plas (2), plats, M.: nhd. Streit, Auseinandersetzung, Unruhe, Aufruhr, Zank, verdrießliche Umstände, Not

verdrießlicher -- verdrießlicher Blick, mnd. ȫvelsÐn (2), N.: nhd. verdrießlicher Blick

verdrießlicher -- verdrießlicher Mensch, mhd. muoche, sw. M.: nhd. Sauertopf, verdrießlicher Mensch

Verdrießliches -- etwas Verdrießliches, an. ref-jur, F. Pl.: nhd. etwas Verdrießliches, Unrecht

Verdrießliches, ahd. urdrioz 4, st. M. (a?, i?): nhd. Lästiges, Verdrießliches, Verdruss, Ekel

Verdrießlichkeit, mhd. gemüffe, st. N.: nhd. Verdrießlichkeit, Maulen (N.), Gemaule

Verdrießlichkeit, mhd. mðthnisse, st. F.: nhd. Verdrießlichkeit

Verdrießlichkeit, mnd. vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss; vördrÐtichhÐt*, vordrÐtichÐt, vordrÐticheit, F.: nhd. Verdrießlichkeit, Überdruss; vördrÐtlÆchÐt, vordrÐtlÆcheit, F.: nhd. Verdrießlichkeit, Verdruss; vördrÐtnisse*, vordrÐtnisse, F.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Überdruss

verdriesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdrieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdrieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdrieszlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verdrieszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdrieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdringen, mhd. verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen

verdringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdrossen sein (V.), ahd. trõgæn 3, sw. V. (2): nhd. träge werden, stumpf sein (V.), verdrossen sein (V.), untätig sein (V.)

verdrossen sein (V.), mnd. pratten, sw. V.: nhd. trotzen, reizbar sein (V.), maulen, unzufrieden sein (V.), verdrossen sein (V.), murren

verdrossen, idg. *dre�h-, Adj.: nhd. unwillig, verdrossen, schlaff?, zäh?

verdrossen, an. ob-raŒ-bein-n, Adj.: nhd. träge, verdrossen

verdrossen, ahd. irdrozzan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdrossen; irdrozzano*, Part. Prät.=Adv.: nhd. verdrossen; trõgi 28, Adj.: nhd. träge, langsam, lässig, verdrossen, schlaff; unstilli 7, Adj.: nhd. unruhig, unzufrieden, überdrüssig, verdrossen, träge, schwankend, mutwillig, ausgelassen

verdrossen, mhd. bedrozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdrossen

verdrossen, mhd. erdrozzen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrossen«

verdrossen, mhd. müede (1), muode, muode, mðde, Adj.: nhd. verdrossen, müde, erschöpft, abgemattet, elend, unglücklich, unglückselig

verdrossen, mhd. trÏclich, trõclich, trÐglich, Adj.: nhd. träge, faul, stockend, langsam, nachlässig, verdrossen; trÏclÆche, trõclÆche, trÐglÆche, trÏgelÆchen, Adv.: nhd. träge, faul, stockend, nachlässig, langsam, verdrossen; trÏge (2), trõge, trõc, trege, Adj.: nhd. träge, langsam, verdrossen, faul, nachlässig, bequem, schwach, müde, störrisch

verdrossen, mhd. verdrozzen, ferdrozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrossen«, verdrießlich, beschwerlich, träge, langweilig, lästig

verdrossen, mnd. prattich, Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prattisch, prattesch, prettesch, pratsch, Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prðlich, Adj.: nhd. unzufrieden, maulig, verdrossen, eigensinnig

verdrossen, mnd. vördræten*, vordræten, vordraten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdrossen, verdrießlich, unwillig, widerwillig, lästig, überflüssig; vördrætsam*, vordrætsam, vordratsam, Adj.: nhd. Überdruss erregend, überdrüssig, langweilig, verdrossen, unlustig, verdrießlich, lästig

Verdrossener, germ. *þreuta-, *þreutaz, st. M. (a): nhd. Verdrossener

Verdrossenheit -- Verdrossenheit zeigen, mnd. prðlen, sw. V.: nhd. Unzufriedenheit zeigen, Verdrossenheit zeigen, maulen

Verdrossenheit, ahd. 2zurlust 8, st. F. (i): nhd. Wollust, Überdruss, Verdrossenheit, Widerwille, Unlust, Abscheu; missimuotÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Missmut, Feindseligkeit, Verstimmung, Verdrossenheit, Erbitterung, Kleinmut, Schwächlichkeit; slaffida 5, st. F. (æ): nhd. Trägheit, Verdrossenheit, Schläfrigkeit, Faulheit, Nachlässigkeit; trõgheit* 12, st. F. (i): nhd. Trägheit, Widerwille, Untätigkeit, Verdrossenheit; unstillida 8, st. F. (æ): nhd. Unruhe, Zudringlichkeit, Hartnäckigkeit, Verdrossenheit, Unfriede, Aufruhr, Sturm

Verdrossenheit, mhd. trõcheit, Trõcheit, traegheit, træcheit, trõkeit, trækeit, st. F.: nhd. Trägheit, Müdigkeit, Bequemlichkeit, Faulheit, Verdrossenheit

Verdrossenheit, mhd. verdræznisse, ferdræznisse*, st. F.: nhd. Verdrossenheit; verdrozzenheit, ferdrozzenheit*, st. F.: nhd. Verdrossenheit, Überdruss, Unwille

Verdrossenheit, mnd. vördrætenichhÐt*, vordrÐtenichÐt, vordrætenicheit, F.: nhd. Überdruss, Widerwille, Verdrossenheit; vördrætenhÐt*, vordrætenhÐt, vordrætenheit, F.: nhd. Verdrossenheit, Überdruss, Widerwille; vördrætsamhÐt*, vordrætsamhÐt, vordrætsamheit, F.: nhd. Verdrossenheit, Verdruss, Überdruss, Widerwille

verdrossenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdrücken, ahd. firdrukken* 7, firdrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verdrücken«, zusammendrücken, unterdrücken, beseitigen, demütigen, dämpfen

verdrücken, mhd. abedrücken, abdrücken, abe drücken, sw. V.: nhd. »abdrücken«, herunterschlucken, verdrücken, abschnüren, abquetschen

verdrücken, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen

Verdrücken, mhd. verdrücken (2), st. N.: nhd. »Verdrücken«, Verdrängen, Unterdrücken

verdrucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdrücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdrücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdrückt, mhd. verdrücket*, verdrucket, ferdrücket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrückt«

Verdrückung, mhd. verdrückunge, ferdrückunge*, st. F.: nhd. »Verdrückung«, Überwältigung, Unterdrückung, Bedrängnis, Verheimlichung

verdruckung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdrückung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verdruss, germ. *angusti-, *angustiz, st. F. (i): nhd. Enge, Verdruss; *þrauta-, *þrautam?, st. N. (a): nhd. Beschwerde, Mühsal, Verdruss; *þreuti-, *þreutiz, st. M. (i): nhd. Überdruss, Verdruss

Verdruss, an. ang-r (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sorge, Verdruss, Zorn, Sünde; þokk-i, sw. M. (n): nhd. Meinung, Urteil, Gefallen, Neigung, Verdruss, Unwillen, Aussehen, Helm (M.) (1); þokk-r, st. M. (a): nhd. Meinung, Urteil, Gefallen, Neigung, Verdruss, Unwillen, Aussehen, Helm (M.) (1); þykk-r (1), st. M. (i): nhd. Verdruss, Schaden; va-n-s-i, sw. M. (n): nhd. Schaden, Schande, Verdruss

Verdruss, ae. Ú-þro-t, st. N. (a): nhd. Verdruss, Müdigkeit; Ú-þry-t (2), st. N. (a): nhd. Ekel, Verdruss; i-n-c-a, sw. M. (n): nhd. Frage, Verdacht, Zweifel, Kummer, Verdruss, Streit; nÆ-þ, st. M. (a): nhd. Streit, Feindschaft, Angriff, Krieg, Hass, Übel, Verdruss, Unterdrückung, Kummer, Betrübnis; téo-n‑a, sw. M. (n): nhd. Beleidigung, Verletzung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kränkung, Kummer, Bosheit, Feindschaft, Verdruss, Schade, Schaden; *þro-t, st. N. (a): nhd. Verdruss, Müdigkeit

Verdruss, as. and‑o 3, sw. M. (n): nhd. Kränkung, Verdruss

Verdruss, ahd. ungimah (2) 12, st. N. (a): nhd. Ungemach, Verdruss, Leid, Schmerz, Unheil, Ungehörigkeit, lästiges Benehmen; ungiwurt* (2) 10, st. F. (i): nhd. Unwille, Unheil, Niedergeschlagenheit, unangenehme schlimme Lage, schlimmer Zustand, Überdruss, Verdruss, üble Laune, Traurigkeit; urdrioz 4, st. M. (a?, i?): nhd. Lästiges, Verdrießliches, Verdruss, Ekel; urdruz 3, st. M. (a?, i?): nhd. Überdruss, Verdruss, Ausweglosigkeit; urlust 3, st. F. (i): nhd. Ausschweifung, Unlust, Verdruss, Widerwille

Verdruss, mhd. bedriezen (2), st. N.: nhd. Verdruss; dræz, st. M.: nhd. Verdruss, Widerwille, Schrecken (M.), Beschwerde, Schwierigkeit, Belastung

Verdruss, mhd. geheie (1), gehei, geheige, st. N.: nhd. »Gehei«, Hitze, Brand, Glut, Verdruss

Verdruss, mhd. müeje, müe, muo, muoje, mð, st. F.: nhd. Beschwerde, Mühe, Bemühung, Behelligung, Behinderung, Beeinträchtigung, Anstrengung, Kummer, Sorge, Last, Not, Bekümmernis, Verdruss; müejenis*, müenis, st. N.: nhd. Mühsal, Beschwerde, Last, Verdruss; müejesal, müesal, mðsal, st. F.: nhd. Bedrängnis, Not, Mühsal, Beschwerde, Last, Verdruss, Behinderung, Beeinträchtigung

Verdruss, mhd. twancsal, st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss

Verdruss, mhd. undult (1), st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Untragbares, ungeduldige heftige Tat; ungedol, st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Unerträgliches; ungedult, ungedulde, ungedolt, st. F.: nhd. Ungeduld, Schmerz, Heftigkeit, Unrecht, Verdruss, was Ungeduld erregt, Unerträgliches; ungemach (2), st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; ungemüete, ungemuote, ungemðte, st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; unvröude, unvreude, unvroude, unvröuwede, unfröude*, unfreude*, unfroude*, unfröuwede*, st. F.: nhd. »Unfreude«, Freudlosigkeit, Trauer, Kummer, Betrübnis, Schmerz, Freudlosigkeit, Verdruss, Angst; verdriez, ferdriez*, st. M.: nhd. »Verdrieß«, Verdruss, Überdruss, Unwille; verdriezen (2), ferdriezen*, st. N.: nhd. »Verdrießen«, Verdruss; verdræz, verdroz, vordroz, ferdræz*, st. M.: nhd. Verdruss, Überdruss, Unwillen; verdrütze, ferdrütze*, st. N.: nhd. Verdruss, Überdruss, Unwillen; verdruz, ferdruz*, st. M.: nhd. Verdruss, Überdruss, Unwillen; verlangen (2), ferlangen*, st. N.: nhd. Verlangen, Verdruss, Kummer; vernoije, st. F.: nhd. Verdruss; widerdriez, st. M., st. N.: nhd. »Widerdruß«, Verdruss, Ärger, Ärgernis, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widerdriezen (2), st. N.: nhd. Verdruss, Ärger, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widerdræz, st. M.: nhd. Verdruss, Ärger, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widerwinde (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Verdruss, Widerwärtigkeit

Verdruss, mnd. drÐtnisse, F.: nhd. Verdruss, Überdruss; Ðchelinge, echelinge, echgelinge, eichelinge, eychelinge, F.: nhd. Ekel, Widerwärtigkeit, Verdruss, Ärger, Streitigkeit; echteringe, F.: nhd. Hinterzug, Verdruss; Ðgelinge, eigelinge, F.: nhd. Ekel, Widerwärtigkeit, Verdruss, Ärger, Streitigkeit
-- Verdruss bereiten: mnd. besǖren, sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas
-- Verdruss machen: mnd. bedremmen, sw. V.: nhd. bedrängen, Verdruss machen

Verdruss, mnd. grÐmenisse, gremenisse, gremense, F.: nhd. Grämnis, Betrübnis, Grämen, Verdruss, Grimm, Schmerz

Verdruss, mnd. missebehÐgelichÐt*, missebehÐgelicheit, misbehÐgelicheit, F.: nhd. Missfallen, Unzufriedenheit, Verdruss, Unbehagen, Zwietracht, Streit; mȫie (2), mȫye, moie, F.: nhd. Mühe, Mühsal, Bemühung, Anstrengung, Beschwernis, Schwierigkeit, Unruhe, Sorge, Arbeit, Kummer, Verdruss; mȫienisse, munisse, F.: nhd. Beschwernis, Betrübnis, Schmerz, Kummer, Verdruss, Ärger, Belastung, Qual, Mühe, Widerwärtigkeit; mȫiichhÐt*, mȫiichÐt*, mȫiicheit*, mȫyicheit, mogicheit, mȫiechÐt, F.: nhd. Mühe, Mühsal, Beschwernis, Kummer, Verdruss, Ärger, Beschwerde

Verdruss, mnd. schÐl (3), scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); spÆt (2), spyetht, spiet, M.: nhd. Verdruss, Hohn, schneidender Spott, Schmähung, Missachtung, Kränkung, Erbostheit, Grimm, Ärger; stank, M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfriede, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel
-- Verdruss bereitend: mnd. spÆtich, spittich, Adj.: nhd. höhnisch, hämisch, herausfordernd, frech, ungehörig, Verdruss bereitend, scharf, böse, schneidend, stößig, schlagend; spÆtige, Adv.: nhd. hämisch, höhnisch, frech, Verdruss bereitend, böse; spÆtigen, Adv.: nhd. hämisch, höhnisch, frech, Verdruss bereitend, böse

Verdruss, mnd. unhulde, unholde, mnd.?, F.: nhd. Ungnade, Unruhe, Verdruss; unlÐf, mnd.?, N.: nhd. »Unlieb«?, Unannehmlichkeit, Verdruss; unwille, mnd.?, M.: nhd. »Unwille«, Nichtwollen, übler Wille, Verdruss, Ärger, Groll, tatsächlicher Streit, Feindseligkeit, Fehde; vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss; vördrÐten* (2), vordrÐten, N.: nhd. Verdruss, Ärger, Überdruss; vördrÐtlÆchÐt, vordrÐtlÆcheit, F.: nhd. Verdrießlichkeit, Verdruss; vördrÐtnisse*, vordrÐtnisse, F.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Überdruss; vördræt*, vordræt, vordrot, N., M.: nhd. Verdruss, Ärger, Überdruss, Widerwille; vördrætsamhÐt*, vordrætsamhÐt, vordrætsamheit, F.: nhd. Verdrossenheit, Verdruss, Überdruss, Widerwille; vörnȫge* (2), vornȫge, F.?: nhd. Verdruss, Ärger; vörnoi*?, vornoi*, vornoy, mnd.?, N.?: nhd. Widerwillen, Verdruss, Widerwärtigkeit; vörwær*, vorwær, vorwor, vorwör, F.?: nhd. Verwirrung, Unruhe, Verdruss; wedderwille, mnd.?, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Widersetzlichkeit, Widerwilligkeit, Widerstand, Anfeindung, Unwille, Ärger, Verdruss, Widerwärtigkeit, Ungemach; wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid
-- Verdruss bereiten: mnd. vördrÐten* (1), vordrÐten, vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.)
-- Verdruss bereitend: mnd. vördrÐtlÆk* (1), vordrÐtlÆk, vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆken*, vordrÐtlÆken, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtsam*, vordrÐtsam, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig
-- Verdruss empfinden: mnd. vörnÆeren* (2), vornÆeren, vornÆgeren, vornigeren, sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen
-- Verdruss erregend: mnd. vördrÐtich*, vordrÐtich, vordrettich, vordrÆtich, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, ärgerlich, lästig, verdrießlich, unwillig, trotzig; vördrætenlÆk*, vordrætenlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vördrætlÆk*, vordrætlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig
-- Verdruss erregende Lage: mnd. vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss

Verdrusserregendes, mhd. widerdriez, st. M., st. N.: nhd. »Widerdruß«, Verdruss, Ärger, Ärgernis, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widerdriezen (2), st. N.: nhd. Verdruss, Ärger, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widerdræz, st. M.: nhd. Verdruss, Ärger, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes

verdrüssig, mnd. ordrotich, odrotich, mnd.?, Adj.: nhd. verdrüssig

verdrüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdrusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdrüszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdrüszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verduckeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verducken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdüfteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verduften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdüften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdulden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdummen, as. bi‑du‑m‑b‑il‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verdummen, zum Narren machen

verdummen, ahd. irnarrÐn* 6, sw. V. (3): nhd. Narr werden, verdummen, sich der Torheit überlassen (V.)

verdummen, mhd. vertumben, vertummen, fertumben*, sw. V.: nhd. »verdummen«, ganz dumm werden, in Unverstand hinbringen

verdummen, mnd. vördummen*, vordummen, sw. V.: nhd. verdummen, dumm werden

verdummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdummung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdumpfen, mhd. vertumpfen*, vertumphen, fertumpfen*, sw. V.: nhd. »verdumpfen«, dumpf werden

verdumpfen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verdumpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdumpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verdunkeln -- sich verdunkeln, mhd. trüeben, trðben, træven, druoben, sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen

verdunkeln (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. ? vörschǖwen*, vorschǖwen, sw. V.: nhd. scheu machen, verdunkeln? (Bedeutung örtlich beschränkt)
verdunkeln, idg. *merýgÝ‑, *mergÝ‑, V., Adj.: nhd. flimmern, verdunkeln, dunkel
-- sich verdunkeln: idg. *merýk-, *merk-, V.: nhd. flimmern, fun​keln, sich verdunkeln

verdunkeln, germ. *dankwajan?, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln; *demrajan, *dembrajan, germ.?, sw. V.: nhd. verdunkeln, dunkel machen; *dunkaljan, *dunkwlajan, germ.?, sw. V.: nhd. verdunkeln; *merkwajan, germ.?, sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln

verdunkeln, an. d�k-k-v-a, sw. V. (1): nhd. dunkel machen, verdunkeln, verderben; myr-k-ja, myr-k-va, sw. V. (1): nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln

verdunkeln, ae. õ-dim-m-ian, õ-d‘m-m-an, sw. V.: nhd. eintrüben, verdunkeln; õ-þéo-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. verdunkeln, dunkel werden; ? for-e-õ-wrÆ-g-ian, sw. V. (2): nhd. verdunkeln?; for‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; ge-þéo-st-r-ian, ge-þio-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel werden, verdunkeln; of-er-ge-þéo-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. verdunkeln; of‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; þéo-st-r-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel werden, verdunkeln

verdunkeln, anfrk. bi-sked-e-wen* 1, be-sced-i-won*, sw. V. (1): nhd. verdunkeln, beschatten

verdunkeln, ahd. bifinstaren* 4, sw. V. (1a): nhd. verfinstern, bedecken, verdunkeln, umhüllen; biskatawen* 5, biscatawen*, sw. V. (1a): nhd. beschatten, überschatten, verdunkeln, verfinstern; bitoumen* 1, sw. V. (1a)?: nhd. verdunkeln; bitunkalen* 13, bituncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, abstumpfen, mit Dunkelheit bedecken, trüben, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, glanzlos machen, trüben; dekken* 36, decken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, kleiden, bekleiden, verhüllen, verdecken, verdunkeln, verstecken; firtunkalen* 1, firtuncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, trüben; gisalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben, braun sein (V.), entfärben, verdunkeln, bräunen, glanzlos machen

Verdunkeln, ahd. giswerk* 1, giswerc*, st. N. (a): nhd. Schwärze, Wolke, Verdunkeln, Regenwolke, Regengewölk; giswork* 1, gisworc*, st. N. (a): nhd. Schwärze, Wolke, Verdunkeln, Regenwolke, Regengewölk

verdunkeln, ahd. irsalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben, verdunkeln, verfinstern; nibulen* 4, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, vernebeln, sich verfinstern, trübe werden; salawen* 4, sw. V. (1a): nhd. beschmutzen, trüben, schwärzen (V.) (1), verdunkeln, färben; swerzen* 2, sw. V. (1a): nhd. schwärzen (V.) (1), verdunkeln; tunkalen* 6, tuncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, dunkeln, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, trüben
-- sich verdunkeln: ahd. finstarÐn* 6, sw. V. (3): nhd. dunkel werden, finster werden, sich verfinstern, sich verdunkeln, verblassen; tunkalÐn* 2, tuncalÐn*, sw. V. (3): nhd. dunkeln, dunkel werden, sich verdunkeln

verdunkeln, mhd. beschatewen, beschetwen, sw. V.: nhd. beschatten, überschatten, überdecken, beschirmen, verdunkeln; betimberen*, betimbern, sw. V.: nhd. verdunkeln; betrüeben (1), betroben, sw. V.: nhd. betrüben, trübe machen, verdunkeln, heimsuchen, beeinträchtigen, schädigen, kränken, beunruhigen, traurig sein (V.); bevinsteren*, bevinstern, befinsteren*, befinstern*, sw. V.: nhd. verdunkeln; blenden, blinden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, verdunkeln, berauben, verblendet sein (V.), verstockt sein (V.), fernhalten von; blinden (1), sw. V.: nhd. erblinden, blind werden, blenden, verblenden, verdunkeln; erblenden, irblenden, erplenden, irplenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, das Augenlicht nehmen, verdunkeln; erleschen (2), st. V.: nhd. enden, sich legen, beschwichtigen, in den Schatten stellen, des Lichtes berauben, verdunkeln, löschen (V.) (1)
-- sich verdunkeln: mhd. erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden

verdunkeln, mhd. betunkelen, betunkeln, sw. V.: nhd. »verdunkeln«, dunkel machen, verdüstern

verdunkeln, mhd. leschen (2), löschen, sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden

verdunkeln, mhd. salewen*, salwen, sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, trübe sein (V.), trübe werden, verdunkeln, entfärben, schmutzig werden, betrüben; schetigen, sw. V.: nhd. verdunkeln, schattieren; selwen, selewen (?), selben, sw. V.: nhd. verdunkeln, entfärben, verfärben, betrüben, trüben, beschmutzen, schmutzig sein (V.), schmutzig werden; timberen*, timbern, timmern, sw. V.: nhd. dunkel machen, verdunkeln

Verdunkeln, mhd. timbern (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verdunkeln

verdunkeln, mhd. verblenden, vorplenden, ferblenden*, sw. V.: nhd. »verblenden«, blenden, verblenden, verdunkeln; verblinden, vorblinden, sw. V.: nhd. »verblinden«, blind werden, blind sein (V.), erblinden, blenden, verblenden, verblendet sein (V.), verblendet werden, verdunkeln; verdemeren*, verdemern, sw. V.: nhd. »verdämmern«, verdunkeln, unsichtbar werden lassen; verdinsten, ferdinsten*, sw. V.: nhd. verdunkeln; verdunsteren*, verdunstern, ferdunstern*, sw. V.: nhd. verfinstern, verdunkeln; versalwen, fersalwen*, sw. V.: nhd. verdunkeln, bräunen; verselwen, ferselwen*, versalwen, fersalwen*, sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, verdunkeln, bräunen; verterken, vertirken, verderken, ferterken*, sw. V.: nhd. verdunkeln, verhüllen; vertunkelen*, vertunkeln, verdunkeln, fertunkelen*, sw. V.: nhd. verdunkeln; vervinsteren*, vervinstern, ferfinsteren*, sw. V.: nhd. verfinstern, verdunkeln, trüben

verdunkeln, mnd. bedrȫven (1), bedrüven, bedroven, sw. V.: nhd. betrüben, Trübsal bereiten, beunruhigen, stören, trüben, verdunkeln, bekümmern, unzufrieden sein (V.); bedunkeren, sw. V.: nhd. dunkel machen, dunkel werden, verdunkeln; blinden, sw. V.: nhd. blenden, blind machen, erblinden, verblenden, verdunkeln; dunkeren, mnd.?, sw. V.: nhd. dunkel werden, blind werden, verdunkeln

verdunkeln, mnd. schatten*** (2), sw. V.: nhd. »schatten«, Schatten (M.) geben, verdunkeln
-- sich verdunkeln: mnd. stõren, sw. V.: nhd. starren, starr sein (V.), leblos werden, trübe werden, sich verdunkeln, stieren

verdunkeln, mnd. ȫverdǖsteren, sw. V.: nhd. herabsetzen, schlecht machen, anschwärzen, verdunkeln

verdunkeln, mnd. vördunkelen*, vordunkelen, vordunkeln, sw. V.: nhd. verdunkeln, unklar machen, unkenntlich machen; vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren; vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren; vörschõduwen*, vorschõduwen, vorschadewen, sw. V.: nhd. beschatten, verdunkeln

verdunkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdunkelt, idg. *dheubh-, V., Adj.: nhd. stieben, rauchen, verdunkelt

verdunkelt, ae. for‑þy-s-m‑ed, Adj.: nhd. verdunkelt

verdunkelt, ahd. horofaro* 1, Adj.: nhd. schmutzig, dunkel, verdunkelt, schmutzfarbig; truobi* 20, Adj.: nhd. trübe, dunkel, verwirrt, verdunkelt, undurchsichtig, getrübt, betrübt, aufgewühlt

verdunkelt, mhd. blint, plint, Adj.: nhd. blind, dunkel, verdunkelt, unvernünftig, unwissend, trübe, versteckt, nichtig, frei; erblant, erblendet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, verdunkelt

verdunkelt, mhd. verselwet, ferselwet*, (Part. Prät=)Adj.: nhd. verschmutzt, getrübt, verdunkelt, gebräunt

Verdunkelung, ahd. salawÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Dunkel, Schwärze, Verdunkelung; tunkalÆ* 13, tuncalÆ, tunkalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis, Verdunkelung

Verdunkelung, mhd. beselwunge 1, st. F.: nhd. Verdunkelung

Verdunkelung, mnd. vördunkeringe*, vordunkeringe, F.: nhd. Dunkelwerden, Verdunkelung, Unklarheit, Trübung

verdunkelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdunken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdünken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdunkler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verdunklung, mhd. bedeckunge, st. F.: nhd. »Bedeckung«, Verhüllung, Verdunklung, Zurückhaltung

verdünnen, an. þyn-n-a (2), sw. V. (1): nhd. verdünnen, dünn machen

verdünnen, ae. ge-þyn-n-ian, sw. V.: nhd. dünn machen, verdünnen; þyn-n-ian, sw. V.: nhd. dünn machen, verdünnen

verdünnen, ahd. gidunniræn* 1, sw. V. (2): nhd. »verdünnen«, vermindern

verdünnen, ahd. gitouben* 1, sw. V. (1a): nhd. mindern, verdünnen, vermindern, abschwächen

verdünnen, mhd. vermischen, vermuschen, fermischen*, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit

verdünnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdünnte -- verdünnte Kalklösung, mnd. kalkwõter, N.: nhd. Kalkwasser, verdünnte Kalklösung, Kalklauge

verdünnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdünnungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verdunsten, ahd. brõdemen* 1, sw. V. (1a): nhd. verdunsten, verdampfen

verdunsten, mhd. ðfwalken***, st. V., red. V.: nhd. verdunsten; ðzdunsten, ðzdünsten, ðz dunsten, sw. V.: nhd. ausdünsten, verdunsten, austrocknen

verdunsten, mhd. dunsten, dünsten, sw. V.: nhd. dunsten, dampfen, verdunsten; erdürsten, sw. V.: nhd. verdunsten, dursten, verdursten

verdunsten, mnd. ðtdrȫgen*, ðtdrogen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdunsten, austrocknen
-- verdunsten lassen: mnd. vördistilÐren*, vordistilÐren, vordistillÐren, sw. V.: nhd. in Rauch aufgehen lassen, verdunsten lassen, durchbringen, in Alkohol umsetzen

verdunsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdünsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdunstet, mhd. ðfgewalken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdunstet

verdunstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdünstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdursten, got. af-þaúrs-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. dursten, verdursten, durstig sein (V.)

verdursten, mhd. erdürsten, sw. V.: nhd. verdunsten, dursten, verdursten

verdursten, mhd. verdurstic, Adj.: nhd. verdursten, durstig

verdursten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdürsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdurstet, mhd. dursttæt, Adj.: nhd. tot vor Durst, verdurstet

verduschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verduseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdussen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdüstern, ae. efen-un-ræt-s-ian, sw. V. (2): nhd. betrüben, verdüstern

verdüstern, mhd. betunkelen, betunkeln, sw. V.: nhd. »verdunkeln«, dunkel machen, verdüstern; bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern

verdüstern, mhd. leschen (2), löschen, sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden

verdüstern, mhd. verdusteren*, verdustern, ferdusteren*, sw. V.: nhd. »verdüstern«, verfinstern

verdüstern, mnd. vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren; vörwolkenen*, vorwolkenen, sw. V.: nhd. umwölken, verdüstern

verdüstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdüstert, mnd. vördǖsteret*, vordǖsteret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdüstert, mit Blindheit geschlagen
Verdüsterung, mnd. vördǖsteringe*, vordǖsteringe, F.: nhd. Verdüsterung, Verfinsterung, Finsternis
verdüsterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verdütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verdutzen, mnd. vördutten*, vordutten, sw. V.: nhd. verwirren, verdutzen, besinnungslos machen, ohnmächtig werden

verdutzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verdutzt sein (V.), ae. õ-stylt‑an, sw. V.: nhd. verdutzt sein (V.), erstaunt sein (V.); ge-stylt‑an, sw. V.: nhd. verdutzt sein (V.), zögern; stylt‑an, sw. V.: nhd. verdutzt sein (V.), zögern

verdutztheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verebenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verebenung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verebnen, mhd. verebenen, virebenen, ferebenen*, sw. V.: nhd. »verebnen«, ebnen, ausgleichen, glätten, schlichten, versöhnen, sich vergleichen, aussöhnen, überkommen (V.), niederfallen

Verebnung, mhd. verebenunge 4 und häufiger?, ferebenunge*, st. F.: nhd. »Verebnung«, Schlichtung, Vergleich, Vertrag

verecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veredeln -- Baum veredeln, mhd. zwÆen, zwien, sw. V.: nhd. »zweien«, pfropfen, Baum veredeln, zweigen, verzweigen, ausdehnen

veredeln, germ. *impitæn, sw. V.: nhd. pfropfen, veredeln; *pelten?, germ.?, sw. V.: nhd. pelzen, veredeln

veredeln, ahd. pelzæn* 5, sw. V. (2): nhd. pelzen, anpflanzen, pfropfen, veredeln; pfropfæn* 1, phrophæn*, sw. V. (2): nhd. pfropfen, veredeln

veredeln, mhd. belzen, pelzen, sw. V.: nhd. pelzen, pfropfen, veredeln; durchzwÆen, sw. V.: nhd. über und über bepfropfen, veredeln; edelen, edeln, adeln, sw. V.: nhd. »adeln«, edel machen, edle Art annehmen, erheben, adeln, veredeln, arten nach

veredeln, mhd. pfropfen*, phrophen, sw. V.: nhd. pfropfen, veredeln

veredeln, mhd. sublimieren, sw. V.: nhd. veredeln, verherrlichen; tugenden, sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

veredeln, mnd. ȫverformen, æverformen, sw. V.: nhd. »überformen«, veredeln, neue Gestalt geben; planten, sw. V.: nhd. pflanzen, Pflanzen setzen, einsetzen, gründen auf, umpflanzen, umsetzen, ansiedeln, Ackerbau betreiben, anbauen, veredeln, kultivieren, propfen, einführen, verbreiten; pæten, potten, põten, sw. V.: nhd. Pflänzlinge setzen, Pflanzen (F. Pl.) setzen, pflanzen, Stecklinge setzen, bepflanzen, anlegen, in die Erde setzen einsenken, veredeln, pfropfen; rÆsen (3), sw. V.: nhd. pfropfen, begründen, stützen, anreizen, veredeln

veredeln, mnd. vörÐdelen*, vorÐdelen, voreddelen, sw. V.: nhd. veredeln, adlig machen, edler machen, adeln, den Stand erhöhen, in den Adelsstand erheben, entarten

veredeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veredelsteinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veredelt -- Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, mnd. rÆs (2), riess, N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis (N.)

Veredelung -- Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen, mnd. pæte (2), potte, põte, M., F.: nhd. Setzling, Steckling, junge Pflanze, junger Baum, Pflänzling, junger Zweig, Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen

Veredelung -- Veredelung von Pflanzen, mnd. pætinge, põtinge, pottunc, pottungh, F.: nhd. Pflanzung, Anpflanzung, Veredelung von Pflanzen, Pfropfung

veredlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veredlungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verehelichen, afries. a‑f-t‑ig-ia* 5, sw. V. (2): nhd. ehelichen, verehelichen, legitimieren; bæst‑ig‑ia 5, sw. V. (2): nhd. verehelichen

verehelichen, mhd. echten, sw. V.: nhd. verehelichen

verehelichen, mhd. verÐwelichen, ferÐwelichen*, sw. V.: nhd. »verehelichen«, sich verheiraten

verehelichen, mnd. vörÐlÆken*, vorÐlÆken, voreheliken, vorehligen, sw. V.: nhd. »verehelichen«, verheiraten

verehelichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verehelichung -- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, mhd. ungenæzsame, st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

Verehelichung -- Verehelichung mit einem Ungenossen, mhd. ungenæzsame, st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

Verehelichung -- Verehelichung mit einer Ungenossin, mhd. ungenæzsame, st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

Verehelichung, afries. a-f-t‑inge* 5, a-f-t-enge, st. F. (æ): nhd. Ehe, Verehelichung

verehelichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verehren, idg. *ais- (2), V.: nhd. ehrfürchtig sein (V.), verehren; *deu- (2), *dou‑, *du‑, V., Adj.: nhd. verehren, gewähren, ehrwürdig, mächtig; *Øag‑, V.: nhd. verehren

verehren, germ. *andrÐdan, *andrÚdan, st. V.: nhd. scheuen, fürchten, verehren; *blætan, st. V.: nhd. opfern, verehren; *deurjakæn, *deuzjakæn, germ.?, sw. V.: nhd. verehren, verherrlichen

verehren, got. bar-usn-jan 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. fromm verehren, verehren, kindlich ehren; blæt-an 3, red. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 235,V): nhd. verehren, opfern; in-wei-t-an* 10, st. V. (1): nhd. Verehrung erweisen, begrüßen, anbeten, ansehen, verehren
-- fromm verehren: got. bar-usn-jan 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. fromm verehren, verehren, kindlich ehren

verehren, an. blæt-a, red. V.: nhd. opfern, verehren, verfluchen; d‘-r-k-a, sw. V. (2): nhd. verehren, preisen, verherrlichen; fÏg-ja, sw. V. (1): nhd. reinigen, verehren; g‡f-g-a, sw. V.: nhd. verehren, anbeten, schmücken

verehren, ae. éa‑þ‑mÊ‑d-an, sw. V. (1): nhd. sich herablassen, demütigen, erniedri​gen, anbeten, verehren; ge-gield-an, ge-gild-an, ge-geld-an, ge-gyld-an, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen; gield-an, gild-an, geld-an, gyld-an (2), st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, entgelten, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen; hõ-l-g-ian, sw. V. (2): nhd. heiligen, verehren, feiern, weihen

verehren, ahd. anaÐræn* 1?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren; bigangan* (1) 9, red. V.: nhd. begehen, feiern, verehren, ausüben, halten, einhalten, umgeben, entkommen, entlaufen; Ðren* (1) 6, sw. V. (1a): nhd. hochschätzen, ehren, achten, verehren, verherrlichen, schonen; ÐrÐn* 102?, sw. V. (3): nhd. ehren, verehren, Ehre erweisen, achten, schätzen, hochachten, verherrlichen, rühmen, auszeichnen, anbeten, schonen; Ðræn* (1) 8?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren, preisen, achten, Ehrerbietung bezeugen; giÐrÐn* 13?, sw. V. (3, 1a?): nhd. ehren, verehren, achten, schätzen, verherrlichen, auszeichnen, belohnen, gewähren, krönen; giÐræn* (1) 4 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren, verherrlichen, bewähren, belohnen; giminnæn* 1, sw. V. (2): nhd. lieben, pflegen, verehren; heilazzen* 10, sw. V. (1a): nhd. grüßen, Lebewohl sagen, verehren; minnæn 306?, sw. V. (2): nhd. lieben, liebkosen, verehren, pflegen, schätzen, hegen, sich liebevoll zuwenden; uoben 55, sw. V. (1a): nhd. üben, pflegen, tun, verrichten, bereiten (V.) (1), ausüben, zu machen pflegen, treiben, führen, vollführen, austragen, verüben, prüfen, verehren, Umgang haben mit, feiern; werdæn* 5, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, schätzen, kaufen, für wert erachten, bewerten, verehren; wirden* 5, sw. V. (1a): nhd. »würdigen«, verehren, wert machen, ehren

verehren, mhd. anebeten*, anepeten, anebeden, anbeten, ane beten, sw. V.: nhd. anbeten, verehren; anegebeten, ane gebeten, sw. V.: nhd. anbeten, verehren, verehren als; ÐrbÏren, sw. V.: nhd. verehren; Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken; Ðrwirden, sw. V.: nhd. verehren; Ðrwirdigen, Ðrwürdigen, Ðwirdigen, sw. V.: nhd. »ehrwürdigen«, verehren
-- verehren als: mhd. anegebeten, ane gebeten, sw. V.: nhd. anbeten, verehren, verehren als

verehren, mhd. gemeinen (1), sw. V.: nhd. meinen, verstehen, auffassen, verehren, schätzen, lieben; grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen; hÐren (1), Ðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, schmücken, verherrlicht sein (V.), stolz werden, mächtig werden, stolz sein (V.), auszeichnen, schätzen, verehren

verehren, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

verehren, mhd. triuten (1), triuden, sw. V.: nhd. schmeicheln, lieben, sich der Liebe hingeben, liebkosen, umarmen, Beischlaf vollziehen, schlafen mit, umwerben, verehren, schätzen

Verehren, mhd. triuten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schmeicheln, Lieben, Beischlaf-Vollziehen, Sich-der-Liebe-Hingeben, Liebkosen, Umarmen, Schlafen mit, Umwerben, Verehren, Schätzen

verehren, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

Verehren, mhd. üeben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Üben, Geschäftigkeit, Üben, Hegen, Pflegen, Verehren, Anbeten, Ausüben

verehren, mhd. verÐren, ferÐren*, sw. V.: nhd. »verehren«, schenken

verehren, mnd. anebÐden* (2), anbÐden, sw. V.: nhd. anbeten, beten, verehren; Ðren (3), sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten; ÐrwÐrdigen (1), sw. V.: nhd. ehren, verehren, verherrlichen

verehren, mnd. ȫfenen*, ȫfnen*, æfnen, mnd.?, V.: nhd. üben betreiben, pflegen, verehren; offerÐren, sw. V.: nhd. darbieten, anbieten, schenken, verehren, opfern
verehren, mnd. vÆren (1), viren, vÆern, sw. V.: nhd. feiern, festlich begehen, einen Feiertag oder den Sonntag begehen, heiligen, ehren, verehren, verherrlichen, preisen, schonend behandeln, verschonen, Feierabend machen, den Arbeitstag beenden, nicht arbeiten, untätig sein (V.), müßig sein (V.), ausruhen, still stehen, unbenutzt stehen, fernhalten; vörÐren*, vorÐren, sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken

verehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verehrend -- den Fruchtbarkeitsgott Priapos verehrend, mnd. priõpistisch, Adj.: nhd. den Fruchtbarkeitsgott Priapos verehrend

verehrend, mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

verehrenswerte -- verehrenswerte Frau, mnd. ȫvervrouwe, ævervrouwe, F.: nhd. »Überfrau«?, Frau mit guten Eigenschaften, verehrenswerte Frau

Verehrer, idg. *tØegÝtor‑, M.: nhd. Anbeter, Verehrer

Verehrer, got. *blæ-st-r-ei-s?, st. M. (ja): nhd. Verehrer

Verehrer, ae. bÆ‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Bewohner, Bebauer, Verehrer, Wohltäter; *‑hear-w‑a, sw. M. (n): nhd. Verehrer

Verehrer, ahd. uobõri* 4, st. M. (ja): nhd. Verehrer, Pfleger, Landbauer, Winzer

Verehrer, mhd. amÆs (1), st. M., sw. M.: nhd. »Ami«, Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund; amÆsel, M.: nhd. Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund, Vertrauter; ÐrÏre*, Ðrer, st. M.: nhd. »Ehrer«, Ehrender, Verehrer, einer der ehrt

Verehrer, mhd. hovierÏre*, hofierÏre*, hovierer, hofierer, st. M.: nhd. »Hofierer«, Hofmacher, Verehrer, Spielmann

Verehrer, mhd. werbÏre (2), werber, st. M.: nhd. »Werber«, Geschäftsmann, Händler, Bewerber, Liebhaber, Verehrer, Kuppler

Verehrer, mnd. lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger

verehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verehrt -- am Kreuzweg verehrt, mnd. vÐrwÐgich*, vÐrwegich, mnd.?, Adj.: nhd. »vierwegig«, am Kreuzweg befindlich, am Kreuzweg verehrt

verehrt -- Anhänger einer Sekte die mit obszösen Ritualen den Fruchtbarkeitsgott Priapos verehrt, mnd. priõpiste, M.: nhd. Anhänger einer Sekte die mit obszösen Ritualen den Fruchtbarkeitsgott Priapos verehrt

verehrt, an. heiŒ-sÏr, Adj.: nhd. angesehen, verehrt

verehrt, ae. d-ry-s-en‑lic, Adj.: nhd. schrecklich, verehrt, gefürchtet; d-ry-s‑lic, Adj.: nhd. schrecklich, verehrt, gefürchtet; hõ-l‑ig, Adj.: nhd. heilig, geweiht, verehrt, göttlich

verehrt, mhd. hÐr (1), hÐre, Adj.: nhd. »hehr«, hoch, vornehm, herrlich, erhaben, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh, würdig, verehrt, kühn

verehrt, mhd. liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

verehrter -- als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes, mnd. reliquie, F.: nhd. »Reliquie«, als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes

Verehrter -- außerhalb der Stadt Verehrter, ahd. foraburgo* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorstädter«, Auswärtiger, außerhalb der Stadt Verehrter

Verehrtheit, mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Verehrung -- himmlische Verehrung, mhd. himelÐre, st. F.: nhd. himmlische Verehrung, Herrlichkeit

Verehrung -- Verehrung der Heiligen, mnd. hilligendÐnst, hilgendÐnst, M., N.: nhd. Heiligendienst, Verehrung der Heiligen

Verehrung, idg. *Øagos‑, N.: nhd. Verehrung

Verehrung, got. *blæt-ein-s?, st. F. (i/c): nhd. Verehrung; blæt-i-n-a-s-su-s* 3, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 37): nhd. Verehrung, Gottesverehrung
-- Verehrung erweisen: got. in-wei-t-an* 10, st. V. (1): nhd. Verehrung erweisen, begrüßen, anbeten, ansehen, verehren

Verehrung, an. lot-n-ing, st. F. (æ): nhd. Verehrung, Gehorsam; veg-tyll-a, sw. F. (n): nhd. Ehre, Verehrung

Verehrung, ae. õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; bÆ‑g’-ng, F.: nhd. Übung, Verehrung, Pflege; bÆ‑g’-ng-e, st. N. (ja): nhd. Übung, Verehrung; gield, gild, gyld, geld, st. N. (a): nhd. Dienst, Opfer, Verehrung, Zahlung, Abgabe, Tribut, Steuer (F.), Vergeltung, Gilde, Bruderschaft, Götze

Verehrung, afries. êr-e 24, st. F. (æ): nhd. Ehre, Verehrung

Verehrung, ahd. Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; ÐrwirdigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ehrwürdigkeit, Verehrung, Ansehen; hÐrÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Herrlichkeit, Größe, Würde, Rang, Verherrlichung, Verehrung, Hoheit; wirdÆ* 22, werdÆ*, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ansehen, Verdienst (N.), Ehrerbietung, Ehre, Verehrung

Verehrung, mhd. ahtunge, st. F.: nhd. Achtung, Urteil, Beurteilung, Einschätzung, Schätzung, Achten, Beachten, Aufmerken, Meinung, Betrachtung, Verehrung; anebetunge, anbetunge, anbetung, st. F.: nhd. Anbetung, Verehrung; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; dienestbÏre (2), st. F.: nhd. Dienst, Verehrung; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; Ðrwirdicheit, Ðrwirdecheit, Ðrwirdikeit, st. F.: nhd. »Ehrwürdigkeit«, Verehrung, Ehrfurcht, Herrlichkeit

Verehrung, mhd. üebunge, F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit; zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise

Verehrung, mhd. verÐrunge*, verÆrunge, ferÐrunge*, st. F.: nhd. »Verehrung«, Geschenk

Verehrung, mnd. anebÐden* (3), anebÐdent*, anbÐdent, N.: nhd. Verehrung, Beten; ÐrbÐdinge, F.: nhd. Verehrung; Ðre (2), eer, F.: nhd. Ehre, Verehrung, Ehrerbietung, Herrlichkeit, Ansehen, Ruhm, unverletzter Ruf, Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen, Ehe; ÐrhaftichhÐt*, ÐrhaftichÐt, Ðrhafticheit, ÐrachtichÐt, ÐraftichÐt, F.: nhd. »Ehrhaftigkeit« (Anrede an den Rat), Ehrerbietung, Verehrung; Ðringe, F.: nhd. Verehrung, Geschenk; ÐrwÐrdichhÐt*, ÐrwÐrdichÐt, ÐrwÐrdicheit, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Verehrung, die zu ehrende Macht
-- der Verehrung wert: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- Verehrung geben: mnd. Ðren (3), sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten
-- Verehrung verdienend: mnd. ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

Verehrung, mnd. minne, F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts
-- Gegenstand der Verehrung: mnd. ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts

Verehrung, mnd. vÆre (1), vÆr, F., N., st. F.: nhd. kirchliches Fest, kirchlicher Feiertag, Sonntag, Heiligung des Festtags, Heiligung des Sonntags, Feiertagsruhe, Arbeitsruhe am Feiertag, Feiertagsfriede, Gottesfriede am Feiertag, Begehung eines Festes, Feier, Verehrung, Festlichkeit, Gelage; vörÐringe*, vorÐringe, F.: nhd. Verehrung, Schenkung, Geschenk; wÐrde (1), werde, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung

verehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verehrungssinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verehrungsvoll, mnd. ÐrwÐrdelÆk***, Adj.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, würdig; ÐrwÐrdelÆken, Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise; ÐrwÐrdigen (2), Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise

verehrungswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verehrungswürdig, ahd. antsõzÆg 18, Adj.: nhd. »entsetzend«, erschreckend, grausig, furchterregend, verehrungswürdig, ehrfurchtgebietend; egibõri 11, Adj.: nhd. furchtbar, schrecklich, verehrungswürdig, Schrecken erregend, Ehrfurcht gebietend; egibõro* 2, Adv.: nhd. furchtbar, schrecklich, verehrungswürdig, Schrecken erregend, Ehrfurcht gebietend; ÐrwirdÆg* 26, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, würdig, verehrungswürdig, angesehen, anständig; giwahtlÆh* 13, Adj.: nhd. gedenkend, erwähnenswert, des Gedenkens würdig, verehrungswürdig, glanzvoll, berühmt, ruhmvoll

verehrungswürdig, mhd. Ðrenvol, Ðrenfol*, Adj.: nhd. »ehrenvoll«, verehrungswürdig; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll

verehrungswürdig, mhd. hæchwirdic, hæchwirdec, hæchwurdic, Adj.: nhd. hochwürdig, erhaben, hochheilig, verehrungswürdig

verehrungswürdig, mhd. überwirdic, überwirdec, überwurdic, Adj.: nhd. »überwürdig«, überaus würdig, hochwürdig, heilig, verehrungswürdig, hochheilig

verehrungswürdig, mnd. læfwÁrdich (2), læfwardich, Adj.: nhd. lobenswert, angesehen, verehrungswürdig; lævenwÐrdich (2), Adj.: nhd. lobenswert, angesehen, verehrungswürdig

verehrungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vereiden, mhd. vereiden, fereiden*, sw. V.: nhd. vereiden, beeiden, durch einen Eid binden, verpflichten, eidlich verpflichten

vereiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereidet, got. uf-ai-þ-ei-s* 1, Adj. (ja), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 158,2): nhd. durch Eid verpflichtet, durch Eid verbunden, vereidet

vereidet, mnd. Ðdesvörwant*, Ðdesvorwant, eidesvorwant, Adj.: nhd. vereidet, durch Eid verbunden; Ðthaftich, Ðtaftich, eithaftich, eitaftich, Adj.: nhd. geschworen, vereidet

vereideter -- vereideter Kirchenvorsteher, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

vereidigen -- sich vereidigen, ahd. wettiskeffæn* 1, wettisceffæn*, sw. V. (2): nhd. wetten, sich vereidigen, verpfänden, als Pfand nehmen

vereidigen, ae. Ú‑þ-an, sw. V.: nhd. schwören, vereidigen, beeiden

vereidigen, afries. ê-th-a (2) 1, sw. V. (1): nhd. beeidigen?, beschwören?, vereidigen

vereidigen, mnd. Ðden (2), eiden, sw. V.: nhd. beeiden, beeidigen, vereidigen, Eid leisten, Eid schwören, schwören, in Eid nehmen

vereidigen, mnd. stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; tæstõven*, tostaven, mnd.?, sw. V.: nhd. zustaben, vereidigen

vereidigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereidigt, mhd. gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet

vereidigt, mnd. geswæren (1), geswõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschworen, vereidigt
-- vereidigt werden: mnd. hülden (1), hulden, sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

vereidigt, mnd. swæren (2), schwæren, schwærene, swærne, swõren, schwõren, swõrne, Adj.: nhd. geschworen, vereidigt, einer Institution durch Eid verbunden

vereidigter -- Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rates hinzugezogen wird, mnd. statgeswærener, M.: nhd. »Stadtgeschworener«, Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rates hinzugezogen wird

vereidigter -- gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

vereidigter -- vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

vereidigter -- vereidigter Beisitzer des Forstgerichts, mnd. holtswæren, holtswaren, M.: nhd. vereidigter Beisitzer des Forstgerichts

vereidigter -- vereidigter Kirchenvorsteher, mnd. kerkenswæren, kerkenswõren, M.: nhd. vereidigter Kirchenvorsteher; kerkgeswæren, M.: nhd. vereidigter Kirchenvorsteher; kerkswæren, kerkswõren, M.: nhd. vereidigter Kirchenvorsteher

vereidigter -- vereidigter Kirchenvorsteher, mnd. parrekerkengeswærener*, parrekerkengeswærner, parkerkengeswærner*, M.: nhd. »Pfarrkirchengeschworener«, vereidigter Kirchenvorsteher; rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtmanne, rõtmenne, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt

vereidigter -- vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches, mnd. lõkenmÐtÏre*, lõkenmÐter, M.: nhd. »Lakenmesser« (M.), vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches

vereidigter -- vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung, mnd. lõkenstrÆkÏre*, lõkenstrÆker, M.: nhd. Lakenstreicher der die Aufsicht darüber führt dass die Laken (N. Pl.) ihre gehörige Länge haben, vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung

vereidigter -- vereidigter Zeuge, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

vereidigter -- vereidigter Zunftvorsteher, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

vereidigter Kornmesser (M.), mhd. kornmezzÏre*, kornmezzer, st. M.: nhd. »Kornmesser« (M.), vereidigter Kornmesser (M.); kornmezze, sw. M.: nhd. »Kornmesser« (M.), vereidigter Kornmesser (M.); kornrihtÏre*, kornrihter, st. M.: nhd. »Kornrichter«, vereidigter Kornmesser (M.)

Vereidigter, mnd. ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat; ÐtswÐre, eitswÐre, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat
-- Vereidigter vom Rat bestellt: mnd. ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat
-- Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt: mnd. ÐtswÐre, eitswÐre, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat

Vereidigter, mnd. geswæren (2), M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Verschworener; geswærener***, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Verschworener

vereidigtes -- vereidigtes Ratsmitglied, mnd. mÐdeswæren, (Part. Prät.=)M.: nhd. »Mitgeschworener«, vereidigtes Ratsmitglied

Vereidigung, ae. Ú-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Vereidigung

Vereidigung, mnd. vörÐdinge*, vorÐdinge, voreidinge, F.: nhd. Vereidigung, eidliche Erklärung

vereidigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vereidigungsanlage, mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

vereifern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereignen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereilen, mhd. verÆlen, ferÆlen*, sw. V.: nhd. »vereilen«, übereilen

vereilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verein, ahd. samankumft* 2, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Verein

Verein, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zunft, zumft, zunf, st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft

verein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vereinbaren, idg. ? *sak‑?, V.: nhd. heiligen?, vereinbaren?

vereinbaren, germ. *sah-, germ.?, V.: nhd. vereinbaren, einen Vertrag abschließen

vereinbaren, an. staŒ-fest-a, sw. V.: nhd. Wohnung geben, fest beschließen, vereinbaren

vereinbaren, ae. õ-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vereinbaren, vorbereiten, regeln, entscheiden, vermuten, prophezeien, deuten, äußern, lesen, vorlesen; õ-stel-l-an, õ-styl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufstellen, aufbringen, liefern, vorzeigen, vereinbaren, einrichten, versichern, einsetzen, unternehmen, beginnen, sich unterziehen, anstellen, ins Werk setzen

vereinbaren, afries. bi-kal-t-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. absprechen, vereinbaren; bi‑thing-ia 27, sw. V. (2): nhd. ausbedingen, vereinbaren, belangen, verklagen, einklagen, entscheiden, verurteilen; ê-n‑ig‑ia* 6, sw. V. (2): nhd. einigen, vereinbaren
-- vertraglich vereinbaren: afries. for-wer-d-a 1, sw. V. (1): nhd. vertraglich vereinbaren

vereinbaren, ahd. dingæn (1) 27, sw. V. (2): nhd. »dingen«, sprechen, äußern, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, verabreden, Gericht halten, anreden, vor Gericht bringen; gidingæn (1) 13, sw. V. (2): nhd. verhandeln, vereinbaren, verabreden, bedingen (V.), entscheiden, bestimmen; gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben; gizumften* 9, sw. V. (1a): nhd. verbinden, übereinstimmen, in Übereinstimmung bringen, vereinbaren, sich zusammenfinden, sich vereinigen; gizumftidæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenkommen, vereinbaren, übereinstimmen, sich einigen, sich zusammenfinden, übereinkommen; gizumftigæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinbaren, einigen, verbinden, sich eidlich verbinden; mahalen* 3, sw. V. (1a): nhd. »sprechen«, verloben, vermählen, heiraten, vereinbaren, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, ein Übereinkommen treffen, eine Übereinkunft treffen; *thingan, lang., st. V.: nhd. dingen, vereinbaren, geben; thingare* 36, lat.‑lang., V.: nhd. dingen, vereinbaren, geben

vereinbaren, mhd. abedingen, abdingen, abe dingen, sw. V.: nhd. rechtlich übereinkommen, vereinbaren, ausbedingen, durch Versprechen eines Lohnes abwenden, abwendig machen, erlassen (V.); anedingen, andingen, ane dingen, sw. V.: nhd. »andingen«, eine Forderung an jemanden stellen, fordern, hinzuziehen, vereinbaren, bitten, verlangen, vertraglich abmachen, ausbedingen, erwarten, erhoffen; bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- vertraglich vereinbaren: mhd. beteidingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in

vereinbaren, mhd. geeinbÏren, sw. V.: nhd. vereinbaren; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

vereinbaren, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); reden (2), riden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

vereinbaren, mhd. sicheren*, sichern, sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

vereinbaren, mhd. übereinbringen 4, an. V.: nhd. »übereinbringen«, zustandebringen, vereinbaren; übereinkomen 370, st. V.: nhd. übereinkommen, sich einig werden, vereinbaren; übereintragen 15, st. V.: nhd. übereinkommen, sich einig werden, vereinbaren; übereinwerden 3, st. V.: nhd. übereinkommen, vereinbaren; überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Vereinbaren, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

vereinbaren, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; vereinbaren*, fereinbaren*, sw. V.: nhd. einträchtig machen, vereinbaren, vereinigen; vereinbÏren, fereinbÏren*, sw. V.: nhd. einträchtig machen, vereinbaren, vereinigen; vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vorebringen*, vorbringen, vor bringen, vurbrengen, forebringen*, furbringen*, an. V.: nhd. »vorbringen«, aussprechen, ausführen, vollbringen, beenden, vor Gericht bringen, herbeibringen, vorlegen, beweisen, hervorbringen, vereinbaren; voreworten*, vorworten, vürworten, foreworten*, fürworten*, sw. V.: nhd. »vorworten«, sich durch Worte binden, versprechen, vereinbaren, verabreden; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren
-- sich vereinbaren wegen: mhd. vervazzen, ferfazzen*, sw. V.: nhd. »verfassen«, in sich aufnehmen, sich vereinbaren wegen

vereinbaren, mnd. belÐven (2), sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun; dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dõgedingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, verhandeln, unterhandeln, vereinbaren, vermitteln; dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; drÐpen (1), st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf; Ðndrõgen, Ðindrõgen, st. V.: nhd. übereinkommen, übereinstimmen, Bestimmung treffen, beschließen, vereinbaren; ÐndrÐgen, ÐindrÐgen, st. V.: nhd. übereinkommen, übereinstimmen, Bestimmung treffen, beschließen, vereinbaren; erÐnen, ereinen, irÐnen, sw. V.: nhd. vereinigen, übereinkommen, vereinbaren, sich vertragen
-- schriftlich vereinbaren: mnd. bebrÐven, sw. V.: nhd. verbriefen, brieflich vorladen, beurkunden, schriftlich vereinbaren

vereinbaren, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen; ȫverdrõgen (2), æverdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu; ȫverdrÐgen (2), st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu; ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnigen***, sw. V.: nhd. vereinbaren; ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, ævereinsdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐntÐn, ȫvereintÐn, æverÐntÐn, ævereintÐn, st. V.: nhd. sich einigen, vereinbaren; ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; ȫverrõmen, æverrõmen, averrõmen, sw. V.: nhd. beschließen, bestimmen, vereinbaren; ȫverrÐden, æverrÐden, averrÐden, sw. V.: nhd. überreden, überzeugen, vereinbaren, verabreden, vorhalten, beschuldigen; ȫverseggen, æverseggen, overseggen, sw. V.: nhd. besprechen, vereinbaren, verleumden, übel nachsagen, übel nachreden, anschuldigen, beschuldigen, bezichtigen, fälschlich bezichtigen; rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; rõtslõgen (1), rõtschlõgen, sw. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtslõn, st. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; recessen, sw. V.: nhd. beschließen, vereinbaren; recessÐren, sw. V.: nhd. beschließen, vereinbaren
-- gemeinsames Handeln vereinbaren: mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

vereinbaren, mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden; tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vereinbaren, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vȫrÐnbõren*, vorÐnbõren, vorÐinbõren, V.: nhd. vereinbaren, übereinkommen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden; vörvȫrwærden*, vorvȫrwærden, vorvorworden, vorvȫrwÐrden, sw. V.: nhd. vereinbaren, verabreden, ausbedingen, vorenthalten (V.); vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen
-- als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- sich vereinbaren: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

vereinbaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinbarend, ahd. gizumftÆglÆh* 1, Adj.: nhd. übereinstimmend, zusammenkommend, vereinbarend, sich vereinigend, übereinkommend, passend, angemessen

vereinbarer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinbarerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vereinbarlich, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinbart, ahd. gidinganlÆh* 1, Adj.: nhd. vereinbart, bedingt

vereinbart, mhd. vereinbart 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinbart, einträchtig

vereinbart, mnd. Ðnich (1), einich, Adj.: nhd. einig, übereingekommen, vereinbart, einzig, alleinig, einsam, verlassen (Adj.), öde

vereinbart, mnd. vörrõmet*, vorrõmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinbart, besprochen

vereinbarte -- vereinbarte Geldsumme, mhd. rõtschaz, st. M.: nhd. »Ratschatz«, festgesetzte Abgabe, vereinbarte Geldsumme, Bestechungsgeld (?)

vereinbarte -- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße, mhd. anewette 1, st. N.: nhd. Vertragsstrafe, Pfand, vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße

vereinbarten -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird, mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

vereinbarten -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist, anfrk. solsad-ire* 10, lat.-anfrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. auswarten, festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

vereinbarten -- feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist, ahd. solsadire* 6 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. auswarten, feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

vereinbarten -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist, anfrk. solsad-i-um* 4, lat.-awfrk.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

vereinbarten -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist, ahd. solsadium* 4, lat.-ahd.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

vereinbarten -- über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, mnd. ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden

vereinbarten -- zum vereinbarten Preis erwerben, afries. ke-st‑a, sw. V. (1): nhd. erwerben, zum vereinbarten Preis erwerben

vereinbarter -- vereinbarter Kaufpreis, afries. kes-t‑ene 1, kest-ena, F.: nhd. vereinbarter Kaufpreis

vereinbarter -- vereinbarter Waffenstillstand, mnd. vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, M.: nhd. »Friedetag«, Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

vereinbarter -- vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

vereinbartes -- vereinbartes Waffenabkommen, mnd. vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, M.: nhd. »Friedetag«, Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Vereinbarung, ae. ge-stih-t-ung, st. F. (æ): nhd. Vereinbarung, Anordnung, Richtung, Austeilung, Verteilung; mõ-l (2), st. N. (a): nhd. Sache, Prozess, Vereinbarung, Bedingung; stih-t-ung, st. F. (æ): nhd. Vereinbarung, Anordnung, Richtung, Austeilung, Verteilung

Vereinbarung, ahd. 3zumft* 2, st. F. (i): nhd. Gemeinschaft, Konvent, Vertrag, Vereinbarung; einnussida 4, st. F. (æ): nhd. Vereinigung, Einung, Vertrag, Übereinstimmung, Vereinbarung; festinæd* 2?, st. M. (a?, i?): nhd. Vereinbarung, Abmachung, Bekräftigung, Vertrag; giding* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Vereinbarung, Versammlung, Zusammenkunft, Vertrag, Bedingung; gidinga* 21, sw. F. (n): nhd. Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Gerichtsbeschluss, Bund; gidingi* (1) 31, st. N. (ja): nhd. »Gedinge«, Vereinbarung, Versammlung, Vertrag, Ding, Beratung, Zustand, Erbteil, Bedingung; gidingætÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vereinbarung, Vertrag, Übereinkunft; gihantreihhida* 2, gihantreichida*, st. F. (æ): nhd. »Handreichung«, Vereinbarung, Übereinkunft, Einvernehmen, Verschwörung; gimahhida* 36?, gimachida*, st. F. (æ): nhd. Gemeinschaft, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung, Zusammenstellung, Vereinbarung, Übereinkommen, Verwandtschaft, Herstellung, Schöpfung, Verwandtschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft, Schar (F.) (1); gizõmida 3, st. F. (æ): nhd. Angemessenheit, Zugänglichkeit, Vereinbarung, Übereinstimmung, Übereinkommen, Versöhnung; gizõmunga 1, st. F. (æ): nhd. Übereinkunft, Vereinbarung; gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung; gizuomida* 1, st. F. (æ): nhd. Entscheidung, Beschluss, Vereinbarung, Übereinkunft; thingatio* 2, lat.‑lang., F.: nhd. Dingung, Vereinbarung

Vereinbarung, mhd. beredunge, st. F.: nhd. »Beredung«, Verabredung, Beilegung, Verleumdung, Beweisverfahren, Beweismittel, Beweis, Rechtfertigung, Vereinbarung, Vertrag, Beweisführung, Verteidigung, Entschuldigung; besetzede 1, st. F.: nhd. Festsetzung, Vereinbarung; dincnisse, st. F.: nhd. Vertrag, Vereinbarung, Jahrgeding, Berufung, Appellation; dingen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dingen, Urteilsbegehren, Klageerhebung, gerichtliche Verhandlung, Vereinbarung, Unterhandeln; einunc, st. M.: nhd. »Einung«, Vereinbarung, Handwerkerzunftordnung; einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht
-- Bruch einer Vereinbarung: mhd. einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht
-- rechtliche Vereinbarung: mhd. dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung
-- rechtsverbindliche Vereinbarung: mhd. dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung
-- zu einer Vereinbarung bringen: mhd. einbÏren, sw. V.: nhd. vereinigen, zu einer Vereinbarung bringen
-- zur Vereinbarung bringen: mhd. einmüetigen* 1, einmüetegen, sw. V.: nhd. zur Vereinbarung bringen

Vereinbarung, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gedinge (2), st. F.: nhd. Bedingung, Vereinbarung, Bestimmung; gedingede, st. N., st. F.: nhd. Bedingung, Vereinbarung, Bestimmung, Anwartschaft, Forderung; gelÆchnüsse, gelÆchnus, glÆchnus, st. F.: nhd. Übereinkunft, Vereinbarung
-- vertragliche Vereinbarung: mhd. gesetzede, gesetzt, st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung

Vereinbarung, mhd. ordenunge, ordnung, st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung

Vereinbarung, mhd. sprõche, st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch; stÏtenunge 3, st. F.: nhd. Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Vereinbarung, Vertrag; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit

Vereinbarung, mhd. underdinge, st. F., st. N.: nhd. gegenseitig festgesetzte Bedingung, Abmachung, Vereinbarung; ðzrihtigunge 2, st. F.: nhd. Entscheidung, Vereinbarung, Entrichtung, Bezahlung; vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag; wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe

Vereinbarung, mnd. belÐvinge, belêvinge, F.: nhd. Beliebung, Vereinbarung, Liebhaben (N.), Gefallen (N.), Statut; besõte (2), F.: nhd. Vereinbarung, Festsetzung, Verordnung; beslðtinge, F.: nhd. Beschluss, Vereinbarung, Abschluss, Ende, Einschließung; bindinge, F.: nhd. »Bindung«. Binde, Band, Bindekraft, Verpflichtung, Gültigkeit, Vereinbarung; bunt (2), M., N.: nhd. Bund, Verbindung, Bündnis, Vereinbarung, Abmachung, Bindung, Geltung, Band, Bündel, Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw; ÐndrachtichhÐt*, ÐndrachtichÐt, eindrachticheit, F.: nhd. Einträchtigkeit, Eintracht, Übereinkommen, Vereinbarung; ÐndrechtichhÐt*, ÐndrechtichÐt, Ðndrechticheit, eindrechticheit, F.: nhd. Einträchtigkeit, Eintracht, Übereinkommen, Vereinbarung
-- Verletzung einer Vereinbarung: mnd. brȫke (1), brȫk, broke, bræk, M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

Vereinbarung, mnd. lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvedestant, mnd.?, N.?: nhd. Vereinbarung, Vertrag; ȫverÐniginge*, ȫverÐnegunge, ȫvereinegunge, æverÐnegunge, ævereinegunge overeineginge, F.: nhd. Vereinbarung, Vertrag; ȫverÐnkæmen (2), ȫvereinkæmen, N.: nhd. »Übereinkommen«, Vereinbarung, Vertrag; ȫverkæmen* (2), ȫverkæment, ȫverkæmet, æverkæment, N.: nhd. Vertrag, Vereinbarung; ȫverkæminge, æverkæminge, averkæminge, ȫverkõminge, F.: nhd. Ausübung, Vertrag, Vereinbarung; ȫverkumpst, æverkumpst, averkumpst, ȫverkumst, ȫverkompst, F., N.: nhd. Übereinkunft, Vereinbarung, schriftlich fixierter Beschluss, Zugeständnis; rõm (2), r¯m, raam, rõme, M.: nhd. Ansturm, Angriff, Absicht, Streben (N.), Plan, gestecktes Ziel, Vorschlag, Entwurf, Beratschlagung (Bedeutung örtlich beschränkt), Beschluss, Vereinbarung, Festsetzung, Bestimmung; rõmeninge, F.: nhd. Beschluss, Vereinbarung; rõmeslach, M.: nhd. Beschluss, Vereinbarung; rõminge, F.: nhd. Vereinbarung, Beschluss, getroffene Festsetzung, Anberaumung; reces, reses, recesse, recess, M., N.: nhd. »Rezess«, Rückzug, Beschluss, Vertrag, Vereinbarung, schriftlich fixierter Verhandlungslauf, Kompromiss, Bestimmung, Festsetzung; richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk: mnd. lantvrÐde, M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht
-- eine Vereinbarung treffen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- rechtliche Vereinbarung: mnd. ȫverrichtinge*, ȫverrichtunge, æverichtunge, F.: nhd. Gerichtsentscheid, rechtliche Vereinbarung
-- Vereinbarung über Schadenersatz: mnd. ærsõte, örsõte, ærsõt, ærsaet, ðrsõt, F.: nhd. Ersatz, Entschädigung, Vereinbarung über Schadenersatz

Vereinbarung, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; sȫnesprõke, sænesprake, F.: nhd. »Sühnesprache«, Sühneberedung, Übereinkunft, Vereinbarung
Vereinbarung, mnd. vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vörlÆken* (2), vorlÆken, N.: nhd. Übereinkunft, Vereinbarung; vörrõminge*, vorrõminge, F.: nhd. Vereinbarung, Übereinkunft, Beschlussfassung, Empfehlung, Anberaumung, Festsetzung, Konzept, Entwurf, Niederschrift, Aufstellung; vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung; vörrÐdinge*, vorrÐdinge, F.: nhd. Vereinbarung, Abmachung; vörsõtinge*, vorsõtinge, vorsattinge, F.: nhd. Satzung, Bestimmung, Ordnung, Festsetzung, letztwillige Verfügung, Vergleich, Vereinbarung, Regelung, Gestaltung; vörwÐte*, vorwÐte, F.: nhd. Abkommen, Vereinbarung; vörwÐtenisse*, vorwÐtenisse, F.: nhd. Übereinkommen, Vereinbarung; vörwÐtinge*, vorwÐtinge, F.: nhd. Einvernehmen, Einverständnis, Vereinbarung, Abmachung, Vertrag
-- auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären: mnd. vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden
-- besiegelte Vereinbarung: mnd. vörsÐgelinge*, vorsÐgelinge, vorseggelinge, F.: nhd. Versiegelung, Besiegelung, besiegelte Verpflichtung, besiegelte Vereinbarung, Vertrag, versiegelte Urkunde
-- erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern: mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen
-- zu einer Vereinbarung gelangen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

vereinbarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vereinbarungen -- rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, mnd. ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch

Vereinbarungen -- Vereinbarungen einhaltend, mhd. rihtic, rihtec, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gerecht, beschaffen (Adj.), richtig, gut, rechtschaffen, rechtmäßig, rechtsgültig, Vereinbarungen einhaltend, korrekt

Vereinbarungen -- Vereinbarungen treffen, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Vereinbarungen -- Vereinbarungen treffen, mhd. gedingen (2), sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit

vereinbarungsgemäß, mnd. plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

Vereinbarungsurkunde, mnd. buntbrÐf, M.: nhd. Bündnisurkunde, Vereinbarungsurkunde

vereinen, ahd. 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; gieinigen* 3, sw. V. (1a): nhd. vereinen, vereinigen, verbinden; gieinluzlÆhhæn*, gieinluzlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinen; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; gisamahaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. vereinen, fortführen, anreihen

vereinen, mhd. gesinden (2), sw. V.: nhd. sich anschließen an, sich gesellen zu, sich begeben (V.), vereinen, zum Diener machen, aufnehmen, sich in das Gefolge begeben (V.)

vereinen, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vereinigen, fereinigen*, sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; zuoleinen, zuo leinen, sw. V.: nhd. »zulehnen«, eng verbinden, vereinen, vereinigen; zuotrÆben (1), zðtrÆben, zuo trÆben, st. V.: nhd. »zutreiben«, ziehen nach, einfahren in, auferlegen, vereinen, aufhalsen
-- vereinen mit: mhd. zuogesellen, zuo gesellen, sw. V.: nhd. »zugesellen«, zugesellen, zuzählen, verbinden, vereinen mit, zuteilen, zuordnen, beigeben, mitgeben

vereinen, mnd. vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden

vereinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinend, mhd. gemeinende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gemeinend«, vereinend

vereinend, mhd. vereinende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereinend«, vereint, vereinigt

Vereiner, mhd. vereinÏre*, vereiner, fereinÏre*, st. M.: nhd. »Vereiner«, Vereiniger

vereiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vereinerin, mhd. vereinÏrinne*, vereinerin, fereinÏrinne*, st. F.: nhd. »Vereinerin«

vereinerleien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinerleiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinfachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinfachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinfachungsregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinigen, idg. *ghedh-, *ghodh-, V.: nhd. umklammern, zusammenhalten, vereinigen, passen
-- sich vereinigen: idg. *nes-, V.: nhd. sich vereinigen, geborgen sein (V.)

vereinigen, germ. *gadæn (2), sw. V.: nhd. vereinigen, zusammenkommen; *sæmjan, sw. V.: nhd. vereinigen, passen

vereinigen, ae. õ-n‑ian, sw. V. (2): nhd. vereinigen; ge-m’ng‑an, sw. V. (1): nhd. mengen, mischen, vereinigen, verkehren, stören; ge-sam-n-ian, ge-som-n-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, treffen, vereinigen, verbinden; *mõ-n‑s-ian, *mõ-n‑sum‑ian, sw. V. (2): nhd. vereinigen; m’ng‑an, sw. V. (1): nhd. mengen, mischen, vereinigen, verkehren, stören; sam-n-ian, som-n-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, sammeln, treffen, vereinigen, verbinden
-- sich vereinigen: ae. gad‑r‑ian, gad-er‑ian, gÏd-r‑ian, g’d-er‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ver​binden, versammeln, sammeln, pflücken, häufen, sich vereinigen; ge-gad‑r‑ian, ge-gad-er‑ian, ge-gÏd-r‑ian, ge-g’d-er‑ian, sw. V. (2): nhd. ver​binden, versammeln, sammeln, pflücken, häufen, sich vereinigen
-- wieder vereinigen: ae. ’f-t-bÊt-an, sw. V. (1): nhd. wieder vereinigen, wiederherstellen

vereinigen, afries. for-gad-er-ia*, sw. V. (2): nhd. versammeln, zusammenbringen, berechnen, vereinigen, abschließen, vollenden; gad-er-ia 14, gad-ur-ia, gad-r-ia, sw. V. (2): nhd. sammeln, vereinigen; gad-ia 1, sw. V. (2): nhd. vereinigen; ur‑gad-er‑ia 2, sw. V. (2): nhd. versammeln, vereinigen
-- sich vereinigen: afries. sel‑skip‑ia 3, sw. V. (2): nhd. sich vereinigen, sich verschwören

vereinigen, ahd. bimahhæn* 1, bimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vereinigen, zusammenfügen; 4zisamanererten* 1, sw. V. (1a): nhd. abstimmen, vereinigen, in Übereinstimmung bringen; einigæn* 1, sw. V. (2): nhd. vereinigen; einæn 10, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich entschließen, sich vereinigen, sich verschwören, sich verbünden; fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; giduften* 1, sw. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorrücken, versammeln, vereinigen; gieinidæn* 3, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, verschwören; gieinigen* 3, sw. V. (1a): nhd. vereinen, vereinigen, verbinden; gieinluzlÆhhæn*, gieinluzlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinen; gieinmuoten* 2, sw. V. (1a): nhd. vereinigen, verbinden, in Übereinstimmung bringen; gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben; ginæzsamæn* 2, sw. V. (2): nhd. verbinden, vereinigen; ginæzskaffen* 1, ginæzscaffen*, ginozskeffen*, ginæzskaffæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. vereinigen; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; gisippæn* 1, sw. V. (2): nhd. vereinigen, verbinden; gizumftigæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinbaren, einigen, verbinden, sich eidlich verbinden; innæn* 6, sw. V. (2): nhd. aufnehmen, vereinigen, sich halten an, bedenken; misken* 28, miscen, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, mengen, vereinigen, zubereiten, verwirren, in Unordnung bringen; rerten 13, sw. V. (1a): nhd. abstimmen, vereinigen, vollziehen, in Übereinstimmung bringen, beziehen, anstimmen, ausrichten, erziehen, sich bemühen; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen
-- sich vereinigen: ahd. 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; 6zisamanegirinnan* 4, st. V. (3a): nhd. zusammentreffen, sich zusammenfügen, sich vereinigen; 9zisamanekweman* 14, zisamanequeman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, sich vereinigen, zusammentreffen, zusammenhängen; einæn 10, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich entschließen, sich vereinigen, sich verschwören, sich verbünden; gihÆwen* 31, gihÆen*, sw. V. (1a): nhd. heiraten, sich vermählen, sich verbinden, sich vereinigen, Beischlaf halten, schänden; gizumften* 9, sw. V. (1a): nhd. verbinden, übereinstimmen, in Übereinstimmung bringen, vereinbaren, sich zusammenfinden, sich vereinigen

vereinigen, mhd. besamen (2), sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besamenen, besamnen, besamelen, sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; beschiezen, st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken; ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; einbÏren, sw. V.: nhd. vereinigen, zu einer Vereinbarung bringen; einen (1), sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern; einigen, einegen, sw. V.: nhd. einig machen, vereinigen; ereinen, sw. V.: nhd. vereinigen
-- sich vereinigen: mhd. besamen (2), sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besamenen, besamnen, besamelen, sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten

vereinigen, mhd. gaten, sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen; gateren*, gatern, getern, sw. V.: nhd. vereinigen, kariert machen; geeinen, sw. V.: nhd. einen, vereinigen, übereinkommen; geintriften, sw. V.: nhd. vereinigen; gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; Ænsliezen (1), Æn sliezen, st. V.: nhd. einschließen, einsperren, abkapseln, vereinigen, fangen; kuppelen*, kuppeln, kupelen, koppeln, kopelen, sw. V.: nhd. »kuppeln«, binden, fesseln, vereinigen, koppeln, ankoppeln, geistig verbinden
-- sich vereinigen: mhd. gemaren*, gemarn, sw. V.: nhd. einjochen, einspannen, sich verbinden mit, sich vereinigen; gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen

vereinigen, mhd. lÆmen, sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf; mengen (1), mingen, sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; rÆmen (1), sw. V.: nhd. reimen, dichten (V.) (1), in Verse bringen, vereinigen

vereinigen, mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten; sellen (2), sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen
-- sich vereinigen: mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten

vereinigen, mhd. undermischen, under mischen, sw. V.: nhd. »untermischen«, vermischen, sich zusammenfügen, vereinigen, vereinigen mit; vereinbaren*, fereinbaren*, sw. V.: nhd. einträchtig machen, vereinbaren, vereinigen; vereinbÏren, fereinbÏren*, sw. V.: nhd. einträchtig machen, vereinbaren, vereinigen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vereinigen, fereinigen*, sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; vergateren*, vergatern, fergateren*, sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln; versamenen, fersamenen*, versamen, versamnen, sw. V.: nhd. vereinigen, versammeln, sammeln, zusammenfassen; versellen, fersellen*, verseln, ferseln*, sw. V.: nhd. verkaufen, verhandeln, übergeben (V.), überantworten, weggeben, aufgeben, preisgeben, weihen, verpflichten, vereinigen; verweben, ferweben*, st. V.: nhd. verweben, vereinigen; zersamenen, sw. V.: nhd. vereinigen, versammeln; zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenegevüegen*, zemengevüegen, zemenegefüegen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, vereinigen, verbinden, verbinden mit; zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen; zuoeinigen*, zuo einigen, sw. V.: nhd. vereinigen; zuoleinen, zuo leinen, sw. V.: nhd. »zulehnen«, eng verbinden, vereinen, vereinigen
-- sich vereinigen: mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vergateren*, vergatern, fergateren*, sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln; zesameneziehen*, zesamenziehen, st. V.: nhd. zusammenziehen, sich zusammenziehen, sich zusammenrollen, sich vereinigen
-- sich zu zweien vereinigen: mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten
-- vereinigen in: mhd. weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen
-- vereinigen mit: mhd. undermischen, under mischen, sw. V.: nhd. »untermischen«, vermischen, sich zusammenfügen, vereinigen, vereinigen mit
-- zu zweien vereinigen: mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

vereinigen, mnd. besõmen (2), sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen; besõmenen, besamnen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen; binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen; dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden; Ðnen (4), Ðinen, sw. V.: nhd. einen, sich einigen, vereinigen, sich vertragen; erÐnen, ereinen, irÐnen, sw. V.: nhd. vereinigen, übereinkommen, vereinbaren, sich vertragen
-- sich durch einen Schwur vereinigen: mnd. beswÐren (2), st. V.: nhd. schwören, beschwören, sich durch einen Schwur vereinigen, jemanden beschwören, den Beklagten durch Eid des Klägers überführen, die Schuld des Beklagten beschwören, weihen, bannen, bitten
-- sich vereinigen: mnd. beschÐden (1), beschêden, bescheiden, st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten

vereinigen, mnd. inÐnbringen, ineinbringen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, vereinigen
-- durch Heirat vereinigen: mnd. hÆliken, hilken, hilichen, hiligen, hilliken, hÆleken, sw. V.: nhd. heiraten, verheiraten, durch Heirat vereinigen

vereinigen, mnd. mischen (1), meschen, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, vermengen, miteinander mischen, untermischen, vereinigen; ȫverÐnbringen, ȫvereinbringen, ȫverÐnbrengen, ȫvereinbrengen, st. V.: nhd. »übereinbringen«, auf eine Orientierungslinie bringen, vermischen, zusammenbringen, vereinigen, in Ordnung bringen, Streit schlichten

vereinigen, mnd. sõmelen (1), sammelen, sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten; sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- auf sich vereinigen: mnd. schõren (1), sw. V.: nhd. »scharen«, in Gruppen einteilen, auf sich vereinigen, an sich ziehen, sammeln
-- sich vereinigen: mnd. sellen (1), selen, sw. V.: nhd. gesellen, verbinden, fügen zu, sich vereinigen, sich einfinden; selschoppen, selschõpen, sw. V.: nhd. sich vereinigen, sich gesellen, sich fügen zu, zu sich laden (V.) (2), um sich versammeln

vereinigen, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörÐnigen*, vorÐnigen, vorÐinigen, sw. V.: nhd. vereinigen, verbinden, in Einklang bringen, vergleichen, versöhnen; vörÐvenen*, vorÐvenen, voreffenen, vrÐvenen, sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen, ordnen, in Ordnung bringen, schlichten, ausgleichen, beilegen, versöhnen, aussöhnen, vereinigen; vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen; vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen; vörschörten*, vorschorten, sw. V.: nhd. verbinden, vereinigen; vörsellen* (1), vorsellen, sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen; vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen
-- sich vereinigen mit: mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit
-- vereinigen mit: mnd. vörsõmen*, vorsõmen, vorsammen, sw. V.: nhd. sammeln, ankaufen, zusammenbringen, vereinigen mit, zusammen sein (V.), zusammentun

vereinigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinigend -- sich vereinigend, ahd. gigõntil* 1, Adj.: nhd. zusammengehend, sich vereinigend; gizumftÆglÆh* 1, Adj.: nhd. übereinstimmend, zusammenkommend, vereinbarend, sich vereinigend, übereinkommend, passend, angemessen

Vereiniger, mhd. samenÏre, samenõre, samener, st. M.: nhd. Sammler, Habgieriger, Vereiniger, Sparer, Geldeinnehmer

Vereiniger, mhd. vereinÏre*, vereiner, fereinÏre*, st. M.: nhd. »Vereiner«, Vereiniger

vereiniger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinigt -- vereinigt werden, mnd. ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen

vereinigt, ahd. giminni* (1) 9, Adj.: nhd. lieb, geliebt, im Einklang stehend, vereinigt, in Liebe vereinigt
-- in Liebe vereinigt: ahd. giminni* (1) 9, Adj.: nhd. lieb, geliebt, im Einklang stehend, vereinigt, in Liebe vereinigt

vereinigt, mhd. gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gesamenet*, gesament, gesamt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt, gemeinsam, gemeinschaftlich, einstimmig

vereinigt, mhd. vereinende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereinend«, vereint, vereinigt; vereiniget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereint, vereinigt; versamenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinigt, versammelt, zusammengefasst
-- nicht in Liebe vereinigt: mhd. ungeminne, Adj.: nhd. unfreundlich, unliebenswürdig, nicht in Liebe vereinigt

vereinigt, mnd. sõmelet (1), sõmelt, sammelet, sammelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt; sõment (1), sõmende, sament, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, sÐment, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gesamt, vereinigt, sämtlich, vollzählig, ganz, ungeteilt

vereinigt, mnd. vörsõmet*, vorsõmet, vorsammet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, zusammen seiend, vereinigt

vereinigte -- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender, mhd. constofel, cunstofel, st. F., sw. F.: nhd. in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender

vereinigten -- Hansebund der vereinigten Kaufleute, mnd. kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute

Vereinigung -- Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen, mnd. passementmõkÏreambacht*, passementmõkerampt, N.: nhd. »Posamentiereramt«, Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen

Vereinigung -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏrebræder*, ridderbræder, M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

Vereinigung -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏresbræder*, riddersbræder, M.: nhd. »Rittersbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

Vereinigung -- Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele, mnd. minlichÐt, minlicheit, F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele; minnelichÐt*, minnelicheit, F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele

Vereinigung -- kaufmännische Vereinigung, mnd. nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung

Vereinigung -- Mitvorsteher einer Vereinigung, mnd. mÐdeælderman, mitælderman, M.: nhd. Mitvorsteher einer Vereinigung

Vereinigung -- Vereinigung der Pelzbereiter, mnd. pelsÏreambacht*, pelserambacht, pelzerambacht, peltzerambacht, pelserampt, pilserampt, pilseramt, pilzeramt, pilzeramt, N.: nhd. Vereinigung der Pelzbereiter, Kürschnerzunft; pelsÏregilde*, pelsergilde, F.: nhd. Vereinigung der Pelzbereiter, Gilde der Kürschner

Vereinigung -- Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes, mnd. plæchdÐnst, plæchdÆnst, M., N.: nhd. »Pflugdienst«, Frondienst im Ackerbau und beim Pflügen, Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes

Vereinigung -- Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, mnd. ærde, oirde, sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

Vereinigung -- Vorsteher einer Vereinigung, mnd. mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter; ælderman, alderman, elderman, M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Vereinigung und Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen versehen (V.), mnd. pistelemõkÏreambacht*, pistelmõkÏreambacht*, pistelmõkerampt, pistemõkerampt, N.: nhd. Vereinigung und Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen versehen (V.); pistemõkÏreambacht*, pistemõkerampt, N.: nhd. Vereinigung und Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen versehen (V.)

Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), mnd. pistemõkÏre*, pistemõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.); pistenmõkÏre*, pistenmõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.)

Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), mnd. pistelemõkÏre*, pistelmõkÏre*, pistelmõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.)

Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.), mnd. pistelemÐkÏre*, pistelmÐkÏre*, pistelmÐker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.)

Ver​einigung, idg. *somÆ, *smÆ, F.: nhd. Zusammensein, Ver​einigung, Kampf

Vereinigung, idg. ? *dhÐ‑, *dhi‑, *dho‑, Sb.: nhd. Vereinigung?, Behälter?; ? *dhÐno‑, Sb.: nhd. Vereinigung?, Behälter?

Vereinigung, germ. *næra-, *næram?, germ.?, st. N. (a): nhd. Vereinigung, Sund

Vereinigung, got. ga-qu-m-þ-s* 8, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,5, 54,4, 131,2): nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung

Vereinigung, ae. gad-er‑ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Verbindung, Text; ge-gad-er-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Verbindung, Text; ge‑mang, ge-mong, st. N. (a): nhd. Mischung, Verbündung, Vereinigung, Bei​schlaf, Menge, Versammlung, Geschäft; ge-sam-n‑ung, ge-som-n-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Gemeinde; sam-n‑ung, som-n-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Gemeinde

Vereinigung, afries. for-gad-r-inge 22, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung; ma-n-d-a 19, mo-n-d-a, sw. M. (n): nhd. »Gemeinde«, Gemeinschaft, Vereinigung

Vereinigung, ahd. einnussida 4, st. F. (æ): nhd. Vereinigung, Einung, Vertrag, Übereinstimmung, Vereinbarung; einunga 19, st. F. (æ): nhd. Einung, Vereinigung, Beschluss, Vertrag, Verschwörung, Einheit, Bund, Beratung, Übereinkommen, Erwägung, Beratung; gelda* 23 und häufiger?, gilda*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Vereinigung, Gilde, Leistung; geldonium*? 3 und häufiger?, gildonia*, lat.‑ahd.?, N., F.?: nhd. Vereinigung, Gilde; gimahhida* 36?, gimachida*, st. F. (æ): nhd. Gemeinschaft, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung, Zusammenstellung, Vereinbarung, Übereinkommen, Verwandtschaft, Herstellung, Schöpfung, Verwandtschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft, Schar (F.) (1); gimiskida 12, gimiscida*, st. F. (æ): nhd. Vermischung, Vereinigung, Begattung, Verwirrung, Chaos; gimiskunga* 3, gimiscunga*, st. F. (æ): nhd. Vermischung, Vereinigung, Verwirrung; ginæzskaf* 30, ginæzskaft*, ginæzscaf*, ginæzscaft*, st. F. (i): nhd. »Genossenschaft«, Vereinigung, Gemeinschaft, Verbindung, Gesellschaft, Gruppe, Kameradschaft, Anhängerschar, Gefolge; gisellaskaf* 5, gisellascaf*, giselliskaf*, st. F. (i): nhd. »Gesellschaft«, Gemeinschaft, Vereinigung, Bekanntenkreis, Verbundensein, Freundschaft; gisezzida 47, st. F. (æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Stellung, Ordnung, Lage, Einsetzung, Zusammenstellung, Gestalt, Gestaltung, Vereinigung, Bestimmung; gizumftida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenkunft, Übereinstimmung, Vertrag, Einigung, Vereinigung; samahaftÆ 18, st. F. (Æ): nhd. Gesamtheit, Vereinigung, Ganzheit, Universum, Masse; ? sepfÆ* 1, sephÆ*, st. F. (Æ)?: nhd. Vereinigung?, Genossenschaft?

Vereinigung, mhd. besamenunge, st. F.: nhd. innere Sammlung, Konzentration, Vereinigung; einbÏricheit*, einbÏrecheit, einbÏrkeit, st. F.: nhd. Einheit, Vereinigung, Übereinstimmung; einbÏrunge, einbõrunge, st. F.: nhd. Vereinigung; einigunge*, einegunge, st. F.: nhd. »Einigung«, Übereinkunft, Vereinigung; einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Vereinigung, mhd. gemahelschaft, gemehelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, Beilager, Vereinigung, Gemeinschaft; gemeinsame, st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde, klösterliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinschaftsrecht, Gemeinsamkeit; gemeinschaft, st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung; genæzsame, st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Vereinigung, Geselligkeit, Ausgleichung, Verkaufsrecht; geselleschaft, gesellschaft, st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; Ænsliezen (2), st. N.: nhd. »Einschließen«, Vereinigung
-- Hauptperson einer Vereinigung: mhd. houbetman, houptman, st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

Vereinigung, mhd. meinsame, st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde

Vereinigung, mhd. samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; selleschaft, st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen

Vereinigung, mhd. vereine, fereine*, st. F.: nhd. Vereinigung, Übereinkommen; vereinicheit*, vereinikeit, vereinecheit, fereinicheit*, st. F.: nhd. Einheit, Vereinigung; vereinigunge, st. F.: nhd. Vereinigung; vereinunge, fereinunge*, st. F.: nhd. »Vereinung«, Vereinigung, Einheit; vergaterunge, fergaterunge*, st. F.: nhd. Vereinigung, Versammlung; vermangelunge, fermangelunge*, st. F.: nhd. Vermischung, Vereinigung; versamenunge, versamnunge, fersamenunge*, st. F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung, Mischung, Sammlung; vertrðwunge, vortrðwunge, fertrðwunge*, st. F.: nhd. »Vertrauung«, Verlobung, Vereinigung; zweiein, N.: nhd. Vereinigung, Paarung, Entzweiung, Streit; zweien (2), st. N.: nhd. »Zweien«, Vereinigung, Paarung, Entzweiung, Streit
-- feste Vereinigung: mhd. vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung
-- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen
-- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Vereinigung, mnd. Ðniginge, einiginge, F.: nhd. »Einigung«, Vereinigung, Bündnis; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde
-- Mitbruder einer Vereinigung: mnd. bræder, broder, brðder, M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder
-- Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde: mnd. bðrÐninge, bðrÐininge, bðreninge, F.: nhd. Bürgervereinigung, Bauernvereinigung, Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde

Vereinigung, mnd. gildelach, N.: nhd. Vereinigung, Brüderschaft, Gildegelage
-- Gerätschaft einer Vereinigung: mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz
-- geschlossene gesellige Vereinigung: mnd. kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei
-- Vereinigung der Zunftgesellen: mnd. knõpenrecht, N.: nhd. Vereinigung der Zunftgesellen

Vereinigung, mnd. mÐnichhÐt*, meinicheit, F.: nhd. Allgemeinheit, Gemeinwesen, Gemeinschaft, Vereinigung, Gemeinde, große Masse

Vereinigung, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft

Vereinigung, mnd. vördrõginge*, vordrõginge, F.: nhd. Übereinkommen, Abkommen, Verabredung, Versöhnung, Vereinigung; vördrÐginge*, vordrÐginge, vordreginge, F.: nhd. Übereinkommen, Abkommen, Verabredung, Versöhnung, Vereinigung; vörÐniginge*, vorÐniginge, vorÐiniginge, F.: nhd. Vereinigung, Einswerden, Zusammenschluss; vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vörsõmelinge*, vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; vörsõmeninge*, vorsõmeninge, vorsamminge, F.: nhd. Zusammenkunft, Vereinigung, Genossenschaft
-- geschlechtliche Vereinigung: mnd. vörmenginge*, vormenginge, F.: nhd. »Vermengung«, Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftliche Beförderung von Waren; vörsõmelinge*, vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung
-- Vereinigung mit Gott: mnd. vörbunt*, vorbunt, vorbund, N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?
-- Vereinigung von Schiffen: mnd. vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

vereinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vereinigungen -- Vereinigungen aller Art, mnd. gilde, gelde, gille, gülde, F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Vereinigungen -- Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Vereinigungen -- Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

vereinigungsband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vereinigungshaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinigungslinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinigungslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinigungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vereinigungspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinigungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinigungsvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinigungsweite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinkindschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinnahmen, mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Vereins -- Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, mnd. lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?

vereinsamen -- sich vereinsamen, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

vereinsamen, ahd. ireinÐn* 2, sw. V. (3): nhd. einsam werden, vereinsamen, verlassen (V.)

vereinsamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinsamt, germ. *arma‑, *armaz, Adj.: nhd. verlassen (Adj.), heillos, arm, elend, erbärmlich, vereinsamt, unglücklich

vereinsamt, ahd. einstuodil* 4, Adj.: nhd. einsam, abgelegen, vereinsamt, einfach, ungeteilt

vereinsamt, mhd. vereinet (1), fereinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereint«, allein gelassen, vereinsamt, getrennt von

Vereinsamter, ae. tÅ-líe-s-end, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Vereinsamter

vereinsamung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinsgenoss, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinsglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vereinsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vereinskasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinsmitglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vereinsordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinsspasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vereinständnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinstrichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereint, ae. gad-er-ta-n-g, Adj.: nhd. vereint, zusammen; gead-or, gad-er, gad-or, Adv.: nhd. zusammen, vereint

vereint, ahd. 6zisamane 96, Adv., Präf.: nhd. zusammen, aufeinander, vereint; samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt

vereint, mhd. geminnic*, geminnec, Adj.: nhd. vereint, zugetan, freundlich, liebreich; geselliclich*, geselleclich, geselklich, Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, aufrichtig, vertraut, in Gesellschaft seiend, liebend, vereint
-- in Liebe vereint: mhd. geminne (1), Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut
-- liebend vereint: mhd. geselliclÆche*, geselleclÆche, Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft

vereint, mhd. sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig

vereint, mhd. vereinende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereinend«, vereint, vereinigt; vereinetlich*, vereintlich, fereinetlich*, Adj.: nhd. vereint; vereiniget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereint, vereinigt

vereint, mhd. vereinet (1), fereinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereint«, allein gelassen, vereinsamt, getrennt von

vereint, mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig

vereintwirken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vereinung, mhd. vereinunge, fereinunge*, st. F.: nhd. »Vereinung«, Vereinigung, Einheit

vereinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereinzeln, got. ga-ai-n-an* 1, sw. V. (3): nhd. vereinzeln, trennen

vereinzeln, mhd. beinzigen, beeinzigen*, sw. V.: nhd. vereinzeln

vereinzeln, mhd. vereinzelen*, vereinzeln, fereinzelen*, sw. V.: nhd. »vereinzeln«, verteilen, an Einzelne austeilen, an Einzelne verteilen

vereinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinzelnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereinzelt -- vereinzelt unordentlich schießen, mnd. placken, sw. V.: nhd. Unsicherheit verursachen, räubern, flecken, mit Kalk oder Lehm bekleiben, einzelne Schüsse abgeben, vereinzelt unordentlich schießen

verein​zelt, idg. *men- (4), Adj., V.: nhd. klein, verein​zelt, verkleinern

vereinzelt, idg. *menk‑, Adj., V.: nhd. klein, vereinzelt, verkleinern

ver​einzelt, idg. *menu‑, *menøo‑, Adj., V.: nhd. klein, ver​einzelt, verkleinern

vereinzelt, got. ai-n-a-k-l-s* 1, Adj. (a): nhd. vereinzelt, alleinstehend, einzeln

vereinzelt, an. stak-r, Adj.: nhd. alleinstehend, vereinzelt, überschüssig

vereinzelt, ahd. fæh* 30?, fæ*, fæhÐr, fæwÐr*, fao*, Adj.: nhd. wenig, vereinzelt, dünn gesät, von geringer Dichte

vereinzelt, mhd. vorezingele*, vorzingele, forzingele*, Sb.: nhd. vereinzelt

vereinzelt, mnd. spilderen (3), Adv.: nhd. zerstreut, einzeln, vereinzelt, hier und da

vereinzelt, mnd. vörsplitteret***, vorsplittert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versplittert«, zersplittert, getrennt, vereinzelt

vereinzeltheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vereinzelung, mhd. einlicheit, st. F.: nhd. Vereinzelung

Vereinzelung, mnd. insunderhÐt, insunderhÐit, insonderhÐt, F., Adv.?: nhd. Absonderung, Vereinzelung, abgesondert, einzeln, besonders, vor allem

vereinzelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereiste -- vereiste Gosse, mnd. ? Æsgæte*, Æsgȫte, F.: nhd. vereiste Gosse?
vereiteln, ae. õ-mier-r‑an, õ-mer-r-an, sw. V. (1): nhd. verhindern, vereiteln, verzögern; be-wÚg-an, sw. V.: nhd. täuschen, irreführen, vereiteln; ge-wÚg-an, sw. V. (1): nhd. beunruhigen, plagen, täuschen, fälschen, vereiteln; þur-h-ge-lÆc-ian, sw. V. (2): nhd. vereiteln, hintertreiben; wÚg-an, sw. V. (1): nhd. beunruhigen, plagen, täuschen, fälschen, vereiteln

vereiteln, ahd. arawingæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereiteln, unwirksam machen; firnikken* 2, firnicken*, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstören, vereiteln; gitulisken* 2, gituliscen*, sw. V. (1a): nhd. betören, vereiteln; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; merren* 32, sw. V. (1b): nhd. stören, hindern, hemmen, verletzen, Anstoß erregen, jemandem schaden, unterdrücken, hindern an, vereiteln; suntaræn* 8, sw. V. (2): nhd. sondern (V.), trennen, aussondern, teilen, absondern, ausschließen, vereiteln

vereiteln, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen; undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln; verÆtelen, sw. V.: nhd. vereiteln; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verstrÏten, ferstrÏten*, sw. V.: nhd. Einhalt tun, stillen, heilen (V.) (1), abhalten, vereiteln; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen
-- durch eine Gegenmine vereiteln: mhd. widernüllen, sw. V.: nhd. entgegenwählen, durch eine Gegenmine vereiteln

vereiteln, mnd. tobrÐken*, tobreken, mnd.?, st. V.: nhd. zerbrechen, bersten, abbrechen, niederreißen, rädern, zerstören, abnutzen, vereiteln, zunichte machen

vereiteln, mnd. undervõn, mnd.?, st. V.: nhd. hemmend dazwischen treten, hindern, vereiteln; undervangen, mnd.?, st. V.: nhd. hemmend dazwischen treten, hindern, vereiteln; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen

vereiteln, mnd. vörÆdelen*, vorÆdelen, sw. V.: nhd. »vereiteln«, sich an Nichtigkeiten verlieren, sich an Äußerlichkeiten verlieren

vereiteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vereitelung -- Vereitelung der Freude, mhd. vröudewende, vröudewende, vröidewende, vreudewende, fröudewende*, fröudewende*, fröidewende*, freudewende*, st. F.: nhd. Vereitelung der Freude, Störung der Freude, Freudenverlust

vereitelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vereitern, mnd. vörswÐren* (3), vorswÐren, st. V.: nhd. verschwären, aufschwellen, vereitern; vörvðlen*, vorvðlen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, verwesen (V.) (2), vereitern, durch Faulheit vernachlässigen, versäumen, unterlassen (V.); vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

vereitern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vereitert sein (V.), mhd. versweren (2), verswern, fersweren*, mmd., st. V.: nhd. »verschwären«, vereitert sein (V.), zu schmerzen aufhören, zu schwären aufhören, eintrocknen, vernarben

vereitert, ahd. guntÆg* 2, gundÆg, Adj.: nhd. eitrig, schwärend, vereitert, krank, dahinschwindend, verwesend

vereitert, mnd. vörswæren* (2), vorswæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgeschwollen, vereitert

Vereiterung, as. gund* 1, st. N. (a), st. M.? (a): nhd. Geschwür, Vereiterung, Eiter

Vereiterung, ahd. gunt 15, st. M. (a): nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Vereiterung, Fäulnis, Verwesung, schleimige Flüssigkeit
-- Vereiterung der Ohrspeicheldrüse: ahd. wargwanga* 1, ahd.?, sw. N. (n): nhd. Vereiterung der Ohrspeicheldrüse, Ohrenentzündung

vereiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verekeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verekelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verelementen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verelenden, mnd. vörelenden*, vorelenden, vorellenden, sw. V.: nhd. »verelenden«, in die Fremde (F.) (1) schicken, vertreiben, verbannen

verelenden, mnd. vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben

verelenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verelendeter, mnd. stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

verelendigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verenden -- Verenden eines Menschen bzw. Tieres, mnd. stervede, stefte, sterfde, F., N.: nhd. Sterben (N.), Verenden eines Menschen bzw. Tieres, Seuche, Pest, tödliche ansteckende Krankheit

verenden, ahd. firentæn* 2, sw. V. (2): nhd. »verenden«, vollenden, sterben, vernichten

verenden, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

Verenden, mnd. sterven (2), stervent, N.: nhd. Sterben (N.), Tod, Verenden, Absterben, Entsagen, Seuche, tödliche Krankheit

verenden, mnd. togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden

verenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verendet, ahd. tædhaft* 7, Adj.: nhd. tödlich, sterblich, abgestorben, verendet

verendet, mhd. selptæt, Adj.: nhd. selbsttot, verendet

verendet, mhd. verant, verendet*, ferant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verendet

verendet, mhd. verendet***, ferendet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verendet«

verendet, mnd. dætstervisch, Adj.: nhd. verendet, nicht geschlachtet (Vieh)

verendet, mnd. stervisch, stervesch, Adj.: nhd. gestorben, verendet, gefallen, krepiert

verendeten -- Fell eines verendeten Tieres, mnd. sterfvel, N.: nhd. Fell eines verendeten Tieres

verendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verengen -- Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

verengen, germ. *narwjan, sw. V.: nhd. verengen, bedrängen

verengen, mhd. engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

verengen, mnd. benouwen, benauwen (örtlich beschränkt), sw. V.: nhd. schmälern, einengen, verengen, einschränken, in Not bringen, in Verlegenheit bringen, ängstigen

verengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verenger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verengern, mnd. engeren (1), sw. V.: nhd. verengern, enger machen

verengern, mnd. smõlen, smÐlen, sw. V.: nhd. »schmälen«, verschmälern, schmal machen, schmälern, kränken, heruntermachen, verengern, verkleinern, schelten, herabsetzen

verengern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verengerung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verengung, germ. *narhw-, *narhwj‑, germ.?, Sb.: nhd. Narbe, Verengung; *narwæ-, *narwæn, sw. F. (n): nhd. Narbe, Verengung, Verschnürung, Schrumpfung

Verengung, ahd. engÆ 11, engÆn*, st. F. (Æ): nhd. Enge, Bedrängnis, Schlund, Verengung, Engpass

verengung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vererb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vererbbar -- eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist, mnd. plÐchhaft*, plÐchaft, plechaft, plÐgehaft, (Adj.=)M.: nhd. »Pfleghafter«, Abgabepflichtiger«, eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist

vererbbar, mnd. dȫrsal, dursal, dhursal, Adj.: nhd. vollkommen, vorbehaltslos, vererbbar

vererbbarer -- vererbbarer Grundbesitz, mnd. ervebesittinge*, erfbesittinge, F.: nhd. freier Grundbesitz, vererbbarer Grundbesitz

vererben, ae. ierf‑an, sw. V. (1): nhd. erben, vererben

vererben, afries. bi‑ti-õ 10, st. V. (2): nhd. beziehen, vererben, überziehen, bedecken, beschuldigen, anklagen; erv‑ia 6, sw. V. (2): nhd. vererben, sich vererben
-- sich vererben: afries. bi‑ster-v-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. sich vererben; erv‑ia 6, sw. V. (2): nhd. vererben, sich vererben

vererben, mhd. anebringen, anbringen, ane bringen, an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.); aneerben, anerben, ane erben, sw. V.: nhd. »anerben«, als Erbe (N.) zufallen, vererben, vererbt sein (V.), angeboren sein (V.), zukommen, zufallen (V.) (2); arten, sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit; ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen
-- »sich vererben auf«: mhd. anegeerben, sw. V.: nhd. »sich vererben auf«
-- sich vererben: mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

vererben, mhd. geerben, gierben, gerben, sw. V.: nhd. als Erben einsetzen, beerben, vererben

vererben, mhd. vererben, fererben*, sw. V.: nhd. vererben, als Erbe übertragen (V.)
-- jemandem etwas vererben: mhd. ðferben, ðf erben, sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf
-- vererben auf: mhd. ðferben, ðf erben, sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf

vererben, mnd. beerven, bearven, sw. V.: nhd. »beerben«, Erbteil erhalten (V.), vererben, Erben bestellen; beervenen, sw. V.: nhd. »beerben«, Erbteil erhalten (V.), vererben, Erben bestellen; erven (1), sw. V.: nhd. erben, vererben, hinterlassen (V.), jemanden als Erben (M.) einsetzen, jemandes Erbe (M.) sein (V.), erblich werden, erblich sein (V.), durch Erbschaft übergeben (V.), beerben, als Erbteil geben
-- auf jemanden vererben: mnd. ? erwassen, st. V.: nhd. erwachsen (V.), entstehen, hervorgehen aus, auf jemanden vererben?
-- unfähig zu vererben oder zu erben seiend: mnd. ervelæs, erflæs, Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig

vererben, mnd. geerven, sw. V.: nhd. vererben

vererben, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÐven (1), leiven, leyven, liven, loven, sw. V.: nhd. zurücklassen, hinterlassen (V.), nachlassen, vererben; nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören

vererben, mnd. vörerven*, vorerven, sw. V.: nhd. erben, beerben, vererben; vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben
-- sich vererben: mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

vererben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vererbens -- ohne Recht des Vererbens bestehend, mhd. erbelæs, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, erbrechtslos, ohne Erbe bestehend, besitzlos, ohne Erben seiend, ohne Recht des Vererbens bestehend

vererber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vererbfällen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vererblich, mnd. ervehaft*, erfhaft, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend; ervehaftich, erfhaftich, erfachtich, erfhachtich, erfhechtich, erftaftich, ervehavich, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend

vererblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vererbliche -- vererbliche Abgabe, mhd. erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land

vererblichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vererblicher -- vererblicher Grund, mnd. erveÐgendæm*, erfÐgendæm, erfeigenedæm, M.: nhd. ererbter Grund, vererblicher Grund, Erbeigentum

vererbstufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vererbt -- Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

vererbt -- nicht vererbt, afries. un‑lâ-v-ig‑ad 1, un-lâw-ig-ad, Adj.: nhd. nicht vererbt

vererbt sein (V.), mhd. aneerben, anerben, ane erben, sw. V.: nhd. »anerben«, als Erbe (N.) zufallen, vererben, vererbt sein (V.), angeboren sein (V.), zukommen, zufallen (V.) (2)

vererbt, mhd. aneerstorben*, anerstorben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »anerstorben«, vererbt; anegeboren*, angeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch Geburt zugehörig, blutsverwandt, angestammt, ererbt, verwandt, vererbt

vererbt, mhd. geslaht (1), gesleht, Adj.: nhd. geartet, wohlgeartet, artig, fein, schön, eigenartig, natürlich, angemessen, eigen, angeboren, vererbt, bestimmt

vererbte -- Herrscher über das vererbte Gut, mnd. Olrik, Oelerk, PN: nhd. Ulrich, heiliger Ulrich, Herrscher über das vererbte Gut

vererbte Gerade (F.) (2) der Frau, mnd. rõdelÐve, rõdeleive, rõdelæve, rõdelÐge, F.: nhd. Hinterlassenschaft der Frau, vererbte Gerade (F.) (2) der Frau

vererbten -- Inhaber eines vererbten Anteils an der tÐlacht, mnd. tÐlbðr, M.: nhd. Inhaber eines vererbten Anteils an der tÐlacht

vererbter -- auf uneheliche Kinder vererbter Besitz, mnd. hærnegõve, hornegave, F.: nhd. Horngabe, auf uneheliche Kinder vererbter Besitz

Vererbung, anfrk. ad-fat-im-us* 1, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, M.: nhd. Vererbung

Vererbung, ahd. adfatimus* 1, lat.-ahd.?, M.: nhd. Vererbung

Vererbung, mhd. erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land

vererbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vererden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vererdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vererzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vererzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veressigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verewigen, ahd. bistõten* 2, sw. V. (1a): nhd. festsetzen, festhalten, verewigen, formen

verewigen, mhd. Ðwigen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

verewigen, mnd. beÐwigen, beewigen, sw. V.: nhd. verewigen, fest machen; Ðwigen (1), ewigen, Ðwegen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen

verewigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verewiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verewigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfachbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfächeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfachen, mhd. vervachen, ferfachen*, sw. V.: nhd. »verfachen«, ablegen, hinlegen, verteilen

verfachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfächter, mhd. vorevehtÏre*, vorvehtÏre, vorvehter, vorvehtõre, forfehtõre*, forefehtÏre*, forfehter*, st. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfe, Vorkämpfer, Verfechter, Verfächter, Verteidiger

verfachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfackeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfädmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfädmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfahen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfahrbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfährden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfahren -- dem richtigen Verfahren gemäß, mnd. fȫrmelÆk (1), fȫrmlÆk, Adj.: nhd. »förmlich«, gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß; fȫrmelÆk (2), fȫrmlÆk, Adv.: nhd. gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß

Verfahren -- gerechtes Verfahren, ahd. ebani* (2) 5, st. N. (ja): nhd. Gleichheit, Ebenmaß, Ebenmäßigkeit, gleiches Verfahren, gerechtes Verfahren

Verfahren -- gerichtliches Verfahren bei Notzucht, afries. ste-f‑ga-ng 1, stef‑go-ng, st. M. (a): nhd. Stabgang, gerichtliches Verfahren bei Notzucht

Verfahren -- gerichtliches Verfahren wegen Notzucht, mnd. stefganc, M.: nhd. gerichtliches Verfahren wegen Notzucht

Verfahren -- gleiches Verfahren, ahd. ebani* (2) 5, st. N. (ja): nhd. Gleichheit, Ebenmaß, Ebenmäßigkeit, gleiches Verfahren, gerechtes Verfahren

Verfahren -- peinliches Verfahren, mnd. scherpe (2), F.: nhd. Schärfe, Schneide, Strenge, peinliches Verfahren, Folter

Verfahren -- Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, mnd. schõf, M.?, N.?: nhd. Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, Geschabtes, Ergebnis des Schabens

verfahren -- schonend verfahren, ahd. lÆben 16, sw. V. (1a): nhd. schonen, begünstigen, verfahren (V.), schonend verfahren, verteilen, bedachtsam verteilen, verschonen, bewahren, jemandem gnädig sein (V.), Nachsicht haben mit

Verfahren -- Verfahren des Schießens, mnd. schÐtÏrÆe*, schÐterÆe, F.: nhd. Schießen (N.) mit Gewehren, Verfahren des Schießens, Ausübung des Schießens, Geschützwesen

verfahren -- Zoll verfahren, mnd. ? entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen

verfahren (Adj.), mhd. vervaren* (2), vervarn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfahren (Adj.), vorübergegangen, verloren gegangen

Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen), mnd. richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen)

verfahren (V.) mit, mhd. erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

verfahren (V.) mit, mhd. gebõren (1), gebÏren, gebõrn, gebæren, gepõren, sw. V.: nhd. »sich gebaren«, sich gebärden, sich benehmen, verfahren (V.), klagen, handeln nach, sich verhalten (V.), umgehen, verfahren (V.) mit, so tun als ob, sich so aufführen als ob, sich so verhalten (V.) wie

verfahren (V.) mit, mhd. mitegevaren*, mitegevarn, mite gevarn, st. V.: nhd. verfahren (V.) mit

verfahren (V.) mit, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

verfahren (V.) mit, mnd. dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

verfahren (V.) mit, mnd. vȫrwenden (1), vorwenden, sw. V.: nhd. vorbringen, einwenden, anwenden, ausüben, unternehmen, verfahren (V.) mit, erheben

verfahren (V.), ae. fÊr‑an, fÐr-an, sw. V. (1): nhd. gehen, kommen, ziehen, reisen, handeln, verfahren (V.)

verfahren (V.), afries. far-a (1) 80 und häufiger?, st. V. (6): nhd. fahren, ziehen, gehen, reisen, verfahren (V.), angreifen, überziehen

verfahren (V.), as. gi‑wÆs‑on* (2) 14, sw. V. (2): nhd. verfahren (V.)

verfahren (V.), ahd. gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; lÆben 16, sw. V. (1a): nhd. schonen, begünstigen, verfahren (V.), schonend verfahren, verteilen, bedachtsam verteilen, verschonen, bewahren, jemandem gnädig sein (V.), Nachsicht haben mit; mitifaran* 5, st. V. (6): nhd. »mitfahren«, behandeln, verfahren (V.); tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen

verfahren (V.), mhd. bewerden, st. V.: nhd. gewähren, zurücklassen, sich selbst überlassen (V.), verfahren (V.)

verfahren (V.), mhd. gebõren (1), gebÏren, gebõrn, gebæren, gepõren, sw. V.: nhd. »sich gebaren«, sich gebärden, sich benehmen, verfahren (V.), klagen, handeln nach, sich verhalten (V.), umgehen, verfahren (V.) mit, so tun als ob, sich so aufführen als ob, sich so verhalten (V.) wie; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); getuon, gitðn, giduon, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevaren* (1), gevarn, gefarn*, st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

verfahren (V.), mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schenken (1), sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; schiften (1), sw. V.: nhd. verfahren (V.), ansetzen, anbinden, stecken durch, stecken in, einsetzen in; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

verfahren (V.), mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.); zöuwen, sw. V.: nhd. abtun, verfahren (V.), machen, fertig machen, bereiten, sich bereit machen, schmücken, rüsten, aufmachen, beeilen

verfahren (V.), mnd. ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

verfahren (V.), mnd. regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

verfahren (V.), mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt); vullenvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen; vulvõren, st. V.: nhd. »vollfahren« (V.), verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen

Verfahren, mhd. geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

Verfahren, mhd. wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren

Verfahren, mnd. ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts
-- ein rechtlich vorgeschriebenes Verfahren verweigern: mnd. rechtspÐren***, sw. V.: nhd. ein rechtlich vorgeschriebenes Verfahren verweigern
-- gerichtliches Verfahren veranlassen: mnd. rechtesvȫrderen***, sw. V.: nhd. gerichtliches Verfahren veranlassen
-- im Verfahren befinden: mnd. rechthangen***, sw. V.: nhd. »rechthängen«, vor Gericht (N.) (1) anhängen, im Verfahren befinden
-- im Verfahren befindlich: mnd. rechthangent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »rechthängend«, vor Gericht (N.) (1) anhängend, im Verfahren befindlich; rechthengich, Adj.: nhd. rechtsanhängig, rechtshängig, vor Gericht (N.) (1) anhängend, im Verfahren befindlich
-- rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen: mnd. præcÐdÐren, præcÐdÆren, præcÆdÐren, sw. V.: nhd. »prozessieren«, fortfahren, gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, Prozess führen, rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen
-- Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren: mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft
-- übles Verfahren: mnd. missevõre* (3), missevare, misvõre, misvare, F.: nhd. »Missbenehmen«, übles Benehmen, übles Verfahren
-- Verfahren führen: mnd. præsequÐren, præsequÆren, sw. V.: nhd. fortsetzen, fortführen, fortfahren, Rechtsangelegenheit betreiben, Verfahren führen, begleiten
-- Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme: mnd. ransdÐl, ranesdÐl*, rõnsdeil, M.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme; rõnsdÐle, rõnesdÐle*, rõnsdeile, F.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme

Verfahren, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Beförderung, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; vörvõren* (3) vorvõren, vorvõrent, N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung; vörvõringe* (2), vorvõringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Kenntnis, Erforschung, Verfahren, Handlungsweise, Untersuchung
-- das Verfahren fortführen: mnd. værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten
-- gerichtliches Verfahren: mnd. vörvõren* (3) vorvõren, vorvõrent, N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung
-- nicht übliches Verfahren: mnd. ungebrðk, mnd.?, M.: nhd. nicht übliches Verfahren, Missbrauch, Unrecht
-- rechtliches Verfahren: mnd. vulvolginge, F.: nhd. rechtliches Verfahren, rechtliches Betreiben
-- Verfahren fortsetzen: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

verfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfähren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfahren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfähren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfahrenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfahrens -- Dokument bzw. Urkunde über den Verlauf eines rechtlichen Verfahrens, mnd. ? præcessðskõrte, F.: nhd. »Prozesskarte«, Dokument bzw. Urkunde über den Verlauf eines rechtlichen Verfahrens?

Verfahrens -- Durchführung eines Verfahrens, mnd. værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung

Verfahrens -- Einleitung des Verfahrens, mnd. beklemminge, F.: nhd. »Beklemmung«, Einleitung des Verfahrens

Verfahrens -- Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung, mnd. vörsnellinge*, vorsnellinge, F.: nhd. Übereilung, Überhastung, Überraschung, Übervorteilung, Überrumpelung, Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung

Verfahrens -- Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, mnd. rechtesvȫrderinge, rechtesvȫrderunge, rechtsvȫrderinge, rechtesvȫrderunc, rechtesvǖrderunge, F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung; rechtvȫrderinge, rechtvȫrderunge, F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung
Verfahrens -- Verweigerung eines rechtlich vorgeschriebenen Verfahrens, mnd. rechtspÐringe, F.: nhd. Verweigerung eines rechtlich vorgeschriebenen Verfahrens

Verfahrenseinstellung, mnd. quÆtdÐlinge*, quÆtdÐlunc, quÆtdeilunc, F.: nhd. Aufhebung der Anklage, Verfahrenseinstellung

Verfahrensfragen -- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln, mnd. sinslǖde, Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln

verfahrensüblich, mnd. rechtesgebrðkelÆk*, rechtesgebrðklÆk, rechtsgebrðklÆk, Adj.: nhd. »rechtsgebräuchlich«, verfahrensüblich

Verfahrensumstellung -- geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, ahd. missisezzida* 1, st. F. (æ): nhd. Umsetzung, Umstellung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit

Verfahrensweise -- aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, mnd. plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechtsede, plightsÐde, plachsÐde, M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht

Verfahrensweise -- der üblichen Verfahrensweise entsprechend, mnd. plechtlÆk, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft

Verfahrensweise -- festgelegte Verfahrensweise, mnd. rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

Verfahrensweise -- überkommene Verfahrensweise, mnd. plech, M.: nhd. überkommene Verfahrensweise, Brauch, Gewohnheit; plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechtsede, plightsÐde, plachsÐde, M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht

Verfahrensweise, ahd. giferti* 4?, st. N. (ja): nhd. Fahrt, Weg, Gang (M.) (1), Verhalten, Lebensweise, Verfahrensweise; reisunga 7, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Zubereitung, Verfahrensweise, Vorkehrung, Rüstung, Machenschaft

verfährisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfahrlassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfahrlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfährlich, mhd. vervÏrlich, ferfÏrlich*, Adj.: nhd. »verfährlich«, gefährlich

verfährlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfahrlichheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfahrung, mnd. vörvõringe* (1), vorvõringe, F.: nhd. »Verfahrung«, Verderben (Bedeutung örtlich beschränkt), Abweichung, Ausgleich beim Münzgewicht

verfahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfahrungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfahrungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfahrungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfahrweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfahung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfalben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfall, ae. bro-s-n‑ung, bor-s-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Zerfall, Niedergang, Verfall, Untergang; *bro-þ-en‑n’s-s, *bro-þ-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verfall; molsn, Sb.: nhd. Verfall, Vermoderung

Verfall, ahd. 3zilæsida* 3, st. F. (æ): nhd. Auflösung, Verfall, Verödung; entunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende, Verfall, Aufzehrung, Vergängliches, Begriffsbestimmung; fal (1) 59?, st. M. (a?, i?): nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Untergang, Hindernis, Verderben, Verfall, Kränkung, Raub?, Abfall?; gruntsoufÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Untergang, Schiffbruch, Verfall

Verfall, mhd. bðvellicheit*, bðvellikeit, st. F.: nhd. »Baufälligkeit«, Verfall, Verderben
-- dem Verfall einheimgegeben: mhd. bevellic, bevellec, befellic*, befellec*, Adj.: nhd. gefällig, gefallend, dem Verfall einheimgegeben
-- in Verfall kommend: mhd. abezügic*, abezügec, Adj.: nhd. abnehmend, in Verfall kommend

Verfall, mhd. gebreche (1), gepreche, sw. M.: nhd. Mangel (M.), Schade, Schaden (M.), Krankheit, Gebrechen, Beschwerde, Übelstand, Leid, Schwäche, Verfall, Fehler

Verfall, mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; verwertunge, ferwertunge*, st. F.: nhd. Verderbnis, Verfall, Verderben; zerrüttunge, zerüttunge, st. F.: nhd. Zerrüttung, Verfall, Zerstörung; zerstãrunge, st. F.: nhd. Vernichtung, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Verfall, Auflösung

Verfall, mnd. Ðnval, Ðinval, M.: nhd. Verfall, Zusammenfall, Zusammenbruch

Verfall, mnd. nÐderval, nedderval, niderval, M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verfall, mnd. vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörgencnisse*, vorgencnisse, vorgenknisse, vorgenkenisse, F.: nhd. Verfall, Vernichtung, Untergang; vörnichtichhÐt*, vornichtichÐt, vornichticheit, F.: nhd. Verfall, Vernichtung, Verwüstung, Wüstliegen; vörswÐkinge*, vorswÐkinge, vorsweckinge, F.: nhd. Schwächung, Herabsetzung, Beeinträchtigung, Ohnmacht, Verfall, Entjungferung, außereheliche Schwängerung; vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall; vörvallinge*, vorvallinge, vorvallunge, F.: nhd. Verfall, Einsturz, Todesfall, Heimfall, Heimfallrecht, Hinfälligkeit, strafweiser Verlust, Straffälligkeit, Zusammensturz; vörwȫstinge*, vorwȫstinge, vorwæstinge, vorwðstinge, F.: nhd. Verwüstung, Wüstwerden, Zerstörung, Verfall
-- durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)
-- in Verfall bringen: mnd. vörnÐderen*, vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, sw. V.: nhd. »verniedern«, erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun
-- in Verfall geraten: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

verfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfallbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfallen -- dem Schicksal verfallen, ae. fÚg-e, Adj. (ja): nhd. zum Tode bestimmt, tot, unselig, schwach, dem Schicksal verfallen, verflucht, furchtsam, feige

verfallen -- für verfallen erklären, mhd. vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

verfallen -- für verfallen erklären, mnd. afvörspõden*, afvorspõden, sw. V.: nhd. verspaten, nach Spatenrecht dem säumigen Ansitzer Land fortnehmen, einziehen, für verfallen erklären

verfallen -- verfallen lassen, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

verfallen (Adj.) (Bedeutung örtlich beschränkt [Gerichtsausdruck aus Brandenburg]), mnd. velhaftich, velaftich, veleftich, Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, morsch, baufällig, fällig (Geldschuld) (Bedeutung örtlich beschränkt [Gerichtsausdruck aus Brandenburg]), verfallen (Adj.) (Bedeutung örtlich beschränkt [Gerichtsausdruck aus Brandenburg]), rückzahlbar (Bedeutung örtlich beschränkt [Gerichtsausdruck aus Brandenburg]), nicht genügend (mit dem Beweise) (Bedeutung örtlich beschränkt [Gerichtsausdruck aus Brandenburg]), nicht genugtuend der Forderung (Bedeutung örtlich beschränkt [Gerichtsausdruck aus Brandenburg])

verfallen (Adj.) (eine Strafe), mnd. invallich, Adj.: nhd. verfallen (Adj.) (eine Strafe), das Recht eines anderen beeinträchtigend, schädigend, unberechtigt, rückgängig (Kauf), verlustig; invellich, Adj.: nhd. verfallen (Adj.) (eine Strafe), das Recht eines anderen beeinträchtigend, schädigend, unberechtigt, rückgängig (Kauf), verlustig

verfallen (Adj.), ae. for‑mog‑od, Adj.: nhd. verdorben, verfallen (Adj.); for‑wo-r‑en, Adj.: nhd. verfallen (Adj.)

verfallen (Adj.), ahd. rÆsÆg* 3, rÆsih, Adj.: nhd. hinfällig, verfallen (Adj.)

verfallen (Adj.), mhd. entwalken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfallen (Adj.)

verfallen (Adj.), mhd. urbðwe, urbð, urbæwe, Adj.: nhd. verfallen (Adj.), unangebaut, öde, verwüstet, unbewirtschaftet; vergangen, fergangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergangen«, fällig, verfallen (Adj.); vervallen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfallen (Adj.), zu tief gefallen (Adj.), versunken

verfallen (Adj.), mnd. bðwelæs*, Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustande, verfallen (Adj.); bðwlæs, buwlos, bðlæs, bðwelæs*, Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustand befindlich, verfallen (Adj.), im Bau nicht unterhalten (Adj.), im Bau nicht gebessert

verfallen (Adj.), mnd. invallet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingefallen, verfallen (Adj.), baufällig

verfallen (Adj.), mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

verfallen (Adj.), mnd. vallhaftich*, vallachtich, Adj.: nhd. dem Fall nahe, zum Einsturz geneigt, verfallen (Adj.); vörbræken*, vorbræken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbrochen«, verfallen (Adj.); vördÐnet*, vordÐnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdient«, fällig, verfallen (Adj.); vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1); vörvallen* (2), vorvallen, Part. Prät.: nhd. fällig (Gulden und Zins), verfallen (Adj.), beschlagnahmt (Gut), verlustig, sachfällig, straffällig; vörvõren* (2), vorvõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, bewandert, geschickt, klug, verwirkt, verfallen (Adj.); vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

Verfallen (in Strafe), mnd. invallinge, F.: nhd. Verfallen (in Strafe)

Verfallen (N.) der Hinterlassenschaft eines Hörigen, mnd. ervellenisse, mnd.?, Sb.: nhd. Verfallen (N.) der Hinterlassenschaft eines Hörigen

verfallen (V.) (Gebäude), mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

verfallen (V.) auf, mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

verfallen (V.) auf, mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

verfallen (V.) in, mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

verfallen (V.) in, mhd. stürzen (1), sturzen, storzen, sterzen, sw. V.: nhd. fallen, stürzen, verfallen (V.) in, einfließen in, gießen in, legen auf, stellen auf, werfen auf

verfallen (V.) in, mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

verfallen (V.) lassen, mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

verfallen (V.), germ. *farfallan, st. V.: nhd. verfallen (V.); *reutan (2), st. V.: nhd. faulen, verfallen (V.), verrotten

verfallen (V.), got. us-wa-nd-jan* 3, sw. V. (1): nhd. sich wegwenden, sich entziehen, verfallen (V.), abweichen (V.) (2)

verfallen (V.), an. hr�-r-n-a, sw. V. (2): nhd. verfallen (V.), verwesen (V.) (2); rÐn-a, sw. V. (2): nhd. abnehmen, verfallen (V.); skri-Œ-n-a, sw. V. (2?): nhd. gleiten, fallen, verfallen (V.), aufhören

verfallen (V.), ae. õ-bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. misslingen, verfallen (V.), untergehen, zerstören, zerstört werden; õ-déa-d-ian, sw. V.: nhd. scheitern, verfallen (V.), abstumpfen; bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. verfallen (V.), vergehen, umkommen, ent​arten, zerstören; feal-l‑an, fal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. fallen, verfallen (V.), sterben, anfallen, fließen; molsn‑ian, sw. V.: nhd. verfallen (V.), vermodern, verwesen (V.) (2), zer​bröckeln

verfallen (V.), ahd. bislÆfan* 5, st. V. (1a): nhd. hinabgleiten, herabsinken, zugrunde richten, ausgleiten, einsinken, verfallen (V.); 5zirgangan* 4, ziirgangan*, red. V.: nhd. zergehen, vergehen, enden, entschwinden, verfallen (V.), untergehen, zugrunde gehen, aufhören, aufhören zu sein (V.); 7zirÆsan* 1, st. V. (1a): nhd. zerfallen (V.), verfallen (V.), untergehen, hinfällig sein (V.); fallan 132, red. V. (1): nhd. fallen, stürzen, sinken, herabstürzen, niederfallen, zu Fall kommen, einstürzen, umkommen, zufallen, zuteil werden, verfallen (V.), abweichen (V.) (1); firslÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. vergehen, einfallen, verfallen (V.); giskrÆtan* 2, giscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. entgleiten, verfallen (V.), einfallen, zusammensinken; gislipfen* 1, gisliphen*, sw. V. (1a): nhd. gleiten, verfallen (V.), einsinken, zusammensinken; slÆfan* 14, st. V. (1a): nhd. gleiten, vergehen, verfallen (V.), schleifen (V.) (1), schlüpfen, kriechen, hinsinken, herabfließen, sich verwandeln

verfallen (V.), mhd. erlaffen (2), erlaben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfallen« (V.)

verfallen (V.), mhd. verrÆsen, ferrÆsen*, st. V.: nhd. herabfallen, vergehen, verfallen (V.); verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervlizzen, fervlizzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verflissen«, verfallen (V.), bedacht; voregevallen, foregefallen*, vorgevallen*, foregevallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, sich zeigen, zufallen (V.) (1), verfallen (V.); vorevallen*, vorvallen, vor vallen, forefallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, zufallen (V.) (1), verfallen (V.), sich zeigen; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.)

verfallen (V.), mnd. erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.); ervallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.)

verfallen (V.), mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

verfallen (V.), mnd. læs (1), loes, loys, los?, Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos

verfallen (V.), mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen; vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verfallen sein (V.), mnd. ervallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.)

verfallen, ahd. bifallan* 22, red. V.: nhd. fallen, stürzen, hinstürzen, sinken, niedersinken, untergehen, zugrunde gehen, verfallen, zu Fall kommen, getrennt werden, unterliegen?; gifallan* 49, red. V.: nhd. fallen, verfallen, sinken, niedersinken, stürzen, zugrunde gehen, geschehen, zu Fall kommen, zuteil werden, zukommen, angemessen sein (V.), zuträglich sein (V.), möglich sein (V.), zutreffen, planen

verfällen, mhd. vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

verfallen, mhd. vlizzen***, flizzen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfallen«

verfallen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfällen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfallend -- leicht verfallend, mnd. vörgenclÆk*, vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig

verfallend -- nach dem Zinsvertrag verfallend, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

verfallend, mhd. hinnemic, Adj.: nhd. abnehmend, verfallend

verfallend, mhd. swÆnbÏre, Adj.: nhd. hinschwellend, verfallend

verfallene -- verfallene Mauer, ahd. fellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verfallenes«, Ruine, verfallene Mauer

verfallenen -- Buße für Lösung der verfallenen Hand, afries. hand‑kÐl‑ene 1 und häufiger?, hond-kÐl-ene, F.: nhd. Buße für Lösung der verfallenen Hand

Verfallener -- der Hölle Verfallener, mnd. hellebrant, M.: nhd. in der Hölle Brennender, der Hölle Verfallener, Höllenbrand; höllenbrant, M.: nhd. in der Hölle Brennender, der Hölle Verfallener, Höllenbrand

verfallenes -- anfallendes verfallenes Vermögen, mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

verfallenes -- dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld, mnd. hævesbrüchte, F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld; hævesbrȫke, hævesbroicke, hævesbrucke, hõvesbrȫke, F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld
verfallenes -- verfallenes Gemäuer, ahd. wantstærida* 1, st. F. (æ): nhd. Ruine, Mauerrest, verfallenes Gemäuer

verfallenes -- verfallenes konfisziertes Gut, mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

Verfallenes, ahd. fellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verfallenes«, Ruine, verfallene Mauer

verfallenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfäller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfallgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verfallstag -- Verfallstag einer bedungenen Leistung, mnd. dingedach (1), dingdach, M.: nhd. Gerichtstag, zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag, Verfallstag einer bedungenen Leistung

verfalltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfällung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfallwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfallzeit, mnd. dachtÆt, dachtÆd, F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgestÆt*, F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit; dõgetÆt, dõgetÆd, F.: nhd. bestimmte Zeit, Termin, Verfallzeit

verfallzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfälschbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verfälschen -- Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

verfälschen -- Pelzwerk oder Haarwerk verfälschen, mnd. blÆen (1), blÆgen, sw. V.: nhd. verbleien (Glas), mit Blei einfassen, Pelzwerk oder Haarwerk verfälschen, mit Blei reiben

verfälschen, germ. *mai-, V.: nhd. wechseln, verfälschen; *mi-, V.: nhd. wechseln, verfälschen; *wrangjan, germ.?, sw. V.: nhd. verdrehen, verfälschen

verfälschen, got. mai-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. tauschen, verfälschen, Schacher treiben

verfälschen, an. re-ng-ja, v-re-ng-ja, sw. V. (1): nhd. verfälschen, falsch erklären

verfälschen, afries. bi‑falsk‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verfälschen, fälschen; fal-sk‑ia* 1, sw. V. (2): nhd. fälschen, verfälschen; *for-fal-sk-ia, sw. V. (2): nhd. verfälschen, fälschen

verfälschen, ahd. abohÐn* 1, abuhhen*, sw. V. (3): nhd. verfälschen, missdeuten, verdrehen, verführen, verleiten; abohæn* 10?, abuhæn*, sw. V. (2): nhd. verfälschen, sich abwenden, erbittern, ablehnen, verschmähen, verdrehen, missdeuten, aufreizen; falsken* 7?, falscen*?, felsken*?, sw. V. (1a): nhd. widerlegen, zurechtweisen, verfälschen; truginæn* 10, truganæn, sw. V. (2): nhd. trügen, heucheln, verfälschen, lügen, erdichten, fingieren, vortäuschen, sich verstellen; untarburgen* 1, sw. V. (1a): nhd. verfälschen; untarkirnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verfälschen, mit falschem Samen besäen, dazwischensäen?

verfälschen, mhd. gevelschen, gevalschen, gefelschen*, gefalschen*, sw. V.: nhd. »fälschen«, verfälschen, für falsch oder schlecht erklären, herabsetzen, verderben

verfälschen, mhd. lüppen, luppen, sw. V.: nhd. »lüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, heilen (V.) (1), vertreiben, verfälschen; missemõlen, sw. V.: nhd. bunt bemalen, verfälschen

verfälschen, mhd. valschen, falschen*, sw. V.: nhd. »falsch sein (V.)«, treulos sein (V.), fälschen, verfälschen, widerlegen, betrügen; velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vervelschen, ferfelschen*, sw. V.: nhd. verfälschen

verfälschen, mnd. velschen (1), felschen*, valschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, verändern, falsch machen, betrügen; vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; vörvelschen*, vorvelschen, vorvalschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, zum Schlechten verändern, minderwertig machen, zunichte machen, verderben, durchsetzen, verpesten, falsch machen

verfälschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfälscher, ahd. hintarkÐrõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verderber, Verfälscher; irrõri 15, st. M. (ja): nhd. »Umherirrender«, Irrlehrer, Ketzer, Verwirrer, Verfälscher, Veruntreuer
-- Verfälscher der Schriften: ahd. luggiskrÆbõri* 1, luggiscrÆbõri*, st. M. (ja): nhd. »Lügenschreiber«, Fälscher, Verfälscher der Schriften, Schreiber der Apokryphen; lugiskrÆbõri* 2, lugiscrÆbõri*, st. M. (ja): nhd. »Lügenschreiber«, Fälscher, Verfälscher der Schriften, Schreiber der Apokryphen; lugiskrÆbo* 1, lugiscrÆbo, sw. M. (n): nhd. »Lügenschreiber«, Fälscher, Verfälscher der Schriften, Schreiber der Apokryphen

Verfälscher, mhd. verkÐrÏre, verkÐrer, ferkÐrÏre*, ferkÐrer*, st. M.: nhd. »Verkehrer«, Verfälscher, Betrüger, Verführer, Irrlehrer, Zauderer, sich Abkehrender

Verfälscher, mnd. velschÏre*, velscher, felscher*, valscher, valschere, M.: nhd. Fälscher, Verfälscher, Betrüger, Falschmünzer; velschenÏre*, velschenÐre, velschener, valschenÐre, M.: nhd. Fälscher, Verfälscher, Betrüger, Falschmünzer; vörkÐrÏre*, vorkÐrer, M.: nhd. Verkehrer, Verderber, Verwüster, Verfälscher, Verdreher; vörvelschÏre*, vorvelscher, M.: nhd. Fälscher, Verfälscher, Urkundenfälscher, Verräter

verfälscher, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfälscherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfälscht -- mit Fett verfälscht, mnd. smÐrich, Adj.: nhd. schmierig, fettig, fetthaltig, mit Fett verfälscht, schmutzig, klebrig

verfälscht, mhd. gelüppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergiftet, verfälscht

verfälscht, mnd. kækerdðnisch*, kækerdðnsch, Adj.: nhd. unecht, versilbert, verfälscht

verfälscht, mnd. valsch (1), falsch, vals, valk, valch, Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsch (2), falsch, valsche, Adv.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valschich***, Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich

verfälschte -- verfälschte Schrift, ahd. lugiskrift* 1, lugiscrift*, st. F. (i): nhd. »Lügenschrift«, verfälschte Schrift, Apokryphe

verfälschte -- verfälschte Ware, mnd. dögenisse, dogenisse, F.?: nhd. zusammengestücktes Pelzwerk, schlechtes Fell, verfälschte Ware

verfälschte -- verfälschte Ware, mnd. valschhÐt, valschÐt, valshÐt, valscheit, valschheit, valsheit, F.: nhd. Falschheit, Untreue, Fälschung, Betrügerei, Arglist, Falschmünzerei, falsche Münze, verfälschte Ware, Erdichtung, Unwahrheit

verfälschtes -- verfälschtes Gold, mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

verfälschtes -- verfälschtes Metall, mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Verfälschung, afries. fal-sk‑hê-d 54, st. F. (i): nhd. Falschheit, Verfälschung, Falschmünzerei, nicht vollgewichtige Münze; for-fal-sk-inge 1, st. F. (æ): nhd. Verfälschung, Fälschung

Verfälschung, ahd. gifalskætÆ* 1, gifalscætÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verfälschung, Fälschung, Widerlegung

Verfälschung, mhd. helheit, st. F.: nhd. diebische Verheimlichung, Verfälschung

Verfälschung, mnd. kretzmerÆe, F.: nhd. Schacherei, Verfälschung

Verfälschung, mnd. valschichhÐt*, falsichÐt, falsicheit, F.: nhd. Verfälschung, falsche Ware; velschÏrÆe*, velscherÆe, felscherÆe*, velserÆe, F.: nhd. Fälscherei, Fälschung, Verfälschung, Verschlechterung der Ware, Falschmünzerei, Betrug, Betrügerei; velschinge, F.: nhd. Fälscherei, Fälschung, Verfälschung, Verschlechterung der Ware, Falschmünzerei, Betrug, Betrügerei; vörvelschÏrÆe*, vorvelscherÆe, F.: nhd. Verfälschung, Wertminderung; vörvelschinge*, vorvelschinge, vorvalschinge, F.: nhd. Fälschung, Verfälschung, unnütze Abänderung

verfälschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfälschungsmittel, mnd. valsch (3), falsch, N.: nhd. Falsch, Falschheit, Betrug, unedle Gesinnung, Falschmünzerei, falsches Geld, betrügerische Ware, ungenügende Ware, Verfälschungsmittel

verfalzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfändeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verfang, mhd. vervanc, ferfanc*, st. M.: nhd. »Verfang«, Schade, Schaden (M.), Nachteil

verfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfangen -- sich verfangen in, mhd. gewirren, gewürren, sw. V.: nhd. sich verfangen in, stören, bekümmern

verfangen (Adj.), mhd. vervangen, fervangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfangen (Adj.)

verfangen (V.) bei, mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

verfangen (V.), ahd. intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden

verfangen (V.), mhd. verdriuhen, sw. V.: nhd. verfangen (V.); verkrüpfen, sw. V.: nhd. verkripfen, verfangen (V.), verstricken?

verfangen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfangenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfangenschaftsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfangkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfänglich, mhd. baltsprÏche, baltsprõche, Adj.: nhd. gewagt redend, offen sprechend, frei heraus sprechend, verfänglich, mutig

verfänglich, mhd. gevÏrlich, gefÏrlich*, Adj.: nhd. »gefährlich«, hinderlich, verfänglich, ungerecht, parteiisch

verfänglich, mhd. vÏrlich, fÏrlich*, Adj.: nhd. »fährlich«, hinterlistig, verfänglich, gefährlich

verfänglich, mnd. gevÐrlÆk (1), Adj.: nhd. gefährlich, schädlich, hinterlistig, verfänglich; gevÐrlÆke*, gevÐrlÆk, Adv.: nhd. gefährlich, schädlich, hinterlistig, verfänglich

verfänglich, mnd. võrlÆk, Adj.: nhd. hinterhältig, verfänglich, schädlich, gefährlich, gefahrdrohend, gefahrbringend, unsicher, schrecklich, fürchterlich, entsetzlich

verfänglich, mnd. vörvenclÆk*, vorvenclÆk, vorvenklik, vorvanclÆk, vorvanklÆk, Adj.: nhd. »verfänglich«, schädlich, nachteilig, gefährlich, lästig; vörvenclÆken*, vorvenclÆken, Adv.: nhd. »verfänglich«, nachteilig, schädlich, lästig

verfänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfängliche -- verfängliche Rede, mhd. wortlõge, st. F.: nhd. verfängliche Rede, Fangfrage

verfänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfangrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfärben -- dunkel verfärben, mnd. swarten, schwartn, swarzen, sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; swerten, sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen

verfärben -- schwärzlich verfärben, mnd. swarten, schwartn, swarzen, sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen; swerten, sw. V.: nhd. schwärzen, schwarz machen, schwärzlich verfärben, dunkel verfärben, schwarz färben, mit schwarzer Farbe streichen, schlecht machen

verfärben -- sich bläulich verfärben, germ. *blÐwanæn, *blÚwanæn, germ.?, sw. V.: nhd. sich bläulich verfärben

verfärben -- sich bläulich verfärben, an. blõ-n-a, sw. V. (2): nhd. blau werden, sich bläulich verfärben

verfärben -- sich verfärben, ae. do-x-ian, sw. V. (2): nhd. dunkel werden, sich verfärben

verfärben, afries. salw‑ia 1, salv-a, sw. V. (2): nhd. verfärben, salben

verfärben, mhd. entverwen, entvarwen, enverben, emverben, enpferwen, empferwen, enpferben, empferben, enpfirben, empfirben, entferwen*, enferben*, emferben*, enpherwen, sw. V.: nhd. entfärben, verfärben, entfärben

verfärben, mhd. selwen, selewen (?), selben, sw. V.: nhd. verdunkeln, entfärben, verfärben, betrüben, trüben, beschmutzen, schmutzig sein (V.), schmutzig werden

verfärben, mhd. ververwen, ferferwen*, sw. V.: nhd. verfärben, ein anderes Aussehen geben, verändern, sich färben, sich farblich machen, sich trennen
-- sich verfärben: mhd. valwen, falwen*, sw. V.: nhd. »gilben«, fahl werden, an Farbigkeit abnehmen, bleich werden, bleich sein (V.), sich entfärben, sich verfärben, welken, verwelken; vergelwen, virgelwen, virgilwen, fergelwen*, sw. V.: nhd. »vergelben«, gelb werden, bleich werden, sich verfärben, erbleichen lassen

verfärben, mnd. verwen, ferwen*, ferven, sw. V.: nhd. färben, bemalen, anstreichen, benetzen, übermalen, verfärben, schönfärben, beschönigen

verfärben, mnd. vörverwen*, vorverwen, vorvarwen, sw. V.: nhd. »verfärben«, färben, umfärben, entfärben, verblassen

verfärben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfärbt -- dunkel verfärbt, mnd. swartelhaftich*, swartelachich, swartelechtich, swartelichtich, Adj.: nhd. dunkel verfärbt, schwärzlich

verfärbt, ahd. õfaro* 1, Adj.: nhd. entfärbt, verfärbt, farblos, verblichen; missifaro* 23, missafaro, misfaro, Adj.: nhd. verschiedenfarbig, farbig, bunt, verfärbt, dunkelhäutig, finster

verfärbt, mhd. ungevar (1), ungefar*, Adj.: nhd. »unfarben«, bleich, verfärbt, entfärbt; val (1), fal*, Adj.: nhd. fahl, bleich, entfärbt, verfärbt, weiß, verwelkt, welk, gelb, blond, falb

Verfärbung, ahd. missifarawÆ* 1, missafarawÆ*, st. F. (Æ): nhd. Buntheit, Verschiedenfarbigkeit, Verfärbung

verfärbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfasern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfassen -- ein Testament verfassen, mhd. tætbesetzen*** (1), sw. V.: nhd. testieren, ein Testament verfassen

verfassen -- Gegenschrift verfassen, mnd. gÐgenschrÆven***, sw. V.: nhd. gegenschreiben, Gegenschrift verfassen

ver​fassen, ae. ge-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, aufstellen, hinsetzen, gründen, pflanzen, festsetzen, bestimmen, ordnen, machen, verfertigen, ver​fassen, schreiben, übersetzen (V.) (2), beilegen, sich nieder​lassen, abnehmen; s’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, aufstellen, gründen, pflanzen, festsetzen, bestimmen, ordnen, machen, verfertigen, ver​fassen, schreiben, übersetzen (V.) (2), beilegen, sich nieder​lassen, abnehmen

verfassen, ae. õ‑wrÆ-t‑an, st. V. (1): nhd. schreiben, niederschreiben, beschreiben, verfassen, bezeichnen, zeichnen, ritzen, kopieren, be​schließen; di-h-t-an, di-h-t-ian, sw. V. (1, 2): nhd. einrichten, anordnen, bestimmen, befehlen, schreiben, verfassen; ge-di-h-t-an, ge-di-h-t-ian, sw. V. (1, 2): nhd. einrichten, anordnen, bestimmen, befehlen, schreiben, verfassen

verfassen, ahd. tihtæn* 8, dihtæn*, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), ersinnen, diktieren, gebieten, vorschreiben, verfassen, widmen, schriftlich abfassen, schreiben; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- schriftlich verfassen: ahd. skrÆban* 211, scrÆban, st. V. (1a): nhd. schreiben, beschreiben, schreiben von, aufschreiben, schriftlich verfassen, aufzeichnen, niederschreiben

verfassen, mhd. betihten, sw. V.: nhd. schreiben, dichten (V.) (2), erdichten, verfassen, ersinnen, herstellen, gestalten, beschreiben, füllen in

verfassen, mhd. getihten, sw. V.: nhd. vorschreiben, ersinnen, in Worte fassen, verfassen, erdichten

verfassen, mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Verfassen, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

verfassen, mhd. vervazzen, ferfazzen*, sw. V.: nhd. »verfassen«, in sich aufnehmen, sich vereinbaren wegen

verfassen, mhd. voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden; ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen
-- schriftlich verfassen: mhd. übersetzen, über setzen, sw. V.: nhd. »übersetzen« (V.) (1), darauf setzen, versetzen, verwandeln, umformen, hinüber versetzen, schriftlich verfassen, besetzen, übermäßig besetzen, überbürden, überlasten, bedrängen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

verfassen, mnd. bevõten, bevaten, sw. V.: nhd. »befassen«, fassen, einpacken, erfassen, benutzen, einschränken, festsetzen, bestimmen, verfassen; dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften

verfassen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

verfassen, mnd. schrebÐren, sw. V.: nhd. »schreiben«, verfassen; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

verfassen, mnd. vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen; vörvõten*, vorvõten, sw. V.: nhd. verfassen, einfassen, fassen, umranden, einschließen, enthalten (V.), sich mit etwas versehen (V.), rüsten, ausstatten, abfassen, schriftlich niederlegen, beilegen; vörvÐrdigen*, vorvÐrdigen, sw. V.: nhd. abfertigen, absenden, als Abgesandten schicken, anfertigen, verfertigen, herstellen, abfassen, verfassen

verfassen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfassender -- Gegenschrift Verfassender, mnd. gÐgenschrÆvÏre*, gÐgenschrÆver*, jÐgenschrÆver, M.: nhd. Gegenschreiber, Gegenschrift Verfassender

Verfasser -- Verfasser bzw. Urheber von Rechtssätzen, mnd. rechtsettÏre*, rechtsetter, M.: nhd. »Rechtsetzer«, Verfasser bzw. Urheber von Rechtssätzen

Verfasser -- Verfasser eines Buches, mhd. buochtihtÏre, st. M.: nhd. »Buchdichter«, Verfasser eines Buches

Verfasser -- Verfasser eines Prosatextes, mhd. brieftihtÏre*, brieftihter, st. M.: nhd. Verfasser eines Prosatextes

Verfasser -- Verfasser eines sprachlichen Kunstwerks, mnd. poÐte, powete, M.: nhd. Poet, Verfasser eines sprachlichen Kunstwerks, Dichter

Verfasser -- Verfasser früherer Rechtsvorschriften, mnd. rechtesvȫrvõre, M.: nhd. »Rechtsvorfahre«, Verfasser früherer Rechtsvorschriften

Verfasser -- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

Verfasser -- Verfasser von Gedichten und Liedern, mnd. rÆmÏre*, rÆmer, M.: nhd. »Reimer«, Reimender, Verfasser von Gedichten und Liedern, Vortragender, Mitwirkender in einer Aufführung

Verfasser -- Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung, mnd. postillõtor, M.: nhd. Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung

Verfasser -- Verfasser von Psalmen, mnd. psalmiste, M.: nhd. Psalmist, Verfasser von Psalmen, Psalmendichter; psalmschrÆvÏre*, psalmschrÆver, M.: nhd. »Psalmschreiber«, Verfasser von Psalmen, Psalmendichter, Psalmist

Verfasser -- Verfasser von Schmähschriften, mnd. lasterschribént, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften; lasterschrÆvÏre*, lasterschrÆver, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften

Verfasser, an. di-k-t-ar-i, st. M. (ja): nhd. Verfasser

Verfasser, ahd. buohhõri 26, buochõri, buohheri*, buocheri*, st. M. (ja): nhd. Schreiber, Schriftgelehrter, Verfasser; scriptor* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Schreiber, Verfasser; skrÆbo* 4, scrÆbo*, sw. M. (n): nhd. Schreiber, Verfasser, Abschreiber; skriptor* 1, scriptor*, st. M. (a?): nhd. Schreiber, Verfasser

Verfasser, mhd. meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Verfasser, mhd. tihtÏre, tihter, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter, Erdichter; tihtelÏre*, tihteler, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter; tihtenÏre, tihtener, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter, Erdichter
-- Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien: mhd. stuolschrÆbÏre*, stuolschrÆber, st. M.: nhd. »Stuhlschreiber«, Gerichtsschreiber, Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien, Bücherschreiber, Schreiblehrer

Verfasser, mhd. vindÏre, vinder, findÏre*, finder*, st. M.: nhd. Finder, Erfinder, Verfasser, Erdichter

Verfasser, mnd. dichtÏre*, dichter, dichtere, M.: nhd. Schreiber, Verfasser, Urheber, Erfinder, Lügner, Verleumder
-- Verfasser eines Buches: mnd. ? bækdichtÏre*, bækdichter, M.: nhd. Buchschreiber?, Verfasser eines Buches?

Verfasser, mnd. settÏre*, setter, M.: nhd. Setzer, Geber, Wallarbeiter, Steinsetzer, Bedienter auf dem Bauhof, Beschäftigter bei der Salzbereitung, Setzer in der Buchdruckerei, Artikelschreiber, Verfasser
-- sich als Verfasser betätigen: mnd. schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen
-- Verfasser einer Schrift: mnd. schrÆvent (3), M.: nhd. »Schreibender«, Schreiber, Verfasser einer Schrift
-- Verfasser von Liedern: mnd. singÏre*, singer, zingher, M.: nhd. »Singer«, Sänger, Dichter, Spielmann, Verfasser von Liedern
-- Verfasser von Schmähschriften: mnd. schantdichtÏre*, schantdichter, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften, Verleumder

verfasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfasserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfasserschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfasst -- gelehrt verfasst, mnd. kunstrÆk, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, geschickt, gelehrt, gelehrt verfasst

verfasst -- in lateinischer Sprache verfasst, mnd. latÆnisch, latÆnesch, latinsch, latÆnes, latÆns, Adj.: nhd. lateinisch, in lateinischer Sprache verfasst

verfasst -- in Titel verfasst, mnd. vörtitelet*, vortitelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Titel verfasst, abgekürzt; vörtætelet*?, vortotelt, vortattelt, vortuttelet, vortuttelt?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Titel verfasst, abgekürzt

verfasst -- nicht verfasst, mhd. ungetihtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vorgeschrieben, nicht in Worte gefasst, nicht verfasst

verfasst, ahd. sezzÆg* 1, Adj.: nhd. verfasst, festgestellt, grundlegend

verfasstes -- auf Pergament verfasstes Schreiben, mnd. pergamÐnbrÐf, M.: nhd. auf Pergament verfasstes Schreiben; pergamÐnesbrÐf, pergamentesbrÐf, pergamentsbrÐf, permentesbrÐf, parmentesbrÐf, permintesbrÐf, parmintesbrÐf, permenterbrÐf, permÐtbrÐf, pergamentsbrÐf, papermintsbrÆf, M.: nhd. auf Pergament verfasstes Schreiben, auf Pergament ausgestellte Urkunde

verfasstes -- von Papst Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe, mnd. põstærõle, N.: nhd. »Pastorale«, von Papst Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe

Verfassung -- gute Verfassung, mnd. wolgeschickethÐt*, wolgeschicketheit, mnd.?, F.: nhd. gute Verfassung, gute Beschaffenheit

Verfassung -- in guter Verfassung befindlich, mnd. wolgeschicket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in guter Verfassung befindlich, in guter Beschaffenheit befindlich

Verfassung -- in schlechter Verfassung befindlich, mnd. untærÐke*, untoreke, mnd.?, Adj.: nhd. nicht wohlbehalten, in schlechter Verfassung befindlich

Verfassung -- in solcher Verfassung, mhd. alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen

Verfassung -- öffentlich verkündeter Erlass; Verfassung, mnd. kündichbrÐf, kundichbrÐf, M.: nhd. öffentlich verkündeter Erlass

Verfassung, mhd. gestalt (1), st. F.: nhd. Gestalt, Aussehen, Verfassung, Beschaffenheit, Gegebenheit, Rechtsstellung, Ursache; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Verfassung, mhd. vervazzunge, st. F.: nhd. Verfassung
-- sich wieder in die richtige Verfassung bringen: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

Verfassung, mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung; rÐke (1), rȫke, F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung
-- gute Verfassung: mnd. rechtschõpenhÐt, rechtschõpenheit, F.: nhd. »Rechtschaffenheit«, gute Verfassung, Unbescholtenheit
-- schlechte seelische Verfassung: mnd. pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang

Verfassung, mnd. stant, stõnt, N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art (F.) (1) zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst
-- äußere Verfassung: mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Verfassung, mnd. vörvõtinge*, vorvõtinge, F.: nhd. »Verfassung«, Vertrag, schriftliche Darstellung, Beilegung eines Streites

verfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassunggebend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfassungsänderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsausschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungsberathung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungsbündnisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfassungseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungsentwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfassungsgrundsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungsleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfassungslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfassungsmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfassungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfassungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfassungstreu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfassungsurkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsveränderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsverleihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungsverletzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfassungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfassungswidrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfaulen, germ. *rutÐn, *rutÚn, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen; *rutæn, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen

verfaulen, an. fð-n-a, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), verfaulen; ro-t-n-a, sw. V. (2): nhd. verfaulen; uldn-a, sw. V.: nhd. verfaulen; uln-a, sw. V.: nhd. verfaulen
-- verfaulen lassen: an. fey-ja, sw. V.: nhd. verfaulen lassen

verfaulen, ae. õ-fð-l-ian, sw. V. (2): nhd. faul werden, verfaulen, verrotten; ro-t‑ian, sw. V. (2): nhd. verrotten, verfaulen, verwesen (V.) (2), eitern

verfaulen, ahd. fðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, verwesen (V.) (2), verfaulen, eitern, brandig werden, dahinschwinden; irfðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, eitern, verfaulen, verwesen (V.) (2), dahinschwinden, dahinsterben; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen; molwÐn* 9, molawÐn*, sw. V. (3): nhd. schwinden, faulen, sich verzehren, verfaulen, verwesen (V.) (2)

verfaulen, mhd. ðzsweren (1), ðz swern, ðzswern, st. V.: nhd. »ausschwären«, herauseitern, eitern, verfaulen; vervðlen, ferfðlen*, sw. V.: nhd. verfaulen, faulen; verwesen (2), st. V.: nhd. verderben, verwesen (V.) (2), verfaulen; vðlen (1), fðlen*, sw. V.: nhd. fäulen, verfaulen, träge sein (V.), zum Faulen bringen; zervðlen, zerfðlen*, sw. V.: nhd. »zerfaulen«, verfaulen

verfaulen, mhd. ervðlen, erviulen, irvðlen, irviulen, erfðlen*, erfiulen*, irfðlen*, irfiðlen*, sw. V.: nhd. verfaulen, verwesen (V.) (2), verfaulen lassen, vergehen
-- verfaulen lassen: mhd. ervðlen, erviulen, irvðlen, irviulen, erfðlen*, erfiulen*, irfðlen*, irfiðlen*, sw. V.: nhd. verfaulen, verwesen (V.) (2), verfaulen lassen, vergehen

verfaulen, mhd. verviulen, ferfiulen*, sw. V.: nhd. »verfaulen«, ganz faul machen

verfaulen, mnd. ræten (1), rȫten, rõten, rotten, sw. V., st. V.?: nhd. verrotten, verfaulen, röten (Flachs), Flachsstengel (Flachsstängel) in einem Gewässer zum Faulen bringen um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, mürbe werden, gut ablagern (Bedeutung örtlich beschränkt)

verfaulen, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörgasteren*, vorgasteren, sw. V.: nhd. verderben, ranzig werden, stinkend werden, verfaulen, verkommen (V.); vörmulschen* (1), vormulschen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, vermodern, verwesen (V.) (2); vörræten*, vorræten, vorroten, vorrotten, vorrõten, vorraten, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, in Fäulnis übergehen, für den menschlichen Genuss untauglich werden, in Verwesung übergehen, Fäulnis bewirken, verfaulen machen; vörstocken*, vorstocken, vorstucken, sw. V.: nhd. »verstocken«, steif werden, hartnäckig werden, verbohrt werden, sich festrennen, stockig werden, verfaulen, verrotten, verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvðlen*, vorvðlen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, verwesen (V.) (2), vereitern, durch Faulheit vernachlässigen, versäumen, unterlassen (V.); vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen
-- durch Nässe verfaulen: mnd. vörwÐteren*, vorwÐteren, sw. V.: nhd. »verwittern«?, nass werden, unter Wasser stehen, durch Nässe verfaulen
-- verfaulen machen: mnd. vörræten*, vorræten, vorroten, vorrotten, vorrõten, vorraten, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, in Fäulnis übergehen, für den menschlichen Genuss untauglich werden, in Verwesung übergehen, Fäulnis bewirken, verfaulen machen; vǖlen (1), sw. V.: nhd. verfaulen machen, beschmutzen, moralisch verderben, in den Schmutz ziehen, mit Schmutz bewerfen

verfaulen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfaulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfäulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfaulenzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfault, idg. *putro‑, Adj.: nhd. verfault

verfault, an. fð-inn, Adj.: nhd. verfault; ro-t-in‑n (1), Adj.: nhd. verfault

verfault, mhd. ervðlet***, erfðlet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfault

verfault, mhd. ulmic, Adj.: nhd. faulig, faulend, morsch, verfault; vðl, voul, fðl*, foul*, Adj.: nhd. faul, verfault, morsch, träge, verdorben, stinkend, gebrechlich, schwach; vuolet***, fuolet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfault, ermüdet

verfault, mnd. olm (3), Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet; olmich, Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet

verfault, mnd. vörrætet*, vorrætet, vorrotet, vorrõtet, vorræt, vorrõt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrottet«, faul, verfault, faulig, beschädigt, zersetzt, morsch, brüchig; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

Verfaultes, germ. *fðljæ-, *fðljæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Verfaultes, Fäulnis

Verfaultes, ahd. fðlido* 1, sw. M. (n): nhd. Fäule, Fäulnis, Verfaultes

Verfaultes, mhd. vðle (1), fðle*, st. F.: nhd. Fäule, Fäulnis, Verfaultes; vðlede* (1), vðlde, fðlede*, st. F.: nhd. Fäulnis, Verfaultes

Verfaultes, mnd. vörmulschen* (2), vormulschen, vormulschent, N.: nhd. Verfaultes, Verrottetes, Vermodertes, Verwestes; vðlisch*, vðlsch, Sb.: nhd. Verfaultes, Schmutz

verfaultheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfaulung, ae. un-s‘fer-n’s-s, un-s‘fer-n’s, st. F. (jæ): nhd. Unreinheit, Verfaulung

verfaulung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfaulwitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfaumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfäumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfechten -- in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

verfechten, afries. ov-er‑fiuch-t-a 12, ðr‑fiuch-t-a, st. V. (3?): nhd. verfechten, verwirken, anfechten, bekämpfen, verletzen

verfechten, anfrk. far-feh-t-an* 1, far-feh-t-on*, st. V. (3): nhd. »verfechten«, fechten, kämpfen

verfechten, mhd. vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen

verfechten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfechtender -- den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, mnd. bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender
Verfechter -- der Verfechter, an. ? Ofn-ir, M.: nhd. Odinsname, der Verfechter?, der Aufhetzer?

Verfechter, ahd. ellanõri* 7, ellinõri, st. M. (ja): nhd. »Eiferer«, eifriger Streiter, Nacheiferer, Verfechter, Nebenbuhler, Widersacher

Verfechter, mhd. kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Verfechter, mhd. vorevehtÏre*, vorvehtÏre, vorvehter, vorvehtõre, forfehtõre*, forefehtÏre*, forfehter*, st. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfe, Vorkämpfer, Verfechter, Verfächter, Verteidiger; vürevehtÏre*, vurvehtÏre, vurvehter, furfehtÏre*, furfehter*, st. M.: nhd. »Fürfechter«, Vorkämpfer, Verfechter, Verteidiger

Verfechter, mnd. vörvechtÏre*, vorvechter, M.: nhd. Verteidiger, Verfechter, Beschützer

verfechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfechtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfedern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfehden, mnd. vörvÐden*, vorvÐden, vorvÐeden, vorveiden, sw. V.: nhd. »verfehden«, befehden

verfehden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfehdet, mnd. vörvÐdet*, vorveit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfehdet«, befehdet

verfehlen -- im Haschen verfehlen, mnd. vörsnappen*, vorsnappen, sw. V.: nhd. im Haschen verfehlen, aus Übereilung versehen (V.)

verfehlen -- Ziel verfehlen, mnd. entrõken, enrõken, sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren

verfehlen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörmissen*, vormissen, sw. V.: nhd. vermissen, Fehlendes feststellen, verfehlen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verfehlen, idg. *mel- (2), V.: nhd. trügen, verfehlen

verfehlen, ae. fr’-m-þ‑ian, sw. V.: nhd. entfremden, berauben, verfehlen; ge-fr’-m-þ‑ian, sw. V.: nhd. entfremden, berauben, verfehlen; ge-scor-t-ian, ge-sceor-t-an, sw. V.: nhd. misslingen, verfehlen; ge-scyr-t-an, sw. V. (1): nhd. kürzen, zu kurz kommen, verfehlen; ge-tru-c-ian, sw. V. (2): nhd. verfehlen, Mangel haben, täuschen; mi-s-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. einen Fehler machen, verfehlen, versagen; scyr-t‑an, sw. V. (1): nhd. kürzen, zu kurz kommen, verfehlen; tru-c‑ian, sw. V. (2): nhd. verfehlen, Mangel haben, täuschen

verfehlen, ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden
-- etwas verfehlen: ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden

verfehlen, mhd. failen***, V.: nhd. verfehlen, irren; gevÏlen, gevõlen, gefÏlen*, gefõlen*, sw. V.: nhd. fehlen, ausbleiben, nichts nützen, danebentreffen bei, sich irren in, verfehlen, sich irren; irregõn, irre gõn, irregÐn, st. V.: nhd. irregehen, sich verirren, umherirren, abirren von, verfehlen, zweifeln an, übertreiben

verfehlen, mhd. mÆden (1), st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen; missen (1), sw. V.: nhd. »missen«, vermissen, verfehlen, entbehren
-- sich im Handeln verfehlen: mhd. missehandelen*, missehandeln, sw. V.: nhd. misshandeln, übel behandeln, schlecht behandeln, entstellen, antun, sich im Handeln verfehlen, sich vergehen, misshandeln
-- Ziel verfehlen: mhd. missegeben, st. V.: nhd. eine Sache schlecht machen, Ziel verfehlen, verderben; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

verfehlen, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Verfehlen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen; vÏle (2), vÏl, võl, fÏle*, fÏl*, fõl*, st. F.: nhd. »Fehl«, Fehlen, Verfehlen

verfehlen, mhd. vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; versnellen, fersnellen*, sw. V.: nhd. »verschnellen«, fortschnellen, zuvorkommen, übereilen, fehlschlagen, sich übereilen, verfehlen, übervorteilen, überlisten; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vervÏlen, ferfÏlen*, sw. V.: nhd. verfehlen, fehlen, sich irren, nicht treffen, fehlschlagen, mangeln, fehlgehen
-- die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen: mhd. versnurren, fersnurren*, versnorren, fersnorren*, sw. V.: nhd. die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen, fehlschießen, abschießen, aufhören zu sausen, abgeschossen sein (V.)
-- eilend verfehlen: mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen
-- sich durch Handeln verfehlen: mhd. vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben
-- sich verfehlen: mhd. vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen; verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen
-- Ziel verfehlen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

Verfehlen, mnd. fÐil (1), feyl, feyel, fÐl, fÐile, M., F.: nhd. Fehl, Fehler, Verfehlen, Gebrechen, Krankheit, Fehlendes, Mangel, Beschwerde, Klage über einen Mangel

verfehlen, mnd. fÐilen (1), feigelen, feylen, sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen

verfehlen, mnd. fõlien, sw. V.: nhd. fehlen, fehlschlagen, verfehlen; fallÐren, fallÐrn, sw. V.: nhd. verfehlen, vom Kurs abkommen, abbleiben von

verfehlen, mnd. missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren
-- den Weg verfehlen: mnd. missevõren*, misvõren, st. V.: nhd. den Weg verfehlen, sich irren, ins Unglück laufen

verfehlen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfehlte -- verfehlte Klugheit, mhd. aberlist, st. M.: nhd. wiederholte List, wiederholte Unklugheit, verfehlte Klugheit

Verfehlung, ahd. bismiz* 9, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Fehler, Befleckung, Verfehlung, Makel, Unsauberkeit, Fehltritt, sündhafte Begierde; bismizzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Befleckung, Schandfleck, Verfehlung, Ansteckung; bismizzida* 2, st. F. (æ): nhd. Befleckung, Verschmutzung, Verfehlung, Makel, Schandfleck; missifang* 3, misfang*, st. M. (a?, i?): nhd. Fehlgriff, Missgriff, Vergehen, Verfehlung, Schuld

Verfehlung, mhd. bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche; bruch (1), st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben
-- grobe Verfehlung: mhd. dörpÏreheit*, dörperheit, törperheit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏricheit*, dörperecheit, dörperkeit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpicheit*, dörpecheit, st. F.: nhd. ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch

Verfehlung, mhd. failunge, st. F.: nhd. »Verfehlung«, Irrtum, Lüge

Verfehlung, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Verfehlung, mhd. undinc, st. N.: nhd. »Unding«, Unrecht, Verfehlung, Verderben, Feindseligkeit, schlechtes Ding, Übel, Schade, Schaden (M.); unvuoge (1), unvðge, unfuoge*, unfðge*, st. F.: nhd. »Unfug«, Unanständigkeit, Unziemlichkeit, Roheit, Rohheit, Schande, Frevel, Unnatürlichkeit, Ungereimtheit, törichte Handlung, Unhöflichkeit, Ungehörigkeit, schlechtes Benehmen, Unart, Ungeschicklichkeit, Torheit, Unrecht, Verfehlung, Schlechtigkeit, Bosheit, Grobheit; vellunge, fellunge*, st. F.: nhd. Fällung (?), Verfehlung, Irreführung

Verfehlung, mnd. quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot

Verfehlung, mnd. sünde, sunde, sunne, sönde, F.: nhd. Sünde, Verfehlung, sündige Handlung

Verfehlung, mnd. vörgrÆpinge*, vorgrÆpinge, F.: nhd. Fehlgriff, Versehen, Verfehlung

verfehlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfehlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfehlungen -- Verfehlungen begehen, mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)

verfehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfeiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeilen, mhd. verveilen (1), ferfeilen*, sw. V.: nhd. »verfeilen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, vernichten

Verfeilen, mhd. verveilen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verfeilen«, Feilbieten, Preisgeben

verfeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeilschen, mhd. verveilesen*, verveilsen, ferfeilsen*, sw. V.: nhd. »verfeilschen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, verkaufen, vernichten

verfeilschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfeinden, mhd. entvriunden, entfriunden*, sw. V.: nhd. entfreunden, verfeinden

verfeinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeindet, mhd. gevÆande (1), gefÆande*, Adj.: nhd. verfeindet; gevÆent 4, gefÆent*, Adj.: nhd. feind, verfeindet

verfeindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfeinerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfeinern (), mhd. ? durchvÆnen, durchfÆnen*, sw. V.: nhd. »durchfeinen«, verfeinern (?), ganz und gar schön machen, fein machen

verfeinern, germ. *smikræn, germ.?, sw. V.: nhd. verfeinern

verfeinern, ahd. hasanæn* 16, hasinæn*, hasnæn*, sw. V. (2): nhd. polieren, feilen, gestalten, verfeinern, ausfeilen, glatt behauen, glatt zersägen; smekkaræn* 2, smeckaræn*, sw. V. (2): nhd. verfeinern

verfeinern, mhd. ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen

verfeinern, mnd. ðtslichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschlichten«, abglätten, abpolieren, ausputzen, verfeinern
-- sich verfeinern: mnd. vörsubtÆlen*, vorsubtÆlen, sw. V.: nhd. feiner werden, sich verfeinern

verfeinern, mnd. finnÐren***, sw. V.: nhd. reinigen, säuberen, verfeinern

verfeinern, mnd. subtÆlen***, sw. V.: nhd. fein sein (V.), fein machen, verfeinern

verfeinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeinert, ahd. gismekkaræt*, gismeckaræt*, Part. Prät.= Adj.: nhd. verfeinert
-- nicht verfeinert: ahd. ungibuozit* 1, ungibuozt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebüßt«, ungebessert, unkorrigiert, nicht verfeinert; ungismekkaræt* 1, ungismeckaræt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverfeinert«, nicht verfeinert, ungebildet

verfeinerter -- mit Gewürzkräutern verfeinerter Honig, mnd. krðthænich, krðthonnich, M.: nhd. mit Gewürzkräutern verfeinerter Honig

Verfeinerung, mnd. finnÐringe, mnd.?, F.: nhd. Reinigung, Säuberung, Verfeinerung

verfeinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfeinerungsmittel, mnd. ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

verfeinigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfelsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfemen, afries. for-fêm-a* 1, sw. V. (1): nhd. verfemen

verfemen, mhd. vervemen, vorvemen, ferfemen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verfemen

verfemen, mnd. vörvÐmen*, vorvÐmen, vorveimen, sw. V.: nhd. verfemen, für friedlos erklären, ächten, verurteilen, ausliefern (Bedeutung örtlich beschränkt), schutzlos machen

verfemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfemt, ae. fõh (2), fõ (1), fõg (3), Adj.: nhd. feindlich, geächtet, schuldig, verfemt

Verfemung -- Urkunde über die Verfemung, mnd. æverachtebrÐf, õverachtebrÆf, M.: nhd. Oberachturkunde, gerichtliche Urkunde über die Erklärung der Aberacht, Urkunde über die Verfemung

Verfemung, mnd. vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, F.: nhd. »Feme«, Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vÐmebrÐf, veimebrÐf, vÐmbrÐf, veimbrÐf, M.: nhd. »Femebrief«, Landfriedensurkunde, Femeurkunde, Verfemung, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vörvÐminge*, vorvÐminge, vorveiminge, F.: nhd. Verfemung, Femeurteil, Friedloserklärung

verfemung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfendeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfendern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfenstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfensterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfensterungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfergen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfergung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfertigen -- der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht, mhd. schützemeister, st. M.: nhd. »Schützenmeister«, der das Bogenschießen versteht, der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht
-- schneidend verfertigen: mhd. snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

verfertigen, germ. *teugæn, sw. V.: nhd. verfertigen, zeugen

verfertigen, ae. fÊg-an, fÐg-an, sw. V. (1): nhd. fügen, verbinden, passen, verfertigen; ge-fÊg-an, ge-fÐg-an, sw. V. (1): nhd. fügen, verbinden, passen, verfertigen; ge-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, aufstellen, hinsetzen, gründen, pflanzen, festsetzen, bestimmen, ordnen, machen, verfertigen, ver​fassen, schreiben, übersetzen (V.) (2), beilegen, sich nieder​lassen, abnehmen; sear-w‑ian, sw. V.: nhd. täuschen, heucheln, betrügen, nach​stellen, verfertigen; s’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, aufstellen, gründen, pflanzen, festsetzen, bestimmen, ordnen, machen, verfertigen, ver​fassen, schreiben, übersetzen (V.) (2), beilegen, sich nieder​lassen, abnehmen; smi-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. schmieden, verfertigen

verfertigen, as. smi‑th‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. »schmieden«, verfertigen

verfertigen, ahd. bireiten* 1, sw. V. (1a): nhd. verfertigen; 4wurken* 109, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, errichten, verfertigen, bilden, tun, machen, handeln, ausführen, arbeiten; brÆtan* 1, st. V. (1a): nhd. machen, fertigen, verfertigen; gismidæn 2, sw. V. (2): nhd. schmieden, verfertigen; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; smidæn 11?, sw. V. (2): nhd. schmieden, schlagen, verarbeiten, verfertigen, prägen

verfertigen, mhd. erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen

verfertigen, mhd. geslahen, st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen

verfertigen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben
-- aus Tuch verfertigen: mhd. tuochen, sw. V.: nhd. Tuch weben, aus Tuch verfertigen

verfertigen, mhd. wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen
-- ein schriftliches Instrument verfertigen: mhd. zedelen, sw. V.: nhd. »zetteln«, eine Urkunde verfolgen, ein schriftliches Instrument verfertigen
-- nach dem Zirkelmaß verfertigen: mhd. zirken, sw. V.: nhd. »zirken«, umrunden, nach dem Zirkelmaß verfertigen

verfertigen, mnd. anerichten*, anrichten, sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen

verfertigen, mnd. gesetten, sw. V.: nhd. sitzen machen, setzen, Anker werfen, vor Anker gehen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, bestimmen, befehlen, anordnen

verfertigen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

verfertigen, mnd. schõpen (2), st. V.: nhd. schaffen, hervorbringen, Gestalt geben, verfertigen, gestaltet, beschaffen (V.), bewerkstelligen, ausrichten, einrichten; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- Riemen für Pferdegeschirr verfertigen: mnd. tæmmõken***, mnd.?, sw. V.: nhd. Riemen für Pferdegeschirr verfertigen
-- Taue verfertigen: mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

verfertigen, mnd. vÐrdigen (1), sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörvÐrdigen*, vorvÐrdigen, sw. V.: nhd. abfertigen, absenden, als Abgesandten schicken, anfertigen, verfertigen, herstellen, abfassen, verfassen; werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

verfertigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfertigender -- Joppen Verfertigender, mnd. jæpenÏre*, jæpener, M.: nhd. Joppen Verfertigender, Joppenschneider

Verfertigender -- Stahl Verfertigender, mhd. stahelsmit 1, st. M.: nhd. Stahlschmid, Stahl Verfertigender

Verfertigender -- Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender, mnd. bildebernÏre*, bildeberner, M.: nhd. Bildhauer, Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender; bildenbernÏre*, bildenberner, bÐldenberner, M.: nhd. Bildhauer, Tonwerke und Terrakottawerke Verfertigender

Verfertiger -- Verfertiger der Sattelbäume, mnd. bæmhouwÏre*, bæmhouwe, bômhower, M.: nhd. Baummacher, Verfertiger der Sattelbäume

Verfertiger -- Verfertiger des Eisenkragens für die Rüstung, mnd. krõgÏre*, krõger, M.: nhd. »Kragenmacher«, Verfertiger des Eisenkragens für die Rüstung

Verfertiger -- Verfertiger von Beinlingen, mnd. hæsemõkÏre*, hæsemõker, hæsemõkere, M.: nhd. »Hosemacher«, Verfertiger von Beinlingen; hæsemÐkÏre*, hæsemÐker, hæsemÐkere, M.: nhd. »Hosemächer«, Verfertiger von Beinlingen; hæsenmõkÏre*, hæsenmõker, hæsenmõkere, hõsenmõker, hõsenmõkere, M.: nhd. »Hosenmacher«, Verfertiger von Beinlingen; hæsenmÐkÏre*, hæsenmÐker, hæsenmÐkere, M.: nhd. »Hosenmächer«, Verfertiger von Beinlingen

Verfertiger -- Verfertiger von Blattgold, mnd. goltslÐgÏre*, goltslÐger, M.: nhd. Goldschläger, Verfertiger von Blattgold

Verfertiger -- Verfertiger von Brustharnischen, mhd. blatenmachÏre, st. M.: nhd. »Plattenmacher«, Verfertiger von Brustharnischen; blatenslahÏre*, blatenslaher, st. M.: nhd. »Plattenschlager«, Verfertiger von Brustharnischen, Harnischmacher, Plattenschmied; blatensmit, st. M.: nhd. »Plattenschmied«, Verfertiger von Brustharnischen

Verfertiger -- Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden, mnd. hennepspinnÏre*, hennepspinnÐre, hennepspinner, hennipspinner, henipspinner, henpspinner, M.: nhd. Hanfspinner, Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden

Verfertiger -- Verfertiger von Filz für Hüte, mnd. hætwalkÏre*, hætwalker, hætwalkere, h¦twalker, hȫdewalker, hoedewalker, M.: nhd. »Hutwalker«, Filzmacher, Verfertiger von Filz für Hüte, Filzhutmacher; hætwelkÏre*, hætwelker, h¦ltweker, M.: nhd. »Hutwalker«, Filzmacher, Verfertiger von Filz für Hüte, Filzhutmacher
Verfertiger -- Verfertiger von hölzernen Schüsseln, mnd. schȫtelÏre*, schȫtelÐr, schȫtelÐre, schötteler, schotteler, M.: nhd. »Schüssler«, Schüsselmacher, Verfertiger von hölzernen Schüsseln, Verfertiger von hölzernen Schalen (F.) (2)
Verfertiger -- Verfertiger von Holzgefäßen, mnd. spanmõkÏre*, spanmõker, M.: nhd. Verfertiger von Holzgefäßen, Kleinbinder, Kleinböttcher

Verfertiger -- Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall, mnd. kannemõkÏre*, kannemõker, M.: nhd. »Kannemacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmõkÏre*, kannenmõker, M.: nhd. »Kannenmacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmÐkÏre*, kannenmÐker, M.: nhd. Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall

Verfertiger -- Verfertiger von Körben und Bahren, mnd. vÐtincmõkÏre*, vetingmaker, M.: nhd. Wagenbauer, Verfertiger von Körben und Bahren

Verfertiger -- Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

Verfertiger -- Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr, mnd. tæmmõkÏre*, tæmmaker, mnd.?, M.: nhd. »Zaummacher«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr; tæmslÐgÏre*, tæmslÐger, mnd.?, M.: nhd. »Zaumschläger«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr

Verfertiger -- Verfertiger von Rüstungen oder Panzern, mnd. sarewrechtÏre*, sarewertÏre*, sarewerter, sareworter, M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen oder Panzern; sarewrechte, sarewerchte, sarwerchte, sarewarchte, sarewörte, sarewerte, M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen oder Panzern

Verfertiger -- Verfertiger von Rüstungen, mhd. sarwerhtÏre*, sarwerhter, st. M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen; sarwürhtÏre*, sarwürhter, st. M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen

Verfertiger -- Verfertiger von Rüstungen, mnd. sõlwerkÏre*, salwerker, salewerker, M.: nhd. Harnischmacher, Verfertiger von Rüstungen; sõlwrechtÏre*, salwrechter, salewrechter, salwrechte, salwrochtere, salwroghtere, M.: nhd. Harnischmacher, Verfertiger von Rüstungen; sõlwrechte*, sõlwerte, salworte, M.: nhd. Harnischmacher, Verfertiger von Rüstungen; sarswrechtÏre*, sarwertÏre*, sarwerter, sarwerte, sarworte, sarwerter, mnd.?, M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen

Verfertiger -- Verfertiger von Schlössern und feiner Eisenarbeit, mnd. slætemÐkÏre*, slÅtemÐkÏre*, slÅtemÐker*, slætemecker, slõtmÐker, slaitmÐker, M.: nhd. »Schlossmächer«, Schlossmacher, Verfertiger von Schlössern und feiner Eisenarbeit

Verfertiger -- Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern, mhd. brÆsÏre, st. M.: nhd. Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern

Verfertiger -- Verfertiger von Schöpfkellen, mnd. schæpenhouwÏre*, schæpenhouwer, schæpehouwer, M.: nhd. »Schoppenhauer«, Verfertiger von Schöpfkellen; schæpenwrechtÏre*, schæpenwörtere, schæpewörtere, M.: nhd. Verfertiger von Schöpfkellen

Verfertiger -- Verfertiger von Schuppenpanzern, mhd. schuopelÏre*, schuoplÏre, st. M.: nhd. Verfertiger von Schuppenpanzern

Verfertiger -- Verfertiger von Seetonnen, mnd. sÐtunnemõkÏre, sÐtunnemõker, M.: nhd. »Seetonnenmacher«, Verfertiger von Seetonnen

Verfertiger -- Verfertiger von Segeln, mnd. sÐgelmõkÏre*, sÐgelmõker, sÐgelmacker, M.: nhd. Segelmacher, Verfertiger von Segeln

Verfertiger von hölzernen Schalen (F.) (2), mnd. schȫtelÏre*, schȫtelÐr, schȫtelÐre, schötteler, schotteler, M.: nhd. »Schüssler«, Schüsselmacher, Verfertiger von hölzernen Schüsseln, Verfertiger von hölzernen Schalen (F.) (2)
Verfertiger, ahd. 9wurhto* 7, sw. M. (n): nhd. Arbeiter, Täter, Handwerker, Verfertiger

Verfertiger, mhd. worhte (1), sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender; würhte (1), mmd. worte, sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender
-- Verfertiger von Wämsen: mhd. wambeisÏre*, wambeiser, st. M.: nhd. Verfertiger von Wämsen; wambeiselÏre*, wambeiseler, st. M.: nhd. Verfertiger von Wämsen
-- Verfertiger von Zaumzeug: mhd. zoumlegÏre*, zoumleger, st. M.: nhd. »Zaumleger«, Verfertiger von Zaumzeug

Verfertiger, mnd. mõkÏre*, maker, mõker*, M.: nhd. Macher, Verfertiger, Schöpfer, Hersteller, Veranlasser, Verursacher; mÐkÏre*, mÐker, M.: nhd. »Mächer«, Macher, Verfertiger, Hersteller, Stifter (Bedeutung örtlich beschränkt), Ehestifter (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Verfertiger von Binsenmatten: mnd. mattenbindÏre*, mattenbinder, M.: nhd. »Mattenbinder«, Verfertiger von Binsenmatten; mattenmÐkÏre*, mattenmÐker, mattemÐker, M.: nhd. »Mattenmächer«, Verfertiger von Binsenmatten; mattenvlechtÏre*, mattenvlechter, M.: nhd. »Mattenflechter«, Verfertiger von Binsenmatten
-- Verfertiger von Blasinstrumenten: mnd. pÆpenmõkÏre*, pÆpenmõker, M.: nhd. »Pfeifenmacher«, Verfertiger von Blasinstrumenten, Bohrer von Brunnenröhren, Handwerker der Wasserleitungen herstellt
-- Verfertiger von gegossenen Messingegenständen: mnd. missinksmet*, missincsmet, M.: nhd. »Messingschmied«, Verfertiger von gegossenen Messingegenständen
-- Verfertiger von Holzlöffeln: mnd. lÐpelsnÆdÏre*, lÐpelsnÆdÐre, lÐpelsnÆdÐr, leppelsnÆder, M.: nhd. »Löffelschneider«, Verfertiger von Holzlöffeln

verfertiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verfertigerin -- Verfertigerin von Binsenmatten, mnd. mattenmÐkÏrische*, mattenmÐkersche, F.: nhd. »Mattenmächerin«, Verfertigerin von Binsenmatten, Mattenflechterin

verfertigt -- aus Sämischleder verfertigt, mnd. sÐmenisch*, sÐmensch, Adj.: nhd. aus Sämischleder verfertigt

verfertigt -- Drechsler der Holzschüsseln verfertigt, mnd. schȫteldreiÏre*, schȫteldreier*, schȫteldreyer, schȫtteldreyer, schütteldreyer, schȫteldrÐger*, schȫteldreiger*, schȫteldreyger, schȫtteldreyger, schotteldreiger, schütteldreyger, M.: nhd. »Schüsseldreher«, Drechsler der Holzschüsseln verfertigt; schȫtelendreiÏre*, schȫtelendreier*, schȫtelendreyer, schȫttelendreyer, M.: nhd. »Schüsseldreher«, Drechsler der Holzschüsseln verfertigt
verfertigt -- Holzschuhmacher der halbe Schuhe verfertigt, mnd. klippekenmõkÏre*, klippekenmõker, M.: nhd. Holzschuhmacher der halbe Schuhe verfertigt

verfertigt -- Schneider der Beinlinge verfertigt, mnd. hæsensnÆdÏre*, hæsensnÆdere, hæsesnÆder, M.: nhd. Hosenschneider, Schneider der Beinlinge verfertigt

verfertigte -- verfertigte Ware, mnd. gemõkelse, gemõksel, N.: nhd. Geschöpf, Machwerk, Fabrikat, verfertigte Ware

verfertigte, an. tawi-Œæ, sw. V. (1. Pers. Sg. Prät. Akt.): nhd. ich machte, verfertigte

verfertigten -- in Châlon oder nach Art der in Châlon verfertigten Decken hergestellt, mnd. salðnisch*, salðnsch, sallunsch, schallunsch, schallunsk, Adj.: nhd. in Châlon oder nach Art der in Châlon verfertigten Decken hergestellt

verfertigter -- aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, mnd. sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art (F.) (1) Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art (F.) (1) Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

verfertigtes -- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher, mhd. karte (1), karde, sw. M., sw. F.: nhd. Karde, Kardendistel, aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher

verfertigtes -- kunstvoll verfertigtes Handwerk, ahd. wõhwirki* 1, st. N. (a): nhd. Kunstwerk, kunstvoll verfertigtes Handwerk, außerordentliche Kunstfertigkeit

Verfertigung -- hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Verfertigung -- Recht zur Verfertigung von hölzernen Schüsseln, mnd. schȫtelwõre, F.: nhd. »Schüsselware«, bestimmtes Anrecht an der Holzmark, Recht zur Verfertigung von hölzernen Schüsseln

Verfertigung -- Verfertigung von Wämsen, mhd. wambeisel, st. N.: nhd. Verfertigung von Wämsen

Verfertigung, ahd. hantwerk* 12, hantwerc*, st. N. (a): nhd. »Handwerk«, Handarbeit, Werk, Werk der Hände, Verfertigung, Gewebe
-- zur Verfertigung von Zäunen geeignet: ahd. 3zðnÆn* 2, Adj.: nhd. Zaun..., zur Verfertigung von Zäunen geeignet, aus Flechtwerk

Verfertigung, mhd. gemechteze*, gemechtze, st. M., st. N.: nhd. Arbeit, Verfertigung

Verfertigung, mnd. mõkinge, maickinge, F.: nhd. »Machung«, Schöpfung, Herstellung, Verfertigung, Abfassung, Übereignung, Festsetzung, Vermächtnis, Geschöpf, Werk
-- Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln: mnd. nõgelholt, nachelholt, N.: nhd. festes langgeädertes Holz, Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln

verfertigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfesseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfestbuch, mnd. vörvestebæk*, vorvestebæk, N.: nhd. »Verfestbuch«, Buch zur Eintragung der Verfesteten

verfesten, mhd. vervesten, ferfesten*, sw. V.: nhd. »verfesten«, festsetzen, festmachen, bekräftigen, bestätigen, verhaften

verfesten, mnd. bannen, st. V.: nhd. bannen, mit Arrest oder Strafe belegen (V.), verfesten, exkommunizieren, durch Fluchformeln herbeirufen, beschwören, gebieten, verbieten

verfesten, mnd. bõnen (2), sw. V.: nhd. »verfesten«

verfesten, mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; ? ævervesten (1), sw. V.: nhd. Rechtsschutz in einem Gerichtsbezirk schmälern bzw. aufheben, verfesten?

verfesten, mnd. vesten (1), festen*, vÐsten, sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, verstärken, bestärken?, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörrÐken* (1), vorrÐken, vorreken, vorreiken, vorreicken, vorrecken, sw. V.: nhd. reichen, gerichtlich übereignen, auflassen, überreichen, spenden, austeilen, verurteilen, verfesten, friedlos legen, ächten (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten

verfesten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfestet, mnd. vrÐdelæs (1), vredlæs, vreddelæs, Adj.: nhd. friedlos, feindlich, aus dem rechtlichen Frieden gesetzt, aus der Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen, verfestet, geächtet, rechtlos, vogelfrei, den Frieden aufkündigend

Verfesteten -- Buch in das die Verfesteten eingetragen werden, mnd. vestenbæk, N.: nhd. Buch in das die Verfesteten eingetragen werden

Verfesteten -- Buch zur Eintragung der Verfesteten, mnd. vörvestebæk*, vorvestebæk, N.: nhd. »Verfestbuch«, Buch zur Eintragung der Verfesteten

Verfesteter, mnd. echtÏre*, echtÐre, echtÐr, echter, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echterÏre*, echterÐr, echterer, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echtigÏre*, echtigÐr, echtiger, M.: nhd. Geächteter, Verfesteter, Feind

Verfesteter, mnd. vörvestÏre*, vorvester, M.: nhd. Verfesteter, Geächteter

verfestigen, ahd. biherten* 7, sw. V. (1a): nhd. härten, verhärten, verfestigen, unempfindlich machen, verschließen, Ohr verschließen, bekräftigen; 2zisamanegirennen* 1, sw. V. (1a): nhd. erstarren, gerinnen, gefrieren, verfestigen; giherten* 7, sw. V. (1a): nhd. »härten«, verhärten, verfestigen, standhaft werden, mutig werden, hart machen; herten* 16, sw. V. (1a): nhd. härten, verhärten, festigen, stärken, verfestigen, rösten?, reiben?
-- sich verfestigen: ahd. girinnan* 22, st. V. (3a): nhd. gerinnen, fließen, hinreichen, genügen, zusammenlaufen, sich verdichten, sich verfestigen; irherten* 1, sw. V. (1a): nhd. »erhärten«, hart werden, sich verfestigen

verfestigen, mhd. verbileden, verbilden, ferbileden*, sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu
-- verfestigen in: mhd. verbileden, verbilden, ferbileden*, sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu

verfestigen, mnd. vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären

verfestigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfestigte -- verfestigte und unlösbare Fehde, mnd. plukvÐhede*, plukvÐde, plukveide, pluckfheide, F.: nhd. verfestigte und unlösbare Fehde

Verfestigung -- für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung, mnd. lantveste, F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Verfestigung, mhd. gemechte, gemecht, st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung

Verfestung -- Verfestung des Königs, mnd. acht (2), achte, F.: nhd. Acht (F.) (1), Verfestung des Königs, Ächtung, Ausschließung aus der weltlichen Rechtsgemeinschaft

Verfestung -- Verfestung des Mörders durch den bõnÏre, mnd. bõninge, F.: nhd. Verfestung des Mörders durch den bõnÏre

Verfestung, mnd. ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Verfestung eines Verbrechers: mnd. lantveste, F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Verfestung, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; vestinge (1), F.: nhd. Befestigung, Sicherung, Befestigungsanlage, Landwehr, Festung, Burg, Sicherheit, Bekräftigung, Beglaubigung, Gültigkeit, Kraft, Verfestung, Friedloslegung; vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung; vörveste*, vorveste, F.: nhd. Verfestung; vörvestinge*, vorvestinge, F.: nhd. Festigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Bekräftigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfestung, Ächtung, Friedloserklärung
-- Anklage auf Verfestung: mnd. vesteklõge, vestklõge, F.: nhd. Anklage auf Verfestung, Ladung (F.) (2) des Verfesteten (auf die drei vergeblichen gesetzmäßigen Ladungen folgend)
-- Block auf dem die Verfestung ausgerufen wird: mnd. vinkenblok, M.: nhd. Schandstein, unehrlicher Block, Block auf dem die Prügelstrafe vollzogen wird, Block auf dem die Verfestung ausgerufen wird, eine Art (F.) (1) Pranger
-- durch Verfestung entstehende Kosten: mnd. vestegelt, N.: nhd. durch Verfestung entstehende Kosten
-- Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung: mnd. vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, M.: nhd. »Friedeschilling«, Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung
-- Gebühr für Lösung aus der Verfestung: mnd. vrÐdepenninc, M.: nhd. »Friedepfennig«, Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühr für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch
-- Missetat die mit Verfestung geahndet wird: mnd. vestingemissedõt, F.: nhd. Missetat die mit Verfestung geahndet wird, Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht
-- Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht: mnd. vestingemissedõt, F.: nhd. Missetat die mit Verfestung geahndet wird, Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht

verfestung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfestungen -- Buch in dem die Verfestungen aufgezeichnet werden, mnd. vestingebæk, N.: nhd. »Verfestungsbuch«, Buch in dem die Verfestungen aufgezeichnet werden

Verfestungsbuch, mnd. vestingebæk, N.: nhd. »Verfestungsbuch«, Buch in dem die Verfestungen aufgezeichnet werden

Verfestungsurkunde, mnd. vestingebrÐf, M.: nhd. Verfestungsurkunde

verfetten, ahd. feizitÐn* 2?, feiztÐn*, sw. V. (3): nhd. fett werden, verfetten; irfeizitÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. fett werden, verfetten, feist werden

verfetten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfettung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfeuern, mhd. burnen (1), bornen, sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen

Verfeuern, mhd. burnen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbrennen, Verfeuern, Leuchten (N.)

verfeuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfeuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verficken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfilzen -- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt, mhd. altwalkÏre, altwelker, st. M.: nhd. »Altwalker«, Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt

verfilzen, an. flãk-ja, sw. V.: nhd. verfilzen, verwickeln

verfilzen, as. bi‑rô‑p‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verfilzen

verfilzen, ahd. firwalkan* (1), firwalcan*, red. V.: nhd. verfilzen; giwahsan* (1) 16, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, heranwachsen, nachwachsen, sich verdichten, verfilzen, entstehen; walkan* (1) 1, walcan*, red. V.: nhd. walken, verfilzen, verdichtet (= giwalkan), verfilzt (= giwalkan)

verfilzen, mhd. vervilzen, ferfilzen*, sw. V.: nhd. verfilzen; verwalken (1), ferwalken*, red. V., st. V.: nhd. »verwalken«, zusammenwalken, verfilzen

verfilzen, mnd. klatten, sw. V.: nhd. zusammenkleben, verfilzen

verfilzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfilzt, ahd. firwalkan (2) 1, firwalcan*, Part. Prät.= Adj.: nhd. verfilzt; giwalkan*, giwalcan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verdichtet, verfilzt

verfilzt, mhd. verwalken (2), ferwalken*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfilzt; vilzeht, filzeht*, Adj.: nhd. »filzicht«, verfilzt

verfilzt, mnd. ? geklüngelich, Adj.: nhd. verstrickt?, verfilzt?; klattet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfilzt; klattich (2), Adj.: nhd. zusammengeklebt, verfilzt; klüngelich***, Adj.: nhd. umgarnt, verstrickt, verfilzt

verfilzt, mnd. vilt (2), Adj.: nhd. aus Filz hergestellt, filzig, verfilzt; viltich, Adj.: nhd. filzig, verfilzt

verfilzte -- verfilzte Wolle, mnd. klatwulle, F.: nhd. verfilzte Wolle, grobe Wolle, minderwertige Wolle; klðtwulle, F.: nhd. verfilzte Wolle

verfilzte -- verfilzte Wolle, mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), mnd. klÆve, F.: nhd. Klettenkraut, Klettenfrucht, Zusammengeklebtes, verfilzte Haarklumpen (M. Pl.), Frucht des Dornbuschs, Klette

verfilzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfinsterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfinstern -- sich verfinstern, ae. dry‑s-m-ian, sw. V. (2): nhd. sich verfinstern, düster werden; for-sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. sich verfinstern, finster werden, dunkel werden; ge-nÆp-an, st. V. (1): nhd. dunkeln, sich verfinstern; nÆp-an, st. V. (1): nhd. dunkeln, sich verfinstern; sweorc‑an, st. V. (3b): nhd. finster werden, dunkel werden, sich verfinstern, traurig werden, unruhig werden, zornig werden

verfinstern -- sich verfinstern, as. gi‑swerk‑an* 6, st. V. (3b): nhd. sich verfinstern

verfinstern -- sich verfinstern, mhd. ervinsteren*, ervinstern, erfinsteren*, erfinstern*, sw. V.: nhd. finster werden, sich verfinstern

verfinstern, germ. *gaswerkan, st. V.: nhd. verfinstern, dunkeln; *swerkan, st. V.: nhd. verfinstern, dunkeln
-- sich verfinstern: germ. *neipan, *nÆpan, germ.?, st. V.: nhd. dunkeln, sich verfinstern

verfinstern, ahd. bifinstaren* 4, sw. V. (1a): nhd. verfinstern, bedecken, verdunkeln, umhüllen; binahtÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »nachten«, Nacht werden, verfinstern, beschatten; biskatawen* 5, biscatawen*, sw. V. (1a): nhd. beschatten, überschatten, verdunkeln, verfinstern; bitouben* 2, sw. V. (1a): nhd. verfinstern; finstaren* 1, sw. V. (1a): nhd. verfinstern, die Augen verfinstern; irsalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben, verdunkeln, verfinstern
-- die Augen verfinstern: ahd. finstaren* 1, sw. V. (1a): nhd. verfinstern, die Augen verfinstern
-- sich verfinstern: ahd. finstarÐn* 6, sw. V. (3): nhd. dunkel werden, finster werden, sich verfinstern, sich verdunkeln, verblassen; gifinstaren* 1?, gifinstarÐn?, sw. V. (1a, 3?): nhd. sich verfinstern, bedecken, dunkel werden; nibulen* 4, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, vernebeln, sich verfinstern, trübe werden

verfinstern, mhd. verdunsteren*, verdunstern, ferdunstern*, sw. V.: nhd. verfinstern, verdunkeln; verdusteren*, verdustern, ferdusteren*, sw. V.: nhd. »verdüstern«, verfinstern; verswerzen, ferswerzen*, sw. V.: nhd. »verschwärzen«, ganz schwärzen, anschwärzen, verfinstern; vervinsteren*, vervinstern, ferfinsteren*, sw. V.: nhd. verfinstern, verdunkeln, trüben; vinsteren (1), vinstern, finsteren*, sw. V.: nhd. finstern, dunkel machen, dunkel sein (V.), dunkel werden, verfinstern, finster sein (V.), finster werden, finster machen

verfinstern, mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren; vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren; vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?
-- sich verfinstern: mnd. vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren; vörswarten*, vorswarten, sw. V.: nhd. schwarz werden, dunkel werden, sich verfinstern

verfinstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfinsternis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfinsterung, ahd. finstar (2) 6?, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Finsternis, Verfinsterung, Dunkelheit

Verfinsterung, mhd. blindicheit*, blindecheit, blindekeit, blintkeit, st. F.: nhd. Blindheit, Mangel (M.), Verfinsterung; breche (1), sw. M.: nhd. Gebrechen, Fehler, Schade, Schaden (M.), Brechender, Brecher, Verfinsterung, Zerwürfnis, Streitpunkt

Verfinsterung, mhd. vinster (2), vinstere, vinstre, finster*, finstere*, finstre*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Trübung, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1); vinsterõt, finsterõt*, st. F.: nhd. Verfinsterung; vinsterÆn, vinsterÆ, finsterÆn*, finsterÆ*, st. F.: nhd. Finsternis, Dunkel, Dunkelheit, Verfinsterung, Hölle, dichte Menge, Schar (F.) (1)

Verfinsterung, mnd. vinsternisse, N., F.: nhd. Finsternis, Dunkelheit, Verfinsterung; vördeckinge*, vordeckinge, F.: nhd. Verdecktsein (N.), Bedeckung, Verdeckung, Verhüllung, Verfinsterung; vördǖsteringe*, vordǖsteringe, F.: nhd. Verdüsterung, Verfinsterung, Finsternis; ? wandel, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel

verfinsterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfinsterungsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfinsterungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfinsterungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfinsterungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfirsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfitzen, mnd. vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit

verfitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflächen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verflachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflachungsgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verflacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflackern, mhd. vervlücken, ferflücken*, sw. V.: nhd. verfliegen, verflackern

verflackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflarzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflechten, ahd. 7zisamaneflehtan* 1?, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenbinden, zusammenflechten, verknüpfen, aneinanderbringen; 0zisamaneheften* 18, sw. V. (1a): nhd. »zusammenheften«, zusammenfügen, zusammensetzen, zusammenstoßen, aneinandergeraten, fesseln, verbinden, verflechten, stetig machen, kontinuierlich machen, feindlich zusammenbringen; flehtan* 32, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, biegen, winden, verflechten, verweben, einflechten, umwinden, Flechte (= flehtanta); samaflehtan* 1, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenknüpfen

verflechten, mhd. klenken (2), sw. V.: nhd. »klenken«, schlingen (V.) (1), flechten, verflechten

verflechten, mhd. verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; vervlehten, ferflehten*, st. V.: nhd. verflechten; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; vlehten (1), flehten*, st. V.: nhd. drehen, flechten, verflechten, knüpfen, ineinanderflechten, verbinden, schlingen (V.) (1)

Verflechten, mhd. vlehten (2), flechten*, st. N.: nhd. Drehen, Flechten (N.), Verflechten, Knüpfen

verflechten, mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

verflechten, mnd. vlechten, flechten, vlichten, st. V., sw. V.: nhd. flechten, verflechten, hineinflechten, ranken, umranken, umarmen, umfassen, winden, binden, sich flechten, sich verbreiten, einflechten, einfügen

verflechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verflechtung, mhd. strange (1), st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Riemen (M.) (1), Schleuder, Verflechtung, Haarsträhne, Flussarm, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe

verflechtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflechtungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflecken, mhd. vervlecken, ferflecken*, sw. V.: nhd. »verflecken«

verflecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfleischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfleischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfleißen, mhd. vervlÆzen, vorvlÆzen, ferflÆzen*, st. V.: nhd. »verfleißen«, Sorgfalt und Eifer anwenden, eifrig bedacht sein (V.), sich bemühen um, besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.) auf, begierig sein (V.) auf, versessen sein (V.) auf

verfleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verflicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfliegen -- sich verfliegen, mhd. missevliegen, missefliegen*, st. V.: nhd. sich verfliegen

verfliegen, mhd. verriechen, vurriechen, ferriechen*, st. V.: nhd. »verriechen«, aufhören einen Geruch zu geben, verfliegen; vervlücken, ferflücken*, sw. V.: nhd. verfliegen, verflackern
-- sich verfliegen: mhd. vervliegen, ferfliegen*, sw. V.: nhd. »verfliegen«, wegfliegen, sich verfliegen, sich fliegend verirren

verfliegen, mhd. vervliegen, ferfliegen*, sw. V.: nhd. »verfliegen«, wegfliegen, sich verfliegen, sich fliegend verirren

verfliegen, mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten; vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen; vörstðven*, vorstðven, st. V.: nhd. auseinanderstieben, verfliegen; vörvlÐgen*, vorvlÐgen, st. V.: nhd. wegfliegen, verfliegen, auseinander fliegen, zerstieben
-- wie eine Gewitterwolke verfliegen: mnd. ? vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?

verfliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfliegende -- verfliegende Asche, mnd. löckerasche, F.?: nhd. verfliegende Asche

verfliegendes -- verfliegendes Wetter, mnd. vlõge, flõge*, F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff

verfließen, ahd. firfliozan* 3, st. V. (2b): nhd. »verfließen«, zerfließen, vorbeifließen, verrinnen, verlorengehen

verfließen, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

verfließen, mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen

verfließen, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen)

Verfließung, mnd. vörvlÐtinge*, vorvlÐtinge, F.: nhd. »Verfließung«, Verlauf, Ablauf

verflieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verflieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflissen, mhd. vervlizzen, fervlizzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verflissen«, verfallen (V.), bedacht

verflissen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verflixt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verflochten, mhd. klincwerft, Adj.: nhd. verflochten

verflochtenes -- verworrenes verflochtenes Zeug, mhd. test, tast, st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

verflocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflogen, mnd. vörvlægen*, vorvlægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weggeflogen, verflogen, im Fliegen (N.) verirrt

verflossen -- kurz verflossen, mnd. kortvörrücket*, kortvorrucket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kurz verflossen; kortvörvlȫten*, kortvorvlȫten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kurz verflossen, jüngstvergangen
verflößen, mhd. vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

verflossen, mhd. vervlozzen, ferflozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verflossen«, vergangen

verflossen, mnd. lÐden (4), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen, verflossen, kürzlich

verflossen, mnd. vörlÐden* (2), vorlÐden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen, verflossen, früher begangen, früher geschehen (Adj.); vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen; vörvlȫten*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflossen
verflossenes -- ein verflossenes Jahr, mhd. verne (2), vern, st. N.: nhd. ein verflossenes Jahr; vernet (2), vert, vernent, vernt, ferne*, st. N.: nhd. ein verflossenes Jahr; vert (1), fert*, st. N.: nhd. ein verflossenes Jahr

verflöszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verflöszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflöszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verflöszungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfluchbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfluchen, germ. *farflækan, st. V.: nhd. verfluchen; *farhwÐtan, *farhwÚtan, st. V.: nhd. verstoßen, verfluchen

verfluchen, got. af-dæ-m-jan 5, sw. V. (1): nhd. verurteilen, verfluchen; fra-qiþ-an* 7, st. V. (5): nhd. für ungültig erklären, aufheben, verfluchen, verwünschen

verfluchen, an. blæt-a, red. V.: nhd. opfern, verehren, verfluchen; b‡l-v-a, sw. V. (2): nhd. verfluchen, Schaden zufügen

verfluchen, ae. curs‑ian, sw. V. (2): nhd. fluchen, verfluchen

Verfluchen, ae. curs-ung, st. F. (æ): nhd. Verluchung, Verfluchen

verfluchen, ae. mi-s-cweþ-an, st. V. (5): nhd. schlecht sprechen, verfluchen; wier-g-an, wir-g-an, wyr-g-an (2), wer-g-an, sw. V. (1): nhd. verfluchen, verdammen, verurteilen, schelten, aus​weisen, Böses tun

verfluchen, ae. õ-mõ-n-s-ian, õ-mõ-n-sum-ian, sw. V. (2): nhd. verfluchen, ausstoßen; õ-wier-g-an, õ-wyr-g-an, sw. V. (1): nhd. verfluchen, verdammen

Verfluchen, ae. õ-wyr-g-ed-n’s-s, õ-wyr-g-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Bosheit, Fluch, Verfluchen

verfluchen, afries. ur‑flæ-k‑a 1, for‑flæ-k‑a*, st. V. (7)=red. V.: nhd. verfluchen

verfluchen, anfrk. far-wõt-an* 4, far-wõt-on*, st. V. (7)=red. V.: nhd. verfluchen; far-wÆ-t-an, st. V. (1): nhd. verfluchen

verfluchen, as. far‑flæ‑k‑an* 1, red. V. (3a): nhd. verfluchen; far‑hwõt‑an* 1, for-hwõt-an*, red. V. (2): nhd. verfluchen

verfluchen, ahd. firfluohhæn* 2, firfluochæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. verfluchen, verwünschen, verdammen, bannen; firhazzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »verhassen«, hassen, verabscheuen, verfluchen; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; firwõzanen* 1, sw. V. (1a): nhd. verdammen, verfluchen, mit dem Kirchenbann belegen, exkommunizieren; firwõzæn* 1, sw. V. (2): nhd. verfluchen, verwünschen, bannen; firwergen* 3, sw. V. (1a): nhd. verfluchen; fluohhÐn* 3?, fluochÐn*, sw. V. (3): nhd. fluchen, verfluchen, schelten; fluohhæn* 19?, fluochæn*, sw. V. (2): nhd. fluchen, verfluchen, schmähen, verwünschen, lästern, beschimpfen; intsagÐn 22, insagÐn, sw. V. (3): nhd. verteidigen, entschuldigen, rechtfertigen, verleumden, abschwören, entsagen, verfluchen, opfern; leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor; leiden 5, sw. V. (1a): nhd. »verleiden«, verabscheuen, verhasst machen, verfluchen; leidÐn* 8, sw. V. (3): nhd. verhasst sein (V.), verleidet sein (V.), anklagen, verfluchen, verabscheuen, anwidern

verfluchen, mhd. gemaledÆen, sw. V.: nhd. »maledeien«, verfluchen; geschenden, gischenden, sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen; geunÐren, sw. V.: nhd. schänden, erniedrigen, verfluchen

verfluchen, mhd. schenden, sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen

verfluchen, mhd. unÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, entehren, schänden, in schlechten Ruf bringen, beschimpfen, verschmähen, verfluchen, besudeln, kränken, beleidigen, herabsetzen, verachten; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbeinen, ferbeinen*, sw. V.: nhd. »verbeinen«, verknöchern, verhärten, verwünschen, verfluchen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; vermaledicten, fermaledicten*, sw. V.: nhd. verwünschen, verdammen, verfluchen; vermaledÆen, vermaldÆen, vermaledÆgen, fermaledÆen*, sw. V.: nhd. »vermaledeien«, verwünschen, verdammen, verfluchen; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermeinsamen, fermeinsamen*, sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, durch Missetat beflecken, aus der Gemeinschaft ausstoßen, verbannen, ächten, verwünschen, verfluchen, bestrafen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; verunsÏleden*, ferunsÏleden*, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen; verunsÏlen, ferunsÏleen*, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen; vervluochen, virvluochen, virvlðchen, ferluochen*, sw. V.: nhd. fluchen, verfluchen, verwünschen, verdammen; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwÏzen, ferwÏzen*, sw. V.: nhd. von sich stoßen, verwünschen, verfluchen; vluochen (1), fluochen*, wluchen, sw. V.: nhd. »fluchen«, schmähen, lästern, verfluchen, verwünschen, beschimpfen

verfluchen, mnd. maledicÐren, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen, mit Bann belegen (V.); maledÆgen, maledien, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen

verfluchen, mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen; vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vörmÐnsõmen*, vormÐnsõmen, vormeinsõmen, sw. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, entweihen, schänden, aus der Gemeinschaft ausstoßen, exkommunizieren; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen; vörwõssen*, vorwõssen, st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, verdammen; vörwõten* (1), vorwõten, st. V.: nhd. verfluchen, verdammen, in den Bann tun, verwünschen; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern
-- jemanden verfluchen: mnd. vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen

verfluchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfluchend, mhd. gebennic, Adj.: nhd. verfluchend

verfluchenswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verflucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verflucht (von Gott), mnd. vörbannen* (2), vorbannen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht (von Gott), ausgestoßen; vörbannet*, vorbannet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht (von Gott), ausgestoßen; vörbennen*, vorbennen, vorbÐn, vorbeen, vorben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht (von Gott), ausgestoßen

verflucht, ae. fÚg-e, Adj. (ja): nhd. zum Tode bestimmt, tot, unselig, schwach, dem Schicksal verfallen, verflucht, furchtsam, feige; un‑lÚ-d, un‑lÚ-d-e, Adj.: nhd. arm, elend, unglücklich, böse, verflucht

verflucht, ahd. firfluohhan* (2) 3, firfluochan*, Part. Prät.= Adj.: nhd. »verflucht«, böse, ruchlos, unverständig, uneingeweiht, niedrig, gemein

verflucht, ahd. firmeinisæt* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. verflucht, abscheulich; leidsamlÆh* 1, Adj.: nhd. verwünscht, verflucht, verabscheungswürdig, wiederwärtig

verflucht, mhd. gevluochet***, gefluochet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verflucht«

verflucht, mhd. tiuvelhaft, tðvelhaft, tievelhaft, tÆvelhaft, tivelhaft, tiufelhaft*, tðfelhaft*, tiefelhaft*, tÆfelhaft*, tifelhaft*, Adj.: nhd. »teufelhaft«, vom Teufel besessen, teufelmäßig, teuflisch, verflucht

verflucht, mhd. ungesegenet, ungesegnt, ungeseinet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesegnet, ohne Segen seiend, ohne Abschied seiend, verflucht, fluchend; unsÏlic, unsÏlec, unsÏlich*, Adj.: nhd. unselig, unglücklich, Verderben bringend, bösartig, ungläubig, verdammt, verflucht, gottlos; veige (1), feige*, veic*, Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend; ? verluoht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht?; verschant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschendet«, verflucht, verdorben; vertõn, fertõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertan«, böse, sündig, verbrecherisch, schuldig, unselig, elend, verflucht, verdammt; verteilet*, verteilt, ferteilt*, verteilet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verteilt, verflucht, verdammt; vervluochet, ferfluochet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht; verwõzen (2), ferwõzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verflucht; verwõzenlich, ferwõzenlich*, Adj.: nhd. verflucht; verworht, virworht, ferworht*, firworht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwirkt«, verbrecherisch, böse, verworfen, verdammt, verflucht, geschändet
-- nicht verflucht: mhd. unverwõzen, unferwõzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unversehrt, nicht verflucht, nicht zugrunde gerichtet

verflucht, mnd. dǖvellesterich, Adj.: nhd. teuflisch, besessen, verflucht; elementisch, Adj.: nhd. verwünscht, verflucht

verflucht, mnd. hÐllæs, heillæs, heylos, Adj.: nhd. heillos, böse, abscheulich, verbrecherisch, verflucht

verflucht, mnd. unsõlich, mnd.?, Adj.: nhd. unselig, verflucht, heillos, frevelhaft, unglücklich, elend, armselig; unsõlichlÆk***, Adj.: nhd. unselig, verflucht, heillos; unsõlichlÆken*, unsalichliken, mnd.?, Adv.: nhd. unselig, verflucht, heillos; ? vörfucket*, vorfucket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht?; vörhÆet*, vorhÆet, vorhiget, vorhÆt, vorheyt, vorhoyt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«, entehrt, ehrlos, schandbar, verflucht, verdammt, infam; vörmaledÆget*, vormaledÆget, vormaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich; vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse; vörvlæket*, vorvlæket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht, verdammt, unselig; vörwõten* (2), vorwõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verflucht, ruchlos; vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

Verfluchter, got. ana-þaím-a 2, anaþema*, Sb. (indekl.): nhd. »Fluch«, Verfluchter

Verfluchter, ae. wear-g, wer-g, st. M. (a): nhd. Geächteter, Verfluchter, Verbrecher, Übeltäter

Verfluchter, ahd. wazamo* 1, sw. M. (n): nhd. Fluch, Verfluchter, Ausgestoßener

Verfluchter, mhd. nezzelflðch, st. M.: nhd. »Nesselfluch«, Verfluchter

Verfluchter, mnd. vörmaledÆge* (1), vormaledÆge, vormaledÆe, M.: nhd. Verdammter, Verfluchter, böser Mensch

Verfluchtes, ahd. frawõz* 1, st. N. (a): nhd. Verfluchtes, Verbanntes, Verworfenes

verflüchtigen -- sich verflüchtigen, ahd. irÆtalen* 15, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, verwüsten, erniedrigen, ausleeren, nichtig machen, vergehen, sich verflüchtigen, aufhören; irmattÐn* 2, sw. V. (3): nhd. schwinden, sich verflüchtigen, fade werden, schal werden

verflüchtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfluchung, ae. ge-ni-þer-ung, st. F. (æ): nhd. Beleidigung, Demütigung, Schmähung, Verfluchung; ni-þer-ung, st. F. (æ): nhd. Beleidigung, Demütigung, Schmähung, Verfluchung; wier-g‑þ‑u, F.: nhd. Verfluchung, Verdammung, Strafe, Übel, Bosheit

Verfluchung, anfrk. far-wõt-an-nus-s-i* 2, st. N. (ja): nhd. Verfluchung, Fluch, Abscheu

Verfluchung, ahd. firwõzana* 1 und häufiger?, firwõzan*, st. F. (æ): nhd. Verwünschung, Verfluchung, Bannfluch; firwõzanÆ* 6?, st. F. (Æ): nhd. Verwünschung, Verfluchung, Bannfluch, Verderben, Untergang; firwõzannissi* 1, st. N. (ja): nhd. Verfluchung; fluoh (2) 22, st. M. (a?, i?): nhd. Fluch, Verfluchung, Verwünschung, Schmähung; fluohhunga* 2, fluochunga*, st. F. (æ): nhd. Verfluchung, Verwünschung, Lästerung; leidsama* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Leid, Gräuel, Verfluchung, Abscheu, Verabscheuung; leidsamÆ 10, st. F. (Æ): nhd. »Leid«, Gräuel, Verfluchung, Abscheu, Scheusal, Verabscheuung

Verfluchung, mhd. vervluochunge, ferfluochunge*, st. F.: nhd. »Verfluchung«

Verfluchung, mhd. verwõzene, ferwõzene*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung; verwõzenunge 1, ferwõzenunge*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung; verwõzunge 3, ferwõzunge*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung; vluoch, fluoch*, vlðch, flðch*, wluoch, st. M.: nhd. Verwünschung, Verfluchung, Fluch; vluochunge, fluochunge*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung

Verfluchung, mnd. maledictie, maledixie, F.: nhd. Verwünschung, Schmähung, Verfluchung; maledÆginge, malediinge, F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung

Verfluchung, mnd. vlæk, vloeck, vloik, vlæke, M.: nhd. Verfluchung, Verwünschung, Fluch, Verdammung; vörmaledÆge* (2), vormaledÆge, vormalledÆge, F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung, Fluch, Bannfluch, Schmähung; vörmaledÆginge*, vormaledÆginge, vormaledÆinge, vormaledÆge, F.: nhd. »Vermaledeiung«, Verwünschung, Verfluchung, Fluch, Bannfluch, Schmähung; vörvlæk*, vorvlæk, vorvlæke, vorfloicke, M.: nhd. Verfluchung, Fluch, Verdammung; vörwõtenisse, vorwõtennisse*, F.: nhd. Verfluchung, Bannfluch, Exkommunikation

Verfluchung, mnd. vörvlȫkinge*, vorvlȫkinge, F.: nhd. »Verfluchung«, Fluch, Verwünschung, unter Verwünschungen ausgesprochener Schwur
verfluchung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfludern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfluss, mhd. verschinunge*, verschÆnunge, ferschÆnunge*, st. F.: nhd. Ablauf, Verfluss

verflüssigen -- sich verflüssigen, ahd. smelzan* 20, st. V. (3b): nhd. schmelzen, flüssig machen, weich machen, sich verflüssigen, liebkosend beschwichtigen

verflüssigen, mnd. resolvÐren, resolvÆren, sw. V.: nhd. sich auflösen, flüssig werden, verflüssigen, zusammenbringen, sich einigen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Beschluss fassen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

verflüssigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflüstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfluten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfluthern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfolg, mnd. vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis

verfolg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfolgbar, germ. *wrÐki-, *wrÐkiz, *wrÚki‑, *wrÚkiz, *wrÐkja-, *wrÐkjaz?, *wrÚkja‑, *wrÚkjaz?, Adj.: nhd. betreibend, verwerflich, verfolgbar, verfolgt, vertrieben

verfolgbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfolgen, idg. *kÀd‑, V.: nhd. schädigen, berauben, verfolgen; *øerg‑?, V.: nhd. stoßen, drängen, puffen, treiben, verfolgen; *øreg-, V.: nhd. stoßen, drängen, puffen, treiben, verfolgen

verfolgen, germ. *anhtjan, sw. V.: nhd. verfolgen; *gawrekan, st. V.: nhd. verfolgen, rächen; *hat-, sw. V.: nhd. hassen, verfolgen; *hatÐn, *hatÚn, sw. V.: nhd. hassen, verfolgen; *hatæn, sw. V.: nhd. hassen, verfolgen; *spurjan, sw. V.: nhd. verfolgen, spüren, erfahren (V.); *wrekan, st. V.: nhd. treiben, verfolgen, rächen
-- verfolgen machen: germ. *hatjan, sw. V.: nhd. verfolgen machen, hetzen

verfolgen, got. af-ar-lais-t-jan* 6, sw. V. (1), m. Dat.: nhd. nachfolgen, nachstreben, nachgehen, verfolgen; fra-wri-k-an* 1, st. V. (5), (perfektiv): nhd. verfolgen, rächen; lais-t-jan 49, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. folgen, nachstreben, verfolgen, nachgehen; wra-k-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,3a): nhd. verfolgen; wri-k-an* 9, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208, Krause, Handbuch des Gotischen 88,5, 230): nhd. verfolgen

verfolgen, an. hrjõ (2), sw. V.: nhd. hetzen, verfolgen, quälen; rek-ja (2), vrak-jan, sw. V. (2): nhd. verfolgen

verfolgen, ae. õ-drÆ-f-an, Ú-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. fahren, wegfahren, vertreiben, verfolgen; õ-Êht-an, õ-Ðht-an, sw. V. (1): nhd. verfolgen, belästigen; be-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. treiben, schlagen, verfolgen, umringen, bedecken; be-fylg-an, sw. V.: nhd. verfolgen; drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. treiben, jagen, verfolgen, betreiben, vertreiben, stürzen, drängen, sich unterziehen; féo-g-an, féa-g-an, fío‑n, sw. V. (1): nhd. hassen, verfolgen; fylg-an, fylg-ian, sw. V. (1): nhd. folgen, verfolgen, beobachten, erlangen; ge-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. treiben, jagen, verfolgen, betreiben, vertreiben, stürzen, drängen, sich unterziehen; ge-féo-g-an, ge-féa-g-an, ge-fío‑n, sw. V. (1): nhd. hassen, verfolgen; ge-fylg-an, ge-fylg-ian, sw. V. (1): nhd. folgen, verfolgen, beobachten, erlangen; ge-s-pyr-ian, ge-s‑pir-ian, sw. V. (1): nhd. »spuren«, eine Spur machen, gehen, reisen, verfolgen, folgen, fragen, aufspüren, erforschen; h’nt‑an, sw. V.: nhd. verfolgen, angreifen, ergreifen; het-t‑an, hÏt-t-an, sw. V. (1): nhd. verfolgen; Êht-an, Ðht-an, sw. V. (1): nhd. angreifen, verfolgen, plagen; s-pyr-ian, s‑pir-ian, sw. V. (1): nhd. »spuren«, eine Spur machen, gehen, reisen, verfolgen, folgen, fragen, spüren, aufspüren, erforschen; wra-c‑ian (2), sw. V.: nhd. verfolgen, betreiben; wre-c-an, wreo-c-an, st. V. (5): nhd. treiben, stoßen, verstoßen, verfolgen, rächen, strafen, vergelten, vorrücken, erfüllen, äußern, sprechen

verfolgen, afries. bi‑folg-ia 8, bi‑fulg-ia*, sw. V. (2): nhd. verfolgen; gÐl-a 3, sw. V. (1): nhd. verfolgen; ur‑folg-ia 4, for-folg-ia*, sw. V. (2): nhd. verfolgen

verfolgen, anfrk. õh-t-en* 5, Ðh-t-en*, õh-t-on*, Ðh-t-on, sw. V. (1): nhd. verfolgen; hef-t-en*? 1, hef-t-on*, sw. V. (1): nhd. verfolgen

verfolgen, as. far‑folg‑on* 1, sw. V. (2): nhd. »verfolgen«, folgen, gehorchen

verfolgen, as. õht‑ian 11, sw. V. (1a): nhd. ächten, verfolgen, nachstellen; hat‑æn 4, sw. V. (2): nhd. hassen, verfolgen

verfolgen, ahd. õhten 32, sw. V. (1a): nhd. »ächten«, verfolgen, nachstellen, angreifen, bedrängen, verdreiben, schädigen; 5zõlÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verfolgen; duruhõhten* 1, sw. V. (1a): nhd. verfolgen; duruhfolgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verfolgen; fõrÐn 30, sw. V. (3): nhd. auflauern, nachstellen, verfolgen, streben, lauern, warten, trachten, auf Böses sinnen, vergelten; folgÐn 218, sw. V. (3): nhd. folgen, begleiten, nachfolgen, anhängen, Folge leisten, beistimmen, beistimmen, verfolgen, befolgen, folgen aus, nachjagen, dienen?; irfehtan* 11, st. V. (4?): nhd. erstürmen, erobern, besiegen, niederkämpfen, überwinden, erkämpfen, verfolgen; irfolgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verfolgen; jagÐn* 14?, sw. V. (3): nhd. verjagen, jagen, treiben, verfolgen; jagæn* 47, sw. V. (2): nhd. jagen, treiben, verfolgen, hetzen, vorwärtstreiben, nachstellen, fangen, in die Flucht schlagen, vertreiben, verbannen; nõhfaran* 7, st. V. (6): nhd. nachfahren, nachfolgen, nachsetzen, zu erlangen suchen, zu erreichen suchen, verfolgen, folgen; treiben* 3, sw. V. (1a): nhd. verfolgen

verfolgen, mhd. geahten, gahten, geÏhten, geehten, sw. V.: nhd. erkennen, bemerken, nachrechnen, abschätzen, ermessen (V.), sich vorstellen, schätzen, begutachten, verfolgen, veranschlagen, beachten, halten für; geleidigen, sw. V.: nhd. verletzen, verfolgen; geneizen, sw. V.: nhd. verfolgen; gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; hazzen (1), sw. V.: nhd. hassen, ungerne sehen, verabscheuen, verfolgen, anfeinden, neidisch sein (V.) auf, vorwerfen; hinevolgen*, hinvolgen, hinefolgen*, hinfolgen*, sw. V.: nhd. kämpfen um, verfolgen, bestehen auf; jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach

verfolgen, mhd. leidigen, leidegen, sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln; mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; nachgõn, nõch gõn, nachgÐn, nõchgæn, næchgõn, næchgÐn, næchgæn, an. V.: nhd. hinterhergehen, nachgehen, folgen, sich an etwas halten, befolgen, verfolgen, eine Klage verfolgen, bedrängen; nõchgegõn, nõch gegõn, nõchgegæn, næchgegæn, red. V.: nhd. hinterhergehen, nachgehen, folgen, befolgen, verfolgen, bedrängen; nõchÆlen (1), nõch Ælen, sw. V.: nhd. nacheilen, nachjagen, verfolgen, folgen; nõchjagen (1), nõch jagen, næchjõgen, sw. V.: nhd. hinterherjagen, nachjagen, verfolgen; nõchkÐren, nõch kÐren, sw. V.: nhd. folgen, hinterherziehen, verfolgen; nõchloufen, nõchlæfen, nõch loufen, red. V.: nhd. nachlaufen, verfolgen, hinterherlaufen; nõchrÆten, nõch rÆten, st. V.: nhd. nachreiten, verfolgen, hinterherreiten; nõchsliefen, nõchsliechen, nõch sliefen, st. V.: nhd. »nachschleichen«, folgen, verfolgen; nõchvolgen (1), nõch volgen, nõchfolgen*, sw. V.: nhd. nachfolgen, verfolgen, sich anschließen, hinzugefügt sein (V.), folgen, nacheifern, begleiten, nachgehen, befolgen; nõchziehen, nõch ziehen, st. V.: nhd. »nachziehen«, folgen, nachlaufen, verfolgen, auf die Handlungsweise jemandes eingehen, herführen hinter; neisen, sw. V.: nhd. verfolgen; nÆden (1), st. V., sw. V.: nhd. »neiden«, missgönnen, eifersüchtig sein (V.), beneiden, gehässig werden, hassen, anfeinden, verfolgen, neidisch sein (V.) auf, mit Hass verfolgen; rechen (1), wrechen, st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für
-- durch Rüge gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1), ruogen, sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1), ruogen, sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen
-- eine Klage verfolgen: mhd. nachgõn, nõch gõn, nachgÐn, nõchgæn, næchgõn, næchgÐn, næchgæn, an. V.: nhd. hinterhergehen, nachgehen, folgen, sich an etwas halten, befolgen, verfolgen, eine Klage verfolgen, bedrängen
-- mit Hass verfolgen: mhd. nÆden (1), st. V., sw. V.: nhd. »neiden«, missgönnen, eifersüchtig sein (V.), beneiden, gehässig werden, hassen, anfeinden, verfolgen, neidisch sein (V.) auf, mit Hass verfolgen

verfolgen, mhd. õhten, Ïhten, sw. V.: nhd. verfolgen, ächten, in die Acht erklären; aneweigen, ane weigen, sw. V.: nhd. angreifen, verfolgen, betreffen, berühren; benðwen***, sw. V.: nhd. verfolgen; bðten (1), sw. V.: nhd. verfolgen, an sich reißen; durchÏhten, durÏhten, sw. V.: nhd. verfolgen, nach dem Leben trachten; durchÏhtigen, sw. V.: nhd. verfolgen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen
-- rechtlich verfolgen: mhd. anden, sw. V.: nhd. ahnden, sich sehnen nach, rechtlich verfolgen, rügen, rächen, strafen, kränken, schmerzen, tadeln

verfolgen, mhd. spüren*, spürn, spuren, sw. V.: nhd. spüren, aufspüren, suchen, finden, verfolgen, anfassen, fühlen, merken, erkennen, aufsuchen, Wildfährte suchen, wahrnehmen
-- mit Geschrei verfolgen: mhd. schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen

verfolgen, mhd. überrÆten, st. V.: nhd. überreiten, hinreiten über, hinausreiten über, mit Reiterei überziehen, überfallen (V.), reitend überwinden, besiegen, verfolgen, überrennen, durchqueren, im Kampf besiegen, reitend einholen, überholen; vÐhen (2), fÐhen*, sw. V.: nhd. hassen, feindlich behandeln, befehden, anklagen, verachten, bekämpfen, verfolgen; verhetzen, ferhetzen*, sw. V.: nhd. verhetzen, verfolgen; vervolgen, ferfolgen*, sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.); volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); voregevazzen, foregefazzen*, vorgevazzen*, forgevazzen*, sw. V.: nhd. anpacken, erfassen, fassen, verfolgen, angreifen; vorevolgen*, vor volgen, sw. V.: nhd. verfolgen; vürevazzen*, vürvazzen, vür vazzen, fürefazzen*, sw. V.: nhd. »fürfassen«, anpacken, erfassen, fassen, verfolgen, angreifen; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuosetzen, zuo setzen, sw. V.: nhd. zusetzen, einsetzen, aufs Feuer setzen, feindlich eindringen auf, verfolgen, auf die Schule schicken
-- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: mhd. vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an
-- eine bestimmte Richtung verfolgen: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen
-- eine Urkunde verfolgen: mhd. zedelen, sw. V.: nhd. »zetteln«, eine Urkunde verfolgen, ein schriftliches Instrument verfertigen
-- gerichtlich verfolgen: mhd. ðzervolgen 2, sw. V.: nhd. gerichtlich verfolgen, einklagen

verfolgen, mnd. achten (1), sw. V.: nhd. verfolgen, ächten, strafen, tadeln; achtervolgen, V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben; anetasten*, antasten, sw. V.: nhd. »antasten«, angreifen, berühren, ergreifen, anpacken, in Anspruch nehmen, verklagen, verfolgen, festnehmen, gefangen nehmen, anfechten, übernehmen, ausüben; anetÐken*, antÐken, anteiken, sw. V.: nhd. anzeichnen, verzeichnen, aufzeichnen, anschreiben (Schuld), anführen, mitteilen, schildern, beschreiben, angeben, beschuldigen, verfolgen; bejõgen, bejach, sw. V.: nhd. »bejagen«, jagen, verfolgen, erjagen, erwerben, gewinnen; bevolgen, sw. V.: nhd. verfolgen, sich ereignen, erfolgen; dörchachten, dorchachten, sw. V.: nhd. verfolgen; echten (2), sw. V.: nhd. ächten, in die Acht tun, verfolgen, strafen, tadeln; ervolgen, sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen; exequÐren, sw. V.: nhd. vollziehen, bewirken, ausführen, verfolgen, geltend machen
-- eine Sache oder Klage verfolgen: mnd. achtervolgen, V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben
-- Sache nach dem Rechte verfolgen: mnd. õnden*, anden, sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen

verfolgen, mnd. ðtjõgen*, ðtjagen, mnd.?, sw. V.: nhd. verfolgen, verjagen, vertreiben; veheden*, vÐden, fÐden, vÐiden, veiden, veyden, sw. V.: nhd. Fehde führen, befehden, bekämpfen, anfeinden, verfolgen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vulvolgen, volvolgen, sw. V.: nhd. Folge leisten, nachkommen, völlig durchführen, verfolgen, nachsetzen, beanspruchen
-- gerichtlich verfolgen: mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vörachten* (1), vorachten, vorechten, sw. V.: nhd. gerichtlich verfolgen, ächten, in die Acht (F.) (1) erklären; vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären
-- mit Hass verfolgen: mnd. vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger)
-- rechtlich verfolgen: mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen
-- seine Klage verfolgen: mnd. upschÐten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschießen«, aufwerfen, in die Höhe werfen (Erde u. ä.), aufschieben, hinausrücken, verlängern, seine Klage verfolgen, weiter appellieren, in die Höhe fahren
-- steckbrieflich verfolgen: mnd. ðtvörschrÆven*, ðtvorschriven, mnd.?, st. V.: nhd. steckbrieflich verfolgen; vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- Weg verfolgen: mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

verfolgen, mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen
-- feindlich verfolgen: mnd. hõten, sw. V.: nhd. hassen, missgönnen, ungern sehen, feindlich gesinnt sein (V.), feindlich verfolgen, nachstellen, Hass hegen, Feindseligkeiten verüben, verwüsten, zerstören, unlieb sein (V.)
-- gerichtlich verfolgen: mnd. Æveren (1), sw. V.: nhd. »eifern«, gerichtlich verfolgen, bestrafen
-- Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen: mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

verfolgen, mnd. lõgeleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. verfolgen, Hinterhalt legen, Nachstellungen bereiten; nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõjõgen (1), nachjõgen*, najagen, sw. V.: nhd. nachjagen, folgen, verfolgen, Verfolgung aufnehmen, hinterher sein (V.), sich bemühen, hinterherschicken; nõlæpen, nõchlæpen*, st. V.: nhd. nachlaufen, hinterherlaufen, verfolgen; nõsetten, nõchsetten, sw. V.: nhd. »nachsehen«, verfolgen, nachleben; nõtrÐden, nõchtrÐden*, sw. V.: nhd. nachtreten, verfolgen, Schritt nachahmen, nachstellen, hinterher sein (V.); ȫvergevallen, ævergevallen, V.: nhd. »übergefallen«, hinüberfallen, jemanden angreifen, überfallen (V.), jemandem Gewalt antun, verfolgen, jemanden um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern; ȫvervallen, ævervallen, avervallen, offervallen, ouirvallen, overvallen, st. V.: nhd. überfallen (V.), angreifen, jemandem Gewalt antun, verfolgen, bedrängen, Unrecht antun, hinüberfallen, stürzen, aus einem Gefäß herausfallen, über den Rand fallen, bittend angehen, jemandem um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern; ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schiahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen; persequÐren, sw. V.: nhd. verfolgen, nachsetzen
-- die Spur verfolgen: mnd. nõspȫren, nõchspȫren*, nasporen, sw. V.: nhd. nachspüren, die Spur verfolgen, nachforschen, herausfinden
-- eilends verfolgen: mnd. nõrennen, nõchrennen*, sw. V.: nhd. nachrennen, eilends verfolgen
-- im Trab verfolgen: mnd. nõdrõven, nachdrõven*, sw. V.: nhd. nachtraben, nachreiten, im Trab verfolgen
-- jemanden verfolgen: mnd. nõtrachten, nõchtrachten*, sw. V.: nhd. »nachtrachten«, jemandem nachstellen, jemanden verfolgen, trachten nach, streben nach, sich kümmern um
-- Recht verfolgen: mnd. rechtesvörvolgen***, sw. V.: nhd. rechtliche Schritte einleiten, Recht verfolgen
-- Spur des Wildes verfolgen und es stellen: mnd. rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- zu Pferde verfolgen: mnd. nõrÆden, nõchrÆden*, st. V.: nhd. nachreiten, hinterherreiten, zu Pferde verfolgen

verfolgen, mnd. sollicitÐren, sw. V.: nhd. aufwiegeln, aufreizen, betreiben, verfolgen, um Rechtshilfe ansuchen, vorstellig werden, an jemanden herantreten
-- Recht verfolgen: mnd. sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.)

verfolgen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfolgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfolgend, ae. *wrÏ-c (3), Adj.: nhd. verfolgend, rächend

verfolgend, ahd. õhtalÆn* 3, Adj.: nhd. verfolgend, andrängend, gierig

verfolgend, mhd. durchÏhtic***, Adj.: nhd. »verfolgend«

verfolgend, mhd. nõchvolgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. nachfolgend, verfolgend

verfolgend, mnd. vörvolgÏrisch***, Adj.: nhd. verfolgend, verleumdend, Verfolger betreffend

verfolgende -- verfolgende Menge, mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

Verfolger, germ. *wraka-, *wrakaz, st. M. (a): nhd. Bedränger, Verfolger, Bedrängnis, Verfolgung

Verfolger, got. ga-lais-t-a 4=3, sw. M. (n), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 187,6, 256,2): nhd. Nachfolger, Verfolger, Begleiter; wra-k-s 1, st. M. (a): nhd. Verfolger

Verfolger, an. re-k-i (3), sw. M. (n): nhd. Treiber, Verfolger

Verfolger, ae. ci-ri-c-hat-a, sw. M. (n): nhd. Verfolger, Verfolger der Kirche; ? *het-t‑a, sw. M. (n): nhd. Verfolger?; léod-hat-a, sw. M. (n): nhd. Verfolger, Tyrann; Êht-a, sw. M. (n): nhd. Verfolger; Êht-ere, Ðht-ere, st. M. (ja): nhd. Verfolger; *wra-c-a?, sw. M. (n): nhd. Verfolger, Rächer; wrÏ-c (2), wre-c (2), st. M. (a): nhd. Verfolger, Rächer
-- Verfolger der Kirche: ae. ci-ri-c-hat-a, sw. M. (n): nhd. Verfolger, Verfolger der Kirche

Verfolger, ahd. õhtõri* 20, st. M. (ja): nhd. »Ächter«, Verfolger, Häscher, Scherge, Feind; fõrõri 12, st. M. (ja): nhd. »Gefährder«, Verfolger, Nachsteller, Versucher, Pharisäer; rehhõri (1) 10, rechõri, st. M. (ja): nhd. Rächer, Strafender, Vollstrecker, Verfolger; rehho* (1) 1, recho*, wrehho*, sw. M. (n): nhd. Rächer, Verfolger; suohhõri* 2, suochõri, st. M. (ja): nhd. Sucher, Forscher, Untersuchungsrichter, Einforderer, Verfolger

Verfolger, mhd. ÏhtÏre (1), Ïhter, õhtõre, ehter, Ðhter, st. M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Feind, Acht vollziehender Söldner, Geächteter; anevehtÏre, anevehter, anvehtÏre, anvehter, anefehtÏre* anefehter* anfehtÏre*, anfehter*, st. M.: nhd. »Anfechter«, Verfolger, Feind, Angreifer, Bekämpfer; benðwÏre***, st. M.: nhd. Verfolger; durchÏhtÏre, durchÏhter, st. M.: nhd. Verfolger, Unterdrücker, Feind

Verfolger, mhd. lõgÏre, lõger, st. M.: nhd. Nachsteller, Wegelagerer, Verfolger, Fallensteller; leidigÏre, leidegÏre, st. M.: nhd. Leid Zufügender, Verfolger; nõchjegÏre, st. M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger; nõchvolgÏre, nõchvolger, nõchfolgÏre*, nõchfolger*, st. M.: nhd. Nachfolger, Anhänger, Verfolger; nõheziehÏre*, nõhezieher, st. M.: nhd. Verfolger; neisÏre*, neiser, st. M.: nhd. Verfolger; neizÏre*, neizer, st. M.: nhd. »Neißer«, Bedränger, Verfolger, Hasser

Verfolger, mhd. schõchenÏre* 3, schõchner, st. M.: nhd. Räuber, Verfolger

Verfolger, mhd. verliesÏre, verlieser, ferliesÏre*, st. M.: nhd. Verlierer, Verspieler, Verderber, Verfolger; vervolgÏre, vervolger, ferfolgÏre*, st. M.: nhd. Verfolger; widervehtÏre, widervehter, widerfehtÏre*, widerfehter*, st. M.: nhd. Gegenkämpfer, Gegner, Widersacher, Verfolger; wüeterÆch, wüeterich, wüetrich, wuoterÆch, wuoterich, büetreich, st. M.: nhd. Tyrann, Wüterich, Verfolger, Anführer, Schierling

Verfolger, mnd. bedrückÏre*, bedrücker, M.: nhd. Bedrücker, Bedränger, Verfolger; echtÏre*, echtÐre, echtÐr, echter, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echterÏre*, echterÐr, echterer, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind

Verfolger, mnd. lõgeleggÏre*, lõgelegger, M.: nhd. Verfolger, Nachsteller
-- Verfolger von Verbrechern: mnd. nõjõgÏre*, nõjõger, M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger von Verbrechern; nõjÐgÏre*, nõjÐger, najeger, M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger von Verbrechern

Verfolger, mnd. volgÏre*, volger, volgÐre, M.: nhd. »Folger«, Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt; vörvolgÏre*, vorvolger, vorvolgere, M.: nhd. Nachfolger, Rechtsnachfolger, Ausführer, Durchführer, Verfolger, Bedränger, Verleumder, Bedrücker, Widersacher
-- Verfolger betreffend: mnd. vörvolgÏrisch***, Adj.: nhd. verfolgend, verleumdend, Verfolger betreffend

verfolger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verfolgerin, mhd. ÏhtÏrinne, Ïhterinne, st. F.: nhd. Verfolgerin, Feindin

Verfolgerin, mhd. lõgÏrinne*, lõgÏrin, st. F.: nhd. Verfolgerin, Nachstellerin

Verfolgerin, mhd. verliesÏrinne, st. F.: nhd. Verliererin, Verderberin, Verfolgerin

verfolgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfolgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfolgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfolglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfolgt -- nächster Angehöriger eines Ermordeten der den Mörder verfolgt, mnd. bõnÏre*, bõner, M.: nhd. nächster Angehöriger eines Ermordeten der den Mörder verfolgt

verfolgt -- nicht gerichtlich verfolgt, mhd. unbesprochen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesprochen, von übler Nachrede frei, unbescholten, nicht gerichtlich verfolgt, unbelästigt, wortlos

verfolgt, idg. *øÆto‑, Adj.: nhd. verfolgt, erwünscht

verfolgt, germ. *wrÐki-, *wrÐkiz, *wrÚki‑, *wrÚkiz, *wrÐkja-, *wrÐkjaz?, *wrÚkja‑, *wrÚkjaz?, Adj.: nhd. betreibend, verwerflich, verfolgbar, verfolgt, vertrieben

verfolgt, got. *wrÐ-k-s?, Adj. (i): nhd. verfolgt

verfolgt, mnd. vörvolget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfolgt, gerichtlich belangt (Adj.)

Verfolgter, germ. *wrakjæ-, *wrakjæn, *wrakja‑, *wrakjan, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Verfolgter, Vertriebener, Recke

Verfolgter, mhd. recke (1), reche, riche, reke, sw. M.: nhd. Recke, Held, Krieger, Verfolgter, Verbannter, Fremdling, Abenteuerer

Verfolgter, mnd. echtÏre*, echtÐre, echtÐr, echter, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echterÏre*, echterÐr, echterer, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind

verfolgtes -- vom Hund verfolgtes Wild, mhd. huntwilt, st. N.: nhd. vom Hund verfolgtes Wild

Verfolgung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. nõvolginge, nachvolginge*, F.: nhd. Nachfolge, Nachleben, Nacheiferung, Behilife, Unterstützung, Gesellschaft, Mitläuferschaft, Hinterherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfolgung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verfolgung, germ. *anhtæ, *ahtæ, st. F. (æ): nhd. Verfolgung; *wraka-, *wrakaz, st. M. (a): nhd. Bedränger, Verfolger, Bedrängnis, Verfolgung; *wrakjæ, st. F. (æ): nhd. Bedrängnis, Verfolgung; *wrakæ, st. F. (æ): nhd. Bedrängnis, Verfolgung; *wrÐkÆ-, *wrÐkÆn, *wrÚkÆ‑, *wrÚkÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Rache, Verfolgung; *wrÐkæ, *wrÚkæ, st. F. (æ): nhd. Rache, Verfolgung

Verfolgung, got. wra-k-a* 3, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Verfolgung; wra-k-j-a 7=6, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,2): nhd. Verfolgung; wrÐ-k-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Verfolgung

Verfolgung, an. hrjõ (1), st. F. (æ?): nhd. Verfolgung, Unruhe

Verfolgung, ae. h’t‑e, st. M. (i): nhd. Hass, Feindschaft, Bosheit, Verfolgung; *h’t-t‑ing, st. F. (æ): nhd. Verfolgung; Êht-n’s-s, Êht-n’s, Ðht-n’s-s, Ðht-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verfolgung; æht (1), st. F. (æ): nhd. Verfolgung, Bedrängnis; on‑h’t-t‑ing, st. F. (æ): nhd. Verfolgung; sac-u, st. F. (æ): nhd. Streit, Krieg, Kampf, Aufruhr, Verfolgung, Streitsache, Rechtshandel, Prozess, Sünde, Fehler; wõ-þ, st. F. (æ): nhd. Reise, Verfolgung, Jagd; wra-c-u, st. F. (æ): nhd. Rache, Verfolgung, Strafe, Grausamkeit, Elend, Qual; wrÏ-c (1), wre-c (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Rache, Verfolgung, Verbannung, Elend, Leid

Verfolgung, afries. gÐl‑ene 5, F.: nhd. Verfolgung

Verfolgung, as. h’t‑i* 3, st. M. (i): nhd. Hass, Feindschaft, Verfolgung; nÆ‑th* 15, st. M. (a): nhd. Eifer, Anstrengung, Hass, Neid, Verfolgung; wrõ‑k‑sÆth* 3, st. M. (a): nhd. »Racheweg«, Weg in die Fremde (F.), Verbannung, Verfolgung

Verfolgung, ahd. õhta 4, st. F. (æ): nhd. Acht (F.) (1), Verfolgung; õhtnessi* 2 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. »Acht« (F.) (1), Verfolgung; õhtnessÆ 4?, st. F. (Æ): nhd. »Acht« (F.) (1), Verfolgung; õhtunga 42, st. F. (æ): nhd. »Ächtung«, Verfolgung, Nachstellung, Anfechtung, Ächtung, Ansturm; firskurgida* 3?, firscurgida*, st. F. (æ): nhd. Verstoßung, Verfolgung, Sturz, Überstürzung; giwõzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verfolgung; leidtõt 2, st. F. (i): nhd. Schandtat, Verfolgung; næt 633?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zwang, Gewalt, Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Notlage, Bedrängnis, Bedarf, Bedürftigkeit, Bedürfnis, Hilflosigkeit, Entbehrung, Gefahr, Verfolgung, Kampf, Gericht, Pein, Qual, Angst, Trübsal, Drangsal, Kürze, Heftigkeit, Eifer, Gewissheit, Grund; widarmuoti* (2) 18, st. N. (ja): nhd. Ungemach, Unglück, Unrecht, Schaden, Verfolgung, Ungerechtigkeit, Kränkung, Ärgernis; widarmuotÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Kränkung, Verfolgung, Leid, Ungerechtigkeit, Unrecht, Ungemach, Unglück, Schaden, böse Absicht, Ärgernis, Widerwille

Verfolgung, mhd. geÏhte, st. F.: nhd. Verfolgung, Strafe; geneizede*, geneizide, st. F.: nhd. Verfolgung; gestübere, st. N.: nhd. Auflauf, Verfolgung; getwanc, gedwanc, st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; haz (1), st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; jage, st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf; jegerÆe, jagerÆe, jegÏrÆe, st. F.: nhd. Jägerei, Verfolgung, Jagdkunst
-- zur Verfolgung rufen: mhd. hiuzen (1), hðzen, sw. V.: nhd. hetzen, hetzen gegen, wetteifern, zur Verfolgung rufen

Verfolgung, mhd. martere, marter, mart, mater, martel, martyre, st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter; nõchjac, st. M.: nhd. Nachjagen, Verfolgung; nõchjage, st. F.: nhd. Nachjagen, Verfolgung; nõchjagen (2), st. N.: nhd. Nachjagen, Verfolgung; nõchjagt, nõchjaget, st. N.: nhd. »Nachjagd«, Nachjagen, Verfolgung; nõchreise, st. F.: nhd. »Nachreise«, Nachreisen, Nachfolgen, Verfolgung; nõchvart, st. F.: nhd. »Nachfahrt«, Hinterherkommen, Nachlaufen, Gefolge, Verfolgung; nõchvolgen (2), st. N.: nhd. »Nachfolgen«, Verfolgung; rõch (1), rach, st. M.: nhd. »Rach«, Vergeltung, Strafe, Rache, Verfolgung; rõche, ræche, wrõche, st. F.: nhd. Vergeltung, Rache, Strafe, Verfolgung, Sühne, Genugtuung; rõchnüsse, rõchnisse, st. F.: nhd. Vergeltung, Strafe, Rache, Verfolgung; rõchsal, st. F.: nhd. Vergeltung, Strafe, Rache, Verfolgung

Verfolgung, mhd. õhte (1), Ïhte, st. F.: nhd. Acht (F.) (1), Androhung der Acht, Recht zur Ächtung, Verfolgung, Bedrängnis, Bann, Verbannung; õhtesal, õhtsal, Ïhtesal, st. N.: nhd. Verfolgung, Strafe, Glaubensverfolgung; õhtesalÆn, st. F.: nhd. Verfolgung, Strafe; õhtunge, Ïhtunge, st. F.: nhd. Ächtung, feindliche Verfolgung, Frondienst, Verfolgung, Acht (F.) (1); anevehtunge, anvehtunge*, anefehtunge*, anfehtunge*, st. F.: nhd. Anfechtung, Rechtsanspruch, Angriff, Versuchung, Verfolgung, Bedrängnis, Not; durchÏhticheit*, durchÏhtecheit, st. F.: nhd. Verfolgung, Unterdrückung; durchÏhtigunge, st. F.: nhd. Verfolgung, Unterdrückung; durchÏhtunge, durÏhtunge, st. F.: nhd. Verfolgung, Unterdrückung; ervolgunge, erfolgunge*, st. F.: nhd. »Erfolgung«, Erlangung, Zusprechung, Urteilsausführung, Verfolgung, Befolgung
-- feindliche Verfolgung: mhd. õhtigunge, st. F.: nhd. feindliche Verfolgung, Ächtung; õhtunge, Ïhtunge, st. F.: nhd. Ächtung, feindliche Verfolgung, Frondienst, Verfolgung, Acht (F.) (1)
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt: mhd. bÆlstat, st. F.: nhd. Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt
-- vor gerichtlicher Verfolgung schützen: mhd. beschiuren (2), beschðren, sw. V.: nhd. beschützen, schützen, vor gerichtlicher Verfolgung schützen

Verfolgung, mhd. suochunge, st. F.: nhd. »Suchung«, Erforschung, Versuchung, Angriff, Verfolgung

Verfolgung, mhd. übeltõt, st. F.: nhd. Übeltat, Missetat, Verbrechen, Unrecht, Verfolgung, Heimsuchung; übeltÏtunge, st. F.: nhd. »Übeltat«, böse Tat, Missetat, Verbrechen, Verfolgung, Heimsuchung; unruoche, unruoch, unrðch, st. F.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Rücksichtslosigkeit, Verachtung, Verfolgung, Ungehorsam, Freudlosigkeit, Angst, Trauer; vervolgunge, ferfolgunge*, st. F.: nhd. Verfolgung; vlõge, phlõge, plõge, flõge*, pflõge, mmd., sw. F., st. F.: nhd. Stoß, Feindesangriff, Sturm, Unwetter, Unbill, Verfolgung, Gewittersturm; volge, folge*, st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam; zuokunft*, zuokumft, zuokumpft, st. F.: nhd. Zukunft, Ankunft, Kommen, Herzukommen, Herabkunft, Verfolgung; zuovolgunge, st. F.: nhd. Verfolgung, Abstimmung, Nachahmung

Verfolgung, mnd. echtinge (2), F.: nhd. Ächtung, Verfolgung; ervolch, M.: nhd. Verfolgung
-- Verfolgung wegen Totschlags: mnd. dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags

Verfolgung, mnd. jõgen* (2), jõgent, N.: nhd. Verfolgung, Weidwerk, Jagen, Hasten, Gejage, Hetzerei; jõget, F.: nhd. Jagd, Verfolgung
-- Antrag auf gerichtliche Verfolgung: mnd. klõginge, F.: nhd. Klage, Antrag auf gerichtliche Verfolgung
-- durch Verfolgung ermattet: mnd. hellich (3), Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet
-- Scheuchruf bei der Verfolgung Fliehender: mnd. jucht (1), F.: nhd. Juchschrei, Scheuchruf bei der Verfolgung Fliehender
-- Verfolgung aufnehmen: mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen
-- Verfolgung der Feinde: mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

Verfolgung, mnd. nõjõgen* (2), nachjõgen*, nõjõgent, N.: nhd. Verfolgung; nõvolge, nachvolge*, F.: nhd. Nachfolge, Verfolgung, Aufgebot zur Verfolgung eines Schuldigen, Gefolge (Bedeutung örtlich beschränkt), Brautgefolge (Bedeutung örtlich beschränkt); ȫverÆlinge*, ȫverÆlinc, æverÆlinc, averÆlinc, ȫverÆlunge, F.: nhd. »Übereilung«?, Überfall, Verfolgung, Angriff; parsecðsie, F.: nhd. Verfolgung
-- Aufgebot zur Verfolgung eines Schuldigen: mnd. nõvolge, nachvolge*, F.: nhd. Nachfolge, Verfolgung, Aufgebot zur Verfolgung eines Schuldigen, Gefolge (Bedeutung örtlich beschränkt), Brautgefolge (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- der gerichtlichen Verfolgung unterworfen: mnd. richtbõr, Adj.: nhd. strafbar, der gerichtlichen Verfolgung unterworfen; ? richtbõrich***, Adj.: nhd. der gerichtlichen Verfolgung unterworfen?
-- nachträgliche Verfolgung: mnd. nõwrõke, nõchwrõke, nawrake, F.: nhd. nachträgliche Verfolgung, spätere Beanspruchung, Nachrache, spätere Bestrafung
-- rechtliche Verfolgung einer Angelegenheit: mnd. rechtesmõninge, rechtsmõninge, F.: nhd. »Rechtsmahnung«, Einlegen von Rechtsmitteln, rechtliche Verfolgung einer Angelegenheit
-- Verfolgung aufnehmen: mnd. nõjõgen (1), nachjõgen*, najagen, sw. V.: nhd. nachjagen, folgen, verfolgen, Verfolgung aufnehmen, hinterher sein (V.), sich bemühen, hinterherschicken
-- Verfolgung des flüchtigen Verbrechers: mnd. nõjacht, nachjacht*, najacht, nõjagt, F.: nhd. »Nachjagd«, Verfolgung geschlagenen oder raubenden Feindes, Verfolgung des flüchtigen Verbrechers
-- Verfolgung erleiden: mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken
-- Verfolgung geschlagenen oder raubenden Feindes: mnd. nõjacht, nachjacht*, najacht, nõjagt, F.: nhd. »Nachjagd«, Verfolgung geschlagenen oder raubenden Feindes, Verfolgung des flüchtigen Verbrechers
-- von rechtlicher Verfolgung ausnehmen: mnd. quÆten, quitten, sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

Verfolgung, mnd. strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung
-- sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend: mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

Verfolgung, mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis; vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolgenhÐt*, vorvolgenhÐt, F.: nhd. Verfolgung, Quälerei, Gräuel, Greuel, Zorn; vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung; vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis
-- Antrag auf gerichtliche Verfolgung: mnd. vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung
-- Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen: mnd. vȫrvlucht, vörvlucht*?, vȫrevlucht, vȫrvlücht, vorvlycht, F.: nhd. Flucht (F.) (1), Entweichung, Entfliehen, Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen
-- gerichtliche Verfolgung beantragen: mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben
-- gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung: mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument
-- nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen
-- Verfolgung außerhalb der Stadt: mnd. ðtjacht, mnd.?, F.: nhd. Verfolgung außerhalb der Stadt

verfolgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfolgungsaufgebot, mnd. klockenslach, M.: nhd. Glockenschlag, Sturmgeläute, Alarm, Kampfaufgebot, Gerichtsaufgebot, Verfolgungsaufgebot, Versammlungsaufgebot, Stundenschlag

Verfolgungseid, ahd. õhteid* 1, st. M. (a): nhd. Anfechtungseid, Verfolgungseid

verfolgungsgeist, nhd.: nhd. ; L.: DW

verfolgungsgewitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfolgungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfolgungsruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfolgungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfolgungssüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfolgungswahnsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfolgungswetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfolgungswuth, nhd.: nhd. ; L.: DW

verformen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verformt, mhd. drÏjet, drÏt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedreht, krumm, verformt

verformung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verforsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfrachten -- Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

verfrachten, mhd. vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen
-- auf einer Zille verfrachten: mhd. verzillen, ferzillen*, sw. V.: nhd. auf einer Zille verfrachten

verfrachten, mnd. pæren, sw. V.: nhd. wegbringen, verfrachten

verfrachten, mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

verfrachten, mnd. vörvrachten*, vorvrachten, vorvruchten, sw. V.: nhd. verfrachten, befrachten, verheuern, heuern, beladen (V.), mit Ladung versehen (V.), anheuern, Fracht einnehmen, einen Frachtvertrag abschließen; vrachten (1), sw. V.: nhd. befrachten, beladen (V.), mit Schiffslast versehen (V.), chartern, einen Vertrag über Schiffstransport schließen, verfrachten, als Schiffsladung einnehmen

verfrachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfrachter -- Verfrachter der den Transport des Lüneburger Salzes nach außerhalb besorgt, mnd. soltarbÐdÏre*, soltarbÐder, soltarbeider, M.: nhd. »Salzarbeiter«, Verfrachter der den Transport des Lüneburger Salzes nach außerhalb besorgt

verfrachter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verfrachtung, mhd. vertigunge, fertigunge*, st. F.: nhd. Ausstattung, Aussteuer, Ausfertigung, Ausführung, Zufertigung, Übergabe, rechtliche Übertragung, Überführung, Abfertigung, Entlassung, Verfrachtung, Auftrag, Mission, Fracht

Verfrachtung, mnd. vörvrachtinge*, vorvrachtinge, F.: nhd. »Verfrachtung«, Befrachtung, Fracht, Frachtgut, Frachtvertrag

verfratzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfremden, mnd. vörvrȫmeden*, vorvrȫmeden, vorvromeden, vorvrȫmden, vorvromden, vorvremmeden, vorvremden, sw. V.: nhd. »verfremden«, entfremden, entfernen, in fremde Hände bringen, veräußern, sich fremd machen, sich fern halten, weg bleiben, nicht besuchen, befremden
verfremden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfremdet, mnd. vörvrȫmedet*, vorvrȫmedet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfremdet«, entfremdet, von Sinnen seiend, unsinnig
verfressen (V.), mnd. vörvrÐten*, vorvrÐten, vorvreten, st. V.: nhd. »verfressen« (V.), auffressen, verzehren, verprassen

verfressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfretzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfreunden, mhd. vervriunden, ferfriunden*, sw. V.: nhd. »verfreunden«, durch Freundschaft verbinden

verfreunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfreundet, mhd. vervriundet***, ferfriundet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfreundet«

verfreundschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfreundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfreundverwandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfreveln, mhd. vervrevelen, vervreveln, ferfrefelen*, sw. V.: nhd. »verfreveln«, durch ein Vergehen verlieren, sich vergehen, frevelhaft benehmen

verfrieden, mhd. vervriden, ferfriden*, sw. V.: nhd. »verfrieden«, einzäunen und dadurch schützen, bekriegen

verfrieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrieren, mhd. vervriesen, ferfriesen*, st. V.: nhd. »verfrieren«, erfrieren

verfrieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrischen, mnd. vörverschen*, vorverschen, vorvÐrschen, sw. V.: nhd. »verfrischen«, erfrischen, frisch machen, frisch werden, auffrischen, erneuen, erquicken, wieder feucht werden

verfrischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfristen, mnd. vörversten*, vorversten, sw. V.: nhd. »verfristen«, fristen, aufschieben

Verfristung, mnd. vörverstinge*, vorverstinge, F.: nhd. »Verfristung«, Aufschub, Verzögerung

verfröhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfronen, mnd. vörvrænen*, vorvrænen, sw. V.: nhd. »verfronen«, dem Büttel überantworten, verhaften, beschlagnahmen, pfänden

verfroren -- einer der verfroren aussieht, an. norp-r, st. M. (a): nhd. einer der verfroren aussieht

verfrören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrühen -- durch Hast verfrühen, mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

verfrühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfrühung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfuchsschwänzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfügbar -- frei verfügbar und veräußerbar, mnd. replÆk (1), reppelÆk, replich, Adj.: nhd. beweglich, frei verfügbar und veräußerbar

verfügbar -- frei verfügbar, germ. *tæma-, *tæmaz, *tæmja‑, *tæmjaz, Adj.: nhd. frei verfügbar, frei, leer; *tæmÆga-, *tæmÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. frei verfügbar, frei von

verfügbar -- frei verfügbar, mnd. properlÆk, propperlÆk, properlich, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; properlÆke, propperlÆke, Adv.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben

verfügbar sein (V.), mnd. ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen

verfügbar, an. hei-m-il-l, hei-m-al-l, Adj.: nhd. verfügbar

verfügbar, ahd. hanthaft 1, Adj.: nhd. handhaft, zugehörig, verfügbar, dienstbar, überlassen (Adj.)

verfügbar, mhd. bar (1), par, Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt; bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar; bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar

verfügbar, mhd. gereite (1), gereit, gereht, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitgelegt, gleich, bar, bereitstehend, verfügbar, vorhanden, willig, wert
-- allgemein verfügbar: mhd. gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar
-- persönlich verfügbar: mhd. inwart, inwert, Adj.: nhd. »inwärtig«, inwendig, vertraut, persönlich verfügbar

verfügbar, mhd. unvertriben, unfertriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvertrieben«, verfügbar, unveraubt; veile (1), veil, feile*, feil*, Adj.: nhd. feil, käuflich, verfügbar, erreichbar, möglich
-- nicht verfügbar: mhd. ungewunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewonnen, noch nicht gewonnen, nicht gewonnen, nicht verfügbar, noch nicht verfügbar, unüberwindlich, unerobert, unbesiegt, nicht gewonnen habend, nicht erobert habend
-- noch nicht verfügbar: mhd. ungewunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewonnen, noch nicht gewonnen, nicht gewonnen, nicht verfügbar, noch nicht verfügbar, unüberwindlich, unerobert, unbesiegt, nicht gewonnen habend, nicht erobert habend

verfügbar, mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; proper, propper, proprie, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten; properlÆk, propperlÆk, properlich, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; properlÆke, propperlÆke, Adv.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; rÐde (4), reide, rÐt, reit, redde, rede, reede, reyde, ret, reyt, Adj.: nhd. bereit, fertig, verfügbar, gar, bar, beweglich; rÐden (7), reiden, Adj.: nhd. bereit, fertig, verfügbar, gar, bar, beweglich; rÐdes (1), reides, rÐts, reits, Adj.: nhd. bereit, fertig, verfügbar, gar, bar, beweglich; rÐdich (1), reidich, redich, Adj.: nhd. frei, verfügbar, dienstbar, dienstbereit, behilflich; ? rÐdichlÆk***, Adj.: nhd. frei?, verfügbar?, dienstbar?, rechtmäßig, genügend

verfügbar, mnd. võrent* (1), võrende, võrnde, võren, võrne, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »fahrend«, wandernd, umherziehend, beweglich, veräußerbar, verfügbar
-- sogleich verfügbar: mnd. vrærÐde*, vrȫrÐde, vrȫreide, Adj.: nhd. frühzeitig, sogleich verfügbar
-- verfügbar werden: mnd. vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.)

verfügbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfügbares -- frei verfügbares Gut, mnd. vrÆe (2), vrÆ, vrige, vrig, N., F.: nhd. Freiheit, freier Stand, Freigeborenheit, Unabhängigkeit, freie Verfügung, Abgabenfreiheit, frei verfügbares Gut, Ungebundenheit

verfügbares -- verfügbares Geld, mnd. rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen

verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verfügbarkeit, mnd. rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen
-- uneingeschränkte Verfügbarkeit: mnd. rÐdichhÐt*, reidichheit*, F.: nhd. uneingeschränkte Verfügbarkeit
-- Zustand der freien Verfügbarkeit ohne Rechtsansprüche anderer: mnd. quÆthÐt*, quÆtheit*, quÆtheyt, F.: nhd. Zustand der freien Verfügbarkeit ohne Rechtsansprüche anderer

verfügen -- ohne testamentarisch zu verfügen seiend, mhd. unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

verfügen -- sich verfügen, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

verfügen -- verfügen über, ae. weal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. walten, regieren, herrschen, verfügen über, besitzen, üben, verursachen

verfügen -- verfügen über, ahd. heffen 57, heven*, hefen*, st. V. (6): nhd. heben, aufheben, nehmen, setzen, erheben, höherstellen, treiben, betreiben, anstimmen, sich erheben, sich aufmachen, verfügen über, etwas besitzen

verfügen -- verfügen über, mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern

verfügen, mhd. beneimen, sw. V.: nhd. bestimmen, verfügen, festsetzen, festlegen, erklären, benennen, angeben, in einer Verfügung angeben, verheißen (V.); berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; betermenen, sw. V.: nhd. bestimmen, Verfügung treffen, verfügen; bewalten, st. V.: nhd. einschließen, in der Gewalt haben, verfügen; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- rechtlich verfügen: mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln

verfügen, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; geordenen, sw. V.: nhd. ordnen, festlegen, verfügen; hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; hinschaffen 2, st. V., sw. V.: nhd. fortbringen, weggeben, verfügen, testamentarisch verfügen
-- testamentarisch verfügen: mhd. hinschaffen 2, st. V., sw. V.: nhd. fortbringen, weggeben, verfügen, testamentarisch verfügen
-- verfügen über: mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; gewalten (2), sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

verfügen, mhd. verwilleküren, verwillekürn, ferwilleküren*, ferwillekürn*, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig wählen, freiwillig aufgeben, verzichten auf, freiwillig ein Abkommen treffen, sich freiwillig verpflichten, verfügen; volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken; zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

Verfügen, mhd. zechen (2), st. N.: nhd. Zechen (N.), Bewirken, Ausführen, Einrichten, Fügen, Verfügen, Anordnen

verfügen, mnd. bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern
-- freiwillig verfügen: mnd. bewillen, sw. V.: nhd. belieben, beschließen, freiwillig verfügen, bewilligen, einwilligen, annehmen, anerkennen, jemandem etwas zugestehen
-- sich verfügen: mnd. ervȫgen, irvȫgen, sw. V.: nhd. sich verfügen, gehen, sich begeben (V.)
verfügen, mnd. gehengen (2), sw. V.: nhd. verhängen, verfügen; insõten, insaten, insaeten, sw. V.: nhd. bestimmen, verfügen, einsetzen, anordnen

verfügen, mnd. rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen
-- über die Rechtsgewalt verfügen: mnd. rechthebben***, sw. V.: nhd. »rechthalten«, über die Rechtsgewalt verfügen
-- über etwas verfügen: mnd. optÐren, sw. V.: nhd. über etwas verfügen, in Anspruch nehmen, Rechte über etwas ausüben

verfügen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; sõtigen (1), sw. V.: nhd. beruhigen, besänftigen, stillen, ordnen, regeln, beschließen, verfügen, anordnen, festigen, niederlassen; schaffen (1), sw. V.: nhd. schaffen, tätig sein (V.), wirken, machen, tun, besorgen, ordnen, bestimmen, verfügen, bewerkstelligen, ausrichten, herbeischaffen, erfolgreich sein (V.); schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

verfügen, mnd. upsõten***, sw. V.: nhd. anstiften, einsetzen, verfügen, Vorsatz haben; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörvȫgen*, vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, sw. V.: nhd. »verfügen«, fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.)
-- nicht verfügen können über: mnd. vörbÐren* (3), vorbÐren, vorberen, st. V.: nhd. verwirken, entbehren, sich enthalten (V.), nicht verfügen können über, nicht haben, verzichten, unterlassen (V.)
-- sich verfügen: mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

verfügen, mnd. vörvȫgen*, vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, sw. V.: nhd. »verfügen«, fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.)
verfugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfügend -- über etwas verfügend, ahd. inthabÆg* 1, Adj.: nhd. enthaltsam, über etwas verfügend

verfügend -- über reichliche Geldmittel verfügend, mnd. geltrÆk, Adj.: nhd. »geldreich«, über reichliche Geldmittel verfügend, zahlungsfähig

verfügend, mnd. mȫge (2), mnd.?, Adj.: nhd. mächtig, vermögend, verfügend
-- über die Rechtsgewalt verfügend: mnd. rechthebbent, Adj.: nhd. »rechthaltend«, über die Rechtsgewalt verfügend

Verfügender, ahd. bineimidõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Bestimmer«, Erblasser, Verfügender

verfüger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verfüglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verfügt -- Förderung bzw. Schutz über die die Zunft verfügt, mnd. ambachtesvörvȫrderinge*, ambachtsvorvȫrderinge, F.: nhd. Förderung bzw. Schutz über die die Zunft verfügt
verfügt -- Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt, mnd. ambachtvȫrrõt*, amptevȫrrõt, M.: nhd. »Amtsvorrat«, Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt
verfügte -- durch den Papst verfügte Exkommunikation, mnd. põwesban, põwesbann, M.: nhd. »Papstbann«, durch den Papst verfügte Exkommunikation

verfügte -- von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften, mnd. ? stõpelbræt, N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

verfügten -- Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen, mnd. sÐlegerÐdebæk, N.: nhd. »Seelgerätebuch«, Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen; sÐlgerÐdebæk, N.: nhd. »Seelgerätebuch«, Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen

Verfügung -- gerichtliche Verfügung, mhd. dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Verfügung -- in einer Verfügung angeben, mhd. beneimen, sw. V.: nhd. bestimmen, verfügen, festsetzen, festlegen, erklären, benennen, angeben, in einer Verfügung angeben, verheißen (V.)

Ver​fügung -- letztwillige Ver​fügung, afries. rÐ-d‑ene 21, F.: nhd. Spruch, Richterspruch, Aussage, Beweis, letztwillige Ver​fügung, Sachbestätigung, Klagebestätigung, Erkenntnis, richterliche Entscheidung
-- letztwillige Verfügung: afries. rê-d‑inge 3, st. F. (æ): nhd. letztwillige Verfügung

Verfügung -- letztwillige Verfügung, mhd. bescheidunge, st. F.: nhd. Bestimmung, unterscheidende Bezeichnung, letztwillige Verfügung, Entscheidung, rechtliche Regelung

Verfügung -- rechtskräftige Verfügung, mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Verfügung -- Verfügung treffen, mhd. betermenen, sw. V.: nhd. bestimmen, Verfügung treffen, verfügen

Verfügung -- zur Verfügung stehen, mhd. anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; bÆwonen, bÆwanen, bÆ wonen, sw. V.: nhd. »beiwohnen«, dabeisein, beistehen, sich aufhalten, bleiben bei, wohnen, eignen, gehören, zur Verfügung stehen

Verfügung -- zur Verfügung stellen, mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren

Verfügung, ae. be‑bod, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Erlass, Verfügung, Gebot Gottes

Verfügung, afries. ba-n-n 70 und häufiger, bo‑n-n, ba-n, bo-n, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Bann, Befehl, Aufgebot, Verfügung, Heerbanngebiet, Brüche, angedrohtes Strafgeld, angeordnetes Gerichtsverfahren, Kirchenbann, gebannter Unfriede, ge​bannter Friede, Schutz, Schulze; wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat; wi-l‑ker-e 23, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Willkür, Wille, Wahl, Rechtsbeliebung, Statut, Verfügung

Verfügung, as. dæ‑m 17, st. M. (a): nhd. Gericht (N.) (1), Urteil, Verfügung, : as. far‑geld‑an 7, st. V. (3b): nhd. »vergelten«, zahlen, lohnen, erkaufen

Verfügung, ahd. bineimida 36, st. F. (æ): nhd. Bestimmung, Verfügung, Anordnung, Schicksalsbestimmung, Beschluss, Gebot, Testament, Bund, Verheißung; ÐwÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Gesetz, Vertrag, Testament, Religion, Verfügung, letzte Verfügung, letztwillige Verfügung; folleistÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unterstützung, Verfügung; giwalt* 210, st. M. (a), st. F. (i): nhd. Gewalt, Macht, Herrschaft, Gewaltherrschaft, Machtstellung, Machtvollkommenheit, staatliche Gewalt, Obrigkeit, Herrschaftsgebiet, Verfügung, Möglichkeit, Recht, Freiheit, Freiheit des Handelns, Herr; sezzÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Lage, Verfügung, Bestimmung, Standort, Bepflanzung; spentunga 3, st. F. (æ): nhd. »Spendung«, Anordnung, Austeilung, Verfügung, Aufwand, Auslagen, Verausgabung
-- letzte Verfügung: ahd. ÐwÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Gesetz, Vertrag, Testament, Religion, Verfügung, letzte Verfügung, letztwillige Verfügung
-- letztwillige Verfügung: ahd. ÐwÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Gesetz, Vertrag, Testament, Religion, Verfügung, letzte Verfügung, letztwillige Verfügung
-- zur Verfügung haben: ahd. habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.)

Verfügung, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis; gemechenisse, st. F.: nhd. Abmachung, Verfügung; gemechesede 1, st. F.: nhd. Abmachung, Verfügung; gesetzunge, st. F.: nhd. Festsetzung, Verfügung, Gesetz, Satzung
-- ausreichend zur Verfügung stehen: mhd. gelangen (1), sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen
-- gesetzliche Verfügung: mhd. gesetzede, gesetzt, st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung
-- in das Recht der Verfügung setzen: mhd. gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen
-- in eigener Verfügung: mhd. geruochlÆch 11, Adv.: nhd. in eigener Verfügung, unangefochten
-- letztwillige Verfügung: mhd. gescheffede, geschepfede*, geschepfde, st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefte, gescheft, st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag
-- nicht zur Verfügung stehen: mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in
-- sich zur Verfügung halten: mhd. Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten
-- testamentarische Verfügung: mhd. gesetzede, gesetzt, st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung
-- zur Verfügung halten: mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten
-- zur Verfügung stehen: mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

Verfügung, mhd. pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung
-- zur Verfügung stellen: mhd. lÆhen (1), lÆen, st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

Verfügung, mhd. satzunge, st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; schickunge, st. F.: nhd. »Schickung«, Gestaltung, Einrichtung, Ordnung, Anordnung, Verfügung, Fügung, Vermächtnis, Testament, Beschaffenheit; stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung
-- Freiheit zur letztwilligen Verfügung: mhd. testiervrÆheit, st. F.: nhd. Testierfreiheit, Freiheit zur letztwilligen Verfügung
-- gesetzliche Verfügung: mhd. setzede 1, st. F., st. N.: nhd. gesetzliche Verfügung, Vorschrift
-- letztwillige Verfügung: mhd. scheffede, st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.)

Verfügung, mhd. wal (5), wale, wahl, st. N., st. F.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise, Lage, Schicksal, Entscheidung, Möglichkeit, Angebot, Anteil; wale (2), wal, st. F., st. N.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise
-- letztwillige Verfügung: mhd. verschaf, ferschaf*, st. N.: nhd. Bestimmung, letztwillige Verfügung
-- zur Verfügung stehen: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Verfügung, mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge; ærdinge, ærdunge, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Art; rescript, N.: nhd. Verfügung, Erlass
-- für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme: mnd. memærie, F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme
-- zur Verfügung halten: mnd. nõhælden, nachhælden*, nõhalden, nõchhælden, nõchhalden, st. V.: nhd. zurückhalten, zur Verfügung halten, vorbehalten (V.), reservieren, sicherstellen (eines Besitzes)
-- zur Verfügung stellen: mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Verfügung, mnd. beschickinge, F.: nhd. Abordnung, Botensendung, Verhandlung, Besprechung, Anordnung, Verfügung, Zusatz von Metallen (Münzwesen)
-- sich zur Verfügung halten: mnd. afwõren, sw. V.: nhd. abwarten, sich zur Verfügung halten

Verfügung, mnd. insette, N.: nhd. Verfügung, Anordnung, Bestimmung; insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung
-- Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen: mnd. grõvenpÐrt, N.: nhd. »Grabenpferd«, Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen
-- urkundliche Verfügung über Beschlagnahme: mnd. kummerbrÐf, M.: nhd. urkundliche Verfügung über Beschlagnahme, Pfandurkunde, Arrestbrief, Urkunde um etwas mit Arrest belegen (V.) zu können
-- zur Verfügung stellen: mnd. henlõten, st. V.: nhd. überlassen (V.), zur Verfügung stellen; hennelõten*, mnd.?, st. V.: nhd. überlassen (V.), zur Verfügung stellen
-- zur Verfügung Stellender: mnd. henlõtÏre*, henlõter, M.: nhd. Überlassender, zur Verfügung Stellender

Verfügung, mnd. settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe
-- letztwillige Verfügung: mnd. schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung
-- letztwillige Verfügung für Seelenmessen: mnd. sÐlegerõde, sÐlegerõt, N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament
-- letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt: mnd. sÐlegerõde, sÐlegerõt, N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament
-- letztwillige Verfügung zum Heil der Seele: mnd. sÐlegerõde, sÐlegerõt, N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

Verfügung, mnd. vȫgen (2), fögen, vȫgent, N.: nhd. Verfügung, Anordnung, Passlichkeit, Schicklichkeit; vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- freie Verfügung: mnd. vrÆe (2), vrÆ, vrige, vrig, N., F.: nhd. Freiheit, freier Stand, Freigeborenheit, Unabhängigkeit, freie Verfügung, Abgabenfreiheit, frei verfügbares Gut, Ungebundenheit
-- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen
-- Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen: mnd. upsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsenden«, hinaufsenden, hinsenden, verzichten, Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen
-- letztwillige Verfügung: mnd. vörsõtinge*, vorsõtinge, vorsattinge, F.: nhd. Satzung, Bestimmung, Ordnung, Festsetzung, letztwillige Verfügung, Vergleich, Vereinbarung, Regelung, Gestaltung
-- zu freier Verfügung: mnd. vrÆlÆke, vrÆlÆk, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings
-- zur freien Verfügung besitzen: mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen
-- zur freien Verfügung gestellt: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- zur Verfügung: mnd. vȫrhande, Adv.: nhd. zur Hand, zur Verfügung
-- zur Verfügung stellen: mnd. vörvulbærden*, vorvulbærden, vorvullebærden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, einwilligen, zur Verfügung stellen, bewilligen, bestätigen

Verfügung, mnd. vörvȫginge*, vorvȫginge, F.: nhd. »Verfügung«, Veranlassung, Gelegenheit
verfügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verfügungsbefugnis, mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

verfügungsberechtigt -- frei verfügungsberechtigt, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

verfügungsberechtigt -- nur halb verfügungsberechtigt über den Nachlass, mnd. halfmündich, halmündich, halmundich, Adj.: nhd. nur halb verfügungsberechtigt über den Nachlass

verfügungsberechtigter -- über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, mnd. grunthÐre, M.: nhd. Grundherr, über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt

Verfügungsberechtigter, mnd. bevÐlÏre*, bevÐler, bevÐlere, M.: nhd. »Befehler«, Verfügungsberechtigter, Patron eines Altars

Verfügungsberechtigter, mnd. gewõldige, M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger, Mächtiger, Vormund, Verfügungsberechtigter, Bevollmächtigter

Verfügungsberechtigter, mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten

Verfügungsberechtigung, mhd. ortvrüme, st. F.: nhd. Verfügungsberechtigung, Ermächtigung; ortvrümede 9, st. F.: nhd. Verfügungsberechtigung, Ermächtigung; ortvrumunge, st. F.: nhd. Urheberschaft, Verfügungsberechtigung, Ermächtigung

Verfügungsberechtigung, mhd. sal (6), sale, st. F.: nhd. rechtliche Übergabe eines Gutes, Übertragungsrecht an einem Gut, Verfügungsberechtigung

Verfügungsgewalt, ahd. eigan (3) 46, st. N. (a): nhd. Habe, Gut, Besitz, Grundbesitz, Eigen, Eigentum, Besitztum, Eigentümlichkeit, Wesensmerkmal, Verfügungsgewalt; eiganÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Gewalt, Macht, Machtbereich, Verwaltungsbereich, Verfügungsgewalt; giwaltida* 20, st. F. (æ): nhd. Gewalt, Macht, Herrschaft, Befehl, Gebot, Verfügungsgewalt, Vollmacht, Übergabe, feierliche Übergabe, Schenkung?, Recht

Verfügungsgewalt, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gewalt (1), giwalt, st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; hant (1), st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz

Verfügungsgewalt, mhd. wer (4), were, st. F.: nhd. Besitzrecht, Besitz, Gewere, Gewalt, Verfügungsgewalt, Amt, Pflegamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk
-- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von
-- in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von: mhd. ðfgegeben, ðf gegeben, st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben

Verfügungsgewalt, mnd. schipdÐlt, schipdeilt, Sb.: nhd. Verfügungsgewalt
-- Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Verfügungsgewalt, mnd. ȫverichhÐt*, ȫverichheit*, oeverichÐt, oevericheit, ²verichÐt, ²vericheit, averichÐt, avericheit, ȫvrichÐt, ȫvricheit, ȫverichÐde, ȫvericheide, ðvrichÐt, ðvricheit, overicheit, ȫverechkÐt, ȫverechkeit, F.: nhd. »Obrigkeit«, Herrschaft, Macht, Regierungsgewalt, obrigkeitliche Behörde, Verfügungsgewalt, Befugnis, Gerichtsinstanz; proprietÐt, F.: nhd. »Proprietät«, kennzeichnende Eigenschaft, Eigenart, Eigentum, Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfügungsgewalt; recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid
-- Anspruch auf Verfügungsgewalt: mnd. optie, opcie, F.: nhd. Anspruch auf Verfügungsgewalt, Recht über ein Gut
-- gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt: mnd. pantgæt, pantgðt, N.: nhd. »Pfandgut«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt, verpfändetes Gut; panthðs, N.: nhd. »Pfandhaus«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt
-- in jemandes Verfügungsgewalt geben: mnd. ȫverlÐveren, æverlÐveren, averlÐveren, ǖberlÆberen, sw. V.: nhd. überliefern, übergeben (V.), aushändigen, hinterlegen, in jemandes Verfügungsgewalt geben, zurückerstatten, ausliefern, mitteilen, nennen, angeben
-- strittige Angelegenheit um die Verfügungsgewalt von Salzpfannen: mnd. pannensõke, F.: nhd. strittige Angelegenheit um die Verfügungsgewalt von Salzpfannen
-- Verfügungsgewalt über gepfändete Liegenschaften: mnd. pantgerechtichhÐt*, pantgerechticheit, F.: nhd. Verfügungsgewalt über gepfändete Liegenschaften, Pfandrecht

Verfügungsrecht -- lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, mhd. manschaft, manneschaft, st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Verfügungsrecht -- Verfügungsrecht ausübend, mnd. gewaltlÆk, geweltlÆk, gewöltlÆk, Adj.: nhd. gewaltsam, Gewalt ausübend, Macht ausübend, Verfügungsrecht ausübend, bestimmend

Verfügungsrecht -- Verfügungsrecht geben, mnd. gewõldigen, sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen

Verfügungsrecht, afries. wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat

Verfügungsrecht, mhd. eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit
-- Verfügungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht, st. N.: nhd. »Bergrecht«, Nutzungsrecht über Weinberge, Verfügungsrecht über Weinberge, Weinbergabgabe

verfügungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verfügungsrechten -- Verleihender von Verfügungsrechten, mhd. stiftÏre*, stifter, st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

verführbar, ahd. firleitÆg* 1, Adj.: nhd. verleitbar, verführbar; gispuonÆg* 1, Adj.: nhd. verführbar; *spanalih?, Adj.: nhd. verführbar; spenstÆg 3, Adj.: nhd. verführbar, verführerisch
-- nicht verführbar: ahd. unspanalÆh* 1, Adj.: nhd. »unverlockbar«, nicht verführbar, nicht überzeugend

verführbar, mhd. bekorlich, Adj.: nhd. verführbar

verführbar, mhd. versuochlich, fersuochlich*, Adj.: nhd. »versuchlich«, verführbar

verführbar, mnd. vörlÐdelÆk*, vorlÐdelÆk, vorleidelÆk, vorleydelich, Adj.: nhd. leicht beeinflussbar, verführbar

verführbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verführen -- Fass zum Verführen einer Flüssigkeit, mhd. leitvaz, leitfaz*, st. N.: nhd. Tonne (F.) (1), Fass, Fass zum Verführen einer Flüssigkeit

verführen -- verführen zu, mhd. locken (1), lokchen, lucken, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken

verführen -- zum Bösen verführen, mnd. tæschünden*, toschunden, mnd.?, sw. V.: nhd. anreizen, zum Bösen verführen

verführen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verführen, got. af-aírz-jan 6, sw. V. (1): nhd. irre machen, abweichen (V.) (2), abirren, verführen, sich verführen lassen (= Pass.); aírz-jan* 4, sw. V. (1): nhd. irreführen, irre machen, verführen, Verführer (= airzjands); us-lut-æn* 9, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verführen, irreführen

verführen, an. fÆfl-a (2), sw. V.: nhd. sich närrisch benehmen, verführen; gil-ja, sw. V. (2): nhd. verlocken, verführen; glep-ja, sw. V. (1): nhd. verlocken, verführen

verführen, ae. *sp’n-n-an, sw. V. (1): nhd. locken (V.) (2), verführen; ty-h‑t‑an, ti-h-t-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren; *ty-l-l‑an (1), sw. V.: nhd. verführen; wÊm-an, wÐm-an, sw. V. (1): nhd. tönen, verkünden, überreden, verführen

verführen, ae. õ-dw’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. verführen, abbringen, behindern; õ-span-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. anlocken, verführen, überzeugen, drängen; õ-wier-d-an, õ-wyr-d-an, õ-wer-d-an, sw. V. (1): nhd. verletzen, verderben, zerstören, verführen, töten; be-dréo-s-an, st. V. (2): nhd. überwinden, betrügen, verführen, berauben, verderben; be-pÚc-an, sw. V. (1): nhd. betrügen, verführen; be-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. betrügen, verführen, verraten (V.), überlisten, enttäuschen, überwinden, verdrängen; be‑ty-l-l-an, sw. V.: nhd. verführen; dwe-l‑ian, sw. V. (2): nhd. verführen, täuschen, irren, missverstehen, irr sein (V.); dw’-l-l‑an, sw. V. (1): nhd. verführen, hindern, täuschen, sich verirren; for-lõc-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. in die Irre führen, verführen, verraten (V.); for-span-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. irreführen, verführen; for‑sp’n-n‑an, sw. V. (1): nhd. verlocken, verführen; for-ty-h-t-an, sw. V. (1): nhd. verführen; for‑ty-l-l‑an, sw. V.: nhd. verführen; ge-dwe-l‑ian, sw. V. (2): nhd. verführen, täuschen, irren, missverstehen; ge-dw’-l-l‑an, sw. V. (1): nhd. verführen, hindern, täuschen, sich verirren; ge-ty-h‑t‑an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren

ver​führen, ae. sma-c-ian, sw. V. (2): nhd. streicheln, schmeicheln, locken (V.) (2), ver​führen

verführen, anfrk. far-war-d-en* 1, sw. V. (1): nhd. verführen

verführen, as. bi‑sw‑Æ‑k‑an* 9, st. V. (1a): nhd. verführen, betrügen, verhindern; far‑lê‑d‑ian* 9, sw. V. (1a): nhd. verleiten, verführen; far‑w‑i‑n‑n‑an* 1, st. V. (3a): nhd. verführen

verführen, ahd. abohÐn* 1, abuhhen*, sw. V. (3): nhd. verfälschen, missdeuten, verdrehen, verführen, verleiten; argiræn* 6, argoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, verderben, verführen; õswihhæn* 3, õswichæn*, sw. V. (2): nhd. kränken, verführen, Anstoß erregen, Anstoß erregen; bieiskæn* 1, bieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zu gewinnen trachten, werben, verführen; biswÆhhan* 72, biswÆchan*, st. V. (1a): nhd. betrügen, täuschen, hintergehen, ärgern, Ärgernis geben, verführen, in den Bann schlagen, umgarnen; bitriogan* 74, st. V. (2a): nhd. trügen, betrügen, täuschen, verführen, hintergehen; bringan 340, anom. V.: nhd. bringen, geben, führen, hervorbringen, herausbringen, austauschen, zusammenfügen, überbringen, herbeiführen, herbeibringen, überbringen, verführen, vorbringen, darbringen, erweisen, zustande bringen; druozen* 1, sw. V. (1a): nhd. verführen, anlocken, verlocken; firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen; firlokkæn* 1, firlockæn*, sw. V. (2): nhd. verlocken, verführen; firskunten* 10, firscunten*, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, verlocken, verführen, anlocken, ködern; firspanan* 10, st. V. (6): nhd. verlocken, heranziehen, verführen, locken (V.) (2), anlocken, für sich gewinnen, verleiten zu; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; gispanan* 10, st. V. (6): nhd. antreiben, überreden, bewegen, verlocken, verleiten, antreiben zu, überreden zu, bewegen zu, verlocken zu, verleiten zu, verführen, locken (V.) (2); giwirsiræn* 23, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, ärgern, verwunden, verderben, verführen; giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden; intspanan* 3, inspanan, st. V. (6): nhd. verlocken, weglocken, anlocken, verführen, abwendig machen, hinausstoßen; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; irspanan* 3, st. V. (6): nhd. anlocken, verführen, verleiten, für sich gewinnen; læskæsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verlocken, unzüchtig reden, verführen; skunten* 36, scunten*, sw. V. (1a): nhd. drängen, treiben, antreiben, reizen, nötigen, verführen, anlocken, anregen; spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln; spennen* (1) 10, sw. V. (1b): nhd. locken (V.) (2), reizen, verführen, überreden, anlocken, für sich gewinnen
-- sich zum Bösen verführen lassen: ahd. giswÆhhan* 28, giswÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, abtrünnig werden, jemandem abtrünnig werden, im Stich lassen, jemanden im Stich lassen, ablassen, aufhören, aufhören mit, sich zum Bösen verführen lassen, kraftlos werden, abschweifen
-- verführen zu: ahd. spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln
-- zu verführen suchen: ahd. spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln
-- zum Schädlichen verführen: ahd. intwerten* 1, inwerten*, sw. V. (1a)?: nhd. versuchen, zum Schädlichen verführen, schädigen

verführen, ahd. firfuoren* 18, sw. V. (1a): nhd. »verführen«, führen von, wegführen, verschleppen, versetzen, weggehen, hinübertragen, fortgehen, übergehen

verführen, mhd. begougelen*, begoukelen*, begouglen, begouklen, sw. V.: nhd. »begaukeln«, betrügen, täuschen, bezaubern, verblenden, verführen; behuoren, sw. V.: nhd. »behuren«, außerehelich beschlafen (V.), verführen, vergewaltigen; bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen; beschalken, sw. V.: nhd. verführen, schädigen, betrügen, überlisten, schmähen, in Verruf bringen; beswÆchen, biswÆchen, st. V.: nhd. hintergehen, täuschen, betrügen, verführen, verderben, im Stich lassen; bewellen, pewellen, st. V.: nhd. wälzen in, besudeln, baden, beflecken, beschmutzen, verderben, verführen; enspanen, st. V.: nhd. verführen, abspenstig machen; entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; ergeren* (1), ergern, sw. V.: nhd. »ärgern«, verschlechtern, verderben, reizen, beschädigen, sich verschlimmern, Anstoß nehmen an, mindern, schmälern, beschuldigen, verdächtigen, verführen

verführen, mhd. geeffen, sw. V.: nhd. verführen; geschünden, geschunden, sw. V.: nhd. reizen, antreiben, verführen, veranlassen zu; Ænleiten, Æn leiten, sw. V.: nhd. »einleiten«, hineinfügen, hineinführen, zu etwas bringen, bewegen, anleiten, verführen, einführen, hinführen; kebesvrÆen, sw. V.: nhd. verführen

verführen, mhd. schünden (1), schunden, sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in; serten, st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden; spenen, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), reizen, verführen, antreiben; triegen (1), trðgen, st. V.: nhd. betrügen, trügen, täuschen, irreführen, heimsuchen, verführen, belügen, beirren bei, abbringen von

verführen, mhd. überreichen, sw. V.: nhd. »überreichen«, übertreffen, verführen, hinausreichen über; überreiten, sw. V.: nhd. überrechnen, überlegen (V.), durch Rechnung überführen, durch Rechnung übervorteilen, verführen; umbeserten, sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen; verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verkorn, ferkorn*, sw. V.: nhd. verführen; verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in

Verführen, mhd. verleiten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verleiten, Irreführen, Verführen

verführen, mhd. verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2); verreizen, ferreizen*, sw. V.: nhd. »verreizen«, anreizen, verführen, verführen zu, vertun, vergeuden; verrenken, ferrenken*, sw. V.: nhd. »verrenken«, verbiegen, umbiegen, herumdrehen, unknicken, verdrehen, zuwenden, verführen; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verschünden, ferschünden*, verschunden, ferschunden*, verschunten, ferschunten*, verschünten, ferschünten*, sw. V.: nhd. »verschünden«, antreiben, verführen, verleiten; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen

Verführen, mhd. vüeren (2), füeren*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Führen, In-Bewegung-Setzen, Treiben, Verführen

verführen, mhd. vürewÆsen*, vürwÆsen, fürwÆsen*, sw. V.: nhd. »fürweisen«, verführen, vorführen, vorschlagen, präsentieren; zuolocken, zuo locken, sw. V.: nhd. »zulocken«, verführen
-- verführen zu: mhd. verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in; verreizen, ferreizen*, sw. V.: nhd. »verreizen«, anreizen, verführen, verführen zu, vertun, vergeuden

verführen, mnd. afminnen, sw. V.: nhd. abspenstig machen, verführen, weglieben, durch Liebe wegnehmen; bedrÆven (1), bedrÐven, bedriven, st. V.: nhd. betreiben (mit Vieh), treiben (mit Vieh), benutzen (mit Viehwirtschaft), ausüben, ausrichten, erzeugen, fördern, bewirtschaften, verführen, bestechen; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben; enlocken, entlocken, sw. V.: nhd. verlocken, verführen, entführen; entlÐden (2), enlÐden, entleiden, sw. V.: nhd. entführen, verführen, geleiten zum Nachteil eines anderen

verführen, mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; locken (1), sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, zum Kommen bewegen, an sich ziehen, verlocken, verführen, jemanden wohin locken (V.) (2), hervorlocken (Bedeutung örtlich beschränkt), herausziehen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐssen, reissen, reisen, resen, reyssen, reysen, rÐzen, reizen, rÐschen, reischen, reyschen, reyzen, reytzen, reyten, sw. V.: nhd. »reizen«, anregen, veranlassen, erzürnen, verführen, verlocken, aufwiegeln, aufhetzen, sich auflehnen gegen

verführen, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörleckeren*, vorleckeren, sw. V.: nhd. begierig machen auf, durch Leckereien ködern, verlocken, verführen; vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt); vörlocken* (1), vorlocken, sw. V.: nhd. verlocken, an sich locken (V.) (1), verführen; vörschünden*, vorschünden, vorschunden, vorschünnen, sw. V.: nhd. aufreizen, aufhetzen, verführen; vȫrsingen, vorsingen, st. V.: nhd. vorsingen, beim Tanze vorsingen, den Anführer machen, vorangehen, verlocken, verführen; vörtocken*, vortocken, sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

verführen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verführend, ahd. spenstÆgo 2, Adv.: nhd. verführend, überzeugend

Verführer, ae. be-swÆ-c-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Betrüger, Verführer; mier-r-a, sw. M. (n): nhd. Verführer; sÚt-ere, st. M. (ja): nhd. Auflauerer, Räuber, Spion, Verführer

Verführer, ahd. bibroh* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verführer, Schädiger, Verderber; biswÆhhõri* 7, biswÆchõri*, st. M. (ja): nhd. Betrüger, Verführer; firleitõri* 3, st. M. (ja): nhd. Verleiter, Verführer; firleito* 1, st. M. (n): nhd. »Verleiter«, Verführer, Menschendieb, Dieb; firskuntõri* 1, firscuntõri*, st. M. (ja): nhd. Verführer; giirrõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verführer, Versucher, Verwirrer; ruggikÐro* 1, rukkikÐro*, ruckikÐro*, hruggikÐro*, sw. M. (n): nhd. »Rückenkehrer«, Zauderer, Verführer; skuntõri* 4, scuntõri, st. M. (ja): nhd. Antreiber, Anreizer, Schmeichler, Verführer; spanõri* 6, st. M. (ja): nhd. Aufmunterer, Anrater, Verführer, Anlocker, Ermahner; spano* 1, sw. M. (n): nhd. Verführer; spennõri* 1, st. M. (ja): nhd. Anlocker, Verführer

Verführer, mhd. leitÏre, leitõre, leiter, lÐter, st. M.: nhd. Leiter (M.), Anführer, Führer, Verführer; leite (2), sw. M.: nhd. Leiter (M.), Führer, Verführer; muoter (2), M.: nhd. Verführer; ougenschalc, st. M.: nhd. »Augenschalk«, Augendiener, Schmeichler, Blender, Verführer; reizhunt, st. M.: nhd. Verführer

Verführer, mhd. trügenÏre, trugenÏre, trügener, trugener, trügner, trugner, truogenõre, truogener, trðgenõre, trðgener, drugener, st. M.: nhd. Betrüger, Heuchler, Verführer, Verleumder

Verführer, mhd. verkÐrÏre, verkÐrer, ferkÐrÏre*, ferkÐrer*, st. M.: nhd. »Verkehrer«, Verfälscher, Betrüger, Verführer, Irrlehrer, Zauderer, sich Abkehrender; verleidÏre, verleider, verleitÏre*, verleiter, ferleidÏre*, st. M.: nhd. Verführer; verleitÏre*, verleiter, ferleitÏre*, st. M.: nhd. Verleiter, Verführer; verredÏre, verreder, st. M.: nhd. Verführer; versuochÏre, versuocher, fersuochÏre*, fersuocher*, st. M.: nhd. Probierer, Münzprobierer, Weinprobierer, Versucher, Verführer; verwenÏre*, st. M.: nhd. »Verwöhner«, Verführer; wÆpgernÏre 3, st. M.: nhd. Verführer; zuozemÏre*, zuozemer, st. M.: nhd. Verführer

Verführer, mnd. erregÐst*, erregeist, mnd.?, M.: nhd. Irrgeist, Verführer

Verführer, mnd. rÐssÏre***, reissÏre***, M.: nhd. »Reizer«, Verführer, Aufhetzer, Veranlasser

Verführer, mnd. sördÏre*, serdÏre*, sörder, sorder, M.: nhd. Schänder, Verführer

Verführer, mnd. vȫrÏre*, vȫrer, vȫrere, voyrer, vürer, M.: nhd. Führer, Wegweiser, Wegführer, Anführer, Heerführer, Anstifter, Verführer, Rädelsführer; vörlÐdÏre*, vorlÐder, vorleider, vorleyder, M.: nhd. Verführer, Irrlehrer, Verleiter; vörrõdÏre*, vorrõder, vorrader, M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter; vörvȫrÏre*, vorvȫrer, vorvorer, M.: nhd. Verführer, Irrlehrer, Betrüger
verführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verführerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verführerin, mhd. verkÐrÏrinne*, verkÐrerin, ferkÐrÏrinne*, st. F.: nhd. »Verkehrerin«, Verführerin; verwenÏrinne, verwenerinne, st. F.: nhd. »Verwöhnerin«, Verführerin

Verführerin, mnd. mõkelinge, makeligge, F.: nhd. Vermittlerin, Kupplerin, Verführerin

verführerisch, an. last-a-full-r, Adj.: nhd. lockend, verführerisch

verführerisch, ae. leah-tor-ful-l, Adj.: nhd. fehlerhaft, lasterhaft, verführerisch; s-lo-p-er?, Adj.: nhd. schlüpfrig, verführerisch

verführerisch, ahd. biswÆhlÆh* 3, Adj.: nhd. trügerisch, trugvoll, hinterlistig, betrügerisch, verführerisch; lokhaft* 1, lochaft*, Adj.: nhd. lockend, anlockend, verführerisch; lustlÆh 12, Adj.: nhd. »gelüstend«, freudig, ergötzlich, freudig, ersehnt, verführerisch, angenehm, begehrt, anmutig, schön; spenstÆg 3, Adj.: nhd. verführbar, verführerisch
-- verführerisch reden: ahd. listen* 4, sw. V. (1a): nhd. beschwichtigen, umwerben, anlocken, verführerisch reden, schäkern

verführerisch, mhd. anezügic, anezugic*, anezügec, anzugic, Adj.: nhd. verführerisch; betrügenlÆche, Adv.: nhd. verführerisch

verführerisch, mhd. betrügenlÆch***, Adj.: nhd. »verführerisch«

verführerisch, mhd. gespenstic, gespenstec, Adj.: nhd. verführerisch, zauberisch, verlockend; irrelich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irriclich*, irreclich, ierreclich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend

verführerisch, mhd. minnebÏre, Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar

verführerisch, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch

verführerisch, mnd. vörleckeret*, vorleckert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begierig, verlockend, verführerisch; vörvȫrisch*, vorvȫrisch, vorvorisch, vorvȫrsch, Adj.: nhd. irreleitend, verführerisch, vom rechten Wege ableitend
verführerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verführerische -- verführerische Rede, ahd. spanawort* 2, st. N. (a): nhd. Schmeichelei, verführerische Rede

verführerische -- verführerische Rede, mhd. süezkæse, st. N.: nhd. verführerische Rede

verführerische -- verführerische Schrift, mnd. leckerbæk, N.: nhd. schmeichlerische Schrift, verführerische Schrift

verführerischen -- Buch trügerischen und verführerischen Inhalts, mnd. smÐchelbæk, smeichelbæk, N.: nhd. »Schmeichelbuch«, Buch trügerischen und verführerischen Inhalts

verführerisches -- verführerisches Wesen, mhd. gespensticheit*, gespenstikeit, gespenstecheit, st. F.: nhd. verführerisches Wesen, Verführung, Verlockung

verführetherzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verführig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verführisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verführlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verführnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verführschamlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verführt, got. aírz-ei-s* 4, Adj. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 158,2): nhd. irre geführt, irre, verführt

verführt, mhd. verkÐret (1), verchÐret, verkõret, ferkÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkehrt«, verdreht, wirr, verführt, falsch, entartet, verdorben; vervüeret***, vervðret***, vervuoret***, ferfüeret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verführt, berührt

verführtes -- verführtes Mädchen, mnd. minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte

verführthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verführung -- Verführung zum Bösen, mnd. tæschündinge*, toschundinge, mnd.?, F.: nhd. Anreizung, Verführung zum Bösen

Verführung, got. *us-wa-nd-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Verführung

Verführung, an. blekk-ing, st. F. (æ): nhd. Betrug, Täuschung, Verführung; teyg-ing, st. F. (æ): nhd. Verlockung, Verführung

Verführung, ae. Ú-swi‑c, st. N. (a): nhd. Beleidigung, Anstoß, Verführung, Betrug
-- schamlose Verführung: ae. Úw-isc-n’s-s, Úw-isc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Schamlosigkeit, schamlose Verführung

Verführung, afries. span-s-t* 7, spon-s-t, Sb.: nhd. Verführung

Verführung, ahd. bifõrida* 1, st. F. (æ): nhd. Zwietracht, Verführung; bÆswÆh* 30, biswÆh, st. M. (a?): nhd. Betrug, List, Täuschung, Verführung, Trug; biswÆhhida* 6, biswÆchida*, st. F. (æ): nhd. Täuschung, Betrug, Hintergehung, Verführung, Versuchung; gispanst* 12?, st. F. (i): nhd. Anlockung, Verführung, Eingebung, Ermahnung; gispensti* 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Anlockung, Verführung, Eingebung; kwenanessi* 2?, quenanessi*, st. N. (ja): nhd. »Weiblichkeit«, Anlockung, Verführung; kwenanessÆ* 1 und häufiger?, quenanessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Weiblichkeit, Anlockung, Verführung, Schmeichelei; ? rvntruoch* 1, wrvntruoch, wrvntroch*, ahd.?, Sb.: nhd. Verführung?, Verlockung?; spanst* 3, st. F. (i): nhd. Verlockung, Verführung, Verführungskunst; spanunga 1, st. F. (æ): nhd. Verlockung, Verführung, Ermunterung

Verführung, mhd. ergerunge, argerunge, st. F.: nhd. »Ärgerung«, Verschlechterung, Ärgernis, Aufforderung, Aufgebot, Schade, Schaden, Verleumdung, Verführung

Verführung, mhd. gespensticheit*, gespenstikeit, gespenstecheit, st. F.: nhd. verführerisches Wesen, Verführung, Verlockung; geswÆche, st. F.: nhd. Abgang, Verlust, Verführung, Betörung

Verführung, mhd. trugenis, trugenische, trugnus, trucnus, truchnus, truchnüsse, st. F., st. N.: nhd. »Trügnis«, Täuschung, Betrug, Verführung

Verführung, mhd. võrunge, fõrunge*, st. F.: nhd. Täuschung, Verführung; verleitunge, ferleitunge*, st. F.: nhd. »Verleitung«, Verführung, Irreführung; versuochnisse, fersuochnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versuchnis«, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Versuchung, Prüfung, Verführung; versuochunge, fersuochunge*, st. F.: nhd. Versuchung, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Prüfung, Verführung; verunleitunge, ferunleitunge*, st. F.: nhd. falsche Leitung, Verführung; vervüerunge, ferfüerunge*, st. F.: nhd. Vollführung, Verführung

Verführung, mnd. rÐssinge, reissinge, reitzinge, resinge, rÐzinge, reizinge, reyzinge, reyssunge, reysunge, reytzinge, F.: nhd. »Reizung«, Veranlassung, Anregung, Anreiz, Antrieb, Stimulation, Verlockung, Verführung, Auflehnung

Verführung, mnd. vörlocken* (2), vorlocken*, vorlockent, N.: nhd. »Verlocken«, Verführung; vörvȫringe*, vorvȫringe, vorvoringe, F.: nhd. Verführung, Irreführung, Verleitung
verführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verführungskunst, ahd. spanst* 3, st. F. (i): nhd. Verlockung, Verführung, Verführungskunst

Verführungskunst, mhd. trugesin, trügesin, st. M.: nhd. Verführungskunst

verführungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verführungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verführungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verführungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfüllen -- eine Fläche mit Baustoffen verfüllen, mnd. ? pladÆsen, V.: nhd. eine Fläche mit Baustoffen verfüllen?, einen Weg mit Baustoffen verfüllen?

verfüllen -- einen Weg mit Baustoffen verfüllen, mnd. ? pladÆsen, V.: nhd. eine Fläche mit Baustoffen verfüllen?, einen Weg mit Baustoffen verfüllen?

verfüllen, mhd. vervüllen, ferfüllen*, sw. V.: nhd. »verfüllen«, ganz anfüllen, erfüllen, füllen, gießen, erfüllen, befolgen

verfüllen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

verfüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfüllt, mhd. vervüllet, ferfüllet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, ganz angefüllt, erfüllt, gefüllt

verfüllt, mnd. vörvüllet*, vorvüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, angefüllt, vollgelaufen, voll, voll versehen (Adj.) mit

Verfüllung, mnd. vörvüllinge*, vorvüllinge, F.: nhd. »Verfüllung«, Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung

verfüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verfumfeien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfünffachen, mhd. zinken, sw. V.: nhd. »zinken«, verfünffachen

verfünffachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verfünffachung, mhd. vünfvalticheit*, vünfvaltekeit, vünfvaldekeit, fünffalticheit*, fünffaltekeit*, fünfvaldekeit*, st. F.: nhd. »Fünffältigkeit«, Verfünffachung

verfunkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfürchten, mhd. vervürhten, ferfürhten*, sw. V.: nhd. »verfürchten«, sich fürchten, erschrecken

verfürchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfürwitzen, mhd. vervürewitzen*, vervürwitzen, ferfürwitzen*, sw. V.: nhd. »verfürwitzen«, seine Lust büßen, etwas satt werden, abbüßen, Lust verlieren an

verfürwitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfürwitzigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfüttern, mhd. veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

verfüttern, mnd. væderen (2), fæderen, voderen, vædern, voyderen, vouderen, sw. V.: nhd. Vieh füttern (1), füttern (1), mit Futter (N.) (1) versehen (V.), abfüttern, in Pflege nehmen, mit Nahrung für Mensch und Tier versehen (V.), verfüttern, als Futter (N.) (1) geben, ernähren; vörvæderen* (2), vorvæderen, sw. V.: nhd. verfüttern, auffüttern, als Pferdefutter verbrauchen; vretten, voretten*, sw. V.: nhd. fressen lassen, abweiden lassen, Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten, abweiden, verfüttern, als Viehfutter verbrauchen, ätzen, füttern, nähren

verfüttern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verfüttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verfüttert -- Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird, mnd. væderwische, væderwisch, F.: nhd. Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird

Verfütterung, mnd. vrettige, F.: nhd. Abweidung, Weidenutzung, schädigendes Abweiden, Verfütterung, Abfütterung, Fraß, Beute (Bedeutung örtlich beschränkt); vrettinge, vretinge, vorettinge*, F.: nhd. Abweidung, Weidenutzung, schädigendes Abweiden, Verfütterung, Abfütterung, Fraß, Beute (Bedeutung örtlich beschränkt)

verfütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergabe -- Vergabe von Lehen, mhd. lÐhen (1), lÐhn, lÐn, st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

vergaben, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörgÐven* (3), vorgÐven, sw. V.: nhd. vergaben, übertragen (V.); vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

vergaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergabt -- nicht vergabt, mhd. unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

Vergabung -- Vergabung durch Testament, mnd. beschÐdinge (3), beschêdinge, bescheidinge, F.: nhd. »Bescheidung«, Vorbehalt, Bescheid, Bedingung, unterscheidende Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Vergabung durch Testament, Beschaffenheit, Bewandtnis

Vergabung -- Vergabung einer geistlichen Pfründe, mnd. lÆinge (1), lÆginge, F.: nhd. Belehnung, lehensrechtliche Verleihung, Vergabung einer geistlichen Pfründe

Vergabung, afries. rÆk‑inge 3, rÆk‑enge, st. F. (æ): nhd. »Reichung«, Vergabung, Vermögenserwerb durch Vergabung
-- Vermögenserwerb durch Vergabung: afries. rÆk‑inge 3, rÆk‑enge, st. F. (æ): nhd. »Reichung«, Vergabung, Vermögenserwerb durch Vergabung

Vergabung, mnd. gõve, F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schenkung, Vergabung, Belohnung, Preis, Bestechung, Geistesgabe, Aufgabe, Übergabe, Anteil, Nutzungsanteil, Dosis

Vergabung, mnd. vörgÐvinge*, vorgÐvinge, vorgefunge, F.: nhd. Vergebung, Verzeihung, Sündenvergebung, Vergabung, Verlehnung, Vergiftung
-- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

vergabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergaffen -- sich vergaffen, mhd. verginen, ferginen*, sw. V.: nhd. sich vergaffen

vergaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergaffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergaffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergähen, mhd. vergõhen, vergÏhen, fergõhen*, sw. V.: nhd. »vergähen«, übereilen, sich übereilen, sich vergessen (V.), sich vergessen gegen (V.), sich vergehen an

vergähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergähnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergällen, mhd. gellen (1), sw. V.: nhd. vergällen, Galle ausnehmen, ausnehmen

vergällen, mhd. vergellen (1), fergellen*, sw. V.: nhd. vergällen, verbittern, bitter wie Galle machen

vergällen, mnd. gellen (2), sw. V.: nhd. Fische ausnehmen, die Eingeweide herausnehmen, die Galle herausnehmen, gallig machen, vergällen

vergällen, mnd. vörgellen***, sw. V.: nhd. vergällen, durch Galle verbittern

vergallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergällen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergällt -- Böser durch den das Hofleben vergällt wird, mhd. hovegalle, hofegalle*, sw. F.: nhd. »Hofgalle«, Böses durch das das Hofleben vergällt wird, Böser durch den das Hofleben vergällt wird

vergällt -- Böses durch das das Hofleben vergällt wird, mhd. hovegalle, hofegalle*, sw. F.: nhd. »Hofgalle«, Böses durch das das Hofleben vergällt wird, Böser durch den das Hofleben vergällt wird

vergällt, mnd. gellet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergällt, durch Galle bitter gemacht

vergällt, mnd. vörgellet*, vorgellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergällt, durch Galle verbittert

vergällung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergaloppieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergalstern, mhd. vergalsteren*, vergalstern, fergalsteren*, sw. V.: nhd. »vergalstern«, verzaubern

vergalstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergalsterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergängeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergangen -- halb vergangen, ahd. halbskritan* 1, halbscritan*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. halb vergangen

vergangen sein (V.), ahd. hinasÆn 8, anom. V.: nhd. »hin sein« (V.), aufhören, vergangen sein (V.), gestorben sein (V.), zu Ende sein (V.)

vergangen sein (V.), mhd. hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

vergangen, an. liŒ-in-n, Part. Perf.: nhd. dahingegangen, vergangen; um-liŒ-in-n, Adj.: nhd. vergangen

vergangen, ae. eal-d, Adj.: nhd. alt, vergangen; for‑we-r‑en, Adj.: nhd. vergangen, alt; *we-r-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. vergangen; *wo-r‑en, (Adj.): nhd. vergangen

vergangen, afries. ur‑ge-ng-e 1 und häufiger?, for‑ge-ng-e*, Adj.: nhd. vergänglich, vergangen

vergangen, ahd. alt (2) 263, Adj.: nhd. alt, abgenützt, frühere, vergangen, altüberkommen, ausgewachsen, bejahrt, betagt, abgenützt, hinfällig, morsch, angesehen, glaubwürdig; irganganlÆhho* 1, irganganlÆcho*, Adv.: nhd. vergangen, in der Vergangenheitsform

vergangen, mhd. alt (1), Adj.: nhd. alt, bejahrt, erwachsen (Adj.), ältere, frühere, ehemalig, vorig, vergangen, gewohnt, überkommen (Adj.); dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort

vergangen, mhd. hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg; jungeste (1), Adj. (Superl.): nhd. »jüngste«, letzte, vergangen, höchste, äußerste

vergangen, mhd. quÆt (1), quit, Adj.: nhd. »quitt«, los, frei, vergangen

vergangen, mhd. vergangen, fergangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergangen«, fällig, verfallen (Adj.)

vergangen, mhd. verswunden*, versunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwunden, vergangen; vervlozzen, ferflozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verflossen«, vergangen; vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vürevarende*, vürvarende, vürvarnde, fürfarende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorfahrend«, vergangen; zergangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zergangen«, vergangen
-- worüber eine Nacht vergangen ist: mhd. übernehte*, überneht, Adj.: nhd. eine Nacht über dauernd, worüber eine Nacht vergangen ist

vergangen, mnd. bÆgewÐken* (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwichen, vergangen; enwech, enwÐge, einwege, unwÐge, ewech, anewech*, anwech, Adv.: nhd. weg, hinweg, fort, davon, abwesend, vergangen, verloren, verdorben, nichtig

vergangen, mnd. gelÐden (1), geleden, glÐden, glÐiden, gleiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen; gelÐden (2), Adv.: nhd. vergangen; kortens, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf

vergangen, mnd. lÐden (4), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen, verflossen, kürzlich

vergangen, mnd. vörgõn* (3), vorgõn, vorgangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergangen«, abgelaufen, vorüber seiend, vorbei seiend, kürzlich, neulich

vergangen, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫrbÆ, vorbi, vȫrebÆ, Adv.: nhd. vorbei, vorüber, am Ende, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vorgangen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen; vörlÐden* (2), vorlÐden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen, verflossen, früher begangen, früher geschehen (Adj.); vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen; vörrücket*, vorrücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrückt«, verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen; vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1); vȫrschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frühere, vergangen; vörslÐten*, vorslÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschlissen«, abgenutzt, schäbig, abgetragen, vergangen, abgelaufen
-- vergangen an: mnd. vörrÐt*, vorrÐt, vorrõdet*, vorreet, vorreid, vorreit, vorrÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), ins Verderben geführt, vergangen an
-- vergangen gegen: mnd. vörrõden* (3), vorrõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), Verrat begangen, vergangen gegen, heimtückisch um etwas gebracht

vergangen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vergangene -- der vergangene Tag, as. for‑n‑d‑ag* 3, st. M. (a): nhd. »Vortag«, der vergangene Tag

vergangene -- längst vergangene Zeit, ahd. entiskÆ 2, entiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Altertum, Vorzeit, längst vergangene Zeit, Alter (N.)

vergangene -- vergangene Nacht, mhd. naht (3), Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend, gestern Nacht, vergangene Nacht; nehten, nehtind, naht, Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern abend, gestern Nacht, vergangene Nacht

vergangene -- vergangene Zeit, ae. fyr-n-dÏg, st. M. (a): nhd. vergangener Tag, vergangene Zeit; ge-fyr-n-dÏg*, st. M. (a): nhd. vergangener Tag, vergangene Zeit

vergangenen -- am vergangenen Abend, mnd. tõvent, tõvende, Adv.: nhd. am Abend, abends, am kommenden Abend, am vergangenen Abend

vergangener -- in vergangener Nacht, mhd. naht (3), Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend, gestern Nacht, vergangene Nacht; nehten, nehtind, naht, Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern abend, gestern Nacht, vergangene Nacht

vergangener -- in vergangener Nacht, mnd. nechte, Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend; nechten, Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend

vergangener -- vergangener Tag, ae. fyr-n-dÏg, st. M. (a): nhd. vergangener Tag, vergangene Zeit; ge-fyr-n-dÏg*, st. M. (a): nhd. vergangener Tag, vergangene Zeit

vergangenes -- jüngst vergangenes Jahr, mnd. vȫrejõr, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrjõr (1), vorjõr, vorjõre, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vergangenes -- Lohn für Vergangenes, ae. géo-léa-n, ið-léa-n, st. N. (a): nhd. Belohnung für eine frühere Tat, Lohn für Vergangenes

vergangenes -- vergangenes Jahr, ae. fyr-n-géa-r*, st. N. (a): nhd. vergangenes Jahr, früheres Jahr

Vergangenes, mnd. vörgenclÆchÐt*, vorgenclÆchÐt, vorgenclÆcheit, vorgenklicheit, F.: nhd. Vergänglichkeit, Vergangenheit, Vergängliches, Irdisches, Vergehen, Untergang, Vergangenes

Vergangenheit, ahd. altweralt* 1, st. F. (i): nhd. Welt, Vergangenheit; firfaranÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vergangenheit, Vergänglichkeit; irgangana* 1, Part. Prät. subst.=st. F. (æ): nhd. Vergangenheit, Vergangenheitsform

Vergangenheit, mhd. vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung

Vergangenheit, mhd. vergenkenisse, vergenknisse, virgenkenisse, fergenkenisse*, vergencnisse, st. F.: nhd. »Vergängnis«, Vergänglichkeit, Vergangenheit

Vergangenheit, mnd. vörgenclÆchÐt*, vorgenclÆchÐt, vorgenclÆcheit, vorgenklicheit, F.: nhd. Vergänglichkeit, Vergangenheit, Vergängliches, Irdisches, Vergehen, Untergang, Vergangenes

vergangenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergangenheitlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vergangenheitsform, ahd. irgangana* 1, Part. Prät. subst.=st. F. (æ): nhd. Vergangenheit, Vergangenheitsform
-- in der Vergangenheitsform: ahd. irganganlÆhho* 1, irganganlÆcho*, Adv.: nhd. vergangen, in der Vergangenheitsform

vergänglich sein (V.), mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

vergänglich, germ. *hruzi-, *hruziz, germ.?, Adj.: nhd. vergänglich; *laihwnja-, *laihwnjaz, Adj.: nhd. vergänglich; *reuri-, *reuriz, Adj.: nhd. vergänglich; *skreupa-, *skreupaz, germ.?, Adj.: nhd. vergänglich

vergänglich, got. ¸eil-a-¸aírb-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67): nhd. nur eine Zeitlang dauernd, vergänglich, unbeständig; riur-ei-s* 6, riurs*, Adj. (ja/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182,II): nhd. vergänglich, sterblich

vergänglich, an. skrjð-p-r, Adj.: nhd. zerbrechlich, vergänglich, mürbe; svi-p-ul-l, Adj.: nhd. veränderlich, kurzdauernd, vergänglich

vergänglich, ae. bry-c‑e (3), Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, wertlos, vergänglich; hry-r‑e (2), Adj.: nhd. vergänglich; lÚ-n-e, Adj. (ja): nhd. geliehen, zeitlich, vergänglich, sterblich, unbeständig, schwach, arm

vergänglich, afries. ri? 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vergänglich; rið-r-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vergänglich; ur‑ge-ng-e 1 und häufiger?, for‑ge-ng-e*, Adj.: nhd. vergänglich, vergangen

vergänglich, as. l’hn‑i* 2, Adj.: nhd. vergänglich

vergänglich, ahd. biskentit* 1, biscentit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vergänglich, verwesend; 9zifarantlÆh* 3, Adj.: nhd. vergänglich; 2ziganganlÆh* 1, Adj.: nhd. dahingehend, vergänglich, flüchtig; 5ziganganti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. vergänglich; 7*ziganglÆh?, Adj.: nhd. vergänglich; 0zÆtfristÆg 3, Adj.: nhd. vergänglich; 7zÆtlÆh* 11, Adj.: nhd. zeitlich, vergänglich, rechtzeitig, augenblicklich; 0zurganganlÆh* 1, Adj.: nhd. vergehend, vergänglich, flüchtig; 7zurganglÆh* 3, Adj.: nhd. vergänglich, zeitlich, hinfällig, flüchtig; bruzzÆg* 1, Adj.: nhd. hinfällig, gebrechlich, vergänglich; gaganwerti* 34, gaganwarti*, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, jetzig, zugegen, vorliegend, bereit, bereitgestellt, begegnend, zur Hand, irdisch, vergänglich; giwertit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vergänglich; hinafertÆg* 1, Adj.: nhd. vergänglich; irwartlÆh* 2, Adj.: nhd. verderblich, verweslich, vergänglich; murgfõri* 12, Adj.: nhd. hinfällig, kurzlebig, vergänglich, unbeständig; stirbÆg 11, Adj.: nhd. sterblich, vergänglich, im Sterben liegend, den Tode nahe, gestorben; tædÆg 21, Adj.: nhd. sterblich, vergänglich; unwirÆg* 3, Adj.: nhd. vergänglich, unbeständig; *wartalÆh?, Adj.: nhd. verweslich, vergänglich; weraltlÆh* 19, weroltlÆh, Adj.: nhd. irdisch, weltlich, vergänglich; weraltmurgfõri* 1, Adj.: nhd. vergänglich

vergänglich, mhd. blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; brãde (2), bræde, præde, Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, kraftlos, vergänglich, weich, niedrig, schlecht, nichtig, wertlos; ellende (1), Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; ergenclich, ergenclÆch, Adj.: nhd. vergänglich

vergänglich, mhd. ganclich*, genclich, Adj.: nhd. gehend, vergänglich, hinfällig, anfällig; hÏle (1), Adj.: nhd. verhohlen, verborgen, vergänglich, schlüpfrig, glatt; hinslÆchende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »hinschleichend«, vergänglich; hinziehende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »hinziehend«, vergänglich; ierdisch, erdisch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdenisch, irdensch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; Ætel (1), Ætal, Ædel, Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos
-- schnell vergänglich: mhd. kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

vergänglich, mhd. tædemic, tãdemic, tãdmic, Adj.: nhd. sterblich, vergänglich, totengleich, dem Tod verfallen (Adj.), todbringend, tödlich; tÊdemiclich, Adj.: nhd. vergänglich, verweslich; tãdemlich, tãdenlich, Adj.: nhd. sterblich, vergänglich; tætlich, tãtlich, dãtlich, Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

vergänglich, mhd. unbelÆbelich*, unbelÆplich, unblÆplich, unblÆbelich, Adj.: nhd. »unbleiblich«, nicht bleibend, vorübergehend, vergänglich; unstÏte (1), unstõte, Adj.: nhd. »unstet«, vergänglich, sterblich, ungebunden, sich nicht gebunden fühlend, unbeständig, untreu, wechselhaft, wankelmütig, unzuverlässig, trügerisch, hinfällig, unstetig, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend; unstÏtic, unstÏtec, unstõtic, Adj.: nhd. »unstetig«, vergänglich, unbeständig, wechselhaft, unzuverlässig, untreu, sterblich, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend; unwerhaft (1), unwerehaft, Adj.: nhd. nicht dauernd, nicht dauerhaft, vergänglich, unbeständig, nicht haltbar, nicht ausdauernd; unwernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vergänglich; varende (1), farende*, varnde, farnde*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fahrend, gehend, vergänglich, wandernd, umherziehend, zu Gange gebracht, hinfahrend und herfahrend, unsicher, ungefähr, beweglich, flüchtig; vergenclich, verganclich, vorganclich, fergenclich*, Adj.: nhd. vergänglich, irdisch, eitel; verwerltlich, ferwerltlich*, Adj.: nhd. vergänglich; verwesenlich, ferwesenlich*, Adj.: nhd. verweslich, vergänglich; verzerlich, ferzerlich*, Adj.: nhd. »verzehrlich«, vergänglich, verweslich; wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt; zerganclich, zergenclich, ziganclich, Adj.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, irdisch, eitel; zergenclÆche, zerganclÆche*, Adv.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, in einem Augenblick; zergÐnlich, Adj.: nhd. vergänglich, eitel; zÆtlich, Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen
-- nicht vergänglich: mhd. werende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »während«, nicht vergänglich
-- vergänglich machen: mhd. unstÏten, sw. V.: nhd. vergänglich machen, untergraben (V.)

vergänglich, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

vergänglich, mnd. brȫkel, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, vergänglich

vergänglich, mnd. mõlhaftich, mõlaftich, Adj.: nhd. wandelbar, vergänglich

vergänglich, mnd. tostȫrlÆk*, tostærlik, mnd.?, Adj.: nhd. zerstörbar, vergänglich

vergänglich, mnd. vȫrbÆgenclÆk, vorbÆgenclÆk, verbygenlick, Adj.: nhd. vorübergehend, vergänglich, flüchtig; vörgenclÆk*, vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig; vörwÐrdelÆk***, Adj.: nhd. vergänglich, sterblich

vergänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vergängliche, mhd. vergenclÆche, st. F.: nhd. »Vergängliche«

vergänglicher -- vergänglicher Leib, mnd. mõdensak, M.: nhd. »Madensack«, vergänglicher Leib

vergängliches -- vergängliches Leben, ahd. 2zÆtlÆb* 1, st. M. (a): nhd. »Zeitleben«, Leben, Erdenleben, vergängliches Leben

vergängliches -- vergängliches Wesen, mhd. wÆlwesen, st. N.: nhd. vergängliches Wesen

Vergängliches, ahd. entunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende, Verfall, Aufzehrung, Vergängliches, Begriffsbestimmung

Vergängliches, mnd. stoppel (2), stuppel, M., N.: nhd. Stoppel, stehengebliebener unterer Pflanzenteil, Strohabfall, Spreu, Leichtes, Nichtiges, Vergängliches

Vergängliches, mnd. vörgenclÆchÐt*, vorgenclÆchÐt, vorgenclÆcheit, vorgenklicheit, F.: nhd. Vergänglichkeit, Vergangenheit, Vergängliches, Irdisches, Vergehen, Untergang, Vergangenes

Vergänglichkeit, germ. *reuriþæ, *reureþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Vergänglichkeit, Verderben

Vergänglichkeit, got. riur-ei 3, sw. F. (n): nhd. Vernichtung, Vergänglichkeit

Vergänglichkeit, ahd. 2zigengida 3, st. F. (æ): nhd. Auflösung, Vernichtung, Untergang, Vergänglichkeit; bruzzÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Hinfälligkeit, Vergänglichkeit, Gebrechlichkeit; firfaranÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vergangenheit, Vergänglichkeit; firwertunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; gilitanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vergänglichkeit; irwartnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Verderblichkeit, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; irwartunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; irwertida* 2, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; Ætalnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Leere, Eitelkeit, Verwüstung, Verödung, Vergänglichkeit; tædigÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Sterblichkeit, Vergänglichkeit; tætheit 4, st. F. (i): nhd. Sterblichkeit, Vergänglichkeit
-- Schutz vor Vergänglichkeit: ahd. unwartasaligÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unverweslichkeit, Unvergänglichkeit, Schutz vor Vergänglichkeit
-- Vergänglichkeit der Welt: ahd. weraltfloum* 1, weroltfloum*, st. M. (a?, i?): nhd. Erdboden, Vergänglichkeit der Welt

Vergänglichkeit, mhd. brãde (1), bræde, præde, st. F.: nhd. Gebrechlichkeit, Schwäche, Schwachheit, Vergänglichkeit, Hinfälligkeit; brædÐmÆ, F.: nhd. Vergänglichkeit

Vergänglichkeit, mhd. irdenischheit*, irdenscheit, irdenischeit, st. F.: nhd. »Irdischheit«, Vergänglichkeit, irdisches Sein, unvollkommenes Sein; Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit; krenke, st. F.: nhd. »Kränke«, Schwäche, Unzulänglichkeit, Schwachheit, Geringheit, Mangelhaftigkeit, Taille, Minderung, Vergänglichkeit

Vergänglichkeit, mhd. unstÏte (2), unstõte, st. F.: nhd. »Unstete«, Unbeständigkeit, Wankelmut, Untreue, Treulosigkeit, Unzuverlässigkeit, Ungewissheit, Vergänglichkeit; unstÏticheit, unstÏtecheit, unstÏtekeit, unstÏtikeit, st. F.: nhd. »Unstetigkeit«, Untreue, Wankelmut, Treulosigkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Unentschlossenheit, Vergänglichkeit; üppicheit, üppecheit, uppeckeit, üppekeit, üppikeit, upkeit, uppekeit, oppikeit, uphigÐt, st. F.: nhd. »Üppigkeit«, Leben im Überfluss, Eitelkeit, Übermut, Vergänglichkeit, Leichtfertigkeit, Nichtigkeit, ausschweifender Lebenswandel; vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung; vergenclichheit*, vergenclicheit, vergenclichkeit, fergenclicheit*, st. F.: nhd. Vergänglichkeit; vergenkenisse, vergenknisse, virgenkenisse, fergenkenisse*, vergencnisse, st. F.: nhd. »Vergängnis«, Vergänglichkeit, Vergangenheit; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; zergancnisse, zergencnisse, st. F., st. N.: nhd. »Zergängnis«, Vergänglichkeit, Untergang; zergenclichheit*, zergenclicheit, zergenclÆcheit, st. F.: nhd. »Zergänglichheit«, Vergänglichkeit, Diesseitigkeit
-- Vergänglichkeit der irdischen Zeit: mhd. vervlozzenheit, ferflozzenheit*, st. F.: nhd. Vergänglichkeit der irdischen Zeit, Flüchtigkeit

Vergänglichkeit, mhd. verzerlicheit*, verzerlichkeit, ferzerlichkeit*, st. F.: nhd. »Vergänglichkeit«, Nutzlosigkeit

Vergänglichkeit, mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Vergänglichkeit, mnd. sterflÆchÐt, sterflÆcheit, F.: nhd. Sterblichkeit, Vergänglichkeit

Vergänglichkeit, mnd. ȫverlÆdenthÐt*, ȫverlÆdentheit, mnd.?, F.: nhd. Vorübergehen, Vergänglichkeit
Vergänglichkeit, mnd. vörgenclÆchÐt*, vorgenclÆchÐt, vorgenclÆcheit, vorgenklicheit, F.: nhd. Vergänglichkeit, Vergangenheit, Vergängliches, Irdisches, Vergehen, Untergang, Vergangenes

vergänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergängnis, mhd. vergÐngnis, fergÐngnis*, st. F.: nhd. »Vergängnis«, Hinfälligkeit; vergenkenisse, vergenknisse, virgenkenisse, fergenkenisse*, vergencnisse, st. F.: nhd. »Vergängnis«, Vergänglichkeit, Vergangenheit

vergant, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verganten, mhd. verganten, ferganten*, sw. V.: nhd. »verganten«, auf der Versteigerung verkaufen

verganten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verganter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergantern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergantern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergantung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergären, mhd. vergeren* (1), vergern, fergeren*, st. V.: nhd. »vergären«, ausgären

vergären, mnd. ? upræten***? (1), mnd.?, st. V.?: nhd. vergären?, gut ablagern?

vergären, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergarnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergarnieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergärpott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergastern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergattern, mhd. vergateren*, vergatern, fergateren*, sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln

vergattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergatternis, F.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergatterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergatthobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergattieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergaukeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergaumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergaunern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergebbar, ahd. antlõzlÆh 1, Adj.: nhd. nachsehbar, verzeihlich, vergebbar

vergebbar, mnd. dÐchlÆk (1), Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆk (1), dÐlÆk, Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt

vergeben -- ohne testamentarisch zu vergeben seiend, mhd. unvergiftet, unvergift, unfergiftet*, Adj.: nhd. nicht vergabt, ohne testamentarisch zu vergeben seiend, ohne testamentarisch zu verfügen seiend

vergeben (Adj.), mnd. vörgÐven*** (4), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergeben (Adj.), erlässlich, verzeihlich

vergeben (V.) von Todes wegen, mnd. bæken (2), sw. V.: nhd. buchen, eintragen, vergeben (V.) von Todes wegen

vergeben (V.), germ. *fargeban, st. V.: nhd. vergeben (V.), verleihen

vergeben (V.), afries. ur‑jev-a 3, for‑jev-a*, st. V. (5): nhd. vergeben (V.), verzeihen, vergiften; ðr‑jev-a 15, ov-er‑jev-a, uv-er‑jev-a, st. V. (5): nhd. geben, übergeben (V.), verleihen, vergeben (V.)

vergeben (V.), as. far‑gev‑an* 51, far-geª-an, st. V. (5): nhd. schenken, geben, vergeben (V.), verheißen

vergeben (V.), mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; antlõzen, sw. V.: nhd. Nachsicht üben, verzeihen, vergeben (V.), Ablass erteilen

vergeben (V.), mhd. hinlÆhen (1), hin lÆhen, st. V.: nhd. als Lehen vergeben (V.), vergeben (V.), verleihen, leihen, zu Lehen geben

vergeben (V.), mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

vergeben (V.), mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; vergiften, fergiften*, sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten; vergiftigen, sw. V.: nhd. »vergiftigen«, schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, verpesten; verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

vergeben (V.), mnd. nõgÐven, nachgÐven, nageven, st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.); ? quÆtgelden***, V.: nhd. Schuld bezahlen?, vergeben (V.)?; quÆtlõten***, sw. V.: nhd. erlassen (V.), freilassen, vergeben (V.)

vergeben (V.), mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

vergeben, got. af-lÐ-t-an 52, red. abl. V. (6): nhd. entlassen, fortschicken, aufgeben, eine Schuld erlassen, vergeben, verlassen (V.), im Stiche lassen, zurücklassen, überlassen, vernachlässigen; fra-gib-an 25, st. V. (5): nhd. vergeben, verleihen, schenken, geben, gewähren; fra-lÐ-t-an 32, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212): nhd. lassen, freilassen, entlassen, unterlassen, zulassen, erlauben, erlassen, vergeben, herablassen, gestatten

vergeben, an. fyr-ir-lõt-a, red. V.: nhd. verlassen (V.), aufgeben, verwerfen, nachgeben, zurückweichen, vergeben, verzeihen; lÆk-n-a, sw. V. (2): nhd. gnädig sein (V.), helfen, vergeben

vergeben, ae. õ-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlassen (V.), gehenlassen, aufgeben, verlieren, nachgeben, zulassen, loslassen, vergeben, übergeben (V.)
-- Sünden vergeben: ae. for-gief-an, for-gif-an, for-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, gewähren, verleihen, übergeben (V.), erlauben, Sünden vergeben; for‑lÚ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlieren, verlassen (V.), hinter sich lassen, ablassen von, Sünden vergeben

vergeben, ahd. antlõzæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzeihen, vergeben, erlassen (V.), gestatten, erquicken, mildern, besänftigen; bilõzan* 25, red. V.: nhd. vergeben, verzeihen, befreien, erlassen, lösen, verlassen (V.); firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; giantlõzæn* 1, sw. V. (2): nhd. verzeihen, vergeben, nachsehen; oblõzan* 2, red. V.: nhd. erlassen, vergeben, verzeihen

vergeben, mhd. vergeben (2), fergeben*, sw. V.: nhd. »vergeben«, verleihen

vergeben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergeben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergebend, ae. béog-ol, bíeg-el, Adj.: nhd. gehorsam, vergebend; ge-béog-ol, ge-bíeg-el, Adj.: nhd. gehorsam, vergebend

vergebend, mhd. vergebelich, fergebelich*, Adj.: nhd. »vergebend«, nachsichtig, verzeihend

Vergebender, mhd. antlõzÏre, antlõzer, st. M.: nhd. Vergebender, Ablass Gewährender

vergebene -- als Lehen vergebene Bergweide, mhd. sennelÐhen 1, st. N.: nhd. als Lehen vergebene Bergweide

vergebene -- eine als Lehen vergebene Pfründe, mnd. bakprȫvende, F.: nhd. eine als Lehen vergebene Pfründe; brðwprȫvende, F.: nhd. »Braupfründe«, eine als Lehen vergebene Pfründe
vergebene -- eine als Lehen vergebene Pfründe, mnd. kȫkeprȫvende, F.: nhd. »Küchepfründe«, eine als Lehen vergebene Pfründe; kælprȫvende, F.: nhd. »Kohlpräbende«?, eine als Lehen vergebene Pfründe
vergebene -- eine als Lehen vergebene Präbende, mnd. mÐgedeprȫvende, F.: nhd. »Mädchenpräbende«, eine als Lehen vergebene Präbende

vergebene -- Plattenschlägerlehen vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers, mnd. plõtenslÐgÏrelÐhen*, plõtenslÐgerlÐen, plõtenschlÐgerlÐen, N.: nhd. »Plattenschlägerlehen« vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers

vergebene -- Verzeichnis über vergebene Pfründen, mnd. prȫvenbæk, N.: nhd. Verzeichnis über vergebene Pfründen

vergebenen -- Anzahl der in einer Stifung vergebenen Pfründen, mnd. prȫvendental*, prȫvental, F.: nhd. »Pfründenzahl«, Anzahl der in einer Stifung vergebenen Pfründen
vergebenes -- als Lehen vergebenes Ackerland, mhd. bðlÐhen, st. N.: nhd. Baulehen, als Lehen vergebenes Ackerland

vergebenes -- als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks, mnd. püttekerambacht*, pütkerambacht*, pütkerammecht, N.: nhd. als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks

vergebenes -- nach Lehnsrecht vergebenes Gut, mnd. lÐhengæt*, leheng¦t, lehng¦t, leyng¦t, lÐeng¦t, lÐngðt, N.: nhd. »Lehngut«, Lehen, nach Lehnsrecht vergebenes Gut, geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt)

vergebenes -- vergebenes Gut des freien Mannes, mnd. mangæt, mangðt, mannegæt, N.: nhd. »Manngut«, Lehngut, Lehnrecht, vergebenes Gut des freien Mannes

vergebenes -- von einem Kloster vergebenes Lehen, mhd. klæsterlÐhen 2, st. N.: nhd. von einem Kloster vergebenes Lehen

vergebenes -- von Fürsten vergebenes Lehen, mnd. vörstenlÐhen*, vörstenlÐn, N.: nhd. von Fürsten vergebenes Lehen, Fürstenlehen

vergebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergebenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergebens, got. arw-j-æ 3, Adv.: nhd. umsonst, unentgeltlich, ohne Ursache, vergebens; swarÐ 16, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 193,3): nhd. ohne Grund, vergebens, umsonst

vergebens, ae. hæl‑ing-a, hæl-ung-a, Adj., Adv.: nhd. vergebens, grundlos; on‑ol-l, Adv.: nhd. vergebens

vergebens, afries. for-jev-is 1 und häufiger?, Adv.: nhd. vergebens

vergebens, anfrk. andaron* 2, andarn, Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst

vergebens, ahd. arawingon* 2, (Akk. Sg. M.=) Adv.: nhd. umsonst, vergebens, grundlos; arawingu* 1, (Instr. Sg.=) Adv.: nhd. umsonst, vergebens, grundlos, zwecklos; arawingðn 10, (Akk. Sg. F.=) Adv.: nhd. umsonst, vergebens, grundlos, zwecklos; arawðn* 3, (Akk. Sg. F.=) Adv: nhd. umsonst, vergeblich, vergebens; ardingðn 9, ardingun, Adv.: nhd. grundlos, ohne Ursache, zufällig, vergebens; firgeban* (2) 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. umsonst, vergebens, ohne Bezahlung; firgebano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. umsonst, vergebens, ohne Gegenleistung, aus Gnade; ungimeiton 1, Adv.: nhd. umsonst, vergebens, folgenschwer?; ungimeitðn 2, Adv.: nhd. umsonst, vergebens

vergebens, mhd. unebene, uneben, Adv.: nhd. uneben, nicht zusammenpassend, ungleich, ungleichmäßig, unähnlich, bescheiden (Adv.), unbequem, ungelegen, ungerade, umsonst, vergebens, rauh, grausam, bösartig, schlecht
-- vergebens brauchen: mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

vergebens, mhd. vergebenes, vergebens, fergebenes*, Adv.: nhd. »vergebens«, schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig

vergebens, mnd. ümmesüs*, ummesus, mnd.?, Adv.: nhd. umsonst, vergebens, unentgeltlich; vörgÐvelÆken*, vorgÐflÆken, Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst, unnütz, zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt); vörgÐves*, vorgÐves, vorgÐvest, Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei
-- vergebens seiend: mnd. vörgÐvelÆk*, vorgÐvelÆk, vorgÐflÆk, vorgevellik, Adj.: nhd. vergeblich, vergebens seiend, umsonst seiend, unnütz, zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

vergebens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vergebenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vergeber -- Vergeber einer geistlichen Pfründe, mnd. lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron

Vergeber -- Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts, mhd. lÐhenhÐrre*, lÐhenherre, sw. M.: nhd. »Lehenherr«, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts

Vergeber -- Vergeber eines Lehens oder Leihgutes, mhd. lÐhenshÐrre* 5, lÐhensherre, sw. M.: nhd. Lehensherr, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Leihgutes

Vergeber -- Vergeber von Pfründen, mnd. lÐhenÏre*, lÐhener, lÐener, M.: nhd. Verleiher, Lehnsherr, Vergeber von Pfründen

Vergeber, mhd. vergebÏre*, vergeber, fergebÏre*, st. M.: nhd. »Vergeber«, Verzeiher, Vergifter

vergeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergeblich -- nicht vergeblich, mnd. unvörlæren*, unvorlæren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverloren«, nicht verloren, nicht vergeblich

vergeblich -- vergeblich tun, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben

vergeblich -- vergeblich tun, mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

vergeblich -- vergeblich warten auf, mhd. verbÆten, ferbÆten*, st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen

vergeblich -- vergeblich warten, mhd. verbÆten, ferbÆten*, st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen

vergeblich sein (V.), mhd. verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.)

vergeblich zu einer Verhandlung einladen (V.) (2), mnd. vörwandõgen*, vorwandõgen, sw. V.: nhd. vergeblich zu einer Verhandlung einladen (V.) (2)

vergeblich zu einer Verhandlung einladen (V.), mnd. ? wandõgen***, sw. V.: nhd. vergeblich zu einer Verhandlung einladen (V.)?

vergeblich, idg. *uto‑, Adj.: nhd. vergeblich, leer; *øeto‑, Adj.: nhd. vergeblich

vergeblich, anfrk. andaron* 2, andarn, Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst; Ædel* 2, Ætal*, Adj.: nhd. eitel, leer, vergeblich

vergeblich, as. un‑gi‑mÐd‑on 1, Adv.: nhd. »ungelohnt«, eitel, vergeblich

vergeblich, ahd. arawðn* 3, (Akk. Sg. F.=) Adv: nhd. umsonst, vergeblich, vergebens; Ætal* 29, Adj.: nhd. eitel, leer, öde, wüst, nichtig, vergeblich, unnütz, befreit, arm an, innerlich leer, nichtig, nichtssagend; Ætalingðn 1, Adv.: nhd. vergeblich, umsonst; unbiderbi* 39, Adj.: nhd. unbrauchbar, unnütz, untauglich, nichtig, ungenutzt, nutzlos, eitel, albern, närrisch, überflüssig, vergeblich; unbiderblÆhho* 2, unbiderblÆcho*, Adv.: nhd. unnütz, nutzlos, unfruchtbar, erfolglos, vergeblich; undurftes 9, Adv.: nhd. unnötig, grundlos, ohne Not, umsonst, vergeblich; undurftæno* 1, Adv.: nhd. grundlos, vergeblich, umsonst; uppÆg 38, ubbÆg*, Adj.: nhd. nichtig, eitel, leer, unnütz, bedeutungslos, müßig, vergeblich, überflüssig, zügellos

vergeblich, mhd. Ætel (1), Ætal, Ædel, Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos

vergeblich, mhd. endelæs, Adj.: nhd. endlos, unbegrenzt, unbefestigt, ungültig, untätig, unentschlossen, unendlich, ziellos, vergeblich, ewig

vergeblich, mhd. missewant, missewentet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergeblich

vergeblich, mhd. unbewant, unbewentet*, umbewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel angewendet, erfolglos, unnütz, vergeblich, unverwandt, unablässig, nutzlos, vertan, verschwendet; ungenge, Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; unvergebene, unfergebene*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. vergeblich; vergebelÆche, fergebelÆche*, Adv.: nhd. unentgeltlich, vergeblich, umsonst; vergeben (3), fergeben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unnütz, überflüssig, vergeblich; vergebene, fergebene*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig; vergebenes, vergebens, fergebenes*, Adv.: nhd. »vergebens«, schenkweise, unentgeltlich, umsonst, überflüssig, vergeblich, unbelastet, sinnlos, unnütz, ohne, zufällig; vergebenlÆche, fergebenlÆche*, fergebenlÆche*, Adv.: nhd. unentgeltlich, vergeblich, umsonst; verloren* (1), verlorn, vlorn, ferloren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verloren«, unnütz, vergeblich

vergeblich, mhd. vergebenlich***, fergebenlich*, Adj.: nhd. »vergeblich«

vergeblich, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; ÆdellÆke*, ÆdelÆke, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; ÆdellÆken*, ÆdelÆken, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig

vergeblich, mnd. blint, blind, Adj.: nhd. blind?, verblendet, unverständig, töricht, einfältig, nichtig, vergeblich, blind waltend, unwirklich, zum Schein seiend; dæf, Adj.: nhd. taub, leer, taub (von Nüssen), blank, eitel, unbrauchbar, unbenutzbar, unnütz, vergeblich, erfolglos

vergeblich, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

vergeblich, mnd. unbehelpelÆk*, unbehelpelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unbehelflich«, zu nichts helfend, nichts nützend, vergeblich; unbehulplÆk*, unbehulplik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht behilflich, nichts nützend, vergeblich; unbewendet, unbewent, unbewant, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel angewendet, erfolglos, vergeblich, nutzlos; vörgÐvelÆk*, vorgÐvelÆk, vorgÐflÆk, vorgevellik, Adj.: nhd. vergeblich, vergebens seiend, umsonst seiend, unnütz, zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt); vörgÐvelÆken*, vorgÐflÆken, Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst, unnütz, zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt); vörgÐvenes*, vorgÐvens, Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vörgÐves*, vorgÐves, vorgÐvest, Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vörgÐvisch*** (1), Adj.: nhd. vergeblich, unnütz, ohne Erfolg seiend, sinnlos, zwecklos, ohne Not seiend; vörgÐvisch* (2), vorgÐvisch, vorgÐvesch, Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

vergeblich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vergebliche -- vergebliche Bitte, mnd. fÐilbÐde, F.: nhd. vergebliche Bitte, Fehlbitte

vergebliche -- vergebliche Mühe, mnd. kostvörlæren*, kostvorloren, mnd.?, Sb.?: nhd. verlorene Kosten, vergebliche Mühe, Undank

Vergebliches -- schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Vergeblichkeit, ae. Ædel-n’s-s, Ædel-n’s, st. F. (jæ): nhd. Nichtigkeit, Vergeblichkeit, Nutlosigkeit, Eitelkeit

Vergeblichkeit, anfrk. Ædel-nus-s-i* 2, st. N. (ja): nhd. Eitelkeit, Vergeblichkeit, Nichtigkeit, Leere, Falschheit, Unwahrheit

Vergeblichkeit, ahd. firmerrida* 1, st. F. (æ): nhd. Misslingen, Vergeblichkeit; gimeita* 38, sw. F. (n): nhd. Übermut, Torheit, Trotz, Muße, Erfolglosigkeit, Vergeblichkeit, Nutzlosigkeit, Grundlosigkeit; ÆtalÆ 4, ÆtalÆn, st. F. (Æ): nhd. Leere, Vergeblichkeit, Nichtigkeit; uppigÆ* 7, ubbigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Nichtigkeit, Eitelkeit, Müßiggang, Vergeblichkeit, Muße

Vergeblichkeit, mhd. Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

Vergeblichkeit, mhd. üppe (1), uppe, st. N.: nhd. Leerheit, Überflüssigkeit, Vergeblichkeit, Eitelkeit
-- Gefühl der Vergeblichkeit: mhd. unwerticheit, unwertecheit, st. F.: nhd. Gefühl der Vergeblichkeit, Gleichgültigkeit, Verachtung

Vergeblichkeit, mnd. vörlÐsenisse*, vorlÐsenisse, F.: nhd. Vergeblichkeit, Nutzlosigkeit, Verlorenheit, Verlust, Verderben, Untergang

vergeblichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vergebung -- Vergebung der Sünden und ihr Ausdruck im Abendmahl, mnd. ablðcie, F.: nhd. Vergebung der Sünden und ihr Ausdruck im Abendmahl, Abendmahl

Vergebung -- Vergebung der Würde, mhd. unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung

Vergebung -- Vergebung von Todes wegen, mnd. bækinge, bokunge, F.: nhd. »Buchung«, Verbuchung, Bucheintragung, Vergebung von Todes wegen

Vergebung, got. af-lag-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Ablegung, Erlass, Vergebung; af-lÐ-t* 3, st. N. (a), (KZ 42,326): nhd. Erlass, Vergebung

Vergebung, an. par-dð-n, st. M. (a): nhd. »Pardon«, Vergebung, Ablass

Vergebung, ae. for‑gief‑ed‑n’s‑s, for-gief-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑en‑n’s-s, for-gief-en-n’s, for-gif-en-n’s‑s, for-gif-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑n’s‑s, for-gief-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; lÆþ-s, lis-s, st. F. (æ): nhd. Gnade, Gunst, Liebe, Freude, Friede, Ruhe, Erleichterung, Vergebung, Rettung

Vergebung, afries. ur‑jef-t-e 2, for‑jef-t-e*, ur-jef-t, for-jef‑t*, Sb.: nhd. Vergebung
-- Vergebung Gift: afries. ur‑jef‑nisse 1, for‑jef‑nisse*, st. F. (jæ): nhd. Vergebung Gift

Vergebung, anfrk. af-lõ-t* 1, st. M. (a): nhd. Ablass, Vergebung

Vergebung, ahd. ablõz 13, st. M. (a): nhd. Ablass, Vergebung; ablõzi 1, st. N. (ja): nhd. Ablass, Erlass, Vergebung; antlõz 15, st. M. (a): nhd. Erlass, Erlaubnis, Aufschub, Nachsicht, Vergebung; antlõzida* 4, st. F. (æ): nhd. Erlass, Nachsicht, Milde, Vergebung; firgebannissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Vergebung, Verzeihung; ? firlõz* 1?, st. M. (a): nhd. Vergebung?; firlõznessi* 7, firlõznissi*, st. N. (ja): nhd. Befreiung, Freilassung, Vergebung; urlõz* 1, st. M. (a): nhd. Erlass, Nachlass, Vergebung

Vergebung, mhd. abelõz, ablõz, aplõz, appelõz, ablæz, appelæz, st. M., st. N.: nhd. Ablassen, Aufhören, Ablass, Erlass der Erbschuld, Vergebung, Schleuse, Abzug (Geld), Nachlass; antlõz (1), st. M., st. N.: nhd. Ablass, Erlass, Sündenerlass, Vergebung, Absolution, Abendmahl

Vergebung, mnd. gift (1), st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit

Vergebung, mnd. quÆtgeldinge, mnd.?, F.: nhd. Bezahlung der Schuld, Freisprechung, Vergebung; quÆtlõtinge, F.: nhd. Erlassung, Freilassung, Vergebung, Entlassung aus einem Hörigkeitverhältnis

Vergebung, mnd. schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung
-- Opfer zur Vergebung der Sünde: mnd. süntoffer, sündeoffer, N., M.: nhd. »Sündeopfer«, Opfer zur Vergebung der Sünde

Vergebung, mnd. vörgÐvenisse*, vorgÐvenisse, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörgÐvinge*, vorgÐvinge, vorgefunge, F.: nhd. Vergebung, Verzeihung, Sündenvergebung, Vergabung, Verlehnung, Vergiftung; vörgifnisse*, vorgifnisse, vorgifnis, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörgiftnisse*, vorgiftnisse, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vörlõtnisse*, vorlõtnisse, F.: nhd. Freilassung, Erlass, Vergebung
-- Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert: mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

vergebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergebunge, mhd. vergebunge, fergebunge*, st. F.: nhd. »Vergebunge«, Verzeihung, Vergiftung

vergebungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergecken, mnd. vörgecken*, vorgecken, mnd.?, sw. V.: nhd. »vergecken«, sich betören

vergecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergegenwärtigen -- sich vergegenwärtigen, ahd. gigaganwerten* 3, sw. V. (1a): nhd. sich vergegenwärtigen, stellen, sich stellen auf

vergegenwärtigen -- sich vergegenwärtigen, mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

vergegenwärtigen, ae. ’f-t-ge-mun-an, Prät.-Präs.: nhd. vergegenwärtigen, zurückdenken; ’f-t-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. vergegenwärtigen, zurückdenken

vergegenwärtigen, mhd. gegenwürten, gegenwurten, sw. V.: nhd. vergegenwärtigen

vergegenwärtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergegenwärtigung, ae. efen-ge-myn-d, st. F. (i), st. N. (ja): nhd. Vergegenwärtigung, Erinnerung

Vergegenwärtigung, mhd. engegenwerticheit*, engegenwertecheit, engegenwertikeit, st. F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, Vergegenwärtigung

vergegenwärtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergehen -- angeschuldigtes Vergehen, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Vergehen -- durch ein Vergehen verlieren, mhd. vervrevelen, vervreveln, ferfrefelen*, sw. V.: nhd. »verfreveln«, durch ein Vergehen verlieren, sich vergehen, frevelhaft benehmen
-- in Krankheit vergehen: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen

Vergehen -- durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Vergehen -- durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Vergehen -- durch Vergehen eine Strafe zuziehen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

Vergehen -- durch Vergehen einen Verlust zuziehen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen
-- gegen jemanden sich vergehen: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Vergehen -- ein Vergehen durch Strafzahlung büßen, mnd. afwedden, sw. V.: nhd. abbüßen, Strafe geben wofür, ein Vergehen durch Strafzahlung büßen, sich durch Schwur reinigen, beschwören, von Buße befreien
-- sich vergehen: mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen

Vergehen -- Geldbuße für geringere Vergehen, mnd. ? unrecht (1), mnd.?, N.: nhd. Unrecht, Ungebühr, Geldbuße für geringere Vergehen?

Vergehen -- Gericht für geringere Vergehen, mhd. kleingerihte, st. N.: nhd. »Kleingericht«, Gericht für geringere Vergehen

Vergehen -- gerichtlich zu strafendes Vergehen, mnd. weddebrȫke*, weddebroke, mnd.?, M., F.: nhd. gerichtlich zu strafendes Vergehen

Vergehen -- Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen
-- nach und nach vergehen: mnd. vörquÆnen* (1), vorquÆnen, vorquinen, sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren
-- sich vergehen: mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen; vörbȫsen*, vorbȫsen, vorbæsen, sw. V.: nhd. böse machen, schlecht machen, schlecht werden, schlecht sein (V.), verderben, durch schlechtes Verhalten verwirken, verlieren, sich vergehen, schädigen; vörgrÆpen*, vorgrÆpen, vorgripen, st. V.: nhd. fehlgreifen, danebengreifen, sich vergreifen, sich versehen (V.), Fehlgriff tun, sich vergehen, in feindlicher Absicht zugreifen; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwrÐken*, vorwrÐken, vorwreken, vorwrõken, st. V.: nhd. rächen, sich vergehen, sündigen, verwirken, verlustig gehen, Strafe verdienen
-- sich vergehen gegen: mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken
-- vor Hitze zerfließen oder vergehen: mnd. vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

Vergehen -- rechtliches Vergehen, mhd. vrevel (3), frefel*, st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevele, frefele*, st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe
-- sich vergehen: mhd. übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; übertreten (1), über treten, st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; vervrevelen, vervreveln, ferfrefelen*, sw. V.: nhd. »verfreveln«, durch ein Vergehen verlieren, sich vergehen, frevelhaft benehmen
-- sich vergehen an: mhd. vergõhen, vergÏhen, fergõhen*, sw. V.: nhd. »vergähen«, übereilen, sich übereilen, sich vergessen (V.), sich vergessen gegen (V.), sich vergehen an; vrevelen, vreveln, frefelen*, sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen
-- vor Hitze vergehen: mhd. verbrüeten, ferbrüeten*, sw. V.: nhd. vor Hitze vergehen
-- vor Qual vergehen: mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen
-- vor Sehnsucht vergehen: mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

vergehen -- sich vergehen gegen, mhd. missetuon, an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun

vergehen -- sich vergehen, ae. mi-s-dæ-n, anom. V.: nhd. Böses tun, Unrecht tun, sich vergehen, irren

vergehen -- sich vergehen, mhd. missehandelen*, missehandeln, sw. V.: nhd. misshandeln, übel behandeln, schlecht behandeln, entstellen, antun, sich im Handeln verfehlen, sich vergehen, misshandeln; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

Vergehen -- Strafe wegen Vergehen im Salzhandel, mnd. soltbrȫke, st. M.?, F.: nhd. Vergehen wegen Salzhandels, Strafe wegen Vergehen im Salzhandel
-- vergehen lassen: mnd. smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

Vergehen -- straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann, mnd. pennincbrȫke, penninkbroke, F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; penningebrȫke, F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; penningesbrȫke*, pennincsbrȫke, F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann
Vergehen -- Strafgelder für Vergehen im Einzelhandel, mnd. krõmÏrebrȫke*, krõmerbrȫke, M., F.: nhd. Strafgelder für Vergehen im Einzelhandel
Vergehen -- Strafpfand für nächtliches Vergehen, mnd. nachtpant, N.: nhd. Strafpfand für nächtliches Vergehen

Vergehen -- Vergehen begehen, mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

Vergehen -- Vergehen gegen das Deichrecht, mnd. dÆkbrȫke, M.: nhd. Vergehen gegen das Deichrecht, Strafe des säumigen Deichers

Vergehen -- Vergehen wegen Salzhandels, mnd. soltbrȫke, st. M.?, F.: nhd. Vergehen wegen Salzhandels, Strafe wegen Vergehen im Salzhandel
-- vor Hunger vergehen: mnd. smachten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen; smechten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen

Vergehen -- zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Vergehen -- zum Vergehen bringen, mhd. vergengen, fergengen*, sw. V.: nhd. zum Vergehen bringen

Vergehen -- zur Strafe für ein Vergehen fahren oder reisen Müssender, mnd. ? weddevõre*, weddevare, mnd.?, M.: nhd. zur Strafe für ein Vergehen fahren oder reisen Müssender?

vergehen (Deich), mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen

vergehen (intr.), got. ga-taúr-n-an* 5, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vergehen (intr.), aufhören, zerreißen (intr.)

vergehen, idg. *ne¨‑, V., Sb.: nhd. vergehen, verschwinden, töten, Vernichtung, Tod

vergehen, germ. *fargangan, st. V.: nhd. vergehen; *fargÐn, *fargÚn, st. V.: nhd. vergehen; *farkweman, st. V.: nhd. verkommen, vergehen; *fraleiþan, *fralÆþan, germ.?, st. V.: nhd. vergehen, sterben

Vergehen, germ. *fðla-, *fðlam, germ.?, st. N. (a): nhd. Vergehen, Fäulnis

vergehen, germ. *tegleidan, st. V.: nhd. zergleiten, vergehen

vergehen, got. hi-n-dar-lei-þ-an 2, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hinzukommen, vergehen; us-lei-þ-an 12, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hinausgehen, weggehen, verreisen, vergehen

vergehen, an. lÆ-Œ-a (2), sw. V.: nhd. vergehen, vorübergehen

Vergehen, ae. fð-l (2), st. N. (a): nhd. Schmutz, Unreinheit, Fäulnis, Ver​brechen, Vergehen, Schuld

vergehen, ae. õ-cwÆ-n-an, st. V. (1): nhd. vergehen, hinschwinden, erlöschen; õ-cwi-n-c-an, st. V. (3a): nhd. vergehen, hinschwinden, erlöschen

vergehen, ae. õ-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. ausrinnen, vergehen; bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. verfallen (V.), vergehen, umkommen, ent​arten, zerstören; bro-s-n-ian, sw. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, faulen, verderben, verwittern; *cwÆ-n-an, st. V. (1): nhd. vergehen, schwinden; *cwi-n-c-an, st. V. (3a): nhd. vergehen, schwinden; for-eal-d-ian, sw. V. (2): nhd. alt werden, vergehen

vergehen, ae. tÅ‑weo-s-an, st. V. (1?): nhd. vergehen; tÅ‑wio-s-an, st. V. (1?): nhd. vergehen, zergehen; *weo-s-an, st. V. (1?): nhd. vergehen; *wio-s‑an, st. V. (1?): nhd. vergehen

Vergehen, ae. Ú-byl-g-þ, Ú-bylgþ-u, st. F. (æ): nhd. Zorn, Beleidigung, Ärgernis, Vergehen

Vergehen, ae. wræ-h-t‑ge‑tíe-m-e, st. N. (ja): nhd. »Rügegespann«, Schuld, Vergehen

vergehen, afries. for-gõ-n* 2, anom. V.: nhd. vergehen, ergehen

Vergehen, afries. sek-e 40 und häufiger?, sek, sek-a (4), sak-e, st. F. (æ): nhd. Sache, Angelegenheit, Rechtssache, Streitsache, Rechtsstreit, Rechtsbestimmung, Vergehen, Anklage, Anspruch

vergehen, afries. to‑gu-ng-a 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. zergehen, vergehen; umbe‑ku-m-a 4, umme-ku-m-a, um-ku-m-a, st. V. (4): nhd. vergehen, ablaufen
-- sich vergehen: afries. mi-s‑du-õ 3, anom. V.: nhd. sich vergehen, Unrecht tun; ur‑grÆp-a 1 und häufiger?, for‑grÆp-a*, st. V. (1): nhd. »sich vergreifen«, sich vergehen, sich versündigen

vergehen, anfrk. far-far-an 2, far-far-on*, st. V. (6): nhd. vergehen, zugrunde gehen; te-far-an* 13, te-far-on*, st. V. (6): nhd. zergehen, vergehen

Vergehen, as. far‑ga‑ng* 2, for-ga-ng, st. M. (a): nhd. »Vergehen«, Untergang

vergehen, as. õ‑ga‑n‑g‑an* 2, red. V (1): nhd. vergehen, zu Ende gehen; bi‑sink‑an* 2, st. V. (3a): nhd. vergehen, untersinken; bi‑sink‑on* 2, sw. V. (2): nhd. vergehen, versenken; far‑ga‑ng‑an* 1, red. V. (1): nhd. vergehen; far‑ku‑m‑an* 1, st. V. (4): nhd. vergehen; far‑s‑lÆ‑t‑an* 5, st. V. (1a): nhd. »verschleißen«, schleißen, zerreißen, aufbrauchen, vergehen; te‑ga‑ng‑an 3, ti‑gang‑an*, red. V. (1): nhd. »zergehen«, vergehen

Vergehen, ahd. 5ziganganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Auflösung, Vernichtung, Untergang, Schaden, Nachteil, Abfall, Vergehen

Vergehen, ahd. 5zurgang* 7, st. M. (a?, i?): nhd. Abfall, Vergehen, Schaden, Hinfälligkeit, Verlust; 3zurgangida* 2, st. F. (æ): nhd. Zergehen, Vergehen, Untergang, Auflösung

vergehen, ahd. 6zilÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. vergehen; 7zirgõn* 5?, ziirgõn*, anom. V.: nhd. »zergehen«, enden, aufhören, vergehen, schwinden, entschwinden, zugrunde gehen; 5zirgangan* 4, ziirgangan*, red. V.: nhd. zergehen, vergehen, enden, entschwinden, verfallen (V.), untergehen, zugrunde gehen, aufhören, aufhören zu sein (V.); 9zirinnan* 3, st. V. (3a): nhd. umherschwärmen, umherrennen, zerrinnen, auseinanderstieben, vergehen, fehlen, fehlen an; 2zislÆfan* 8, st. V. (1a): nhd. untergehen, zerfallen (V.), auseinanderfallen, zusammensinken, vergehen, erlöschen, erschöpfen, aufreiben

vergehen, ahd. abagõn* 2, anom. V.: nhd. aufhören, vergehen; abakweman* 1, abaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. vergehen; bilÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. vergehen; 1zifaran* 13, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zergehen, vergehen, zugrunde gehen, auseinandersprengen, sich auflösen; 8zifliozan* 8, st. V. (2b): nhd. fließen, zerfließen, schmelzen, sich verlaufen, durcheinanderfließen, erschöpft werden, vergehen, sich auflösen; 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden

vergehen, ahd. briodan* 1, st. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, zugrunde gehen; faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; firfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. vergehen, vorbeigehen, vorübergehen, weggehen, zugrunde gehen, sterben; firgõn* 7, firgÐn*, anom. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, übergehen; firgangan* 7, red. V.: nhd. vorübergehen, vergehen, gehen?, vorwärtsgehen; firrinnan* 3, st. V. (3a): nhd. verrinnen, vergehen; firskupfen* 1, firscuphen*, sw. V. (1a): nhd. vergehen; firslÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. vergehen, einfallen, verfallen (V.); firswÆnan* 10, st. V. (1a): nhd. vergehen, allmählich verwesen, schwinden, dahinschwinden; firswintan* 11, st. V. (3a): nhd. verschwinden, vergehen, ins Elend geraten, schmelzen, untergehen; firwerdan* 45, st. V. (3b): nhd. verderben, umkommen, zugrunde gehen, verlorengehen, abirren, untergehen, vergehen

Vergehen, ahd. firwurt* 6, st. F. (i): nhd. Untergang, Vergehen, Verderben, Schaden

vergehen, ahd. fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; fliozan* 54, st. V. (2b): nhd. fließen, strömen, rinnen, schwimmen, hervorströmen, entspringen, überfließen, wogen, sprudeln, triefen, saftig sein (V.), flüssig sein (V.), vergehen, flüssig machen, schlüpfrig machen, einflößen

Vergehen, ahd. fluht 22, st. F. (i): nhd. Flucht (F.) (1), Zuflucht, Fliehen, rascher Lauf, Vergehen, in die Flucht schlagen (= in fluht bringan), in die Flucht schlagen (= zi fluhti bikÐren); frafalÆ* 16, frafalÆn*, frafilÆ*, st. F. (Æ): nhd. Frevel, Vergehen, Heftigkeit, Unbesonnenheit, Verwegenheit, Vermessenheit, Missetat, Übel, Übeltat, Unverschämtheit, Anmaßung, Schamlosigkeit; frafallÆhhÆ* 2, frafallÆchÆ*, fravallÆhhÆ*, frafallÆhhÆn*, fravallÆhhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verwegenheit, Vergehen, Vermessenheit, Unverschämtheit; frefil* 2, frevil*, st. M. (a?, i?): nhd. Frevel, Unbesonnenheit, Vergehen, Vermessenheit

vergehen, ahd. gilÆdan* 27, st. V. (1a): nhd. gehen, weggehen, vergehen, weichen (V.) (2), abweichen (V.) (2), ausgehen, sich entfernen, verschwinden, untergehen; hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben; hinawerdan* 6, st. V. (3b): nhd. »hinwerden«, vergehen, zu Ende gehen, zugehen

Vergehen, ahd. inziht 13, st. F. (i): nhd. Anschuldigung, Bezichtigung, Anklage, Beschuldigung, Streitsucht, Eifersucht, Unrecht, Schuld, Vergehen, Verbrechen

vergehen, ahd. irdwerÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vergehen; irfirnÐn* 10, sw. V. (3): nhd. altern, alt werden, schwach werden, vergehen; irgõn 17, irgÐn*, anom. V.: nhd. ergehen, geschehen, widerfahren, entgleiten, vergehen, gereichen, dazu kommen; irgangan* 51, red. V.: nhd. fortgehen, geschehen, ergehen, widerfahren, gereichen, vergehen, entgleiten, sich verbreiten, zurückkommen; irÆtalen* 15, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, verwüsten, erniedrigen, ausleeren, nichtig machen, vergehen, sich verflüchtigen, aufhören

Vergehen, ahd. irrido 32, irrado*, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ärgernis, Vergehen, Sünde, Irrlehre, Hindernis, Verwirrung; irrituom* 10, irratuom, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Irrtum, Irrlehre, Irrgang, Fehler, Sünde, Vergehen, Ärgernis, Hindernis

vergehen, ahd. irskimbalagÐn* 2, irscimbalagÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschimmeln«, vergehen, verkommen, hinfällig werden; irskimbalÐn* 3, irscimbalÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschimmeln«, vergehen, verkommen, hinfällig werden; irslipfen* 1, sw. V. (1a): nhd. entgleiten, vergehen; irsterban 111, st. V. (3b): nhd. sterben, zugrunde gehen, vergehen, absterben; irswÆnan* 4, st. V. (1a): nhd. schwinden, dahinschwinden, vergehen, leer werden, austrocknen, verarmen; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen

vergehen, ahd. lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von

Vergehen, ahd. lastar 33, st. N. (a): nhd. »Laster«, Sünde, Vergehen, Schuld, Tadel, Schmähung, Lästerung, Vorwurf, Beschuldigung, Beschimpfung, Schimpf, Schmach, Schande, Makel

Vergehen, ahd. meinida (1) 1, st. F. (æ)?: nhd. Übel, Vergehen, Verbrechen, Sünde; missifang* 3, misfang*, st. M. (a?, i?): nhd. Fehlgriff, Missgriff, Vergehen, Verfehlung, Schuld; missitõt 59, missatõt*, st. F. (i): nhd. Missetat, Fehler, Vergehen, Sünde, Fehltritt; muotbrestÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verdorbenheit, Verkommenheit, Vergehen, Verderben; skuld* (1) 126, sculd, st. F. (i): nhd. Schuld, Sünde, Missetat, Vergehen, Verbrechen, das Geschuldete, Pflicht (F.) (1), Verdienst, Veranlassung, Grund, Anklage; skulda* 1, sculda, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Schuld, Anklage, Vergehen, Verbrechen

vergehen, ahd. slaffÐn 12, sw. V. (3): nhd. schlaff werden, vergehen, abgestumpft werden, erlahmen, dahinschwinden; slÆfan* 14, st. V. (1a): nhd. gleiten, vergehen, verfallen (V.), schleifen (V.) (1), schlüpfen, kriechen, hinsinken, herabfließen, sich verwandeln; slingan* 1, st. V. (3a): nhd. schwingen, Glanz verlieren, vergehen

Vergehen, ahd. sunta (1) 290?, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Sünde, Vergehen, Laster, Schuld, Schandfleck, Schandtat, Verbrechen

vergehen, ahd. swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen; swintan* 27, st. V. (3a): nhd. schwinden, vergehen, sich verzehren, hinschwinden, zunichte werden, verwesen (V.) (2), verstummen

Vergehen, ahd. ubiltõt* 14, st. F. (i): nhd. Übeltat, Missetat, boshafte Tat, Vergehen, Fehltritt, Verbrechen

vergehen, ahd. umbiwelzen* 1, sw. V. (1a): nhd. fortwälzen, vergehen
-- sich vergehen: ahd. firtuon* 61, anom. V.: nhd. vertun, verderben, sündigen, Verbrechen begehen, sich vergehen, zugrunde gehen, verkommen, schändlich handeln; gistæzan* 4, red. V.: nhd. stoßen, anstoßen, stolpern, sich verschaffen, sich vergehen; missifõhan* 11, red. V.: nhd. fehlgehen, fehlgreifen, irren, sich versündigen, sich vergehen; missifaran* 5, st. V. (6): nhd. fehlgehen, sündigen, unrecht handeln, sich vergehen; missituon 54, anom. V.: nhd. sündigen, unrecht handeln, eine Missetat verüben, Unrechtes tun, sich vergehen, entehren; suntæn* 32, sw. V. (2): nhd. sündigen, sündigen gegen, sich vergehen; ubarstepfen* 12, ubarstephen*, sw. V. (1a): nhd. übersteigen, übertreffen, überschreiten, übergehen, sich vergehen

vergehen, mhd. anevergõn*, anvergõn, ane vergõn, anefergõn*, anfergõn*, an. V.: nhd. »vergehen«, tun, unterlassen (V.), an etwas gehen, in Angriff nehmen, unternehmen

vergehen, mhd. belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

Vergehen, mhd. bruch (1), st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben

vergehen, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen

Vergehen, mhd. ðzval, ðzfal*, st. M.: nhd. Ausfall, Herausgefallenes, Vergehen, Sünde; val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

vergehen, mhd. entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entserwen, sw. V.: nhd. vergehen; entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; entzweinbrechen, inzweinbrechen, st. V.: nhd. »entzweibrechen«, vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweibrechen, st. V.: nhd. vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; erklieben, st. V.: nhd. sich spalten, zerspringen, vergehen, zerspalten (V.); erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden; ervðlen, erviulen, irvðlen, irviulen, erfðlen*, erfiulen*, irfðlen*, irfiðlen*, sw. V.: nhd. verfaulen, verwesen (V.) (2), verfaulen lassen, vergehen; erwerden, irwerden, rewerden, st. V.: nhd. verderben, entstehen, zunichte werden, umkommen, vergehen; erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen
-- vergehen lassen: mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen

Vergehen, mhd. entwerden (3), st. N.: nhd. »Vergehen«

Vergehen, mhd. gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk

vergehen, mhd. geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

Vergehen, mhd. geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein

vergehen, mhd. geswÆchen, giswÆchen, st. V.: nhd. schwinden, dahinschwinden, entweichen, sich entziehen, im Stich lassen, verlassen (V.), ausweichen, vergehen; hersten, sw. V.: nhd. erstarren, schwinden, dahinschwinden, vergehen; hineziehen* 2 und häufiger?, hinziehen, st. V.: nhd. »hinziehen«, verscheiden, anziehen, anlocken, vergehen, wegschleppen, wegführen, anziehen, überwinden, vor eine Berufungsinstanz bringen; hingõn, hin gõn, hingæn, hinegõn, hinegæn, an. V., red. V.: nhd. »hingehen«, verzichten auf, nicht beachten, vergehen, verloren gehen, entgehen, weggehen, ablaufen, unbeachtet bleiben

Vergehen, mhd. hinganc, hineganc, st. M.: nhd. Hingang, Untergang, Ruhr, Durchfall, Vergehen, Dahingehen, Fortgehen

vergehen, mhd. hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit; hinrðmen, hinerðmen, sw. V.: nhd. vergehen

vergehen, mhd. hinvergõn*, hin vergõn, hinfergõn*, an. V.: nhd. »vergehen«

vergehen, mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

Vergehen, mhd. laster, st. N.: nhd. Laster, die Ehre Kränkendes, Schande, Schmähung, Schmach, Schimpf, Fehler, Beleidigung, Vergehen, Unglück, Makel, Anstoß, Laster

vergehen, mhd. leschen (1), löschen, st. V.: nhd. »löschen«, erlöschen, vergehen, aufhören

Vergehen, mhd. leschen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Löschen, Erlöschen, Vergehen

Vergehen, mhd. missetat, missetõt, missedõt, missetæt, st. F.: nhd. Missetat, üble Tat, Vergehen, Fehltritt, Unrecht Sünde, Bosheit, Falsch, böse Absicht, falsches Tun; missetrit, st. M.: nhd. »Misstritt«, Fehltritt, Vergehen; missevart, missefart*, st. F.: nhd. Irrfahrt, Fehltritt, Vergehen

Vergehen, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen; schult (1), st. F.: nhd. Strafe, Anklage, Vergehen; schündicheit, schündecheit*, st. F.: nhd. Vergehen

vergehen, mhd. swinden (1), st. V.: nhd. schwinden, abnehmen, vergehen, enden, umkommen, untergehen, schrumpfen, ohnmächtig sein (V.), ohnmächtig werden, krankhaft schwinden, abmagern, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen; trennen, trinnen, sw. V.: nhd. trennen, scheiden, spalten, sich aufspalten, vergehen, sich richten auf

Vergehen, mhd. übertreten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übertreten, Hinübertreten, Hinüberkommen, Vergehen, Übertreffen, Niedertreten, Überwinden, Überwältigen, Besiegen, Treffen, Ergreifen, Verletzen, Kommen, Besteigen, Hinaustreten; übertretunge, st. F.: nhd. Übertretung, Vergehen, Übertritt, Abfall, Überwältigung; übertrit, st. M.: nhd. Übertretung, Übergiff, Übermaß, Vergehen, Übertritt, Abfall, Überwältigung

vergehen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

Vergehen, mhd. ungerihte (2), ungeriht, st. N.: nhd. »Ungericht«, Unrichtigkeit, Fehler, Unrecht, Vergehen, Straftat, Verbrechen, Rechtsbruch, Geldstrafe; ungeschicketheit, ungeschicktheit, st. F.: nhd. »Ungeschicktheit«, Unfähigkeit, Unglück, Missgeschick, Zufall, Untat, Vergehen, Unrecht, innere Unordnung; ungeschiht, st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste; ungetõt, st. F.: nhd. »Untat«, Feigheit, Hässlichkeit, Vergehen, rechtswidrige Handlung, Verbrechen; ungevuoge (3), ungevüege, ungefuoge*, ungefüege*, st. F.: nhd. übermäßige Klage, Jammergebärde, übergroße Menge, übermäßige Größe, übermäßige Stärke, Unbeholfenheit, Ungeschicklichkeit, Heftigkeit, Vergehen, Rechtsverstoß; ungezühte, st. N.: nhd. Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Unsittlichkeit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Roheit, Vergehen; untõt, st. F.: nhd. Untat, Missetat, Unrecht, Fehltritt, Verbrechen, Vergehen, Irrtum, Schmach, Ehrenrühriges, üble Tat; unwerden (2), st. N.: nhd. Vergehen; unzuht, st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen

vergehen, mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; verblÆchen (1), vorblÆchen, ferblÆchen*, st. V.: nhd. den Glanz verlieren, verbleichen, verwelken, vergehen, verschwinden; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; verezzen, vrezzen, ferezzen*, frezzen*, st. V.: nhd. aufessen, verzehren, fressen, härmen, abzehren, sich abhärmen, quälen, plagen, vergehen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen

Vergehen, mhd. vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung; verhandelunge, ferhandelunge*, st. F.: nhd. »Verhandlung«, schlechte Handlung, Vergehen, Verbrechen

vergehen, mhd. verlÆden, ferlÆden*, st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen; verrÆsen, ferrÆsen*, st. V.: nhd. herabfallen, vergehen, verfallen (V.); verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden

Vergehen, mhd. verschuldigunge, ferschuldigunge*, st. F.: nhd. »Verschuldigung«, Schuld, Vergehen

vergehen, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; verspringen, vurspringen, ferspringen*, st. V.: nhd. »verspringen«, durch Springen verlieren, fortspringen, vergehen, sich verbinden mit; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.); verswÆnen, virswÆnen, ferswÆnen*, st. V.: nhd. unsichtbar werden, verschwinden, dahinschwinden, fallen, vergehen, krankhaft schwinden, abmagern; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

Vergehen, mhd. vertragen (3), fertragen*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertragen, Zu-Ende-Kommen, Vergehen

vergehen, mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; vervliehen, ferfliehen*, st. V.: nhd. vergehen; vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen; volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

Vergehen, mhd. vrevel (3), frefel*, st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße

vergehen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

Vergehen, mhd. wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelschulde, st. F.: nhd. »Wandelschuld«, Verschuldung, Vergehen, Buße

vergehen, mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

Vergehen, mhd. zerganc, ziganc, st. M.: nhd. »Zergang«, Zergehen, Vergehen, Verlöschen (N.)

vergehen, mhd. zerglÆten, st. V.: nhd. »zergleiten«, auseinandergleiten, verschwinden, vergehen; zerklÆben, zeklÆben, zuklÆben, st. V.: nhd. »zerkleiben«, zerspringen, zerbrechen, vergehen; zerloufen, zirloufen, red. V., st. V.: nhd. auseinanderlaufen, zerlaufen (V.), vergehen, zergehen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerstõn, zerstÐn, an. V.: nhd. auseinandertreten, wegtreten, weggehen, enden, vergehen, fehlen, mangeln; zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben; zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliehen, zerfliehen*, st. V.: nhd. »zerfliehen«, entfliehen, verlassen (V.), vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen

vergehen, mnd. bÆgewÐken*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), vergehen

Vergehen, mnd. brak (3), brack, gebrack, N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen

vergehen, mnd. derven (2), st. V.: nhd. verderben, zu Grunde gehen, vergehen, einschrumpfen; entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entwÐrden (1), st. V.: nhd. vergehen, verschwinden, entschwinden, flüchtig werden; ergõn, st. V.: nhd. ergehen, angehen, ausgehen, geschehen, vergehen, gehend erreichen, einholen

vergehen, mnd. gebrÐken, st. V.: nhd. brechen, gebrechen, mangeln, nicht erfüllen, vergehen; hennevõren*, hennevaren, hinnevõren, mnd.?, st. V.: nhd. hinfahren, dahinfahren, verschwinden, vergehen, kraftlos werden; henvõren, hinvõren, st. V.: nhd. »hinfahren«, weggehen, wegreisen, abreisen, verschwinden, vergehen, kraftlos werden
-- sich vergehen: mnd. impingÐren, sw. V.: nhd. sich vergehen, verstoßen (V.)

vergehen, mnd. lÆden (1), st. V.: nhd. gehen, vorübergehen, vergehen, vorankommen

Vergehen, mnd. laster, M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen

vergehen, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen

Vergehen, mnd. lester***?, M., F., N.: nhd. Lästerung, lästerliches Wort, Tadel, Spott, Schmach, Fehler, Vergehen

Vergehen, mnd. missedõt, misdõt, F.: nhd. Missetat, Verbrechen, Vergehen, Sünde; missehandelinge, mishandelinge, F.: nhd. Misshandlung, Fehlhandlung, Vergehen, Übertretung, Verbrechen, Übeltat, tätlicher Angriff, Beschimpfung, Beleidigung, Schändung

vergehen, mnd. salwen, salven, salewen*, saluen, sw. V.: nhd. vergehen, dahinwelken, Frische verlieren, Farbe verliern, beschmutzen, verunreinigen

Vergehen, mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück; schÐdelÆchÐt, schÐdelicheit, scheddelichÐt, scheddelicheit, schÐtlichÐt, schÐtlicheit, F.: nhd. Schaden (M.), Schädigung, schädigende Tat, Vergehen, Bedrohung, Not, Schadhaftigkeit, schädigender Zustand; schülde (1), schulde, F.: nhd. Schuld, Verschulden, Vergehen, Anschuldigung, Klage, pflichtige Abgabe, Leistung, Schuldforderung; schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

vergehen, mnd. slõken, sw. V.: nhd. schlaff sein (V.), schwach machen, dahinschwinden, vergehen, nachlassen, kraftlos werden; smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen; sündigen (1), sundigen, söndigen, sw. V.: nhd. sündigen, vergehen, fehlen, verkehrt machen; swinden, schwinden, sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben; togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden

Vergehen, mnd. ungerichte, mnd.?, N.: nhd. »Ungericht« (N.) (1), Unrecht, Vergehen, Verbrechen, Friedensbruch; vörbrÐkinge*, vorbrÐkinge, F.: nhd. Übertretung, Rechtsverletzung, Bruch (M.) (1), Verletzung, Vergehen, Verbrechen

vergehen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; ȫverlÆden, æverlÆden, st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben; ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden; rusten (2), rüsten, rosten, sw. V.: nhd. rosten, verderben, vergehen
-- sich vergehen: mnd. missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln; missehandelen, mishandelen, sw. V.: nhd. misshandeln, falsch handeln, schlecht handeln, sich vergehen, sich schlecht benehmen, quälen, prügeln, beleidigen, beschimpfen

vergehen, mnd. vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vördÆen*, vordÆen, vordien, vordigen, st. V.: nhd. vergehen, zu Ende gehen, misslingen, missraten (V.); vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

Vergehen, mnd. vörgenclÆchÐt*, vorgenclÆchÐt, vorgenclÆcheit, vorgenklicheit, F.: nhd. Vergänglichkeit, Vergangenheit, Vergängliches, Irdisches, Vergehen, Untergang, Vergangenes

vergehen, mnd. vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörlÆden* (1), vorlÆden, st. V.: nhd. vergehen; vörælden*, vorælden, voralden, sw. V.: nhd. altern, alt werden, zu alt werden, veralten, überaltern, verjähren, sich aufreiben, vergehen; vörælderen*, vorælderen, voralderen, sw. V.: nhd. alt werden, altern, vergehen, veralten, verjähren; vörquÆnen* (1), vorquÆnen, vorquinen, sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren; vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen; vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen; vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen); vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

Vergehen, mnd. vörquÆnen* (2), vorquÆnent, vorquinent, N.: nhd. »Vergehen«, Lungenschwindsucht, Phthisis

vergehen, mnd. vörwÐsen* (1), vorwÐsen, sw. V.: nhd. vergehen, verwesen (V.) (2); wÐsen*** (4), mnd.?, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), vergehen

Vergehen, mnd. vörwerkinge*, vorwerkinge, F.: nhd. »Verwirkung«, Verschulden, Schuld, Übertretung, Vergehen, Verbrechen

vergehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergehend, ahd. 0zurganganlÆh* 1, Adj.: nhd. vergehend, vergänglich, flüchtig

vergehend, mnd. vörquÐne*, vorquÐne, Konj., Prät.: nhd. vergehend, verdorben, geschwunden

Vergehender -- sich gegen etwas Vergehender, mnd. vörrõdÏre*, vorrõder, vorrader, M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter

Vergehens -- eines Vergehens schuldig, mnd. missedõdich, misdõdich, Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, eines Vergehens schuldig, Missetat verübend, verbrecherisch; missedÐdich, misdÐdich, Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, Missetat verübend, eines Vergehens schuldig, verbrecherisch

Vergehens -- jemanden eines Vergehens überführen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

Vergehens -- Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens, mnd. rðn (1), rune, rðm, M.?: nhd. heimliche Mitteilung, Gerücht, geheime Beratung, Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens

Vergehens -- wahrhaft eines Vergehens schuldiger Mensch, mnd. rechtschüldiger, M.: nhd. wahrhaft eines Vergehens schuldiger Mensch

Vergehens -- Wirkung und Folge eines Vergehens, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

vergeher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergehrungsbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergehrungskolben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeilen, mhd. vergeilen, fergeilen*, sw. V.: nhd. »vergeilen«, übermütig sein (V.), sich in Übermut vergessen (V.), aufhören übermütig zu sein (V.), erfreuen

vergeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeiseln, an. gÆsl-a, sw. V.: nhd. vergeiseln

vergeiseln, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

vergeisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeistigen, mhd. geistlÆchen (1), sw. V.: nhd. vergeistigen, geistlich machen

vergeistigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergeistigung, mhd. geistunge, st. F.: nhd. Vergeistigung, Hauch

Vergeistigung, mnd. vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung

vergeistigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeländern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergelben, mhd. vergelwen, virgelwen, virgilwen, fergelwen*, sw. V.: nhd. »vergelben«, gelb werden, bleich werden, sich verfärben, erbleichen lassen

vergelben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeleitsleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergeleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergellen, mhd. vergellen (2), sw. V.: nhd. »vergellen«, ausklingen lassen

vergellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeloben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergelstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergelten -- allmählich vergelten, mnd. slinken, sw. V.: nhd. schrumpfen, schwinden, allmählich vergelten, zusammenschrumpfen

vergelten, germ. *angeldan, *andgeldan, st. V.: nhd. entgelten, vergelten; *fargeldan, st. V.: nhd. vergelten; *geldan, *gelþan, st. V.: nhd. gelten, entgelten, vergelten, erstatten, entrichten, bezahlen; *uzgeldan, st. V.: nhd. vergelten

vergelten, got. fra-gild-an* 3, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206): nhd. vergelten, erstatten; us-gild-an 7, st. V. (3): nhd. vergelten

vergelten, an. gjald-a, geld-a (1), st. V. (3b): nhd. bezahlen, vergelten; lau-n-a, sw. V.: nhd. belohnen, vergelten

vergelten, ae. õ-gield-an, st. V. (3b): nhd. zahlen, zurückzahlen, vergelten, belohnen; ed‑léa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. belohnen, vergelten; for-gield-an, for-gild-an, for-gyld-an, for-geld-an, st. V. (3b): nhd. belohnen, vergelten, auszahlen, bezahlen; ge‑ed‑léa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. belohnen, vergelten; wre-c-an, wreo-c-an, st. V. (5): nhd. treiben, stoßen, verstoßen, verfolgen, rächen, strafen, vergelten, vorrücken, erfüllen, äußern, sprechen

vergelten, afries. fel-l-a (2) 43, sw. V. (1): nhd. füllen, büßen, vergelten, entschädigen; jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.); kÐl-a 6, sw. V. (1): nhd. büßen, vergelten, lindern, befriedigen; ov-er‑jeld‑a* 1, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen; resp-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. vergelten, sühnen, entschädigt bekommen; ur‑jeld-a 8, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen

vergelten, anfrk. far-geld-an* 2, st. V. (3b): nhd. vergelten, bezahlen, erstatten

vergelten, as. geld‑an 29, st. V. (3b): nhd. zahlen, lohnen, vergelten; gi‑lô‑n‑on 1, sw. V. (2): nhd. vergelten; Æd‑u‑g‑lô-n‑on 1, sw. V. (2): nhd. »widerlohnen«, vergelten; wre‑k‑an* 8, st. V. (4): nhd. rächen, vergelten, strafen
-- wieder vergelten: as. wi‑th‑ar‑weg‑an* 1, st. V. (5): nhd. »widerwägen«, wieder vergelten

vergelten, ahd. fõrÐn 30, sw. V. (3): nhd. auflauern, nachstellen, verfolgen, streben, lauern, warten, trachten, auf Böses sinnen, vergelten; firgeltan* 52, st. V. (3b): nhd. vergelten, entgelten, erstatten, bezahlen, büßen, opfern, lohnen, ausgleichen, widerlegen; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern; gidankæn* 8, gidancæn*, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, segnen, vergelten, loben für, freundlich erzeigen gegen; gilænæn* 5, sw. V. (2): nhd. lohnen, belohnen, vergelten, jemanden belohnen für; girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen; intgelten* 20, sw. V. (1a): nhd. vergelten, strafen, schlagen, rächen, bestrafen, auferlegen; irrehhan* 9, irrechan*, st. V. (4): nhd. rächen, Rache nehmen, vergelten, wiedergutmachen, jemandem Genugtuung verschaffen, Strafe vollziehen, bestrafen; irstuoen* 4, sw. V. (1a): nhd. büßen, vergelten, sühnen; itlænæn* 1, sw. V. (2): nhd. vergelten, belohnen, entlohnen; lænæn 55, sw. V. (2): nhd. lohnen, belohnen, vergelten, jemanden belohnen für, jemandem lohnen, jemandem etwas lohnen, jemandem vergelten, jemandem etwas vergelten, beschenken; rehhan* (1) 37, rechan*, st. V. (4): nhd. rächen, vergelten, strafen, wiedergutmachen, tadeln, Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), erretten, befreien, sich gewalttätig zeigen, bestrafen; widargeltan* 2, st. V. (3b): nhd. zurückzahlen, vergelten, ersetzen; widarmezzan* 13, st. V. (5): nhd. entgelten, zurückzahlen, auszahlen, vergleichen, gegeneinander abwägen, vergelten, entgegenbringen, wieder messen; wÆzinæn* 43?, sw. V. (2): nhd. peinigen, quälen, strafen, vergelten, bestrafen, plagen, martern, verurteilen, verdammen, erschüttern
-- jemandem etwas vergelten: ahd. lænæn 55, sw. V. (2): nhd. lohnen, belohnen, vergelten, jemanden belohnen für, jemandem lohnen, jemandem etwas lohnen, jemandem vergelten, jemandem etwas vergelten, beschenken
-- jemandem vergelten: ahd. lænæn 55, sw. V. (2): nhd. lohnen, belohnen, vergelten, jemanden belohnen für, jemandem lohnen, jemandem etwas lohnen, jemandem vergelten, jemandem etwas vergelten, beschenken

vergelten, mhd. beschulden, sw. V.: nhd. beschuldigen, tadeln, verschulden, Anklage erheben, verdienen, verdienen um, vergelten; bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); danken (1), tanken, sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; ergearnen*, ergarnen, sw. V.: nhd. vergelten; ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; errechen, irrechen, errecken, irrecken, st. V.: nhd. vollständig rächen, rächen, bestrafen, vergelten

vergelten, mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; gelænen, sw. V.: nhd. danken, belohnen, bezahlen, vergelten, heimzahlen; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); geschulden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, vergelten, beschuldigen; Æntrenken, Æn trenken, sw. V.: nhd. eintränken, vergelten; ÆntrÆben, Æn trÆben, st. V.: nhd. »eintreiben«, hineintreiben, vergelten, heimzahlen

vergelten, mhd. letzen (1), lezen, sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen; lænen (1), lõnen, lãnen, sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit; rechen (1), wrechen, st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für

vergelten, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; vergulden, vergülden, vergolden, fergulden*, sw. V.: nhd. vergolden, übergolden, vergelten; vergülten, fergülten*, sw. V.: nhd. »vergülten«, vergelten, bezahlen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; versolen*, fersolen*, versoln, fersoln*, verscholn, ferscholn*, sw. V.: nhd. verdienen, durch Schuld verwirken, verschulden, verlieren, vergelten, in Schuld geraten (V.); verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; widerdienen, sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widergelten (1), wideregelten, st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

vergelten, mhd. widerlænen, sw. V.: nhd. belohnen, vergelten; widermezzen, wider mezzen, st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widerwegen, wider wegen, st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen
-- doppelt vergelten: mhd. zwivaltigen, zwifaltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten
-- empfangene Schläge vergelten: mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen
-- empfangene Streiche vergelten: mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen
-- etwas vergelten: mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern
-- mehrfach vergelten: mhd. überwegen, st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben
-- vergelten mit: mhd. widerwegen, wider wegen, st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen
-- völlig vergelten: mhd. vollænen, follænen*, sw. V.: nhd. reichlich entlohnen für, völlig vergelten

Vergelten, mhd. widerlegen (2), sw. N.: nhd. »Widerlegen«, Vergeltung, Vergelten, Ersetzen

vergelten, mnd. afnÐmen, st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten; betõlen, sw. V.: nhd. bezahlen, zahlen, lohnen, vergelten, heimzahlen, erkaufen, büßen, erwerben; denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen; echterdenken, V.: nhd. vergelten, nachtragen; ergelden, st. V.: nhd. vergelten, wiedererstatten
-- durch einen andern Dienst wieder vergelten: mnd. afdÐnen, sw. V.: nhd. »abdienen«, Abgaben leisten, durch einen andern Dienst wieder vergelten, abtragen, entgelten

vergelten, mnd. indrÆven (1), st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben; inmÐten, st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen
-- durch Dienste vergelten: mnd. indÐnen, indenen, sw. V.: nhd. wiedergutmachen, ersetzen, durch Dienste vergelten, wieder einbringen
-- wieder vergelten: mnd. inschenken, sw. V.: nhd. Unrecht eintränken, wieder vergelten

vergelten, mnd. lænen, sw. V.: nhd. lohnen, Lohn zahlen, Sold auszahlen, besolden, löhnen, belohnen, vergelten; ȫverschatten (1), æverschatten, sw. V.: nhd. mit zu hohen Abgaben belasten, abwägen, überlegen (V.), verschätzen, vergelten
Vergelten, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

vergelten, mnd. ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen; vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten; vörgelden*, vorgelden, vergelden, st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.); vörlænen*, vorlænen, vorlonen, sw. V.: nhd. »verlohnen«, belohnen, wieder gut machen, vergelten, als Arbeitslohn zahlen, bezahlen, auf den Arbeitslohn anrechnen; vörsõten* (1), vorsõten, sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen; vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; vörschüldigen*, vorschüldigen, vorschuldigen, sw. V.: nhd. vergelten, wiedergutmachen, entschuldigen; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden; weddergelden, mnd.?, st. V.: nhd. »widergelten«, vergelten
-- mit Gleichem vergelten: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen
-- mit Gutem vergelten: mnd. vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen
vergelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergeltender, mhd. vergeltÏre*, vergelter, fergeltÏre*, st. M.: nhd. »Vergelter«, Vergeltender

Vergelter, ae. ge‑ed‑léa-n‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Belohner, Vergelter

Vergelter, ahd. lænõri 2, st. M. (ja): nhd. Vergelter, Geber

Vergelter, mhd. vergeltÏre*, vergelter, fergeltÏre*, st. M.: nhd. »Vergelter«, Vergeltender

Vergelter, mnd. belænÏre*, belæner, M.: nhd. Lohn Gebender, Vergelter

Vergelter, mnd. wrÐkÏre*, wreker, mnd.?, M.: nhd. Rächer, Vergelter

vergelter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergelterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergeltnisz, F.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergeltstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vergeltung, idg. *kÝiti‑, Sb.: nhd. Verständnis, Vergeltung

Vergeltung, germ. *gelda-, *geldam, st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung, Lohn, Gabe, Geld

Vergeltung, got. and-a-lau-n-i 3, st. N. (ja): nhd. Gegenlohn, Vergeltung

Vergeltung, ae. ed‑léa‑n, st. N. (a): nhd. Belohnung, Vergeltung, Entschädigung; ed‑léa-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Belohnung, Vergeltung; ge‑ed‑léa-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Belohnung, Vergeltung; gield, gild, gyld, geld, st. N. (a): nhd. Dienst, Opfer, Verehrung, Zahlung, Abgabe, Tribut, Steuer (F.), Vergeltung, Gilde, Bruderschaft, Götze; léa-n (1), st. N. (a): nhd. Lohn, Gabe, Vergeltung; wi-þer-rih-t, st. N. (a): nhd. Vergeltung, Wiedergutmachung; wre-c-n’s-s, wrec-n’s, st. F. (jæ): nhd. Rache, Vergeltung

Vergeltung, afries. for-jeld-inge 1, st. F. (æ): nhd. Vergeltung; wi-ther‑lâ-n 1 und häufiger?, st. N. (n): nhd. Gegenlohn, Vergeltung; wrÐ-k-e 4, wrÐ-z-e (1), wrÐ-th-e, st. F. (æ): nhd. Rache, Vergeltung

Vergeltung, anfrk. wi-ther-læ-n* 3, st. M. (a): nhd. Gegenlohn, Vergeltung; wrõ-k-a* 1, wrõ-c-a*, st. F. (æ): nhd. Rache, Vergeltung

Vergeltung, as. lô‑n‑geld* 2, st. N. (a): nhd. »Lohngeld«, Vergeltung; wrõ‑k‑a* 5, st. F. (æ): nhd. Rache, Vergeltung, Verbannung?

Vergeltung, ahd. gaganlæn* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung; intgaltnissi* 1, ingaltnissi*, intgeltnissi*, st. N. (ja): nhd. Vergeltung, Strafe; intgeltida* 5, ingeltida*, st. F. (æ): nhd. Vergeltung, Strafe, Bestrafung; itlæn* 6, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vergeltung, Lohn, Zuwendung, Belohnung; læn (2) 137, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Lohn, Preis, Entgelt, Nutzen, Gewinn, Vergeltung, Kampfpreis, Löhnung, Gabe; rõhha* 3, rõcha*, st. F. (æ): nhd. Rache, Strafe, Vergeltung; wehsalæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Tausch, Gegenstück, Vergeltung, Wechselseitigkeit; widarlæn* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung, Vergütung; widarwehsal* 1, st. N. (a): nhd. Wiedervergeltung, Vergeltung

Vergeltung, mhd. arnunge, st. F.: nhd. Verdienst, Bestrafung, Vergeltung; entgeltnus, F.: nhd. »Entgeltnis«, Vergeltung, Strafe

Vergeltung, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; gerich, grich, st. M., st. N.: nhd. Rache, Strafe, Zorn, Gericht (N.) (1), Vergeltung, Widerstand; gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur; krõmzol, st. M.: nhd. »Kramzoll«, Warenabgabe, Vergeltung

Vergeltung, mhd. læn, st. M., st. N.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Entgelt, Betrag, Belohnung, Dank, Bezahlung, Vergeltung, Frachtgut; miet, st. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt, Belohnung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung, Bestechung, Bestechungsgeld; miete, mÆte, mÐde, st. F., sw. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Belohnung, Bezahlung, Bestechung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung; minnegelt, minnengelt, st. N.: nhd. »Minnegeld«, Vergeltung; rõch (1), rach, st. M.: nhd. »Rach«, Vergeltung, Strafe, Rache, Verfolgung; rõche, ræche, wrõche, st. F.: nhd. Vergeltung, Rache, Strafe, Verfolgung, Sühne, Genugtuung; rõchnüsse, rõchnisse, st. F.: nhd. Vergeltung, Strafe, Rache, Verfolgung; rõchsal, st. F.: nhd. Vergeltung, Strafe, Rache, Verfolgung
-- Vergeltung üben: mhd. rechen (1), wrechen, st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für

Vergeltung, mhd. vergeltunge 3, st. F.: nhd. Vergeltung; widergõbe, st. F.: nhd. »Widergabe«, Zurückgabe, Vergütung, Rückvergütung, Vergeltung; widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widergeltunge, st. F.: nhd. »Widergeltung«, Vergeltung, Vergütung, Wiedererstattung; widerlegen (2), sw. N.: nhd. »Widerlegen«, Vergeltung, Vergelten, Ersetzen; widerlæn, st. M., st. N.: nhd. »Widerlohn«, Gegenlohn, Gegengeschenk, Vergeltung; widermiete, st. F.: nhd. Gegenlohn, Vergeltung; widerpfant, widerphant, st. N.: nhd. Gegenpfand, Entgelt, Vergeltung; widertõt (2), st. F.: nhd. »Widertat«, Gegentat, Vergeltung, Widerstand; widerwegunge, st. F.: nhd. Erstattung, Vergeltung; widerwehsel, st. M.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Gegenwehr, Umtausch, Tausch, Ersatz, Vergeltung; widerwehsele, st. F.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Umtausch, Ersatz, Vergeltung; widerwer (1), st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Widerstand, Vergeltung, Widerspruch; widerwer (2), st. F.: nhd. Wiedergewährung, Vergeltung

Vergeltung, mnd. entgeldinge, F.: nhd. Vergeltung, Buße; entgeltenisse, entgeltnisse, engeltnisse, engeltenisse, F.: nhd. Entgeltnis, Zahlung, Buße, Vergeltung, Ersatz, Entgelt, Abgabe

Vergeltung, mnd. gÐgenschanse*, gÐgenschantze, gÐgenschantz, F.: nhd. Vergeltung; gelde (1), F.?, Pl.?: nhd. Zahlung, Vergeltung, Lohn; gelt, gÐlt, N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber
-- Vergeltung der Gewalttat: mnd. hÐrwerkesentgeltenisse*?, herwerksentgeltnisse, F.: nhd. Vergeltung der Gewalttat
-- Vergeltung mit Gleichem: mnd. gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem
-- Vergeltung üben für: mnd. indrenken, sw. V.: nhd. eintränken, Vergeltung üben für

Vergeltung, mnd. læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung

Vergeltung, mnd. vörgeldinge*, vorgeldinge, F.: nhd. Vergeltung, Gegenleistung, Heimzahlung, Rache; vörlÆkinge*, vorlÆkinge, F.: nhd. »Vergleichung«, Vergleich, Aussöhnung, Vergeltung, Wiedervergeltung, Ausgleich; weddergeldinge, mnd.?, F.: nhd. »Widergeltung«, Vergeltung; weddergelt, mnd.?, N.: nhd. »Widergeld«, Vergeltung, Entgelt, Ersatz; wedderlæn, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerlohn«, Vergeltung; wrõke (2), wracke, F.: nhd. Rache, Vergeltung, Strafe, Bestrafung
-- Frevel zur Vergeltung bzw. Rache habend: mnd. weddervrÐvellÆk***, Adj.: nhd. Frevel zur Vergeltung bzw. Rache habend
-- Vergeltung für etwas üben: mnd. wrÐken*?, wreken, st. V.: nhd. rächen, Vergeltung für etwas üben, strafen, sich rächen
-- zur Vergeltung für: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

vergeltung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergeltungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vergeltungsmaßnahme, mnd. repressõlie, represõlie, F.: nhd. »Repressalie«, Gegengewalt, Vergeltungsmaßnahme

vergeltungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergeltungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergemeinschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeringern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergerinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergernen, mhd. vergernen, fergernen*, sw. V.: nhd. »vergernen«, umgarnen, fangen, die Sehnsucht aufgeben

vergeschwindern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeschwinderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergesellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergesellschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergesellschaftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergesellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergess, mnd. vörget*, vorget, N.: nhd. »Vergess«, Vergessenheit

Vergessen -- Vergessen bewirkend, ahd. õgezzalÆn* 1, Adj.: nhd. »Vergessen bringend«, Vergessenheit bringend, Vergessen bewirkend, vergesslich
-- vergessen habend: ahd. ungihugtÆg* 8, Adj.: nhd. uneingedenk, vergessend, vergessen habend
-- vergessen machen: ahd. irgezzen* 7, sw. V. (1a): nhd. vergessen machen, entschädigen, trösten

Vergessen -- Vergessen bringend, ahd. õgezzalÆn* 1, Adj.: nhd. »Vergessen bringend«, Vergessenheit bringend, Vergessen bewirkend, vergesslich

vergessen -- vergessen machen, mhd. ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten

vergessen -- vergessen werden, an. fyr-n-a-st, sw. V.: nhd. alt werden, vergessen werden

vergessen -- vergessen werden, mnd. ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen

vergessen (Adj.) habend, mnd. vörgÐteren*, vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

vergessen (Adj.), ahd. abgezzal* 1, Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich; irgezzan* (2), (Part. Prät.=) Adj.: nhd. vergessen (Adj.)

vergessen (Adj.), mhd. vergezzen (2), fergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich, entfallen (Adj.), im Stich gelassen, gedankenlos

vergessen (Adj.), mnd. vörgÐten* (3), vorgÐten, vorgetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), ohne Erinnerung seiend, vergesslich, gedankenlos, aus dem Gedächtnis entschwunden; vörgÐtenich*, vorgetenich, mnd.?, Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich

vergessen (Adv.), mhd. vergezzen*** (3), fergezzen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. vergessen (Adv.)

vergessen (V.), idg. *mer- (6), *mers‑, V.: nhd. stören, ärgern, vernachlässigen, vergessen (V.)

vergessen (V.), germ. *fargetan, st. V.: nhd. vergessen (V.); *uzgetan, st. V.: nhd. verstehen, vergessen (V.)

vergessen (V.), an. gleym-a, sw. V. (1): nhd. ausgelassen sein (V.), vergessen (V.); t‘-n-a, sw. V. (1): nhd. vernichten, töten, vergessen (V.)

vergessen (V.), ae. for‑giet‑an, for-git-an, for-gyt-an, for-get-an, st. V. (5): nhd. vergessen (V.); of-er‑gap‑ian, sw. V. (2): nhd. vergessen (V.), vernachlässigen; of-er-giet-an, st. V. (5): nhd. vergessen (V.); of-er-git-ol-ian, sw. V.: nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), afries. for-jet-a 7, st. V. (5): nhd. vergessen (V.); ur‑jet-a 1, st. V. (5): nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), anfrk. far-get-an* 1, far-get-on*, st. V. (5): nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), as. far‑get‑an* 2, st. V. (5): nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), ahd. firgezzan* 3, st. V. (5): nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), mhd. irrevaren* (1), irrevarn, irre varn, irrefaren*, irrefarn*, st. V.: nhd. »irrfahren«, irren, sich verirren, herumirren, vergessen (V.)

vergessen (V.), mhd. õgezzelen*, õgezzellen, sw. V.: nhd. vergessen (V.); begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; ergezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren; überhügen, sw. V.: nhd. vergessen (V.), verschmähen, missachten, worüber hinweg denken; übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; underdrücken (1), under drücken, underdrucken, undertrucken, sw. V.: nhd. unterdrücken, vergessen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen, verdrießen, unter den Arm nehmen, unterwerfen, bedrängen; verõgezzen, ferõgezzen*, sw. V.: nhd. vergessen (V.), in Vergessenheit bringen; vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren; vergoufen, sw. V.: nhd. vertrödeln, vergessen (V.); vergraben, fergraben*, st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.); verhügen, ferhügen*, verhogen, mmd., sw. V.: nhd. vergessen (V.); verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verruochen (1), ferruochen*, sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen; versmerzen, fersmerzen*, virsmerzen, firsmerzen*, st. V.: nhd. verschmerzen, aufhören zu schmerzen, vergessen (V.); vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

vergessen (V.), mnd. ævergÐten (2), ævergessen, st. V.: nhd. vergessen (V.)

vergessen (V.), mnd. ergetten, ergetzen, sw. V.: nhd. entschädigen, ergötzen, erfreuen, vergessen (V.)

vergessen (V.), mnd. vörgÐten* (2), vorgÐten, vorgetten, st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.); vörhȫgen* (3), vorhȫgen, vorhügen, sw. V.: nhd. denken, sich vorstellen, vergessen (V.), nicht beachten, übergehen, untreu werden, ehebrechen, erfreuen, fröhlich machen, sich freuen, fröhlich werden; vörsitten*, vorsitten, st. V.: nhd. versitzen, durch Sitzenbleiben versäumen, nicht leisten, nicht Folge leisten, unbezahlt lassen, schuldig bleiben, Aufmerksamkeit schuldig bleiben, vergessen (V.); vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

Vergessen, idg. *morso‑, Sb.: nhd. Geduld, Vergessen

vergessen, got. *uf-ar-maud-jan, sw. V. (1): nhd. vergessen; ? uf-ar-mi-t-æn 1, sw. V. (2): nhd. vergessen?; uf-ar-mun-n-æn* 3, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. vergessen

Vergessen, ae. of-er‑geat‑u, st. F. (æ): nhd. Vergessen; of-er-giet-el-n’s-s, of-er-giet-el-n’s, of-er-geot-ol-n’s‑s, of-er-geot-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vergesslichkeit, Vergessen; of-er-giet-n’s-s, of-er-giet-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vergessen

Vergessen, ahd. õgez 6, st. M. (a?, i?), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Vergessen, Vergessenheit; õgezzalÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vergesslichkeit, Vergessen, Vergessenheit

vergessen, ahd. õgezzæn* 3, sw. V. (2): nhd. vergessen; giõgezzæn* 1, sw. V. (2): nhd. vergessen; irgezzan* (1) 55, st. V. (5): nhd. vergessen, hintansetzen

Vergessen, mhd. õgez, st. F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit; õgezzele, st. F.: nhd. Vergesslichkeit, Vergessen; õgezzelunge, st. F.: nhd. Vergessen

Vergessen, mhd. übersehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen; underdrücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterdrücken, Vergessen, Unterschlagen, Verschweigen, Verdrießen, Unterwerfen, Bedrängen; vergezzenlicheit, vergezzelicheit, fergezzenlicheit*, st. F.: nhd. Vergessen; vergezzunge, fergezzunge*, st. F.: nhd. »Vergessung«, Vergessen, Vergesslichkeit; verlorenheit*, verlornheit, ferlorenheit*, st. F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlust, Vergessen, Versunkenheit; verlorenisse*, verlornisse, verlornüsse, ferlorenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlust, Vergessen, Versunkenheit, Verderben, Verkommenheit; verruochen (2), st. N.: nhd. Verachten, Vergessen, Verzichten

Vergessen, mnd. vörgÐten* (4), vorgÐten, N.: nhd. Vergessen, Vergessenheit

vergessen, mnd. vörgÐtenen***, sw. V.: nhd. vergessen

Vergessen, mnd. vörgÐtenhÐt*, vorgÐtenhÐt, vorgetenheit, vorgettenhÐt, vorgettenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtenichhÐt*, vorgÐtenichÐt, vorgetenicheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐteninge*, vorgÐteninge, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐterenhÐt*, vorgÐterenhÐt, vorgÐterenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtinge* (2), vorgÐtinge, vorgettinge, F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit, Vergessensein, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit
-- zum Vergessen geneigt: mnd. vörgÐteren*, vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

vergessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergessen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergessend -- Gottes vergessend, mnd. gædesvorgÐteren*, gædesvorgÐtern, Adj.: nhd. gottvergessen, Gottes vergessend, gottlos

vergessend, ahd. ungihugtÆg* 8, Adj.: nhd. uneingedenk, vergessend, vergessen habend; ungihugtÆgo* 1, Adv.: nhd. uneingedenk, vergessend, mit getrübtem Gedächtnis

vergessend, mnd. ungedechtich, mnd.?, Adj.: nhd. uneingedenk, vergessend, nicht gedenkend; vörgÐtenes*, vorgÐtens, Adv.: nhd. vergessend, nicht eingedenk, indem man vergisst; vörgÐtent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vergessend; vörgÐtentlÆk*, vorgetentlik, mnd.?, Adj.: nhd. vergessend; vörgÐtich*, vorgÐtich, vorgettich, Adj.: nhd. vergessend, uneingedenk

Vergessender -- Gott Vergessender, mnd. gotvorgÐtÏre*, gotvorgÐter, gotvorgeter, M.: nhd. Gottvergesser, Gottloser, Ungläubiger, Gott Vergessender

Vergessenheit, got. uf-ar-maud-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Vergessenheit

Vergessenheit, anfrk. af-get-al-i* 1, st. F.: nhd. Vergessenheit

Vergessenheit, ahd. õgez 6, st. M. (a?, i?), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Vergessen, Vergessenheit; õgezzalÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vergesslichkeit, Vergessen, Vergessenheit
-- in Vergessenheit geraten: ahd. intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen
-- in Vergessenheit versinken: ahd. firtðhhan* 1, firtðchan*, st. V. (2a): nhd. versinken, in Vergessenheit versinken
-- Vergessenheit bringend: ahd. õgezzalÆn* 1, Adj.: nhd. »Vergessen bringend«, Vergessenheit bringend, Vergessen bewirkend, vergesslich

Vergessenheit, mhd. õgez, st. F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit; õgezzelheit, st. F.: nhd. Vergessenheit; õgezzelicheit*, õgezzelkeit, st. F.: nhd. Vergessenheit, Vergesslichkeit

Vergessenheit, mhd. vergez, vergiz, fergez*, st. M.: nhd. Vergessenheit; vergezzenheit, fergezzenheit*, st. F.: nhd. Vergessenheit, Vergesslichkeit, Unachtsamkeit; vergezzenunge, fergezzenunge*, st. F.: nhd. Vergessenheit, Vergesslichkeit
-- in Vergessenheit bringen: mhd. verõgezzen, ferõgezzen*, sw. V.: nhd. vergessen (V.), in Vergessenheit bringen
-- sich in Vergessenheit verlieren: mhd. vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren

Vergessenheit, mnd. vörget*, vorget, N.: nhd. »Vergess«, Vergessenheit; vörgÐten* (4), vorgÐten, N.: nhd. Vergessen, Vergessenheit; vörgÐtenhÐt*, vorgÐtenhÐt, vorgetenheit, vorgettenhÐt, vorgettenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtenichhÐt*, vorgÐtenichÐt, vorgetenicheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐteninge*, vorgÐteninge, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐterenhÐt*, vorgÐterenhÐt, vorgÐterenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtinge* (2), vorgÐtinge, vorgettinge, F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit, Vergessensein, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörlærenhÐt*, vorlærenhÐt, vorlorenheit, F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens
-- in Vergessenheit bringen: mnd. vörstillen*, vorstillen, sw. V.: nhd. still machen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, in Vergessenheit bringen, beilegen

vergessenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergessenmachende, mhd. ergetzÏrinne*, ergetzerinne, st. F.: nhd. »Ergötzerin«, Entschädigende, Vergessenmachende, Freude

Vergessensein, mnd. vörgÐtenhÐt*, vorgÐtenhÐt, vorgetenheit, vorgettenhÐt, vorgettenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtenichhÐt*, vorgÐtenichÐt, vorgetenicheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐteninge*, vorgÐteninge, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐterenhÐt*, vorgÐterenhÐt, vorgÐterenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtinge* (2), vorgÐtinge, vorgettinge, F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit, Vergessensein, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit

vergesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergesserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergessig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergesslich -- vergesslich handeln, mnd. vörgÐten* (2), vorgÐten, vorgetten, st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.)

vergesslich sein (V.), mnd. vörgÐten* (2), vorgÐten, vorgetten, st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.)

vergesslich, ae. for‑giet‑el, for‑geot‑ol, Adj.: nhd. vergesslich; of-er‑giet‑el, of-er‑geot‑ol, Adj.: nhd. vergesslich

vergesslich, afries. ur‑jet‑sum 1, for‑jet‑sum*, Adj.: nhd. vergesslich

vergesslich, ahd. abgezzal* 1, Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich; õgezzal 2, Adj.: nhd. vergesslich, uneingedenk; õgezzalÆn* 1, Adj.: nhd. »Vergessen bringend«, Vergessenheit bringend, Vergessen bewirkend, vergesslich

vergesslich, mhd. abegezzic*, abgezzec, Adj.: nhd. vergesslich; õgezzel, Adj.: nhd. vergesslich; õgezzelic, õgezzelec, Adj.: nhd. vergesslich

vergesslich, mhd. vergezlich 4, Adj.: nhd. vergesslich; vergezzelich 4 und häufiger?, Adj.: nhd. vergesslich; vergezzen (2), fergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich, entfallen (Adj.), im Stich gelassen, gedankenlos; vergezzenlich, fergezzenlich*, Adj.: nhd. vergesslich; vergezzenlÆche***, Adv.: nhd. vergesslich; vergezzic, fergezzic*, vergezzec, fergezzec*, Adj.: nhd. vergesslich

vergesslich, mnd. vörgÐtel*, vorgÐtel, vorgettel, Adj.: nhd. vergesslich; vörgÐtelÆk*, vorgÐtelÆk, vorgÐtlÆk, Adj.: nhd. vergesslich; vörgÐtelÆken*, vorgÐtelÆken, Adv.: nhd. vergesslich; vörgÐten* (3), vorgÐten, vorgetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), ohne Erinnerung seiend, vergesslich, gedankenlos, aus dem Gedächtnis entschwunden; vörgÐtenich*, vorgetenich, mnd.?, Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich; vörgÐteren*, vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

Vergesslichkeit, ae. Ú-myn-de, Ú-mind-e, st. N. (ja): nhd. Vergesslichkeit; for-giet-el-n’s‑s, for-giet-el-n’s, for-geot-ol-n’s‑s, for-geot-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vergesslichkeit; of-er-giet-el-n’s-s, of-er-giet-el-n’s, of-er-geot-ol-n’s‑s, of-er-geot-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vergesslichkeit, Vergessen

Vergesslichkeit, ahd. õgezzalÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vergesslichkeit, Vergessen, Vergessenheit; ungihugt* 3, st. F. (i): nhd. Teilnahmslosigkeit, Vergesslichkeit

Vergesslichkeit, mhd. õgezzele, st. F.: nhd. Vergesslichkeit, Vergessen; õgezzelicheit*, õgezzelkeit, st. F.: nhd. Vergessenheit, Vergesslichkeit

Vergesslichkeit, mhd. vergezzenheit, fergezzenheit*, st. F.: nhd. Vergessenheit, Vergesslichkeit, Unachtsamkeit; vergezzenunge, fergezzenunge*, st. F.: nhd. Vergessenheit, Vergesslichkeit; vergezzenüsse 1, vergezzennüsse*, st. F.: nhd. Vergesslichkeit; vergezzicheit 1, st. F.: nhd. Vergesslichkeit; vergezzunge, fergezzunge*, st. F.: nhd. »Vergessung«, Vergessen, Vergesslichkeit

Vergesslichkeit, mnd. vörgÐtenhÐt*, vorgÐtenhÐt, vorgetenheit, vorgettenhÐt, vorgettenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtenichhÐt*, vorgÐtenichÐt, vorgetenicheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐteninge*, vorgÐteninge, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐterenhÐt*, vorgÐterenhÐt, vorgÐterenheit, F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vörgÐtinge* (2), vorgÐtinge, vorgettinge, F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit, Vergessensein, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit

Vergessung, mhd. vergezzunge, fergezzunge*, st. F.: nhd. »Vergessung«, Vergessen, Vergesslichkeit

vergessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergestalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergestaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergeszhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergeszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergeszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeszlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergesznig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergesznisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeszstellung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergeuden, got. dis-tah-jan* 5, sw. V. (1): nhd. zerstreuen, vergeuden, verschwenden; fra-wi-s-an* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), m. Dat., (perfektiv): nhd. verbrauchen, vergeuden, verschwenden

vergeuden, an. glut-r-a, sw. V.: nhd. vergeuden; sukk-a, sw. V.: nhd. lärmen, vergeuden

vergeuden, ae. õ-gíet-an, õ-gÐt-an, sw. V. (1): nhd. vergeuden, zerstören; es-s‑ian, sw. V.: nhd. vergeuden; ge-mier-r‑an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; mier-r‑an, mer-r-an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren

vergeuden, ahd. firgiozan* 5, st. V. (2b): nhd. vergießen, fortschwemmen, wegspülen, vergeuden; firwesen* 1, sw. V. (1b): nhd. vergeuden, veruntreuen; giniowihten* 1, sw. V. (1a): nhd. vergeuden, verschwenden, vernichten, zunichte machen, ausleeren; spilden* 8, sw. V. (1a): nhd. verschwenden, vergeuden, verderben

vergeuden, mhd. swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren

vergeuden, mhd. umbebringen, umbe bringen, an. V.: nhd. umherführen, abwenden, verwehren, verderben lassen, vergeuden, ums Leben bringen; ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; vergiuden, fergiuden*, sw. V.: nhd. vergeuden; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden; verreizen, ferreizen*, sw. V.: nhd. »verreizen«, anreizen, verführen, verführen zu, vertun, vergeuden; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- sich vergeuden: mhd. verdenen, ferdenen*, sw. V.: nhd. »verdehnen«, dehnen, ausdehnen, ausbreiten, richten auf, ausspannen, sich abmühen, sich vergeuden, sich verschenken
-- Zeit vergeuden: mhd. zÆtverlieren***, V.: nhd. »Zeit verlieren«, Zeit vergeuden

vergeuden, mnd. goiden***, V.: nhd. »geuden«, vergeuden; gǖderen***, sw. V.: nhd. vergeuden
vergeuden, mnd. schitteren***, sw. V.: nhd. vergeuden, verschwenden; spellen*** (2), sw. V.: nhd. vergeuden, verstreuen

vergeuden, mnd. vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörgoiden*, vorgoiden, mnd.?, V.: nhd. vergeuden, verschwenden; vörgǖderen*, vorgǖderen, sw. V.: nhd. vergeuden, verjubeln; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörmærden*, vormærden, V.: nhd. ermorden, umbringen, töten, verbringen, vergeuden; vörplenteren*, vorplenteren, sw. V.: nhd. verschwenden, vergeuden; vörpulteren*, vorpulteren, vorpultern, sw. V.: nhd. vergeuden, verschleudern; vörquÐteren*, vorquÐteren, vorqueteren, sw. V.: nhd. unnütz hinbringen, vergeuden, Zeit verschwatzen, verderben?; vörquisten*, vorquisten, sw. V.: nhd. vergeuden, verschwenden; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vörspÐlen*, vorspÐlen, verspelen, sw. V.: nhd. verspielen, durch Spiel leichtsinnig verlieren, vergeuden; vörspellen* (2), vorspellen, sw. V.: nhd. verstreuen, vergeuden, schädigen, verderben, zu Grunde richten; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörtðschen*, vortðschen, sw. V.: nhd. vertauschen, vergeuden, verspielen, durch Spiel vergeuden, im Tauschgeschäft weggeben; vörunrõden*, vorunrõden, vorwunrõden, sw. V.: nhd. unnütz ausgeben, vergeuden, verschleudern, vernachlässigen, durch Nachlässigkeit schädigen
-- durch Spiel vergeuden: mnd. vörtðschen*, vortðschen, sw. V.: nhd. vertauschen, vergeuden, verspielen, durch Spiel vergeuden, im Tauschgeschäft weggeben
-- Geld vergeuden: mnd. vörschitteren*, vorschitteren, sw. V.: nhd. Geld vergeuden, Geld verschwenden

vergeuden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergeuden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergeudend -- Zeit vergeudend, mhd. zÆtverlierende, zÆtferlierende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend

vergeudend, ahd. spildlÆhho* 3, spildlÆcho*, Adv.: nhd. verschwenderisch, vergeudend

Vergeuder, afries. ur‑bri-ng‑er 1, st. M. (ja): nhd. Verbringer, Durchbringer, Vergeuder

Vergeuder, mnd. spildÏre*, spilder, M.: nhd. Verschwender, Vergeuder; spildenÏre*, spildener, M.: nhd. Verschwender, Vergeuder

vergeuder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergeuderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergeuderisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergeudisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vergeudung, got. fra-qis-t-ein-s* 1, st. F. (i), Konjektur für ...teins: nhd. Verderb, Vergeudung, Verschwendung

Vergeudung, an. sukk, st. N. (a): nhd. Lärm, Vergeudung

Vergeudung, ae. mier-r-ing, st. F. (æ): nhd. Hinderung, Vergeudung

Vergeudung, ahd. spildÆ 7, st. F. (Æ): nhd. Verschwendung, Verausgabung, Vergeudung, Ausweglosigkeit

Vergeudung, mhd. giudunge, st. F.: nhd. Vergeudung, Verschwendung

Vergeudung, mhd. stãrunge, st. F.: nhd. Störung, Zerstörung, Vertreibung, Absetzung, Vernichtung, Vergeudung

Vergeudung, mnd. spildichhÐt*, spildichÐt, spildicheit, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung, übermäßige Freigiebigkeit; spildinge, spilinge, spillinge, F.: nhd. Verbrauch, Verschwendung, Verlust, Unkosten, Aufwand, Schaden (M.) bei Verarbeitung von Material, Aufopferung, Vergeudung, Schädigung, Ruinierung

Vergeudung, mnd. vörspilderichhÐt*, vorspilderichÐt, vorspildericheit, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung, leichtsinnige Freigiebigkeit; vörspilderinge*, vorspilderinge, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung; vörspildinge*, vorspildinge, vorspillinge, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung

vergeudung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergewalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergewaltigen, got. an-a-mah-t-jan* 8, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. vergewaltigen, rauben, kränken, quälen, erpressen, misshandeln, beleidigen, schmähen, Gewalt antun, Unrecht antun; ga-wald-an* 1, red. V. (3), m. Dat., (perfektiv, PBB 15,91): nhd. sich der Herrschaft bemächtigen, vergewaltigen

vergewaltigen, afries. bi‑nê-d‑a 1, sw. V. (1): nhd. nötigen, notzüchtigen, vergewaltigen; for-kre-f-t-a* 1, sw. V. (1): nhd. schwächen, notzüchtigen, vergewaltigen; nê-d-a 16, sw. V. (1): nhd. nötigen, notzüchtigen, vergewaltigen; nê-d-ig-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. nötigen, notzüchtigen, vergewaltigen; nê-d-mun-d-ig-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. notzüchtigen, vergewaltigen; wel-d‑ig‑ia 4, wel-d-eg-ia, wel-d-ia, wil-d‑ia, sw. V. (2): nhd. nötigen, zwingen, bestimmen, not​züchtigen, vergewaltigen, schänden, Sodomie betreiben, zusprechen

vergewaltigen, ahd. bihuoræn* 5, sw. V. (2): nhd. »huren«, schänden, entehren, vergewaltigen; biliggen* 9, st. V. (5): nhd. »beliegen«, beschlafen, vergewaltigen, notzüchtigen; biliggezzen* 1, biliggizzen*, sw. V. (1a): nhd. »bewältigen«, vergewaltigen, unterdrücken, notzüchtigen; biwemmen* 3, sw. V. (1a): nhd. beflecken, entehren, schänden, vergewaltigen, besudeln; firsmÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. vergewaltigen, schänden, entehren; ginætagæn* 1, sw. V. (2): nhd. zwingen, nötigen, vergewaltigen; ginætzogæn* 1, sw. V. (2): nhd. zwingen, vergewaltigen, entjungfern; nætzogæn* 2, sw. V. (2): nhd. vergewaltigen, entjungfern

vergewaltigen, mhd. behuoren, sw. V.: nhd. »behuren«, außerehelich beschlafen (V.), verführen, vergewaltigen; benætzogen, sw. V.: nhd. notzüchtigen, vergewaltigen

vergewaltigen, mhd. gebrðten, sw. V.: nhd. vergewaltigen; genætzogen, sw. V.: nhd. vergewaltigen

vergewaltigen, mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen; nætnemen, st. V.: nhd. gewalttätig behandeln, vergewaltigen, notzüchtigen; nætzerren, sw. V.: nhd. notzüchtigen, vergewaltigen; nætzogen (1), sw. V.: nhd. notzüchtigen, gewalttätig behandeln, vergewaltigen, schänden, unterdrücken; nætzühten, sw. V.: nhd. »notzüchten«, notzüchtigen, vergewaltigen; nætzühtigen, sw. V.: nhd. notzüchtigen, vergewaltigen

vergewaltigen, mhd. überdrücken, überdrucken, übertrucken, übertruken, sw. V.: nhd. überwältigen, überstehen, unterdrücken, vergewaltigen

vergewaltigen, mnd. benȫdigen, sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zur Notwehr zwingen, vergewaltigen, notzüchtigen, gebrauchen, benötigen; beunrechtvÐrdigen*, beunrechtferdigen, sw. V.: nhd. jemanden Unrecht antun, vergewaltigen, kränken, unterdrücken; beweldigen, bewældigen, sw. V.: nhd. bewältigen, überwältigen, Gewalt antun, vergewaltigen; entwÐldigen, entwældigen, untweldegen, sw. V.: nhd. Gewalt antun, vergewaltigen, aus dem Besitz setzen, berauben, gewaltsam abdringen

vergewaltigen, mnd. gewõldigen, sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; geweldigen, sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; juncvrouwenschenden*** (1), sw. V.: nhd. vergewaltigen, Vergewaltigung begehen; juncvrouwenswÐken*** (1), sw. V.: nhd. vergewaltigen; juncvrouwschenden***, sw. V.: nhd. vergewaltigen

vergewaltigen, mnd. nȫdigen, nȫdegen, nodigen, sw. V.: nhd. nötigen, zwingen, einladen (V.) (2), notzüchtigen, vergewaltigen; nætmunden, V.: nhd. vergewaltigen, notzüchtigen; nættȫgen (1), nættægen, nættagen, sw. V.: nhd. mit Gewalt zwingen, notzüchtigen, vergewaltigen; nætwÆven, sw. V.: nhd. vergewaltigen; ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen
vergewaltigen, mnd. schantvlecken, schantvlacken, sw. V.: nhd. schänden, beschimpfen, Lästerreden führen, Schmähreden führen, in Schande bringen, Ehre besudeln, vergewaltigen

vergewaltigen, mnd. vörkrachten*, vorkrachten, sw. V.: nhd. vergewaltigen, überwältigen, entkräften, schwächen, schänden; vörkreftigen*, vorkreftigen, vorkrechtigen, sw. V.: nhd. vergewaltigen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, bezwingen; vörunrechten*, vorunrechten, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vörunrechtigen*, vorunrechtigen, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vörwelden*, vorwelden, vorwõlden, vorwolden, sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen; vörweldigen*, vorweldigen, vorwõldigen, vorwældigen, sw. V.: nhd. vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen

vergewaltigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergewaltiger, ae. n‘-d-nim-a, nÐ-d-nim-a, sw. M. (n): nhd. »Gewaltnehmer«, Vergewaltiger

Vergewaltiger, mhd. betteroubÏre, st. M.: nhd. »Betträuber«, Frauenräuber, Vergewaltiger

Vergewaltiger, mhd. gewaltesÏre, gewaltscher, st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger

Vergewaltiger, mhd. nætnemÏre, st. M.: nhd. »Notnehmer«, Notzüchtiger, Vergewaltiger, Räuber; nætzogÏre*, nætzoger, st. M.: nhd. »Notzoger«, Notzüchtiger, Vergewaltiger

Vergewaltiger, mnd. gewõldÏre*, gewõlder, M.: nhd. Vergewaltiger; geweldÏre*, geweldÐr, geweldÐre, M.: nhd. Vergewaltiger; juncvrouwschendÏre*, juncvrðwschender, juncvrouwschender, junckfrowschender, jungfrouschender, M.: nhd. Mädchenschänder, Vergewaltiger

Vergewaltiger, mnd. nættȫgÏre*, nættȫger, noettȫger, M.: nhd. Notzüchtiger, Vergewaltiger
Vergewaltiger, mnd. vörkrachtÏre*, vorkrachter, M.: nhd. Vergewaltiger; vrouwenkraftÏre*, vrouwenkrachter, vrowenkrachter, M.: nhd. Frauenschänder, Notzüchter, Vergewaltiger; vrouwenschendÏre*, vrouwenschender, vrowenschender, M.: nhd. Lästerer der Frauen, Verhöhner der Frauen, Notzüchter, Vergewaltiger

vergewaltiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vergewaltigte, afries. nê-d-wÆf 1, st. N. (a): nhd. »Notweib«, Genotzüchtigte, Vergewaltigte

Vergewaltigung -- Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, mnd. tiodðte*, tiodute, tÐdðte, tojodute, mnd.?, Interj.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Vergewaltigung, ahd. nætnumft 15, st. F. (i): nhd. Raub, Gewalt, Vergewaltigung, Gewalttat, Zwang

Vergewaltigung, mhd. behuorunge, st. F.: nhd. Vergewaltigung

Vergewaltigung, mhd. gewalticheit*, gewaltecheit, gewaltekeit, st. F.: nhd. Vergewaltigung, Macht

Vergewaltigung, mhd. nætnumft, nætnunft, nætnuft, nætnust, st. F.: nhd. »Notnunft«, gewaltsamer Raub, Frauenraub, gewaltsamer Frauenraub, Notzucht, Vergewaltigung; nættucht 4, mhd.?, st. F.: nhd. Notzucht, Vergewaltigung; nætziehunge, st. F.: nhd. »Notziehung«, Notzucht, Vergewaltigung; nætzoc, st. M.: nhd. »Notzog«, Notzucht, gewalttätige Behandlung, Gewaltttat, Vergewaltigung; nætzogen (2) 1, st. N.: nhd. Vergewaltigung; nætzüge, st. F.: nhd. Notzucht, Vergewaltigung

Vergewaltigung, mhd. überlast, st. M., st. F., st. N.: nhd. Überlast, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Druck, Härte, Gewalt, Beschwernis, Schade, Schaden (M.), Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Überwältiger, Bezwinger, Überflüssiger; überleste (2), obirleste, st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

Vergewaltigung, mnd. entwÐldinge, entweldunge, F.: nhd. Entwältigung, Vergewaltigung, gewaltsame Verdrängung aus dem Besitz
-- Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung: mnd. dÐtðte***, Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Vergewaltigung, mnd. juncvrouwenschenden (2), juncvrðwenschenden, N.: nhd. Vergewaltigung, Notzucht; juncvrouwenswÐken*, juncvrouwenswÐkent, N.: nhd. Notzucht, Vergewaltigung; juncvrouwschende, juncrðwschende, jungfrauschende, F.: nhd. Vergewaltigung, Notzucht
-- Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung: mnd. jædðden* (2), jædðdent, N.: nhd., Notschrei, Hilfeschrei, Gerüft, Gerüchte, Gerüfte, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung
-- Vergewaltigung begehen: mnd. juncvrouwenschenden*** (1), sw. V.: nhd. vergewaltigen, Vergewaltigung begehen

Vergewaltigung, mnd. nættoch, nættuch, notoch, F.: nhd. Notzucht, Vergewaltigung; nættȫgen (2), nættȫgent, N.: nhd. Notzucht, Vergewaltigung; nættȫginge, nættaginge, F.: nhd. Notzüchtigung, Notzucht, Vergewaltigung; nættucht, notucht, F.: nhd. Notzucht, Vergewaltigung; ȫverwalt, æverwalt, ²werwalt, ȫverwolt, averwalt, auverwalt, F.: nhd. Gewalttat, Übergewalt, tätlicher Angriff, Vergewaltigung, Selbstüberwindung (Bedeutung örtlich beschränkt); ȫverwelde, æverwelde, F.: nhd. Übergewalt, Gewalttat, tätlicher Angriff, Vergewaltigung
Vergewaltigung, mnd. underdrückinge*, underdruckinge, mnd.?, F.: nhd. Unterdrückung, Vergewaltigung; vörweldiginge*, vorweldiginge, F.: nhd. gewalttätiger Übergriff, Gewalttat, Vergewaltigung; vörweldinge*, vorweldinge, vorwõldinge, F.: nhd. gewalttätiger Übergriff, Gewalttat, Vergewaltigung, Überwältigung, Notzucht

vergewaltigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergewaltsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergewerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergewerkschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergewissen, mhd. vergewissen, fergewissen*, sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun

vergewissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergewissern -- sich vergewissern, mnd. berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen

vergewissern, mhd. verwissen, verwisen*, ferwissen*, sw. V.: nhd. »verwissen«, vergewissern, durch Pfand sichern, zusichern, versichern

vergewissern, mnd. vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vörwissenen*, vorwissenen, vorwisnen, sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben; vörwisseren*, vorwisseren, sw. V.: nhd. sichern, sicher machen, gewiss machen, zusichern, sicherstellen, vergewissern, versichern
-- nicht vergewissern: mnd. unvörwissen***, sw. V.: nhd. nicht wissen?, nicht vergewissern
-- sich vergewissern: mnd. vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen

vergewissern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergewisserung, ahd. giwissunga* 1, st. F. (æ): nhd. Vergewisserung, Gewissmachen

Vergewisserung, mnd. vörwissenhÐt***, F.: nhd. Wissen, Vergewisserung

vergewisserung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergewissheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergewissigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergewissigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergewissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergewölben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergibt -- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, mhd. lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

Vergicht, mhd. vergiht (1), vergihte, virgiht, fergiht*, st. F.: nhd. »Vergicht«, Ausspruch, Aussage, Bekenntnis, Bestätigung

vergicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergichten, ahd. firgihten* 1, sw. V. (1a): nhd. »vergichten«, vom Schlaganfall getroffen werden

vergienen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergießen -- Blut vergießen, mhd. bluotvergiezen*** (1), st. V.: nhd. »Blut vergießen«

vergießen -- Blut vergießen, mnd. blætgÐten***, sw. V.: nhd. Blut vergießen; blætvörgÐten*** (1), st. V.: nhd. Blut vergießen

vergießen -- Blut vergießen, mnd. vörblȫden*, vorblȫden, vorbloden, sw. V.: nhd. verbluten, ausbluten, Blut vergießen; vörstörten*, vorstörten, vorstorten, sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, in Verwirrung bringen, in Versuchung bringen, Blut hinstürzen lassen, Blut vergießen

vergießen -- Tränen vergießen, mnd. sÆpen, sypen, sw. V.: nhd. tröpfeln, triefen, sickern, quellen, nässen, tränen, Tränen vergießen, heulen

vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

Vergießen (N.), mhd. vergiezunge, fergiezunge*, st. F.: nhd. Vergießen (N.)

vergießen, germ. *uzgeutan, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen; *wakwjan, germ.?, sw. V.: nhd. vergießen

vergießen, ae. for-þ-géo-t‑an, st. V. (2): nhd. ausgießen, vergießen; géo-t‑an, st. V. (2): nhd. gießen, fließen, vergießen; ge-scéa-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. scheiden, trennen, unter​scheiden, entscheiden, bestimmen, sich unterscheiden, zerstreuen, vergießen; ge-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, töten, verwüsten, vergießen

Vergießen, ae. gy-t‑e, st. M. (i): nhd. Guss, Flut, Vergießung, Vergießen

vergießen, ae. scéa-d-an, scõ-d-an, *scie-cg-an?, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. scheiden, trennen, unter​scheiden, entscheiden, bestimmen, sich unterscheiden, zerstreuen, vergießen; spil-l‑an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, verderben, töten, verwüsten, vergießen

vergießen, afries. ðt‑ster-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. vergießen

Vergießen, afries. ðt‑ster-t‑inge 3, ðt-stir-t‑inge, st. F. (æ): nhd. Guss, Vergießen

Vergießen, afries. ster-t‑inge 1 und häufiger?, stir-t‑inge, st. F. (æ): nhd. Sturz, Vergießen

vergießen, as. gio‑t‑an 2, st. V. (2b): nhd. gießen, vergießen; ni‑th‑ar‑gio‑t‑an* 1, st. V. (2b): nhd. »niedergießen«, vergießen

vergießen, ahd. firgiozan* 5, st. V. (2b): nhd. vergießen, fortschwemmen, wegspülen, vergeuden; giozan* 49, st. V. (2b): nhd. gießen, schütten, vermischen, schmelzen, einschmelzen, fließen, sich ergießen, ausgießen, vergießen; guzzen* 1, sw. V. (1a): nhd. »gießen«, beim Opfern ausgießen, als Trankopfer ausgießen, vergießen; irgiozan* 24, st. V. (2b): nhd. sich ergießen, fließen, fluten, anschwellen, überlaufen, vergießen, ausgießen, überschwemmen, fortschwemmen; spreiten* 23, sw. V. (1a): nhd. ausbreiten, ausstreuen, ausspannen, ausdehnen, sich verlieren, öffnen, vergießen; ðzgiozan* 7, st. V. (2b): nhd. ausgießen, vergießen, ausschütten, verschütten; ðzlõzan* 17, red. V.: nhd. fortschicken, ausschicken, auslassen, loslassen, hervorkommen lassen, ausschicken, entspringen lassen, herausströmen lassen, auslassen, nicht zurückhalten, entkommen lassen, vergießen, sich ergießen, aussprechen, beenden, aufhören
-- Tränen vergießen: ahd. trahanen* 1, sw. V. (1a): nhd. tränen, weinen, Tränen vergießen

Vergießen, mhd. besprengunge, st. F.: nhd. »Besprengung«, Vergießen

vergießen, mhd. ðzgiezen, ðz giezen, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen, ausströmen, ausströmen in, überfließen, sich ergießen, verströmen, verbreiten; vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in

vergießen, mhd. ergiezen, st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen
-- Blut vergießen: mhd. bluotgiezen*** (1), st. V.: nhd. Blut vergießen; bluotstürzen***, sw. V.: nhd. Blut vergießen

vergießen, mhd. gegiezen, st. V.: nhd. zusammengießen, vergießen, gießen, sich ergießen auf; gerÐren, sw. V.: nhd. gießen, vergießen; giezen (1), st. V.: nhd. gießen, in Metall gießen, bilden, fließen, strömen, sich ergießen, rauschen, senken in, senken auf, ausgießen, hineingießen, vergießen, anfertigen, bilden; gützen, sw. V.: nhd. vergießen, speien, sich erbrechen

vergießen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen

vergießen, mhd. ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.); træren (1), sw. V.: nhd. triefen, tröpfeln, beträufeln, übergießen, vergießen
-- Schweiß vergießen: mhd. sweizen (1), sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), braten, schmoren, Schweiß vergießen, schwitzen

Vergießen, mhd. vergiezen*** (2), fergiezen*, st. N.: nhd. Vergießen

vergießen, mhd. verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; verschüten, ferschüten*, verschuten, ferschuten*, sw. V.: nhd. verschütten, verdämmen, vergießen, verbreiten; verwallen (1), ferwallen*, red. V., st. V.: nhd. »auswallen«, vergießen, aufhören zu wogen, aufhören zu wallen; verwallen (2), ferwallen*, sw. V.: nhd. »verwallen«, vergießen, sich wandernd verirren
-- Tränen vergießen: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; zeheren, sw. V.: nhd. Tränen vergießen, weinen, triefen
-- umstürzend vergießen: mhd. verstürzen, versturzen, virsturzen, ferstürzen*, sw. V.: nhd. stürzend umwenden, umstürzen, verkehren, fortschaffen, verderben, vernichten, zerstören, umstürzend ausgießen, umstürzend vergießen

vergießen, mnd. ðtgÐten, mnd.?, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen, sich ergießen, herausfließen; ðtstörten*, ðtstorten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausstürzen«, vergießen

vergießen, mnd. gÐten, giten, st. V.: nhd. gießen, ausschütten, eingießen, einträufeln, vergießen, herstellen, erzeugen, ausschöpfen, eine bestimmte Solemenge aus dem Sood heben

Vergießen, mnd. störtinge, F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt)

vergießen, mnd. vörgÐten* (1), vorgÐten, vorgeiten, st. V.: nhd. »vergießen«, ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten

Vergießen, mnd. vörgÐtinge* (1), vorgÐtinge, vorgêtinge, F.: nhd. Vergießung, Vergießen

vergießend, mhd. giezic*, giezec, Adj.: nhd. »gießig«, vergießend

Vergießer, mhd. vergiezÏre***, fergiezÏre***, st. M.: nhd. Vergießer

Vergießung, ae. ge‑go‑t, st. N. (a): nhd. Vergießung; gy-t‑e, st. M. (i): nhd. Guss, Flut, Vergießung, Vergießen

Vergießung, afries. ðt‑ge-t-e 1 und häufiger?, st. M. (i): nhd. »Ausguss«, Vergießung

Vergießung, ahd. ðzgoz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Ausguss, Ausgießung, Vergießung; ðzguz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Ausguss, Ausgießung, Vergießung

Vergießung, mhd. giezen (2), st. N.: nhd. »Gießen« (N.), Vergießung

Vergießung, mnd. ðtstörtinge*, ðtstortinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausstürzung«, Vergießung; vörgÐtinge* (1), vorgÐtinge, vorgêtinge, F.: nhd. Vergießung, Vergießen; vörstörtinge*, vorstörtinge, vorstortinge, vorstürtinge, F.: nhd. Umsturz, Umstürzung, Verwirrung, Vernichtung, Vergießung
-- Vergießung von Tränen bzw. Blut: mnd. ðtgÐtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausgießung«, Vergießung von Tränen bzw. Blut

vergieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergieszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergift, mhd. vergift (1), virgift, vorgift, fergift*, st. F., st. N., M.: nhd. »Vergift«, Vergiftung, Gift; vergifte, st. F.: nhd. »Vergift«, Vergiftung

vergift, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergiften, an. eit-r-a, sw. V.: nhd. vergiften

vergiften, ae. Út-r-ian, Út-r-an, sw. V.: nhd. vergiften; be‑wÊl-an, sw. V.: nhd. vergiften, beflecken

vergiften, afries. *ur‑jef-t-a, *for‑jef-t-a, sw. V. (1): nhd. vergiften; ur‑jev-a 3, for‑jev-a*, st. V. (5): nhd. vergeben (V.), verzeihen, vergiften

Vergiften, ahd. firgift* 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. Vergiftung, Vergiften, Giftmischerei

vergiften, ahd. gilubbæn* 1, sw. V. (2): nhd. vergiften, mit Gift beschmieren, mit Gift bestreichen; lubben* 5, sw. V. (1a): nhd. vergiften; lubbæn* 18, sw. V. (2): nhd. beschmieren, vergiften, in Gift eintauchen, mit Gift bestreichen, heilen (V.) (1)?
-- jemanden vergiften: ahd. firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften

vergiften, mhd. eiteren*, eitern, sw. V.: nhd. »eitern«, vergiften; ergiften, sw. V.: nhd. vergiften

vergiften, mhd. giften, sw. V.: nhd. geben, schenken, vergiften

vergiften, mhd. giftigen***, sw. V.: nhd. »vergiften«

vergiften, mhd. lüppen, luppen, sw. V.: nhd. »lüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, heilen (V.) (1), vertreiben, verfälschen

vergiften, mhd. venÆnen, fenÆnen*, sw. V.: nhd. vergiften; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; vergiften, fergiften*, sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten; vergiftigen, sw. V.: nhd. »vergiftigen«, schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, verpesten; verlüppen, ferlüppen*, sw. V.: nhd. »verlüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, verzaubern; vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken
-- durch einen Trank vergiften: mhd. vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken
-- vergiften mit: mhd. vergiften, fergiften*, sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten

vergiften, mnd. lübben (1), sw. V.: nhd. vergiften

vergiften, mnd. venÆnen, veninen, sw. V.: nhd. vergiften, giftig machen, giftig sein (V.); vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörlübben*, vorlübben, vorlubben, sw. V.: nhd. vergiften
-- durch Speise vergiften: mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen
-- geistig vergiften: mnd. vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

vergiften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergiftend -- vergiftend Wirkender, mnd. spinne (1), spenne, F.: nhd. Spinne, giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt, Spinner, Bösartiger, vergiftend Wirkender, Netze Spinnender, böser Geist

vergiftend, mhd. vergiftlich, Adj.: nhd. vergiftet, giftig, vergiftend

Vergifter, mhd. vergebÏre*, vergeber, fergebÏre*, st. M.: nhd. »Vergeber«, Verzeiher, Vergifter

Vergifter, mnd. vörgÐvÏre*, vorgÐver, M.: nhd. »Vergifter«, Giftmörder

vergifter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergifterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergiftet, ae. Út-r-ig, Adj.: nhd. vergiftet, giftig

vergiftet, ahd. eitarhaft* 2, eittarhaft*, Adj.: nhd. giftig, vergiftet, eitrig, verwesend; gilubbi* 14, Adj.: nhd. giftig, vergiftet, mit Gift bestrichen

vergiftet, mhd. eiterbÆzic, eiterbÆzec, Adj.: nhd. »eiterbeißig«, mit giftigem Biss verletzt, vergiftet

vergiftet, mhd. gelüppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergiftet, verfälscht

vergiftet, mhd. lüppic*, lüppec, Adj.: nhd. giftig, vergiftet

vergiftet, mhd. ungerwe, Adj.: nhd. schlecht zubereitet, vergiftet; vergiftic, vergiftec, Adj.: nhd. »vergiftig«, giftig, vergiftet, schädlich; vergiftiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergiftet; vergiftlich, Adj.: nhd. vergiftet, giftig, vergiftend

vergiftet, mnd. vörlobet*, vorlobt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergiftet

vergifteter -- vergifteter Pfeil, mnd. lübbepÆl, lubbepÆl, M.: nhd. vergifteter Pfeil

vergiftetes -- vergiftetes Geschoss, mnd. lübbeschot, N.: nhd. vergiftetes Geschoss, Zauberkraut

vergiftig, mhd. vergiftic, vergiftec, Adj.: nhd. »vergiftig«, giftig, vergiftet, schädlich

vergiftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergiftigen, mhd. vergiftigen, sw. V.: nhd. »vergiftigen«, schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, verpesten

vergiftigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergiftigkeit, mhd. vergifticheit*, vergiftekeit, vergiftikeit, st. F.: nhd. »Vergiftigkeit«, Gift, Vergiftung

vergiftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergiftigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergiftung, ahd. firgift* 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. Vergiftung, Vergiften, Giftmischerei

Vergiftung, mhd. lüppe, luppe, st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung

Vergiftung, mhd. vergebunge, fergebunge*, st. F.: nhd. »Vergebunge«, Verzeihung, Vergiftung; vergift (1), virgift, vorgift, fergift*, st. F., st. N., M.: nhd. »Vergift«, Vergiftung, Gift; vergifte, st. F.: nhd. »Vergift«, Vergiftung; vergifticheit*, vergiftekeit, vergiftikeit, st. F.: nhd. »Vergiftigkeit«, Gift, Vergiftung; vergiftnisse, vergifnisse, vergiffenisse, st. F., st. N.: nhd. Gift, Vergiftung; vergipnisse, fergipnisse*, st. F.: nhd. Gift, Vergiftung

Vergiftung, mnd. vörgÐven* (2), vorgÐvent, N.: nhd. Vergiftung, Giftmord; vörgÐvenisse*, vorgÐvenisse, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörgÐvinge*, vorgÐvinge, vorgefunge, F.: nhd. Vergebung, Verzeihung, Sündenvergebung, Vergabung, Verlehnung, Vergiftung; vörgifnisse*, vorgifnisse, vorgifnis, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; vörgiftichhÐt*, vorgiftichÐt, vorgifticheit, F.: nhd. Gift, Vergiftung, Falschheit, Tücke Bosheit, Zauberei; vörgiftinge*, vorgiftinge, F.: nhd. Vergiftung, Giftmord; vörgiftnisse*, vorgiftnisse, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank

vergiftung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergiftungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergiftungsregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergiftungsspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergilben, ae. geol-w‑ian, sw. V.: nhd. gelb werden, vergilben

vergilben, mhd. vergilwen, fergilwen*, sw. V.: nhd. »vergilben«, ganz gelb machen, ganz gelb werden

vergilben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergilbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verginen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergiren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergissmeinnicht, mhd. vergizmÆnniht, fergizmÆniht*, V. (Imperat. 2. Pers. Sg.): nhd. Vergissmeinnicht

Vergissmeinnicht, mnd. mǖsekenære, N.: nhd. Mausohr, Vergissmeinnicht, ein Heilmittel

vergisst -- der Gottes vergisst, mnd. gædesvorgÐtÏre*, gædesvorgÐter, M.: nhd. Gottesvergesser, Gottloser, Ungläubiger, der Gottes vergisst

vergisst -- indem man vergisst, mnd. vörgÐtenes*, vorgÐtens, Adv.: nhd. vergessend, nicht eingedenk, indem man vergisst

vergiszmeinnicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergiszmeinnichtauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergiszmeinnichtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergiszmeinnichtsauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergittern -- mit Eisenwerk vergittern, mnd. beslingen, beschlengen, sw. V.: nhd. rings umgeben (V.), mit Draht bewinden, mit Eisenwerk vergittern

vergittern, mhd. vergiteren*, vergitern, vergittern, fergiteren*, sw. V.: nhd. »vergittern«, mit einem Gitter versehen (V.), überziehen mit

vergittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergitterung -- Vergitterung vor Fenstern oder Türen, mnd. gõdere, gõder, gadder, gaddere, F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung

Vergitterung, mhd. geschrenke, st. N.: nhd. Vergitterung

verglaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglänzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglasen, mhd. verglasen, ferglasen*, sw. V.: nhd. verglasen, mit Glasur überziehen, verschließen

verglasen, mnd. beglõsen, sw. V.: nhd. verglasen, mit Glas versehen (V.), mit Fenstern versehen (V.)

verglasen, mnd. glõsen*** (2), sw. V.: nhd. glasen, verglasen, glasieren

verglasen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verglasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergläsern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglasieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglastern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglastung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verglasung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergleich -- einen Vergleich schließen, mhd. geebenen, sw. V.: nhd. »ebnen«, vergleichen, sich vergleichen, einen Vergleich schließen, sich einigen; gehulden, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, sich einigen, einen Vergleich schließen; gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von

Vergleich -- gütlicher Vergleich, mhd. güeticheit, güetecheit, güetekeit, güetickeit, gðtikeit, st. F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, Gnade, gütlicher Vergleich

Vergleich -- heimlicher außergerichtlicher Vergleich, mhd. hõlsuone 11 und häufiger?, st. F.: nhd. heimliche Versöhnung, heimlicher Vergleich, heimlicher außergerichtlicher Vergleich

Vergleich -- heimlicher Vergleich, mhd. hõlsuone 11 und häufiger?, st. F.: nhd. heimliche Versöhnung, heimlicher Vergleich, heimlicher außergerichtlicher Vergleich

Vergleich -- im Vergleich mit, mnd. gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

Vergleich (), afries. ? ew-itha 1, *ewen-tha?, sw. M. (n): nhd. Vergleich (?)

Vergleich, got. contropatio 11, lat.-F.: nhd. Vergleich

Vergleich, an. sÏt-t, st. F. (i): nhd. Vertrag, Vergleich, Friede

Vergleich, ae. ge‑þing-þ, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Übereinkommen, Vergleich, Beilegung; *þing‑þ, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Übereinkommen, Vergleich, Beilegung; wi-þ-me-t-e-n’s-s, wi-þ-me-t-e-n’s, wi‑þ-me-t-e-nys‑s, wi‑þ-me-t-e-nys, st. F. (jæ): nhd. Vergleich
-- im Vergleich zu: ae. þa‑n, þo-n, Adv.: nhd. dann, nun, von da, insofern, als (Adv.), im Vergleich zu

Vergleich, afries. õ-skê-d-ene 2, F.: nhd. Teilung, Vergleich; bar-e (2) 23, F.: nhd. Klage vor Gericht, Sühne, Vergleich; bar‑inge* 1, st. F. (æ): nhd. »Offenbarung«, Klage, Sühne, Vergleich; sæn-e 23, st. F. (æ): nhd. Sühne, Vergleich

Vergleich, ahd. friduding* 1, st. N. (a): nhd. Vertrag, Übereinkommen, Vergleich, Friedensvertrag; gilÆhhisunga* 1, gilÆchisunga*, st. F. (æ): nhd. Vergleich, Gleichnis; gilÆhnissa* 18, st. F. (ja): nhd. Ähnlichkeit, Gleichnis, Bildnis, Gleichheit, Gestalt, Bild, Abbild, Aussehen, Bildwerk, Vergleich; samansprõhha 2, samansprõcha, st. F. (æ): nhd. Besprechung, Gespräch, Unterredung, Vergleich, Zusammenfassung; widarmez* 6?, st. N. (a): nhd. Rückgabe, Rückzahlung, Vergleich, Vergleichung, Ausgleich; widarmezzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vergleich, Gleichnis; widarmezzida* 1, st. F. (æ): nhd. Vergleich, Gleichnis; widarmezzunga* 7, st. F. (æ): nhd. Vergleich, Gleichnis, Vergleichung
-- im Vergleich damit: ahd. darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen
-- im Vergleich zu: ahd. 8zuo (1) 151, Präp., Präf.: nhd. zu, in, an, unter, zusätzlich zu, mit, auf, im Vergleich zu, im Hinblick auf, zu ... hin, bis auf, herbei..., heran..., hinzu...; ingegini 3?, Präp., Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, im Hinblick auf, im Vergleich zu

Vergleich, mhd. berihtunge, st. V.: nhd. Verrichtung, Bericht, Auskunft, Auslegung, Erklärung, Unterweisung, Schlichtung, Vergleich, Vertrag, Tätigkeit, rechtliche Regelung, Anordnung, Abmachung, Ordnung; betrac, st. M.: nhd. Vertrag, Vergleich, Erwägung, Sorge; ebenmõz, st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; ebenunge, st. F.: nhd. »Ebnung«, Ausgleich, Schlichtung, Vergleich
-- gütlicher Vergleich: mhd. berihtnusse, st. F.: nhd. gütlicher Vergleich
-- in Vergleich: mhd. engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend
-- Vergleich schließen: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- zum Vergleich bringen: mhd. ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen

Vergleich, mhd. muotsuone 6, sw. F.: nhd. gütliche Einigung, Vergleich; rihtigunge*, rihtegunge, st. F.: nhd. »Richtigung«, Lenkung, Beherrschung, Ausübung, Vergleich, Friedensschluss, Regierung, Einigung, Abmachung
-- außergerichtlicher Vergleich: mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin
-- gütlicher Vergleich: mhd. lieblÆchheit*, lieplÆcheit, st. F.: nhd. »Lieblichkeit«, gütlicher Vergleich; minnespruch, st. M.: nhd. »Minnespruch«, Schiedsurteil, gütlicher Vergleich
-- im Vergleich: mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

Vergleich, mhd. suone, suon, sðne, sðn, süene, süen, st. F., st. M.: nhd. Urteil, Gericht (N.) (1), Sühne, Sühnevertrag, Aussöhnung, Versöhnung, Vergleich, Friede, Wiedergutmachung, Ausgleich, Ruhe, Abrechnung
-- Urkunde über einen Vergleich: mhd. suonebrief 21 und häufiger?, st. M.: nhd. Sühnebrief, Friedensurkunde, Urkunde über einen Vergleich, Urkunde über eine Sühne, Vergleichsurkunde

Vergleich, mhd. überdinc, st. N.: nhd. Vergleich, Vertrag; übertrac, st. M.: nhd. »Übertrag«, Übereinkunft, Vertrag, Vergleich; verebenunge 4 und häufiger?, ferebenunge*, st. F.: nhd. »Verebnung«, Schlichtung, Vergleich, Vertrag; verrihtigunge, ferrihtigunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; verrihtunge, ferrihtunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; vertraht, fertraht*, st. F., M.: nhd. Vertrag, Vergleich; zuogelÆchunge, st. F.: nhd. »Zugleichung«, Vergleich, Zuordnung
-- im Vergleich mit: mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß
-- schiedsrichterlicher Vergleich: mhd. underganc, st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich

Vergleich, mnd. afschÐt, afscheit, afschÐde, afscheide, õveschÐt, õvescheit, M., N.: nhd. Abscheidung, Abfindung, Abschied, Verabredung, Vergleich, Bescheid; berichtiginge, F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Vertrag, Streitschlichtung; berichtinge, F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Auseinandersetzung, Versehung mit den Sterbesakramenten; composicie, komposicie*, F.: nhd. Vergleich, Einigung, Abmachung, Vertrag; ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; entschichtinge, F.: nhd. Erbschichtung, Erbteilung, Entscheidung, Vergleich; Ðveninge, effeninge, efeninge, F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung
-- Vergleich ohne Klageverfahren: mnd. baksȫne, F.: nhd. Sühne, Vergleich ohne Klageverfahren
Vergleich, mnd. lÆkedach*, M.: nhd. Schlichtungsverhandlung, Vergleich, Aussöhnung; lÆkenisse, lÆknisse, F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; lÆkinge, likinge, F.: nhd. Gleichmachung, Ebenmachung, Einebnung, Vergleich, Ausgleichszahlung; minne, F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; rÐkeninge, rÐkeninc, rÐkninc, rekninc, rÐkenunge, rechenunge, rÐkenunc, reknunc, reknonc, rechnonc, F.: nhd. Rechnung, Berechnung, Rechenverfahren, Abrechnung, Rechenschaft, Arithmetik, Vergleich, Aufrechnung, Aufstellung, Nachweis, Abgleich, Rechnungsabschluss; rÐkenunge, rÐknunge rÐkenunc, F.: nhd. Rechnung, Berechnung, Rechenverfahren, Abrechnung, Rechenschaft, Arithmetik, Vergleich, Aufrechnung, Aufstellung, Nachweis, Abgleich, Rechnungsabschluss; richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung; richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- polemisch über die kleineren Städte Vorpommerns im Vergleich zu Stralsund: mnd. prachÏrestÐde*, pracherstÐde, F.: nhd. »Bettlerstätte?«, ärmliche Stadt, polemisch über die kleineren Städte Vorpommerns im Vergleich zu Stralsund
-- Vergleich aus freiem Willen: mnd. mætsȫne, mætsone, moetsȫne, F.: nhd. «Mutsühne«, Versöhnung, freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung, Vergleich aus freiem Willen
Vergleich, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; sõtesvrÐde, satesvrede, M.: nhd. Vergleich, Friedensvertrag, Friede über den man sich verglichen hat; sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand; slÐte, slete, slette, st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen
-- im Vergleich zu: mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)
-- Vergleich brechend: mnd. sȫnevlüchtich, sænevluchtich, Adj.: nhd. Vergleich brechend
-- zum Vergleich gehörig: mnd. sȫnelÆk (2), sȫnlÆk, Adj.: nhd. zum Vergleich gehörig, zur Schlichtung gehörig
Vergleich, mnd. vlÐge (2), flÐge, st. M.: nhd. Ordnung, Beilegung, Schlichtung, Aussöhnung, Vergleich, Sühnevertrag, Friedensvertrag, Schmückung, Zierung, Schmuck, Putz, Kopfschmuck der Frauen; vlÐgesȫne, vlegesone, F.: nhd. Sühne, Vergleich, Versöhnung, Sühnevertrag; vörblÆf*, vorblÆf, N.: nhd. Verbleib, Verbleiben, Verlauf, Ausgang, fernere Entwicklung, Übereinkommen, Abkommen, Vergleich; vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vörÐveninge*, vorÐveninge, voreffeninge, F.: nhd. Versöhnung, Vergleich, Ausgleich, Sühne, Vertrag; vörgelÆken* (2), vorgelÆken, N.: nhd. »Vergleichen«, Abkommen, Vergleich; vörgelÆkinge*, vorgelÆkinge, F.: nhd. Vergleich, Abkommen, Übereinkommen, Übereinstimmung; vörlÆk*, vorlÆk, mnd.?, Sb.: nhd. Vergleich, Ausgleich; vörlÆkenisse*, vorlÆkenisse, vorlÆknisse, F.: nhd. Vergleich, Einigung, Ausgleich, Entschädigung, Bild, Gleichnis (Bedeutung örtlich beschränkt); vörlÆkinge*, vorlÆkinge, F.: nhd. »Vergleichung«, Vergleich, Aussöhnung, Vergeltung, Wiedervergeltung, Ausgleich; vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag; vörsõtinge*, vorsõtinge, vorsattinge, F.: nhd. Satzung, Bestimmung, Ordnung, Festsetzung, letztwillige Verfügung, Vergleich, Vereinbarung, Regelung, Gestaltung; vörschÐden* (3), vorscheiden*, vorschÐdent, vorscheident, N.: nhd. Vergleich, Trennung, Entscheidung; vörschÐdinge*, vorschÐdinge, vorscheidinge, F.: nhd. Aussöhnung, Vergleich, Teilung, Abschichtung, Rechtsentscheidung, Rechtsspruch, Entfernung, Abstand, Grenze, Abscheiden, Tod; vörschÐt*, vorschÐt, vorscheit, N.: nhd. Vergleich, Versöhnung, Scheiden (N.), Auseinandersetzung; vrüntlichÐt, vrüntlicheit, vrentlichÐt, F.: nhd. Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Liebenswürdigkeit, Geneigtheit, Wohlwollen, Leutseligkeit, freies Übereinkommen, Freiwilligkeit, Vergleich, Schiedsverfahren
-- durch Vergleich festsetzen: mnd. vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)
-- einen Vergleich schließen: mnd. vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)
-- zu einem Vergleich gelangen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen
-- zum Vergleich bewegen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörminnen*, vorminnen, sw. V.: nhd. in Güte beilegen, schlichten, versöhnen, zum Vergleich bewegen

vergleich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichbar -- dem Mai vergleichbar, mhd. meienbÏre, maienbÏre, Adj.: nhd. mailich, dem Mai entsprechend, dem Mai vergleichbar

vergleichbar sein (V.) mit, mhd. gelÆchen (2), glÆchen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen

vergleichbar, an. sam-virŒ-i-lig-r, Adj.: nhd. vergleichbar

vergleichbar, ae. efen-lic, Adj.: nhd. gleichartig, gleich beschaffen, vergleichbar, gleichaltrig; ge-efen-lic, Adj.: nhd. gleichartig, vergleichbar, gleichaltrig

vergleichbar, ahd. gilÆh 325, Adj.: nhd. gleich, ähnlich, jemandem ähnlich, ebenbürtig, entsprechend, angemessen, vergleichbar, jeder; *gimezzÆg?, *gimezÆg?, Adj.: nhd. mäßig, vergleichbar; *widarmezzantlÆhho?, *widarmezzantlÆcho?, Adv.: nhd. vergleichlich, vergleichbar

vergleichbar, mhd. gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig; gelÆchgevar, gelÆchgefar*, Adj.: nhd. gleichartig, ähnlich, vergleichbar

vergleichbar, mnd. gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm; gelÆk (2), gelÆke, Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

vergleichbar, mnd. lÆk (3), lÆch, lich*, Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig

vergleichbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergleichbares -- poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird, mnd. pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird

vergleichen -- gütlich vergleichen, mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

vergleichen -- sich vergleichen mit, mhd. treffen, st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

vergleichen -- sich vergleichen, mhd. muotsuonen 1, sw. V.: nhd. sich gütlich einigen, sich vergleichen

vergleichen -- vergleichen mit, mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

Vergleichen -- zu friedlichen Vergleichen geneigt, mnd. schÐdelÆk (2), scheidelÆk, Adj.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend; schÐdelÆken, scheidelÆken, Adv.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend

vergleichen (tr.), got. ga-leik-æn 15, sw. V. (2), m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 207,1a, 242,2b): nhd. vergleichen (tr.), gleichen (intr.), nachahmen (intr.)

vergleichen, germ. *lÆkinæn, *lÆkenæn, sw. V.: nhd. vergleichen; *lÆkisæn, *lÆkesæn, germ.?, sw. V.: nhd. vergleichen

vergleichen, got. contropare 3, lat.-V., (= got. gaþaurpan?): nhd. vergleichen; ga-baír-an 26, st. V. (4), (perfektiv): nhd. »zusammentragen«, vergleichen, gebären; *ga-þaúr-p-an, sw. V. (3): nhd. vergleichen; *þaúr-p-an, sw. V. (3): nhd. vergleichen
-- sich vergleichen: got. ga-dæ-m-jan 6, sw. V. (1): nhd. urteilen, entscheiden, sich vergleichen, sich messen mit

vergleichen, an. jafn-a, sw. V. (2): nhd. ebnen, vergleichen

vergleichen, ae. efen‑õ‑me-t‑an, st. V. (5): nhd. gleichen, vergleichen; efen‑me-t‑an, st. V. (5): nhd. gleichen, vergleichen; efn‑an (1), Ïfn‑an, *ifn‑an, sw. V. (1): nhd. ebnen, gleichmachen, ausführen, vergleichen, vorbereiten; efn-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. eben machen, vergleichen, nacheifern, zustimmen, passen; efn‑ian, sw. V. (2): nhd. ebnen, vergleichen; ge-efn-an, ge-Ïfn-an, sw. V. (1): nhd. ebnen, gleichmachen, ausführen, vergleichen, vorbereiten; ge-me-t-an, st. V. (5): nhd. messen, bezeichnen, vergleichen, schätzen, überschreiten, durchmessen; ge‑me‑t‑fÏst‑an, sw. V. (1): nhd. vergleichen, gleichen; me-t‑an, st. V. (5): nhd. messen, abmessen, bezeichnen, vergleichen, schätzen, überschreiten, durchmessen

vergleichen, afries. a-lÆk-n-ia* 2, a-lÆk-n-a*, sw. V. (2): nhd. vergleichen; bar‑ia 30, sw. V. (2): nhd. offenbaren, klagen, verklagen, Sühne verkünden, vergleichen; bi‑sÐn-a 3, sw. V. (1): nhd. aussöhnen, vergleichen; lÆk‑ia 10, sw. V. (2): nhd. ähnlich sein (V.), gefallen (V.), vergleichen, gleichen; lÆk‑n-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. vergleichen

vergleichen, as. wer‑th‑ir‑ian* 2, sw. V. (1): nhd. vergleichen

vergleichen, ahd. bimezzan* 1, st. V. (5): nhd. »messen«, »bemessen« (V.), vergleichen; 9zisamanebringan* 2, anom. V.: nhd. »zusammenbringen«, versammeln, vergleichen; ebanæn* 25, ebanen*, sw. V. (2, 1): nhd. ebnen, glätten, glatt machen, gleichmachen, gleichstellen, ordnen, vergleichen; gaganmõzæn 1, sw. V. (2): nhd. vergleichen; gaganmezzæn* 3, sw. V. (2): nhd. »gegenmessen«, vergleichen; giebanmõzæn* 1, sw. V. (2): nhd. gleichstellen, vergleichen; giebanmezzæn* 5, sw. V. (2): nhd. gleichstellen, vergleichen; giebanæn* 21, sw. V. (2): nhd. »ebnen«, glätten, gleichmachen, vergleichen, gleichkommen, anschließen; gilÆhhisæn* 5?, gilÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. heucheln, vergleichen, sich verstellen, schminken, mit Schminke versehen (V.); ingaganmezzæn* 1, sw. V. (2): nhd. vergleichen; mezzan* (1) 43, mezan*, st. V. (5): nhd. messen, wiegen (V.) (2), schätzen, zählen, vergleichen, zumessen, abmessen, abwiegen, abschließen, Kauf abschließen, Handel abschließen, wägen; samanebrengen* 1, sw. V. (1a): nhd. vergleichen; widarmezzan* 13, st. V. (5): nhd. entgelten, zurückzahlen, auszahlen, vergleichen, gegeneinander abwägen, vergelten, entgegenbringen, wieder messen; widarmezzæn* 8, widarmezæn*, sw. V. (2): nhd. vergleichen, vergleichen mit, ausgleichen
-- vergleichen mit: ahd. widarmezzæn* 8, widarmezæn*, sw. V. (2): nhd. vergleichen, vergleichen mit, ausgleichen

vergleichen, mhd. abebenen, sw. V.: nhd. sich versöhnen, vergleichen, sich vergleichen; ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; ebenmõzen, ewenmõzen, sw. V.: nhd. vergleichen, gleichstellen, angleichen, sich angleichen, sich richten nach
-- friedlich vergleichen: mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von
-- sich vergleichen: mhd. abebenen, sw. V.: nhd. sich versöhnen, vergleichen, sich vergleichen; ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; ebenrÆchen, sw. V.: nhd. sich vergleichen, gleichstellen mit; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben

vergleichen, mhd. gebesten, sw. V.: nhd. verbinden, hinzufügen, an die Seite setzen, vergleichen, überbieten, übertreffen; geebenen, sw. V.: nhd. »ebnen«, vergleichen, sich vergleichen, einen Vergleich schließen, sich einigen; geebenmõzen, gebenmõzen, sw. V.: nhd. vergleichen, gleichstellen mit; gegenmõzen, sw. V.: nhd. vergleichen; gelÆchen (1), sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelÆchen (2), glÆchen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gelÆchsamen, sw. V.: nhd. vergleichen; gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; genæzen, sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; genæzen, sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen
-- sich mit etwas vergleichen: mhd. gemodelen, sw. V.: nhd. sich vergleichen, sich mit etwas vergleichen
-- sich vergleichen: mhd. geebenen, sw. V.: nhd. »ebnen«, vergleichen, sich vergleichen, einen Vergleich schließen, sich einigen; gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; gemodelen, sw. V.: nhd. sich vergleichen, sich mit etwas vergleichen
-- sich vergleichen mit: mhd. geharmen, sw. V.: nhd. sich vergleichen mit
-- vergleichen mit: mhd. genæzsamen, sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

vergleichen, mhd. überbringen, über bringen, sw. V., st. V.: nhd. »überbringen«, übereinbringen, vergleichen, hinüberbringen, hinüberfahren, übersetzen (V.) (2); verschÆden, ferschÆden*, verschiden, ferschiden*, sw. V., st. V.: nhd. richterlich entscheiden, vergleichen, trennen, ausschließen, aberkennen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen; zuogemezzen*, zuo gemezzen, st. V.: nhd. vergleichen; zuomezzen, zuo mezzen, st. V.: nhd. hinzumessen, zumessen, vergleichen
-- gütlich vergleichen: mhd. ðzwÆsen, ðz wÆsen, sw. V.: nhd. ausweisen, beweisen, verweisen, vertreiben, ausstatten, aussteuern, gütlich vergleichen, enteignen, hinausführen auf
-- messend vergleichen: mhd. widermezzen, wider mezzen, st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben
-- miteinander vergleichen: mhd. zesamenezellen*, zesamenzelen, zesamenezelen, zesamenezeln*, zesamene zeln, sw. V.: nhd. zusammenzählen, zusammenrufen, miteinander vergleichen
-- sich vergleichen: mhd. verebenen, virebenen, ferebenen*, sw. V.: nhd. »verebnen«, ebnen, ausgleichen, glätten, schlichten, versöhnen, sich vergleichen, aussöhnen, überkommen (V.), niederfallen; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit
-- vergleichen mit: mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; zuogelÆchen, zuo gelÆchen, zðgelÆchen, sw. V.: nhd. »zugleichen«, vergleichen, vergleichen mit, zuordnen

vergleichen, mhd. vergelÆchen, fergelÆchen*, sw. V.: nhd. »vergleichen«, ausgleichen, sich vertagen, zusammenpassen

vergleichen, mnd. afÐvenen, afevenen, sw. V.: nhd. eben machen, gerade machen, schlichten, sich versöhnen, vergleichen; africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen; berichtigen***, sw. V.: nhd. angeben, berichten, belehren, unterrichten, verrichten, vergleichen, schlichten (Streit); besȫnen, besünen, besunen, sw. V.: nhd. versöhnen, aussöhnen, Frieden schaffen (V.), Streit beilegen, vergleichen; conferÐren, konferÐren*, sw. V.: nhd. vergleichen, gegenüberstellen, sich unterhalten (V.) (Bedeutung jünger); dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen; entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen; entschichten, untschichten, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entschichtigen, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entvlÆgen, envlÆgen, empflÆgen, st. V.: nhd. auseinandersetzen, vergleichen, schlichten, ordnen; erlÆken (3), sw. V.: nhd. vergleichen; erschÐden, erscheiden, irschÐden, st. V.: nhd. entscheiden, schlichten, vergleichen, auseinandersetzen, abteilen, scheiden, absondern; Ðvenen, effenen, sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen
-- sich vergleichen: mnd. afdrÐpen, afdrõpen, st. V.: nhd. ein Abkommen treffen, sich vergleichen, vertraglich abfinden; berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

vergleichen, mnd. gelÆken (2), geliken, sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen; gelÆkenen, gelikenen, sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen; ? gunsten***, V.: nhd. gönnen?, versöhnen?, vergleichen?
-- mit dem amtlichen Maß vergleichen: mnd. kempen (2), sw. V.: nhd. eichen (V.), mit dem amtlichen Maß vergleichen, mit dem Brandzeichen versehen (V.) zur Beglaubigung des richtigen Maßes und Gewichtes
-- sich vergleichen: mnd. geÐvenen*, geevenen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich vergleichen, versöhnen; kordÐren, kardÐren, karderen, sw. V.: nhd. in Übereinstimmung bringen, übereinkommen, sich vergleichen

vergleichen, mnd. lÆken (2), sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen
-- freiwillig sich vergleichen: mnd. mætsȫnen, mnd.?, V.: nhd. freiwillig sich vergleichen, freiwillig sich aussöhnen
-- vergleichen miteinbeziehen: mnd. rÐken (7), recken, rechen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

vergleichen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; schÆren, sw. V.: nhd. klar werden, sich klären, sich absetzen, klären, bereinigen, vergleichen, versöhnen; sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)
vergleichen, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörÐnigen*, vorÐnigen, vorÐinigen, sw. V.: nhd. vereinigen, verbinden, in Einklang bringen, vergleichen, versöhnen; vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.); vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörsõten* (1), vorsõten, sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben
-- durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen: mnd. vörschÆren*, vorschÆren, sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen
-- sich gerichtlich vergleichen: mnd. vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von
-- sich vergleichen: mnd. vörgunsten*, vorgunsten, V.: nhd. sich vergleichen, sich versöhnen, sich aussöhnen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen

Vergleichen, mnd. vörgelÆken* (2), vorgelÆken, N.: nhd. »Vergleichen«, Abkommen, Vergleich

vergleichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergleichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergleichend -- Silberstücke einer bestimmten Qualität die bei der Münzprüfung vergleichend herangezogen werden, mnd. prȫvesülver, N.: nhd. »Probesilber«, Silberstücke einer bestimmten Qualität die bei der Münzprüfung vergleichend herangezogen werden

vergleichend, mhd. lieplÆche (1), Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich
-- vergleichend betrachten: mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

vergleichende -- vergleichende Ermittlung der Schiffsposition, mnd. rÐsepÐgelinge*, reisepÐgelinge*, reisepeilinc, reysepeylinc, F.: nhd. »Reisepeilung«, vergleichende Ermittlung der Schiffsposition

vergleicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergleichlich, ahd. *widarmezzantlÆhho?, *widarmezzantlÆcho?, Adv.: nhd. vergleichlich, vergleichbar

vergleichlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergleichnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vergleichs -- auf dem Wege des Vergleichs ordnen, mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

vergleichsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergleichsgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vergleichsgewicht -- normiertes Vergleichsgewicht bei der Münzprobe, mnd. probÐrgewichte*?, probÐrgewicht, probÆrgewicht, N.: nhd. »Probiergewicht«, normiertes Vergleichsgewicht bei der Münzprobe

Vergleichskosten, mhd. rihtschillinc, st. M.: nhd. »Richtschilling«, Gerichtskosten, Vergleichskosten

vergleichsmäßig, mhd. verrihtenlich***, ferrihtenlich***, Adj.: nhd. vergleichsmäßig; verrihtenlÆche, ferrihtenlÆche*, Adv.: nhd. vergleichsmäßig

vergleichsnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergleichspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergleichssumme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergleichstag, mhd. rihttac, st. M.: nhd. »Richttag«, Gerichtstag, Vergleichstag

vergleichsunterhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergleichsurkunde, mhd. suonebrief 21 und häufiger?, st. M.: nhd. Sühnebrief, Friedensurkunde, Urkunde über einen Vergleich, Urkunde über eine Sühne, Vergleichsurkunde

vergleichsvorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vergleichswurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergleichung -- erhaben über die Vergleichung mit, mhd. übergelÆch, Adj.: nhd. »übergleich«, erhaben über die Vergleichung mit, durch größere Macht ungleich

Vergleichung, ahd. widarmez* 6?, st. N. (a): nhd. Rückgabe, Rückzahlung, Vergleich, Vergleichung, Ausgleich; widarmezzunga* 7, st. F. (æ): nhd. Vergleich, Gleichnis, Vergleichung

Vergleichung, mhd. gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung

Vergleichung, mhd. lÆchnisse, lÆchnüsse, st. F.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Ausgleichung, Vergütung, Vergleichung, Abbild, Vorbild, Gleichnis

Vergleichung, mhd. vergelÆchunge, fergelÆchunge*, st. F.: nhd. »Vergleichung«, Verähnlichung

Vergleichung, mnd. Ðveninge, effeninge, efeninge, F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

Vergleichung, mnd. gelÆkinge, gelikinge, F.: nhd. Vergleichung, Gleichheit

Vergleichung, mnd. resolvÐringe*?, resolvÆrunc, F.: nhd. Vergleichung

Vergleichung, mnd. vörlÆkinge*, vorlÆkinge, F.: nhd. »Vergleichung«, Vergleich, Aussöhnung, Vergeltung, Wiedervergeltung, Ausgleich

vergleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergleichungsbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichungsmaszstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichungspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergleichungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vergleisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergleiten, mhd. verglÆten, ferglÆten*, st. V.: nhd. »vergleiten«, zu Ende gehen

vergleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verglichen -- verglichen mit, ahd. bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...

verglichen -- verglichen mit, mhd. biz (1), bit, bitze, Präp.: nhd. bis, bis auf, bis zu, verglichen mit, solange

verglichen -- verglichen mit, mhd. wider (3), Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten

verglichen -- verglichen mit, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

verglichen, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Friede über den man sich verglichen hat: mnd. sõtesvrÐde, satesvrede, M.: nhd. Vergleich, Friedensvertrag, Friede über den man sich verglichen hat

vergliedern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglimmen, mnd. vörglimmen*, vorglimmen, st. V.?: nhd. verglimmen, ausglühen, verkohlen?; vörglummen*, vorglummen, sw. V.?: nhd. verglimmen, ausglühen, verkohlen?

verglimmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verglimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglimpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verglumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergnaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergnügen -- ausschweifend vergnügen, mnd. swarmen, schwarmen, swermen, schwermen, swormen, sw. V.: nhd. schwärmen, in einem Schwarm bewegen, herumschwärmen, ausschweifend vergnügen, Gedanken nachhängen, verworrene Vorstellungen nähren

vergnügen -- sich vergnügen, got. bi-wi-s-an* 1, st. V. (5), (perfektiv?, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich erfreuen, sich vergnügen

vergnügen -- sich vergnügen, an. skem-t-a, sw. V. (1): nhd. die Zeit kürzen, sich vergnügen, ergötzen, unterhalten (V.)

vergnügen -- sich vergnügen, ahd. bisæn* 4, sw. V. (2): nhd. »biesen«, sich vergnügen, umherstürmen, tollen; gilahhÐn* 1, gilachÐn*, gilahhæn?, sw. V. (3, 2): nhd. lachen, spielen, sich vergnügen; *skerzan, lang., V.: nhd. scherzen, sich vergnügen; tagaltæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich freuen, scherzen, sich vergnügen

vergnügen -- sich vergnügen, mhd. baneken, bangen, paneken, banken, banichen, sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben

vergnügen -- sich vergnügen, mhd. gegeilen, sw. V.: nhd. sich vergnügen; hovieren (1), hofieren*, sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen; kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren

vergnügen -- sich vergnügen, mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

vergnügen -- sich vergnügen, mhd. scherzen (1), sw. V.: nhd. fröhlich springen, hüpfen, sich vergnügen, scherzen, spielen, spielen mit, ausgelassen sein (V.), müßig sein (V.), höflich sein (V.); spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; tagalten, sw. V.: nhd. sich die Zeit vertreiben, spielen, scherzen, sich vergnügen

vergnügen -- sich vergnügen, mnd. vörmeien*, vormeyen, sw. V.: nhd. sich vergnügen, sich belustigen; vörwoustigen*, vorwollustigen, vorwallustigen, sw. V.: nhd. sich vergnügen, Freude haben; wollüstigen*, wollustigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen, sich vergnügen

Vergnügen, germ. *azÐtja-, *azÐtjam?, *azÚtja‑, *azÚtjam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Vergnügen

Vergnügen, got. azÐt-i (?)* 2, st. N. (ja): nhd. Leichtigkeit, Vergnügen, Lust, Annehmlichkeit, z-Rune; ga-baúr-j-æþu-s* 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,2): nhd. Lust, Vergnügen

Vergnügen, an. ? *gj-æ, st. F. (æ): nhd. Vergnügen?, Genuss?, wollüstiges Leben; vand-fyst, st. F. (æ): nhd. Vergnügen, Genuss, Lust

Vergnügen, ae. blÆ-þ‑s, bli-s-s, st. F. (jæ): nhd. Freude, Vergnügen, Fröhlichkeit, Lust, Freundlich​keit, Freundschaft, Gunst; ga-men, go-men, st. N. (a): nhd. Unterhaltung, Freude, Zeitvertreib, Spiel, Vergnügen; ge‑tÚs-e (2), st. N. (ja): nhd. Vorteil, Vergnügen, Werkzeug; ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Gefühl, Sinn, Seele, Geist, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; gléo, st. N. (a): nhd. Vergnügen, Freude; glíe-g, glÆ-g, glÆ-w, st. N. (a): nhd. Vergnügen, Freude, Spaß, Spiel, Musik; lu-s-t, st. M. (a?, u?): nhd. Lust, Verlangen, Vergnügen; myrg-en (3), N.: nhd. Freude, Vergnügen; *tÚs-e (2), st. N. (ja): nhd. Vorteil, Vergnügen, Annehmlichkeit, Werkzeug; þanc, þonc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Gefühl, Sinn, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. Wille, Absicht, Wunsch, Verlangen, Bitte, Freu​de, Vergnügen, Wünschenswertes, Wertvolles

Vergnügen, ahd. 8zart* (2) 16, st. M. (a): nhd. Liebkosung, Zärtlichkeit, Schmeichelei, Vergnügen, Zartheit, Liebling; 1zartunga* 3, st. F. (æ): nhd. Zärtlichkeit, Genusssucht, Vergnügen; gaman* 6, st. N. (a): nhd. Lust, Vergnügen, Freude, Scherz, Spaß, Kurzweil, Wonne; lukkida* 4, luckida*, st. F. (æ): nhd. Lockung, Verlockung, Vergnügen; lustmahhunga* 1, lustmachunga*, st. F. (æ): nhd. Vergnügen, Vergnügung; mendÆ 43, mendÆn, st. F. (Æ): nhd. Freude, Jubel, Vergnügen, Frohlocken; wunna* 49, sw. F. (n): nhd. Wonne, Freude, Lust, Glück, Seligkeit, Wollust, Nutzung (?), Ergötzung, Genuss, Vergnügen

Vergnügen, mhd. gelaben (2), st. N.: nhd. Vergnügen; gelust, gelüst, gelost, glüst, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; gelustlicheit, st. F.: nhd. Vergnügen, Begierde; gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; gemuotheit, st. F.: nhd. Gemüt, Frohsinn, Vergnügen, Kühnheit; genüegede, genüegde, st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen, Erfüllung, Freude, Genügsamkeit, Lust; genüegedelichheit*, genüegedelicheit, genüegdelicheit, st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen; genüegelichheit*, genüegelicheit*, genüeglicheit, genüelicheit, genuoglicheit, st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Freude, Genugtuung, Vergnügen; gust, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus

vergnügen, mhd. höveschen, höfeschen*, hoveschen, hofeschen*, höfschen, hübeschen, sw. V.: nhd. sich höfisch verhalten (V.), den Hof machen, hofieren, sich unterhalten (V.), vergnügen, die Aufwartung machen

Vergnügen, mhd. kurzwÆle, kürzwÆle, st. F.: nhd. »Kurzweil«, kurze Zeit, Zeitkürzung, Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel, Muße, Fest, Freude, Kampfspiel, Minne
-- häusliches Vergnügen: mhd. hðsgemach, st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit

Vergnügen, mhd. lust (1), st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit; muotgelust, st. M., st. F.: nhd. Lust, Verlangen, Willen, Freude, Vergnügen, Willkür; muotgelüste, muotgelüsten, st. N.: nhd. Lust, Verlangen, Gelüste, Freude, Vergnügen, Willkür

Vergnügen, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; banekÆe, st. F.: nhd. Vergnügen, Zeitvertreib, Abenteuerlust, Belustigung, Erholung durch Leibesübung; delit, Sb.: nhd. Freude, Vergnügen

Vergnügen, mhd. scherz, st. M.: nhd. Scherz, Vergnügen, Spiel; spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen; tagalt, st. F.: nhd. Zeitvertreib, Unterhaltung, Vergnügen, Spiel
-- sich lebhaft bewegen vor Vergnügen: mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

Vergnügen, mhd. wolgelust, wolegelust, walegelust, walgelust, st. M., st. F.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollÆp, wolelÆp, walelÆp, wallÆp, st. M.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollust, wolelust, walelust, wallust, st. M., st. F.: nhd. Wollust, Lust, Vergnügen, Wohlgefallen, Freude, Genuss; wolnus, wolnust, st. F.: nhd. Wohlleben, Freude, Vergnügen, Wollust; woltac, woletac, waletac, waltac, st. M.: nhd. »Wohltag«, Freude, Vergnügen; zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit

Vergnügen, mnd. blÆdeschop, F.: nhd. Fröhlichkeit, Heiterkeit, Vergnügen, Festlichkeit, Gastmahl, Hochzeit; dustement, dustment, N.: nhd. Belustigung, Lustbarkeit, Vergnügen

Vergnügen, mnd. genȫchlÆchÐt, genæchlicheit, F.: nhd. Vergnügen, Wonne, Lust; genöchte, genüchte, genochte, F.: nhd. Befriedigung, Genüge, Vergnügen, Lust, Gelüste, Trieb, Freude; genȫgede, genogede, F.: nhd. Befriedigung, Genügen, Genüge, Vergnügen, Lust, Trieb; kortewÆle, kortewile, kortwÆle, kortewÆl, kortwÆl, F.: nhd. Kurzweil, Vergnügen, Belustigung
-- lärmendes Vergnügen: mnd. grõl, gral, M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vergnügen verschaffend: mnd. genȫchlÆk (1), genæchlik, Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher
Vergnügen, mnd. lust (1), luyst, luste, sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss
-- besonderes Vergnügen: mnd. plÐsÆr, N.: nhd. besonderes Vergnügen
-- zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus: mnd. lusthof, M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus

Vergnügen, mnd. schers (1), schert, M., N.: nhd. Scherz, Belustigung, Vergnügen; schimp, schemp, M.: nhd. Scherz, Spaß, Spiel, Vergnügen, ritterliches Spiel, Kampfspiel, Turnier, boshafter Scherz, Spott, Hohn, Kränkung, Schmach, Schande, Schimpf; solõs, solaes, N.: nhd. Trost, Zerstreuung, Vergnügen, Zuversicht; spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

vergnügen, mnd. spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

Vergnügen, mnd. spil (1), spÆl, N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier

vergnügen, mnd. vörgenȫgen*, vorgenȫgen, vorgnȫgen, sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun
Vergnügen, mnd. vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung; vörnȫgen* (2), vornȫgen, vornogen, N.: nhd. Genüge, Befriedigung, Zufriedenheit, Vergnügen; vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Fröhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest; wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille
-- mit Vergnügen: mnd. vræ (2), Adv.: nhd. mit frohem Mut, mit Vergnügen, gern
-- sich ein Vergnügen machen: mnd. vörlüsten*, vorlüsten, vorlusten, sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen

vergnügen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergnügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergnügender, mnd. genöchtÏre*?, genöchter*, genochter, mnd.?, M.: nhd. nach Befriedigung Suchender, Vergnügender, Triebbehafteter

vergnügenergreifungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügenergreifungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügenreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergnügig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergnüglich, mnd. drȫtich***, drætich***, Adj.: nhd. »drüssig«?, vergnüglich

vergnüglich, mnd. genȫchlÆk (1), genæchlik, Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; kortwÆlich, kortwilich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz, kurzweilig, vergnüglich

vergnüglich, mnd. nȫchlÆk, Adj.: nhd. vergnüglich, angenehm

vergnüglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergnüglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergnügsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergnügsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügt -- Stube in der man sich vergnügt, mhd. spilstube, spilstuobe, spilestðbe, sw. F.: nhd. »Spielstube«, Stube in der man sich vergnügt

vergnügt sein (V.), mnd. schersen, scherten, schertzen*, V.: nhd. scherzen, froh sein (V.), vergnügt sein (V.)

vergnügt, idg. *mÁgh‑, Adj.: nhd. wohlgesinnt, freundlich, vergnügt

vergnügt, germ. *kanhta-, *kanhtaz, Adj.: nhd. vergnügt, heiter

vergnügt, an. glyj-aŒ-r, Adj.: nhd. froh, vergnügt; lÐtt-brðn-n, Adj.: nhd. Brauen emporziehend, vergnügt; lÐtt-br‘n-n, Adj.: nhd. Brauen emporziehend, vergnügt
-- vergnügt machen: an. gãl-a, sw. V.: nhd. vergnügt machen, trösten

vergnügt, ahd. winnisamo* 1, Adv.: nhd. wonnevoll, vergnügt
-- vergnügt machen: ahd. giwunnisamæn* 8, sw. V. (2): nhd. erfreuen, beglücken, froh machen, vergnügt machen

vergnügt, mhd. gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; junc, Adj.: nhd. jung, neu, frisch, vergnügt
-- vergnügt werden: mhd. jungen (1), jüngen, sw. V.: nhd. »jungen«, jung werden, vergnügt werden, gebären, verjüngen

vergnügt, mhd. lustic, lustec, lüstic, lüstec, Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig

vergnügt, mnd. lüstich, lustich, Adj.: nhd. begehrlich, begierig, lüstern, anreizend, erregend, interessant, reizvoll, lieblich, angenehm, hübsch, freudevoll, freudig, freundlich, vergnügt

vergnügt, mnd. vræ (1), vroch, frow, Adj.: nhd. froh, fröhlich, vergnügt, freudig, in gehobener Stimmung befindlich, zufrieden; vrȫlÆk (1), vroulÆk, vroilik, Adj.: nhd. fröhlich, heiter, ausgelassen, froh, voll Freude seiend, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt; vrȫlÆk (2), vroulÆk, Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vröudenrÆk, vroudenrÆk, vroydenrÆk, Adj.: nhd. freudenreich, reich an Freude seiend, sehr freudig, wonnevoll, vergnügt; wolgemeiet*, wolgemeit, mnd.?, Adj.: nhd. »wohlgemeint«, fröhlich, vergnügt, ausgelassen

Vergnügung, ahd. lustmahhunga* 1, lustmachunga*, st. F. (æ): nhd. Vergnügen, Vergnügung

Vergnügung, mnd. gamelspÐl, gammelspÐl, N.: nhd. Vergnügung, Belustigung

vergnügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsduft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsgluth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vergnügungspark -- privater Vergnügungspark, mnd. lustgõrde, M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark; lusthof, M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus

vergnügungsport, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsreisende, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergnügungssaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergnügungsschwanger, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergnügungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergnügungssüchtiger, mhd. lustsuochÏre*, lustsuocher, st. M.: nhd. »Lustsucher«, Vergnügungssüchtiger

vergnügungsvoll, ahd. wunnisamo* 2, Adv.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, in Wollust, vergnügungsvoll

vergohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergolden -- Silber vergolden, mnd. sülveresvörgülden*** (1), V.: nhd. Silber vergolden, Silber mit Gold überziehen

vergolden, an. gyl-l-a, sw. V.: nhd. vergolden

vergolden, ae. gyl-d-an (1), sw. V. (1): nhd. vergolden

vergolden, ahd. pfedelgoldæn* 1, fedelgoldæn*, sw. V. (2): nhd. vergolden, mit Blattgold vergolden; ubargulden* 2, sw. V. (1a): nhd. vergolden, mit Gold verzieren, mit Gold durchwirken
-- mit Blattgold vergolden: ahd. pfedelgoldæn* 1, fedelgoldæn*, sw. V. (2): nhd. vergolden, mit Blattgold vergolden

vergolden, mhd. gulden (2), V.: nhd. »vergolden«

vergolden, mhd. übergulden (1), übergülden, übergolden, obirgolden, sw. V.: nhd. übergolden, vergolden, verdecken, übertreffen, überbieten, steigern, vervollkommnen

Vergolden, mhd. übergulden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übergolden, Vergolden, Verdecken, Übertreffen, Überbieten, Steigern, Vervollkommnen

vergolden, mhd. vergulden, vergülden, vergolden, fergulden*, sw. V.: nhd. vergolden, übergolden, vergelten; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

vergolden, mnd. gülden (2), sw. V.: nhd. vergolden, den goldenen Grund des Bildes herstellen, Gold auflegen

vergolden, mnd. ȫvergülden, ²uerg¦lden, ævergülden, auergülden, æbergülden, sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, angenehmer machen

vergolden, mnd. vörgülden* (1), vorgülden, vorgulden, sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

vergolden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergolden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergolder, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergoldet, ae. eal-l-gyl-d-en, eal-gyl-d-en, Adj.: nhd. vergoldet, ganz golden; gol-d‑fyl‑d, Adj.: nhd. vergoldet

vergoldet, mhd. güldet***, gult, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergoldet«

vergoldet, mnd. gülden (3), güldÆn, guldin*, Adj.: nhd. vergoldet, gülden, golden, aus Gold bestehend; güldich, Adj.: nhd. golden, vergoldet, gülden, aus Gold bestehend

vergoldet, mnd. vörgülden* (2), vorgülden, vorgüldÆn, vorguldÆn, vorguln, Adj.: nhd. vergoldet, mit Gold überzogen, mit Gold ausgelegt

vergoldetem -- aus vergoldetem Silber bestehend, mnd. sülveresvörgülden* (2), sülversvorgulden, Adj.: nhd. aus vergoldetem Silber bestehend

vergoldetem -- Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört, mnd. nackenblæme, nakenblæme, F.: nhd. »Nackenblume«, Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört

vergoldeter -- vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken, mnd. hofbÐker, M.: nhd. vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken; hævebÐker, havebÐker, M.: nhd. »Hofbecher«, vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken

vergoldeter -- versilberter oder vergoldeter metallener Besatzstreifen an Frauentrachten, mnd. scherssæm, N.: nhd. versilberter oder vergoldeter metallener Besatzstreifen an Frauentrachten

Vergoldung -- Bindemittel zur Vergoldung, mnd. pulver, pulfer, pulffer, polver, N.: nhd. »Pulver«, feinkörnige bis staubartige Substanz, Erde, Schmutz, Staub, Asche, durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, Gewürzpulver, Bindemittel zur Vergoldung, Schießpulver

Vergoldung, mhd. übergolt, st. N.: nhd. Übergoldung, Vergoldung; übergülte, übergülde, übergulde, übergult, obergülde, obergülte, overgulde, st. F.: nhd. Übergoldung, Vergoldung, Überzug, Steigerung, Höchstes, Gipfel, Krone, Krönung

vergoldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergolten -- ohne vergolten zu haben seiend, mhd. ungedanket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbelohnt seiend, ohne gedankt zu haben seiend, ohne vergolten zu haben seiend

vergolten -- vergolten bekommen, got. ga-nim-an 18, st. V. (4), (perfektiv): nhd. mitnehmen, erhalten (V.), erben, davontragen, vergolten bekommen, empfangen, lernen, aufnehmen

vergolten (Adj.), mnd. vörschuldet***, vorschuld***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschuldet, vergolten (Adj.)

vergolten, ahd. firgoltan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vergolten; *intgoltan?, Part. Prät.=Adj.: nhd. vergolten

vergolten, mhd. vergolten, fergolten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergolten«

vergönnen, mhd. gegunnen, an. V.: nhd. vergönnen, gewähren; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken

vergönnen, mhd. vergunnen, vorgunnen, fergunnen*, an. V.: nhd. missgönnen, neiden, in Güte gestatten, vergönnen; vergünsten, fergünsten*, sw. V.: nhd. »vergünsten«, gestatten, vergönnen, sich in Gunst bringen, aussöhnen

vergönnen, mnd. begünnen, begunnen, sw. V.: nhd. vergönnen, bewilligen

vergönnen, mnd. günnen, gönnen, jünnen, sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen

vergönnen, mnd. vörgünnen* (1), vorgünnen, vorgönnen, vorgunnen, unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden
-- vergönnen mitzunehmen: mnd. ðtgünnen*, ðtgunnen, mnd.?, sw. V.: nhd. vergönnen mitzunehmen

vergönnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergönnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergönnisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vergönnung, mhd. vergunnunge, st. F.: nhd. »Vergönnung«

vergönnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergoren, mhd. vergoren* 1, fergoren*, vergeren (3), fergeren*, vergern (3), fergern*, vergorn, fergorn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergoren

vergoren, mnd. ? upræten* (2), uprotene, mnd.?, (Part. Prät.?=)Adj.: nhd. vergoren?, gut abgelagert?; vörgÐsteret*, vorgÐsteret*, vorgÐstert, vorgeistert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergoren, verdorben

vergotten, mhd. vergoten, vergöten, fergoten*, sw. V.: nhd. göttlich machen, in Gott verwandeln, vergotten, heiligen

vergotten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergötterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergöttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergötterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergöttlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergottscheden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergottsgelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergottung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergöttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergötzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergraben (V.), ahd. bigraban* 50, st. V. (6): nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, verbergen, vergraben (V.), eingraben, versenken, umgraben, behacken, aufschütten

vergraben (V.), mhd. begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen; berechen, st. V.: nhd. zusammenrechen, bescharren, verscharren, vergraben (V.), begraben (V.); bescherren, st. V.: nhd. beschaben, beschneiden, zuscharren, verscharren, vergraben (V.); bigraben, bigrawen, st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), eingraben

vergraben (V.), mhd. graben (1), graven, grafen*, st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in

vergraben (V.), mhd. vergraben, fergraben*, st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

vergraben (V.), mnd. begrõven (1), begraven, st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), beenden, mit Gräben durchziehen, mit Gräben umziehen (für Belagerung), Wälle aufwerfen

vergraben, ae. be-h’l-ian, sw. V. (1?): nhd. verhüllen, vergraben

vergraben, afries. bi‑delv-a* 1, st. V. (3b): nhd. vergraben, begraben (V.)

vergraben, ahd. graban (1) 49, st. V. (6): nhd. graben, schnitzen, meißeln, ausgraben, aufgraben, aufwühlen, durchgraben, eingraben, vergraben, ausmeißeln

vergraben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergraben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergrabender -- Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender, mnd. schelmenschindÏre*, schelmenschinder, M.: nhd. Schinder, Abdecker, Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender

vergraber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergräbnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergrabung -- Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne, mnd. hantgraft, F.: nhd. Handgrab, Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne

vergrabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergrämeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrämen, mhd. vergramen, fergramen*, sw. V.: nhd. »vergrämen«, jemandem gram werden

vergrämen, mnd. vörgrÐmen*, vorgrÐmen vorgremmen, sw. V.: nhd. vergrämen, bekümmern, grämen, Kummer leiden

vergrämen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergramen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrämen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrämt, mhd. ergramt, ergramet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergrämt, gram

vergrämt, mnd. vörgrÐmet*, vorgremmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergrämt, erbittert, erzürnt

vergrasen, mhd. vergrasen, fergrasen*, sw. V.: nhd. »vergrasen«, mit Gras überwachsen (V.) (1)

vergrasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergräszlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrätschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrätzen, mnd. vörgretten*, vorgretten, sw. V.: nhd. »vergrätzen«, ärgern, erzürnen, erbittern, zur Wut reizen

vergrauen, mhd. vergrõwen, fergrõwen*, sw. V.: nhd. »vergrauen«, alt werden, nach Alter riechen

vergrauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergreifen -- sich an jemandem vergreifen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

vergreifen -- sich vergreifen an, mhd. übergrÆfen (1), obirgrÆfen, st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen

vergreifen -- sich vergreifen, afries. ur‑grÆp-a 1 und häufiger?, for‑grÆp-a*, st. V. (1): nhd. »sich vergreifen«, sich vergehen, sich versündigen

vergreifen -- sich vergreifen, mhd. gevrevelen*, gevreveln, gevreven, sw. V.: nhd. freveln, sich vergreifen

vergreifen -- sich vergreifen, mhd. vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren; vergrÆfen, fergrÆfen*, st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen; vrevelen, vreveln, frefelen*, sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen

vergreifen -- sich vergreifen, mnd. fÐilen (1), feigelen, feylen, sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen

vergreifen -- sich vergreifen, mnd. vörgrÆpen*, vorgrÆpen, vorgripen, st. V.: nhd. fehlgreifen, danebengreifen, sich vergreifen, sich versehen (V.), Fehlgriff tun, sich vergehen, in feindlicher Absicht zugreifen; vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

vergreifen -- vergreifen an, mhd. übergrÆfen (1), obirgrÆfen, st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen

Vergreifen -- versehentliches Vergreifen an fremdem Gut, mnd. missegrÐpe*, missegrepe*, misgrÐp, misgrepe, M.: nhd. »Fehlgriff«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut; missegrÐpinge*, misgrÐpinge, F.: nhd. »Fehlgreifen«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut; missegrÆpinge*, misgrÆpinge, F.: nhd. »Fehlgreifen«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut

vergreifen, mhd. vergrÆfen, fergrÆfen*, st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

vergreifen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergreiflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergreifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergreisen, mnd. vörschimmelen*, vorschimmelen, sw. V.: nhd. »verschimmeln«, mit Schimmel überzogen werden, vermodern, vergreisen

vergrellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrenzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergriechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergriff, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergrimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrinsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergröben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergröberer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergröbern, mnd. vörgræven*, vorgræven, vorgroven, sw. V.: nhd. vergröbern, verrohen, grob machen, roh machen

vergröbern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergröberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergrößerer, mhd. mÐrÏre, mÐrer*, st. M.: nhd. Mehrer, Vermehrer, Vergrößerer

vergrößern -- Besitz vergrößern, mnd. anerÆsen*, anrÆsen, st. V.: nhd. hinzukommen, Besitz vergrößern

vergrößern -- eine Wunde nach Ätzung vergrößern, mnd. invrÐten, st. V.: nhd. herunterfressen, herunterschlingen, eine Wunde nach Ätzung vergrößern, ausbeizen

vergrößern (), mhd. ? græzeren, sw. V.: nhd. »vergrößern« (?), größer machen

vergrößern, germ. *maizæn, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern; *mekilæn, sw. V.: nhd. größer machen, vergrößern, vermehren; *stærjan, sw. V.: nhd. vergrößern, verstärken
-- sich vergrößern: germ. *mekilÐn, *mekilÚn, sw. V.: nhd. sich vergrößern

vergrößern, an. auk-a (1), red. V.: nhd. vermehren, vergrößern, übertreffen, erzeugen; mik-l-a, sw. V. (2): nhd. vergrößern, ehren; stã-r-a, sw. V. (1): nhd. vergrößern, vermehren

vergrößern, ae. ge-íec-an, ge-Æc-an, ge-‘c-an, ge-Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; ge‑mõ-r-ian, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern; íec-an, Æc-an, ‘c-an, Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; wÏ-st-m-ian, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), vergrößern, größer werden

vergrößern, afries. grê-t‑a* 1, sw. V. (1): nhd. vergrößern

vergrößern, ahd. gibreiten* 32, sw. V. (1a): nhd. »breiten«, verbreiten, ausdehnen, vergrößern, ausbreiten, bekannt machen, weit machen, hingeben, dick werden; gihefigæn* 2, gihevigæn*, sw. V. (2): nhd. vergrößern, beschweren, belasten; gimÐræn 16, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erschaffen?, verherrlichen, vergrößern, stärken; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; græzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. vergrößern, dick werden, stark werden, fett werden, anschwellen; mÐræn 21?, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erweitern, vergrößern, steigern

vergrößern, mhd. breiten (1), preiten, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen; breiteren*, breitern, sw. V.: nhd. »breiter machen«, mehren, vermehren, vergrößern, etwas verbreiten, bekanntmachen; ergræzen* (2), ergrãzen, sw. V.: nhd. vergrößern; erlengen, sw. V.: nhd. verlängern, verzögern, vergrößern; erschãzen, sw. V.: nhd. gedeihen machen, mehren, wachsen (V.) (1), anschwellen, vermehren, vergrößern

vergrößern, mhd. gemÐren, sw. V.: nhd. vermehren, mehren, erhöhen, stärken, vergrößern, ausbreiten, verbreiten, fortsetzen; gewÆten, sw. V.: nhd. erweitern, ausbreiten, bekanntmachen, sich entfernen, sich entfernen von, vergrößern; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; hðfen, houfen, sw. V.: nhd. häufen, aufhäufen, anhäufen, sich häufen, mehren, zusammenbekommen, vergrößern, vermehren, sich vermehren

vergrößern, mhd. mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.); michelen, sw. V.: nhd. groß machen, vergrößern; ouchen, sw. V.: nhd. vergrößern, sich vermehren, sich hervortun; recken (1), rechen, sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen

vergrößern, mhd. swõren, sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden

vergrößern, mhd. vermichellÆchen, fermichellÆchen*, sw. V.: nhd. vergrößern, vermehren; wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von; wÆteren*, wÆtern, sw. V.: nhd. »weiter«, weiter werden, erweitern, vergrößern, sich entfernen
-- sich vergrößern: mhd. ðfgenemen, ðf genemen, st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen

vergrößern, mnd. lengen, sw. V.: nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, vergrößern, verschieben, hinausschieben, verzögern; mannichvældigen (1), mannichvaldigen, manichvældigen, mennichvældigen, mancvældigen, sw. V.: nhd. vermehren, vervielfältigen, vergrößern; mÐren (1), sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen (V.) (1); mÐrmõken, sw. V.: nhd. vergrößern; ȫken (1), oeken, oyken, ouken, oken, okenen, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, größer werden, verbessern
-- sich vergrößern: mnd. ȫvergevallen, ævergevallen, V.: nhd. »übergefallen«, hinüberfallen, jemanden angreifen, überfallen (V.), jemandem Gewalt antun, verfolgen, jemanden um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern; ȫvervallen, ævervallen, avervallen, offervallen, ouirvallen, overvallen, st. V.: nhd. überfallen (V.), angreifen, jemandem Gewalt antun, verfolgen, bedrängen, Unrecht antun, hinüberfallen, stürzen, aus einem Gefäß herausfallen, über den Rand fallen, bittend angehen, jemandem um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern

vergrößern, mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; tæȫken*, tooken, mnd.?, sw. V.: nhd. vermehren, zuwachsen, vergrößern
vergrößern, mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vörbrÐden*, vorbrÐden, vorbreiden, sw. V.: nhd. verbreitern, breiter machen, vergrößern, erweitern, ausdehnen, größer werden, breite Wirkung verschaffen; vörgrȫten*, vorgrȫten, vorgræten, vorgroten, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörgrȫteren*, vorgrȫtern, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörmÐnigen*, vormÐnigen, sw. V.: nhd. unter die Leute bringen, in den Handel bringen, vervielfältigen, vermehren, vergrößern; vörmennichvældigen*, vormennichvælidgen, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen, vergrößern, zunehmen, vermehren, fortpflanzen; vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vörwÆden*, vorwÆden, sw. V.: nhd. erweitern, verbreitern, vergrößern, aufweiten; vörwÆderen*, vorwÆdeten, sw. V.: nhd. erweitern, verbreitern, vergrößern, aufweiten
-- räumlich vergrößern: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen
-- Wert vergrößern: mnd. vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)

Vergrößerung, an. plæg-r (2), st. M. (a): nhd. Vergrößerung, Nutzen, Gewinn

Vergrößerung, mhd. mÐrunge, st. F.: nhd. »Mehrung«, Vergrößerung, Vermehrung, Bereicherung, Werterhöhung, Plural

Vergrößerung, mnd. ȫknisse, N.: nhd. Vermehrung, Vergrößerung

Vergrößerung, mnd. vörgrȫtinge*, vorgrȫtinge, vorgrotinge, F.: nhd. Vergrößerung, Zunahme; vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung
vergröszeglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergröszerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergröszerglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszerlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vergröszern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergröszernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergröszerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungsgier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungsgierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungsglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungslaterne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungslinse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungsmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungsproject, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszerungszahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergröszglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergröszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergrübeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergruben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergründen, mhd. vergründen, fergründen*, sw. V.: nhd. »vergründen«, ergründen

vergründen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergrünen, mhd. vergrüenen, fergrüenen*, sw. V.: nhd. »vergrünen«, ganz grün machen, ganz grün werden, grün werden

vergrünen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vergrünen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergugeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergülden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergulder, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergüldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergülten, mhd. vergülten, fergülten*, sw. V.: nhd. »vergülten«, vergelten, bezahlen

vergülten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergültigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergültigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergünnisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vergunst, mhd. vergunst, fergunst*, st. F.: nhd. »Vergunst«, Missgunst, Gunst, Erlaubnis

vergunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergünsten, mhd. vergünsten, fergünsten*, sw. V.: nhd. »vergünsten«, gestatten, vergönnen, sich in Gunst bringen, aussöhnen

vergunsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergunsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergünsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vergünstigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vergünstigung, mhd. Ðrunge, st. F.: nhd. Ehrung, Geschenk, Vergünstigung, Abgabe

Vergünstigung, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

Vergünstigung, mhd. letze (1), st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung; minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Vergünstigung, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt

Vergünstigung, mnd. gegenõde*, gegnõde, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung; indult, F.?: nhd. Vergünstigung, Vorrecht

Vergünstigung, mnd. vörgünstiginge*, vorgünstinge, vorgunstigunge, F.: nhd. Vergünstigung, Erlaubnis, Zustimmung, Genehmigung; vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen: mnd. wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen

vergünstigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergurben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergurgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergurgelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergurgler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vergürten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergut, nhd.: nhd. ; L.: DW

vergüten, afries. bÐt-a 70 und häufiger, sw. V. (1): nhd. büßen, Buße zahlen, ausbessern, entschädigen, vergüten; ful-l‑ia 9, sw. V. (2): nhd. erfüllen, ersetzen, vergüten; hê-l‑a* (1) 3, sw. V. (1): nhd. heilen (V.) (1), vergüten, für heil erklären

vergüten, mhd. abegüeten, sw. V.: nhd. »abgüten«, vergüten; abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten

vergüten, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

vergüten, mhd. ursatzen 5 und häufiger?, sw. V.: nhd. ersetzen, erstatten, vergüten, verpfänden; ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; vergüeten, fergüeten*, sw. V.: nhd. vergüten, auf Zinsen anlegen; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen
-- doppelt vergüten: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.); zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten

vergüten, mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen

vergüten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; güden, guden, sw. V.: nhd. vergüten, entschädigen

vergüten, mnd. rechten (1), sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; rechtigen***, sw. V.: nhd. richten, berichtigen, gerade machen, ersetzen, vergüten, sich versöhnen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

vergüten, mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden; wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, rückgängig machen (durch Einspruch), mit jemandem in eine Handelsgesellschaft treten, umlegen; wedderstõden*, wedderstaden, mnd.?, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, vergüten; wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstÐden***, mnd.?, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, vergüten

vergüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergütern, mhd. erstãren, erstoren, sw. V.: nhd. durchstöbern, aufstören, aufregen, auflösen, zerstören, stören, erregen, vergütern

vergütet, mhd. ðzrihtic, Adj.: nhd. ausrichtsam, tätig, umsichtig, geschickt, anstellig, in Ordnung gebracht, ausgeglichen, vergütet, geschäftig

vergütigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vergütigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vergütung -- Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung, mnd. immetbræt, imptbræt, N.: nhd. Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung

Vergütung -- Vergütung für das Einmessen des Hopfens, mnd. hoppemÐten, N.: nhd. Vergütung für das Einmessen des Hopfens

Vergütung erhalten (durch Überlassung von Nutzungsrechten), mhd. abegeniezen 1, st. V.: nhd. Vergütung erhalten (durch Überlassung von Nutzungsrechten)

Vergütung, afries. for-ful-l-e-nisse* 1, for-fol-l-e-nisse, st. F. (jæ): nhd. Vergütung

Vergütung, ahd. widarlæn* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung, Vergütung

Vergütung, mhd. abelegunge, ablegunge, st. F.: nhd. Vergütung, Entäußerung; bekÐrunge, st. F.: nhd. Bekehrung, Umkehr, Wende (F.), Besserung, Entschädigung, Vergütung, Ausfegung; ergetzunge, st. F.: nhd. »Ergötzung«, Entschädigung, Schadenersatz, Ersatz, Vergütung, Erkenntlichkeit, Belohnung

Vergütung, mhd. lÆchnisse, lÆchnüsse, st. F.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Ausgleichung, Vergütung, Vergleichung, Abbild, Vorbild, Gleichnis; prÐsencÆe, sw. F.: nhd. Anwesenheitsvergütung, Vergütung
-- Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten: mhd. münzgelt, st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Vergütung, mhd. statunge, st. F.: nhd. Erstattung, Vergütung
-- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mhd. slagegelt*, slahgelt, st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Vergütung, mhd. ursaz, st. M.: nhd. Ersatz, Reuegeld, Vergütung, Unterpfand, Sicherheitsleistung; ðzrihte (2), st. F.: nhd. Anweisung, Auskunft, Zurechtweisung, Tadel, Vergütung; widergõbe, st. F.: nhd. »Widergabe«, Zurückgabe, Vergütung, Rückvergütung, Vergeltung; widergeltunge, st. F.: nhd. »Widergeltung«, Vergeltung, Vergütung, Wiedererstattung
-- Vergütung eines Unrechts: mhd. wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen

Vergütung, mnd. prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, F.: nhd. »Präsention«, Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung
-- Vergütung für Erntearbeiten: mnd. ouwestlæn, oustlæn, N.: nhd. »Augustlohn«, Vergütung für Erntearbeiten

Vergütung, mnd. schenke (2), F.: nhd. Schenkung, Geschenk, Gabe, Vergütung, Zuwendung, Freibier das dem zugewanderten Gesellen nach Arbeitsantrit bzw. zum Abschied gestiftet wird, Schenkhaus?, Wirtshaus?, Maß für Getränke, Schenkmaß; sende (1), F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung
-- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mnd. slachschat, M.: nhd. »Schlagschatz«, Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten
-- Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist: mnd. stokgelt, N.: nhd. Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist
-- Vergütung für den Stockmeister und die Knechte: mnd. stokgülden, stokgulden, M.: nhd. Vergütung für den Stockmeister und die Knechte
-- Vergütung von Unkosten: mnd. schõdenstant, M.: nhd. Vergütung von Unkosten, Unkostenerstattung

Vergütung, mnd. vörschüldichhÐt*, vorschüldichhÐit*, vorschüldichÐt, vorschüldichÐit, F.: nhd. Vergütung, Geleitsgeld; wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie; wedderstõdinge*, wedderstadinge, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Vergütung; wedderstant, mnd.?, M.: nhd. Widerstand, Hinderung, Vergütung; wedderstÐdinge*, wedderstedinge, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Vergütung; wedderstentnisse, mnd.?, F.?: nhd. Widerstand, Hinderung, Vergütung
-- Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister: mnd. vancgülden, vankgulden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister; vangenengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen

vergütung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vergypsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhacken, mhd. verhacken, ferhacken*, sw. V.: nhd. »verhacken«, auseinanderhacken, kleinhacken, ausholzen, sich durch Hacken (N.) verwunden

verhacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhäddern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhädderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhadern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhaft, mhd. verhaft (1), ferhaft*, st. M.: nhd. »Verhaft«, Arrest

verhaft, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaftbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhaftbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhäfteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhäfteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaften, ae. ge-hÏf‑t-an, sw. V. (1): nhd. heften, binden, fesseln, verhaften, festhalten, verurteilen; hÏf‑t-an, sw. V. (1): nhd. heften, binden, fesseln, verhaften, festhalten, verurteilen

verhaften, afries. on-tast-a* 1, on-tast-ia, sw. V. (1): nhd. »antasten«, anfassen, ergreifen, in Besitz nehmen, angreifen, verhaften; reg-Ðr-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. regieren, leiten, kontrollieren, verwalten, verhaften

verhaften, mhd. anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen

verhaften, mhd. haften (1), sw. V.: nhd. haften, verhaften, pfänden, befestigt sein (V.), festhangen, ankleben, zugehören, anhangen, steckenbleiben, Halt finden, hängenbleiben, festhalten an; heften (1), sw. V.: nhd. heften, befestigen, fesseln, binden, sich halten an, begeben (V.) in, angrenzen an, festmachen, festhalten, schlagen in, verhaften, festnehmen; heimen (2), sw. V.: nhd. ins Haus aufnehmen, aufnehmen, beherbergen, an sich nehmen, zu sich nehmen, festnehmen, gefangennehmen, verhaften, heimführen, heiraten, heimisch machen, vertraut machen; kumberen*, kumbern, kümbern, kummern, sw. V.: nhd. »kummern«, belästigen, bedrängen, quälen, kasteien, schädigen, beeinträchtigen, behindern, verhaften, festhalten

verhaften, mhd. übervesten 4, überfesten*, sw. V.: nhd. verhaften, ächten, vor Gericht ächten; ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; ðfhalten, ðf halten, red. V., st. V.: nhd. anhalten, haltmachen, hochhalten, aufrechterhalten, erhalten (V.), stützen, bewahren, aushalten, aufhalten, festhalten, beschlagnahmen, zurückhalten, festnehmen, verhindern, retten, Aufenthalt geben, beherbergen, abhalten, verhaften; vancnissen, vencnissen, fancnissen*, fencnissen*, sw. V.: nhd. verhaften; verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun; vervesten, ferfesten*, sw. V.: nhd. »verfesten«, festsetzen, festmachen, bekräftigen, bestätigen, verhaften; vezzelen, vezzenen, fezzelen*, fezzenen*, sw. V.: nhd. fesseln, verhaften

verhaften, mnd. anegrÆpen*, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, greifen, ergreifen, verhaften, gefangen nehmen, in Besitz nehmen, beschlagnahmen, berühren, beginnen; anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anevangen*, anvangen, V.: nhd. angreifen, anfassen, verhaften, in Besitz nehmen, Anspruch erheben, Klage erheben; behaften (2), behachten, sw. V.: nhd. in Haft nehmen, verhaften, Haftpflicht haben, verantwortlich sein (V.); behaftigen***, sw. V.: nhd. verhaften; bestricken, sw. V.: nhd. umstricken, fesseln, verhaften, einen mit List umstricken; betȫven, sw. V.: nhd. aufhalten, anhalten, verhaften; bevrænen, bevronen, sw. V.: nhd. durch den Fronen vor Gericht fordern, verhaften
verhaften, mnd. gehinderen, gehindern, sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hachten (2), sw. V.: nhd. gefangen nehmen, verhaften; hõven (4)?, mnd.?, sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen; hõvenen (1), sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen; hinderen, hindern, hynnern, sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen

verhaften, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen

verhaften, mnd. stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften

verhaften, mnd. uphõlen*, uphalen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufholen, heraufholen, flussaufwärts bringen, verhaften, wiederholen; ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien; võn (1), fõn, vahen, st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vörvrænen*, vorvrænen, sw. V.: nhd. »verfronen«, dem Büttel überantworten, verhaften, beschlagnahmen, pfänden; vrænen, vronen, vorænen, sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

verhaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaftet -- Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

verhaftet sein (V.), ahd. klebÐn* 10, sw. V. (3): nhd. kleben, hängen, haften, festhaften, klebrig werden, sich setzen, sitzen bleiben, zusammenfügen, verhaftet sein (V.), zugehören

verhaftet sein (V.), mhd. beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben

verhaftet, ahd. anagihaft* 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. in einem Zustand befindlich, verhaftet; bihaft* 13, Adj.: nhd. verhaftet, gefesselt, verstrickt, aneinandergebunden, beschäftigt; gihafto* 1, Adv.: nhd. verhaftet, verwickelt, nah, unmittelbar, aus der Nähe, festgehalten

verhaftet, ahd. anahaftÆgo 1, Adv.: nhd. »verhaftet«, anhaftend, verbunden

verhaftet, mhd. kumberlich, Adj.: nhd. »kümmerlich«, kummervoll, belästigend, bekümmernd, schwer, beschwerlich, schlimm, erbärmlich, verhaftet
-- dem Geist verhaftet: mhd. geistformic, geistformec, Adj.: nhd. »geistförmig«, dem Geist verhaftet

verhaftet, mhd. verhaft (2), verheftet*, ferheftet*, sw. V. (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhaftet«

Verhaftetsein, ahd. anagiheftida* 3, st. F. (æ): nhd. »Verhaftetsein«, »Behaftetsein«, Zustand; anaheftida* 1, st. F. (æ): nhd. »Verhaftetsein«, Behaftetsein, Zustand

Verhaftetsein, mhd. anehaftunge, anhaftunge, st. F.: nhd. »Anhaften«, Anhaftung, Verhaftetsein, Verbindung; aneklebelichheit*, aneklebelicheit, anekleblicheit*, ankleblicheit, anklebelicheit, aneklebelichheit*, st. F.: nhd. Anhänglichkeit, Anhaftung, Abhaften, Abhängigkeit, Verhaftetsein, fortdauerndes Vorhandensein; belÆbunge, st. F.: nhd. »Bleibung«, Verhaftetsein

verhaftgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhaftlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verhaftnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaftnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaftpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhaftsbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verhaftung, mhd. ðfhabunge, st. F.: nhd. Aufhebung, Festnehmung, Verhaftung, Festnahme, Beschlagnahmung; verheftunge, ferheftunge*, st. F.: nhd. Verhaftung

Verhaftung, mhd. haftunge, st. F.: nhd. »Haftung«, Verhaftung, Beschlagnahme, Bürgschaft, Haftgeld; kumber, kummer, st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage

Verhaftung, mhd. satzunge, st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut

Verhaftung, mnd. anenÐminge*, annÐminge, F.: nhd. »Annehmung« Annahme, Aufnahme, Verhaftung; behaftinge, behaftunge, F.: nhd. Behaftung, Verhaftung; besettinge, F.: nhd. Besetzung (mit Meiern), Verpachtung, Besetzung (mit Gewalt), Beschlagnahme, Verhaftung, Niederlassung, Einzug

Verhaftung, mnd. hindernisse, hindernesse, hindernitze, F., N.: nhd. Hindernis, hindernder Gegenstand, Verhinderung, Behinderung, Schädigung, Lähmung, Beanspruchung, Gegenanspruch, Sperrung, Ergreifung, Verhaftung; insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung

Verhaftung, mnd. sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand

Verhaftung, mnd. vörheftinge*, vorheftinge, F.: nhd. Verhaftung, gerichtliche Festnahme

verhaftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhaftungsbefehl -- schriftlicher Verhaftungsbefehl, mnd. bestÐlbrÐf, M.: nhd. Bestellungsbrief, schriftlicher Verhaftungsbefehl, Kaperbrief

Verhaftungsrecht, mhd. võre, fõre*, st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefahr, Gefährdung, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, Verhaftungsrecht, Strafe

verhageln, mhd. verschðren, ferschðren*, verschüren, ferschüren*, sw. V.: nhd. verhageln, beizen

verhageln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhagen, mhd. verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln

verhagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhagern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhäkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhalftern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhallen, mhd. verdiezen, ferdiezen*, st. V.: nhd. verhallen

verhallen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhalsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhalsstarrigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhält -- Betrunkener der sich roh und ungestüm verhält, mnd. pÐrdekÐrl, M.: nhd. »Pferdekerl«, Betrunkener der sich roh und ungestüm verhält

verhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhalten -- sich demütig verhalten, mhd. calcedænen, sw. V.: nhd. sich demütig verhalten, dem Calcedon gleich werden
-- zu einem Verhalten bringen: mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun

verhalten -- sich falsch verhalten, mhd. verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen

verhalten -- sich still verhalten, an. dð-s-a (1), sw. V. (3): nhd. ausruhen, sich still verhalten
-- Verhalten eines Häuptlings: an. h‡f-Œ-ing-skap-r, M.: nhd. Häuptlingsstellung, Führerschaft, Art (F.) (1), Verhalten eines Häuptlings

verhalten -- sich übel verhalten, ahd. missihabÐn* 3, sw. V. (3): nhd. sich fehlverhalten, sich übel verhalten, sich aus der Fassung bringen lassen

verhalten -- sich verhalten zu, ahd. intkwedan* 28, inkwedan*, intquedan*, st. V. (5): nhd. antworten, wiederholen, entsprechen, sich verhalten, gegenüberstehen, antworten auf, sich verhalten zu
-- ungesittetes Verhalten: ahd. ungireisanÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Schandtat, ungesittetes Verhalten, Schande
-- unsittliches Verhalten: ahd. unsitu* 4, st. M. (u, i?): nhd. ungestümes Benehmen, unsittliches Benehmen, unsittliches Verhalten, Leidenschaft, Leiden

verhalten -- sich verhalten, ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; gibõræn* 3, sw. V. (2): nhd. sich gebaren, sich betragen, sich verhalten; gifaran* 6, st. V. (6): nhd. »fahren«, geschehen, sterben, wandeln, dahingehen, reisen, sich verhalten; gitragan* (1) 17, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), zusammentragen, zusammenhäufen, bringen, voranschreiten, vorrücken, benehmen, sich verhalten, sich geziemen; intkwedan* 28, inkwedan*, intquedan*, st. V. (5): nhd. antworten, wiederholen, entsprechen, sich verhalten, gegenüberstehen, antworten auf, sich verhalten zu; lebÐn (1) 243?, leben, sw. V. (3, 1b): nhd. leben, leben von, lebendig sein (V.), wohnen, sich ernähren von, überleben, am Leben bleiben, ewig leben, sich verhalten, Umgang haben mit; tragÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich verhalten, sich betragen

verhalten -- sich verhalten, mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten
-- unsittliches Verhalten: mhd. kebestuom, st. M.: nhd. »Kebstum«, unsittliches Verhalten, Unzucht

verhalten -- sich verhalten, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen
-- überhebliches Verhalten: mhd. übermüeten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. überhebliches Verhalten, Prahlerei, Prahlen, Übermut
-- zänkisches Verhalten: mhd. wortwege, st. F.: nhd. zänkisches Verhalten

verhalten (Adj.), mhd. verhalten (2), ferhalten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhalten« (Adj.), verschlossen, versperrt, zurückgehalten, lenksam

verhalten (Adj.), mnd. vörhælden* (3), vorhælden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgehalten, verschlagen (Adj.), verhalten (Adj.), gehemmt

verhalten (V.) (), mhd. ? tieren, sw. V.: nhd. verhalten (V.) (?)

verhalten (V.), mhd. bõren (2), sw. V.: nhd. baren (V.), gebaren, verhalten (V.), darbieten; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

verhalten (V.), mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

verhalten (V.), mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

verhalten (V.), mhd. verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); widerhalten, wider halten, widerhalden, red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen

verhalten (V.), mhd. verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten

verhalten (V.), mnd. ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?
verhalten (V.), mnd. vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen

Verhalten, germ. *lÐtja-, *lÐtjam, *lÚtja‑, *lÚtjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Verhalten

Verhalten, an. at-hÏf-i, N.: nhd. Verhalten, Gebaren, Auftreten, Handlungsweise; meŒ-fer-Œ-i, N.: nhd. Verhalten, Benehmen, Auftreten; yf-ir-brag-Œ, st. N. (a): nhd. Aussehen, Auftreten, Verhalten, Anschein
-- gewalttätiges Verhalten: an. ð-spek-t, st. F. (æ): nhd. Unruhe, Aufruhr, gewalttätiges Verhalten, Friedesstöhrung

Verhalten, ae. weg (1), st. M. (a): nhd. Weg, Pfad, Reise, Handlungsweise, Vorgehen, Verhalten
-- auf das Verhalten bezogen: ae. þéaw-lic, Adj.: nhd. gewöhnlich, moralisch, auf das Verhalten bezogen; þéaw-lÆc-e, Adv.: nhd. gewöhnlich, moralisch, auf das Verhalten bezogen

Verhalten, ahd. bihaltida* 6, st. F. (æ): nhd. »Verhalten«, Bewahrung, Beachtung, Einhaltung, Wache, Bewachung

Verhalten, ahd. bõrida* 1, st. F. (æ): nhd. Gebaren, Verhalten; gibõrÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verhalten, Verhaltensweise, Gebaren; gibõrida* 27?, st. F. (æ): nhd. Gebaren, Gebärde, Bewegung, Geste, Wesen, Benehmen, Verhalten, äußere Erscheinung; giferti* 4?, st. N. (ja): nhd. Fahrt, Weg, Gang (M.) (1), Verhalten, Lebensweise, Verfahrensweise; gihaba 13?, st. F. (æ): nhd. »Gehabe«, Haltung, Verhalten, Benehmen, Miene, Geste, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Zustand; gihaltida* 6, st. F. (æ): nhd. Bewahrung, Bewachung, Verhalten, Wache, Ausübung; gihebÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verhalten, Ernsthaftes; giwirftigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verhalten, Gebärde; giwurftigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verhalten, Gebärde; haba (1) 38, st. F. (æ): nhd. Haben, Habe, Eigenschaft, Zustand, Besitz, Beziehung, Verhalten; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten

Verhalten, mhd. bÏrede*, bÏrde, st. F.: nhd. Aussehen, Erscheinung, Benehmen, Wesen, Verhalten, Verhaltensweise, Gebärde; bewÆsunge, st. F.: nhd. Beweis, Anweisung, Verschreibung, Lehre, Bedeutung, Offenbarung, Benehmen, Verhalten, Rechtsweisung, Urteil
-- angestammtes Verhalten: mhd. erbesite, st. M.: nhd. »Erbsitte«, angestammtes Verhalten

Verhalten, mhd. gebÏre (1), st. F., st. N.: nhd. »Gebaren«, Aussehen, Benehmen, Wesen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Art (F.) (1); gebÏrede* (1), gebÏrde, gebõrde, gebierde, gepÏrde, st. F.: nhd. Aussehen, Benehmen, Wesen, Gebärde, Verhalten, Haltung, Anstand; gehebede, st. F.: nhd. Besitztum, Benehmen, Verhalten, Habe; gelõz, gelãz, gelæz, st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; getÏne, getõne, st. F., st. N.: nhd. Erscheinung, Gestalt, Gesichtszüge, Benehmen, Verhalten, Behandlung; getõt, st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; haltunge, st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam, Haltung, Verhalten, Inhalt, Einhaltung; handelunge, st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten; kust (1), st. F.: nhd. Prüfung, Schätzung, Befund, Beschaffenheit, Erscheinung, Zustand, Verhalten, Einschätzung
-- heldenhaftes Verhalten: mhd. gedegenheit* 1, gedegenkeit, st. F.: nhd. Tapferkeit, Heldenmut, heldenhaftes Verhalten
-- höfisches Verhalten: mhd. kurtoisÆe, kurtæsÆe, st. F.: nhd. höfisches Benehmen, feine Bildung, höfisches Verhalten, höfische Künste, Höflichkeit
-- inneres Verhalten: mhd. geschicketheit, st. F.: nhd. Vorbereitung, inneres Verhalten

Verhalten, mhd. mitewonen (2), st. N.: nhd. Verhalten; mitewonunge, st. F.: nhd. »Mitwohnung«, Verhalten; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Verhalten, mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; tõt (1), dõt, tÏte, st. F.: nhd. Tat, Handlung, Werk, Unternehmung, Tun, Verhalten, Betrug, ungesetzliche Tat, Missetat; trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- lasterhaftes Verhalten: mhd. snurricheit*, snurrikeit, st. F.: nhd. Narrheit, lasterhaftes Verhalten

Verhalten, mhd. uop, st. M.: nhd. Landbau, Treiben, Handlungsweise, Gebrauch, Übung, Sitte, Verhalten; verriht (1), ferriht*, st. F.: nhd. Verrichtung, Verhalten; vuore, vðre, fuore*, fðre*, st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren
-- einer Frau nicht geziemendes Verhalten: mhd. unwÆpheit, st. F.: nhd. einer Frau nicht geziemendes Verhalten
-- nicht gebührliches Verhalten: mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn

Verhalten, mnd. bÐr (5), N.: nhd. Aussehen, Gebaren, Gebärde, Verhalten, Benehmen, Weise, Art; bÐre (5), F.: nhd. Aussehen, Gebärde, Verhalten, Gebaren, Benehmen
-- ehrenvolles Verhalten: mnd. ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten

Verhalten, mnd. gebÐre, F.: nhd. Aussehen, Gestalt, Gebaren, Benehmen, Verhalten, Haltung, Art, Wesen; hebbinge, F.: nhd. Besitz, Habe, Verhalten, Sichbefinden (N.), Zustand
-- hochfahrendes Verhalten: mnd. hæchvõrt* (2), hævõrt, hovart, hoffart, F.: nhd. Hoffart, hochfahrendes Verhalten, hochmütiges Verhalten, Anmaßung, Überheblichkeit, Übermut; hæchvÐrde*, hævÐrde, hoverde, F.: nhd. Hoffart, hochfahrendes Verhalten, hochmütiges Verhalten, Anmaßung, Überheblichkeit, Übermut
-- hochmütiges Verhalten: mnd. hæchvõrt* (2), hævõrt, hovart, hoffart, F.: nhd. Hoffart, hochfahrendes Verhalten, hochmütiges Verhalten, Anmaßung, Überheblichkeit, Übermut; hæchvÐrde*, hævÐrde, hoverde, F.: nhd. Hoffart, hochfahrendes Verhalten, hochmütiges Verhalten, Anmaßung, Überheblichkeit, Übermut
-- kindliches Verhalten: mnd. kinthÐt, kintheit, F.: nhd. Kindheit, Kindesalter, Jugendzeit, kindliches Verhalten, kindisches Wesen

Verhalten, mnd. manÐringe, F.: nhd. Benehmen, Verhalten, Handhabung, Gestaltung
-- angemessenes Verhalten: mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung
-- auffälliges Verhalten: mnd. prõl (1), pral, pr¯l, praell, M.: nhd. »Prahl«, großer Aufwand, Prunk, Pracht, aufwendige Ausstattung, große Schönheit, Herrlichkeit, auffälliges Verhalten, unangemessenes Auftreten, überzogenes Handeln, hochmütiges Verhalten, Hoffart, festlicher Aufzug, Festlichkeit, Schall, Lärm
-- äußeres Verhalten: mnd. lõt, lõte, laet, N.: nhd. Benehmen, Aussehen, Gestalt, äußeres Verhalten, Gebärde, Auftreten
-- ehrbares standesgemäßes Verhalten: mnd. prÆse (1), F.: nhd. ehrbares standesgemäßes Verhalten, Wertschätzung, Ehrerbietung
-- ehrbares Verhalten: mnd. prÆs (1), M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert
-- einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten: mnd. polÆtÆe, pollitie, polÆcÆe, pollicie, polÆzÆ, polÆzey, pelæsÆe, F.: nhd. Rechtsordnung, soziales Regelwerk, institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, öffentliche Ordnung, einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten, Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung, Polizei
-- freundliches Verhalten: mnd. lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe
-- hochmütiges Verhalten: mnd. prõl (1), pral, pr¯l, praell, M.: nhd. »Prahl«, großer Aufwand, Prunk, Pracht, aufwendige Ausstattung, große Schönheit, Herrlichkeit, auffälliges Verhalten, unangemessenes Auftreten, überzogenes Handeln, hochmütiges Verhalten, Hoffart, festlicher Aufzug, Festlichkeit, Schall, Lärm
-- kluges Verhalten: mnd. listichhÐt*, listichÐt, listicheit, F.: nhd. Listigkeit, Klugheit, Schlauheit, kluges Verhalten, Verschlagenheit, Hinterlist, List, Finte
-- löbliches Verhalten: mnd. löflichÐt, löflicheit, lofthÐt, F.: nhd. löbliches Verhalten; lȫvelichÐt, lȫvelicheit, F.: nhd. Löblichkeit, löbliches Verhalten
-- Regel nach der man sein Verhalten richtet: mnd. richtesnær, richtesn²r, richtesnoir, richteschnær, richtsnær, richtschnær, M.: nhd. Richtschnur (der Bauleute), gespannte Schnur (F.) (1) zum Anzeigen einer geraden Linie, Regel nach der man sein Verhalten richtet, Norm
-- Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben: mnd. richtÏre*, richter, richtere M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler
-- schlechtes Verhalten: mnd. missestalt* (1), misstalt, F.: nhd. »Missgestalt«, schlechtes Aussehen, Hässlichkeit, Missbrauch, schlechtes Verhalten
-- unrechtmäßiges Verhalten: mnd. ȫverdõdichhÐt*, ȫverdõdichÐt, ȫverdõdichÐit, overdadicheit, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫverdÐdichhÐt*, ȫverdÐdichÐt, ȫverdÐdichÐit, æverdÐdichÐt, æverdÐdichÐit, ȫverdeidicheit, averdÐdichÐt, averdÐdichÐit, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten
-- untadeliges Verhalten: mnd. rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung

Verhalten, mnd. schickelichÐt, schickelicheit, F.: nhd. »Schicklichkeit«, Schickung, Beschaffenheit, Wohlgestalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) in der sich etwas verhält, Verlauf eines Jahres, Ablauf eines Jahres, Verlauf einer Jahreszeit, Verhalten, Benehmen, Sinnesart, Fügung, Lenkung; sÐde (1), sedde, sÆde, sede, M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand

Verhalten, mnd. vörhælden* (2), vorhælden, N.: nhd. Verhalten, Aufführung
-- Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden: mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld
-- auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes: mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld
-- durch schlechtes Verhalten verwirken: mnd. vörbȫsen*, vorbȫsen, vorbæsen, sw. V.: nhd. böse machen, schlecht machen, schlecht werden, schlecht sein (V.), verderben, durch schlechtes Verhalten verwirken, verlieren, sich vergehen, schädigen
-- fahrlässiges Verhalten: mnd. vörrækelæsinge*, vorrækelæsinge, F.: nhd. fahrlässiges Verhalten, fahrlässige Tötung
-- freundliches Verhalten: mnd. vrüntlichÐt, vrüntlicheit, vrentlichÐt, F.: nhd. Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Liebenswürdigkeit, Geneigtheit, Wohlwollen, Leutseligkeit, freies Übereinkommen, Freiwilligkeit, Vergleich, Schiedsverfahren
-- friedliches Verhalten: mnd. vrÐdesam (2), N.: nhd. Friedfertigkeit, friedliches Verhalten, Ruhe, Sicherheit
-- gutes Verhalten: mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht
-- sein Verhalten ändern: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- Verhalten für das Strafe zusteht: mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht
-- weibliches Verhalten: mnd. vrouwensÐde, vrouwensede, vrowensede, M.: nhd. Frauensitte, weibliches Verhalten

verhalten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaltend -- nach Art eines Hundes sich verhaltend, mnd. hünden, Adj.: nhd. hündisch, hundeähnlich, nach Art eines Hundes sich verhaltend; hündenen, Adj.: nhd. hündisch, hundeähnlich, nach Art eines Hundes sich verhaltend

verhaltend -- nach der Art eines Bockes sich verhaltend, mhd. bockisch, Adj., Adv.: nhd. »böckisch«, Bock..., nach der Art eines Bockes sich verhaltend, bockig, unziemlich

verhaltend -- ohne Härte sich verhaltend, mnd. sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch

verhaltend -- sich verhaltend, ahd. gibõri (1) 1, Adj.: nhd. geartet, sich verhaltend

verhaltend -- sich verhaltend, mhd. getõn (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, geworden, gestaltet, geartet, beschaffen (Adj.), sich verhaltend; gewendet, gewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

verhaltend -- sich wie Ratten verhaltend, mnd. rottisch (1), Adj.: nhd. »rättisch«, in der Art (F.) (1) von Ratten handelnd, sich wie Ratten verhaltend

verhaltend -- wie ein Kalb sich verhaltend, mhd. kelberisch, Adj.: nhd. kälberhaft, wie ein Kalb sich verhaltend

Verhaltens -- Ausdruck des Verhaltens, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Verhaltens -- innerlichster Grad des seelischen Verhaltens, mnd. inõdere, inõderen, inaderen, inÐdere, inÐr, inÐre, F.: nhd. Eingeweide, Innere (N.) des Menschen, Gemütskräfte, innerlichster Grad des seelischen Verhaltens

Verhaltens -- Nachrede unzüchtigen Verhaltens, mnd. untuchtsõge*, untuchtsage, F.: nhd. Nachrede unzüchtigen Verhaltens

Verhaltensempfehlung, mnd. regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung; regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Verhaltensmaßregel, ahd. manunga 28, st. F. (æ): nhd. Mahnung, Ermahnung, Eingebung, Erinnerung, Aufforderung, Verhaltensmaßregel

Verhaltensmaßregel, mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Verhaltensnorm, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung
-- übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm: mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

Verhaltensweise -- Verhaltensweise der Katze, mnd. kattenõrt, F.: nhd. »Katzenart«, Katzennatur, Verhaltensweise der Katze

Verhaltensweise, anfrk. si-d-o 2, st. M. (u): nhd. Sitte, Gewohnheit, Verhaltensweise

Verhaltensweise, ahd. gibõrÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verhalten, Verhaltensweise, Gebaren; situ 111, st. M. (u, i): nhd. Sitte, Brauch, Gewohnheit, Weise (F.) (2), Art und Weise, Verhaltensweise, Lebensweise, Lebenswandel, Sittsamkeit, Gebrauch, Maßgabe

Verhaltensweise, mhd. bÏre (1), st. F.: nhd. Art und Weise, Benehmen, Verhaltensweise, Erscheinung; bÏrede*, bÏrde, st. F.: nhd. Aussehen, Erscheinung, Benehmen, Wesen, Verhalten, Verhaltensweise, Gebärde

Verhaltensweise, mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Verhaltensweise, mnd. regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung; regimen, N.: nhd. »Regime«, Art der Lebensführung, Verhaltensweise
-- den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise: mnd. riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

Verhältnis -- das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

Verhältnis -- freundschaftliches Verhältnis, mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Verhältnis -- im Verhältnis zwischen zweien, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

Verhältnis -- in ein verbindendes Verhältnis eintreten, mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden

Verhältnis -- Verhältnis des Vorhandenen, mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

Verhältnis -- Verhältnis von Jagdgefährten, mhd. weidegesellschaft, weidgeselleschaft, st. F.: nhd. Jagdgesellschaft, Verhältnis von Jagdgefährten

Verhältnis -- verwandtschaftliches Verhältnis, mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Verhältnis, an. hãf-i, st. N. (ja): nhd. Ziel, Verhältnis, Lage; ski-p-t-i, M., N.: nhd. Teilung, Tausch, Wahl, Verhältnis, Verkehr
-- der unfreie Mann in seinem Verhältnis zu einer Unfreien: an. kefs-ir, M.: nhd. Unfreier, der unfreie Mann in seinem Verhältnis zu einer Unfreien, mit der er zusammenlebt
-- herzliches Verhältnis: an. kÏr-leik-r, st. M. (a): nhd. herzliches Verhältnis, starke Beziehung, Liebe

Verhältnis, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; gagannemnida* 2, st. F. (æ): nhd. Beziehung, Verhältnis; gagansiht* 2, st. F. (i): nhd. Beziehung, Verhältnis; metamunga* 5, st. F. (æ): nhd. Maß, Verhältnis, Ordnung, Bestimmung, Mäßigung?
-- im Verhältnis zu: ahd. gagan 88, gegin*, Präp., Präf.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, vor, zu, an, nach, in Bezug auf, im Verhältnis zu, entsprechend, für, wegen

Verhältnis, mhd. anezal, anzal, st. F.: nhd. Anteil, Verhältnis; engegenicheit*?, engegenkeit, st. F.: nhd. Gegenüberstellung, Beziehung, Verhältnis
-- ausgewogenes Verhältnis: mhd. ebenmÏzicheit, ebenmÏzecheit, st. F.: nhd. »Ebenmäßigkeit«, Gleichmaß, ausgewogenes Verhältnis, Gleichmäßigkeit

Verhältnis, mhd. gelõge*, gelÏge, st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1); gelegenheit, st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; geselleschaft, gesellschaft, st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen
-- die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchensaz, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht
-- die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron: mhd. kirchsaz 23 und häufiger?, st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht
-- im Verhältnis stehend zu: mhd. gewendet, gewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet
-- rechtes Verhältnis der Glieder: mhd. gelitmõze, st. F.: nhd. rechtes Verhältnis der Glieder, Gliedmaß
-- richtiges Verhältnis: mhd. gelÆchmezzunge, st. F.: nhd. »Gleichmessung«, richtiges Verhältnis
-- Verhältnis haben mit: mhd. gehoveschen, gehöveschen, gehofeschen*, sw. V.: nhd. Verhältnis haben mit

Verhältnis, mhd. marczal, marzal, st. F.: nhd. »Markzahl«, Zahl nach der Proportion, Verhältnis, Proportion; mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von
-- das Verhältnis des oder der Verlobten: mhd. mahelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, das Verhältnis des oder der Verlobten, Gemahlschaft
-- freundschaftliches Verhältnis: mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin
-- mittleres Verhältnis der Temperatur: mhd. mittelmõz, mittelmõze, st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur
-- Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes: mhd. manheit, st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); mantuom, st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)
-- Verhältnis eines Lehnsmanns: mhd. manschaft, manneschaft, st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Verhältnis, mhd. sõze (1), st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.)
-- Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht: mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen
-- Verhältnis eines Gesellen: mhd. selleschaft, st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen

Verhältnis, mnd. advenant, avenant, M.: nhd. Anteil, Kostenanteil, Verhältnis
-- diese Welt im Verhältnis zum Jenseits: mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei
-- gebührliches Verhältnis: mnd. bȫrental, borental, F., M.: nhd. gebührliches Verhältnis
-- gleiches Verhältnis: mnd. Ðveninge, effeninge, efeninge, F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung
-- richtiges Verhältnis: mnd. bȫrnisse, F.: nhd. Hebung, Gebühr, richtiges Verhältnis
Verhältnis, mnd. geschicke, geschick, N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, Maßnahme, Verhältnis, Sache, Gruppe, Angelegenheit, geschickte Abordnung, bevollmächtigte Entsendung; gestalt (1), F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Sachlage, Verhältnis, Aussehen, Erscheinung; gestaltnisse, gestaltenisse, F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Verhältnis, Figur, Erscheinungsform; gestant, gestende?, N.: nhd. Stand, Verhältnis, Geständnis, Bekenntnis; gesteltnisse, gesteltenisse, F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Verhältnis, Figur, Erscheinungsform; ? gættal*, gættõle, gðttõle, M., F.: nhd. Verhältnis?; grȫte (2), grote, F.: nhd. Größe, Menge, Verhältnis
-- Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber: mnd. kintschop, F.: nhd. Kindschaft, Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber

Verhältnis, mnd. lÐgelichÐt, lÐgelicheit, lÐchlichÐt, F.: nhd. Lage, Liegenschaft, Gelände, Sachlage, Gelegenheit, Beschaffenheit, Verhältnis; marketal, F.: nhd. Verhältnis, Proportion, Reihenfolge, Mitgift, Wert einer Mark; parttal, parttale, partal, M.: nhd. »Teilgröße«, Anteil, Verhältnis
-- freundschaftliches Verhältnis: mnd. nõberschop, F.: nhd. Nachbarschaft, nächste Umgebung, Nachbargemeinde, Straßenverband, die aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, nachbarliches Verhältnis, freundschaftliches Verhältnis; nõbðrschop, neybðrschop, F.: nhd. Nachbarschaft, nächste Umgebung, Nachbargemeinde, Straßenverband, aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, nachbarliches Verhältnis, freundschaftliches Verhältnis
-- Gleichheit im Verhältnis: mnd. proportie, F.: nhd. »Proportion«, Gleichaltrigkeit (mathematisch), Gleichheit im Verhältnis; proportiæn, F.: nhd. »Proportion«, Gleichaltrigkeit (mathematisch), Gleichheit im Verhältnis
-- in ein gleichartiges Verhältnis setzen: mnd. proportionÐren*, proportionÐrn, proportionÆren, sw. V.: nhd. »proportionieren«, gleichmäßig abmessen, ebenmäßig gestalten, in ein gleichartiges Verhältnis setzen
-- landesübliches Verhältnis: mnd. lanttal, mnd.?, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache; lanttõle, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache
-- minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund: mnd. mündel, M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündellÆn*, mündelÆn, M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündelinc, müntlinc, M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund
-- mittleres Verhältnis: mnd. middelmõte (1), middelmõt, F.: nhd. Mittelmaß, mittleres Verhältnis, richtiges Maß
-- nachbarliches Verhältnis: mnd. nõberschop, F.: nhd. Nachbarschaft, nächste Umgebung, Nachbargemeinde, Straßenverband, die aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, nachbarliches Verhältnis, freundschaftliches Verhältnis; nõbðrschop, neybðrschop, F.: nhd. Nachbarschaft, nächste Umgebung, Nachbargemeinde, Straßenverband, aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, nachbarliches Verhältnis, freundschaftliches Verhältnis
-- Verhältnis der Lehnsmannschaft: mnd. manhÐt, manheit, F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter
-- Verhältnis des Landvermögens: mnd. lanttal, mnd.?, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache; lanttõle, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache
-- Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn: mnd. manschop, manschap, manschup, F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Verhältnis, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; stant, stõnt, N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art (F.) (1) zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; stÐde (1), steede, stedde, stidde, F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis: mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- gleiches Verhältnis: mnd. schichttal, F.: nhd. gleiches Verhältnis
-- im Verhältnis zu: mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)
-- Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck: mnd. tangens, M.: nhd. »Tangens«, Verhältnis der Katheten im rechtwinkligen Dreieck
-- Verhältnis einer Schuld: mnd. schulttõle, F.: nhd. »Schuldzahl«, Verhältnis einer Schuld

verhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhältnisantheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhältnislos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhältnismäßig, ahd. gaganmõzÆg* 1, Adj.: nhd. entsprechend, angemessen, verhältnismäßig

verhältnismäßig, mnd. markelÆk, marklÆk, Adv.: nhd. verhältnismäßig, proportional; markelÆke, marklÆke, marklÆks, Adv.: nhd. verhältnismäßig, proportional

verhältnismäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhältnisregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhältnisse -- bedingende Verhältnisse, mhd. state, stat, st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe

Verhältnisse -- Umschlag der Verhältnisse, mnd. weddervõrt*, weddervart, mnd.?, F.: nhd. Heimfahrt, Rückreise, Rückgang, Umschlag der Verhältnisse

Verhältnisse -- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, mhd. kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau

Verhältnisse, an. hag-r (1), st. M. (a): nhd. Lage, Stellung, Verhältnisse

Verhältnisse, mnd. lÐgenhÐt*, legenheit, F.: nhd. Liegenschaft, liegendes Gut, Lage, Situation, Stand, Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit, Sachlage, Umstände, Verhältnisse
-- Armer der über seine Verhältnisse lebt: mnd. rÆkearme, M.: nhd. »Reicharmer«, Armer der über seine Verhältnisse lebt
-- geordnete Verhältnisse: mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung
-- gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse: mnd. lantschõde, M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustands, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

Verhältnissen -- den Verhältnissen entsprechend, mhd. zÆtic, zÆtec, Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt

Verhältnisses -- Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

verhältnisweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verhältniswidrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhältniswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaltungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhaltungsbefehl, mnd. bestellinge, postellinge, F.: nhd. »Bestellung«, Bestallung, Amtseinsetzung, Anstellung, Bestallungsrecht, Aufforderung, Werbung, Aufreizung, Anstiftung, Beschlagnahme., Anordnung (Testament), Verhaltungsbefehl, Gestellung, Beschaffung (Schiffe), Ausstattung, Bürgschaft

verhaltungsbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhaltungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaltungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaltungsregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhaltungsvorschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhandeln -- gerichtlich verhandeln, mhd. maldÆngen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, richten

verhandeln, afries. umbe-kê-r-a 2, sw. V. (1): nhd. »umkehren«, umdrehen, drehen, abwenden, ändern, verhandeln
-- gerichtlich verhandeln: afries. thing‑ia 61, sw. V. (2): nhd. Gericht halten, richten, gerichtlich verhandeln, prozessieren, klagen, verklagen, einklagen

verhandeln, as. thing‑en* 1, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, erörtern, verhandeln; thing‑on 2, sw. V. (2): nhd. verhandeln

verhandeln, ahd. abakoufæn* 1, sw. V. (2): nhd. verhandeln; dingæn (1) 27, sw. V. (2): nhd. »dingen«, sprechen, äußern, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, verabreden, Gericht halten, anreden, vor Gericht bringen; gidingæn (1) 13, sw. V. (2): nhd. verhandeln, vereinbaren, verabreden, bedingen (V.), entscheiden, bestimmen; kæsÐn* 2?, sw. V. (3): nhd. reden, erzählen, sich besprechen, verhandeln; koufæn 4, sw. V. (2): nhd. kaufen, verkaufen, handeln, Handel treiben, verhandeln; spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben
-- bis zur Entscheidung verhandeln: ahd. follatrÆbæn* 1, sw. V. (2): nhd. vollenden, durchführen, zu Ende führen, bis zur Entscheidung verhandeln
-- gerichtlich verhandeln: ahd. dingæn (1) 27, sw. V. (2): nhd. »dingen«, sprechen, äußern, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, verabreden, Gericht halten, anreden, vor Gericht bringen

verhandeln, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- gerichtlich verhandeln: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln: mhd. bðteidingen, sw. V.: nhd. mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln
-- vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit: mhd. bðweteidingen, sw. V.: nhd. vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit

verhandeln, mhd. ðzerklage 1, sw. V.: nhd. gerichtlich verklagen, verhandeln; verhðren, ferhðren*, sw. V.: nhd. verhandeln, verkaufen, vermieten; vermarketen, vermarken, fermarketen*, sw. V.: nhd. »vermarkten«, verhandeln, verkaufen; verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen; versellen, fersellen*, verseln, ferseln*, sw. V.: nhd. verkaufen, verhandeln, übergeben (V.), überantworten, weggeben, aufgeben, preisgeben, weihen, verpflichten, vereinigen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; vervenderen*, vervendern, ferfenderen*, sw. V.: nhd. verhandeln, verkaufen, verwahrlosen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern
-- gerichtlich verhandeln: mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; voreboren* 6, vorboren, foreboren*, forboren*, sw. V.: nhd. verlieren, verwirken, gerichtlich verhandeln, festsetzen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen
-- vor Gericht verhandeln: mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

verhandeln, mhd. getegedingen, sw. V.: nhd. verhandeln; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen
-- verhandeln gegen: mhd. handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen
-- verhandeln mit: mhd. gedingen (2), sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit
-- vor Gericht verhandeln: mhd. getagedingen* 2 und häufiger?, geteidingen, sw. V.: nhd. zu seinem Recht kommen, vor Gericht verhandeln

verhandeln, mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen
-- gerichtlich verhandeln: mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

verhandeln, mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Verhandeln, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

verhandeln, mnd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen«, ausbedingen, verhandeln, bestimmen, Preis festsetzen, nachweisen, Anrecht erwerben, mieten; beschicken, sw. V.: nhd. zu jemandem schicken, kommen lassen, bestellen, verhandeln, etwas ausrichten, herrichten, in Ordnung bringen, Metall zumischen oder legieren (Münzwesen); besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen; dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dõgedingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, verhandeln, unterhandeln, vereinbaren, vermitteln; dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben; dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen
-- über Nachlass verhandeln: mnd. afdingen, sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen

verhandeln, mnd. gedingen, sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen; handelen, sw. V.: nhd. mit der Hand betasten, etwas in die Hand nehmen, etwas mit der Hand berühren, behandeln, umgehen mit, verhandeln, betreiben, ausführen, ausüben, handhaben, sich aufführen, sich benehmen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

Verhandeln, mnd. insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

verhandeln, mnd. kausÐren, causeren, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln
-- verhandeln über etwas: mnd. hantÐren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

verhandeln, mnd. tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln
-- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln: mnd. sinslǖde, Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln
verhandeln, mnd. underdÐgedingen*, underdegedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Verhandlung schlichten, verhandeln; vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben; vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen; vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen; vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen; werven, warven, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben
-- untereinander verhandeln: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln
-- zu Ende verhandeln: mnd. ðtdingen, mnd.?, sw. V.: nhd. bedingen, durch Verhandlung festsetzen, zu Ende verhandeln

verhandeln, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; ȫverkallen***, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln; ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen; ȫversprÐken, æversprÐken, st. V.: nhd. besprechen, beraten (V.), verhandeln, mitteilen, verkünden, verleumden, nachsagen, unterstellen, anklagen, beschuldigen; plÐden (1), pleiden, sw. V.: nhd. Rechtsstreit führen, prozessieren, verhandeln; plÐdÐren, pleidÐren, V.: nhd. Rechtsstreit führen, prozessieren, verhandeln; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; rõtslõgen (1), rõtschlõgen, sw. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtslõn, st. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen
-- rechtlich verhandeln: mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun
-- Rechtssache verhandeln: mnd. rechteshandelen***, sw. V.: nhd. Rechtssache verhandeln

verhandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhandelnde, an. mõl-end-r, mõl-eigend-r, M. Pl.: nhd. Parteien in einem Rechtsstreit, Verhandelnde, Redende (M. Pl.)

verhandelnden -- bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei, mnd. sõkenwõlde*, sõkenwælde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei; sõkenwõldÏre*, sakenwolder, mnd.?, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei

verhandelnden -- bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei, mnd. sõkerwõlde*, sõkerwælde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõldÏre*, sõkewælder, sõkewalder, sõkewalter, sõkewelder, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõlde*, sõkewælde, sõkwælde, sacwælde, sackwælde, sachwælde, saghwælde, sõkewol, sõkewolt, sõkewalde, saqualde, sõkewelde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, Partei, Kläger, Beklagter, Hauptbeteiligter, Hauptinteressent, Hauptschuldner, Selbstschuldner (im Gegensatz zum Bürgen), Urkundenaussteller, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõldige*, sõkewældige, sõkeweldige, sõkewelghe, sõkwældige, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei

verhandelnden -- Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, mhd. anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung

verhandelt -- Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, mnd. pandinge, pandinc, pandige, pannunge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

verhandelt, mhd. versellet***, fersellet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkauft, verhandelt, übergeben (Adj.)

verhandelt, mnd. gedõget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getagt, verhandelt

verhanden, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhandfesten, mhd. verhantvesten, verhantfesten*, ferhantfesten*, sw. V.: nhd. »verhandfesten«, durch Handgriff bekräftigen

verhandfesten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhandfestung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhandler, mnd. vörhandelÏre*, vorhandeler, M.: nhd. »Verhandler«, Unterhändler, Vermittler

verhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verhandlung -- durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

Verhandlung -- gerichtliche Verhandlung, mnd. rocht (1), N.: nhd. gerichtliche Verhandlung

Verhandlung -- Mitwirkender an einer Verhandlung, mnd. mÐdehandelÏre*, mÐdehandeler, mithandeler, M.: nhd. Mithandelnder, Teilnehmer, Mitwirkender an einer Verhandlung

Verhandlung -- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht, mhd. unberehtet, unbereht, Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

Verhandlung -- rechtliche Verhandlung und Entscheidung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Verhandlung -- schriftliche Bestätigung über den Verlauf einer gerichtlichen Verhandlung, mnd. rochtbrÆf, M.: nhd. schriftliche Bestätigung über den Verlauf einer gerichtlichen Verhandlung

Verhandlung -- Verhandlung vor Gericht, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtesvÐrdiginge*, rechtesvÐrtigunge, F.: nhd. Verhandlung vor Gericht; rechtesvÐrdigunc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht, Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung

Verhandlung -- verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung, mhd. ðzsprechÏre*, ðzsprecher, st. M.: nhd. Ausrufer, verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung

Verhandlung vor Gericht (N.) (1), mnd. rechtvÐrdiginge, rechtvÐrdiginc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht (N.) (1), Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung; rechtvÐrdigunge, rechtvÐrtigunge, rechtvÐrdigunc, rechtvÐrtigunc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht (N.) (1), Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung

Verhandlung, an. mõl (1), st. N. (a): nhd. Versammlung, Verabredung, Verhandlung, Sprache, Rede, Rechtssache, Spruch, Strophe

Verhandlung, afries. hand-l-inge 3, st. F. (æ): nhd. Handlung, Tat, Verhandlung, Vertrag; trak-t-er‑inge* 1, st. F. (æ): nhd. Verhandlung
-- ohne gerichtliche Verhandlung: afries. un‑bi‑te-l‑ed 2, Adj.: nhd. »unangesprochen«, ohne gerichtliche Verhandlung

Verhandlung, mhd. dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung
-- gerichtliche Verhandlung: mhd. berehtunge, st. F.: nhd. Anspruch, Forderung, gerichtliche Verhandlung; dingen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dingen, Urteilsbegehren, Klageerhebung, gerichtliche Verhandlung, Vereinbarung, Unterhandeln

Verhandlung, mhd. gescheft (1), geschaft, st. N.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Aufgabe, Amt, Geschäftigkeit, Angelegenheit, Sache, Verhandlung, Befehl, Testament, Geschlechtsteile; gesprõchtac, st. M.: nhd. Verhandlung, Verhandlungstag; gewerf (1), gewerp, gewerb, st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe; handelunge, st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten

Verhandlung, mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; rehtunge, st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung
-- gerichtliche Verhandlung: mhd. mahel (1), mõl, st. N.: nhd. Gerichtsstätte, gerichtliche Verhandlung, Gericht (N.) (1), Vertrag

Verhandlung, mhd. tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tagedingen (2), st. N.: nhd. Verhandlung
-- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung
-- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: mhd. tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Verhandlung, mhd. verhandelunge, ferhandelunge*, st. F.: nhd. »Verhandlung«, schlechte Handlung, Vergehen, Verbrechen

Verhandlung, mnd. bedÐgedinge, F.: nhd. Verhandlung, gerichtliche Anklage; beschickinge, F.: nhd. Abordnung, Botensendung, Verhandlung, Besprechung, Anordnung, Verfügung, Zusatz von Metallen (Münzwesen); dachlÐstinge, dachleistinge, F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dõgelÐstinge, dõgeleistinge, dageleistunge, F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dõgesbegrÆpinge, F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung; dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; dÐgedingesdach, M.: nhd. Verhandlungtag, Verhandlung; dinc (1), dink, tinc, N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist
-- auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung: mnd. dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung
-- die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung: mnd. dachdinc, dachdink, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung
-- durch Verhandlung bestimmen: mnd. afhandelen, afhandeln, V.: nhd. durch Verhandlung bestimmen, festsetzen, entscheiden
-- durch Verhandlung entziehen: mnd. entdÐgedingen, sw. V.: nhd. fortdingen, durch Verhandlung entziehen, durch Vertrag entziehen, im Prozessweg entziehen
-- durch Verhandlung verlangen: mnd. erdingen, sw. V.: nhd. ausbitten, erbitten, durch Verhandlung verlangen, heischen, sich ausbitten
-- einen Tag zur Verhandlung bestimmen: mnd. dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben
-- Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung: mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher
-- Verhandlung anhören: mnd. afsitten, st. V.: nhd. sich heruntersetzen, absitzen, sitzend etwas tun, Verhandlung anhören, in der Sitzung erledigen
-- Verhandlung aussetzen: mnd. anestõn* (1), anstõn, st. V.: nhd. anstehen, anstehen lassen, aufschieben, vertagen, Verhandlung aussetzen, aufgeben, anfangen, beginnen, bevorstehen, zukünftig sein (V.), passend sein (V.), herantreten
-- Verhandlung über die Erbteilung: mnd. ervedachdinge, erfdachdinge, ervetachdinge, erftachdinge, erftachtinge, F.: nhd. Erbteilung, Verhandlung über die Erbteilung
-- Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen: mnd. dincslachtich, Adj.: nhd. Gericht störend, aufbrechend, Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen; dincslechtich, Adj.: nhd. Gericht störend, aufbrechend, Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen

Verhandlung, mnd. gedinge (2), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung; gewerf (2), gewerve, N.: nhd. Geschäft, Verhandlung, Unternehmung, Tätigkeit; handel, M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; handelinge, F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung; kallinge, F.: nhd. Reden (N.), Rede, Gespräch, Geschwätz, Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht, Besprechung, Unterredung, Verhandlung
-- auf dem Wege der Verhandlung: mnd. handelwÆsen, Adv.: nhd. auf dem Wege der Verhandlung
-- durch Verhandlung einklagen: mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen
-- Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat: mnd. fillinc, filling, M.: nhd. Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat
-- Verhandlung über Eheschließung: mnd. hÆlikesdÐgedinge*, hÆlikesdÐdinge, F.: nhd. Verhandlung über Eheschließung

Verhandlung, mnd. talÆnge, F.: nhd. Besprechung, Verhandlung, Befragung, Bezahlung, Mitteilung, Zahlung; tÐdinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung
-- auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung: mnd. tÐdinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung

Verhandlung, mnd. underhandelinge, mnd.?, F.: nhd. Unterhandlung, Verhandlung; ? vÐrdiginge, F.: nhd. Fertigung, Fertigmachung, Verhandlung?; vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung; vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung; vörhandel*, vorhandel, M.: nhd. Verhandlung, Verhandlungsprotokoll; vörhandelinge*, vorhandelinge, F.: nhd. Verhandlung, Unterhandlung, Verhandlungsprotokoll, Verhandlungsakte, Beratung, Vermittelung, Erzählung, Handlung, Behandlung, Besorgung, Betreuung, Handelsverkehr
-- als Ergebnis einer Verhandlung festlegen: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- als Ergebnis einer Verhandlung verabreden: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen
-- die Verhandlung für jemanden führen: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln
-- durch Verhandlung erwirken: mnd. ðtdÐgedingen*, ðtdegedingen, ðtdedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Verhandlung erwirken, ausmachen
-- durch Verhandlung festsetzen: mnd. ðtdingen, mnd.?, sw. V.: nhd. bedingen, durch Verhandlung festsetzen, zu Ende verhandeln
-- durch Verhandlung schlichten: mnd. underdÐgedingen*, underdegedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Verhandlung schlichten, verhandeln
-- durch Verhandlung umstimmen: mnd. ümmedÐgedingen*, ummededingen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Verhandlung umstimmen
-- gütliche Verhandlung: mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe
-- nur durch mündliche Verhandlung gewonnenes Urteil: mnd. vluchtȫrdÐl, vluchtȫrdeil, N.: nhd. nur durch mündliche Verhandlung gewonnenes Urteil
-- Urkunde über eine abgeschlossene Verhandlung: mnd. vörhandelingesbrÐf*, vorhandelingesbrÐf, M.: nhd. »Verhandlungsbrief«, Urkunde über eine abgeschlossene Verhandlung
-- zur Verhandlung bringen: mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen
-- zur Verhandlung vorladen: mnd. vördachvõrden*, vordachvõrden, sw. V.: nhd. zur Verhandlung vorladen, auf Termine vorladen

Verhandlung, mnd. ȫverkallinge, æverkallinge averkallinge, F.: nhd. Besprechung, Unterredung, Verhandlung; pÆnehandel*, pÆnhandel, M.: nhd. Verhandlung, Befragung unter Folter; rõtslach, rõtschlach, rõdeslach, M.: nhd. »Ratschlag«, Empfehlung, Vorschlag, Beratung, Verhandlung, Beschluss; rõtslõginge, rõtslõinge, F.: nhd. Beratung, Verhandlung; rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft

verhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhandlungen -- durch Verhandlungen gewinnen, mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln

Verhandlungen -- durch vorhergepflogene Verhandlungen sichern, mnd. bevȫrwærden, bevorworden, sw. V.: nhd. ausmachen, bedingen, durch vorhergepflogene Verhandlungen sichern

Verhandlungen -- für Verhandlungen ausgeben, mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

Verhandlungen -- Mittelmann der für jemanden die Unterhandlung bzw. Verhandlungen führt, mnd. handelesman*, handelsman, M.: nhd. Vermittler, Mittelmann der für jemanden die Unterhandlung bzw. Verhandlungen führt

Verhandlungen -- Protokollbuch über gerichtliche Verhandlungen, mnd. kuntschopbæk, kundschupbæk, N.: nhd. Protokollbuch über gerichtliche Verhandlungen

Verhandlungen -- sich bei Verhandlungen durchsetzen, mnd. ȫverdÐgedinge*, ȫverdÐdingen, æverdÐdingen, sw. V.: nhd. sich bei Verhandlungen durchsetzen
Verhandlungen -- über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch, mnd. mȫtebæk, mȫtbæk, moethbæk, mætebæk, mætbæk, N.: nhd. über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch
Verhandlungen -- Verhandlungen Durchführender, mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Verhandlungen -- Verhandlungen über Mitgift und Morgengabe, mnd. brðtdÐgedinge, F.: nhd. Verhandlungen über Mitgift und Morgengabe

Verhandlungen -- zu Verhandlungen versammeln, mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

Verhandlungsakte, mnd. vörhandelinge*, vorhandelinge, F.: nhd. Verhandlung, Unterhandlung, Verhandlungsprotokoll, Verhandlungsakte, Beratung, Vermittelung, Erzählung, Handlung, Behandlung, Besorgung, Betreuung, Handelsverkehr

Verhandlungsbrief, mnd. vörhandelingesbrÐf*, vorhandelingesbrÐf, M.: nhd. »Verhandlungsbrief«, Urkunde über eine abgeschlossene Verhandlung

Verhandlungsergebnis, mnd. dõgesbelÐvinge, F.: nhd. Beliebung, Verhandlungsergebnis

Verhandlungsergebnis, mnd. punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

Verhandlungsergebnisse -- Buch in dem Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse aufgezeichnet werden, mnd. recesbæk, N.: nhd. Buch in dem Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse aufgezeichnet werden

Verhandlungsergebnisse -- Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse, mnd. recesbrÐf, recessbrÐf, recesbrÆf, M.: nhd. »Rezessbrief«, Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse; recessesbrÐf*, recessesbrÆf, M.: nhd. Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse

Verhandlungsführer, mnd. prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; prÆncipõlhandelÏre*, prÆncipõlhandeler, M.: nhd. »Prinzipalhändler«, Verhandlungsführer, Hauptunterhändler

Verhandlungsführung -- von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung, mnd. prÆncipõlesÐt*, prÆncipõlsÐt, prÆncipõlseit, M.: nhd. »Prinzipaleid«, von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung

Verhandlungslauf -- schriftlich fixierter Verhandlungslauf, mnd. reces, reses, recesse, recess, M., N.: nhd. »Rezess«, Rückzug, Beschluss, Vertrag, Vereinbarung, schriftlich fixierter Verhandlungslauf, Kompromiss, Bestimmung, Festsetzung

Verhandlungsleiter -- Verhandlungsleiter des Gaugerichts, mnd. gærichtÏre*, gærichter, M.: nhd. Gorichter, Richter des Gogerichts, Verhandlungsleiter des Gaugerichts

Verhandlungsleiter (M. Pl.), mnd. dõgeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde; dÐgedingeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Verhandlungsleiter, mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Verhandlungsleute (M. Pl.), mnd. dÐgedingeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Verhandlungslohn, mnd. dÐgedingesgelt, N.: nhd. Verhandlungslohn, Lohn für den Unterhändler

Verhandlungsmann, mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Verhandlungsort, mnd. handelesstÐde*, handelsstÐde, F.: nhd. »Handelsstätte«, Verhandlungsort

Verhandlungsprotokoll, mnd. vörhandel*, vorhandel, M.: nhd. Verhandlung, Verhandlungsprotokoll; vörhandelinge*, vorhandelinge, F.: nhd. Verhandlung, Unterhandlung, Verhandlungsprotokoll, Verhandlungsakte, Beratung, Vermittelung, Erzählung, Handlung, Behandlung, Besorgung, Betreuung, Handelsverkehr

Verhandlungssaal -- Verhandlungssaal der Kirchengemeinde, mnd. kerkensõl, kerkensal, kerkensahl, M.: nhd. Kirchensaal, Gemeindesaal, Verhandlungssaal der Kirchengemeinde

Verhandlungstag, mhd. gesprõchtac, st. M.: nhd. Verhandlung, Verhandlungstag

Verhandlungstag, mhd. tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung

Verhandlungstag, mnd. dach (1), dag, M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand

Verhandlungstagung, mnd. vörhȫresdach*, vorhȫrsdach, M.: nhd. »Verhörstag«, Untersuchungstagung, Verhandlungstagung
Verhandlungsteilnehmer, mnd. handelesvrünt*, handelsvrünt, M.: nhd. »Handelsfreund«, Verhandlungsteilnehmer, Unterhandlungsteilnehmer, Mittelsmann

Verhandlungstermin, mnd. rechtdach, M.: nhd. »Rechttag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; rechtedach, M.: nhd. »Rechttag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; rechteldach, M.: nhd. »Rechttag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; rechtesdach, rechtsdach, M.: nhd. »Rechtstag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin
-- verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren: mnd. richtedach, richtdach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung

Verhandlungsverläufe -- Buch in dem Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse aufgezeichnet werden, mnd. recesbæk, N.: nhd. Buch in dem Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse aufgezeichnet werden

Verhandlungsverläufe -- Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse, mnd. recesbrÐf, recessbrÐf, recesbrÆf, M.: nhd. »Rezessbrief«, Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse; recessesbrÐf*, recessesbrÆf, M.: nhd. Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse

Verhandlungszeit, mnd. handelesstunde*, handelsstunde, F.: nhd. »Handelsstunde«, Verhandlungszeit; handelestÆt*, handelstÆt, F.: nhd. »Handelszeit«, Verhandlungszeit

Verhandlungtag, mnd. dÐgedingesdach, M.: nhd. Verhandlungtag, Verhandlung

verhandreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhandreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhandzeichnen, mnd. vörhanttÐkenen*, vorhanttÐkenen, vorhanttÐikenen, sw. V.: nhd. »verhandzeichnen«, mit Handzeichnung versehen (V.), mit dem Handzeichen versehen (V.), mit Unterschrift versehen (V.), unterzeichnen

verhängen -- Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen, mnd. blætrichtÏre*, blðtrichter, M.: nhd. »Blutrichter«, Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen

verhängen -- Strafe verhängen, afries. kÐ-th-a 30 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, melden, Strafe verhängen, auferlegen, gerichtlich er​klären, berufen (V.), ansagen

verhängen -- verhängen über, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

verhängen -- verhängen über, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

verhängen, as. bi‑hõh‑an* 2, bi-hang-an*, red. V. (1): nhd. behängen, verhängen, verdecken

verhängen, ahd. giskerien* 5, giskerren*, giscerien*, sw. V. (1b): nhd. einer Sache berauben, zuteilen, bestimmen, verhängen
-- Geldstrafe verhängen: ahd. skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen

verhängen, mhd. bescheren* (1), beschern, sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen
-- Buße verhängen über: mhd. bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten
-- Kirchenbann verhängen: mhd. bannen (1), pannen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben
-- verhängen über: mhd. erhenken, erhengen, irhengen, sw. V.: nhd. erhängen, hängen, zulassen, geschehen lassen, verhängen über

verhangen, mhd. verhangen, ferhangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhangen«, bekleidet

verhängen, mhd. verhõhen, ferhõhen*, red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen: mhd. verlankieren, verlankenieren, ferlankieren*, sw. V.: nhd. die Seiten des Pferdes mit Decken verhängen, ein Pferd mit einer Schabracke schmücken
-- die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen: mhd. verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen
-- verhängen über: mhd. verdulden, verdulten, ferdulden*, sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über

verhängen, mnd. gehengen (2), sw. V.: nhd. verhängen, verfügen

verhangen, mnd. gewolket, Adj.: nhd. bewölkt, voll von Wolken seiend, verhangen

verhängen, mnd. hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, aufhängen, hinhängen, umhängen, aufknüpfen, erhängen, anhängen, einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), verhängen, zulassen, erlauben, hangen, herabhängen, anhängig sein (V.), schweben (Rechtssache), aufgehängt sein (V.)

verhängen, mnd. vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörhangen* (1), vorhangen, st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vörhüllen*, vorhüllen, vorhullen, sw. V.: nhd. verhüllen, verhängen, zudecken
-- die Strafe des Landfriedenbruchs über jemanden verhängen: mnd. vörlantvrÐden*, vorlantvrÐden, vorlantfreden, sw. V.: nhd. den Schutz des Landfriedens absprechen, friedlos legen, die Strafe des Landfriedenbruchs über jemanden verhängen

verhängen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhängender -- Bann Verhängender, mnd. banjunker, M.: nhd. Bann Verhängender

verhänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verhängnis -- anfallendes Verhängnis, mnd. bevallinge, F.: nhd. anfallendes Verhängnis

Verhängnis, ahd. unsõlidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Missgeschick, Unheil, Verhängnis
-- dem Verhängnis gemäß: ahd. giskaftlÆhho* 1, giscaftlÆcho*, Adv.: nhd. schicksalhaft, dem Verhängnis gemäß

Verhängnis, mhd. bescherunge, st. F.: Zuteilung, Bestimmung, Verhängnis, Schicksal

Verhängnis, mhd. næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Verhängnis, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Verhängnis, mhd. unsÏlede*, unsÏlde, st. F.: nhd. Unglück, Unheil, Verhängnis; unsÏlicheit, unsÏlecheit, unsõlicheit, unsÏlekeit, unsÏlikeit, st. F.: nhd. »Unseligkeit«, Unglück, Unheil, Unseligkeit, Gottverlassenheit, böses Schicksal, Verhängnis, Verderben; verhencnisse, verhancnisse, verhannus, verhancnusse, ferhencnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verhängnis, Fügung, Bestimmung, Anordnung, Zulassung, Einwilligung, Erlaubnis, Schickung; verhenge, ferhenge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengede, virhengde, virhengede, ferhengede*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengunge, vorhengunge, ferhengunge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Zutun, Einverständnis, Verhängnis, Fügung

Verhängnis, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

verhängnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhängnisbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhängnisglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhängnisgläubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhängnislehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhängnisschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhängnisvoll, ahd. dolÆg* 1, Adj.: nhd. tödlich, schädlich, verhängnisvoll

verhängnisvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhängnisvolles -- verhängnisvolles Manöver, mnd. spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

verhängt, mnd. vörhangen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben

verhängte -- verhängte Buße für die Sünden des Menschen, mnd. pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen

verhängte -- vom Bannherrn verhängte Folge, mnd. ban, M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

verhängtem -- mit verhängtem Zügel galoppieren, mhd. leisieren, leischieren, sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

verhängten -- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mhd. leisieren, leischieren, sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

verhängter -- Buch zur Eintragung verhängter Bußen, mnd. brȫkebæk, N.: nhd. Urteilbuch, Buch zur Eintragung verhängter Bußen

Verhängung -- Bekanntgabe der Verhängung des Bannes durch den geistlichen Richter, mnd. compas (2), kompas*, M.: nhd. Bekanntgabe der Verhängung des Bannes durch den geistlichen Richter

Verhängung, mhd. hengel, st. M., st. F., st. N.: nhd. Hängendes, Hängsel, Traube, Unterkinn, Henkel, Eisenhaken, Türangel, Zulassung, Verhängung

Verhängung, mhd. verhenge, ferhenge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengede, virhengde, virhengede, ferhengede*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung
-- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: mhd. wettestap 1, st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

Verhängung, mnd. vörhenge*, vorhenge, vorhenc, F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung

verhansen, mnd. vörhensen*, vorhensen, sw. V.: nhd. »verhansen«, in die Gesellschaft der Hansekaufleute eintreten, (eine Stadt) aus dem Hansebund ausschließen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verhansen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhärgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhärmen, mhd. verharmen, ferharmen*, sw. V.: nhd. »verhärmen«, durch Leid zugrundegehen

verhärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verharmlosung, mnd. vörlichtinge*, vorlichtinge, F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung

verhärmt, mhd. senelÆche, senlÆche, Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend

verhärmung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verharnischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verharren, germ. *dwelan, st. V.: nhd. verharren, verwirrt sein (V.); *gadwelan, st. V.: nhd. verharren; *gastandan, st. V.: nhd. stehen, verharren, feststehen

verharren, got. ga-sta-n-d-an 22, unr. st. V. (6), (perfektiv, PBB 15,87 f., ingressiv, effektiv): nhd. stehenbleiben, haltmachen, bestehen, verbleiben, beharren, stillstehen, bleiben, verharren, wiederhergestellt sein (V.); þaír-h-wi-s-an* 7, anom. V., (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)): nhd. verbleiben, verharren

verharren, ae. þur-h-wun‑ian, sw. V. (2): nhd. bleiben, verharren

verharren, afries. ful-l‑wun‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verharren

verharren, anfrk. gi-har-d-en* 1, sw. V. (1): nhd. erstarken, verharren

verharren, as. gi‑thol‑æn 16, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, verlieren, entbehren, aushalten, verharren, genießen; si‑t-t‑ian 56, st. V. (5): nhd. sitzen, sich setzen, wohnen, verharren; thol‑æn 49, thol‑o‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, ertragen (V.), verlieren, entbehren, aushalten, verharren

verharren, ahd. bistõn* 27, anom. V.: nhd. bestehen, sein (V.), verharren, Bestand haben, existieren, bleiben; duruhstõn* 3, duruhstÐn, anom. V.: nhd. beharren, verharren; duruhstantan* 5, st. V. (6): nhd. durchstehen, beharren, verharren; duruhwesan* 8, st. V. (5): nhd. ausharren, beharren, ausdauern, verharren, fortbestehen, fortdauern, vollbringen; follafaran* 3, st. V. (6): nhd. fortfahren, gelangen, ans Ziel gelangen, verharren; follastõn* 8?, anom. V.: nhd. verharren, bleiben; follastantan* 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. verharren, stehen; gibeitæn* 1, sw. V. (2): nhd. warten, abwarten, verharren; gisemæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich versammeln, verharren, bleiben; hartÐn* 3, sw. V. (3): nhd. »härten«, sich verhärten, hart werden, rauh werden, harren, ausharren, verharren; ? untarwesan* 3, st. V. (5): nhd. bestehen, das Wesen haben aus, verharren?
-- in Trägheit verharren: ahd. irtwelan* 11, urtwelan*, st. V. (4): nhd. betäubt sein (V.), kraftlos sein (V.), kraftlos werden, erschlaffen, in Trägheit verharren

Verharren, mhd. behaft (2), st. M.: nhd. Verharren, Verbleiben; behefte, st. F.: nhd. Verbleiben, Verharren

verharren, mhd. belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; beruowen, sw. V.: nhd. ruhen, verharren
-- verharren in: mhd. behõhen, st. V.: nhd. hangen, hängen bleiben, behängen, hängen an, verharren in, schmücken; beligen, st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden; bÆbelÆben (1), bÆblÆben, bÆ belÆben, st. V.: nhd. »dabeibleiben«, festhalten an, bleiben bei, verharren in

verharren, mhd. ðfbelÆben, ðf belÆben, st. V.: nhd. beharren, verharren; verbelÆben* (1), verblÆben, vurblÆben, ferbelÆben*, st. V.: nhd. verbleiben, bleiben, da bleiben, verharren, wegbleiben, ausbleiben; verharren, ferharren*, sw. V.: nhd. verharren, bleiben, sich aufhalten; verlÆben (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, verharren, verschonen; wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

verharren, mhd. gebeiten, gepeiten, sw. V.: nhd. verharren, standhalten, warten, warten auf, abwarten, erwarten

Verharren, mhd. harre (1), st. F.: nhd. Harren (N.), Verharren, Verzögerung, Hindernis

verharren, mnd. behÐrden, beharden, sw. V.: nhd. ertappen, ergreifen, anhalten, festhalten, in Haft bringen, behaupten, sichern, bestärken, schützen, bleiben, verharren, ausharren; bÆblÆven, st. V.: nhd. verharren, ausharren

verharren, mnd. harden, sw. V.: nhd. harren, verharren, aushalten, hinhalten
-- in einem Zustand verharren: mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

verharren, mnd. merren, meren, marren, sw. V.: nhd. aufhalten, hindern, stören, zögern, säumen, verharren, sich aufhalten, verweilen

verharren, mnd. vörhõrden*, vorhõrden, vorharden, sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren; vörharren*, vorharren, vorherren, sw. V.: nhd. verharren, verbleiben, bleiben, zurückbleiben, ausharren, aushalten, hartnäckig bleiben bei, verzögern, säumig sein, harren, warten

verharren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verharren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verharren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verharrend -- hartnäckig in seinen Irrtümern verharrend, mnd. unberichtlÆk*, unberichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. sich nicht berichtigen lassend, hartnäckig in seinen Irrtümern verharrend

verharrend, mhd. belÆbic*, belÆbec, Adj.: nhd. bleibend, verharrend

verharrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verharrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verharrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verharrung, mnd. vörharringe*, vorharringe, F.: nhd. »Verharrung«, Ausharren, Ausdauer, Geduld

verharrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verharschen, ahd. birapfen* 9, biraphen*, birafen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten, vernarben; girapfen* 1, giraphen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten, zusammenziehen; rapfen* 1, raphen*, rafen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten

verharschen, mhd. verharschen, ferharschen*, sw. V.: nhd. »verharschen«, verhärten, hart werden

verharschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verharschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörstocken*, vorstocken, vorstucken, sw. V.: nhd. »verstocken«, steif werden, hartnäckig werden, verbohrt werden, sich festrennen, stockig werden, verfaulen, verrotten, verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt)

verhärten, got. ga-har-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verhärten, verstocken

verhärten, ae. õ-hear-d-ian, sw. V. (1): nhd. hart sein (V.), hart werden, verhärten, aushalten; ge-hear-d-ian, sw. V. (1): nhd. hart sein (V.), hart werden, verhärten; hear-d-ian, sw. V. (1): nhd. hart sein (V.), hart werden, verhärten

verhärten, as. far‑har‑d‑on* 1, sw. V. (2): nhd. verhärten

verhärten, ahd. biherten* 7, sw. V. (1a): nhd. härten, verhärten, verfestigen, unempfindlich machen, verschließen, Ohr verschließen, bekräftigen; firherten* 5, sw. V. (1a): nhd. verhärten, verschließen; furiherten* 1, sw. V. (1a): nhd. verhärten, sich verhärten; giherten* 7, sw. V. (1a): nhd. »härten«, verhärten, verfestigen, standhaft werden, mutig werden, hart machen; herten* 16, sw. V. (1a): nhd. härten, verhärten, festigen, stärken, verfestigen, rösten?, reiben?; irdikkÐn* 2, irdickÐn*, sw. V. (3): nhd. »dick werden«, verhärten, unempfindlich werden, sich zusammenbrauen
-- sich verhärten: ahd. furihartÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich verhärten; furiherten* 1, sw. V. (1a): nhd. verhärten, sich verhärten; hartÐn* 3, sw. V. (3): nhd. »härten«, sich verhärten, hart werden, rauh werden, harren, ausharren, verharren; irhartÐn* 7, sw. V. (3): nhd. sich verhärten, hart werden, starr werden, beharren, verstockt sein (V.)

verhärten, mhd. erherten, sw. V.: nhd. erhärten, bekräftigen, aushalten, ausdauern, hart bleiben, hart werden, verhärten, beweisen, erkämpfen; ersteinen, irsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, erstarren, verhärten, verstocken, steinigen

verhärten, mhd. harten, sw. V.: nhd. hart werden, stark werden, erstarken, verhärten, sich verhärten gegen, sich verstärken
-- sich verhärten gegen: mhd. harten, sw. V.: nhd. hart werden, stark werden, erstarken, verhärten, sich verhärten gegen, sich verstärken

verhärten, mhd. verbeinen, ferbeinen*, sw. V.: nhd. »verbeinen«, verknöchern, verhärten, verwünschen, verfluchen; verharschen, ferharschen*, sw. V.: nhd. »verharschen«, verhärten, hart werden; verherten, ferherten*, sw. V.: nhd. verhärten, hart machen, hart werden
-- sich verhärten: mhd. versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen; vlinsen, flinsen*, sw. V.: nhd. zittern, schimmern, flimmern, zu Stein werden, sich verhärten

verhärten, mnd. hõrderen*, hõrdern, sw. V.: nhd. verhärten, hart werden; inbeswÐren***, sw. V.: nhd. verhärten

verhärten, mnd. vörbȫmen*, vorbȫmen, sw. V.: nhd. verholzen, verhärten, hart und steif wie ein Baum werden, spröde werden, sich versteifen, verwildern, aus der Art (F.) (1) schlagen; vörhõrden*, vorhõrden, vorharden, sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren; vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.)
-- zu Stahl verhärten: mnd. vörstõlen*, vorstõlen, vorstÐlen, vorstalen, sw. V.: nhd. verstählen, verstahlen, zu Stahl verhärten, durch Stahl verstärken, mit Stahl beschlagen (V.)

verhärten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhärtet -- nicht verhärtet, mhd. unverbeinet, unferbeinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverbeint«, unverhärtet, nicht verhärtet

verhärtet sein (V.) gegen, mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

verhärtet, mhd. verhertet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhärtet

verhärtet, mnd. inbeswÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhärtet; ingeswÐret, Adj.: nhd. verhärtet

verhärtet, mnd. stÐnen (2), steinen, steenen, stÆnen, Adj.: nhd. steinern, aus Stein bestehend, aus Steinen gemauert, aus hart gebranntem Ton seiend, aus Steingut seiend, verstockt, verhärtet, unbußfertig; stÐnhaftich, steinhaftich, stÐnaftich, steinaftich, stÐnachtich, Adj.: nhd. steinern, voll Geröll seiend, kiesig, verhärtet, unbußfertig; stÐnich, steinich, Adj.: nhd. steinig, steinhart, voll Steine seiend, verhärtet, verstockt; stref (2), strÐve, Adj.: nhd. straff, straffgespannt, festangezogen, steif, nicht gelenkig, stramm, starr, starrsinnig, hart, hartnäckig, verhärtet, kräftig, fest, festzupackend, stark, standhaft, kampfestüchtig, unbeugsam, tüchtig

verhärtet, mnd. unsmÆdich*, unsmidich, mnd.?, Adj.: nhd. ungeschmeidig, steif, verhärtet, schmutzig, ungeschickt; vörbacken* (2), vorbacken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebacken, verklebt, verhärtet, verkrustet (Blut und Schmutz), verstockt; vörhõrdet*, vorhart, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhärtet, verstockt; vörstÆdet*, vorstÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhärtet, verstockt; vörstÆvich***, Adj.: nhd. verhärtet, verstockt, hartnäckig; vörstocket*, vorstocket, vorstokt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend
-- durch Stockung des Kreislaufs verhärtet: mnd. vörstoppet*, vorstoppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstopft (medizinisch), an Verstopfung leidend, durch Stockung des Kreislaufs verhärtet
-- in Bosheit verhärtet: mnd. vörstocket*, vorstocket, vorstokt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend
-- in Trotz verhärtet: mnd. vörstocket*, vorstocket, vorstokt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend

verhärteter -- verhärteter Augenschleim, mnd. Ðk (1), eck, õk, Sb.: nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Fingergeschwür, verhärteter Augenschleim

verhärteter -- verhärteter Teil des Organismus, mnd. stÐn (1), stein, stehen, stÆn, M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Verhärtetheit, mnd. vörhõrdethÐt*, vorhõrdethÐt, vorhõrdethÐit, vorhardthÐt, vorhardthÐit, F.: nhd. »Verhärtetheit«, Verstocktheit

verhärtetheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhärtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhärtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhärtung -- Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs, mhd. pfipfiz*, pfiphiz*, phiphiz, st. M.: nhd. Pips, Verhärtung der Zungenspitze des Federviehs

Verhärtung, got. dau-b-ei 1, sw. F. (n): nhd. Taubheit, Verhärtung, Verstocktheit; dau-b-iþ-a* 2, st. F. (æ): nhd. Verstocktheit, Verhärtung, Taubheit

Verhärtung, ae. õ-hear-d-ung, st. F. (æ): nhd. Härtung, Verhärtung; hear-d-ung, st. F. (æ): nhd. Härtung, Verhärtung

Verhärtung, mhd. herte (2), st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter; hertheit, st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter; herticheit, hertekeit, hertecheit, st. F.: nhd. Härte, Verhärtung, Kampf, Kampfgedränge, Strenge, Hartherzigkeit, Not, Marter

Verhärtung, mhd. verhartunge, st. F.: nhd. »Verhärtung«

Verhärtung, mhd. verhertunge, st. F.: nhd. Verhärtung

Verhärtung, mnd. knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf
-- Verhärtung des Knies: mnd. knÐelesharthÐt*, knÐelsharthÐt, knÐelshartheit, knielsharthÐt, F.: nhd. Verhärtung des Knies, Verhornung des Knies

Verhärtung, mnd. unsmÆdichhÐt*, unsmÆdichÐt*, unsmidicheit, mnd.?, F.: nhd. Ungeschmeidigkeit, Verhärtung, Schmutz; vörhõrdinge*, vorhõrdinge, vorhardinge, F.: nhd. Verhärtung, harte Geschwulst, harter Tumor, Hartnäckigkeit, Verstockung; vörstÆvichhÐt*, vorstÆvichÐt, vorstivicheit, F.: nhd. Verhärtung, Hartnäckigkeit, Verstocktheit
-- Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs: mnd. vörstoppinge*, vorstoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Stockung, Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs, Versperrung, Sperrung, Behinderung, Verstockung, Hartnäckigkeit, Trotz
-- Verhärtung in Sünden: mnd. vörrostichhÐt*, vorrostichÐt, vorrosticheit, F.: nhd. Verrostetheit, Verhärtung in Sünden

verhärtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verharzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaspeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaspeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaspen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhassen, ahd. firhazzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »verhassen«, hassen, verabscheuen, verfluchen

verhassen, mhd. verhazzen, ferhazzen*, sw. V.: nhd. »verhassen«, hassen

verhassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhasst -- für verhasst ansehen, mhd. unmÏren, sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor

verhasst -- verhasst machen, germ. *laiþjan, sw. V.: nhd. unwillig machen, verhasst machen, leid machen

verhasst -- verhasst machen, ahd. leiden 5, sw. V. (1a): nhd. »verleiden«, verabscheuen, verhasst machen, verfluchen

verhasst -- verhasst machen, mhd. unmÏren, sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor; verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

verhasst -- verhasst werden, mhd. erleiden, sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden

verhasst -- verhasst werden, mhd. geleiden, sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

verhasst -- verhasst werden, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

verhasst -- verhasst werden, mhd. unmÏren, sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor; verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

verhasst sein (V.), germ. *laiþÐn, *laiþÚn, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.); *laiþæn, germ.?, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.)

verhasst sein (V.), ahd. fÆjÐn* 6?, fÆÐn, sw. V. (3): nhd. hassen, verabscheuen, ablehnen, verhasst sein (V.); leidÐn* 8, sw. V. (3): nhd. verhasst sein (V.), verleidet sein (V.), anklagen, verfluchen, verabscheuen, anwidern

verhasst sein (V.), mhd. geleiden, sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

verhasst sein (V.), mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

verhasst sein (V.), mhd. verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

verhasst, germ. *hatula-, *hatulaz, *hatala‑, *hatalaz, Adj.: nhd. hassend, verhasst; *laiþa-, *laiþaz, Adj.: nhd. leid, betrüblich, widerwärtig, feindlich, unwillig, verhasst; *unleuba-, *unleubaz, Adj.: nhd. ungeliebt, verhasst

verhasst, an. at-al-l, Adj.: nhd. streitsüchtig, verhasst, grimmig; hvim-leiŒ-r, *hveim-leiŒ-r, Adj.: nhd. verhasst; leiŒ-r, Adj.: nhd. verhasst, leid
-- verhasst machen: an. leiŒ-a (3), sw. V. (1): verhasst machen, verleiden

verhasst, ae. and-sÚt-e, Adj.: nhd. widerstrebend, feindlich, verhasst, widerwärtig, abscheulich; lõþ (1), Adj.: nhd. leid, verhasst, feindlich, boshaft, schädlich; lõþ-lÆc-e, Adv.: nhd. leidlig, leidvoll, verhasst, feindlich, boshaft; sÏc (1), Adj.: nhd. widerwärtig, verhasst, feindlich, schuldig; un-léof, Adj.: nhd. unlieb, ungeliebt, gehasst, verhasst
-- verhasst machen: ae. lõþ‑ian, sw. V. (2): nhd. hassen, verhasst machen

verhasst, afries. lêth (2) 7, Adj.: nhd. leid, leidig, verhasst

verhasst, as. hat‑i‑l‑Æn* 1, Adj.: nhd. verhasst; hat‑u‑l 1, Adj.: nhd. feindselig, hasserfüllt, verhasst; lêth (2) 42, Adj.: nhd. »leid«, widerwärtig, verhasst, böse, bösartig, übel, feindlich
-- verhasst machen: as. õ‑lêth‑ian 4, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verhasst machen; *lêth‑ian?, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verhasst machen

verhasst, ahd. fÆjantskaflÆh* 1, fÆjantscaflÆh*, fÆantskaflÆh*, Adj.: nhd. »feindschaftlich«, feindselig, feindlich, verhasst; gifÐh 4, Adj.: nhd. feindlich, geächtet, widerwärtig, verhasst; hazzal 1, Adj.: nhd. feindselig, verhasst, arglistig; leid (1) 51, Adj.: nhd. leid, traurig, böse, nicht lieb, schmerzlich, verhasst, verdrießlich, traurig, verleidet, schändlich, schrecklich, unerbittlich; leidÆg 22, Adj.: nhd. leidig, böse, traurig, überdrüssig, verhasst, abscheulich, schrecklich, betrübt, beunruhigt, beunruhigt über, beunruhigt wegen, verwirrt, bedrängt, überdrüssig, einer Sache überdrüssig, widerwärtig; leidlÆh 15, Adj.: nhd. »leidig«, leidvoll, widerwärtig, abscheulich, schrecklich, verhasst, hassenswert; leidsam 31, Adj.: nhd. leidvoll, abscheulich, unheilvoll, verhasst, verabscheuungswert, trübselig

verhasst, mhd. hazlich, hazzelich, hezzelich, Adj.: nhd. hassvoll, gehässig, tückisch, feindselig, hassenswert, verhasst, hässlich, schlimm

verhasst, mhd. leit (1), leide*, Adj.: nhd. betrübend, leid, widerwärtig, unlieb, schlimm, böse, leidig, verhasst, traurig, arm

verhasst, mhd. smÏhe (1), Adj.: nhd. klein, gering, schmählich, schimpflich, verächtlich, verhasst, unwürdig, niedrig, unansehnlich

verhasst, mhd. übel (1), ubel, Adj.: nhd. übel, böse, bösartig, boshaft, grimmig, schlecht, schlimm, verhasst, gefährlich; ungemÏre, Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; ungeminnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeliebt, verhasst, unfreundlich, unliebenswürdig, ungastlich; ungenÏme, ungenõme, Adj.: nhd. »ungenehm«, unannehmbar, unangenehm, Widerwillen erregend, ekelerregend, widerwärtig, abstoßend, unlieb, hässlich, verhasst, unwillkommen, wertlos, übel; unmÏre (1), unmõre, unmÐre, Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd; unsüeze (2), unsuoze, unsðze, Adj.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos; unsüeze (3), unsuoze, unsðze, Adv.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos; verhazzet, ferhazzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhasst; widermÏre (1), Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig

verhasst, mnd. hõtich, Adj.: nhd. gehässig, verhasst, voll Hass seiend; hõtisch, hõtesch, Adj.: nhd. gehässig, hasserfüllt, verhasst, hassenswert; hõtlÆk, Adj.: nhd. verhasst, voll Hass seiend, hassenswert, feindselig; hõtlÆke, Adv.: nhd. verhasst, voll Hass seiend, hassenswert, feindselig; hõtlÆken, hõtlÆke, Adv.: nhd. verhasst, voll Hass, hassenswert, feindselig; hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend; hÐtelÆken*, hÐtlÆken, Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig

verhasst, mnd. unmÐre (2), unmare, mnd.?, Adj.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich; unmÐrelÆk***, Adj.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich; unmÐrelÆke*, unmÐrlike, mnd.?, Adv.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich; vÆentsõlich, vÆentsÐlich, Adj.: nhd. verhasst, verabscheut, verachtet; wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm
-- verhasst machen: mnd. vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger)

verhasster -- verhasster Wald, ahd. leidholz* 1, st. N. (a): nhd. »Leidholz«, verhasster Wald, böses unfruchtbares Gezweig

verhassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhäszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhäszlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhäszlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhäszlichungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhasztheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhätscheln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhätscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhätschelt, mnd. vörtægen* (1), vortægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzogen, verwöhnt, verhätschelt

verhätscheltes -- verhätscheltes Kind, mnd. tittevæle*, toddevole, mnd.?, M.: nhd. »Tittefohlen«, verhätscheltes Kind, Schoßkind

verhätschelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhau -- Verhau vor der Stadt, mhd. burchagen, st. M.: nhd. »Burghagen«, Burgverhau, Burgverschlag, Burgwall, Verhau vor der Stadt

Verhau, germ. *haisja, germ.?, Sb.: nhd. Verhau, Hag, Hecke; *kombor-, germ.?, Sb.: nhd. Verhau, Schutt

Verhau, anfrk. ? bil-a 3?, anfrk.?, Sb.: nhd. Verhau?, Zwischenraum?

Verhau, ahd. ? bila 3?, ahd.?, Sb.: nhd. Verhau?, Zwischenraum?

Verhau, mhd. hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort; hamÆt, heimÆt, st. N.: nhd. Absperrung, Verhau, Verschanzung, Turnierschranke, Schranke, Umgrenzung, Umzäunung

Verhau, mhd. urhou, st. M.: nhd. Verhau, Grenze

Verhau, mnd. gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau; gedwange, N.: nhd. Gezwänge, Enge, enger Pass, Verhau
-- Befestigung durch Verhau: mnd. hameide, hameyde, homeyde, homede, homeie, hammeyde, hemt?, F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket; hameie*, hameye, hamey, halmey, F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket

Verhau, mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste
-- Verhau aus schräggestellten Pfählen: mnd. schære (2), schær, F.: nhd. Sperre, Verhau aus schräggestellten Pfählen

verhau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhauchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhaue -- durch Verhaue versperren, mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

Verhauen -- Weg durch Verhauen sperren, mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

verhauen (Adj.), mhd. verhouwen*** (2), ferhouwen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhauen (Adj.)

verhauen (V.), as. far‑hau‑w‑an* 1, red. V. (1): nhd. »verhauen« (V.), zerhauen (V.)

verhauen (V.), mhd. verhanden, Adv.: nhd. »verschneiden«, verhauen (V.); verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; vermezzeren*, vermezzern, fermezzeren*, sw. V.: nhd. sich im Hauen irren, verhauen (V.); verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren

verhauen, mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

verhauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhaufen, mhd. verhðfen, ferhðfen*, sw. V.: nhd. »verhaufen«, in Haufen versammeln, mit Haufen umgeben (V.), überdecken

verhaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhauig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhauptmaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhauser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhausicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhausung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhäuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhäutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhauung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheben, mhd. verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen

verheben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhebung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verheeren, germ. *harjæn, sw. V.: nhd. verheeren, verwüsten

verheeren, an. her-ja, sw. V. (2): nhd. verheeren, plündern, Krieg führen

verheeren, ae. for-h’r-g‑ian, for-h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. nhd. ausplündern, verheeren, verwüsten; ge-h’r-g‑ian, ge-h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. plündern, verheeren, verwüsten; h’r-g‑ian, h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. plündern, verheeren, verwüsten; on-h’r-g-ian, on-h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. verheeren, ausplündern

verheeren, afries. bi‑her-d‑a 2, sw. V. (1): nhd. erhärten, bekräftigen, behaupten, beharren auf, sich durchsetzen, beibehalten, verheeren; ur‑her‑ia 1, for‑her‑ia*, sw. V. (2): nhd. verheeren

verheeren, anfrk. her-r-on 1, sw. V. (2): nhd. verheeren

verheeren, as. far‑her‑on* 1, sw. V. (2): nhd. verheeren

verheeren, ahd. biheriæn* 7, biherræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, vernichten, plündern, ausplündern; gibalawæn* 3, sw. V. (2): nhd. peinigen, verheeren, zerstören, zugrunde richten; heriæn 15, herræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, plündern, wegelagern, vernichten, wüten; irfurben* 6, sw. V. (1a): nhd. reinigen, säubern, läutern, sühnen, wegfegen, verwüsten, verheeren; æsen* 4, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, verderben, verheeren, zerstören; wuosten* 9, sw. V. (1a): nhd. wüsten, verwüsten, verheeren, vernichten, plündern

verheeren, ahd. firheriæn* 3, firherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, plündern, ausplündern; giheriæn* 1, giherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, wüten, verwüsten, plündern; irheriæn* 5, irherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, zerrütten, plündern

verheeren, mhd. ãden, sw. V.: nhd. »öden«, verheeren, verwüsten

verheeren, mhd. beheren* (1), behern, sw. V.: nhd. verheeren, verwüsten, berauben, überfallen (V.)

verheeren, mhd. heren*, hern, herjen, hergen, sw. V.: nhd. »heeren«, verheeren, verwüsten, rauben, plündern, Verwüstung anrichten, wüten, bekämpfen, angreifen, berauben, schmälern

verheeren, mhd. verhelligen, ferhelligen*, sw. V.: nhd. zerstören, verheeren; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; verhergeren*, verhergern, ferhergern*, sw. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, berauben; verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen

verheeren, mnd. bestrÐfen, bestreifen, bestroifen, sw. V.: nhd. durchstreifen, verheeren; bȫdenestülpen*, bȫdenstülpen, bodenstülpen, bodenstulpen, böddenstülpen, badenstülpen, sw. V.: nhd. einem Menschen einen Bottich aufstülpen und ihn so widerstandsunfähig machen (?), berauben, ausrauben, ausplündern, verheeren; dörchhÐren, dorchheren, dȫrhÐren, sw. V.: nhd. mit Heeresmacht durchziehen, verheeren
verheeren, mnd. hÐren (1), sw. V.: nhd. mit dem Heere einziehen, mit dem Heere überziehen, durch Kriegsführung Schaden anrichten, verwüsten, beschädigen, verheeren
-- durch Brand verheeren: mnd. hÐrbrennen*, herbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Kriegsflammen verheeren, durch Brand verheeren
-- durch Kriegsflammen verheeren: mnd. hÐrbrennen*, herbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Kriegsflammen verheeren, durch Brand verheeren

verheeren, mnd. ȫverhÐren, overhêren, sw. V.: nhd. »verheeren«, durch Krieg bedrängen, verwüsten, herrisch behandeln, bedrücken

verheeren, mnd. vörhÐren* (2), vorhÐren, vorhÐrden, sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwȫstenen***, nnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen; wȫsten, wæsten, sw. V.: nhd. wüst machen, verwüsten, verheeren
verheeren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verheeren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheerend um sich greifen (Feuer), mnd. vörletzen*, vorletten, vorletzen, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden, versehren, schädigen, verheerend um sich greifen (Feuer)

verheerenden -- Name eines verheerenden Drachens, mnd. hÐrbrant, herbrant, M.: nhd. Sternschnuppe, Name eines verheerenden Drachens

Verheerer, an. t‡puŒ-r, st. M. (a): nhd. Verheerer

Verheerer, ahd. ædsõri 1, æsõri, st. M. (ja): nhd. Verheerer, Verwüster

Verheerer, ahd. heriõri 6, herõri, st. M. (ja): nhd. »Verheerer«, Plünderer, Wegelagerer, Räuber, Verwüster

Verheerer, mhd. herÏre, st. M.: nhd. Verheerer

Verheerer, mhd. verherÏre*, verherer, vorherer, st. M.: nhd. »Verheerer«

verheerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verheerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verheert, mhd. beheret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verheert

verheert, mhd. verheret*, ferheret*, verhert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verheert, zerstört

Verheerung -- Verheerung durch Mäuse, mnd. mðshÐr, mðshÐre, mðshere, N.: nhd. Verheerung durch Mäuse, Mäusefraß, Mäuseplage

Verheerung, ae. h’r-g-aþ, st. M. (a): nhd. Verheerung, Verwüstung, Plünderung

Verheerung, afries. her‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Heerzug, Streifzug, Verheerung; ur‑her‑inge 3, for‑her‑inge*, st. F. (æ): nhd. Verheerung

Verheerung, ahd. firheriunga* 1, firherunga*, st. F. (æ): nhd. Verheerung, Verwüstung; heriæd* 2, herræd, st. M. (a?, i?): nhd. Verheerung, Verwüstung, Plünderung, Plündern; æsÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verwüstung, Verheerung; wal* (1) 10, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Verwüstung, Verheerung, Niederlage, Gemetzel, Untergang, Verderben, Schlachtfeld, Walstatt

Verheerung, ahd. heriunga* 4, herunga*, st. F. (æ): nhd. »Verheerung«, Verwüstung, Plünderung, Raub, Vernichtung

Verheerung, mhd. hellegunge, st. F.: nhd. Plage, Verheerung; hellunge (1), st. F.: nhd. Plage, Verheerung; her (2), st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; herunge, st. F.: nhd. Verheerung

Verheerung, mhd. verhelligunge, ferhelligunge*, st. F.: nhd. »Verhelligung«, Zerstörung, Verheerung; verherede, ferherede*, verherde, st. F.: nhd. Verheerung

Verheerung, mnd. vörhÐringe*, vorhÐringe, F.: nhd. Verheerung, Verwüstung; wæstinge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. »Wüstung«, Verwüstung, Verheerung

verheerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheerungskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verheerwäten, mnd. vörhÐrwÐden*, vorhÐrwÐden, sw. V.: nhd. »verheerwäten«, Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen, Rückgabe der Kriegsausrüstung mit einer Zahlung belegen (V.), Heergewette entrichten?, Heergewette beanspruchen?

verhefteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheften, mhd. verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren

verheften, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verheften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verheftung, ahd. biheftida 4, st. F. (æ): nhd. »Verheftung«, Bindung, Halter, Zügel, Zaum, Gefangenschaft, Zustand

verheftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhehlen, germ. *bihelan, st. V.: nhd. verbergen, verhehlen; *bimeiþan, st. V.: nhd. vermeiden, verhehlen; *farhelan, st. V.: nhd. verhehlen; *haljan, sw. V.: nhd. verhüllen, verbergen, verhehlen

Verhehlen, germ. *laugnæ, st. F. (æ): nhd. Verbergen, Verhehlen, Leugnung

verhehlen, ae. ge-hel-an, st. V. (4): nhd. verhehlen, decken, verbergen; hel-an, st. V. (4): nhd. verhehlen, decken, verbergen

verhehlen, afries. bi‑hel-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. verhehlen; hel-a* 3, st. V. (4): nhd. »hehlen«, verhehlen; ur‑hel-a 1, for‑hel-a*, st. V. (4): nhd. verhehlen, verbergen

verhehlen, anfrk. bi-hel-an* 7, be-hel-on*, st. V. (4): nhd. verbergen, verhehlen

verhehlen, as. bi‑d’r‑n‑ian 6, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verhehlen, tarnen; bi‑hel‑an* 7, st. V. (4): nhd. verhehlen, verbergen; d’r‑n‑ian 3, sw. V. (1a, 2?): nhd. verbergen, verhehlen, tarnen; far‑hel‑an 4, st. V. (4): nhd. verhehlen, verbergen; hel‑an 6, st. V. (6): nhd. »hehlen«, verhehlen, verbergen

verhehlen, ahd. bimÆdan 57, st. V. (1a): nhd. meiden, ausweichen, unterlassen (V.), vermeiden, verhehlen, einer Sache ausweichen, entgehen, einer Sache entgehen; firhelan* 30, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken; firlÆhhisæn*? 1?, sw. V. (2): nhd. verhehlen; furidekken* 1, furidecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. verdecken, verhehlen, vorschieben, einen Vorwand gebrauchen; furisagÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verschweigen, verneinen, absprechen, verleugnen, versagen, ablehnen, verhehlen; gitarnen* 1, sw. V. (1a): nhd. »tarnen«, verbergen, verhehlen; helan* 52, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, vorenthalten; lÆhhisæn* 13, lÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. heucheln, zögern, sich den Anschein geben, sich stellen, übersehen, vorgeben, verstellen, verhehlen; tarkenen* 10, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verhüllen, verhehlen, heucheln, nicht anmerken lassen

verhehlen, mhd. entlÆchesen (1), sw. V.: nhd. unkenntlich machen, verhehlen; ertriegen, st. V.: nhd. betrügen, täuschen, verhehlen

verhehlen, mhd. gehelen*, geheln, st. V.: nhd. »hehlen«, verhehlen, sich verbergen, sich verstellen, verheimlichen, verbergen vor; gestillen, gestiln, sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen

verhehlen, mhd. verdagen, virdagen, ferdagen*, sw. V., st. V.: nhd. schweigen, schweigen gegen, schweigen über, verschweigen, verstummen, verheimlichen, verhehlen, unterlassen (V.), vermeiden, unterdrücken; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; verquanten, ferquanten*, verquenten, ferquenten*, sw. V.: nhd. »verquanten«, vertauschen, verbergen, verhehlen, vertuschen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

verhehlen, mhd. verhÏlen, ferhÏlen*, sw. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen, sich nicht entdecken, zurückhaltend sein (V.); voreverhelen*, vorverhelen, vorverheln, vor verheln, foreferhelen*, st. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen

verhehlen, mnd. bergen, bargen, st. V., sw. V.: nhd. bergen, in Sicherheit bringen, retten, verbergen, verhehlen, sich schützen, sich nähren von; enthÐlen, enhÐlen, unhÐlen, st. V.: nhd. verhehlen, hehlen

verhehlen, mnd. hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; hüllen, sw. V.: nhd. hüllen, einhüllen, verhehlen, verschweigen

verhehlen, mnd. stillen, sw. V.: nhd. »stillen«, still werden, still stehen, still machen, beruhigen, beschwichtigen, lindern, beheben, beilegen, befriedigen, bezahlen, beseitigen, zum Schweigen bringen, verheimlichen, verhehlen

verhehlen, mnd. vörhÐlen*, vorhÐlen, st. V., sw. V.: nhd. verhehlen, verbergen, verheimlichen, verstecken, geheim halten, verschweigen; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörstilleken*, vorstilleken, vorstilken, sw. V.: nhd. verschweigen, verhehlen, verheimlichen, stillschweigend übergehen, nicht vor Gericht (N.) (1) rügen

verhehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhehlend -- nicht verhehlend, afries. un‑hel-a‑nde 1 und häufiger?, Adj.: nhd. unverhohlen, nicht verhehlend

verhehlend -- zu verhehlend, ahd. helabõri* 1, Adj. (?): nhd. zu verheimlichend, nicht aussagbar, zu verhehlend

verhehlend, germ. *hÐla- (2), *hÐlaz, *hÚla‑, *hÚlaz, *hÐlja‑ (2), *hÐljaz, *hÚlja‑, *hÚljaz, *hÐli‑, *hÐliz, *hÚli‑, *hÚliz, Adj.: nhd. verborgen, verhehlend

Verhehler, mnd. vörhÐlÏre*, vorhÐler, M.: nhd. »Verhehler«, Hehler

verhehler, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhehlerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhehligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhehliglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Verhehltnis, mhd. verheldnisse*, verheltnisse, st. N.: nhd. »Verhehltnis«, Verborgenheit

Verhehlung, ae. *heol‑oþ, Sb.: nhd. Verhehlung

verhehlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheilen, ahd. firheilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verheilen

verheilen, mhd. verheilen, ferheilen*, sw. V.: nhd. verheilen, heilen (V.) (1); zuogeheilen, zuo geheilen, sw. V.: nhd. zuheilen, verheilen

verheilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verheiligen, mhd. verheiligen*, verheilgen, ferheiligen*, sw. V.: nhd. »verheiligen«, heiligen

verheiligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheiligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheilt, mhd. heil (1), Adj.: nhd. geheilt, gesund, heil, verheilt, gerettet, unverletzt, gesegnet

verheilt, mhd. verheilet***, ferheilet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verheilt

verheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheimlichen, idg. *¨lep-, *s¨lep‑?, V.: nhd. verheimlichen, verstecken, stehlen

verheimlichen, germ. *darnjan, sw. V.: nhd. verbergen, verheimlichen

verheimlichen, got. *dar-n-jan?, sw. V. (1): nhd. verheimlichen

verheimlichen, an. hyl-m-a, hil-m-a, sw. V.: nhd. verheimlichen

verheimlichen, ae. be-díe-g-l‑an, be-d‘-g-l-an, be-dÆ-g-l-an, sw. V. (2): nhd. verheimlichen, verbergen; dier-n-an, dir-n-an, dyr-n-an, der-n-an, sw. V. (1): nhd. verheimlichen, verbergen; ge-dier-n-an, ge-dir-n-an, ge-dyr-n-an, ge-der-n-an, sw. V. (1): nhd. verheimlichen, verbergen

verheimlichen, afries. an-hal-d-a* 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. verheimlichen

verheim​lichen, afries. hal-d-a (1) 189, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, beobachten, handhaben, einhalten, Gericht halten, behaupten, geltend machen, gewinnen, er​langen, instand halten, aufbewahren, behalten, verheim​lichen, beherbergen, aufnehmen, aufhalten, verhindern

verheimlichen, as. mÆ‑th‑an 17, st. V. (1a): nhd. meiden, unterlassen (V.), verheimlichen

verheimlichen, ahd. firhelan* 30, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken; helan* 52, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, vorenthalten
-- verheimlichen vor: ahd. mÆdan 47, st. V. (1a): nhd. meiden, scheuen, ausweichen, verbergen, vermeiden, fliehen, entfliehen, unterlassen, verheimlichen vor, sich schämen

verheimlichen, mhd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern

verheimlichen, mhd. gehelen*, geheln, st. V.: nhd. »hehlen«, verhehlen, sich verbergen, sich verstellen, verheimlichen, verbergen vor; getougenen, sw. V.: nhd. verheimlichen; heimischen (2), sw. V.: nhd. verheimlichen; helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten

verheimlichen, mhd. secrÐtieren, sw. V.: nhd. »verheimlichen«

verheimlichen, mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen; tougen (2), sw. V.: nhd. wirksam machen, fruchtbar machen, verbergen, verheimlichen; tougenen, sw. V.: nhd. verheimlichen, verbergen

verheimlichen, mhd. vÏlen (2), vailen, feilen, fÏlen*, failen*, sw. V.: nhd. einhüllen, verschleiern, verheimlichen, übergehen (V.) (2); verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verdagen, virdagen, ferdagen*, sw. V., st. V.: nhd. schweigen, schweigen gegen, schweigen über, verschweigen, verstummen, verheimlichen, verhehlen, unterlassen (V.), vermeiden, unterdrücken; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verhÏlen, ferhÏlen*, sw. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen, sich nicht entdecken, zurückhaltend sein (V.); verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren; vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben; voreverbergen*, vor verbergen, vorverbergen, forferbergen*, st. V.: nhd. »verbergen«, verheimlichen; voreverhelen*, vorverhelen, vorverheln, vor verheln, foreferhelen*, st. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen; voreverstelen*, vorverstelen, vor versteln, vorversteln, foreferstelen*, st. V.: nhd. verheimlichen

verheimlichen, mnd. ? hÐmischen***, sw. V.: nhd. geheim halten?, verheimlichen?

verheimlichen, mnd. behǖden (1), sw. V.: nhd. behüten, bedecken, verbergen, verheimlichen, bewahren; bestülpen, bestulpen, sw. V.: nhd. »bestülpen«, bedecken, zudecken, aufstülpen, verheimlichen; buschen (2), sw. V.: nhd. verheimlichen, heimlich bei Seite schaffen, Fleisch für den Buschelmarkt schlachten oder herrichten; entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen
-- Wahrheit verheimlichen: mnd. entvinsen, entfinsen, envinsen, sw. V.: nhd. Wahrheit verheimlichen

verheimlichen, mnd. stillen, sw. V.: nhd. »stillen«, still werden, still stehen, still machen, beruhigen, beschwichtigen, lindern, beheben, beilegen, befriedigen, bezahlen, beseitigen, zum Schweigen bringen, verheimlichen, verhehlen; swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.); tussen*** (1), sw. V.: nhd. tuschen, vertuschen, verheimlichen

verheimlichen, mnd. vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörhÐlen*, vorhÐlen, st. V., sw. V.: nhd. verhehlen, verbergen, verheimlichen, verstecken, geheim halten, verschweigen; vörhÐmischen*, vorhÐmeschen, vorheimeschen, vorhomeschen, sw. V.: nhd. verheimlichen, geheim halten; vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vörhǖden*, vorhǖden, vorhuden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, verheimlichen, heimlich davon machen, verhüten, abwenden; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörstilleken*, vorstilleken, vorstilken, sw. V.: nhd. verschweigen, verhehlen, verheimlichen, stillschweigend übergehen, nicht vor Gericht (N.) (1) rügen; vörstummen*, vorstummen, sw. V.: nhd. verstummen, stumm werden, still werden, stumm machen, zum Schweigen bringen, verschweigen, verheimlichen; vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen; vörtussen*, vortussen, vortuschen, sw. V.: nhd. vertuschen, verheimlichen, unterdrücken, verdecken, über etwas rufen; vörvinsen*, vorvinsen, sw. V.: nhd. verheimlichen, übersehen (V.)

verheimlichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verheimlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheimlichend -- zu verheimlichend, ahd. helabõri* 1, Adj. (?): nhd. zu verheimlichend, nicht aussagbar, zu verhehlend

verheimlicht, mnd. hÐlbõr, Adj.: nhd. geheim, verheimlicht

verheimlicht, mnd. vörswÐgen*, vorswÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, verheimlicht, nicht gemeldet, verstummt, schweigsam

verheimlichtes -- verheimlichtes Gut, afries. der-n‑fiõ 5, st. N. (a): nhd. »Dunkelvieh«, verheimlichtes Gut

Verheimlichung, mhd. berc (2), st. M., st. N.: nhd. Umschließung, Verbergung, Verheimlichung, Versteck, Schutz, Ort der sich zum Verbergen eignet, Schutzwall

Verheimlichung, mhd. geberc, st. N., st. M.: nhd. Umschließung, Versteck, Verheimlichung, Zuflucht, heimlicher Gedanke, Vorbehalt, Hintergedanke, Höhle; hÏle (2), hõle, st. F.: nhd. Glätte, Schlüpfrigkeit, Heimlichkeit, Verheimlichung
-- diebische Verheimlichung: mhd. helheit, st. F.: nhd. diebische Verheimlichung, Verfälschung

Verheimlichung, mhd. verdrückunge, ferdrückunge*, st. F.: nhd. »Verdrückung«, Überwältigung, Unterdrückung, Bedrängnis, Verheimlichung

Verheimlichung, mnd. behõl, behâl, N.: nhd. Versteck, Verheimlichung, Hinterhalt, List, Beeinträchtigung

Verheimlichung, mnd. hÐle (2), F.: nhd. Verheimlichung, Geheimhaltung

Verheimlichung, mnd. vörhÐlinge*, vorhÐlinge, F.: nhd. Verheimlichung, Verschweigung; vörswÆgen* (2), vorswÆgent, N.: nhd. Verschweigen, Verheimlichung, Versäumnis der Anzeige; vörswÆginge*, vorswÆginge, vorswigunge, F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

verheimlichung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verheimlichungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheiraten -- sich verheiraten, as. gi‑hÆ‑w‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. sich verheiraten

verheiraten -- verheiraten mit, mhd. mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

verheiraten -- verheiraten mit, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

verheiraten (Geistliche), mnd. trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche)

verheiraten, an. gipt-a (2), sw. V.: nhd. verheiraten; kvõn-g-a, sw. V.: nhd. heiraten, verheiraten
-- sich verheiraten: an. pðs-a (2), sw. V.: nhd. sich verheiraten

verheiraten, ae. Úw-an (2), sw. V.: nhd. verheiraten; Úw-n-ian, sw. V.: nhd. verheiraten; ge-w’d-d-ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten; gief‑an, geof-an, gif-an, gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, übergeben (V.), verheiraten; w’d-d‑ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten

verheiraten, afries. jev-a (2) 150 und häufiger?, jov-a (2), iev-a, ja-n, jõ (2), st. V. (5): nhd. geben, zahlen, verleihen, schenken, vermachen, übergeben (V.), verheiraten; ðt‑jev-a 9, st. V. (5): nhd. ausgeben, erteilen, verheiraten
-- ein Mädchen verheiraten: afries. ðt‑læg-ia 1, sw. V. (2): nhd. ein Mädchen verheiraten
-- sich verheiraten: afries. læg‑ia 3, sw. V. (2): nhd. feststellen, sich verheiraten

verheiraten, ahd. Ðwahaften* 1, sw. V. (1a): nhd. verheiraten; ? ðzgeban* 3, st. V. (5): nhd. ausgeben, herausgeben, austeilen, ausschütten, verheiraten?

verheiraten, mhd. behÆrõten, sw. V.: nhd. verheiraten; bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten
-- sich verheiraten: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in
-- sich wieder verheiraten: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in

verheiraten, mhd. ðzbearten, st. V.: nhd. verheiraten; ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verhÆleichen, ferhÆleichen*, sw. V.: nhd. verheiraten, vermählen; verhÆrõten, ferhÆrõten*, sw. V.: nhd. verheiraten, vermählen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; zesamenegeben*, zesamene geben, zesamengeben, zesamenegeben, zesamnegeben, zuosamengeben, st. V.: nhd. zusammengeben, ehelich zusammengehen, verheiraten; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit
-- mit einem Ungenossen verheiraten: mhd. verungenæzen, ferungenæzen*, sw. V.: nhd. mit einem Ungenossen verheiraten; verungenæzsamen, ferungenæzsamen*, sw. V.: nhd. mit einem Ungenossen verheiraten
-- sich unangemessen verheiraten: mhd. überewÆben*, überwÆben, sw. V.: nhd. »überweiben«, übermäßig weibisch werden, ein besseres Weib heiraten als, sich unangemessen verheiraten
-- sich verheiraten: mhd. verÐwelichen, ferÐwelichen*, sw. V.: nhd. »verehelichen«, sich verheiraten; vermannen, fermannen*, sw. V.: nhd. »vermannen«, sich verheiraten
-- verheiraten mit: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

verheiraten, mhd. gemecheden 1, sw. V.: nhd. verheiraten, vermählen
-- sich verheiraten: mhd. hÆrõten, sw. V.: nhd. heiraten, sich verheiraten, zu einer Heirat verhelfen; hÆwen (1), hien, sw. V.: nhd. sich verheiraten, heiraten, vermählen mit
-- verheiraten mit: mhd. gehÆwen, gehÆjen, gehÆen, gehÆgen, sw. V.: nhd. heiraten, sich vermählen, paaren, verbinden, verheiraten mit

verheiraten, mhd. hinmahelen*, hin mahelen, sw. V.: nhd. »verheiraten«

verheiraten, mnd. begõden, sw. V.: nhd. ordnen, bearbeiten, in Stand setzen, herrichten, besorgen, Acker bestellen, verheiraten; behÆliken*, behilliken, sw. V.: nhd. verheiraten, heiraten, Gut erheiraten; berÐden (1), bereiden, sw. V.: nhd. bereiten, vorbereiten, zurichten, herstellen, fertig machen, bezahlen, entrichten, ausstatten, verheiraten, ausrüsten, rüsten, sich fassen, rauhen (Tuch), scheren (Tuch); bestõden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen (V.), überweisen, übergeben (V.), versorgen, darbringen, anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), Geld anlegen (V.), festsetzen, bekräftigen, bestätigen, festmachen, schichten, abfinden, bestatten, begraben (V.), unterbringen, vermieten; bestÐden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen, unterbringen, versorgen, überweisen, übergeben (V.), anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), vermieten, bestatten, begraben (V.), bekräftigen, bestätigen, festmachen; bevrÆen, bevrien, bevrÆgen, bevrigen, sw. V.: nhd. »befreien«, mit Freiheiten ausstatten, mit Privilegien ausstatten, von Steuern befreien, heiraten, verheiraten, einheiraten; Ðhaften*, echten, sw. V.: nhd. für echt erklären, echt machen, legitimieren, verheiraten; Ðstiften***, sw. V.: nhd. Ehevertrag aufsetzen, verheiraten, Ehe schließen
-- Frau verheiraten: mnd. bemannen, bemennen, sw. V.: nhd. bemannen, Mannschaft besetzen, übermannen, überwältigen, heiraten, Frau verheiraten, in den Besitz eines Mannes übergehen, zum Mann werden

verheiraten, mnd. gõden (1), sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.), passend einrichten, verheiraten, sich verheiraten; hÆliken, hilken, hilichen, hiligen, hilliken, hÆleken, sw. V.: nhd. heiraten, verheiraten, durch Heirat vereinigen
-- sich verheiraten: mnd. gõden (1), sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.), passend einrichten, verheiraten, sich verheiraten

verheiraten, mnd. mõlen (4), sw. V.: nhd. vermählen, verloben, verheiraten

verheiraten, mnd. stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdigen (2), sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen

verheiraten, mnd. vörandersõten*, vorandersõten, vorandersÐden, voranderziden, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, umsetzen, Beamte durch neue ersetzen, Richter durch neue ersetzen, veräußern, verheiraten, sich wiederverheiraten; vörandersÐdigen*, vorandersÐdigen, vorandersÐdegen, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, veräußern, verheiraten, wiederverheiraten; vörÐlÆken*, vorÐlÆken, voreheliken, vorehligen, sw. V.: nhd. »verehelichen«, verheiraten; vörhÆliken*, vorhÆliken, vorhilliken, vorhÆlken, vorhilgen, sw. V.: nhd. verheiraten; vörhÆrõden*, vorhÆrõden, sw. V.: nhd. verheiraten; vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden
-- sich verheiraten: mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)
-- sich verheiraten mit: mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden
-- zum zweiten Male verheiraten: mnd. vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

verheiraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheiratet -- nicht verheiratet, mhd. ungehÆwet, ungehÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverheiratet, nicht verheiratet, nicht genotzüchtigt, ungeplant

verheiratet -- verheiratet gewesene Frau, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

verheiratet sein (V.) mit, mhd. haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

verheiratet sein (V.), mhd. haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

verheiratet, got. *liug-a-iþ-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. verheiratet; uf-waír-a 1, Adj. (a), F.: nhd. verheiratet

verheiratet, ahd. giÐwahaftit* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verbunden, verheiratet; gihÆwit*, gihÆt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verheiratet
-- einmal verheiratet: ahd. einhÆwit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »einehig«, monogam, einmal verheiratet
-- zum zweiten Mal verheiratet: ahd. 2zwigihÆwit* 1, ahd.?, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet; 1zwihÆwit* 2, zwihÆit*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweimal verheiratet, zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet
-- zweifach verheiratet: ahd. 2zwigihÆwit* 1, ahd.?, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet; 1zwihÆwit* 2, zwihÆit*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweimal verheiratet, zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet
-- zweimal verheiratet: ahd. 1zwihÆwit* 2, zwihÆit*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. zweimal verheiratet, zweifach verheiratet, zum zweiten Mal verheiratet

verheiratet, mhd. bewÆbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beweibt«, verheiratet

verheiratet, mhd. gehiweret*, gehiwert, Part. Prät.: nhd. verheiratet; gehÆwet*, gehÆet, gehÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verheiratet; hÆratet***, Adj.: nhd. verheiratet

verheiratet, mnd. ÐlÆk, Ðlik, egelk, Adj.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet; ÐlÆken (1), Ðliken, Adv.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet

verheiratete -- verheiratete Frau, ae. Úw-e (2), sw. F. (n), N.: nhd. verheiratete Frau, Ehepaar

verheiratete -- verheiratete Frau, mhd. wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

verheiratete -- verheiratete Frau, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

verheirateten -- Geliebte eines verheirateten Mannes, mnd. palluche, F.: nhd. Geliebte eines verheirateten Mannes

verheirateten -- Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen, mnd. rÆse (1), rÐse, F.: nhd. Schleier um Wangen und Kinn, Haarbinde, Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen

verheirateten -- Schuh der verheirateten Frau, mnd. vrouwenschæ, vrowenschæ, M.: nhd. Frauenschuh, Schuh der verheirateten Frau, Frauenschuh (eine Pflanze)

Verheirateter, ahd. hÆwo* 1, hÆo, sw. M. (n): nhd. Verheirateter, Ehemann

Verheiratung, afries. mek 4, N.: nhd. Verheiratung

Verheiratung, mnd. berõt (1), berât, berõd, N., M.: nhd. Überlegung, Beratung, Beratschlagung, Rat, Entschluss, Beschluss als Ergebnis einer Beratungsfrist, Einwand, Ausstattung, Verheiratung; bevrÆinge, bevrÆginge, F.: nhd. Befreiung, Verheiratung, Heirat

Verheiratung, mnd. trðwinge, trǖwinge, mnd.?, F.: nhd. Zuversicht, Trauen, Treue, Trauung, Verheiratung
Verheiratung, mnd. vöranderinge*, voranderinge, vorandring, vorenderinge, F.: nhd. Veränderung, Änderung (besonders von Verfassung und Statut sowie Ordnung), Abänderung, Umbesetzung, Bedeutungswechsel, Allegorie, Veränderung im Besitzverhältnis, Veräußerung, Verkauf, Verheiratung, Wiederverheiratung; vörhÆlikinge*, vorhilkinge, vorhilkunge, F.: nhd. Verheiratung; vörtrǖwinge*, vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; vrÆõt, vrÆõte, F.: nhd. Verlobung, Verheiratung

verheiratung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheiren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verheischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verheißen (Adj.), mhd. geheizen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geheißen« (Adj.), verheißen (Adj.)

verheißen (V.), mhd. beheizen, st. V.: nhd. heißen, befehlen, verheißen (V.), versprechen; beneimen, sw. V.: nhd. bestimmen, verfügen, festsetzen, festlegen, erklären, benennen, angeben, in einer Verfügung angeben, verheißen (V.); benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; benuomen, sw. V.: nhd. »benamen«, mit Namen nennen, benennen, bestimmen, aufführen, erwähnen, anreden, namhaft machen, verheißen (V.); entheizen, st. V.: nhd. »entheizen«, verheißen (V.), geloben, absprechen, bekennen, Wallfahrt geloben, versprechen

verheißen (V.), mhd. geheizen (1), st. V.: nhd. »heißen«, verheißen (V.), versprechen, weissagen, befehlen, genannt werden, geloben, prophezeien, raten; heizen (1), st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen

verheißen (V.), mhd. offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

verheißen (V.), mhd. verheizen (1), ferheizen*, st. V., red. V.: nhd. verheißen (V.), versprechen, verloben, geloben

verheißen (V.), mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

verheißen, germ. *gahaitan, st. V.: nhd. verheißen

Verheißen, germ. *haita- (1), *haitam, st. N. (a): nhd. Verheißen

verheißen, got. faír-hai-t-an* 1, red. V. (1): nhd. verheißen, Dank wissen; ga-hai-t-an* 8, red. V. (1), (perfektiv): nhd. zusammenrufen, verheißen, sich bekennen zu
-- zuvor verheißen: got. faúr-a-ga-hai-t-an* 1, red. V. (1): nhd. zuvor verheißen

verheißen, ae. be-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. versprechen, schwören, geloben, verheißen, drohen; ge-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. heißen, befehlen, verheißen, versprechen, nennen, genannt sein (V.); hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. heißen, befehlen, verheißen, versprechen, nennen, genannt sein (V.)

verheißen, afries. und‑hê-t-a* 3, and-hê-t-a*, st. V. (7)=red. V.: nhd. verheißen

verheißen, as. bi‑hê‑t‑an* 1, red. V. (2b): nhd. verheißen, versprechen; far‑gev‑an* 51, far-geª-an, st. V. (5): nhd. schenken, geben, vergeben (V.), verheißen; gi‑hêt‑an* 13, red. V. (2b): nhd. verheißen

verheißen, ahd. biheizæn* 8, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, prahlen; gibiheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, sich verbünden; intheizan* 13, red. V.: nhd. »verheißen«, versprechen, Gelübde tun, sich verpflichten, sich aufopfern, sagen, zusagen, opfern

verheißen, ahd. biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern; foragiheizan* 2, red. V.: nhd. verheißen; giantheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. verheißen, versprechen, geloben, opfern, darbringen; giheizan 180, red. V.: nhd. verheißen, heißen, nennen, sagen, genannt werden, bejahen, befehlen, versprechen, ankündigen, geloben, versichern; gisprehhan* 57, gisprechan, gispehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, reden, verkünden, verkündigen, aussprechen, versprechen, verheißen, erwähnen, anführen, anreden, ansprechen; heizan* 875, red. V.: nhd. nennen, rufen, heißen, genannt werden, benennen, definieren, befehlen, jemanden befehlen, gebieten, gebieten lassen, jemanden etwas tun lassen, verheißen; irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken

verheißen, mhd. diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen

Verheißen, mhd. geheizen (3), st. N.: nhd. »Geheißen«, Verheißen

Verheißen, mhd. verheizen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verheißen, Versprechen

verheißen, mnd. behÐten, beheiten, sw. V.: nhd. heißen, verheißen, in Aussicht stellen, drohen; enthÐten, enhÐten, st. V.: nhd. verheißen, zusichern, geloben, heißen, befehlen

verheißen, mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

verheißen, mnd. vörhÐschen* (1), vorhÐschen, vorheischen, st. V., sw. V.: nhd. verheißen, zusagen, ankündigen; vörhÐten* (1), vorhÐten, vorheiten, st. V.: nhd. heißen, anordnen, befehlen, verheißen, versprechen, geloben, zusagen
-- sich verheißen: mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

Verheißender, ahd. antheizo 1, sw. M. (n): nhd. Verheißender, Versprechender, Pate, Bürge; giheizõri* 1, st. M. (ja): nhd. Versprechender, Verheißender; ? urheizo 2, urhetto*, sw. M. (n): nhd. Gelobender?, Verheißender?, Herausforderer, einer der ein Gelübde tut

Verheißender, mhd. entheizÏre*, entheizer, st. M.: nhd. Verheißender

verheißenes -- verheißenes Land, ahd. giheizlant* 2, st. N. (a): nhd. verheißenes Land, gelobtes Land

Verheißer, ahd. biheizõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Verheißer«, Prahler, Angeber

Verheißung (Gottes), mnd. lævinge (2), lavinge, F.: nhd. Verheißung (Gottes), Gelöbnis, Versprechen

Verheißung, got. ga-hai-t* 14, st. N. (a): nhd. Verheißung, Versprechen

Verheißung, an. fyr-ir-heit, st. N. (a): nhd. Versprechen, Verheißung

Verheißung, afries. *hê-t‑inge, st. F. (æ): nhd. Verheißung; und‑hê-t-e‑nisse* 3, and-hê-t-e-nisse*, st. F. (jæ): nhd. Verheißung, Versprechen; und‑hê-t‑inge* 12, ont‑hê-t‑inge*, and-hê-t-inge*, st. F. (æ): nhd. Verheißung

Verheißung, anfrk. gi-hei-t* 7?, st. M. (a): nhd. Versprechen, Verheißung; gi-hei-t-a* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Verheißung

Verheißung, as. bÆ‑hê‑t* 3, st. M. (a), st. N. (a)?: nhd. Verheißung, Gelübde, Trotzrede, Drohung

Verheißung, ahd. antheiz 11, st. M. (a): nhd. Verheißung, Gelübde, Gelöbnis, Versprechen, Opfer; antheiza* 6, sw. F. (n): nhd. Verheißung, Gelübde, Gelöbnis, Gelobtes, Versprechen, Opfer; antheizida 1, st. F. (æ): nhd. Verheißung, Gelübde, Opfer; antwurti* (2) 74?, st. N. (ja): nhd. Antwort, Verheißung, Orakel; bineimida 36, st. F. (æ): nhd. Bestimmung, Verfügung, Anordnung, Schicksalsbestimmung, Beschluss, Gebot, Testament, Bund, Verheißung; forazeihhanunga* 1, forazeichanunga*, st. F. (æ): nhd. Vorzeichen, Verheißung; giheiz 68, st. M. (a): nhd. Versprechen, Verheißung, Gelöbnis, Bekräftigung, Vorhersage, Vorhaben; intheiz* 9, st. M. (a?, i?): nhd. Versprechen, Verheißung, Gelöbnis, Gelübde, Bekenntnis; urkundi* 42, st. N. (ja): nhd. Zeugnis, Beweis, Beglaubigung, Gebot, Bund, Verheißung, Testament, Bezeugung, Anzeichen

Verheißung, ahd. biheiz* 13, st. M. (a): nhd. »Verheißung«, Versprechen, Gelübde, Gelöbnis, Verschwörung, Bündnis; biheiza* 1, sw. F. (n): nhd. »Verheißung«, Versprechen; biheizunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Verheißung«, Gelübde, Versprechen, Verschwörung, Bündnis

Verheißung, mhd. beheiz, st. M.: nhd. Verheißung; beheize, st. F.: nhd. Verheißung; bietunge, st. F.: nhd. »Bietung«, Anerbietung, Verheißung; boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft

Verheißung, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; geheiz (1), st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; geheize, st. N., st. F.: nhd. Befehl, Gelübde, Verheißung; gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; heizen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auftrag, Weisung, Anweisung, Verheißung

Verheißung, mhd. tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat

Verheißung, mnd. belȫvede* (1), belöfte, belofte, N.: nhd. Versprechen, Verheißung; enthÐt, N.: nhd. Verheißung, Gelübde; enthÐtinge, enhÐtinge, F.: nhd. Verheißung, Versicherung, Gelöbnis

Verheißung, mnd. gelȫvede, gelöfte, N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde

Verheißung, mnd. lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit
-- Teilnehmer an der Verheißung: mnd. mÐdeerve, miterve, M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes

Verheißung, mnd. tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung

Verheißung, mnd. vörhÐtinge*, vorhÐtinge, vorheitinge, F.: nhd. Verheißung, Zusage, Versprechen

Verheißungswort, as. bÆ‑hê‑t‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. »Verheißungswort«, Gelübde, Drohung

verheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verheiszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verheiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verheiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verheiszerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheisznis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheiszungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verheizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhelfen -- verhelfen zu, mhd. rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

verhelfen -- zu etwas verhelfen, mnd. behelpen, st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen

verhelfen -- zu Recht verhelfen, mnd. inhelpen, st. V.: nhd. zu Recht verhelfen

verhelfen -- zum Recht verhelfen, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

verhelfen -- zum Recht verhelfen, mnd. behelpen, st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen

verhelfen, afries. bi‑hel-p-a* 6, st. V. (3b): nhd. helfen, verhelfen
-- verhelfen zu: afries. hel-p-a 40 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. helfen, verhelfen zu

verhelfen, ahd. gihelfan* 16, st. V. (3b): nhd. helfen, verhelfen, dienen zu, beistehen, begünstigen, abhelfen; helfan 198?, st. V. (3b): nhd. helfen, beistehen, unterstützen, begünstigen, nützen, verhelfen, sich beeilen, streben, sich helfen, zu Hilfe kommen, retten; untarambahten* 2, sw. V. (1a): nhd. verhelfen, bewirken, dienen, verwalten
-- jemandem zum Recht verhelfen: ahd. girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen
-- zu Ansehen verhelfen: ahd. giwirdæn* 1, sw. V. (2): nhd. würdigen, schätzen, zu einer Ehrenstelle befördern, zu Ansehen verhelfen
-- zum Recht verhelfen: ahd. girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen

verhelfen, mhd. bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

verhelfen, mhd. gehelfen, st. V.: nhd. helfen, verhelfen, behilflich sein (V.), Hilfe leisten, hilfreich sein (V.), fördern, nützen, verhelfen zu, helfen bei, erretten aus, befreien von; gestiuren, sw. V.: nhd. leiten, steuern, sich stützen, verhelfen, zügeln, beschränken, unterstützen, führen, verhelfen zu, hindern, hindern an
-- verhelfen zu: mhd. gehelfen, st. V.: nhd. helfen, verhelfen, behilflich sein (V.), Hilfe leisten, hilfreich sein (V.), fördern, nützen, verhelfen zu, helfen bei, erretten aus, befreien von; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gestiuren, sw. V.: nhd. leiten, steuern, sich stützen, verhelfen, zügeln, beschränken, unterstützen, führen, verhelfen zu, hindern, hindern an; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; helfen (1), st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten
-- zu einer Heirat verhelfen: mhd. hÆrõten, sw. V.: nhd. heiraten, sich verheiraten, zu einer Heirat verhelfen
-- zur Flucht verhelfen: mhd. hinhelfen, st. V.: nhd. weiterhelfen, das Leben retten, zur Flucht verhelfen

verhelfen, mhd. staten (2), sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen
-- verhelfen zu: mhd. staten (1), sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; studelen, stuodelen, sw. V.: nhd. festhalten, nehmen, sich stellen, verhelfen zu

verhelfen, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen
-- verhelfen zu: mhd. verhelfen, ferhelfen*, st. V.: nhd. verhelfen zu
-- zu etwas verhelfen: mhd. zuogehelfen, st. V.: nhd. zu etwas verhelfen; zuohelfen, zuo helfen, st. V.: nhd. »zuhelfen«, zu etwas verhelfen, bei etwas helfen

verhelfen, mnd. slumpen, sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen; stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen
-- zu falschem Glanz verhelfen: mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen
-- zur Geltung verhelfen: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

verhelfen, mnd. vörhelpen*, vorhelpen, st. V.: nhd. helfen, Hilfe leisten, sorgen für, verhelfen; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vullÐsten, vulleisten, vulsten, sw. V.: nhd. Beistand gewähren, unterstützen, geldlich unterstützen, helfen, Beihilfe leisten, fördern, verhelfen

verhelfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhelfend -- nicht zur Freude verhelfend, mhd. vröudenhelfelæs, vröudenhelfenlæs, fröudenhelfelæs*, fröudenhelfenlæs*, Adj.: nhd. »nicht zur Freude verhelfend«

verhelfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhellen, mhd. verhellen, ferhellen*, st. V.: nhd. »verhellen«, aussagen, gestehen

verhellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhelligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhelligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhelligung, mhd. verhelligunge, ferhelligunge*, st. F.: nhd. »Verhelligung«, Zerstörung, Verheerung

verhelligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhenken, mhd. verhenken, ferhenken*, sw. V.: nhd. »verhenken«, verschleiern

verhenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhenkert, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verherben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verherbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verherg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhergen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verherger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhergerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verherglich, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verhergung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verherren, mhd. verhÐrren, verhÐrn, ferhÐrren*, sw. V.: nhd. »verherren«, mit einem Herrn begaben, sich jemandem als dem Herrn ergeben (V.)

verherren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verherrlichen, germ. *deurisæn, *deuresæn, sw. V.: nhd. preisen, verherrlichen; *deurjakæn, *deuzjakæn, germ.?, sw. V.: nhd. verehren, verherrlichen; *mÐrisæn, *mÐresæn, *mÚrisæn, *mÚresæn, germ.,? sw. V.: nhd. preisen, verherrlichen

verherrlichen, got. ga-s-wÐr-an* 2, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verherrlichen, verklären; hau-h-jan 27, sw. V. (1): nhd. hoch machen, erhöhen, preisen, verherrlichen

verherrlichen, an. d‘-r-k-a, sw. V. (2): nhd. verehren, preisen, verherrlichen

verherrlichen, ae. õ-wul-d-r-ian, sw. V.: nhd. verherrlichen; beor-h-t-n-ian, sw. V.: nhd. verherrlichen; blÊ-d-s-ian, blÐ-t‑s‑ian, sw. V. (2): nhd. segnen, weihen, mit Opfer​blut besprengen, loben, preisen, verherrlichen; díe-r‑an, déo-r-an, d‘-r-an, sw. V. (1): nhd. preisen, loben, verherrlichen; ge-beor-h-t-n-ian, sw. V.: nhd. verherrlichen; ge-bier-h-t-an, ge-beor-h-t-an, ge-bri-h-t-an, sw. V. (1): nhd. scheinen, erleuchten, deutlich machen, zeigen, verherrlichen; ge-díe-r-an, ge-déo-r-an, ge-d‘-r-an, sw. V. (1): nhd. loben, preisen, verherrlichen; ge-wul-d-r-ian, sw. V.: nhd. verherrlichen, preisen; wul-d-r-ian, sw. V.: nhd. verherrlichen, preisen

verherrlichen, anfrk. gi-mõrs-en* 1, ge-mõrs-on*, sw. V. (2?): nhd. verherrlichen; gi-mik-il-on* 6, sw. V. (1?): nhd. verherrlichen, preisen; guod-lÆk-on* 4, guo-lic-on, sw. V. (2): nhd. rühmen, verherrlichen; *mik-il-on?, sw. V. (1?): nhd. verherrlichen

verherrlichen, as. mik‑il‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. preisen, verherrlichen

verherrlichen, ahd. Ðren* (1) 6, sw. V. (1a): nhd. hochschätzen, ehren, achten, verehren, verherrlichen, schonen; ÐrÐn* 102?, sw. V. (3): nhd. ehren, verehren, Ehre erweisen, achten, schätzen, hochachten, verherrlichen, rühmen, auszeichnen, anbeten, schonen; giberahtæn* 14, sw. V. (2): nhd. glänzen, verherrlichen; giÐrÐn* 13?, sw. V. (3, 1a?): nhd. ehren, verehren, achten, schätzen, verherrlichen, auszeichnen, belohnen, gewähren, krönen; giÐræn* (1) 4 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren, verherrlichen, bewähren, belohnen; giguollÆhhæn* 2, giguollÆchæn*, sw. V. (2): nhd. rühmen, verherrlichen, preisen, berühmt machen, berühmt werden; gilobæn* 9, sw. V. (2): nhd. loben, preisen, verherrlichen, billigen; gimÐræn 16, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erschaffen?, verherrlichen, vergrößern, stärken; gimihhillÆhhæn* 2, gimichillÆchæn*, sw. V. (2): nhd. verherrlichen, preisen, rühmen, groß machen; gitiuren* 2, sw. V. (1a): nhd. preisen, verherrlichen, loben; gituomen* 2, sw. V. (1a): nhd. preisen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich hervortun; guollÆhhæn* 28, guollÆchæn*, sw. V. (2): nhd. rühmen, preisen, verherrlichen, prahlen; guotlÆhhÐn* 6, guollÆhhÐn*, guotlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. sich rühmen, verherrlichen, preisen; irhæhen* 47, irhohen*, sw. V.: nhd. erhöhen, preisen, verherrlichen, erheben, errichten; irmõren* 14, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, erklären, bekanntmachen, verherrlichen, allbekannt werden, geachtet werden; lobÐn* 2 und häufiger, sw. V. (3): nhd. loben, preisen, verherrlichen, gutheißen, als gut zugestehen, rühmen, anerkennen; lobæn 164, sw. V. (2): nhd. loben, preisen, verherrlichen, empfehlen, rühmen, jubeln, anerkennen, Anerkennung zollen; mihhillÆhhæn* 15, michillÆchæn*, sw. V. (2): nhd. verherrlichen, preisen, sich rühmen; mihhilæn* 1, michilæn*, sw. V. (2): nhd. preisen, verherrlichen; mihhilæsæn* 8, michilæsæn*, sw. V. (2): nhd. verherrlichen, preisen, groß machen; tiuren* 15, sw. V. (1a): nhd. preisen, verherrlichen, schätzen, wertvoll machen, hochschätzen; tiurisæn* 9, sw. V. (2): nhd. preisen, verherrlichen; ðfæn* 3, sw. V. (2): nhd. verherrlichen, vermehren, anhäufen, aufhäufen

verherrlichen, mhd. berãsen, sw. V.: nhd. mit Rosen bestreuen, rot färben, verherrlichen; beschãnen, beschænen, sw. V.: nhd. schönmachen, verherrlichen, beschönigen, entschuldigen rechtfertigen, preisen, schmücken; beschãnigen, sw. V.: nhd. schön machen, verherrlichen, beschönigen, entschuldigen, rechtfertigen; durchvröuwen, durchfröuwen*, sw. V.: nhd. verherrlichen, ganz und gar mit Freude erfüllen; Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken; erhãhen (1), derhãhen, erhãgen, derhãgen, sw. V.: nhd. erhöhen, Kreuz erhöhen, erheben, verherrlichen

verherrlichen, mhd. flæren (2), sw. V.: nhd. ausstatten, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; flærieren (1), sw. V.: nhd. »florieren«, mit Blumen schmücken, mit blumenförmigem Zierat schmücken, zieren, schmücken, stattlich kleiden, ausrüsten, auszeichnen, verherrlichen; geberhten, sw. V.: nhd. verherrlichen; geblüemen, sw. V.: nhd. schmücken, schmücken mit, verherrlichen; getiuren, getðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, läutern, erheben, bessern, preisen, verschönern, wertvoll sein (V.), herrlich sein (V.), lieb werden; gewirden, sw. V.: nhd. ehren, verherrlichen, Ansehen verschaffen, sich Achtung verschaffen; glorificieren, sw. V.: nhd. »glorifizieren«, rühmen, verherrlichen, verklären; güften (1), güffen, guffen, sw. V.: nhd. seine Freude laut äußern, übermütig sein (V.), erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben, fliegen (V.); guofen, sw. V.: nhd. Freude äußern, übermütig sein (V.), fliegen, erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben (V.); hÐren (1), Ðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, schmücken, verherrlicht sein (V.), stolz werden, mächtig werden, stolz sein (V.), auszeichnen, schätzen, verehren; krãnen (2), krænen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen, krönen, kennzeichnen, auszeichnen, preisen, ehren, verherrlichen, erhöhen, schmücken

verherrlichen, mhd. michelhaftigen, sw. V.: nhd. verherrlichen; micheligen, sw. V.: nhd. verherrlichen; prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen; rÆchen (1), riechen, sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren; rãsen, sw. V.: nhd. mit Rosen bedecken, mit Rosen schmücken, schmücken, verherrlichen, röten, zieren

verherrlichen, mhd. schãnen, sw. V.: nhd. schön machen, verschönen, schmücken, verherrlichen, prangen, schöner werden, leuchten, steigern, erhöhen, läutern, sich brüsten, prahlen; sublimieren, sw. V.: nhd. veredeln, verherrlichen; tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

verherrlichen, mhd. überkrãnen, sw. V.: nhd. überkrönen, krönen, verherrlichen, an Herrlichkeit übertreffen; vergünlichen, fergünlichen*, sw. V.: nhd. verherrlichen; verguotlÆchen, sw. V.: nhd. verherrlichen; verhÐren, ferhÐren*, sw. V.: nhd. verherrlichen, stolz machen, vornehm machen, aus Stolz vorenthalten (V.); verschãnen, ferschãnen*, sw. V.: nhd. verschönen, verherrlichen, an Schönheit übertreffen, erhöhen, überstrahlen; vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten; wÏhen, wÐhen, sw. V.: nhd. »wähen«, schön machen, schön gestalten, verherrlichen, schmücken, auszeichnen; wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

verherrlichen, mnd. ÐrwÐrdigen (1), sw. V.: nhd. ehren, verehren, verherrlichen

verherrlichen, mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben; glæriÐren, sw. V.: nhd. rühmen, verherrlichen; glærificÐren, sw. V.: nhd. glorifizieren, rühmen, verherrlichen; grȫten (2), græten, groten, sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; grætmõken, grætmaken, sw. V.: nhd. rühmen, erheben, preisen, verherrlichen; grætwÐrdigen, grætwerdigen, sw. V.: nhd. verherrlichen, hoch ehren

verherrlichen, mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

verherrlichen, mnd. vÆren (1), viren, vÆern, sw. V.: nhd. feiern, festlich begehen, einen Feiertag oder den Sonntag begehen, heiligen, ehren, verehren, verherrlichen, preisen, schonend behandeln, verschonen, Feierabend machen, den Arbeitstag beenden, nicht arbeiten, untätig sein (V.), müßig sein (V.), ausruhen, still stehen, unbenutzt stehen, fernhalten; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

verherrlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verherrlichend, mhd. lobelÆche, loplÆche, löplÆche, Adv.: nhd. ehrenvoll, löblich, lobenswert, preiswert, verherrlichend, feierlich, ruhmvoll, lobpreisend, untadelig

verherrlichend, mnd. glærificÐrich, Adj.: nhd. rühmend, verherrlichend

verherrlicht -- verherrlicht werden, germ. *hauhnæn, germ?, sw. V.: nhd. verherrlicht werden

verherrlicht -- verherrlicht werden, got. mik-il-n-an 1, sw. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. verherrlicht werden; us-hau-h-n-an 2, sw. V. (4): nhd. verherrlicht werden, erhöhen, erhöht werden

verherrlicht sein (V.), mhd. hÐren (1), Ðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, schmücken, verherrlicht sein (V.), stolz werden, mächtig werden, stolz sein (V.), auszeichnen, schätzen, verehren

verherrlicht, mhd. geblüemet, geblüemt, gebluomt, gebluomet*, geblðmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. blühend, in Blüte befindlich, in voller Blüte befindlich, blütenreich, herrlich, verherrlicht, geschmückt; getiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »teuer«, verherrlicht, wert

Verherrlichung, ahd. guollÆhheit* 2, st. F. (i): nhd. Ruhm, Verherrlichung, Ehre; guollÆhheitÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Ruhm, Verherrlichung, Ehre, Herrlichkeit; hÐrÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Herrlichkeit, Größe, Würde, Rang, Verherrlichung, Verehrung, Hoheit; mihhilwerkunga* 2, michilwercunga*, st. F. (æ): nhd. Verherrlichung, Herrlichkeit; tiurÆ 15, st. F. (Æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Köstlichkeit, Preis, Heiligkeit, Verherrlichung, Pracht, Kostbarkeit; werdung* 1, st. M. (a): nhd. Würdigung, Verherrlichung, Festlichkeit; werdunga* 2, st. F. (æ): nhd. Würdigung, Verherrlichung, Würde

Verherrlichung, mhd. glærie, glærje, st. F., sw. F.: nhd. Glorie, Herrlichkeit, Ruhm, Verherrlichung

Verherrlichung, mhd. wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

Verherrlichung, mnd. grætmõkinge, grætmakinge, F.: nhd. Ruhm, Erhebung, Verherrlichung, Preis; kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

Verherrlichung, mnd. lof (1), læf, M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit; lævinge (1), F.: nhd. Lobpreisung, Verherrlichung

Verherrlichung, mnd. vörlüchtinge* vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

verherrlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhetzen, mhd. verhetzen, ferhetzen*, sw. V.: nhd. verhetzen, verfolgen

verhetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhetzer, mnd. mengÏre* (2), M.: nhd. Unruhestifter, Verhetzer

verhetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhetzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhetzt, mnd. vörschündet*, vorschündet, vorschünt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehetzt, verhetzt, gereizt

Verhetzung, ahd. giwer* (1) 4, st. N. (a): nhd. Aufstand, Aufruhr, Kampf, Verhetzung

verhetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheuerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verheuerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verheuern, mnd. vörvrachten*, vorvrachten, vorvruchten, sw. V.: nhd. verfrachten, befrachten, verheuern, heuern, beladen (V.), mit Ladung versehen (V.), anheuern, Fracht einnehmen, einen Frachtvertrag abschließen
-- sich verheuern: mnd. vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern

verheuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verheulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheuren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verheutigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhexen, mhd. bezouberen*, bezoubern, sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, verhexen, verzaubern

verhexen, mnd. vörschÆren*, vorschÆren, sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen

verhexen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhexen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhext, mnd. bevangen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »befangen«, verhext, vom Teufel besessen

verhext, mnd. tȫvÏrisch*, tæverisch, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch, verhext

Verhextheit, an. leik-n-i, F.: nhd. Verhextheit

verhilflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhimmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhimmlischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhimmlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhimpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verhinderer, mhd. hinderÏre, st. M.: nhd. »Hinderer«, Verhinderer

verhinderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhinderlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verhindern, got. an-a-la-t-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. verhindern, hindern, aufhalten, abhalten; ga-la-t-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. aufhalten, verhindern, verzögern

verhindern, an. fat-r-a, sw. V.: nhd. aufhalten, verhindern; skir-r-a, sw. V. (1): nhd. erschrecken, abwenden, entfernen, verhindern; sper-r-a (2), sw. V. (1): nhd. mit Sparren versehen (V.), spreizen, verhindern; stel-p-a (2), sw. V.: nhd. niederhalten, verhindern

verhindern, ae. õ-mier-r‑an, õ-mer-r-an, sw. V. (1): nhd. verhindern, vereiteln, verzögern; be-léa-n, st. V. (6): nhd. zensieren, ablehnen, belangen, verbieten, verhindern; be-w’r-ian, sw. V. (1): nhd. bewachen, beschützen, verteidigen, kontrollieren, verhindern, verbieten; for-e‑fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. früh beginnen, zukommen, zuteil werden, verhindern; for-wier-n-an, for-wyr-n-an, sw. V. (1): nhd. hindern, verhindern, zurückweisen, verweigern

verhindern, afries. hal-d-a (1) 189, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, beobachten, handhaben, einhalten, Gericht halten, behaupten, geltend machen, gewinnen, er​langen, instand halten, aufbewahren, behalten, verheim​lichen, beherbergen, aufnehmen, aufhalten, verhindern; le-t-t-a* 3, sw. V. (1): nhd. verhindern, behindern, aufhalten, stören; ov-er‑fõ 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. verhindern, entschuldigen; sku-t-t-a 1, sw. V. (1): nhd. verhindern, anfechten; ðr‑fõ 4, st. V. (7)=red. V.: nhd. mehr nehmen, ausschließen, vertreten (V.), ersetzen, übernehmen, verhindern, weiter gehen; ur‑ske-t-t-a 1 und häufiger?, for‑ske-t-t-a*, sw. V. (1): nhd. versperren, verhindern

verhindern, as. bi‑sw‑Æ‑k‑an* 9, st. V. (1a): nhd. verführen, betrügen, verhindern; far‑sta‑nd‑an 25, st. V. (6): nhd. stehen bleiben, verhindern, verstehen; l’‑t‑t‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. ablassen, müde werden, hemmen, verhindern

verhindern, ahd. bineman* 39, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, entziehen, hindern, vernichten, verhindern, jemanden hindern, jemanden befreien, entfernen, ablegen, berauben; biwerien* (1) 40, biwerren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, abhalten, schützen, verbieten, verhindern, bewahren, beaufsichtigen, bewahren vor, schützen vor, abwehren; firbiotan* 35, st. V. (2b): nhd. verbieten, verneinen, versagen, verhindern, befehlen, gebieten, berufen (V.), verkündigen, verkünden; firdwengen* 1, sw. V. (1a): nhd. verhindern; firwerien* 1, firwerren*, sw. V. (1b): nhd. verwehren, abwehren, verhindern, verbieten; foramerren* 1, sw. V. (1b): nhd. stören, hemmen, verhindern; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; irburien* 41, irburren*, sw. V. (1b): nhd. erheben, sich erheben, preisen, sich auszeichnen, erhöhen, in die Höhe richten, emporragen, aufheben, verhindern; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; irsuntaræn* 3, sw. V. (2): nhd. aussondern, trennen, entfernen, wegschaffen, verhindern; lezzen* 10, sw. V. (1a): nhd. hemmen, aufhalten, hindern, verlangsamen, verzögern, beunruhigen, hindern an, verhindern; untarneman* 15, st. V. (4): nhd. abgrenzen, unterbrechen, jemanden in einer Sache unterbrechen, dazwischentreten, verhindern; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

verhindern, mhd. abestãren, abe stãren, sw. V.: nhd. zerstören, zurückweisen, verhindern, abwenden; behüeten, behðten, behuoten, pehuoten, pehðten, wehuoten, wehðten, sw. V.: nhd. behüten, hüten, bewahren vor, sich hüten, verhüten, verhindern, sich vorsehen, schützen, bewachen, befolgen, verhüllen, vermeiden, hindern; besorgen (1), sw. V.: nhd. »besorgen«, sorgen, versorgen, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sich versorgen, sich fürchten, sich kümmern um, verhindern, verletzen; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen

verhindern, mhd. ðfhalten, ðf halten, red. V., st. V.: nhd. anhalten, haltmachen, hochhalten, aufrechterhalten, erhalten (V.), stützen, bewahren, aushalten, aufhalten, festhalten, beschlagnahmen, zurückhalten, festnehmen, verhindern, retten, Aufenthalt geben, beherbergen, abhalten, verhaften; underbrechen, st. V.: nhd. »unterbrechen«, aufhören, zunichte machen, beenden, verhindern, bestreiten, verderben, stören, zerstören, dazwischenbrechen, dazwischentreten, hineinbrechen, beendigen; undergrÆfen, st. V.: nhd. hinuntergreifend erfassen, dazwischengreifend ablenken, verhindern, ergreifen, entkräften, abschwächen, unterbrechen, verleiten; underhouwen, red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden; underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden; underloufen, red. V.: nhd. dazwischenlaufen, abwenden, ablenken, abwehren, verhindern, sich gegenseitig anlaufen, unterlaufen (V.), dazwischentreten; undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten; underrÆten, st. V.: nhd. dazwischenreiten, trennen, unterlaufen (V.), ablenken, unterbrechen, durchbrechen, beeinträchtigen, verhindern; underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; underslÆfen, st. V.: nhd. »unterschleifen«, verhindern; understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

verhindern, mhd. gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gestillen, gestiln, sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; gevristen, gefristen*, sw. V.: nhd. aufschieben, hinausschieben, hinhalten, erhalten (V.), sich erhalten (V.), retten, behalten (V.), schützen, beschützen, bewahren, retten, aufhalten, verhindern, befristen, verschieben auf; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; hinderen* (1), hindern, sw. V.: nhd. hindern, behindern, verhindern, hindern an, fernhalten von, zurücktreiben, zögern, sich aufhalten; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen

verhindern, mhd. sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern; stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

verhindern, mhd. understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; underswingen, st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern; undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren; undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; verkrenken, ferkrenken*, sw. V.: nhd. »verkränken«, krank machen, schwächen, herabsetzen, beschimpfen, vernichten, ermüden, schwach werden, schmälern, herabsetzen, schädigen, verhindern, vernachlässigen; vermerren, sw. V.: nhd. Treue brechen, verhindern; verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben; verwaren*, verwarn, ferwaren*, sw. V.: nhd. behüten, bewahren, sich hüten, in Acht nehmen vor, verwahren, versperren, verhindern; verweren*, verwern, ferweren*, sw. V.: nhd. abwehren, verhindern, verwehren, abhalten, für etwas einstehen, etwas unternehmen; verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen; voregrÆfen*, vorgrÆfen, foregrÆfen*, st. V.: nhd. »vorgreifen«, voraussehen, verhindern; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vüregrÆfen*, vürgrÆfen, vür grÆfen, füregrÆfen*, st. V.: nhd. »fürgreifen«, vorausschauen, voreilig sein (V.), zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vürevõhen*, vürvõhen, fürefõhen*, red. V.: nhd. durchaus einnehmen, in Beschlag nehmen, niederwerfen, verhindern, wachsen (V.) (1), gedeihen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken; widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

Verhindern, mhd. understõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

Verhindern, mhd. widertrÆp, st. M.: nhd. Zurücktreiben, Verhindern, Einwand

verhindern, mhd. widervehten (1), widerfehten*, st. V.: nhd. kämpfen gegen, widerstreben, Widerstand leisten, widerstehen, entgegenstehen, verhindern; widerwenden (2), st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, zurückkehren zu, sich umwenden, sich drehen, abprallen auf, rückgängig machen, verhindern; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)
-- am Anbau verhindern: mhd. verriuten, sw. V.: nhd. am Anbau verhindern
-- durch Rede verhindern: mhd. underreden (1), sw. V.: nhd. gegenseitig reden, beraten (V.), einreden, in die Rede fallen, durch Rede verhindern, sich unterreden
-- schleichend verhindern: mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen
-- verhindern an: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

verhindern, mnd. behinderen, sw. V.: nhd. behindern, verhindern, hindern, anhalten, festhalten, hemmen; bewerren (1), st. V.: nhd. verwehren, verhindern

verhindern, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern; slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen; stoppen (1), sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken; stȫren, sw. V.: nhd. stören, hindern, verhindern, unterbinden, unterbrechen, zerstören, vernichten, schaden, abhalten, aufhalten, wehren (Bedeutung örtlich beschränkt), Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- sich bemühen etwas zu verhindern: mnd. tÐgentrachten, sw. V.: nhd. sich bemühen etwas zu verhindern, sich entgegenstellen

verhindern, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörhõgen* (2), vorhõgen, vorhagen, sw. V.: nhd. besorgen, verwalten, aufbewahren, versperren, verhindern; vörhinderen*, vorhinderen, vorhindern, sw. V.: nhd. verhindern, hindern, stören, sperren, anhalten, aufhalten, zurückhalten, unterbinden, abschaffen; vörhȫden*, vorhȫden, sw. V.: nhd. behüten, beschützen, verbergen, verstecken, verhüten, verhindern, abwehren, abwenden; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; wÐren (2), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, verhindern, abhalten, sträuben, weigern, erwehren
-- am Fortziehen verhindern: mnd. vȫrrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. vorrücken, vorwärts rücken, weiter ziehen, stellen, am Fortziehen verhindern
verhindern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhindernd -- verhindernd dazwischentreten, mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden

verhindernd -- verhindernd zuvorkommen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

verhindernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhindert -- Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert, mnd. gÐgenpõl, jÐgenpõl, M.: nhd. Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert

verhindert -- Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert, mnd. tÐgenpõl, M.: nhd. Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert

verhindert -- Hügel der Ausblick verhindert oder verleiht, an. lei-t-i, N.: nhd. Hügel der Ausblick verhindert oder verleiht

verhindert -- Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, mnd. runge, ronge, F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

verhindert -- verhindert werden, mhd. gesðmen, sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden

verhindert, mhd. unledic, unledec, Adj.: nhd. »unledig«, unfrei, unbefreit, verhindert, beschäftigt, beladen (Adj.), eifrig, beschäftigt, unentschuldbar, unlösbar
-- verhindert werden: mhd. undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen

verhindert, mnd. ? wæren***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verwickelt, verhindert?, geschützt?

Verhinderung, an. l‡-t, l‡-t-un, st. F. (æ): nhd. Verhinderung, Abraten

Verhinderung, afries. for-spÐr-inge 3, ur-spÐr-inge, st. F. (æ): nhd. Versperrung, Verhinderung

Verhinderung, ahd. marriotio* 1, lat.‑lang., F.: nhd. Verhinderung, Verzögerung
-- auf Wahrheit beruhende Verhinderung: ahd. sunnis* 26 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. rechtsgültiges Hindernis, auf Wahrheit beruhende Verhinderung

Verhinderung, mhd. abesnÆdunge, st. F.: nhd. »Abschneidung«, Amputation, Verhinderung

Verhinderung, mhd. hemmen (2), st. N.: nhd. Anhalten, Verhinderung; hindernis, hindernisse, hindernus, hindernust, hundernis, hundernus, hundernust, st. N., st. F.: nhd. Hindernis, Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags, Verhinderung; hinderswich, st. M.: nhd. Verhinderung, Versäumnis, Verzug, Hinterhalt, Falschheit, Betrug, Verderben, Hinscheiden, Mangel (M.), Falsch, Vorbehalt; irretac, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit Zwistigkeit

Verhinderung, mhd. understant, st. M., st. F.: nhd. Stütze, Grundlage, Aufenthalt, Verhinderung, Unterschied

Verhinderung, mnd. behindernisse, F.: nhd. Behinderung, Verhinderung
-- gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung: mnd. Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

Verhinderung, mnd. hindernisse, hindernesse, hindernitze, F., N.: nhd. Hindernis, hindernder Gegenstand, Verhinderung, Behinderung, Schädigung, Lähmung, Beanspruchung, Gegenanspruch, Sperrung, Ergreifung, Verhaftung; hindersal, M.: nhd. Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Einspruch; hindersalde, M.: nhd. Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Einspruch

Verhinderung, mnd. schüttinge (1), schuttinge, schöttinge, F.: nhd. Sperrung, Abdämmung, Stauung, Stauvorrichtung, Staudamm, Aufziehschleuse, Fischwehr, Fischzaun, Einsperrung, Einschließung, Pfändung, Arretierung, Verhinderung, Abweisung einer Zeugenaussage; spÐringe, speringe, sperringe, F.: nhd. Sperrung, Hinderung, Beschlagnahme, Verhinderung, Einspruch, Zwist, Unfriede

Verhinderung, mnd. vörhinderinge*, vorhinderinge, F.: nhd. »Verhinderung«, Behinderung, Beinträchtigung

Verhinderung, mnd. vörhindernisse*, vorhindernisse, F.: nhd. Verhinderung, hinderndes Eingreifen, Behinderung, Störung, Beeinträchtigung; vörhȫdinge*, vorhȫdinge, F.: nhd. Verhütung, Vorbeugung, Sicherung, Vorsorge, Verhinderung; vȫrkæminge, F.: nhd. Verhütung, Verhinderung, Abwehr, Festnahme, Ergreifung

verhinderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhinderungsgrund -- rechtmäßiger Verhinderungsgrund, afries. nê-d-skÆ-n 5, N.: nhd. echte Not, rechtmäßiger Verhinderungsgrund; nê-d-skÆ-n-e 4, st. F. (æ): nhd. echte Not, rechtmäßiger Verhinderungsgrund; nê-d-skÆ-n-inge 5, nê-d-skÆ-n-unge, st. F. (æ): nhd. echte Not, rechtmäßiger Verhinderungsgrund

Verhinderungsgrund -- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen, mhd. herrennæt, st. F.: nhd. »Herrennot«, Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen

verhinläszigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhinterreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhirschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhitzigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhochdeutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhochmuthen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhochmuthigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhöcken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhöckern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhofen, mhd. verhoven***, ferhofen***, V.: nhd. »verhofen«, gegen die höfische Weise bilden

verhoffärtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhoffen, mhd. verhoffen, ferhoffen*, sw. V.: nhd. verhoffen, hoffen, erwarten, die Hoffnung aufgeben, die Hoffnung verlieren, verzweifeln

verhoffen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhoffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhoffentlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verhofft, mhd. verhoffet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhofft, gehofft, erwartet

verhofft, mnd. gehȫpelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. verhofft, erhofft

verhoffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhöhen, mhd. verhãhen, sw. V.: nhd. »verhöhen«

verhöhen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhöhern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhohlen, ahd. *irtarkenit?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »verhohlen«

verhohlen, ahd. firholan* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. verborgen, verhohlen, im stillen, still; firholanlÆh* 1, Adj.: nhd. heimlich, verhohlen; firholano* 3, Part. Prät.=Adv.: nhd. heimlich, verhohlen, verborgen, im stillen, still

verhohlen, mhd. hÏle (1), Adj.: nhd. verhohlen, verborgen, vergänglich, schlüpfrig, glatt

verhohlen, mhd. verholen* (1), verholn, ferholen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhohlen«, geheim, heimlich, verborgen, versteckt, verschwiegen; verholenlich***, ferholenlich***, Adj.: nhd. »verhohlen«, heimlich seiend

verhohlen, mhd. verholene*, verholne, verholn, virholen, vorholen, virholene, vorholene, ferholene*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verhohlen, verhohlenerweise, geheim, heimlich, verborgen, im Geheimen, im Stillen, beiseite; verholenlÆche, vorholenlÆche, verholnlÆche, ferholenlÆche*, Adv.: nhd. verhohlen, heimlich

verhohlen, mnd. vörhælen* (2), vorhælen, vorholen, vorhõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, verhohlen, geheim, heimlich, im Verborgenen seiend; vörhælene*, vorhælene, Adv.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, insgeheim, im Verborgenen, verhohlen, heimlich

verhohlenerweise, mhd. verholene*, verholne, verholn, virholen, vorholen, virholene, vorholene, ferholene*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verhohlen, verhohlenerweise, geheim, heimlich, verborgen, im Geheimen, im Stillen, beiseite

Verhohlenheit, mhd. verholenheit*, verholnheit, st. F.: nhd. »Verhohlenheit«, Geheimnis, Verborgenheit

verhöhnen, got. bi-mamp-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verhöhnen, verspotten

verhöhnen, an. skeyp-a, sw. V.: nhd. verhöhnen; spo-t-t-a, sw. V. (2): nhd. verhöhnen

verhöhnen, ae. Ït-wÆ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. schlechtmachen, verhöhnen, Schuld geben; ge-hier-w-an, ge-hir-w-an, ge-hyr-w-an, ge-her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, verachten, verleumden, verurteilen; ge‑hor-g‑ian, ge-hor‑ian, ge‑hor-w‑ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, bespeien, verhöhnen; ge-tÚl-an, sw. V. (1): nhd. tadeln, schelten, anklagen, verleumden, verspotten, verhöhnen; hier-w-an, hir-w-an, hyr-w-an, her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, schmähen, verachten, verleumden, verurteilen; tÚl-an, sw. V. (1): nhd. tadeln, schelten, anklagen, verleumden, verspotten, verhöhnen

verhöhnen, ahd. bihuohæn* 12, sw. V. (2): nhd. höhnen, verhöhnen, verspotten, verlachen, auslachen, seinen Mutwillen treiben; biskoffen* 5, biscoffen*, sw. V. (1): nhd. verhöhnen

Verhöhnen, ahd. bismer* 6, st. N. (a): nhd. Lästerung, Spott, Verhöhnung, Verhöhnen, Schimpf

verhöhnen, ahd. bismerÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verspotten, verhöhnen, ärgern, herausfordern, reizen; bismeræn* 12, sw. V. (2): nhd. lästern, verspotten, verhöhnen, schmähen, beschämen, sich erbittern; bispottæn* 3, sw. V. (2): nhd. verspotten, verhöhnen, verlachen, auslachen; firskimpfen* 1, firscimphen*, sw. V. (1a): nhd. »verschimpfen«, verhöhnen, verachten, verschmähen; gihænen* 30, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, schänden, seinen Mutwillen treiben, entehren, beflecken, zuschanden machen; gispottæn* 1, gispotæn*, sw. V. (2): nhd. spotten, verhöhnen, verlachen; hænen* 21, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, entehren, beschmutzen, beflecken, zuschanden machen; lastaræn* 34, lastræn, lahtræn*?, sw. V. (2): nhd. lästern, tadeln, schmähen, verhöhnen, rügen, beschimpfen, Vorwürfe machen; skernæn* 1, scernæn*, sw. V. (2): nhd. verhöhnen; skimpfen* 5, scimphen*, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verlachen, necken, spotten, verspotten; umbihuohæn* 1, sw. V. (2): nhd. verhöhnen, verspotten; uozarnen* 8, sw. V. (1a): nhd. verachten, verhöhnen
-- jemanden verhöhnen: ahd. huohæn* 29, huæn, sw. V. (2): nhd. jemanden verhöhnen, jemanden verspotten, verlachen, spotten über, lachen über, seinen Mutwillen treiben

verhöhnen, mhd. anezannen, anzannen, ane zannen, ane zennen, sw. V.: nhd. verspotten, anfletschen, verhöhnen; beschelten, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, durch Tadel herabsetzen, durch Schmähung herabsetzen, verkleinern, beschimpfen, verhöhnen, schmähen, beleidigen, tadeln, anfechten, verwerfen, für schlecht erklären; beschernen, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten; besmeren, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten

verhöhnen, mhd. geunvrumen, geunfrumen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, beschimpfen; hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen

verhöhnen, mhd. schimpfen*, schimphen, sw. V.: nhd. »schimpfen«, scherzen, spielen, verspotten, zur Kurzweil kämpfen, beschimpfen, verhöhnen, beleidigen, spotten; spotten (1), spoten, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten, spotten, spotten über, sich lustig machen über, scherzen, spaßen, spottend lachen; spozen, spotezen*, sw. V.: nhd. höhnen, spotten, verhöhnen, verspotten, scherzen, spaßen

verhöhnen, mhd. verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen; verpfÏhen*, verphÏhen, ferpfÏhen*, sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen; verpfÆen*, verphÆen, ferpfÆen*, sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen

verhöhnen, mnd. anevlöiten* (1), anvlöiten, sw. V.: nhd. »anflöten«, auspfeifen, verhöhnen

Verhöhnen, mnd. anevlöiten* (2), anvlöiten, anvlöitent, (subst. Inf.=)N.: nhd. »Anflöten«, Auspfeifen, Verhöhnen

verhöhnen, mnd. behȫnen, behonen, sw. V.: nhd. verhöhnen; behænslõgen, sw. V.: nhd. verhöhnen; beschamfÐren, sw. V.: nhd. erniedrigen, beeinträchtigen, verhöhnen; besmÐlÆken, sw. V.: nhd. beschmähen, schmähen, verspotten, verhöhnen

verhöhnen, mnd. ðthõlen*, ðthalen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausholen, herbeiziehen, Gut herausfordern, Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen, ausforschen, verhöhnen; vocken (2), sw. V.: nhd. foppen, verhöhnen, aufziehen, zum Narren haben, höhnen; vörhÆen*, vorhÆen, sw. V.: nhd. verhöhnen, entehren; vörhȫnen* (1), vorhȫnen, vorhonen, sw. V.: nhd. verhöhnen, erniedrigen, beschimpfen, Schimpf antun; vörschÐmen*, vorschÐmen, vorschemmen, vorschõmen, sw. V.: nhd. beschämen, zuschanden werden, in Scham und Schande bringen, verhöhnen, verachten, verunglimpfen; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen

verhöhnen, mnd. haffen (2), sw. V.: nhd. Lärm machen, über etwas streiten, verhöhnen, zum Besten haben; hænacken, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten; hænslõgen, sw. V.: nhd. beleidigen, verhöhnen, verspotten, lästern, höhnen

verhöhnen, mnd. schÐren, (4), sw. V.: nhd. spotten, verspotten, höhnen, verhöhnen; schimpen, schempen, sw. V.: nhd. schimpfen, beschimpfen, spaßen, scherzen, spielen, tändeln, fechten, verhöhnen, verspotten; smõen***, sw. V.: nhd. schmähen, verhöhnen, lästern; tÐgenverten, sw. V.: nhd. »gegenfurzen«, verächtlich behandeln, verhöhnen

Verhöhnen, mnd. vörhȫnen* (2), vorhȫnen, vorhȫnent, N.: nhd. »Verhöhnen«, Verhöhnung, Beschimpfung
verhöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhöhnender -- Gott Verhöhnender, mnd. gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender

Verhöhnender, mnd. vörhȫnÏre*, vorhȫner, vorhoner, M.: nhd. Verhöhnender, Verhöhner, Spötter, Beschimpfer
Verhöhner, ahd. hænõri* 2, st. M. (ja): nhd. Verhöhner, Verächter

Verhöhner, mnd. besmÐlÆkÏre* besmÐlÆker, M.: nhd. Beschmäher, Schmäher, Spötter, Verhöhner

Verhöhner, mnd. hÆeÏre***, M.: nhd. Spötter, Betrüger, Verhöhner; hænslõgÏre*, hænslõger, M.: nhd. Verhöhner, Lästerer; hænslÐgÏre*, hænslÐger, M.: nhd. Verhöhner, Lästerer

Verhöhner, mnd. vörhȫnÏre*, vorhȫner, vorhoner, M.: nhd. Verhöhnender, Verhöhner, Spötter, Beschimpfer
-- Verhöhner der Frauen: mnd. vrouwenschendÏre*, vrouwenschender, vrowenschender, M.: nhd. Lästerer der Frauen, Verhöhner der Frauen, Notzüchter, Vergewaltiger
verhöhner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhohnlachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhöhnt, mhd. gehoneget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«; gehãnet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«

verhöhnt, mhd. verhãnet***, ferhãnet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhöhnt

verhöhnt, mnd. vörhÆet*, vorhÆet, vorhiget, vorhÆt, vorheyt, vorhoyt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«, entehrt, ehrlos, schandbar, verflucht, verdammt, infam

Verhöhnung), mhd. wech (1), wÐch, Interj.: nhd. weh (Ausruf des Schmerzes, Ausruf des Unwillens bzw. Ausruf des Staunens bzw. des Höhnens bzw. Bewunderung, Verhöhnung)

Verhöhnung, an. nÆ-Œ, st. N. (a): nhd. Schmähung, Verhöhnung; smõ-n, st. F. (æ): nhd. Verhöhnung, Schimpf

Verhöhnung, ahd. bismer* 6, st. N. (a): nhd. Lästerung, Spott, Verhöhnung, Verhöhnen, Schimpf; gianafenzæd* 5?, st. M. (a?, i?): nhd. Verhöhnung, Gespött, Gaukelei; hosk* 4, hosc, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung; huoh (1) 37, st. M. (a?): nhd. Spott, Hohn, Gelächter, Verspottung, Verhöhnung, Schimpf, Neckerei; huohung* 1, st. M. (a): nhd. Verhöhnung, Gespött; huohunga* 2, st. F. (æ): nhd. Verhöhnung, Verspottung, Spott; itawÆzung* 1, st. F. (æ): nhd. Beschimpfung, Verhöhnung, Verspottung; lastarbõrÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Lästerung, Schmähung, Verhöhnung; *skirnja, lang., F.: nhd. Verhöhnung

Verhöhnung, mhd. besmerunge, st. F.: nhd. Verspottung, Verhöhnung, Lästerung

Verhöhnung, mhd. gehãne (1), st. N.: nhd. Hohn, Verhöhnung; hãnunge, st. F.: nhd. »Höhnung«, Verhöhnung

Verhöhnung, mhd. schalkunge 2 und häufiger?, st. F.: nhd. unwürdige Behandlung, Verhöhnung, Beschimpfung; schampf, st. M.: nhd. Scherz, Kurzweil, Spiel, Ritterspiel, Spott, Verhöhnung, Schmach; schernunge, st. F.: nhd. »Verspottung«, Verhöhnung; schimpf, schimp, schimph, schimf, st. M.: nhd. Scherz, Spaß, Kurzweil, Spiel, ritterliches Kampfspiel, Unterhaltung, Freude, Liebesspiel, Spott, Hohn, Verhöhnung, Schmach; spot, st. M.: nhd. Spott, Verspottung, Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Schimpf, Schande, Gespött, Scherz, Schmach, Sünde, Zweifel, Gegenstand des Spottes, Spaß, Schelte

Verhöhnung, mnd. begeckinge, F.: nhd. Spott, Verhöhnung; behænslõginge, F.: nhd. Verhöhnung, Hohn; bespot, Sb.: nhd. Verhöhnung; bespottinge, F.: nhd. Verhöhnung

Verhöhnung, mnd. hȫnede, honede, hȫnet, hænte, F.: nhd. Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Beleidigung; hænhÐt, hænheit, F.: nhd. Hohn, Verhöhnung, Schmach, Erniedrigung, Kränkung, Beschimpfung, Beleidigung; hænslõginge, mnd.?, F.: nhd. Lästerung, Verhöhnung; hænspot, M.: nhd. Lästerung, Verhöhnung, höhnischer Spott; hænspöttinge, hænspottinge, F.: nhd. Verhöhnung, Lästerung
-- Verhöhnung Gottes: mnd. gædeslasteren (2), gædeslasterent, N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit
-- Verhöhnung von Gottes Wort: mnd. gædeslasteren (2), gædeslasterent, N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit

Verhöhnung, mnd. lesteringe, F.: nhd. Lästerung, Schmähung, Verspottung, Beleidigung, Verhöhnung; missebÐdinge, missebÆdinge, misbÐdinge, F.: nhd. Verhöhnung, Beleidigung

Verhöhnung, mnd. schÐren (5), N.: nhd. Verspottung, Verhöhnung; smõinge, smõginge, F.: nhd. Schmähung, Verhöhnung; smÐinge, F.: nhd. Schmähung, Verhöhnung; spot, N., M.: nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung, Scherz, Spaß, Unfug, Ulk, Gegenstand des Spottes, Sünde, verspottenswerte Kleinigkeit, wertloses Ding; spothÐt, spotheit, F.: nhd. Verspottung, Verhöhnung

Verhöhnung, mnd. vörhȫnen* (2), vorhȫnen, vorhȫnent, N.: nhd. »Verhöhnen«, Verhöhnung, Beschimpfung; vörhȫninge*, vorhȫninge, vorhoninge, F.: nhd. Verhöhnung, Verspottung, Missachtung, Beschimpfung, Lästerung
verhöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhöhnungsmittel -- ein Verhöhnungsmittel, mnd. matta, mnd.?, N.: nhd. ein Verhöhnungsmittel

verhöhung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhöken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhöker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhökern (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörmangelen*, vormangelen, sw. V.: nhd. vertauschen, austauschen, verhökern (Bedeutung örtlich beschränkt), verwirtschaften (Bedeutung örtlich beschränkt)

verhökern, mnd. vörhantÐren*, vorhantÐren, vorhantieren, sw. V.: nhd. Handel treiben mit, vertreiben, verhökern

verholen, mnd. æverhælene, overholene, Adv.: nhd. »verholen«, heimlich

verholen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

verholen, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verholen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verholenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verholfen, mnd. vörhulpen*, vorhulpen, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. »verholfen«, behilflich

verholzen, mnd. vörbȫmen*, vorbȫmen, sw. V.: nhd. verholzen, verhärten, hart und steif wie ein Baum werden, spröde werden, sich versteifen, verwildern, aus der Art (F.) (1) schlagen
verholzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhölzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verholzter -- verholzter Teil des Rosenstrauchs, mnd. ræsenholt, N.: nhd. »Rosenholz«, verholzter Teil des Rosenstrauchs

verholzter -- verholzter Teil des Rosmarinstrauchs, mnd. ræsmarÆnenholt*, ræsemarÆnenholt, N.: nhd. »Rosmarinholz«, verholzter Teil des Rosmarinstrauchs; ræsmarÆnholt, N.: nhd. »Rosmarinholz«, verholzter Teil des Rosmarinstrauchs

verholzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhomerisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhoneckeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhonigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhoppassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhör -- durch Verhör klären, afries. ur‑hê-r‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »verhören«, anhören, durch Verhör klären, erhören

Verhör, ahd. suohhÆ* 1, suochÆ*, st. F. (Æ): nhd. Suche, Untersuchung, Verhör; suohhinÆ* 2, suochinÆ*, st. F. (Æ): nhd. Suche, Untersuchung, Erforschen, Verhör

Verhör, mhd. verhãr, ferhãr*, st. F.: nhd. Verhör; verhãrede*, verhãrde, st. F.: nhd. Verhör; verhãrunge 1, st. F.: nhd. Verhör, Anhörung

Verhör, mnd. afvrõginge, F.: nhd. »Abfragung«, Verhör; erhȫringe, F.: nhd. Anhörung, Verhör
-- Beisitzer beim peinlichen Verhör: mnd. behȫreslǖde, Pl.: nhd. Beisitzer beim peinlichen Verhör
Verhör, mnd. hȫr* (1), hær, mnd.?, N.: nhd. Gehör, Hören (N.), Verhör; hȫringe, horunge, F.: nhd. »Hörung«, Hören, Hinhören, Anhören, Gehör, Hörigkeit, Zugehörigkeit, Gehorsamspflicht, Verhör
Verhör, mnd. vörhȫr*, vorhȫr, vorhær, F., N.: nhd. Verhör, mündliche Untersuchung, gerichtliches Verhör; vörhȫren* (2), vorhȫrent, N.: nhd. »Verhören«, Verhör, Vernehmung; vörhȫringe*, vorhȫringe, vorhoringe, F., N.: nhd. »Verhörung«, Anhörung, mündliche Untersuchung, Erkundung, Vernehmung, Verhör, Überhörung, Abfragung, Prüfung, Erhörung; vrõge, frõge*, F.: nhd. Frage, Anfrage, Nachforschung, Forschung, Streitfrage, Beachtung, Antrag, Verhör; vrõginge, F.: nhd. Frage, Anfrage, Verhör
-- gerichtliches Verhör: mnd. vörhȫr*, vorhȫr, vorhær, F., N.: nhd. Verhör, mündliche Untersuchung, gerichtliches Verhör
verhör, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhorchen, mhd. verhorchen, ferhorchen*, sw. V.: nhd. »verhorchen«, anhören, überhören

verhorchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhören -- eine vermeintliche Hexe verhören, mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

verhören -- peinlich verhören, mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

verhören, got. us-sæk-jan* 8, sw. V. (1): nhd. erforschen, verhören, unterscheiden, bevorzugen, ausforschen

verhören, afries. ex-a-menÆr‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verhören, prüfen, untersuchen; for-sta-n-d-a* 1 und häufiger?, for-sto-n-d-a*, st. V. (6): nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen, überprüfen, verhören

verhören, afries. ur‑hê-r‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »verhören«, anhören, durch Verhör klären, erhören

verhören, mhd. überhãren (1), uberhãren, sw. V.: nhd. aufsaugen lassen, lesen lassen, befragen, verhören, nicht hören, nicht hören auf, überhören, nicht beachten, missachten, abfragen, nicht befolgen

Verhören, mhd. überhãren (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Befragen, Verhören, Nicht-Hören, Überhören, Nichtbeachten, Missachten, Abfragen, Nicht-Befolgen

verhören, mhd. verhãren, verhæren, ferhãren*, sw. V.: nhd. »verhören«, hören, anhören, vernehmen, zu Ende hören, erhören, überhören, prüfen

verhören, mhd. vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören
-- peinlich verhören: mhd. vorschen (1), vorsen, forschen*, forsen*, sw. V.: nhd. forschen, fragen, erforschen, forschend durchsuchen, ausforschen, suchen, peinlich verhören, rechtliche Erkundigungen einziehen

verhören, mnd. afhȫren, V.: nhd. »abhören«, erhorchen, vernehmen, verhören; anelangen* (1), anlangen, sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen; behȫren, behoren, sw. V.: nhd. zukommen, gebühren, hören, anhören, gehören, verhören; bichten, sw. V.: nhd. beichten, bekennen, prahlen, verhören
verhören, mnd. underhȫren*, underhoren, mnd.?, sw. V.: nhd. verhören, untersuchen; vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vrõgen (1), vrÐgen, frõgen*, sw. V.: nhd. fragen, Fragen stellen, eine Frage vorlegen, fragend bitten, ausfragen, herumfragen, zu erfahren (V.) suchen, erfragen, sich erkundigen, nachfragen, forschen, befragen, verhören
-- gerichtlich verhören: mnd. vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen
-- peinlich verhören: mnd. vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren

Verhören, mnd. vörhȫren* (2), vorhȫrent, N.: nhd. »Verhören«, Verhör, Vernehmung
verhören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhörender, mhd. überhãrÏre*, überhãrer, st. M.: nhd. »Überhörer«, Verhörender, mit einer Vernehmung Beauftragter

Verhörender, mnd. vörhȫrÏre*, vorhȫrer, M.: nhd. »Verhörer«, Verhörender, Untersuchungsrichter
Verhörer, mnd. vörhȫrÏre*, vorhȫrer, M.: nhd. »Verhörer«, Verhörender, Untersuchungsrichter
verhörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verhörführer, mnd. rechthȫrÏre*, rechthȫrer, M.: nhd. »Rechthörer«, Verhörführer; rechtwõrÏre*, rechtwõrer, M.: nhd. »Rechtwahrer«?, Verhörführer
Verhörkammer, mnd. hȫrkõmer, hȫrekõmer, horekamer, F.: nhd. Sprechzimmer, Hörkammer, Verhörkammer
verhornen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhornt, mnd. schörvet (2), schörvt, schorvet, Adj.: nhd. schorfig, grindig, mit Krätze behaftet, mit Räude behaftet, borkig, rauh, verhornt, schuppig

Verhornung -- Verhornung des Knies, mnd. knÐelesharthÐt*, knÐelsharthÐt, knÐelshartheit, knielsharthÐt, F.: nhd. Verhärtung des Knies, Verhornung des Knies

Verhörs -- während eines peinlichen Verhörs, mnd. ? potlinschen, Adv.: nhd. mit Zurückhaltung, während eines peinlichen Verhörs?

Verhörstag, mnd. vörhȫresdach*, vorhȫrsdach, M.: nhd. »Verhörstag«, Untersuchungstagung, Verhandlungstagung
verhörstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhörstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhört -- Untersuchungsrichter der die Zeugen verhört, mnd. kuntschopvörhȫrÏre*, kuntschupvorhȫrer, M.: nhd. Untersuchungsrichter der die Zeugen verhört
verhört, mhd. verhãret***, ferhãret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhört

Verhörung, mnd. vörhȫringe*, vorhȫringe, vorhoringe, F., N.: nhd. »Verhörung«, Anhörung, mündliche Untersuchung, Erkundung, Vernehmung, Verhör, Überhörung, Abfragung, Prüfung, Erhörung
verhörung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verhosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhudelt, mnd. vörbrǖdisch*, vorbrǖdisch, Adj.: nhd. verdorben, verhudelt, verdreht
verhufschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhülflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhüllbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhüllen, idg. *¨el- (4), V.: nhd. bergen, verhüllen; *¨em- (3), V.: nhd. bedecken, verhüllen; *pel- (3b), *pelý‑, *plÐ‑, V., Sb.: nhd. ver​decken, verhüllen, Haut, Fell, Tuch, Kleid

verhüllen, germ. *haljan, sw. V.: nhd. verhüllen, verbergen, verhehlen; *huljan, sw. V.: nhd. hüllen, verhüllen

verhüllen, got. dis-hul-jan* 1, sw. V. (1), (m. instrum. Dat., Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,1): nhd. verhüllen, bedecken; ga-hul-jan* 7, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verhüllen, verbergen; hul-jan 2, sw. V. (1): nhd. hüllen, verhüllen

verhüllen, an. hyl-ja (1), sw. V.: nhd. verhüllen, bekleiden

verhüllen, ae. be-h’l-ian, sw. V. (1?): nhd. verhüllen, vergraben; be-swõ-p-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. bekleiden, bedecken, verhüllen; ge-h’l-ian, sw. V. (1?): nhd. verhüllen, verstecken; h’l-ian, sw. V. (1?): nhd. verhüllen, verstecken

verhüllen, afries. bi‑hel-l-a 5, sw. V. (1): nhd. bedecken, verhüllen

verhüllen, as. bi‑h’l‑l‑ian* 3, sw. V. (1b): nhd. verhüllen, einhüllen; bi‑hul‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verhüllen, verbergen; far‑fõh‑an* 12, red. V. (1): nhd. sich wenden, fassen, fangen, umfangen, verhüllen, auffassen, entziehen

verhüllen, ahd. bidekken* 49, bidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, zudecken, bekleiden, kleiden, verhüllen, umhüllen, beschirmen, verdecken, verbergen; bihellen* 6, sw. V. (1b): nhd. bedecken, verhüllen, verbergen, umhüllen; bihullen* 4, sw. V. (1a): nhd. »hüllen«, umhüllen, bedecken, verhüllen, mit Segeln versehen (V.); bisweifan* 1, red. V.: nhd. einhüllen, verhüllen, bekleiden; dekken* 36, decken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, kleiden, bekleiden, verhüllen, verdecken, verdunkeln, verstecken; firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; firhellen* 1, sw. V. (1b): nhd. bedecken, verhüllen; gidekken* 1, gidecken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, verhüllen, bekleiden, kleiden; hellen* 2, sw. V. (1b): nhd. bedecken, verhüllen; hullen* 5, sw. V. (1a): nhd. »hüllen«, bedecken, verhüllen, innerlich gefangennehmen; ingagandennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »entgegendehnen«, verschleiern, verhüllen, sich rechtfertigen; tarkenen* 10, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verhüllen, verhehlen, heucheln, nicht anmerken lassen; umbihabÐn* 20, sw. V. (3): nhd. umgeben, umstellen, umfassen, umschließen, verhüllen, zusammenhalten

verhüllen, ahd. furihullæn* 1, sw. V. (2): nhd. »verhüllen«, verschleiern

verhüllen, mhd. anevüllen*, anvüllen, ane vüllen, anefüllen*, anfüllen, sw. V.: nhd. »anfüllen«, verhüllen, bedecken; bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; behüeten, behðten, behuoten, pehuoten, pehðten, wehuoten, wehðten, sw. V.: nhd. behüten, hüten, bewahren vor, sich hüten, verhüten, verhindern, sich vorsehen, schützen, bewachen, befolgen, verhüllen, vermeiden, hindern; behüllen, sw. V.: nhd. »hüllen«, bedecken, einhüllen, verhüllen, umhüllen; behülsen, sw. V.: nhd. »hüllen«, bedecken, einhüllen, verhüllen, umhüllen; bergen (1), st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken; bewimpfen, sw. V.: nhd. verhüllen; bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen

verhüllen, mhd. getarnen*, getarn, sw. V.: nhd. »tarnen«, verhüllen, verhüten; hüllen, hullen, sw. V.: nhd. »hüllen«, bedecken, verhüllen; Ænwinden, Æn winden, st. V.: nhd. »einwinden«, einwickeln, umwinden, verhüllen

verhüllen, mhd. tarnen, sw. V.: nhd. »tarnen«, zudecken, verhüllen, verbergen

verhüllen, mhd. umbewinden, umbe winden, st. V.: nhd. »umwinden«, einhüllen, verhüllen; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verdecken (1), virdecken, ferdecken*, sw. V.: nhd. verdecken, decken, bedecken, bedecken mit, verhüllen, verbergen, besänftigen, decken, zudecken; verhõhen, ferhõhen*, red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhüllen, ferhüllen*, sw. V.: nhd. verhüllen, umhüllen, umhüllen mit, schützen vor, einschließen; verspennen, ferspennen*, sw. V.: nhd. verschleiern, verhüllen; vertarnen, fertarnen*, sw. V.: nhd. »vertarnen«, verhüllen, wohl ergehen; verterken, vertirken, verderken, ferterken*, sw. V.: nhd. verdunkeln, verhüllen
-- Hals verhüllen: mhd. vermüffelen*, vermuffeln, fermuffeln*, sw. V.: nhd. Kopf verhüllen, Hals verhüllen, Kinn verhüllen, sich verschleiern
-- Kinn verhüllen: mhd. vermüffelen*, vermuffeln, fermuffeln*, sw. V.: nhd. Kopf verhüllen, Hals verhüllen, Kinn verhüllen, sich verschleiern
-- Kopf verhüllen: mhd. vermüffelen*, vermuffeln, fermuffeln*, sw. V.: nhd. Kopf verhüllen, Hals verhüllen, Kinn verhüllen, sich verschleiern
-- sich das Haupt verhüllen: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen
-- sich verhüllen: mhd. versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben

verhüllen, mnd. beklÐden, bekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; bewimpelen, sw. V.: nhd. verschleiern, verhüllen, bekleiden; bewümpelen, bewünpelen, sw. V.: nhd. verschleiern, verhüllen, bekleiden; decken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, zudecken, verhüllen, bedachen, Dach decken

verhüllen, mnd. klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen

verhüllen, mnd. vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörhüllen*, vorhüllen, vorhullen, sw. V.: nhd. verhüllen, verhängen, zudecken; wimpelen***, mnd.?, V.: nhd. verschleiern, verhüllen, bekleiden; wümpelen***, sw. V.: nhd. hüllen, verhüllen, verschleiern, verdecken, verkleiden
-- mit einem Kapuzenmantel verhüllen: mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen
-- mit einer Mönchskutte verhüllen: mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen
-- vorn verhüllen: mnd. vȫrbedecken*, vorbedecken, mnd.?, V.: nhd. vorn verhüllen, maskieren
verhüllen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhüllend (von einer Decke oder einem Wandbehang), mnd. ? schðlisch*, schðlsch, Adj.: nhd. bedeckend, verhüllend (von einer Decke oder einem Wandbehang?)

verhüllende -- Scham verhüllende Laubschürze, ahd. kwesta* 1?, questa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Scham verhüllende Laubschürze

verhüllt -- verhüllt werden, mnd. swerken, sw. V.: nhd. sich bewölken, mit dunklen Wolken bedeckt werden, verhüllt werden, finster werden, erschrecken, traurig werden

verhüllt, ahd. tarni 3, Adj.: nhd. verborgen, unsichtbar, verhüllt, eingeschlossen

verhüllt, mhd. verbunden (3), ferbunden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verhüllt, vermummt, maskiert, mit heruntergelassenem Visier; verhenket, ferhenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschleiert, verhüllt

verhüllt, mnd. vörhüllet*, vorhüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhüllt, verdeckt, verborgen
-- vorn verhüllt: mnd. vȫrbedecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorn verhüllt
Verhüllung, idg. *¨elos‑, V.: nhd. Verhüllung, Versteck; *¨olØõ, *¨elØõ, *¨Ðlõ, F.: nhd. Verhüllung, Versteck

Verhüllung, ahd. bidekkida* 2, bideckida*, st. F. (æ): nhd. Bedeckung, Hülle, Verhüllung, Schleier; biwerida* 1, st. F. (æ): nhd. Verhüllung, Verkleidung; firtarkenitÆ* 8?, firterkinitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vorwand, Verhüllung, Deckmantel, Anstrich; skato* 34, scato, st. M. (wa): nhd. Schatten, Umschattung, Verhüllung, schattiger Ort; tarkenitÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Verschleierung, Verhüllung, Färbung, Anstrich, Tünche; ? terkÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Färbung, Verhüllung?

Verhüllung, mhd. bedeckunge, st. F.: nhd. »Bedeckung«, Verhüllung, Verdunklung, Zurückhaltung; bercnisse, bercnüsse, st. F.: nhd. Verborgenheit, Verhüllung, Versteck

Verhüllung, mnd. bedeckinge, N.: nhd. Verhüllung, Verstellung, Bedeckung, Hinterlist, Scheinvertrag; beklÐdinge, bekleidinge, F.: nhd. »Bekleidung«, Verkleidung, Verhüllung, Bemäntelung; bewimpelinge, F.: nhd. Verhüllung, Bedeckung

Verhüllung, mnd. vördeckinge*, vordeckinge, F.: nhd. Verdecktsein (N.), Bedeckung, Verdeckung, Verhüllung, Verfinsterung
-- Verhüllung des Gesichtes: mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand

verhüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhümpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhundasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhunden, mhd. verhunden***, ferhunden***, sw. V.: nhd. »verhunden«, an einem Hund befestigen?

verhundertfachen, mhd. gehundertvalten, gehundertfalten*, sw. V.: nhd. verhundertfachen

verhundertfachen, mhd. zehenzecvalten, zehenzecfalten*, sw. V.: nhd. hundertfältig machen, verhundertfachen

verhundertfachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhundertfältigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhundet, mhd. verhundet, ferhundet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhundet«, an einem Hund befestigt?

verhundstutzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verhungern -- Tötung durch Verhungern, mnd. vörsmechtinge*, vorsmechtinge, F.: nhd. Aushungerung, Tötung durch Verhungern
-- verhungern lassen: mnd. vörhungeren*, vorhungeren, sw. V.: nhd. verhungern, Hungers sterben, aushungern, durch Hunger herunterkommen, aushungern lassen, verhungern lassen; vörsmachten*, vorsmachten, vorsmechten, sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen

verhungern -- verhungern lassen, an. svelt-a (2), sw. V. (1): nhd. töten, verhungern lassen

verhungern -- verhungern lassen, mhd. hungeren*, hungern, sw. V.: nhd. hungern, aushungern, hungern lassen, fasten, begierig sein (V.) auf, verhungern lassen

verhungern -- verhungern lassen, mnd. smachten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen; smechten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen

verhungern, afries. hung-er‑ster-v-a 3, st. V. (3b): nhd. Hungers sterben, verhungern

verhungern, mhd. beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; erhungeren*, erhungern, sw. V.: nhd. aushungern, verhungern, hungern

verhungern, mhd. verhungeren*, verhungern, ferhungeren*, sw. V.: nhd. verhungern, verzehren, abweiden

verhungern, mnd. vörhungeren*, vorhungeren, sw. V.: nhd. verhungern, Hungers sterben, aushungern, durch Hunger herunterkommen, aushungern lassen, verhungern lassen; vörsmachten*, vorsmachten, vorsmechten, sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen

verhungern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verhungern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhungernd, ae. hung-er‑lÚw-e, Adj.: nhd. verhungernd; hung-er-lic, Adj.: nhd. hungrig, verhungernd

verhungert, mhd. verhungeret*, verhungert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhungert

verhungert, mnd. hungerich, hungrich, hungrig, hungereg, hungerg, Adj.: nhd. hungrig, ungesättigt, Hunger leidend, Mangel leidend, ausgehungert, verhungert, Verlangen tragend, sehnsüchtig

verhungert, mnd. smachtich, Adj.: nhd. »schmächtig«, hungrig, verhungert, armselig, dünn, kümmerlich; smechtich, Adj.: nhd. »schmächtig«, hungrig, verhungert, armselig, dünn, kümmerlich

verhungert, mnd. vörsmachtet*, vorsmachtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschmachtet, verhungert, ausgehungert

verhunzeln, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verhunzen, mhd. verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen

verhunzen, mnd. vörhundõten*, vorhundõten, vorhundaten, V.: nhd. verhunzen, verpfuschen, verderben

verhunzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhunzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhürden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhuren, mnd. ? vörbrǖden*, vorbrǖden, sw. V.: nhd. »verbrauten«, verhuren?
verhuren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhurt (Scheltwort), mnd. vörbrǖdet*, vorbrǖdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhurt (Scheltwort), verdreht (Bedeutung jünger), dummstolz
verhurt, mnd. vörhæret*, vorhæret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhurt, unkeusch, liederlich

verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

verhurung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhusten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhüten, ae. for-cie-r-r-an, for-ce-r-r-an, for-cy-r-r-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, sich abwenden, verhüten, vermeiden; for-e-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zuvorkommen, verhüten, herauskommen

verhüten, as. gi‑gô‑m‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. Acht (F.) (2) geben, verhüten

verhüten, mhd. behüeten, behðten, behuoten, pehuoten, pehðten, wehuoten, wehðten, sw. V.: nhd. behüten, hüten, bewahren vor, sich hüten, verhüten, verhindern, sich vorsehen, schützen, bewachen, befolgen, verhüllen, vermeiden, hindern; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten

verhüten, mhd. getarnen*, getarn, sw. V.: nhd. »tarnen«, verhüllen, verhüten; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

verhüten, mhd. sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

verhüten, mhd. undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen; undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten
-- sorgend verhüten: mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

verhüten, mhd. verhüeten, ferhüeten*, sw. V.: nhd. »verhüten«, behüten, bewachen, bewahren, aufpassen, auflauern

verhüten, mnd. afbȫgen, sw. V.: nhd. abbeugen, abwenden, verhüten; afkÐren (1), sw. V.: nhd. »abkehren«, wegwenden, abwenden, verhüten

verhüten, mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden; stǖren (1), sturen, sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen
-- Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten: mnd. strakjacht*, strackjacht, F.: nhd. »Strackjagd«, Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten

verhüten, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörhȫden*, vorhȫden, sw. V.: nhd. behüten, beschützen, verbergen, verstecken, verhüten, verhindern, abwehren, abwenden; vörhǖden*, vorhǖden, vorhuden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, verheimlichen, heimlich davon machen, verhüten, abwenden; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörmÆden*, vormÆden, vermÆden, st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor; vörwachten* (1), vorwachten, sw. V.: nhd. bewachen, überwachen, aufbewahren, beaufsichtigen, beschützen, in Acht nehmen, verhüten, erwarten, warten auf, entgegensehen, gewärtig sein (V.), in Aussicht haben, abwarten dass; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit

verhüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verhüttetem -- Niederschlag von verhüttetem Metall, mnd. hütteræk, M.: nhd. Niederschlag von verhüttetem Metall

Verhüttung, mnd. hüttewerk, hütwerk, N.: nhd. Metallhütte, Hüttenbetrieb, Verhüttung

verhüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verhütung, mnd. vörhȫdinge*, vorhȫdinge, F.: nhd. Verhütung, Vorbeugung, Sicherung, Vorsorge, Verhinderung; vȫrkæminge, F.: nhd. Verhütung, Verhinderung, Abwehr, Festnahme, Ergreifung; vörmÆdinge*, vormÆdinge, F.: nhd. Vermeidung, Verhütung
verhütung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verhützeln, mhd. verhützelen*, verhützeln, ferhützeln*, sw. V.: nhd. »verhützeln«, schrumpelig machen

verhutzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verhypothecieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verimpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verinnerlichen, ahd. giinwerten* 1, sw. V. (1a): nhd. verinnerlichen

verinnerlichen, mhd. geinnigen, sw. V.: nhd. verinnerlichen

verinnerlichen, mnd. prenten, sw. V.: nhd. Buchdruckerhandwerk ausüben, drucken, setzen, eindrücken, prägen, intensiv wahrnehmen, verinnerlichen

Verinnerlichung, mhd. Ænbruch, st. M.: nhd. Einbruch, Eingriff, Schade, Schaden (M.), Eintrag, Verinnerlichung, Verstoß

verinnern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verinnigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verinteressieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verinteressierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verirren -- sich geistig verirren, mhd. geunsinnen, sw. V.: nhd. sich geistig verirren, unbeherrscht sein (V.)

verirren -- sich verirren, ae. dw’-l-l‑an, sw. V. (1): nhd. verführen, hindern, täuschen, sich verirren; ge-dw’-l-l‑an, sw. V. (1): nhd. verführen, hindern, täuschen, sich verirren; maf-f‑ian, sw. V.: nhd. sich verirren, auf Abwegen gehen, scham​los sein (V.)

verirren -- sich verirren, ahd. firirræn* 2, sw. V. (2): nhd. sich verirren, irregehen; giirræn* 5, sw. V. (2): nhd. »irren«, sich verirren, in die Irre gehen, irregehen, abweichen (V.) (2); intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1)

verirren -- sich verirren, mhd. irregõn, irre gõn, irregÐn, st. V.: nhd. irregehen, sich verirren, umherirren, abirren von, verfehlen, zweifeln an, übertreiben; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen; irrevaren* (1), irrevarn, irre varn, irrefaren*, irrefarn*, st. V.: nhd. »irrfahren«, irren, sich verirren, herumirren, vergessen (V.)

verirren -- sich verirren, mhd. missekÐren, sw. V.: nhd. umwenden, verkehren, eine falsche Richtung einschlagen, sich verirren, verkehrt halten

verirren -- sich verirren, mnd. bedwÐlen, bedwelen, st. V.: nhd. sich verirren

verirren, mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen
-- ohne sich zu verirren: mhd. unverirret (2), unverirrt, unferirret*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren, ohne sich zu verirren, ungestört
-- ohne sich zu verirren seiend: mhd. unverirret (1), unverirrt, unferirret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren seiend, ohne sich zu verirren seiend, ungestört
-- sich fliegend verirren: mhd. verswingen, ferswingen*, st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren; vervliegen, ferfliegen*, sw. V.: nhd. »verfliegen«, wegfliegen, sich verfliegen, sich fliegend verirren
-- sich jagend verirren: mhd. verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren
-- sich reitend verirren: mhd. verrennen, ferrennen*, sw. V.: nhd. überrinnen machen, übergießen, bestreichen, zu weit rennen, sich reitend verirren, sich verirren, antreiben; verrÆten, ferrÆten*, st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen; vürerÆten*, fürerÆten*, vüre rÆten*, füre rÆten*, vürrÆten, fürrÆten*, vür rÆten, für rÆten*, st. V.: nhd. »fürreiten«, vorbeireiten, reiten gegen, auseinandersetzen, vorreiten, ausreiten, herbeireiten, angreifen, sich beim Reiten anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend überholen
-- sich segelnd verirren: mhd. versigelen (2), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versegeln«, sich segelnd verirren, verschlagen werden
-- sich suchend verirren: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- sich verirren: mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verrennen, ferrennen*, sw. V.: nhd. überrinnen machen, übergießen, bestreichen, zu weit rennen, sich reitend verirren, sich verirren, antreiben; verrÆten, ferrÆten*, st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren
-- sich verirren in: mhd. verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten
-- sich wandernd verirren: mhd. verwallen (2), ferwallen*, sw. V.: nhd. »verwallen«, vergießen, sich wandernd verirren

verirren, mnd. ? vörbÐren* (2), vorbÐren, sw. V.: nhd. in die Irre gehen, verirren?, zeigen?; vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vördwõlen* (1), vordwõlen, st. V., sw. V.: nhd. verirren, abirren, auf unrechtem Weg sein (V.), sich falsch aufführen; vördwÐlen*, vordwÐlen, st. V., sw. V.: nhd. verirren, abirren, auf unrechtem Weg sein (V.), sich falsch aufführen; vörstrÆken*, vorstrÆken, vorstriken, vorstricken, st. V.: nhd. verirren, sich verlaufen (V.), umherstreichen, abirren (Bedeutungen örtlich beschränkt), zum Streichen verbrauchen, in die Ziegelform streichen
-- sich verirren: mnd. vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen

verirren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verirrend, mhd. verirrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verirrend

verirrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verirrt, ahd. irri (1) 21, Adj.: nhd. umherschweifend, wandernd, irrend, unwissend, verirrt, zügellos, locker, unwissend, erzürnt

verirrt, mhd. abewÆsic* (1), abewÆsec, Adj.: nhd. »abweisig«, verirrt; õwegic* (1), õwegec, Adj.: nhd. abwegig, verirrt, vom Weg abgekommen

verirrt, mhd. irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten; irre (2), Adv.: nhd. in die Irre, verirrt, ungestüm; irregenge, Adj.: nhd. irregehend, verirrt; irregengic, Adj.: nhd. irregehend, verirrt; irresam, Adj.: nhd. irrend, verirrt, verwirrt, uneinig, verwirrend; irric, irrec, Adj.: nhd. irrig, zweifelhaft, hinderlich, falsch, verirrt, ungestüm, zornig

verirrt, mhd. verirret* (1), verirrt, ferirret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verirrt«

verirrt, mhd. wegelæs, Adj.: nhd. »wegelos«, weglos, ohne Weg seiend, verirrt, ratlos

verirrt, mnd. bÆsterlÆk, Adj.: nhd. verirrt, heimatlos, herrenlos, sinnverwirrend, unglücklich, elendiglich; bÆsterlÆken, bisterliken, Adv.: nhd. verirrt, heimatlos, herrenlos, sinnverwirrend, unglücklich, elendiglich; erret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, behindert, aufgehalten, aufgebracht, zornig

verirrt, mnd. vördwõlen* (2), vordwõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vördwõlet*, vordwõlet*, vordwõlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vördwÐlet*, vordwÐlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vörerret*, vorerret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, erregt, verärgert; vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich; vörstrÐken*, vorstrÐken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt

Verirrter, mhd. abewÆsic* (2), abewÆsec, st. M.: nhd. Verirrter

Verirrter, mnd. errÏre*, errÐre, errÐr, errer, irrÐre, irrer, M.: nhd. Irrender, Verirrter, Irrlehrer, Ketzer

Verirrung, mhd. irre (3), erre, mmd., st. F.: nhd. »Irre« (F.), Irrtum, Verirrung, Irrfahrt; irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung

Verirrung, mhd. vramleite, framleite, st. F.: nhd. Verirrung

Verirrung, mnd. bedwÐlinge, bedwelinge, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Ketzerei; bÆsternisse, F.: nhd. Irregehen, Irrtum, Verirrung; errichhÐt*, errichÐt, erricheit, irrichhÐt, irrichÐt, irricheit, F.: nhd. »Irrigkeit«, Streit, Streitigkeit, Verirrung, Verwirrung; erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Verirrung, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand; vörbÆsternisse*, vorbÆsternisse, F.: nhd. Verirrung, Irrweg, Wildnis; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung
-- sittliche Verirrung: mnd. unwech, mnd.?, M.: nhd. »Unweg«?, Stelle an der kein Weg ist, Abweg, schlechter Weg, sittliche Verirrung
-- Verirrung des Urteils und Handelns: mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

verirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjächen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjächung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjachzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjagen, an. flÏm-a, sw. V.: nhd. forttreiben, verjagen

verjagen, afries. for-jag-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verjagen

verjagen, ahd. firjagæn* 2, sw. V. (2): nhd. verjagen, vertreiben; jagÐn* 14?, sw. V. (3): nhd. verjagen, jagen, treiben, verfolgen; wõzan* (1) 4, red. V.: nhd. angreifen, jemanden angreifen, verjagen, verscheuchen

verjagen, mhd. ðzjagen, ðz jagen, sw. V.: nhd. »ausjagen«, herausjagen, verjagen, austreiben, hinauswerfen, heraustreiben; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; verjöuchen, ferjöuchen*, sw. V.: nhd. verjagen; vlãhen, vlæhen, vlæchen, flãhen*, flæhen*, flæchen*, sw. V.: nhd. »flöhen«, verjagen, vertreiben, in die Flucht schlagen, flüchten, in Sicherheit bringen; vreidigen, freidgen*, sw. V.: nhd. verjagen, fliehen vor

verjagen, mhd. jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach

verjagen, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

verjagen, mnd. entjõgen enjõgen, sw. V.: nhd. abjagen, rauben, verjagen, entkommen (V.)

verjagen, mnd. schassÐren, sw. V.: nhd. »schassen«, verjagen, vertreiben; schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen; schüppen, schuppen, sw. V.: nhd. schupfen, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, wippen, verdrängen, vertreiben, verjagen, schaufeln; spenkeren, sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen

verjagen, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtjõgen*, ðtjagen, mnd.?, sw. V.: nhd. verfolgen, verjagen, vertreiben; ðtstübben*, ðtstubben, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausstauben«, Staub ausfegen, wie Staub wegjagen, verjagen; vlȫchen***, sw. V.: nhd. flüchten, verjagen; vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörvlȫchen*, vorvlȫchen. sw. V.: nhd. verjagen, verscheuchen
verjagen, mnd. ȫverjõgen, æverjõgen, auerjõgen, sw. V.: nhd. vertreiben, verjagen, in schnellem Tempo überfahren (V.) (mit einem Wagen)

verjagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verjager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verjagerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjagt, mnd. vörslõgen* (2), vorslõgen, vorslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, lauwarm

verjagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjahen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjahlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verjahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjähren, mhd. verjõren 6 und häufiger?, ferjõren*, sw. V.: nhd. alt werden, verjähren; verjÏren, ferjÏren*, sw. V.: nhd. verjähren lassen, das Jahr etwas versäumen, verjähren
-- verjähren lassen: mhd. verjÏren, ferjÏren*, sw. V.: nhd. verjähren lassen, das Jahr etwas versäumen, verjähren; verjÏrigen 1, sw. V.: nhd. verjähren lassen, eine Jahresfrist versäumen

verjähren, mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren; vörælden*, vorælden, voralden, sw. V.: nhd. altern, alt werden, zu alt werden, veralten, überaltern, verjähren, sich aufreiben, vergehen; vörælderen*, vorælderen, voralderen, sw. V.: nhd. alt werden, altern, vergehen, veralten, verjähren
-- verjähren lassen: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren; vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen

verjähren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verjährt, mnd. ȫverjõrich, æverjõrich, auerjõrich, Adj.: nhd. ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt; ȫverjÐrich, æverjÐrich, auerjÐrich, Adj.: nhd. »überjährig«, ein Jahr dauernd, über ein Jahr dauernd, nach Ablauf einer Frist nicht mehr strafbar, verjährt

verjährt, mnd. vörjõret*, vorjõret, verjahret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verjährt, durch Verjährung erworben, durch Alter erworben

Verjährung -- durch Verjährung erwerben, mhd. anegeweren*, ane gewern, st. V.: nhd. durch Verjährung erwerben

Verjährung -- durch Verjährung erworbenes Recht ein Feld als Weide zu benutzen, an. h‡f-n (2), st. F. (i): nhd. durch Verjährung erworbenes Recht ein Feld als Weide zu benutzen, Besitz

Verjährung, mhd. verjÏrunge, ferjÏrunge*, st. F.: nhd. »Verjährung«

Verjährung, mnd. vörjõringe*, vorjõringe, vorjaringe, verjahring, F.: nhd. Verjährung, durch Verjährung erworbenes Recht, durch Alter erworbenes Recht
-- durch Verjährung erworben: mnd. vörjõret*, vorjõret, verjahret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verjährt, durch Verjährung erworben, durch Alter erworben
-- durch Verjährung erworbenes Recht: mnd. vörjõringe*, vorjõringe, vorjaringe, verjahring, F.: nhd. Verjährung, durch Verjährung erworbenes Recht, durch Alter erworbenes Recht
-- durch Verjährung seine Kraft verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- Verjährung infolge Nichtverwendung: mnd. vörswÆginge*, vorswÆginge, vorswigunge, F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

verjährung, fenhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verjährungsfrist, mnd. prÐscrÆptie, prÐscrÆpcie, F.: nhd. Präskription, Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, Verjährungsfrist; prÐscrÆptiæn, prÐscrÆsiæn, F.: nhd. Präskription, Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, Verjährungsfrist

verjährungsfrist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjährungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verjährungsrecht, an. hef-Œ, st. F. (æ): nhd. Besitz, Verjährungsrecht

verjährungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verjahung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjammern, mhd. verjõmeren*, verjõmern, ferjõmeren*, sw. V.: nhd. »verjammern«, jammern, sich durch Seelenschmerz abhärmen, sich schmerzlich sehnen

verjammern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjammert, mhd. verjõmeret* (1), verjõmert, ferjõmeret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verjammert«, jammervoll; verjõmeret* (2), verjõmert, ferjõmeret*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »verjammert«, jammervoll

verjären, nhd.: nhd. ; L.: DW

verjauchzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjaworten, mnd. vörjõwærden*, vorjõwærden, vorjaworden, sw. V.: nhd. »verjaworten«, Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen

verjaworten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjawortung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjazen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verjeher, mhd. verjehÏre*, st. M.: nhd. »Verjeher«, Anerkenner, Bekenner, Sager

verjeher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verjehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjeuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verjochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjockeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjubeln, mhd. verschallen, ferschallen*, sw. V.: nhd. »verschallen«, überschallen, übertäuben, übertreffen, verschreien, verjubeln, übertönen, zum Schweigen bringen

verjubeln, mnd. vörgǖderen*, vorgǖderen, sw. V.: nhd. vergeuden, verjubeln; vörprõlen*, vorprõlen, sw. V.: nhd. prahlerisch verschwenden, verjubeln
verjubeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjuden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjüngen -- sich verjüngen, mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen

verjüngen, germ. *jungjan, germ.?, sw. V.: nhd. verjüngen, jung machen
-- sich verjüngen: germ. *jungÐn, *jungÚn, germ.?, sw. V.: nhd. sich verjüngen, jung werden

verjüngen, anfrk. ju-g-ith-en* 1, sw. V. (1): nhd. verjüngen, erneuern

verjüngen, ahd. irjungÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verjüngen, erneuern, wieder jung werden; jungen* 4, sw. V. (1a): nhd. verjüngen, erneuern, neu machen
-- sich verjüngen: ahd. jungÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich verjüngen, jung werden

verjüngen, mhd. erjungen, sw. V.: nhd. verjüngen

verjüngen, mhd. jugenen***, V.: nhd. »verjüngen«

verjüngen, mhd. jungen (1), jüngen, sw. V.: nhd. »jungen«, jung werden, vergnügt werden, gebären, verjüngen; jungeren*, jungern, sw. V.: nhd. jünger machen, verjüngen, erneuern
-- sich verjüngen: mhd. jungen (2), sw. V.: nhd. jung machen, sich verjüngen, erneuern, neuern

verjüngen, mhd. verjüngen, ferjüngen*, sw. V.: nhd. verjüngen; verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen
-- sich verjüngen: mhd. ðzjungen, ðz jungen, sw. V.: nhd. sich verjüngen, auferstehen

verjüngen, mnd. jüngen, sw. V.: nhd. jung werden, verjüngen, Junge werfen, jungen

verjüngen, mnd. vörjogeden*, vorjogeden, mnd.?, V.: nhd. verjüngen; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vörnǖwen*, vornǖwen, sw. V.: nhd. »verneuen«, erneuen, verjüngen, wiederherstellen, von neuem gewinnen, neu ausstellen, bestätigen, wiederkommen
-- sich verjüngen: mnd. vörjȫgen*, vorjȫgen, sw. V.: nhd. jung werden, sich verjüngen, erneuern
verjüngen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verjüngen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjüngern, mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen

verjüngern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjüngerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjungfern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjungfräulichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjüngt -- verjüngt Zulaufendes, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Verjüngung -- obere Verjüngung eines Gegenstands, mnd. hals, M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Verjüngung, mhd. jugenunge, st. F.: nhd. Verjüngung

verjüngung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjüngungsbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verjüngungsdiener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verjüngungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verjüngungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verjunkerieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verjunkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkadern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkahmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkaisern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkalben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkalben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkälbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkalfaktern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkalken, mhd. verkelken, ferkelken*, sw. V.: nhd. »verkalken«, einmauern, übertünchen

verkalken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkalklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkalkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkallen, mhd. verkallen, ferkallen*, sw. V.: nhd. »verkallen«, ausschwätzen, verschwätzen, aufhetzen, zerreden

verkallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkälten, mhd. verkelten, ferkelten*, sw. V.: nhd. »verkälten«, kalt werden

verkalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkälten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkältung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkämpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkanten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkappen, mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

verkappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkappt, mnd. vörkappet*, vorkappet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkappt«, verkleidet, vermummt, versteckt, verborgen

verkappung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkarfunkeln, mhd. verkarfunkelen*, verkarfunkeln, sw. V.: nhd. »verkarfunkeln«

verkarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkästen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkauderwelschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkäuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkauf -- Anbietung zum Verkauf, mnd. anebot*, anbot, anbod, N.: nhd. »Anbot«, Anbietung zum Verkauf, Angebot, Anerbieten (N.), Anbietung (eines Grundstücks zur Ausübung des Vorkaufsrecht)

Verkauf -- bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben, mnd. achtervolgen, V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben

Verkauf -- betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf, mhd. meinkouf, st. M.: nhd. betrügerischer Handel, betrügerischer Kauf oder betrügerischer Verkauf

Verkauf -- gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes, mnd. achtervolginge, F.: nhd. Ausführung, gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes

Verkauf -- Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

Verkauf -- Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

Verkauf -- zum Verkauf anbieten, mhd. aneveilen, anefeilen*, ane veilen, sw. V.: nhd. feilbieten, zum Verkauf anbieten

Verkauf -- zum Verkauf anbieten, mhd. niderlegen (1), nider legen, sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen

Verkauf -- zum Verkauf geben, mnd. anegÐven* (1), angÐven, st. V.: nhd. angeben, aufzählen, berichten, melden, anraten, anzeigen, verleumden, aufhören, aufgeben, zum Verkauf geben

Verkauf -- zum Verkauf geschlagenes Holz, mnd. anwal, N.: nhd. freier Platz der zum Gehöfte gehört, zum Verkauf geschlagenes Holz

Verkauf, an. sal-a, sw. F. (n): nhd. Verkauf

Verkauf, ae. céap, st. M. (a): nhd. Kauf, Verkauf, Handel, Gewinn, Zahlung, Wert, Preis, Gut, Besitz, Vieh, Eigentum, Markt; sal‑a, sw. M. (n): nhd. Verkauf; sal‑u (1), seal-u (1), F.: nhd. Verkauf
-- Verkauf von Menschen in die Sklaverei: ae. man-syl-en, st. F. (æ): nhd. Verkauf von Menschen in die Sklaverei

Verkauf, afries. for-a-kâp 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Verkauf; for-kâp-inge 1, st. F. (æ): nhd. Verkauf; kâp 21, st. M. (a): nhd. Kauf, Kaufwert, Verkauf; sel-l‑unge 2, sel-l‑onge, st. F. (æ): nhd. Verkauf, Übergabe
-- Verkauf geistlicher Würden: afries. sÆmon‑Æe 4, F.: nhd. Simonie, Verkauf geistlicher Würden

Verkauf, ahd. feilæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Handel, Verkauf, Kauf; firkoufida* 2, st. F. (æ): nhd. Verkauf, Ausverkauf; firkoufunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verkauf; koufunga* 3, st. F. (æ): nhd. Verkauf
-- zum Verkauf anbieten: ahd. taskæn* 2, tascæn*, sw. V. (2)?: nhd. verkaufen, zum Verkauf anbieten, handeln

Verkauf, mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; koufunge, st. F.: nhd. »Kaufung«, Handel, Verkauf

Verkauf, mhd. samentkouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf
-- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln: mhd. spÆsekouf 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Speisekauf«, Lebensmittelkauf, Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln
-- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln: mhd. schüzzelzol 1, schüzzelezol*, st. M.: nhd. Schüsselzoll, Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln
-- zum Verkauf ausschenken: mhd. schenken (1), sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen

Verkauf, mhd. verkouf 4, st. M.: nhd. Verkauf; verköufnisse, ferköufnisse*, st. N.: nhd. Verkauf; verkoufunge, ferkoufunge*, st. F.: nhd. »Verkaufung«, Verkauf
-- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel: mhd. ungëlt, umbegelt, umgelt, st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer
-- unerlaubter Verkauf: mhd. unkouf, st. M.: nhd. »Unkauf«, unerlaubter Kauf, unerlaubter Verkauf, widerrechtlicher Kauf, widerrechtlicher Verkauf
-- Verkauf der Lebensmittel: mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise
-- widerrechtlicher Verkauf: mhd. unkouf, st. M.: nhd. »Unkauf«, unerlaubter Kauf, unerlaubter Verkauf, widerrechtlicher Kauf, widerrechtlicher Verkauf
-- zum Verkauf auslegen: mhd. ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten
-- zum Verkauf ausrufen: mhd. veilschrÆen 1, feilschrÆen*, st. V.: nhd. zum Verkauf ausrufen

Verkauf, mnd. ðtsellinge*, ðtselinge, mnd.?, F.: nhd. »Verkaufung«, Verkauf, Verkäufer (Pl.); vente, wente, st. F.: nhd. Verkauf; vöranderinge*, voranderinge, vorandring, vorenderinge, F.: nhd. Veränderung, Änderung (besonders von Verfassung und Statut sowie Ordnung), Abänderung, Umbesetzung, Bedeutungswechsel, Allegorie, Veränderung im Besitzverhältnis, Veräußerung, Verkauf, Verheiratung, Wiederverheiratung; vörkæp*, vorkæp, M.: nhd. Verkauf, Veräußerung; vȫrkæp, vorkæp, M.: nhd. Vorkauf, Vorwegkauf, Aufkauf, Wiederverkauf, Verkauf; vörkȫpinge*, vorkȫpinge, F.: nhd. Verkauf
-- Ausstehen mit Waren zum Verkauf: mnd. ðtstõn, ðtstõnt, mnd.?, N.: nhd. Ausstehen mit Waren zum Verkauf, ausstehendes Geld, Anspruch
-- Bäcker der für den öffentlichen Verkauf bäckt: mnd. vÐlebeckÏre*, veilebeckÏre*, vÐlebecker, vÐilebecker, vÐlbecker, veilbecker, veylbecker, veygelbecker, M.: nhd. Bäcker der für den öffentlichen Verkauf bäckt
-- Brauer der für den Verkauf braut: mnd. vÐlebrðwÏre*, vÐilebrðwÏre*, vÐlebrðwer, vÐilebrðwer, veilebrðwer, M.: nhd. Brauer der für den Verkauf braut, Brauer der auch öffentlich ausschänkt
-- Einkünfte aus dem Verkauf von Schlachtvieh: mnd. vetquÐkesgelt, vettequÐkesgelt, N.: nhd. Einkünfte aus dem Verkauf von Schlachtvieh
-- für den Verkauf bestimmtes Brot: mnd. vÐlbræt, veilbræt, N.: nhd. für den Verkauf bestimmtes Brot
-- für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste: mnd. vȫrkiste, F.: nhd. »Vorkiste«, für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste
-- Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen: mnd. vischekorf, M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische befördert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen; vischkorf, viskorf M.: nhd. Fischkorb, Fischreuse, Korb in dem die Fische befördert werden, Korb in dem die Fische zum Verkauf ausliegen
-- öffentlicher Verkauf: mnd. vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel
-- Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird: mnd. vÐmarket, veemarket, fehemarket, M.: nhd. Viehmarkt, Platz auf dem der Viehmarkt stattfindet, Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird
-- Waren zum Verkauf aufstellen: mnd. ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschießen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen
-- Waren zum Verkauf aushängen: mnd. ðthengen, mnd.?, sw. V.: nhd. aushängen, Waren zum Verkauf aushängen
-- zum Verkauf auslegen: mnd. ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden
-- zum Verkauf ausstehen: mnd. vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren
-- zum Verkauf ausstellen: mnd. upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)
-- zum Verkauf austragen: mnd. ðtdrõgen*, ðtdragen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; ðtdrÐgen*, ðtdregen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen
-- zum Verkauf bestimmte Ware: mnd. vÐlsõke, veilsõke, F.: nhd. feile Ware, zum Verkauf bestimmte Ware
-- zum Verkauf bieten: mnd. vÐlen (1), vÐilen, veilen, veylen, sw. V.: nhd. feilhalten, zum Kauf anbieten, zum Verkauf bieten, verkaufen, Handel treiben mit

Verkauf, mnd. kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware; kȫpÏrÆe***, kæperÆe***, köperÆe***, F.: nhd. Kauferei, Verkauf; kȫpinge, F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort
-- Abgabe beim Kauf oder Verkauf: mnd. kæpenpenninc, kæpenpennic, koupenpenninc, kopenpennink, M.: nhd. Biersteuer für Schankgerechtsame, Biersteuer für Braugerechtsame, Steuer (F.) für Einfuhr oder Ausfuhr von Bier, Abgabe beim Kauf oder Verkauf
-- als schadhaft nicht oder schlecht zum Verkauf geeignet: mnd. kæpschõde, Adj.: nhd. als schadhaft nicht oder schlecht zum Verkauf geeignet
-- Bäcker ohne offenen Verkauf: mnd. hÐmbeckÏre*, hÐmbecker, heimbecker, M.: nhd. Bäcker ohne offenen Verkauf
-- Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat: mnd. hȫnervæget, hoinervæget, hondervæget, hoendervæget, honnervæget, hȫnrevæget, hoinrevæget, hoonrevæget, hðnrevæget, honrevoget, M.: nhd. Marktaufseher, Hühnervogt, Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat
-- Erlös aus dem Verkauf des Hauses: mnd. hðskæpgelt, N.: nhd. Erlös aus dem Verkauf des Hauses
-- für den Verkauf gebackenes Brot: mnd. kæpbræt, N.: nhd. für den Verkauf gebackenes Brot
-- für den Verkauf geeignet: mnd. kæpgÐve, kæpgeve, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend
-- Gewähr der Berechtigung zum Verkauf: mnd. gewõre (3), F.: nhd. Gewähr der Berechtigung zum Verkauf
-- Herstellung zum Verkauf: mnd. kæpenmõke, kæpenmache, F.?: nhd. Herstellung zum Verkauf
-- im öffentlichen Verkauf: mnd. kæpvÐle (2), kæpveile, Adv.: nhd. im öffentlichen Verkauf
-- im öffentlichen Verkauf seiend: mnd. kæpvÐle*** (1), Adj.: nhd. im öffentlichen Verkauf seiend
-- öffentlicher Verkauf von Eisenwaren: mnd. ÆsernwerkvÐlinge*, Æsernwerkveilinge*, ÆserwerkvÐlinge, Æserwerkveilinge, ÆserwerkvÐlinc, Æserwerkveilinge, F.: nhd. öffentlicher Verkauf von Eisenwaren, Feilbietung von Kleineisenzeug
-- Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols: mnd. kopperrækeshÐre, kupperrækeshÐre, M.: nhd. Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols
-- Speise für den Verkauf in der Garküche bereiten: mnd. gõrbrõden, sw. V.: nhd. »gar braten«, Speise für den Verkauf in der Garküche bereiten
-- überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen: mnd. halle (1), F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen
-- Verkauf von Garn: mnd. gõrnekæp, M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel
-- zum Verkauf dienend: mnd. kæpsellich, kæpselich, Adj.: nhd. zum Verkauf dienend
-- zum Verkauf einführen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- zum Verkauf geeignet: mnd. kæpgÐve, kæpgeve, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend
-- zum Verkauf geeignete Arbeit: mnd. kæpmannesgæt*, kæpmansgæt, kæpmansgðt, N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware, zum Verkauf geeignete Arbeit, untadelhafte Arbeit bzw. Ware
-- zum Verkauf stehend: mnd. kȫplÆke***, Adv.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Verkauf stehend, zum Handel gehörig
Verkauf, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel; ȫvergÐvinge, øuergÐvinge, ævergÐvinge, avergÐvinge, affergeffinghe, ȫvergivinge, overgevinge, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Verkauf, Aushändigung, Verleihung, Abrechnung, Hingebung, Hingabe, Preisgabe, Verzicht, Verzichtserklärung, Selbstverleugnung, Selbstüberwindung
-- bei einem Verkauf übriges Geld: mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher
-- gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten: mnd. lachbÐden, lachbeden, lagbÐden, lawbÐden*, st. V.: nhd. gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten, jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten
-- Kauf und Verkauf liegenden Gutes: mnd. lantkæp, lantkoep, M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis
-- öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss: mnd. lachbÐdinge, F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss
-- Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind: mnd. lantkæp, lantkoep, M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis
-- Verkauf nach beendeter Marktzeit: mnd. nõmarket, nõchmarket*, M.: nhd. »Nachmarkt«, Verkauf nach beendeter Marktzeit
-- Verkauf von Gerberlohe: mnd. lækæp, M.: nhd. »Lohkauf«, Verkauf von Gerberlohe

Verkauf, mnd. sellinge, F.: nhd. Verkauf, Handelsbetrieb, Veräußerung; slÆtinge, slitinge, F.: nhd. Verschleißung, Verbrauch, Umsatz, Verkauf, Verlauf, Ablauf
-- Bäcker der für den Verkauf innerhalb und außerhalb der Stadt bäckt: mnd. statbeckÏre*, statbecker, M.: nhd. »Stadtbäcker«, zünftiger Bäcker, Bäcker der für den Verkauf innerhalb und außerhalb der Stadt bäckt
-- dem Verkauf dienend: mnd. sellich*** (2), Adj.: nhd. dem Verkauf dienend
-- gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten: mnd. stõpelen, sw. V.: nhd. stapeln, häufen, aufstapeln, auf den Stapelplatz bringen, gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten, die Grenze durch Pfähle bezeichnen
-- gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf: mnd. sõmentkæp, samentkæp, sõmetkæp, M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf; samtkæp, samptkæp, samtkoep, samkæp, M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf
-- Kauf oder Verkauf im Großen: mnd. sõmentkæp, samentkæp, sõmetkæp, M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf; samtkæp, samptkæp, samtkoep, samkæp, M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf
-- Kauf und Verkauf geistlicher Ämter: mnd. simonÆge, simonigge, F.: nhd. »Simonie«, Kauf und Verkauf geistlicher Ämter
-- Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz: mnd. soltkellÏre*, soltkeller, M.: nhd. »Salzkeller«, Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz
-- Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist: mnd. soltenmarket, M.: nhd. »Salzmarkt«, Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist
-- Rechnungsbuch über den Verkauf von Kirchenstühlen: mnd. stælbæk, N.: nhd. »Stuhlbuch«, Rechnungsbuch über den Verkauf von Kirchenstühlen
-- städtischer Beamter der mit der Aufsicht über den Steinbruch betraut ist und auch den Verkauf der Steine überwacht: mnd. stÐnbrÐkÏremÐster*, stÐnbrÐkermÐster, stÐnbrÐkermeister, steinbrÐkermÐster, steinbrÐkermeister, M.: nhd. »Steinbrechermeister«, städtischer Beamter der mit der Aufsicht über den Steinbruch betraut ist und auch den Verkauf der Steine überwacht
-- städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes: mnd. soltmÐtÏre*, soltmÐter, M.: nhd. Salzmesser (M.), städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes
-- städtisches Gebäude für die Bereitung und den Verkauf der Räucherheringe: mnd. spikhÐringeshðs, N.: nhd. städtisches Gebäude für die Bereitung und den Verkauf der Räucherheringe
-- Verkauf im Ausschnitt: mnd. snÐdekæp, snedekæp, M.: nhd. Schnittkauf, Verkauf im Einzelnen, Verkauf im Ausschnitt
-- Verkauf im Einzelnen: mnd. snÐdekæp, snedekæp, M.: nhd. Schnittkauf, Verkauf im Einzelnen, Verkauf im Ausschnitt
-- Verkauf im Kleinen: mnd. slÐte, slete, slette, st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen
-- Wein den man für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt: mnd. settewÆn, setwÆn, M.: nhd. Weinabgabe, Wein den man für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

verkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkaufbar, mhd. köufic, Adj.: nhd. kaufbar, verkaufbar, käuflich

verkaufbar, mhd. vriuntgÏbe, friuntgÏbe*, Adj.: nhd. unter Freunden annehmbar, verkaufbar, gut, brauchbar

verkaufen -- Brillen verkaufen, mnd. brillenkȫpen***, sw. V.: nhd. Brillen kaufen, Brillen verkaufen

verkaufen -- heimlich verkaufen, mnd. ? bartÐren, bartiren, sw. V.: nhd. hausieren, in kleinen Portionen verkaufen, Tauschgeschäft machen, tauschen, heimlich verkaufen?

Verkaufen -- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen, mhd. verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen
-- ohne zu verkaufen: mhd. unkoufet (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ohne zu verkaufen
-- ohne zu verkaufen seiend: mhd. unkoufet*** (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu verkaufen seiend

verkaufen -- in kleinen Portionen verkaufen, mnd. bartÐren, bartiren, sw. V.: nhd. hausieren, in kleinen Portionen verkaufen, Tauschgeschäft machen, tauschen, heimlich verkaufen?

verkaufen (Waren), mnd. vörkæpen*, vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung
verkaufen, idg. *pel- (5)?, V.: nhd. verkaufen, verdienen; *per- (2C), *perý‑, V.: nhd. verkaufen, brin​gen; ? *øes- (8), V.: nhd. kaufen?, verkaufen?

verkaufen, got. bug-jan* 9, unr. sw. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 228, Krause, Handbuch des Gotischen 240,1a), m. Dat.: nhd. kaufen, verkaufen; fra-bug-jan 10, unr. sw. V. (1), m. Akk. (Dat. nur Mrk 11,15 CA, vgl. Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256 Anm. 1): nhd. verkaufen

verkaufen, an. sel-ja (3), sw. V. (1): nhd. übergeben (V.), leisten, verkaufen; ver-ja (5), sw. V.: nhd. gebrauchen, auslegen, verkaufen, sich versehen (V.) mit; vernd-a (1), sw. V.: nhd. verkaufen, umsetzen

verkaufen, ae. be-bycg-an, sw. V. (1): nhd. verkaufen; be-cíep-an, be-céap-ian, sw. V. (1): nhd. verkaufen, kaufen; be-wrÆ-x-l-an, be-wrÆ-x-l-ian, sw. V.: nhd. wechseln, tauschen, austauschen, verkaufen; bycg-an, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen, erwerben, lösen, beschaf​fen (V.), verkaufen

Verkaufen, ae. cíep-ing, st. F. (æ): nhd. Handeln, Verkaufen

verkaufen, ae. for-s’l-l-an, sw. V. (1): nhd. verkaufen, aufgeben; ge-bycg-an, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen, erwerben, lösen, beschaf​fen (V.), verkaufen; ge-s’l‑l‑an, ge-siel‑l‑an, ge-syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen; s’l‑l‑an, siel‑l‑an, syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, übergeben (V.), liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen
-- kaufen verkaufen: ae. cíep-an, céap‑ian, sw. V. (1): nhd. kaufen verkaufen, handeln

verkaufen, afries. for-kâp-ia* 10, sw. V. (2): nhd. verkaufen; sel-l‑a 40, sw. V. (1): nhd. geben, übergeben (V.), verkaufen, zahlen; ur‑sel-l-a 2, for‑sel-l-a*, sw. V. (1): nhd. verkaufen, veräußern

verkaufen, as. far‑kôp‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. verkaufen; far‑kôp‑on* 7, sw. V. (2): nhd. verkaufen; far‑s’l‑l‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. verkaufen; gi‑s’l‑l‑ian 7, sw. V. (1b): nhd. hingeben, übergeben (V.), verkaufen

verkaufen, ahd. firgiften* 6, sw. V. (1a): nhd. geben, übergeben (V.), ausliefern, preisgeben, veräußern, zusprechen, verkaufen, zuerkennen; firkoufen* 42, sw. V. (1a): nhd. verkaufen, veräußern, feilbieten; gigiften* 2, sw. V. (1a): nhd. geben, übergeben (V.), übertragen (V.), veräußern, verkaufen; koufæn 4, sw. V. (2): nhd. kaufen, verkaufen, handeln, Handel treiben, verhandeln; taskæn* 2, tascæn*, sw. V. (2)?: nhd. verkaufen, zum Verkauf anbieten, handeln; wantalæn* 24, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, umgestalten, verändern, zurückrufen, handeln, rückgängig machen, verkaufen
-- für dumm verkaufen: ahd. bitumben* 3?, sw. V. (1a): nhd. betören, hintergehen, für dumm verkaufen

verkaufen, mhd. bekoufen, sw. V.: nhd. verkaufen; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; erveilen, erfeilen*, sw. V.: nhd. feilhalten, verkaufen, erkaufen, erwerben, geben
-- von seinem Besitztum verkaufen: mhd. abevaren* (1), abvarn, abefaren*, abfarn*, abe varn, st. V.: nhd. abfahren, weggehen, abreisen, fortbegeben, von seinem Besitztum verkaufen, abfallen, sich ablösen

verkaufen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; handelen* (2), handeln, sw. V.: nhd. handeln, verkaufen; hantieren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten; koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

verkaufen, mhd. salen, sw. V.: nhd. geben, hingeben, übergeben (V.), überliefern, verkaufen; sellen (2), sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen

verkaufen, mhd. veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen

Verkaufen, mhd. veilen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Käuflich-Machen, Verkaufen, Wagen (N.)

verkaufen, mhd. vendieren, sw. V.: nhd. verkaufen; verbiugen, ferbiugen*, sw. V.: nhd. verkaufen, versteigern; verhðren, ferhðren*, sw. V.: nhd. verhandeln, verkaufen, vermieten; veriuzeren*, veriuzern, verðzern, verðzeren, feriuzeren*, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, sich nach außen kehren, veräußerlichen; verkoufen (1), verkeufen, virköufen, virkæpfen, ferkoufen*, sw. V.: nhd. verkaufen, aufgeben, hingeben, preisgeben, eintauchen, opfern

Verkaufen, mhd. verkoufen (2), st. N.: nhd. Verkaufen

verkaufen, mhd. verkrõmen, ferkrõmen*, sw. V.: nhd. einen unnützen Kauf machen, sein Geld unnütz ausgeben, verkaufen, hingeben, preisgeben, vertändeln; vermarketen, vermarken, fermarketen*, sw. V.: nhd. »vermarkten«, verhandeln, verkaufen; versellen, fersellen*, verseln, ferseln*, sw. V.: nhd. verkaufen, verhandeln, übergeben (V.), überantworten, weggeben, aufgeben, preisgeben, weihen, verpflichten, vereinigen; versilberen*, fersilberen*, versilbern, fersilbern*, sw. V.: nhd. »versilbern«, zu Geld machen, verkaufen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verveilen (1), ferfeilen*, sw. V.: nhd. »verfeilen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, vernichten; verveilesen*, verveilsen, ferfeilsen*, sw. V.: nhd. »verfeilschen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, verkaufen, vernichten; verveilesen*, verveilsen, ferfeilsen*, sw. V.: nhd. »verfeilschen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, verkaufen, vernichten; vervenderen*, vervendern, ferfenderen*, sw. V.: nhd. verhandeln, verkaufen, verwahrlosen; verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten; wolveilen, woleveilen, waleveilen, walveilen, wolfeilen*, wolefeilen*, walefeilen*, walfeilen*, sw. V.: nhd. »wohlfeilen«, verkaufen
-- auf der Versteigerung verkaufen: mhd. verganten, ferganten*, sw. V.: nhd. »verganten«, auf der Versteigerung verkaufen

verkaufen, mnd. ? scharnen***, sw. V.: nhd. verkaufen?, eine Verkaufsbank aufbauen?; sellen (2), sw. V.: nhd. verkaufen, veräußern, ins Eigentum übergeben (V.)

verkaufen, mnd. ðtbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausbringen, hinausgeleiten, Gehalt haben (Münze), herstellen, zu Ende bringen, vollenden, aussprengen, unter die Leute bringen, verkaufen; ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); vÐlen (1), vÐilen, veilen, veylen, sw. V.: nhd. feilhalten, zum Kauf anbieten, zum Verkauf bieten, verkaufen, Handel treiben mit; vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben; vörkæpen*, vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung; vörkrõmen*, vorkrõmen, sw. V.: nhd. feil halten, verkaufen; vörkümmeren* (1), vorkümmern, sw. V.: nhd. verkaufen, an den Mann bringen; vörðten*, vorðten, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, weggeben; vörǖteren*, vorǖteren, sw. V.: nhd. anfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), einfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), veräußern, ausgeben, in andere Hände bringen, weggeben, verkaufen, vorweg absondern?, äußern (Bedeutung örtlich beschränkt), aussprechen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)
-- auf Borg verkaufen: mnd. vörborgen* (1), vorborgen, vorbȫrgen, sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen
-- bei Kleinigkeiten verkaufen: mnd. ðtkloppen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausklopfen, bei Kleinigkeiten verkaufen; ðtsellen, mnd.?, sw. V.: nhd. bei Kleinigkeiten verkaufen; ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?
-- einzeln bei Gewicht verkaufen: mnd. ðtwÐgen*, ðtwegen, mnd.?, st. V.: nhd. auswägen, die besseren über den Nennwert Gold enthaltenden Goldstücke auswägen (und einschmelzen), einzeln bei Gewicht verkaufen
-- Erlaubnis etwas zu verkaufen: mnd. vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel
-- Fleisch verkaufen: mnd. vlÐschvörkæpen***, V.: nhd. Fleisch verkaufen
-- im Ausschnitt verkaufen: mnd. ? vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?
-- im Kleinen verkaufen: mnd. vörpennewÐrden*, vorpennewÐrden, sw. V.: nhd. im Kleinen verkaufen; vörpenningen*, vorpenningen, sw. V.: nhd. im Kleinen verkaufen; vörplücken* (1), vorplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, verstreuen, zerstreuen, im Kleinen verkaufen
-- im Kleinhandel verkaufen: mnd. værtvörkæpen*, værtvorkæpen, sw. V.: nhd. weiterverkaufen, im Kleinhandel verkaufen
-- in Kleinem verkaufen: mnd. vörsellen* (2), vorsellen, sw. V.: nhd. in Kleinem verkaufen
-- vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen
-- Wasser verkaufen: mnd. wõterpenningen***, sw. V.: nhd. Wasser zu Geld kaufen, Wasser verkaufen

verkaufen, mnd. gelȫsen, gelæsen, sw. V.: nhd. losmachen, los werden, lösen, erlösen, ablösen, auflösen, einlösen, befreien, aufgeben, verkaufen; gÐven (1), st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen; hæken (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Höker sein (V.), Krämer sein (V.), im Kleinverkauf handeln, verkaufen, hökern; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; krõmen***, sw. V.: nhd. verkaufen, Krämer sein (V.)
-- Kleineisenzeug verkaufen: mnd. ÆsernwerkvÐlen***, Æsernwerkveilen***, sw. V.: nhd. Eisenwaren öffentlich feilbieten, Kleineisenzeug verkaufen

Verkaufen, mnd. sellen* (3), sellent, N.: nhd. Verkaufen, Veräußern

verkaufen, mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen
-- Getränke verkaufen: mnd. tappen (1), tõpen, dappen, sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen
-- im Kleinen verkaufen: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden
-- zerschnitten verkaufen: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

verkaufen, mnd. ȫverdæn, overdæn, averdæn, sw. V.: nhd. übergeben (V.), verkaufen, anvertrauen; æverkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen; ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; ȫverlõten, æverlõten, averlõten, offerlõten, overlaten, ȫverlõden, st. V.: nhd. »überlassen« (V.), verkaufen, übereignen, übertragen (V.), übergeben (V.), aushändigen, übrig lassen, unterlassen (V.), versäumen; æverǖteren, æveruttern, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen; penningen, pennincgen, sw. V.: nhd. zu Geld machen, verkaufen, Handel treiben
-- Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen: mnd. ærlæfschat, M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen
-- im Kleinen verkaufen: mnd. pennewÐrden***, sw. V.: nhd. im Kleinen verkaufen
-- im Kleinhandel verkaufen: mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen

verkaufen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkaufend -- Fische verkaufend, mnd. vischsellÏrisch***, Adj.: nhd. Fische verkaufend, Fischhändler betreffend

verkaufend, mnd. kȫpÏrisch***, Adj.: nhd. hökernd, verkaufend

verkaufenden -- Ausrufer des zu verkaufenden Weines, mhd. wÆnruofÏre*, wÆnruofer, wÆnrüefer, st. M.: nhd. »Weinrufer«, Ausrufer des zu verkaufenden Weines

verkaufenden -- Malztreber verkaufenden Händler betreffend, mnd. seikȫpÏrisch***, Adj.: nhd. Malztreber verkaufenden Händler betreffend

Verkaufender -- Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, mnd. gõrbrõdÏre*, gõrbrõder, M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Verkaufender -- Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, mnd. gõrbrÐdÏre*, gõrbrÐder, M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Verkaufender -- Kaufender Verkaufender, mhd. koufÏre*, koufer, köufÏre*, köufer, st. M.: nhd. Käufer, Verkäufer, Kaufender Verkaufender

Verkaufender -- Stockfische Weichender und Verkaufender, mnd. stokwÐkÏre*, stokwÐker, mnd.?, M.: nhd. »Stockweicher«, Stockfische Weichender und Verkaufender

Verkäufer -- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, mhd. seitkoufÏre*, seitkoufer, st. M.: nhd. Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, Wollwarenhändler

Verkäufer -- Verkäufer ganzer Tücher, mhd. alincstendÏre*, alincstender, st. M.: nhd. Verkäufer ganzer Tücher

Verkäufer -- Verkäufer im Kleinhandel, mnd. plückÏre, plücker, plockÏre, M.: nhd. Pflücker, Beschäftigter bei der Hopfenernte, Verkäufer im Kleinhandel

Verkäufer -- Verkäufer von geistlichen Ämtern, mhd. simonÆte, sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

Verkäufer -- Verkäufer von Kramwaren und Spezereien, mnd. pinzenpanzÏre*, pinzenpanzer, pintzenpantzer, M.: nhd. Verkäufer von Kramwaren und Spezereien, fliegender Händler

Verkäufer (Pl.), mnd. ðtsellinge*, ðtselinge, mnd.?, F.: nhd. »Verkaufung«, Verkauf, Verkäufer (Pl.)

Verkäufer, an. sal-i, sw. M. (n): nhd. Verkäufer

Verkäufer, afries. sel-l‑er 1, st. M. (a): nhd. Verkäufer

Verkäufer, mhd. hingebÏre*, hingeber, st. M.: nhd. Hingeber, Verkäufer; koufÏre*, koufer, köufÏre*, köufer, st. M.: nhd. Käufer, Verkäufer, Kaufender Verkaufender
-- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat: mhd. kornungelt, st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

Verkäufer, mhd. verkoufÏre, verkeufÏre, verkoufer, verkeufer, ferkoufÏre*, st. M.: nhd. Verkäufer; verköufelÏre*, verköufeler, st. M.: nhd. »Verkäufler«, Verkäufer

Verkäufer, mnd. bewÐre (1), M.: nhd. Gewährsmann, Vorbesitzer, Verkäufer; dincsellÏre*, dincseller, dinkseller, M.: nhd. Händler, Verkäufer; dingÏre*, dinger, M.: nhd. Richter, Händler, Verkäufer, Käufer, Unterhändler

Verkäufer, mnd. hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren; hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer
-- Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet: mnd. gewÐre (4), F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet
-- Verarbeiter und Verkäufer der Eingeweide der Schlachttiere: mnd. kõldunenweschÏre*, kaldðnenwescher, kaldðnewescher, kaldunenwascher, M.: nhd. Verarbeiter und Verkäufer der Eingeweide der Schlachttiere
-- Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln: mnd. gastegæt, gasteg¦t, N.: nhd. Ware fremder Kaufleute, Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln

Verkäufer, mnd. sellÏre***, seller***, M.: nhd. Verkäufer; selster***, M.: nhd. Verkäufer
-- Verkäufer betreffend: mnd. sellÏrisch***, Adj.: nhd. »verkäuferisch«, Verkäufer betreffend
-- Verkäufer von feinstem Weizenbrot: mnd. sÐmelehæke*, sÐmelhæke, semmelhõke, M.: nhd. Verkäufer von feinstem Weizenbrot
-- Verkäufer von Fettwaren: mnd. smÐrhÐre, M.: nhd. »Schmierherr«, Fetthändler, Verkäufer von Fettwaren
-- Verkäufer von Stockfisch: mnd. stokvischhȫkÏre, stokvischhȫker, stokvischhoker, M.: nhd. Verkäufer von Stockfisch, Kleinhändler

Verkäufer, mnd. vörkȫpÏre*, vorkȫper, M.: nhd. Verkäufer
-- als Verkäufer mit Waren ausstehen: mnd. ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen
-- Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet: mnd. wÐre (4), st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß
-- Verkäufer betreffend: mnd. vörkȫpÏrisch***, Adj.: nhd. Verkäufer betreffend

verkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkäuferin, mhd. verkoufÏresche*, verkoufersche, ferkoufÏresche*, sw. F.: nhd. Verkäuferin; verkoufÏrinne, st. F.: nhd. Verkäuferin

Verkäuferin, mnd. kȫpÏrische***, kæpersche***, F.: nhd. Hökerin, Verkäuferin

Verkäuferin, mnd. sellÏrische***, sellersche***, F.: nhd. Verkäuferin, Händlerin; selsterinne, selterinne, F.: nhd. Verkäuferin, Händlerin

Verkäuferin, mnd. vörkȫpÏrinne*, vorkȫperinne, F.: nhd. Verkäuferin, Händlerin
verkäuferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkäuferisch, mnd. sellÏrisch***, Adj.: nhd. »verkäuferisch«, Verkäufer betreffend

Verkäufers -- Handel mit Waren die noch nicht im Besitz des Verkäufers sind, mnd. settekæp, M.: nhd. »Setzkauf«, Spekulationskauf, Handel mit Waren die noch nicht im Besitz des Verkäufers sind

verkaufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkauflager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verkäufler, mhd. verköufelÏre*, verköufeler, st. M.: nhd. »Verkäufler«, Verkäufer

verkäufler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkäuflich, germ. *fala-, *falaz, Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, feil, vorteilhaft

verkäuflich, ae. cíep-e (1), Adj.: nhd. verkäuflich

verkäuflich, ahd. fõli 1, Adj.: nhd. feil, verkäuflich; feili* 7, Adj.: nhd. »feil«, käuflich, verkäuflich; feillÆh* 1, Adj.: nhd. »feil«, käuflich, verkäuflich; firkouflÆh* 1, Adj.: nhd. verkäuflich, käuflich; kouflÆh* 6, Adj.: nhd. käuflich, feil, verkäuflich

verkäuflich, mhd. koufgÏbe, Adj.: nhd. verkäuflich

verkäuflich, mnd. gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht; gichtich (3), Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?; giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig; kȫplÆk, kæplik, Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Kauf stehend, zum Handel gehörig; kȫplÆke***, Adv.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Verkauf stehend, zum Handel gehörig
verkäuflich, mnd. vÐle (3), vÐile, vÐl, veel, veil, veile, veyl, veyle, veigel, veigele, Adj.: nhd. feil, käuflich, verkäuflich

verkäuflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkäufliche -- verkäufliche Ware, mnd. vÐlegæt, vÐilegæt, vÐlegðt, vÐilegðt, veilegæt, N.: nhd. verkäufliche Ware

verkäuflichen -- Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, mnd. updæn, mnd.?, V.: nhd. auftun, öffnen, eröffnen, mitteilen, Waren auslegen, anzapfen, Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, aufstehen gegen

verkäuflichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkauflustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsabgabe, mnd. kæpsÆse, kæpzise, F.: nhd. Verkaufsabgabe, Umsatzsteuer

verkaufsangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkaufsanschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsartikel -- Silberwaren als Verkaufsartikel, mnd. sülverwerk, sulverwerk, silverwerk, sülverwark, N.: nhd. »Silberwerk«, Silbersachen, silbernes Hausgerät, Silbergeschmeide, Silberschmuck, Silberschatz einer Stadt, Ratssilber, Amtssilber, Kirchensilber, Klostersilber, Silberwaren als Verkaufsartikel, Silberverzierung

verkaufsartikel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsbank -- öffentliche Verkaufsbank, mhd. schal (4) 5, st. F., sw. F.: nhd. öffentliche Verkaufsbank

Verkaufsbank -- Platz für eine Verkaufsbank, mnd. bankstÐde, F.: nhd. »Bankstätte«, Stelle in den Verkaufsbänken, Platz für eine Verkaufsbank

Verkaufsbank -- Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird, mhd. zinsbanc, st. F.: nhd. »Zinsbank«, Verkaufsbank für die Zins bezahlt wird

Verkaufsbank -- Verkaufsbank für Tuchwaren, mhd. wõtschal 1, st. F., sw. F.: nhd. Verkaufsbank für Tuchwaren

Verkaufsbank, mnd. gebank*, N.: nhd. Verkaufsbank
-- Verkaufsbank für Rindfleisch: mnd. kæbank, kohebank, F.: Verkaufsbank für Rindfleisch

Verkaufsbank, mnd. scharne, schõre, scharre, F., M.: nhd. Verkaufsbank, Verkaufsstand, Marktbude der Fleischer und Bäcker, die Gesamtheit der Bänke der Fleischer und Bäcker oder die Halle in der sie standen
-- eine Verkaufsbank aufbauen: mnd. ? scharnen***, sw. V.: nhd. verkaufen?, eine Verkaufsbank aufbauen?

Verkaufsbänken -- Mietertrag von den Verkaufsbänken, mnd. bankgelt, N.: nhd. Mietertrag von den Verkaufsbänken

Verkaufsbänken -- Mietzahlung von den Verkaufsbänken, mnd. bankhǖre, F.: nhd. »Bankheuer«, Mietzahlung von den Verkaufsbänken

Verkaufsbänken -- Stelle in den Verkaufsbänken, mnd. bankstÐde, F.: nhd. »Bankstätte«, Stelle in den Verkaufsbänken, Platz für eine Verkaufsbank

Verkaufsberechtigung -- Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

verkaufsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsbude -- Verkaufsbude der Filzhutmacher, mnd. viltÏrebæde*, vilterbæde, F.: nhd. Verkaufsbude der Filzhutmacher

Verkaufsbude -- Verkaufsbude für Fleisch, mnd. vlÐschscharne, vleischscharne, vlÐschscharn, vlÐsscharn, vlÐscharne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren; vlÐschscherne, vleischscherne, vlÐscherne, vleisscherne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren; vlÐschschrange, vleischschrange, vlÐschschranke, vleischschranke, vleisschranke, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren

Verkaufsbude, ahd. hutta 54, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Hütte, Häuschen, Schuppen (M.), Laube, Verkaufsbude

Verkaufsbude, mnd. brætscharne, brætscharn, brætscharen, brætscherne, F.: nhd. Brotbank, Brottisch, Verkaufsbude; brætschrange, F.: nhd. Brotbank, Brottisch, Verkaufsbude
-- einer Amtsgemeinschaft zustehende Verkaufsbude: mnd. ambachtbæde (1), F.: nhd. »Amtsbude«, einer Amtsgemeinschaft zustehende Verkaufsbude
-- Fenster einer Verkaufsbude: mnd. bædenvenster*, bædenvinster, N.: nhd. »Budenfenster«, Fenster einer Verkaufsbude, Fenster im Erdgeschoß
-- Verkaufsbude und Arbeitsbude: mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Verkaufsbude, mnd. gõdem, gaem, gõden, gõm, M.: nhd. »Gaden«, kleiner Steinbau, Einzelhaus des Hofes, angebautes Häuschen, an das Haupthaus angebautes Steinhaus, kleines Haus, Bude, Kramladen, Verkaufsbude, Arbeitsbude, Werkstätte, Stockwerk; galÐde (2), galeide, F.: nhd. Verkaufsstelle, Verkaufsbude
-- Verkaufsbude des Heringshändlers: mnd. hÐrincbæde, hõrincbæde, F.: nhd. Verkaufsbude des Heringshändlers
-- Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds: mnd. goltsmÐdebæde, F.: nhd. Goldschmiedebude, Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds
-- zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude: mnd. kerkenbæde, M.: nhd. »Kirchenbude«, zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude

Verkaufsbude, mnd. lit (1), let, lÐt, leet, leid, N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude
-- Mietabgabe für die Verkaufsbude: mnd. lÐdehǖre, F.: nhd. Mietabgabe für die Verkaufsbude; lÐthǖre, F.: nhd. Mietabgabe für die Verkaufsbude
Verkaufsbude, mnd. selbæde, sellebæde, F.: nhd. Verkaufsbude; sellebæde, selbæde, F.: nhd. Verkaufsbude, Laden (M.)
-- steinerne Verkaufsbude: mnd. stÐnkrõm, steinkrõm, M.: nhd. steinerne Verkaufsbude
-- Verkaufsbude der Schildmacher: mnd. schildÏrebæde*, schilderebæde, F.: nhd. »Schilderbude«, Verkaufsbude der Schildmacher, Arbeitsbude der Schildmacher, Arbeitsbude der Wappenmaler
-- Verkaufsbude der Schuhmacher: mnd. schæbæde, F.: nhd. »Schuhbude«, Verkaufsbude der Schuhmacher

verkaufschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkaufschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verkaufseinheit -- Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw, mnd. bunt (2), M., N.: nhd. Bund, Verbindung, Bündnis, Vereinbarung, Abmachung, Bindung, Geltung, Band, Bündel, Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw

Verkaufseinheit -- Verkaufseinheit für Fische oder Flachs oder Eisenstäbe und ähnliches, mnd. gebunt, N.: nhd. Bündel (N.), Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische oder Flachs oder Eisenstäbe und ähnliches

Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett), mnd. bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird

Verkaufsfenster, mnd. venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

verkaufsflur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkaufsgelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsgut, mnd. gewõr (1), gewar, N.: nhd. Verkaufsgut, Ware

Verkaufshalle -- Verkaufshalle der Bäcker, mhd. bræthalle, sw. F.: nhd. Brothalle, Brotschranne, Brotmarkt, Verkaufshalle der Bäcker; brætloube, sw. F.: nhd. Brotlaube, Brotschranne, Brotmarkt, Verkaufshalle der Bäcker

Verkaufshalle -- Verkaufshalle der Fleischer, mnd. vlÐschhðs, vlÐshðs, vleschus, vleischhus, vleischus, vleyschhðs, N.: nhd. »Fleischhaus«, Schlachthaus, Schlachthof, Schlachthalle, Amtshaus der Fleischergilde, Verkaufshaus der Fleischer, Verkaufshalle der Fleischer, Schlachterladen (M.)

Verkaufshalle -- Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, mnd. sipollenhðs, sippelenhðs, N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse

Verkaufshalle -- Verkaufshalle für Fleisch, mnd. vlÐschscharne, vleischscharne, vlÐschscharn, vlÐsscharn, vlÐscharne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren; vlÐschscherne, vleischscherne, vlÐscherne, vleisscherne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren; vlÐschschrange, vleischschrange, vlÐschschranke, vleischschranke, vleisschranke, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren

Verkaufshaus -- Verkaufshaus der Fleischer, mnd. vlÐschhðs, vlÐshðs, vleschus, vleischhus, vleischus, vleyschhðs, N.: nhd. »Fleischhaus«, Schlachthaus, Schlachthof, Schlachthalle, Amtshaus der Fleischergilde, Verkaufshaus der Fleischer, Verkaufshalle der Fleischer, Schlachterladen (M.)

Verkaufshaus -- Verkaufshaus für Hering, mnd. hÐrinchðs, hõrinchðs, N.: nhd. Lagerhaus für Hering, Verkaufshaus für Hering, Zunfthaus der Heringshändler

Verkaufskeller -- Verkaufskeller für Käse, mnd. kÐsekellÏre*, kÐsekeller, M.: nhd. Verkaufskeller für Käse

Verkaufsladen, mhd. hucke (1), st. F.: nhd. »Hucke«, Verkaufsladen, Händlerplatz; hütte, hutte, sw. F., st. F.: nhd. Hütte, Zelt, Verkaufsladen, Erzhütte

verkaufsladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsordnung, mnd. vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel

Verkaufsplatz -- Abgabe für Verkaufsplatz, mhd. stalgelt, st. N.: nhd. Stallgeld, Stellgeld, Abgabe für Verkaufsplatz; stalmiete, st. F.: nhd. Stallmiete, Stallgeld, Abgabe für Verkaufsplatz, Beherbergungskosten; stantgelt, st. N.: nhd. Standgeld, Abgabe für Verkaufsplatz

Verkaufspreis -- den Verkaufspreis wert, mnd. pennincwÐrdich, Adj.: nhd. »pfennigwertig«, den Verkaufspreis wert, vollwichtig

Verkaufspreis -- Verkaufspreis für einen Hof, mnd. ? gõrdelæn, N., M.: nhd. Gartenlohn, Verkaufspreis für einen Hof?

Verkaufspreises -- Ansetzung des Verkaufspreises, mnd. settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

Verkaufspreises -- Gebühr für behördliches Prüfen der Weine unter Festsetzung des Verkaufspreises, mnd. settegelt, N.: nhd. »Setzgeld«, Gebühr für behördliches Prüfen der Weine unter Festsetzung des Verkaufspreises

Verkaufsraum -- abgegrenzter Verkaufsraum des Marktes, mnd. schrange, schranke, F.?, M.: nhd. Verkaufsstand der Fleischer und Bäcker, abgegrenzter Verkaufsraum des Marktes

Verkaufsraum -- Warenniederlage und Verkaufsraum der Schuhmacher, mnd. schæhalle, F.: nhd. »Schuhhalle«, Gildehaus, Warenniederlage und Verkaufsraum der Schuhmacher

Verkaufsraum -- Warenniederlage und Verkaufsraum für Schuhmacher, mnd. schæhof, M.: nhd. »Schuhhof«, Gildehaus, Warenniederlage und Verkaufsraum für Schuhmacher

verkaufsraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsrecht -- Verkaufsrecht an Bauern, mnd. ? bðrkæp, M.: nhd. Verkaufsrecht an Bauern?

Verkaufsrecht, mhd. genæzsame, st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Vereinigung, Geselligkeit, Ausgleichung, Verkaufsrecht
-- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen: mhd. havenzol 1, hafenzol*, st. M.: nhd. »Hafenzoll«, Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen

Verkaufsstand -- aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand, mhd. lade (3), laden, sw. M.: nhd. »Laden« (M.), Brett, Bohle, Latte, Pfahl, Holzstück, Fensterladen, aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand, Kaufladen, Bäckerladen

Verkaufsstand -- Miete für einen Verkaufsstand in der Fleischhalle, mnd. schrangehǖre, F.: nhd. Miete für einen Verkaufsstand in der Fleischhalle

Verkaufsstand -- offener Verkaufsstand, mnd. krõmlit, krõmlÐde, N.: nhd. offener Verkaufsstand, Auslagebrett

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Fischhändler, mnd. vischbank, visbank, vischbenke, F.: nhd. »Fischbank«, Verkaufstisch der Fischer, Verkaufsstand der Fischhändler; vischebank, F.: nhd. »Fischebank«, Verkaufstisch der Fischer, Verkaufsstand der Fischhändler

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Fleischer und Bäcker, mnd. schrange, schranke, F.?, M.: nhd. Verkaufsstand der Fleischer und Bäcker, abgegrenzter Verkaufsraum des Marktes

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Futterhändler, mnd. vædermengÏrebæde*, vædermengerbæde, F.: nhd. Verkaufsstand der Futterhändler

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Kürschner, mnd. körsenehof, körsnehof, körsenhof, M.: nhd. Verkaufsstand der Kürschner; körstenewrechtenstÐde*, körstenwerchtenstÐde, F.: nhd. Verkaufsstand der Kürschner; körstenewrechtenstidde*, körstenwerchtenstidde, kortzenwortenstidde, F.: nhd. Verkaufsstand der Kürschner

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Schlachter, mnd. kǖtelbank, F.: nhd. Verkaufsstand der Schlachter

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Schlachter, mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Schuhmacher, mnd. schæbank, F.: nhd. »Schuhbank«, Verkaufsstand der Schuhmacher

Verkaufsstand -- Verkaufsstand der Schuster, mnd. schæscherne, M.: nhd. Verkaufsstand der Schuster

Verkaufsstand -- Verkaufsstand des Feigenhändlers, mnd. vÆgenstat, F.: nhd. Verkaufsstand des Feigenhändlers

Verkaufsstand -- Verkaufsstand des Knochenhauers, mnd. knækenbæde, F.: nhd. »Knochenbude«, Knochenhauerbude, Verkaufsstand des Knochenhauers

Verkaufsstand -- Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏrebank*, vulhȫkerbank, F.: nhd. Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung
Verkaufsstand -- Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere, mnd. kaldðnenbank, F.: nhd. Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere; kaldðnenscharne*, kaldðnenscharn, F.: nhd. Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere

Verkaufsstand -- Verkaufsstand für Fleisch, mhd. metzje, metzige, st. F.: nhd. Fleischbank, Verkaufsstand für Fleisch

Verkaufsstand -- Verkaufsstand für Fleisch, mhd. vleischbanc, fleischbanc, fleisbanc, st. F.: nhd. »Fleischbank«, Schlachtbank, Fleischhalle, Schlachthaus, Bank zum Fleischverkauf, Verkaufsstand für Fleisch

Verkaufsstand -- Verkaufsstand für Fleisch, mnd. vlÐschbank, vleischbank, vlÐsbank, vleisbank, F.: nhd. Fleischbank, Schlachtbank, Verkaufsstand für Fleisch, Fleischscharren; vlÐschbæde, F.: nhd. »Fleischbude«, Verkaufsstand für Fleisch, Fleischscharren; vlÐschscharne, vleischscharne, vlÐschscharn, vlÐsscharn, vlÐscharne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren; vlÐschscherne, vleischscherne, vlÐscherne, vleisscherne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren; vlÐschschrange, vleischschrange, vlÐschschranke, vleischschranke, vleisschranke, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Fleisch, Verkaufsbude für Fleisch, Verkaufshalle für Fleisch, Fleischbank, Fleischscharren

Verkaufsstand -- Verkaufsstand für Gemüse, mnd. kælbank, F.: nhd. Verkaufsstand für Gemüse

Verkaufsstand -- Verkaufsstand für Heringe, mnd. hÐrincbank, hõrincbank, F.: nhd. Verkaufsstand für Heringe; hÐrincscherne, M., F.: nhd. Verkaufsstand für Heringe; hÐringesbank*, hõringesbank, F.: nhd. Verkaufsstand für Heringe

Verkaufsstand -- Verkaufsstand für Tuchwaren, mhd. wõtloube 1 und häufiger, sw. F.: nhd. Tuchlaube, Verkaufsstand für Tuchwaren

Verkaufsstand -- Verkaufsstand vor dem Hause, mnd. vȫrbank, vorbank, F.: nhd. Verkaufsstand vor dem Hause, Verkaufstisch vor dem Hause

Verkaufsstand -- zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient, mnd. veldȫre, veldȫr, velledȫre, F.: nhd. Falltüre, zweiteilige Türe deren oberer Teil heruntergeklappt werden kann und als Verkaufsstand dient
Verkaufsstand der Schlachter (Pl.), mnd. kǖtÏrebæde*, kǖterbæde, F.: nhd. Verkaufsstand der Schlachter (Pl.)
Verkaufsstand der Schlachter im Sack (im fünften Weichbild in Braunschweig), mnd. sakscherren, Sb.: nhd. Verkaufsstand der Schlachter im Sack (im fünften Weichbild in Braunschweig)

Verkaufsstand, mhd. banc, panc, st. M., st. F.: nhd. Bank (F.) (1), Sitzbank, Tisch, Verkaufstisch, Verkaufsstand, Wechseltisch, Wechselbank, Brustwehr, Gerichtsbank, Brotbank, Fleischbank, Schöffenbank
-- Verkaufsstand für Brot: mhd. brætbanc, st. F., st. M.: nhd. Brotbank, Brotladen, Verkaufsstand für Brot; brætschal, st. F.: nhd. »Brotschale«, Verkaufsstätte der Bäcker, Verkaufsstand für Brot; brættisch, st. M.: nhd. »Brottisch«, Brotbank, Verkaufsstand für Brot

Verkaufsstand, mhd. koufstat, st. F.: nhd. »Kaufstatt«, Kaufstätte, Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstand; krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; krõme, krõm, st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch
-- Verkaufsstand für Tuche: mhd. gewantloube, sw. F.: nhd. »Gewandlaube«, Verkaufsstand für Tuche

Verkaufsstand, mhd. schranne, sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung
-- Händler im Verkaufsstand: mhd. stendÏre* 2, stender, st. M.: nhd. Ständer, Händler im Verkaufsstand

Verkaufsstand, mnd. ? benken*** (2), N.: nhd. Verkaufsstand?
-- Verkaufsstand der Bäcker: mnd. brætbank, F.?: nhd. »Brotbank«, Verkaufsstand der Bäcker
-- Verkaufsstand für Butter und andere Fettwaren: mnd. botterbæde, F.: nhd. »Butterbude«, Verkaufsstand für Butter und andere Fettwaren

Verkaufsstand, mnd. kõvel (2), kõvele, F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende; krõmete, krõmte, N.: nhd. Verkaufsstand, Krambude, Krämerladen; krõmgõdem, krÏmgõdem, krõmgÐdem, M.: nhd. Krambude, Verkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; krõmlõde, F.: nhd. Verkaufsstand, Kaufladen

Verkaufsstand, mnd. lõde (3), M.: nhd. Lade, Auslagebrett, Verkaufsstand
-- ausgeloster Verkaufsstand: mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung
-- Kleinhändler mit ausgelostem Verkaufsstand: mnd. ? lætenkrÐmÏre*, lætenkrÐmer, M.: nhd. Kleinhändler mit ausgelostem Verkaufsstand?
-- Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen: mnd. ærtscharne, M.: nhd. Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen
-- Verkaufsstand der Lederhändler: mnd. ledderscherne, lÐderscherne, F., M.: nhd. Verkaufsstand der Lederhändler
-- Verkaufsstand der Leinwandhändler: mnd. lÆnwantsnÆdÏrresstidde*, lÆnwantsnÆdersstidde, F.: nhd. Verkaufsstand der Leinwandhändler
-- Verkaufsstand für Riemenzeug: mnd. rÐmenbæde, F.: nhd. »Riemenbude«, Verkaufsstand für Riemenzeug

Verkaufsstand, mnd. scharne, schõre, scharre, F., M.: nhd. Verkaufsbank, Verkaufsstand, Marktbude der Fleischer und Bäcker, die Gesamtheit der Bänke der Fleischer und Bäcker oder die Halle in der sie standen; scharnelit, N.: nhd. Verkaufsstand, als Verkaufstisch heruntergelassener Fensterladen; scharre, F., M.: nhd. Verkaufsstand; scherren*** (2), Sb.: nhd. Scharn, Verkaufsstand; schrõge (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

Verkaufsstände -- Abgabe für Verkaufsstände, mhd. bancgelt, st. N.: nhd. »Bankgeld«, Bankabgabe, Bankzins, Abgabe für Verkaufsstände; bancschillinc, st. M.: nhd. »Bankschilling«, Abgabe für Verkaufsstände; banczins, st. M.: nhd. Bankabgabe, Bankzins, Abgabe für Verkaufsstände

Verkaufsstände -- bestimmte Stellen der Verkaufsstände, mnd. lætestÐde, lottestÐde, F.: nhd. »Lotstelle«, Stelle wo verlost wird, bestimmte Stellen der Verkaufsstände

Verkaufsstände -- Verkaufsstände auslosen, mnd. læten, loyten, lotten, sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen

Verkaufsstände -- Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost, mnd. læteltÆt, F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

Verkaufsständen -- Abgabe von Verkaufsständen, mnd. stÐdepenninc*, stedepennink, M.: nhd. »Stättepfennig«, Abgabe von Verkaufsständen

Verkaufsständen -- Haus mit Verkaufsständen, mnd. krõmhðs, krÏmhðs, N.: nhd. das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt, Haus mit Krambuden, Haus mit Verkaufsständen

Verkaufsständen -- kleines Haus mit Verkaufsständen, mnd. hȫkÏrebæde*, hȫkerbæde, F.: nhd. kleines Haus mit Verkaufsständen; hækenbæde, hækenbæde, hækenb¦de, F.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; hækengõdem, M.: nhd. Krambude, Kleinverkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen; krõmgõdem, krÏmgõdem, krõmgÐdem, M.: nhd. Krambude, Verkaufsstand, kleines Haus mit Verkaufsständen

Verkaufsständen -- Reihe von festen Verkaufsständen, mnd. rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß

Verkaufsständen -- Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, mnd. ærtscharne, M.: nhd. Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen

Verkaufsständen -- Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, mnd. ærtbank, F.: nhd. Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, Eckbank

Verkaufsständen -- von den Verkaufsständen der Bäcker und Schlachter erhobene städtische Abgabe, mnd. scharnetins, scharntins, M.: nhd. von den Verkaufsständen der Bäcker und Schlachter erhobene städtische Abgabe

Verkaufsstands -- Einrichtung oder Benutzung eines Verkaufsstands vor dem Haus, mnd. vȫrbenken* (2), vȫrbenkent, vorbenkent, N.: nhd. Einrichtung oder Benutzung eines Verkaufsstands vor dem Haus
Verkaufsstätte -- kleine am Haus angebaute Verkaufsstätte, mhd. bÆgedemlÆn, st. N.: nhd. kleine am Haus angebaute Verkaufsstätte

Verkaufsstätte -- Verkaufsstätte der Bäcker, mhd. brætschal, st. F.: nhd. »Brotschale«, Verkaufsstätte der Bäcker, Verkaufsstand für Brot; brætschale, st. F.: nhd. »Brotschale«, Verkaufsstätte der Bäcker

Verkaufsstätten -- mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg, mnd. strant, M., N.: nhd. Strand, Meeresufer, Ufer von Nordsee und Ostsee vorgelagerter sandiger Streifen (M.), einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, Kai, mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg

Verkaufsstelle -- der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz, mnd. soltbæde, soltb¦de, F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz; soltebæde, F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz

Verkaufsstelle, mnd. galÐde (2), galeide, F.: nhd. Verkaufsstelle, Verkaufsbude; kæpstÐde, kæpstede, F.: nhd. Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstelle, Kaufstätte, Laden (M.), Kaufladen

Verkaufsstelle, mnd. lit (1), let, lÐt, leet, leid, N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude; plückÏrÆe*, plückerÆe, plüggerÆe, pluggerye, pluckerye, plickerÆe, F.: nhd. »Pflückerei«, Raub, Plünderei, Verkaufsstelle
-- städtische Verkaufsstelle für Mehl: mnd. mÐlhðs, mÐlehðs*?, N.: nhd. »Mehlhaus«, städtische Verkaufsstelle für Mehl
-- Verkaufsstelle für Lohgerber: mnd. læhðs, N.: nhd. Gerberhaus, Verkaufsstelle für Lohgerber, Gildehaus der Lohgerber
-- Verkaufsstelle für Öl: mnd. ȫliebank, F.: nhd. Verkaufsstelle für Öl, Ölpresse?
Verkaufs​stelle, mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Verkaufsstellen -- Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, mnd. lætegelt, lætgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætepenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann

Verkaufsstellen -- Abgabe von Verkaufsstellen, mnd. stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgeld

verkaufssumme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verkaufstag -- festgesetzter Verkaufstag, mnd. marketdach, markdach, M.: nhd. Markttag, festgesetzter Verkaufstag

Verkaufstisch -- als Verkaufstisch heruntergelassener Fensterladen, mnd. scharnelit, N.: nhd. Verkaufsstand, als Verkaufstisch heruntergelassener Fensterladen

Verkaufstisch -- aufklappbarer Fensterladen als Verkaufstisch, mnd. klappe (2), F.: nhd. Klappe, Klappdeckel, aufklappbarer Fensterladen als Verkaufstisch, Fallbrücke

Verkaufstisch -- Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, mnd. venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

Verkaufstisch -- Verkaufstisch der Fischer, mnd. vischbank, visbank, vischbenke, F.: nhd. »Fischbank«, Verkaufstisch der Fischer, Verkaufsstand der Fischhändler; vischebank, F.: nhd. »Fischebank«, Verkaufstisch der Fischer, Verkaufsstand der Fischhändler

Verkaufstisch -- Verkaufstisch der Tuchhändler, mhd. gewantbanc, st. F.: nhd. Gewandbank, Verkaufstisch der Tuchhändler

Verkaufstisch -- Verkaufstisch der Tuchwarenhändler, mhd. sneittisch, st. M.: nhd. »Schneidtisch«, Verkaufstisch der Tuchwarenhändler

Verkaufstisch -- Verkaufstisch vor dem Hause, mnd. vȫrbank, vorbank, F.: nhd. Verkaufsstand vor dem Hause, Verkaufstisch vor dem Hause

Verkaufstisch, mhd. banc, panc, st. M., st. F.: nhd. Bank (F.) (1), Sitzbank, Tisch, Verkaufstisch, Verkaufsstand, Wechseltisch, Wechselbank, Brustwehr, Gerichtsbank, Brotbank, Fleischbank, Schöffenbank

Verkaufstisch, mnd. bank, banke, benk, benke, F.: nhd. Bank, Gerichtsbank, Gerichtsstätte, Verkaufstisch, Wechselbank, Sandbank

Verkaufstisch, mnd. lit (1), let, lÐt, leet, leid, N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude
-- Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen: mnd. ærtbank, F.: nhd. Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, Eckbank

verkaufstisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkaufsurkunde, got. fra-baúh-t-a-bæk-a* 1, Pl., st. F. (æ)?(, st. N. (æ)?), (Krause, Handbuch des Gotischen 67, 68,1): nhd. Verkaufsurkunde

Verkaufsurkunde, mnd. hȫvetbrÐf, hȫvetbrÆf, hovetbrÐf, M.: nhd. Urkunde, Schuldbrief, Verkaufsurkunde, Ausgangsurkunde, Originalurkunde, Zunfturkunde, Privileg; kæpbrÐf, M.: nhd. Kaufurkunde, Verkaufsurkunde
Verkaufsurkunde, mnd. ȫverlõtingesbrÐf*, ȫverlõtincsbrÐf, æverlõtincsbrÐf, auerlatingsbreiff, M.: nhd. »Überlassungsbrief«, Urkunde über eine Eigentumsübertragung, Verkaufsurkunde
-- Original einer Verkaufsurkunde: mnd. prÆncipõlkæpbrÐf, M.: nhd. Hauptbrief, Original einer Verkaufsurkunde
Verkaufsvorrat, mhd. koufrõt, st. M.: nhd. »Kaufrat«, Verkaufsvorrat, Ware, Handel, Handelschaft, Kaufmannsberuf

verkaufswürdig, mnd. kæpwÐrdich, Adj.: nhd. verkaufswürdig, für den Handel geeignet

verkaufswürdige -- verkaufswürdige Ware, mnd. kæpmanneswõre*, kæpmanswõre, kæpmanswõr, F.: nhd. verkaufswürdige Ware, tadellose Ware

Verkaufszelt, mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Verkaufszwang -- Stapelzwang mit Verkaufszwang, mnd. nÐderlõge, nedderlõge, F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen])

verkauft -- aus Roggenmehl gefertigte Sorte Backwerk das stückweise für 1 penninc verkauft wird, mnd. pennincrogge*, pennincroggen, M.: nhd. »Pfennigroggen«, aus Roggenmehl gefertigte Sorte Backwerk das stückweise für 1 penninc verkauft wird

verkauft -- Bier das stæp-weise verkauft wird, mnd. stæpbÐr, stoopbÐr, stoepbÐr, N.: nhd. eine bestimmte Art (F.) (1) Lübecker Bier, Bier das stæp-weise verkauft wird

verkauft -- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, mhd. hederÏre*, hederer, st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

verkauft -- einer der Grützbrei verkauft, ahd. grutarius 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. einer der Grützbrei verkauft

verkauft -- einfache Sorte Backwerk die stückweise für 1 penninc verkauft wird, mnd. pennincsÐmele*, pennincsemmele, pennicsemmele, F.: nhd. »Pfennigsemmel«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für 1 penninc verkauft wird

verkauft -- einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird, mnd. pennincbræt, penninbræt, N.: nhd. »Pfennigbrot«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird; pennincvlõde, F.: nhd. »Pfennigfladen«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird; pennincwegge, M.: nhd. »Pfennigwecke«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird

verkauft -- Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, mnd. vischewÐkÏre*, vischewÐker, M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft; vischwÐkÏre*, vischwÐker, vischweiker, M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft

verkauft -- Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft, mnd. vischewÐkÏre*, vischewÐker, M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft; vischwÐkÏre*, vischwÐker, vischweiker, M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft

verkauft -- Händler der Malztreber verkauft, mnd. seikȫpÏre***, M.: nhd. Händler der Malztreber verkauft

verkauft -- Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft, mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

verkauft -- Händler der Speck verkauft, mnd. spekhȫkÏre*, spekhȫker, spekhoker, M.: nhd. »Speckhöker«, Händler der Speck verkauft, Fettwarenhändler; speksnÆdÏre*, speksnÆder, M.: nhd. »Speckschneider«, Händler der Speck verkauft
verkauft -- Händlerin die Malztreber verkauft, mnd. seikȫpÏrische*, seykȫpersche, F.: nhd. Händlerin die Malztreber verkauft
verkauft -- Holz das zu 20 Stück verkauft wird, mnd. stÆgeholt, N.: nhd. Holz das zu 20 Stück verkauft wird

verkauft -- im Gesamtkauf verkauft, mnd. samtkæpes, samkæpes, saemkæpes, samptkæpes, sameskæpes, samteskæpes, sampdeskæpes, Adv.: nhd. im Gesamtkauf verkauft

verkauft -- Kahn aus dem Salz verkauft wird, mnd. soltkõne, soltkõn, soltkaan, M.: nhd. »Salzkahn«, Kahn aus dem Salz verkauft wird, kahnartiger Holzrost zum Ablaufen der Mutterlauge und zum Trocknen des auf dem Rost (M.) (1) zurückbleibenden Salzes, Schiff zur Salzausfuhr

verkauft -- Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft, mnd. wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft

verkauft -- Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft, mnd. wintervõre, wintervõr, mnd.?, M.: nhd. »Winterfahrer«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft

verkauft -- Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, mnd. spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren

verkauft -- Lederhändler der im Ausschnitt verkauft, mnd. snÆdÏre*, snÆder, snider, M.: nhd. »Schneider«, Schneidender, Schnitter, Schnitzer, Strohschneider, Lederhändler der im Ausschnitt verkauft, Stempelschneider, Graveur, Bildhauer, Kleidermacher (Bedeutung örtlich beschränkt)

verkauft -- Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft, mnd. lÆnwandessnÆdÏre*, lÆnwandessnÆder, M.: nhd. Leinwandzuschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft; lÆnwantsnÆdÏre*, lÆnwantsnÆder, lynwantsnÆder, lenwantsnÆder, lewantsnÆder, lewensnÆder, lowensnÆder, louwentsnÆder, luwantsnider, M.: nhd. Leinwandschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft

verkauft -- Markt auf dem Flachs verkauft wird, mhd. harmarket 3, st. M.: nhd. Markt auf dem Flachs verkauft wird, Flachsmarkt

verkauft -- Markt auf dem Hering verkauft wird, mnd. hÐrincmarket, N.: nhd. Markt auf dem Hering verkauft wird

verkauft -- Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft, mnd. quaksalvÏre*, quaksalver, quaksalve, M.: nhd. Quacksalber, Mensch der Heilmittel herstellt und verkauft, unqualifiziert Krankheiten Behandelnder, Kurpfuscher, Marktschreier

verkauft -- Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

verkauft -- Schiff von dem aus Salz verkauft wird, mnd. soltschip, N.: nhd. Salzschiff, Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, Schiff von dem aus Salz verkauft wird

verkauft -- Stelle im Bäckerschrangen wo Klosterbrot verkauft wird, mnd. juncvrouwenblok*, juncvrðwenblok, M.: nhd. Stelle im Bäckerschrangen wo Klosterbrot verkauft wird

verkauft -- übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

verkauft -- Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird, mnd. scharnentÆt, F.: nhd. Zeit zu der auf den scharnen oder in der Markthalle verkauft wird

verkauft, mhd. verkoufet***, ferkoufet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkauft; versellet***, fersellet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkauft, verhandelt, übergeben (Adj.)
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird: mhd. vuorwÆn, fuorwÆn*, st. M.: nhd. »Fuhrwein«, eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird
-- nicht verkauft: mhd. unverkoufet, unferkoufet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverkauft, nicht verkauft
-- was nach dem Gewicht verkauft wird: mhd. wihtic, wihtec, Adj.: nhd. »wichtig«, was nach dem Gewicht verkauft wird, wesenhaft, kreatürlich

verkaufte -- eine nach Island verkaufte Ware, mnd. hodet?, N.: nhd. eine nach Island verkaufte Ware

verkaufte -- zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze, mnd. penninclicht, penninclecht, N.: nhd. »Pfenniglicht«, zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze

verkauftem -- Einkünfte von verkauftem Hafer, mnd. hõverpenninc, M.: nhd. Einkünfte von verkauftem Hafer, Ablösung des Haferzehnten in Geld

verkauftem -- Einnahme von verkauftem Hafer, mnd. hõvergelt, N.: nhd. Einnahme von verkauftem Hafer, Ablöse des Haferzehnten in Geld

verkauften -- Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers, mnd. bÐrstok, bÐrstock, M.: nhd. Kerbstock zum Anmerken der Bierschulden, Kerbstock zum Anmerken des verkauften Biers

verkauften -- Übergabe eines verkauften Gegenstandes, mnd. lÐveringe, F.: nhd. Lieferung, Vorgang des Lieferns, Ablieferung, Auslieferung, Ausfolgung, Überlieferung, Übergabe eines verkauften Gegenstandes

verkauften -- Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

verkaufter -- in Kiepen verkaufter Fisch, mnd. kÆper, M.: nhd. in Kiepen verkaufter Fisch; kÆpvisch, M.: nhd. in Kiepen verkaufter Fisch

verkaufter -- Rückstand nicht verkaufter Fische, mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

verkauftes -- Einnahme für verkauftes Brot, mnd. brætgelt, N.: nhd. Einnahme für verkauftes Brot, Beköstigungsgeld

verkauftes -- im Einzelhandel verkauftes Gewürz, mnd. krõmkrðt, N.: nhd. im Einzelhandel verkauftes Gewürz

Verkaufung, mhd. verkoufunge, ferkoufunge*, st. F.: nhd. »Verkaufung«, Verkauf

Verkaufung, mnd. ðtsellinge*, ðtselinge, mnd.?, F.: nhd. »Verkaufung«, Verkauf, Verkäufer (Pl.)

verkaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkaupeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkauten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkebsen, mhd. verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

verkebsen, mnd. vörkÐvesen*, vorkÐvesen, vorkevesen, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zur Kebse machen, Ehe brechen, hintergehen, betrügen

verkebsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkehr -- außerehelicher Verkehr, mnd. hære (2), N.: nhd. Hurerei, außerehelicher Verkehr

Verkehr -- ehelicher Verkehr, afries. hal-s‑fa-n-g 1, hal-s-fo-n-g, st. M. (i): nhd. Beischlaf, ehelicher Verkehr

Verkehr -- im Verkehr mit, afries. wi-th 47, wi-th-e (1), Präp.: nhd. wider, gegen, wiederum, zu, gemäß, gegenüber, im Verkehr mit, bei Teilung mit, im Tausch gegen, zum Ersatz für

Verkehr -- Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm, mnd. holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm

Verkehr -- Verkehr mit den Spielgenossen, mhd. gespilschaft, st. F.: nhd. »Gespielschaft«, Verkehr mit den Spielgenossen, Gesellschaft, Geselligkeit

Verkehr -- Verkehr mit Huren, mnd. hergenschop, herschop, F.: nhd. Hurerei, Verkehr mit Huren

Verkehr zur Heide (F.) (1) besorgender Frachtwagen, mnd. hÐitwõgen, hÐidewõgen*?, M.: nhd. »Heidwagen«, Verkehr zur Heide (F.) (1) besorgender Frachtwagen

Verkehr, an. ski-p-t-i, M., N.: nhd. Teilung, Tausch, Wahl, Verhältnis, Verkehr

Verkehr, ae. byg-e (2), M.: nhd. Handel, Verkehr; ge-mÚ-n-e (1), N.: nhd. Gemeinschaft, Verkehr; ge‑mõ-n-a, sw. M. (n): nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, Verkehr, Bei​schlaf; ge‑wrÆ-x-l (1), ge‑wri-sc, ge‑wrÆ‑x-l‑e (1), st. N. (a): nhd. Wechsel, Tausch, Stelle, Darlehen, Borg, Lohn, Verwirrung, Verkehr; þéo-d‑rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Verkehr, Genossenschaft; wo-s-a (1), *weo-s-a, sw. M. (n): nhd. Unterhaltung, Verkehr

Verkehr, ahd. gimeinskaf* 2, gimeinscaf*, st. F. (i): nhd. Gemeinschaft, Verkehr; wantal* 3, st. M. (a?): nhd. Wandel, Umwandlung, Wechsel, Tausch, Verkehr; wantalunga* 14, st. F. (æ): nhd. Wandel, Verkehr, Verbindung, Handel, Verwandlung, Rückgabe, Krampf, Verrenkung?

Verkehr, mhd. mitewandelunge, st. F.: nhd. »Mitwandelung«, Umgang, Verkehr; mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung; pflaht*, phlaht, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Verkehr, Verbindung, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Dienst, Obliegenheit, Art (F.) (1), Sitte, Recht; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch

Verkehr, mhd. wagenvart, wagenfart*, st. F.: nhd. Wagenfahrt, Verkehr; wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

Verkehr, mnd. bedrÆf, N.: nhd. Betreiben, Wirken, Geschäft, Tätigkeit, Umtrieb, Verkehr
-- aus dem Verkehr ausschließen: mnd. bÆwÆsen, sw. V.: nhd. zur Seite weisen, fortweisen, Geld abweisen, aus dem Verkehr ausschließen
-- geschlechtlichen Verkehr halten: mnd. bekümmeren, bekummern, bekumberen, sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten
-- Schiff für den Verkehr auf der Alster und den ihr verbundenen Wasserstraßen: mnd. alsterschip, N.: nhd. »Alsterschiff«, Schiff für den Verkehr auf der Alster und den ihr verbundenen Wasserstraßen

Verkehr, mnd. plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung
-- geschlechtlicher Verkehr: mnd. minne, F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites
-- kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde: mnd. lodie, loddie, loddige, loddege, lodia, F.: nhd. kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde

Verkehr, mnd. schaffen* (2), schaffent, N.: nhd. Schaffen, Umgang, Verkehr, Geschlechtsverkehr, Vermächtnis; selschop, selschap, selleschop, F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft
-- mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr: mnd. sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

Verkehr, mnd. ümmeganc*, ummegank, mnd.?, M.: nhd. Umgang, Umgehen, Verkehr, Vermeiden, Herumgehen, Umzug, Hingang und Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, rings herumführender Gang, Kreuzgang; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel
-- in den Verkehr bringen: mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen
-- in Verkehr bringen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- Verkehr abbrechen: mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen
-- Verkehr haben: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- zum Verkehr mit den Menschen fähig: mnd. vlügge, vluge, flügge*, Adj.: nhd. flügge, flugfähig, zum Verkehr mit den Menschen fähig, bereit sein (V.) etwas zu tun, auf dem Sprung stehend, flüchtig, in Bewegung befindlich, schnell beweglich, behende, eifrig, emsig

verkehr, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkehrbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkehren -- ehelich verkehren, mnd. hæchtÆden, hochtÆden, sw. V.: nhd. »hochzeiten«, feiern, grüßen, Hochzeit machen, ehelich verkehren, heiraten

Verkehren -- geschlechtliches Verkehren, mhd. understõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen
-- in Unrecht verkehren: mhd. unrihten, sw. V.: nhd. in Unrecht verkehren
-- ins Gegenteil verkehren: mhd. verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen; widerwerfen, st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren
-- ins Schlechte verkehren: mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen
-- sich verkehren: mhd. verrÆden, ferrÆden*, st. V.: nhd. abwenden, verdrehen, verkehren, sich wenden, verrenken, sich verkehren, sich anders wenden; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren
-- verkehren in: mhd. umbewerfen, umbe werfen, ummewerfen, st. V.: nhd. umwerfen, herumwerfen, umdrehen, umwenden, sich rasch umwenden, jemandem abtrünnig werden, verkehren in

verkehren -- sich verkehren in, mhd. bekoberen, bekobern, sw. V.: nhd. sich zusammenfassen, erholen, sich verkehren in, sich erholen, sich sammeln; brðchen (1), prðchen, sw. V.: nhd. brauchen, gebrauchen, verbrauchen, genießen, nutzen, benützen, missbrauchen, sich verkehren in, beanspruchen

verkehren -- sich verkehren in, mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

verkehren -- verkehren mit, mhd. gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gemeinsamen, sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit; hintrÆben, hin trÆben, st. V.: nhd. »hintreiben«, verkehren mit

verkehren, got. in-wa-nd-jan 1, sw. V. (1): nhd. »hineinwenden«, verdrehen, verkehren

verkehren, ae. õ‑pÚr‑an, sw. V.: nhd. wegwenden, verkehren, zerstören; for‑pÚr-an, sw. V.: nhd. wegwenden, verkehren, zerstören; ge-m’ng‑an, sw. V. (1): nhd. mengen, mischen, vereinigen, verkehren, stören; m’ng‑an, sw. V. (1): nhd. mengen, mischen, vereinigen, verkehren, stören

verkehren, afries. ur‑kê-r-a 1, for‑kê-r‑a*, sw. V. (1): nhd. verkehren, ändern, ver​werfen?, aufheben

verkehren, as. far‑hw’rv‑ian* 1, far-hw’rª-ian*, sw. V. (1a): nhd. verkehren; gi‑mê‑n‑ian* (2) 1?, sw. V. (1a): nhd. Gemeinschaft haben, verkehren
-- etwas verkehren: as. *õ‑w‑’‑nd‑ian?, sw. V. (1a): nhd. entwenden, etwas verkehren

verkehren, ahd. bikÐren* 104, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, bekehren, umkehren, umwenden, umwandeln, abwenden, hinwenden, richten, zur Umkehr bringen, verkehren, verwandeln, rückgängig machen, ändern, treiben, stürzen, zurückbringen; bisturzen* 13, sw. V. (1a): nhd. stürzen, verkehren, verwandeln, überdecken, umstürzen, zu Fall bringen, umwerfen; ebanbrðhhen* 1, ebanbrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »brauchen«, gebrauchen, Gemeinschaft haben, Umgang haben mit, verkehren; gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten; giunwirsiræn*? 1, sw. V. (2): nhd. verkehren, verderben, schlechter machen; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; missikÐren* 14, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umstellen, verdrehen, vertauschen, entstellen, verkehren, zugrunde richten; werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren
-- verkehren mit: ahd. samansindæn* 3, sw. V. (2): nhd. begleiten, mitreisen, Geleit geben, verkehren mit

verkehren, mhd. missekÐren, sw. V.: nhd. umwenden, verkehren, eine falsche Richtung einschlagen, sich verirren, verkehrt halten

verkehren, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verrÆden, ferrÆden*, st. V.: nhd. abwenden, verdrehen, verkehren, sich wenden, verrenken, sich verkehren, sich anders wenden; verstürzen, versturzen, virsturzen, ferstürzen*, sw. V.: nhd. stürzend umwenden, umstürzen, verkehren, fortschaffen, verderben, vernichten, zerstören, umstürzend ausgießen, umstürzend vergießen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen
-- geschlechtlich verkehren: mhd. understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

Verkehren, mhd. verkÐren (2), st. N.: nhd. »Verkehren«, Verkehrung, Veränderung, Rechtsverstoß

verkehren, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

verkehren, mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

verkehren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkehrer, mhd. verkÐrÏre, verkÐrer, ferkÐrÏre*, ferkÐrer*, st. M.: nhd. »Verkehrer«, Verfälscher, Betrüger, Verführer, Irrlehrer, Zauderer, sich Abkehrender

Verkehrer, mnd. vörkÐrÏre*, vorkÐrer, M.: nhd. Verkehrer, Verderber, Verwüster, Verfälscher, Verdreher

verkehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkehrerin, mhd. verkÐrÏrinne*, verkÐrerin, ferkÐrÏrinne*, st. F.: nhd. »Verkehrerin«, Verführerin

verkehrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkehrlich, mhd. verkÐrlich, ferkÐrlich*, Adj.: nhd. »verkehrlich«, verkehrt, ungeziemend, falsch, verleumderisch; verkÐrlÆche, ferkÐrlÆche*, Adv.: nhd. »verkehrlich«, verkehrt, ungeziemend, falsch, verleumderisch

verkehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkehrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verkehrnis, mhd. verkÐrnisse, ferkÐrnisse*, st. F.: nhd. »Verkehrnis«, Veränderung, Veräußerung

verkehrnisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verkehrsabgabe (Hamburg), mnd. barre*, N.: nhd. Verkehrsabgabe (Hamburg)

verkehrsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkehrsstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkehrsverhältnisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verkehrsweg -- breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, mnd. strõte (1), straete, straite, F.: nhd. Straße, Landstraße, freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung

verkehrswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkehrt, germ. *abuha-, *abuhaz, *abuga‑, *abugaz, Adj.: nhd. verkehrt, böse, abgewandt; *latja-, *latjaz, germ.?, Adj.: nhd. verkehrt, schlecht; *þwerha-, *þwerhaz, *þwerhwa‑, *þwerhwaz, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt; *wanda-, *wandaz, Adj.: nhd. sich wendend, veränderlich, verkehrt; *wanha-, *wanhaz, *wanka‑, *wankaz, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verkehrt, falsch
-- verkehrt deuten: germ. *abuhæn, germ.?, sw. V.: nhd. verkehrt deuten, missdeuten

verkehrt, got. in-wi-nd-s* 5, Adj. (a): nhd. »gewunden«, ungerecht, verkehrt, verdorben

verkehrt, an. mi-s-s, Adj.: nhd. verkehrt, falsch, miss‑; sto-p-alt, Adj.: nhd. verkehrt, schief; svÆ-virŒ-lig-r, Adj.: nhd. beschämend, krumm, verkehrt; ‡fg-a, sw. V.: nhd. verkehrt, rückwärts gehen, umwenden; ‡f-ug-r, Adj.: nhd. verkehrt, abgewandt

verkehrt, ae. afu-lic, Adj.: nhd. verkehrt; and-Ðl-bÚr-e, Adj.: nhd. verkehrt; frÚt‑e, Adj.: nhd. verkehrt, stolz, hartnäckig, eigensinnig, widerspenstig; frÚt‑ig, Adj.: nhd. verkehrt, stolz, hochmütig, hartnäckig; ge‑dwo-l‑en, Adj.: nhd. verkehrt, verwirrt; ier‑r‑e (2), yr-r-e (2), Adj. (ja): nhd. irrend, verwirrt, verkehrt, verderbt, zornig; þweorh, Adj.: nhd. quer, zwerch, verkehrt, verdreht, schräg, krumm, feindlich, zornig; þweorh‑tíem-e, Adj. (ja): nhd. streitsüchtig, verkehrt, boshaft; wæ-h (2), Adj.: nhd. gekrümmt, verkehrt, übel, schlecht, ungerecht, falsch

verkehrt, as. avuh* (1) 2, aªuh* (1), Adj.: nhd. verkehrt, übel, böse; *mi‑s‑si?, Adj.: nhd. verschieden, verkehrt, miss...

verkehrt, ahd. õ, Präf.: nhd. von, weg, fort, fehlend, verkehrt; aboho 1, Adv.: nhd. falsch, verkehrt; abskelli* 2, abscelli, Adj.: nhd. misshellig, misstönend, verkehrt; abuh (1) 46, Adj.: nhd. falsch, verkehrt, umgewendet, umgekehrt, schlecht, unheilvoll, böse, hinterhältig, übel, schlimm, ungünstig, rauh, wild; õwiggi* (2) 9, Adj.: nhd. unwegsam, irregeleitet, verkehrt, schlecht; bisturzlÆh* 1, Adj.: nhd. stürzend, vernichtend, verkehrt; erglÆh* 1, Adj. (?): nhd. »arg«, unrecht, verkehrt; ? gelpf* (2) 1, gelph*, Adj.: nhd. prahlerisch, eitel, verkehrt?, verdreht?, dünkelhaft?; hintarort* 9, hintarwert*, Adv.: nhd. zurück, rückwärts, verkehrt, nachgeordnet, im Gegenteil; hintarot* 10, hintrot, Adv.: nhd. verkehrt, zurück, entgegengesetzt; krumb* 33, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, gebogen, gewunden, verkehrt, verkrüppelt, mehrdeutig, zweideutig, ungerade, unrecht; krumbilingðn* 1, Adv.: nhd. krumm, verkehrt, in krummer verkehrter Weise, auf falschem Weg; lezzi* 4, Adj.: nhd. verkehrt, böse, niederträchtig, widerspenstig; missizimÆg* 1, Adj. (?): nhd. verkehrt, verworfen; ubil (1) 398, Adj.: nhd. übel, böse, falsch, schlecht, schlimm, verkehrt, sündhaft, schwer, erbärmlich, unheilvoll, lasterhaft, gottlos, boshaft; unreht (1) 161, Adj.: nhd. unrecht, sündig, böse, falsch, unerlaubt, unredlich, verwerflich, ungerecht, verkehrt, unsinnig, unbillig, ungültig, fehlerhaft; unrehto 35, Adv.: nhd. unrecht, falsch, ungerecht, verkehrt, mit Unrecht, zu Unrecht, unbillig; widarmuoti* (1) 7, Adj.: nhd. widerwärtig, gewalttätig, ärgerniserregend, ungerecht, widerrechtlich, unrechtmäßig, verkehrt; widarwertÆg* 2, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), verkehrt, feindlich, entgegengesetzt, verkehrt; widarwertÆg* 2, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), verkehrt, feindlich, entgegengesetzt, verkehrt
-- verkehrt machen: ahd. missasezzen* 5, sw. V. (1a): nhd. umstellen, umkehren, verkehrt machen

verkehrt, mhd. auwich, Adj.: nhd. abgewendet, umgewendet, verkehrt, böse, links befindlich, linke; ebech, ebch, ebche, ebich, äbig, Adj.: nhd. abgewendet, abgewandt, umgewendet, verkehrt, böse; ebechhalp, Adv.: nhd. verkehrt, verkehrt herum
-- verkehrt herum: mhd. ebechhalp, Adv.: nhd. verkehrt, verkehrt herum

verkehrt, mhd. hinderlinge, Adv.: nhd. »hinterlings« (?), verkehrt, zu Unrecht

verkehrt, mhd. letze (3), lez, Adj.: nhd. »letze«, verkehrt, unrichtig, unrecht, schlecht; narreht, Adj.: nhd. töricht, närrisch, verkehrt; nerrisch, Adj.: nhd. närrisch, verkehrt, töricht
-- verkehrt halten: mhd. missekÐren, sw. V.: nhd. umwenden, verkehren, eine falsche Richtung einschlagen, sich verirren, verkehrt halten

verkehrt, mhd. schiec, Adj.: nhd. schief, verkehrt; schief (1), Adj.: nhd. schief, ungerade, verkehrt, gestört, schlimm, falsch; slimbes, slimp, Adv.: nhd. schief, schräge, verkehrt; slimiclÆche*, slimmeclÆche, slÆmeclÆche, Adv.: nhd. schief, schräg, nicht richtig, verkehrt; twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich; tweres, Adv.: nhd. verkehrt, seitwärts, in die Quere, quer, zwerch, überzwerch; twerhes, twirhe, twirhes, dwerhes, Adv.: nhd. verkehrt, seitwärts, in die Quere, überzwerch, quer durch, schief, falsch, unbesonnen, mitten durch; twirhlingen, Adv.: nhd. quer, verkehrt, verquer
-- verkehrt gehen: mhd. twirhen, sw. V.: nhd. quer übereinander legen, quer gehen, fehlgehen, verkehrt gehen

verkehrt, mhd. schief (2), Adv.: nhd. »verkehrt«

verkehrt, mhd. verkÐret (1), verchÐret, verkõret, ferkÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkehrt«, verdreht, wirr, verführt, falsch, entartet, verdorben

verkehrt, mhd. verkÐret*** (2), ferkÐret***, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verkehrt; verkÐrlich, ferkÐrlich*, Adj.: nhd. »verkehrlich«, verkehrt, ungeziemend, falsch, verleumderisch; verkÐrlÆche, ferkÐrlÆche*, Adv.: nhd. »verkehrlich«, verkehrt, ungeziemend, falsch, verleumderisch; widersinnes, Adv.: nhd. »widersinnes«, rückwärts, entgegengesetzt, verkehrt; widerwartes, widerwarts, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, umgewendet, verkehrt; widerwert (2), widerwart, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, verkehrt; zwirch, Adj.: nhd. seitwärtig, verkehrt, schräg, quer liegend, zwischen innen liegend
-- verkehrt handeln: mhd. verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen

verkehrt, mnd. bÆsterich*, Adj.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; bÆsterigen, Adv.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; dwõs (1), Adj.: nhd. verkehrt, töricht; ebbich, ebich, Adj.: nhd. verkehrt, böse, entzündet, leicht entzündlich, leicht eiternd
-- hansischer Kaufmann der nach England verkehrt: mnd. engelandesvõrÏre*, engelandesvõrer, M.: nhd. »Englandfahrer«, hansischer Kaufmann der nach England verkehrt

verkehrt, mnd. schÐf (1), scheef, scheif, scheff, Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐf (2), Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐve (2), schyve, Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐvich*** (3), Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt
-- verkehrt handeln oder sprechen: mnd. snõven, snaven, snÐven, snȫven, sw. V.: nhd. straucheln, stolpern, stürzen, fallen, irren, verkehrt handeln oder sprechen, in der Rede stecken bleiben, unglücklich werden, unselig werden, ins Stocken geraten (V.), liegen bleiben
-- verkehrt machen: mnd. sündigen (1), sundigen, söndigen, sw. V.: nhd. sündigen, vergehen, fehlen, verkehrt machen

verkehrt, mnd. unbederflÆken, unbederfliken, mnd.?, Adv.: nhd. unnütz, verkehrt; undrÐpelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zutreffend, unpassend, verkehrt; undrÐpelÆken*, undrepliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zutreffend, unpassend, verkehrt; unrichtich, mnd.?, Adj.: nhd. unrichtig, verkehrt, unrechtlich, unehrlich, aufrührerisch; vörkÐret*, vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich; vörkÐrlÆk*, vorkÐrlik, Adj.: nhd. verkehrt, unrecht, schädlich, hinderlich, missdeutbar, gefährlich?; vörkÐrlÆken*, vorkÐrliken, Adv.: nhd. verkehrt, unrecht, schädlich, hinderlich, missdeutbar, gefährlich?; vörwant* (2), vorwant, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschaffen (Adj.), schlecht beschaffen (Adj.), schlecht bestellt, verkehrt, ungerade, schlimm, böse; wedderÐvisch*, wedderevesch, mnd.?, Adj.: nhd. verkehrt, widerspenstig; weddersinnes, weddersins, mnd.?, Adv.: nhd. gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteile; weddersinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersinnig«, entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil seiend; weddersinniges, mnd.?, Adv.: nhd. »widersinnig«, gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil
-- ins Gegenteil verkehrt: mnd. vörkÐret*, vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich
-- verkehrt ausdrücken: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- verkehrt ausrichten: mnd. ? vörwanrõden*, vorwanrõden, sw. V.: nhd. verkehrt ausrichten?, verwahrlosen?, vernachlässigen, schlecht hüten
-- verkehrt behandeln: mnd. vördwergen*, vordwergen, sw. V.: nhd. verqueren, auf verkehrtem Weg sein (V.), durcheinander bringen, verkehrt behandeln, verwahrlosen
-- verkehrt dünken: mnd. vördünken*, vordünken, sw. V., st. V.?: nhd. übel dünken, verkehrt dünken, unrecht scheinen, bedenklich vorkommen, missfallen
-- verkehrt rechnen: mnd. vörrÐkenen*, vorrÐkenen, vorrekenen, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, verrechnen, buchen, falsch berechnen, verkehrt rechnen, sich verrechnen
-- verkehrt schreiben: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

verkehrt, mnd. ȫverstǖre, ȫverstǖr, æverstǖre, æverstǖr, Adv.: nhd. zurück, rückwärts, verkehrt, an den Ausgangsort; quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

verkehrtbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkehrte -- auf verkehrte Weise Hand anlegen, mhd. verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen

verkehrte -- verkehrte Handlung, mnd. vörmerkinge*, vormerkinge, F.: nhd. »Vermerkung«, Beobachtung, Wahrnehmung, Ausstellung, Beanstandung, verkehrte Handlung

verkehrte -- verkehrte Meinung, mhd. afterwõn, st. M.: nhd. verkehrte Meinung

verkehrter -- in krummer verkehrter Weise, ahd. krumbilingðn* 1, Adv.: nhd. krumm, verkehrt, in krummer verkehrter Weise, auf falschem Weg

verkehrter -- in verkehrter Weise, ahd. ubilo 72, Adv.: nhd. übel, böse, schlecht, sündig, gottlos, ungehörig, in verkehrter Weise, ungerecht, schwer ums Herz

verkehrter -- verkehrter oder ungenügender Beweisgrund, mnd. ungrunt, mnd.?, M.: nhd. »Ungrund«, verkehrter oder ungenügender Beweisgrund

Verkehrtes, mhd. ungereht (4), st. M.: nhd. Unzusammengehöriges, Verkehrtes, Gegenteil

Verkehrtheit, germ. *abuha-, *abuham, st. N. (a): nhd. Verkehrtheit, Böses; *abuhÆ-, *abuhÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Verkehrtheit, Verschlagenheit; *þwerhÆ-, *þwerhÆn, sw. F. (n): nhd. Verkehrtheit

Verkehrtheit, ae. þweor-a, sw. M. (n): nhd. Verkehrtheit; wæ-h (1), st. N. (a): nhd. Krümmung, Irrtum, Verkehrtheit, Un​recht, Böses

Verkehrtheit, ahd. abuhheit* 1, st. F. (i): nhd. Abkehr, Verkehrtheit; abuhÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Verkehrtheit, Abkehr, ablehnendes Wesen, Verschlagenheit, Schlauheit; krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung; lezzÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verkehrtheit, Hinfälligkeit; unwÆstuom* 9, st. M. (a): nhd. Unverstand, Torheit, Verkehrtheit, Unwissenheit, Unverständigkeit, Kleinmut

Verkehrtheit, mhd. nerrischheit*, nerrischeit, st. F.: nhd. »Närrischheit«, Narrheit, Torheit, Verkehrtheit, Dummheit

Verkehrtheit, mhd. ungancheit, st. F.: nhd. Ungeeignetheit, Verkehrtheit, Schlechtigkeit

Verkehrtheit, mnd. schÐlichhÐt* (1), schÐlichÐt, schÐlicheit, schelicheit, F.: nhd. Leiden, Gebrechen, niedrige Gesinnung, Bosheit, Verkehrtheit

Verkehrtheit, mnd. unbilde (2), mnd.?, N.: nhd. Unbill, Verkehrtheit, Unrecht; unende, mnd.?, M., N.: nhd. Erfolglosigkeit, Zwecklosigkeit, Verkehrtheit; vörkÐrethÐt*, vorkÐrthÐt, vorkÐrtheit, F.: nhd. Verkehrtheit, Umgekehrtheit, Übelkeit, Verdrehtheit, Verstocktheit, Verblendung, Gottlosigkeit; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; vörwærenhÐt*, vorwærenhÐt, vorworenheit, F.: nhd. »Verworrenheit«, Verwicklung, Verwirrung, Verkehrtheit, Verstrickung; wedderÐve*, weddereve, mnd.?, sw. M.: nhd. Verkehrtheit, Widerspenstigkeit

verkehrtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkehrtschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkehrung -- Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend, mhd. misse..., mis..., in Zusammensetzungen: nhd. »miss...«, Wechsel bezeichnend, Irrtum bezeichnend, Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend

Verkehrung, mhd. verkÐre, ferkÐre*, st. F.: nhd. Verkehrung, Nachteil; verkÐren (2), st. N.: nhd. »Verkehren«, Verkehrung, Veränderung, Rechtsverstoß

Verkehrung, mhd. verkÐrede*, verkÐrde, ferkÐrede*, st. F.: nhd. »Verkehrung«, üble Auslegung, Verdrehung; verkÐrunge, ferkÐrunge*, st. F.: nhd. »Verkehrung«, Veränderung, Besitzerwechsel, Ablenkung von dem Rechten, Bekehrung

Verkehrung, mnd. vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel

verkehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkehrvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkeichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkeifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkeilen -- sich verkeilen, mhd. gemischen, sw. V.: nhd. mischen, mengen, sich einmischen, ins Handgemenge kommen, sich verkeilen, beimischen

verkeilen, mhd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen

verkeilen, mhd. verbizzen (1), ferbizzen*, sw. V.: nhd. verkeilen; verzwicken, ferzwicken*, sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

verkeilen, mhd. verkÆlen, sw. V.: nhd. »verkeilen«

verkeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkeilspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkeilspitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkennbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkennen, mnd. vörkennen*, vorkennen, sw. V.: nhd. »verkennen«, erkennen

verkennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkerkern, mhd. verkerkeren, verkarkern, sw. V.: nhd. »verkerkern«, einkerkern

verkerkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkernen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verketschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verketteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verketten, ahd. giemizzigæn* 2, sw. V. (2): nhd. beibehalten, andauern, ununterbrochen fortfahren, aneinanderreihen, verbinden, verketten

verketten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkettung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verketzerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verketzern, mhd. verketzerÆen, sw. V.: nhd. »verketzern«

verketzern, mnd. kettÏren (2), ketteren, kettern, sw. V.: nhd. verketzern, als Ketzer erklären, für Ketzerei erklären

verketzern, mnd. vörketteren*, vorketteren, sw. V.: nhd. »verketzern«, als ketzerisch erklären

verketzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verketzerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkieseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkieselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkiesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkiesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkiesnisz, N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkiesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkinden, mhd. verkinden, ferkinden*, sw. V.: nhd. »verkinden«, aufhören Kind zu sein (V.)

verkinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkindern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkindlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkippen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkirchspielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkirnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkitten, mhd. verrenzen, ferrenzen*, sw. V.: nhd. verkitten, verkleistern

verkitten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkittung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkkleinlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verklaffen, mhd. verklaffen, ferklaffen*, sw. V.: nhd. »verklaffen«, verschwätzen, verraten (V.), verleumden

verklaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkläffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklaffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklagbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verklagbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklagen, got. fra-wræ-h-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verklagen, verdächtigen, verleumden, anzeigen

verklagen, ae. sac-an, st. V. (6): nhd. streiten, anklagen, tadeln, verklagen, beanspruchen

verklagen, afries. bar‑ia 30, sw. V. (2): nhd. offenbaren, klagen, verklagen, Sühne verkünden, vergleichen; bi‑grÐ-t-a 8, sw. V. (1): nhd. »begrüßen«, ansprechen, klagen auf, verklagen, auffordern, vorladen, zum Zweikampf fordern; bi‑ti-g-ia 52, sw. V. (2): nhd. beschuldigen, verklagen, anklagen, bezichtigen, bezeihen; bi‑thing-ia 27, sw. V. (2): nhd. ausbedingen, vereinbaren, belangen, verklagen, einklagen, entscheiden, verurteilen; mak-ia 70 und häufiger?, mek-k-ia, mait-ia, meit-ia, sw. V. (2): nhd. machen, repa​rieren, bauen, festsetzen, gerichtlich entscheiden, frei​sprechen, verurteilen, beschuldigen, verklagen, erklären, erweisen, unter etwas bringen, pfänden; *of-wer-a, sw. V. (1): nhd. verklagen, abwehren; on-s-pre-k-a 21, st. V. (4): nhd. verklagen, Anspruch erheben; on‑thing‑ia 1, sw. V. (2): nhd. verklagen; sÐk-a 44 und häufiger?, sÐz-a, sw. V. (1): nhd. suchen, aufsuchen, aufspüren, be​suchen, heimsuchen, vorladen, verklagen, belangen; tæ‑s-pre-k-a 7, st. V. (4): nhd. ansprechen, verklagen, gerichtlich geltend machen; tæ‑thing‑ia 1, sw. V. (2): nhd. verklagen, laden (V.) (2); thing‑ia 61, sw. V. (2): nhd. Gericht halten, richten, gerichtlich verhandeln, prozessieren, klagen, verklagen, einklagen; up‑s-pre-k-a 3, st. V. (4): nhd. anklagen, verklagen, beschuldigen; ur‑kla-g‑ia 1, for‑kla-g‑ia*, sw. V. (2): nhd. verklagen

verklagen, mhd. anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; beklagen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen, sich beklagen, beschweren, sich beschweren, bereuen, Klage erheben, verklagen, durch Klage beanspruchen, anklagen, Anspruch erheben auf; beschuldigen, beschuldegen, sw. V.: nhd. anklagen, beschuldigen, verklagen
-- gerichtlich verklagen: mhd. anezalen***, sw. V.: nhd. gerichtlich verklagen
-- grundlos verklagen: mhd. anemuotwillen, ane muotwillen, sw. V.: nhd. mutwillig verklagen, grundlos verklagen
-- mutwillig verklagen: mhd. anemuotwillen, ane muotwillen, sw. V.: nhd. mutwillig verklagen, grundlos verklagen

verklagen, mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

verklagen, mhd. vermÏren, vormÏren, fermÏren*, sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen
-- gerichtlich verklagen: mhd. ðzerklage 1, sw. V.: nhd. gerichtlich verklagen, verhandeln
-- verklagen und aus dem Besitz setzen: mhd. ðzklagen, ðz klagen, sw. V.: nhd. »ausklagen«, verklagen und aus dem Besitz setzen

verklagen, mnd. aneklõgen*, anklõgen, sw. V.: nhd. anklagen, verklagen, beklagen, Klage erheben, Gut einklagen; anetasten*, antasten, sw. V.: nhd. »antasten«, angreifen, berühren, ergreifen, anpacken, in Anspruch nehmen, verklagen, verfolgen, festnehmen, gefangen nehmen, anfechten, übernehmen, ausüben; bõren (3), sw. V.: nhd. klagen, verklagen; beklõgen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen über, anklagen, verklagen, Klage erheben, einklagen, betrauern; beschüldigen, sw. V.: nhd. beschuldigen, verklagen, anklagen, beanstanden, zur gerichtlichen Klage bringen
-- gerichtlich verklagen: mnd. anetõlen*, antõlen, sw. V.: nhd. anreden, ansprechen, gerichtlich verklagen, beanspruchen; anetõligen*, antõligen, sw. V.: nhd. anreden, ansprechen, gerichtlich verklagen, beanspruchen

verklagen, mnd. nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

verklagen, mnd. schüldigen (1), schuldegen, schülgen, scüldegen, sw. V.: nhd. beschuldigen, anklagen, verklagen, klagen, schelten, zurechtweisen, strafen, als fehlerhaft beanstanden

verklagen, mnd. updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen; vörklachten*, vorklachten, sw. V.: nhd. verklagen, Klage führen, beschuldigen, anschuldigen; vörklachtigen*, vorklachtigen, sw. V.: nhd. verklagen, Klage führen, sich beklagen, sich beschweren; vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören; vörklicken*, vorklicken, sw. V.: nhd. verleumden, anschwärzen, fälschlich beschuldigen, verklagen; vörtǖgen*, vortǖgen, vortugen, vertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht [N.] [1]) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen; vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

Verklagen, mnd. vörklõgen* (2), vorklõgent, N.: nhd. »Verklagen«, Beschwerde

verklagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verklagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verklägerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklagt sein (V.), afries. fâch‑sit-t-a 1, st. V. (5): nhd. verklagt sein (V.)

verklagt, mhd. beschrÆet***, beschrÆt***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angekündigt, verklagt

verklagt, mhd. verklaget***, ferklaget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verklagt

verklagt, mnd. vörklõget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verklagt
-- nicht gerichtlich verklagt: mnd. unberÐdet* (2), unberedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unberedet«, frei von Klage seiend, nicht gerichtlich verklagt
-- nicht verklagt: mnd. unbeklõget*, unbeklaget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeklagt«, nicht verklagt, ohne gerichtliche Klage seiend

Verklagter, afries. hâ-n‑a 17, sw. M. (n): nhd. Kläger, Verklagter, Geschädigter, Beleidigter; of-wer-ere* 1 und häufiger?, M.: nhd. Verklagter, Verteidiger, Abwehrer; sit-t‑er 9, st. M. (ja): nhd. Besitzer, Verklagter

Verklagung, mnd. vörklacht*, vorklacht, F.: nhd. Verklagung, gerichtliche Anklage; vörklõge*, vorklage, F.: nhd. Verklagung, Beschuldigung; vörklõginge*, vorklõginge, F.: nhd. Verklagung, Beschuldigung, gerichtliche Anklage

verklagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklammern, mhd. klamben, sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, verklammern; klampferen, klampfern, sw. V.: nhd. fest zusammenfügen, verklammern

verklammern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verklammerung -- ankerartige Verklammerung, mnd. anker, ancher, anchor, ankar, N., M.: nhd. Anker (M.) (1), ankerartige Verklammerung, eiserner Widerhaken in der Mauer (Hausbau)

verklammerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklammerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklapperung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklären, got. ga-s-wÐr-an* 2, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verherrlichen, verklären

verklären, mhd. durchklÏren, sw. V.: nhd. erläutern, erleuchten, verklären, hell machen

verklären, mhd. glorificieren, sw. V.: nhd. »glorifizieren«, rühmen, verherrlichen, verklären; klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden; klõrieren, sw. V.: nhd. verklären; klõrificieren, clõrifizieren, sw. V.: nhd. verklären

verklären, mhd. sÏligen, sÏlegen, sõlegen, sÏlgen, sw. V.: nhd. beglücken, segnen, selig machen, in die himmlische Ewigkeit aufnehmen, verklären; transfigðren, sw. V.: nhd. »transfigurieren«, verklären; transfigurieren, sw. V.: nhd. verklären

verklären, mhd. verklÏren, verkleren, vurklÏren, ferklÏren*, sw. V.: nhd. erhellen, verklären, erklären, erläutern
-- ganz verklären: mhd. überklÏren, sw. V.: nhd. »überklären«, sehr klar machen, ganz verklären, erleuchten

verklären, mnd. klarificÐren*, clarificÐren, sw. V.: nhd. verklären

verklaren, mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

verklären, mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

Verklaren, mnd. vörklõren* (2), vorklõren, N.: nhd. »Verklaren«, Entdecken, Offenbaren

verklären, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verklären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklärer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verklärt sein (V.), mnd. lüchten (1), lochten, sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten

verklärt, ahd. giberaht* 1?, Adj.: nhd. hell, klar, offenbar, verklärt; giberahti* 1?, Adj.: nhd. hell, klar, offenbar, verklärt

verklärt, mhd. durchwünniclich*, durchwunniclich*, durchwunneclich, durchwünneclich, durwunneclich, durchwunclich, durwunclich, Adj.: nhd. verklärt, überaus anmutig; durchwünniclÆche*, durchwünneclÆche, Adv.: nhd. verklärt

verklärt, mhd. verklÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verklärt, erhellt, erklärt, erläutert

verklärt, mnd. klõr (1), Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich

verklärt, mnd. sõlich (2), Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch

Verklärung, mhd. glorificierunge, st. F.: nhd. »Glorifizierung«, Verklärung; klõrheit, klærheit, st. F.: nhd. Klarheit, Helligkeit, Reinheit, Heiterkeit, Glanz, Schönheit, Herrlichkeit, Verklärung, Deutlichkeit; klõricheit*, klõrecheit, st. F.: nhd. Klarheit, Verklärung

Verklärung, mhd. verklÏrunge, verklerunge, ferklÏrunge*, st. F.: nhd. Verklärung

Verklärung, mnd. klõrhÐt, klõrheit, F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung

Verklärung, mnd. ȫverwÐselichÐt, ȫverwÐselicheit, F.: nhd. außerirdische Existenz, Überirdisches, Verklärung, Erhabenheit über das Irdische
Verklärung, mnd. vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung

verklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklärungsberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verklärungsblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verklärungsglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verklatschen, mhd. verdãnen, ferdãnen*, sw. V.: nhd. verklatschen

verklatschen, mnd. betoppen, sw. V.: nhd. beschuldigen, verklatschen

verklatschen, mnd. toppen*** (2), sw. V.: nhd. beschuldigen, verklatschen

verklatschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklausen, mhd. verklðsen, verklæsen, ferklðsen*, sw. V.: nhd. »verklausen«, einschließen, umschließen, verschließen

verklausulieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklausulierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkleben, mhd. bekleben, sw. V.: nhd. bekleben, verkleben, kleben, haften bleiben, verbleiben, verbleiben bei, verleihen; bichen, sw. V.: nhd. verpichen, verkleben, mit Pech bestreichen

verkleben, mhd. verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; verklenen, verklÏnen, ferklenen*, sw. V.: nhd. verkleben, verschmieren, ausschmieren, betrügen

verkleben, mnd. vörbacken* (1), vorbacken, st. V.: nhd. verkleben, zusammenkleben, Korn zu Brot verbacken, zum Backen verbrauchen

verkleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklebt, mnd. klÐverich, kleefrich, Adj.: nhd. klebrig, verklebt

verklebt, mnd. vörbacken* (2), vorbacken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebacken, verklebt, verhärtet, verkrustet (Blut und Schmutz), verstockt

verklecken, mnd. klackoysen, klackeusen, sw. V.: nhd. verklecken, verschwenden

verklecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleckern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklecksen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleiben, mhd. verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten

verkleiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkleiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verkleiden -- Brett zum Verkleiden, mnd. væderdÐle, vouderdÐle, F.: nhd. Diele zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden; væderkluft, F.: nhd. Holzstück zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden

Verkleiden -- Diele zum Verkleiden, mnd. væderdÐle, vouderdÐle, F.: nhd. Diele zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden

Verkleiden -- Holzstück zum Verkleiden, mnd. væderkluft, F.: nhd. Holzstück zum Verkleiden, Brett zum Verkleiden
-- sich verkleiden: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

verkleiden -- mit Brettern verkleiden, an. þil-ja (2), sw. V.: nhd. mit Brettern verkleiden

verkleiden -- mit Brettern verkleiden, mhd. dillen, sw. V.: nhd. mit Brettern decken, mit Brettern verkleiden, aus Brettern machen

verkleiden, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln
-- sich verkleiden: mhd. veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; verwelhen, ferwelhen*, sw. V.: nhd. »verwelchen«, verändern, sich verkleiden, vermummen

verkleiden, mhd. verkleiden, ferkleiden*, sw. V.: nhd. »verkleiden«, bekleiden

verkleiden, mnd. beklÐden, bekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden

verkleiden, mnd. ðtmõken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmachen, ausrüsten, fertig machen (um ausgesandt zu werden), anstiften, verkleiden, ausfindig machen, heruntermachen, tadeln; væderen (1), fæderen, voderen, vædern, voideren, voyderen, vouderen, vðderen, sw. V.: nhd. füttern (2), ausfüttern, mit Futter (N.) (2) ausschlagen, mit Pelz ausschlagen, verbrämen, unterfüttern, als Futter (N.) (2) einnähen, ausschlagen, verkleiden, ausmauern; vörblenden*, vorblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren; vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden; wümpelen***, sw. V.: nhd. hüllen, verhüllen, verschleiern, verdecken, verkleiden

verkleiden, mnd. klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen

verkleiden, mnd. schõlen (2), scaylen, sw. V.: nhd. schälen, entrinden, mit einer Stützwand versehen (V.), verschalen, verkleiden

verkleiden, mnd. ȫverklÐden, ȫverkleiden, æverklÐden, æverkleiden, sw. V.: nhd. »überkleiden«, verkleiden, verputzen
-- mit Steinen verkleiden: mnd. mǖren (1), sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)
-- sich verkleiden: mnd. mummen (2), mommen, sw. V.: nhd. »mummen«, vermummen, sich verkleiden, verkleidet herumlaufen, Maskenlauf betreiben, verlarven

verkleiden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkleiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkleidender -- sich selbst Verkleidender, mnd. dempÏre*, demper, M.: nhd. sich selbst Verkleidender, wenig von sich Hermachender

verkleidendes -- ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, mnd. vüllinge, vullinge, F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

verkleider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkleidet -- als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, mnd. schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen

verkleidet -- verkleidet herumlaufen, mnd. mummen (2), mommen, sw. V.: nhd. »mummen«, vermummen, sich verkleiden, verkleidet herumlaufen, Maskenlauf betreiben, verlarven

verkleidet, mnd. vörkappet*, vorkappet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkappt«, verkleidet, vermummt, versteckt, verborgen
-- verkleidet als: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

verkleideter -- als dienender Bruder verkleideter Bettler, mnd. mums*, M.: nhd. als dienender Bruder verkleideter Bettler

verkleideter -- verkleideter Narr, mhd. blõze, sw. M.: nhd. Narr, verkleideter Narr

Verkleidung -- Verkleidung mit Brettern, mnd. schõlinge, schalinge, F.: nhd. Schalung, Verschalung, Verkleidung mit Brettern

Verkleidung, ahd. biwerida* 1, st. F. (æ): nhd. Verhüllung, Verkleidung

Verkleidung, mhd. umbekleit, ummekleit, st. N.: nhd. »Umkleid«, Kleid, Kleidung, Umhang, Mantel, Verkleidung, Erscheinungsform, Gestalt

Verkleidung, mnd. beklÐdinge, bekleidinge, F.: nhd. »Bekleidung«, Verkleidung, Verhüllung, Bemäntelung

Verkleidung, mnd. mummÏrÆe*, nummerÆe, mommerÆe, F.: nhd. »Mummerei«, Vermummung, Verkleidung, Fastnachtsanzug
-- äußere Verkleidung: mnd. mantelmðre, F.: nhd. Ummauerung, äußere Verkleidung
-- Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern: mnd. mummenkanse*, mummenkanze, F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade

Verkleidung, mnd. væderinge (1), F.: nhd. Fütterung, Einnähen des Unterfutters, Verkleidung, Ausmauerung, Unterfutter, Stoff zum Füttern; vörklÐdinge*, vorklÐdinge, F.: nhd. Verkleidung, Vermummung

verkleidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkleineln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleinen, mhd. verkleinen (1), ferkleinen*, sw. V.: nhd. »verkleinen«, klein machen, erniedrigen, herabsetzen

verkleinen, mnd. vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

verkleinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleinerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkleinerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkleinerglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkleinerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verkleinern -- Küchengerät zum Verkleinern, mnd. rÆfÆsern, ryffÆsern, N.: nhd. »Reibeisen«, Reibe, Küchengerät zum Verkleinern

verkleinern -- sich verkleinern, mnd. klÐnen, kleinen, sw. V.: nhd. kleiner werden, klein werden, sich verkleinern, klein machen, erniedrigen

verkleinern, idg. *mei- (5), V.: nhd. mindern, verkleinern; *men- (4), Adj., V.: nhd. klein, verein​zelt, verkleinern; *menk‑, Adj., V.: nhd. klein, vereinzelt, verkleinern; *menu‑, *menøo‑, Adj., V.: nhd. klein, ver​einzelt, verkleinern; *mineu‑, Adj.: nhd. mindern, verkleinern

verkleinern, germ. *leitikæn, germ.?, sw. V.: nhd. verkleinern; *mang-, sw. V.: nhd. verkleinern; *mi-, V.: nhd. mindern, vermindern, verkleinern, verringern

verkleinern, an. mi-n-k-a, sw. V.: nhd. verkleinern, verringern; smõtk-a, sw. V.: nhd. verkleinern

verkleinern, ae. ge‑mÚ‑t-g-an, sw. V.: nhd. verkleinern, mäßigen, begrenzen; *mÚ-t‑g-an, sw. V.: nhd. verkleinern, mäßigen, begrenzen

verkleinern, afries. for-mi-n-r-ia* 2, ur-mi-n-r-ia, sw. V. (2): nhd. vermindern, verkleinern, kürzen, reduzieren, beeinträchtigen, schädigen; lÆ-tik‑ia 2, sw. V. (2): nhd. verkleinern, verringern

verkleinern, as. mi‑n‑s-on 2, sw. V. (2): nhd. verkleinern, verringern

verkleinern, ahd. minniræn* 11, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, verringern, verkleinern, kleiner werden, klein machen, geringer machen; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; slihten 46?, sw. V. (1a): nhd. »schlichten«, glätten, feilen, einer Sache den letzten Schliff geben, schleifen, ebnen, verkleinern, besänftigen, schmeicheln, jemandem schmeicheln, beruhigen
-- etwas verkleinern: ahd. skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen

verkleinern, mhd. beschelten, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, durch Tadel herabsetzen, durch Schmähung herabsetzen, verkleinern, beschimpfen, verhöhnen, schmähen, beleidigen, tadeln, anfechten, verwerfen, für schlecht erklären

verkleinern, mhd. kleineren*, kleinern, sw. V.: nhd. verkleinern, vermindern, sich vermindern, klein werden, schwach werden, klein machen

verkleinern, mhd. lützen (1), sw. V.: nhd. »lützen«, verkleinern, verringern, herabsetzen; minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen

verkleinern, mhd. verklemmen, ferklemmen*, sw. V.: nhd. »verklemmen«, verkleinern; verlützelen*, verlützeln, ferlützelen*, sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, mindern

verkleinern, mnd. smõlen, smÐlen, sw. V.: nhd. »schmälen«, verschmälern, schmal machen, schmälern, kränken, heruntermachen, verengern, verkleinern, schelten, herabsetzen; totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zerziehen«, zerreißen, auseinander ziehen, zerstreuen, verkleinern, zu nichte machen

verkleinern, mnd. vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); vörklÐneren***, sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, gering schätzen, herabsetzen, schmähen; vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörsmõlen*, vorsmallen, sw. V.: nhd. verkleinern, geringschätzig behandeln?

verkleinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleinert, mhd. kleinvüeclich***, kleinfüeclich*, kleinvuoclich*, Adj.: nhd. verkleinert; kleinvüeclÆche, kleinfüeclÆche*, Adv.: nhd. verkleinert

verkleinert, mnd. vörklÐnet***, vorkleinet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkleinert

Verkleinerung -- Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, mnd. litsmõlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung; litsmÐlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung

Verkleinerung -- Verkleinerung oder Schrumpfung an Arm oder Bein durch Verwundung, mnd. lÐdesmõlinge, F.: nhd. Verkleinerung oder Schrumpfung an Arm oder Bein durch Verwundung

Verkleinerung -- Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, mnd. ref (2), N.: nhd. Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, Vorrichtung zum Reffen des Segels

Verkleinerung, ahd. luzzilÆ* 5, luzzilÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kleinheit, Kleinigkeit, Bedeutungslosigkeit, Verkleinerung, Verminderung

Verkleinerung, mhd. kleinunge, st. F.: nhd. »Verkleinerung«, Beraubung, Abwendigmachen

Verkleinerung, mhd. verkleinunge, ferkleinunge*, st. F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Herabsetzung

Verkleinerung, mnd. smõlinge***, F.: nhd. Verkleinerung, Schrumpfung

Verkleinerung, mnd. vörklÐneringe*, vorklÐneringe, F.: nhd. Verkleinerung, Schmälerung, Geringschätzung, Schimpf, Hohn, Herabsetzung, Schmähung; vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn; vörringeringe*, vorringeringe, F.: nhd. Verringerung, Verkleinerung, Verschmälerung, Beeinträchtigung, Eintrag

verkleinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkleinerungsglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkleinerungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkleinerwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkleinfügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleinstädteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkleinung, mhd. verkleinunge, ferkleinunge*, st. F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Herabsetzung

Verkleinung, mnd. vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn

verkleinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkleisterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkleistern, mhd. verrenzen, ferrenzen*, sw. V.: nhd. verkitten, verkleistern

verkleistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkleisterungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklemmen, mhd. verklemmen, ferklemmen*, sw. V.: nhd. »verklemmen«, verkleinern

verklemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklemperei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklemperer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verklempern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklemperung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkleppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkleppung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklicker, nhd.: nhd. ; L.: DW

verklimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklimpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklingen, mhd. voldiezen, foldiezen*, st. V.: nhd. verklingen

verklingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklomen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklöppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklüften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklügen, mhd. verklüegen, ferklüegen*, sw. V.: nhd. »verklügen«, beschönigen, bemänteln, vertuschen

verklügen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verklügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verklumpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verklumpt, mhd. knolloht, Adj.: nhd. verklumpt

verknallen, mnd. vörplacken*, vorplacken, sw. V.: nhd. Munition unnütz verbrauchen, verknallen

verknallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknapen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknechten, ae. ge-þéow‑ian, sw. V. (2): nhd. dienen, verknechten; þéow‑ian, sw. V. (2): nhd. dienen, Gefolgschaft leisten, verknechten

verknechten, ahd. manahoubitæn* 2, sw. V. (2): nhd. verknechten, versklaven

verknechten, mhd. bediuwen, bediewen, bediuhen, sw. V.: nhd. unterwerfen, verknechten, unterjochen, niederdrücken, unterdrücken

verknechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verknechter, ahd. skalkmahho* 4, scalcmacho*, sw. M. (n): nhd. »Schalkmacher«, Unterwerfer, Verknechter, Sklavenhändler, Sklavenverkäufer

verknechtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkneifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkneipen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkneipen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkneten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknicken -- Weg verknicken, mnd. beknicken, sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

verknicken, mnd. vörknicken*, vorknicken, sw. V.: nhd. »verknicken«, durch Verknickung von Bäumen sperren, mit einem Knick versehen (V.) oder dazu machen

verknicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verknickung -- durch Verknickung von Bäumen sperren, mnd. vörknicken*, vorknicken, sw. V.: nhd. »verknicken«, durch Verknickung von Bäumen sperren, mit einem Knick versehen (V.) oder dazu machen

verknieen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknirschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verknittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknöcheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknöchern, mhd. verbeinen, ferbeinen*, sw. V.: nhd. »verbeinen«, verknöchern, verhärten, verwünschen, verfluchen

verknöchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknöcherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verknöcherungspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verknorpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknorzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknöteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknoten, mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

verknoten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknotigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verknotung, mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)

verknotung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verknüpfbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verknüpfbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verknüpfen, idg. *mei- (4), V.: nhd. binden, verknüpfen

verknüpfen, germ. ? *strikkjan, sw. V.: nhd. stricken, verknüpfen?

verknüpfen, ahd. anagiknupfen* 2, anagiknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »anknüpfen«, verknüpfen, verbinden; bintan 57, st. V. (3a): nhd. binden, verknüpfen, knüpfen, fesseln, wickeln, umbinden, umwickeln, umwinden, verbinden, zusammenbinden, anbinden, überführen; 7zisamaneflehtan* 1?, st. V. (3b): nhd. verflechten, verbinden, zusammenbinden, zusammenflechten, verknüpfen, aneinanderbringen; 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; 7zisamanefuogen* 8, sw. V. (1a): nhd. zusammenfügen, verbinden, verknüpfen, übereinkommen, vereinen, verknüpfen, sich vereinigen, verdichten; 0zuogiknupfen* 2, zuogiknuphen*, sw. V. (1a): nhd. anknüpfen, befestigen, verknüpfen, anbinden; gifuogen* 38, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenfügen, hinzufügen, dahinbringen, herbeiführen, bewerkstelligen, sich verbinden, verbünden, vereinen, zugesellen, sich zugesellen, verknüpfen, sich anpassen, darlegen; ginusken* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenhalten, schnallen, sich einhüllen; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; gisnerahan* 1, st. V. (3b)?: nhd. verknüpfen, verbinden; insnerahan 2, st. V. (3b): nhd. umschlingen, verknüpfen; kuppulæn* 1, kupulæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. koppeln, verknüpfen, verbinden; wetan* 5, st. V. (5): nhd. verbinden, jemandem zugesellen, verknüpfen, anjochen

verknüpfen, ahd. untarknupfen* 1, untarknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »verknüpfen«, anbinden, um den Hals binden

verknüpfen, mhd. nüschen, sw. V.: nhd. »nüschen«, mit einer Spange versehen (V.), mit einer Spange zuheften, zusammenbinden, sich die Spange zuheften, verknüpfen, zusammenheften, zusammennähen

verknüpfen, mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

verknüpfen, mhd. verknüpfen, ferknüpfen*, sw. V.: nhd. »verknüpfen«, festbinden

verknüpfen, mnd. beknüppen, beknöppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, befestigen, festlegen, einschärfen; beknütten, sw. V.: nhd. verknüpfen, einknüpfen

verknüpfen, mnd. stricken (1), sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen
-- kreuzweise verknüpfen: mnd. schrenken, sw. V.: nhd. beschränken, behindern, quer und überkreuz setzen, verschränken, kreuzweise übereinandersetzen, kreuzweise verknüpfen

verknüpfen, mnd. vörhaften*, vorhaften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörhangen* (1), vorhangen, st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vörheften*, vorheften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden; vörknütten*, vorknütten, sw. V.: nhd. verknüpfen, zusammen binden, sich mit Stricken (Pl.) aneinander binden, sich anschließen, verbünden
-- verknüpfen mit: mnd. vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen

verknüpfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verknüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknüpflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verknüpfnis, N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

verknüpft, ahd. gihaft* 15, Adj.: nhd. behaftet, zusammenhängend, verbunden, verknüpft, beschäftigt, verwickelt, in der Sache selbst liegend

verknüpft, mnd. vörhangen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben

Verknüpfung, germ. *nustæ, st. F. (æ): nhd. Verknüpfung

Verknüpfung, ahd. biknupfidi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Verknüpfung; fuogÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Fuge« (F.) (1), Verbindung, Zusammenhang, Verknüpfung, Verbindungsstelle, Gefüge; gibenti 30, st. N. (ja): nhd. Gebände, Bandwerk, Band (N.), Fessel (F.) (1), Bindung, Verknüpfung; gifuognissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Fügung, Verknüpfung; giheftida 3, st. F. (æ): nhd. Fessel (F.) (1), Strick (M.) (1), Kette (F.) (1), Verbindung, Flicken (M.), Band (N.), Verknüpfung, Verbindungsstelle; giknupfida* 1, st. F. (æ): nhd. Gewebe, Verknüpfung, Zusammenknüpfung, Verschnürung, Knüpfwerk; hafta* 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bindung, Verbindung, Verknüpfung, Gefangenschaft, Fessel (F.) (1), Handgriff; knupfida* 2, knuphida*, st. F. (æ): nhd. Verknüpfung

Verknüpfung, mhd. bint, st. M., st. N.: nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Bindung, Verbindung, Verknüpfung, Gewalt

Verknüpfung, mhd. hafte (1), st. F.: nhd. Verknüpfung, Haft, Verwahrung, Hindernis

Verknüpfung, mhd. stranc, st. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Flussarm, Streifen (M.), Strähne, Haarsträhne, Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; strange (1), st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Riemen (M.) (1), Schleuder, Verflechtung, Haarsträhne, Flussarm, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; stric, strich, st. M.: nhd. Band (N.), Strick (M.) (1), Seil, Fessel (F.) (1), Verstrickung, Fallstrick, Knoten (M.), Schlinge, Masche (F.) (1), Verknüpfung, Festknüpfung, Umschließung; stricke, sw. F.: nhd. Band (N.), Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Fallstrick, Knoten (M.), Verknüpfung, Festknüpfung, Umschließung

Verknüpfung, mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt); knuppe, knoppe, M.: nhd. Knoten (M.), Verknüpfung, Bündel, Knospe, Blütenknospe, Blattkeim, Fruchtknoten vom Flachs; knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Verknüpfung, mnd. knüppinge, F.: nhd. »Verknüpfung«

verknüpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verknurpsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknurren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknusen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknuspern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknütschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verknütschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkochen, mhd. versieden, fersieden*, st. V.: nhd. kochen, verkochen, totkochen, kochend verbrauchen, sieden; zersieden, st. V.: nhd. »zersieden«, zerkochen, verkochen

verkochen, mnd. insÐden, st. V.: nhd. »einsieden«, durch Kochen vermindern, einkochen, verkochen

verkochen, mnd. vörsÐden*, vorsÐden, st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

verkochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkocht, mnd. vörsæden*, vorsæden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versotten«, verkocht, versiedet

verkochung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verködern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verködern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkogeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkohlbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkohlen, mnd. vörbernen* (1), vorbernen, st. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, in Flammen aufgehen, verkohlen; ? vörglimmen*, vorglimmen, st. V.?: nhd. verglimmen, ausglühen, verkohlen?; ? vörglummen*, vorglummen, sw. V.?: nhd. verglimmen, ausglühen, verkohlen?; vörkælen*, vorkælen, sw. V.: nhd. verköhlern, verkohlen, Holz zu Kohle brennen

verkohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verköhlern, mnd. vörkælen*, vorkælen, sw. V.: nhd. verköhlern, verkohlen, Holz zu Kohle brennen

verkohlt, mnd. vǖrbrennet*, vǖrbrent, vǖrbrend, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbrannt, verkohlt, durch Feuer beschädigt
verkohlter -- als verkohlter Teil abfallen, mhd. reisten, sw. V.: nhd. sprühen, als verkohlter Teil abfallen

verkohlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkollen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkommen -- verkommen lassen, mhd. abeãden, sw. V.: nhd. »aböden«, verkommen lassen

verkommen -- verkommen lassen, mhd. verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten

verkommen (Adj.), mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

verkommen (Adj.), mnd. vördervet*, vörderft*, vorderft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkommen (Adj.), verdorben; vördorven*, vordorven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verkommen (Adj.), heruntergekommen, erkrankt

verkommen (V.) lassen, mnd. vörwõrlæsen*, vorwõrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten

verkommen (V.), mhd. beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; erklÆben, st. V.: nhd. steckenbleiben, verkommen (V.)

verkommen (V.), mhd. snãden, sw. V.: nhd. verkommen (V.)

verkommen (V.), mhd. verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verklÆben, ferklÆben*, st. V.: nhd. stecken bleiben, verkommen (V.)

verkommen (V.), mnd. mückelen***, sw. V.: nhd. verkommen (V.), dahinsiechen

verkommen (V.), mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vörgasteren*, vorgasteren, sw. V.: nhd. verderben, ranzig werden, stinkend werden, verfaulen, verkommen (V.); vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.); vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörsðren*, vorsðren, sw. V.: nhd. sauer werden, versauern, verkommen (V.); vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen; vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

verkommen, germ. *farkweman, st. V.: nhd. verkommen, vergehen

verkommen, ahd. firtuon* 61, anom. V.: nhd. vertun, verderben, sündigen, Verbrechen begehen, sich vergehen, zugrunde gehen, verkommen, schändlich handeln; irskimbalagÐn* 2, irscimbalagÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschimmeln«, vergehen, verkommen, hinfällig werden; irskimbalÐn* 3, irscimbalÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschimmeln«, vergehen, verkommen, hinfällig werden

verkommen, mnd. underkæmen*, underkomen, mnd.?, st. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren
-- in Armseligkeit verkommen: mnd. vörmückelen*, vormückelen, vormuckelen, sw. V.: nhd. verkümmern, dahinsiechen, in Armseligkeit verkommen
-- sittlich verkommen: mnd. vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

verkommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkommene -- verkommene Sau, mnd. prachÏresȫge, prachersȫge, F.: nhd. »Bettlersau«, verkommene Sau, Schimpfwort für eine Frau
Verkommenheit, ahd. irwortanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Verkommenheit, Nichtsnutzigkeit, Niedergeschlagenheit, Absterben, Nichtigkeit; muotbrestÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verdorbenheit, Verkommenheit, Vergehen, Verderben

Verkommenheit, mhd. verlorenisse*, verlornisse, verlornüsse, ferlorenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlust, Vergessen, Versunkenheit, Verderben, Verkommenheit; wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen

Verkommenheit, mnd. vörderf*, vorderf, vordarf, vordref, vordrof, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörderft* (2), vorderft, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vðlhÐt*, vðlheit, F.: nhd. Faulheit, Bequemlichkeit, Schmutz, Kot, moralische Minderwertigkeit, Verkommenheit, Unsittlichkeit, Gemeinheit, Trägheit

verkommenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkommnis, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkoppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkoppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkoppelungswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verkopplung -- Verkopplung aller Orgelstimmen, mnd. koplinge, koppelinge*, F.: nhd. Kopplung, Verkopplung aller Orgelstimmen, Kopulation, Verbindung, Eheverbindung

verkorken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkornen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkörnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkörperlichen, ahd. lÆhhamæn*?, sw. V. (2): nhd. verkörperlichen

verkörperlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkörpern, ae. be-lð-c-an, st. V. (2): nhd. einsperren, schließen, umgeben (V.), verkörpern, beenden, hindern, ersticken, bewahren, schützen, ausschließen, abschließen, bestimmen

verkörpern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkörpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkörpert, ahd. einlÆhhamÆg* 1, einlÆchamÆg*, Adj.: nhd. einverleibt, verkörpert, einen Leib habend

Verkörperung, mhd. besitzÏre, besitzer, st. M.: nhd. »Besitzer«, Verkörperung

verkörperung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkosten, mhd. verkosten, ferkosten*, sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für

verkosten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkosten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkostend, mhd. brðchlÆchen, Adv.: nhd. »wie es sich gehört«, verkostend, genießend

verkostgelden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verköstigen, mhd. bespÆsen, sw. V.: nhd. »bespeisen«, beköstigen, verköstigen, mit Proviant versehen (V.); bezeren*, bezern, sw. V.: nhd. verköstigen

verköstigen, mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

verköstigen, mnd. brætÐten***, sw. V.: nhd. Brot essen, verköstigen

verköstigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verköstigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verköstigt -- wer nicht verköstigt werden darf, an. ð-ãl-l, Adj.: nhd. wer nicht verköstigt werden darf

Verköstigung -- Verköstigung der Sendrichter, afries. sin-u-th‑kos-t 1, st. F. (æ): nhd. »Sendkost«, Verköstigung der Sendrichter

Verköstigung, mhd. atz, atze, st. M.: nhd. »Atz«, Speise, Verköstigung, Verpflegung, Futter (N.) (1), Gras, Abgabe

Verköstigung, mhd. koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Verköstigung, mnd. tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis

verköstigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkrachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkräften, mhd. verkreften, ferkreften*, sw. V.: nhd. »verkräften«, entkräften, schwächen, überwältigen

verkräften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkramen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrämern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrämpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrampfen, ahd. bisnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, verzerren, verkrampfen; firsnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, verzerren, verkrampfen

verkrampfen, mhd. vertwingen, virtwingen, fertwingen*, st. V.: nhd. »verzwingen«, bezwingen, zusammenpressen, verkrampfen, pressen an
-- sich verkrampfen: mhd. verkrempfen, ferkrempfen*, sw. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, sich verkrampfen

verkrampft, germ. *sterba-, *sterbaz, germ.?, Adj.: nhd. verkrampft

verkrampft, mhd. gihtic (2), Adj.: nhd. gichtbrüchig, verkrampft; krempic, Adj.: nhd. verkrampft

verkränkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkränken, mhd. verkrenken, ferkrenken*, sw. V.: nhd. »verkränken«, krank machen, schwächen, herabsetzen, beschimpfen, vernichten, ermüden, schwach werden, schmälern, herabsetzen, schädigen, verhindern, vernachlässigen

verkranken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkränken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrätschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrätzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkratzen, mhd. verkretzen, ferkretzen*, sw. V.: nhd. verkratzen

verkratzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkrausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkräutern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkreiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkreischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkreischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkreiselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkreusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkreuzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkreuzigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkriechen -- sich verkriechen, ahd. sliofan* 3, st. V. (2a): nhd. schlüpfen, kriechen, sich verkriechen; sliozan* 1, st. V. (2b): nhd. schließen, verschließen, verschanzen, mit einem Wall umgeben (V.), sich verkriechen, schlüpfen; widarkresan* 1, st. V. (5): nhd. sich verkriechen, zurückkriechen

verkriechen -- sich verkriechen, mhd. abekriechen, st. V.: nhd. sich verkriechen

verkriechen -- sich verkriechen, mhd. sliefen, sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter

verkriechen -- sich verkriechen, mhd. verkriechen, ferkriechen*, st. V.: nhd. sich verkriechen, verstecken in; versliefen, fersliefen*, st. V.: nhd. sich schlüpfend verbergen, sich verkriegen, sich verlieren, sich verkriechen

verkriechen, mnd. vörkrðpen*, vorkrðpen, st. V.: nhd. verkriechen, verbergen, verstecken

verkriechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkriechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkriegen -- sich verkriegen, mhd. versliefen, fersliefen*, st. V.: nhd. sich schlüpfend verbergen, sich verkriegen, sich verlieren, sich verkriechen

verkriegen, mhd. verkriegen, ferkriegen*, sw. V.: nhd. »verkriegen«, durch Kriegführung verbrauchen, durch Kriegführung verlieren

verkriegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrieszung, F.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkripfen, mhd. verkrüpfen, sw. V.: nhd. verkripfen, verfangen (V.), verstricken?

verkrisamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkritteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkritzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkröpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkropfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkröpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkrösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrümeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrümen, mnd. vörkrȫmen*, vorkrȫmen, sw. V.: nhd. »verkrümen«, Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen
verkrümen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrümmen, mhd. verkrümben, verkrümmen, ferkrümben*, sw. V.: nhd. »verkrümmen«, ganz krümmen, ganz lähmen

verkrümmen, mhd. vertwelen* (2), vertweln, fertwelen*, sw. V.: nhd. zurückhalten, verkrümmen, sich aufhalten

verkrümmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrümmt, mhd. ðzgebogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkrümmt

Verkrümmung, idg. *lords¨o‑, Sb.: nhd. Krümmung, Verkrümmung

Verkrümmung, afries. hlenz‑ene 4, F.: nhd. Verkrümmung

Verkrümmung, mhd. krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung; krümbunge, krümmunge, krummunge, st. F.: nhd. Krümmung, Verkrümmung; krump (2), st. M.: nhd. Krümme, Krümmung, Verkrümmung, Umweg

verkrümmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkrumpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrunksen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrüppeln, ahd. irlemmen* 1, sw. V. (1b): nhd. lähmen, verkrüppeln

verkrüppeln, mhd. krüpelen 1, krüppelen, krüpeln, krüppeln, sw. V.: nhd. verkrüppeln

verkrüppeln, mhd. verballen, ferballen*, sw. V.: nhd. zu einem Ball machen, verkrüppeln

verkrüppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkrüppelt, idg. *dhøergh-, *dhrugh‑, Adj.: nhd. zwerghaft, verkrüppelt

verkrüppelt, germ. *gamaida-, *gamaidaz, Adj.: nhd. schwach, verkrüppelt; *maida-, *maidaz, Adj.: nhd. schwach, verkrüppelt, geschädigt

verkrüppelt, got. ga-mai-þ-s* 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. verkrüppelt, verwundet; *mai-þ-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. verkrüppelt, verwundet

verkrüppelt, an. kro-p-p-in-n, Part. Adj.: nhd. zusammengeschrumpft, verkrüppelt

verkrüppelt, ae. cry-p-el (2), créo-pel (2), Adj.: nhd. verkrüppelt; fÊþ-e-léa-s, Adj.: nhd. fußlos, verkrüppelt; lam-a, Adj.: nhd. lahm, verkrüppelt, schwach, krank

verkrüppelt, as. gi‑hõ‑v‑id‑lÆk‑o* 1, gi-hõ-ª-id-lÆk-o*, Adv.: nhd. gelähmt, verkrüppelt

verkrüppelt, ahd. krumb* 33, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, gebogen, gewunden, verkehrt, verkrüppelt, mehrdeutig, zweideutig, ungerade, unrecht; lam 21, Adj.: nhd. lahm, gelähmt, verkrüppelt, gehbehindert, gebrechlich, abgestumpft, ermattet

verkrüppelt, mhd. krump (1), krum, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig

verkrüppelt, mhd. lideschart, Adj.: nhd. an den Gliedern verstümmelt, verkrüppelt

verkrüppelt, mnd. krȫpel (2), krÐpel, Adj.: nhd. verkrüppelt, verwachsen (Adj.), beschädigt (Bedeutung jünger), zerbrochen?

verkrüppelte -- verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt, mhd. schemelÏrinne*, schemelerinne, st. F.: nhd. verkrüppelte Frau die sich mit Hilfe eines Schemels fortbewegt

verkrüppelte -- verkrüppelte Frau, mnd. krȫpelvrouwe, F.: nhd. verkrüppelte Frau, Bettlerin

verkrüppelter -- verkrüppelter gehbehinderter Mensch, mnd. krȫpel (1), kröppel, kropel, kropele, M.: nhd. Krüppel, verkrüppelter gehbehinderter Mensch

verkrüppeltes -- verkrüppeltes Kind, mhd. kropelkint, st. N.: nhd. »Krüppelkind«, verkrüppeltes Kind

verkrüppeltes -- verkrüppeltes verwachsenes Kind, mnd. krȫpelkint, N.: nhd. verkrüppeltes verwachsenes Kind

Verkrüppelung, ahd. gihelzida* 1, st. F. (æ): nhd. Verkrüppelung, Lähmung; helzida* 2, st. F. (æ): nhd. Lahmheit, Lähmung, Verkrüppelung

verkrüppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkrüppler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkrusten -- sich verkrusten, idg. *kreup-, Sb., V.: nhd. Schorf, sich verkrusten

verkrusten, ahd. birapfen* 9, biraphen*, birafen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten, vernarben; girapfen* 1, giraphen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten, zusammenziehen; rapfen* 1, raphen*, rafen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten

verkrustet (Blut und Schmutz), mnd. vörbacken* (2), vorbacken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebacken, verklebt, verhärtet, verkrustet (Blut und Schmutz), verstockt

verkücheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkugeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkugeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkühlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkühnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkümmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkümmern, idg. *skerdh‑, *kerdh‑, *skordh‑, *kordh‑, Adj., V.: nhd. kümmerlich, klein, verkümmern

verkümmern, afries. bi‑lðk-a 13, bi-lek-a*, st. V. (2): nhd. schließen, zumachen, einschließen, krümmen, verkümmern; of‑fal-l-a 1, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. abfallen, verkümmern, abgezogen werden

verkümmern, mhd. verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen

verkümmern, mhd. vertwelen* (1), vertweln, ferwtelen*, st. V.: nhd. verschmachten, verkümmern, zugrundegehen; verziben, ferziben*, sw. V.: nhd. verkümmern, absterben

verkümmern, mnd. vörkergen*, vorkergen, sw. V.: nhd. schmälern, beschneiden, karg machen, verkümmern; vörmissequÐmen*, vormisquÐmen, sw. V.: nhd. verkümmern, in Ungemach kommen, in Not geraten (V.); vörmückelen*, vormückelen, vormuckelen, sw. V.: nhd. verkümmern, dahinsiechen, in Armseligkeit verkommen; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren
verkümmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkümmert, mhd. verkumberet***, ferkumberet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkümmert«, in Beschlag genommen

Verkümmerung, mhd. verkumberunge 1, ferkumberunge*, st. F.: nhd. »Verkümmerung«, Beschlagnahme, Pfändung

Verkümmerung, mnd. vördȫrhÐt*, vordȫrhÐt, F.: nhd. Auszehrung, Verkümmerung, Lähmung
verkümmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkünden, germ. *beudan, st. V.: nhd. bieten, gebieten, verkünden; *mÐrjan, *mÚrjan, sw. V.: nhd. künden, verkünden, rühmen, preisen, loben, bekanntmachen; *spahæn, *spÐhæn, *spÚhæn, germ.?, sw. V.: nhd. verkünden; *spell-, germ.?, V.: nhd. verkünden; *spellæn, sw. V.: nhd. verkünden, erzählen

verkünden, got. faúr-a-ga-mÐl-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. vorherschreiben, verkünden; ga-kan-n-jan 13, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. verkünden, berichten, bekanntmachen, empfehlen; ga-spil-l-æn* 1, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verkünden; ga-tei-h-an* 28, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. anzeigen, verkünden, verkündigen; kan-n-jan 9, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. kund tun, bekanntmachen, empfehlen, verkünden; mÐ-r-jan 48, red. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 77,2, 239,2b): nhd. künden, kund tun, verkünden, das Evangelium verkünden; spil-l-æn* 6, sw. V. (2): nhd. künden, verkünden, erzählen; us-kan-n-jan 2, sw. V. (1): nhd. verkünden, berichten, empfehlen, kundtun; us-mÐ-r-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verkünden; us-spil-l-æn* 2, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. verkünden, erzählen, auführlich erzählen; waíl-a-spil-l-æn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden, erzählen, frohe Botschaft verkünden
-- das Evangelium verkünden: got. aíw-agg-Ðl-jan* 1, sw. V. (1): nhd. das Evangelium verkünden; mÐ-r-jan 48, red. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 77,2, 239,2b): nhd. künden, kund tun, verkünden, das Evangelium verkünden
-- frohe Botschaft verkünden: got. waíl-a-spil-l-æn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden, erzählen, frohe Botschaft verkünden

verkünden, an. kyn-n-a, sw. V. (1): nhd. verkünden; tÆn-a, sw. V.: nhd. abrupfen, ablesen, aufzählen, verkünden

verkünden, ae. c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, offenbaren, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen; for-e-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zuvor erwähnen, verkünden, predigen, voraussagen; for-þ‑c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. verkünden, bekanntmachen; for-þ‑s’cg-an, sw. V. (3): nhd. verkünden; ge‑bod‑ian, sw. V. (2): nhd. verkünden, ankündigen, predigen

ver​künden, ae. cweþ-an, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, nennen, rufen, ver​künden, befehlen, beschließen, betrachten

ver​künden, ae. ge-cweþ-an, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, nennen, rufen, ver​künden, befehlen, beschließen, betrachten

verkünden, ae. ge-mÚ-r‑an, sw. V. (1): nhd. erklären, verkünden, rühmen, ehren; ge-meld‑ian, ge-meld-an, sw. V. (2, 1): nhd. melden, verkünden, anzeigen, erklären, anklagen; ge-spel-l‑ian, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, verkünden; mÚ-r‑an (2), sw. V. (1): nhd. erklären, verkünden, rühmen, ehren, bekannt machen, berühmt machen; meld‑ian, meld-an, sw. V. (2, 1): nhd. melden, verkünden, anzeigen, erklären, anklagen; ro-c-’t-t-an, sw. V. (1): nhd. rülpsen, ausstoßen, äußern, überfließen, überströmen, verkünden; spel-l‑ian, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, verkünden; up‑ro-c-’t-t-an, sw. V. (1): nhd. hervorströmen lassen, verkünden; ðt-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. verkünden, ankündigen; ðt‑roc-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. hervorströmen lassen, verkünden, überfließen, überströmen; wÊm-an, wÐm-an, sw. V. (1): nhd. tönen, verkünden, überreden, verführen
-- das Evangelium verkünden: ae. bod‑ian, sw. V. (2): nhd. sagen, verkünden, ankündigen, das Evangelium verkünden, predigen, voraussagen, prahlen; gæd‑spel-l‑ian, sw. V. (2): nhd. das Evangelium verkünden
-- feierlich verkünden: ae. bealc-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. rülpsen, ausspeien, erbrechen, hervorbringen, hervorkommen, hervorströmen lassen, feierlich verkünden; for-þ‑ro-c-’t-t-an, sw. V. (1): nhd. hervorströmen lassen, feierlich verkünden

verkünden, ae. õ-ba-n-n-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. befehlen, anordnen, verkünden; õ-béod-an, st. V. (2): nhd. anordnen, vorladen, herbefehlen, verkünden, einberufen, erklären, anbieten; õ-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. bekannt machen, zeigen, verkünden, enthüllen, bestätigen, beweisen; õ-n’mn-an, sw. V. (1): nhd. verkünden, erklären; õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. aussprechen, erklären, erzählen, verkünden; be-béod-an, st. V. (2): nhd. anbieten, begehen, anvertrauen, gebieten, anweisen, auftragen, benötigen, verkünden; be-bod-ian, sw. V. (2): nhd. anbieten, begehen, anvertrauen, gebieten, anweisen, auftragen, benötigen, verkünden; bod‑ian, sw. V. (2): nhd. sagen, verkünden, ankündigen, das Evangelium verkünden, predigen, voraussagen, prahlen

verkünden, afries. kÐ-th-a 30 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, melden, Strafe verhängen, auferlegen, gerichtlich er​klären, berufen (V.), ansagen; kun-d-ig-ia* 1, kun-d-eg-ia, sw. V. (2): nhd. verkünden; ðt‑kÐ-th-a 9, sw. V. (1): nhd. verkünden
-- bei einem Schlag verkünden: afries. klo-p-p-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. schlagen, bei einem Schlag verkünden
-- Sühne verkünden: afries. bar‑ia 30, sw. V. (2): nhd. offenbaren, klagen, verklagen, Sühne verkünden, vergleichen

verkünden, anfrk. far-kun-d-en* 2, far-cun-d-on, sw. V. (1): nhd. verkünden; kun-d-en* 6, kun-d-on, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, verkündigen; *mõrs-en?, sw. V. (2?): nhd. verkünden, bekannt machen

verkünden, as. õ‑hlð‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden; bi‑geh‑an* 2, st. V. (5): nhd. sich vermessen (V.), beichten, verkünden; gi‑kweth‑an* 3, st. V. (5): nhd. sagen, verkünden; gi‑mê‑n‑ian* (1) 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden; gi‑wÆ‑s‑i‑an* 14, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden; mõ‑r‑ian 25, sw. V. (1a): nhd. verkünden, rühmen; mê‑n‑ian (1) 22, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, erwähnen, bezeichnen, verkünden; wÆ‑s‑i‑an* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, weisen, verkünden, lehren

verkünden, ahd. õrunten* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, ankündigen; õruntæn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden; bisigilen* 11, sw. V. (1a): nhd. besiegeln, versiegeln, einprägen, verkünden; bisingan* 5, st. V. (3a): nhd. besingen, verkünden; 4zeinen* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden, bezeichnen, anzeigen, jemandem zeigen, jemandem anzeigen, jemandem verkünden, jemandem bezeichnen, vorausdeuten, hinweisen, jemanden hinweisen, lehren, jemanden lehren; 2zeinæn* 9, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bedeuten, machen, ein Zeichen machen, verkünden, nennen; 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen; 0zuokunden* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden; dæzæn* 2, sw. V. (2): nhd. rauschen, tönen, donnern, losdonnern, verkünden; duruhkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, kundtun, erklären, klar bezeugen; firbiotan* 35, st. V. (2b): nhd. verbieten, verneinen, versagen, verhindern, befehlen, gebieten, berufen (V.), verkündigen, verkünden; firmõren* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, bekanntmachen, allgemein verbreiten, kundtun, sagen, achten; firsigilen* 1, sw. V. (1a): nhd. anzeigen, verkünden, einprägen; forabimõren* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, veröffentlichen, öffentlich verbreiten; forabotæn* 9, sw. V. (2): nhd. verkünden, ankündigen, vorherverkünden; foragikunden* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, kundtun, vortragen, vorbringen, zu erkennen geben; forakunden* 5, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, voraussagen, ankündigen; forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen; frambringan* 34, anom. V.: nhd. vorbringen, bringen, erzeugen, erzählen, hervorbringen, hervorholen, berichten, verkünden, übertragen (V.), weitertragen; framkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, öffentlich bekannt machen; framsagen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorsagen«, ankündigen, öffentlich verkündigen, verkünden; furibiotan* 6, st. V. (2b): nhd. »fürbieten«, voraussetzen, abhalten, verbieten, kundtun, verkündigen, verkünden; furibringan* 36, anom. V.: nhd. »vorbringen«, hervorbringen, vortragen, auszeigen, verkünden, vorsetzen, vorziehen, hervortragen, höher stellen; gikunden* 32, sw. V. (1a): nhd. verkünden, mitteilen, bezeugen, kundtun, ankündigen, zeigen, bekanntmachen, offenbaren, erklären, darlegen; gikundæn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden, verkündigen; gilðtmõren* 1, giliutmõren*, sw. V. (1a): nhd. bekanntmachen, verkünden, veröffentlichen; gimõren* 29, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, veröffentlichen, bekanntmachen, ausdehnen, öffentlich bekannt machen; girahhæn* 5, girachæn*, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, ausdrücken, erörtern, darlegen, verkünden, aufstellen; gisagen* 12, sw. V. (3): nhd. bestimmen, auslegen, behaupten, verkünden, verkündigen, berichten, erklären; gisagÐn 53, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, erklären, verkünden, verkündigen, berichten, versichern, bestimmen, behaupten, auslegen; gisprehhan* 57, gisprechan, gispehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, reden, verkünden, verkündigen, aussprechen, versprechen, verheißen, erwähnen, anführen, anreden, ansprechen; irmõren* 14, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, erklären, bekanntmachen, verherrlichen, allbekannt werden, geachtet werden; irrahhæn* 11, irrachæn*, urrahhæn*, sw. V. (2): nhd. erzählen, verkünden, sich aussprechen, offenbaren, aussagen, äußern; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; irroffezzen* 5, sw. V. (1a): nhd. verkünden, rülpsen, von sich geben, ausstoßen; irroffezzæn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden; irsingan* 2, st. V. (3a): nhd. singen, verkünden, vorlesen, vortragen, rezitieren; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen; liutbõren* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, veröffentlichen, bekanntmachen; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben; mõren 26, sw. V. (1a): nhd. verkünden, sagen, bekanntmachen, veröffentlichen, achten, rühmen, kundtun, verbreiten, sagen, unter Leute bringen; predigæn 50, sw. V. (2): nhd. predigen, jemandem predigen, verkünden, verkündigen, jemandem verkündigen, lehren, jemanden lehren; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; redæn 20, rediæn*, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, berichten, verkünden, prophezeien, argumentieren, einreden; roffezzen* 10, ropfezzen*, sw. V. (1a, 2): nhd. verkünden, rülpsen, von sich geben, herausstoßen, ausrülpsen; roffezzæn* 1, roffazzæn*, sw. V. (2): nhd. verkünden, herausstoßen, von sich geben; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagæn* (1) 2, sw. V. (2): nhd. sagen, verkünden, berichten; singan 285, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, jauchzen, krähen, verkünden, sprechen, besingen, lobsingen, vortragen, aufsagen, sprechen, spielen, blasen, tönen, ertönen, erklingen, gackern; ðfen* 7, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, verkünden, erhöhen, mitteilen, bekannt machen, vorbringen, veröffentlichen, erproben; ðzroffezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. verkünden, ausspeien, von sich geben
-- das Evangelium verkünden: ahd. guotspellæn* 1, sw. V. (2): nhd. gute Botschaft bringen, das Evangelium verkünden
-- etwas verkünden: ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- feierlich verkünden: ahd. forasagen* 3, sw. V. (1b): nhd. prophezeien, vorhersagen, feierlich verkünden, prophetisch reden
-- im Evangelium verkünden: ahd. guotkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. im Evangelium verkünden, im Evangelium vorkommen
-- jemandem verkünden: ahd. 4zeinen* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden, bezeichnen, anzeigen, jemandem zeigen, jemandem anzeigen, jemandem verkünden, jemandem bezeichnen, vorausdeuten, hinweisen, jemanden hinweisen, lehren, jemanden lehren
-- vorher verkünden: ahd. forazeihhanen* 7, forazeichanen*, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, vorher verkünden, voraussagen, präfigurieren

verkünden, mhd. ? gebotschaften, V.: nhd. verkünden?; gekunden, gekünden, sw. V.: nhd. beschreiben, verkünden; gekündigen, sw. V.: nhd. beschreiben, verkünden; gelpfen (1), gelfen, st. V.: nhd. tönen, schreien, bellen, übermütig sein (V.), prahlen, fröhlich sein (V.), verkünden; gepredigen, gebredigen, sw. V.: nhd. predigen, verkünden; klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden; kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären; kündigen, sw. V.: nhd. verkündigen, verkünden, mitteilen

verkünden, mhd. bejehen, begehen, st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen; bekrÆen, sw. V.: nhd. beschreien, bekanntgeben, verkünden, ausrufen; bekünden, sw. V.: nhd. verkünden, kund tun; beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; besagen (1), sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden; beschrÆen, bischrÆen, st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen; bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; boten, poten, sw. V.: nhd. Bote sein (V.), verkündigen, verkünden; durchsprechen, st. V.: nhd. durchsprechen, bereden, verkündigen, verkünden, darlegen, erforschen; entsliezen, ensliezen, insliezen, st. V.: nhd. »entschließen«, aufschließen, öffnen, ausschließen, befreien, lösen, offenbaren, erklären, sich verteilen, sich ausbreiten, verkünden, fallen lassen, aufgeben, umwandeln in; erjehen, st. V.: nhd. bekennen, verkünden, erklären, versichern; erkünden, sw. V.: nhd. Kunde (F.) tun, Kunde (F.) wovon erlangen, bezeugen, beurkunden, erkunden, verkünden; erlesen (1), st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen

verkünden, mhd. ðzbieten, ðzpieten, ðz bieten, st. V.: nhd. auffordern, verkünden, anbieten, hinausstrecken; ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen; ðzgeschellen, sw. V.: nhd. »ausschellen«, verbreiten, verkünden; ðzkünden, ðzkunden, ðz künden, sw. V.: nhd. verkünden, ausrufen lassen; ðzkündigen*, ðz kündigen, sw. V.: nhd. verkünden; ðzschrÆen, ðz schrÆen, st. V.: nhd. »ausschreien«, ausrufen, verkünden, aufschreien; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); vermÏren, vormÏren, fermÏren*, sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen; vorebrechen*, vorbrechen, vor brechen, forebrechen*, st. V.: nhd. »vorbrechen«, abfallen, hervorbrechen, sich verbreiten, hindurchdringen, verkünden; voresagen* (1), vor sagen, vorsagen, foresagen*, sw. V.: nhd. vorsagen, vorhersagen, verkünden; vorezeichenen*, vorzeichenen, forezeichenen*, sw. V.: nhd. »vorzeichnen«, verkünden; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; zuoboten, zuo boten, sw. V.: nhd. verkünden
-- als Urteil verkünden: mhd. verurteilen (1), ferurteilen*, sw. V.: nhd. verurteilen, richterlich entscheiden, als Urteil verkünden, richten
-- durch Hornblasen verkünden: mhd. ðzblõsen, ðz blõsen, red. V., st. V.: nhd. »ausblasen«, durch Hornblasen verkünden
-- öffentlich verkünden lassen: mhd. umbeslahen, umbe slahen, ummeslahen, umbeslõn, ummeslõn, st. V.: nhd. um sich schlagen, sich verbreiten, herumreden, umtreiben, umgeben (V.), umfassen, umzingeln, umarmen, beschlagen (V.), austrommeln, öffentlich verkünden lassen, sich vertreiben, sich ändern, umschlagen, abfallen, hin und herschlagen, hin und hertreiben, niederschlagen, besiegen, Umschweife machen, umfangen, umschließen

Verkünden, mhd. kunden (2), st. N.: nhd. »Verkünden«, Kunde (F.), Weisheit

verkünden, mhd. lðtbÏren, sw. V.: nhd. veröffentlichen, bekanntmachen, verlautbaren, verkünden; lðtbrehten 1, sw. V.: nhd. »lautbrechten«, verlautbaren, verkünden; lðtmÏren, sw. V.: nhd. »lautmären«, kundbar machen, verkünden, kundtun; mÏren, mõren, sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor; pfahten*, phahten, sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden; ruofen (1), red. V., st. V.: nhd. schreien, rufen, singend rufen, singend beten, beten, flehen zu, sich beschweren über, klagen um, zurufen, herbeirufen, ausrufen, verkünden
-- öffentlich verkünden: mhd. offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

verkünden, mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen; schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

verkünden, mhd. verkünden, vorkünden, ferkünden*, sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen

verkünden, mnd. afkünden, sw. V.: nhd. verkünden, kündigen; anemelden*, anmelden, sw. V.: nhd. »anmelden«, melden, verkünden; aneseggen* (1), anseggen, sw. V.: nhd. ansagen, melden, befehlen, verkünden, kündigen, beschuldigen, einreden; bekünden, bekunden, sw. V.: nhd. verkünden, bekunden, aussagen; bellen (2), sw. V.: nhd. bellen (Hund), verkünden

Verkünden, mnd. bellen (3), bellent, (subst. Inf.=)N.: nhd. Bellen (Hund), Verkünden

verkünden, mnd. beseggen (1), besegken, besekken, besegen, sw. V.: nhd. »besagen«, beschuldigen, anklagen, verleumden, ausstechen, verkünden, behaupten, bereden, entscheiden, schlichten, richten; bædeschoppen, bædeschappen, bædeschuppen, sw. V.: nhd. »botschaften«, verkünden, melden; erkündigen, irkündigen, sw. V.: nhd. erkundigen, erkunden, verkünden; erȫpen, sw. V.: nhd. eröffnen, jemanden etwas eröffnen, verkünden; erȫpenen, eræpenen, sw. V.: nhd. eröffnen, verkünden
-- Entscheidung verkünden: mnd. afsprÐken, st. V.: nhd. »absprechen«, festsetzen, Entscheidung verkünden, Urteil abgeben, freilassen, abraten, Berechtigung bestreiten, verabreden, übereinkommen
-- von der Kanzel verkünden: mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

verkünden, mnd. ðtsprÐken*, ðtspreken, mnd.?, st. V.: nhd. aussprechen, einen Rechtsausspruch geben, aussagend bestimmen, verkünden, publizieren, mit Worten ausscheiden, ausnehmen; vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vörkünden*, vorkünden, vorküngen, sw. V.: nhd. verkünden, mitteilen, anzeigen, bekannt werden, kundtun, melden, zur Anzeige bringen, ächten; vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vörmÐren* (2), vormÐren, sw. V.: nhd. verkünden; vȫrprÐdigen, sw. V.: nhd. vorpredigen, verkünden, Predigt halten, predigen vor; vörwitten* (1), vorwitten, sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; vörwittigen*, vorwittigen, sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen
-- als Urteil verkünden: mnd. vörȫrdÐlen*, vorȫrdÐlen, vorȫrdeilen, vor²rdelen, vorældÐlen, sw. V.: nhd. verurteilen, Urteil sprechen, abfällig urteilen über, entscheiden gegen, ablehnen, verdammen als, als Urteil verkünden
verkünden, mnd. lÐren, lõren, sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen; lǖten***, sw. V.: nhd. verlauten, verkünden; melden, meylden, sw. V.: nhd. melden, verraten (V.), angeben, aufdecken, offenbaren, ausplaudern, mitteilen, berichten, bekannt geben, verkünden, anzeigen Vw.: s. ane-, be-, vör-, vȫr-; mÐren (2), sw. V.: nhd. schwatzen, klatschen, verkünden, erzählen; æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; ȫverlÐsen (1), æverlÐsen, averlÐsen, st. V.: nhd. überlesen (V.), lesen, durchlesen, prüfen, jemandem vorlesen, verlesen (V.), verkünden; ȫversprÐken, æversprÐken, st. V.: nhd. besprechen, beraten (V.), verhandeln, mitteilen, verkünden, verleumden, nachsagen, unterstellen, anklagen, beschuldigen; prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen
-- ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden: mnd. pðblicÐren, pðblicÆren, sw. V.: nhd. »publizieren«, öffentlich bekanntmachen, ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden, ausrufen, enteignen, gemeinen Nutzen übertragen (V.)
-- öffentlich verkünden: mnd. ȫverræpen, æverræpen, averræpen, st. V.: nhd. ausrufen, öffentlich verkünden, jemandem die Schuld geben, vor Gericht (N.) (1) laut anklagen, vorhalten, beschuldigen
-- religiöse Inhalte bzw. Offenbarungen verkünden: mnd. profÐtisÐren, profÐtizeren, sw. V.: nhd. prophezeien, voraussagen, vorhersehen, religiöse Inhalte bzw. Offenbarungen verkünden
-- religiöse Inhalte oder Offenbarungen verkünden: mnd. profÐtÐren, profentÐren, profÐtÆren, profÆtÐren, sw. V.: nhd. prophezeien, vorhersagen, ankündigen Verborgenes aufdecken, weissagen, religiöse Inhalte oder Offenbarungen verkünden
-- Urteil verkünden: mnd. ? rechten (2), sw. V.: nhd. streiten, zanken, um das Recht streiten, Urteil verkünden?

verkünden, mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten

verkünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkündend, mhd. kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch

verkündender -- Not verkündender Stern, mnd. nætstÐrne, nætster, M.: nhd. Not verkündender Stern, Komet

Verkünder, germ. *budæ-, *budæn, *buda‑, *budan, sw. M. (n): nhd. Bote, Verkünder

Verkünder, got. ? *sag-j-a, M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Gefolgsmann?, Begleiter?, Büttel?, Ansager?, Gerichtsbote?, Verkünder?; ? *sag-ji-s, M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Gefolgsmann?, Begleiter?, Büttel?, Ansager?, Gerichtsbote?, Verkünder?; ? sai-o 29, saius, lat.-M.: nhd. Gefolgsmann?, Begleiter?, Büttel?, Ansager?, Gerichtsbote?, Verkünder?; spil-l-a 1, sw. M. (n): nhd. Verkünder, Verkündiger

Verkünder, an. boŒ-i (1), sw. M. (n): nhd. Bote, Verkünder

Verkünder, ae. meld-a, sw. M. (n): nhd. Melder, Verkünder, Verräter

Verkünder, afries. ked-d 4, ked, M.: nhd. Verkünder, Gerichtsperson, Scharführer, Vollstreckungsbeamter; kÐ-th‑ere 3, st. M. (ja): nhd. Künder, Verkünder, Urteils​verkünder, Gerichtsperson, Landesführer

Verkünder, ahd. foraharo 3, sw. M. (n): nhd. Ausrufer, Verkünder, Herold; kundõri* 7, st. M. (ja): nhd. Künder, Verkünder, Bote, Engel, Anzeiger, Zeuge; kundo* (2) 3, kundeo*, sw. M. (n): nhd. Künder, Verkünder, Verkündiger, Engel, Zeuge

Verkünder, mhd. anesage* (1), ansage, sw. M.: nhd. »Ansager«, Verkünder, Überbringer

Verkünder, mhd. ðfdingÏre*, ðfdinger, st. M.: nhd. Verkünder

Verkünder, mhd. kündÏre*, künder, st. M.: nhd. »Künder«, Verkünder

Verkünder, mhd. pareliure, st. M.: nhd. Sprecher, Philosoph, Verkünder, Prophet

Verkünder, mnd. kündigÏre*, kündiger, M.: nhd. »Kündiger«, Künder, Verkünder, Kundiger, Wahrsager

Verkünder, mnd. nÐmÏre*, nÐmer, M.: nhd. »Nehmer«, Beisitzer, Wortführer, Verkünder, Kaperer, Räuber, Seeräuber
-- Verkünder des göttlichen Wortes: mnd. profÐte (1), prophete, M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes
-- Verkünder religiöser Offenbarung: mnd. profÐte (1), prophete, M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Verkünder, mnd. vörkündigÏre*, vorkündiger, M.: nhd. Verkündiger, Verkünder, Prediger

verkünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkünderin, ahd. kundõra* 1, sw. F. (n): nhd. »Künderin«, Verkündigerin, Verkünderin

verkünderin, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkündet -- durch einen Propheten verkündet, mnd. profÐtelÆk, Adj.: nhd. prophetisch, durch einen Propheten verkündet; profÐtÐrlÆk, Adj.: nhd. prophetisch, durch einen Propheten verkündet

verkündet -- in der Öffentlichkeit verkündet, mhd. offen (1), Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt

verkündet -- Mensch der christliche Lehren verkündet, mnd. prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner

verkündet -- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, mnd. prÐdikante, predicante, praedicante, sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

verkündet -- Mensch der Übles verkündet, mnd. quõtsprÐkÏre*, quatsprÐker, M.: nhd. »Schlechtsprecher«, Mensch der Übles verkündet, Bezeichnung für den Planeten Saturn der böse Ereignisse ankündigt

verkündet -- Obmann der den Spruch verkündet, mnd. dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

verkündet -- von einem Propheten verkündet, mnd. profÐtisch, profÐtesch, Adj.: nhd. prophetisch, von prophetischer Art seiend, von einem Propheten verkündet

verkündet, idg. *¨ensto‑, Adj.: nhd. verkündet

verkündet, ahd. ? ursprõhhi* 1, ursprõchi, Adj.: nhd. bekannt, verkündet?, verschrien?, ausgerufen?
-- im Evangelium verkündet: ahd. guotkund* 1, Adj.: nhd. kund, im Evangelium verkündet

verkündet, mnd. vörkündiget***, vorkundiget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkündigt«, verkündet

verkündeter -- öffentlich verkündeter Erlass; Verfassung, mnd. kündichbrÐf, kundichbrÐf, M.: nhd. öffentlich verkündeter Erlass

verkündeter -- öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

verkündeter -- öffentlich verkündeter Gerichtstag, mhd. botdinc, st. N.: nhd. Botding, gebotenes Ding, öffentlich verkündeter Gerichtstag, gebotenes Gericht

verkündeter -- Verzeichnis öffentlich verkündeter Verordnungen, mnd. kündigebæk, N.: nhd. Verzeichnis öffentlich verkündeter Verordnungen

verkündeter -- von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, mnd. prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

verkündgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkündigen, got. ga-tei-h-an* 28, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. anzeigen, verkünden, verkündigen; þiu-þ-s-pil-l-æn* 1, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. Gutes künden, frohe Botschaft künden, verkündigen

verkündigen, ae. tÅ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. ankündigen, verkündigen, berichten

verkündigen, anfrk. kun-d-en* 6, kun-d-on, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, verkündigen; kun-d-ig-en* 2, sw. V. (1): nhd. verkündigen

verkündigen, ahd. biotan* 39, st. V. (2b): nhd. bieten, bezeichnen, entgegenhalten, anbieten, darbieten, verkündigen, erweisen, voraussetzen; duruhpredigæn* 2, sw. V. (2): nhd. predigen, verkündigen; firbiotan* 35, st. V. (2b): nhd. verbieten, verneinen, versagen, verhindern, befehlen, gebieten, berufen (V.), verkündigen, verkünden; furibiotan* 6, st. V. (2b): nhd. »fürbieten«, voraussetzen, abhalten, verbieten, kundtun, verkündigen, verkünden; gibiotan* 227, st. V. (2b): nhd. gebieten, befehlen, ansagen, auftragen, herrschen, verkündigen, offenbaren; gikundæn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden, verkündigen; gikwedan* 13, giquedan*, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, reden, äußern, verkündigen; gisagen* 12, sw. V. (3): nhd. bestimmen, auslegen, behaupten, verkünden, verkündigen, berichten, erklären; gisagÐn 53, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, erklären, verkünden, verkündigen, berichten, versichern, bestimmen, behaupten, auslegen; gisprehhan* 57, gisprechan, gispehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, reden, verkünden, verkündigen, aussprechen, versprechen, verheißen, erwähnen, anführen, anreden, ansprechen; kundæn* 4, sw. V. (2): nhd. künden, bekannt machen, sich bekennen, verkündigen, öffentlich bekannt machen, preisen?; predigæn 50, sw. V. (2): nhd. predigen, jemandem predigen, verkünden, verkündigen, jemandem verkündigen, lehren, jemanden lehren; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; sprehhan 774?, sprechan, spehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, reden, sagen, äußern, meinen, antworten, verkündigen, predigen, bekennen, aussagen, besprechen, bestimmen, ableiten, nennen, gebrauchen, kundtun, erwähnen
-- das Evangelium verkündigen: ahd. gotspellæn* 3, sw. V. (2): nhd. »evangelisieren«, das Evangelium verkündigen
-- jemandem verkündigen: ahd. predigæn 50, sw. V. (2): nhd. predigen, jemandem predigen, verkünden, verkündigen, jemandem verkündigen, lehren, jemanden lehren
-- öffentlich verkündigen: ahd. framsagen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorsagen«, ankündigen, öffentlich verkündigen, verkünden; lðtmõren* 1, liutmõren*, sw. V. (1a): nhd. bekanntmachen, veröffentlichen, öffentlich verkündigen
-- vorher verkündigen: ahd. forakwedan* 8, st. V. (5): nhd. voraussagen, aussprechen, vorher verkündigen

verkündigen, mhd. beschrÆen, bischrÆen, st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen; boten, poten, sw. V.: nhd. Bote sein (V.), verkündigen, verkünden; boteschaften, botschaften, botscheften, botescheften, botschaffen, boteschaffen, sw. V.: nhd. Botschaft ausrichten, verkündigen, mitteilen, eine Einladung übermitteln; durchsprechen, st. V.: nhd. durchsprechen, bereden, verkündigen, verkünden, darlegen, erforschen

verkündigen, mhd. ðzgebieten, st. V.: nhd. »ausgebieten«, verkündigen; ðzschellen, ðz schellen, st. V.: nhd. »ausschellen«, erschallen, sich verbreiten, sich verbreiten in, verbreiten, bekannt machen, verkündigen, ausschwatzen, bekannt werden; verliuten, verlðten, ferliuten*, sw. V.: nhd. verläuten, verlautbaren, verkündigen, nennen, in üblen Ruf bringen, verleumden

verkündigen, mhd. gemelden, sw. V.: nhd. melden, verkündigen, berichtigen, gestehen, bezichtigen; kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären; kündigen, sw. V.: nhd. verkündigen, verkünden, mitteilen

verkündigen, mhd. melden (1), sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen; mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

verkündigen, mhd. verkündigen, ferkündigen*, sw. V.: nhd. »verkündigen«, aufkündigen

verkündigen, mnd. afræpen, st. V.: nhd. verkündigen, abrufen, aufrufen, proklamieren; entwÐtigen, sw. V.: nhd. wissen lassen, verkündigen, aufkündigen

verkündigen, mnd. ðtræpen, mnd.?, st. V.: nhd. ausrufen, verkündigen
-- öffentlich verkündigen: mnd. ðtkündigen*, ðtkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. öffentlich verkündigen, aufbieten, entbieten; ðtwÆsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten

verkündigen, mnd. kreiÐren*, krejÐren*, kreyeren, kreieren, kregÐren, sw. V.: nhd. schreien, rufen, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, öffentlich bekannt geben, zusammenrufen; kündigen, kundigen, kyndigen, kundegen, kondegen, sw. V.: nhd. »kündigen«, verkündigen, bekannt machen, ansagen, vorladen

verkündigen, mnd. ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

verkündigen, mnd. vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten

verkündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkündiger, got. mÐ-r-jan-d-s 2, subst. Part. Präs., M. (nd): nhd. Verkündiger, Prediger, Herold; spil-l-a 1, sw. M. (n): nhd. Verkünder, Verkündiger

Verkündiger, ahd. õruntboro* 2, sw. M. (n): nhd. Bote, Verkündiger, Bittsteller; furiboto* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorbote«, Bote, Herold, Verkündiger; kundo* (2) 3, kundeo*, sw. M. (n): nhd. Künder, Verkünder, Verkündiger, Engel, Zeuge; predigõri* 21, st. M. (ja): nhd. Prediger, Lehrer, Verkündiger

Verkündiger, mhd. kündigÏre, kündiger, st. M.: nhd. »Kündiger«, Verkündiger

Verkündiger, mnd. kÐdÏre*, keder, M.: nhd. Verkündiger, Ansager, Sprecher, Bote des Gerichts (N.) (1)

Verkündiger, mnd. muntbæde, muntbade, M.: nhd. »Mundbote«, Verkündiger

Verkündiger, mnd. vörkündigÏre*, vorkündiger, M.: nhd. Verkündiger, Verkünder, Prediger

verkündiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkündigerin, ahd. kundõra* 1, sw. F. (n): nhd. »Künderin«, Verkündigerin, Verkünderin

verkündigerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkündigt -- Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

verkündigt, mnd. vörkündiget***, vorkundiget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkündigt«, verkündet

verkündigte -- bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Verkündigung, got. baír-h-t-ei* 3, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2): nhd. Helle, Offenbarung, Klarheit, Verkündigung; mÐ-r-ein-s 3, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verkündigung, Predigt; waíl-a-mÐ-r-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verkündigung, Botschaft

Verkündigung, ae. meld, st. F. (æ): nhd. Verkündigung

Verkündigung, ahd. gibot 105, st. N. (a): nhd. Bekanntgabe, Verkündigung, Geheiß, Gebot, Befehl, Anordnung, Erlass, Vorschrift, Auftrag, Gesetz, Herrschaft; irougnissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Verkündung, Verkündigung, Offenbarung; lÐra 155, st. F. (æ): nhd. Lehre, Belehrung, Unterricht, Überlieferung, Unterweisung, Teilgebiet der Unterweisung, Zeugnis, Lehrmeinung, Verkündigung, Weissagung; prediga 18, st. F. (æ): nhd. Predigt, Lehre, Verkündigung, Predigen

Verkündigung, mhd. beruofunge, st. F.: nhd. Berufung, Ausrufung, Verkündigung

Verkündigung, mhd. ðzkündunge, st. F.: nhd. Verkündigung, Verkündung; verruof, ferruof*, st. M.: nhd. »Verruf«, Verkündigung

Verkündigung, mhd. kündnisse, st. F.: nhd. »Kundnis«, Verkündigung; kündunge, st. F.: nhd. »Kündung«, Verkündigung, Aussage, Mitteilung, Kunde (F.)

Verkündigung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; offenbõrunge, offenbærunge, st. F.: nhd. Offenbarung, Verkündigung

Verkündigung, mnd. ðtræpinge, mnd.?, F.: nhd. Ausruf, Verkündigung; ðtsprõke*, ðtsprake, mnd.?, F.: nhd. Aussprache, Rede, Aussage, Verkündigung, Ausnahme, Ausrede, Ausflucht; vörkündiginge*, vorkündiginge, F.: nhd. Ankündigung, Bericht, gerichtliche Anzeige, Meldung, Benachrichtigung, Ansage, Verkündung, Verkündigung, Botschaft, Aufkündigung?; vörkündinge*, vorkündiginge
-- den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten: mnd. vörlǖden*, vorlǖden, vorluden, sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

Verkündigung, mnd. erȫpeninge, eræpeninge, F.: nhd. Eröffnung, Verkündigung
-- feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube: mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung
-- Sälzerstatut und dessen Verkündigung: mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung
-- schriftliche Verkündigung frommer Lehren: mnd. brÐf, brÐv, M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten
-- Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen: mnd. Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, Gemeindeversammlung

Verkündigung, mnd. gesichte (1), N.: nhd. Gesicht, Gesehenes, Sehfeld, Anblick, Blick, Sicht, Aussicht, Warenauslage, Fenster, Vision, Verkündigung, Traumbild, Sehvermögen, Sehkraft
-- Verkündigung von der Kanzel: mnd. kerksprõke, kerksprake, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel, Verkündigung von der Kanzel

Verkündigung, mnd. lÐringe, F.: nhd. Lehre, Belehrung, Unterrichtung, Ausbildung, Gelehrtheit, Erlernen, Christenlehre, Verkündigung; ȫpeninge, oppeninge, F.: nhd. Eröffnung, Verkündigung, Aufschließung, Offenhaltung, Öffnen (N.)
-- Verkündigung religiöser Ideen und Lehren: mnd. prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)
-- Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren: mnd. prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst; prÐdiginge, prÐdikinge, prÐdikenge, prÐdekinge, prÐdekunge, prÐdegunge, prÐkinge, F.: nhd. Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt; prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie Hw.: s. prÐdiginge
-- zur christlichen Verkündigung geeignet: mnd. lÐrehaftich*, lÐrhaftich, Adj.: nhd. lehrtüchtig, zur christlichen Verkündigung geeignet

verkündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkündigungstafel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verkündlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verkundschaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkundschaften, mhd. verkuntschaften, ferkuntschaften*, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, durch Kenntnis beweisen, durch Kenntnis berichten

verkundschaften, mnd. vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen

verkundschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkundschaftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkündschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkündstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verkündung -- öffentliche Verkündung, mnd. ræpen (3), ræpent, rðpent, N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut

Verkündung (eines Urteil oder einer Rechtsauslegung), mnd. pðblicÐringe, F.: nhd. »Publizierung«, Verkündung (eines Urteil oder einer Rechtsauslegung)

Verkündung, afries. kÐ-th-e 1, F.: nhd. Kunde (F.), Verkündung; kÐ-th‑ene 14, F.: nhd. Verkündung, Bekanntmachung, Urteils​verkündung; kÐ-th‑inge 5 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Verkündung, Bekanntmachung; ðt‑kÐ-th-e 1, F.: nhd. Verkündung; ðt‑kÐ-th‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Verkündung

Verkündung, ahd. irougnissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Verkündung, Verkündigung, Offenbarung

Verkündung, mhd. ðzkündunge, st. F.: nhd. Verkündigung, Verkündung

Verkündung, mnd. aflÐsinge, F.: nhd. »Ablesung«, Verlesung, Verkündung; dincstÐvinge, F.: nhd. Terminansage, Verkündung, Ladung zum Ding
-- Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen: mnd. ettinc, Ðtdinc*?, M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake
-- Verkündung der Polizeistatuten: mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten
-- Verkündung der städtischen Verordnungen: mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Verkündung, mnd. kündiginge, kundiginge, kundeginge, kündinne, kündigunge, F.: nhd. »Kündigung«, Kunde? (F.), Bekanntmachung, Veröffentlichung, Verkündung, Bannverkündigung, Aufkündigung, Aufbietung

Verkündung, mnd. vörkündiginge*, vorkündiginge, F.: nhd. Ankündigung, Bericht, gerichtliche Anzeige, Meldung, Benachrichtigung, Ansage, Verkündung, Verkündigung, Botschaft, Aufkündigung?; vörkündinge*, vorkündiginge

verkündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkündzettel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkünstelieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkünsteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkünstelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkupfern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkupferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkuppeln, mhd. verkuppelen*, verkuppeln, ferkuppelen*, sw. V.: nhd. »verkuppeln«, Kuppelei betreiben

verkuppeln, mnd. koppelen, köppelen*, sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen

verkuppeln, mnd. ruffen, roffen, sw. V.: nhd. Unzucht treiben, kuppeln, verkuppeln

verkuppeln, mnd. vörköppelen***, sw. V.: nhd. verkuppeln; vörroffen*, vorroffen, vorruffen, sw. V.: nhd. verkuppeln

verkuppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verkuppelung, mnd. vörköppelinge*, vorköppelinge, F.: nhd. Verkuppelung, Kuppelei

verkuppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkuppler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkürzen, idg. *dhebh‑, *dhebheu‑, V.: nhd. beschädigen, verkürzen, betrügen

verkürzen, germ. *murgjan, sw. V.: nhd. verkürzen, kürzen; *skammatjan, germ.?, sw. V.: nhd. verkürzen; *skammjan, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen; *skurtjan, germ.?, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen

verkürzen, got. ga-maúr-g-jan* 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. verkürzen, abkürzen, kürzen

verkürzen, afries. ker-t-a 1 und häufiger?, kir-t‑a, kur-t-a, sw. V. (1): nhd. kürzen, verkürzen, abkürzen, abziehen

verkürzen, ahd. bikurzen* 3, bikurten*, sw. V. (1a): nhd. abkürzen, abschneiden, verkürzen, abtrennen, stutzen; bistumbalen* 13, sw. V. (1a): nhd. abschneiden, verstümmeln, abschlagen, verkürzen; bistumbalæn* 17?, sw. V. (2): nhd. abstumpfen, verstümmeln, abschneiden, stutzen, stumpf machen, verkürzen, enthaupten, in Stücke hauen; gikurzen* 4, gikurten*, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, kurzfassen, verkürzen, vermindern; kurzen* 3, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, kurz fassen, vermindern, verringern

verkürzen, mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abebrechen (2), sw. V.: nhd. abbrechen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, verleumden, stabbrechen, abpflücken, abreißen, abrupfen; abeklucken, abe klucken, ane klucken, sw. V.: nhd. abbrechen, abreißen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, losreißen, sich losmachen, wegnehmen; abekürzen*, abe kürzen, sw. V.: nhd. abkürzen, verkürzen; abeschræten*, abschræten, abe schræten, red. V.: nhd. »abschroten«, abschneiden, abschlagen, abtrennen, verkürzen; õschræten, red. V.: nhd. »abschroten«, abschneiden, abschlagen, abtrennen, verkürzen; bekürzen, sw. V.: nhd. verkürzen, abkürzen; bestroufen, sw. V.: nhd. bestreifen, streifen, verletzen, berupfen, häuten, enthäuten, ausziehen, verkürzen, berauben, verstreuen, bedecken, bestreuen mit; erkürzen, sw. V.: nhd. verkürzen

verkürzen, mhd. kurzen, sw. V.: nhd. »kurzen«, kurz werden, sich verringern, abkürzen, verkürzen, kürzen; kürzen, sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, sich verringern
-- sich die lange Zeit verkürzen: mhd. kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren

verkürzen, mhd. strengen, sw. V.: nhd. verkürzen, abstumpfen, bedrängen, stärken, kräftig ausüben, belästigen, strecken, richten, sich wehren gegen, schwermachen; trunzen (1), sw. V.: nhd. verkürzen

verkürzen, mhd. verkürzen, verkurzen, virkurten, ferkürzen*, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen, abschneiden, vermindern, schwächen, schmälern, mindern, beenden; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

verkürzen, mnd. bebrÐken, bebreken, st. V.: nhd. abbrechen, kürzen, verkürzen; erkörten, sw. V.: nhd. verkürzen

verkürzen, mnd. inkörten, inkorten, sw. V.: nhd. kürzen, kürzer machen, verkürzen; körten, karten, kürten, sw. V.: nhd. kürzen, kurz machen, verkürzen, stutzen, abschneiden, in Abzug bringen, abkürzen

verkürzen, mnd. upschörten*, upschorten, mnd.?, V.: nhd. verkürzen, Kleider aufbinden, aufschürzen, aufschieben; vörkörten* (1), vorkörten, sw. V.: nhd. kürzer machen, verkürzen, abkürzen, schmälern, beeinträchtigen, abziehen, in Rechnung stellen, mindern, herabsetzen, Rechte beschneiden, schmälern, benachteiligen, schädigen, schlecht behandeln, ins Unrecht setzen, zu kurz kommen, Schaden leiden

Verkürzen, mnd. vörkörten* (2), vorkörten, vorkörtent, N.: nhd. »Verkürzen«, Senkung, Herabsetzung

verkürzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkürzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verkürzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkürzerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkürzt -- gewaltsam verkürzt, mnd. stump (1), Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

verkürzt, mnd. vörkörtet***, vorkortet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verkürzt

Verkürzung (der Rechte), mnd. besnÆdinge, F.: nhd. Beschneidung (nach jüdischem Ritus), Verkürzung (der Rechte)

Verkürzung, afries. for-kor-t-inge 1, st. F. (æ): nhd. Abkürzung, Verkürzung; ker-t‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Kürzung, Verkürzung

Verkürzung, ahd. kurzÆ* 7, kurtÆ*, st. F. (Æ): nhd. Kürze, Abkürzung, abgekürzter Weg, Verkürzung, Kurzfassung

Verkürzung, mhd. abewahsen (2), st. N.: nhd. Verkürzung, Verlust

Verkürzung, mhd. kürzunge, kurzunge, st. F.: nhd. Verkürzung, Kürzung, Kürze

Verkürzung, mhd. snurz, st. M.: nhd. Verkürzung, Zusammenschrumpfung?

Verkürzung, mhd. verkürzunge, ferkürzunge*, st. F.: nhd. Verkürzung

Verkürzung, mnd. afbrÐkinge, F.: nhd. »Abbrechung«, Benehmung, Beraubung, Abbrechen, Verkürzung

Verkürzung, mnd. körtinge, kortinge, F.: nhd. Abkürzung, Verkürzung, Kürzung, Abzug, Kürzerwerden

Verkürzung, mnd. vörkörtinge*, vorkörtinge, F.: nhd. Verkürzung, Schmälerung, Beeinträchtigung, Abbruch, Streichung, Auslassung, Abzug, Schädigung, Eintrag

verkürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkürzungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkürzungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verkutten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verkütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verküttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verküttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verkuxen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlächeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlachen, germ. *bihlahjan, st. V.: nhd. verlachen

verlachen, got. bi-hla-h-jan* 3, unr. st. V. (6): nhd. verlachen, verspotten, auslachen

verlachen, ae. be-hlie‑h-h-an, be-hli-h-h-an, be-hly-h-h-an, st. V. (6): nhd. verlachen, verspotten; in-hlie-h-h-an, in-hlÏ-h-h-an, st. V. (6): nhd. über etwas lachen, verlachen, verspotten

verlachen, anfrk. bi-hosk-on* 3, be-hosc-on, sw. V. (2): nhd. verspotten, verlachen

verlachen, as. bi‑hlah‑h‑ian* 1, st. V. (6): nhd. verspotten, verlachen

verlachen, ahd. bihuohæn* 12, sw. V. (2): nhd. höhnen, verhöhnen, verspotten, verlachen, auslachen, seinen Mutwillen treiben; bismerien* 1, sw. V. (1b?): nhd. verspotten, verlachen; bispottæn* 3, sw. V. (2): nhd. verspotten, verhöhnen, verlachen, auslachen; gispottæn* 1, gispotæn*, sw. V. (2): nhd. spotten, verhöhnen, verlachen; huohæn* 29, huæn, sw. V. (2): nhd. jemanden verhöhnen, jemanden verspotten, verlachen, spotten über, lachen über, seinen Mutwillen treiben; nasesnðden* 2, sw. V. (1a): nhd. spotten, verlachen; skimpfen* 5, scimphen*, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verlachen, necken, spotten, verspotten

verlachen, mhd. belachen (1), sw. V.: nhd. belachen, verlachen, sich freuen über; bespotten, sw. V.: nhd. verspotten, verlachen

verlachen, mhd. kuteren, kutteren, kuttern, kuttren, sw. V.: nhd. wie ein Tauber (M.) girren, lachen, verlachen, turteln

verlachen, mnd. achterhȫren, sw. V.: nhd. verleumdet werden, verlachen, bespotten, foppen; behðchelen, behðcheln, sw. V.: nhd. belachen, verlachen, verspotten; bespotten, st. V.: nhd. spotten, verspotten, höhnen, verlachen

verlachen, mnd. vörlachen*, vorlachen sw. V.: nhd. »verlachen«, über etwas lachen, verspotten

verlachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlachenswert, ahd. huohbõri* 1, Adj.: nhd. lächerlich, verlachenswert; huohlÆh* 12, Adj.: nhd. lächerlich, absurd, verlachenswert

verlacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlacken, mhd. verlacken, ferlacken*, st. V.: nhd. »verlacken«, festkleben, festkleben an

verlacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlackung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verladearbeiten -- Arbeiter bei Verladearbeiten, mnd. pærtenÏre*, pærtenÐr, pærtenÐre, pȫrtener, pærtener, pfærtenÐr, pærzenÐre, pærtner, pȫrtner, M.: nhd. Pförtner, Torwächter, Arbeiter bei Verladearbeiten, Träger
Verladearbeiten -- Bezahlung für Verladearbeiten in London, mnd. pærtÏrÆe, F.: nhd. Bezahlung für Verladearbeiten in London, Trägergeld

Verladearbeiter, mnd. pærtÏre (3), M.: nhd. Lastträger, Verladearbeiter

Verladen -- Vorrichtung um Verladen von Weinfässern, mhd. wÆnboum, st. M.: nhd. Weinbaum, Weinstock, Vorrichtung um Verladen von Weinfässern

verladen (Adj.) (1), mnd. geschÐpet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschifft, verladen (Adj.) (1)

verladen (Adj.), mhd. verladen*** (2), ferladen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verladen« (Adj.)

verladen (V.), mnd. inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

verladen (V.), mnd. lõden (1), st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (1), beladen (V.), belasten, sich beladen (V.), sich übernehmen, übernehmen, aufladen, verladen (V.)

verladen (V.), mnd. ümmepacken*, ummepacken, mnd.?, sw. V.: nhd. »umpacken«, anders verpacken, verladen (V.); ðtberÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. fertig machen, bereit machen, verladen (V.); vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen; vörpacken*, vorpacken, sw. V.: nhd. verpacken, verladen (V.)

verladen, mhd. verladen (1), virladen, ferladen*, st. V., sw. V.: nhd. »verladen«, übermäßig belasten, beschweren, bedrängen, beladen (V.), belasten, belasten mit

verladen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verladene -- in das Fährschiff verladene Ware, mnd. vÐrwõre, F.: nhd. in das Fährschiff verladene Ware

Verlader -- Verlader von Weinfässern, mhd. wÆnschrotÏre*, wÆnschræter, st. M.: nhd. »Weinschröter«, Weinfässer Aufladender und Abladender, Verlader von Weinfässern

Verlader, mhd. schrotÏre, schroter, schrætÏre, schræter, schroder, st. M.: nhd. »Schröter«, Tuchschneider, Schneider, Münzmeister, Fassauflader, Verlader, Fassablader, Hirschkäfer

Verlader, mnd. stȫtÏre*, stȫter*, stæter, M.: nhd. »Stoßer«, Stoßender, Waren in Gefäße Stoßender, Salz in Tonnen (F.) (1) Verladender (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlader, Stößer, Mörserkeule, Stämpfel, Stampfer, eine kleine Silbermünze
Verladung -- Aufseher über die Verladung, mnd. lõdÏre*, lõder, M.: nhd. Lader, Einlader, Einladender, Hochzeitsbitter, Aufseher über die Verladung, Stauer

Verladung -- Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird, mnd. ? warpe, mnd.?, sw. F.: nhd. Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird?

Verladung -- Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

Verladung, mnd. inschÐpinge, F.: nhd. Einschiffung, Ladung (F.) (1), Befrachtung, Verladung

verladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verladungsschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verlag, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

verlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verlagen, ae. ge-lu-s-t-ful-l-ung, st. F. (æ): nhd. Verlagen, Freude; lu-s-t-ful-n’s-s, lu-s-t-ful-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlagen, Freude

verlager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlagern -- sich verlagern, mnd. vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

verlagern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlagsartikel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlagsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlagserstattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlagshandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlagsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlagskosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlagslager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlagsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlagsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlagsverwandte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlagsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verlagswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlagszeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlagszeichen, mnd. mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes

verlahmen, mhd. verlamen, vorlemen, ferlamen*, sw. V.: nhd. »verlahmen«, ganz lahm werden, erlahmen, lähmen

verlähmen, mhd. verlemen, ferlemen*, sw. V.: nhd. »verlähmen«, lähmen

verlähmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlähmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlaichen, mnd. vörlÐken*, vorlÐken, vorleiken, sw. V.: nhd. »verlaichen«, durch Abgabe des Laiches dünn werden

verlallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlämmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlanden -- verlanden verschlammen, mnd. vörlanden*, vorlanden, sw. V.: nhd. fehlendes Land ergänzen, fehlendes Land hinzugeben, verlanden verschlammen, versanden

verlanden, mnd. landen, sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden

verlanden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlandsiedeln, mhd. verlantsidelen 1, sw. V.: nhd. »verlandsiedeln«, zu Landsiedelrecht vergeben (V.), verleihen

verlandsiedeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlandung -- durch Verlandung unbrauchbar machen, mnd. vörwærden*, vorwærden, vorworden, vorwurden, sw. V.: nhd. »verwurten«, durch Versandung unbrauchbar machen, durch Verlandung unbrauchbar machen, durch Verschmutzung unbrauchbar machen

verlandung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlangbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlangen -- Auslieferung und Übergabe verlangen, mnd. afÐschen, afeischen, sw. V.: nhd. »abheischen«, abfordern, fordern von jemandem, fortheischen, Abgang befehlen, Auslieferung und Übergabe verlangen

verlangen -- Auslieferung verlangen, mnd. ðtÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausheischen«, Auslieferung verlangen

verlangen -- Bezahlung einer Schuld verlangen, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

Verlangen -- böses Verlangen, ae. un-lu-s-t, st. M. (a?, u?): nhd. »Unlust«, böses Verlangen, Lust, Faulheit
-- wieder verlangen: ae. ’f-t-bid-d-an, st. V. (5): nhd. wieder verlangen, zurückverlangen; ’f-t-wi-l-l-ian, ’f-t-wi-l-l-n-ian, sw. V. (2): nhd. zurückverlangen, wieder verlangen

Verlangen -- brennendes Verlangen, mhd. burnekeit, st. F.: nhd. brennendes Verlangen
-- heftig verlangen nach: mhd. brütten, brutten, sw. V.: nhd. in Raserei versetzen, erschrecken, heftig verlangen nach, sich stürzen auf, streben

verlangen -- durch Verhandlung verlangen, mnd. erdingen, sw. V.: nhd. ausbitten, erbitten, durch Verhandlung verlangen, heischen, sich ausbitten

Verlangen -- freudiges Verlangen, mhd. hæchgelust, st. M.: nhd. freudiges Verlangen

verlangen -- für sich verlangen, got. aih-tr-æn 5, sw. V. (2): nhd. beten, betteln, erbitten, für sich verlangen

Verlangen -- gehemmtes Verlangen, mhd. ungirede*, ungirde, st. F.: nhd. gehemmtes Verlangen, Abneigung

verlangen -- gierig verlangen, mnd. gÆren (1), giren, sw. V.: nhd. gieren, begehren, Gier haben, gierig verlangen

verlangen -- gierig verlangen, mnd. snappen (1), snabben, sw. V.: nhd. schnappen, gierig verlangen, plappern, schwatzen, erschnappen, erbeuten, schnellen
-- schmerzliches Verlangen: mnd. sÐnen (2), N.: nhd. »Sehnen« (N.), Seufzen, schmerzliches Verlangen

verlangen -- glückwünschend verlangen, mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

verlangen -- heftig nach etwas verlangen, mnd. mætbersten, V.: nhd. »mutbrechen«?, heftig nach etwas verlangen, sich abmühen

verlangen -- heftig verlangen nach, mnd. dörsten (1), sw. V.: nhd. dürsten, heftig verlangen nach

verlangen -- heftig verlangen nach, mnd. gÐwen, geuwen, gaeuwen, giwen, sw. V.: nhd. das Maul aufreißen, gähnen, heftig verlangen nach
-- heftiges Verlangen empfinden: mnd. hungeren (1), sw. V.: nhd. hungern, Hunger empfinden, heftiges Verlangen empfinden, Sehnsucht empfinden
-- Metzger der auf Verlangen im Hause schlachtet: mnd. hðsslachtÏre*, hðsslachter, M.: nhd. Hausschlachter, Metzger der auf Verlangen im Hause schlachtet

verlangen -- heftig verlangen, mnd. rÐven (1), sw. V.: nhd. verrückt sein (V.), unsinnig denken und reden, sich irren, täuschen, heftig verlangen

Verlangen -- heftiges Verlangen, ahd. willilust* 1, st. F. (i): nhd. Wollust, Lust, Verlangen, heftiges Verlangen, heftiges wollüstiges Verlangen

Verlangen -- heftiges Verlangen, mhd. wuot (1), st. F.: nhd. Wut, Raserei, heftige Bewegung, heftige Gemütsaufregung, heftiges Verlangen
-- lüstern verlangen: mhd. verlocken (1), ferlocken*, vlocken, sw. V., st. V.?: nhd. »verlocken«, lüstern verlangen
-- verlangen nach: mhd. willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden; wüeten (1), wuoten, wæden, wðden, wuten, sw. V.: nhd. »wüten«, rasen, unsinnig sein (V.), von Sinnen sein (V.), gieren, gieren nach, verlangen nach, sich stürzen auf, stürmen; wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren
-- verlangen von: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

Verlangen -- heftiges wollüstiges Verlangen, ahd. willilust* 1, st. F. (i): nhd. Wollust, Lust, Verlangen, heftiges Verlangen, heftiges wollüstiges Verlangen
-- inständig verlangen: ahd. flegæn* 2, sw. V. (2): nhd. beschwichtigen, schmeicheln, verlangen, erflehen, inständig verlangen, erbitten
-- laut verlangen: ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen

Verlangen -- heißes Verlangen, mhd. gir (1), ger, kir, st. F.: nhd. »Gier«, Begehren, heißes Verlangen, Wunsch, Streben (N.), Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Forderung
-- nach etwas verlangen: mhd. gÆten, sw. V.: nhd. gierig sein (V.), habgierig sein (V.), nach etwas verlangen, geizen
-- schmerzlich verlangen: mhd. jõmeren*, jõmern, jõmren, õmern, sw. V.: nhd. jammern, leid sein (V.), schmerzlich verlangen, Seelenschmerz empfinden, schmerzen, dauern (V.) (2), beklagen, sich sehnen nach, Sehnsucht haben nach, leid tun, betrüben

Verlangen -- hinterlistiges Verlangen, mhd. aftergir, st. F.: nhd. hinterlistiges Verlangen, Hinterlist

verlangen -- höheren Kaufpreis verlangen, mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

verlangen -- Lösegeld verlangen, mnd. afdingen, sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen

Verlangen -- mit Verlangen, mhd. begirediclÆche*, begirdeclÆche, Adv.: nhd. begierig, begehrenswert, mit Verlangen, aus innerem Antrieb, mit Eifer

verlangen -- nach einer Auseinandersetzung auf dem Rechtsweg verlangen, mnd. rechtvörvȫrderen***, V.: nhd. nach einer Auseinandersetzung auf dem Rechtsweg verlangen
-- sehnsüchtiges Verlangen: mnd. pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang

verlangen -- schmerzlich verlangen, mnd. jõmeren, jammeren, sw. V.: nhd. jammern, erbarmen, schmerzlich verlangen, Sehnsucht haben
-- schmerzliches Verlangen: mnd. janken (2), jankent, N.: nhd. schmerzliches Verlangen, Seufzen, Stöhnen

Verlangen -- schmerzliches Verlangen, mhd. jõmer, st. M., st. N.: nhd. Jammer, Betrübnis, Unglück, Herzeleid, schmerzliches Verlangen, Sehnsucht, Leid, Trauer, Klage
-- verlangen nach: mhd. gebrüsten, sw. V.: nhd. verlangen nach, mit Eifer streben nach; gegiren, sw. V.: nhd. verlangen nach; gelangen (1), sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen
-- verlangen von: mhd. gesinnen (1), st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen

verlangen -- sehr verlangen, mnd. vörlungeren*, vorlungeren, sw. V.: nhd. lüstern sein (V.), begierig sein (V.), sehr verlangen

verlangen -- Steuern verlangen, mnd. bidden (1), st. V.: nhd. bitten, erbitten, beten, betteln, verlangen, fordern, einladen (V.), Steuern verlangen

Verlangen -- sündiges Verlangen erregen, ahd. kizzilæn* 13, sw. V. (2): nhd. kitzeln, reizen, pieksen, sündiges Verlangen erregen

Verlangen -- sündiges Verlangen, ahd. kizzilunga* 2?, st. F. (æ): nhd. »Kitzelung«, Kitzeln, Reiz, sündiges Verlangen

verlangen -- überhöhte Preise verlangen, mnd. ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen
-- Verlangen nach einer Auseinandersetzung auf dem Rechtswege: mnd. rechtvörvȫrderinge*, rechtvorvȫrderinge, F.: nhd. Verlangen nach einer Auseinandersetzung auf dem Rechtswege
verlangen -- Urteil verlangen, mnd. dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

verlangen -- Urteil verlangen, mnd. gedingen, sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen
-- Verlangen tragend: mnd. hungerich, hungrich, hungrig, hungereg, hungerg, Adj.: nhd. hungrig, ungesättigt, Hunger leidend, Mangel leidend, ausgehungert, verhungert, Verlangen tragend, sehnsüchtig
-- Verlangen wecken: mnd. jȫken (1), yoken, jucken, iucken, joken, sw. V.: nhd. jucken, Juckreiz ausüben (mit dem Körperteil oder der juckenden Stelle oder einem juckenden Gegenstand), Anreiz ausüben, Verlangen wecken, kratzen, reiben, sich kratzen, sich jucken

Verlangen -- Verlangen haben nach, ahd. giwerdan* 5, st. V. (3b): nhd. werden, verlangen, begehren, Verlangen haben, Verlangen haben nach, Freude haben, Freude haben an, entstehen, geschehen, zuteil werden; ruohhen* 45, ruochen, sw. V. (1a): nhd. sorgen, beachten, sich kümmern, sich kümmern um, beachten, etwas beachten, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.), bedacht sein (V.) auf, sich sehnen, sich sehnen nach, Verlangen haben, Verlangen haben nach, sich sehnen, sich sehnen nach, begehren, etwas begehren, bestrebt sein (V.)
-- verlangen nach: ahd. bilangÐn* 7, sw. V. (3): nhd. verlangen, verlangen nach, es wird jemandem lang, es wird jemandem lang nach; gilangÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach; gilusten 12, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, begehren, verlangen, gelüsten nach, verlangen nach, belieben; gingÐn* 7, gingæn*, sw. V. (3, 2): nhd. gehen, nachgehen, sich sehnen, verlangen nach, streben nach, traurig (= gingÐnti); langÐn 31, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach, sich sehnen, begehren, wünschen, sich sehnen nach, etwas begehren, etwas wünschen; lusten 93, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, verlangen, verlangen nach, willig sein (V.), gelüsten nach, Verlangen tragen, belieben, begehren, gefallen (V.), etwas begehren, verlangen nach; lusten 93, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, verlangen, verlangen nach, willig sein (V.), gelüsten nach, Verlangen tragen, belieben, begehren, gefallen (V.), etwas begehren, verlangen nach; muotæn 3, sw. V. (2): nhd. verlangen, verlangen nach; niotæn 8, sw. V. (2): nhd. verlangen, verlangen nach, genießen, etwas genießen, sich erfreuen an; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben; wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach

Verlangen -- Verlangen haben, ahd. giwerdan* 5, st. V. (3b): nhd. werden, verlangen, begehren, Verlangen haben, Verlangen haben nach, Freude haben, Freude haben an, entstehen, geschehen, zuteil werden; ruohhen* 45, ruochen, sw. V. (1a): nhd. sorgen, beachten, sich kümmern, sich kümmern um, beachten, etwas beachten, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.), bedacht sein (V.) auf, sich sehnen, sich sehnen nach, Verlangen haben, Verlangen haben nach, sich sehnen, sich sehnen nach, begehren, etwas begehren, bestrebt sein (V.)

Verlangen -- Verlangen habend, mhd. bange (1), Adv.: nhd. bange, benommen, Verlangen habend, Sehnsucht habend
-- verlangen nach: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen; dürsten (1), dursten, tursten, sw. V.: nhd. dürsten, Durst haben, verlangen nach; ellenden (1), sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden
-- verlangen von: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Verlangen -- Verlangen nach Irdischem, ahd. weraltgirida* 10, st. F. (æ): nhd. »Erdengier«, Begierde, Verlangen nach Irdischem

verlangen -- verlangen nach, mhd. schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen; senen (1), sw. V.: nhd. sich sehnen, sich härmen, Verlangen empfinden, verlangen nach, in Sehnen (N.) versetzen, Sehnsucht haben, sich grämen, befriedigen; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

Verlangen -- Verlangen tragen nach, ahd. lustæn* 6, sw. V. (2): nhd. »gelüsten«, begehren, Verlangen tragen nach, sich ergötzen an, Gefallen finden an
-- zu kommen verlangen: ahd. beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen

Verlangen -- Verlangen tragen, ahd. eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; lusten 93, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, verlangen, verlangen nach, willig sein (V.), gelüsten nach, Verlangen tragen, belieben, begehren, gefallen (V.), etwas begehren, verlangen nach

Verlangen -- Verlangen tragen, mhd. lüsten, lusten, sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten

verlangen -- verlangen von, mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus
-- voll Verlangen: mhd. senedic*, sendec, senedec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senediclich*, sendiclich*, sendeclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; senelÆche, senlÆche, Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senic, senec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; seniclich, seneclich, seinclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich
-- voll Verlangen seiend: mhd. senelich, senlich, Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senende (1), senede, sende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich

Verlangen -- Verlangen zu Gott, mhd. gotmeinen, st. N.: nhd. Liebe zu Gott, Verlangen zu Gott

Verlangen -- voll Verlangen seiend, mhd. algerende*, algernde, Adj.: nhd. »allbegehrend«, voll Verlangen seiend

verlangen -- von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen, mnd. anedrammen*, andrammen, sw. V.: nhd. »andrammen«, von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen

verlangen -- wonach verlangen, mnd. wünschen*, wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, ersehnen, wonach verlangen, begehren, Gutes oder Böses anwünschen

Verlangen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörlanginge*, vorlanginge, F.: nhd. Aufschub, Verlängerung, Verlangen (Bedeutung örtlich beschränkt), Sehnsucht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verlangen (N.), mnd. ervȫrderen (2), ervȫrderent, N.: nhd. Aufforderung, Verlangen (N.); ervȫrderinge, F.: nhd. Forderung, Aufforderung, Verlangen (N.)
Verlangen (N.), mnd. mæden*** (2), N.: nhd. Zumuten (N.), Verlangen (N.)

verlangen (trans.), mnd. anelangen* (1), anlangen, sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen

verlangen (V.) nach, mhd. toben (1), töben, doben, doven, sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

verlangen, idg. *aø- (7), *aøÐ‑, *aøÐi‑, V.: nhd. gern haben, verlangen, begünstigen

Verlangen, idg. *kõmo‑, Sb.: nhd. Begehren, Verlangen

verlangen, idg. *leip- (2)?, V.: nhd. begehren, verlangen

Verlangen, idg. *leubhos, Adj., Sb.: nhd. lieb, Verlangen

verlangen, idg. *mÐudh-, *mýudh‑, *mðdh‑, V.: nhd. begeh​ren, verlangen

Verlangen, idg. *øenos‑, Sb.: nhd. Verlangen

verlangen, germ. *ger-, V.: nhd. begehren, verlangen; *geran, sw. V.: nhd. begehren, verlangen

Verlangen, germ. *geriþæ, *gereþæ, st. F. (æ): nhd. Habgier, Verlangen; *gernÆ-, *gernÆn, sw. F. (n): nhd. Verlangen, Begierde

verlangen, germ. *gernjan, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen; *geræn, sw. V.: nhd. begehren, verlangen; *gid-, V.: nhd. begehren, verlangen; *grad-, V.: nhd. begehren, verlangen; *grid-, sw. V.: nhd. begehren, verlangen; *langÐn, *langÚn, sw. V.: nhd. sich sehnen nach, verlangen; *langæn, sw. V.: nhd. verlangen

Verlangen, germ. *neuda-, *neudaz, st. M. (a): nhd. Drang, Verlangen, Wunsch; *neudæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Verlangen

Verlangen, got. gaír-n-ei* 5, sw. F. (n): nhd. Verlangen, Wunsch, Begehren

verlangen, got. gair-n-jan* 17, sw. V. (1), m. Gen.: nhd. begehren, verlangen, bedürfen

Verlangen, got. lus-tu-s* 22=21, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Lust, Begierde, Verlangen; *niu-þ-s, st. M. (a)?: nhd. Verlangen

verlangen, an. brek-a, sw. V.: nhd. verlangen

verlangen, an. Ïst-a, sw. V.: nhd. verlangen, wünschen, bitten
-- verlangen nach: an. snugg-a, sw. V.: nhd. schnüffeln, verlangen nach, auf etwas hindeuten

Verlangen, an. kall-s, M., st. N. (a): nhd. Verlangen, Spott, Hohn

verlangen, an. kall-s-a, sw. V.: nhd. verlangen, bitten, schmähen; la-n-g-a (2), sw. V. (2): nhd. verlangen

Verlangen, an. lost-a-sem-i, Sb.: nhd. Lust, Gelüste, Trieb, Reiz, Verlangen, Begierde, Wille; þrõ (1), st. F. (æ): nhd. Sehnsucht, Verlangen

Verlangen, an. õ-stund-an, F.: nhd. Verlangen, Streben (N.), Eifer

Verlangen, ae. *mÚg‑þ (2), *mÚh‑þ, st. F. (æ): nhd. Gier, Verlangen

Verlangen, ae. fri-c‑l‑o, F.: nhd. Verlangen; fyr‑wi-t-t (2), fyr-we-t-t (2), fyr-wy-t-t (2), st. N. (ja): nhd. Neugier, Fürwitz, Verlangen; gõ-d (1), st. N. (a?, wa?): nhd. Mangel (M.), Not, Verlangen

Verlangen, ae. gÆ-ts‑ung, g‘-ts‑ung, st. F. (æ): nhd. Geiz, Habsucht, Gier, Verlangen, Wucher, Betrug

verlangen, ae. ge-bÚd-an, sw. V. (1): nhd. antreiben, zwingen, drängen, bedrängen, verlangen; ge-gier-n‑an, ge-geor-n-an, ge-ger-n-an, sw. V. (1): nhd. begehren, verlangen, streben, suchen, bitten

verlangen, ae. ge-man‑ian, sw. V. (2): nhd. mahnen, warnen, anstacheln, raten, lehren, verlangen, fordern

Verlangen, ae. ge‑mÚg‑þ (1), ge-mÚh‑þ, st. F. (æ): nhd. Gier, Verlangen

Verlangen, ae. geor-n-ful-n’s-s, geor-n-ful-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eifer, Begierde, Verlangen, Sorgfalt; geor-n-n’s-s, geor-n-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wunsch, Verlangen

verlangen, ae. ge-sÊc-an, ge-sÐc-an, sw. V. (1): nhd. suchen, forschen, streben, verlangen, erwarten, besuchen, aufsuchen, nahen, angreifen, gehen, vorrücken, sich bewegen; ge-þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden; ge-un-n-an, Prät.-Präs.: nhd. gönnen, gewähren, erlauben, geben, wünschen, verlangen

Verlangen, ae. ge‑wi-l‑l, ge-wi-l-e, st. N. (ja): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen; ge‑wi-l-l‑ung, st. F. (æ): nhd. Verlangen, Begierde

verlangen, ae. ge-wi-l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, neigen zu; gier-n‑an, geor-n-an, ger-n-an, sw. V. (1): nhd. begehren, verlangen, streben, suchen, bitten; gÆ-ts‑ian, g‘-ts-ian, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen

verlangen, ae. gru-n-c‑ian, sw. V.: nhd. wünschen, verlangen

Verlangen, ae. hyh‑t, hih-t, st. M. (i), st. F. (æ): nhd. Hoffnung, Vertrauen, Freude, Verlangen, Erwartung, Trost

verlangen, ae. la-n-g‑ian (1), sw. V. (2): nhd. verlangen, sich sehnen, sorgen für, länger werden

Verlangen, ae. la-n-g‑oþ, la-n-g-aþ, st. M. (a): nhd. Verlangen, Sehnsucht, Unzufriedenheit; lu-s-t, st. M. (a?, u?): nhd. Lust, Verlangen, Vergnügen; lu-s-t-ful-l-ung, st. F. (æ): nhd. Verlangen, Freude

verlangen, ae. ly-s-t‑an, sw. V. (1): nhd. gelüsten, gefallen (V.), verlangen

verlangen, ae. man‑ian, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen, warnen, anstacheln, raten, lehren, verlangen, fordern; *mÊ-d-an?, sw. V. (1): nhd. verlangen; mur-n‑an, st. V. (3b), sw. V.: nhd. sorgen, trauern, klagen, verlangen

Verlangen, ae. myn‑l‑e, sw. F. (n): nhd. Verlangen; níe-d (2), néo-d, st. F. (æ): nhd. Wunsch, Verlangen, Eifer

verlangen, ae. or‑þ-ian, *or‑oþ-ian, sw. V.: nhd. atmen, keuchen, verlangen; sÊc-an, sÐc-an, sw. V. (1): nhd. suchen, forschen, streben, verlangen, erwarten, besuchen, aufsuchen, nahen, angreifen, gehen, vorrücken, sich bewegen; þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden; un-n-an, Prät.-Präs.: nhd. gönnen, gewähren, erlauben, geben, wünschen, verlangen

verlangen, ae. Ús-c-an, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, heischen; bÚd-an (1), sw. V. (1): nhd. antreiben, zwingen, drängen, bedrängen, verlangen; cra-f‑ian, sw. V.: nhd. verlangen, fordern, bitten, mahnen; ’f-t-ge-sÊc-an, sw. V. (1): nhd. aufsuchen, verlangen, forschen; ’f-t-sÊc-an, sw. V. (1): nhd. aufsuchen, verlangen, forschen

Verlangen, ae. wi-l-l (1), *wi-l‑e, st. N. (ja): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen; wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. Wille, Absicht, Wunsch, Verlangen, Bitte, Freu​de, Vergnügen, Wünschenswertes, Wertvolles

verlangen, ae. wi-l-l‑an (1), anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, gewohnt sein (V.), im Begriff sein (V.), werden; wi-l-l-ian, wi-l-l-n-ian, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, bitten

Verlangen, ae. wi-l-l‑ung, st. F. (æ): nhd. Verlangen

verlangen, ae. wi-l-n‑ian, wi-l-n-ig-an, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, erbitten, neigen zu

verlangen, afries. âs-k‑ia 36, sw. V. (2): nhd. heischen, fordern, verlangen

Verlangen, afries. bi-jer-t-e* 22, bi-jer-ith-e*, st. F. (æ): nhd. Begehren, Verlangen

verlangen, afries. bi‑te-l-l-a 14, sw. V. (1): nhd. verlangen, aussprechen; trach-t‑ia 1, trag-d-a, sw. V. (2): nhd. »trachten«, begehren, verlangen; ur‑âs-k-ia 2, sw. V. (2): nhd. verlangen

Verlangen, anfrk. nio-d* 2, st. M. (a)?, Adj.?: nhd. Verlangen

verlangen, anfrk. nio-d-on* 1, sw. V. (2): nhd. verlangen, genießen
-- verlangen von: anfrk. an-a-for-th-er-en* 1, sw. V.: nhd. verlangen von

verlangen, as. la‑n‑g‑on* 1, sw. V. (2): nhd. verlangen

Verlangen, as. niu‑d 7, st. M. (a): nhd. Verlangen, Begier

verlangen, ahd. anagisuohhen* 1, anagisuochen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, verlangen, heimsuchen; beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; bieiskæn* 1, bieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zu gewinnen trachten, werben, verführen; bilangÐn* 7, sw. V. (3): nhd. verlangen, verlangen nach, es wird jemandem lang, es wird jemandem lang nach; bitten 363, st. V. (5): nhd. bitten, beten, flehen, erbitten, verlangen, anbeten, Gebet sprechen

Verlangen, ahd. durft (1) 85 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Nutzen, Verlangen, Interesse

verlangen, ahd. eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; fergæn 23, sw. V. (2): nhd. verlangen, anrufen, flehen, bitten, fordern; flegæn* 2, sw. V. (2): nhd. beschwichtigen, schmeicheln, verlangen, erflehen, inständig verlangen, erbitten

Verlangen, ahd. flÐha 18, fleha?, st. F. (æ): nhd. Schmeichelei, Flehen, Gebet, Bitte, Bitte um Verzeihung, Verlangen

verlangen, ahd. flehæn 30, flÐhæn, sw. V. (2): nhd. »flehen«, schmeicheln, locken (V.) (2), bitten, verlangen, anflehen, etwas erflehen, erbitten, beschwichtigen; fordaræn* 67, sw. V. (2): nhd. fordern, Rechenschaft fordern, begehren, erforschen, benötigen, verlangen, wünschen, streben nach, sich bemühen um, untersuchen, nachforschen, suchen, befördern, fördern, bereichern; framsuohhen* 1, framsuochen*, sw. V. (1a): nhd. verlangen, einfordern

Verlangen, ahd. gÆtunga* 1?, st. F. (æ): nhd. Ehrgeiz, Begierde, Verlangen, Habgier; gÆtungÆ*? 1?, st. F. (Æ): nhd. Ehrgeiz, Begierde, Verlangen

verlangen, ahd. geræn 168, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen, ersehnen, wünschen, anstreben, lechzen nach, zu gelangen suchen

Verlangen, ahd. gerahaftÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gier, Begierde, Neugier, Wissbegierde, Begehrlichkeit, Verlangen

verlangen, ahd. gerÐn* 7 und häufiger, sw. V. (3): nhd. begehren, verlangen, wünschen, lechzen nach

Verlangen, ahd. gernÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Begehren, Begierde, Verlangen, Streben, Aufmerksamkeit, Mühe, Sorgfalt, Fürsorge, Hingabe, Bemühung

Verlangen, ahd. gerunga 2, st. F. (æ): nhd. Verlangen, Begierde, Intenion, Vermutung?, Meinung?

verlangen, ahd. gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; gÆÐn* 2, sw. V. (3): nhd. gierig sein (V.), begierig sein (V.), verlangen; gifergæn* 1, sw. V. (2): nhd. verlangen, vordern, bitten; gigeræn 6?, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen, trachten, wünschen, erstreben

Verlangen, ahd. gigirida* 1, st. F. (æ): nhd. Begierde, Gier, Verlangen, Gelüste, Eifer, Habgier; gilust* 84, st. F. (i): nhd. Lust, Begierde, Verlangen, Freude, Freudevolles, freudvolle Wonne, Wollust, Ausschweifung

verlangen, ahd. gilangÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach; langÐn 31, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach, sich sehnen, begehren, wünschen, sich sehnen nach, etwas begehren, etwas wünschen

verlangen, ahd. gilusten 12, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, begehren, verlangen, gelüsten nach, verlangen nach, belieben

Verlangen, ahd. gimuoti* (1) 22, st. N. (ja): nhd. Verlangen, Gnade, Liebe, Wohltat, Vortrefflichkeit; gingo* 2, sw. M. (n): nhd. Absicht, Verlangen, Sehnsucht; girÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Gier, Begierde, Verlangen, Streben, Eifer, Habsucht, Ehrgeiz, Genusssucht; girida 68, st. F. (æ): nhd. »Gier«, Begierde, Habgier, Verlangen, Leidenschaft, Ehrgeiz, Gefräßigkeit; giridÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Gier«, Begierde, Habgier, Verlangen, Ehrgeiz; girnessÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Gier«, Begierde, Verlangen

verlangen, ahd. gisuohhen* 29, gisuochen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, holen, prüfen, erproben, erforschen, streben zu, begehren, verlangen

verlangen, ahd. giwerdan* 5, st. V. (3b): nhd. werden, verlangen, begehren, Verlangen haben, Verlangen haben nach, Freude haben, Freude haben an, entstehen, geschehen, zuteil werden; giwunsken* 2, giwunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen

Verlangen, ahd. giwurt* (1) 28, st. F. (i): nhd. Genuss, Begehren, Lust, Verlangen, Ergötzung, Geschehen, Freude, Befriedigung

verlangen, ahd. irflehæn* 1, irflÐhæn*, sw. V. (2): nhd. erflehen, verlangen, dringend verlangen, erbitten; irsuohhen* 77, irsuochen*, ursuohhen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, erforschen, prüfen, versuchen, durchsuchen, untersuchen, erproben, fordern, einfordern, verlangen

Verlangen, ahd. jukkido* 26, juckido*, sw. M. (n): nhd. Jucken, Krätze (F.) (2), Räude, Ausschlag, Verlangen, Lust

verlangen, ahd. lusten 93, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, verlangen, verlangen nach, willig sein (V.), gelüsten nach, Verlangen tragen, belieben, begehren, gefallen (V.), etwas begehren, verlangen nach

Verlangen, ahd. minna 230, st. F. (jæ): nhd. Liebe, Zuneigung, Eifer, Verlangen, Gemeinschaft, Liebesgemeinschaft, Menschenfreundlichkeit; muot (1) 522, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mut, Gemüt, Herz, Seele, Sinn, Geist, Verstand, Gesinnung, Sinnesart, Gemütsverfassung, Erregung, Leidenschaft, Neigung, Verlangen, Absicht, Gefühl

verlangen, ahd. muoten 2, sw. V. (1a): nhd. ermahnen, verlangen; muotæn 3, sw. V. (2): nhd. verlangen, verlangen nach

Verlangen, ahd. muotwillo* 21, sw. M. (n): nhd. »Mutwille«, Wille, Absicht, Gesinnung, freier Wille, Begierde, Herz, Verlangen; niot (2) 11, st. M. (a?, i?): nhd. Verlangen, Begierde, Sehnsucht

verlangen, ahd. niotæn 8, sw. V. (2): nhd. verlangen, verlangen nach, genießen, etwas genießen, sich erfreuen an

Verlangen, ahd. sin (1) 112, st. M. (a): nhd. Sinn, Verstand, Vernunft, Geist, Gemüt, Gedanke, Einsicht, Erkenntnisart, Bedeutung, Verlangen, Herz, Besinnung, Absicht

verlangen, ahd. sinnan* 11, st. V. (3a): nhd. sinnen, streben, verlangen, gehen, sich begeben, kommen; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben

Verlangen, ahd. trahta* (1) 3, st. F. (æ): nhd. Trachten, Streben, Verlangen, Denken; willilust* 1, st. F. (i): nhd. Wollust, Lust, Verlangen, heftiges Verlangen, heftiges wollüstiges Verlangen; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

verlangen, ahd. wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach
-- begierig verlangen: ahd. anagiwÐn* 1, sw. V. (3): nhd. begehren, gierig nach etwas streben, begierig verlangen
-- Bürgen verlangen: ahd. irborgÐn* 2, sw. V. (3): nhd. Bürgen verlangen, Bürgschaft fordern
-- dorthin verlangen: ahd. daragerÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. dorthin begehren, dorthin verlangen; darageræn* 2, sw. V. (2): nhd. dorthin verlangen; hinageræn* 1, sw. V. (2): nhd. dorthin verlangen
-- dringend verlangen: ahd. irflehæn* 1, irflÐhæn*, sw. V. (2): nhd. erflehen, verlangen, dringend verlangen, erbitten
-- eine Erklärung verlangen: ahd. duruhfrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erfragen, untersuchen, sich erkundigen, erforschen, eine Erklärung verlangen

verlangen, mhd. anedingen, andingen, ane dingen, sw. V.: nhd. »andingen«, eine Forderung an jemanden stellen, fordern, hinzuziehen, vereinbaren, bitten, verlangen, vertraglich abmachen, ausbedingen, erwarten, erhoffen; anemuoten, anmuoten, ane muoten, sw. V.: nhd. »anmuten«, zumuten, ansagen, verlangen, auffordern; beellenden, sw. V.: nhd. sich sehnen, verlangen

Verlangen, mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen

Verlangen, mhd. beger (1), st. F., st. N.: nhd. »Begehr«, Begehren, Bitte, Verlangen, Begierde, Wunsch

verlangen, mhd. begeren* (1), begern, begirn, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen, erbitten, anstreben

Verlangen, mhd. begerlÆche (2), begirlÆche, st. F.: nhd. »Begehrlichkeit«, Begehren, Verlangen, Streben; begerunge, st. F.: nhd. Begehren, Verlangen, Wunsch, Sehnsucht, Bitte, Begierde, Gebet; begir, st. F.: nhd. »Begier«, Verlangen, Wunsch, Begierde, Bedürfnis; begirede*, begerede*, begirde, begerde, st. F.: nhd. Begehr, Verlangen, Begierde, Wunsch, Ersuchen

verlangen, mhd. begireden, begirden, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen

Verlangen, mhd. begirlÆcheit, st. F.: nhd. »Begehrlichkeit«, Begehren, Verlangen, Streben; belanc, st. M.: nhd. »Belang«, Verlangen; belancnüsse, st. F.: nhd. Verlangen; belange, st. F., sw. M.: nhd. »Belang«, Verlangen

verlangen, mhd. belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.)

Verlangen, mhd. belangen (3), st. N.: nhd. Verlangen, Verzögerung; belangunge, st. F.: nhd. »Belangung«, Verlangen, inneres Bedürfnis

verlangen, mhd. brouten, sw. V.: nhd. verlangen; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

verlangen, mhd. ðfeischen 4, sw. V.: nhd. fordern, einfordern, verlangen; ðfgeeischen 4, ðfgeheischen, sw. V.: nhd. fordern, herrschen, einfordern, verlangen; ðfvorderen* 1, ðfvordern, sw. V.: nhd. fordern, verlangen

Verlangen, mhd. durst, turst, st. M.: nhd. Durst, Verlangen, Streben; durstecheit, dursticheit*, st. F.: nhd. »Durstigkeit«, Durst, Begierde, Verlangen

verlangen, mhd. eischen (1), heischen, Ðschen, sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden

verlangen, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

Verlangen, mhd. gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; gedinge (3), sw. M., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen, Verlangen, Erwartung, Anwartschaft, Anliegen, Bitte

verlangen, mhd. geeischen, geischen, red. V., V.: nhd. »heischen«, fordern, verlangen; gegeren*, gegern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen

Verlangen, mhd. gelange (2), sw. M.: nhd. Verlangen, Begierde, Sehnsucht

verlangen, mhd. gelangen (1), sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen

Verlangen, mhd. gelitze, sw. M.: nhd. Gelüst, Begehren, Verlangen; gelust, gelüst, gelost, glüst, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus

verlangen, mhd. gelüsten, gelusten, glusten, sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, verlangen, sich freuen, belustigen, Wohlgefallen finden, verlangen, Gelüste haben, Freude bereiten, anregen; gelüsten, gelusten, glusten, sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, verlangen, sich freuen, belustigen, Wohlgefallen finden, verlangen, Gelüste haben, Freude bereiten, anregen

Verlangen, mhd. gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.)

verlangen, mhd. gemuoten, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, gefallen (V.), behagen, erhoffen, erwarten, eine Forderung stellen, im Sinn haben; genamezen*, genamzæn, sw. V.: nhd. benennen, namhaft machen, namentlich bestimmen, angeben, verlangen, fordern, gutheißen, anerkennen, ausbedingen

Verlangen, mhd. ger (2), gir, kir, st. F.: nhd. Verlangen, Begehren, Trieb, Gemütsbewegung, Wunsch, Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Streben (N.), Forderung

verlangen, mhd. geren (2), gern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf

Verlangen, mhd. gerunge, st. F.: nhd. Begehren, Verlangen, Sehnsucht, Wunsch

verlangen, mhd. geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen

Verlangen, mhd. gesin, st. M.: nhd. Bewusstsein, Besinnung, Verstand, Gedanke, Verlangen

verlangen, mhd. gesinnen (1), st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen

Verlangen, mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung

verlangen, mhd. gesuochen, sw. V.: nhd. suchen, bitten um, verlangen, erbitten von, fordern, wahrnehmen, Termin wahrnehmen, besuchen

Verlangen, mhd. gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung

verlangen, mhd. gevorderen, gevordern, geforderen*, sw. V.: nhd. fördern, voranbringen, unterstützen, fordern, beanspruchen, verlangen, vorwerfen

Verlangen, mhd. ginge, sw. M., st. F.: nhd. Verlangen, Streben (N.); girede, girde, gierde, gerde, st. F.: nhd. »Gier«, Begierde, Verlangen

verlangen, mhd. gireden*, girden, sw. V.: nhd. begierig sein (V.), verlangen; giren, gieren, girn, sw. V.: nhd. »gieren«, Lust haben, verlangen, begehren, losgehen auf

Verlangen, mhd. girnis, gernis, st. F.: nhd. Begierde, Verlangen; goum (1), goume, gõm, st. M., st. F.: nhd. »Gaum«, Beachtung, Aufmerken, Wahrnehmung, Interesse, Verlangen; gust, st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; harrunge, st. F.: nhd. Verlangen, Beharren

verlangen, mhd. hügen, hugen, hogen, sw. V.: nhd. denken, sinnen, verlangen, sich freuen, erfreut werden, Sehnsucht haben nach, wollen (V.), gedenken an

verlangen, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

Verlangen, mhd. liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen; lust (1), st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit; lusticheit, lustikeit, lustekeit, st. F.: nhd. »Lustigkeit«, Genuss, Freude, Verlangen; lustlichheit*, lustlicheit, lustlÆcheit, st. F.: nhd. Freude, Verlangen; meinunge (1), mÆnunge, st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

verlangen, mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

Verlangen, mhd. muotgelust, st. M., st. F.: nhd. Lust, Verlangen, Willen, Freude, Vergnügen, Willkür; muotgelüste, muotgelüsten, st. N.: nhd. Lust, Verlangen, Gelüste, Freude, Vergnügen, Willkür; muotlust, st. M.: nhd. »Mutlust«, Verlangen, Gelüste; næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

verlangen, mhd. reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen
-- das Bergmaß verlangen: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen
-- die Bergbauberechtigung verlangen: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen
-- verlangen nach: mhd. lüsten, lusten, sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten; ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

Verlangen, mhd. sene (1), sen, st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Liebesqual, Sehnsuchtsschmerz; senede (1), sende, st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Sehnsuchtschmerz; seneden*, senden, st. N.: nhd. Sehnen (N.), Sehnsucht, Verlangen, Liebesschmerz, Liebeskummer; senen (2), st. N.: nhd. Sehnen (N.), Sehnsucht, Verlangen, Liebesschmerz, Liebeskummer; senunge, st. F.: nhd. Verlangen, Sehnsucht

verlangen, mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus; suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

Verlangen, mhd. tiuhte, st. F.: nhd. Bedrückung, Beschwerde, Kummer, Qual, Verlangen; trahte (3), tracte, st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.); trÆben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Hinneigung, Treiben, Verlangen, Antrieb, Neigung; trðren (2), træren, drðren, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trauern«, Trauer, Traurigkeit, Leid, Schmerz, Verlangen, Verzweiflung, Sehnsucht
-- liebendes Verlangen: mhd. sende (1), st. F.: nhd. liebendes Verlangen, Sehnsuchtsschmerz; sene (1), sen, st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Liebesqual, Sehnsuchtsschmerz; senede (1), sende, st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Sehnsuchtschmerz
-- Verlangen empfinden: mhd. senen (1), sw. V.: nhd. sich sehnen, sich härmen, Verlangen empfinden, verlangen nach, in Sehnen (N.) versetzen, Sehnsucht haben, sich grämen, befriedigen
-- Verlangen hervorbringend: mhd. senedeberende*, sendebernde, Adj.: nhd. Verlangen mitführend, Verlangen hervorbringend
-- Verlangen mitführend: mhd. senedeberende*, sendebernde, Adj.: nhd. Verlangen mitführend, Verlangen hervorbringend

Verlangen, mhd. übersuoch, st. M.: nhd. Streben (N.), Trachten (N.), Bemühen, Verlangen, Studium

verlangen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

Verlangen, mhd. verlanc, st. M., st. N.: nhd. Verlangen

verlangen, mhd. verlangen (1), ferlangen*, vorlangen, sw. V.: nhd. sehnlichst begehren, verlangen, wissen wollen (V.), sich langweilen

Verlangen, mhd. verlangen (2), ferlangen*, st. N.: nhd. Verlangen, Verdruss, Kummer

verlängen, mhd. verlengen (1), ferlengen*, sw. V.: nhd. »verlängen«, in die Länge ziehen, länger dauern, aufschieben

verlangen, mhd. vermðten, fermðten*, sw. V.: nhd. »vermauten«, verlangen, verzollen; versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen; vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen

Verlangen, mhd. võr, fõr*, st. F., st. M.: nhd. »Fahr«, Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Hinterhalt, Schade, Schaden (M.), Verderben, Unglück, Bestreben, Nachteil, Streben (N.), Verlangen, Eifer, Sorge, Angst, Begierde, Aufmerksamkeit, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe

Verlangen, mhd. vorderunge, voderunge, forderunge*, foderunge*, st. F.: nhd. Verlangen, Forderung, Anspruch, Rechtsanspruch, Anforderung, Klage, rechtliche Forderung

verlangen, mhd. voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

Verlangen, mhd. wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

verlangen, mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

Verlangen, mhd. wünschen (3), st. N.: nhd. Wünschen, Wollen, Verlangen, Herbeisehnen, Gestalten, Adoptieren

verlangen, mhd. zuoeischen, zuo eischen, sw. V., red. V.: nhd. verlangen; zuomuoten, zuo muoten, sw. V.: nhd. »zumuten«, wünschen, fordern, verlangen, auftragen
-- eifrig verlangen nach: mhd. zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

verlangen, mnd. ? lungeren, sw. V.: nhd. »lungern«?, begierig lauern, verlangen?

verlangen, mnd. anegesinnen*, angesinnen, sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen

Verlangen, mnd. anehældinge*, anhældinge, F.: nhd. »Anhaltung«, Hinderung, Arrest, gewaltsame Aneignung von Waren, Ersuchen, Verlangen; anelangen* (2), anlangen, anlangent, N.: nhd. »Anlangen« (N.), Wunsch, Aufforderung, Verlangen, Ansuchen

verlangen, mnd. anesinnen* (1), ansinnen, sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen

Verlangen, mnd. anevȫrderinge*, anvȫrderinge, F.: nhd. »Anforderung«, Forderung, Mahnung, Aufforderung, Abforderung, Verlangen, Antrag; begÐr, begere, N., F.: nhd. »Begehr«, Begehren, Wunsch, Forderung, Verlangen; begÐrede*, begÐrte, begÐrde, F., N.: nhd. Begehren, Verlangen, Wunsch; begÐrichhÐt*, begÐrichheit*, begÐrichÐt, begÐricheit, F.: nhd. »Begierigkeit«, Begehr, Verlangen, Begierde

verlangen, mnd. belangen (2), sw. V.: nhd. die Hand ausstrecken nach, an sich bringen, verlangen, erreichen, belangen (gerichtlich), fordern, angreifen, angehen, betreffen

Verlangen, mnd. belangen (5), N.: nhd. Verlangen

verlangen, mnd. betellen, sw. V.: nhd. aussprechen, zusprechen, ansprechen, beanspruchen, verlangen; bidden (1), st. V.: nhd. bitten, erbitten, beten, betteln, verlangen, fordern, einladen (V.), Steuern verlangen; erlangen, irlangen, derlangen, dirlangen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, bekommen, erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, verlangen, reichen, überreichen

verlangen, mnd. Ðschen, eischen, sw. V.: nhd. heischen, fordern, begehren, einfordern, verlangen, auffordern, laden (V.) (2), berufen (V.), erfahren (V.)

Verlangen, mnd. Ðschinge, eischinge, F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Verlangen, Aufforderung, Amtsheischung, Vorladung, Ladung (F.) (2), Berufung, Wahl (eines Geistlichen), Beruf

verlangen, mnd. ðtvȫrderen*, ðtvorderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfordern«, eintreiben, gerichtlich eintreiben, verlangen, gerichtlich mahnen, ausrüsten, ausstatten; vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben

Verlangen, mnd. erlanginge, irlanginge, F.: nhd. Ansuchen, Verlangen

verlangen, mnd. ervȫrderen (1), erfurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben

Verlangen, mnd. ervȫrdernisse, ervȫrdernis, F.: nhd. Forderung, Aufforderung, Verlangen; Ðsch (2), eisch, M.: nhd. Verlangen, Forderung, Heischen; Ðsche, eische, F.: nhd. Heischen, Aufforderung, Verlangen
verlangen, mnd. gÐren (1), sw. V.: nhd. begehren, verlangen, trachten, streben, gaukeln

Verlangen, mnd. gÐringe (1), gerunge, F.: nhd. Begehr, Verlangen, Wunsch; gesin, N., M.?: nhd. Verlangen, Begehren

Verlangen, mnd. gelust, M.?: nhd. Lust, Verlangen, Begehren

verlangen, mnd. gesinnen (1), st. V.: nhd. auf etwas sinnen, verlangen, begehren (von jemandem), begehren (vom Vasallen), Forderung stellen, nachsuchen, Belehnung nachsuchen, Investitur nachsuchen, Gesinnung haben, ersinnen, meinen

Verlangen, mnd. gesinnen (2), gesinnent, N.: nhd. Ansinnen, Begehren, Verlangen; gewille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; gÆl (1), M.: nhd. Spott, Scherz, Betrug, Begehren, Gier, Verlangen, Bettel, Bettelei

verlangen, mnd. grænen*, mnd.?, sw. V.: nhd. verlangen, begehren, wünschen, sich sehnen nach

Verlangen, mnd. hÐschinge, heischinge, F.: nhd. Heischung, Forderung, Verlangen; hungeren (2), hungerent, N.: nhd. »Hungern«, Verlangen, Sehnsucht, Aushungerung; kettel (2), M.: nhd. Kitzel, Verlangen, Gelüst
-- Bild für Verlangen nach schnödem Gewinn: mnd. jðdasbǖdel, M.: nhd. Judasbeutel, Beutel des Judas, Bild für Verlangen nach schnödem Gewinn

Verlangen, mnd. langinge***, F.: nhd. »Langung«, Forderung, Bitte, Verlangen

Verlangen, mnd. lust (1), luyst, luste, sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss; lüstichhÐt*, lüstichÐt, lüsticheit, lustichÐt, F.: nhd. »Lustigkeit«, Lusthaben, Begehren, Verlangen, Annehmlichkeit, Lieblichkeit, Freudigkeit, Freude, Fröhlichkeit

verlangen, mnd. mæden (1), moyden, muoden, muden, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, fordern, vermuten, meinen, annehmen

Verlangen, mnd. nÐginge, neiginge, F.: nhd. Neigung, Neigen, Bücken, Verneigung, Niederbeugen, Trieb, Verlangen; næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nǖt, nðt, nuet, nuhd, M?: nhd. Lust, Annehmlichkeit, Verlangen, Bedarf, Streben (N.), Verwendung, Genuss, Vorteil
verlangen, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten

Verlangen, mnd. smak (1), M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen; smõken (2), smecken, smeckent, N.: nhd. Geschmackssinn, Geschmacksvermögen, Appetit, Schmecken, Genießen, Genuss, Begehren, Verlangen

verlangen, mnd. süchten (1), suchten, sochten, sw. V.: nhd. schwer atmen, röcheln, seufzen, stöhnen, jammern, sehnen, verlangen, zittern, bangen

Verlangen, mnd. süchten (2), süchtent, N.: nhd. Röcheln, schweres Atmen eines Sterbenden, Stöhnen, Ächzen, Jammern, Flehen, Verlangen, Sehnsucht, Gurren der Turteltaube

verlangen, mnd. süften (1), sw. V.: nhd. schwer atmen, röcheln, seufzen, stöhnen, jammern, sehnen, verlangen, zittern, bangen

Verlangen, mnd. süften (2), N.: nhd. Röcheln, schweres Atmen eines Sterbenden, Stöhnen, Ächzen, Jammern, Flehen, Verlangen, Sehnsucht, Gurren der Turteltaube

Verlangen, mnd. vörhangen* (3), vorhangen, N.: nhd. Verlangen, Aufgehängtes?; vörlanc*, vorlanc, vorlank, M., N.: nhd. Verlangen, Sehnsucht, Belang

verlangen, mnd. vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen

Verlangen, mnd. vörlangen* (2), vorlangen, vorlangent, N.: nhd. Verlangen, Sehnsucht, Begehren, Wunsch

Verlangen, mnd. vörvȫrderinge* (2), vorvȫrderinge, F.: nhd. Forderung, Anforderung, Aufforderung, Verlangen; wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung
Verlangen, mnd. vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung; vȫrdernisse (2), vordernisse, vorderse, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Anspruch, Vorforderung

verlangen, mnd. vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen
verlangen, mnd. vȫrsõgen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrseggen (1), voreseggen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vörvȫrderen* (2), vorvȫrderen, vorværderen, vorvȫrdern, vorværdern, vorvæderen, vorvoderen, vorvurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, Forderungen stellen, auffordern, anfordern, zurückfordern

verlangen, mnd. willen (1), st. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, beabsichtigen, glauben, behaupten, pflegen, gewohnt sein (V.)

Verlangen, mnd. wunsch, wunsche, st. M.: nhd. Wunsch, Verlangen, Vollkommenheit, Ideal

verlangen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlangend, ae. fry-m-d‑ig, fir-m-d‑ig, fri-m-d‑ig, fyr-m-d‑ig, Adj.: nhd. neugierig, verlangend; fðs-lic, Adj.: nhd. strebend, gierig, verlangend; geor-n, gior-n, Adj.: nhd. eifrig, verlangend, begierig, ernst; geor-n-e, Adv.: nhd. eifrig, verlangend, begierig, ernst, froh; ge-þanc-ol, Adj.: nhd. gedankenvoll, klug, verlangend, bittend; gÆ-fr-e, Adj. (ja): nhd. gierig, verlangend, gefräßig; þanc-ol, þonc-ol, Adj.: nhd. gedankenvoll, klug, verlangend, bittend

verlangend, as. ger‑n 9, Adj.: nhd. verlangend, begehrend

verlangend, ahd. õmarag* 1, Adj.: nhd. verlangend, sehnsuchtsvoll; ger 20, Adj.: nhd. gierig, begierig, begierig nach, habsüchtig, begehrlich, verlangend, geizig; heizmuotÆg* 2, Adj.: nhd. wütend, erregt, brennend, verlangend, zornig; niotag* 3, Adj.: nhd. begierig, sehnsüchtig, verlangend; æd* 3, Adj., st. M. (a?, i?)?, st. N. (a)?: nhd. verlangend
-- verlangend nach: ahd. gilustÆg* 3, Adj.: nhd. verlangend nach

verlangend, mhd. begerlich, wegerlich, Adj.: nhd. begehrlich, begehrenswert, ersehnt, verlangend, sehnsüchtig; begerlÆche (1), wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt; begiric, begirec, Adj.: nhd. begierig, begehrenswert, verlangend; begirlich, wegirlich, Adj.: nhd. begehrlich, begehrenswert, ersehnt, verlangend, sehnsüchtig, erstrebenswert; begirlÆche (1), begerlÆche, wegirlÆche, wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt, erstrebenswert
-- verlangend nach: mhd. durstec, durstic, turstic, Adj.: nhd. durstig, verlangend nach

verlangend, mhd. ger (1), gir, Adj.: nhd. begehrend, verlangend; gir (2), ger, Adj.: nhd. begehrend, verlangend, begierig, gierig, habgierig, sehnsüchtig
-- heiß verlangend: mhd. inbrünstic*, inbrünstec, inbrunstic, Adj.: nhd. inbrünstig, hellbrennend, leidenschaftlich, brennend, heiß, heiß verlangend, zornig; inbrünsticlÆche*, inbrünsteclÆche, inbrunsticlÆche, Adv.: nhd. »inbrünstig«, heiß verlangend, leidenschaftlich, brennend, heiß; inbrünstlich***, Adj.: nhd. inbrünstig, heiß verlangend; inbrünstlÆche, Adv.: nhd. »inbrünstig«, heiß verlangend
-- ungeduldig verlangend: mhd. gerende* (1), gernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. begehrend, bereitwillig, ungeduldig verlangend, sehnsüchtig

verlangend, mhd. lustic, lustec, lüstic, lüstec, Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig; nietlich, Adj.: nhd. »niedlich«, verlangend, angenehm; nietlÆche, Adv.: nhd. »niedlich«, verlangend, eifrig, fleißig; reizic*, reizec, Adj.: nhd. »reizig«, verlangend, gierig
-- Reinheit verlangend: mhd. reinegerende*, reingernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Reinheit verlangend

verlangend, mhd. senedelich*, sendelich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, verlangend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich

verlangend, mhd. verlangende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlangend
-- nach etwas verlangend: mhd. verquolen*, verquoln, verkoln, ferquolen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leidvoll, gequält, sehnsüchtig, schmerzvoll an etwas hängend, nach etwas verlangend

verlangend, mnd. ? nǖdich*, mnd.?, Adj.: nhd. verlangend?
-- nach irdischer Freude verlangend: mnd. lustbegÐrich, Adj.: nhd. »Lust begierig«, nach irdischer Freude verlangend

verlangend, mnd. gÐrn*** (1), Adj.: nhd. begehrend, verlangend, freudig; græne, Adj.: nhd. begierig, verlangend, begehrend

verlangend, mnd. störmich, Adj.: nhd. stürmisch, windbewegt, heftig, gewaltig, unruhig, polternd, verlangend

verlangensvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlangenswert, mhd. nietsam, Adj.: nhd. »niedsam«, verlangenswert

verlangenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlangenswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlängerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlängerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlängerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlängern, germ. *langjan, sw. V.: nhd. lang machen, verlängern, längen, verzögern

verlängern, an. leng-ja (2), sw. V. (1): nhd. verlängern

verlängern, ae. ge-íec-an, ge-Æc-an, ge-‘c-an, ge-Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; ge-iel-d-an, ge-il-d-an, ge-yl-d-an, ge-el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; ge-l’ng‑an, sw. V. (1): nhd. verlängern, verzögern, ausdehnen; ge-r‘-m-an, sw. V. (1): nhd. räumen, öffnen, erweitern, ausdehnen, verlängern, weichen (V.) (2); íec-an, Æc-an, ‘c-an, Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; iel-d-an, il-d-an, yl-d-an, el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen

ver​längern, ae. iel-d-c-ian, ’l‑c-ian, sw. V.: nhd. verzögern, aufschieben, ver​längern, zögern, begünstigen, sich verstellen

verlängern, ae. l’ng‑an (1), sw. V. (1): nhd. verlängern, verzögern, ausdehnen; r‘-m-an, sw. V. (1): nhd. räumen, öffnen, erweitern, ausdehnen, verlängern, weichen (V.) (2)

verlängern, afries. for-lendz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verlängern; lendz‑a 1 und häufiger?, lins-a, sw. V. (1): nhd. verlängern

verlängern, ahd. bidræzen* 3, sw. V. (1a): nhd. ausdehnen, herabziehen, fortziehen, entziehen, verlängern; elten* 5, sw. V. (1a): nhd. zögern, verlängern, vorenthalten, verzögern, versäumen, unterlassen (V.); gidræzen* 6, sw. V. (1a): nhd. ausdehnen, herabziehen, aufschieben, hinausschieben, verlängern; gilengen* 9, sw. V. (1a): nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, aufschieben; irlengen* 1, sw. V. (1a): nhd. verlängern; langsamæn* 1, sw. V. (2): nhd. verlängern, bleiben; lengen* 24, sw. V. (1a): nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, in die Länge ziehen, in der Länge bestimmen, aufschieben

verlängern, ahd. foragilengen* 1, sw. V. (1a): nhd. »verlängern«, ausdehnen, weiter hinaussetzen

Verlängern, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten; verlengen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verlängern, Aufschieben

verlängern, mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

verlängern, mhd. erlengen, sw. V.: nhd. verlängern, verzögern, vergrößern; erlengeren*, erlengern, sw. V.: nhd. verlängern, verzögern; erstrecken, sw. V.: nhd. »erstrecken«, niederstrecken, ablegen, ausdehnen, erweitern, verlängern, hinausschieben, sich blähen, dehnen, weiten

verlängern, mhd. gelengen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.)

verlängern, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lengen (1), sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengeren, lengern, sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern
-- zeitlich verlängern: mhd. lengeren, lengern, sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

verlängern, mhd. verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen

verlängern, mnd. aflengen, sw. V.: nhd. verlängern; erlengen, irlengen, sw. V.: nhd. verlängern; erstrecken, sw. V.: nhd. verlängern, hinausschieben, erstrecken
-- durch Anstückung verlängern: mnd. afschelken, sw. V.: nhd. zwei Holzteile ineinander passen, Holzteile aneinander stücken, anstücken, durch Anstückung verlängern

verlängern, mnd. lengen, sw. V.: nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, vergrößern, verschieben, hinausschieben, verzögern; mannichvælden (1), sw. V.: nhd. vermehren, verlängern, sich vermehren, wachsen (V.) (1); recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen
-- eine Frist verlängern: mnd. prærogÐren, sw. V.: nhd. einen Termin aufschieben, eine Frist verlängern

verlängern, mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

verlängern, mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln; upschÐten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschießen«, aufwerfen, in die Höhe werfen (Erde u. ä.), aufschieben, hinausrücken, verlängern, seine Klage verfolgen, weiter appellieren, in die Höhe fahren; uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; ðtstellen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausstellen, hinausschieben, verlängern, ausfertigen; versten (1), fersten, vorsten, sw. V.: nhd. fristen, Frist geben, aufschieben, hinhalten, verlängern, erhalten (V.), retten; vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörlengeren*, vorlengeren, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben; vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen
-- über die Gebühr hinaus verlängern: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen
-- zeitlich verlängern: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen

verlängern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlängert -- nicht verlängert, mhd. ungelenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verlängert, nicht aufgeschoben

verlängert -- Schuh dessen Oberleder über dem Spann in eine Klappe verlängert ist, mnd. klapschæ, M.: nhd. »Klappschuh«, Schuh dessen Oberleder über dem Spann in eine Klappe verlängert ist

verlängert, mhd. gelenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlängert, aufgeschoben

Verlängerung -- Balken zur Verlängerung, mnd. stÐkebande, stÐkbande, F.: nhd. »Stichbande«, Stichbalken, Balken zur Verlängerung

Verlängerung -- schnabelförmige Verlängerung am Schuh, mnd. snippe (2), F.: nhd. schnabelförmige Verlängerung am Schuh, Schuhschnabel

Verlängerung -- Segeltuch zur Verlängerung des Segels, mnd. bonnit (2), bonit, benit, Sb.: nhd. Segelansatz, Streifen (M.), Segeltuch zur Verlängerung des Segels

Verlängerung -- Verlängerung einer Frist, mnd. prærogõtie, F.: nhd. »Prorogation«, Aufschub eines Termins, Verlängerung einer Frist

Verlängerung, germ. *langat, *langit, *langattin?, Sb.: nhd. Verlängerung, Lenz, Frühjahr

Verlängerung, afries. for-lendz-inge 3, for-lens-inge, st. F. (æ): nhd. Verlängerung

Verlängerung, ahd. gilengida* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Verlängerung, Aufschub, Verzögerung
-- schwanzartige Verlängerung am Kleid: ahd. 6zagil* (1) 12, st. M. (a): nhd. Schwanz, Peitsche, schwanzartige Verlängerung am Kleid, Schleppkleid

Verlängerung, mhd. lengerunge, st. F.: nhd. »Längerung«, Verlängerung; lengunge, st. F.: nhd. »Längung«, Verlängerung, Verzögerung, Verschleppung

Verlängerung, mhd. strecken (2), st. N.: nhd. »Strecken«, Verlängerung, Erstrecken

Verlängerung, mhd. vristmõl, fristmõl*, st. N.: nhd. Aufschub, Verlängerung, Zeitraum; zuotuon (2), zðtuon, st. N.: nhd. Zutun, Beihilfe, Verlängerung

Verlängerung, mnd. vörlanginge*, vorlanginge, F.: nhd. Aufschub, Verlängerung, Verlangen (Bedeutung örtlich beschränkt), Sehnsucht (Bedeutung örtlich beschränkt); vörlenginge*, vorlenginge, F.: nhd. Verlängerung, Hinausschiebung, Verzögerung, Aufschub, Frist; vörstreckinge*, vorstreckinge, F.: nhd. Aufschub, Verlängerung; værtplantinge, F.: nhd. Fortsetzung, Verlängerung, Fortpflanzung, Verbreitung, Ausweitung

verlängerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlängerungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlängerungsstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlanges, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlangest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlänglich, mhd. verlangelÆche, Adv.: nhd. »verlänglich«, sehnsuchtsvoll, aus Sehnsucht heraus

verlänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlangnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlangsamen, ahd. lezzen* 10, sw. V. (1a): nhd. hemmen, aufhalten, hindern, verlangsamen, verzögern, beunruhigen, hindern an, verhindern

verlangsamen, mhd. verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen

verlangsamen, mnd. letten (1), sw. V.: nhd. hinhalten, aufhalten, sich aufhalten, hindern, verzögern, säumen, verlangsamen, anhalten

verlangsamen, mnd. trõgen*, tragen, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), langsam sein (V.), langsam verrichten, verlangsamen

verlangsamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlangsamung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlangst, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlangt -- Fehlen dessen wonach man verlangt, mhd. durft (1), durht, turft, st. F.: nhd. Fehlen dessen wonach man verlangt, Bedürfnis, Bedürftigkeit, Not, Notlage, Mangel (M.), Notwendigkeit

verlangt -- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht, mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

verlangt -- wie das Recht verlangt, mnd. gerichtich, Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

verlangt, mnd. plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert
-- Pflichten die das Landrecht verlangt: mnd. lantrecht, N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten die das Landrecht verlangt, dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk des Landgerichts (N.) (1), Sprengel des Landgerichts (N.) (1)
-- wie das Recht verlangt: mnd. richtich (2), richtig, Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig
-- wie vom Recht verlangt: mnd. richtich (1), richtick, richtech, Adj.: nhd. richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

verlangt, mnd. vȫrÐschet, vȫrÐischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert, verlangt, vorgeladen; vȫrgeÐschet, vȫrgeÐischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert, verlangt, vorgeladen
-- Urkunde die Folge verlangt: mnd. ? volgebrÐf, M.: nhd. Übereignungsurkunde, Urkunde die Folge verlangt?

verlangung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlangweilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlanlassen, ahd. giskulden* 9, gisculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verdienen, schulden, schuldigen, verlanlassen, herausfordern; giskuldæn* 7, gisculdæn*, sw. V. (2): nhd. schulden, verschulden, verdienen, verlanlassen, herausfordern

verlappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verläppern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlappung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlarven, mnd. mummen (2), mommen, sw. V.: nhd. »mummen«, vermummen, sich verkleiden, verkleidet herumlaufen, Maskenlauf betreiben, verlarven

verlarven, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlarvung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlasieren, mnd. vörlasǖren*, vorlasǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. »verlasieren«, mit Lasur überziehen, blau anmalen?
verlasiert, mnd. vörlasǖret*, vorlasǖret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlasiert«, blau bemalt, mit blauem Wappen bemalt
verlass -- verlass uns ..., mnd. ? verlazius, mnd.?, Interj.: nhd. »verlass uns ...«?

Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörlõten* (3), vorlõten, N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verlassbrief, mnd. vörlõtesbrÐf*, vorlõtesbrÐf, vorlõtsbrÐf, M.: nhd. »Verlassbrief«, Urkunde über erfolgte Auflassung, schriftliche Verzichtserklärung, Bescheinigung über erfolgte Zahlung

verlassen -- am meisten verlassen seiend, mhd. allergelõzeneste*, allergelõzenste, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »am meisten verlassen seiend«

verlassen -- du hast mich verlassen, got. sibakþani 2, got.?, Interj.: nhd. du hast mich verlassen

verlassen -- etwas verlassen, ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden

verlassen -- jemanden verlassen, ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; giwenken* 4, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), wankend werden, jemandem abtrünnig werden, verlassen (V.), jemanden verlassen; swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen

verlassen -- nicht verlassen, ahd. unfirlõzan* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unfrei, nicht freigelassen, nicht verlassen

verlassen -- schiffbrüchig und verlassen seiend, mnd. manlæs, Adj.: nhd. »mannlos«, unbemannt, ohne Mannschaft seiend, schiffbrüchig und verlassen seiend

verlassen -- schwören das Haus nicht zu verlassen, mnd. inswÐren, st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken

verlassen -- sich verlassen auf, an. hlÆt-a, sw. V.: nhd. zufrieden sein mit, sich verlassen auf

verlassen -- sich verlassen auf, ahd. anagilinÐn* 1, sw. V. (3): nhd. anlehnen, sich stützen auf, sich verlassen auf

verlassen -- sich verlassen auf, mhd. gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen

verlassen -- sich verlassen auf, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

verlassen -- sich verlassen, ahd. gitrðÐn* 37, gitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. trauen, vertrauen, hoffen, erhoffen, glauben, Glauben schenken, jemandem in einer Sache Glauben schenken, sich verlassen, sich anvertrauen, sich verbünden

verlassen -- sich verlassen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

verlassen -- sich worauf verlassen, mnd. vörtrȫsten*, vortrȫsten, vortræsten, sw. V.: nhd. »vertrösten«, aufmuntern, ermutigen, trösten, sich einer Sache getrösten, sich worauf verlassen
verlassen -- Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss, an. eiŒ, st. N. (a): nhd. Landenge, Isthmus, Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss

verlassen (Adj.), idg. *autio-, *auto‑, Adj.: nhd. verlassen (Adj.), öde

verlassen (Adj.), germ. *arma‑, *armaz, Adj.: nhd. verlassen (Adj.), heillos, arm, elend, erbärmlich, vereinsamt, unglücklich; *auþa- (2), *auþaz, *auþja‑ (2), *auþjaz, Adj.: nhd. öde, verlassen (Adj.)

verlassen (Adj.), got. au-þ-ei-s* 6, auþs*?, Adj. (ja/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182, 183): nhd. öde, kinderlos, unfruchtbar, wüst, verlassen (Adj.)

verlassen (Adj.), an. au-Œ-r (3), Adj.: nhd. öde, verlassen (Adj.), leer; ei-n-stã-Œ-r, Adj.: nhd. alleinstehend, verlassen (Adj.), einsam

verlassen (Adj.), ae. Ú-lÚ-t-e (3), Adj.: nhd. leer, verlassen (Adj.); féa‑læg, Adj.: nhd. verlassen (Adj.); féa‑sceaf-t, Adj.: nhd. elend, hilflos, arm, verlassen (Adj.); Ædel, ‘del, Adj.: nhd. eitel, leer, nichtig, unnütz, wertlos, verlassen (Adj.), untätig, müßig; wÊ-st‑e, wÐ-st-e, Adj. (ja): nhd. wüst, leer, öde, unbewohnt, verlassen (Adj.); wÊ-st‑en (2), wÐ-st-en (2), Adj.: nhd. wüst, verlassen (Adj.); wÊ-st‑ig, wÐ-st-ig, Adj.: nhd. wüst, verlassen (Adj.)

verlassen (Adj.), afries. wæ-st‑haf-t‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wüst, unbewohnt, verlassen (Adj.), aufgegeben

verlassen (Adj.), anfrk. wuo-st-an-d-i-lÆk* 1, wuo-st-an-d-e-lic*, Adj.: nhd. wüst, öde, verlassen (Adj.); wuo-st-i* 2, Adj.: nhd. wüst, öde, verlassen (Adj.)

verlassen (Adj.), ahd. ein (1) 1860?, Num. Kard., Indef.-Pron., Adj., Adv.: nhd. ein, einer, irgendein, irgendwelch, irgendwelcher, jener, allein, bloß, ein gewisser, alleinig, einzeln, verlassen (Adj.), ein und derselbe, einzig, nur; firlõzan* (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. verlassen (Adj.), freigelassen; fralakti* 1?, Adj.: nhd. verlassen (Adj.); ædi 11, Adj.: nhd. leer, verlassen (Adj.), öde, leicht, möglich; wuosti* 25, Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.)

verlassen (Adj.), mhd. ellende (1), Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich; entwisen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), leer

verlassen (Adj.), mhd. lieplæs, Adj.: nhd. »lieblos«, liebeleer, einsam, verlassen (Adj.); ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

verlassen (Adj.), mhd. sunder (1), sonder, Adj.: nhd. abgesondert, einsam, besondere, ausdrücklich, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, außergewöhnlich, verlassen (Adj.), besonders hell, besonders schön, besonders groß

verlassen (Adj.), mhd. unerneret*, unernert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Rettung verloren, rettungslos verloren, verloren, verlassen (Adj.), nicht beim Leben erhalten (Adj.); vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.); vriuntlæs, vriuntelæs, vriundelæs, friuntlæs*, friuntelæs*, friundelæs*, Adj.: nhd. »freundlos«, einsam, verlassen (Adj.); waste (2), Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, verlassen (Adj.), leer, unschön, hässlich, verschwenderisch; wÆselæs, wÆslæs, Adj.: nhd. führerlos, ziellos, ungeleitet, ungelenkt, irregehend, hilflos, verlassen (Adj.), verwaist, ohne besondere Erscheinungsform seiend; wüeste (1), wuoste, wðste, wæste, Adj.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), unbebaut, verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüeste (2), wuoste*, wðste, wæste, Adv.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich

verlassen (Adj.), mnd. Ðnich (1), einich, Adj.: nhd. einig, übereingekommen, vereinbart, einzig, alleinig, einsam, verlassen (Adj.), öde

verlassen (Adj.), mnd. gelõten (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), hingegeben, gottergeben, selbstentäußert, gelassen (Adj.); Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

verlassen (Adj.), mnd. missetrȫstich, mistrȫstich, mistræstich, Adj.: nhd. ungetröstet, mutlos, hoffnungslos, verzweifelt, verlassen (Adj.), verzweifelnd; missetrȫstlÆk*, mistrȫstlÆk, Adj.: nhd. verzweifelt, untröstlich, mutlos, verlassen (Adj.)
verlassen (Adj.), mnd. vörlõten* (4), vorlõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), allein, ausgestoßen, missachtet, verwegen, zuchtlos, frech, ruchlos; vörwȫstich***, Adj.: nhd. verwüstet, öde, verlassen (Adj.); wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

verlassen (Adv.), mhd. aleine (2), alein, Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges

verlassen (Adv.), mhd. wÆselæse, wÆslæse, Adv.: nhd. führerlos, ziellos, hilflos, verlassen (Adv.)

verlassen (Adv.), mnd. missetrȫstlÆken*, mistrȫstlÆken, mistræstlÆken, Adv.: nhd. verzweifelt, untröstlich, mutlos, verlassen (Adv.)
Verlassen (N.) der Welt, mnd. begÐvinge, F.: nhd. Verlassen (N.) der Welt, Ordenseintritt

verlassen (V.) auf, mhd. warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren

verlassen (V.), idg. *�hÐ- (1), *�hÐi‑, V.: nhd. leer sein (V.), fehlen, verlassen (V.), gehen

verlassen (V.), germ. *bileiþan, st. V.: nhd. verlassen (V.); *farleiþan, *farlÆþan, st. V.: nhd. verlassen (V.); *farlÐtan, *farlÚtan, st. V.: nhd. entlassen (V.), verlassen (V.)

verlassen (V.), got. af-lÐ-t-an 52, red. abl. V. (6): nhd. entlassen, fortschicken, aufgeben, eine Schuld erlassen, vergeben, verlassen (V.), im Stiche lassen, zurücklassen, überlassen, vernachlässigen; bi-lei-þ-an* 26, st. V. (1): nhd. verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen

verlassen (V.), an. fyr-ir-lõt-a, red. V.: nhd. verlassen (V.), aufgeben, verwerfen, nachgeben, zurückweichen, vergeben, verzeihen

verlassen (V.), ae. õ-b-li-n-n-an, st. V. (3a): nhd. aufhören, enden, verlassen (V.); Ú-swi-c-ian, sw. V. (2): nhd. beleidigen, betrügen, abfallen, verlassen (V.); õ-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlassen (V.), gehenlassen, aufgeben, verlieren, nachgeben, zulassen, loslassen, vergeben, übergeben (V.); for‑lÚ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlieren, verlassen (V.), hinter sich lassen, ablassen von, Sünden vergeben; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; ge-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, aufhären, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen

verlassen (V.), afries. ðr‑ti-g-ia 2, ov-er‑ti-g-ia*, sw. V. (2): nhd. überzeugen?, beweisen?, verlassen (V.), aufgeben

verlassen (V.), afries. for-ti-õ 20, ur-ti-õ, st. V. (2): nhd. aufschieben, verzichten auf, weggehen, abreißen, zurückziehen, zurückweichen, verweigern, verlassen (V.), aufgeben, im Stich lassen

ver​lassen (V.), afries. rÐ-m-a (1) 18, sw. V. (1): nhd. räumen, reinigen, säubern, weichen (V.) (2), ver​lassen (V.), aufgeben, überlassen, einräumen

verlassen (V.), anfrk. far-lõ-t-an* 3, st. V. (7)=red. V.: nhd. verlassen (V.)

verlassen (V.), as. af‑gev‑an* 5, af-geª-an*, st. V. (5): nhd. verlassen (V.), aufgeben; õ‑gev‑an* 20, õ-geª-an, st. V. (5): nhd. übergeben (V.), hingeben, verlassen (V.); far‑lõ‑t‑an 52, red. V. (2a): nhd. verlassen (V.); far‑lÆ-th‑an* 1, st. V. (1a): nhd. vorübergehen, verlassen (V.); lõ‑t‑an 89, red. V. (2a): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, auslassen, ausnehmen, bewenden lassen, bleiben lassen, zulassen

verlassen (V.), ahd. abagangan* 2, red. V.: nhd. aufhören, verlassen (V.); abageban* 5, st. V. (5): nhd. »abgeben«, aufgeben, verlassen (V.), im Stich lassen; bigeban* 12, st. V. (5): nhd. begeben, aufgeben, verlassen (V.), im Stich lassen; bilõzan* 25, red. V.: nhd. vergeben, verzeihen, befreien, erlassen, lösen, verlassen (V.); 1zilõzan 11, zirlõzan*, red. V.: nhd. zerlassen (V.), verlassen (V.), ablassen, aufgeben, beenden, aufhören, zerschmelzen, zum Schmelzen bringen, lösen, loslassen; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; firmissen* 12, sw. V. (1a): nhd. vermissen, verlassen (V.), nicht finden, entbehren; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; framlõzan* 2, red. V.: nhd. verlassen (V.), lassen, nicht zurückbehalten, nicht zurückhalten, hervorkommen lassen, aufgeben; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; girðmen* 2, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), frei machen, weichen (V.) (2); giswÆhhan* 28, giswÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, abtrünnig werden, jemandem abtrünnig werden, im Stich lassen, jemanden im Stich lassen, ablassen, aufhören, aufhören mit, sich zum Bösen verführen lassen, kraftlos werden, abschweifen; giwenken* 4, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), wankend werden, jemandem abtrünnig werden, verlassen (V.), jemanden verlassen; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intsezzen* 31, insezzen*, sw. V. (1a): nhd. »entsetzen«, absetzen, zerstören, berauben, stürzen, zurücksetzen, entheben, verlassen (V.), ablegen, entgegenstehen, fürchten; ireinÐn* 2, sw. V. (3): nhd. einsam werden, vereinsamen, verlassen (V.); irgeban 77, st. V. (5): nhd. ergeben (V.), aufgeben, übergeben (V.), verlassen (V.), geben, herausgeben, ausliefern, zurückgeben, wiedergeben, angeben, berichten, erlassen; irrðmen* 4, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), frei machen von, säubern, säubern von; lõzan* (1) 343?, red. V.: nhd. lassen, zulassen, kommen lassen, aufkommen lassen, heranlassen, hinzulassen, hereinlassen, hineinlassen, hervorkommen lassen, fließen lassen, hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), loslassen, aufgeben, überlassen (V.), entlassen, unterlassen, weglassen, freilassen, gehen lassen, weggehen lassen, fortschicken, gestatten, sein (V.) lassen, bleiben lassen; æden* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten, veröden, verlassen (V.), austrocknen; rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen; selbfirlõzan* 4, red. V.: nhd. weglassen, aufgeben, verlassen (V.), entlassen, vorbeigehen lassen, verzeihen; swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen; ðzgilÆdan* 4, st. V. (1a): nhd. ausgehen, überschreiten, verlassen (V.), einen Fehler machen, falsch machen

verlassen (V.), mhd. abegegõn 2, red. V., an. V.: nhd. aufgeben, verlassen (V.), mangeln, fehlen; abestõn, abstõn, abestÐn, abstÐn, abe stõn, an. V.: nhd. »abstehen«, absitzen, absteigen, verweigern, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), vorenthalten (V.), aufkündigen, abtreten, im Rückstand bleiben, fehlen; abetreten, abtreten, abe treten, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen; aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen

verlassen (V.), mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verrðmen, ferrðmen*, sw. V.: nhd. »verraumen«, verlassen (V.), räumen, sich flüchten; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; zervliehen, zerfliehen*, st. V.: nhd. »zerfliehen«, entfliehen, verlassen (V.), vergehen; zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

verlassen (V.), mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gerðmen, sw. V.: nhd. Platz machen, ausweichen, räumen, abziehen, fortgehen, säubern, verlassen (V.), aufhören, ebnen; geswÆchen, giswÆchen, st. V.: nhd. schwinden, dahinschwinden, entweichen, sich entziehen, im Stich lassen, verlassen (V.), ausweichen, vergehen

verlassen (V.), mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; mÆden (1), st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen; rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

verlassen (V.), mhd. verlõn (1), ferlõn*, red. V.: nhd. »verlassen« (V.), fahren lassen

verlassen (V.), mnd. achterlõten, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), im Stich lassen, auslassen, versäumen, unterlassen (V.), übergehen; afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; afstõn (1), st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.); begÐven (1), st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen; belõten, st. V.: nhd. belassen (V.), verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen (V.), testamentarisch vermachen, überlassen (V.), gestatten, beschuldigen; entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen

verlassen (V.), mnd. gelõten (1), st. V.: nhd. sich gelassen benehmen, hingeben, sich überlassen (V.), gelassen sein (V.), verlassen (V.)

verlassen (V.), mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten

verlassen (V.), mnd. sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.)

verlassen (V.), mnd. vörbȫten*, vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörwÐten* (4), vorwÐten, sw. V.: nhd. verstoßen (V.), verlassen (V.), elend sein (V.), unglücklich sein (V.)

verlassen sein (V.), mnd. elenden, sw. V.: nhd. in der Fremde leben, im Exil leben, in der Verbannung leben, verlassen sein (V.)

Verlassen, ae. for‑lÚ-t‑n’s‑s, for-lÚ-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlassen, Verlust, Sündenvergebung; *lÚ-t‑n’s‑s, *lÚ-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlassen; léaf-n’s-s, léaf-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlassen, Weggehen, Erlaubnis

verlassen, afries. ef-t-er‑lÐ-t-a (2), st. V.: nhd. nachlassen, hinterlassen, verlassen, verzichten

Verlassen, ahd. firlõzanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. »Verlassen«, Erlaubnis, Freiheit, Genehmigung

Verlassen, mhd. abekÐr, abkÐr, st. M.: nhd. Abkehrung, Ableitung, Abkehr, Abwendung, Umwendung, Sichlossagen, Verlassen

Verlassen, mhd. verlõzen (3), st. N.: nhd. Verlassen

Verlassen, mnd. upgõve*, upgave, mnd.?, F.: nhd. Aufgabe, Hingeben, Verlassen; vörlõten* (3), vorlõten, N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

verlassen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlassender -- seinen Platz nicht Verlassender, mnd. sittÏre*, sitter, M.: nhd. Sitzer, Stillsitzer, Neutraler, Beisitzer (Gericht), seinen Platz nicht Verlassender

Verlassender, ahd. swÆhhõri* 1, swÆchõri*, st. M. (ja): nhd. »Verlassender«, Wandermönch

Verlassene, ae. *lÚ-t‑e (2), sw. F. (n): nhd. Verlassene

Verlassenheit (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lõtinge, F.: nhd. Lassung, Auflassung, Überlassung, gerichtliche Übertragung, Aderlass, Verlassenheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Trostlosigkeit? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verlassenheit, ahd. einæti 47, einædi, st. N. (ja): nhd. Einöde, Wüste, Einsamkeit, Verlassenheit, Höhle, Loch, Zelle

Verlassenheit, mhd. ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

Verlassenheit, mhd. gelõzenheit, gelæzenheit, st. F.: nhd. Gelassenheit, Selbstbeherrschung, Geduld, Hingabe, Ergebenheit, Gottergebenheit, Verlassenheit

Verlassenheit, mhd. liebelæse, st. F.: nhd. Verlassenheit; lieplæse, st. F.: nhd. »Lieblosigkeit«, Verlassenheit

Verlassenheit, mhd. verlõz (1), ferlõz*, st. F.: nhd. Verlassenheit, Hinterlassung, Verlassenschaft; verlõzenheit, verlæzenheit, ferlõzenheit*, st. F.: nhd. Verlassenheit, Ausgelassenheit, Ausschweifung, Ungebundenheit, Frechheit, Weltlichkeit, Einsamkeit; verweisete, ferweisete*, sw. F.: nhd. Verlassenheit; verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu; ? weisete***, st. F.: Verlassenheit?

Verlassenheit, mnd. elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung

Verlassenheit, mnd. gelõtenhÐt, gelõtenheit, F.: nhd. Verlassenheit, Gelassenheit, Hingegebenheit

Verlassenheit, mnd. vörlõtenhÐt*, vorlõtenhÐt, vorlõtenheit, F.: nhd. Verlassenheit, Einsamkeit; vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vörwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn
verlassenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlassens -- Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, mnd. nætschillinc, nætschillink, M.: nhd. »Notschilling«, Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?

Verlassenschaft, mhd. gelÏze (1), st. N.: nhd. Niederlassung, Verlassenschaft, Benehmen, Gebaren (N.)

Verlassenschaft, mhd. verlõz (1), ferlõz*, st. F.: nhd. Verlassenheit, Hinterlassung, Verlassenschaft

Verlassenschaft, mnd. vörlõtenschop*, vorlõtenschop, F.: nhd. »Verlassenschaft«, Hinterlassenschaft, Nachlass

verlassenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlassenschaftssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlassensein, mnd. vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

Verlasser, mnd. vörlõtÏre*, vorlõter, M.: nhd. »Verlasser«, Übereigner, ein Grundstück Auflassender

verlasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlasserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlässlich, mhd. habelich, hebelich, Adj.: nhd. in Besitz befindlich, Besitz habend, begütert, wohlhabend, tüchtig, sicher, verlässlich

verlässlich, mhd. wandelvrÆ, wandelfrÆ*, Adj.: nhd. »wandelfrei«, verlässlich, untadelig

verlässlich, mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

verlässliches -- verlässliches Anzeichen, mnd. tÐkenisse, teikenisse, F.: nhd. Zeichen, Beweis, verlässliches Anzeichen, Nachweis

Verlässlichkeit, an. dyg-Œ, st. F. (æ): nhd. Tugend, Kraft, Rechtschaffenheit, Verlässlichkeit

Verlassung, mnd. afswik, afswÆke, afswÐke, õswÆk, Sb.: nhd. Verlassung, Imstichlassen; batinge***, F.: nhd. Entlassung Erlass, Verlassung

Verlassung, mnd. vörbatinge*, vorbatinge, F.: nhd. Verlassung, Aufgeben, Verzicht, Eigentumsübertragung, Entlassung, Erlass, Verzeihung, Aussöhnung, Anordnung, Abschied

verlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlästern -- hinter dem Rücken verlästern, mnd. achterlõken, sw. V.: nhd. hinter dem Rücken verlästern, schimpfen

verlästern, got. an-a-qiþ-an* 1, st. V. (5), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 205, 230): nhd. verleumden, verlästern, schmähen

verlästern, mnd. hænsprõken, sw. V.: nhd. beschimpfen, beleidigen, hohnsprechen, höhnen, lästern, verlästern; hænsprÐken, sw. V.: nhd. beschimpfen, beleidigen, hohnsprechen, höhnen, lästern, verlästern

verlästern, mnd. vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern

verlästern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlästerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verläszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlateinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlateinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlateinischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlatschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlattung, f, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verlaub, mnd. vörlæf*, vorlæf, vorlöf, vorlof, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vörlæft*, vorlæft, vorloft, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub

verlaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlauben, mhd. verlouben (1), ferlouben*, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben

verlauben, mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

verlauben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlauberin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlaubnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlaubt, mnd. vörlȫvet***, vorlovet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaubt«, erlaubt

verlauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlauf (der Zeit), mnd. wechvlȫte*, wechvlote, mnd.?, st. M.: nhd. »Wegfluss«, Abfluss (des Wassers), Verlauf (der Zeit)

Verlauf, an. r‡k, N. Pl.: nhd. Darlegung, Grund, Verlauf, Schicksal

Verlauf, ae. be-ga-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weg, Begehen, Bebauung, Ausdehnung, Umkreis, Region, Verlauf, Geschäft, Tätigkeit, Dienst, Anbetung; hwearf‑t, st. M. (a): nhd. Drehung, Kreis, Verlauf; ry-n-e, st. M. (i): nhd. Rennen, Lauf, Kurs, Fluss, Verlauf, Kreis, Aus​dehnung
-- Verlauf eines Meeresstromes: ae. s-t-réa-m-rõd, st. F. (æ): nhd. Verlauf eines Meeresstromes

Verlauf, anfrk. gi-fer-d* 1, st. N.: nhd. Fahrt, Weg, Verlauf

Verlauf, as. ga‑ng 7, st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Weg, Verlauf, Ergehen

Verlauf, ahd. biskiht* 1, bisciht*, st. F. (i): nhd. Verlauf, Umlauf; framgang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Fortgang, Fortschreiten, Verlauf; giburÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Geschehen, Ereignis, Geschick, Schicksal, Ausgang, Verlauf, Los, Gelegenheit, Zufall, Ereignis; giburida 37, st. F. (æ): nhd. Geschehen, Geschick, Vorgang, Vorfall, Verlauf, Ereignis, Schicksal, Ausgang, Zufall, Ursprung, Anlass; giburitÆ* 1, giburitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Ausgang, Ereignis, Geschehen, Fortgang, Verlauf, Zufall; giburt* (2) 2, st. F. (i): nhd. Geschehen, Geschick, Schicksal, Los, Verlauf, Ausgang, Fortgang; lengÆ 41, st. F. (Æ): nhd. Länge, Verlauf; umbigang 13, st. M. (a?, i?): nhd. Umgang, Umkehr, Verlauf, Abweg, Umkehrung, Wechselseitigkeit, Spaziergang, Säulengang; umbikirk* (2) 6?, umbikirc*, umbiinkirk*, st. M. (a?, i?), Adv.?: nhd. Verlauf, Umkreis, im Umkreis
-- Verlauf der Zeit: ahd. langsamÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Länge, Dauer, Lebensdauer, Verlauf der Zeit, ferne Zukunft, Fortschritt

Verlauf, mhd. antreite, st. F., st. N.: nhd. Reihenfolge, Ordnung, Anordnung, Reihe, Gefolge, Ablauf, Verlauf; beschiht, st. F.: nhd. Zufall, Ereignis, Fall, Hergang, Verlauf

Verlauf, mhd. lãfel, st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang

Verlauf, mhd. schurge, schorge, schurc, st. F.: nhd. Anstoß, Angriff, Verlauf; strich, st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe; sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

Verlauf, mhd. überslac, st. M.: nhd. »Überschlag«, Überwältigung durch Schläge, Besiegung, Übergewicht, Verlauf, Sprung, Widerlegung; umbeganc, st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; umbelouf, st. M.: nhd. Kreislauf, Umlauf, Umkreis, Umfang, Umgang, Galerie, Schiffsdeck, Verlauf, Auflauf; umbetrit, ummetrit, st. M.: nhd. Lauf, Verlauf, Umlauf, Umfang, Größe, Umgebung; vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

Verlauf, mnd. belæp, belôp, Sb.: nhd. Belauf, Lauf, Verlauf, Umfang, Höhe

Verlauf, mnd. ðtganc*, ðtgank, mnd.?, M.: nhd. Ausgang, Ausweg, Erscheinen, Auftreten, Durchfall, Blutfluss, Verlauf, Ablauf, Ende, Verzichtleistung; vörblÆf*, vorblÆf, N.: nhd. Verbleib, Verbleiben, Verlauf, Ausgang, fernere Entwicklung, Übereinkommen, Abkommen, Vergleich; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Beförderung, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag; vörlȫpinge*, vorlȫpinge, vorlopinge, F.: nhd. Verlauf, Vorgang, Hergang, Ablauf; værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung; vörtrecke*?, vortreck, M.: nhd. Wegzug, Auszug, Abreise, Aufbruch, Verlauf, Ablauf, Entwicklung, Verzug, Verzögerung, Aufschub; vörvlÐtinge*, vorvlÐtinge, F.: nhd. »Verfließung«, Verlauf, Ablauf; vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis
-- den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren: mnd. vörmõlstÐden*, vormõlstÐden, sw. V.: nhd. den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren
-- durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen: mnd. vȫrrÆden, vorriden, st. V.: nhd. »vorreiten«, voran reiten, voraus reiten, durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen
-- im Verlauf begriffen: mnd. vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?
-- Verlauf einer Auseinandersetzung: mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag
-- Verlauf nehmen: mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

Verlauf, mnd. gelæp, gelæpe, N.: nhd. Lauf, Zeitlauf, Verlauf, Aufgelaufenes, Begebenheit, Holzgefäß um die Mühlsteine; gerichte (4), gerechte, N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; glÐde (2), glede, M.: nhd. Gleiten (N.), Abgleiten, Sinken, Fall, Sturz, Niederlage, Dahingleiten (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlauf, Ausdehnung (?)
-- Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat: mnd. fillinc, filling, M.: nhd. Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat
-- im Verlauf des Jahres: mnd. jõrlanc, jõrlank, Adv.: nhd. das Jahr hindurch, auf Jahresdauer, im Verlauf des Jahres, in diesem Jahr
-- im Verlauf von: mnd. in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während

Verlauf, mnd. læp (1), loep, loip, loop*, M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Dokument bzw. Urkunde über den Verlauf eines rechtlichen Verfahrens: mnd. ? præcessðskõrte, F.: nhd. »Prozesskarte«, Dokument bzw. Urkunde über den Verlauf eines rechtlichen Verfahrens?
-- im Verlauf von: mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf
-- schriftliche Bestätigung über den Verlauf einer gerichtlichen Verhandlung: mnd. rochtbrÆf, M.: nhd. schriftliche Bestätigung über den Verlauf einer gerichtlichen Verhandlung
-- ungünstiger Verlauf: mnd. missevȫginge*, misvȫginge, F.: nhd. ungünstiger Verlauf
Verlauf, mnd. slÆtinge, slitinge, F.: nhd. Verschleißung, Verbrauch, Umsatz, Verkauf, Verlauf, Ablauf
-- Verlauf einer Jahreszeit: mnd. schickelichÐt, schickelicheit, F.: nhd. »Schicklichkeit«, Schickung, Beschaffenheit, Wohlgestalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) in der sich etwas verhält, Verlauf eines Jahres, Ablauf eines Jahres, Verlauf einer Jahreszeit, Verhalten, Benehmen, Sinnesart, Fügung, Lenkung
-- Verlauf eines Jahres: mnd. schickelichÐt, schickelicheit, F.: nhd. »Schicklichkeit«, Schickung, Beschaffenheit, Wohlgestalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) in der sich etwas verhält, Verlauf eines Jahres, Ablauf eines Jahres, Verlauf einer Jahreszeit, Verhalten, Benehmen, Sinnesart, Fügung, Lenkung

verlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlaufen -- sich verlaufen zu, got. fra-ri-n-n-an* 1, st. V. (3): nhd. sich verlaufen zu, geraten unter

verlaufen (Adj.), mnd. vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

verlaufen (Jahr), mnd. ümmegõn*, ummegõn, mnd.?, st. V.: nhd. umgehen, vermeiden, herumgehen, die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession, umlaufen (Bad), sich drehen (Wind), verlaufen (Jahr), wechseln, abwechseln, die Partei wechseln

verlaufen (V.), as. gi‑bur‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. geschehen, verlaufen (V.)

verlaufen (V.), mhd. ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vervolgen, ferfolgen*, sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.)

verlaufen (V.), mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen

verlaufen (V.), mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen

verlaufen (V.), mnd. erlæpen, st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)

verlaufen (V.), mnd. henlæpen, st. V.: nhd. hinlaufen, verlaufen (V.), auslaufen; kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen

verlaufen (V.), mnd. læpen (1), loepen, loppen, st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen; ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden

verlaufen (V.), mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen

verlaufen (V.), mnd. ümmelæpen*, ummelopen, mnd.?, st. V.: nhd. umlaufen, herumlaufen, verlaufen (V.), kahnig werden, trübe werden?; vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen; vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen

verlaufen, ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; firloufan* 9, red. V.: nhd. verlaufen, vorlaufen, vorauslaufen, überholen, vorübergehen, vorüberfließen; gõn 309, gÐn, anom. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, kommen, führen, wandeln, sich bewegen, sich begeben, zu Fuß gehen, umherziehen, einherschreiten, fortschreiten, ausgehen, herausragen, reichen, verlaufen, streben, übergehen, gelten, sich verhalten (V.), sich beziehen; giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden
-- sich verlaufen: ahd. 8zifliozan* 8, st. V. (2b): nhd. fließen, zerfließen, schmelzen, sich verlaufen, durcheinanderfließen, erschöpft werden, vergehen, sich auflösen

Verlaufen, mhd. ðfgõn* (2), ðf gõn, ðfgangen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufgehen, Hinaufgehen, Verlaufen, Aufgehen, Anbrechen, Beginnen, Entstehen

verlaufen, mhd. vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen
-- sich verlaufen: mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

verlaufen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlaufend -- auf Rotwelsch verlaufend, mnd. rotwelsch (2), rætwelsch, Adj.: nhd. »rotwelsch«, auf Rotwelsch verlaufend, auf das Rotwelsche bezogen, betrügerisch, verlogen

verlaufend -- durcheinander verlaufend, mnd. rð (1), rðch, ruv, rðw, Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen (Adj.) mit Pflanzen, unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

verlaufend -- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, mhd. kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

verlaufend -- in gerader Richtung verlaufend, mnd. rõrecht, raarecht, Adj.: nhd. in gerader Richtung verlaufend, schnurgerade

verlaufend -- in gerader Richtung verlaufend, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

verlaufend -- in viele Richtungen verlaufend, mnd. rðm (1), rǔm, Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
verlaufend -- ohne Zwang verlaufend, mnd. unbenȫdiget*, unbenodiget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenötigt, ohne Zwang verlaufend

verlaufend -- quer verlaufend, mnd. ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang
verlaufend -- schräg verlaufend, mnd. schrõt (1), Adv.: nhd. schräg, schräg gegenüber, schräg verlaufend, abgeschrägt

verlaufend -- unbearbeitet verlaufend, mnd. rð (1), rðch, ruv, rðw, Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen (Adj.) mit Pflanzen, unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

verlaufend -- unstet verlaufend, ahd. stellÆg* 1, Adj.: nhd. »stellig«, stockend, nicht fortkommend, unstet verlaufend

verlaufende -- parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse, mnd. klofdam, klæfdam, M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse

verlaufenen -- Steckbrief der als Mittel des sogenannten Auftreibens verlaufenen Handwerksgesellen nachgeschickt wird, mnd. scheldebrÐf, M.: nhd. »Scheltbrief«, ehrenrühriger Brief, Schmähschrift, Steckbrief der als Mittel des sogenannten Auftreibens verlaufenen Handwerksgesellen nachgeschickt wird

verlaufener -- bettelnd herumziehender verlaufener Kriegsknecht, mnd. gardenbræder, M.: nhd. bettelnd herumziehender verlaufener Kriegsknecht, Landstreicher

verlaufener -- verlaufener Kriegsknecht, mnd. gardengengÏre*, gardengenger, gardengengÐr, gardengengÐre, M.: nhd. »Gartengänger«, gartend Umherziehender, bettelnd Gehender, verlaufener Kriegsknecht, Vagabund

verlaufenes -- unharmonisch verlaufenes Fest, mnd. klatkenhochtÆt, F.: nhd. unharmonisch verlaufenes Fest, unsauber verlaufenes Fest

verlaufenes -- unsauber verlaufenes Fest, mnd. klatkenhochtÆt, F.: nhd. unharmonisch verlaufenes Fest, unsauber verlaufenes Fest

verlaufenes -- verlaufenes Vieh, mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

verlaufenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verläufer, mnd. vörlȫpÏre*, vorlȫper, M.: nhd. »Verläufer«, Abtrünniger
verläuft -- Ader die im Kniegelenk verläuft, ahd. knioõdra* 2, knÆadra, ahd.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Knieader«, Ader die im Kniegelenk verläuft, Krampfader

verlaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verläugnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verläugnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verläugner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verläugnerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verläugnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verläugnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verläugnungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlausen, mnd. vörlðsen*, vorlǖsen, verlüssen, sw. V.: nhd. verlausen, Läuse bekommen
verlaust, ahd. lðsfol* 1, Adj.: nhd. verlaust, voller Läuse; lðsÆg* 1, Adj.: nhd. »lausig«, verlaust, voller Läuse

verlaust, mnd. lðsich, Adj.: nhd. verlaust, lausig, armselig, dreckig, knausrig, geizig

Verlaustsein, ahd. ? lðssuht 1, st. F. (i): nhd. »Lauskrankheit«, Verlaustsein?

Verlaut, mnd. vörlðt*, vorlðt, mnd.?, N., M.: nhd. Verlaut

verlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlautbaren, mhd. beliuten, sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

verlautbaren, mhd. kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären

verlautbaren, mhd. lðtbÏren, sw. V.: nhd. veröffentlichen, bekanntmachen, verlautbaren, verkünden; lðtbrehten 1, sw. V.: nhd. »lautbrechten«, verlautbaren, verkünden

verlautbaren, mhd. verliuten, verlðten, ferliuten*, sw. V.: nhd. verläuten, verlautbaren, verkündigen, nennen, in üblen Ruf bringen, verleumden; verlðtbÏren, ferlðtbÏren*, sw. V.: nhd. verlautbaren

verlautbaren, mnd. lðtbõren, lðtbaren, sw. V.: nhd. verlautbaren, öffentlich bekannt geben, bekannt werden, ruchbar werden

verlautbaren, mnd. vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vörlðtbõren*, vorlðtbõren, sw. V.: nhd. verlautbaren, mitteilen

verlautbaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlautbart, mhd. ðzschellic, Adj.: nhd. verlautbart, bekannt

Verlautbarung, mnd. lðtbõringe, F.: nhd. Verlautbarung, Aussage

Verlautbarung, mnd. vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung

verlautbarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlauten -- sich verlauten lassen, ahd. widarbellan* 5, st. V. (3b): nhd. widerhallen, sich verlauten lassen, sprechen gegen

verlauten -- verlauten lassen, ahd. wÆtwerfæn* 6, sw. V. (2): nhd. verlauten lassen, ertönen lassen, von sich geben

verläuten, mhd. verliuten, verlðten, ferliuten*, sw. V.: nhd. verläuten, verlautbaren, verkündigen, nennen, in üblen Ruf bringen, verleumden

verlauten, mnd. belðden, belðten, sw. V.: nhd. verlauten, mitteilen, laut werden lassen, verleumden

verlauten, mnd. lǖten***, sw. V.: nhd. verlauten, verkünden
-- verlauten lassen: mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

verlauten, mnd. vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vörlǖten***, sw. V.: nhd. verlauten
-- gerüchteweise verlauten: mnd. vȫrweien*, vȫrwÐjen, vȫrweyen, vȫrweigen, sw. V.: nhd. »vorwehen«, vorauswehen, gerüchteweise verlauten
-- verlauten lassen: mnd. uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren

verlauten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verläuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlautung, mnd. vörlǖtinge*, vorlǖtinge, F.: nhd. »Verlautung«, Bekanntmachung, Mitteilung
verlautung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleben, ahd. irskrÆtan* 2, irscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. durchschreiten, durchmessen, verbringen, verleben

verleben, mhd. verleben, ferleben*, sw. V.: nhd. verleben, verbringen, überbringen, ableben, verwelken; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen

verleben, mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

verleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlebt, mhd. erlebet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlebt«, verlebt, abgelebt

verlebt, mnd. vörlÐvet* (2), vorlÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlebt«, alt, abgelebt

verlechen, mhd. verlechen, ferlechen*, sw. V.: nhd. »verlechen«, austrocknen, vertrocknen

verlechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlechzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleckern, mhd. verleckeren*, verleckern, ferleckeren*, sw. V.: nhd. »verleckern«, begierig machen, lüstern machen

verleckern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleckerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verledern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verledigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verledigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlegen -- verlegen machen, mhd. bliugen (1), sw. V.: nhd. einschüchtern, verlegen machen, schüchtern machen

verlegen (Adj.) werden, mhd. blðgen, sw. V.: nhd. verlegen (Adj.) werden, schüchtern werden, ermatten, unentschlossen werden

verlegen (Adj.), ae. Úw-isc-mæ-d, Adj.: nhd. beschämt, verlegen (Adj.), eingeschüchtert

verlegen (Adj.), mhd. begangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betroffen, besorgt, verlegen (Adj.); blðc, bliuc, plðc, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach, demütig; blðclich, bliuclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, besonnen (Adj.), vorsichtig; blðwic*, blðwec, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, scheu, zurückhaltend, schwach; blðwiclich*, blðweclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig

verlegen (Adj.), mnd. schǖwe (1), schðwe, schǖw, schuw, schouw, schügge, Adj.: nhd. scheu (Adj.), in Furcht seiend, furchtsam, schreckhaft, ängstlich, unsicher, verlegen (Adj.), wild, ungezähmt
verlegen (Adv.), mhd. blãdiclÆche*, blãdeclÆche, Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher, verlegen (Adv.); blãdiclÆchen*, blãdeclÆchen, Adv.: nhd. zaghaft, furchtsam, sicher, verlegen (Adv.); blðclÆche, bliuclÆche, Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig; blðwiclÆche*, blðweclÆche, Adv.: nhd. verlegen (Adv.), schüchtern, zaghaft

verlegen (V.), ahd. firleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. verlegen (V.), verdecken

verlegen (V.), mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

verlegen (V.), mhd. überlegen (1), sw. V.: nhd. überziehen, bedecken, bedecken mit, belegen (V.), beraten (V.) mit, überrechnen, zusammenrechnen, verlegen (V.), verschieben; verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun; verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

verlegen (V.), mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

verlegen (V.), mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; værtrücken, V.: nhd. »fortrücken«, abrücken, verlegen (V.); vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.); vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen

verlegen, ahd. furdirsezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versetzen, weitersetzen, verlegen

verlegen, mnd. vörlÐgen* (1), vorlÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlegen«, müde, matt, schwach, wertlos

verlegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlegenheit -- in Verlegenheit bringen, mnd. benouwen, benauwen (örtlich beschränkt), sw. V.: nhd. schmälern, einengen, verengen, einschränken, in Not bringen, in Verlegenheit bringen, ängstigen

Verlegenheit, ahd. giskentida* 2, giscentida, st. F. (æ): nhd. Verleumdung, Schändung, Beschämung, Verlegenheit; skantheit* 1, scantheit, st. F. (i): nhd. Verlegenheit, Beschämung; swintilæd* 9, st. M. (a?, i?): nhd. drehende Bewegung, Kreisbewegung, Schwindel, Ohnmacht, Verlegenheit; swintilunga 10, st. F. (æ): nhd. Schwindel, Verlegenheit, Überdruss
-- in Verlegenheit geraten: ahd. skamÐn* 30, scamÐn, sw. V. (3): nhd. sich schämen, zuschanden werden, beschämt werden, in Verlegenheit geraten, vor Scham erröten

Verlegenheit, mhd. verlegenheit, ferlegenheit*, st. F.: nhd. »Verlegenheit«, schimpfliche Untätigkeit, Untätigkeit, Tatenlosigkeit

verlegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verleger, mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

verleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlegergewerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlegerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlegername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlegerschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlegschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlegt -- Handwerker der Wasserleitungen herstellt bzw. verlegt, mnd. pÆpenmÐster, pÆpenmeister, pÆpenmeyster, M.: nhd. «Pfeifenmeister«, Verantworlicher für die städtischen Wasserleitungen, Handwerker der Wasserleitungen herstellt bzw. verlegt

verlegte -- weiter rückwärts verlegte Deichstrecke, mnd. insÐte (1), insÐde, N., M.: nhd. weiter rückwärts verlegte Deichstrecke

Verlegung, mnd. ȫverdracht, æverdracht, F.: nhd. Übertragung, Verlegung, Übereignung

Verlegung, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

Verlegung, mnd. vörwandelinge*, vorwandelinge, F.: nhd. »Verwandlung«, Veränderung, Umwandlung, Veränderung, Abänderung, Entstellung, Verlegung, Fortschreiten, Ablauf

verlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlehenfolgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlehenrechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlehnen, afries. for-lên-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verlehnen, verleihen; for-lên-ig-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verleihen, verlehnen

verlehnen, mhd. besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

Verlehnen, mhd. verlÆhen (3) 2, st. N.: nhd. Verleihen, Verlehnen

verlehnen, mhd. verlÐhenen, ferlÐhenen*, sw. V.: nhd. »verlehnen«, belehnen, als Lehen hingeben, hingeben, verleihen

verlehnen, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

verlehnen, mnd. vörlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, sw. V.: nhd. »verlehnen«, leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken

verlehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlehnrechtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlehnt, mhd. verlÐhenet***, ferlÐhenet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlehnt«

verlehnt, mnd. ? manstõdich, manstadich, Adj.: nhd. verlehnt?

verlehnt, mnd. vörlÐhenet*, vorlÐnt, vorlÐent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlehnt, zu Lehen gegeben, in Besitz eines Lehens seiend, in Besitz einer Gerechtigkeit seiend

verlehnte -- verlehnte Bauernstelle, mnd. lÐhenhofstÐde, lÐenhofstÐde, lÐnhofstÐde, F.: nhd. »Lehnhofstätte«, verlehnte Bauernstelle

verlehnter -- verlehnter Forst, mhd. forstlÐhen, st. N.: nhd. Forstlehne, verlehnter Forst

verlehnter -- verlehnter Garten, mhd. gartenlÐhen 2, st. N.: nhd. Gartenlehen, verlehnter Garten

verlehntes -- Sicherung für verlehntes Gut, mnd. lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben (V.)

verlehntes -- verlehntes Fischfanggebiet, mhd. vischlÐhen, fischlÐhen*, st. N.: nhd. »Fischlehen«, verlehntes Fischfanggebiet, Fischabgabe

verlehntes -- verlehntes Grundstück, mnd. hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

verlehntes -- verlehntes kleines Landstück, mhd. spizlÐhen 2, spitzlÐhen*, st. N.: nhd. Spitzlehen, verlehntes kleines Landstück

Verlehnung -- aus Verlehnung stammend, mnd. lÐhenrȫrich*, lÐenrȫrich, lÐnrȫrich, lehenrȫrich, Adj.: nhd. aus Verlehnung stammend
Verlehnung -- mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, mnd. hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

Verlehnung -- Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, mnd. kerkenlÐhen*, kerkenlÐn, N.: nhd. Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat; kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat

Verlehnung -- Recht zur Verlehnung, mnd. lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben (V.)

Verlehnung -- Urkunde über eine Verlehnung, mnd. lÐhenbrÐf*, lÐenbrÐf, lehnbrÐf, M.: nhd. »Lehnbrief«, Urkunde über eine Verlehnung

Verlehnung -- Verlehnung auf Lebenszeit, mnd. lÆflÐhen*, lÆflÐn, lÆflÐen, N.: nhd. »Leiblehen«, Verlehnung auf Lebenszeit

Verlehnung, mhd. besetzen (2) 1, st. N.: nhd. »Besetzen«, Besetzung, Besetzung mit Pächtern, Besetzung mit Lehnsleuten, Verlehnung

Verlehnung, mhd. verlÆhunge 1, st. F.: nhd. Verleihung, Verlehnung

Verlehnung, mnd. vörgÐvinge*, vorgÐvinge, vorgefunge, F.: nhd. Vergebung, Verzeihung, Sündenvergebung, Vergabung, Verlehnung, Vergiftung

verleibdingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleibdingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleiben, mhd. verlÆben (2), ferlÆben*, sw. V.: nhd. »verleiben«, einverleiben

verleiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleibgedingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleibgedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleiblichen, ahd. gilÆhhamhaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. »verleiblichen«, jemandem Körperlichkeit verleihen

verleiblicht, ahd. gilÆhhamæt* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verleiblicht, Mensch geworden

verleiblichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleichtsinnigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleiden, an. leiŒ-a (3), sw. V. (1): verhasst machen, verleiden

verleiden, ae. lÚþ‑an, sw. V. (1): nhd. schmähen, anklagen, hassen, verleiden; lõþ-’t-t‑an, lÚþ-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. hassen, verleiden

verleiden, as. õ‑lêth‑ian 4, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verhasst machen; *lêth‑ian?, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verhasst machen

verleiden, ahd. bitrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. betragen, verleiden, verdrießen, überdrüssig werden, überdrüssig sein (V.); unlustidæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleiden, verdrießen, überdrüssig sein (V.), ekeln, Widerwillen verspüren; urlusten* 1, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verdrießen, ekeln, überdrüssig sein (V.)

verleiden, ahd. leiden 5, sw. V. (1a): nhd. »verleiden«, verabscheuen, verhasst machen, verfluchen

verleiden, mhd. erleiden, sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden

verleiden, mhd. geleiden, sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

verleiden, mhd. leiden (2), sw. V.: nhd. leid machen, verleiden

verleiden, mhd. verlÆden, ferlÆden*, st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten

verleiden, mhd. wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen

verleiden, mnd. belÐden (1), beleiden, beleyden, sw. V.: nhd. betrauern, beklagen, leid machen, verleiden
-- durch Verschleppen dem Partner verleiden: mnd. endrȫten, entdrȫten, sw. V.: nhd. hinziehen, hinzögern, durch Verschleppen dem Partner verleiden
verleiden, mnd. lÐden (2), leiden, sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden; lÐden (2), leiden, sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden

verleiden, mnd. vörlÐden* (3), vorleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, leid machen, verleiden

verleiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleidet sein (V.), ahd. leidÐn* 8, sw. V. (3): nhd. verhasst sein (V.), verleidet sein (V.), anklagen, verfluchen, verabscheuen, anwidern

verleidet sein (V.), mhd. erleiden, sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden

verleidet, ahd. leid (1) 51, Adj.: nhd. leid, traurig, böse, nicht lieb, schmerzlich, verhasst, verdrießlich, traurig, verleidet, schändlich, schrecklich, unerbittlich

verleidigen, mhd. verleidigen, ferleidigen*, sw. V.: nhd. »verleidigen«, verletzen, beschädigen

verleidigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleihbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verleihbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verleihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleihen -- als Anlage verleihen, mnd. inplanten, sw. V.: nhd. hineinpflanzen, als Anlage verleihen, einprägen, lehren, einpfropfen

verleihen -- durch göttliches Einwirken verleihen, mnd. ingÐten (1), st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen

verleihen -- einen Rang verleihen, mnd. grõden*** (2), sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen; gradÐren***, sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen

Verleihen -- Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden, mnd. pÐrthǖre, pÐrthǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden
-- geistliches Lehen verleihen: mnd. lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben (V.), gewähren, zugestehen
-- nach Lehensrecht verleihen: mnd. lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben (V.), gewähren, zugestehen
-- Sonderrecht verleihen: mnd. prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen

verleihen -- kirchlichen Segen verleihen, mnd. insÐgen, sw. V.: nhd. kirchlichen Segen verleihen, segnen, einsegnen, weihen; insÐgenen, sw. V.: nhd. kirchlichen Segen verleihen, segnen, einsegnen, weihen

Verleihen -- Verleihen oder Vermieten von Pferden, mnd. pÐrdehǖre, pÐrdehǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, Verleihen oder Vermieten von Pferden
verleihen -- wieder verleihen, mhd. widerverlÆhen, widerferlÆhen*, st. V.: nhd. »wieder verleihen«, wiedergeben

verleihen, germ. *audan, st. V.: nhd. gewähren, verleihen, geben; *fargeban, st. V.: nhd. vergeben (V.), verleihen; *farleihwan, st. V.: nhd. verleihen

verleihen, got. fra-gib-an 25, st. V. (5): nhd. vergeben, verleihen, schenken, geben, gewähren

verleihen, ae. for-gief-an, for-gif-an, for-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, gewähren, verleihen, übergeben (V.), erlauben, Sünden vergeben; on-lÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. leihen, verleihen

verleihen, afries. for-lên-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verlehnen, verleihen; for-lên-ig-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verleihen, verlehnen; jev-a (2) 150 und häufiger?, jov-a (2), iev-a, ja-n, jõ (2), st. V. (5): nhd. geben, zahlen, verleihen, schenken, vermachen, übergeben (V.), verheiraten; ov-er‑lên-a 1, sw. V. (1): nhd. verleihen; ðr‑jev-a 15, ov-er‑jev-a, uv-er‑jev-a, st. V. (5): nhd. geben, übergeben (V.), verleihen, vergeben (V.)

verleihen, anfrk. far-lÆ-an* 1, st. V. (1): nhd. verleihen, leihen

verleihen, as. far‑lÆh‑an* 7, st. V. (1b): nhd. verleihen, geben; lÆh‑an* 1, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen

verleihen, ahd. bifelahan* 122, bifelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, empfehlen, übergeben (V.), befehlen, anbefehlen, anordnen, geben, in Obhut geben, darbringen, opfern, verleihen, auftragen; 5zuofirlÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. verleihen, widmen, weihen, darbringen; brengen* 8, sw. V. (1a): nhd. bringen, darbringen, austauschen, herbeiführen, verleihen; firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften; firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; gigeban* 9, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), schenken, überreichen, verleihen, hingeben; gilõzan (1) 84, red. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zulassen, verzichten, überliefern, geben, verleihen, zugestehen, gestatten, einlassen, hineinlassen, sich entfernen, sich einer Sache hingeben, aufgeben; gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen; giunnan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, verleihen, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gewähren, jemandem etwas verleihen; ingituon* 8, anom. V.: nhd. verleihen, einpflanzen, hineintun, hineinfügen, einflechten; intlÆhan* 21, inlÆhan*, st. V. (1b): nhd. leihen, ausleihen, entleihen, gewähren, ausliefern, verleihen, widmen, sich widmen; lÆhan* 11, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, geben, hergeben, Gewinn verschaffen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- den Sieg verleihen: ahd. sigurÆhhæn*, sigurÆhæn* 1, sw. V. (2): nhd. triumphieren, einen Sieg feiern, den Sieg verleihen
-- etwas verleihen: ahd. firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen
-- Farbenpracht verleihen: ahd. brðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. »bräunen«, schmücken, Farbenpracht verleihen
-- jemandem etwas verleihen: ahd. giunnan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, verleihen, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gewähren, jemandem etwas verleihen
-- jemandem Körperlichkeit verleihen: ahd. gilÆhhamhaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. »verleiblichen«, jemandem Körperlichkeit verleihen
-- Kraft verleihen: ahd. sterken* 46, sw. V. (1a): nhd. stärken, sichern, beweisen, stark machen, Kraft verleihen, Macht verleihen, kräftigen, stützen
-- Macht verleihen: ahd. gisterken* 6, sw. V. (1a): nhd. stärken, befestigen, ausrüsten, Macht verleihen; sterken* 46, sw. V. (1a): nhd. stärken, sichern, beweisen, stark machen, Kraft verleihen, Macht verleihen, kräftigen, stützen
-- Scharfsinn verleihen: ahd. giresken* 1, girescen*, sw. V. (1a): nhd. spitzen, schärfen, reizen, anregen, steigern, Scharfsinn verleihen

verleihen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bekleben, sw. V.: nhd. bekleben, verkleben, kleben, haften bleiben, verbleiben, verbleiben bei, verleihen; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bestiften, sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen; borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; enwecborgen*, enwec borgen, sw. V.: nhd. verleihen
-- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen: mhd. Ðwigen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

verleihen, mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðzbürgen, ðz bürgen, sw. V.: nhd. auslösen, verleihen; ðzlÆhen, ðz lÆhen, st. V.: nhd. »ausleihen«, verleihen, auf Zinsen leihen, verschenken; ðzscheiden (1), ðz scheiden, red. V., st. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, ausnehmen, absondern, absondern von, unterscheiden, herausfinden, zuteilen, aussuchen, bestimmen, bestimmen zu, fortgehen, Abschied nehmen, auswählen, verleihen; verborgen (1) 2, sw. V.: nhd. »verborgen« (V.), verleihen

verleihen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gelÆhen, st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben

Verleihen, mhd. guns, st. F.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gunt, st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis

verleihen, mhd. hantgiften, sw. V.: nhd. geben, schenken, verleihen, ausstatten; hinlõzen, hin lõzen, red. V., st. V.: nhd. zulassen, vermieten, verleihen, entlassen (V.), weggeben; hinlÆhen (1), hin lÆhen, st. V.: nhd. als Lehen vergeben (V.), vergeben (V.), verleihen, leihen, zu Lehen geben

verleihen, mhd. lÆhen (1), lÆen, st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben
-- Art und Weise verleihen: mhd. natðren, natiuren, sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen
-- Natur verleihen: mhd. natðren, natiuren, sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen
-- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: mhd. lÐhensreht 27, st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen

verleihen, mhd. schenken (1), sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen

Verleihen, mhd. verborgen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verborgen«, Verleihen

verleihen, mhd. vergeben (2), fergeben*, sw. V.: nhd. »vergeben«, verleihen; verlantsidelen 1, sw. V.: nhd. »verlandsiedeln«, zu Landsiedelrecht vergeben (V.), verleihen; verlÐhen, ferlÐhen*, sw. V.: nhd. belehnen, als Lehen hingeben, hingeben, verleihen; verlÐhenen, ferlÐhenen*, sw. V.: nhd. »verlehnen«, belehnen, als Lehen hingeben, hingeben, verleihen; verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen

Verleihen, mhd. verlÆhen (3) 2, st. N.: nhd. Verleihen, Verlehnen

verleihen, mhd. vermanlÐhenen 1, sw. V.: nhd. als Mannlehen vergeben (V.), verleihen; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zuolÐhenen, zuo lÐhenen, zð lÐnen, sw. V.: nhd. verleihen

verleihen, mnd. belÆen (2), belÆgen, st. V.: nhd. »beleihen«, belehnen, verleihen, verteilen, zu Lehen geben; entlÐhenen, entlÐnen, enlÐnen, sw. V.: nhd. entlehnen, eintleihen, ausleihen, verleihen
-- ein Amt verleihen: mnd. belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen

verleihen, mnd. lÆen (1), lÆhen, lÆgen, liggen, st. V.: nhd. leihen, zu Lehen geben, ausleihen, leihweise überlassen (V.), verleihen; ȫverlÆen*, æverlÆen, st. V.: nhd. verleihen, zu Lehen geben
-- bevorrechten. Vorrecht verleihen: mnd. prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen
-- die Ritterschaft verleihen: mnd. riddÏren***, ridderen***, sw. V.: nhd. »rittern«, zum Ritter schlagen, die Ritterschaft verleihen
-- ein Sonderrecht verleihen: mnd. prÆvilÐgien, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten, ein Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten
-- eine Pfründe verleihen: mnd. prævidÐren, sw. V.: nhd. versorgen, ausstatten, ein Kirchenamt übertragen (V.), eine Pfründe verleihen

verleihen, mnd. schenken (1), st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren; schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen
-- Erfolg verleihen: mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen
-- Glück verleihen: mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen
-- Ruhe verleihen: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- Schärfe verleihen: mnd. spissen, spitsen, spitzen, sw. V.: nhd. spitzen, spitz werden, scharf machen, in scharfer bzw. schneidender bzw. verletzender Art formulieren, Schärfe verleihen, mit Worten sticheln, Hoffnung richten auf
-- Segen verleihen: mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen
-- Wohlklang verleihen: mnd. sȫten, söten, soten, sµten, sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen

verleihen, mnd. vörborgen* (1), vorborgen, vorbȫrgen, sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen; vörlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, sw. V.: nhd. »verlehnen«, leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vörlÆen*, vorlÆen, vorlien, vorlÆgen, vorligen, verlÆen, st. V., sw. V.: nhd. verleihen, ausleihen, geben, gewähren, zu Lehen geben, belehnen, schenken
-- durch Brief und Siegel verleihen: mnd. vörsÐgelen* (2), vorsÐgelen, vorseggelen, vorseylen, sw. V.: nhd. besiegeln, durch Siegel bekräftigen, Tuch mit Stempeln versehen (V.), unter eine Urkunde ein Siegel setzen, durch Siegel sichern, durch Brief und Siegel verleihen, eine Schuld verbriefen
-- Frieden verleihen: mnd. vrÐdesõmen, vrÐdesammen, vredesamen, vredesammen, sw. V.: nhd. befrieden, versöhnen, zum Friedensschluss veranlassen, Frieden bringen, zum Frieden bringen, aussöhnen, Frieden verleihen, Frieden stiften
-- Schönheit verleihen: mnd. vörschȫnen*, vorschȫnen, vorschonen, sw. V.: nhd. verschönen, verschönern, Schönheit verleihen, beschönigen, schmeicheln, schöner machen als in Wirklichkeit, herausstreichen
-- Sehkraft verleihen: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- Wert verleihen: mnd. wardÐren, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen; werdÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. Wert bestimmen, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen, taxieren

verleihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleihen, substant., nhd.: nhd. ; L.: DW

verleihend -- Unvergänglichkeit verleihend, ahd. unwartasalÆg* 1, Adj.: nhd. unverweslich, Unvergänglichkeit verleihend

verleihend -- Verstand verleihend, mhd. sinnegebende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sinngebend, Verstand verleihend

Verleihender -- Verleihender von Verfügungsrechten, mhd. stiftÏre*, stifter, st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

Verleiher, ae. bor-g‑geld-a, sw. M. (n): nhd. Verleiher, Wucherer, Schuldner; bor-g‑ien‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verleiher, Wucherer; lÚn‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verleiher; lÚ-n‑ere, st. M. (ja): nhd. Verleiher; rÆc-e-man-n, M. (kons.): nhd. »reicher Mann«, Verleiher

Verleiher, afries. lên‑er 1, st. M. (ja): nhd. Leiher, Verleiher

Verleiher, as. *far‑lÆh‑õr‑i?, *for-lÆh-õr-i?, st. M. (ja): nhd. Verleiher

Verleiher, ahd. analÐhanõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verleiher, Geldverleiher, Wucherer; intlÐhanõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Entleiher«, »Leiher«, Verleiher, Geldverleiher; intlÆhõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Leiher«, Verleiher, Geldverleiher

Verleiher, mhd. verlÆhÏre*, verlÆher, ferlÆhÏre*, st. M.: nhd. Verleiher; volbort, folbort*, st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter
-- Verleiher aller Vollkommenheit: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes
-- Verleiher alles Heiles: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes
-- Verleiher alles Segens: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

Verleiher, mnd. giftÏre*, gifter, M.: nhd. Geber, Verleiher, Stifter

Verleiher, mnd. lÐhenÏre*, lÐhener, lÐener, M.: nhd. Verleiher, Lehnsherr, Vergeber von Pfründen

verleiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verleiherin -- Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, mhd. lÐhenvrouwe 3 und häufiger?, lÐhenfrouwe*, st. F.: nhd. »Lehenfrau«, Lehnsherrin, Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, Hausvermieterin, Lehnbesitzerin

Verleiherin, mhd. sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles
-- Verleiherin aller Vollkommenheit: mhd. sÏlicheit, sÏlecheit, sÏlekeit, sÏlikeit, sÏlekeit, sõlicheit, sÐlicheit, sælicheit, st. F.: nhd. Gnadengabe, Charisma, Rettung, Paradies, Seligkeit, Seelenheil, Heil, Glück, Wohlgeartetheit, Vollkommenheit alles Segens und Heils, Beglücktheit, Verleiherin aller Vollkommenheit
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles

verleihkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleihrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verleiht -- Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht, mnd. sÐgestÐn, sÐgestein, M.: nhd. »Siegstein«, Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht

verleiht -- Hügel der Ausblick verhindert oder verleiht, an. lei-t-i, N.: nhd. Hügel der Ausblick verhindert oder verleiht

verleihtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verleihung -- göttliche Verleihung, mnd. ingÐtinge, ingÆtinge, ingytunge, F.: nhd. Eingießung, göttliche Verleihung, göttliche Gewährung

Verleihung -- Verleihung der geistlichen Kopfbinde, mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

Verleihung -- Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, mnd. kræninge, kroninge, F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

Verleihung -- Verleihung des Gerichtsbannes, mhd. banloup, st. M.: nhd. »Bannlaub«, Verleihung des Gerichtsbannes

Verleihung -- Verleihung eines akademischen Titels, mnd. intitulatðre, F.: nhd. Verleihung eines akademischen Titels

Verleihung, got. fra-gif-t-s* 3, st. F. (i): nhd. Verleihung, Verlobung, Gabe

Verleihung, afries. jef‑t‑e 34, jef‑t (1), M., F.: nhd. Gabe, Verleihung; jev‑e 14, iev-e, gev-e, st. F. (æ): nhd. Gabe, Verleihung, Schenkung

Verleihung, mhd. gõbe, gõve, st. F., sw. F.: nhd. Gabe, Schenkung, Geschenk, Bestechung, Übergabe, Abgabe, Begabung, Verleihung, Spende, Opfer; gelõz, gelãz, gelæz, st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; hantgift, st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Verleihung, Besitzübergabe, verzaubertes Geschenk

Verleihung, mhd. lÆhen (3), st. N.: nhd. Leihe, Verleihung
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges: mhd. muotunge, st. F.: nhd. »Mutung«, Begehren, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens
-- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: mhd. muotunge, st. F.: nhd. »Mutung«, Begehren, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens
-- Verleihung von Land gegen Zins: mhd. precari 1, st. F.: nhd. Prekarie, Verleihung von Land gegen Zins

Verleihung, mhd. verlÆhunge 1, st. F.: nhd. Verleihung, Verlehnung
-- Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes: mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Verleihung, mnd. belÆinge (1), belÆginge, F.: nhd. »Beleihung«, Verleihung, Belehnung

Verleihung, mnd. ȫvergÐvinge, øuergÐvinge, ævergÐvinge, avergÐvinge, affergeffinghe, ȫvergivinge, overgevinge, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Verkauf, Aushändigung, Verleihung, Abrechnung, Hingebung, Hingabe, Preisgabe, Verzicht, Verzichtserklärung, Selbstverleugnung, Selbstüberwindung
-- armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch: mnd. prȫvendÏre*, prȫvener, prøuener, pr²vener, prȫvenere, prævener, prõvener, prȫfener, pr²fener, proffener, prȫvender, præventÐrer, M.: nhd. Nutznießer einer Pfründe, Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch
-- lehensrechtliche Verleihung: mnd. lÆinge (1), lÆginge, F.: nhd. Belehnung, lehensrechtliche Verleihung, Vergabung einer geistlichen Pfründe
-- Mitbeteiligter an einer Verleihung: mnd. mÐdelÐhenhÐre, mÐdelÐenhÐre, mÐdelÐnhÐre, M.: nhd. Mitbeteiligter an einer Verleihung
-- Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht: mnd. manschop, manschap, manschup, F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes
-- Verleihung auf längere Dauer: mnd. lÐhen*, lÐen, lehen, lehn, lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer
-- Verleihung des Lehens: mnd. lÐhenwõrschop*, lÐenwõrschop, lÐnwõrschop, lehnwõrschop, lÐeenwõreschop, lÐnwÐrschop, lÐnwarschup, F.: nhd. Lehnsbesitzsicherung, Lehnsanrecht, Verleihung des Lehens, Übertragung des Lehens
-- Verleihung nach Lehensrecht: mnd. lÐhen*, lÐen, lehen, lehn, lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Verleihung, mnd. vörhenge*, vorhenge, vorhenc, F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung; vörlÐheninge*, vorlÐninge, vorlÐeninge, F.: nhd. Verleihung, Belehnung, Lehnerteilung, Gerechtigkeit, Gewährung; vörlÆinge*, vorlÆinge, vorlÆginge, vorlÆunge, F.: nhd. »Verleihung«, Belehnung, Verleihung
-- Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung
-- Verleihung gegen Geld: mnd. vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

Verleihung, mnd. vörlÆinge*, vorlÆinge, vorlÆginge, vorlÆunge, F.: nhd. »Verleihung«, Belehnung, Verleihung

verleihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleihungsgesuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verleihungsurkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleimen, mhd. verlÆmen, ferlÆmen*, sw. V.: nhd. verleimen; zuolÆmen, zuo lÆmen, sw. V.: nhd. verleimen

verleimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleimgruben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleisten, mhd. verleisten, ferleisten*, sw. V.: nhd. »verleisten«, Einlager halten

verleisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleitbar, ahd. firleitÆg* 1, Adj.: nhd. verleitbar, verführbar

verleiten -- verleiten zu, mhd. mieten, mÆten, mÐden, sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen

verleiten, germ. *farleidan, germ.?, sw. V.: nhd. verleiten

verleiten, afries. span-a 1, spon-a, st. V. (6)?: nhd. verleiten, verlocken, locken (V.) (2); ur‑lê-d-a 1 und häufiger?, for‑lê-d‑a*, sw. V. (1): nhd. verleiten

verleiten, as. far‑lê‑d‑ian* 9, sw. V. (1a): nhd. verleiten, verführen

verleiten, ahd. abohÐn* 1, abuhhen*, sw. V. (3): nhd. verfälschen, missdeuten, verdrehen, verführen, verleiten; firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen; gispanan* 10, st. V. (6): nhd. antreiben, überreden, bewegen, verlocken, verleiten, antreiben zu, überreden zu, bewegen zu, verlocken zu, verleiten zu, verführen, locken (V.) (2); irspanan* 3, st. V. (6): nhd. anlocken, verführen, verleiten, für sich gewinnen; missileiten* 2, sw. V. (1a): nhd. fehlleiten, in die Irre führen, verleiten
-- verleiten zu: ahd. firspanan* 10, st. V. (6): nhd. verlocken, heranziehen, verführen, locken (V.) (2), anlocken, für sich gewinnen, verleiten zu; gispanan* 10, st. V. (6): nhd. antreiben, überreden, bewegen, verlocken, verleiten, antreiben zu, überreden zu, bewegen zu, verlocken zu, verleiten zu, verführen, locken (V.) (2)

verleiten, mhd. anebringen, anbringen, ane bringen, an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.); bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen; beschrenken, sw. V.: nhd. hintergehen, verleiten, betrügen, versperren, umfassen, umschließen, einschränken, zu Fall bringen, überlisten; betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

verleiten, mhd. genãten, genæten, sw. V.: nhd. »nötigen«, zwingen, zwingen zu, verleiten, bezwingen

verleiten, mhd. schünden (1), schunden, sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in; schürgen, schurgen, sw. V.: nhd. schieben, stoßen, treiben, verleiten

verleiten, mhd. undergrÆfen, st. V.: nhd. hinuntergreifend erfassen, dazwischengreifend ablenken, verhindern, ergreifen, entkräften, abschwächen, unterbrechen, verleiten; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in

Verleiten, mhd. verleiten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verleiten, Irreführen, Verführen

verleiten, mhd. verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verschünden, ferschünden*, verschunden, ferschunden*, verschunten, ferschunten*, verschünten, ferschünten*, sw. V.: nhd. »verschünden«, antreiben, verführen, verleiten; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern

verleiten, mnd. belÐden (2), bleiden, beleyden, sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen)

verleiten, mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

verleiten, mnd. tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

verleiten, mnd. ümmelÐiden*, ummeleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. herumleiten, herumführen, umgeben (V.), irreführen, verleiten; ümmevȫren, ummevoren, mnd.?, sw. V.: nhd. vom rechten Wege abführen, verleiten, täuschen; võn (1), fõn, vahen, st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt); vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtocken*, vortocken, sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen; vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

verleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verleiter, ahd. firleito* 1, st. M. (n): nhd. »Verleiter«, Verführer, Menschendieb, Dieb

Verleiter, ahd. firleitõri* 3, st. M. (ja): nhd. Verleiter, Verführer

Verleiter, mhd. verleitÏre*, verleiter, ferleitÏre*, st. M.: nhd. Verleiter, Verführer

Verleiter, mnd. vörlÐdÏre*, vorlÐder, vorleider, vorleyder, M.: nhd. Verführer, Irrlehrer, Verleiter

verleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verleiterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleitgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleitkaufen, mhd. verlÆtkoufen, ferlÆtkoufen*, sw. V.: nhd. »verleitkaufen«, für etwas Leitkauf geben

verleitkaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verleitung, ae. ge‑dwo-l‑fÏr, st. N. (a): nhd. Irreführung, Verleitung

Verleitung, ahd. firleitanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung, Wegführung; firleitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; firleitida* 2, st. F. (æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; firleitunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung

Verleitung, mhd. verleitunge, ferleitunge*, st. F.: nhd. »Verleitung«, Verführung, Irreführung

Verleitung, mnd. belÐt (2), beleit, N.: nhd. Geleit, Anleitung, Verleitung, Ausgang, Ende

Verleitung, mnd. ümmelÐidinge, ummeleidinge, mnd.?, F.: nhd. Herumführung, Verleitung, Verdrehung, Betrug, Arglist; vörvȫringe*, vorvȫringe, vorvoringe, F.: nhd. Verführung, Irreführung, Verleitung
verleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlenken, mhd. verlenken, ferlenken*, sw. V.: nhd. »verlenken«, verbiegen, verrenken, ablenken, abwenden, beenden

verlenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlernen, mhd. verlÐren, sw. V.: nhd. verlernen

verlernen, mnd. entlÐren, untlÐren, entleren, enlÐren, sw. V.: nhd. verlernen, Gelerntes vergessen (V.)

verlernen, mnd. vörlÐren* (1), vorlÐren, sw. V.: nhd. in Erfahrung bringen, verlernen, ablegen

verlernen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlernung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlesen (V.), mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

verlesen (V.), mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

verlesen (V.), mnd. lÐsen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen; ȫverlÐsen (1), æverlÐsen, averlÐsen, st. V.: nhd. überlesen (V.), lesen, durchlesen, prüfen, jemandem vorlesen, verlesen (V.), verkünden
verlesen (V.), mnd. vörlÐsen* (1), vorlÐsen, vorlesen, vorleisen, st. V.: nhd. verlesen (V.), auslesen, aussuchen, sondern (V.), aussondern, nach Gewicht scheiden, nach Feingehalt scheiden, vorlesen, nachlesen

verlesen, ahd. lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln

verlesen, mhd. verlesen (2), ferlesen*, st. V., sw. V. (1): nhd. vorlesen, verlesen

verlesen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verlesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlesen, subst. innhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlesender, mnd. kolle (2), M.: nhd. Verlesender, Verleser

Verleser, mnd. kolle (2), M.: nhd. Verlesender, Verleser

Verlesung -- Schriftrolle mit Polizeivorschriften zur öffentlichen Verlesung, mnd. kündigerulle, F.: nhd. Schriftrolle mit Polizeivorschriften zur öffentlichen Verlesung

Verlesung, mnd. aflÐsinge, F.: nhd. »Ablesung«, Verlesung, Verkündung
-- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet: mnd. börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

Verlesung, mnd. lÐsinge, F.: nhd. »Lesung«, Lese (Bedeutung örtlich beschränkt), Weinlese (Bedeutung örtlich beschränkt), Ernte, Verlesung
-- öffentliche Verlesung: mnd. pðblicõtiæn, F.: nhd. »Publikation«, öffentliche Verlesung, Bekanntmachung, Veröffentlichung

Verlesung, mnd. ȫverlÐsinge, æverlÐsinge, F.: nhd. »Verlesung«, Lektüre, Prüfung

Verlesung, mnd. vörlÐsinge* (1), vorlÐsinge, F.: nhd. Verlesung, Vorlesung

verlesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verletten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verletzbar -- nicht verletzbar, ahd. unirwartlÆh* 2, Adj.: nhd. unverweslich, nicht verletzbar

verletzbar, afries. on-e-fe-n-d-ze 1 und häufiger?, on-e-fe-n-s-ze, Adj.: nhd. angreifbar, verletzbar

verletzbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verletzen, idg. *dõu-, *dýu‑, *dð‑, V., Adj.: nhd. brennen, verletzen, vernichten, feindselig; *gÝedh‑, V.: nhd. stoßen, verletzen, zerstören; ? *laidh‑, *lidh‑, V.: nhd. schneiden, verletzen?; *mait-, V.: nhd. hauen, verletzen

verletzen, germ. *fradæn, germ.?, sw. V.: nhd. wund machen, verletzen; *sairjan, sw. V.: nhd. verwunden, versehren, verletzen; *sairæn, sw. V.: nhd. verwunden, versehren, verletzen; *wen-, germ.?, V.: nhd. verletzen

verletzen, an. gra-nd-a, sw. V.: nhd. schaden, verletzen; mei-Œ-a, sw. V. (1): nhd. verletzen, schaden, verstümmeln; mei-n-a (1), sw. V.: nhd. beschädigen, verletzen, hindern, verweigern; sak-a, sw. V. (2): nhd. anklagen, streiten, verletzen, beleidigen

verletzen, ae. õ-d’-r-ian, sw. V.: nhd. verletzen; õ-tÚ-s-an, sw. V. (1): nhd. abnutzen, schädigen, schlagen, verletzen, zerschmettern; õ-wier-d-an, õ-wyr-d-an, õ-wer-d-an, sw. V. (1): nhd. verletzen, verderben, zerstören, verführen, töten; béa-t-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. schlagen, stoßen, verletzen, treten; bro-c‑ian, sw. V. (2): nhd. zerdrücken, verletzen, beschädigen, belästigen, tadeln, bedrücken, unterdrücken; d’-r-ian, sw. V. (1): nhd. schaden, verletzen, belästigen; for-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verraten (V.), berauben, verdammen, verletzen; ge-béa-t-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. schlagen, stoßen, verletzen, treten; ge-bro-c‑ian, sw. V. (2): nhd. zerdrücken, verletzen, beschädigen, belästigen, tadeln, bedrücken, unterdrücken; ge-d’-r-ian (2), sw. V. (1): nhd. schaden, verletzen, belästigen; ge-scieþ-þ-an, ge-sceaþ-þan, ge-sceþ-þ‑an, st. V. (6), sw. V. (1): nhd. schaden, schädigen, verletzen, unter​drücken, stören; ge-wier-d-an, ge-wyr-d-an, sw. V. (1): nhd. verderben, zerstören, verletzen; ge-yf-el-ian, sw. V. (2): nhd. verletzen, schlecht behandeln; mi-s-béod-an, st. V. (2): nhd. falsch verwenden, verletzen; scier-d‑an, sw. V.: nhd. verletzen, beschädigen, zerstören; scieþ-þ-an, sceaþ-þan, sceþ-þ‑an, st. V. (6), sw. V. (1): nhd. schaden, schädigen, verletzen, unter​drücken, stören; wier-d-an, wyr-d-an (2), sw. V. (1): nhd. verderben, zerstören, verletzen; yf-el-ian, sw. V. (2): nhd. verletzen, schlecht behandeln

verletzen, afries. bi‑sê-r‑a 1, sw. V. (1): nhd. versehren, verletzen; bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen; hê-n-a* 5, sw. V. (1): nhd. verwunden, verletzen, misshandeln; in‑bre-k-a 9, st. V. (4): nhd. einbrechen, verletzen, missachten; *in-skath-ia, sw. V. (2): nhd. beschädigen, verletzen; ov-er‑fiuch-t-a 12, ðr‑fiuch-t-a, st. V. (3?): nhd. verfechten, verwirken, anfechten, bekämpfen, verletzen; sê-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. versehren, verletzen, verwunden; sê-r‑ia 1, sw. V. (1): nhd. verletzen, schmerzen; *sê-r-ig-ia, sw. V. (2): nhd. versehren, verwunden, verletzen; to‑bre-k-a 25, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerreißen, spalten, zer​hauen (V.), verletzen, vernichten, gebrechen, ermangeln; wem-m-a 3, sw. V. (1): nhd. beschädigen, verletzen; wer-d-a (2) 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verletzen, schmälern

verletzen, anfrk. kwez-z-on* 1, quez-z-on*, sw. V. (1?): nhd. verletzen

verletzen, as. sê-r‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. versehren, verletzen, bedrängen

verletzen, ahd. biknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. verletzen, zerdrücken, niederstrecken, zerschlagen (V.); firskrætan* (1) 6, firscrætan*, red. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, durchschneiden, verletzen, verwunden; firwerten* 8, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, entehren, zugrunde richten; fratæn* 1, sw. V. (2): nhd. verletzen, verwunden, wund machen; gihantgreifæn* 1, sw. V. (2): nhd. gewaltsam ergreifen, angreifen, verletzen, misshandeln; gihantgriffæn* 1, sw. V. (2): nhd. gewaltsam ergreifen, angreifen, verletzen, misshandeln; gilezzen* 5, sw. V. (1a): nhd. behindern, beschädigen, zurückhalten, aufhalten, hemmen, schädigen, verletzen; giterien* 2, giterren*, sw. V. (1b): nhd. schaden, schädigen, verletzen; giunreinen* 3, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, verletzen, beflecken, schänden; irgremen* 34, irgremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, erbittern, erregen, verletzen, aufreizen, aufstacheln, wild machen; irhekken* 1, irhecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, schlagen, verletzen, beißend verwunden, mit den Zähnen durchbohren; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; krimmigen* 2, sw. V. (1): nhd. benagen, angreifen, verletzen; merren* 32, sw. V. (1b): nhd. stören, hindern, hemmen, verletzen, Anstoß erregen, jemandem schaden, unterdrücken, hindern an, vereiteln; reizen 9, sw. V. (1a): nhd. reizen, erregen, anregen, verletzen; sÐragæn* 12, sw. V. (2): nhd. traurig machen, betrüben, betrübt machen, traurig machen über, betrübt machen über, verletzen, Schmerz verursachen, erbittern; sÐren* 6, seræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. betrüben, verletzen, bekümmern; sÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. verletzen; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; tarÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schaden, Leid zufügen, verletzen; taræn 36, sw. V. (2): nhd. schaden, schädigen, beschädigen, verletzen, betrügen, hintergehen, Leid zufügen, beeinträchtigen; terien* 37, terren, sw. V. (1b): nhd. schaden, schädigen, verletzen, beleidigen, Leid zufügen, ohne Schonung behandeln, jemanden ohne Schonung behandeln, hinderlich sein (V.), beeinträchtigen; werten* (1) 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, ins Verderben bringen, zum Schwären bringen, wund machen; wirsiræn* 2, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, verschlimmern, schlechter machen, niederdrücken, verletzen, verwunden; wuntæn* 12, sw. V. (2): nhd. verwunden, verletzen
-- leicht verletzen: ahd. rizzæn (1) 5, sw. V. (2): nhd. ritzen, einritzen, stechen, leicht verletzen, schreiben?

verletzen, mhd. amesieren, sw. V.: nhd. quetschen, prügeln, verletzen; anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu; anevertigen*, anvertigen, ane vertigen, anefertigen*, anfertigen*, sw. V.: nhd. anfallen, angreifen, anfechten, verletzen, vor Gericht belangen; bekratzen, sw. V.: nhd. »bekratzen«, kratzen, zerkratzen, verletzen; bekrenken, sw. V.: nhd. krank machen, schwächen, kränken, anfechten, beeinträchtigen, streitig machen, verletzen, quälen, überwinden; beleidigen, beleidegen, sw. V.: nhd. »beleidigen«, verletzen, schädigen, beeinträchtigen; belemen, sw. V.: nhd. lähmen, verletzen, mit bleibender Lähmung verletzen; besÐren, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen; besorgen (1), sw. V.: nhd. »besorgen«, sorgen, versorgen, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sich versorgen, sich fürchten, sich kümmern um, verhindern, verletzen; bestroufen, sw. V.: nhd. bestreifen, streifen, verletzen, berupfen, häuten, enthäuten, ausziehen, verkürzen, berauben, verstreuen, bedecken, bestreuen mit; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; enschrunden, sw. V.: nhd. verletzen
-- mit bleibender Lähmung verletzen: mhd. belemen, sw. V.: nhd. lähmen, verletzen, mit bleibender Lähmung verletzen

verletzen, mhd. geleidigen, sw. V.: nhd. verletzen, verfolgen; geletzen, sw. V.: nhd. verletzen, entfernen, erschöpfen, hindern an; gesÐren, sw. V.: nhd. verletzen; gewirsen, sw. V.: nhd. verschlimmern, verschlechtern, verletzen; gewirseren*, gewirsern, sw. V.: nhd. »schädigen«, verletzen; krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

verletzen, mhd. leidigen, leidegen, sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln; lemen, sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden; letzen (1), lezen, sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen; meilen, sw. V.: nhd. »meilen«, beflecken, beschmutzen, verletzen, verwunden; quetzen, quetschen, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen; rÆzen (1), st. V.: nhd. reißen, auseinanderreißen, zerreißen, aufreißen, verletzen, abreißen, herunterreißen, sich bewegen, zeichnen, einritzen, schreiben, sich spalten

verletzen, mhd. scherten, scharten, sw. V.: nhd. abschneiden, verletzen, verwunden, lückenhaft machen, schädigen, vermindern, schartig machen; schürpfen, schürfen, sw. V.: nhd. »schürfen«, aufschneiden, ausweiden, anschlagen, schlagen, kratzen, verletzen; sÐregen, sÐrgen, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden; sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten; snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; taren (1), tarn, daren, sw. V.: nhd. schaden, schädigen, verletzen; teren, tern, sw. V.: nhd. schaden, schädigen, verletzen
-- verletzen an: mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an
-- verletzen mit: mhd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

verletzen, mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; übertreten (1), über treten, st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten

Verletzen, mhd. übertreten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übertreten, Hinübertreten, Hinüberkommen, Vergehen, Übertreffen, Niedertreten, Überwinden, Überwältigen, Besiegen, Treffen, Ergreifen, Verletzen, Kommen, Besteigen, Hinaustreten

verletzen, mhd. verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verleidigen, ferleidigen*, sw. V.: nhd. »verleidigen«, verletzen, beschädigen; verletzen, ferletzen*, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden, schädigen; verritzen, ferritzen*, sw. V.: nhd. »verritzen«, ritzen, verletzen, verwunden; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen; verwerten, ferwerten*, sw. V.: nhd. verderben, verletzen, gebrechlich werden, alt werden, schlecht machen, schwächen; verwerzelen*, verwerzeln, ferwerzelen*, sw. V.: nhd. verwirren, schädigen, verletzen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwunden (1), virbunden, vorbunden, ferwunden*, firbunden*, forbunden*, sw. V.: nhd. verwunden (V.), verletzen, beschädigen; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten; wirsen, sw. V.: nhd. »wirsen«, schädigen, verletzen, ärgern, übler machen; wirsenen, sw. V.: nhd. schädigen, verletzen, ärgern, übler machen; wunden (1), sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, zerstören; wursen, sw. V.: nhd. verletzen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zerbringen, sw. V.: nhd. verletzen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- ein Gebot verletzen: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen
-- etwas Gebotenes verletzen: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen
-- sich verletzen: mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren
-- spitz antworten und dadurch verletzen: mhd. widerstechen, st. V.: nhd. »widerstechen«, entgegenstechen, zurückstechen, spitz antworten und dadurch verletzen
-- Verbindlichkeiten verletzen: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen

verletzen, mnd. afschȫren, afschæren, sw. V.: nhd. verletzen, abreißen; anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen; anestæten*, anstæten, anstȫten, V.: nhd. anstoßen, Stoß versetzen, verletzen, Sporen geben, berühren, angrenzen, benachbart sein (V.), anheben (Gesang); besÐrigen, sw. V.: nhd. verletzen, schädigen
-- Fußballen verletzen: mnd. ? ballen***, sw. V.: nhd. Fußballen verletzen?, verstauchen?, umherlaufen?
-- Recht verletzen: mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen
-- schwer verletzen: mnd. dörchwunden, dȫrwunden, sw. V.: nhd. verwunden, schwer verletzen
-- tödlich verletzen: mnd. dætwunden***, sw. V.: nhd. tödlich verwunden, tödlich verletzen
verletzen, mnd. gestÐken, st. V.: nhd. stechen, verwunden, verletzen, erstechen; hȫnen, honen, hoenen, hoinen, sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen; inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen
-- mit scharfen Nägeln verletzen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

verletzen, mnd. lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen; letzen, letten*?, sw. V.: nhd. verletzen; letzigen, sw. V.: nhd. verletzen, stoßen; missebrÐken*, misbrÐken, st. V.: nhd. schlecht behandeln, falsch behandeln, verletzen; ȫvergrÆpen (1), ævergrÆpen, overgripen, st. V.: nhd. übergreifen, angreifen, verletzen, Schaden zufügen, in unrechtmäßiger Weise schädigen; ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schiahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen; prÐkelen, prȫkeln, sw. V.: nhd. stechen, verletzen, durch Stiche reizen, antreiben, beunruhigen; quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen; quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen

verletzen, mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; schoffÐren, sw. V.: nhd. verletzen, kränken, schänden, herabsetzen, verunglimpfen; schȫren, scoren, schoeren, schairen, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verwunden, verletzen, Schmerz verursachen, beschädigen, ungültig machen, kassieren; sÐrigen, sÐrgen, sÐrien, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden, beschädigen, Schaden nehmen, beeinträchtigen; slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; spalden, spælden, st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, aufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden; stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften
-- durch Schnitte verletzen: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden
-- innerlich verletzen: mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften
-- körperlich verletzen: mnd. schanfÐren (1), schanfÆren, schõmfÐren, schampferen, schampfiren, schamphiren, sw. V.: nhd. schimpfieren, niederwerfen, Niederlage bereiten, beschädigen, ruinieren, zugrunde richten, körperlich verletzen, verwunden, Unehre antun, Schimpf antun, beleidigen, schmähen, verunglimpflichen
-- nicht verletzen: mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)
-- sich durch Treten verletzen: mnd. trÐden* (1), treden, terden, mnd.?, st. V.: nhd. treten, gehen, schreiten, tanzen, sich durch Treten verletzen

verletzen, mnd. violÐren, sw. V.: nhd. verletzen, beleidigen, schänden; vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vörletten* (1), vorletten, sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen; vörletzen*, vorletten, vorletzen, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden, versehren, schädigen, verheerend um sich greifen (Feuer); vörminken*, vorminken, mnd.?, sw. V.: nhd. verletzen, beschädigen, lähmen, verstümmeln; vörquetsen***, V.: nhd. »verquetschen«, verletzen, verwunden, zerschlagen (V.), zerschmettern; vörschræden***, sw. V.: nhd. zerschneiden, verletzen; vörschræien*, vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen; vörsÐren*, vorsÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden (V.), beschädigen, verderben, kränken, beleidigen, schmälern, beschneiden; vörsÐrigen*, vorsÐrigen, sw. V.: nhd. verletzen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörwunden*, vorwunden, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen, wund machen, krank machen, wund schlagen; wunden, wonden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, beschädigen, beleidigen, kränken
-- durch Schlagen verletzen: mnd. vörblǖwen*, vorblǖwen, vorbluwen, sw. V.: nhd. zerbleuen, verbleuen, zerschlagen (V.), durch Schlagen verletzen
-- Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen: mnd. vörschræien*, vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen
-- Pflicht verletzen: mnd. unplichten, mnd.?, sw. V.: nhd. Pflicht verletzen, Pflichtverletzung auflegen, Frondienst auferlegen
-- sich den Fußballen verletzen: mnd. vörballen*, vorballen, sw. V.: nhd. sich den Fußballen verletzen, sich den Ballen quetschen (Pferde), verstauchen

verletzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verletzend -- Pflicht verletzend, mnd. unplichtich, mnd.?, Adj.: nhd. Pflicht verletzend, ungehörig, unrechtmäßig, gesetzwidrig; unplichtlÆk*, unplichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. Pflicht verletzend, ungehörig, unrechtmäßig, gesetzwidrig; unplichtlÆken*, unplichtliken, mnd.?, Adv.: nhd. Pflicht verletzend, ungehörig, unrechtmäßig, gesetzwidrig

verletzend -- tödlich verletzend, mhd. verchsÐr, ferchsÐr*, Adj.: nhd. tödlich verwundet, tödlich verletzend

verletzend, ae. hearm-ful-l, hearm-ful, Adj.: nhd. verletzend

verletzend, ahd. bittar* 29, Adj.: nhd. bitter, herb, scharf, verletzend, abweisend, schmerzlich; harmÐntlÆhho 1, harmÐntlÆcho*, hermentlÆhho*, Adv.: nhd. verletzend, in verletzender Weise

verletzend, mhd. eitermeilic*, eitermeilec, Adj.: nhd. Gift verspritzend, verletzend

verletzend, mhd. nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.); nõhenen, sw. V.: nhd. nahen, nahe bevorstehen, sich nähern, in die Nähe, nahekommen, nahe sein (V.), nahegehen, bevorstehen, näherbringen, aus der Nähe, tief berührend, verletzend, schädlich, genau, ins Auge fassend, deutlich, beinahe, fast, wohlfeilig, billig; nÏrlich, Adj.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nÏrlÆche, Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend

verletzend, mnd. schimpich, Adj.: nhd. höhnisch, spöttisch, verletzend; spissich, spitsig, spitzig, Adj.: nhd. »spitzig«, spitzzulaufend, spitzgeformt, geistig überspitzt, überschlau, spitzfindig, listig, höhnisch, hämisch, anzüglich, spitz, verletzend; spÆtlÆk, Adj.: nhd. höhnisch, verletzend, spöttisch, scharf, streng, bitter; spÆtlÆke, Adv.: nhd. höhnisch, verletzend, spöttisch, scharf, streng, bitter; spÆtlÆken, Adv.: nhd. höhnisch, verletzend, spöttisch, scharf, streng, bitter; stÐkelhaftich, stÐkelaftich, Adj.: nhd. »stachelhaft«, stachelig, verletzend, spitz, herausfordernd; stÐkelich, Adj.: nhd. stachelig, stechend, verletzend, scharf

verletzende -- verletzende Rede, ae. téo-n-cwid-e, st. M. (i): nhd. verletzende Rede, Blasphemie

Verletzender -- Feiertagsfrieden Verletzender, mnd. hillichbrÐkÏre*, hillichbrÐker, M.: nhd. Friedensbrecher, Feiertagsfrieden Verletzender

verletzender -- in scharfer bzw. schneidender bzw. verletzender Art formulieren, mnd. spissen, spitsen, spitzen, sw. V.: nhd. spitzen, spitz werden, scharf machen, in scharfer bzw. schneidender bzw. verletzender Art formulieren, Schärfe verleihen, mit Worten sticheln, Hoffnung richten auf

verletzender -- in verletzender Weise, ahd. brestentlÆhho* 1, brestentlÆcho*, Adv.: nhd. zerbrechend, unrecht, in verletzender Weise; harmÐntlÆhho 1, harmÐntlÆcho*, hermentlÆhho*, Adv.: nhd. verletzend, in verletzender Weise

Verletzendes -- leicht zu Verletzendes, mnd. spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes

Verletzer, mnd. quessÏre*, quesser, M.: nhd. »Quetscher«, Verletzer, Beschädiger, Peiniger; quetsÏre*, quetser, M.: nhd. »Quetscher«, Verletzer, Beschädiger, Peiniger

Verletzer, mnd. vörbrÐkÏre*, vorbrÐker, M.: nhd. Übertreter, Verletzer; vörbrȫkÏre*, vorbrȫker, M.: nhd. Durchbrechender, Verletzer
-- Verletzer der Feiertagsruhe: mnd. vÆrebrÐkÏre*, vÆrebrÐker, virebreker, M.: nhd. Verletzer der Feiertagsruhe
verletzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verletzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verletzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verletzigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verletzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verletzigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verletzlich, mnd. subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt

verletzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verletzlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verletzt -- am Knochen verletzt, mhd. beinschrãtic*, beinschrãtec, Adj.: nhd. »beinschrötig«, am Knochen verletzt

verletzt -- mit giftigem Biss verletzt, mhd. eiterbÆzic, eiterbÆzec, Adj.: nhd. »eiterbeißig«, mit giftigem Biss verletzt, vergiftet

verletzt -- schwer verletzt, mnd. dörchwundet*, dȫrwundet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch und durch verwundet, über und über verwundet, schwer verletzt
verletzt -- verletzt werden, mhd. sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten

verletzt sein (V.), mhd. schrinden, schrinnen, st. V.: nhd. bersten, sich spalten, Risse bekommen, rissig werden, verletzt sein (V.); sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten

verletzt, germ. *wunda-, *wundaz, Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt

verletzt, ae. wu-n-d (2), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt

verletzt, afries. *san-n-ed, *san-d (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. verletzt; *sê-r‑ich, Adj.: nhd. wund, verletzt; *wem‑ed, Adj.: nhd. verletzt; *wu-n-d, Adj.: nhd. wund, verletzt

verletzt, anfrk. wu-n-d* 1, wu-n-t*, Adj.: nhd. wund, verletzt

verletzt, ahd. frat* 1, Adj.: nhd. wund, verletzt, entzündet, eitrig; gitaræt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verletzt; giterit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verletzt; *tarohaft?, Adj.: nhd. verletzt, schadhaft

verletzt, mhd. geleidiget*** (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verletzt«; geleidiget*** (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »verletzt«

verletzt, mhd. geletzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verletzt; gewarscharet* 1, gewarschart, Adj.: nhd. geschädigt, verletzt

verletzt, mhd. schart (2), Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), schartig, verletzt, verwundet, zerbeult; sÐr (1), Adj.: nhd. »sehr«, wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, todwund; sÐrec, sÐric, Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, betrübt, traurig; sÐrlich, sÐrelich, Adj.: nhd. wund, verwundet, schmerzhaft, schmerzlich, heftig, verletzt, betrübt, todwund

verletzt, mhd. verkerbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verletzt; verritzet***, ferritzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geritzt, verletzt; wunt (1), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, versehrt, krank

verletzt, mnd. gequesset***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gequetscht, verletzt; geschȫret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerrissen, zerbrochen, verletzt; gesÐriget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt, verletzt; indeken, indaken, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschnitten, verletzt

verletzt, mnd. schõrdhaftich*, schõrdechtich, Adj.: nhd. »schartig«, verletzt, verwundet; schõrdich, Adj.: nhd. »schartig«, verletzt, verwundet; sÐre (3), sÐr, Adj.: nhd. verwundet, verletzt, wund, krank, leidend, schmerzend, schmerzhaft; sÐriget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt, verletzt
-- schnell verletzt: mnd. stÐkel (2), Adj.: nhd. abwärts gehend?, abwärts bewegend?, schnell verletzt, überempfindlich
-- Stelle des Pferdehufs die beim Treten verletzt ist: mnd. ? tret, mnd.?, M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Stelle des Pferdehufs die beim Treten verletzt ist?

verletzt, mnd. vörminket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstümmelt, verletzt
-- durch Hautabschürfung verletzt: mnd. villet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschunden, durch Hautabschürfung verletzt

verletzten -- aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit, mnd. litwõter, N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit; litwÐge, N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit

Verletzten -- schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht, mnd. võrewunde, fahrwunde, F.: nhd. schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht; võrwunde, F.: nhd. schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht

Verletzter, mnd. lÆdÏre*, lÆder, lieder, lider, lidere, M.: nhd. Erleidender, Angeklagter, Kranker, Verletzter, Betroffener

Verletzung -- Verletzung eines Gliedes, mhd. lidescharte, st. F.: nhd. Gliedscharte, Verletzung eines Gliedes

Verletzung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. nõdÐl, nõdeil, nõdiel, nachdÐl*, M.: nhd. Nachteil, Geschäftsschädigung, Schädigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Verletzung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verletzung mit dem Messer (N.), mhd. mezzerslac 2, st. M.: nhd. Messerschlag, Verletzung mit dem Messer (N.)

Verletzung, germ. *daræ, st. F. (æ): nhd. Schaden, Verletzung; *wundæ, st. F. (æ): nhd. Wunde, Verletzung

Verletzung, an. geig-r, st. M. (a): nhd. Schaden, Verletzung; mei-zl, meiŒ-sl-a, meiŒ-sl, N.: nhd. Verletzung, Schade, Schaden; mei-zl-a, meiŒ-sl-a, sw. F. (n): nhd. Verletzung, Schade, Schaden

Verletzung, ae. beal-u-sÆþ, st. M. (a): nhd. gefährliche Reise, Verletzung, Unglück, Tod; clac-u, st. F. (æ): nhd. Beleidigung, Verletzung, Schaden; da-r‑u, st. F. (æ): nhd. Schaden, Verletzung, Unglück; ly-r-e, st. M. (i): nhd. Verlust, Schaden, Zerstörung, Verletzung; sceaþ-en-n’s-s, sceaþ-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verletzung; sceaþ-ung, st. F. (æ): nhd. Verletzung, Schaden; scieþ‑þ‑u, F.: nhd. Schaden, Verletzung; téo-n‑a, sw. M. (n): nhd. Beleidigung, Verletzung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kränkung, Kummer, Bosheit, Feindschaft, Verdruss, Schade, Schaden; yf-el-dÚ-d, st. F. (i): nhd. Übeltat, Verletzung
-- Rache für eine Verletzung: ae. gry-n-wra-c-u*, gyr-n-wra-c-u, st. F. (æ): nhd. Rache für eine Verletzung

Verletzung, afries. *fro‑th-a, sw. M. (n): nhd. Verletzung; hê-n‑de (1), st. F. (æ): nhd. Verletzung, Schaden, Klage; la-st-er 5, st. N. (a): nhd. Verletzung, Beschädigung; râd‑ran-d 1 und häufiger?, râd‑ron-d, râd-e-ran‑d, râd-e-ron-d, st. M. (a): nhd. Rotrand, roter Rand, roter Wundrand, Verletzung; rend 8, reind, M.: nhd. Riss, Zerreißung, Verletzung; sê-r-ic-hê-d 2, st. F. (i): nhd. Verwundung, Verletzung; sê-r‑nisse* 1, sê-r‑nesse, st. F. (jæ): nhd. Verletzung; *ske-r‑d‑ene, F.: nhd. Verletzung, Zerreißung; we-nd 46, M.: nhd. Wende (F.), Umwendung, Rückkehr, Abwendung, Abweichung, Ausnahme, Schädigung, Verletzung, Sache, Rechtssache, Strafsache; wer-d‑e (2) 2, F.: nhd. Verletzung; *wer-d‑elsa, sw. M. (n): nhd. Verletzung, Beschädigung

Verletzung, afries. bre-k‑e 25 und häufiger, bre-z-e, st. M. (i): nhd. Bruch (M.) (1), Verletzung, Abbrechen, Brüche, Strafe, Sünde

Ver​letzung, afries. dÐ-d 40 und häufiger?, dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Tatsache, Verwundung, Ver​letzung, Strafe, Buße, Ungemach

Ver​letzung, afries. wer-d‑ene (1) 14, wer-d‑en (1), wer-d‑e (5), F.: nhd. Beschädigung, Ver​letzung

Verletzung, afries. wle-m-m‑elsa 1, sw. M. (n): nhd. Verletzung
-- Buße für Verletzung der Rückenmuskulatur: afries. wal-d-u‑wax‑bæt-e 1, st. F. (æ): nhd. Buße für Verletzung der Rückenmuskulatur
-- Buße für Verletzung des Hausfriedens: afries. hð-s‑bæt-e 2, st. F. (æ): nhd. »Hausbuße«, Buße für Verletzung des Hausfriedens
-- Buße für Verletzung von Landbesitz: afries. lan-d‑bre-k‑m-a 8, lon-d‑brek‑m-a, sw. M. (n): nhd. »Landbruch«, Verletzung von Landbe​sitz, Buße für Verletzung von Landbesitz
-- im eigenen Haus zugefügte Verletzung: afries. ov-er-hð-s-dÐ-d* 1, ov-er-hð‑s-dÐ-d-e, ðr-hð‑s-dÐ‑d*, ðr-hð‑s-dÐ-d‑e, st. F. (i): nhd. im eigenen Haus zugefügte Verletzung
-- innere Verletzung: afries. in‑skath‑inge 7, st. F. (æ): nhd. innere Beschädigung, innere Verletzung; in‑wer-d‑ene 3, F.: nhd. innere Verletzung
-- Verletzung des Gliedes: afries. li-th‑wer-d‑ene 5, F.: nhd. Gliedverletzung, Verletzung des Gliedes
-- Verletzung eines Sinnes: afries. sin-n‑wer-d‑ene 2, sin-wer-d-ene, F.: nhd. »Sinnenverletzung«, Verletzung eines Sinnes
-- Verletzung von Landbe​sitz: afries. lan-d‑bre-k‑m-a 8, lon-d‑brek‑m-a, sw. M. (n): nhd. »Landbruch«, Verletzung von Landbe​sitz, Buße für Verletzung von Landbesitz
-- zu protokollierende Verletzung: afries. skri-f-t-lam-ithe* 6, skri-f-t-lem-ethe, st. F. (æ): nhd. »Schriftverletzung«, zu protokollierende Verletzung, registrierpflichtige Lähmung

Verletzung, ahd. irwartnissi* 1, st. N. (ja): nhd. Verletzung, Beschädigung; merrisal* 6, marrisal*, st. N. (a): nhd. Hindernis, Störung, Verletzung; snit 9, st. M. (i): nhd. Schnitt, Wunde, Ernte, Verletzung; tara 4, st. F. (æ): nhd. Schaden, Verletzung; tarunga 2, st. F. (æ): nhd. Schaden, Schuld, Verletzung; wertisal* 4, st. N. (a): nhd. Verletzung, Beschädigung; wunta* 46, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wunde, Verletzung, Verwundung, Schlag
-- Verletzung der Ader: ahd. õdargrati* 1, õdarkrati*, Sb.: nhd. Aderritzung, Verletzung der Ader

Verletzung, mhd. amesiere, st. F.: nhd. Quetschung, Verletzung; bluotruns (1), st. M., st. F.: nhd. »Blutrunst«, Blutfluss, blutige Wunde, Verletzung, blutende Verletzung, Blut, Blutstropfen, Blutvergießen, Blutstrom, Blutvergießer; bluotrunst, st. M., st. F.: nhd. »Blutrunst«, Blutfluss, blutige Wunde, Verletzung, blutende Verletzung, Blut, Blutstropfen, Blutvergießen, Blutstrom, Blutvergießer; breste, sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit
-- blutende Verletzung: mhd. bluot (2), pluot, plüet, st. N.: nhd. Blut, blutende Verletzung, Blutvergießen, Blutfluss, Blutsverwandtschaft, Stamm, Geschlecht, Blutsverwandter, lebendes Wesen, Menschen; bluotruns (1), st. M., st. F.: nhd. »Blutrunst«, Blutfluss, blutige Wunde, Verletzung, blutende Verletzung, Blut, Blutstropfen, Blutvergießen, Blutstrom, Blutvergießer; bluotrunst, st. M., st. F.: nhd. »Blutrunst«, Blutfluss, blutige Wunde, Verletzung, blutende Verletzung, Blut, Blutstropfen, Blutvergießen, Blutstrom, Blutvergießer

Verletzung, mhd. gesÐrede*, gesÐrde, st. F.: nhd. Verletzung

Verletzung, mhd. leidigunge, leidegunge, st. F.: nhd. Beleidigung, Verletzung, Beeinträchtigung, Schädigung, Schmerzen; leidunge, st. F.: nhd. »Leidung«, Beleidigung, Verletzung, Schmerzen; mõl (1), mæl, st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; meil (1), st. N.: nhd. »Meil«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Zeichen, Makel, Sünde, Verletzung, Unheil, Unglück, Schande; minnerunge, st. F.: nhd. Minderung, Verminderung, Schmälerung, Verletzung

Verletzung, mhd. scharte, sw. F., st. F.: nhd. Scharte, Riss, Beschädigung, Beule, Verletzung, Splitter, Makel, Stück, Trumm, Teil, ausgebrochenes Stück, ausgehauenes Stück; sÐrede*, sÐrde, st. F.: nhd. Versehrung, Krankheit, Schmerz, Verletzung, Leiden, Trauer; sÐregunge, st. F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Schädigung; sÐrunge, st. F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Schädigung; swach (2), st. M.: nhd. Unehre, Schmach, Verletzung, Ablösung, Auflösung
-- leichte Verletzung: mhd. stroufe, st. F.: nhd. Bestreifung, leichte Verletzung, Schaden (M.), Schade, Verlust

Verletzung, mhd. versÐrunge, fersÐrunge*, st. F.: nhd. »Versehrung«, Verletzung, Beschädigung; vese (2), sw. M.: nhd. Verletzung, Schade, Schaden (M.); wundõte, sw. F.: nhd. Wunde, Verwundung, Verletzung; wunde, sw. F., st. F., F.: nhd. Wunde, Verletzung

Verletzung, mnd. brÐkinge, F.: nhd. »Brechung«, Brechen, Niederreißen, Abbruch, Verletzung, Übertretung einer Vorschrift, Erbrechen, Aufbrechen
-- blutende Verletzung: mnd. blætlæs (2), N.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæse, F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæsinge, F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætrunst, blætrust, F.: nhd. Blutrunst, Wunde bei der Blut fließt, blutende Verletzung, Hautverletzung, Körperverletzung mit tödlichem Ausgang
-- blutige Verletzung durch Schlag: mnd. blædelse, blȫdelse, blodsel, blætsel, Sb.: nhd. Blutrunst, blutige Verletzung durch Schlag
-- entstellende Narbe infolge einer Verletzung: mnd. afsǖne, F.: nhd. Unansehnlichkeit, entstellende Narbe infolge einer Verletzung
-- Geldstrafe für blutrünstige Verletzung: mnd. blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung
-- Klage über solche Verletzung: mnd. blætlæs (2), N.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæse, F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung; blætlæsinge, F.: nhd. durch Schlag oder Stoß herbeigeführte Blutung aus Mund oder Nase, blutende Verletzung, Hautritzung, Schlag der eine solche Blutung herbeiführt, Klage über solche Verletzung
-- Körperlähmung durch Verletzung der Wirbelsäule: mnd. bðklÐmede, F.: nhd. Körperlähmung durch Verletzung der Wirbelsäule
-- Schlag der eine unblutige Verletzung verursacht: mnd. dülslach, dulslach, M.: nhd. Schlag der eine unblutige Verletzung verursacht, Schlag der eine Beule verursacht
-- Schlag der unblutige Verletzung verursacht: mnd. dufslach, M.: nhd. Schlag der unblutige Verletzung verursacht
-- tödliche Verletzung: mnd. dætwundinge, F.: nhd. tödliche Verletzung
-- unblutige Verletzung: mnd. dumslach, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, unblutige Verletzung
-- Verletzung durch Knochenbruch: mnd. bÐnbrȫke, beinbrȫke N.: nhd. Beinbruch, Verletzung durch Knochenbruch
-- Verletzung einer Vereinbarung: mnd. brȫke (1), brȫk, broke, bræk, M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen
-- Verletzung mit scharfer Waffe: mnd. blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung

Verletzung, mnd. hȫnichhÐt*, hȫnichÐt, hȫnicheit, F.: nhd. Kränkung, Verletzung; inbrȫke, M., F.: nhd. durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, Einbruchstelle, Verletzung, Beeinträchtigung eines Rechtes, Verstoß, Benachteiligung, Schaden (M.); inschõde, F.: nhd. Verletzung, Verwundung
-- blutige Verletzung: mnd. inrunninge, F.: nhd. blutige Verletzung
-- durch Verletzung der Fersensehnen lähmen: mnd. hessen (2), sw. V.: nhd. durch Verletzung der Fersensehnen lähmen, an den Fersen bzw. mit durchbohrten Fersensehnen hängen, sich auf die Hinterfüße setzen (Bedeutung jünger), die Hessen (F.) (Pl.) durchschneiden
-- innere Verletzung: mnd. inwÐrdenisse*, inwerdenisse, F.: nhd. innere Verletzung; inwerdinne, F.: nhd. innere Verletzung
-- nach Verletzung schief angewachsen: mnd. hærnet, hornet, Adj.: nhd. »hornig«, eckig, gehörnt, verbogen, nach Verletzung schief angewachsen, steif geworden
-- tödliche Verletzung: mnd. flÐtquellinge, mnd.?, F.: nhd. tödliche Verletzung, Gesichtswunde, Wunde
-- Verletzung eines bestehenden Rechtes: mnd. indranc, indrank, M.: nhd. Benachteiligung, Verletzung eines bestehenden Rechtes

Verletzung, mnd. lÐdinge* (2), leidinge, mnd.?, F.: nhd. Verletzung; letzinge, F.: nhd. Verletzung; mȫiinge*, mȫyinge, moiinge, moyginge, moiginge, moginge, moyng, F.: nhd. Belästigung, Anfechtung, Beschwerung, Beschädigung, Verletzung; prÐkelinge, F.: nhd. Stechen, Reizung, Verletzung, Schmerz, Verwundung, tiefe Empfindung; quÐlinge, quellinge, quÐlunge, F.: nhd. Qual, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; quÐlunge*, quÐlunc, F.: nhd. Qual, Qualen der Hölle, Folter, Marter, körperlicher Schmerz, Verletzung, seelischer Schmerz, Kummer; quessinge, quassinge, F.: nhd. Quetschung, Verletzung, Beschädigung, Verwundung, Prellung, Belästigung, Bedrängung, Druck; quetse, F.: nhd. Verletzung, Verwundung; quetsinge, F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung; quetsðre, F.: nhd. Quetschung, Verletzung, Verwundung; quettinge, F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung; rðsinge (1), F.: nhd. Verletzung, Verwundung
-- eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen: mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten
-- Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung: mnd. litsmõlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung; litsmÐlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung
-- lähmende Verletzung: mnd. mordollich, N.: nhd. lähmende Verletzung
-- leichtere Behinderung durch Verletzung: mnd. lettinge, F.: nhd. Behinderung, Hindernis, Aufschub, Verzögerung, leichtere Behinderung durch Verletzung
-- Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung: mnd. lÐdenesgrævinge*, lÐdensgrouwinge, lÐdensgrævinge, F.: nhd. Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung; litesgrævinge*, litsgrouwinge, F.: nhd. Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung; litgrævinge, litgrowinge, litgrouwinge, litgravinge, F.: nhd. Dickwerden eines Gliedes, Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung
-- Strafzahlung für Verletzung des Bodenrechts: mnd. lantbrȫke, F.: nhd. Strafzahlung für Verletzung des Bodenrechts
-- Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge: mnd. nÐderslach, nedderslach, M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag
-- Verletzung Übertretung eines Gesetzes: mnd. ȫvervõringe, ævervõringe, ȫvervahrunge, avervõringe, ²vervõringe, overvaringe, ȫvervõrunge, ȫvervõrunc, ȫvervõronge, F.: nhd. Übergang, Durchquerung, Herüberholen, Herbeiholen, Überzug, Raubzug durch ein Land, Anfall, Gewalt, Verletzung Übertretung eines Gesetzes, Unrecht, gewalttätiger Angriff, Überfall, Bedrängung, Übervorteilung

Verletzung, mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück; schanfÐringe, schamfÐringe, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Schimpf Unglimpf; sÐre (1), sÐr, N.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Körperschaden, Schmerz, Leid, Schwäre, Geschwür; sÐrede, sÐrte, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Körperschade, Körperschaden, Wunde Kummer, Bedrängnis; sÐrenisse, sÐrnisse, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Schmerz, Not; sÐrhÐt, sÐrheit, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Wunde, Schmerz, Bedrängnis, Kummer; sÐrichhÐt*, sÐrichÐt, sÐricheit, sÐreghÐt, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Beschädigung, Entzündung, Geschwür, Schmerz, Ausschlag, Schorf, Krankheit, Bitterkeit, Not; sÐringe (1), F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Schmerz, Gebrechen, Schaden (M.); ? siame***, mnd.?, Sb.: nhd. Verletzung?; springe***, Sb.: nhd. Sprung, Riss, Verletzung
-- bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt: mnd. sinkõle, synkael, synkaell, sinkal, F.: nhd. bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt
-- durch äußere Verletzung des Auges erblindet: mnd. stõlblint, staelblint, Adj.: nhd. durch äußere Verletzung des Auges erblindet, verblendet; stõleblint, Adj.: nhd. durch äußere Verletzung des Auges erblindet, verblendet
-- durch Krankheit oder Verletzung erblindet: mnd. stõrblint, stõreblint, staerblint, Adj.: nhd. »starblind«, durch Star (M.) (2) erblindet, durch Krankheit oder Verletzung erblindet, blind, verblendet
-- durch schneidende Waffe beigebrachte Verletzung: mnd. schramwunde*, stramwunde, scramwunde, F.: nhd. »Schrammwunde«?, durch schneidende Waffe beigebrachte Verletzung, Schnittwunde, heftig blutende Wunde?
-- Verletzung an Gegenständen: mnd. schram, M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau)
-- Verletzung der Sehkraft: mnd. sǖnewÐrdenisse, sǖnewerdenisse, F.: nhd. Verletzung der Sehkraft
-- Verletzung die eine Veränderung der Sprachfähigkeit zur Folge hat: mnd. sprõkewandelinge, F.: nhd. »Sprachwandlung«, Verletzung die eine Veränderung der Sprachfähigkeit zur Folge hat
-- Verletzung durch einen Stich: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk
-- Verletzung welche die Besudelung des Betroffenen bewirkt: mnd. soldõt (1), soldõde, soldÐde, F.: nhd. Gewalttat, Verletzung welche die Besudelung des Betroffenen bewirkt

Verletzung, mnd. vörbrÐkinge*, vorbrÐkinge, F.: nhd. Übertretung, Rechtsverletzung, Bruch (M.) (1), Verletzung, Vergehen, Verbrechen; vörquetsinge*, vorquetsinge, vorquetzunghe, F.: nhd. »Verquetschung«, Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung; vörschrȫdinge*, vorschrȫdinge, vorschrodinge, F.: nhd. Zerschneidung, Verletzung; vörsÐringe*, vorsÐringe, F.: nhd. »Verzehrung«, Verletzung, Beschädigung; ? wÐrdene***, F.: nhd. Verletzung?; ? wÐrdenisse***, F.: nhd. Verletzung?; wÐrdinge*** (2), F.: nhd. Verletzung, Verwundung; werdinne*** (2), F.: nhd. Verletzung; wunde, wonde, F.: nhd. Wunde, Verletzung
-- der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil: mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen
-- gewaltsame Verletzung: mnd. vörwundinge*, vorwundinge, F.: nhd. Verwundung, gewaltsame Verletzung
-- infolge Verletzung bewegungsunfähig machen: mnd. vörlÐmen*, vorlÐmen, sw. V.: nhd. lähmen, infolge Verletzung bewegungsunfähig machen, lahm werden
-- Verletzung der Feiertagsruhe: mnd. vÆrebrõke, virebrake, F.: nhd. Bruch (M.) (1) des Feiertags, Verletzung der Feiertagsruhe
-- Verletzung der Zucht: mnd. unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst
-- Verletzung des Friedegebotes: mnd. vrÐdebrȫke, vredebroke, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Friedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Friedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Friedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung Friedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch
-- Verletzung des Friedegebots: mnd. vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebots, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebots, Bruch (M.) (1) des Friedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Friedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

verletzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleuchten, mhd. verliuhten, ferliuhten*, verlæhten, sw. V.: nhd. »verleuchten«, beleuchten, erleuchten, leuchten, überstrahlen

verleuchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleugnen, got. af-ai-k-an 13, red. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 235,I): nhd. leugnen, fluchen, verleugnen; in-wi-d-an* 7, st. V. (5): nhd. verleugnen, für ungültig erklären

verleugnen, an. haf-n-a (1), sw. V. (2): nhd. von sich abweisen, aufgeben, verleugnen

verleugnen, ae. õ-léog‑an, st. V. (2): nhd. lügen, verleugnen, täuschen; and-sac-ian, sw. V. (2): nhd. streiten, verleugnen, verneinen; for-heal-d‑an, for-hal-d-an, for-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zurückhalten, verleugnen, abfallen von, rebellieren gegen; for-hog-ian, for-hug-ian, sw. V. (2): nhd. verleugnen, ignorieren, verachten, geringschätzen; for-léog-an, st. V. (2): nhd. sich selbst belügen, lügen, verleugnen; for-sac-an, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verleugnen, verweigern, aufgeben, verzichten auf; for-s-pre-c-an, st. V. (5): nhd. leer reden, verleugnen; líeg-n-an, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen; on-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. widerrufen, verleugnen; téo-n-cwid-ian, sw. V. (1): nhd. verleugnen, beleidigen; wi-þ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. verleugnen, ablehnen

verleugnen, afries. for-sÐk-a* 2, sw. V. (1): nhd. verleugnen

verleugnen, as. aldinon* 1, as.?, sw. V. (2): nhd. aufschieben, verbreiten, verleugnen; far‑lôgn‑ian* 7, sw. V. (1a): nhd. verleugnen; far‑mun‑an* 5, Prät.-Präs.: nhd. verleugnen, verachten; far‑sak‑an* 8, st. V. (6): nhd. zurückweisen, entsagen, verleugnen, sich lossagen

verleugnen, ahd. altinæn* 20, sw. V. (2): nhd. unbeachtet lassen, aufschieben, verleugnen, verbreiten, wegnehmen, entfernen, verzögern, hinhalten, ausbleiben; firkwedan* 9, st. V. (5): nhd. ablehnen, verwerfen, verleugnen, zurückweisen, einwenden, widerlegen; firlougnen* 28, firlougen*, firlouganen*, sw. V. (1a): nhd. verleugnen, verweigern, verneinen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, in Abrede stellen, unterlassen (V.); firneinen* 1, sw. V. (1a): nhd. verneinen, verweigern, ableugnen, verleugnen; firsagen* 10, sw. V. (1b): nhd. verleugnen, versagen, verweigern, verneinen, entschuldigen, versagen, untersagen; firsahhan* 25, firsachan, st. V. (6): nhd. leugnen, abweisen, zurückweisen, entsagen, abschwören, verweigern, verleugnen, etwas überhören, nicht beachten, absagen; firsðmen* 10, sw. V. (1a): nhd. versäumen, vernachlässigen, nicht beachten, übersehen, missachten, verleugnen; firzÆhan* 12, st. V. (1b): nhd. verweigern, versagen, ablehnen, verleugnen; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; furisagÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verschweigen, verneinen, absprechen, verleugnen, versagen, ablehnen, verhehlen; irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen; lougnen 54, louganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, verleugnen, anfechten
-- etwas verleugnen: ahd. firlougnen* 28, firlougen*, firlouganen*, sw. V. (1a): nhd. verleugnen, verweigern, verneinen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, in Abrede stellen, unterlassen (V.); gilougnen* 8, gilouganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, einer Sache widersprechen
-- jemanden verleugnen: ahd. firlougnen* 28, firlougen*, firlouganen*, sw. V. (1a): nhd. verleugnen, verweigern, verneinen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, in Abrede stellen, unterlassen (V.); firlougnÐn* 1, sw. V. (3): nhd. jemanden verleugnen, etwas verweigern, unterlassen (V.); gilougnen* 8, gilouganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, einer Sache widersprechen

verleugnen, mhd. abelougenen***, V.: nhd. »ableugnen«, verleugnen

verleugnen, mhd. gelocken, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abwenden; gelougen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abwenden; geloukenen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abwenden

verleugnen, mhd. lougenen (1), löugen, lougnen, lounen, lænen, loukenen, louken, leuken, mmfr., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abstreiten, bestreiten, widersagen, ablehnen, verneinen, widerrufen

verleugnen, mhd. verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verlougen, ferlougen*, sw. V.: nhd. leugnen, verneinen, ableugnen, verleugnen, in Abrede stellen, widerrufen; verlougenen (1), virlöugnen, virlöugenen, virlouken, virlöukenen, ferlougenen*, sw. V.: nhd. verleugnen, leugnen, verneinen, ableugnen, in Abrede stellen, widerrufen (V.)

Verleugnen, mhd. verlougenen (2), st. N.: nhd. Verleugnen, Ableugnen

verleugnen, mhd. vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von; versachen, fersachen*, sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten
-- verleugnen vor: mhd. voreverliegen*, vorverliegen, vor verliegen, foreferliegen*, st. V.: nhd. verleugnen vor

verleugnen, mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörlȫchen*, vorlȫchen, vorloychen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫchenen*, vorlȫchenen, vorlæchenen, vorlȫchnen, vorlæchnen, vorlouchenen, vorlȫnen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫgen*?, vorlȫgen, vorlȫken, vorlocken, vorloken, vorloyken, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫgenen*?, vorlȫgenen, vorlȫgnen, vorlȫkenen, vorlokenen, vorloynen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörnÐlen*, vornÐlen, verneilen, vornÆlen, vornilen, vornielen, sw. V.: nhd. zerstören, vernichten, verleugnen; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben
-- verleugnen lassen: mnd. vörlȫchen*, vorlȫchen, vorloychen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫchenen*, vorlȫchenen, vorlæchenen, vorlȫchnen, vorlæchnen, vorlouchenen, vorlȫnen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫgen*?, vorlȫgen, vorlȫken, vorlocken, vorloken, vorloyken, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫgenen*?, vorlȫgenen, vorlȫgnen, vorlȫkenen, vorlokenen, vorloynen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen

verleugnen, mnd. lȫchen, lȫken, loiken, lowken, sw. V.: nhd. in Abrede stellen, leugnen, verleugnen, jemanden Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; lȫchenen (1), loichenen, læchenen, loychenen, lȫchnen, lȫnen, loinen, loynen, sw. V.: nhd. leugnen, abstreiten, verleugnen, nicht anerkennen, jemanden einen Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; missesõken, missesÐken?, missõken, sw. V.: nhd. leugnen, bestreiten, abstreiten, verleugnen, weigern

verleugnend, mhd. lougenlich, lugenlich, Adj.: nhd. lügnerisch, wahrheitswidrig, verlogen, verleugnend; missegihtic, Adj.: nhd. verleugnend

verleugnend, mhd. verlougenende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verleugnend; verlougenlÆchen 1, ferlougenlÆchen*, Adv.: nhd. verleugnend, verräterisch

verleugnend, mnd. lȫchenbõr***, Adj.: nhd. verleugnend, lügen könnend

Verleugner, mhd. lougenÏre*, lougener, lougner, st. M.: nhd. Leugner, Verleugner, Lügner

Verleugner, mhd. verlougenÏre*, verlougener, ferlougenÏre*, st. M.: nhd. Leugner, Verleugner; verloukenÏre*, verloukener, ferloukenÏre*, st. M.: nhd. Leugner, Verleugner

Verleugner, mnd. vörsõkÏre*, vorsõker, vorsÐker, M.: nhd. Verleugner

Verleugnerin, ahd. missimahhõra* 1, missimachõra, sw. F. (n): nhd. »Schlechtmacherin«, Ableugnerin, Verleugnerin

verleugnet -- Mensch der sich selbst verleugnet, mnd. vörsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch der die Welt verachtet, Mensch der sich selbst verleugnet

verleugnet, mnd. vörlȫchenet*, vorlȫchenet, vorlȫchnet, vorlauchent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verleugnet«, abfällig, abtrünnig
Verleugnis, mhd. verlougenis*, verlougnis, ferlougenis*, st. F.: nhd. »Verleugnis«, Verleugnung; verlougnisse, verlougnus, ferlougnisse*, st. F.: nhd. »Verleugnis«, Verleugnung

Verleugnung, ahd. lougan* (1) 63, st. M. (a): nhd. Verneinung, Verleugnung, Negation

Verleugnung, mhd. abelougenunge, abeloukenunge, abloukenunge, st. F.: nhd. »Ableugnung«, Verleugnung, Verneinung; abeluoge*, abluoge, st. F.: nhd. Verleugnung

Verleugnung, mhd. lougen (3), st. N.: nhd. Leugnung, Verneinung, Verleugnung, Ablehnung, Täuschung, Leugnen, Abstreiten; lougenis, lougnis, st. N.: nhd. Verleugnung; lougenunge, st. F.: nhd. Leugnen, Verleugnung, Verneinung

Verleugnung, mhd. verlougenis*, verlougnis, ferlougenis*, st. F.: nhd. »Verleugnis«, Verleugnung; verlougnisse, verlougnus, ferlougnisse*, st. F.: nhd. »Verleugnis«, Verleugnung; vernihten (2), vernðten, fernihten*, st. N.: nhd. »Vernichten«, Vernichtung, Entsagung, Verleugnung; vernihticheit, vernihtecheit, fernihticheit*, st. F.: nhd. Vernichtung, Verleugnung; vernihtunge, fernihtunge*, vernðtunge, st. F.: nhd. »Vernichtung«, Verachtung, Geringschätzung, Verleugnung

Verleugnung, mhd. verzigenheit, ferzigenheit*, st. F.: nhd. »Verleugnung«

Verleugnung, mnd. vörlȫchinge*, vorlȫchinge, vorlæchinge, F.: nhd. Verleugnung, Ableugnung, Selbstverleugnung; vörsõke*, vorsõke, F.: nhd. Verleugnung, Ableugnung; vörsõkinge*, vorsõkinge, vorsÐkinge, F.: nhd. Leugnung, Ableugnung, Verleugnung, Nichtanerkennung, Selbstverleugnung, Verzichtleistung

Verleumden -- durch Verleumden erzürnen, mhd. verplengen, ferplengen*, sw. V.: nhd. durch Verleumden erzürnen
-- heimlich verleumden: mhd. verrðnen, verrðnen*, sw. V.: nhd. heimlich verleumden

verleumden (), mhd. ? rüchtigen, sw. V.: nhd. verleumden (?)

verleumden, germ. *hæljan, sw. V.: nhd. verleumden; *hælæn, germ.?, sw. V.: nhd. verleumden; *kwedulæn, sw. V.: nhd. verleumden

verleumden, got. an-a-qiþ-an* 1, st. V. (5), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 205, 230): nhd. verleumden, verlästern, schmähen; *bi-hai-t-an?, red. V. (1): nhd. prahlen, verleumden; fra-wræ-h-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verklagen, verdächtigen, verleumden, anzeigen; hæl-æn* 2, sw. V. (2): nhd. verleumden, betrügen, durch Betrug schädigen, schikanieren, schaden

verleumden, an. hræ-p-a, sw. V.: nhd. verleumden, rufen; hrã-p-a, sw. V. (1): nhd. verleumden; rã-g-ja, vrã-g-ja, sw. V. (1): nhd. anklagen, verleumden

verleumden, ae. for-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. erzählen, vorhersagen, prophezeien, fälschlich anklagen, verleumden; ge-hier-w-an, ge-hir-w-an, ge-hyr-w-an, ge-her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, verachten, verleumden, verurteilen; ge-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, verleumden; ge-tÚl-an, sw. V. (1): nhd. tadeln, schelten, anklagen, verleumden, verspotten, verhöhnen; hearm‑cwed-ol‑ian, hearm-cwid-ol-ian, sw. V. (2): nhd. beschimpfen, verleumden; hearm-cweþ-an, st. V. (5): nhd. verleumden; hearm‑cwid-d-ian, hearm‑cwid-ian, sw. V. (1): nhd. verleumden; hier-w-an, hir-w-an, hyr-w-an, her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, schmähen, verachten, verleumden, verurteilen; hÊl‑an, sw. V. (1): nhd. verleumden; hæl‑ian, sw. V. (2): nhd. verleumden; slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, zerbeißen, verleumden; tÚl-an, sw. V. (1): nhd. tadeln, schelten, anklagen, verleumden, verspotten, verhöhnen; tíe-n‑an (1), sw. V. (1): nhd. belästigen, ärgern, plagen, beunruhigen, erzürnen, verleumden

ver​leumden, ae. w’m-m-an, sw. V. (1): nhd. beflecken, beschädigen, zerstören, ver​leumden, schmähen, beschimpfen

verleumden, as. h’rm‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verleumden

verleumden, ahd. anafristæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden; ? bifantæn* 1, sw. V. (2): nhd. verweigern, heruntersetzen, herabsetzen?, verleumden?; biliogan* 1?, st. V. (2a): nhd. verleumden, belügen, betrügen?; biskrenken* 12, biscrenken*, sw. V. (1a): nhd. niederwerfen, schwächen, betrügen, zu Fall bringen, stürzen, sich stürzen, verleumden, Bein stellen; bisprõhhæn* 10, bisprõchæn*, bispõhhæn*, sw. V. (2): nhd. verleumden, schmähen, herabsetzen; bisprehhan* 44, bisprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, anfechten, tadeln, beschuldigen, verleumden, verschmähen, verunglimpfen, abfällig beurteilen, verurteilen, bemängeln; bisprehhæn* 2, bisprechæn*, sw. V. (2): nhd. »besprechen«, verleumden, herabsetzen, raunen, denunzieren; bizÆhan* 25, st. V. (1b): nhd. beschuldigen, bezichtigen, verleumden; firleidæn* 2, sw. V. (2): nhd. verleumden, anklagen, beschuldigen; giunliumunthaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, ruchbar machen, beschulgigen, vorwerfen; giunliumuntæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, berüchtigt machen, in schlechten Ruf bringen; harmÐn* 2?, sw. V. (3): nhd. beleidigen, verleumden, Leid zufügen; harmisæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleumden, beleidigen, misshandeln, Unrecht zufügen; hintarkæsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, jemanden verleumden; hintarsprõhhæn* 3, hintarsprõchæn*, sw. V. (2): nhd. verleumden, jemanden verleumden; intlÆhhisæn* 5, intlÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. übersehen, verbergen, verleumden, sich verstellen, unbemerkt lassen; intsagÐn 22, insagÐn, sw. V. (3): nhd. verteidigen, entschuldigen, rechtfertigen, verleumden, abschwören, entsagen, verfluchen, opfern; leidæn* 17, sw. V. (2): nhd. schelten, anklagen, anschuldigen, zurückweisen, verleumden, verabscheuen; meldÐn 28, sw. V. (3): nhd. »melden«, anzeigen, verraten (V.), verleumden, offenbaren, anklagen; ubilkæsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, Böses reden; unliumunthaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, zum Vorwurf machen, vorwerfen; unliumuntæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleumden, berüchtigt machen, in schlechten Ruf bringend
-- jemanden verleumden: ahd. hintarkæsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, jemanden verleumden; hintarsprõhhæn* 3, hintarsprõchæn*, sw. V. (2): nhd. verleumden, jemanden verleumden

Verleumden, mhd. abebrÐchen, st. N.: nhd. Verleumden

verleumden, mhd. abebrechen (2), sw. V.: nhd. abbrechen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, verleumden, stabbrechen, abpflücken, abreißen, abrupfen

verleumden, mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

verleumden, mhd. afterkæsen, sw. V.: nhd. verleumden, üble Nachrede führen; aftersprechen, st. V.: nhd. verleumden, übel nachreden; anebotwÏren*, ane botwarn, sw. V.: nhd. verleumden, vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen; aneliegen, anliegen, abe liegen, st. V.: nhd. »anlügen«, lügen, Lügenhaftes sagen, betrügen, verleumden; begenagen, begnagen, st. V.: nhd. benagen, totbeißen, anfallen, angreifen, anfeinden, verleumden; begewaltigen, begewaltegen, sw. V.: nhd. gefährden, bedrohen, verleumden; beliegen, st. V.: nhd. belügen, unwahre Dinge sagen, verleumden; beligen, st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden; berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; berüchtigen*, berüchtegen, sw. V.: nhd. »berüchtigen«, verleumden; besagen (1), sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden; betraben, sw. V.: nhd. ereilen?, verleumden

Verleumden, mhd. afterklaffen, st. N.: nhd. Nachreden, Verleumden

Verleumden, mhd. botwaren* (2) 1, botwarn, st. N.: nhd. Verleumden, Verleumdung

verleumden, mhd. botwÏren, botwaren*, botwarn, butwaren*, butwarn, sw. V.: nhd. schmähen, verleumden
-- verleumden bei: mhd. betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

verleumden, mhd. hinderklaffen (1), hinderkleffen, sw. V.: nhd. hinter dem Rücken reden, verleumden; hinderkæsen, sw. V.: nhd. verleumden, übel nachreden; hinderreden (1), sw. V.: nhd. übel nachreden, verleumden, üble Nachrede führen; hindersnÆden, st. V.: nhd. von hinten schneiden, ehrabschneiden, verleumden, betrügen; hindersprechen, st. V.: nhd. übel nachreden, verleumden

Verleumden, mhd. hinderklaffen (2), st. N.: nhd. »Verleumden«

verleumden, mhd. lügenstrõfen, sw. V.: nhd. »Lügen strafen«, der Lüge zeihen, verleumden; mõsegen, mõsgen, sw. V.: nhd. verleumden, beflecken; nõchreden, nõch reden, sw. V.: nhd. nachreden, Übles nachreden, verleumden

verleumden, mhd. smetzen, sw. V.: nhd. laut essen, schmatzen, schwätzen, verleumden

verleumden, mhd. võren (1), fõren*, sw. V.: nhd. feindlich trachten nach, nachstellen, Böses im Sinn haben, gefährden, streben, trachten, trachten nach, auf etwas achten, fürchten, bedrohen, angreifen, nachspionieren, suchen, herausfinden, verleumden, achten auf, sich bemühen um; velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; verbalmunden, ferbalmunden*, sw. V.: nhd. mit üblem Leumund versehen (V.), für betrügerisch erklären, verleumden; verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; verklaffen, ferklaffen*, sw. V.: nhd. »verklaffen«, verschwätzen, verraten (V.), verleumden; verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden; verleiden (2), sw. V.: nhd. anklagen, verleumden; verlemden, verliumden, ferlemden*, sw. V.: nhd. in üblen Ruf bringen, verleumden; verliegen, vorliegen, ferliegen*, st. V.: nhd. »verlügen«, lügen über, verleumden; verliumunden, ferliumunden*, verliumden, verliumen, sw. V.: nhd. in üblen Ruf bringen, verleumden; verliuten, verlðten, ferliuten*, sw. V.: nhd. verläuten, verlautbaren, verkündigen, nennen, in üblen Ruf bringen, verleumden; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; zuoklünzen***, V.: nhd. zublasen, verleumden

verleumden, mnd. achterklappen, sw. V.: nhd. afterreden, verleumden, Übles nachreden; achterkolsen, sw. V.: nhd. verleumden, Übles nachreden; achterkȫpen*, achterkæpen, sw. V.: nhd. verleumden; achterkæsen, sw. V.: nhd. afterreden, verleumden, nachreden; achterrÐden (1), sw. V.: nhd. nachreden, Übles nachreden, verleumden; achtersprÐken, st. V.: nhd. afterreden, verleumden; achterwaschen***, mnd, sw. V.: nhd. verleumden; anegÐven* (1), angÐven, st. V.: nhd. angeben, aufzählen, berichten, melden, anraten, anzeigen, verleumden, aufhören, aufgeben, zum Verkauf geben; bakwaschen***, sw. V.: nhd. verleumden; bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen; bedrõgen (1), bedragen, bedrÐgen, st. V.: nhd. betragen, anklagen, verleumden, überführen, beschmutzen, ertragen (V.); beklaffen, sw. V.: nhd. anschuldigen, beschuldigen, verleumden; beklappen, sw. V.: nhd. anschuldigen, beschuldigen, verleumden; beklicken, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beklecksen, beflecken, Ehre eines anderen beflecken, falsch anschuldigen, verleumden; beklickeren (1), sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beklecksen, beflecken, Ehre eines anderen beflecken, falsch anschuldigen, verleumden; belÐgen (1), belêgen, st. V.: nhd. belügen, verleumden; belðden, belðten, sw. V.: nhd. verlauten, mitteilen, laut werden lassen, verleumden; beröchten, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, in Verruf bringen, verleumden; beröchtigen, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; berüchten, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, in Verruf bringen, verleumden; berüchtigen, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; beseggen (1), besegken, besekken, besegen, sw. V.: nhd. »besagen«, beschuldigen, anklagen, verleumden, ausstechen, verkünden, behaupten, bereden, entscheiden, schlichten, richten; besmitten, sw. V.: nhd. bewerfen, beflecken, besudeln (Ruf), verleumden; besmittigen, sw. V.: nhd. bewerfen, beflecken, besudeln (Ruf), verleumden; besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen; dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften; entröchten, sw. V.: nhd. in schlechten Ruf bringen, beschelten, verleumden; entröchtigen, sw. V.: nhd. in schlechten Ruf bringen, beschelten, verleumden; entrüchten, entruchten, sw. V.: nhd. in schlechten Ruf bringen, beschelten, verleumden; entrüchtigen, entruchtigen, sw. V.: nhd. in schlechten Ruf bringen, beschelten, verleumden

verleumden, mnd. ðtdrõgen*, ðtdragen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; ðtdrÐgen*, ðtdregen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; vörargeren*, vorargeren, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern; vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; vörklicken*, vorklicken, sw. V.: nhd. verleumden, anschwärzen, fälschlich beschuldigen, verklagen; vörlÐmæden*, vorlÐmæden, vorlÐmoden, sw. V.: nhd. verleumden, in schlechten Ruf bringen; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken; vörspishȫden*, vorspishȫden, vorspitzhoden, sw. V.: nhd. anschwärzen, verleumden; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörungelimpen*, vorungelimpen, vorunglimpen, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schlecht machen, Ehre abschneiden, in schlechten Ruf bringen, verleumden; vörunlimpen*, vorunlimpen, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schlecht machen, Ehre abschneiden, in schlechten Ruf bringen, verleumden; vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

verleumden, mnd. hinderkæsen, sw. V.: nhd. verleumden; ? kletten***, V.: nhd. verleumden?; klicken, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg); klickeren*, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, verleumden, mit Lehm arbeiten

verleumden, mnd. lÐden (2), leiden, sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden; mÐrsamenen*, mÐrsammen, mersammen, sw. V.: nhd. verleumden, zu Unrecht beschuldigen; nõklappen (1), nõchklappen*, sw. V.: nhd. nachklappen, hinterherfolgen, verleumden, als üble Folge hinterherkommen; nõrÐden, nõchrÐden*, nareden, sw. V.: nhd. »nachreden«, verleumden, schlecht über jemanden sprechen; ærenblõsen*** (1), sw. V.: nhd. einflüstern, verleumden; ærestÐken*, ærstÐken, sw. V.: nhd. ohrenblasen, einflüstern, verleumden; ȫvelschelden (1), st. V.: nhd. verleumden; ȫvelsprÐken, st. V.: nhd. beschimpfen, beleidigen, verleumden, fluchen; ȫverdichten, æverdichten, averdichten, sw. V.: nhd. verleumden, nachsagen, andichten, Verleumdungen verbreiten, über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten; ȫverseggen, æverseggen, overseggen, sw. V.: nhd. besprechen, vereinbaren, verleumden, übel nachsagen, übel nachreden, anschuldigen, beschuldigen, bezichtigen, fälschlich bezichtigen; ȫversprÐken, æversprÐken, st. V.: nhd. besprechen, beraten (V.), verhandeln, mitteilen, verkünden, verleumden, nachsagen, unterstellen, anklagen, beschuldigen; plücketungen, plüktungen, sw. V.: nhd. eine Aussage zerreden, nachträglich in Frage stellen, verleumden; rüchtigen (1), röchtigen, sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen
-- heimlich verleumden: mnd. ærenrðnen***, sw. V.: nhd. »ohrraunen«, in die Ohren raunen, heimlich verleumden, einflüstern; ærerðnen*, ²rrðnen, sw. V.: nhd. »ohrraunen«, in die Ohren raunen, heimlich verleumden, einflüstern

verleumden, mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; smõden, smadden, sw. V.: nhd. schmähen, verschmähen, lästern, verleumden, verweigern, tadeln, schelten; snacken (1), sw. V.: nhd. sprechen, reden, klatschen, besonders viel Unnützes reden, plaudern, verleumden, üble Nachrede verbreiten, schwatzen

verleumden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verleumden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verleumdend, mhd. afterkæsende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verleumdend

verleumdend, mhd. liumundic***, Adj.: nhd. verleumdend

verleumdend, mhd. verliumundic***, ferliumundic***, Adj.: nhd. verleumdend

verleumdend, mnd. vlisterich***, Adj.: nhd. flüsternd, verleumdend; vörvolgÏrisch***, Adj.: nhd. verfolgend, verleumdend, Verfolger betreffend

Verleumder, ae. hearm‑cweþ‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verleumder; hysp‑end, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verleumder; téo-n-ere, st. M. (ja): nhd. Verleumder

Verleumder, ahd. anafristõri* 1, st. M. (a, ja): nhd. Verleumder; bisprõhho* 3, bisprõcho*, sw. M. (n): nhd. Heuchler, Verleumder, Neider, Widersacher, doppelzüngiger Mensch; bisprehho 4, bisprecho*, sw. M. (n): nhd. Verleumder, Kläger, Nörgler?; kallõri 8, st. M. (ja): nhd. Schwätzer, Vielredner, Schelter, Verleumder; lastarõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verleumder, Anschuldiger, Verschmäher; rðnõri 12, st. M. (ja): nhd. »Rauner«, Flüsterer, einer der raunt, einer der murmelt, Verleumder, Murrender; unliumuntõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verleumder

Verleumder, mhd. abebrechÏre, abebrecher, õbrecher, abbrechÏre, õbrechÏre, õprechÏre, abprechÏre, st. M.: nhd. Abbrecher, Räuber, Verleumder, Verbrecher, Betrüger; afterkæsÏre, afterkæser, st. M.: nhd. Verleumder; aftersprechÏre, st. M.: nhd. Verleumder; bÆsprechÏre*, bÆsprecher, st. M.: nhd. Verleumder; bÆzunge, st. F.: nhd. Doppelzunge, Verleumderzunge, Verleumder; botwarÏre 1 und häufiger?, botwarer, st. M.: nhd. Verleumder, Verschmäher; botwÏre, st. M.: nhd. Verleumder, Schmäher

Verleumder, mhd. balredÏre*, balreder, st. M.: nhd. »Verleumder«

Verleumder, mhd. hinderkleffÏre*, hinderkleffer, st. M.: nhd. Verleumder; hinderkæsÏre*, hinderkæser, st. M.: nhd. Verleumder; hinderredÏre*, hinderreder, st. M.: nhd. Verleumder; hindersprechÏre*, hindersprecher, st. M.: nhd. Verleumder; itwÆzÏre, st. M.: nhd. Verleumder; kõtspreche, sw. M.: nhd. »Schlechtsprecher«, Verleumder, Lästermaul; klapperÏre*, klepperÏre*, klapperer, klepperer, st. M.: nhd. »Klapperer«, Schwätzer, Verleumder

Verleumder, mhd. lügenÏre, lügener, lügenõre, lugenÏre, lugenõre, lugener, lügner, st. M.: nhd. Lügner, Angeber, Schwindler, Verleumder; lügentihtÏre*, lügentihter, st. M.: nhd. »Lügendichter«, Verleumder; mÏresagÏre, mÏrsager, st. M.: nhd. »Märensager«, Schwätzer, Verleumder, Verbreiter von neuen Gerüchten; nõchklaffÏre*, nõchklaffer, st. M.: nhd. »Nachklaffer«, Verleumder; nõchredÏre*, nõchreder, st. M.: nhd. »Nachreder«, Verleumder; nõchsprechÏre*, nõchsprecher, st. M.: nhd. »Nachsprecher«, Verleumder; nÆtspottÏre, nÆtspotter*, st. M.: nhd. »Neidspötter«, Verleumder; rðnÏre, rðner, st. M.: nhd. Rauner, Zuflüsterer, Verleumder

Verleumder, mhd. sagÏre*, sager, seger, st. M.: nhd. »Sager«, Erzähler, Ankläger, Schiedsmann, Verleumder, Schwätzer, Angeber, Gedichtleser; smetzÏre*, smetzer, st. M.: nhd. Schwätzer, Verleumder; trügenÏre, trugenÏre, trügener, trugener, trügner, trugner, truogenõre, truogener, trðgenõre, trðgener, drugener, st. M.: nhd. Betrüger, Heuchler, Verführer, Verleumder

Verleumder, mhd. trühselÏre***, M.: nhd. »Verleumder«

Verleumder, mhd. valschÏre, velschÏre, velscher, falschÏre*, felschÏre*, felscher*, st. M.: nhd. »Falscher«, Treuloser, Verleumder, Betrüger, Fälscher, Falschmünzer, Irrlehrer, Ketzer; velschelÏre, felschelÏre*, st. M.: nhd. Verleumder; versagÏre*, versager, fersagÏre*, st. M.: nhd. »Versager«, Verleumder; vürebringÏre*, vürbringer, fürbringÏre*, fürbringer*, st. M.: nhd. »Fürbringer«, Zeuge, Angeber, Verleumder; züngelÏre, st. M.: nhd. »Züngler«, Schwätzer, Verleumder; zungenklaffÏre, st. M.: nhd. Schwätzer, Verleumder; zuoklünzÏre*, zuoklünzer, st. M.: nhd. Zubläser, Verleumder; zuopfÆfÏre*, zuophÆfer, st. M.: nhd. »Zupfeifer«, Zuflüsterer, Verleumder
-- heimlicher Verleumder: mhd. winkelslange, sw. M.: nhd. »Winkelschlange«, heimtückische Schlange, heimlicher Verleumder

Verleumder, mnd. achterklappÏre, achterklepper, M.: nhd. Verleumder; achterkleppÏre*, achterklepper, M.: nhd. Verleumder; achterkolsÏre*, achterkolser, M.: nhd. Verleumder; achterkȫpÏre*, achterkæper, M.: nhd. Verleumder; achterkæsÏre*, achterkæser, M.: nhd. Verleumder; achterrÐdÏre*, achterrÐder, M.: nhd. Verleumder, Ohrenbläser, Nachsager; achterrÐdenÏre*, achterrÐdner, M.: nhd. Verleumder, Ohrenbläser, Nachsager; achtersprÐkÏre*, achtersprÐker, M.: nhd. Verleumder; achterwaschÏre*, achterwascher, M.: nhd. Hinterkläffer, Verleumder; achterweschÏre*, achterwescher, M.: nhd. Hinterkläffer, Verleumder; anebringÏre*, anbringer, M.: nhd. »Anbringer«, Angeber, Verleumder, Denunziant; bakwaschÏre, bakwascher, M.: nhd. Verleumder; beklappÏre*, beklapper, M.: nhd. Ankläger, Verleumder; beröchtÏre*, beröchter, M.: nhd. Verleumder, Gerüchte Verbreitender; berüchtÏre*, berüchter, M.: nhd. Verleumder, Gerüchte Verbreitender; dichtÏre*, dichter, dichtere, M.: nhd. Schreiber, Verfasser, Urheber, Erfinder, Lügner, Verleumder; dichtiger, (subst. Adj.=)M.: nhd. »Dichter«, Lügner, Verleumder

Verleumder, mnd. gÐtelȫgen, M.: nhd. »Lügengießer«, Gießlügen?, Verleumder, Ausstreuer von Lügen; klaffÏre*, klaffer, klaffere, M.: nhd. Schwätzer, Verleumder, Vielreder; klappÏre* (1), klapper, M.: nhd. Schwätzer, Verleumder, Plapperer; kleffÏre*, kleffer, M.: nhd. Schwätzer, Verleumder, Gerüchtemacher; kleffÏretunge*, kleffertunge, F.: nhd. böse Zunge, Verleumder; kleppÏre* (1), klepper, M.: nhd. Schwätzer, Verleumder, Plapperer; klickÏre*, klicker, mnd.?, M.: nhd. Maurer, Verleumder; klickstÐn, mnd.?, M.: nhd. Dreckstein, Verleumder, Anschwätzer; klikstÐn, klikstein, M.: nhd. Verleumder, Ehrabschneider

Verleumder, mnd. nõklappÏre*, nõchklappÏre*, nõklapper, M.: nhd. Nachkläffer, Verleumder; nõkleffÏre*, nõchkleffÏre*, nõkleffer, M.: nhd. Nachkläffer, Verleumder; nõredÏre, nõchredÏre*, nõrÐder, nareder, M.: nhd. »Nachreder«, Verleumder; ærenblõsÏre*, ærenblõser, M.: nhd. Verleumder, Einflüsterer; ærenblÐsÏre*, ærenblÐser, M.: nhd. Verleumder, Einflüsterer; ærendrÐgÏre*, ærendrÐger, ærendreygher, M.: nhd. Verleumder, von einem Ohr zum andern Tragender; ærenkleffÏre*, ærenkleffer, M.: nhd. Verleumder, anderen etwas Einflüstender; ȫvelsprÐkÏre*, ȫvelsprÐker, M.: nhd. Verleumder; ȫverseggÏre*, ȫversegger, æversegger, oversegger, M.: nhd. Aufseher im Lüneburger Salzbergwerk, Aufseher (über Bauarbeiten wie Schöpfen), Verleumder
Verleumder, mnd. schantdichtÏre*, schantdichter, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften, Verleumder; schantvleckÏre*, schantflecker, M.: nhd. jemand der jemandes Ehre besudelt, Verleumder, Schandmaul; schendÏre*, schender, M.: nhd. »Schänder«, Verleumder, Lästerer, einen Anderen öffentlich in Unehre Bringender; seggÏre*, segger, sÐger, M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer; spÐhÐgÏre*, spÐhÐger, M.: nhd. Angeber, Verleumder; treppendrÐgÏre*, treppendreger, mnd.?, F.: nhd. »Treppenträger«, Verleumder, Fuchsschwänzer

Verleumder, mnd. vÐleklaffÏre*, vÐleklaffer, vÐlklaffer, M.: nhd. Verleumder; vlisterÏre*, vlisterÐre, vlisterer, M.: nhd. Flüsterer, Einflüsterer, Ohrenbläser, Schmeichler, Verleumder; vörklickÏre*, vorklicker, M.: nhd. Verleumder, Verräter; vörlȫmedÏre*, vorlȫmder, M.: nhd. Verleumder; vörnÐdÏre*, vornÐder, vorneder, M.: nhd. Erniedriger, Schmäher, Ehrabschneider, Verleumder; vörrõdÏre*, vorrõder, vorrader, M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter; vörrÐdÏre* (1), vorrÐder, verrÐtere, M.: nhd. Verräter, falscher Ratgeber, Verleumder, Attentäter, Schuft, Schurke; vörrÐdÏre* (2), vorrÐder, vorredder, mnd.?, M.: nhd. Tadler, Verleumder; vörvolgÏre*, vorvolger, vorvolgere, M.: nhd. Nachfolger, Rechtsnachfolger, Ausführer, Durchführer, Verfolger, Bedränger, Verleumder, Bedrücker, Widersacher; waschevat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalg, geschwätziger Mensch, Verleumder; waschvat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalge, geschwätziger Mensch, Verleumder

verleumder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verleumderin, got. dia-bul-a* 1, st. F. (æ): nhd. Verleumderin

Verleumderin, mhd. aftersprechÏrissinne, F.: nhd. Verleumderin

Verleumderin, mhd. trühselÏrinne*, trühselÏrin*, trühselerin, st. F.: nhd. Verleumderin, Ehrabschneiderin

Verleumderin, mnd. klaffÏrische***, klaffersche***, F.: nhd. Schwätzerin, Verleumderin, Schmeichlerin

Verleumderin, mnd. vörvolgÏrische*, vorvolgersche, F.: nhd. Verleumderin

verleumderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verleumderisch, got. *ag-l-ait-i-wáur-d-s, Adj. (a): nhd. verleumderisch, schändlich

verleumderisch, an. tung-u-skãŒ-r, Adj.: nhd. mit böser Zunge, verleumderisch

verleumderisch, ae. bÏc‑sli-t‑ol, Adj.: nhd. verleumderisch; ge‑tyng-e, Adj.: nhd. fließend, beredt, höflich, geschwätzig, verleumderisch; hearm-cwed-ol, hearm-cwid-ol, Adj.: nhd. verleumderisch; s-prÚ-c‑ful, Adj.: nhd. geschwätzig, verleumderisch; wræ-h-t‑spi-t‑el, Adj.: nhd. »rügespeiend«, verleumderisch

verleumderisch, mhd. hinderrede (2), Adj.: nhd. verleumderisch

verleumderisch, mhd. lügelich, luglich, lugelich, Adj.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆche, luglÆche, lugelÆche, Adv.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch

verleumderisch, mhd. valsch (1), vals, velsch, falsch*, felsch*, Adj.: nhd. falsch, treulos, heimtückisch, betrügerisch, trügerisch, verleumderisch, unehrenhaft, unredlich, unehrlich, unrecht, unrechtmäßig, böse, schlimm, schlecht, unecht, unwahrhaft, nachgemacht, unrichtig, irrig; verkÐrlich, ferkÐrlich*, Adj.: nhd. »verkehrlich«, verkehrt, ungeziemend, falsch, verleumderisch; verkÐrlÆche, ferkÐrlÆche*, Adv.: nhd. »verkehrlich«, verkehrt, ungeziemend, falsch, verleumderisch; zÆhlÆchen, Adv.: nhd. »zeihlich«, in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt, verleumderisch

verleumderisch, mnd. achterrüggich, Adj.: nhd. hinterrücks handelnd, verleumderisch; bȫsrüchtich***, Adj.: nhd. verleumderisch
verleumderisch, mnd. klaffÏrisch***, Adj.: nhd. schwätzerisch, verleumderisch

verleumderisch, mnd. lȫgentõlisch*, lȫgentõlsch, Adj.: nhd. lügenhaft, verleumderisch; ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

verleumderisch, mnd. sprÐke (2), Adj.: nhd. beredt, freundlich, leutselig, zungenfertig, verleumderisch

verleumderisch, mnd. vörgiftich*, vorgiftich, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆk***, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆken*, vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftigen* (2), vorgiftigen, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; ? vðlwærdich*, vðlwordich, Adj.: nhd. verleumderisch?

verleumderisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verleumderische -- schmähende verleumderische Äußerung, mnd. smÐrÐde, smÐrede, F.: nhd. Schmährede, schmähende verleumderische Äußerung

verleumderische -- über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten, mnd. ȫverdichten, æverdichten, averdichten, sw. V.: nhd. verleumden, nachsagen, andichten, Verleumdungen verbreiten, über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten

verleumderische -- verleumderische Geschichte, mhd. hindermÏre, st. N.: nhd. verleumderische Geschichte

verleumderische -- verleumderische Nachrede, mnd. bakrÐde, F.: nhd. verleumderische Nachrede; bakwært, N.: nhd. verleumderische Nachrede, Verleumdung, Wort das man hinter jemandes Rücken spricht

verleumderischer -- verleumderischer Höfling, mhd. hovebelle, hofebelle*, sw. M.: nhd. »Hofbeller«, Beller am Hofe, verleumderischer Höfling, Hofschranze

verleumderischer Weise (F.) (2), mnd. bȫsrüchtigen, bæsruchtigen, Adv.: nhd. verleumderischer Weise (F.) (2)

Verleumderzunge, mhd. bÆzunge, st. F.: nhd. Doppelzunge, Verleumderzunge, Verleumder

verleumdet -- übel verleumdet, mhd. versprochen (1), fersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versprochen«, übel verleumdet, verrufen

verleumdet -- verleumdet werden, mnd. achterhȫren, sw. V.: nhd. verleumdet werden, verlachen, bespotten, foppen

verleumdet, ahd. unliumunthaft 2, Adj.: nhd. verleumdet, angeschuldigt, schmachvoll, schimpflich; unliumunthaftÆg* 1, Adj.: nhd. verleumdet, üblen Rufes, verrufen, schmachvoll

verleumdet, mhd. anerÏtic*, anrÏtec, Adj.: nhd. »anrätig«, verraten (Adj.), verleumdet

verleumdet, mhd. gevratet, gevrat, gefratet*, gefrat*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verleumdet, bescholten

verleumdet, mhd. mõseget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befleckt, verleumdet

verleumdet, mhd. verliumundet, verliumdet, verliumet, ferliumundet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verleumdet«, in schlechtem Ruf stehend, in gutem Ruf stehend, berühmt

Verleumdung, germ. *hæla, Sb.: nhd. Verleumdung; *mer-, Sb.: nhd. Verleumdung; *waiamÐr-, *waiamÚr‑, germ.?, Sb.: nhd. Blasphemie, Verleumdung

Verleumdung, got. bi-ræ-d-ein-s 4=3, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Murren, Verleumdung

Verleumdung, an. hræ-p, Sb.: nhd. Verleumdung, Gerücht; ræ-g, v-ræ-g, st. N. (a): nhd. Streit, Zank, Verleumdung

Verleumdung, ae. ge‑sli-t, st. N. (a): nhd. Zerreißung, Riss, Biss, Verleumdung; hearm (1), st. M. (a): nhd. Harm, Leid, Kummer, Schaden, Beleidigung, Verleumdung; hearm‑cwed-ol‑n’s‑s, hearm-cwed-ol-n’s, hearm-cwid-ol-n’s‑s, hearm-cwid-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Beschimpfung, Verleumdung; hearm‑s‑prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. Beschimpfung, Verleumdung; hæl, st. N. (a): nhd. Verleumdung; hæl‑ti-h-t‑e, sw. F. (n): nhd. Verleumdung; ierm‑t‑u, ierm-þ-u, irm-t-u, irm-þ-u, yrm-t-u, yrm-þ‑u, erm-t-u, erm-þ‑u, eorm-t-u, eorm-þ‑u, st. F. (æ): nhd. Armut, Elend, Krankheit, Verbrechen, Verleumdung, Schmach; on-scy-t-e, st. M. (i): nhd. Angriff, Verleumdung

Ver​leumdung, ae. smer, M., F., N.: nhd. Spott, Hohn, Schmerz, Lästerung, Ver​leumdung, Erniedrigung, Schande

Verleumdung, ae. tÚl (1), tõl, F.: nhd. Tadel, Vorwurf, Verleumdung, Lästerung; *ti-h-t‑e, sw. F. (n): nhd. Verleumdung; wræ-h‑t, st. F. (i): nhd. Tadel, Verleumdung, Anklage, Fehler, Sünde, Streit, Zorn, Zank, Beleidigung, Unglück, Elend

Verleumdung, anfrk. ischrab-o* 1, anfrk.?, Sb.: nhd. Verleumdung; la-st-er* 2, st. M. (a): nhd. Verleumdung, Schmähung, Lästerung
-- lügnerische Verleumdung: anfrk. soli-strab-o* 1, anfrk.?, Sb.: nhd. lügnerische Verleumdung

Verleumdung, as. bi‑s‑prõ‑k‑i* 1, st. N.? (ja), st. F.? (i): nhd. Verleumdung

Verleumdung, ahd. bisprõhha* 22, bisprõcha, bispõhha* (?), st. F. (æ): nhd. Verleumdung, üble Nachrede, Missgunst, Ärgernis, Heuchelei, Kränkung; bisprõhhÆ* 2, bisprõchÆ, st. F. (Æ): nhd. Verleumdung, Beschimpfung, Herabsetzung; bisprõhhida* 7, bisprõchida, st. F. (æ): nhd. Verleumdung, Missgunst, üble Nachrede; bisprõhhunga* 1, bisprõchunga*, st. F. (æ): nhd. Verleumdung, Herabsetzung; dansunga* 1, st. F. (æ): nhd. Schmähung, Verleumdung; giflos* 1, Sb.: nhd. Geflüster, Verleumdung; giskentida* 2, giscentida, st. F. (æ): nhd. Verleumdung, Schändung, Beschämung, Verlegenheit; harmisæd 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verleumdung, falsche Beschuldigung; harmisunga 1, st. F. (æ): nhd. Verleumdung, Unglück, Elend; harmkwiti* 1, harmquiti*, st. M. (i): nhd. Beleidigung, Schmährede, Verleumdung; ischrabo* 1, ahd.?, Sb.: nhd. Verleumdung; rðnezzunga* 4, st. F. (æ): nhd. Murren, Flüstern, Murmeln, Verleumdung; skelta 33, scelta, st. F. (æ): nhd. Schelte, Lästerung, Schmähung, Beschimpfung, Verwünschung, Verleumdung; unliumunt 13, st. M. (a): nhd. böser Ruf, böser Leumund, Verleumdung, üble Nachrede, Vorwurf, Schande, Ruhmlosigkeit
-- lügnerische Verleumdung: ahd. solistrabo* 1, ahd.?, Sb.: nhd. lügnerische Verleumdung

Verleumdung, mhd. abeziehunge, st. F.: nhd. »Abziehung«, Abziehen, Verleumdung; afterkæse*, afterkãse, st. N.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung; afterrede, st. F.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung; aftersnit, st. M.: nhd. Verleumdung; afterspil, st. N.: nhd. »Nachspiel«, Verleumdung; aftersprõche, st. F.: nhd. Nachrede, Verleumdung, üble Nachrede; afterwort, st. N.: nhd. Nachrede, Verleumdung; beredunge, st. F.: nhd. »Beredung«, Verabredung, Beilegung, Verleumdung, Beweisverfahren, Beweismittel, Beweis, Rechtfertigung, Vereinbarung, Vertrag, Beweisführung, Verteidigung, Entschuldigung; bisprõche, bÆsprõche, pÆsprõche, bÆsprÏche, pÆsprÏche, st. F.: nhd. Gerede, Verleumdung, üble Nachrede; bÆsprÏche (1), st. N.: nhd. Verleumdung, üble Nachrede; bÆsprõchede, st. F.: nhd. Verleumdung, üble Nachrede; botwar, sw. F.: nhd. Falschaussage, Schmähung, Verleumdung; botwaren* (2) 1, botwarn, st. N.: nhd. Verleumden, Verleumdung; botwarÆe, st. F.: nhd. Verleumdung; bðten (2), st. N.: nhd. Beute (F.) (1), Handeln, Geschäftigkeit, Freigiebigkeit, Streit, Verleumdung, Wüten; dansunge, st. F.: nhd. Schmähung, Verleumdung, böse Rede; entziehunge*, enziehunge, st. F.: nhd. »Entziehung«, Verleumdung; ergerunge, argerunge, st. F.: nhd. »Ärgerung«, Verschlechterung, Ärgernis, Aufforderung, Aufgebot, Schade, Schaden, Verleumdung, Verführung

Verleumdung, mhd. hindergekãse*, hindergekæse, st. N.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung; hinderkæse*, hinderkãse, st. N.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung; hinderkæsunge, st. F.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung; hinderrede (1), st. F.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung, Murren; hinderreden (2), st. N.: nhd. Verleumdung; hindersprõche, st. F.: nhd. üble Nachrede, Verleumdung; houbetluc 2, st. M.: nhd. »Hauptlüge«, schwere Lüge, Verleumdung; kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; klaf, klapf, st. M., st. F.: nhd. Knall, Krach, Geschwätz, Erzählung, Verleumdung, Spalte, Riss; klaffe (1), st. F., sw. F.: nhd. Schwatzen, Geschwätz, Verleumdung, Klapper; kleffe, st. F., sw. F.: nhd. Schwatzen (N.), Geschwätz, Verleumdung, Klapper

Verleumdung, mhd. liumundicheit***, st. F.: nhd. Verleumdung; luc, st. M.: nhd. Lug, Lüge, Verleumdung; lügene, lügen, lugene, lugen, lugne, logene, st. F.: nhd. Lüge, Verleumdung; melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis; nõchrede, næchrede, st. F.: nhd. »Nachrede«, üble Nachrede, Verleumdung, Duplik, Nachwort, Wiederholung

Verleumdung, mhd. schelte (1), st. F.: nhd. Schelte, Scheltwort, Schmähung, Tadel, Beschimpfung, Verleumdung

Verleumdung, mhd. verkÐret (3), ferkÐret*, st. F.: nhd. Verleumdung; verliumundicheit*, verliumundecheit, st. F.: nhd. Verleumdung; vermÏrunge, fermÏrunge*, st. F.: nhd. schlechter Ruf, Verleumdung

Verleumdung, mnd. achterklacht, M.: nhd. Nachrede, Verleumdung; achterklap, M.: nhd. Schlag auf das Hinterteil, Nackenschlag, Schlag von hinten, Schlag der hinten nachkommt, böse Folge, üble Nachrede, Verleumdung; achterklappÏrÆe*, achterklapperÆe, F.: nhd. Verleumdung; achterklappinge, F.: nhd. Verleumdung; achterkȫpinge, F.: nhd. Verleumdung; achterkæsÏrÆe*, achterkæserÆe, achterkoserie, F.: nhd. Afterrede, Verleumdung; achterkæsinge, achterkosinge, F.: nhd. Afterrede, Verleumdung; achterlȫgene, achterlogene, F.: nhd. Verleumdung; achterrÐden (2), achterrÐdent, N.: nhd. Nachreden (N.), Nachrede, Verleumdung; achtersprõke, F.: nhd. Nachrede, Afterrede, Verleumdung, böse Nachrede, böswillige Nachrede, Kränkung; achtersprÐke, F.: nhd. Nachrede, Afterrede, Verleumdung, böse, böswillige Nachrede, Kränkung; bakwært, N.: nhd. verleumderische Nachrede, Verleumdung, Wort das man hinter jemandes Rücken spricht; beklickeren (2), beklickerent, N.: nhd. Beschmutzung, Verleumdung; belðdinge, F.: nhd. Verleumdung; entröchtinge, F.: nhd. Verleumdung; entröchtiginge, F.: nhd. Verleumdung; entrüchtinge, entruchtinge, F.: nhd. Verleumdung

Verleumdung, mnd. hinderkæsinge, F.: nhd. Verleumdung; inblõsinge, inblasinge, F.: nhd. Einblasung, Eingebung, göttliche Eingebung, Einflüsterung, Verleumdung, Ohrenbläserei, Blähung; ? klettinge, F.: nhd. Verleumdung?
-- schwere Verleumdung: mnd. hȫvetlȫge, F.: nhd. schwere Verleumdung

Verleumdung, mnd. nõklappen* (2), nõchklappen*, nõklappent, N.: nhd. Verleumdung; ærenblõsen (2), ærenblasent, N.: nhd. Einflüsterung, Verleumdung; ærenblõsunge, F.: nhd. Verleumdung; ȫvelschelden (2), N.: nhd. Verleumdung; ȫverdichten, ȫverdichtent, N.: nhd. Verleumdung; ȫversõge, æversõge, ²versõge, F.: nhd. Anschuldigung, üble Nachrede, Verleumdung, Bezichtigung; ȫverseggen, æverseggen, N.: nhd. Verleumdung, üble Nachrede; ȫversprõke, æversprõke, F.: nhd. Verleumdung, üble Nachrede, Schmähung; ȫverspræke, æverspræke, M.: nhd. Verleumdung, üble Nachrede, Schmähung

Verleumdung, mnd. schantrÐde, F.: nhd. »Schandrede«, Schmährede, Verleumdung; schendinge, F.: nhd. »Schändung«, Schändigung, Schande, Schmach, Scham, Vernichtung, Verderb, Schmähung, Kränkung, Verleumdung

Verleumdung, mnd. upsprõke*, upsprake, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Verleumdung; vlisterichhÐt*, vlisterichÐt, vlistericheit, F.: nhd. Verleumdung; vlisteringe, F.: nhd. Verleumdung, Flüsterung, Ohrenbläserei; vörachtinge* (2), vorachtinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Geringschätzung, Ablehnung, Hohn, Spott, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Verleumdung, Verachtetsein; vörsprÐkinge*, vorsprÐkinge, F.: nhd. »Versprechung«, Schmähung, Beschimpfung, Lästerung, Verleumdung; vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung
-- durch Verleumdung in Unglück bringen: mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

verleumdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verleumdungen -- Verleumdungen verbreiten, mnd. ȫverdichten, æverdichten, averdichten, sw. V.: nhd. verleumden, nachsagen, andichten, Verleumdungen verbreiten, über jemanden verleumderische Ansichten verbreiten

verleumdungsberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verleumdungsdunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verleumdungsgift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verleumdungsmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verleumdungsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verleumnder, mnd. ærenrðnÏre*, ærenrðner, overðner, M.: nhd. »Ohrrauner«, Verleumnder, der anderen etwas einflüstert; ærerðnÏre*, ²rerðnÏre*, ærerðnre*, ærerðmÏre*, M.: nhd. »Ohrrauner«, Verleumnder, der anderen etwas einflüstert

verlieb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verliebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlieben -- sich verlieben, afries. ur‑min-n‑ia 1 und häufiger?, for-min-n-ia*, sw. V. (2): nhd. sich verlieben

verlieben -- sich verlieben, mnd. vörlÐven* (1), vorlÐven, sw. V.: nhd. sich verlieben, belieben, billigen, genehmigen, abmachen, ausmachen, bestimmen, festsetzen

verlieben, mhd. verlieben, sw. V.: nhd. »verlieben«, an Kostbarkeit übertreffen

verlieben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verliebnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verliebt -- verliebt blinzelnd, ahd. 9zwinkougi* 1, zwincougi*, Adj.: nhd. zwinkernd, verliebt blinzelnd

verliebt sein (V.) in, mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

verliebt sein (V.), mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

verliebt sein (V.), mhd. õmeiren, sw. V.: nhd. lieben, verliebt sein (V.), sich sehnen; amðren, sw. V.: nhd. lieben, verliebt sein (V.)

verliebt, an. el-sk-r, Adj.: nhd. verliebt

verliebt, mhd. gevriunt (1), gefriunt*, Adj.: nhd. befreundet, freund, freundlich gesinnt, verliebt, verwandt

verliebt, mhd. liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt; minnevar, minnefar*, Adj.: nhd. »minnefarben«, nach Liebe aussehend, lieblich aussehend, lieblich, verliebt

verliebt, mhd. senedelich*, sendelich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, verlangend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senedic*, sendec, senedec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senediclich*, sendiclich*, sendeclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; senelich, senlich, Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senelÆche, senlÆche, Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senende (1), senede, sende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich; senic, senec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; seniclich, seneclich, seinclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich

verliebt, mhd. vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit; vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes; wunderholt (2), Adv.: nhd. sehr hold, verliebt

verliebt, mnd. minnich, Adj.: nhd. verliebt

verliebt, mnd. vörlÐvet* (1), vorlÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliebt

Verliebtheit, mnd. lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

verliebtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verliebtsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verliebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verliederlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verliederlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verliegen -- sich verliegen, mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

verliegen, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

verliegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verliehen -- Kranz der auf dem Hildesheimer Preisschießen der siegenden Schützengruppe als Auszeichnung verliehen wird, mnd. schüttenkrans, M.: nhd. »Schützenkranz«, Kranz der auf dem Hildesheimer Preisschießen der siegenden Schützengruppe als Auszeichnung verliehen wird

verliehen -- Lehen das an einen Bürger verliehen wird, mnd. bȫrgÏrelÐhen*, bȫrgerlÐen, N.: nhd. Bürgerlehen, Lehen das an einen Bürger verliehen wird
verliehen, ae. gif‑eþe (1), Adj. (ja): nhd. verliehen, gegeben

verliehen, ahd. firlÆhantlÆhho* 1, firlÆhantlÆcho*, Adv.: nhd. verliehen, leihweise, geeignet; gimein*, gimeini 108, Adj.: nhd. gemein, gemeinschaftlich, öffentlich, zuteil geworden, gegeben, verliehen, bestimmt, gemeinsam, allgemein, gleich, übereinstimmend; gimeino (1) 4, Adv.: nhd. gemein, gemeinsam, in gleicher Weise, verliehen

verliehen, mhd. verlihen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliehen, als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben

verliehen, mnd. vörlÐgen* (2), vorlÐgen, verlegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliehen, belehnt
-- Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: mnd. võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnenlehens
-- weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: mnd. võnlÐhen*, võnlÐen, võnlÐn, N.: nhd. Fahnlehen, weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

verliehene -- Buch in dem verliehene Sonderrechte verzeichnet sind, mnd. prÆvilÐgienbæk, N.: nhd. »Privilegienbuch«, Buch in dem verliehene Sonderrechte verzeichnet sind

verliehene -- dem Ministerialen verliehene Kleidung, mnd. hÐrenklÐt, hÐreklÐit, N.: nhd. dem Ministerialen verliehene Kleidung

verliehene -- vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, mnd. hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

verliehene -- von den Ratsherren verliehene Schulgerechtigkeit, mnd. schælelÐhen*, schælelÐen, N.: nhd. Schullehen, von den Ratsherren verliehene Schulgerechtigkeit

verliehenem -- Besitzer von verliehenem Gut, mhd. lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

verliehenen -- Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, mnd. lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron

verliehenen -- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, mhd. vrÆstift, frÆstift*, st. F.: nhd. Freistift, Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, Gut

verliehenen -- Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung, mnd. pachtlÐhen*, pachtlÐne, pachtlÐene, F.: nhd. Erbpachtleihe, Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung

verliehener -- in Erbleihe verliehener Acker, mhd. burcrehtacker, st. M.: nhd. »Burgrechtacker«, in Erbleihe verliehener Acker

verliehenes -- bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg, mnd. stælambacht*, stælammecht, N.: nhd. »Stuhlamt«, bestimmtes den Kanonikern der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim verliehenes bischöfliches Privileg

verliehenes -- den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, mnd. stõdesrecht, N.: nhd. Stadtrecht, den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, Rechtssatzung einer Stadt, geltendes Recht, Bezirk in dem das Stadtrecht gilt, Rechtsprechung, Stätte der Rechtsprechung; statrecht, N.: nhd. Stadtrecht, den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, Rechtssatzung einer Stadt, geltendes Recht, Bezirk in dem das Stadtrecht gilt, Rechtsprechung, Stätte der Rechtsprechung

verliehenes -- durch Fahnlehen verliehenes Gut, mnd. võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnenlehens; võnlÐhen*, võnlÐen, võnlÐn, N.: nhd. Fahnlehen, weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

verliehenes -- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen, mhd. vanlÐhen, fanlÐhen*, st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen

verliehenes -- einem Ritter verliehenes Lehen, mnd. riddÏrelÐhen*, ridderleen, ridderlÐn, N.: nhd. Ritterlehen, einem Ritter verliehenes Lehen

verliehenes -- gegen Dienst verliehenes Land, mhd. dienestguot, st. N.: nhd. »Dienstgut«, gegen Dienst verliehenes Land

verliehenes -- gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt, mhd. dienestambahte*, dienestambet, st. N.: nhd. »Dienstamt«, gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt

verliehenes -- gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen, mhd. manlÐhen, st. N.: nhd. »Mannlehen«, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen; manneslÐhen 9, st. N.: nhd. Mannlehen, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen

verliehenes -- nach Lehensrecht verliehenes Gut, mnd. lÐhen*, lÐen, lehen, lehn, lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

verliehenes -- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, mhd. sezlÐhen*, sezlehen, st. N.: nhd. Sesslehen, verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, Lehngut

verliehenes -- verliehenes Gut, mhd. lÐhen (1), lÐhn, lÐn, st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

verliehenes -- von einem Lehensmann verliehenes Lehen, mnd. afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen

Verliehenes, mnd. belÐheninge*, belÐninge, F.: nhd. Verliehenes, Bestätigtes

Verliehenes, mnd. lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden (F. Pl.)

verlieren -- an Gewicht verlieren, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

verlieren -- Geld verlieren, mnd. geltvörlÐsen***, sw. V.: nhd. Geld verlieren, Geld aufwenden

Verlieren -- Verlieren des Glanzes, mhd. verblÆchen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbleichen, Verlieren des Glanzes
-- Zuversicht verlieren: mhd. verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen

verlieren -- Zeit verlieren, mhd. zÆtverlieren***, V.: nhd. »Zeit verlieren«, Zeit vergeuden

verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

verlieren, idg. *leus-, V.: nhd. schneiden, trennen, lösen, verlieren

verlieren, germ. *farleusan, st. V.: nhd. verlieren; *fraleusan, germ.?, st. V.: nhd. verlieren; *leusan (1), V.: nhd. verlieren; *lusan, germ.?, sw. V.: nhd. loswerden, verlieren; *tapp-?, germ.?, V.: nhd. verlieren

verlieren, got. fra-liu-s-an* 9, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. verlieren

verlieren, an. far-a, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, reisen, geschehen, verlieren; mi-s-s-a (2), sw. V. (1): nhd. missen, verlieren; s-lep-p-a (2), sw. V. (1): nhd. gleiten lassen, verlieren; tap-a, sw. V.: nhd. verlieren
-- den Mut verlieren: an. gug-n-a, sw. V. (2): nhd. den Mut verlieren
-- Rechtskraft verlieren: an. rof-n-a, sw. V. (2): nhd. zerreißen, Rechtskraft verlieren

ver​lieren, ae. lo-s‑ian, sw. V. (2): nhd. verlorengehen, umkommen, entkommen, hingehen, ver​lieren, zerstören, verderben

verlieren, ae. õ-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlassen (V.), gehenlassen, aufgeben, verlieren, nachgeben, zulassen, loslassen, vergeben, übergeben (V.); be-léo-s-an, st. V. (2): nhd. beraubt sein (V.), verlieren; for‑lÚ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlieren, verlassen (V.), hinter sich lassen, ablassen von, Sünden vergeben; for‑léo-s-an, st. V. (2): nhd. verlieren; for‑lo-r‑ian, sw. V.: nhd. verlieren; ge-léo-s‑an, st. V. (2): nhd. verlieren; ge-þol‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; *léo-s‑an, st. V. (2): nhd. verlieren; li-n-n-an, st. V. (3a): nhd. aufhören, aufgeben, verlieren

verlieren, ae. þÏrn‑ian, sw. V.: nhd. verlieren; þol‑ian, þãl-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, leiden, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; þor-n-ian, sw. V.: nhd. verlieren
-- verurteilt eine Hand zu verlieren: ae. hand-scyl-d-ig, Adj.: nhd. verurteilt eine Hand zu verlieren

verlieren, afries. bi‑lê-v-a* (2) 1, bi-lio-v-a (2), st. V.: nhd. im Stich lassen, verlieren, scheiden von; for-liõ-s-a 26, st. V. (2): nhd. verlieren, verwirken; for-wi-l-ker-ia 1 und häufiger?, ur-wi-l-ker-ia, sw. V. (2): nhd. sich verpflichten, verzichten, verlieren; *liõ-s-a, st. V. (2): nhd. verlieren; ther-n-ia, sw. V. (2): nhd. verlieren, missen; ther-v-ia, sw. V. (2): nhd. verlieren, missen; ur‑liõ-s-a 42, st. V. (2): nhd. verlieren
-- nicht verlieren: afries. bi‑hal-d-a* (1) 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, festhalten, behalten, nicht verlieren, obsiegen, vorbehalten, einschließen

verlieren, as. far‑lio‑s‑an* 12, st. V. (2b): nhd. verlieren, unnütz tun; gi‑thol‑æn 16, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, verlieren, entbehren, aushalten, verharren, genießen; thol‑æn 49, thol‑o‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, ertragen (V.), verlieren, entbehren, aushalten, verharren

Verlieren, as. far‑lo‑r* 1, st. M. (a): nhd. »Verlieren«, Verderben

verlieren, ahd. õnuwerdan* 1, st. V. (3b): nhd. verlieren, etwas verlieren; firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun; intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren
-- den Glanz verlieren: ahd. firblÆhhan* 1, firblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »verbleichen«, verblassen, den Glanz verlieren
-- den Mut verlieren: ahd. muotbrehhæn* 1, muotbrechæn*, sw. V. (2): nhd. sich verzehren, sich vor Gram verzehren, den Mut verlieren
-- den Verstand verlieren: ahd. iraltÐn* 12, sw. V. (3): nhd. altern, alt werden, veralten, gebrechlich werden, den Verstand verlieren; irtobÐn* 8, urtobÐn*, sw. V. (3): nhd. toben, wahnsinnig werden, unvernünftig werden, den Verstand verlieren, schal werden; irwuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. wüten, toben, den Verstand verlieren; wanawizzen* 2, sw. V. (1a): nhd. töricht sein (V.), den Verstand verlieren
-- die Härte verlieren: ahd. intlõzan* 26, inlõzan*, red. V.: nhd. »entlassen«, nachlassen, loslassen, weichen (V.) (2), verzeihen, unterlassen, lösen, entspannen, nachgeben, die Härte verlieren, verzeihen?
-- die Sehkraft verlieren: ahd. bitunkalen* 13, bituncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, abstumpfen, mit Dunkelheit bedecken, trüben, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, glanzlos machen, trüben; tunkalen* 6, tuncalen*, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, dunkeln, die Sehkraft verlieren, dunkel machen, trüben
-- durch Schuld verlieren: ahd. firskulden* 7, firsculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verwirken, durch Schuld verlieren, durch Schuld verwirken, angeklagt sein (V.)
-- etwas verlieren: ahd. õnuwerdan* 1, st. V. (3b): nhd. verlieren, etwas verlieren; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden
-- Glanz verlieren: ahd. slingan* 1, st. V. (3a): nhd. schwingen, Glanz verlieren, vergehen
-- Kraft verlieren: ahd. weihhÐn* 3, weichÐn*, weihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. weich werden, brüchig werden, Kraft verlieren
-- seine Kraft verlieren: ahd. irÆtalÐn* 1, sw. V. (3): nhd. seine Kraft verlieren
-- seinen Adel verlieren: ahd. intedilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »entadeln«, entwürdigen, seinen Adel verlieren
-- sich verlieren: ahd. spreiten* 23, sw. V. (1a): nhd. ausbreiten, ausstreuen, ausspannen, ausdehnen, sich verlieren, öffnen, vergießen
-- Verständnis verlieren: ahd. intwizzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unweise werden, verstandlos werden, Verständnis verlieren

verlieren, mhd. abegenemen, abe genemen, st. V.: nhd. abnehmen, verlieren, schwächer werden, wegnehmen, verringern, vertreiben, beseitigen, unterbrechen; abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; õnen, sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; entberen*, entbern, enbern, entpern, empern, inpern, st. V.: nhd. entbehren, nicht haben, verzichten, sein (V.) ohne, vermissen, missen, verlieren; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; entvellen, entfellen*, sw. V.: nhd. entfallen (V.), entreißen, verlieren
-- an Wert verlieren: mhd. abeswinden, abe swinden, st. V.: nhd. »abschwinden«, an Wert verlieren
-- Blut verlieren: mhd. bluotslÆfen*** (1), st. V.: nhd. Blut verlieren
-- den Verstand verlieren: mhd. ertolen*, ertoln, sw. V.: nhd. »ertollen«, den Verstand verlieren
-- durch Schweigen sein Recht verlieren: mhd. beswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, durch Schweigen sein Recht verlieren
-- Mut verlieren: mhd. ervürhten, irvürhten, revürhten, erfürhten*, irfürhten*, refürhten*, sw. V.: nhd. in Furcht setzen, in Furcht versetzen, in Schrecken versetzen, sich fürchten, Mut verlieren, fürchten, befürchten, Furcht haben, schrecken, erschrecken
-- sein Leben verlieren: mhd. abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über
-- sich in Anschauung verlieren: mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)
-- sich verlieren in: mhd. beheben, st. V.: nhd. »beheben«, hinwegheben, aufrechthalten, behaupten, wegnehmen, behalten (V.), sich behaupten, andauern, sich verlieren in

verlieren, mhd. gemissen, sw. V.: nhd. verlieren, missen, vermissen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- die Besinnung verlieren: mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in
-- sich verlieren: mhd. hinsleichen*, hin sleichen, sw. V.: nhd. hinschleichen, sich verlieren

verlieren, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; mangelen (1), mangeln, manglen, sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden; rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen
-- Hoffnung verlieren: mhd. missetrðwen, missetriuwen, missetrouwen, sw. V.: nhd. misstrauen, misstrauisch sein (V.), Hoffnung verlieren, Vertrauen verlieren
-- Vertrauen verlieren: mhd. missetrðwen, missetriuwen, missetrouwen, sw. V.: nhd. misstrauen, misstrauisch sein (V.), Hoffnung verlieren, Vertrauen verlieren

verlieren, mhd. überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren; verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

Verlieren, mhd. verliesen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verlieren, Verspielen, Aufgeben

verlieren, mhd. vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; versolen*, fersolen*, versoln, fersoln*, verscholn, ferscholn*, sw. V.: nhd. verdienen, durch Schuld verwirken, verschulden, verlieren, vergelten, in Schuld geraten (V.); versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden; verzetten, ferzetten*, sw. V.: nhd. »verzetten«, zerstreut fallen lassen, verstreuen, verlieren; voreboren* 6, vorboren, foreboren*, forboren*, sw. V.: nhd. verlieren, verwirken, gerichtlich verhandeln, festsetzen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- aus den Augen verlieren: mhd. verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit
-- aus den Gedanken verlieren: mhd. vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren
-- den Adel verlieren: mhd. unedelen*, unedeln, sw. V.: nhd. den Adel verlieren
-- den Glanz verlieren: mhd. verbleichen, ferbleichen*, sw. V.: nhd. »verbleichen«, erbleichen, den Glanz verlieren, bleich machen, verwischen, auslöschen; verblÆchen (1), vorblÆchen, ferblÆchen*, st. V.: nhd. den Glanz verlieren, verbleichen, verwelken, vergehen, verschwinden; verprangen, ferprangen*, sw. V.: nhd. »verprangen«, den Glanz verlieren
-- den Mut verlieren: mhd. verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen
-- den Verstand verlieren: mhd. verwüeten, verwðten, ferwüeten*, ferwðten*, sw. V.: nhd. ganz in Wut geraten (V.), wahnsinnig werden, austoben, den Verstand verlieren
-- die Besinnung verlieren: mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren; zerdringen, zudrinden, st. V.: nhd. »zerdringen«, anschwellen, die Besinnung verlieren, vernichtet werden, zuschanden werden
-- die Hoffnung verlieren: mhd. verhoffen, ferhoffen*, sw. V.: nhd. verhoffen, hoffen, erwarten, die Hoffnung aufgeben, die Hoffnung verlieren, verzweifeln
-- die Hoffnung verlieren auf: mhd. zagen (1), sw. V.: nhd. zagen, feige sein (V.), die Hoffnung verlieren auf
-- die Schwungkraft verlieren: mhd. verswingen, ferswingen*, st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren
-- durch ein Vergehen verlieren: mhd. vervrevelen, vervreveln, ferfrefelen*, sw. V.: nhd. »verfreveln«, durch ein Vergehen verlieren, sich vergehen, frevelhaft benehmen
-- durch eine Wette verlieren: mhd. verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen
-- durch Fristversäumnis verlieren: mhd. versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren
-- durch Kriegführung verlieren: mhd. verkriegen, ferkriegen*, sw. V.: nhd. »verkriegen«, durch Kriegführung verbrauchen, durch Kriegführung verlieren
-- durch Schuld verlieren: mhd. verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen
-- durch sein Tun verlieren: mhd. verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen
-- durch Springen verlieren: mhd. verspringen, vurspringen, ferspringen*, st. V.: nhd. »verspringen«, durch Springen verlieren, fortspringen, vergehen, sich verbinden mit
-- durch Trinken verlieren: mhd. vertrinken, fertrinken*, st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen
-- durch Würfelspiel verlieren: mhd. vertopelen*, vertopeln, vertoppeln, fertopelen*, sw. V.: nhd. »verdoppeln« (V.) (2), durch Würfelspiel verlieren, verspielen
-- Fassung verlieren: mhd. verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen
-- Gleichgewicht verlieren: mhd. überkepfen, sw. V.: nhd. überkippen, überstürzen, Gleichgewicht verlieren, fallen
-- Hoffnung verlieren: mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben
-- leichtfertig verlieren: mhd. verscherzen, ferscherzen*, sw. V.: nhd. leichtfertig verlieren, verscherzen
-- Lust verlieren: mhd. verniugernen, ferniugernen*, sw. V.: nhd. »verneugernen«, Lust verlieren, Lust verlieren an
-- Lust verlieren an: mhd. verniugernen, ferniugernen*, sw. V.: nhd. »verneugernen«, Lust verlieren, Lust verlieren an; vervürewitzen*, vervürwitzen, ferfürwitzen*, sw. V.: nhd. »verfürwitzen«, seine Lust büßen, etwas satt werden, abbüßen, Lust verlieren an
-- Mut verlieren: mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben
-- Schwung verlieren: mhd. verswingen, ferswingen*, st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren
-- sich im Gedanken verlieren: mhd. vertrahten, fertrahten*, sw. V.: nhd. sich im Gedanken verlieren, grübeln
-- sich in Schmerz verlieren und vertiefen: mhd. versenen, fersenen*, sw. V.: nhd. mit Sehnen hinbringen, sich sehnen nach, in Sehnsucht versetzen, in Sehnsucht versenken nach, sich abhärmen, sich quälen, von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), sich in Schmerz verlieren und vertiefen
-- sich in starres Schauen verlieren: mhd. verkapfen, verkaffen, vergaffen, ferkapfen*, sw. V.: nhd. sich in starres Schauen verlieren, sich wundern
-- sich in Vergessenheit verlieren: mhd. vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren
-- sich laufend verlieren: mhd. verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen
-- sich verlieren: mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; versenden, fersenden*, virsenten, firsenten*, vorsenten, forsenten*, sw. V.: nhd. »versenden«, aussenden, wegsenden, sich verlieren, verbannen, in die Verbannung schicken, aussetzen, sich vertiefen; versliefen, fersliefen*, st. V.: nhd. sich schlüpfend verbergen, sich verkriegen, sich verlieren, sich verkriechen; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen
-- sich verlieren in: mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen
-- spielend verlieren: mhd. verspilen*, ferspilen*, verspiln, ferspiln*, vorspiln, forspiln*, sw. V.: nhd. »verspielen«, spielend hinbringen, spielend verlieren, durch Spiel zunichtemachen, täuschen

verlieren, mnd. afbõden, sw. V.: nhd. von sich tun, ein Amt aufgeben, verlieren, einbüßen, niederlegen (ein Amt)?; entbÐren, enbÐren, inbÐren, st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.)
-- an Wert verlieren: mnd. argeren, argern, sw. V.: nhd. ärgern, sich ärgern, schlechter machen, beschädigen, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, betrüben, kränken, benachteiligen, an Wert verlieren, Anstoß nehmen an; ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen
-- Frieden verlieren: mnd. entvrÐden***, sw. V.: nhd. Frieden verlieren, inneren Frieden verlieren
-- inneren Frieden verlieren: mnd. entvrÐden***, sw. V.: nhd. Frieden verlieren, inneren Frieden verlieren
-- Kraft verlieren: mnd. õmechten, amechten, sw. V.: nhd. Macht verlieren, Kraft verlieren, Ohnmacht zeigen, sich ohnmächtig stellen
-- Macht verlieren: mnd. õmechten, amechten, sw. V.: nhd. Macht verlieren, Kraft verlieren, Ohnmacht zeigen, sich ohnmächtig stellen

verlieren, mnd. lÐsen (3), st. V.: nhd. verlieren; missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren
-- etwas beim Spiel verlieren: mnd. ȫverlÐsen* (2), æverlÐsen, st. V.: nhd. etwas verlieren, etwas beim Spiel verlieren, etwas einbüßen
-- etwas verlieren: mnd. ȫverlÐsen* (2), æverlÐsen, st. V.: nhd. etwas verlieren, etwas beim Spiel verlieren, etwas einbüßen
verlieren, mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden
-- an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren: mnd. swinden, schwinden, sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben
-- an Wert verlieren: mnd. sÆden (1), siden, zyden, sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern
-- den Halt verlieren: mnd. sÆgen, sigen, siggen, st. V.: nhd. niedersinken, den Halt verlieren, sinken, hereinbrechen, sich senken, abfließen, rinnen, lecken
-- den Mut verlieren: mnd. swõken (1), swacken, sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, nachlassen, schrumpfen, den Mut verlieren, schwach machen, unzuverlässig werden, schwanken, schwächen, tadeln, herabsetzen, absinken, verschlechtern, demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht tragfähig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Frische verlieren: mnd. salwen, salven, salewen*, saluen, sw. V.: nhd. vergehen, dahinwelken, Frische verlieren, Farbe verliern, beschmutzen, verunreinigen

verlieren, mnd. vörbȫsen*, vorbȫsen, vorbæsen, sw. V.: nhd. böse machen, schlecht machen, schlecht werden, schlecht sein (V.), verderben, durch schlechtes Verhalten verwirken, verlieren, sich vergehen, schädigen; vörlÐren* (2), vorlÐren, st. V.: nhd. verlieren; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

Verlieren, mnd. vörlǖs*, vorlǖs, vorlðs, vorlues, vorlovs, vorluis, verlys, F., N.: nhd. Verlust, Verlieren, Schade, Schaden (M.), Verderben, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Nachteil, Einbuße; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

verlieren, mnd. vörlüstigen*** (3), sw. V.: nhd. verlieren, verlustig gehen; vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörvrÐvelen*, vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern
-- an Aussehen verlieren: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen
-- an einen Gegner verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- an Wert verlieren: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen
-- aus den Augen verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- Besinnung verlieren: mnd. vördȫven*, vordȫven, vordoven, sw. V.: nhd. taub machen, betäuben, betören, taub werden, betäubt werden, betäubt sein (V.), Besinnung verlieren, übertönen, übertäuben, betrügen; vörsuffen*, vorsuffen, vorsoffen, sw. V.: nhd. von Sinnen kommen, bestürzt werden, kleinmütig werden, Besinnung verlieren, bestürzt sein (V.), Besinnung berauben
-- das Seelenheil verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- den Mut verlieren: mnd. vörsõgen*, vorsõgen, vortzagen, vorzagen, sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten
-- den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren: mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)
-- den Sieg verlieren: mnd. unsÐgen*, unsegen?, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht siegen, den Sieg verlieren
-- die Farbe verlieren: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen
-- die Gunst jemandes verlieren: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- die Lust verlieren: mnd. vörnÆeren* (2), vornÆeren, vornÆgeren, vornigeren, sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen
-- durch Diebstahl verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- durch Fahrlässigkeit verlieren: mnd. vörwõrlæsen*, vorwõrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten; vörwÐrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren
-- durch Fortzug verlieren: mnd. vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- durch Meineid verlieren: mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben
-- durch Raub verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- durch Saumseligkeit verlieren: mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)
-- durch Spiel leichtsinnig verlieren: mnd. vörspÐlen*, vorspÐlen, verspelen, sw. V.: nhd. verspielen, durch Spiel leichtsinnig verlieren, vergeuden
-- durch Tod den Besitzer verlieren: mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen
-- durch Tod den Herrn verlieren: mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen
-- durch Todesfall verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- durch unglücklichen Zufall verlieren: mnd. vörschansen*, vorschansen, vorschantzen, sw. V.: nhd. leichtsinnig preisgeben, verspielen, durch unglücklichen Zufall verlieren
-- durch Verjährung seine Kraft verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- durch Wegsegeln preisgeben und verlieren: mnd. vörsÐgelen* (1), vorsÐgelen, vorseilen, sw. V.: nhd. »versegeln«, durch Wegsegeln preisgeben und verlieren, zu Schiff verlassen (V.), sich durch falsches Segeln festfahren
-- durch Willkür verlieren: mnd. vörwillemæden*, vorwillemæden, vorwilmæden, sw. V.: nhd. nach Belieben behandeln, nach Willkür behandeln, mutwillig verscherzen, durch Willkür verlieren, mutwiig abschlagen
-- durch Zinszahlung verlieren: mnd. vörwækeren*, vorwoeckeren, vorwaukern, sw. V.: nhd. als Zinsen bezahlen, durch Zinszahlung verlieren, überwachsen (V.) (1), zuwachsen (V.) (1), überwuchern
-- einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- Frische verlieren: mnd. vörsalewen*, vorsalewen, vorsalwen, sw. V.: nhd. fahl werden, unansehnlich werden, schmutzig werden, trübe werden, dunkel werden, Frische verlieren
-- Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren: mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen
-- Güte verlieren: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen
-- im Würfelspiel verlieren: mnd. vördæbelen*, vordæbelen, vordobelen, vordæbeln, vordobbelen, vordobbeln, vordabeln, vordubbeln, verdobelen, sw. V.: nhd. im Würfelspiel verlieren, verspielen
-- Klarheit verlieren: mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren
-- leichtsinnig verlieren: mnd. vörspassÐren*, vorspassÐren, vorspatzeren, sw. V.: nhd. leichtsinnig verlieren
-- nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen
-- Scham verlieren: mnd. ðtschÐmen*, ðtschemen, mnd.?, sw. V.: nhd. Scham verlieren, schamlos sein (V.)
-- Sehkraft verlieren: mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren
-- sein Vermögen verlieren: mnd. vörarmen*, vorarmen, sw. V.: nhd. verarmen, arm werden, sein Vermögen verlieren, arm machen
-- seine Kraft verlieren: mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- seinen Besitz durch Brand verlieren: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren
-- sich an Äußerlichkeiten verlieren: mnd. vörÆdelen*, vorÆdelen, sw. V.: nhd. »vereiteln«, sich an Nichtigkeiten verlieren, sich an Äußerlichkeiten verlieren
-- sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- sich an Nichtigkeiten verlieren: mnd. vörÆdelen*, vorÆdelen, sw. V.: nhd. »vereiteln«, sich an Nichtigkeiten verlieren, sich an Äußerlichkeiten verlieren
-- sich verlieren: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- wegen Alters die Gültigkeit verlieren: mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben
-- zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

verlieren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlierend -- rasch die Farbe verlierend, an. lit-ver-p-r, Adj.: nhd. rasch die Farbe verlierend, erbleichend

verlierend -- Schein verlierend, mnd. schÆnlæs, mnd.?, Adj.: nhd. scheinlos, Schein verlierend

verlierend -- Zeit verlierend, mhd. zÆtverlierende, zÆtferlierende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend

Verlierer (Bedeutung jünger), mnd. vörwinnÏre*, vorwinner, M.: nhd. Gewinner, Sieger, Besieger, Überwinder, Verlierer (Bedeutung jünger), Besiegter (Bedeutung jünger)

Verlierer, ae. *‑lo-r‑a, sw. M. (n): nhd. »Verlierer«

Verlierer, ahd. firliosõri* 1, fliosõri*, st. M. (ja): nhd. »Verlierer«, Verderber, Zerstörer

Verlierer, mhd. verliesÏre, verlieser, ferliesÏre*, st. M.: nhd. Verlierer, Verspieler, Verderber, Verfolger

verlierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verliererin, ahd. firliosa* 1, fliosa*, sw. F. (n): nhd. Verliererin, Verspielerin

Verliererin, mhd. verliesÏrinne, st. F.: nhd. Verliererin, Verderberin, Verfolgerin

verliererin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verliericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlierlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verliern -- Farbe verliern, mnd. salwen, salven, salewen*, saluen, sw. V.: nhd. vergehen, dahinwelken, Frische verlieren, Farbe verliern, beschmutzen, verunreinigen

Verlierung, mhd. verliesunge, ferliesunge*, st. F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Verderben

Verlierung, mnd. vörlÐringe*, vorlÐringe, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe

verlierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlies, ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur; kamara* 27, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kammer, Zimmer, Gemach, Schlafraum, Zelle, Hof, Innenhof, Halle, Verlies; keminõta* 11, kemenõta*, keminõda*, sw. F. (n): nhd. Kemenate, Gemach, Zimmer, heizbares Zimmer, Verlies

Verlies, mhd. arbeithðs, st. N.: nhd. »Arbeithaus«, Zuchthaus, Gefängnis, Verlies

Verlies, mhd. turn, turm, tuorn, torn, torm, mmd., st. M.: nhd. Turm, Gefängnis, Verlies

Verlies, mnd. pogõrde, F.: nhd. Verlies, Gefängnis; pogribbe, F.: nhd. Verlies, Gefängnis, Keller

Verlies, mnd. vencnisse, venknisse, veyncnisse, F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verlies; vengenisse, venkenisse, F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verlies

verlies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verließ, mnd. lok, loch, N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Türe (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis (Bedeutung jünger), Verließ, Öffnung des Hüttenofens

Verließ, mnd. schermkellÏre*, schermkeller, M.: nhd. tiefer Keller, Verließ

verließen -- Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen, mnd. schouwelpenninc*, schouwelpenning, N.: nhd. Schaupfennig, Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen

verlietgeben, mhd. verlÆtgeben*, verlÆtgÆben, ferlÆtgÆben*, sw. V.: nhd. »verlietgeben«, ausschenken

verlindern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlindert, mhd. verzertet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verweichlicht«, vermildert, verlindert

verlippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlispeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlob, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verloben, got. ga-wad-j-æn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenfügen, verloben; *wad-j-æn, sw. V. (2): nhd. verloben

verloben, an. fast-n-a, sw. V. (2): nhd. feierlich geloben, verloben; fest-a (2), sw. V. (1): nhd. festmachen, befestigen, sichern, verloben, bestimmen

verloben, ae. be-fÏst-n-ian, sw. V. (2): nhd. festmachen, verloben; be-w’d-d-ian, sw. V.: nhd. verloben, heiraten, Sicherheit geben; fÏst‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. festmachen, befestigen, sichern, schließen, verloben; ge-fÏst‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. festmachen, befestigen, sichern, schließen, verloben

ver​loben, ae. ge-w’d-d-ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten; w’d-d‑ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten

verloben, afries. bi‑lov‑ia 3, sw. V. (2): nhd. versprechen, verloben, anvertrauen
-- sich verloben mit: afries. trouw-ia 1 und häufiger?, treæw-ia, sw. V. (2): nhd. Eheversprechen geben, sich verloben mit, heiraten

verloben, as. gi‑mahl‑ian* 11, sw. V. (1a): nhd. reden, verloben; gi‑mahl‑on 1, sw. V. (2): nhd. reden, verloben

verloben, ahd. gimahalen* 19, sw. V. (1a): nhd. sprechen, sprechen mit, verloben, verloben mit, vermählen, heiraten, sich verloben mit; mahalen* 3, sw. V. (1a): nhd. »sprechen«, verloben, vermählen, heiraten, vereinbaren, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, ein Übereinkommen treffen, eine Übereinkunft treffen
-- sich verloben mit: ahd. gimahalen* 19, sw. V. (1a): nhd. sprechen, sprechen mit, verloben, verloben mit, vermählen, heiraten, sich verloben mit
-- verloben mit: ahd. gimahalen* 19, sw. V. (1a): nhd. sprechen, sprechen mit, verloben, verloben mit, vermählen, heiraten, sich verloben mit

verloben, mhd. bevesten, befesten*, sw. V.: nhd. befestigen, festsetzen, bestätigen, beglaubigen, versichern, bekräftigen, verloben; bevestenen, befestenen*, sw. V.: nhd. befestigen, festsetzen, bekräftigen, bestätigen, verloben, festigen, sich anverloben, verloben mit; briutelen*, briuteln, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, liebkosen; briuten, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, schänden, missbrauchen, sich wie eine Braut schmücken; brðten, briuten, sw. V.: nhd. sich vermählen, verloben, beiliegen, Hochzeit halten; enpfestenen*, enphestenen, sw. V.: nhd. verloben
-- verloben mit: mhd. bevestenen, befestenen*, sw. V.: nhd. befestigen, festsetzen, bekräftigen, bestätigen, verloben, festigen, sich anverloben, verloben mit

verloben, mhd. gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit

verloben, mhd. mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

verloben, mhd. sponsieren (1), sponzieren, sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen; spunzieren, spunzerieren, sw. V.: nhd. verloben, tändeln, zärtlich sein (V.), buhlen; sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben; trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf
-- ehelich verloben: mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

verloben, mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verheizen (1), ferheizen*, st. V., red. V.: nhd. verheißen (V.), versprechen, verloben, geloben; verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; vermehelen, vermahelen, fermehelen*, sw. V.: nhd. verloben, vermählen; versprõchen, fersprõchen*, sw. V.: nhd. »versprachen«, anreden, verloben; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; vertriuten, fertriuten*, sw. V.: nhd. verloben; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; vesten (1), festen*, sw. V.: nhd. standhaft machen, festsetzen, festlegen, bestätigen, festigen, befestigen, binden, fesseln, festnehmen, gefangensetzen, stärken, bestärken, kräftigen, bekräftigen, gründen, errichten, rüsten, verschanzen, verloben; vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen
-- sich verloben: mhd. verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

verloben, mnd. ? hanthÐten***, sw. V.: nhd. verloben?; hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben
verloben, mnd. belæven (1), sw. V.: nhd. geloben, versprechen, verloben
-- sich verloben: mnd. berÐden (2), sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben; betrðwen (1), betrouwen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, sich verloben, heiraten

verloben, mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben; mõlen (4), sw. V.: nhd. vermählen, verloben, verheiraten

verloben, mnd. trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche)

verloben, mnd. upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis); vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden
-- sich verloben: mnd. undertrðwen*, undertruwen, mnd.?, sw. V.: nhd. Treue halten, sich verloben; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

verloben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verloben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlöbnis, afries. triðw-e (1) 15, triæw-e (1), trouw-e, st. F. (æ): nhd. Treue, Versprechen, Eheversprechen, Übereinkunft, Vertrauen, Verlöbnis

Verlöbnis, anfrk. ? frÆ-fast-in-a* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. Verlöbnis?, Vermählungsbruch?

Verlöbnis, ahd. ? frÆfastina* 2, ahd.?, Sb.: nhd. Verlöbnis?, Vermählungsbruch?

Verlöbnis, mhd. verlobnisse, ferlobnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlöbnis, Verlobung

Verlöbnis, mnd. gelöfnisse, F.: nhd. Gelöbnis, Verlöbnis; gelȫvede, gelöfte, N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde
Verlöbnis, mnd. lævedÆe, F.: nhd. Verlöbnis

Verlöbnis, mnd. vörlöfnisse*, vorlöfnisse, vorlofnisse, vorlöffenisse, vorlöfnis, F., N.: nhd. Verlobung, Verlöbnis; vörlöfte*, vorlöfte, vorlofte, N.: nhd. Verlöbnis, Gelöbnis, Eheversprechen, Bürgshaft; vörlȫvinge* (1), vorlȫvinge, vorlovinge, vorlõvinge, F.: nhd. Verlobung, Verlöbnis; vörtrðwen* (2), vortrðwen, vortrðwent, vortruwen, vortruwent, M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben
-- vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

verlöbnis, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlöbnisfeier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlöbnisgabe, mnd. Ðrenpenninc, M.: nhd. Ehrengeschenk, Verlöbnisgabe; Ðrepenninc, M.: nhd. Ehrengeschenk, Verlöbnisgabe

Verlöbnisses -- Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift, mnd. brðtgelȫvede, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift

Verlöbnisses -- wegheiraten unter Nichtannahme des früheren Verlöbnisses, mnd. afvrÆen, sw. V.: nhd. abfreien, wegheiraten unter Nichtannahme des früheren Verlöbnisses

verlöbnisstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlobt -- verlobt mit, mhd. gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet

verlobt, as. and‑hê‑t‑i 2, ant-hê-t-i, Adj.: nhd. fromm, versprochen, verlobt

verlobt, mhd. verlobet, ferlobet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt

Verlobte -- Gabe des Verlobten an die Verlobte, mnd. hanttrðwe, hanttrouwe, hanttrǖwe, hanttruwe, hantrðwe, hantrouwe, hantrǖwe, F.: nhd. Unterpfand, Verlobungsring, Gabe des Verlobten an die Verlobte
Verlobte (im Krimgot.), got. *snuz-æ 1, schnos*, krimF.: nhd. Schwiegertochter, Verlobte (im Krimgot.)

Verlobte, an. Sj‡fn, st. F. (æ): nhd. Göttin, Verlobte

Verlobte, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Verlobten -- das Verhältnis des oder der Verlobten, mhd. mahelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, das Verhältnis des oder der Verlobten, Gemahlschaft

Verlobten -- Gabe des Verlobten an die Verlobte, mnd. hanttrðwe, hanttrouwe, hanttrǖwe, hanttruwe, hantrðwe, hantrouwe, hantrǖwe, F.: nhd. Unterpfand, Verlobungsring, Gabe des Verlobten an die Verlobte
Verlobten -- Mädchen das von ihrem Verlobten fortläuft, an. fla-n-n-flu-g-a, sw. F. (n): nhd. Mädchen das von ihrem Verlobten fortläuft

Verlobten -- Mann der seiner Verlobten entflieht, an. fu-Œ-flog-i, sw. M. (n): nhd. Mann der seiner Verlobten entflieht

Verlobter, mhd. hÆgeselle, sw. M.: nhd. Verlobter

Verlobter, mhd. man (1), st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

Verlobter, mnd. vrÆÏre*, vrÆer, vrier, vriger, vrigger, M.: nhd. Freiwerber, Brautwerber, Freier (M.) (2), Bräutigam, Geliebter, Verlobter

Verlobung -- Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift, mnd. brðtgelȫvede, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift

Verlobung -- zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge, mnd. brðtman, M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Verlobung, got. fra-gif-t-s* 3, st. F. (i): nhd. Verleihung, Verlobung, Gabe

Verlobung, ae. be-w’d-d-ung, st. F. (æ): nhd. Verlobung; w’d-d-ung, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Verlobung

Verlobung, ahd. mahalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vermählung, Verlobung

Verlobung, mhd. gemahelschaft, gemehelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, Beilager, Vereinigung, Gemeinschaft

Verlobung, mhd. mahelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, das Verhältnis des oder der Verlobten, Gemahlschaft; mahelunge, st. F.: nhd. »Mählung«, Verlobung, Vermählung
-- öffentliche Bekanntmachung einer Verlobung: mhd. lðtmÏrunge, st. F.: nhd. »Lautmärung«, Bekanntmachung, öffentliche Bekanntmachung einer Verlobung
-- Zeugen der Verlobung: mhd. rincliute, M. Pl.: nhd. »Ringleute«, Zeugen der Verlobung

Verlobung, mhd. sponsieren (2), st. N.: nhd. Verlobung

Verlobung, mhd. verlobnisse, ferlobnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlöbnis, Verlobung; vertrðwunge, vortrðwunge, fertrðwunge*, st. F.: nhd. »Vertrauung«, Verlobung, Vereinigung

Verlobung, mnd. gelȫvede, gelöfte, N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde; hantgift, hantgifte, F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird
-- häusliche Verlobung: mnd. gÐvelbÐr, N.: nhd. Festlichkeit verschiedener Art, häusliche Verlobung, Bier das man bei Festlichkeiten gibt
-- Verlobung in der Kirche: mnd. kerkupslach, M.: nhd. Verlobung in der Kirche
-- Zeugen der Verlobung: mnd. hÆlikeslǖde, hilichslǖde, Pl.: nhd. Zeugen der Verlobung, Zeugen des Ehevertrags
Verlobung, mnd. trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring
-- äußeres Zeichen der Verlobung: mnd. trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring
-- Jawort bei der Verlobung: mnd. tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Verlobung, mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung; vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; vörlöfnisse*, vorlöfnisse, vorlofnisse, vorlöffenisse, vorlöfnis, F., N.: nhd. Verlobung, Verlöbnis; vörlȫvinge* (1), vorlȫvinge, vorlovinge, vorlõvinge, F.: nhd. Verlobung, Verlöbnis; vörtrǖwinge*, vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; vrÆõt, vrÆõte, F.: nhd. Verlobung, Verheiratung; vrÆe (3), vrie, vrige, freye, F.: nhd. Brautwerbung, Freierei, Heirat, Verlobung, Vermählung, Ehevertrag, Erwerb, Gewinn?

verlobung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlobungsanzeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlobungsfeier -- Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird, mnd. krǖdelȫfte*, krǖdelöfte, F.: nhd. Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird
Verlobungsfeier, mnd. ? lÐvekost*, lÐveköste, lÐvekaste, Sb.: nhd. Zunftgelage, Liebesmahl, Verlobungsfeier?; lævebÐr, M.: nhd. Verlobungsfeier; lȫvelbÐr, lavelbÐr, N.: nhd. Verlobungsfeier
-- bei der Verlobungsfeier herumgereichter Becher: mnd. lȫvedebÐker, M.: nhd. bei der Verlobungsfeier herumgereichter Becher

verlobungsfeier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlobungsfest, mnd. bÐrschop, bÐrschoppe, N.: nhd. Festgelage, Verlobungsfest, Hochzeitsfest

Verlobungsfest, mnd. hanthÐtinge, hantheitinge, F.: nhd. Verlobungsfest
-- häusliches Verlobungsfest: mnd. gÐvelwÆn, M.: nhd. häusliches Verlobungsfest, Wein der bei Festlichkeiten gegeben wird

verlobungsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlobungskarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlobungskusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlobungsmahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verlobungspfand -- als Verlobungspfand der Braut übergebene Schmucknadel, mnd. hanttrðwebrõsse, hanttrðwebrõce, hanttrðwebrÐtze, hanttrouwebrõsse, hantrǖwebrõsse, F.: nhd. als Verlobungspfand der Braut übergebene Schmucknadel, als Verlobungspfand der Braut übergebene Spange
Verlobungspfand -- als Verlobungspfand der Braut übergebene Spange, mnd. hanttrðwebrõsse, hanttrðwebrõce, hanttrðwebrÐtze, hanttrouwebrõsse, hantrǖwebrõsse, F.: nhd. als Verlobungspfand der Braut übergebene Schmucknadel, als Verlobungspfand der Braut übergebene Spange
verlobungsrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlobungsring, mhd. gemahelvingerlÆn, gemahelfingerlÆn*, st. N.: nhd. »Gemahlfingerlein«, Verlobungsring

Verlobungsring, mhd. mahelrinc, mehelrinc, st. M.: nhd. Verlobungsring, Vermählungsring; mahelschaz, mehelschaz, mõlschaz, st. M.: nhd. »Mahlschatz«, Brautgabe, Verlobungsring, Brautgeschenk; mahelvingerlÆn, mehelvingerlÆn, mahelfingerlÆn*, mehelfingerlÆn*, st. N.: nhd. Verlobungsring, Vermählungsring; minnevingerlÆn, minnefingerlÆn*, st. N.: nhd. »Minnefingerlein«, Liebesring, Verlobungsring

Verlobungsring, mnd. hanttrðwe, hanttrouwe, hanttrǖwe, hanttruwe, hantrðwe, hantrouwe, hantrǖwe, F.: nhd. Unterpfand, Verlobungsring, Gabe des Verlobten an die Verlobte
Verlobungsring, mnd. trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring

Verlobungsring, mnd. vingeren, vingern, vingerÆn, vingere, fingeren*, N.: nhd. Fingerring, Verlobungsring, Trauring, Zauberring, eiserner Ring, Mauerring

verlobungsring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verlobungsschatz, mhd. gemahelschaz, st. M.: nhd. »Gemahlschatz«, Verlobungsschatz

Verlobungsschmaus, mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

verlobungsstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlobungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlobungstag, mhd. maheltac, mõltac, st. M.: nhd. »Mahltag«, Verlobungstag, Gerichtstag

verlobungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verlobungsvertrag, mnd. lȫvelrecess*, lȫvelreces, lõvelreces, M.: nhd. Verlobungsvertrag
Verlobungszeit, mnd. lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit

verlochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlöchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlochsteinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlochung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlocken, germ. *farspanan, st. V.: nhd. verlocken; *gel-, V.: nhd. locken (V.) (1), verlocken; *geljæn, germ.?, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), verlocken

verlocken, got. ga-¸at-jan* 1, sw. V. (1), Konjektur für ga¸otjan: nhd. anreizen, verlocken; *¸at-jan?, sw. V. (1): nhd. anreizen, verlocken

verlocken, an. gil-ja, sw. V. (2): nhd. verlocken, verführen; glep-ja, sw. V. (1): nhd. verlocken, verführen; spen-ja, sw. V. (1): nhd. verlocken, überreden; tey-g-ja, sw. V. (1): nhd. ziehen, verlocken; tÏl-a, sw. V.: nhd. verlocken, betrügen

verlocken, ae. for‑sp’n-n‑an, sw. V. (1): nhd. verlocken, verführen; span-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. anreizen, überreden, verlocken, locken (V.) (2)

verlocken, afries. span-a 1, spon-a, st. V. (6)?: nhd. verleiten, verlocken, locken (V.) (2)

verlocken, as. far‑s‑pan‑an 3, st. V. (6): nhd. verlocken

verlocken, ahd. bihuggen* 18, sw. V. (1b): nhd. bedenken, bemerken, sich besinnen, auf sich selbst besinnen, sich erinnern, ins Gedächtnis rufen, in Unruhe versetzen, erregen, verlocken; druozen* 1, sw. V. (1a): nhd. verführen, anlocken, verlocken; firlokkæn* 1, firlockæn*, sw. V. (2): nhd. verlocken, verführen; firlukken* 3, firlucken*, sw. V. (1a): nhd. locken (V.) (2), verlocken; firskunten* 10, firscunten*, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, verlocken, verführen, anlocken, ködern; firspanan* 10, st. V. (6): nhd. verlocken, heranziehen, verführen, locken (V.) (2), anlocken, für sich gewinnen, verleiten zu; flehezzen* 1, flehazzen*, sw. V. (1a): nhd. schmeicheln, verlocken; gilukken* 1?, gilucken*, sw. V. (1a): nhd. mildern, beschwichtigen, verlocken; gispanan* 10, st. V. (6): nhd. antreiben, überreden, bewegen, verlocken, verleiten, antreiben zu, überreden zu, bewegen zu, verlocken zu, verleiten zu, verführen, locken (V.) (2); intpesken* 1, intpescen*, sw. V. (1a): nhd. verlocken, anködern, anlocken; intspanan* 3, inspanan, st. V. (6): nhd. verlocken, weglocken, anlocken, verführen, abwendig machen, hinausstoßen; læskæsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verlocken, unzüchtig reden, verführen; lukken* 6, lucken*, sw. V. (1a): nhd. locken (V.) (2), verlocken, überreden; spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln
-- verlocken zu: ahd. gispanan* 10, st. V. (6): nhd. antreiben, überreden, bewegen, verlocken, verleiten, antreiben zu, überreden zu, bewegen zu, verlocken zu, verleiten zu, verführen, locken (V.) (2)

verlocken, mhd. belicken, sw. V.: nhd. verlocken; enzemen, entzemen, st. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen

verlocken, mhd. geluoderen*, geluodern, sw. V.: nhd. reizen, verlocken

verlocken, mhd. locken (1), lokchen, lucken, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken; lücken (2), lucken, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, verlocken, täuschen; luoderen* (1), luodern, lðdern, sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben; reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen

verlocken, mhd. schünden (1), schunden, sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in

verlocken, mhd. verlocken (1), ferlocken*, vlocken, sw. V., st. V.?: nhd. »verlocken«, lüstern verlangen

verlocken, mhd. verlücken, ferlücken*, sw. V.: nhd. verlocken; verspanen, ferspanen*, st. V.: nhd. verlocken, einwickeln; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; zamen (1), zemen, sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen; zemen (1), sw. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen
-- verlocken zu: mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

verlocken, mnd. belocken, sw. V.: nhd. verlocken; enlocken, entlocken, sw. V.: nhd. verlocken, verführen, entführen

verlocken, mnd. gelocken***, sw. V.: nhd. verlocken, in Versuchung führen

verlocken, mnd. locken (1), sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, zum Kommen bewegen, an sich ziehen, verlocken, verführen, jemanden wohin locken (V.) (2), hervorlocken (Bedeutung örtlich beschränkt), herausziehen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐssen, reissen, reisen, resen, reyssen, reysen, rÐzen, reizen, rÐschen, reischen, reyschen, reyzen, reytzen, reyten, sw. V.: nhd. »reizen«, anregen, veranlassen, erzürnen, verführen, verlocken, aufwiegeln, aufhetzen, sich auflehnen gegen

verlocken, mnd. spõnen (1), spannen, st. V.?, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), verlocken, hexen (Bedeutung örtlich beschränkt), zaubern (Bedeutung örtlich beschränkt); tocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, schnell und hastig oder auch wiederholt reißen, heranholen, locken (V.) (1), verlocken

verlocken, mnd. vörleckeren*, vorleckeren, sw. V.: nhd. begierig machen auf, durch Leckereien ködern, verlocken, verführen; vörlocken* (1), vorlocken, sw. V.: nhd. verlocken, an sich locken (V.) (1), verführen; vȫrsingen, vorsingen, st. V.: nhd. vorsingen, beim Tanze vorsingen, den Anführer machen, vorangehen, verlocken, verführen; vörtergen*, vortergen, vortargen, sw. V.: nhd. necken, reizen, ärgern, zum Narren haben, verlocken, irreführen; vörtocken*, vortocken, sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen

Verlocken, mnd. vörlocken* (2), vorlocken*, vorlockent, N.: nhd. »Verlocken«, Verführung

verlocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlockend -- nicht verlockend, mhd. unlustsam, Adj.: nhd. widerwärtig, nicht verlockend

verlockend, ahd. gispenstÆg* 1, Adj.: nhd. lockend, verlockend

verlockend, mhd. gespenstic, gespenstec, Adj.: nhd. verführerisch, zauberisch, verlockend

verlockend, mhd. reizlich, Adj.: nhd. »reizlich«, verlockend, anspornend, Anreiz gebend; reizlÆche, Adv.: nhd. »reizlich«, verlockend

verlockend, mnd. sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch
verlockend, mnd. vörleckeret*, vorleckert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begierig, verlockend, verführerisch

verlockende -- verlockende Frau, mhd. luckinne*, luckin, lückin, st. F.: nhd. Lockvogel, gefallsüchtige Frau, verlockende Frau, attraktive Frau

verlockende -- verlockende Schmeichelei, ahd. fitnessi* 5?, futnessi* (?), st. N. (ja)?: nhd. Kuppelei, ausschweifende Lebensart, verlockende Schmeichelei

verlockende -- verlockende Unholdin, mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

verlockendes -- verlockendes Spiel, mhd. reizenspil, st. N.: nhd. verlockendes Spiel, Verlockung

Verlocker, ahd. lindlokkõri* 2, lindlockõri*, st. M. (ja): nhd. Verlocker, Streichler, Besänftiger, Schmeichler; *lokkõri?, *lockõri?, st. M. (ja): nhd. Verlocker

Verlocker, mhd. luodÏre*, luoder, st. M.: nhd. »Luder«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; luoderÏre, luoderer, lðderÏre, lðdrerer*, st. M.: nhd. »Luderer«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer

Verlocker, mnd. gelockÏre***, M.: nhd. Verlocker

verlocker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlockerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlockern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlockt -- der die Menschen verlockt nicht zu beichten, mhd. sweigÏre* (2), sweiger, st. M.: nhd. »Schweiger«, Schweigen Machender, der die Menschen verlockt nicht zu beichten

verlockt, mhd. verlocket*, verlocken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlockt

Verlockung -- Verlockung der irdischen Lust, mnd. sȫtenisse, sȫtnisse, sµtnisse, sµtenisse, suotnisse, suotenisse, F.: nhd. »Süßnis«, Süße, Verlockung der irdischen Lust, süßer Trank
Verlockung -- Verlockung zum Bösen, mnd. schunt (1), M.: nhd. Anreiz, Verlockung zum Bösen

Verlockung, germ. *spansti-, *spanstiz, st. F. (i): nhd. Verlockung, Antrieb

Verlockung, an. eg-ing, st. F. (æ): nhd. Verlockung, Täuschung; teyg-ing, st. F. (æ): nhd. Verlockung, Verführung

Verlockung, ae. ge‑span, st. N. (a): nhd. Überredung, Verlockung, Anregung; *span, st. N. (a): nhd. Überredung, Verlockung

Verlockung, as. gi‑s‑p’n‑s‑t‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Verlockung

Verlockung, ahd. lukkida* 4, luckida*, st. F. (æ): nhd. Lockung, Verlockung, Vergnügen; lust (1) 47, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Lust, Gelüste, Begierde, Freude, Anlockung, Verlockung; lustisunga* 4, st. F. (æ): nhd. Anlocken, Anlockung, Verlockung, Ergötzen, Ergötzung, Lust, Freude; ? rvntruoch* 1, wrvntruoch, wrvntroch*, ahd.?, Sb.: nhd. Verführung?, Verlockung?; skuntunga* 2, scuntunga*, st. F. (æ): nhd. Antrieb, Anreizungsmittel, Reizmittel, Verlockung, Annahme, Vermutung; spanst* 3, st. F. (i): nhd. Verlockung, Verführung, Verführungskunst; spanunga 1, st. F. (æ): nhd. Verlockung, Verführung, Ermunterung

Verlockung, mhd. gespan (1), st. M., st. N.: nhd. Gefährte, Genosse, Verlockung; gespanst, gespenst, st. F.: nhd. Lockung, Verlockung, Gespenst, Eingebung, Trugbild; gespenst (1), st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Trugbild, Verlockung; gespenste, st. N.: nhd. Lockung, Verlockung, Trugbild, Gespenst; gespensticheit*, gespenstikeit, gespenstecheit, st. F.: nhd. verführerisches Wesen, Verführung, Verlockung; gespenstnisse, st. N.: nhd. Verlockung, Trugbild; kliuter, st. M., st. N.: nhd. Verlockung

Verlockung, mhd. luoder (1), lðder, st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder; luoderen* (2), luodern, st. N.: nhd. »Ludern«, Verlockung; reizenspil, st. N.: nhd. verlockendes Spiel, Verlockung; reizunge, st. F.: nhd. Reizung, Anreizung, Anreiz, Verlockung, Erweckung
-- Verlockung zur Liebe: mhd. minneluoder, st. N.: nhd. Anreiz zur Liebe (Gottes), Verlockung zur Liebe

Verlockung, mhd. spenst, st. F., st. N.: nhd. Verlockung; stunge (2), st. F.: nhd. Fallstrick, Verlockung, Anlass
-- teuflische Verlockung: mhd. tiuvelschünde, tiufelschünde*, st. F.: nhd. teuflische Verlockung; tiuvelsschünde, tiufelsschünde*, st. F.: nhd. teuflische Verlockung

Verlockung, mnd. gelockÏrÆe*, gelockerÆe, F.: nhd. Verlockung, Sündenfall, Gierigkeit; gespenst, gespens, N.: nhd. Gespenst, Spuk, Verlockung, teuflisches Trugbild, Gaukelei, Blendwerk
-- Verlockung durch Streuen von Körnern: mnd. kȫrninge, korninge, F.: nhd. Gekörntes, Körner, Lockspeise, Verlockung durch Streuen von Körnern

Verlockung, mnd. locke (2), F.: nhd. Lockung, Verlockung; locken (2), N.: nhd. Locken (N.) (1), Verlockung; rÐssinge, reissinge, reitzinge, resinge, rÐzinge, reizinge, reyzinge, reyssunge, reysunge, reytzinge, F.: nhd. »Reizung«, Veranlassung, Anregung, Anreiz, Antrieb, Stimulation, Verlockung, Verführung, Auflehnung
-- Verlockung zum Neuen: mnd. nÆeringe, nigeringe, F.: nhd. Neuerung, ungewohnte Änderung, Verlockung zum Neuen, Modeneuheit, Lust auf Neues?

verlockung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlöffeln, mnd. vörleffelen*, vorleffelen, sw. V.: nhd. verlöffeln, Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen

verlöffeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlogen, ahd. firlogan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verlogen, lügnerisch; luggi 94, lukki*, lucki, Adj.: nhd. lügnerisch, erdichtet, verlogen, geheuchelt, falsch, trügerisch, unwahr, nutzlos

verlogen, mhd. lougenlich, lugenlich, Adj.: nhd. lügnerisch, wahrheitswidrig, verlogen, verleugnend; lügenhaftic, Adj.: nhd. »lügenhaftig«, lügnerisch, lügenhaft, verlogen; lügensprÏche, Adj.: nhd. lügnerisch, verlogen

verlogen, mhd. ungewÏre, ungewõre, Adj.: nhd. falsch, verlogen, unzuverlässig, ungewiss, feige, unwahr; verlougenlich***, ferlougenlich***, Adj.: nhd. verlogen

verlogen, mhd. verlogen, ferlogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlogen«, lügenhaft, erlogen

verlogen, mnd. lȫgenhaft, lagenhaft, Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, verlogen, wahrsagerisch; lȫgenhaftich, lȫgenachtich, lȫgenaftich, logenaftich, Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft, verlogen, wahrsagerisch; rotwelsch (2), rætwelsch, Adj.: nhd. »rotwelsch«, auf Rotwelsch verlaufend, auf das Rotwelsche bezogen, betrügerisch, verlogen

verlogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verlogener -- unzuverlässiger und verlogener Mensch, mnd. lȫgenplõte, F.: nhd. unzuverlässiger und verlogener Mensch, Schwätzer

verlogener -- verlogener Brauch, mnd. lȫgenbrðk, M.: nhd. verlogener Brauch, Missbrauch

Verlogenheit, ahd. læs* (2) 1, st. N. (a): nhd. Verlogenheit, Zuchtlosigkeit

verlogenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlohnen, mhd. verlænen, verlãnen, ferlænen*, sw. V.: nhd. »verlohnen«, als Lohn geben, bezahlen

verlohnen, mnd. vörlænen*, vorlænen, vorlonen, sw. V.: nhd. »verlohnen«, belohnen, wieder gut machen, vergelten, als Arbeitslohn zahlen, bezahlen, auf den Arbeitslohn anrechnen

verlohnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verloren -- als verloren beklagen, ahd. irharÐn* 3, sw. V. (3): nhd. rufen, schreien, aufschreien, als verloren beklagen

verloren -- den guten Ruf verloren habend, mnd. rüchtlæs, ruchtlos, Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, den guten Ruf verloren habend

verloren -- verloren geben, mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

verloren -- verloren gegangen, mhd. abegengic, abegengec, abegenc, abgenc, Adj.: nhd. abgängig, verloren gegangen, abhanden gekommen

verloren -- verloren gehen, germ. *lusnan, sw. V.: nhd. los gehen, verloren gehen

verloren -- verloren gehen, got. fra-lu-s-n-an* 3, sw. V. (4): nhd. verloren gehen, verloren werden

verloren -- verloren gehen, ahd. intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren; intgõn* 10, intgÐn*, anom. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, sich entziehen, verloren gehen

verloren -- verloren gehen, mhd. entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

verloren -- verloren gehen, mhd. hingõn, hin gõn, hingæn, hinegõn, hinegæn, an. V., red. V.: nhd. »hingehen«, verzichten auf, nicht beachten, vergehen, verloren gehen, entgehen, weggehen, ablaufen, unbeachtet bleiben

verloren -- verloren gehen, mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

verloren -- verloren gehen, mnd. sterven (1), starven, st. V.: nhd. sterben, Tod erleiden, verloren gehen, absterben, entsagen, aufgeben

verloren -- verloren werden, got. fra-lu-s-n-an* 3, sw. V. (4): nhd. verloren gehen, verloren werden

verloren, afries. *for-le-r-en, Adj.: nhd. verloren
-- durch Sterben verloren gehen: afries. of-ster-v-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. absterben, durch Sterben verloren gehen, wegsterben

verloren, mhd. tæt (1), dæt, Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre

verloren, mhd. unerneret*, unernert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Rettung verloren, rettungslos verloren, verloren, verlassen (Adj.), nicht beim Leben erhalten (Adj.); ungenesen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenesen«, unheilbar, ungeheilt, krank, unheilbar krank, gekränkt, verloren, unrettbar verloren, nicht gerettet, nicht frei, unerlöst
-- ohne Rettung verloren: mhd. unerneret*, unernert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Rettung verloren, rettungslos verloren, verloren, verlassen (Adj.), nicht beim Leben erhalten (Adj.)
-- rettungslos verloren: mhd. unberat, unberõt, unberettet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungerettet, unbefreit, rettungslos verloren; unerneret*, unernert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Rettung verloren, rettungslos verloren, verloren, verlassen (Adj.), nicht beim Leben erhalten (Adj.)
-- unrettbar verloren: mhd. ungenesen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenesen«, unheilbar, ungeheilt, krank, unheilbar krank, gekränkt, verloren, unrettbar verloren, nicht gerettet, nicht frei, unerlöst
-- verloren gegangen: mhd. vervaren* (2), vervarn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfahren (Adj.), vorübergegangen, verloren gegangen
-- verloren gehen: mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðfgegeben, ðf gegeben, st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

verloren, mhd. verloren* (1), verlorn, vlorn, ferloren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verloren«, unnütz, vergeblich; verruct, ferruct*, verrucket*, ferrucket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verloren«

verloren, mnd. afhendich, Adj.: nhd. »abhändig«, nicht vorhanden, nicht anwesend, verloren; enwech, enwÐge, einwege, unwÐge, ewech, anewech*, anwech, Adv.: nhd. weg, hinweg, fort, davon, abwesend, vergangen, verloren, verdorben, nichtig
-- verloren gehen: mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entvechten, untvechten, st. V.: nhd. fechtend erwehren, ausfechten, verloren gehen, misslingen

verloren, mnd. kadðk, Adj.: nhd. hinfällig, vernichtet, verloren

verloren, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich
-- der einen Prozess verloren hat: mnd. vörlüstige*, vorlüstige, M.: nhd. Unterlegener, der einen Prozess verloren hat
-- durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)
-- glaubensmäßig verloren: mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich
-- nicht verloren: mnd. unvörlæren*, unvorlæren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverloren«, nicht verloren, nicht vergeblich
-- sittlich verloren: mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich
-- verloren geben: mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- verloren gehen: mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

verlorene -- verlorene Kosten, mnd. kostvörlæren*, kostvorloren, mnd.?, Sb.?: nhd. verlorene Kosten, vergebliche Mühe, Undank

verlorene -- verlorene Mühe, mnd. unvȫrslach*, unvorslach, mnd.?, M.: nhd. verlorene Mühe

Verlorener, mhd. verlorene*, verlorne, sw. M.: nhd. Verlorener

verlorenes -- im Würfelspiel verlorenes Geld, mnd. dæbelgelt, dobbelgelt, dõbelgelt, N.: nhd. Spielschuld, im Würfelspiel verlorenes Geld

verlorengegangen -- nicht verlorengegangen, ahd. unintfaran* 2, uninfaran*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentfahren«, nicht verlorengegangen

verlorengehen, ae. ge-lo-s-ian, sw. V. (2): nhd. verlorengehen, umkommen; lo-s‑ian, sw. V. (2): nhd. verlorengehen, umkommen, entkommen, hingehen, ver​lieren, zerstören, verderben

verlorengehen, ahd. firfliozan* 3, st. V. (2b): nhd. »verfließen«, zerfließen, vorbeifließen, verrinnen, verlorengehen; firwerdan* 45, st. V. (3b): nhd. verderben, umkommen, zugrunde gehen, verlorengehen, abirren, untergehen, vergehen; intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen; intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen

verlorengehen, mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abeslÆfen, abslÆfen, abe slÆfen, st. V.: nhd. »abschleifen«, entgehen, verlorengehen, abgleiten, entgleiten, abfallen von, verschwinden, aufhören; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen; entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von; entwahsen (1), unwahsen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

verlorengehen, mhd. inpfreiden, sw. V.: nhd. verlorengehen

verlorengehen, mhd. schimelen, sw. V.: nhd. schimmeln, verlorengehen
-- verlorengehen in Bezug auf: mhd. stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

verlorengehen, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben

Verlorenheit, mhd. verlorenheit*, verlornheit, ferlorenheit*, st. F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlust, Vergessen, Versunkenheit

Verlorenheit, mnd. ? lærenhÐt, lærenheit, F.: nhd. Verlorenheit?, Verdammnis?

Verlorenheit, mnd. vörlærenhÐt*, vorlærenhÐt, vorlorenheit, F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens

Verlorenheit, mnd. vörlÐsenisse*, vorlÐsenisse, F.: nhd. Vergeblichkeit, Nutzlosigkeit, Verlorenheit, Verlust, Verderben, Untergang

verlorenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlorenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlorensein, mhd. ungenist, st. F.: nhd. Unrettbarkeit, Verlorensein, Verderben, Unheil, Misserfolg

Verlorensein, mnd. vörlærenhÐt*, vorlærenhÐt, vorlorenheit, F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens

verlöschbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlöschbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verlöschen (N.), mhd. zerganc, ziganc, st. M.: nhd. »Zergang«, Zergehen, Vergehen, Verlöschen (N.)

verlöschen, ahd. irleskan* 15, irlescan*, st. V. (3b): nhd. erlöschen, erkalten, löschen (V.) (1), auslöschen, verlöschen, ersterben

verlöschen, mhd. entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von

verlöschen, mhd. leschen (2), löschen, sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden

verlöschen, mhd. verleschen (1), verlöschen, ferleschen*, st. V.: nhd. »verlöschen«, erlöschen, enden, schwimmen, verstummen; verleschen (2), ferleschen*, sw. V.: nhd. »verlöschen«, auslöschen

Verlöschen, mhd. verleschen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verlöschen«, Erlöschen, Enden (N.)

verloschen, mhd. verloschen (1), ferloschen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verloschen«, ausgegangen; verloschen*** (2), ferloschen***, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »verloschen«

verlöschen, mnd. leschen (1), st. V.: nhd. erlöschen, verlöschen, ausgehen

verlöschen, mnd. vörleschen*, vorleschen, vorlöschen, sw. V., st. V.: nhd. verlöschen, erlöschen, ausgehen, auslöschen, beseitigen, tilgen

verlöschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlöschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlöschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlöschlich, mhd. verleschlich***, ferleschlich***, Adj.: nhd. »verlöschlich«; verleschlÆchen***, ferleschlÆchen***, Adv.: nhd. »verlöschlich«

verlöscht, mhd. verleschet*, ferleschet*, verlest, ferlest*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlöscht, ausgelöscht

verlosen, mnd. kõvelen, sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

verlosen, mnd. vörlæten*, vorlæten, sw. V.: nhd. auslosen, verlosen

verlosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlost -- Stelle wo verlost wird, mnd. lætestÐde, lottestÐde, F.: nhd. »Lotstelle«, Stelle wo verlost wird, bestimmte Stellen der Verkaufsstände

verlost -- Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost, mnd. læteltÆt, F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

verlosten -- Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, mnd. lætegelt, lætgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætepenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann

Verlosung -- an einer Verlosung teilnehmen, mnd. inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

Verlosung, afries. kav-el‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Verlosung, Verurteilung durch Los

Verlosung, ahd. læzunga 3, st. F. (æ): nhd. Los, Losen, Losung (F.) (3), Verlosung, Versteigerung

Verlosung, mhd. læz (1), læs, st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort

verlosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verlöten -- Verlöten mit Blei, mnd. lȫdinge, F.: nhd. »Lötung«, Verlöten mit Blei

verlöten, ahd. læten* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. löten, verlöten

verlöten, mhd. verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten

verlöten, mhd. verlãten, ferlãten*, sw. V.: nhd. »verlöten«, löten mit

verlöten, mnd. soldðren, soldÐren, sw. V.: nhd. löten, verlöten

verlöten, mnd. vörlȫden*, vorlȫden, vorlȫten, vorloten, sw. V.: nhd. verlöten, festlöten
verlöthen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlotteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlottern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlottert, germ. *ludra-, *ludraz, germ.?, Adj.: nhd. nichtsnützig, verlottert, nichtig, unnütz; *lðþrja-, *lðþrjaz, germ.?, Adj.: nhd. verwahrlost, nichtsnutzig, verlottert

verlottert, mnd. leckerich, Adj.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerigen, leckergen, Adv.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; lodderisch***, Adj.: nhd. locker, nichtsnützig, verlottert, Herumtreiber betreffend

verlübde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlübden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlübdnis, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlübnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verluchung, ae. curs-ung, st. F. (æ): nhd. Verluchung, Verfluchen

verlücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verludern, mhd. verluoderen*, verluodern, ferluoderen*, sw. V.: nhd. »verludern«, verprassen, verschlemmen

verludern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verludert -- verludert werden, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

verlüften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlüftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlügen, mhd. verliegen, vorliegen, ferliegen*, st. V.: nhd. »verlügen«, lügen über, verleumden

verlügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlummern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlumpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlüppen, mhd. verlüppen, ferlüppen*, sw. V.: nhd. »verlüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, verzaubern

verluppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlüppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verluren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlust, germ. *lusa-, *lusam, st. N. (a): nhd. Verlust; *lusa-, *lusaz, st. M. (a): nhd. Verlust, Verderben; *lusti- (2), *lustiz, st. F. (i): nhd. Verlust, Verderben

Verlust, got. fra-lu-s-t-s 9, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Verderben, Verlust

Verlust, an. fal-l, st. N. (a): nhd. Fall, Tod, Verlust, Klippe; lõ-t, st. N. (a): nhd. Laut, Benehmen, Verlust, Tod; lÏ, st. N. (a): nhd. Schade, Schaden, Verlust, List, Betrug; mi-s-s-a (1), sw. F. (n): nhd. Verlust; mi-s-s-ir, M.: nhd. Verlust; r‘-r-Œ, st. F. (æ): nhd. Verlust; sak-i, sw. M. (n): nhd. Verlust, Schaden; sak-naŒr, s‡k-nuŒ-r, st. M. (a): nhd. Verlust, Vermissen; skaŒ-i, sw. M. (n): nhd. Schaden, Verlust; svi-p-r, st. M. (a): nhd. schnelle Bewegung, Blick, Augenblick, Gesicht, Miene, Verlust; svip-t-a (1), syp-t-a (1), sw. F. (n): nhd. Verlust; syft, st. F. (æ): nhd. Verlust; tap-an, F.: nhd. Verlust, Verderben; tjæn, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Schaden, Verlust, Untergang; þern-a (3), þarf-na (2), sw. F. (n): nhd. Mangel (M.), Verlust

Verlust, ae. Ïf-wier‑d-els-a, Ïf-wier‑d-l‑a, Ú-wier‑d-l‑a, sw. M. (n): nhd. Schaden, Verlust; byrs-t (1), st. M. (i): nhd. Verlust, Unglück, Beleidigung, Schaden; d’m-m, st. M. (i): nhd. Schaden, Verlust, Unglück; for‑lÚ-t‑e, N.: nhd. Verzichtleistung, Verlust; for‑lÚ-t‑n’s‑s, for-lÚ-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlassen, Verlust, Sündenvergebung; for‑lo-r, st. N. (a): nhd. Verlust, Verderben, Untergang, Tod; híe-n‑þ‑u, híe-n-þ, hÐ-n-þ-u, hÐ-n-þ, st. F. (æ): nhd. Erniedrigung, Demütigung, Schmach, Schande, Bedrückung, Plage, Verlust, Schaden, Übel, Harm; lo-r, st. N. (a): nhd. Verlust, Verderben; lo-s, st. N. (a): nhd. Verlust, Verderben; lo-s-ing, lo-s-wist, st. F. (æ): nhd. Verlust, Zerstörung; ly-r-e, st. M. (i): nhd. Verlust, Schaden, Zerstörung, Verletzung; mi-s-s, N.: nhd. Verlust; wam-m (2), wam‑m, wom-m, wom, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Flecken, Flecke, Schande, Mangel (M.), Sünde, Böses, Ver​brechen, Beleidigung, Verlust, Unglück
-- Verlust an Freude: ae. ealu‑scier-w-en, F.: nhd. Verlust an Freude, Kummer, Todes​angst?

Verlust, afries. le-s-t (3)? 1, Sb.: nhd. Verlust

Verlust, as. far‑lu‑s‑t* 1, st. F. (u?, i?): nhd. Verderben, Verlust

Verlust, ahd. biwerf* 1, st. N. (a): nhd. Verlust, Aufwand; biworfanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verlust; biwurfida* 1, st. F. (æ): nhd. Opfer, Verlust; 2zifuorida* 1, st. F. (æ): nhd. Verschwendung, Verlust; 5zurgang* 7, st. M. (a?, i?): nhd. Abfall, Vergehen, Schaden, Hinfälligkeit, Verlust; brastunga* (?) 1, st. F. (æ): nhd. Verlust; brestunga 12, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schaden, Nachteil, Mangel (M.), Verlust; darba 18, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Darben«, Mangel (M.), Fasten, Nichthaben, Verlust; firlorannissida* 16, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Einbuße, Verlust, Untergang, Verderben, Elend; firswinanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Abnahme, Abnehmen, Verlust, Fehlen; gifal* 4, giwal?, st. M. (i?): nhd. Sterben, Fallen (N.), Niederlage, Gemetzel, Verwüstung, Verlust; giwurfida* 1, st. F. (æ): nhd. Wurf, Wegwerfen, Aufopferung, Verlust; hinaspentunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verlust; mangolunga* 1, st. F. (æ): nhd. Aufopferung, Verzicht, Verlust; minnirunga* 3, st. F. (æ): nhd. Minderung, Verminderung, Verlust; missiburÆ 33, missiburÆn*, st. F. (Æ): nhd. Unglück, Missgeschick, Verlust; skorannissi* 1?, scorannissi*, st. N. (ja): nhd. Verlust; skorannissÆ* 1 und häufiger?, scorannissÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verlust; swÆnunga* 2, st. F. (æ): nhd. Schwund, Verlust; unfruma 6, st. F. (æ): nhd. Schaden, Verlust, Nachteil, unnützes Zeug; ungifuori (2) 54, st. N. (ja): nhd. Unheil, Unglück, Verlust, Schaden, gefährliche Lage, Schlechtigkeit, Unbequemes; ungiziug* 1, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Verlust; untargang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Untergang, Zugrundegehen, Verlust, Westen; urwurt* 1, st. F. (i): nhd. Verlust, Schaden; wanunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verminderung, Verlust, Schade, Schaden; wenÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Mangel, Verlust
-- sich trösten über den Verlust von: ahd. firtræsten* 9, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, sich trösten über den Verlust von, verzichten auf, etwas vergessen (V.)

Verlust, ahd. firlor* 6, st. M. (a?, i?): nhd. »Verlust«, Vertilgung, Enteignung, Verderben; firloranÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. »Verlust«, Verderben, Vernichtung, Untergang; firlorannissa* 6, florannussa*, st. F. (jæ): nhd. »Verlust«, Verderben, Untergang; firlorannissi* 3?, flornissi*, st. N. (ja): nhd. »Verlust«, Untergang, Einbuße, Verderben; firlorannussi* 6?, flornussi*, st. N. (ja): nhd. »Verlust«, Untergang, Einbuße, Verderben; firlorannussida* 5, florannussida*, st. F. (æ): nhd. »Verlust«, Vernichtung, Einbuße, Untergang, Verderben, Sturz, Elend; firlust* 1, forlust, st. F. (i): nhd. »Verlust«, Verschwendung, Verderben

Verlust, mhd. abeganc, abganc, st. M.: nhd. Hinabgehen, hinabführender Weg, Abgang, Weggang, Austritt, Mangel (M.), Verlust, Lücke, Beendigung, Abfall, Ende, Schwinden; abewahsen (2), st. N.: nhd. Verkürzung, Verlust; beroubunge, st. F.: nhd. Beraubung, Entzug, Verlust; brest, brist, st. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Verlust, Fehlbetrag, Mangel (M.), Fehlen, Gebrechen, Fehler; breste, sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit; bruch (1), st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben; buoz (1), st. M.: nhd. Buße, Ersatz, Besserung, Abhilfe, Nichtvorhandensein, Verlust; entvalnisse 1, entfalnisse*, st. N.: nhd. Verlust, Einbuße

Verlust, mhd. gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gebreste, gebrest, sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Gebrechen; geswÆche, st. F.: nhd. Abgang, Verlust, Verführung, Betörung

Verlust, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; stroufe, st. F.: nhd. Bestreifung, leichte Verletzung, Schaden (M.), Schade, Verlust
-- Verlust des Lebens: mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Verlust, mhd. underganc, st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich; underzoc, st. N., st. M.: nhd. Unterfutter, Hilfe, Entziehung, Verlust; ungewin, st. M.: nhd. Schmerz, Unglück, Bedrängnis, Verderben, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Siegesverlust, Niederlage, Schmarotzertum, Schmarotzer; verlies, ferlies*, st. N., M.: nhd. Verlust, Unterlassung, Sünde; verliesunge, ferliesunge*, st. F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Verderben; verlius, st. M.: nhd. Verlust; verlor, ferlor*, vlor, flor*, st. M., st. N.: nhd. Verlust, Verderben, Untergang, Tod; verlorenheit*, verlornheit, ferlorenheit*, st. F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlust, Vergessen, Versunkenheit; verlorenisse*, verlornisse, verlornüsse, ferlorenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlust, Vergessen, Versunkenheit, Verderben, Verkommenheit; verlust, ferlust*, vlust, st. F.: nhd. Verlust, Verschwendung, Verderben, Schade, Schaden (M.), Leid, Unglück, Verderben, Verdammnis; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; zerstãrede*, zerstãrde, zerstærede, st. F.: nhd. Verlust, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Untergang
-- mit Verlust verbunden: mhd. verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich; verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich
-- sich über den Verlust von etwas trösten: mhd. vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten
-- Verlust bringend: mhd. verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich
-- Verlust habend: mhd. verlustbÏre, vlustbÏre, ferlustbÏre*, Adj.: nhd. »verlustbar«, verlustbringend, Verlust habend, unglücklich, schlimm
-- wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd: mhd. widerruch, st. N.: nhd. wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd

Verlust, mnd. dðkas, dðkes, dðks, Sb.: nhd. Verlust, Verderben, Verstellung, Hinterlist, Betrug
-- bei Verlust: mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

Verlust, mnd. gebrÐk*, gebrek, gebreck, gebrik, st. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Mangel, Fehlendes, Ausfall, Abwesenheit, Verlust, Abbruch, Gebrechen, Fehler, Abträglichkeit, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Schadhaftigkeit, Krankheit, Übertretung, Beschwerde, Last, Streitigkeit, Verschulden, Anspruch
-- Verlust an Getreide durch Eintrocknen: mnd. krimpkærn, krimpkarn, N.: nhd. Verlust an Getreide durch Eintrocknen; krimpmõte, N.?: nhd. Verlust an Getreide durch Eintrocknen, Schrumpfmaß

Verlust, mnd. lõkinge, F.: nhd. Abnahme, Verminderung, Verlust, Mangel, Schwund; lost, M.: nhd. Verlust; missinge, F.: nhd. Missen, Verlust, Fehlen; ȫverstal, æverstal, M.?, N.?: nhd. Beeinträchtigung, Schaden (M.), Verlust; quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot; quÆn, Sb.: nhd. Abnahme, Hinschwinden, Verlust; quist (1), F.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust
-- Verlust an Gefallenen: mnd. lÆvesvörlust*, lÆvesvorlust, livestvorlust?, M.?: nhd. »Lebensverlust«, Verlust an Gefallenen
-- Verlust erleiden: mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken
-- während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden: mnd. pÐrdeschõde, M.: nhd. »Pferdeschaden«, während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden

Verlust, mnd. schõdegelt, N.: nhd. Geldschaden, Verlust, Entschädigung, Unkosten, Strafgeld, Geldbuße, Zins

Ver​lust, mnd. spilde (1), F.: nhd. Verbrauch, Ver​lust, Verschwendung, Ausgabe, Unkosten, übermäßige Freigiebigkeit

Verlust, mnd. spildinge, spilinge, spillinge, F.: nhd. Verbrauch, Verschwendung, Verlust, Unkosten, Aufwand, Schaden (M.) bei Verarbeitung von Material, Aufopferung, Vergeudung, Schädigung, Ruinierung; spilt, mnd.?, M.?: nhd. Verbrauch, Verlust, Verschwendung; stæt (1), stoet, stoit, M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schade, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages? (Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?

Verlust, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand; vörbȫre*, vorbȫre, F.: nhd. Verlust, Strafe, Verwirkung; vörbȫringe*, vorbȫringe, F.: nhd. Verwirkung, Verlust; vörbȫrnisse*, vorbȫrnisse, F.: nhd. Verwirkung, Verlust; vörbȫrte*, vorbȫrte, vorbȫrt, F.: nhd. Verwirkung, Verlust; vörderfnisse*, vorderfnisse, vordervenisse, F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Verlust; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vörlÐringe*, vorlÐringe, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlÐs*, vorlÐs, vorlÆs, vorlies, verlÐs, M., N.: nhd. Verlust, Verderben, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung; vörlÐsenisse*, vorlÐsenisse, F.: nhd. Vergeblichkeit, Nutzlosigkeit, Verlorenheit, Verlust, Verderben, Untergang; vörlÐsinge* (2), vorlÐsinge, vorlÆsinge, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlǖs*, vorlǖs, vorlðs, vorlues, vorlovs, vorluis, verlys, F., N.: nhd. Verlust, Verlieren, Schade, Schaden (M.), Verderben, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Nachteil, Einbuße; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vörwerpen* (2), vorwerpent, N.: nhd. »Verwerfen«, Verlust, Einbuße, Wertverminderung; vörwerpinge*, vorwerpinge, vorwarpinge, F.: nhd. Abwerfung, Verlust, Einbuße, Verstoßung, Vertreibung, Verwerfung, Ausstoßung, Ausschluss
-- durch Vergehen einen Verlust zuziehen: mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen
-- militärischer Verlust: mnd. vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis
-- strafweiser Verlust: mnd. vörvallinge*, vorvallinge, vorvallunge, F.: nhd. Verfall, Einsturz, Todesfall, Heimfall, Heimfallrecht, Hinfälligkeit, strafweiser Verlust, Straffälligkeit, Zusammensturz
-- Verlust des Geistes: mnd. ðtgÐstinge*, ðtgeistinge, mnd.?, F.: nhd. Verlust des Geistes, Tod
-- Verlust eines Prozesses: mnd. vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis
-- Verlust erleiden: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- Verlust haben: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

verlust, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlustbar, mhd. verlustbÏre, vlustbÏre, ferlustbÏre*, Adj.: nhd. »verlustbar«, verlustbringend, Verlust habend, unglücklich, schlimm

verlustbringend, an. man-n-skãŒ‑r, Adj.: nhd. dem Menschen gefährlich, verlustbringend

verlustbringend, mhd. schadehaft, Adj.: nhd. »schadhaft«, Schaden habend, geschädigt, beschädigt, unterlegen (Adj.), schädlich, schädigend, verlustbringend, verlustreich, besiegt, glücklos, unglücklich, böse, schlimm

verlustbringend, mhd. verlustbÏre, vlustbÏre, ferlustbÏre*, Adj.: nhd. »verlustbar«, verlustbringend, Verlust habend, unglücklich, schlimm; verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich; verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich; verlustlich, ferlustlich*, Adj.: nhd. verlustbringend

Verluste -- Verluste zufügen, mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

verlusten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlüsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlüstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlustig -- der Liegenschaft verlustig, mnd. ervelæs, erflæs, Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig

verlustig -- der Takelage verlustig, mnd. tõkellæs, Adj.: nhd. der Takelage verlustig

verlustig -- einer Sache verlustig gehen, ahd. gigõn 20, gigÐn*, anom. V.: nhd. gehen, laufen, kommen, zukommen, zufallen, steigen, Bezug haben, Erfolg haben, betreffen, gehören, gehören zu, übertreten, einer Sache verlustig gehen; intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren

verlustig -- für verlustig erklären, ahd. firbriefen* 1, firbrieven*, sw. V. (1a): nhd. ächten, verweisen, für verlustig erklären

verlustig -- für verlustig erklären, mhd. verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

verlustig -- für verlustig erklären, mnd. entdÐlen (1), entdÐilen, untdÐlen, untdÐilen, endÐlen, endÐilen, sw. V.: nhd. nicht zuerkennen, aberkennen (durch Urteil), entziehen, für verlustig erklären

verlustig -- verlustig gehen, ahd. firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun

verlustig -- verlustig gehen, mhd. abestroufen, abstroufen, abe stroufen, sw. V.: nhd. abstreifen, abreißen, abnehmen, wegnehmen, aus den Händen reißen, befreien von, verlustig gehen; entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von

verlustig -- verlustig gehen, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

verlustig -- verlustig machen, mhd. entwÆsen, st. V.: nhd. verlustig machen, entrücken, fernhalten, lösen von

verlustig -- verlustig machen, mhd. verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)

verlustig -- verlustig werden, ahd. firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun

verlustig sein (V.), mhd. õnesÆn (1), õne sÆn, an. V.: nhd. »ohne sein« (V.), verlustig sein (V.), beraubt sein (V.)

verlustig, an. va-n-r (2), Adj.: nhd. ermangelnd, verlustig, beraubt, frei von etwas

verlustig, ae. léa-s (1), Adj.: nhd. los, frei, ledig, verlustig, falsch, treulos, böse, falsch, eitel, wertlos

verlustig, afries. *-lâ-s, Adj.: nhd. los, ledig, verlustig, frei
-- verlustig gehen: afries. gu-ng-a 124, ga-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. gehen, ergehen, übergehen (V.) (1), gelten, stattfinden, verlustig gehen

verlustig, mhd. bÆster, Adj.: nhd. verlustig, darbend

verlustig, mhd. irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten

verlustig, mhd. mangel (2), Adj.: nhd. verlustig

verlustig, mhd. verlustic, verlustec, verlüstec, vlustec, vlüstec, verlüstic, vlustic, vlüstic, ferlustic*, Adj.: nhd. »verlustig«, verlustbringend, mit Verlust verbunden, Verderben bringend, verderblich

verlustig, mnd. invallich, Adj.: nhd. verfallen (Adj.) (eine Strafe), das Recht eines anderen beeinträchtigend, schädigend, unberechtigt, rückgängig (Kauf), verlustig; invellich, Adj.: nhd. verfallen (Adj.) (eine Strafe), das Recht eines anderen beeinträchtigend, schädigend, unberechtigt, rückgängig (Kauf), verlustig

verlustig, mnd. quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben
-- des Landes verlustig: mnd. lantlæs, Adj.: nhd. »landlos«, des Landes verlustig, heimatlos

verlustig, mnd. vörlüstich*, vorlüstich, Adj.: nhd. verlustig; vörlüstiget*, vorlüstiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlustig; vörvallen* (2), vorvallen, Part. Prät.: nhd. fällig (Gulden und Zins), verfallen (Adj.), beschlagnahmt (Gut), verlustig, sachfällig, straffällig
-- der ewigen Seligkeit verlustig: mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich
-- durch Übertretung verlustig gehen: mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen
-- einer Sache verlustig gehen: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen
-- für verlustig erklären: mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen
-- verlustig gehen: mnd. vörbrȫken*, vorbrȫken, vorbrõken, sw. V.: nhd. verwirken, verlustig gehen, in Strafe nehmen, Geldstrafe auferlegen; vörlüstigen*** (3), sw. V.: nhd. verlieren, verlustig gehen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwrÐken*, vorwrÐken, vorwreken, vorwrõken, st. V.: nhd. rächen, sich vergehen, sündigen, verwirken, verlustig gehen, Strafe verdienen
-- zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

verlustig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlustigen, mnd. vörlüstigen* (1), vorlüstigen, vorlustigen, vorlostien, sw. V.: nhd. »verlustigen«, belustigen, erheitern, erfreuen, Lust empfinden, Glück finden an, sich gut unterhalten (V.) (1)

Verlustigen, mnd. vörlüstigen* (2), vorlüstigen, N.: nhd. »Verlustigen«, Beseeligung, Beglückung

verlustigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verlustiger -- einer Gemeinschaft Verlustiger, mnd. gast, M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl

verlustigt -- Kaufmannsrecht verlustigt, mnd. henselæs, Adj.: nhd. hanselos, aus der Hanse verstoßen (Adj.), Kaufmannsrecht verlustigt

verlustigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verlustigungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verlustiren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verlustlos, ahd. unskadahaft* 2, unscadahaft*, unskadihaft*, unscadihaft*, Adj.: nhd. unschädlich, schadlos, verlustlos

verlustreich, mhd. schadehaft, Adj.: nhd. »schadhaft«, Schaden habend, geschädigt, beschädigt, unterlegen (Adj.), schädlich, schädigend, verlustbringend, verlustreich, besiegt, glücklos, unglücklich, böse, schlimm; schaderÆche, Adj.: nhd. schadensreich, verlustreich

verlustreich, mhd. verlusticlich*, verlusteclich, virlusteclich, virlusticlich, vlüsteclich, ferlusticlich*, Adj.: nhd. verlustbringend, verlustreich, mit Verlust verbunden, Verlust bringend, verderblich, schrecklich

verlustreich, mnd. schÐdelÆk (1), schÐdlÆk, schetlik, Adj.: nhd. schädlich, Schaden bringend, Schaden verursachend, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, nachteilig, verlustreich, böse; schÐdelÆken (1), schÐdelken, Adv.: nhd. schädlich, Schaden bringend, Schaden verursachend, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, nachteilig, verlustreich, böse

verlustträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verlustvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verlutieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermachen -- Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, mnd. gildegelt, giltgelt, N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

vermachen, ae. õg-n-ian, Úg-n-ian, sw. V. (2): nhd. besitzen, beanspruchen, sich aneignen, vermachen; ge-lÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vermachen, zurücklassen, zurückbleiben; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; lÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vermachen, hinterlassen, zurücklassen, zurückbleiben, lassen; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten
-- urkundlich vermachen: ae. bæc‑ian, sw. V. (2): nhd. schreiben, urkundlich vermachen

vermachen, afries. bi‑queth-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. vermachen, testamentarisch hinterlassen; bæk‑ia* 3, sw. V. (2): nhd. buchen (V.), vermachen, der Kirche vermachen; for-th-lê-v-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. hinterlassen (V.), vermachen; jev-a (2) 150 und häufiger?, jov-a (2), iev-a, ja-n, jõ (2), st. V. (5): nhd. geben, zahlen, verleihen, schenken, vermachen, übergeben (V.), verheiraten; ðt‑wÆ-s-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. ausweisen, zusagen, vermachen, aussondern, nachweisen
-- der Kirche vermachen: afries. bæk‑ia* 3, sw. V. (2): nhd. buchen (V.), vermachen, der Kirche vermachen
-- testamentarisch vermachen: afries. tæ‑ledz-a 1, sw. V. (1): nhd. »zulegen«, zuwenden, schenken, testamentarisch vermachen, zuschreiben, zur Last legen, einbringen

vermachen, ahd. ebanbringan* 3, anom. V.: nhd. bringen, nützen, vermachen

vermachen, mhd. beschicken, sw. V.: nhd. schicken, entsenden, schicken nach, anordnen, auftragen, durch Boten Geldschuld einnehmen, stiften (V.) (1), vermachen; besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen; erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit
-- als Legat vermachen: mhd. besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

vermachen, mhd. gemachen, sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen; gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.)

vermachen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

vermachen, mhd. schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten
-- durch ein Testament vermachen: mhd. schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen

vermachen, mhd. vergiften, fergiften*, sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten; vergiftigen, sw. V.: nhd. »vergiftigen«, schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, verpesten; versachen, fersachen*, sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verschaffen (2), ferschaffen*, sw. V.: nhd. abschaffen, aufheben, verwandeln, vermachen, zuteilen; verschicken, ferschicken*, sw. V.: nhd. verschicken, fortschicken, in die Verbannung schicken, abfertigen, befriedigen, hingeben, vermachen; verwõfen, ferwõfen*, verwõpen, ferwõpen*, sw. V.: nhd. »verwaffen«, Rüstung anlegen, bewaffnen, gut bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; verwõfenen, verwõpenen, ferwõfenen*, sw. V.: nhd. »verwaffnen«, ganz bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern
-- durch Testament vermachen: mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen
-- mit Brettern vermachen: mhd. verschelen*, verscheln, ferschelen*, sw. V.: nhd. verschalen, mit Brettern vermachen
-- schriftlich vermachen: mhd. verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten

vermachen, mnd. beschÐden (1), beschêden, bescheiden, st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten
-- testamentarisch vermachen: mnd. belõten, st. V.: nhd. belassen (V.), verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen (V.), testamentarisch vermachen, überlassen (V.), gestatten, beschuldigen

vermachen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben
-- im Testament vermachen: mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen
-- testamentarisch vermachen: mnd. legÐren (2), sw. V.: nhd. testamentarisch vermachen

vermachen, mnd. tætÐken*, totÐken, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben; tætÐkenen*, totÐkenen, mnd.?, V.: nhd. zuwenden, bestimmen, vermachen, beilegen, zuschreiben
-- durch Testament vermachen: mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen
-- Geld vermachen: mnd. tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen

vermachen, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten
-- testamentarisch vermachen: mnd. vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

Vermachen, mnd. vörmõken* (2), vormõkent, N.: nhd. »Vermachen«, Zumachen, Verstopfen

vermachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermacht -- Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird, mnd. sÐlebat, sÐlbat, N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird; sÐlenbat, N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird

vermacht, mnd. vörmõket*, vormõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermacht, zugemacht, übermittelt, verarbeitet, ausgebessert, verdorben

vermächt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermachtes -- der Kirche vermachtes Gut, ahd. widamhuoba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wittumhufe«, »Mitgifthufe«, der Kirche vermachtes Gut

vermachtes -- der Kirche vermachtes Land, afries. bæk‑lan-d 1, bæk-lon-d, st. N. (a): nhd. »Buchland«, der Kirche vermachtes Land

Vermachtes -- zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes, mhd. sÐldinc, st. N.: nhd. letztwillige Schenkung, Testament, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes; sÐlgeschefte, st. N.: nhd. Testament, letztwillige Schenkung, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes

Vermachtes, mhd. gemechte, gemecht, st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung

Vermächtnis, ae. lõ-f, st. F. (æ): nhd. Rest, Überbleibsel, Rest, Zurückgelassenes, Vermächtnis, Nachlass, Erbe (N.), Witwe; wÆ-s‑e (1), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Gewohnheit, Sitte, Vermächtnis, Geschäft, Ding, Sache, Bedingung, Zustand, Umstand, Grund, Ursache, Richtung, Melodie, Ausdruck, Ausdrucksweise

Vermächtnis, afries. bi‑s-prÐ-k 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Vermächtnis; bi-s-pre-k-inge 7, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Vermächtnis; bi‑s-pre-k‑m-a 20, sw. M. (n), F.: nhd. Vermächtnis; bæk-ene 1 und häufiger?, F.: nhd. Vermächtnis; bæk‑inge 59, st. F. (æ): nhd. »Buchung«, Verbuchung, Vermachung, Vermächtnis; bæk-m-a 3, sw. M. (n): nhd. Vermächtnis, Legat (N.)
-- Vermächtnis des Mannes: afries. liõf‑jef‑t‑e 1 und häufiger?, F.: nhd. Vermächtnis des Mannes, Wittum

Vermächtnis, mhd. gelõz, gelãz, gelæz, st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis; gemechenze 1, st. F.: nhd. Vermächtnis; gemechte, gemecht, st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung; gemechtnisse, st. N.: nhd. Testament, Vermächtnis; geschicke, st. N.: nhd. »Geschick«, Begebenheit, Ordnung, Anordnung, Aufstellung, Vermächtnis, Stiftung, Gestalt, Bildung, Benehmen

Vermächtnis, mhd. schaffunge, st. F.: nhd. »Schaffung«, Vermachung, Vermächtnis, Ordnung, Satzung, Verwaltung; schickunge, st. F.: nhd. »Schickung«, Gestaltung, Einrichtung, Ordnung, Anordnung, Verfügung, Fügung, Vermächtnis, Testament, Beschaffenheit; sÐlgerÏte, st. N.: nhd. Seelgerät, Vermächtnis, Testament, Stiftung von Seelenmessen

Vermächtnis, mhd. vermachunge, fermachunge*, st. F.: nhd. »Vermachung«, Verwirkung, Schenkung, Vermächtnis; vermecht, fermecht*, st. N.: nhd. Vermächtnis; verwÆsunge, ferwÆsunge*, st. F.: nhd. »Verweisung«, Beweis, Ausweisung, Verbannung, Vermächtnis

Vermächtnis, mnd. anevallinge*, anvallinge, F.: nhd. »Anfallung«, Erbanfall, Vermächtnis; belõtinge, F.: nhd. Hinterlassenschaft, Vermächtnis, Erbteil, Verschreibung

Vermächtnis, mnd. gift (1), st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; gifte (1), sw. F.: nhd. Gabe, Vermächtnis, Abgabe, Datum
-- Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung: mnd. kerklõtinge, F.: nhd. Belassung vor der Kirchsspielversammlung, Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung

Vermächtnis, mnd. lÆflõtinge, liefflõtinge, F.: nhd. Vermächtnis, Verschreibung auf Lebenszeit; mõkinge, maickinge, F.: nhd. »Machung«, Schöpfung, Herstellung, Verfertigung, Abfassung, Übereignung, Festsetzung, Vermächtnis, Geschöpf, Werk

Vermächtnis, mnd. schaffen* (2), schaffent, N.: nhd. Schaffen, Umgang, Verkehr, Geschlechtsverkehr, Vermächtnis; schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

Vermächtnis, mnd. vörmechtnisse*, vormechtnisse, F.: nhd. »Vermächtnis«, in die Ehe eingebrachtes Gut

Vermächtnis, mnd. vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung

vermächtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vermächtnisbuch, mnd. belõtingebæk, belatingebôk, N.: nhd. Vermächtnisbuch, Register der Vermächtnisse, Register der Auflassungen, Register der Erbstiftungen

Vermächtniserklärung -- Vermächtniserklärung vor der Bauerschaft, mnd. bðrlõtinge, F.: nhd. Bauernschaftsbelassung, Vermächtniserklärung vor der Bauerschaft

Vermächtnisse -- Register der Vermächtnisse, mnd. belõtingebæk, belatingebôk, N.: nhd. Vermächtnisbuch, Register der Vermächtnisse, Register der Auflassungen, Register der Erbstiftungen

Vermächtnisse -- Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, mnd. wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, rückgängig machen (durch Einspruch), mit jemandem in eine Handelsgesellschaft treten, umlegen

Vermachung, afries. bæk‑inge 59, st. F. (æ): nhd. »Buchung«, Verbuchung, Vermachung, Vermächtnis

Vermachung, mhd. machunge, st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

Vermachung, mhd. schaffunge, st. F.: nhd. »Schaffung«, Vermachung, Vermächtnis, Ordnung, Satzung, Verwaltung

Vermachung, mhd. vermachunge, fermachunge*, st. F.: nhd. »Vermachung«, Verwirkung, Schenkung, Vermächtnis

Vermachung, mnd. vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung

vermachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermag -- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag, mhd. jiuch, jðch, juoch, st. N., st. F.: nhd. Joch, Joch Landes, Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag

vermag -- er vermag, germ. *mag-, Prät.-Präs.: nhd. er kann, er vermag; *mæt-, Prät.-Präs.: nhd. er kann, er darf, er vermag, er hat Raum

vermagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermagern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermahlen, an. mol-a, sw. V.: nhd. vermahlen, zermalmen; myl-ja, sw. V. (1): nhd. zerreiben, mahlen, vermahlen

vermählen, ahd. 5zisamanegeban* 1, st. V. (5): nhd. zusammengeben, vermählen; 4zisamanegimahhæn*? 1, zisamanegimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vermählen, ehelich verbinden; gimahalen* 19, sw. V. (1a): nhd. sprechen, sprechen mit, verloben, verloben mit, vermählen, heiraten, sich verloben mit; mahalen* 3, sw. V. (1a): nhd. »sprechen«, verloben, vermählen, heiraten, vereinbaren, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, ein Übereinkommen treffen, eine Übereinkunft treffen
-- sich vermählen: ahd. anagihÆwen* 1, sw. V. (1a): nhd. heiraten, sich vermählen; 8zisamanehÆwen* 1, sw. V. (1a): nhd. heiraten, sich vermählen; brðten* 1, sw. V. (1a): nhd. sich vermählen; gihÆwen* 31, gihÆen*, sw. V. (1a): nhd. heiraten, sich vermählen, sich verbinden, sich vereinigen, Beischlaf halten, schänden; hÆwen* 18, hÆen*, sw. V. (1a): nhd. heiraten, sich vermählen

vermählen, mhd. briutelen*, briuteln, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, liebkosen; briuten, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, schänden, missbrauchen, sich wie eine Braut schmücken
-- sich vermählen: mhd. briutelen*, briuteln, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, liebkosen; briuten, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, schänden, missbrauchen, sich wie eine Braut schmücken; brðten, briuten, sw. V.: nhd. sich vermählen, verloben, beiliegen, Hochzeit halten; brðtleichen, sw. V.: nhd. Hochzeit machen, heiraten, sich vermählen

vermählen, mhd. gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit; gemecheden 1, sw. V.: nhd. verheiraten, vermählen
-- sich vermählen: mhd. gebriutelen*, gebriuteln, sw. V.: nhd. sich vermählen; gehÆwen, gehÆjen, gehÆen, gehÆgen, sw. V.: nhd. heiraten, sich vermählen, paaren, verbinden, verheiraten mit
-- vermählen mit: mhd. hÆwen (1), hien, sw. V.: nhd. sich verheiraten, heiraten, vermählen mit

vermählen, mhd. mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen
-- vermählen mit: mhd. mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

vermählen, mhd. verhÆleichen, ferhÆleichen*, sw. V.: nhd. verheiraten, vermählen; verhÆrõten, ferhÆrõten*, sw. V.: nhd. verheiraten, vermählen; verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; vermehelen, vermahelen, fermehelen*, sw. V.: nhd. verloben, vermählen; wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; zuogemahelen*, zuogemehelen, sw. V.: nhd. vermählen; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten
-- sich vermählen: mhd. vergemahelen*, vergemehelen, fergemehelen*, sw. V.: nhd. sich vermählen; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

vermählen, mnd. mõlen (4), sw. V.: nhd. vermählen, verloben, verheiraten

vermählen, mnd. vörgõden*, vorgõden, sw. V.: nhd. vermählen, sich vermählen; vörgemõlen*, vorgemõlen, sw. V.: nhd. vermählen; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörmõlen* (2), vormõlen, vormÐlen, vormehlen, sw. V.: nhd. vermählen
-- sich vermählen: mnd. vörgõden*, vorgõden, sw. V.: nhd. vermählen, sich vermählen

vermahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermähligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vermählring, mhd. vermahelrinc, fermahelrinc*, st. M.: nhd. »Vermählring«, Ehering

vermählring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermahlschlossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermahlstätten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermählt, mnd. gemÐlet*, gemelt, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermählt, ehelich geboren

Vermählte, mhd. brðt (1), briut, brout, prðt, st. F.: nhd. Schwiegertochter, Vermählte, Neuvermählte, Braut (F.) (1), junge Frau, Beischläferin, Geliebte, Frau, Gemahlin, Adoptivtocher, Braut Gottes

Vermahlung -- Spelzen deren Vermahlung verboten wird, mnd. slam, M.: nhd. Schlamm, Dreck, Schmutz, Sumpf, Mahlabfall, Getreidehülsen, Spelzen deren Vermahlung verboten wird

Vermählung, ahd. hÆleih 12, st. M. (a?, i?): nhd. Hochzeit, Vermählung, Eheschließung, Heirat, Ehe; hÆrõt 2, st. M. (a?): nhd. Heirat, Ehe, Vermählung; hÆtõt 5, st. F. (i): nhd. »Ehetat«, Zeugung, Empfängnis, Zeugungsakt, Geschlechtsverkehr, Vermählung; hÆwunga* 9, hÆunga, st. F. (õ): nhd. Ehe, Heirat, Vermählung, Beischlaf; mahalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vermählung, Verlobung

Vermählung, mhd. brðtleich, st. M.: nhd. »Brautgesang«, Hochzeitslied, Vermählung; brðtlouf, brðnlouf, brðtlouft, brðtlof, brðtleft, brðnlof, brðnleft, st. M., st. F., st. N.: nhd. Brautlauf, Hochzeit, Vermählung, Hochzeitsfeier, Fest, geistliche Vermählung; brðtschaft, st. F.: nhd. Vermählung
-- geistliche Vermählung: mhd. brðtlouf, brðnlouf, brðtlouft, brðtlof, brðtleft, brðnlof, brðnleft, st. M., st. F., st. N.: nhd. Brautlauf, Hochzeit, Vermählung, Hochzeitsfeier, Fest, geistliche Vermählung

Vermählung, mhd. gemahelschaft, gemehelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, Beilager, Vereinigung, Gemeinschaft; heimvertigunge, heimfertigunge*, st. F.: nhd. Vermählung; hÆgerÏte, st. N.: nhd. Vermählung; hÆleich, st. M., st. N.: nhd. Vermählung; hÆrõt, st. M., st. F.: nhd. Heirat, Vermählung, Eheschließung, Hochzeit, Ehe

Vermählung, mhd. mahelschaft, st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, das Verhältnis des oder der Verlobten, Gemahlschaft; mahelunge, st. F.: nhd. »Mählung«, Verlobung, Vermählung; meheli, st. F.: nhd. Vermählung

Vermählung, mnd. vrÆe (3), vrie, vrige, freye, F.: nhd. Brautwerbung, Freierei, Heirat, Verlobung, Vermählung, Ehevertrag, Erwerb, Gewinn?
-- Gastmahl anlässlich der Vermählung: mnd. vrÆeköst*, vrÆekost, vrÆeköste, F.: nhd. Hochzeitsfest, Gastmahl anlässlich der Vermählung

vermählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermählungsbruch, anfrk. ? frÆ-fast-in-a* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. Verlöbnis?, Vermählungsbruch?

Vermählungsbruch, ahd. ? frÆfastina* 2, ahd.?, Sb.: nhd. Verlöbnis?, Vermählungsbruch?

Vermählungsfeier, mhd. hæchgezÆt 17 und häufiger?, st. F., st. N.: nhd. hohes Fest, Fest, Festtag, kirchlicher Festtag, höchste Herrlichkeit, höchste Freude, Vermählungsfeier, Beilager, Fest, Hochzeit; hæchzÆt, hæchtÆd, st. F., st. N.: nhd. Vermählungsfeier, Hochzeit, Beilager, Fest, kirchlicher Festtag, hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest, höchste Herrlichkeit, höchste Freude

Vermählungsfeier, mnd. hæchtÆt, hoechtÆt, hohtÆt, hogtÆt, hoghtÆt, hochtÆt, hoftÆt, hæchtide, F.: nhd. »Hochzeit«, Festfeier, kirchliches Fest, Hochzeitsfeier, festliches Mahl, festliches Gelage, Festtag, Jahrtag eines Apostels, Jahrtag eines Heiligen, Vermählungsfeier, Brautmahl

vermählungsfeierlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermählungsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermählungskarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermählungskusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermählungsnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermählungsring, mhd. mahelrinc, mehelrinc, st. M.: nhd. Verlobungsring, Vermählungsring; mahelvingerlÆn, mehelvingerlÆn, mahelfingerlÆn*, mehelfingerlÆn*, st. N.: nhd. Verlobungsring, Vermählungsring

vermählungsring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermahnbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermahnen, mhd. vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern

vermahnen, mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

vermahnen, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

vermahnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermahner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermahnt, mhd. vermanet***, fermanet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermahnt«

Vermahnung, mnd. straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

Vermahnung, mnd. vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet

vermahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermähren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermailgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermakeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermäkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermaledeien, afries. ur‑mal-e-dÆ‑a 2, for‑mal-e-dÆ‑a*, sw. V. (2): nhd. vermaledeien, verwünschen

vermaledeien, mhd. vermaledÆen, vermaldÆen, vermaledÆgen, fermaledÆen*, sw. V.: nhd. »vermaledeien«, verwünschen, verdammen, verfluchen

vermaledeien, mnd. vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen

vermaledeien, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermaledeien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermaledeit, mhd. vermaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermaledeit«

vermaledeit, mnd. vörmaledÆget*, vormaledÆget, vormaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich

Vermaledeiung, mnd. vörmaledÆginge*, vormaledÆginge, vormaledÆinge, vormaledÆge, F.: nhd. »Vermaledeiung«, Verwünschung, Verfluchung, Fluch, Bannfluch, Schmähung

vermaledeiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermalen (V.) (1), mhd. vermõlen*, vermalen, fermalen*, sw. V.: nhd. »vermalen« (V.) (1), färben, abgrenzen, malen

vermalen (V.) (2), mhd. vermÏlen, fermÏlen, sw. V.: nhd. »vermalen« (V.) (2), mit einem Mal versehen (V.), mit einem Zeichen versehen (V.)

vermalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermalt, mnd. vörmõlet*, vormõlet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermalt«, bemalt, bunt bemalt

vermalung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermalzen, mnd. vörmolten*, vormolten, vormulten, sw. V.: nhd. vermalzen

vermalzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermangeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermannen, mhd. vermannen, fermannen*, sw. V.: nhd. »vermannen«, sich verheiraten

vermannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermännern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermannigfaltigen, mhd. vermanicvaltigen, fermanicfaltigen*, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen

vermannigfaltigen, mnd. vörmennichvældigen*, vormennichvælidgen, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen, vergrößern, zunehmen, vermehren, fortpflanzen

vermannigfaltigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermannigfaltigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermännlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermanschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermänteln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermänteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermäntelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermarken, mhd. vermarken (1), fermarken*, sw. V.: nhd. »vermarken«, durch Marksteine abgrenzen

vermarken, mhd. verreinen, ferreinen*, sw. V.: nhd. »verrainen«, vermarken

vermarken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermarken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermarksatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermarkten, mhd. vermarketen, vermarken, fermarketen*, sw. V.: nhd. »vermarkten«, verhandeln, verkaufen

vermarkten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermarkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermartern, mhd. vermarteren*, vermartern, fermarteren*, sw. V.: nhd. »vermartern«, ganz martern

vermasen, mhd. vermõsen, fermõsen*, V.: nhd. »vermasen«, beflecken

vermasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermasern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermasigen, mhd. vermõsegen, vermõsgen, vermõsgen, fermõsegen*, sw. V.: nhd. »vermasigen«, beflecken, beschädigen, beschmutzen

vermasigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermasigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermaskerieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermaskieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vermasung, mhd. vermõsunge, fermõsunge*, st. F.: nhd. »Vermasung«, Befleckung

vermasung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermaucheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermaucheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermauchen, mhd. vermðchen, fermðchen*, sw. V.: nhd. »vermauchen«, verschweigen, beiseite schaffen, heimlich auf die Seite schaffen und heimlich verstecken

vermauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermauern -- Ziegelsteine vermauern, mnd. tÐgelen, teylen, sw. V.: nhd. Ziegel herstellen, Ziegelsteine vermauern

vermauern, mhd. vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

vermauern, mnd. inmǖren, sw. V.: nhd. einmauern, vermauern

vermauern, mnd. vörmǖren*, vormǖren, vormuren, sw. V.: nhd. »vermauern«, zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden
vermauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermauert, mhd. vermðret***, fermðret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermauert

vermauerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermaukler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermaulaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermaulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermausern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermauserung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermauten, mhd. vermðten, fermðten*, sw. V.: nhd. »vermauten«, verlangen, verzollen

vermauthen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermehrbar, mnd. ȫkelÆk, okelik, Adj.: nhd. vermehrbar; ȫkich, Adj.: nhd. vermehrbar
vermehrbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermehren, idg. *aøeg-, *øæg‑, *aug-, *ug‑, *h2eøg‑, *h2aug‑, *h2ug‑, V.: nhd. vermehren, zunehmen; *aøeks-, *auks‑, *øeks‑, *uks‑, V.: nhd. vermehren, zunehmen; *obhel‑?, V.: nhd. fegen, vermehren

vermehren, germ. *aukan, st. V.: nhd. mehren, vermehren; *aukæn, sw. V.: nhd. mehren, vermehren; *biaukan, germ.?, st. V.: nhd. mehren, vermehren; *gaaukan, st. V.: nhd. mehren, vermehren; *maizæn, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern; *mekilæn, sw. V.: nhd. größer machen, vergrößern, vermehren; *pfræpfæn?, *phræphæn, germ.?, sw. V.: nhd. pfropfen, vermehren; *wæhsljan, germ.?, sw. V.: nhd. vermehren

vermehren, got. man-ag-jan* 2, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 208,3): nhd. mehren, vermehren
-- sich stark vermehren: got. uf-ar-wahs-jan* 1, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209): nhd. überaus wachsen, sich stark vermehren
-- sich vermehren: got. auk-an* 1, red. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 56,4, 61,4, 79, 235,II): nhd. sich mehren, sich vermehren; bi-auk-n-an 2, sw. V. (4), (perfektiv): nhd. sich vermehren, zunehmen; ga-auk-an* 1, red. V. (2), (perfektiv, vgl. Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich vermehren, zunehmen; *kun-d-jan?, sw. V. (1): nhd. sich vermehren; us-man-ag-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich vermehren, sich reichlich zeigen

vermehren, an. auk-a (1), red. V.: nhd. vermehren, vergrößern, übertreffen, erzeugen; auk-a (2), sw. V. (2): nhd. vermehren; fj‡l-g-a, sw. V.: nhd. vermehren; stã-r-a, sw. V. (1): nhd. vergrößern, vermehren; svel-l-a (2), sw. V. (1): nhd. schwellen machen, vermehren; ãx-l-a, sw. V. (1): nhd. vermehren, wachsen lassen

vermehren, ae. Ït-íec-an, Ït-‘c-an, sw. V.: nhd. hinzutun, vermehren; *éac-an (1), st. V. (7?)=red. V.: nhd. vermehren; éac-n-ian, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, schwanger werden, empfangen, hervorbringen; ge-éac-an, st. V. (7?)=red. V.: nhd. vermehren, wachsen (V.) (1); ge-éac-n-ian, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, schwanger werden, empfangen, hervorbringen; ge-íec-an, ge-Æc-an, ge-‘c-an, ge-Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; ge-manig-feal-d-ian, sw. V.: nhd. vervielfachen, vermehren; ge‑mõ-r-ian, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern; íec-an, Æc-an, ‘c-an, Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; manig-feal-d-ian, sw. V.: nhd. vervielfachen, vermehren; tÅ-Ït-íec-an, tÅ-Ït-éac-an, sw. V.: nhd. hinzutun, vermehren; tÅ‑ge‑íec-an, sw. V.: nhd. hinzufügen, vermehren; tÅ‑íec-an, sw. V.: nhd. vermehren, hinzufügen

vermehren, afries. âk-a* (2) 5, st. V. (7)=red. V.: nhd. vermehren; *for-âk-a, st. V.: nhd. vermehren; for-mâ-r-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. vermehren

vermehren, anfrk. manag-fal-d-en* 3, sw. V. (1): nhd. vermehren, vervielfältigen; *æk-on?, sw. V. (2): nhd. vermehren

vermehren, as. ôk‑an* 2, red. V. (3): nhd. mehren, vermehren, schwängern; ôk‑i‑an 2, sw. V. (1): nhd. mehren, vermehren

vermehren, ahd. 8zisamanegiouhhæn* 1, zisamanegiouchæn*, sw. V. (2): nhd. zusammenfügen, vermehren; 4zuoouhhæn* 3, zuoouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, zusetzen, beigeben, hinzugeben; gihðfæn* 16, sw. V. (2): nhd. häufen, sammeln, schichten, mehren, aufhäufen, anhäufen, vermehren, zusammenhäufen, ansammeln, versammeln, sich zusammenschließen, sich zusammenrotten; gimanagfaltæn* 4, sw. V. (2): nhd. vervielfachen, vervielfältigen, vermehren; gimanagluomen* 1, sw. V. (1a): nhd. vervielfältigen, vermehren; gimÐræn 16, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erschaffen?, verherrlichen, vergrößern, stärken; giouhhæn* 2, giouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren; hæhen 8, hohen, sw. V. (1a): nhd. erhöhen, erheben, preisen, vermehren; managfalten* 3, sw. V. (1a): nhd. vervielfältigen, vermehren, ausbreiten; managfaltæn* 14, manÆgfaltæn*, sw. V. (2): nhd. vervielfältigen, vermehren, groß werden lassen; mÐræn 21?, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erweitern, vergrößern, steigern; ouhhæn* 9, ouchæn*, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, hinzugeben, zusetzen; ðfæn* 3, sw. V. (2): nhd. verherrlichen, vermehren, anhäufen, aufhäufen; wuohharhaften* 1, wuocharhaften*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. wuchern, vermehren, fruchtbar machen
-- sich vermehren: ahd. anawerdan* 4, st. V. (3b): nhd. einwirken, einwirken auf, sich erheben gegen, sich vermehren; framdÆhan* 8, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), vorrücken, sich vermehren, voranschreiten, vorwärtskommen, vollbringen

vermehren, mhd. breiteren*, breitern, sw. V.: nhd. »breiter machen«, mehren, vermehren, vergrößern, etwas verbreiten, bekanntmachen; ermÐren, sw. V.: nhd. vermehren, verstärken; erschãzen, sw. V.: nhd. gedeihen machen, mehren, wachsen (V.) (1), anschwellen, vermehren, vergrößern

vermehren, mhd. gebreiten, sw. V.: nhd. vermehren, ausdehnen; gemÐren, sw. V.: nhd. vermehren, mehren, erhöhen, stärken, vergrößern, ausbreiten, verbreiten, fortsetzen; gevürderen*, gevürdern, gevurdern, gefürdern*, gefurdern*, sw. V.: nhd. fördern, fördern bei, vermehren; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; hðfen, houfen, sw. V.: nhd. häufen, aufhäufen, anhäufen, sich häufen, mehren, zusammenbekommen, vergrößern, vermehren, sich vermehren
-- sich vermehren: mhd. hðfen, houfen, sw. V.: nhd. häufen, aufhäufen, anhäufen, sich häufen, mehren, zusammenbekommen, vergrößern, vermehren, sich vermehren

vermehren, mhd. mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.)
-- sich vermehren: mhd. megen, an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.); ouchen, sw. V.: nhd. vergrößern, sich vermehren, sich hervortun

vermehren, mhd. sterken (1), sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren

vermehren, mhd. vermichellÆchen, fermichellÆchen*, sw. V.: nhd. vergrößern, vermehren

vermehren, mnd. bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; erstÐgeren, ersteigeren, sw. V.: nhd. steigern, vermehren
-- sich vermehren: mnd. dicken (2), sw. V.: nhd. dicht machen, verdicken, sich häufen, sich vermehren

vermehren, mnd. mannichvælden (1), sw. V.: nhd. vermehren, verlängern, sich vermehren, wachsen (V.) (1); mannichvældigen (1), mannichvaldigen, manichvældigen, mennichvældigen, mancvældigen, sw. V.: nhd. vermehren, vervielfältigen, vergrößern; mÐrderen*, mÐrdern, sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; mÐren (1), sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen (V.) (1); mÐreren, mnd.?, sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; ȫken (1), oeken, oyken, ouken, oken, okenen, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, größer werden, verbessern; ȫvermÐren, ævermÐren, sw. V.: nhd. vermehren
-- sich vermehren: mnd. mannichvælden (1), sw. V.: nhd. vermehren, verlängern, sich vermehren, wachsen (V.) (1)

vermehren, mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; tæȫken*, tooken, mnd.?, sw. V.: nhd. vermehren, zuwachsen, vergrößern
vermehren, mnd. vȫrbÆleggen, sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen; vörmannichvældigen*, vormannichvælidgen, sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren; vörmÐnigen*, vormÐnigen, sw. V.: nhd. unter die Leute bringen, in den Handel bringen, vervielfältigen, vermehren, vergrößern; vörmennichvældigen*, vormennichvælidgen, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen, vergrößern, zunehmen, vermehren, fortpflanzen; vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vöræken*, voræken, sw. V.: nhd. vermehren, verbessern, bereichern; vörvÐlen*, vorvÐlen, vorvellen, sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren, zu viel werden, bedrücken, verdrießen
-- Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren: mnd. vüchten, füchten*, sw. V.: nhd. feucht machen, anfeuchten, bewässern, beregnen, begießen, befeuchten, Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren
-- nach Umfang vermehren: mnd. vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)
-- sich vermehren: mnd. wækeren, wækern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wuchern, Zins nehmen, sich vermehren, sehr zunehmen

vermehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vermehrer, mhd. mÐrÏre, mÐrer*, st. M.: nhd. Mehrer, Vermehrer, Vergrößerer

Vermehrer, mnd. mÐrÏre*, mÐrer, M.: nhd. »Mehrer«, Vermehrer, Förderer; ȫkÏre, ȫker, ȫkÐre M.: nhd. Mehrer, Vermehrer
Vermehrer, mnd. vörmÐrÏre*, vormÐrer, M.: nhd. »Vermehrer«, Mehrer

vermehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermehrerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermehrt -- vermehrt um, mnd. plus, Konj.: nhd. plus, mehr, vermehrt um

vermehrt -- zu Hundert vermehrt werden, an. hynd-a-st, sw. V.: nhd. zu Hundert vermehrt werden

vermehrt, ae. éac-en, Adj.: nhd. vermehrt, gewachsen, begabt, stark, groß, mächtig, schwanger

vermehrt, mhd. vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend

vermehrte -- vermehrte Absonderung der Gelenkfeuchtigkeit, mnd. vlætgalle, F.: nhd. Floßgalle, Gelenkentzündung der Pferde, vermehrte Absonderung der Gelenkfeuchtigkeit

Vermehrung, germ. *aukæ-, *aukæn, *auka‑, *aukan, sw. M. (n): nhd. Vermehrung

Vermehrung, an. auk-i, sw. M. (n): nhd. Vermehrung, Zuwachs, Nachkommen (M. Pl.), Kraft

Vermehrung, ae. Ït-íec-n’s-s, Ït-íec-n’s, Ït-‘c-n’s-s, Ït-‘c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vermehrung; éac-a, sw. M. (n): nhd. Zuwachs, Vermehrung, Zunahme, Vorteil, Nutzen, Wucher, Übermaß; *íec‑n’s-s, *íec-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vermehrung; *íeh-t‑n’s-s, *íeht-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vermehrung; tÅ‑Ït-íec‑n’s‑s, tÅ-Ït-íec-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vermehrung; tÅ‑íec‑n’s-s, tÅ-íec-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vermehrung

Vermehrung, afries. âk-a (1) 1, sw. M. (n): nhd. Zugabe, Vermehrung; for-âk-inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Vermehrung

Vermehrung, ahd. gimÐrsal* 1, gimÐrisal*, st. N. (a): nhd. Vermehrung, Wachstum, Zunahme; gimÐrsala* 2, gimÐrisala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vermehrung, Wachstum, Zunahme; managfaltÆ* 15, manÆgfaltÆ, st. F. (Æ): nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfalt, Vielzahl, Menge, Vermehrung, Vervielfältigung, Ertrag; managmahhunga* 1, manÆgmahhunga, managmachunga*, st. F. (æ): nhd. Vervielfältigung, Vermehrung; mÐrædÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vermehrung; mÐrunga 6, st. F. (æ): nhd. »Mehrung«, Vermehrung; ouhhunga 5, ouchunga*, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Wachstum, Vermehrung

Vermehrung, mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang

Vermehrung, mhd. mÐrunge, st. F.: nhd. »Mehrung«, Vergrößerung, Vermehrung, Bereicherung, Werterhöhung, Plural

Vermehrung, mhd. sterke, st. F., sw. F.: nhd. Stärke, Kraft, Gewalt, Tapferkeit, Verstärkung, Vermehrung, Stärkemehl, Stimmkraft; sterkunge, st. F.: nhd. Stärkung, Verstärkung, Vermehrung

Vermehrung, mhd. zuonemunge, st. F.: nhd. Zunehmung, Zunahme, Wachstum, Vermehrung

Vermehrung, mnd. mÐringe (1), F.: nhd. Mehrung, Vermehrung, Steigerung, Zunahme; ȫke, oke, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs; ȫkelse***, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs; ȫken (2), æke, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs, Vermögenszuwachs; ȫkinge, oekinge, oikinge, F.: nhd. Vermehrung, Zunahme, Förderung, Wachtstum; ȫknisse, N.: nhd. Vermehrung, Vergrößerung; rÆsinge (1), rÆsinc, rÆsunc, F.: nhd. Steigen (N.), Aufsteigen, Aufgehen, Vermehrung, Preissteigerung, Geldkurssteigerung
Vermehrung, mnd. tæȫke*, tooke, mnd.?, sw. M.: nhd. Zuwachs, Vermehrung; tæȫkelse*, tookelse, mnd.?, sw. M.: nhd. Zuwachs, Vermehrung
Vermehrung, mnd. vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung; vörækinge*, vorækinge, voroukinge, vorouckynghe, F.: nhd. Vermehrung, Zunahme; wassinge, mnd.?, F.: nhd. »Wachsung«, Wachstum, Wuchs, Zunahme, Vermehrung
-- Fähigkeit zur Vermehrung: mnd. vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.)

vermehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermehrungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermeidbar, ahd. *biborganlÆh?, Adj.: nhd. ausweichlich, vermeidbar; *firmitanlÆh?, Adj.: nhd. vermeidlich, vermeidbar; *firmitanlÆhho?, *firmitanlÆcho?, Adv.: nhd. vermeidlich, vermeidbar

vermeidbar, mnd. mÆdelÏrenich***, Adj.: nhd. vermeidbar, zurückhaltend, schüchtern; mÆdelÆk, Adj.: nhd. vermeidbar, unleidlich, unangenehm; mÆtlÆk, Adj.: nhd. vermeidbar, unleidlich, unangenehm

vermeidbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermeidbare Kosten (F. Pl.), mnd. unkost, mnd.?, F.: nhd. »Unkosten«, Kosten (F. Pl.), zusätzliche Kosten (F. Pl.), vermeidbare Kosten (F. Pl.), Aufwand

Vermeidbarkeit, mnd. mÆdelÏrenichhÐt*, mÆdelÐrenichhÐt*, mÆdelÐrenichÐt, mÆdelÐrenicheit, F.: nhd. Vermeidbarkeit, Zurückhaltung, Schüchternheit, Scheu

vermeiden -- durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden, mnd. kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

vermeiden, germ. *bimeiþan, st. V.: nhd. vermeiden, verhehlen; *farmeiþan, st. V.: nhd. vermeiden; *weisan (1), *wÆsan, germ.?, st. V.: nhd. vermeiden, ausweichen

vermeiden, got. af-wa-nd-jan 7, sw. V. (1): nhd. abwenden, vermeiden; bi-wa-n-d-jan* 5, sw. V. (1): nhd. vermeiden

vermeiden, an. forŒ-a-sk, st. V.: nhd. sich in Sicherheit bringen, entkommen, meiden, vermeiden, scheuen, einer Sache entgehen

vermeiden, ae. fléo-n, st. V. (2): nhd. fliehen, vermeiden, entkommen, in die Flucht schlagen; for-bðg-an, st. V. (2): nhd. vermeiden, ausweichen, zurücktreten von, fliehen vor; for-cie-r-r-an, for-ce-r-r-an, for-cy-r-r-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, sich abwenden, verhüten, vermeiden; for-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zurvorkommen, vermeiden, überraschen, zerstören; for-e-scun-ian, for-e-scyn-ian, sw. V. (2): nhd. vermeiden; for-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. anpassen, wegnehmen, überraschen, zuvorkommen, vermeiden; for-gÚl-an, sw. V.: nhd. vermeiden; for-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. sich zurückhalten, sich zurückziehen, vermeiden, sich enthalten, verzichten auf; ge-fléo-n, st. V. (2): nhd. fliehen, vermeiden, entkommen, in die Flucht schlagen; ge-wear-n-ian, sw. V.: nhd. bewachen vor, vermeiden; on-scun-ian, sw. V. (2): nhd. vermeiden, fürchten, hassen

vermeiden, afries. for-mÆ-th-a 3, st. V. (1): nhd. vermeiden

vermeiden, anfrk. far-mÆ-th-an* 1, st. V. (1): nhd. vermeiden, meiden

vermeiden, as. bi‑mÆ‑th‑an 5, st. V. (1a): nhd. vermeiden, versäumen, unterlassen (V.), verbergen; bi‑war‑d‑on* 1, sw. V. (2): nhd. vermeiden, Acht (F.) (2) haben; far‑mÆ‑th‑an* 1, st. V. (1a): nhd. vermeiden

vermeiden, ahd. bibergan* 3, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, vermeiden, meiden, entgehen, fernhalten; bimÆdan 57, st. V. (1a): nhd. meiden, ausweichen, unterlassen (V.), vermeiden, verhehlen, einer Sache ausweichen, entgehen, einer Sache entgehen; biwartÐn* 8, sw. V. (3): nhd. sehen, erfassen, sich hüten, meiden, vermeiden; biwenken* 2, sw. V. (1a): nhd. wanken, vermeiden; biwerban* 29, st. V. (3b): nhd. erwerben, vollbringen, tun, sich bemühen, gelangen, vermeiden, erstreben, umgehen, meiden; biwÆsan* 6, st. V. (1a): nhd. meiden, vermeiden, sich fernhalten; firberan* 17, st. V. (4): nhd. entbehren, sich enthalten, unterlassen (V.), vermeiden, fernhalten; firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.); fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; fremidæn* 3, sw. V. (2): nhd. meiden, vermeiden, entfremden, abfallen, sich abkehren, ausstoßen, exkommunizieren; irwÆsan* 3, urwÆsan*, st. V. (1a): nhd. vermeiden, ausweichen, entweichen; mÆdan 47, st. V. (1a): nhd. meiden, scheuen, ausweichen, verbergen, vermeiden, fliehen, entfliehen, unterlassen, verheimlichen vor, sich schämen; wÆsan* 5, st. V. (1a): nhd. meiden, vermeiden

vermeiden, mhd. behüeten, behðten, behuoten, pehuoten, pehðten, wehuoten, wehðten, sw. V.: nhd. behüten, hüten, bewahren vor, sich hüten, verhüten, verhindern, sich vorsehen, schützen, bewachen, befolgen, verhüllen, vermeiden, hindern; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; engelÆchesen*, englÆchesen, sw. V.: nhd. vermeiden; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen

vermeiden, mhd. gemÆden, st. V.: nhd. meiden, vermeiden; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

vermeiden, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

vermeiden, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

vermeiden, mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); verdagen, virdagen, ferdagen*, sw. V., st. V.: nhd. schweigen, schweigen gegen, schweigen über, verschweigen, verstummen, verheimlichen, verhehlen, unterlassen (V.), vermeiden, unterdrücken; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen

Vermeiden, mhd. vermÆden (2), fermÆden*, st. N.: nhd. Vermeiden, Meiden, Ausweichen, Unterlassen

vermeiden, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden; zerschiuhen, sw. V.: nhd. »zerscheuchen«, erschrecken, vermeiden, verscheuchen

vermeiden, mnd. behȫden, behoden, behüden, sw. V.: nhd. behüten, beschützen, hüten, hegen, bewahren, aufbewahren, beweiden, vermeiden; bespõren, sw. V.: nhd. aufsparen, zusammensparen, ersparen, vermeiden; bÆwÐsen (1), st. V.: nhd. dabei sein (V.), bei jemandem sein (V.), jemandem beistehen, prüfen und genehmigen, ab sein (V.), vorbei sein (V.), abstellen, umgehen, vermeiden

vermeiden, mnd. mÆden, st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von

vermeiden, mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden
-- eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden: mnd. sterkejacht, F.?: nhd. eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden

Vermeiden, mnd. ümmeganc*, ummegank, mnd.?, M.: nhd. Umgang, Umgehen, Verkehr, Vermeiden, Herumgehen, Umzug, Hingang und Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, rings herumführender Gang, Kreuzgang

vermeiden, mnd. ümmegõn*, ummegõn, mnd.?, st. V.: nhd. umgehen, vermeiden, herumgehen, die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession, umlaufen (Bad), sich drehen (Wind), verlaufen (Jahr), wechseln, abwechseln, die Partei wechseln

vermeiden, mnd. vȫrbÆgõn, vorbÆgõn, V.: nhd. vorbeigehen, vorübergehen, ablaufen, verstreichen, nicht befolgen, übergehen (V.), auslassen, vermeiden; vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vörmÆden*, vormÆden, vermÆden, st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; ? vörvellen*, vorvellen, sw. V.: nhd. abfallen von, vermeiden?, beschädigen?
-- zu vermeiden seiend: mnd. ? vörmÆdelÆk* (1), vormÆdelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zu vermeiden seiend?, vermeidend?, bescheiden (Adj.)

vermeiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeidend, ahd. mÆdantlÆhho* 1, mÆdantlÆcho*, Adv.: nhd. vermeidend, geheim, verborgen, heimlich, unbemerkt

vermeidend, mnd. ? vörmÆdelÆk* (1), vormÆdelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. zu vermeiden seiend?, vermeidend?, bescheiden (Adj.); vörmÆt*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. vermeidend

vermeider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermeiderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermeidhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermeidig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermeidlich, ahd. *firmitanlÆh?, Adj.: nhd. vermeidlich, vermeidbar; *firmitanlÆhho?, *firmitanlÆcho?, Adv.: nhd. vermeidlich, vermeidbar; *irwÆsantlÆh?, Adj.: nhd. vermeidlich

vermeidlich, mhd. vermÆdelÆche, Adv.: nhd. vermeidlich

vermeidlich, mhd. vermÆdlich***, fermÆdlich***, Adj.: nhd. »vermeidlich«

vermeidlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vermeidung, ahd. firmÆdunga* 1, st. F. (æ): nhd. Vermeidung, Zurückhalten, Unterdrücken

Vermeidung, mhd. mÆd, st. M.: nhd. »Meidung«, Vermeidung, Verschmähung; mÆt, st. M.: nhd. Vermeidung, Unterlassung

Vermeidung, mhd. vermÆdunge, fermÆdunge*, st. F.: nhd. Vermeidung, Unterlassung

Vermeidung, mnd. mÆdinge, F.: nhd. »Meidung«, Vermeidung, Ablehnung, Missachtung

Vermeidung, mnd. vörmÆdinge*, vormÆdinge, F.: nhd. Vermeidung, Verhütung; vörmÆt* (1), vormÆt, mnd.?, N.: nhd. Vermeidung, Unterlassung; vörnichtinge, F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung

vermeidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermeiern, mnd. vörmeieren*, vormeyeren, vormegeren, sw. V.: nhd. »vermeiern«, in Pacht geben, pachten

vermeiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeilen, mhd. vermeilen, fermeilen*, sw. V.: nhd. »vermeilen«, beflecken, beschädigen

vermeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeiligen, mhd. vermeiligen, fermeiligen*, sw. V.: nhd. »vermeiligen«, beflecken, beschädigen

vermeiligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeiligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermeinen (V.) (1), mhd. vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken

vermeinen (V.) (2), mhd. vermeinen (2), sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (2), durch Unrecht verderben

vermeinen, mhd. verspitzen, ferspitzen*, sw. V.: nhd. »verspitzen«, zuspitzen, auf eine Spitze auslaufen, vermeinen

vermeinen, mnd. vörmÐnen*, vormÐnen, vormeinen, vermehnen, sw. V.: nhd. »vermeinen«, meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), Vorsatz haben, Absicht haben

vermeinen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermeinerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermeinschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeint, mhd. vermeinet, fermeinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermeint«

vermeintlich, mhd. wÏnlich, wõnlich, Adj.: nhd. »wahnlich«, vermeintlich, glaublich, vermutlich, wahrscheinlich, möglich

vermeintlich, mnd. vörmÐnet*, vormÐnt, vormeint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beabsichtigt, geplant, angeblich, vermeintlich, so genannt

vermeintlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermeintliche -- eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

vermeintliche -- eine vermeintliche Hexe verhören, mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

vermeintliche -- vermeintliche Braut, mhd. wõnbrðt, st. F.: nhd. »Wahnbraut«, vermeintliche Braut, vermeintliche Gattin

vermeintliche -- vermeintliche Gattin, mhd. wõnbrðt, st. F.: nhd. »Wahnbraut«, vermeintliche Braut, vermeintliche Gattin

vermeintlicher -- vermeintlicher Bruder, mhd. wõnbruoder, st. M.: nhd. »Wahnbruder«, vermeintlicher Bruder

vermeintlicher -- vermeintlicher Geliebter, mhd. wõnamÆs, st. M.: nhd. vermeintlicher Geliebter

vermeintlicher -- vermeintlicher Vater, mhd. wõnvater, wõnfater*, st. M.: nhd. »Wahnvater«, vermeintlicher Vater, falscher Vater

vermeintlicher -- vermeintlicher vorgeblicher Vater, mnd. dünkelvõder, M.: nhd. falscher Vater, vermeintlicher vorgeblicher Vater

vermeinung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermeistern, mhd. vermeisteren*, vermeistern, fermeisteren*, sw. V.: nhd. »vermeistern«, durch Abrichten verderben

vermeistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeiszeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermelden, mhd. vermelden, vormelden, fermelden*, sw. V.: nhd. »melden«, vermelden, angeben, verraten (V.), anzeigen, bekannt machen, aussprechen, kundtun wovon andere nicht wissen sollten

vermelden, mnd. vörspellen* (1), vorspellen, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, vermelden

vermelden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vermelder, mnd. vörmeldÏre*, vormelder, M.: nhd. »Vermelder«, Anzeigender, Melder

Vermeldung, mhd. vermeldunge, fermeldunge*, st. F.: nhd. »Vermeldung«, Angeben, Verraten

vermeldung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermengen -- sich vermengen, mhd. erwallen (1), st. V.: nhd. aufkochen, sieden, überwallen, in Wallung geraten (V.), überfließen, zusammenfließen, sich vermengen

vermengen, ae. bla-nd-an, blo-nd-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. mischen, vermischen, vermengen; ge-bla-nd-an, ge-blo-nd-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. mischen, vermischen, vermengen

vermengen, afries. mendz‑a 2, sw. V. (1): nhd. »mengen«, vermengen, mischen, verbinden, gemeinsam haben, teilen

vermengen, ahd. gimisken* 11, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, vermengen, zuschanden machen, verwirren, beischlafen; giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen; knetan* 19, knedan*, st. V. (5): nhd. kneten, durchkneten, vermengen, zerstampfen?

Vermengen, ahd. miskunga* 1, miscunga, st. F. (æ): nhd. Mischung, Vermengen, Zubereitung

vermengen, mhd. mengelen* (1), mengeln, sw. V.: nhd. »mengeln«, vermischen, vermengen; mengeren*, mengern, sw. V.: nhd. »mengern«, vermischen, vermengen

vermengen, mhd. vermengelen*, vermengeln, vermenkeln, fermengelen*, vermangelen*, fermangelen*, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, verbinden, aufnehmen; vermengen, fermengen*, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, verbinden, aufnehmen

vermengen, mnd. bemengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, einmischen, sich kümmern um

vermengen, mnd. mengelen***, sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren; mengen (1), sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren, verwirren, versetzen; mischen (1), meschen, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, vermengen, miteinander mischen, untermischen, vereinigen

vermengen, mnd. undermengen, mnd.?, sw. V.: nhd. mischen, vermengen; vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

vermengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermengt, mhd. gemenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemengt«, gemischt, vermischt, vermengt; geschant, geschendet*, Part. Prät.: nhd. »geschändet«, vermengt; geschendet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschändet«, vermengt

vermengt, mhd. vermenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermengt
-- mit heller Farbe vermengt: mhd. undereblenket*, underblenket, Adj.: nhd. mit heller Farbe vermengt, aufgehellt

vermengt, mnd. vörmenget*, vormenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermengt, aus zwei verschiedenen Teilen bestehend

vermengtes -- mit Frosschlaich bzw. ähnlich aussehenden Algen vermengtes Wasser, mnd. poggenkülderwõter, poggenkµlderwõter, N.: nhd. mit Frosschlaich bzw. ähnlich aussehenden Algen vermengtes Wasser

Vermengung, afries. *mendz-inge, st. F. (æ): nhd. Vermengung

Vermengung, ahd. gidwor* 1, st. N. (a): nhd. Vermengung, Durcheinander

Vermengung, mnd. mangelÆe, mangelie, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mangelinge (1), manglinge, manklinge, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mengelinge, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung; menginge, meyninghe?, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung, Legierung, Zusammenfassung, Durcheinander

Vermengung, mnd. vörmenginge*, vormenginge, F.: nhd. »Vermengung«, Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftliche Beförderung von Waren

vermengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermenschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermenschlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermenschlichung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermenschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermerk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermerkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermerken -- schriftlich vermerken, mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

vermerken, ahd. gimerken* 3, sw. V. (1a): nhd. bestimmen, bemerken, bezeichnen, vermerken, betiteln

vermerken, mhd. vermerken, fermerken*, sw. V.: nhd. »vermerken«, merken, bemerken, gewahrwerden

vermerken, mnd. ermerken, sw. V.: nhd. merken, spüren, bemerken, vermerken, einsehen, abnehmen

vermerken, mnd. notÐren, notÆren, sw. V.: nhd. vermerken, feststellen, aufschreiben, in Noten setzen, Gesang anstimmen

vermerken, mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen

vermerken, mnd. vörmerken* (1), vormerken, vormarken, sw. V.: nhd. »vermerken«, beobachten, bemerken, gewahr werden, merken, einsehen

Vermerken, mnd. vörmerken* (2), vormerken, vormerkent, N.: nhd. »Vermerken«, Bemerken, Beobachtung

vermerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermerken, subst. innhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermerkt, mnd. vörmerket* (1), vormerket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermerkt«, bemerkt, beobachtet; vörmerket* (2), vormerket, Adv.: nhd. »vermerkt«, bemerkt, beobachtet

vermerkt, mnd. wõringes***, Adv.: nhd. vermerkt, gewiss, wahrlich

Vermerkung, mnd. vörmerkinge*, vormerkinge, F.: nhd. »Vermerkung«, Beobachtung, Wahrnehmung, Ausstellung, Beanstandung, verkehrte Handlung

vermerkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermessen -- Gerät zum Vermessen von Wunden, mnd. puntÆsern, N.: nhd. Gerät zum Vermessen von Wunden, Sonde

vermessen -- sich einer Sache vermessen, ahd. biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern

vermessen -- sich vermessen, ahd. anasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. auflegen, einsetzen, hinsetzen, etwas auf etwas setzen, sich vermessen, angreifen, hineinsetzen, absetzen; beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern; firmezzan* 2, firmezan*, st. V. (5): nhd. sich vermessen, sich anmaßen, vertrauen; irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen

vermessen (Adj.) handeln, mhd. vrevelen, vreveln, frefelen*, sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen

vermessen (Adj.) handelnd, mnd. stoltelÆk, Adj.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.) handelnd, verwegen

vermessen (Adj.), afries. do-l-l* 1, du-l-l*, do-l*, du-l*, Adj.: nhd. toll, töricht, vermessen (Adj.), verbrecherisch, verwegen, unbesonnen; *s-tul-t-lik, Adj.: nhd. stolz, vermessen (Adj.)

vermessen (Adj.), ahd. frabald* 4, Adj.: nhd. frech, ungestüm, keck, dreist, vermessen (Adj.), unverschämt; frafali* 35, fravali*, Adj.: nhd. unverschämt, verwegen, heftig, hartnäckig, dreist, frech, frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), stolz, unbesonnen, eigensinnig, rücksichtslos; frafallÆh* 1, fravallÆh*, Adj.: nhd. frevelhaft, unbesonnen, voreilig, frech, rücksichtslos, vermessen (Adj.); gibald 1, Adj.: nhd. dreist, vermessen (Adj.); giturstlÆhho* 12, giturstlÆcho*, Adv.: nhd. mutig, kühn, unbesonnen, verwegen, vermessen (Adj.), berauscht

vermessen (Adj.), mhd. knðz, Adj.: nhd. keck, vermessen (Adj.), waghalsig, hochfahrend, wie toll seiend

vermessen (Adj.), mhd. snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos; tol (1), dol, dul, Adj.: nhd. töricht, unsinnig, vermessen (Adj.), übermütig, toll, mutig, stattlich, schön, ansehnlich

vermessen (Adj.), mhd. vermezzelich, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen, verwegen; vermezzenlich, virmezzenlich, fermezzenlich*, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen; verwegen (2), ferwegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwegen«, frisch entschlossen aufs Spiel setzend, entschlossen, mutig, wagemutig, vermessen (Adj.); verwegenlich, ferwegenlich*, Adj.: nhd. »verwegenlich«, entschlossen, wagemutig, vermessen (Adj.), verwegen; vrevelhaft, vrävelhaft, vrevelehaft, frefelhaft*, fräfelhaft*, frefelehaft*, Adj.: nhd. »frevelhaft«, vermessen (Adj.), verwegen, kühn; vrevelhaftic, vrävelhaftic, vrevelehaftic, frefelhaftic*, fräfelhaftic*, frefelehaftic*, Adj.: nhd. »frevelhaft«, vermessen (Adj.), verwegen, kühn; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; vürenÏmisch*, fürenÏmisch*, vürnÏmisch, fürnÏmisch*, Adj.: nhd. sich herausnehmend, vermessen (Adj.)

vermessen (Adj.), mhd. vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend

vermessen (Adj.), mnd. dæl (1), dol, Adj.: nhd. toll, übermütig, hochmütig, vermessen (Adj.)

vermessen (Adj.), mnd. stoltlÆk, Adj.: nhd. stolz, mutig, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.), verwegen

vermessen (Adj.), mnd. ȫverdõdich, Adv.: nhd. maßlos, vermessen (Adj.), übermütig, frevelhaft, frech; ȫverdÐdich, æverdÐdich, averdÐdich Adj.: maßlos, vermessen (Adj.), übermütig, frevelhaft, frech; ȫverhÐvich, æverhÐvich, overhevich, Adj.: nhd. stolz, vermessen (Adj.), sich überhebend
vermessen (Adj.), mnd. vörmÐtel*, vormÐtel, Adj.: nhd. vermessen (Adj.), überheblich; vörmÐtelÆk***, Adj.: nhd. dreist, vermessen (Adj.), nicht achtend; vörmÐten* (2), vormÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt); vörmÐtenich***, Adj.: nhd. überheblich, waghalsig, vermessen (Adj.); vörmÐtenlÆk*** (1), Adj.: nhd. vermessen (Adj.), dreist, unverschämt; vörmÐtentlÆk*** (1), Adj.: nhd. vermessen (Adj.), dreist, unverschämt; vörmÐtich***, Adj.: nhd. vermessen (Adj.), überheblich, unverschämt; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvelisch*, vrÐvelsch, vrevelsch, wrÐvelsch, vrevelesch, Adj.: nhd. frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐventlÆk (1), wreventlÆk, vrewentlÆk, Adj.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adj.), unrechtmäßig

vermessen (Adv.), afries. s-tul-t‑lik-e 1, Adv.: nhd. stolz, vermessen (Adv.)

vermessen (Adv.), ahd. frafalo* 1, Adv.: nhd. frech, frevelhaft, vermessen (Adv.); frazaro 2, Adv.: nhd. frech, unverschämt, vermessen (Adv.)

vermessen (Adv.), mhd. verwegenlÆche, ferwegenlÆche*, Adv.: nhd. »verwegenlich«, frisch entschlossen, vermessen (Adv.), verwegen, wagemutig; vrevellÆche (1), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, Adv.: nhd. frevelhaft, mutig, kühn, unerschrocken, vermessen (Adv.), verwegen, übermütig, mutwillig, frech, böswillig, rechtsverletzend, rechtswidrig

vermessen (Adv.), mnd. dæl (2), dæle, Adv.: nhd. übermütig, hochmütig, toll, vermessen (Adv.)

vermessen (Adv.), mnd. vörmÐtelÆken*, vormÐtelÆken, vormÐtlÆken, Adv.: nhd. dreist, vermessen (Adv.), nicht achtend; vörmÐtenlÆk* (2), vormÐtenlÆk, Adv.: nhd. widerrechtlich, unbefugt, dreist, unverschämt, vermessen (Adv.); vörmÐtentlÆk* (2), vormÐtentlÆk, Adv.: nhd. widerrechtlich, unbefugt, dreist, unverschämt, vermessen (Adv.); vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐventlÆke*, vrÐventlÆk, Adv.: nhd. trotzig, zornig, vermessen (Adv.), unrechtmäßig; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht

vermessen (V.), ahd. irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen

vermessen (V.), mhd. abelantscheiden*, abe lantscheiden, sw. V.: nhd. vermessen (V.), abgrenzen

vermessen (V.), mhd. vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

vermessen (V.), mnd. slõgen (1), sw. V.: nhd. schlagen, totschlagen, schlachten, einen Schlagbaum fertigen, vermessen (V.)

vermessen (V.), mnd. ȫvermÐten, ævermÐten, auermÐten, st. V.: nhd. ausmessen, vermessen (V.); ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

vermessen sein (V.), ahd. nenden* 7, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, sich wenden an, sich heranwagen, sich erheben gegen, vermessen sein (V.)

vermessen, ahd. bihuoblÆh* 2, Adj.: nhd. verwegen, vermessen

vermessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermessen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermessenden -- Berganteil der vermessenden Schöffen, mhd. burgÏrelÐhen*, burgerlÐhen, st. N.: nhd. »Bürgerlehen«, Berganteil der vermessenden Schöffen

vermessene -- auf vermessene Weise, mhd. vrevel (2), frefel*, Adv.: nhd. auf verwegene Weise, auf vermessene Weise, auf übermütige Weise

vermessener -- amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz, mnd. rÐpdrõge, rÐipdrõge, reepdrõge, F.: nhd. amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz

vermessener -- vermessener Mensch, mnd. wagehals, mnd.?, M.: nhd. »Waghals«, waghalsiger Mensch, vermessener Mensch

vermessener -- vermessener Trotz, afries. do-l-l‑strÆ‑d* 1, do-l-strÆ-d*, st. M. (a): nhd. vermessener Trotz, toller Streit, unbesonnener Starrsinn

Vermessener, mhd. erwaltÏre*, erwalter, erweltÏre*, erwelter, st. M.: nhd. Unternehmer, Vermessener, Verwegener

Vermessener, mnd. starke (3), M.: nhd. Starker, Stärkere, Kraft Habender, Held, Sieger, Vermessener, Gottloser

Vermessener, mnd. vörmÐtÏre*, vormÐter, vormetter, M.: nhd. Anmaßender, Vermessener, frevelhafte Forderungen Stellender

vermessenes -- schon vermessenes Ackerstück, mhd. ackermõze, st. F.: nhd. Ackermaß, schon vermessenes Ackerstück

vermessenes -- vermessenes Ackerland, mnd. velthæfslach, M.: nhd. vermessenes Ackerland

Vermessenheit, ahd. beldÆ 46, baldÆ, beldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mut, Kühnheit, Tollkühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit, Stärke (F.) (1), Entschlossenheit, Heftigkeit, Zuversicht, Freimut, Offenheit, Unbefangenheit, Sorglosigkeit; beldida* 5, st. F. (æ): nhd. Mut, Kühnheit, Entschlossenheit, Vermessenheit; bihuobida* 1, st. F. (æ): nhd. Verwegenheit, Vermessenheit, Anmaßung; frabaldÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Frechheit, Unbesonnenheit, Vermessenheit, Anmaßung, Überheblichkeit; frafalÆ* 16, frafalÆn*, frafilÆ*, st. F. (Æ): nhd. Frevel, Vergehen, Heftigkeit, Unbesonnenheit, Verwegenheit, Vermessenheit, Missetat, Übel, Übeltat, Unverschämtheit, Anmaßung, Schamlosigkeit; frafallÆhhÆ* 2, frafallÆchÆ*, fravallÆhhÆ*, frafallÆhhÆn*, fravallÆhhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verwegenheit, Vergehen, Vermessenheit, Unverschämtheit; frazarÆ 7?, st. F. (Æ): nhd. Unverschämtheit, Anmaßung, Dreistigkeit, Schamlosigkeit, Vermessenheit, Hartnäckigkeit; frefil* 2, frevil*, st. M. (a?, i?): nhd. Frevel, Unbesonnenheit, Vergehen, Vermessenheit; ginendida* 1, st. F. (æ): nhd. Vermessenheit, Kühnheit; irbaldnissi* 1?, irbeldnissi*, st. N. (ja): nhd. Dreistigkeit, Vermessenheit, Anmaßung; irbaldnissÆ* 1?, irbeldnissÆ*, st. F. (Æ): nhd. Dreistigkeit, Vermessenheit, Anmaßung; nendigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vermessenheit; urheiz* 7, st. M. (a?): nhd. Verschwörung, Aufruhr, Empörung, Herausforderung, Aufruhr, Unbesonnenheit, Vermessenheit; weigarÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Überdruss, Widerwille, Stolz, Verachtung, Vornehmtun, Vermessenheit

Vermessenheit, mhd. erwaltunge, st. F.: nhd. Erwartung, Vermessenheit, Verwegenheit

Vermessenheit, mhd. übermüete (1), übermuote, übermðte, st. F.: nhd. Übermut, stolzer hochfahrender Sinn, Vermessenheit, Frevel, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit; übermuot (2), ubermuot, overmðt, overmæt, st. M., st. F.: nhd. Übermut, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, Kühnheit, Selbstsicherheit, Siegessicherheit; unmõze (2), unmæze, sw. F., st. F.: nhd. Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, außerordentliche Menge, Unzahl, Unermesslichkeit, Unziemlichkeit, Vermessenheit, Frevel, Ungeheuerlichkeit, Ausmaß; vrastgemunt, frastgemunt*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrastmunt, vrastmunde, frastmunt*, frastmunde*, st. F.: nhd. Kühnheit, Mut, Standhaftigkeit, Zuversicht, Kraft, Seelenstärke, Vermessenheit; vrevel (3), frefel*, st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevele, frefele*, st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe

Vermessenheit, mhd. vermezzenheit, fermezzenheit*, st. F.: nhd. »Vermessenheit«, Entschlossenheit, Kühnheit, Verwegenheit

Vermessenheit, mnd. dæl (3), Sb.: nhd. Tollheit, Übermut, Vermessenheit

Vermessenheit, mnd. kȫnhÐt, kȫnheit, konheit, F.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Mut, Verwegenheit, Vermessenheit, Dreistigkeit; kȫnichhÐt*, kȫnichÐt, kȫnicheit, konicheit, F.: nhd. Kühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit
Vermessenheit, mnd. stoltmȫdichhÐt*, stoltmȫdichÐt, stoltmȫdicheit, stoltmodicheit, F.: nhd. »Stolzmütigkeit«, Anmaßung, Vermessenheit, stolzer Sinn
Vermessenheit, mnd. ȫverdõdichhÐt*, ȫverdõdichÐt, ȫverdõdichÐit, overdadicheit, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫverdõt, æverdõt, ȫverdaet, æverdaet, averdaet, ȫvedõt, overdõt, F.: nhd. Maßlosigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frevel, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Gesetzesübertretung, Verbrechen, Unrecht; ȫverdÐdichhÐt*, ȫverdÐdichÐt, ȫverdÐdichÐit, æverdÐdichÐt, æverdÐdichÐit, ȫverdeidicheit, averdÐdichÐt, averdÐdichÐit, F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit

Vermessenheit, mnd. vörbrÐke*, vorbrÐke, Sb.: nhd. Anmaßung, Überheblichkeit, Vermessenheit; vörmÐtenhÐt*, vormÐtenhÐ™, vormÐtenheit, vormettenhÐt, F.: nhd. Überheblichkeit, Selbstüberschätzung, Anmaßung, Hoffart, Vermessenheit, Verwegenheit, Dreistigkeit; vörmÐtenichhÐt*, vormÐtenichÐt, vormÐtenicheit, vormetenecheyd, vormetengeyt, F.: nhd. Vermessenheit, Waghalsigkeit, Selbstüberhebung, Anmaßung, Übermut, Einbildung; vörmÐtichhÐt*, vormÐtichÐt, vormÐticheit, F.: nhd. Vermessenheit, Hoffart; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen

vermessenheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vermesser -- amtlich bestellter Vermesser, mnd. rÐpÏre*, rÐipÏre*, rÐper, rÐiper, rÐpere, rÐipere, M.: nhd. Reepschläger, Handwerker der Seile bzw. Taue fertigt, Seiler, amtlich bestellter Vermesser

Vermesser, ahd. mezzõri* 1, st. M. (ja): nhd. Messer (M.), einer der misst, Vermesser, Feldmesser

Vermesser, mhd. erwaldÏre*, erwalder, erwelder, erwalter, st. M.: nhd. Vermesser

Vermesser, mnd. stokdrÐgÏre*, stokdrÐger, M.: nhd. Vermesser, Polizeidiener, einer der Vorsteher des Wollweberamts

Vermesserin, mhd. mezzÏrinne*, mezzÏrin*, mezzerinne*, mezzerin, st. F.: nhd. »Messerin«, Vermesserin

Vermessung -- ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen, mnd. inmÐten, st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

Vermessung -- Vermessung der Bergwerksgruben, mhd. schin, st. F.: nhd. Schiene, Röhre, Fleckstreifen, Haubenverzierung, Schienbein, Vermessung der Bergwerksgruben; schine, sw. F.: nhd. Schiene, Röhre, Flechtstreifen, Haubenverzierung, Schienbein, Vermessung der Bergwerksgruben

Vermessung -- Vermessung von Wunden, mnd. pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstands, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

vermessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermessungsstab, mnd. veltstok, M.: nhd. Vermessungsstab

Vermessungsverfahren -- Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört, mnd. gribsÐrde*, gribsÐrde, F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört; gripsÐrde, F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört

vermeszbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermeszbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermeszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermetamorphosieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeucheln, mhd. vermiuchelen*, vermiucheln, fermiuchelen*, sw. V.: nhd. »vermeucheln«, heimlich auf die Seite schaffen und verstecken

vermeucheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermeuchler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermieden -- vermieden werden, mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

vermieden, mhd. vermiten***, fermiten***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermieden

Vermieten -- Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, mnd. pÐrthǖre, pÐrthǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden
Vermieten -- Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden, mnd. pÐrthǖre, pÐrthǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden
Vermieten -- Verleihen oder Vermieten von Pferden, mnd. pÐrdehǖre, pÐrdehǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, Verleihen oder Vermieten von Pferden
vermieten -- vermieten eines Hauses, mnd. hðswinnen***, V.: nhd. vermieten eines Hauses, mieten eine Hauses, pachten eines Hauses

Vermieten -- Vermieten eines Hauses, mnd. hðswinninge, M.: nhd. Vermieten eines Hauses, Mieten (N.) eine Hauses, Pachten (N.) eines Hauses, Hausmiete

vermieten, ae. õ-h‘r-an, sw. V. (1): nhd. vermieten; be-h‘r-ian, be-h‘r-an, sw. V. (1): nhd. vermieten; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten

vermieten, afries. for-hêr-a (2) 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. vermieten

vermieten, as. gi‑mÐd‑on* 1, sw. V. (2): nhd. vermieten, mieten

vermieten, ahd. firmieten* 74, sw. V. (1a): nhd. vermieten, verpachten, verdingen; gistatæn 27, sw. V. (2): nhd. stellen, legen, landen, bleiben, sich zur Ruhe legen, niederlegen, zur Ruhe kommen, sich sammeln, sich niederlassen, zusammenstellen, stillstehen, vermieten, ausstatten, zusammenfügen

vermieten, mhd. bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten

vermieten, mhd. hinlõzen, hin lõzen, red. V., st. V.: nhd. zulassen, vermieten, verleihen, entlassen (V.), weggeben; Ænmieten***, V.: nhd. einmieten, vermieten

vermieten, mhd. verhðren, ferhðren*, sw. V.: nhd. verhandeln, verkaufen, vermieten; vermieten, vormÆten, fermieten*, sw. V.: nhd. verdingen, sich verdingen bei, vermieten

vermieten, mnd. bestõden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen (V.), überweisen, übergeben (V.), versorgen, darbringen, anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), Geld anlegen (V.), festsetzen, bekräftigen, bestätigen, festmachen, schichten, abfinden, bestatten, begraben (V.), unterbringen, vermieten; bestõdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen, unterbringen, versorgen, überweisen, übergeben (V.), anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), vermieten, bestatten, begraben (V.), bekräftigen, bestätigen, festmachen; bestÐdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen; entdingen, sw. V.: nhd. jemandem etwas fortdingen, jemanden fortdingen, vermieten, durch Abschließung eines Vertrages entziehen

vermieten, mnd. vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörhǖren*, vorhǖren, vorhuren, sw. V.: nhd. vermieten, verpachten, als Mieter annehmen, verdingen, anheuern; vörmÐden* (1), vormÐden, vormeiden, vormÆden, sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten; vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten
-- vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

Vermieter, mnd. hǖrÏre*, hǖrer, M.: nhd. Mieter, Vermieter
-- Vermieter einer Metallhütte: mnd. hüttehÐre, M.: nhd. »Hüttenherr«, Eigentümer einer Metallhütte, Vermieter einer Metallhütte, Betreiber einer Metallhütte
Vermieter, mnd. vörhǖrÏre*, vorhǖrer, vorhurer, M.: nhd. Vermieter; vörmÐdÏre*, vormÐder, M.: nhd. Verpachter, Vermieter
vermietet -- Zuchtstier der vermietet wird, mnd. hǖrebulle*, hǖrbulle, M.: nhd. »Heuerbulle«, Zuchtstier der vermietet wird; hǖreosse, M.: nhd. »Heuerochse«, Zugochse der vermietet wird, Zuchtstier der vermietet wird
vermietet -- Zugochse der vermietet wird, mnd. hǖreosse, M.: nhd. »Heuerochse«, Zugochse der vermietet wird, Zuchtstier der vermietet wird

vermietet, mnd. vörmÐdet*, vormÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermietet, verpachtet

vermieteten -- Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden, mnd. græpelkappelle*, græpelkapelle, grapelkapelle, F.: nhd. Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden

vermiethe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermiethen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermiethen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermiether, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermiethlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermiethung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermiethungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vermietung -- Abgabe der Brauhausbesitzer bei Vermietung der Braueinrichtungen oder ihres Hauses an Dritte, mnd. ærlæfgelt, ærlofgelt, ærloffgelt, N.: nhd. »Erlaubgeld«, Abgabe der Brauhausbesitzer bei Vermietung der Braueinrichtungen oder ihres Hauses an Dritte

Vermietung, ae. be-h‘r-ung, st. F. (æ): nhd. Vermietung

Vermietung, afries. for-hÐr-inge 1, st. F. (æ): nhd. Vermietung, Verpachtung

Vermietung, mhd. Ænmietunge, st. F.: nhd. Einmietung, Vermietung

Vermietung, mnd. vörhǖringe*, vorhǖren, vorhuringe, F.: nhd. Vermietung, Verpachtung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert
-- Vermietung an einen andern: mnd. ðthǖringe*, ðthuringe, mnd.?, F.: nhd. Vermietung an einen andern

vermildern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermildert, mhd. verzertet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verweichlicht«, vermildert, verlindert

Vermilderung, mhd. ungenühticheit, ungenühtecheit, ungenuhtecheit, st. F.: nhd. Übermaß, Vermilderung, Wildnis

vermilderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermillon, mnd. vermeliæn, Sb.: nhd. Vermillon, feinste Sorte von Zinnober

Verminderer, mnd. minnÏre* (2), minner, minre, M.: nhd. Minderer, Verminderer

verminderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verminderin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermindern -- durch Kochen vermindern, mnd. insÐden, st. V.: nhd. »einsieden«, durch Kochen vermindern, einkochen, verkochen

vermindern -- sich vermindern, mnd. inkrimpen, sw. V.: nhd. einschrumpfen, sich vermindern

vermindern, germ. *grannjan, germ.?, sw. V.: nhd. dünn machen, vermindern; *mi-, V.: nhd. mindern, vermindern, verkleinern, verringern; *skardjan, sw. V.: nhd. beschädigen, beschneiden, vermindern; *wanisæn, *wanesæn, sw. V.: nhd. vermindern; *wanæn, sw. V.: nhd. vermindern, verringern

vermindern, an. fÏk-k-a, fÏt-k-a, fÏt-t-a, sw. V.: nhd. vermindern; gre-n-n-a (1), sw. V. (1): nhd. dünn machen, schmälern, vermindern; grÏ-n-a-st (2), sw. V.: nhd. abnehmen, vermindern; r‘-r-a, sw. V. (1): nhd. vermindern, herabsetzen; sker-Œ-a, sw. V. (1): nhd. eine Scharte machen, vermindern

vermindern, ae. õ-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, weglegen, aufgeben, niederlegen, unterdrücken, auslöschen, erobern, überwinden, auferlegen, vermindern, vorenthalten; ge-wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten; wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten, tilgen, zum Verschwinden bringen
-- sich vermindern: ae. mi-n‑s‑ian, sw. V.: nhd. sich vermindern

vermindern, afries. for-mi-n-r-ia* 2, ur-mi-n-r-ia, sw. V. (2): nhd. vermindern, verkleinern, kürzen, reduzieren, beeinträchtigen, schädigen; ur‑er-g‑ia 1 und häufiger?, for‑er-g‑ia*, sw. V. (2): nhd. verschlimmern, verschlechtern, vermindern
-- sich vermindern: afries. mi-n‑r‑ia 1, mi-n-d-r-ia, sw. V. (2): nhd. sich vermindern, abnehmen

vermindern, anfrk. gi-mi-n-s-on* 1?, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern; mi-n-s-on* 1, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern

vermindern, ahd. biskrætan* 2, biscrætan*, red. V.: nhd. beschneiden, schroten, abschneiden, scheren, vermindern; dunnÐn* 6, dunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, lockern, schwächen, dünn werden, locker werden, abschwächen, vermindern, verringern; gidunnen* 1, sw. V. (1a): nhd. vermindern, verringern, schwächen; gidunnÐn* 10, gidunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, magern, dünn werden, mager werden, selten werden, vermindern, verringern; gidunniræn* 1, sw. V. (2): nhd. »verdünnen«, vermindern; gikurzen* 4, gikurten*, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, kurzfassen, verkürzen, vermindern; giminniræn* 7, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, zerbrechen, zerreißen, zerkleinern, abschwächen; gitouben* 1, sw. V. (1a): nhd. mindern, verdünnen, vermindern, abschwächen; kurzen* 3, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, kurz fassen, vermindern, verringern; minniræn* 11, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, verringern, verkleinern, kleiner werden, klein machen, geringer machen; sweinen* 1, sw. V. (1a): nhd. schwächen, verringern, vermindern; wanæn* 3, sw. V. (2): nhd. vermindern, schwinden, verderben, wegnehmen
-- an Ehre vermindern: ahd. giunÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. an Ehre vermindern, einengen
-- sich vermindern: ahd. intwahsan* 1, st. V. (6): nhd. entwachsen, sich vermindern, abnehmen; swÆnan* 31, st. V. (1a): nhd. »schweinen«, schwinden, verschwinden, abnehmen, kleiner werden, sich vermindern, matt sein (V.), gefühllos werden, verstummen
-- vermindern von: ahd. ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden

vermindern, mhd. abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entminneren*, entminren, sw. V.: nhd. sich vermindern, vermindern; entnihten, sw. V.: nhd. zunichte machen, entwerten, vermindern, mindern
-- sich vermindern: mhd. dünnen, dunnen, sw. V.: nhd. dünn sein (V.), dünn werden, dünn machen, sich vermindern, auszehren, schwinden, abnehmen, dünnflüssig werden; entminneren*, entminren, sw. V.: nhd. sich vermindern, vermindern; entwahsen (1), unwahsen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden

vermindern, mhd. geminneren, geminnern, gemindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, verringern, erleichtern; geringen (2), sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geringeren*, geringern, sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geswachen, geswechen, sw. V.: nhd. erniedrigen, vermindern, fälschen, schwächen, beeinträchtigen; kleineren*, kleinern, sw. V.: nhd. verkleinern, vermindern, sich vermindern, klein werden, schwach werden, klein machen
-- sich vermindern: mhd. kleinen (2), sw. V.: nhd. klein machen, zieren, fein werden, sich vermindern, klein werden, schwach werden; kleineren*, kleinern, sw. V.: nhd. verkleinern, vermindern, sich vermindern, klein werden, schwach werden, klein machen

vermindern, mhd. lÆhteren, lÆhtern, sw. V.: nhd. »leichtern«, leichter machen, erleichtern, vermindern, leichter werden; lÆhtigen, lÆhtegen, sw. V.: nhd. erleichtern, vermindern; lückeren* (1), lückern, luckern, sw. V.: nhd. »lückern«, lockern, vermindern, locken (V.) (2); minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen; ringen (3), sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (3), gering achten, leicht machen, abschwächen, dahinschwinden, besänftigt werden, vermindern, besänftigen, schmälern, erleichtern
-- sich vermindern: mhd. minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen

vermindern, mhd. scherten, scharten, sw. V.: nhd. abschneiden, verletzen, verwunden, lückenhaft machen, schädigen, vermindern, schartig machen; smalen*, smaln, sw. V.: nhd. klein sein (V.), klein werden, schmälern, vermindern; swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

vermindern, mhd. verkürzen, verkurzen, virkurten, ferkürzen*, sw. V.: nhd. kürzen, verkürzen, abschneiden, vermindern, schwächen, schmälern, mindern, beenden

vermindern, mnd. minnen (3), mnd.?, sw. V.: nhd. mindern, vermindern; minneren, minderen, minren, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden; nÐdersetten, neddersetten, sw. V.: nhd. niedersetzen, hinsetzen, lagern, niederlassen, herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), herabsetzen, vermindern; ringeren, ringern, sw. V.: nhd. verringern, vermindern, schwächen

vermindern, mnd. schörten, schorten, sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen; sÆden (1), siden, zyden, sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern; swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen

vermindern, mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen; vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken
-- den Wert vermindern: mnd. vellen, fellen*, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt)
-- wertmäßig vermindern: mnd. vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

vermindern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermindert -- vermindert werden, mhd. abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten

vermindert, an. skar-Œ-r, Adj.: nhd. schartig, beschädigt, verstümmelt, verringert, vermindert

vermindert, ahd. luzzÆg* (1) 21, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, schmächtig, winzig, vermindert

vermindert, mhd. verbãseret*, verbãsert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlechtert, vermindert

verminderten -- schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt, mnd. volgÏre*, volger, volgÐre, M.: nhd. »Folger«, Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt; volge (3), F.: nhd. schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt

verminderten -- verminderten Bestand aufweisen, mnd. schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

Verminderung (von Fleisch), ae. sma-l-ung, st. F. (æ): nhd. Schmälerung, Verminderung (von Fleisch)

Verminderung, an. þurŒ-r, st. M. (a): nhd. Verminderung, Abnahme

Verminderung, afries. for-mi-n-r-inge* 1, st. F. (æ): nhd. Verminderung

Verminderung, ahd. luzzilÆ* 5, luzzilÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kleinheit, Kleinigkeit, Bedeutungslosigkeit, Verkleinerung, Verminderung; minnirunga* 3, st. F. (æ): nhd. Minderung, Verminderung, Verlust; wanunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verminderung, Verlust, Schade, Schaden

Verminderung, mhd. abenemunge, abnemunge, st. F.: nhd. »Abnehmung«, Verminderung, Aufhebung; abeschiht, abschiht, st. F.: nhd. Mangel (M.), Einschränkung, Verminderung; abezuc (1), abezoc, abzuc, st. M.: nhd. Abzug, Abgang, Aufhören, Abbruch, Schade, Schaden, Verminderung, Entrückung, Entzug

Verminderung, mhd. lÆhtunge, st. F.: nhd. Erleichterung, Verminderung; minnerisse, st. F., st. M.: nhd. Minderung, Verminderung, Schmälerung; minnerunge, st. F.: nhd. Minderung, Verminderung, Schmälerung, Verletzung

Verminderung, mnd. afslach (1), M.: nhd. »Abschlag«, Minderung, Abtrag, Schädigung, Abnahme, Verminderung

Verminderung, mnd. lõkinge, F.: nhd. Abnahme, Verminderung, Verlust, Mangel, Schwund; minneringe, minringe, F.: nhd. Verminderung, Herabsetzung, Schmälerung; minninge, F.: nhd. Verminderung, Herabsetzung, Schmälerung; minnisse, F.: nhd. Verminderung, Abnahme; ringeringe, ringerinc, F.: nhd. Verminderung, Verringerung, Verschlechterung, Schwächung

Verminderung, mnd. vörminneringe*, vorminneringe, vorminringe, F.: nhd. Verminderung, Schmälerung, Herabsetzung, Senkung, Abzug, Auslassung, Kürzung, Linderung, Beeinträchtigung
-- Verminderung des Ansehens: mnd. vörsmÐleringe*, vorsmÐleringe, F.: nhd. »Verschmälerung«, Schmälerung, Verminderung des Ansehens

verminderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verminnen, mhd. verminnen, ferminnen*, sw. V.: nhd. »verminnen«, entzweien, gütlich ausgleichen, versöhnen

verminnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermischeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermischen -- sich vermischen mit, got. bla-nd-an (sik) 3, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 235,,1): nhd. sich vermischen mit, mischen

vermischen -- stampfend vermischen, mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

vermischen, ae. bla-nd-an, blo-nd-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. mischen, vermischen, vermengen; ge-bla-nd-an, ge-blo-nd-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. mischen, vermischen, vermengen; ge-cne-d-an, st. V. (5): nhd. mischen, vermischen

vermischen, ahd. 5zisamanemisken* 2, sw. V. (1a): nhd. vermischen, zusammenmischen; 2zisamanetemparæn* 1, sw. V. (2): nhd. mischen, vermischen, zurechtmischen; duruhmisken* 1, sw. V. (1a): nhd. vermischen; dweran* 1, st. V. (4): nhd. aufwühlen, rühren, vermischen, verwirren; firmisken* 2, sw. V. (1a): nhd. vermischen; giblantan* 1, red. V.: nhd. vermischen, mischen; gimisken* 11, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, vermengen, zuschanden machen, verwirren, beischlafen; gimiskilæn* 1, gimiscilæn*, sw. V. (2): nhd. mischen, vermischen; giozan* 49, st. V. (2b): nhd. gießen, schütten, vermischen, schmelzen, einschmelzen, fließen, sich ergießen, ausgießen, vergießen; mengen* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. »mengen«, mischen, vermischen; misken* 28, miscen, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, mengen, vereinigen, zubereiten, verwirren, in Unordnung bringen; miskilæn* 14, miscilæn*, sw. V. (2): nhd. mischen, mischen mit, vermischen, vermischen mit, beimischen, zusammenfließen, aufwühlen; untarliggen* 11, st. V. (5): nhd. unterliegen, nachlassen, vermischen, sich unterwerfen, zugrunde liegen; untarmisken* 3, untarmiscen*, sw. V. (1a): nhd. vermischen, einmischen, untermischen
-- sich vermischen: ahd. 1zisamanegangan* 1, red. V.: nhd. zusammengehen, zusammenströmen, sich vermischen
-- vermischen mit: ahd. miskilæn* 14, miscilæn*, sw. V. (2): nhd. mischen, mischen mit, vermischen, vermischen mit, beimischen, zusammenfließen, aufwühlen

vermischen, ahd. firmiskilæn* 1, firmiscilæn*, sw. V. (2): nhd. »vermischen«, verwirren

vermischen, mhd. durchwegen, st. V.: nhd. wichtigmachen, erwägen, durchsetzen, vermischen
-- Gold mit geringerwertigem Gold vermischen: mhd. elojieren, sw. V.: nhd. Gold mit geringerwertigem Gold vermischen
-- sich vermischen: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

vermischen, mhd. mengelen* (1), mengeln, sw. V.: nhd. »mengeln«, vermischen, vermengen; mengen (1), mingen, sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen; mengeren*, mengern, sw. V.: nhd. »mengern«, vermischen, vermengen; mischelen*, mischeln, sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus; mischen (1), müschen, muschen, missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in; parrieren (1), sw. V.: nhd. unterscheiden, schmücken, sich zugesellen, durcheinandermischen, vermischen, mischen, durchsetzen, zusammensetzen, begleiten, durchbrechen

vermischen, mhd. strÆfelen*, strÆfeln, sw. V.: nhd. gestreift machen, vermischen, vermischen mit
-- vermischen mit: mhd. strÆfelen*, strÆfeln, sw. V.: nhd. gestreift machen, vermischen, vermischen mit; temperÆen, temperien, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; trüftelen*, trüfteln, sw. V.: nhd. vermischen mit

vermischen, mhd. undermengen, sw. V.: nhd. »untermengen«, vermischen, mischen, mischen mit, versetzen; undermischen, under mischen, sw. V.: nhd. »untermischen«, vermischen, sich zusammenfügen, vereinigen, vereinigen mit; undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit; vermengelen*, vermengeln, vermenkeln, fermengelen*, vermangelen*, fermangelen*, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, verbinden, aufnehmen; vermengen, fermengen*, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, verbinden, aufnehmen; vermischen, vermuschen, fermischen*, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit; zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen
-- sich geschlechtlich vermischen: mhd. vermischen, vermuschen, fermischen*, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit
-- sich vermischen: mhd. zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

vermischen, mnd. bemengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, einmischen, sich kümmern um

vermischen, mnd. mischen (1), meschen, sw. V.: nhd. mischen, vermischen, vermengen, miteinander mischen, untermischen, vereinigen; ȫverÐnbringen, ȫvereinbringen, ȫverÐnbrengen, ȫvereinbrengen, st. V.: nhd. »übereinbringen«, auf eine Orientierungslinie bringen, vermischen, zusammenbringen, vereinigen, in Ordnung bringen, Streit schlichten; rõken (1), sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), untereinanderschieben, vermischen, verscharren, unterwühlen (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), herausziehen; rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- Lehm mit Stroh vermischen: mnd. pæsen (1), sw. V.: nhd. Lehm mit Stroh vermischen
-- mehrere Zutaten zerstoßend vermischen: mnd. pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

vermischen, mnd. vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen; vörmischen***, sw. V.: nhd. vermischen, geschlechtlich vermischen
-- geschlechtlich vermischen: mnd. vörmischen***, sw. V.: nhd. vermischen, geschlechtlich vermischen
-- mit Wasser vermischen: mnd. wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

vermischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermischler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermischrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermischt -- mit Fett vermischt, mnd. vet (1), vett, veet, fet*, Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß

vermischt -- mit Hagel vermischt, mnd. hõgelich, Adj.: nhd. mit Hagel vermischt, voll Hagel seiend

vermischt, idg. *mi¨ro‑, Adj.: nhd. vermischt

vermischt, ae. ge-m’ng-ed-lic, Adj.: nhd. vermischt, durcheinander; ge-m’ng-ed-lÆc-e, Adv.: nhd. vermischt, durcheinander

vermischt, afries. stre-nz-en 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. bestreut, vermischt, sich erstreckend, gelegen

vermischt, ahd. samahaft (2) 2, Adv.: nhd. vermischt, zusammen, kompakt, fest, zusammenhängend
-- nicht vermischt: ahd. ungimiskit 1, ungimiscit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungemischt, nicht vermischt

vermischt, mhd. gemenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemengt«, gemischt, vermischt, vermengt

vermischt, mhd. undersniten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unterschieden, befleckt, vermischt

vermischt, mhd. vermischet, fermischet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermischt«

vermischt, mnd. menget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemengt, vermischt, gemischt, aus verschiedenen Materialien bestehend, bunt (bei Kleiderstoffen)

vermischte -- mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze, mhd. billian, billion, billien, st. M.: nhd. Silbermünze, mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze

vermischte -- mit Bisam vermischte Flüssigkeit, mhd. bisemsaf, st. N.: nhd. »Bisamsaft«, mit Bisam vermischte Flüssigkeit

vermischten -- Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, mnd. rapiarium, N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte

vermischter -- mit Honig vermischter Wein, ahd. burgerisso* 2, sw. M. (n): nhd. Honigwein, mit Honig vermischter Wein

vermischter -- mit Honig vermischter Wein, mhd. oximel 1, st. N.: nhd. mit Honig vermischter Wein

vermischter -- mit Kirschsaft vermischter Wein, mhd. kersewÆn, kerswÆn, st. M.: nhd. »Kirschwein«, mit Kirschsaft vermischter Wein

vermischter -- mit Myrrhe vermischter Wein, ae. ’c-ed-wÆ-n, st. N. (a): nhd. mit Myrrhe vermischter Wein

vermischter -- schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein, mnd. sluk, M.?: nhd. schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein

vermischter -- vermischter Wein, mnd. parterÆe, partery, parterie, F.: nhd. vermischter Wein, Weinverschnitt

vermischtes -- mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen, mnd. pæsestræ, M.: nhd. mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen

vermischtes -- unreines vermischtes Blei, mhd. malterblÆ 4, st. N., st. M.: nhd. unreines vermischtes Blei, Bleischlacke

vermischtes -- vermischtes Gold, mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

vermischtes -- vermischtes Metall, mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Vermischung, ae. m’ng-ung, st. F. (æ): nhd. Mischung, Vermischung

Vermischung, ahd. gimiskida 12, gimiscida*, st. F. (æ): nhd. Vermischung, Vereinigung, Begattung, Verwirrung, Chaos; gimisknissÆ* 1, gimiscnissÆ, st. F. (Æ): nhd. Mischung, Vermischung; gimiskunga* 3, gimiscunga*, st. F. (æ): nhd. Vermischung, Vereinigung, Verwirrung; miskilunga* 7, miscilunga*, st. F. (æ): nhd. Mischung, Vermischung, Verwirrung, Beimischung

Vermischung, mhd. gemanc (1), st. M.: nhd. Gemenge, Beimischung, Vermischung, Mischung; gemenge, gemeng, st. F., st. N.: nhd. Gemenge, Vermischung, Mischung, Gewühl; gemengede, st. N.: nhd. Gemenge, Vermischung

Vermischung, mhd. mengelen* (2), mengeln, st. N.: nhd. »Mengeln«, Vermischung
-- geschlechtliche Vermischung: mhd. natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich

Vermischung, mhd. temperatðr, st. F.: nhd. »Temperatur«, Mischung, Maß, Mäßigkeit, Vermischung; temperÆe, st. F.: nhd. Mischung, Durcheinander, Maß, Mäßigkeit, Vermischung

Vermischung, mhd. underscharen (2), underscharn, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vermischung; undersprinc, st. M., st. N.: nhd. Vermischung, Unterschied; vermangelunge, fermangelunge*, st. F.: nhd. Vermischung, Vereinigung; zuosõt, st. F.: nhd. »Zusaat«, Vermischung

Vermischung, mhd. vermischunge, st. F.: nhd. »Vermischung«, Mischung

Vermischung, mnd. mangelÆe, mangelie, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mangelinge (1), manglinge, manklinge, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mengelinge, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung; menginge, meyninghe?, F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Mischung, Legierung, Zusammenfassung, Durcheinander; mischinge, F.: nhd. »Mischung«, Vermischung, fleischliche Vermischung
-- fleischliche Vermischung: mnd. mischinge, F.: nhd. »Mischung«, Vermischung, fleischliche Vermischung
-- geschlechtliche Vermischung: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Vermischung, mnd. vörmischinge*, vormischinge, vormeschinge, F.: nhd. Vermischung, geschlechtliche Vermischung, Untermischung
-- geschlechtliche Vermischung: mnd. vörmischinge*, vormischinge, vormeschinge, F.: nhd. Vermischung, geschlechtliche Vermischung, Untermischung

vermischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermischungseid, afries. mendz‑ing‑ê-th 1, st. M. (a): nhd. »Vermischungseid«, Sondereid

vermissen, germ. *missjan, sw. V.: nhd. vermissen, missen

vermissen, an. sak-n-a, sw. V. (2): nhd. vermissen

Vermissen, an. sak-naŒr, s‡k-nuŒ-r, st. M. (a): nhd. Verlust, Vermissen

vermissen, an. þerf-l-a-st, þerm-l-a-st, sw. V.: nhd. vermissen

vermissen, ae. for-þol-ian, for-þãl-ian, sw. V. (2): nhd. vermissen, ohne etwas sein (V.)

vermissen, ahd. firmissen* 12, sw. V. (1a): nhd. vermissen, verlassen (V.), nicht finden, entbehren; missen* 5, sw. V. (1a): nhd. »missen«, vermissen, entbehren, verzichten

vermissen, mhd. darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; entberen*, entbern, enbern, entpern, empern, inpern, st. V.: nhd. entbehren, nicht haben, verzichten, sein (V.) ohne, vermissen, missen, verlieren

vermissen, mhd. gemissen, sw. V.: nhd. verlieren, missen, vermissen

vermissen, mhd. mangelen (1), mangeln, manglen, sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden; mangen (1), sw. V.: nhd. mangeln, entbehren, vermissen; missen (1), sw. V.: nhd. »missen«, vermissen, verfehlen, entbehren

vermissen, mhd. vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen

Vermissen, mhd. vermissen (2), fermissen*, st. N.: nhd. »Vermissen«, Missverständnis, Versehen

vermissen, mnd. missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren

vermissen, mnd. vörmissen*, vormissen, sw. V.: nhd. vermissen, Fehlendes feststellen, verfehlen (Bedeutung örtlich beschränkt)

vermissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermisser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermisserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermiszmüthigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermitteln, got. *mid-um-æn?, sw. V. (2): nhd. vermitteln

vermitteln, an. miŒ-l-a, sw. V.: nhd. verteilen, vermitteln

vermitteln, ahd. giõruntæn* 1, sw. V. (2): nhd. Fürsprache einlegen, vermitteln; wegæn* (1) 9, sw. V. (2): nhd. beistehen, jemandem beistehen, jemandem helfen, bitten, bitten für, inständig bitten, vermitteln

vermitteln, mhd. Æntragen (1), Æn tragen, st. V.: nhd. »eintragen«, hineintragen, einbringen, nützen, hineinbringen, anbringen, ausbreiten, verbreiten, übermitteln, vermitteln

vermitteln, mhd. mittelen* (2), mitteln, sw. V.: nhd. »mitteln«, in die Mitte stellen, vermitteln, noch nicht entschieden sein (V.), durch ein Mittel zum Handeln bringen
-- vermitteln zwischen: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

vermitteln, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen
-- vermitteln zwischen: mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

vermitteln, mhd. underteidingen, sw. V.: nhd. unterhandeln, vermitteln, ausgleichen; vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von; zwischenwürken, sw. V.: nhd. »zwischenwirken«, vermitteln
-- etwas vermitteln: mhd. undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren

vermitteln, mnd. dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dõgedingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, verhandeln, unterhandeln, vereinbaren, vermitteln; dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vermitteln, mnd. medÆeren, sw. V.: nhd. vermitteln, mäßigen; mÐkelen, sw. V.: nhd. »mäkeln«, makeln, als Makler tätig sein (V.), in Handel bringen, vermitteln; middelen, sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen; middelreden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. dazwischen reden, vermitteln

vermitteln, mnd. tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vermitteln, mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen; vörmiddelen*, vormiddelen, sw. V.: nhd. vermitteln, einen Kompromiss finden

vermitteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermittelnd -- vermittelnd auftreten, mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen

vermittelnd -- vermittelnd in die Rede fallen, mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen

vermittelnd, mhd. mittellich, Adj.: nhd. die Mitte haltend, vermittelnd, dazwischenstehend

vermittelnd, mhd. scheidelich, Adj.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend; scheidelÆche, Adv.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend; scheidenlich, Adj.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend; scheidenlÆche, Adv.: nhd. scheidend, trennend, vermittelnd, schlichtend

vermittelnd, mhd. zwischenwürkende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »zwischenwirkend«, vermittelnd

vermittelnd, mnd. middelÏrisch***, Adj.: nhd. mittelnd, vermittelnd

vermittelnde -- vermittelnde Rede, mhd. mittelbrief, st. M.: nhd. »Mittelbrief«, vermittelnde Rede

vermittels -- Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist, mnd. schõrkrampe, F.: nhd. Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist

vermittels, afries. mi-th, mi-t, mei (1), Präp., Adv.: nhd. mit, durch, vermittels, zugleich, ebenso

vermittels, ahd. duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu

vermittels, mhd. übermittez (2), übermitz, übermittes, Präp.: nhd. durch, vermittels

vermittels, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus
vermittels, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

vermittels, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

vermittelst -- versprechen vermittelst eines Zeichens, mnd. hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben

vermittelst, afries. for-mi-d-d-e-s* 1, for-mi-t-s, Präp.: nhd. vermittelst

vermittelst, mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

vermittelst, mhd. übermittez (1), übermitz, obermitz, Adv.: nhd. vermittelst, mittels, durch

vermittelst, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

vermittelst, mnd. mit (1), met, mide, Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst

vermittelst, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

vermittelt, mhd. vermittelet*, vermittelt, fermittelet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermittelt«, mittelbar

Vermittelung, mnd. vörhandelinge*, vorhandelinge, F.: nhd. Verhandlung, Unterhandlung, Verhandlungsprotokoll, Verhandlungsakte, Beratung, Vermittelung, Erzählung, Handlung, Behandlung, Besorgung, Betreuung, Handelsverkehr

Vermittler (M. Pl.), mnd. dõgeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde; dÐgedingeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Vermittler (M.) bzw. Zeuge einer Sühne, mnd. sȫneman, sæneman, sµneman, sȫnman, M.: nhd. »Sühnemann«, Vermittler (M.) bzw. Zeuge einer Sühne; sȫnesman, sænesman, M.: nhd. »Sühnemann«, Vermittler (M.) bzw. Zeuge einer Sühne
Vermittler (Pl.) bzw. Zeugen einer Sühne, mnd. sȫnelǖde*, sænelüde, sȫnlǖde, mnd.?, Pl.: nhd. »Sühneleute«, Vermittler (Pl.) bzw. Zeugen einer Sühne; sȫneslǖde, sæneslüde, sȫnslǖde, Pl.: nhd. »Sühneleute«, Vermittler (Pl.) bzw. Zeugen einer Sühne
Vermittler, ae. for-e-s-pre-c-a, sw. M. (n): nhd. Fürsprecher, Anwalt, Vermittler; ge-þing-ere, st. M. (ja): nhd. Anwalt, Vermittler; þing-ere, st. M. (ja): nhd. Advokat, Anwalt, Vermittler

Vermittler, ahd. folleistõri* 5, st. M. (ja): nhd. Helfer, Gönner, Förderer, Beschützer, Schutzherr, Schutzheiliger, Vermittler; gimahhõri* 1, gimachõri*, st. M. (ja): nhd. Redner, Vermittler; griozwart* 1, st. M. (a?): nhd. »Grießwärter«, Kampfrichter, Vermittler, Aufseher; griozwartilo* 2?, sw. M. (n): nhd. »Grießwärter«, Kampfrichter, Schiedsrichter, Vermittler, Aufseher; griozwarto* 6, sw. M. (n): nhd. »Grießwärter«, Kampfrichter, Schiedsrichter, Vermittler, Aufseher; metalõri 1, st. M. (ja): nhd. Mittler, Vermittler; metamõri* 1, st. M. (ja): nhd. Mittelsperson, Mittler, Vermittler; metamskaftõri* 1, metamscaftõri*, st. M. (ja): nhd. Vermittler, Mittler; skeido* (1) 1, sceido*, sw. M. (n): nhd. Scheider, Mittelsperson, Vermittler; trðtbitil* 1, st. M. (a?): nhd. Vermittler; untarboto* 1, sw. M. (n): nhd. Unterhändler, Vermittler, Mittelsperson; untarkwemo* 1, untarquemo*, sw. M. (n): nhd. Unterbrecher, Vermittler, einer der dazwischen kommt, Mittelsperson; wegõri* 3, st. M. (ja): nhd. Helfer, Schutzherr, Beschützer, Vermittler, Fürsprecher

Vermittler, mhd. dritman, st. M.: nhd. »Drittmann«, Obmann, Vermittler; ebenÏre, ebenõre, st. M.: nhd. »Ebner«, Bewohner einer Ebene, Einebnender, Gleichmacher, Vermittler, Schiedsrichter, Schlichter

Vermittler, mhd. gemeine (3) 1 und häufiger?, gemein, sw. M.: nhd. Mittelsperson, Vermittler

Vermittler, mhd. mittÏre*, mitter, st. M.: nhd. Vermittler; mittelÏre, mittelõre, mitteler, mittler, st. M.: nhd. Vermittler, Mittler, Mittlerer, Gewebe mittlerer Art; mittelman, st. M.: nhd. Mittelmann, Schiedsmann, Schiedsrichter, Vermittler; mitterman, st. M.: nhd. »Mittelmann«, Vermittler, der zwischen den Parteien steht, Ministeriale

Vermittler, mhd. scheidÏre, scheider, st. M.: nhd. Vermittler, Schiedsrichter, Scheider, Entscheider, Scheidenmacher; scheide (2), sw. M.: nhd. Scheider, Entscheider, Vermittler, Schiedsrichter, Scheidenmacher; suonman, st. M.: nhd. Versöhner, Vermittler, Schiedsmann, Schiedsrichter; teilÏre, teiler, st. M.: nhd. Teiler, Vermittler, Austeiler, Verteiler

Vermittler, mhd. underbote, sw. M.: nhd. »Unterbote«, Vermittler, Botschafter; underebint*, underbint, st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; underteidingÏre*, underteidinger, st. M.: nhd. Unterhändler, Vermittler; vürebote*, vürbote, furbote*, fürbote*, sw. M.: nhd. Bote der die Sache eines anderen führt, Gesandter der die Sache eines anderen führt, Vorbote, Unterhändler, Vermittler

Vermittler, mnd. entrichtÏre*, entrichtÁr, M.: nhd. Schiedsrichter, Vermittler
-- Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden: mnd. bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden
Vermittler, mnd. handelÏre*, handeler, handelere, M.: nhd. Händler, Unterhändler, Vermittler; handelesman*, handelsman, M.: nhd. Vermittler, Mittelmann der für jemanden die Unterhandlung bzw. Verhandlungen führt; hendelÏre*, hendelÐr, hendelÐre, M.: nhd. Händler, Unterhändler, Vermittler, Handelsmann, Melder, Angeber

Vermittler, mnd. middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt); middelman, M.: nhd. Mittelsmann, Vermittler, Entscheider; richtÏre*, richter, richtere M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler
-- Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch: mnd. middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- kaufmännischer Vermittler: mnd. mÐkelÏre*, mÐkeler, meykeler, mõkeler, M.: nhd. »Mäkler«, Makler, kaufmännischer Vermittler, Kaufmann der keine eigenen Geschäfte betreibt sondern auf obrigkeitliche Anordnung vor allem fremden Kaufleuten (notfalls auch als Dolmetscher) zur Verfügung steht
-- Vermittler von rechtsbezogenem Wissen: mnd. rechteslÐrÏre*, rechtslÐrÏre*, rechteslÐrer, rechtslÐrer, M.: nhd. »Rechtslehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist; rechtlÐrÏre*, rechtlÐrer, M.: nhd. »Rechtlehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist

Vermittler, mnd. sȫnÏre*, sȫner, M.: nhd. »Sühner«, Vermittler, Schiedsrichter, Schlichter
Vermittler, mnd. undergengÏre*, undergenger, mnd.?, M.: nhd. Unterhändler, Vermittler; vlÆÏre*, vlÆer, M.: nhd. Ordner, Veranstalter, Vermittler; vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, M.: nhd. »Füger«, Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht; vörhandelÏre*, vorhandeler, M.: nhd. »Verhandler«, Unterhändler, Vermittler; vörwervÏre*, vorwerver, M.: nhd. Erwerber, Vertreter, Vermittler; willekȫrÏre*, willekorer, mnd.?, M.: nhd. »Willkürer«, Vermittler
vermittler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermittleramt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vermittlerin, mhd. mittÏrinne*, mitterÆn, mitterÆnne*, st. F.: nhd. Vermittlerin; mittelÏrinne*, mittelerinne, mittelerin, st. F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Mittelader, Mittlere

Vermittlerin, mhd. scheidevrouwe, st. F.: nhd. Vermittlerin

Vermittlerin, mnd. mõkelinge, makeligge, F.: nhd. Vermittlerin, Kupplerin, Verführerin; middelÏrinne*, middelerinne, midlerinne, F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Unterhändlerin; middelÏrische*, middelersche, F.: nhd. Mittlerin, Vermittlerin, Maria als Fürbitterin

vermittlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermittlerrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermittlung, ae. ge‑þing-þ, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Übereinkommen, Vergleich, Beilegung; ge-þing-ung, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Fürsprache; *þing‑þ, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Übereinkommen, Vergleich, Beilegung; þing-ung, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Fürsprache

Vermittlung, ahd. digÆ (1) 47?, st. F. (Æ): nhd. Bitte, Gebet, Bittgebet, Gelübde, Flehen, Vermittlung, Fürsprache; untarfang* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Vermittlung, Fürsprache, Unterrock, Rocksaum; untarwega* 1, st. F. (æ): nhd. Vermittlung, Fürsprache; wegæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vermittlung, Fürsprache; wegædi* 2, st. N. (ja): nhd. Vermittlung, Fürsprache

Vermittlung, mhd. mittel (2), st. F., st. N.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Mittelding, Mittelweg, Hilfsmittel, Mittel, Vermittlung, Hindernis, Unterbrechung; mittelanc, midelanc, st. M.: nhd. Vermittlung; mittelÆe, st. F.: nhd. Vermittlung; mittelunge, st. F.: nhd. »Mittelung«, Vermittlung, Mitte, Mittelweg; mitterunge, st. F.: nhd. Vermittlung

Vermittlung, mhd. underbot, st. N.: nhd. Vermittlung; underganc, st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich; underkunft*, unterkunft, st. F.: nhd. »Unterkunft«, Dazwischenkunft, Vermittlung; underrede, st. F.: nhd. »Unterrede«, Zwischenrede, Vermittlung, Unterredung, Beeinflussung, Unterhandlung, Beratung; undertrit, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Vermittlung, Einschreiten
-- ohne Vermittlung einer Form: mhd. unformelÆche, Adv.: nhd. »unförmlich«, wesenhaft, ohne Vermittlung einer Form; unformelÆchen*, unformlÆchen, Adv.: nhd. »unförmlich«, wesenhaft, ohne Vermittlung einer Form

Vermittlung, mnd. dachdinc, dachdink, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachlÐstinge, dachleistinge, F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgelÐstinge, dõgeleistinge, dageleistunge, F.: nhd. Zusammenkunft zu Gericht (N.) (1), Beratung, Verhandlung, Vermittlung, Tagfahrt; dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung
-- Zusammenkunft zwecks Vermittlung: mnd. dõgesbegrÆpinge, F.: nhd. Tagung, Verhandlung, Zusammenkunft zwecks Vermittlung

Vermittlung, mnd. handelinge, F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung; insprõke, inspraike, F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung

Vermittlung, mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel
-- freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung: mnd. mætsȫne, mætsone, moetsȫne, F.: nhd. «Mutsühne«, Versöhnung, freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung, Vergleich aus freiem Willen
-- mündliche Vermittlung: mnd. middelrÐden* (2), middelrÐdent, N.: nhd. mündliche Vermittlung
Vermittlung, mnd. tÐdinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung

Vermittlung, mnd. vörmiddelinge*, vormiddelinge, vormitlinge, F.: nhd. Vermittlung; vörwervinge*, vorwervinge, F.: nhd. Erwerbung, Vermittlung; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

vermittlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermittlungsausschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vermländer, an. Ver-m-ar, Ver-m-ir, st. N. (a?) Pl.: nhd. Vermländer

vermöbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermodeln, mhd. vermodelen, fermodelen*, sw. V.: nhd. »vermodeln«, verunstalten, verderben

vermodeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermodern, ae. molsn‑ian, sw. V.: nhd. verfallen (V.), vermodern, verwesen (V.) (2), zer​bröckeln

Vermodern, ahd. unwõtlÆhhÆ* 8, unwõtlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Hässlichkeit, Vermodern, Entstellung durch Verwesung, Swärze, Schmuz, Moder

vermodern, mhd. vermoderen, fermoderen*, sw. V.: nhd. vermodern

vermodern, mnd. mulschen***, sw. V.: nhd. verrotten, vermodern; mulsteren*** (1), sw. V.: nhd. verrotten, vermodern

vermodern, mnd. vörmõden*, vormõden, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), von Maden zerfressen werden, vermodern; vörmoddelen*, vormoddelen, sw. V.: nhd. vermodern; vörmulschen* (1), vormulschen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, vermodern, verwesen (V.) (2); vörschimmelen*, vorschimmelen, sw. V.: nhd. »verschimmeln«, mit Schimmel überzogen werden, vermodern, vergreisen; vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

vermodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermodernd, an. *fð-, Adj.: nhd. vermodernd
-- leicht vermodernd: an. fð-gjarn, Adj.: nhd. leicht vermodernd

vermodert, mnd. olm (3), Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet; olmich, Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet

vermoderten -- Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, mnd. darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

vermoderten -- übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, mnd. darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

vermodertes -- vermodertes Holz, an. fau-s-k-i, M.: nhd. vermodertes Holz; fau-s-k-r, st. M. (a): nhd. vermodertes Holz

Vermodertes, mnd. vörmulschen* (2), vormulschen, vormulschent, N.: nhd. Verfaultes, Verrottetes, Vermodertes, Verwestes

Vermoderung, ae. molsn, Sb.: nhd. Verfall, Vermoderung

Vermöge, mhd. vermüge, fermüge*, st. F.: nhd. »Vermöge«, Vermögen, Kraft, Fähigkeit

vermöge, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

vermöge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermögen -- eigenes Vermögen, mnd. sundergæt, sundergðt, N.: nhd. Sondergut, eigenes Vermögen

Vermögen -- geistiges Vermögen, ahd. sinnigÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Vernunft, geistiges Vermögen

Vermögen -- geistiges Vermögen, mnd. sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

vermögen -- gütlich vermögen, mhd. übergüeten, sw. V.: nhd. »übergüten«, an Güte übertreffen, gütlich vermögen
-- kirchliches Vermögen: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen
-- Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

Vermögen -- intellektuelles Vermögen, mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

vermögen -- selbst vermögen, mhd. selpmugen***, V.: nhd. »selbst vermögen«, selbst können

Vermögen -- über das Vermögen hinaus versuchen, ahd. ubarsuohhen* 3, ubarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. »übersuchen«, versuchen, über das Vermögen hinaus versuchen, durchführen

Vermögen -- unbewegliches Vermögen der Kirche, ahd. widamo* 11, sw. M. (n): nhd. Wittum, Brautgabe, Mitgift, unbewegliches Vermögen der Kirche

Vermögen -- unbewegliches Vermögen, mhd. eigen (2), st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart

vermögen -- vermögen wider, mhd. widermügen*, widermugen, an. V.: nhd. vermögen wider, entgegenwirken

vermögen -- vermögen zu, mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben
-- Verwalter von kirchlichem Vermögen: mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

vermögen -- zu etwas vermögen, mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt)

vermögen, idg. *Ðik-, V.: nhd. haben, eignen, vermögen; *¨ak-, (*¨ek‑?), V.: nhd. vermögen, helfen; *magh-, *mõgh‑, V.: nhd. vermögen, können, helfen

vermö​gen, idg. *øaldh-, *øald-, V.: nhd. stark sein (V.), vermö​gen, herrschen

vermögen, germ. *mætan, Prät.-Präs.: nhd. Raum haben, können, dürfen, vermögen; *mugan, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen

Vermögen, germ. *magana-, *maganam, st. N. (a): nhd. Vermögen, Kraft; *magina-, *maginam, *magena‑, *magenam, *megina‑, *meginam, *megena‑, *megenam, st. N. (a): nhd. Vermögen, Kraft, Gewalt, Macht

vermögen, germ. ? *hairisæn, germ.?, sw. V.: nhd. Macht haben, vermögen?

Vermögen, got. aig-in* 6, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 56,2, 82 Anm. 1, 119,2, 220 Anm. 1): nhd. Eigentum, Vermögen; faíh-u* 7, fe, st. N. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 61,2a, 134): nhd. »Vieh«, Vermögen, Geld, f-Rune

vermögen, got. ga-mag-an* 1, Prät.-Präs. (5), (perfektiv): nhd. gelten, bedeuten, vermögen; mag-an* 136=135, Prät.-Präs. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 221, Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2b, 214a,2, 248, 255, 257): nhd. können, vermögen

Vermögen, got. mah-t-s (1) 72, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Wundertat; swÐ-s* (2) 3, st. N. (a): nhd. Eigentum, Vermögen

Vermögen, an. ? *meg-Œ, st. F. (æ): nhd. Vermögen?, Können?

Vermögen, an. fag-n-aŒ-r, f‡gnuŒr, st. M. (a): nhd. Freude, guter Empfang, Gut, Vermögen; mak-t, st. F. (i): nhd. Macht, Vermögen

vermögen, an. meg-a, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, können, dürfen

vermögen, an. meg-n-a, sw. V. (2): nhd. stark machen, vermögen; mek-t-a, sw. V.: nhd. mächtig machen, vermögen

Vermögen, an. ork-a (1), sw. F. (n): nhd. Arbeit, Vermögen

vermögen, an. ork-a (2), sw. V. (2): nhd. arbeiten, vermögen

vermögen, ae. cun-n‑an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, kennen, vermögen, können; mag‑an, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, können, mögen, dürfen, helfen, nützen

Vermögen, afries. bæ-del 19, st. N. (a): nhd. bewegliche Habe, Vermögen, Erbschaft, Bodel; fiõ 35, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vieh, Gut, Habe, Geld, Vermögen; for-mug-en-hê-d* 1, st. F. (i): nhd. Vermögen, Kraft; gæd (1) 100 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Gut, Habe, Vermögen, Nutzen, Einkünfte; hav-e 49, hev-e, st. F. (i): nhd. Habe, Vermögen

vermögen, afries. mug-a 110 und häufiger?, mog-a, Prät.‑Präs.: nhd. mögen, vermögen, können

Vermögen, afries. mug-en-hê-d* 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Vermögen, Können, Macht; rÆz-e 1 und häufiger?, N.: nhd. Reichtum, Geld, Vermögen
-- gemeinsames Vermögen: afries. mê-n‑bæ-del 6, st. N. (a): nhd. gemeinsames Vermögen
-- in gemeinsamem Vermögen sitzen: afries. bæ-del-ia 1, sw. V. (2): nhd. in gemeinsamem Vermögen sitzen; mê-n‑bæ-del‑ia 3, sw. V. (2): nhd. in gemeinsamem Vermögen sitzen

Vermögen, anfrk. gi-wun-st* 1, st. M. (i?): nhd. Gewinn, Vermögen; kra-f-t* 17, st. F. (i): nhd. Kraft, Vermögen, Tugend

vermögen, anfrk. mug-an* 1, mug-on*, Prät.-Präs.: nhd. vermögen, können

vermögen, as. mæt‑an* 147, Prät.‑Präs.: nhd. dürfen, vermögen; mug‑an* 152, Prät.-Präs.: nhd. vermögen, Ursache haben

Vermögen, as. maht (1) 30, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft, Vermögen

Vermögen, ahd. *wala (2)?, st. F. (æ): nhd. Wohl, Vermögen

vermögen, ahd. 7zuomugan* 2, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, etwas begreifen können; dÆhan 47, st. V. (1b): nhd. gedeihen, zunehmen, wachsen (V.) (1), groß werden, fortschreiten, gelingen, ausrichten, vermögen, erreichen, glücken, nützen, helfen

Vermögen, ahd. æt* (1), st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Reichtum, Vermögen; scerpa 13 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Beutel (M.) (1), Ausrüstung, Vermögen; scerpula* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Beutel (M.) (1), Ausrüstung, Vermögen

Vermögen, ahd. Ðht 50?, st. F. (i): nhd. Habe, Gut, Vermögen, Reichtum, Besitz, Grundbesitz, Erbgut, etwas, Wesenheit; ÐhtÆga 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Habe, Gut, Reichtum, Vermögen, Überfluss; fatererbi* 4, st. N. (ja): nhd. »Vatererbe«, Erbgut, väterliches Erbe, ererbter Besitz, Vermögen, Heimat; fihu 47?, st. N. (u): nhd. Vieh, Tier, Vermögen, Geld?

vermögen, ahd. firmugan* 8, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), einer Sache mächtig sein (V.), im Besitz sein (V.), im Besitz einer Sache sein (V.), sich verstehen auf; furimugan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, den Sieg davontragen, überwältigen; furistmugan* 1, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen

Vermögen, ahd. gebigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Reichtum, Fülle, Vermögen, Wohlhabenheit; gelt 30, st. N. (a): nhd. Entgelt, Zins, Lohn, Opfer, Gegengabe, Abgabe, Vermögen, Verpflichtung, Schuld, Einkommen, Ertrag, Betrag

vermögen, ahd. gimagÐn* 15, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), erstarken, obsiegen, die Oberhand gewinnen, stärker werden, lauter werden, mächtig werden

Vermögen, ahd. gimaht 23?, st. F. (i): nhd. Geschlechtsglied, Glied, Genitale, Penis, Hode, Hoden, Vermögen, Kraft

vermögen, ahd. gimugan* 60, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), ausrichten können, genügen, Macht bekommen über; ginuhtsamæn 13?, sw. V. (2): nhd. überfließen, genügen, ausreichen, in Fülle vorhanden sein (V.), vermögen, bereichern

Vermögen, ahd. gitragidi* 1, st. N. (ja): nhd. Vermögen; giwunst* 3?, st. M. (i?): nhd. »Gewinn«, Erwerb, Erlangung, Vermögen; guot (2) 456?, st. N. (a): nhd. Gutes, Güte, Gerechtigkeit, Lauterkeit, Gut, Heil, Glück, Wohlergehen, Segen, das Beste, Gesundheit, Anmut, Leben, Natur, Gnade, Habe, Besitz, Sache, Vermögen

vermögen, ahd. guotisæn* 1, sw. V. (2): nhd. vermögen, können, mächtig sein (V.), prahlen?; irmeginæn* 1, sw. V. (2): nhd. vermögen, mächtig werden

Vermögen, ahd. kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1)

vermögen, ahd. kunnan* 112, Prät.‑Präs.: nhd. beherrschen, verstehen, wissen, können, vermögen, kennen, Bescheid wissen

Vermögen, ahd. kunst 14, st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Vermögen, Fähigkeit, Können, Verständnis, Kunst; magan* (2) 14, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1), Macht, Gewalt, Vermögen, Ansehen, Majestät; maganheit* 1, st. F. (i): nhd. Kraft, Stärke (F.) (1), Vermögen, gewaltige Tat

vermögen, ahd. magÐn* 10, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), kraftvoll sein (V.), erstarken, kräftig werden, stark werden

Vermögen, ahd. maht 143, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft, Stärke (F.) (1), Vermögen, Fähigkeit, Wille, Gewalt, Machtvollkommenheit, Bedeutung, Gemächt; mahtheit* 1, st. F. (i): nhd. Macht, Vermögen, Hoheit, Herrlichkeit

vermögen, ahd. mugan 1626, magan, Prät.‑Präs.: nhd. können, vermögen, mögen, müssen, sollen, dürfen, mächtig sein (V.)

vermögen, ahd. ubarmeginæn* 2?, sw. V. (2): nhd. beherrschen, vermögen, Macht haben über, die Oberhand gewinnen, herrschen, erstarken; ubarmugan* 4, ubarmagan*, Prät.‑Präs.: nhd. vermögen, übertreffen

vermögen, ahd. waltisæn* 7, sw. V. (2): nhd. herrschen, walten, vermögen, berühmt sein (V.), reich sein (V.)
-- etwas vermögen: ahd. furidÆhan* 7, st. V. (1b): nhd. »gedeihen«, übertreffen, übersteigen, etwas vermögen, wachsen (V.) (1)

vermögen, mhd. gemügen, an. V.: nhd. können, vermögen

Vermögen, mhd. guot (3), gðt, gæt, st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; habe (2), have, hafe*, st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert; hebe (2), st. F.: nhd. Habe, Vermögen, Befinden; hebede, hebde, st. F.: nhd. Habe, Vermögen, Befinden, Besitztum, Gabe; ingetüeme, st. N.: nhd. Eingeweide, Hausrat, Kultgerät, Vermögen; ingetüemede, st. N.: nhd. Eingeweide, Hausrat, Vermögen

vermögen, mhd. kraften, sw. V.: nhd. vermögen, Kraft haben, Macht haben; kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- geistig vermögen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

Vermögen, mhd. maht (1), math, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; müge, möge, mmd. muge, st. F.: nhd. »Möge«, Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mügede, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mügelichheit*, mügelicheit, müglichkeit, muglichkeit, mugelichkeit, st. F.: nhd. Möglichkeit, Fähigkeit, Vermögen

vermögen, mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

Vermögen, mhd. mügen (2), mugen, N.: nhd. Vermögen, Kraft; mügende*** (2), st. F., st. N.: nhd. Vermögen; mugenheit, mügenheit, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugent, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; mugentheit, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Fähigkeit; rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung
-- nach Vermögen: mhd. mügelÆche (1), Adv.: nhd. möglich, möglicherweise, verdientermaßen, mit Recht verdient, nach Vermögen
-- Vermögen der Frau: mhd. morgengõbe, st. F.: nhd. Morgengabe, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht, Brautgeschenk, Vermögen der Frau, Vorausgabe, Abfindung der Kinder

Vermögen, mhd. schaz, schatz, st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland
-- Vermögen Glück zu bringen: mhd. sÏledenkraft*, sÏldenkraft, st. F.: nhd. Vermögen Glück zu bringen

vermögen, mhd. überwinnen, obirwinnen, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, überreden, vermögen, überführen, vor Gericht überführen

Vermögen, mhd. vermaht, fermaht*, st. F.: nhd. Können, Vermögen; vermüge, fermüge*, st. F.: nhd. »Vermöge«, Vermögen, Kraft, Fähigkeit; vermügede, fermügede*, st. F.: nhd. Vermögen, Kraft, Fähigkeit

vermögen, mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

Vermögen, mhd. vermügen (2), vermugen, vermögen, fermügen*, st. N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügenheit, vermugentheit, vermugenheit, vermügenheit, fermügenheit*, st. F.: nhd. »Vermögenheit«, Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; vermügent, vermugent, fermügent*, st. F.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit; volmehticheit, folmehticheit*, st. F.: nhd. »Vollmächtigkeit«, Vermögen; wert (1), st. N.: nhd. Wert, Preis, Kaufpreis, Besitz, Vermögen, Gegenwert; wizzen (2), st. F., st. N.: nhd. Wissen, Kenntnis, Einsicht, Vermögen, Gewissen, Gewissenhaftigkeit, Redlichkeit; wizzende (1), st. F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Einsicht, Kenntnis, Vermögen

Vermögen, mnd. ermȫge, M., F.: nhd. Vermögen, Kraft
-- bewegliches Vermögen: mnd. bædel, bodel, budel?, N.: nhd. Grundbesitz, bewegliches Vermögen, gesamtes Vermögen, Erbschaft
-- gesamtes Vermögen: mnd. bædel, bodel, budel?, N.: nhd. Grundbesitz, bewegliches Vermögen, gesamtes Vermögen, Erbschaft
-- unbewegliches Vermögen: mnd. bædelgæt, bodelgðt, N.: nhd. unbewegliches Vermögen, Grundvermögen, Landgut, Aussteuergut
-- zu Vermögen oder Besitz kommen: mnd. bespangen, bespanken, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen schmücken, mit Spangen befestigen, zu Vermögen oder Besitz kommen

Vermögen, mnd. gæde (2), N.: nhd. Gut, Gutes, Vermögen, Besitz; gæt (2), gðt, N.: nhd. Gutes, Gut, Vermögen, Habe, Besitz, Vieh; hȫvetgelt, hævetgelt, N.: nhd. Kopfgeld, Kopfsteuer (F.), Personenabgabe, Personalsteuer (F.), Geldsumme, Kapital, Vermögen, Eigentum, Heiratsgut; kapitõl, N.?: nhd. Kapital, Vermögen; kraft, kracht, F.: nhd. Kraft, Vermögen, Können, Heeresmacht

vermögen, mnd. gemögen*, mnd.?, st. V.: nhd. können, vermögen

vermögen, mnd. künnen, kynnen, kunnen, konnen, können, kȫnen, konen, V. (Prät.-Präs.): nhd. können, sich worauf verstehen, wissen, vermögen, im Stande sein (V.), bestehen, standhalten
Vermögen, mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)
-- feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben: mnd. grõvegelt, N.: nhd. »Grabegeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben; grõvengelt, N.: nhd. »Grabengeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben
-- jährliche Abrechnung über das Vermögen der Kalandsbruderschaft: mnd. kõlandesrÐkenschop, calandsrÐkenschop, F.: nhd. »Kalandsrechenschaft«, jährliche Abrechnung über das Vermögen der Kalandsbruderschaft
-- säkularisiertes Vermögen des Kalands: mnd. kõlantgelt, N.: nhd. säkularisiertes Vermögen des Kalands
-- sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen begeben: mnd. fletfȫren, sw. V.: nhd. sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen begeben, sein (Poss.-Pron.) Hab und Gut gegen lebenslängliche Leibzucht vergeben (V.)?
-- sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen Begebender: mnd. fletfȫrinc, fletforink, M.: nhd. Schutzunterstellter, sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen Begebender
-- Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht: mnd. geltsõke, F.: nhd. Geldsache, Vermögenssache, Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht
-- testamentarisch ausgesetztes Vermögen: mnd. ? kindergelt, N.: nhd. den Kindern auszuzahlender Pflichtteil, testamentarisch ausgesetztes Vermögen?
-- Vermögen anwenden: mnd. henkÐren, sw. V.: nhd. Geld verwenden, Vermögen anwenden
-- Vermögen der Kirchenkasse: mnd. kastengæt, N.: nhd. »Kastengut«, Vermögen der Kirchenkasse
-- Vermögen dieser Stelle: mnd. köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus
-- zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker: mnd. kerkenacker, M.: nhd. »Kirchenacker«, zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker

Vermögen, mnd. machst?, mnd.?, F.: nhd. Vermögen, Kraft; macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; mȫge (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft; mȫgede, F.: nhd. Vermögen, Macht; mȫgelichÐt (1), mȫgelchÐt, mȫgelicheit, F.: nhd. Vermögen, Können, Fähigkeit, Möglichkeit, Angemessenheit, Gelegenheit, Billigkeit; mȫgenhaftichhÐt, mȫgenhafticheit F.: nhd. Vermögen; mȫgenthÐt, mȫgenhÐt, mȫgentheit, F.: nhd. Mächtigkeit, Macht, Vermögen, Herrschaft, Einfluss; rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen
-- Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere: mnd. rentenÏre*, rentenÐr, rentener, M.: nhd. »Rentner«, Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rentherr, Hypothekengläubiger, Abgabepflichtiger, Schuldner gegenüber einem Rentherrn, Finanzverwalter, Rentmeister
-- in Landgut bestehendes Vermögen: mnd. lantgæt, lantgðt, N.: nhd. »Landgut«, auf dem flachen Land liegendes Gut, in Landgut bestehendes Vermögen
-- Mensch mit großem Vermögen: mnd. rÆkert, rickert, M.: nhd. Mensch mit großem Vermögen, Reicher
-- regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- regelmäßiges Einkommen aus Vermögen und Rechten gegen andere: mnd. rentegelt, N.: nhd. »Rentegeld«, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rente
-- über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung: mnd. ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
-- Vermögen betreffend: mnd. renthaftich*, rentaftich, Adj.: nhd. Einkommen betreffend, Vermögen betreffend
-- Vermögen das nach Abfindung bzw. Ausstattung der Kinder den Eltern bleibt: mnd. ȫvergðt, ævergðt, overgût, N.: nhd. Vermögen das nach Abfindung bzw. Ausstattung der Kinder den Eltern bleibt
-- Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere: mnd. renteærde, M.: nhd. Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere

Vermögen, mnd. schat (2), scat, M.: nhd. Schatz, aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten, Geld, Vermögen, Liebchen (Bedeutung jünger), eine Art (F.) (1) Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Schatzung?; selschop, selschap, selleschop, F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft

vermögen, mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Vermögen, mnd. vörmȫge*, vormȫge, vormoige, N., M.?, F.?: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft
vermögen, mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

Vermögen, mnd. vörmȫgen* (2), vormȫgen, N.: nhd. Vermögen, Kraft, Macht, Fähigkeit; vörmȫgenhÐt*, vormȫgenhÐt, vormȫgenheit, vormÐgenhÐt, F.: nhd. Vermögen, Kraft, Leistungsfähigkeit; vörmȫgenthÐt*, vormȫgenthÐt, vormȫgentheit, F.: nhd. Vermögen, Kraft, Leistungsfähigkeit; vörmȫginge*, vormȫginge, F.: nhd. Vermögen, Leistungsfähigkeit; vulmȫge, vulmoge, volmoeghe, F.: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft; wolmȫge*, wolmoge, mnd.?, F.: nhd. Vermögen, Können; wolmȫgelichÐt*, wolmȫgelicheit*, wolmogelicheit, mnd.?, F.: nhd. Vermögen, Können
-- anfallendes verfallenes Vermögen: mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall
-- geistiges Vermögen: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen
-- Katenstelle als Vermögen einer frommen Stiftung: mnd. vicõrienkæte, vicõrienkõte, M.: nhd. Katenstelle als Vermögen einer frommen Stiftung
-- sein Vermögen verlieren: mnd. vörarmen*, vorarmen, sw. V.: nhd. verarmen, arm werden, sein Vermögen verlieren, arm machen
-- Vermögen zu wählen: mnd. vörkÐsen* (2), vorkÐsen, N.: nhd. Wahl, Wählen, Auserwählung, Vermögen zu wählen
-- volles Vermögen: mnd. wolmacht, mnd.?, F.: nhd. Wohlergehen, volles Vermögen

vermögen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermögen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermögend, germ. *maga-, *magaz, germ.?, Adj.: nhd. vermögend; *magæ-, *magæn, *maga‑, *magan, sw. Adj.: nhd. vermögend
-- vermögend werden: germ. *magÐn, *magÚn, germ.?, sw. V.: nhd. vermögend werden

vermögend, afries. Ðthe-l (2) 8, Adj.: nhd. vermögend, Erbgut besitzend; hen-dÐ-d‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vermögend; hiæch‑dÐ-d-ich 1, Adj.: nhd. vermögend; rÆk-e-haf-t-ich* 1 und häufiger?, rÆk-e-hef-t-ich, rÆk-haf-t-ich*, rÆk-hef-t-ich,* Adj.: nhd. vermögend, reich

vermögend, ahd. ÐhtÆg 11, Adj.: nhd. reich, wohlhabend, vermögend, ansehnlich, fähig, habsüchtig; *firmago?, Adj.: nhd. vermögend; folÐhtÆg* 1, Adj.: nhd. reich, vermögend, bemittelt; *mag?, Adj.: nhd. mächtig, vermögend; maganÆg* 2, Adj.: nhd. gewaltig, vermögend, machtvoll; ætag 24, Adj.: nhd. reich, vermögend, beschenkt, begütert, vom Glück begünstigt
-- nicht vermögend: ahd. unmag* 3, Adj.: nhd. »unmächtig«, unvermögend, nicht vermögend, machtlos, entkräftet, schwach, wankend

vermögend, mhd. guotsÏlic*, guotsÏlec, Adj.: nhd. vermögend; habende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »habend«, haltend, haftend, besitzend, vermögend

vermögend, mhd. mügelich, müglich, muglich, Adj.: nhd. möglich, erlaubt, angemessen, recht und billig, wahrscheinlich, geziemend, gehörig, vermögend; mügende* (1), mugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »mögend«, mächtig, stark, fähig, vermögend, könnend, kräftig; mügic, Adj.: nhd. vermögend, kräftig; rÆchlæs, Adj.: nhd. »reichlos«, vermögend, sehr reich (?)

vermögend, mhd. statehaft, stathaft, Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, ausgestattet, begütert, wohlhabend, vermögend, mächtig, gewaltig; statehaftic, stathaftic, Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, begütert, vermögend, wohlhabend, gewaltig

vermögend, mhd. vermügende*, vermugende, fermugende*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermögend«, mächtig

vermögend, mhd. vermügic, fermügic*, Adj.: nhd. »vermögig«, vermögend, stark, mächtig

vermögend, mnd. mȫge (2), mnd.?, Adj.: nhd. mächtig, vermögend, verfügend; mȫgenich***, Adj.: nhd. vermögend, mächtig; mȫgend***, Adj.: nhd. vermögend; mȫgendich***, Adj.: nhd. vermögend, mächtig; mȫgent*, mȫgende, mnd.?, Adj.: nhd. vermögend, mächtig; rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut
-- kräftig. vermögend: mnd. mȫgenhaftich, mogenhaftich, Adj.: nhd. Stärke habend, kräftig. vermögend, reich
-- sehr vermögend: mnd. ȫverrÆk, æverrÆk, auerrÆk, overrike, Adj.: nhd. »überreich«, sehr reich, sehr vermögend
vermögend, mnd. stathaftich, stataftich, Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig; statheftich, Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig

vermögend, mnd. vörmȫgensam*, vormȫgensam, Adj.: nhd. vermögend, begütert; vörmȫgent* (1), vormȫgende, vormȫgen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gutgestellt, wohlhabend, vermögend, begütert; vörmȫgesam*, vormȫgesam, Adj.: nhd. vermögend, begütert; wolmȫgelÆk***, Adj.: nhd. vermögend
Vermögende (Pl.), mnd. kistenlǖde, Pl.: nhd. Geldbesitzende (Pl.), Vermögende (Pl.)

vermögender -- vermögender Mann, mnd. rÆkeman, M.: nhd. »Reichmann«, vermögender Mann, Reicher

Vermögender, mnd. kistenman, mnd.?, M.: nhd. Geldbesitzender, Vermögender

Vermögenheit, mhd. vermügenheit, vermugentheit, vermugenheit, vermügenheit, fermügenheit*, st. F.: nhd. »Vermögenheit«, Vermögen, Kraft, Macht, Machtvollkommenheit, Fähigkeit

vermögenheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vermögens -- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens, mhd. beschihten, sw. V.: nhd. abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens, sich auseinandersetzen, einigen

Vermögens -- des Vermögens berauben, mnd. vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten

Vermögens -- Eid wegen eines Vermögens, afries. bæ-del‑ê-th 1, st. M. (a): nhd. Bodeleid, Eid wegen eines Vermögens

Vermögens -- Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

vermögensabfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vermögensabgabe, afries. fiõ‑jef-t 1 und häufiger?, F.: nhd. Viehgabe, Vermögensabgabe

Vermögensabgabe, mhd. læsunge, lãsunge, st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

vermögensangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögensantheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermögensbestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermögenseinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermögenserwerb -- Vermögenserwerb durch Vergabung, afries. rÆk‑inge 3, rÆk‑enge, st. F. (æ): nhd. »Reichung«, Vergabung, Vermögenserwerb durch Vergabung

vermögensgemäsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vermögensgemeinschaft, afries. fiõ‑ma-n‑d‑a* 6, fiõ-mo-n-d‑a, sw. M. (n): nhd. Geldgemeinschaft, Vermögensgemeinschaft

Vermögensgemeinschaft, mnd. fellich (1), fellig, N.: nhd. Vermögensgemeinschaft, gemeinsames Gut; gemÐnschop, gemeinschop, F.: nhd. Gemeinschaft, Vermögensgemeinschaft, häusliche Gemeinschaft, Umgang, Handelsgemeinschaft

vermögensklasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögenslage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögenslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermögensmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermögensnachlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vermögensnachteil, mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück

Vermögensrecht, mhd. Ðwereht*, Ðreht, st. N.: nhd. Eherecht, Recht der Ehegatten, Vermögensrecht

vermögensrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vermögenssache, mnd. geltsõke, F.: nhd. Geldsache, Vermögenssache, Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht

vermögensschätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögensstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermögenssteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögensstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermögensstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vermögensteuer -- auf Grund individueller Angaben bemessene Vermögensteuer, mnd. swÐrschot, swerschot, N.: nhd. Hauptschoß?, auf Grund individueller Angaben bemessene Vermögensteuer

Vermögensteuer -- eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, mnd. vȫrschot, vorschot, N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

Vermögensteuer -- Nachzahlung zur Vermögensteuer, mnd. nõschot, nõchschot*, N.: nhd. »Nachschuss«, Nachzahlung zur Vermögensteuer

Vermögensteuer, mhd. schazstiure, schatzstiure, st. F.: nhd. »Schatzsteuer«, auferlegte Steuer (F.), Vermögensteuer

vermögenstheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermögensumstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vermögensunfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögensverhältnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vermögensverhältnisse -- aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen, mnd. taxÐren, taxÆren, sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen

Vermögensverwalter -- Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

Vermögensverwalter, afries. pro-kðr-õ-tor 1 und häufiger?, pro-krõ-ter, pro-kõ-ter, M.: nhd. Vermögensverwalter, Prozessbevollmächtigter

Vermögensverwalter, mnd. bÆsorgÏre*, bÆsorger, M.: nhd. Pfleger, Vermögensverwalter, Kurator, Seelsorger

Vermögensverwalter, mnd. vörwõrÏre*, vorwõrÐre, vorwaerre, vorwõrer, M.: nhd. »Verwahrer, Verwalter, Aufseher, Vorsteher, Pfleger, Hausverwalter, Vermögensverwalter, Beauftragter, Regent, Administrator, Schirmherr, Beschützer

Vermögensverwalterin -- Vermögensverwalterin eines Klosters, mnd. kÐmenÏrische*, kÐmenerische*, kÐmenersche, F.: nhd. Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerÏrische*, kÐmerersche, kõmerersche, kemmerersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers; kÐmerische*, kÐmersche, kemmersche, F.: nhd. Kämmererin, Kämmerin, Kammerfrau, Kammerdienerin, Vermögensverwalterin eines Klosters, Frau des Stadtkämmerers

Vermögensverwalters -- Amt des Vermögensverwalters, mnd. kÐmerÏrambacht*, kÐmererammecht, N.: nhd. »Kämmereramt«, Amt des Vermögensverwalters

Vermögensverwaltung -- Vermögensverwaltung eines Klosters, mhd. kusterÆe, gusterÆe, st. F.: nhd. Küsterei, Küsteramt, Küsterverwaltung, Vermögensverwaltung eines Klosters

Vermögensverwaltung -- Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche, mnd. patrænõtschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche; patrænschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Patronat, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche

Vermögensverwaltung, mnd. bÆsorge, F.: nhd. Sorge, Sorgfalt, Seelsorge, Amt eines Seelsorgers, geistlicher Sprengel, Pflegschaft, Vermögensverwaltung, Pfleger
-- Pflegschaft oder Vermögensverwaltung übernehmen: mnd. besorgen, sw. V.: nhd. »besorgen«, Sorge tragen für etwas, versorgen, Sorgfalt verwenden auf, Pflegschaft oder Vermögensverwaltung übernehmen, ausstatten (mit Lehen oder Amt oder Stelle), Sorge haben, Angst haben, fürchten, sich fürchten

Vermögensverwaltung, mnd. grðtkiste, F.: nhd. Grutkasse, Vermögensverwaltung, Kasse der Grut, Bierakzise; kõmerambacht*, kõmerambecht, kõmerammet, N.: nhd. Kammeramt, Kämmerei, Vermögensverwaltung

vermögensverwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vermögenswerte -- Abgabe auf Vermögenswerte, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Vermögenswerte -- Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, mnd. kõmermÐster, kõmermÐister, M.: nhd. »Kammermeister«, Oberkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen, Kämmereiherr, Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, Schatzmeister, Rentmeister

vermögenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vermögenswerts -- Hälfte eines Vermögenswerts, mnd. helfte, helft, F., N.: nhd. Seite, Hälfte, halbes Teil eines Raumes oder Gegenstands, Hälfte einer Anzahl, Hälfte eines Vermögenswerts, halber Anteil, Hälfte einer Geldsumme, halber Betrag

vermögenszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vermögenszuwachs, mnd. ȫken (2), æke, M.: nhd. Vermehrung, Zuwachs, Vermögenszuwachs

vermögentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermögig, mhd. vermügic, fermügic*, Adj.: nhd. »vermögig«, vermögend, stark, mächtig

vermögig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermöglich, mnd. wolmȫgent*, wolmogende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vermöglich, gesund, glücklich

vermöglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermöglichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermöglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermögnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermögsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermögung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermohreisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermohren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermohrungseisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermoosen, as. gi‑mus‑s‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. vermoosen

vermoosen, ahd. gimussen*?, gimusen*?, sw. V. (1a): nhd. vermoosen

vermoosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermorgengaben, mhd. vermorgengõben, fermorgengõben*, sw. V.: nhd. »vermorgengaben«, als Morgengabe geben

vermorgengaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermorgengabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermorschen, mnd. olmen***, sw. V.: nhd. verrotten, vermorschen

vermorschen, mnd. vörolmen*, vorolmen, mnd.?, sw. V.: nhd. vermorschen, verrotten

vermorschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermorscht, mnd. vörolmet*, vorolmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermorscht, verrottet

vermörteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermosen, mhd. miesen, sw. V.: nhd. moosig sein (V.), moosig werden, vermosen

vermöserung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermüden, mhd. vermüeden, vermðden, vormðden, fermüeden*, sw. V.: nhd. »vermüden«, ganz müde machen, ermüden

vermüden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermüdigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermüdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermüffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermühung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermultern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermummeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermummelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermummen, mhd. verbützen, verbutzen, ferbützen*, sw. V.: nhd. vermummen, einwickeln; verwelhen, ferwelhen*, sw. V.: nhd. »verwelchen«, verändern, sich verkleiden, vermummen
-- sich vermummen: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

vermummen, mnd. mummen (2), mommen, sw. V.: nhd. »mummen«, vermummen, sich verkleiden, verkleidet herumlaufen, Maskenlauf betreiben, verlarven
-- sich vermummen: mnd. larven***, sw. V.: nhd. sich vermummen, maskieren

vermummen, mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen
-- sich vermummen: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

vermummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vermummern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermummlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermummt -- als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, mnd. schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen

vermummt, mhd. verbunden (3), ferbunden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verhüllt, vermummt, maskiert, mit heruntergelassenem Visier

vermummt, mnd. vörkappet*, vorkappet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkappt«, verkleidet, vermummt, versteckt, verborgen

Vermummter -- Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske, mnd. schædǖvel, sch¦dǖvel, schoduvel, M.: nhd. Vermummter in schwarzem Tierfell mit Teufelsmaske
Vermummter, mnd. larvÏre***, M.: nhd. Maskierter, Vermummter; mummÏre*, mummer, M.: nhd. Vermummter, Drückeberger (Bedeutung jünger)

Vermummung -- die Vermummung ablegen, mhd. ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen

Vermummung -- schreckhafte Vermummung, ahd. walobaus* 4, walubaus*, lang., Sb.: nhd. schreckhafte Vermummung

Vermummung, mnd. mummÏrÆe*, nummerÆe, mommerÆe, F.: nhd. »Mummerei«, Vermummung, Verkleidung, Fastnachtsanzug

Vermummung, mnd. vörklÐdinge*, vorklÐdinge, F.: nhd. Verkleidung, Vermummung

vermummung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermunkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vermünzen -- zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

vermünzen, mhd. vermünzen, fermünzen*, sw. V.: nhd. »vermünzen«, als Münze prägen

vermünzen, mnd. vörmünten*, vormünten, vormunten, sw. V.: nhd. vermünzen, Metall zu Münze prägen, Metall zu Münzen machen

vermünzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermünzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermupfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermürben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermürbt, mnd. olm (3), Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet; olmich, Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet

vermürmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermutbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vermuten -- argwöhnisches Vermuten, mnd. suspÆcie, F.: nhd. Argwohn, argwöhnisches Vermuten

Vermuten -- bloßes Vermuten, mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand
-- vermuten bei: mhd. wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten

Vermuten -- irriges Vermuten, mhd. missetriuwe, st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit

vermu​ten, idg. *op- (2), V.: nhd. wählen, vorziehen, vermu​ten

vermuten, an. get-a (1), st. V. (5): nhd. schaffen, erreichen, erzeugen, lernen, nennen, vermuten; var-a (3), sw. V. (3): nhd. ahnen, vermuten

vermuten, ae. õ-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vereinbaren, vorbereiten, regeln, entscheiden, vermuten, prophezeien, deuten, äußern, lesen, vorlesen; be-nim-an, st. V. (4): nhd. rauben, berauben, wegnehmen, nehmen, vermuten, erhalten (V.), enthalten, erfassen; dyr-s-t-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen; ge-dyr-s-t-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen; ge-rÚ-d-an (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. raten, beraten (V.), überreden, planen, beschließen, regieren, sorgen für, bringen, besitzen, vermuten, vorbedeuten, lesen (V.) (1), erklären, lernen; ge-þrÆ-st-ian, sw. V.: nhd. wagen, annehmen, vermuten; ge-þrÆ-st-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen; rÚ-d‑an (1), rÐ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. raten, beraten (V.), überreden, planen, beschließen, regieren, sorgen für, bringen, besitzen, vermuten, vorbedeuten, lesen (V.) (1), erklären, lernen

ver​muten, ae. rÚ-s-w-an, rÚ-s-w-ian, sw. V.: nhd. bedenken, betrachten, ver​muten, argwöhnen

vermuten, ae. þrÆ-st-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen

vermuten, afries. for-mæ-d-ia* 6, sw. V. (2): nhd. vermuten, beabsichtigen; rÐs-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. vermuten

vermuten, anfrk. bi-wõn-en* 2, be-wõn-on*, sw. V. (1): nhd. vermuten

vermuten, as. rõd‑is‑æn* 3, rõd‑is‑s‑on, sw. V. (2): nhd. raten, vermuten; wõn‑ian* 22, sw. V. (1a): nhd. »wähnen«, erwarten, sich vorsehen, hoffen, glauben, vermuten

vermuten, ahd. anawõnæn* 3, sw. V. (2): nhd. verdächtigen, vermuten; 2zuodenken* 2, sw. V. (1a): nhd. denken, meinen, vermuten; huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen; irrõtan (1), 35, red. V.: nhd. erraten, erforschen, feststellen, vermuten, erschließen, deuten, begreifen, Rätsel lösen, ersinnen; rasæn* 4?, sw. V. (2): nhd. vermuten, mutmaßen; rõtiskæn* 36, rõtiscæn, sw. V. (2): nhd. »raten«, vermuten, forschen, zu ergründen suchen, erraten, ersinnen; rõtissæn* 6, sw. V. (2): nhd. »raten«, vermuten, mutmaßen, erraten; rõtslagæn* 1, sw. V. (2): nhd. ratschlagen, beraten (V.), erraten, vermuten; rõtussæn* 1, sw. V. (2): nhd. raten, vermuten, ersinnen; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen; wõnæn* 1, sw. V. (2): nhd. wähnen, vermuten, verdächtigen

vermuten, mhd. aneverwÏnen, aneferwÏnen*, ane verwÏnen, sw. V.: nhd. denken, vermuten

vermuten, mhd. gemezzen (1), st. V.: nhd. »messen«, ermessen, abschätzen, aufteilen, in Übereinstimmung bringen, vermuten, sich vorstellen, aufteilen unter, richten an

vermuten, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

vermuten, mhd. vermuoten (1), sw. V.: nhd. vermuten; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwÏnen, verwõnen, ferwÏnen*, sw. V.: nhd. hoffen, erwarten, rechnen, vermuten, glauben, sich verrechnen, überdenken, beachten; wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten

vermuten, mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

Vermuten, mhd. wÏnen (2), st. N.: nhd. Wähnen, Träumen, Scheinen, Glauben (N.), Vermuten, Ahnen, Erwarten, Hoffen, Fürchten

vermuten, mnd. anegissen***, V.: nhd. mutmaßen, vermuten, anraten, ausdenken; archwõnen, sw. V.: nhd. argwöhnen, vermuten; beõnen*, beanen, mnd.?, V.: nhd. ahnen, vermuten, zu Herzen nehmen; bÆgissen***, sw. V.: nhd. vermuten, verdächtigen; entgissen, engissen, untgissen, sw. V.: nhd. vermuten, erwarten; ermÐten, st. V.: nhd. ermessen (V.), abschätzen, schätzen, vermuten

Vermuten, mnd. gewõn (1), M.: nhd. Vermuten, Bedenken, Besorgnis, Furcht

vermuten, mnd. gewõnen (1), sw. V.: nhd. erwähnen, glauben, vermuten

Vermuten, mnd. gisse, F.: nhd. Mutmaßung, Vermuten, Raten (N.)

vermuten, mnd. gissen (2), sw. V.: nhd. mutmaßen, vermuten, raten, ausdenken, schätzen, veranschlagen

Vermuten, mnd. gissen (3), gissent, N.: nhd. Mutmaßen, Vermuten

vermuten, mnd. mæden (1), moyden, muoden, muden, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, fordern, vermuten, meinen, annehmen
-- irrtümlich vermuten: mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten

vermuten, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten

vermuten, mnd. uprõden*, upraden, mnd.?, st. V.: nhd. mutmaßen, vermuten; vörmæden* (1), vormæden, vormouden, vorm¦den, sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, Verdacht hegen, begehren, wünschen; wõnen (1), sw. V.: nhd. wähnen, glauben, vermuten

vermuten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vermuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermutend -- nichts vermutend, ahd. unbiwõnito* 1, unbiwõnto*, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. unvermutet, nichts vermutend, nichtsahnend, zufällig, zufälligerweise

vermutend, an. ? *get-all, Adj.: nhd. vermutend?
-- die Wahrheit vermutend: an. s-an-n-get-al-l, Adj.: nhd. die Wahrheit vermutend

vermutend, mhd. wÏnic, wÏnec, Adj.: nhd. »wähnend«, meinend, vermutend, gedankenlos, töricht

vermutet -- vermutet werden, mhd. gedðht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dünken, erscheinen, vermutet werden, vorkommen als ob, aussehen wie

vermutet, ahd. biahtæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erwartet, vermutet; *biwõnantlÆh?, *biwõnanlÆh?, Adj.: nhd. vermutet; *biwõnitlÆh?, Adj.: nhd. vermutet, erwartet; biwõnito*, Part. Prät.=Adv.: nhd. vermutet; *biwõnlÆh?, Adj.: nhd. vermutet; wõnenti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. vermutet; *wõnitlÆh?, Adj.: nhd. vermutet

vermutet, mnd. vörhȫdet***, vorhot***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hütend, vermutet; vörmædens***, mnd.?, Adj.: nhd. vermutet; vörmædet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermutet; vȫrsichtes***, mnd.?, Adv.: nhd. vorgesehen, vermutet; vörwõnet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermutet

vermutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermutlich -- Spielbrett vermutlich für eine Art Würfelspiel, mnd. quÐkebret, quÐkbret, quikbret, quikbert, N.: nhd. Spielbrett vermutlich für eine Art Würfelspiel, Trictracbrett, Würfelbrett

vermutlich -- vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde, mnd. græpenbrõdenvet, N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde

vermutlich, as. *wõn‑ian‑de‑lÆk?, Adj.: nhd. vermutlich

vermutlich, ahd. ædo 14?, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, wohl; ædowõn* 27, odowõn*, ædowõno*, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, zufällig, wohl

vermutlich, mhd. wÏnlich, wõnlich, Adj.: nhd. »wahnlich«, vermeintlich, glaublich, vermutlich, wahrscheinlich, möglich; wÏtlÆche (1), wÐtlÆche, Adv.: nhd. schön, herrlich, angemessen, leichtlich, wahrscheinlich, vermutlich, vielleicht, mit Sicherheit, schwerlich, sicher, richtig, unvermeidlich

vermutlich, mnd. vörmædelÆk* (1), vormædelÆk, vormætlÆk, vormudtlich, Adj.: nhd. vermutlich, mutmaßlich, argwöhnisch?; vörmædelÆk* (2), vormædelÆk, Adv.: nhd. vermutlich, mutmaßlich; ? wõne*** (3), Adv.: nhd. wahrscheinlich?, vermutlich?; wõnlÆk*, wõnlik, mnd.?, Adj.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich, erhofft, glaubend, erwartet; wõnlÆke*, wõnlike, mnd.?, Adv.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich

vermutlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vermutlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermuttersprachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vermutung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rõdelse, rõdels, rÐdesal, rÐdisle, rÐdelse, rõtsel, rÐtsel, N.: nhd. Rätsel, Denkaufgabe, Gleichnis, Parabel, Vermutung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vermutung, germ. ? *geta-, germ.?, Sb.: nhd. Vermutung?, Einsicht?

Vermutung, got. an-a-min-d-s* 1, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3): nhd. versteckte Meinung, Vermutung

Vermutung, an. gõt-a, sw. F. (n): nhd. Rätsel, Vermutung; get, st. N. (a): nhd. Vermutung, Argwohn; get-a (2), sw. F. (n): nhd. Erwähnung, Vermutung; grun-r, st. M. (i): nhd. Argwohn, Vermutung, Zweifel

Vermutung, ae. for-e-and-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Vorausnehmen, Vorgenuss, Vermutung; for-truw-od-n’s-s, for-truw-od-n’s, for-trðg-ad-n’s‑s, for-trðg-ad-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vermutung, Annahme; rÚ-d-els, st. M. (a), F.: nhd. Rätsel, Betrachtung, Besprechung, Ein​bildung, Vermutung, Erklärung; rÚ-s-w-ung, st. F. (æ): nhd. Denken, Urteilen, Vermutung; wÊn (1), wÐn, st. F. (i), M., N.?: nhd. Glaube, Meinung, Erwartung, Vermutung, Wahrscheinlichkeit

Vermutung, afries. for-mæ-d-en 1 und häufiger?, N.: nhd. Vermutung, Meinung; for-mæ-d-inge 3, st. F. (æ): nhd. Vermutung; wÐn-e (1), wÐn (1), st. F. (æ)?, st. F. (i?): nhd. Meinung, Vermutung; wÐn‑inge 53, st. F. (æ): nhd. Glaube, Vermutung

Vermutung, ahd. ? gerunga 2, st. F. (æ): nhd. Verlangen, Begierde, Intenion, Vermutung?, Meinung?; rõtiska 8, rõtisca, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Frage, Vermutung, Rätselfrage, Rätsel, Aufgabe zum Raten; rõtnussa 4, rõtinussa*, st. F. (jæ): nhd. Rätsel, Mutmaßung, Vermutung; skuntunga* 2, scuntunga*, st. F. (æ): nhd. Antrieb, Anreizungsmittel, Reizmittel, Verlockung, Annahme, Vermutung; urdank* 11, urdanc, st. M. (a): nhd. Erdichtung, Einfall, Vermutung, Mutmaßung, List, Lüge; wõn* 141, st. M. (a): nhd. Meinung, Ansicht, Erwartung, Hoffnung, Glaube, Wahn, Vermutung, Schein, Sinn, Mutmaßung, Überlegung, Vorstellung, Urteil

Vermutung, mhd. dunc, st. M.: nhd. Gutdünken, Erachten, Bedünken, Meinung, Glaube, Vermutung; dünke, st. F.: nhd. Bedünken, Vermutung; dunkelÆn, st. N.: nhd. Vermutung, Argwohn, kleinste Ahnung

Vermutung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Vermutung, mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wÏne (1), st. F.: nhd. »Wähne«, Meinung, Vermutung

Vermutung, mnd. anegissinge*, angissinge, F.: nhd. Mutmaßung, Vermutung, Eingebung, Anratung; anemædinge*, anmædinge, F.: nhd. Forderung, Ersuchen (N.), Gemütsbewegung, Vermutung; archwõn, M.: nhd. Argwohn, Vermutung, Verdacht; bedünken (2), bedünkent, N.: nhd. Gutdünken, Schätzung, Vermutung; begissinge, F.: nhd. Vermutung, Verdacht
-- Vermutung über jemanden haben: mnd. begissen, sw. V.: nhd. Vermutung über jemanden haben, Verdacht auf jemanden haben

Vermutung, mnd. gissinge, gessinge, F.: nhd. Mutmaßen, Vermutung, Schätzung

Vermutung, mnd. prÐsumptiæn, F.: nhd. »Präsumption«, Erwartung, Vermutung, Hoffnung

Vermutung, mnd. vörmæden* (2), vormæden, vormædent, N.: nhd. Vermutung, Annahme, Meinung; vörmædinge*, vormædinge, F.: nhd. Vermutung, Ermutigung, Anfeuern, Meinung, Auffassung, Mutmaßung, Annahme, Verdacht, Verdachtsgrund; vörmæt*, vormæt, N.: nhd. Vermutung, Erwartung, Mutmaßung; vȫrȫginge*, vorȫginge, F.: nhd. Aussicht, Erwartung, Vermutung; wõn (1), wõne, wæn, M.: nhd. »Wahn«, ungewisse Meinung, Ansicht, Vermutung, Berechnung, Erwartung, Vertrauen, Hoffnung, Argwohn, Verdacht
vermutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermutwillen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermutwilligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vermutwilligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vermutzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernachbarn, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernachbarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernachlässigen, idg. *mer- (6), *mers‑, V.: nhd. stören, ärgern, vernachlässigen, vergessen (V.)

vernachlässigen, got. af-lÐ-t-an 52, red. abl. V. (6): nhd. entlassen, fortschicken, aufgeben, eine Schuld erlassen, vergeben, verlassen (V.), im Stiche lassen, zurücklassen, überlassen, vernachlässigen

vernachlässigen, an. van-rãk-ja, sw. V.: nhd. vernachlässigen, unbeachtet lassen, missachten

vernachlässigen, ae. õ‑rÊc-e‑léa-s‑ian, sw. V.: nhd. vernachlässigen, nachlässig sein (V.); for-gíe-m-e-lea-s-ian, sw. V. (2): nhd. vernachlässigen; for‑gu-m‑ian, sw. V. (1?): nhd. vernachlässigen, versäumen; for-sit-t-an, st. V. (5): nhd. vernachlässigen, versäumen; of-er‑gap‑ian, sw. V. (2): nhd. vergessen (V.), vernachlässigen; of-er‑gu-m‑ian, sw. V. (1?): nhd. vernachlässigen, versäumen; *rÊc-e‑léa-s‑ian, sw. V.: nhd. vernachlässigen, nachlässig sein (V.)

vernachlässigen, as. far‑gu‑m‑æn 1, sw. V. (2): nhd. vernachlässigen

vernachlässigen, ahd. firgoumalæsæn* 4, sw. V. (2): nhd. außer Acht lassen, unterlassen (V.), vernachlässigen, übersehen, versäumen, unbeachtet lassen, versäumen; firnidaren* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. vernachlässigen; firsðmen* 10, sw. V. (1a): nhd. versäumen, vernachlässigen, nicht beachten, übersehen, missachten, verleugnen; ruohhalæsæn* 5, ruochalæsæn*, sw. V. (2): nhd. vernachlässigen, nachlässig sein (V.)

vernachlässigen, mhd. bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; bewigen, sw. V.: nhd. sich entschließen, vernachlässigen

Vernachlässigen, mhd. ðfschieben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschieben, Verschieben, Vernachlässigen, Appellieren, Fristen (N.), Erhalten, Heranrollen

vernachlässigen, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

vernachlässigen, mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

vernachlässigen, mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; übermerken, Adj.: nhd. vernachlässigen; ðfschieben (1), ðf schieben, ðfschÆben, st. V.: nhd. aufschieben, verschieben, vernachlässigen, appellieren, fristen, erhalten (V.), heranrollen

vernachlässigen, mhd. unruochen, sw. V.: nhd. vernachlässigen, unbeachtet lassen, gering achten, sich nicht kümmern um; ursachen, sw. V.: nhd. vernachlässigen, nötigen, veranlasst werden, entstehen; vergoumelæsen*, vergoumlæsen, fergoumelæsen*, sw. V.: nhd. vernachlässigen, verwahrlosen; vergoumsalen*, vergoumsaln, fergoumsalen*, fergoumsaln*, sw. V.: nhd. vernachlässigen, verwahrlosen; verkrenken, ferkrenken*, sw. V.: nhd. »verkränken«, krank machen, schwächen, herabsetzen, beschimpfen, vernichten, ermüden, schwach werden, schmälern, herabsetzen, schädigen, verhindern, vernachlässigen; verlazzen, ferlazzen*, sw. V.: nhd. säumig betreiben, verzögern, vernachlässigen, berauben, zögern; verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern

vernachlässigen, mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren
-- eine Pflicht vernachlässigen: mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

vernachlässigen, mnd. vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme); vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.); vörslÆpen*, vorslÆpen, vorslipen, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen, schleppen, verstreichen lassen, vernachlässigen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; vörunrõden*, vorunrõden, vorwunrõden, sw. V.: nhd. unnütz ausgeben, vergeuden, verschleudern, vernachlässigen, durch Nachlässigkeit schädigen; vörwanhȫden*, vorwanhȫden, vorwanh¦den, sw. V.: nhd. schlecht hüten, vernachlässigen, durch Nachlässigkeit beschädigen, durch eigene Schuld verderben; vörwanrõden*, vorwanrõden, sw. V.: nhd. verkehrt ausrichten?, verwahrlosen?, vernachlässigen, schlecht hüten
-- durch Faulheit vernachlässigen: mnd. vörvðlen*, vorvðlen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, verwesen (V.) (2), vereitern, durch Faulheit vernachlässigen, versäumen, unterlassen (V.)

vernachlässigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernachlässigend, mhd. ruochelæse, ruochlæse, rðchelæse, Adv.: nhd. »ruchlos«, vernachlässigend, sorglos, nachlässig

Vernachlässigender -- etwas Vernachlässigender, mhd. unruoch, unrðch, st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser

vernachlässigt, ahd. unbidenkit* 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbedacht, töricht, vernachlässigt; unbiruohhit* 1, unbiruochit*, umbiroht*?, (Part. Prät.=)Adj.?: nhd. vernachlässigt, unbeachtet, unversorgt?

vernachlässigt, mhd. unberihtet, unberiht, umberihtet, umberiht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unberichtet«, ungeordnet, ungeschlichtet, unberichtigt, ungebüßt, ungesorgt, nicht ausgeführt, schlecht ausgeführt, vernachlässigt, ungehörig, nicht unterwiesen, unbelehrt, unkundig, unordentlich, führerlos, richtungslos, rechtlos, ununterrichtet, unbeeinflusst; unberuochet, unberðchet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vernachlässigt, unversorgt, ungeschützt, übersehen (Adj.), unbeachtet; verruochet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrucht«, achtlos, sorglos, ruchlos, unbekümmert, vernachlässigt
-- vernachlässigt werden: mhd. verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden

vernachlässigt, mnd. lõtlÆk, Adj.: nhd. nachlässig, vernachlässigt, lässlich, verzeihlich

vernachlässigt, mnd. vörhælen* (2), vorhælen, vorholen, vorhõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, verhohlen, geheim, heimlich, im Verborgenen seiend; vörhælene*, vorhælene, Adv.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, insgeheim, im Verborgenen, verhohlen, heimlich; vörsǖmet*, vorsǖmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versäumt, schlecht ausgeführt, vernachlässigt, beschädigt, wegen nicht erhobenen Anspruchs verfallen (Adj.)
Vernachlässigung, an. ð-rãk-t, st. F. (æ): nhd. Vernachlässigung, Nachlässigkeit

Vernachlässigung, ahd. goumalæsÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unaufmerksamkeit, Unachtsamkeit, Nachlässigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung; sðmheit* 3, st. F. (i): nhd. Säumigkeit, Vernachlässigung, Verzögerung

Vernachlässigung, mhd. unruoch, unrðch, st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser; unruoche, unruoch, unrðch, st. F.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Rücksichtslosigkeit, Verachtung, Verfolgung, Ungehorsam, Freudlosigkeit, Angst, Trauer; unruochheit***, st. F.: nhd. Sorglosigkeit, Unbedachtheit, Vernachlässigung; verõhtunge, ferõhtunge*, verathunge, verÏhtunge, st. F.: nhd. Ächtung, Acht (F.) (1), Vernachlässigung, Geringschätzung; versðmheit, fersðmheit*, st. F.: nhd. Säumigkeit, Vernachlässigung, Versäumnis; versðmicheit*, versðmecheit, versðmekeit, fersðmecheit*, st. F.: nhd. Säumigkeit, Vernachlässigung, Versäumnis; versðmnisse, fersðmnisse*, st. F., st. N.: nhd. Vernachlässigung, Versäumnis; versðmunge, fersðmunge*, versoumunge, st. F.: nhd. »Versäumung«, Vernachlässigung, Versäumnis
-- Vernachlässigung eines Feldes: mhd. unbð 3, st. M.: nhd. unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes, mangelnde Bebauung, mangelnde Bewirtschaftung; urbð (1), st. M.: nhd. nicht gehöriger Bau, unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes
-- Vernachlässigung eines Gutes: mhd. unbð 3, st. M.: nhd. unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes, mangelnde Bebauung, mangelnde Bewirtschaftung; urbð (1), st. M.: nhd. nicht gehöriger Bau, unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes

Vernachlässigung, mnd. nõlatichhÐt*, nõlõtichÐt, nõlõticheit, nõchlõtichÐt*, nõchlõticheit*, F.: nhd. Nachlässigkeit, Vernachlässigung; nõlÐtichhÐt*, nõlÐtichÐt, nõlÐticheit, nõchlÐtichÐt*, nõchlÐticheit*, F.: nhd. Nachlässigkeit, Vernachlässigung

Vernachlässigung, mnd. unacht, mnd.?, F.: nhd. Verachtung, Vernachlässigung, Niedrigkeit; unachtsamhÐt, unachtsamheit, mnd.?, F.: nhd. »Unachtsamkeit«, Missachtung, Vernachlässigung; vörsǖmenisse*, vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil; vörsǖminge*, vorsǖminge, F.: nhd. Säumigkeit, Versäumung, Versäumnis, Verzögerung, Vernachlässigung, Nichtbefolgung, Unterlassung; vörwõrlæsichhÐt*, vorwõrlæsichÐt, vorwõrlæsicheit, F.: nhd. Verwahrlosung, Nachlässigkeit, Vernachlässigung
vernachlässigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vernachten, mhd. vernahten, fernahten*, sw. V.: nhd. »vernachten«, übernachten, übernächtig werden, erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden

vernachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernachtheilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernachtheilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernachtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernadeln, mhd. vernõdelen, fernõdelen*, sw. V.: nhd. »vernadeln«, vernähen, flicken

vernageln, mhd. vernagelen, vernegelen, fernagelen*, sw. V.: nhd. »vernageln«, festnageln, festnageln auf, mit Nägeln beschlagen (V.), mit einem Nagel durchschlagen (V.), durchnageln

vernageln, mnd. vörnõgelen* (1), vornõgelen, vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?

Vernageln, mnd. vörnõgelen* (2), vornõgelent, vornÐgelent, N.: nhd. Vernageln, fehlerhaftes Beschlagen von Pferden

vernageln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernageln, subst. innhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vernähen -- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen, mhd. brÏwen, sw. V.: nhd. verbrämen, Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen

vernähen, mhd. vernÏjen, vernÏen, vernÏn, vornÏn, fernÏjen*, sw. V.: nhd. »vernähen«, einnähen, einschnüren, zuschnüren, überall sticken, durchsticken

vernähen, mhd. vernõdelen, fernõdelen*, sw. V.: nhd. »vernadeln«, vernähen, flicken; versiuwen, fersiuwen*, sw. V.: nhd. vernähen, flicken, einnähen; verstechen, ferstechen*, st. V.: nhd. zu Ende stechen, stechend aufbrauchen, zerbrechen, verstechen, vernähen, stoßen durch

vernähen, mnd. vörneien*, vorneien, vorneyen, vornÐgen, vorneygen, sw. V.: nhd. »vernähen«, durch Nähen verbrauchen, einnähen

vernähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernähern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernähterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernamen, mhd. vernamen (1), sw. V.: nhd. »vernamen«, durch zu häufige Nennung missbrauchen, missbrauchen, erfahren (V.), vernehmen

vernamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernarben, ahd. birapfen* 9, biraphen*, birafen*, sw. V. (1a): nhd. sich schließen, verharschen, verkrusten, vernarben

vernarben, mhd. narben***, V.: nhd. »vernarben«

vernarben, mhd. versweren (2), verswern, fersweren*, mmd., st. V.: nhd. »verschwären«, vereitert sein (V.), zu schmerzen aufhören, zu schwären aufhören, eintrocknen, vernarben

vernarben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernarbte -- vernarbte Stelle, mnd. schram, M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau)

vernarbte -- vernarbte Wunde, mnd. insepta, incepta, F.: nhd. vernarbte Wunde

vernarbte -- vernarbte Wundstelle einer Pustel, mnd. pockenõre, F.: nhd. Pockennarbe, vernarbte Wundstelle einer Pustel

vernarbten -- mit vernarbten Pusteln oder Pockennarben bedeckt, mnd. pockenõrich*, poknõrich*, poknõrech, Adj.: nhd. »pockennarbig«, mit vernarbten Pusteln oder Pockennarben bedeckt

vernarbter -- vernarbter Riss in der Haut, mnd. lÆklauwe, lÆklawe, lÆklaeuwe, lÆkla, lÆklave, lÆklauwe, F.: nhd. vernarbter Riss in der Haut, Wundnarbe, Narbe, Kennzeichen im Fleisch

vernarren -- sich gänzlich vernarren, mhd. vertæren, fertæren*, sw. V.: nhd. »vertoren«, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren; vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

vernarren, mhd. vernarren, fernarren*, sw. V.: nhd. »vernarren«, ganz zum Narren machen

vernarren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernarrt, mhd. vereffet, fereffet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vernarrt«

vernarrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernaschen, mhd. meschen, sw. V.: nhd. vernaschen, verschlingen

vernaschen, mnd. vörnaschen*, vornaschen, sw. V.: nhd. vernaschen, für Näscherei ausgeben

vernaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernaschtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernaturen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernebelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernebeln, ahd. firnibulen* 1, sw. V. (1): nhd. vernebeln; nibulen* 4, sw. V. (1a): nhd. verdunkeln, vernebeln, sich verfinstern, trübe werden

vernebeln, mhd. vernibelen*, vernibeln, fernibeln*, sw. V.: nhd. »vernebeln«, unsichtbar machen

vernebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernebelt, mhd. genibelet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vernebelt«

vernehemen, mnd. ȫvernÐmen (2), avernÐmen, st. V.: nhd. wahrnehmen, hören, merken, vernehemen

vernehmbar -- vernehmbar werden, ahd. biknudilen 1, sw. V. (1): nhd. erkennen, vernehmbar werden

vernehmbar, mhd. beknuodellich***, Adj.: nhd. bekannt, vernehmbar
-- vernehmbar werden: mhd. beknuodelen, sw. V.: nhd. vernehmbar werden

vernehmbar, mnd. vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig

vernehmbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernehmen, germ. *farneman, st. V.: nhd. wegnehmen, vernehmen

vernehmen, got. ga-hau-s-jan 74=73, sw. V. (1), m. Akk., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 295, 298 Anm. 1): nhd. hören, vernehmen, das Gehör bekommen

vernehmen, an. vi-t-a (2), Prät.-Präs.: nhd. zeigen, kundgeben, versuchen, vernehmen, erkennen, bei Bewusstsein sein (V.)

vernehmen, ae. ge-híe-r-an, ge-hÆ-r-an, ge-h‘-r-an, ge-hÐ-r-an, sw. V. (1): nhd. hören, anhören, lauschen, vernehmen, gehorchen, gewähren, gehören, lernen, wissen

vernehmen, afries. for-nim-a* 8, ur-nim-a, st. V. (4): nhd. vernehmen, übernehmen

vernehmen, anfrk. far-nim-an* 3, far-nim-on*, st. V. (4): nhd. vernehmen, verstehen

vernehmen, as. far‑nim‑an* 11, far-nem-an*, st. V. (4): nhd. vernehmen, hören, wahrnehmen, zerstören, hinraffen

vernehmen, ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten; firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; furineman* 5, st. V. (4): nhd. vernehmen, hervortreten, sich auszeichnen, fortreißen; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; gihæren 417, sw. V. (1a): nhd. hören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, zuhören; hæren 154?, sw. V. (1a): nhd. hören, zuhören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, vernehmen, folgen, nachgeben, aufhören, sich auf etwas beziehen; hæren 154?, sw. V. (1a): nhd. hören, zuhören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, vernehmen, folgen, nachgeben, aufhören, sich auf etwas beziehen; intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden; intseffen* 4, inseffen*, st. V. (6): nhd. bemerken, erblicken, gewahren, merken, entdecken, vernehmen; irhæren* 2, sw. V. (1a): nhd. erhören, hören, vernehmen
-- etwas vernehmen: ahd. losÐn 33, hlosÐn*, sw. V. (3): nhd. hören, zuhören, gehorchen, aufmerksam sein (V.), hören auf, etwas hören, etwas vernehmen

vernehmen, mhd. bekiesen, st. V.: nhd. »bekiesen«, vernehmen; bevinden (1), befinden*, st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken; ervreischen, erfreischen*, sw. V.: nhd. erfragen, erfahren (V.), vernehmen

vernehmen, mhd. gevreischen, gefreischen*, sw. V.: nhd. fragen, erfahren (V.), erleben, erleiden, kennenlernen, vernehmen; hãren (1), hæren, sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören
-- in Gewahrsam vernehmen: mhd. innehaben (1), innehõn, inne haben, sw. V.: nhd. enthalten (V.), innehaben, sich beherrschen, besitzen, in Gewahrsam vernehmen

vernehmen, mhd. losen (1), sw. V.: nhd. »losen«, achtgeben, zuhören, horchen, hören, lauschen, vernehmen; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)
-- vernehmen lassen: mhd. liuten (1), lðten, sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

vernehmen, mhd. verhãren, verhæren, ferhãren*, sw. V.: nhd. »verhören«, hören, anhören, vernehmen, zu Ende hören, erhören, überhören, prüfen; vernamen (1), sw. V.: nhd. »vernamen«, durch zu häufige Nennung missbrauchen, missbrauchen, erfahren (V.), vernehmen; vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.); vreischen (1), vereischen, vireischen, vrÐschen, vreizen, freischen*, fereischen*, fireischen*, frÐschen*, freizen*, red. V., st. V.: nhd. erfahren (V.), hören, vernehmen, finden, herausfinden, kennenlernen, kennen; vreischen (2), vereischen, freischen*, fereischen*, sw. V.: nhd. vernehmen, erfahren (V.), erfragen, kennenlernen
-- vernehmen lassen: mhd. zuogewehenen, zuo gewehenen, st. V.: nhd. innewerden lassen, vernehmen lassen

Vernehmen, mnd. ? vörnÐme*, vornÐme, vorneme, N.?: nhd. Ermessen, Auffassung, Vernehmen?, Verständnis?, Erkenntnis? E.: s. vörnÐmen (1)

vernehmen, mnd. afhȫren, V.: nhd. »abhören«, erhorchen, vernehmen, verhören

vernehmen, mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

vernehmen, mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen
-- sich vernehmen lassen: mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

vernehmen, mnd. undernÐmen*, undernemen, mnd.?, st. V.: nhd. »unternehmen«, abschneiden, unterbrechen, hemmen, wegnehmen, wegfangen, festsetzen, bestimmen, vernehmen, sich unterwinden, sich besprechen; vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen; vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren

vernehmen, mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörvörÐschen*, vorvrÐschen, sw. V.: nhd. ausforschen, erfahren (V.), vernehmen, hören, ausfindig machen
-- gerichtlich vernehmen: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen
-- sich ruhmredig vernehmen lassen: mnd. ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen
-- sich woraus vernehmen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- vernehmen lassen: mnd. upslðten*, upsluten, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschließen, eröffnen, vernehmen lassen; vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

Vernehmen, mnd. vörnÐmen* (2), vornÐmen, vornÐment, N.: nhd. »Vernehmen«, Auffassung, Ermessen

vernehmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernehmend, mhd. vernemelÆche, fernemelÆche*, Adv.: nhd. »vernehmlich«, vernehmend, deutlich

Vernehmer, afries. tæ‑ha-r-k‑er 1, st. M. (ja): nhd. »Zuhorcher«, Vernehmer

Vernehmer, mhd. vernemÏre*, fernemÏre*, vernemer, st. M.: nhd. »Vernehmer«, Kundiger, Sachkundiger

vernehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernehmlich -- allgemein vernehmlich, mhd. überlðt (2), überlout, obirlðt, Adv.: nhd. »überlaut«, öffentlich, laut, deutlich, heftig, allgemein vernehmlich, unumwunden

vernehmlich, ahd. lðt (1) 9, Adj.: nhd. laut, bekannt, vernehmlich, lautschallend, dröhnend, schallend

vernehmlich, mhd. lðt (2), Adv.: nhd. »laut«, vernehmlich, sichtlich, öffentlich; offenbõr (1), Adj.: nhd. offenbar, laut, vernehmlich

vernehmlich, mhd. vernemelich, fernemelich*, Adj.: nhd. »vernehmlich«; vernemelÆche, fernemelÆche*, Adv.: nhd. »vernehmlich«, vernehmend, deutlich

vernehmlich, mnd. vörnÐmelÆk*, vornÐmelÆk, vornemelik, vornÐmelk, vornÐmlÆk, fornehmlyk, vornemplich, Adj.: nhd. vernehmlich, verständlich, begreiflich, verständig, einsichtig, fähig zu begreifen seiend

vernehmlich, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vernehmung -- mit der Vernehmung beauftragter Richter, mhd. hærÏre, hærer, hãrÏre, st. M.: nhd. »Hörer«, Zuhörer, mit einer Anhörung Beauftragter, mit der Vernehmung beauftragter Richter

Vernehmung -- mit einer Vernehmung Beauftragter, mhd. überhãrÏre*, überhãrer, st. M.: nhd. »Überhörer«, Verhörender, mit einer Vernehmung Beauftragter

Vernehmung, mhd. vernemunge, st. F.: nhd. »Vernehmung«

Vernehmung, mnd. vörhȫren* (2), vorhȫrent, N.: nhd. »Verhören«, Verhör, Vernehmung; vörhȫringe*, vorhȫringe, vorhoringe, F., N.: nhd. »Verhörung«, Anhörung, mündliche Untersuchung, Erkundung, Vernehmung, Verhör, Überhörung, Abfragung, Prüfung, Erhörung
-- gerichtliche Vernehmung: mnd. vrõgestücke, vrõgestück, N.: nhd. »Fragestück«, Frage, Anfrage, Fragestellung, Fragepunkt, Frageartikel, Glaubensfrage, Glaubensartikel, gerichtliche Vernehmung

vernehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verneiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneigen -- sich verneigen vor, ahd. ginÆgan* 5, st. V. (1a): nhd. sich neigen, sich wenden, sich verbeugen, sich neigen vor, sich verneigen vor, sich abwenden von

verneigen -- sich verneigen vor, mhd. genÆgen, st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken

verneigen -- sich verneigen, mnd. nÐdernÆgen, neddernÆgen, st. V.: nhd. sich verneigen, sich vorüberbeugen; nÐgen (1), neigen, neygen, sw. V.: nhd. neigen, niederbeugen, senken, beugen, gefügig machen, sich neigen, nachgeben, sich bücken, sich krümmen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen; nÆgen (1), st. V., sw. V.: nhd. sich neigen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen, sich verbeugen, sich niederbeugen, niederstürzen, sich jemandem zuneigen, neigen, senken

verneigen, mhd. nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach
-- sich verneigen vor: mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach

verneigen, mhd. verneigen, ferneigen*, sw. V.: nhd. »verneigen«, herabbeugen, unterdrücken, demütigen

verneigen, mnd. vörnÐgen***, sw. V.: nhd. verneigen, zustimmen

verneigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verneigung, mhd. genÆge, st. F.: nhd. Verneigung

Verneigung, mnd. nÐginge, neiginge, F.: nhd. Neigung, Neigen, Bücken, Verneigung, Niederbeugen, Trieb, Verlangen; nÆgen (2), N.: nhd. Neigen, Niederbeugung, Verneigung
-- durch Verneigung grüßen: mnd. nÐgen (1), neigen, neygen, sw. V.: nhd. neigen, niederbeugen, senken, beugen, gefügig machen, sich neigen, nachgeben, sich bücken, sich krümmen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen; nÆgen (1), st. V., sw. V.: nhd. sich neigen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen, sich verbeugen, sich niederbeugen, niederstürzen, sich jemandem zuneigen, neigen, senken

Verneigung, mnd. vörnÐginge*, vornÐginge, F.: nhd. Verneigung, Zustimmung

verneigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verneinen, germ. *laugnjan, sw. V.: nhd. verbergen, verneinen, leugnen

verneinen, an. af-neit-a, sw. V.: nhd. verneinen, abschlagen, verweigern, einer Sache absagen; neit-a, sw. V.: nhd. verneinen; nek-a, sw. V.: nhd. verneinen; nit-a (1), sw. V.: nhd. verneinen, verweigern

verneinen, ae. and-sac-ian, sw. V. (2): nhd. streiten, verleugnen, verneinen

verneinen, as. lôgn‑ian* 1, lagn‑ian*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen

verneinen, ahd. firbiotan* 35, st. V. (2b): nhd. verbieten, verneinen, versagen, verhindern, befehlen, gebieten, berufen (V.), verkündigen, verkünden; firlougnen* 28, firlougen*, firlouganen*, sw. V. (1a): nhd. verleugnen, verweigern, verneinen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, in Abrede stellen, unterlassen (V.); firneinen* 1, sw. V. (1a): nhd. verneinen, verweigern, ableugnen, verleugnen; firsagen* 10, sw. V. (1b): nhd. verleugnen, versagen, verweigern, verneinen, entschuldigen, versagen, untersagen; firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen; furisagÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verschweigen, verneinen, absprechen, verleugnen, versagen, ablehnen, verhehlen; gilougnen* 8, gilouganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, einer Sache widersprechen; intbouhnen* 1, intbouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. verneinen, abweisen, zurückweisen; irlougnen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, ableugnen; lougnen 54, louganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, verleugnen, anfechten; widarkwedan* 9, widarquedan*, st. V. (5): nhd. widersprechen, verneinen, sich widersetzen, widerlegen, entsagen; widarsagen* 6, sw. V. (1b): nhd. verneinen, widersprechen, das Gegenteil sagen; widarsagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erwidern, verneinen
-- etwas verneinen: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

verneinen, mhd. entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern

verneinen, mhd. lougenen (1), löugen, lougnen, lounen, lænen, loukenen, louken, leuken, mmfr., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abstreiten, bestreiten, widersagen, ablehnen, verneinen, widerrufen; neinen (1), sw. V.: nhd. »neinen«, verneinen, ablehnen

Verneinen, mhd. neinen (2), st. N.: nhd. »Neinen«, Verneinen

verneinen, mhd. verlougen, ferlougen*, sw. V.: nhd. leugnen, verneinen, ableugnen, verleugnen, in Abrede stellen, widerrufen; verlougenen (1), virlöugnen, virlöugenen, virlouken, virlöukenen, ferlougenen*, sw. V.: nhd. verleugnen, leugnen, verneinen, ableugnen, in Abrede stellen, widerrufen (V.); verneinen, ferneinen*, sw. V.: nhd. widersprechen, verneinen, abschlagen, verweigern; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten

verneinen, mhd. vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von

verneinen, mnd. afseggen (1), sw. V.: nhd. entscheiden, absagen, absprechen, verweigern, abschlagen, verneinen, entsagen, abschwören, verschwören; benÐnen, beneinen, benÆnen, sw. V.: nhd. ableugnen, bestreiten, verneinen, widerrufen (V.)

verneinen, mnd. nÐgeren, sw. V.: nhd. negieren, verneinen; nÐnen, neinen, sw. V.: nhd. verneinen, nein sagen

verneinen, mnd. vörnÐnen*, vornÐnen, vorneenen, vorneinen, vorneynen, sw. V.: nhd. verneinen, leugnen, bestreiten, in Abrede stellen, ableugnen

verneinen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verneinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneinend, ahd. louganÆg* 1, Adj.: nhd. leugnend, verneinend

verneiner, nhd.: nhd. ; L.: DW

verneinerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verneinlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verneinlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verneinung, ahd. firsaga* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Versagung«, Verneinung; lougan* (1) 63, st. M. (a): nhd. Verneinung, Verleugnung, Negation

Verneinung, mhd. abelougenunge, abeloukenunge, abloukenunge, st. F.: nhd. »Ableugnung«, Verleugnung, Verneinung

Verneinung, mhd. lougen (3), st. N.: nhd. Leugnung, Verneinung, Verleugnung, Ablehnung, Täuschung, Leugnen, Abstreiten; lougenunge, st. F.: nhd. Leugnen, Verleugnung, Verneinung
-- Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend: mhd. misse..., mis..., in Zusammensetzungen: nhd. »miss...«, Wechsel bezeichnend, Irrtum bezeichnend, Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend

Verneinung, mnd. vörnÐninge*, vornÐninge, F.: nhd. »Verneinung«, Leugnen, Ableugnung

verneinung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verneinungseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verneinungsfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernesteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernetzen, mhd. vernetzen (2), fernetzen*, sw. V.: nhd. »vernetzen«, mit einem Netz verstricken

verneudeutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneuen, mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen

verneuen, mnd. vörnǖwen*, vornǖwen, sw. V.: nhd. »verneuen«, erneuen, verjüngen, wiederherstellen, von neuem gewinnen, neu ausstellen, bestätigen, wiederkommen
verneuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneuer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verneuerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verneuern, mhd. verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen

verneuern, mnd. vörnÆeren* (1), vornÆeren, vornieren, vornigeren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, wiederherstellen, ausbessern, wiederholen, neu bestätigen, von neuem ablegen; vörnǖweren*, vornǖweren, vorneweren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, bestätigen
verneuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verneuerung, mnd. vörnÆeringe* (1), vornÆeringe, vornieringe, vornigeringe, vorniringe, F.: nhd. »Verneuerung«, Erneuerung, Neuausstellung, Bestätigung, Neueinführung, Neuerung; vörnǖwinge*, vornǖwinge, F.: nhd. »Verneuerung«, Erneuerung, Bestätigung
verneuerung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verneugeren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneugernen, mhd. verniugernen, ferniugernen*, sw. V.: nhd. »verneugernen«, Lust verlieren, Lust verlieren an

verneugernen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneujahren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneutigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verneutigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verneutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verneuung, mhd. verniuwunge, vernðwunge, ferniuwunge*, st. F.: nhd. »Verneuung«, Erneuerung

verneuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernichtbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernichten, idg. *dõu-, *dýu‑, *dð‑, V., Adj.: nhd. brennen, verletzen, vernichten, feindselig; ? *el- (5), *ol‑, V.: nhd. vernichten?, verderben?; *gÝhºeiý‑, *gÝhºei‑, V.: nhd. hinschwinden, zugrundegehen, vernichten; *gÝhºer‑?, V.: nhd. rinnen, fließen, verschwinden, vernichten; *ole‑?, *ol‑?, V.: nhd. vernichten

vernichten, germ. *auþjan (2), sw. V.: nhd. öd machen, verwüsten, vernichten; *kwis-, V.: nhd. verderben, vernichten

vernichten, got. brik-an* 3, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 41,1,2, 83, 229,1): nhd. brechen, zerstören, kämpfen, ringen, zerbrechen, vernichten

vernichten, an. breg-Œ-a, st. V. (3b): nhd. schnell bewegen, schwingen, winden, flechten, verändern, wechseln, vernichten, beschuldigen; brjæ-t-a, st. V. (2): nhd. brechen, vernichten; ey-Œ-a (2), sw. V. (2): nhd. verwüsten, vernichten; fyr-ir-far-a, st. V. (6): nhd. verderben, vernichten; glat-a, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören; kne‑k‑k-ja, sw. V.: nhd. vernichten; spel-l-a, sw. V. (2): nhd. vernichten, töten; spil-l-a, sw. V. (1): nhd. vernichten, verderben, entweihen, töten; spjal-l-a (2), sw. V. (2): nhd. vernichten; sun-d-r-a, sw. V. (1): nhd. sondern (V.), zerschneiden, vernichten; t‘-n-a, sw. V. (1): nhd. vernichten, töten, vergessen (V.); verŒ-a (3), sw. V.: nhd. vernichten; vÆt-a (1), sw. V.: nhd. strafen, Buße auflegen, schänden, vernichten

vernichten, ae. õ-dwÚ-sc-an, sw. V. (1): nhd. auslöschen, vernichten; õ-íe-þ-an, sw. V.: nhd. vernichten, verwüsten, zerstören; õ‑stier-f‑an, sw. V.: nhd. töten, vernichten; for‑cin-n-an, sw. V. (1): nhd. zerstören, vernichten; ge-wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten; spil-d-an, sw. V. (1): nhd. vernichten, verderben, zerstören; tÅ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerstören, vernichten, annulieren; tÅ‑st’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, zerstören, vernichten, umkommen; under-gõ-n, anom. V.: nhd. untergehen, vernichten; under-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. nhd. untergehen, vernichten; up‑õ‑lðc‑an, st. V. (2): nhd. herausreißen, vernichten; ðt‑õ‑lðc‑an (1), st. V. (2): nhd. herausreißen, vernichten; wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten, tilgen, zum Verschwinden bringen; *wÊl-an, sw. V. (1): nhd. vernichten, wühlen

ver​nichten, afries. lag‑er‑ia 1, leg-er‑ia, sw. V. (2): nhd. beilegen, beenden, versöhnen, endigen, ver​nichten

vernichten, afries. to‑bre-k-a 25, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerreißen, spalten, zer​hauen (V.), verletzen, vernichten, gebrechen, ermangeln; ðt‑du-õ 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. bei der Verteidigung eines Hauses anrichten, auslöschen, vernichten

vernichten, anfrk. far-ter-r-en* 3, fer-ter-on*, sw. V. (1): nhd. vernichten; fel-l-en* 1, sw. V. (1): nhd. fällen, vernichten; te-fel-l-en* 1, te-fel-l-on, sw. V. (1): nhd. vernichten, zerstören

vernichten, as. far‑t’r‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. vernichten

vernichten, ahd. bifellen* 24, sw. V. (1a): nhd. fällen, stürzen, töten, zu Fall bringen, niederstrecken, niederreißen, besiegen, verderben, vernichten; biheriæn* 7, biherræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, vernichten, plündern, ausplündern; bineman* 39, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, entziehen, hindern, vernichten, verhindern, jemanden hindern, jemanden befreien, entfernen, ablegen, berauben; bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); 3zanæn 18, sw. V. (2): nhd. zerfleischen, vernichten, zerfetzen, zernagen; 3zibrehhan* 34, zibrechan*, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerschlagen (V.), zerstören, zerreißen, zerteilen, vernichten, verderben, niederbrechen, aufreißen, aufheben; 9zigeban* 3, st. V. (5): nhd. sich auseinanderbegeben, lösen, öffnen, sich öffnen, auseinanderbrechen, vernichten; 0zigengen* 3, sw. V. (1a): nhd. vernichten, aufheben; 7ziknussen* 7, zirknussen*, sw. V. (1b): nhd. zerschlagen (V.), vernichten, zugrunde richten, verwerfen, zerschmettern, zerstampfen, niederschlagen; 9zirleggen* 1, ziirleggen*, sw. V. (1b): nhd. »zerlegen«, vernichten; 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen; 1zisprengen* 6, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstreuen, hinstreuen, zugrunde richten, zerstören; 8zistæren* 48, zirstæren*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, zunichte machen, aufheben, umstürzen, niederreißen; 1zistæzan* 7, zirstæzan*, red. V.: nhd. umstoßen, verstoßen, herabstoßen, zerstören, vernichten, überwinden, zerschlagen (V.), zertreten (V.), zerstoßen (V.), auseinanderschlagen; 8zuogineizen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerrütten, antun, vernichten, erschüttern; brennen 63, sw. V. (1a): nhd. brennen, anzünden, entzünden, ausbrennen, versengen, vernichten, lodern, entflammen, verbrennen, läutern, rösten (V.) (1); diuwen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerbrechen, vernichten; dæsen* 2, sw. V. (1a): nhd. zugrunde richten, vernichten; dwesben* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten, verderben; fÐhen* (2) 2, sw. V. (1a): nhd. beneiden, anfeinden, feindlich behandeln, niederstoßen, vernichten; firbæsæn* 8, sw. V. (2): nhd. vernichten, lähmen, zunichte machen, entstellen; firbrennen 28, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, anzünden, vernichten, verzehren; firbringan* 3, anom. V.: nhd. verzehren, vernichten; firbrinnan* 9, st. V. (3a): nhd. verbrennen, vernichten, sich verzehren; firbruoen* 1, sw. V. (1a): nhd. verbrühen, verbrennen, vernichten; firdæsen* 1, sw. V. (1a): nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben; firdwesben* 3, sw. V. (1a): nhd. vernichten, verderben, töten; firentæn* 2, sw. V. (2): nhd. »verenden«, vollenden, sterben, vernichten; firfehæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzehren, vertilgen, verschlingen, vernichten; firgnÆtan* 4, st. V. (1a): nhd. zerreiben, vernichten, vertilgen, zerstören, vernunftlos machen; firheriæn* 3, firherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, plündern, ausplündern; firkwisten* 1, firquisten*, sw. V. (1a): nhd. vernichten; firliosan 208, fliosan, st. V. (2b): nhd. verlieren, verderben, vernichten, töten, zugrunde richten, ins Verderben stürzen, zerbrechen, verdammen, aufgeben, verlustig gehen, verlustig werden, unnütz tun; firlæren* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten; firmullen* 29, sw. V. (1b): nhd. zermalmen, zerstören, vernichten, zerbrechen, zerreißen, zerfleischen, zerknirschen, morsch werden; firmurdiren* 3, firmurdren*, sw. V. (1a): nhd. ermorden, töten, vernichten; firneskan* 1, st. V. (5?): nhd. zuschanden machen, vernichten; firnikken* 2, firnicken*, sw. V. (1a): nhd. vernichten, zerstören, vereiteln; firsenken* 8, sw. V. (1a): nhd. versenken, ins Verderben stürzen, abschlaffen, vernichten; firslahan* 19, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, vernichten, zerschlagen (V.), abschlagen, verschließen, widerlegen; firstrÆhhan 5, firstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, vertilgen; firswenten* 5, sw. V. (1a): nhd. »verschwenden«, vernichten, verzehren, verschlingen; firtÆligæn 47, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, beseitigen, austilgen, auslöschen, vernichten, verwischen, zerstören, vertreiben; firwirken* 5, sw. V. (1a): nhd. verwirken, verschulden, zerstören, vernichten, sich versündigen; firwurken* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstören, zugrunde richten, unbrauchbar machen, vernichten; firzanæn* 1, sw. V. (2): nhd. vernichten, zerfetzen; gibrohhæn* 2, gibrochæn*, sw. V. (2): nhd. »zerbrechen«, vernichten; giÆtalen* 1, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, annullieren, zunichte machen; ginikken* 13, ginicken*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vertilgen, vernichten, tilgen, antun, kasteien; giniowihten* 1, sw. V. (1a): nhd. vergeuden, verschwenden, vernichten, zunichte machen, ausleeren; giunwirden* 2, giunwirdæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verachten, vernichten, verschmähen, wirkungslos machen, zunichte machen; heriæn 15, herræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, plündern, wegelagern, vernichten, wüten; inttrennen* 6, intrennen*, sw. V. (1a): nhd. auflösen, vernichten, auftrennen, zerreißen, zerschleißen; intwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. entziehen, wegnehmen, entkräften, vernichten; intwurken* 4, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, zunichte machen; irdwesben* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten, töten; irfellen 34, sw. V. (1a): nhd. »fällen«, ärgern, vernichten, zu Fall bringen, niederwerfen, umstürzen, zerschmettern, betrüben; irheriæn* 5, irherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, zerrütten, plündern; irÆtalen* 15, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, verwüsten, erniedrigen, ausleeren, nichtig machen, vergehen, sich verflüchtigen, aufhören; irklihhæn* 1, irklichæn?, sw. V. (2): nhd. vernichten, löschen (V.) (1), auslöschen; irkwellen* 10, irquellen*, sw. V. (1b): nhd. quälen, plagen, peinigen, töten, morden, vernichten, hinrichten; irkwisten* 1, irquisten*, urkwisten*, sw. V. (1a): nhd. vernichten, umbringen, erwürgen; irlesken* 12 und häufiger?, irlescen*, irlerken*, sw. V. (1a): nhd. auslöschen, vernichten, widerlegen, beruhigen; irriuten* 2?, sw. V. (1a): nhd. roden, vernichten, ausrotten, ausroden, urbar machen; irslahan 133, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.), töten, vernichten, zugrunde richten, schlachten, verdammen; irsterben* 11, sw. V. (1a): nhd. töten, morden, vernichten; irstæren* 2, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verwüsten, vernichten, umstürzen; irswenten* 1, sw. V. (1a): nhd. schwenden, vernichten, vertrocknen lassen, absterben lassen; irtÆlÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vernichten; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; irwuosten* 9, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, ausplündern, berauben, ausmerzen, vernichten; lesken 6, lescen*, sw. V. (1a): nhd. »löschen« (V.) (1), auslöschen, beruhigen, vernichten; mullen* 11, sw. V. (1b): nhd. plagen, zermalmen, zerstören, zerdrücken, zerknirschen, zerreiben, zerstoßen, vernichten; neizen* 19, sw. V. (1a): nhd. plagen, bestrafen, bedrängen, erschöpfen, verderben, vernichten, kasteien, abtöten; nidarskrekken* 1, nidarscrecken*, sw. V. (1a): nhd. stürzen, vernichten, niederstrecken; niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen; æden* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten, veröden, verlassen (V.), austrocknen; samafirezzan* 1, samafrezzan*, st. V. (5): nhd. anfressen, zur Hälfte verzehren, verzehren, vernichten; slahan 187, st. V. (6): nhd. schlagen, erschlagen (V.), töten, schlachten, erlegen, einschlagen auf, niederschlagen, zusammenschlagen, vernichten, niederhauen, klatschen; slÆzan 44, st. V. (1a): nhd. schleißen, zerschleißen, reißen, rupfen, zerreißen, zerbrechen, brechen, aufschneiden, zerschneiden, zerfleischen, vernichten; stæren 13, sw. V. (1a): nhd. »stören«, zerstören, vernichten; sturen* 1, sw. V. (1): nhd. vernichten; swenten* 6, sw. V. (1a): nhd. schwenden, fällen, vernichten, sich verzehren; tÆligæn 24, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, vernichten, zunichte machen, abschaffen; uppæn* 1, ubbæn*, sw. V. (2): nhd. vernichten, zunichte machen; widargirÆban* 1, st. V. (1a): nhd. »zerreiben«, vernichten, zermalmen; wuosten* 9, sw. V. (1a): nhd. wüsten, verwüsten, verheeren, vernichten, plündern
-- jemanden vernichten: ahd. firõhten* 1, sw. V. (1a): nhd. jemanden vernichten
-- völlig vernichten: ahd. umbifirezzan* 1, umbifrezzan*, st. V. (5): nhd. verzehren, fressen, völlig vernichten

vernichten, mhd. benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; betouben (1), sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; beveigen, sw. V.: nhd. vernichten; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entmachen, sw. V.: nhd. vernichten, verstecken, unkenntlich machen; entsachen, sw. V.: nhd. beenden, bewirken, überwinden, befreien, entfernen, vernichten, sich reinigen, besiegen; entschepfen, sw. V., st. V.: nhd. entstellen, vernichten, entsprießen, hervorgehen; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; enttuon*, entuon, intuon, enduon, induon, an. V.: nhd. auftun, öffnen, erschrecken, zugrunde richten, vernichten; entweren* (3), entwern, sw. V.: nhd. »entwehren«, entwaffnen, vernichten; entwerken, entwirken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten; entwesenen, sw. V.: nhd. des Wesens entäußern, vernichten; entwirken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten; entzweinbrechen, inzweinbrechen, st. V.: nhd. »entzweibrechen«, vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweibrechen, st. V.: nhd. vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; ernihten, erniuhten, sw. V.: nhd. vernichten, missachten; erãsen, eræsen, sw. V.: nhd. »erösen«, ausleeren, erschöpfen, verwüsten, vernichten, leeren; ertouben, irtouben, sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, vernichten, enden, aufhören, betäuben; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

vernichten, mhd. genagen (1), st. V.: nhd. auffressen, abnagen, annagen, vernichten; getouben, sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, töten; hingelegen, hinegelegen, hin gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hinlegen, hinelegen, hin legen, sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen

vernichten, mhd. lasteren*, lastern, lestern, sw. V.: nhd. lästern, schmähen, Ehre nehmen, beschimpfen, beleidigen, entehren, vernichten; niderdrumen, niderdromen, nider drumen, sw. V.: nhd. niederhauen, niederwerfen, verderben, vernichten, unterdrücken; niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen; niderwerfen, nider werfen, st. V.: nhd. niederwerfen, auf die Knie fallen, vom Pferd springen, niederschlagen, zu Boden werfen, vernichten, werfen auf; nihten (1), sw. V.: nhd. »nichten«, zunichte machen, vernichten; ãsen (1), æsen, sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen; rieten, st. V.: nhd. »rieden«, ausrotten, vernichten

vernichten, mhd. schaben (1), st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen; schadegen, schadigen, schadgen, schedegen, schedgen, sw. V.: nhd. schädigen, beschädigen, Schaden zufügen, vernichten; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; særen (1), sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, vernichten; stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen; sweinen, sw. V.: nhd. schwächen, vernichten, verringern, scheuchen; swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten; touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

vernichten, mhd. underdrumen, sw. V.: nhd. bewirken dass etwas in Stücke fällt, vernichten, zerstören, überwältigen; veigen (1), feigen*, sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verbæzen, ferbæzen*, st. V.: nhd. verderben, zurückschlagen, vernichten; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verdamnen (1), verdamen, verdampnen, verdammen, vertammen, ferdammen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, verdammen zu, vernichten; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; vergiften, fergiften*, sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verkrenken, ferkrenken*, sw. V.: nhd. »verkränken«, krank machen, schwächen, herabsetzen, beschimpfen, vernichten, ermüden, schwach werden, schmälern, herabsetzen, schädigen, verhindern, vernachlässigen; verleiden (1), ferleiden*, verleiten, sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; vernielen, sw. V.: nhd. vernichten; verordenen, ferordenen*, sw. V.: nhd. in Unordnung bringen, vernichten; verãsen, veræsen, ferãsen*, sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren; verrecken, ferrecken*, sw. V.: nhd. »verrecken«, darreichen, vollstrecken, vollziehen, auseinanderstrecken, vernichten, sterben; verschalen*, verschaln, ferschalen*, sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben; verschellen (2), ferschellen*, sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; versterben, fersterben*, st. V., sw. V.: nhd. »versterben«, töten, vernichten, sterben, wegsterben, durch den Tod des Besitzers frei werden; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verstürzen, versturzen, virsturzen, ferstürzen*, sw. V.: nhd. stürzend umwenden, umstürzen, verkehren, fortschaffen, verderben, vernichten, zerstören, umstürzend ausgießen, umstürzend vergießen; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; versweinen, verschwanen, fersweinen*, sw. V.: nhd. vernichten, übertreffen, in den Schatten stellen, loswerden, auslöschen; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vertÆlen, fertÆlen*, sw. V.: nhd. wegtilgen, vertilgen, vernichten; vertÆligen*, vertiligen, vertilgen, vertilken, vertÆljen, sw. V.: nhd. wegtilgen, vertilgen, austilgen, vernichten; vertouben, verdæben, fertouben*, sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertwõsen, verdwõsen, fertwõsen*, sw. V.: nhd. töricht machen, nichtig machen, vernichten, töricht sein (V.), erniedrigen; verveilen (1), ferfeilen*, sw. V.: nhd. »verfeilen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, vernichten; verveilesen*, verveilsen, ferfeilsen*, sw. V.: nhd. »verfeilschen«, feilbieten, verkaufen, preisgeben, sich ergeben (V.) in, verkaufen, vernichten; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; vürevüeren* (2), vürvüeren, sw. V.: nhd. vernichten; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; wÆhen (1), wÆen, wÆchen, st. V.: nhd. schwächen, erschöpfen, vernichten; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; zergengen, sw. V.: nhd. »zergängen«, zerstören, vernichten, verwüsten; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zerstrÏn, zustrÏn, sw. V.: nhd. vernichten; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zertragen, zetragen, zotragen, st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern
-- durch Kampf ganz vernichten: mhd. verstrÆten, ferstrÆten*, st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen
-- stoßend vernichten: mhd. zerstæzen, zestæzen, zirstæzen, zustæzen, red. V., st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerkleinern, zerschlagen (V.), brechen, zerbrechen, stoßend vernichten

vernichten, mhd. vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten

Vernichten, mhd. vernihten (2), vernðten, fernihten*, st. N.: nhd. »Vernichten«, Vernichtung, Entsagung, Verleugnung

vernichten, mnd. dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen; entdæn, untdæn, st. V.: nhd. auftun, öffnen, vernichten, wegtun, berauben, benehmen, bestürzt machen, erschrecken; entmõken, enmõken, sw. V.: nhd. vernichten; entnichten, ennichten, sw. V.: nhd. vernichten, zu nichte machen; entwerken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten, wegschaffen; erdȫden, sw. V.: nhd. töten, vernichten
-- durch Brandschatzung vernichten: mnd. afbrantschatten, õvebrantschatten, sw. V.: nhd. brandschatzen, durch Brandschatzung vernichten; brantschatten, sw. V.: nhd. brandschatzen, durch Brandschatzung vernichten

vernichten, mnd. nÐlen*** (2), sw. V.: nhd. zerstören, vernichten; nichten, sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen; nichtigen, sw. V.: nhd. vernichten, zunichte machen, tilgen, ungültig machen

vernichten, mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; schȫren, scoren, schoeren, schairen, sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; slinden (1), st. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, fressen, vertilgen, vernichten, durch den Schlund gehen lassen; stȫren, sw. V.: nhd. stören, hindern, verhindern, unterbinden, unterbrechen, zerstören, vernichten, schaden, abhalten, aufhalten, wehren (Bedeutung örtlich beschränkt), Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt); trÐden* (2), tredden, mnd.?, sw. V.: nhd. treten, niedertreten, zertreten (V.), zerstampfen, tot treten, vernichten

vernichten, mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen; underdrücken*, underdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. unterdrücken, bezwingen, vernichten; upslÆten*, upsliten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschleißen«, zerstören, vernichten; ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen; ? vandæn, st. V.: nhd. öffnen, abtun?, vernichten?; vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vördȫden*, vordȫden, vordoden, sw. V.: nhd. ertöten, abtöten, töten, ermorden, vernichten, beseitigen, aufheben; vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörhÐren* (2), vorhÐren, vorhÐrden, sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörmechtigen*, vormechtigen, sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen; vörnÐlen*, vornÐlen, verneilen, vornÆlen, vornilen, vornielen, sw. V.: nhd. zerstören, vernichten, verleugnen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörswinden* (2), vorswinden, sw. V.: nhd. wegnehmen, vernichten, dahinnehmen, verschwinden machen; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)
-- durch Feuer vernichten: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren
-- durch Hagelschlag vernichten: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben
-- Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten: mnd. vretten, voretten*, sw. V.: nhd. fressen lassen, abweiden lassen, Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten, abweiden, verfüttern, als Viehfutter verbrauchen, ätzen, füttern, nähren

vernichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernichtend, ae. *spil-d-e, Adj.: nhd. verschwenderisch, vernichtend

vernichtend, ahd. bisturzlÆh* 1, Adj.: nhd. stürzend, vernichtend, verkehrt

vernichtend, mhd. vernihtic***, fernihtic***, Adj.: nhd. »vernichtend«

vernichtend, mnd. vörnichtich***, Adj.: nhd. vernichtend, zerstörend

vernichtende -- alles vernichtende Heerschar, mnd. dænerregiment*, donnerregiment, N.: nhd. »Donnerregiment«, alles vernichtende Heerschar

Vernichter, an. gl‡t-uŒ-r, st. M. (a): nhd. Vernichter; Her-jan-n (2), st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1), Vernichter; hlãŒ-ir, M.: nhd. Belader, Erwerber, Vernichter; hrjæŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Vernichter

Vernichter, ahd. irdempfõri* 1, irdemphõri*, st. M. (ja): nhd. Vernichter, Zerstörer, Unterdrücker; wuostio* 1, sw. M. (n): nhd. »Wüster«, »Verwüster«, Vernichter

Vernichter, mhd. hinlegÏre*, hinleger, st. M.: nhd. Vernichter

Vernichter, mhd. verderbÏre*, verderber, ferderbÏre*, st. M.: nhd. Verderber, Vernichter; vertiligÏre*, vertilger, fertilger*, st. M.: nhd. Vertilger, Vernichter; zerstãrÏre*, zerstãrer, st. M.: nhd. Zerstörer, Vernichter

Vernichter, mhd. vernihtÏre*, vernihter, fernihtÏre*, st. M.: nhd. »Vernichter«, Zerstörer

Vernichter, mnd. vörstȫrÏre*, vorstȫrer, vorstorer, M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer, Verderber, Vernichter
vernichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vernichterin, mhd. swendÏrinne, st. F.: nhd. »Verschwenderin«, Vernichterin

vernichterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernichtet -- durch Brand vernichtet werden, mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren

vernichtet -- vernichtet haben, mhd. vernihthaben*, verniht haben, sw. V.: nhd. »vernichtet haben«
-- vernichtet werden: mhd. zerdringen, zudrinden, st. V.: nhd. »zerdringen«, anschwellen, die Besinnung verlieren, vernichtet werden, zuschanden werden

vernichtet -- vernichtet sein, mhd. nielen***, sw. V.: nhd. »vernichtet sein«

vernichtet, mhd. enwiht (1), entwiht, entwieht, Adv.: nhd. wertlos, umsonst, untauglich, unbedeutend, unangemessen, vernichtet, geschwächt, gleichgültig

vernichtet, mhd. geroden, Part. Prät.: nhd. ausgerottet, vernichtet; kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

vernichtet, mhd. verãset***, ferãset***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwüstet, vernichtet; vertoubet, fertoubet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertaubt«, ganz taub geworden, betäubt, vernichtet; zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

vernichtet, mhd. vernihtet*, V.: nhd. »vernichtet«

vernichtet, mnd. dætnichtich, Adj.: nhd. völlig tot, vernichtet

vernichtet, mnd. kadðk, Adj.: nhd. hinfällig, vernichtet, verloren

Vernichtetes, mhd. veigen (2), feigen*, st. N.: nhd. Todgeweihtes, Getötetes, Vernichtetes, Verdorbenes, Verwünschtes, Gestorbenes

vernichtigen, mhd. vernihtigen, verniutigen, vornihtigen, fernihtigen*, sw. V.: nhd. »vernichtigen«, zunichtemachen, für nichts achten

vernichtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernichtiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernichtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vernichtung -- mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg, mnd. kærntrÐdinge, kærntreddinge, F.: nhd. mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg

Vernichtung, idg. *ne¨‑, V., Sb.: nhd. vergehen, verschwinden, töten, Vernichtung, Tod

Vernichtung, germ. *kwalma-, *kwalmaz, st. M. (a): nhd. Vernichtung, Tötung

Vernichtung, got. riur-ei 3, sw. F. (n): nhd. Vernichtung, Vergänglichkeit

Vernichtung, an. spel-l, st. N. (a): nhd. Vernichtung; spjal-l (2), st. N. (a): nhd. Vernichtung, Schaden

Vernichtung, ae. for‑lo-r-e‑nis, st. F. (jæ): nhd. Untergang, Vernichtung, ewige Ver​dammnis; ge‑bros-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verderbnis, Befleckung, Verwesung; ge‑grip, F.: nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung; ge‑grip‑n’s-s, ge-grip-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung; on‑bro-s‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung; spil-d, spil-þ, st. M. (a): nhd. Vernichtung, Verderben, Ruin; tÅ-wor-p-n’s-s, tÅ-wor-p-n’s, tÅ-wyr-p-n’s‑s, tÅ-wyr-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung

Vernichtung, afries. ðt‑du-õ-n‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Vernichtung

Vernichtung, ahd. bisturzida* 3, st. F. (æ): nhd. Sturz, Zerrüttung, Abfall, Abkehr, Vernichtung; 5ziganganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Auflösung, Vernichtung, Untergang, Schaden, Nachteil, Abfall, Vergehen; 2zigengida 3, st. F. (æ): nhd. Auflösung, Vernichtung, Untergang, Vergänglichkeit; 5zistærida 8, st. F. (æ): nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung; 1zistærunga* 2, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; firentunga* 1, st. F. (æ): nhd. Ende, Vernichtung; firloranÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. »Verlust«, Verderben, Vernichtung, Untergang; firlorannissida* 16, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Einbuße, Verlust, Untergang, Verderben, Elend; firlorannussida* 5, florannussida*, st. F. (æ): nhd. »Verlust«, Vernichtung, Einbuße, Untergang, Verderben, Sturz, Elend; firswentÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vernichtung; firtÆligunga* 4, st. F. (æ): nhd. Vertilgung, Zerstörung, Vernichtung; heriunga* 4, herunga*, st. F. (æ): nhd. »Verheerung«, Verwüstung, Plünderung, Raub, Vernichtung; irdempfunga* 2, irdemphunga*, st. F. (æ): nhd. Erstickung, Ersticken, Vernichtung; missiwarbida* 3, missahwarbida*, missiwerbida*, st. F. (æ): nhd. Umsturz, Zerstörung, Vernichtung, Verdrehung; neizisal* 1, st. N. (a): nhd. Vernichtung; slahta (2) 31, st. F. (æ): nhd. Schlacht, Schlachtung, Tötung, Gemetzel, Tod, Ermordung, Vernichtung, Blutbad; swentÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Vernichtung, Verdammung; turnalunga 1, st. F. (æ): nhd. Zerstörung, Vernichtung

Vernichtung, mhd. entmachunge, st. F.: nhd. Abfall, Vernichtung

Vernichtung, mhd. nihtunge 1, st. F.: nhd. »Nichtung«, Vernichtung; ãsen (2), st. N.: nhd. Vernichtung

Vernichtung, mhd. schðr (2), schðer, schðwer, schour, st. M.: nhd. »Schauer« (M.) (1), Regenschauer, Hagelschauer, Hagel, Ungewitter, Unwetter, Leid, Verderben, Unglück, Vernichtung, Schelte, schnelles heftiges Herandringen; schðre, schoure, sw. M.: nhd. »Schauer« (M.) (1), Hagel, Ungewitter, Leid, Verderben, Vernichtung, Schelte, schnelles heftiges Herandringen; stãrnisse, st. F.: nhd. »Störnis«, Vernichtung, Zerstörung; stãrunge, st. F.: nhd. Störung, Zerstörung, Vertreibung, Absetzung, Vernichtung, Vergeudung

Vernichtung, mhd. vellesal, fellesal*, st. N.: nhd. Vernichtung, Verderben, Schelte; vernihten (2), vernðten, fernihten*, st. N.: nhd. »Vernichten«, Vernichtung, Entsagung, Verleugnung; vernihticheit, vernihtecheit, fernihticheit*, st. F.: nhd. Vernichtung, Verleugnung; zerstãrunge, st. F.: nhd. Vernichtung, Zerstörung, Schade, Schaden (M.), Verfall, Auflösung

Vernichtung, mhd. vernihtunge, fernihtunge*, vernðtunge, st. F.: nhd. »Vernichtung«, Verachtung, Geringschätzung, Verleugnung

Vernichtung, mnd. nÐderval, nedderval, niderval, M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vernichtung, mnd. schendinge, F.: nhd. »Schändung«, Schändigung, Schande, Schmach, Scham, Vernichtung, Verderb, Schmähung, Kränkung, Verleumdung; stȫringe, storinge, F.: nhd. Störung, Kampf, Zerstörung, Vernichtung; stȫrnisse***, F.: nhd. »Störnis«, Störung, Vernichtung; tostȫringe*. tostoringe, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung; tostȫrnisse*, tostærnisse, mnd.?, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Zerstreuung
Vernichtung, mnd. vördÐlginge*, vordÐlginge, vordellinge, vordelegyncge, vordilginge, F.: nhd. Tilgung, Vertilgung, Ausrottung, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; vörderf*, vorderf, vordarf, vordref, vordrof, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörderfnisse*, vorderfnisse, vordervenisse, F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Verlust; vörderft* (2), vorderft, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vörgencnisse*, vorgencnisse, vorgenknisse, vorgenkenisse, F.: nhd. Verfall, Vernichtung, Untergang; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; vörlÐringe*, vorlÐringe, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlÐsinge* (2), vorlÐsinge, vorlÆsinge, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörnichtichhÐt*, vornichtichÐt, vornichticheit, F.: nhd. Verfall, Vernichtung, Verwüstung, Wüstliegen; vörnichtinge, F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung; vörstȫringe*, vorstȫringe, vorstoringe, F.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; vörstȫrnisse*, vorstȫrnisse, vorstærnisse, F., N.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zerstörung, Vernichtung; vörstörtinge*, vorstörtinge, vorstortinge, vorstürtinge, F.: nhd. Umsturz, Umstürzung, Verwirrung, Vernichtung, Vergießung; vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung; vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vörtÐringe*, vortÐringe, F.: nhd. Verzehrung, Verschwendung, Unkosten, Ausgaben, Vertilgung, Vernichtung; vörtrÐdinge*, vortrÐdinge, vortredinge, F.: nhd. »Vertretung«, Zertretung, Vernichtung, Zerstampfung, Übertretung; vörunwÐrdinge*, vorunwÐrdinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Verwerfung, Vernichtung
-- Vernichtung durch Brandschaden: mnd. vörberninge*, vorberninge, vorbarninge, F.: nhd. Verbrennung, Brand, Vernichtung durch Brandschaden

vernichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernichtungminute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernichtungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernichtungskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernichtungslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vernichtungsschlag, mhd. niderslac, st. M.: nhd. Niederschlag, Vernichtungsschlag, Heimsuchung, Zerstörung

vernickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernickelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verniedern, mnd. vörnÐderen*, vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, sw. V.: nhd. »verniedern«, erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun

verniedlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verniedrigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vernieten -- Nagel zum Vernieten, mnd. nÐt (3), M., F.: nhd. »Niet«, Stift (M.), Nagel zum Vernieten

vernieten, mhd. vernieten, fernieten*, sw. V.: nhd. vernieten, vernieten mit
-- vernieten mit: mhd. vernieten, fernieten*, sw. V.: nhd. vernieten, vernieten mit

vernieten, mnd. klinken, sw. V.: nhd. winkelig ausschneiden, mit einer Klinke versehen (V.), Ende eines Bolzens bzw Nagels umschlagen, vernieten, Klinken putzen

vernieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernommen, ahd. firnoman*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vernommen, bekannt

vernonnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernoteln, mhd. vernotelen, fernotelen*, sw. V.: nhd. »vernoteln«, schriftlich festsetzen, urkundlich anfertigen

vernoteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernüchtern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernüchterung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vernügen, mhd. vernüegen, fernüegen*, sw. V.: nhd. »vernügen«, befriedigen, zufriedenstellen, bezahlen

vernügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernügen, subst. innhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernügig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernüglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vernunft -- bei klarer Vernunft seiend, mnd. bewÐten (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei klarer Vernunft seiend, bei Bewusstsein seiend

Vernunft -- Gott als oberste Vernunft, mnd. intelligencie, F.: nhd. Gott als oberste Vernunft

Vernunft -- zur Vernunft kommen, mnd. besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen

Vernunft, ae. ge-rõ-d-scip-e, st. M. (i): nhd. Vernunft, Verstand; ge-scéa-d (1), ge-scõ-d, st. N. (a): nhd. Scheidung, Trennung, Unterscheidung, Ver​ständnis, Vernunft, Grund, Rechenschaft, Bericht, Genauigkeit, Berechnung; hog-a-scip-e, st. M. (i): nhd. Klugheit, Vernunft; rÚ‑d (1), rÐ‑d, st. M. (a): nhd. Rat, Beratung, Entschluss, Plan (M.) (2), Beschluss, Befehl, Weisheit, Vernunft, Sinn, Gewinn, Nutzen, Wohl​tat, Glück, Hilfe, Macht; scéa-d (1), scõ-d, st. N. (a): nhd. Scheidung, Trennung, Unterscheidung, Verständnis, Vernunft, Grund, Bericht, Rechenschaft, Genauigkeit, Berechnung

Vernunft, anfrk. far-nun-s-t* 1, st. F. (i): nhd. Vernunft

Vernunft, ahd. firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn

Vernunft, ahd. giwizzi* (1) 19, st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Gemüt, Einsicht, Kenntnis, Herz; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; giwizzidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Betriebsamkeit; reda 207, redia, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Rede, Wort, Meinung, Ansicht, Verstand, Redekunst, Bericht, Lehre, Erörterung, Streit, Streitgespräch, Überlegung, Beweisführung, Rechenschaft, Aussage, Grundsatz, Grund, Sinn, Vernunft, Gehalt einer Rede; redihaftÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vernunft; sin (1) 112, st. M. (a): nhd. Sinn, Verstand, Vernunft, Geist, Gemüt, Gedanke, Einsicht, Erkenntnisart, Bedeutung, Verlangen, Herz, Besinnung, Absicht; sinnigÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Vernunft, geistiges Vermögen; wizzi* (1) 20, st. N. (ja): nhd. Wissen, Vernunft, Verstand, Einsicht, Weisheit, Bewusstsein, Klugheit; wizzireda* 1, st. F. (jæ): nhd. Vernunft, Verstand, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist
-- mit Vernunft begabt: ahd. sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt

Vernunft, mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand
-- zur Vernunft bringen: mhd. bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

Vernunft, mhd. geist, st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist

Vernunft, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; redelÆche (2), st. F.: nhd. Rechenschaft, Vernunft; redelichheit*, redelicheit, redelÆcheit, st. F.: nhd. Redefähigkeit, Beredsamkeit, Vernunft, Vernünftigkeit, Gültigkeit

Vernunft, mhd. underscheidunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Vernunft, Bestimmung, Erklärung, Bedingung; underschÆdunge, underschidunge, underschiedunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Erklärung, Zeitspanne, Vernunft, Bedingung; vernunft, virnumft, virnumst, fernunft*, vernunst, vernust, vernuft, fernunst*, st. F.: nhd. Vernunft, Verstand, Klugheit, Erkenntnis, Einsicht, Bewusstsein; vernunfticheit*, vernunftekeit, vornunftkeit, vornuftikeit, vornünfticheit, vernünsticheit, vernünfticheit, fernünsticheit*, st. F.: nhd. »Vernünftigkeit«, Vernunft; verstandenheit, ferstandenheit*, st. F.: nhd. »Verstandenheit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Erkenntnis; verstant, verstont, ferstant*, st. M.: nhd. »Verstand«, Verständnis, Verständigung, Vernunft; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit
-- gegen alle Vernunft: mhd. unvernunfticlÆche*, unvernumfticlÆche, Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft; unvernunfticlÆchen, unfernunfticlÆchen*, Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft; unvernunftlÆche*, unvernumftlÆche, Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft; unvernunftlÆchen, unfernunftlÆchen*, Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft
-- gegen alle Vernunft seiend: mhd. unvernunfticlich***, unfernunfticlich***, Adj.: nhd. unvernünftig, gegen alle Vernunft seiend
-- nicht mit Vernunft begabt: mhd. unverstentlich, unferstentlich*, Adj.: nhd. »unverständlich«, nicht mit Vernunft begabt
-- über alle Vernunft erhaben: mhd. übervernünftic, überfernünftic*, Adj.: nhd. »übervernünftig«, über alle Vernunft erhaben
-- unbeeinflusst durch die Vernunft: mhd. unbekennende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. unbeeinflusst durch die Vernunft
-- Vernunft erfassendes Leid: mhd. vernunftleit, fernunftleit*, st. N.: nhd. Vernunft erfassendes Leid
-- zur Vernunft kommen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

Vernunft, mnd. rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft; rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Vernunft, mnd. sinnichhÐt*, sinnichÐt, sinnicheit, F.: nhd. Sinnlichkeit, äußerer Anschein, Verstand, normaler Geisteszustand, geistige Klarheit, Vernunft, Begehren, Begehrlichkeit

Vernunft, mnd. vörnÐminge*, vornÐminge, vorneminge, F.: nhd. Vernunft, Verstehen, Verständnis, Auffassung, Auslegung, Sinn, Bedeutung; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörnüftichhÐt*, vornüftichÐt, vornüfticheit, vornünftichÐt, vornunptigheyt, F.: nhd. Vernünftigkeit, Verständigkeit, Vernunft, Erkenntniskraft, Verstand, Klugheit; vörstandelhÐt*, vorstandelhÐt, vorstandelheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandelichÐt*, vorstandelicheit, vorstandlicheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstõninge* (2), vorstõninge, F.: nhd. Vernunft, Verstand, geistige Fähigkeit; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstendinge*, vorstendinge, vorstandinge, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Verständigung, Einvernehmen, Verständnis, Verständlichkeit; vörstendlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstandlichÐt, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Besonnenheit; vörstentlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstantlichÐt, F.: nhd. »Verständlichkeit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag
-- mit Vernunft begabt: mnd. vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig
-- ohne Vernunft seiend: mnd. unsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »unsinnig«, unverständig, rasend, toll, ohne Vernunft seiend, wahnsinnig, geisteskrank
-- Vernunft besitzen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- Vernunft entbehrend: mnd. unrÐdelÆk*, unredelik, unrÐlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unredlich, Vernunft entbehrend, unvernünftig, betrügerisch, ungehörig, ungeziemend; unrÐdelÆken*, unredeliken, mnd.?, Adv.: nhd. unredlich, Vernunft entbehrend, unvernünftig, betrügerisch, ungehörig, ungeziemend
-- von der göttlichen Vernunft zeugend: mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd
-- von klarer Vernunft zeugend: mnd. vörnünftlÆk*, vornünftlÆk, Adj.: nhd. von klarer Vernunft zeugend

vernunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftanschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftaufgeklärt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftbegabt, ahd. redihafti* 16, Adj.: nhd. bedeutend, gut, vernünftig, namhaft, vortrefflich, vernunftbegabt; sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt

vernunftbegabt, mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft

vernunftbegabt, mhd. verstendic, vorstendic, ferstendic*, Adj.: nhd. verständig, aufmerksam, vernunftbegabt

vernunftbegabt, mnd. mündich, mundich, Adj.: nhd. mündig, seiner Sinne mächtig, verständig, vernünftig, vernunftbegabt, volljährig, bevollmächtigt; rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig

vernunftbegabt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftbestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftbeweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftdamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunfteingebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunfteinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunfteinsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernünftelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernünfteln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernünfteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernünftelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernunfterkenntnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunfterklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftfertigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftfolgig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftgebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftgemäß, ahd. redihafto 5, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, vernunftgemäß, auf vortreffliche Weise, auf gehörige Weise; redilÆh* 3, Adj.: nhd. vernünftig, vernunftgemäß, rednerisch, gut gesprochen
-- vernunftgemäß schließen: ahd. redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen

vernunftgemäsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftgenehm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftgewäsche, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftglauben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftglauben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunfthasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunfthasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftheirat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftidee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernünftig -- vernünftig machen, mnd. vörnuften*, vornuften, vornoften, sw. V.: nhd. vernünftig machen, zu klarer Einsicht bringen

vernünftig sein (V.), mnd. vörnüftigen*, vornüftigen, sw. V.: nhd. vernünftig überlegen (V.), vernünftig sein (V.)

vernünftig überlegen (V.), mnd. vörnüftigen*, vornüftigen, sw. V.: nhd. vernünftig überlegen (V.), vernünftig sein (V.)

vernünftig, got. and-a-þõh-t-s 6, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 53, Krause, Handbuch des Gotischen 50,6, 154,2, 240,1b): nhd. nüchtern, verständig, vernünftig; *ga-fraþ-j-i-s, Adj. (ja): nhd. klug, vernünftig; waúr-d-ah-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. vernünftig, sich in Worten zeigend

vernünftig, ae. ge-scéa-d (2), Adj.: nhd. vernünftig, besonnen, klug; ge-scéa-d-lic, Adj.: nhd. vernünftig, klug; ge-scéa-d-lic-e, Adv.: nhd. vernünftig, klug; ge-scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-scéa-d-wÆ‑s-lÆc-e, Adv.: nhd. vernünftig, intelligent; ge-wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig, vernünftig, bei Bewusstsein seiend; rih-t-wÆ-s-lÆc-e, ryh-t-wÆ-s-lÆc-e, Adv.: nhd. gerecht, vernünftig, rechtschaffen; scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise

vernünftig, ahd. *firnumftlÆh?, *firnunstlÆh?, Adj.: nhd. vernünftig, verständlich; redihaft* (1) 2, Adj.: nhd. gesprächig, beredt, vernünftig, verständig; redihafti* 16, Adj.: nhd. bedeutend, gut, vernünftig, namhaft, vortrefflich, vernunftbegabt; redihaftlÆh* 1, Adj.: nhd. vernünftig; redihaftlÆhho 3, redihaftlÆcho, Adv.: nhd. vernünftig, mit guten Gründen; redihafto 5, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, vernunftgemäß, auf vortreffliche Weise, auf gehörige Weise; redilÆh* 3, Adj.: nhd. vernünftig, vernunftgemäß, rednerisch, gut gesprochen; redilÆhho* 1, redilÆcho*, Adv.: nhd. vernünftig; rehtwÆslÆh* 1, Adj.: nhd. vernünftig; sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt; *wizzi (2)?, Adj.: nhd. wissend, vernünftig; wizzÆg* 18, Adj.: nhd. weise, klug, schlau, vernünftig, kundig, verständig

vernünftig, ahd. firnumftÆg* 10, firnunstÆg*, Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, klug, begabt, kundig, verständlich

vernünftig, mhd. bescheidenlich, Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; bescheidenlÆche, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit

vernünftig, mhd. gewizzenlich, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, klug, vernünftig, offenbar; gewizzenlÆche, Adv.: nhd. wissentlich, bekannt, klug, vernünftig, offenbar; kiusche (1), kiusch, kðsch, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschiclich*, kiuscheclich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschiclÆche*, kiuscheclÆche, kunschiclÆche*, kunscheclÆche, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich; kiuschlich, kðschlich, kðslich, Adj.: nhd. keusch, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, maßvoll, tugendhaft, zurückhaltend; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich

vernünftig, mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich

vernünftig, mhd. sinniclich, sinneclich, Adj.: nhd. klug, vernünftig, besonnen (Adj.), sinnreich, sorgsam; sinniclÆche, sinneclÆche, Adv.: nhd. klug, vernünftig, besonnen (Adj.), sinnreich, sorgsam, verständig, klaren Sinnes; sinniclÆchen***, Adv.: nhd. klug, vernünftig

vernünftig, mhd. vernunftic, vernunstic, vernünftic, vernunftec, vurnünftic, vurnüftic, vernunstic, vurnunstic, vurnustich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunfticlich, vernunfteclich, vernünfticlÆch, vernunsticlich, vernunfticlich, fernunsticlich*, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunfticlÆche, vernunfteclÆche, vernünfticlÆche, fernunfticlÆche*, vernunsticlÆche, fernunsticlÆche*, Adv.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunftlich, fernunftlich*, Adj.: nhd. »vernünftlich«, vernünftig; wÆslich, Adj.: nhd. »weislich«, weise, klug, vernünftig; wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt; witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise

vernünftig, mhd. vernunfticlÆchen, fernunfticlÆchen*, vernunsticlÆchen, fernunsticlÆchen*, Adv.: nhd. »vernünftig«; vernunftlÆchen, fernunftlÆchen*, Adv.: nhd. »vernünftig«; vorenumftende*, vornunftende, forenumftende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, geistig

vernünftig, mnd. klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig; klȫklÆken, Adv.: nhd. klug, klüglich, schlau, listig, verständig, vernünftig, vorsichtig
vernünftig, mnd. mündich, mundich, Adj.: nhd. mündig, seiner Sinne mächtig, verständig, vernünftig, vernunftbegabt, volljährig, bevollmächtigt; rechtsinnich, Adj.: nhd. »rechtsinnig«, rechtlich, ehrlich, verständig, vernünftig, einsichtig; rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig; rÐdelÆke, Adv.: nhd. »redlich«, vernünftig, billig, rechtmäßig, hinreichend, gehörig, ordentlich; rÐdelÆken (1), rÐdeleken, rÐdelÆke, rÐdlÆken, rÐdlichen, rÐdilken, reddelÆken, reddelken, Adv.: nhd. »redlich«, vernünftig, billig, rechtmäßig, hinreichend, gehörig, ordentlich
-- vernünftig durch Anhängerschaft an den rechten Glauben: mnd. rechtklæk, Adj.: nhd. »rechtklug«, vernünftig durch Anhängerschaft an den rechten Glauben

vernünftig, mnd. sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

vernünftig, mnd. vörnuft* (2), vornunft, vornumst, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, erfahren (Adj.); vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd; vörnünftichlÆk*** (1), Adj.: nhd. vernünftig, verständig; vörnünftichlÆk* (2), vornünftichlÆk, Adv.: nhd. vernünftig, verständig; vörstandel*, vorstandel, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, besonnen (Adj.), einsichtig; vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstõnt* (2), vorstõnt, vorstõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verständig, vernünftig; vörstendel*, vorstendel, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, besonnen, einsichtig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendich* (1), vorstendich, vorstandich, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstendich*** (2), vorstandich***, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörsunnen*, vorsunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonnen (Adj.), verständig, bei Sinnen seiend, vernünftig, klug, überlegt, wohlbedacht

vernünftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernünftige -- vernünftige Regelung, ahd. redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss

vernünftigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vernünftigerweise, mhd. redelÆches, Adv.: nhd. »redlich«, vernünftigerweise

vernünftigerweise, mhd. vernunftlÆche*, fernunftlÆche*, Adv.: nhd. »vernünftlich«, vernünftigerweise

vernünftiges -- vernünftiges Denken, mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

vernünftiges -- vernünftiges Handeln, mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Vernünftigkeit, mhd. redelichheit*, redelicheit, redelÆcheit, st. F.: nhd. Redefähigkeit, Beredsamkeit, Vernunft, Vernünftigkeit, Gültigkeit

Vernünftigkeit, mhd. vernunfticheit*, vernunftekeit, vornunftkeit, vornuftikeit, vornünfticheit, vernünsticheit, vernünfticheit, fernünsticheit*, st. F.: nhd. »Vernünftigkeit«, Vernunft

Vernünftigkeit, mnd. rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit

Vernünftigkeit, mnd. vörnüftichhÐt*, vornüftichÐt, vornüfticheit, vornünftichÐt, vornunptigheyt, F.: nhd. Vernünftigkeit, Verständigkeit, Vernunft, Erkenntniskraft, Verstand, Klugheit

vernünftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernünftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vernunftinstinkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftlangsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftleer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernünftler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vernünftlich, mhd. vernunftlich, fernunftlich*, Adj.: nhd. »vernünftlich«, vernünftig; vernunftlÆche*, fernunftlÆche*, Adv.: nhd. »vernünftlich«, vernünftigerweise

vernünftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernünftlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftlos -- vernunftlos machen, ahd. firgnÆtan* 4, st. V. (1a): nhd. zerreiben, vernichten, vertilgen, zerstören, vernunftlos machen

vernunftlos, ae. un-ge-wÆ-t-eg, Adj.: nhd. vernunftlos, wahnsinnig

vernunftlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftmächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vernunftmäßigkeit, mnd. rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit

vernunftmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftmäszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftmöglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftprinzip, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vernunftschluss, ahd. giwõrrahhunga* 1, giwõrrachunga*, st. F. (æ): nhd. Schluss, Folgerung, Vernunftschluss; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; redinunga* 5, st. F. (æ): nhd. Vernunftschluss, Abhandlung, Erörterung, Behauptung; wõrsprõhha* 3, wõrsprõcha*, st. F. (æ): nhd. Logik, Vernunftschluss, Syllogismus, Dialektik

vernunftschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunfturtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftweise, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernunftwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftwerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vernunftwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vernunftwidrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vernunftwissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vernützen, mhd. vernützen, vernutzen, fernützen*, sw. V.: nhd. »vernützen«, aufbrauchen, verbrauchen, unnütz brauchen, unbenutzt vorübergehen lassen

vernützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veroberflächlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verobligiren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verochsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veröden, ae. íe-þ-an (2), ‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. veröden, verwüsten, entvölkern, töten

veröden, ahd. firæden* 2, sw. V. (1a): nhd. »veröden«, verwüsten

veröden, ahd. iræden* 3, sw. V. (1a): nhd. veröden, verwüsten; æden* 1, sw. V. (1a): nhd. vernichten, veröden, verlassen (V.), austrocknen

veröden, mhd. verãden, ferãden*, sw. V.: nhd. »veröden«, zerstören

veröden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Veröder, an. ferg-ir, M.: nhd. Veröder, Unterjocher; herk-ir, M.: nhd. Veröder, Feuer, Riese (M.)

veröder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veröderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verödet, mhd. bðvellic, bðvellec, bðfellec*, bðfellic*, Adj.: nhd. baufällig, verwahrlost, verwüstet, verödet

verödisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verödnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verödung, an. ey-Œ-i, st. N. (ja): nhd. Verödung, Wüste

Verödung, ahd. 3zilæsida* 3, st. F. (æ): nhd. Auflösung, Verfall, Verödung; Ætalnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Leere, Eitelkeit, Verwüstung, Verödung, Vergänglichkeit

verödung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veroffenbaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veröffentlichen, ahd. agawissæn* 1, ougwissæn*, sw. V. (2): nhd. veröffentlichen, öffentlich bekannt machen; forabimõren* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, veröffentlichen, öffentlich verbreiten; gilðtmõren* 1, giliutmõren*, sw. V. (1a): nhd. bekanntmachen, verkünden, veröffentlichen; gimõren* 29, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, veröffentlichen, bekanntmachen, ausdehnen, öffentlich bekannt machen; liutbõren* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, veröffentlichen, bekanntmachen; lðtmõren* 1, liutmõren*, sw. V. (1a): nhd. bekanntmachen, veröffentlichen, öffentlich verkündigen; mõren 26, sw. V. (1a): nhd. verkünden, sagen, bekanntmachen, veröffentlichen, achten, rühmen, kundtun, verbreiten, sagen, unter Leute bringen; ðfen* 7, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, verkünden, erhöhen, mitteilen, bekannt machen, vorbringen, veröffentlichen, erproben

veröffentlichen, mhd. lðtbÏren, sw. V.: nhd. veröffentlichen, bekanntmachen, verlautbaren, verkünden; offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenbÏrigen, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, veröffentlichen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

veröffentlichen, mhd. uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen

veröffentlichen, mnd. præmulgÆren, sw. V.: nhd. »promulgieren«, bekannt machen, veröffentlichen
-- einen Rechtsspruch veröffentlichen: mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen

veröffentlichen, mnd. vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten; vörwitlÆken* (1), vorwitlÆken, sw. V.: nhd. kund tun, mitteilen, bekanntgeben, veröffentlichen

veröffentlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veröffentlichte -- am Morgen veröffentlichte Neuigkeiten, ae. mor-g-en-spel-l, st. M., st. N. (ja): nhd. am Morgen veröffentlichte Neuigkeiten

Veröffentlichung, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Veröffentlichung, mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Veröffentlichung, mnd. kündiginge, kundiginge, kundeginge, kündinne, kündigunge, F.: nhd. »Kündigung«, Kunde? (F.), Bekanntmachung, Veröffentlichung, Verkündung, Bannverkündigung, Aufkündigung, Aufbietung; kündinge, kundinge, kundige, köndinge, F.: nhd. »Kündung«, Bekanntmachung, Veröffentlichung, Benachrichtigung, Nachricht, Mitteilung

Veröffentlichung, mnd. pðblicõtiæn, F.: nhd. »Publikation«, öffentliche Verlesung, Bekanntmachung, Veröffentlichung

Veröffentlichung, mnd. vörwitlichÐt*, vorwitlichÐt, vorwitlicheit, F.: nhd. Bekanntgabe, Veröffentlichung; vörwittinge*, vorwittinge, F.: nhd. Bekanntmachung, Veröffentlichung

veröffentlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verölen, mnd. vörȫlien*, vorȫlien, sw. V.: nhd. »verölen«, letzte Ölung erteilen
verölen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verolmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verona, mhd. Bern (1), ON: nhd. »Bern«, Verona
-- aus Verona stammend: mhd. berner, Adj.: nhd. aus Verona stammend; bernisch, Adj.: nhd. aus Verona stammend, veronesisch

Veroneser -- landesübliche Veroneser Münze, mhd. zalbernÏre*, zalberner, st. M.: nhd. Zahlberner, landesübliche Veroneser Münze

Veroneser -- Veroneser Münze, mhd. bernÏre, berner, st. M.: nhd. Berner, Berner Münze, Veroneser Münze

veronesisch, mhd. bernisch, Adj.: nhd. aus Verona stammend, veronesisch

Veronika, mnd. ? verænik, F.?: nhd. Veronika?

verordentlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verordnen, got. ga-rai-d-jan* 3, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. befehlen, verordnen, bestimmen, anordnen, festsetzen; ga-tÐw-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verordnen, bestimmen; rai-d-jan* (1) 2, sw. V. (1): nhd. verordnen, darbieten

verordnen, ahd. bannire 30 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. bannen, gebieten, befehlen, verordnen, vorladen; forabimeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. vorbezeichnen, vorschlagen, im voraus bestimmen, vorherbestimmen, verordnen; tuomen* 31, sw. V. (1a): nhd. ehren, rühmen, rühmen wegen, preisen, preisen wegen, sich rühmen, prahlen, urteilen, richten, gerichtlich beschließen, verurteilen, verordnen

verordnen, mhd. ðfsetzen (1), ðf setzen, auf seczen, sw. V.: nhd. aufladen, aufsetzen, festsetzen, bestimmen, anordnen, einsetzen, in ein Amt errichten, berichten, aufrichten, aufstellen, auferlegen, vorsetzen, aufkündigen, aberkennen, aufs Haupt setzen, einrichten, verordnen, aufs Spiel setzen, aussetzen, aufgeben, aufsätzig behandeln, feindselig behandeln, sich aufmachen

verordnen, mhd. ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben; ordinieren, ordenieren, sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen

verordnen, mhd. schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

verordnen, mnd. ærdeningen, sw. V.: nhd. verordnen, befehlen

verordnen, mnd. entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen

verordnen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

verordnen, mnd. vörkȫren* (1), vorkȫren, sw. V.: nhd. belieben, verordnen, festsetzen, anordnen, gerichtlich entscheiden; vörærdenen*, vorærdenen, sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, bestellen, verordnen, anordnen, festsetzen, vorschreiben, bestimmen, einsetzen, abordnen
verordnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verordner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verordnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verordnet, mnd. vörærdenet*, vorærdenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geordnet, verordnet

Verordneten -- Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

verordneter -- verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung, mhd. ðzsprechÏre*, ðzsprecher, st. M.: nhd. Ausrufer, verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung

verordneter -- verordneter Vorsteher eines Hospitals oder Armenhauses, mnd. bevÐlhebbÏre*, bevÐlhebber, bevelhebber, bevÐlehebber, bevÐlichhebber, M.: nhd. »Befehlhaber«, Befehlshaber, Bevollmächtigter, Beauftragter, Geschäftsführer, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder Armenhauses

verordneter -- verordneter Vorsteher eines Hospitals oder eines Armenhauses, mnd. bevÐleshebbÏre*, bevÐlshebber, M.: nhd. »Befehlshaber«, Bevollmächtigter, Beauftragter, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder eines Armenhauses

Verordneter, mnd. vörærdenete*, vorærdenete, M.: nhd. Verordneter, Abgeordneter

Verordnung, got. ga-grÐf-t-s 3, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3): nhd. Beschluss, Verordnung, Befehl; *grÐf-t-s?, st. F. (i): nhd. Beschluss, Verordnung, Befehl

Verordnung, as. gi‑s’-t‑ith‑a 2, st. F. (æ): nhd. Gesetz, Verordnung

Verordnung, ahd. bannum* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Verbot, Gebot, Verordnung, Bann; bannus 240 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Bann, Gebot, Verbot, Verordnung, Macht, Erlaubnis, Ächtung; bimeinida 13, st. F. (æ): nhd. Beschluss, Ausspruch, Anweisung, Verordnung, Bestimmung, Vorsatz, Beratung; giban* 2, st. M. (a): nhd. Bann, Befehl, Verordnung, Gebot; gimeinidÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Verordnung, Bestimmung; gisaznussida* 1, st. F. (æ): nhd. Verordnung, Grundsatz, Satzung, Bestimmung; gisezzida 47, st. F. (æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Stellung, Ordnung, Lage, Einsetzung, Zusammenstellung, Gestalt, Gestaltung, Vereinigung, Bestimmung; gisezzidÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Zusammenstellung

Verordnung, mhd. bestallunge, st. F.: nhd. Bestellung, Anwerbung, Bestallung, Anstellung, Verordnung, Maßregel; bot, st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Verordnung, mhd. ðfsatzunge, st. F.: nhd. Aufstellung, Einsetzung, Steuerauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Betrug, Falschmünzerei, Auflehnung, Auflage, Verpflichtung; ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei
-- schriftliche Verordnung des Landfriedens: mhd. vridebrief, vritbrief, fridebrief*, fritbrief*, st. M.: nhd. »Friedebrief«, Friedensurkunde, schriftliche Verordnung des Landfriedens

Verordnung, mhd. orden (1), ordel, st. M.: nhd. Regel, Ordnung, Satzung, Gesetz, Gebot, Bestimmung, Auftrag, Stand, Orden, geistlicher Orden, Art (F.) (1), Glaube, Religion, Konfession, Reihe, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Verordnung, Befehl, Sitte; ordenunge, ordnung, st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung

Verordnung, mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

Verordnung, mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge; ærdinge, ærdunge, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Art
-- Bestandteil einer Verordnung: mnd. punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal
-- einzelne Bestimmung einer Verordnung: mnd. parcÐl, mnd.?, N.: nhd. Stück, Artikel, Gegenstand, Teil von Waren, einzelne Bestimmung einer Verordnung
-- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung
-- obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken: mnd. pÐrdeærdinancie, F.: nhd. »Pferdeordnung«, obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken
-- rechtliche Verordnung: mnd. rechtbæte, F.: nhd. rechtliche Verordnung
-- Verordnung für die städtischen Wasserleitungen: mnd. pÆpenærdeninge*, pÆpenærdenunge, F.: nhd. Verordnung für die städtischen Wasserleitungen
-- vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung: mnd. põwesesbrÐf, N.: nhd. »Papstesbrief«, vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung

Verordnung, mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick; besõte (2), F.: nhd. Vereinbarung, Festsetzung, Verordnung; bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; ettinc, Ðtdinc*?, M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake

Verordnung, mnd. gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe
-- Punkt des Inhalts einer Verordnung: mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht
-- Verordnung über den Getreidehandel: mnd. kærnærdeninge, F.: nhd. »Kornordnung«, Verordnung über den Getreidehandel

Verordnung, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe; statðt, statðte, N., F.: nhd. »Statut«, Verordnung, Satzung
-- Erlass bzw. Verordnung des Stallers: mnd. stallÏresbrÐf*, stallersbrÐf, F.: nhd. »Stallersbrief«, Erlass bzw. Verordnung des Stallers
-- städtische Verordnung: mnd. statgesette, N.: nhd. »Stadtgesetz«, städtische Verordnung

Verordnung, mnd. vörærdeninge*, vorærdeninge, F.: nhd. Anordnung, Verordnung, Befehl

verordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verordnungen -- Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren, mnd. vindÏre*, vinder, M.: nhd. Finder, Erfinder, Entdecker, Ausdenkender, Urteilsfinder bei Gericht (N.) (1), Beiständer, Beisitzer bei Gericht (N.) (1), Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren

Verordnungen -- Gesamtheit der städtischen Verordnungen, mnd. bðrkȫre, M.: nhd. Bauerwillkür, Bürgerwillkür, Bauerstatut, Bürgerstatut, Bürgerbeschluss, Gesamtheit der städtischen Verordnungen, Bürgerpflicht

Verordnungen -- über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch, mnd. mȫtebæk, mȫtbæk, moethbæk, mætebæk, mætbæk, N.: nhd. über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch
Verordnungen -- Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, mnd. Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, Gemeindeversammlung

Verordnungen -- Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, mnd. ettinc, Ðtdinc*?, M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake

Verordnungen -- Verkündung der städtischen Verordnungen, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Verordnungen -- Verzeichnis öffentlich verkündeter Verordnungen, mnd. kündigebæk, N.: nhd. Verzeichnis öffentlich verkündeter Verordnungen

verordnungsblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verordnungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verordnungsmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verordung -- Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrags, mnd. parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrags, Artikel, Punkt, Rechnungsposten

Verordung, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

verörtern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verösigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpaaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verpacht, mnd. vörpacht*, vorpacht, F.: nhd. »Verpacht«, Pacht, Pachtsumme

verpachten, got. an-a-fil-h-an 21, st. V. (3,2): nhd. übergeben (V.), überliefern, verpachten, empfehlen, anempfehlen, geben

verpachten, an. byg-g-ja (1), sw. V. (1): nhd. heiraten, kaufen, ausleihen, verpachten; bãl-a, sw. V.: nhd. verpachten
-- Land verpachten: an. bæl-a (4), sw. V.: nhd. Land verpachten

verpachten, afries. for-pach-t-ia 1, sw. V. (2): nhd. verpachten

verpachten, as. bi‑sta‑d‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. verpachten

verpachten, ahd. firmieten* 74, sw. V. (1a): nhd. vermieten, verpachten, verdingen

verpachten, mhd. besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen; bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; bestiften, sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen

verpachten, mhd. ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; verpfeten* 2 und häufiger?, verpheten, ferpfeten*, sw. V.: nhd. verpachten

verpachten, mnd. dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

verpachten, mnd. ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörhǖren*, vorhǖren, vorhuren, sw. V.: nhd. vermieten, verpachten, als Mieter annehmen, verdingen, anheuern; vörlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, sw. V.: nhd. »verlehnen«, leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vörmÐden* (1), vormÐden, vormeiden, vormÆden, sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten; vörpachten*, vorpachten, vorpechten, sw. V.: nhd. in Pacht erwerben, abpachten, verpachten, in Pacht geben, Pacht bezahlen für; værthǖren, sw. V.: nhd. verpachten, weiterverpachten
-- auf Lebenszeit oder in Erbpacht verpachten: mnd. vörvÁsten*, vorvÁsten, sw. V.: nhd. auf Lebenszeit oder in Erbpacht verpachten

verpachten, mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

verpachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verpächter -- Verpächter eines Grundstücks, mnd. pachthÐre, pachthÐr, M.: nhd. »Pachtherr«, Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat, Verpächter eines Grundstücks, für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates

Verpächter -- Verpächter von Grundeigentum, mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Verpächter, mnd. tinshÐre, mnd.?, M.: nhd. Zinsherr, Verpächter

Verpachter, mnd. vörmÐdÏre*, vormÐder, M.: nhd. Verpachter, Vermieter

verpachter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verpachterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpachtet -- Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

verpachtet -- Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird, mnd. hǖrepõpe, hǖrpõpe, hðrpape, M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird, Heuerpfaffe, Mietpfaffe; hǖreparner*, hǖrparner, M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird, Heuerpfaffe, Mietpfaffe
verpachtet, mnd. vörmÐdet*, vormÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermietet, verpachtet

verpachtetem -- Einkunft aus verpachtetem Lehngut, mnd. lÐhenpacht*, lÐenpacht, lÐnpacht, F.: nhd. Einkunft aus verpachtetem Lehngut

verpachteten -- Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut, mnd. dÐlkorn, deilkærn, N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

verpachteten -- Zins von verpachteten Grundstücken, mnd. ? snÐrincgelt, N.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins?; ? snÐrincpenninc*, M.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins

verpachteter -- auf Zeit verpachteter Besitz, mnd. hǖregæt, hǖrgæt, N.: nhd. auf Zeit verpachteter Besitz
verpachteter -- verpachteter Ort bzw. Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind, mnd. rõmenplas*, rõmenplats, M.: nhd. »Rahmenplatz«, verpachteter Ort bzw. Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind; rõmhof, rõmhæf, rõmhoef, M.: nhd. »Rahmenhof«, verpachteter Ort bzw. Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind

verpachteter -- verpachteter Ort, mnd. rõmenhof, M.: nhd. »Rahmenhof«, verpachteter Ort, Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind

verpachtetes -- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, mhd. meierhof, st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof

verpachtetes -- für eine Hälfte der Saat verpachtetes Land, afries. hal-f‑sÐ-d‑inge 1, hal-f-sie-d-inge, st. F. (æ): nhd. Halbsaat, für eine Hälfte der Saat verpachtetes Land

verpachtetes -- Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut, mnd. hǖregædesrecht, N.: nhd. »Heuergutsrecht«, Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut

verpachtetes -- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, mhd. halbe (1), halve, halfe*, halp, st. F., sw. F.: nhd. Hälfte, Halbe, um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, Seite, Richtung, Halbteilland

verpachtetes -- vom Herrn verpachtetes Land, mnd. hÐrenlant, N.: nhd. vom Herrn verpachtetes Land

verpachtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verpachtung -- Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes, mhd. banmiete, st. F.: nhd. Bannmiete, Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes

Verpachtung, afries. for-hÐr-inge 1, st. F. (æ): nhd. Vermietung, Verpachtung

Verpachtung, mhd. mietunge, st. F.: nhd. Mietung, Verpachtung

Verpachtung, mnd. besettinge, F.: nhd. Besetzung (mit Meiern), Verpachtung, Besetzung (mit Gewalt), Beschlagnahme, Verhaftung, Niederlassung, Einzug

Verpachtung, mnd. gewin, gewinne, M., N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Nießbrauch, Verpachtung, Pachtung
-- durch Verpachtung nutzbar gemacht werden: mnd. inrenten, sw. V.: nhd. Ertrag abwerfen, als Pachtgut heimfallen, durch Verpachtung nutzbar gemacht werden
-- einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken: mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

Verpachtung, mnd. pachtinge, F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei
-- Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Verpachtung, mnd. vörhǖringe*, vorhǖren, vorhuringe, F.: nhd. Vermietung, Verpachtung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; vörpechtinge*, vorpechtinge, F.: nhd. Verpachtung

verpachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verpachtungen -- Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt, mnd. snÐrlǖde, schnerlǖde, Pl.: nhd. Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt
Verpacken -- Bezahlung für das Verpacken von Waren, mnd. packelæn, N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

Verpacken -- Lohn für das Verpacken von Waren, mnd. packelæn, N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

verpacken -- Sachen für die Beförderung verpacken, mnd. packen (1), sw. V.: nhd. »packen«, Sachen für die Beförderung verpacken, auf engem Raum zusammenbringen, versammeln

Verpacken -- Sack zum Verpacken von Salz, mnd. soltsak, M.: nhd. »Salzsack«, Sack zum Verpacken von Salz

verpacken, mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen
-- verpacken in: mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

verpacken, mnd. beslõn (1), beslân, st. V.: nhd. »beschlagen«, schlagen, schlagend bearbeiten, behauen (V.) (Holz oder Stein), bestreichen, überziehen (V.), besetzen (mit Geschmeide), betreiben (eine Weide mit Vieh), ein Haus mit Beischlag versehen (V.) (ein Haus), in Benutzung nehmen, nutznießen, mit Netzen fangen, umschnüren, einhüllen, verpacken, mit Arrest belegen (V.), ertappen, ergreifen, überfallen (V.)

verpacken, mnd. gevlÆen, st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen
-- Heringe verpacken: mnd. hȫgen*** (3), sw. V.: nhd. Heringe verpacken
verpacken, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden; tæstÐken*, tosteken, mnd.?, sw. V.: nhd. zustecken, verpacken, schließen

verpacken, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen; vörpacken*, vorpacken, sw. V.: nhd. verpacken, verladen (V.)
-- anders verpacken: mnd. ümmepacken*, ummepacken, mnd.?, sw. V.: nhd. »umpacken«, anders verpacken, verladen (V.)
-- Hering durch Stäbchen getrennt verpacken: mnd. vörspÆlen*, vorspÆlen, sw. V.: nhd. Hering durch Stäbchen getrennt verpacken

verpacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verpackens -- Art und Weise des Verpackens von Waren, mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

verpackt -- Hülle in die Waren verpackt werden, mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

verpackt -- Mensch der Waren für Transport verpackt, mnd. packÏre*, packer, M.: nhd. Packer von Waren, Mensch der Waren für Transport verpackt

verpackt -- Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, mnd. pakninc, F.: nhd. Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Packens von Waren

verpackte -- in Laub verpackte Feige, mnd. læfvÆge*, F.: nhd. »Laubfeige«, in Laub verpackte Feige

verpackte -- verpackte Ware, mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

verpacktes -- in Säcke verpacktes Mehl, mnd. sakmÐl, N.: nhd. in Säcke verpacktes Mehl

Verpackung -- Lederstück als Verpackung, mnd. slachledder, N.: nhd. Lederstück als Verpackung

Verpackung -- Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, mnd. slachdÐke, F.?: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachdæk, slachd¦k, M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slachtdæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt); slõgedæk, M.: nhd. »Schlagtuch«, Tuch das zur Verpackung der Tuchballen dient, um den Packen (M.) geschlagenes Mustertuch, Umschlagetuch, Pferdedecke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verpackung -- Verpackung der Heringe, mnd. hȫgen (4), hȫgent, N.: nhd. Verpackung der Heringe
Verpackung -- Verpackung von Gegenständen, mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Verpackung (Gewichtsangabe), mnd. beslach, beslag, N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag

Verpackung, mnd. bulte, bülte, bult, bült, M., F., N.: nhd. Haufe, Haufen, Hügel, Erdhügel, Ballen (M.), Bündel, Strohbündel, Strohsack, Matratze, Schlafsack, Verpackung, Maßangabe
-- gebündelte Verpackung: mnd. balle, F.: nhd. Ballen (M.), gebündelte Verpackung, Maß für Waren

Verpackung, mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit
-- grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird: mnd. paklÆnwant*, paklÐnwant, N.: nhd. »Packleinwand«, grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen
-- Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird: mnd. paklõken, N.: nhd. »Packlaken«, Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird
-- Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden: mnd. pakninc, F.: nhd. Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Packens von Waren

Verpackung, mnd. vlÆinge, F.: nhd. Aufstapelung, Verpackung, Ordnung
-- Fass zur Verpackung von Fleisch: mnd. vlÐschvat, vleischvat, vlÐsvat, vleisvat, N.: nhd. Fleischfass, Fass zur Verpackung von Fleisch, Gefäß mit Fleisch, Fleischtopf, Fleischschüssel
-- Verpackung des Tuches: mnd. vældinge, F.: nhd. Faltung, Verpackung des Tuches

Verpackungseinheit (für Beförderung von Waren jeglicher Art), mnd. parkel, parchel, perkel, perchel, N.: nhd. Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für Beförderung von Waren jeglicher Art)

Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art [F.] [1] insbesondere von Textilien und Pelzen und Leder), mnd. packel, packÐl, N.: nhd. Packen (M.), Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art [F.] [1] insbesondere von Textilien und Pelzen und Leder), Kleiderbündel, Handgepäck

Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art), mnd. packelken, N.: nhd. Päckchen, kleineres Warengebinde, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art); packet, pocket, Sb.: nhd. »Paket«, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art)

Verpackungseinheit, mnd. packe, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), payken, paecken, pecken, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit; pak, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; poik, poyk, puyk, Sb.: nhd. Bündel einer minderwertigen beim Wraken ausgesonderten Sorte Flachs, Verpackungseinheit, Handelsgröße für Wolle

Verpackungsgewicht -- abzuziehendes Verpackungsgewicht, mnd. tare, tara, terra, Sb.: nhd. »Tara«, abzuziehendes Verpackungsgewicht

verpafeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpallisadieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpanzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpapeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpaplung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpartieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpartierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpassen, mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

verpassen, mhd. vergoumen, vergöumen, fergoumen*, sw. V.: nhd. übersehen (V.), verpassen; vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; verslõfen, ferslõfen*, vorslõfen, forslõfen*, st. V., red. V.: nhd. verschlafen (V.), sich verschlafen (V.), verpassen, schlafend hinbringen, versäumen, zu lange schlafen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

verpassen, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)

verpassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpassen, substant., nhd.: nhd. ; L.: DW

verpassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpaternostern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpausieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpausierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpelzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpensionieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verperlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpersönlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpesten, mhd. betouben (1), sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; entreinen, intreinen, sw. V.: nhd. »entreinen«, besudeln, beschmutzen, verunreinigen, verpesten, verderben

verpesten, mhd. vergiften, fergiften*, sw. V.: nhd. schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, vergiften mit, verpesten, vernichten; vergiftigen, sw. V.: nhd. »vergiftigen«, schenken, vergeben (V.), vermachen, vergiften, verpesten

verpesten, mnd. beschilmen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schimmel ansetzen, schimmelig werden, verpesten, verseuchen

verpesten, mnd. vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörvelschen*, vorvelschen, vorvalschen, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, zum Schlechten verändern, minderwertig machen, zunichte machen, verderben, durchsetzen, verpesten, falsch machen

verpesten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpestet, ae. deor-c-lÆc-e, Adv.: nhd. dunkel, schrecklich, verdorben, verpestet

verpestet, ahd. suhtluomi* 4, Adj.: nhd. verdorben, ansteckend, verpestet; suhtluomÆg* 1, Adj.: nhd. verdorben, verpestet

verpestet, mhd. schelmic, schelmec, Adj.: nhd. pestisch, verpestet, an einer Seuche leidend, gefallenes Tier betreffend; schelmÆn, Adj.: nhd. pestisch, verpestet, gefallenes Tier betreffend

verpestet, mnd. beschilmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verpestet, verseucht

verpesteter -- verpesteter Brunnen, mhd. suhtbrunne, sw. V.: nhd. »Suchtbrunnen«, verpesteter Brunnen, verseuchter Brunnen

verpetschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpetschieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpetschierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpfählen, mhd. verpfÏlen*, verphÏlen, ferpfÏlen*, sw. V.: nhd. »verpfählen«, zupfählen, einpfählen, einschließen

verpfählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpfändbar, mnd. vörpantlÆk*, vorpantlÆk, Adj.: nhd. verpfändbar

Verpfänden -- in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen, mhd. verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen
-- nichts zu verpfänden habend: mhd. unpfantbÏre*, unphantbÏre, Adj.: nhd. unverpfändbar, nichts zu verpfänden habend

verpfänden, germ. *wadjæn, sw. V.: nhd. verpfänden, einsetzen

verpfänden, ae. ge-w’d-fÏst-an, sw. V. (1): nhd. verpfänden

verpfänden, afries. bi‑set-t-a 14, sw. V. (1): nhd. besetzen, sicherstellen, verbürgen, verpfänden, festsetzen, bestimmen, pfänden, festnehmen; for-pen-d-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verpfänden; set-t-a (1) 60 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. setzen, stellen, errichten, wohnen lassen, ein Pfand setzen, setzen, versetzen, verpfänden, festsetzen, feststellen, bestimmen, anstellen, anweisen, verpflichten; under‑pan-d‑ia 1 und häufiger?, under‑pon-d‑ia, sw. V. (2): nhd. verpfänden; under‑pen-d-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verpfänden; ? ur‑set-t-a 3, for‑set-t-a*?, sw. V. (1): nhd. verwerfen, widersprechen, verpfänden?, verbieten?; ur‑wed-d‑ia 3, for‑wed-d‑ia*, sw. V. (2): nhd. »verwetten«, verzichten, verpfänden; ðt‑set-t-a 1, sw. V. (1): nhd. verpfänden

verpfänden, anfrk. re-wad-i-are* 1, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. verpfänden

verpfänden, ahd. pfantæn* 1, phantæn*, sw. V. (2): nhd. »pfänden«, verpfänden; rewadiare 17 und häufiger, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wetten, versprechen, versetzen, verpfänden, leisten; wettiskeffæn* 1, wettisceffæn*, sw. V. (2): nhd. wetten, sich vereidigen, verpfänden, als Pfand nehmen

verpfänden, mhd. ðfwetten, ðf wetten, sw. V.: nhd. verpfänden; ursatzen 5 und häufiger?, sw. V.: nhd. ersetzen, erstatten, vergüten, verpfänden; ðzsetzen, ðz setzen, sw. V.: nhd. »aussetzen«, absondern, entfernen, ausräumen, leeren, ausstatten, dotieren, verpfänden, festsetzen, bestimmen, ausnehmen, auslegen, verzieren; verpfenden, verphenden, ferpfenden*, sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, bezahlen, als Pfand setzen, ein Pfand für etwas geben, als Pfand nehmen, durch ein Pfand sichern; versatzen, fersatzen*, sw. V.: nhd. versetzen, verpfänden; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren

verpfänden, mhd. erwetten, sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, gewährleisten

verpfänden, mhd. gevrãnen 4, gefrãnen*, sw. V.: nhd. beschlagnahmen, pfänden, verpfänden
-- verpfänden für: mhd. geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen

verpfänden, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

Verpfänden, mhd. setzen (2) 2, st. N.: nhd. Versetzen, Verpfänden, besetzen

Verpfänden, mhd. versetzen 14, st. N.: nhd. Versetzen, Verpfänden

verpfänden, mhd. verursatzen 2 und häufiger?, ferursatzen*, sw. V.: nhd. verpfänden, als Sicherheit setzen; verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen; zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

verpfänden, mnd. bekümmeren, bekummern, bekumberen, sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten

verpfänden, mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

verpfänden, mnd. pandesetten***, V.: nhd. verpfänden; pandessetten, st. V.: nhd. verpfänden, als Pfand geben; pantsetten***, V.: nhd. Pfand setzen, verpfänden

verpfänden, mnd. tÐgensetten, sw. V.: nhd. als Gegenwert setzen, verpfänden

verpfänden, mnd. upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen; ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; ðtvörsetten*, ðtvorsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. verpfänden; vörpanden*, vorpanden, vorpenden, sw. V.: nhd. verpfänden, zu Pfand setzen, versetzen; vörpendigen*, vorpendigen, sw. V.: nhd. verpfänden; vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden; ? vörpragen*, vorpragen, sw. V.: nhd. verpfänden?, durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken; vörsõten* (2), vorsõten, sw. V.: nhd. versetzen, verpfänden; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vörunderpanden*, vorunderpanden, sw. V.: nhd. verpfänden, als Unterpfand geben; vörweddeschatten*, vorweddeschatten, sw. V.: nhd. als Pfandobjekt annehmen oder geben, als Pfand versetzen, pfänden, verpfänden, als Pfandbesitz nehmen
-- eidlich verpfänden: mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben
-- freiwillig verpfänden: mnd. vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen
-- schriftlich verpfänden: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

verpfänden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verpfändender -- Gut Verpfändender, mnd. vörsettÏre*, vorsetter, M.: nhd. Gut Verpfändender, Versetzer

Verpfänder, mnd. vörpandÏre*, vorpander, vorpender, M.: nhd. Verpfänder

verpfändet -- Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

verpfändet -- nicht verpfändet, mhd. unversetzet, unfersetzet*, unversazt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversetzt«, unverpfändet, nicht verpfändet

verpfändet -- nicht verpfändet, mnd. unvörsõtet*, unvorsat, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt; unvörsettet*, unvorsettet, unvorset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt

verpfändet -- Summe um die etwas verpfändet ist, mnd. pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (wie bei strafbarem Holzeinschlag)

verpfändet sein (V.), mhd. ðzestõn*, ðze stõn, an. V.: nhd. übrig sein (V.), ausstehen, verpfändet sein (V.)

verpfändet sein (V.), mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

verpfändet sein (V.), mnd. ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen; vörstõn* (1), vorstõn, st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

verpfändet sein (V.), mnd. pandestõn, st. V.: nhd. verpfändet sein (V.), als Pfand zum Gebrauch dienen

verpfändet, mnd. pantlÆk, pentlÆk, Adj.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich; pentlÆk, Adj.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich; pentlÆken, Adv.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich

verpfändet, mnd. vörbörget*, vorbörget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbürgt«, versetzt, verpfändet, als Bürgschaft oder Bürge beansprucht, verschuldet?; vörsõtet*** (2), vorsat, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versetzt, verpfändet

verpfändete -- durch Eid verpfändete Treue, mnd. Ðdestrðwe, eidestrðwe, F.: nhd. Gelübde, eidliches Versprechen, durch Eid verpfändete Treue

verpfändete -- verpfändete Liegenschaft, mnd. pandinge, pandinc, pandige, pannunge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

verpfändetem -- Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, mhd. læsunge, lãsunge, st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

verpfändeten -- landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, mnd. sülverbÐde, F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer (F.)

verpfändeter -- Einlösung verpfändeter Gegenstände, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

verpfändeter -- verpfändeter bzw. gepfändeter Topf, mnd. ? pantgræpe, M.: nhd. verpfändeter bzw. gepfändeter Topf?

verpfändeter -- verpfändeter Silbergegenstand, mnd. sülverpant, N.: nhd. »Silberpfand«, verpfändeter Silbergegenstand

verpfändetes -- verpfändetes Gut, mhd. pfantschaft, phantschaft, st. F.: nhd. »Pfandschaft«, Pfand, verpfändetes Gut, Verpfändung, Pfandgeschäft

verpfändetes -- verpfändetes Gut, mhd. satzunge, st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

verpfändetes -- verpfändetes Gut, mnd. pantgæt, pantgðt, N.: nhd. »Pfandgut«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt, verpfändetes Gut

verpfändetes -- verpfändetes oder gepfändetes Gut, mhd. pfantguot*, phantguot, st. N.: nhd. Pfandgut, verpfändetes oder gepfändetes Gut; pfantschaz*, phantschaz, st. M.: nhd. »Pfandschatz«, Pfandgut, verpfändetes oder gepfändetes Gut

verpfändetes -- verpfändetes Pferd, mnd. weddepÐrt*, weddepert, mnd.?, N., M.: nhd. verpfändetes Pferd

Verpfändung -- Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, mnd. hÐrenschat, hÐrenschot, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, grundherrliche Steuer (F.) in Brandenburg

Verpfändung -- durch Verpfändung entzogen, mhd. abepfendec*, abephendec, Adj.: nhd. »abpfändig«, durch Verpfändung entzogen

Verpfändung, afries. bi-set-t-inge 2, st. F. (æ): nhd. Verpfändung, Verbürgung

Verpfändung, ahd. inwadiamentum* 2, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Verpfändung; wadium 140 und häufiger?, vadium, lat.‑ahd.?, lat.‑lang., N.: nhd. Pfand, Versprechen, Verpfändung

Verpfändung, mhd. gewette, st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Verpfändung, mhd. pfandunge*, phandunge, phendunge, st. F., sw. F.: nhd. »Pfandung«, Pfändung, Pfandnahme, Verpfändung, Pfandsetzung; pfantschaft, phantschaft, st. F.: nhd. »Pfandschaft«, Pfand, verpfändetes Gut, Verpfändung, Pfandgeschäft

Verpfändung, mhd. satzunge, st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; setze (1), sezze, st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

Verpfändung, mhd. versatzunge 8 und häufiger?, fersatzunge*, st. F.: nhd. »Versatzung«, Versetzung, Verpfändung; versaz, fersaz*, st. M.: nhd. »Versatz«, Versetzung, Verpfändung; versetzunge 1, st. F.: Versetzung, Verpfändung
-- auf Verpfändung beruhender Besitz: mhd. urwette*, st. N.: auf Verpfändung beruhender Besitz

Verpfändung, mnd. pandesettinge, pandesettunge, F.: nhd. Pfandsetzung, Verpfändung; pantsõte, pantsate, F.: nhd. Verpfändung, Versetzung, Pfandbesitz; pantsettinge, pantsettunge, pandesettunge, F.: nhd. Pfandsetzung, Verpfändung
-- regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung: mnd. pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (wie bei strafbarem Holzeinschlag)
-- Verpfändung von Herrschaftsrechten: mnd. pandeschop, pandeschup, pandesschup, pandeschaf, F.: nhd. Pfandschaft, Pfandbesitz, Verpfändung von Herrschaftsrechten; pantschop, pantschup, pantschap, F.: nhd. Pfandschaft, Pfandbesitz, Verpfändung von Herrschaftsrechten

Verpfändung, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand; settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

Verpfändung, mnd. undersettinge, mnd.?, F.: nhd. Untersetzung, Unterstützung, Anstiften, Veranstaltung, Verpfändung, Unterpfand; ðtsettinge, mnd.?, F.: nhd. Aussetzung, Absetzung, Ausstoßung aus einem Kollegium, Auseinandersetzung, Vorschlag, Anordnung, Festsetzung, Verpfändung; vörpandel***, Sb.: nhd. Verpfändung; vörpandinge*, vorpandinge, vorpendinge, F.: nhd. Verpfändung, Pfandbrief; vörpentnisse*, vorpentnisse, F.: nhd. Verpfändung; vörsettinge*, vorsettinge, F.: nhd. Versetzung, Legen (eines Fliesenfußbodens), Umbesetzung des Rates (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Verpfändung, Verbürgung, fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt); weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente
-- schriftliche Verpfändung: mnd. vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

verpfändung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verpfändungsurkunde, mnd. pandesbrÐf, M.: nhd. Pfandbrief, Verpfändungsurkunde; pantbrÐf, pantbreyf, pandebrÐf, M.: nhd. Pfandbrief, Verpfändungsurkunde; pendebrÐf M.: nhd. Pfandbrief, Verpfändungsurkunde

Verpfändungsurkunde, mnd. vörpandelbrÐf*, vorpandelbrÐf, M.: nhd. Verpfändungsurkunde

verpfeffern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfefferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpfeifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfennigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpflanzen, ahd. afaren* 10, avaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, neu einführen, verpflanzen, wieder aufleben lassen

verpflanzen, mhd. gepflanzen*, gephlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen

verpflanzen, mhd. pflanzen, phlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

verpflanzen, mhd. überpflanzen*, überphlanzen, sw. V.: nhd. verpflanzen

verpflanzen, mnd. ȫverplanten, æverplanten, auerplanten, sw. V.: nhd. verpflanzen

verpflanzen, mnd. vörplanten*, vorplanten, sw. V.: nhd. verpflanzen, umpflanzen

verpflanzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verpflanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpflanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verpflanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpflanzungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpflastern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpflegen, an. naŒ-a, sw. V.: nhd. Frieden und Ruhe geben, verpflegen

verpflegen, ahd. proventæn* 1, provendæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. unterstützen, unterhalten, verpflegen

verpflegen, mhd. bekosten, sw. V.: nhd. »bekosten«, beköstigen, versorgen, verpflegen

verpflegen, mhd. ðzhalten, ðz halten, red. V.: nhd. in Stand halten, verpflegen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen

verpflegen, mhd. geheien (1), sw. V.: nhd. »hegen«, pflegen, verpflegen, schützen vor

verpflegen, mnd. vörplÐgen*, vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen; vörsorgen*, vorsorgen, sw. V.: nhd. besorgen, ausführen, versorgen, Sorge tragen, in Pflege haben, verpflegen, versehen (V.) mit, ausstatten, ausrüsten

verpflegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verpflegung, an. rei-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Ausrüstung, Verpflegung, Steuer (N.), Amt, Kenntnis

Verpflegung, ae. bÆ‑li-f‑a, bÆ‑leo-f-a, bÆ‑lio-f‑a, sw. M. (n): nhd. Unterhalt, Nahrung, Ernährung, Verpflegung

Verpflegung, ahd. fuotar* (2) 16, st. N. (a): nhd. Futter (N.) (1), Speise, Verpflegung, Unterhalt, Lebensunterhalt

Verpflegung, mhd. atz, atze, st. M.: nhd. »Atz«, Speise, Verköstigung, Verpflegung, Futter (N.) (1), Gras, Abgabe; bereitschaft, st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung

Verpflegung, mhd. gastunge (1), st. F.: nhd. Verpflegung, Beherbergung, Bewirtung, Gastmahl; koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz; küchenspÆse, kuchenspÆse, st. F.: nhd. Küchenspeise, Küchenvorrat, Hülsenfrüchte, Getreide, Verpflegung

Verpflegung, mhd. pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung

Verpflegung, mhd. spÆse, st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise

Verpflegung, mhd. vuoter (1), vðter, væter, fuoter*, fðter*, fæter*, st. N.: nhd. Unterfutter, Futteral, Schwertscheide, Nahrung, Essen (N.), Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Futterfeld; zerunge, st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil

Verpflegung, mnd. kȫke, kocke, kogge, kõke, F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt); kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung
-- Aufsicht über die Verpflegung des Hofhalts: mnd. kȫkenevörwaldinge*, kȫkenvorwaldinge, F.: nhd. Küchenverwaltung, Aufsicht über die Verpflegung des Hofhalts
-- Ausgaben für Verpflegung: mnd. kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung
-- Beherbergung und Verpflegung der Fürsten und ihrer Gäste sowie der Jagdbediensteten als klösterliche Verpflichtung: mnd. jÐgÏreaflÐger*, jÐgerafleger, N.: nhd. Jagdablager, Beherbergung und Verpflegung der Fürsten und ihrer Gäste sowie der Jagdbediensteten als klösterliche Verpflichtung

Verpflegung, mnd. mðlvæder, mðlvoder, muilvæder*, muylvæder N.: nhd. »Maulfutter«, Verpflegung; prævande, præfande, præviõnde, præviante, præfiande, prævandie, præfandie, prævanie, prõvande, prõfandie, prÆvande, prÆvandie, F.: nhd. Proviant, Vorrat an Lebensmitteln, Lebensmittel, Verpflegung; prævant, præfant, præviant, prævÐnt, proveint, prõvant, prõviant, M.: nhd. Proviant, Lebensmittel, Vorrat an Lebensmitteln, Verpflegung
-- Aufwendungen für Unterkunft und Verpflegung: mnd. plÐgeratiæn, F.: nhd. »Pflegeration«, Aufwendungen für Unterkunft und Verpflegung
-- Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen: mnd. quÆten, quitten, sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.); quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)
-- Schreiben in dem die Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung zugesagt werden: mnd. plÐgebrÐf, M.: nhd. »Pflegebrief«, Schreiben in dem die Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung zugesagt werden
-- Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung: mnd. quÆtÐringe, quittÐringe, kuidtterynge, quÆtÆrunge, quÆtÆrunc, F.: nhd. »Quittierung«, Quittung, Auslösung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge; quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung
-- übernommene Kosten für Unterbringung und Verpflegung: mnd. quÆtegelt, N.: nhd. »Quittgelt«, übernommene Kosten für Unterbringung und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge

Verpflegung, mnd. soppe, sæpe, suppe, supe, F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt?, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm
-- Verpflegung beim schorseldach: mnd. schorselkost, F.: nhd. Verpflegung beim schorseldach

Verpflegung, mnd. vitõlie (1), vitalie, vitalige, vitalli, vitallie, vittalie, vittalige, vittalge, vetallige, fitõlie*, F.: nhd. Lebensmittel, Proviant, Esswaren, Proviantzufuhr, Lebensmittelversorgung, Verpflegung, Lebensunterhalt; vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; vörplÐge*, vorplÐge, N.: nhd. Verpflegung
-- als Verpflegung verbrauchen: mnd. vörspÆsen*, vorspÆsen, sw. V.: nhd. verspeisen, als Verpflegung verbrauchen, zur Speise verbrauchen, vertrinken

verpflegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpflegungsbeamte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verpflegungsgeld, mnd. ? ȫverkost*, ȫverkoste, æverkoste, F.: nhd. Unkosten, Verpflegungsgeld?
Verpflegungsgeld, mnd. kostgelt, kostegelt, kaastegelt, N.: nhd. »Kostgeld«, Bezahlung für Beköstigung, Bezahlung für Gefangenenkost, Verpflegungsgeld, Aufwendung für den Lebensunterhalt

verpflegungsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verpflegungslager, ahd. weidiburg* 2, weidburg*, st. F. (Æ): nhd. Zeltstadt, Hüttenlager, Stadt der Vorratshäuser, Verpflegungslager

Verpflegungspflicht -- Ablösung der Verpflegungspflicht, mnd. bÐrgelt, bêrgelt, N.: nhd. »Biergeld«, Abgabe, Ablösung der Verpflegungspflicht, Trinkgeld, Bezahlung für Bier

Verpflegungsspende, mhd. pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit

Verpflegungswesen -- Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt, mnd. kȫkemÐster, kȫkemeister, kȫkmÐster, kockmÐster, M.: nhd. Küchenmeister, Oberkoch, Meisterkoch, Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt; kȫkenemÐster*, kȫkenmÐster, kȫkenmeister, M.: nhd. Küchenmeister, Meisterkoch, Aufsichtsbeamter über das Verpflegungswesen im fürstlichen oder klösterlichen oder städtischen Haushalt

verpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpflichtbar, mnd. plichtbõr, Adj.: nhd. verpflichtbar, mit Abgaben an die Stadt belastbar, abgabepflichtig

verpflichten -- sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten, mhd. gÆselen* 5 und häufiger?, gÆseln, sw. V.: nhd. bürgen, Geisel sein (V.), Geisel werden, als Geisel stellen, sich als Geisel stellen, sich als Bürgschaftsgefangener stellen, sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten

verpflichten -- sich schriftlich verpflichten, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

verpflichten -- sich verpflichten, ae. tréow-s-ian, tríew-s-ian, sw. V. (2): nhd. sich verpflichten, sich entschuldigen

verpflichten -- sich verpflichten, mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

verpflichten -- sich verpflichten, mnd. gelæven, gelaven, sw. V.: nhd. geloben, versprechen, sich verpflichten

verpflichten, afries. for-bind-a 2, st. V. (3a): nhd. verbinden, verpflichten; set-t-a (1) 60 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. setzen, stellen, errichten, wohnen lassen, ein Pfand setzen, setzen, versetzen, verpfänden, festsetzen, feststellen, bestimmen, anstellen, anweisen, verpflichten
-- sich verpflichten: afries. for-wi-l-ker-ia 1 und häufiger?, ur-wi-l-ker-ia, sw. V. (2): nhd. sich verpflichten, verzichten, verlieren

verpflichten, ahd. firsezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. »versetzen«, abwenden, aussetzen, unterstellen, verpflichten, festlegen; gieiden* 3, gieidæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. beeiden, beschwören, verschwören, verpflichten, eidlich verpflichten, ein Bündnis schließen
-- eidlich verpflichten: ahd. gieiden* 3, gieidæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. beeiden, beschwören, verschwören, verpflichten, eidlich verpflichten, ein Bündnis schließen
-- sich verpflichten: ahd. intheizan* 13, red. V.: nhd. »verheißen«, versprechen, Gelübde tun, sich verpflichten, sich aufopfern, sagen, zusagen, opfern; ramire* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. sich verpflichten, versprechen, zusichern
-- sich vor Gericht verpflichten: ahd. stabæn 1, sw. V. (2): nhd. staben, sprechen, sich vor Gericht verpflichten, rechtsverbindlich geloben

verpflichten, mhd. bebinden 1, st. V.: nhd. binden, verpflichten; bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bepflihtigen*, bephlihtegen, sw. V.: nhd. verpflichten, in die Pflicht nehmen; bestricken, sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen; binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen; eiden (1), sw. V.: nhd. »eiden«, schwören, beeiden, verpflichten, beschwören, befragen, büßen, durch Eid binden an
-- eidlich verpflichten: mhd. besweren* (1), beswern, st. V.: nhd. bitten, beschwören, mit einem Schwur bekräftigen, eidlich verpflichten, bewältigen, besprechen (von Krankheiten)
-- sich einem Herrn verpflichten: mhd. behÐrren, beherren, sw. V.: nhd. ermächtigen, erheben, als Herr überwältigen, beherrschen, sich einem Herrn verpflichten, Eid leisten
-- sich verpflichten: mhd. bestricken, sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen
-- sich zu Dienst verpflichten: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- sich zu etwas verpflichten: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten
-- verpflichten zu: mhd. bestricken, sw. V.: nhd. bestricken, fesseln, umfangen, verbinden, binden, bestätigen, verpflichten, verpflichten zu, fangen, fassen, umstricken, sich verbinden, sich verpflichten, festhalten, zusammenfassen

verpflichten, mhd. pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten
-- sich verpflichten: mhd. pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten
-- sich verpflichten zu: mhd. pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

verpflichten, mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Verpflichten, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

verpflichten, mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben; vereiden, fereiden*, sw. V.: nhd. vereiden, beeiden, durch einen Eid binden, verpflichten, eidlich verpflichten; verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren; versõzen, fersõzen*, sw. V.: nhd. in die Gewalt bringen, festhalten, jemandem etwas benehmen, verwehren, verpflichten, festhalten; versellen, fersellen*, verseln, ferseln*, sw. V.: nhd. verkaufen, verhandeln, übergeben (V.), überantworten, weggeben, aufgeben, preisgeben, weihen, verpflichten, vereinigen; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten
-- eidlich verpflichten: mhd. vereiden, fereiden*, sw. V.: nhd. vereiden, beeiden, durch einen Eid binden, verpflichten, eidlich verpflichten
-- rechtlich verpflichten: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen
-- sich durch eine Urkunde verpflichten: mhd. verbrieven, verbriefen*, ferbriefen*, sw. V.: nhd. »verbriefen«, sich mit einem Geleitbrief versorgen, durch Urkunde bekräftigen, durch Unterschrift bekräftigen, durch Siegel bekräftigen, sich durch eine Urkunde verpflichten
-- sich durch Gelübde verpflichten: mhd. verlüben, ferlüben*, sw. V.: nhd. sich durch Gelübde verpflichten
-- sich eidlich verpflichten: mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen
-- sich freiwillig verpflichten: mhd. verwilleküren, verwillekürn, ferwilleküren*, ferwillekürn*, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig wählen, freiwillig aufgeben, verzichten auf, freiwillig ein Abkommen treffen, sich freiwillig verpflichten, verfügen; verwillen, ferwillen*, sw. V.: nhd. »verwillen«, sich freiwillig verpflichten
-- sich schriftlich verpflichten: mhd. verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten
-- sich verpflichten: mhd. ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten
-- sich verpflichten zu: mhd. ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen
-- verpflichten zu: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

verpflichten, mhd. verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen

verpflichten, mnd. beplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, zur Pflicht machen; beplichtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. verpflichten, zur Pflicht machen; beschörten, sw. V.: nhd. verpflichten; binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen
-- zu Dank verpflichten: mnd. bedanken, sw. V.: nhd. »bedanken«, für etwas danken, zu Dank verpflichten

verpflichten, mnd. obligÐren, sw. V.: nhd. verpflichten; orplichten, V.: nhd. verpflichten; plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)
-- sich verpflichten: mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

verpflichten, mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden
-- schriftlich verpflichten: mnd. schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen
-- zur Zahlung verpflichten: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

verpflichten, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörhaften*, vorhaften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörheften*, vorheften, sw. V.: nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenbinden, festbinden, verpflichten, haftbar machen, anheften, festmachen, sichern; vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden; vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden; vörplichtigen*, vorplichtigen, sw. V.: nhd. verpflichten, sich verpflichten; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden
-- gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten: mnd. vörmÐden* (1), vormÐden, vormeiden, vormÆden, sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten
-- sich eidlich auf etwas verpflichten: mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören
-- sich schriftlich verpflichten: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- sich schriftlich verpflichten zu: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- sich verpflichten: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörplichtigen*, vorplichtigen, sw. V.: nhd. verpflichten, sich verpflichten; vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen
-- vertraglich verpflichten: mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

verpflichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpflichtend -- verpflichtend übernommene Dienstleistung, mnd. plichtsamme, F.: nhd. Dienstaufgabe, verpflichtend übernommene Dienstleistung

verpflichtend -- zu einfacher Buße verpflichtend, afries. ê-n‑bÐt-e 14, Adj.: nhd. »einbußig«, mit einfacher Buße, zu einfacher Buße verpflichtend

verpflichtend -- zu zweidrittel Buße verpflichtend, afries. twê-d-e‑bÐt-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. zu zweidrittel Buße verpflichtend

verpflichtend, ahd. conwadiarius* 1, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. verpflichtend; skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

verpflichtend, mhd. pflihticlich*, pflihteclich, phliticlich*, Adj.: nhd. pflichtiglich, verpflichtend

verpflichtende -- verpflichtende Abgabe an die Stadt, mnd. stÐdeplicht, F., M.: nhd. »Stättepflicht«, verpflichtende Leistung, verpflichtende Abgabe an die Stadt

verpflichtende -- verpflichtende Leistung, mnd. stÐdeplicht, F., M.: nhd. »Stättepflicht«, verpflichtende Leistung, verpflichtende Abgabe an die Stadt

verpflichtenden -- alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, mnd. statplicht, F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe

verpflichtenden -- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender, mhd. holde (1), sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender

verpflichtet -- als Urteilsfinder verpflichtet, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

verpflichtet -- dem Rechtsgang durch Erklärung verpflichtet, mnd. rechtswÐrich, Adj.: nhd. dem Rechtsgang durch Erklärung verpflichtet, nicht flüchtig

verpflichtet -- dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet, mnd. vægetplichtich, vogetplichtich, Adj.: nhd. »vogtpflichtig«, dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet

verpflichtet -- der Dichtkunst verpflichtet, mnd. poÐtisch, Adj.: nhd. »poetisch«, der Dichtkunst verpflichtet

verpflichtet -- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, mhd. dincliute, st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

verpflichtet -- durch Eid verpflichtet, got. uf-ai-þ-ei-s* 1, Adj. (ja), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 158,2): nhd. durch Eid verpflichtet, durch Eid verbunden, vereidet

verpflichtet -- durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, mnd. plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

verpflichtet -- durch Rede oder Vertrag nicht verpflichtet, mnd. unvȫrspræken*, unvorsproken, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbescholten, durch Rede oder Vertrag nicht verpflichtet

verpflichtet -- durch Schwur verpflichtet, mnd. swÐrich*** (2), Adj.: nhd. durch Schwur verpflichtet

verpflichtet -- durch Versprechen verpflichtet, mhd. antheiz* (2), antheize, Adj.: nhd. durch Versprechen verpflichtet

verpflichtet -- Ehrschatz zu geben verpflichtet, mhd. Ðrschetzic, Adj.: nhd. Ehrschatz zu geben verpflichtet

verpflichtet -- einem Dienstherrn verpflichtet, mnd. ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; ȫverhȫrinc, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet

verpflichtet -- einer Sache verpflichtet zu, ahd. skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

verpflichtet -- einer Sache verpflichtet, ahd. skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

verpflichtet -- Einkommen das zum Messelesen verpflichtet, mnd. lÐseprȫvende, F.?: nhd. »Lesepräbende«, Einkommen das zum Messelesen verpflichtet

verpflichtet -- freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist, mnd. leddichman, lÐdichman, M.: nhd. freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist, persönlich freier Lehnsmann

verpflichtet -- Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

verpflichtet -- Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, mnd. vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

verpflichtet -- Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

verpflichtet -- gleich verpflichtet, ahd. ebanskuldÆg* 1, ebansculdÆg*, Adj.: nhd. gleich schuldig, gleich verpflichtet

verpflichtet -- Leistung zu der man verpflichtet ist, mnd. dÐnst, dÐnest, M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

verpflichtet -- Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind, mnd. vȫrbiddeleslǖde*, vorbiddelslǖde, Pl.: nhd. Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind
verpflichtet -- nicht verpflichtet, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

verpflichtet -- Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist, mnd. væderpÐrt, voderpert, N.: nhd. »Futterpferd«, Pferd das man in Pflege hat, Pferd zu dessen Pflege man verpflichtet ist

verpflichtet -- Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist, mnd. brætspÆsÏre*, brætspÆser, brætspiser, M.: nhd. Mensch der im Kloster für die Tafel zu sorgen hat, Pfründner der im Kloster für das Brot auf den Speisetischen zu sorgen verpflichtet ist

verpflichtet -- Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist, mnd. væderrint, N.: nhd. »Futterrind«, Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

verpflichtet -- Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist, mnd. mõtdach, maddach, M.: nhd. Tag an dem der Hofhörige zum Mähen verpflichtet ist

verpflichtet -- Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, mnd. lantsõte, M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. »Landsiedel«, Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

verpflichtet -- verpflichtet am Gericht teilzunehmen, mhd. dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

verpflichtet -- verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen, mnd. richtesplichtich, Adj.: nhd. »gerichtspflichtig«, dingpflichtig, verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen

verpflichtet -- verpflichtet das Sendgericht zu besuchen, mnd. sÐntesplichtich, szentesplichtich, Adj.: nhd. sendpflichtig, verpflichtet das Sendgericht zu besuchen; sÐntplichtich, senetplichtich, Adj.: nhd. sendpflichtig, verpflichtet das Sendgericht zu besuchen

verpflichtet -- verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben, mnd. valbrȫkich, Adj.: nhd. verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben

verpflichtet -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, mhd. dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

verpflichtet -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

verpflichtet -- verpflichtet zu, ahd. skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

verpflichtet -- Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist, mnd. væderquik, N.: nhd. »Futtervieh«, Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

verpflichtet -- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist, mhd. dincman, st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

verpflichtet -- zu Abgaben an den Landesherrn verpflichtet, mnd. lantplichtich, Adj.: nhd. zu Abgaben an den Landesherrn verpflichtet

verpflichtet -- zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

verpflichtet -- zu Abgaben verpflichtet, mnd. vellich (1), vellig, Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

verpflichtet -- zu Dank verpflichtet, mhd. dancnÏme (1), Adj.: nhd. angenehm, willkommen, zu Dank verpflichtet, dankbar, gerne nehmend, habgierig

verpflichtet -- zu Dienst verpflichtet, mnd. behȫrich, behorich, Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei; dÐnstschüldich, Adj.: nhd. dienstpflichtig, zu Dienst verpflichtet

verpflichtet -- zu Dienst verpflichtet, mnd. volgich, vollich, Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt

verpflichtet -- zu etwas verpflichtet, mnd. vörplichtich*, vorplichtich, Adj.: nhd. pflichtig, schuldig, verpflichtungsgemäß, zu etwas verpflichtet

verpflichtet -- zu voller Leistung verpflichtet, mnd. vulschüldich*, vulschuldich, Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig

verpflichtet -- zum Dienst am Nächsten verpflichtet, mnd. plÐge (2), plege, Adj.: nhd. pflichtig, verpflichtet, Leistung schuldig, zum Dienst am Nächsten verpflichtet

verpflichtet -- zum Dienst verpflichtet, mnd. dÐnstplichtich, Adj.: nhd. dienstpflichtig, zum Dienst verpflichtet

verpflichtet -- zum Zugeständnis verpflichtet, mnd. bekennich, Adj.: nhd. geständig, zum Zugeständnis verpflichtet, zur Anerkennung bereit

verpflichtet -- zur Abgabe des Zehnten verpflichtet, mnd. tÐgedegiftich*, tÐgetgiftich, tÆensgiftich, Adj.: nhd. zur Abgabe des Zehnten verpflichtet

verpflichtet -- zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mhd. büezendic*, büezendec, Adj.: nhd. zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mit einer Geldbuße belegt

verpflichtet -- zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet, mhd. buozhaft, Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet; buozvellic, buozfellic*, buozvellec, buozfellec*, Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet, straffällig

verpflichtet -- zur Heeresfolge verpflichtet, mnd. volgeplichtich, Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet; volgich, vollich, Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt

verpflichtet -- zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

verpflichtet -- zur Leistung von Diensten verpflichtet, mnd. volgeplichtich, Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet

verpflichtet -- zur Pachtzahlung verpflichtet, mnd. pachthaftich*, pachtaftich, Adj.: nhd. »pachthaftig«, zur Pachtzahlung verpflichtet, in einem Abhängigkeitsverhältnis befindlich, abhängig

verpflichtet -- zur Strafzahlung verpflichtet, mhd. bruchhaftic, Adj.: nhd. straffällig, zur Strafzahlung verpflichtet

verpflichtet -- zur Zahlung von Buße verpflichtet, mnd. sõkevellich, Adj.: nhd. »sachfällig«, zur Zahlung von Buße verpflichtet

verpflichtet -- zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten, mnd. schõdebörge, schadeborge, M.: nhd. zweiter Bürge der sich verpflichtet den Hauptbürgen im Notfall schadlos zu halten

verpflichtet sein (V.), afries. tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

verpflichtet sein (V.), ahd. skulan* 1106, sculan*, skolan*, sulen, solen*, Prät.‑Präs.: nhd. sollen, müssen, gebühren, dürfen, wollen (V.), werden, schuldig sein (V.), verdanken, bestimmt sein (V.), verpflichtet sein (V.), brauchen, es gebührt (= skal)

verpflichtet sein (V.), mhd. entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

verpflichtet sein (V.), mhd. schulden (1), sw. V.: nhd. »schulden«, schuldig sein (V.), schuldig bleiben, sich schuldig machen, verpflichtet sein (V.), beschuldigen, anklagen, anklagen wegen; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

verpflichtet sein (V.), mnd. dörven, dorven, durven, derven, st. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, verpflichtet sein (V.), dürfen, Freiheit haben, Berechtigung haben, imstande sein (V.), können, sollen

verpflichtet sein (V.), mnd. mȫten (3), moeten, st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen; plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

verpflichtet sein (V.), mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

verpflichtet sein (V.), mnd. vörschȫlen***, sw. V.: nhd. schulden, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

verpflichtet, afries. plicht‑ich 1, Adj.: nhd. »pflichtig«, verantwortlich, verpflichtet; skel-d‑ich* 44, skel-d-ech, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, überführt; *thiõn‑ost‑haf-t‑ich, F.: nhd. verpflichtet

verpflichtet, ahd. pfleghaft* 1, phleghaft*, Adj.: nhd. verpflichtet, zinspflichtig; skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

verpflichtet, mhd. anebehaft*, anbehaft, anebeheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eigen, verpflichtet, angeheftet; antheizic, antheizec, Adj.: nhd. verpflichtet, schuldig; behaft (1), beheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besessen, bestrickt, verpflichtet, festgesetzt, ergriffen, ausgestattet, vorhanden, anwesend, befestigt, gebunden, gefangen; dienestbÏre (1), dienstbÏre, dienestber, dienstber, Adj.: nhd. dienstbar, dienend, diensttüchtig, dienstbereit, verpflichtet; dinget***, Adj.: nhd. gehofft, verpflichtet

verpflichtet, mhd. gehaft, geheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verpflichtet; gereht (1), gireht, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), rechtmäßig, recht, tauglich, passend, gerecht, richtig, schuldlos, geschickt, bereit, verpflichtet, rechtlich, gerüstet; gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet; haft (1), Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend
-- durch Eid verpflichtet: mhd. gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet
-- eidlich verpflichtet: mhd. gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet
-- zur Zahlung verpflichtet: mhd. gelthaft, Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gültehaft, Adj.: nhd. verschuldet, zur Zahlung verpflichtet, schuldig

verpflichtet, mhd. pflihtet*, phlihtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »pflichtet«, verpflichtet; pflihtic, pflihtec, phlihtic, Adj.: nhd. pflichtig, schuldig, verpflichtet
-- verpflichtet Zinsgarben abzugeben: mhd. lantgerbic, Adj.: nhd. verpflichtet Zinsgarben abzugeben

verpflichtet, mhd. schuldic, schuldec, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, der Schuld angemessen, schuldbeladen, sündhaft, notwendig, schadensverursachend, verdient, gebührend

verpflichtet, mhd. verbuntlich, ferbuntlich*, Adj.: nhd. »verbindlich«, verpflichtet; vertrðwet, fertrðwet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertraut, getraut, verpflichtet; wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet
-- nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet: mhd. ungesworen* (1), ungesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschworen«, ohne zu schwören seiend, unvereidigt, nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet
-- nicht verpflichtet: mhd. unentgolten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentgolten«, unbezahlt, nicht verpflichtet; ungebunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefesselt, nicht gebunden, nicht zusammengebunden, unverbunden, ungebunden, unverdeckt, unverheiratet, nicht verpflichtet, freiwillig; unpflihtic*, unphlihtic, Adj.: nhd. »unpflichtig«, nicht verpflichtet; unschuldic, unschuldec, Adj.: nhd. schuldlos, unschuldig, unverschuldet, ungebührend, ungehörend, nicht verpflichtet
-- verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: mhd. valbÏre, falbÏre*, Adj.: nhd. »fallbar«, verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben
-- verpflichtet die Abgabe zu geben: mhd. vellic, vellec, fellic*, fellec*, Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben
-- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 4, Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

verpflichtet, mnd. geplichtet*, geplicht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden
-- dem König verpflichtet: mnd. kȫningisch*, kȫningesch, kȫnigesch, koningesch, Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König verpflichtet
-- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: mnd. jungerman, M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war
-- durch Treueeid verpflichtet: mnd. hüldich, huldich, Adj.: nhd. durch Treueeid verpflichtet, im Lehnsverhältnis stehend, als Lehen ausgetan
-- einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind: mnd. hæveslǖde, Pl.: nhd. Hofleute, einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind
-- Handdienst zu dem der Kätner verpflichtet ist: mnd. kȫtÏredÐnst* kȫterdÐnst kötterdÐnst, M.: nhd. Handdienst zu dem der Kätner verpflichtet ist
-- zum Chordienst verpflichtet: mnd. kærplichtich, Adj.: nhd. zum Chordienst verpflichtet

verpflichtet, mnd. plÐge (2), plege, Adj.: nhd. pflichtig, verpflichtet, Leistung schuldig, zum Dienst am Nächsten verpflichtet; plÐgen (2), plÐgene, Adj.: nhd. verpflichtet, schuldig; plÐgich, Adj.: nhd. verpflichtet, schuldig; pleit* (1), pleyt, Adj.: nhd. verpflichtet; plicht (3), plichtet?, Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden; plichtlÆk, Adj.: nhd. verpflichtet, schuldig, unterworfen, verbindlich, üblich, beständig; plichtlÆken, pliklÆken, Adv.: nhd. verpflichtet, schuldig, unterworfen, verbindlich, üblich, beständig

verpflichtet, mnd. schüldich, schuldich, scüldich, Adj.: nhd. schuldig, pflichtig, verpflichtet, berechtigt

verpflichtet, mnd. vörbintlÆk*, vorbintlÆk, vorbintlik, Adj.: nhd. verpflichtet, verbunden, verbündet; vörhaftet*, vorhaftet, vorhaft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verpflichtet, haftbar, verantwortlich; vörplichtet*, vorplichtet, vorplicht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auferlegt, schuldig, verpflichtet; vörrÐdet*, vorrÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verredet«, verpflichtet; vörstricket*, vorstricket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verbunden, verpflichtet, gefesselt, gebunden, eingeengt; vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend

verpflichtete -- verpflichtete Leistung an die Stadt, mnd. statrechtichhÐt*, statrechtichheit*, statrechtichÐt, statrechticheit, F.: nhd. »Stadtrechtigkeit«, verpflichtete Leistung an die Stadt, Bürgerpflicht

verpflichtete -- zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels, mnd. quõrtÐresvolk*, quõrtÐrsvolk, N.: nhd. zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels

Verpflichtete -- zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, mnd. aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

Verpflichtete -- zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender, mnd. aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

Verpflichteten -- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, mhd. lantliute, st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

verpflichteten -- die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien, mnd. gerichtelǖde, gerichteslǖde?, Pl.: nhd. die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien
verpflichteter -- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, mhd. kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

verpflichteter -- verpflichteter Vollzieher, mhd. getriuwehendÏre*, getriuhender, st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

verpflichteter -- verpflichteter Vollzieher, mhd. triuwehaltÏre*, triuwehalter, triuwenhalter, triwehalter, triuhalter, st. M.: nhd. »Treuhalter«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwehandÏre*, triuwehander, triuwenhander, triwehander, triuhander, triuwehendÏre*, triuwehender, triuwenhender, triwehender, triuhender, st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwetragÏre*, triuwetrager, triwetrager, triutrager, triuwetreger, triwetreger, triutreger, st. M.: nhd. »Treuträger«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

verpflichteter -- verpflichteter Vollzieher, mnd. trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

verpflichteter -- zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, mnd. dinchȫrinc, dinchȫring, M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dincman, dinkman, M.: nhd. zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge

verpflichteter -- zu Handdiensten verpflichteter Kötter, mnd. hantkȫtÏre*, handkȫter, M.: nhd. Handkötter, zu Handdiensten verpflichteter Kötter, Kätner
verpflichteter -- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche, mnd. quõrtist, M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche

verpflichteter -- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, mnd. quõrtist, M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche

Verpflichteter -- zum Spanndienst Verpflichteter, mnd. spannæte, M.: nhd. zum Spanndienst Verpflichteter

verpflichteter -- zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale, mhd. burcman, st. M.: nhd. Burgmann, zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale, Stadtrichter, Gerichtsbeisitzer, Lehnsmann

verpflichteter -- zur Eidesleistung verpflichteter Blutsverwandter, afries. kes-t‑fri‑æ-nd 1, M. (nd): nhd. zur Eidesleistung verpflichteter Blutsverwandter

Verpflichteter -- zur Wachsabgabe Verpflichteter, mhd. kerzÏre 3, st. M.: nhd. Kerzer, Kerzner, zur Wachsabgabe Verpflichteter, Wachszinser

Verpflichteter, mnd. plichte***, M.: nhd. Verpflichteter

Verpflichteter, mnd. vȫrrõdÏre*, vȫrrõder, M.: nhd. »Vorrater«, Berater, Sorgender, Verpflichteter
verpflichtetes -- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen, mhd. vrÆlÐhen, frÆlÐhÐn*, st. N.: nhd. »Freilehen«, freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen

verpflichtetes -- zur Leistung eines Schutzgelds verpflichtetes Dorf, mnd. vȫrbiddelesdorp*, vorbiddelsdorp, N.: nhd. Schutzdorf, zur Leistung eines Schutzgelds verpflichtetes Dorf

verpflichtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpflichtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verpflichtung -- Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe, mnd. snÆdelgelt, N.: nhd. Schneidegeld, Schnittgeld, Abgabe an den Grundherrn, Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe, Arbeitslohn für das Schneiden (N.) von Formsteinen

Verpflichtung -- allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, mnd. borchwerk, N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

Verpflichtung -- als eidliche Verpflichtung auferlegen, mnd. stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat

Verpflichtung -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏrebræder*, ridderbræder, M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

Verpflichtung -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏresbræder*, riddersbræder, M.: nhd. »Rittersbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

Verpflichtung -- Aufforderung einer rechtlichen Verpflichtung nachzugehen, mnd. mõninge, F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Anmahnung, Aufforderung einer rechtlichen Verpflichtung nachzugehen, Schuldforderung, Beschlagnahme, rechtlicher Anspruch

Verpflichtung -- befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, mnd. afnÐmen, st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten

Verpflichtung -- Beherbergung und Verpflegung der Fürsten und ihrer Gäste sowie der Jagdbediensteten als klösterliche Verpflichtung, mnd. jÐgÏreaflÐger*, jÐgerafleger, N.: nhd. Jagdablager, Beherbergung und Verpflegung der Fürsten und ihrer Gäste sowie der Jagdbediensteten als klösterliche Verpflichtung

Verpflichtung -- Berechtigung und Verpflichtung, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Verpflichtung -- besondere Verpflichtung, mnd. stathantveste, F.: nhd. »Stadthandfeste«, öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde, besondere Verpflichtung

Verpflichtung -- eine Verpflichtung auferlegen, mnd. imponÐren, imponÆren, sw. V.: nhd. eine Verpflichtung auferlegen

Verpflichtung -- eingegangene Verpflichtung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Verpflichtung -- frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd, mnd. jachtvrÆ, Adj.: nhd. frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd

Verpflichtung -- für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, mnd. panden, pannen, panten, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; penden, pÐnden, peenden, peynden, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen

Verpflichtung -- Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird, mnd. põldrift, F.: nhd. »Pfahltrift«, Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird

Verpflichtung -- in Verpflichtung zu, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

Verpflichtung -- jemanden an seine Verpflichtung erinnern, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

Verpflichtung -- Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, mnd. swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Verpflichtung -- Löschung einer urkundlichen Verpflichtung, mnd. leddiginge, lÐdiginge, F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Buße, Ersatz, Löschung einer urkundlichen Verpflichtung, Bußgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verpflichtung -- materielle Verpflichtung, mnd. pennincsõke, penninksake, F.: nhd. Geldsache, Geldangelegenheit, Schuldangelegenheit, materielle Verpflichtung; plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

Verpflichtung -- priesterliche Verpflichtung, mnd. ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter

Verpflichtung -- rechtliche Verpflichtung eingehen, mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

Verpflichtung -- schriftliche Verpflichtung zur Fischlieferung nach Bergen, mnd. nærdervõrÏrerulle*, nærdervõrerrulle, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung zur Fischlieferung nach Bergen

Verpflichtung -- sich einer Verpflichtung entziehen, mnd. entrechtigen, untrechtigen, sw. V.: nhd. jemanden aus dem Recht setzen, verunrechten, sich einer Verpflichtung entziehen, sich unrechtmäßig lösen, sich unrechtmäßig freimachen

Verpflichtung -- sich stellen einer Verpflichtung gemäß, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Verpflichtung -- über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung, mnd. ȫverlöfte, æverlöfte, N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverlȫvede, æverlȫvede, N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung
Verpflichtung -- Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, mnd. ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams

Verpflichtung -- Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, mnd. quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtesbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief

Verpflichtung -- Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen, mnd. lantvolginge, F.: nhd. »Landfolge«, Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen

Verpflichtung -- Verpflichtung des Amtsbruders, mnd. ambachtesplicht, amptesplicht, F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders; ambachtplicht, amptplicht, F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders

Verpflichtung -- Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden, mnd. afdracht (1), M., F.: nhd. Entschädigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Buße, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden

Verpflichtung -- Verpflichtung des Bürgers zu verschiedenen öffentlichen Arbeiten oder Abgaben, mnd. börgÏreplicht*, börgerplicht, F.: nhd. Bürgerpflicht, Verpflichtung des Bürgers zu verschiedenen öffentlichen Arbeiten oder Abgaben

Verpflichtung -- Verpflichtung des Kriegsherrn zum Schadensersatz, mnd. hȫvethÐrschop, F.: nhd. Verpflichtung des Kriegsherrn zum Schadensersatz

Verpflichtung -- Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, mnd. manschop, manschap, manschup, F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Verpflichtung -- Verpflichtung des Lehnsmanns, mnd. manrecht, manricht, N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmanns, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

Verpflichtung -- Verpflichtung des Zunftbruders, mnd. ambachtesplicht, amptesplicht, F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders; ambachtplicht, amptplicht, F.: nhd. »Amtpflicht«, Verpflichtung des Zunftbruders, Verpflichtung des Amtsbruders

Verpflichtung -- Verpflichtung eingehen, mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen

Verpflichtung -- Verpflichtung eingehen, mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.); rÐden (1), redden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben

Verpflichtung -- Verpflichtung erfüllen, mnd. lÐsten, leisten, leysten, liesten, sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern

Verpflichtung -- Verpflichtung genügen, mnd. dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

Verpflichtung -- Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt, mnd. stõdesdÐnst, stadsdÐnst, M.: nhd. »Stadtdienst«, Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt; statdÐnst, M.: nhd. »Stadtdienst«, Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt

Verpflichtung -- Verpflichtung sich einzuquartieren, mnd. kræchganc, kræchgank, M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager; kræchlõger, N.: nhd. »Schanklager«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager

Verpflichtung -- Verpflichtung ungültig machen, mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

Verpflichtung -- Verpflichtung von einem Landstück, mnd. ? hævenrecht, N.: nhd. Verpflichtung von einem Landstück?

Verpflichtung -- Verpflichtung zu Brückenbaudienst und Straßenbaudienst, mnd. brüggewerk, brückwerk, N.: nhd. zu Bau und Erhaltung einer Straße Nötiges, Verpflichtung zu Brückenbaudienst und Straßenbaudienst

Verpflichtung -- Verpflichtung zu Geldabgaben, mnd. pennincplicht, penninkplicht, F.: nhd. »Pfennigpflicht«, Verpflichtung zu Geldabgaben

Verpflichtung -- Verpflichtung zum Kriegszug, mnd. hÐrvõrt, hervart, hÐrevõrt, herrevõrt, hÐrvõrd, F., M.: nhd. Heerfahrt, Kriegszug, kriegerisches Unternehmen, Feldzug, Kriegsheer, Verpflichtung zum Kriegszug, Kriegsdienstpflicht

Verpflichtung -- Verpflichtung zum Nachbardienst, mnd. nõberplicht, F.: nhd. »Nachbarpflicht«, Verpflichtung zum Nachbardienst

Verpflichtung -- Verpflichtung zur Arbeit an Brücken, mnd. brüggendÐnst, M.: nhd. Verpflichtung zur Arbeit an Brücken

Verpflichtung -- Verpflichtung zur Eidesleistung, mnd. Ðtplichtinge, eitplichtinge, F.: nhd. Verpflichtung zur Eidesleistung

Verpflichtung -- Verpflichtung zur Schweinemast, mnd. swÆnemast, swÆnemaste, F.: nhd. »Schweinemast«, Schweinefutter (Bedeutung örtlich beschränkt), Eichelmast, Verpflichtung zur Schweinemast, Recht auf Schweinemast, Abgabe für die Schweinemast

Verpflichtung -- Verpflichtung zur Unterbringung herrschaftlicher Hunde, mnd. hundeherberge, F.: nhd. »Hundeherberge«, Verpflichtung zur Unterbringung herrschaftlicher Hunde; hundelÐger, N.: nhd. Verpflichtung zur Unterbringung herrschaftlicher Hunde, Abgabe statt der Fütterung herrschaftlicher Hunde

Verpflichtung -- Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung, mnd. dultdach*, M.: nhd. Fristtag, Aufschub, Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung

Verpflichtung -- Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Verpflichtung (besonders Geldschuld), mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Verpflichtung den landesherrlichen Beamten Obdach und Kost zu geben bzw. Fuhren (F.) (Pl.) zu leisten, mnd. günstinge, F.: nhd. Verpflichtung den landesherrlichen Beamten Obdach und Kost zu geben bzw. Fuhren (F.) (Pl.) zu leisten

Verpflichtung erlassen (V.), mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), mnd. borchwerk, N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

Verpflichtung zur Schweinemast (F.), mnd. swÆnmast, swÆnmaste, F.: nhd. »Schweinmast« (F.), Schweinefutter (Bedeutung örtlich beschränkt), Eichelmast (F.), Verpflichtung zur Schweinemast (F.), Recht auf Schweinemast (F.), Abgabe für die Schweinemast (F.)

Verpflichtung, idg. *dh¢gh-, Sb.: nhd. Schuld, Verpflichtung

Verpflichtung, an. band, st. N. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Verpflichtung; fest-a (1), sw. F. (n): nhd. Bürgschaft, Verpflichtung
-- Abmachung mit gegenseitiger Verpflichtung: an. l‡g-mal, st. N. (a): nhd. Rechtssache, Rechtsfrage, Gesetzesvorschrift, Gesetz, Gebot, Abmachung mit gegenseitiger Verpflichtung

Verpflichtung, afries. for-band 7, for-bend, N.: nhd. Verband, Verpflichtung; ur‑bind 1 und häufiger?, ov-er-bind, Sb.: nhd. Verpflichtung
-- rechtliche Verpflichtung: afries. riuch-t (2) 90 und häufiger?, rioch-t (2), st. N. (a): nhd. Recht, Berechtigung, rechtliche Verpflichtung, Strafe, eidliche Reinigung, Gerichts​barkeit, Richteramt
-- von einer Verpflichtung entbinden: afries. quÆ-t‑s-kel-d-a 1, st. V. (3b): nhd. von einer Verpflichtung entbinden

Verpflichtung, ahd. gelt 30, st. N. (a): nhd. Entgelt, Zins, Lohn, Opfer, Gegengabe, Abgabe, Vermögen, Verpflichtung, Schuld, Einkommen, Ertrag, Betrag; irborgida* 1, st. F. (æ): nhd. Bürgschaft, Verpflichtung; plevimentum* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Verpflichtung, Sicherheit, Garantie; trewa* 36 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Verpflichtung, Vertrag, Waffenstillstand, Treue
-- ohne Verpflichtung: ahd. unskuld* (1) 9, unsculd*, st. F. (i): nhd. Unschuld, Schuldlosigkeit, ohne Verpflichtung

Verpflichtung, mhd. bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.); burt (1), st. F.: nhd. Gebühr, Anstand, Verpflichtung; durchnehte* (1), durnehte, durnahte, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Treue, Biederkeit, Würde, Integrität, Aufrichtigkeit, Verpflichtung, Unerschütterlichkeit
-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. dinclãse 1, st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten
-- Befreiung von einer Verpflichtung: mhd. dispensacie, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung; dispensacion 1, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung
-- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend
-- Verpflichtung das Jahrding zu besuchen: mhd. dincsuoche, st. F.: nhd. »Dingsuche«, Dingpflicht, Verpflichtung das Jahrding zu besuchen
-- Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme: mhd. dincpfliht, dincphliht, st. F.: nhd. Dingpflicht, Erscheinungspflicht (vor Gericht), Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme, Steuerverbindlichkeit

Verpflichtung, mhd. ðfsatzunge, st. F.: nhd. Aufstellung, Einsetzung, Steuerauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Betrug, Falschmünzerei, Auflehnung, Auflage, Verpflichtung; ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei; unmuoze, Unmuoze, ummüeze, ummðze, st. F.: nhd. »Unmuße«, Unruhe, Beschäftigung, Beschäftigtsein, Tätigkeit, Geschäftigkeit, Arbeit, Aufgabe, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Mühe, Anstrengung, Not, Umständlichkeit, Zeitmangel; verbindunge, ferbindunge*, st. F.: nhd. »Verbindung«, Verpflichtung; verbint, ferbint*, st. N.: nhd. Verpflichtung; verbintnisse, ferbintnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verbindnis«, Verpflichtung, Bund, Bündnis; verbüntnisse*, verbuntnisse, ferbüntnisse*, verbuntnus, ferbuntnus*, st. F., st. N.: nhd. »Verbündnis«, Bund, Bündnis, Versprechen, Verpflichtung; verpfliht*, verphliht, ferpfliht*, st. F.: nhd. Verpflichtung; zuobindunge, st. F.: nhd. »Zubindung«, Verbindung, Verpflichtung
-- drückende Verpflichtung: mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise
-- ungehörige Verpflichtung: mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

Verpflichtung, mhd. gelobnisse, st. F.: nhd. »Gelöbnis«, Versprechen, Verpflichtung; geloup (2) 10, gelæp, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelüb, st. N., st. F.: nhd. Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; hantslac, st. M.: nhd. Handschlag, Schlag mit der Hand, Verpflichtung, Handstreich, Schlag

Verpflichtung, mhd. pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch
-- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: mhd. manschaft, manneschaft, st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung
-- von einer Verpflichtung freimachen: mhd. ãsen (1), æsen, sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen

Verpflichtung, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen; stiftunge 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Besetzung, Belehnung, Verpflichtung, Auflage, Gründung, Bestiftung; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; twancsal, st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss
-- Verpflichtung etwas zu geben: mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen
-- Verpflichtung zu Buße: mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Verpflichtung, mnd. anegelt*, angelt, N.: nhd. »Angeld«, Schuld, Verpflichtung; bÐdinge (2), F.: nhd. »Bietung«, Anerbieten, Bestimmung, Gebot, Verpflichtung, Aufgebot; bindinge, F.: nhd. »Bindung«. Binde, Band, Bindekraft, Verpflichtung, Gültigkeit, Vereinbarung; dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

Verpflichtung, mnd. gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; ? getücht***, F.: nhd. Verpflichtung?; hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet

Verpflichtung, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam; plichtinge, F.: nhd. Verpflichtung, moralische Schuld, Verbindlichkeit; recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Verpflichtung, mnd. vörbindinge*, vorbindinge, F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarzts, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung; vörbintnisse*, vorbintnisse, vorbintnis, F.: nhd. Verpflichtung, Vertrag, Bund, Bündnis; vörbundenichhÐt*, vorbundenichÐt, vorbundenicheit, F.: nhd. Bindung, Verpflichtung; vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung; vörplicht*, vorplicht, vorplichte, F.: nhd. Verpflichtung, Pflicht, Verbindlichkeit, Schuldigkeit; vörplichtinge*, vorplichtinge, F.: nhd. Verpflichtung, vertragliche Bindung; vörstrickinge*, vorstrickinge, F.: nhd. Verstrickung, Verbindung, Verpflichtung, Bund, Bündnis, Verschwörung, Bündnisvertrag, Eidgenossenschaft
-- aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung: mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis
-- besiegelte Verpflichtung: mnd. vörsÐgelinge*, vorsÐgelinge, vorseggelinge, F.: nhd. Versiegelung, Besiegelung, besiegelte Verpflichtung, besiegelte Vereinbarung, Vertrag, versiegelte Urkunde
-- durch Verpflichtung binden an: mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden
-- einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen: mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- schriftliche Verpflichtung: mnd. vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung
-- Verpflichtung auferlegen: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen
-- Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen: mnd. vörbædingedÐnst*, vorbædingedÐnst, M.: nhd. Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen
-- Verpflichtung zur Buße im Übertretungsfall: mnd. vörpÐninge*, vorpÐninge, F.: nhd. Verpflichtung zur Buße im Übertretungsfall
-- Verpflichtung zur Futterversorgung: mnd. væderinge (2), voderinge, F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung
-- Verpflichtung zur Heeresfolge: mnd. volginge, F.: nhd. Folge, Nachfolge, Begleitung, Erbfolge, Heeresfolge, Verpflichtung zur Heeresfolge, Anspruch auf Heeresfolge, Hilfeleistung auf Grund eines Abkommens, sich Ergebendes

verpflichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verpflichtungen -- Befreiung von Verpflichtungen, mhd. ledigunge, ledegunge, lidegunge, st. F.: nhd. »Ledigung«, Befreiung, Befreiung von Verpflichtungen, Auslösung

Verpflichtungen -- Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen, mhd. überewette*, überwette, st. N., F.: nhd. »Überwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, Strafe, Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen

Verpflichtungen -- den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

Verpflichtungen -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Verpflichtungen -- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, mhd. überewette*, überwette, st. N., F.: nhd. »Überwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, Strafe, Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen; übergewette 1, st. N.: nhd. Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen; überpfant* 1, überphant, st. N.: nhd. Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen

Verpflichtungen -- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, mhd. aberwette, st. N., st. F.: nhd. »Aberwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen

Verpflichtungen -- seinen Verpflichtungen nicht nachkommend, mnd. aftrünnich, aftrunnich, Adj.: nhd. flüchtig, seinen Verpflichtungen nicht nachkommend

Verpflichtungen -- Urkunde die Verpflichtungen enthält, mnd. dwancbrÐf, dwankbrÐf, M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

Verpflichtungen -- Urkunde über Verpflichtungen wegen Schlossbesitzes oder Schloßverwaltung, mnd. slotbrÐf, M.: nhd. Urkunde über Verpflichtungen wegen Schlossbesitzes oder Schloßverwaltung

Verpflichtungen -- von Verpflichtungen frei machen, mnd. leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen

Verpflichtungen -- von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Verpflichtungen bei Hofe (ironisch, mnd. hæverecht, hoferecht, hõverecht N.: nhd. festliche Musik, Ständchen, Verpflichtungen bei Hofe (ironisch, jünger, Nic. Gryse [um 1600], örtlich beschränkt)

Verpflichtungserklärung -- schriftliche Verpflichtungserklärung, mnd. revers (1), N.: nhd. schriftliche Verpflichtungserklärung; reversõl, N.: nhd. schriftliche Verpflichtungserklärung; reversõlbrÐf, M.: nhd. schriftliche Verpflichtungserklärung; reversõlesbrÐf*, reversõlsbrÐf, M.: nhd. schriftliche Verpflichtungserklärung; reversbrÐf, M.: nhd. schriftliche Verpflichtungserklärung

verpflichtungsgemäß, mhd. billiclÆche* 1, billiclÆch*, billeclÆch, Adv.: nhd. angemessen, verpflichtungsgemäß

verpflichtungsgemäß, mnd. vörplichtich*, vorplichtich, Adj.: nhd. pflichtig, schuldig, verpflichtungsgemäß, zu etwas verpflichtet; vörplichtschüldich*, vorplichtschüldich, Adj.: nhd. pflichtschuldig, verpflichtungsgemäß

verpflichtungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verpflichtungsschein, mnd. wedderbrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Widerbrief«, schriftliche Gegenversicherung, Verpflichtungsschein, Revers

Verpflichtungsurkunde, mnd. vörplichtesbrÐf*, vorplichtesbrÐf, vorplichtesbreif, M.: nhd. Verpflichtungsurkunde, bindende Urkunde; vörstrickingesbrÐf*, vorstrickingesbrÐf, vorstrickingesbreif, M.: nhd. Verpflichtungsurkunde, Bündnisurkunde

Verpflichung -- Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen, mnd. bentprȫvende, F.: nhd. Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen

verpflocken, mhd. verpflocken, ferpflocken*, sw. V.: nhd. »verpflocken«, befestigen, fesseln

verpflöcken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpflügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfropfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfründen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfuien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfuschen, mnd. vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörhundõten*, vorhundõten, vorhundaten, V.: nhd. verhunzen, verpfuschen, verderben

verpfuschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpfützung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpichen -- ein Schiff verpichen, mnd. brõgen (1), brõwen, braven, brouwen, sw. V.: nhd. ein Schiff kalfatern, ein Schiff verpichen

verpichen, mhd. bichen, sw. V.: nhd. verpichen, verkleben, mit Pech bestreichen

verpichen, mhd. verbichen, ferbichen*, sw. V.: nhd. mit Pech überziehen, verpichen

verpichen, mnd. pÐken, pecken, sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen

verpichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verpiepen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpilbitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpilgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpimpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpitschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpitzelung, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verplacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplanetieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplanken, mhd. beschiezen, st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken

verplanken, mhd. planken, blanken, plengen, mmd., sw. V.: nhd. »planken«, verplanken

verplanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplankt, mhd. getrõmet, getrÏmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verplankt

verplappern -- sich verplappern, mhd. missesprechen, st. V.: nhd. »misssprechen«, Unrecht sprechen, versprechen, übel sprechen, von einem Übel sprechen, sich versprechen, schlecht reden, Unwahrheit sagen, sich verplappern, falsch sagen

verplappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplätten, mnd. vörpletten*, vorpletten, sw. V.: nhd. »verplätten«, platt machen, niederdrücken, erdrücken, zermalmen

verplatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplaudern, mnd. vörsnacken*, vorsnacken, sw. V.: nhd. »verschnacken«, verplaudern

verplaudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpleffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verplempern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplempern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verplemperung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verplerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpletzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verplumpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpöbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpökeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpolstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpoltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpomeranzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpönen, mhd. verpÐnen, ferpÐnen*, sw. V.: nhd. »verpönen«, mit Strafe belegen (V.)

verpönen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpönte -- verpönte Selbsthilfe, mnd. gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung

verponten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verpossamentieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verposseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verposteien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprachern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprachtieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpracticieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprangen, mhd. verprangen, ferprangen*, sw. V.: nhd. »verprangen«, den Glanz verlieren

verprangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprasseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprassen, ahd. firezzan* 38, frezzan*, st. V. (5): nhd. fressen, verschlingen, auffressen, aufessen, verzehren, verprassen; ginaskæn* 1, ginascæn*, sw. V. (2): nhd. naschen, verprassen, schmarotzen; naskæn* 4, nascæn, sw. V. (2): nhd. naschen, schmarotzen, verprassen

verprassen, mhd. verluoderen*, verluodern, ferluoderen*, sw. V.: nhd. »verludern«, verprassen, verschlemmen; verquõzen*, verquÏzen, ferquõzen*, sw. V.: nhd. verprassen

verprassen, mnd. vörbrassen*, vorbrassen, sw. V.: nhd. verprassen, durchbringen; vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vördȫmen* (2), vordȫmen, vordomen, mnd.?, sw. V.: nhd. verzehren, verprassen; vörprassÐren*, vorprassen, sw. V.: nhd. verprassen; vörquasen*, vorquasen, mnd.?, sw. V.: nhd. verprassen; vörsenken* (2), vorsenken, sw. V.: nhd. verprassen; vörslȫmen* (1), vorslȫmen, vorslæmen, sw. V.: nhd. verschlemmen, verprassen; vörvrÐten*, vorvrÐten, vorvreten, st. V.: nhd. »verfressen« (V.), auffressen, verzehren, verprassen
verprassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verprasser, mnd. vördȫmÏre*, vordȫmer, vordomer, M.: nhd. Verprasser, Verschwender, Verschwender der alles durchbringt; vrÐtÏre*, vrÐter, vreter, vrõter, M.: nhd. Fresser, Schwelger, unmäßiger Mensch, Verprasser
-- Verprasser betreffend: mnd. vördȫmÏrisch***, Adj.: nhd. verschwenderisch, Verprasser betreffend

Verprasserin, mnd. vördȫmÏrische*, vordȫmersche, vordomersche, F.: nhd. Verprasserin, Verschwenderin, Verschwenderin die alles durchbringt
verprasst -- Verschwender der Haus und Hof verprasst, mnd. balkenslðkÏre*, balkenslðker, balkensluker, balkenslucker, M.: nhd. »Balkenschlucker«, Ofen, Verschwender der Haus und Hof verprasst

verpredigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprinzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verproben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprotzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verproviantieren, mnd. bevitalien, sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Lebensmitteln versorgen

verproviantieren, mnd. forÐren, sw. V.: nhd. verproviantieren

verproviantieren, mnd. prævanden, sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, ausstatten; prævandÐren*, præviandÐren, sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, mit Nahrungsmitteln ausstatten

verproviantieren, mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren; spÆsigen, spisigen, sw. V.: nhd. speisen, versorgen, verproviantieren, mit Speise versehen (V.), beköstigen

verproviantieren, mnd. vitõlien, vitalien, vitallien, fitõlien*, sw. V.: nhd. mit Lebensmitteln versehen (V.), verproviantieren

verproviantieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verproviantierung, mnd. prævandÐringe*, prævandÐrinc*, præviandÐrinc, F.: nhd. Verproviantierung, Getreidebeschaffung
-- Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: mnd. lantganc, lantgank, M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land
-- Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe: mnd. lantrÐise, F.: nhd. Warenbeförderung zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

Verproviantierung, mnd. spÆsen (2), spÆsent, N.: nhd. »Speisen« (N.), Austeilung von Essen (N.), Armenspeisung, Beköstigung, Bewirtung, Verproviantierung

verprozessieren, mnd. vörpladÐren*, vorpladÐren, vorplõderen, sw. V.: nhd. für Prozesskosten ausgeben, durch Prozessführung verschwenden, verprozessieren; vörplÐten*, vorplÐten, vorpleiten, vorpletten, sw. V.: nhd. verprozessieren, für Prozesskosten ausgeben

verprügeln -- heftig verprügeln, mhd. durchrecken (2), sw. V.: nhd. durchprügeln, heftig verprügeln

verprügeln, mhd. zerberen*, zerbern, zebern, zibern, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerbläuen, verprügeln, zertreten (V.); zerrüezen, sw. V.: nhd. schlagen, verprügeln; zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

verprügeln, mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen; knüppelen, knuppelen, sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln

verprügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verprunken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpuffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpulvern, mhd. verpulveren*, verpulvern, ferpulveren*, sw. V.: nhd. »verpulvern«, in Staub auflösen, zu Pulver werden

verpumpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpumpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpundern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpuppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpuppung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verpürdern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verpurpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpurpurn, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpurren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verpusten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verputten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verputz, mhd. kalc, st. M.: nhd. Kalk, Tünche, Verputz, Gift, Schminke

verputz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verputzen, ahd. tunihhæn* 7, tunichæn*, sw. V. (2): nhd. tünchen, kalken, betünchen, mit Kalk bestreichen, verputzen

verputzen, mnd. kleimen, klÐmen, kleymen, sw. V.: nhd. mit Lehm bestreichen, bestreichen, verputzen, verschmieren, kleben; klÐven, kleyven, sw. V.: nhd. kleben, festkleben, festhaften, festhängen, festsitzen, hängen, stecken bleiben, ankleben, aufkleben, festkleben, befestigen, schmieren, aufschmieren, verschmieren, eindrücken, verputzen; klicken, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg)

verputzen, mnd. ȫverklÐden, ȫverkleiden, æverklÐden, æverkleiden, sw. V.: nhd. »überkleiden«, verkleiden, verputzen; ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen; plÆsten***, V.?: nhd. handwerken, malen, verputzen; plÆstenen***, V.?: nhd. handwerken, malen, verputzen
-- mit Lehm verputzen: mnd. lÐmen (2), lÐimen, leimen, sw. V.: nhd. mit Lehm verputzen, mit Lehm bestreichen

verputzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verputzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verputzer, mnd. plÆstÏre***, mnd.?, M.: nhd. Maler, Verputzer

Verputzerhandwerk -- Meister im Malerhandwerk oder Verputzerhandwerk, mnd. plÆstÏremÐster*, plÆstermeister, M.: nhd. Meister im Malerhandwerk oder Verputzerhandwerk

verputzt -- Handwerker der Mauern und Wände bemalt oder verputzt, mnd. plÆstenÏre*, plÆstener, M.: nhd. Handwerker der Mauern und Wände bemalt oder verputzt

verputzte -- mit Lehm verputzte Mauer, mnd. pælwant, polwant, pulwant, F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?

verputzte -- mit Lehm verputzte Wand, mnd. lÐmeswant, leimeswant, F.: nhd. mit Lehm verputzte Wand

verputzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verquacksalbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquadern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquakeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquaken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquakern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquälen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verqualmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquanten, mhd. verquanten, ferquanten*, verquenten, ferquenten*, sw. V.: nhd. »verquanten«, vertauschen, verbergen, verhehlen, vertuschen

verquanten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquanter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verquanticht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verquantler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verquantung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verquartierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verquasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquatembern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verquer, mhd. entwer, enwer, intwer, inzwer, inwer, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerch, intwerch, entwerhe, intwerhe, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerches 1, intwerhes, intwerichs, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entweres 1 und häufiger?, intweres, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerhes, intwerhes, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; entwerichs, intwerichs, Adv.: nhd. quer, in die Quere, hin und her, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; enzwer, Adv.: nhd. hin und her, quer, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig; enzweres, Adv.: nhd. hin und her, quer, kreuz und quer, verquer, schief, unnachgiebig

verquer, mhd. twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich; twirhlingen, Adv.: nhd. quer, verkehrt, verquer

verquer, mnd. vördwÐre*, vordwÐren, Adv.: nhd. verquer

verquer, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verqueren, mnd. vördwergen*, vordwergen, sw. V.: nhd. verqueren, auf verkehrtem Weg sein (V.), durcheinander bringen, verkehrt behandeln, verwahrlosen

verqueren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquesten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verquesterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verquestung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verquetschen, mhd. verquetschen, verquetzen, ferquetschen*, ferquetzen*, sw. V.: nhd. »verquetschen«, zerquetschen, verderben, zerstören, vergeuden

verquetschen, mnd. vörquetsen***, V.: nhd. »verquetschen«, verletzen, verwunden, zerschlagen (V.), zerschmettern

Verquetschung, mnd. vörquetsinge*, vorquetsinge, vorquetzunghe, F.: nhd. »Verquetschung«, Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung

verquicken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verquicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verquickungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verquintern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquirlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verquistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrainen, mhd. verreinen, ferreinen*, sw. V.: nhd. »verrainen«, vermarken

verrainen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrainung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verramen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrammeln -- den Ausgang verrammeln, mnd. bepÐlen, sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen (V.), Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen, den Ausgang verrammeln

verrammeln, mhd. verrunen, verrünen, verronen, virrünen, ferrunen*, sw. V.: nhd. verrammeln, verschließen, versperren, versperren mit, überschütten, bewerfen

verrammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrammelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verrammen -- Balken zum Verrammen der Tür, mnd. grindel (1), M.: nhd. Querholz, Riegel, Hebebaum, Tragstange, Balken zum Verrammen der Tür, Torriegel, Schubriegel aus Holz und Eisen

verrammen, ae. be-spar-r-ian, sw. V. (1?): nhd. verrammen, verschließen

verrammen, ahd. bigrabæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschließen, versperren, zugraben, verrammen; gigrabæn* 3, sw. V. (2): nhd. behacken, umgraben, zugraben, verrammen, versperren, verstopfen

verrammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrämszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verränfteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verranken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrankung, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verranntheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verraschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrasten, mhd. verresten, sw. V.: nhd. »verrasten«, rasten, ruhen

verräszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verrat -- Verrat begehen, mhd. toben (1), töben, doben, doven, sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

Verrat, germ. *melþæ, *meldæ, st. F. (æ): nhd. Angeberei, Anzeige, Verrat

Verrat, got. *at-lÐw-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Verrat

Verrat, an. svi-k, st. N. (a): nhd. Betrug, Verrat

Verrat, ae. fõc-en (1), st. N. (a): nhd. Betrug, Verrat, Übel, Sünde, Bosheit, Verbrechen, Fehler; flõh (2), st. N. (a): nhd. Bosheit, Verrat, Hinterlist; ge-tréow-léa-s-n’s-s, ge-tréow-léa-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verrat, Treulosigkeit, Unglaube, Häresie; meld-ung, st. F. (æ): nhd. Verrat; sear-o, sear-u, st. N. (wa): nhd. Kunst, Kunstfertigkeit, Geschicklichkeit, List, Hinterlist, Verrat, Kunstwerk, Kriegsmaschine, Rüstung, Geschirr; sear-o-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. List, Verrat, künstlerisches Geschick; sear-o-nÆ-þ, st. M. (a): nhd. verräterischer Streit, listige Feindschaft, Verrat, Kampf; swi-c-dæ-m, st. M. (a): nhd. Verrat, Betrug; tréow-léa-s-n’s-s, tréow-léa-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verrat, Treulosigkeit, Unglaube, Häresie; un-ge-tréow-þ, un-ge-tríew-þ, un-ge-tr‘w-þ, st. F. (jæ): nhd. Untreue, Verrat; un-rÚ-d, un-rÐ-d, st. M. (a): nhd. verrückter Plan, Verbrechen, Verrat; w’d-bry-c-e, w’d-bri-c-e, st. M. (i): nhd. Vertragsbruch, Verrat
-- durch Verrat erwerben: ae. be-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. berauben, erwerben, durch Verrat erwerben, verraten (V.), übervorteilen

Verrat, afries. for-rÐ-d* 1, ur-rÐ-d, st. M. (a): nhd. Verrat; for-rÐ-d-e-nisse 2, ur-rÐ-d-e-nisse, st. F. (jæ): nhd. Verrat; for-rÐ-d-er-Æe 2, ur-rÐ-d-er-Æe, F.: nhd. Verräterei, Verrat; for-re-s-ni 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Verrat; lÐw‑se 1 und häufiger?, F.: nhd. Verrat

Verrat, as. far‑rõ‑d‑an‑n‑es‑s‑i* 2, st. F. (Æ?, jæ?)?: nhd. Verrat

Verrat, ahd. anarõti 4, st. N. (ja): nhd. Verrat; 1zurgift 9, st. F. (i): nhd. Verrat, Ergebung, Übergabe, Kapitulation, verräterisches Preisgeben; firrõtannessi* 22, firrõtnissi*, st. N. (ja)?: nhd. Verrat; melda (1) 3, st. F. (æ): nhd. »Meldung«, Verrat, Anklage, Angabe, üble Nachrede; meldunga 4, st. F. (æ): nhd. »Meldung«, Anzeige, Anklage, Verrat, üble Nachrede

Verrat, mhd. mein (2), nein, malem., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Mein«, Falsch, Falschheit, Unrecht, Sünde, Frevel, Verrat, Missetat, Meineid, Unglück, Gebrechen, Fehler, Schädigung, Niederlage; meinrõt, st. M.: nhd. falscher Rat, Verrat; melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis; meldunge, st. F.: nhd. »Meldung«, Verrat, Anzeige; mort (1), st. N., st. M.: nhd. Mord, Totschlag, Tod, Morden, Blutbad, Untat, Missetat, treulose Tötung, Verrat, Pferdekrankheit
-- durch Verrat Erfahrener: mhd. melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Verrat, mhd. untriuwe (2), untrðwe, untriu, untrÆwe, untrðe, untrou, st. F.: nhd. Untreue, Treulosigkeit, Eidbruch, Wortbruch, Vertragsbruch, Unehrlichkeit, Unaufrichtigkeit, Hinterlist, Betrug, Verrat, Unrecht, Undankbarkeit; verrõtenschaft, verrÏtenschaft, ferrõtenschaft*, st. F.: nhd. Verrat, Verräterei; verrÏterÆe, ferrÏterÆe*, st. F.: nhd. Verrat, Verräterei; verrÏterschaft, ferrÏterschaft*, st. F.: nhd. Verrat; verrõtnisse, verraetnisse, ferrõtnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verrat, Verräterei; verrõtnusse, vorrÏtnisse, vurrÏtnisse, ferrõtnusse*, st. F.: nhd. Verrat, Treulosigkeit; verrõtunge, ferrõtunge*, st. F.: nhd. »Verratung«, Verrat; winkelmesse, sw. F.: nhd. »Winkelmesse«, katholische Messe, Stillmesse, Verrat

Verrat, mnd. drȫgene, drügene, F.: nhd. Trug, Täuschung Betrug, Betrügerei, Verräterei, Verrat
-- durch Verrat hingeben: mnd. afrõden, V.: nhd. abraten, durch Verrat hingeben, durch Ausstattung abfinden
-- durch Verrat nehmen: mnd. afslÆken, st. V.: nhd. abschleichen, durch Überrumpelung nehmen, durch List nehmen, durch Verrat nehmen; afvörrõden*, afvorrõden, st. V.: nhd. »abverraten«, durch Verrat nehmen

Verrat, mnd. meldinge, F.: nhd. Meldung, Verrat, Anzeige, Erzählung

Verrat, mnd. schÐlnisse, F.: nhd. Verrat, Tücke, Fehler, Gebrechen, Krankheit
-- Verrat üben: mnd. stempelen, sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen; stempen, stenpen, sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen

Verrat, mnd. ungelæve (1), mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Heidentum, Ketzerei, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen, Misskredit; unlæve* (1), unlove, mnd.?, M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Ketzerei, Heidentum, Untreue, Verrat, Betrug, Misstrauen; vörrõden* (2), vorrõden, vorraden, vorrõdent, vorradent, N.: nhd. »Verraten«, Verräterei, Verrat, Niederträchtigkeit; vörrõdenisse*, vorrõdenisse, F.: nhd. Verrat; vörrõdinge*, vorrõdinge, F.: nhd. Verrat, Untreue; vörrõtnisse*, vorrõtnisse, vorrõtenisse, vorratenze, vorretnitze, F.: nhd. Verrat, Verräterei; vörrÐdÏrÆe*, vorrÐderÆe, vorrÐderÆge, F.: nhd. Verrat, Verräterei; vörrÐdÆe*, vorrÐdÆe, vorreedeye, F.: nhd. Verrat, Heimtücke; vörrÐtennisse*, vorrÐtenisse, vorrÐtnisse, F.: nhd. Verrat, Verräterei
-- durch Verrat den Feinden ausliefern: mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken
-- Verrat begangen: mnd. vörrõden* (3), vorrõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), Verrat begangen, vergangen gegen, heimtückisch um etwas gebracht
-- Verrat begehen: mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

verrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verraten (Adj.), mhd. anerÏtic*, anrÏtec, Adj.: nhd. »anrätig«, verraten (Adj.), verleumdet

verraten (Adj.), mhd. verrõten (2), ferrõten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.)

verraten (Adj.), mnd. vörrõden* (3), vorrõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), Verrat begangen, vergangen gegen, heimtückisch um etwas gebracht; vörrÐt*, vorrÐt, vorrõdet*, vorreet, vorreid, vorreit, vorrÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), ins Verderben geführt, vergangen an

verraten (V.), germ. *farrÐdan, *farrÚdan, st. V.: nhd. verraten (V.); *lÐwjan, sw. V.: nhd. preisgeben, verraten (V.); *melþæn, *meldæn, sw. V.: nhd. angeben, anzeigen, verraten (V.), anklagen; *sweikan, *swÆkan, *sweikwan, *swÆkwan, st. V.: nhd. ausweichen, nachlassen, fortgehen, verraten (V.)

verraten (V.), an. svÆ-k-ja, st. V. (1): nhd. betrügen, verraten (V.); svÆ-k-va, s‘-k-va, st. V. (1): nhd. betrügen, verraten (V.)

verraten (V.), ae. õ-meld-ian, sw. V. (2, 1): nhd. bekannt machen, verraten (V.); be-lÚw-an, sw. V. (1): nhd. verraten (V.); be-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. berauben, erwerben, durch Verrat erwerben, verraten (V.), übervorteilen; be-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. betrügen, verführen, verraten (V.), überlisten, enttäuschen, überwinden, verdrängen; for-lõc-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. in die Irre führen, verführen, verraten (V.); for-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verraten (V.), berauben, verdammen, verletzen; ge-léog‑an, st. V. (2): nhd. lügen, täuschen, betrügen, verraten (V.), irren; ge-s’l‑l‑an, ge-siel‑l‑an, ge-syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen; ge-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, aufhären, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen; ge-yp-p-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, enthüllen, zeigen, offenbaren, verraten (V.), hervor​kommen; lÚw-an, sw. V. (1): nhd. verraten (V.); léog‑an, st. V. (2): nhd. lügen, täuschen, betrügen, verraten (V.), irren; s’l‑l‑an, siel‑l‑an, syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, übergeben (V.), liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen; swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen; swi-c‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, schweifen, irren, täuschen, betrügen, verraten (V.), fluchen; yp-p-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, enthüllen, zeigen, offenbaren, verraten (V.), hervor​kommen

verraten (V.), afries. for-rÐ-d-a* 4, ur-rÐ-d-a*, st. V. (7)=red. V.: nhd. verraten (V.); of-rÐ-d-a 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. verraten (V.)

verraten (V.), as. far‑wÆ‑s‑i‑an* 1, sw. V. (1a): nhd. verraten (V.)

verraten (V.), ahd. firlõen* 1, sw. V. (1a): nhd. verraten (V.); firmeldÐn* 4, sw. V. (3): nhd. »melden«, anzeigen, verraten (V.), bekanntmachen, offenbaren; firmeldæn* 1, sw. V. (2): nhd. bekanntmachen, verraten (V.), anzeigen; firsellen* 9, sw. V. (1b): nhd. übergeben (V.), übertragen (V.), verraten (V.), übereignen, überantworten, hingeben, ausliefern; forconsiliare 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. verraten (V.); gilõen* 1, sw. V. (1a): nhd. verraten (V.); gimeldÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »melden«, anzeigen, mitteilen, verraten (V.); gimeldæn* 1, sw. V. (2): nhd. verraten (V.), mitteilen, bekannt machen, künden; meldÐn 28, sw. V. (3): nhd. »melden«, anzeigen, verraten (V.), verleumden, offenbaren, anklagen; meldæn* 5, sw. V. (2): nhd. »melden«, anzeigen, verraten (V.), anklagen; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren; sellen* 79?, sw. V. (1b): nhd. übergeben (V.), übertragen (V.), verraten (V.), überliefern, geben, hingeben, übereignen, überantworten, berichten, einliefern, überweisen

verraten (V.), mhd. anegeben, angeben, ane geben, V.: nhd. »angeben«, melden, verraten (V.), angeben, anlegen, anziehen

verraten (V.), mhd. geoffenen, sw. V.: nhd. »öffnen«, offenbaren, verraten (V.); hingeben (1), hinegeben, hin geben, st. V.: nhd. hingeben, geben, weggeben, veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.), übereignen; hingegeben, hinegegeben, hin gegeben, st. V.: nhd. veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.); holwangen, sw. V.: nhd. hohle Wangen bekommen, verraten (V.)

verraten (V.), mhd. melden (1), sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen

verraten (V.), mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verklaffen, ferklaffen*, sw. V.: nhd. »verklaffen«, verschwätzen, verraten (V.), verleumden; vermÏren, vormÏren, fermÏren*, sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen; vermelden, vormelden, fermelden*, sw. V.: nhd. »melden«, vermelden, angeben, verraten (V.), anzeigen, bekannt machen, aussprechen, kundtun wovon andere nicht wissen sollten; verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2); verrüegen, ferrüegen*, verrðgen, ferrðgen*, sw. V.: nhd. anklagen, beschuldigen, namhaft machen, verraten (V.), denunzieren; veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen; zuodenken, zuo denken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen

verraten (V.), mnd. melden, meylden, sw. V.: nhd. melden, verraten (V.), angeben, aufdecken, offenbaren, ausplaudern, mitteilen, berichten, bekannt geben, verkünden, anzeigen Vw.: s. ane-, be-, vör-, vȫr-; rǖgen (1), sw. V.: nhd. »rügen«, melden, verraten (V.), beschuldigen
verraten (V.), mnd. vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen; vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

verraten, got. fra-lÐw-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verraten; ga-lÐw-jan 16, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. hingeben, überlassen, überliefern, verraten; lÐw-jan* 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. verraten

verraten, ahd. anarõtan* 3, red. V.: nhd. verraten, beraten (V.), Böses planen gegen, jemanden verraten; firrõtan* 14, red. V.: nhd. verraten, übergeben (V.), preisgeben, ausliefern
-- jemanden verraten: ahd. anarõtan* 3, red. V.: nhd. verraten, beraten (V.), Böses planen gegen, jemanden verraten

Verraten, mhd. vermeldunge, fermeldunge*, st. F.: nhd. »Vermeldung«, Angeben, Verraten

Verraten, mnd. vörrõden* (2), vorrõden, vorraden, vorrõdent, vorradent, N.: nhd. »Verraten«, Verräterei, Verrat, Niederträchtigkeit

verraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verratend -- Schmerz verratend, ahd. sÐrlÆh* 2, Adj.: nhd. leidvoll, betrüblich, Schmerz verratend

Verräter (), ahd. ? dansõri 1, st. M. (ja): nhd. Zpgelloser, Verräter (?)

Verräter (M.), mnd. vörspÐÏre*, vorspÐer, vorspeher, vorspeyer, vorspeyger, vorspeder, vorspeier, vorspeiger, M.: nhd. Späher, Kundschafter, Spion, Verräter (M.)

Verräter, got. *at-lÐw-ei-s?, st. M. (ja): nhd. Verräter; ga-lÐw-j-an-d-s?, M. (nd): nhd. Verräter

Verräter, an. sel-jar-i, st. M. (ja)?: nhd. Verräter, Lehrer

Verräter, ae. be-lÐw-ed-a, sw. M. (n): nhd. Verräter; hlõf-or-d-swi-c-a, sw. M. (n): nhd. Verräter; lÚw-a, sw. M. (n): nhd. Verräter; léog-a, sw. M. (n): nhd. Verräter; meld-a, sw. M. (n): nhd. Melder, Verkünder, Verräter; swi-c-a, sw. M. (n): nhd. Betrüger, Verräter; wÚr-log-a, sw. M. (n): nhd. Vertragsbrecher, Verräter; wi-þer‑ling, st. M. (a): nhd. »Widerling«, Gegner, Verräter

Verräter, afries. for-rÐ-d-er* 2, ur-rÐ-d-er, st. M. (ja): nhd. Verräter

Verräter, ahd. bisprõhhõri* 16, bisprõchõri, bispõchõri* (?), st. M. (ja): nhd. Heuchler, Verräter, Neider, Widersacher, Nörgler, doppelzüngiger Mensch; firsellõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verräter; meldõri 16, st. M. (ja): nhd. »Melder«, Verräter, Anzeiger, Ankläger, Denunziant, Angeber

Verräter, mhd. hinderlegÏre*, hinderleger, st. M.: nhd. Verräter, Wahrsager; hinderlistÏre*, hinderlister, st. M.: nhd. Verräter; holwangÏre*, holwanger, st. M.: nhd. Verräter; klaffÏre, kleffÏre, klaffer, kleffer, klaffõre, st. M.: nhd. Schwätzer, Ausschwätzer, Verräter; klafferÏre*, klefferÏre*, klafferer, klefferer, st. M.: nhd. Schwätzer, Ausschwätzer, Verräter

Verräter, mhd. meinrÏte, sw. M.: nhd. Verräter; meintÏte (1), meintõte, sw. M.: nhd. Übeltäter, Verbrecher, Verräter; meldÏre, melder, st. M.: nhd. »Melder«, Verräter, Angeber

Verräter, mhd. verrõtÏre, verrÏter, verrõter, vorrÏtÏre, vorrÏter, vorrÏder, vorrÐder, ferrõtÏre*, st. M.: nhd. Verräter; zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Verräter, mnd. bõdequast, M.: nhd. »Badequast«, Rute, Laubbüschel, Lügner, Verräter

Verräter, mnd. Jðdas, M.: nhd. Judas, habgieriger Mensch, gewissenloser Mensch, Verräter, Vorrichtung mit der man den Nachbarn das Wasser aus den Leitungsrohren entzog (Bedeutung jünger); kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge
-- Verräter wie Judas selbst: mnd. jðdasgeselle, M.: nhd. Gesinnungsgenosse des Judas, Spießgeselle des Judas, Verräter wie Judas selbst

Verräter, mnd. nõkündige, M.: nhd. Angeber, Verräter

Verräter, mnd. vörklickÏre*, vorklicker, M.: nhd. Verleumder, Verräter; vörrõdÏre*, vorrõder, vorrader, M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter; vörrÐdÏre* (1), vorrÐder, verrÐtere, M.: nhd. Verräter, falscher Ratgeber, Verleumder, Attentäter, Schuft, Schurke; vörvelschÏre*, vorvelscher, M.: nhd. Fälscher, Verfälscher, Urkundenfälscher, Verräter; wrȫgÏre*, wrȫger*, wroger, wruger, mnd.?, M.: nhd. Rüger, Rügender, Ankläger, Bediensteter der polizeiliche Aufsicht führt, Verräter
-- Verräter seiner Freunde: mnd. vrüntvörrÐdÏre*, vrüntvorrÐder, vröntvorrÐder, M.: nhd. Verräter seiner Freunde, Landesverräter

verräter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verräterauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verräterbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verräterei, afries. for-rÐ-d-er-Æe 2, ur-rÐ-d-er-Æe, F.: nhd. Verräterei, Verrat

Verräterei, mhd. verrõtenschaft, verrÏtenschaft, ferrõtenschaft*, st. F.: nhd. Verrat, Verräterei; verrÏterÆe, ferrÏterÆe*, st. F.: nhd. Verrat, Verräterei; verrõtnisse, verraetnisse, ferrõtnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verrat, Verräterei

Verräterei, mnd. drȫgene, drügene, F.: nhd. Trug, Täuschung Betrug, Betrügerei, Verräterei, Verrat

Verräterei, mnd. vörrõden* (2), vorrõden, vorraden, vorrõdent, vorradent, N.: nhd. »Verraten«, Verräterei, Verrat, Niederträchtigkeit; vörrõtnisse*, vorrõtnisse, vorrõtenisse, vorratenze, vorretnitze, F.: nhd. Verrat, Verräterei; vörrÐdÏrÆe*, vorrÐderÆe, vorrÐderÆge, F.: nhd. Verrat, Verräterei; vörrÐtennisse*, vorrÐtenisse, vorrÐtnisse, F.: nhd. Verrat, Verräterei

verräterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verräterhals (grobes Schimpfwort), mnd. ? vörrÐdÏreshals*, vorrÐdershals, M.: nhd. »Verräterhals«? (grobes Schimpfwort)

verräterhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verräterin, mhd. meldÏrÆnne*, meldÏrÆn*, melderÆnne*, melderÆn, st. F.: nhd. »Melderin«, Verräterin

Verräterin, mhd. verrõtÏrinne, verrõtÏrin, verrÏterin, ferrõtÏrinne*, st. F.: nhd. Verräterin

Verräterin, mnd. vörrÐdÏrinne*, vorrÐderinne, F.: nhd. Verräterin; vörrÐdÏrische*, vorrÐdersche, F.: nhd. Verräterin

verräterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verräterisch -- verräterisch wegnehmen, mnd. afverraden, mnd.?, V.: nhd. verräterisch wegnehmen, entziehen

verräterisch, germ. *swikula-, *swikulaz, Adj.: nhd. verräterisch, betrügerisch

verräterisch, an. svi-k-al-l, svi-k-ul-l, Adj.: nhd. verräterisch, unehrlich

verräterisch, ae. fÏc-n-e, Adj.: nhd. betrügerisch, verräterisch, boshaft, niedrig, ungeheuer; ge-tréow-léa-s, Adj.: nhd. treulos, untreu, verräterisch; swi-c-e (4), Adj.: nhd. betrügerisch, verräterisch, die Erwartung täuschend; tréow-léa-s, Adj.: nhd. treulos, untreu, verräterisch

verräterisch, mhd. meinlich (1), Adj.: nhd. falsch, verräterisch; meinlÆche, Adv.: nhd. falsch, verräterisch; meinrÏte, Adj.: nhd. verräterisch, hinterlistig; melderÆche, Adj.: nhd. verräterisch, aufsehenerregend

verräterisch, mhd. ungetriuwelich, ungetrðwelich, ungetrÆwelich, ungetriulich, Adj.: nhd. »ungetreulich«, untreu, treulos, verräterisch, heimtückisch, falsch, unrechtmäßig; ungetriuwelÆche, ungetrðwelÆche, ungetriulÆche, ungetriulÆch, Adv.: nhd. untreu, treulos, unzuverlässig, verräterisch, heimtückisch, falsch, unrechtmäßig; verlougenlÆchen 1, ferlougenlÆchen*, Adv.: nhd. verleugnend, verräterisch; verrÏterisch, ferrÏterisch*, Adj.: nhd. verräterisch; verrÏterlich, verrÏtlich, ferrÏterlich*, Adj.: nhd. »verräterlich«, verräterisch; verrõtlich, ferrõtlich*, Adj.: nhd. »verratlich«, verräterisch

verräterisch, mnd. quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

verräterisch, mnd. ungetrǖwe* ungetruwe, mnd.?, Adj.: nhd. ungetreu, treulos, verräterisch; ungetrǖwich*, ungetruwich, mnd.?, Adj.: nhd. ungetreu, treulos, verräterisch; vörrÐdÏrelÆk***, vorrÐderlÆk***, Adj.: nhd. verräterisch; vörrÐdÏreslÆk***, vorrÐderslÆk***, Adj.: nhd. verräterisch; vörrÐdÏrisch*, vorrÐdersch, Adj.: nhd. verräterisch; vörrÐtlÆk*, vorrÐtlik, Adj.: nhd. verräterisch, hinterlistig, heimtückisch; vörrÐtlÆken*, vorrÐtlÆken, vorrÐdelken, Adv.: nhd. verräterisch, hinterlistig, heimtückisch

verräterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verräterischer -- verräterischer Streit, ae. sear-o-nÆ-þ, st. M. (a): nhd. verräterischer Streit, listige Feindschaft, Verrat, Kampf

verräterischer -- verräterischer Verwandter, ae. un-mÚg, un-mõg, st. M. (a): nhd. verräterischer Verwandter, schlimmer Verwandter, Fremder

verräterisches -- verräterisches heimtückisches Volk, mnd. jðdasgeslechte, N.: nhd. »Judasgeschlecht«, Judassippe, verräterisches heimtückisches Volk

verräterisches -- verräterisches Preisgeben, ahd. 1zurgift 9, st. F. (i): nhd. Verrat, Ergebung, Übergabe, Kapitulation, verräterisches Preisgeben

verräterlich, mhd. verrÏterlich, verrÏtlich, ferrÏterlich*, Adj.: nhd. »verräterlich«, verräterisch

verräterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verrätermund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verräterohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verräterpack, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verräterrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verräterstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verrätertücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verratgenosse, mhd. verrõtgenæz, ferrõtgenæz*, st. M.: nhd. »Verratgenosse«, Mitverräter

verrätisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verratlich, mhd. verrõtlich, ferrõtlich*, Adj.: nhd. »verratlich«, verräterisch

verrätlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verrätschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrätscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verratung, mhd. verrõtunge, ferrõtunge*, st. F.: nhd. »Verratung«, Verrat

verratung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verräuchern, mnd. berȫkeren*, berȫkern, sw. V.: nhd. beräuchern, räuchern, verräuchern, einräuchern, schwarz werden
verräuchern, mnd. vörrȫkeren*, vorrȫkeren, sw. V.: nhd. »verräuchern«
verräuchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verräuchert, ahd. ruhÆg* 1, Adj.: nhd. rauchig, verräuchert; rukkÆg* 2, ruckÆg*, Adj.: nhd. rauchig, rauchend, verräuchert

verräuchert, mnd. rȫkeren (3), Adj.: nhd. verräuchert, von Rauch geschwärzt

verräuchert, mnd. vörrȫkeret*, vorrȫkert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verräuchert
verraucht, mhd. verrouchet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verraucht«

verraufen, mnd. vörrȫpen*, vorrȫpen, vorropen, sw. V.: nhd. »verraufen«, zerraufen, zerzausen
verraumen, mhd. verrðmen, ferrðmen*, sw. V.: nhd. »verraumen«, verlassen (V.), räumen, sich flüchten

verräumen, mnd. vörrǖmen*, vorrǖmen, sw. V.: nhd. »verräumen«, räumen, freigeben
verräumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verrebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrecessen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrechnen, mhd. süenen (1), suonen, sðnen, sw. V.: nhd. »sühnen«, versöhnen, sich versöhnen, schlichten, ausgleichen, verrechnen, abhelfen, beseitigen

verrechnen, mhd. verrechenen, ferrechenen*, sw. V.: nhd. Rechnung ablegen, verrechnen; verreiten (2), ferreiten*, sw. V.: nhd. »verreiten«, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen über, verrechnen
-- sich verrechnen: mhd. verwÏnen, verwõnen, ferwÏnen*, sw. V.: nhd. hoffen, erwarten, rechnen, vermuten, glauben, sich verrechnen, überdenken, beachten

verrechnen, mnd. berÐkenen, sw. V.: nhd. berechnen, rechnungsmäßig dartun, verrechnen, durchrechnen, abrechnen

verrechnen, mnd. rÐken (7), recken, rechen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

verrechnen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

verrechnen, mnd. vörrÐkenen*, vorrÐkenen, vorrekenen, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, verrechnen, buchen, falsch berechnen, verkehrt rechnen, sich verrechnen
-- sich verrechnen: mnd. vörrÐkenen*, vorrÐkenen, vorrekenen, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, verrechnen, buchen, falsch berechnen, verkehrt rechnen, sich verrechnen

verrechnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrechnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verrechner, mhd. zolschrÆbÏre*, zolschrÆber, st. M.: nhd. »Zollschreiber«, Zolleinnehmer, Verrechner

Verrechnung -- Unrichtigkeit bei der Verrechnung strittiger Posten, mnd. stȫtinge, F.: nhd. Stoß, Zusammenstoß, Anstoß, Zwist, Streit, Unstimmigkeit, Unrichtigkeit bei der Verrechnung strittiger Posten

Verrechnung, mnd. rÐknisse, rekenisse*, F.: nhd. Abrechnung, Verrechnung

verrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrechten, mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

verrechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrechtfertigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrecken, ahd. firrekken* 12, firrecken*, sw. V. (1a): nhd. »verrecken«, recken, strecken, ausbreiten, ausstrecken, herausstrecken, hervorstrecken, sich wenden an, verbannen

verrecken, mhd. verrecken, ferrecken*, sw. V.: nhd. »verrecken«, darreichen, vollstrecken, vollziehen, auseinanderstrecken, vernichten, sterben

verrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreden -- etwas verreden, mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

verreden, mhd. verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen

verreden, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen
-- sich verreden: mhd. verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen

verreden, mnd. vörrÐden* (2), vorrÐden, sw. V.: nhd. »verreden«, versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln

verreden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrederlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verredet, mnd. vörrÐdet*, vorrÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verredet«, verpflichtet

Verredung, mhd. verredunge, ferredunge*, st. F.: nhd. »Verredung«, Verabredung

verredung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verregen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verregnen, mnd. berÐgenen, sw. V.: nhd. beregnen, einregnen, verregnen

verregnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verrehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreiben, germ. *fargneidan, st. V.: nhd. zerreiben, verreiben

verreiben, ahd. ananrÆban* 1, st. V. (1a): nhd. einreiben, verreiben, zerreiben; anarÆban* 1, st. V. (1a): nhd. anreiben, zerreiben, verreiben; firswerban* 1, st. V. (3b): nhd. verreiben, zerreiben, dreschen

verreiben, mhd. verrÆben, ferrÆben*, st. V.: nhd. »verreiben«, aufreiben, erschöpfen

verreiben, mhd. zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen

verreiben, mnd. vörwrÆven*, vorwrÆven, st. V.: nhd. »verreiben«, zerreiben

verreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreinsteinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreisen, got. af-lei-þ-an* 14, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. weggehen, entweichen, verreisen, fortgehen; us-lei-þ-an 12, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hinausgehen, weggehen, verreisen, vergehen

verreisen, mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

verreisen, mnd. vörrÐsen*, vorrÐsen, sw. V.: nhd. »verreisen«, sich auf Wanderschaft begeben (V.), sich auf Reisen begeben (V.), sich in die Ferne begeben (V.), eine Reise machen, ziehen, fahren

verreisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreisen, substant., nhd.: nhd. ; L.: DW

verreisern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreißen, mhd. verrÆzen, ferrÆzen*, st. V.: nhd. »verreißen«, zerreißen

verreist, afries. ðt‑fer-d‑ich 1, Adj.: nhd. auswärtig, verreist, außerhalb des eigenen Bezirks befindlich

verreiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreiten, mhd. verbÐhurdieren, sw. V.: nhd. verreiten
-- sich verreiten: mhd. verrÆten, ferrÆten*, st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen

verreiten, mhd. verreiten (2), ferreiten*, sw. V.: nhd. »verreiten«, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen über, verrechnen; verrÆten, ferrÆten*, st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen

verreiten, mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

verreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreizen, mhd. verreizen, ferreizen*, sw. V.: nhd. »verreizen«, anreizen, verführen, verführen zu, vertun, vergeuden

verreizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verreizer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verreizerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verreizicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verreizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verremsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrenfteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrenken -- sich verrenken, mhd. erdenen, sw. V.: nhd. ziehen, spannen, ausdehnen, zum Schlage erheben, ausholen, sich verrenken, erheben, strecken

verrenken, ahd. birenken* 1, sw. V. (1a): nhd. verrenken; irlenken* 2, sw. V. (1a): nhd. verrenken

verrenken, mhd. verlenken, ferlenken*, sw. V.: nhd. »verlenken«, verbiegen, verrenken, ablenken, abwenden, beenden; verrÆden, ferrÆden*, st. V.: nhd. abwenden, verdrehen, verkehren, sich wenden, verrenken, sich verkehren, sich anders wenden
-- sich verrenken: mhd. verranken, ferranken*, sw. V.: nhd. sich verrenken

verrenken, mhd. verrenken, ferrenken*, sw. V.: nhd. »verrenken«, verbiegen, umbiegen, herumdrehen, unknicken, verdrehen, zuwenden, verführen

verrenken, mnd. vörglÆden*, vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.); vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörwrengen*, vorwrengen, vorwreggen, vorvrengen, sw. V.: nhd. verdrehen, verrenken, ausrenken, verstauchen, bedrängen, belästigen; vörwricken*, vorwricken, sw. V.: nhd. verrenken, ausrenken
-- Schultergelenk des Pferdes verrenken: mnd. vörbȫgen*, vorbȫgen, sw. V.: nhd. abbiegen, abwenden, Schultergelenk des Pferdes verstauchen, Schultergelenk des Pferdes verrenken
-- sich verrenken: mnd. vörlenken*, vorlenken, sw. V.: nhd. in eine bestimmte Richtung lenken, in eine bestimmte Richtung wenden, sich verrenken

verrenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verrenkerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verrenkt -- verrenkt werden, mnd. vörglÆden*, vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

verrenkt, mhd. verrenket***, ferrenket***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrenkt«

Verrenkung, afries. weg-e 1 und häufiger?, wei (2), F.: nhd. Verrenkung
-- Verrenkung eines Gliedes: afries. li-th‑weg-e 35 und häufiger?, F.: nhd. Gliedverrenkung, Verrenkung eines Gliedes; li-th-wei, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gliedverrenkung, Verrenkung eines Gliedes

Verrenkung, ahd. *renkÆ?, st. F. (Æ): nhd. Verrenkung; tðmæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wirbel, Herumdrehen, Drehung, Verrenkung; ? wantalunga* 14, st. F. (æ): nhd. Wandel, Verkehr, Verbindung, Handel, Verwandlung, Rückgabe, Krampf, Verrenkung?

verrenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrennen, mnd. vörrennen*, vorrönnen, sw. V.: nhd. »verrennen«

verrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrenten, mnd. vörrenten*, vorrenten, sw. V.: nhd. »verrenten«, Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen

verrenten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrichten -- allgemeine Kommunallasten verrichten, mnd. gemÐnedewerken***, V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten; gemÐnewerken, gemeinewerken, sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, Gemeindedienst leisten

verrichten -- Amtsgeschäfte verrichten, mhd. terminieren, sw. V.: nhd. erklären, begrenzen, bestimmen, in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln, Rundreise machen, Amtsgeschäfte verrichten

verrichten -- Arbeit verrichten, mnd. arbÐden, arbeiden, arvÐden, arveiden, sw. V.: nhd. arbeiten, Arbeit verrichten, Not haben, Mühsal haben, Beschwerde haben, in Wehen sein (V.), bearbeiten, etwas betreiben, plagen, sich bemühen; bearbÐden, bearbeiden, bearveiden, sw. V.: nhd. bearbeiten, verarbeiten, Arbeit verrichten, tätig sein (V.), erwirken, beschäftigen, beschaffen (V.), bemühen, abmühen

verrichten -- Bürgerwerk verrichten, mnd. börgÏrewerken*, börgerwerken, sw. V.: nhd. Bürgerwerk verrichten, die dem Bürger auferlegten Erdarbeiten und Schanzarbeiten verrichten

verrichten -- das Drostenamt bei Hochzeiten verrichten, mnd. drosten, sw. V.: nhd. aufwarten, das Drostenamt bei Hochzeiten verrichten

verrichten -- das Priesteramt verrichten, got. gu-d-ji-n-æn* 1, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2e): nhd. Priester sein (V.), das Priesteramt verrichten

verrichten -- die dem Bürger auferlegten Erdarbeiten und Schanzarbeiten verrichten, mnd. börgÏrewerken*, börgerwerken, sw. V.: nhd. Bürgerwerk verrichten, die dem Bürger auferlegten Erdarbeiten und Schanzarbeiten verrichten

verrichten -- Dienst verrichten, mnd. dÐnen (1), sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.)

verrichten -- Notdurft verrichten, mnd. hðken, huken, sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten

verrichten -- öffentliche Arbeit verrichten, mnd. bðrwerken, sw. V.: nhd. Bürgerpflicht tun, öffentliche Arbeit verrichten

verrichten -- Schanzarbeit verrichten, mnd. bælwerken, sw. V.: nhd. Schanzen aufwerfen, Schanzarbeit verrichten, verschanzen, mit einem Bollwerk versehen (V.)

Verrichten -- Verrichten von Wundertaten, ae. wyrc‑n’s-s, wyrc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Arbeit, Werk, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten; wyrc‑ung, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Werk, Wirken, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten

verrichten, germ. *haujan, sw. V.: nhd. verrichten

verrichten, an. verk-a, sw. V. (2): nhd. arbeiten, verrichten

verrichten, ae. híe-g-an (1), sw. V. (1): nhd. ausführen, verrichten, abhalten
-- verrichten lassen: ae. dæ-n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen; ge-dæ‑n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen

verrichten, ahd. ambahten (1) 26, sw. V. (1a): nhd. »amten«, dienen, bedienen, bringen, verwalten, unterstützen, amtlich ausfertigen, verrichten, Amt (= ambahten subst.), Dienst (= ambahten subst.); brðhhen* 16, brðchen*, sw. V. (1a): nhd. brauchen, gebrauchen, benutzen, verwenden, verrichten, Gebrauch machen, Gebrauch haben, genießen, verwalten, ausüben, handeln; frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen; opfaræn* 41, opharæn*, sw. V. (2): nhd. opfern, dienen, verrichten, eine Arbeit ausführen; sitæn 17, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, verrichten, bereiten (V.) (1), etwas für jemanden bereiten, veranstalten, antun, planen, übereinkommen, ausrichten, betreiben, einsetzen, einrichten; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; uoben 55, sw. V. (1a): nhd. üben, pflegen, tun, verrichten, bereiten (V.) (1), ausüben, zu machen pflegen, treiben, führen, vollführen, austragen, verüben, prüfen, verehren, Umgang haben mit, feiern; ustinæn* 2, sw. V. (2): nhd. verrichten, ausführen; werkæn* 20, wercæn*, sw. V. (2): nhd. »werken«, handeln, tun, wirken, bewirken, arbeiten, bauen, erbauen, verrichten, schaffen; wirken* 80, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, vollbringen, ausführen, verrichten, handeln, arbeiten, bereiten (V.) (1), berichten, schaffen, ins Werk setzen, tätig sein (V.), dienen, anbringen
-- die Arbeit eines Schreiners verrichten: ahd. tubilen* 1, sw. V. (1a): nhd. die Arbeit eines Schreiners verrichten
-- Notdurft verrichten: ahd. ðzfirdewen* 1, ðzfirdouwen*, sw. V. (1b): nhd. »verdauen«, ausleeren, entleeren, Notdurft verrichten
-- wie ein Sakrament verrichten: ahd. touganen* 1, sw. V. (1a): nhd. über heimliche Sakramente verwalten, wie ein Sakrament verrichten

verrichten, mhd. emzigen, emtzigen, sw. V.: nhd. in einem fort tun, sehr eifrig tun, häufig aufsuchen, pflegen, betreiben, verrichten, begehen, Umgang pflegen mit
-- Feldarbeiten verrichten: mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

verrichten, mhd. geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen; hantieren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten
-- Dienste verrichten: mhd. hantreichen, sw. V.: nhd. geben, darreichen, helfen, unterstützen, Dienste verrichten, bedienen
-- Notdurft verrichten: mhd. hovieren (1), hofieren*, sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen

verrichten, mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

verrichten, mnd. africhtigen, sw. V.: nhd. ausrichten, verrichten; berichtigen***, sw. V.: nhd. angeben, berichten, belehren, unterrichten, verrichten, vergleichen, schlichten (Streit); bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

Verrichten, mnd. dæn (3), dænt, N.: nhd. Tun, Lassen, Handeln, Verrichten, Treiben, Art und Weise, Sache, Angelegenheit

verrichten, mnd. stichten, stiften, sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken
-- langsam verrichten: mnd. trõgen*, tragen, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), langsam sein (V.), langsam verrichten, verlangsamen
-- Schmiedearbeit verrichten: mnd. smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen
-- schmutzige Arbeit verrichten: mnd. sȫlen (1), solen, sw. V.: nhd. suhlen, besudeln, beschmutzen, im Schmutz herumwälzen, in Schmutz oder Kot umwälzen, schmutzig machen, besudeln, schmutzige Arbeit verrichten, sich etwas sauer werden lassen
-- sklavische schwere Arbeit verrichten: mnd. slõven, slaven, sw. V.: nhd. Sklave sein (V.), wie ein Sklave arbeiten, sklavische schwere Arbeit verrichten

verrichten, mnd. uphÐven* (1), upheven, mnd.?, V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, verrichten, gründen, beseitigen, abschaffen, anfangen, anheben, erheben (Geld); vörhÐgen*, vorhÐgen, vorheygen, sw. V.: nhd. hegen, beschirmen, in Schutz nehmen, in Obhut nehmen, beschützen, Schutzherrschaft ausüben, regieren, rechtlich vertreten (V.), erhalten (V.), retten, pflegen, betreuen, sorgen für, verwahren, beaufsichtigen, verwalten, besorgen, bewirtschaften, versehen (V.), ausüben, verrichten; vörplÐgen*, vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

verrichten, mnd. ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?; plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun
-- allgemeine Kommunallasten verrichten: mnd. mÐnewerken, meinewerken, sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten
-- Mühlenarbeit verrichten: mnd. mõlen (1), mÐlen, st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

verrichten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verrichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrichtend -- Großes verrichtend, mnd. grætdõdich, grætdadich, Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætdÐdich, grætdedich, Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben

Verrichter, mhd. verrihtÏre* 2 und häufiger?, verrihter, ferrihtÏre*, st. M.: nhd. »Verrichter«, Ordner, Verwalter

verrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verrichtet -- Arbeit oder Handlung die man an Werktagen verrichtet, mnd. werkeldõt, mnd.?, F.: nhd. Arbeit oder Handlung die man an Werktagen verrichtet

verrichtet -- Bevollmächtigter der für einen anderen ein Geschäft verrichtet, mnd. bestellemÐster, bestellemeister, M.: nhd. Bote, Bevollmächtigter der für einen anderen ein Geschäft verrichtet

verrichtet -- einer der etwas verrichtet, ahd. abanemo* 1, sw. M. (n): nhd. »Abnehmer«, einer der etwas annimmt, einer der etwas verrichtet

verrichtet -- Uferstelle an der Schiffsarbeit und Kalfatern verrichtet werden, mnd. bragebank, brõbank, brawebank, brõchbank, F.: nhd. Uferstelle an der Schiffsarbeit und Kalfatern verrichtet werden, Werft

verrichtet, mhd. verrihtet, ferrihtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrichtet«, belehrt, unterrichtet

verrichtet, mnd. geschaffet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschafft, verrichtet
-- Beschäftigter der Arbeit im Marschland verrichtet: mnd. kleiÏre*, kleyer, kleyger, M.: nhd. Beschäftigter der schweren Boden aushebt, Beschäftigter der Arbeit im Marschland verrichtet
-- Böttcher der nur Arbeiten besonderer Art verrichtet: mnd. kÆmÏre*, kÆmere, kÆmer, kiemer, kimmer, M.: nhd. Böttcher der nur Arbeiten besonderer Art verrichtet, Böttcher der nur Fässer mit untergesetztem Boden anfertigt
-- Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet: mnd. kȫkenesüster*, kȫkensüster, F.: nhd. Laienschwester, Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet
verrichtet, mnd. vörrichtet*, vorichtede, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrichtet«, beigelegt

verrichtete -- durch einen Feintischler verrichtete Arbeit, mnd. schottilierarbÐt, schottilierarbeit, schatilgerarbeit, F.: nhd. durch einen Feintischler verrichtete Arbeit

verrichtsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verrichtung -- Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, mnd. pissÏrepot*, pisserpot, M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissebecken, pisbecken, N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissegræpe*, pisgræpe, M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissepot, pispot, piscept, pischpot, M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissevat, pisvat, N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf, zur Harnschau benutztes Gefäß, Harnglas; pölkepot, p²lkepott, pölkeput, M.: nhd. Nachttopf, Gefäß zur Verrichtung der Notdurft

Verrichtung -- Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes, mnd. plæchdÐnst, plæchdÆnst, M., N.: nhd. »Pflugdienst«, Frondienst im Ackerbau und beim Pflügen, Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes

Verrichtung, got. waúr-st-w-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Tun, Verrichtung, Betrieb

Verrichtung, an. iŒ (1), st. F. (æ): nhd. Arbeit, Verrichtung; ÆŒ, st. F. (i): nhd. Arbeit, Verrichtung; mak, st. N. (a): nhd. Verrichtung, Geschäft, Gemach

Verrichtung, ahd. 6zehhunga* 1, zechunga, st. F. (æ): nhd. Verrichtung; ? 1zehunga 1, st. F. (æ): nhd. Färben, Verrichtung?; ginuzzida* 1, st. F. (æ): nhd. Verrichtung, Ausnützung; skierunga* 1, scierunga*, st. F. (æ): nhd. Verrichtung, Ausführung; werkunga* 2, wercunga*, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Verrichtung, Werk

Verrichtung, mhd. berihtunge, st. V.: nhd. Verrichtung, Bericht, Auskunft, Auslegung, Erklärung, Unterweisung, Schlichtung, Vergleich, Vertrag, Tätigkeit, rechtliche Regelung, Anordnung, Abmachung, Ordnung

Verrichtung, mhd. verendunge, ferendunge*, st. F.: nhd. Beharrlichkeit, Ausdauer, Verrichtung, Vollendung; verriht (1), ferriht*, st. F.: nhd. Verrichtung, Verhalten
-- Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Verrichtung, mhd. verrihtigunge, ferrihtigunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; verrihtunge, ferrihtunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung

Verrichtung, mnd. berichtiginge, F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Vertrag, Streitschlichtung; berichtinge, F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Auseinandersetzung, Versehung mit den Sterbesakramenten
-- Gefäß zur Verrichtung der Notdurft: mnd. beddepot, M.: nhd. »Bettpott«, Nachttopf, Gefäß zur Verrichtung der Notdurft
-- Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung: mnd. commende, F.: nhd. kleinere geistliche Stiftung, Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung

Verrichtung, mnd. geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis

Verrichtung, mnd. vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag

Verrichtung, mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

verrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verriebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrieben, mhd. verriben, ferriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrieben«, gerieben, durchtrieben

verriechen, mhd. verriechen, vurriechen, ferriechen*, st. V.: nhd. »verriechen«, aufhören einen Geruch zu geben, verfliegen

verriechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verriechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verriegeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verriegeln, ae. ge‑gisc-an, sw. V.: nhd. schließen, verriegeln; *gisc-an, sw. V.: nhd. schließen, verriegeln; scy-t‑t‑an, sw. V. (1): nhd. schließen, verriegeln, bezahlen

verriegeln, ahd. bigrintilæn* 1, sw. V. (2): nhd. verriegeln; firgrintilæn* 1, sw. V. (2): nhd. verriegeln; lemsen* 1, sw. V. (1a): nhd. sperren, verriegeln

verriegeln, mhd. berigelen, berigeln, sw. V.: nhd. verriegeln, versperren, verschließen; besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in

verriegeln, mhd. rigelen, rigeln, sw. V.: nhd. »riegeln«, verriegeln, verschließen, sich vorschieben vor

verriegeln, mhd. verrigelen, verrigeln, ferrigelen*, sw. V.: nhd. verriegeln, versperren, einschließen; versprigeln 1, sw. V.: nhd. »verspriegeln«, verriegeln, mit Spriegeln (Holzbügeln) verschließen

verriegeln, mnd. vörrÐgelen* (1), vorrÐgelen, sw. V.: nhd. verriegeln

verriegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verriegelt, ahd. firslagan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verriegelt, begrenzt

Verriegelung, mhd. besperrunge, st. F.: nhd. Verriegelung, Verschluss

verriegelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrieglerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

verrieseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verriesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verringern, germ. *mi-, V.: nhd. mindern, vermindern, verkleinern, verringern; *reurjan, sw. V.: nhd. verderben, verringern; *smõhæn, sw. V.: nhd. verringern, schmähen; *smÐhjan, *smÚhjan, sw. V.: nhd. verringern, schmähen; *wanÐn, *wanÚn, sw. V.: nhd. mangeln, verringern; *wanæn, sw. V.: nhd. vermindern, verringern

verringern, an. l‘t-a, sw. V. (1): nhd. hässlich machen, beschädigen, verringern, lästern, tadeln; mi-n-k-a, sw. V.: nhd. verkleinern, verringern; va-n-a, sw. V. (2): nhd. verringern, zerstören

ver​ringern, ae. ge-wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten; wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten, tilgen, zum Verschwinden bringen

verringern, afries. lÆ-tik‑ia 2, sw. V. (2): nhd. verkleinern, verringern

verringern, as. mi‑n‑s-on 2, sw. V. (2): nhd. verkleinern, verringern

verringern, ahd. dunnÐn* 6, dunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, lockern, schwächen, dünn werden, locker werden, abschwächen, vermindern, verringern; gidunnen* 1, sw. V. (1a): nhd. vermindern, verringern, schwächen; gidunnÐn* 10, gidunnen*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dünnen«, magern, dünn werden, mager werden, selten werden, vermindern, verringern; giringen* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. verringern, erleichtern; gismõhen* 8, sw. V. (1a): nhd. sich erniedrigen, verringern, erniedrigen, herabsetzen, unterschätzen; kurzen* 3, sw. V. (1a): nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, kurz fassen, vermindern, verringern; minniræn* 11, sw. V. (2): nhd. mindern, vermindern, verringern, verkleinern, kleiner werden, klein machen, geringer machen; *smõhhan, *smõhhjan, lang., V.: nhd. verringern, schmähen; sweinen* 1, sw. V. (1a): nhd. schwächen, verringern, vermindern
-- sich verringern: ahd. fæhÐn* 1, sw. V. (3): nhd. wenig werden, sich verringern, dünn werden, locker werden

verringern, mhd. abegenemen, abe genemen, st. V.: nhd. abnehmen, verlieren, schwächer werden, wegnehmen, verringern, vertreiben, beseitigen, unterbrechen; abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; ergen, sw. V.: nhd. verringern, verderben
-- an Gehalt verringern: mhd. abesetzen, abe setzen, sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern

verringern, mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; geminneren, geminnern, gemindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, verringern, erleichtern
-- sich verringern: mhd. kurzen, sw. V.: nhd. »kurzen«, kurz werden, sich verringern, abkürzen, verkürzen, kürzen; kürzen, sw. V.: nhd. kürzen, abkürzen, verkürzen, sich verringern

verringern, mhd. lützen (1), sw. V.: nhd. »lützen«, verkleinern, verringern, herabsetzen; mõzen (1), mÏzen, sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von; minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen; rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; ringeren*, ringern, sw. V.: nhd. »ringern«, erleichtern, verringern, geringer werden lassen
-- sich verringern: mhd. minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen

verringern, mhd. sweinen, sw. V.: nhd. schwächen, vernichten, verringern, scheuchen; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten

verringern, mhd. verlützelen*, verlützeln, ferlützelen*, sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, mindern; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern

verringern, mnd. geringeren, sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, erleichtern, abschwächen

verringern, mnd. reducÆren*, reducÆrn, sw. V.: nhd. »reduzieren«, umrechnen (Einheiten), zurückführen, verringern; ringen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, ausschießen; ringeren, ringern, sw. V.: nhd. verringern, vermindern, schwächen

verringern, mnd. sÆden (1), siden, zyden, sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern; swÐken (1), swecken, swechen, schwÐken, schwecken, sweken, sw. V.: nhd. schwächen, schwach werden, hinfällig werden, abnehmen, dünn werden, brüchig werden (Eis), schwach machen, beschädigen, krank machen, schwängern, verringern, vermindern, schmähen, herabsetzen, anzweifeln, missachten, behindern, beeinträchtigen

verringern, mnd. vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); vörklÐneren***, sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, gering schätzen, herabsetzen, schmähen; vörmÐtigen*, vormÐtigen, sw. V.: nhd. mäßigen, ermäßigen, verringern, zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), temperieren; vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörsÆden*, vorsÆden, vorsiden, sw. V.: nhd. verringern, herabsetzen, erniedrigen, demütigen; vörswÐken*, vorswÐken, vorswecken, sw. V.: nhd. schwächen, abschwächen, im Ansehen herabsetzen, beeinträchtigen, verringern

verringern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verringert, an. skar-Œ-r, Adj.: nhd. schartig, beschädigt, verstümmelt, verringert, vermindert

Verringerung -- Verringerung auf ein Zehntel, mhd. verzehenunge, ferzehenunge*, st. F.: nhd. Verringerung auf ein Zehntel

Verringerung, mhd. abegezoc, st. N.: nhd. Verringerung, Schade, Schaden; abesaz, absaz, st. M.: nhd. »Absatz«, entlegener sicherer Ort, Verringerung, Verringerung der Münze, Verschlechterung der Münze
-- Verringerung der Münze: mhd. abesaz, absaz, st. M.: nhd. »Absatz«, entlegener sicherer Ort, Verringerung, Verringerung der Münze, Verschlechterung der Münze

Verringerung, mnd. ringeringe, ringerinc, F.: nhd. Verminderung, Verringerung, Verschlechterung, Schwächung

Verringerung, mnd. swÐkinc, F.: nhd. Schwächung, Schmälerung, Verringerung, Schwängerung (Bedeutung örtlich beschränkt); swÐkinge, sweckinge, sweckunge, schwÐkinge, swekinge, F.: nhd. Schwächung, Schmälerung, Verringerung, Schwängerung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verringerung, mnd. vörringeringe*, vorringeringe, F.: nhd. Verringerung, Verkleinerung, Verschmälerung, Beeinträchtigung, Eintrag

verringerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verringerungsstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrinnen, ahd. firfliozan* 3, st. V. (2b): nhd. »verfließen«, zerfließen, vorbeifließen, verrinnen, verlorengehen; firrinnan* 3, st. V. (3a): nhd. verrinnen, vergehen

Verrinnen, mhd. slÆzunge 1, st. F.: nhd. »Schleißung«, Verschleiß, Verrinnen

verrinnen, mhd. verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; verrinnen, ferrinnen*, st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen

verrinnen, mnd. entrinnen, st. V.: nhd. entrinnen, fortlaufen, entkommen (V.), verrinnen

verrinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrissen, mhd. verrizzen***, ferrizzen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verrissen, zerrissen

verritschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verritzen, mhd. verritzen, ferritzen*, sw. V.: nhd. »verritzen«, ritzen, verletzen, verwunden

verritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verröcheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrohen, mnd. vörgræven*, vorgræven, vorgroven, sw. V.: nhd. vergröbern, verrohen, grob machen, roh machen

verröhren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verrosten, ahd. irrostagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. rosten, verrosten; irrosten* 1, sw. V. (1a): nhd. rostig werden, rosten, verrosten; irrætagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. röten, rosten, verrosten; irrotÐn* 5, sw. V. (3): nhd. erröten, rosten, verrosten; rostagÐn* 1, rostagæn*, sw. V. (3, 2): nhd. rosten, verrosten; rosten* 2, sw. V. (1a): nhd. rosten, verrosten, rostig werden

verrosten, mhd. verrosten, ferrosten*, sw. V.: nhd. verrosten, rosten; verroten, ferroten*, sw. V.: nhd. rosten, verrosten; verrozzen, vorrozzen, ferrozzen*, sw. V.: nhd. verrosten

verrosten, mnd. vörroseren***, sw. V.: nhd. verrosten; vörrusten*, vorrusten, sw. V.: nhd. verrosten, rostig werden, einrosten, hartnäckig haften; vörrusteren*, vorrusteren, sw. V.: nhd. verrosten

verrosten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrösten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrostern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verröstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrostet, mhd. verrostet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verrostet

verrostet, mnd. berustet, Part. Prät.: nhd. gerostet, verrostet

verrostet, mnd. rusterich, rusterech, rosterich, Adj.: nhd. rostig, verrostet; rusterisch*, rustersch, rostersch, Adj.: nhd. rostig, verrostet; rustet***, Adj.: nhd. »rostet«, rostig, verrostet; rustrich, Adj.: nhd. rostig, verrostet

verrostet, mnd. vörroseret*, vorrosert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verrostet; vörrostich***, Adj.: nhd. verrostet; vörrusteret*, vorrustert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. rostig, verrostet

Verrostetheit, mnd. vörrostichhÐt*, vorrostichÐt, vorrosticheit, F.: nhd. Verrostetheit, Verhärtung in Sünden

verrotten, germ. *reutan (2), st. V.: nhd. faulen, verfallen (V.), verrotten; *rut-, V.: nhd. zerfallen (V.), verrotten; *rutÐn, *rutÚn, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen; *rutæn, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen

verrotten, ae. õ-fð-l-ian, sw. V. (2): nhd. faul werden, verfaulen, verrotten; fð-l-ian, sw. V. (2): nhd. faul sein (V.), faul werden, verrotten, verwesen (V.) (2); ro-t‑ian, sw. V. (2): nhd. verrotten, verfaulen, verwesen (V.) (2), eitern

verrotten, afries. for-ro-t-ia* 1 und häufiger?, fer-ro-t-ian, afries.?, sw. V. (2): nhd. verrotten

verrotten, ahd. rimpfan* 10, rimphan*, st. V. (3a): nhd. verrotten, aufreiben, rümpfen, runzeln, falten

Verrotten, mhd. rot (1), st. M.: nhd. Verrotten

verrotten, mnd. mulschen***, sw. V.: nhd. verrotten, vermodern; mulsteren*** (1), sw. V.: nhd. verrotten, vermodern; olmen***, sw. V.: nhd. verrotten, vermorschen; ræten (1), rȫten, rõten, rotten, sw. V., st. V.?: nhd. verrotten, verfaulen, röten (Flachs), Flachsstengel (Flachsstängel) in einem Gewässer zum Faulen bringen um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, mürbe werden, gut ablagern (Bedeutung örtlich beschränkt)

verrotten, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörmulschen* (1), vormulschen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, vermodern, verwesen (V.) (2); vörmulsteren, vormulsteren, sw. V.: nhd. verderben, verrotten; vörolmen*, vorolmen, mnd.?, sw. V.: nhd. vermorschen, verrotten; vörræten*, vorræten, vorroten, vorrotten, vorrõten, vorraten, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, in Fäulnis übergehen, für den menschlichen Genuss untauglich werden, in Verwesung übergehen, Fäulnis bewirken, verfaulen machen; vörstocken*, vorstocken, vorstucken, sw. V.: nhd. »verstocken«, steif werden, hartnäckig werden, verbohrt werden, sich festrennen, stockig werden, verfaulen, verrotten, verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvðlen*, vorvðlen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, verwesen (V.) (2), vereitern, durch Faulheit vernachlässigen, versäumen, unterlassen (V.)

verrotten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrottet, mhd. rotic, Adj.: nhd. verrottet

verrottet, mnd. olm (3), Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet; olmich, Adj.: nhd. vermodert, verfault, vermürbt, verrottet

verrottet, mnd. vörolmet*, vorolmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermorscht, verrottet

verrottet, mnd. vörrætet*, vorrætet, vorrotet, vorrõtet, vorræt, vorrõt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrottet«, faul, verfault, faulig, beschädigt, zersetzt, morsch, brüchig

Verrottetes, mnd. vörmulschen* (2), vormulschen, vormulschent, N.: nhd. Verfaultes, Verrottetes, Vermodertes, Verwestes

Verrottung, mnd. vörrȫtinge*, vorrȫtinge, vorrõtinge, vorrȫtinge, F.: nhd. »Verrottung«, Fäulnis, Verwesung
verruchen, mhd. verruochen (1), ferruochen*, sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen

verruchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verruchlosen, mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)

verrucht, ahd. feigi 5, Adj.: nhd. arm, gering, todgeweiht, zum Tode bestimmt, dem Tode nahe, gottlos, verbrecherisch, verrucht, unbedeutend; fluohbõri* 2, Adj.: nhd. verwünschenswert, abscheulich, verrucht; fratõtÆg 4, Adj.: nhd. verbrecherisch, böse, verrucht; fratõtlÆhho* 1?, fratõtlÆcho* (?), Adv.: nhd. boshaft, verrucht, verderblich; meinfollÆh* 2, Adj.: nhd. schändlich, schandvoll, verrucht, frevelhaft; meintatÆg* 8, Adj.: nhd. schändlich, gottlos, frevelhaft, verrucht; sunthaft* 4, Adj.: nhd. sündhaft, sündig, verrucht, schändlich; suntÆg 163, Adj.: nhd. sündig, sündhaft, schuldig, gottlos, verrucht, schändlich, ruchlos, schädlich; ungiwahtlÆh* 1, Adj.: nhd. schimpflich, verrucht, beklagenswert; unmuozhaft* 2, Adj.: nhd. unerlaubt, verrucht, gottlos, unheilig, lasterhaft; unmuozlÆh* 1, Adj.: nhd. verrucht, ruchlos, gottlos

verrucht, mhd. unÐrbÏre, Adj.: nhd. schändlich, verrucht

verrucht, mhd. verruochet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrucht«, achtlos, sorglos, ruchlos, unbekümmert, vernachlässigt

verrucht, mnd. dǖvelisch, dǖvelsch, duvelsch, duvels, Adj.: nhd. teuflisch, verrucht
verrucht, mnd. spötlÆk, spotlÆk*, Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend; sülfwassen, sulfwassen, Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

verrucht, mnd. vörræket*, vorroket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verrucht; vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse; vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvelisch*, vrÐvelsch, vrevelsch, wrÐvelsch, vrevelesch, Adj.: nhd. frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht

verruchter -- verruchter Mensch, mnd. vörtwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

verruchtes -- verruchtes Treiben, mnd. dǖveleswÐsen*, dǖvelswÐsen, dǖvelswÐsent, N.: nhd. »Teufelswesen«, Teufelswerk, verruchtes Treiben
verruchtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verrücken -- Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet, mnd. schrðvemÐster, schrðvemeister, M.: nhd. Schraubenmeister, Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet

verrücken, ahd. firrukken* 3, firrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verrücken«, vorrücken, zurückdrängen, sich entfernen

verrücken, ahd. intrihten* 1, sw. V. (1a): nhd. verrücken, erschüttern

verrücken, mhd. verdrÏjen*, verdrÏn, ferdrÏjen*, sw. V.: nhd. sich verbiegen, sich wegdrehen von, verdrehen, verrücken; verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken
-- berührend verrücken: mhd. verrüeren, ferrüeren*, sw. V.: nhd. »verrühren«, berühren, berührend verrücken, überfließen, sich bewegen
-- sich verrücken: mhd. verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden

verrücken, mnd. rücken, rucken, rüggen, sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern

verrücken, mnd. underrücken*, underrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. verrücken, bei Seite schaffen; vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

verrücken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verrücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verrückheit, germ. *wærisla-, *wærislam, *wæresla‑, *wæreslam, germ.?, st. N. (a): nhd. Wahnsinn, Verrückheit

verrücklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verrückt -- verrückt machen, mhd. vertollen, sw. V.: nhd. »vertollen«, verrückt machen

verrückt nach jemandem sein (V.), mhd. beschellen, sw. V.: nhd. betäuben, verrückt nach jemandem sein (V.)

verrückt sein (V.) nach, mhd. ertoben, irtoben, sw. V.: nhd. »toben«, von Sinnen kommen, von Sinnen sein (V.), ergrimmen, verrückt sein (V.) nach

verrückt sein (V.), ahd. unheilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. nicht heilen, toll sein (V.), verrückt sein (V.), besessen sein (V.)

verrückt sein (V.), mhd. ertæren, ertãren, irtãren, sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

verrückt sein (V.), mhd. rõsen, ræsen, sw. V.: nhd. rasen, verrückt sein (V.), toll sein (V.), toben

verrückt sein (V.), mhd. tæren (1), tãren, sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

verrückt sein (V.), mhd. unwizzen (2), unwitzen, sw. V.: nhd. verrückt sein (V.)

verrückt sein (V.), mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten; rÐven (1), sw. V.: nhd. verrückt sein (V.), unsinnig denken und reden, sich irren, täuschen, heftig verlangen

verrückt, germ. *wæra-, *wæraz, *wærja‑, *wærjaz, Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, betäubt

verrückt, an. vit-lau-s-s, Adj.: nhd. unvernünftig, verrückt, von Sinnen, bewusstlos; ãr-r, Adj.: nhd. rasend, verrückt
-- verrückt machen: an. ãr-a, sw. V. (1): nhd. verrückt machen, rasend machen

verrückt, ae. dwo-l-lic, Adj.: nhd. verrückt, ketzerisch, häretisch; *ge-dwo-l-lic, Adj.: nhd. verrückt, ketzerisch, häretisch; ge‑mõ-d, ge‑mÚ-d, Adj.: nhd. verrückt, von Sinnen; hyg-e-léa‑s, Adj.: nhd. gedankenlos, verrückt; hyg-e-léa-s-lÆc-e, Adv.: nhd. gedankenlos, verrückt; mÚ‑d-ed, *mÚd (2), Adj.: nhd. verrückt; mæ-n‑aþ‑séoc, Adj.: nhd. mondsüchtig, verrückt; wÊd-e (1), Adj.: nhd. wütend, rasend, verrückt; *wÊd-en, Adj.: nhd. verrückt; wÊd-en‑heort, Adj.: nhd. verrückt; wÊd-en‑séoc, Adj.: nhd. verrückt
-- verrückt machen: ae. ge-mÚ-d-an, sw. V.: nhd. verrückt machen

verrückt, afries. derten 4, Adj.: nhd. verrückt, unklug; mal 1 und häufiger?, Adj.: nhd. verrückt

verrückt, ahd. tobÆg* 2, tobag*, Adj.: nhd. rasend, wütend, unsinnig, wahnsinnig, verrückt; unsinnÆg* 6, Adj.: nhd. unsinnig, töricht, nicht mit Sinnen begabt, wahnsinnig, verrückt; unwÆs* (1) 10, Adj.: nhd. unweise, unverständig, unklug, unerfahren, unwissend, einfältig, dumm, verrückt, töricht; unwizzÆg* 14, Adj.: nhd. töricht, unverständig, unwissend, nichts ahnend, unklug, gedankenlos, verrückt; urmuot* 2, Adj.: nhd. unsinnig, verzweifelt, verrückt; ursinnÆg* 8, Adj.: nhd. wahnsinnig, sinnlos, unsinnig, verrückt, rasend, besessen

verrückt, mhd. õwÆse (1), Adj.: nhd. töricht, verrückt, dumm

verrückt, mhd. tobe (2), Adj.: nhd. verwirrt, verrückt; tobic, töbic, Adj.: nhd. rasend, wahnsinnig, toll, ungestüm, wild, verrückt, unbesonnen, tollwütig; tæreht, tæraht, tæroht, törot, tãreht, tãroht, dæreht, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, unwissend, verrückt; tærehtic, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tærhaft, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tærhaftic, Adj.: nhd. töricht, närrisch, unbesonnen, dumm, verrückt; tãrisch (1), tãrsch, tærsch, Adj.: nhd. töricht, mutwillig, dumm, unwissend, schwachsinnig, närrisch, verblendet, unbesonnen, verrückt

verrückt, mhd. unbesinnet, unbesint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, ohnmächtig, gedankenlos, töricht, einfältig, unsinnig, unbesonnen, verrückt; unrihtic, Adj.: nhd. unrichtig, missgestaltet, unrecht, ungerecht, nicht recht geschaffen, nicht abgerichtet, aus der Richtung gebracht, verrückt, zwiespältig; unsinnic, unsinnec, Adj.: nhd. unsinnig, unverständig, sinnlos, verrückt, töricht, rasend, wahnsinnig; unversunnen (1), unfersunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, bewusstlos, gedankenverloren, unbesonnen, unerfahren, unverständig, verrückt, wahnsinnig, noch nicht ausgesonnen

verrückt, mnd. dærede*?, dærde, dȫrde, dȫrd, Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, von Sinnen seiend, rasend, wütend, verrückt
verrückt, mnd. gal, Adj.: nhd. verrückt, toll; ? klick (1), mnd.?, Adj.: nhd. toll, verrückt?, zänkisch

verrückt, mnd. mal, mall, Adj.: nhd. dumm, töricht, verrückt, seltsam, wunderlich; narrisch, narsch, Adj.: nhd. närrisch, töricht, verrückt; nerrisch, Adj.: nhd. närrisch, töricht, verrückt

verrückt, mnd. sot (1), Adj.: nhd. geistesgestört, schwachsinnig, verrückt, närrisch, töricht, dumm

verrückt, mnd. vörbõset*, vorbõset, Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, verdreht, durcheinander seiend; vörbÐselet*, vorbÐselt, vorbeselt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, wahnsinnig; vördwõset*, vordwõset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. töricht, verrückt; wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos
-- verrückt machen: mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden; ? vörbÐselen***, sw. V.: nhd. verwirrt machen?, verrückt machen?, wahnsinnig machen?
-- verrückt werden: mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden

verrückt, mnd. vörrücket*, vorrücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrückt«, verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen

verrückter -- verrückter Plan, ae. un-rÚ-d, un-rÐ-d, st. M. (a): nhd. verrückter Plan, Verbrechen, Verrat

Verrückter, mnd. gecke, M.: nhd. Verrückter, Närrischer, Narr

Verrückter, mnd. rõsekop, M.: nhd. rasender Mensch, Wahnsinniger, Verrückter

Verrückter, mnd. sot (2), M., N.: nhd. Narr, Tor (M.), Geistesgestörter, Schwachsinniger, Verrückter, Idiot

Verrücktheit, ae. dy-s-ig-n’s-s, dy-s-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verrücktheit, Wahnsinn, Blasphemie; hyg-e-léa-s-t, st. F. (æ): nhd. Verwegenheit, Verrücktheit; stu-n-t-scip-e, stu-n-t-sciep-e, st. M. (i): nhd. Verrücktheit, Torheit; un-wÆ-s-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Unweisheit«, Dummheit, Verrücktheit; wÊd-en-heort-n’s-s, wÊd-en-heort-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verrücktheit

Verrücktheit, ahd. õwizza* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verrücktheit, Torheit, Wahnsinn; unsinnÆga 1, st. F. (æ): nhd. Unsinnigkeit, Sinnlosigkeit, Verrücktheit, Wahnsinn; unsinnigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Unsinnigkeit, Verrücktheit, Sinnlosigkeit, Wahnsinn, Raserei; ursinnÆgheit* 3, st. F. (Æ): nhd. Wahnsinn, Verrücktheit, Unsinn; ursinnigÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Unsinnigkeit, Wahnsinn, Verrücktheit, Unsinn, Raserei; wuot* (1) 3?, st. F. (i): nhd. Wut, Raserei, Verrücktheit, Tollheit, Wahnsinn

Verrücktheit, mhd. tobegesühte (2), st. N.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobesuht, st. M., st. F.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tærheit, dærheit, st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit; tãrischheit, st. F.: nhd. Torheit, Narrheit, Verrücktheit

Verrücktheit, mhd. unsin, st. M.: nhd. Unsinn, Torheit, Verrücktheit, Raserei, Wahnsinn, Dummheit, Unverständnis, Bewusstlosigkeit, Unvernunft; unsinne, st. F.: nhd. Unverstand, Dummheit, Torheit, Verrücktheit, Wahnsinn, Besessenheit

Verrücktheit, mnd. malhÐt*, malheit, F.: nhd. Dummheit, Verrücktheit, Torheit; narhÐt, narheit, F.: nhd. Narrheit, Dummheit, Torheit, Verrücktheit

Verrücktheit, mnd. schrul, schrol, M., N., F.: nhd. »Schrulle«, Groll, Verstimmung, Anfall von Unsinn, Raserei, Verrücktheit, Missstimmung

verrücktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrücktmachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verrückung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verrudern, mhd. verruoderen*, verruodern, ferruoderen*, sw. V.: nhd. »verrudern«, untergehen, auf Abwege geraten (V.)

Verruf -- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen, mhd. bekebesen, sw. V.: nhd. durch Unzucht schänden, in Schande bringen, Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen

Verruf -- in Verruf bringen, ahd. giskenten* 11, giscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, entehren, in Verruf bringen, zuschanden machen, zuschanden werden, bestürzt machen

Verruf -- in Verruf bringen, mhd. anesmÏhen*, ansmÏhen, sw. V.: nhd. »anschmähen«, in Verruf bringen; beklopfen, beklophen, sw. V.: nhd. »beklopfen«, schmähen, in Verruf bringen; beschalken, sw. V.: nhd. verführen, schädigen, betrügen, überlisten, schmähen, in Verruf bringen

Verruf -- in Verruf bringen, mnd. beröchten, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, in Verruf bringen, verleumden; berüchten, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, in Verruf bringen, verleumden

Verruf -- in Verruf bringen, mnd. vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

Verruf, mhd. unliumunde, sw. M.: nhd. Verruf, Verachtung
-- in Verruf bringen: mhd. verschrÆen (1), ferschrÆen*, st. V., sw. V.: nhd. verschreien, überschreien, in Verruf bringen

Verruf, mhd. verruof, ferruof*, st. M.: nhd. »Verruf«, Verkündigung

verruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verrufen (Adj.), mnd. beræpen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. berufen (Adj.), bekannt, verrufen (Adj.)

verrufen (Adj.), mnd. schalbõr, schalbar, Adj.: nhd. anrüchig, verrufen (Adj.), ehrlos

verrufen (V.), mhd. verrüefen, verruofen, ferrüefen*, sw. V.: nhd. »verrufen« (V.), öffentlich ausrufen, bekanntmachen, proklamieren, appellieren

verrufen, ahd. 9zurliumuntÆg* 3, Adj.: nhd. berüchtigt, verrufen, schändlich; unliumunthaftÆg* 1, Adj.: nhd. verleumdet, üblen Rufes, verrufen, schmachvoll; urliumuntlÆh* 1, Adj.: nhd. infam, unehrlich, berüchtigt, verrufen, schändlich

verrufen, mhd. verruofen (1), vorruofen, ferruofen*, red. V., st. V.: nhd. »verrufen«, rufen, rufen zu

verrufen, mhd. versprochen (1), fersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versprochen«, übel verleumdet, verrufen

verrufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrufenes -- schlechtes verrufenes Wirtshaus, mnd. hÐge (1), hegge, hoge, F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus

verrufenes -- verrufenes Wirtshaus, mnd. hærenkiffe, hærenkif, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus; hærenkuffe*, hærenküffe, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus; hærkiffe, hærkiff, hærekiffe*, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus, Hurenhaus; hærkuffe, hærküffe, hærekuffe*, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus; kuffe, küffe, F.: nhd. kleines Haus, schlechtes Haus, verrufenes Wirtshaus, üble Bude

verrufsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrügen, mnd. vörwrȫgen*, vorwrȫgen, vorwrogen, sw. V.: nhd. »verrügen«, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), anklagen, rügen, verwirken
verruhen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrühmen, mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten

verrühmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrühren, mhd. aberüeren*, abe rüeren, sw. V.: nhd. »abrühren«, verrühren

verrühren, mhd. verrüeren, ferrüeren*, sw. V.: nhd. »verrühren«, berühren, berührend verrücken, überfließen, sich bewegen

verrühren, mhd. zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen

verrühren, mnd. mengelen***, sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren; mengen (1), sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren, verwirren, versetzen

verrühren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verrührtes, ae. *ge‑þwer, st. N. (a): nhd. Verrührtes

verruinieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrümpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrunzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrunzelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verrupft, mnd. vörrofet*, vorroft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrupft«, zerzaust, zerrauft

verruscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrüsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verrütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW
Vers, germ. *fers-, germ.?, M.: nhd. Vers

Vers, an. ver-s, M.: nhd. Vers

Vers, ae. fer-s, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vers, Sentenz; mÐ-t-er-ge-weorc, st. N. (a): nhd. Vers

Vers, afries. fer-s* 1, st. M. (a): nhd. Vers, Bibelvers

Vers, ahd. fers 22, vers*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vers, Gesang, Gedicht, Redeweise; mÐtar* 5, metar*, mÐter, st. N. (a): nhd. Metrum, Vers, Metrik, Maß, Versmaß, Gedicht

Vers, mhd. kÐrÏre, st. M.: nhd. »Kehrer«, Vers

Vers, mhd. rÆm (2), st. M.: nhd. Reim, Reimzelle, Reimpaar, Vers

Vers, mhd. spruch, st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung

Vers, mhd. vers, fers*, st. M., sw. M., st. N.: nhd. Vers, Strophe
-- reimloser Vers in einer Strophe: mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe

Vers, mnd. ? les, lÐs, lees, N.: nhd. Aussage, Erzählung, Legende?, Vers?; rei, rey, reig, reyg, reg, reye, raie, reie, reige, reyge, M.: nhd. Vers, Lied, Reigen, Reihen (M.), Angelegenheit an der mehrere Parteien beteiligt sind, Kampfgeschehen
-- auf Papier geschriebener Reim oder Vers: mnd. papÆresrÆm*, papÆrsrÆm, popÆrsrÆm, M.: nhd. »Papierreim«, auf Papier geschriebener Reim oder Vers

Vers, mnd. versch (2), versche, varsch, vresch, vresche, vers, N., M.: nhd. Vers, Strophe, Reimvers, Bibelvers, Psalmvers, Spruch, Besprechungsformel; versikel, versikul, N.: nhd. Wechselgebet, Antiphon, Vers, Bibelvers

vers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versäcknen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versacramenten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versäen, mhd. versÏjen, fersÏjen*, sw. V.: nhd. »versäen«, falsch säen, umsonst säen

versäen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versagen, germ. *farkweþan, st. V.: nhd. versagen

versagen, ae. mi-s-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. einen Fehler machen, verfehlen, versagen; of-nim-an, of-neom-an, of-niom-an, of-nym-an, st. V. (4): nhd. versagen

versagen, as. af‑tÆ‑h‑an* 1, st. V. (1b): nhd. versagen

versagen, ahd. firbiotan* 35, st. V. (2b): nhd. verbieten, verneinen, versagen, verhindern, befehlen, gebieten, berufen (V.), verkündigen, verkünden; firsagen* 10, sw. V. (1b): nhd. verleugnen, versagen, verweigern, verneinen, entschuldigen, versagen, untersagen; firsagen* 10, sw. V. (1b): nhd. verleugnen, versagen, verweigern, verneinen, entschuldigen, versagen, untersagen; firzÆhan* 12, st. V. (1b): nhd. verweigern, versagen, ablehnen, verleugnen; furisagÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verschweigen, verneinen, absprechen, verleugnen, versagen, ablehnen, verhehlen; girisiræn* 1, sw. V. (2): nhd. abfallen, versagen, fehlen, wegfallen, zurückfallen, ermatten; intzÆhan* 2, inzÆhan*, st. V. (1b): nhd. untersagen, versagen, verbieten; irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden; irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen; twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen

versagen, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

Versagen, ahd. ungiwarÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Versagen

versagen, ahd. untarsprehhan* 3, untarsprechan*, st. V. (4): nhd. ein Wort einlegen, einwerfen, versagen; wenken* 32, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), fehlen, versagen, abweichen (V.) (2), abfallen, etwas unterlassen, hinabgleiten
-- etwas versagen: ahd. irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen
-- jemandem etwas versagen: ahd. irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden

versagen, mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abesagen, absagen, abe sagen, sw. V.: nhd. »absagen«, mit Worten zurückweisen, versagen, Fehde ankündigen, aufkündigen, verweigern; beswachen, sw. V.: nhd. schwach werden, kraftlos werden, schwächen, entkräftigen, versagen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entsÆgen, st. V.: nhd. entsinken, entfallen (V.), versagen; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen

versagen, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen
-- versagen in: mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

versagen, mhd. swÆchen (1), st. V.: nhd. im Stich lassen, dahinschwinden, versagen, verderben lassen, entgehen, betrügen, heucheln

versagen, mhd. undervallen, under vallen, underfallen*, st. V., red. V.: nhd. »unterfallen«, versagen, sinken in, niederfallen, hinfallen, herunterfallen, entfallen, töten; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verqueden, ferqueden*, st. V.: nhd. versagen; verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten

Versagen, mhd. versagen (2), fersagen*, st. N.: nhd. Versagen

versägen, mhd. versagen (3), versegen, fersagen*, sw. V.: nhd. »versägen«, absägen

versagen, mhd. versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

Versagen, mhd. verzÆhen (2), ferzÆhen*, st. N.: nhd. »Verzeihen«, Versagen, Neinsagen, Verzicht, Verzichtserklärun, Verzichtsleistung

versagen, mhd. weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widerteilen, sw. V.: nhd. »widerteilen«, absprechen, aberkennen, versagen; zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen
-- jemandem etwas versagen: mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen
-- sich versagen: mhd. ðzbesliezen, ðz besliezen, st. V.: nhd. sich versagen, sich ausschließen, ausnehmen

versagen, mnd. entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden

versagen, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen

versagen, mnd. vörsõgen*, vorsõgen, vortzagen, vorzagen, sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen
-- Achtung versagen: mnd. vörlichtigen*, vorlichtigen, sw. V.: nhd. Achtung versagen, verächtlich machen
-- Anerkennung versagen: mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- Folge versagen: mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- sich versagen: mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

versagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versagen, substant., nhd.: nhd. ; L.: DW

versagend, an. gra-n-n-fe-n-g-r, Adj.: nhd. versagend, unwirksam

Versager, mhd. versagÏre*, versager, fersagÏre*, st. M.: nhd. »Versager«, Verleumder

versager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versagt sein (V.), mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

versagt, mhd. unbescheret*, unbeschert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versagt
-- nicht versagt: mhd. unversaget, unverseit, unfersaget*, unferseit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversagt«, nicht versagt, unverweigert, gewährt, zugesichert, zugänglich

versagt, mhd. versaget, fersaget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versagt«

versagt, mnd. entsegget***, entsÐget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entsagt, versagt, Fehde angesagt habend

versagt, mnd. ungewÐret* (1), ungeweret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewährt«, nicht gewährt, nicht zugestanden, versagt

Versagung, ahd. firsaga* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Versagung«, Verneinung

Versagung, mhd. versagunge, fersagunge*, st. F.: nhd. »Versagung«

versagung, nhd.: nhd. ; L.: DW

versagung, nhd.: nhd. ; L.: DW

versalzen (V.), mhd. versalzen, fersalzen*, red. V.: nhd. versalzen (V.), ganz salzig machen

versalzen (V.), mnd. besolten, st. V.: nhd. einsalzen, versalzen (V.)

versalzen (V.), mnd. vörsolten*, vorsolten, sw. V.: nhd. salzen, versalzen (V.), durch Salzen verbrauchen

versalzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versammeln -- sich am Strand versammeln, an. sam-an-stre-nd-a, sw. V.: nhd. sich am Strand versammeln

versammeln, got. ga-lis-an* 10, st. V. (5), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. zusammenlesen, versammeln, sammeln
-- sich versammeln: got. ga-ga-g-g-an* 7, defekt. red. unr. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., ingressiv, effektiv): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, kommen, sich begeben, eintreten, ausschlagen; ga-qi-m-an* 13, st. V. (4): nhd. zusammenkommen, hinkommen, kommen, sich versammeln

versammeln, ae. fyl-c-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, Truppen zusammenziehen; gad‑r‑ian, gad-er‑ian, gÏd-r‑ian, g’d-er‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ver​binden, versammeln, sammeln, pflücken, häufen, sich vereinigen; ge-fyl-c-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, Truppen zusammenziehen; ge-gad‑r‑ian, ge-gad-er‑ian, ge-gÏd-r‑ian, ge-g’d-er‑ian, sw. V. (2): nhd. ver​binden, versammeln, sammeln, pflücken, häufen, sich vereinigen; ge-sam-n-ian, ge-som-n-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, treffen, vereinigen, verbinden; sam-n-ian, som-n-ian, sw. V. (2): nhd. versammeln, sammeln, treffen, vereinigen, verbinden

versammeln, afries. for-gad-er-ia*, sw. V. (2): nhd. versammeln, zusammenbringen, berechnen, vereinigen, abschließen, vollenden; sam‑n‑ia* 13, som‑n‑ia, sog-en‑ia, sem-en-ia, sw. V. (2): nhd. sammeln, versammeln; ur‑gad-er‑ia 2, sw. V. (2): nhd. versammeln, vereinigen

versammeln, as. gi‑sam‑n‑on* 1, sw. V. (2): nhd. sammeln, versammeln; sam‑n‑on 31, sam‑no‑ian, sw. V. (2): nhd. sammeln, versammeln

versammeln, ahd. 9zisamanebringan* 2, anom. V.: nhd. »zusammenbringen«, versammeln, vergleichen; 3zisamanewÆsen* 3, sw. V. (1a): nhd. zusammenrufen, sammeln, versammeln; giduften* 1, sw. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorrücken, versammeln, vereinigen; gihðfæn* 16, sw. V. (2): nhd. häufen, sammeln, schichten, mehren, aufhäufen, anhäufen, vermehren, zusammenhäufen, ansammeln, versammeln, sich zusammenschließen, sich zusammenrotten; gisamanæn* 85, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, verbinden, versammeln, zusammenrufen, zusammenführen, zusammenziehen, verknüpfen, zusammenkommen, anhäufen, vergrößern; lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen
-- sich versammeln: ahd. 9zisamanekweman* 14, zisamanequeman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, sich vereinigen, zusammentreffen, zusammenhängen; gisemæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich versammeln, verharren, bleiben; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen
-- um sich versammeln: ahd. 9zuogisamanæn* 1, sw. V. (2): nhd. zugesellen, beigesellen, um sich versammeln

versammeln, mhd. Ænsamenen, Æn samenen, sw. V.: nhd. »versammeln«

versammeln, mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; besamen (2), sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besamenen, besamnen, besamelen, sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten
-- sich versammeln: mhd. behðfen*, behoufen, sw. V.: nhd. sich versammeln; beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; besamen (2), sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; besamenen, besamnen, besamelen, sw. V.: nhd. vereinigen, sammeln, versammeln, sich versammeln, bereitmachen, aufbieten, zusammenrufen, rüsten, sich vereinigen, sich sammeln, sich rüsten; einen (1), sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern

versammeln, mhd. gehðfen, sw. V.: nhd. sich drängen, häufen, anhäufen, aufhäufen, versammeln; geroten, sw. V.: nhd. sich scharen, versammeln, sich gesellen; gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gescharen* (1), gescharn, sw. V.: nhd. »scharen«, sich sammeln, versammeln
-- sich versammeln: mhd. hegen, sw. V.: nhd. umzäunen, hegen, pflegen, einfrieden, aufbewahren, sich versammeln, entstehen, in den Genuss kommen von, bewahren, durchführen, führen

versammeln, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen
-- sich versammeln: mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; roten, sw. V.: nhd. rotten (V.) (3), sich versammeln; rotten (1), sw. V.: nhd. »rotten« (V.) (3), sich versammeln

versammeln, mhd. samelen, sameln, samlen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, sammeln, versammeln, sich vereinigen, rüsten; samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten; scharen (1), scharn, sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen
-- sich versammeln: mhd. samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten
-- versammeln in: mhd. sunderen* (2), sundern, sunteren, sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, entfernen, abwenden, unterscheiden, ausnehmen, aufteilen, berauben, zuteilen, versammeln in

versammeln, mhd. vergateren*, vergatern, fergateren*, sw. V.: nhd. »vergattern«, sich vereinigen, zusammengeraten, zusammenrennen, vereinigen, versammeln; versamenen, fersamenen*, versamen, versamnen, sw. V.: nhd. vereinigen, versammeln, sammeln, zusammenfassen; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; zersamenen, sw. V.: nhd. vereinigen, versammeln; zesamenebringen, zesamene bringen, zesamenbringen, zesamenepringen, zesammepringen, zusamenpringen, st. V., sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammentragen, zusammenstellen, anhäufen, sammeln, versammeln, vereinigen, zustande bringen, vereinbaren; zesamenesamelen*, zesamene samelen, sw. V.: nhd. zusammensammeln, sammeln, versammeln; zesamenesamenen*, zesamene samenen, zesamenesamen, zesamensamen, sw. V.: nhd. zusammensammeln, sammeln, versammeln
-- in Haufen versammeln: mhd. verhðfen, ferhðfen*, sw. V.: nhd. »verhaufen«, in Haufen versammeln, mit Haufen umgeben (V.), überdecken
-- sich versammeln: mhd. zesameneÆlen, zesamenÆlen, sw. V.: nhd. »zusammeneilen«, sich versammeln; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen; zesameneloufen, zesamene loufen, zesamenloufen, zesamneloufen, red. V.: nhd. zusammenlaufen, aufeinander prallen, sich sammeln, sich versammeln
-- sich zu Pferd versammeln: mhd. ðfrÆten, ðf rÆten, st. V.: nhd. aufreiten, herbeireiten, in Reih und Glied vorreiten, sich zu Pferd versammeln

versammeln, mnd. besõmelen, besammeln, besammelen, sw. V.: nhd. versammeln, sammeln, einsammeln

versammeln, mnd. gesõmelen***, sw. V.: nhd. sammeln, versammeln; gesõmen***, sw. V.: nhd. sammeln, versammeln; gesõmenen, gesõmnen, sw. V.: nhd. sammeln, versammeln; ? kluften, sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

versammeln, mnd. packen (1), sw. V.: nhd. »packen«, Sachen für die Beförderung verpacken, auf engem Raum zusammenbringen, versammeln
-- Land versammeln: mnd. lantsõmelen*** (1), sw. V.: nhd. Land versammeln, Landesversammlung einberufen (V.)
-- sich versammeln: mnd. rotten (2), rutten, sw. V.: nhd. »rotten«, zusammenrotten, sich versammeln, Gruppen bilden, eine Bande (F.) (1) bilden, eine Interessensgemeinschaft eingehen, einer Sekte anhängen (Bedeutung örtlich beschränkt); rottÐren, rottÏren?, sw. V.: nhd. sich versammeln, zusammenrotten, zusammenkommen

versammeln, mnd. sõmenswÆgen*** (1), sw. V.: nhd. versammeln; tæhæpesõmen***, mnd.?, sw. V.: nhd. versammeln
-- um sich versammeln: mnd. selschoppen, selschõpen, sw. V.: nhd. sich vereinigen, sich gesellen, sich fügen zu, zu sich laden (V.) (2), um sich versammeln

versammeln, mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen; vörsõmelen*, vorsõmelen, vorsammelen, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfassen, ansammeln, anhäufen, zusammenstellen, verfassen, versammeln, vereinigen, zusammen kommen; vörsõmenen***, sw. V.: nhd. versammeln, sammeln, zusammenkommen; vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- zu Verhandlungen versammeln: mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

versammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versammelt -- Brüderschaft die sich am ersten Monats​tage versammelt, afries. kal-end-e 3, F.: nhd. Brüderschaft die sich am ersten Monats​tage versammelt

versammelt -- Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt, mnd. rõdeshðs, N.: nhd. »Ratshaus«, Rathaus, Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt, Abort (euphemistisch); rõthðs, N.: nhd. Rathaus, Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt, Abort (euphemistisch), Abtritt, heimliches Gemach

versammelt, mhd. gesamenet*, gesament, gesamt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt, gemeinsam, gemeinschaftlich, einstimmig

versammelt, mhd. versamenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinigt, versammelt, zusammengefasst

versammelt, mnd. besamenet***, Adj.: nhd. versammelt, gesamt, gemeinsam; ensõmenet*, entsõment, ensõment, ensõmet, Ðnsammet, ensÐmen, ensÐment, Adj.: nhd. zusammen seiend, gesammelt, versammelt

versammelt, mnd. sõmede***, Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmelet (1), sõmelt, sammelet, sammelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt; sõmen (3), sõmene, sammene, sÐmene, sammene, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, versammelt; sõmenet***, Adj.: nhd. versammelt, angesammelt, gesammelt, gemeinsam, beisammen seiend
-- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: mnd. tõfelbræder, tafelbroder, M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

versammelt, mnd. vörsõmet*, vorsõmet, vorsammet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, zusammen seiend, vereinigt

versammelte -- religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, mnd. kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

versammelte -- um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, mnd. werf (1), warf, M.: nhd. Kreis (für das Gericht (N.) (1) im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht (N.) (1) versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht (N.) (1)

versammelte -- versammelte Genossenschaft, afries. mê-n-e (1) 5, F.: nhd. Gemeinde, Versammlung, versammelte Genossenschaft

versammelte -- versammelte Menge, ahd. gizæha*? 1, st. F. (æ): nhd. Flotte, Truppe, Menge, versammelte Menge

versammelte -- versammelte Menge, mhd. samenÆe, st. F.: nhd. versammelte Menge; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

versammelte -- versammelte Stände des Landes, mhd. lantschaft, st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner

versammelten -- die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute, mnd. gæ (2), goe, go, N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute

versammelten -- Friede des zum Ding versammelten Volks, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

versammelter -- versammelter Rat, mhd. volrõt, folrõt*, st. M.: nhd. voller Rat, versammelter Rat, Dezember

versammler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versammlung -- aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten, mnd. upkloppen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten

Versammlung -- Beschickung einer Versammlung, mnd. besendinge, F.: nhd. Sendung, Botschaft, Beschickung einer Versammlung, Abordnung zu einem Tage

Versammlung -- einberufene Versammlung, mnd. vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

Versammlung -- eine Versammlung abstimmen lassen, mnd. kluften, sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten

Versammlung -- eine Versammlung besuchen, mnd. berÆden, st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen

Versammlung -- eine Versammlung veranlassen, mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

Versammlung -- Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, mnd. echtedincstat, F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten

Versammlung -- in der Versammlung getragenen Kleidung die der in das Schneideramt Aufzunehmende selbst angefertigt hat, mnd. ambachtklÐt*, ambachtkleit*, N.: nhd. »Amtskleider«, in der Versammlung getragenen Kleidung die der in das Schneideramt Aufzunehmende selbst angefertigt hat

Ver​sammlung -- stark besuchte Ver​sammlung, ae. ge‑læm‑lic‑n’s-s, ge-læm-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wiederholung, stark besuchte Ver​sammlung

Versammlung -- Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, mnd. echtedincstat, F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten

Versammlung -- Tagfahrt oder Versammlung abhalten, mnd. dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

Versammlung -- umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden, mnd. bðrstok, M.: nhd. umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden

Versammlung -- ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Versammlung -- Versammlung abhalten, mnd. vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

Versammlung -- Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Versammlung -- Versammlung auf freiem Feld, mnd. veltdach, M.: nhd. Tagung außerhalb der Stadtmauern, Versammlung auf freiem Feld, Tagsatzung im Feld

Versammlung -- Versammlung der Bauernschaft, mnd. bðrmõl, N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts

Versammlung -- Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Versammlung -- Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, mnd. Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, Gemeindeversammlung

Versammlung -- Versammlung der Gemeinde, mnd. bðrmõl, N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts

Versammlung -- Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

Versammlung -- Versammlung der Hofhörigen, mnd. hÆensprõke, hinsprõke, higgensprõke, F.: nhd. Versammlung der Hofhörigen, Beratung der Hofhörigen, Hofgericht

Versammlung -- Versammlung der Kirchspielsangehörigen, mnd. kerkspÐlvolk*, kerspelvolk, N.: nhd. Gesamtheit der Kirchengemeinde, Versammlung der Kirchspielsangehörigen

Versammlung -- Versammlung der Landesgemeinde, mnd. hõgelsprõke, hagelsprake, F.: nhd. Versammlung der Landesgemeinde, Haingericht; hõgesprõke, F.: nhd. Versammlung der Landesgemeinde, Haingericht

Versammlung -- Versammlung der nach friesischem Recht organisierten Kirchspielvertreter Nordstrands, mnd. vÆfhardesrõt*, M.: nhd. Versammlung der nach friesischem Recht organisierten Kirchspielvertreter Nordstrands

Versammlung -- Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, mnd. ettinc, Ðtdinc*?, M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake

Versammlung -- Versammlung der Schneider, mnd. snÆdÏrerõt*, snÆderrõt, M.: nhd. »Schneiderrat«, Versammlung der Schneider; snÆdÏresrõt*, snÆdersrõt, M.: nhd. »Schneiderrat«, Versammlung der Schneider

Versammlung -- Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

Versammlung -- Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt

Versammlung -- Versammlung der Werkmeister zur Beratung, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

Versammlung -- Versammlung des Domkapitels abhalten, mnd. kapitelen, kapittelen, sw. V.: nhd. Versammlung des Domkapitels abhalten, Sitzung des Kapitels halten, vom Konvent bestraft werden (spöttisch) (Bedeutung jünger), tadeln, schelten

Versammlung -- Versammlung des Kapitels, mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt

Versammlung -- Versammlung des niedersächsischen Reichstags, mnd. krÐsdach, kreisdach, kreysdach, kreitzdach, M.: nhd. »Kreistag«, Versammlung des niedersächsischen Reichstags

Versammlung -- Versammlung des Rates, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

Versammlung -- Versammlung einer Brüderschaft zur Fastnachtszeit, mnd. vastenenstÐvene*, vastenenstÐven, F.: nhd. Versammlung einer Brüderschaft zur Fastnachtszeit

Versammlung -- Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Versammlung -- Versammlung zum Schwatzen, mnd. kȫderlÐk, kȫderleik, kõderlÐk, kõderleik, M.: nhd. Schwatzecke, Plauderecke, Versammlung zum Schwatzen
Versammlung -- Versammlung zur Bursprakenverlesung, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, mnd. ettinc, Ðtdinc*?, M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake

Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Versammlung der Kaufleute zu Beratung und Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt) (Nowgorod), mnd. stõn (2), stõnt, staent, N.: nhd. Stehen, Art zu stehen, Zusammenkunft, Besprechung, Versammlung der Kaufleute zu Beratung und Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt) (Nowgorod)

Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), mnd. hofgerichte, N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævegerichte, hofegerichte, N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofes (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Versammlung, germ. *mahla-, *mahlam, st. N. (a): nhd. Versammlung, Rede; *mainÆ-, *mainÆn, sw. F. (n): nhd. Gemeinschaft, Versammlung; *maþla-, *maþlam, *madla‑, *madlam, st. N. (a): nhd. Rat, Versammlung, Rede, redenswerte Sache; *mæta-, *mætam, *mætja‑, *mætjam, st. N. (a): nhd. Versammlung, Treffen, Begegnung; *þenga-, *þengaz, *þinga‑, *þingaz, *þenha‑, *þenhaz, N.: nhd. Versammlung, Zeit, Ding

Versammlung, got. ga-faúr-d-s 2, st. F. (i): nhd. Versammlung, hoher Rat; ga-mai-n-þ-s 1, st. F. (i): nhd. Versammlung; ga-qu-m-þ-s* 8, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,5, 54,4, 131,2): nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung

Versammlung, an. mõl (1), st. N. (a): nhd. Versammlung, Verabredung, Verhandlung, Sprache, Rede, Rechtssache, Spruch, Strophe; sam-naŒ-r, s‡m-nuŒ-r, st. M. (a): nhd. Versammlung, Sammlung; sam-ning, st. F. (æ): nhd. Versammlung; sam-ning-r, st. M. (a): nhd. Versammlung; stef-n-a (2), sw. F. (n): nhd. Termin, Versammlung; þing, st. N. (a): nhd. Versammlung, Volksding, Dingstätte, Eigentum

Versammlung, ae. dæ-m, st. M. (a): nhd. Urteil, Beschluss, Entscheidung, Erklärung, Gesetz, Gericht, Sitte, Gerechtigkeit, Meinung, Rat, Wahl, Bedingung, Macht, Gewalt, Ruf, Würde, Ruhm, Glanz, Hof, Versammlung; gad-er‑ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Verbindung, Text; ge‑ba-n-n, st. N. (a): nhd. Bann, Gebot, Aufgebot, Vorladung, Versammlung; ? ge‑bÆg‑n’s-s, ge-bÆg-n’s, st. F. (jæ): nhd. Versammlung?; ge-gad-er-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Verbindung, Text; ge-la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Einladung, Versammlung, Gemeinde, Kirche; ge‑mang, ge-mong, st. N. (a): nhd. Mischung, Verbündung, Vereinigung, Bei​schlaf, Menge, Versammlung, Geschäft; ge-mit-t-ing, st. F. (æ): nhd. Treffen, Versammlung; ge-mÊt-ing, ge-mÐt-ing, st. F. (æ): nhd. Treffen, Versammlung; ge-mæt, st. N. (a): nhd. Gesellschaft, Versammlung, Zusammenkunft, Besprechung, Ratsversammlung, Gerichtshof, feindliche Begegnung, Streit; ge-sam-n‑ung, ge-som-n-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Gemeinde; ge‑sit‑l-e, N.?: nhd. Zusammensitzen, Versammlung; ge‑tre-d, st. N. (a): nhd. Versammlung; ge‑þeah-t, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Rat, Erwägung, Planung, Beratung, Versammlung, Zusammen​kunft, Ratsversammlung; ge-þéo-d‑n’s-s, ge-þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Naht, Versammlung, Gesellschaft, Konju​gation; ge‑þing-e, st. N. (ja): nhd. Versammlung, Beratung, Übereinkommen, Schicksal; *lÚ-þ-e, N.: nhd. Versammlung; la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Einladung, Versammlung, Gemeinde, Kirche; mit-t-ing, st. F. (æ): nhd. Treffen, Versammlung; mæt (2), st. N. (a): nhd. Gesellschaft, Versammlung, Zusammenkunft, Besprechung, Ratsversammlung, Gerichtshof, feindliche Begegnung, Streit; mæt‑lÚ-þ-e, N.: nhd. Versammlung; sam-n‑ung, som-n-ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Vereinigung, Gemeinde; sig-e‑la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Gemeinde; sin-o-þ, sen-o-þ, sion-o-þ, st. F. (æ): nhd. Synode, Konzil, Versammlung; þeah-t, st. M. (a), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Rat, Plan (M.) (2), Gedanke, Versammlung; þéo-d‑n’s-s, þéo-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Naht, Versammlung, Konju​gation; þing, st. N. (a): nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gegenstand, Angelegenheit, Eigentum, Ursache, Grund, Prozess, Geschehnis, Tat, Bedingung, Umstand, Beratung, Rat, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtshof, Punkt, Beziehung, Hinsicht; ymb-cy-m-e, st. M. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung

Versammlung, afries. for-gad-r-inge 22, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung; læch 50 und häufiger?, læg, st. N. (a): nhd. Ort, Stelle, Stätte, Versammlungs​ort, Versammlung, Gericht (N.) (1); mê-n-e (1) 5, F.: nhd. Gemeinde, Versammlung, versammelte Genossenschaft; sam‑n‑ath 4, som‑n‑ath, sog-en-ath, M.: nhd. Versammlung; ur‑gad-r‑inge 1 und häufiger?, ur-gad-er-inge, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung

Versammlung, anfrk. sam-n-ung* 1, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Versammlung; sam-n-ung-a 7, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Gemeinschaft

Versammlung, as. mah‑al (2) 6, st. N. (a): nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsstätte, Versammlung, Rede; sam‑ni* 1, st. F. (Æ)?: nhd. Versammlung; sam‑n‑unga 8, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Gemeinde, Priesterschaft; sin‑oth, Sb.: nhd. »Send«, Versammlung; thing 50, st. N. (a): nhd. Ding, Sache, Gericht (N.) (1), Versammlung, Gerichtsverhandlung

Versammlung, ahd. biswinc (?) 2, biswich* (?), Sb.: nhd. Versammlung; 7zisamanekumft* 1, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; 5zuokwemanÆ* 1, zuoquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; 7zuokwemÆ* 1, zuoquemÆ*, st. F. (Æ): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; 2zuokwumÆ* 1, zuoquumÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versammlung, Zusammenkunft; ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; eindingida* 1, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Zusammenkunft; fezzida* 1, sw. F. (n) (?): nhd. Versammlung, Zusammenkunft; giding* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Vereinbarung, Versammlung, Zusammenkunft, Vertrag, Bedingung; gidingi* (1) 31, st. N. (ja): nhd. »Gedinge«, Vereinbarung, Versammlung, Vertrag, Ding, Beratung, Zustand, Erbteil, Bedingung; giruori* 1, st. N. (ja): nhd. »Bewegung«, Zusammenkunft, Versammlung; gisamani* 40, gisemini, st. N. (ja): nhd. Versammlung, Schar (F.) (1), Gemeinschaft, Menge, Chor (M.) (1), Rudel; gisamanida* 2, st. F. (æ): nhd. Versammlung, Menge, Schar (F.) (1), Zusammenkommen; gisamanunga* 14?, st. F. (æ): nhd. Sammlung, Zusammenstellung, Versammlung, Gemeinde, Kongregation; gisemidi 4, st. N. (ja): nhd. Versammlung, Schar (F.) (1), Partei, Orden; gisidili 17, st. N. (ja): nhd. Sitzung, Versammlung, Zusammensitzen, Sitz, Platz, Sitze, Bänke; giwerf* 10, st. N. (a): nhd. Beitrag, Beisteuer, Versammlung, Hinzufügung, Zusammenstellung; giworf* 1, Sb.?: nhd. Sammlung, Versammlung, Beitrag; liutgisamani* 2, st. N. (ja): nhd. Menge, Versammlung; mahal (1) 15, mõl*, st. N. (a): nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Gerichtsstätte, Versammlung, Gerichtsversammlung, Ratsversammlung, Vertrag, Übereinkommen, Abkommen, Zusicherung; rõt 78, st. M. (a): nhd. Rat, Ratschluss, Ratschlag, Plan (M.) (2), Beschluss, Rettung, Vorrat, Anschlag, Überlegung, Entscheidung, Verabredung, Ausweg, Versammlung, Ertrag, Reichtum, Beratung; ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges; samankumft* 2, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Verein; samankwimi* 1, samanquimi*, samankumi*, st. M. (ja): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; samantkumft* 3, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Versammlung; samanung* 3, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Sammlung, Versammlung, Gemeinschaft, Kongregation, Klostergemeinschaft; samanunga 76, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Versammlung, Gemeinschaft, Schar (F.) (1), Kongregation, Klostergemeinschaft, Chor, Gemeinde, Kirche, Synagoge, zönobitisches Mönchtum; senod* 6, st. M. (a?): nhd. Versammlung, Synode, Gerichtsversammlung
-- Redner in einer Versammlung: ahd. dingõri* 4, st. M. (ja): nhd. Redner in einer Versammlung, Sprecher, Richter, Mitglied eines Rates, Rechtsbeistand, Vogt, Prediger, Sachwalter
-- Versammlung der Götter: ahd. hÐrtuom 86, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Ansehen, Herrlichkeit, Würde, Herrschaft, Senat, Autorität, Gesamtheit der Priester, Versammlung der Götter, Obrigkeit, Oberhaupt, Hoheit, Herrscher
-- Versammlung von Christen: ahd. kristõnheit* 48, kristanheit*, st. F. (i): nhd. Christenheit, Christentum, Christsein, christliche Gemeinde, christliche Gemeinschaft, christlicher Glaube, Versammlung von Christen

Versammlung, mhd. concÆlje, concÆl, st. N.: nhd. Konzil, Versammlung, Versammlung von Würdenträgern
-- Versammlung abhalten: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- Versammlung von Würdenträgern: mhd. concÆlje, concÆl, st. N.: nhd. Konzil, Versammlung, Versammlung von Würdenträgern

Versammlung, mhd. gesamene, st. N.: nhd. Versammlung, Menge, Schar (F.) (1); gesemede, gesemde, st. N.: nhd. Versammlung, Menge, Schar (F.) (1); gesemene, gesemen, gesamene, st. N.: nhd. Versammlung, Schar (F.) (1); gesende, st. N.: nhd. Versammlung; hðfenunge, st. F.: nhd. Anhäufung, Versammlung; hðfunge, st. F.: nhd. »Häufung«, Anhäufung, Versammlung, Auflauf; kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung
-- beratende Versammlung: mhd. gesprÏche (2), st. N.: nhd. Sprechen, Reden (N.), Besprechung, Unterredung, beratende Versammlung, Beratung, Gespräch, Rede, Anrede, Sprache, Redegewandtheit
-- feierliche Versammlung: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung
-- Versammlung eines Kapitels: mhd. kapitel (1), capitel, st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung
-- Versammlung von Kutten: mhd. getünche, st. N.: nhd. Versammlung von Kutten

Versammlung, mhd. parlament, st. N.: nhd. Parlament, Besprechung, Rede, Disputation, Versammlung; rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung
-- Versammlung der Lehrmeister: mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft
-- Versammlung zum Landgericht: mhd. lanttac, st. M.: nhd. Landtag, Landgericht, Versammlung zum Landgericht

Versammlung, mhd. samelÆe, st. F.: nhd. Versammlung, Menge; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; sent, st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht; sprõche, st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tageleistunge, st. F.: nhd. »Tagleistung«, Tagsatzung, Versammlung
-- beratende geistliche Versammlung: mhd. sent, st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht
-- berechtigt an der Versammlung teilzunehmen: mhd. sentbÏre, Adj.: nhd. »sendbar«, sendmäßig, gerichtsfähig, berechtigt an der Versammlung teilzunehmen, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag
-- besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag: mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung
-- für die Versammlung geeignet: mhd. sentmÏzic, Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig
-- Versammlung der Konventualen: mhd. samenunc, st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Versammlung, mhd. vergaterunge, fergaterunge*, st. F.: nhd. Vereinigung, Versammlung; versamenunge, versamnunge, fersamenunge*, st. F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung, Mischung, Sammlung; warp* (3) 40 und häufiger?, warbe, werbe, st. F., sw. F.: nhd. Kreis, Versammlung, Wendung, Kehre, Damm, Uferböschung

Versammlung, mnd. besõmelinge, besammelinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft; bÆkumpst, F.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hinkunft, Ankunft; bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; diÐte, F.: nhd. Tagfahrt, Versammlung, Reichstag; dinc (1), dink, tinc, N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist

Versammlung, mnd. gõderinge, gadderinge, F.: nhd. Versammlung; gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; gelach, gelõg, N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft; gesõmelinge, F.: nhd. Versammlung; krinc*, krink, kring, M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht

Versammlung, mnd. mõl (1), mael, mayl, N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; ? pleske, F.: nhd. Versammlung?; rottÏrÆe*, rotterÆe, F.: nhd. aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung, Zusammenkunft, Versammlung; rotteringe*, rottÏringe*, rottÐrunge, rotterunc, F.: nhd. »Rottung«, Zusammenkunft, Versammlung, aufrührerischer Zusammenschluss, Zusammenrottung
-- beratende Versammlung: mnd. rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat; rõtsammeringe, rõtsammerunge, F.: nhd. beratende Versammlung
-- beratende Versammlung der leitenden Geistlichen einer Ordensprovinz: mnd. prævinciõlcæncilium, N.: nhd. »Provinzialkonzil«, beratende Versammlung der leitenden Geistlichen einer Ordensprovinz
-- Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird: mnd. rÐventÏreklocke*, rÐventerklok, F.: nhd. Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird
-- in beratender Versammlung: mnd. rõdeswÆse (2), rõdewÆs, rõdewÆs, Adv.: nhd. in beratender Funktion, in Bezug auf das Ratsamt, in beratender Versammlung, geheim, verschwiegen
-- in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: mnd. prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie Hw.: s. prÐdiginge
-- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung
-- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt: mnd. prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner
-- Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis: mnd. rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)
-- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: mnd. rõdeshÐre, rõtshÐre, M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)
-- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: mnd. prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst
-- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte: mnd. prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)
-- über die Versammlung hin: mnd. ? ȫverwerf, ȫverwarf, æverwarf, Adv.: nhd. zum letzten Mal, über die Versammlung hin?, zum überzähligen Male?
-- Versammlung der Angehörigen einer Priesterbruderschaft: mnd. prÐsterkõlant, M.: nhd. Versammlung der Angehörigen einer Priesterbruderschaft
-- Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen: mnd. pletse (1), F.: nhd. Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen
-- Versammlung der Ständevertreter des Heiligen römischen Reiches: mnd. rÆkesrõt, rÆksrõt, M.: nhd. Reichsrat, Versammlung der Ständevertreter des Heiligen römischen Reiches, beratendes Gremium der skandinavischen Monarchen, Mitglied im Reichsrat des Heiligen römischen Reiches
-- Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter: mnd. riddÏredach*, ridderdach, M.: nhd. »Rittertag«, Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter, Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug
-- Versammlung des Stadtrats: mnd. rõdesstÐde, F.: nhd. »Ratsstätte«, Versammlung des Stadtrats, Sitzung des Stadtrats; rõtschop*, rõtschap, rõtscap, F.: nhd. »Ratschaft«, Versammlung des Stadtrats; rõtstæl, rõtstðl, rõdestæl, M.: nhd. »Ratstuhl«, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlungen, Raum in dem sich das Ratsgestühl befindet, Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist, Amt eines Ratsherren, Ratstand, Versammlung des Stadtrats
-- Versammlung von Menschen: mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung
-- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches: mnd. rÆkdach, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung
-- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen: mnd. pletsentÆt, F.: nhd. Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen

Versammlung, mnd. sõmelen* (2), sõmelent, N.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft; sõmelet* (2), sammelt, N.: nhd. Versammlung; sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; sõmenswÆgen (2), N.: nhd. Versammlung; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; samtkæme, samkæme, samptkæme, M.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hansetagung, Tagfahrt, Gildefestlichkeit; samtkæmen (2), samtkæment, samptkæmen, samptkæment, N.: nhd. Zusammenkommen, Zusammenkunft, Versammlung; schæle, schole, F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft; selschop, selschap, selleschop, F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft; sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; tæhæpesõmeninge, tohopesameninge, mnd.?, F.: nhd. Versammlung

Versammlung, mnd. vörgõderinge*, vorgõderinge, vorgadderinge, vorgõrdinge, F.: nhd. Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Auflauf, heimliche oder verbotene Zusammenkunft, Konvent, Klostergemeinschaft, Sammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Besinnung (Bedeutung örtlich beschränkt); vörsõmelinge*, vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; werf (1), warf, M.: nhd. Kreis (für das Gericht (N.) (1) im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht (N.) (1) versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht (N.) (1)

versammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versammlungen -- Abgesandter des Rates einer Hansestadt zu Hansetagen und anderen Versammlungen, mnd. rõdessendebæde, radessendebode, rõdessendebõde, M.: nhd. Abgesandter des Rates einer Hansestadt zu Hansetagen und anderen Versammlungen, Abgesandter aus dem Rate zu einer Tagfahrt

Versammlungen -- Saal für Versammlungen, mnd. mÐnsõl, mÐinsõl, M.: nhd. Saal für Versammlungen

Versammlungen -- Sicherheit bei öffentlichen Versammlungen, ae. mÏþ-el-fri-þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sicherheit bei öffentlichen Versammlungen

Versammlungen -- Versammlungen bereisen, mnd. dõgerÆden*, dageriden, mnd.?, st. V.: nhd. Versammlungen bereisen, besuchen

Versammlungen -- zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle, mnd. rÐkeman (1), rekman, M.: nhd. Bediensteter der Speisen aufträgt, Tischschaffner, zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle

Versammlungs..., ahd. senodÆg* 1, Adj.: nhd. Versammlungs..., zur Synode gehörig

Versammlungsaufgebot, mnd. klockenslach, M.: nhd. Glockenschlag, Sturmgeläute, Alarm, Kampfaufgebot, Gerichtsaufgebot, Verfolgungsaufgebot, Versammlungsaufgebot, Stundenschlag

Versammlungshalle, ae. ge‑mæt-Ïr-n, st. N. (a): nhd. Gerichtshaus, Versammlungshalle; mæt-Ïr-n, st. N. (a): nhd. Gerichtshaus, Versammlungshalle; mæt-hð-s, st. N. (a): nhd. Versammlungshaus, Versammlungshalle

versammlungshalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versammlungshaus -- Versammlungshaus der Ämter, mnd. sÐl (1), seel, seele, seyl, seyle, N., M.: nhd. Saal, Versammlungshaus der Ämter

Versammlungshaus -- Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden, mnd. schüttinc, schuttink, M.: nhd. »Schütting«, Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden, privilegiertes Bierhaus, Gildehaus, Wirtshaus

Versammlungshaus -- Versammlungshaus der Schonenfahrer, mnd. schænevõrÏreschüttinc*, schænevõrerschüttinc, schænevõrschüttinc, M.: nhd. »Schonenfahrerschütting«, Versammlungshaus der Schonenfahrer; schænevõrÏresschüttinc*, schænevõrersschüttinc, schænevõsschüttinc, M.: nhd. »Schonenfahrerschütting«, Versammlungshaus der Schonenfahrer

Versammlungshaus -- Versammlungshaus der Schützen, mnd. schüttenhðs, N.: nhd. »Schützenhaus, Versammlungshaus der Schützen

Versammlungshaus -- Versammlungshaus für die Handelsleute eines Hofes auf der Brücke zu Bergen, mnd. schüttincstæven, schüttincstõven, schüttingestæven, M.: nhd. Versammlungshaus für die Handelsleute eines Hofes auf der Brücke zu Bergen

Versammlungshaus, ae. mæt-hð-s, st. N. (a): nhd. Versammlungshaus, Versammlungshalle

Versammlungshaus, ahd. sprõhhðs 21, st. N. (a): nhd. »Sprachhaus«, Versammlungshaus, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Kurie, Rathaus, Beratungsraum, Abtritt; statahðs* 1, st. N. (a): nhd. Versammlungshaus

Versammlungshaus, mhd. gebiethðs, st. N.: nhd. »Gebiethaus«, Gerichtshaus, Rathaus, Versammlungshaus

Versammlungshaus, mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute; danselhðs, danzelhðs, N.: nhd. Spielhaus, Brauthaus, Versammlungshaus, Teil des Rathauses; danshðs, dansehðs, N.: nhd. »Tanzhaus«, Spielhaus, Brauthaus, Versammlungshaus, Teil des Rathauses
-- Versammlungshaus der Kaufleute: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Versammlungshaus, mnd. kollõcienhðs, N.: nhd. Versammlungshaus, Kirchensaal
-- Versammlungshaus des Domkapitels oder Klosterkonvents: mnd. kapitelhðs, kappitelhðs, kapittelhðs, capetelhðs, N.: nhd. Versammlungshaus des Domkapitels oder Klosterkonvents

versammlungshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versammlungskreis, mnd. krÐt (1), kreit, krete, kreite, kreyt, krÆt, M.: nhd. Kreis, Kampfplatz, Ring von Menschen, Versammlungskreis, Gerichtsring, Umkreis, Umfang, Umgebung, Bereich

Versammlungsleiter, ahd. stælesazo* 3 und häufiger?, lang., sw. M. (a): nhd. »Stuhlsitzer«, Versammlungsleiter

Versammlungslokal, mhd. stube, sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

Versammlungsmitglied, mhd. senthÐrre*, sentherre, sw. M.: nhd. »Sendherr«, Sendrichter, geistlicher Richter, Versammlungsmitglied, Versammlungsteilnehmer, Beisitzer; sentpflihte, sentphlihte, sw. M.: nhd. Versammlungsmitglied, Gerichtsmitglied, Versammlungsteilnehmer, Beisitzer

Versammlungsort -- heizbarer Versammlungsort und Sitzungsraum des Stadtrats, mnd. rõtstæven, rõtstæbe, F.: nhd. »Ratstube«, heizbarer Versammlungsort und Sitzungsraum des Stadtrats

Versammlungsort -- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz, mhd. bðrstat 1, st. F.: nhd. Bauerstätte, Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz

Versammlungsort -- Versammlungsort der Gilde, mnd. schæhðs, N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution

Versammlungsort -- Versammlungsort des Rates, mnd. kȫkene, kȫken, kokene, kakene, F.: nhd. Küche, Versammlungsort des Rates, alles was zur Küche gehört, Hoflager
Versammlungsort -- Versammlungsort eines Kapitels, mhd. kapitelhðs, capitelhðs, st. N.: nhd. Kapitelhaus, Versammlungsort eines Kapitels

Versamm​lungsort, idg. *mýdtlom, *mýtlom, Sb.: nhd. Versamm​lungsort

Versammlungsort, got. maþ-l* 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Versammlungsort, Marktplatz, Markt

Versammlungsort, ae. ge-mæt-st’-d-e, st. M. (i): nhd. Versammlungsplatz, Versammlungsort; ge-mæt-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Versammlungsort, Versammlungsplatz, Forum; mæt-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Versammlungsort, Versammlungsplatz, Forum

Versammlungs​ort, afries. læch 50 und häufiger?, læg, st. N. (a): nhd. Ort, Stelle, Stätte, Versammlungs​ort, Versammlung, Gericht (N.) (1)

Versammlungsort, anfrk. mal-l-um* 110 und häufiger?, lat.‑anfrk.?, N.: nhd. Versammlungsort, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), Gerichtstag

Versammlungsort, as. *m’l‑li?, st. N. (ja): nhd. Versammlungsort; thing‑st’‑d‑i* 4, st. F. (i): nhd. »Dingstätte«, Gerichtsstätte, Markt, Versammlungsort

Versammlungsort, ahd. dingstuol* 15, st. M. (a): nhd. Richterstuhl, Amtssessel, Tribunal, Gerichtshof, Versammlungsort; giswõsheit* 7, st. F. (i): nhd. Versteck, Ruhe, Einsamkeit, Heimlichkeit, Abgeschiedenheit, Vertrautheit, Versammlungsort, Beratungsraum; heimgart* 4, st. M. (a?): nhd. Versammlungsort, Marktplatz, Anger (?), Dorfanger (?); heimgarto* 1, sw. M. (n): nhd. Versammlungsort, Anger (?), Dorfanger (?), vertraulicher Kreis (?); mallum 110 und häufiger?, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Versammlungsort, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), Gerichtstag; mallus* 45 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Versammlungsort, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1)

Versammlungsort, mnd. dincstat, F.: nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Versammlungsort; dincstÐde, dinkstede, F.: nhd. Dingstätte, Richtstätte, Versammlungsort

versammlungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versammlungsplatz, ae. ge-mæt-st’-d-e, st. M. (i): nhd. Versammlungsplatz, Versammlungsort; ge-mæt-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Versammlungsort, Versammlungsplatz, Forum; mÏþ-el-st’-d-e, meþ-el-st’-d-e, st. M. (i): nhd. Versammlungsplatz, Kampfplatz, Schlachtfeld; mæt-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Versammlungsort, Versammlungsplatz, Forum; þing-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Versammlungsplatz, Dorf, Markt

Versammlungsplatz, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; dingstat 12, st. F. (i): nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

Versammlungsplatz, mnd. börgÏretÆ*, börgertÆ, M.: nhd. »Bürgertie«, Versammlungsplatz

Versammlungsplatz, mnd. gõrde (1), gõrten*, M.: nhd. Garten, eingefriedete Flur (F.) vor dem Tor, Ackerstück im Feld das nicht mit dem Pflug sondern mit dem Spaten bearbeitet wird, Versammlungsplatz
-- Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen: mnd. kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

Versammlungsplatz, mnd. mõlstat, maelstat, F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mõlstÐde, F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; market, markt, mark, merket, M., N.: nhd. Markt, Marktplatz, Ort mit Marktprivileg, Zusammenkunft zum Handel, Marktflecken, öffentlicher Platz, Versammlungsplatz; rinc (1), rink, ringe, M.: nhd. Ring, Reif (M.) (2), Schlinge, Kreis, Versammlungsplatz, Umgebung, Umkreis, Nasenloch, ein Zählmaß für Holz Vw.: s. brðt-, büffel-, büssen-, dÐmantgælden-, dÆhsele-, dȫren-, drõt-, dðmen-, gardÆnen-, golt-, hals-, halter-, ægen-, ære-, æren-, paternoster-, paternosteres-, pitsÐr-, schæ-, schorsengeles-, schȫtel-, signÐtes-, spæren-, stÐke-, stÆchledderes-, sülver-, tõfel-, taschen-, ümme-, vinger-
-- eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient: mnd. ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient
-- Versammlungsplatz des Kriegsvolks: mnd. malve, malwe, malawe, F.: nhd. Heeresaufgebot, Heerzug, Heerfahrt, Kriegszug, Versammlungsplatz des Kriegsvolks

Versammlungsraum -- heizbarer Versammlungsraum des Stadtrats, mnd. rõdesdörnse, F.: nhd. »Ratsdörnse«, heizbarer Versammlungsraum des Stadtrats, heizbarer Sitzungsraum des Stadtrats; rõtdörnse, F.: nhd. »Ratdörnse«, heizbarer Versammlungsraum des Stadtrats, heizbarer Sitzungsraum des Stadtrats

Versammlungsraum -- Heizgelegenheit für den Versammlungsraum im Rathaus, mnd. rõthðsæven, rõthðseæven, M.: nhd. »Rathausofen«, Heizgelegenheit für den Versammlungsraum im Rathaus

Versammlungsraum -- Versammlungsraum des Stadtrats, mnd. rõdeskõmer, rõtskõmer, F.: nhd. »Ratskammer«, Versammlungsraum des Stadtrats, Sitzungsraum des Stadtrats, Ratsstube; rõtkõmer*, rõtkõmere, rõtkammer, F.: nhd. »Ratkammer«, Versammlungsraum des Stadtrats, Sitzungsraum des Stadtrats, Ratsstube; rõtkaste, rautkaste?, F.: nhd. Versammlungsraum des Stadtrats, Ratstube

Versammlungsraum, ahd. dinghðs* 43, st. N. (a): nhd. »Dinghaus«, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Rathaus, Versammlungsraum, Synagoge; gistuoli* 4, st. N. (ja): nhd. »Gestühl«, Sitz, Stuhl, Saal, Saal mit Stühlen, Sitzplatz, Liegeplatz, Versammlungsraum

Versammlungsraum, mnd. dörnse, dȫrnse, dȫrense, dörrense, dȫresse, dönse, F.: nhd. Dörnse, Stube, heizbarer Raum, Versammlungsraum, Sitzungsraum, Trinkstube in fürstlichen städtischen Gebäuden oder in Rathaus bzw. Burg
Versammlungsraum, mnd. gemak (1), gemõk, gemõke, N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient
-- Versammlungsraum der Kontorangehörigen: mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen
-- Versammlungsraum des Domkapitels: mnd. kapiteldörnse, F.: nhd. Versammlungsraum des Domkapitels, Trinkraum des Domkapitels

Versammlungsraum, mnd. stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung
-- bürgerlicher Versammlungsraum: mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?

versammlungssaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versammlungsstätte -- Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Versammlungsstätte, as. hand‑mah‑al 3, st. N. (a): nhd. Versammlungsstätte

Versammlungsstätte, mnd. ? bðrbæm, M.: nhd. Versammlungsstätte?; dachstÐde, dachstede, F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort; dõgestÐde, F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort

versammlungssturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versammlungstafel -- Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof, mnd. gesellentõfel, F.: nhd. »Gesellentafel«, Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof

Versammlungstag -- Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, mnd. landesdach, landtsdach, M.: nhd. »Landestag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung; lantdach, M.: nhd. »Landtag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung

Versammlungstag -- Getränk bei Versammlungstag, mnd. lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag; lachdrunk, M.: nhd. Getränk bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde

Versammlungstag -- trinken bei einem Versammlungstag, mnd. lachdrinken*** (1), sw. V.: nhd. trinken bei einem Versammlungstag

Versammlungstag -- Trinken bei Versammlungstag, mnd. lachdrinken* (2), lachdrinkent, N.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lõgedrank, M.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde

Versammlungstag -- Versammlungstag der Hansestädte, mnd. hansestÐdedach, M.: nhd. Hansestädtetag, Versammlungstag der Hansestädte

Versammlungstag, mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung

versammlungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versammlungsteilnehmer, mhd. senthÐrre*, sentherre, sw. M.: nhd. »Sendherr«, Sendrichter, geistlicher Richter, Versammlungsmitglied, Versammlungsteilnehmer, Beisitzer; sentpflihte, sentphlihte, sw. M.: nhd. Versammlungsmitglied, Gerichtsmitglied, Versammlungsteilnehmer, Beisitzer

Versammlungstisch, mnd. bret, bred, N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand

Versammlungsvorsitzender, anfrk. thung-in-o 7, anfrk.?, M.: nhd. »Dinger«, Dingrichter, Versammlungsvorsitzender

Versammlungsvorsitzender, ahd. dungino* 7, ahd.?, M.: nhd. »Dinger«, Dingrichter, Versammlungsvorsitzender

versammlungszimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versammnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versanden, mnd. sanden***, sw. V.: nhd. sanden, versanden

versanden, mnd. vörlanden*, vorlanden, sw. V.: nhd. fehlendes Land ergänzen, fehlendes Land hinzugeben, verlanden verschlammen, versanden; vörsanden*, vorsanden, sw. V.: nhd. versanden

versanden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versändern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ver​sandt -- soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, mnd. sprengel (1), M.: nhd. Weihquast, Sprengel, Bischofsbezirk, soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs

Versandung -- durch Versandung unbrauchbar machen, mnd. vörwærden*, vorwærden, vorworden, vorwurden, sw. V.: nhd. »verwurten«, durch Versandung unbrauchbar machen, durch Verlandung unbrauchbar machen, durch Verschmutzung unbrauchbar machen

versandung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versänftigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versargen, mhd. verserken, ferserken*, versarken, fersarken*, sw. V.: nhd. »versargen«, in den Sarg legen

versargen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versart, an. stð-f-r, st. M. (a): nhd. Stumpf, Stück, Penis, Versart

versart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versatteln, mhd. versadelen, sw. V.: nhd. »versatteln«

versatteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versatz, mhd. versaz, fersaz*, st. M.: nhd. »Versatz«, Versetzung, Verpfändung

Versatz, mnd. weddesat, mnd.?, M.: nhd. Versatz, Unterpfand

versatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versatzamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versatzung, mhd. versatzunge 8 und häufiger?, fersatzunge*, st. F.: nhd. »Versatzung«, Versetzung, Verpfändung

versatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versatzwert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versäubern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versauern, mhd. versðren, versiuren, fersðren*, sw. V.: nhd. ganz sauer werden, versauern

versäuern, mhd. versiuren, fersiuren*, sw. V.: nhd. versäuern

versauern, mnd. vörsðren*, vorsðren, sw. V.: nhd. sauer werden, versauern, verkommen (V.)

versauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versaufen (Bedeutung jünger), mnd. vörsðpen*, vorsðpen, st. V.: nhd. ersaufen, ertrinken, versaufen (Bedeutung jünger), mit Saufen durchbringen (Bedeutung jünger)

versaufen, mhd. versoufen, fersoufen*, versöufen, fersöufen*, versæfen, fersæfen*, sw. V.: nhd. »versaufen«, ertränken, versenken, verschlingen; versðfen, fersðfen*, st. V.: nhd. »versaufen«, versinken, versinken in, ersäufen

versäufen, mnd. vörsȫpen*, vorsȫpen, vorsoepen, sw. V.: nhd. »versäufen«, ersäufen, ertränken, versenken
versaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versaugen, mhd. versðgen, fersðgen*, st. V.: nhd. aufsaugen, versaugen, aufhören

versaugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versäulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versäumen, germ. *farsetjan, st. V.: nhd. versäumen

versäumen, an. sei-n-a, sw. V. (2): nhd. verzögern, versäumen

versäumen, ae. for‑gu-m‑ian, sw. V. (1?): nhd. vernachlässigen, versäumen; for-sit-t-an, st. V. (5): nhd. vernachlässigen, versäumen; of-er‑gu-m‑ian, sw. V. (1?): nhd. vernachlässigen, versäumen

versäumen, afries. for-sð-m-ia 1 und häufiger?, ur-sðm-ia, sw. V. (2): nhd. versäumen; ur‑sit-t-a* 3, *for‑sit-t-a, st. V. (5): nhd. versitzen, versäumen, sich widersetzen; wi-th‑sit-t-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. versäumen
-- Gericht versäumen: afries. *wa-n‑and‑wor-d‑ia, wa-n‑and‑r-ia, won‑and‑ria, sw. V. (2): nhd. nicht im Gericht anwesend sein (V.), Gericht versäumen

versäumen, as. bi‑mÆ‑th‑an 5, st. V. (1a): nhd. vermeiden, versäumen, unterlassen (V.), verbergen; far‑dwe‑l‑an* 1, st. V. (4): nhd. versäumen; far‑gô‑me‑lô‑s‑on* 1, sw. V. (2): nhd. versäumen; far‑m’r‑r‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. versäumen

versäumen, ahd. altæn* 1, sw. V. (2): nhd. versäumen, unbeachtet lassen; elten* 5, sw. V. (1a): nhd. zögern, verlängern, vorenthalten, verzögern, versäumen, unterlassen (V.); firgoumalæsæn* 4, sw. V. (2): nhd. außer Acht lassen, unterlassen (V.), vernachlässigen, übersehen, versäumen, unbeachtet lassen, versäumen; firgoumalæsæn* 4, sw. V. (2): nhd. außer Acht lassen, unterlassen (V.), vernachlässigen, übersehen, versäumen, unbeachtet lassen, versäumen; firsðmen* 10, sw. V. (1a): nhd. versäumen, vernachlässigen, nicht beachten, übersehen, missachten, verleugnen; furisizzen* 1, st. V. (5): nhd. »versitzen«, versäumen; gitwellen* 10, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, versäumen, zurückbleiben, zurückhalten, zögern, verzögern, abwarten; inttwalæn* 2, intwalæn*, sw. V. (2): nhd. zögern, ausbleiben, zurückhalten, versäumen, säumen; inttwellen* 1, intwellen*, sw. V. (1a): nhd. ausbleiben, versäumen

versäumen, mhd. bequÆlen?, V.: nhd. verzögern, versäumen

versäumen, mhd. gesðmen, sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden

versäumen, mhd. seinen (1), sw. V.: nhd. verspäten, versäumen, verzögern, aufschieben, aufhalten, hindern; sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

versäumen, mhd. übermezzen, st. V.: nhd. »übermessen«, messen über, anmessen, übermessen, ausmessen, mit den Augen messend überblicken, hinwegsehen über, übersehen (V.), versäumen, über ein Maß hinausgehen, über eine Grenze hinausgehen, sich überheben; übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; übersitzen (1), über sitzen, st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren; verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; verlðzen, ferlðzen*, sw. V.: nhd. versteckt halten, verbergen, versäumen; vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; verslõfen, ferslõfen*, vorslõfen, forslõfen*, st. V., red. V.: nhd. verschlafen (V.), sich verschlafen (V.), verpassen, schlafend hinbringen, versäumen, zu lange schlafen; verspÏten, ferspÏten*, verspõten, ferspõten*, sw. V.: nhd. verspäten, sich verspäten, versäumen, säumen (V.) (1); versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit; verzogen (1), ferzogen*, sw. V.: nhd. vorbeiziehen, entziehen, säumen (V.) (1), versäumen, zögern, verzögern
-- das Jahr etwas versäumen: mhd. verjÏren, ferjÏren*, sw. V.: nhd. verjähren lassen, das Jahr etwas versäumen, verjähren
-- durch Einnicken versäumen: mhd. vernücken, fernücken*, sw. V.: nhd. durch Einnicken versäumen, durch Einschlafen versäumen
-- durch Einschlafen versäumen: mhd. vernücken, fernücken*, sw. V.: nhd. durch Einnicken versäumen, durch Einschlafen versäumen
-- eine Jahresfrist versäumen: mhd. verjÏrigen 1, sw. V.: nhd. verjähren lassen, eine Jahresfrist versäumen
-- lauernd versäumen: mhd. überlðzen, sw. V.: nhd. lauernd versäumen
-- sich versäumen: mhd. versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verwÆlen, ferwÆlen*, sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen
-- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: mhd. versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

versäumen, mnd. achterlõten, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), im Stich lassen, auslassen, versäumen, unterlassen (V.), übergehen; entachten, sw. V.: nhd. nicht achten, versäumen; entachteren, entachtern, sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen; entechteren*, entechtern, untechteren*, untechtern, sw. V.: nhd. zurücksetzen, versäumen, beeinträchtigen; entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen
-- den Termin versäumen: mnd. bedÐgen (1), sw. V.: nhd. den Termin versäumen, ausbleiben
-- etwas versäumen: mnd. entsitten, ensitten, untsitten, st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten

versäumen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; æverachten, sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, versäumen; ȫverlõten, æverlõten, averlõten, offerlõten, overlaten, ȫverlõden, st. V.: nhd. »überlassen« (V.), verkaufen, übereignen, übertragen (V.), übergeben (V.), aushändigen, übrig lassen, unterlassen (V.), versäumen; ȫversitten, æversitten, st. V.: nhd. dabei sein (V.), teilnehmen, beraten (V.), besprechen, versäumen; æversǖmen, sw. V.: nhd. versäumen, unterlassen (V.)
versäumen, mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen; sǖmen (1), sumen, swinen, sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen
-- Gelegenheit versäumen: mnd. slõpen (1), st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen

versäumen, mnd. vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme); vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; vörslõpen*, vorslõpen, vorslapen, st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden; vörspõden* (1), vorspõden, sw. V.: nhd. verspäten, zu spät kommen, zu spät werden, versäumen, hinhalten, hinauszögern, auslassen, zu spät bringen, aufhalten, übergehen (V.) (2); vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern; vörvðlen*, vorvðlen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, verwesen (V.) (2), vereitern, durch Faulheit vernachlässigen, versäumen, unterlassen (V.)
-- achtlos versäumen: mnd. vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)
-- die Zeit versäumen: mnd. vörlõten* (1), vorlõten, vorlaten, sw. V.: nhd. zu spät kommen, sich verspäten, die Zeit versäumen, sich unnötig aufhalten
-- durch Sitzenbleiben versäumen: mnd. vörsitten*, vorsitten, st. V.: nhd. versitzen, durch Sitzenbleiben versäumen, nicht leisten, nicht Folge leisten, unbezahlt lassen, schuldig bleiben, Aufmerksamkeit schuldig bleiben, vergessen (V.)
-- durch Trägheit versäumen: mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)
-- durch Unwilligkeit versäumen: mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)
-- eine Gelegenheit versäumen: mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)
-- schlafend versäumen: mnd. vörslõpen*, vorslõpen, vorslapen, st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden
-- sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- sich versäumen: mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich)
-- zu versäumen geneigt: mnd. vörsǖmeren*, vorsǖmern, vorsǖmerne, Adj.: nhd. nachlässig, saumselig, unaufmerksam, zu versäumen geneigt

versaumen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versäumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versäumend -- nicht versäumend, mnd. unvörmÆt*, unvormÆt, unvormÆdet*, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvermieden (Adj.), nicht versäumend, stetig, jedesmal

versäumend, mnd. brȫksam, broksõm, brocksõm, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, brüchig, schadhaft, versäumend, unterlassend, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, strafbar, bußfällig, straffällig
-- Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen: mnd. dincslachtich, Adj.: nhd. Gericht störend, aufbrechend, Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen; dincslechtich, Adj.: nhd. Gericht störend, aufbrechend, Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen
-- versäumend oder störend durch zu früheres Fortgehen: mnd. dincslÆkich, Adj.: nhd. Gericht störend, ungebührlich aufbrechend, versäumend oder störend durch zu früheres Fortgehen

versäumend, mnd. sǖmenich***, Adj.: nhd. versäumend

versäumend, mnd. vörsǖment*, vorsǖment, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »versäumend«, saumselig, säumig, nachlässig
versäumenden -- Strafe eines die Schule versäumenden Schülers, mnd. schðlblok, schðlblock, M.: nhd. Gefangenenblock als Strafe eines Flüchtlings, Strafe eines die Schule versäumenden Schülers

Versäumender -- etwas Versäumender, mhd. unruoch, unrðch, st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser

Versäumer, mhd. versðmer, st. M.: nhd. »Versäumer«

Versäumer, mnd. vörsǖmÏre*, vorsǖmer, M.: nhd. »Versäumer«, Säumiger, nachlässiger Mensch, pflichtvergessener Mensch
versäumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versäumig, mhd. versðmic, versðmec, vursuomic, fersðmic*, Adj.: nhd. »versäumig«, säumig, nachlässig

versäumig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versäumlich, mhd. versðmelich, fersðmelich*, Adj.: nhd. »versäumlich«, säumig, nachlässig

versäumlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versäumlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versäumnis, an. ð-rãksl-a, sw. F. (n): nhd. Versäumnis

Versäumnis, afries. for-sð-m-e-nisse 1 und häufiger?, for-sð-m-ense, ur-sð-me-nisse, st. F. (jæ): nhd. Versäumnis; for-sð-m-inge* 3, ur-sð-m-inge, st. F. (æ): nhd. Versäumung, Versäumnis

Versäumnis, ahd. firsðmida* 4, st. F. (æ): nhd. »Versäumnis«, Nachlässigkeit, Einbuße

Versäumnis, mhd. hinderswich, st. M.: nhd. Verhinderung, Versäumnis, Verzug, Hinterhalt, Falschheit, Betrug, Verderben, Hinscheiden, Mangel (M.), Falsch, Vorbehalt

Versäumnis, mhd. sðmesal, st. M., F., N.: nhd. Saumseligkeit, Versäumnis, Nachlässigkeit, Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung; sðmeseli, sðmesele, st. F.: nhd. Saumseligkeit, Versäumnis, Nachlässigkeit; sðmtage, sw. M.: nhd. Versäumnis; sðmunge, st. F.: nhd. »Säumung«, Versäumnis, Saumseligkeit

Versäumnis, mhd. versðmede, versðmde, fersðmede*, st. F.: nhd. Versäumnis, Nachlässigkeit; versðmheit, fersðmheit*, st. F.: nhd. Säumigkeit, Vernachlässigung, Versäumnis; versðmicheit*, versðmecheit, versðmekeit, fersðmecheit*, st. F.: nhd. Säumigkeit, Vernachlässigung, Versäumnis; versðmnisse, fersðmnisse*, st. F., st. N.: nhd. Vernachlässigung, Versäumnis; versðmunge, fersðmunge*, versoumunge, st. F.: nhd. »Versäumung«, Vernachlässigung, Versäumnis; verziehnisse, verziehnüsse, ferziehnisse*, ferziehnüsse*, st. F.: nhd. Aufschub, Versäumnis; verziehnüsse, ferziehnüsse*, st. F.: nhd. Versäumnis

Versäumnis, mnd. brak (3), brack, gebrack, N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen; brõke (4), brak, F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis; brȫke (1), brȫk, broke, bræk, M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen; entachteringe, enachteringe, F.: nhd. Verzug, Versäumnis, Rückständigkeit

Versäumnis, mnd. fÐilinge, fÐlinge, F.: nhd. Mangel, Versäumnis

Versäumnis, mnd. nõlõten* (2), nõchlõten*, nõlõtent, N.: nhd. Nachlassen, Unterlassung, Versäumnis
-- Strafzahlung für Versäumnis des Echtedings: mnd. lǖtschillinc, lðtschillink, M.: nhd. »Leutschilling«, Strafzahlung für Versäumnis des Echtedings
Versäumnis, mnd. schÐlinge, schellinge, F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; sðm***, Sb.: nhd. Versäumnis, Nachlässigkeit; sǖmenichhÐt*, sǖmenichÐt, sǖmenicheit, F.: nhd. Versäumnis

Versäumnis, mnd. vörbÐdinge* (2), vorbÐdinge, vorbÐidinge, F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern; vörspõdinge*, vorspõdinge, F.: nhd. Verspätung, Versäumnis; vörsðm*, vorsðm, N.?: nhd. Versäumnis, Nachlässigkeit, Mangel; vörsǖmelÆchÐt*, vorsǖmelÆchÐt, vorsǖmelÆcheit, vorsǖmlÆchÐt, F.: nhd. Nachlässigkeit, Versäumnis, Schaden (M.) durch Versäumnis; vörsǖmen* (2), vorsǖment, N.: nhd. Versäumnis, Unterlassung; vörsǖmenhÐt*, vorsǖmenhÐt, vorsǖmenheit, F.: nhd. Nachlässigkeit, Versäumnis; vörsǖmenichhÐt*, vorsǖmenichÐt, vorsǖmenicheit, F.: nhd. Nachlässigkeit, Versäumnis; vörsǖmenisse*, vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil; vörsǖmichhÐt*, vorsǖmichÐt, vorsǖmicheit, F.: nhd. Nachlässigkeit, Versäumnis; vörsǖminge*, vorsǖminge, F.: nhd. Säumigkeit, Versäumung, Versäumnis, Verzögerung, Vernachlässigung, Nichtbefolgung, Unterlassung
-- einer Versäumnis schuldig machen: mnd. vörnicken*, vornicken, sw. V.: nhd. einer Versäumnis schuldig machen
-- Versäumnis der Anzeige: mnd. vörswÆgen* (2), vorswÆgent, N.: nhd. Verschweigen, Verheimlichung, Versäumnis der Anzeige
-- Versäumnis vor Gericht: mnd. vellichhÐt*, vellichÐt, vellicheit, F.: nhd. Hinfälligkeit, Versäumnis vor Gericht, Mangelhaftigkeit des Beweises

versäumnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versäumnisstrafe, mhd. wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe

versäumt, mhd. versðmet, fersðmet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versäumt«

versäumt, mnd. gesǖmet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesäumt«, versäumt, verspätet

versäumt, mnd. sǖmet***, Adj.: nhd. versäumt, säumig

versäumt, mnd. vörsǖmet*, vorsǖmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versäumt, schlecht ausgeführt, vernachlässigt, beschädigt, wegen nicht erhobenen Anspruchs verfallen (Adj.); wõrlæs*, warlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrlos«, unbeachtet, versäumt, verwahrlost
versäumte -- versäumte Arbeit am Deichbau nachholen, mnd. nõdÆken, nachdÆken*, sw. V.: nhd. »nachdeichen«, versäumte Arbeit am Deichbau nachholen

versäumte -- versäumte Klage, afries. wa-n‑ta-l-e 1 und häufiger?, wa-n‑te-l-e, st. F. (æ): nhd. mangelhafte Klage, mangelhafte Klageführung, versäumte Klage

versäumte -- versäumte Reinigung von Gräben, afries. wa-n-s-lâ-t-a-ne 1 und häufiger?, F.: nhd. versäumte Reinigung von Gräben

versäumter -- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend, mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

Versäumung, afries. for-sð-m-inge* 3, ur-sð-m-inge, st. F. (æ): nhd. Versäumung, Versäumnis

Versäumung, mhd. versðmunge, fersðmunge*, versoumunge, st. F.: nhd. »Versäumung«, Vernachlässigung, Versäumnis

Versäumung, mnd. achterlõtenisse, F.: nhd. Versäumung, Sünde; achterlõtinge, F.: nhd. Versäumung, Sünde

Versäumung, mnd. vörsǖmeninge*, vorsǖmeninge, F.: nhd. Nachlässigkeit, Sorglosigkeit, Versäumung; vörsǖminge*, vorsǖminge, F.: nhd. Säumigkeit, Versäumung, Versäumnis, Verzögerung, Vernachlässigung, Nichtbefolgung, Unterlassung
-- frei von den nachteiligen Folgen der Versäumung der Prozessregeln seiend: mnd. ungevõret*, ungevõrt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefährdet, frei von Gefahr seiend, frei von den nachteiligen Folgen der Versäumung der Prozessregeln seiend

versäumung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versäuseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschaaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschaben, mnd. vörschõven*, vorschõven, st. V.: nhd. »verschaben«, durch Schaben (N.) verderben, abschaben, zernagen, durch Schaben (N.) zerstören

verschaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschachern, mhd. vergrempen, fergrempen*, sw. V.: nhd. verschachern

verschachern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschacherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschafen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschaffen -- durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, mnd. jȫden, joden, jödden, sw. V.: nhd. durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, Hasard spielen?

verschaffen -- durch sein Eintreten Fürsprache verschaffen, an. um-ga-ng-a, red. V.: nhd. durch sein Eintreten Fürsprache verschaffen

verschaffen -- Eigentum verschaffen, mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

verschaffen -- Recht verschaffen, got. fra-wei-t-an 5, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. rächen, Recht verschaffen, strafen

verschaffen -- Schutz verschaffen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

verschaffen -- sich betrügerisch Rechte verschaffen, mnd. indringen, st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen

verschaffen -- sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

verschaffen -- sich gewaltsam Eingang verschaffen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

verschaffen -- sich gewaltsam Zugang verschaffen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

verschaffen -- sich heimlich unter Umgehung des Gildezwangs in der Stadt Arbeit verschaffen, mnd. inslÆken, st. V.: nhd. heimlich kommen, unbefugt kommen, einschleichen, sich heimlich unter Umgehung des Gildezwangs in der Stadt Arbeit verschaffen

verschaffen -- Sicherung des Aufenthalts verschaffen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

verschaffen -- Sicherung des Weges verschaffen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

verschaffen -- Wohnrecht verschaffen, mnd. inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen

verschaffen (V.), mnd. vræmen (1), vrõmen, fræmen*, sw. V.: nhd. »frommen«, nützen, helfen, von Vorteil sein (V.), fördern, verschaffen (V.), gewinnen, erreichen, retten, etwas ausrichten

verschaffen, ae. gear-c-ian, sw. V. (2): nhd. vorbereiten, verschaffen, bereiten, herrichten; gear-w‑ian, gier‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ausrüsten, bereiten, fertig machen, errichten, machen, verschaffen, versehen (V.), kleiden, schmücken; ge-gear-c-ian, sw. V. (2): nhd. vorbereiten, verschaffen, bereiten, herrichten; ti-l-ian, sw. V. (2): nhd. streben, trachten, versuchen, verschaffen, erhalten (V.), gewinnen, sich bemühen, arbeiten, erarbeiten, pflegen, bebauen, pflügen, handeln, behandeln, heilen (V.) (1)

verschaffen, afries. skep-p-a (1) 29, st. V. (6): nhd. schaffen, verschaffen, machen, bestimmen, ernennen, anordnen, festsetzen, Klage erheben

verschaffen, as. gi‑rõ‑d‑an* 5, red. V. (2): nhd. verschaffen, bewirken

verschaffen, ahd. ? anarÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. einschieben, verschaffen?, darbieten?; gigoumen* 1, sw. V. (1a): nhd. sorgen, besorgen, verschaffen; gihalæn* 80, sw. V. (2): nhd. holen, rufen, einladen (V.) (2), gewinnen, herbeiholen, herholen, herbeirufen, bringen, geben, verschaffen, erlangen, heiraten, erstreben, nehmen, aufnehmen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- Erfolg verschaffen: ahd. spuon 22, spuoen*, sw. V. (1a): nhd. gelingen, sich vollziehen, überwinden, zuteil werden, Erfolg haben, Erfolg verschaffen
-- Erleichterung verschaffen: ahd. irlÆhten* 2, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, mindern, Erleichterung verschaffen
-- für sich verschaffen: ahd. giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen
-- Genugtuung verschaffen: ahd. girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen; giwillæn* 5, sw. V. (2): nhd. willfahren, befriedigen, Genugtuung verschaffen, Genüge leisten; rehhan* (1) 37, rechan*, st. V. (4): nhd. rächen, vergelten, strafen, wiedergutmachen, tadeln, Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), erretten, befreien, sich gewalttätig zeigen, bestrafen
-- Gewinn verschaffen: ahd. lÆhan* 11, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, geben, hergeben, Gewinn verschaffen
-- jemandem Genugtuung verschaffen: ahd. girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen; irrehhan* 9, irrechan*, st. V. (4): nhd. rächen, Rache nehmen, vergelten, wiedergutmachen, jemandem Genugtuung verschaffen, Strafe vollziehen, bestrafen
-- jemandem Linderung verschaffen: ahd. fõskæn* (1) 6, fõscæn*, sw. V. (2): nhd. wärmen, lindern, bähen, jemandem Linderung verschaffen
-- Recht verschaffen: ahd. giskeidan* (1) 37, gisceidan, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, ausscheiden, aussondern, vertreiben, abscheiden, unterscheiden, beurteilend entscheiden, bestimmen, Recht verschaffen; rihten 171, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, ausrichten, richten, beraten (V.), Recht verschaffen, zurechtweisen, anweisen, bestimmen, legen, regieren, führen, beherrschen, einsetzen, bereiten, herrichten, aufrichten, aufstellen, darlegen, erklären, bessern, senden, unterrichten, berichten über
-- sich verschaffen: ahd. bigezzan* 9, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen, sich verschaffen, gewinnen; gistæzan* 4, red. V.: nhd. stoßen, anstoßen, stolpern, sich verschaffen, sich vergehen; skepfen 106, scephen, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schöpfen (V.) (2), schaffen, bewirken, erschaffen, wirken, formen, gestalten, ausrichten, ordnen, sich verschaffen, erlangen, auf kunstvolle Weise herstellen

verschaffen, mhd. anestroufen*, aneströufen, ane stroufen, sw. V.: nhd. verschaffen, überstreifen; begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; bÆtuon, bÆ tuon, an. V.: nhd. »beitun«, verschaffen, schicken; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; erwünschen (1), irwünschen, sw. V.: nhd. »erwünschen«, wünschen, verschaffen, ersehnen
-- Arbeit verschaffen: mhd. brãten, sw. V.: nhd. Brot verschaffen, Arbeit verschaffen, im Dienst haben
-- Brot verschaffen: mhd. brãten, sw. V.: nhd. Brot verschaffen, Arbeit verschaffen, im Dienst haben
-- die Huld verschaffen: mhd. behuldigen, behuldegen, sw. V.: nhd. die Huld verschaffen, begnadigen
-- Genugtuung verschaffen: mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von
-- Genugtuung verschaffen für: mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern
-- sich etwas zu verschaffen wissen: mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen
-- Unterstützung verschaffen: mhd. behelfen, st. V.: nhd. behelfen, helfen, mit Hilfsmitteln versehen (V.), Unterstützung verschaffen, sich behelfen, als Hilfe brauchen, Hilfe suchen bei
-- Wiedergutmachung verschaffen: mhd. ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun

verschaffen, mhd. gemachen, sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); getuon, gitðn, giduon, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen
-- Ansehen verschaffen: mhd. gewirden, sw. V.: nhd. ehren, verherrlichen, Ansehen verschaffen, sich Achtung verschaffen
-- Huld verschaffen: mhd. gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von
-- Recht verschaffen: mhd. gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von
-- sich Achtung verschaffen: mhd. gewirden, sw. V.: nhd. ehren, verherrlichen, Ansehen verschaffen, sich Achtung verschaffen
-- sich Ruhe verschaffen: mhd. genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit
-- sich verschaffen: mhd. geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.)

verschaffen, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- Genugtuung verschaffen: mhd. rechen (1), wrechen, st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für
-- Platz verschaffen: mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen
-- Recht verschaffen: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- sich Zugriff verschaffen: mhd. nõchvaren*, næchvoren*, nõchvarn, næchvarn, nõch varn, st. V.: nhd. folgen, nachjagen, nachfolgen, nachfahren, zugreifen, sich Zugriff verschaffen

verschaffen, mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- Freude verschaffen: mhd. senftigen, sempftigen, sw. V.: nhd. besänftigen, Freude verschaffen, beruhigen, mildern, glätten
-- Linderung verschaffen: mhd. senften, semften, sempften, sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden

verschaffen, mhd. verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.); vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zuotrechen, st. V.: nhd. »zutrechen«, verschaffen
-- Entschädigung verschaffen: mhd. widerhelfen, wider helfen, st. V.: nhd. abhelfen, entschädigen, aufhelfen, Entschädigung verschaffen, Hilfe gewähren, unterstützen
-- Frieden verschaffen: mhd. vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden
-- sich sein Recht verschaffen: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit
-- sich verschaffen: mhd. ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen
-- sich Zehrung verschaffen: mhd. verkosten, ferkosten*, sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für
-- zusätzlich verschaffen: mhd. zuoschaffen, zuo schaffen, st. V., sw. V.: nhd. »zuschaffen«, zusätzlich verschaffen, zuordnen, zugesellen

verschaffen, mnd. entschaffen, enschaffen, sw. V.: nhd. verschaffen

verschaffen, mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen; ? ȫverschippen*?, ȫverscheppen, æverscheppen, sw. V.: nhd. verschaffen?, verwandeln?
-- sich Ersatz verschaffen: mnd. nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen; nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben

verschaffen, mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; stichten, stiften, sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken
-- Amt verschaffen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- Eintritt verschaffen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- Sitzplatz verschaffen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- Zutritt verschaffen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

verschaffen, mnd. vörschaffen* (1), vorschaffen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, zur Stelle schaffen, besorgen, anschaffen, beschaffen (V.), verschaffen, ausrichten, veranlassen, bewirken, bewerkstelligen, fügen

Verschaffen, mnd. vörschaffen* (2), vorschaffent, N.: nhd. Verschaffen, Besorgung

verschaffen, mnd. vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken
-- Aufklärung verschaffen: mnd. vȫrlüchten, sw. V.: nhd. Klarheit verschaffen, Aufklärung verschaffen
-- breite Wirkung verschaffen: mnd. vörbrÐden*, vorbrÐden, vorbreiden, sw. V.: nhd. verbreitern, breiter machen, vergrößern, erweitern, ausdehnen, größer werden, breite Wirkung verschaffen
-- Erleichterung verschaffen: mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen
-- Klarheit verschaffen: mnd. vȫrlüchten, sw. V.: nhd. Klarheit verschaffen, Aufklärung verschaffen
-- Linderung verschaffen: mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen
-- Schutz verschaffen: mnd. vrÐdewerken, vredewerken, st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden, Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes, sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, Schutz verschaffen
-- sich etwas verschaffen: mnd. vörkæveren*, vorkæveren, sw. V.: nhd. sich etwas verschaffen, besorgen, sich einer Sache versichern, wieder bekommen, Ersatz finden, bekommen, anschaffen

verschaffen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschaffend -- Lust verschaffend, mnd. genȫchlÆk (1), genæchlik, Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher

verschaffend -- Vergnügen verschaffend, mnd. genȫchlÆk (1), genæchlik, Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher

verschaffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschaffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschäkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschalarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschalen -- Holz zum Verschalen, mnd. schõlholt, schalholt, N.: nhd. »Schalholz«, Holz zum Verschalen

verschalen (Dachdecker), mnd. bedrÐgen (1), sw. V.: nhd. verschalen (Dachdecker); drÐgen*** (1), V.: nhd. verschalen (Dachdecker)

verschalen (V.) (2), mhd. verschalen*, verschaln, ferschalen*, sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben

verschalen, mhd. verschelen*, verscheln, ferschelen*, sw. V.: nhd. verschalen, mit Brettern vermachen

verschalen, mnd. fornÐren (1), sw. V.: nhd. überdecken, überziehen, verschalen

Verschalen, mnd. fornÐren* (2), fornÐrent, N.: nhd. Überdecken, Überziehen, Verschalen

verschalen, mnd. schõlen (2), scaylen, sw. V.: nhd. schälen, entrinden, mit einer Stützwand versehen (V.), verschalen, verkleiden

verschalen, mnd. vörschõlen* (2), vorschõlen, sw. V.: nhd. mit einer Stützwand versehen (V.), verschalen

verschalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschalken, mhd. verschalken, ferschalken*, sw. V.: nhd. »verschalken«, zum hinterlistigen Menschen werden, verderben

verschalken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschalkt, mhd. verschalket, ferschalket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschalkt«, erniedrigt, unterdrückt

verschallen, mhd. verschallen, ferschallen*, sw. V.: nhd. »verschallen«, überschallen, übertäuben, übertreffen, verschreien, verjubeln, übertönen, zum Schweigen bringen

verschallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschalten, mhd. verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen

verschalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschaltet, mhd. verschaltet***, ferschaltet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschaltet«

Verschalung -- Brett zur Bedachung oder Verschalung, mnd. dakbret, N.: nhd. Brett zur Bedachung oder Verschalung

Verschalung -- Verschalung der Schiffspumpe, mnd. pumpekõkÏre*, pumpkõkÏre*, pumpkõker, M.: nhd. Bekleidung der Schiffspumpe, Verschalung der Schiffspumpe

Verschalung, mhd. schal (3), schõl, st. F.: nhd. Schale (F.) (2), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, horniger Teil am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; schale, st. F., sw. F.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, Nussschale, Schäldecke, Hirnschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornige Teile am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; scheleve, schelve, sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Verschalung, mhd. umbegÐr, umbgÐr, umbeger, M.: nhd. Abdichtung, Verschalung

Verschalung, mnd. schõlinge, schalinge, F.: nhd. Schalung, Verschalung, Verkleidung mit Brettern

verschalung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschalungen -- Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird, mnd. læsholt, losholt, N.: nhd. Querstück des Fensterkreuzes, Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird

verschämen, ahd. firskamÐn* 1, firscamÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschämen«, aufhören sich zu schämen

verschämen, mhd. verschamen, verschemen, ferschamen*, sw. V.: nhd. »verschämen«, sich schämen, über die Scham und Schande hinwegkommen, aufhören sich zu schämen, schamlos werden, unverschämt werden, missachten, sich schämen vor, verwinden, gegen die Scham verstoßen (V.), schamlos machen

verschämen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschamerieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschamerieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschämlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschämt, ahd. skamal* (1) 2, scamal*, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, schüchtern, einfältig

verschämt, mhd. schambÏre, Adj.: nhd. verschämt, schamhaft, Scham erweckend, unzüchtig, schandbar; schamelich, schemelich, schamlich, schemlich, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schamerÆche*, schamrÆche, Adj.: nhd. schamvoll, verschämt; schamic, schamec, schemic, schemec, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schimpflich
-- verschämt blicken: mhd. schamezieren, sw. V.: nhd. verschämt blicken
-- verschämt machen: mhd. schamigen*, schamegen, schamgen, sw. V.: nhd. erniedrigen, verschämt machen, verschämt werden
-- verschämt werden: mhd. schamigen*, schamegen, schamgen, sw. V.: nhd. erniedrigen, verschämt machen, verschämt werden

verschämt, mhd. verschamet*, verschamt, verschampt, verschemt, ferschamet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschämt, schamlos, unverschämt

verschämt, mhd. verschemet*, ferschemet*, verschemt, ferschemt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschämt«

verschämt, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

verschämt, mnd. schõmel (1), schÐmel, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, ehrbar, zünftig, demütig, blöd, bescheiden (Adj.), bedauernswert, arm, armselig, bedürftig, anstößig, beschämend; schõmelÆk, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆke***, Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆken***, Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schÐmelern, schÐmeler, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig; schÐmelerne, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, züchtig, bescheiden (Adj.), demütig

verschämt, mnd. vörschÐmet*, vorschÐmet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschämt, beschämt; vörschÐmet*, vorschÐmt, vorschempt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschämt, verschämt

verschämte -- verschämte Armut, mnd. ? schÐmelÆe, F.: nhd. verschämte Armut?

verschämterweise, mhd. verschamete*, verschamte, ferschamte*, Adv.: nhd. verschämterweise

Verschämtheit, ahd. *skamaheit?, *scamaheit?, st. F. (i): nhd. Verschämtheit

Verschämtheit, mnd. schõmelhÐt, schõmelheit, F.: nhd. Schamhaftichkeit, Sittsamkeit, Scham, Blöße, Verschämtheit, Schamteile, Armut, Bedürftigkeit, Schändlichkeit, Unzucht

verschänden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschanzen -- sich verschanzen, mhd. behouwen, st. V.: nhd. behauen (V.), sich verschanzen, beschneiden, behauen (V.), bearbeiten

verschanzen, ahd. bifestinæn* 7, sw. V. (2): nhd. befestigen, besetzen, verstärken, verschanzen; sliozan* 1, st. V. (2b): nhd. schließen, verschließen, verschanzen, mit einem Wall umgeben (V.), sich verkriechen, schlüpfen; umbidringan* 2, st. V. (3a): nhd. umdrängen, zusammendrängen, verschanzen; umbifestinæn* 1, sw. V. (2): nhd. befestigen, verschanzen

verschanzen, mhd. umbeziehen, umbe ziehen, st. V.: nhd. umgeben (V.), umzingeln, überfallen (V.), herumziehen, herumdrehen, umherzerren, herumzerren, sich winden, spiralförmig in die Höhe gehen, umgehen, belästigen, verschanzen; verbarren, ferbarren*, sw. V.: nhd. »verbarren«, verschanzen, versperren, einsperren; verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen; verzingelen, verzingeln, ferzingelen*, sw. V.: nhd. »verzingeln«, verschanzen; vesten (1), festen*, sw. V.: nhd. standhaft machen, festsetzen, festlegen, bestätigen, festigen, befestigen, binden, fesseln, festnehmen, gefangensetzen, stärken, bestärken, kräftigen, bekräftigen, gründen, errichten, rüsten, verschanzen, verloben; vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen
-- sich verschanzen: mhd. umbegraben, umbe graben, st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen; verbarrieren, ferbarrieren*, sw. V.: nhd. sich verschanzen; vergraben, fergraben*, st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.); vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen

verschanzen, mnd. bemǖren, bemuren, sw. V.: nhd. »bemauern«, ummauern, einmauern, mit Mauern umgeben (V.), verschanzen; beschansen, sw. V.: nhd. mit Schanzen versehen (V.), verschanzen; bælwerken, sw. V.: nhd. Schanzen aufwerfen, Schanzarbeit verrichten, verschanzen, mit einem Bollwerk versehen (V.)

verschanzen, mnd. planken (1), sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), einen Plankenzaun errichten, befestigen, verschanzen; plankÐren***, sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, mit Planken umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), befestigen, verschanzen

verschanzen, mnd. vörbælwerken*, vorbolweken, sw. V.: nhd. mit Bollwerken versehen (V.), verschanzen; ? vörwellen* (2), vorwellen, sw. V.: nhd. aufwellen, aufkochen, sieden, verschanzen?, wallen machen, sieden lassen

verschanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschanzung -- Pfahlwerk als Verschanzung, mnd. stricket (1), strickkit, strecket, N.: nhd. Staket?, Pfahlwerk als Verschanzung

Verschanzung -- Verschanzung auf dem Vorschiff, mnd. vȫrkastÐl, vorkastÐl, N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau

Verschanzung -- Verschanzung machen, mhd. zingelen*, zingeln, sw. V.: nhd. »zingeln«, Verschanzung machen

Verschanzung, an. vÆg-i (1), N.: nhd. Wehr (N.), Verschanzung

Verschanzung, ae. for-e-weal-l, st. M. (a): nhd. Bollwerk, Verschanzung

Ver​schanzung, ae. hag-a (1), sw. M. (n): nhd. Hecke, Einfriedung, Hof, Garten, Ver​schanzung, Wohnung

Verschanzung, ahd. 9zðn 19, st. M. (i): nhd. Zaun, Gehege, Verschanzung, Mauer, Flechtwerk; lõga 9, st. F. (æ): nhd. »Legung«, »Lage«, Hinterhalt, Nachstellung, List, Heimtücke, Falle, Fallstrick, Verschanzung, Zuflucht; talæntÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Verschanzung

Verschanzung, mhd. hamÆt, heimÆt, st. N.: nhd. Absperrung, Verhau, Verschanzung, Turnierschranke, Schranke, Umgrenzung, Umzäunung

Verschanzung, mhd. lantveste (1), lantfeste*, st. F.: nhd. »Landfeste«, festes Land, Landesverteidigung, Verschanzung

Verschanzung, mnd. plankÐringe, F.: nhd. Verschanzung, Bollwerk, Palisade; plankete, plankte, N.: nhd. hölzerne Einfriedung, hölzerne Umzäunung, Verschanzung, Bollwerk, Palisade; plankewerk, plankwerk, N., M.: nhd. hölzerne Umzäunung, hölzerne Einfriedung, Befestigung, Verschanzung, Bollwerk, Palisade

verschanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschanzungsanlage, mnd. singeldær, M.: nhd. »Zingeltor«, Gattertor, Verschanzungsanlage
-- Verschanzungsanlage vor einem Stadttor: mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Verschanzungsmauer -- äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg, mhd. zingel (2), zingele, st. M., F.: nhd. »Zingel«, Sattelgurt, äußere Verschanzungsmauer einer Stadt oder Burg, Befestigungsmauer, äußere Befestigungsmauer, Stadtgebiet

verschaplieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschärfen, mnd. beswõren, sw. V.: nhd. beschweren, belasten, belästigen, bedrängen, hart angreifen, verschärfen, klagen, einklagen, ausklagen, bekümmern; beswÐren (1), sw. V.: nhd. beschweren, belasten, belästigen, bedrängen, hart angreifen, verschärfen, klagen, einklagen, ausklagen, bekümmern

verschärfen, mnd. swÐren (2), schwÐren, swõren, sw. V.: nhd. beschweren, stärker werden, belasten, verschärfen, bedrücken, bekümmern

verschärfen, mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.); vörhÐrderen*, vorhÐrderen, sw. V.: nhd. härter machen, verschärfen; vörscherpen*, vorscherpen, vorscharpen, sw. V.: nhd. verschärfen, schärfen, spitzen; vörswõren*, vorswõren, sw. V.: nhd. schwer werden, schwer machen, erschweren, verschärfen, beschweren, lästig fallen; vörswÐren* (1), vorswÐren, sw. V.: nhd. »verschweren«, schwerer machen, größer machen, erschweren, verschärfen, gerichtlich belangen, beanspruchen, beschweren, lästig fallen

verschärfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschärfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verscharren, mhd. berechen, st. V.: nhd. zusammenrechen, bescharren, verscharren, vergraben (V.), begraben (V.); bescherren, st. V.: nhd. beschaben, beschneiden, zuscharren, verscharren, vergraben (V.); beschüren, beschürn, sw. V.: nhd. verscharren, begraben (V.); betrechen, st. V.: nhd. verscharren, verbergen, verdecken, bedecken

verscharren, mhd. verscherren, ferscherren*, st. V.: nhd. verscharren, zuscharren; verschoren*, verschorn, ferschoren*, sw. V.: nhd. zuschaufeln, verscharren

verscharren, mnd. berõken (1), sw. V.: nhd. verscharren, bedecken, verbergen

verscharren, mnd. rõken (1), sw. V.: nhd. zusammenholen, scharren, zusammenscharren, umwenden, mit dem Feuereisen schüren (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), rechen, mit Gewalt befördern (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), untereinanderschieben, vermischen, verscharren, unterwühlen (mit einem Werkzeug bzw. Rechen bzw. Feuereisen), herausziehen

verscharren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschattieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschattierung, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verschattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschatzen, mhd. verschatzen, ferschatzen*, sw. V.: nhd. »verschatzen«, versteuern

verschätzen, mnd. ȫverschatten (1), æverschatten, sw. V.: nhd. mit zu hohen Abgaben belasten, abwägen, überlegen (V.), verschätzen, vergelten

verschätzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschauen, mhd. verschouwen, ferschouwen*, sw. V.: nhd. »verschauen«, hinwegsehen, verachten, nicht befolgen

verschaufeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschaukeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschäumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscheiden, ahd. firskeidan* 1, firsceidan*, ahd.?, red. V.: nhd. scheiden, dahinscheiden, verscheiden, sterben

verscheiden, mhd. ðzsiuften*, ðz siuften, uzsäuften, ðzsüften, sw. V.: nhd. »ausseufzen«, verscheiden; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen

verscheiden, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; hineziehen* 2 und häufiger?, hinziehen, st. V.: nhd. »hinziehen«, verscheiden, anziehen, anlocken, vergehen, wegschleppen, wegführen, anziehen, überwinden, vor eine Berufungsinstanz bringen; hinvaren*, hinvarn, hin varn, hinevarn, hinfaren*, hinfarn*, hinefarn*, st. V.: nhd. hinfahren, verscheiden, hinscheiden, sterben, dahinziehen, davonziehen, weggehen

verscheiden, mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; swÆken, swiken, st. V.: nhd. weichen (V.), entweichen, sterben, verscheiden

verscheiden, mnd. vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen; vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen

verscheiden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verscheiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscheinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscheinen, mhd. verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden

verscheinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscheinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verscheißen, mhd. verschÆzen, ferschÆzen*, st. V.: nhd. zu Ende scheißen, verscheißen, verscherzen, verderben

verscheißen, mnd. vörschÆten*, vorschÆten, vorschiten, st. V.: nhd. »verscheißen«, besudeln, verunreinigen, verwirken, einbüßen

verscheiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschellen, mhd. verschellen (1), ferschellen*, st. V.: nhd. »verschellen«, untergehen; verschelzen, ferschelzen*, verschellezen*, ferschellezen*, sw. V.: nhd. »verschellen«, zerschellen

verschelmen, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschelten, mhd. verschelten, ferschelten*, st. V.: nhd. »verschelten«, schmähen, lästern

verschemmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschen, ahd. fersiklÆn* 1, fersiclÆn*, st. N. (a): nhd. Verslein, Verschen

verschendet, mhd. verschant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschendet«, verflucht, verdorben

verschenkbar, an. gjaf-fal-r, Adj.: nhd. verschenkbar

verschenken, mhd. ðzlÆhen, ðz lÆhen, st. V.: nhd. »ausleihen«, verleihen, auf Zinsen leihen, verschenken; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten
-- sich verschenken: mhd. verdenen, ferdenen*, sw. V.: nhd. »verdehnen«, dehnen, ausdehnen, ausbreiten, richten auf, ausspannen, sich abmühen, sich vergeuden, sich verschenken

verschenken, mhd. entgiezen, engiezen, st. V.: nhd. über das Ufer treten, ausgießen, auseinandergießen, austreten, verströmen, verschenken

verschenken, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für

verschenken, mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

verschenken, mhd. verschenken, ferschenken*, sw. V.: nhd. »verschenken«, ausschenken, schenken, geben

verschenken, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörschenken*, vorschenken, sw. V.: nhd. schenken, ausschenken, geben, zum Geschenk machen, verschenken

verschenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschenkung, mnd. vörschenke*, vorschenke, N.: nhd. »Verschenkung«, Geschenk, Gabe

verschenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verscheren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschergen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscherzen, mhd. verscherzen, ferscherzen*, sw. V.: nhd. leichtfertig verlieren, verscherzen; verschÆzen, ferschÆzen*, st. V.: nhd. zu Ende scheißen, verscheißen, verscherzen, verderben
-- durch Eigenlob verscherzen: mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten
-- durch Prahlen verscherzen: mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten
-- sein Lob verscherzen: mhd. verprÆsen, ferprÆsen*, sw. V.: nhd. sein Lob verscherzen

verscherzen, mnd. vörkerven*, vorkerven, st. V.: nhd. verscherzen, verderben; ? vörschernen*?, vorschernen, sw. V.: nhd. verscherzen?; vörschersen*, vorschertzen, sw. V.: nhd. verscherzen, durch Leichtsinn einbüßen
-- mutwillig verscherzen: mnd. vörwillemæden*, vorwillemæden, vorwilmæden, sw. V.: nhd. nach Belieben behandeln, nach Willkür behandeln, mutwillig verscherzen, durch Willkür verlieren, mutwiig abschlagen
-- sich verscherzen: mnd. vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen

verscherzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verscherzer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verscherzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verscheuchen, an. fÏl-a, sw. V.: nhd. verscheuchen

verscheuchen, ae. õ‑scyh-t‑an, sw. V.: nhd. vertreiben, verscheuchen

verscheuchen, ahd. danafirtrÆban* 3, danõnfirtrÆban*, st. V. (1a): nhd. wegtreiben, vertreiben, verscheuchen; danatrÆban* 13, st. V. (1a): nhd. wegtreiben, verscheuchen, forttreiben, abwehren; irstouben* 2, sw. V. (1a): nhd. austreiben, verscheuchen, verwirren, aufhetzen; stouben* 16, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, verscheuchen, in Unordnung versetzen, vertreiben, verscheuchen, aufhetzen; stouben* 16, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, verscheuchen, in Unordnung versetzen, vertreiben, verscheuchen, aufhetzen; ðræn* 2, sw. V. (2): nhd. schrecken, vertreiben, verscheuchen, aufscheuchen; ðzstouben* 1, sw. V. (1a): nhd. verscheuchen; wõzan* (1) 4, red. V.: nhd. angreifen, jemanden angreifen, verjagen, verscheuchen

verscheuchen, mhd. abegestrÆchen, abe gestrÆchen, st. V.: nhd. verscheuchen; ervlougen, erflougen*, sw. V.: nhd. in die Flucht jagen, vertreiben, aufscheuchen, verscheuchen

verscheuchen, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten

verscheuchen, mhd. verstouben, ferstouben*, sw. V.: nhd. »verstäuben«, verscheuchen; vervlougen, ferflougen*, sw. V.: nhd. verscheuchen, entrücken, auseinanderstreuen, zerstreuen; vlougen, vlægen, flougen*, flægen*, sw. V.: nhd. fliegen machen, verscheuchen; zerschiuhen, sw. V.: nhd. »zerscheuchen«, erschrecken, vermeiden, verscheuchen

verscheuchen, mnd. schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen; toschüchteren* (1), toschuchtern, mnd.?, sw. V.: nhd. verscheuchen, versprengen

verscheuchen, mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörschofteren*, vorschofteren, sw. V.: nhd. verscheuchen; vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; vörvlȫchen*, vorvlȫchen. sw. V.: nhd. verjagen, verscheuchen
verscheuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verscheuchender -- Sorge Verscheuchender, mhd. sorgenwende, sw. M., sw. F.: nhd. Sorge Verscheuchender

verscheucht, mhd. erschiuhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemieden, verscheucht

verscheuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschicken, ae. þur-h-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. verschicken, versenden

verschicken, mhd. verschicken, ferschicken*, sw. V.: nhd. verschicken, fortschicken, in die Verbannung schicken, abfertigen, befriedigen, hingeben, vermachen

verschicken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschiebbar, mnd. gelÐidich, Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar

verschiebbar, mnd. vȫrlÆk, værlik, Adj.: nhd. fahrbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar

verschiebbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschiebbarer -- verschiebbarer Teil, mnd. schðf, M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Frist, verschiebbarer Teil, Schieber, Bündel?, Schubfach

verschieben -- sich verschieben, mhd. entrütten, sw. V.: nhd. »entrütten«, rütteln, zersprengen, sich verschieben

verschieben -- verschieben auf, mhd. gevristen, gefristen*, sw. V.: nhd. aufschieben, hinausschieben, hinhalten, erhalten (V.), sich erhalten (V.), retten, behalten (V.), schützen, beschützen, bewahren, retten, aufhalten, verhindern, befristen, verschieben auf

verschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. henleggen, hinleggen, sw. V.: nhd. beilegen, schlichten, gütlich beenden, hinhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), verschieben (Bedeutung örtlich beschränkt); henneleggen, sw. V.: nhd. beilegen, schlichten, gütlich beenden, hinhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), verschieben (Bedeutung örtlich beschränkt)

verschieben, germ. *farskeuban, st. V.: nhd. verschieben, wegschieben; *sainæn, germ.?, sw. V.: nhd. verzögern, verschieben

verschieben, ae. uf‑er‑ian, sw. V. (2): nhd. verschieben, erheben, ehren

verschieben, ahd. giobaræn* 3, sw. V. (2): nhd. überwinden, aufschieben, zögern, verzögern, verschieben; gitagadingæn* 1, sw. V. (2): nhd. übereinkommen, einen Tag bestimmen, verschieben, vertagen; ðfslagæn* 8, sw. V. (2): nhd. aufschieben, verschieben, Zeit gewinnen
-- verschieben auf: ahd. sparÐn* 21, sw. V. (3): nhd. sparen, schonen, erhalten (V.), aufschieben, aufsparen, aufsparen bis, hinhalten, hinhalten bis, verschieben auf, aufheben, überlassen (V.), verschonen, schützen

Verschieben, mhd. ðfschieben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschieben, Verschieben, Vernachlässigen, Appellieren, Fristen (N.), Erhalten, Heranrollen

Verschieben, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

verschieben, mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

verschieben, mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen; vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben

verschieben, mhd. lengen (1), sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen
-- auf morgen verschieben: mhd. morgenen, sw. V.: nhd. »morgnen«, auf morgen verschieben, Morgen werden

verschieben, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

Verschieben, mhd. schieben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schieben, Stoßen, Aufschieben, Verschieben, heimliches Begünstigen, Schwingen, Antreiben, Antreiben zu, Bedrängen, Stecken (N.), Stopfen, Stechen, Legen, Laden (N.) (1), Übertragen

verschieben, mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

verschieben, mhd. überlegen (1), sw. V.: nhd. überziehen, bedecken, bedecken mit, belegen (V.), beraten (V.) mit, überrechnen, zusammenrechnen, verlegen (V.), verschieben; ðfgeschieben, ðf geschieben, st. V.: nhd. aufschieben, verschieben; ðfschieben (1), ðf schieben, ðfschÆben, st. V.: nhd. aufschieben, verschieben, vernachlässigen, appellieren, fristen, erhalten (V.), heranrollen

Verschieben, mhd. vristen (2), fristen*, st. N.: nhd. »Fristen« (N.), Aufhalten, Hinhalten, Aufschieben, Verschieben, Abwehren

verschieben, mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- verschieben auf: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- verschieben in: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- verschieben vor: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

verschieben, mnd. entachteren, entachtern, sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen; entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen
-- Zäune und Grenzen verschieben: mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

verschieben, mnd. lengen, sw. V.: nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, vergrößern, verschieben, hinausschieben, verzögern

verschieben, mnd. schörten, schorten, sw. V.: nhd. fehlen, mangeln, aufschürzen, kürzer machen, binden, knöpfen, kürzen, vermindern, knüpfen, knoten, schlingen, aufschieben, verschieben, ausstellen

Verschieben, mnd. setten (2), settent, N.: nhd. Setzen, Verschieben, Ansetzen, Preis Bestimmen, Sicherheit Setzen, Drucken

verschieben, mnd. stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren; tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.)

Verschieben, mnd. tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente

verschieben, mnd. uphõn, mnd.?, st. V.: nhd. aufhängen, ruhen lassen, verschieben; uphangen, mnd.?, st. V.: nhd. aufhängen, ruhen lassen, verschieben; upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln; upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörschðven* (1), vorschðven, st. V.: nhd. verschieben, aufschieben, vertagen, hinauszögern, verstoßen (V.), ausweisen, verbannen, verdrängen, geringschätzig behandeln; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben
-- auf später verschieben: mnd. upschðven*, upschuven, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschieben«, hinaufschieben, zuhauf schieben, auf später verschieben; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

verschieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschieblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verschiebung, ahd. obarunga 1, st. F. (æ): nhd. Verschiebung, Aufschub, Verzögerung

verschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschieden -- nicht verschieden, ahd. ungiskeidan* 23, ungisceidan*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschieden, ungeteilt, unteilbar, unzertrennlich, zusammengehörig, gemeinsam, nicht verschieden

verschieden -- verschieden deutbar, mnd. missewendich, Adj.: nhd. »misswendig«, verschieden deutbar

verschieden -- verschieden tönen, mhd. missehellen (1), st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

verschieden -- verschieden von, ahd. ungilÆh 78, Adj.: nhd. ungleich, ungleichartig, unähnlich, verschieden, verschieden von, ungerade, unsinnig, unangemessen, unpassend

verschieden (Adj.) (1), mhd. bescheidenlich, Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt

verschieden (Adj.) (2) machen, mhd. undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden

verschieden (Adj.) (2), mhd. underscheiden (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrennt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), bestimmt, deutlich; underscheidenlich, Adj.: nhd. unterschieden, unterschiedlich, verschieden (Adj.) (2), deutlich; underschiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unterschieden, verschieden (Adj.) (2); undertõn (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »untertan«, untertänig, untergeben (Adj.), unterworfen, dazwischengetan, untergemischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), unterstellt, untergeordnet, ergeben (Adj.), gehorsam, unterschiedlich; undertÏnic, untertÏnec, undertanec, Adj.: nhd. untertänig, untertan, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); undertÏniclich, undertÏneclich, Adj.: nhd. untertänig, untergeben (Adj.), unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); undertõnisch, Adj.: nhd. untertänig, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); ungelÆch (1), unglÆch, Adj.: nhd. ungleich, unähnlich, verschieden (Adj.) (2), unterschiedlich, andere, andersartig, unangemessen, unverhältnismäßig; ungewÏge, Adj.: nhd. ungewogen, ungleich gewogen, ungleich verteilt, ungleich, verschieden (Adj.) (2), nicht hold; ungewegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungleich, verschieden (Adj.) (2), ungemessen, ungewogen, ungleich gewogen, ungleich verteilt; ðzgesunderet* (1), ðzgesundert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgesondert«, außerordentlich, besonders gestellt, privilegiert, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), ausgewählt, ausgezeichnet

verschieden (Adj.), mhd. allerlei, allerleige, allerleie, Adj., Pron.: nhd. allerlei, jeglicher, jegliche, jegliches, jederart, verschieden (Adj.), sonstige

verschieden (Adj.), mhd. manechersÆt, Adj.: nhd. verschieden (Adj.), mannigfaltig; manegerleie (1), manegerlei, manigerlei, mangerlei, Adj.: nhd. unterschiedlich, verschieden (Adj.), groß; misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend; missic*** (2), Adj.: nhd. verschieden (Adj.)

verschieden (Adj.), mnd. sünderich, sunderich, sunderch, sönderich, Adj.: nhd. besondere, gesondert, einzeln, unterschiedlich, verschieden (Adj.), bestimmt, sonderbar, absonderlich, querköpfisch, hervorragend, ausgezeichnet, geheim; sünderlÆk, sunderlik, sundlik, sünderk, sunderik, Adj.: nhd. besondere, besonderlich, einzeln, bestimmt, unterschiedlich, verschieden (Adj.), eigenwillig

verschieden (Adj.), mnd. vörschÐden* (2), vorschÐden, vorscheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt, geschieden, getrennt, verschieden (Adj.), unterschiedlich

verschieden (Adv.) (2), mhd. underscheidenlÆche, Adv.: nhd. verschieden (Adv.) (2), unterschiedlich, bestimmt, genau gekennzeichnet, deutlich bestimmt, deutlich, klar

verschieden (Adv.), mhd. manecwarbe, Adv.: nhd. »verschieden« (Adv.)

verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1), mnd. vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)

verschieden sein (V.), ahd. framgistantan* 1, st. V. (6): nhd. »abstehen«, entfernt sein (V.), verschieden sein (V.), geschieden sein (V.); missihellan 23, st. V. (3b): nhd. »missklingen«, nicht übereinstimmen, im Missklang stehen, uneinig sein (V.), im Widerspruch stehen, verschieden sein (V.), nicht passen, nicht entsprechen; missilÆhhæn* 3, missilÆchæn*, sw. V. (2, 3): nhd. wechseln, unterscheiden, verschieden sein (V.), nicht übereinstimmen; missizumftæn* 1, missazumftæn*, sw. V. (2): nhd. nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.)

verschieden sein (V.), mhd. missehellen (1), st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

verschieden sein (V.), mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

verschieden sein (V.), mnd. schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden; twÐdrÐgen*, twÐdregen, tweidregen, twÐdragen, tweidragen, mnd.?, st. V.: nhd. verschieden sein (V.), zwieträchtig sein (V.)

verschieden sein (V.), mnd. vörschÐlen*, vorschÐlen, sw. V.: nhd. unterscheiden, verschieden sein (V.), abweichen

verschieden, germ. *missalÆka-, *missalÆkaz, Adj.: nhd. unterschiedlich, verschieden
-- verschieden machen: germ. *skankæn, germ.?, sw. V.: nhd. verschieden machen

verschieden, got. *an-þar-leik-s?, Adj. (a): nhd. verschieden; mis-s-a-, Präf.: nhd. miss-, verschieden; mis-s-a-leik-s 7, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 155,6): nhd. verschieden, mannigfaltig

verschieden, an. ‘-miss, Æ-miss, Adv.: nhd. verschieden, wechselseitig
-- sehr verschieden: an. fjar-stã‑Œ‑r, Adj.: nhd. weit entfernt, sehr verschieden
-- verschieden machen: an. skakk-a, sw. V. (2): nhd. unterscheiden, ungleich machen, verschieden machen
-- verschieden wichtig: an. mis-stæ-r-r, Adj.: nhd. verschieden wichtig

verschieden, ae. manig-feal-d, Adj.: nhd. mannigfältig, mannigfach, verschieden; mi-s‑lic, mi-s-t‑lic, Adj.: nhd. ungleich, verschieden, verschiedenartig, mannig​faltig, umherirrend; mi-s‑s-en‑lic, Adj.: nhd. verschieden; mi-s‑s-en‑lÆc-e, Adv.: nhd. verschieden; se-ld‑cð‑þ, Adj.: nhd. ungewöhnlich, seltsam, verschieden; sun-d-er, syn-d-er, sun-d-or, Adv.: nhd. besonders, getrennt, abgesondert, für sich, einzeln, verschieden; syn-d-r-ig, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, besondere; un-ge-lic, Adj.: nhd. ungleich, verschieden; un-ge-lÆc-e, Adv.: nhd. ungleich, verschieden

verschieden, afries. mi-s‑lik 3, Adj.: nhd. ungleich, verschieden; mi‑s-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. ungleich, verschieden
-- verschieden sprechen: afries. on-twõ-s-pre-k-a, st. V. (4): nhd. »entzweisprechen«, verschieden sprechen, uneins sein (V.)

verschieden, as. mi‑s‑lÆk* 7?, Adj.: nhd. verschieden, zahlreich; mi‑s‑lÆk‑o* 2?, Adv.: nhd. verschieden, zahlreich; *mi‑s‑si?, Adj.: nhd. verschieden, verkehrt, miss...; mi‑s‑si‑lÆk* 1, Adj.: nhd. verschieden, zahlreich; w‑a‑nd* (1) 1, Adj.: nhd. veränderlich, schwankend, verschieden

verschieden, ahd. fÐh (1) 20, Adj.: nhd. verschieden, bunt, mannigfaltig, ungleich, verschieden; fÐh (1) 20, Adj.: nhd. verschieden, bunt, mannigfaltig, ungleich, verschieden; managfalt* 64 und häufiger, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, viel, verschieden, vielfach, vielerlei, vielfältig, groß, lang; managfalti* 20, manÆgfalti, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, verschieden, viel, vielfältig, groß; missi* 2, Adj., Präf.: nhd. verschieden, fehlerhaft, unterschiedlich, fehl..., miss..., ver...; missihel* 1, missahel, Adj.: nhd. uneinig, verschieden, widersprüchlich; missihelli* 4, Adj.: nhd. widersprüchlich, verschieden, widerstreitend; missilÆh 94, missalÆh, mislÆh, Adj.: nhd. verschieden, ungleich, unterschiedlich, vielfältig, verschiedenartig, verschiedenfarbig, vielerlei, farbig; missilÆhho* 4, missilÆcho*, Adv.: nhd. verschieden, mannigfach, auf verschiedene Weise, auf mannigfache Weise; skeidhaft* 1, sceidhaft*, Adj.: nhd. verschieden, unterschiedlich; uneban* (2) 1, Adv.: nhd. uneben, ungleich, verschieden; unein* 1, Adj.: nhd. uneins, verschieden; ungilÆh 78, Adj.: nhd. ungleich, ungleichartig, unähnlich, verschieden, verschieden von, ungerade, unsinnig, unangemessen, unpassend; ungilÆhho* 7, ungilÆcho*, Adv.: nhd. ungleich, verschieden, auf verschiedene Weise, in ungleichem Maße, anders als, auf ungleiche Weise, auf ungehörige Weise; ungimah (1) 29, Adj.: nhd. »ungemach«, unangenehm, hart, unfähig, ungleich, unpassend, verschieden, verdrießlich, lästig; ungimeini* 4, ungimein*, Adj.: nhd. ungemein, verschieden, nicht gemeinsam, uneinig, getrennt

verschieden, mhd. ? unmisselich*, unmislich, Adj.: nhd. uneinig?, verschieden?

verschieden, mnd. divers, Adj.: nhd. verschieden, divers
-- verschieden tönen: mnd. entlðden, V.: nhd. verschieden tönen, nicht übereinstimmen, misslauten, misstönen

verschieden, mnd. sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet; twisch, twÆes, mnd.?, Adj.: nhd. zweifach, verschieden

verschieden, mnd. underlegen?, mnd.?, Adj.: nhd. verschieden; underschÐdelÆk*, underschÐdelik, underschÐdlik, mnd.?, Adj.: nhd. verschieden, unterschiedlich; underschÐden (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unterschieden (Adj.), verschieden, mancherlei

verschieden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschiedenartig, ae. mi-s‑lic, mi-s-t‑lic, Adj.: nhd. ungleich, verschieden, verschiedenartig, mannig​faltig, umherirrend

verschiedenartig, ahd. managfalto* 11, manÆgfalto, Adv.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, vielfach, auf mannigfache Weise, vielfältig, verschiedenartig, viel, vielerlei; missilÆh 94, missalÆh, mislÆh, Adj.: nhd. verschieden, ungleich, unterschiedlich, vielfältig, verschiedenartig, verschiedenfarbig, vielerlei, farbig; ungilÆhherzi* 1, Adj.: nhd. uneins, verschiedenartig

verschiedenartig, mhd. manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvaltic*, manicvaltic*, manecvaltec, menicvaldic, mancvaldic, menicveltic, mancveltic, menicvaldec, mancvaldec, manicfaltic*, manecfaltec*, menicfaldic*, mancfaldic*, menicfeltic*, mancfeltic*, menicfaldec*, mancfaldec*, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, vielfach, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend; misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

verschiedenartig, mnd. mannigerhande, mannicherhande, manigerhande, mangerhande, mennigerhande, menigerhande, mengerhande, Adv.: nhd. mancherlei, allerlei, vielerlei, verschiedenartig; misselÆk, miselÆk, Adj.: nhd. zweifelhaft, unsicher, verschiedenartig, ungewiss, ärgerlich, erbittert; misselÆke, mislÆke, Adv.: nhd. zweifelhaft, verschiedenartig, ungewiss, zweifelhaft, ärgerlich, erbittert

verschiedenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschiedenartiger -- Name verschiedenartiger Saiteninstrumente, mnd. simphonÆa, F.: nhd. Name verschiedenartiger Saiteninstrumente, Harfe, Leier, eine Art (F.) (1) Orgel?

Verschiedenartigkeit, ahd. missihellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widersprüchlichkeit, Verschiedenheit, Verschiedenartigkeit

Verschiedenartigkeit, mhd. misselichheit*, misselicheit, st. F.: nhd. »Misslichkeit«, Verschiedenartigkeit

verschiedenartigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschiedene -- auf sechs verschiedene Arten, mnd. sesterleie, sesterleye, Adv.: nhd. sechserlei, auf sechs verschiedene Arten

verschiedene -- auf verschiedene Arten klingend, ahd. missilðtÆg* 1, Adj.: nhd. »verschiedenklingend«, auf verschiedene Arten klingend, auf verschiedene lyrische Arten klingend

verschiedene -- auf verschiedene lyrische Arten klingend, ahd. missilðtÆg* 1, Adj.: nhd. »verschiedenklingend«, auf verschiedene Arten klingend, auf verschiedene lyrische Arten klingend

verschiedene -- auf verschiedene Weise, ahd. missilÆhho* 4, missilÆcho*, Adv.: nhd. verschieden, mannigfach, auf verschiedene Weise, auf mannigfache Weise; ungilÆhho* 7, ungilÆcho*, Adv.: nhd. ungleich, verschieden, auf verschiedene Weise, in ungleichem Maße, anders als, auf ungleiche Weise, auf ungehörige Weise

verschiedene -- Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind, mnd. plÐnõrium, N.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind; plÐnõrius, M.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind

verschiedene -- Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, mnd. psalmbæk, N.: nhd. »Psalmbuch«, Buch der Psalmen im Alten Testament, Psalter, Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch

verschiedene -- Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, mnd. psalmbȫkeken*, pslambȫkeschen, N.: nhd. »Psalmbüchlein«, Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch
verschiedene -- eine Bezeichnung für verschiedene Minzearten, mnd. pÐrdeminte, pÐrdemünte, pÐrdemünt, pÐrdemuente, F.: nhd. »Pferdeminze«, eine Bezeichnung für verschiedene Minzearten, Bachminze, Mausohr

verschiedene -- fünf verschiedene, mnd. vÆflei*, vÆfleie, vÆfley, vÆfleye, Adv.: nhd. fünferlei, fünf verschiedene, fünf; vÆverlei*, vÆverley, Adv.: nhd. fünferlei, fünf verschiedene, fünf

verschiedene -- in verschiedene Richtungen drehen, mnd. vördreien* (1), vordreyen, vordreigen, sw. V.: nhd. verdrehen, in verschiedene Richtungen drehen, anderen Sinn unterlegen (V.), entstellen

verschiedene -- in verschiedene Richtungen gehen, ae. tÅ-fÊr-an, tÅ-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. in verschiedene Richtungen gehen, sich zerstreuen, verteilen, auflösen, verdauen

verschiedene -- Markt für verschiedene Waren, mnd. plðdermarket*, plðdermarkt, N.: nhd. Markt für verschiedene Waren, Trödelmarkt

verschiedene -- Name für verschiedene Ackergewächse, mnd. rõdeleblæme*, rõdelblæme, F.: nhd. Name für verschiedene Ackergewächse, Kornrade, Klatschmohn

verschiedene -- Name für verschiedene Blütenpflanzen, mnd. ringelblæme, F.: nhd. »Ringelblume«, Name für verschiedene Blütenpflanzen, Löwenzahn; ringele, F.: nhd. Name für verschiedene Blütenpflanzen, Ringelblume, Löwenzahn; rȫdenblæme, röddenblæme, röddenplðme, F.: nhd. »Rüdenblume«, Name für verschiedene Blütenpflanzen, Hundsblume

verschiedene -- Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, mnd. postille (1), postelle, postile, F.: nhd. Postille, Predigtsammlung, Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, geistliche Schrift, Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung

ver​schiedene -- Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren, mnd. stræ, stroe, strð, M., N.: nhd. Stroh, Strohhalm, gedroschenes Getreide, Strohkorb, Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren

verschiedene -- verschiedene Farbe, mhd. sundervarwe, sunderfarwe*, st. F.: nhd. Sonderfarbe, verschiedene Farbe

verschiedene -- verschiedene Krankheiten, mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

verschiedene -- verschiedene Sorten Spiegel, mnd. spÐgelwerk, N.: nhd. Warenbezeichnung für Spiegel, verschiedene Sorten Spiegel

verschiedene -- verschiedene Wege gehen, ae. tÅ-g’-ng-an, sw. V. (1): nhd. teilen, sich teilen, verschiedene Wege gehen

verschiedene -- vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

verschiedene, mnd. anderlei*, anderley, anderleye, Adv.: nhd. »anderlei«, von anderer Art (F.) (1), von verschiedener Art (F.) (1), verschiedene, andere
-- verschiedene Holzarten: mnd. ÀloÐ, alloe, alloie, alee, alowÐ, alwede, alewede, allewe, N.: nhd. Aloe (Pflanzenart), verschiedene Holzarten
-- verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden: mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde
-- verschiedene Kräuter: mnd. õlkrðt, N.: nhd. »Aalkraut«, verschiedene Kräuter

verschiedenem -- aus verschiedenem Holz gebrannte Kohle, mnd. mengekæle*, F.: nhd. aus verschiedenem Holz gebrannte Kohle

verschiedenem -- aus verschiedenem Tuch zusammensetzen, mhd. zerstrÆfen, sw. V.: nhd. »zerstreifen«, streifenweise zusammensetzen, aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

verschiedenem -- Münze von verschiedenem Wert, mnd. mark (2), margk, march, maric, mnd.?, F.: nhd. Mark (F.) (2), Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

verschiedenem -- streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen, mhd. zerstücken, zerstucken, zestucken, sw. V.: nhd. »zerstücken«, zerstückeln, zerlegen, zerspalten (V.), streifenweise aus verschiedenem Tuch zusammensetzen

verschiedenemal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verschiedenen -- Arzneimittel aus verschiedenen Pflanzen, mnd. oximel, eximel, N.?: nhd. Arzneimittel aus verschiedenen Pflanzen

verschiedenen -- aus sieben verschiedenen Arten bestehend, mnd. sÐvenlei*, sÐvenley, sÐvenleye, Adj.: nhd. siebenerlei, aus sieben verschiedenen Arten bestehend

verschiedenen -- aus verschiedenen Farben mischen, mhd. sprengen, sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln

verschiedenen -- aus verschiedenen Materialien bestehend, mnd. menget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemengt, vermischt, gemischt, aus verschiedenen Materialien bestehend, bunt (bei Kleiderstoffen)

verschiedenen -- aus zwei verschiedenen Teilen bestehend, mnd. vörmenget*, vormenget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermengt, aus zwei verschiedenen Teilen bestehend

verschiedenen -- Gegengift aus verschiedenen Bestandteilen, mnd. driakel, dreakel, triakel, Sb.: nhd. Theriak, Gegengift aus verschiedenen Bestandteilen

verschiedenen -- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, mhd. undersnÆden, st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit

verschiedenen -- Halbedelstein in verschiedenen Farben, mnd. õget, agat, M.: nhd. Bernstein, Halbedelstein in verschiedenen Farben, Achat; õgetesstÐn*, agatessten, agatesstein, M.: nhd. Bernstein, Halbedelstein in verschiedenen Farben, Achat; õgetstÐn, õgetstein, agatstÐn, agatstein, M.: nhd. Bernstein, Halbedelstein in verschiedenen Farben, Achat

verschiedenen -- in verschiedenen Farben glänzen, mhd. sprenzen (1), st. V.: nhd. in verschiedenen Farben glänzen

verschiedenen -- in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, mnd. teinerlei*, teinerleye, teynerleye, teynerleyge, teinerleige, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei; teinlei*, teynley, teynleye, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei

verschiedenen -- Maß von verschiedenen Größen, mnd. kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

verschiedenen -- nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

verschiedenen -- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück, an. skakk-er-an, F.: nhd. schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück

verschiedenen -- tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

verschiedenen -- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau, mhd. kintgedinge, st. N.: nhd. »Kindgedinge«, Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau

verschiedenen -- Umschlag bzw. Pflaster aus verschiedenen Baumharzen, mnd. oxicrosiumplaster, N.: nhd. Umschlag bzw. Pflaster aus verschiedenen Baumharzen

verschiedenen -- Verpflichtung des Bürgers zu verschiedenen öffentlichen Arbeiten oder Abgaben, mnd. börgÏreplicht*, börgerplicht, F.: nhd. Bürgerpflicht, Verpflichtung des Bürgers zu verschiedenen öffentlichen Arbeiten oder Abgaben

verschiedenen -- von verschiedenen Farben, mhd. missevar, missefar*, Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt

verschiedenen -- wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, mnd. pðder (1), p¦der, pðdel, N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

verschiedener -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, mnd. prundelinge, prudelinghe, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

verschiedener -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert, mnd. plõzerÆe, plazerige, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert

verschiedener -- Behälter verschiedener Art, mnd. bunge, F.: nhd. Pauke, Trommel, Orgelstimme, paukenförmiger Kasten (M.), Behälter verschiedener Art

verschiedener -- Bezeichnung verschiedener Blütenpflanzen, mnd. pippouwe, pippouw, pippaw, pypauwe, pippauwe, pipauwe Sb.: nhd. Bezeichnung verschiedener Blütenpflanzen, Löwenzahn, Hundsblume, Lungwurz

verschiedener -- Bezeichnung verschiedener Minzearten, mnd. rosminte, F.: nhd. »Rossminze«, Bezeichnung verschiedener Minzearten, Bachminze; rossenminte, roszenminte, F.: nhd. »Rossminze«, Bezeichnung verschiedener Minzearten, Bachminze

verschiedener -- Bezeichnung verschiedener Pflanzen, mnd. Ðrdappel*, Ðrtappel, Ðrdeappel*, M.: nhd. »Erdapfel«, Kartoffel, Bezeichnung verschiedener Pflanzen

verschiedener -- Bezeichnung verschiedener Pflanzen, mnd. penninckrðt, pennickrðt, penninkkrut, N.: nhd. »Pfennigkraut«, Bezeichnung verschiedener Pflanzen, Bezeichnung einer wildwachsenden Lauchart, Pfennig-Felberich, Feldkresse

verschiedener -- Bezeichnung verschiedener Pilze, mnd. poggenstæl, M.: nhd. »Froschstuhl«, Bezeichnung verschiedener Pilze, Bezeichnung des echten Reizkers und der Morchel

verschiedener -- den gleichen Namen führend bei verschiedener Substanz, ahd. gilÆhnamÆg* 1, Adj.: nhd. gleichnamig, den gleichen Namen führend bei verschiedener Substanz

verschiedener -- durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, mnd. lantvrÐde, M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

verschiedener -- ein Art Schiff verschiedener Größe bzw. Bauart bzw. Bestimmung, mnd. schðte (1), sch¦te, schuet, F.: nhd. »Schute«, ein Art Schiff verschiedener Größe bzw. Bauart bzw. Bestimmung, Seeschiff, Flussschiff, Hafenschiff, Begleitschiff, Frachtschiff, Fischerboot, Leichterschiff

verschiedener -- ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, mnd. penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennich, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art (F.) (1), ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt, der 12. Teil eines Schillings, Geld, Geldsumme, Feingewicht besonders für Silber

verschiedener -- eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

verschiedener -- eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrads, mnd. ratnõgel, M.: nhd. »Radnagel«, eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrads

verschiedener -- Festlichkeit verschiedener Art, mnd. gÐvelbÐr, N.: nhd. Festlichkeit verschiedener Art, häusliche Verlobung, Bier das man bei Festlichkeiten gibt

verschiedener -- Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht, mnd. quõseworm, M.: nhd. Drehwurm, Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht

verschiedener -- Gefäß verschiedener Art, mnd. lõge (2), F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgel*, lÐchel, N.: nhd. Lägel, Fässchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, N.: nhd. »Lägellein«, Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.); lÐgen (4), N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder

verschiedener -- knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, mnd. garren, sw. V.: nhd. heiser atmen, krächzend atmen, pfeifend atmen, röcheln, gurren, knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, aufstoßen

verschiedener -- Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, mnd. paklõken, N.: nhd. »Packlaken«, Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

verschiedener -- Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, mnd. paklõken, N.: nhd. »Packlaken«, Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

verschiedener -- metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades, mnd. rõdekrampe, F.: nhd. Radkrampe, metallene Klammer zur Verbindung verschiedener Bauteile des Rades

verschiedener -- mit verschiedener Erde, mhd. manegenende, manegen ende, Adv.: nhd. »mit verschiedener Erde«

verschiedener -- Name verschiedener Arzneipflanzen, mnd. hundestunge, F.: nhd. Hundszunge, Wundskraut, Name verschiedener Arzneipflanzen; hundetunge, F.: nhd. Hundszunge, Wundskraut, Name verschiedener Arzneipflanzen

verschiedener -- Name verschiedener Krankheiten, mnd. jecht (1), F.: nhd. Name verschiedener Krankheiten, Gicht

verschiedener -- Name verschiedener Pflanzen, mnd. risch (1), risk, rische, N.: nhd. Name verschiedener Pflanzen, Binse, Sumpf-Binse, Riedgras, Simse, Schachtelhalm, Schilf, mit Röhricht bewachsenes Gelände, Helmbusch, Helmzierde?

verschiedener -- Name verschiedener Schilfpflanzen, mnd. rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände

verschiedener -- Reichssteuer verschiedener Art, mnd. kȫninctins, M.: nhd. Reichssteuer verschiedener Art, Grundsteuer, Abgabe; kȫningestins, koningestins, kȫninctins, M.: nhd. »Königszins«, Reichssteuer verschiedener Art, Grundsteuer, Abgabe
verschiedener -- roter Farbton aus einer Mischung verschiedener roter Farbstoffe, mnd. parÆsræt, parÆsroet, Adj.: nhd. roter Farbton aus einer Mischung verschiedener roter Farbstoffe

verschiedener -- Sammelgeld für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld, mnd. sõmelgelt, sammelgelt, N.: nhd. »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld

verschiedener -- von verschiedener Art, mnd. mennigerhande, Adv.: nhd. mancherlei, von verschiedener Art

verschiedener -- Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

verschiedener -- Wegmaß von verschiedener Länge, mhd. rast, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile

verschiedener Art (F.) (1), mnd. allerhande, allerhant, Adj.: nhd. »allerhand«, aller, verschiedener Art (F.) (1), allerlei, irgendwelch, jeglich

verschiedenfarbig -- verschiedenfarbig wie eine Elster seiend, mhd. agelstervar, Adj.: nhd. »elsterfarben«, verschiedenfarbig wie eine Elster seiend; agelstervÐch, Adj.: nhd. verschiedenfarbig wie eine Elster seiend

verschiedenfarbig, as. mi‑s‑si‑far‑o* 1, Adj.: nhd. verschiedenfarbig, bunt

verschiedenfarbig, ahd. missifaro* 23, missafaro, misfaro, Adj.: nhd. verschiedenfarbig, farbig, bunt, verfärbt, dunkelhäutig, finster; missilÆh 94, missalÆh, mislÆh, Adj.: nhd. verschieden, ungleich, unterschiedlich, vielfältig, verschiedenartig, verschiedenfarbig, vielerlei, farbig

verschiedenfarbig, mhd. missevar, missefar*, Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt
-- mannigfarben verschiedenfarbig: mhd. manecvar, manicvar, manicfar*, manecfar*, manecvare, manecfare*, Adj.: nhd. mannigfarben verschiedenfarbig, vielfarbig, wechselvoll, buntfarbig, bunt

verschiedenfarbig, mhd. vÐch (1), fÐch, Adj.: nhd. mehrfarbig, gefleckt, scheckig, bunt, verschiedenfarbig, wechselhaft, schillernd, Farbe wechselnd; vÐchvar, fÐchfar*, Adj.: nhd. verschiedenfarbig, buntfarbig

verschiedenfarbig, mnd. spinkelet*, spinkelt, Adj.: nhd. fleckig, bunt, buntfarbig gesprenkelt, verschiedenfarbig, scheckig

verschiedenfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschiedenfarbigen -- mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen, mhd. belzvÐch, belzfÐch*, bellizvÐch*, Adj.: nhd. pelzbunt, bunt von Pelz, mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen

verschiedenfarbigen -- mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

Verschiedenfarbigkeit, ahd. missifarawÆ* 1, missafarawÆ*, st. F. (Æ): nhd. Buntheit, Verschiedenfarbigkeit, Verfärbung

verschiedenhaarig, mhd. missehÏre, Adj.: nhd. verschiedenhaarig, schillernd

Verschiedenheit, got. an-þar-leik-ei* 2, sw. F. (n): nhd. Verschiedenheit

Verschiedenheit, ahd. missihellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widersprüchlichkeit, Verschiedenheit, Verschiedenartigkeit; missilÆhhi 1?, missilÆchi*, st. N. (ja): nhd. Verschiedenheit; missilÆhhÆ 7?, missilÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verschiedenheit, Mannigfaltigkeit, Vielfältigkeit; ungilÆhhÆ 5, ungilÆchÆ, st. F. (Æ): nhd. Ungleichheit, Verschiedenheit, Unähnlichkeit; untarskeit 29, untarsceit*, st. M. (a): nhd. Unterschied, Unterscheidung, Einteilung, Verschiedenheit, Trennung, Abstand
-- Verschiedenheit der Sitten: ahd. missisitigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Sittenverschiedenheit«, Verschiedenheit der Sitten

Verschiedenheit, mhd. anderheit, st. F.: nhd. Anderheit, Fremdheit, Verschiedenheit, Unterschied; anderunge, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Wechsel, Wankelmut, Trennung, Veränderung, Wandel, Verschiedenheit

Verschiedenheit, mhd. missicheit*, missecheit, mmd., st. F.: nhd. Verschiedenheit

Verschiedenheit, mhd. underscheide, st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheidenheit, st. F.: nhd. Verschiedenheit, Unterscheidung, Unterschied, Bestimmung, Festsetzung; underscheidunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Vernunft, Bestimmung, Erklärung, Bedingung; underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschÆdunge, underschidunge, underschiedunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Erklärung, Zeitspanne, Vernunft, Bedingung; underschit, underschiet, st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung
-- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung: mhd. zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung

Verschiedenheit, mnd. mannichvælt (3), manichvalt, F.: nhd. Vielheit, Mannigfaltigkeit, Verschiedenheit

Verschiedenheit, mnd. schÐl (3), scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); sünderichhÐt*, sünderichÐt, sündericheit, F.: nhd. »Sonderheit», Abweichung, Verschiedenheit, Absonderung, Trennung; twÐschÐdinge*, twÐschedinge, twischedinge, mnd.?, F.: nhd. Verschiedenheit

Verschiedenheit, mnd. underschÐt, underscheit, mnd.?, N.: nhd. Scheidung, Unterbrechung, Unterschied, Verschiedenheit, Bestimmung, Bedingung, Vorbehalt, Bescheid, Belehrung, Auskunft, Verständnis, richtige Abwägung einer Sache, gerechtes Urteil

Verschiedenheit, mnd. vörschÐdenhÐt*, vorschÐdenhÐt, vorschÐdenheit, vorscheidenhÐt, vorscheidenheit, F.: nhd. »Verschiedenheit«, Zwiespältigkeit, Zerrissenheit, Trennung

verschiedenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschiedenklingend, ahd. missilðtÆg* 1, Adj.: nhd. »verschiedenklingend«, auf verschiedene Arten klingend, auf verschiedene lyrische Arten klingend

verschiedennamig, ahd. missinamÆg* 1, Adj.: nhd. verschiedennamig

Verschiedensprachigkeit, ahd. missilðtigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verschiedensprachigkeit

verschiedentlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verschiedlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verschießen, mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

verschießen, mnd. ðtwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. auswerfen, verschneiden, kastrieren, Eingeweide ausnehmen, werfen (Geschoss), verschießen, ausstoßen, abschaffen, austreiben, bannen, absondern, ausschließen; vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

verschiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschiffen, mhd. geschiffen, sw. V.: nhd. verschiffen

verschiffen, mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten; schÐperen***, V.: nhd. verschiffen; sÐgelen (1), seggelen, seylen, sw. V.: nhd. segeln, zur See (F.) fahren, segelnd befördern, verschiffen, segelnd lenken

verschiffen, mnd. vörschÐpen*, vorschÐpen, vorschepen, vorscheppen, sw. V.: nhd. verschiffen, befrachten, laden (st. V.) (1), umschaffen, verwandeln, verunstalten, entstellen

verschiffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschiffenden -- mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Amtsträger, mnd. strantwrõkÏre*, strantwrõker, M.: nhd. mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Amtsträger

verschiffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschifft -- nicht verschifft, mnd. ungeschÐpet, ungeschepet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschifft«, nicht verladen (Adj.), nicht verschifft

verschifft, mnd. geschÐpet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschifft, verladen (Adj.) (1)

verschifftes -- von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe, mnd. junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe

Verschiffung -- Probefässchen von acht Stübchen Bier das der Brauer nach dem Abbrauen des zur Verschiffung bestimmten Bieres den Brauerknechten stiftete, mnd. schÐpelkanne, F.: nhd. Probefässchen von acht Stübchen Bier das der Brauer nach dem Abbrauen des zur Verschiffung bestimmten Bieres den Brauerknechten stiftete

Verschiffung -- Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, mnd. soltschip, N.: nhd. Salzschiff, Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, Schiff von dem aus Salz verkauft wird

Verschiffung -- Verschiffung von Gütern, mnd. schÐperõtie, F.: nhd. Verschiffung von Gütern

Verschiffung, mnd. afschÐpinge, F.: nhd. »Abschiffung«, Verschiffung

verschildwachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschildwachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschilfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschimmeln, ahd. irskimbalagÐn* 2, irscimbalagÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschimmeln«, vergehen, verkommen, hinfällig werden; irskimbalÐn* 3, irscimbalÐn*, sw. V. (3): nhd. »verschimmeln«, vergehen, verkommen, hinfällig werden

verschimmeln, mhd. verschÆmen, ferschÆmen*, sw. V.: nhd. verschimmeln

verschimmeln, mhd. verschimelen*, ferschimelen*, verschimeln, ferschimeln*, sw. V.: nhd. »verschimmeln«, verderben

verschimmeln, mnd. vörschimmelen*, vorschimmelen, sw. V.: nhd. »verschimmeln«, mit Schimmel überzogen werden, vermodern, vergreisen

verschimmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschimmelt, mnd. moddich, Adj.: nhd. sumpfig, voll Schlamm seiend, schmutzig, verschimmelt; muddich, moddich, Adj.: nhd. schlammig, schmutzig, verschimmelt, trübe

verschimmelt, mnd. schimmelet*, schimmelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weißlich, schimmelfarben, verschimmelt, gefleckt

verschimmelt, mnd. vörschimmelet*, vorschimmelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschimmelt«, mit Schimmel bedeckt, ungenießbar

verschimpfen, ahd. firskimpfen* 1, firscimphen*, sw. V. (1a): nhd. »verschimpfen«, verhöhnen, verachten, verschmähen

verschimpfen, mhd. verschimpfen (1), ferschimpfen*, vorschimpfen, forschimpfen*, sw. V.: nhd. »verschimpfen«, verspotten, beschimpfen

Verschimpfen, mhd. verschimpfen (2), ferschimpfen*, st. N.: nhd. »Verschimpfen«

verschimpfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschimpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschimpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschimpfieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschimpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschinden, mhd. verschinden, ferschinden*, st. V.: nhd. »verschinden«, durch Abschürfen beschädigen

verschinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschirmen, mhd. verschirmen, ferschirmen*, sw. V.: nhd. »verschirmen«, beschützen, verteidigen

verschisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschittener -- verschittener Schafbock, mnd. schöps, M.: nhd. Schöps, Hammel, verschittener Schafbock

verschitzt, ae. swõt-ig, Adj.: nhd. verschitzt

verschlabbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschlachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschlachtung, mnd. vörslachtinge*, vorslachtinge, F.: nhd. »Verschlachtung«, Tötung, Niedermetzlung

verschlacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlackt, mnd. ? vörhȫvelet*, vorhævelt, vorhovelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schlacke versetzt?, verschlackt?, unrein?

verschlafen (Adj.) wie ein Siebenschläfer, mnd. sÐvenslÐpÏrich*, sȫvenslÐperich, Adj.: nhd. »siebenschläferig«, faul wie ein Siebenschläfer, verschlafen (Adj.) wie ein Siebenschläfer
verschlafen (Adj.), mnd. slõpÏrehaftich*, slõperaftich, slõperechtich, slaperaftich, slapperaftich, Adj.: nhd. »schläferhaftig«, schläfrig, verschlafen (Adj.); slõpÏrich*, slõperich, slaperich, Adj.: nhd. »schläfrig«, verschlafen (Adj.), schlaftrunken, träge, saumselig; slõpÏrisch***, Adj.: nhd. schläfrig, verschlafen (Adj.), träge; slÐpÏrich*, slÐperich, Adj.: nhd. »schläfrig«, verschlafen (Adj.), schlaftrunken, träge, saumselig; slÐpÏrisch***, slõperisch, Adj.: nhd. schläfrig, verschlafen (Adj.), träge

verschlafen (V.), ahd. firslõfan* 2, red. V.: nhd. verschlafen (V.)

verschlafen (V.), mhd. überslõfen, st. V., red. V.: nhd. »überschlafen«, verschlafen (V.); verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; verslõfen, ferslõfen*, vorslõfen, forslõfen*, st. V., red. V.: nhd. verschlafen (V.), sich verschlafen (V.), verpassen, schlafend hinbringen, versäumen, zu lange schlafen

verschlafen (V.), mnd. vörslõpen*, vorslõpen, vorslapen, st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden

verschlafen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschlafen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlafene -- verschlafene Frau, mnd. slõpÏrische*, slÐpersche, F.: nhd. Schläferin, verschlafene Frau

Verschlafenheit, mnd. slǖmichhÐt*, slǖmichheit*, F.: nhd. Verschlafenheit, Trägheit
verschlafenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschlag -- durch einen Verschlag absperren, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

Verschlag, germ. *kubæ-, *kubæn, *kuba‑, *kuban, sw. M. (n): nhd. Hütte, Verschlag, Koben, Stall, Gemach; *skutta, Sb.: nhd. Verschlag, Riegel, Schott; *skuttjæ-, *skuttjæn, Sb.: nhd. Verschlag, Riegel, Schott

Verschlag, an. skyt-ja (1), sw. F. (n): nhd. Anbau, Verschlag

Verschlag, ahd. buria* 5, burra, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Verschlag, Stall; ? burica* 1?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Burg, Viehhütte?, Verschlag?

Verschlag, mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle

Verschlag, mhd. stÆc (1), st. F.: nhd. Verschlag, Kleinviehstall; stÆge (2), stÆc, st. F., sw. F.: nhd. Hürde, Stall, Verschlag, Stall für Kleinvieh

Verschlag, mnd. beschot, N.: nhd. Holzverkleidung, Getäfel, Bretterwand, Verschlag; beslach, beslag, N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag; bÆslach, M.: nhd. Nebenbau, Verschlag, Vorplatz vor dem Hauseingang, steinerne Bank, Falschgeld, Nebenschlag von geringem Gehalt
-- käfigartiger Verschlag für Geisteskranke: mnd. dærenkasten, dærdenkasten, M.: nhd. käfigartiger Verschlag für Geisteskranke, Narrenhäuschen
-- Verschlag zur Bieraufbewahrung: mnd. bÐrschap, bÐrschapp, N.: nhd. Bierverschlag, Verschlag zur Bieraufbewahrung

Verschlag, mnd. kðrhðs, kuerhðs, N.: nhd. Wächterhaus, Häuschen, Verschlag, Ausbau zum Ausguck, Erker an einem Wahrturm
-- enger Verschlag: mnd. kæje, koye, F.: nhd. »Koje«, enger Verschlag, enger Raum, Scheunenfach, Gefängniszelle
-- hölzerner Verschlag: mnd. holtklÐve, holtklÐf, holtklef, N.: nhd. hölzerner Verschlag
-- hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend: mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend
-- hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind: mnd. hangelkõmer, hangelkamer, F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche
-- käfigartiger Verschlag: mnd. gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke
-- Verschlag als Gefangenenzelle: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen
-- Verschlag für Holz in der Siedehütte: mnd. holthalve, F.: nhd. Verschlag für Holz in der Siedehütte
-- Verschlag für Kleinvieh: mnd. kæve (1), kõve, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Verschlag für Kleinvieh, Viehstall, Schweinestall; kæven (1), kaven, kofen, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Viehstall, Verschlag für Kleinvieh, Schweinestall
-- Verschlag für Kohlen: mnd. kælkabðse*, kælkabðs, kõlkabðs, F.: nhd. Behälter für Kohlen, Verschlag für Kohlen
-- Verschlag im hansischen Kontor Bergen: mnd. klÐve (3), klÁf, N.: nhd. kleine Stube, Kammer, Verschlag im hansischen Kontor Bergen
-- Verschlag zur Lagerung von Kohlen: mnd. kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

Verschlag, mnd. schot (3), N.: nhd. »Schott«, Riegel, Verschluss, Falltür, Schiebetür, Holzwand, alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt, Umzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gehege, Verschlag, Stall für Tiere; stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag
-- Verschlag für Schweine: mnd. swÆneschot, mnd.?, N.: nhd. Schweinestall, Verschlag für Schweine; swÆnschot, mnd.?, N.: nhd. Schweinestall, Verschlag für Schweine
-- Verschlag in der Scheune: mnd. schǖnehæk*, schǖnhok, schǖnhuk, N.: nhd. Fach in der Scheune, Verschlag in der Scheune
-- Verschlag in der Wand: mnd. schrank, N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank
-- Verschlag von Brettern: mnd. ? schotkõmer (2), schotkõmere, F.: nhd. »Schoßkammer«, Raum in dem die Bürgersteuer erhoben wird, Verschlag von Brettern?
-- Verschlag zur Unterbringung von Schweinen: mnd. swÆnekæve, schwÆnekõve, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆnekæven, swÆnekõven, schwÆnekæven, schwÆnekõven, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆneskæve, swÆnskæve, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆneskæven, swÆnskæven, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆnkæve*, mnd.?, M.: nhd. »Schweinekoben«, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen

verschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschlagen -- verschlagen werden, mhd. versigelen (2), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versegeln«, sich segelnd verirren, verschlagen werden

verschlagen (Adj.) (nautisch), mnd. vörjõget*, vorjõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, verschüchtert, verstört, abgetrieben (nautisch), verschlagen (Adj.) (nautisch)

verschlagen (Adj.) werden, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

verschlagen (Adj.), germ. *frafla-, *fraflaz, *fraflja‑, *frafljaz, Adj.: nhd. frech, übermütig, hartnäckig, frevelhaft, schlau, verschlagen (Adj.)

verschlagen (Adj.), an. kra-p-p-r, Adj.: nhd. eng, schmal, schwierig, unangenehm, verschlagen (Adj.); und-ir-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. falsch, verschlagen (Adj.), heimtückisch

verschlagen (Adj.), ahd. biskrenki* 1, biscrenki*, Adj.: nhd. gewandt, verschlagen (Adj.), listig; fizus* 17, fizzus*, Adj.: nhd. schlau, listig, klug, falsch, tückisch, hinterlistig, verschlagen (Adj.); hintarskrenki* 6, hintarscrenki*, Adj.: nhd. hinterlistig, trügerisch, verschlagen (Adj.), falsch; hænkustÆg* 3, Adj.: nhd. arglistig, hinterlistig, verschlagen (Adj.), verderblich; læs (1) 16, Adj.: nhd. »los«, böse, leichtfertig, listig, zuchtlos, ledig, frei, charakterlos, verschlagen (Adj.), schmählich, beraubt, befreit; swepfar* 3, swephar*, Adj.: nhd. listig, geschickt, gewandt, verschlagen (Adj.); tumÆg* 5, Adj.: nhd. listig, schlau, verschlagen (Adj.); ungitriuwi* 8, Adj.: nhd. ungetreu, untreu, ungläubig, treulos, verschlagen (Adj.), misstrauisch, verdächtig; wantalhðti* 1, Adj.: nhd. »wechselhäutig«, verschlagen (Adj.); widarwertÆg* 2, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), verkehrt, feindlich, entgegengesetzt, verkehrt

verschlagen (Adj.), mhd. abelistic, abelistec, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), durchtrieben; durchbert, durchberet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchzogen mit, verschlagen (Adj.), gerieben, verschmitzt

verschlagen (Adj.), mhd. ðfsetzic, Adj.: nhd. »aufsetzig«, hinterlistig, verschlagen (Adj.), feindselig, aufsässig; vrat (1), frat*, Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

verschlagen (Adj.), mhd. lecher***, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), zügellos; læs (1), Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); nachaft, Adj.: nhd. hinterlistig, boshaft, verschlagen (Adj.)

verschlagen (Adj.), mhd. spÏhelÆche, spÏhlÆche, spõhelÆche, Adv.: nhd. verschlagen (Adj.), schlau, klug, gewandt, kunstvoll, kunstfertig

verschlagen (Adj.), mhd. verslagen***, ferslagen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschlagen« (Adj.)

verschlagen (Adj.), mnd. listich, Adj.: nhd. listig, klug, geistig rege, geschickt, schlau, verschlagen (Adj.), hinterlistig, tückisch, heimtückisch

verschlagen (Adj.), mnd. schalk (2), Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; schallÆk, Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; snÐdich, sneidich, Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig; swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swÆt (1), Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; trÐrisch*, trÐresch, mnd.?, Adj.: nhd. betrügerisch, verschlagen (Adj.), schlau, hinterlistig, listig

verschlagen (Adj.), mnd. vörhælden* (3), vorhælden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgehalten, verschlagen (Adj.), verhalten (Adj.), gehemmt; vörslõgen* (2), vorslõgen, vorslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, lauwarm

verschlagen (V.) in, mhd. ðzgeslahen, ðz, geslahen, st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in

verschlagen (V.), mhd. erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)

verschlagen (V.), mhd. gevieret, geviert, gefieret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtrieben, verschlagen (V.), vierschrötig, viereckig, geviertelt, fest, beständig

verschlagen (V.), mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

verschlagen (V.), mnd. vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

verschlagen sein (V.), germ. *fitwesÐn, *fitwesÚn, germ.?, sw. V.: nhd. verschlagen sein (V.); *fitwesæn, germ.?, sw. V.: nhd. verschlagen sein (V.)

verschlagen sein (V.), ahd. argkustigæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschlagen sein (V.); fizusÐn* 3, sw. V. (1a): nhd. verschlagen sein (V.), allzu klug sein (V.); fizusæn* 2, sw. V. (2): nhd. betrügen, hintergehen, verschlagen sein (V.), allzu klug sein (V.)

verschlagen, ahd. hintarskrenkÆg* 12, hintarscrenkÆg*, Adj.: nhd. trügerisch, hinterlistig, falsch, verschlagen, unaufrichtig

Verschlagen, mhd. verslahen (2), ferslahen*, st. N.: nhd. »Verschlagen«

verschlagen, mnd. vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

verschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschlagenheit, germ. *abuhÆ-, *abuhÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Verkehrtheit, Verschlagenheit

Verschlagenheit, got. war-ei* 2=1, sw. F. (n): nhd. Tücke, Verschlagenheit

Verschlagenheit, as. lis‑t* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kunst, Klugheit, Verschlagenheit

Verschlagenheit, ahd. abuhÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Verkehrtheit, Abkehr, ablehnendes Wesen, Verschlagenheit, Schlauheit; argkustigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Schlauheit, Verschlagenheit, Arglist; fizusheit 17, st. F. (i): nhd. List, Schläue, Schlauheit, Arglist, Hinterlist, Heimtücke, Verschlagenheit, Ausflucht; swepfarÆ* 3, swepharÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schlauheit, Geschicklichkeit, Verschlagenheit, Gewandtheit, Anschlägigkeit

Verschlagenheit, mhd. abelisticheit*, abelistecheit, ablistekeit, st. F.: nhd. Verschlagenheit

Verschlagenheit, mhd. kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut

Verschlagenheit, mhd. lecherheit, st. F.: nhd. Verschlagenheit, Zügellosigkeit, Gaunerei

Verschlagenheit, mhd. spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise

Verschlagenheit, mnd. argelist, archlist, F.: nhd. Arglist, Betrug, Schlauheit, Verschlagenheit; argernisse, F.: nhd. Ärgernis, Anstoß, Schlauheit, Verschlagenheit

Verschlagenheit, mnd. listichhÐt*, listichÐt, listicheit, F.: nhd. Listigkeit, Klugheit, Schlauheit, kluges Verhalten, Verschlagenheit, Hinterlist, List, Finte; læshÐt, læsheit, loeshÐt, loesheit, loishÐt, loesheit, F.: nhd. Schelmerei, Büberei, Leichtfertigkeit, Verschlagenheit, Listigkeit, Betrügerei, Hinterlist

Verschlagenheit, mnd. schalkhÐt, schalkheit, schallekhÐt, schallekheit, F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; schellichhÐt*, schellichÐt, schellicheit, F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit

verschlagenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlagentlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Verschläger, mnd. vörslÐgÏre*, vorslÐger, M.: nhd. »Verschläger«, Beschäftigter der das Maß der einzulassenden Sole angibt

verschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschlaghammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verschlagung, mhd. verslahunge, ferslahunge*, st. F.: nhd. »Verschlagung«, Abholzung, Geringschätzung, Herabsetzung, Interdikt

verschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlammen, afries. hor‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verschlammen

verschlämmen, ahd. bikleiben* 4, sw. V. (1a): nhd. befestigen, binden, bestreichen, mit Schlamm überziehen, verschlämmen, verstopfen, erstarken, anwachsen

verschlämmen, mhd. verslemmen, ferslemmen*, sw. V.: nhd. »verschlämmen«, mit Schlamm anfüllen, mit Schlamm bedecken

verschlammen, mnd. vörslemmen* (1), vorslemmen, sw. V.: nhd. verschlammen, sich mit Schlamm bedecken
-- verlanden verschlammen: mnd. vörlanden*, vorlanden, sw. V.: nhd. fehlendes Land ergänzen, fehlendes Land hinzugeben, verlanden verschlammen, versanden

verschlämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlammt, mnd. slickich, slÆkich, Adj.: nhd. schlammig, morastig, verschlammt, schlüpfrig, glitschig, voll Schlamm seiend, verschmutzt, Schmutz bringend, unrein, besudelt, feucht

verschlampampen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlampen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschlecht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlechtern (Münze), mnd. vörargeren*, vorargeren, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern

verschlechtern, germ. *wersnæn, *werziznæn, germ.?, sw. V.: nhd. verschlechtern, schlimmer werden; *wersæn, *werzizæn, sw. V.: nhd. verschlechtern

verschlechtern, afries. ur‑er-g‑ia 1 und häufiger?, for‑er-g‑ia*, sw. V. (2): nhd. verschlimmern, verschlechtern, vermindern

verschlechtern, ahd. argiræn* 6, argoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, verderben, verführen; firkusten* 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, etwas verderben, verschlechtern; giargiræn* 2, giargoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, schädigen, verderben; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; giwirsiræn* 23, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, ärgern, verwunden, verderben, verführen; irargÐn* 1, sw. V. (3): nhd. stumpf werden, unbrauchbar werden, verschlechtern; irwirsÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vertrocknen, verschlechtern, schlecht werden; kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2); wirsiræn* 2, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, verschlimmern, schlechter machen, niederdrücken, verletzen, verwunden; wirsæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, zerschlagen (V.), niederdrücken

verschlechtern, mhd. bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern; erbãseren*, erbãsern, sw. V.: nhd. verschlechtern, schlechter machen; ergeren* (1), ergern, sw. V.: nhd. »ärgern«, verschlechtern, verderben, reizen, beschädigen, sich verschlimmern, Anstoß nehmen an, mindern, schmälern, beschuldigen, verdächtigen, verführen
-- sich verschlechtern: mhd. bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern

verschlechtern, mhd. gebãseren*, gebãsern, sw. V.: nhd. schlechter machen, verschlechtern, mindern, im Wert mindern; geergeren*, geergern, sw. V.: nhd. ärgern, Schaden zufügen, Anstoß nehmen an, verschlechtern; gewirsen, sw. V.: nhd. verschlimmern, verschlechtern, verletzen

verschlechtern, mhd. übelen, ubelen, sw. V.: nhd. böse tun, verschlechtern, verschlimmern, schwach werden; vernideren, vernidren, fernideren*, sw. V.: nhd. herabsetzen, verschlechtern, erniedrigen

verschlechtern, mnd. argen, sw. V.: nhd. verschlechtern, beschädigen, Schaden (M.) zufügen; beswõken, beswacken, sw. V.: nhd. schwächen, beeinträchtigen, verschlechtern; beswÐken, sw. V.: nhd. schwächen, beeinträchtigen, verschlechtern; corrumpÐren, sw. V.: nhd. verschlechtern, verderben, korrumpieren; ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

verschlechtern, mnd. geergeren, mnd.?, sw. V.: nhd. ärger machen, schlechter machen, verschlechtern; ? gneppen***, V.: nhd. verschlechtern?

verschlechtern, mnd. swõken (1), swacken, sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, nachlassen, schrumpfen, den Mut verlieren, schwach machen, unzuverlässig werden, schwanken, schwächen, tadeln, herabsetzen, absinken, verschlechtern, demütig erweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht tragfähig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

verschlechtern, mnd. vörbalwen*, vorbalwen, vorballewen, sw. V.: nhd. verschlechtern, beschädigen, abbauen (von Gebäuden); vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; ? vörgneppen*, vorgneppen, V.: nhd. verschlechtern?; vörnÐderen*, vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, sw. V.: nhd. »verniedern«, erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun; vörquõden*, vorquõden, sw. V.: nhd. verschlechtern, schlechter werden, bösartiger werden, verschlimmern, schlecht machen, herabsetzen, schmähen; vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen
-- sich verschlechtern: mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich)

verschlechtern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlechtert, mhd. verbãseret*, verbãsert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlechtert, vermindert

Verschlechterung, ahd. giwirsirætÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verschlechterung, Verderben; wirsirunga* 7, st. F. (æ): nhd. Verschlechterung, Ärgernis, Verderben, Zerstörung

Verschlechterung, mhd. bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche; ergerunge, argerunge, st. F.: nhd. »Ärgerung«, Verschlechterung, Ärgernis, Aufforderung, Aufgebot, Schade, Schaden, Verleumdung, Verführung
-- Verschlechterung der Münze: mhd. abesaz, absaz, st. M.: nhd. »Absatz«, entlegener sicherer Ort, Verringerung, Verringerung der Münze, Verschlechterung der Münze

Verschlechterung, mhd. bãserunge, st. F.: nhd. »Verschlechterung«, Ärgernis, Anstoß

Verschlechterung, mhd. wirserunge, st. F.: nhd. Verschlechterung, Ärgernis

Verschlechterung, mnd. argeringe, ergeringe, F.: nhd. »Ärgerung«, Ärgernis, Verschlechterung, Anstoß, Wertminderung, Beschädigugn, Schaden; ergeringe, F.: nhd. Mangel, Schädigung, Beschädigung, Verschlechterung, Wertminderung, schlechte Nachrede, Ärgernis, Anstoß

Verschlechterung, mnd. ringeringe, ringerinc, F.: nhd. Verminderung, Verringerung, Verschlechterung, Schwächung

Verschlechterung, mnd. vellinge (1), st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwerts oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwerts, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung; vörargeringe*, vorargeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Ärgernis; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vörergeringe*, vorergeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Verderb, Ärgernis, Anstoß; vörringinge*, vorringe, mnd.?, F.: nhd. Verschlechterung
-- Verschlechterung der Ware: mnd. velschÏrÆe*, velscherÆe, felscherÆe*, velserÆe, F.: nhd. Fälscherei, Fälschung, Verfälschung, Verschlechterung der Ware, Falschmünzerei, Betrug, Betrügerei; velschinge, F.: nhd. Fälscherei, Fälschung, Verfälschung, Verschlechterung der Ware, Falschmünzerei, Betrug, Betrügerei

verschlechterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleichen, mhd. versleichen, fersleichen*, sw. V.: nhd. »verschleichen«, heimlich wegspringen, vertauschen

verschleichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschleiern, ahd. firtarkenen* 6, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verstellen, verdecken, beseitigen, übergehen; furihullæn* 1, sw. V. (2): nhd. »verhüllen«, verschleiern; ingagandennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »entgegendehnen«, verschleiern, verhüllen, sich rechtfertigen; tarkenen* 10, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verhüllen, verhehlen, heucheln, nicht anmerken lassen; wÆlæn* (1) 5, sw. V. (2): nhd. verschleiern

verschleiern, mhd. bewÆlen (1), sw. V.: nhd. verschleiern

verschleiern, mhd. vÏlen (2), vailen, feilen, fÏlen*, failen*, sw. V.: nhd. einhüllen, verschleiern, verheimlichen, übergehen (V.) (2); verhenken, ferhenken*, sw. V.: nhd. »verhenken«, verschleiern; verspennen, ferspennen*, sw. V.: nhd. verschleiern, verhüllen; wÆlen (1), sw. V.: nhd. verschleiern, einkleiden, einkleiden als Nonne, weihen, weihen zu, den Schleier nehmen
-- sich verschleiern: mhd. vermüffelen*, vermuffeln, fermuffeln*, sw. V.: nhd. Kopf verhüllen, Hals verhüllen, Kinn verhüllen, sich verschleiern

verschleiern, mnd. bewimpelen, sw. V.: nhd. verschleiern, verhüllen, bekleiden; bewümpelen, bewünpelen, sw. V.: nhd. verschleiern, verhüllen, bekleiden

verschleiern, mnd. kæven (2), sw. V.: nhd. bedecken, zudecken, verschleiern

verschleiern, mnd. rÆsen (4), sw. V.: nhd. verschleiern

verschleiern, mnd. sloigeren, sloieren, sw. V.: nhd. verschleiern, Schleier tragen
-- sich verschleiern: mnd. sloigerdrõgen*** (1), sw. V.: nhd. Schleier tragen, sich verschleiern

verschleiern, mnd. vörblenden*, vorblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren; wimpelen***, mnd.?, V.: nhd. verschleiern, verhüllen, bekleiden; wümpelen***, sw. V.: nhd. hüllen, verhüllen, verschleiern, verdecken, verkleiden
-- Besitzverhältnis verschleiern: mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren

verschleiern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschleiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleiert, ahd. giwÆlæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verschleiert
-- nicht verschleiert: ahd. ungiwÆlæt* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschleiert, nicht verschleiert

verschleiert, mhd. gewÆlet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschleiert«

verschleiert, mhd. verhenket, ferhenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschleiert, verhüllt

verschleiert, mnd. gesloigeret*, gesloigert, gesloiert, gesloyert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschleiert

Verschleierung, ahd. tarkenitÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Verschleierung, Verhüllung, Färbung, Anstrich, Tünche

Verschleierung, mhd. wÆlunge, st. F.: nhd. »Weilung«, Verschleierung

Verschleierung, mnd. vörwilden* (2), vorwildent, N.: nhd. Unklarheit, Verschleierung; wimpelinge***, mnd.?, F.: nhd. Verschleierung, Kopftuch, Bedeckung

verschleierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschleif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschleifen, mhd. verslÆfen, ferslÆfen*, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen (V.) (1), abschleifen, wegschleifen, verschleißen, schwinden, dahingleiten, vertreiben, gleiten machen

verschleifen, mnd. vörslÆpen*, vorslÆpen, vorslipen, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen, schleppen, verstreichen lassen, vernachlässigen

verschleifen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschleifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschleimen, mnd. beslÆmen, sw. V.: nhd. verschleimen

verschleimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleimt, mhd. dumpfic*, dumphec, Adj.: nhd. verschleimt

verschleimt, mnd. klibber (2), klibbere, Adj.: nhd. klebrig, verschleimt

Verschleimung, germ. *pipit-, germ.?, Sb.: nhd. Pips, Verschleimung

verschleimung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschleiß -- Verschleiß eines Dinges, mnd. dincslÆte, F.: nhd. Verschleiß eines Dinges; dincslÆtinge, F.: nhd. Verschleiß eines Dinges

Verschleiß, mhd. slÆzunge 1, st. F.: nhd. »Schleißung«, Verschleiß, Verrinnen

Verschleiß, mnd. geslÐte, M., N.?: nhd. Verschleiß, Aufwand, Unkosten, Ausgang, Streitbeilegung

Verschleiß, mnd. slÐte, slete, slette, st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen

verschleißen, germ. *farsleitan, st. V.: nhd. zerreißen, verschleißen

verschleißen, anfrk. far-slÆ-t-an* 1, far-slÆ-t-on*, st. V. (1): nhd. »verschleißen«, durchschneiden

verschleißen, as. far‑s‑lÆ‑t‑an* 5, st. V. (1a): nhd. »verschleißen«, schleißen, zerreißen, aufbrauchen, vergehen

verschleißen, ahd. firniozan* 12, st. V. (2b): nhd. abschleifen, verbrauchen, verschleißen, abnutzen, zertreten (V.), zerreiben; firslÆzan* 21, st. V. (1a): nhd. verschleißen, zerreißen, abwetzen, brechen, zerbrechen, zerstören, teilen, ungültig machen, auflösen, aufreiben, zerteilen, abnutzen

verschleißen, mhd. abeslÆzen, abslÆzen, abe slÆzen, st. V.: nhd. abschleißen, abstreifen, abreißen, verschleißen, ausreißen

verschleißen, mhd. ðzslÆzen, ðz slÆzen, st. V.: nhd. »ausschleißen«, verschleißen; verergeren*, verergern, ferergeren*, sw. V.: nhd. »verärgern«, schlechter machen, verderben, fälschen, verschleißen; vergnÆten, st. V.: nhd. verschleißen; verslÆfen, ferslÆfen*, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen (V.) (1), abschleifen, wegschleifen, verschleißen, schwinden, dahingleiten, vertreiben, gleiten machen; zerbresten, zepresten, zirpresten, st. V.: nhd. zerbersten, zerbrechen, zerreißen, zerspringen, verschleißen, auseinander brechen, bersten, platzen, zerschmettert werden, zerschellen; zerhaderen*, zerhadern, sw. V.: nhd. »zerhadern«, zerfetzen, verschleißen; zerslÆzen, zeslÆzen, zuslÆzen, st. V.: nhd. zerschleißen, verschleißen, zerbrechen, zerreißen, zerschleißen, hinbringen

verschleißen, mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

verschleißen, mhd. verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen

verschleißen, mnd. erslÆten, ersliten, sw. V.: nhd. verschleißen, aufgerieben werden

verschleißen, mnd. slÆten, st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen

verschleißen, mnd. vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)
-- sich verschleißen: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

verschleißend -- ein Ding verschleißend, mnd. dincslÆtich, Adj.: nhd. ein Ding verschleißend

verschleißend, mnd. slÆtent*, slÆtende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schleißend, verschleißend

Verschleißung, mnd. slÆtinge, slitinge, F.: nhd. Verschleißung, Verbrauch, Umsatz, Verkauf, Verlauf, Ablauf

verschleisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschleiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschleiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschleiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlemmen, mhd. verbuoben, ferbuoben*, sw. V.: nhd. »verbuben«, als zuchtloser Mensch vertun, verschlemmen; verluoderen*, verluodern, ferluoderen*, sw. V.: nhd. »verludern«, verprassen, verschlemmen; verpoppelen*, verpoppeln, ferpoppelen*, sw. V.: nhd. verschlemmen, verschleudern

verschlemmen, mnd. vörslemmen* (2), vorslemmen, sw. V.: nhd. »verschlemmen«, für Schlemmereien ausgeben, schlemmerisch verspeisen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verschlemmen, mnd. vörslȫmen* (1), vorslȫmen, vorslæmen, sw. V.: nhd. verschlemmen, verprassen
verschlemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlemmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschlemmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlendern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlenkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschleppen -- durch Verschleppen dem Partner verleiden, mnd. endrȫten, entdrȫten, sw. V.: nhd. hinziehen, hinzögern, durch Verschleppen dem Partner verleiden
verschleppen, ahd. firdinsan* 5, st. V. (3a): nhd. fortziehen, verschleppen, rauben, hinabziehen, hinabführen, überführen, entziehen, wegraffen; firfuoren* 18, sw. V. (1a): nhd. »verführen«, führen von, wegführen, verschleppen, versetzen, weggehen, hinübertragen, fortgehen, übergehen; nidargidinsan* 1, st. V. (3a): nhd. fortziehen, verschleppen, herabziehen, fortführen

verschleppen, mhd. zerspenden, sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen

verschleppen, mnd. vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörletten* (1), vorletten, sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen; vörslÐpen***, sw. V.: nhd. verschleppen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

verschleppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlepper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verschleppung, mhd. lengunge, st. F.: nhd. »Längung«, Verlängerung, Verzögerung, Verschleppung

Verschleppung, mnd. ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht; ȫvervȫringe, ævervȫringe, auervȫringe, F.: nhd. Überführung, Verschleppung, Gefangennahme, Überfall, gewalttätiger Angriff
Verschleppung, mnd. vörslÐpinge*, vorslÐpinge, vorsleppinge, F.: nhd. Säumigkeit, Aufschub, Verschleppung; vörtȫgeringe*, vortȫgeringe, F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung, Säumen; vörtȫringe*, vortȫringe, F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung

verschleppung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschleudern, afries. ur‑bal-ia 1 und häufiger?, *for‑bal-ia, sw. V. (2): nhd. verschleudern

verschleudern, ahd. 4ziwerfan* 57, zirwerfan*, st. V. (3b): nhd. verschleudern, zerstreuen, zerstören, durcheinanderwerfen, umherschleudern, zunichte machen, zertrümmern; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen

verschleudern, mhd. verbolen*, verboln, ferbolen*, sw. V.: nhd. verschleudern; verpoppelen*, verpoppeln, ferpoppelen*, sw. V.: nhd. verschlemmen, verschleudern; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien
-- aus Geltungssucht verschleudern: mhd. verhæchverten, verhæchferten*, ferhæchferten*, verhæhverten, verhæhferten*, ferhæhferten*, sw. V.: nhd. mit Stolz tun, mit Übermut tun, aus Geltungssucht verschleudern

verschleudern, mnd. ? kÐivelen***, sw. V.: nhd. verschleudern?

verschleudern, mnd. slackeren***, sw. V.: nhd. verschleudern

verschleudern, mnd. vörkÐivelen*, vorkÐivelen, vorkeibelen, sw. V.: nhd. verschleudern, verwirtschaften; vörpulteren*, vorpulteren, vorpultern, sw. V.: nhd. vergeuden, verschleudern; vörslackeren*, vorslackeren, sw. V.: nhd. verschleudern, losschlagen, leichtsinnig weggeben, preisgeben; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); vörunrõden*, vorunrõden, vorwunrõden, sw. V.: nhd. unnütz ausgeben, vergeuden, verschleudern, vernachlässigen, durch Nachlässigkeit schädigen

verschleudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschleuderung, mnd. vörstrouwenisse*, vorstrouwenisse, vorströuwenisse, F.: nhd. Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit; vörstrouwinge*, vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, F.: nhd. »Verstreuung«, Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

verschleuderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlichten, mhd. verslihten (1), ferslihten*, virslihten, firslihten*, sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, sich versöhnen mit, bereinigen, begradigen, glätten, beilegen, ausgleichen, aussöhnen, erklären

Verschlichten, mhd. verslihten (2), ferslihten*, st. N.: nhd. »Verschlichten«

verschlichten, mnd. vörslichten*, vorslichten, vorslechten, sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, ebenen, beilegen, versöhnen, gütlich einigen (V.)

verschlichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlicken, mhd. verslicken, ferslicken*, verslichen, ferslichen*, sw. V.: nhd. »verschlicken«, verschlingen, verschlucken, umstricken

verschlicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschliefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschließbar, ahd. slozhaft 3, Adj.: nhd. verschließbar, mit einem Verschluss versehen (Adj.), verschlossen

verschließbar, mhd. beslüzzic*, beslüzzec, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen

verschließbar, mhd. slozhaft, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen; slozhaftic, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen; sperrhaft, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen

verschließbar, mnd. slothaftich, slotachtich, slotachtech, Adj.: nhd. »schlosshaftig«, verschließbar, mit Schloss versehen (Adj.); slotvast, Adj.: nhd. »schlossfest«, mit Verschluss versehen (Adj.), verschließbar; slðthaftich, Adj.: nhd. schlossfest, verschließbar; slǖtich, Adj.: nhd. verschließbar, mit Schloss versehen (Adj.)

verschließbare -- durch eine Klappe verschließbare Öffnung, mnd. lðke, luke, F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung

verschließbare -- verschließbare Kammer, ahd. bislozzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verschluss«, Schlafzimmer, verschließbare Kammer

verschließbare -- verschließbare Lade, mnd. slotlõde, F.: nhd. »Schlosslade«, verschließbare Lade

verschließbare -- verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, mnd. sÆl (1), sijl, sihl, syhl, cyl, zil, sijl, zyl, M.: nhd. Siel, Entwässerungsgraben, verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, offener oder bedeckter Unratskanal, Kloake

verschließbare -- verschließbare Schenkscheibe, mnd. slotschÆve, F.: nhd. »Schlossscheibe«, verschließbare Schenkscheibe

verschließbare -- vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung, mnd. helm (1), M.: nhd. Helm, helmartiges Gefäß, vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung

verschließbare Tonne (F.) (1), mnd. slottunne, F.: nhd. »Schlosstonne«, verschließbare Tonne (F.) (1)

verschließbarem -- kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

verschließbarer -- verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten, mnd. serõt, cerõt, sirõt, cirõt, Sb.: nhd. verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten

verschließbarer -- verschließbarer Behälter, mhd. arke (1), arc, arche, arch, st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

verschließbarer -- verschließbarer Behälter, mnd. klausðr, klausðre, kleysðr, kleisur, F.: nhd. Buchschloss, Schließe, verschließbarer Behälter, Geldschrank

verschließbarer -- verschließbarer Behälter, mnd. slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

verschließbarer -- verschließbarer Raum, ahd. bÆtõt* 2, st. F. (i): nhd. Umfang, Umfassen, Schlafzimmer, Schlafgemach, verschließbarer Raum, Umgang, Wandelhalle

verschließbarer -- verschließbarer Schreibtisch, mnd. slotkuntær, N.: nhd. »Schlosskontor«, verschließbarer Schreibtisch

verschließbares -- verschließbares Gefäß, mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

verschließbares -- verschließbares Kästchen, mnd. lõdeken, lÐdeken, N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe; lÐdeken (1), N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe

verschließbares -- verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, mnd. stÆpgat, N.: nhd. verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, Loch im Taubenschlag

Verschließen -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, mnd. hecke, heck, N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

verschließen -- das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen, mnd. plücken (3), plöcken, sw. V.: nhd. das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen, pflöcken, festkeilen

verschließen -- mit Gitterwerk verschließen, mnd. beschrankelen, sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen; beschranken, beschrangen, sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen

Verschließen -- Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung, mhd. buosemsnuor, st. F.: nhd. »Busenschnur«, Schärpe, Schnur zum Verschließen der Oberbekleidung
-- verschließen vor: mhd. bedürnen, bedurnen, sw. V.: nhd. mit Dornen umstecken, mit Dornen versehen (V.), verschließen vor

Verschließen -- Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Verschließen -- Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung, mnd. pætenwas, N.: nhd. Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung, Baumwachs

verschließen, idg. *areg-, V.: nhd. verschließen; *arek‑, V.: nhd. schützen, verschließen; *klõu‑, V., Sb.: nhd. haken, verschließen, Haken (M.); *klÐu-, *sklÐu‑, *kleu‑?, *skleu‑?, Sb., V.: nhd. Haken (M.), haken, hemmen, verschließen

verschließen, germ. *hleidan, st. V.: nhd. schließen, verschließen

verschließen, got. ga-lðk-an* 5, unr. st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, 294 ff.): nhd. verschließen, fangen, zuschließen, schließen
-- sich verschließen: got. ga-luk-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. sich verschließen, verschlossen werden

verschließen, an. tepp-a, sw. V.: nhd. zustopfen, verschließen

verschließen, ae. be-dyt-t-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, verschließen, schließen, zumachen; be-spar-r-ian, sw. V. (1?): nhd. verrammen, verschließen; efen-ge-bíeg-an, efen-ge-bÐg-an, sw. V. (1): nhd. verschließen, einschließen; efen-ge-fÏst‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. verschließen, einschließen; for-e-ge-mearc-ian, sw. V. (1?): nhd. vorn anheften, verschließen; for-e-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. verschließen, einschließen; for‑tim-br‑an, sw. V. (1): nhd. versperren, verschließen

verschließen, afries. bi‑lok‑ia? 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verschließen; bi‑pend-a 2, V.: nhd. verschließen, unzugänglich machen; bi‑slõ 15, bi‑slõ-n, st. V. (6): nhd. beschlagen (V.), entscheiden, verschließen, beflecken; bi‑slð-t-a 12, st. V. (2): nhd. einschließen, verschließen, in sich schließen, beschließen, enthalten; *pend-a (2), V.: nhd. verschließen, unzugänglich machen; slð-t-a 11, st. V. (2): nhd. schließen, verschließen

verschließen, anfrk. bi-lðk-an* 2, be-lðc-on*, st. V. (2): nhd. verschließen, einschließen; stup-p-en* 1, stup-p-on*, sw. V. (1): nhd. stopfen, verstopfen, verschließen
-- durch Siegel verschließen: anfrk. bi-sig-il-en* 3, sw. V. (1): nhd. »besiegeln«, durch Siegel verschließen, siegeln

verschließen, as. bi‑lðk‑an*, st. V. (2a): nhd. verschließen, einschließen
-- sich verschließen: as. *hlÆ‑d‑an?, st. V. (1a): nhd. sich verschließen

verschließen, ahd. bigrabæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschließen, versperren, zugraben, verrammen; biherten* 7, sw. V. (1a): nhd. härten, verhärten, verfestigen, unempfindlich machen, verschließen, Ohr verschließen, bekräftigen; biinsigilen* 1, sw. V. (1a): nhd. besiegeln, versiegeln, verschließen; biklemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. »beklemmen«, einzwängen, zusammendrücken, klemmen, verstopfen, verschließen; bilðhhan* 19, bilðchan*, st. V. (2a): nhd. schließen, einschließen, verschließen, versperren, einfassen, ausschließen; binagalen* 1, sw. V. (1a): nhd. zunageln, schließen, verschließen; bislahan* 9, st. V. (6): nhd. schlagen, beschlagen (V.), heften, verstopfen, verschließen, festschlagen, niederschlagen; bisliozan* 27, st. V. (2b): nhd. schließen, beschließen, verschließen, einschließen, unter Verschluss halten, erschließen, sich einhüllen in, zum Abschluss bringen, schlussfolgern; bisperren* 16, sw. V. (1a): nhd. sperren, verschließen, versperren, unzugänglich machen; bistopfæn* 5, bistophæn*, sw. V. (2): nhd. stopfen, verstopfen, verschließen; bituon* 53, anom. V.: nhd. schließen, einschließen, enthalten (V.), verschließen, zumachen, umschließen, annehmen, beenden, behandeln, ausführen; firhaben* 2, sw. V. (1b): nhd. verschließen, zuhalten; firhabÐn* 3, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, sich enthalten, zuhalten, verschließen, aushalten; firherten* 5, sw. V. (1a): nhd. verhärten, verschließen; firslahan* 19, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, vernichten, zerschlagen (V.), abschlagen, verschließen, widerlegen; firstekken* 1, firstecken*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. verstecken, verschließen; firstopfæn* 2, firstophæn*, sw. V. (2): nhd. verstopfen, verschließen; furibintan* 1, st. V. (3a): nhd. verbergen, verstecken, verschließen; gaganginÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verschließen, verstopfen; gidwingan* 28, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, bändigen, zurechtweisen, zügeln, verschließen, zusammenbinden; gistopfæn* 1, gistophæn*, sw. V. (2): nhd. stopfen, verstopfen, verschließen; sliozan* 1, st. V. (2b): nhd. schließen, verschließen, verschanzen, mit einem Wall umgeben (V.), sich verkriechen, schlüpfen
-- Ohr verschließen: ahd. biherten* 7, sw. V. (1a): nhd. härten, verhärten, verfestigen, unempfindlich machen, verschließen, Ohr verschließen, bekräftigen

verschließen, mhd. bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; belouchen, sw. V.: nhd. schließen, verschließen, umschließen, umfassen; berigelen, berigeln, sw. V.: nhd. verriegeln, versperren, verschließen; besigelen (1), bisigeln, besigeln, sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben; besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; beslützen, besluzzen, sw. V.: nhd. »beschlützen«, einschließen, zuschließen, verschließen; besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in; bestopfen*, bestophen, sw. V.: nhd. »bestopfen«, verstopfen, verschließen; betuon, an. V.: nhd. beschließen, einschließen, verschließen, bescheißen
-- Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen: mhd. brÏwen, sw. V.: nhd. verbrämen, Augen eines Falken durch Vernähen des unteren Augenlides verschließen
-- etwas fest verschließen: mhd. durchrigelen*, durchrigeln, sw. V.: nhd. »durchriegeln«, etwas fest verschließen

verschließen, mhd. gedecken, sw. V.: nhd. verschließen, wickeln in; gesliezen, st. V.: nhd. zuschließen, verschließen

verschließen, mhd. rigelen, rigeln, sw. V.: nhd. »riegeln«, verriegeln, verschließen, sich vorschieben vor

verschließen, mhd. sigelen (1), sw. V.: nhd. siegeln, besiegeln, versiegeln, verschließen; sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern
-- verschließen vor: mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor

verschließen, mhd. verbücken, ferbücken*, sw. V.: nhd. verschließen; verglasen, ferglasen*, sw. V.: nhd. verglasen, mit Glasur überziehen, verschließen; verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; verklðsen, verklæsen, ferklðsen*, sw. V.: nhd. »verklausen«, einschließen, umschließen, verschließen; verlðchen***, ferlðchen***, st. V.: nhd. verschließen, zuschließen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; verrunen, verrünen, verronen, virrünen, ferrunen*, sw. V.: nhd. verrammeln, verschließen, versperren, versperren mit, überschütten, bewerfen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verschragen, ferschragen*, sw. V.: nhd. verschränken, verschließen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; verspünden, ferspünden*, sw. V.: nhd. »verspünden«, verschließen, verspunden, einschließen, einschließen in; verstopfen, verstoppen, ferstopfen*, sw. V.: nhd. verstopfen, stopfen, verschließen, vorenthalten (V.); verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; verwõfen, ferwõfen*, verwõpen, ferwõpen*, sw. V.: nhd. »verwaffen«, Rüstung anlegen, bewaffnen, gut bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; verwõfenen, verwõpenen, ferwõfenen*, sw. V.: nhd. »verwaffnen«, ganz bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; verziunen, ferziunen*, sw. V.: nhd. verzäunen, verschließen, einschließen in; zuobesliezen, zuo besliezen, st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter; zuovermachen, zuofermachen*, zuo vermachen, sw. V.: nhd. »zuvermachen«, zu machen, verschließen; zuoversperren, zuofersperren*, zuo versperren, sw. V.: nhd. einschließen, verschließen, zuschließen
-- fest verschließen: mhd. versigelen (1), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versiegeln«, siegeln, besiegeln, fest verschließen, verwahren, bekräftigen, sich einschließen
-- mit Spangen verschließen: mhd. verspengen, ferspengen*, sw. V.: nhd. mit Spangen verschließen, verbinden, Freiheit
-- verschließen hinter: mhd. zuobesliezen, zuo besliezen, st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter
-- verschließen vor: mhd. voreversperren*, vor versperren, vorversperren, forfersperren*, sw. V.: nhd. verschließen vor; zuobesliezen, zuo besliezen, st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter

verschließen, mhd. verslützen*, ferslützen*, verslüzzen, ferslüzzen*, sw. V.: nhd. »verschließen«

verschließen, mnd. henslðten, sw. V.: nhd. verschließen, wegschließen

verschließen, mnd. sÐgelen (3), siegelen, sw. V.: nhd. siegeln, mit Siegel versehen (V.) besiegeln, verschließen, schließen; slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden; tæknȫpen*, toknopen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuknöpfen, verschließen

verschließen, mnd. underslðten*, undersluten, mnd.?, st. V.: nhd. verschließen, versperren; vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen; vörstoppen*, vorstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen
-- mit Nägeln verschließen: mnd. vörnõgelen* (1), vornõgelen, vornagelen, vornÐgelen, vornegelen, sw. V.: nhd. nageln, mit Nägeln befestigen, festnageln, mit Nägeln verschließen, zunageln, zusammennageln, durch Zunageln unbrauchbar machen, durch fehlerhaftes Beschlagen verletzen (Pferd), vernageln, falsch handhaben, falsch versehen (V.), durch Nageln herstellen?
-- sicher verschließen: mnd. vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren

verschließende -- mit einem Hecktor zu verschließende Stelle, mnd. heckestÐde, F.: nhd. mit einem Hecktor zu verschließende Stelle

Verschließer, mhd. sperrÏre*, sperrer, st. M.: nhd. »Sperrer«, Sperrender, Verschließer

verschließt -- Handwerker der Spünde fertigt bzw. Fässer verschließt, mnd. spündÏre*, spünder, spunder, M.: nhd. »Spünder«, Spünde Machender, Handwerker der Spünde fertigt bzw. Fässer verschließt

Verschließung, mhd. besliezunge, wesliezunge, st. F.: nhd. Verschließung, Einschließung, Verstopfung, Abschluss, Bewahrung

Verschließung, mhd. sloz, slæz, st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.)

verschliesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschlieszbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschlieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlieszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschlieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlimmbessern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlimmbesserung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlimmern, germ. *argÐn, *argÚn, germ.?, sw. V.: nhd. schlechter werden, verschlimmern; *argiræn, sw. V.: nhd. schlechter werden, verschlimmern

verschlimmern, afries. er-g‑er-ia* 2, sw. V. (2): nhd. ärger machen, verschlimmern, be​schädigen; ur‑er-g‑ia 1 und häufiger?, for‑er-g‑ia*, sw. V. (2): nhd. verschlimmern, verschlechtern, vermindern

verschlimmern, as. we‑r-s-on* 1, sw. V. (2): nhd. verachten, verschlimmern

verschlimmern, ahd. argiræn* 6, argoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, verderben, verführen; bresten* 2, sw. V. (1a): nhd. verschlimmern, erzürnen; giargiræn* 2, giargoræn*, sw. V. (2): nhd. »ärgern«, verschlechtern, verschlimmern, schädigen, verderben; wirsiræn* 2, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, verschlimmern, schlechter machen, niederdrücken, verletzen, verwunden
-- sich verschlimmern: ahd. anairswõrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »schwer werden«, sich verschlimmern

verschlimmern, mhd. bãseren*, bãsern, pãsern, sw. V.: nhd. schlechter werden, schlechter machen, ärgern, verärgern, verschlechtern, sich verschlechtern, verschlimmern, verderben, mindern, vermindern, verdüstern
-- sich verschlimmern: mhd. argeren*, argern, sw. V.: nhd. »ärgern«, zum Schlechten führen, sich verschlimmern; ergeren* (1), ergern, sw. V.: nhd. »ärgern«, verschlechtern, verderben, reizen, beschädigen, sich verschlimmern, Anstoß nehmen an, mindern, schmälern, beschuldigen, verdächtigen, verführen

verschlimmern, mhd. gewirsen, sw. V.: nhd. verschlimmern, verschlechtern, verletzen

verschlimmern, mhd. swecheren*, swechern, sw. V.: nhd. schwächen, schädigen, schwächer werden, verschlimmern
-- sich verschlimmern: mhd. stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

verschlimmern, mhd. übelen, ubelen, sw. V.: nhd. böse tun, verschlechtern, verschlimmern, schwach werden

verschlimmern, mnd. ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

verschlimmern, mnd. vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vörquõden*, vorquõden, sw. V.: nhd. verschlechtern, schlechter werden, bösartiger werden, verschlimmern, schlecht machen, herabsetzen, schmähen

verschlimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschlimmerung, afries. er-g‑ene 42, F.: nhd. Verschlimmerung, Beschädigung; er-g-e-nisse* 26, er-g-ense, st. F. (jæ): nhd. Verschlimmerung, Beschädigung

verschlimmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschlindig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschlindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlingeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlingen, idg. *gel- (2), *gÝel‑?, V., Sb.: nhd. verschlingen, Kehle (F.) (1); *gras-?, *grÅs-?, V.: nhd. fressen, verschlingen, nagen, knabbern; *gÝer- (1), *gÝerý‑, *gÝerh3‑, V., Sb.: nhd. verschlingen, Schlund; *gÝrÅgh‑, V., Sb.: nhd. verschlingen, Schlund

verschlingen, germ. *farslendan, st. V.: nhd. verschlingen; *farswelgan, st. V.: nhd. verschlingen; *slendan, st. V.: nhd. verschlingen; *swelgan, st. V.: nhd. schlucken, schlingen (V.) (2), schwelgen, verschlingen

verschlingen, got. *af-it-an?, st. V. (5): nhd. verschlingen, fressen; fra-sli-nd-an* 1, st. V. (3,1): nhd. verschlingen, verschlucken

verschlingen, an. glaup-s-a, sw. V.: nhd. verschlingen; gleyp-a, sw. V.: nhd. verschlingen; re-nn-a (3), sw. V. (1): nhd. laufen machen, eingießen, verschlingen, bewegen, rennen; svel-g-a, st. V. (3b): nhd. verschlingen; svel-g-ja, sw. V.: nhd. verschlingen

verschlingen, ae. õ-bÆ-t-an, st. V. (1): nhd. in Stücke beißen, zerreißen, totbeißen, verschlingen, verzehren; õ-h‘þ-an, õ-hÆþ-an, õ-híeþ-an, sw. V. (1): nhd. plündern, zerstören, verschlingen; dri-n-c-an, st. V. (3a): nhd. trinken, verschlingen, unterhalten werden; for‑cwol‑st‑an, st. V. (3b): nhd. verschlingen; for-swel-g-an, st. V. (3b): nhd. verschlingen, verschlucken, fressen; ge-dri-n-c-an, st. V. (3a): nhd. trinken, verschlingen, unterhalten werden; géop-an, st. V. (2): nhd. verschlingen; ge-swel-g-an, st. V. (3b): nhd. schwelgen, schlingen (V.) (2), verschlingen, trinken; gl’-ndr‑an, gl’-ndr‑ian, gl’-ntr‑ian, sw. V. (1): nhd. verschlingen, herabstürzen; of-fr-et-an, st. V. (5): nhd. hinunterschlingen, verschlingen

verschlin​gen, ae. sð-p-an, st. V. (2): nhd. saufen, schlürfen, trinken, verschlin​gen

verschlingen, ae. swel-g-an, st. V. (3b): nhd. schwelgen, schlingen (V.) (2), verschlingen, trinken

verschlingen, anfrk. far-swel-g-an* 2, far-swel-g-on*, st. V. (3b): nhd. verschlingen

verschlingen, as. far‑s‑li‑n‑d‑an* 1, st. V. (3a): nhd. verschlingen

verschlingen, ahd. bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); firezzan* 38, frezzan*, st. V. (5): nhd. fressen, verschlingen, auffressen, aufessen, verzehren, verprassen; firfehæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzehren, vertilgen, verschlingen, vernichten; firslintan* 46, st. V. (3a): nhd. verschlingen, verzehren, herabschlucken, hinunterschlucken, verdauen

verschlingen, ahd. firsðfan* 2, st. V. (2a): nhd. trinken, saufen, verschlucken, aufsaugen, verschlingen; firswelgan* 10, firswelahan*, st. V. (3b): nhd. verschlucken, verschlingen, verzehren, hinunterschlucken; firswenten* 5, sw. V. (1a): nhd. »verschwenden«, vernichten, verzehren, verschlingen; giklenken* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenpressen, verschränken, winden, verschlingen; gislintan* 3, st. V. (3a): nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, einsaugen, herunterschlucken; infirslintan* 1, st. V. (3a): nhd. verschlingen, einnehmen; inslintan* 1, st. V. (3a): nhd. verschlingen, einsaugen, aufsaugen; slintan* 16, st. V. (3a): nhd. verschlingen, zu sich nehmen, einnehmen, verschlucken, verzehren; swelgan* 3, swelahan*, st. V. (3b): nhd. verschlucken, verschlingen; umbifaldan* 1, umbifaltan*, red. V.: nhd. verwickeln, verschlingen, umfassen

Verschlingen, ahd. firslunta* 1, sw. F. (n)?: nhd. Verschlingen

verschlingen, mhd. besðfen, st. V.: nhd. »besaufen«, versinken, ertrinken, verschlingen; erslinden, st. V.: nhd. verschlingen
-- gähnend verschlingen: mhd. beginen (1), begenen, sw. V.: nhd. gähnend verschlingen, Rachen aufsperren

verschlingen, mhd. geslinden, st. V.: nhd. herunterschlucken, verschlingen, verschlucken; Ænslinden, Æn slinden, sw. V.: nhd. verschlingen

verschlingen, mhd. meschen, sw. V.: nhd. vernaschen, verschlingen

verschlingen, mhd. slicken, slichen, sw. V.: nhd. schlingen (V.) (2), schlucken, zupfen, verschlingen, in sich hineinschlingen; slinden (1), st. V.: nhd. »schlinden«, schlucken, schlingen (V.) (2), verschlingen, herunterschlucken, hineinschlingen, hineinstopfen in; slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen; swelgen, swelhen, st. V.: nhd. schwelgen, verschlucken, schlucken, saufen, verschlingen

verschlingen, mhd. überginen, sw. V.: nhd. Maul aufsperren über, im Aufsperren des Maules übertreffen, verschlingen, überwinden; verklüteren*, verklütern, verklutern, ferklüteren*, sw. V.: nhd. verwirren, begaukeln, sich verwirren, verschlingen; verslicken, ferslicken*, verslichen, ferslichen*, sw. V.: nhd. »verschlicken«, verschlingen, verschlucken, umstricken; verslinden, ferslinden*, verslinten, ferslinten*, verslingen, ferslingen*, verslinken, ferslinken*, virslinden, firslinden*, vorslinden, forslinden*, st. V.: nhd. verschlingen, verschlucken, hineinschlingen in; verslðchen, ferslðchen*, versluochen, fersluochen*, sw. V.: nhd. verschlingen, verschlucken; verslucken, ferslucken*, sw. V.: nhd. verschlingen, verschlucken; versoufen, fersoufen*, versöufen, fersöufen*, versæfen, fersæfen*, sw. V.: nhd. »versaufen«, ertränken, versenken, verschlingen; verswelgen, verswelhen, verswelgen, vorswehelen, ferswelgen*, st. V.: nhd. »verschwelgen«, verschlucken, verschlingen, versiegen, vertrocknen, verschwinden

verschlingen, mnd. begõpen, sw. V.: nhd. verschlingen, mit offenem Munde begierig ansehen, nach etwas trachten

verschlingen, mnd. slinden (1), st. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, fressen, vertilgen, vernichten, durch den Schlund gehen lassen; slingen (2), sw. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, verschlucken, hinunterschlucken, fressen; slðken (1), sluken, st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen

verschlingen, mnd. upslðken*, upsluken, mnd.?, st. V.?: nhd. hinunterschlucken, verschlingen; vörslinden*, vorslinden, vorslenden, st. V., sw. V.: nhd. verschlingen, fressen, überschlucken

verschlingen, mnd. ȫverslinden, æverslinden, sw. V.: nhd. verschlingen, hinunterschlingen

verschlingen, mnd. vörslðken*, vorslðken, vorsluken, st. V.: nhd. verschlucken, verschlingen, herunterschlingen, einschlucken, aufsaugen, in sich aufnehmen, dahinraffen, gierig an sich bringen, überschlucken; vörswelgen*, vorswelgen, st. V.: nhd. verschlingen, verschlucken, einschlucken, aufsaugen, verzehren; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten
-- sich öffnend verschlingen: mnd. uplðken*, upluken, mnd.?, st. V.: nhd. aufziehen, aufschlagen, öffnen, sich öffnend verschlingen, deuten, erklären

Verschlingen, mnd. vörslindinge*, vorslindinge, F.: nhd. Verschlingen, Verschlingung, Gefräßigkeit; vörslinge*, vorslinge, N.: nhd. Verschlingen

verschlingen, mnd. vörslingen*, vorslingen, st. V., sw. V.: nhd. verschlingen, fressen, überschlucken; vörslingeren*, vorslingeren, sw. V.: nhd. verschlingen

Verschlingen, mnd. vörslinginge*, vorslinginge, F.: nhd. Verschlingen, Verschlingung

verschlingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlingend -- gern und leicht verschlingend, mnd. vörslindich*, vorslindich, Adj.: nhd. gern und leicht verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend

verschlingend, idg. *gÝorós, Adj.: nhd. verschlingend

verschlingend, mnd. grætÐtisch, Adj.: nhd. verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend

Verschlingendes, ae. swel-g-en-d, F. (kons.), N.: nhd. »Verschlingendes«, Schlund, Strudel

Verschlinger, an. Gleip-n-ir, M.: nhd. (Fessel mit der Fenrir gebunden wurde), Verschlinger

Verschlinger, ahd. slintõri 2, st. M. (ja): nhd. Schlinger, Verschlinger, Fresser, Schlemmer

Verschlinger, mhd. ÆnsackÏre*, Ænsacker, st. M.: nhd. »Einsacker«, Verschlinger

Verschlinger, mhd. slinde***, sw. M.: nhd. Verschlinger

Verschlinger, mnd. slindÏre*, slinder, M.: nhd. »Schlinger«, Verschlinger, Fresser

Verschlinger, mnd. vörslindÏre*, vorslinder, M.: nhd. Verschlinger, Verzehrer

verschlinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verschlingerin, ae. *swel-g-e, sw. F. (n): nhd. Verschlingerin; *swil-g-e, sw. F. (n): nhd. Verschlingerin

Verschlingung, ahd. giwel* 13, st. N. (a): nhd. Masse, Haufe, Haufen, Klumpen (M.), Treiben, Verschlingung, Knäuel; rikkula* 3, rickula*, sw. F. (n): nhd. Band (N.), Verschlingung, Bündel

Verschlingung, mnd. vörslindinge*, vorslindinge, F.: nhd. Verschlingen, Verschlingung, Gefräßigkeit; vörslinginge*, vorslinginge, F.: nhd. Verschlingen, Verschlingung; vörswelginge*, vorswelginge, mnd.?, F.: nhd. Verschlingung, Verzehrung

verschlingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlissen -- verschlissen werden, an. fðr-a-st, sw. V.: nhd. verschlissen werden

verschlissen, ahd. firslizzan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verschlissen

verschlissen, mhd. erarmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlissen

verschlissen, mhd. haderoht*, haderot, Adj.: nhd. verschlissen

verschlissen, mhd. verslizzen 1, ferslizzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlissen, abgenutzt; verzart, ferzart*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlissen; zerhaderet, zerhederet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerfetzt, verschlissen; zerhangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerfetzt, verschlissen

verschlissen, mnd. slÐthaftich, Adj.: nhd. abgenützt, verschlissen, abgängig durch Gebrauch, erneuerungsbedürftig

verschlissen, mnd. vörslÐten*, vorslÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschlissen«, abgenutzt, schäbig, abgetragen, vergangen, abgelaufen

verschlissene -- eine verschlissene Pflugschar durch Aufschmieden einer Metallplatte aufarbeiten, mnd. plõten, sw. V.: nhd. »aufplatten«, eine verschlissene Pflugschar durch Aufschmieden einer Metallplatte aufarbeiten

verschlissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlossen -- Fass das mit spÆlen verschlossen ist, mnd. ? spÆltvat, N.: nhd. Fass das mit spÆlen verschlossen ist?; ? spÆlvat, N.: nhd. Fass das mit spÆlen verschlossen ist?

verschlossen -- nicht verschlossen, mhd. unbeslozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschlossen, nicht verschlossen

verschlossen -- verschlossen halten, mhd. verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten

verschlossen -- verschlossen werden, got. ga-luk-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. sich verschließen, verschlossen werden

verschlossen sein (V.), mhd. zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.)

verschlossen sein (V.), mnd. tæstõn*, tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. entstehen, herkommen, verschlossen sein (V.), zugestehen, bekennen, anerkennen, verbürgen

verschlossen, an. leyn-d-r, Adj.: nhd. verschwiegen, verschlossen

verschlossen, ahd. ? piloht*? 1, Adj.?: nhd. hart?, verschlossen?; slozhaft 3, Adj.: nhd. verschließbar, mit einem Verschluss versehen (Adj.), verschlossen; unintlohhan* 1, unintlochan*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. undurchdrungen, verschlossen, nicht geöffnet

verschlossen, mhd. beslozzenlich***, Adj.: nhd. verschlossen, endgültig; beslozzenlÆche, Adv.: nhd. verschlossen, endgültig; beslüzzic*, beslüzzec, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen
-- verschlossen und befestigt: mhd. beslozzen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschlossen«, geschlossen, überdeckt, ummauert, befestigt, fest umschlossen, verschlossen und befestigt

verschlossen, mhd. slozhaft, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen; slozhaftic, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen; sperrhaft, Adj.: nhd. verschließbar, verschlossen

verschlossen, mhd. verhalten (2), ferhalten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhalten« (Adj.), verschlossen, versperrt, zurückgehalten, lenksam; versperret, fersperret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versperrt, verschlossen

verschlossen, mnd. geslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet; Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

verschlossen, mnd. vörslæten*, vorslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen

verschlossene -- verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, mnd. tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

verschlossenen -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen, mnd. sementÐren, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

verschlossenen -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen, mnd. sementen, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

verschlossener -- mit Dorn verschlossener Gürtel, mnd. stiftegördel, M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?; stiftrÐme, M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?

verschlossener -- verschlossener Aufbewahrungsort, ae. cÚg-loc-a, sw. M. (n): nhd. verschlossener Aufbewahrungsort

verschlossener -- verschlossener Ort, mhd. behaltunge, behaldunge, wehaltunge, wehaldunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, schützender Ort, verschlossener Ort, Schutz, Bewachung, Behälter, Inhalt, Einhaltung, Befolgung, Befolgung der Gebote, Ausübung, Beachtung, Erlösung, Aufbewahrung

verschlossener -- verschlossener Raum, ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur

verschlossenes -- mit Spund verschlossenes kleines Fass, mnd. spuntlÐgellÆn*?, spuntlechelen, N.: nhd. mit Spund verschlossenes kleines Fass

verschlossenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlössern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschlottern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschluchzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlucken, germ. *hwem-, germ.?, V.: nhd. verschlucken

verschlucken, got. fra-sli-nd-an* 1, st. V. (3,1): nhd. verschlingen, verschlucken

verschlucken, ae. be-dri-n-c-an, st. V. (3a): nhd. betrinken, verschlucken; for-swel-g-an, st. V. (3b): nhd. verschlingen, verschlucken, fressen

verschlucken, ahd. firsðfan* 2, st. V. (2a): nhd. trinken, saufen, verschlucken, aufsaugen, verschlingen; firswelgan* 10, firswelahan*, st. V. (3b): nhd. verschlucken, verschlingen, verzehren, hinunterschlucken; slintan* 16, st. V. (3a): nhd. verschlingen, zu sich nehmen, einnehmen, verschlucken, verzehren; swelgan* 3, swelahan*, st. V. (3b): nhd. verschlucken, verschlingen

verschlucken, mhd. geslinden, st. V.: nhd. herunterschlucken, verschlingen, verschlucken

verschlucken, mhd. swelgen, swelhen, st. V.: nhd. schwelgen, verschlucken, schlucken, saufen, verschlingen

verschlucken, mhd. verslicken, ferslicken*, verslichen, ferslichen*, sw. V.: nhd. »verschlicken«, verschlingen, verschlucken, umstricken; verslinden, ferslinden*, verslinten, ferslinten*, verslingen, ferslingen*, verslinken, ferslinken*, virslinden, firslinden*, vorslinden, forslinden*, st. V.: nhd. verschlingen, verschlucken, hineinschlingen in; verslðchen, ferslðchen*, versluochen, fersluochen*, sw. V.: nhd. verschlingen, verschlucken; verslucken, ferslucken*, sw. V.: nhd. verschlingen, verschlucken; verslurken, ferslurken*, sw. V.: nhd. verschlucken; verswelgen, verswelhen, verswelgen, vorswehelen, ferswelgen*, st. V.: nhd. »verschwelgen«, verschlucken, verschlingen, versiegen, vertrocknen, verschwinden

verschlucken, mnd. slingen (2), sw. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, verschlucken, hinunterschlucken, fressen; slðken (1), sluken, st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen

verschlucken, mnd. vörslðken*, vorslðken, vorsluken, st. V.: nhd. verschlucken, verschlingen, herunterschlingen, einschlucken, aufsaugen, in sich aufnehmen, dahinraffen, gierig an sich bringen, überschlucken; vörswelgen*, vorswelgen, st. V.: nhd. verschlingen, verschlucken, einschlucken, aufsaugen, verzehren

verschlucken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschlucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschluckt, mhd. verswolgen* (?), verswolhen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschwelgt«, verschluckt, verschlungen
-- mühevoll verschluckt werden: mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

verschluckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlummern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlungen, idg. *gÝ–tós, Adj.: nhd. verschlungen

verschlungen, ahd. gitougan* 4?, Adj.: nhd. heimlich, versteckt, geheim, geheimnisvoll, verschlungen, verwickelt; managflahtÆg* 3, Adj.: nhd. mannigfach, vielfältig, verschlungen

verschlungen, mhd. besofet, besoffet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, ertrunken, verschlungen; besoffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besoffen«, versunken, ertrunken, verschlungen

verschlungen, mhd. verswolgen* (?), verswolhen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschwelgt«, verschluckt, verschlungen

verschlungen, mnd. krðs, krues, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

verschlungenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschlupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschlürfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschluss -- an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf, mnd. kægeleknæp*, kægelknæp, M.: nhd. an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf

Verschluss -- Kiste mit gekreuztem Verschluss, mnd. krǖzekiste*, krǖzkiste*, krǖzkeste, F.: nhd. »Kreuzkiste«, Kiste mit gekreuztem Verschluss
Verschluss -- Schloss zum Verschluss von Türen, mnd. mõlenslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen; mõleslot*, mõlslot, maelslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen

Verschluss -- Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

Verschluss -- Troddel am Verschluss des Unterkleids, mnd. hÐmedequast, M.: nhd. Troddel am Verschluss des Unterkleids

Verschluss -- Verschluss aus Holz oder Eisen, mnd. gõdere, gõder, gadder, gaddere, F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung

Verschluss -- Verschluss einer Öffnung am Schiff bzw. eines seiner Ausrüstungsteile, mnd. proppe, prop, M.: nhd. Pfropfen (M.), hölzerner Pfropf, Stöpsel, Spund, Verschluss einer Öffnung am Schiff bzw. eines seiner Ausrüstungsteile, Mündungsverschluss, Pfropfen (M.) auf Feuerwaffen

Verschluss -- Verschluss einer Zapfschleuse, mnd. grunttappe, M.: nhd. Zapfen (M.) am Grund des Teiches um das Wasser abzulassen, Schleusenzapfen an den Schleusentüren, Verschluss einer Zapfschleuse

Verschluss -- Verschluss eines Gefäßes, mnd. potdeckÏre*, potdÐker, M.: nhd. Topfdeckel, Verschluss eines Gefäßes; potdeckel, M.: nhd. Topfdeckel, Verschluss eines Gefäßes

Verschluss -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, mnd. hefte (3), hechte, M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

Verschluss -- verzierter Verschluss, mnd. puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen; puckelken, puchelken, pukelken, N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss

Verschluss, germ. *hliþa- (1), *hliþam, *hlida‑, *hlidam, st. N. (a): nhd. Tür, Deckel, Verschluss, Lid; *luka-, *lukam, st. N. (a): nhd. Verschluss, Loch; *lukæ-, *lukæn, sw. F. (n): nhd. Schloss, Verschluss, Loch

Verschluss, an. lok-a (1), sw. F. (n): nhd. Verschluss, Riegel

Verschluss, ae. clð-st-or, st. N. (a): nhd. Verschluss, Schranke, Einschließung, Zelle, Gefängnis; loc, st. N. (a): nhd. Schloss, Bolzen, Riegel, Verschluss, Hürde, Gefängnis, Feste (F.), Abschluss, Handel; loc-a (1), sw. M. (n): nhd. Einschließung, Verschluss, Feste (F.); téag (2), téag-e (2), F.: nhd. Kasten, Schrein, Verschluss

Verschluss, afries. hel-d-e (2) 21, F.: nhd. Verschluss, Gewahrsam, Versteck, Fessel (F.) (1); hli-d 18, st. N. (a): nhd. Deckel, Verschluss, Augenlid, Lid

Verschluss, as. h‑li‑d 2, st. N. (a): nhd. Lid, Deckel, Verschluss; klð‑star* 1, st. N. (a): nhd. Verschluss, Schloss

Verschluss, ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur; bilohhannissa* 1, bilochannissa*, st. F. (æ): nhd. Verschluss, Klausur, Schlafkammer; bilohhida* 2, bilochida*, st. F. (æ): nhd. Verschluss, Schranke, Mauer, Begrenzung, Kloster; biluh* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verschluss, Einengung, Starrheit, Lähmung, Beklemmung; bitõnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zügel, Verschluss; klæstar* 3, st. N. (a): nhd. Kloster, Klause, Verschluss; sloz 61, slæz, st. N. (a): nhd. Schloss, Riegel, Umschließung, Verschluss, Schluss, Schlussfolgerung, Beschluss; ubarlit 16, st. N. (a): nhd. Deckel, Oberfläche, Verschluss; werba* (2) 2, sw. F. (n): nhd. Riegel, Verschluss, Plektron
-- kleiner Verschluss: ahd. spanga 9, sw. F. (n): nhd. Spange, Spannbalken, kleiner Verschluss, Beschlag
-- unter Verschluss halten: ahd. bisliozan* 27, st. V. (2b): nhd. schließen, beschließen, verschließen, einschließen, unter Verschluss halten, erschließen, sich einhüllen in, zum Abschluss bringen, schlussfolgern

Verschluss, ahd. bilohnissi* 1, st. N. (ja): nhd. »Verschluss«, Klausur; bisloz* 2, st. N. (a): nhd. »Verschluss«, Schlafzimmer, Schlafkammer, Privatgemach; bislozzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verschluss«, Schlafzimmer, verschließbare Kammer; loh 39, st. N. (a, iz/az): nhd. »Verschluss«, Loch, Höhle, Schlund, Abgrund, Öffnung, Spalte, Höhle, Einzäunung, Schranke

Verschluss, mhd. besluz, st. M.: nhd. Abschluss, Verschluss, Beschluss, Behältnis; besperrunge, st. F.: nhd. Verriegelung, Verschluss

Verschluss, mhd. kliuterlÆn, st. N.: nhd. »Verschlüsslein«, Verschluss, Deckel
-- Verschluss für ein Kleidungsstück: mhd. heftelÆn, st. N.: nhd. »Henkellein«, Henkelchen, Spange, Verschluss für ein Kleidungsstück, Agraffe, Schlossdrücke

Verschluss, mhd. sloz, slæz, st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.)

Verschluss, mhd. valt (1), falt*, st. M.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis; valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Verschluss, mnd. ? vȫrslot (2), vorslot, vorslote, N., M.: nhd. »Vorschloss«, Siedlung im Außenwerk einer Burg, Verschluss?, Schließvorrichtung?
-- fester Verschluss: mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument
-- ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen: mnd. vingerlÆn (2), N.: nhd. »Fingerlein«?, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen
-- unter Verschluss aufbewahrt: mnd. venclÆk, venklik, Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich, im Gefängnis seiend, unter Verschluss aufbewahrt

Verschluss, mnd. bant, M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung; behælt, behalt, behald, N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt
-- Bier unter Verschluss Habender und Austeilender: mnd. bÐrslǖtÏre*, bÐrslǖter, M.: nhd. Bier unter Verschluss Habender und Austeilender, bischöflicher Bierkellermeister (Bremen)
-- unter Verschluss: mnd. behõget, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. unter Verschluss, gefangen, mit einem Hagen umgeben (Adj.)
-- unter Verschluss nehmen: mnd. behõgen (2), sw. V.: nhd. mit einem Hagen umgeben (V.), unter Verschluss nehmen, fangen

Verschluss, mnd. schot (3), N.: nhd. »Schott«, Riegel, Verschluss, Falltür, Schiebetür, Holzwand, alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt, Umzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gehege, Verschlag, Stall für Tiere; schrank, N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank; slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell; span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht; tappe (1), tape, tap, M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis
-- großer eiserner Nagel als Verschluss an Schlagbäumen: mnd. slðtnõgel, M.: nhd. großer eiserner Nagel als Verschluss an Schlagbäumen
-- hölzerner Verschluss am Auslass eines Flüssigkeitsbehälters: mnd. ? tapholt, N.: nhd. »Zapfholz«, hölzerner Verschluss am Auslass eines Flüssigkeitsbehälters?
-- Kette als Verschluss an Kleidungsstücken: mnd. snȫrkÐdene*, snȫrkÐde, F.: nhd. »Schnürkette«, Kette als Verschluss an Kleidungsstücken
-- Verschluss bilden: mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden
-- Verschluss des Sieles: mnd. sÆlschot (2), mnd.?, M.: nhd. »Sielschott«, Verschluss des Sieles, Schleusentor
-- Verschluss eines Flüssigkeitsbehälters: mnd. tappðn, Sb.: nhd. Verschluss eines Flüssigkeitsbehälters, Spund, Pfropf

Verschlussbalken -- beweglich angebrachter Verschlussbalken, mnd. rÐgel (2), rÐgul, rÐgµel, M.: nhd. waagrecht angebrachter Balken, Querholz, tragender Querbalken im Fachwerkbau, Sperrbalken, Gatter, beweglich angebrachter Verschlussbalken, Riegel, Schalholz, Außenverkleidung an Schiffen, Schanzholz, bestimmtes Zählmaß, Regeling (nautisch)

Verschlussbolzen, mnd. stikbolte, F.: nhd. Verschlussbolzen

Verschlusshaken -- Verschlusshaken an der Kapuze, mnd. kægelespan*, kægelspan, M.?: nhd. Verschlusshaken an der Kapuze

Verschlusshaken, ahd. krapfilÆn* 13, kraffilÆn, kraphilin*, st. N. (a): nhd. »Häklein«, Häkchen, Haken (M.), Widerhaken, Verschlusshaken, Wickelranke, Gäbelchen, Krapfengebäck; krapfo 60, krõpfo, krapho, kraffo*, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Kralle, Krapfen, Widerhaken, Verschlusshaken, hakenförmiges Gebäck, Krapfengebäck, Fruchtstand der Traube

Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), mnd. spÆle, F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

Verschlusskappe -- Verschlusskappe der Sturmhaube, mnd. hðvenblek, huvenblÐk, N.: nhd. »Haubenblech«, Verschlusskappe der Sturmhaube, Visier?

Verschlussklinke -- Verschlussklinke des Schlagbaums, mnd. klinke, klenke, klinge, F.: nhd. Klinke, gewinkelter Hebel, einfallender Türriegel, Verschlussklinke des Schlagbaums, vorgeschobener Riegel

Verschlusskrempe an Toren (N. Pl.) und Schlagbäumen, mnd. slðthespe, F.: nhd. Verschlusskrempe an Toren (N. Pl.) und Schlagbäumen

Verschlüsslein, mhd. kliuterlÆn, st. N.: nhd. »Verschlüsslein«, Verschluss, Deckel

Verschlusspfosten -- Verschlusspfosten des Schlagbaumes, mnd. slðtsǖle*, slðtsðle, F.: nhd. Verschlusspfosten des Schlagbaumes

Verschlussstück -- kreuzförmiges Verschlussstück, mnd. krǖzeÆsern*, krǖzeÆser, N.: nhd. »Kreuzeisen«, kreuzförmiges Verschlussstück
Verschlussstück, mnd. slinc, slink, N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange
-- bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife: mnd. slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust
-- eisernes Verschlussstück: mnd. slðtÆsern*, slðtÆseren, N.: nhd. eisernes Verschlussstück

Verschlussvorrichtung -- Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, mnd. ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

Verschlussvorrichtung -- Verschlussvorrichtung an Toren und Fenstern, mnd. ȫverworp, ȫverwarp, ȫveworp, æverworp, æverwarp, averworp, averwarp, M.: nhd. »Überwurf«, Verschlussvorrichtung an Toren und Fenstern, Eisen das in u-förmige Haken fällt, Fallriegel
Verschlusszapfen, mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

verschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschmach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschmacherisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschmachten, got. uf-lig-an* 2, st. V. (5): nhd. unterliegen, verschmachten, matt werden, sterben

verschmachten, ae. ge-scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen, welken, verschmachten; scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen, welken, verschmachten

verschmachten, ahd. irslÐwÐn* 6, sw. V. (3): nhd. welken, mürben, abzehren, abstumpfen, lau machen, verschmachten, dahinschwinden

verschmachten, mhd. erlechen (1), st. V.: nhd. austrocknen, verschmachten, leeren, trocknen

verschmachten, mhd. geswellen, st. V.: nhd. aufschwellen, anschwellen, verschmachten, verwunden

verschmachten, mhd. lechen (1), sw. V.: nhd. austrocknen, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, verschmachten

Verschmachten, mhd. smaht, st. M.: nhd. Geruch, Schmachten, Verschmachten, großer Hunger, großer Durst

verschmachten, mhd. swellen (1), st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, verschmachten, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), aufstauen, hemmen, aufschwemmen, anschwellen lassen

verschmachten, mhd. verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden; verselken, ferselken*, sw. V., st. V.: nhd. niederfallen machen, verschmachten; versmahten, fersmahten*, sw. V.: nhd. verschmachten; vertwelen* (1), vertweln, ferwtelen*, st. V.: nhd. verschmachten, verkümmern, zugrundegehen; verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen
-- verschmachten lassen: mhd. versmehten, fersmehten*, sw. V.: nhd. verschmachten lassen, aushungern; verswellen (2), ferswellen*, sw. V.: nhd. anschwellen machen, aufstauen, verdämmen, durch Hunger krank machen, krank machen, verschmachten lassen, verderben

verschmachten, mnd. dörren (1), sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

verschmachten, mnd. vörsmachten*, vorsmachten, vorsmechten, sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen

verschmachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmachtet, mhd. erlochen, derlochen, erlechen, derlechen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschmachtet, ausgetrocknet

verschmachtet, mhd. smahtic*, smahtec, Adj.: nhd. »schmachtig«, verschmachtet

verschmachtet, mnd. vörsmachtet*, vorsmachtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschmachtet, verhungert, ausgehungert

verschmächtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschmacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmaddern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmähen -- nicht verschmähen, mnd. gewÐrdigen*, gewerdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für wert halten, für würdig halten, es nicht für unwert oder gering achten, nicht verschmähen, geruhen

verschmähen, germ. *farkeusan, st. V.: nhd. verschmähen

verschmähen, an. for-smõ, sw. V.: nhd. verschmähen, verachten; truns-a, trums-a, sw. V.: nhd. verschmähen

ver​schmähen, ae. s-por‑n-an, s-peor‑n-an, s-pur‑n-an, st. V. (3b): nhd. anstoßen, ver​schmähen

verschmähen, afries. for-smõ-ia* 6, sw. V. (2): nhd. verschmähen

verschmähen, as. far‑mæ‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verachten, verschmähen; wi‑th‑ar‑wer‑p‑an* 2, st. V. (3b): nhd. »widerwerfen«, verwerfen, verschmähen

verschmähen, ahd. abohæn* 10?, abuhæn*, sw. V. (2): nhd. verfälschen, sich abwenden, erbittern, ablehnen, verschmähen, verdrehen, missdeuten, aufreizen; bismõhÐn* 10, sw. V. (3): nhd. verächtlich erscheinen, verächtlich scheinen, verschmähen; bisprehhan* 44, bisprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, anfechten, tadeln, beschuldigen, verleumden, verschmähen, verunglimpfen, abfällig beurteilen, verurteilen, bemängeln; firhogÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verschmähen; firhuggen* 4, sw. V. (1b): nhd. verachten, geringschätzen, für schlecht erachten, verschmähen, verwerfen; firkiosan* 39, st. V. (2b): nhd. verschmähen, verwerfen, verachten, vorwerfen, verstoßen; firmanÐn* 45, firmanæn*, sw. V. (3, 2): nhd. verschmähen, verurteilen, verachten, ablehnen, gleichgültig sein (V.), zurückweisen, zurechtweisen, geringschätzen; firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen; firsehan* 63, st. V. (5): nhd. verachten, herabschauen, herabsehen, verschmähen, sich versehen, vertrauen, schauen, bedacht sein (V.), sich verlassen (V.), trauen, hoffen, hoffen auf; firskimpfen* 1, firscimphen*, sw. V. (1a): nhd. »verschimpfen«, verhöhnen, verachten, verschmähen; firsmõhen* 5, sw. V. (1a): nhd. verschmähen, gering achten, verachten, geringschätzen; firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; firwidaren* 1, sw. V. (1a): nhd. ablehnen, verschmähen, zurückweisen, verweigern; gihænen* 30, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, schänden, seinen Mutwillen treiben, entehren, beflecken, zuschanden machen; giunwirden* 2, giunwirdæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verachten, vernichten, verschmähen, wirkungslos machen, zunichte machen; hænen* 21, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, entehren, beschmutzen, beflecken, zuschanden machen; inthÐrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verschmähen; intwerdæn* 9, sw. V. (2): nhd. verachten, verschmähen, starke Abneigung empfinden, geringschätzen, ablehnen; irhazzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. heftig ablehnen, verschmähen, verwerfen, missgönnen (?); irwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. verschmähen, verwerfen, zurückweisen; leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor; leidlÆhhÐn* 7, leidlichÐn*, leidlihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. scheuen, verabscheuen, verschmähen, verachten, verwerfen; missisprehhan* 7, missisprechan*, st. V. (4): nhd. falsch sprechen, Unrechtes sprechen, in unrechter Weise sprechen, verschmähen, herabsetzen; ubarhuggen* 3, sw. V. (1b): nhd. verachten, geringschätzen, verschmähen, übermütig sein (V.), sich überheben; urgouwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, verschmähen, Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; widarsprehhan* 5, widarsprechan*, st. V. (4): nhd. widersprechen, widersprechen gegen, sich auflehnen gegen, verschmähen, zurückweisen, aufsagen

verschmähen, mhd. bescheren* (1), beschern, sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu

verschmähen, mhd. schelten (1), schelden, st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern; strõfen (1), sw. V.: nhd. tadeln, zurechtweisen, schelten, strafen, bestrafen, züchtigen, beschimpfen, verschmähen, schmähen, mit Leibesstrafe belegen (V.), mit Geldstrafe belegen (V.)

verschmähen, mhd. überhügen, sw. V.: nhd. vergessen (V.), verschmähen, missachten, worüber hinweg denken; überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen

Verschmähen, mhd. übersehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen

verschmähen, mhd. unÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, entehren, schänden, in schlechten Ruf bringen, beschimpfen, verschmähen, verfluchen, besudeln, kränken, beleidigen, herabsetzen, verachten; unmÏren, sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor; unminnen, sw. V.: nhd. hassen, schaden, verschmähen, kränken; unwirden, sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), verachtet werden, verschmähen, verachten, unwert erachten; verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen; verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verkiuten (1), verkðten, ferkiuten*, sw. V.: nhd. sich gegen etwas erklären, verschmähen; vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versmÏhen (1), fersmÏhen*, virsmÐn, firsmÐn*, vorsmÏn, forsmÏn*, vorsmÐn, forsmÐn*, virsmæhen, firsmæhen*, vorsmæhen, forsmæhen*, versmõhen, fersmõhen*, virsmõhen, firsmahen*, vorsmõhen, forsmõhen*, virsmõn, firsmõn*, vorsmõn, forsmõn*, sw. V.: nhd. verschmähen, verachten

Verschmähen, mhd. versmÏhen (2), fersmÏhen, st. N.: nhd. Verschmähen

verschmähen, mhd. verspÆwen, verspÆen, ferspÆwen*, V., st. V., sw. V.: nhd. verspeien, anspeien, verachten, verschmähen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen
-- ohne zu verschmähen seiend: mhd. ungesmÏhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschmäht, unbemängelt, ohne zu tadeln seiend, ohne zu verschmähen seiend

verschmähen, mnd. entwÐrden (2), sw. V.: nhd. verschmähen

verschmähen, mnd. smõden, smadden, sw. V.: nhd. schmähen, verschmähen, lästern, verleumden, verweigern, tadeln, schelten

verschmähen, mnd. unwÐrden*, unwerden, mnd.?, sw. V.: nhd. für unwert erachten, verschmähen, unwert machen, Indignation erregen; vörachten* (2), vorachten, verõchten, sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, missachten, für minderwertig halten, geringschätzen, verschmähen, abweisen, verächtlich machen, beschimpfen, fälschlich ansehen für; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörschouwen*, vorschouwen, sw. V.: nhd. verschmähen, verachten; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

verschmähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmähend, mhd. versmÏhelÆche, fersmÏhelÆche*, virsmõhelÆche, firsmõhelÆche, virsmÏhelÆche, firsmÏhelÆche*, Adv.: nhd. »verschmählich«, verschmähend, missbilligend, voller Verachtung

Verschmähender, mhd. versmÏhÏre*, fersmÏhÏre*, versmÏher, fersmÏher*, st. M.: nhd. »Verschmäher«, Verschmähender

Verschmäher, ahd. lastarõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verleumder, Anschuldiger, Verschmäher

Verschmäher, mhd. botwarÏre 1 und häufiger?, botwarer, st. M.: nhd. Verleumder, Verschmäher

Verschmäher, mhd. versmÏhÏre*, fersmÏhÏre*, versmÏher, fersmÏher*, st. M.: nhd. »Verschmäher«, Verschmähender

Verschmäher, mnd. vörsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch der die Welt verachtet, Mensch der sich selbst verleugnet

Verschmäherin, mhd. versmÏhÏrinne*, fersmÏhÏrinne*, versmÏherin, fersmÏherin*, st. F.: nhd. »Verschmäherin«

verschmäherisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschmählich, mhd. versmÏhelich, fersmÏhelich*, Adj.: nhd. »verschmählich«, schimpflich, schmachvoll, verachtend, beleidigend; versmÏhelÆche, fersmÏhelÆche*, virsmõhelÆche, firsmõhelÆche, virsmÏhelÆche, firsmÏhelÆche*, Adv.: nhd. »verschmählich«, verschmähend, missbilligend, voller Verachtung

verschmählich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschmäht -- Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, mnd. vörtwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

verschmäht, mhd. hæne (1), Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich

verschmäht, mhd. schelket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betrogen, beschumpfen, verschmäht

verschmäht, mhd. versmÏhet, fersmÏhet*, versmõhet, fersmõhet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. niedrig, schlecht, verschmäht
-- nicht verschmäht: mhd. unverworfen, unferworfen*, Adj.: nhd. »unverworfen«, nicht zurückgewiesen, unverdächtigt, nicht entfremdet, nicht verschmäht, zurückgeworfen (Adj.)

verschmäht, mnd. snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich

verschmähter -- vom Vieh verschmähter Teil des Futters, mnd. ært (2), orte?, M., F.: nhd. Rest der unverdauten Speise, vom Vieh verschmähter Teil des Futters

Verschmähung, ahd. firmana* 2, sw. F. (n): nhd. Verschmähung, Verachtung; firmanÐntÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Verachtung, Verschmähung

Verschmähung, mhd. mÆd, st. M.: nhd. »Meidung«, Vermeidung, Verschmähung

Verschmähung, mhd. smÏhenisse, smÏhnisse, st. F., st. N.: nhd. Verschmähung, verächtliche Behandlung, verächtliche Zurückweisung, Schmähung, Beschimpfung, Entehrung

Verschmähung, mhd. vermanunge, vormanunge, fermanunge*, st. F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Erinnerung, Ermahnung, Mahnung, Aufforderung; versmÏhunge, fersmÏhunge*, versmõunge, fersmõunge*, st. F.: nhd. Verschmähung, Verachtung, Geringschätzung

Verschmähung, mhd. versmõchede, fersmõchede*, st. F.: nhd. »Verschmähung«, Beschimpfung, Verachtung

Verschmähung, mnd. vörkÐsinge*, vorkÐsinge, verkeysinge, F.: nhd. Zurückweisung, Verschmähung, Auserwählung, Gnadenwahl; vörsmõdinge*, vorsmõdinge, vorsmadinge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõginge*, vorsmõginge, vorsmaginge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõhÐt*, vorsmõhÐt, vorsmõheit, vorsmõeit, vorsmaeyt, F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Missachtung, Schande, Schmach; vörsmõinge*, vorsmõinge, vorsmainge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõthÐt*, vorsmõthÐt, vorsmõdethÐt*, vorsmõtheit, F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Missachtung, Schande, Schmach

verschmähung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmälern, mnd. smõlen, smÐlen, sw. V.: nhd. »schmälen«, verschmälern, schmal machen, schmälern, kränken, heruntermachen, verengern, verkleinern, schelten, herabsetzen

verschmälern, mnd. vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

verschmälern, mnd. vörsmÐleren*, vorsÐleren, vorsmõleren, sw. V.: nhd. »verschmälern«, schmälern, beschneiden

verschmälern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschmälerung, mnd. vörringeringe*, vorringeringe, F.: nhd. Verringerung, Verkleinerung, Verschmälerung, Beeinträchtigung, Eintrag

Verschmälerung, mnd. vörsmÐleringe*, vorsmÐleringe, F.: nhd. »Verschmälerung«, Schmälerung, Verminderung des Ansehens

verschmälerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmecken, mhd. versmecken*, fersmecken*, versmachen, fersmachen*, versmacken, fersmacken*, sw. V.: nhd. »verschmecken«, schmecken

verschmecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmeicheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmelzen -- miteinander verschmelzen, mnd. smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

verschmelzen, ahd. biklÆban* 6, st. V. (1a): nhd. haften, kleben, sich befestigen, sich eng verbinden, anhängen, verschmelzen, erstarren, strotzen, gedeihen; 0zisamanegiozan* 1?, st. V. (2b): nhd. zusammengießen, verschmelzen; 1zisamanerennen* 2, sw. V. (1a): nhd. zusammenrinnen, verschmelzen, verbinden; firsmelzen* 3, sw. V. (1a): nhd. verschmelzen, zerschmelzen, läutern

verschmelzen, mhd. Ænsmelzen (1), Æn smelzen, st. V.: nhd. »einschmelzen«, sich verschmelzen, verschmelzen, verschmelzen mit
-- sich verschmelzen: mhd. Ænsmelzen (1), Æn smelzen, st. V.: nhd. »einschmelzen«, sich verschmelzen, verschmelzen, verschmelzen mit
-- verschmelzen mit: mhd. Ænsmelzen (1), Æn smelzen, st. V.: nhd. »einschmelzen«, sich verschmelzen, verschmelzen, verschmelzen mit

verschmelzen, mhd. versmelzen (1), fersmelzen*, versmalzen, fersmalzen*, st. V., sw. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, schmelzen, fließen, zerfließen

Verschmelzen, mhd. versmelzen (2), fersmelzen*, st. N.: nhd. Verschmelzen

verschmelzen, mnd. vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

verschmelzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschmelzung, ahd. firsmelzunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verschmelzung«, Verstopfung, Verdauungsstörung, Übersättigung

verschmelzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmerzen, mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

verschmerzen, mhd. getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

verschmerzen, mhd. überewinden* (1), überwinden, überwinten, st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen

Verschmerzen, mhd. überewinden* (2), überwinden, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwinden, Überwältigen, Bewältigen, Durchsetzen, Übertreffen, Besiegen, Bewältigen, Verwinden, Verschmerzen, Überstehen, Bestechen, Überreden, Überzeugen, Zwingen, Bringen, Überführen, Beweisen, Erweisen

verschmerzen, mhd. überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Verschmerzen, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

verschmerzen, mhd. verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten; versmerzen, fersmerzen*, virsmerzen, firsmerzen*, st. V.: nhd. verschmerzen, aufhören zu schmerzen, vergessen (V.); vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

verschmerzen, mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

verschmerzen, mnd. vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören; vörsüchten* (1), vorsüchten, sw. V.: nhd. seufzen, aufseufzen, verseufzen, verschmerzen; vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

verschmerzen, mnd. vörsmerten*, vorsmerten, sw. V.: nhd. »verschmerzen«, quälen, Schmerz bereiten, Ungemach bereiten, schmerzhaft verwunden (V.)

verschmerzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmerzen, substant., nhd.: nhd. ; L.: DW

verschmerzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmieden, mhd. versmiden, fersmiden*, sw. V.: nhd. »verschmieden«, schmiedend verarbeiten, festschmieden, anschmieden, einschmieden

verschmieden, mnd. vörsmÐden*, vorsmÐden, vorsmeden, sw. V.: nhd. verschmieden, zu Schmiedearbeiten verwenden, schmiedend Material verarbeiten

verschmieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmiedet, mhd. versmidet***, fersmidet***, versmit***, fersmit***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschmiedet, festgeschmiedet, angeschmiedet

verschmiegen, mhd. versmiegen, fersmiegen*, st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern

verschmiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmieren, ahd. biklenan* 10, st. V. (5): nhd. bestreichen, beschmieren, verschmieren

verschmieren, mhd. verkleiben, verkleben, ferkleiben*, sw. V.: nhd. »verkleiben«, verkleben, verdecken, verbinden, verbinden mit, verschmieren, mit Metall ausgießen, verlöten; verklenen, verklÏnen, ferklenen*, sw. V.: nhd. verkleben, verschmieren, ausschmieren, betrügen; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen

verschmieren, mhd. versmirwen, fersmirwen*, verschmirzen, ferschmirzen*, sw. V.: nhd. »verschmieren«, zuschmieren, beschmieren

verschmieren, mnd. kleimen, klÐmen, kleymen, sw. V.: nhd. mit Lehm bestreichen, bestreichen, verputzen, verschmieren, kleben; klÐven, kleyven, sw. V.: nhd. kleben, festkleben, festhaften, festhängen, festsitzen, hängen, stecken bleiben, ankleben, aufkleben, festkleben, befestigen, schmieren, aufschmieren, verschmieren, eindrücken, verputzen

verschmieren, mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

verschmieren, mnd. vörsmÐren*, vorsmÐren, vorsmeren, sw. V.: nhd. verschmieren, beschmieren, zum Salben (N.) gebrauchen; vörsprengen*, vorsprengen, sw. V.: nhd. verschmieren, beschmieren, aussprengen, besprengen, verbreiten, unter die Leute bringen, ausplaudern; ? vörwellen* (1), vorwellen, mnd.?, sw. V.: nhd. verschmieren?

verschmieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmiert, mnd. ræterich, Adj.: nhd. verschmiert, rußig; rætich, rædich, Adj.: nhd. verschmiert, rußig; rðstich, Adj.: nhd. rußig, verschmiert

verschmirgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmitzt, ahd. unkustÆg* 16, Adj.: nhd. falsch, böse, heimtückisch, schändlich, hinterlistig, lasterhaft, sittenlos, verschmitzt; unkustlÆhho* 1, unkustlÆcho*, Adv.: nhd. spitzfindig, listig, hinterlistig, verschmitzt

verschmitzt, mhd. durchbert, durchberet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchzogen mit, verschlagen (Adj.), gerieben, verschmitzt; durchriben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerieben, durchtrieben, verschmitzt

verschmitzt, mnd. subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt

verschmitztheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmolzen, mhd. versmolzen, fersmolzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschmolzen«, zerschmolzen, zerflossen

verschmolzenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmoren, mhd. versmorren, fersmorren*, sw. V.: nhd. »verschmoren«, ganz vertrocknen, einschrumpfen

verschmoren, mnd. vörsmæren*, vorsmæren, vorsmoren, sw. V.: nhd. »verschmoren«, ersticken

verschmoren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschmorung, mnd. vörsmæringe*, vorsmæringe, vorsmoringe, F.: nhd. »Verschmorung«, Erstickung

verschmücken, mhd. versmücken, fersmücken*, versmucken, fersmucken*, sw. V.: nhd. »verschmücken«, aufzehren, sich ducken, demütigen, verzehren

verschmücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschmuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmutzen, ae. be-smÆ-t-an, st. V. (1): nhd. beflecken, verschmutzen, entehren; ge-wÆdl-ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, verschmutzen, verunreinigen; wÆdl-ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, verschmutzen, verunreinigen

verschmutzen, ahd. horogÐn* 2, horawÆgÐn*, horgÐn*, sw. V. (3): nhd. verschmutzen, verunreinigen; unsðbaren* 23, unsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, unsauber machen, dreckig machen, verschmutzen, beschmutzen, entstellen, verunstalten, schmutzig sein (V.)

verschmutzen, mhd. ? salwen, salewen* (?), V.: nhd. verschmutzen?, trübe werden

verschmutzen, mhd. bevlecken, bevlicken, beflecken*, beflicken*, sw. V.: nhd. beflecken, verschmutzen; ersalewen*, ersalwen, sw. V.: nhd. trübe werden, welk werden, ertrüben, welken, schmutzig werden, verschmutzen, fahl werden

verschmutzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschmutzt, mhd. geselwet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefärbt, getrübt, verschmutzt

verschmutzt, mhd. verselwet, ferselwet*, (Part. Prät=)Adj.: nhd. verschmutzt, getrübt, verdunkelt, gebräunt

verschmutzt, mnd. hærich, horich, hærech, Adj.: nhd. schmutzig, verschmutzt, kotig; kleiich*, kleyich, Adj.: nhd. lehmig, verschmutzt

verschmutzt, mnd. slickich, slÆkich, Adj.: nhd. schlammig, morastig, verschlammt, schlüpfrig, glitschig, voll Schlamm seiend, verschmutzt, Schmutz bringend, unrein, besudelt, feucht

Verschmutzung -- durch Verschmutzung unbrauchbar machen, mnd. vörwærden*, vorwærden, vorworden, vorwurden, sw. V.: nhd. »verwurten«, durch Versandung unbrauchbar machen, durch Verlandung unbrauchbar machen, durch Verschmutzung unbrauchbar machen

Verschmutzung, ae. be-smi-t-e-n’s-s, be-smi-t-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dreck, Fleck, Verschmutzung

Verschmutzung, ahd. bismizzida* 2, st. F. (æ): nhd. Befleckung, Verschmutzung, Verfehlung, Makel, Schandfleck

verschnacken, mnd. vörsnacken*, vorsnacken, sw. V.: nhd. »verschnacken«, verplaudern

verschnallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnappsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnarchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnauben, mhd. verdrÏsen, ferdrÏsen*, sw. V.: nhd. verschnauben, sich verschnaufen

verschnauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnaubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschnaufen, mhd. versnðden, fersnðden*, st. V.: nhd. verschnaufen
-- sich verschnaufen: mhd. verblõsen, ferblõsen*, red. V., st. V.: nhd. »verblasen«, wegblasen, sich verschnaufen; verdrÏsen, ferdrÏsen*, sw. V.: nhd. verschnauben, sich verschnaufen

verschnaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschneben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschneiden -- Mutterschwein verschneiden, mnd. sðborgen, suborgen, sw. V.: nhd. Mutterschwein verschneiden, kastrieren; sðbȫten, suboten, sw. V.: nhd. Mutterschwein verschneiden
verschneiden -- weibliches Tier verschneiden, mhd. nunnen, sw. V.: nhd. »nonnen«, zur Nonne machen, weibliches Tier verschneiden, sterilisieren

verschneiden (Schweine), mnd. begÆnen, sw. V.: nhd. verschneiden (Schweine)

verschneiden, germ. *gamaitan, st. V.: nhd. verschneiden, abschneiden

verschneiden, got. ga-mai-t-an* 1, red. V. (1), (perfektiv): nhd. zerschneiden, verschneiden

verschneiden, ae. be‑líe-s-c-n‑ian, sw. V.: nhd. verschneiden; be‑lis-t-n‑ian, sw. V.: nhd. verschneiden; f‘r‑an (2), sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren; ge-hÚ-l‑an, sw. V. (1): nhd. heilen (V.) (1), retten, grüßen, verschneiden, erlösen; hÚ-l‑an, sw. V. (1): nhd. heilen (V.) (1), retten, grüßen, verschneiden, erlösen; lyb-b-an, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), verschneiden

verschneiden, ahd. bihamalæn* 4, sw. V. (2): nhd. verschneiden, verstümmeln, niederhauen

verschneiden, ahd. firsnÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. »verschneiden«, zerschneiden, abschneiden

verschneiden, mhd. kappen (1), sw. V.: nhd. »kappen«, verschneiden; kappðnen, sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren

verschneiden, mhd. snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

verschneiden, mhd. verhanden, Adv.: nhd. »verschneiden«, verhauen (V.); versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

verschneiden, mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren
-- zu Kleidern verschneiden: mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren

verschneiden, mnd. ðthÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren; ðtwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. auswerfen, verschneiden, kastrieren, Eingeweide ausnehmen, werfen (Geschoss), verschießen, ausstoßen, abschaffen, austreiben, bannen, absondern, ausschließen; vörmengen*, vormengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen

verschneiden, mnd. gelten, sw. V.: nhd. verschneiden; ginen, ginnen*?, mnd.?, st. V.: nhd. schneiden, verschneiden; hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren; kappðnen, sw. V.: nhd. zum Kapaun machen, kastrieren, verschneiden, entmannen

verschneiden, mnd. lübben (2), sw. V.: nhd. verschneiden, kastrieren
-- einen Hengst verschneiden: mnd. rðnen (2), sw. V.: nhd. einen Hengst verschneiden, einen Hengst kastrieren

verschneiden, mnd. vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

verschneiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschneidend -- Schweine verschneidend, mnd. sðbȫtÏrisch***, Adj.: nhd. Schweine verschneidend

Verschneider, mnd. bȫtÏre* (2), bȫter, boter, M.: nhd. Besserer, Ausbesserer, Flicker (Gelbgießergeselle), Schweineschneider, Kastrierer, Verschneider, Büßer, Heiler durch Bessern
Verschneidung, an. gjald-ing, st. F. (æ): nhd. Verschneidung

verschneidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschneien, ahd. firsnÆwan* 1, st. V. (1b): nhd. verschneien, zuschneien

verschneien, mhd. versnÆwen, fersnÆwen*, versnÆen, fersnÆen*, st. V., sw. V.: nhd. verschneien, zuschneien, eingeschneit werden

verschneien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschneit, mhd. snÐwic, snÐwec, Adj.: nhd. schneeig, verschneit

verschneiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschnellen, mhd. versnellen, fersnellen*, sw. V.: nhd. »verschnellen«, fortschnellen, zuvorkommen, übereilen, fehlschlagen, sich übereilen, verfehlen, übervorteilen, überlisten

verschnellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschnepfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschnitten -- verschnitten werden, mhd. hengesten* 1, sw. V.: nhd. verschnitten werden, kastriert werden, kastrieren

verschnitten, idg. *øedhris, Adj.: nhd. verschnitten

verschnitten, ahd. hædalæs* 3, Adj.: nhd. »hodenlos«, »verschnitten«, mit Kryptorchismus behaftet

verschnitten, ahd. hamal 7, Adj., st. M. (a): nhd. verstümmelt, verschnitten, Hammel (= hamal subst.)

verschnitten, mhd. versniten***, fersniten***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschnitten
-- nicht verschnitten: mhd. unverhalzet, unverhelzet, unferhalzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lahm gemacht, nicht hinkend, nicht verschnitten, vom gleichen Schnitt seiend, gleich

verschnitten, mnd. gegeltet*, gegelt, mnd.?, Adj.: nhd. verschnitten

verschnittene -- verschnittene Sau, mhd. nunne, nun, nonne, sw. F.: nhd. Nonne, verschnittene Sau

verschnittenen -- Fett von einem verschnittenen Eber, mnd. borchvet, N.: nhd. Borgfett, Fett von einem verschnittenen Eber

verschnittenen -- Speck von einem verschnittenen Eber, mnd. borchspek, M.: nhd. Borgspeck, Speck von einem verschnittenen Eber

verschnittener -- junger verschnittener Ochse, mnd. but (1), M.: nhd. junges Rind, junger verschnittener Ochse

verschnittener -- verschnittener Eber, germ. *baruga-, *barugaz, *baruha‑, *baruhaz, st. M. (a): nhd. verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, Barch

verschnittener -- verschnittener Eber, an. g‡l-t-r, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber

verschnittener -- verschnittener Eber, ae. bear-g, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber

verschnittener -- verschnittener Eber, afries. bar-ch, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber, Barchschwein

verschnittener -- verschnittener Eber, anfrk. barch-o* 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Barch, verschnittener Eber

verschnittener -- verschnittener Eber, as. bar‑ug 1, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber

verschnittener -- verschnittener Eber, ahd. barcho* 3, lat.-ahd.?, M.: nhd. Barch, verschnittener Eber; barug 22, st. M. (a): nhd. Barch, Borchschwein, Mastferkel, männliches Ferkel, verschnittener Eber

verschnittener -- verschnittener Eber, mhd. barc (1), st. M.: nhd. »Barch«, männliches verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, kastrierter Eber

verschnittener -- verschnittener Eber, mnd. borch (4), M.: nhd. Borg, Barch, verschnittener Eber; borchswÆn, N.: nhd. verschnittener Eber

verschnittener -- verschnittener Hahn, mnd. kappðn, kapðn, kappæn, kopðn, M.: nhd. Kapaun, verschnittener Hahn

verschnittener -- verschnittener Hengst, mhd. münech, münich, munich, münch, munch, st. M.: nhd. Mönch, Wallach, verschnittener Hengst, Backwerk; münechpfert*, münechphert, st. N.: nhd. »Mönchpferd«, verschnittener Hengst

verschnittener -- verschnittener Hengst, mnd. rðne (1), rune, ruhne, rµne, rðn, rðme, ræne, M.: nhd. verschnittener Hengst, Wallach

verschnittener -- verschnittener Schafbock, mnd. hõmel (2), M.: nhd. verschnittener Schafbock, Hammel; hõmelbok, hõmelbuk, hamelbuck, M.: nhd. Hammel, verschnittener Schafbock; hõmelesbok*, hõmelsbok, hamelsbuck, M.: nhd. Hammel, verschnittener Schafbock

verschnittener -- verschnittener Ziegenbock zur Mast, mnd. hõverbok, M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast; hõverbuk, M.: nhd. Haferbock, verschnittener Ziegenbock zur Mast

verschnittener Hengst (eine Pferdeart), mnd. wallache, wallacke, mnd.?, sw. M., F.: nhd. »Wallach«, verschnittener Hengst (eine Pferdeart), eine russische Pferdeart?

Verschnittener, ae. hwõst, hwõst-a, st. M. (a)?, sw. M. (n)?: nhd. Verschnittener

Verschnittener, as. ? *fðr?, st. M. (a?, i?): nhd. Verschnittener?; ur‑fûr* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verschnittener

Verschnittener, ahd. urfðr* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Entmannter, Verschnittener, Kastrat, Eunuch

verschnittenes -- männliches verschnittenes Schwein, mhd. barc (1), st. M.: nhd. »Barch«, männliches verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, kastrierter Eber

verschnittenes -- verschnittenes männliches Ferkel, mnd. borchele, börchel, borchelen, börchelen, borgel, börgel, börgelen, N.: nhd. »Borgel«, verschnittenes männliches Ferkel; borchken, N.: nhd. »Borchchen«, verschnittenes männliches Ferkel

verschnittenes -- verschnittenes männliches Schaf, mnd. schõpesbȫtlinc*, schõpesbȫtelinc, M.: nhd. Hammel, verschnittenes männliches Schaf
verschnittenes -- verschnittenes Mutterschwein, mnd. gelte (1), F.: nhd. unfruchtbare Sau, verschnittenes Mutterschwein

verschnittenes -- verschnittenes Mutterschwein, mnd. sðborch, suborch, M.: nhd. verschnittenes Mutterschwein

verschnittenes -- verschnittenes Pferd, ahd. hengist 23, st. M. (a): nhd. Wallach, Pferd, verschnittenes Pferd, Eunuch, Entmannter; wilz* 1, Adj.?, Sb.?: nhd. wendisch, wendisches Pferd, verschnittenes Pferd

verschnittenes -- verschnittenes Schwein, germ. *baruga-, *barugaz, *baruha‑, *baruhaz, st. M. (a): nhd. verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, Barch

verschnittenes -- verschnittenes Schwein, mhd. galze, gelze, sw. F.: nhd. Gelze, verschnittenes Schwein

verschnittenes -- verschnittenes Tier, mnd. bȫtlinc, bȫtlink, bȫtelinc, bȫtling, bȫteling, M.: nhd. verschnittenes Tier, Hammel, Wallach, Eunuch
verschnittenes -- verschnittenes Tier, mnd. snitlinc, M.: nhd. verschnittenes Tier

verschnittenes Mutterschwein (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mnd. begÆne, bachine, bagÆne, baginne, bakÆne, backinne, becghine, begghine, F.: nhd. Begine, Laienschwester, verschnittenes Mutterschwein (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Verschnitter, mhd. spõdðn, M.: nhd. Verschnitter

verschnitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnöden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnökern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnörkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnupft, mnd. snoppich, Adj.: nhd. nasenschleimig, verschnupft, triefnäsig; snȫvich, Adj.: nhd. verschnupft, erkältet, rotzig; snȫvisch, snõvisch, Adj.: nhd. verschnupft, erkältet, rotzig; snuppich, Adj.: nhd. schnupfig, verschnupft
Verschnüren -- Riemen zum Verschnüren, mnd. snirrÐme, M.: nhd. Riemen zum Verschnüren; snitrÐme, M.: nhd. Riemen zum Verschnüren

verschnüren -- verschnüren mit, mhd. zuosnüeren, zðsnüeren, sw. V.: nhd. zuschnüren, verschnüren mit

verschnüren, ahd. firsnuoren* 1, sw. V. (1a): nhd. »verschnüren«, festlegen, unabänderlich bestimmen

verschnüren, mhd. versnüeren, fersnüeren*, sw. V.: nhd. »verschnüren«, zuschnüren, beeinträchtigen, schmälern, ineinanderflechten, fesseln

verschnüren, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

verschnüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschnüricht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschnürtes -- kreuzweise verschnürtes Band, mnd. krǖzebant, kruzebant, krǖzbant, N.: nhd. Kreuzband, kreuzweise verschnürtes Band
Verschnürung -- Verschnürung der Beinlinge, mnd. hæsevÐtel*, hæsvÐtel, hõsvÐtel, hæsvettel, F.: nhd. Hosenfessel, Hosennestel, Band (N.) oder Riemen zur Befestigung der Beinkleider, Verschnürung der Beinlinge, Schnüre mit denen die Hosen zugebunden werden

Verschnürung, germ. *narwæ-, *narwæn, sw. F. (n): nhd. Narbe, Verengung, Verschnürung, Schrumpfung

Verschnürung, ahd. giknupfida* 1, st. F. (æ): nhd. Gewebe, Verknüpfung, Zusammenknüpfung, Verschnürung, Knüpfwerk

verschnürung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschoben, mnd. getȫgeret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzögert, hingehalten, verschoben

verschoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschobenes -- verschobenes Viereck, mhd. rðte (2), sw. F.: nhd. Raute (geometrische Form), verschobenes Viereck

verschöchern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschollen, mnd. vörschullet*, vorschullet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschollen

verschollen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschollenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschonbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschönbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschönbarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschönen -- sich verschönen, mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

verschönen, germ. *skaunjan, sw. V.: nhd. verschönen, schmücken

verschonen, afries. spar-ia* 1, spar-a, sw. V. (2): nhd. bewahren, beschützen, verschonen, unterlassen

verschönen, ahd. 8zieren 45, sw. V. (1a): nhd. zieren, schmücken, verschönen, schminken, auszeichnen; giskænnæn* 1, giscænnæn*, sw. V. (2): nhd. verschönen, schmücken

verschonen, ahd. intlÆban* 1, st. V. (1a): nhd. schonen, verschonen; lÆban* (1) 7, st. V. (1a): nhd. schonen, verschonen, weglassen, jemanden schonen, jemanden verschonen; lÆben 16, sw. V. (1a): nhd. schonen, begünstigen, verfahren (V.), schonend verfahren, verteilen, bedachtsam verteilen, verschonen, bewahren, jemandem gnädig sein (V.), Nachsicht haben mit

verschönen, ahd. skænen* 2, scænen*, sw. V. (1a): nhd. verschönen, schmücken, verzieren; skænnæn* 1, scænnæn*, sw. V. (2): nhd. verschönen, schmücken, glänzend machen

verschonen, ahd. sparÐn* 21, sw. V. (3): nhd. sparen, schonen, erhalten (V.), aufschieben, aufsparen, aufsparen bis, hinhalten, hinhalten bis, verschieben auf, aufheben, überlassen (V.), verschonen, schützen
-- jemanden verschonen: ahd. lÆban* (1) 7, st. V. (1a): nhd. schonen, verschonen, weglassen, jemanden schonen, jemanden verschonen

verschonen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; beschænen (1), sw. V.: nhd. »beschonen«, verschonen; entlÆben (1), intlÆben, st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten
-- verschonen mit: mhd. begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.)

verschonen, mhd. geschænen, sw. V.: nhd. verschonen, unterlassen (V.); gesparen*, gesparn, sw. V.: nhd. »sparen«, aufschieben, aufheben, bewahren, bewahren vor, verschonen

verschonen, mhd. leiben, sw. V.: nhd. schonen, übriglassen, zurücklassen, liegenlassen, verschonen, angreifen; lÆben (1), st. V.: nhd. »leiben«, schonen, verschonen, bleiben lassen (?); mÆden (1), st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen

verschonen, mhd. schænen, sw. V.: nhd. schonen, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, folgen, nachgeben, verschonen, achten, einhalten, meiden

verschönen, mhd. schãnen, sw. V.: nhd. schön machen, verschönen, schmücken, verherrlichen, prangen, schöner werden, leuchten, steigern, erhöhen, läutern, sich brüsten, prahlen

verschönen, mhd. schanen, sw. V.: nhd. verschönen, schmücken

verschonen, mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

verschonen, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Verschonen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

verschonen, mhd. übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen

Verschonen, mhd. übersehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen

verschonen, mhd. übertragen (2), sw. V.: nhd. überheben, verschonen; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verlÆben (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, verharren, verschonen; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verschænen, ferschænen*, sw. V.: nhd. verschonen

verschönen, mhd. verschãnen, ferschãnen*, sw. V.: nhd. verschönen, verherrlichen, an Schönheit übertreffen, erhöhen, überstrahlen

verschonen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen
-- jemanden verschonen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen
-- verschonen mit: mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2)
-- verschonen von: mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

verschonen, mnd. beschænen, sw. V.: nhd. verschonen, schonen, entschuldigen, beschützen, bedecken, beschönigen; erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

verschonen, mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

verschonen, mnd. vÆren (1), viren, vÆern, sw. V.: nhd. feiern, festlich begehen, einen Feiertag oder den Sonntag begehen, heiligen, ehren, verehren, verherrlichen, preisen, schonend behandeln, verschonen, Feierabend machen, den Arbeitstag beenden, nicht arbeiten, untätig sein (V.), müßig sein (V.), ausruhen, still stehen, unbenutzt stehen, fernhalten; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

verschonen, mnd. vörschænen*, vorschænen, sw. V.: nhd. schonen, verschonen, mit Nachsicht behandeln, nicht verbrauchen (Vorräte), aufsparen, hegen (Waldbestand)
-- gegen vertragliche Abgabe verschonen: mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

verschönen, mnd. vörschȫnen*, vorschȫnen, vorschonen, sw. V.: nhd. verschönen, verschönern, Schönheit verleihen, beschönigen, schmeicheln, schöner machen als in Wirklichkeit, herausstreichen
verschonen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschönen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschoner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschöner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschönerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschonerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschönerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschönern -- mit zierlicher Rede verschönern, mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

verschönern -- zierlich verschönern, mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

verschönern, ahd. mammuntsamæn*1, sw. V. (2): nhd. verschönern, schön machen; *wõtlÆhhen?, *wõtlÆchen?, sw. V. (1a): nhd. verschönern

verschönern, mhd. befieren, sw. V.: nhd. verschönern, verzieren, gut ausstatten; erschãnen***, sw. V.: nhd. verschönern

verschönern, mhd. geflæren, sw. V.: nhd. verschönern; getiuren, getðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, läutern, erheben, bessern, preisen, verschönern, wertvoll sein (V.), herrlich sein (V.), lieb werden

verschönern, mhd. überschãnen, sw. V.: nhd. »überschönen«, mit Schönheit, bedecken, verschönern, an Schönheit übertreffen, überstrahlen; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

verschönern, mnd. ȫverschȫnen, ȫversch²nen, æverschænen, sw. V.: nhd. verschönern, schmücken
verschönern, mnd. vörgrȫnen*, vorgrȫnen, vorgronen, sw. V.: nhd. grün machen, frisch machen, beleben, verschönern; vörschȫnen*, vorschȫnen, vorschonen, sw. V.: nhd. verschönen, verschönern, Schönheit verleihen, beschönigen, schmeicheln, schöner machen als in Wirklichkeit, herausstreichen

verschönern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschönert, mhd. erschãnet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschönert

Verschönerung, idg. ? *meng‑, N.: nhd. Verschönerung?, Betrug?

verschönerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschönerungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschönerungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschöngeistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschonlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschönlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschönt -- mit Gold verschönt, ae. gol-d-hla-d-en, Adj.: nhd. mit Gold verschönt

verschont -- verschont bleiben, mnd. ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen; ȫverwÐrden, æverwÐrden, st. V.: nhd. übrig bleiben, als Rest verbleiben, übrig sein (V.), überleben, weiterleben, von etwas befreit sein (V.), verschont bleiben, überhoben werden?
verschont (), mhd. ? gelÆbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übrig gelassen, verschont (?)

verschont, ahd. unintgeltit* 7, uningeltit*, uningaltit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergolten, unbestraft für, ungestraft, frei, verschont, frei; unintgoltan* 3, uningoltan*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergolten, frei, verschont
-- verschont bleiben von: ahd. ubarwerdan* 6, ubariwerdan*, st. V. (3b): nhd. übrigbleiben, verschont bleiben von, zur Überfülle werden, im Überfluss vorhanden sein (V.)

verschont, mhd. geschænet, (Part. Prät.=)Adj: nhd. »geschont«, verschont
-- verschont bleiben: mhd. genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

verschont, mhd. unbeswÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschwert«, unbelastet, unbeeinträchtigt, unbehelligt, verschont, weise, wissend
-- verschont bleiben: mhd. vorebelÆben*, vorbelÆben, vor belÆben, forebelÆben*, st. V.: nhd. »vorbleiben«, vorenthalten (V.) werden, verschont bleiben, frei bleiben
-- verschont werden von: mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden

verschont, mnd. vörschænet***, vorschænt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschont, geschont

Verschonung, mhd. entlÆben (3), st. N.: nhd. »Verschonung«

Verschonung, mnd. schæne (2), F.: nhd. Schonung, Rücksichtnahme, aufmerksame Behandlung, Verschonung, Mäßigung, Zurückhaltung, Pause, Ferien, unbefugte Unterbrechung der Arbeit

Verschonung, mnd. vörschæninge*, vorschæninge, vorschoninge, F.: nhd. Schonung, Rücksicht, Verschonung, Gnade

verschonung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschöpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschoppen, mnd. vörschoppen*, vorschoppen, V.: nhd. »verschoppen«, verstopfen

verschoppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschopper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verschoppung, mhd. verschopfunge, verschoppunge, ferschopfunge*, ferschoppunge*, st. F.: nhd. »Verschoppung«, Verstopfung

verschoppung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschoren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschorfen -- wieder verschorfen, ahd. widarræÐn* 1, widarrouwÐn*, sw. V. (3): nhd. wieder blutig werden, wieder aufreißen, wieder verschorfen

verschorren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschossen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschoten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschozzen, mhd. verschozzen, ferschozzen*, sw. V.: nhd. »verschozzen«, versteuern

verschrägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrämen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrammen, mhd. verschramen, ferschramen*, sw. V.: nhd. verschrammen

verschrammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschränken, as. s‑kra‑nk‑on* 1, sw. V. (2): nhd. ausspreizen, verschränken

verschränken, ahd. 3zisamanesliozan* 1?, st. V. (2b): nhd. zusammenschließen, zusammenfügen, zusammenketten, verschränken; giklenken* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenpressen, verschränken, winden, verschlingen; giskrenken* 1, giscrenken*, sw. V. (1a): nhd. verschränken, binden, kreuzweise übereinanderlegen

verschränken, ahd. firskrenken* 1, firscrenken*, sw. V. (1a): nhd. »verschränken«, abhalten

verschränken, mhd. schrenken (1), sw. V.: nhd. schräg stellen, verschränken, flechten, seitwärts abweichen (V.) (2), übergehen (V.) (1), übergehen zu, legen, spreizen, hinüberschreiten

verschränken, mhd. überewerfen* (1), überwerfen, über werfen, st. V.: nhd. überwerfen, überbieten, werfend übertreffen, übertreffen, mehr werfen als, das Ross im Schwung umwerfen, verschränken, kreuzen (V.) (1), sich schwingend um und um drehen

Verschränken, mhd. überewerfen* (2), überwerfen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwerfen, Überbieten, Übertreffen beim Werfen, Übertreffen, Umwerfen des Rosses im Schwung, Verschränken, Kreuzen

verschränken, mhd. underschrenken, sw. V.: nhd. verschränken, eine Schranke aufrichten; valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; verschragen, ferschragen*, sw. V.: nhd. verschränken, verschließen; verschrenken, ferschrenken*, sw. V.: nhd. mit Schranken umgeben (V.), einschließen, einengen, versperren, beschränken, behindern, verschränken

verschränken, mnd. schrenken, sw. V.: nhd. beschränken, behindern, quer und überkreuz setzen, verschränken, kreuzweise übereinandersetzen, kreuzweise verknüpfen

verschränken, mnd. vælden (1), valden, fælden*, sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

verschränken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschränker, mhd. schrenke*** (2), sw. M.: nhd. Schrägsteller, Verschränker

verschränkt, mnd. krǖzevældet*, krǖzevælt, kruzevolt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kreuzweise gefaltet, überkreuz gefaltet, verschränkt
verschränkt, mnd. vörschrenket*, vorschrenket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschränkt«

Verschränktes, mnd. geschrenke, N.: nhd. Verschränktes

Verschränktes, mnd. schrenke***, N.: nhd. Verschränktes

Verschränkung, mhd. schranc, st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank; schranke, schanke, sw. M., sw. F.: nhd. Gitter, Zaun, Schranke, Grenze, Verschränkung, Umarmung, Schrank; schrenkel, st. M.: nhd. Verschränkung, Schleife, Knoten (M.); stranc, st. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Flussarm, Streifen (M.), Strähne, Haarsträhne, Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; strange (1), st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Riemen (M.) (1), Schleuder, Verflechtung, Haarsträhne, Flussarm, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe

verschränkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschränzen, mhd. verschrenzen, ferschrenzen*, verschranzen*, ferschranzen*, sw. V.: nhd. »verschränzen«, zerreißen, zerstören

verschränzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschranzt, mhd. verschranzet***, ferschranzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschranzt«

verschrauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschraubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschraufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrecken, mhd. verschrecken, ferschrecken*, sw. V., st. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken versetzen, auffahren, erschrecken

verschrecken, mnd. vörschrecken* (1), vorschrecken, vorschricken, sw. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken (M.) versetzen, erschrecken, in Schrecken (M.) geraten (V.), zusammenschrecken, hochschrecken

Verschrecken, mnd. vörschrecken* (2), vorschrecken, vorschreckent, N.: nhd. »Verschrecken«, Erschrecken, Schrecken (M.)

verschrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreckerle, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschrecklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verschrecknis, mhd. verschrecnisse, ferschrecnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verschrecknis«, Verschreckung

verschreckt, mhd. verschrecket***, ferschrecket***, (Part. Prät.=)Adj.: verschreckt

Verschreckung, mhd. verschrecnisse, ferschrecnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verschrecknis«, Verschreckung

Verschreckung, mnd. vörschreckinge*, vorschreckinge, vorschrickinge, F.: nhd. »Verschreckung«, Schrecken (M.), Erschrecken, Erschreckung, Entsetzen, Furcht

verschreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschregen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschreib, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verschreibegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschreiben -- Schuld verschreiben, mnd. hȫvetvörschrÆven***, sw. V.: nhd. Schuld verschreiben

verschreiben -- sich verschreiben, mhd. besagen (1), sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden

verschreiben -- sich verschreiben, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

verschreiben, afries. for-wrÆ-g-ia* 1 und häufiger?, ur-wrÆ-g-ia, sw. V. (2): nhd. verschreiben

verschreiben, mhd. verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten

verschreiben, mnd. bewÆsen, sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen

verschreiben, mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden; vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vörwissenen*, vorwissenen, vorwisnen, sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben

verschreiben, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

verschreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreiber, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschreiberin, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschreibetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verschreibung, got. kawts-j-æ* 4, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 49,1): nhd. Sicherheit, Bürgschaft, Verschreibung

Verschreibung, mhd. bewÆsunge, st. F.: nhd. Beweis, Anweisung, Verschreibung, Lehre, Bedeutung, Offenbarung, Benehmen, Verhalten, Rechtsweisung, Urteil

Verschreibung, mhd. geschrift, st. F.: nhd. Schrift, Niederschrift, schriftliche Fixierung, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schreiben, Inschrift, literarisches Gesamtwerk, Schriften als Quelle, Schriftwerk, Schriftwechsel, Verschreibung, Heilige Schrift, Bibel

Verschreibung, mhd. verwÆs, ferwÆs*, st. M.: nhd. »Verweis«, Anweisung, Verschreibung

Verschreibung, mnd. belõtinge, F.: nhd. Hinterlassenschaft, Vermächtnis, Erbteil, Verschreibung
-- Inhaber einer Verschreibung: mnd. brÐveshældÏre*, brÐveshælder, M.: nhd. Inhaber einer Verschreibung
-- Verschreibung einer Leibzucht: mnd. belÆftüchtiginge, F.: nhd. Aussetzung einer Leibzucht, Verschreibung einer Leibzucht
-- Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung: mnd. borchhȫde*, borchhæde, borchhode, borchhude, F.: nhd. Burghut (F.), Bewahrung der Burg, Behütung der Burg, Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung, Ausgaben zur Bezahlung der Bewachung, Raum innerhalb dessen der Schutz gilt, Friedensbezirk

Verschreibung, mnd. hantschrift, F.: nhd. Unterschrift, Urkunde, Verschreibung, Handschrift, Schriftstück, Akte, Verzeichnis, Schuldverschreibung; hantveste (1), F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestene, mnd.?, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvesteninge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Annerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestinge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung

Verschreibung, mnd. ȫvervörschrÆvinge*, ȫvervorschrÆvinge, ævervorschrÆvinge, F.: nhd. Überschreibung, Verschreibung, zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung
-- Verschreibung auf Lebenszeit: mnd. lÆfbelõtinge, F.: nhd. Verschreibung auf Lebenszeit; lÆflõtinge, liefflõtinge, F.: nhd. Vermächtnis, Verschreibung auf Lebenszeit

Verschreibung, mnd. vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung; vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung

verschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschreien, mhd. verschallen, ferschallen*, sw. V.: nhd. »verschallen«, überschallen, übertäuben, übertreffen, verschreien, verjubeln, übertönen, zum Schweigen bringen; verschellen (2), ferschellen*, sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen; verschreien, ferschreien*, sw. V.: nhd. verschreien; verschrÆen (1), ferschrÆen*, st. V., sw. V.: nhd. verschreien, überschreien, in Verruf bringen

verschreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschreigeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreikraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschreilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrelen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschremen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrenzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschreuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschricken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschricklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschrieen, mhd. verschrien*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschrieen, überschrieen

verschrieenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrien, ahd. ? ursprõhhi* 1, ursprõchi, Adj.: nhd. bekannt, verkündet?, verschrien?, ausgerufen?

verschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschroben, mnd. vörkrædet*, vorkrot, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. halsstarrig, verstockt, verschroben, verbohrt; wedderstörrich*, wedderstorrich, mnd.?, Adj.: nhd. störrisch?, widerspenstig?, verdreht, verzerrt, verschroben

verschroben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschrobenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschröpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschroppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschroten (Adj.), mhd. verschræten (2), ferschræten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschroten« (Adj.)

verschroten, ahd. firskrætan* (1) 6, firscrætan*, red. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, durchschneiden, verletzen, verwunden

verschroten, mhd. verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren

verschroten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrotet, ahd. firskrætan* (2), firscrætan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. »verschrotet«, zerschnitten

verschrotten, mnd. vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen

verschrotung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrotwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschrubben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrullen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrumpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrumpelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschrumpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrumpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrumpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschrunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschrunnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrunzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschrupfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschuben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschüchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschüchtern, mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

verschüchtern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschüchtert, mnd. toschüchteren* (2), toschuchterne, mnd.?, Adj.: nhd. verschüchtert, versprengt

verschüchtert, mnd. vörjõget*, vorjõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, verschüchtert, verstört, abgetrieben (nautisch), verschlagen (Adj.) (nautisch); vörslõgen* (2), vorslõgen, vorslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, lauwarm

verschüchtert, mnd. vörschüchteret*, vorschüchtert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschüchtert«, vertrieben

verschüchterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschuddern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschuffeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschuften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschuhen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschuld, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verschulden -- sich verschulden, ae. scyl-d-ig-ian, scy-l-g-ian, sw. V. (2): nhd. sich verschulden, sündigen

verschulden -- verschulden an jemandem, mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

verschulden (durch Missetat), mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

Verschulden, an. glÏp-r, st. M. (a)?: nhd. Verschulden, Schuld

verschulden, as. far‑s-kul‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »verschulden«, verwirken

verschulden, ahd. firskulden* 7, firsculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verwirken, durch Schuld verlieren, durch Schuld verwirken, angeklagt sein (V.); firskuldæn* 2, firsculdæn*, sw. V. (2): nhd. verschulden, begehen, verdienen; firwirken* 5, sw. V. (1a): nhd. verwirken, verschulden, zerstören, vernichten, sich versündigen; gifrÐhtigæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschulden, bereichern?; giskulden* 9, gisculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verdienen, schulden, schuldigen, verlanlassen, herausfordern; giskuldæn* 7, gisculdæn*, sw. V. (2): nhd. schulden, verschulden, verdienen, verlanlassen, herausfordern; skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen; skuldæn* 2, sculdæn*, sw. V. (2): nhd. »schulden«, verschulden, verdienen

verschulden, mhd. beschulden, sw. V.: nhd. beschuldigen, tadeln, verschulden, Anklage erheben, verdienen, verdienen um, vergelten; erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

Verschulden, mhd. gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gebreste, gebrest, sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Gebrechen

verschulden, mhd. geschulden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, vergelten, beschuldigen

Verschulden, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

verschulden, mhd. sünden, sunden, sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen, verschulden, zur Sünde machen, Schuld auf sich laden, Unrecht tun, schändlich handeln

verschulden, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; verschuldigen, ferschuldigen*, sw. V.: nhd. »verschuldigen«, verdienen, verschulden; versolen*, fersolen*, versoln, fersoln*, verscholn, ferscholn*, sw. V.: nhd. verdienen, durch Schuld verwirken, verschulden, verlieren, vergelten, in Schuld geraten (V.)

Verschulden, mnd. brÐk (1), brek, N.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐke (1), brÐk, M.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit

verschulden, mnd. entschülden (1), enschülden, sw. V.: nhd. verschulden, in Schuld kommen; erschülden, erschulden, sw. V.: nhd. verschulden

Verschulden, mnd. gebrÐk*, gebrek, gebreck, gebrik, st. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Mangel, Fehlendes, Ausfall, Abwesenheit, Verlust, Abbruch, Gebrechen, Fehler, Abträglichkeit, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Schadhaftigkeit, Krankheit, Übertretung, Beschwerde, Last, Streitigkeit, Verschulden, Anspruch

Verschulden, mnd. schülde (1), schulde, F.: nhd. Schuld, Verschulden, Vergehen, Anschuldigung, Klage, pflichtige Abgabe, Leistung, Schuldforderung

verschulden, mnd. schulden (1), sw. V.: nhd. verschulden, in Schuld kommen

Verschulden, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Verschulden, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

verschulden, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

Verschulden, mnd. vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung

verschulden, mnd. vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen

Verschulden, mnd. vörwerken* (2), vorwerken*, vorwerkent, N.: nhd. Verschulden, Schuld; vörwerkinge*, vorwerkinge, F.: nhd. »Verwirkung«, Verschulden, Schuld, Übertretung, Vergehen, Verbrechen; vörwÆt*, vorwÆt, vorwÆte, N., M.: nhd. Verweis, Vorwurf, Tadel, Beschwerde, moralische Belastung, Schande, Schimpf, Anklage, Strafe, Hohn, Verschulden

verschulden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschulden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschuldern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschuldet, mhd. gelthaft, Adj.: nhd. zahlbar, schuldpflichtig, steuerpflichtig, verschuldet, zahlungsunfähig, zur Zahlung verpflichtet, fällig; gültehaft, Adj.: nhd. verschuldet, zur Zahlung verpflichtet, schuldig

verschuldet, mhd. verscholtet*, ferscholtet*, verscholt, ferscholt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschuldet«, schuldvoll, frevelhaft; verschuldet, ferschuldet*, verschult, ferschult*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschuldet«, schuldvoll

verschuldet, mnd. ? vörbörget*, vorbörget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbürgt«, versetzt, verpfändet, als Bürgschaft oder Bürge beansprucht, verschuldet?; ? vörschȫlet***, vorsolt***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschuldet?; vörschuldes***, mnd.?, Adv.: nhd. verschuldet; vörschuldet***, vorschuld***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschuldet, vergolten (Adj.); vörschüldichlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. verschuldet; vörschüldichlÆken,***, mnd.?, Adv.: nhd. verschuldet; vörschuldiges***, mnd.?, Adj.: nhd. verschuldet

verschuldet, mnd. schüldichhaftich*, schüldichaftich, Adj.: nhd. »schuldhaftig«, in Schulden seiend, verschuldet; schulthaftich, schultaftich, Adj.: nhd. »schuldhaftig«, mit Schuld behaftet, schuldig, verbrecherisch, verschuldet

verschuldigen, mhd. verschuldigen, ferschuldigen*, sw. V.: nhd. »verschuldigen«, verdienen, verschulden

verschuldigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschuldigung, mhd. verschuldigunge, ferschuldigunge*, st. F.: nhd. »Verschuldigung«, Schuld, Vergehen

verschuldigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschuldung -- böse Verschuldung, mhd. misseschult, st. F.: nhd. böse Verschuldung, Sünde, Unschuld

Verschuldung -- Verschuldung des Herzens, mhd. herzeschulde, st. F.: nhd. Schuld, Verschuldung des Herzens

Verschuldung -- Verschuldung gegen Bürger der betreffenden Stadt, mnd. börgÏreschult*, börgerschult, F.: nhd. Verschuldung gegen Bürger der betreffenden Stadt

Verschuldung, mhd. bekumbersal, st. N.: nhd. Verschuldung, finanzielle Belastung

Verschuldung, mhd. wandelschulde, st. F.: nhd. »Wandelschuld«, Verschuldung, Vergehen, Buße

Verschuldung, mnd. vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung; vörschult*, vorschult, F.?: nhd. Verschuldung; vörwrÐkinge*, vorwrÐkinge, F.: nhd. Verwirkung, Verschuldung
-- durch Verschuldung zuziehen: mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

verschuldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschulmeistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschülpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschummeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschumpfieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschünden, mhd. verschünden, ferschünden*, verschunden, ferschunden*, verschunten, ferschunten*, verschünten, ferschünten*, sw. V.: nhd. »verschünden«, antreiben, verführen, verleiten

verschünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschunkt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschupfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschuppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschürfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschurren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschürzen, mnd. inschörten*, inschorten, sw. V.: nhd. einfügen, anreihen, verschürzen, buntwirken

verschürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschuscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschustern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschüszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschütten -- Verschütten von Bier, mnd. bÐrgȫte, M.: nhd. »Bierguss«, Verschütten von Bier

verschütten, ae. tÅ-géo-t-an, st. V. (2): nhd. wegschütten, verschütten

verschütten, ahd. furizimbaren* 2, sw. V. (1a): nhd. verbauen, verschütten, verstopfen, versperren; ðzgiozan* 7, st. V. (2b): nhd. ausgießen, vergießen, ausschütten, verschütten

verschütten, mhd. berunen, sw. V.: nhd. überschütten, mit Klötzen bedecken, versperren, verschütten

verschütten, mhd. vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verlenen, verlinen, ferlenen*, sw. V.: nhd. verstopfen, verschütten, überziehen; verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; verschüten, ferschüten*, verschuten, ferschuten*, sw. V.: nhd. verschütten, verdämmen, vergießen, verbreiten; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; versturen, fersturen*, sw. V.: nhd. verschütten; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien
-- sich verschütten: mhd. vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in

verschütten, mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)

ver​schütten, mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

verschütten, mnd. ümmebevallen*, ummebevallen, mnd.?, st. V.: nhd. »umbefallen«, verschütten, überschütten; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörgÐten* (1), vorgÐten, vorgeiten, st. V.: nhd. »vergießen«, ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.)

verschütten, mnd. ȫverschüdden, ȫverschuedden, oeverschschuedden, æverschüdden, sw. V.: nhd. »überschütten«, verschütten, zuschütten, überhäufen, erfüllen
verschütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschütter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschüttet -- verschüttet werden, got. us-gu-t-n-an* 3, sw. V. (4): nhd. verschüttet werden

verschüttet -- verschüttet werden, mhd. vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in

verschüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschützen, mhd. verschützen, ferschützen*, sw. V.: nhd. »verschützen«, beschützen

verschützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschützung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschuwen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwabbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwäbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwachen, mhd. verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern

verschwachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwächen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwächung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwaddern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwadronieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwägern -- sich verschwägern, an. mÏg-j-ast, sw. V.: nhd. sich verschwägern

verschwägern -- sich verschwägern, mnd. beswõgeren, beswÐgeren, sw. V.: nhd. sich verschwägern; bevründen, bevrunden, sw. V.: nhd. »befreunden«, sich verschwägern, Verwandte gewinnen, Freunde gewinnen

verschwägern, mnd. swõgeren, sw. V.: nhd. Schwager nennen, verschwägern; swÐgeren***, sw. V.: nhd. schwägern, verschwägern, Schwager nennen

verschwägern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwägert, mhd. geswÏgerlich, Adj.: nhd. verschwägert

verschwägert, mhd. swÏgerlÆchen, Adv.: nhd. verschwägert

verschwägert, mnd. beswõgeret*, beswÐgert, (Part. Prät. =) Adj.: nhd. verschwägert

verschwägert, mnd. swõgeret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwägert; swõgerisch***, Adj.: nhd. verschwägert, Schwager betreffend; swõgerlÆk, Adj.: nhd. verschwägert, auf Verschwägerung beruhend; swÐgerisch***, Adj.: nhd. verschwägert, Schwager betreffend; swÐgerlÆk***, Adj.: nhd. »schwägerlich«, verschwägert, auf Verschwägerung beruhend

verschwägert, mnd. vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend

Verschwägerter (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. gõdelinc, gadelink, M.: nhd. Verwandter, Blutsverwandter, Angehöriger des Geschlechtsverbands, Verschwägerter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verschwägerter, mnd. bæle (2), bule, M.: nhd. Buhle, Geliebter, Buhlerin, Bruder, Verwandter, Verschwägerter, Amtsbruder, Gewerkbruder, Gildebruder, Geschwister

Verschwägerter, mnd. swõger, M.: nhd. Schwager, angeheiratetes nicht blutsverwandtes Familienmitglied, Schwiegervater, Schwiegersohn, Neffe, Verschwägerter; swÐger (2), M.: nhd. Schwager, angeheiratetes nicht blutsverwandtes Familienmitglied, Schwiegervater, Schwiegersohn, Neffe, Verschwägerter

Verschwägerung, mhd. geswÆschaft, st. F.: nhd. Verschwägerung

Verschwägerung, mnd. swõgerschop, swõgerschup, swõgerschap, F.: nhd. »Schwägerschaft«, Verschwägerung; swÐgerschop, swÐgerschaft, swÐgerschof, F.: nhd. »Schwägerschaft«, Verschwägerung
-- auf Grund von Verschwägerung: mnd. swõgereshalven*, swõgershalven, Adv.: nhd. »schwagershalben«, auf Grund von Verschwägerung
-- auf Verschwägerung beruhend: mnd. swõgerlÆk, Adj.: nhd. verschwägert, auf Verschwägerung beruhend; swÐgerlÆk***, Adj.: nhd. »schwägerlich«, verschwägert, auf Verschwägerung beruhend

verschwägerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwähern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwaien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwalchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwälen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwalken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschwanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwappeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwären, mhd. versweren (2), verswern, fersweren*, mmd., st. V.: nhd. »verschwären«, vereitert sein (V.), zu schmerzen aufhören, zu schwären aufhören, eintrocknen, vernarben

verschwären, mnd. vörswÐren* (3), vorswÐren, st. V.: nhd. verschwären, aufschwellen, vereitern

verschwären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwärt, mnd. vörwallen* (2), vorwallen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entzündet, verschwärt, zugeschwollen

verschwarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwärzen, mhd. verswerzen, ferswerzen*, sw. V.: nhd. »verschwärzen«, ganz schwärzen, anschwärzen, verfinstern

verschwärzen, mnd. vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?

verschwarzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwärzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwärzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwärzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwatteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwatzen -- Zeit verschwatzen, mnd. vörquÐteren*, vorquÐteren, vorqueteren, sw. V.: nhd. unnütz hinbringen, vergeuden, Zeit verschwatzen, verderben?

verschwätzen, mhd. verkallen, ferkallen*, sw. V.: nhd. »verkallen«, ausschwätzen, verschwätzen, aufhetzen, zerreden; verklaffen, ferklaffen*, sw. V.: nhd. »verklaffen«, verschwätzen, verraten (V.), verleumden

verschwatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwätzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwätzerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwauksen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwebtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwedern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwefeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweibern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweifen, mhd. versweifen, fersweifen*, red. V.: nhd. »verschweifen«, fortschwingen, wegschleudern

verschweifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweigen, afries. bi‑swÆ-g-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verschweigen; for-swÆ-g-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verschweigen

verschweigen, ahd. firdagÐn* 2, sw. V. (3): nhd. verschweigen, vorübergehen; firswÆgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, etwas verschweigen, für sich behalten, übergehen, schweigen von, unterdrücken; furisagÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verschweigen, verneinen, absprechen, verleugnen, versagen, ablehnen, verhehlen; swÆgÐn* 60, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, stumm sein (V.), sich fügen, etwas verschweigen
-- etwas verschweigen: ahd. firswÆgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, etwas verschweigen, für sich behalten, übergehen, schweigen von, unterdrücken; swÆgÐn* 60, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, stumm sein (V.), sich fügen, etwas verschweigen

verschweigen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bedagen (1), sw. V.: nhd. schweigen, verschweigen; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, durch Schweigen sein Recht verlieren; dagen, sw. V.: nhd. schweigen, still sein (V.), schweigen von, verschweigen, nicht reden über, ruhig zuhören, schweigend zuhören

verschweigen, mhd. gedagen (1), sw. V.: nhd. schweigen, verstummen, verschweigen; geswÆgen, st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen; helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten

verschweigen, mhd. stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; sweigen (2), sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, stillen, verschweigen, auslöschen, abhalten von; swÆgen (1), st. V.: nhd. schweigen, verstummen, schweigen von, schweigen zu, anhören, zum Schweigen bringen, verschweigen

verschweigen, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Verschweigen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

verschweigen, mhd. underdrücken (1), under drücken, underdrucken, undertrucken, sw. V.: nhd. unterdrücken, vergessen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen, verdrießen, unter den Arm nehmen, unterwerfen, bedrängen

Verschweigen, mhd. underdrücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterdrücken, Vergessen, Unterschlagen, Verschweigen, Verdrießen, Unterwerfen, Bedrängen

verschweigen, mhd. undergedrücken, under gedrücken, sw. V.: nhd. unterdrücken, unterwerfen, bedrängen, verschweigen; underzücken, underzucken, sw. V.: nhd. unterdrücken, nicht aussprechen, verschweigen; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verbliuwen, ferbliuwen*, vorbliuwen, st. V.: nhd. »verbleuen«, zerschlagen (V.), unterschlagen (V.), verschweigen; verdagen, virdagen, ferdagen*, sw. V., st. V.: nhd. schweigen, schweigen gegen, schweigen über, verschweigen, verstummen, verheimlichen, verhehlen, unterlassen (V.), vermeiden, unterdrücken; verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; vermðchen, fermðchen*, sw. V.: nhd. »vermauchen«, verschweigen, beiseite schaffen, heimlich auf die Seite schaffen und heimlich verstecken; verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren
-- nicht verschweigen: mhd. unverdagen, unferdagen*, sw. V.: nhd. nicht verschweigen
-- nicht zu verschweigen seiend: mhd. unverswigen, unferswigen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschwiegen, unverheimlicht, nicht zu verschweigen seiend, nicht verschweigend, nicht verschwiegen, offen, viel gerühmt, unvergessen, schwatzhaft

verschweigen, mhd. versweigen, verswÐgen, fersweigen*, sw. V.: nhd. »verschweigen«, sich ankündigen, Laut geben, zum Schweigen bringen

verschweigen, mnd. bedecken, sw. V.: nhd. bedecken, umhüllen, zudecken, verdecken, schützen, miteinbeziehen, zurückhalten, verschweigen; beswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, etwas schweigend anhören, geschehen lassen (V.), zum Schweigen bringen

verschweigen, mnd. hÐlen (3), helen, heelen, hellen, st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken; hinderlõten, hinderlaten, hinderlõn, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, auslassen, übergehen, verschweigen; hüllen, sw. V.: nhd. hüllen, einhüllen, verhehlen, verschweigen

verschweigen, mnd. swÐgen, sweigen, sw. V.: nhd. schweigen, zum Schweigen bringen, verschweigen; swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

verschweigen, mnd. undertÐn, mnd.?, st. V.: nhd. beziehen, füttern, entziehen, wegziehen, beseitigen, unterschlagen (V.), verschweigen; ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörhÐlen*, vorhÐlen, st. V., sw. V.: nhd. verhehlen, verbergen, verheimlichen, verstecken, geheim halten, verschweigen; vörstilleken*, vorstilleken, vorstilken, sw. V.: nhd. verschweigen, verhehlen, verheimlichen, stillschweigend übergehen, nicht vor Gericht (N.) (1) rügen; vörstoppen*, vorstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen; vörstummen*, vorstummen, sw. V.: nhd. verstummen, stumm werden, still werden, stumm machen, zum Schweigen bringen, verschweigen, verheimlichen; vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen

Verschweigen, mnd. vörswÆgen* (2), vorswÆgent, N.: nhd. Verschweigen, Verheimlichung, Versäumnis der Anzeige; vörswÆginge*, vorswÆginge, vorswigunge, F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

verschweigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweigend, mhd. verswÆgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verschweigend, schweigend, unterdrückend
-- nicht verschweigend: mhd. unverswigen, unferswigen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschwiegen, unverheimlicht, nicht zu verschweigen seiend, nicht verschweigend, nicht verschwiegen, offen, viel gerühmt, unvergessen, schwatzhaft

verschweigenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verschweigenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verschweigenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschweiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschweigsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschweigung, mnd. beswÆginge, F.: nhd. Verschweigung

Verschweigung, mnd. vörhÐlinge*, vorhÐlinge, F.: nhd. Verheimlichung, Verschweigung; vörswÆginge*, vorswÆginge, vorswigunge, F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

verschweigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschweimeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschweinigeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweinigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschweiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwelchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwelen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwelgen, mhd. verswelgen, verswelhen, verswelgen, vorswehelen, ferswelgen*, st. V.: nhd. »verschwelgen«, verschlucken, verschlingen, versiegen, vertrocknen, verschwinden

verschwelgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwelger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwelgt, mhd. verswolgen* (?), verswolhen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschwelgt«, verschluckt, verschlungen

verschwelgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwelken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwellen, mhd. verswellen (1), ferswellen*, st. V.: nhd. »verschwellen«, übel anschwellen, zuschwellen

verschwellen, schwaches verbum, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwellen, starkes verbum, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwelzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwemmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwemmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verschwenden -- zum Verschwenden geneigt, mnd. tæbringgÐrne*, tobringerne, mnd.?, Adj.: nhd. zum Verschwenden geneigt, verschwenderisch

verschwenden (Geld), mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen

verschwenden, got. dis-tah-jan* 5, sw. V. (1): nhd. zerstreuen, vergeuden, verschwenden; fra-wi-s-an* 1, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), m. Dat., (perfektiv): nhd. verbrauchen, vergeuden, verschwenden

verschwenden, an. skutl-a, sw. V. (2): nhd. verschwenden; spenn-a (4), sw. V.: nhd. verbrauchen, verschwenden

verschwenden, ae. õ‑spend-an, sw. V. (1): nhd. ausgeben, verschwenden, spenden; for‑spend-an, sw. V. (1): nhd. ausgeben, verschwenden, spenden; fra-m-s’l-l-an, sw. V. (1): nhd. verschwenden, verausgaben; *spend-an, sw. V. (1): nhd. ausgeben, verschwenden, spenden; strynd-an, sw. V.: nhd. verschwenden; ‘t‑an, sw. V.: nhd. vertreiben, verbannen, verschwenden

verschwenden, ahd. firspilden* 5, sw. V. (1a): nhd. ausgeben, verbrauchen, verschwenden, ausliefern, preisgeben; giniowihten* 1, sw. V. (1a): nhd. vergeuden, verschwenden, vernichten, zunichte machen, ausleeren; gispentæn 6, sw. V. (2): nhd. spenden, ausgeben, austeilen, schenken, verausgaben, ausgeben, aufwenden, verschwenden; ? gispilden* 1, sw. V. (1a): nhd. verschwenden?, wüten, rasen, beiseite schaffen; irspilden* 1, sw. V. (1a): nhd. verschwenden, vorwegnehmen; spilden* 8, sw. V. (1a): nhd. verschwenden, vergeuden, verderben

verschwenden, ahd. firswenten* 5, sw. V. (1a): nhd. »verschwenden«, vernichten, verzehren, verschlingen

verschwenden, mhd. ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

verschwenden, mhd. giuden (1), göuden, gðden, sw. V.: nhd. »geuden«, prahlen, großtun, freuen, sich freuen, verschwenden

verschwenden, mhd. swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren
-- seine Zeit verschwenden: mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

verschwenden, mhd. vergüften, fergüften*, sw. V.: nhd. verschwenden; verjõnen, ferjõnen*, sw. V.: nhd. verzehren, vertun, verschwenden; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern
-- sich verschwenden: mhd. ðzwerfen (1), ðz werfen, st. V.: nhd. auswerfen, hinauswerfen, hinaustreiben, austreiben, herausreißen, übertragen (V.), hervorrufen, verstoßen (V.), sich verschwenden

verschwenden, mhd. verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören

verschwenden, mnd. ? ȫverswenden***, sw. V.: nhd. verschwenden?, sehr groß sein (V.)?; prassÐren, prassen*, sw. V.: nhd. prassen, verschwenden, verschwenderisch leben; quisten, sw. V.: nhd. schlagen, schleudern?, umkommen lassen, verschwenden, Fisch auf eine bestimmte Weise handelsfertig machen

verschwenden, mnd. afbringen, afbrengen, sw. V.: nhd. abbringen, wegnehmen, fortbringen, verbringen, verschwenden, abstellen; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden; dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

verschwenden, mnd. güften***, guften***, V.: nhd. verschwenden; klackoysen, klackeusen, sw. V.: nhd. verklecken, verschwenden
-- Geld verschwenden: mnd. geltspilden***, sw. V.: nhd. Geld verschwenden

verschwenden, mnd. schitteren***, sw. V.: nhd. vergeuden, verschwenden; slȫmen (1), slæmen, sw. V.: nhd. schlemmen, üppig leben, verschwenden, prassen, schwelgen; spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden; spilderen (1), sw. V.: nhd. zerstreuen, verbringen, vertun, verschwenden; swenden***, sw. V.: nhd. hinbringen vertreiben, verschwenden; tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden

verschwenden, mnd. unrõden***, sw. V.: nhd. keinen Rat halten, unnütz ausgeben, verschwenden; vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörgoiden*, vorgoiden, mnd.?, V.: nhd. vergeuden, verschwenden; vörgüften*, vorgüften, vorguften, vergüften, V.: nhd. verschwenden; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörplenteren*, vorplenteren, sw. V.: nhd. verschwenden, vergeuden; vörquisten*, vorquisten, sw. V.: nhd. vergeuden, verschwenden; vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vörswenden*, vorswenden, sw. V.: nhd. verschwenden, hinbringen, vertreiben; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- durch Leckereien Geld verschwenden: mnd. vörslickeren*, vorslickeren, sw. V.: nhd. durch Leckereien Geld verschwenden
-- durch Prozessführung verschwenden: mnd. vörpladÐren*, vorpladÐren, vorplõderen, sw. V.: nhd. für Prozesskosten ausgeben, durch Prozessführung verschwenden, verprozessieren
-- Geld verschwenden: mnd. vörschitteren*, vorschitteren, sw. V.: nhd. Geld vergeuden, Geld verschwenden
-- mit Hurerei verschwenden: mnd. vörhæren*, vorhæren, vorhoren, vorhðren, vorhuren, verhðren, sw. V.: nhd. mit Hurerei verschwenden, mit Huren durchbringen
-- mit Unkeuschheit verschwenden: mnd. vörunkǖschen*, vorunkǖschen, sw. V.: nhd. mit Unkeuschheit verschwenden
-- prahlerisch verschwenden: mnd. vörprõlen*, vorprõlen, sw. V.: nhd. prahlerisch verschwenden, verjubeln

verschwenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwendend, an. fÐ-skyfl-t, Adj.: nhd. verschwendend, teuer; liŒ-skyflt, Adj.: nhd. teuer, verschwendend

Verschwender, ae. Ú-gíet-a, sw. M. (n): nhd. Verschwender; strynd-ere, st. M. (ja): nhd. Verschwender

Verschwender, ahd. 5zifuorõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verschwender; missiwarbõri* 1, missahwarbõri*, missiwerbõri*, st. M. (ja): nhd. Zerstörer, Umstürzer, Verschwender; urriutto 1, sw. M. (n): nhd. Verschwender; urskoufo* 1, urscoufo, sw. M. (n): nhd. Verschwender; wuostõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Verwüster«, Plünderer, Verschwender

Verschwender, mhd. abeschindÏre*, abeschinder*, abschinder, st. M.: nhd. Abhäuter, Verschwender; diep (1), dief, deup, tiep, st. M.: nhd. Dieb, Räuber, Hehler, Betrüger, Hinterlistiger, Verschwender, Schlemmer

Verschwender, mhd. giudÏre*, giuder, st. M.: nhd. Prahler, Verschwender; giudel, gðdel, st. M.: nhd. Prahler, Verschwender; guotswendÏre, st. M.: nhd. »Gutverschwender«, Verschwender; guotswende, sw. M.: nhd. »Gutverschwender«, Verschwender

Verschwender, mhd. swendÏre, st. M.: nhd. »Schwender«, Verschwender; swende (2) 5, sw. M., st. M.: nhd. Verschwender, Zerstörer

Verschwender, mhd. verswendÏre***, ferswendÏre***, st. M.: nhd. »Verschwender«

Verschwender, mhd. vertuoÏre, fertuÏre*, st. M.: nhd. »Vertuer«, Verschwender; verzerÏre*, verzerer, ferzerÏre*, ferzerer*, st. M.: nhd. Verzehrer, Verschwender; wüestÏre, wüester, st. M.: nhd. »Wüster«, Verschwender; zertreigÏre*, zertreiger, st. M.: nhd. Zerstreuer, Verschwender

Verschwender, mnd. ? questÏre***?, quester***, M.: nhd. Verschwender?
-- Verschwender von Almosen: mnd. partekenvrÐtÏre*, partekenvrÐter, portekenvrÐter, M.: nhd. Verschwender von Almosen

Verschwender, mnd. afbringÏre*, afbringer, M.: nhd. Verbringer, Verschwender
-- Verschwender der Geld und Gut durchbringt: mnd. dörchlat*, dörchlõt, dorchlõt, dȫrlõt, M.: nhd. Verschwender der Geld und Gut durchbringt
-- Verschwender der Haus und Hof verprasst: mnd. balkenslðkÏre*, balkenslðker, balkensluker, balkenslucker, M.: nhd. »Balkenschlucker«, Ofen, Verschwender der Haus und Hof verprasst
-- Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht: mnd. duldære, M.: nhd. Unverständiger, Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht

Verschwender, mnd. gÐvÏre*, gÐver, gÐvÐre, M.: nhd. Geber, Übergeber, Gabenspender, Geldgeber, Käufer, Verschwender; herrie, M.: nhd. Verschwender

Verschwender, mnd. slȫmÏre*, slȫmer, M.: nhd. Schlemmer, Verschwender; spildÏre*, spilder, M.: nhd. Verschwender, Vergeuder; spildenÏre*, spildener, M.: nhd. Verschwender, Vergeuder; tæbringÏre*, tobringer, mnd.?, M.: nhd. »Zubringer« Herbeibringer, Anstifter, Urheber, Verschwender
Verschwender, mnd. vörbringÏre*, vorbringer, M.: nhd. Verschwender; vördervÏre*, vorderver, vordarver, M.: nhd. Verderber, Zerstörer, Schädiger, Verschwender, schlechter Haushalter; vördȫmÏre*, vordȫmer, vordomer, M.: nhd. Verprasser, Verschwender, Verschwender der alles durchbringt; vörquestÏre*, vorquester, M.: nhd. Verschwender; vörswendÏre*, vorswender, M.: nhd. Verschwender; vörtÐrÏre*, vortÐrer, M.: nhd. Verzehrer, Verschwender, Verbraucher
-- Verschwender der alles durchbringt: mnd. vördȫmÏre*, vordȫmer, vordomer, M.: nhd. Verprasser, Verschwender, Verschwender der alles durchbringt

verschwender, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwenderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwenderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwenderig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verschwenderin, ahd. spildõra 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verschwenderin, verschwenderische Frau

Verschwenderin, mhd. swendÏrinne, st. F.: nhd. »Verschwenderin«, Vernichterin

Verschwenderin, mhd. vertuoÏrinne***, fertuoÏrinne***, st. F.: nhd. Verschwenderin

Verschwenderin, mnd. vörbringÏrische*, vorbringersche, F.: nhd. Verschwenderin; vördȫmÏrische*, vordȫmersche, vordomersche, F.: nhd. Verprasserin, Verschwenderin, Verschwenderin die alles durchbringt
-- Verschwenderin die alles durchbringt: mnd. vördȫmÏrische*, vordȫmersche, vordomersche, F.: nhd. Verprasserin, Verschwenderin, Verschwenderin die alles durchbringt

verschwenderin, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwenderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verschwenderinne, mhd. verswendÏrinne*, verswenderinne, verswenderin, ferswendÏrine*, st. F.: nhd. »Verschwenderinne«, Vertreiberin

verschwenderisch, germ. *spelþja-, *spelþjaz, germ.?, Adj.: nhd. verschwenderisch

verschwenderisch, ae. an‑spil-d-e, Adj.: nhd. verschwenderisch, heilsam; rð-m-mæ-d, Adj.: nhd. freizügig, freigiebig, verschwenderisch, freundlich; *spil-d-e, Adj.: nhd. verschwenderisch, vernichtend

verschwenderisch, ahd. filugebÆgo* 1?, Adv.: nhd. freigebig, verschwenderisch; spentÆg* 1, Adj.: nhd. freigebig, verschwenderisch; spild* 6, Adj.: nhd. verschwenderisch, freigebig, kostspielig; spildag* 4, Adj.: nhd. verschwenderisch, freigebig; spildlÆhho* 3, spildlÆcho*, Adv.: nhd. verschwenderisch, vergeudend; spildo 3, Adv.: nhd. verschwenderisch; unsparahenti 1, Adj.?: nhd. verschwenderisch

verschwenderisch, mhd. giudic*, giudec, Adj.: nhd. verschwenderisch; giudiclich, giuticlich, giudeclich, Adj.: nhd. verschwenderisch, prahlerisch, übermäßig; giudiclÆche, giuticlÆche, giudeclÆche, Adv.: nhd. verschwenderisch, prahlerisch, übermäßig; güetic, güetec, Adj.: nhd. gut, gütig, freundlich, vorbildlich, verschwenderisch

verschwenderisch, mhd. giudiclÆchen***, Adv.: nhd. »verschwenderisch«

verschwenderisch, mhd. übergebisch, Adj.: nhd. allzuviel gebend, verschwenderisch; übergiftic, Adj.: nhd. verschwenderisch; ungerõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeraten, schlecht, missraten (Adj.), behindert, verschwenderisch; unmezlich, Adj.: nhd. unermesslich, ungemessen, verschwenderisch; unrÏtlich, unrõtlich, Adj.: nhd. besitzlos, hilflos, dürftig, verschwenderisch; waste (2), Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, verlassen (Adj.), leer, unschön, hässlich, verschwenderisch; wüeste (1), wuoste, wðste, wæste, Adj.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), unbebaut, verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüeste (2), wuoste*, wðste, wæste, Adv.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich
-- nicht verschwenderisch: mhd. ungiudiclÆchen*, ungiudeclÆchen, Adv.: nhd. nicht verschwenderisch, zurückgezogen, bescheiden (Adv.)
-- verschwenderisch austeilen: mhd. verdãsen, ferdãsen*, sw. V.: nhd. verschwenderisch austeilen
-- verschwenderisch leben: mhd. vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben

verschwenderisch, mnd. guf, guff, Adj.: nhd. verschwenderisch

verschwenderisch, mnd. panketÐrisch, panketisch, Adj.: nhd. verschwenderisch, luxuriös; rÆve (2), Adj.: nhd. stark, mächtig, in großem Ausmaß befindlich, reichlich, heftig, verschwenderisch, großzügig, freigebig
-- verschwenderisch leben: mnd. prassÐren, prassen*, sw. V.: nhd. prassen, verschwenden, verschwenderisch leben

verschwenderisch, mnd. slȫmelÆk***, Adj.: nhd. üppig, verschwenderisch; slȫmelÆke*, slȫmelÆk, slömlich, Adv.: nhd. verschwenderisch, üppig; spilde (2), Adj.: nhd. verschwenderisch, unnütz; spildelÆk, Adj.: nhd. verschwenderisch; spilderen (2), spilderne, Adj.: nhd. verschwenderisch; spildich***, Adj.: nhd. verschwenderisch; tæbringgÐrne*, tobringerne, mnd.?, Adj.: nhd. zum Verschwenden geneigt, verschwenderisch

verschwenderisch, mnd. unrõdich*, unradich, mnd.?, Adj.: nhd. keinen Rat haltend, verschwenderisch; unspõrlÆk*, unsparlik, mnd.?, Adj.: nhd. verschwenderisch; vörbringÏrische***, Adj.: nhd. verschwenderisch; vördȫmÏrisch***, Adj.: nhd. verschwenderisch, Verprasser betreffend; vörspilderich***, Adj.: nhd. verschwenderisch, freigiebig

verschwenderisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschwenderische -- verschwenderische Frau, ahd. spildõra 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verschwenderin, verschwenderische Frau

verschwenderische -- verschwenderische Gabe, mhd. übergift, st. F.: nhd. verschwenderische Gabe

verschwenderische -- verschwenderische Lebensführung, mnd. prassÏrÆe*, prasserÆe, F.: nhd. Prasserei, verschwenderische Lebensführung

verschwendet, mhd. unbewant, unbewentet*, umbewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel angewendet, erfolglos, unnütz, vergeblich, unverwandt, unablässig, nutzlos, vertan, verschwendet; verswendet***, ferswendet***, (Part. Prät.=)Adj.: verschwendet; zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

verschwendet, mhd. verswant, ferswant*, verswendet*, Adj.: nhd. »verschwendet«

verschwendet, mnd. gespildet, gespild, gespillet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

verschwendet, mnd. spildet, spild, spillet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

verschwendet, mnd. vörswendet*, vorswant, vorswand, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertrieben, verschwendet

verschwendig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschwendisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschwendlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschwendsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verschwendung, got. fra-qis-t-ein-s* 1, st. F. (i), Konjektur für ...teins: nhd. Verderb, Vergeudung, Verschwendung

Verschwendung, an. ey-zl-a, sw. F. (n): nhd. Verschwendung; geyt-l-a, geyt-l-an, sw. F. (n): nhd. Verschwendung; geyz-l-a, *gautislæ, sw. F. (n): nhd. Verschwendung; glut-r, st. N. (a): nhd. Verschwendung; of-gey-z-l-a, sw. F. (n): nhd. Verschwendung

Verschwendung, ahd. 2zifuorida* 1, st. F. (æ): nhd. Verschwendung, Verlust; firlust* 1, forlust, st. F. (i): nhd. »Verlust«, Verschwendung, Verderben; firwesitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Freigebigkeit, Verschwendung; gitregidi* 8, st. N. (ja): nhd. Besitztum, Habe, Ertrag, Einkunft, Aufwand, Ausgabe, Verschwendung; spenta 14, st. F. (æ): nhd. »Spende«, Austeilung, Ausgabe, Aufwand, Almosen, Sold, Verschwendung; spildÆ 7, st. F. (Æ): nhd. Verschwendung, Verausgabung, Vergeudung, Ausweglosigkeit; spildigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verschwendung, Verausgabung; spildunga 1, st. F. (æ): nhd. Verschwendung; swant (1) 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Aufwand, Verschwendung

Verschwendung, mhd. giude, göude, gðde, st. F.: nhd. »Geude«, Freude, Jubel, Verschwendung, Annehmlichkeit, Genuss; giudunge, st. F.: nhd. Vergeudung, Verschwendung

Verschwendung, mhd. swenden (2), st. N.: nhd. Verschwendung

Verschwendung, mhd. verlust, ferlust*, vlust, st. F.: nhd. Verlust, Verschwendung, Verderben, Schade, Schaden (M.), Leid, Unglück, Verderben, Verdammnis; verzerunge, vorzerunge, ferzerunge*, forzerunge*, st. F.: nhd. »Verzehrung«, Verschwendung
-- übermäßige Verschwendung: mhd. übergiude, st. F.: nhd. Überfluss, übermäßige Verschwendung

Verschwendung, mhd. verswendunge, ferswendunge*, st. F.: nhd. »Verschwendung«

Verschwendung, mnd. gufhÐt, gufheit, F.: nhd. Verschwendung
-- Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung: mnd. grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

Verschwendung, mnd. spilde (1), F.: nhd. Verbrauch, Ver​lust, Verschwendung, Ausgabe, Unkosten, übermäßige Freigiebigkeit; spildichhÐt*, spildichÐt, spildicheit, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung, übermäßige Freigiebigkeit; spildinge, spilinge, spillinge, F.: nhd. Verbrauch, Verschwendung, Verlust, Unkosten, Aufwand, Schaden (M.) bei Verarbeitung von Material, Aufopferung, Vergeudung, Schädigung, Ruinierung; spilt, mnd.?, M.?: nhd. Verbrauch, Verlust, Verschwendung

Verschwendung, mnd. unrõt (1), mnd.?, M.: nhd. »Unrat«, unglücklicher Zufall, unbeabsichtigter Schade, unbeabsichtigter Schaden (M.), Aufwand zum Überfluss, Verschwendung, Widrigkeit, Unrichtigkeit, Ungebührlichkeit, Nachteil; vörspilderichhÐt*, vorspilderichÐt, vorspildericheit, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung, leichtsinnige Freigiebigkeit; vörspilderinge*, vorspilderinge, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung; vörspildinge*, vorspildinge, vorspillinge, F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung; vörswendÏrÆe*, vorswenderÆe, F.: nhd. Verschwendung; vörswendinge*, vorswendinge, F.: nhd. Verschwendung, leichtvertiger Verbrauch; vörtÐringe*, vortÐringe, F.: nhd. Verzehrung, Verschwendung, Unkosten, Ausgaben, Vertilgung, Vernichtung

Verschwendung, mnd. ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit; quistinge, mnd.?, F.: nhd. Verschwendung

verschwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwendungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwendungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwenk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwenken, mhd. verswenken, ferswenken*, sw. V.: nhd. »verschwenken«, wegschenken, beseitigen

verschwenken, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwenklichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschweppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschweren, mnd. vörswÐren* (1), vorswÐren, sw. V.: nhd. »verschweren«, schwerer machen, größer machen, erschweren, verschärfen, gerichtlich belangen, beanspruchen, beschweren, lästig fallen

verschweren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwestern, mnd. vörsüsteren*, vorsüsteren, versüsteren, sw. V.: nhd. »verschwestern«, verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.])

verschwestern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwesterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwidern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwiegen -- nicht verschwiegen, mnd. seggeren, seggerne, Adj.: nhd. schwatzhaft, geschwätzig, nicht verschwiegen

verschwiegen (Adj.), mnd. ungemeldet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungemeldet«, nicht gemeldet, verschwiegen (Adj.)

verschwiegen, an. leyn-d-r, Adj.: nhd. verschwiegen, verschlossen

verschwiegen, mhd. gedaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, verstummt; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört

verschwiegen, mhd. stille (1), Adj.: nhd. still, heimlich, geheim, ruhig, unbehelligt, schweigend, verschwiegen, schweigsam; tougen (1), tægen, dougen, Adj.: nhd. dunkel, verborgen, geheim, heimlich, finster, geheimnisvoll, verschwiegen, wunderbar

verschwiegen, mhd. unerzeiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen; ungesaget, ungeseit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert; verholen* (1), verholn, ferholen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhohlen«, geheim, heimlich, verborgen, versteckt, verschwiegen; verswigen, ferswigen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, schweigsam
-- nicht verschwiegen: mhd. unverdaget (1), unferdaget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verschwiegen, öffentlich, nicht schweigsam, geschwätzig, offen, vollständig; unverdeiht, unferdeiht*, Adj.: nhd. nicht verschwiegen, öffentlich, nicht schweigsam; unverswigen, unferswigen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschwiegen, unverheimlicht, nicht zu verschweigen seiend, nicht verschweigend, nicht verschwiegen, offen, viel gerühmt, unvergessen, schwatzhaft

verschwiegen, mnd. bedecket, bedacket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, umhüllt, zugedeckt, verdeckt, geschützt, verschwiegen

verschwiegen, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

verschwiegen, mnd. rõdeswÆse (2), rõdewÆs, rõdewÆs, Adv.: nhd. in beratender Funktion, in Bezug auf das Ratsamt, in beratender Versammlung, geheim, verschwiegen

verschwiegen, mnd. vörswÐgen*, vorswÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, verheimlicht, nicht gemeldet, verstummt, schweigsam

verschwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwiegener -- verschwiegener Mensch, mhd. helvaz, helfaz*, st. N.: nhd. bergendes Gefäß, verschwiegener Mensch

Verschwiegenheit -- Siegel der Verschwiegenheit, mhd. bÆhtwÆse, st. F.: nhd. »Beichtweise«, Art und Weise einer Beichte, Siegel der Verschwiegenheit

Verschwiegenheit, mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

Verschwiegenheit, mnd. vörswÐgenhÐt*, vorswÐgenhÐt, vorswÐgenheit, F.: nhd. Verschwiegenheit

verschwiegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwiegenlich, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verschwiegern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwiegerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwielen, mhd. verswilen*, verswiln, ferswilen*, sw. V.: nhd. »verschwielen«, schwielig machen, schwielig werden

verschwielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwiemeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwienung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwilzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwimmen, mhd. verswimmen, st. V.: nhd. »verschwimmen«, falsch schwimmen

verschwimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschwinden -- zum Verschwinden bringen, ae. wa-n‑ian, sw. V. (2): nhd. abnehmen, schwinden, vermindern, ver​ringern, berauben, vernichten, tilgen, zum Verschwinden bringen

Verschwinden -- zum Verschwinden bringen, mnd. ȫverdǖvelen, sw. V.: nhd. überdecken, zum Verschwinden bringen

verschwinden, idg. *�heu‑, *�heud‑, V.: nhd. verschwinden, umkommen; *gÝhºer‑?, V.: nhd. rinnen, fließen, verschwinden, vernichten; *ne¨‑, V., Sb.: nhd. vergehen, verschwinden, töten, Vernichtung, Tod

verschwinden, germ. *farswendan, st. V.: nhd. verschwinden

Verschwinden, an. hvarf (1), st. N. (a): nhd. Verschwinden

verschwinden, ae. õ-slð-p-an, st. V. (2): nhd. entschlüpfen, fliehen, entfliehen, verschwinden; õ-swi-nd-an, st. V. (3a): nhd. schwach werden, verschwinden; õ‑weg‑fÊr-an, õ-weg-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. fortgehen, verschwinden; õ-weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. verschwinden, wertlos werden; *dry-s-n-ian, sw. V.: nhd. verschwinden; for-bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. brechen, zerbrechen, verschwinden; for-dwÆ-n-an, st. V. (1): nhd. verschwinden; for-weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. umkommen, untergehen, verschwinden; ge‑dry-s-n‑ian, sw. V.: nhd. verschwinden; ge-lío-r-an, ge-leo-r-an, sw. V.: nhd. gehen, weggehen, verschwinden, sterben; ge-swe-þ‑r‑ian, ge-swi‑þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sich zurückziehen, verschwinden, wegschmelzen, nach​lassen, abnehmen, aufhören; lío-r-an, léo-r-an, st. V., sw. V.: nhd. gehen, weggehen, scheiden, verschwinden, sterben; swe-þ‑r‑ian, swÏ-þ-or-ian, swa-þ-or‑ian, swa‑þ‑r‑ian, swi‑þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sich zurückziehen, verschwinden, wegschmelzen, nach​lassen, abnehmen, aufhören; tÅ-far‑an, st. V. (6): nhd. verstreuen, teilen, verschwinden; tÅ-glÆ-d-an, st. V. (1): nhd. weggleiten, verschwinden

verschwinden, as. far‑swi‑nd‑an* 2, st. V. (3a): nhd. verschwinden

verschwinden, ahd. 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; firswintan* 11, st. V. (3a): nhd. verschwinden, vergehen, ins Elend geraten, schmelzen, untergehen; gilÆdan* 27, st. V. (1a): nhd. gehen, weggehen, vergehen, weichen (V.) (2), abweichen (V.) (2), ausgehen, sich entfernen, verschwinden, untergehen; giurougen* 1, sw. V. (1a): nhd. verschwinden; hinawÆhhan 2, st. V. (1a): nhd. weichen, zurückweichen, verschwinden; intwÆhhan* 16, intwÆchan*, inwÆhhan*, st. V. (1a): nhd. entweichen, nachgeben, zurückweichen, ausweichen, austreten, verschwinden, abgehen; irswintan* 4, st. V. (3a): nhd. verschwinden, entschwinden, schmelzen, zunichte werden, verwesen; swÆnan* 31, st. V. (1a): nhd. »schweinen«, schwinden, verschwinden, abnehmen, kleiner werden, sich vermindern, matt sein (V.), gefühllos werden, verstummen

verschwinden, mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abelõzen, abelõn, ablõzen, ablõn, abe lõzen, red. V., an. V.: nhd. ablassen, nachlassen, unterlassen (V.), aufhören, aufgeben, verschwinden, aufheben, verzichten, erlassen (V.), fahren lassen, beenden, loslassen, überlassen (V.), niederlassen, abtrünnig werden; abeslÆfen, abslÆfen, abe slÆfen, st. V.: nhd. »abschleifen«, entgehen, verlorengehen, abgleiten, entgleiten, abfallen von, verschwinden, aufhören; entrðmen, sw. V.: nhd. entweichen, verschwinden, sich befreien von, räumen, einräumen; entweichen, sw. V.: nhd. entweichen, ausweichen, erweichen, verschwinden

verschwinden, mhd. leschen (2), löschen, sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden; minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen

verschwinden, mhd. sinken, st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten
-- verschwinden lassen: mhd. swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren

verschwinden, mhd. verblÆchen (1), vorblÆchen, ferblÆchen*, st. V.: nhd. den Glanz verlieren, verbleichen, verwelken, vergehen, verschwinden; verdraben, verdraven, verdrafen*, ferdraben*, sw. V.: nhd. »vertraben«, forttraben, verschwinden, aufhören; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; verrinnen, ferrinnen*, st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit; verschaben, ferschaben*, st. V.: nhd. sich wegschaben, verschwinden, von sich schaben, dahinschwinden; verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen; verswelgen, verswelhen, verswelgen, vorswehelen, ferswelgen*, st. V.: nhd. »verschwelgen«, verschlucken, verschlingen, versiegen, vertrocknen, verschwinden; verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.); verswÆnen, virswÆnen, ferswÆnen*, st. V.: nhd. unsichtbar werden, verschwinden, dahinschwinden, fallen, vergehen, krankhaft schwinden, abmagern; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden; vürderstõn, vürder stõn, fürderstõn*, st. V., an. V.: nhd. weggehen, verschwinden; vürderwÆchen, fürderwÆchen*, st. V.: nhd. weggehen, verschwinden; vürderziehen, fürderziehen*, st. V.: nhd. weggehen, verschwinden; widerstürzen, widersturzen, sw. V.: nhd. umknicken, umstürzen, zurückstürzen, verschwinden, weichen (V.) (2), umkehren; zerglÆten, st. V.: nhd. »zergleiten«, auseinandergleiten, verschwinden, vergehen; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen
-- verschwinden aus: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen

verschwinden, mnd. entschÐten, untschÐten, st. V.: nhd. entschießen, herausschießen, plötzlich herausfallen, entfallen (V.), rasch weggehen, verschwinden, rasch erwachen; entwÐrden (1), st. V.: nhd. vergehen, verschwinden, entschwinden, flüchtig werden

verschwinden, mnd. hennevõren*, hennevaren, hinnevõren, mnd.?, st. V.: nhd. hinfahren, dahinfahren, verschwinden, vergehen, kraftlos werden; henvõren, hinvõren, st. V.: nhd. »hinfahren«, weggehen, wegreisen, abreisen, verschwinden, vergehen, kraftlos werden

verschwinden, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

Verschwinden, mnd. vörganc*, vorganc, M.: nhd. Verschwinden, Entwertung, Benachteiligung, Nachteil, Untergang, Verderben

verschwinden, mnd. vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen; vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben; vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten
-- geheimnisvoll verschwinden: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- langsam verschwinden: mnd. vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.)
-- plötzlich verschwinden: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- verschwinden lassen: mnd. vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen
-- verschwinden machen: mnd. vellen, fellen*, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt); vörswinden* (2), vorswinden, sw. V.: nhd. wegnehmen, vernichten, dahinnehmen, verschwinden machen

verschwinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwindend, ae. ðþ‑g’-ng-e, Adj.: nhd. flüchtig, verschwindend

verschwindend, mnd. ? vörswintlÆk*, vorswintlÆk, Adj.: nhd. verschwindend?

verschwinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verschwindlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verschwindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwingen, mhd. verswingen, ferswingen*, st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren

verschwingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwistern, mhd. verswisteren* 2 und häufiger?, verswistern, ferswisteren*, sw. V.: nhd. »verschwistern«, sich unter Schwestern verteilen vom Erbe

verschwistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschwisterung, mnd. süsterschop, susterschap, M.: nhd. Schwesterschaft, Verschwisterung, Erbteil der Schwester

verschwisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwitisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwitzen, mhd. verswitzen, ferswitzen*, sw. V.: nhd. verschwitzen, verbluten

verschwitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwofen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwollen, mhd. verswullen, ferswullen*, verswollen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwollen, geschwollen

verschwommen -- verschwommen sehen, afries. gli-s‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. »gleißen«, verschwommen sehen

verschwommenes -- verschwommenes Sehen, afries. gli-s‑inge 1, st. F. (æ): nhd. verschwommenes Sehen

verschwommenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwören -- sich verschwören als Überwundener, mhd. sicheren*, sichern, sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren

verschwören -- sich verschwören gegen, mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

verschwören -- sich verschwören, got. *bi-rð-n-an?, sw. V. (3): nhd. leise sprechen, sich verschwören, beschließen

verschwören -- sich verschwören, ae. réo-n‑ian, sw. V. (2): nhd. klagen, murren, sich verschwören, planen; rð-n‑ian, sw. V. (2): nhd. raunen, flüstern, sich verschwören; sier-w‑an, sir-w-an, syr-w-an, syr-w-ian, syr-e-w-ian, ser-w-an, ser-ian, sw. V. (1): nhd. planen, ersinnen, auflauern, nachstellen, sich verschwören, intrigieren gegen, rüsten, waffnen, ausrüsten

verschwören -- sich verschwören, afries. sel‑skip‑ia 3, sw. V. (2): nhd. sich vereinigen, sich verschwören; swer-a 124, swar-a (2), st. V. (6): nhd. schwören, sich verschwören

verschwören -- sich verschwören, mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören

verschwören, as. gi‑sam‑wor‑d‑on* 1, sw. V. (2): nhd. verschwören

verschwören, ahd. biswertæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschwören, sich verschwören; gieiden* 3, gieidæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. beeiden, beschwören, verschwören, verpflichten, eidlich verpflichten, ein Bündnis schließen; gieinidæn* 3, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, verschwören; swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen
-- sich verschwören: ahd. biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern; biheizæn* 8, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, prahlen; biswertæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschwören, sich verschwören; einæn 10, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich entschließen, sich vereinigen, sich verschwören, sich verbünden; gibiheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, sich verbünden; gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben; gihantreihhen* 6, gihantreichen*, sw. V. (1a): nhd. »die Hand reichen«, sich verschwören, sich verabreden; giswerien* 9, giswerren*, st. V. (6): nhd. schwören, etwas schwören, versprechen, sich verschwören; swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen

verschwören, mhd. abesweren* 2, abeswern, abe swern, st. V.: nhd. abschwören, verzichten auf, eidlich abschwören, verschwören

verschwören, mhd. verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

verschwören, mnd. afseggen (1), sw. V.: nhd. entscheiden, absagen, absprechen, verweigern, abschlagen, verneinen, entsagen, abschwören, verschwören

verschwören, mnd. hülden (1), hulden, sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verschwören, mnd. rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen

verschwören, mnd. vingeruphælden*** (1), sw. V.: nhd. verschwören; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

verschworen, mnd. vörswæren* (1), vorswæren, vorswõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschworen, abgeschworen

verschwören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verschworener, mnd. geswæren (2), M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Verschworener; geswærener***, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Verschworener

Verschwörer, ahd. lõgõri* 2, st. M. (ja): nhd. Bösewicht, Nachsteller, Verschwörer

Verschwörer, mhd. eitgenæz, st. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter, durch Eid Verbündeter, Kampfgenosse; eitgenæze, sw. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter; eitgeselle, sw. M.: nhd. »Eidgeselle«, Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter

Verschwörer, mhd. geeide 1?, mhd.?, sw. M.: nhd. Eidhelfer, Eideshelfer, Verschwörer

Verschwörer, mhd. sicherlinc, st. M.: nhd. Bundesgenosse, Verschwörer, Sicherheit Gebender

Verschwörer, mhd. verswerÏre*, verswerer, ferswÏre*, st. M.: nhd. »Verschwörer«, Schwörender, Falschschwörer, Renegat, sich durch Eidschwur Losmachender

Verschwörer, mnd. rðnÏre*, rðner, runer, rðnre, M.: nhd. »Rauner«, Zuflüsterer, Einflüsterer, stiller Ratgeber, heimlicher Ratgeber, Mitwisser, Verschwörer
-- geheimer Verschwörer: mnd. mÐdewÐtÏre*, mÐdewÐter, M.: nhd. Mitwisser, geheimer Verschwörer, eingeweihtes Mitglied

verschwörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verschwörern -- Anführer einer Gruppe von Verschwörern, mnd. ratlÆnvȫrÏre*, ratlÆnvȫrer, retlÆnvȫrer, rÐdelÆnvȫrer, redlÆnvorer, M.: nhd. Rädelsführer, Anführer einer Gruppe von Verschwörern; retvȫrÏre*, retvȫrer, retfoger, M.: nhd. Anführer einer Gruppe von Verschwörern, Rädelsführer
Verschwörung -- Verschwörung gegen Dritte, mhd. geselleschaftsweren*, geselleschaftswern, st. N.: nhd. »Verschwörung gegen Dritte«

Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Verschwörung (eines Bundes), mnd. beswÐringe (2), F.: nhd. Beschwörung, Verschwörung (eines Bundes), Weihung, Besegnung

Verschwörung, ae. efen-téa‑m, st. M. (a): nhd. Verschwörung; ge‑cwis-s, st. F. (i): nhd. Verschwörung; réo-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Flüstern, Murmeln (N.), Verschwörung, Sterndeutung

Verschwörung, afries. gad-er-slð-t-inge 3, st. F. (æ): nhd. Zusammenschließung, Verschwörung

Verschwörung, ahd. biheiz* 13, st. M. (a): nhd. »Verheißung«, Versprechen, Gelübde, Gelöbnis, Verschwörung, Bündnis; biheizunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Verheißung«, Gelübde, Versprechen, Verschwörung, Bündnis; birõtida* 4, st. F. (æ): nhd. Verschwörung; bisweriunga* 1, biswerrunga*, st. F. (æ): nhd. Verschwörung; 5zava 4, lat.‑lang., F.: nhd. Verschwörung, Anschlag, Zusammenrottung; einunga 19, st. F. (æ): nhd. Einung, Vereinigung, Beschluss, Vertrag, Verschwörung, Einheit, Bund, Beratung, Übereinkommen, Erwägung, Beratung; gihantreihhida* 2, gihantreichida*, st. F. (æ): nhd. »Handreichung«, Vereinbarung, Übereinkunft, Einvernehmen, Verschwörung; giheiza* 2, st. F. (æ): nhd. Eid, Schwur, Verschwörung; hantreihhida* 3, hantreichida, st. F. (æ): nhd. »Handreichung«, Verschwörung; urheiz* 7, st. M. (a?): nhd. Verschwörung, Aufruhr, Empörung, Herausforderung, Aufruhr, Unbesonnenheit, Vermessenheit

Verschwörung, mhd. verswerunge, ferswerunge*, st. F.: nhd. Verschwörung; zesameneswerunge*, zesamenswerunge, st. F.: nhd. »Zusammenschwörung«, Verschwörung

Verschwörung, mnd. beswærenschop*, beswærnschop, beswornschap, F.: nhd. Verschwörung

Verschwörung, mnd. hȫpinge (2), F.: Menschenauflauf, Zusammenrottung, Verschwörung

Verschwörung, mnd. rðninge, runinge, F.: nhd. heimliche Mitteilung, Zuflüsterung, Geflüster, heimliche Beratung, Verschwörung, Gerücht

Verschwörung, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Verschwörung, mnd. vingeruphælden* (2), vingeruphældent, N.: nhd. Verschwörung; vörbindinge*, vorbindinge, F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarzts, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung; vörbüntnisse*, vorbüntnisse, vorbüntnis, vorbüntenisse, F., N.: nhd. Bund, Bündnis, Verbindung, Abkommen, Zusammenschluss, Verschwörung; vörpõlinge*, vorpõlinge, vorpÐlinge, F.: nhd. feindliche Verbindung, Verschwörung, Widerstand, Behinderung, Beschränkung; vörsõmelinge*, vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; vörstrickesbunt*, vorstrickesbunt, M.: nhd. festes Bündnis, Verschwörung; vörstrickinge*, vorstrickinge, F.: nhd. Verstrickung, Verbindung, Verpflichtung, Bund, Bündnis, Verschwörung, Bündnisvertrag, Eidgenossenschaft; vörswÐringe*, vorswÐringe, F.: nhd. Abschwörung, Verschwörung, eidliche Entsagung, Stadtverschwörung

verschwörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwörungsgewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verschwubbchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwubbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwuchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwulst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verschwummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwunden sein (V.), mhd. abesÆn, absÆn, abe sÆn, an. V.: nhd. »absein«, verschwunden sein (V.), nicht mehr vorhanden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.), ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), entfallen (V.), beseitigt sein (V.), erledigt sein (V.), gestorben sein (V.); abewesen (1), abwesen, st. V.: nhd. fehlen, mangeln, verschwunden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.)

verschwunden, mhd. verswunden*, versunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwunden, vergangen

verschwunden, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

verschwuppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwuppern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwuppsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verschwürmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verschwutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versdichter, mhd. verstihtÏre*, verstihter, ferstihtÏre*, st. M.: nhd. »Versdichter«, Dichter

versdichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versdichtung, mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

versdrechsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verse -- in Verse bringen, mhd. rÆmen (1), sw. V.: nhd. reimen, dichten (V.) (1), in Verse bringen, vereinigen

Verse -- nur mit dem Mund gesungene Verse, mnd. ? kÐkelsanc, keckelsang, M.: nhd. »Kehlengesang«?, buntgemischter Gesang?, nur mit dem Mund gesungene Verse?

Verse -- Verse machen, mhd. versen (2), fersen*, sw. V.: nhd. »versen«, Verse machen

verse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versebalje, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versebastieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versebildlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versecretieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseebelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verseelen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseferse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versefieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versegeln, mhd. versigelen (2), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versegeln«, sich segelnd verirren, verschlagen werden

versegeln, mnd. vörsÐgelen* (1), vorsÐgelen, vorseilen, sw. V.: nhd. »versegeln«, durch Wegsegeln preisgeben und verlieren, zu Schiff verlassen (V.), sich durch falsches Segeln festfahren

versegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versegnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versegner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versegnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versehbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versehen -- braun mit einem weißen Stirnfleck versehen, mnd. brðnblesset (1), brðnblest, Adj.: nhd. braun mit einem weißen Stirnfleck versehen

versehen -- der mit Hörnern versehen ist, an. hyr‑n-ing-r, st. M. (a): nhd. der mit Hörnern versehen ist

versehen -- einmal versehen, mhd. mÏlen, sw. V.: nhd. einmal versehen, gekennzeichnen

versehen -- Heringstonnen mit dem Gütestempel versehen, mnd. cirkelen*, sirkelen, sarkelen, serkelen, sw. V.: nhd. Heringstonnen mit dem Gütestempel versehen

versehen -- mit Brettern versehen, ahd. tafalæn* 1, tavalæn*, sw. V. (2): nhd. täfeln, mit Brettern versehen

versehen -- mit einem Handgriff versehen, ahd. hanthaboht* 1, Adj.: nhd. »handgriffig«, mit einem Handgriff versehen

versehen -- mit einer Mähne versehen, ahd. manaht* 1, Adj.: nhd. »mähnig«, mit einer Mähne versehen

versehen -- mit Fußboden versehen, mhd. ? verbünen, ferbünen*, sw. V.: nhd. mit Fußboden versehen?

versehen -- mit Geld versehen, mnd. dotÐren, sw. V.: nhd. dotieren, ausstatten, mit Geld versehen

versehen -- mit Händen versehen, ahd. hanten* 1, hantæn? sw. V. (1a, 2): nhd. mit Händen versehen

versehen -- mit Hörnern versehen, ahd. hornoht* 3, Adj.: nhd. »hornig«, gehörnt, mit Hörnern versehen; hornohti* 2, Adj.: nhd. »hornig«, gehörnt, mit Hörnern versehen

versehen -- mit Pfählen versehen, mnd. bepõlen, sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen, Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen

versehen -- mit Ranken versehen, ahd. donahti* 1, Adj.: nhd. rankend, mit Ranken versehen

versehen -- mit Samtdecke versehen, mhd. covertiuren, sw. V.: nhd. mit Samtdecke versehen, satteln und aufzäumen

versehen -- mit Stacheln versehen, ahd. kambæn* 1, sw. V. (2): nhd. mit Stacheln versehen, mit einem Kamm versehen (Adj.) (= gikambæt), mit einem Helmbusch versehen (Adj.) (= gikambæt)

versehen -- mit Zeichen versehen, afries. tê-k-n-ia 1, tê-k-en-a, tê-k-n-a, sw. V. (2): nhd. »zeichnen«, mit Zeichen versehen, siegeln, aufzeichnen

versehen -- reichlich versehen mit, mnd. ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug
versehen -- sich versehen mit, ahd. warnæn* 32, sw. V. (2): nhd. warnen, beschützen, vorbereiten, sich hüten, sich versehen (V.), ausrüsten, versorgen, sich in Acht nehmen, sich kümmern, sich kümmern um, sich versehen mit, unterweisen, achten auf

versehen -- sich versehen, ahd. firsehan* 63, st. V. (5): nhd. verachten, herabschauen, herabsehen, verschmähen, sich versehen, vertrauen, schauen, bedacht sein (V.), sich verlassen (V.), trauen, hoffen, hoffen auf

versehen -- sich versehen, mhd. belegen (1), sw. V.: nhd. belegen (V.), anlegen, investieren, besetzen, einschließen, einhüllen, belagern, sich vorsehen, sich versehen, bedecken

versehen -- sich versehen, mhd. übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

versehen -- sich versehen, mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

versehen -- versehen mit, ahd. forabigoumen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorsehen, achten auf, sorgen für, bedacht sein (V.), sich hüten, versehen mit; foragigoumen* 2?, sw. V. (1a): nhd. vorsehen, achten auf, sorgen für, versehen mit, vorrätig machen, Vorsorge treffen für

Versehen -- Versehen mit, mhd. vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat

Versehen -- Versehen wieder gut machen, mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

versehen (Adj.) mit, mhd. bespunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besponnen«, versehen (Adj.) mit

versehen (Adj.) mit, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

versehen (Adj.), ahd. garo (1) 81, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitstehend, bereitet, gerüstet, ausgerüstet, versehen (Adj.), vorbereitet, geschmückt, ausgestattet, entschlossen, gehorsam, passend

versehen (Adj.), mhd. unberoubet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unberaubt, ganz, vollständig, nicht beraubt, versehen (Adj.)

versehen (V.) mit, ae. ge-þeg-n-ian, sw. V. (2): nhd. dienen, aufwarten, versehen (V.) mit; þeg-n‑ian, þÐ-n-ian, sw. V. (2): nhd. dienen, aufwarten, versehen (V.) mit

versehen (V.) mit, ahd. giwarnÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. versehen (V.), versehen (V.) mit; giwerien* (2) 4, giwerren*, sw. V. (1b): nhd. kleiden, anziehen, überdecken, bekleiden, überziehen, mit Gold überziehen, versehen (V.) mit

versehen (V.) mit, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bestecken, sw. V.: nhd. bestecken, aufstecken, festsetzen, anberaumen, stehenbleiben, steckenbleiben, aufstellen, bedecken, versehen (V.) mit; bewarnen, sw. V.: nhd. sorgen, bewahren, versehen (V.) mit, sich vorsehen, sorgen für; bicken, becken, sw. V.: nhd. bicken, angreifen, stechen, versehen (V.) mit

versehen (V.) mit, mhd. hinderlegen, sw. V.: nhd. versehen (V.) mit, versorgen, versorgen mit

versehen (V.) mit, mhd. laden (1), st. V.: nhd. aufladen, beladen (V.), belasten, füllen, besetzen, versehen (V.), versehen (V.) mit, laden (V.) (1), häufen auf, verwenden für, füllen, legen in

versehen (V.) mit, mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

versehen (V.) mit, mhd. underwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, versehen (V.) mit, beschlagen (V.) mit, trennen, trennen von; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

versehen (V.) mit, mnd. berÆven (2), sw. V.: nhd. versehen (V.) mit; bestõdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen

versehen (V.) mit, mnd. ðtstoffÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausstaffieren, ausrüsten, versehen (V.) mit; vörplÐgen*, vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen; vörsorgen*, vorsorgen, sw. V.: nhd. besorgen, ausführen, versorgen, Sorge tragen, in Pflege haben, verpflegen, versehen (V.) mit, ausstatten, ausrüsten; warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit

versehen (V.), ae. gear-w‑ian, gier‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ausrüsten, bereiten, fertig machen, errichten, machen, verschaffen, versehen (V.), kleiden, schmücken; ge-gyr-d-an, sw. V. (1): nhd. gürten, umgeben (V.), versehen (V.); gyr-d-an, sw. V. (1): nhd. gürten, umgeben (V.), versehen (V.)

versehen (V.), as. gi‑w’n‑n‑ian* 2, sw. V. (1b): nhd. gewöhnen, versehen (V.); w’n‑n‑ian* 3, sw. V. (1b): nhd. gewöhnen, versehen (V.)

versehen (V.), ahd. bileggen* 14, sw. V. (1b): nhd. »belegen« (V.), bedecken, beschlagen (V.), überziehen, versehen (V.), vollstopfen, zurücklegen; giwarnÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. versehen (V.), versehen (V.) mit; giwarnæn* 9, sw. V. (2): nhd. warnen, versehen (V.), ausrüsten, ausrüsten mit, etwas auf sich nehmen, sich jemandes bedienen, jemanden zurüsten

versehen (V.), mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; begesten, sw. V.: nhd. schmücken, versehen (V.); berõten (1), st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit; berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; beruochen, berðchen, peruochen, perðchen, sw. V.: nhd. sorgen, sorgen für, fördern, sich annehmen, versehen (V.), versorgen, bedenken, beschützen, segnen, heimsuchen, pflegen, heilen (V.) (1), behandeln, sich kümmern um; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; bewarten, sw. V.: nhd. im Auge behalten (V.), warten auf, in Acht nehmen, achtgeben auf, versehen (V.); durchsetzen, sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, zieren, verzieren, versehen (V.)

versehen (V.), mhd. laden (1), st. V.: nhd. aufladen, beladen (V.), belasten, füllen, besetzen, versehen (V.), versehen (V.) mit, laden (V.) (1), häufen auf, verwenden für, füllen, legen in

versehen (V.), mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tungen (1), tuongen, dungen, tüngen, sw. V.: nhd. düngen, tränken, versehen (V.), bedecken, bedrücken, beängstigen, erfrischen, stärken

versehen (V.), mhd. übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; übertihten, sw. V.: nhd. überziehen, versehen (V.); verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

versehen (V.), mnd. berõden (1), st. V.: nhd. begaben, versehen (V.), versorgen, ausstatten, beschenken, abfinden (Erben), abteilen, beraten (V.), überlegen (V.), Beschluss fassen; bewõren (2), bewõrden, sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen

versehen (V.), mnd. stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen

versehen (V.), mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; vörhÐgen*, vorhÐgen, vorheygen, sw. V.: nhd. hegen, beschirmen, in Schutz nehmen, in Obhut nehmen, beschützen, Schutzherrschaft ausüben, regieren, rechtlich vertreten (V.), erhalten (V.), retten, pflegen, betreuen, sorgen für, verwahren, beaufsichtigen, verwalten, besorgen, bewirtschaften, versehen (V.), ausüben, verrichten

versehen sein (V.) mit, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

versehen, got. and-stal-d-an* 4, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211): nhd. versehen, darreichen
-- einen mit einem Siegel versehen: got. sig-l-jan* 1, sw. V. (1): nhd. einen mit einem Siegel versehen, siegeln
-- mit einem Brandmal versehen: got. ga-tand-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. brandmarken, mit einem Brandmal versehen
-- sich versehen: got. *war-n-jan, sw. V. (1): nhd. sich versehen

Versehen, mhd. unbesiht, st. F.: nhd. Mangel an Umsicht, Unvorsichtigkeit, Sorglosigkeit, Versehen, mangelndes Sehvermögen; unbesihticheit*, unbesihtecheit, st. F.: nhd. Mangel an Umsicht, Unvorsichtigkeit, Sorglosigkeit, Versehen, Augenleiden; vermissen (2), fermissen*, st. N.: nhd. »Vermissen«, Missverständnis, Versehen

Versehen, mnd. faute, foite, foyte, F.: nhd. Fehler, fehlerhafte Stelle, Versehen, Mangel, Gebrechen

Versehen, mnd. misseganc*, misganc, M.: nhd. »Fehlgang«, Fehlhandlung, Versehen; missevanc*, misvanc, M.: nhd. »Missfang«, Versehen

Versehen, mnd. vörgrÆpinge*, vorgrÆpinge, F.: nhd. Fehlgriff, Versehen, Verfehlung; vörsǖmenisse*, vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil
-- ein Versehen begehen: mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen
-- sich aus Versehen schaden: mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

versehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versehende -- Wochendienst versehende Nonne, mhd. wochenÏrinne, wochnerin, wuchnerin, st. F.: nhd. »Wöchnerin«, die den Wochendienst hat, Wochendienst in der Küche Habende, Wochendienst versehende Nonne

versehene -- mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, mnd. portõlesdær*, portõlsdær, F.: nhd. »Portalstür«, mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, Portal

versehene -- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne, mnd. pÐgelquartÐrkanne*, pÐgelquõrtekanne, F.: nhd. mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene quõtÐrkanne

versehene -- mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne, mnd. pÐgelkanne, F.: nhd. »Pegelkanne«, mit einer Markierung zur Bestimmung eines Hohlmaßes versehene Kanne

versehene -- mit einer Zunge versehene Waage, mnd. klofwõge, F.: nhd. Spaltwaage, mit einer Zunge versehene Waage

versehene -- mit Schloss versehene Truhenbank, mnd. slotbank, M.: nhd. »Schlossbank«, mit Schloss versehene Truhenbank

versehene -- mit Schnabel versehene Leute, mhd. snabelvihe, snabelfihe*, st. N.: nhd. »Schnabelvieh«, mit Schnabel versehene Leute

versehene -- mit Siegel versehene Schuldverschreibung, mnd. vörsÐgelõcÆe*, vorsÐgelõcÆe, vorsÐgelõtie, F.: nhd. »Versiegelung«, Beurkundung durch Siegel, mit Siegel versehene Schuldverschreibung

versehene -- mit Siegel versehene Tuchsorte, mnd. sÐgellõken (2), N.: nhd. »Siegellaken«, mit Siegel versehene Tuchsorte

versehene -- öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde, mnd. stõdeshantveste, F.: nhd. »Stadthandfeste«, öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde; stathantveste, F.: nhd. »Stadthandfeste«, öffentlich mit Stadtsiegel versehene Urkunde, besondere Verpflichtung

versehenen -- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden, mhd. verschÆnboten, ferschÆnboten*, sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

versehenen -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist, mnd. settebÐker, M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

versehener -- mit Asylrecht versehener Hof, mnd. vrÆhof, vrighof, M.: nhd. »Freihof«, freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

versehener -- mit einem langen Oberkleid versehener Mönch, mnd. kapnarre*, kapnar, M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

versehener -- mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mnd. kapnarre*, kapnar, M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

versehener -- mit einem Lehen versehener Untertan, mnd. lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan

versehener -- mit einem Lehenamt versehener Untertan, mnd. lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan

versehener -- mit einem Stachel versehener Stock, an. põl-staf-r, st. M. (a): nhd. mit einem Stachel versehener Stock

versehener -- mit einer Hebevorrichtung versehener Aalkorb, mnd. hÐvekorf, M.: nhd. mit einer Hebevorrichtung versehener Aalkorb, eine Art Fischkorb, Fischreuse

versehener -- mit einer Spitze versehener Helm, mnd. ? pÐkelhðve, peckelhðve, pekkelhðve, pickelhðve, F.: nhd. Pickelhaube?, helmartige Kopfbedeckung, mit einer Spitze versehener Helm?

versehener -- mit Flügeln versehener Schuh, ahd. skritiskuoh* 6, scritiscuoh*, st. M. (a): nhd. »Schrittschuh«, mit Flügeln versehener Schuh, Flügelschuh

versehener -- mit Grenzzeichen versehener Baum, mnd. mõlbæm, M.: nhd. »Malbaum«, mit Grenzzeichen versehener Baum

versehener -- mit Köder versehener Fischkorb, mnd. Ðsekorf, F.: nhd. mit Köder versehener Fischkorb

versehener -- mit Krampen versehener Pfosten, mnd. ? heldenbæm, M.: nhd. Baum mit einer Kette?, mit Krampen versehener Pfosten?, Schlagbaum?

versehener -- mit Löchern versehener Kahn, mnd. angelkõn, M.: nhd. »Angelkahn«, mit Löchern versehener Kahn, Kasten (M.) für gefangene Fische

Versehener -- mit Schnabel Versehener, mhd. snebelÏre*, snebeler, st. M.: nhd. »Schnäbler«, mit Schnabel Versehener

versehener -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, mhd. schÆnbote, sw. M.: nhd. »Scheinbote«, Mandatar, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, Stellvertreter

versehener -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, mnd. schÐdebæde, scheidebæde, schÆdebæde, schydebæde, M.: nhd. »Scheidebote«, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht

versehener -- mit Zapfen versehener Balken, mnd. ? tappenholt, N.: nhd. »Zapfenholz«, mit Zapfen versehener Balken?

versehener -- mit Zeichen versehener Grenzbaum, mhd. lõchboum, st. M.: nhd. »Lachbaum«, mit Zeichen versehener Grenzbaum

versehener -- vorn mit einer Spitze versehener Stab, mnd. pÐkstaf, mnd.,M.: nhd. vorn mit einer Spitze versehener Stab, Langspieß, Pike

versehenes -- mit Boden versehenes Gerät, germ. ? *biuda-, *biudaz, st. M. (a): nhd. mit Boden versehenes Gerät?

versehenes -- mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, mnd. sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

versehenes -- mit einem beweglichen Radvorgestell versehenes Pfluggespann, mnd. plæchstÐl*, plæchstel, M.: nhd. mit einem beweglichen Radvorgestell versehenes Pfluggespann, Stellpflug

versehenes -- mit einem Brandmal versehenes Mastschwein, mnd. mõlswÆn, maelswÆn, mõleswÆn, N.: nhd. mit einem Brandmal versehenes Mastschwein

Versehenes -- mit einer Nute Versehenes, mnd. græpe (3), Sb.: nhd. Ausgehöhltes, mit einer Nute Versehenes

versehenes -- mit Kehrreim versehenes Lobgedicht, an. drõp-a, sw. F. (n): nhd. mit Kehrreim versehenes Lobgedicht

versehenes -- mit Kiel versehenes Boot, mnd. kÆlbæt*, kÐlbæt, N.: nhd. mit Kiel versehenes Boot, flaches Boot

versehenes -- mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden, mnd. rÐkenbret, N.: nhd. »Rechenbrett«, mit Markierungen versehenes Brett auf dem mit Rechensteinen Rechenvorgänge ausgeführt werden

versehenes -- mit Mastkorb versehenes Handelsschiff, mnd. merskreier*, merskeryer, merskrÐger, M.: nhd. mit Mastkorb versehenes Handelsschiff

versehenes -- mit Mastkorb versehenes Schiff, mnd. mersenschip*, merssenschip, N.: nhd. mit Mastkorb versehenes Schiff; merseschip, mertzeschip, mersschip, N.: nhd. mit Mastkorb versehenes Schiff

versehenes -- mit Nägeln versehenes Schiff, as. n’gl‑id‑ski‑p* 1, st. N. (a): nhd. »Nagelschiff«, mit Nägeln versehenes Schiff

versehenes -- mit Topkastell versehenes Schiff, mnd. marsenÏre*?, marsener, M.?: nhd. mit Topkastell versehenes Schiff

versehenes -- mit Webkante versehenes Stück Tuch, mnd. lÆstenstücke, listerstücke?, N.: nhd. mit Webkante versehenes Stück Tuch

versehenes -- mit Zeichen versehenes Los, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

versehenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versehenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Versehens -- Abhilfe eines Versehens, mnd. erhõlinge, irhõlinge, F.: nhd. Abhilfe eines Schadens, Abhilfe eines Versehens, Erstattung der Kosten, Einholung der Kosten, Beihilfe zu den Kosten

versehens, mnd. vörwõndes***, vorwõnes***, mnd.?, Adv.: nhd. vorsätzlich, versehens

versehensbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versehentlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

versehentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versehentliches -- versehentliches Vergreifen an fremdem Gut, mnd. missegrÐpe*, missegrepe*, misgrÐp, misgrepe, M.: nhd. »Fehlgriff«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut; missegrÐpinge*, misgrÐpinge, F.: nhd. »Fehlgreifen«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut; missegrÆpinge*, misgrÆpinge, F.: nhd. »Fehlgreifen«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut

Verseher, mhd. versehÏre*, fersehÏre*, verseher, ferseher*, st. M.: nhd. »Verseher«, Pfleger

verseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versehgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versehgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehglöcklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehkapsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versehlich, mhd. versehelich, fersehelich*, Adj.: nhd. »versehlich«, ersichtlich; versehelÆche, fersehelÆche*, Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

versehlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

versehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versehpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehrbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versehrchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehren, idg. *¨er- (4), *¨erý‑, *¨rÐ‑, V.: nhd. versehren, zerfallen (V.); *¨erý‑, *¨rÐ‑, V.: nhd. versehren, zerfallen (V.); *sõi-, Sb., V.: nhd. Schmerz, Krankheit, versehren

versehren, germ. *her-, V.: nhd. versehren; *sairjan, sw. V.: nhd. verwunden, versehren, verletzen; *sairæn, sw. V.: nhd. verwunden, versehren, verletzen

versehren, afries. bi‑sê-r‑a 1, sw. V. (1): nhd. versehren, verletzen; bi‑sê-r‑ig‑ia 1, sw. V. (2): nhd. versehren; sê-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. versehren, verletzen, verwunden; *sê-r-ig-ia, sw. V. (2): nhd. versehren, verwunden, verletzen

versehren, as. sê-r‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. versehren, verletzen, bedrängen

versehren, ahd. sÐrÐn* 4, sw. V. (3): nhd. leiden, Schmerzen haben, versehren, verwunden

versehren, mhd. schaden, scheden, sw. V.: nhd. Schaden verursachen, schaden, schädlich sein (V.), Schaden anrichten, Schaden zufügen, versehren, angreifen, stören, behindern; sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten

versehren, mhd. verscharen*, verscharn, virscharn, ferscharen*, sw. V.: nhd. fortschaffen, absondern, ausschließen, zerteilen, zerstreuen, vereiteln, verführen, verleiten, sich fortbegeben, verlieren, verschwinden, sich verirren in, verletzen, versehren, antasten; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren; versengen, fersengen*, sw. V.: nhd. »versengen«, versehren

versehren, mhd. versÐren (1), fersÐren*, virsÐren, firsÐren*, vorsÐren*, forsÐren*. sw. V.: nhd. »versehren«, stark schmerzen

Versehren, mhd. versÐren (2), fersÐren*, st. N.: nhd. »Versehren«, stark Schmerzendes

versehren, mnd. belÐdigen, beleidigen, sw. V.: nhd. »beleidigen«, beklagen, Leid zufügen, schädigen, beschuldigen, versehren

versehren, mnd. sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verwunden, verletzen, Schmerz verursachen, beschädigen, ungültig machen, kassieren; sÐrigen, sÐrgen, sÐrien, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden, beschädigen, Schaden nehmen, beeinträchtigen

versehren, mnd. vörletzen*, vorletten, vorletzen, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden, versehren, schädigen, verheerend um sich greifen (Feuer); vörsÐren*, vorsÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden (V.), beschädigen, verderben, kränken, beleidigen, schmälern, beschneiden

versehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versehrigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versehrnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versehrt, afries. *bre-tz-e, Adj.: nhd. gebrochen, versehrt

versehrt, ahd. birinan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. berührt, versehrt

versehrt, mhd. versÐret, fersÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt; wunt (1), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, versehrt, krank

versehrt, mnd. geschanfÐret***, geschamfÐrt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt; gesÐriget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt, verletzt

versehrt, mnd. sÐriget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt, verletzt

versehrt, mnd. vörsÐret***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt; vörsÐrich***, mnd.?, Adj.: nhd. versehrt; vörsÐriget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versehrt
-- durch Hitze versehrt werden: mnd. vörbrȫien*, vorbrȫein, vorbroeien, vorbroygen, vorbrogen, sw. V.: nhd. verbrühen, verbrennen, durch Hitze zerstören, durch Hitze versehrt werden

versehrte -- durch Schlag versehrte Stelle, mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Versehrter, mhd. versÐrte 8, fersÐrte*, verserÐte*, ferserÐte, sw. M.: nhd. Versehrter, Geschädigter, Verwundeter

Versehrung, mhd. sÐrede*, sÐrde, st. F.: nhd. Versehrung, Krankheit, Schmerz, Verletzung, Leiden, Trauer

Versehrung, mhd. versÐrunge, fersÐrunge*, st. F.: nhd. »Versehrung«, Verletzung, Beschädigung

versehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versehrungen -- Bettler die Versehrungen in öffentlichen Ansprachen vorgeben, mnd. platschÆrÏre*, platschÆrer, M.: nhd. Bettler die Gebrechen vortäuschen um Zuwendungen zu erhalten (V.), Bettler die Versehrungen in öffentlichen Ansprachen vorgeben

versehrunglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versehrungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versehung -- Versehung mit dem Abendmahl, mnd. bewõringe, F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl

Versehung -- Versehung mit den Sterbesakramenten, mhd. bewerede*, bewerde, st. F.: nhd. Versehung mit den Sterbesakramenten, Kommunion, Gewährung

Versehung -- Versehung mit den Sterbesakramenten, mnd. berichtinge, F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Auseinandersetzung, Versehung mit den Sterbesakramenten

versehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verseibcht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verseibern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseichtern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseichtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseideln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseifnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseigen, mhd. verseigen, ferseigen*, sw. V.: nhd. »verseigen«, ausseihen, fließen machen

verseigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseihen, mhd. versÆhen, fersÆhen*, st. V.: nhd. »verseihen«, versiegen, vertrocknen

verseihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseilen, mnd. ðtrüsten*, ðtrusten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrüsten, verseilen

verseilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseiteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versekitzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versekretieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselbigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselbstbalten, mnd. vörsülfwõldigen*, vorsülfwældigen, sw. V.: nhd. »verselbstbalten«, Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben

verselbsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselbstständigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselbstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verselbstwalten, mnd. vörsülfwõlden*, vorsülfwælden, vorsülfwÁlden, sw. V.: nhd. »verselbstwalten«, Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben

verselbwalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselbwoldigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verselchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselei, nhd.: nhd. ; L.: DW

verseler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseltenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseltsamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verselwen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versemachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versemacher, mhd. versÏre, fersÏre*, verser, ferser*, st. M.: nhd. »Verser«, Versemacher

Versemacher, mnd. verschdichtÏre*, verschdichter, M.: nhd. Dichter, Versemacher, Verseschmied

versemacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versemacherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versemacherzunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versemann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versemsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versen -- Gedicht mit kurzen Versen, an. sti-k-k-i, sw. M. (n): nhd. Nadel, Gedicht mit kurzen Versen

versen, mhd. versen (2), fersen*, sw. V.: nhd. »versen«, Verse machen

versen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versendbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versenden -- verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten, mnd. serõt, cerõt, sirõt, cirõt, Sb.: nhd. verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten

versenden, ae. þur-h-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. verschicken, versenden

versenden, ahd. gisenten* 3, sw. V. (1a): nhd. senden, schicken, versenden, zukommen lassen, schütten

versenden, mhd. ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen

versenden, mhd. versenden, fersenden*, virsenten, firsenten*, vorsenten, forsenten*, sw. V.: nhd. »versenden«, aussenden, wegsenden, sich verlieren, verbannen, in die Verbannung schicken, aussetzen, sich vertiefen

versenden, mnd. vörsenden*, vorsenden, st. V.: nhd. wegsenden, aussenden, wegschicken, in die Verbannung senden, entsenden, versenden
-- Waren versenden: mnd. ðtsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. aussenden, Waren versenden, ausführen

versenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versender, mhd. vertigÏre*, vertiger, fertigÏre*, st. M.: nhd. »Fertiger«, Versender

versender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versendunc, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versendung -- Versendung an einem bestimmten Tage, mnd. dachvõrt, F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; dõgevõrt, F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage

Versendung, ahd. firsentida* 1, st. F. (æ): nhd. »Versendung«, Verbannung

Versendung, mnd. vörsendinge*, vorsendinge, F.: nhd. »Versendung«, Wegsendung, Verbannung

versenfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versengen, got. *blÐ-s-jan?, sw. V. (1): nhd. versengen, ätzen

versengen, afries. sandz-a 3, sendz-a, sang-a, seng-a, sw. V. (1): nhd. sengen, versengen

versengen, ahd. bizusken* 4, bizuscen*, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, anbrennen, ansengen, versengen; brennen 63, sw. V. (1a): nhd. brennen, anzünden, entzünden, ausbrennen, versengen, vernichten, lodern, entflammen, verbrennen, läutern, rösten (V.) (1)

Versengen, ahd. harsta (2)? 1, st. F. (æ): nhd. Versengen, Röstung, Versengung (?); harstÆ 1, herstÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versengen, Röstung, Versengung

versengen, ahd. irheiÐn* 3, sw. V. (3): nhd. ausdörren, austrocknen, versengen

versengen, mhd. abesengen, absengen, abe sengen, sw. V.: nhd. »absengen«, versengen, niederbrennen; besengen, sw. V.: nhd. anbrennen, versengen, ansengen; durchbrennen, sw. V.: nhd. niederbrennen, verbrennen, versengen, ein Loch hindurchbrennen, ausbrennen; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.); durchsengen, sw. V.: nhd. »durchsengen«, versengen

versengen, mhd. verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verbrüejen, verbrüegen, verbrüeen, verprüen, ferbrüejen*, sw. V.: nhd. verbrühen, versengen, verbrennen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen

Versengen, mhd. verburnen* (2), verbürnen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbrennen, Versengen, Töten

versengen, mhd. versengen, fersengen*, sw. V.: nhd. »versengen«, versehren

versengen, mnd. besengen, sw. V.: nhd. versengen, verbrennen

versengen, mnd. swÐlen (1), swellen, sw. V.: nhd. schwelen, ohne offene Flamme brennen, erhitzen, versengen; ? toschræden*?, toschroten?, mnd.?, sw. V.: nhd. versengen?; toschrögen*, toschroien, mnd.?, sw. V.: nhd. versengen

versengen, mnd. vörschræien*, vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen; vörsengen*, vorsengen, sw. V.: nhd. versengen, verbrennen, anbrennen, niederbrennen, dörren (Bedeutung örtlich beschränkt), rösten (Bedeutung örtlich beschränkt); vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren

versengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versengt -- versengt werden, mhd. sungen, sunken, sw. V.: nhd. anbrennen, versengt werden

versengt -- versengt werden, mnd. vörschræien*, vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen

Versengung (), ahd. ? harsta (2)? 1, st. F. (æ): nhd. Versengen, Röstung, Versengung (?)

Versengung, ahd. asang* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Versengung; harstÆ 1, herstÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versengen, Röstung, Versengung; sungalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Versengung

Versengung, mhd. õsanc 3, st. M.: nhd. Anbrennen, Ansengen, Brandstiftung, Versengung, Gluthauch

Versengung, mnd. vörsȫringe*, vorsæringe, F.: nhd. Versengung, Verdörrung

versengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versenkbarer -- eine Waffe mit versenkbarer Spitze, mnd. swÐrtschÐde, schwÐrtschÐde, swÐrtscheide, schwÐrtscheide, swertscÐde, M., F.: nhd. Schwertscheide, eine Waffe mit versenkbarer Spitze

versenkbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versenkeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versenken -- Versenken eines Schiffes, mnd. ȫversÐgelinge, æversÐgelinge, auersÐgelinge, F.: nhd. Rammen eines Schiffes, Versenken eines Schiffes

versenken, idg. *gÝÐbh- (1), *gÝõbh‑?, *gÝýbh‑, V.: nhd. tauchen, sinken, versenken

versenken, got. uf-saggq-jan* 2=1, ufsagqjan, sw. V. (1): nhd. versenken

versenken, an. s�kk-va (2), sw. V. (1): nhd. versenken

versenken, ae. be-s’nc-an, sw. V. (1): nhd. versenken, ertränken; ge-s’nc-an, sw. V. (1): nhd. senken, versenken, ertränken; s’nc-an, sw. V. (1): nhd. senken, versenken, ertränken

versenken, afries. ni-th-a-bri-ng-a 1, sw. V. (1): nhd. »niederbringen«, versenken; sanz-a 1, senz-a, sank-a, senk-a, sw. V. (1): nhd. versenken; ur‑sanz-a 1 und häufiger?, ur‑senz-a, for‑sanz-a*, for-senz-a, sw. V. (1): nhd. versenken

versenken, anfrk. bi-senk-en* 2, be-senk-on*, sw. V. (1): nhd. versenken

versenken, as. bi‑s’nk‑ian 2, sw. V. (1a): nhd. versenken; bi‑sink‑on* 2, sw. V. (2): nhd. vergehen, versenken; s’nk-ian* 1, sw. V. (1a): nhd. versenken

versenken, ahd. bigraban* 50, st. V. (6): nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, verbergen, vergraben (V.), eingraben, versenken, umgraben, behacken, aufschütten; bisenken 1, sw. V. (1a): nhd. versenken; ? bisenten* 1, sw. V. (1a): nhd. übergeben (V.), versenken?; bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); firsenken* 8, sw. V. (1a): nhd. versenken, ins Verderben stürzen, abschlaffen, vernichten; firsoufen* 3, sw. V. (1a): nhd. ertränken, versenken, ersäufen, stürzen, untergehen; nidarlõzan* 17, red. V.: nhd. niederlassen, hinlegen, versenken, sinken lassen, fallen lassen, nach unten wenden, hinablassen, hinunterlassen, herablassen, herunterlassen, sich erniedrigen, sich niederbeugen, herabströmen, herabhängen; soufen 10, sw. V. (1a): nhd. ertränken, versenken, stürzen

versenken, mhd. besenken, sw. V.: nhd. hinabsenken, versenken; besoufen, sw. V.: nhd. eintauchen, ertränken, sich tränken, besaufen, versenken, untertauchen, unterlassen (V.); drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter; ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen; ersenken, sw. V.: nhd. versenken
-- sich versenken in: mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; erkÐren, erkern, sw. V.: nhd. sich versenken in, auskehren, reinigen

versenken, mhd. gesoufen, sw. V.: nhd. versenken; Ænneigen, Æn neigen, sw. V.: nhd. versenken, wegtun; Ænsenken, Æn senken, sw. V.: nhd. »einsenken«, versenken; Ænversinken (1), Ænfersinken*, st. V.: nhd. versenken
-- in Gottes Wesen versenken: mhd. Ænswingen*, Æn swingen, st. V.: nhd. in Gottes Wesen versenken
-- sich in sich versenken: mhd. inkÐren (1), Æn kÐren, sw. V.: nhd. »einkehren«, hineingehen, umkehren, heimkehren, sich hinwenden zu, sich in sich versenken, richten auf
-- sich versenken: mhd. Ænversenken, Æn versenken, Ænfersenken*, sw. V.: nhd. »hineinversenken«, sich versenken
-- sich versenken in: mhd. ÆnerkÐren, Æn erkÐren, sw. V.: nhd. sich versenken in
-- versenken in: mhd. gevellen, gefellen*, sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, hinabstürzen, überwinden, besiegen, abbringen von, versenken in, verderben; Ændringen, Æntringen, Æn dringen, st. V.: nhd. hineindringen, eindringen, eindringen in, eindrücken, versenken in

versenken, mhd. nidersenken, nider senken, sw. V.: nhd. niedersenken, hinabsenken, senken, versenken, schwinden, dahinschwinden

versenken, mhd. soufen, sw. V.: nhd. untertauchen, versenken, tränken, ertränken, ertränken in, ersäufen; tocken (2), sw. V.: nhd. verbergen, versenken
-- in die Tiefe versenken: mhd. tiefen, tiufen, sw. V.: nhd. in die Tiefe versenken, ergründen
-- sich in Anschauung versenken: mhd. schouwen (1), sw. V.: nhd. sehen, schauen, ansehen, betrachten, begutachten, besichtigen, Ausschau halten, prüfen, besuchen, sich beschauen, sich umsehen, nachsehen, zuschauen, sich in Anschauung versenken, aussehen, blicken auf, blicken vor, blicken in, anschauen, erkennen, aufsuchen
-- sich versenken: mhd. senken, sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten
-- sich versenken in: mhd. sinken, st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten
-- versenken in: mhd. smelzen (2), sw. V.: nhd. schmelzen, fettig machen, einfetten, emaillieren, anbringen auf, anbringen unter, herstellen aus, versenken in

versenken, mhd. umbegrÆfen, umbe grÆfen, st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; versenken, fersenken*, virsenken, firsenken*, sw. V.: nhd. zu Fall bringen, zu Fall kommen, verderben, vernichten, zunichte machen, verdammen, stürzen, versenken, zum Sinken bringen, verschütten, dahinsinken; versinken (1), fersinken*, st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben; versoufen, fersoufen*, versöufen, fersöufen*, versæfen, fersæfen*, sw. V.: nhd. »versaufen«, ertränken, versenken, verschlingen; vertiefen, verteifen, fertiefen*, sw. V.: nhd. vertiefen, versenken, sich in Sünden verstricken
-- in Sehnsucht versenken nach: mhd. versenen, fersenen*, sw. V.: nhd. mit Sehnen hinbringen, sich sehnen nach, in Sehnsucht versetzen, in Sehnsucht versenken nach, sich abhärmen, sich quälen, von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), sich in Schmerz verlieren und vertiefen
-- ineinander versenken: mhd. understricken, sw. V.: nhd. »unterstricken«, untereinander verbinden, verbinden, verstricken, ineinander versenken
-- versenken in: mhd. umbegrÆfen, umbe grÆfen, st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; undersliezen, st. V.: nhd. »unterschließen«, versenken in; valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; verswemmen, ferswemmen*, sw. V.: nhd. wegschwemmen, versenken in

versenken, mnd. besenken, sw. V.: nhd. versenken, untertauchen, durch Versenkung sperren
-- sich versenken: mnd. contemplÐren, V.: nhd. nachdenken, überlegen (V.), sich versenken, andächtig sein (V.)

versenken, mnd. insenken, sw. V.: nhd. senken, einsenken, versenken
-- sich versenken: mnd. inkÐren, sw. V.: nhd. einkehren, nach innen wenden, sich versenken

versenken, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen

versenken, mnd. senken, sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken

versenken, mnd. vördðpen*, vordǖpen, sw. V.: nhd. vertiefen, eintauchen, versenken; vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren; vörsȫpen*, vorsȫpen, vorsoepen, sw. V.: nhd. »versäufen«, ersäufen, ertränken, versenken
versenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versenkicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versenkt, mhd. Ænversunken, Ænfersunken*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versunken«, versenkt, vertieft

versenkte -- Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren, mnd. vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren

versenktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versenkung -- durch Versenkung sperren, mnd. besenken, sw. V.: nhd. versenken, untertauchen, durch Versenkung sperren

Versenkung, germ. *sankwa-, *sankwam, st. N. (a): nhd. Untergang, Versenkung

Versenkung, ahd. bisenkida* 1, st. F. (æ): nhd. Versenkung, Umsturz

Versenkung, mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden; Ængenomenheit, Ængenumenheit, st. F.: nhd. »Eingenommenheit«, Voreingenommenheit, Versenkung, Entrückung, Versenkung in Gott; ÆnkÐr, st. M., st. F.: nhd. Einkehr, Insichgehen (N.), Versenkung; Ænsetzunge, st. F.: nhd. »Einsetzung«, Versenkung
-- Versenkung in Gott: mhd. Ængenomenheit, Ængenumenheit, st. F.: nhd. »Eingenommenheit«, Voreingenommenheit, Versenkung, Entrückung, Versenkung in Gott

Versenkung, mnd. inbildinge, inbÐldinge, F.: nhd. Einprägung, Versenkung

Versenkung, mnd. senkinge, F.: nhd. »Senkung«, Versenkung, Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers, Tieferlegung
-- Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers: mnd. senkinge, F.: nhd. »Senkung«, Versenkung, Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers, Tieferlegung

Versenkung, mnd. vörsenkinge*, vorsenkinge, F.: nhd. Versenkung

versenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versennthumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versenpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verseprunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verser, mhd. versÏre, fersÏre*, verser, ferser*, st. M.: nhd. »Verser«, Versemacher

verserbeln, V. nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verserben, V. nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verserfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verserken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verserten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verses -- Silbenreim innerhalb des Verses, an. hen-d-ing, st. F. (æ): nhd. Griff, Silbenreim innerhalb des Verses

Verseschmied, mnd. verschdichtÏre*, verschdichter, M.: nhd. Dichter, Versemacher, Verseschmied; verschmõkÏre*, verschmõker, verschmaker, verschemõker, versmõker, M.: nhd. Dichter, Verseschmied

verseschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versess, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versessen -- auf Mord versessen, mnd. mærtgÆrich, mortgirich, Adj.: nhd. mordgierig, mordlustig, auf Mord versessen

versessen -- versessen auf, mnd. vörsuffet*, vorsuffet, vorsuft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, kopflos, verstört, von Sinnen seiend, besessen, versessen auf

versessen sein (V.) auf, mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen; vervlÆzen, vorvlÆzen, ferflÆzen*, st. V.: nhd. »verfleißen«, Sorgfalt und Eifer anwenden, eifrig bedacht sein (V.), sich bemühen um, besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.) auf, begierig sein (V.) auf, versessen sein (V.) auf

versessen sein (V.) auf, mnd. vörtermen*, vortermen, vortarmen, sw. V.: nhd. Augenmerk richten auf, versessen sein (V.) auf

versessen sein (V.), mhd. verlicken***, ferlicken***, V.: nhd. versitzen, versessen sein (V.)

versessen, mhd. ergraben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

versessen, mhd. gevÏre (1), gevõr, gevõre, gefÏre*, gefõr*, gefõre*, Adj.: nhd. hinterlistig, feindlich, gefährlich, begierig, versessen, versessen auf, eifrig, strebend, beflissen, heimlich nachstellend; gevÏric, gevÏrec, gefÏric*, gefÏrec*, Adj.: nhd. heimlich nachstellend, hinterlistig, feindselig, eifrig, strebend, beflissen, versessen, gefährlich
-- versessen auf: mhd. gevÏre (1), gevõr, gevõre, gefÏre*, gefõr*, gefõre*, Adj.: nhd. hinterlistig, feindlich, gefährlich, begierig, versessen, versessen auf, eifrig, strebend, beflissen, heimlich nachstellend

versessen, mhd. verlicket, ferlicket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versessen«; versnorfen, fersnorfen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versessen«

versessen, mnd. swÆdich***, Adj.: nhd. versessen, erpicht, klug, erfahren (Adj.); swindich, Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.); twÆvelet***, twÆvelt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zweifelt«, verblendet, versessen

versessen, mnd. vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse

versessen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

versessenen -- gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes, mnd. achtervolginge, F.: nhd. Ausführung, gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes

versessener -- bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben, mnd. achtervolgen, V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben

versessenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versetz, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

versetzbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versetzdiele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versetzen -- Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks, mnd. lÐsekalk, M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks
-- in einen anderen Zustand versetzen: mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen
-- in einen schlechten Zustand versetzen: mnd. quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen
-- in Not versetzen: mnd. pæsen*** (3), sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen

versetzen -- in Angst versetzen, mnd. bangeraden, mnd.?, sw. V.: nhd. in Angst versetzen; beangesten*, beangsten, beanxten, sw. V.: nhd. »beängsten«, ängstigen, bedrängen, in Angst versetzen, in Not versetzen; beangestigen*, beangstigen, sw. V.: nhd. ängstigen, bedrängen, in Angst versetzen, in Not versetzen

versetzen -- in Feuer versetzen, mhd. pfõhen, phõhen, st. V., red. V.: nhd. trächtig werden, an sich nehmen, aufnehmen, empfangen, Kind empfangen, anfangen, in Feuer versetzen, in Feuer geraten

versetzen -- in Furcht versetzen, ae. õ-fÚr‑an, sw. V. (1?): nhd. ängstigen, in Furcht versetzen

versetzen -- in Not versetzen, mnd. beangesten*, beangsten, beanxten, sw. V.: nhd. »beängsten«, ängstigen, bedrängen, in Angst versetzen, in Not versetzen; beangestigen*, beangstigen, sw. V.: nhd. ängstigen, bedrängen, in Angst versetzen, in Not versetzen

versetzen -- in Schrecken versetzen, germ. *gaistjan, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erregen

versetzen -- in Schrecken versetzen, anfrk. ir-flæg-en* 1, sw. V. (1): nhd. in Schrecken versetzen

versetzen -- in starke Bewegung versetzen, an. ãs-a, sw. V. (1): nhd. aufreizen, in starke Bewegung versetzen

versetzen -- Nackenschläge versetzen, mhd. nackeslagen, sw. V.: nhd. auf den Nacken schlagen, Nackenschläge versetzen; nacslagen, sw. V.: nhd. Nackenschläge versetzen

versetzen -- Stoß versetzen, mnd. anestæten*, anstæten, anstȫten, V.: nhd. anstoßen, Stoß versetzen, verletzen, Sporen geben, berühren, angrenzen, benachbart sein (V.), anheben (Gesang)
versetzen -- versetzen in, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

versetzen -- Zäune und Grenzen versetzen, mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

versetzen (als Pfand), mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

versetzen, got. at-nim-an* 1, st. V. (4): nhd. aufnehmen, versetzen, annehmen; mi-þ-sat-jan* 1, sw. V. (1): nhd. versetzen
-- in Angst versetzen: got. af-s-lau-þ-jan* 2, sw. V. (1): nhd. in Angst versetzen, in Sorge sein (V.), ängstigen
-- in Zweifel versetzen: got. twei-fl-jan 1, sw. V. (1): nhd. zweifeln, in Zweifel versetzen

versetzen, afries. fle-t-a 3, fle-t-t‑a?, sw. V. (1): nhd. wegführen, bringen, versetzen; set-t-a (1) 60 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. setzen, stellen, errichten, wohnen lassen, ein Pfand setzen, setzen, versetzen, verpfänden, festsetzen, feststellen, bestimmen, anstellen, anweisen, verpflichten; under‑set-t-a (2) 1, sw. V. (1): nhd. als Unterpfand setzen, mit Hypothek belasten, versetzen, einsetzen

versetzen, as. dæ‑n 129?, do-an*, du-an, dû-an, anom. V.: nhd. tun, machen, versetzen; s’-t-t-ian 9, sw. V. (1a): nhd. setzen, einsetzen, versetzen

Versetzen, ahd. afurwanta* 2, avurwanta*, st. F. (æ): nhd. Tausch, Wandel, Wechsel, Umtauschen, Versetzen; afurwantÆ* 3, avurwantÆ*, st. F. (Æ): nhd. Tausch, Wandel, Wechsel, Umtauschen, Versetzen

versetzen, ahd. firfuoren* 18, sw. V. (1a): nhd. »verführen«, führen von, wegführen, verschleppen, versetzen, weggehen, hinübertragen, fortgehen, übergehen; furdirsezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versetzen, weitersetzen, verlegen; *gamaitan, lang., st. V.: nhd. versetzen; gamaitare* 1, lat.‑lang., V.: nhd. versetzen; irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen; rewadiare 17 und häufiger, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wetten, versprechen, versetzen, verpfänden, leisten; ubarigisezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. versetzen, gegenüber aufstellen
-- in Angst versetzen: ahd. angusten 18, angustÐn?, sw. V. (1a, 3): nhd. »ängsten«, sich ängstigen, in Angst sein (V.), in Angst geraten, in Angst versetzen, engen, bedrücken; irblæden* 2, sw. V. (1a): nhd. verzagen, beunruhigen, in Angst versetzen
-- in Bewegung versetzen: ahd. irweggen* 37, sw. V. (1b): nhd. bewegen, erschüttern, aufwühlen, in Bewegung versetzen, treiben, antreiben, wegschaffen, herausbewegen
-- in Drehung versetzen: ahd. turnen* 2, sw. V. (1a): nhd. lenken, wenden, bewegen, in Drehung versetzen
-- in Furcht versetzen: ahd. forhten 241?, furhten*, forahten, sw. V. (1a): nhd. fürchten, sich fürchten, sich scheuen, sich ängstigen, befürchten, zurückschrecken, Angst haben vor, Furcht haben vor, Sorge haben um, etwas verabscheuen, fürchten um, in Furcht versetzen
-- in heftige Erregung versetzen: ahd. irbelgen* (1) 17, sw. V. (1a): nhd. reizen, in heftige Erregung versetzen, herausfordern
-- in Schrecken versetzen: ahd. brutten* 14, sw. V. (1a): nhd. ängstigen, erschrecken, erstaunen, in Schrecken versetzen, aufwühlen, in Staunen versetzen; duruhegisæn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken, erschüttern, bestürzen, in Schrecken versetzen; gibrutten* 4, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen; gileidigæn* 3, sw. V. (2): nhd. betrüben, Leid zufügen, kränken, erschrecken, in Schrecken versetzen; irbrutten* 10, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erwecken, aus dem Schlaf schrecken; iregisæn* 6, sw. V. (2): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, schaudern, grausen; truobæn* 1?, sw. V. (2): nhd. trüben, verwirren, erschrecken, in Schrecken versetzen
-- in Staunen versetzen: ahd. brutten* 14, sw. V. (1a): nhd. ängstigen, erschrecken, erstaunen, in Schrecken versetzen, aufwühlen, in Staunen versetzen
-- in Unordnung versetzen: ahd. stouben* 16, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, verscheuchen, in Unordnung versetzen, vertreiben, verscheuchen, aufhetzen
-- in Unruhe versetzen: ahd. bihuggen* 18, sw. V. (1b): nhd. bedenken, bemerken, sich besinnen, auf sich selbst besinnen, sich erinnern, ins Gedächtnis rufen, in Unruhe versetzen, erregen, verlocken; gitruoben* 45?, sw. V. (1a): nhd. trüben, betrüben, verwirren, beunruhigen, bestürzt machen, schrecken, erschrecken, in Unruhe versetzen, stören, betrübt werden, verstören, bestürzen; muntaren* 16, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, anregen, zur Tätigkeit antreiben, aufstehen lassen, in Unruhe versetzen; werran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, in Aufruhr bringen, in Verwirrung bringen, in Unruhe versetzen, aufrühren, entzweien, beschimpfen
-- versetzen von Getränken: ahd. irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen

versetzen, ahd. firsezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. »versetzen«, abwenden, aussetzen, unterstellen, verpflichten, festlegen

versetzen, mhd. durchmischen, sw. V.: nhd. durchmischen, versetzen, durchsetzen mit
-- in Angst versetzen: mhd. angesten, engesten, sw. V.: nhd. »ängsten«, in Sorge sein (V.), sich ängstigen, in Angst versetzen; angestigen, ängstigen, sw. V.: nhd. in Angst versetzen
-- in Furcht versetzen: mhd. ervürhten, irvürhten, revürhten, erfürhten*, irfürhten*, refürhten*, sw. V.: nhd. in Furcht setzen, in Furcht versetzen, in Schrecken versetzen, sich fürchten, Mut verlieren, fürchten, befürchten, Furcht haben, schrecken, erschrecken
-- in Raserei versetzen: mhd. brütten, brutten, sw. V.: nhd. in Raserei versetzen, erschrecken, heftig verlangen nach, sich stürzen auf, streben
-- in Schrecken versetzen: mhd. beschricken, sw. V.: nhd. in Schrecken versetzen; erklepfen, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen; erschrecken (2), sw. V.: nhd. aufschrecken, erschrecken zurückschrecken, zusammenschrecken, aufscheuchen, in Schrecken versetzen; ervreisen, erfreisen*, sw. V.: nhd. in Schrecken versetzen; ervürhten, irvürhten, revürhten, erfürhten*, irfürhten*, refürhten*, sw. V.: nhd. in Furcht setzen, in Furcht versetzen, in Schrecken versetzen, sich fürchten, Mut verlieren, fürchten, befürchten, Furcht haben, schrecken, erschrecken
-- in Wut versetzen: mhd. erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen
-- in Zorn versetzen: mhd. ergramen, sw. V.: nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn versetzen; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen
-- Schlag versetzen: mhd. errõten, irrõten, st. V.: nhd. treffen, geraten (V.), beschließen, erraten (V.), verstehen, Schlag versetzen, beurteilen

versetzen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gesetzen, sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; geslahen, st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen
-- in Staunen versetzen: mhd. gewunderen*, gewundern, sw. V.: nhd. in Staunen versetzen

versetzen, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

Versetzen, mhd. setzen (2) 2, st. N.: nhd. Versetzen, Verpfänden, besetzen

versetzen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- in einen bestimmten Zustand versetzen: mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen
-- mit Spindeln versetzen: mhd. spinnelen*, spinneln, spendeln, sw. V.: nhd. mit Spindeln versetzen
-- Schlag versetzen auf: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben
-- Schmerz versetzen: mhd. smerzigen, sw. V.: nhd. Schmerz versetzen
-- Stoß versetzen: mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an
-- versetzen in: mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

versetzen, mhd. übersetzen, über setzen, sw. V.: nhd. »übersetzen« (V.) (1), darauf setzen, versetzen, verwandeln, umformen, hinüber versetzen, schriftlich verfassen, besetzen, übermäßig besetzen, überbürden, überlasten, bedrängen; übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; undermengen, sw. V.: nhd. »untermengen«, vermischen, mischen, mischen mit, versetzen; versatzen, fersatzen*, sw. V.: nhd. versetzen, verpfänden; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren

Versetzen, mhd. versetzen 14, st. N.: nhd. Versetzen, Verpfänden

versetzen, mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden
-- hinüber versetzen: mhd. übersetzen, über setzen, sw. V.: nhd. »übersetzen« (V.) (1), darauf setzen, versetzen, verwandeln, umformen, hinüber versetzen, schriftlich verfassen, besetzen, übermäßig besetzen, überbürden, überlasten, bedrängen
-- in Schrecken versetzen: mhd. verschrecken, ferschrecken*, sw. V., st. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken versetzen, auffahren, erschrecken
-- in Sehnsucht versetzen: mhd. versenen, fersenen*, sw. V.: nhd. mit Sehnen hinbringen, sich sehnen nach, in Sehnsucht versetzen, in Sehnsucht versenken nach, sich abhärmen, sich quälen, von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), sich in Schmerz verlieren und vertiefen
-- in Trauer versetzen: mhd. vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben
-- in Umdrehung versetzen: mhd. umbejagen, ummejagen, umbe jagen, sw. V.: nhd. umherjagen, umherrennen, irren, unruhig sein (V.), in Bewegung setzen, in Umdrehung versetzen, umherschweifen, umlaufen, umgehen mit, drehen
-- in Verzückung versetzen: mhd. vervlãgen, ferflãgen*, sw. V.: nhd. erheben, erheben über, in Verzückung versetzen
-- in Verzweiflung versetzen: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von
-- in Zweifel versetzen: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von
-- mit Gold oder Edelsteinen versetzen: mhd. überewieren*, überwieren, sw. V.: nhd. mit Gold oder Edelsteinen versetzen, besticken
-- sich versetzen in: mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden
-- versetzen in: mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden

versetzen, mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

versetzen, mnd. mengen (1), sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren, verwirren, versetzen; ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen; rücken, rucken, rüggen, sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern

versetzen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- derben Schlag versetzen: mnd. smacken (2), sw. V.: nhd. laut aufschlagen, derben Schlag versetzen, werfen?, fallen?
-- in plötzliche heftige Bewegung versetzen: mnd. schÐten (1), scÐten, st. V.: nhd. schießen, erschießen, stürzen, fallen, einfallen, sprießen, in plötzliche heftige Bewegung versetzen, stoßen, schlagen, werfen, zahlen, beisteuern, aufschieben, aussondern
-- in Schrecken versetzen: mnd. schrecken (2), sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen
-- in schwingende Bewegung versetzen: mnd. schüdden, schuden, schüden, schütten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, schüttern, beben, in schwingende Bewegung versetzen, abschütteln, ruckartig herausziehen, aufhäufen, ablagern
-- Schläge versetzen: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; smÆten, smiten, st. V.: nhd. schmeißen, werfen, hinwerfen, zu Boden werfen, beschießen, angreifen, niederwerfen, erobern, schlagen, stäupen, schleudern, schlenkern, Schläge versetzen
-- Stoß versetzen: mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden
-- Stöße versetzen: mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen
-- versetzen in: mnd. stellen, sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen

versetzen, mnd. ümmesetten, ummesetten, mnd.?, sw. V.: nhd. umsetzen, versetzen, übersetzen, vertauschen; ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; vörpanden*, vorpanden, vorpenden, sw. V.: nhd. verpfänden, zu Pfand setzen, versetzen; vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden; vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörsõten* (2), vorsõten, sw. V.: nhd. versetzen, verpfänden; vörschöcheren*, vorschöchern, sw. V.: nhd. versetzen; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben
-- als Pfand versetzen: mnd. vörweddeschatten*, vorweddeschatten, sw. V.: nhd. als Pfandobjekt annehmen oder geben, als Pfand versetzen, pfänden, verpfänden, als Pfandbesitz nehmen
-- in Ärger versetzen: mnd. vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern
-- in eine andere Lage versetzen: mnd. vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben
-- in einen anderen Zustand versetzen: mnd. vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten
-- in Furcht versetzen: mnd. vörvÐren* (1), vorvÐren, vorvõren, vorvieren, vorvÐrn, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, in Furcht versetzen, einschüchtern, abschrecken, in Schrecken geraten (V.), sich entsetzen
-- in Not versetzen: mnd. vörpæsen*, vorpæsen, sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?
-- in Schrecken versetzen: mnd. vörvÐren* (1), vorvÐren, vorvõren, vorvieren, vorvÐrn, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, in Furcht versetzen, einschüchtern, abschrecken, in Schrecken geraten (V.), sich entsetzen
-- mit Schlacke versetzen: mnd. ? vörhȫvelen***, sw. V.: nhd. mit Schlacke versetzen?
versetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versetzend -- in eine bequeme Lage versetzend, ahd. *gimahhÆg?, *gimachÆg?, Adj.: nhd. in eine bequeme Lage versetzend

versetzend -- in eine unbequeme Lage versetzend, ahd. ungimahhÆg* 1, ungimachÆg*, Adj.: nhd. in eine unbequeme Lage versetzend, schlecht, verwerflich

Versetzender -- in Angst Versetzender, mhd. angestigÏre, ängstiger, st. M.: nhd. Ängstiger, in Angst Versetzender

Versetzender -- in Schrecken Versetzender, mhd. vreisenÏre*, vreisener, freisenÏre*, freisener*, st. M.: nhd. Wüterich, Tyrann, in Schrecken Versetzender

Versetzer, mnd. vörsettÏre*, vorsetter, M.: nhd. Gut Verpfändender, Versetzer

versetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versetzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versetzgerüste, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versetzgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versetzkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versetzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versetzling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versetzmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versetzstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versetzt -- in Angst versetzt, mhd. besorget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besorgt«, in Angst versetzt

versetzt -- in Erregung versetzt, mhd. durchschellic*, durchschellec, Adj.: nhd. in Erregung versetzt

versetzt -- in Staunen versetzt werden, ahd. firstabæn* 3, firstabÐn*, sw. V. (2, 3): nhd. erstarren, erstarrt sein (V.), in Staunen versetzt werden

versetzt, mhd. versetzet, fersetzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versetzt«

versetzt, mnd. vörbörget*, vorbörget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbürgt«, versetzt, verpfändet, als Bürgschaft oder Bürge beansprucht, verschuldet?; vörsõtet*** (2), vorsat, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versetzt, verpfändet; vörsettet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsetzt, versetzt, gemischt
-- in Schrecken versetzt: mnd. vörvÐret*, vorvÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, in Schrecken versetzt, entsetzt, eingeschüchtert
-- in zitternde Bewegung versetzt: mnd. vörschodderet*, vorschoddert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in zitternde Bewegung versetzt
-- mit Schlacke versetzt: mnd. ? vörhȫvelet*, vorhævelt, vorhovelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schlacke versetzt?, verschlackt?, unrein?
-- nicht versetzt: mnd. unvörsõtet*, unvorsat, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt; unvörsettet*, unvorsettet, unvorset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt

versetzte -- mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, mnd. sæle (2), sõle, saale*, F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

versetzte -- mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe, mnd. ȫliemÐnie*, ȫliemennige, F.: nhd. »Ölmennig«, mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe
versetzten -- Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder, mnd. pantlȫse, pantlose, F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder; pantlȫsinge, F.: nhd. »Pfandlösung«, Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder

versetzter -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein, mnd. klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

versetzter -- mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, mnd. ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

versetzter -- Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, mnd. lȫsekündinge, losekundinge, lȫsekündige, F.: nhd. Aufkündigung, Loskündigung, Wiedereinlösung, Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, Rente
versetztes -- mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier, mnd. kersebÐrenbÐr, kersbÐrenbÐr, kerseber, N.: nhd. mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier

versetztes -- versetztes Stück, mnd. settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

Versetzung, mhd. versatzunge 8 und häufiger?, fersatzunge*, st. F.: nhd. »Versatzung«, Versetzung, Verpfändung; versaz, fersaz*, st. M.: nhd. »Versatz«, Versetzung, Verpfändung; versetzunge 1, st. F.: Versetzung, Verpfändung

Versetzung, mnd. pantsõte, pantsate, F.: nhd. Verpfändung, Versetzung, Pfandbesitz
-- Versetzung eines Bediensteten: mnd. ȫversettinge, ȫversettinc, æversettinge, F.: nhd. Übertragung von Rechten oder Privilegien, Versetzung eines Bediensteten, Übersetzung eines Textes, überhöhte Forderung, Übervorteilung

Versetzung, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand; settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe
-- Versetzung des Bieres in Gärung: mnd. stellinge (1), F.: nhd. Stellung, Stallung, Stall, Stallgebäude, Lagerung, Bestellung des Ackers, Düngung, Versetzung des Bieres in Gärung, Gestell, Bühne, Baugerüst, Abteilung eines Baugerüsts, Höhenmaß (46 Zoll)

Versetzung, mnd. vörsettinge*, vorsettinge, F.: nhd. Versetzung, Legen (eines Fliesenfußbodens), Umbesetzung des Rates (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Verpfändung, Verbürgung, fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt)

versetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versetzungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versetzzeiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verseubern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseuchen, mnd. beschilmen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schimmel ansetzen, schimmelig werden, verpesten, verseuchen

verseuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseucht, mhd. pfinnic, vinnic, phinnic, vinnic, Adj.: nhd. »finnig«, verseucht

verseucht, mnd. beschilmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verpestet, verseucht

verseuchter -- verseuchter Brunnen, mhd. suhtbrunne, sw. V.: nhd. »Suchtbrunnen«, verpesteter Brunnen, verseuchter Brunnen

verseuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseufzen, mhd. versiufzen, fersiufzen*, sw. V.: nhd. »verseufzen«

verseufzen, mnd. vörsüchten* (1), vorsüchten, sw. V.: nhd. seufzen, aufseufzen, verseufzen, verschmerzen

verseufzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verseumig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versewuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versfuß, ahd. fuoz 173?, st. M. (i): nhd. Fuß, Ferse, Sohle, Fußsohle, Huf, Sockel, Grundlage, Versfuß

Versfuß, mhd. vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff

versfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versgebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versgereime, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versgespinst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versglied, mhd. vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff

versglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vershälfte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versibbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versich, nhd.: nhd. ; L.: DW

versicherblei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versicherer, mnd. asserȫr, assuror, M.: nhd. Versicherer, die Versicherung tragende Gesellschaft

versicherer, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherin, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versichern -- eidlich versichern, mnd. berechten, sw. V.: nhd. aburteilen, mit Rechten versehen (V.), Recht schaffen, bestrafen, beschützen, Eid leisten, eidlich versichern, berichtigen, bezahlen

versichern -- öffentlich versichern, mnd. prætÐstÐren, prætÐstÆren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären, öffentlich beteuern, öffentlich versichern, sich verwahren, Einspruch einlegen, Vorbehalt äußern

versichern (Schiff, mnd. asserÐren, assureren, sw. V.: nhd. versichern (Schiff, Schiffsladung)

versichern, germ. *jehan, st. V.: nhd. aussprechen, sagen, versichern; *wÐratjan, *wÚratjan, germ.?, sw. V.: nhd. versichern

versichern, an. s-an-n-a, sw. V. (2): nhd. beteuern, versichern

versichern, ae. õ-stel-l-an, õ-styl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufstellen, aufbringen, liefern, vorzeigen, vereinbaren, einrichten, versichern, einsetzen, unternehmen, beginnen, sich unterziehen, anstellen, ins Werk setzen; s-Ðþ-an, sw. V. (1): nhd. bestätigen, bezeugen, versichern; sÊ-þ‑an (1), sw. V. (2?): nhd. behaupten, beweisen, versichern

ver​sichern, afries. bi‑war‑ia 7, sw. V. (2): nhd. bewahren, wahrnehmen, ver​sichern

versichern, afries. bi‑wi-s-s‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. versichern; wi-s-s‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. versichern

versichern, ahd. firjehan* 1, st. V. (5): nhd. bekennen, eingestehen, beichten, Vorsatz fassen, sich entschließen, versichern; gifesten* 6, sw. V. (1a): nhd. festigen, befestigen, bestätigen, versichern, zufügen, binden, verbinden; giheizan 180, red. V.: nhd. verheißen, heißen, nennen, sagen, genannt werden, bejahen, befehlen, versprechen, ankündigen, geloben, versichern; gisagÐn 53, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, erklären, verkünden, verkündigen, berichten, versichern, bestimmen, behaupten, auslegen; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen; rahhæn 29, rachæn, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, erörtern, sich worüber aussprechen, worauf hinweisen, auseinandersetzen, versichern, fest zusagen; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; urkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. bezeugen, Zeugnis ablegen, Zeugnis geben, versichern, eindringlich ermahnen?; wõrezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versichern, darlegen, zustimmen, sicher sein (V.), behaupten, zuschreiben

versichern, mhd. bejehen, begehen, st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen; bevesten, befesten*, sw. V.: nhd. befestigen, festsetzen, bestätigen, beglaubigen, versichern, bekräftigen, verloben; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; erjehen, st. V.: nhd. bekennen, verkünden, erklären, versichern

versichern, mhd. geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; gelüben, sw. V.: nhd. versprechen, versichern; gesweren* (1), geswern, st. V.: nhd. schwören, beschwören, geloben, versichern, versprechen; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gewissen, sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben; innetuon, an. V.: nhd. versichern

versichern, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

versichern, mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben; trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

versichern, mhd. urkünden, urkunden, orkunden, sw. V.: nhd. »urkunden«, beurkunden, beweisen, bestätigen, versichern, sich berufen auf, bezeugen; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; verwÏren, ferwÏren*, sw. V.: nhd. als wahr dartun, beweisen, versichern; verwissen, verwisen*, ferwissen*, sw. V.: nhd. »verwissen«, vergewissern, durch Pfand sichern, zusichern, versichern; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

versichern, mhd. versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.)

versichern, mnd. gewõren (1), gewaren, sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren; gewÐren (1), sw. V.: nhd. versichern, eidlich versichern, beschwören, die Wahrheit sagen?; gewissenen, sw. V.: nhd. versichern, bürgen
-- eidlich versichern: mnd. gewÐren (1), sw. V.: nhd. versichern, eidlich versichern, beschwören, die Wahrheit sagen?

versichern, mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten

versichern, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); vörcertificÐren*, vorcertificÐren, vorsertificÐren, sw. V.: nhd. beeidigen, eidlich anerkennen, versichern, gewährleisten; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vörvÐligen*, vorvÐligen, vorveiligen, sw. V.: nhd. versichern, sicherstellen, Sicherheit leisten für; vörwõrschoppen*, vorwõrschoppen, sw. V.: nhd. versichern, gewährleisten, sichern; vörwisseren*, vorwisseren, sw. V.: nhd. sichern, sicher machen, gewiss machen, zusichern, sicherstellen, vergewissern, versichern; vörwitschoppen*, vorwitschoppen, vorwischoppen, sw. V.: nhd. in Kenntnis setzen, zur Kundschaft bringen, versichern; wissen, mnd.?, V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; wissenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen
-- eidlich versichern: mnd. wÐren (1), V.: nhd. eidlich versichern
-- sich einer Sache versichern: mnd. vörkæveren*, vorkæveren, sw. V.: nhd. sich etwas verschaffen, besorgen, sich einer Sache versichern, wieder bekommen, Ersatz finden, bekommen, anschaffen
-- versichern durch Abschluss einer Versicherung: mnd. vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren

versichern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versichernd -- durch Handschlag versichernd, mnd. hanttasthaft, Adj.: nhd. durch Handschlag versichernd

versichert, mhd. versicheret*, fersicheret*, versichert, fersichert*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versichert«

versichert, mnd. gewÐret* (3), gewÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wahr, versichert

versichert, mnd. vörsÐkeret*, vorsÐkeret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versichert, zugesichert, gewiss

Versicherung -- eidliche Versicherung, mnd. læve (4), lave, M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid

Versicherung -- öffentliche Versicherung, mnd. prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstÐringe*, prætestÐrunge, F.: nhd. öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung

Versicherung -- schriftliche Versicherung, mnd. pistele (1), pistole, pistale, pistalle, F.: nhd. geistliches Sendschreiben, Epistel, schriftliche Versicherung, Bestätigungsschreiben

Versicherung -- unter eidlicher Versicherung versteuern, mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

Versicherung, ae. can‑n, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Bekenntnis, Versicherung, Los​sprechung

Versicherung, mhd. gewarheit, gewõrheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewissunge, st. F.: nhd. Gewissmachung, Sicherstellung, Bekräftigung, Versicherung; hantveste (1), hantfeste*, sw. F., st. F.: nhd. »Handfeste«, Handgriff, Handhabe, Schriftstück, Urkunde, Bestätigung, Schuldurkunde, Versicherung, Verbriefung, Bekräftigung, Beglaubigung, Kraft, Gültigkeit, Siegel, Testament

Versicherung, mhd. sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen
-- feste Versicherung der Untertänigkeit: mhd. sicherunge, st. F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Absicherung, Sicherstellung, feste Versicherung der Untertänigkeit, Schutz

Versicherung, mnd. bedǖringe, F.: nhd. Beteuerung, Versicherung; enthÐtinge, enhÐtinge, F.: nhd. Verheißung, Versicherung, Gelöbnis
-- die Versicherung tragende Gesellschaft: mnd. asserȫr, assuror, M.: nhd. Versicherer, die Versicherung tragende Gesellschaft
-- schriftliche Versicherung: mnd. brÐflȫvede, brÐflovede, N.: nhd. schriftliche Versicherung
-- Versicherung unter Eid: mnd. ÐtrÐdinge, eitrÐdinge, F.: nhd. beeidete Aussage, Versicherung unter Eid
Versicherung, mnd. swÐren* (4), swÐrent, N.: nhd. Schwören, Beschwörung, Eid, Beteuerung, Versicherung, verbindlicher Beschluss, lästerliche Rede
-- feierliche Versicherung: mnd. sÐkerhÐt, sÐkerheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft

Versicherung, mnd. vörsÐkeringe*, vorsÐkeringe, F.: nhd. Versicherung, Zusicherung; vörsÐkernisse***, F.: nhd. Versicherung, Zusicherung; vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft
-- versichern durch Abschluss einer Versicherung: mnd. vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren
-- Versicherung geben: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

versicherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versicherungsabgabe -- Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, mnd. vrÐdepenninc, M.: nhd. »Friedepfennig«, Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühr für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

versicherungsagent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsanspruch, nhd.: nhd. ; L.: DW

versicherungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsart, nhd.: nhd. ; L.: DW

versicherungsbeamter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsbetrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsdiopter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsfernrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsflagge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsjahr, nhd.: nhd. ; L.: DW

versicherungskammer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungskasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsmarke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsmathematik, nhd.: nhd. ; L.: DW

versicherungsnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsperiode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungspolice, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsprämie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungspreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungsschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsseminar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsstatistik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungssumme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungstechnik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versicherungsurkunde, mnd. vörsÐkernissebrÐf*, vorsÐkernissebrÐf, M.: nhd. schriftliche Garantie, Versicherungsurkunde, schriftliche Zusicherung

versicherungsverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungsverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungsvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungswert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicherungswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versicherungswissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicherungszwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versichtbaren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versichtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versichttop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versickern, mhd. zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen

versickern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versickernd, germ. *senhta-, *senhtaz, *senhtja‑, *senhtjaz, *sinhti‑, *sinhtiz, Adj.: nhd. sumpfig, seicht, versickernd

versickerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versicul, nhd.: nhd. ; L.: DW

versieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiebenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiebenfachen, mhd. sibenvaltigen, sibenfaltigen*, sw. V.: nhd. versiebenfachen

versiechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiecht, mhd. versiechet, fersiechet*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »versiecht«

Versieden -- bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mnd. sæle (2), sõle, saale*, F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

versieden (Salzgewinnung in Salzpfannen), mnd. besÐden, besêden, st. V.: nhd. besieden, versieden (Salzgewinnung in Salzpfannen)

versieden, mnd. vörsÐden*, vorsÐden, st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

versieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiedet, mnd. vörsæden*, vorsæden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versotten«, verkocht, versiedet

versiefern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiegbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versiegeler, nhd.: nhd. ; L.: DW

Versiegeln -- englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen, mnd. sarsÏre*, sarser, zarser, sartser, tzartzer, M.: nhd. englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen

Versiegeln -- Stempel zum Versiegeln, mnd. petschaft, petscheft, pitschaft, pitsschaft, petsschaft, pittschoft, M., F., N.: nhd. Petschaft, Stempel zum Versiegeln, Abdruck des Petschaft

versiegeln, got. faúr-sig-l-jan* 1, sw. V. (1): nhd. versiegeln; ga-sig-l-jan* 4=3, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. besiegeln, bestätigen, versiegeln

versiegeln, an. lÏs-a, sw. V.: nhd. schließen, versiegeln

versiegeln, ae. in-seg-l-ian, sw. V. (2): nhd. sieglen, versiegeln

versiegeln, ahd. biinsigilen* 1, sw. V. (1a): nhd. besiegeln, versiegeln, verschließen; bisigilen* 11, sw. V. (1a): nhd. besiegeln, versiegeln, einprägen, verkünden; insigilen* 1, sw. V. (1a): nhd. besiegeln, versiegeln; *insigilæn?, sw. V. (2): nhd. versiegeln

versiegeln, mhd. besigelen (1), bisigeln, besigeln, sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben

versiegeln, mhd. insigelen, sw. V.: nhd. siegeln, versiegeln, besiegeln

versiegeln, mhd. sigelen (1), sw. V.: nhd. siegeln, besiegeln, versiegeln, verschließen

versiegeln, mhd. verpetschaften, ferpetschaften*, sw. V.: nhd. versiegeln

versiegeln, mhd. versigelen (1), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versiegeln«, siegeln, besiegeln, fest verschließen, verwahren, bekräftigen, sich einschließen

versiegeln, mnd. besÐgelen (2), sw. V.: nhd. »besiegeln«, versiegeln, durch Siegel bekräftigen, urkundlich bestätigen, Tuch mit dem städtischen Stempel versehen (V.)

versiegeln, mnd. pitsÐren, sw. V.: nhd. durch Abdruck des Petschaft legitimieren, versiegeln, zudrücken

versiegeln, mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; tosÐgelen*, tosegelen, mnd.?, sw. V.: nhd. versiegeln

versiegeln, mnd. vörpitsÐren*, vorpitsÐren, vorpitzieren, vorpitzÐren, sw. V.: nhd. versiegeln, besiegeln; ? vȫrsÐgelen (2), sw. V.: nhd. »vorsiegeln«, mit Siegel versehen (V.), versiegeln?; vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

versiegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiegelt, ahd. gisigillatus 1, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. versiegelt

versiegelt, mhd. versigelet, fersigelet*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »versiegelt«, besiegelt

versiegelte -- versiegelte Urkunde, mnd. vörsÐgelinge*, vorsÐgelinge, vorseggelinge, F.: nhd. Versiegelung, Besiegelung, besiegelte Verpflichtung, besiegelte Vereinbarung, Vertrag, versiegelte Urkunde

Versiegelung, ae. in‑seg-el, in‑sig-l-e, st. N. (a): nhd. Insiegel, Siegel, Versiegelung

Versiegelung, mnd. vörsÐgelinge*, vorsÐgelinge, vorseggelinge, F.: nhd. Versiegelung, Besiegelung, besiegelte Verpflichtung, besiegelte Vereinbarung, Vertrag, versiegelte Urkunde

Versiegelung, mnd. vörsÐgelõcÆe*, vorsÐgelõcÆe, vorsÐgelõtie, F.: nhd. »Versiegelung«, Beurkundung durch Siegel, mit Siegel versehene Schuldverschreibung

Versiegelungsgeld, mnd. vörsÐgelingegelt*, vorsÐgelingegelt, N.: nhd. »Versiegelungsgeld«, Gebühr für die Besiegelung einer Urkunde

versiegen, idg. *sek- (1), V.: nhd. rinnen, versiegen, sich senken

versiegen, ahd. biinsigilæn* 1, sw. V. (2): nhd. versiegen; bisÆhan* 4?, st. V. (1b): nhd. »beseihen«, versiegen, vertrocknen, austrocknen; irseigarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. versiegen, verwelken; irserawÐn* 2, sw. V. (3): nhd. dahinschwinden, ermatten, erschlaffen, versiegen; irsÆhan* 3, st. V. (1b): nhd. »ausseihen«, versiegen, austrocknen

versiegen, mhd. besÆhen, st. V.: nhd. versiegen; ergüsten, sw. V.: nhd. versiegen; ersÆgen, dersÆgen, st. V.: nhd. sinken, ins Grab sinken, versiegen

versiegen, mhd. versÆgen, fersÆgen*, st. V.: nhd. versinken, versiegen; versÆhen, fersÆhen*, st. V.: nhd. »verseihen«, versiegen, vertrocknen; verstocken, ferstocken*, sw. V.: nhd. stocken, verstocken, erstarren, versiegen; verswelgen, verswelhen, verswelgen, vorswehelen, ferswelgen*, st. V.: nhd. »verschwelgen«, verschlucken, verschlingen, versiegen, vertrocknen, verschwinden

versiegen, mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

versiegen, mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vörsÆen*, vorsÆen, vorsigen, st. V.: nhd. versiegen, aufhören zu fließen

versiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versiegender -- versiegender Wasserlauf, mnd. sȫre (1), F.: nhd. versiegender Wasserlauf

versiegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versieglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versieglung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versiegt, idg. *siskus, Adj.: nhd. trocken, versiegt

versiegt, mnd. vörsÐgen* (2), vorsÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versiegt

versiegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versieht -- Domschüler der die persönliche Bedienung des Papstes oder Bischofs versieht, mnd. kõmerschȫlÏre, kõmerscholÏre, M.: nhd. Kammerschüler, Domschüler der die persönliche Bedienung des Papstes oder Bischofs versieht, Schüler einer Gesangskapelle?

versieht -- Geistlicher der den Wochendienst versieht, mnd. ebdomedõries, M.: nhd. Geistlicher der den Wochendienst versieht

versieht -- Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, mnd. schenke (1), scenke, M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, Ratsschenke, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

versieht -- jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt, mnd. vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

versieht -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht, mnd. pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

versieht -- Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht, mhd. brætmeisterin, st. F.: nhd. »Brotmeisterin«, Nonne die den Tischdienst im Refektorium versieht

versieht -- Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht, mnd. stÐkelvõrÏre*, stÐkelvõrer, M.: nhd. Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht; stÐkenissevõrÏre*, stÐkenissevõrer, stÐkenissvõrer, stÐkenyszvõrer, stÐkenyszevõrer, stekenitzevarer, M.: nhd. »Stecknitzfahrer«, Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht; stÐkenvõrÏre*, stÐkenvõrer, M.: nhd. Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht

versieht -- Siegelmeister der das Tuch nach Prüfung der Qualität mit dem Siegel versieht, mnd. sÐgelhÐre, M.: nhd. Siegelmeister der das Tuch nach Prüfung der Qualität mit dem Siegel versieht

versieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versifex, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versificieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versifizierten -- Name des versifizierten Kalenders, mnd. cisiojõnus, sisiojõnus*, M.: nhd. Datierung nach Festen und Heiligentagen, Name des versifizierten Kalenders

versigillieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versikel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versilben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versilberer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versilbern, ae. *sielfr‑an, *silfr-an, *siolfr‑an, sw. V.: nhd. silbern machen, versilbern

versilbern, anfrk. far-silver-en* 1, far-silver-on*, sw. V. (1): nhd. versilbern

versilbern, ahd. silabaren* 1, sw. V. (1a): nhd. versilbern, mit Silber überziehen; ubarsilabaren* 1, sw. V. (1a): nhd. versilbern, mit Silber überziehen

versilbern, mhd. übersilberen, übersilbern, sw. V.: nhd. übersilbern, versilbern

versilbern, mhd. versilberen*, fersilberen*, versilbern, fersilbern*, sw. V.: nhd. »versilbern«, zu Geld machen, verkaufen

versilbern, mnd. sülveren*** (1), sw. V.: nhd. versilbern, silbern machen

versilbern, mnd. ȫverquiksülveren, æverquiksülveren, averquiksülveren, sw. V.: nhd. »überquecksilbern«, versilbern, mit silberner Farbe überziehen; ȫversülveren, æversülveren, sw. V.: nhd. versilbern, mit silberner Farbe überziehen; quicken (2), quicken*, sw. V.: nhd. versilbern, mit silberner Farbe überziehen

versilbern, mnd. vörsülveren*, vorsülveren, vorsilveren, sw. V.: nhd. versilbern, mit Silber überziehen

versilbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versilbert, mhd. übersilberet*, übersilbert, obirsilbirt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übersilbert, versilbert

versilbert, mnd. kækerdðnisch*, kækerdðnsch, Adj.: nhd. unecht, versilbert, verfälscht

versilberter -- versilberter oder vergoldeter metallener Besatzstreifen an Frauentrachten, mnd. scherssæm, N.: nhd. versilberter oder vergoldeter metallener Besatzstreifen an Frauentrachten

versilbertes -- versilbertes Leder, mnd. sülvervel, silvervel, N.: nhd. versilbertes Leder

versilberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versilberungsbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versimpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versimsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versindern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versingeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versingen, mnd. vörsingen*, vorsingen, st. V.: nhd. versingen, Geld versingen, für Singen in der Kirche ausgeben
-- Geld versingen: mnd. vörsingen*, vorsingen, st. V.: nhd. versingen, Geld versingen, für Singen in der Kirche ausgeben

versingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versinken -- das Versinken in die Beschauung, mhd. vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung
-- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen
-- in Gedanken versinken: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen
-- in Trägheit versinken: mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen
-- in Untätigkeit versinken: mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen
-- versinken in: mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; versðfen, fersðfen*, st. V.: nhd. »versaufen«, versinken, versinken in, ersäufen
-- versinken machen: mhd. undersenken, under senken, sw. V.: nhd. versinken machen, zum Sinken bringen

versinken -- in Lügen versinken, mnd. lȫgenbõden, sw. V.: nhd. in Lügen versinken

versinken, germ. *bisenkwan, st. V.: nhd. versinken, untergehen; *gasenkwan, *gasinkwan, st. V.: nhd. sinken, versinken

versinken, got. ga-siggq-an* 2, st. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. versinken, untergehen

versinken, an. hnÆg-a (2), sw. V.: nhd. neigen, versinken; kaf-n-a, sw. V. (2): nhd. versinken, ersticken

versinken, ae. for‑grÆw-an?, st. V. (1): nhd. versinken; of-ge-dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. versinken; sinc-an, st. V. (3a): nhd. sinken, versinken, abführen

versinken, anfrk. in-n-e-stek-en* 1, sw. V. (1): nhd. »innenstecken«, versinken

versinken, ahd. bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); bisðfan* 1, st. V. (2a): nhd. versinken; firtðhhan* 1, firtðchan*, st. V. (2a): nhd. versinken, in Vergessenheit versinken; sinkan 13, sincan*, st. V. (3a): nhd. sinken, sich niederlassen, sich senken, versinken; sðfan 7, st. V. (2a): nhd. trinken, saufen, versinken, schlürfen, schöpfen (V.) (1)
-- in Vergessenheit versinken: ahd. firtðhhan* 1, firtðchan*, st. V. (2a): nhd. versinken, in Vergessenheit versinken

versinken, mhd. Ænsinken (1), Æn sinken, st. V.: nhd. einbrechen, sich hineinversenken, versinken, sinken, einsinken, sickern in

versinken, mhd. besinken, st. V.: nhd. herabsinken, versinken; besðfen, st. V.: nhd. »besaufen«, versinken, ertrinken, verschlingen; betðchen, st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in; erpflumsen, sw. V.: nhd. versinken; ersinken, st. V.: nhd. versinken; ertrinken, irtrinken, dertrinken, retrinken, st. V.: nhd. trinken, austrinken, untergehen, ertrinken, versinken, sich satt trinken, sinken in

versinken, mhd. sinken, st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten; sðfen (1), soufen, st. V.: nhd. »saufen«, schlürfen, ausschlürfen, trinken, versinken, untergehen

Versinken, mhd. sunc, st. M.: nhd. Untersinken, Untergang, Versinken

versinken, mhd. tðchen, douchen, sw. V.: nhd. tauchen, versinken, fallen, fallen in, sich verbergen, sich verbergen vor, untertauchen, untertauchen in, tauchen in

versinken, mhd. versÆgen, fersÆgen*, st. V.: nhd. versinken, versiegen; versinken (1), fersinken*, st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben

versinken, mhd. versðfen, fersðfen*, st. V.: nhd. »versaufen«, versinken, versinken in, ersäufen; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen

Versinken, mhd. versinken (2), fersinken*, st. N.: nhd. Versinken

versinken, mnd. entsinken, st. V.: nhd. versinken, wegsinken, entfallen (V.), fallen lassen, sinken lassen, nachlassen (Schuld)

versinken, mnd. sinken, singken, st. V.: nhd. sinken, untergehen, sozial und moralisch sinken, in Armut geraten (V.), in Schande geraten (V.), versinken, schwinden, nachlassen, aufgeben, fahren lassen

versinken, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörsinken* (1), vorsinken, vorsenken, st. V.: nhd. versinken, sinken, untergehen

Versinken, mnd. vörsinken* (2), vorsinken, N.: nhd. Versinken, Sinken, Untergehen

versinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinkend, mhd. versinkende, fersinkende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »versinkend«

versinkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinnbilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinnbildern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinnbildlichen, ahd. bilidæn* 70, sw. V. (2): nhd. bilden, gestalten, darstellen, schaffen, versinnbildlichen, sich vorstellen, abbilden, vormachen, nachahmen, nachmachen

versinnbildlichen, mhd. bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf

versinnbildlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinnbildlicht -- Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

versinnbildlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinnbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinneboten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinnen, ahd. firsinnan* 1, st. V. (3a): nhd. »versinnen«, sich besinnen, zur Besinnung kommen

versinnen, mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

versinnen, mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

versinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinnert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versinnig, mhd. versinnic***, fersinnic***, Adj.: nhd. »versinnig«

versinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versinnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versinnlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versinnlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinnlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versinschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versintern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

version, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versippt, mhd. sippet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versippt

versirten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versitten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versittlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versittlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versitzen, afries. ur‑sit-t-a* 3, *for‑sit-t-a, st. V. (5): nhd. versitzen, versäumen, sich widersetzen

versitzen, ahd. furisizzen* 1, st. V. (5): nhd. »versitzen«, versäumen

versitzen, mhd. verlicken***, ferlicken***, V.: nhd. versitzen, versessen sein (V.)

versitzen, mhd. versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

versitzen, mnd. vörsitten*, vorsitten, st. V.: nhd. versitzen, durch Sitzenbleiben versäumen, nicht leisten, nicht Folge leisten, unbezahlt lassen, schuldig bleiben, Aufmerksamkeit schuldig bleiben, vergessen (V.)

versitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versitzgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versklaven, ahd. manahoubitæn* 2, sw. V. (2): nhd. verknechten, versklaven; skalken* 10, scalken*, sw. V. (1a): nhd. knechten, zum Knecht machen, versklaven

versklaven, mhd. verschelken, ferschelken*, sw. V.: nhd. erniedrigen, unterdrücken, versklaven, überlisten, betrügen

versklaven, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versklavt, mhd. verschelket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erniedrigt, unterdrückt, versklavt, überlistet, betrogen

verskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verslehre, mnd. rÆmekunst, F.: nhd. »Reimkunst«, Anleitung zum Reimen, Verslehre

verslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verslein, ahd. fersiklÆn* 1, fersiclÆn*, st. N. (a): nhd. Verslein, Verschen

verslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verslen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versleser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verslich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

versmachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versmachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versmacher, ahd. fersmahhõri* 4, fersmachõri*, st. M. (ja): nhd. »Versmacher«, Dichter

versmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versmacherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versmacherin, ahd. mÐtarwurka* 1, mÐtarwurca*, sw. F. (n): nhd. Versmacherin, Muse

versmacherkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versmacherzunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versmaß, an. met-r (1), st. N. (a): nhd. Metrum, Versmaß

Versmaß, ahd. mÐtar* 5, metar*, mÐter, st. N. (a): nhd. Metrum, Vers, Metrik, Maß, Versmaß, Gedicht

Versmaß, mnd. mensðr, F.: nhd. Versmaß
-- in ein Versmaß bringen: mnd. rÆmen, sw. V.: nhd. reimen, in ein Versmaß bringen, preisen, ehren, dichten, ein Spiel aufführen, passen, übereinstimmen

versmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versmetrum -- nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, mnd. præse, F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

versocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versödeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versödern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versoffen, mnd. vörsæpen*, vorsæpen, vorsõpen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versoffen, dem Alkohol verfallen (Adj.)

versoffen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

versoffenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versohlen -- gleichsam versohlen, mnd. vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, sw. V.: nhd. »vorschuhen«, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
versohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versöhn, nhd.: nhd. ; L.: DW

versöhnbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versöhnbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnefest, nhd.: nhd. ; L.: DW

versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

versöhnen, germ. *sahtjan, germ.?, sw. V.: nhd. ausgleichen, versöhnen; *sebjæn, sw. V.: nhd. versöhnen; *sænjan, sw. V.: nhd. stillen, versöhnen, sühnen; *swæan?, germ.?, st. V.: nhd. stillen, versöhnen, opfern

versöhnen, got. ga-fri-þ-æn 5, sw. V. (2): nhd. versöhnen; ga-ga-waírþ-jan 1, sw. V. (1): nhd. versöhnen; *ga-waírþ-jan?, sw. V. (1): nhd. versöhnen
-- sich versöhnen: got. ga-ga-waírþ-n-an 1, sw. V. (4), m. Dat.: nhd. sich versöhnen, versöhnt werden; ga-si-b-jæn 1, sw. V. (2): nhd. sich versöhnen; *ga-waír-þ-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. versöhnt werden, sich versöhnen; *si-b-jæn, sw. V. (2): nhd. sich versöhnen; *waír-þ-n-an?, sw. V. (4): nhd. friedlich machen, sich versöhnen

versöhnen, an. fri-Œ-a, sw. V. (2): nhd. befrieden, versöhnen; sÏt-t-a, sw. V. (1): nhd. versöhnen

versöhnen, ae. efen-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. übereinstimmen, versöhnen; ge-si-b-b-ian, sw. V. (2): nhd. versöhnen, besänftigen, zufriedenstellen; ge-sÊm-an, ge-sÐm-an, sw. V. (1): nhd. schlichten, versöhnen, zufriedenstellen; si-b-b‑ian, sw. V. (2): nhd. versöhnen, besänftigen, zufriedenstellen; sÊm-an, sÐm-an, sw. V. (1): nhd. schlichten, versöhnen, zufriedenstellen
-- sich versöhnen: ae. õ-cord-ian, sw. V.: nhd. sich versöhnen

versöhnen, afries. for-sÐn-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. versöhnen; lag‑er‑ia 1, leg-er‑ia, sw. V. (2): nhd. beilegen, beenden, versöhnen, endigen, ver​nichten; sÐn-a 15, sw. V. (1): nhd. sühnen, aussöhnen, versöhnen, beilegen

versöhnen, ahd. bisuonen* 8, sw. V. (1a): nhd. sühnen, versöhnen, beurteilen, entscheiden, aussöhnen; firsuonen* 1, sw. V. (1a): nhd. versöhnen, sühnen, ausgleichen, verurteilen; gihulden* 10, sw. V. (1a): nhd. beschwichtigen, gefallen (V.), versöhnen, für sich gewinnen, geneigt machen, gewogen machen; gisuonen* 19, sw. V. (1a): nhd. »sühnen«, versöhnen, aussöhnen, beurteilen, prüfen, entscheiden, schlichten; hulden* 6, sw. V. (1a): nhd. beschwichtigen, versöhnen, besänftigen, für sich gewinnen, gnädig stimmen; suonen* 22, sw. V. (1a): nhd. sühnen, versöhnen, urteilen, richten, entscheiden, beurteilen, bestimmen, sühnen für, halten für, entscheiden

versöhnen, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; besüenen, sw. V.: nhd. sühnen, versöhnen, wiedergutmachen
-- sich versöhnen: mhd. abebenen, sw. V.: nhd. sich versöhnen, vergleichen, sich vergleichen

versöhnen, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; hulden (1), sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.); huldigen, sw. V.: nhd. gewogen machen, versöhnen, Gnade erwirken
-- sich versöhnen: mhd. gesüenen, sw. V.: nhd. versöhnen mit, sich versöhnen, einigen, sich einigen; gevriden, gefriden*, sw. V.: nhd. beschützen, Ruhe finden, beruhigen, schlichten, Frieden schließen, sich versöhnen
-- versöhnen mit: mhd. gesüenen, sw. V.: nhd. versöhnen mit, sich versöhnen, einigen, sich einigen

versöhnen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; süenen (1), suonen, sðnen, sw. V.: nhd. »sühnen«, versöhnen, sich versöhnen, schlichten, ausgleichen, verrechnen, abhelfen, beseitigen
-- sich versöhnen: mhd. süenen (1), suonen, sðnen, sw. V.: nhd. »sühnen«, versöhnen, sich versöhnen, schlichten, ausgleichen, verrechnen, abhelfen, beseitigen

versöhnen, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; verebenen, virebenen, ferebenen*, sw. V.: nhd. »verebnen«, ebnen, ausgleichen, glätten, schlichten, versöhnen, sich vergleichen, aussöhnen, überkommen (V.), niederfallen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vereinigen, fereinigen*, sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; verminnen, ferminnen*, sw. V.: nhd. »verminnen«, entzweien, gütlich ausgleichen, versöhnen; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; versüenen, versuonen, virsuonen, virsðnen, virsãnen, fersüenen*, sw. V.: nhd. sühnen, sühnen für, gutmachen, ausgleichen, stillen, aussöhnen, versöhnen, wieder gutmachen, beilegen, besänftigen, beenden; vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden
-- sich versöhnen: mhd. ðzsüenen, ðz süenen, sw. V.: nhd. sich versöhnen, sich einigen
-- sich versöhnen mit: mhd. verslihten (1), ferslihten*, virslihten, firslihten*, sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, sich versöhnen mit, bereinigen, begradigen, glätten, beilegen, ausgleichen, aussöhnen, erklären

versöhnen, mnd. africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen; besȫnen, besünen, besunen, sw. V.: nhd. versöhnen, aussöhnen, Frieden schaffen (V.), Streit beilegen, vergleichen; Ðvenen, effenen, sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen
-- sich versöhnen: mnd. afÐvenen, afevenen, sw. V.: nhd. eben machen, gerade machen, schlichten, sich versöhnen, vergleichen; afsȫnen (1), afswænen*, afsænen, sw. V.: nhd. »absühnen«, sich versöhnen, eine Sühne eingehen, sich abfinden lassen

versöhnen, mnd. geÐvenen*, geevenen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich vergleichen, versöhnen; geminnen***, sw. V.: nhd. lieben, versöhnen; ? gunsten***, V.: nhd. gönnen?, versöhnen?, vergleichen?
-- sich versöhnen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; gevründen, sw. V.: nhd. zum Freund machen, befreunden, anfreunden, Freund werden, sich versöhnen

versöhnen, mnd. lÆken (2), sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; minnen (1), sw. V.: nhd. lieben, gern haben, schätzen, sich zuneigen, versöhnen, in Güte scheiden, aussöhnen; æverÐvenen, sw. V.: nhd. versöhnen, aussöhnen; reconciliÐren, reconcilÐren, sw. V.: nhd. versöhnen, eine Kirche neu weihen, eine entweihte Kirche entsühnen
-- sich versöhnen: mnd. rechten (1), sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; rechtigen***, sw. V.: nhd. richten, berichtigen, gerade machen, ersetzen, vergüten, sich versöhnen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

versöhnen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; schÆren, sw. V.: nhd. klar werden, sich klären, sich absetzen, klären, bereinigen, vergleichen, versöhnen; sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- streitende Menschen versöhnen: mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

versöhnen, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden; vörÐnigen*, vorÐnigen, vorÐinigen, sw. V.: nhd. vereinigen, verbinden, in Einklang bringen, vergleichen, versöhnen; vörÐvenen*, vorÐvenen, voreffenen, vrÐvenen, sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen, ordnen, in Ordnung bringen, schlichten, ausgleichen, beilegen, versöhnen, aussöhnen, vereinigen; vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.); vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörminnen*, vorminnen, sw. V.: nhd. in Güte beilegen, schlichten, versöhnen, zum Vergleich bewegen; vörsõten* (1), vorsõten, sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen; vörschÆren*, vorschÆren, sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen; vörslichten*, vorslichten, vorslechten, sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, ebenen, beilegen, versöhnen, gütlich einigen (V.); vörsȫnen*, vorsȫnen, vorsonen, sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten; vrÐdesõmen, vrÐdesammen, vredesamen, vredesammen, sw. V.: nhd. befrieden, versöhnen, zum Friedensschluss veranlassen, Frieden bringen, zum Frieden bringen, aussöhnen, Frieden verleihen, Frieden stiften
-- sich versöhnen: mnd. vörgunsten*, vorgunsten, V.: nhd. sich vergleichen, sich versöhnen, sich aussöhnen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vründen, vrunden, sw. V.: nhd. zum Freund machen, anfreunden, Freunde werden, Freundschaft schließen, sich versöhnen; vrüntschoppen, vrentschappen, vrentschoppen, vrentschuppen, sw. V.: nhd. Freundschaft schließen, sich einigen, sich versöhnen, beilegen, ausöhnen

versöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versöhnend, ahd. suonentlÆhho* 1, suonentlÆcho*, Adv.: nhd. versöhnend, gerichtlich?

versöhnend, mhd. süenebÏre, Adj.: nhd. »sühnbar«, versöhnend; süenlich, suonlich, Adj.: nhd. »sühnlich«, zur Sühne dienend, versöhnend, gütlich, zur Schlichtung gehörig

Versöhner, ahd. 5zumftil* 1, st. M. (a?): nhd. Versöhner; opfarõri* 3, opharõri*, st. M. (ja): nhd. Opferer, Opfernder, Priester, Opferpriester, Versöhner; suonõri 19, st. M. (ja): nhd. Versöhner, Sühner, Richter, Schiedsrichter, Mittelsmann, Unterhändler; suono* 2, suoneo*, sw. M. (n): nhd. Versöhner, Richter

Versöhner, mhd. süenÏre*, süener, suonÏre*, suoner, st. M.: nhd. Sühner, Versöhner, Schlichter; suonman, st. M.: nhd. Versöhner, Vermittler, Schiedsmann, Schiedsrichter

Versöhner, mhd. versüenÏre*, versüener, fersüenÏre*, st. M.: nhd. »Versühner«, Versöhner

Versöhner, mnd. vörsȫnÏre*, vorsȫner, M.: nhd. Versöhner, Erlöser
versöhner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versöhnerin, mhd. süenÏrinne*, süenerinne, suonerin, suonerinne, st. F.: nhd. Sühnerin, Versöhnerin, Schlichterin, Angehörige einer Familie Sühner

Versöhnerin, mnd. sȫnÏrinne*, sȫnerinne, F.: nhd. »Sühnerin«, Versöhnerin
Versöhnerin, mnd. vörsȫnÏrinne*, vorsȫnerinne, F.: nhd. Versöhnerin, Erlöserin
versöhnfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versöhnigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versöhnlich, got. *hun-sl-ag-s?, Adj. (a): nhd. versöhnlich

versöhnlich, ahd. bittilÆh* 1, Adj.: nhd. erbittlich, nachgiebig, versöhnlich; suonlÆh* 1, Adj.: nhd. versöhnlich, gnädig

versöhnlich, mhd. rihtlich, Adj.: nhd. »richtlich«, recht, richtig, rechtlich, ausgleichend, versöhnlich

versöhnlich, mhd. süene (1), Adj.: nhd. versöhnlich; süenlÆche, suonlÆche, Adv.: nhd. versöhnlich, friedfertig; suoniclÆche*, suoneclÆche, Adv.: nhd. versöhnlich

versöhnlich, mhd. suonelich, sðnelich, Adj.: nhd. »versöhnlich«; suonic***, suonec***, Adj.: nhd. »versöhnlich«; suoniclich***, suoneclich***, Adj.: nhd. »versöhnlich«

versöhnlich, mnd. schÐdelÆk (2), scheidelÆk, Adj.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend; schÐdelÆken, scheidelÆken, Adv.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend

versöhnlich, mnd. vorsõtich (2), Adj.: nhd. wohlwollend, versöhnlich, milde; vörsȫnlÆk***, Adj.: nhd. versöhnlich, zur Versöhnung bereit
versöhnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Versöhnlichkeit, afries. sæn-e‑lik‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Versöhnlichkeit

Versöhnlichkeit, mhd. senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit

versöhnopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnt -- versöhnt werden, got. ga-ga-waírþ-n-an 1, sw. V. (4), m. Dat.: nhd. sich versöhnen, versöhnt werden; *ga-waír-þ-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. versöhnt werden, sich versöhnen

versöhnt, an. sõt-t-r, Adj.: nhd. versöhnt, einig (Adj.)

versöhnt, ae. s’h-t (2), Adj.: nhd. versöhnt, in Frieden

versöhnt, mnd. ? gepeiset*, gepeyset, gepeyst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Friede geschlossen, friedlich?, versöhnt?

versöhnt, mnd. vörsȫnet*, vorsȫnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versöhnt«, entsühnt
versöhntag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhntod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versöhnung -- Gelöbnis der Versöhnung, mhd. minnejõhe, st. F.: nhd. Gelöbnis der Versöhnung

Versöhnung -- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, mhd. lantsuone, st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

Versöhnung, germ. *sahti-, *sahtiz, st. F. (i): nhd. Vorwurf, Vertrag, Versöhnung; *sænæ, *swænæ?, st. F. (æ): nhd. Beschwichtigung, Versöhnung, Urteil, Sühne, Opfer

Versöhnung, got. ga-fri-þ-æn-s* 2, st. F. (i): nhd. Versöhnung

Versöhnung, ae. ge‑sæm (2), st. F. (æ)?: nhd. Übereinstimmung, Versöhnung, Schieds​gericht; *sæm (2), st. F. (æ)?: nhd. Versöhnung; þyng‑u, F.: nhd. Fortschritt, Förderung, Versöhnung, Sühne

Versöhnung, afries. min-n-e 6, st. F. (æ): nhd. Liebe (F.) (1), Versöhnung

Versöhnung, as. gi‑mæ‑d‑i* 2, st. N. (ja): nhd. Versöhnung, Befriedigung

Versöhnung, ahd. bisuonida* 2, st. F. (æ): nhd. Versöhnung, Umkehr; ginõda 309?, st. F. (æ): nhd. Gnade, Barmherzigkeit, Versöhnung, Erbarmung, Güte, Milde, Gabe, Gnadengabe, Erbarmen, Beistand; ginõdÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Güte, Versöhnung; gisuonida* 4?, st. F. (æ): nhd. »Sühne«, Versöhnung, Friede, Übereinkommen; gizõmida 3, st. F. (æ): nhd. Angemessenheit, Zugänglichkeit, Vereinbarung, Übereinstimmung, Übereinkommen, Versöhnung; gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung; holdnissi* 1?, st. N. (ja): nhd. »Holdheit«, Gewogenheit, Versöhnung; suona 44, st. F. (æ): nhd. Sühne, Versöhnung, Urteil, Entscheidung, Entschluss, Prüfung, Gericht (N.) (1), Recht; suonida* 2, st. F. (æ): nhd. »Sühne«, Versöhnung, Friede

Versöhnung, mhd. beriht, st. M., st. F.: nhd. Bericht, Belehrung, Beilegung, Versöhnung, Bestätigung, Ausstattung, Inventar; eintrehtigunge, eintrehtigung, st. F.: nhd. Versöhnung
-- vollständige Versöhnung: mhd. durchsuone, F.: nhd. vollständige Versöhnung, vollkommene Aussöhnung

Versöhnung, mhd. gesüene, st. F.: nhd. Versöhnung; gesüenede*, gesüende, st. F.: nhd. Versöhnung
-- heimliche Versöhnung: mhd. hõlsuone 11 und häufiger?, st. F.: nhd. heimliche Versöhnung, heimlicher Vergleich, heimlicher außergerichtlicher Vergleich

Versöhnung, mhd. sænunge, suonunge, st. F.: nhd. Versöhnung; süenunge, st. F.: nhd. Sühnung, Versöhnung, Friede; suone, suon, sðne, sðn, süene, süen, st. F., st. M.: nhd. Urteil, Gericht (N.) (1), Sühne, Sühnevertrag, Aussöhnung, Versöhnung, Vergleich, Friede, Wiedergutmachung, Ausgleich, Ruhe, Abrechnung; suonschaft, st. F.: nhd. Versöhnung
-- Ort der Versöhnung: mhd. suonstat, st. F.: nhd. »Sühnestatt«, Versöhnungsstätte, Ort der Versöhnung
-- Zeichen der Versöhnung: mhd. suonzeichen, st. N.: nhd. Sühnzeichen, Versöhnungszeichen, Zeichen der Versöhnung

Versöhnung, mhd. vergelÆchnisse, st. F.: nhd. Versöhnung; verrihtigunge, ferrihtigunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; verrihtunge, ferrihtunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung

Versöhnung, mnd. afsȫne*, afsæne, afsæn, M.: nhd. Sühnung, Versöhnung, Aussöhnung, Abfindung; Ðveninge, effeninge, efeninge, F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

Versöhnung, mnd. geschÐt, gescheit, N.: nhd. Scheidung, Grenze, Schlichtung, Versöhnung, Schiedsspruch

Versöhnung, mnd. mætsȫne, mætsone, moetsȫne, F.: nhd. «Mutsühne«, Versöhnung, freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung, Vergleich aus freiem Willen
-- Versöhnung die nicht lange hält: mnd. rȫdensȫne, röddensȫne, rodensone, F.: nhd. »Hundesühne«, Versöhnung die nicht lange hält

Versöhnung, mnd. slÆtenhÐt, slÆtenheit, F.: nhd. Verträglichkeit, Versöhnung, Beendigung eines Streites; sȫne (2), sæne, sȫn, sæn, szoene, soyne, sowne, soune, s¦ne, sune, swȫne, sȫn, F., M.: nhd. Sühne, Beilegung eines Streites, Schlichtung eines Rechtsstreits, Friede, Versöhnung, Aussöhnung, Buße, Einigung, Befriedigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Sühneleistung
-- Tag der Versöhnung: mnd. sȫneldach, sæneldach, sµneldach, M.: nhd. Sühntag, Tag der Versöhnung, Tag der Gnadengewährung (Sonntag)
Versöhnung, mnd. vlÐgesȫne, vlegesone, F.: nhd. Sühne, Vergleich, Versöhnung, Sühnevertrag; vördrõginge*, vordrõginge, F.: nhd. Übereinkommen, Abkommen, Verabredung, Versöhnung, Vereinigung; vördrÐginge*, vordrÐginge, vordreginge, F.: nhd. Übereinkommen, Abkommen, Verabredung, Versöhnung, Vereinigung; vörÐveninge*, vorÐveninge, voreffeninge, F.: nhd. Versöhnung, Vergleich, Ausgleich, Sühne, Vertrag; vörschÐt*, vorschÐt, vorscheit, N.: nhd. Vergleich, Versöhnung, Scheiden (N.), Auseinandersetzung; vörsȫninge*, vorsȫninge, F.: nhd. Sühne, Aussöhnung, Versöhnung
-- zur Versöhnung bereit: mnd. vörsȫnlÆk***, Adj.: nhd. versöhnlich, zur Versöhnung bereit; vörsȫnlÆke*, Adv.: nhd. zur Versöhnung bereit
-- zur Versöhnung bewegen: mnd. vörsȫnen*, vorsȫnen, vorsonen, sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten

versöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsbedürftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsbereit, mhd. suonebÏre, süenebÏre, Adj.: nhd. »sühnbar«, versöhnungsbereit

versöhnungsblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsfeier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungskusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsmahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versöhnungsstätte, mhd. suonstat, st. F.: nhd. »Sühnestatt«, Versöhnungsstätte, Ort der Versöhnung

versöhnungsstille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versöhnungstag, mhd. minnetac, st. M.: nhd. »Minnetag«, Schlichtungstermin, Termin für die Durchführung eines Schiedsverfahrens, Versöhnungstag, Johannistag

versöhnungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungsthron, m, nhd.: nhd. ; L.: DW

versöhnungstod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungswein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versöhnungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versöhnungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versöhnungszeichen, mhd. suonzeichen, st. N.: nhd. Sühnzeichen, Versöhnungszeichen, Zeichen der Versöhnung

versöhnungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versohren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versolden, mhd. versolden, fersolden*, sw. V.: nhd. »versolden«, besolden, bezahlen, beschenken, belohnen, in Sold nehmen

versolden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versoldenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versoldern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versoldet, mhd. versoldet, fersoldet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versoldet«, besoldet, belohnt, beschenkt

versoldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versölen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versolgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versollerieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versommern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versonnen (Adj.), mhd. versunnenlich, fersunnenlich*, Adj.: nhd. versonnen (Adj.)

versonnen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

versonnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versonnenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versoren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versorg, mhd. versorc, fersorc*, st. M.: nhd. »Versorg«, Fürsorge, Abhilfe

versorg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versorgbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versorgen, idg. *smer-, *mer-, V.: nhd. gedenken, sich erin​nern, sorgen, zögern, versorgen

versorgen, got. ga-rÐ-d-an* 1, red. abl. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212), m. Akk.: nhd. Vorsorge treffen, raten, versorgen

versorgen, an. ann-kvist-a, sw. V.: nhd. versorgen; bir-g-ja, sw. V.: nhd. bergen, helfen, versorgen

versorgen, afries. for-war-ia 1 und häufiger?, ur-war-ia, sw. V. (2): nhd. versorgen, verwahren; gÐd-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. versorgen, pflegen, beachten, einhalten

versorgen, as. bi‑mor‑n‑ian* 1, sw. V. (3): nhd. versorgen; mor‑n‑ian* 3, mur-n-ian*, mur-n-an*, sw. V. (3): nhd. bekümmert sein (V.), sorgen, versorgen

versorgen, ahd. 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; foragisehan* (1) 3, st. V. (5): nhd. vorhersehen, erkennen, achtgeben, versorgen; forasworgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vorsorgen, versorgen, verwalten; inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten; kwikken* 27, quicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, lebendig machen, aufrichten, erfrischen, versorgen; nerien* 55, nerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren, füttern, versorgen, retten, erlösen, heilen, ernähren, unterhalten (V.), erretten, schützen, Schutz gewähren, gesund machen, sich ernähren; sonniare* 4 und häufiger?, sonõre, lat.‑ahd.?, V.: nhd. pflegen, versorgen; warnæn* 32, sw. V. (2): nhd. warnen, beschützen, vorbereiten, sich hüten, sich versehen (V.), ausrüsten, versorgen, sich in Acht nehmen, sich kümmern, sich kümmern um, sich versehen mit, unterweisen, achten auf

versorgen, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beheimen, sw. V.: nhd. versorgen, ins Haus aufnehmen; bekosten, sw. V.: nhd. »bekosten«, beköstigen, versorgen, verpflegen; bekostigen, sw. V.: nhd. beköstigen, versorgen, mit Lebensmitteln versorgen; berõten (1), st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit; bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; beruochen, berðchen, peruochen, perðchen, sw. V.: nhd. sorgen, sorgen für, fördern, sich annehmen, versehen (V.), versorgen, bedenken, beschützen, segnen, heimsuchen, pflegen, heilen (V.) (1), behandeln, sich kümmern um; besachen, sw. V.: nhd. einrichten, ins Werk setzen, unterhalten (V.), pflegen, versorgen, begünstigen, verursachen, erschaffen (V.), machen; besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; besorgen (1), sw. V.: nhd. »besorgen«, sorgen, versorgen, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sich versorgen, sich fürchten, sich kümmern um, verhindern, verletzen; bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; bevelhen (1), befelhen*, biveln, bifeln*, peveln, pefeln*, st. V., sw. V.: nhd. befehlen, übergeben (V.), überlassen (V.), anbefehlen, versorgen, bestatten, anvertrauen, empfehlen, überantworten, übertragen (V.), auftragen, zufügen, stellen unter; bevüeren 1, befüeren*, sw. V.: nhd. versorgen, sich versorgen; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; durchspÆsen, sw. V.: nhd. »durchspeisen«, ganz und gar ernähren, versorgen; eisieren, Ðsieren, sw. V.: nhd. Bequemlichkeit geben, versorgen, pflegen, verwöhnen
-- mit Lebensmitteln versorgen: mhd. bekostigen, sw. V.: nhd. beköstigen, versorgen, mit Lebensmitteln versorgen
-- mit Saft versorgen: mhd. besaffen, sw. V.: nhd. mit Saft versorgen, erfrischen
-- mit Speisen versorgen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln
-- sich versorgen: mhd. besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; besorgen (1), sw. V.: nhd. »besorgen«, sorgen, versorgen, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sich versorgen, sich fürchten, sich kümmern um, verhindern, verletzen; bevüeren 1, befüeren*, sw. V.: nhd. versorgen, sich versorgen
-- sich versorgen mit: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln
-- versorgen mit: mhd. berüsten, sw. V.: nhd. ausrüsten, versorgen mit; besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

versorgen, mhd. ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; verkosten, ferkosten*, sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); versorgen, fersorgen*, sw. V.: nhd. versorgen, sich keine Sorgen machen um, sorgen für, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sicherstellen, sich in Sorgen verzehren; verwesen (1), ferwesen*, st. V.: nhd. »verwesen« (V.) (1), jemandes Stelle vertreten (V.), verwalten, an jemandes Stelle treten, ersetzen, sorgen für, versorgen; vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen: mhd. verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun
-- jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: mhd. verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen
-- mit Weizen versorgen: mhd. weizen*** (2), sw. V.: nhd. mit Weizen versorgen
-- sich mit einem Geleitbrief versorgen: mhd. verbrieven, verbriefen*, ferbriefen*, sw. V.: nhd. »verbriefen«, sich mit einem Geleitbrief versorgen, durch Urkunde bekräftigen, durch Unterschrift bekräftigen, durch Siegel bekräftigen, sich durch eine Urkunde verpflichten
-- versorgen mit: mhd. verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen

versorgen, mhd. halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen; hinderlegen, sw. V.: nhd. versehen (V.) mit, versorgen, versorgen mit; kunrieren, corrieren, sw. V.: nhd. bewirten, pflegen, füttern, versorgen, sich ausruhen
-- mit Holz versorgen: mhd. holzen, hülzen, sw. V.: nhd. »holzen«, Holz fällen und aus dem Wald bringen, mit Holz versehen (V.), mit Holz versorgen, Holz holen, Holz machen
-- mit Schuhen versorgen: mhd. geschuohen, geschüehen, geschðhen, sw. V.: nhd. beschuhen, mit Schuhen versorgen
-- versorgen mit: mhd. hinderlegen, sw. V.: nhd. versehen (V.) mit, versorgen, versorgen mit

versorgen, mhd. providieren, sw. V.: nhd. »providieren«, versorgen

versorgen, mhd. spÆsen, sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

versorgen, mnd. berõden (1), st. V.: nhd. begaben, versehen (V.), versorgen, ausstatten, beschenken, abfinden (Erben), abteilen, beraten (V.), überlegen (V.), Beschluss fassen; besorgen, sw. V.: nhd. »besorgen«, Sorge tragen für etwas, versorgen, Sorgfalt verwenden auf, Pflegschaft oder Vermögensverwaltung übernehmen, ausstatten (mit Lehen oder Amt oder Stelle), Sorge haben, Angst haben, fürchten, sich fürchten; bestõden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen (V.), überweisen, übergeben (V.), versorgen, darbringen, anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), Geld anlegen (V.), festsetzen, bekräftigen, bestätigen, festmachen, schichten, abfinden, bestatten, begraben (V.), unterbringen, vermieten; bestÐden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen, unterbringen, versorgen, überweisen, übergeben (V.), anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), vermieten, bestatten, begraben (V.), bekräftigen, bestätigen, festmachen; bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen
-- mit Brot versorgen: mnd. bræden, sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.)
-- mit Lebensmitteln versorgen: mnd. bevitalien, sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Lebensmitteln versorgen

versorgen, mnd. hõven (4)?, mnd.?, sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen; hõvenen (1), sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen
-- mit Brot versorgen: mnd. gebræden***, sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.)
-- mit Speise versorgen: mnd. gevȫden, sw. V.: nhd. füttern, nähren, speisen, mit Speise versorgen, beköstigen, nahrhaft sein (V.)
versorgen, mnd. prævidÐren, sw. V.: nhd. versorgen, ausstatten, ein Kirchenamt übertragen (V.), eine Pfründe verleihen; racken (1), sw. V.: nhd. »rackern«, versorgen, reinmachen, säubern, Aborte ausräumen; rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen
-- mit Mist versorgen: mnd. messen, mÐssen?, misten, sw. V.: nhd. misten, Dünger aus dem Stall bringen, ausmisten, düngen, mit Mist versorgen
-- mit Nahrungsmitteln versorgen: mnd. prævanden, sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, ausstatten; prævandÐren*, præviandÐren, sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Nahrungsmitteln versorgen, mit Nahrungsmitteln ausstatten

versorgen, mnd. schenken (2), sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen; spÆsigen, spisigen, sw. V.: nhd. speisen, versorgen, verproviantieren, mit Speise versehen (V.), beköstigen
-- mit Futter versorgen: mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren
-- mit geistlicher Nahrung versorgen: mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren
-- mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen: mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren
-- mit Speise versorgen: mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

versorgen, mnd. vörplÐgen*, vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen; vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vörsorgen*, vorsorgen, sw. V.: nhd. besorgen, ausführen, versorgen, Sorge tragen, in Pflege haben, verpflegen, versehen (V.) mit, ausstatten, ausrüsten; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten
-- mit allem Lebensnotwendigen versorgen: mnd. vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben
-- mit Speise versorgen: mnd. vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben
-- versorgen mit: mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen
-- zur Genüge versorgen: mnd. vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

versorgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versorger, ae. for-e‑séo‑n-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Versorger

Versorger, afries. bi‑ræ-k‑er 1 und häufiger?, M.: nhd. Versorger, Berater, Beistand; bi‑war-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Bewahrer«, Versorger, Verwalter; bi‑war‑er 1 und häufiger, M.: nhd. Bewahrer, Hüter, Versorger, Verwalter

Versorger, mnd. vörsorgÏre*, vorsorger, M.: nhd. Fürsorger, Versorger, Pfleger

versorger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versorgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versorgerthätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versorgnis, mhd. versorcnisse, fersorcnisse*, st. F.: nhd. »Versorgnis«, Vormundschaft, Bürgschaft, Schutzbündnis

versorgnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versorgnisbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versorgt -- abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden, mnd. pockehðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; pockenhðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden

versorgt -- Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt, mnd. swÆnekokbedde, N.: nhd. »Schweinekochbett«, Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt; swÆnkokbedde, N.: nhd. »Schweinekochbett«, Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt

versorgt -- Frau die das Silbergerät versorgt, mnd. ? sülversmÆdische*, sülversmÆdesche, F.: nhd. Frau die das Silbergerät versorgt?

versorgt -- Futterknecht der den Hafer übernimmt bzw. versorgt bzw. austeilt, mnd. hõvergÐvÏre*, hõvergÐver, hõvergÐvere, M.: nhd. städtischer Futtermeister, Futterknecht der den Hafer übernimmt bzw. versorgt bzw. austeilt

versorgt -- Futterknecht der den Hafer versorgt und austeilt, mnd. hõverknecht, M.: nhd. Großknecht, Futtermeister, Futterknecht der den Hafer versorgt und austeilt

versorgt -- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, mnd. suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

versorgt -- Mensch der Schweine versorgt, mnd. swÆnekok, M.: nhd. »Schweinekoch«, Mensch der Schweine versorgt; swÆnkok***, M.: nhd. »Schweinekoch«, Mensch der Schweine versorgt

versorgt -- mit Weizen versorgt, mhd. geweizet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Weizen versorgt

versorgt -- Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt, mnd. statmȫle, F.: nhd. Stadtmühle, Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt

versorgt -- nicht versorgt, mnd. unbesorget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbesorgt«, nicht versorgt, sorglos, ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend, ohne auf die Gefahr aufmerksam gemacht zu sein (V.) seiend, unerwartet

versorgt -- wohl versorgt, mhd. unnætec, unnætic, Adj.: nhd. »unnötig«, der Not enthoben, wohlhabend, wohl versorgt

versorgt, ahd. biruohhit*, biruochit, Part. Prät.=Adj.: nhd. versorgt

versorgt, mnd. besorget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besorgt, beauftragt, versorgt, ängstlich

versorgter -- armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch, mnd. prȫvendÏre*, prȫvener, prøuener, pr²vener, prȫvenere, prævener, prõvener, prȫfener, pr²fener, proffener, prȫvender, præventÐrer, M.: nhd. Nutznießer einer Pfründe, Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch

Versorgung -- Hufe deren Ertrag für die Versorgung bzw. die Hofhaltung bestimmt ist, mnd. kȫkehæve, kȫkeh¦ve, F.: nhd. Hufe deren Ertrag für die Versorgung bzw. die Hofhaltung bestimmt ist
Versorgung -- Versorgung der Pferde mit Beschlag, mnd. hæfslach (1), h¦fslach, M.: nhd. Hufbeschlag, Tätigkeit des Pferdebeschlagens, Arbeit des Hufschmieds, Versorgung der Pferde mit Beschlag, Beschlagmaterial, Hufeisen

Versorgung -- Versorgung mit Speisen, mnd. kȫke, kocke, kogge, kõke, F.: nhd. Küche, Kochhaus, Kochgelegenheit, Feldküche, Versorgung mit Speisen, Verpflegung, Abgabe für die Küche, Hofhaltung, Küche oder ehemalige Küche des Rathauses als Sitzungsraum für besondere Beratungen oder Teilsitzungen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Versorgung, ae. for-e‑séo-n’s-s, for-e-séo-n’s, st. F. (jæ): nhd. Sorge, Voraussicht, Versorgung
-- Versorgung mit Wasser: ae. wÏ-t-er-ung, st. F. (æ): nhd. Wässerung, Versorgung mit Wasser

Versorgung, ahd. bigoumida, 5, st. F. (æ): nhd. Umsicht, Sorgfalt, Vorsicht, Bedenken, Versorgung, Fürsorge, Pflege; sonniata* 5 und häufiger?, lat.‑F.: nhd. Versorgung

Versorgung, mhd. beruochunge, berðchunge, st. F.: nhd. Sorge, Pflege, Obhut, Fürsorge, Versorgung

Versorgung, mhd. koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Versorgung, mhd. pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; ruoch (2), ruoche, rðch, st. M.: nhd. »Ruch«, Acht (F.) (2), Bedacht, Besorgung, Hang, Wunsch, Sorge, Sorgfalt, Fürsorge, Anteil, Anteilnahme, Beachtung, Achtung, Versorgung, Neigung

Versorgung, mhd. vuoteren* (2), vüetern, fuoteren*, füetern*, st. N.: nhd. »Füttern«, Versorgung, Futterleistung, Futterholen; warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen

Versorgung, mnd. besorginge, F.: nhd. Besorgung, Versorgung, Besorgnis
-- Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung: mnd. brætærdeninge, F.: nhd. »Brotordnung«, Bäckereiordnung, Ordnung des Brothauses, Verwaltung des Brothauses, Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung

Versorgung, mnd. ðtwÆsinge, mnd.?, F.: nhd. Ausweisung, Verbannung, Ausweis, Nachweis, Zeugnis, Anweisung, Bestimmung, Anweisung auf Lebensunterhalt, Ausstattung, Versorgung; vȫrhælt, vorhælt, vorholt, N.: nhd. »Vorhlt«, Versorgung, Schutz, Hinterhalt; vörsorginge*, vorsorginge, F.: nhd. Sorge, Obacht, Fürsorge, Vormundschaft, Sicherstellung, Sicherheitsverwahrung, Versorgung, Ausstattung
-- Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist: mnd. væderrint, N.: nhd. »Futterrind«, Rind zu dessen Versorgung man verpflichtet ist
-- Versorgung über den Bedarf hinaus: mnd. vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund
-- Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist: mnd. væderquik, N.: nhd. »Futtervieh«, Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

Versorgung, mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens; prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit
-- Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle: mnd. mȫlendÆk, mollendÆk, M.: nhd. »Mühlenteich«, Mühlteich, Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle
-- Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft: mnd. ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen
-- für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch: mnd. prævantmÐster, prævantmeister, præfantmeister, præviantmeister, M.: nhd. Proviantmeister, für die Versorgung einer Heerschar zuständiger Mensch
-- Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind: mnd. pulverlöschunge*, pulverlöschunc, F.: nhd. »Pulverlöschung«, Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind

Versorgung, mnd. sorginge***, F.: nhd. Besorgung, Versorgung, Besorgnis; spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall
-- Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist: mnd. swÆnemõget, F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist; swÆnmõget, mnd.?, F.: nhd. Schweinemagd, Magd die für die Versorgung der Schweine zuständig ist

versorgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versorgungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versorgungsantheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versorgungsfahrzeug -- Versorgungsfahrzeug einer Heerschar, mnd. prævandenwõgen, M.: nhd. Proviantwagen, Versorgungsfahrzeug einer Heerschar; prævantwõgen, præviantwõgen, M.: nhd. Proviantwagen, Versorgungsfahrzeug einer Heerschar

versorgungsgebühr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versorgungshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Versorgungsschiff -- Versorgungsschiff einer Flotte, mnd. prævandenschip, N.: nhd. »Proviantschiff«, Versorgungsschiff einer Flotte; prævantschip, N.: nhd. »Proviantschiff«, Versorgungsschiff einer Flotte

Versorgungsschiff, ahd. spÆsaskif* 2, spÆsascif*, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Speiseschiff«, Proviantschiff, Versorgungsschiff

Versorgungsschiff, mnd. spÆseschip, N.: nhd. »Speiseschiff«, Proviantschiff, Versorgungsschiff

versorgungsschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versorgungswagen -- Versorgungswagen im Tross einer Heerschar, mnd. rǖtÏrewõgen*, rǖterwõgen, M.: nhd. Versorgungswagen im Tross einer Heerschar
versorren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versorten, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

versorten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versortenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

versortieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versotten -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird, mnd. soltasche, soltasch, F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

versotten, mnd. vörsæden*, vorsæden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versotten«, verkocht, versiedet

versotten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verspachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verspäh, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verspähen, mhd. verspehen, ferspehen*, virspehen, firspehen*, sw. V.: nhd. »verspähen«, auskundschaften, beobachten

verspähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verspäher, mhd. verspehÏre*, ferspehÏre*, verspeher, ferspeher*, st. M.: nhd. »Verspäher«, Auskundschafter

verspäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspaken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspalieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspalten, mhd. verspalten, ferspalten*, red. V.: nhd. »verspalten«, auseinanderspalten, spaltend verderben, spalten, verderben

verspalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspänen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspanischpfeffern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspanischt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verspannen, mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen

verspannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versparen, mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

versparen, mnd. vörspõren*, vorspõren, vorsporen, sw. V.: nhd. »versparen«, sparen, einsparen, ersparen, aufsparen, schonen, unterlassen (V.), verzögern, aufschieben, weglassen

versparen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versparen, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

versparer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versparnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versparren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versparung, mnd. vörspõringe*, vorspõringe, F.: nhd. »Versparung«, Ersparung, Ersparnis

versparung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspaszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspäten -- sich verspäten, ahd. gitwalæn* 3, sw. V. (2): nhd. zögern, sich verzögern, sich verspäten, verweilen; lazÐn* 1, lazzÐn*, sw. V. (3): nhd. verzögern, sich verzögern, sich verspäten; spõten* 1, sw. V. (1a): nhd. sich verspäten; twalæn* (1) 14, sw. V. (2): nhd. sich verzögern, zögern, säumen, sich verspäten, stocken, verweilen, Widerstand leisten, hemmen, aufhalten

verspäten -- sich verspäten, mhd. gesðmen, sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden

verspäten, mhd. erspÏten, sw. V.: nhd. verspäten

verspäten, mhd. seinen (1), sw. V.: nhd. verspäten, versäumen, verzögern, aufschieben, aufhalten, hindern; spÏten, spõten, sw. V.: nhd. sich spät einstellen, verspäten, sich verspäten, säumen (V.) (1), spät werden; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun
-- sich verspäten: mhd. spÏten, spõten, sw. V.: nhd. sich spät einstellen, verspäten, sich verspäten, säumen (V.) (1), spät werden; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

verspäten, mhd. verafteren*, veraftern, vereftern, sw. V.: nhd. verspäten; verspÏten, ferspÏten*, verspõten, ferspõten*, sw. V.: nhd. verspäten, sich verspäten, versäumen, säumen (V.) (1); versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren
-- sich verspäten: mhd. verspÏten, ferspÏten*, verspõten, ferspõten*, sw. V.: nhd. verspäten, sich verspäten, versäumen, säumen (V.) (1); versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

verspaten, mnd. afvörspõden*, afvorspõden, sw. V.: nhd. verspaten, nach Spatenrecht dem säumigen Ansitzer Land fortnehmen, einziehen, für verfallen erklären

verspäten, mnd. spõden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »verspäten«, spät sein (V.), spät werden

verspäten, mnd. vörspõden* (1), vorspõden, sw. V.: nhd. verspäten, zu spät kommen, zu spät werden, versäumen, hinhalten, hinauszögern, auslassen, zu spät bringen, aufhalten, übergehen (V.) (2)
-- sich verspäten: mnd. vörachteren*, vorachteren, vorachtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörechteren*, vorechteren, sw. V.: nhd. hintansetzen, zurücksetzen, hinauszögern, behindern, beeinträchtigen, zurückbleiben, sich verspäten, zögern, sich versäumen, zurückkommen, sich verschlechtern, später eintreten (zeitlich); vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren; vörlõten* (1), vorlõten, vorlaten, sw. V.: nhd. zu spät kommen, sich verspäten, die Zeit versäumen, sich unnötig aufhalten; vörlõtigen*, vorlõtigen, sw. V.: nhd. sich verspäten, zu spät kommen

verspaten, mnd. vörspõden* (2), vorspõden, sw. V.: nhd. »verspaten«, Land nach Deichrecht für verfallen (Adj.) erklären und wegen Nichterfüllung der Deichpflicht für die Allgemeinheit einziehen

verspaten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspaten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspäten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspätet, mhd. vertwelet, vertwelt, fertwelet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verspätet

verspätet, mnd. gesǖmet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesäumt«, versäumt, verspätet

verspätigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspätigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verspätung, mnd. vörspõdinge*, vorspõdinge, F.: nhd. Verspätung, Versäumnis

verspätung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspatzgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspazieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspazierengehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspedieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeichern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeideln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeien, mhd. verspÆwen, verspÆen, ferspÆwen*, V., st. V., sw. V.: nhd. verspeien, anspeien, verachten, verschmähen

verspeien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspeigeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeilern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeilerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspeisbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verspeisen, ahd. ezzan (1) 196?, st. V. (5): nhd. essen, speisen, fressen, aufessen, auffressen, weiden (V.), abweiden, verspeisen, verzehren, zerfressen (V.); *muosæn?, sw. V. (2): nhd. essen, verspeisen, verzehren

verspeisen, mnd. slðken (1), sluken, st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen

verspeisen, mnd. ȫverÐten (1), æverÐten, st. V.: nhd. »überessen«, übermäßig essen, essen, verspeisen

verspeisen, mnd. vörspÆsen*, vorspÆsen, sw. V.: nhd. verspeisen, als Verpflegung verbrauchen, zur Speise verbrauchen, vertrinken

verspeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspeiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspeizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspekulieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspellern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspenden, mhd. verspenden, ferspenden*, sw. V.: nhd. »verspenden«, spendend austeilen

verspenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspendieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspensten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versperiode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versperr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versperren, got. faúr-dam-m-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verdämmen, versperren, eindämmen, hindern

versperren, ae. for-dyt-t-an, sw. V. (1): nhd. versperren, verstopfen; for-fyl-l-an, sw. V. (1): nhd. versperren; for-s’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. sich schützen, versperren; for‑tim-br‑an, sw. V. (1): nhd. versperren, verschließen; ge-spar-r‑ian, sw. V. (1?): nhd. versperren, schließen

versperren, afries. bi‑te-tz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. an sich reißen, verwehren, versperren; for-spÐr-a* 1, ur-spÐr-a*, sw. V. (1): nhd. versperren; ur‑ske-t-t-a 1 und häufiger?, for‑ske-t-t-a*, sw. V. (1): nhd. versperren, verhindern; ðr‑sta-n-d-a 5, ðr‑sto-n-d-a, ov-er‑sta-n-d-a*?, ov-er-sto-n-d-a*?, st. V. (6): nhd. versperren, verwehren, in Schutz nehmen, überstehen, übertreffen; we-nd-a 19, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, wechseln, zuwenden, übersetzen (V.) (1), nicht befolgen, aufhalten, hindern, hemmen, widerstehen, versperren, angreifen
-- durch einen Reisigzaun versperren: afries. bi‑tÐ-n-a* 1, sw. V. (1): nhd. bezäunen, abzäunen, durch einen Reisigzaun versperren

versperren, ahd. bigrabæn* 1, sw. V. (2): nhd. verschließen, versperren, zugraben, verrammen; bilðhhan* 19, bilðchan*, st. V. (2a): nhd. schließen, einschließen, verschließen, versperren, einfassen, ausschließen; biresten* 1, sw. V. (1a): nhd. festhalten, versperren, behindern, angreifen; bisperren* 16, sw. V. (1a): nhd. sperren, verschließen, versperren, unzugänglich machen; bizimbaræn* 1, bizimbræn*, sw. V. (2): nhd. verbauen, versperren; bizðnen* 5, sw. V. (1a): nhd. einzäunen, umzäunen, einfrieden, versperren; 6zðnen* 4, sw. V. (1a): nhd. zäunen, verzäunen, einfrieden, versperren; firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firzimbaren* 1, sw. V. (1a): nhd. verbauen, versperren; furiwurken* 2, sw. V. (1a): nhd. versperren, verbauen, unbrauchbar machen; furizimbaren* 2, sw. V. (1a): nhd. verbauen, verschütten, verstopfen, versperren; gigrabæn* 3, sw. V. (2): nhd. behacken, umgraben, zugraben, verrammen, versperren, verstopfen

versperren, mhd. benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; berigelen, berigeln, sw. V.: nhd. verriegeln, versperren, verschließen; berunen, sw. V.: nhd. überschütten, mit Klötzen bedecken, versperren, verschütten; beschrenken, sw. V.: nhd. hintergehen, verleiten, betrügen, versperren, umfassen, umschließen, einschränken, zu Fall bringen, überlisten; besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in; bestæzen, st. V.: nhd. vertreiben, versperren, berauben, verstoßen (V.) von, glätten, hobeln, berauben, bearbeiten, vollstopfen, anfahren, schelten; engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

versperren, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

Versperren, mhd. undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

versperren, mhd. undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten; undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; verbarnen, verbernen, ferbarnen*, sw. V.: nhd. versperren, einschließen; verbarren, ferbarren*, sw. V.: nhd. »verbarren«, verschanzen, versperren, einsperren; verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen; verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln; verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verhegelen, ferhegelen*, verhegeln, sw. V.: nhd. versperren; verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun; verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen; verrigelen, verrigeln, ferrigelen*, sw. V.: nhd. verriegeln, versperren, einschließen; verrunen, verrünen, verronen, virrünen, ferrunen*, sw. V.: nhd. verrammeln, verschließen, versperren, versperren mit, überschütten, bewerfen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verschrannen, ferschrannen*, sw. V.: nhd. absperren, versperren; verschrenken, ferschrenken*, sw. V.: nhd. mit Schranken umgeben (V.), einschließen, einengen, versperren, beschränken, behindern, verschränken; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verslegen, ferslegen*, sw. V.: nhd. versperren; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertüllen, fertüllen*, sw. V.: nhd. verzäunen, versperren; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verwaren*, verwarn, ferwaren*, sw. V.: nhd. behüten, bewahren, sich hüten, in Acht nehmen vor, verwahren, versperren, verhindern; vorebehalten*, vorbehalten, vor behalten, vürbehalten, forbehalten*, fürbehalten*, st. V., red. V.: nhd. »vorbehalten (V.)«, vorenthalten (V.), ersparen, versperren; vorebesliezen*, vorbesliezen, vor besliezen, forebesliezen*, st. V.: nhd. »vorbeschließen«, versperren, vorenthalten (V.), entziehen, im voraus entziehen; vorebesperren*, vorbesperren, vor besperren, foresbeperren*, sw. V.: nhd. versperren, vorenthalten (V.); vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; zuosliezen, zuo sliezen, st. V.: nhd. zuschließen, versperren
-- den Pfad versperren: mhd. verpfeden*, verpheden, ferpfeden*, sw. V.: nhd. den Pfad versperren
-- durch Bau versperren: mhd. verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen
-- durch Verhaue versperren: mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben
-- fallend versperren: mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen
-- mit Dornengestrüpp versperren: mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen
-- versperren mit: mhd. verrunen, verrünen, verronen, virrünen, ferrunen*, sw. V.: nhd. verrammeln, verschließen, versperren, versperren mit, überschütten, bewerfen

versperren, mnd. æverstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, versperren, aufstauen

versperren, mnd. bestoppen, bestuppen, sw. V.: nhd. verstopfen, versperren, unterstopfen, verbergen, betrügen, ausstopfen
-- Weg mit Baumstämmen versperren: mnd. beknicken, sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

versperren, mnd. spÐren (1), speren, sperren, spõren, sparren, sw. V.: nhd. sperren, auseinanderbreiten, auseinanderspannen, auseinanderspreizen, hemmen, anfechten, sträuben, weigern, Dachstuhl aufsetzen, versperren, hindern; tæleggen, toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken; tæslðten*, tosluten, mnd.?, st. V.: nhd. zuschließen, versperren
-- durch eine Pfahlreihe versperren: mnd. tæpõlen*, topalen, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfählen, durch eine Pfahlreihe versperren; tæpÐlen***, sw. V.: nhd. zupfählen, durch eine Pfahlreihe versperren
-- durch Senkung versperren: mnd. senken, sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken
-- mit Brettern versperren: mnd. tæplanken*, toplanken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Planken versperren, mit Brettern versperren
-- mit Planken versperren: mnd. tæplanken*, toplanken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Planken versperren, mit Brettern versperren

versperren, mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen; underlæpen*, underlopen, mnd.?, st. V.: nhd. »unterlaufen«, laufend benehmen, versperren; underslðten*, undersluten, mnd.?, st. V.: nhd. verschließen, versperren; vörhõgen* (2), vorhõgen, vorhagen, sw. V.: nhd. besorgen, verwalten, aufbewahren, versperren, verhindern; vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörschütten*, vorschütten, vorschutten, sw. V.: nhd. beschützen, beschirmen, versperren, den Zutritt behindern (durch eine Einhegung); vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen; vörspÐren*, vorspÐren, vorsperren, sw. V.: nhd. versperren, zusperren, beschlagnahmen, mit Arrest belegen (V.); vörstoppen*, vorstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen
-- den Weg versperren: mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken
-- den Weg zu etwas versperren: mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen
-- durch einen Zaun versperren: mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
-- reitend den Weg versperren: mnd. ? vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen
-- Weg versperren: mnd. wechwenden***, sw. V.: nhd. Weg versperren

versperren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versperrt -- Gitterwerk das den Durchlass versperrt, mnd. ræste, roeste, roste, rȫste, r²ste, röste, ruste, F.: nhd. Rost (M.) (1), eisernes Gitterwerk, Bratrost, Röstofen, Gitterwerk das den Durchlass versperrt
versperrt -- versperrt mit Schneewehen, ae. hrÆ-þ-ig, Adj.: nhd. versperrt mit Schneewehen

versperrt, mhd. belachet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versperrt; berunet*, perunet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versperrt; besparet*, bespart, besperret*, Part. Prät.: nhd. versperrt

versperrt, mhd. verhalten (2), ferhalten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhalten« (Adj.), verschlossen, versperrt, zurückgehalten, lenksam; versperret, fersperret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versperrt, verschlossen
-- durch einen Bau versperrt: mhd. verbðwen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbaut, durch einen Bau versperrt
-- nicht durch einen Bau versperrt: mhd. unverbðwen 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verbaut, nicht durch einen Bau versperrt

versperrt, mnd. bestoppet, (Part. Prät.=)Adj: nhd. verstopft, versperrt

Versperrung, afries. for-spÐr-inge 3, ur-spÐr-inge, st. F. (æ): nhd. Versperrung, Verhinderung

Versperrung, mnd. bestoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Versperrung

Versperrung, mnd. tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Versperrung, mnd. vörspÐringe*, vorsperringe, F.: nhd. Behinderung, Versperrung, Beschlagnahme; vörstoppinge*, vorstoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Stockung, Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs, Versperrung, Sperrung, Behinderung, Verstockung, Hartnäckigkeit, Trotz

versperrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versperteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versperzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeuzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspeuzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspickern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspidern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspiegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspiekern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspielen, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

Verspielen, mhd. verliesen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verlieren, Verspielen, Aufgeben

verspielen, mhd. verspilen*, ferspilen*, verspiln, ferspiln*, vorspiln, forspiln*, sw. V.: nhd. »verspielen«, spielend hinbringen, spielend verlieren, durch Spiel zunichtemachen, täuschen

verspielen, mhd. vertopelen*, vertopeln, vertoppeln, fertopelen*, sw. V.: nhd. »verdoppeln« (V.) (2), durch Würfelspiel verlieren, verspielen
-- beim Kegeln verspielen: mhd. verwalen*, verwaln, ferwalen*, sw. V.: nhd. beim Kegeln verspielen

verspielen, mnd. vördæbelen*, vordæbelen, vordobelen, vordæbeln, vordobbelen, vordobbeln, vordabeln, vordubbeln, verdobelen, sw. V.: nhd. im Würfelspiel verlieren, verspielen; vörjænen, sw. V.: nhd. verspielen, Geld verspielen; vörschansen*, vorschansen, vorschantzen, sw. V.: nhd. leichtsinnig preisgeben, verspielen, durch unglücklichen Zufall verlieren; vörspÐlen*, vorspÐlen, verspelen, sw. V.: nhd. verspielen, durch Spiel leichtsinnig verlieren, vergeuden; vörtðschen*, vortðschen, sw. V.: nhd. vertauschen, vergeuden, verspielen, durch Spiel vergeuden, im Tauschgeschäft weggeben; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- Geld verspielen: mnd. vörjænen, sw. V.: nhd. verspielen, Geld verspielen

verspielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verspieler, mhd. verliesÏre, verlieser, ferliesÏre*, st. M.: nhd. Verlierer, Verspieler, Verderber, Verfolger

verspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verspielerin, ahd. firliosa* 1, fliosa*, sw. F. (n): nhd. Verliererin, Verspielerin

verspielerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspielerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verspielt, ahd. spilogern* 2, spilagern*, Adj.: nhd. spielerisch, verspielt, mutwillig, zügellos, ausschweifend, geil

verspielt, mnd. spÐlich, Adj.: nhd. »spielig«, verspielt, lächerlich

verspielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspiken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspikern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspilderisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verspildern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspilderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspilgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspill, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspillen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspillen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspiller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspillern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspillern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspillerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspillerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspillung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspillung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspilten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspiltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspindeln, mhd. verspinnelen*, verspinneln, ferspinnelen*, sw. V.: nhd. »verspindeln«, mit spindelförmigen Säulen versehen (V.)

verspindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspinnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verspirzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspirzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspitzen, mhd. verspitzen, ferspitzen*, sw. V.: nhd. »verspitzen«, zuspitzen, auf eine Spitze auslaufen, vermeinen

verspitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspitzfindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspitzhuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspitzt, mhd. verspitzet, ferspitzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verspitzt«, spitz

verspleiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspleiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versplinten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versplissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versplissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versplitten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versplitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versplittern, mnd. vörsplÐteren*, vorsplÐteren, sw. V.: nhd. »versplittern«, aufteilen, zersplittern, zerstückeln; vörsplitteren*, vorsplitteren, sw. V.: nhd. »versplittern«, zersplittern, aufteilen, zerstückeln

versplittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versplittert, mnd. vörsplitteret***, vorsplittert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versplittert«, zersplittert, getrennt, vereinzelt

versplitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versplitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versplitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versponnenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versponsieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versporen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versporen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versporren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versporteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versporzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verspott, mhd. verspot, ferspot*, st. M.: nhd. »Verspott«, Verspottung

verspott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspötteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspotten, germ. *bismaræn, sw. V.: nhd. verspotten; *bismeræn, sw. V.: nhd. verspotten; *harwjan, germ.?, sw. V.: nhd. schlecht behandeln, verspotten; *smaræn, sw. V.: nhd. verspotten

verspotten, got. bi-hla-h-jan* 3, unr. st. V. (6): nhd. verlachen, verspotten, auslachen; bi-laik-an* 6, red. V. (1): nhd. verspotten; bi-mamp-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verhöhnen, verspotten

verspotten, an. gag-a, sw. V.: nhd. verspotten; hÏŒ-a, sw. V.: nhd. höhnen, verspotten; skelk-ja (1), sw. V.: nhd. verspotten; sko-p-p-a, sw. V.: nhd. verspotten; skulk-a, sw. V.: nhd. verspotten; spytt-a, sw. V.: nhd. verspotten, betrügen

verspotten, ae. be-hlie‑h-h-an, be-hli-h-h-an, be-hly-h-h-an, st. V. (6): nhd. verlachen, verspotten; bi‑smer-ian, sw. V. (2): nhd. verspotten, beleidigen, lästern; ge-hier-w-an, ge-hir-w-an, ge-hyr-w-an, ge-her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, verachten, verleumden, verurteilen; ge-pleg-an, st. V. (5): nhd. sich bewegen, üben, beschäftigen, spielen, tanzen, fechten, klatschen, verspotten, beschlafen; ge-tÚl-an, sw. V. (1): nhd. tadeln, schelten, anklagen, verleumden, verspotten, verhöhnen; hier-w-an, hir-w-an, hyr-w-an, her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, schmähen, verachten, verleumden, verurteilen; hla-c-er-ian, sw. V. (1): nhd. verspotten; hysc-an, hyx‑an, sw. V. (1): nhd. verspotten, spotten, tadeln; in-hlie-h-h-an, in-hlÏ-h-h-an, st. V. (6): nhd. über etwas lachen, verlachen, verspotten; plag‑ian, plÏg‑ian, pleg‑ian, sw. V. (2): nhd. sich bewegen, üben, beschäftigen, spielen, tanzen, fechten, klatschen, verspotten, beschlafen; pleg-an, st. V. (5): nhd. sich bewegen, üben, beschäftigen, spielen, tanzen, fechten, klatschen, verspotten, beschlafen; tÚl-an, sw. V. (1): nhd. tadeln, schelten, anklagen, verleumden, verspotten, verhöhnen

verspotten, anfrk. bi-hosk-on* 3, be-hosc-on, sw. V. (2): nhd. verspotten, verlachen; *hosk-on?, sw. V. (2): nhd. verspotten

verspotten, as. bi‑hlah‑h‑ian* 1, st. V. (6): nhd. verspotten, verlachen

verspotten, ahd. bihuohæn* 12, sw. V. (2): nhd. höhnen, verhöhnen, verspotten, verlachen, auslachen, seinen Mutwillen treiben; bismerÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verspotten, verhöhnen, ärgern, herausfordern, reizen; bismerien* 1, sw. V. (1b?): nhd. verspotten, verlachen; bismeræn* 12, sw. V. (2): nhd. lästern, verspotten, verhöhnen, schmähen, beschämen, sich erbittern; bispotten* 1, sw. V. (1): nhd. verspotten; bispottæn* 3, sw. V. (2): nhd. verspotten, verhöhnen, verlachen, auslachen; firtretan* 10, st. V. (5): nhd. zertreten (V.), niedertreten, zerquetschen, verspotten, unterdrücken, sich widersetzen, entgegentreten; gianafenzæn* 2, sw. V. (2): nhd. höhnen, sticheln, verspotten, Stichelreden führen; itawÆzæn* 20, sw. V. (2): nhd. schmähen, tadeln, verspotten, beschimpfen, Vorwürfe machen, jemanden beschimpfen, spotten über, eine Strafrede halten über, schelten, missbilligen; skimpfen* 5, scimphen*, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verlachen, necken, spotten, verspotten; spottæn* 4, spotæn*, sw. V. (2): nhd. spotten, auslachen, verspotten, Spaß machen, Spaß haben; umbihuohæn* 1, sw. V. (2): nhd. verhöhnen, verspotten; unwirden* 10, sw. V. (1a): nhd. verspotten, sich entrüsten, sich entrüsten über, geringschätzen, verachten, zunichte machen
-- jemanden verspotten: ahd. huohæn* 29, huæn, sw. V. (2): nhd. jemanden verhöhnen, jemanden verspotten, verlachen, spotten über, lachen über, seinen Mutwillen treiben

verspotten, mhd. anehuochezen*, anehuochzen, sw. V.: nhd. verspotten; anehuohen, anhuohen, ane huohen, sw. V.: nhd. verspotten; anepfÆen*, ane phÆen, sw. V.: nhd. zurufen, verspotten; aneschimpfen, anschimpfen, ane schimphen, sw. V.: nhd. verspotten; anezannen, anzannen, ane zannen, ane zennen, sw. V.: nhd. verspotten, anfletschen, verhöhnen; beschernen, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten; beschimpfen, beschimphen, sw. V.: nhd. »beschimpfen«, verspotten; besmeren, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten; bespotten, sw. V.: nhd. verspotten, verlachen; bewispelen*, bewispeln, sw. V.: nhd. spotten, verspotten

verspotten, mhd. ðftrÆben, ðf trÆben, st. V.: nhd. »auftreiben«, aufschieben, hintertreiben, bauen, erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, hinhalten, aufziehen, verspotten, aufscheuchen, vertreiben, beunruhigen, stören, auferlegen, sich erheben; ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; verschimpfen (1), ferschimpfen*, vorschimpfen, forschimpfen*, sw. V.: nhd. »verschimpfen«, verspotten, beschimpfen; verspotten, ferspotten*, sw. V.: nhd. verspotten, beschimpfen, mit Spotten hinbringen; vingerzeigen (1), fingerzeigen*, sw. V.: nhd. mit dem Finger deuten auf um zu zeigen oder um zu tadeln, tadeln, verspotten

verspotten, mhd. gescharen*** (2), sw. V.: nhd. verspotten; gickelen*, gickeln, sw. V.: nhd. »gickeln«, verspotten; hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen

Verspotten, mhd. hãnen (2), st. N.: nhd. Höhnen, Heulen, Verspotten

verspotten, mhd. hoschen, sw. V.: nhd. spotten, verspotten; huohen, sw. V.: nhd. verspotten, höhnen

verspotten, mhd. huochezen***, sw. V.: nhd. »verspotten«

verspotten, mhd. pfÆen*, phÆen, sw. V.: nhd. »pfeien«, verspotten; pfitzen, phitzen*, sw. V.: nhd. verspotten, Pfui rufen, rufen
-- verspotten wegen: mhd. lachen (1), sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen

verspotten, mhd. schavernacken, schafernacken*, sw. V.: nhd. höhnen, verspotten; schelten (1), schelden, st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; schernen, sw. V.: nhd. verspotten, schänden, scherzen, Mutwillen treiben; schimpfen*, schimphen, sw. V.: nhd. »schimpfen«, scherzen, spielen, verspotten, zur Kurzweil kämpfen, beschimpfen, verhöhnen, beleidigen, spotten; schimpfieren*, schimphieren, sw. V.: nhd. verspotten, höhnen; speien, sw. V.: nhd. »speien«, bespeien, verspotten; spotelachen, sw. V.: nhd. verspotten; spotten (1), spoten, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten, spotten, spotten über, sich lustig machen über, scherzen, spaßen, spottend lachen; spozen, spotezen*, sw. V.: nhd. höhnen, spotten, verhöhnen, verspotten, scherzen, spaßen; tðschen (1), tiuschen (1), sw. V.: nhd. täuschen, hintergehen, verspotten, spaßen, betrügen, tauschen

verspotten, mnd. affen, äffen, sw. V.: nhd. äffen, foppen, verspotten, höhnen, gecken; õpen (1), sw. V.: nhd. äffen, zum Besten haben, verspotten; behðchelen, behðcheln, sw. V.: nhd. belachen, verlachen, verspotten; belachen, sw. V.: nhd. auslachen, verspotten; beschimpen, sw. V.: nhd. beschimpfen, aushöhnen, verspotten; besmÐlÆken, sw. V.: nhd. beschmähen, schmähen, verspotten, verhöhnen; bespÐlen, sw. V.: nhd. spielen, zum Besten halten, verspotten, beschlafen (V.); bespotten, st. V.: nhd. spotten, verspotten, höhnen, verlachen
-- in einem Gedicht verspotten: mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen

verspotten, mnd. gecken, sw. V.: nhd. »gecken«, narren, zum Narren haben,Gespött treiben, verspotten, necken, täuschen; hænacken, sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten; hȫnen, honen, hoenen, hoinen, sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen; hænslõgen, sw. V.: nhd. beleidigen, verhöhnen, verspotten, lästern, höhnen
-- höhnisch verspotten: mnd. hænspotten, sw. V.: nhd. lästern, höhnisch verspotten

verspotten, mnd. rispen*** (2), sw. V.: nhd. verspotten

verspotten, mnd. schampertÐkenen, schamperteikenen, sw. V.: nhd. beleidigend benennen, verspotten; schÐren, (4), sw. V.: nhd. spotten, verspotten, höhnen, verhöhnen; schimpen, schempen, sw. V.: nhd. schimpfen, beschimpfen, spaßen, scherzen, spielen, tändeln, fechten, verhöhnen, verspotten; spotten (1), spæden, sw. V.: nhd. spotten, verspotten, scherzen, Spaß machen, höhnen, missachten, Spott treiben mit

verspotten, mnd. vörlachen*, vorlachen sw. V.: nhd. »verlachen«, über etwas lachen, verspotten; vörspotten*, vorspotten, sw. V.: nhd. verspotten, verachten, nicht achten

verspotten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspottend, mnd. schamper (1), Adj.: nhd. höhnisch, verspottend, unverschämt, frech, beleidigend; schamperlÆk, mnd.?, Adv.: höhnisch, verspottend, frech

Verspottender, mhd. verspotter, st. M.: nhd. »Verspotter«, Verspottender

verspottenswert, mhd. spotlich, spötlich, Adj.: nhd. spöttisch, ironisch, höhnisch, höhnend, verächtlich, verspottenswert, schimpflich; spotlÆche, spötlÆche, Adv.: nhd. spöttisch, höhnend, verächtlich, höhnisch, schimpflich, verspottenswert, ironisch

verspottenswert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verspottenswerte -- verspottenswerte Kleinigkeit, mnd. spot, N., M.: nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung, Scherz, Spaß, Unfug, Ulk, Gegenstand des Spottes, Sünde, verspottenswerte Kleinigkeit, wertloses Ding

Verspotter, mhd. verspotter, st. M.: nhd. »Verspotter«, Verspottender

Verspotter, mnd. belachÏre*, belacher, M.: nhd. Verspotter, Auslachender; bespottÏre*, bespotter, M.: nhd. Verspotter, Spötter

Verspotter, mnd. hænspöttÏre*, hænspötter, hænspotter, M.: nhd. Lästerer, Verspotter

Verspotter, mnd. vörspottÏre*, vorspotter, M.: nhd. »Verspotter«, Spötter, Verächter (M.)

verspotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspötter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verspotterin, mhd. spottÏrinne, st. F.: nhd. »Spotterin«, Verspotterin

verspöttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspottet -- verspottet Werdender, mnd. spotvægel, M.: nhd. »Spottvogel«, Spottender, Spötter, verspottet Werdender, Gegenstand des Spottes

verspottet, mnd. beschempet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verspottet, beschimpft; beschimpet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verspottet, beschimpft

verspottlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verspottnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verspottung, an. hlã-g-i, N.: nhd. Verspottung, Verachtung

Verspottung, ae. ge‑hlÏ‑g, st. N. (a): nhd. Verspottung, Verachtung; *hlÏ-g, st. N. (a): nhd. Verspottung

Verspottung, ahd. fingarzeihhan* 2, fingarzeichan*, st. N. (a): nhd. »Fingerzeichen«, Siegelring, schmachvolle Zurschaustellung, Verspottung; hintarskrenkida* 3, hintarscrenkida*, st. F. (æ): nhd. Hinterlist, Betrug, Tücke, Verspottung; huoh (1) 37, st. M. (a?): nhd. Spott, Hohn, Gelächter, Verspottung, Verhöhnung, Schimpf, Neckerei; huohunga* 2, st. F. (æ): nhd. Verhöhnung, Verspottung, Spott; itawÆz* 55, itwÆz*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Schande, Schmach, Erniedrigung, Herabsetzung, Beschimpfung, Zurechtweisung, Schmähung, Verspottung, Spott, Hohn, Gespött, Vorwurf, schimpfliche Handlung, Schandtat; itawÆzung* 1, st. F. (æ): nhd. Beschimpfung, Verhöhnung, Verspottung; skopf* (4) 3, scoph*, st. N. (a): nhd. Beschimpfung, Verspottung, Spott

Verspottung, mhd. besmerunge, st. F.: nhd. Verspottung, Verhöhnung, Lästerung

Verspottung, mhd. gedrücknisse, st. F.: nhd. Verspottung, Demütigung; gespötte, gespöte, gespöt, st. N.: nhd. Spott, Gespött, Verspottung, Gegenstand des Spottes; hænheit, st. F.: nhd. Verspottung

Verspottung, mhd. schernunge, st. F.: nhd. »Verspottung«, Verhöhnung

Verspottung, mhd. spot, st. M.: nhd. Spott, Verspottung, Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Schimpf, Schande, Gespött, Scherz, Schmach, Sünde, Zweifel, Gegenstand des Spottes, Spaß, Schelte

Verspottung, mhd. verspot, ferspot*, st. M.: nhd. »Verspott«, Verspottung

Verspottung, mnd. belachinge, F.: nhd. Verspottung, Lächerlichkeit; bespÐlinge, F.: nhd. Verspottung

Verspottung, mnd. geckinge, F.: nhd. Verspottung, Gespött

Verspottung, mnd. lasteringe, F.: nhd. Lästerung, Beschimpfung, Verspottung, Schmähung, Beleidigung; lesteringe, F.: nhd. Lästerung, Schmähung, Verspottung, Beleidigung, Verhöhnung; rispinge, F.: nhd. Verspottung

Verspottung, mnd. schÐren (5), N.: nhd. Verspottung, Verhöhnung; spothÐt, spotheit, F.: nhd. Verspottung, Verhöhnung; spöttinge, F.: nhd. Verspottung

Verspottung, mnd. vörhȫninge*, vorhȫninge, vorhoninge, F.: nhd. Verhöhnung, Verspottung, Missachtung, Beschimpfung, Lästerung; vörspottinge*, vorspottinge, F.: nhd. Verspottung, Spötterei
verspottung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspötzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

versprach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versprachen, mhd. versprõchen, fersprõchen*, sw. V.: nhd. »versprachen«, anreden, verloben

versprachen, schwaches nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprachlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versprangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspratteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspreche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versprechen -- an ein Versprechen gebunden, mhd. gelüptic, gelübdic, Adj.: nhd. gebunden, an ein Versprechen gebunden

Versprechen -- durch Versprechen eines Lohnes abwenden, mhd. abedingen, abdingen, abe dingen, sw. V.: nhd. rechtlich übereinkommen, vereinbaren, ausbedingen, durch Versprechen eines Lohnes abwenden, abwendig machen, erlassen (V.)

Versprechen -- durch Versprechen verpflichtet, mhd. antheiz* (2), antheize, Adj.: nhd. durch Versprechen verpflichtet

versprechen -- eidlich versprechen, mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben
-- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: mhd. trãstigunge*, trãstegunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Versprechen -- ein Versprechen nicht haltend, mnd. trðwelæs*, truwelæs, mnd.?, Adj.: nhd. treulos, ein Versprechen nicht haltend

Versprechen -- feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist, ahd. solsadire* 6 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. auswarten, feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

Versprechen -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist, ahd. solsadium* 4, lat.-ahd.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- lügnerisch versprechen: ahd. irliogan* 7, st. V. (2a): nhd. erlügen, täuschen, vorgeben, vortäuschen, lügnerisch versprechen, treulos verlassen (V.)

versprechen -- freiwillig versprechen, mnd. willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen

Versprechen -- gegenseitiges Versprechen, mnd. sõmenlȫfte*, sõmenlofte, N.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges Versprechen

Versprechen -- gegenseitiges. Versprechen, mnd. sõmenlævenisse, sõmenloeffnisse, F.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges. Versprechen
-- sich versprechen: mnd. stõmeren (1), stammeren, sw. V.: nhd. stammeln, stottern, stockend sprechen, stecken bleiben, sich versprechen

versprechen -- Geisel versprechen, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Versprechen -- Handschlag als Versprechen, mhd. hantgemahelschaft, hantgemõlschaft*, st. F.: nhd. Handschlag als Versprechen

versprechen -- im Voraus versprechen, mnd. vȫrbelæven, vȫrbelaven, sw. V.: nhd. vorher geloben, im Voraus versprechen
versprechen -- in feierlicher Weise versprechen, mnd. ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen
-- schriftliches Versprechen: mnd. vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

Versprechen -- schriftliches Versprechen, mnd. hantvestnisse, F.: nhd. schriftliches Versprechen, Beurkundung

versprechen -- sich versprechen, mhd. übersprechen, st. V.: nhd. »übersprechen«, sprechend überschlagen, überrechnen, mit Rede überwinden, sich im Sprechen übereilen, sich versprechen, zu viel sprechen, unüberlegt sprechen, sich vermessen (V.), sich übernehmen, etwas Unüberlegtes sagen, überreden, überzeugen, widerlegen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

versprechen -- sich versprechen, mnd. missesprÐken, missprÐken, misprÐken, sw. V.: nhd. sich versprechen, schlecht sprechen, fehlerhaft sprechen, übel reden, sprachliche Formfehler begehen
-- Versprechen halten: mnd. lÐsten, leisten, leysten, liesten, sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern

versprechen -- sich versprechen, mnd. vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln

Versprechen -- Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, mnd. hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben
Versprechen -- Versprechen durch Handschlag, mnd. hantgelövede*, hantgelöfte, N., F.: nhd. Handgelöbnis, Gelöbnis, Versprechen durch Handschlag; hantlöfte, hantlofte, hantlövede*, N., F.: nhd. Handgelöbnis, Gelöbnis, Versprechen durch Handschlag
-- versprechen vermittelst eines Zeichens: mnd. hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben
Versprechen -- Versprechen einer Zahlung, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation

Versprechen -- Versprechen erfüllen, mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen

versprechen -- versprechen etwas nicht zu tun, mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- vorheriges Versprechen: mnd. vȫrwærde, vorworde, F.: nhd. vorherige Abrede, vorherige Abmachung, vorheriges Übereinkommen, vorheriges Versprechen, Sicherheitsversprechen, Bedingung, Vorbehalt

Versprechen -- Versprechen in die Hand, afries. hand-triðw-e* 1, hond-triðw-e*, hand‑trouw-e, hond-trouw‑e, F.: nhd. Handtreue, Versprechen in die Hand

Versprechen -- Versprechen in die Hand, mhd. hantgelæf 1, st. M., st. N.: nhd. Handgelöbnis, Versprechen in die Hand

versprechen -- vorher versprechen, mhd. voregeloben*, vorgeloben, foregeloben*, sw. V.: nhd. vorher versprechen

versprechen -- zu geben versprechen, mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

versprechen -- zur Ehe versprechen, mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

versprechen -- zur Ehe versprechen, mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

versprechen, germ. *bihaitan, st. V.: nhd. versprechen

Versprechen, germ. *haita-, *haitaz, st. M. (a): nhd. Geheiß, Versprechen; *trewiþæ, *treweþæ, *trewwiþæ, *trewweþæ, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Vertrag; *wÐræ, *wÚræ, st. F. (æ): nhd. Versprechen

Versprechen, got. ga-hai-t* 14, st. N. (a): nhd. Verheißung, Versprechen

Versprechen, an. fyr-ir-heit, st. N. (a): nhd. Versprechen, Verheißung

versprechen, an. heit-a (1), red. V.: nhd. nennen, rufen, heißen, versprechen, drohen; vÏn-a, sw. V. (1): nhd. hoffen, wähnen, versprechen

versprechen, ae. and-e-t-t-an, ond-e-t-t-an, sw. V. (1): nhd. bekennen, anerkennen, danken, versprechen, geloben, Sünden bekennen, den Glauben bekennen, preisen

Versprechen, ae. be-hõ-t, st. N. (a): nhd. Versprechen

versprechen, ae. be-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. versprechen, schwören, geloben, verheißen, drohen

Versprechen, ae. bío-t, béo-t, st. N. (a): nhd. Prahlerei, Drohung, Versprechen, Gelübde, Befehl, Gefahr

versprechen, ae. for-e-ge-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. versprechen, einladen (V.) (2); ge-and-e-t-t-an, sw. V. (1): nhd. bekennen, anerkennen, danken, versprechen, geloben, Sünden bekennen, den Glauben bekennen, preisen

Versprechen, ae. ge-bío-t, ge-béo-t, st. N. (a): nhd. Prahlerei, Drohung, Versprechen, Gelübde, Befehl, Gefahr; ge-hõ-t, st. N. (a): nhd. Geheiß, Versprechen, Gelübde

versprechen, ae. ge-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. heißen, befehlen, verheißen, versprechen, nennen, genannt sein (V.); ge-s’l‑l‑an, ge-siel‑l‑an, ge-syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen; ge-w’d-d-ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten

Versprechen, ae. hõ-t (1), st. N. (a): nhd. Geheiß, Versprechen, Gelübde

versprechen, ae. hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. heißen, befehlen, verheißen, versprechen, nennen, genannt sein (V.); s’l‑l‑an, siel‑l‑an, syl-l-an, sw. V. (1): nhd. geben, übergeben (V.), liefern, leihen, aufgeben, hergeben, verraten (V.), überliefern, verbergen, verkaufen, versprechen

Versprechen, ae. tréow (1), tr‘w, st. F. (wæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glauben (N.), Versprechen, Unterpfand, Vertrag, Gunst, Gnade, Freundlichkeit; truw-a, tréow-a, sw. M. (n): nhd. Treue, Glauben (N.), Vertrauen, Versprechen, Abmachung, Bund, Schutz; wÚr (2), wÚr‑e, st. F. (æ): nhd. Bündnis, Vertrag, Versprechen, Treue, Freundschaft, Schutz

versprechen, ae. w’d-d‑ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten

Versprechen, ae. w’d-d-ung, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Verlobung

Versprechen, afries. bi-lof-t-e 1, *bi-lov-ith-e, st. F. (æ): nhd. Gelübde, Versprechen

versprechen, afries. bi‑lov‑ia 3, sw. V. (2): nhd. versprechen, verloben, anvertrauen

Versprechen, afries. bi-lov-inge 1, st. F. (æ): nhd. Gelöbnis, Versprechen

versprechen, afries. bi‑s-pre-k-a* 1, st. V. (4): nhd. besprechen, versprechen, zusprechen

Versprechen, afries. bi-s-pre-k-inge 7, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Vermächtnis

versprechen, afries. for-si-kur-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zusichern, versprechen

Versprechen, afries. lof‑nisse 8, st. F. (jæ): nhd. Gelöbnis, Versprechen; lov‑inge 11, st. F. (æ): nhd. Gelobung, Versprechung, Versprechen, Erlaubnis; triðw-e (1) 15, triæw-e (1), trouw-e, st. F. (æ): nhd. Treue, Versprechen, Eheversprechen, Übereinkunft, Vertrauen, Verlöbnis; und‑hê-t-e‑nisse* 3, and-hê-t-e-nisse*, st. F. (jæ): nhd. Verheißung, Versprechen; wed-d 84, wed (1), st. N. (ja): nhd. Versprechen, Vertrag, Gelöbnis, Bürgschaft, Sicherheit, Pfand, Buße

versprechen, afries. wed-d‑ia 26, sw. V. (2): nhd. versprechen, geloben, Sicherheit stellen, Sicherheit leisten

Versprechen, anfrk. gi-hei-t* 7?, st. M. (a): nhd. Versprechen, Verheißung; gi-hei-t-a* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Verheißung; hei-t-ing-a* 1, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Gelübde
-- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsad-ire* 10, lat.-anfrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. auswarten, festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsad-i-um* 4, lat.-awfrk.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

Versprechen, as. *hê‑t? (3), st. M. (a), st. N. (a)?: nhd. »Geheiß«, Gelübde, Versprechen

versprechen, as. *thing‑ian?, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, versprechen

versprechen, as. bi‑hê‑t‑an* 1, red. V. (2b): nhd. verheißen, versprechen; far‑s‑pre‑k‑an* 1, st. V. (4): nhd. versprechen; far‑thing‑ian* 1?, sw. V. (1a): nhd. »verdingen«, versprechen

Versprechen, ahd. adhramita* 1 und häufiger, adramita*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Reinigungseid, Eid, Versprechen; adhramitio* 2 und häufiger, adramitio*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Reinigungseid, Eid, Versprechen; antheiz 11, st. M. (a): nhd. Verheißung, Gelübde, Gelöbnis, Versprechen, Opfer; antheiza* 6, sw. F. (n): nhd. Verheißung, Gelübde, Gelöbnis, Gelobtes, Versprechen, Opfer

versprechen, ahd. antheizæn* 2, sw. V. (2): nhd. versprechen, geloben

Versprechen, ahd. bigiht 51, bÆgiht, bijiht*, st. F. (i): nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Lobpreis, Gelöbnis, Zeugnis, Versprechen, Beichte; biheiz* 13, st. M. (a): nhd. »Verheißung«, Versprechen, Gelübde, Gelöbnis, Verschwörung, Bündnis; biheiza* 1, sw. F. (n): nhd. »Verheißung«, Versprechen

versprechen, ahd. biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern; biheizæn* 8, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, prahlen

Versprechen, ahd. biheizunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Verheißung«, Gelübde, Versprechen, Verschwörung, Bündnis; eid 37, st. M. (a): nhd. Eid, Schwur, Zeugnis, Versprechen; eidburt* 2, st. F. (i): nhd. Eid, Schwur, Versprechen; eidfestunga* 1, st. F. (æ): nhd. Eid, Schwur, Versprechen

versprechen, ahd. giantheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. verheißen, versprechen, geloben, opfern, darbringen; gibiheizæn* 5, sw. V. (2): nhd. »verheißen«, versprechen, sich verschwören, sich verbünden

Versprechen, ahd. giheiz 68, st. M. (a): nhd. Versprechen, Verheißung, Gelöbnis, Bekräftigung, Vorhersage, Vorhaben

versprechen, ahd. giheizan 180, red. V.: nhd. verheißen, heißen, nennen, sagen, genannt werden, bejahen, befehlen, versprechen, ankündigen, geloben, versichern; gisprehhan* 57, gisprechan, gispehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, reden, verkünden, verkündigen, aussprechen, versprechen, verheißen, erwähnen, anführen, anreden, ansprechen; giswerien* 9, giswerren*, st. V. (6): nhd. schwören, etwas schwören, versprechen, sich verschwören; giwettæn* 1, sw. V. (2): nhd. versprechen, wetten, verwetten, zum Pfand setzen

Versprechen, ahd. halmwurf* 1, st. M. (i): nhd. »Halmwurf«, Versprechen, Vertrag, Bekräftigung, Beglaubigung, Bestätigung; intheiz* 9, st. M. (a?, i?): nhd. Versprechen, Verheißung, Gelöbnis, Gelübde, Bekenntnis

versprechen, ahd. intheizan* 13, red. V.: nhd. »verheißen«, versprechen, Gelübde tun, sich verpflichten, sich aufopfern, sagen, zusagen, opfern; rõmÐn 32, sw. V. (3): nhd. zielen, zielen nach, streben, streben nach, trachten, angreifen, sich beziehen auf, beabsichtigen, versprechen; ramire* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. sich verpflichten, versprechen, zusichern; rewadiare 17 und häufiger, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wetten, versprechen, versetzen, verpfänden, leisten; swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen; wadiare 28 und häufiger, lat.‑ahd.?, lat.‑lang., V.: nhd. »wetten«, versprechen, als Pfand einsetzen

Versprechen, ahd. wadiatio* 6 und häufiger?, lat.‑ahd.?, lat.‑lang., F.: nhd. Versprechen; wadium 140 und häufiger?, vadium, lat.‑ahd.?, lat.‑lang., N.: nhd. Pfand, Versprechen, Verpfändung

versprechen, ahd. wettæn* 6, sw. V. (2): nhd. wetten, versprechen, verbürgen, pfänden
-- eidlich versprechen: ahd. biswerien* 30, biswerren*, st. V. (6): nhd. beschwören, bezeugen, eidlich versprechen, auffordern, herbeirufen, inständig flehen; swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen

versprechen, mhd. anegesagen*, angesagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen

Versprechen, mhd. antheiz (1), st. M.: nhd. Gelübde, Versprechen

versprechen, mhd. beheizen, st. V.: nhd. heißen, befehlen, verheißen (V.), versprechen; besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen; bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten

Versprechen, mhd. dinge (2) 1, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

versprechen, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Versprechen, mhd. entheiz, st. M.: nhd. Gelübde, Versprechen

versprechen, mhd. entheizen, st. V.: nhd. »entheizen«, verheißen (V.), geloben, absprechen, bekennen, Wallfahrt geloben, versprechen

Versprechen, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; geheiz (1), st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl

versprechen, mhd. geheizen (1), st. V.: nhd. »heißen«, verheißen (V.), versprechen, weissagen, befehlen, genannt werden, geloben, prophezeien, raten; geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen

Versprechen, mhd. gelobnisse, st. F.: nhd. »Gelöbnis«, Versprechen, Verpflichtung; geloup (2) 10, gelæp, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelüb, st. N., st. F.: nhd. Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelübe, gelube, st. F., st. N.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Billigung, Genehmigung; gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag

versprechen, mhd. gelüben, sw. V.: nhd. versprechen, versichern

Versprechen, mhd. gelübnis, st. N.: nhd. Versprechen, Bekräftigung, Bestätigung; gelübschafte, st. F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen

versprechen, mhd. gereden (1), sw. V.: nhd. reden, sagen, sprechen, aussprechen, Anspruch erheben, geloben, versprechen, eiden, auseinandersetzen, erörtern; gesweren* (1), geswern, st. V.: nhd. schwören, beschwören, geloben, versichern, versprechen

Versprechen, mhd. gewarheit, gewõrheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewisheit, st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube; hanttriuwe, st. F.: nhd. »Handtreue«, Versprechen, Bündnis

versprechen, mhd. heizen (1), st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

versprechen, mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen

Versprechen, mhd. lop, lob, lof, st. N., st. M.: nhd. Lob, Preis, Lobpreisung, Ruhm, Ansehen, Ruf, Anerkennung, Zustimmung, Versprechen, Tugend; lübede, st. F., st. N.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Gelübde, Versprechen; lübede, st. F., st. N.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Gelübde, Versprechen

versprechen, mhd. luben, lüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, lobpreisen, versprechen, geloben; mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen; missesprechen, st. V.: nhd. »misssprechen«, Unrecht sprechen, versprechen, übel sprechen, von einem Übel sprechen, sich versprechen, schlecht reden, Unwahrheit sagen, sich verplappern, falsch sagen; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); reden (2), riden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen; redenen, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, versprechen
-- feierlich versprechen: mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach
-- sich versprechen: mhd. lispen, sw. V.: nhd. »lispen«, lispeln, stammeln, sich versprechen; missesprechen, st. V.: nhd. »misssprechen«, Unrecht sprechen, versprechen, übel sprechen, von einem Übel sprechen, sich versprechen, schlecht reden, Unwahrheit sagen, sich verplappern, falsch sagen

versprechen, mhd. sicheren*, sichern, sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren

Versprechen, mhd. sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen

versprechen, mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

Versprechen, mhd. triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; træst, dræst, st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Versprechen, mhd. verbüntnisse*, verbuntnisse, ferbüntnisse*, verbuntnus, ferbuntnus*, st. F., st. N.: nhd. »Verbündnis«, Bund, Bündnis, Versprechen, Verpflichtung

versprechen, mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verheizen (1), ferheizen*, st. V., red. V.: nhd. verheißen (V.), versprechen, verloben, geloben

Versprechen, mhd. verheizen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verheißen, Versprechen

versprechen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen; verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

Versprechen, mhd. versprechen (2) 3, st. N.: nhd. »Versprechen«, Fürsprache, Verteidigung, Ablehnung, Verbot

Versprechen, mhd. versprechnisse, fersprechnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versprechnis«, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Versprechen, Gelöbnis, Festsetzung, Bestimmung; verspruchnisse, ferspruchnisse*, st. F.: nhd. »Verspruchniss«, Versprechen, Festsetzung, Bestimmung

versprechen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; voresetzen*, vor setzen, vorsetzen, foresetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, vor einem aufstellen, vorspannen, versprechen; voreworten*, vorworten, vürworten, foreworten*, fürworten*, sw. V.: nhd. »vorworten«, sich durch Worte binden, versprechen, vereinbaren, verabreden

versprechen, mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren

Versprechen, mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

Versprechen, mhd. wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zuosage, st. F.: nhd. Zusage, Versprechen

versprechen, mhd. zuosagen, zuo sagen, sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

Versprechen, mhd. zuosagunge, st. F.: nhd. »Zusagung«, Zusage, Versprechen
-- etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen: mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Versprechen, mnd. anelævinge*, anlævinge, F.: nhd. »Anlobung«, Versprechen; anthÐt, antheit, anthete, Sb.: nhd. Versprechen, Gelübde; belof, belæf, N.: nhd. Versprechen, Glaube; belofnisse, F.: nhd. Versprechen; belȫvede* (1), belöfte, belofte, N.: nhd. Versprechen, Verheißung
versprechen, mnd. belæven (1), sw. V.: nhd. geloben, versprechen, verloben; berÐden (2), sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben; besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen

versprechen, mnd. belȫveden*, belöften, beloften, sw. V.: nhd. versprechen

Versprechen, mnd. belȫvedenisse*, belöftenisse, beloftenisse, F.: nhd. Versprechen

Versprechen, mnd. dinge (1), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat
-- eidliches Versprechen: mnd. Ðdeslȫvede, Ðdeslöfte eideslöfte, N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, eidliches Versprechen; Ðdestrðwe, eidestrðwe, F.: nhd. Gelübde, eidliches Versprechen, durch Eid verpfändete Treue
-- jemandem ein Versprechen nicht halten: mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

Versprechen, mnd. gedinge (2), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung; gelæve (1), gelȫve, glæve, sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand; gelȫvede, gelöfte, N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde

versprechen, mnd. gelæven, gelaven, sw. V.: nhd. geloben, versprechen, sich verpflichten; gerÐden (1), sw. V.: nhd. zusagen, versprechen; gætseggen, gðtseggen, sw. V.: nhd. »gutsagen«, bürgen, sich verbürgen, versprechen; hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

Versprechen, mnd. læven* (3), lævent, lõvent, N.: nhd. Versprechen, Gelübde, Bürgschaft; lævenisse, mnd.?, F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen; lævinge (2), lavinge, F.: nhd. Verheißung (Gottes), Gelöbnis, Versprechen; ȫverlöfte, æverlöfte, N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverlȫvede, æverlȫvede, N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung
Versprechen, mnd. lof (2), læf, N.: nhd. Gelübde, Versprechen; lȫfte, löfte, loefte, loifte, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; ? læve (2), sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; læve (4), lave, M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid; lȫvede, lõvede, lövete, N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit

versprechen, mnd. lȫveden***, sw. V.: nhd. geloben, versprechen; læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

versprechen, mnd. õnelæven*, õnlæven, angelæven, sw. V.: nhd. geloben, versprechen

versprechen, mnd. præmitÆren, sw. V.: nhd. versprechen, zusagen

Versprechen, mnd. rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft

versprechen, mnd. rÐden (1), redden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben

Versprechen, mnd. rÐden* (2), rÐdent, N.: nhd. Reden (N.), Rede, Erzählung, Aussage, Mitteilung, Zusage, Versprechen

versprechen, mnd. sõgen (1), sw. V.: nhd. sagen, erzählen, erklären, als richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten

Versprechen, mnd. sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; tæsõge*, tosage, mnd.?, F.: nhd. Anspruch, Forderung, Klage, Zusage, Versprechen, Zusicherung, Verheißung

versprechen, mnd. tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen
-- durch Eid versprechen: mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden
versprechen, mnd. vörhÐten* (1), vorhÐten, vorheiten, st. V.: nhd. heißen, anordnen, befehlen, verheißen, versprechen, geloben, zusagen

Versprechen, mnd. vörhÐtinge*, vorhÐtinge, vorheitinge, F.: nhd. Verheißung, Zusage, Versprechen

versprechen, mnd. vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken; vörrÐden* (2), vorrÐden, sw. V.: nhd. »verreden«, versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen

versprechen, mnd. vörsÐkeren*, vorsÐkeren, sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln

Versprechen, mnd. vörseggen* (2), vorseggen, vorseggent, N.: nhd. Zusage, Versprechen, Weigerung

Versprechen, mnd. vörtrȫstinge*, vortrȫstinge, vortræstinge, F., M.: nhd. Vertröstung, Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung
versprechen, mnd. vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen

Versprechen, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

Versprechen, mnd. vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

versprechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprechend, mnd. vörsprÐkelÆk*, vorsprÐkelÆk, Adj.: nhd. versprechend, zu erwartend

Versprechender, ahd. antheizõri* 1, st. M. (ja): nhd. Versprechender, Bürge; antheizo 1, sw. M. (n): nhd. Verheißender, Versprechender, Pate, Bürge; giheizõri* 1, st. M. (ja): nhd. Versprechender, Verheißender; wadiarius* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Versprechender, Garant, Testamentsvollstrecker; wadiator* 7 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Versprechender

versprechensempfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versprecher, mhd. versprechÏre*, versprÐcher, vürsprÐcher, fersprÐcher*, st. M.: nhd. »Versprecher«, Anwalt, Verteidiger, Schutzherr

versprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versprecherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprechgeld, N. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versprechgeld?herr, N. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versprechlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Versprechnis, mhd. versprechnisse, fersprechnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versprechnis«, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Versprechen, Gelöbnis, Festsetzung, Bestimmung

versprechnisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Versprechung, afries. lov‑inge 11, st. F. (æ): nhd. Gelobung, Versprechung, Versprechen, Erlaubnis

Versprechung, mnd. gelȫvede, gelöfte, N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde

Versprechung, mnd. vörsprÐkinge*, vorsprÐkinge, F.: nhd. »Versprechung«, Schmähung, Beschimpfung, Lästerung, Verleumdung

versprechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprechungseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versprechungsring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versprechwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verspredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verspreiten, mhd. verspreiten, ferspreiten*, sw. V.: nhd. »verspreiten«, ausbreiten, zerstreuen

verspreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspreizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspreizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprengen -- durch Jagen versprengen, mhd. verbirsen, ferbirsen*, sw. V.: nhd. durch Jagen versprengen

versprengen, mnd. swengen, schwengen, sw. V.: nhd. schwenken, schwingen, drehen, Richtung wechseln, Schwenk machen, mit Schwung befördern, ausschütten, versprengen; toschüchteren* (1), toschuchtern, mnd.?, sw. V.: nhd. verscheuchen, versprengen

versprengen, mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

versprengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprengt -- versprengt werden, mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

versprengt, mnd. toschüchteren* (2), toschuchterne, mnd.?, Adj.: nhd. verschüchtert, versprengt

Versprengte (Pl.), ae. tÅ‑st’-n-c‑n’s-s, tÅ-st’-n-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstreuung, Zerstreute (Pl.), Versprengte (Pl.)

Ver​sprengte, ae. geon-d‑str’‑g‑d‑n’s‑s, geon-d-str’-g-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstreuung, Zerstreute, Ver​sprengte

versprengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprenkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprenzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspreuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspriegeln, mhd. versprigeln 1, sw. V.: nhd. »verspriegeln«, verriegeln, mit Spriegeln (Holzbügeln) verschließen

verspriegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verspringen, mhd. verspringen, vurspringen, ferspringen*, st. V.: nhd. »verspringen«, durch Springen verlieren, fortspringen, vergehen, sich verbinden mit

verspringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verspritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspritzend -- Gift verspritzend, mhd. eitermeilic*, eitermeilec, Adj.: nhd. Gift verspritzend, verletzend

verspritzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprochen -- Urkunde in der etwas versprochen wird, mnd. hÐtebrÐf, heitebrÐf, M.: nhd. Urkunde in der etwas versprochen wird, schriftlicher Auftrag auf Bürgschaft für eine Schuld

versprochen erhalten (V.), mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln

versprochen sein (V.), mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

versprochen, as. and‑hê‑t‑i 2, ant-hê-t-i, Adj.: nhd. fromm, versprochen, verlobt

versprochen, ahd. antheizi* 3, Adj.: nhd. gelobt, versprochen, geweiht, dargebracht

versprochen, mhd. versprochen (1), fersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versprochen«, übel verleumdet, verrufen; versprochen (2), fersprochen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »versprochen«; versprochenlich***, fersprochenlich***, Adj.: nhd. »versprochen«; versprochenlÆche***, fersprochenlÆche***, Adv.: nhd. »versprochen«

versprochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

versprochene -- versprochene Sache, mhd. dinge (2) 1, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

versprochene -- versprochene Sache, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation

versprochener -- versprochener Lohn, mhd. geheiz (1), st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl

versprochenermaszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

versprochenes -- fest versprochenes Mädchen, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

versprochenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprödeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verspruch, mhd. verspruch, ferspruch*, st. M.: nhd. »Verspruch«, Fürsprache, Verteidigung, Schutz

Verspruch, mnd. vörtrǖwinge*, vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung
verspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspruchgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versprüchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verspruchniss, mhd. verspruchnisse, ferspruchnisse*, st. F.: nhd. »Verspruchniss«, Versprechen, Festsetzung, Bestimmung

verspruchnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspruchsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspruchzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versprudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprutzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versprützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspsalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verspucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspülen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspulgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspülung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verspunden -- Geld für das Verspunden von Fässern, mnd. spundelgelt, N.: nhd. »Spundgeld«, Geld für das Verspunden von Fässern; spuntgelt, N.: nhd. »Spundgeld«, Geld für das Verspunden von Fässern

verspunden, mhd. verspünden, ferspünden*, sw. V.: nhd. »verspünden«, verschließen, verspunden, einschließen, einschließen in

verspünden, mhd. verspünden, ferspünden*, sw. V.: nhd. »verspünden«, verschließen, verspunden, einschließen, einschließen in

verspunden, mnd. spunden, sw. V.: nhd. Fass mit einem Spund bzw. Zapfen (M.) verschließen, in ein Fass schließen, Biertonne machen, verspunden, Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen

verspunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspundeter -- flacher Schmiedenagel zum Festnageln verspundeter Holzteile, mnd. spuntnõgel, spuntnagel, M.: nhd. »Spundnagel«, Brettspieker, Dielennagel, flacher Schmiedenagel zum Festnageln verspundeter Holzteile

Verspundung, mnd. spundinge***, F.: nhd. Verspundung

verspundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspüren -- Widerwillen verspüren, ahd. unlustidæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleiden, verdrießen, überdrüssig sein (V.), ekeln, Widerwillen verspüren

verspüren, mnd. erspȫren, sw. V.: nhd. verspüren, merken, finden, erspüren, erfahren (V.), aufspüren, untersuchen, prüfen

verspüren, mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vörspȫren* (1), vorsporen, mnd.?, sw. V.: nhd. verspüren, merken
-- große Freude verspüren: mnd. wunnen***, sw. V.?: nhd. »wonnen«, hohe Lust empfinden, große Freude verspüren
-- mit dem Geist verspüren: mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen

verspuren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspuren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspürlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verspürung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verspürzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspürzen, mhd. verspirzen, verspürzen, ferspirzen*, sw. V.: nhd. »verspürzen«, anspeien

verspürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versputen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verspützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versreliquie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versrhythmus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versscharteke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versschema, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verssenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verssilbe, mhd. wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe

verssilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verssprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versstimpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versstrophe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstaaten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaatlichen, ahd. frænen* 7, sw. V. (1a): nhd. beschlagnahmen, einziehen, verstaatlichen, konfiszieren, der staatlichen Gewalt übergeben; gifrænen* 4, sw. V. (1a): nhd. beschlagnahmen, einziehen, verstaatlichen, konfiszieren, zum Staatseigentum machen

verstaatlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstaatlichung, ahd. gifrænida* 1, st. F. (æ): nhd. Beschlagnahme, Verstaatlichung, Einziehung

verstaatlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstäben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstabern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstäbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstädteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstädten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstädtern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstädtischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstädtischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstadtlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstadtlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstählbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verstählen -- Stahl zum Verstählen, mnd. eggestõl, ecgestõl, N.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen?, Stahl zu schneidendem Gerät, Stahl zum Verstählen

verstählen, mhd. verstehelen, ferstehelen*, sw. V.: nhd. »verstählen«, stählen

verstahlen, mnd. stÐlen (1), sw. V.: nhd. stählen, verstahlen

verstahlen, mnd. vörstõlen*, vorstõlen, vorstÐlen, vorstalen, sw. V.: nhd. verstählen, verstahlen, zu Stahl verhärten, durch Stahl verstärken, mit Stahl beschlagen (V.)

verstählen, mnd. vörstõlen*, vorstõlen, vorstÐlen, vorstalen, sw. V.: nhd. verstählen, verstahlen, zu Stahl verhärten, durch Stahl verstärken, mit Stahl beschlagen (V.)

verstählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstählern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstaken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaltnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstammung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstampfen, mnd. vörstampen*, vorstampen, V.: nhd. »verstampfen«, zerstampfen, zertrampeln

verstampfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstand (derber Ausdruck), mnd. hȫvetbrÐgen, N., M., F.: nhd. Verstand (derber Ausdruck)

Verstand, idg. *gÝhren‑, Sb.: nhd. Zwerchfell, Geist, Verstand

Verstand, germ. *frædÆ-, *frædÆn, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Verstand; *hugi-, *hugiz, st. M. (i): nhd. Sinn, Geist, Verstand; *hugæ-, *hugæn, *huga-, *hugan, sw. M. (n): nhd. Sinn, Geist, Verstand; *hugu-, *huguz, germ.?, st. M. (u): nhd. Sinn, Geist, Verstand; *wita-, *witam, st. N. (a): nhd. Verstand, Wissen, Witz; *witja-, *witjam, st. N. (a): nhd. Wissen, Verstand

Verstand, got. ah-a* 6, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,1): nhd. Sinn, Verstand; fraþ-i 14, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3, 123,2): nhd. Verstand, Sinn, Gesinnung; *fraþ-j-ei?, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Besonnenheit; fræd-ei* 9, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,2): nhd. Klugheit, Verstand; hug-s* (1) 1, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. Verstand, Sinn; *wi-t-s?, st. Sb.: nhd. Verstand

Verstand, an. geŒ, st. N. (a): nhd. Bewusstsein, Sinn, Verstand, Überlegung; hug-vit, st. N. (a): nhd. Verstand; sam-vit, st. N. (a): nhd. Verstand; skil-ning, st. F. (æ): nhd. Unterschied, Verstand, Bedeutung; spek-i, sw. F. (Æn): nhd. Weisheit, Verstand; spek-t, st. F. (æ): nhd. Verstand, Klugheit; vi-t (2), st. N. (a): nhd. Verstand; ãŒ-i (2), N.: nhd. Sinn, Verstand, natürliche Beschaffenheit, Charakter

Verstand, ae. and-giet, and-git, st. N. (a): nhd. Verstand, Wissen, Erkenntnis, Sinn, Meinung, Plan (M.) (2); and-giet-e (1), sw. F. (n): nhd. Verstand, Wissen, Erkenntnis, Sinn, Meinung, Plan (M.) (2); fierh-þ, ferh-þ (2), fer‑þ (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Geist, Seele, Sinn, Verstand, Leben; ge‑rõ‑d (1), st. N. (a): nhd. Rechnung, Berechnung, Bericht, Lage, Bestimmung, Verstand, Genauigkeit; ge-rõ-d-scip-e, st. M. (i): nhd. Vernunft, Verstand; ge-sny-t-r‑u, ge-sny-t-t-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Klugheit, Weisheit, Verstand; ge-wi-t-t, st. N. (ja): nhd. nhd. Verstand, Einsicht, Bewusstsein; heort‑e, sw. F. (n): nhd. Herz, Sinn, Geist, Wille, Mut, Verstand; mæ-d-sef-a, sw. M. (n): nhd. Herz, Geist, Seele, Verstand, Gedanken; sef‑a, seof-a, sw. M. (n): nhd. Sinn, Geist, Verstand, Herz; sny-t-r‑u, sny-t-t-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Klugheit, Weisheit, Verstand; wi-t-t, st. N. (ja): nhd. »Wissen«, Verstand, Einsicht, Bewusstsein

Verstand, afries. sin-n 23, sin (2), st. M. (a): nhd. Sinn, Bewusstsein, Verstand; under‑sta-n-d‑nisse 1, under‑sto-n-d‑nisse, st. F. (jæ): nhd. Verstand; wi-t-t 1, wi-t (2), st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand
-- bei Verstand: afries. under‑skê-th-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. verständig, bei Verstand, besonnen (Adj.); wi-t-t‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wissend, verständig, bei Verstand

Verstand, anfrk. gi-wi-t-t-i* 1, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Verstand, Wissen, Kenntnis; wi-t-t-i* 1, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Verstand, Wissen

Verstand, as. fer‑ah (2) 53, fer-h, st. N. (a): nhd. Leben, Seele, Geist, Verstand; gi‑hug‑d* (1) 7, st. F. (i): nhd. Gedächtnis, Gedenken, Verstand; gi‑wi‑t* 26, gi-wi‑t-t*, st. N. (ja): nhd. Verstand, Klugheit; gi‑wi‑t‑t‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Verstand, Klugheit; hug‑i‑s-kaf-t* 11, st. F. (i): nhd. Gesinnung, Verstand
-- Verstand haben: as. far‑wi‑t‑an* 1, Prät.-Präs.: nhd. Verstand haben

Verstand, ahd. *aha (2)?, F.: nhd. Sinn, Verstand; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn; firstantnissi 4, st. N. (ja): nhd. Verständnis, Einsicht, Verstand; firstantnussida* 1, st. F. (æ): nhd. Verstand; fruotheit 5, st. F. (i): nhd. Klugheit, Verstand, Voraussicht, Feinheit, Würde; fruotÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Reife, Verstand, Klugheit, Würde, Ernst; furistentida 6, furistantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Gesinnung, Gedankengang, Verstand, Wissen, Achtsamkeit, Gelehrsamkeit, Klugheit; gidõhtigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Denken, Begabung, Verstand; giwizzi* (1) 19, st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Gemüt, Einsicht, Kenntnis, Herz; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; giwizzidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Betriebsamkeit; hugi* 1, st. M. (i): nhd. Sinn, Verstand; hugu* 17, st. M. (u, i): nhd. Sinn, Geist, Gesinnung, Mut, Verstand; muot (1) 522, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mut, Gemüt, Herz, Seele, Sinn, Geist, Verstand, Gesinnung, Sinnesart, Gemütsverfassung, Erregung, Leidenschaft, Neigung, Verlangen, Absicht, Gefühl; reda 207, redia, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Rede, Wort, Meinung, Ansicht, Verstand, Redekunst, Bericht, Lehre, Erörterung, Streit, Streitgespräch, Überlegung, Beweisführung, Rechenschaft, Aussage, Grundsatz, Grund, Sinn, Vernunft, Gehalt einer Rede; sens* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Sinn, Verstand; sin (1) 112, st. M. (a): nhd. Sinn, Verstand, Vernunft, Geist, Gemüt, Gedanke, Einsicht, Erkenntnisart, Bedeutung, Verlangen, Herz, Besinnung, Absicht; sinnigÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Vernunft, geistiges Vermögen; spõhÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Verstand; wÆsheit* 9, st. F. (i): nhd. Weisheit, Kenntnis, Verstand, Vorbedacht; wizzi* (1) 20, st. N. (ja): nhd. Wissen, Vernunft, Verstand, Einsicht, Weisheit, Bewusstsein, Klugheit; wizzÆ* 10, wizzÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Wissen, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist; wizzireda* 1, st. F. (jæ): nhd. Vernunft, Verstand, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist
-- den Verstand verlieren: ahd. iraltÐn* 12, sw. V. (3): nhd. altern, alt werden, veralten, gebrechlich werden, den Verstand verlieren; irtobÐn* 8, urtobÐn*, sw. V. (3): nhd. toben, wahnsinnig werden, unvernünftig werden, den Verstand verlieren, schal werden; irwuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. wüten, toben, den Verstand verlieren; wanawizzen* 2, sw. V. (1a): nhd. töricht sein (V.), den Verstand verlieren
-- ohne Verstand: ahd. õnuherzÆg* 1, Adj.: nhd. töricht, ohne Verstand, sinnlos; wanawizzi* 2, Adj.: nhd. wahnwitzig, unsinnig, töricht, ohne Verstand
-- wieder zu Verstand kommen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

Verstand, ahd. firstant* 1, st. M. (a): nhd. »Verstand«, Weisheit

Verstand, mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand; bescheidenunge, st. F.: nhd. Verstand, Einsicht, Entscheidung, Schlichtung
-- den Verstand verlieren: mhd. ertolen*, ertoln, sw. V.: nhd. »ertollen«, den Verstand verlieren
-- mit dem Verstand erfassen: mhd. erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen
-- mit Verstand begabt: mhd. bewitzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewitzt«, mit Verstand begabt
-- um den Verstand bringen: mhd. entwitzen, sw. V.: nhd. belehren, aufklären, des Verstandes berauben, um den Verstand bringen
-- Verstand rauben: mhd. betumbelen, sw. V.: nhd. sinnlos machen, Verstand rauben

Verstand, mhd. gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; gesin, st. M.: nhd. Bewusstsein, Besinnung, Verstand, Gedanke, Verlangen; gewitze, gewizze, st. N.: nhd. Wissen, Weisheit, Verstand; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; hirne, hirn, hieren, st. N.: nhd. Hirn, Kopf, Schädel, Stirn, Gehirn, Verstand, Gemüt; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Verstand, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung
-- menschlicher Verstand: mhd. menschensin, mennischensin, st. M.: nhd. »Menschensinn«, menschlicher Verstand, Menschenverstand

Verstand, mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil
-- bei Verstand seiend: mhd. sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig
-- nicht bei Verstand: mhd. sinnelæs (1), sinlæs, Adj.: nhd. »sinnlos«, wahnsinnig, bewusstlos, unverständig, unvernünftig, töricht, besinnungslos, nicht bei Verstand; top (1), dop, Adj.: nhd. nicht bei Verstand, unsinnig, toll
-- schwach von Verstand: mhd. tump, tumb, tumbe, tum, dump, Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm
-- Verstand verleihend: mhd. sinnegebende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sinngebend, Verstand verleihend

Verstand, mhd. vernunft, virnumft, virnumst, fernunft*, vernunst, vernust, vernuft, fernunst*, st. F.: nhd. Vernunft, Verstand, Klugheit, Erkenntnis, Einsicht, Bewusstsein; verstandenheit, ferstandenheit*, st. F.: nhd. »Verstandenheit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Erkenntnis; verstandnusside, verstantnussede, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstendicheit, virstendikeit, virstandekeit, ferstendicheit*, st. F.: nhd. »Verständigkeit«, geistige Fassungskraft, Verständnis, Einsicht, Verstand; verwizzenheit, ferwizzenheit*, st. F.: nhd. Verstand, Klugheit; vrat (2), frat*, st. N.: nhd. Verstand, Sinn; wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit
-- den Verstand verlieren: mhd. verwüeten, verwðten, ferwüeten*, ferwðten*, sw. V.: nhd. ganz in Wut geraten (V.), wahnsinnig werden, austoben, den Verstand verlieren
-- mit dem Verstand: mhd. verstentlÆche, ferstentlÆche*, Adv.: nhd. verständlich, verstehend, verständig, verstandesmäßig, mit dem Verstand
-- mit Verstand: mhd. verstandenlÆchen, ferstandenlÆchen*, Adv.: nhd. verständig, mit Verstand, wohlüberlegt
-- ohne Verstand seiend: mhd. ungewitzet, ungewitzt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewitzt«, unwissend, ohne Verstand seiend; unsinniclich*, unsinneclich, Adj.: nhd. unsinnig, ohne Verstand seiend; verglabet, ferglabet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sinnlos, ohne Verstand seiend
-- Verstand des Freundes: mhd. vriundesmuot, friundesmuot*, st. M.: nhd. Freundssinn, Freundesseele, Herz des Freundes, Verstand des Freundes, Besinnung des Freundes, Gedanke des Freundes, Wille des Freundes, Absicht des Freundes
-- Verstand haben: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)
-- Verstand habend: mhd. witzehaft, witzhaft, Adj.: nhd. klug, Verstand habend
-- zu Verstand kommen: mhd. verwizzen (1), ferwizzen*, an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten
-- zum Verstand kommen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

Verstand, mhd. verstant, verstont, ferstant*, st. M.: nhd. »Verstand«, Verständnis, Verständigung, Vernunft

Verstand, mnd. brÐgen (2), brõgen, N., M., F.: nhd. Brägen, Gehirn, Hirn, Verstand

Verstand, mnd. klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List
-- Verstand haben: mnd. gedǖren, geduren, sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), ausdauern, ausharren, Verstand haben, sich erstrecken

Verstand, mnd. rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit
-- menschlicher Verstand: mnd. minschensin, M.: nhd. menschliche Gedanke, menschlicher Verstand; minschenwitte, F.: nhd. menschlicher Verstand, menschliches Wissen
-- reifer Verstand: mnd. rÆpesinnichhÐt*, rÆpsinnichhÐt, rÆpsinnichhÐit, rÆpsinnicheit, F.: nhd. reifer Sinn, reifer Verstand, Weisheit

Verstand, mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; sinnichhÐt*, sinnichÐt, sinnicheit, F.: nhd. Sinnlichkeit, äußerer Anschein, Verstand, normaler Geisteszustand, geistige Klarheit, Vernunft, Begehren, Begehrlichkeit
-- bei Verstand befindlich: mnd. sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich
-- einfach von Verstand: mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- klar von Verstand seiend: mnd. sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend
-- mit Verstand begabt: mnd. sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

Verstand, mnd. underschÐdenichhÐt*, underschÐdenicheit, mnd.?, F.: nhd. Fähigkeit zu unterscheiden, Verstand; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörnüftichhÐt*, vornüftichÐt, vornüfticheit, vornünftichÐt, vornunptigheyt, F.: nhd. Vernünftigkeit, Verständigkeit, Vernunft, Erkenntniskraft, Verstand, Klugheit; vörstandelhÐt*, vorstandelhÐt, vorstandelheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandelichÐt*, vorstandelicheit, vorstandlicheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstõninge* (2), vorstõninge, F.: nhd. Vernunft, Verstand, geistige Fähigkeit; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstendichhÐt*, vorstendichÐt, vorstendicheit, vorstandichÐt, F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Auffassungsgabe, Klugheit, Weisheit; vörstendinge*, vorstendinge, vorstandinge, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Verständigung, Einvernehmen, Verständnis, Verständlichkeit; vörstendlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstandlichÐt, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Besonnenheit; vörstentlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstantlichÐt, F.: nhd. »Verständlichkeit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vræthÐt, vrætheit, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Überlegung, Weisheit, Verstand, Schlauheit, List; vrætschop*, vrætschap, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Weisheit, Verstand; wit (3), M.?: nhd. Wissen, Verstand; witsõmichhÐt*, witsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Weisheit, Verstand; witte (3), mnd.?, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Einsicht, Verstand, Besinnung, Urkunde, Dokument
-- bei Verstand: mnd. vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig
-- bei Verstand seiend: mnd. vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig
-- nicht bei Verstand seiend: mnd. unvræt, unvrðt, mnd.?, Adj.: nhd. unklug, nicht bei Verstand seiend; unwittich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht bei Verstand seiend, einfältig, dumm, unklug
-- Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten: mnd. vigilienmummelÏre*, vigilienmummeler, M.: nhd. »Vigilienmurmler«, Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten

verstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vers-tand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstand, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verstande -- bei Verstande seiend, mnd. sinlÆk*, sinlik, Adj.: nhd. »sinnlich«, bei Verstande seiend, verständig, bewusst

Verstande -- nicht bei vollem Verstande seiend, mnd. halfsinnich, Adj.: nhd. nicht bei vollem Verstande seiend

Verstande -- zu Verstande kommen, ahd. widarlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich erholen, wieder zu sich kommen, zu Verstande kommen, wieder zur Besinnung kommen

Verstande -- zu Verstande kommen, mhd. entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern

verstanden -- nicht verstanden, mhd. unverstanden, unferstanden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverstanden, unverständig, nicht verstanden

verstanden -- richtig verstanden, an. rÐt-t-sk‘‑r‑r, Adj.: nhd. richtig verstanden

verstanden, ahd. firstantan* (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. verstanden
-- nicht verstanden: ahd. unfirstantan* 1, ahd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verstanden, unverstanden, unverständlich

verstanden, mhd. verstanden, ferstanden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstanden«, verständig, geschickt, verstockt, erstarrt

verstanden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandenheit, mhd. verstandenheit, ferstandenheit*, st. F.: nhd. »Verstandenheit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Erkenntnis

verstandenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verstandes -- des Verstandes berauben, mhd. entwitzen, sw. V.: nhd. belehren, aufklären, des Verstandes berauben, um den Verstand bringen

Verstandes -- des Verstandes beraubt, mnd. dul (1), dulle, dull, Adj.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen; dul (2), Adv.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen, sehr

Verstandes -- Schöpfung des Verstandes, ahd. muotbilidunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verstandesbildung«, Schöpfung des Verstandes

verstandesabwesenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesabzäunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesähnlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesallgemeinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesanlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesanschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandesansicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesantheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesauffassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesaufgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesaufklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesausbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesäuszerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbegabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesbemerkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbenommen, mnd. dul (1), dulle, dull, Adj.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen; dul (2), Adv.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen, sehr

verstandesberaubt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesberechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbeschränktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbetrachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbeziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verstandesbildung, ahd. muotbilidunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verstandesbildung«, Schöpfung des Verstandes

verstandesbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesblitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesblödigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandescultur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesdämmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesdeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesdichter, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandesdichtung, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesdürre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeseigenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeseinbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeseinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeseinsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeseinwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeserfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandeserfahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeserkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeserklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandeserörterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeserregung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeserweiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeserzeugnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesesel, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandesfabrik, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandesfertigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesfiber, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesfinsternis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesfläschchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesflink, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesfunction, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesgärtnerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesgebrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesgegensatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesgeheim, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesgeheimnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesgemäszheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgerecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgewissen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgewiszheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verstandesgleis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesgott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesgrammatik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgrübelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesgüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeshandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeshelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeshervorbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeshexe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeshochmuth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesidee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesinhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesinteresse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesirrthum, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandesirrung, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandeskalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandeskälte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeskasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesklar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesklarheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesklügelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandeskraft, mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

verstandeskraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandeskram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeskraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandeskritik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeskühl, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandeskünstelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeslage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeslampe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesleer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandeslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeslehrer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandeslehrerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesleugner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandeslosigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesmächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesmächtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesmangel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesmäßig, mhd. verstentlÆche, ferstentlÆche*, Adv.: nhd. verständlich, verstehend, verständig, verstandesmäßig, mit dem Verstand

verstandesmäßige -- verstandesmäßige Erkenntnis, mnd. vörkunde*, vorkunde, F.: nhd. verstandesmäßige Erkenntnis

verstandesmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesmechanismus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesmeinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesmoment, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesmotiv, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesnatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesnüchternheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesobject, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesobject, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesökonomie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesoperation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesorgan, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandespause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandespforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesphilosophie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandespoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesprincip, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesprocesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesraub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesrausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesreflexion, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesreif, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesreife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesreligion, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesrichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesrücksicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesrührung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandessache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesscharf, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandesschärfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesschauspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesschüler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesschwach, mnd. kranksinnich, Adj.: nhd. schwachsinnig, verstandesschwach

verstandesschwach, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesschwäche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandessimpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandessinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandessonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesspannung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandessphäre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesspielerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesstärkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesstolz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandessünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandestaufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandestäuschung, got. fraþ-ja-mar-z-ein-s 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 68,2): nhd. Verstandestäuschung

verstandestäuschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesthätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandestragödie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandestrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandestugend, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesüberlegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesübung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesumrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesunendlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesverfeinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesverirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesverknüpfung, f, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandesvernunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesverrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesverstümmelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesvertiefung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesverwirrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesverwirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesvirtuose, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandesvorherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeswaffe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstandeswage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeswahrheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandesweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandesweiser, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandeswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandeswerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandeswiderspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeswille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeswirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeswissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeswitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeswort, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandeszahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstandeszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeszerrüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandeszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstandeszweckmäszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandflink, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandgeheim, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandgemäsz, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verstandhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verständig -- verständig machen, germ. *snutræn, germ.?, sw. V.: nhd. verständig machen, lehren

verständig -- verständig werden, ahd. firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; giwizzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weise werden, verständig werden, wissen, können, befähigt sein (V.), geeignet sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben, verständig werden; giwizzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weise werden, verständig werden, wissen, können, befähigt sein (V.), geeignet sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben, verständig werden

verständig -- verständig werden, mhd. vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); verwizzen (1), ferwizzen*, an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten

verständig -- wenig verständig, mnd. klÐnvörstendich*, klÐnvorstendich, kleinvorstendich, Adj.: nhd. wenig verständig, einfach, ungebildet

verständig sein (V.), germ. *witræn, germ.?, sw. V.: nhd. verständig sein (V.)

verständig sein (V.), got. fraþ-jan 48=47, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, perfektives Simplex Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296, Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 205, 208,2a, 213,2, 233,1): nhd. denken, erkennen, verstehen, merken, verständig sein (V.), der Meinung sein (V.)

verständig sein (V.), ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; firwizzan* 1, Prät.‑Präs.: nhd. verstehen, verständig sein (V.), missbilligen; hinaðfdenken* 1, sw. V. (1a): nhd. denken, die Gedanken nach oben richten, verständig sein (V.)

verständig sein (V.), mhd. vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

verständig sein (V.), mnd. gevræden, sw. V.: nhd. klug sein (V.), verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

verständig sein (V.), mnd. vræden, fræden*, sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

verständig, idg. *d¤sros, Adj.: nhd. verständig, weise, geschickt

verständig, germ. *fræda-, *frædaz, Adj.: nhd. verständig, klug, kundig; *weisa‑, *weisaz, *wÆsa‑, *wÆsaz, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, wissend, erfahren (Adj.), verständig; *wita-, *witaz, *witja‑, *witjaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witaga-, *witagaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witri-, *witriz, *witra‑, *witraz?, Adj.: nhd. klug, weise, verständig

verständig, got. *ah-s (2), Adj. (a): nhd. verständig, besonnen (Adj.); and-a-þõh-t-s 6, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 53, Krause, Handbuch des Gotischen 50,6, 154,2, 240,1b): nhd. nüchtern, verständig, vernünftig; *fraþ-jan-d-s?, Part. Präs.: nhd. verständig; fræd-a-ba 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. klug, verständig, weise; fræþ-s 10, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3, 107, 154,1): nhd. klug, verständig, weise; in-ah-s* 1, Adj. (a): nhd. verständig, besonnen (Adj.), klug; *wÆ-s?, Adj. (a): nhd. weise, klug, erfahren (Adj.), verständig

verständig, an. hug-aŒ-r (2), Adj.: nhd. gesinnt, verständig; skyn-sam-r, Adj.: nhd. verständig, klug; sk‘-r-r, Adj.: nhd. klar, deutlich, durchsichtig, klug, verständig; s-vinn-r, s‑viŒ-r, Adj.: nhd. rasch, klug, gewandt, verständig, weise, schnell, reißend; vi-t-r, Adj.: nhd. klug, verständig; vi-t-ug-r, Adj.: nhd. klug, verständig

verständig, ae. and-giet-el, and-geot-ol, Adj.: nhd. verständig; cyrt‑en, Adj.: nhd. schön, hübsch, verständig; fræd, Adj.: nhd. weise, alt, verständig, weise, erfahren; ge‑rõ-d‑od, Adj.: nhd. klug, verständig; ge-wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig, vernünftig, bei Bewusstsein seiend; on-c‘-þ-ig, Adj.: nhd. bewusst, verständig, bekannt; wÆ-s (1), Adj.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wÆ-s-e (2), Adv.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig

verständig, afries. under‑skê-th-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. verständig, bei Verstand, besonnen (Adj.); wi-t-t‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wissend, verständig, bei Verstand

verständig, as. fer‑ah‑t* 16, fer-h-t*, Adj.: nhd. verständig, weise, fromm; *fer‑ah‑t‑lÆk? 5, *fer-h-t-lÆk?, Adj.: nhd. verständig, weise, fromm; fer‑ah‑t‑lÆk‑o* 5, fer-h-t-lÆk-o*, Adv.: nhd. verständig, weise, fromm; gi‑wi‑t‑t‑ig* 1, Adj.: nhd. verständig, weise; wi‑t‑ig* 2, wi‑t‑t‑ig*, Adj.: nhd. weise, verständig

verständig, ahd. firnumftÆg* 10, firnunstÆg*, Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, klug, begabt, kundig, verständlich; firstantantlÆh* 1, Adj.: nhd. einsichtig, verständig; *firstantlÆh?, Adj.: nhd. verständlich, verständig; *firstantlÆhho?, *firstantlÆcho?, Adv.: nhd. verständlich, verständig; fruotlÆhho* 2, fruotlÆcho*, Adv.: nhd. reif, verständig, weise, kundig, einsichtig; furistantlÆh* 1, Adj.: nhd. verständig; *furistentÆg?, Adj.: nhd. verständig; glou* 24, gilou*, glao*, Adj.: nhd. klug, scharfsinnig, schlau, unterichtet, fleißig, sorgfältig, kundig, geschickt, begabt, umsichtig, verständig, gewissenhaft, aufmerksam, wachsam, argwöhnisch, misstrauisch; kleino* 21, Adv.: nhd. klein, fein, zart, schlau, gründlich, sorgfältig, genau, eingehend, tief, scharfsinnig, verständig, hell, stückchenweise, schrittweise, bescheiden (Adv.); redihaft* (1) 2, Adj.: nhd. gesprächig, beredt, vernünftig, verständig; redihafto 5, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, vernunftgemäß, auf vortreffliche Weise, auf gehörige Weise; sinhaft* 1, Adj.: nhd. sinnhaft, verständig; sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt; wÆsi* 63?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, wissend, verständig; wÆslÆhho* (2) 7, wÆslÆcho*, Adv.: nhd. weise, klug, auf verständige Weise, gescheit, überlegt, verständig; wizzÆg* 18, Adj.: nhd. weise, klug, schlau, vernünftig, kundig, verständig

verständig, mhd. begriffenlich, Adj.: nhd. fassbar, erkennbar, verständig, aufnahmefähig; bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; bescheidenlich, Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; bescheidenlÆche, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit; besinnet, besint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonnen (Adj.), ausgedacht, überlegt, verständig, klug; betrehtic, betrehtec, wetrehtic, wetrahtic, Adj.: nhd. überlegend, betrachtend, verständig, bedacht, klug, besonnen (Adj.); durchsinnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig

verständig, mhd. gerede (2), Adj.: nhd. geschwätzig, verständig; getwede, Adj.: nhd. verständig, willfährig, guten Willens seiend; gevruot, gefruot*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; gewizzen (2), giwizzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, wahr, anerkannt, bewusst, klug, verständig, anständig, besonnen (Adj.), gewissenhaft, vertraut; herzehaft (1), Adj.: nhd. »herzhaft«, beherzt, besonnen (Adj.), verständig, tapfer, mutig; herzehaft (2), Adv.: nhd. »herzhaft«, beherzt, besonnen (Adj.), verständig, tapfer, mutig; karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; kluoc, klüec, klðc, Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; künstlich, künstelich, kunstlich, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schlau, geschickt, künstlich, kenntnisreich

verständig, mhd. merke (2), Adj.: nhd. verständig, achtsam, wachsam; münic*, münec, Adj.: nhd. bedacht, verständig; rÏticlich***, Adj.: nhd. verständig; rÏticlÆche*, rÏteclÆche, Adv.: nhd. verständig; redebÏre, Adj.: nhd. »redbar«, redegewandt, redenswert, verständig, beredt; redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft

verständig, mhd. sinnerÆche, sinnerÆch, sinrÆch, sinnenrÆch, Adj.: nhd. reich an Sinnen, sinnreich, verständig, klug, weise, bedeutungsvoll, erfahren (Adj.), scharfsinnig; sinnewÆse, Adj.: nhd. verständig; sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig; sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig; sinniclÆche, sinneclÆche, Adv.: nhd. klug, vernünftig, besonnen (Adj.), sinnreich, sorgsam, verständig, klaren Sinnes

verständig, mhd. underschidenlich, Adj.: nhd. verständig; vernunftic, vernunstic, vernünftic, vernunftec, vurnünftic, vurnüftic, vernunstic, vurnunstic, vurnustich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunfticlich, vernunfteclich, vernünfticlÆch, vernunsticlich, vernunfticlich, fernunsticlich*, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, klug; vernunfticlÆche, vernunfteclÆche, vernünfticlÆche, fernunfticlÆche*, vernunsticlÆche, fernunsticlÆche*, Adv.: nhd. vernünftig, verständig, klug; verrihtic, ferrihtic*, Adj.: nhd. recht, ordentlich, verständig; verrihticlÆche, ferrihticlÆche*, Adv.: nhd. ordentlich, verständig, in ordnender Weise; verstõn (2), ferstõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; verstõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »verstehend«, verständig; verstanden, ferstanden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstanden«, verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; verstandenlÆchen, ferstandenlÆchen*, Adv.: nhd. verständig, mit Verstand, wohlüberlegt; verstendic, vorstendic, ferstendic*, Adj.: nhd. verständig, aufmerksam, vernunftbegabt; verstendiclich, ferstendiclich*, Adj.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstendiclÆche, ferstendiclÆche*, Adv.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstentlich, verstantlÆch, verstenlich, ferstentlich*, Adj.: nhd. verständlich, verstehend, verständig; verstentlÆche, ferstentlÆche*, Adv.: nhd. verständlich, verstehend, verständig, verstandesmäßig, mit dem Verstand; versunnen, fersunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, besonnen (Adj.), erfahren (Adj.), verständig; verwizzen (2), ferwizzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig, klug, bekannt, offenkundig; vorenumftende*, vornunftende, forenumftende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, geistig; vruot (1), fruot*, Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; wÆse (1), Adj.: nhd. weise, verständig, klug, gelehrt; wÆsiclich***, Adj.: nhd. »weisiglich«, weise, verständig, klug; wÆsiclÆche*, wÆseclÆche, Adv.: nhd. weise, verständig, klug; wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt; witzelich, witzlich, Adj.: nhd. gebildet, kundig, verständig, klug, weise; witzelÆche, witzlÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witzic, witzec, wizzic, Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt; witziclich, witzeclich, Adj.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise; wizzenclich, Adj.: nhd. wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug; wizzic (1), wizzec, Adj.: nhd. witzig, wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug; wolbedõht (1), wolebedõht, walebedõht, walbedõht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, besonnen (Adj.), bewusst, durchdacht, überlegt, verständig; wolbedõht (2), wolebedõht, walebedõht, walbedõht, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. wohlbedacht, verständig

verständig, mnd. beschÐden (3), bescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschieden«, festgesetzt, bestimmt, getrennt, verständig, klug, weise, mäßig (besonders ehrendes Beiwort für Ratmänner und Richter)

verständig, mnd. klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig; klȫklÆken, Adv.: nhd. klug, klüglich, schlau, listig, verständig, vernünftig, vorsichtig; künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen

verständig, mnd. mündich, mundich, Adj.: nhd. mündig, seiner Sinne mächtig, verständig, vernünftig, vernunftbegabt, volljährig, bevollmächtigt; mündichlÆk***, Adj.: nhd. verständig; mündichlÆke, mundichlike, Adv.: nhd. verständig; rechtsinnich, Adj.: nhd. »rechtsinnig«, rechtlich, ehrlich, verständig, vernünftig, einsichtig; rÆksinnich, Adj.: nhd. »reichsinnig«, verständig, klug; rÆpesÐdich*, rÆpsÐdich, Adj.: nhd. verständig, wohlüberlegt; rÆpesinnich* (1), rÆpsinnich, Adj.: nhd. verständig, erfahren (Adj.); rÆpesinnich* (2), rÆpsinnich, Adv.: nhd. verständig, erfahren (Adv.)

verständig, mnd. sinlÆk*, sinlik, Adj.: nhd. »sinnlich«, bei Verstande seiend, verständig, bewusst; sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

verständig, mnd. vörnÐmelÆk*, vornÐmelÆk, vornemelik, vornÐmelk, vornÐmlÆk, fornehmlyk, vornemplich, Adj.: nhd. vernehmlich, verständlich, begreiflich, verständig, einsichtig, fähig zu begreifen seiend; vörnuft* (2), vornunft, vornumst, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, erfahren (Adj.); vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd; vörnünftichlÆk*** (1), Adj.: nhd. vernünftig, verständig; vörnünftichlÆk* (2), vornünftichlÆk, Adv.: nhd. vernünftig, verständig; vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich; vörsinnich*, vorsinnich, vorsinnig, Adj.: nhd. besonnen (Adj.), verständig, klug, bedachtsam, umsichtig, bedacht; vörstandel*, vorstandel, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, besonnen (Adj.), einsichtig; vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstõnt* (2), vorstõnt, vorstõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. verständig, vernünftig; vörstendel*, vorstendel, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, besonnen, einsichtig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendich* (1), vorstendich, vorstandich, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstendich*** (2), vorstandich***, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörsunnen*, vorsunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonnen (Adj.), verständig, bei Sinnen seiend, vernünftig, klug, überlegt, wohlbedacht; vrȫdich, vrædich, vroidich, Adj.: nhd. klug, verständig, einsichtig, erfahren (Adj.); vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; wÐtenhaftich*, wetenhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. kundig, verständig; wÐtent*, wÐtene, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wissend, verständig, erfahren (Adj.); wÐtich*, wettich, mnd.?, Adj.: nhd. verständig, klug, weise, gelehrt; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, klug, verständig; witlÆk*, witlik, mnd.?, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, kund, offenbar, notorisch, klug, verständig; wittelÆk***, Adj.: nhd. klug, verständig; wittelÆken*, witteliken, mnd.?, Adv.: nhd. klug, verständig; wittich (2), mnd.?, Adj.: nhd. »wissend«, klug, verständig, weise, gelehrt

verständig, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verständige -- auf verständige kluge Weise, mnd. sinlÆken, Adv.: nhd. auf verständige kluge Weise, bedachtsam

verständige -- auf verständige Weise, ahd. wÆslÆhho* (2) 7, wÆslÆcho*, Adv.: nhd. weise, klug, auf verständige Weise, gescheit, überlegt, verständig

verständige -- auf verständige Weise, mhd. wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt

verständige -- verständige Handlung, mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

verständigen -- sich in der Zeichensprache verständigen, mhd. vingeren, vingern, fingeren*, sw. V.: nhd. »fingern«, mit den Fingern Zeichen machen, mit den Fingern rühren, sich in der Zeichensprache verständigen

verständigen, mhd. verstandenlich***, ferstandenlich***, Adj.: nhd. »verständigen«; verstandenlÆche***, ferstandenlÆche***, Adv.: nhd. »verständigen«

verständigen, mnd. vörstendigen*, vorstendigen, vorstandigen, sw. V.: nhd. verständigen, unterrichten, benachrichtigen, in Kenntnis setzen, bekannt geben, bekannt machen, verständlich machen, deutlich machen, auseinandersetzen; vörwÐtigen*, vorwÐtigen, vorwettigen, sw. V.: nhd. wissen, erfahren (V.), bekannt geben, verständigen, benachrichtigen, vorladen; vörwitten* (1), vorwitten, sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen; vörwittigen*, vorwittigen, sw. V.: nhd. kund tun, ankündigen, verkünden, mitteilen, verständigen
-- sich verständigen: mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

verständigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verständiger -- verständiger Mann, mhd. sinnicman, st. M.: nhd. verständiger Mann

verständiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verständigkeit -- Verständigkeit bei der Entscheidung in Rechtsangelegenheiten, mnd. rechtwÆshÐt, rechtwÆsheit, F.: nhd. Verständigkeit bei der Entscheidung in Rechtsangelegenheiten

Verständigkeit, got. *fraþ-j-ei?, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Besonnenheit; ga-fraþ-j-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Besonnenheit, Verständigkeit

Verständigkeit, mhd. bediuticheit*, bediutecheit, st. F.: nhd. Bedeutung, Verständigkeit; bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand; bewÆs, st. M., st. N.: nhd. »Beweis«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Kunst, Rechtsweisheit, Urteil

Verständigkeit, mhd. gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; gewizzenheit, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Verständigkeit, Anstand, Bewusstsein, Gewissen, Erfahrung; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Verständigkeit, mhd. sinnicheit, sinnecheit, st. F.: nhd. »Sinnigkeit«, Selbstbewusstsein, Verständigkeit, Sinn, Meinung, Bedeutung

Verständigkeit, mhd. verrihticheit, ferrihticheit*, st. F.: nhd. Verständigkeit, Fähigkeit; verstandenheit, ferstandenheit*, st. F.: nhd. »Verstandenheit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Erkenntnis; vrüete (1), vrüede, vruot, früete*, früede*, fruot*, st. F.: nhd. Verständigkeit, Instinkt, Weisheit, Klugheit, Gedeihen, Pracht, Schönheit, Fröhlichkeit, himmlische Seligkeit; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat; wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil

Verständigkeit, mhd. verstendicheit, virstendikeit, virstandekeit, ferstendicheit*, st. F.: nhd. »Verständigkeit«, geistige Fassungskraft, Verständnis, Einsicht, Verstand

Verständigkeit, mnd. beschÐt (1), beschêt, bescheit, N.: nhd. Bescheid, Meinung, Bedeutung, Absicht, Kenntnis, Verständigkeit, Auskunft, Nachweis, Rechenschaft, Entscheidung, Bestimmung, Unterscheidung

Verständigkeit, mnd. klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List

Verständigkeit, mnd. sinrÆkichhÐt*, sinrÆkichÐt, sinrÆkicheit, sinrikecheit, F.: nhd. »Sinnreichheit«, Verständigkeit, Geschicktheit

Verständigkeit, mnd. vörnüftichhÐt*, vornüftichÐt, vornüfticheit, vornünftichÐt, vornunptigheyt, F.: nhd. Vernünftigkeit, Verständigkeit, Vernunft, Erkenntniskraft, Verstand, Klugheit; vörstandelhÐt*, vorstandelhÐt, vorstandelheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandelichÐt*, vorstandelicheit, vorstandlicheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstendichhÐt*, vorstendichÐt, vorstendicheit, vorstandichÐt, F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Auffassungsgabe, Klugheit, Weisheit; vörstentlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstantlichÐt, F.: nhd. »Verständlichkeit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vrȫdichhÐt*, vrȫdichÐt, vrȫdicheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Einsicht
verständigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständiglich, mhd. verstendiclich, ferstendiclich*, Adj.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstendiclÆche, ferstendiclÆche*, Adv.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig

verständiglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Verständigung, mhd. verstant, verstont, ferstant*, st. M.: nhd. »Verstand«, Verständnis, Verständigung, Vernunft

Verständigung, mnd. vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstendinge*, vorstendinge, vorstandinge, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Verständigung, Einvernehmen, Verständnis, Verständlichkeit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörwitten* (2), vorwitten, N.: nhd. Verständigung, Mitteilung

verständigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständigungslaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verständigungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verständigungspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verständigungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verständigungsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verständigungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandjahr, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verstandkasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandkraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandleer, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandlehrer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verständler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verständlich -- platt verständlich, mhd. schrÆberlich, Adj.: nhd. »schreiberlich«, platt verständlich

verständlich -- verständlich machen enthüllen, mnd. æpen (4), ȫpen, open, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben

verständlich, ae. éa-þ-e, ‘-þ-e, Adj., Adv.: nhd. leicht, angenehm, freundlich, verständlich, gern, bald

verständlich, as. ber‑ht‑lÆk‑o* 2, Adv.: nhd. glänzend, hell, verständlich

verständlich, ahd. firnumftÆg* 10, firnunstÆg*, Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, klug, begabt, kundig, verständlich; *firnumftlÆh?, *firnunstlÆh?, Adj.: nhd. vernünftig, verständlich; *firstantlÆh?, Adj.: nhd. verständlich, verständig; *firstantlÆhho?, *firstantlÆcho?, Adv.: nhd. verständlich, verständig; nõmi 2, Adj.: nhd. genehm, annehmbar, verständlich
-- leicht verständlich: ahd. semfti* 12, samfti*, Adj.: nhd. leicht, bequem, leicht verständlich, sanft, mild, demütig
-- leicht verständlich machen: ahd. swuozen* 5, suozen*, sw. V. (1a): nhd. »süßen«, süß machen, angenehm machen, genießbar machen, würzen, erklären, raten, leicht verständlich machen, erläutern, anraten
-- schwer verständlich: ahd. tunkal* (1) 22, tuncal*, Adj.: nhd. dunkel, finster, gedämpft, schwer verständlich, verborgen, unverständlich; unsemfti 44?, Adj.: nhd. schwer, schwierig, schwer verständlich, lästig, unangenehm
-- verständlich machen: ahd. giswuozen* 22, gisuozen*, sw. V. 1a: nhd. »süßen«, süß machen, genießbar machen, erklären, lehren, verständlich machen, erläutern, sich beliebt machen, schön tun, heilen (V.) (1), würzen

verständlich, mhd. bediuticlÆchen*, bediuteclÆchen, Adv.: nhd. verständlich, deutlich; bediutlÆche, Adv.: nhd. verständlich; begrÆflich, Adj.: nhd. fassbar, erkennbar, begreiflich, verständlich, verstehbar, begreifend, leicht fassend; diute (2), Adv.: nhd. »deutlich«, verständlich; durchliuhtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständlich; erkennelich, erkenlich, Adj.: nhd. erkenntlich, wohlbekannt, bekannt, verständlich; erkenniclich*, erkenneclich, Adj.: nhd. wunderbar, bewunderungswürdig, erkenntlich, wohlbekannt, verständlich, ausgezeichnet, genau
-- verständlich machen: mhd. bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; diutischen* (2), diutschen, tiutschen, tiutischen*, sw. V.: nhd. »verdeutschen«, auf Deutsch sagen, erklären, verständlich machen, verdeutschen

verständlich, mhd. bediuticlich***, Adj.: nhd. »verständlich«

verständlich, mhd. kuntlich, küntlich, Adj.: nhd. bekannt, kund, verständlich, deutlich, offenbar, genau, scharf, offenkundig, bewiesen, beweisbar; kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln
-- für ein Kind verständlich: mhd. kindespuric*, kindespurec, Adj.: nhd. für ein Kind verständlich

verständlich, mhd. offenbõrlich, offenbÏrlich, Adj.: nhd. »offenbarlich«, offenbar, wahrnehmbar, verständlich, unverhohlen, öffentlich; offenbõrlÆche, offenbÏrlÆche, offenpÏrlÆche, Adv.: nhd. »offenbarlich«, offenbar, öffentlich, deutlich, unverhüllt, wahrnehmbar, verständlich, unverhohlen, scheinbar
-- verständlich machen: mhd. offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

verständlich, mhd. verstendiclich, ferstendiclich*, Adj.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstendiclÆche, ferstendiclÆche*, Adv.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstentlich, verstantlÆch, verstenlich, ferstentlich*, Adj.: nhd. verständlich, verstehend, verständig; verstentlÆche, ferstentlÆche*, Adv.: nhd. verständlich, verstehend, verständig, verstandesmäßig, mit dem Verstand
-- sich mit Fingersprache verständlich machen: mhd. vingerlesen, fingerlesen*, st. V.: nhd. »fingerlesen«, sich mit Fingersprache verständlich machen, sich mit Zeichensprache verständlich machen
-- sich mit Zeichensprache verständlich machen: mhd. vingerlesen, fingerlesen*, st. V.: nhd. »fingerlesen«, sich mit Fingersprache verständlich machen, sich mit Zeichensprache verständlich machen
-- verständlich machen: mhd. uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen

verständlich, mnd. Ðnvældich, einvældich, eintvældich, einvõldich, Ðnvaldich, Adj.: nhd. »einfaltig«, einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆk***, Adj.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆken, einvaldichlÆken, ÐnvaldichlÆken, Adv.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos
-- leicht verständlich: mnd. Ðnvældich, einvældich, eintvældich, einvõldich, Ðnvaldich, Adj.: nhd. »einfaltig«, einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆk***, Adj.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆken, einvaldichlÆken, ÐnvaldichlÆken, Adv.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos

verständlich, mnd. grÆplÆk, Adj.: nhd. sich greifen lassend, handgreiflich, verständlich, begreiflich, klar, aufs deutlichste erkennbar; hel (1), helle, Adj.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hel (2), helle, Adv.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; klõr (1), Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich; klõrlÆke, klõrlÆk, claerlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klõrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar
-- leicht verständlich: mnd. fÆn (1), fÆne, phÆn, Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl

verständlich, mnd. vörnÐmelÆk*, vornÐmelÆk, vornemelik, vornÐmelk, vornÐmlÆk, fornehmlyk, vornemplich, Adj.: nhd. vernehmlich, verständlich, begreiflich, verständig, einsichtig, fähig zu begreifen seiend; vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendlÆk***, Adj.: nhd. verständlich; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig
-- verständlich machen: mnd. vörstendigen*, vorstendigen, vorstandigen, sw. V.: nhd. verständigen, unterrichten, benachrichtigen, in Kenntnis setzen, bekannt geben, bekannt machen, verständlich machen, deutlich machen, auseinandersetzen

verständlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verständliche -- auf verständliche deutliche Weise, mhd. kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln

verständlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verständlichkeit, mnd. vörstentlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstantlichÐt, F.: nhd. »Verständlichkeit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit

Verständlichkeit, mnd. vörstõn* (3), vorstõn, N.: nhd. »Verstehen«, Verständlichkeit, dem Verstande fassliche Weise (F.) (2); vörstendinge*, vorstendinge, vorstandinge, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Verständigung, Einvernehmen, Verständnis, Verständlichkeit

verständlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständlichmachen, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständlichmachung, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständlichung, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstandliebe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandlos -- verstandlos werden, ahd. intwizzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unweise werden, verstandlos werden, Verständnis verlieren

verstandlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandlosigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandmächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandmangel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verständnis -- geistiges Verständnis, an. sk‘-r-leik-r, st. M. (a): nhd. Innewerden, Wahrnehmen, geistiges Verständnis, Klarheit

Verständnis, idg. *kÝiti‑, Sb.: nhd. Verständnis, Vergeltung

Verständnis, germ. *skunjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Verständnis

Ver​ständnis, ae. ge-scéa-d (1), ge-scõ-d, st. N. (a): nhd. Scheidung, Trennung, Unterscheidung, Ver​ständnis, Vernunft, Grund, Rechenschaft, Bericht, Genauigkeit, Berechnung

Verständnis, ae. mæ-d-ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanken, Verständnis, Sinn, Gemüt; scéa-d (1), scõ-d, st. N. (a): nhd. Scheidung, Trennung, Unterscheidung, Verständnis, Vernunft, Grund, Bericht, Rechenschaft, Genauigkeit, Berechnung

Verständnis, ahd. enkid? 2?, Sb.: nhd. Einsicht, Verständnis; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn; firstantannissa* 2, firstantnissa*, st. F. (jæ): nhd. Verständnis, Einsicht, Sinneswahrnehmung; firstantnissi 4, st. N. (ja): nhd. Verständnis, Einsicht, Verstand; firstantnissida* 6, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Sinneswahrnehmung; firstentida* 3, firstantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Besinnung; furistentida 6, furistantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Gesinnung, Gedankengang, Verstand, Wissen, Achtsamkeit, Gelehrsamkeit, Klugheit; kunst 14, st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Vermögen, Fähigkeit, Können, Verständnis, Kunst
-- Verständnis verlieren: ahd. intwizzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unweise werden, verstandlos werden, Verständnis verlieren

Verständnis, mhd. aneschÆn (2), anschÆn, st. M.: nhd. »Anschein«, Anblick, Deutlichkeit, Verständnis; begriffenheit, st. F.: nhd. Verständnis, Begriffsvermögen; begriffenlichheit*, begriffenlicheit, st. F.: nhd. Verständnis, Begriffsvermögen, Vorstellungsvermögen; begrÆfunge, st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör

Verständnis, mhd. grift, st. F.: nhd. Greifen, Anfassen, Umfassen, Begreifen, Verständnis, Weisheit; künstlichheit*, künstlicheit, st. F.: nhd. »Künstlichkeit«, Verständnis, Klugheit
-- mit Verständnis: mhd. künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau

Verständnis, mhd. verstandnusside, verstantnussede, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstant, verstont, ferstant*, st. M.: nhd. »Verstand«, Verständnis, Verständigung, Vernunft; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstendicheit, virstendikeit, virstandekeit, ferstendicheit*, st. F.: nhd. »Verständigkeit«, geistige Fassungskraft, Verständnis, Einsicht, Verstand

Verständnis, mnd. merke (3), F.: nhd. Beachtung, Wahrnehmung, Verständnis, Erkenntnis, Zeichen, Merkzeichen
-- falsches Verständnis: mnd. missevörstant*, misvorstant, N., M.: nhd. Missverständnis, falsches Verständnis, Verständnislosigkeit

Verständnis, mnd. slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust
-- voll Verständnis: mnd. sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

Verständnis, mnd. underschÐt, underscheit, mnd.?, N.: nhd. Scheidung, Unterbrechung, Unterschied, Verschiedenheit, Bestimmung, Bedingung, Vorbehalt, Bescheid, Belehrung, Auskunft, Verständnis, richtige Abwägung einer Sache, gerechtes Urteil; ? vörnÐme*, vornÐme, vorneme, N.?: nhd. Ermessen, Auffassung, Vernehmen?, Verständnis?, Erkenntnis? E.: s. vörnÐmen (1); vörnÐminge*, vornÐminge, vorneminge, F.: nhd. Vernunft, Verstehen, Verständnis, Auffassung, Auslegung, Sinn, Bedeutung; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstendinge*, vorstendinge, vorstandinge, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Verständigung, Einvernehmen, Verständnis, Verständlichkeit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung

verständnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verständnisfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständnisgebend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verständnisinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verständnisinnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständnisleer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verständnislos, ahd. unfirnumftÆg* 2, unfirnunstÆg*, unfirnumstÆg*, Adj.: nhd. unverständig, unvernünftig, unfähig zu verstehen, unfähig, verständnislos, unempfänglich

verständnislos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verständnislosigkeit, mnd. missevörstant*, misvorstant, N., M.: nhd. Missverständnis, falsches Verständnis, Verständnislosigkeit

Verständnislosigkeit, mnd. swõrmȫdichhÐt*, swõrmȫdichÐt, swõrmȫdicheit, schwõrmȫdichÐt, schwõrmȫdicheit, F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung; swÐrmȫdichhÐt*, swÐrmȫdichÐt, swÐrmȫdicheit, schwÐrmȫdichÐt, schwÐrmȫdicheit, F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung
verständnislosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verständnismittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verständnisreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verständnisvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandrichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verstands -- Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, mnd. kop, koppe, M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

verstandsauge, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandschwach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstandtugend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandübung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandverwirrer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstandvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstandwort, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstänken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstänkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstapeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstarb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstärkbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstärken -- außenherum verstärken, ae. ymb-try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. außenherum verstärken, umgeben (V.), befestigen

Verstärken -- Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm, mnd. stormræde, F.: nhd. »Sturmrute«, Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm
-- sich verstärken: mnd. swõren (1), swÐren, sw. V.: nhd. schwerer werden, an Gewicht zunehmen, sich verstärken, beschwerlich werden, lästig werden, beschweren, bekümmern

verstärken -- sich verstärken, mhd. harten, sw. V.: nhd. hart werden, stark werden, erstarken, verhärten, sich verhärten gegen, sich verstärken

verstärken, germ. *stærjan, sw. V.: nhd. vergrößern, verstärken

verstärken, afries. for-ster-k-ia 1, sw. V. (2): nhd. stärken, verstärken, sichern, beweisen

verstärken, ahd. bifestinæn* 7, sw. V. (2): nhd. befestigen, besetzen, verstärken, verschanzen

verstärken, mhd. beslahen (1), st. V.: nhd. schlagen, beschlagen (V.), bedecken, beschütten, mit Beschlag belegen (V.), befestigen, umschlagen, umschließen, fangen, umfangen, ergreifen, besetzen, verzieren, überziehen, verstärken; besterken, pesterken, sw. V.: nhd. »bestärken«, stärken, verstärken; ermÐren, sw. V.: nhd. vermehren, verstärken

verstärken, mhd. mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.)

verstärken, mhd. sterken (1), sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren
-- um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken: mhd. sÆden (1), Suff.: nhd. um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken

verstärken, mhd. umbekreften*, sw. V.: nhd. verstärken; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten
-- Kraft und Macht verstärken: mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

verstärken, mnd. besterken, sw. V.: nhd. »bestärken«, verstärken

verstärken, mnd. gestarken, sw. V.: nhd. verstärken, mächtig sein (V.); gesterken, sw. V.: nhd. verstärken, mächtig sein (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), durch Parteinahme stützen, zur Anerkennung beitragen

verstärken, mnd. mÐren (1), sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen (V.) (1); ȫkeren***, sw. V.: nhd. verstärken
-- mit Pfählen verstärken: mnd. plöcken (1), sw. V.: nhd. mit Pfählen verstärken, Balken einziehen?

verstärken, mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern
-- Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken: mnd. stacken, sw. V.: nhd. Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken

verstärken, mnd. vesten (1), festen*, vÐsten, sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, verstärken, bestärken?, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen; vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, verstärken, bestärken?, ausbessern, sichern, festigen, bekräftigen, beglaubigen; vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vörsterken*, vorsterken, sw. V.: nhd. verstärken, stärken, bekräftigen, sicherer machen
-- durch Stahl verstärken: mnd. vörstõlen*, vorstõlen, vorstÐlen, vorstalen, sw. V.: nhd. verstählen, verstahlen, zu Stahl verhärten, durch Stahl verstärken, mit Stahl beschlagen (V.)

verstarken, mnd. vörstarken***, sw. V.: nhd. »verstarken«, bekräftigen, befestigen, sichern

verstarken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstärken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstärkender, mnd. starkÏre***, sterker***, M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender; sterkÏre*, sterker, M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, etwas Betreibender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender

verstärkerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkt, ahd. gistorkan*, gistorcan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verstärkt

verstärkt, mnd. sterket***, Adj.: nhd. gestärkt, gestärkt stehend, verstärkt

verstärkte -- verstärkte Acht, mhd. aberõhte, st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

verstärkte -- verstärkte Acht, mhd. überÏhte, st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

verstärktes -- verstärktes Ende eines Bandes, mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes

Verstärkung -- bildliche Verstärkung der Negation, mhd. brõhõr, st. N.: nhd. Brauenhaar, Wimpernhaar, bildliche Verstärkung der Negation

Verstärkung -- Eisenblech zur Verstärkung der hölzernen Achse, mnd. asseÆseren, asÆseren, N.: nhd. »Achseeisen«, Achseneisen, Eisenblech zur Verstärkung der hölzernen Achse

Verstärkung -- künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verstärkung -- Verstärkung des Schiffsbordes gegen Wellenschlag, an. hl‘Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Verstärkung des Schiffsbordes gegen Wellenschlag

Verstärkung, afries. for-ster-k-inge 4, st. F. (æ): nhd. Verstärkung, Bekräftigung

Verstärkung, ahd. follazuht 10, st. F. (i): nhd. Hilfe, Unterstützung, Beistand, Verstärkung; folleist* (1) 2, follist*, fullust*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Beistand, Hilfe, Bestätigung, Unterstützung, Schutz, Verstärkung, Hilfsmittel, Gunst, Gnade, Geschenk; folleist (2) 39, follist*, follust*, st. F. (i): nhd. Unterstützung, Hilfe, Verstärkung, Beistand, Bestätigung, Gnade, Stütze, Schutz, Segen

Verstärkung, mhd. sterke, st. F., sw. F.: nhd. Stärke, Kraft, Gewalt, Tapferkeit, Verstärkung, Vermehrung, Stärkemehl, Stimmkraft; sterkunge, st. F.: nhd. Stärkung, Verstärkung, Vermehrung

Verstärkung, mnd. ȫkeringe, F.: nhd. Verstärkung
-- Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes: mnd. quardÏre*, quarder, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); quardel, quandel, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnitts und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdÏre*, querder, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdel, N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verstärkung, mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

Verstärkung, mnd. vörstarkinge*, vorstarkinge, F.: nhd. Verstärkung, Bekräftigung, Befestigung, Sicherung; vörtrȫstinge*, vortrȫstinge, vortræstinge, F., M.: nhd. Vertröstung, Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung
-- dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht: mnd. visch* (2), mnd.?, M.: nhd. dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht

verstärkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsanker, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsast, M. N. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsbatterie, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsbündel, M. N. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsfaden, M. N. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsfaser, M. N. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsflasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsmethode, F. N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsmittel, F. N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsohr, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungspartikel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungsröhre, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsschlüssel, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstärkungssoldaten, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungsstimme, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungstasche, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungstruppen, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstärkungswerth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstärkungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstärkungswurzel, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstärkungszahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungszipfel, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verstärkungszweig, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstarren, mhd. verstarren, verstorren, ferstarren*, sw. V.: nhd. »verstarren«, ganz starr werden, eifrig bedacht sein (V.)

verstarren, mnd. vörstarren*, vorstarren, sw. V.: nhd. »verstarren«, starr werden, sich festkrampfen, blind werden

verstarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstarrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstäten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstätigen, mhd. verstÏtigen, ferstÏtigen*, sw. V.: nhd. »verstätigen«, fest machen

verstätigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstatten, mnd. vörstÐden*, vorstÐden, vorsteden, sw. V.: nhd. gestatten, verstatten, erlauben, vorlassen, zulassen

verstatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstatter, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstattigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstäuben, mhd. verstouben, ferstouben*, sw. V.: nhd. »verstäuben«, verscheuchen

verstauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstäuben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstäubern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaubtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstäubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstäubungsact, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstauchen, mnd. ? ballen***, sw. V.: nhd. Fußballen verletzen?, verstauchen?, umherlaufen?

verstauchen, mnd. vörballen*, vorballen, sw. V.: nhd. sich den Fußballen verletzen, sich den Ballen quetschen (Pferde), verstauchen; vördÐnen* (2), vordÐnen, sw. V.: nhd. verdehnen, verstauchen, verzerren; vörklichten*, vorklichten, sw. V.: nhd. verstauchen, eine Verstauchung zuziehen; vörkluften*, vorkluften, sw. V.: nhd. verstauchen; vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörwrengen*, vorwrengen, vorwreggen, vorvrengen, sw. V.: nhd. verdrehen, verrenken, ausrenken, verstauchen, bedrängen, belästigen
-- Schultergelenk des Pferdes verstauchen: mnd. vörbȫgen*, vorbȫgen, sw. V.: nhd. abbiegen, abwenden, Schultergelenk des Pferdes verstauchen, Schultergelenk des Pferdes verrenken

verstauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaucht, mnd. vörrücket*, vorrücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrückt«, verstaucht, zeitlich zurückliegend, vergangen

Verstauchung -- eine Verstauchung zuziehen, mnd. vörklichten*, vorklichten, sw. V.: nhd. verstauchen, eine Verstauchung zuziehen

verstauchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstauden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstauen, mnd. gevlÆen, st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen

verstauen, mnd. stouwen (1), stöuwen, stowen, stawen, steuwen, stðwen, sw. V.: nhd. stauen, durch Anlage eines Wehres (N.) hemmen, aufhäufen, abdämmen, hemmen, aufstauen, in die Höhe steigen, stillen (V.), sich sammeln, ansammeln, stehen, stocken, nicht abfließen, packen, verstauen

verstauen, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

verstauen, mnd. vörstouwen*, vorstouwen, vorstuwen, sw. V.: nhd. »verstauen«, aufstauen, durch Aufstauung zuleiten

verstauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstaunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstawern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstechen, mhd. verstechen, ferstechen*, st. V.: nhd. zu Ende stechen, stechend aufbrauchen, zerbrechen, verstechen, vernähen, stoßen durch; zerstechen, zestechen, st. V.: nhd. zerstechen, durchstechen, stechend zersplittern, zerbrechen, verstechen

verstechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstechhändel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstechnik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versteck (bildlich), mnd. mðsehol, mðshol, N.: nhd. Mauseloch, Laufgang der Wühlmäuse, Versteck (bildlich), versteckte Seebucht

Versteck, idg. *¨elos‑, V.: nhd. Verhüllung, Versteck; *¨olØõ, *¨elØõ, *¨Ðlõ, F.: nhd. Verhüllung, Versteck; *kuzdho-, Sb.: nhd. Versteck, Höhlung; *ner- (3)?, V., Sb.: nhd. eindringen, tauchen, Versteck; *skðlo‑, *kðlo‑, Sb.: nhd. Versteck, Hinter​halt

Versteck, got. fi-lig-r-i* 2, filegri*, fililigri*, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Höhle, Versteck

Versteck, an. fylg-sn-i, fyl-xn-i, N.: nhd. Versteck; fyl-skn-i, fyl-sn-i, N.: nhd. Versteck; fyl-sn, st. F. (æ): nhd. Versteck; geym-sl-a, sw. F. (n): nhd. Pflege, Versteck; hÏl-i, N.: nhd. Versteck; leyn-i, N.: nhd. Versteck; skygn-i, sw. M. (n): nhd. Schutz, Versteck; sk‘-l-i (1), N.: nhd. Versteck, Schutz

Versteck, ae. déa-g-ol-n’s-s, déa-g-ol-n’s, déo-g-ol-n’s-s, déo-g-ol-n’s, díe-g-ol-n’s‑s, díe-g-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verborgenheit, Geheimnis, Versteck, Schlupfwinkel; heal-h, st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel, heimlicher Ort, Versteck; heol-stor (1), heol-ster, hel-ustr (1), st. M. (a): nhd. Dunkel, Versteck; hop (1), st. N. (a): nhd. Stück Land, Versteck, Schlupfwinkel; h‘-d-el-s, st. M. (a): nhd. Versteck, Höhle; nea-r‑u (2), nea-r-o (2), st. N. (wa), st. F. (wæ)?: nhd. Enge, Einschließung, Gefängnis, Versteck, Gefahr, Not, Bedrängnis, Schwierigkeit; sÚt, st. F. (æ): nhd. Versteck, Lauer (F.) (1), Hinterhalt

Versteck, afries. hel-d-e (2) 21, F.: nhd. Verschluss, Gewahrsam, Versteck, Fessel (F.) (1); ont-hal-d-inge 2, and-hal-d-inge*, st. F. (æ): nhd. Verstecken, Versteck; skð-l 3, F.: nhd. Versteck

Versteck, anfrk. gi-ber-g-i* 1, gi-ber-g*, st. N. (a): nhd. Lager, Berge (F.), Versteck

Versteck, as. dô‑g‑al‑n-us-s‑i 4, st. F. (jæ, Æ): nhd. Versteck

Versteck, ahd. giberg* 8, st. N. (a): nhd. Versteck, Geheimnis, Schatz, Hort, Schatzkammer, Nest; gidahhi* 4, gidachi*, gidekki*?, gidecki*?, st. N. (ja): nhd. Dach, Decke, Bedeckung, Versteck; giswõsheit* 7, st. F. (i): nhd. Versteck, Ruhe, Einsamkeit, Heimlichkeit, Abgeschiedenheit, Vertrautheit, Versammlungsort, Beratungsraum; giswõsi* (1) 20?, st. N. (ja): nhd. Versteck, Einsamkeit, Abort, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes; giswõsÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Versteck, Einsamkeit, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes, Abort, Vertrauen; hol (2) 75, st. N. (a, iz/az): nhd. Höhle, Grotte, Loch, Vertiefung, Abgrund, Schlucht, Versteck, Leere; holÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Höhle, Höhlung, Loch, Versteck, Abgrund, Schlucht, Leere; luog* 6, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Schlupfwinkel, Höhle, Versteck, Lager, Lagerplatz, Lagerstatt; mÆdnissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Versteck; tarnwinkil* 2, st. M. (a): nhd. »Tarnwinkel«, Schlupfwinkel, Versteck

Versteck, mhd. behalt, st. M., st. N., st. F.: nhd. sicherer Platz, geheimer Platz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Sicherheit, Wohnstatt, Lager, Versteck, Zuflucht; berc (2), st. M., st. N.: nhd. Umschließung, Verbergung, Verheimlichung, Versteck, Schutz, Ort der sich zum Verbergen eignet, Schutzwall; bercnisse, bercnüsse, st. F.: nhd. Verborgenheit, Verhüllung, Versteck

Versteck, mhd. geberc, st. N., st. M.: nhd. Umschließung, Versteck, Verheimlichung, Zuflucht, heimlicher Gedanke, Vorbehalt, Hintergedanke, Höhle; habe (2), have, hafe*, st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert

Versteck, mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; liuschel, st. N.: nhd. Versteck; loch (1), st. N.: nhd. Gefängnis, Hölle, Versteck, Höhle, Loch, Öffnung; luoc, lüec, st. N., st. M.: nhd. Lagerhöhle, Lauerhöhle des Wildes, Höhle, Schlupfwinkel, Versteck, Loch, Öffnung; luoge (1), luoke, sw. F.: nhd. Versteck, Höhle; lðre (2), lðr, lðer, st. F.: nhd. Lauer (F.), Hinterhalt, Versteck, Warten; lusch, mmd., st. M.: nhd. Versteck; lðz (1), st. F.: nhd. Versteck, Lauer; lðze (1), luz, lðz, lius, st. F.: nhd. Versteck, Lauer (F.)

Versteck, mhd. sõze (1), st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); sloufluoc, st. M.: nhd. Unterschlupf, Schlupfloch, Versteck

Versteck, mhd. undersleipf, st. M.: nhd. Versteck, heimlicher Aufenthalt; underslouf, undersluf, underslðf, st. M.: nhd. Versteck, heimlicher Aufenthalt; verberc, ferberc*, st. M., st. N.: nhd. Versteck; winkel, winchel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke, Versteck, Heimlickeit, Ende, abseits gelegener Raum, verborgener Raum

Versteck, mnd. afwech, M.: nhd. »Abweg«, Nebenweg, fortführender Weg, unrechter Weg, vom Wege abliegendes, Umweg, Versteck, Schlupfwinkel; behõl, behâl, N.: nhd. Versteck, Verheimlichung, Hinterhalt, List, Beeinträchtigung; beholtnisse, beholtenisse, behaltnisse, beheltnisse, beholtnis, F.: nhd. Erhaltung, Rettung, Versteck, Vorbehalt, Gewahrsam; berge, N.: nhd. Verborgenheit, Versteck; beschðlinge, F.: nhd. Versteck
-- aus dem Versteck belauern: mnd. afschðlen, sw. V.: nhd. im Versteck abwarten, aus dem Versteck belauern
-- im Versteck abwarten: mnd. afschðlen, sw. V.: nhd. im Versteck abwarten, aus dem Versteck belauern
-- Versteck eines wilden Tieres: mnd. bucht, F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze

Versteck, mnd. geberge, N.: nhd. Verborgenheit, Versteck; gehælt (2), gehalt, N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck; hinderhælt*, hinderholt, hinderhalt, M.: nhd. Hinterhalt, hinterhältiger Überfall, Zurückhaltung, Nachhut, Versteck; hælt, holt, hæld, hõlt, hÀlt, M., N.: nhd. Aufenthalt, Rast, Hinterhalt, Versteck, Sicherung, Straßenwache, Halten (N.), Abhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), Anhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffskurs (Bedeutung örtlich beschränkt), Inhalt (Bedeutung örtlich beschränkt); horst, hurst, host, F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck; höü, houw, how, höw, hog, h¦g, hoi, hoy, hoye, hoyg, hoig, hoige, heu, hew, hey, hei, hou, hau, hauw, haw, höüwe, howe, houwe, N.: nhd. Heu, Viehfutter, Lagerstätte, Versteck; hǖdewinkel, hudewinkel, M.: nhd. Versteckwinkel, Versteck, Versteckspiel; invlucht, F.: nhd. Ort wo jemand hineinflieht und herausflieht, Schlupfwinkel, Versteck; kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung
-- sich in sein Versteck zurückziehen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen
-- Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln: mnd. garnÐringe, F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

Versteck, mnd. lok, loch, N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Türe (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis (Bedeutung jünger), Verließ, Öffnung des Hüttenofens; löschinge, F.: nhd. Versteck; nest, N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz

Versteck, mnd. schðl, N.: nhd. Versteck, Schlupfwinkel, Wohnsitz; schðle, schule, F.: nhd. Schutzhütte, Versteck, Schlupfwinkel; schðlenisse, schðlnisse, F.: nhd. Versteck, Schlupfwinkel; schðlinge, F.: nhd. Versteck, Schlupfwinkel, geheimer Aufenthaltsort; slðphol, F.: nhd. Schlupfloch, Versteck; slðplok, slðploch, N.: nhd. Schlupfloch, Unterschlupf, Versteck

Versteck, mnd. vörberginge*, vorberginge, F.: nhd. Versteck, Schlupfwinkel; vörborgene*, vorborgene, F.: nhd. Verborgenheit, Schlupfwinkel, Versteck, Unsichtbarkeit; vörborgenhÐt*, vorborgenhÐt, vorborgenheit, vorborgenthÐt, vorborgeneheit, F.: nhd. Verborgenheit, Schlupfwinkel, Versteck, Unsichtbarkeit; vörborgenichhÐt*, vorborgenichÐt, vorborgenicheit, F.: nhd. Verborgenheit, Schlupfwinkel, Versteck, Unsichtbarkeit; vörhælen* (4), vorhælent, N.: nhd. Verstecken, Versteck, Hinterhalt; winkel, M.: nhd. Winkel, Ecke, Raum, geheimer Raum, Versteck, Gang (M.) zwischen Häusern?
-- ins Versteck legen: mnd. vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen

versteck, nhd.: nhd. ; L.: DW

versteckbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteckeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteckels, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstecken -- sich verstecken in, mhd. lðzen (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken

verstecken -- sich verstecken, afries. skð-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. sich verstecken, sich versteckt halten

verstecken -- sich verstecken, mhd. loschen (1), sw. V.: nhd. versteckt sein (V.), verborgen sein (V.), sich verstecken; lðzen (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken

verstecken, idg. *gheu�h-, *ghÈ�h‑, V.: nhd. hehlen, verbergen, verstecken; *¨lep-, *s¨lep‑?, V.: nhd. verheimlichen, verstecken, stehlen
-- sich verstecken: idg. *teup-?, V.: nhd. sich kauern, sich hocken, sich verstecken

verstecken, germ. *daugulæn?, *daugalæn, sw. V.: nhd. verbergen, verstecken; *haþ-, *heþ‑, V.: nhd. verstecken; *helan, st. V.: nhd. hehlen, verbergen, verstecken, bergen

verstecken, ae. be-déa-g-l-ian, sw. V. (2): nhd. verbergen, verstecken; be-hel-an, st. V. (4): nhd. bedecken, verstecken; be-mÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. verstecken, verbergen; déa-g-l-ian, díe-g-l-ian, sw. V. (2): nhd. verbergen, verstecken, bedecken; for-hel-an, st. V. (4): nhd. verbergen, verstecken, schützen; ge-díe-g-l-an, ge-d‘-g-l-an, sw. V. (1): nhd. verbergen, verstecken; ge-h’l-ian, sw. V. (1?): nhd. verhüllen, verstecken; ge-h‘-d-an, ge-hÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. verbergen, verstecken, bewahren, in die Scheide stecken, begraben (V.); h’l-ian, sw. V. (1?): nhd. verhüllen, verstecken; h‘-d-an, hÆ-d-an, sw. V. (1): nhd. verbergen, verstecken, bewahren, in die Scheide stecken, begraben (V.); of-er-wrí-on, of-er-wré-on, st. V. (1): nhd. bedecken, verbergen, verstecken; tÅ-ge-déa-g-ol-ian, sw. V.: nhd. verbergen, verstecken

Verstecken, afries. ont-hal-d-inge 2, and-hal-d-inge*, st. F. (æ): nhd. Verstecken, Versteck

verstecken, as. *far‑stek‑an?, st. V. (4): nhd. verstecken

verstecken, ahd. bergan* 65, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, verstecken, schützen, aufbewahren, bewahren; dekken* 36, decken*, sw. V. (1a): nhd. »decken«, bedecken, kleiden, bekleiden, verhüllen, verdecken, verdunkeln, verstecken; firbergan* 14, st. V. (3b): nhd. verbergen, verstecken, schützen; firhelan* 30, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken; firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.); firstekken* 1, firstecken*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. verstecken, verschließen; furibintan* 1, st. V. (3a): nhd. verbergen, verstecken, verschließen; gibergan* 60, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, verstecken, schützen, bewahren, aufbewahren, verdecken, sich zurückziehen; helan* 52, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, vorenthalten
-- sich verstecken: ahd. loskÐn* 22, loscÐn*, sw. V. (3): nhd. verborgen sein (V.), sich verstecken, liegen, geborgen liegen, sich verborgen halten

verstecken, mhd. bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; bergen (1), st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken; entmachen, sw. V.: nhd. vernichten, verstecken, unkenntlich machen

verstecken, mhd. helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten

verstecken, mhd. legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; mðchen, sw. V.: nhd. »mauken«, verstecken, verbergen

Verstecken, mhd. mðcherÆe, st. F.: nhd. »Maukerei«, Verstecken, Verbergen
-- Gemach zum Verstecken: mhd. miuchelgadem, st. N.: nhd. »Meuchelgaden«, Gemach zum Verstecken

verstecken, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

verstecken, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verbiuschen, ferbiuschen*, verbðschen, mmd., sw. V.: nhd. nicht laut werden lassen, vertuschen, verstecken; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verstecken, ferstecken*, sw. V.: nhd. verstecken, verdecken, vollstopfen, ersticken machen, zu Fall bringen; verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben; verwinkelen, verwinkeln, ferwinkelen*, sw. V.: nhd. verwinkeln, verbergen, verstecken
-- heimlich auf die Seite schaffen und heimlich verstecken: mhd. vermðchen, fermðchen*, sw. V.: nhd. »vermauchen«, verschweigen, beiseite schaffen, heimlich auf die Seite schaffen und heimlich verstecken
-- heimlich auf die Seite schaffen und verstecken: mhd. vermiuchelen*, vermiucheln, fermiuchelen*, sw. V.: nhd. »vermeucheln«, heimlich auf die Seite schaffen und verstecken
-- sich verstecken: mhd. undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen
-- verstecken in: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verkriechen, ferkriechen*, st. V.: nhd. sich verkriechen, verstecken in

verstecken, mnd. ? mantzelen, sw. V.: nhd. bemänteln, beschönigen?, verstecken?

verstecken, mnd. beschðlen***, sw. V.: nhd. verstecken; beschðren, sw. V.: nhd. beschützen, behüten, bedecken, verstecken; bÆhǖden, sw. V.: nhd. verstecken
-- sich verstecken: mnd. entschðlen, enschðlen, sw. V.: nhd. sich verstecken, verbergen; entschðlken, enschðlken, sw. V.: nhd. sich verstecken, verbergen

verstecken, mnd. hÐlen (3), helen, heelen, hellen, st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken; hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.); hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen

verstecken, mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden; stoppen (1), sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken
-- sich verstecken: mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

verstecken, mnd. understÐken* (1), understeken, mnd.?, sw. V.: nhd. darunter stecken, verstecken, vertuschen, heimlich veranstalten; vörbergen*, vorbergen, verbergen, st. V., sw. V.: nhd. verbergen, verstecken, nicht zeigen, nicht nennen, verheimlichen, bei sich behalten, zurückhalten, unterdrücken, verborgen halten, verborgen vorhanden sein (V.); vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vördecken*, vordecken, sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; vörhÐlen*, vorhÐlen, st. V., sw. V.: nhd. verhehlen, verbergen, verheimlichen, verstecken, geheim halten, verschweigen; vörhȫden*, vorhȫden, sw. V.: nhd. behüten, beschützen, verbergen, verstecken, verhüten, verhindern, abwehren, abwenden
Verstecken, mnd. vörhælen* (4), vorhælent, N.: nhd. Verstecken, Versteck, Hinterhalt

verstecken, mnd. vörhǖden*, vorhǖden, vorhuden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, verheimlichen, heimlich davon machen, verhüten, abwenden; vörkrðpen*, vorkrðpen, st. V.: nhd. verkriechen, verbergen, verstecken; vörschðlen*, vorschðlen, sw. V.: nhd. verstecken, entgehen; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen
-- sich verstecken: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

verstecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versteckensspiel, verstecken(s)spiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verstecker, mnd. schðlÏre*, schðler, schuler, M.: nhd. Flüchtling, Laurer, Verborgener, Verstecker

verstecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteckerles, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstecklehne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteckmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteckort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteckreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versteckspiel, mnd. hǖdewinkel, hudewinkel, M.: nhd. Versteckwinkel, Versteck, Versteckspiel

versteckspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteckspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstecksprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstecksünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteckt -- sich versteckt halten, afries. skð-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. sich verstecken, sich versteckt halten

versteckt -- sich versteckt halten, ahd. furistellen* 1, sw. V. (1a): nhd. »vorstellen«, versteckt sein (V.), sich versteckt halten; mðzæn 7, sw. V. (2): nhd. verwechseln, wandeln, verwandeln, wechseln, tauschen, übergehen lassen, sich verändern, sich versteckt halten

versteckt -- sich versteckt halten, mhd. lðzen (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken

versteckt -- versteckt liegen, mhd. mocken, sw. V.: nhd. »mocken«, versteckt liegen

versteckt sein (V.), idg. *lõ- (2), V.: nhd. verborgen sein (V.), versteckt sein (V.); *lõdh‑, *lõidh‑, V.: nhd. verborgen sein (V.), versteckt sein (V.); *lõi‑, V.: nhd. verborgen sein (V.), versteckt sein (V.)

versteckt sein (V.), ahd. furistellen* 1, sw. V. (1a): nhd. »vorstellen«, versteckt sein (V.), sich versteckt halten

versteckt sein (V.), mhd. loschen (1), sw. V.: nhd. versteckt sein (V.), verborgen sein (V.), sich verstecken

versteckt sein (V.), mnd. lðschen, sw. V.: nhd. »lauschen«, aufspüren, verborgen liegen, heimlich auf Wild lauern, versteckt sein (V.)

versteckt sein (V.), mnd. schðlken, sw. V.: nhd. versteckt sein (V.), lauern

versteckt, ahd. blintilingon 2, Adv.: nhd. blindlings, versteckt, blind; gitougan* 4?, Adj.: nhd. heimlich, versteckt, geheim, geheimnisvoll, verschlungen, verwickelt; gitougano* 6, Adv.: nhd. heimlich, versteckt, geheim, geheimnisvoll, im Verborgenen

versteckt, mhd. blint, plint, Adj.: nhd. blind, dunkel, verdunkelt, unvernünftig, unwissend, trübe, versteckt, nichtig, frei

versteckt, mhd. heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt

versteckt, mhd. verborgen (3), ferborgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen, versteckt, unsichtbar, geheim, heimlich; verborgen (4), ferborgen*, verborgene, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verborgen, versteckt, unsichtbar, geheim, heimlich; verdecket*, verdeckt, verdaht, verdact, ferdecket*, ferdeckt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdeckt«, versteckt, heimlich; verholen* (1), verholn, ferholen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhohlen«, geheim, heimlich, verborgen, versteckt, verschwiegen
-- versteckt halten: mhd. verlðzen, ferlðzen*, sw. V.: nhd. versteckt halten, verbergen, versäumen

versteckt, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos
-- versteckt halten: mnd. inhȫden, inhoden, inhoiden, sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten; innehȫden, innehoden, innehoiden, sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten

versteckt, mnd. mǖchelisch, Adj.: nhd. versteckt, heimlich

versteckt, mnd. schðlæret, schðlært, Adv.: nhd. versteckt, scheinheilig, lauernd, heimtückisch?

versteckt, mnd. vörborgen* (3), vorborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt; vörborgenich***, Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt; vördecket*, vordecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig; vörhælen* (2), vorhælen, vorholen, vorhõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, verhohlen, geheim, heimlich, im Verborgenen seiend; vörhælene*, vorhælene, Adv.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, insgeheim, im Verborgenen, verhohlen, heimlich; vörhælenich***, Adj.: nhd. verborgen, versteckt; vörhælentlÆk*, vorhælentlÆk, vorholentlik, Adj.: nhd. verborgen, versteckt; vörhælentlÆke*, vorholentlik, Adv.: nhd. verborgen, versteckt; vörkappet*, vorkappet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkappt«, verkleidet, vermummt, versteckt, verborgen
-- nicht versteckt: mnd. ðterlÆk*, uterlik, mnd.?, Adj.: nhd. äußerlich, offen, nicht versteckt, genau bestimmt, ausdrücklich, ausführlich, gänzlich, äußerste
-- versteckt angebracht: mnd. vörborgen* (3), vorborgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt

versteckte -- versteckte anschwellende Drüse, mnd. hõgedræs, hagedrose, hõgedrðs, M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; hÐgedræs, M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse

versteckte -- versteckte Bosheit, mnd. nücke*, nucke, nükke, F.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit; nuk, nok, nuck, M.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit

versteckte -- versteckte Bosheit, mnd. tuk, mnd.?, M.: nhd. Zug, Ruck, Tücke, versteckte Bosheit, Schelmenstreich

versteckte -- versteckte Meinung, got. an-a-min-d-s* 1, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3): nhd. versteckte Meinung, Vermutung

versteckte -- versteckte Seebucht, mnd. mðsehol, mðshol, N.: nhd. Mauseloch, Laufgang der Wühlmäuse, Versteck (bildlich), versteckte Seebucht

versteckte Beichte (auf die Ohrenbeichte bezogen), mnd. mǖchelbicht, F.: nhd. versteckte Beichte (auf die Ohrenbeichte bezogen)

versteckte Hure (im Gegensatz zur offen ihr Gewerbe treibenden Dirne), mnd. glðphære, glðphore, F.: nhd. versteckte Hure (im Gegensatz zur offen ihr Gewerbe treibenden Dirne), heimliche Hure, Hure die auf heimliche und verdeckte Weise (F.) (2) Unzucht treibt

versteckter -- versteckter Weg, mnd. dÐvestÆch, M.: nhd. Diebessteig, versteckter Weg

verstecktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstecktrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteckweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versteckwinkel, mnd. hǖdewinkel, hudewinkel, M.: nhd. Versteckwinkel, Versteck, Versteckspiel

versteckwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstehbar, mhd. begrÆflich, Adj.: nhd. fassbar, erkennbar, begreiflich, verständlich, verstehbar, begreifend, leicht fassend

verstehbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verstehen -- über alles Verstehen erhaben, mhd. überverstentlich, überferstentlich*, Adj.: nhd. über alles Verstehen erhaben
-- verstehen unter: mhd. vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter
-- zu verstehen geben: mhd. vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern

verstehen -- zu verstehen suchen, mnd. studÐren (1), studÆren, sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

verstehen, idg. *pret-, *prÅt‑, V.: nhd. verstehen

verstehen, germ. *farstandan, st. V.: nhd. verstehen, entgegenstehen; *fraþjan, germ.?, st. V.: nhd. verstehen; *knÐ-, V.: nhd. kennen, verstehen, können; *knÐan, *knÚan, V.: nhd. kennen, verstehen, können; *kunnan, Prät.-Präs.: nhd. verstehen, können, kennen; *uzgetan, st. V.: nhd. verstehen, vergessen (V.)

verstehen, got. fraþ-jan 48=47, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, perfektives Simplex Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296, Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 205, 208,2a, 213,2, 233,1): nhd. denken, erkennen, verstehen, merken, verständig sein (V.), der Meinung sein (V.)

verstehen, an. mark-a, sw. V. (2): nhd. kennzeichnen, verwunden, malen, bekanntmachen, erteilen, verstehen; skil-ja, sw. V.: nhd. spalten, scheiden, unterscheiden, verstehen; undir-sta-n-d-a, st. V. (6): nhd. verstehen, erkennen

verstehen, ae. ? efen-ge-nim-an, st. V. (4): nhd. verstehen?; ge-séo-n, st. V. (5): nhd. sehen, erblicken, bemerken, verstehen, besuchen, erfahren (V.), leiden; ge-wi-t‑an, ge-wio-t-an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, merken, verstehen, fühlen; on-cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. verstehen, wissen, beobachten; on‑giet‑an, on-git-an, on-gyt-an, on-get-an, st. V. (5): nhd. ergreifen, nehmen, verstehen, bemerken, lernen, erfahren (V.), erkennen, einsehen, unterscheiden, urteilen, betrachten, sehen, hören, fühlen, beschlafen; re-d‑ian, sw. V. (2): nhd. bereit machen, fertig machen, planen, sorgen, einrichten, ausführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, entdecken, verstehen; séo-n (1), st. V. (5): nhd. sehen, erblicken, bemerken, verstehen, besuchen, erfahren (V.), leiden; under-nim-an, st. V. (4): nhd. hereinnehmen, erhalten (V.), verstehen; wi-t‑an, wio-t-an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, merken, verstehen, kennen, fühlen

verstehen, ae. under-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. »verstehen«, bemerken, wahrnehmen

verstehen, afries. for-stõ-n 16, ur-stõ-n, anom. V.: nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen; for-sta-n-d-a* 1 und häufiger?, for-sto-n-d-a*, st. V. (6): nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen, überprüfen, verhören; under‑sta-n-d-a 1, under‑sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen, erfahren (V.), überprüfen

verstehen, anfrk. an-far-nim-an* 1, an-far-nim-on*, st. V. (4): nhd. verstehen, wahrnehmen, erkennen, einsehen; far-nim-an* 3, far-nim-on*, st. V. (4): nhd. vernehmen, verstehen; ken-n-en* 1, ken-n-on*, sw. V. (1): nhd. kennen, erkennen, verstehen

verstehen, as. bi‑kun‑n‑an* 3, Prät.-Präs.: nhd. können, kennen, verstehen; far‑sta‑nd‑an 25, st. V. (6): nhd. stehen bleiben, verhindern, verstehen; kun‑n‑an* 13, kan*, Prät.‑Präs.: nhd. können, kennen, verstehen; undar‑hug‑g‑ian* 2, sw. V. (1b): nhd. »unterdenken«, einsehen, verstehen
-- zu verstehen geben: as. undar‑t’‑l‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. zu verstehen geben

verstehen, ahd. bigrÆfan* 54?, st. V. (1a): nhd. begreifen, ergreifen, erfassen, umfassen, überziehen, belegen (V.), enthalten (V.), in sich schließen, umschließen, einbegreifen, zusammenfassen, sich einer Sache bemächtigen, rauben, aufgreifen, verstehen; biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

Verstehen, ahd. denkida* 1, st. F. (æ)?: nhd. »Denken«, Bedacht, Einsicht, Verstehen

verstehen, ahd. firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; firwizzan* 1, Prät.‑Präs.: nhd. verstehen, verständig sein (V.), missbilligen; fuoren* 117, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, ziehen, tragen, bringen, hinaufführen, heraufführen, ziehen lassen, mit sich führen, an sich haben, im Sinn haben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, verstehen; ? furistantan* 1, st. V. (6): nhd. verstehen?, zeigen?, erweisen?; ingezzan* 1, intgezzan*, st. V. (5) (?): nhd. erkennen, verstehen; intstantan 9, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, einsehen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als; irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit); kunnan* 112, Prät.‑Präs.: nhd. beherrschen, verstehen, wissen, können, vermögen, kennen, Bescheid wissen; merken* 11, sw. V. (1a): nhd. bestimmen, wahrnehmen, verstehen, merken, festsetzen, feststellen, bezeichnen, begrenzen; wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von
-- etwas verstehen: ahd. firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor
-- sich verstehen auf: ahd. firmugan* 8, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), einer Sache mächtig sein (V.), im Besitz sein (V.), im Besitz einer Sache sein (V.), sich verstehen auf
-- unfähig zu verstehen: ahd. unfirnumftÆg* 2, unfirnunstÆg*, unfirnumstÆg*, Adj.: nhd. unverständig, unvernünftig, unfähig zu verstehen, unfähig, verständnislos, unempfänglich

verstehen, mhd. antvristen, antfristen*, sw. V.: nhd. deuten, übersetzen (V.) (2), verstehen, erklären; begeisten, sw. V.: nhd. verstehen, begreifen; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen; durchsinnen, st. V.: nhd. »durchsinnen«, durchdenken, verstehen; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; errõten, irrõten, st. V.: nhd. treffen, geraten (V.), beschließen, erraten (V.), verstehen, Schlag versetzen, beurteilen; erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden

verstehen, mhd. ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; ðzgenemen 1, st. V.: nhd. verstehen, auslösen, freikaufen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

verstehen, mhd. gemeinen (1), sw. V.: nhd. meinen, verstehen, auffassen, verehren, schätzen, lieben; gemerken (1), gemirken, sw. V.: nhd. bemerken, beachten, wahrnehmen, verstehen, erkennen, beurteilen; gemüezigen*, gemüezegen, gemuozegen, sw. V.: nhd. sich herbeilassen, verstehen, sich Muße nehmen, sich Zeit nehmen für, sich befreien; gemuozen, sw. V.: nhd. sich herbeilassen, verstehen, begegnen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- etwas verstehen von: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- sich auf etwas verstehen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- sich verstehen zu: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- zu verstehen geben: mhd. innen (3), sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten

verstehen, mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)
-- nicht verstehen: mhd. missekennen, sw. V.: nhd. »misskennen«, nicht verstehen, nicht wissen
-- verstehen unter: mhd. meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

verstehen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; scharben (1), scherben, sw. V.: nhd. schaben, in kleine Stücke schneiden, blättchenweise schneiden, unterscheiden, verstehen, stückeln; sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

Verstehen, mhd. verstõn (3), st. N.: nhd. Verstehen; verstandnusside, verstantnussede, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen

verstehen, mhd. verwalten (1), ferwalten*, red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen

Verstehen, mhd. verwalten (2), st. N.: nhd. Verwalten, Verstehen, frei Bewegen

verstehen, mhd. verwalteren, ferwalteren*, mmd., sw. V.: nhd. in Gewalt haben, können, verstehen
-- nicht zu verstehen: mhd. unvernemelich, unfernemlich*, Adj.: nhd. »unvernemlich«, nicht verstehend, nicht zu verstehen
-- sich verstehen: mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)
-- sich verstehen auf: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); verwizzen (1), ferwizzen*, an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten
-- sich verstehen auf sich erinnern: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

verstehen, mnd. ? vörstenden***, sw. V.: nhd. verstehen?; vræden, fræden*, sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken
-- darunter zu verstehen: mnd. vörnÐmelÆken*, vornemelÆken, Adv.: nhd. nämlich, darunter zu verstehen
-- der Bedeutung nach verstehen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- geistig verstehen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- sich verstehen: mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen
-- sich verstehen auf: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen
-- sich worauf verstehen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)
-- zu verstehen geben: mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

verstehen, mnd. besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen

verstehen, mnd. gevræden, sw. V.: nhd. klug sein (V.), verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken; innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen
-- sich worauf verstehen: mnd. künnen, kynnen, kunnen, konnen, können, kȫnen, konen, V. (Prät.-Präs.): nhd. können, sich worauf verstehen, wissen, vermögen, im Stande sein (V.), bestehen, standhalten
verstehen, mnd. merken (3), marken, sw. V.: nhd. »markieren«, mit einem Zeichen versehen (V.), verstehen, mit einer Marke versehen (V.), mit einem Merkmal versehen (V.), kennzeichnen, rügen, tadeln

verstehen, mnd. understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken; upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen; võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

Verstehen, mnd. vörnÐminge*, vornÐminge, vorneminge, F.: nhd. Vernunft, Verstehen, Verständnis, Auffassung, Auslegung, Sinn, Bedeutung; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

Verstehen, mnd. vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

verstehen, mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

Verstehen, mnd. vörstõn* (3), vorstõn, N.: nhd. »Verstehen«, Verständlichkeit, dem Verstande fassliche Weise (F.) (2)

verstehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstehend -- sich auf Lügen verstehend, mhd. lügewÆse, Adj.: nhd. sich auf Lügen verstehend

verstehend -- sich verstehend auf, mhd. spehendic, Adj.: nhd. prüfend, sich verstehend auf

verstehend -- wenig verstehend, an. fõ-sk‘‑r‑r, Adj.: nhd. wenig verstehend

verstehend -- zu morden verstehend, mhd. mortwÆse, Adj.: nhd. »mordweise«, zu morden verstehend, mordkundig

verstehend, mhd. künnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »könnend«, wissend, verstehend, geschickt, erfahren (Adj.)

verstehend, mhd. verstendiclich, ferstendiclich*, Adj.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstendiclÆche, ferstendiclÆche*, Adv.: nhd. »verständiglich«, verständlich, verstehend, verständig; verstentlich, verstantlÆch, verstenlich, ferstentlich*, Adj.: nhd. verständlich, verstehend, verständig; verstentlÆche, ferstentlÆche*, Adv.: nhd. verständlich, verstehend, verständig, verstandesmäßig, mit dem Verstand
-- nicht verstehend: mhd. unvernemelich, unfernemlich*, Adj.: nhd. »unvernemlich«, nicht verstehend, nicht zu verstehen
-- sich auf Zorn verstehend: mhd. zornwÏhe, Adj.: nhd. »zornwähe«, sich auf Zorn verstehend

verstehend, mhd. verstõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »verstehend«, verständig

Verstehender -- sich auf die Kunst des Besprechens Verstehender, mnd. sÐgenÏre*, sÐgener, M.: nhd. »Segner«, durch (verbotenes) Besprechen Heilender, sich auf die Kunst des Besprechens Verstehender

Verstehender -- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender, mhd. gramaticus, st. M.: nhd. »Grammatiker«, sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender

Verstehender, mhd. begrÆfÏre, st. M.: nhd. »Begreifer«, Nachdenkender, Verstehender, Wahrnehmender

versteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstehlen, mhd. verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen

verstehlen, mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen

verstehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstehlich, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteht -- den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, mhd. sundermunt, st. M.: nhd. Sondermund, den Mund nur für sich Habender und mit anderen nicht Sprechender oder nicht sprechen Könnender da er ihre Sprache nicht versteht, Ausländer, Fremdsprachiger

versteht -- der das Bogenschießen versteht, mhd. schützemeister, st. M.: nhd. »Schützenmeister«, der das Bogenschießen versteht, der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht

versteht -- der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht, mhd. schützemeister, st. M.: nhd. »Schützenmeister«, der das Bogenschießen versteht, der das Verfertigen und Ausbessern der Armbrust versteht

versteht -- er versteht, germ. *kann-, Prät.-Präs.: nhd. er kennt, er versteht, er kann

versteht -- Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht, mnd. duldære, M.: nhd. Unverständiger, Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht

verstehung, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteifen, mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken

versteifen, mnd. stütten (1), stutten, sw. V.: nhd. stützen, abstützen, Stützen setzen, absteifen, unterstützen, anhalten, aufschieben, aufstützen, versteifen, unterbauen, begründen

versteifen, mnd. vörbÆten*, vorbÆten, vorbiten, st. V.: nhd. beißen, wegbeißen, zerbeißen, totbeißen, festbeißen, versteifen, fressen, verzehren; vörstÆden*, vorstÆden, sw. V.: nhd. versteifen; vörstÆven*, vorstÆven, vorstiven, sw. V.: nhd. versteifen, steif machen, stärken, stärker machen, widerstandsfähig machen, steif werden, hartnäckig werden, sich verstocken
-- sich versteifen: mnd. vörbȫmen*, vorbȫmen, sw. V.: nhd. verholzen, verhärten, hart und steif wie ein Baum werden, spröde werden, sich versteifen, verwildern, aus der Art (F.) (1) schlagen

versteifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteift -- mit Stangen versteift, mnd. stacktitten?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stangen versteift

Versteifung -- Mittel zur Versteifung des abstehenden Rockes, mnd. springÏre*, springer, M.: nhd. »Springer«, Seiltänzer, Mittel zur Versteifung des abstehenden Rockes, Reifengestell, Heuschrecke

Versteifung, afries. stÆ-v‑inge 3, st. F. (æ): nhd. Versteifung

versteifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteigen, mnd. vörstÆgen*, vorstÆgen, st. V.: nhd. »versteigen«, übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)

versteigen, starkes nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteigerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigern, mhd. verbiugen, ferbiugen*, sw. V.: nhd. verkaufen, versteigern

versteigern, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Versteigerung -- auf der Versteigerung verkaufen, mhd. verganten, ferganten*, sw. V.: nhd. »verganten«, auf der Versteigerung verkaufen

Versteigerung, ahd. læzunga 3, st. F. (æ): nhd. Los, Losen, Losung (F.) (3), Verlosung, Versteigerung

Versteigerung, mhd. gant (2), st. F.: nhd. »Gant«, Versteigerung, Gerichtsversteigerung

versteigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsausrufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsbuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigerungscatalog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigerungserlös, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsheft, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigerungssachen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsschauspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteigerungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigerungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

versteiglasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinen, mhd. versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen

Versteinen, mhd. versteinen (2), st. N.: nhd. »Versteinen«

versteinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteinern, mhd. ersteinen, irsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, erstarren, verhärten, verstocken, steinigen

versteinern, mnd. vörstÐnen*, vorstÐnen, vorsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, hart wie Stein machen, sich verstocken, besteinen, mit Grenzsteinen bezeichnen, steinigen, mit Steinen bewerfen, durch Steinwürfe anzeigen, beerdigen?

versteinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteinert, mhd. ersteinet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versteinert«

Versteinerung, mhd. trachenstein, drachenstein, st. M.: nhd. Drachenstein, Fels auf dem ein Drache haust, Versteinerung

versteinerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsarm, nhd.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versteinerungskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsmetamorphose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsprocesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versteinerungssammler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteinerungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteinerungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteinerungsverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteinigen, mhd. versteinigen, fersteinigen*, sw. V.: nhd. »versteinigen«, steinigen

versteinigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteiniger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versteinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteint, mhd. versteinet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versteint«

Versteinung -- Versteinung Verstocktheit, mhd. versteinunge, fersteinunge*, st. F.: nhd. »Versteinung« Verstocktheit

versteinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstellbar, mnd. schickich, Adj.: nhd. »schickig«, drehbar, verstellbar

verstellbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstellbaren -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkloppÏre*, plæchklopper, M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

verstellbaren -- hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkÆl, M.: nhd. »Pflugkeil«, hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

verstellbaren -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
verstellbaren -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

verstellbarer -- hamenartiges Fanggerät mit verstellbarer Öffnung, mnd. stÐkelõde, F.: nhd. »Stichlade«, hamenartiges Fanggerät mit verstellbarer Öffnung, eine Art (F.) (1) Fischreuse oder Netz

verstellbares -- verstellbares Gebaren, mhd. wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

verstellblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verstellen -- Seil zum Verstellen des Pflugbaumes, mnd. drõchwÐde, F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

verstellen -- sich verstellen, got. *lit-jan?, sw. V. (1): nhd. heucheln, sich verstellen

verstellen -- sich verstellen, ae. ge-iel-d-an, ge-il-d-an, ge-yl-d-an, ge-el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; iel-d-an, il-d-an, yl-d-an, el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; iel-d-c-ian, ’l‑c-ian, sw. V.: nhd. verzögern, aufschieben, ver​längern, zögern, begünstigen, sich verstellen; lÆc-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. vorgeben, sich verstellen, heucheln, schmeicheln

verstellen -- sich verstellen, mhd. entstellen, sw. V.: nhd. entstellen, verunstalten, sich verstellen, entstellen

verstellen -- sich verstellen, mhd. gehelen*, geheln, st. V.: nhd. »hehlen«, verhehlen, sich verbergen, sich verstellen, verheimlichen, verbergen vor

verstellen -- sich verstellen, mnd. fantasÐren, fantesÐren, fantisÐren, sw. V.: nhd. phantasieren, sich verstellen, sich einbilden, sich ausdenken, sich sonderbar bewegen, sich sonderbar aufführen; gelÆsen* (1), glÆsen, glÆssen, sw. V.: nhd. gleisen, heucheln, sich verstellen; gelÆsenen***, sw. V.: nhd. gleisen, heucheln, sich verstellen; gevinsen***, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, betrügen; gevinsigen***, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, betrügen

verstellen -- sich verstellen, mnd. simulÐren, sw. V.: nhd. »simulieren«, sich verstellen

verstellen, ahd. bleihhen* 2, bleichen*, sw. V. (1a): nhd. »bleichen«, blass machen, verstellen; firtarkenen* 6, sw. V. (1a): nhd. verbergen, verschleiern, verstellen, verdecken, beseitigen, übergehen; lÆhhisæn* 13, lÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. heucheln, zögern, sich den Anschein geben, sich stellen, übersehen, vorgeben, verstellen, verhehlen
-- sich verstellen: ahd. gilÆhhisæn* 5?, gilÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. heucheln, vergleichen, sich verstellen, schminken, mit Schminke versehen (V.); intlÆhhisæn* 5, intlÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. übersehen, verbergen, verleumden, sich verstellen, unbemerkt lassen; triogan 55, st. V. (2a): nhd. trügen, betrügen, täuschen, sich verstellen, übervorteilen, beeinträchtigen; truginæn* 10, truganæn, sw. V. (2): nhd. trügen, heucheln, verfälschen, lügen, erdichten, fingieren, vortäuschen, sich verstellen

verstellen, mhd. ðztermen, ðz termen, sw. V.: nhd. verstellen; verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen
-- sich verstellen: mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verstellen, ferstellen*, sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen

verstellen, mhd. verstellen, ferstellen*, sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen

verstellen, mnd. vorbÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. verstellen, verunstalten; vörmistalden*, vormistalden, sw. V.: nhd. verunstalten, entstellen, verstellen; vörstellen*, vorstellen, sw. V.: nhd. verstellen, Einstellung verändern, verwandeln? (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen
-- sich verstellen: mnd. vinsen, vensen, finsen, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben; vinsigen***, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben; vlÐseken, vleschen, flÐseken*, sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, sich verstellen, heucheln, vortäuschen, so tun als ob; vlÐsen, flÐsen*, sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, heucheln, sich verstellen
-- sich wozu verstellen: mnd. vörwÐrdigen*, vorwÐrdigen, vorwerdigen, sw. V.: nhd. für wert erachten, sich wozu verstellen, sich wozu herablassen, geruhen

verstellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstellt -- nicht verstellt, mnd. ungevinselÆk*, ungevinslik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht verstellt, echt, ungeheuchelt

verstellt, got. hi-n-dar-wei-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1): nhd. hinterlistig, verstellt

verstellt, mhd. verstalt, ferstalt*, verstellet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstellt

verstellt, mnd. gevinselÆk, Adj.: nhd. heuchlerisch, verstellt, zum Schein handelnd; gevinselÆke, Adv.: nhd. heuchlerisch, verstellt, zum Schein; gevinselÆken, gevinsliken, Adv.: nhd. heuchlerisch, verstellt, zum Schein

verstellte -- verstellte Krankheit vorgebend, mhd. lügensiech, Adj.: nhd. verstellte Krankheit vorgebend

verstellte -- verstellte Rede, mhd. ? hinderlõge, st. F.: nhd. Absicht, verstellte Rede?

verstellter -- freiwilliger verstellter Schmerz, mhd. willeklage, st. F.: nhd. freiwilliger verstellter Schmerz, Klage über vorgetäuschte Schmerzen

verstellter -- in verstellter Weise, mnd. vinselÆke, Adv.: nhd. heuchlerisch, in verstellter Weise

Verstellung, got. lit-a* 1, st. F. (æ): nhd. Verstellung, Heuchelei

Verstellung, an. skÆ, st. N. (a?): nhd. Verstellung, Zauberei; skræp-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Heuchelei, Verstellung

Verstellung, ae. dyl‑m‑ing, st. F. (æ): nhd. Verstellung, Heuchelei

Verstellung, ahd. ? gliz 7, st. M. (a?, i?): nhd. Glanz, Gleiß, Schimmer, falscher Schein, Verstellung?; lÆhhida* (1) 1, lÆchida*, st. F. (æ): nhd. Heuchelei, Verstellung; lÆhhisunga* 5, lÆchisunga*, st. F. (æ): nhd. Heuchelei, Verstellung, Vorgabe, Vortäuschung; lizzitung* 1, st. M. (a?): nhd. Heucheln, Heuchelei, Lüge, Verstellung

Verstellung, mhd. abeleite, ableite, st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr

Verstellung, mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; lðrzen, lurzen, lürzen, st. N.: nhd. Täuschen, Täuschung, Verstellung; lurzheit, st. F.: nhd. Täuschung, Verstellung; parõt, barõt, st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

Verstellung, mhd. troum, træm, trÏm, dræm, st. M.: nhd. Traum, Täuschung, Verstellung, Trugbild, Phantasiegebilde, Phantom; tücke, tucke, st. F.: nhd. »Tücke«, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Arglist, Tücke, Art (F.) (1), Wesen, List, Verstellung, Bösartigkeit, Bosheit

Verstellung, mhd. veichen, feichen*, st. M., st. N.: nhd. Verstellung, Arglist, Betrug; wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

Verstellung, mnd. bedeckinge, N.: nhd. Verhüllung, Verstellung, Bedeckung, Hinterlist, Scheinvertrag; dðkas, dðkes, dðks, Sb.: nhd. Verlust, Verderben, Verstellung, Hinterlist, Betrug

Verstellung, mnd. gelÆsÏrÆe*, glÆserÆe, glÆsserÆe, glytzerye, F.: nhd. Gleisnerei, Heuchelei, Verstellung; gelÆsenÏrÆe*, gelÆsenerÆe, glÆsenerÆe, glÆssenerÆe, glytzenerie, glÆsnerÆe, F.: nhd. Heuchelei, Gleisnerei, Verstellung; gelÆsenhÐt*, glÆsenhÐt, glÆsenheit, glÆssenhÐt, glÆshÐt, F.: nhd. Gleisnerei, Heuchlerei, Verstellung; gevinsethÐt, gevinsetheit, gevÐnsthÐt, F.: nhd. Heuchelei, Verstellung; gevinsinge, F.: nhd. Heuchelei, Verstellung; hǖchelÏrÆe*, hǖchelerÆe, F.: nhd. »Heuchlerei«, Heuchelei, Verstellung, Scheinheiligkeit; hǖchelÆe, F.: nhd. Heuchelei, Verstellung, Scheinheiligkeit

Verstellung, mnd. vinsÏrÆe*, vinserÆe, finserie, F.: nhd. Heuchelei, Verstellung; vinsichhÐt*, vinsichÐt, vinsicheit, F.: nhd. Heuchelei, Verstellung; vinsinge, finsinge, F.: nhd. Heuchelei, Verstellung
-- mit List und Verstellung zu erreichen suchen: mnd. vinsen, vensen, finsen, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben

verstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungskleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstellungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungskundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstellungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungsqual, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstellungssicher, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstellungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstellungsunfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstellungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstellungswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstellvorrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstempeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versterb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versterben, afries. ur‑ster-v-a 1, for‑ster-v-a*, st. V. (3b): nhd. versterben, sterben

versterben, ahd. hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben

versterben, mhd. abesterben (1), abe sterben, st. V.: nhd. »absterben«, sterben, versterben, aussterben, durch Todesfall hinfällig werden (Zahlung); entslõfen (1), enslõfen, inslõfen, st. V.: nhd. »entschlafen«, einschlafen, entschlafen (V.), sterben, versterben

versterben, mhd. versterben, fersterben*, st. V., sw. V.: nhd. »versterben«, töten, vernichten, sterben, wegsterben, durch den Tod des Besitzers frei werden

versterben, mnd. besterven, st. V.: nhd. sterben, absterben, regungslos werden, steif werden, hinterlassen (V.), versterben, durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen

Versterben, mnd. vörsterf*, vorsterf, M.: nhd. »Versterben«, Todesfall, Anfall bei Tod eines Hörigen, Ablösezahlung bei Tod eines Hörigen

Versterben, mnd. vörsterfnisse*, vorsterfnisse, F.: nhd. Versterben, Todesfall

versterben, mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen

Versterben, mnd. vörsterven* (2), vorsterven, N.: nhd. Versterben, Tod; vörstervinge*, vorstervinge, F.: nhd. Versterben, Tod, Todesfall

versterben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versterbnis, mhd. versterbenisse*, versterbnisse, fersterbnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versterbnis«, Sterben

versterbnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versterbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versternen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versterzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteuerbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Versteuern -- vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches, mnd. lõkenmÐtÏre*, lõkenmÐter, M.: nhd. »Lakenmesser« (M.), vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches

versteuern -- zu versteuern seiend, mnd. schotbõr, schotbar, Adj.: nhd. steuerpflichtig, zu versteuern seiend

versteuern, mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

versteuern, mhd. verbeten, ferbeten*, sw. V.: nhd. Abgabe entrichten für, versteuern; verschatzen, ferschatzen*, sw. V.: nhd. »verschatzen«, versteuern; verschozzen, ferschozzen*, sw. V.: nhd. »verschozzen«, versteuern; verstiuren, ferstiuren*, sw. V.: nhd. versteuern; verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten
-- etwas versteuern: mhd. verlãsen, verlæsen, ferlãsen*, sw. V.: nhd. auslösen, etwas versteuern; verlæsungen, ferlæsungen*, sw. V.: nhd. etwas versteuern
-- unter eidlicher Versicherung versteuern: mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

versteuern, mnd. ? aksÆsen*** (2), sw. V.: nhd. »akzisen?«, versteuern?, Abgaben entrichten

versteuern, mnd. vöraksÆsen*, voraksÆsen, voraccisen, sw. V.: nhd. versteuern; vörrenten*, vorrenten, sw. V.: nhd. »verrenten«, Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen; vörschæten*, vorschæten, vorschõten, vorschotten, sw. V.: nhd. versteuern, Schoß (wovon) geben, bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken; vörunplichten*, vorunplichten, sw. V.: nhd. Abgaben bezahlen für, versteuern
-- hergeben. versteuern: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

versteuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versteuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versteuerungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versteufel, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstheil, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstheilung, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versticheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versticken, mhd. versticken, fersticken*, sw. V.: nhd. »versticken«, hineinstecken, ersticken

versticken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstickung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstieben, mhd. verstieben, ferstieben*, st. V.: nhd. »verstieben«, wegstieben, fliehen von

verstieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstiefelt, adj, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstiegen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstiegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstiemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstiften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstillen, mhd. verstillen, ferstillen*, sw. V.: nhd. »verstillen«, im Fließen aufhalten, stillen

verstillen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstimmbar, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstimmbarkeit, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstimmbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstimmnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstimmt, idg. *aig‑ (1), Adj.: nhd. verstimmt, unwirsch, krank; *ing‑, Adj.: nhd. verstimmt, unwirsch, krank

verstimmt, mhd. ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig

verstimmtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstimmung, ahd. missimuotÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Missmut, Feindseligkeit, Verstimmung, Verdrossenheit, Erbitterung, Kleinmut, Schwächlichkeit; ungimuotnissi* 1, st. N. (ja): nhd. Misshelligkeit, Verstimmung

Verstimmung, mhd. schrul, st. M.: nhd. böse Laune, Verstimmung, Schrulle

Verstimmung, mhd. ungemuot (3), st. M.: nhd. Missmut, Verstimmung; zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornecheit, zornekeit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zornheit, st. F.: nhd. »Zornheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Zorn, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade; zornicheit*, zornikeit, tzornicheit, st. F.: nhd. »Zornigheit«, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Hass, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)
-- leichte Verstimmung: mhd. zornelÆn, zörnelÆn, st. N.: nhd. »Zörnlein«, geringe Wut, kleine Beleidigung, kleiner Streit, leichte Verstimmung

Verstimmung, mnd. schrul, schrol, M., N., F.: nhd. »Schrulle«, Groll, Verstimmung, Anfall von Unsinn, Raserei, Verrücktheit, Missstimmung

verstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstimpfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstinken, ahd. firstinkan* 1, firstincan*, st. V. (3a): nhd. »verstinken«, üblen Geruch von sich geben

verstinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstirnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstirnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstirnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstöbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstochern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstocken, got. *dau-b-jan?, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. taub sein (V.), verstocken; ga-dau-b-jan* 2, sw. V. (1): nhd. verstocken, verstockt machen; ga-har-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verhärten, verstocken

verstocken, mhd. ersteinen, irsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, erstarren, verhärten, verstocken, steinigen

verstocken, mhd. versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen; verstocken, ferstocken*, sw. V.: nhd. stocken, verstocken, erstarren, versiegen

verstocken, mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.)
-- durch Trockenheit undicht werden oder verstocken: mnd. vörspõken*, vorspõken, sw. V.: nhd. durch Trockenheit rissig oder morsch werden, durch Trockenheit undicht werden oder verstocken
-- sich verstocken: mnd. vörhõrden*, vorhõrden, vorharden, sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren; vörstÐnen*, vorstÐnen, vorsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, hart wie Stein machen, sich verstocken, besteinen, mit Grenzsteinen bezeichnen, steinigen, mit Steinen bewerfen, durch Steinwürfe anzeigen, beerdigen?; vörstÆven*, vorstÆven, vorstiven, sw. V.: nhd. versteifen, steif machen, stärken, stärker machen, widerstandsfähig machen, steif werden, hartnäckig werden, sich verstocken

verstocken, mnd. vörstocken*, vorstocken, vorstucken, sw. V.: nhd. »verstocken«, steif werden, hartnäckig werden, verbohrt werden, sich festrennen, stockig werden, verfaulen, verrotten, verhärten (Bedeutung örtlich beschränkt), verblenden (Bedeutung örtlich beschränkt)

verstocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstocklich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verstockt sein (V.), ahd. irhartÐn* 7, sw. V. (3): nhd. sich verhärten, hart werden, starr werden, beharren, verstockt sein (V.)

verstockt sein (V.), mhd. blenden, blinden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, verdunkeln, berauben, verblendet sein (V.), verstockt sein (V.), fernhalten von

verstockt sein (V.), mnd. vörstðren*, vorstðren, vorstuyren, sw. V.: nhd. halsstarrig sein (V.), verstockt sein (V.)

verstockt, got. dau-f-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1, 155,4): nhd. taub, verstockt
-- verstockt machen: got. ga-dau-b-jan* 2, sw. V. (1): nhd. verstocken, verstockt machen
-- verstockt werden: got. af-dau-b-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. ertauben, verstockt werden, taub werden; *dau-b-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. verstockt werden, taub werden

verstockt, ahd. herti 39, harti, Adj.: nhd. hart, fest, schwer, streng, beschwerlich, verstockt, unbiegsam

verstockt, mhd. toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

verstockt, mhd. vergrobet, (Part. Prät=)Adj.: nhd. verstockt; verstõn (2), ferstõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; verstanden, ferstanden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstanden«, verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; verstocket, ferstocket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hartnäckig, verstockt; verstumet*, verstumt, ferstumet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstummt«, ganz stumm, verstockt, ungläubig
-- verstockt werden: mhd. verharten, verhereden, verherden, ferherden*, vorherten, vorherden, ferharten*, sw. V.: nhd. ganz hart werden, erstarren, hartnäckig werden, verstockt werden

verstockt, mhd. versteinic***, fersteinic***, Adj.: nhd. »verstockt«

verstockt, mnd. stÐnen (2), steinen, steenen, stÆnen, Adj.: nhd. steinern, aus Stein bestehend, aus Steinen gemauert, aus hart gebranntem Ton seiend, aus Steingut seiend, verstockt, verhärtet, unbußfertig; stÐnich, steinich, Adj.: nhd. steinig, steinhart, voll Steine seiend, verhärtet, verstockt

verstockt, mnd. vörbacken* (2), vorbacken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zusammengebacken, verklebt, verhärtet, verkrustet (Blut und Schmutz), verstockt; vörblindet*, vorblindet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen, verstockt, undurchsichtig, dunkel; vörhõrdet*, vorhart, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhärtet, verstockt; vörhardich***, Adj.: nhd. hartnäckig, herzenshärtig, verstockt; vörkrædet*, vorkrot, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. halsstarrig, verstockt, verschroben, verbohrt; vörstÆdet*, vorstÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhärtet, verstockt; vörstÆvich***, Adj.: nhd. verhärtet, verstockt, hartnäckig; vörstocket*, vorstocket, vorstokt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend

Verstocktheit, got. dau-b-ei 1, sw. F. (n): nhd. Taubheit, Verhärtung, Verstocktheit; dau-b-iþ-a* 2, st. F. (æ): nhd. Verstocktheit, Verhärtung, Taubheit

Verstocktheit, ae. ge-þwéor-n’s-s, ge-þwéor-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verderbtheit, Lasterhaftigkeit, Verstocktheit; þwéor-n’s-s, þwéor-n’s, þw‘r-n’s‑s, þw‘r-n’s, þweor-nys‑s, þweor-nys, þw‘r-nys‑s, þw‘r-nys, st. F. (jæ): nhd. Verderbtheit, Lasterhaftigkeit, Verstocktheit

Verstocktheit, ahd. harta* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Härte, Strenge, Verstocktheit; hartnissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Härte, Strenge, Verstocktheit; hertÆ 19, st. F. (Æ): nhd. Härte, Strenge, Stärke (F.) (1), Hartnäckigkeit, Verstocktheit

Verstocktheit, mhd. versteinicheit*, versteinecheit, fersteinicheit*, st. F.: nhd. Verstocktheit
-- »Versteinung« Verstocktheit: mhd. versteinunge, fersteinunge*, st. F.: nhd. »Versteinung« Verstocktheit

Verstocktheit, mnd. slõp (1), sclap, slaep, sl¯p, M.: nhd. Schlaf, Schlummern, Schlafen, Todesschlaf, Zustand der Untätigkeit oder Trägheit, Starre, Verstocktheit; stÐnichhÐt*, stÐnichÐt, stÐnicheit, steinichÐt, steinicheit, F.: nhd. sündhafte Härte, Verstocktheit; stÆfhÐt, stÆfheit, F.: nhd. Steifheit, Starrsinn, Verstocktheit, Unbußfertigkeit; stÆfmȫdichhÐt*, stÆfmȫdichÐt, stÆfmȫdicheit, F.: nhd. Starrsinn, Eigensinn, Trotz, Verstocktheit, Unbußfertigkeit; stÆvichhÐt*, stÆvichÐt, stivicheit, F.: nhd. Steifheit, Hartnäckigkeit, Verstocktheit, Trotz, Unbußfertigkeit

Verstocktheit, mnd. vörhõrdethÐt*, vorhõrdethÐt, vorhõrdethÐit, vorhardthÐt, vorhardthÐit, F.: nhd. »Verhärtetheit«, Verstocktheit; vörhardichhÐt*, vorhõrdichÐt*, vorhardicheit, mnd.?, F.: nhd. Hartnäckigkeit, Herzenshärtigkeit, Verstocktheit; vörkÐrethÐt*, vorkÐrthÐt, vorkÐrtheit, F.: nhd. Verkehrtheit, Umgekehrtheit, Übelkeit, Verdrehtheit, Verstocktheit, Verblendung, Gottlosigkeit; vörstÐvichhÐt*, vorstÐvichÐt, vorstÐvicheit, F.: nhd. Verstocktheit; vörstÆvichhÐt*, vorstÆvichÐt, vorstivicheit, F.: nhd. Verhärtung, Hartnäckigkeit, Verstocktheit

verstocktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstockung, mnd. vörhõrdinge*, vorhõrdinge, vorhardinge, F.: nhd. Verhärtung, harte Geschwulst, harter Tumor, Hartnäckigkeit, Verstockung; vörstoppinge*, vorstoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Stockung, Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs, Versperrung, Sperrung, Behinderung, Verstockung, Hartnäckigkeit, Trotz

verstockung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstohlen -- verstohlen als Gerücht verbreiten, mhd. murmelen (1), murmeln, mürmeln, murmlen, sw. V.: nhd. murren, murmeln, flüstern, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten; murmeren (1), sw. V.: nhd. murren, murmeln, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten

verstohlen -- verstohlen blicken, mhd. quieren, sw. V.: nhd. blinzeln, verstohlen blicken

verstohlen, germ. *stulra-, *stulraz, germ.?, Adj.: nhd. verstohlen, heimlich

verstohlen, got. þiub-j-æ* 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. verstohlen, heimlich

verstohlen, ae. s-tul‑or, Adj.: nhd. verstohlen, heimlich; s-tul-or-lÆc-e, Adv.: nhd. verstohlen, heimlich
-- sich verstohlen bewegen: ae. be‑s‑tea-l-c‑ian, sw. V.: nhd. sich verstohlen bewegen, vorsichtig schreiten; *s-tea-l-c‑ian, sw. V.: nhd. sich verstohlen bewegen, vorsichtig schreiten

verstohlen, afries. *s-tal-a‑lik, Adj.: nhd. verstohlen, heimlich

verstohlen, ahd. dioblÆhho* 1, dioblÆcho*, Adv.: nhd. heimlich, diebisch, verstohlen, insgeheim, unvermerkt, unbemerkt; diubÆgo* 1, Adv.: nhd. diebisch, auf diebisch Weise, verstohlen, heimlich; firstolano*, Part. Prät.=Adv.: nhd. verstohlen; stõlingðn* 1, Adv.: nhd. verstohlen, heimlich; tougano* 34, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, unbemerkt, im Verborgenen, auf geheimnisvolle Weise, insgeheim, verstohlen

verstohlen, mhd. heimischen (1), Adv.: nhd. heimlich, verstohlen; hellich (2), helich, Adj.: nhd. heimlich, verstohlen; hellÆche, Adv.: nhd. heimlich, verstohlen; Ænvliegende, Ænfliegende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einfliegend, heimlich, verstohlen

verstohlen, mhd. tougene* (2), tougen, tuogen, dougen, Adv.: nhd. heimlich, verstohlen, unbemerkt, im Geheimen, verborgen, im Stillen, ohne Aufhebens, insgeheim, geheimnisvoll, auch bloßes Flickwerk
-- verstohlen gehen: mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen

verstohlen, mhd. verstolen (1), verstoln, virstoln, ferstolen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstohlen«, heimlich, unbemerkt; verstolenlich***, ferstolenlich***, Adj.: nhd. »verstohlen«

verstohlen, mhd. verstolen* (2), verstolne, verstoln, ferstolne*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verstohlen, heimlich, unbemerkt; verstolenlÆche*, verstolnlÆche, ferstolenlÆche*, Adv.: nhd. verstohlen
-- verstohlen blicken: mhd. zwieren, sw. V.: nhd. »zwieren«, blinzeln, verstohlen blicken, blicken auf, blicken zu

verstohlen, mnd. dÐflÆk***, Adj.: nhd. heimlich, verstohlen, hinterlistig; dÐflÆken, Adv.: nhd. heimlich, in Diebesweise, verstohlen, hinterlistig; dǖflÆk (1), Adj.: nhd. diebisch, Diebstahl betreffend, heimlich, verstohlen; dǖflÆke*, dǖflÆk, Adv.: nhd. diebisch, bezüglich des Diebstahls, heimlich, verstohlen; dǖflÆken, dðfliken, Adv.: nhd. diebisch, bezüglich des Diebstahls, heimlich, verstohlen
verstohlen, mnd. hÐllÆk*** (2), Adj.: nhd. heimlich, verstohlen; hÐllÆken*** (2), Adv.: nhd. heimlich, verstohlen; hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmichlÆk***, Adj.: nhd. heimlich, verstohlen; hÐmichlÆken, heimichlÆken, Adv.: nhd. heimlich, verstohlen

verstohlen, mnd. lÆse (1), Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; ? lÆseken, Adv.?: nhd. leise?, sanft?, verstohlen?; lÆsen, Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum

verstohlen, mnd. sachten (2), semften, Adv.: nhd. still, leise, heimlich, verstohlen; sachtens, sachtenes*, Adv.: nhd. still, leise, heimlich, verstohlen; stõlinge, Adv.: nhd. heimlich, verstohlen; stiÆke*, stillÆke, stilleke, Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stiÆken*, stillÆken, stilliken, stilken, Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stælinge (2), Adv.: nhd. verstohlen, heimlich
-- verstohlen blicken: mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten
-- verstohlen horchen: mnd. schðlen (1), schulen, sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

verstohlen, mnd. vörstælen*, vorstælen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstohlen, heimlich

verstohlen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstohlene -- auf verstohlene Weise, ahd. stulingðn 3, Adv.: nhd. heimlich, insgeheim, auf verstohlene Weise

verstohlener -- verstohlener Liebhaber, mhd. minnediep, st. M.: nhd. »Minnedieb«, Liebesdieb, verstohlener Liebhaber, heimlicher Liebhaber, Liebhaber

verstohlener Gang (M.) (1), ae. stal‑ga-ng, st. M. (a): nhd. verstohlener Gang (M.) (1)

Verstohlenheit, ahd. diobheit* 1, st. F. (i): nhd. Diebstahl, Verstohlenheit

verstohlenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstohlens, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstollung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstolpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstolzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verston, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstopfbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstöpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstopfen -- mit einem Pflock verstopfen, mnd. tæplöcken*, toplocken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen; tæpluggen*, topluggen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen

verstopfen, ae. for-clÚ-m-an, sw. V. (1): nhd. verstopfen; for-dyt-t-an, sw. V. (1): nhd. versperren, verstopfen; for‑sto-p-p‑ian, sw. V. (2): nhd. verstopfen; h’m-m-an, sw. V. (1): nhd. hemmen, verstopfen, schließen

verstopfen, anfrk. bi-stup-p-en* 1, be-stup-p-on*, sw. V. (1): nhd. »bestopfen«, verstopfen; stup-p-en* 1, stup-p-on*, sw. V. (1): nhd. stopfen, verstopfen, verschließen

verstopfen, ahd. bikleiben* 4, sw. V. (1a): nhd. befestigen, binden, bestreichen, mit Schlamm überziehen, verschlämmen, verstopfen, erstarken, anwachsen; biklemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. »beklemmen«, einzwängen, zusammendrücken, klemmen, verstopfen, verschließen; bislahan* 9, st. V. (6): nhd. schlagen, beschlagen (V.), heften, verstopfen, verschließen, festschlagen, niederschlagen; bistopfæn* 5, bistophæn*, sw. V. (2): nhd. stopfen, verstopfen, verschließen; bistæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, zurückstoßen, entleeren, berauben, stoßen, mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen, verstopfen, festtreten, fortstoßen, durchstoßen; biswellen* 2, sw. V. (1a): nhd. einschließen, hemmen, verstopfen; biwerfan* 24, st. V. (3b): nhd. »bewerfen«, bedecken, zuwerfen, verstopfen, zustopfen, steinigen, betäuben; firskioban* 1, firscioban*, st. V. (2a): nhd. verstopfen; firskobbæn* 1, firscobbæn*, sw. V. (2): nhd. verstopfen, verbinden; firstopfæn* 2, firstophæn*, sw. V. (2): nhd. verstopfen, verschließen; furistopfæn* 1, furistophæn*, sw. V. (2): nhd. stopfen, verstopfen; furizimbaren* 2, sw. V. (1a): nhd. verbauen, verschütten, verstopfen, versperren; gaganginÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verschließen, verstopfen; gigrabæn* 3, sw. V. (2): nhd. behacken, umgraben, zugraben, verrammen, versperren, verstopfen; gistopfæn* 1, gistophæn*, sw. V. (2): nhd. stopfen, verstopfen, verschließen

verstopfen, mhd. bestopfen*, bestophen, sw. V.: nhd. »bestopfen«, verstopfen, verschließen

verstopfen, mhd. stopfen (1), stoppen, mmd., sw. V.: nhd. stechen, stopfen, feststopfen, verstopfen, stechend stoßen, ausbessern, verbergen

verstopfen, mhd. verdoumen, ferdoumen*, sw. V.: nhd. verstopfen; verlenen, verlinen, ferlenen*, sw. V.: nhd. verstopfen, verschütten, überziehen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verschopfen, verschoppen, ferschopfen*, ferschoppen*, sw. V.: nhd. verstopfen; verschupfen, ferschupfen*, sw. V.: nhd. schleudern, verstoßen (V.), verstopfen; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; verstopfen, verstoppen, ferstopfen*, sw. V.: nhd. verstopfen, stopfen, verschließen, vorenthalten (V.); verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren
-- sich verstopfen: mhd. verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

verstopfen, mnd. æverstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, versperren, aufstauen
-- mit einem Pflock verstopfen: mnd. pluggen (1), sw. V.: nhd. mit einem Pflock versehen (V.), mit einem Pflock verstopfen, mit einem Zapfen (M.) verschließen oder befestigen

verstopfen, mnd. bestoppen, bestuppen, sw. V.: nhd. verstopfen, versperren, unterstopfen, verbergen, betrügen, ausstopfen

verstopfen, mnd. stoppen (1), sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken; tæstoppen*, tostoppen, mnd.?, sw. V.: nhd. zustopfen, dicht machen, verstopfen

Verstopfen, mnd. tæstoppinge*, tostoppinge, mnd.?, F.: nhd. Zustopfen, Verstopfen

Verstopfen, mnd. vörmõken* (2), vormõkent, N.: nhd. »Vermachen«, Zumachen, Verstopfen

verstopfen, mnd. vörschoppen*, vorschoppen, V.: nhd. »verschoppen«, verstopfen; vörstoppen*, vorstoppen, sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen
-- mit einem Pflock befestigen oder verstopfen: mnd. vörpluggen*, vorploggen, vorplogen, sw. V.: nhd. mit einem Pflock befestigen oder verstopfen, festpflöcken
-- mit einem Pflock verstopfen: mnd. vörplücken* (2), fürplocken, vorplocken, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen
-- sich verstopfen: mnd. vörwassen*, vorwassen, st. V.: nhd. aufwachsen, überwachsen (V.), zuwachsen, sich verstopfen, über den Kopf wachsen (V.) (1), in Zorn geraten (V.), übermäßig anwachsen (V.) (1), zunehmen

verstopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstopft (medizinisch), mnd. vörstoppet*, vorstoppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstopft (medizinisch), an Verstopfung leidend, durch Stockung des Kreislaufs verhärtet

verstopft, ae. for‑hÏf‑d, Adj.: nhd. verstopft

verstopft, mhd. verstopfet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstopft«

verstopft, mnd. bestoppet, (Part. Prät.=)Adj: nhd. verstopft, versperrt

verstopfte -- durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen, mhd. snodelen, sw. V.: nhd. durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen

Verstopfung -- Verstopfung bewirken, mnd. stoppen (1), sw. V.: nhd. stopfen, ausstopfen, zustopfen, verstopfen, anhalten, hindern, undurchlässig machen, Schadstellen ausbessern, abdichten, flicken, Verstopfung bewirken, blockieren, verhindern, füllen, fest stecken, verbergen, verstecken

Verstopfung, ae. be‑hÏf‑ed‑n’s-s, be-hÏf-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zurückhaltung, Mäßigung, Mäßigkeit, Verstopfung; bind, st. N. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstopfung; ’b‑bind, Sb.: nhd. Verstopfung; for‑hÏf‑ed‑n’s-s, for-hÏf-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zurückhaltung, Mäßigung, Mäßigkeit, Verstopfung; ge-bind, st. N. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstopfung

Verstopfung, afries. *stemp‑ene, F.: nhd. Verstopfung, Hemmung; thamp‑ene 3, themp‑ene, F.: nhd. Verstopfung, Erstickung

Verstopfung, as. for‑a‑st’l‑l‑i 1, st. N. (ja): nhd. Verstopfung

Verstopfung, ahd. firsmelzunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verschmelzung«, Verstopfung, Verdauungsstörung, Übersättigung

Verstopfung, mhd. besliezunge, wesliezunge, st. F.: nhd. Verschließung, Einschließung, Verstopfung, Abschluss, Bewahrung

Verstopfung, mhd. verschopfunge, verschoppunge, ferschopfunge*, ferschoppunge*, st. F.: nhd. »Verschoppung«, Verstopfung

Verstopfung, mnd. bestoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Versperrung

Verstopfung, mnd. vörstoppinge*, vorstoppinge, F.: nhd. Verstopfung, Stockung, Verhärtung durch Stockung des Kreislaufs, Versperrung, Sperrung, Behinderung, Verstockung, Hartnäckigkeit, Trotz
-- an Verstopfung leidend: mnd. vörstoppet*, vorstoppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstopft (medizinisch), an Verstopfung leidend, durch Stockung des Kreislaufs verhärtet
-- Verstopfung des Stuhlgangs: mnd. vȫrstal, vȫrstel, vorstel, M., F.: nhd. Verstopfung des Stuhlgangs
verstopfung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstöpseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstorben -- gerade verstorben, an. feig-r, Adj.: nhd. dem Tode verfallen (Adj.), todgeweiht, gerade verstorben

verstorben -- glücklich verstorben, afries. sÐl‑ich 2, sÆl-ich, sõl-ich, Adj.: nhd. selig, fromm, glücklich verstorben

verstorben -- Haus in dem jemand verstorben ist, mnd. sterfhðs, N.: nhd. Sterbehaus, Haus in dem jemand verstorben ist

verstorben -- Jahr in dem jemand verstorben ist, mnd. sterfjõr, starfjõr, N.: nhd. »Sterbejahr«, Jahr in dem jemand verstorben ist, Todesjahr

verstorben, mhd. erstorben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. tot, umgekommen, verstorben

verstorben, mhd. sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben; serewec*, serwec, Adj.: nhd. dahingewelkt, verstorben

verstorben, mnd. gotsõlich, Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsõligen, Adv.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsÐlich, Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; ittewan, itwan, itswan, itteswan, itzwan, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben; ittewanne, itwanne, itteswanne, itswanne, itzwanne, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben
-- in Gott verstorben: mnd. gædessÐlich, Adj.: nhd. »gottselig«, in Gott verstorben

verstorben, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫrbÆ, vorbi, vȫrebÆ, Adv.: nhd. vorbei, vorüber, am Ende, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1); vörstorven*, vorstorven, vorsturven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstorben, tot, weiland seiend, frühere

verstorben, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Verstorbene -- Bezahlung für den Gottesdienst für Verstorbene, mnd. vigilienpenninc, M.: nhd. »Viligienpfennig«, Bezahlung für den Gottesdienst für Verstorbene

Verstorbene -- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss, mhd. sÐlnunne, sw. V.: nhd. »Seelnonne«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss; sÐlswester, st. F.: nhd. »Seelenschwester«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss

Verstorbenen -- Amt für die Seelen der Verstorbenen, mnd. sÐleambacht*, sÐleammecht, sÐleammet, N.: nhd. Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung, Amt für die Seelen der Verstorbenen

Verstorbenen -- Begängnis der Seele eines Verstorbenen, mnd. sÐlebegencnisse, F.: nhd. »Seelenbegängnis«, Begängnis der Seele eines Verstorbenen, Memorienfeier

Verstorbenen -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, mnd. mõntfest, N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Verstorbenen -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, mnd. mõntvrist, manetvrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Verstorbenen -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, mnd. mõntverst, mõnteverst, manetverst, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Verstorbenen -- Feier für die Seelen der Verstorbenen, mnd. sÐledach, M.: nhd. »Seelentag«, Feier für die Seelen der Verstorbenen, Totenfeier

Verstorbenen -- Gebet des Priesters für einen Verstorbenen, mnd. sÐlemõninge, sÐlmõninge, F.: nhd. Seelenmesse, Memorie, Gebet des Priesters für einen Verstorbenen

Verstorbenen -- Gebet für das Seelenheil eines Verstorbenen, mnd. commendõcie, commendassie, F.: nhd. Gebet für das Seelenheil eines Verstorbenen

Verstorbenen -- Gedächtnisfeier für die Seele eines Verstorbenen, mnd. sÐlebedechtnisse*, sÐlebedachtenisse, F.: nhd. »Seelengedächtnis«, Gedächtnisfeier für die Seele eines Verstorbenen, Memorienfeier

Verstorbenen -- große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen, mnd. hȫvetlicht*, hȫvetlecht, N.: nhd. große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen
Verstorbenen -- Jahrzeit eines Verstorbenen, mnd. fest (1), vest*, N.: nhd. Fest (N.), Festtag, kirchlicher Feiertag, Heiligentag, Jahrzeit eines Verstorbenen, Freudenfest, Festjubel, Feier

Verstorbenen -- Mensch der die Rechtes und Pflichen eines Verstorbenen übernimmt, mnd. rechtesvolgÏre*, rechtesvolger, M.: nhd. »Rechtsfolger«, Mensch der die Rechtes und Pflichen eines Verstorbenen übernimmt

Verstorbenen -- Messe am Jahrestag eines Verstorbenen, mnd. jõrmisse, jairmisse, F.: nhd. Messe am Jahrestag eines Verstorbenen

Verstorbenen -- Nonne die für die Seele eines Verstorbenen betet, mnd. sÐlevrouwe, sÐlevrðwe, F.: nhd. »Seelenfrau«, Nonne die für die Seele eines Verstorbenen betet

Verstorbenen -- Opferlicht für die Seele eines Verstorbenen, mnd. sÐlelicht, sÐlelecht, zeylelicht, N.: nhd. »Seellicht«, Opferlicht für die Seele eines Verstorbenen

Verstorbenen -- Seele eines Verstorbenen im Jenseits, mhd. sÐle, sel, st. F., sw. F.: nhd. Seele, Seele eines Verstorbenen im Jenseits, Innerstes, Geist, Seelenheil

Verstorbenen -- Seelenmesse für einen Verstorbenen, mnd. memærie, F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

Verstorbenen -- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde, mhd. sibende (2), sw. F., st. F.: nhd. siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde

Verstorbenen -- Verzeichnis der Verstorbenen eines Klosters sowie der Jahrtage, mnd. sÐlebæk, sÐlebougk, N.: nhd. »Seelenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen eines Klosters sowie der Jahrtage

Verstorbenen -- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen, mhd. tætenbrief, st. M.: nhd. »Totenbrief«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen; tætenbuoch, st. N.: nhd. »Totenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen

Verstorbenen -- Verzeichnis der Verstorbenen, mhd. sÐlebuoch, st. N.: nhd. »Seelenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen, Anniversarienverzeichnis

Verstorbenen -- Vespergottesdienst für die Seele eines Verstorbenen, mnd. sÐlevesper, F., M.: nhd. »Seelenvesper«, Vespergottesdienst für die Seele eines Verstorbenen

verstorbenen -- von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften, mnd. ? stõpelbræt, N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

Verstorbener -- Abendgottesdienst für das Seelenheil Verstorbener, mnd. kerkenvigilie, F.: nhd. Abendgottesdienst für das Seelenheil Verstorbener

Verstorbener -- erwachsener Verstorbener, mnd. hȫvetdæde, M.: nhd. erwachsener Verstorbener

Verstorbener -- Gabe für die Seelen Verstorbener, mnd. sÐlegelt, sÐlgelt, N.: nhd. »Seelengeld«, Geld für das Abhalten einer Totenmesse, Gabe für die Seelen Verstorbener

Verstorbener -- gewerbsmäßiger Beter für das Seelenheil Verstorbener, mnd. sÐlevõder*, sÐlvõder, M.: nhd. gewerbsmäßiger Beter für das Seelenheil Verstorbener

Verstorbener -- Messe zum Gedächtnis Verstorbener, mnd. missegedechtnisse*, missegedechtnis, F., N.: nhd. Messe zum Gedächtnis Verstorbener, Seelenmesse

Verstorbener -- Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer, mnd. vÐgevǖresmisse, F.: nhd. Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer

Verstorbener -- Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält, mnd. vÐgevǖrespõpe, M.: nhd. »Fegefeuerpfaffe«, Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält

verstorbener -- verstorbener Ehemann, mnd. Ðrman, M.: nhd. verstorbener Ehemann, früherer Ehemann

Verstorbener, ahd. gientito* 1, Part. Prät.=sw. M. (n): nhd. Geendeter, Verstorbener

verstorbenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstören, as. far‑s‑tur‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. »verstören«, zerstören, verwirren

verstören, ahd. gitruoben* 45?, sw. V. (1a): nhd. trüben, betrüben, verwirren, beunruhigen, bestürzt machen, schrecken, erschrecken, in Unruhe versetzen, stören, betrübt werden, verstören, bestürzen

verstören, mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten

Verstören, mhd. verstãren (2), st. N.: nhd. Verstören

verstören, mnd. æverstȫren, sw. V.: nhd. »verstören«, zerstören, verwüsten

verstören, mnd. stǖren (2), sw. V.: nhd. stören, verstören, zerstören, verstört sein (V.), entsetzt sein (V.), reizen, erregen; tostȫren*, tostoren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, niederreißen, verstören, auseinandertreiben
verstören, mnd. vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen

verstören, mnd. vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen
-- im Gemüt verstören: mnd. vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen

verstören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstörende, mhd. verstãrende, ferstãrende*, Adj.: nhd. »verstörende«, zerstörerisch

Verstörer, mhd. verstãrÏre*, verstãrer, ferstãrÏre*, st. M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer

Verstörer, mnd. vörstȫrÏre*, vorstȫrer, vorstorer, M.: nhd. »Verstörer«, Zerstörer, Verderber, Vernichter
verstörer, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstörerin, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstörlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verstörnis, mhd. verstãrnisse, ferstãrnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verstörnis«, Verwirrung, Zerstörung

verstörnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstört sein (V.), mnd. stǖren (2), sw. V.: nhd. stören, verstören, zerstören, verstört sein (V.), entsetzt sein (V.), reizen, erregen

verstört, mhd. erschrocken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, erschreckt, verstört, verängstigt; erschrockenlÆche, irschrockenlÆche, Adv.: nhd. erschreckt, verstört, verängstigt

verstört, mhd. herzelæs, herzlæs, Adj.: nhd. herzlos, verstört, gefühllos, verängstigt, geistlos, seelenlos

verstört, mhd. unbehende (1), umbehende, Adj.: nhd. »unbehende«, nicht die Hand gebrauchend, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unklug, unangenehm, schlimm, hart, grob, grausam, verstört; unbehende (2), umbehende, Adv.: nhd. »unbehend«, ohne die Hand zu gebrauchen, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unangenehm, hart, grob, unklug, schlimm, grausam, verstört

verstört, mhd. verstãret*, ferstãret*, verstæret*, ferstæret*, verstært, ferstært*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstört«

verstört, mnd. vörbÆsteret*, vorbÆstert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verstört; vörjõget*, vorjõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, verschüchtert, verstört, abgetrieben (nautisch), verschlagen (Adj.) (nautisch); vörslõgen* (2), vorslõgen, vorslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, lauwarm; vörstȫret*, vorstȫret, vorstȫrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstört, verwirrt; vörstȫrlÆken***, mnd.?, Adv.: nhd. verstört; vörstǖret*, vorstǖret, vorstǖrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereizt, erbittert, verstört; vörsuffet*, vorsuffet, vorsuft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, kopflos, verstört, von Sinnen seiend, besessen, versessen auf

Verstörtheit, ahd. skama* 46, scama, st. F. (æ): nhd. Scham, Beschämung, Bestürzung, Verstörtheit, Schamröte, Schamhaftigkeit, Zerknirschung, Sittsamkeit, Zurückhaltung, Scheu

Verstörtheit, mnd. vörjachtnisse*, vorjachtnisse, F.: nhd. Verstörtheit, Schrecken (M.)

verstörtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstörung, mhd. verstãrunge, ferstãrunge*, st. F.: nhd. »Verstörung«, Verwirrung, Zerstörung

Verstörung, mnd. vörstȫringe*, vorstȫringe, vorstoringe, F.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; vörstȫrnisse*, vorstȫrnisse, vorstærnisse, F., N.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zerstörung, Vernichtung; vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung
Verstörung, mnd. vörstǖr*, vorstǖr, vorstðr, F.?: nhd. Zerstörung, Verstörung, Verwüstung
-- Verstörung des Gemüts: mnd. vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit

verstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstoß -- Verstoß gegen Gottes Gesetz, ae. Ú-swi-c-e, st. M. (i): nhd. Verstoß gegen Gottes Gesetz, Frevel, Ehebruch

Verstoß, ahd. ubarbruhhida* 1?, ubarbruchida*, st. F. (æ): nhd. Übertretung, Pflichtverletzung, Verstoß; ubarfangalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Überschreitung, Ausschreitung, Verstoß; ubarfangalætÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Übertretung, Ausschweifung, Überschreitung, Verstoß, Übermaß; ubarfangida* 6, ubarfengida*, st. F. (æ): nhd. Übermaß, Überschreitung, Ausschreitung, Verstoß, Übertretung, Aberglaube; ubarfangæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Übertretung, Überschreitung, Ausschreitung, Verstoß

Verstoß, mhd. Ænbruch, st. M.: nhd. Einbruch, Eingriff, Schade, Schaden (M.), Eintrag, Verinnerlichung, Verstoß

Verstoß, mhd. übergrif, st. M.: nhd. Übergreifen, Übergriff, Verstoß, ungesetzliche Gewalttätigkeit, ungesetzmäßige Gewalttätigkeit
-- Verstoß gegen die Rechtsordnung: mhd. unreht (2), st. N.: nhd. Unrecht, Verstoß gegen die Rechtsordnung, Ungerechtigkeit, Ungebühr, Geldbuße
-- Verstoß gegen Herkunft und Recht: mhd. ungewonheit, st. F.: nhd. Ungewohntheit, noch nicht Vorgekommenes, mangelnde Übung, ungewohntes Leben, Unmöglichkeit, Unüblichkeit, Verstoß gegen Herkunft und Recht

Verstoß, mnd. ? vörstite*?, vorstite, Sb.: nhd. Verstoß?
-- durch Verstoß verwirken: mnd. vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln
-- einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen: mnd. vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln

Verstoß, mnd. inbrȫke, M., F.: nhd. durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, Einbruchstelle, Verletzung, Beeinträchtigung eines Rechtes, Verstoß, Benachteiligung, Schaden (M.)

Verstoß, mnd. missebrðk*, misbrðk, M.: nhd. Missbrauch, falscher Gebrauch, Verstoß
-- Verstoß gegen Recht und Ordnung: mnd. ȫveldõt, ȫveledõt, oveldât, F.: nhd. Übeltat, Verstoß gegen Recht und Ordnung, Gesetzesübertretung, Verbrechen
Verstößen -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt, mnd. ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

verstoßen -- verstoßen aus, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

verstoßen -- verstoßen von, mhd. entstæzen, enstæzen, st. V.: nhd. »entstoßen«, verstoßen (V.), verstoßen von, abfallen

verstoßen -- verstoßen von, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

verstoßen (Adj.), mnd. vörschæven*, vorschæven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstoßen (Adj.), vertrieben, ausgesetzt, elend, unglücklich

verstoßen (V.) gegen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

verstoßen (V.) gegen, mhd. verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen

verstoßen (V.) gegen, mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen

verstoßen (V.) von, mhd. bestæzen, st. V.: nhd. vertreiben, versperren, berauben, verstoßen (V.) von, glätten, hobeln, berauben, bearbeiten, vollstopfen, anfahren, schelten

verstoßen (V.), ahd. firskerien* 1, firskerren*, firscerien*, sw. V. (1b): nhd. verstoßen (V.); firstæzan* 26, red. V.: nhd. stoßen, verstoßen (V.), wegstoßen, vertreiben, ablehnen, Anstoß nehmen, sich stauen, stören, zerschlagen werden, gewaltsam fortstoßen, stürzen; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen; firwintan* 3, st. V. (3a): nhd. wegtreiben, verstoßen (V.); firwuolen* 1, sw. V. (1a): nhd. verstoßen (V.), vertreiben

verstoßen (V.), mhd. ðzstæzen, ðz stæzen, red. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), hinausstrecken, landen, anlegen, anlegen in, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, verdeutlichen mit; ðzwerfen (1), ðz werfen, st. V.: nhd. auswerfen, hinauswerfen, hinaustreiben, austreiben, herausreißen, übertragen (V.), hervorrufen, verstoßen (V.), sich verschwenden; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verschrõzen, ferschrõzen*, sw. V.: nhd. verstoßen (V.); verschupfen, ferschupfen*, sw. V.: nhd. schleudern, verstoßen (V.), verstopfen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verworfen, ferworfen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verworfen«, verstoßen (V.), ausgesetzt, schlecht, untauglich, armselig, unselig, unglücklich, unbeachtet

verstoßen (V.), mhd. entstæzen, enstæzen, st. V.: nhd. »entstoßen«, verstoßen (V.), verstoßen von, abfallen; entvreiden*, enpfreiden*, enphreiden, sw. V.: nhd. ausschließen, verstoßen (V.); erirren, sw. V.: nhd. stören, verstoßen (V.)

verstoßen (V.), mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

verstoßen (V.), mhd. missetuon, an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun

verstoßen (V.), mhd. smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

verstoßen (V.), mnd. impingÐren, sw. V.: nhd. sich vergehen, verstoßen (V.)

verstoßen (V.), mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen; slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

verstoßen (V.), mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtstæten*, ðtstoten, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), verbannen, in Stich verkaufen (Butter), aushökern; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörschðven* (1), vorschðven, st. V.: nhd. verschieben, aufschieben, vertagen, hinauszögern, verstoßen (V.), ausweisen, verbannen, verdrängen, geringschätzig behandeln; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörstæten*, vorstæten, vorstoten, st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern; vörwÐten* (4), vorwÐten, sw. V.: nhd. verstoßen (V.), verlassen (V.), elend sein (V.), unglücklich sein (V.)

verstoßen (V.), mnd. ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

verstoßen, germ. *farbannan, germ.?, st. V.: nhd. verbannen, verstoßen; *farhwÐtan, *farhwÚtan, st. V.: nhd. verstoßen, verfluchen

verstoßen, got. af-skiub-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. verstoßen, von sich wegstoßen, abschieben, von sich schieben, entfernen

verstoßen, ae. õ-wre-c-an, st. V. (5): nhd. verstoßen, vortragen, sprechen, bestrafen, rächen; wre-c-an, wreo-c-an, st. V. (5): nhd. treiben, stoßen, verstoßen, verfolgen, rächen, strafen, vergelten, vorrücken, erfüllen, äußern, sprechen

verstoßen, afries. for-drÆ-v-a 3, st. V. (1): nhd. vertreiben, verstoßen; ur‑drÆ-v-a 7, st. V. (1): nhd. vertreiben, verstoßen

verstoßen, as. far‑wer‑p‑an* 2, st. V. (3b): nhd. wegwerfen, verstoßen

verstoßen, ahd. 6zisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. bekannt machen, öffentlich bekannt machen, darlegen, wegstellen, zurückstellen, verstoßen, aufgeben; 1zistæzan* 7, zirstæzan*, red. V.: nhd. umstoßen, verstoßen, herabstoßen, zerstören, vernichten, überwinden, zerschlagen (V.), zertreten (V.), zerstoßen (V.), auseinanderschlagen

Verstoßen, ahd. 9zurwurf* 1, zirwurf*, st. M. (i): nhd. Ehescheidung, Verstoßen

verstoßen, ahd. danafirstæzan* 1, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, verdrängen, vertreiben; danastæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, zurückstoßen; danawelzen* 2, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, verstoßen, vertreiben; firbannan* 1, red. V.: nhd. »verbannen«, ächten, verstoßen; firkiosan* 39, st. V. (2b): nhd. verschmähen, verwerfen, verachten, vorwerfen, verstoßen; hinawerfan* 8, st. V. (3b): nhd. hinwerfen, wegwerfen, verwerfen, von sich stoßen, hinwegwerfen, herabwerfen, verstoßen; irfremiden* 2, sw. V. (1a): nhd. entfremden, absondern, ausschließen, verstoßen; irskioban* 2, irscioban*, st. V. (2a): nhd. stopfen, vollstopfen, verstoßen, entfremden; irtrÆban* 2, st. V. (1a): nhd. vertreiben, austreiben, verstoßen, scheiden

verstoßen, mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren

Verstoßen, mhd. vertrÆben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertreiben, übermäßiges Treiben, Verstoßen

verstoßend -- gegen den Amtseid verstoßend, mnd. mÐnÐdich, meineidich, meyneydich, Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig, gegen den Amtseid verstoßend, glaubensabtrünnig

Verstoßender -- gegen ein Gesetz Verstoßender, mnd. ȫvergengÏre*, ȫvergenger, ævergenger, M.: nhd. Übertreter, gegen ein Gesetz Verstoßender, gegen eine Norm Verstoßender, Sünder
Verstoßender -- gegen eine Norm Verstoßender, mnd. ȫvergengÏre*, ȫvergenger, ævergenger, M.: nhd. Übertreter, gegen ein Gesetz Verstoßender, gegen eine Norm Verstoßender, Sünder
verstoßene -- verstoßene Frau, ahd. ðztrippa* 2, ðztribba*, sw. F. (n): nhd. Ausgetriebene, Verbannte, verstoßene Frau

Verstoßene, mhd. ðzgewÆsete*, ðzgewÆste. sw. F.: nhd. »Ausgewiesene«, Verstoßene

Verstoßener, ahd. darbo* 1, sw. M. (n): nhd. Fremder, Fremdling, Verstoßener, Verbannter, Entbehrender

Verstoßung -- Verstoßung aus dem Eheverhältnis, mnd. hÐmschickinge, heimschickinge, F.: nhd. »Heimschickung«, Entlassung, Verstoßung aus dem Eheverhältnis

Verstoßung, ahd. 4ziwurfidi* 2, st. N. (ja): nhd. Zurückweisung, Verstoßung, Ehescheidung; danatrib* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Verstoßung, Scheidung; firskurgida* 3?, firscurgida*, st. F. (æ): nhd. Verstoßung, Verfolgung, Sturz, Überstürzung; firtrÆbunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Vertreibung«, Scheidung, Verstoßung, Trennung; widarskurg* 1, widarscurg*, st. M. (a?, i?): nhd. Scheidung, Zurückweisung, Ehescheidung, Verstoßung

Verstoßung, mhd. verstæzenunge, ferstæzenunge*, st. F.: nhd. Verstoßung; verstæzunge, st. F.: nhd. Verstoßung

Verstoßung, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe; vörtÆenisse*, vortÆenisse, F.: nhd. Rücktritt, Verstoßung, Verzicht, Auflösung, Trennung, Entsagung; vörwerpinge*, vorwerpinge, vorwarpinge, F.: nhd. Abwerfung, Verlust, Einbuße, Verstoßung, Vertreibung, Verwerfung, Ausstoßung, Ausschluss; vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung
-- eheliche Verstoßung: mnd. vörstȫtinge*, vorstȫtinge, F.: nhd. »Verstoßung«, eheliche Verstoßung, Scheidung
Verstoßung, mnd. vörstȫtinge*, vorstȫtinge, F.: nhd. »Verstoßung«, eheliche Verstoßung, Scheidung
verstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstoszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstoszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstoszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstottert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verstrabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrafen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versträhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrampeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrampfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstranden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrandessprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstraszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstraweln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstreben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstrebungen -- Holz zu Verstrebungen, mnd. sprÐtholt, N.: nhd. »Sprietholz«, Holz zu Verstrebungen

verstrecken, mnd. vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen

verstrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstreichen -- Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt, mnd. lÐmÏre*, M.: nhd. Lehmarbeiter, Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmenkleimÏre*, lÐmenkleimer, lÐmenklÐmer, M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmenklickÏre*, lÐmenklicker, M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmensmÆtÏre*, lÐmensmÆter, M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmentÐrÏre*, lÐmentÐrer, M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmentÐre, lÐmenteyre, leimentÐre, M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt
-- verstreichen lassen: mnd. passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen

verstreichen (Zeit), mnd. ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen

verstreichen, ahd. strÆhhan* 10, strÆchan*, st. V. (1a): nhd. bestreichen, aufstreichen, schleifen (V.) (1), verstreichen, abreiben
-- Zeit verstreichen lassen: ahd. irtrõgen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwenden, verbrauchen, Zeit verstreichen lassen

verstreichen, mhd. kleiben, sw. V.: nhd. kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, Lehm streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen, sich festbeißen, zusammenkleistern; klenen, sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten; klÆben, st. V.: nhd. kleben, festsitzen, anhangen, wurzeln, wachsen (V.) (1), kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen

verstreichen, mhd. verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen

verstreichen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

verstreichen, mnd. vȫrbÆgõn, vorbÆgõn, V.: nhd. vorbeigehen, vorübergehen, ablaufen, verstreichen, nicht befolgen, übergehen (V.), auslassen, vermeiden; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)
-- ungenutzt verstreichen lassen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)
-- verstreichen lassen: mnd. vörslÆpen*, vorslÆpen, vorslipen, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen, schleppen, verstreichen lassen, vernachlässigen; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

verstreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstreicht -- Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, mnd. kleimÏre*, klÐmer, kleimer, M.: nhd. Lehmstreicher, Lehmarbeiter, Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, Maurer der den Putz anbringt

verstreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstreiten, mhd. verstrÆten, ferstrÆten*, st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen

verstreiten, mnd. vörstrÆden*, vorstrÆden, vorstriden, vorstridden, sw. V.: nhd. »verstreiten«, bestreiten, bekämpfen, überstreiten, im Streit besiegen

verstreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstreuen, ae. tÅ-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. verstreuen, zerstreuen, wegfahren, vertreiben, zerstören; tÅ-far‑an, st. V. (6): nhd. verstreuen, teilen, verschwinden; ðt-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. heraustreiben, wegtreiben, verstreuen

verstreuen, ahd. 6ziweiben* 10, sw. V. (1a): nhd. verstreuen, zerstreuen, ausstreuen, auseinandertreiben

verstreuen, mhd. bestroufen, sw. V.: nhd. bestreifen, streifen, verletzen, berupfen, häuten, enthäuten, ausziehen, verkürzen, berauben, verstreuen, bedecken, bestreuen mit; beströuwen, bestrouwen, bestriuwen, bestrouen, sw. V.: nhd. bestreuen, bedecken, ausstreuen, umherstreuen, verstreuen, bestreuen mit

verstreuen, mhd. ðzsprÏjen*, ðzsprÏwen, ðz sprÏjen, sw. V.: nhd. verstreuen; ðzzerteilen, sw. V.: nhd. verstreuen; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verrÐren, ferrÐren*, sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; verzetten, ferzetten*, sw. V.: nhd. »verzetten«, zerstreut fallen lassen, verstreuen, verlieren; zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für; zersprÐwen, zusprÐwen, zusprÐn, zuspröuwen, sw. V.: nhd. ausbreiten, verstreuen, zerstreuen; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über
-- auseinanderreißend verstreuen: mhd. zerrechen, st. V.: nhd. »zerrechnen«, auseinanderreißend verstreuen

verstreuen, mhd. ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

verstreuen, mhd. verströuwen (1), verströun, verstrouwen, verströuen, ferströuwen*, sw. V.: nhd. »verstreuen«, auseinanderstreuen, umherstreuen, zerstreuen, zerstückeln, zertrennen

Verstreuen, mhd. verströuwen (2), st. N.: nhd. »Verstreuen«, Verstreuung

verstreuen, mnd. spellen*** (2), sw. V.: nhd. vergeuden, verstreuen

verstreuen, mnd. vörplücken* (1), vorplücken, sw. V.: nhd. zerpflücken, verstreuen, zerstreuen, im Kleinen verkaufen; vörspellen* (2), vorspellen, sw. V.: nhd. verstreuen, vergeuden, schädigen, verderben, zu Grunde richten

verstreuen, mnd. vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

verstreuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstreuer, mnd. vörstrouwÏre*, vorstrouwer, vorströuwer, M.: nhd. »Verstreuer«, Zerstreuer, Zerstörer

verstreuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstreut -- verstreut liegende Ländereien, mnd. partekÏrelant*, partekerlant, parteckerlant, N.: nhd. kleines Stück Land, verstreut liegende Ländereien

verstreut, an. strelt-r, Adj.: nhd. verstreut

verstreut, mhd. verrÐret***, ferrÐret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstreut«

verstreut, mhd. zerspreitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für

verstreut, mnd. vörstrouwet*, vorströuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstreut«, zerstreut, in Anspruch genommen

Verstreutheit, mnd. vörstrouwethÐt*, vorströuwethÐt, vorstroyethÐt, vorstroicheit, F.: nhd. »Verstreutheit«, Auseinanderfallen, Uneinheitlichkeit

verstreutheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verstreuung, mhd. verströuwen (2), st. N.: nhd. »Verstreuen«, Verstreuung

Verstreuung, mhd. verstrouwunge, ferstrouwunge*, st. F.: nhd. »Verstreuung«, Zerstreuung

Verstreuung, mnd. vörstrouwinge*, vorstrouwinge, vorströuwinge, vorstrauwinge, vorstroyinge, vorstreiinge, vorstreyinge, vorstreynge, vorstreiginge, F.: nhd. »Verstreuung«, Auflösung, Zerfall, Verschleuderung, Zerstreutheit, Zerstreuung, Ablenkung, Zerstreutheit

verstreuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstricheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrichen, mnd. vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

verstrichenen -- Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks, mnd. lÐmstõke*, leimstõke, M.: nhd. »Lehmstange«, Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks

verstrick, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verstricken -- sich verstricken, got. du-ga-wind-an* (sik) 1, st. V. (3), m. Dat.: nhd. sich verwickeln, sich verstricken

verstricken, ae. ge‑grÆn-an, sw. V.: nhd. verstricken; *grÆn-an, sw. V.: nhd. verstricken

verstricken, anfrk. bi-thð-w-en* 2, bethð-w-on*, sw. V. (1): nhd. verstricken, bedrängen

verstricken, ahd. anagifaldan* 3, anagifaltan*, red. V.: nhd. einwickeln, krümmen, verwickeln, verstricken; binezzen* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. verstricken, im Netz fangen; bisagen* 1, ahd.?, sw. V. (1b): nhd. verstricken; bisagÐn* 6, sw. V. (3): nhd. verstricken, verurteilen, anklagen, beschuldigen, zuschreiben; gifaldan* 2, gifaltan*, red. V.: nhd. »falten«, »wickeln«, aufbinden, zusammenfalten, verstricken, umwickeln, Hände ineinanderlegen, Hände falten; inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten; ingiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, einbinden, binden an, verstricken, verwickeln, unterwerfen, einfügen, einprägen; irlezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. verstricken, ködern, anlocken; strikken* 4, stricken*, sw. V. (1a): nhd. »stricken«, flechten, zusammenschnüren, zusammenbinden, verstricken
-- sich verstricken: ahd. biseidæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich verstricken; ubarfõhan* 5, red. V.: nhd. überschreiten, sich verstricken, entzücken, reißen, übertreffen

verstricken, mhd. beknüdelen, beknüdeln, sw. V.: nhd. sich in einer Schlinge verfangen (V.), sich verfangen (V.), verstricken
-- sich in Sünden verstricken: mhd. beweten, sw. V.: nhd. waten in, sich in Sünden verstricken
-- verstricken in: mhd. bewerren, st. V.: nhd. verwirren, verwirrt sein (V.), sich entzweien über, verstricken in, beschäftigen mit, richten auf, anschuldigen bei

verstricken, mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um
-- verstricken in: mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor

verstricken, mhd. understricken, sw. V.: nhd. »unterstricken«, untereinander verbinden, verbinden, verstricken, ineinander versenken; ? verkrüpfen, sw. V.: nhd. verkripfen, verfangen (V.), verstricken?; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen; verwickelen*, verwickeln, ferwickelen*, sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; verwicken (1), ferwicken*, sw. V.: nhd. »verwicken«, wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken
-- mit einem Netz verstricken: mhd. vernetzen (2), fernetzen*, sw. V.: nhd. »vernetzen«, mit einem Netz verstricken
-- sich in Sünden verstricken: mhd. vertiefen, verteifen, fertiefen*, sw. V.: nhd. vertiefen, versenken, sich in Sünden verstricken
-- sich verstricken: mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen
-- sich verstricken in: mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen
-- sich verstricken mit: mhd. verkunberen*, verkunbern, ferkunbern*, sw. V.: nhd. sich verstricken mit
-- verstricken in: mhd. weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

verstricken, mhd. verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in

verstricken, mnd. beklüngelen*, beklüngeln, sw. V.: nhd. umgarnen, verstricken; bewÐren (4), st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen; bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, einwickeln, bedecken, bekleiden, verstricken, umfassen (V.), befassen (V.), in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen

verstricken, mnd. klüngelen***, V.: nhd. umgarnen, verstricken; knütten, knutten, knüdden, sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

verstricken, mnd. stricken (1), sw. V.: nhd. stricken, bestricken, verstricken, mit Stricknadeln stricken, knoten, flechten, schlingen, schnüren, knüpfen, verknüpfen, binden, verbinden, fesseln, fangen, im Netz fangen, umgarnen, zu Fall bringen

verstricken, mnd. vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); vörwertelen*, vorwertelen, sw. V.: nhd. verwirren, verstricken
-- sich verstricken: mnd. vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit

verstricken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstricker, mhd. strickÏre*, stricker, st. M.: nhd. »Stricker«, Verstricker, Seiler, Schlingenleger

Verstrickerin, mhd. strickÏrinne, strickerin, st. F.: nhd. Verstrickerin

Verstricknis, mhd. verstricknisse, ferstricknisse*, st. F.: nhd. »Verstricknis«, Verbindung, Bündnis

verstricknis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrickt sein (V.), ahd. gihaftÐn* 5, sw. V. (3): nhd. »haften«, hängen, kleben, hängenbleiben, verstrickt sein (V.); haftÐn 62, sw. V. (3): nhd. haften, haften an, anhaften, hängen, kleben, stecken, festsitzen, festhalten, bleiben, jemanden angehen, in jemandes Gewalt stehen, hängenbleiben, steckenbleiben, verstrickt sein (V.), verbunden sein (V.), wohnen, wohnen in, halten, halten zu, zugeordnet sein (V.)

verstrickt, ahd. bihaft* 13, Adj.: nhd. verhaftet, gefesselt, verstrickt, aneinandergebunden, beschäftigt

verstrickt, mhd. verstricket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstrickt«

verstrickt, mnd. ? geklüngelich, Adj.: nhd. verstrickt?, verfilzt?; gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt; klüngelich***, Adj.: nhd. umgarnt, verstrickt, verfilzt
-- in Fehden verstrickt: mnd. gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

verstrickt, mnd. bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt; bewæret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, verstrickt
-- in Fehden verstrickt: mnd. bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

verstrickt, mnd. vörstricket*, vorstricket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verbunden, verpflichtet, gefesselt, gebunden, eingeengt; vörwæren* (1), vorwæren, vorworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, geistesabwesend; wæren***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verwickelt, verhindert?, geschützt?

Verstrickung, ahd. bistrikkida* 1, bistrickida*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Verstrickung; firflohtanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verwirrung, Verstrickung; firwuntanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verstrickung

Verstrickung, mhd. beworrenheit, st. F.: nhd. Verwirrung, Verstrickung

Verstrickung, mhd. ric (1), st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck; ricke, recke, sw. F.: nhd. »Rick«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstrickung, Knoten (M.), Schleife, Eingeweide, Gehege, Engpass, Hinterhalt, Reck

Verstrickung, mhd. stric, strich, st. M.: nhd. Band (N.), Strick (M.) (1), Seil, Fessel (F.) (1), Verstrickung, Fallstrick, Knoten (M.), Schlinge, Masche (F.) (1), Verknüpfung, Festknüpfung, Umschließung

Verstrickung, mhd. verstrickunge, ferstrickunge*, st. F.: nhd. »Verstrickung«, Verbindung, Bündnis

Verstrickung, mnd. bevanginge, F.: nhd. Umfangung, Umarmung, Empfang, Empfängnis, Verstrickung

Verstrickung, mnd. vörstrickinge*, vorstrickinge, F.: nhd. Verstrickung, Verbindung, Verpflichtung, Bund, Bündnis, Verschwörung, Bündnisvertrag, Eidgenossenschaft; vörwærenhÐt*, vorwærenhÐt, vorworenheit, F.: nhd. »Verworrenheit«, Verwicklung, Verwirrung, Verkehrtheit, Verstrickung

verstrickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstriegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstriemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstriezeln, intrans., nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrobeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrolchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verströmen -- Duft verströmen, ahd. ðzstenken* 1, sw. V. (1a): nhd. duften, ausduften, Duft verströmen

verströmen, mhd. ðzgiezen, ðz giezen, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen, ausströmen, ausströmen in, überfließen, sich ergießen, verströmen, verbreiten; ðztouwen, ðz touwen, sw. V.: nhd. verströmen; ðzverwallen, ðzferwallen*, sw. V.: nhd. verströmen; vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in; zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen
-- sich verströmen: mhd. ðzgevliezen, ðzgefliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzsmelzen (1), ðz smelzen, st. V.: nhd. ausschmelzen, ausfließen, zerfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzvliezen (1), ðz vliezen, ðzfliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in
-- sich verströmen in: mhd. ðzgevliezen, ðzgefliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzsmelzen (1), ðz smelzen, st. V.: nhd. ausschmelzen, ausfließen, zerfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzvliezen (1), ðz vliezen, ðzfliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in
-- verströmen in: mhd. zervellen, zerfellen*, zevellen, zefellen*, zivellen, zifellen*, sw. V.: nhd. »zerfällen«, auseinandernehmen, zerteilen, zerlegen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, zerfließen, vergehen; zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen

verströmen, mhd. entgiezen, engiezen, st. V.: nhd. über das Ufer treten, ausgießen, auseinandergießen, austreten, verströmen, verschenken
-- schlechten Duft verströmen: mhd. anestinken, anstinken, ane stinken, st. V.: nhd. anekeln, in die Nase steigen, schlechten Duft verströmen

verströmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verströmend -- Honig verströmend, mhd. honecvlüzzic*, honecvlüzzec, honicvlüzzic, honecflüzzic*, honicflüzzic*, Adj.: nhd. Honig verströmend

verstromern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrubeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstruffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrumpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstrupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstruppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstruppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstrützeln, intrans., nhd.: nhd. ; L.: DW

verstruwweln, nhd.: nhd. ; L.: DW

verstübeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstückeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstudieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstümen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstümmeln, germ. *hamalæn, *hamlæn, sw. V.: nhd. verstümmeln; *stamp-, *stemp‑, V.: nhd. stampfen, verstümmeln; *stemb-, V.: nhd. stampfen, verstümmeln

verstümmeln, an. ham-l-a (3), sw. V.: nhd. verstümmeln; mei-Œ-a, sw. V. (1): nhd. verletzen, schaden, verstümmeln

verstümmeln, ae. be‑manc‑ian, sw. V.: nhd. verstümmeln; ? for‑þwyrft‑an?, sw. V.: nhd. abhauen?, verstümmeln?; ge-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, töten, verwüsten, vergießen; ham-el‑ian, sw. V. (2): nhd. verstümmeln, lähmen; *manc-ian, sw. V.: nhd. verstümmeln; spil-l‑an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, verderben, töten, verwüsten, vergießen; ? *þwyrft‑an?, sw. V.: nhd. hauen, verstümmeln?

verstümmeln, afries. ham-el‑ia* 1, hom-el-ia*, sw. V. (2): nhd. verstümmeln, zerstören; ham-m-a* 3, hem-m-a, sw. V. (1): nhd. verstümmeln; *ske-r-d-a, sw. V. (1): nhd. schneiden, verstümmeln; *stemb-il‑ia, sw. V. (2): nhd. verstümmeln

verstümmeln, as. bi‑stumb‑l‑on* 1, sw. V. (2): nhd. verstümmeln

verstümmeln, ahd. bihamalæn* 4, sw. V. (2): nhd. verschneiden, verstümmeln, niederhauen; bistumbalen* 13, sw. V. (1a): nhd. abschneiden, verstümmeln, abschlagen, verkürzen; bistumbalæn* 17?, sw. V. (2): nhd. abstumpfen, verstümmeln, abschneiden, stutzen, stumpf machen, verkürzen, enthaupten, in Stücke hauen; firmusken* 1, firmuscen*, sw. V. (1a): nhd. zerquetschen, verstümmeln; hamalæn* 1, sw. V. (2): nhd. verstümmeln; stumbalen* 1, sw. V. (1a): nhd. »stümmeln«, verstümmeln; stumbalæn* 3, sw. V. (2): nhd. »stümmeln«, verstümmeln, stutzen, abschneiden, abschlagen

verstümmeln, mhd. behamelen*, behameln, sw. V.: nhd. verstümmeln, aufhalten, gefangen nehmen; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); bestümbelen*, bestümbeln, bestümpeln, sw. V.: nhd. verstümmeln; bestumpfen, V.: nhd. »bestumpfen«, verstümmeln, abschneiden

verstümmeln, mhd. hamelen, hemelen, sw. V.: nhd. verstümmeln; hamlÆchen, sw. V.: nhd. verstümmeln

verstümmeln, mhd. stümbelen*, stümbeln, stumbelen, sw. V.: nhd. »stümmeln«, schneiden, abschneiden, beschneiden, Glied abschneiden, verstümmeln; stümben, stumben, sw. V.: nhd. schneiden, abschneiden, beschneiden, Glied abschneiden, stümmeln, verstümmeln; stumpfen, sw. V.: nhd. »stumpfen«, verstümmeln, stutzen, abstumpfen

verstümmeln, mhd. verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; verstumelen*, verstumeln, virstumeln, sw. V.: nhd. verstümmeln

verstümmeln, mnd. bestomelen, bestommelen, bestummelen, sw. V.: nhd. verstümmeln

verstümmeln, mnd. hõmelen***, sw. V.: nhd. verstümmeln

verstümmeln, mnd. minken, mnd.?, sw. V.: nhd. verstümmeln; rõdebrõken, rõbrõken, raubrõken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; rõdebrÐken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; ratbrõken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), undeutlich sprechen

verstümmeln, mnd. stæmelen, sw. V.: nhd. verstümmeln; stummelen, stumelen, sw. V.: nhd. »stümmeln«, verstümmeln, niedermetzeln; stümpelen, stumpelen, sw. V.: nhd. »stümpeln«, stumpfen, verstümmeln

verstümmeln, mnd. vörminken*, vorminken, mnd.?, sw. V.: nhd. verletzen, beschädigen, lähmen, verstümmeln

verstümmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstümmelt sein (V.), germ. *hammjan, germ.?, sw. V.: nhd. verstümmelt sein (V.)

verstümmelt, idg. *klombho‑, *klombo‑, Adj.: nhd. abgehauen, verstümmelt; *s¨em‑, *¨em, Adj.: nhd. verstümmelt, hornlos

verstümmelt, germ. *hamala-, *hamalaz, Adj.: nhd. verstümmelt; *hamfa-, *hamfaz, Adj.: nhd. verstümmelt, handlahm; *hamma-, *hammaz, germ.?, Adj.: nhd. verstümmelt, gehemmt; *stumpa-, *stumpaz, Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt

verstümmelt, got. ham-f-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 100,3, 154,1): nhd. verstümmelt, gekrümmt, lahm

verstümmelt, an. skar-Œ-r, Adj.: nhd. schartig, beschädigt, verstümmelt, verringert, vermindert

verstümmelt, ae. hnot‑t, Adj.: nhd. bar (Adj.), bloß, kahl, geschoren, verstümmelt, ohne Horn; li-m‑lÚ-w-e, Adj.: nhd. verstümmelt; scear‑d (1), Adj.: nhd. verstümmelt, beschädigt, schartig, zerhackt, beraubt

verstümmelt, ahd. hamal 7, Adj., st. M. (a): nhd. verstümmelt, verschnitten, Hammel (= hamal subst.); hamf 2, Adj.: nhd. verstümmelt, lahm, gebrechlich; liduskart* 5, liduscart*, lidskart*, lidscart*, Adj.: nhd. verstümmelt, verunstaltet; stumbal* 2, Adj.: nhd. stumpfsinnig, verstümmelt; stumpf* (1) 1, stumph, Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt

verstümmelt, mhd. hamel (1), Adj.: nhd. verstümmelt

verstümmelt, mhd. lideschertic, Adj.: nhd. verstümmelt
-- an den Gliedern verstümmelt: mhd. lideschart, Adj.: nhd. an den Gliedern verstümmelt, verkrüppelt

verstümmelt, mhd. stumpf (1), stump, Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, abgestutzt, unvollkommen, schwach, übel, böse, hart; stumpfeht, Adj.: nhd. verstümmelt, abgestutzt, stumpf, unvollkommen, schwach, übel, böse, hart; stumpfeleht, Adj.: nhd. verstümmelt, abgestutzt, stumpf, unvollkommen, schwach, böse, übel, hart

verstümmelt, mhd. stumpfel***, Adj.: nhd. »verstümmelt«

verstümmelt, mnd. hõmel*** (1), Adj.: nhd. verstümmelt

verstümmelt, mnd. mank (1), mnd.?, Adj.: nhd. verstümmelt, lahm

verstümmelt, mnd. stðf (1), Adj.: nhd. stumpf, ohne Spitze seiend, verstümmelt; stump (1), Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

verstümmelt, mnd. vörminket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstümmelt, verletzt

verstümmelte -- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte, mhd. velboum, felboum*, st. M.: nhd. Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte

Verstümmelter -- Verstümmelter auf dem Wasen, anfrk. was-o-bð-k* 2, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Verstümmelter -- Verstümmelter auf dem Wasen, ahd. wasobðh* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Verstümmelter, ae. ham-ol‑a, sw. M. (n): nhd. Verstümmelter

verstümmeltes -- verstümmeltes Glied, afries. ste-b‑li-th 1, ste-b-b-e‑lith, st. N. (a): nhd. Stummelglied, verstümmeltes Glied; stemb-e‑li-th 1 und häufiger?, stemb‑li-th, st. N. (a): nhd. Stummelglied, verstümmeltes Glied

verstümmeltes -- verstümmeltes Glied, mhd. strumpf, st. M.: nhd. »Strumpf«, Stummel, Stumpf, Baumstumpf, verstümmeltes Glied, Rumpf; stumpf (2), stump, st. M.: nhd. Stumpf, Armstumpf, Beinstumpf, Stummel, Stoppel, Penis, verstümmeltes Glied, Beinkleidung, Baumstumpf; stumpfe, mmd. stumpe, sw. M.: nhd. Stumpf, Stummel, Stoppel, verstümmeltes Glied, Beinkleidung, Baumstumpf

ver​stümmeltes -- ver​stümmeltes Glied, mnd. strump, M.: nhd. Stumpf, Stummel, ver​stümmeltes Glied, gestutzte Hose, Strumpf, Beinling, eine bestimmte Art (F.) (1) Brot mit Kümmel

verstümmeltes -- verstümmeltes Tier, an. Ham-al-l, st. M. (a), PN: nhd. Hammel, verstümmeltes Tier

Verstümmelung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. stempelinge, stemplinge, F.: nhd. Verstümmelung (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufwiegelung, Betreiben

Verstümmelung, an. lem-st-r, st. M. (a): nhd. Verstümmelung; �r-kuml, st. N. (a): nhd. Verstümmelung, Körperschaden

Verstümmelung, ae. lÚ-w, lÐ-w, st. F. (wæ): nhd. Verstümmelung
-- Verstümmelung von Gliedmaßen: ae. li-m‑lÚ-w, st. F. (wæ): nhd. Verstümmelung von Gliedmaßen

Verstümmelung, afries. ham-el‑inge 10, hom-el-inge, hem-el-inge, hem-il‑inge, st. F. (æ): nhd. Verstümmelung; mer-t-l-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Verstümmelung; stemb-l‑inge 18, st. F. (æ): nhd. Verstümmelung
-- innere Verstümmelung: afries. in‑lam‑ithe* 2, in‑lem‑ithe, st. F. (æ): nhd. innere Lähmung, innere Verstümmelung
-- lahm durch Verstümmelung: afries. stru-mp‑hal-t 2, Adj.: nhd. lahm, gliedlahm, lahm durch Verstümmelung
-- Lahmheit durch Verstümmelung: afries. stru-mp‑hel-t‑e 1, F.: nhd. Lahmheit, Gliedlahmheit, Lahmheit durch Verstümmelung

Verstümmelung, as. l’m‑i* 1, st. F. (Æ): nhd. Lähmung, Verstümmelung

Verstümmelung, ahd. lemÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Lähmung, Verstümmelung

Verstümmelung, mnd. hõmelinge, hæmelinge, F.: nhd. Verstümmelung

Verstümmelung, mnd. minke, mnd.?, F.: nhd. Verstümmelung

verstümmelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstümmelungszulage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstummen, germ. *dumbnæn, germ.?, sw. V.: nhd. stumm werden, verstummen

verstummen, got. af-dæ-b-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. verstummen; af-du-m-b-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. verstummen; an-a-si-l-an* 1, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 41,2, 244,2): nhd. still werden, nachlassen, verstummen; an-a-slaw-an* 1, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 244,1): nhd. verstummen, still werden; ? *dæ-b-n-an?, sw. V. (4): nhd. verstummen?; *du-m-b-n-an, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2) : nhd. verstummen; ga-slaw-an* 1, sw. V. (3), (perfektiv): nhd. schweigen, verstummen; ga-þah-an* 2, sw. V. (3), (perfektiv, PBB 15, 93): nhd. verstummen, das Schweigen fortsetzen

verstummen, ae. õ-du-m-b-ian, sw. V. (2): nhd. verstummen, stumm werden

verstummen, ahd. gidagÐn* 11, sw. V. (3): nhd. schweigen, verstummen; gistillÐn* 11?, gistillæn*, sw. V. (3, 2): nhd. ruhig werden, aufhören, ablassen von, still werden, verstummen, schweigen; giswiftÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verstummen, ruhig bleiben, stillschweigen, träge bleiben; giswÆgÐn* 9, sw. V. (3): nhd. schweigen, schweigen von, verstummen; irstummÐn* 6, sw. V. (3): nhd. verstummen; irtumbÐn* 2, sw. V. (3): nhd. verstummen, stumpf werden; stillÐn 6, sw. V. (3): nhd. ruhig werden, verstummen, nachlassen, schweigen; swÆnan* 31, st. V. (1a): nhd. »schweinen«, schwinden, verschwinden, abnehmen, kleiner werden, sich vermindern, matt sein (V.), gefühllos werden, verstummen; swintan* 27, st. V. (3a): nhd. schwinden, vergehen, sich verzehren, hinschwinden, zunichte werden, verwesen (V.) (2), verstummen

verstummen, mhd. bestummen, sw. V.: nhd. stumm werden, verstummen; erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden; ersticken (1), irstichen, derstichen, sw. V.: nhd. ersticken, verstummen, vollstopfen, zu Fall bringen; erstummen, erstumben, sw. V.: nhd. stumm werden, stumm bleiben, verstummen; erswÆgen, st. V.: nhd. »ausschweigen«, schweigen, verstummen

verstummen, mhd. gedagen (1), sw. V.: nhd. schweigen, verstummen, verschweigen; geswÆgen, st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen

Verstummen, mhd. stilnisse, stilnus, st. N.: nhd. Stille, Ruhe, Stillschweigen, Verstummen, Geheimnis, Verborgenheit

verstummen, mhd. swÆgen (1), st. V.: nhd. schweigen, verstummen, schweigen von, schweigen zu, anhören, zum Schweigen bringen, verschweigen; swÆgen (3), sw. V.: nhd. schweigen, verstummen
-- verstummen Machender böser Geist: mhd. swÆgÏre, swÆger, st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

verstummen, mhd. verdagen, virdagen, ferdagen*, sw. V., st. V.: nhd. schweigen, schweigen gegen, schweigen über, verschweigen, verstummen, verheimlichen, verhehlen, unterlassen (V.), vermeiden, unterdrücken; verlerzen, ferlerzen*, sw. V.: nhd. verstummen; verleschen (1), verlöschen, ferleschen*, st. V.: nhd. »verlöschen«, erlöschen, enden, schwimmen, verstummen
-- vor Schrecken verstummen: mhd. vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben

verstummen, mhd. verstummen, verstumben, vorstummen, ferstummen*, sw. V.: nhd. »verstummen«, stumm werden, stumm machen, klanglos machen, ganz still werden, ganz stumm machen

verstummen, mnd. swÆgen (2), sw. V.: nhd. schweigen, verstummen, zum Schweigen bringen, stillen

verstummen, mnd. vörstummen*, vorstummen, sw. V.: nhd. verstummen, stumm werden, still werden, stumm machen, zum Schweigen bringen, verschweigen, verheimlichen; vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen

verstummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verstummender, mnd. vörstummÏre*, vorstummer, M.: nhd. »Verstummer«, Verstummender, Schweigender, Leisetreter

Verstummer, mnd. vörstummÏre*, vorstummer, M.: nhd. »Verstummer«, Verstummender, Schweigender, Leisetreter

verstummer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstümmler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verstummt -- nicht verstummt, mhd. ungestillet, ungestillt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungestillt, unbefriedigt, nicht verstummt

verstummt, mhd. gedaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, verstummt

verstummt, mhd. verstumet*, verstumt, ferstumet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstummt«, ganz stumm, verstockt, ungläubig

verstummt, mnd. vörswÐgen*, vorswÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, verheimlicht, nicht gemeldet, verstummt, schweigsam

verstummung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstümpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstümpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstümpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstumpfen, mhd. verstumpfen, ferstumpfen*, sw. V.: nhd. »verstumpfen«, übermäßig stumpf machen

verstumpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstunken, mhd. verstunken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstunken«

verstürmen, mnd. vörstormen*, vorstormen, sw. V.: nhd. »verstürmen«, stürmisch machen, in Sturm bringen, in Zorn bringen, in Unwillen bringen, aufregen, aufwühlen

verstürmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verstutzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verstützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Versuch, an. rau-n, st. F. (æ): nhd. Versuch, Probe, Erfahrung

Versuch, ae. hog-a (1), sw. M. (n): nhd. Furcht, Sorge, Versuch, Anstrengung

Versuch, as. sæk-n‑unga* 2, st. F. (æ): nhd. »Suchung«, Versuch

Versuch, ahd. bigunst* 7, bigiunst*, st. F. (i): nhd. Beginnen, Beschäftigung, Versuch, Ansatz, Vorhaben, Plan, Einleitung; giwissida* 1, st. F. (æ): nhd. Beweis, Versuch; irfarannussida* 2, irfarnussida*, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Versuch, Experiment; irfarunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Versuch, Experiment; irsuohhunga* 6, irsuochunga, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Versuchung, Erfahrung; irsuohnissa* 1, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Erfahrung; irsuohnussida* 1, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Erfahrung; kostunga* 9, st. F. (æ): nhd. Prüfung, Versuch, Probe, Versuchung, Erfahrung; kust* 18, st. F. (i): nhd. Zustand, Beschaffenheit, Tugend, Wertschätzung, Meinung, Schätzung, Beurteilung, Wahl, Auswahl, gute Beschaffenheit, Haltung, Versuch, Probe; suohhinunga* 1, suochinunga*, st. F. (æ): nhd. Versuch, Probe, gerichtliche Untersuchung; ursuoh 28, irsuoh*, st. M. (a?, i?): nhd. Untersuchung, Prüfung, Versuchung, Obersatz, Obersatz im Syllogismus, Versuch, Prüfung, Probe, Erfahrung, Forderung
-- erster Versuch: ahd. gistudi* 1, st. N. (ja) (?): nhd. erster Versuch, Grundlage

Versuch, mhd. ervindunge, erfindunge*, st. F.: nhd. »Erfindung«, Versuch, Erfahrung
-- Versuch machen: mhd. aneversuochen*, anversuochen, ane versuochen, anefersuochen*, anfersuochen*, sw. V.: nhd. erbitten, Versuch machen

Versuch, mhd. ursuoch, st. M.: nhd. Untersuchung, Vorspiel, Prüfung, Nachforschung, Versuch, erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, Heimsuchung
-- einen Versuch anstellen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd: mhd. widerbruch, st. N.: nhd. wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd

Versuch, mhd. versuoch, fersuoch*, st. M.: nhd. »Versuch«, Streben (N.), Trachten (N.), Unternehmen, Prüfung, Untersuchung, Anstrengung

Versuch, mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Versuch, mnd. vörsȫk*, vorsȫk, vorsæk, vorsǖk, F., N.: nhd. »Versuch«, Ersuchen (N.), Gesuch, Bitte
Versuch, mnd. vörsȫkinge*, vorsȫkinge, F.: nhd. Besuchen, Aufsuchen, Untersuchung, Prüfung, Probe, Versuch, Anfechtung, Versuchung
-- auf Versuch arbeiten: mnd. winneken*, wineken, mnd.?, sw. V.: nhd. gewinnen, werben, bemühen, auf Versuch arbeiten
-- den ersten Versuch machen: mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

versuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchbiszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Versucheisen, mnd. vörsȫkÆsern*, vorsȫkÆsern, vorsækiseren, N.: nhd. »Versucheisen«, Sonde des Wundarzts, ein ärztliches Instrument
versucheisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchen -- versuchen aufzutreiben, mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen

Versuchen (N.), mnd. vörsȫken* (2), vorsȫken, vorsȫkent, N.: nhd. »Versuchen« (N.), Untersuchung, Ermittlung
versuchen, idg. *per- (2E), V., Sb.: nhd. versuchen, probie​ren, Gefahr

versuchen, germ. *fraisan, st. V.: nhd. versuchen; *fraisæn, sw. V.: nhd. versuchen; *fraistæn, germ.?, sw. V.: nhd. versuchen; *kus-, sw. V.: nhd. versuchen, kosten (V.) (2); *kustæn, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), versuchen, ausprobieren

versuchen, got. du-gi-n-n-an* 47=46, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205, Krause, Handbuch des Gotischen 88,6, 207 Anm., 226,1): nhd. beginnen, anfangen, versuchen, (werden); frai-s-an* 13, red. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 235,1), gewöhnlich m. Akk., m. Gen. nur im neg. Satz 1Kr 7,5 A: nhd. versuchen; *frai-s-t-æn, sw. V. (2): nhd. versuchen; us-frai-s-an* 1, red. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. versuchen

versuchen, an. frei-st-a, sw. V. (2): nhd. versuchen, erproben; rey-n-a, sw. V. (1): nhd. versuchen, erproben; vi-t-a (2), Prät.-Präs.: nhd. zeigen, kundgeben, versuchen, vernehmen, erkennen, bei Bewusstsein sein (V.)

Versuchen, ae. cun-n-ung, st. F. (æ): nhd. Wissen, Prozess, Versuchen

versuchen, ae. fand‑ian, sw. V. (2): nhd. versuchen, untersuchen, prüfen; for-cun-n-ian, sw. V. (2): nhd. versuchen; frõ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. fragen, erforschen, versuchen; ge-cos-t-ian, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, erproben, untersuchen; ge-cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; ge-fand‑ian, sw. V. (2): nhd. versuchen, untersuchen, prüfen; ge-frõ-s-ian, sw. V. (2): nhd. fragen, erforschen, versuchen; in-gi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. nhd. beginnen, anfangen, versuchen, an​greifen, handeln; on‑gi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. beginnen, anfangen, versuchen, an​greifen, handeln; sc‘-an, sc‘-n, sw. V.: nhd. vorschlagen, überreden, vorsagen, anreizen, versuchen; ti-l-ian, sw. V. (2): nhd. streben, trachten, versuchen, verschaffen, erhalten (V.), gewinnen, sich bemühen, arbeiten, erarbeiten, pflegen, bebauen, pflügen, handeln, behandeln, heilen (V.) (1); under-gi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. beginnen, versuchen

versuchen, ae. õ-cos-t-ian, õ-cos-t-n‑ian, sw. V.: nhd. versuchen, probieren; õ-cun-n-ian, sw. V. (2): nhd. versuchen, probieren; õ-fand-ian, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, beweisen; õ-gi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. nhd. beginnen, anfangen, versuchen, an​greifen, handeln; be‑gi-n-n‑an, st. V. (3a): nhd. beginnen, anfangen, versuchen, angrei​fen, handeln; cos-t‑ian, cos-t‑n-ian, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, erproben, untersuchen; cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen

ver​suchen, ae. wrÆ-g‑ian, sw. V. (2): nhd. gehen, sich wenden, beugen, streben, ver​suchen, wagen

versuchen, anfrk. bi-kun-n-on* 1, be-kun-n-on*, sw. V. (2): nhd. erproben, versuchen

versuchen, as. fand‑on 4, sw. V. (2): nhd. versuchen, nachstellen, aufsuchen, heimsuchen; frê‑s‑on 4, sw. V. (2): nhd. versuchen, nachstellen; kos‑t‑on* 2, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), prüfen, versuchen; niu‑s‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. versuchen; niu‑s‑on 1, sw. V. (1a): nhd. versuchen

versuchen, ahd. beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; biginnan 333, anom. V.: nhd. beginnen, etwas beginnen, anfangen, unternehmen, versuchen, anstreben, erstreben, untersuchen, einen Anfang haben, entstehen, aufkommen, aufstellen; bikoræn* 6, sw. V. (2): nhd. prüfen, untersuchen, versuchen, beweisen, auf die Probe stellen; bisuohhen* 30, bisuochen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, untersuchen, prüfen, erfahren (V.), versuchen, fragen, befragen, heimsuchen, aufsuchen; 2zilÐn 48, sw. V. (3): nhd. »zielen«, sich bemühen, sich anstrengen, sich beeilen, sich bemühen um, bestrebt sein (V.), streben, trachten, versuchen; 3zilæn* 8, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, zielen, sich beeilen, sich bemühen um, versuchen; 6zuogigangan* 1, red. V.: nhd. »zugehen«, antreten, versuchen; gikorÐn* 1, sw. V. (2): nhd. prüfen, versuchen, etwas kosten, etwas schmecken, etwas erfahren (V.); gikoræn* 24, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erweisen, billigen, schmecken, wahrnehmen; gikunnÐn* 5?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), probieren, erfahren (V.); inbÆzan* 16, st. V. (1a): nhd. »hineinbeißen«, essen, beißen, speisen, kosten (V.) (2), versuchen, etwas zu sich nehmen, genießen, verzehren; ingangan 88, red. V.: nhd. »eingehen«, hineingehen, eintreten, hineintreten, betreten (V.), überfallen, versuchen, unternehmen, vorgehen gegen; inginnan* (1) 23, anom. V.: nhd. beginnen, anfangen, versuchen, anstreben, erschaffen, verursachen, durchschneiden, weihen; intwerten* 1, inwerten*, sw. V. (1a)?: nhd. versuchen, zum Schädlichen verführen, schädigen; irniusen* 1, sw. V. (1a): nhd. versuchen; irsuohhen* 77, irsuochen*, ursuohhen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, erforschen, prüfen, versuchen, durchsuchen, untersuchen, erproben, fordern, einfordern, verlangen; irwellen* 84, sw. V. (1b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, auserwählen, wollen (V.), beabsichtigen, sich vornehmen, versuchen, unternehmen; korÐn* 1, sw. V. (3): nhd. prüfen, versuchen, kosten (V.) (2), jemanden prüfen, etwas prüfen, auf die Probe stellen, erleiden; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kostÐn* 2, sw. V. (3): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen; kostæn* 7, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen, jemanden versuchen, in Versuchung führen, jemanden prüfen, erwägen, prüfend betrachten; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; niusen* 2, sw. V. (1a): nhd. versuchen, sich bemühen; ubarsuohhen* 3, ubarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. »übersuchen«, versuchen, über das Vermögen hinaus versuchen, durchführen
-- etwas versuchen: ahd. giwÆsen* 5, sw. V. (1a): nhd. führen, rufen, etwas versuchen, bekanntmachen, offenbaren, kundtun, herbeiziehen, aussein auf; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren
-- jemanden versuchen: ahd. greifæn 15, sw. V. (2): nhd. greifen, tasten, zu fangen suchen, etwas ertasten, umfassen, jemanden versuchen, angreifen, betasten; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kostæn* 7, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen, jemanden versuchen, in Versuchung führen, jemanden prüfen, erwägen, prüfend betrachten
-- über das Vermögen hinaus versuchen: ahd. ubarsuohhen* 3, ubarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. »übersuchen«, versuchen, über das Vermögen hinaus versuchen, durchführen

versuchen, mhd. bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen; besuochen, besðchen, sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen; crÐdenzen, sw. V.: nhd. vorkosten, versuchen, Speise anbieten; eischen (1), heischen, Ðschen, sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; ersicheren*, ersichern, sw. V.: nhd. versuchen, erproben, prüfen, erkunden
-- einen Anspruch durchzusetzen versuchen: mhd. bochen (1), puchen, sw. V.: nhd. pochen, trotzen, ertrotzen, einen Anspruch durchzusetzen versuchen, plündern
-- sich anzueignen versuchen: mhd. bebirsen, sw. V.: nhd. anpirschen, heranpirschen, nachspüren, sich anzueignen versuchen

versuchen, mhd. gekosten, sw. V.: nhd. »kosten«, versuchen; kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für; koren* (1), korn, sw. V.: nhd. »kören«, wählen, herausfordern, probieren, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, wollen (V.)

versuchen, mhd. niusen, niesen, sw. V.: nhd. »neusen«, versuchen, erproben

versuchen, mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen; tÆchen (2), sw. V.: nhd. »deichen«, prüfen, versuchen, abmessen, eichen (V.), visieren

versuchen, mhd. vanten, fanten*, fenden, fanden*, sw. V.: nhd. »fahnden«, einernten, auffinden, versuchen; venden, vanten, fenden*, fanten*, sw. V.: nhd. einernten, erziehen, auffinden, versuchen; versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- sich versuchen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

Versuchen, mhd. versuochen (2), fersuochen*, st. N.: nhd. »Versuchen«, Prüfung, Probe, Suche, Kosten (N.)

versuchen, mnd. anevechten*, anvechten, st. V., sw. V.: nhd. anfechten (ein Urteil), beanspruchen (Gut), als Eigentum fordern, angreifen, fechten, versuchen, heimsuchen (Krankheit), ergreifen; anevechtigen*, anvechtigen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. anfechten (ein Urteil), beanspruchen (Gut), als Eigentum fordern, angreifen, fechten, versuchen, heimsuchen (Krankheit), ergreifen; attentÐren, sw. V.: nhd. versuchen, erproben; bekæren, sw. V.: nhd. versuchen, geistlich anfechten, in Versuchung führen, beschwatzen, untersuchen, prüfen, ansuchen, ersuchen, anliegen, bitten; besȫken (1), sw. V.: nhd. besuchen, suchen, aufsuchen, ersuchen, nachsuchen, mahnen, untersuchen, versuchen, prüfen, angreifen, heimsuchen, unternehmen
-- versuchen zu schwimmen: mnd. aneswemmen*, answemmen, answömmen, sw. V.: nhd. »anschwimmen«, anfangen zu schwimmen, versuchen zu schwimmen

versuchen, mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen
-- nachzubrauen versuchen: mnd. nõrõmen, nõchrõmen*, sw. V.: nhd. zu treffen suchen, mutmaßen, nachzubrauen versuchen
-- sich im Singen versuchen: mnd. quinkelÐren, quinkkelÆren, sw. V.: nhd. wohlklingen, harmonisch musizieren, zwitschern singen, sich im Singen versuchen, trällern

versuchen, mnd. temptÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. versuchen, anfechten
-- versuchen zu ergreifen: mnd. tasten, sw. V.: nhd. tasten, durch Berührung sinnlich wahrnehmen, spüren, empfinden, herumtasten, berühren, anrühren, untersuchen, prüfen, versuchen zu ergreifen, anstreben, beteiligen, befassen, in Anspruch nehmen, nutzen, handgreiflich werden

versuchen, mnd. undersȫken*, undersoken, mnd.?, sw. V.: nhd. untersuchen, versuchen; vörprȫven*, vorprȫven, sw. V.: nhd. erkunden, auskundschaften, erproben, versuchen; vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen; vörtasten*, vortasten, sw. V.: nhd. »vertasten«, abtasten, vorsichtig feststellen, antasten, betasten, anfassen, angreifen, versuchen, untersuchen, vorfühlen
-- sich versuchen an: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

versuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versuchendes -- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, mhd. ursuoch, st. M.: nhd. Untersuchung, Vorspiel, Prüfung, Nachforschung, Versuch, erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, Heimsuchung

Versucher, an. freist-ar-i, st. M. (ja): nhd. Versucher

Versucher, ae. cos-t‑ere (2), cos-t‑n-ere, st. M. (ja): nhd. Versucher

Versucher, as. kos‑t‑on‑d* 1, (Part. Präs.=)st. M. (nd?): nhd. Versucher

Versucher, ahd. bisuohhõri* 1, bisuochõri*, st. M. (ja): nhd. »Besucher«, Versucher; fõrõri 12, st. M. (ja): nhd. »Gefährder«, Verfolger, Nachsteller, Versucher, Pharisäer; giirrõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verführer, Versucher, Verwirrer; kærõri* 1, st. M. (ja): nhd. Schauspieler, Chorsänger, Versucher; kostõri* 4, st. M. (ja): nhd. Versucher, Prüfer, prüfender Betrachter, Richter; ursuohhõri* 5 und häufiger?, ursuochõri, st. M. (ja): nhd. Eintreiber, Versucher, Einforderer, Prüfer

Versucher, mhd. bekorÏre, st. M.: nhd. Prüfer, Versucher

Versucher, mhd. ursuochanÏre, st. M.: nhd. Versucher; versuochÏre, versuocher, fersuochÏre*, fersuocher*, st. M.: nhd. Probierer, Münzprobierer, Weinprobierer, Versucher, Verführer

Versucher, mnd. bekærÏre*, bekærer, M.: nhd. Versucher

Versucher, mnd. spinnÏre*, spinnere, spinner, spinre, M.: nhd. Spinner, Woll​spinner, Netze Spinnender, Versucher, böser Geist

Versucher, mnd. vörsȫkÏre*, vorsȫker, M.: nhd. Versucher, Prüfer
versucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versucherei, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versucherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versucherisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Versucherlein, versucherle(in), F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchgläslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchlich, mhd. versuochlich, fersuochlich*, Adj.: nhd. »versuchlich«, verführbar

versuchlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

versuchloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchmacher, nhd.: nhd. ; L.: DW

Versuchnis, mhd. versuochnisse, fersuochnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versuchnis«, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Versuchung, Prüfung, Verführung

versuchnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchort, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchreihen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsabtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsanlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsapparat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsballon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsbeet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchschacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchschieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsergebnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsfeld, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchsfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsgegenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsgeschütz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsgesenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchshandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchshaubitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchskaninchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchskessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchskohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchskörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchskosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchskuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchslinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsloch, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchsmaterial, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsmenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsmethode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsobject, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsperson, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsprogramm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsrennen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsschwänzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsstadium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsstandpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsstation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchstemperatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchstrecke, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchstündlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchswald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

versuchswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchsziegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versucht -- versucht werden, mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

versucht, mhd. versuochet*, versuocht, fersuochet*, fersuocht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versucht«

versucht, mnd. ? ersȫket***, (Part. Prät.=)Adj.: ersucht, angesucht, versucht?

versucht, mnd. undersȫket*, undersȫcht*, undersocht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versucht, erfahren (Adj.)
-- nicht versucht: mnd. unersȫket*, unersȫcht*, unersocht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=).: nhd. nicht versucht; ungeprȫvet*, ungeprovet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeprüft«, nicht versucht, unerprobt

versucht, mnd. vörsȫket***, vorsocht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versucht«, geprüft, erfahren (Adj.)

versuchten -- Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen, mnd. vastelõvendesræde, F.: nhd. Birkenrute mit der die jungen Burschen am Fastnachtsmorgen versuchten die jungen Mädchen zu schlagen

Versuchung -- in Versuchung führen, mnd. gelocken***, sw. V.: nhd. verlocken, in Versuchung führen

Versuchung (des Teufels), mnd. anelõge*, anlõge, anlage, F.: nhd. »Anlage«, Hinterhalt, Anschlag, verdeckter Angriff, Nachstellung, Versuchung (des Teufels), Schlinge, Steuer (F.), Abgabe, Auflage, Anliegen (N.), heftige Bitte

Versuchung, got. *frai-s-t-a, st. F. (æ): nhd. Versuchung; frai-s-t-ubn-i* 5, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,1, 129,1): nhd. Versuchung

Versuchung, an. freist-n-i, F.: nhd. Versuchung

Versuchung, ae. cos-t-ung, cos-t-n-ung, st. F. (æ): nhd. Versuchung, Prozess; frõ-s-ung, st. F. (æ): nhd. Fragen (N.), Versuchung; ge-cos-t-ung, st. F. (æ): nhd. Versuchung, Prozess; ge-sw’nc, st. M. (i): nhd. Trübsal, Plage, Mühe, Versuchung; sw’nc, st. M. (i): nhd. Trübsal, Plage, Mühe, Versuchung

Versuchung, as. kos‑t‑unga* 1, st. F. (æ): nhd. Versuchung

Versuchung, ahd. anafehta* 1, sw. F. (n): nhd. »Anfechtung«, Angriff, Versuchung; bikorunga* 8, st. F. (æ): nhd. Versuchung, Prüfung; bikostunga* 1, st. F. (æ): nhd. Versuchung, Prüfung, Probe; bisuoh* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Besuch«, Versuchung; biswÆhhida* 6, biswÆchida*, st. F. (æ): nhd. Täuschung, Betrug, Hintergehung, Verführung, Versuchung; fõra 28, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Gefahr, Hinterhalt, Aufruhr, Aufstand, Versuchung, Nachstellung, Hinterhältigkeit, Heimtücke, Gefahr, Wankelmut; fõrÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Versuchung, Lauer (F.); giskuntida* 2, giscuntida*, st. F. (æ): nhd. lasterhafte Eingebung, Versuchung; irsuohhunga* 6, irsuochunga, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Versuchung, Erfahrung; kora* 1, st. F. (æ): nhd. Versuchung, Prüfung; korunga* 26, st. F. (æ): nhd. »Körung«, Wahl, Prüfung, Versuchung, Bewährung; kostunga* 9, st. F. (æ): nhd. Prüfung, Versuch, Probe, Versuchung, Erfahrung; ursuoh 28, irsuoh*, st. M. (a?, i?): nhd. Untersuchung, Prüfung, Versuchung, Obersatz, Obersatz im Syllogismus, Versuch, Prüfung, Probe, Erfahrung, Forderung
-- in Versuchung führen: ahd. koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kostæn* 7, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen, jemanden versuchen, in Versuchung führen, jemanden prüfen, erwägen, prüfend betrachten; kusten* 3, sw. V. (1a): nhd. schätzen, bewerten, auf die Probe stellen, in Versuchung führen

Versuchung, ahd. bisuohhida* 1, bisuochida*, st. F. (æ): nhd. »Versuchung«, Urteil, Prüfung

Versuchung, mhd. anesuochunge, ansuochunge, st. F.: nhd. Versuchung, Angriff; aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung; anevart, anefart*, st. F.: nhd. »Anfahrt«, Versuchung, Anfall, Angriff; anevehtunge, anvehtunge*, anefehtunge*, anfehtunge*, st. F.: nhd. Anfechtung, Rechtsanspruch, Angriff, Versuchung, Verfolgung, Bedrängnis, Not; aneweigunge, anweigunge, st. F.: nhd. Anfechtung, Versuchung, Angriff, Überfall; anewirken* (2), anwirken, anewurken*, st. N.: nhd. Einwirken, Anfechtung, Versuchung; bekor, st. F.: nhd. Prüfung, Kenntnis, Erfahrung, Versuchung, Geschmack, Wahrnehmung; bekornisse, st. F.: nhd. Kosten (N.), Prüfung, Versuchung; bekorunge, st. F.: nhd. Kosten (N.), Geschmack, Prüfung, Versuchung, Begier (N.), Anfechtung, Heimsuchung; bekorungnisse, bekrungenisse*, st. F., st. N.: nhd. Versuchung; besuochnisse, besðchnisse, st. F.: nhd. Versuchung
-- in Versuchung führen: mhd. anevehten (1), anvehten, anefehten*, anfehten*, ane vehten, st. V.: nhd. anfechten, beunruhigen, kämpfen, angreifen, in Versuchung führen, angewinnen, bedrängen; bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen

Versuchung, mhd. geludeme, geludme, gelüdme, geludem, st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Getöse, Versuchung; gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; kor (2), st. M., st. F.: nhd. Prüfung, Versuchung; korunge, st. F.: nhd. Prüfung, Versuchung; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Versuchung, mhd. schündunge, schüntunge, st. F.: nhd. Antreibung, Reizung, Versuchung; schüntesal*, schüntsal, st. F.: nhd. Versuchung; spÏhe (4), st. F.: nhd. schimpfliche Erniedrigung, Prüfung, Versuchung; suochunge, st. F.: nhd. »Suchung«, Erforschung, Versuchung, Angriff, Verfolgung

Versuchung, mhd. ursuoche, st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung; verkorunge, ferkorunge*, st. F.: nhd. Versuchung; versuochnisse, fersuochnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versuchnis«, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Versuchung, Prüfung, Verführung; versuochunge, fersuochunge*, st. F.: nhd. Versuchung, Prüfen, Probieren, Kosten (N.), Aufdieprobestellen, Prüfung, Verführung
-- in Versuchung bringen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- in Versuchung führen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- in Versuchung kommen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

Versuchung, mnd. anestæt*, anstæt, M.: nhd. Anstoß, heftiger Anfall, Angriff, Erschütterung, Versuchung, Anfechtung; anevechtinge*, anvechtinge, F.: nhd. »Anfechtung«, Angriff (besonders des Teufels), Hinderung, Versuchung; bekære, F.: nhd. Versuchung, geistliche Anfechtung, Ansuchung, Bitte; bekæringe, F.: nhd. Versuchung, geistliche Anfechtung, Ansuchung, Bitte; besȫkinge, F.: nhd. Versuchung, Heimsuchung, Krankheit
-- in Versuchung führen: mnd. bekæren, sw. V.: nhd. versuchen, geistlich anfechten, in Versuchung führen, beschwatzen, untersuchen, prüfen, ansuchen, ersuchen, anliegen, bitten

Versuchung, mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Versuchung, mnd. temptacie, mnd.?, F.: nhd. Versuchung, Anfechtung

Versuchung, mnd. vÆent (1), vÆant, vigen, vigent, vÆnt, vÆend, fÆent*, M.: nhd. Feind, Gegner, Widersacher, Neider, böser Feind, Teufel, Versuchung; vörsȫkinge*, vorsȫkinge, F.: nhd. Besuchen, Aufsuchen, Untersuchung, Prüfung, Probe, Versuch, Anfechtung, Versuchung
-- in Versuchung bringen: mnd. vörstörten*, vorstörten, vorstorten, sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, in Verwirrung bringen, in Versuchung bringen, Blut hinstürzen lassen, Blut vergießen

versuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsact, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchungsbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchungsbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchungsgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchungsgelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungshammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchungsklippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsnot, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchungspresse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungssieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchungssorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchungsstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versuchungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuchwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versuchwein, nhd.: nhd. ; L.: DW

versud, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versüdern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versuffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versühnblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versühnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Versühner, mhd. versüenÏre*, versüener, fersüenÏre*, st. M.: nhd. »Versühner«, Versöhner

versühner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versühnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Versühnopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versühnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versühnungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versühnungsopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

versulzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versumfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versumpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versumpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versumpft, mhd. moseht, Adj.: nhd. »moosicht«, moosig, sumpfig, versumpft, morastig; mosic, mosec, Adj.: nhd. moosig, moorig, sumpfig, bemoost, versumpft, morastig

versumpftes -- durch viele Quellen versumpftes Land, mhd. brunnech, st. N.: nhd. Sumpfland, Moor, Moorland, durch viele Quellen versumpftes Land

versumpftheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versumpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versumsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versündigen -- sich versündigen an, mhd. sündigen, sundigen, sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen an

versündigen -- sich versündigen, got. (fra-waúrk-jan* 15, unr. sw. V. (1): nhd. sündigen, (sich) versündigen, eine Sünde begehen)

versündigen -- sich versündigen, afries. ur‑grÆp-a 1 und häufiger?, for‑grÆp-a*, st. V. (1): nhd. »sich vergreifen«, sich vergehen, sich versündigen

versündigen -- sich versündigen, as. far‑werk‑on* 5, sw. V. (2): nhd. sich versündigen, verwirken; far‑wirk‑ian* 10, sw. V. (1a): nhd. sich versündigen, verwirken

versündigen -- sich versündigen, ahd. firwirken* 5, sw. V. (1a): nhd. verwirken, verschulden, zerstören, vernichten, sich versündigen; missifõhan* 11, red. V.: nhd. fehlgehen, fehlgreifen, irren, sich versündigen, sich vergehen

versündigen -- sich versündigen, mhd. besünden, sw. V.: nhd. sich versündigen, als Sünde anrechnen; beunreinen, sw. V.: nhd. sich versündigen, verunreinigen

versündigen -- sich versündigen, mhd. missegevüeren, misgevüeren, missegefüeren*, misgefüren*, sw. V.: nhd. sich versündigen; missegewirken, misgewirken, sw. V.: nhd. sich versündigen

versündigen -- sich versündigen, mhd. sünden, sunden, sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen, verschulden, zur Sünde machen, Schuld auf sich laden, Unrecht tun, schändlich handeln

versündigen -- sich versündigen, mnd. besündigen, sw. V.: nhd. sündigen, Sünde tun, mit Sünde beflecken, sich versündigen

versündigen -- sich versündigen, mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

versündigen, mhd. verunÐwen, ferunÐwen*, sw. V.: nhd. versündigen
-- sich durch Eigenlob versündigen: mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten
-- sich versündigen: mhd. verbæsen, verbãsen, ferbæsen*, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht machen, verleumden, verderben, zerstören, verführen, verletzen, beflecken, sich versündigen; vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; versünden, fersünden*, sw. V.: nhd. in Sünden stürzen, durch Sünden verderben, sich versündigen, sündigen mit, mit Sünde beladen (V.); versündigen, fersündigen*, sw. V.: nhd. in Sünden stürzen, durch Sünden verderben, sich versündigen; verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen

versündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versündigt, mhd. versündet***, fersündet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Sünde gestürzt, sündig, versündigt

Versündigung, mhd. õschric, st. M.: nhd. Seitensprung, Versündigung

versündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versunken -- in Gedanken versunken, mhd. verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt

versunken -- in sich versunken, mhd. Ængezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in sich gezogen, innerlich, in sich versunken

versunken -- nicht versunken, ahd. unbisoufit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht ertrunken, nicht versunken

versunken -- versunken in, mhd. underslozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unterschlossen«, versunken in

versunken -- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist, mhd. sÆhte (1), Adj.: nhd. wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist, seicht, nicht tief

versunken sein (V.), mhd. versinken (1), fersinken*, st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben

versunken, mhd. Ænversunken, Ænfersunken*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versunken«, versenkt, vertieft

versunken, mhd. begrabet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken; besofet, besoffet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, ertrunken, verschlungen; besoffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besoffen«, versunken, ertrunken, verschlungen; besoufet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingetaucht, versunken; besoufetic***, Adj.: nhd. eingetaucht, versunken

versunken, mhd. entsunken***, Adj.: nhd. »versunken«

versunken, mhd. verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt; vertiefet, vertieft, fertiefet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertieft, versunken; vervallen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfallen (Adj.), zu tief gefallen (Adj.), versunken

versunken, mhd. versunken, fersunken*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versunken«

versunken, mnd. ingeheftet*, ingehechtet*, yngehechtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeheftet, versunken
-- in Armut versunken: mnd. kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd
-- in Mangel versunken: mnd. kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd

versunken, mnd. vörslunden*, vorslunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend; vörwæren* (1), vorwæren, vorworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, geistesabwesend

versunken, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Versunkene -- der in der Kontemplation Versunkene, mhd. contemplatius, M.: nhd. der in der Kontemplation Versunkene

Versunkenheit, mhd. besoufeticheit*, besouftkeit, st. F.: nhd. Versunkenheit; entsunkenheit, st. F.: nhd. Versunkenheit, Entrückung, Verzückung

Versunkenheit, mhd. inwendicheit, inwendekeit, inwendikeit, st. F.: nhd. Inneres, Innerlichkeit, Versunkenheit, Andacht
-- Versunkenheit in der Beschauung: mhd. Ængezogenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Versunkenheit in der Beschauung

Versunkenheit, mhd. vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung; verlorenheit*, verlornheit, ferlorenheit*, st. F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlust, Vergessen, Versunkenheit; verlorenisse*, verlornisse, verlornüsse, ferlorenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verlust, Vergessen, Versunkenheit, Verderben, Verkommenheit

versunkenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versünnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versürfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versurren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versurtheiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

versusengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versüßen, ae. swÊt-an, swÐt-an, sw. V. (1): nhd. süßen, angenehm machen, versüßen

Versüßen, ahd. giswuozitÆ* 2, gisuozitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Süßung, Würze, Versüßen

versüßen, ahd. honagæn* 2, sw. V. (2): nhd. süßen, versüßen, mit Honig bestreichen

versüßen, mhd. durchzuckeren*, durchzuckern, sw. V.: nhd. »durchzuckern (?)«, versüßen, mit etwas Angenehmen versehen (V.)

versüßen, mhd. honegen, honigen, hongen, sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen
-- versüßen mit: mhd. gesüezen, sw. V.: nhd. süßen, versüßen mit, beschönigen, erfreuen

versüßen, mhd. süezen, sðzen, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern

versüßen, mhd. versüezen, sw. V.: nhd. versüßen; volsüezen, folsüezen*, sw. V.: nhd. versüßen

versüßen, mnd. ersȫten, ersoten, sw. V.: nhd. versüßen, mit Süßigkeit erfüllen

versüßen, mnd. sȫten, söten, soten, sµten, sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen

versüßen, mnd. vörsȫten*, vorsȫten, sw. V.: nhd. versüßen, günstig beeinflussen, wohltätig beeinflussen, lindern, erleichtern, besänftigen
versüßt, mhd. versüezet, fersüezet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versüßt«, süß

versüßter -- mit Honig versüßter Trunk, ahd. melsk* 1, melsc, ahd.?, Sb.: nhd. mit Honig versüßter Trunk, Honigwein

Versüßung, ahd. swuozitÆ* 1, suozitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versüßung, duftende Würze

versüszeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

versüszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versüszgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

versüszlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

versüszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versuttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

versverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versvortrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verswechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verswechselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

versweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

versweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verswelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verswurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verswuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verszahl, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verszähler, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verszählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verszeile, mnd. rÆm (1), rime?, M.: nhd. »Reim«, Anzahl, Verszeile, Strophe, Gedicht, Spruch, Schauspiel

verszeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verszwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vert, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertabaken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertadeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertädigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertädingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertäfeln (eine Zimmerdecke), mnd. ȫverschæten, æverschæten, sw. V.: nhd. vertäfeln (eine Zimmerdecke)

vertäfeln, ahd. mantalen* 1, sw. V. (1a): nhd. vertäfeln

vertäfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertäfelung, ahd. gitafali* 3, gitavali*, st. N. (ja): nhd. Täfelung, Gebälk, Bretterwerk, getäfelte Decke, Vertäfelung

Vertäfelung, mnd. tõbule, tõbul, tõbele, tõbel, tõpel, F.: nhd. »Tafel«, Steinplatte, Holzplatte, Vertäfelung, Anschlagtafel, Aushang, gegliederter Ordnungstext, Register, Tabelle, Schaubild, Karte

Vertäfelung, mnd. wagenschot, mnd.?, N.: nhd. astfreies zu Blöcken von bestimmter Länge und Dicke (nach der Länge des Stammes) gespaltenes Eichenholz, aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau, Vertäfelung

vertäfelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertäfelungen -- Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird, mnd. læsholt, losholt, N.: nhd. Querstück des Fensterkreuzes, Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird

vertäfern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertagen -- sich vertagen, mhd. vergelÆchen, fergelÆchen*, sw. V.: nhd. »vergleichen«, ausgleichen, sich vertagen, zusammenpassen

vertagen, ahd. gitagadingæn* 1, sw. V. (2): nhd. übereinkommen, einen Tag bestimmen, verschieben, vertagen

Vertagen, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

vertagen, mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

vertagen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

vertagen, mhd. vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

vertagen, mnd. anestõn* (1), anstõn, st. V.: nhd. anstehen, anstehen lassen, aufschieben, vertagen, Verhandlung aussetzen, aufgeben, anfangen, beginnen, bevorstehen, zukünftig sein (V.), passend sein (V.), herantreten; dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

vertagen, mnd. stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren

vertagen, mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vörmorgen*, vormorgen, vormornen, sw. V.: nhd. auf den folgenden Tag hinausschieben, aufschieben, vertagen; vörmorgenen*, vormorgenen, sw. V.: nhd. auf den folgenden Tag hinausschieben, aufschieben, vertagen; vörschðven* (1), vorschðven, st. V.: nhd. verschieben, aufschieben, vertagen, hinauszögern, verstoßen (V.), ausweisen, verbannen, verdrängen, geringschätzig behandeln; vristen, fristen*, sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen

vertagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertagung -- Gebühr für die Vertagung des Urteilsspruchs, mnd. vristgelt, N.: nhd. Gebühr für die Vertagung des Urteilsspruchs

Vertagung, mhd. anestelle*, anstelle, st. F.: nhd. Aufschiebung, Vertagung

Vertagung, mnd. anestant*, anstant, M.: nhd. Vertagung, Waffenstillstand, Stillstand

vertagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertaidingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertakeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertammen, ae. for-dÊ-m-an, for-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. vertammen, verurteilen

vertämpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertan, mhd. unbewant, unbewentet*, umbewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel angewendet, erfolglos, unnütz, vergeblich, unverwandt, unablässig, nutzlos, vertan, verschwendet
-- nutzlos vertan: mhd. unnütze (1), unnutze, Adj.: nhd. unnütz, nutzlos, nutzlos vertan, unehrbar, unfähig, ungeeignet, untauglich, sinnlos, überflüssig, unbrauchbar, wertlos, schlecht, böse, schädlich

vertan, mhd. vertõn, fertõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertan«, böse, sündig, verbrecherisch, schuldig, unselig, elend, verflucht, verdammt

vertan, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

vertändeln, mhd. verkrõmen, ferkrõmen*, sw. V.: nhd. einen unnützen Kauf machen, sein Geld unnütz ausgeben, verkaufen, hingeben, preisgeben, vertändeln

vertändeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertapern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertäpscht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertarnen, mhd. vertarnen, fertarnen*, sw. V.: nhd. »vertarnen«, verhüllen, wohl ergehen

vertarrassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertasten, mhd. vertasten, fertasten*, sw. V.: nhd. »vertasten«, betasten, schlagend berühren, stoßend berühren

vertasten, mnd. vörtasten*, vortasten, sw. V.: nhd. »vertasten«, abtasten, vorsichtig feststellen, antasten, betasten, anfassen, angreifen, versuchen, untersuchen, vorfühlen

vertasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertätscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertauben, mhd. vertouben, verdæben, fertouben*, sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben

vertauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertäuben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertaubt, mhd. vertoubet, fertoubet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertaubt«, ganz taub geworden, betäubt, vernichtet

vertauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertäuen -- Festmachleine zum Vertäuen des Schiffes, mnd. lanttouwe, lanttouw, lanttowe, N.: nhd. Landbefestigung, Festmachleine zum Vertäuen des Schiffes

vertäuen, mhd. merren (1), marren, merwen, sw. V.: nhd. halten, behindern, zögern, anbinden, anschirren, bleiben, sich aufhalten, fesseln, vertäuen

vertäuen, mnd. toien***, sw. V.: nhd. vertäuen, ein Schiff durch Anker festlegen, zu Tau (N.)?

vertäuen, mnd. vörtoien*, vortoien, vortoyen, vortoygen, vortogen, sw. V.: nhd. »vertäuen«, ein Schiff durch mehrere Trossen oder Anker (Pl.) festlegen

vertäuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertaumeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertauschbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertauschen -- in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann, mnd. tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

vertauschen, afries. for-wix-l-ia* 1, ur-wix-l-ia*, sw. V. (2): nhd. verwechseln, vertauschen

vertauschen, ahd. firwehsalen* 4, firwihsilen*, sw. V. (1a): nhd. wechseln, tauschen, umwechseln, vertauschen, austauschen; firwehsalæn* 4, sw. V. (2): nhd. vertauschen, verwandeln, verändern, wenden, umkehren; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern; missikÐren* 14, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umstellen, verdrehen, vertauschen, entstellen, verkehren, zugrunde richten; wehsalæn* 76, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, ändern, verwandeln, wenden, vertauschen, verändern, wandeln, umkehren, überwechseln, neu besetzen, umkehrbar sein (V.), abwechseln

vertauschen, mhd. kiuten (2), sw. V.: nhd. tauschen, vertauschen

vertauschen, mhd. verbiuten, ferbiuten*, verbðten, mmd., sw. V.: nhd. »verbeuten«, als Beute verteilen, vertauschen; verkiuten (2), ferkiuten*, sw. V.: nhd. vertauschen; verquanten, ferquanten*, verquenten, ferquenten*, sw. V.: nhd. »verquanten«, vertauschen, verbergen, verhehlen, vertuschen; versleichen, fersleichen*, sw. V.: nhd. »verschleichen«, heimlich wegspringen, vertauschen; vertðschen, fertðschen*, sw. V.: nhd. vertauschen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwehselen* (1), verwehseln, virwesseln, vorwesseln, ferwehselen*, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, tauschen, umtauschen, eintauschen, verwechseln, vertauschen, ändern; wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

vertauschen, mnd. ümmesetten, ummesetten, mnd.?, sw. V.: nhd. umsetzen, versetzen, übersetzen, vertauschen; vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; vörbǖten*, vorbǖten, vorbüiten, vorbütten, sw. V.: nhd. vertauschen, umtauschen, veräußern, wechseln, als Beute verteilen; vörkuden*, vorkuden, mnd.?, sw. V.: nhd. vertauschen, verwechseln; vörmangelen*, vormangelen, sw. V.: nhd. vertauschen, austauschen, verhökern (Bedeutung örtlich beschränkt), verwirtschaften (Bedeutung örtlich beschränkt); vörtümmelen*, vortümmeln, sw. V.: nhd. vertauschen; vörtðschen*, vortðschen, sw. V.: nhd. vertauschen, vergeuden, verspielen, durch Spiel vergeuden, im Tauschgeschäft weggeben; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen; vörwesselen*, vorwesselen, vorweslen, vorwisselen, sw. V.: nhd. »verwechseln«, wechseln, vertauschen, im Tauschgeschäft weggeben, austauschen; vörwilleven*, vorwilven, sw. V.: nhd. vertauschen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat); wesselen (1), weslen, wislen, V.: nhd. »wechseln«, austauschen, vertauschen

vertauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertäuschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertauscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertauscht, germ. *missa‑, *missaz, *missja‑, *missjaz, Adj.: nhd. vertauscht, wechselseitig, abwechselnd, miss...

Vertauschung, got. in-mai-d-ein-s 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Vertauschung, Tausch

Vertauschung, mhd. wehselschiht, st. F.: nhd. »Wechselschicht«, Vertauschung

Vertauschung, mnd. ümmebǖtinge*, ummebutinge, mnd.?, F.: nhd. Umtausch, Austausch, Vertauschung

vertauschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertauschungsverfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertauschungsversuch, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertauschungswerk, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertausendfachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertausendfältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verteeren, mnd. vörtÐren* (2), vortÐren, sw. V.: nhd. »verteeren«, teeren, mit Teer bestreichen, durch Teer ziehen, anteeren, überteeren

verteidigen, an. svar-a, sw. V.: nhd. antworten, verteidigen; þyrn-a, sw. V.: nhd. verteidigen, mit Dornensträuchern umgeben (V.); ver-ja (4), sw. V. (1): nhd. wehren, schützen, verteidigen; vern-a, sw. V.: nhd. wehren, verteidigen; vernd-a (2), sw. V.: nhd. verteidigen, schützen

verteidigen, ae. õ-wear-d-ian, sw. V. (2): nhd. verteidigen, bewachen; beor-g-an (1), st. V. (3b): nhd. bergen, retten, schützen, verteidigen, sich hüten; be-w’r-ian, sw. V. (1): nhd. bewachen, beschützen, verteidigen, kontrollieren, verhindern, verbieten; ealg‑ian, sw. V. (2): nhd. schützen, beschützen, verteidigen; for-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. verteidigen, helfen, schützen, widerstehen, hindern; fri-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. Frieden schließen, im Frieden sein (V.), schützen, lieben, hegen, hüten, verteidigen, beobachten; ge-beor-g-an, st. V. (3b): nhd. bergen, retten, schützen, verteidigen, sich hüten; ge-ealg‑ian, sw. V. (2): nhd. schützen, verteidigen; ge-fri-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. Frieden schließen, im Frieden sein (V.), schützen, lieben, hegen, hüten, verteidigen, beobachten; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; ge-n’r‑ian, sw. V. (1): nhd. retten, schützen, befreien, verteidigen; ge-wa-r-ian, sw. V. (2): nhd. behüten, gewachen, beschützen, verteidigen, warnen, besitzen; ge-w’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, dämmen, besetzen; heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; n’r‑ian, sw. V. (1): nhd. retten, schützen, befreien, erlösen, verteidigen; wa-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wahren, hüten, schützen, verteidigen, warnen, besitzen, bewohnen; w’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. wehren, abwehren, schützen, verteidigen, hindern, dämmen, besetzen
-- sich verteidigen: ae. be-t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. sprechen über, antworten, sich verteidigen
-- verteidigen gegen: ae. for-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. retten, schützen, schützen vor, verteidigen gegen

verteidigen, afries. bi‑wer-a 6, sw. V. (1): nhd. »bewehren«, wehren, verteidigen; wer-a (3) 16, war-a (4), sw. V. (1): nhd. verteidigen, abwehren
-- sich verteidigen: afries. and‑wor-d‑ia* 42, and‑er-d-ia, and‑r-ia, ond-war-d-ia, ond-er-d-ia, ond-r‑ia, sw. V. (2): nhd. überantworten, übergeben (V.), antworten, sich verantworten, sich verteidigen

verteidigen, anfrk. wer-ire* 1, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. wehren, abwehren, abhalten, verteidigen

verteidigen, ahd. antsegidæn* 6, antseidæn*, sw. V. (2): nhd. rechtfertigen, rechtfertigen wegen, verteidigen; bÆstõn* 7, bÆstÐn, anom. V.: nhd. beistehen, verteidigen, beipflichten, unterstützen; firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; furidennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »ausdehnen«, ausbreiten, verteidigen; furisprehhan* 6, furisprechan, furispehhan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, befolgen, etwas befolgen, zuvorkommen, vorher bestimmen, vorwegnehmen, verteidigen; giskirmen* 7, giscirmen*, sw. V. (1a): nhd. schirmen, jemanden beschirmen, schützen, jemanden beschützen, verteidigen; intsagÐn 22, insagÐn, sw. V. (3): nhd. verteidigen, entschuldigen, rechtfertigen, verleumden, abschwören, entsagen, verfluchen, opfern; irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen; irwerien* 13, irwerren*, sw. V. (1b): nhd. erwehren, sich jemandes erwehren, sich einer Sache erwehren, verwehren, verteidigen, schützen, kämpfen gegen, abwehren, hemmen; muntæn* 2, sw. V. (2): nhd. schützen, jemanden schützen, verteidigen; skirmen* 55, scirmen, sw. V. (1a): nhd. schirmen, schützen, verteidigen, Schutz gewähren, jemandem Schutz gewähren, jemanden schützen, beschützen, jemanden beschützen; skirmÐn* 1, scirmÐn, sw. V. (3): nhd. verteidigen; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern; werire* 1, lat.-ahd.?, V.: nhd. wehren, abwehren, abhalten, verteidigen
-- eifrig verteidigen: ahd. biskirmen* 38, biscirmen*, sw. V. (1a): nhd. beschirmen, beschirmen vor, beschützen, beschützen vor, eifrig verteidigen
-- jemanden verteidigen: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern
-- verteidigen gegen: ahd. firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; giantsegidæn* 3, giantseidæn*, sw. V. (2): nhd. rechtfertigen, rechtfertigen wegen, verteidigen gegen, freisprechen
-- verteidigen von: ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

verteidigen, mhd. beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; beschirmen, beschermen, sw. V.: nhd. bewahren, beschirmen, beschützen, schützen, Schutz gewähren, sichern, gewährleisten, sicherstellen, verteidigen; entreden, intreden, sw. V.: nhd. »entreden«, verteidigen, sich verteidigen sich entlasten, entschuldigen, freimachen, freisprechen, rechtfertigen, reinigen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen
-- sich verteidigen: mhd. antwürten, antwurten, antworten, antwarten, antwirten, entwurten, entwürten, entworten, entwerten, entwarten, entwirten, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, antworten, auf eine Klage antworten, Rechenschaft geben, sich rechtfertigen, verantworten, sich verantworten, sich verteidigen, entsprechen, folgen, beantworten; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entsprechen, st. V.: nhd. »ensprechen«, widersprechen, entgegnen, antworten, sich losreden, sich verteidigen, sich entschuldigen, beirren; erslahen (1), erslõn, irslagen, derslagen, reslagen, irslõn, derslõn, reslõn, st. V.: nhd. erschlagen (V.), zerschlagen (V.), niederschlagen, totschlagen, kämpfen, sich verteidigen, sich schlagen
-- sich verteidigen sich entlasten: mhd. entreden, intreden, sw. V.: nhd. »entreden«, verteidigen, sich verteidigen sich entlasten, entschuldigen, freimachen, freisprechen, rechtfertigen, reinigen

verteidigen, mhd. geweren* (1), gewern, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, verteidigen, schützen vor, befriedigen, lebend bleiben, standhalten

verteidigen, mhd. nõchjehen, nõch jehen, sw. V.: nhd. bestimmen, zustimmen, verteidigen; rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten; retten, sw. V.: nhd. retten, bewahren, verteidigen, befreien, löschen (V.) (1)
-- notwendig verteidigen: mhd. nætweren***, V.: nhd. »notwehren«, notwendig verteidigen

verteidigen, mhd. schirmen (1), schermen, sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen; schützen, sw. V.: nhd. aufdämmen, eindämmen, umdämmen, schützen, beschützen, schirmen, verteidigen
-- sich verteidigen: mhd. schirmen (1), schermen, sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen

verteidigen, mhd. verantwürten, verantwurten, verantworten, ferantwürten*, virantwerten, virentwurten, sw. V.: nhd. antworten, beantworten, rechtfertigen, sich rechtfertigen, verteidigen, sich verteidigen gegen, vertreten (V.), repräsentieren; verschirmen, ferschirmen*, sw. V.: nhd. »verschirmen«, beschützen, verteidigen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen; vüregestõn*, vürgestõn, füregestõn*, an. V.: nhd. vertreten (V.), kämpfen für, verteidigen, beschützen; vüresprechen*, füresprechen*, vüre sprechen*, füre sprechen*, vürsprechen, fürsprechen*, vür sprechen, für sprechen*, st. V.: nhd. »fürsprechen«, Fürsprache leisten, zugunsten sprechen, verteidigen; vürestõn*, fürestõn*, vüre stõn*, füre stõn*, vürstõn, fürstõn*, vür stõn, für stõn*, vorestÐn, forestÐn*, vorstÐn, forstÐn*, an. V.: nhd. »vorstehen«, vertreten (V.), kämpfen für, verteidigen, beschützen; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; wÆgen (2), sw. V.: nhd. verteidigen, bewahren
-- erfolgreich vor Gericht verteidigen: mhd. ðzvertagedingen* 1, ðzvertegedingen, sw. V.: nhd. erfolgreich vor Gericht verteidigen
-- sich verteidigen: mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- sich verteidigen gegen: mhd. verantwürten, verantwurten, verantworten, ferantwürten*, virantwerten, virentwurten, sw. V.: nhd. antworten, beantworten, rechtfertigen, sich rechtfertigen, verteidigen, sich verteidigen gegen, vertreten (V.), repräsentieren; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- verteidigen gegen: mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- verteidigen mit: mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- verteidigen vor: mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- verteidigen wegen: mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen
-- vor Gericht verteidigen: mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

verteidigen, mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

verteidigen, mnd. behanthõven, sw. V.: nhd. schützen, verteidigen; behelpen, st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen; bekrǖden (1), sw. V.: nhd. verteidigen, schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen; beschütten, sw. V.: nhd. beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, verteidigen, in Verwahrung nehmen, verwahren, einsperren, mit Beschlag belegen (V.); bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); bewÐren (3), sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, hindern, zurückhalten, befestigen; entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen; entwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, verwehren, hindern, befreien; erwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich schützen vor, sich erwehren gegen, seine Unschuld behaupten

verteidigen, mnd. genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, verteidigen, riskieren; gewÐren (2), geweren, sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, schützen

verteidigen, mnd. rüggehælden, st. V.: nhd. unterstützen, Rückhalt geben, verteidigen, beschützen
-- sich verteidigen: mnd. nætwÐren***, sw. V.: nhd. Notwehr üben, sich verteidigen

verteidigen, mnd. stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

verteidigen, mnd. vörantwærden* (1), vorantwõrden, vorantwÐrden, vorantwærden, sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen; vȫrsprÐken (2), vorsprÐken, st. V.: nhd. fürsprechen, sprechen für jemanden, verteidigen, verantworten, vertreten (V.), entschuldigen, verzeihen; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vȫrvordÐgedingen, vorvordegedingen, vȫrvordedingen, sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, zum Nachteil eines anderen in Schutz nehmen; vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren; vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen; vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen; wÐren (2), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, verhindern, abhalten, sträuben, weigern, erwehren
-- kämpfend verteidigen: mnd. vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken
-- militärisch verteidigen: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln
-- mit der Waffe verteidigen: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln
-- sich mit Worten verteidigen: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen
-- sich verteidigen: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

verteidigend, mhd. weigerlÆchen, weiglÆchen, Adv.: nhd. stolz, kühn, aufgebläht, stattlich, sich widersetzend, verteidigend

verteidigender -- sich verteidigender Angeklagter, mnd. vörwÐrÏre*, vorwÐrer, vorwerer, M.: nhd. »Verwehrer«, Beschuldigter der sich verteidigt, Verteidiger, sich verteidigender Angeklagter

Verteidiger, germ. *warja- (1), *warjaz, st. M. (a): nhd. Wahrer, Verteidiger, Bewohner

Verteidiger, ae. and-f’-n-g-a, ond-f’-n-g-a, sw. M. (n): nhd. Empfänger, Unternehmer, Verteidiger; and-f’-n-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Helfer, Verteidiger, Empfänger, Einsammler; for-e‑feoh-t‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verteidiger, Beschützer; ge‑scil-d‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verteidiger, Beschützer; on‑fæ-n-d, M.: nhd. Empfänger, Unternehmer, Verteidiger; scil-d‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Beschützer, Verteidiger; scil-d‑ere, st. M. (ja): nhd. Beschützer, Verteidiger; *w’r-ig-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verteidiger

Verteidiger, afries. and-wor-d-er?, and-wir-d-er?, M.: nhd. »Antworter«, Verteidiger; of-wer-ere* 1 und häufiger?, M.: nhd. Verklagter, Verteidiger, Abwehrer; wer-e‑man-n 2, wer-e‑mon-n, st. M. (a): nhd. Beklagter, Verteidiger

Verteidiger, ahd. bistello* 3, sw. M. (n): nhd. »Beigestellter«, Verteidiger, Beistand; firsprehhõri* 1, firsprechõri, st. M. (ja): nhd. Verteidiger; furisceozus* 1, furiskeozus, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Anwalt, Verteidiger; *furiskiozo, *furiskiozzo?, sw. M. (n): nhd. Anwalt, Verteidiger; gidingo* (1)? 3, sw. M. (n): nhd. Schutzherr, Verteidiger, Beistand, Hoffnung; muntburto* 3, muntborto*, sw. M. (n): nhd. Beschützer, Vertreter, Verteidiger, Schirmherr; ? skirmanto* 1, scirmanto, sw. M. (n): nhd. Schirmer, Schützer, Beschirmer, Beschützer, Verteidiger?, Schutzschild; skirmõri 13, scirmõri*, st. M. (ja): nhd. »Schirmer«, Schützer, Beschützer, Beschirmer, Verteidiger, Schutzschild; skirmo* 4, scirmo, skirmeo*, sw. M. (n): nhd. »Schirmer«, Verteidiger, Schützer, Beschützer, Beschirmer, Kämpfer, Schutzwehr

Verteidiger, mhd. antwürtÏre, antwürter, st. M.: nhd. Überbringer, Antworter, Verteidiger, Beklagter; entredÏre*, entreder, st. M.: nhd. Verteidiger

Verteidiger, mhd. gewaltesÏre, gewaltscher, st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger; hanthabÏre*, hanthaber, st. M.: nhd. Festnehmer, Schützer, Verteidiger, Beschützer, Erhalter

Verteidiger, mhd. nõchjehe, nõchgehe, sw. M.: nhd. Beistimmer, Verteidiger; redÏre (1), reder, st. M.: nhd. »Reder«, Redner, öffentlicher Ankläger, Anwalt, Verteidiger, Schwätzer; redenÏre, redner, st. M.: nhd. Redner, Anwalt, Rechtsbeistand, Verteidiger
-- Verteidiger des Landes: mhd. lantwer, st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Verteidiger, mhd. sachwaltigÏre*, sachwaltiger, sw. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, Verteidiger, Rechtsanwalt, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei; schirm, scherm, st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach; schirmÏre, schirmõre, schirmer, schermÏre, schermer, st. M.: nhd. »Schirmer«, Schützer, Schirmherr, Verteidiger, Fechter, Fechtmeister, Beschützer, Schutzherr, Gewährsmann, Vogt, Sachwalter bei Rechtsgeschäften, Wächter, Schutz
-- Verteidiger der Befestigung: mhd. taberÏre*, taberer, teberer, st. M.: nhd. Verteidiger der Befestigung

Verteidiger, mhd. verantwürtÏre*, verantwürter, ferantwürtÏre*, st. M.: nhd. Verteidiger, Anwalt; versprechÏre*, versprÐcher, vürsprÐcher, fersprÐcher*, st. M.: nhd. »Versprecher«, Anwalt, Verteidiger, Schutzherr; vertretÏre* 1, vertreter, fertretÏre*, fertreter*, st. M.: nhd. Vertreter, Verteidiger; voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter; vorevehtÏre*, vorvehtÏre, vorvehter, vorvehtõre, forfehtõre*, forefehtÏre*, forfehter*, st. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfe, Vorkämpfer, Verfechter, Verfächter, Verteidiger; vürevehtÏre*, vurvehtÏre, vurvehter, furfehtÏre*, furfehter*, st. M.: nhd. »Fürfechter«, Vorkämpfer, Verfechter, Verteidiger
-- Gesamtheit der Verteidiger: mhd. were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis
-- Verteidiger vor Gericht: mhd. voresprechÏre*, vorsprecher, foresprechÏre*, forsprecher*, st. M.: nhd. »Vorsprecher«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vorespruch*, vorspruch, forespruch*, st. M.: nhd. »Vorspruch«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vüresprechÏre*, füresprechÏre*, vürsprechÏre*, fürsprechÏre*, vüresprecher*, füresprecher*, vürsprecher, fürsprecher*, st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

Verteidiger, mnd. antwærdÏre*, antwærder, antwÐrder, M.: nhd. »Antworter«, Beklagter, Verteidiger, Bevollmächtigter des Beklagten; beschermÏre*, beschermer, M.: nhd. »Beschirmer«, Beschützer, Verteidiger
-- Verteidiger der Burg: mnd. borchman, M.: nhd. Burgmann, im Dienste eines Burgherrn Stehender, Inhaber eines Burglehens, Verteidiger der Burg, Landbewohner?

Verteidiger, mnd. hÐrdÏre* (3), hÐrder, hÐrdere, M.: nhd. Beharrender, Aushaltender, Verteidiger

Verteidiger, mnd. schermÏre*, schermer, M.: nhd. »Schirmer«, Schützer, Fechter, Verteidiger; stǖreman, stuereman, styreman, stðreman, M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger; stǖrman, stuerman, styrman, stðrman, M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger

Verteidiger, mnd. vȫrbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron; vördÐgedingÏre*, vordÐgedinger, vordegedinger, M.: nhd. Verteidiger, Vertreter, Rechtsvertreter, Anwalt, Beschützer; vȫrsprõke, vȫrspraike, vȫrsprÐke, vȫrspreike, vȫrspreiche, vȫrspræke, vȫresprõke, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Anwalt, Gerichtsvormund, Prokurator, Sachwalter, Verteidiger, Worthalter, Wortführer, Sprecher, Urteilsfinder; vȫrstrÆdÏre*, vȫrstrÆder, vȫrstridder, M.: nhd. Vorstreiter, Vorkämpfer, Verteidiger; vörtrÐdÏre*, vortrÐder, vȫrtrÐder, M.: nhd. »Vertreter«, Verteidiger, Helfer; vörvechtÏre*, vorvechter, M.: nhd. Verteidiger, Verfechter, Beschützer; vörwÐrÏre*, vorwÐrer, vorwerer, M.: nhd. »Verwehrer«, Beschuldigter der sich verteidigt, Verteidiger, sich verteidigender Angeklagter; wÐrÏre*, wÐrer, werer, mnd.?, M.: nhd. Wehrer, Wehrender, Verteidiger

Verteidigerin, mnd. beschermÏrinne*, beschermerinne, F.: nhd. »Beschirmerin«, Beschützerin, Verteidigerin; beschermÏrische*, beschermersche, F.: nhd. »Beschirmerin«, Beschützerin, Verteidigerin

Verteidigerin, mnd. vȫrstrÆdÏrische*, vȫrstrÆdersche, F.: nhd. Vorkämpferin, Verteidigerin
verteidigt, mhd. besat, besõt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verteidigt, besiedelt
-- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt: mhd. bÆlstat, st. F.: nhd. Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt

verteidigt, mnd. vörwÐret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschützt, verteidigt, gehindert, abgewehrt
-- Beschuldigter der sich verteidigt: mnd. vörwÐrÏre*, vorwÐrer, vorwerer, M.: nhd. »Verwehrer«, Beschuldigter der sich verteidigt, Verteidiger, sich verteidigender Angeklagter

Verteidigung -- die zur Verteidigung eines Schiffes notwendige Ausrüstung, mnd. schÐpeswÐre, F.: nhd. »Schiffswehr«, die zur Verteidigung eines Schiffes notwendige Ausrüstung

Verteidigung -- notwendige Verteidigung, mhd. nætwer, st. F.: nhd. Notwehr, Gewaltabwehr, notwendige Verteidigung

Verteidigung -- Verteidigung vor Gericht, mnd. schüttinge (2), F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

Verteidigung -- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, mhd. nætdurft (1), næturft, st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

Verteidigung zur See (F.), mnd. sÐwÐre, F.: nhd. »Seewehr«, Verteidigung zur See (F.), Bekämpfung der Piraten auf hoher See (F.)

Verteidigung, got. and-a-haf-t-s 3, st. F. (i): nhd. Antwort, Verteidigung; s-un-j-æn-s* 3, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Verteidigung

Verteidigung, an. svar, st. N. (a): nhd. Antwort, Verteidigung; ver-ja (2), sw. F. (n): nhd. Verteidigung, Verwahrung; vernd, st. F. (æ): nhd. Schutz, Verteidigung; v‡rn, st. F. (æ): nhd. Verteidigung

Verteidigung, ae. and-f’‑n‑g, on-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Eingreifung, Empfang, Verteidigung, Angriff, Einkommen, Mittel, Wegnahme, Besetzung von Land; beor-g (2), beor-h (2), st. N. (a): nhd. Schutz, Zuflucht, Verteidigung; for-e-s-prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. Verteidigung, Entschuldigung, Übereinkunft; ge-beor-g (2), ge-beor-h (2), st. N. (a): nhd. Schutz, Zuflucht, Verteidigung; ge‑hiel-d, st. N. (i): nhd. Wache, Sorge, Bewachung, Sicherheitsplatz, Verteidigung, Beobachtung; ge‑hiel-d-u, F.: nhd. Wache, Sorge, Bewachung, Sicherheitsplatz, Verteidigung, Beobachtung; ge-scil-d-n’s-s, ge-scil-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verteidigung, Schutz; hel-m, heal-m (2), st. M. (a): nhd. Helm (M.) (1), Schutz, Verteidigung, Bedeckung, Krone, Spitze, Gipfel, Schützer, Herr; sciel-d, scil-d, scyl-d, scÐl-d, st. M. (a): nhd. Schild, Schutz, Verteidigung; scil-d-n’s-s, scil-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verteidigung, Schutz; war‑u (3), st. F. (æ): nhd. Schutz, Wahrung, Bewachung, Verteidigung, Uferdamm, Kiesbank am Strand; wÆg-steal-l, st. N. (a): nhd. Befestigung, Schanze, Bastion, Verteidigung

Verteidigung, afries. and‑wor-d* 22, and-war-d* (2), and‑er-d* (2), and‑er-t*, ond-wor‑d*, st. N. (a): nhd. Entgegnung, Erwiderung, Verteidigung, Verantwortung, Antwort; and-wor-d-dÐ-d*?, ond-war-d-dÐ-d?, an-er‑d-dÐ-d, st. F. (i): nhd. Verteidigung; and-wor-d-e* 3, ond-war-d-e, F.: nhd. Antwort, Verteidigung; ond-ga-ng 1 und häufiger?, ond-go-ng, ond-gu-ng, and-ga‑ng, and-go‑ng, an-gu‑ng, und-ga‑ng, und-go‑ng, un-gu‑ng, st. M. (a): nhd. Entgehen, Verteidigung, Reinigung, Freischwörung; wer‑e (3) 20, F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung
-- bei der Verteidigung eines Hauses anrichten: afries. ðt‑du-õ 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. bei der Verteidigung eines Hauses anrichten, auslöschen, vernichten
-- durch Verteidigung anrichten: afries. ðt‑fiuch-t-a 1, st. V. (3?): nhd. durch Verteidigung anrichten
-- Verteidigung vor Gericht: afries. wer-e‑wor-d 1, wer-a-wor-d, wer-e-wer-d, wer-wer-d, wer-e-wir‑d, wer-wir‑d, st. N. (a): nhd. »Wehrwort«, Verteidigung vor Gericht

Verteidigung, ahd. antrahha* 5, antracha*, st. F. (æ): nhd. Verteidigung, Rechtfertigung, Entschuldigung; antsegida 21, antseida, st. F. (æ): nhd. Rechtfertigung, Möglichkeit zur Rechtfertigung, Gelegenheit zur Rechtfertigung, Verteidigung, Entschuldigung, Ausrede; biskirmida* 7, biscirmida, st. N. (ja): nhd. »Schirm«, Vormundschaft, Schutz, Schutzwehr, Verteidigung; biskirmunga* 4, biscirmunga*, st. F. (æ): nhd. Schirm, Verteidigung, Schutz, Schutzwehr, Flügel; foramuntskaf* 1, foramuntscaf*, st. F. (i): nhd. »Vormundschaft«, Beistand, Verteidigung, Rechtsvertretung, Schutz, Vertretung?; furilaga* 1, st. F. (æ): nhd. Verteidigung; girih (1) 34, st. M. (a?, i?): nhd. Rache, Strafe, Bestrafung, Verteidigung, Genugtuung, Sühne; intsegida* 1, st. F. (æ): nhd. Befriedigung, Rechtfertigung, Verteidigung; skirmunga* 5, scirmunga*, st. F. (æ): nhd. Schirm, Schutz, Verteidigung; skuti* 1, scuti, F.?: nhd. Schutz, Verteidigung, Abwehr; werÆ* (1) 22, st. F. (Æ): nhd. Wehr (F.), Abwehr, Verteidigung, Waffe, Gegenwehr, Verteidigungsmittel, Schutzvorrichtung, Schutzwehr, Festung, Schlupfwinkel

Verteidigung, mhd. antwerte, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwürte, st. N., st. F.: nhd. Gegendarstellung, Verteidigung, Rechtsentscheid, Anwesenheit, Überantwortung; berednüsse, berednisse, st. F.: nhd. Verabredung, Vertrag, Reinigung, Entschuldigung, Verteidigung, Entlastung; beredunge, st. F.: nhd. »Beredung«, Verabredung, Beilegung, Verleumdung, Beweisverfahren, Beweismittel, Beweis, Rechtfertigung, Vereinbarung, Vertrag, Beweisführung, Verteidigung, Entschuldigung; beschirmunge, st. F.: nhd. »Beschirmung«, Schutz, Verteidigung; entredunge, st. F.: nhd. Verteidigung, Ausrede, Ausflucht; entsage, st. F.: nhd. Verteidigung
-- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen
-- Verteidigung des Beklagten: mhd. antwerte, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

Verteidigung, mhd. gewer (1), st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk; gewer (1), st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk

Verteidigung, mhd. schirm, scherm, st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach; schirmrede, st. F.: nhd. »Schirmrede«, Schutzrede, Verteidigung; schirmunge, st. F.: nhd. »Schirmung«, Schutz, Verteidigung, Beschützung, Einrede, Rechtsbehelf

Verteidigung, mhd. versprechen (2) 3, st. N.: nhd. »Versprechen«, Fürsprache, Verteidigung, Ablehnung, Verbot; versprechnisse, fersprechnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Versprechnis«, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Versprechen, Gelöbnis, Festsetzung, Bestimmung; verspruch, ferspruch*, st. M.: nhd. »Verspruch«, Fürsprache, Verteidigung, Schutz; voremuntschaft*, vormuntschaft, vormundeschaft, foremuntschaft*, formundeschaft*, st. F.: nhd. Vormundschaft, Verteidigung, Rechtsvertretung, Schirmherrschaft; wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis; werede*, werde, st. F.: nhd. Verteidigung; werunge (3) 2, st. F.: nhd. »Wehrung«, Verteidigung, Schutz; werwort (1), werewort, st. N.: nhd. »Wehrwort«, Wort der Abwehr, Entschuldigung, Verteidigung, Widerspruch, Ausrede, Ausflucht; widerwer (1), st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Widerstand, Vergeltung, Widerspruch
-- auf Verteidigung eingerichtet: mhd. werhaft (1), werehaft, Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (1), werehaftic, Adj.: nhd. kampfgerüstet, kampfbereit, bewaffnet, tapfer, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, befestigt; werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

Verteidigung, mnd. antwærde (2), antwÐrde, antwõrde, antwÐrt, antwært, antwõrt, N.: nhd. (F.), Antwort, Verantwortung, Einrede, Gegenrede, Verteidigung; bescherminge, F.: nhd. Schutz, Verteidigung; dÐgedinc***, M., F.: nhd. Verteidigung, Schutz, Schutzherrschaft; entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung
-- Verteidigung einer Burg: mnd. borchwÐre, borchwere, F.: nhd. Burgwehr«, Verteidigung einer Burg, Befestigung der Burg (Stadt), zur Verteidigung gehörendes Inventar
-- verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung: mnd. blokhðs, blockhðs, N.: nhd. Blockhaus, verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung
-- zur Verteidigung gehörendes Inventar: mnd. borchwÐre, borchwere, F.: nhd. Burgwehr«, Verteidigung einer Burg, Befestigung der Burg (Stadt), zur Verteidigung gehörendes Inventar

Verteidigung, mnd. gewÐr (2), gewÐre, gewere, F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr; hÐrden* (4), hÐrdent, N.: nhd. Aushalten, Ausharren, Verteidigung
-- Verteidigung des Hausfriedens: mnd. hðswÐre, hðswere, F.: nhd. Verteidigung des Hausfriedens

Verteidigung, mnd. quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung
-- gerichtliche Verteidigung: mnd. quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung
-- notwendige Verteidigung: mnd. nætwÐre, noetwÐre, F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff
-- Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff: mnd. nætwÐre, noetwÐre, F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff

Verteidigung, mnd. schut, schuts, schutz, M.: nhd. Schutz, Schirm, Verteidigung, Gegenrede, Einwand, Einrede; schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung; schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; tÐgenwÐre, tÐgenwÐr, F.: nhd. Gegenwehr, Widerstand, Abwehr, Verteidigung

Verteidigung, mnd. vörantwærdinge* (2), vorantwÐrdinge, F.: nhd. Entgegnung, Verantwortung, Verteidigung, Rechtfertigung, Rechtfertigungsschrift; vȫrbiddinge*, vorbiddinge, F.: nhd. Fürbitte, Fürsprache, Schutz, Verteidigung, Inschutznehmen (N.), Rechtsschutz, Rechtsvertretung, Vertretung, Schutzherrschaft, Schutzhoheit; vördÐgedinc*, vordÐgedinc, vordÐdinc, M.: nhd. Verteidigung, Schirm, Schutz, Schutzherrschaft, Gebühr für Inschutznahme, Schutzgeld; vördÐgedinge*, vordÐgedinge, vordÐdinge, F.: nhd. Verteidigung, Schirm, Schutz, Schutzherrschaft, Gebühr für Inschutznahme, Schutzgeld; vördÐgedingenisse*, vordÐgedingenisse, vordÐgedincnisse, F.: nhd. Interessenvertretung, Vertretung, Verteidigung, Schutz; vȫrsprÐkinge, vorsprÐkinge, F.: nhd. Fürsprechung, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Eintreten vor Gericht; vörvechtinge*, vorvechtinge, F.: nhd. Verteidigung, Beschirmung; wedderrÐde, mnd.?, F.: nhd. Widerrede, Entgegnung, Verteidigung, Widerlegung; wedderstemme, mnd.?, st. F.: nhd. »Widerstimme«, gegenteilige Meinungsäußerung, Widerrede, Verteidigung; wedderwÐre* (1), wedderwere, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Einrede des Beklagten; wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung
-- Schiff zur Verteidigung: mnd. vrÐdeschip, vredeschip, N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

Verteidigungen -- Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, mnd. Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, Gemeindeversammlung

Verteidigungsbau, mnd. strÆkwÐre, strÆkwÐr, F.: nhd. Streichwehr einer Festung, Brustwehr einer Festung, Flanke einer Befestigungsanlage, vortretende Bastei, Verteidigungsbau, Befestigungswerk

Verteidigungseid, mnd. warÐt*, waret, mnd.?, M., N.: nhd. »Wehreid«?, Verteidigungseid, Reinigungseid

verteidigungsfähig, mnd. starklÆke, starklÆke, starkelike, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut

verteidigungsfähiger -- verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung, mnd. blokhðs, blockhðs, N.: nhd. Blockhaus, verteidigungsfähiger Bau zu Zwecken der Belagerung oder Verteidigung

Verteidigungsgerät -- ein Verteidigungsgerät, mnd. scharrenbrÐkÏre*, scharrenbrÐker, scharrenbreker, M.: nhd. »Scharrenbrecher«, ein Verteidigungsgerät

Verteidigungsgraben, mnd. ? rendelbe, Sb.: nhd. Verteidigungsgraben?

Verteidigungshorn, mhd. werhorn, st. N.: nhd. »Wehrhorn«, Schutzhorn, Verteidigungshorn

Verteidigungskampf, mhd. werkampf, werekampf, st. M.: nhd. »Wehrkampf«, Verteidigungskampf

Verteidigungslinie -- äußerste Verteidigungslinie, mnd. belet, beleet, belÐt, N.: nhd. Hindernis, Verzögerung, Beschäftigung, äußerste Verteidigungslinie

Verteidigungslinie -- äußerste Verteidigungslinie, mnd. letze, F.: nhd. Ende, Schluss, äußerste Verteidigungslinie, Abschied, Abschiedsgeschenk

Verteidigungsmittel -- juristisches Verteidigungsmittel, mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

Verteidigungsmittel, ahd. wer* (5) 1 und häufiger, st. F. (i): nhd. »Wehr« (F.), Schutzwehr, Festung, Verteidigungsmittel; werÆ* (1) 22, st. F. (Æ): nhd. Wehr (F.), Abwehr, Verteidigung, Waffe, Gegenwehr, Verteidigungsmittel, Schutzvorrichtung, Schutzwehr, Festung, Schlupfwinkel; werida* (1) 3, st. F. (æ): nhd. Wehr (F.), Rüstung, Vorsichtsmaßnahme, Verteidigungsmittel, Behutsamkeit, Bewaffnung

Verteidigungsmittel, mnd. gewÐr (1), N.: nhd. Wehr, Rüstung, Verteidigungsmittel; gewÐr (2), gewÐre, gewere, F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr

Verteidigungsrede, mhd. nætrede, st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung

Verteidigungsring, mhd. rincwer, st. F.: nhd. »Ringwehr«, Stadtbefestigung, Verteidigungsring

Verteidigungsstellung, mhd. letze (1), st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung

Verteidigungstruppe, mhd. wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit

Verteidigungsturm, mhd. bercvrit, bervrit, berevrit, berhvrit, bervride, bercfrit*, berfrit*, berefrit*, berhfrit*, berfride*, pervrit, st. M., sw. M., st. N.: nhd. Bergfried, Belagerungsturm, Befestigungsturm, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Turm, Hauptturm auf einer Burg, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne

Verteidigungsturm, mhd. vlieheburc, flieheburc*, st. F.: nhd. »Fliehburg«, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne; vliehehðs, fliehehðs*, st. N.: nhd. »Fliehhaus«, Fluchthaus, Angriffsturm, Verteidigungsturm, Bollwerk, befestigtes Haus, Tribüne

Verteidigungsvorrichtung -- eine Verteidigungsvorrichtung, mnd. schiltrÐme, schiltrÆme, M.: nhd. Schildriemen, Band (N.) oder Brustwehr am Dache (einer Kirche)?, eine Verteidigungsvorrichtung

Verteidigungsvorrichtung -- Verteidigungsvorrichtung eines Schiffes, mnd. schÐpesschilt, schepesschilt, N.: nhd. »Schiffsschild«, Namenbrett am Steven des Schiffes?, Verteidigungsvorrichtung eines Schiffes

Verteidigungswerk, mhd. gewer (1), st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk

Verteidigungswerk, mhd. letze (1), st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung

Verteidigungswerk, mhd. wÆcwer, wÆchwer, st. F.: nhd. Kampfwehr, Kriegsrüstung, Schlachtrüstung, Verteidigungswerk, Waffe, Rüstung

Verteidigungswerk, mnd. strÆtbörge, mF.: nhd. Verteidigungswerk

verteidigunsgründe -- gerichtliche verteidigunsgründe, mhd. schuzwer, schutzwer*, st. F.: nhd. Schutzwehr, gerichtliche verteidigunsgründe

verteien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteilbar, mnd. vördÐlelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »verteilbar«, teilbar

verteilen -- durchs Los verteilen, mnd. kõvelen, sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

verteilen -- sich verteilen, mhd. entsliezen, ensliezen, insliezen, st. V.: nhd. »entschließen«, aufschließen, öffnen, ausschließen, befreien, lösen, offenbaren, erklären, sich verteilen, sich ausbreiten, verkünden, fallen lassen, aufgeben, umwandeln in

verteilen, germ. *skarjan, sw. V.: nhd. abteilen, verteilen

verteilen, got. dis-da-i-l-jan* 3, sw. V. (1): nhd. verteilen, zerteilen, teilen
-- verteilen unter: got. fra-da-i-l-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verteilen unter

verteilen, an. miŒ-l-a, sw. V.: nhd. verteilen, vermitteln
-- von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf: an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

verteilen, ae. bry-t‑n‑ian, bri-t-n-ian, sw. V. (2): nhd. zuteilen, verteilen, ausgeben; bry-t-s-n-ian, bry-s-t-n-ian, sw. V.: nhd. verteilen, genießen, besitzen; bry-t‑t‑ian, bry-t‑t-an, sw. V. (2): nhd. verteilen, austeilen, beherrschen, besitzen, genießen; dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. teilen, verteilen, austeilen, aufteilen; for-dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. verteilen, geben; ge-dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. teilen, verteilen, austeilen, aufteilen; ge-sci-f-t‑an, ge-scy-f-t-an, sw. V. (1): nhd. teilen, verteilen, anordnen, bestimmen; sci-f-t‑an, scy-f-t-an, sw. V. (1): nhd. teilen, verteilen, anordnen, bestimmen; stre-g-d-an, st. V. (3), sw. V.: nhd. streuen, spritzen, verteilen, ausbreiten; tÅ-fÊr-an, tÅ-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. in verschiedene Richtungen gehen, sich zerstreuen, verteilen, auflösen, verdauen

verteilen, afries. kav-el-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. »losen«, aufteilen, verteilen, beurteilen

ver​teilen, afries. rek-en‑ia (1) 25 und häufiger?, rek-n-ia (1), sw. V. (2): nhd. rechnen, berechnen, ver​teilen, aussagen

verteilen, afries. wi-ther‑dê-l‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. zuteilen, verteilen

verteilen, anfrk. te-dei-l-en* 2, te-dei-l-on*, sw. V. (1): nhd. verteilen

verteilen, as. gi‑dê‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verteilen, austeilen

verteilen, ahd. 8zetten* 4, sw. V. (1b): nhd. ausstreuen, zerstreuen, verteilen; 5ziteilen* 39, zirteilen*, sw. V. (1a): nhd. zerteilen, verteilen, spalten, zerstückeln, zerstreuen, unterscheiden, teilen, austeilen, verbreiten, lösen, aufteilen, einteilen, gewaltsam trennen; 3ziteilæn* 2, sw. V. (2): nhd. verteilen, zerteilen; breiten 51, sw. V. (1a): nhd. breiten, ausbreiten, verbreiten, ausstreuen, verbreitern, verteilen, ausdehnen, erweitern, weit machen, bekannt machen, sich erstrecken; giteilen* 10, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, ausgeben, übervorteilen; irspentæn* 1, sw. V. (2): nhd. spenden, ausgeben, verteilen; lÆben 16, sw. V. (1a): nhd. schonen, begünstigen, verfahren (V.), schonend verfahren, verteilen, bedachtsam verteilen, verschonen, bewahren, jemandem gnädig sein (V.), Nachsicht haben mit; spentæn 51, sw. V. (2): nhd. spenden, austeilen, geben, schenken, hingeben, verteilen, auszahlen, ausgeben, aufwenden; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen
-- bedachtsam verteilen: ahd. lÆben 16, sw. V. (1a): nhd. schonen, begünstigen, verfahren (V.), schonend verfahren, verteilen, bedachtsam verteilen, verschonen, bewahren, jemandem gnädig sein (V.), Nachsicht haben mit

verteilen, ahd. firteilen* 4, sw. V. (1a): nhd. »verteilen«, richten, berauben, betrügen, konfiszieren, vorenthalten, verurteilen

verteilen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; geteilen, sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen; klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten
-- Geschenke verteilen: mhd. geschenken, sw. V.: nhd. Geschenke verteilen

verteilen, mhd. læzen (1), sw. V.: nhd. losen, Los werfen, durch Los bestimmen, auslosen, verteilen
-- sich verteilen in: mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

verteilen, mhd. swenken (1), sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

verteilen, mhd. vereinzelen*, vereinzeln, fereinzelen*, sw. V.: nhd. »vereinzeln«, verteilen, an Einzelne austeilen, an Einzelne verteilen; verricken, ferricken*, mmd., sw. V.: nhd. einschließen, abschließen, umstricken, ordnen, verteilen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; vervachen, ferfachen*, sw. V.: nhd. »verfachen«, ablegen, hinlegen, verteilen; zerbreiten, zebreiten, zubreiten, sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten; zergeben, zegeven, st. V.: nhd. verteilen, verbreiten, sich verbreiten, sich ausbreiten, sich ausbreiten in, auseinandergeben, sich zerteilen; zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- als Beute verteilen: mhd. verbiuten, ferbiuten*, verbðten, mmd., sw. V.: nhd. »verbeuten«, als Beute verteilen, vertauschen; zerbiuten, zubðten, mmd., sw. V.: nhd. als Beute verteilen; zerspenden, sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen
-- als Geschenk verteilen: mhd. zerspenden, sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen
-- an Einzelne verteilen: mhd. vereinzelen*, vereinzeln, fereinzelen*, sw. V.: nhd. »vereinzeln«, verteilen, an Einzelne austeilen, an Einzelne verteilen
-- sich dazwischen verteilen: mhd. underteilen, sw. V.: nhd. »unterteilen«, sich dazwischen verteilen
-- sich unter Schwestern verteilen vom Erbe: mhd. verswisteren* 2 und häufiger?, verswistern, ferswisteren*, sw. V.: nhd. »verschwistern«, sich unter Schwestern verteilen vom Erbe
-- sich verteilen: mhd. zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen
-- sich verteilen in: mhd. zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen
-- unter vier verteilen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen
-- verteilen auf: mhd. zerbreiten, zebreiten, zubreiten, sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören
-- verteilen in: mhd. zerspenden, sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen; zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für; zerströuwen, zerströun, zestrouwen, zustrouwen, zeströun, zuströun, sw. V.: nhd. zerstreuen, verstreuen, verteilen, verteilen auf, verteilen in, hin streuen und her streuen, zerstreuen, ausbreiten, ausspreizen, auflösen, ablenken, spreizen, zerspalten (V.), zerstückeln, zerstören
-- verteilen über: mhd. zerspenden, sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen
-- verteilen zu: mhd. zerspreiten, zuspreiten, sw. V.: nhd. »zerspreiten«, auseinanderspreiten, ausbreiten, verbreiten, verteilen, verteilen in, verteilen zu, dehnen, verstreuen, zerstreuen, ausstrecken, ausstrecken in, ausstrecken nach, richten auf, öffnen, öffnen für

verteilen, mnd. belÆen (2), belÆgen, st. V.: nhd. »beleihen«, belehnen, verleihen, verteilen, zu Lehen geben; bǖten, buten, sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten; bǖtendÐlen, butendÐlen, sw. V.: nhd. als Beute teilen, verteilen; dÐlen (1), deilen, dilen, sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für; endÐlen, endeilen, entdÐlen, entdeilen, sw. V.: nhd. verteilen
-- Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist: mnd. dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

verteilen, mnd. partÐren, sw. V.: nhd. teilen, verteilen, aufteilen, teilnehmen
-- Lose verteilen: mnd. læten, loyten, lotten, sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen

verteilen, mnd. spendÐren, sw. V.: nhd. »spendieren«, verteilen, austeilen, ausgeben, aufwenden, aufbringen, beisteuern; sprÐden, spreiden, sw. V.: nhd. spreiten, verteilen, legen, ausbreiten, breiten, decken, aufschlagen, spannen, auslegen, ausstreuen, auswerfen, sich auslassen über, verteilen, spreizen; sprÐden, spreiden, sw. V.: nhd. spreiten, verteilen, legen, ausbreiten, breiten, decken, aufschlagen, spannen, auslegen, ausstreuen, auswerfen, sich auslassen über, verteilen, spreizen; ströuwen, ströuen, strouwen, strauwen, strÐwen, stræwen, strÐgen, streigen, strðjen, struggen, ströien, strȫgen, stræjen, stroien, streien, sw. V.: nhd. streuen, ausbreiten, verteilen, bedecken, beschichten, belegen (V.), besetzen, bestücken, be​streuen, zerstreuen; todÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen
-- Gaben verteilen: mnd. schenken (1), st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren
-- sich verteilen: mnd. senken, sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken; spalden, spælden, st. V., sw. V.: nhd. spalten, teilen, aufspalten, aufschlitzen, splittern, zergehen, sich verteilen, zerschlagen (V.), herausreißen, verletzen, brechen, zerteilen, auseinanderklaffen, Spalte bilden

verteilen, mnd. ümmedÐlen*, ummedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. herumreichen, verteilen; vördÐlen*, vordÐlen, verdÐlen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, auseinanderführen, austeilen, abteilen, abtrennen, absondern, abfinden, abschichten (vom Erbe), in Stücke teilen und so weggeben, abtrennen, scheiden, durch Urteilsspruch aberkennen, das Recht aus etwas absprechen, absprechen, aberkennen, durch Urteilsspruch nehmen, verurteilen; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörpartÐren*, vorpartÐren, sw. V.: nhd. verteilen; vörsprÐden*, vorsprÐden, vorspreiden, sw. V.: nhd. ausbreiten, zerstreuen, verteilen, aufschieben, stunden; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen)
-- als Beute verteilen: mnd. vörbǖten*, vorbǖten, vorbüiten, vorbütten, sw. V.: nhd. vertauschen, umtauschen, veräußern, wechseln, als Beute verteilen
Verteiler -- gerechter Verteiler, mnd. lÆkdÐlÏre*, lÆkdÐler, lÆkdeiler, M.: nhd. gleicher Verteiler, Gleichteiler, gerechter Verteiler

Verteiler -- gleicher Verteiler, mnd. lÆkdÐlÏre*, lÆkdÐler, lÆkdeiler, M.: nhd. gleicher Verteiler, Gleichteiler, gerechter Verteiler

Verteiler der Beute (F.) (1), mnd. bǖtemÐster, bǖtemester, butemester, M.: nhd. Verteiler der Beute (F.) (1), von den Sülfmeistern gewählter Vorsteher der bǖte (Lüneburg)
Verteiler, germ. *brutjæ-, *brutjæn, *brutja‑, *brutjan, sw. M. (n): nhd. Brecher, Verteiler

Verteiler, ae. bry-t‑t‑a, sw. M. (n): nhd. Verteiler, Austeiler, Spender, Geber, Fürst, Herr

Verteiler, ahd. teilõri* 1, st. M. (ja): nhd. Teiler, Verteiler

Verteiler, mhd. teilÏre, teiler, st. M.: nhd. Teiler, Vermittler, Austeiler, Verteiler

Verteiler, mhd. verteilÏre, ferteilÏre*, st. M.: nhd. »Verteiler«, Urteilfinder, Richter

Verteiler, mnd. dÐlgÐvÏre*, dÐlgÐver, dÐlgever, dÐilgÐver, M.: nhd. »Geilgeber«, Teiler, Verteiler

verteilt -- bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde, mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

verteilt -- Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt, mnd. prÐsentiænÏre*, prÐsentiæner, presencioneir, M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt, Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

verteilt -- Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt, mnd. prÐsentienhÐre, M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt; prÐsentiænÏre*, prÐsentiæner, presencioneir, M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt, Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

verteilt -- in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist, mnd. stȫtegelt, støtegelt, N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist

verteilt, ahd. teillÆhho* 1, teillÆcho*, Adv.: nhd. teilweise, verteilt, anteilmäßig
-- fein verteilt ausstreuen: ahd. fewen* 2, fouwen*, sw. V. (1b): nhd. sieben (V.), fein verteilt ausstreuen

verteilt, mhd. verteilet*, verteilt, ferteilt*, verteilet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verteilt, verflucht, verdammt; zerspreitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für
-- ungleich verteilt: mhd. unbewegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewegt, ungleich gewogen, ungleich verteilt; ungewÏge, Adj.: nhd. ungewogen, ungleich gewogen, ungleich verteilt, ungleich, verschieden (Adj.) (2), nicht hold; ungewegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungleich, verschieden (Adj.) (2), ungemessen, ungewogen, ungleich gewogen, ungleich verteilt
-- verteilt in: mhd. zerspreitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für
-- verteilt zu: mhd. zerspreitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für

verteilt, mnd. gepartet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geteilt, verteilt

verteiltes -- an die Präbendare oder Hospitaliten verteiltes Geld, mnd. dÐlegelt, dÐilegelt, N.: nhd. Abgabe des Erben bzw. des ausgesteuerten Kindes an die Herrschaft bei Erbteilung oder bei Abschichtung, an die Präbendare oder Hospitaliten verteiltes Geld

verteiltes -- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück, an. skakk-er-an, F.: nhd. schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück

Verteilung -- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung, mhd. almuosenambahte*, almuosenampt, st. N.: nhd. »Almosenamt«, Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung

Verteilung -- durch Verteilung oder Schicksal zufallen, mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

Verteilung -- Maß bei der Verteilung der Sole, mnd. gæte (1), gate, F.: nhd. großes Gefäß (wie Kufe), Maß bei der Verteilung der Sole

Verteilung -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld, mnd. vechte (2), Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

Verteilung -- Verteilung des Almosens durch den Almosenrechner des Klosters, mhd. reitine, sw. F.: nhd. Verteilung des Almosens durch den Almosenrechner des Klosters

Verteilung, ae. fad‑ung, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Verteilung, Herrschaft; ge-stih-t-ung, st. F. (æ): nhd. Vereinbarung, Anordnung, Richtung, Austeilung, Verteilung; stih-t-ung, st. F. (æ): nhd. Vereinbarung, Anordnung, Richtung, Austeilung, Verteilung

Verteilung, afries. ske-r‑inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Verteilung

Verteilung, mhd. teilunge, st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt

Verteilung, mhd. zerteilunge, zurteilunge, st. F.: nhd. »Zerteilung«, Verteilung

Verteilung, mnd. beschÐringe, F.: nhd. Zuteilung, Verteilung; bǖte (1), bute, F.: nhd. Beute (F.) (1), Tausch, Wechsel, Verteilung, Anteil, Tausch der Salzpfannen unter den Sülfmeistern bei den Verpachtungen (Lüneburger Sülze); bǖtinge, butinge, F.: nhd. Tausch, Tauschhandel, Verteilung, Erbeutung, Beute; dÐlÏrie*, dÐlerÆe, deilerÆe, F.: nhd. »Teilerei«, Verteilung, Amt des Hospitalverwalters, Amt des Hausvaters; dÐlinge, deilinge, deilinge, F.: nhd. Teilung, Verteilung, Austeilung, Erbteilung, Anteil, Trennung, Sonderung, Urteilsfindung, Entscheidung, obrigkeitliches Erkennen; distribðtie, F.: nhd. Austeilung, Verteilung
-- Beuteschreiber bei der Verteilung der Beute: mnd. bǖtenschrÆvÏre*. bǖtenschrÆver, M.: nhd. Beuteschreiber bei der Verteilung der Beute
-- Brot zur Verteilung an die Armen: mnd. õlmissebræt, N.: nhd. »Almosebrot«, Brot zur Verteilung an die Armen
-- Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen: mnd. brætspendÏreambacht*, brætspenderambacht, N.: nhd. Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen
-- Speisemeister der für Speise bzw. Brot und deren Verteilung in einer Gemeinschaft sorgt: mnd. brætslǖtÏre*, brætslðter, M.: nhd. Speisemeister der für Speise bzw. Brot und deren Verteilung in einer Gemeinschaft sorgt
-- Verteilung der Ämter: mnd. ettinc, Ðtdinc*?, M.: nhd. Versammlung der Bürger zu Gericht (N.) (1) und Verwaltungsangelegenheiten, Verkündung der Bursprake bzw. der Statuten und Verordnungen, Versammlung der Ratsleute zu Ratswahlen, Verteilung der Ämter, Verordnung, Bursprake

Verteilung, mnd. schÐringe (1), F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung; schichtinge, schiftinge, F.: nhd. »Schichtung«, Verteilung, Aufteilung, Auflösung, Abschichtung, Anordnung, Einrichtung, Erbteilung
-- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist: mnd. tÐlachtÏre*, tÐlachter, M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist
-- kleinstes Maß für die Verteilung der Sole am Sode: mnd. sol (1), sal, N.: nhd. kleinstes Maß für die Verteilung der Sole am Sode
-- Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte: mnd. sælrÐb, sælrÐbe, sælreib, sælreibe, N.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte; sælschifte, F.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte; sælschiftinge, F.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte
-- Verteilung von Kerzen: mnd. schotebolle, scottebolle, F., M.: nhd. Bezeichnung einer kleineren Kerze, Verteilung von Kerzen

vertelben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertennen, mhd. vertennen, fertennen*, sw. V.: nhd. »vertennen«, ganz eben machen

vertennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteppichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertepscht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verterrassen, mhd. verterrazen, vertarrazen, ferterrazen*, sw. V.: nhd. »verterrassen«, verbarrikadieren

verterrassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertesseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertestamentieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertestieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteuern, mhd. hãheren*, hãhern, hæhern, hærn, sw. V.: nhd. höher machen, erhöhen, im Wert steigern, erheben, Preis erhöhen, verteuern

verteuern, mhd. vertiuren, vertðren, fertiuren*, sw. V.: nhd. »verteuern«, zu teuer machen, an Wert übertreffen, sparen, auslöschen

verteuern, mnd. stÐgeren, steigeren, steieren, sw. V.: nhd. steigern, höher machen, verteuern, im Preis erhöhen, auftreiben, in die Höhe gehen, aufbäumen

verteuern, mnd. vördǖren*, vordǖren, sw. V.: nhd. verteuern, teurer machen, den Preis treiben; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen
-- Waren verteuern: mnd. vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben

Verteuerung, mnd. vorhȫginge, F.: nhd. Erhöhung, Aufhöhung, Höherbauen, Erhebung, Aufrichtung, Preissteigerung, Werterhöhung, Verteuerung, Aufschlag, Förderung, Erweiterung, Beförderung, Aufwärtsentwicklung, Gehobenheit, Freude

verteufeln, mhd. vertiuvelen*, vertiuveln, fertiuvelen*, sw. V.: nhd. »verteufeln«, teuflisch werden

verteufeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteufelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verteufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteuflischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verteutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthädigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verthädigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthädingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verthan, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthanheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthanung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthätigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verthauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthaunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheeren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertheidig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertheidiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsabschnitt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsanlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsbrief, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsbündnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsentwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsfront, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungskosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungslinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsminister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsmuth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsmuthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsposten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungswaffe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungswall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheidigungszeuge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilbar, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilbarkeit, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertheiler, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilerin, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsanschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsbecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungscanal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsgefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungskasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungskegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsmaszstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsnapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsoberfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsröhren, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsschieber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsschiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungssteuern, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheilungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsverfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertheilungsvorrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertheuerer, M. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertheuerlich, M. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertheuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertheuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthiertheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthonen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthöreln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthoren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verthuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verthuerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuigkeit, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verthuiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuiglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthuisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthulichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthulichkeit, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

verthümen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthümkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthümlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthümnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthümung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthun, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verthuner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verthunerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthunheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthunheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthunig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthunis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthunisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthunlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verthunlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verthuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertical, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertiefen -- Fahrrinne vertiefen, mnd. plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen

vertiefen -- sich gedanklich vertiefen in, mhd. hinderdenken, sw. V., an. V.: nhd. »hinterdenken«, sich gedanklich vertiefen in, sich vertiefen in, nachdenken über, empfinden

vertiefen -- sich vertiefen in, mhd. hinderdenken, sw. V., an. V.: nhd. »hinterdenken«, sich gedanklich vertiefen in, sich vertiefen in, nachdenken über, empfinden

vertiefen, germ. *deupjan, sw. V.: nhd. vertiefen, tief machen

vertiefen, got. *diup-jan?, sw. V. (1): nhd. vertiefen; ga-diup-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vertiefen

vertiefen, ae. díep-an (2), sw. V.: nhd. vertiefen

vertiefen, afries. *diðp-a, sw. V. (1): nhd. vertiefen, tief machen; to‑diðp‑a 1, sw. V. (1): nhd. vertiefen

vertiefen, mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

vertiefen, mhd. vertiefen, verteifen, fertiefen*, sw. V.: nhd. vertiefen, versenken, sich in Sünden verstricken; vertiuchen, fertiuchen*, sw. V.: nhd. vertiefen, untertauchen
-- sich in Schmerz verlieren und vertiefen: mhd. versenen, fersenen*, sw. V.: nhd. mit Sehnen hinbringen, sich sehnen nach, in Sehnsucht versetzen, in Sehnsucht versenken nach, sich abhärmen, sich quälen, von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), sich in Schmerz verlieren und vertiefen
-- sich vertiefen: mhd. versenden, fersenden*, virsenten, firsenten*, vorsenten, forsenten*, sw. V.: nhd. »versenden«, aussenden, wegsenden, sich verlieren, verbannen, in die Verbannung schicken, aussetzen, sich vertiefen; versinken (1), fersinken*, st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben

vertiefen, mnd. dðpen, sw. V.: nhd. austiefen, vertiefen, in die Tiefe tauchen, einsenken in

vertiefen, mnd. senken, sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken; studÐren (1), studÆren, sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

vertiefen, mnd. vördÐpen***, sw. V.: nhd. vertiefen; vördðpen*, vordǖpen, sw. V.: nhd. vertiefen, eintauchen, versenken
vertiefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertiefer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertiefstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertieft, mhd. Ænversunken, Ænfersunken*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versunken«, versenkt, vertieft

vertieft, mhd. ergraben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

vertieft, mhd. vertiefet, vertieft, fertiefet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertieft, versunken
-- in Gedanken vertieft: mhd. verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt

vertieft, mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

vertieft, mnd. vörslunden*, vorslunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend; vörwæren* (1), vorwæren, vorworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, geistesabwesend
-- mit Gedanken vertieft in: mnd. vördacht* (2), vordacht, vordenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt

vertiefte -- vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, mnd. võrewõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs; võrwõter, vaerwõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs

vertiefte -- vertiefte Narbe, afries. in‑sep-th-a 2 und häufiger?, in‑sep-t-a, sw. M. (n): nhd. vertiefte Narbe, Einsenkung

vertieftheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertiefung -- für die Sielanlage ausgegrabene Vertiefung im Deich, mnd. sÆlgræve, sÆlegræve, zilegræve, sielgræve, sÆlgrof, sÆlgrov, sÆlgrov, F.: nhd. »Sielgrube«, für die Sielanlage ausgegrabene Vertiefung im Deich

Vertiefung -- in eine ausgestemmte Vertiefung eingelassenes Schloss, mnd. stÐkelslot, N.: nhd. »Stachelschloss«?, in eine ausgestemmte Vertiefung eingelassenes Schloss

Vertiefung -- moorige Vertiefung, mnd. slõt (1), slaeth, slatt, Sb.: nhd. moorige Vertiefung, sumpfiger Ort

Vertiefung, idg. *dhumb-, Sb.: nhd. Vertiefung, Höhle, Tümpel

Vertiefung, germ. *dalja?, Sb.: nhd. Schlucht, Vertiefung; *daljæ?, st. F. (æ): nhd. Schlucht, Vertiefung; *dankæ?, *dankwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Vertiefung; *dumpa, germ.?, Sb.: nhd. Vertiefung, Grube; *hulwja, Sb.: nhd. Vertiefung; *staupa-, *staupam, st. N. (a): nhd. Vertiefung, Erhebung, Becher; *staupa-, *staupaz, st. M. (a): nhd. Vertiefung, Erhebung, Becher

Vertiefung, an. laut, st. F. (æ): nhd. Vertiefung, kleines Tal, Feld, Erde
-- runde Vertiefung: an. keyt-a, sw. F. (n): nhd. Morast, sumpfige Stelle, runde Vertiefung
-- Vertiefung in der Landschaft: an. d‡kk, st. F. (æ?, wæ?): nhd. Grube, Vertiefung in der Landschaft

Vertiefung, ae. d’l-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Tal, Höhle, Vertiefung

Vertiefung, afries. diõp-inge 1, diÐp-inge, st. F. (æ): nhd. Vertiefung

Vertiefung, ahd. erdfal 1, st. M. (i?): nhd. Erdrutsch, Erdriss, Schlund, Erdloch, Vertiefung; furh 28, furuh, st. F. (i): nhd. Furche, Einschnitt, Vertiefung, Wagenspur, Runzel, Stirnfalte, kleiner Acker; graft 12, grefti*?, st. F. (i): nhd. Schnitzen, Graben (N.), Meißeln, Eingraben, Denkmal, Skulptur, Grabstätte, Schnitzen, Vertiefung; grunt 25, st. M. (a): nhd. Grund, Boden, Wurzel, Vertiefung, Abgrund; gruoba 50, st. F. (æ): nhd. Grube, Graben (M.), Mulde, Vertiefung, Abgrund, Höhle, Gruft, Delle; hol (2) 75, st. N. (a, iz/az): nhd. Höhle, Grotte, Loch, Vertiefung, Abgrund, Schlucht, Versteck, Leere; holo 1, sw. M. (n): nhd. Loch, Vertiefung, Grube, Keller, unterirdisches Gemach; tiufÆ 56, tiufÆn, st. F. (Æ): nhd. Tiefe, Abgrund, Vertiefung, Unergründlichkeit, Bedeutung; tuola* 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Grube, Vertiefung
-- kleine Vertiefung: ahd. gruobilÆn* 3, gruobilÆ*, st. N. (a): nhd. »Grüblein«, kleine Höhlung, kleine Vertiefung, Riss; talilÆn* 3, talilÆ* st. N. (a): nhd. Tälchen, kleines Tal, kleine Vertiefung; tuolilÆn* 1, tuolilÆ*, st. N. (a): nhd. kleine Grube, Grüblein, kleine Vertiefung
-- Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen: ahd. kasto* 19, sw. M. (n): nhd. Kasten, Behälter, Speicher, Kornspeicher, Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen

Vertiefung, mhd. binge, st. F.: nhd. »Binge«, Vertiefung, Graben (M.)

Vertiefung, mhd. grüebel, st. N.: nhd. »Grüblein«, Vertiefung, Nabel; hol (2), st. N., st. M.: nhd. Höhle, Höhlung, Loch, Grab, Vertiefung, Öffnung; kelhalde 4, sw. F.: nhd. Halde mit einer Einkehlung, Vertiefung
-- kesselartige Vertiefung: mhd. kezzel, st. M.: nhd. Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter; kezzÆ, st. N.: nhd. »Kessi«, Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter
-- kesselförmige Vertiefung: mhd. kezzel, st. M.: nhd. Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter; kezzÆ, st. N.: nhd. »Kessi«, Kessel, kesselartige Vertiefung, kesselförmige Vertiefung, Flüssigkeitsbehälter

Vertiefung, mhd. senke, st. F.: nhd. Senke, Senkung, Vertiefung, Tal; sinkel, st. M.: nhd. Vertiefung; tiefe (2), tiefene, tðfe, tuofene, tiufe, dðfene, dæfde, st. F.: nhd. Tiefe, Vertiefung, Grundlosigkeit, Abgrund; tiefene, st. F.: nhd. Tiefe, Vertiefung, Abgrund; tüele, sw. F.: nhd. »Telle«, Vertiefung, Wunde
-- durch Schlagen gebildete Vertiefung: mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil
-- Vertiefung im Straßenpflaster: mhd. teiche, st. F.: nhd. Vertiefung im Straßenpflaster

Vertiefung, mhd. vurch, vurh, vorch, forich, vorch, for, vurich, mmd., furch*, furh*, forch*, forich*, st. F.: nhd. Furche, Grenzfurche, gepflügtes Feld, Feld, Acker, Schneise, Vertiefung, Senke
-- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des Schwertrückens: mhd. velze (1), felze*, sw. M.: nhd. rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des Schwertrückens

Vertiefung, mnd. denne (3), dÐne, danne, F.: nhd. Vertiefung, schalenförmige Vertiefung, kleines Tal; dobbe (1), F.: nhd. Graben (M.), Grube, Niederung, Vertiefung, Sumpf, niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche; dǖpe, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße; dǖpede, dǖpte, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, Vertiefung, Graben (M.), Fahrwasser; dðpinge, F.: nhd. Vertiefung, Austiefung, Verbesserung des Tiefs (Fahrstraße im Strom)
-- schalenförmige Vertiefung: mnd. denne (3), dÐne, danne, F.: nhd. Vertiefung, schalenförmige Vertiefung, kleines Tal

Vertiefung, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel
-- durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung: mnd. kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel
-- gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens: mnd. kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens
-- kleine Vertiefung: mnd. kǖleken, N.: nhd. Grübchen, kleines Erdloch, Marmelloch, kleine Vertiefung
-- künstliche Vertiefung im Boden: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung
-- Vertiefung im Wege: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung
-- Vertiefung in einem Gegenstand: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung
-- Vertiefung mit einem Tümpel: mnd. grasdȫbel, grasdöbbel, M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel
-- Vertiefung zwischen Darre und Backofen: mnd. hallik, Sb.: nhd. Vertiefung zwischen Darre und Backofen, hohler Raum

Vertiefung, mnd. lok, loch, N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Türe (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis (Bedeutung jünger), Verließ, Öffnung des Hüttenofens; pütte, putte, pute, pot, pütten, M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen
-- ausgemauerte Vertiefung über der eine Kalkröse aufgeschichtet wird: mnd. rȫsehol, rȫsehæl, rosehol, N.: nhd. »Rösehöhle«, ausgemauerte Vertiefung über der eine Kalkröse aufgeschichtet wird
-- mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände: mnd. lõke (1), lacke, F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf
-- mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung: mnd. pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

Vertiefung, mnd. vær (1)?, st. F.: nhd. Furche, Vertiefung, Rinne, Graben (M.), Grenzgraben, Grenze, Linie, Reihe; vördÐpinge*, vordÐpinge, F.: nhd. Vertiefung

vertiefung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertiefungen -- durch Vertiefungen unterbrochen, mnd. kðlhaftich*?, kðlechtich, Adj.: nhd. durch Vertiefungen unterbrochen, durch Löcher unterbrochen, uneben

vertiefungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertiefungsunfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertigern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertikaler -- vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, mnd. lÆnie, linige, linee, linege, line, F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

vertilgbar, mhd. vertÆligilich***, fertiligilich***, Adj.: nhd. vertilgbar, auslöschlich

vertilgbar, mnd. aflõtlÆk***, Adj.: nhd. vertilgbar

vertilgbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertilgen (Bedeutung jünger), mnd. vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger)

vertilgen, germ. ? *þwaspjan, germ.?, sw. V.: nhd. auslöschen, vertilgen?

vertilgen, ae. for-dÆ-li-g-ian, for-dÆ-le-g-ian, for-dÆ-l-g-ian, sw. V. (2): nhd. vertilgen, zerstören; of-õ-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. mit der Wurzel herausreißen, vertilgen, ausrotten; of-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. mit der Wurzel herausreißen, vertilgen, ausrotten

vertilgen, afries. ur‑dÆ-li-g‑ia 3, for‑dÆ-li-g‑ia, sw. V. (2): nhd. vertilgen

vertilgen, anfrk. far-di-l-ig-on* 2, sw. V. (2): nhd. vertilgen, verwüsten, zerstören

vertilgen, ahd. firfehæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzehren, vertilgen, verschlingen, vernichten; firgnÆtan* 4, st. V. (1a): nhd. zerreiben, vernichten, vertilgen, zerstören, vernunftlos machen; firstrÆhhan 5, firstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. zerstören, vernichten, vertilgen; firtÆligæn 47, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, beseitigen, austilgen, auslöschen, vernichten, verwischen, zerstören, vertreiben; firtÆlæn* 7?, sw. V. (2): nhd. auslöschen, vertilgen, zerstören, ungeschehen machen, nachlassen, tilgen; ginikken* 13, ginicken*, sw. V. (1a): nhd. zerstören, vertilgen, vernichten, tilgen, antun, kasteien; irskerran* 3, irscerran*, st. V. (3b): nhd. abschaben, auskratzen, vertilgen, ausrotten; irwurzalæn* 3, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, ausrotten, vertilgen; irwurzæn* 3, urwurzæn*, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, vertilgen; kiuwan* 20, kðwen*, st. V. (2a): nhd. kauen, verzehren, zerkauen, zermalmen, verzehren, vertilgen; tÆligæn 24, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, vernichten, zunichte machen, abschaffen; ðzirwurzalæn* 4, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, mit der Wurzel herausreißen, völlig ausrotten, vertilgen; ðzirwurzæn* 2, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen, ausrotten; ðzwurzalæn* 2, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen, zerstören; ðzwurzæn* 1, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen

vertilgen, mhd. demmen, sw. V.: nhd. schwelgen, schlemmen, dämmen, hindern, vertilgen; ertÆligen*, ertilgen, sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen

vertilgen, mhd. leschen (2), löschen, sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden

vertilgen, mhd. swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren; tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen

vertilgen, mhd. verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vertÆlen, fertÆlen*, sw. V.: nhd. wegtilgen, vertilgen, vernichten; vertÆligen*, vertiligen, vertilgen, vertilken, vertÆljen, sw. V.: nhd. wegtilgen, vertilgen, austilgen, vernichten; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen

vertilgen, mnd. afdelgen, afdelligen, sw. V.: nhd. vertilgen

vertilgen, mnd. ðtrðden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausreuten, aufräumen, vertilgen; vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

vertilgen, mnd. inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

vertilgen, mnd. slinden (1), st. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, fressen, vertilgen, vernichten, durch den Schlund gehen lassen

vertilgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertilger, mhd. vertiligÏre*, vertilger, fertilger*, st. M.: nhd. Vertilger, Vernichter

vertilger, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertilgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgt, ahd. firtÆligot*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vertilgt

Vertilgung, ahd. firlor* 6, st. M. (a?, i?): nhd. »Verlust«, Vertilgung, Enteignung, Verderben; firtÆligunga* 4, st. F. (æ): nhd. Vertilgung, Zerstörung, Vernichtung; tÆligunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Tilgung«, Vertilgung, Untergang

Vertilgung, mhd. dempfe, demphe, st. F.: nhd. Dämpfung, Vertilgung, Engbrüstigkeit, Atemnot, Asthma

Vertilgung, mhd. vertÆligunge*, vertÆligung, vertilgunge, fertÆligunge*, st. F.: nhd. Vertilgung, Auslöschen

Vertilgung, mnd. erwörginge, F.: nhd. Würgung, Vertilgung

Vertilgung, mnd. vördÐlginge*, vordÐlginge, vordellinge, vordelegyncge, vordilginge, F.: nhd. Tilgung, Vertilgung, Ausrottung, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; vörtÐringe*, vortÐringe, F.: nhd. Verzehrung, Verschwendung, Unkosten, Ausgaben, Vertilgung, Vernichtung; wörginge*, worginge, F.: nhd. Würgung, Vertilgung
-- völlige Vertilgung: mnd. ðtwörtelinge*, ðtwortelinge, mnd.?, F.: nhd. Entwurzelung, völlige Vertilgung

vertilgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungseifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsgluth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsjagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertilgungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsmeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsplan, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertilgungsschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertilgungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertilgungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertilgungswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertoben, mhd. vertoben, fertoben*, sw. V.: nhd. »vertoben«, durch Toben vertun, aufhören zu toben, austoben, rasen, rasend werden

vertoben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertöbern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertöffeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertollen, mhd. vertollen, sw. V.: nhd. »vertollen«, verrückt machen

vertollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertölpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertonen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertonen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertönen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertonnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertonung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertönung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertoppeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertoren, mhd. vertæren, fertæren*, sw. V.: nhd. »vertoren«, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren

vertören, mhd. vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

vertorfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertöten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertötung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertraben, mhd. verdraben, verdraven, verdrafen*, ferdraben*, sw. V.: nhd. »vertraben«, forttraben, verschwinden, aufhören

vertraben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertracht, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrackt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vertrag, idg. *dhÐtis, Sb.: nhd. Satzung, Vertrag

Vertrag, germ. *pakt-, Sb.: nhd. Vertrag; *sahti-, *sahtiz, st. F. (i): nhd. Vorwurf, Vertrag, Versöhnung; *trausts, Sb.: nhd. Vertrag; *trewiþæ, *treweþæ, *trewwiþæ, *trewweþæ, st. F. (æ): nhd. Versprechen, Vertrag; *wera, Sb.: nhd. Vertrag, Bündnis
-- einen Vertrag abschließen: germ. *sah-, germ.?, V.: nhd. vereinbaren, einen Vertrag abschließen

Vertrag, got. trau-st-i* 1, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 126,4): nhd. Bündnis, Bund, Vertrag

Vertrag, an. sÏt-t, st. F. (i): nhd. Vertrag, Vergleich, Friede

Vertrag, ae. ge-tréow-þ, st. F. (jæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glaube, Vertrag, Unterpfand; nÚm‑ing, st. F. (æ): nhd. Handel, Vertrag; s’h-t (1), seah-t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Vertrag, Übereinkunft, Freundschaft, Friede; tréow (1), tr‘w, st. F. (wæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glauben (N.), Versprechen, Unterpfand, Vertrag, Gunst, Gnade, Freundlichkeit; tréow‑þ, tríew‑þ, st. F. (jæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glaube, Vertrag, Unterpfand; wÚr (2), wÚr‑e, st. F. (æ): nhd. Bündnis, Vertrag, Versprechen, Treue, Freundschaft, Schutz
-- einen Vertrag machen: ae. ge-w’d-d-ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten; w’d-d‑ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten
-- Vertrag eingehen: ae. þing-an (2), sw. V.: nhd. Vertrag eingehen, einladen (V.) (2), anreden, bestimmen

Vertrag, afries. fest‑e (2) 3, st. N. (a): nhd. Vertrag, Abkommen; for-a-wor-d 14, fÅr-wor-d, fÅr-wer-d, fÅr-wir‑d, fÅr-wer-d‑e, fÅr-wir-d‑e, st. N. (a): nhd. Verabredung, Übereinkunft, Kontrakt, Vertrag; for-wer-d-a-brÐv-inge 1, st. F. (æ): nhd. Vertragsurkunde, Vertrag; for-wer-d-e 1 und häufiger?, for-wir-d-e, F.: nhd. Kontrakt, Vertrag, Bedingung; hand-l-inge 3, st. F. (æ): nhd. Handlung, Tat, Verhandlung, Vertrag; *ur‑drach-t, *for‑drach-t, Sb.: nhd. Vertrag; ur‑drach-t‑me 1, for‑dracht‑me*, ur‑drach-t‑ma*, M.: nhd. Vertrag, Übereinkunft; wed-d 84, wed (1), st. N. (ja): nhd. Versprechen, Vertrag, Gelöbnis, Bürgschaft, Sicherheit, Pfand, Buße

Vertrag, anfrk. gi-tun-ft* 1, st. F. (i): nhd. Vertrag; *tun-ft?, st. F. (i): nhd. Vertrag

Vertrag, ahd. 3zumft* 2, st. F. (i): nhd. Gemeinschaft, Konvent, Vertrag, Vereinbarung; dingæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Gedinge, Vertrag; einnussÆ 2?, st. F. (Æ): nhd. »Einheit«, Vertrag; einnussida 4, st. F. (æ): nhd. Vereinigung, Einung, Vertrag, Übereinstimmung, Vereinbarung; einunga 19, st. F. (æ): nhd. Einung, Vereinigung, Beschluss, Vertrag, Verschwörung, Einheit, Bund, Beratung, Übereinkommen, Erwägung, Beratung; Ðwa* (1)? 242?, Ða, Ðo*, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Gesetz, Recht, Regel, Gebot, Satzung, Vorschrift, Testament, Bund, Vertrag, Religion, Ehevertrag, Ehe; ÐwÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Gesetz, Vertrag, Testament, Religion, Verfügung, letzte Verfügung, letztwillige Verfügung; festÆ 81?, festÆn, st. F. (Æ): nhd. Festigkeit, Stärke (F.) (1), Schutz, Festung, Beständigkeit, Hartnäckigkeit, Unveränderlichkeit, Bestimmheit, Kraft, Geltung, Vertrag, Halt, Fundament, Zuflucht, Schutzwehr, Schutzwall, Befestigung, Burg, Stadt, Haus, Vorhalle, Firmament, Bekräftigung, Vertrag; festÆ 81?, festÆn, st. F. (Æ): nhd. Festigkeit, Stärke (F.) (1), Schutz, Festung, Beständigkeit, Hartnäckigkeit, Unveränderlichkeit, Bestimmheit, Kraft, Geltung, Vertrag, Halt, Fundament, Zuflucht, Schutzwehr, Schutzwall, Befestigung, Burg, Stadt, Haus, Vorhalle, Firmament, Bekräftigung, Vertrag; festinæd* 2?, st. M. (a?, i?): nhd. Vereinbarung, Abmachung, Bekräftigung, Vertrag; fridu 96, st. M. (u): nhd. Friede, Schutz, Sicherheit, Eintracht, Harmonie, Friedfertigkeit, Friedenskuss, Friedensgruß, Freundschaftsbund, Bund, Friedensvertrag, Vertrag; friduding* 1, st. N. (a): nhd. Vertrag, Übereinkommen, Vergleich, Friedensvertrag; giding* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Vereinbarung, Versammlung, Zusammenkunft, Vertrag, Bedingung; gidinga* 21, sw. F. (n): nhd. Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Gerichtsbeschluss, Bund; gidingi* (1) 31, st. N. (ja): nhd. »Gedinge«, Vereinbarung, Versammlung, Vertrag, Ding, Beratung, Zustand, Erbteil, Bedingung; gidingætÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vereinbarung, Vertrag, Übereinkunft; gidinsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenziehen, Vertrag; gifuogida* 20, st. F. (æ): nhd. Gefüge, Fuge (F.) (1), Verbindung, Bund, Gelenk, Gerippe, Konjunktion, Vertrag, Übereinkommen, Bündnis, Zusammenhang; gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung; gizumftida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenkunft, Übereinstimmung, Vertrag, Einigung, Vereinigung; halmwurf* 1, st. M. (i): nhd. »Halmwurf«, Versprechen, Vertrag, Bekräftigung, Beglaubigung, Bestätigung; mahal (1) 15, mõl*, st. N. (a): nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Gerichtsstätte, Versammlung, Gerichtsversammlung, Ratsversammlung, Vertrag, Übereinkommen, Abkommen, Zusicherung; pfõht* 3 und häufiger?, pfaht*, phõht*, st. M. (a?, i?): nhd. Vertrag, Recht, Abgabe; *pfõhta?, *phõhta?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vertrag, Recht, Abgabe; sitæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Übereinkommen, Vertrag; treuga 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.?: nhd. Vertrag; trewa* 36 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Verpflichtung, Vertrag, Waffenstillstand, Treue; triuwa* 73, st. F. (æ): nhd. Treue, Glaube, Beständigkeit, Obhut, Beistand, Vertrag, Bündnis, Wahrhaftigkeit; wõra* (2) 8, wara*, st. F. (æ): nhd. Schutz, Huld, Beistand, Gelübde, Vertrag, Bündnis, Bund

Vertrag, mhd. berednüsse, berednisse, st. F.: nhd. Verabredung, Vertrag, Reinigung, Entschuldigung, Verteidigung, Entlastung; beredunge, st. F.: nhd. »Beredung«, Verabredung, Beilegung, Verleumdung, Beweisverfahren, Beweismittel, Beweis, Rechtfertigung, Vereinbarung, Vertrag, Beweisführung, Verteidigung, Entschuldigung; berihtigunge, st. F.: nhd. »Berichtigung«, rechtliche Regelung, Schlichtung, Abmachung, Vertrag; berihtunge, st. V.: nhd. Verrichtung, Bericht, Auskunft, Auslegung, Erklärung, Unterweisung, Schlichtung, Vergleich, Vertrag, Tätigkeit, rechtliche Regelung, Anordnung, Abmachung, Ordnung; beteidigunge, st. F.: nhd. Vertrag, Übereinkommen; betrac, st. M.: nhd. Vertrag, Vergleich, Erwägung, Sorge; bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.); büntnisse, st. F.: nhd. »Bündnis«, Vertrag, Abmachung; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; dincnisse, st. F.: nhd. Vertrag, Vereinbarung, Jahrgeding, Berufung, Appellation; dinge (2) 1, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung
-- Vertrag schließen: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist: mhd. dinczÆt, st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

Vertrag, mhd. gedinge (1), gidinge, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; gemechte, gemecht, st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung; gescheffede, geschepfede*, geschepfde, st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefte, gescheft, st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; gewerf (1), gewerp, gewerb, st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe; gewerft (3) 75, st. M.: nhd. Handeln, rechtliches Handeln, Abmachung, Vertrag; gewette, st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Vertrag, mhd. mahel (1), mõl, st. N.: nhd. Gerichtsstätte, gerichtliche Verhandlung, Gericht (N.) (1), Vertrag; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; rehtunge, st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung

Vertrag, mhd. satzunge, st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; scheffede, st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.); sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen; stÏtenunge 3, st. F.: nhd. Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Vereinbarung, Vertrag; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit; strickunge, st. F.: nhd. »Strickung«, Verbindung, Bündnis, Vertrag
-- Vertrag schließen: mhd. sicheren*, sichern, sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren

Vertrag, mhd. überdinc, st. N.: nhd. Vergleich, Vertrag; überkomnisse, überkomenisse* (?), st. N.: nhd. Übereinkunft, Vertrag; überkomunge, st. F.: nhd. Übereinkunft, Vertrag; übertrac, st. M.: nhd. »Übertrag«, Übereinkunft, Vertrag, Vergleich; verdinc, ferdinc*, st. M.: nhd. »Verding«, Vertrag, Pachtvertrag, Akkord, Kontribution, Brandschatzung; verdinge, ferdinge*, sw. M.: nhd. Vertrag, Pachtvertrag, Akkord, Kontribution, Brandschatzung; verebenunge 4 und häufiger?, ferebenunge*, st. F.: nhd. »Verebnung«, Schlichtung, Vergleich, Vertrag; vergrif, fergrif*, st. M.: nhd. Umfang, Übereinkunft, Vertrag; verrihtigunge, ferrihtigunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; verrihtunge, ferrihtunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; vertrac, fertrac*, st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; vertraht, fertraht*, st. F., M.: nhd. Vertrag, Vergleich; vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag; wõre (1), st. F.: nhd. Vertrag, Friedensvertrag
-- durch einen Vertrag binden: mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben
-- im Voraus geschlossener Vertrag: mhd. vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

Vertrag, mnd. afsnÆdinge, F.: nhd. »Abschneidung«, Abschneiden des Getreides, Schneiden des Grases, Vertrag, Geleitschein; anelõt*, anlõt, M.: nhd. Vertrag, Kompromiss; bant, M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung; begrÆp, begrip, begrÐp, N.: nhd. Ergreifen (N.), Umfang, Gebiet, Bezirk, Vertrag, Absicht, Gedanke, Hinterhalt, Betrug, Tadel, Schade, Schaden (M.); berichtiginge, F.: nhd. Angabe, Auskunft, Bericht, Belehrung, Unterrichtung, Verrichtung, Vergleich, Vertrag, Streitschlichtung; composicie, komposicie*, F.: nhd. Vergleich, Einigung, Abmachung, Vertrag; contract, contrack, M.: nhd. »Kontrakt«, Vertrag; dachdinc, dachdink, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; dinge (1), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat; ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; endesȫne, Ðndesæne, F.: nhd. Ausgleich, Sühne, Vertrag; Ðndracht (1), eindracht, F.: nhd. Übereinstimmung, Übereinkommen, Eintracht, Vertrag, Vertragsbeurkundung, Vertragsurkunde, Innungsstatut; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde
-- abgewinnen durch Vertrag bzw. Rechtsweg: mnd. afvördÐgedingen*, afvordÐgedingen, afverdÐgedingen, sw. V.: nhd. abgewinnen durch Vertrag bzw. Rechtsweg
-- durch einen Vertrag frei machen: mnd. afdingen, sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen
-- durch schriftlichen Vertrag festlegen: mnd. bezarteren, bezerteren, besarteren, sw. V.: nhd. durch schriftlichen Vertrag festlegen
-- durch Vertrag binden: mnd. bebinden, st. V.: nhd. umbinden, umwickeln, befestigen, durch Vertrag binden, sich verbinden
-- durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen: mnd. afdÐgedingen, sw. V.: nhd. durch gerichtliche Entscheidung entziehen, durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen
-- durch Vertrag entziehen: mnd. entdÐgedingen, sw. V.: nhd. fortdingen, durch Verhandlung entziehen, durch Vertrag entziehen, im Prozessweg entziehen
-- einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen: mnd. bewÆnkæpen, sw. V.: nhd. einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen
-- Vertrag abschließen: mnd. bevrÐden, beverden, sw. V.: nhd. »befrieden«, Friede herstellen, in Schutz nehmen, beschützen, Vertrag abschließen, umfriedigen, einhegen; dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen
-- Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung: mnd. borchhȫde*, borchhæde, borchhode, borchhude, F.: nhd. Burghut (F.), Bewahrung der Burg, Behütung der Burg, Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung, Ausgaben zur Bezahlung der Bewachung, Raum innerhalb dessen der Schutz gilt, Friedensbezirk
-- Vertrag schließen: mnd. dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln
-- Vertrag über den Burgfrieden: mnd. borchvrÐde, borchvrede, M.: nhd. Burgfriede, Ruhe und Friede innerhalb des Burgbezirks (Stadtbezirks), Vertrag über den Burgfrieden, Örtlichkeit in welcher der Burgfriede Gültigkeit hatte, Burgfried, Burgfriedensbezirk, Burg, Schanze
-- Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art: mnd. bÆlbrÐf, M.: nhd. Bielbrief, Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art

Vertrag, mnd. gedinge (2), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung; handelinge, F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung
-- auf das Kreuz beschworener Vertrag: mnd. krǖzebrÐf, kruzebrÐf, M.: nhd. »Kreuzbrief«, Friedensurkunde, auf das Kreuz beschworener Vertrag, Kaufmannsfriede
-- aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze: mnd. giftsnÐde, giftsneide, F.: nhd. aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze
-- beschworener Vertrag: mnd. hülden (2), N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften
-- einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen: mnd. krǖzeküssen***, sw. V.: nhd. kreuzküssen, einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen, Friedensvertrag bestätigen
-- Vertrag abschließen: mnd. gedingen, sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen
-- Vertrag über die Tätigkeit der hðsbeckÏre: mnd. hðsbeckÏrebrÐf*, hðsbeckerbrÐf, M.: nhd. Vertrag über die Tätigkeit der hðsbeckÏre

Vertrag, mnd. lÆkenisse, lÆknisse, F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; löftestant, F.: nhd. Zusage, Vertrag; lȫvedestant, mnd.?, N.?: nhd. Vereinbarung, Vertrag; ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ȫverdrach, oeuerdrach, æverdrach, averdrach, ȫverdracht, M.: nhd. Übereinkunft, Bündnis, Vertrag; ȫverÐniginge*, ȫverÐnegunge, ȫvereinegunge, æverÐnegunge, ævereinegunge overeineginge, F.: nhd. Vereinbarung, Vertrag; ȫverÐnkæmen (2), ȫvereinkæmen, N.: nhd. »Übereinkommen«, Vereinbarung, Vertrag; ȫvergift, ȫvergifte, ævergift, ævergifte, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Eingabe, Antrag, Vertrag, Übereinkunft, Verzicht, Verzichtserklärung; ȫverkæmen* (2), ȫverkæment, ȫverkæmet, æverkæment, N.: nhd. Vertrag, Vereinbarung; ȫverkæminge, æverkæminge, averkæminge, ȫverkõminge, F.: nhd. Ausübung, Vertrag, Vereinbarung; punctõtie, F.: nhd. »Punktation«, Übereinkunft, Vertrag; reces, reses, recesse, recess, M., N.: nhd. »Rezess«, Rückzug, Beschluss, Vertrag, Vereinbarung, schriftlich fixierter Verhandlungslauf, Kompromiss, Bestimmung, Festsetzung
-- einen Vertrag schließen: mnd. ȫverdrõgen (2), æverdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu; ȫverdrÐgen (2), st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu
-- Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen: mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers
-- nicht im Vertrag berücksichtigte Lademenge: mnd. ȫverlast, æverlast, averlast, offerlast, ²verlast, overlast, F., M.: nhd. »Überlast«, Überladung, Übermaß an Fracht, nicht im Vertrag berücksichtigte Lademenge, Belastung, Bürde, Einschränkung, Beeinträchtigung, Gewalt, Bedrängnis, Belästigung
-- rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte: mnd. lÆfgedingerecht, N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte; lÆftuchtesrecht, N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte
-- Vertrag schließen: mnd. ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, ævereinsdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen
-- Vertrag über den Ablauf des Auslosens: mnd. lætebrÐf*, M.: nhd. Vertrag über den Ablauf des Auslosens
-- Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen: mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Vertrag, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand; schÐt (1), scheit, N., M.: nhd. »Schied«, Scheidung, Trennung, Entscheidung, Schlichtung, Übereinkunft, Vertrag, Schiedsspruch; tÐdinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung
-- Vertrag schließen: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

Vertrag, mnd. vörbant*, vorbant, M.: nhd. Bündnis, Vertrag; vörbint*, vorbint, N.: nhd. Wundverband, Bündnis, Vertrag; vörbintnisse*, vorbintnisse, vorbintnis, F.: nhd. Verpflichtung, Vertrag, Bund, Bündnis; vörbündinge*, vorbündinge, F.: nhd. Abkommen, Vertrag; vördinc*, vordinc, vordink, M.: nhd. »Verding«, Vertrag, Arbeitsvertrag, Brandschatzung, Übereinkommen; vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördrechtnisse*, vordrechtnisse, F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag; vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vörÐveninge*, vorÐveninge, voreffeninge, F.: nhd. Versöhnung, Vergleich, Ausgleich, Sühne, Vertrag; vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vörgõn* (2), vorgõnt, vorgõnd, vorgõnt, N.: nhd. Abkommen, Einigung, Vertrag; vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag; vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung; vörsÐgelinge*, vorsÐgelinge, vorseggelinge, F.: nhd. Versiegelung, Besiegelung, besiegelte Verpflichtung, besiegelte Vereinbarung, Vertrag, versiegelte Urkunde; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörvõtinge*, vorvõtinge, F.: nhd. »Verfassung«, Vertrag, schriftliche Darstellung, Beilegung eines Streites; vȫrwõrde, vȫrwõrt, vȫrwÐrde, vȫrwÐrt, vürwõrde, F.: nhd. Abkommen, Abmachung, Vertrag, Vorbehalt, Sicherheit (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwÐtinge*, vorwÐtinge, F.: nhd. Einvernehmen, Einverständnis, Vereinbarung, Abmachung, Vertrag; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; wedde (1), N.: nhd. Pfand, Gewette, Strafe, Strafurteil, städtische Behörde, Polizeigericht, Vertrag, Abmachung, Wette, Wettstreit, Einsatz einer Wette; willekȫringe*, willekoringe, mnd.?, F.: nhd. Übereinkommen, Vertrag, Beliebung
-- Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat: mnd. vrÐdeman*, vredeman, M.: nhd. Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat
-- durch einen Vertrag einigen: mnd. vöranelõten*, voranlõten, sw. V.: nhd. »veranlassen«, durch einen Vertrag einigen
-- durch Rede oder Vertrag nicht verpflichtet: mnd. unvȫrspræken*, unvorsproken, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbescholten, durch Rede oder Vertrag nicht verpflichtet
-- durch Vertrag beenden: mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden
-- durch Vertrag festsetzen: mnd. vȫrbedÐgedingen, vorbedÐdingen*, vorbededingen, sw. V.: nhd. vorher ausbedingen, durch Vertrag festsetzen, im voraus beanspruchen; vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen
-- durch Vertrag nicht gebunden: mnd. unvörrÐdet*, unvorrÐdet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvorgeredet«, durch Rede nicht gebunden, durch Vertrag nicht gebunden, unverpflichtet
-- durch Vertrag verbinden: mnd. vörbrÐveschoppen*, vorbrÐveschoppen, sw. V.: nhd. durch Vertrag verbinden
-- einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen: mnd. wÆnkȫpen***, wÆnkæpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »Wein kaufen«, einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen
-- einen Vertrag schließen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden
-- einen Vertrag über Schiffstransport schließen: mnd. vrachten (1), sw. V.: nhd. befrachten, beladen (V.), mit Schiffslast versehen (V.), chartern, einen Vertrag über Schiffstransport schließen, verfrachten, als Schiffsladung einnehmen
-- freiwilliger Vertrag: mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe
-- urkundlicher Vertrag: mnd. vörbrÐvinge*, vorbrÐvinge, vorbreifinghe, vorbrÆvinge, F.: nhd. »Verbriefung«, urkundlicher Vertrag
-- Vertrag abschließen: mnd. vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen
-- Vertrag eingehen: mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen
-- Vertrag schließen: mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.)
-- Vertrag über Schiffs´beförderung: mnd. vrachtinge, F.: nhd. Befrachtung, Beladung eines Schiffes, Vertrag über Schiffs´beförderung
-- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt: mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

vertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragbar, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragbarkeit, Adj. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertragbuch, mnd. vördrachbæk*, vordrachbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrachtbæk*, vordrachtbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördragbæk*, vordragbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden

vertragbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertragebuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertragen -- sich vertragen, an. sam-tykk-ja, sw. V.: nhd. aussöhnen, ausgleichen, zustimmen, einverstanden sein (V.) mit, sich vertragen

vertragen -- sich vertragen, ae. ge-þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden; þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden

vertragen -- sich vertragen, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

vertragen (Adj.), mhd. vertragen*** (2), fertragen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertragen« (Adj.)

vertragen (V.), mnd. dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; erdrõgen, st. V.: nhd. ertragen (V.), vertragen (V.), aushalten können

vertragen (V.), mnd. kumpõnÆen, kumpenÆen, sw. V.: nhd. vertragen (V.), zusammentun, verbünden, gesellen

vertragen (V.), mnd. tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vertragen (V.), mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

vertragen, got. fra-baír-an* 1, st. V. (4): nhd. vertragen, ertragen

vertragen, afries. for-dreg-a* 4, st. V. (6): nhd. vertragen, übereinkommen

vertragen, ahd. dolÐn 44, sw. V. (3): nhd. dulden, ertragen (V.), erleiden, leiden, erdulden, vertragen, gestatten, büßen

vertragen, mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; gelÆden, st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen

vertragen, mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

vertragen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

Vertragen, mhd. vertragen (3), fertragen*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertragen, Zu-Ende-Kommen, Vergehen

vertragen, mhd. zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden
-- sich vertragen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

vertragen, mnd. drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; Ðndrechtigen (1), eindrechtigen, sw. V.: nhd. vertragen, zur Eintracht führen
-- sich vertragen: mnd. berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; Ðnen (4), Ðinen, sw. V.: nhd. einen, sich einigen, vereinigen, sich vertragen; erÐnen, ereinen, irÐnen, sw. V.: nhd. vereinigen, übereinkommen, vereinbaren, sich vertragen

vertragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertragend, mnd. vördragent***, vordrõgende***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vertragend, ertragend

Vertragender -- sich mit einem nicht Vertragender, mnd. kÆfgenæte, M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender; kÆfnæte, M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender

verträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verträgern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertrages -- durch Abschließung eines Vertrages entziehen, mnd. entdingen, sw. V.: nhd. jemandem etwas fortdingen, jemanden fortdingen, vermieten, durch Abschließung eines Vertrages entziehen

Vertrages -- Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages, mhd. lãseschaz, lãseschatz, st. M.: nhd. Lösegeld, Einlösungssumme, Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages

verträgig, mhd. vertregic, fertregic*, Adj.: nhd. »verträgig«, verträglich

verträgig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertraglich -- jemandem vertraglich etwas zusichern, mnd. afvördingen*, afvordingen, afverdingen, sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit

verträglich -- leicht verträglich, mnd. licht (3), Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert

vertraglich -- regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt, mhd. hÐrrenpfrüende*, herrenphrüende, hÐrrenpfruonde*, herrenphruonde, st. F.: nhd. Herrenpfründe, regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt

vertraglich -- vertraglich abfinden, mnd. afdrÐpen, afdrõpen, st. V.: nhd. ein Abkommen treffen, sich vergleichen, vertraglich abfinden

vertraglich -- vertraglich abmachen, mhd. anedingen, andingen, ane dingen, sw. V.: nhd. »andingen«, eine Forderung an jemanden stellen, fordern, hinzuziehen, vereinbaren, bitten, verlangen, vertraglich abmachen, ausbedingen, erwarten, erhoffen

vertraglich -- vertraglich bestimmen, mhd. pfahten*, phahten, sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

vertraglich -- vertraglich festlegen, afries. bi‑for-a-wor-d-a* 1 und häufiger?, bi-for-wer-d-ia, sw. V. (1): nhd. »bevorworten«, vertraglich festlegen

vertraglich -- vertraglich festlegen, mhd. beteidingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in; erpfehten* 1, erphehten, sw. V.: nhd. abmachen, festlegen, vertraglich festlegen

vertraglich -- vertraglich festlegen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

vertraglich -- vertraglich festlegen, mnd. dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vertraglich -- vertraglich festlegen, mnd. tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vertraglich -- vertraglich festsetzen, germ. *þengæn, V.: nhd. »vertraglich festsetzen«

vertraglich -- vertraglich gesichertes Recht, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

vertraglich -- vertraglich übernehmen, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

vertraglich -- vertraglich vereinbaren, afries. for-wer-d-a 1, sw. V. (1): nhd. vertraglich vereinbaren

vertraglich -- vertraglich vereinbaren, mhd. beteidingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in

vertraglich -- vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße, mhd. anewette 1, st. N.: nhd. Vertragsstrafe, Pfand, vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße

vertraglich -- vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

vertraglich -- vertraglich verpflichten, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

vertraglich -- vertraglich zusichern, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

verträglich sein (V.), mnd. mÐdehellen, mÐdehÐlen*, sw. V.: nhd. übereinstimmen, verträglich sein (V.)

vertraglich übergeben (V.), mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen; vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

verträglich, germ. *sæmi-, *sæmiz, *sæmja-, *sæmjaz, Adj.: nhd. verträglich, geziemend, passend

verträglich, ahd. *gizõm?, Adj.: nhd. verträglich

verträglich, mhd. vertracsam, fertracsam*, Adj.: nhd. »vertragsam«, verträglich, duldsam, friedfertig; vertregelich, fertregelich*, Adj.: nhd. erträglich, verträglich; vertregic, fertregic*, Adj.: nhd. »verträgig«, verträglich

verträglich, mhd. vertracsamic***, fertracsamic***, Adj.: nhd. »verträglich«

verträglich, mnd. bðrsam, Adj.: nhd. nachbarlich, verträglich, menschenfreundlich, bürgerfreundlich

verträglich, mnd. lÆdesõm, lidesam, lÆtsam, Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich, ergeben (Adj.), milde, gütig; lÆdesõmlÆk (1), lidesamlik, Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich; lÆdesõmlÆk (2), lidesamlik, Adv.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich; mÐdehellich, mÐdehÐlich, medehellich, Adj.: nhd. übereinstimmend, zustimmend, verträglich

verträglich, mnd. slÐtisch*, slÐtesch, Adj.: nhd. umgänglich, verträglich; slÆtich, Adj.: nhd. geduldig, verträglich, sanftmütig

verträglich, mnd. vlÆsam, vlysem, Adj.: nhd. sich fügend, fügsam, zutunlich, verträglich; vördrachlÆk*, vordrachlÆk, vordrachlik, Adj.: nhd. verträglich, umgänglich, friedsam; vördrachsam*, vordrachsam, Adj.: nhd. verträglich, umgänglich, friedsam; vördrachtich***, Adj.: nhd. verträglich, geduldig; vrÐdesam (1), vredesam, vrÐtsam, Adj.: nhd. friedsam, friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unbehelligt, befriedet, unangefochten, beschützt, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesam (2), vrÐtsam, Adv.: nhd. friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unangefochten, unbehelligt, befriedet, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend

vertraglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verträglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertragliche -- gegen vertragliche Abgabe verschonen, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

vertragliche -- vertragliche Bestimmung, afries. bi‑skê-th* 2, st. M. (a): nhd. Unterscheidungsvermögen, Urteilsfähigkeit, Entscheidung, vertragliche Bestimmung, Bedingung

vertragliche -- vertragliche Bindung, mnd. vörplichtinge*, vorplichtinge, F.: nhd. Verpflichtung, vertragliche Bindung

vertragliche -- vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, mnd. lÆfgetucht, N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung

vertragliche -- vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers, mnd. lÆfrente, F.: nhd. »Leibrente«, vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers

vertragliche -- vertragliche Übereinkunft, mhd. rihtunge, st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung

vertragliche -- vertragliche Vereinbarung, mhd. gesetzede, gesetzt, st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung

Verträglicher, mnd. vördrÐgÏre*, vordrÐger, vordreger, M.: nhd. Verträglicher, Nachsichtiger

Verträglichkeit, mhd. lÆdebÏre (2), lÆdbÏre, st. F.: nhd. Verträglichkeit

Verträglichkeit, mhd. vertrac, fertrac*, st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; vertracsamicheit*, vertracsamekeit, fertracsamicheit*, st. F.: nhd. »Vertragsamkeit«, Frieden, Verträglichkeit, Duldsamkeit

Verträglichkeit, mnd. slÆtenhÐt, slÆtenheit, F.: nhd. Verträglichkeit, Versöhnung, Beendigung eines Streites

Verträglichkeit, mnd. vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördrachtichhÐt*, vordrachtichÐt, F.: nhd. Verträglichkeit, Geduld

verträglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verträgnis, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vertragpartei -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält, mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

Vertrags -- Angeld zur Sicherung eines Vertrags, mnd. hantgift, hantgifte, F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird

Vertrags -- Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes, mnd. krǖzeküssinge, kruzekussinge, krǖzküssinge, F.: nhd. Kreuzküssen, Beeidigung eines Vertrags durch Küssen des Kreuzes, Bestätigung eines Friedensvertrages
Vertrags -- Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags, mhd. hindernis, hindernisse, hindernus, hindernust, hundernis, hundernus, hundernust, st. N., st. F.: nhd. Hindernis, Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags, Verhinderung; hindersal, st. N., st. F.: nhd. Hindernis, Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags, Störung

Vertrags -- bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes; pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

Vertrags -- Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrags, mnd. parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrags, Artikel, Punkt, Rechnungsposten

Vertrags -- Geld beim Abschluss eines Vertrags, mnd. gædesgelt, gõdesgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Mietgeld beim Mieten (N.) eines Knechtes, Geld beim Abschluss eines Vertrags

Vertrags -- Handschlag zur Besiegelung eines Vertrags, mnd. hantstrecke*, hantstrekke, F.: nhd. Handreichung, Handschlag zur Besiegelung eines Vertrags; hantstreckinge*, hantstrekkinge, F.: nhd. Handreichung, Handschlag zur Besiegelung eines Vertrags

Vertrags -- Kapitel eines Vertrags, mnd. artÆkel, articul, M., N.: nhd. Artikel, Absatz, Punkt, Paragraph, Abschnitt, Kapitel einer Schrift, Kapitel eines Vertrags, Kapitel eines Protokolls, Klagepunkt, Bestimmung, Verordnung, Zeitpunkt, Augenblick

Vertrags -- materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags, mnd. rüggelæp, M.: nhd. »Rücklauf«, Erstattung, materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags

Vertrags -- Pfandgeld zur Absicherung eines Vertrags, mnd. æringe, M.?, F.?, N.?: nhd. Pfandgeld zur Absicherung eines Vertrags, Angeld

Vertrags -- Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, mnd. hantveste (1), F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestene, mnd.?, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvesteninge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Annerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung; hantvestinge, F.: nhd. Handfeste, Handgriff, Handschrift, Beglaubigung eines Dokuments durch Unterschrift, Dokument, Schuldurkunde, Obligation, Verschreibung, Schriftstück zur Sicherung eines Vertrags, öffentliche Urkunde, Freiheitsbrief, Anerkennung, Rentenverschreibung, Schuldverschreibung, Sicherheitsverschreibung

Vertrags -- Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrags, mnd. lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrags, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vertrags -- Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

Vertrags -- Zeugen beim Abschluss und der Bestätigung eines Vertrags, mnd. lÆtkæpeslǖde, Pl.: nhd. Zeugen beim Abschluss und der Bestätigung eines Vertrags

Vertragsabschließender, mnd. vördingÏre*, vordinger, M.: nhd. Vertragsabschließender, Unternehmer

Vertragsabschluss -- bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes; pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

vertragsabschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vertragsakte, mnd. vördrachtschrift*, vordrachtschrift, F.: nhd. »Vertragschrift«, Vertragsakte; vördrachtsÐdel*, vordrachtsÐdel, vordrachtsÐdele, F., M., N.: nhd. »Vertragzettel«, Vertragsakte

vertragsam, mhd. vertracsam, fertracsam*, Adj.: nhd. »vertragsam«, verträglich, duldsam, friedfertig

vertragsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vertragsamkeit, mhd. vertracsamicheit*, vertracsamekeit, fertracsamicheit*, st. F.: nhd. »Vertragsamkeit«, Frieden, Verträglichkeit, Duldsamkeit

vertragsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsartikel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertragsbeurkundung, mnd. Ðndracht (1), eindracht, F.: nhd. Übereinstimmung, Übereinkommen, Eintracht, Vertrag, Vertragsbeurkundung, Vertragsurkunde, Innungsstatut

Vertragsbrecher, ae. wÚr-log-a, sw. M. (n): nhd. Vertragsbrecher, Verräter

Vertragsbrecher, mnd. sõtebrÐkÏre*, sõtebrÐker, satebreker, satebraker, M.: nhd. Vertragsbrecher

vertragsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertragsbruch -- Recht betreffend Vertragsbruch, mnd. brȫkesȫnerecht, N.: nhd. Friedensbruchrecht, Recht betreffend Vertragsbruch

Vertragsbruch -- Recht das bei Vertragsbruch angewendet wird, mnd. sȫnerecht, N.: nhd. »Sühnerecht«, Recht das bei Vertragsbruch angewendet wird

Vertragsbruch (M.), mnd. sõtebrõke, satebrake, F.: nhd. Vertragsbruch (M.)

Vertragsbruch, ae. bor-g-bry-c-e, st. M. (i): nhd. »Bürgschaftsbruch«, Vertragsbruch; w’d-bry-c-e, w’d-bri-c-e, st. M. (i): nhd. Vertragsbruch, Verrat

Vertragsbruch, mhd. brech (2) 1, st. N.: nhd. Bruch (M.) (1), Vertragsbruch

Vertragsbruch, mhd. untriuwe (2), untrðwe, untriu, untrÆwe, untrðe, untrou, st. F.: nhd. Untreue, Treulosigkeit, Eidbruch, Wortbruch, Vertragsbruch, Unehrlichkeit, Unaufrichtigkeit, Hinterlist, Betrug, Verrat, Unrecht, Undankbarkeit

vertragsbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsbrüchig, mhd. bruch (2) 4 und häufiger?, Adj.: nhd. brüchig, wortbrüchig, vertragsbrüchig; brüchic, Adj.: nhd. brüchig, wortbrüchig, treuebrüchig, vertragsbrüchig, gebrochen

vertragsbrüchig, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

vertragsbrüchig, mnd. sȫnebrȫkich, sænebrokich, sȫnbrȫkich, Adj.: nhd. »sühnebrüchig«, vertragsbrüchig; sȫnebrȫkisch*, sȫnebrȫkesch, Adj.: nhd. »sühnebrüchig«,vertragsbrüchig
vertragsbrüchig, mnd. vellichlÆk*** (1), Adj.: nhd. hinfällig, unterliegend, vertragsbrüchig; vellichlÆken (1), Adv.: nhd. hinfällig, unterliegend, vertragsbrüchig, passend, geschickt, geeignet

vertragsbrüchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vertragsbuch, mnd. sõtebæk, satebæk, N.: nhd. »Vertragsbuch«, Buch in das der Text einer sõte (2) eingetragen ist, Protokollbuch über sõte (2)

Vertragsbuch, mnd. vördrõgesbæk*, vordrõgesbæk, N.: nhd. »Vertragsbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden

vertragsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vertragsbuchs -- Schreiber des Vertragsbuchs, mnd. sõteschrÆvÏre*, sõteschrÆver, M.: nhd. Schreiber des Vertragsbuchs

Vertragschrift, mnd. vördrachtschrift*, vordrachtschrift, F.: nhd. »Vertragschrift«, Vertragsakte

Vertragsdauer, mhd. jõrzal, st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

vertragsdauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsentwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragserbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragserneuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertragsfrist, ahd. dingzÆt* 2, st. F. (i): nhd. »Dingzeit«, Gerichtszeit, Vertragsfrist, festgesetzter Zeitpunkt, Termin

vertragsgemäsz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertragsgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsgetreu, mhd. unbruchelich 1, Adj.: nhd. unverbrüchlich, vertragsgetreu

vertragshafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragshafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragshandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragskönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragskosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsleute, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertragslosigkeit, ahd. urliugi 11, st. N. (a): nhd. Vertragslosigkeit, Krieg, Aufstand, Aufruhr, Gewaltherrschaft

vertragsmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsmäßig -- vertragsmäßig angelegter Wassergraben, mhd. Ðweruns* 1, Ðruns, st. M.: nhd. vertragsmäßig angelegter Wassergraben

vertragsmäßig -- vertragsmäßig erwerben, mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben

vertragsmäßig -- vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

vertragsmäßig -- vertragsmäßig zu leistender Zins, mhd. zinsreht, st. N.: nhd. Zinsrecht, Recht auf Tribut, Recht auf Abgaben, vertragsmäßig zu leistender Zins

vertragsmäßig -- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube, mhd. Ðgruobe 2, Ðwegruobe, sw. M.: nhd. vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube, Sickergrube

vertragsmäßig -- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben, mhd. Ðgrabe 2, Ðwegrabe, sw. M.: nhd. vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben

vertragsmäßig, mnd. beschÐdelÆken, beschÐidelÆken, beschÐdeliken, beschÐideliken, beschÐtlÆken, bescheitlÆken, Adv.: nhd. festgesetzt, vertragsmäßig, bestimmt, deutlich, hauptsächlich, namentlich, nämlich, auf festgesetzte Weise, unter der Bedingung, genau, deutlich, gebührlich

vertragsmäßiger -- vertragsmäßiger Zins, mhd. zinsgedinge, st. N.: nhd. Zinsvereinbarung, vertragsmäßiger Zins

vertragsmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertragsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vertragspartei, mhd. parte (1), st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei

Vertragspartner -- als Vertragspartner aufnehmen, mnd. indingen, sw. V.: nhd. um Wiederaufnahme in die Stadt ersuchen, als Vertragspartner aufnehmen, das Gericht (N.) (1) durch Stellung der Hegungsfrage eröffnen, sich ordnungsmäßig beim Gericht (N.) (1) einfinden

Vertragspartner -- Urkunde die für mehrere Vertragspartner gemeinschaftlich ausgestellt ist, mnd. samtbrÐf, samptbrÐf, M.: nhd. Urkunde die für mehrere Vertragspartner gemeinschaftlich ausgestellt ist

vertragspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragspunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertragspunkt, mnd. punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

vertragsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertragsschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertragsstrafe, afries. skol‑inge 6, skol‑enge, st. F. (æ): nhd. Vertragsstrafe

Vertragsstrafe, mhd. anegewette, st. N.: nhd. Pfand, Vertragsstrafe; anewette 1, st. N.: nhd. Vertragsstrafe, Pfand, vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße

Vertragsstrafe, mhd. überpÐne, F.: nhd. Vertragsstrafe

Vertragsstrafe, mnd. schȫlinge, F.: nhd. Vertragsstrafe, Konventionalstrafe

vertragsstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragstheorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragstreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsunfähig, mhd. triuwelæs, triwelæs, trÆwenlæs, triulæs, Adj.: nhd. treulos, unzuverlässig, vertragsunfähig, wortbrüchig, betrügerisch, falsch, ehrlos

vertragsunterschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertragsurkunde, afries. for-wer-d-a-brÐv-inge 1, st. F. (æ): nhd. Vertragsurkunde, Vertrag

Vertragsurkunde, mhd. buntbrief, sw. M.: nhd. »Bundbrief«, Vertragsurkunde, Bündnisurkunde

Vertragsurkunde, mhd. sazbrief, st. M.: nhd. Pfandbrief, Vertragsurkunde; tagedincbrief, teidincbrief, st. M.: nhd. Vertragsurkunde

Vertragsurkunde, mnd. afschÐdesbrÐf, afscheidesbrÐf, M.: nhd. »Abscheidszettel«, Vertragsurkunde, Kaufbrief; afschÐdessÐdel*, afschÐdesseddel, afscheidesseddel, M.: nhd. Vertragsurkunde, Kaufbrief; dÐgedingesbrÐf, M.: nhd. Vertragsurkunde; denkebrÐf, denkbrÐf, M.: nhd. Denkzettel, Vertragsurkunde, Dokument, Urkunde, Quittung; denkelbrÐf, M.: nhd. Denkzettel, Vertragsurkunde, Dokument, Urkunde, Quittung; Ðndracht (1), eindracht, F.: nhd. Übereinstimmung, Übereinkommen, Eintracht, Vertrag, Vertragsbeurkundung, Vertragsurkunde, Innungsstatut

Vertragsurkunde, mnd. recesbrÐf, recessbrÐf, recesbrÆf, M.: nhd. »Rezessbrief«, Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse; recessesbrÐf*, recessesbrÆf, M.: nhd. Vertragsurkunde, Dokument über Verhandlungsverläufe und Verhandlungsergebnisse
-- an Lebenszeit gebundene Vertragsurkunde: mnd. lÆfserte, lÆfzerte, F.: nhd. an Lebenszeit gebundene Vertragsurkunde

Vertragsurkunde, mnd. sarter, tzarter, sartor, sarte, Sb.: nhd. Vertragsurkunde; schÐdebrÐf, scheidebrÐf, M.: nhd. »Scheidebrief«, schriftliche Regelung, Vertragsurkunde, schriftliches Endurteil, Urkunde durch die eine Ehescheidung rechtskräftig wird; schÐdesbrÐf***, scheidesbrÐf***, M.: nhd. Scheidebrief, Vertragsurkunde; schÐdessÐdel***, M.: nhd. »Schiedszettel«, Vertragsurkunde, Brief, Kaufbrief; schÐdingesbrÐf, scheidingesbrÐf, schÐdingsbrÐf, scheidingsbrÐf, M.: nhd. »Scheidungsbrief«, Vertragsurkunde; serte (2), certe, tzerte, F.: nhd. Vertragsurkunde; serter, certer, tzerter, zerter*, M., F.: nhd. Vertragsurkunde

Vertragsurkunde, mnd. vördrachtbrÐf*, vordrachtbrÐf, M.: nhd. Vertragsurkunde; vördrachtesbrÐf*, vordrachtesbrÐf, M.: nhd. Vertragsurkunde; vördrõgesbrÐf*, vordrõgesbrÐf, M.: nhd. Vertragsurkunde; vörÐnigesbrÐf*, vorÐnigesbrÐf, vorÐinigesbrÐf, M.: nhd. Vertragsurkunde

Vertragsurkunden -- Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden, mnd. vördrachbæk*, vordrachbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrachtbæk*, vordrachtbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördragbæk*, vordragbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrõgesbæk*, vordrõgesbæk, N.: nhd. »Vertragsbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden

vertragsverbindlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertragsverhältnis -- Rücktritt aus einem Vertragsverhältnis, mnd. aftrÐde, M.: nhd. Zurücktreten, Abfall, Abtritt, Rücktritt aus einem Vertragsverhältnis

vertragsverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertragsverhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragswein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertragsweise -- vertragsweise oder namentlich ausnehmen, mnd. ðtschÐden, ðtscheiden, ðtscÐden, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ausscheiden, weggehen, vertragsweise oder namentlich ausnehmen

vertragsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertragsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertragswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertragszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertragszeuge, mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Vertragszeugen (M. Pl.), mnd. dÐgedingeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

vertragszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verträgt -- was sich verträgt, mnd. vördrechlÆk*, vordrechlÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; vördrÐgelÆk*, vordrÐgelÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

vertragung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertragzettel, mnd. vördrachtsÐdel*, vordrachtsÐdel, vordrachtsÐdele, F., M., N.: nhd. »Vertragzettel«, Vertragsakte

verträllern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrampeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrampen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträndeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertränken, mhd. vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

vertränken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertranksteuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträntschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträtschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vertrauen -- kein Vertrauen haben, mnd. missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln
Vertrauen -- schlechtes Vertrauen, mhd. missetræst, st. M.: nhd. »Misstrost«, schlechtes Vertrauen, schlechte Hilfe, Untröstlichkeit, Verzweiflung, Trostlosigkeit

Vertrauen -- sein Vertrauen setzen, ahd. bÆtan* 87, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, harren, hoffen, sein Vertrauen setzen, zögern

Vertrauen -- Vertrauen auf, ahd. 9zuofirsiht* 11, st. F. (i): nhd. »Zuversicht«, Vertrauen, Hoffnung, Vertrauen auf, Hoffnung auf, Berücksichtigung, Erwartung
-- vertrauen auf: ahd. trðÐn 21, trðwÐn*, sw. V. (3): nhd. trauen, vertrauen, sich verlassen (V.), glauben, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, glauben an, hoffen, sich getrauen

vertrauen -- vertrauen auf, mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

vertrauen -- vertrauen auf, mhd. gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von
-- Vertrauen erwecken: mhd. getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

vertrauen -- vertrauen auf, mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern
-- volles Vertrauen haben: mhd. voltrouwen, foltrouwen*, sw. V.: nhd. volles Vertrauen haben

vertrauen -- vertrauen auf, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden
-- Vertrauen haben: mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden
-- Vertrauen setzen: mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Vertrauen -- Vertrauen erweckend, mhd. triuwevar, triwevar, triuvar, triuwefar*, triwefar*, triufar*, Adv.: nhd. treu aussehend, Vertrauen erweckend

Vertrauen -- Vertrauen schenken, mnd. lȫven (1), l²ven, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

Vertrauen -- Vertrauen setzen auf, ahd. træsten 49, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, aufrichten, zusprechen, Mut zusprechen, jemandem Mut zusprechen, Trost zusprechen, jemandem Trost zusprechen, Zuversicht geben, zuversichtlich sein (V.), Vertrauen setzen auf

Vertrauen -- Vertrauen setzen, ahd. giwurten* 1?, sw. V. (1a): nhd. glauben, Glauben schenken, Vertrauen setzen

Vertrauen -- Vertrauen verlieren, mhd. missetrðwen, missetriuwen, missetrouwen, sw. V.: nhd. misstrauen, misstrauisch sein (V.), Hoffnung verlieren, Vertrauen verlieren

Vertrauen -- wenig Vertrauen, mhd. trãstelÆn, st. N.: nhd. »Tröstlein«, wenig Vertrauen

vertrauen, idg. ? *¨rebh‑?, *¨rÅbh‑?, *¨rembh‑?, V.: nhd. vertrauen?; *¨redhÐ‑, V.: nhd. glauben, vertrauen

Vertrauen, germ. *trausta-, *traustam, st. N. (a): nhd. Vertrauen, Schutz, Hilfe

vertrauen, germ. *traustjan, sw. V.: nhd. zuversichtlich sein (V.), vertrauen; *trewÐn, *trewÚn, *trewwÐn, *trewwÚn, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen; *trewæn, *trewwæn, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen; *trðwÐn, *truwÚn, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen

Vertrauen, germ. *trðwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Treue, Vertrauen, Glaube; *trðwæ-, *trðwæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Treue, Vertrauen, Glaube
-- Vertrauen erweckend: germ. *galauba‑, *galaubaz, Adj.: nhd. vertraut, Vertrauen erweckend

vertrauen, got. ga-tráu-an* 22=21, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vertrauen, anvertrauen, trauen

Vertrauen, got. tráu-ain-s 8, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3c): nhd. Vertrauen, Zuversicht

vertrauen, an. trey-st-a, sw. V. (1): nhd. trösten, stärken, vertrauen; trð-a, sw. V. (3): nhd. vertrauen, glauben

Vertrauen, an. tryg-Œ (1), st. F. (æ): nhd. Treue, Vertrauen

Vertrauen, ae. biel-d‑u, biel-d-o, byl-d-u, sw. F. (Æn): nhd. Kühnheit, Mut, Vertrauen, Zuversicht; fÏst-ing, st. F. (æ): nhd. Empfehlung, Vertrauen; ge-biel-d-u, ge-biel-d-o, ge-byl-d-u, sw. F. (Æn): nhd. Kühnheit, Mut, Vertrauen, Zuversicht

vertrauen, ae. ge-hop‑ian, sw. V. (2): nhd. hoffen, erwarten, vertrauen; ge-hyh‑t‑an, ge-hih-t-an, sw. V. (1): nhd. hoffen, erhoffen, vertrauen, sich freuen, besänftigen

ver​trauen, ae. ge-líef-an (1), ge-lÆf-an, ge-l‘f-an, ge-lÐf-an, sw. V. (1): nhd. erlauben, gewähren, glauben, ver​trauen

vertrauen, ae. ge-tréow-an, ge-tríew-an, sw. V. (1): nhd. vertrauen, glauben an

Vertrauen, ae. ge-tréow-n’s-s, ge-tréow-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vertrauen

vertrauen, ae. ge-truw-ian, sw. V. (2): nhd. vertrauen, glauben

Vertrauen, ae. ge‑truw‑ung, st. F. (æ): nhd. Vertrauen, Stütze, Schutz Gottes, Menschwerdung Gottes

vertrauen, ae. ge‑try-c-c-an, sw. V.: nhd. vertrauen; hop‑ian, sw. V. (2): nhd. hoffen, erwarten, vertrauen

Vertrauen, ae. hyh‑t, hih-t, st. M. (i), st. F. (æ): nhd. Hoffnung, Vertrauen, Freude, Verlangen, Erwartung, Trost

vertrauen, ae. hyh‑t‑an, hih-t-an, sw. V. (1): nhd. hoffen, erhoffen, vertrauen, sich freuen, besänftigen

ver​trauen, ae. líef-an (1), l‘f-an (1), lÆf-an (2), lÐf-an (1), sw. V. (1): nhd. erlauben, gewähren, glauben, ver​trauen

vertrauen, ae. tréow-an, tríew-an, tréow-ian, sw. V. (1): nhd. vertrauen, glauben, hoffen, sich entschuldigen, überzeugen, überreden, treu sein (V.)

Vertrauen, ae. tréow-n’s-s, tréow-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vertrauen; truw-a, tréow-a, sw. M. (n): nhd. Treue, Glauben (N.), Vertrauen, Versprechen, Abmachung, Bund, Schutz

vertrauen, ae. truw‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrauen, glauben; tryg‑ian, sw. V.: nhd. vertrauen, glauben

vertrauen, afries. bi‑trðw‑a* 1, bi-trouw-a, sw. V. (1): nhd. vertrauen

Vertrauen, afries. triðw-e (1) 15, triæw-e (1), trouw-e, st. F. (æ): nhd. Treue, Versprechen, Eheversprechen, Übereinkunft, Vertrauen, Verlöbnis

vertrauen, anfrk. gi-thing-en* 2, sw. V. (1): nhd. hoffen, vertrauen; trð-on* 1, sw. V. (2): nhd. trauen, vertrauen, hoffen; *thing-en?, sw. V. (1): nhd. hoffen, vertrauen

vertrauen, as. gi‑traug‑ian 1, sw. V. (3): nhd. vertrauen; gi-trð-on* 7, gi‑trð‑o‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrauen; trð‑on* 3, trð‑o‑ian*, sw. V. (2): nhd. vertrauen

Vertrauen, ahd. 9zuofirsiht* 11, st. F. (i): nhd. »Zuversicht«, Vertrauen, Hoffnung, Vertrauen auf, Hoffnung auf, Berücksichtigung, Erwartung

vertrauen, ahd. anagitrðÐn* 1, angitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. vertrauen

vertrauen, ahd. dingen 31, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, erstreben, beraten (V.), vertrauen, streben, zu gelangen suchen, sich hinwenden, etwas gerichtlich durchsetzen, Gericht halten, erhoffen; firmezzan* 2, firmezan*, st. V. (5): nhd. sich vermessen, sich anmaßen, vertrauen; firsehan* 63, st. V. (5): nhd. verachten, herabschauen, herabsehen, verschmähen, sich versehen, vertrauen, schauen, bedacht sein (V.), sich verlassen (V.), trauen, hoffen, hoffen auf; firtrðÐn* 3, sw. V. (3): nhd. vertrauen, sich verlassen (V.), auf sich vertrauen, zuversichtlich sein (V.), sich verlassen (V.) auf; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden

Vertrauen, ahd. giloubo (1) 28 und häufiger, sw. M. (n): nhd. Glaube, Glaubensbekenntnis, Vertrauen; giswõsÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Versteck, Einsamkeit, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes, Abort, Vertrauen; gitriuwa* 1, sw. F. (n): nhd. »Treue«, Vertrauen, Glaube, Beistand; gitriuwida* 4, st. F. (æ): nhd. Treue, Vertrauen, Glaube, Zuversicht

vertrauen, ahd. gitrðÐn* 37, gitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. trauen, vertrauen, hoffen, erhoffen, glauben, Glauben schenken, jemandem in einer Sache Glauben schenken, sich verlassen, sich anvertrauen, sich verbünden

Vertrauen, ahd. hÆwisklÆhhÆ* 1, hÆwisclÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vertrautheit, Vertrauen, Häuslichkeit

vertrauen, ahd. triuwæn* 1?, sw. V. (2): nhd. vertrauen, verbünden; trðÐn 21, trðwÐn*, sw. V. (3): nhd. trauen, vertrauen, sich verlassen (V.), glauben, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, glauben an, hoffen, sich getrauen
-- auf sich vertrauen: ahd. firtrðÐn* 3, sw. V. (3): nhd. vertrauen, sich verlassen (V.), auf sich vertrauen, zuversichtlich sein (V.), sich verlassen (V.) auf

vertrauen, mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

Vertrauen, mhd. einvalte, einvalt, einvelte, einvalde, einfalte*, einfelte*, einfalt*, einfalte*, st. F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Vollkommenheit, Klarheit, Reinheit, Vertrauen, Gutgläubigkeit

Vertrauen, mhd. fidunge, st. F.: nhd. Vertrauen; gedinge (3), sw. M., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen, Verlangen, Erwartung, Anwartschaft, Anliegen, Bitte; gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer

vertrauen, mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten

Vertrauen, mhd. geheime, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, vertrauter Umgang, Vertrauen

vertrauen, mhd. gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von

Vertrauen, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; geswõsheit, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Traulichkeit, heimlicher Ort, Einsamkeit, abgelegener Ort, Vertrauen; getriuwe (3), st. N.: nhd. Vertrauen; getriuwunge, getrðwunge, st. F.: nhd. Vertrauen

vertrauen, mhd. getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen

Vertrauen, mhd. getrðwen (2), st. N.: nhd. Vertrauen, zuversichtliche Erwartung; heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

Vertrauen, mhd. getrðwunge, st. F.: nhd. »Vertrauen«

vertrauen, mhd. hoffen, sw. V.: nhd. hoffen, vertrauen

Vertrauen, mhd. hoffenunge, hoffunge, st. F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen
-- im Vertrauen: mhd. heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt
-- sich ins Vertrauen einschleichen: mhd. heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen

vertrauen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

vertrauen, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

Vertrauen, mhd. triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; ? triuwede, st. F.: nhd. »Trauen«, Vertrauen?; træst, dræst, st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte

vertrauen, mhd. vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; voltriuwen, voltrðwen, foltriuwen*, foltrðwen*, sw. V.: nhd. völlig trauen, vertrauen, sich jemandem ganz anvertrauen

vertrauen, mhd. wolgetrðwen (1), wolgetrouwen, V.: nhd. vertrauen

Vertrauen, mhd. wolgetrðwen (2), wolgetrouwen, st. N.: nhd. »Wohlgetrauen«, Vertrauen, Zuversicht

Vertrauen, mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

vertrauen, mnd. belȫven, sw. V.: nhd. erlauben, glauben, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, beglaubigen, bevollmächtigen; betrðwen (1), betrouwen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, sich verloben, heiraten

Vertrauen, mnd. betrðwenisse, F.: nhd. Vertrauen; betrðwinge, F.: nhd. Vertrauen; bðwen (2), bðwent, N.: nhd. Bauen, Bau, Vertrauen; dõtum, N., M.: nhd. Datum, Zuversicht, Vertrauen, Hoffnung (auf zeitliche Dinge)

Vertrauen, mnd. gelæve (1), gelȫve, glæve, sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand
vertrauen, mnd. gelȫven, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, vertrauen, bürgen, erlauben; gelȫvigen***, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, bürgen, erlauben
Vertrauen, mnd. getrðwehÐt, getrðweheit, F.: nhd. Vertrauen

vertrauen, mnd. getrðwen (1), sw. V.: nhd. trauen, glauben, vertrauen, sich getrauen

Vertrauen, mnd. getrðwen (2), getrðwent, N.: nhd. Zutrauen, Vertrauen
-- voll Vertrauen: mnd. getrȫstet (2), getræst, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. getrost, voll Vertrauen, voll Zuversicht
Vertrauen, mnd. læve (2), sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?

vertrauen, mnd. lȫven (1), l²ven, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

Vertrauen, mnd. sÐkerhÐt, sÐkerheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkeringe, F.: nhd. Sicherung, Schutz, gegenseitige Sicherung, Bündnis, Sicherstellung, Garantie, Zuversicht, Vertrauen

vertrauen, mnd. trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche)

Vertrauen, mnd. trðwenisse***, F.: nhd. »Treue«, Vertrauen, Glaube

Vertrauen, mnd. vÐlichhÐt*, vÐlichÐt, veilicheit, veylichÐt, velechÐt, vehlichÐt, velichkÐt, F.: nhd. Sicherheit, Schutz, Friede, Befriedigung, freies Geleit, Sorglosigkeit, Zuversicht, Vertrauen; vörtræst*, vortræst, M.: nhd. Vertrauen, Vertröstung; vörtrðwen* (2), vortrðwen, vortrðwent, vortruwen, vortruwent, M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben; vörtrðwenisse*, vortrðwenisse, F.: nhd. Vertrauen, Glaube; vörtrǖwinge*, vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung; wõn (1), wõne, wæn, M.: nhd. »Wahn«, ungewisse Meinung, Ansicht, Vermutung, Berechnung, Erwartung, Vertrauen, Hoffnung, Argwohn, Verdacht

vertrauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertrauen., mnd. betrðwen (2), betrðwent, N.: nhd. Vertrauen., Zutrauen

vertrauend -- vertrauend hingeben, mhd. verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen

vertrauend, ahd. einfalt 15, Adj.: nhd. rein, einfach, einfältig, ganz, lauter, wahr, einzig, allein, bloß, vertrauend
-- fest vertrauend: ahd. gitræst* (1) 1, Adj.: nhd. »getrost«, vertrauensvoll, fest vertrauend

vertrauend, mhd. gemuothaft, Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend

vertrauend, mnd. gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelȫvich, gelævich, Adj.: nhd. gläubig, vertrauend

vertrauend, mnd. trðwich***, Adj.: nhd. vertrauend, treu?

vertrauenerweckend, germ. *lauba-, *laubaz, Adj.: nhd. vertrauenerweckend, lieb

vertrauensamt, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertrauensangelegenheit, N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauensarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensausdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertrauensbruch, mnd. vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebots, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebots, Bruch (M.) (1) des Friedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Friedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrȫke, vredebroke, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Friedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Friedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Friedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung Friedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

vertrauensbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensfroh, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertrauensfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauensgeheimnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vertrauensgeschäft -- mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, mnd. trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

vertrauensleute, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauenslos, mnd. læflæs (1), Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos; lævelæs (1), Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; lævenlæs, Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend

vertrauenslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertrauenslosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauensmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertrauensmann -- Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rates hinzugezogen wird, mnd. statgeswærener, M.: nhd. »Stadtgeschworener«, Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rates hinzugezogen wird

vertrauensperson, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauensposten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensreich, Adj. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertrauenssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensselig sein (V.), mhd. vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

vertrauensselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertrauensseligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauensstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauensunwürdig, mnd. missetrǖwich, mistrǖwich, mistruwich, mistrowich, Adj.: nhd. vertrauensunwürdig, unzuverlässig, misstrauisch
Vertrauensverhältnis, mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung

Vertrauensverhältnis, mnd. læve (2), sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?

vertrauensverrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauensvoll, an. tryg-g-r, Adj.: nhd. treu, vertrauensvoll

vertrauensvoll, ahd. gitræst* (1) 1, Adj.: nhd. »getrost«, vertrauensvoll, fest vertrauend

vertrauensvoll, mhd. baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich; einvalt (2), einfalt*, Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend; einvaltic (1), einvaldic, einvaldec, einveltic, einveldic, einvaltec, einveltec, einfaltic*, einfaldic*, einfaldec*, einfaltec*, einfeltic*, einfeldic*, einfeltec*, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein, arglos, aufrichtig, rückhaltlos, unteilbar, vollkommen, gutgläubig, unwissend, vertrauensvoll

vertrauensvoll, mhd. geloubehaft, gelouphaft, Adj.: nhd. »glaubhaft«, glaubend, gläubig, glaubwürdig, vertrauensvoll; geloubic, giloubic, geloubec, geloubech, giloubech, gelöubic, gilöubic, gelãbic, gilãbic, glöubic, gloubec, Adj.: nhd. glaubend, gläubig, glaubwürdig, rechtgläubig, überzeugt, ergeben (Adj.), vertrauensvoll; geloublÆchen*, geloubelichen*, gelouplÆchen, Adv.: nhd. »glaublich«, vertrauensvoll; innericlich*, innerclich, Adj.: nhd. inniglich, innen, andächtig, hingebungsvoll, innig, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; inniclich, inneclich, innenclich, Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend

vertrauensvoll, mhd. triuwelich, trðwelich, triwelich, triulich, Adj.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆche, triwelÆche, trðwelÆche, triulÆche, Adv.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig

vertrauensvoll, mhd. wolgetrðwende, wolgetriuwende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vertrauensvoll; zuoversihticlÆche*, zuoversihteclÆche, zufersihticlÆche*, zuofersihteclÆche*, Adv.: nhd. vertrauensvoll, getrost, zuversichtlich
-- nicht vertrauensvoll: mhd. ungeloublÆchen*, ungeloubelÆchen, ungeloublÆchen, ungelouplÆchen, Adv.: nhd. nicht vertrauensvoll

vertrauensvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertrauensvotum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertrauens​wert, idg. *øeræs‑, Adj.: nhd. freundlich, vertrauens​wert, wahr

vertrauenswerte -- vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, mnd. gædelǖde, Pl.: nhd. »gute Leute«, unbescholtene Bürger, vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, Arme, Almosenempfänger, Hospitaliten

vertrauenswerter -- vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, mnd. gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger

vertrauenswerth, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertrauenswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertrauenswürdig -- nicht vertrauenswürdig, afries. ur‑smõ-i‑lik 1, ur‑smõ‑lik, for‑smõ-i‑lik*, Adj.: nhd. ver​dächtig, nicht vertrauenswürdig

vertrauenswürdig sein (V.), ae. ge-tréow-fÏst-n-ian, sw. V. (2): nhd. vertrauenswürdig sein (V.)

vertrauenswürdig, an. trð-lynd-r, Adj.: nhd. vertrauenswürdig, zuverlässig, treu ergeben

vertrauenswürdig, ae. hwearf-lic, Adj.: nhd. gehorsam, ergeben (Adj.), vertrauenswürdig, schnell; hwearf-lÆc-e, Adv.: nhd. gehorsam, ergeben (Adj.), vertrauenswürdig, wechselnd, schnell

vertrauenswürdig, mhd. bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt

vertrauenswürdig, mhd. gewis (1), Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig, vertrauenswürdig, überzeugt, bestimmt, festgesetzt

vertrauenswürdig, mnd. gelæfsam, gelævesam, Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, vertrauenswürdig, leichtgläubig; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

vertrauenswürdig, mnd. lachvest, lachvast, lõgevest, læwvest, Adj.: nhd. gesetzesfest, vertrauenswürdig; læveswÐrt, Adj.: nhd. vertrauenswürdig; lȫvich (1), lȫvech, Adj.: nhd. gläubig, glaubend, glaubwürdig, vertrauenswürdig
vertrauenswürdig, mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

Vertrauenswürdigkeit, mhd. geloube (1), giloube, gelouve, geloufÐ, gilouve, giloufÐ, gloub, gloube, glæb, st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Glaube, Glaubwürdigkeit, Vertrauenswürdigkeit, Glaubensbekenntnis, Aberglaube

Vertrauenswürdigkeit, mnd. gelæfsamhÐt***, gelævesamheit***, mnd.?, F.: nhd. Glaubwürdigkeit, Vertrauenswürdigkeit

vertrauenszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertrauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträufeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertraulich -- vertraulich sprechen, afries. kôs-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. vertraulich sprechen, sich unterhalten (V.)

vertraulich, ahd. giswõso* (2) 4, Adv.: nhd. vertraulich, heimlich, zurückgezogen, in der Stille

vertraulich, mhd. enge (1), Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt
-- im Inneren vertraulich reden: mhd. einkæsen, einkosen, sw. V.: nhd. Zwiesprache halten mit, im Inneren vertraulich reden

vertraulich, mhd. geswõse (2), Adv.: nhd. allein, heimlich, vertraulich; geswÏse, geswõse, Adj.: nhd. heimlich, vertraulich; geswõslich, Adj.: nhd. heimlich, vertraulich; geswõslÆche, geswÏslÆche, Adv.: nhd. heimlich, allein, vertraulich; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt

vertraulich, mhd. tougenlÆche, togenlÆche, Adv.: nhd. verborgen, geheim, heimlich, geheimnisvoll, im Geheimen, insgeheim, im Stillen, unbemerkt, unsichtbar, vertraulich, stillschweigend

vertraulich, mhd. ungastlich, Adj.: nhd. »ungastlich«, nicht fremd, vertraulich, innig; unvremede*, unvrömde, unfremede*, unfrömde*, Adj.: nhd. »unfremd«, vertraulich, vertraut

vertraulich, mnd. enge (1), Adj.: nhd. eng, enge, beengend, geschlossen, heimlich, vertraulich

vertraulich, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

vertraulich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertrauliche -- vertrauliche Nähe, mhd. trðtgeselleschaft, st. F.: nhd. vertrauliche Nähe

vertrauliche -- vertrauliche Unterhaltung, mhd. munkel (2), st. M., st. N.: nhd. heimlicher Streich, vertrauliche Unterhaltung, Kurzweil

vertraulichen -- vertraulichen Umgang pflegen, mhd. geheimen, sw. V.: nhd. vertraulichen Umgang pflegen

vertraulichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertraulicher Kreis (), ahd. ? heimgarto* 1, sw. M. (n): nhd. Versammlungsort, Anger (?), Dorfanger (?), vertraulicher Kreis (?)

Vertrauliches -- Vertrauliches ausplaudern, mnd. swatsen, swatzen, szwatzen, sw. V.: nhd. schwatzen, sprechen, reden, unnötig viel reden, bedeutungslose Dinge sagen, Vertrauliches ausplaudern; swetsen, swetzen, schwetsen, schwetzen, sw. V.: nhd. »schwätzen«, sprechen, reden, schwatzen, unnötig viel reden, bedeutungslose Dinge sagen, Vertrauliches ausplaudern

vertrauliches -- vertrauliches Gespräch, mnd. kæsinge, F.: nhd. Sprechen, trautes Reden, Unterhaltung, vertrauliches Gespräch

vertrauliches -- vertrauliches Reden, mhd. kæsunge, st. F.: nhd. vertrauliches Reden

vertrauliches -- vertrauliches Schreiben, mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung

Vertraulichkeit, mhd. anehanc, anhanc, st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

Vertraulichkeit, mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

vertraulichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertraulichkeiten -- Vertraulichkeiten austauschen mit, mhd. miterðnen, sw. V.: nhd. »mitraunen«, Geheimnisse austauschen, Vertraulichkeiten austauschen mit

vertraulichkeitssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verträumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verträumnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verträumt, mnd. drȫmich, dromech, Adj.: nhd. schläfrig, verträumt, träumerisch

verträumtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertraunis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrausam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertraut -- nicht vertraut, mnd. unhÐmelÆk*, unhÐmelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unheimlich«, fremd, nicht vertraut

vertraut -- vertraut mit, ahd. antkundi* 8, Adj.: nhd. kundig, vertraut mit, erfahren (Adj.), erprobt

vertraut -- vertraut zusammensein, ahd. giswõsen* 4, sw. V. (1a): nhd. vertraut sein (V.), freundlich sein (V.), vertraut zusammensein, sich einschmeicheln

vertraut sein (V.), idg. *euk-, V.: nhd. sich gewöhnen, vertraut sein (V.)

vertraut sein (V.), ahd. giswõsen* 4, sw. V. (1a): nhd. vertraut sein (V.), freundlich sein (V.), vertraut zusammensein, sich einschmeicheln

vertraut, idg. *¨ei- (1), V., Sb., Adj.: nhd. liegen, Lager, vertraut; *¨eil‑, Adj.: nhd. vertraut, gewohnt; *¨eimo-, *¨oimo‑, Adj., Sb.: nhd. vertraut, Lager, Heim; *¨eiøo‑, *¨iøo‑, Adj.: nhd. vertraut

vertraut, germ. *galauba‑, *galaubaz, Adj.: nhd. vertraut, Vertrauen erweckend; *haima-, *haimaz, Adj.: nhd. vertraut, lieb; *heurja-, *heurjaz, *hiurja‑, *hiurjaz, *hiura‑, *hiuraz, Adj.: nhd. »geheuer«, mild, milde, lieb, vertraut; *hÆwa-, *hÆwaz, Adj.: nhd. traut, vertraut; *swÐsa-, *swÐsaz, *swÚsa‑, *swÚsaz, Adj.: nhd. eigen, vertraut; *þeuda‑, *þeudaz, *þeudja‑, *þeudjaz, *þeuþa‑, *þeuþaz, *þeuþja‑, *þeuþjaz, Adj.: nhd. gut, freundlich, vertraut
-- vertraut machen: germ. ? *galaubjan, V.: nhd. glauben, vertraut machen?
-- vertraut werden: germ. *heurjan, germ.?, sw. V.: nhd. lieb werden, vertraut werden

vertraut, an. hei-m-i-lig-r, Adj.: nhd. eigen, vertraut; heimo-lig-r, Adj.: nhd. heimisch, vertraut

vertraut, ae. ge‑hÚ-m-e, Adj.: nhd. vertraut, gewohnt; ge-swÚ-s, ge-swõ-s, ge-swÐ-s, Adj.: nhd. vertraut, besondere, lieb, geliebt, eigen, angenehm, sanft, wohlwollend, süß; *hÚ-m-e (1), Adj.: nhd. vertraut; hÆ-w-cun-d, Adj.: nhd. heimisch, vertraut; swÚ-s, swõ-s, swõ-s, Adj.: nhd. vertraut, besondere, lieb, geliebt, eigen, angenehm, sanft, wohlwollend, süß; þéo-d‑lÆc, Adj.: nhd. gesellig, vertraut

vertraut, as. gi‑s‑w‑õ‑s* 1, gi-s-w-õ-s-i*, Adj.: nhd. vertraut, verbündet; s‑w‑õ‑s* 4, Adj.: nhd. vertraut, lieb, eigen (Adj.)

vertraut, ahd. giniusit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vertraut; giswõs* 32?, giswõsi*, Adj.: nhd. vertraut, heimlich, privat, eigen, zugehörig, zugetan, lieb; giswõslÆh* 2, Adj.: nhd. lieb, vertraut, heimlich, privat, häuslich, zur Familie gehörig; giswõslÆhho* 4, giswõslÆcho*, Adv.: nhd. vertraut, freundlich, freundschaftlich, liebevoll, auf vertraute Weise; giwon* 51, Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnlich, vertraut, üblich, gebräuchlich, verbreitet; heimlÆh* 4, Adj.: nhd. einheimisch, heimisch, heimatlich, vertraut, von der Art eines Mitbürgers, von der Art eines Nachbarn, häuslich; holdlÆh 3, Adj.: nhd. »hold«, freundlich, barmherzig, vertraut, freundschaftlich; kund (1) 131, Adj.: nhd. kund, bekannt, offenbar, vertraut, entschieden, klar, eindeutig, offenkundig, sicher, gewiss; swõs* 6, Adj.: nhd. eigen, vertraut, lieb, privat, häuslich, heimisch, abgelegen; swõslÆh* 2, Adj.: nhd. vertraut, freundlich, eigen, dem privaten Leben gehörig, häuslich; swõslÆhho* 2, swõslÆcho*, Adv.: nhd. vertraut, freundlich, freundschaftlich, heimlich, insgeheim; trðt* (1) 6, Adj.: nhd. vertraut, traut, lieb

vertraut, mhd. bekant, wekant, bekannt, bekennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, bestätigt, anerkannt, kund, berühmt, vertraut, sichtbar, erkennbar, einsichtig; bekÐme, bequÐme, Adj.: nhd. »bequem«, vertraut, willkommen; erkant, irkant, erkennet, irkennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkannt«, bekannt, bestätigt, anerkannt, berühmt, erkennbar, herstammend, wohlbekannt, vertraut, erkennbar, kenntlich, offenbar
-- gleich vertraut: mhd. ebenheimelich*, ebenheimlich, nhd., Adj.: nhd. gleich vertraut
-- vertraut machen: mhd. engesten (1), entgesten, sw. V.: nhd. vertraut machen, vertraut werden, Rüstung abnehmen, Rüstung ablegen, entkleiden, willkommen heißen
-- vertraut werden: mhd. engesten (1), entgesten, sw. V.: nhd. vertraut machen, vertraut werden, Rüstung abnehmen, Rüstung ablegen, entkleiden, willkommen heißen

vertraut, mhd. geheim, Adj.: nhd. »geheim«, heimlich, vertraut; geheimelich***, Adj.: nhd. vertraut; geheimisch, Adj.: nhd. »geheimisch«, heimlich, vertraut; geliep, Adj.: nhd. lieb, vertraut, verbunden; gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; geminne (1), Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut; gesellic, gesellec, Adj.: nhd. zugesellt, verbunden, vertraut, freundlich, gemeinsam; geselliclich*, geselleclich, geselklich, Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, aufrichtig, vertraut, in Gesellschaft seiend, liebend, vereint; gewizzen (2), giwizzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, wahr, anerkannt, bewusst, klug, verständig, anständig, besonnen (Adj.), gewissenhaft, vertraut; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; innic, innec, Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt; inwart, inwert, Adj.: nhd. »inwärtig«, inwendig, vertraut, persönlich verfügbar; kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; kundiclich, kündeclich, kundeclich, Adj.: nhd. »kündiglich«, bekannt, klug, geschickt, listig, schlau, vertraut; kunt (1), Adj.: nhd. bekannt, kund, kennengelernt, bekannt geworden, berühmt, vertraut, offenbar, deutlich, bestimmt, bewusst
-- sich vertraut machen: mhd. heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen
-- vertraut machen: mhd. geheimelÆchen*, geheimlÆchen, sw. V.: nhd. vertraut machen; heimen (2), sw. V.: nhd. ins Haus aufnehmen, aufnehmen, beherbergen, an sich nehmen, zu sich nehmen, festnehmen, gefangennehmen, verhaften, heimführen, heiraten, heimisch machen, vertraut machen
-- vertraut machen mit: mhd. gewenen, sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; informieren, sw. V.: nhd. »informieren«, vertraut machen mit, unterrichten

vertraut, mhd. meine (3), mein, Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein
-- vertraut machen: mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

vertraut, mhd. swõse*** (2), Adv.: nhd. vertraut, allein seiend; swÏse***, swõse***, Adj.: nhd. vertraut, allein seiend

vertraut, mhd. untiure (1), untðre, untÆwer, Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut; unvremede*, unvrömde, unfremede*, unfrömde*, Adj.: nhd. »unfremd«, vertraulich, vertraut; vertrðwet, fertrðwet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertraut, getraut, verpflichtet; wonlich, Adj.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut, üblich, gebräuchlich; wonlÆche, Adv.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut; zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut; zart (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich
-- aus nächster Nähe vertraut: mhd. zuogesindet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesindet«, aus nächster Nähe vertraut, bekannt
-- eng vertraut: mhd. wolbescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eng vertraut, wohlbedacht, überlegt
-- nicht vertraut: mhd. vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden
-- sich vertraut machen: mhd. underkæzen, sw. V.: nhd. sich vertraut machen
-- vertraut machen: mhd. unwilden, sw. V.: nhd. vertraut machen; zuogesinden, zuo gesinden, mhd.?, sw. V.: nhd. vertraut machen
-- vertraut werden: mhd. zamen (1), zemen, sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen
-- wunderbar vertraut: mhd. wunderenheimelich*, wundernheimlÆch, Adj.: nhd. wunderbar vertraut

vertraut, mnd. behÐmelich***, Adj.: nhd. heimisch, vertraut; bekant, bekand, bekennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, kennend, bekennend, wissend, vertraut, angeklagt, überführt, anerkannt
-- vertraut machen: mnd. behÐmelen, beheimelen sw. V.: nhd. heimisch machen, vertraut machen

vertraut, mnd. familiõr, Adj.: nhd. freundlich, entgegenkommend, vertraut; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos
-- vertraut sprechen: mnd. kæsen (1), sw. V.: nhd. reden, sprechen, heimliche traute Gespräche führen, sich unterhalten (V.), freundlich sprechen, vertraut sprechen, plaudern

vertraut, mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; mÐdesellich, Adj.: nhd. gesellig, vertraut; nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg

vertraut, mnd. sellhaftich*, selhaftich, sellaftich, Adj.: nhd. vertraut, innig befreundet

vertraut, Adj. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertraut, Adj. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertraute -- auf vertraute Weise, ahd. giswõslÆhho* 4, giswõslÆcho*, Adv.: nhd. vertraut, freundlich, freundschaftlich, liebevoll, auf vertraute Weise

vertraute -- vertraute Gemeinschaft, mhd. heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

vertraute Schar (F.) (1), as. gi‑s‑w‑õ‑s‑s-kar‑a* 1?, as.?, st. F. (æ): nhd. vertraute Schar (F.) (1), Privileg; *s‑w‑õ‑s‑s‑kar‑a?, st. F. (æ): nhd. vertraute Schar (F.) (1), Privileg

Vertraute, ahd. gihðsa* 1, sw. F. (n): nhd. Vertraute, Dienerin, Hausgenossin; nõhsippa 1, sw. F. (n): nhd. Vertraute, Geliebte; trðtin* 4, st. F. (jæ): nhd. Traute, Vertraute, Geliebte, Freundin

Vertraute, mnd. kornðte, karnðte, M., F.: nhd. Genosse, Kamerad, Freund, Freundin, Vertraute, Gefährtin, Kumpan (Bedeutung jünger), Spießgeselle

Vertraute, mnd. vründinne, vrüntinne, vrendinne, vrentdynne, F.: nhd. Freundin, Verwandte (F.), Vertraute

vertraute, Adj. M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertrauten -- Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, mhd. heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

vertrauten -- Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe, mnd. tõfelhelt, M.: nhd. »Tafelheld«, Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe

Vertrauten -- Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung

vertrauten -- vertrauten Umgang pflegen, mhd. heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen

vertrauten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrautenrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertrautenstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertrautenstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauter -- sehr naher vertrauter Freund, mnd. ȫvervrünt, ævervrünt, overvrunt, M.: nhd. »Überfreund«, enger Freund, Busenfreund, sehr guter Freund, sehr naher vertrauter Freund

vertrauter -- vertrauter Engel Gottes, ahd. trðtboto* 1, sw. M. (n): nhd. Bote, Engel, vertrauter Engel Gottes

vertrauter -- vertrauter Umgang, mhd. geheime, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, vertrauter Umgang, Vertrauen; geheimede*, geheimde, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, vertrauter Umgang

Vertrauter, germ. *drðda-, *drðdaz, st. M. (a): nhd. Vertrauter; *garðnæ-, *garðnæn, *garðna‑, *garðnan, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Freund; *rðnæ- (1), *rðnæn, *rðna‑, *rðnan, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Freund

Vertrauter, an. rð-n-i, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Freund

Vertrauter, ae. ge‑hal-a, sw. M. (n): nhd. Vertrauter

Vertrauter, ahd. drudis* 4, drudus, drusius, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Vertrauter; fetirensunu* 10, fetirensun, st. M. (i): nhd. Vetter, Vertrauter; fetiro 20, fatureo, sw. M. (n): nhd. Oheim, Onkel, Vaterbruder, Vetter, Verwandter, Vertrauter, Brautführer; gihðso 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Hausgenosse, Mitbewohner, Vertrauter; girðno 2, sw. M. (n): nhd. »Rauner«, Ratgeber, Berater, Vertrauter; giswõso* (1) 11, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Angehöriger, Diener, Knecht, Freund, Sklave, Familienmitglied; kundo (1) 8, sw. M. (n): nhd. Bekannter, Freund, Vertrauter, Gefährte; nõhgengil* 4, st. M. (a?, i?): nhd. »Nachgänger«, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Vertrauter; nõhgengo* 1, sw. M. (n): nhd. »Nachgänger«, Diener, Gefolgsmann, Vertrauter; ærgirðno* 2, sw. M. (n): nhd. Ratgeber, Vertrauter; ærrðno* 1, sw. M. (n): nhd. »Ohrrauner«, Ratgeber, Vertrauter; swõso* (1) 1, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Hausgenosse; swõssprehho* 1, swõssprecho*, sw. M. (n): nhd. geheimer Ratgeber, Vertrauter; trðt (2) 89, st. M. (a): nhd. Vertrauter, Geliebter, Freund, Jünger, Trauter, Liebling; trðtman* 2, st. M. (athem.): nhd. Vertrauter, Freund; trðtmennisko* 1, trðtmennisco*, sw. M. (n): nhd. Vertrauter, Freund, Jünger

Vertrauter, mhd. amÆsel, M.: nhd. Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund, Vertrauter

Vertrauter, mhd. heimelichÏre, heimelÆchÏre, heimlichÏre, heimlÆcher, st. M.: nhd. Heimlicher, Schmeichler, Vertrauter, Bevollmächtigter, Sekretär, geheimer Ratgeber, Spion

Vertrauter, mhd. mitehellÏre*, miteheller, mitheller, st. M.: nhd. Jasager, Zustimmer, Schmeichler, Vertrauter, Freund, Mitläufer, Anhänger

Vertrauter, mhd. tougentrage, sw. M.: nhd. Geheimnisträger, Vertrauter; triutelÆn, st. N.: nhd. »Treutlein«, Liebchen, kleiner Liebling, Vertrauter; trðt (3), trout, triut, drðt, st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter; trðte (2), sw. M.: nhd. Liebling, Geliebter, Freund, Vertrauter; trðtgeselle (1), drðtgeselle, sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber; trðtman, st. M.: nhd. »Trautmann«, Freund, Vertrauter
-- besonderer Vertrauter: mhd. sundertrðt, st. M., st. N.: nhd. besonderer Liebling, besonderer Vertrauter; sundertrðte, sundertroute, sw. M.: nhd. besonderer Liebling, besonderer Vertrauter

Vertrauter, mhd. vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft

Vertrauter, mnd. rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat

Vertrauter, mnd. vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft, Familie, Sippe

vertrautes -- vertrautes Gespräch führen, an. r‘-n-a, sw. V.: nhd. vertrautes Gespräch führen, Runenzauber ausüben

vertrautes -- vertrautes Gespräch, mhd. minnereden, st. N.: nhd. vertrautes Gespräch

vertrautes -- vertrautes Spiel, mhd. erbespil, st. N.: nhd. »Erbspiel«, vertrautes Spiel

Vertrautheit, ae. c‘-þ‑þ, c‘-þ‑þ‑u, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Verwandte, Landsleute, Nachbarn, Bekannte, Heimat, Heim, Vertrautheit, Kenntnis

Vertrautheit, ahd. giswõsheit* 7, st. F. (i): nhd. Versteck, Ruhe, Einsamkeit, Heimlichkeit, Abgeschiedenheit, Vertrautheit, Versammlungsort, Beratungsraum; hÆwisklÆhhÆ* 1, hÆwisclÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vertrautheit, Vertrauen, Häuslichkeit; *kundÆ (1)?, st. F. (Æ): nhd. Bekanntheit, Vertrautheit; trðtskaf* 3, trðtscaf*, trðtskaft*, st. F. (i): nhd. Vertrautheit, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebschaft
-- mangelnde Vertrautheit: ahd. ungiwonaheiti* 2, st. N. (ja): nhd. Ungewohnheit, mangelnde Vertrautheit; ungiwonÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Ungewohnheit, Seltenheit, mangelnde Gelegenheit, mangelnde Vertrautheit

Vertrautheit, mhd. heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Vertrautheit, mhd. zame, st. F.: nhd. Zahmheit, Gezähmtheit, Zutraulichkeit, Vertrautheit
-- enge Vertrautheit: mhd. wolbescheidenheit, st. F.: nhd. enge Vertrautheit

Vertrautheit, mnd. erkündinge, F.: nhd. Erkundung, Untersuchung, Erforschung, Aufspürung, Vertrautheit

Vertrautheit, mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

Vertrautheit, mnd. sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung

Vertrautheit, mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

vertrautheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrautin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrautschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrautsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vertrauung, mhd. vertrðwunge, vortrðwunge, fertrðwunge*, st. F.: nhd. »Vertrauung«, Verlobung, Vereinigung

vertrauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrauungsvoll, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertrechen, mhd. vertrechen, fertrechen*, st. V.: nhd. »vertrechen«, überziehen, verbergen, überwinden

vertrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertreck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertrecken, mhd. vertrecken, fertrecken*, sw. V.: nhd. »vertrecken«, verziehen, verzerren

vertrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertreib, mhd. vertrÆp, fertrÆp*, st. M.: nhd. »Vertreib«, Vertreibung, Vertreiben

vertreib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertreiben -- sich die Zeit vertreiben, mhd. tagalten, sw. V.: nhd. sich die Zeit vertreiben, spielen, scherzen, sich vergnügen

vertreiben -- vertreiben aus, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Vertreiben -- Vertreiben von Leid, mhd. ungemüetevertrÆp, st. M.: nhd. Vertrieb von Leid, Vertreiben von Leid
-- von den Ketten vertreiben: mhd. ðzgeslahen, ðz, geslahen, st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in

vertreiben -- vertreiben von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen; tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen; touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

vertreiben, germ. *drabjan, germ.?, sw. V.: nhd. treiben, vertreiben; *fardreiban, st. V.: nhd. vertreiben; *farswaipan, st. V.: nhd. vertreiben

vertreiben, got. us-drei-b-an 12, st. V. (1), m. Dat. oder m. Akk: nhd. austreiben, vertreiben; us-kius-an 10, st. V. (2), (perfektiv), m. Akk. oder m. Dat.: nhd. erproben, verwerfen, vertreiben, auswählen

vertreiben, an. hrjæŒ-a (1), st. V. (2): nhd. ausschleudern, vertreiben, leermachen, plündern; rÏk-ja, v-rÏk-ja, sw. V.: nhd. vertreiben, verwerfen, verabscheuen
-- die Zeit vertreiben: an. þrey-ja, sw. V.: nhd. sich sehnen, die Zeit vertreiben

vertreiben, ae. õ-drÚ-f‑an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, ausschließen; õ-drÆ-f-an, Ú-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. fahren, wegfahren, vertreiben, verfolgen; õ-feor-s-ian, sw. V. (2): nhd. entfernen, vertreiben, fortgehen; õ-fier-r-an, õ-feor-r-an, õ-fir-r-an, õ-fyr-r-an, sw. V. (1): nhd. entfernen, zurückziehen, abreisen, entfremden, vertreiben; õ-flíe-m-an, õ-fl‘-m-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, in die Flucht schlagen, zerstreuen, herausreißen, verbannen; õ-f‘s-an, sw. V. (1): nhd. eilen, mit Sehnsucht erfüllen, drängen, treiben, vertreiben; õ-íe-d-an, sw. V.: nhd. vertreiben, entfernen; õ‑scyh-t‑an, sw. V.: nhd. vertreiben, verscheuchen; õ-s’l-l-an, õ-siel-l-an, õ-syl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufgeben, übergeben (V.), erlösen, vertreiben, bannen; drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. treiben, jagen, verfolgen, betreiben, vertreiben, stürzen, drängen, sich unterziehen; *feor‑s‑ian, sw. V. (2): nhd. entfernen, vertreiben, fortgehen; fier‑s‑ian, sw. V.: nhd. entfernen, vertreiben, weitergehen, fortziehen, sich trennen; ge-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. treiben, jagen, verfolgen, betreiben, vertreiben, stürzen, drängen, sich unterziehen; tÅ-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. verstreuen, zerstreuen, wegfahren, vertreiben, zerstören; tÅ‑st’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, zerstören, vernichten, umkommen; up‑õ‑weor-p-an, st. V. (3b): nhd. herauswerfen, vertreiben; ðt-õ-mÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, entvölkern; wr’-c-c-an, sw. V.: nhd. wecken, vertreiben; ‘t‑an, sw. V.: nhd. vertreiben, verbannen, verschwenden

vertreiben, afries. drÆ-v-a 51, st. V. (1): nhd. treiben, drängen, nötigen, vertreiben, als Acker benützen, betreiben, tun; for-drÆ-v-a 3, st. V. (1): nhd. vertreiben, verstoßen; of-drÆ-v-a 5, st. V. (1): nhd. vertreiben, wegtreiben, zurückweisen, wegnehmen; ur‑drÆ-v-a 7, st. V. (1): nhd. vertreiben, verstoßen

vertreiben, anfrk. drÆ-v-an* 1?, st. V. (1): nhd. »treiben«, vertreiben

vertreiben, anfrk. far-drÆ-v-an* 1, st. V. (1): nhd. »vertreiben«, austreiben

vertreiben, as. drÆ‑v‑an* 15, drÆ-ª-an, st. V. (1a): nhd. treiben, vertreiben, ausüben; far‑drÆ‑v‑an* 4, far-drÆ-ª-an*, st. V. (1a): nhd. vertreiben; far‑sw‑ê‑p‑an* 1, red. V. (2): nhd. vertreiben

vertreiben, ahd. abafirskutten* 2, abafirscutten*, sw. V. (1a): nhd. abschütteln, abwerfen, vertreiben; abaskutten* 3, abascutten*, sw. V. (1a): nhd. »abschütten«, herabschütteln, fortstoßen, vertreiben; anastæzan 35, red. V.: nhd. anstoßen, anstürmen, losstürmen, rammen, anschlagen, einschlagen, auf Grund laufen, schleudern, vertreiben, treiben; 6zifuoren* 15?, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verderben, vertreiben, zerstreuen, zugrunde richten; 3zirfuoren* 2?, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, sich auflösen, beseitigen; 5zistouben* 5, zirstouben*, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Verwirrung setzen, aufhetzen, vertreiben; 8zitrÆban* 15, st. V. (1a): nhd. zerstreuen, vertreiben, auseinandertreiben, auftreiben; danafirstæzan* 1, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, verdrängen, vertreiben; danafirtrÆban* 3, danõnfirtrÆban*, st. V. (1a): nhd. wegtreiben, vertreiben, verscheuchen; danafluhten* 1, sw. V. (1a): nhd. vertreiben; danafuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegtragen, fortführen, entfernen, fortschaffen, vertreiben, entführen; dananeman* 54, st. V. (4): nhd. nehmen, abnehmen, wegnehmen, entfernen, beseitigen, erretten, ausnehmen, abschneiden, vertreiben; danawelzen* 2, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, verstoßen, vertreiben; dringan* 22, st. V. (3a): nhd. drängen, treiben, drücken, pressen, bedrängen, hinaustreiben, vertreiben, erdrücken, zusammenbinden, zusammendrängen; elilentæn* 5, ellentæn*, sw. V. (2): nhd. vertreiben, verbannen, wandern, weggehen; firblõsan* 4, red. V.: nhd. fortblasen, ausblasen, wegblasen, vertreiben, Atem schöpfen; ? firfliohan* 1, st. V. (2b): nhd. vertreiben?, entfliehen, entkommen; firjagæn* 2, sw. V. (2): nhd. verjagen, vertreiben; firskunten* 10, firscunten*, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, verlocken, verführen, anlocken, ködern; firstæzan* 26, red. V.: nhd. stoßen, verstoßen (V.), wegstoßen, vertreiben, ablehnen, Anstoß nehmen, sich stauen, stören, zerschlagen werden, gewaltsam fortstoßen, stürzen; firtemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. hinausstoßen, zurückdrängen, vertreiben; firtÆligæn 47, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, beseitigen, austilgen, auslöschen, vernichten, verwischen, zerstören, vertreiben; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; firwuolen* 1, sw. V. (1a): nhd. verstoßen (V.), vertreiben; fluhten* 2, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, austreiben; framirflougen* 1, sw. V. (1a): nhd. vertreiben; gibuozen* 34, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), stillen, vertreiben, beseitigen, befreien, erlösen, erleichtern, wiederherstellen, wiedergutmachen, zufriedenstellen, Buße tun (= sih gibuozen); gielilentæn* 8, giellentæn*, sw. V. (2): nhd. fangen, vertreiben, gefangennehmen, gefangenhalten, fernhalten; giskeidan* (1) 37, gisceidan, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, ausscheiden, aussondern, vertreiben, abscheiden, unterscheiden, beurteilend entscheiden, bestimmen, Recht verschaffen; gistouben* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, forttreiben, verwirren, vertreiben, durcheinanderwirbeln; gitrÆban* 5, st. V. (1a): nhd. treiben, drängen, vertreiben, hinabschleudern; giðzæn* 5, sw. V. (2): nhd. verwerfen, vertreiben, absondern, ausschließen, absperren, trennen; hinafirtrÆban* 2, st. V. (1a): nhd. vertreiben; hinatrÆban* 4, st. V. (1a): nhd. hintreiben, dahintreiben, forttreiben, vertreiben, hinabtreiben; intheitæn* 1, sw. V. (2): nhd. vertreiben, hinauswerfen, aus der Stellung vertreiben; irflougen* 4, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, erschrecken, aufschrecken, aufscheuchen, in die Flucht schlagen; irskutten* 12, irscutten*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, bewegen, schütteln, aufrütteln, vertreiben, in Bewegung setzen, zerschlagen (V.), abschütteln, wegziehen, verbreiten, aussenden, herabschütteln; irtrÆban* 2, st. V. (1a): nhd. vertreiben, austreiben, verstoßen, scheiden; irwerfan* 27, st. V. (3b): nhd. werfen, vertreiben, entfernen, hinauswerfen, hinwerfen, verwerfen, zurückweisen, widerlegen; jagæn* 47, sw. V. (2): nhd. jagen, treiben, verfolgen, hetzen, vorwärtstreiben, nachstellen, fangen, in die Flucht schlagen, vertreiben, verbannen; stouben* 16, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, verscheuchen, in Unordnung versetzen, vertreiben, verscheuchen, aufhetzen; stæzan 67, red. V.: nhd. stoßen, treiben, umstoßen, abbringen, vertreiben, stecken, stellen, in Unruhe sein (V.), schlagen, forttreiben; strðten* 3, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, mit Gewalt entziehen, rauben, beseitigen; trÆban 97, st. V. (1a): nhd. treiben, betreiben, bewirken, behandeln, ausführen, anwenden, bewegen, drehen, rollen, vertreiben, sich beschäftigen mit, antreiben, forttreiben, rollen; ðræn* 2, sw. V. (2): nhd. schrecken, vertreiben, verscheuchen, aufscheuchen; ðzfirtrÆban* 3, st. V. (1a): nhd. vertreiben, verbannen, ausstoßen; ðzfuoren* 4, sw. V. (1a): nhd. ausführen, vertreiben, heraustragen, herausführen, zurückführen, hervorheben; ðzsenten* 18, sw. V. (1a): nhd. aussenden, ausschicken, ausstoßen, aussenden in, fortwerfen, vertreiben; ðzskutten* 3, ðzscutten*, sw. V. (1a): nhd. ausschütten, ausgießen, fortstoßen, vertreiben, ausschütteln, abschütteln; ðzsmÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. vertreiben; ðzstæzan* 12, red. V.: nhd. ausstoßen, austreiben, hinausstoßen, heraustreiben, vertreiben; ðztrÆban* 15, st. V. (1a): nhd. vertreiben, austreiben, hinaustreiben, verbannen
-- aus dem Lande vertreiben: ahd. ðzirmerken* 1, sw. V. (1a): nhd. aus dem Lande vertreiben
-- aus der Stellung vertreiben: ahd. intheitæn* 1, sw. V. (2): nhd. vertreiben, hinauswerfen, aus der Stellung vertreiben
-- ausschließen vertreiben: ahd. ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden
-- etwas vertreiben: ahd. firspurnen* 1, sw. V. (1a): nhd. stoßen, treten, etwas vertreiben

vertreiben, mhd. abegenemen, abe genemen, st. V.: nhd. abnehmen, verlieren, schwächer werden, wegnehmen, verringern, vertreiben, beseitigen, unterbrechen; abegeschaben* (1), abe geschaben, abgeschaben, st. V.: nhd. sich wegscheren, abschaben, auslöschen, tilgen, vertreiben; abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; abeschaben, abschaben, abe schaben, st. V.: nhd. sich wegscheren, abschaben, auslöschen, ausradieren, tilgen, vertreiben, sich fortbewegen; abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; abewÆsen (2), abwÆsen, abe wÆsen, sw. V.: nhd. abweisen, zurückweisen, vertreiben, abbringen, abhalten; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; bestæzen, st. V.: nhd. vertreiben, versperren, berauben, verstoßen (V.) von, glätten, hobeln, berauben, bearbeiten, vollstopfen, anfahren, schelten; ervlougen, erflougen*, sw. V.: nhd. in die Flucht jagen, vertreiben, aufscheuchen, verscheuchen
-- durch Rauch vertreiben aus: mhd. erröchen, errouchen, sw. V.: nhd. »ausräuchern«, durch Rauch vertreiben aus

vertreiben, mhd. ðftrÆben, ðf trÆben, st. V.: nhd. »auftreiben«, aufschieben, hintertreiben, bauen, erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, hinhalten, aufziehen, verspotten, aufscheuchen, vertreiben, beunruhigen, stören, auferlegen, sich erheben; umbetrÆben (1), umbe trÆben, sw. V., st. V.: nhd. »umtreiben«, herumtreiben, umherjagen, in Bewegung bringen, in Umdrehung halten, um etwas herumtragen, umgeben (V.), beunruhigen, plagen, sich abmühen, antreiben, in Bewegung setzen, hin und her treiben, in Bedrängnis bringen, vertreiben, verbreiten

vertreiben, mhd. geschiuhen, sw. V.: nhd. meiden, einer Sache aus dem Weg gehen, vertreiben; getrÆben, st. V.: nhd. treiben, vertreiben, wegtreiben, betreiben, tun, sich beschäftigen; jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach

vertreiben, mhd. lüppen, luppen, sw. V.: nhd. »lüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, heilen (V.) (1), vertreiben, verfälschen; niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen

vertreiben, mhd. schaben (1), st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen; schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen; stungen (1), sw. V.: nhd. stoßen, stechen, antreiben, vertreiben; swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren; tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Vertreiben, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

Vertreiben, mhd. umbetrÆben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Umtreiben«, Herumtreiben, Umherjagen, Herumtragen, Umgeben, Beunruhigen, Plagen, Abmühen, Antreiben, Vertreiben, Verbreiten

vertreiben, mhd. underdringen, st. V.: nhd. dazwischendrängen, beseitigen, wegdrängen, trennen, überwältigen, vertreiben, wegnehmen, betrügerisch gewinnen, befreien, sich untereinandermischen; underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; ðzgeslahen, ðz, geslahen, st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzgetrÆben, ðz getrieben, st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðztrÆben, ðz trÆben, st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; ðzwÆsen, ðz wÆsen, sw. V.: nhd. ausweisen, beweisen, verweisen, vertreiben, ausstatten, aussteuern, gütlich vergleichen, enteignen, hinausführen auf; verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verschalen*, verschaln, ferschalen*, sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben; verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verslÆfen, ferslÆfen*, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen (V.) (1), abschleifen, wegschleifen, verschleißen, schwinden, dahingleiten, vertreiben, gleiten machen; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vertouben, verdæben, fertouben*, sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen

Vertreiben, mhd. vertrÆben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Vertreiben, übermäßiges Treiben, Verstoßen; vertrÆp, fertrÆp*, st. M.: nhd. »Vertreib«, Vertreibung, Vertreiben

vertreiben, mhd. verurliugen, verorlægen, ferurliugen*, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, durch Krieg vertreiben, angreifen, verwüsten, vertreiben; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; vlãhen, vlæhen, vlæchen, flãhen*, flæhen*, flæchen*, sw. V.: nhd. »flöhen«, verjagen, vertreiben, in die Flucht schlagen, flüchten, in Sicherheit bringen; vürdertuon, vürder tuon, fürdertuon*, an. V.: nhd. wegschicken, vertreiben, ablegen, beseitigen, entfernen, beenden; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten; zerblÏjen, zerblÏgen, zerblÏn, zeblÏn, zeplÏn, zeplÏen, sw. V.: nhd. »zerblähen«, anschwellen, aufschwellen, auseinanderblasen, zerteilen, aufblasen, vertreiben, aufblähen, sich aufblähen; zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen
-- durch Krieg vertreiben: mhd. verurliugen, verorlægen, ferurliugen*, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, durch Krieg vertreiben, angreifen, verwüsten, vertreiben
-- sich vertreiben: mhd. umbeslahen, umbe slahen, ummeslahen, umbeslõn, ummeslõn, st. V.: nhd. um sich schlagen, sich verbreiten, herumreden, umtreiben, umgeben (V.), umfassen, umzingeln, umarmen, beschlagen (V.), austrommeln, öffentlich verkünden lassen, sich vertreiben, sich ändern, umschlagen, abfallen, hin und herschlagen, hin und hertreiben, niederschlagen, besiegen, Umschweife machen, umfangen, umschließen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren
-- vertreiben aus: mhd. verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; verschalen*, verschaln, ferschalen*, sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben
-- vertreiben in: mhd. verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren
-- vertreiben von: mhd. verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; verãsen, veræsen, ferãsen*, sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren

vertreiben, mnd. afslõn, sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen; afwÆsen, sw. V.: nhd. abweisen, zurücktreiben, vertreiben, abtreten lassen, Urteil aussprechen; bȫten (1), boten, büten, buten, sw. V.: nhd. bessern, aufbessern, ausbessern, flicken, heilen (besonders durch Segensformeln), büßen, helfen, Buße zahlen, Buße auferlegen, strafen, Strafe leiden, besprechen, beschwören, stillen, befriedigen, wegschaffen, vertreiben, Feuer machen, anzünden
-- durch Brand vertreiben: mnd. afbernen, õvebernen, sw. V.: nhd. »abbrennen«, ganz fortbrennen, niederbrennen, absengen, ausbrennen, durch Brand vertreiben

vertreiben, mnd. kabbeseren, sw. V.: nhd. vertreiben, ausweisen?
-- gewaltsam vertreiben: mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen
-- Hitze vertreiben: mnd. kȫlden, külden, sw. V.: nhd. abkühlen (trans.), kühlen, Hitze vertreiben
vertreiben, mnd. schassÐren, sw. V.: nhd. »schassen«, verjagen, vertreiben; schüppen, schuppen, sw. V.: nhd. schupfen, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, wippen, verdrängen, vertreiben, verjagen, schaufeln; schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen; slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; spenkeren, sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen; stõken, stacken, staicken, sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)
-- hinbringen vertreiben: mnd. swenden***, sw. V.: nhd. hinbringen vertreiben, verschwenden

vertreiben, mnd. updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen; ðtdringen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinausdrängen, vertreiben; ðtjõgen*, ðtjagen, mnd.?, sw. V.: nhd. verfolgen, verjagen, vertreiben; vörbannen* (1), vorbannen, verbannen, st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen; vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen; vördringen*, vordringen, st. V.: nhd. bedrängen, vertreiben, kränken, benachteiligen, verdrängen, wegdrängen, beseitigen, unterdrücken; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörelenden*, vorelenden, vorellenden, sw. V.: nhd. »verelenden«, in die Fremde (F.) (1) schicken, vertreiben, verbannen; vörhantÐren*, vorhantÐren, vorhantieren, sw. V.: nhd. Handel treiben mit, vertreiben, verhökern; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstæten*, vorstæten, vorstoten, st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben; ? vörstunnen*, vorstunnen, V.: nhd. vertreiben?, verdrängen?; vörswenden*, vorswenden, sw. V.: nhd. verschwenden, hinbringen, vertreiben; vörvlohen*, vorvlohen, mnd.?, sw. V.: nhd. in die Flucht (F.) (1) jagen, vertreiben; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern
-- aus dem Kloster vertreiben: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen
-- gewerbliche Erzeugnisse vertreiben: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet: mnd. ðthǖren*, ðthuren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmieten, jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet
-- Waren vertreiben: mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen

vertreiben, mnd. ȫverdrÆven (2), st. V.: nhd. vertreiben; ȫverjõgen, æverjõgen, auerjõgen, sw. V.: nhd. vertreiben, verjagen, in schnellem Tempo überfahren (V.) (mit einem Wagen); ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben
-- sich die Zeit vertreiben: mnd. pannekæken, pannekocken, sw. V.: nhd. Pfannkuchen backen, schlemmen, sich um etwas bemühen, sich die Zeit vertreiben

Vertreiben, mnd. vördrÆven* (2), vordrÆven, N.: nhd. »Vertreiben«, Vertreibung, Austreibung

vertreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertreibendes -- Schmerz Vertreibendes, mnd. lÐtvördrÆf*, lÐtvordrÆf, leitvordrÆf, F.: nhd. »Leidvertreib«, Schmerz Vertreibendes, Freude, freudige Ablenkung

Vertreiber -- Vertreiber von Leid, mhd. leitvertrÆp, leitfertrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

Vertreiber, ae. Ïf-ge‑rÊf‑a, Ïf-ge-rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Vertreiber, Eintreiber

Vertreiber, ahd. ðztrÆbõri* 1, st. M. (ja): nhd. Vertreiber, Austreiber

Vertreiber, mhd. schiuhÏre*, schiuher, st. M.: nhd. Vertreiber

Vertreiber, mhd. vertrÆbÏre 1, fertrÆbÏre*, st. M.: nhd. Vertreiber, Ausrotter; vertrÆbe, fertrÆbe*, sw. M.: nhd. Vertreiber

Vertreiber, mnd. vördrÆvÏre*, vordrÆver, M.: nhd. Vertreiber, Verdränger

vertreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertreiberin -- Vertreiberin von Leid, mhd. leitvertrÆbÏrinne*, leitvertrÆberinne*, leitvertrÆberin, leitfertrÆbÏrinne*, leitfertrÆberinne*, leitfertrÆberin*, st. F.: nhd. »Leidvertreiberin«, Vertreiberin von Leid; leitvertrÆp, leitfertrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

Vertreiberin, afries. ur‑drÆ-v‑estre 1 und häufiger?, for‑drÆ-v‑estre*, F.: nhd. Vertreiberin

Vertreiberin, mhd. verswendÏrinne*, verswenderinne, verswenderin, ferswendÏrine*, st. F.: nhd. »Verschwenderinne«, Vertreiberin

Vertreiberin, mhd. vertrÆbÏrinne***, fertrÆbÏrinne***, st. F.: nhd. »Vertreiberin«

vertreiberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertreiblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vertreibnis, mhd. vertrÆbnisse, fertrÆbnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Vertreibnis«, Vertreibung

vertreibnis, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertreibt -- Händler der Taschen und Beutel vertreibt, mnd. ? taschenvȫrÏre*, taschenvȫrer, M.: nhd. »Taschenführer«, Händler der Taschen und Beutel vertreibt?
vertreibt -- Händlerin die edle Stoffe vertreibt, mnd. purpurenkrÐmÏrische*, purpurenkrÐmersche, F.: nhd. Händlerin die edle Stoffe vertreibt, Purpurhändlerin

vertreibt -- Wundkraut das Flöhe vertreibt, mnd. smertekÐrne, F.: nhd. Wundkraut das Flöhe vertreibt

Vertreibung -- Vertreibung des Leides, mhd. leitvertrÆp, leitfertrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

Vertreibung, ae. õ‑wor-p‑en‑n’s-s, õ-wor-p-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ablehnung, was weggeworfen wird, Aus​setzen, Aussetzen von Kindern, Vertreibung, Gespött der Leute; õ‑wor-p‑n’s-s, õ-wor-p-n’s, õ‑weor-p‑n’s‑s, õ-weor-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ablehnung, Vertreibung

Vertreibung, afries. ur‑dri-f-t 1 und häufiger?, for‑dri-f-t*, Sb.: nhd. Vertreibung

Vertreibung, ahd. firfuorida* 2, st. F. (æ): nhd. »Wegführung«, Wanderung, Wegziehen, Auswanderung, Vertreibung

Vertreibung, ahd. firtrÆbunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Vertreibung«, Scheidung, Verstoßung, Trennung

Vertreibung, mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Vertreibung, mhd. stãrunge, st. F.: nhd. Störung, Zerstörung, Vertreibung, Absetzung, Vernichtung, Vergeudung

Vertreibung, mhd. vertribenheit, fertribenheit*, st. F.: nhd. »Vertriebenheit«, Vertreibung, Verbannung; vertrÆbnisse, fertrÆbnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Vertreibnis«, Vertreibung; vertrÆbunge, fertrÆbunge*, st. F.: nhd. Vertreibung; vertrÆp, fertrÆp*, st. M.: nhd. »Vertreib«, Vertreibung, Vertreiben; zerströuwunge, zuströuwunge, zustrouwunge, st. F.: nhd. Zerstreuung, Vertreibung, Uneinigkeit

Vertreibung, mnd. vördrÆf***, F.: nhd. Vertreibung, Austreibung; vördrift*, vordrift, F.: nhd. Vertreibung, Austreibung; vördrÆven* (2), vordrÆven, N.: nhd. »Vertreiben«, Vertreibung, Austreibung; vördrÆvinge*, vordrÆvinge, F.: nhd. Vertreibung, Ausweisung, Beseitigung; vörwerpinge*, vorwerpinge, vorwarpinge, F.: nhd. Abwerfung, Verlust, Einbuße, Verstoßung, Vertreibung, Verwerfung, Ausstoßung, Ausschluss; vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung

vertreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrempeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrennen, mhd. vertrennen, fertrennen*, sw. V.: nhd. »vertrennen«, ablassen, ablassen von

vertrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrenseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrenzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertrenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertretbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertretbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertreten -- gerichtlich vertreten, mhd. vüregebiten* 1, vürgebitten, füregebiten*, st. V.: nhd. gerichtlich vertreten

vertreten -- vor Gericht vertreten, mnd. vȫremünden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht vertreten, bevormunden

vertreten (Adj.) durch einen Gewährsmann, mnd. gewÐrt (3), gewÐret*, Adj.: nhd. vertreten (Adj.) durch einen Gewährsmann, verbürgt

vertreten (V.), ae. spel‑ian, sw. V.: nhd. vertreten (V.)

vertreten (V.), afries. to‑for-a‑sta-n-d-a 6, to-for-a-sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. davorstehen, vertreten (V.); ðr‑fõ 4, st. V. (7)=red. V.: nhd. mehr nehmen, ausschließen, vertreten (V.), ersetzen, übernehmen, verhindern, weiter gehen

vertreten (V.), ahd. tragan (1) 166?, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), befördern, bringen, herbeibringen, zurücktragen, empfangen, haben, vertreten (V.), bei sich tragen, bei sich haben, die Grundlage bilden für, einer Sache Rechnung tragen, sich erstrecken, weitergehen

vertreten (V.), mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; verantwürten, verantwurten, verantworten, ferantwürten*, virantwerten, virentwurten, sw. V.: nhd. antworten, beantworten, rechtfertigen, sich rechtfertigen, verteidigen, sich verteidigen gegen, vertreten (V.), repräsentieren; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertreten (3), fertreten*, sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.); vüregestõn*, vürgestõn, füregestõn*, an. V.: nhd. vertreten (V.), kämpfen für, verteidigen, beschützen; vürestõn*, fürestõn*, vüre stõn*, füre stõn*, vürstõn, fürstõn*, vür stõn, für stõn*, vorestÐn, forestÐn*, vorstÐn, forstÐn*, an. V.: nhd. »vorstehen«, vertreten (V.), kämpfen für, verteidigen, beschützen; vüretreten*, vürtreten, vür treten, vertreten, füretreten*, fertreten*, st. V.: nhd. »fürtreten«, vortreten, hervortreten, vorrücken, entgegentreten, vertreten (V.), übertreffen

vertreten (V.), mnd. postÆren, sw. V.: nhd. vertreten (V.), jemandes Interessen wahrnehmen?; reprÐsentÐren, reprÐsentÆren, sw. V.: nhd. »repräsentieren«, darbieten, vorführen, vertreten (V.)

vertreten (V.), mnd. vörantwærden* (1), vorantwõrden, vorantwÐrden, vorantwærden, sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen; vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln; vȫremünden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht vertreten, bevormunden; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vȫrmünden, vormunden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), bevormunden; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vȫrsprÐken (2), vorsprÐken, st. V.: nhd. fürsprechen, sprechen für jemanden, verteidigen, verantworten, vertreten (V.), entschuldigen, verzeihen; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

vertreten, ahd. firwesan* (1) 3, st. V. (5): nhd. vertreten, rechtfertigen, eintreten für, aufkommen für
-- sich vertreten: ahd. firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten

Vertreten, mhd. undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

vertreten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vertretend, ae. ge‑wrÆ-x-l (2), ge‑wrÆ-x-l‑e (1), Adj.: nhd. wechselnd, vertretend; *wrÆ-x-l (3), *wri-sc (2), *wrÆ‑x-l‑e (2), Adj.: nhd. wechselnd, vertretend

vertretender -- den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, mnd. ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

vertretene -- von einem Vogt vertretene Frau, mhd. vogetwÆp 2, fogetwÆp*, st. N.: nhd. »Vogtweib«, Mündel, von einem Vogt vertretene Frau

vertretenen -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat, mnd. vȫrbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

Vertreter -- auswärtiger Vertreter eines Überseekaufmanns, mnd. kæpgeselle, M.: nhd. »Kaufgeselle«, Gesellschafter eines Überseekaufmanns, auswärtiger Vertreter eines Überseekaufmanns, Kaufmannsdiener, Handlungsgehilfe, Handlungsbeflissener

Vertreter -- belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, mnd. vrÆgrÐve, vriggrÐve, vrÆgrõve, M.: nhd. Freigraf«, Vorsitzender des Freigerichts, belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, Femegraf, Vorstand des Femgerichts

Vertreter -- bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei, mnd. sõkenwõlde*, sõkenwælde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei; sõkenwõldÏre*, sakenwolder, mnd.?, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klägerischen Partei

Vertreter -- bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei, mnd. sõkerwõlde*, sõkerwælde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõldÏre*, sõkewælder, sõkewalder, sõkewalter, sõkewelder, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõlde*, sõkewælde, sõkwælde, sacwælde, sackwælde, sachwælde, saghwælde, sõkewol, sõkewolt, sõkewalde, saqualde, sõkewelde, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, Partei, Kläger, Beklagter, Hauptbeteiligter, Hauptinteressent, Hauptschuldner, Selbstschuldner (im Gegensatz zum Bürgen), Urkundenaussteller, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei; sõkewõldige*, sõkewældige, sõkeweldige, sõkewelghe, sõkwældige, M.: nhd. »Sachwalter«, Partei im Rechtsstreit, bevollmächtigter Vertreter einer verhandelnden oder klagenden Partei

Vertreter -- bevollmächtigter Vertreter, mnd. gesande, gesante, gesendede*, M.: nhd. Abgesandter, Abgeordneter, bevollmächtigter Vertreter

Vertreter -- gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, mnd. vȫrbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron
Vertreter -- mit richterlicher Gewalt ausgestatteter Vertreter des Bergmeisters, mnd. schüffelendregÏre*, schüffelendrÐger, schuffelendreger, M.: nhd. »Schaufelträger«, mit richterlicher Gewalt ausgestatteter Vertreter des Bergmeisters

Vertreter -- mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, mnd. hðsvæget, hðsvõget, M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vertreter -- mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht, mnd. schÆnbæde, M.: nhd. mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht

Vertreter -- nachgeordneter Vertreter des Diakons, mhd. subdiõken, subdyken, st. M.: nhd. Subdiakon, nachgeordneter Vertreter des Diakons

Vertreter -- nachgeordneter Vertreter des Priors, mhd. subprÆor, st. M.: nhd. Unterprior, Subprior, nachgeordneter Vertreter des Priors

Vertreter -- oberster Vertreter einer Hansestadt auf Schonen, mnd. hȫvetvæget, hȫvetvaged, M.: nhd. oberster Vertreter einer Hansestadt auf Schonen, Rädelsführer
Vertreter -- rechtmäßiger Vertreter, mnd. vulmechtige, sw. M.: nhd. Bevollmächtigter, rechtmäßiger Vertreter, Gesandter, Anwalt; vulmechtiger, (subst. Adj.=)sw. M.: nhd. Bevollmächtigter, rechtmäßiger Vertreter, Gesandter, Anwalt

Vertreter -- städtischer Schöffe der als Vertreter der weltlichen Obrigkeit einen Sitz im Sendgericht hat, mnd. sÐntschÐpe*, sÐntscheppe, sÐntscheffe, M.: nhd. Sendschöffe, städtischer Schöffe der als Vertreter der weltlichen Obrigkeit einen Sitz im Sendgericht hat

Vertreter -- Vertreter der an der Südersee gelegenen Hansestädte, mnd. SǖdersÐsche*, SǖdersÐische*?, M.: nhd. Vertreter der an der Südersee gelegenen Hansestädte
Vertreter -- Vertreter der geschädigten Partei, mnd. hȫnehant, honehant, F.: nhd. Geschädigter, Vertreter der geschädigten Partei, Ankläger; hȫneminsche, hȫnemensche, honemensche, F.: nhd. Geschädigter, Vertreter der geschädigten Partei, Ankläger
Vertreter -- Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, mnd. hðsvæget, hðsvõget, M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vertreter -- Vertreter der Klage, mnd. klõgÏre*, klõger, M.: nhd. Kläger, Ankläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Vertreter der Klage, Beklagter

Vertreter -- Vertreter der Lehre von der Kindertaufe, mnd. kinderdȫpÏre*, kinderdȫper, M.: nhd. Vertreter der Lehre von der Kindertaufe
Vertreter -- Vertreter der Parteien, mnd. gerichtevȫrsprõke, gerichtesvȫrsprõke, M.: nhd. Vertreter der Parteien, Fürsprech
Vertreter -- Vertreter der staatlichen Verwaltung, mnd. fiscõl, M.: nhd. Vertreter des Staates, Vertreter der Staatsgewalt, Vertreter der staatlichen Verwaltung

Vertreter -- Vertreter der Staatsgewalt, mnd. fiscõl, M.: nhd. Vertreter des Staates, Vertreter der Staatsgewalt, Vertreter der staatlichen Verwaltung

Vertreter -- Vertreter des Bischofs, mnd. kærbischop, M.: nhd. Vertreter des Bischofs, Weihbischof, Kardinal

Vertreter -- Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, mnd. gerichtesvæget, gerichtesvõget, M.: nhd. Vogt, Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, Fronvogt; gerichtevæget*, gerichtvæget, M.: nhd. Vogt, Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, Fronvogt

Vertreter -- Vertreter des Gutsherrn, mnd. hævesvæget, M.: nhd. Vertreter des Gutsherrn, Gutsamtmann

Vertreter -- Vertreter des Priors, mnd. subprior, M.: nhd. »Subprior«, Vertreter des Priors

Vertreter -- Vertreter des Rates, mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Vertreter -- Vertreter des Staates, mnd. fiscõl, M.: nhd. Vertreter des Staates, Vertreter der Staatsgewalt, Vertreter der staatlichen Verwaltung

Vertreter -- Vertreter des Stadtrichter, mnd. vræne (2), frõne, frohne, M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Ausrufer, Gerichtssprecher, Büttel, Pfänder, Vertreter des Stadtrichter, Henker, Henkersknecht, Scharfrichter

Vertreter -- Vertreter einer Stadt, mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Vertreter -- Vertreter eines Gerichtsherrn, mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Vertreter -- Vertreter eines obersten Würdenträgers, mnd. vicedæm, vicedum, vîsdom, vizedom, M.: nhd. Vitztum, Vertreter eines obersten Würdenträgers, Statthalter, Verwalter, Amtmann

Vertreter -- Vertreter von Ansprüchen, mhd. gewere (1), gewer, sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

Vertreter -- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht, mhd. tagedingÏre*, tagedinger, tegedinger, teidinger, st. M.: nhd. Gerichtsredner, Sachwalter, Schiedsrichter, Schiedsmann, Beisitzer am Gericht, von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht

Vertreter (M. Pl.) der Sülfegge nach der Dithmarscher Kirchspieleinteilung, mnd. sülfegge (2), selffeck, Pl.: nhd. Vertreter (M. Pl.) der Sülfegge nach der Dithmarscher Kirchspieleinteilung

Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, mnd. gægrÐve, gægrõve, M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Vertreter (M.), mnd. vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt; vȫrman (2), vorman, vȫreman, M.: nhd. Aufsichtsbeamter zur Prüfung der Handwerkserzeugnisse (Bedeutung örtlich beschränkt), Fürsprecher vor Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt), Vertreter (M.), Fürsprecher, Führer, Leiter (M.), Anführer, Rädelsführer, Erster; vörmõnÏre*, vormõner, M.: nhd. Vertreter (M.), Anwalt (von rechtlichen Forderungen), Verwalter (von geistlichen Stiftungen), Mahner, Auffordernder, Antreiber, Aufhetzer

Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Vertreter des Gegners vor Gericht (N.) (1), mnd. gÐgensõkewõlde*, gÐgensõkewælde, jÐgensõkewælde, M.: nhd. Vertreter des Gegners vor Gericht (N.) (1)

Vertreter des Gegners vor Gericht (N.) (1), mnd. tÐgensõkewõlde*, tÐgensõkewælde, M.: nhd. Vertreter des Gegners vor Gericht (N.) (1)

Vertreter vor Gericht (N.) (1), mnd. vȫrbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron; vȫrsprõke, vȫrspraike, vȫrsprÐke, vȫrspreike, vȫrspreiche, vȫrspræke, vȫresprõke, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Anwalt, Gerichtsvormund, Prokurator, Sachwalter, Verteidiger, Worthalter, Wortführer, Sprecher, Urteilsfinder; vȫrsprÐkÏre*, vȫrsprÐker, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Anwalt

Vertreter, ae. spal‑a, sw. M. (n): nhd. Vertreter

Vertreter, afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter; stal-l‑ing 1 und häufiger?, stel-l‑ing, st. M. (a): nhd. Vertreter
-- Vertreter des Grafen: afries. frâ-n-a (2) 150 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Herr, Fronvogt, Schulze, Richter, Vertreter des Grafen
-- Vertreter des Priesters vor Gericht: afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter

Vertreter, ahd. fikõri*, vikõri* 1, st. M. (ja): nhd. Vertreter, Ersatz, Stellvertreter; furiwurhto* 3?, furiwurftio*, sw. M. (n): nhd. Mitarbeiter, Helfer, Arbeiter, Vertreter, Stellvertreter; muntburto* 3, muntborto*, sw. M. (n): nhd. Beschützer, Vertreter, Verteidiger, Schirmherr
-- Vertreter Gottes: ahd. ? goting* 1, st. M. (a?): nhd. Priester, Vorsteher, Vertreter Gottes?

Vertreter, mhd. anewalte, anwalte, sw. M., st. M.: nhd. Anwalt, Anstifter, Sachwalter, Vertreter, Stellvertreter, Bevollmächtigter
-- Vertreter einer Partei im Recht: mhd. beredbote, sw. M.: nhd. »Redebote«, Beauftragter, Vertreter einer Partei im Recht
-- Vertreter eines Gewerken: mhd. bestellÏre, st. M.: nhd. »Besteller«, Bevollmächtigter, Vertreter eines Gewerken

Vertreter, mhd. vertretÏre* 1, vertreter, fertretÏre*, fertreter*, st. M.: nhd. Vertreter, Verteidiger; vicõr, vicõri, vicõrie, vicarius, vikeeris, ficõr*, ficõri*, st. M.: nhd. Vikar, Ersatz, Vertreter, Vertreter eines Geistlichen, Stellvertreter, Verweser; vürestant*, fürestant*, vürstant, fürstant*, st. M.: nhd. »Fürstand«, Vertreter, Bürge, Vorzug, Vorrecht; vüretrit* 1, vürtrit, füretrit*, fürtrit*, st. M.: nhd. Vertreter; vürewürhte*, vürwürhte, fürewürhte*, vurwurchte, furwurchte*, vorwurchte, forwurchte*, mmd., sw. M.: nhd. Vertreter, Vertreter im gerichtlichen Zweikampf
-- nachgeordneter Vertreter des Priors: mhd. underprÆor 14, st. M.: nhd. Unterprior, nachgeordneter Vertreter des Priors
-- Vertreter eines Geistlichen: mhd. vicõr, vicõri, vicõrie, vicarius, vikeeris, ficõr*, ficõri*, st. M.: nhd. Vikar, Ersatz, Vertreter, Vertreter eines Geistlichen, Stellvertreter, Verweser
-- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf: mhd. vürewürhte*, vürwürhte, fürewürhte*, vurwurchte, furwurchte*, vorwurchte, forwurchte*, mmd., sw. M.: nhd. Vertreter, Vertreter im gerichtlichen Zweikampf

Vertreter, mnd. ? ðtsettÏre*, ðtsetter, mnd.?, M.: nhd. Aussetzer, Anordner, Anstifter, Vertreter?; vördÐgedingÏre*, vordÐgedinger, vordegedinger, M.: nhd. Verteidiger, Vertreter, Rechtsvertreter, Anwalt, Beschützer; vörwervÏre*, vorwerver, M.: nhd. Erwerber, Vertreter, Vermittler

Vertreter, mnd. anwalde, anwalt, M.: nhd. »Anwalt«, Bevollmächtigter, Vertreter, Prokurator; commissarie, kommissarie*, M.: nhd. Beauftragter, Vertreter, Bevollmächtigter; commissaries, cumsaries, M.: nhd. Beauftragter, Vertreter, Bevollmächtigter
-- als Vertreter habend: mnd. anwaltlÆk, Adj.: nhd. als Vertreter habend, in Eigenschaft des Bevollmächtigten seiend
-- anwesender Vertreter: mnd. bÆwÐsÏre*, bÆwÐser, M.: nhd. anwesender Vertreter, Vorstand der Brüderschaft
-- geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen: mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger
-- Vertreter der Anklage: mnd. aneklõgÏre*, anklõger, anklõgere, M.: nhd. Ankläger, Kläger, Vertreter der Anklage, Beklagter; aneklÐgÏre*, aneklÐger*, anklÐger, anklÐgere, M.: nhd. Ankläger, Kläger, Vertreter der Anklage, Beklagter
-- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand
-- Vertreter des Gerichtsherrn: mnd. bȫrdevæget, M.: nhd. Vogt der Börde, Vogt des Distrikts, Vertreter des Gerichtsherrn; dincwõrde, M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei; dincwõrt, dinkwart, M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei
-- Vertreter des Landesherrn: mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Vertreter, mnd. hȫvetlinc, hȫftlinc, hȫflinc, hȫvetlink, hȫvelinc, hovelink, M.: nhd. Häuptling, Anführer, Hauptbeteiligte, Kläger, Haupttäter, Rädelsführer, Befehlshaber, Vertreter, Vorort einer hansischen Städtegruppe, nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen; hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge

Vertreter, mnd. machthældÏre*, machthælder, M.: nhd. Statthalter, Vertreter; mechtiger, M.: nhd. Bevollmächtigter, Vertreter; redemÏre*, redemer, M.: nhd. Sachwalter, Vertreter; rækÏre*, ræker, rðker, rokere, M.: nhd. Besorger, Vertreter, Rechtsvertreter für Frauen und Unmündige
-- als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums: mnd. lantvæget, lantvõget, M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger
-- auswärtiger ständiger Vertreter eines Handelshauses: mnd. liggÏre*, ligger, M.: nhd. Lieger, Liegender, Auslieger, auswärtiger ständiger Vertreter eines Handelshauses, verdingter Knecht, Lastträger in der Hafenarbeit, festliegendes Buch im Chor
-- dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates: mnd. richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt
-- rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen: mnd. muntbõr, muntbær, mumber, mumbar, mummer, mumbert, momber, mommert, M.: nhd. Vormund, rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, Testamentsvollstrecker, Schutzbringer, Vogt, Patron (Bedeutung örtlich beschränkt), Schirmherr (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vertreter bzw. Statthalter des russischen Großfürsten: mnd. namesnicke, namestenicke, namestnik, namestenik, M.: nhd. Vertreter bzw. Statthalter des russischen Großfürsten
-- Vertreter der Gerichtsgewalt: mnd. richtestant*, richtstant, M.: nhd. »Richtstand«, Vertreter der Gerichtsgewalt
-- Vertreter der Gesellen in der Gildeführung: mnd. mÐstergeselle*, meystergeselle, M.: nhd. »Meistergeselle«, Altgeselle, Vertreter der Gesellen in der Gildeführung
-- Vertreter der Militärgerichtsbarkeit: mnd. profæs, profoes, prophos, prouois, profõs, profaes, profõze, profatze, M.: nhd. Vorgesetzter in einer Heerschar, Vertreter der Militärgerichtsbarkeit, Schultheiß, Profos
-- Vertreter der nicht organisierten Bürgerschaft: mnd. mÐnemÐster, meinemeyster, M.: nhd. Vertreter der nicht organisierten Bürgerschaft
-- Vertreter der Rechtsprechung: mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; richte (2), righte, richt, N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz
-- Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt: mnd. rechtevæget, M.: nhd. »Rechtvogt«, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, Vorsitzender des Gerichts (N.) (1); richtevæget, richtevægt, richtevõget, M.: nhd. Gerichtsvogt, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, an das Gericht (N.) (1) abgeordneter Ratsherr der dessen Vorsitz wahrnimmt
-- Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk: mnd. lantdrost, lantdroste, lantdrust, M.: nhd. »Landdrost«, Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, Landvogt
-- Vertreter des weltlichen Rechts: mnd. legiste, M.: nhd. »Legist«, Rechtslehrer, Vertreter des weltlichen Rechts
-- Vertreter in Rechtsangelegenheiten: mnd. prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner
-- Vertreter vor Gericht: mnd. plõdÐrÏre*, plõdÐrer, M.: nhd. Vertreter vor Gericht, Anwalt

Vertreter, mnd. vörtrÐdÏre*, vortrÐder, vȫrtrÐder, M.: nhd. »Vertreter«, Verteidiger, Helfer
vertreter, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vertreterin -- nachgeordnete Vertreterin der Priorin, mhd. underprÆorinne* 1, underpriorinne, st. F.: nhd. Subpriorin, Unterpriorin, nachgeordnete Vertreterin der Priorin

Vertreterin -- Vertreterin der Vorsteherin des Klosters, mnd. subpriærinne, F.: nhd. »Subpriorin«, Vertreterin der Vorsteherin des Klosters

vertreterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertreterversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertretung -- repräsentative Vertretung der Landseinwohner, mnd. lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnitts (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Vertretung -- Vertretung der Gesamtgilde als Institution, mnd. schæhðs, N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution

Vertretung, ahd. ? foramuntskaf* 1, foramuntscaf*, st. F. (i): nhd. »Vormundschaft«, Beistand, Verteidigung, Rechtsvertretung, Schutz, Vertretung?; untarwehsal* 1, st. M. (a?): nhd. Vertretung

Vertretung, mnd. vörtrÐdinge*, vortrÐdinge, vortredinge, F.: nhd. »Vertretung«, Zertretung, Vernichtung, Zerstampfung, Übertretung

Vertretung, mnd. vȫrbiddinge*, vorbiddinge, F.: nhd. Fürbitte, Fürsprache, Schutz, Verteidigung, Inschutznehmen (N.), Rechtsschutz, Rechtsvertretung, Vertretung, Schutzherrschaft, Schutzhoheit; vördÐgedingenisse*, vordÐgedingenisse, vordÐgedincnisse, F.: nhd. Interessenvertretung, Vertretung, Verteidigung, Schutz; vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrstant (2), vorstant, M.: nhd. Vorstand, Vertretung, Führung, Regierung, Schutz, Sicherheitsleistung vor Gericht (N.) (1), Kaution, Bürgschaft
-- mit der rechtlichen Vertretung beauftragt: mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

vertretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertretungsbefugnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertretungsfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertretungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertretungskörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertretungsleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertretungsmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vertretungspflicht, mnd. wõrschop*, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Gewährleistung, Gewährschaft, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; warstad?, mnd.?, mnd.?, F.: nhd. Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; wÐrschop*, wÐrschap, mnd.?, F.: nhd. Gewährschaft, Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht

vertretungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertretungsstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertretungssystem, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vertretungsverbindlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertretungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertretungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertreuen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertreugen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertreulich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertreuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vertrieb -- Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

Vertrieb -- Vertrieb von Leid, mhd. ungemüetevertrÆp, st. M.: nhd. Vertrieb von Leid, Vertreiben von Leid

vertrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertriebeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrieben -- Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

vertrieben -- im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird, mnd. tangÆsern, tangÆseren, N.: nhd. Brechzange, Dietrich, im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird

vertrieben -- Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird, mnd. plückinge, pluckinge, plückenge, F.: nhd. »Pflückung«, Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird, Kleinhandel, Hökerei

vertrieben, germ. *wrÐki-, *wrÐkiz, *wrÚki‑, *wrÚkiz, *wrÐkja-, *wrÐkjaz?, *wrÚkja‑, *wrÚkjaz?, Adj.: nhd. betreibend, verwerflich, verfolgbar, verfolgt, vertrieben

vertrieben, an. rÏ‑k-r, v-rÏ‑k-r, Adj.: nhd. verwerflich, vertrieben

vertrieben, ahd. elilenti (1) 43, Adj.: nhd. »ausländisch«, fremd, vertrieben, verbannt, heimatlos, gefangen, elend, unglücklich; urwÆs* 2, Adj.: nhd. vertrieben, entartet, aus der Art geschlagen

vertrieben, mhd. geellent, geellentet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geelendet«, vertrieben

vertrieben, mnd. elende (2), ellende, elelende, elant, Adj.: nhd. »elend«, fremd, ortsfremd, unheimisch (ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern), heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat befindlich, unglücklich, bejammernswert; elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

vertrieben, mnd. vördrungen*, vordrungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertrieben, verdrängt; vörschæven*, vorschæven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstoßen (Adj.), vertrieben, ausgesetzt, elend, unglücklich; vörschüchteret*, vorschüchtert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschüchtert«, vertrieben; vörswendet*, vorswant, vorswand, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertrieben, verschwendet

vertriebene -- vertriebene Person, an. Rek-ning-r (2), st. M. (a): nhd. vertriebene Person, Ochs, Ochse

vertriebener -- vertriebener Landstreicher, mnd. ? trippe (2), mnd.?, F.: nhd. vertriebener Landstreicher?, Feigling?

Vertriebener, germ. *warga‑, *wargaz, st. M. (a): nhd. Würger, Vertriebener, Übeltäter; *wrakjæ-, *wrakjæn, *wrakja‑, *wrakjan, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Verfolgter, Vertriebener, Recke

Vertriebener, an. rek-ling-r (1), st. M. (a): nhd. Vertriebener

Vertriebener, ae. wre-c-c-a, wrÏ-c-c-a, sw. M. (n): nhd. Vertriebener, Verbannter, Flüchtling, Abenteurer; *wr’-c-el, st. M. (a): nhd. Vertriebener

Vertriebener, ahd. ? bigengo* 3, sw. M. (n): nhd. »Begeher«, Pfleger, Betreuer, Verwalter, Vertriebener?; rekko* (1) 19, recko*, rekkeo*, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Flüchtling, Fremdling, Vertriebener, Recke, Söldner; urerdo* 1, arerdeo, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Vertriebener; ðztrippo* 4, ðztribbo*, sw. M. (n): nhd. »Ausgetriebener«, Verbannter, Vertriebener

Vertriebener, mnd. ? ȫverwanderinge, æverwanderinge, auerwanderinge, F.: nhd. Durchwanderung, Umherziehen, Auszug, Vertriebener?, Umherziehender?

vertriebenes -- in Plattenform vertriebenes Kupfer, mnd. plõtenkopper, N., M.: nhd. »Plattenkupfer«, in Plattenform vertriebenes Kupfer

Vertriebenheit, mhd. vertribenheit, fertribenheit*, st. F.: nhd. »Vertriebenheit«, Vertreibung, Verbannung

vertriebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertriefen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertriegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrillen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrillern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrinken, afries. for-dri-n-k-a 1 und häufiger?, st. V. (3a): nhd. vertrinken

vertrinken, mhd. trinken (1), st. V.: nhd. trinken, vertrinken, seinen Durst stillen, einatmen

Vertrinken, mhd. trinken (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken, Vertrinken, Einatmen

vertrinken, mhd. vertrinken, fertrinken*, st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen

vertrinken, mnd. vördrinken*, vordrinken, verdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird; vörspÆsen*, vorspÆsen, sw. V.: nhd. verspeisen, als Verpflegung verbrauchen, zur Speise verbrauchen, vertrinken
-- auf Kosten eines Ungehorsamen Geld vertrinken: mnd. ðtdrinken, mnd.?, sw. V.: nhd. austrinken, auf Kosten eines Ungehorsamen Geld vertrinken

vertrinken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertripplistreicheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrischaken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertritt -- Anwalt der jemand sprechend vertritt, mhd. vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

vertritt -- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, mhd. wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

vertrochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrocknen, germ. *sauzÐn, *sauzÚn, germ.?, sw. V.: nhd. vertrocknen, verwelken, absterben

vertrocknen, got. ga-staúr-k-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. vertrocknen, verdorren; ga-þaúrs-n-an* 5, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verdorren, vertrocknen; *þaurs-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,1): nhd. verdorren, vertrocknen

vertrocknen, ae. õ-wi-s-n-ian, sw. V. (2): nhd. trocken werden, vertrocknen; drð-g-ian, drð-w‑ian, sw. V.: nhd. vertrocknen, welken; dry-c-n-an, sw. V. (1): nhd. vertrocknen, trocknen, trocken werden; for-dr‘-g-an, sw. V. (1): nhd. vertrocknen; séar‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrocknen, verwelken; wealw‑ian (2), sw. V.: nhd. vertrocknen, schrumpfen, ver​wittern; wi-s-n-ian, weo-s-n‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrocknen, verwittern, ver​welken, welken

vertrocknen, ahd. bisÆhan* 4?, st. V. (1b): nhd. »beseihen«, versiegen, vertrocknen, austrocknen; dorrÐn* 19, dorren*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dorren«, verdorren, verwelken, erstarren, dürr werden, vertrocknen; irwirsÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vertrocknen, verschlechtern, schlecht werden
-- vertrocknen lassen: ahd. firderren* 1, sw. V. (1b): nhd. dörren, trocknen, verdorren lassen, vertrocknen lassen; irderren* 2, sw. V. (1b): nhd. dörren, ausdörren, austrocknen, verdorren lassen, vertrocknen lassen; irswenten* 1, sw. V. (1a): nhd. schwenden, vernichten, vertrocknen lassen, absterben lassen

vertrocknen, mhd. dorren (1), torren, sw. V.: nhd. »dorren«, dürr werden, verdorren, vertrocknen, trocknen

vertrocknen, mhd. ðzseffen*, ðz seffen, sw. V.: nhd. vertrocknen; verlechen, ferlechen*, sw. V.: nhd. »verlechen«, austrocknen, vertrocknen; versÆhen, fersÆhen*, st. V.: nhd. »verseihen«, versiegen, vertrocknen; versæren, fersæren*, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren; verswelgen, verswelhen, verswelgen, vorswehelen, ferswelgen*, st. V.: nhd. »verschwelgen«, verschlucken, verschlingen, versiegen, vertrocknen, verschwinden; vertruckenen, vertrucken, verdrucken, vertrügen, verdrügen, fertruckenen*, fertrðgen*, sw. V.: nhd. vertrocknen, trocken machen
-- ganz vertrocknen: mhd. versmorren, fersmorren*, sw. V.: nhd. »verschmoren«, ganz vertrocknen, einschrumpfen

vertrocknen, mnd. vördrȫgen*, vordrȫgen, verdrögen, sw. V.: nhd. vertrocknen, austrocknen, verdorren, Austrocknen bewirken, Feuchtigkeit austreiben aus; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren; vörwÐlen* (1), vorwÐlen, sw. V.: nhd. verwelken, vertrocknen, eintrocknen, absterben
-- vertrocknen lassen: mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

vertrocknen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrocknet -- völlig vertrocknet, mhd. durchdürre, Adj.: nhd. »durch und durch dürr«, völlig vertrocknet

vertrocknet, idg. *sker- (1), *ker- (8), V., Sb., Adj.: nhd. schrumpfen, runzeln, Schorf, Kruste, vertrocknet, mager

vertrocknet, germ. *halla-, *hallaz, germ.?, Adj.: nhd. vertrocknet; *þursta‑, *þurstaz, Adj.: nhd. vertrocknet, durstig

vertrocknet, got. þaúrs-u-s 3, Adj. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 184, Krause, Handbuch des Gotischen 161): nhd. dürr, vertrocknet

vertrocknet, an. skar-p-r, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, vertrocknet, dürr, scharf, rauh, hart, kräftig, grimmig

vertrocknet, ahd. durri 36, Adj.: nhd. dürr, trocken, wüst, vertrocknet, abgezehrt

Vertrocknung, mnd. vördrȫginge*, vordrȫginge, F.: nhd. Vertrocknung, Trocknen, Trockenwerden
vertrocknung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrödeln, mhd. vergoufen, sw. V.: nhd. vertrödeln, vergessen (V.); verkrumen, ferkrumen*, sw. V.: nhd. zerreiben, vertrödeln

vertrödeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrogen, mhd. vertrogen, fertrogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertrogen«, hinterlistig, betrügerisch

vertrogen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertrommeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertröpfeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertropfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertropfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertroppen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertröst, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vertrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertrösten, mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

vertrösten, mhd. vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten

vertrösten, mnd. vörtrȫsten*, vortrȫsten, vortræsten, sw. V.: nhd. »vertrösten«, aufmuntern, ermutigen, trösten, sich einer Sache getrösten, sich worauf verlassen
vertrösten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Vertröster, mnd. vörtrȫstÏre***, vortrȫster***, M.: nhd. »Vertröster«, Tröster, Helfer
vertröster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vertrösterin, mnd. vörtrȫstÏrinne*, vortrȫsterinne, F.: nhd. »Vertrösterin«, Trösterin, Helferin
vertröstet, ahd. firtræstit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. getröstet, vertröstet

vertröstlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vertröstung, ahd. firtræstida* 1, st. F. (æ): nhd. »Vertröstung«, Sorglosigkeit, Sicherheit

Vertröstung, mhd. vertrãstunge, fertrãstunge*, st. F.: nhd. »Vertröstung«, Zusage von Hilfe

Vertröstung, mnd. vörtræst*, vortræst, M.: nhd. Vertrauen, Vertröstung; vörtrȫstinge*, vortrȫstinge, vortræstinge, F., M.: nhd. Vertröstung, Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung
vertröstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertrotteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrotteln1, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrotzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrüben, mhd. vertrüeben, fertrüeben*, sw. V.: nhd. »vertrüben«, trübe machen

vertrüben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrüllen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrümmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrumpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrunken -- Strafe die in Bier vertrunken wird, mnd. bÐrschot, N.: nhd. Strafgeld, Strafe die in Bier vertrunken wird, Gildegelage

vertrunken, mhd. vertrunken, fertrunken*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertrunken«, betrunken

vertrunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrunkene -- eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte, mnd. bÐrbrȫke, M.: nhd. eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte

vertrusten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertrutzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertubeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuckeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuend -- die Zeit unnütz vertuend, mhd. zÆtverlierende, zÆtferlierende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Zeit verlierend«, Zeit vergeudend, die Zeit unnütz vertuend

Vertuer, mhd. vertuoÏre, fertuÏre*, st. M.: nhd. »Vertuer«, Verschwender

vertuffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertugenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertummeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertümmeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertun -- seine Zeit unnütz vertun, mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

vertun -- sich selbst unnütz vertun, mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

vertun, got. fra-qi-m-an* 7, st. V. (4), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255): nhd. verzehren, ausgeben, vertun, verwenden

vertun, as. fa‑r‑dæ‑n* 7, anom. V.: nhd. »vertun«, verderben, freveln

vertun, ahd. firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; firtuon* 61, anom. V.: nhd. vertun, verderben, sündigen, Verbrechen begehen, sich vergehen, zugrunde gehen, verkommen, schändlich handeln

vertun, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

vertun, mhd. missetragen, st. V.: nhd. fehlerhaft führen, fehlerhaft leiten, vertun, abwerfen, abbringen von

vertun, mhd. überstõn, an. V.: nhd. überstehen, durchstehen, vertun; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verjõnen, ferjõnen*, sw. V.: nhd. verzehren, vertun, verschwenden; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); verreizen, ferreizen*, sw. V.: nhd. »verreizen«, anreizen, verführen, verführen zu, vertun, vergeuden; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- als zuchtloser Mensch vertun: mhd. verbuoben, ferbuoben*, sw. V.: nhd. »verbuben«, als zuchtloser Mensch vertun, verschlemmen
-- durch Ehebruch vertun: mhd. verhuoren, ferhuoren*, sw. V.: nhd. huren, durch Ehebruch entehren, Ehebruch treiben, durch Ehebruch vertun
-- durch Schwenken vertun: mhd. vertokzen, fertokzen*, sw. V.: nhd. durch Schwenken vertun
-- durch Toben vertun: mhd. vertoben, fertoben*, sw. V.: nhd. »vertoben«, durch Toben vertun, aufhören zu toben, austoben, rasen, rasend werden
-- durch Trinken vertun: mhd. vertrinken, fertrinken*, st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen
-- sich vertun: mhd. vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren
-- törichterweise vertun: mhd. vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören
-- unnütz vertun: mhd. verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.)

Vertun, mhd. vertuon (2), fertuon*, st. N.: nhd. »Vertun«, Weggeben, Verbrauch

vertun, mnd. spilderen (1), sw. V.: nhd. zerstreuen, verbringen, vertun, verschwenden; tÐren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zehren, verzehren, vertun, Zehrung bzw. Festmahl halten

vertun, mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger); vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörspilderen*, vorspilderen, sw. V.: nhd. verbrauchen, vertun, abtun
-- leichtsinnig vertun: mnd. vörspilden*, vorspilden, vorspillen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.)
-- unnötig vertun: mnd. vörquackelen*, vorquackelen, sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, unnötig vertun

vertünchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertürken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verturnieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuschen, germ. *swenjan, germ.?, sw. V.: nhd. stillen, vertuschen; *swenæn, germ.?, sw. V.: nhd. stillen, vertuschen

vertuschen, mhd. nidertreten, nider treten, sw. V., st. V.: nhd. herabsteigen, auftreten, niedertrampeln, niederreiten, niedertreten, vertuschen

vertuschen, mhd. verbiuschen, ferbiuschen*, verbðschen, mmd., sw. V.: nhd. nicht laut werden lassen, vertuschen, verstecken; verklüegen, ferklüegen*, sw. V.: nhd. »verklügen«, beschönigen, bemänteln, vertuschen; verquanten, ferquanten*, verquenten, ferquenten*, sw. V.: nhd. »verquanten«, vertauschen, verbergen, verhehlen, vertuschen

vertuschen, mnd. tussen*** (1), sw. V.: nhd. tuschen, vertuschen, verheimlichen

vertuschen, mnd. understÐken* (1), understeken, mnd.?, sw. V.: nhd. darunter stecken, verstecken, vertuschen, heimlich veranstalten; vörtussen*, vortussen, vortuschen, sw. V.: nhd. vertuschen, verheimlichen, unterdrücken, verdecken, über etwas rufen

vertuschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuschen1, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vertuscherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertuschicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vertuschieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vertuschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vertuzzen, mhd. verdussen, ferdussen*, sw. V.: nhd. vertuzzen

verübel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verübeln, mhd. ? verübelhaben*, verübel haben, ferügelhaben*, sw. V.: nhd. verübeln?

verübeln, mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

verübeln, mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

verübeln, mhd. ungelimpfen (1), sw. V.: nhd. »unglimpfen«, verübeln, unangemessen behandeln, schonungslos behandeln, tadelnd vorwerfen

Verübeln, mhd. ungelimpfen (2), st. N.: nhd. Verübeln, Missbilligung, schlechtes Benehmen

verübeln, mhd. verübelen, ferübelen*, sw. V.: nhd. »verübeln«, auf böse Weise behandeln, an Übel übertreffen

verübeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verübelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verüben -- Einbruch verüben, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

verüben -- Feindseligkeiten verüben, mnd. hõten, sw. V.: nhd. hassen, missgönnen, ungern sehen, feindlich gesinnt sein (V.), feindlich verfolgen, nachstellen, Hass hegen, Feindseligkeiten verüben, verwüsten, zerstören, unlieb sein (V.)

verüben -- Gewalttätigkeiten verüben, mnd. woldebergen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalttätigkeiten verüben, übel hausen, Unruhe stiften, notzüchten; woldenbergen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalttätigkeiten verüben, übel hausen, Unruhe stiften, notzüchtigen

verüben -- Missetaten verüben, mnd. hantdÐdingen***, sw. V.: nhd. totschlagen, Missetaten verüben

verüben -- Mord verüben, mnd. mærden (1), sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.)

Verüben -- Verüben eines Einbruchs, mnd. inbrÐken (2), inbrÐkent, N.: nhd. Einbrechen, Verüben eines Einbruchs

Verüben -- Verüben von Straßenraub, mnd. strõtenschindÏrÆe*, strõtenschinderÆe, F.: nhd. »Straßenschinderei«, Verüben von Straßenraub

verüben, afries. bi‑gu-ng-a* 22, st. V. (7)=red. V.: nhd. begehen, bestreichen, betreffen, er​tappen, eingehen, verüben, feiern, anfangen, verwalten; fra-m-m-a* 3, fre-m-m-a*, sw. V. (1): nhd. verüben, geben

verüben, ahd. biuoben* 1, sw. V. (1a): nhd. tun, verüben, beanspruchen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; uoben 55, sw. V. (1a): nhd. üben, pflegen, tun, verrichten, bereiten (V.) (1), ausüben, zu machen pflegen, treiben, führen, vollführen, austragen, verüben, prüfen, verehren, Umgang haben mit, feiern
-- eine Missetat verüben: ahd. missituon 54, anom. V.: nhd. sündigen, unrecht handeln, eine Missetat verüben, Unrechtes tun, sich vergehen, entehren

verüben, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; erscheinen, irscheinen, rescheinen, sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten
-- Brandstiftung verüben: mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

verüben, mhd. getuon, gitðn, giduon, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf

verüben, mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

verüben, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

verüben, mhd. verüeben, ferüeben*, sw. V.: nhd. »verüben«, sich zu Ende hervortun, sich zum Kampf rüsten

verüben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verübend -- Gewalttat verübend, mnd. hantdõdich, handõdich, Adj.: nhd. Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend; hantdÐdich, handÐdich, Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend

verübend -- Missetat verübend, mnd. missedõdich, misdõdich, Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, eines Vergehens schuldig, Missetat verübend, verbrecherisch; missedÐdich, misdÐdich, Adj.: nhd. »misstätig«, missetäterisch, Missetat verübend, eines Vergehens schuldig, verbrecherisch

verübend -- Totschlag verübend, mnd. hantdõdich, handõdich, Adj.: nhd. Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend; hantdÐdich, handÐdich, Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend

verübend -- Untaten verübend, mnd. undÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. Untaten verübend

Verübender -- Untaten Verübender, mnd. undÐdÏre*, undÐder, mnd.?, M.: nhd. »Untäter«, Untaten Verübender

verüberdrüssigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verübig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verübnuss, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verübrigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verübte -- Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten, mnd. strõtengerichte, strõtengericht, N.: nhd. Straßengericht (N.) (1), Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten; strõtenrichte, strõtenricht, N.: nhd. Straßengericht, Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten

verübte -- Buße für verübte Gewalttat, mnd. gewaltbrȫke, M.: nhd. Buße für verübte Gewalttat

verübter -- von einem Armen verübter Raub, afries. blâ-t‑hand‑râ-f 1 und häufiger?, blâ-t-hond-râ-f, st. M. (a): nhd. »Bloßhandraub«, von einem Armen verübter Raub

verühmt, ae. Ïþ-el-lic, Ïþ-e-lic, Adj.: nhd. vornehm, verühmt, edel, adlig; Ïþ-el-lÆc-e, Ïþ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. vornehm, verühmt, edel, adlig

verulken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verulmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verumbruchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verumgelten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verumständigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verumständlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verumständung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verunachten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunähnlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunantwortlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verunarten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunbilligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verundeuten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verundeutlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verundeutschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunechten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunedeln, mnd. vörunÐdelen*, vorunÐdelen, vorunedelen, sw. V.: nhd. »verunedeln«, entehren, beschmutzen, beschimpfen

verunedeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunehlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunehren, got. un-s-wÐr-an* 2, sw. V. (3): nhd. verunehren, beschimpfen

verunehren, ahd. unÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. »verunehren«, schänden, schmähen, die Ehre schmähen, verunglimpfen, niederdrücken

verunehren, mhd. misseprÆsen, sw. V.: nhd. »misspreisen«, verunehren

verunehren, mhd. unÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, entehren, schänden, in schlechten Ruf bringen, beschimpfen, verschmähen, verfluchen, besudeln, kränken, beleidigen, herabsetzen, verachten

verunehren, mnd. vörunÐren*, vorunÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, missachten, beleidigen

verunehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunehrlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunehrt -- der seine Familie verunehrt, an. Ïtt-ler-i, sw. M. (n): nhd. der seine Familie verunehrt

verunehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veruneinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

veruneinigen -- sich veruneinigen, mnd. splitteren, spletteren, sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

veruneinigen, mnd. unÐnesen*, unÐnsen, mnd.?, sw. V.: nhd. veruneinigen, entzweien; vörunÐnigen*, vorunÐnigen, vorunÐinigen, sw. V.: nhd. veruneinigen, streiten

veruneinigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

veruneinigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verunendlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunengeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunfallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunflätigen, mhd. verunvlÏtigen, sw. V.: nhd. »verunflätigen«

verunflätigen, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verunformung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verunfreunden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunfrieden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungebärden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verungenieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungenossen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungestalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunglaubigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungleichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunglimpfen, ahd. bisprehhan* 44, bisprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, anfechten, tadeln, beschuldigen, verleumden, verschmähen, verunglimpfen, abfällig beurteilen, verurteilen, bemängeln; intÐrÐn* 14, sw. V. (3): nhd. entehren, erniedrigen, beleidigen, verunglimpfen; unÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. »verunehren«, schänden, schmähen, die Ehre schmähen, verunglimpfen, niederdrücken

verunglimpfen, mhd. durchlasteren*, durchlestern, sw. V.: nhd. verunglimpfen; entschumpfieren*, entschumphieren, enschumpfieren, enschumphieren, sw. V.: nhd. besiegen, beleidigen, verunglimpfen, erniedrigen, verderben

verunglimpfen, mhd. tadelen, sw. V.: nhd. tadeln, verunglimpfen

verunglimpfen, mhd. unwÏhen, sw. V.: nhd. hässlich machen, entstellen, verunglimpfen

verunglimpfen, mnd. schoffÐren, sw. V.: nhd. verletzen, kränken, schänden, herabsetzen, verunglimpfen; smÐleren, sw. V.: nhd. schmälern, beeinträchtigen, schmähen, verunglimpfen, herabsetzen; smÐn (1), smÐhen, sw. V.: nhd. »schmähen«, verunglimpfen

verunglimpfen, mnd. vörlesteren*, vorlesteren, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schmähen, schelten, beschädigen?; vörschÐmen*, vorschÐmen, vorschemmen, vorschõmen, sw. V.: nhd. beschämen, zuschanden werden, in Scham und Schande bringen, verhöhnen, verachten, verunglimpfen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörungelimpen*, vorungelimpen, vorunglimpen, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schlecht machen, Ehre abschneiden, in schlechten Ruf bringen, verleumden; vörunlimpen*, vorunlimpen, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schlecht machen, Ehre abschneiden, in schlechten Ruf bringen, verleumden

verunglimpfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunglimpflichen, mnd. schanfÐren (1), schanfÆren, schõmfÐren, schampferen, schampfiren, schamphiren, sw. V.: nhd. schimpfieren, niederwerfen, Niederlage bereiten, beschädigen, ruinieren, zugrunde richten, körperlich verletzen, verwunden, Unehre antun, Schimpf antun, beleidigen, schmähen, verunglimpflichen

Verunglimpfung, mhd. vergelimpfen, fergelimpfen*, st. N.: nhd. Verunglimpfung

Verunglimpfung, mnd. schandesprõke, schandesprake, F.: nhd. Schimpfworte, Verunglimpfung, Schmähung; smõdenisse, F.: nhd. Schmähung, Verunglimpfung; smõdinge, smaddunge, F.: nhd. Hohn, Schmähung, Verunglimpfung; smõhÐt, smõheit, F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung; smÐdinge (2), smÐdunge, F.: nhd. Hohn, Schmähung, Verunglimpfung

Verunglimpfung, mnd. vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn; vörsmõdinge*, vorsmõdinge, vorsmadinge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõginge*, vorsmõginge, vorsmaginge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vörsmõinge*, vorsmõinge, vorsmainge, F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung

verunglimpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verunglücken, afries. mi-s‑gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. verunglücken, sich mindern

verunglücken, mnd. blÆven (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, in Besitz bleiben, in der Were (Gewere) bleiben, übrig bleiben, in Bestand bleiben, bestehen bleiben, bestehen werden, sterben, verunglücken, zur See verunglücken, sich jemands Urteil unterwerfen, sich jemands Spruch fügen
-- zur See verunglücken: mnd. blÆven (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, in Besitz bleiben, in der Were (Gewere) bleiben, übrig bleiben, in Bestand bleiben, bestehen bleiben, bestehen werden, sterben, verunglücken, zur See verunglücken, sich jemands Urteil unterwerfen, sich jemands Spruch fügen

verunglücken, mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörungelücken*, vorungelücken, sw. V.: nhd. verunglücken, Unfall erleiden, unglücklicherweise zustoßen

verunglücken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunglückseligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunglückseligung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verunglückt, mnd. missevallich*, misvallich, Adj.: nhd. »missfallend«, straffällig, verunglückt

verunglückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verungnaden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungnügen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungültigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungünsten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungünstigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verungütigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunhulden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunkeuschen, mhd. verunkðschen, verunkiuschen, ferunkðschen*, sw. V.: nhd. »verunkeuschen«, beflecken

verunkeuschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verunkrauten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunläutern, mhd. verunliuteren*, verunliutern, ferunliuteren*, sw. V.: nhd. »verunläutern«, verunreinigen

verunlautern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunleumden, mhd. verunliumunden, verunliumin, sw. V.: nhd. »verunleumden«, in schlechten Ruf bringen

verunleumden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunlustigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunmenschlichen, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verunmöglichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunmüszigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunnamen, mhd. verunnamen, ferunnamen*, sw. V.: nhd. »verunnamen«, mit einem Spottnamen belegen (V.)

verunnamen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunnaturen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunnüchtern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunnützen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunordnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunraten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunrechten, mhd. verunrehten, ferunrehten*, sw. V.: nhd. »verunrechten«, jemandem Unrecht antun, jemanden beeinträchtigen

verunrechten, mnd. entrechten, sw. V.: nhd. »entrechten«, aus dem Recht setzen, verunrechten, von rechtlicher Ansprache lösen, von rechtlicher Ansprache freimachen; entrechtigen, untrechtigen, sw. V.: nhd. jemanden aus dem Recht setzen, verunrechten, sich einer Verpflichtung entziehen, sich unrechtmäßig lösen, sich unrechtmäßig freimachen

verunrechten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunrechtfertigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunreinen, mhd. verunreinen, ferunreinen*, sw. V.: nhd. »verunreinen«, verunreinigen, besudeln, entweihen

verunreinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunreinigen, got. ga-ga-mai-n-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. verunreinigen, entheiligen; ga-mai-n-jan 9, sw. V. (1), m. Dat. der Person, m. Dat. der Sache: nhd. »gemein machen«, Gemeinschaft halten, mitteilen, Anteil haben, sich beteiligen, verunreinigen, entheiligen

verunreinigen, an. saur-g-a, sw. V.: nhd. verunreinigen; ver-g-a, sw. V. (2): nhd. verunreinigen, beschmutzen

verunreinigen, ae. ge-un-clÚ-n-s-ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, verunreinigen; ge-wÆdl-ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, verschmutzen, verunreinigen; smÆ-t-an, st. V. (1): nhd. beschmutzen, verunreinigen; un-clÚ-n-s-ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, verunreinigen; wÆdl-ian, sw. V.: nhd. beschmutzen, verschmutzen, verunreinigen

verunreinigen, as. un‑sðvr‑on* 2, sw. V. (2): nhd. »unsäubern«, verunreinigen, beflecken

verunreinigen, ahd. bisolagæn* 1, sw. V. (2): nhd. beschmutzen, besudeln, verunreinigen; bisulen* 3, sw. V. (1a): nhd. beschmutzen, verunreinigen, besudeln; biunsðbaren* 1, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen; biwellan* 30, st. V. (3b): nhd. winden, beflecken, entweihen, verunreinigen, unrein machen, schmutzig machen, schänden, besudeln; giunreinen* 3, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, verletzen, beflecken, schänden; giunsðbaren* 9, giunsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, verunstalten, entstellen, in Unordnung bringen; horogÐn* 2, horawÆgÐn*, horgÐn*, sw. V. (3): nhd. verschmutzen, verunreinigen; ungifrÐhtigæn* 1, sw. V. (2): nhd. verunreinigen; unkðsken* 1, unkðscen*, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, schänden, entehren, beflecken; unreinen* 7, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, beflecken, entehren, entweihen; unsðbaren* 23, unsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, unsauber machen, dreckig machen, verschmutzen, beschmutzen, entstellen, verunstalten, schmutzig sein (V.)

verunreinigen, mhd. besmitzen, sw. V.: nhd. beschmeißen, besudeln, verunreinigen, beflecken; besmÆzen, st. V.: nhd. beschmeißen, besudeln, verunreinigen, beflecken; besülen*, besüln, besðlen, besðln, besuolen, besuoln, besulwen, besülwen, sw. V.: nhd. besudeln, beflecken mit, beschmutzen, verunreinigen; betungen, sw. V.: nhd. düngen, schmutzen, verunreinigen; beunreinen, sw. V.: nhd. sich versündigen, verunreinigen; beunsðberen, sw. V.: nhd. »verunsäubern«, beschmutzen, verunreinigen; entreinen, intreinen, sw. V.: nhd. »entreinen«, besudeln, beschmutzen, verunreinigen, verpesten, verderben
-- mit Staub verunreinigen: mhd. bestouben, sw. V.: nhd. bestäuben, bestreuen, mit Staub verunreinigen

verunreinigen, mhd. geunreinen, sw. V.: nhd. verunreinigen, beflecken, unrein machen
-- sich verunreinigen: mhd. irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen

verunreinigen, mhd. meiligen, meilegen, sw. V.: nhd. »meiligen«, beflecken, beschmutzen, verunreinigen, verderben

verunreinigen, mhd. unreinigen, sw. V.: nhd. »unreinigen«, verunreinigen, besudeln; unsðberen* (1), unsðbern, sw. V.: nhd. »unsäubern«, unsauber machen, verunreinigen; verreinigen*, verreinegen, sw. V.: nhd. verunreinigen; verunliuteren*, verunliutern, ferunliuteren*, sw. V.: nhd. »verunläutern«, verunreinigen; verunreinen, ferunreinen*, sw. V.: nhd. »verunreinen«, verunreinigen, besudeln, entweihen; verunreinigen, ferunreinigen*, sw. V.: nhd. verunreinigen

verunreinigen, mnd. bedæn, sw. V.: nhd. verwahren, bedecken, schließen, verunreinigen; belabben, sw. V.: nhd. besudeln, verunreinigen; besubbelen, sw. V.: nhd. beflecken, verunreinigen; besubben, sw. V.: nhd. beflecken, verunreinigen; bevlechten, sw. V.: nhd. verunreinigen, besudeln, beschlafen; bevlecken, sw. V.: nhd. beflecken, verunreinigen, mit Sünde beflecken, schänden; bevðlen, bevulen, sw. V.: nhd. schmutzig machen, verunreinigen; entrÐinen, entrÐnen, untrÐnen, sw. V.: nhd. verunreinigen, beflecken; entrÐnigen, entreinigen, sw. V.: nhd. verunreinigen, beflecken; entsǖveren, st. V.: nhd. verunreinigen, beflecken, schänden
verunreinigen, mnd. labben, sw. V.: nhd. »lappen«, besudeln, verunreinigen, schlabbern, lecken, unappetitlich essen bzw. trinken, überschlucken, abschöpfen
-- mit Urin verunreinigen: mnd. pissen (1), piscen, sw. V.: nhd. »pissen«, harnen, urinieren, mit Urin verunreinigen, mit dünnem Strahl nässen

verunreinigen, mnd. salwen, salven, salewen*, saluen, sw. V.: nhd. vergehen, dahinwelken, Frische verlieren, Farbe verliern, beschmutzen, verunreinigen; suddelen, suddeln, sðdelen, sw. V.: nhd. sudeln, besudeln, beschmutzen, verunreinigen, unordentlich arbeiten

verunreinigen, mnd. unÐdelen***, sw. V.: nhd. schimpfen, beschmipfen, verunreinigen; ? vlȫmen (2)?, sw. V.: nhd. trüben, verunreinigen?; vörschÆten*, vorschÆten, vorschiten, st. V.: nhd. »verscheißen«, besudeln, verunreinigen, verwirken, einbüßen; vörvlȫmen*, vorvlȫmen, sw. V.: nhd. verunreinigen, trüben, verwirren, stören

verunreinigen, mnd. vörunrÐinen*, vorunrÐinen, sw. V.: nhd. »verunreinigen«, besudeln, beflecken, entehren, schänden; vörunrÐinigen*, vorunrÐinigen, sw. V.: nhd. »verunreinigen«, verunstalten, schänden

verunreinigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verunreinigendes -- etwas Verunreinigendes tilgen, got. af-hrai-n-jan 1, sw. V. (1): nhd. etwas Verunreinigendes tilgen, reinigen

verunreinigt -- Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind, mnd. pulverlöschunge*, pulverlöschunc, F.: nhd. »Pulverlöschung«, Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind

verunreinigt -- verunreinigt werden, got. bi-saul-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. besudelt werden, befleckt werden, verunreinigt werden

verunreinigt (durch unsauberes Essen [N.]), mnd. beslabberet*, beslabbert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschlabbert«, besudelt, verunreinigt (durch unsauberes Essen [N.]); beslabbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besudelt, verunreinigt (durch unsauberes Essen [N.])

verunreinigt, mhd. harnaschvar, harnaschfar*, Adj.: nhd. »harnischfarben«, verunreinigt, gerüstet, im Harnisch befindlich, rostig, schmutzig von der Rüstung

verunreinigt, mhd. schot, Adj.: nhd. verunreinigt, schmutzig, besudelt

verunreinigt, mhd. verworren, ferworren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworren, verwirrt, zerzaust, verunreinigt

verunreinigt, mnd. bevlecket***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befleckt, verunreinigt; bewollen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befleckt, entweiht, verunreinigt

verunreinigt, mnd. swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig

verunreinigt, mnd. wollen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verunreinigt, befleckt

verunreinigtes -- verunreinigtes Silber das abgerieben wird, mnd. drÆven* (2), drÆvent*, drðvent, drðven, N.: nhd. »Treiben«, Handel mit Vieh, verunreinigtes Silber das abgerieben wird, Menge die auf einmal abgetrieben wird

Verunreinigung -- frei von Verunreinigung seiend, mnd. sǖver (1), suver, Adj.: nhd. sauber, hell, klar, frei von Verunreinigung seiend, rein, unberührt, jungfräulich, keusch, sittlich rein, echt, aufrichtig, unverfälscht

Verunreinigung, an. saur-gan, Sb.: nhd. Verunreinigung

Verunreinigung, mnd. bevleckinge, F.: nhd. »Befleckung«, Verunreinigung

verunreinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verunruhen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunruhigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunsäubern, mhd. beunsðberen, sw. V.: nhd. »verunsäubern«, beschmutzen, verunreinigen

verunschönen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunseligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunsichern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verunsicherung, mhd. verworrenheit, ferworrenheit*, st. F.: nhd. »Verworrenheit«, Verunsicherung

verunsittlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunstalten, ae. mi-s-be-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. entstellen, verunstalten

verunstalten, ahd. giargen* 2, sw. V. (1a): nhd. verderben, entstellen, verunstalten; giunsðbaren* 9, giunsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, verunstalten, entstellen, in Unordnung bringen; missiskepfen* 1, missiscephen*, st. V. (6): nhd. verunstalten, entstellen, missgestalten; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; unsðbaren* 23, unsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, unsauber machen, dreckig machen, verschmutzen, beschmutzen, entstellen, verunstalten, schmutzig sein (V.)

verunstalten, mhd. entstellen, sw. V.: nhd. entstellen, verunstalten, sich verstellen, entstellen

verunstalten, mhd. missetuon, an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; missezieren, sw. V.: nhd. »misszieren«, verunzieren, verunstalten

verunstalten, mhd. unschãnen, sw. V.: nhd. entstellen, schmähen, verunstalten, herabsetzen; untirmen, sw. V.: nhd. missbilden, verunstalten; vermodelen, fermodelen*, sw. V.: nhd. »vermodeln«, verunstalten, verderben; verwÏhen, ferwÏhen*, sw. V.: nhd. verunstalten

verunstalten, mnd. missestalden***, misstalden, sw. V.: nhd. missgestalten, verunstalten, entstellen

verunstalten, mnd. vorbÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. verstellen, verunstalten; vörmistalden*, vormistalden, sw. V.: nhd. verunstalten, entstellen, verstellen; vörschõpen* (1), vorschõpen, st. V., sw. V.: nhd. entstellen, verwandeln, verunstalten, eine andere Gestalt annehmen, misslich gestalten; vörschÐpen*, vorschÐpen, vorschepen, vorscheppen, sw. V.: nhd. verschiffen, befrachten, laden (st. V.) (1), umschaffen, verwandeln, verunstalten, entstellen; vörunrÐinigen*, vorunrÐinigen, sw. V.: nhd. »verunreinigen«, verunstalten, schänden; vörwanschõpen*, vorwanschõpen, sw. V.: nhd. verunstalten, entstellen
-- sich verunstalten: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

verunstalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunstaltet, ahd. liduskart* 5, liduscart*, lidskart*, lidscart*, Adj.: nhd. verstümmelt, verunstaltet

verunstaltet, mhd. missetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verunstaltet

verunstaltet, mhd. ungestaltet*, ungestalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungestaltet, verunstaltet, hässlich, missgebildet, abgezehrt, schmutzig

verunstaltet, mnd. missesǖnich***, missǖnich***, Adj.: nhd. entstellend, verunstaltet, übel aussehend
verunstaltet, mnd. ungestalt (2), ungestelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel beschaffen (Adj.), verunstaltet, unfähig, krank, ungestalt, hässlich; unstalt, mnd.?, Adj.: nhd. übel beschaffen (Adj.), verunstaltet, unfähig, krank, ungestalt, hässlich; vörscheppet*, vorscheppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, verunstaltet

Verunstaltung -- Verunstaltung des Gesichts, afries. wli-t-e‑wam-m 1, wli-t-e‑wom-m, wli-t-e-wam, wli-t‑e-wom, Sb.: nhd. Verunstaltung des Gesichts, Körper​entstellung; wli-t-e‑we-m-m‑elsa* 5, sw. M. (n): nhd. Verunstaltung des Gesichts, Körper​entstellung; wli-t-e‑wle-m-m‑elsa 36, sw. N. (n): nhd. Verunstaltung des Gesichts, Verunstaltung eines sichtbaren Körperteiles, Körperentstellung

Verunstaltung -- Verunstaltung eines sichtbaren Körperteiles, afries. wli-t-e‑wle-m-m‑elsa 36, sw. N. (n): nhd. Verunstaltung des Gesichts, Verunstaltung eines sichtbaren Körperteiles, Körperentstellung

Verunstaltung, mhd. besmitzunge, st. F.: nhd. Sündhaftigkeit, Befleckung, Makel, Verunstaltung

Verunstaltung, mhd. ungestaltheit, st. F.: nhd. Verunstaltung; verbiledunge, verbildunge, ferbildunge*, st. F.: nhd. »Verbildung«, Verunstaltung, Trübung; versteltnisse*, fersteltnisse*, verstaltnisse, ferstaltnisse*, st. F.: nhd. Verunstaltung

Verunstaltung, mnd. missemõkethÐt*, missemõketheit*, mismõketheit, F.: nhd. Verunstaltung, Hässlichkeit; missesǖnichhÐt*, missesǖnichÐt, missesǖnicheit, missǖnicheit, missunicheit, F.: nhd. Entstellung, Verunstaltung, übles Aussehen
Verunstaltung, mnd. vörsteltnisse*, vorsteltnisse, F.: nhd. Entstellung, Verunstaltung

verunstaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verunterpfändung, nhd.: nhd. ; L.: DW

veruntreuen, ahd. firuntriuwÐn* 1, ahd.?, sw. V. (3): nhd. veruntreuen, betrügen, hintergehen; firwesen* 1, sw. V. (1b): nhd. vergeuden, veruntreuen

veruntreuen, mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

veruntreuen, mhd. verdiuben (1), verdieben, ferdiuben*, sw. V.: nhd. »verdieben«, heimlich beobachten, heimlich wegschaffen, wegstehlen, stehlen, veruntreuen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen; vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- etwas veruntreuen: mhd. veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

veruntreuen, mnd. vördǖven*, vordǖven, sw. V.: nhd. unterschlagen (V.), entwenden, stehlen, veruntreuen; vöruntrðwen*, voruntrðwen, voruntrǖwen, veruntrðwen, sw. V.: nhd. veruntreuen, hinterziehen, treulos werden, treulos behandeln
veruntreuen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Veruntreuer, ahd. irrõri 15, st. M. (ja): nhd. »Umherirrender«, Irrlehrer, Ketzer, Verwirrer, Verfälscher, Veruntreuer
-- Veruntreuer öffentlicher Gelder: ahd. skaztrÆbil* 1, scaztrÆbil*, st. M. (a): nhd. Veruntreuer öffentlicher Gelder

Veruntreuung -- Veruntreuung öffentlicher Gelder, ahd. skazdiuba* 1, scazdiuba, st. F. (jæ): nhd. »Diebstahl«, Veruntreuung öffentlicher Gelder, Veruntreuung von Staatsgeldern

Veruntreuung -- Veruntreuung von Staatsgeldern, ahd. skazdiuba* 1, scazdiuba, st. F. (jæ): nhd. »Diebstahl«, Veruntreuung öffentlicher Gelder, Veruntreuung von Staatsgeldern

Veruntreuung, mnd. vöruntrǖwinge*, voruntrǖwinge, F.: nhd. Treulosigkeit, Pflichtversäumnis, Veruntreuung, Unterschlagung
veruntreuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verunwerthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunwilligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunzieren (), mhd. ? entklüegen, sw. V.: nhd. »verunzieren« (?)

verunzieren, mhd. missezieren, sw. V.: nhd. »misszieren«, verunzieren, verunstalten

verunzieren, mnd. missestõn (1), misstõn, st. V.: nhd. schlecht anstehen, verunzieren; missesǖnen*, missǖnen, sw. V.: nhd. entstellen, verunzieren
verunzieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verunzierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verurasen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verurfehden, mhd. verurvÐheden, ferurfÐheden*, sw. V.: nhd. »verurfehden«, Urfehde schwören

verurfehden, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verurkunden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verurlauben, mhd. verurlouben, sw. V.: nhd. »verurlauben«, erlauben

verurlauben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verursachen -- Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang
-- Schmerz verursachen: mnd. sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verwunden, verletzen, Schmerz verursachen, beschädigen, ungültig machen, kassieren
-- Schmerzen verursachen: mnd. smerten, smarten, sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun, Qualen empfinden, Schmerzen verursachen
-- schneidenden Schmerz verursachen: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden
-- seelischen Schmerz verursachen: mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

verursachen, got. gans-jan* 2=1, sw. V. (1): nhd. verursachen

verursachen, an. fõ (1), red. V.: nhd. fangen, fassen, greifen, erhalten (V.), verursachen; sÏt-a (3), sw. V. (2): nhd. nachstellen, lauern, verursachen, entsprechen; val-d-a, st.? V. (3b?): nhd. walten, herrschen, verursachen

verursachen, ae. ’f-n-an (2), sw. V. (1): nhd. ausführen, vollbringen, vollführen, tun, verursachen, leiden, aushalten; ge-s‑tyr-ian, ge-s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, verursachen, erzählen; ge-weal-d-an, st. V.: nhd. walten, regieren, herrschen, besitzen, üben, verursachen; mac-ian, sw. V. (2): nhd. machen, bereiten, veranlassen, vorbereiten, verursachen, gebrauchen, sich benehmen; s‑tyr-ian, s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, aufregen, stören, verursachen, erzählen; weal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. walten, regieren, herrschen, verfügen über, besitzen, üben, verursachen

verursachen, ahd. anabringan* 21, anom. V.: nhd. anbringen, anbieten, bringen, vorbringen, antun, nötigen, dazu bringen, verursachen; girekken* 13, girecken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, ausbreiten, darlegen, erklären, verursachen, ausführen, wiederbringen, auslegen, erläutern; gruozen* 78, sw. V. (1a): nhd. reizen, erregen, auffordern, verursachen, aufmuntern, aufregen, grüßen, ansprechen, anreden, anrufen, aufrufen, berühren, befallen (V.), anregen, behandeln, angreifen; inginnan* (1) 23, anom. V.: nhd. beginnen, anfangen, versuchen, anstreben, erschaffen, verursachen, durchschneiden, weihen; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen
-- Schmerz verursachen: ahd. sÐragæn* 12, sw. V. (2): nhd. traurig machen, betrüben, betrübt machen, traurig machen über, betrübt machen über, verletzen, Schmerz verursachen, erbittern

verursachen, mhd. besachen, sw. V.: nhd. einrichten, ins Werk setzen, unterhalten (V.), pflegen, versorgen, begünstigen, verursachen, erschaffen (V.), machen; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; briuwen, priuwen, st. V.: nhd. brauen, Bier brauen, machen, anstiften, verursachen, hervorbringen, vollbringen, anzetteln, zufügen; erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken

verursachen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; gegeben (2), sw. V.: nhd. Geschenke übergeben (V.), verursachen; gemachen, sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); gestiften, sw. V.: nhd. verursachen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen
-- Harm verursachen: mhd. hermen (1), sw. V.: nhd. »härmen«, Harm verursachen, quälen, plagen
-- Kosten verursachen: mhd. kosten (1), sw. V.: nhd. Aufwand machen, ausgeben, beköstigen, zu stehen kommen, kosten (V.) (1), Kosten verursachen, teuer bezahlen, bezahlen, zu stehen kommen
-- Leid verursachen: mhd. geleiden, sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

verursachen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; recken (1), rechen, sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen; reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen
-- Schmerzen verursachen: mhd. quelen* (1), queln, chwelen, cholen, koln, kollen, keln, kalen, st. V.: nhd. sich quälen, quälen, abmartern, Schmerzen leiden, Schmerzen verursachen, leiden, schmerzen, sich verzehren in, sich verzehren nach, sich sehnen nach

verursachen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- Schaden verursachen: mhd. schaden, scheden, sw. V.: nhd. Schaden verursachen, schaden, schädlich sein (V.), Schaden anrichten, Schaden zufügen, versehren, angreifen, stören, behindern

verursachen, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Verursachen, mhd. vüegen (2), füegen*, st. N.: nhd. Fügen, Veranlassen, Verursachen, Bewirken

verursachen, mhd. vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

verursachen, mnd. beærsõken, sw. V.: nhd. verursachen; ersõken, ersaken, sw. V.: nhd. verursachen, Ursache nehmen, entstehen
-- einen lauten harten Schall verursachen: mnd. balderen (1), baldern*, belderen, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen; balleren*, ballern, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen

verursachen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- hauend verursachen: mnd. inhouwen, st. V.: nhd. hauend verursachen, hineinhauen, einhauen, losschlagen, herfallen
-- mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen: mnd. klunden, sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen
-- Qual verursachen: mnd. kellen (1), killen, sw. V., st. V.: nhd. schmerzen, Qual verursachen, Schmerz verursachen, weh tun, im Schmerz brennen
-- Schmerz verursachen: mnd. kellen (1), killen, sw. V., st. V.: nhd. schmerzen, Qual verursachen, Schmerz verursachen, weh tun, im Schmerz brennen

verursachen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen; rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- einen Tumult verursachen: mnd. rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen
-- Geräusch verursachen: mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen
-- Not verursachen: mnd. ? nætsõken***, sw. V.: nhd. Not verursachen?
-- Schmerz oder stechende Empfindung verursachen: mnd. prickelen, prikelen, preckelen, sw. V.: nhd. »prickeln«, stechen, zwicken, Schmerz oder stechende Empfindung verursachen, beunruhigen, belasten
-- Streit verursachen: mnd. plangen, sw. V.: nhd. Zwietracht verursachen, Streit verursachen
-- Unsicherheit verursachen: mnd. placken, sw. V.: nhd. Unsicherheit verursachen, räubern, flecken, mit Kalk oder Lehm bekleiben, einzelne Schüsse abgeben, vereinzelt unordentlich schießen
-- Zwietracht verursachen: mnd. plangen, sw. V.: nhd. Zwietracht verursachen, Streit verursachen

verursachen, mnd. sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?; schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; stichten, stiften, sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken; tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

Verursachen, mnd. vörærsõken* (2), vorȫrsõkent, N.: nhd. »Verursachen«, Verursachung
verursachen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörærsõken* (1), vorȫrsaeken, sw. V.: nhd. verursachen, hervorrufen, veranlassen, Ursache geben, zu einem Entschluss bewegen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

verursachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verursachend -- kein Erbrechen verursachend, ae. un-spiw-ol, Adj.: nhd. kein Erbrechen verursachend

verursachend -- keine Unkosten verursachend, mnd. unköstlÆk*, unkostlik, mnd.?, Adj.: nhd. keine Unkosten verursachend, keinen Aufwand machend, sparsam

verursachend -- Kosten verursachend, mnd. köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

verursachend -- Krankheit verursachend, mhd. ungesunt (1), Adj.: nhd. ungesund, tödlich, dem Tod verfallen (Adj.), krank, verwundet, halbtot, schädlich, Krankheit verursachend, unheilbringend

verursachend -- Leid verursachend, mhd. leitsam, Adj.: nhd. Leid verursachend, geduldig, böse, schmerzlich, traurig

verursachend -- Mühsal verursachend, mnd. arbÐdelÆk, arbeidelÆk, Adj.: nhd. mühsam, Mühsal verursachend

verursachend -- Schaden verursachend, mhd. schadebÏre, Adj.: nhd. schädlich, Schaden verursachend, schadbar, verderblich; schedelich, schedlich, Adj.: nhd. Schaden bringend, Schaden verursachend, schädlich, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, böse

verursachend -- Schaden verursachend, mnd. schÐdelÆk (1), schÐdlÆk, schetlik, Adj.: nhd. schädlich, Schaden bringend, Schaden verursachend, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, nachteilig, verlustreich, böse; schÐdelÆken (1), schÐdelken, Adv.: nhd. schädlich, Schaden bringend, Schaden verursachend, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, nachteilig, verlustreich, böse

verursachend -- Schiffbruch verursachend, ae. sci-p‑bru-c‑ol, Adj.: nhd. Schiffbruch verursachend, schiffbrüchig

verursachend -- Schlägereien verursachend, mnd. slachtich, Adj.: nhd. »schlägig«, aufrührerisch, Schlägereien verursachend

verursachend -- Schmerzen verursachend, mnd. smertlÆk, smartlÆk, Adj.: nhd. »schmerzlich«, schmerzhaft, qualvoll, Schmerzen verursachend

verursachend -- Tod verursachend, ae. déa-d-lic, Adj.: nhd. tödlich, Tod verursachend

verursachend -- Tot verursachend, ae. déa-d-lÆc-e, Adv.: nhd. tödlich, Tot verursachend

verursachender -- Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist, mnd. prickelgÐst, prickelgeist, M.: nhd. Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist, für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon

verursachender -- blaue Flecken verursachender Schlag, mhd. blõslac, st. M.: nhd. »Blauschlag«, Schlag, blaue Flecken verursachender Schlag, Prellung, Beule

Verursachender -- Irrtum Verursachender, mnd. dwõlÏre***, M.: nhd. Verblender, Ketzer, Irrtum Verursachender

Verursacher -- Verursacher der Liebe, mhd. minnenziehÏre*, minnenzieher, st. M.: nhd. Verursacher der Liebe; minneziehÏre*, minnezieher, st. M.: nhd. Verursacher der Liebe

Verursacher, ahd. 0wurko* 3, sw. M. (n): nhd. »Wirker«, Schöpfer (M.) (2), Hersteller, Künstler, Täter, Verursacher

Verursacher, mhd. briuwel, st. M.: nhd. Brauer, Anstifter, Verursacher; eisÏre*, eiser, st. M.: nhd. Widersacher, Verursacher, Forscher

Verursacher, mhd. ursachÏre*, ursacher, st. M.: nhd. Verursacher, Urheber

Verursacher, mnd. mõkÏre*, maker, mõker*, M.: nhd. Macher, Verfertiger, Schöpfer, Hersteller, Veranlasser, Verursacher; ærsõkÏre*, ærsõker, M.: nhd. Verursacher, Veranlasser, Urheber, Anstifter; ærtsprunc, ortsprunk, ærspronc, ærsprunc, ortsprink, ohrsprunc, æresprunc, oerspronc, ðrsprinc, M.: nhd. Ursprung, Ursache, Beginn, Entstehung, Abkunft, Herkunft, Grundlage, Anlass, Grund, Begründer, Verursacher; prÆncipõlhȫvet, N.: nhd. Hauptunterstützer, Betreiber, Verursacher; prÆncipõlhȫvetman, M.: nhd. Hauptunterstützer, Betreibender, Verursacher

verursacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verursacherin, mhd. wirkÏrinne*, würkÏrinne*, wirkerinne, würkerinne, st. F.: nhd. »Wirkerin«, Verursacherin, Wirkende, Bewirkende

verursacherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verursachlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verursacht -- der das Gelingen verursacht, an. H‡g-nuŒ-r, st. M. (a): nhd. Zauberstab, der das Gelingen verursacht

verursacht -- durch Elephantiasis verursacht, mhd. elefantinisch, Adj.: nhd. durch Elephantiasis verursacht

verursacht -- Entzündung der Huflederhaut die starkes Hinken verursacht, mnd. stÐngalle, steingalle, steengalle, F.: nhd. eine Pferdekrankheit, Entzündung der Huflederhaut die starkes Hinken verursacht

verursacht -- Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht, mnd. quõseworm, M.: nhd. Drehwurm, Finne des Bandwurms die sich im Hirn verschiedener Haustiere findet und die Drehkrankheit verursacht

verursacht -- Fleisch das Zornausbrüche verursacht, mhd. zornbrõte, sw. M.: nhd. »Zornbraten«, Fleisch das Zornausbrüche verursacht

verursacht -- Schlag der Beule verursacht, mnd. dustslach, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, Schlag der Beule verursacht, unblutiger Schlag (mit Faust)

verursacht -- Schlag der Beulen verursacht, mnd. dunslach, duntslach, mnd.?, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, Schlag der Geschwulst verursacht, Schlag der Beulen verursacht, unblutiger Schlag (mit Faust)

verursacht -- Schlag der eine Beule verursacht, ahd. bðlslahi* 1, lang., st. M. (ja?): nhd. »Beulschlag«, Schlag der eine Beule verursacht

verursacht -- Schlag der eine Beule verursacht, mnd. dülslach, dulslach, M.: nhd. Schlag der eine unblutige Verletzung verursacht, Schlag der eine Beule verursacht

verursacht -- Schlag der eine unblutige Verletzung verursacht, mnd. dülslach, dulslach, M.: nhd. Schlag der eine unblutige Verletzung verursacht, Schlag der eine Beule verursacht

verursacht -- Schlag der Geschwulst verursacht, mnd. dunningesslach*, dunningsslach, M.: nhd. Schlag der Geschwulst verursacht; dunslach, duntslach, mnd.?, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, Schlag der Geschwulst verursacht, Schlag der Beulen verursacht, unblutiger Schlag (mit Faust)

verursacht -- Schlag der Schwellung verursacht, mnd. dumslach, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, unblutige Verletzung; dunslach, duntslach, mnd.?, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, Schlag der Geschwulst verursacht, Schlag der Beulen verursacht, unblutiger Schlag (mit Faust); dustslach, M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, Schlag der Beule verursacht, unblutiger Schlag (mit Faust)

verursacht -- Schlag der unblutige Verletzung verursacht, mnd. dufslach, M.: nhd. Schlag der unblutige Verletzung verursacht

verursacht -- Schmerz durch eine Rute verursacht, ae. gierd-wÆ-t-e, gyrd-wÆ-t-e, st. N. (ja): nhd. Schmerz durch eine Rute verursacht

verursacht -- verursacht werden von, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

verursacht -- verursacht werden, mnd. sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?

verursacht, mnd. vörærsõket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verursacht, schuldig
-- offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird: mnd. wintwake, mnd.?, F.: nhd. »Windwake«?, offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird

verursachte -- durch Berühren verursachte sinnliche Empfindung, mnd. tast (1), M.: nhd. »Tasten« (N.) Berührung, durch Berühren verursachte sinnliche Empfindung, Griff, Übergriff, Angriff

verursachte -- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont, mnd. refrõctie, F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont

verursachte -- durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, mnd. inbrȫke, M., F.: nhd. durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, Einbruchstelle, Verletzung, Beeinträchtigung eines Rechtes, Verstoß, Benachteiligung, Schaden (M.)

verursachte -- durch ein Schwert verursachte Verwundung, mnd. swÐrdeshouw, M.: nhd. »Schwerthau«, Hieb mit dem Schwert, durch ein Schwert verursachte Verwundung

verursachte -- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs, mhd. landesnæt 2, st. F.: nhd. Landesnot, durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs

verursachter -- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not, mhd. herenæt*, hernæt, st. F.: nhd. Heeresnot, Heernot, durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not, Krieg

verursachter -- durch Kriegsführung verursachter Brand, mnd. hÐrebrant, M.: nhd. durch Kriegsführung verursachter Brand

Verursachung, mnd. vörærsõken* (2), vorȫrsõkent, N.: nhd. »Verursachen«, Verursachung; vörærsõkinge*, vorȫrsõkinge F.: nhd. Verursachung, Hervorrufung
verursachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verurschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt), mnd. vellen, fellen*, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt)

verurteilen, got. af-dæ-m-jan 5, sw. V. (1): nhd. verurteilen, verfluchen; bi-dæ-m-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verurteilen; ga-stæ-jan* 3, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ein Urteil abgeben über, beurteilen, verurteilen, urteilen, beschließen, richten?
-- einen verurteilen zu: got. ga-war-g-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. einen verurteilen zu, ächten, verdammen

verurteilen, an. fyr-ir-dã-m-a, sw. V. (1): nhd. verdammen, verurteilen

verurteilen, ae. dÊ-m-an, dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; for-dÊ-m-an, for-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. vertammen, verurteilen; for-scrÆ-f-an, st. V. (1): nhd. vorschreiben, anordnen, verurteilen; ge-dÊ-m-an, ge-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, zuerkennen, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; ge-hÏf‑t-an, sw. V. (1): nhd. heften, binden, fesseln, verhaften, festhalten, verurteilen

ver​urteilen, ae. ge-híe-n‑an, ge-hÆ-n-an, ge-h‘-n-an, ge-hÐ-n-an, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, beleidigen, anklagen, ver​urteilen, niederstrecken, schwächen, schädigen, be​drücken

verurteilen, ae. ge-hier-w-an, ge-hir-w-an, ge-hyr-w-an, ge-her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, verachten, verleumden, verurteilen; ge-ni-þer‑ian, ge-ne-þer-ian, ge-ny-þer-ian, sw. V. (2): nhd. niederdrücken, erniedrigen, edrücken, anklagen, verurteilen, verdammen; ge‑wÚg-n-ian, sw. V.: nhd. täuschen, verurteilen; hÏf‑t-an, sw. V. (1): nhd. heften, binden, fesseln, verhaften, festhalten, verurteilen

ver​urteilen, ae. híe-n‑an, hÆ-n-an, h‘-n-an, hÐ-n-an, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, beleidigen, anklagen, ver​urteilen, niederstrecken, schwächen, schädigen, be​drücken

verurteilen, ae. hier-w-an, hir-w-an, hyr-w-an, her-w-an, sw. V. (1): nhd. beschimpfen, misshandeln, verspotten, verhöhnen, schmähen, verachten, verleumden, verurteilen; ni-þer‑ian, ne-þer-ian, ny-þer-ian, sw. V. (2): nhd. niederdrücken, bedrücken, anklagen, verurteilen; *wÚg-n-ian, sw. V.: nhd. täuschen, verurteilen; wier-g-an, wir-g-an, wyr-g-an (2), wer-g-an, sw. V. (1): nhd. verfluchen, verdammen, verurteilen, schelten, aus​weisen, Böses tun

verurteilen, afries. bi‑re-th-ia 1 und häufiger?, bi-re-ia, bi-ra-ia, bi-ra-th-ia, bi-ra-d-ia, sw. V. (2): nhd. beweisen, überführen, verurteilen; bi‑thing-ia 27, sw. V. (2): nhd. ausbedingen, vereinbaren, belangen, verklagen, einklagen, entscheiden, verurteilen; dê-l-a 70 und häufiger, sw. V. (1): nhd. teilen, urteilen, erkennen, verurteilen; for-dæ-m-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verurteilen; for-wÆ-s-a 1 und häufiger?, ur-wÆ-s-a, sw. V. (1): nhd. verurteilen; mak-ia 70 und häufiger?, mek-k-ia, mait-ia, meit-ia, sw. V. (2): nhd. machen, repa​rieren, bauen, festsetzen, gerichtlich entscheiden, frei​sprechen, verurteilen, beschuldigen, verklagen, erklären, erweisen, unter etwas bringen, pfänden; ov-er‑dÐ-m-a 1, sw. V. (1): nhd. verurteilen, verdammen; ur‑dê-l‑a 1 und häufiger?, sw. V. (a): nhd. urteilen, verurteilen; ur‑dÐ-m‑a 2, for‑dÐ-m‑a, sw. V. (1): nhd. verurteilen, verdammen; ur‑or-dê-l‑ia 1, for‑or‑dê-l‑ia*, sw. V. (2): nhd. verurteilen; ur‑riuch-t‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. richten, verurteilen; ur‑thing‑ia 3, for‑thing‑ia*, sw. V. (2): nhd. verurteilen, überführen

verurteilen, as. õ‑dê‑l‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. erkennen, zuerkennen, erteilen, urteilen, verurteilen, Urteil sprechen; õ‑fêh‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verurteilen; far‑dæ‑m‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verurteilen; far‑mun‑n‑ian* 1, sw. V. (1?): nhd. verurteilen; far‑t’‑l‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verurteilen

verurteilen, ahd. birõsÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verdammen, verurteilen; bisagÐn* 6, sw. V. (3): nhd. verstricken, verurteilen, anklagen, beschuldigen, zuschreiben; bisprehhan* 44, bisprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, anfechten, tadeln, beschuldigen, verleumden, verschmähen, verunglimpfen, abfällig beurteilen, verurteilen, bemängeln; bituomen* 1, sw. V. (1a): nhd. urteilen, verurteilen, eine Entscheidung abgeben; firbrasÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verdammen, verurteilen; firdamnæn* 9, sw. V. (2): nhd. verdammen, verurteilen, bestrafen, besiegen; firmanÐn* 45, firmanæn*, sw. V. (3, 2): nhd. verschmähen, verurteilen, verachten, ablehnen, gleichgültig sein (V.), zurückweisen, zurechtweisen, geringschätzen; firnidaren* (1) 8, sw. V. (1a): nhd. »erniedrigen«, verdammen, verachten, verurteilen, hintansetzen; firskaltan* (1) 2, firscaltan*, red. V.: nhd. verurteilen; firstreden* 6, sw. V. (1b): nhd. festbinden, stehen machen, verurteilen, Einhalt tun, hemmen; firsuonen* 1, sw. V. (1a): nhd. versöhnen, sühnen, ausgleichen, verurteilen; firteilen* 4, sw. V. (1a): nhd. »verteilen«, richten, berauben, betrügen, konfiszieren, vorenthalten, verurteilen; firtuomen* 4, sw. V. (1a): nhd. verurteilen, richten; gisahhan* 1, gisachan*, st. V. (6): nhd. streiten?, verurteilen; giskeltan* 1, gisceltan*, st. V. (3b): nhd. schelten, verdammen, verurteilen; irteilen 103, sw. V. (1a): nhd. »erteilen«, urteilen, richten, entscheiden, bestimmen, festsetzen, verurteilen, Recht sprechen, ein Urteil sprechen, beschließen, veranlassen, zuteilen, jemanden verurteilen; irtuomen* 2, sw. V. (1a): nhd. verurteilen, richten, bewirken, schätzen, erachten; nikken* 7, nicken*, sw. V. (1a): nhd. beugen, nicken, unterwerfen, niederbeugen, niederstrecken, zuerkennen, zusagen, verurteilen; skeltan* 51, sceltan, st. V. (3b): nhd. schelten, tadeln, schmähen, beschimpfen, herabsetzen, verdammen, verurteilen; skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen; tuomen* 31, sw. V. (1a): nhd. ehren, rühmen, rühmen wegen, preisen, preisen wegen, sich rühmen, prahlen, urteilen, richten, gerichtlich beschließen, verurteilen, verordnen; ubarteilen* 17, sw. V. (1a): nhd. verurteilen, richten; wÆzinæn* 43?, sw. V. (2): nhd. peinigen, quälen, strafen, vergelten, bestrafen, plagen, martern, verurteilen, verdammen, erschüttern
-- jemanden verurteilen: ahd. irteilen 103, sw. V. (1a): nhd. »erteilen«, urteilen, richten, entscheiden, bestimmen, festsetzen, verurteilen, Recht sprechen, ein Urteil sprechen, beschließen, veranlassen, zuteilen, jemanden verurteilen
-- zu verurteilen: ahd. firdamlÆh* 1, Adj.: nhd. »verdammbar«, verdammenswert, zu verurteilen, strafbar, strafwürdig

verurteilen, mhd. berehten, sw. V.: nhd. rechtlich regeln, Recht sprechen, ausgleichen, bekräftigen, beweisen, ansprechen, austragen, richten, verurteilen, hinrichten; berehtigen, sw. V.: nhd. ansprechen, austragen, richten, verurteilen, hinrichten; betüemen, sw. V.: nhd. verurteilen; damnen (1), sw. V.: nhd. verdammen, verurteilen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen

verurteilen, mhd. tuomen, sw. V.: nhd. verurteilen

verurteilen, mhd. übersagen, sw. V.: nhd. »übersagen«, überbieten, überführen, überwinden, verurteilen, widerlegen, als Zeuge gegen oder für auftreten, mehr sagen, angeben; urteilen (1), sw. V.: nhd. urteilen, beurteilen, Urteil sprechen, entscheiden, entscheiden nach, Rechtsbescheid geben, bescheiden (V.), richten, verurteilen, verurteilen zu, beurteilen nach, überantworten, überantworten in; vemen (1), femen*, sw. V.: nhd. »femen«, verurteilen, strafen; verdamnen (1), verdamen, verdampnen, verdammen, vertammen, ferdammen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, verdammen zu, vernichten

Verurteilen, mhd. verdamnen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verdammen, Verurteilen

verurteilen, mhd. verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; verhõhen, ferhõhen*, red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; vertüemen, verdüemen, vortuomen, vortðmen, vordüemen, fertüemen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen; verurteilen (1), ferurteilen*, sw. V.: nhd. verurteilen, richterlich entscheiden, als Urteil verkünden, richten

Verurteilen, mhd. verurteilen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verurteilen, richterliches Entscheiden

verurteilen, mhd. vervemen, vorvemen, ferfemen*, sw. V.: nhd. verurteilen, verfemen; verzelen*, verzeln, verzellen, vorzellen, ferzeln*, ferzellen*, forzellen*, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, berichten über, aufgeben, geringschätzen, ausscheiden, verurteilen, verdammen, für verfallen (Adj.) erklären
-- gerichtlich verurteilen: mhd. verrehtigen, ferrehtigen*, sw. V.: nhd. gerichtlich verurteilen, hinrichten
-- verurteilen zu: mhd. urteilen (1), sw. V.: nhd. urteilen, beurteilen, Urteil sprechen, entscheiden, entscheiden nach, Rechtsbescheid geben, bescheiden (V.), richten, verurteilen, verurteilen zu, beurteilen nach, überantworten, überantworten in; willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

verurteilen, mnd. afdÐlen, afdeilen, sw. V.: nhd. abteilen, abschichten, als Abfindung zuteilen, verurteilen, aberkennen; afvinden, st. V.: nhd. verurteilen, durch Urteil aberkennen, büßen, einen Anspruch befriedigen; condemnÐren, kondemnÐren*, condempnÐren, sw. V.: nhd. verurteilen, schuldig sprechen; dȫmen (2), sw. V.: nhd. urteilen, durch Richterspruch erkennen, verurteilen, verdammen, erkennen, rühmen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen

verurteilen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; insprõken, sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

verurteilen, mnd. lachdÐlen, lachdelen, lachdeilen, lagdÐlen, lagdeilen, sw. V.: nhd. verurteilen, urteilen, Urteil sprechen; ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen; rechten (1), sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; richtigen (1), sw. V.: nhd. richten, richtig machen, in Ordnung bringen, verurteilen

verurteilen, mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

verurteilen, mnd. vördammen* (1), vordammen, sw. V.: nhd. »verdammen«, verurteilen; vördÐlen*, vordÐlen, verdÐlen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, auseinanderführen, austeilen, abteilen, abtrennen, absondern, abfinden, abschichten (vom Erbe), in Stücke teilen und so weggeben, abtrennen, scheiden, durch Urteilsspruch aberkennen, das Recht aus etwas absprechen, absprechen, aberkennen, durch Urteilsspruch nehmen, verurteilen; vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen; vörȫrdÐlen*, vorȫrdÐlen, vorȫrdeilen, vor²rdelen, vorældÐlen, sw. V.: nhd. verurteilen, Urteil sprechen, abfällig urteilen über, entscheiden gegen, ablehnen, verdammen als, als Urteil verkünden; vörrÐken* (1), vorrÐken, vorreken, vorreiken, vorreicken, vorrecken, sw. V.: nhd. reichen, gerichtlich übereignen, auflassen, überreichen, spenden, austeilen, verurteilen, verfesten, friedlos legen, ächten (Bedeutung örtlich beschränkt); vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvÐmen*, vorvÐmen, vorveimen, sw. V.: nhd. verfemen, für friedlos erklären, ächten, verurteilen, ausliefern (Bedeutung örtlich beschränkt), schutzlos machen; vörvinden*, vorvinden, st. V.: nhd. finden (Bedeutung örtlich beschränkt), ausfindig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), erfahren (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Urteil gegen jemanden finden, durch Gerichtsurteil abweisen, schuldig befinden, verurteilen; vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen; winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen; wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für
-- zum Tode verurteilen: mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

verurteilt -- gesetzlich verurteilt, an. l‡g-sek-r, Adj.: nhd. gesetzlich verurteilt

verurteilt -- verurteilt eine Hand zu verlieren, ae. hand-scyl-d-ig, Adj.: nhd. verurteilt eine Hand zu verlieren

verurteilt -- verurteilt werden, mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

verurteilt -- zu einer Geldstrafe verurteilt, an. fÐ-sek-r, Adj.: nhd. zu einer Geldstrafe verurteilt

verurteilt -- zum Tode verurteilt, got. dau-þ-u-blei-s* 1, Adj. (ja): nhd. zum Tode bestimmt, dem Tode geweiht, zum Tode verurteilt

verurteilt -- zur gleichen Strafe verurteilt, an. jafn-sek-r, Adj.: nhd. zur gleichen Strafe verurteilt

verurteilt, ahd. firskaltan* (2), firscaltan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verurteilt
-- nicht verurteilt: ahd. unfirskaltan* 1, unfirscalten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverurteilt, nicht verurteilt

verurteilt, mhd. urteilet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verurteilt«

verurteilt, mhd. vertüemet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verurteilt, verdammt; vertüemic***, fertüemic*, Adj.: nhd. »verdammt«, verurteilt; verzalet* 4, verzalt, ferzalet*, ferzalt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verzahlt«, verurteilt

verurteilt, mnd. vördȫmet*, vordȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verurteilt«, verachtet, unbedeutend
verurteilt, mnd. vörȫrdÐlet*, vorȫrdÐlet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verurteilt, verdammt; vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei
-- gerichtlich nicht verurteilt: mnd. unvörwunnen*, unvorwunnen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesiegt, gerichtlich nicht verurteilt

Verurteilte -- zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte, mnd. juncvrouwenwippe*, juncvrðwenwippe, jungfernwippe, F.: nhd. zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte

Verurteilten -- den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, mnd. vörlǖden*, vorlǖden, vorluden, sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

Verurteilter -- Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz, mnd. slÐde, sledde, sleede, slȫde, M.: nhd. Schlitten, mit Pferden bespanntes räderloses Fahrgestell, bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht, Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz, Schlitten der Reepschläger zum Festschlagen des Taues (N.)

Verurteilung -- Verurteilung durch Los, afries. kav-el‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Verlosung, Verurteilung durch Los

Verurteilung -- Verurteilung zu Strafe, mnd. strafærdÐl, strafærdeil, strafoerdÐl, N.: nhd. »Strafurteil«, Verurteilung zu Strafe

Verurteilung, got. ga-war-g-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis; *war-g-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Verurteilung; war-g-iþ-a* 4, st. F. (æ): nhd. Verdammungsurteil, Verurteilung, Verdammnis

Verurteilung, an. sek-t, st. F. (æ): nhd. Verurteilung, Strafe, Geächtetsein, Schuld

Verurteilung, afries. ur‑thing‑nisse*, ur‑thing‑nese, for‑thing‑nisse*, st. F. (jæ): nhd. »Verurteilung«, Lösegeld

Verurteilung, ahd. firdamnunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Verdammung«, Verurteilung, Verdammnis; gisunka* 1, gisunca*, st. F. (æ): nhd. Verurteilung, Verdammung, Untergang; gizinsunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Zinsung«, Verurteilung, Bestrafung, Geldstrafe; nidarÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Wenigkeit, Erniedrigung, Verdammung, Verurteilung; nidarnissÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verdammung, Verurteilung; nidarunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Erniedrigung«, Verdammung, Verurteilung; tuomida* 2, st. F. (æ): nhd. Gerechtigkeit, Verurteilung, Verdammung; ubarteilida* 12, st. F. (æ): nhd. Urteil, Verurteilung, Gericht (N.) (1); wÆzi 102, st. N. (ja): nhd. Strafe, Qual, Leiden, Strafgericht, Hölle, Bestrafung, Verurteilung
-- Verurteilung zu einer Buße: ahd. antigilti* 1?, st. N. (ja): nhd. Buße, Verurteilung zu einer Buße

Verurteilung, mhd. urteil, ordelen, st. F., st. N.: nhd. Urteil, Richterentscheidung, Entscheidung, Anspruch, Urteilsspruch, Gericht (N.) (1), jüngstes Gericht, Recht, Verurteilung, Beurteilung, Meinung, Ausspruch; urteilede*, urteilde, st. N., st. F.: nhd. Entscheidung, Verurteilung, Urteil, gerichtliche Entscheidung, Urteilsspruch, Meinung, Ausspruch, jüngstes Gericht; urteilunge, st. F.: nhd. »Urteilung«, Verurteilung; veme, feme*, veyme, st. F.: nhd. Verurteilung, Strafe, heimliches Freigericht, Feme; vemen (2), st. N.: nhd. Verurteilung; verteilunge, ferteilunge*, st. F.: nhd. Verurteilung, Verdammung; vertüemunge, fertüemunge*, st. F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis

Verurteilung, mnd. condemnacie, kondemnacie*, condempnacie, F.: nhd. Verurteilung, gerichtliche Zuerkennung; dȫmenisse, F.: nhd. Verurteilung, Verdammnis; dȫminge, F.: nhd. Entscheidung, Erkenntnis, Urteil, Verurteilung
Verurteilung, mnd. gerichte (4), gerechte, N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Verurteilung, mnd. lachvellinge, lachfelling, F.: nhd. Urteilsfällung, gerichtliches Urteil, Verurteilung; rechtesvÐrdigunc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht, Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung; rechtvÐrdiginge, rechtvÐrdiginc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht (N.) (1), Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung; rechtvÐrdigunge, rechtvÐrtigunge, rechtvÐrdigunc, rechtvÐrtigunc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht (N.) (1), Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung; rechtvÐrdinge, rechtverdinge, rechvÐrdinge, F.: nhd. Verurteilung, Bestrafung, Erklärung der Unschuld, Entlastung, Rechtfertigung (im theologischen Sinne); rechtvÐrdunge, F.: nhd. Verurteilung, Bestrafung, Erklärung der Unschuld, Entlastung
-- Verurteilung in die Landflüchtigkeit: mnd. lantveste, F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung
-- Verurteilung zu schwerer Strafe: mnd. ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verurteilung, mnd. vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, F.: nhd. »Feme«, Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vÐmebrÐf, veimebrÐf, vÐmbrÐf, veimbrÐf, M.: nhd. »Femebrief«, Landfriedensurkunde, Femeurkunde, Verfemung, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vördȫmenisse*, vordȫmenisse, vordæmenisse, vordȫmnisse, vordæmnisse, F., N.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫmichhÐt*, vordȫmichÐt, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörȫrdÐlinge*, vorȫrdÐlinge, vorȫrdeilinge, F.: nhd. Verurteilung
-- den Geächteten zur Verurteilung ausläuten: mnd. vörlǖden*, vorlǖden, vorluden, sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären
-- den Gebannten zur Verurteilung ausläuten: mnd. vörlǖden*, vorlǖden, vorluden, sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

verurteilungswürdig, ahd. lastarbõri* 3, Adj.: nhd. tadelnswert, verdammenswert, verurteilungswürdig

verurtel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verurtheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verurtheilicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verurtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verurzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervagabunden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verve, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervegetieren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervettern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verviehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfachen, ae. ge-manig-feal-d-ian, sw. V.: nhd. vervielfachen, vermehren; manig-feal-d-ian, sw. V.: nhd. vervielfachen, vermehren

vervielfachen, ahd. gimanagfaltæn* 4, sw. V. (2): nhd. vervielfachen, vervielfältigen, vermehren

vervielfachen, mhd. manecvaltigen*, manicvaltigen, manicvaldigen, manicfaltigen*, manicfaldigen*, sw. V.: nhd. »mannigfaltigen«, vervielfachen, ausdehnen, ablenken; menigen (1), sw. V.: nhd. vervielfachen

vervielfachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervielfachungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vervielfälten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigen, ae. manig‑fiel-d-an, sw. V.: nhd. vervielfältigen

vervielfältigen, anfrk. gi-manag-fal-d-en* 2, ge-manoh-fal-d-on*, sw. V. (1): nhd. vervielfältigen; manag-fal-d-en* 3, sw. V. (1): nhd. vermehren, vervielfältigen

vervielfältigen, ahd. gimanagfaltæn* 4, sw. V. (2): nhd. vervielfachen, vervielfältigen, vermehren; gimanagluomen* 1, sw. V. (1a): nhd. vervielfältigen, vermehren; managfalten* 3, sw. V. (1a): nhd. vervielfältigen, vermehren, ausbreiten; managfaltæn* 14, manÆgfaltæn*, sw. V. (2): nhd. vervielfältigen, vermehren, groß werden lassen

vervielfältigen, mhd. manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen

vervielfältigen, mhd. vermanicvalten, vermanigcaltigen, fermanicfalten*, sw. V.: nhd. vervielfältigen, groß machen, vielfältig machen, zerstreuen, ablenken; vermanicvaltigen, fermanicfaltigen*, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen

vervielfältigen, mnd. mannichvældigen (1), mannichvaldigen, manichvældigen, mennichvældigen, mancvældigen, sw. V.: nhd. vermehren, vervielfältigen, vergrößern

vervielfältigen, mnd. vörmannichvældigen*, vormannichvælidgen, sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren; vörmÐnigen*, vormÐnigen, sw. V.: nhd. unter die Leute bringen, in den Handel bringen, vervielfältigen, vermehren, vergrößern; vörmennichvældigen*, vormennichvælidgen, sw. V.: nhd. »vermannigfaltigen«, vervielfältigen, vergrößern, zunehmen, vermehren, fortpflanzen; vörvÐlen*, vorvÐlen, vorvellen, sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren, zu viel werden, bedrücken, verdrießen

vervielfältigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Vervielfältigung, ahd. managfaltÆ* 15, manÆgfaltÆ, st. F. (Æ): nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfalt, Vielzahl, Menge, Vermehrung, Vervielfältigung, Ertrag; managmahhunga* 1, manÆgmahhunga, managmachunga*, st. F. (æ): nhd. Vervielfältigung, Vermehrung

vervielfältigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsakt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsglas, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungskunst, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsprodukt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsunternehmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsunternehmung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsverfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielfältigungsvorgang, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielseitigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervielung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervierfachen, ahd. fiorfaltæn* 1, sw. V. (2): nhd. vervierfachen

vervierfachen, mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen; viervalten, fierfalten*, sw. V.: nhd. »vierfalten«, vervierfachen

vervierfachen, mnd. vÐrvælden, vêrvalden, sw. V.: nhd. vervierfachen, vervierfältigen

vervierfachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Vervierfachung, ahd. fiorfaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vervierfachung

vervierfachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervierfältigen, mnd. vÐrvælden, vêrvalden, sw. V.: nhd. vervierfachen, vervierfältigen

verviertheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verviertheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervögeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervogtbaren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervolksthümeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervöllen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollkommen, mnd. hȫgen (1), hogen, hoygen, hoyen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher machen, höher legen, höher bauen, aufmauern, aufeinander packen, höher setzen, hinaufsetzen, höher bringen, vervollkommen, fördern, vorwärts bringen, höher werden

vervollkommen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollkommenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollkommlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vervollkommlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnen, as. *thur‑h‑fr’‑m‑m‑ian*, sw. V. (1b): nhd. vollkommnen, vervollkommnen

vervollkommnen, ahd. birehhanæn* 3, birechanæn*, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollkommen machen, in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf; giduruhnohtigæn* 1, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollenden; giduruhnohtæn* 2, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollenden; gifollÆglÆhhæn* 1, gifollÆglÆchæn*, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollkommen machen

vervollkommnen, mhd. bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; durchnehtigen*, durnehtigen, durnehtegen, sw. V.: nhd. vervollkommnen
-- sich vervollkommnen: mhd. durchüeben, durch üeben, sw. V.: nhd. prüfen, sich vervollkommnen

vervollkommnen, mhd. tugenden, sw. V.: nhd. tauglich machen, tüchtig machen, Tauglichkeit zeigen, tüchtig sein (V.), tugendhaft sein (V.), tugendhaft werden, vervollkommnen, veredeln, tüchtig werden, tugendhaft werden

vervollkommnen, mhd. übergulden (1), übergülden, übergolden, obirgolden, sw. V.: nhd. übergolden, vergolden, verdecken, übertreffen, überbieten, steigern, vervollkommnen

Vervollkommnen, mhd. übergulden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übergolden, Vergolden, Verdecken, Übertreffen, Überbieten, Steigern, Vervollkommnen

vervollkommnen, mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen
-- sich vervollkommnen: mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

vervollkommnen, mnd. vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen

vervollkommnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnet, as. thur‑h‑thig‑an* 1, Adj.: nhd. »durchdiegen«, vervollkommnet, vollkommen

Vervollkommnung, got. us-taú-h-t-s 4, st. F. (i): nhd. Vollendung, Vervollkommnung, Ende, Erfüllung

Vervollkommnung, ahd. follaworhtÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vollendung, Vervollkommnung

Vervollkommnung, mhd. bezzerunge, pezzerunge, st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel

vervollkommnung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungstheorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollkommnungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vervollkommung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vervollkommungscursus, vervollkommnungs-cursus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vervollständigen -- durch Wahl vervollständigen, mnd. vulkÐsen, st. V.: nhd. durch Wahl vervollständigen, durch Wahl ergänzen

vervollständigen, ahd. follarukken* 1, follarucken*, sw. V. (1a): nhd. vervollständigen

vervollständigen, mhd. bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten

vervollständigen, mhd. zuobüezen, zuo büezen, sw. V.: nhd. »zubüßen«, zuzahlen, ergänzen, vervollständigen

vervollständigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Vervollständigung, mhd. ervollunge, erfollunge*, st. F.: nhd. Erfüllung, Vollendung, Vervollständigung, vollständiger Ausgleich, Anspruchsanerkennung, Ausführung

Vervollständigung, mhd. volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; vollenunge, follenunge*, st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung; vollunge, follunge*, st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung

Vervollständigung, mnd. vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

vervollständigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollständigungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervollworten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervollzähligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervormunden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervormundschaften, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervornehmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervornehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervorschuhen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervorständen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vervortheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vervortheiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vervortheilig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vervortheilisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vervortheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervortheilungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vervorurtheilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachen, mhd. verwachen, ferwachen*, sw. V.: nhd. »verwachen«, bewachen, als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten

verwachen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachsen (Adj.), mhd. verwahsen (2), ferwahsen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwachsen (Adj.), überwuchert, wuchernd

verwachsen (Adj.), mnd. krȫpel (2), krÐpel, Adj.: nhd. verkrüppelt, verwachsen (Adj.), beschädigt (Bedeutung jünger), zerbrochen?; krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht

verwachsen (Adj.), mnd. schÐf (1), scheef, scheif, scheff, Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐve (2), schyve, Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer

verwachsen (Adv.), mnd. schÐf (2), Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer

verwachsen (V.) (2), mhd. verwahsen (1), ferwahsen*, st. V.: nhd. »verwachsen« (V.) (2), zuwachsen, anschwellen, zusammenwachsen, überwachsen (V.)

verwachsen (V.), mhd. vermiesen, fermiesen*, sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.); vermosen, fermosen*, sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.)

verwachsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwächsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachsenblättrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachsener -- verwachsener Nagel, an. kar-t-nagl, st. M. (a): nhd. verwachsener Nagel

verwachsenes -- verkrüppeltes verwachsenes Kind, mnd. krȫpelkint, N.: nhd. verkrüppeltes verwachsenes Kind

verwachsenfrüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachsenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwachsenwurzelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwachsungsstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwachsungsvorgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwachten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwackeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaffen, mhd. verwõfen, ferwõfen*, verwõpen, ferwõpen*, sw. V.: nhd. »verwaffen«, Rüstung anlegen, bewaffnen, gut bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen

verwaffen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaffnen, mhd. verwõfenen, verwõpenen, ferwõfenen*, sw. V.: nhd. »verwaffnen«, ganz bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen

verwaffnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwageln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwagen, mhd. verwagen, ferwagen*, sw. V.: nhd. »verwagen«, schwanken

verwagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwägen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwagepflichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwägung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwählen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwähnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwähnung, mhd. verwÏnunge, ferwÏnunge*, st. F.: nhd. »Verwähnung«, Zusage, vorausgehende Verabredung

verwähnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwahr, afries. on-hel-d 1 und häufiger?, N.: nhd. Besitz, Verwahr

verwahr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwahrbrief, mnd. vörwõrebrÐf*, vorwõrebrÐf, M.: nhd. »Verwahrbrief«, Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird

verwahren -- gemeinsam verwahren, mnd. samtbewõren***, V.: nhd. gemeinsam verwahren

Verwahren -- Sack zum Verwahren des Harnisches, mnd. harneschsak, harnssak, M.: nhd. Sack zum Verwahren des Harnisches

verwahren -- sich verwahren gegen, mhd. reinen (1), sw. V.: nhd. »rainen«, anrainen, angrenzen, abgrenzen, sich abgrenzen, sich verwahren gegen, teilen

verwahren -- sich verwahren, as. and‑sak‑an* 1, ant-sak-an*, st. V. (6): nhd. leugnen, in Abrede stellen, sich verwahren

verwahren -- sich verwahren, mnd. prætÐstÐren, prætÐstÆren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären, öffentlich beteuern, öffentlich versichern, sich verwahren, Einspruch einlegen, Vorbehalt äußern

verwahren, idg. *bher�h‑, V.: nhd. bergen, verwahren, bewahren

verwahren, an. varŒ-veit-a, sw. V.: nhd. achtgeben auf, bewachen, verwahren, betreuen, verwalten, beachten, sich halten, sich richten nach

verwahren, afries. for-war-ia 1 und häufiger?, ur-war-ia, sw. V. (2): nhd. versorgen, verwahren; ka-ia, sw. V. (2): nhd. verwahren, schützen

verwahren, mhd. besigelen (1), bisigeln, besigeln, sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben

verwahren, mhd. versigelen (1), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versiegeln«, siegeln, besiegeln, fest verschließen, verwahren, bekräftigen, sich einschließen; verwaren*, verwarn, ferwaren*, sw. V.: nhd. behüten, bewahren, sich hüten, in Acht nehmen vor, verwahren, versperren, verhindern

verwahren, mnd. bedæn, sw. V.: nhd. verwahren, bedecken, schließen, verunreinigen; beschütten, sw. V.: nhd. beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, verteidigen, in Verwahrung nehmen, verwahren, einsperren, mit Beschlag belegen (V.); beslÐten, st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; bestõden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen (V.), überweisen, übergeben (V.), versorgen, darbringen, anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), Geld anlegen (V.), festsetzen, bekräftigen, bestätigen, festmachen, schichten, abfinden, bestatten, begraben (V.), unterbringen, vermieten; bestÐden, sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen, unterbringen, versorgen, überweisen, übergeben (V.), anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), vermieten, bestatten, begraben (V.), bekräftigen, bestätigen, festmachen; bewõren (2), bewõrden, sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen; bewõren (2), bewõrden, sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen
-- sich verwahren: mnd. bedincpõlen, bedinkpalen, sw. V.: nhd. sich verwahren, durch Erklärungen sichern; entwõren (2), enwõren, sw. V.: nhd. sich verwahren, sich schützen

verwahren, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; invlÆen, invlÆgen, invliggen, sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken
-- abgeschlossen verwahren: mnd. inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)

verwahren, mnd. vörhÐgen*, vorhÐgen, vorheygen, sw. V.: nhd. hegen, beschirmen, in Schutz nehmen, in Obhut nehmen, beschützen, Schutzherrschaft ausüben, regieren, rechtlich vertreten (V.), erhalten (V.), retten, pflegen, betreuen, sorgen für, verwahren, beaufsichtigen, verwalten, besorgen, bewirtschaften, versehen (V.), ausüben, verrichten; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; wõren* (3), waren, sw. V.?: nhd. »wahren«, sorgen für, wahrnehmen, pflegen, hüten, schützen, bewachen, erhalten (V.), bewahren, verwahren, beaufsichtigen, besorgen, Korn frisch halten (durch Umstechen)

verwahren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwähren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrend, mnd. vörwõrÏrisch***, Adj.: nhd. verwahrend, Verwalter betreffend

Verwahrer -- Verwahrer des Silbergeräts, mnd. sülverwõrt, M.: nhd. »Silberwart«, Bediensteter des Hochmeisters, Verwahrer des Silbergeräts

Verwahrer, afries. for-war-er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Verwahrer, Bewahrer, Hüter

Verwahrer, mnd. ? hÐgÏre* (1), hÐger, M.: nhd. Heger, Hegender, Obdach Gewährender, Schützer, Sparer, Hehler (der dem Dieb Obdach gewährt), Knecht?, Verwahrer?, Verwalter?; hældÏre*, hældere, hoilder, holder, M.: nhd. Halter, Besitzer, Inhaber, Verwahrer, Sparer, Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt), Daumen (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Verwahrer, mnd. vörwõrÏre*, vorwõrÐre, vorwaerre, vorwõrer, M.: nhd. »Verwahrer, Verwalter, Aufseher, Vorsteher, Pfleger, Hausverwalter, Vermögensverwalter, Beauftragter, Regent, Administrator, Schirmherr, Beschützer

verwahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwahrerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrfink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwahrlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwahrlose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrlosen, mhd. vergoumelæsen*, vergoumlæsen, fergoumelæsen*, sw. V.: nhd. vernachlässigen, verwahrlosen; vergoumsalen*, vergoumsaln, fergoumsalen*, fergoumsaln*, sw. V.: nhd. vernachlässigen, verwahrlosen; vervenderen*, vervendern, ferfenderen*, sw. V.: nhd. verhandeln, verkaufen, verwahrlosen; verwarlæsen, ferwarlæsen*, sw. V.: nhd. verwahrlosen, unachtsam behandeln, unachtsam betreiben, beflecken, schädigen; verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen

verwahrlosen, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vördwergen*, vordwergen, sw. V.: nhd. verqueren, auf verkehrtem Weg sein (V.), durcheinander bringen, verkehrt behandeln, verwahrlosen; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörrækelæsen* (1), vorrækelæsen, vorrokelosen, vorrekelosen, sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.); vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; ? vörwanrõden*, vorwanrõden, sw. V.: nhd. verkehrt ausrichten?, verwahrlosen?, vernachlässigen, schlecht hüten; vörwõrlæsen*, vorwõrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten; vörwÐrlæsen, sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren; wõrlæsen***, sw. V.: nhd. verwahrlosen, unachtsam sein (V.); wÐrlæsen***, mnd.?, sw. V.: nhd. verwahrlosen, unachtsam sein (V.)

verwahrlosen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrloser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwahrloserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrlosig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwahrlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrloslich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verwahrlost, germ. *lðþrja-, *lðþrjaz, germ.?, Adj.: nhd. verwahrlost, nichtsnutzig, verlottert

verwahrlost, mhd. bðvellic, bðvellec, bðfellec*, bðfellic*, Adj.: nhd. baufällig, verwahrlost, verwüstet, verödet

verwahrlost, mhd. selpgewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, zuchtlos, verwahrlost; selpwahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, unerzogen, unverdient, zuchtlos, verwahrlost

verwahrlost, mnd. reddelæs, rÐdelæs, Adj.: nhd. verwahrlost, baufällig

verwahrlost, mnd. vörwõrlæsich***, Adj.: nhd. nachlässig, verwahrlost; wõrlæs*, warlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrlos«, unbeachtet, versäumt, verwahrlost; wõrlæsich***, Adj.: nhd. verwahrlost

Verwahrlosung, afries. war‑lâ-s‑hê-d 3, st. F. (i): nhd. Verwahrlosung, Achtlosigkeit

Verwahrlosung, mhd. unbewerede*, unbewerde, st. F.: nhd. Verwahrlosung; warlãse, warelãse, warlæse, warelæse, st. F.: nhd. »Wahrlose«, Achtlosigkeit, Verwahrlosung

Verwahrlosung, mnd. vörsǖmenisse*, vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil; vörwõrlæse*, vorwõrlæse, mnd.?, F.: nhd. Verwahrlosung, Unachtsamkeit; vörwõrlæsichhÐt*, vorwõrlæsichÐt, vorwõrlæsicheit, F.: nhd. Verwahrlosung, Nachlässigkeit, Vernachlässigung; vörwõrlæsinge*, vorwõrlæsinge, F.: nhd. Verwahrlosung, Nachlässigkeit; wanhȫde*, wanhode, wanhude, mnd.?, st. F.: nhd. schlechte Bewachung, Unachtsamkeit, Verwahrlosung; wõrlæse, mnd.?, st. F.: nhd. Verwahrlosung, Unachtsamkeit, Nachlässigkeit; wõrlæsichhÐt*, wõrlæsichÐt*, wõrlæsicheit*, warlosicheit, mnd.?, F.: nhd. Verwahrlosung, Nachlässigkeit, Unachtsamkeit; wõrlæsinge*, warlosinge, mnd.?, F.: nhd. Unachtsamkeit, Nachlässigkeit, Verwahrlosung

verwahrlosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwahrsack, mhd. behaltsac, st. M.: nhd. Verwahrsack, Reisesack, Brotbeutel

verwahrsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwahrsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwahrt -- Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

verwahrt -- Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, mnd. pulverhðs, pulferhðs, polverhðs, N.: nhd. »Pulverhaus«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus, Pulverturm; pulverkõmer, F.: nhd. »Pulverkammer«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus; pulvertærn, M.: nhd. »Pulverturm«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus

verwahrt -- Gebäude in dem städtische Geldreserven verwahrt werden, mnd. penninctærn, M.: nhd. »Pfennigturm«, Gebäude in dem städtische Geldreserven verwahrt werden, Schatzhaus, Schatzkammer

verwahrt -- Kistchen in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden, mnd. rõtkisteken, N.: nhd. »Ratkistchen«, Kistchen in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden

verwahrt -- Kiste in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden, mnd. rõtkiste, F.: nhd. »Ratkiste«, Kiste in der Siegel und Urkunde des Stadtrats verwahrt werden

verwahrt, afries. *for-war-ed, Adj.: nhd. verwahrt

verwahrt, mnd. vörwõret*, vorwõret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufbewahrt, beigefügt, verwahrt, geschützt, sichergestellt
-- nicht verwahrt: mnd. unvörwõret*, unvorwaret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverwahrt, nicht verwahrt

Verwahrung -- Beutel zur Verwahrung von Schießpulver, mnd. pulverbǖdel, M.: nhd. »Pulverbeutel«, sackartiges Behältnis, Beutel zur Verwahrung von Schießpulver

Verwahrung -- festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver, mnd. pulverlÐgellÆn*, pulverlÐchele, N.: nhd. Pulverfässchen, festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver; pulvertunne, F.: nhd. »Pulvertonne«, festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver

Verwahrung -- festes flaschenförmiges Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver, mnd. pulvervlasche, pulverflaske, F.: nhd. »Pulverflasche«, festes flaschenförmiges Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver

Verwahrung -- gemeinschaftliche Verwahrung, mnd. samtbewõringe, samptbewõringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Verwahrung, Obhut

Verwahrung -- in Verwahrung bringen, mnd. hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen

Verwahrung -- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand, mhd. dieplÐhen, st. N.: nhd. »Diebslehen«, Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand

Verwahrung -- Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, mnd. slðtelgelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren

Verwahrung -- städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern, mnd. pestilencienhðs, pestilenhðs, pestilentienhðs, N.: nhd. städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern

Verwahrung -- Verwahrung durch einen Kaufmann, mnd. kæpmanneswõringe*, kæpmanswõringe, F.: nhd. Verwahrung durch einen Kaufmann; kæpmanneswÐringe*, kæpmanswÐringe, F.: nhd. Verwahrung durch einen Kaufmann

Verwahrung -- Verwahrung gegen Anschuldigung, mnd. schüttinge (2), F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

Verwahrung, an. ver-ja (2), sw. F. (n): nhd. Verteidigung, Verwahrung

Verwahrung, ae. hiel-d (1), hyl‑d, F.: nhd. Verwahrung, Bewahrung, Schutz, Beobachtung, heimlicher Ort, Schützer, Wächter

Verwahrung, afries. bi‑hæd‑inge* 4, st. F. (æ): nhd. Obhut, Verwahrung, Immunität, Besitzrecht
-- in Verwahrung gegeben: afries. hand‑ef-t‑ich 1 und häufiger?, hond-ef-t-ich, hand-êch-t-ich, hond-êch-t-ich, Adj.: nhd. eingehändigt, in Verwahrung gegeben

Verwahrung, mhd. gewarhalt, st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam; hafte (1), st. F.: nhd. Verknüpfung, Haft, Verwahrung, Hindernis; haltunge, st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam, Haltung, Verhalten, Inhalt, Einhaltung

Verwahrung, mhd. verwarunge, ferwarunge*, st. F.: nhd. Verwahrung, Vorbehalt

Verwahrung, mnd. afsegginge, F.: nhd. »Absagung«, Verzicht, Absage, Vorbehalt, Verwahrung, Entscheidung, Urteilspruch; behælt, behalt, behald, N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt; bewõringe, F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl; bewõrnisse, bewõrense, F.: nhd. Bewahrung, Verwahrung
-- in obrigkeitliche Verwahrung nehmen: mnd. arrestÐren, sw. V.: nhd. »arrestieren«, anhalten, mit Beschlag belegen (V.), festhalten, in obrigkeitliche Verwahrung nehmen
-- in Verwahrung nehmen: mnd. beschüdden, sw. V.: nhd. »beschützen«, aufschüttend bedecken, überschütten, in Verwahrung nehmen, beschützen, beschirmen, Beispruchsrecht ausüben; beschütten, sw. V.: nhd. beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, verteidigen, in Verwahrung nehmen, verwahren, einsperren, mit Beschlag belegen (V.)
-- obrigkeitliche Verwahrung: mnd. arrestõcie, F.: nhd. »Arrestation«, Beschlagnahme, obrigkeitliche Verwahrung

Verwahrung, mnd. vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung; vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; vörwÐringe* (1), vorwÐringe, vorweringe, F.: nhd. Hinderung, Verwahrung, Verwehrung, Einspruch, rechtlicher Einspruch; wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft
-- mit Verwahrung: mnd. ? vȫrwõrdes***, Adv.: nhd. nach Verwahrung?, mit Verwahrung?; ? vörwõringes***, Adv.: nhd. mit Verwahrung?, unter Wahrung?
-- nach Verwahrung: mnd. ? vȫrwõrdes***, Adv.: nhd. nach Verwahrung?, mit Verwahrung?
-- ohne voraufgegangene Verwahrung: mnd. unvȫrwõrdes*, unvorwardes, mnd.?, Adv.: nhd. ohne voraufgegangene Verwahrung
-- Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung: mnd. vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief
-- Verwahrung einlegen: mnd. vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden

verwahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsanstalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwahrungsbrief -- ohne Verwahrungsbrief, mnd. unvörwarnedes*?, unvorwarndes, mnd.?, Adv.: nhd. unverwarnt, ohne Verwahrungsbrief; unvörwerndes*, unvorwerndes, unvorwarnendes*, mnd.?, Adv.: nhd. unverwarnt, ohne Verwahrungsbrief

Verwahrungsbrief, mnd. vörwõringebrÐf*, vorwõringebrÐf, M.: nhd. »Verwahrungsbrief«, Brief in dem unter Ehrverwahrung die Fehdeerklärung angezeigt wird; vörwõringesbrÐf*, vorwõringesbrÐf, M.: nhd. »Verwahrungsbrief«, Brief in dem unter Ehrverwahrung die Fehdeerklärung angezeigt wird

Verwahrungsbuch, mnd. vörwõringebæk*, vorwõringebæk, N.: nhd. »Verwahrungsbuch«, Gerichtsbuch, Stadtbuch

Verwahrungsbuch; -- Verwahrungsbuch; Gerichtsbuch, mnd. vörwõringesbæk*, verwahrungsbæk, N.: nhd. »Verwahrungsbuch

verwahrungscur, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsgebrauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsgebühr, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungshaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungshaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungskraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungslehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsmethode, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsort, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsort, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsplatz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungspulver, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsrede, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsregel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungssatz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsschein, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsständer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungstaxe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungsvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwahrungszeile, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaisen, ahd. irstiufen* 14?, sw. V. (1a): nhd. verwaist machen, berauben, verwaisen

verwaisen, mhd. verweisen, ferweisen*, sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

verwaisen, mhd. verweisen, ferweisen*, sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

verwaisen, mnd. bewÐsen***, beweisen, sw. V.: nhd. verwaisen, Waise werden

verwaisen, mnd. vörwÐsen* (2), vorwÐsen, vorweisen, sw. V.: nhd. verwaisen

verwaisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaist, idg. *orbho-, *h2orbho‑, Adj., Sb.: nhd. verwaist, abgetrennt, hinterlassen (Adj.), Waise

verwaist, germ. *arb-, germ.?, Adj.: nhd. verwaist; *steupa-, *steupaz, Adj.: nhd. gestutzt, verwaist, Stief...

verwaist, ae. frí-o-nd-léa-s, fré-o-nd-léa-s, Adj.: nhd. freundlos, ohne Freund, verwaist

verwaist, afries. bi‑wês‑ed 1, Adj.: nhd. verwaist

verwaist, ahd. bistiufit* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verwaist
-- verwaist machen: ahd. irstiufen* 14?, sw. V. (1a): nhd. verwaist machen, berauben, verwaisen; stiufen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwaist machen, berauben

verwaist, mhd. lÏre (1), lÏr, lõre, lÐre, Adj.: nhd. leer, frei, unbelastet, befreit, los, ledig, entvölkert, führerlos, verwaist

verwaist, mhd. verweisenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwaist; weise (2), Adj.: nhd. verwaist, beraubt, entblößt; wÆselæs, wÆslæs, Adj.: nhd. führerlos, ziellos, ungeleitet, ungelenkt, irregehend, hilflos, verlassen (Adj.), verwaist, ohne besondere Erscheinungsform seiend
-- nicht verwaist: mhd. unverweiset*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverwaist«, nicht verwaist
-- verwaist machen: mhd. weisen (2), sw. V.: nhd. »waisen«, verwaist machen, zum Waisen machen

verwaist, mhd. verweiset, ferweiset*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwaist«

verwaist, mnd. bewÐset, beweist, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwaist

verwaist, mnd. ȫlderlæs, Adj.: nhd. »elterlos«, verwaist

verwaist, mnd. vörwÐset*, vorwÐset, vorweiset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwaist

Verwaistheit, mnd. ? wÐsichhÐt*?, wesecheit, mnd.?, F.: nhd. »Verwaistheit«?

verwaistheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwaisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwaldzinsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalken, mhd. verwalken (1), ferwalken*, red. V., st. V.: nhd. »verwalken«, zusammenwalken, verfilzen

verwalken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwallen, mhd. verwallen (2), ferwallen*, sw. V.: nhd. »verwallen«, vergießen, sich wandernd verirren

verwallen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwallungsknollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwallungsprozesz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwallungsversuch, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwallungswulst, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwälschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalten -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten, mnd. sÐlegerÐdeslǖde, Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

verwalten -- einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

verwalten, got. rag-in-æn* 2, sw. V. (2), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 244, Krause, Handbuch des Gotischen 242,2e): nhd. verwalten, herrschen

verwalten, an. varŒ-veit-a, sw. V.: nhd. achtgeben auf, bewachen, verwahren, betreuen, verwalten, beachten, sich halten, sich richten nach

verwalten, ae. on-s-tyr-ian, sw. V. (1): nhd. regieren, verwalten, lenken

verwalten, afries. bi‑gu-ng-a* 22, st. V. (7)=red. V.: nhd. begehen, bestreichen, betreffen, er​tappen, eingehen, verüben, feiern, anfangen, verwalten; reg-Ðr-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. regieren, leiten, kontrollieren, verwalten, verhaften

verwalten, ahd. ambahten (1) 26, sw. V. (1a): nhd. »amten«, dienen, bedienen, bringen, verwalten, unterstützen, amtlich ausfertigen, verrichten, Amt (= ambahten subst.), Dienst (= ambahten subst.); biforÐn* (?) 2, sw. V. (3): nhd. besorgen, verwalten; biforæn* 1, sw. V. (2): nhd. besorgen, verwalten; 9zuoambahten* 1, sw. V. (1a): nhd. verwalten; brðhhan* 21, brðchan*, st. V. (2a): nhd. brauchen, gebrauchen, verwalten, ausüben, genießen, vollziehen, benützen, verwenden; brðhhen* 16, brðchen*, sw. V. (1a): nhd. brauchen, gebrauchen, benutzen, verwenden, verrichten, Gebrauch machen, Gebrauch haben, genießen, verwalten, ausüben, handeln; forasworgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vorsorgen, versorgen, verwalten; meistaræn* 11, meistræn*, sw. V. (2): nhd. »meistern«, leiten, lenken, befehlen, Macht ausüben, verwalten, herrschen; untarambahten* 2, sw. V. (1a): nhd. verhelfen, bewirken, dienen, verwalten
-- über heimliche Sakramente verwalten: ahd. touganen* 1, sw. V. (1a): nhd. über heimliche Sakramente verwalten, wie ein Sakrament verrichten

verwalten, mhd. bearren, sw. V.: nhd. verwalten; berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; beschaffen (1), st. V.: nhd. »beschaffen« (V.), schaffen, erschaffen (V.), ordnen, verwalten, einrichten, geben, bestimmen; enpflegen, enphlegen, st. V.: nhd. verwalten, sorgen für, pflegen, behandeln, haben, genießen

verwalten, mhd. ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; verwalten (1), ferwalten*, red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen

verwalten, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

verwalten, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

Verwalten, mhd. verwalten (2), st. N.: nhd. Verwalten, Verstehen, frei Bewegen

verwalten, mhd. verwesen (1), ferwesen*, st. V.: nhd. »verwesen« (V.) (1), jemandes Stelle vertreten (V.), verwalten, an jemandes Stelle treten, ersetzen, sorgen für, versorgen; walten (1), walden, red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten

verwalten, mnd. administrÐren, sw. V.: nhd. verwalten; beambachten, beampten, beamten, sw. V.: nhd. Amt haben, verwalten; bÆsorgen***, sw. V.: nhd. sorgen, verwalten, pflegen

verwalten, mnd. hanthõven, hanthaven, sw. V.: nhd. handhaben, behandeln, mit der Hand bewegen, Rechte und Menschen schützen bzw. beschirmen, bearbeiten, angreifen, betreiben, im Handel weitergeben, handeln, verwalten, beschützen, beschirmen, fördern

verwalten, mnd. ministrÐren, minstreren, sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten; prÐsidÐren, prÐsidÆren, sw. V.: nhd. »präsidieren«, vorstehen, vorsitzen, leiten, verwalten, führen; regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

verwalten, mnd. vörhõgen* (2), vorhõgen, vorhagen, sw. V.: nhd. besorgen, verwalten, aufbewahren, versperren, verhindern; vörhÐgen*, vorhÐgen, vorheygen, sw. V.: nhd. hegen, beschirmen, in Schutz nehmen, in Obhut nehmen, beschützen, Schutzherrschaft ausüben, regieren, rechtlich vertreten (V.), erhalten (V.), retten, pflegen, betreuen, sorgen für, verwahren, beaufsichtigen, verwalten, besorgen, bewirtschaften, versehen (V.), ausüben, verrichten; vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vörspenden***, sw. V.: nhd. wirtschaften, einteilen, verwalten; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vörwalden*, vorwalden, sw. V.: nhd. verwalten; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; wõlden, wolden, st. V., sw. V.: nhd. walten, herrschen, Gewalttat ausüben, beherrschen, verwalten, besorgen; wõrnÐmen*, warnemen, mnd.?, st. V.?: nhd. »wahrnehmen«, auf etwas achten, bemerken, besorgen, lauern, verwalten
-- reitend verwalten: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

verwalten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltend -- als Vormund verwaltend, mnd. vȫrmündich, vormundich, Adj.: nhd. Vormund betreffend, unter Vormundschaft stehend, als Vormund verwaltend

Verwaltender -- bei Hofe die Speisen Verwaltender und Austeilender, mnd. spÆsÏre*, spÆser, spiser, M.: nhd. »Speiser«, Speisemeister, Proviantmeister, bei Hofe die Speisen Verwaltender und Austeilender, Proviantierer, Zuführer von Kriegsbedarf, Speisender, Bewirtender, Christus

Verwalter -- als Verwalter einsetzen, mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

Verwalter -- aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, mnd. bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

Verwalter -- den Verwalter einer Kleiderkammer betreffend, mnd. klÐtmÐsterisch***, Adj.: nhd. den Verwalter einer Kleiderkammer betreffend

Verwalter -- ehrenamtlicher Verwalter des Hochaltars, mnd. hilligenlichnamesgeswæren*, hilligenlÆchnamsgeswæren, hilligenlÆchamsgeswæren, hilligenlÆchamsgeswæren, M.: nhd. ehrenamtlicher Verwalter des Hochaltars; hilligenlichamesswæren*, hilligenlÆchamsswæren, M.: nhd. ehrenamtlicher Verwalter des Hochaltars

Verwalter -- Verwalter der Gerichtsbarkeit, mnd. ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter

Verwalter -- Verwalter der Kirchenkasse, mnd. kasten (5), M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÐnÏre*, kastendÐner, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÆaken, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastenmÐster, kastenmeister, kassenmÐster, M.: nhd. Rentmeister, Verwalter einer öffentlichen Kasse, Verwalter der Ordenskasse, Verwalter der Kirchenkasse; kastenplÐgÏre*, kastenplÐger, M.: nhd. Verwalter der Kirchenkasse; kastenvörwÐsÏre*, kastenvorwÐser, M.: nhd. »Kastenverweser«, Verwalter der Kirchenkasse; kerkmÐster, kerkmester, kerkemÐster*, kermeister, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter der Kirchenkasse

Verwalter -- Verwalter der Kleiderkammer, mnd. klÐtwõrÏre, M.: nhd. Verwalter der Kleiderkammer

Verwalter -- Verwalter der Ordenskasse, mnd. kastenmÐster, kastenmeister, kassenmÐster, M.: nhd. Rentmeister, Verwalter einer öffentlichen Kasse, Verwalter der Ordenskasse, Verwalter der Kirchenkasse

Verwalter -- Verwalter der Vorräte, mnd. kelnÏre* (2), kelnÐr, kelnÐre, M.: nhd. »Kellner«, Kelleraufseher (in Klöstern), Kellermeister, Verwalter der Vorräte, Schaffer

Verwalter -- Verwalter des Amtshauses, mnd. bðwhÐre, bðwehÐre*, M.: nhd. Ratsherr dem das Bauwesen unterstellt ist, Verwalter des Amtshauses

Verwalter -- Verwalter des Armenhauses, mnd. hospitõlmÐster, hospitõlmeister, M.: nhd. »Hospitalmeister«, Verwalter des Armenhauses, Verwalter des Krankenhauses; hospitÐlÏre*, hospitÐlere, hospitÐler, M.: nhd. Verwalter des Armenhauses, Verwalter des Krankenhauses, Johanniterritter

Verwalter -- Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters

Verwalter -- Verwalter des Gemeindevermögens, mnd. kerkspÐleshÐre*, kerspelshÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens; kerkspÐlhÐre*, kerspelhÐre, karspelhÐre, kaspelhÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens

Verwalter -- Verwalter des Haushaltes, mnd. hðshældÏre*, hðshælder, M.: nhd. »Haushälter«, Hausherr, Verwalter des Haushaltes, Verwalter, Bewahrer

Verwalter -- Verwalter des Kirchbesitzes, mnd. hilligenlandÏre*, hilligenlander, hilgenlander, M.: nhd. Kirchengeschworener, Verwalter des Kirchbesitzes

Verwalter -- Verwalter des Kirchenbesitzes, mnd. hillichlandÏre*?, hillichlender, M.: nhd. Kirchgeschworener, Verwalter des Kirchenbesitzes

Verwalter -- Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Verwalter -- Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Verwalter -- Verwalter des Kirchenguts, mnd. kasten (5), M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÐnÏre*, kastendÐner, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse; kastendÆaken, M.: nhd. Verwalter des Kirchenguts, Diakon, Verwalter der Kirchenkasse

Verwalter -- Verwalter des Kirchenvermögens, mnd. kerkspÐleshÐre*, kerspelshÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens; kerkspÐlhÐre*, kerspelhÐre, karspelhÐre, kaspelhÐre, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens

Verwalter -- Verwalter des Krankenhauses, mnd. hospitõlmÐster, hospitõlmeister, M.: nhd. »Hospitalmeister«, Verwalter des Armenhauses, Verwalter des Krankenhauses; hospitÐlÏre*, hospitÐlere, hospitÐler, M.: nhd. Verwalter des Armenhauses, Verwalter des Krankenhauses, Johanniterritter

Verwalter -- Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

Verwalter -- Verwalter des Rathauses, mnd. hðsslǖtÏre*, hðsslǖter, hðssluter, M.: nhd. Hausschließer, Pförtner, Hausmeister, Verwalter des Rathauses
Verwalter -- Verwalter des Ratskellers, mnd. kellÏrelouwe*, kellerlouwe, kellerlaw, kellerlawe, kelrelouwe, M.: nhd. »Kellerlöwe«, Kellerpächter, Weinkellerpächter, Wirt, Verwalter des Ratskellers, Kneipwirt (spöttisch)

Verwalter -- Verwalter des Schatzes, mnd. kistenhÐre, M.: nhd. Verwalter einer öffentlichen Kasse, Kämmereiherr, Verwalter des Schatzes, Ratsherr oder Gemeindevertreter der die Aufsicht über die städtische bzw. die kirchliche Finanzverwaltung führt

Verwalter -- Verwalter des Trinkkellers, mnd. kellÏreknecht*, kellerknecht, M.: nhd. Dienstknecht, Kellerverwalter, Verwalter des Trinkkellers

Verwalter -- Verwalter einer Kapelle, mnd. kappellõn, kappelõn, kapelõn, kapellõn, kapellÐn, kaspellõn, M.: nhd. Kaplan, Verwalter einer Kapelle, Gehilfe des Pfarrers, angestellter Priester der keine Pfarre innehat, Hofkaplan, Ratskaplan

Verwalter -- Verwalter einer Kleiderkammer, mnd. klÐtmÐster, M.: nhd. Verwalter einer Kleiderkammer

Verwalter -- Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, mnd. hofmÐster, hofmeister, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung, oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, Hochmeister?, höchster Beamter eines Ritterordens?; hævemÐster, hævemeister, havemÐster, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung

Verwalter -- Verwalter einer öffentlichen Kasse, mnd. kastenmÐster, kastenmeister, kassenmÐster, M.: nhd. Rentmeister, Verwalter einer öffentlichen Kasse, Verwalter der Ordenskasse, Verwalter der Kirchenkasse; kistenhÐre, M.: nhd. Verwalter einer öffentlichen Kasse, Kämmereiherr, Verwalter des Schatzes, Ratsherr oder Gemeindevertreter der die Aufsicht über die städtische bzw. die kirchliche Finanzverwaltung führt

Verwalter -- Verwalter einer Ordensburg, mnd. hðskumtðrÏre*, hðskumptðrer, hðskunter, hðskompter, hðskomter, M.: nhd. Gehilfe eines Ordenskomturs in einem Ritterorden, Verwalter einer Ordensburg; kommtðrer, kumptðrer, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kummendðr, kummendðre, kummerdðr, kummeldur, kummeldure, kumeldur, kumeldiure, kummeltur, kommtðr, kumptðr, komptðr, komtor, komter, kummettðr, kumeler, komendur, kommendðr, kommeldðr, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kumptðr, kumpter, kumpster, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende

Verwalter -- Verwalter eines Armenhauses, mnd. gastmÐster, gastmeister, M.: nhd. Gastmeister eines Klosters, Vorsteher eines Fremdenhauses, Aufseher eines Gasthauses (gasthðs), Verwalter eines Armenhauses, Wirt, Gastwirt

Verwalter -- Verwalter eines festen Hauses, mnd. hðsvæget, hðsvõget, M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verwalter -- Verwalter eines Gutes, mnd. ambachtesman, ambachtsman, M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel

Verwalter -- Verwalter eines Gutes, mnd. hðsÏre*, hðser, hǖser, huser, M.: nhd. Hauser, Haushalter, Hausverwalter, Verwalter eines Gutes, Beherberger, Beschützer, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlung zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), kleinerer Ackerbürger in Hameln (Bedeutung örtlich beschränkt), Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt

Verwalter -- Verwalter eines öffentlichen Forstes, mnd. holtvörste, holtvorste, M.: nhd. Verwalter eines öffentlichen Forstes, Forstbeamter

Verwalter -- Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, mnd. kommtðrer, kumptðrer, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kummendðr, kummendðre, kummerdðr, kummeldur, kummeldure, kumeldur, kumeldiure, kummeltur, kommtðr, kumptðr, komptðr, komtor, komter, kummettðr, kumeler, komendur, kommendðr, kommeldðr, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kumptðr, kumpter, kumpster, M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende

Verwalter -- Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, mnd. kõmermÐster, kõmermÐister, M.: nhd. »Kammermeister«, Oberkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen, Kämmereiherr, Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, Schatzmeister, Rentmeister

Verwalter -- Verwalter kleiner Amtsbezirke, mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Verwalter -- Verwalter von fremden Geld und Gut, mnd. bærsendrÐgÏre*, bærsendrÐger, bȫrsendrÐger, M.: nhd. Beutelträger, Verwalter von fremden Geld und Gut
Verwalter (von geistlichen Stiftungen), mnd. vörmõnÏre*, vormõner, M.: nhd. Vertreter (M.), Anwalt (von rechtlichen Forderungen), Verwalter (von geistlichen Stiftungen), Mahner, Auffordernder, Antreiber, Aufhetzer

Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hðsvæget, hðsvõget, M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verwalter, germ. *grefæ-, *grefæn, *grefa‑, *grefan, *grefjæ‑, *grefjæn?, *grefja‑, *grefjan?, sw. M. (n): nhd. Verwalter, Führer; ? *meiur, M.: nhd. Meier, Verwalter?

Verwalter, got. faúr-a-ga-g-g-a* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorgänger«, Hausverwalter, Verwalter, Vorsteher; faúr-a-ga-g-g-j-a 7, sw. M. (n): nhd. Verwalter, Vorsteher

Verwalter, an. bry-t-i, sw. M. (n): nhd. Hausvogt, Verwalter, Vorschneider

Verwalter, ae. feoh-ge‑rÊf‑a, feoh-ge-rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Truchsess, Verwalter; ge‑rÊf‑a, ge-rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Amtsträger, Beamter, Verwalter, Statthalter, Graf; rÊf-a, rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Amtsträger, Beamter, Verwalter, Graf; scÆr-man-n, M. (kons.): nhd. Sheriff, Verwalter eines Bezirkes, Truchsess, Verwalter
-- Verwalter eines Bezirkes: ae. scÆr-man-n, M. (kons.): nhd. Sheriff, Verwalter eines Bezirkes, Truchsess, Verwalter

Verwalter, afries. bi‑war-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Bewahrer«, Versorger, Verwalter; bi‑war‑er 1 und häufiger, M.: nhd. Bewahrer, Hüter, Versorger, Verwalter

Verwalter, as. amb‑ah‑t-e-o 3, amb-ah-t-i-o*, sw. M. (n): nhd. Amtmann, Verwalter, Diener, Dienstmann; amb‑ah‑t‑man* 2, st. M. (athem.): nhd. Amtmann, Verwalter, Diener, Dienstmann; meier* 7, st. M. (a): nhd. Meier, Verwalter

Verwalter, ahd. alawalto* 1, sw. M. (n): nhd. »Allwalter«, »Walter«, Verwalter; ambaht (1) 41, st. M. (a): nhd. Diener, Beamteter, Bediensteter, Beamter, Verwalter, Aufseher, Knecht, Scherge; ambahtman* 10, st. M. (athem.): nhd. »Amtmann«, Walter, Verwalter, Diener, Befehlshaber, Anführer, Beamter (?); bigengo* 3, sw. M. (n): nhd. »Begeher«, Pfleger, Betreuer, Verwalter, Vertriebener?; foragoumo* 1, sw. M. (n): nhd. Verwalter, Vogt; gastaldius 38 und häufiger?, gastaldus, lat.‑lang., lat.‑ahd.?, M.: nhd. Gastalde, Verwalter, Gutsverwalter, Domänenpächter; grõfio* 4, grõvio*, sw. M. (n): nhd. Graf, Verwalter, Stellvertreter; grõfo 26, grõvo*, sw. M. (n): nhd. Graf, Vorsteher, Statthalter, Verwalter; kellenõri* 6, kelenõri, kelnere, st. M. (ja): nhd. »Kellner«, Kellermeister, Verwalter, Aufseher über Keller und Speicher; meior 18, meiur, meiger*, st. M. (a?, i?): nhd. Meier, Verwalter, Wirtschaftsverwalter, Vogt, Pächter; mennõri* 2, st. M. (ja): nhd. Viehtreiber, Antreiber, Verwalter; probist* 9, probost*, provost*, st. M. (a): nhd. Vorsteher, Propst, Vorgesetzter, Statthalter, Verwalter; scaffardus* 6 und häufiger?, lat.‑lang., lat.‑ahd.?, st. M.: nhd. Verwalter, Schaffner; scultetus 5 und häufiger?, scoltetus, sculdahis*, sculdor*, scultaizus*, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Schultheiß, Verwalter, Amtmann; skaffõri* 3, scaffõri*, st. M. (ja): nhd. »Schaffer«, Schöpfer (M.) (2), Anordner, Aufseher, Verwalter; skepfõri* 7, scephõri*, st. M. (ja): nhd. Schöpfer (M.) (2), Urheber, Schaffer, Verwalter; skerio* 2, scerio*, skario*, sw. M. (n): nhd. Vorsteher, Anführer einer Schar, Verwalter, Büttel; skuldheizo* 23, sculdheizo, sw. M. (n): nhd. Schultheiß, Verwalter, Vorsteher, Zenturio, Aufseher, Büttel, Richter, Strafrichter?, Tribun, Centurio; spentõri 6, st. M. (ja): nhd. Verwalter, Wirtschafter, Austeiler, Ausgeber; *waldus, (2) lat.‑lang., M.: nhd. Verwalter; waltboto* 7 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Gewaltbote«, Verwalter, Stellvertreter, Vollstrecker; *walto (2)?, sw. M. (n): nhd. »Walter«, Verwalter, Herrscher

Verwalter, mhd. alwalte, alwalde, sw. M.: nhd. Allwalter, Allmächtiger, Verwalter; behaltÏre, behalter, beheldÏre*, behelder, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Retter, Erlöser, Erhalter, Bewahrer, Rechtsvertreter, Vormund, Verwalter, Beschützer, Pfleger, Hehler; bðman, bouman, pðman, st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Pächter eines Bauerngutes, Bewohner, Verwalter, Schachfigur
-- Verwalter des Schatzamtes: mhd. bursenÏre, st. M.: nhd. Beutelmacher, Verwalter des Schatzamtes, Schaffner
-- Verwalter eines Amtes: mhd. ambehtman*, ambetman, ambahtman, amptman, amtman, st. M.: nhd. Amtmann, Inhaber eines Amtes, Verwalter eines Amtes, Dienstmann, Hofbeamter, Gefolgsmann, Hofverwalter, Hausverwalter, Diener
-- Verwalter eines Schatzamtes: mhd. bursÏre 1, st. M.: nhd. Geldeinnehmer, Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters, Verwalter eines Schatzamtes
-- Verwalter von Diebesgut: mhd. diepkamerÏre, diepkamere, st. M.: nhd. Verwalter von Diebesgut, Bewahrer von Diebesgut, Hehler
-- Verwalter von Klostereigentum: mhd. eigenmeister 1, st. M.: nhd. Verwalter von Klostereigentum

Verwalter, mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister; kastmeister, st. M.: nhd. »Kastmeister«, Verwalter, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister
-- Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird: mhd. kelnhof, kelhof, st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird
-- Verwalter der Einkünfte: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte; kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte
-- Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte: mhd. kamermeister, st. M.: nhd. Kammermeister, Schatzmeister, Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte, Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte
-- Verwalter der Kammereinkünfte: mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens
-- Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche: mhd. kirchmeister, st. M.: nhd. »Kirchmeister«, Verwalter der ökonomischen Verhältnisse einer Kirche, Kirchenvorsteher, Kirchenpfleger, Baumeister beim Kirchenbau
-- Verwalter der Weinberge und Weingülten: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte
-- Verwalter der Weinberge und Weingüter: mhd. kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte
-- Verwalter des Kornspeichers: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister
-- Verwalter des Krankenhauses: mhd. firmarÆemeister, st. M.: nhd. Verwalter des Krankenhauses; firmariere, firmarÏre*, st. M.: nhd. Verwalter des Krankenhauses
-- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle: mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister
-- Verwalter eines Kirchenguts: mhd. kirchenpflegÏre*, kirchenpfleger, st. M.: nhd. Kirchenpfleger, Verwalter eines Kirchenguts
-- Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofes: mhd. hovemeister, hofemeister*, hofmeister, st. M.: nhd. Hofmeister, fürstlicher Hofbeamter, Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofes, Aufseher über die Hofdienerschaft, Aufseher über den Hofhalt, Hofaufseher, Oberknecht
-- Verwalter über die Klostereinkünfte: mhd. klæstermeier, st. M.: nhd. »Klostermeier«, Verwalter über die Klostereinkünfte, Richter über die Klosterhörigen
-- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: mhd. kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Verwalter, mhd. massalgier, st. M.: nhd. Verwalter, Hausmeister; meisterliute 2, st. M. Pl.: nhd. »Meisterleute«, Vorsteher, Verwalter, Handwerkmeister, Angehörige des Zunftvorstands; pflegÏre, pfleger, phlegÏre, phleger, st. M.: nhd. Pfleger, Beschützer, Bewahrer, Wächter, Treuhänder, Vormund, Verwalter, Aufseher, Hüter; reister (2), st. M.: nhd. Persönlichkeit, Hauptrepräsentant, Lenker, Verwalter
-- Einnehmer und Verwalter einer Stiftung: mhd. obleiÏre*, obleier, st. M.: nhd. »Obleier«, Obleieinnehmer, Obleiverwalter, Einnehmer und Verwalter einer Stiftung
-- königlicher Richter und Verwalter eines Landes: mhd. lantgrõve, lantgrõfe*, sw. M.: nhd. Landgraf, Statthalter, Befehlshaber über ein Gebiet, königlicher Richter und Verwalter eines Landes
-- landesherrlicher Verwalter: mhd. landespflegÏre*, landesphlegÏre, st. M.: nhd. Landpfleger, landesherrlicher Verwalter
-- Verwalter des klösterlichen Gutes: mhd. procurõtor 3, st. M.: nhd. Prokurator, Verwalter des klösterlichen Gutes
-- Verwalter eines Lehens: mhd. lÐhenphlegÏre* 2, lÐhenphlegere, st. M.: nhd. »Lehenpfleger«, Verwalter eines Lehens

Verwalter, mhd. minister, st. M.: nhd. »Verwalter«, Oberer einer Minoritenprovinz

Verwalter, mhd. schaffÏre, scheffÏre, schaffer, scheffer, st. M.: nhd. Schöpfer (M.) (2), Bildner, Anordner, Aufseher, Hausverwalter, Verwalter, Schaffer, Schaffner, Beauftragter, Vormund; schaffenÏre, scheffenÏre, schaffener, scheffenÏre, scheffener, st. M.: nhd. Anordner, Aufseher, Verwalter, Schaffner, Beauftragter
-- gutsherrlicher Verwalter: mhd. suppõn, sðpõn, st. M.: nhd. Suppan, Slawenhäuptling, gutsherrlicher Verwalter, Richter
-- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: mhd. stadelhÐrre*, stadelherre, st. M.: nhd. Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles
-- Verwalter an einem Dom: mhd. tuommeier, st. M.: nhd. Dommeier, Verwalter an einem Dom, Küster
-- Verwalter der Garderobe: mhd. trappier, st. M.: nhd. Garderobier, Verwalter der Garderobe; trappierÏre*, trappierer, drappierer, st. M.: nhd. Garderobier, Verwalter der Garderobe
-- Verwalter der städtischen Salzvorräte: mhd. salzkastenÏre* 3, salzkestnÏre, salzkastener, st. M.: nhd. Verwalter der städtischen Salzvorräte
-- Verwalter des Speichers: mhd. spÆchÏrewarte* 1, spÆchwart, st. M.: nhd. »Speicherwart«, Speichermeister, Verwalter des Speichers; spÆchÏrewartel* 1, spÆchwertel, st. M.: nhd. »Speicherwärter«, Speichermeister, Verwalter des Speichers
-- Verwalter einer Scheuer: mhd. schiurÏre*, schiurer, st. M.: nhd. »Scheuerer«, Beschützer, Inhaber einer Scheuer, Verwalter einer Scheuer
-- Verwalter einer Scheune: mhd. stadelÏre, stadeler, st. M.: nhd. »Stadler«, Aufseher über Scheune, Verwalter einer Scheune, Aufseher über Herberge, Inhaber eines Herrenhofes

Verwalter, mhd. verrihtÏre* 2 und häufiger?, verrihter, ferrihtÏre*, st. M.: nhd. »Verrichter«, Ordner, Verwalter; verwesÏre*, verweser, vürweser, ferwesÏre*, ferweser*, fürweser*, st. M.: nhd. Verweser, Stellvertreter, Verwalter; viztuom, vizeduom, vitzduom, fiztuom*, st. M.: nhd. Viztum, Statthalter, Verwalter, Stellvertreter des Fürsten, Beamter eines weltlichen Fürsten; voremunt* (1), vormunt, vürmunde, vürmünde, foremunt*, fürmunde*, fürmünde*, sw. M., st. M.: nhd. Vormund, Fürsprecher, Sprecher, Beistand, Verwalter, Sachwalter, Beschützer, Schirmherr, Vogt; vürewesÏre*, vürweser, fürewesÏre*, fürweser*, st. M.: nhd. »Fürweser«, Verweser, Stellvertreter, Verwalter; wirt (1), wiert, wurt, wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer
-- Verwalter des Vogts: mhd. vogetÆemeier, fogetÆemeier*, st. M.: nhd. »Vogtmeier«, Verwalter des Vogts
-- Verwalter eines Fronhofes: mhd. vrænmeier, frænmeier*, st. M.: nhd. »Fronmeier«, Verwalter eines Fronhofes, Inhaber eines Fronhofes
-- Verwalter von kirchlichem Vermögen: mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen
-- Vorstand und Verwalter einer Zeche: mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

Verwalter, mnd. gastvõder, M.: nhd. Hausvater, Verwalter, Vorsteher eines Gasthauses (gasthðs); ? hÐgÏre* (1), hÐger, M.: nhd. Heger, Hegender, Obdach Gewährender, Schützer, Sparer, Hehler (der dem Dieb Obdach gewährt), Knecht?, Verwahrer?, Verwalter?; hðshældÏre*, hðshælder, M.: nhd. »Haushälter«, Hausherr, Verwalter des Haushaltes, Verwalter, Bewahrer; kostknecht, M.: nhd. bezahlter Knecht, angestellter Knecht, Verwalter

Verwalter, mnd. plokvæget, plukvoget, plukvõget, M.: nhd. Verwalter, Vogt, Schulden eintreibender Vogt, Gerichtsdiener; prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner; regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten; rÐgulõrist, M.: nhd. Verwalter; rewõrt, M.: nhd. Verwalter
-- Aufseher oder Verwalter eines Fürsten in Finanzangelegenheiten: mnd. rÐkenesvæget*, rÐkensvæget, M.: nhd. Aufseher oder Verwalter eines Fürsten in Finanzangelegenheiten
-- Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist: mnd. meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut
-- Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist: mnd. rÐdehof, reidehof, rheidehof, redehof, M.: nhd. Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist
-- ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks: mnd. landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann; lantknecht, M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann
-- Verwalter betreffend: mnd. prækðrõtÏrisch***, Adj.: nhd. Verwalter betreffend
-- Verwalter der Ausgabe für Kerzen: mnd. lichtehÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichtgrÐve, lechtgrÐve, lichtgreve, lechtgreve, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichthÐre, lichtehÐre, lechthÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben
-- Verwalter der Einnahmen und Ausgaben: mnd. lichtehÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichtgrÐve, lechtgrÐve, lichtgreve, lechtgreve, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichthÐre, lichtehÐre, lechthÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben
-- Verwalter der kirchlichen Geräte: mnd. offerman, M.: nhd. Verwalter der kirchlichen Geräte, Kirchendiener, Messner, Glockenläuter
-- Verwalter der öffentlichen Lohnzahlungen: mnd. lænhÐre, loenhÐre, loinhÐre, M.: nhd. »Lohnherr«, Verwalter der öffentlichen Lohnzahlungen, Kirchenvorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Westfalen])
-- Verwalter der weltlichen Angelegenheiten einer Kirche bzw. eines Klosters bzw. eines Stiftes: mnd. prævÆsor, prowissor, prævÆsær, provisoer, prævÆser, M.: nhd. Provisor, Sachwalter, Aufseher, Verwalter der weltlichen Angelegenheiten einer Kirche bzw. eines Klosters bzw. eines Stiftes, Ratsangehöriger der die Aufsicht über eine Institution führt
-- Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: mnd. pitancienmÐster, pitancienmeister, pietancienmÐster, M.: nhd. Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen
-- Verwalter des Heiligen-Geist-Hospitals in Hamburg: mnd. lichamesgeswæren*, lichamsgeswæren, M.: nhd. Verwalter des Heiligen-Geist-Hospitals in Hamburg; lichamesswæren*, lichamsswæren, M.: nhd. Verwalter des Heiligen-Geist-Hospitals in Hamburg
-- Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts: mnd. ȫverköstÏre*, ȫverköster, æverköster, averköster, M.: nhd. Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Küster mit Vorgesetztenfunktion
-- Verwalter des königlichen Privatsiegels: mnd. privisÐgel (1), M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels; privisÐgelÏre*, privisÐgeler, M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels
-- Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister: mnd. mÐdebÐdiger, M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister; mÐdegebÐdiger*, mÐdegebÐdeger, M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister

Verwalter, mnd. schaffÏre*, schaffere, schaffer, M.: nhd. »Schaffer«, Anschaffer, Besorger, Verwalter, Geschäftsführer, Amtsinhaber, Beamter, Prozessvertreter, Brautführer; schaffenÏre*, schaffener, M.: nhd. »Schaffner«, Anschaffer, Besorger, Verwalter, Geschäftsführer, Amtsinhaber, Beamter, Prozessvertreter, Brautführer; scheffenÏre*, scheffenÐre, M.: nhd. »Schaffer«, Anschaffer, Besorger, Verwalter, Geschäftsführer, Amtsinhaber, Beamter, Prozessvertreter, Brautführer; schickÏre*, schicker, M.: nhd. »Schicker«, Ordner, Verwalter; slǖtÏre*, slǖter, M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten: mnd. tÐgedevæget*, tÐgetvæget, M.: nhd. »Zehntvogt«, bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten
-- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist: mnd. tÐlachtÏre*, tÐlachter, M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist
-- im Dienst der Stadt Braunschweig stehender Verwalter des Schlosses Vechelde: mnd. slotman, M.: nhd. »Schlossmann«, im Dienst der Stadt Braunschweig stehender Verwalter des Schlosses Vechelde
-- Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist: mnd. schatkastenhÐre, M.: nhd. »Schatzkastenherr«, Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist
-- Verwalter der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse aus der Gemeinde: mnd. schatkastendÆaken, M.: nhd. »Schatzkastendiakon«, Verwalter der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse aus der Gemeinde
-- Verwalter des städtischen bzw. grundherrlichen Kornhauses: mnd. spÆkÏremÐster*, spÆkermÐster, spÆkermeister, M.: nhd. »Speichermeister«, Verwalter des städtischen bzw. grundherrlichen Kornhauses
-- Verwalter einer Memorienstiftung: mnd. sÐlegerõdeshÐre, M.: nhd. Verwalter einer Memorienstiftung; sÐlegerÐdeshÐre, M.: nhd. Verwalter einer Memorienstiftung
-- Verwalter eines Bischofs: mnd. scheffÏre***, scheffer, M.: nhd. Schaffner einer Gilde, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Bischofs, Schaffer eines Ritterordens
-- Verwalter eines Klosters: mnd. scheffÏre***, scheffer, M.: nhd. Schaffner einer Gilde, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Bischofs, Schaffer eines Ritterordens
-- Verwalter eines Mündelsguts: mnd. sõleman, sõlman, M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsguts, Treuhänder
-- Verwalter eines Zehnthofs: mnd. tÐgedÏreschulte*, tÐgederschulte, M.: nhd. Verwalter eines Zehnthofs, Vorsteher eines Zehnthofs; tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofs, Verwalter eines Zehnthofs
-- Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs: mnd. tÐgedemeier*, tÐgetmeyer, M.: nhd. »Zehntmeier«, Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs

Verwalter, mnd. vicedæm, vicedum, vîsdom, vizedom, M.: nhd. Vitztum, Vertreter eines obersten Würdenträgers, Statthalter, Verwalter, Amtmann; væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze; vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrgengÏre*, vorgenger, M.: nhd. Vorausgehender, Vorgänger, Amtsvorgänger, Anführer, Führer, Rädelsführer, Herr, Vorsteher, Verwalter, Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]), Wegbereiter; vörhÐgÏre*, vorhÐger, M.: nhd. »Heger«, Beschützer, Vormund, Verwalter; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrrõdesman, vorratzman, M.: nhd. Verwalter, Fürsorger, Pfleger an einem Hospital, Pfleger an einer geistlichen Stiftung; vȫrsichtÏre*, vȫrsichter, M.: nhd. »Vorsichter«, Vorsteher, Verwalter, Revisor; vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vörwõldÏre***, vorwõlder***, M.: nhd. Verwalter; vörwõrÏre*, vorwõrÐre, vorwaerre, vorwõrer, M.: nhd. »Verwahrer, Verwalter, Aufseher, Vorsteher, Pfleger, Hausverwalter, Vermögensverwalter, Beauftragter, Regent, Administrator, Schirmherr, Beschützer; vörwÐsÏre*, vorwÐser, M.: nhd. »Verweser«, Stellvertreter, Statthalter, Verwalter, Regent, Repräsentant; wõldÏre***, woldÏre***, mnd.?, M.: nhd. »Walter«, Verwalter
-- grundherrlicher Verwalter: mnd. vrænenschulte, M.: nhd. grundherrlicher Verwalter, Schultheiß
-- kommissarischer Verwalter: mnd. vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester
-- ungetreuer Verwalter: mnd. vörrõdÏre*, vorrõder, vorrader, M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter
-- Verwalter betreffend: mnd. vörwõrÏrisch***, Adj.: nhd. verwahrend, Verwalter betreffend
-- Verwalter des städtischen Weinbergs: mnd. wÆnmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Weinmeister«, Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht, Verwalter des städtischen Weinbergs
-- Verwalter einer Kirche: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen
-- Verwalter eines Hospitals: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen
-- Verwalter eines Klosters: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen
-- Verwalter eines Stiftes: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

verwalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwalteramt, mhd. kellerambehte*, kellerambet, st. N.: nhd. »Kelleramt«, Verwalteramt; kelnambehte*, kelnambet, st. N.: nhd. Verwalteramt

verwalterdienst, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterfamilie, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterfluch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwalterin -- Verwalterin einer Kleiderkammer, mnd. klÐtmÐsterische*, klÐtmÐstersche, F.: nhd. Verwalterin einer Kleiderkammer

Verwalterin -- Verwalterin eines Klosters, mnd. scheffÏrinne*, schefferinne, F.: nhd. Aufseherin, Verwalterin eines Klosters; scheffÏrische*, scheffersche, F.: nhd. Aufseherin, Verwalterin eines Klosters

Verwalterin, mhd. besliezÏrinne*, besliezerin, besliezerÆn, st. F.: nhd. Beschließerin, Verwalterin, Aufseherin

Verwalterin, mhd. pflegÏrinne, pflegÏrin, phlegÏrinne, st. F.: nhd. »Pflegerin«, Verwalterin, Treuhänderin, Hüterin
-- Verwalterin des klösterlichen Gutes: mhd. procurõtrinne* 1, procurõtorin, procuratorinne*, st. F.: nhd. Prokuratorin, Verwalterin des klösterlichen Gutes

Verwalterin, mhd. schaffÏrinne, schafferin, st. F.: nhd. »Schafferin«, Schaffnerin, Verwalterin, Wirtschafterin; schaffenÏrinne, st. F.: nhd. Schaffnerin, Verwalterin

Verwalterin, mnd. mÐsterische*, meystersche, mestersche, meistersche, F.: nhd. Meisterin, Verwalterin, Oberin einer kirchlichen Einrichtung oder eines Hospitals oder eines Beginenhofes; prækðrõtÏrische*, prækðrõterische*, præcðrõtersche, prækrõtersche, prækõters, F.: nhd. Verwalterin, für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes verantwortliche Frau; prækðrõtrÆx*?, præcðrõtrÆx, F.: nhd. Haushälterin, Verwalterin, Schaffnerin

Verwalterin, mnd. vȫrmündÏrinne*, vȫrmündÏrin*, vȫrmünderin, F.: nhd. »Vormünderin«, Verwalterin, Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrstendÏrische*, vȫrstendersche, F.: nhd. Vorsteherin, Verwalterin; vörwõrÏrische*, vorwõrersche, F.: nhd. Verwalterin, Aufseherin, Vorsteherin; vörwÐsÏrinne*, vorwÐserinne, vȫrwÐserinne?, F.: nhd. Verweserin, Verwalterin
-- Verwalterin und Vorsteherin einer geistlichen Stiftung: mnd. vȫrmündÏrische*, vȫrmündersche, F.: nhd. Verwalterin und Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt)

verwalterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwalterleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltern -- von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften, mnd. ? stõpelbræt, N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

Verwalterposten, mnd. meierschop*, meyerschop, meygerschop, meyerschup, meyerschap, meyerschaft, F.: nhd. »Meierschaft«, Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier; meierstõttõl, meierstõttael, F.: nhd. Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier

verwalterrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwalters -- freie Hausgenossen unter der Vorherrschaft eines bevorrechtigten Verwalters, mnd. rÐdelǖde, reidelǖde, Pl.: nhd. freie Hausgenossen unter der Vorherrschaft eines bevorrechtigten Verwalters
Verwalters -- Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen, mnd. ? lænhðs, N.: nhd. »Lohnhaus«, Haus der Kirchenverwaltung, Gemeindehaus?, Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen?

Verwalters -- Stelle des Verwalters kirchlicher Geräte, mnd. opperÆe, opperige, F.: nhd. Stelle des Verwalters kirchlicher Geräte, Stelle des Kirchendieners?

verwalterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltersdienst, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltersfrau, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltersleute, mnd. vȫrrõdeslǖde, Pl.: nhd. Verwaltersleute, Pflegeleute

verwaltersleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterssohn, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterstelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterstochter, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterwirthschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalterwohnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltet -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet, mnd. sÐlegerÐdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

verwaltet -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet, mnd. sÐlengerõdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

verwaltet -- familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet, mnd. tÐlacht, F.: nhd. familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet, Anteilsaufsicht

verwaltet -- Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister, mnd. bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister

verwaltet -- nicht verwaltet, afries. un‑bi‑riuch-t 1, Adj.: nhd. »ungerichtet«, nicht vor Gericht gebracht, nicht regiert, nicht verwaltet

verwaltet -- nicht von einem Vogt verwaltet, mhd. unvogetbÏre, unfogetbÏre*, Adj.: nhd. unbevogt, nicht von einem Vogt verwaltet, unmündig, nicht rechtsfähig

verwaltet -- oberster Amtsträger der die Kasse verwaltet, mnd. bõrmÐster, bõrmeister, M.: nhd. oberster Amtsträger der die Kasse verwaltet

verwaltet -- Priester der eine Kapelle verwaltet, mnd. kappellenprÐster, kapellenprister, M.: nhd. Kaplan, Priester der eine Kapelle verwaltet, Priester der einen Seitenaltar verwaltet

verwaltet -- Priester der einen Seitenaltar verwaltet, mnd. kappellenprÐster, kapellenprister, M.: nhd. Kaplan, Priester der eine Kapelle verwaltet, Priester der einen Seitenaltar verwaltet

verwaltet -- Ratsamt das den Abzugszehnt verwaltet, mnd. teinpenninc*, teynpenninc, teyenpenninc, tendenpenninc, M.: nhd. Abzugspfennig, Erbschaftsabgabe, Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse, Ratsamt das den Abzugszehnt verwaltet

verwaltet -- Ratsherr der den an die Stadt fallenden Nachlass verwaltet, mnd. sterfhÐre, M.: nhd. Ratsherr der den an die Stadt fallenden Nachlass verwaltet

verwaltet -- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet, mhd. kastvoget, kastfoget*, st. M.: Kastvogt, Kastenvogt, oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters, weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet

verwaltete -- von einem Meier verwaltete Länderei, mnd. meierlant, N.: nhd. »Meierland«, von einem Meier verwaltete Länderei

Verwaltete, ahd. *walda, lang., F.: nhd. Verwaltete

verwaltetes -- treuhändisches verwaltetes Gut, mhd. sal (7), st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut

verwaltigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwältigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwältigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwaltung -- an die fürstliche Verwaltung abzuliefernder Malter Korn, mnd. kõmermolder, M.: nhd. an die fürstliche Verwaltung abzuliefernder Malter Korn

Verwaltung -- Aussschuss für Verwaltung der hansischen Kontorangelegenheiten, mnd. kæpmannesrõt*, kæpmansrõt, M.: nhd. Aussschuss für Verwaltung der hansischen Kontorangelegenheiten; kæpmanrõt, M.: nhd. Aussschuss für Verwaltung der hansischen Kontorangelegenheiten

Verwaltung -- Bediensteter in der inneren Verwaltung, mnd. hðsdÐnÏre*, hðsdÐner, hðsdener, huisdÐner, M.: nhd. »Hausdiener«, Bediensteter in der inneren Verwaltung, Hofbeamter, Stadtbeamter, Rathausdiener, Ratsdiener

Verwaltung -- Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst, mnd. holthÐre, M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst, Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst

Verwaltung -- mit der Verwaltung des Heiliggeistspitals beauftragter Ratsherr, mnd. hilligengÐsteshÐre, hilligengeisteshÐre, hilgengÐsteshÐre, hilgengeisteshÐre, N.: nhd. mit der Verwaltung des Heiliggeistspitals beauftragter Ratsherr

Verwaltung -- mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr, mnd. jürgeneshÐre*, jürgenshÐre*, M.: nhd. mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr

Verwaltung -- Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen, mnd. kõmermÐster, kõmermÐister, M.: nhd. »Kammermeister«, Oberkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen, Kämmereiherr, Verwalter fürstlicher Vermögenswerte, Schatzmeister, Rentmeister; kÐmerÏremÐster*, kÐmerermÐster, kÐmerermeister, kÐmermÐster, M.: nhd. Stadtkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen; kÐmermÐster, kÐmermeister, M.: nhd. Stadtkämmerer, Ratsherr für die Verwaltung der städtischen Finanzen

Verwaltung -- Ratsherr zur Verwaltung von Forst, mnd. holthÐre, M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst, Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst

Verwaltung -- Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, mnd. hðsvæget, hðsvõget, M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verwaltung -- Vertreter der staatlichen Verwaltung, mnd. fiscõl, M.: nhd. Vertreter des Staates, Vertreter der Staatsgewalt, Vertreter der staatlichen Verwaltung

Verwaltung -- Verwaltung der Gewürzkräuter, mnd. krðtambacht*, krðtampt, N.: nhd. Verwaltung der Gewürzkräuter

Verwaltung -- Verwaltung der Grutkasse, mnd. grðthðs, N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

Verwaltung -- Verwaltung der Stadtfinanzen, mnd. kÐmerÆe, kÐmerÆge, chemereye, kemmerÆe, kõmerÆe, kÐmenerÆe, F.: nhd. Kämmerei, Amt des Stadtkämmerers, Verwaltung der Stadtfinanzen, Stadtkämmerei, Amtsraum der Stadtkämmerei

Verwaltung -- Verwaltung der städtischen Küche, mnd. kȫkeambacht*, kȫkeampt, kȫkeammecht, N.: nhd. »Kücheamt«, Verwaltung der städtischen Küche
Verwaltung -- Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, mnd. grðthðs, N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

Verwaltung -- Verwaltung des städtischen Getreides, mnd. kærnambacht*, kærnampt, N.: nhd. »Kornamt«, Verwaltung des städtischen Getreides

Verwaltung -- zur fürstlichen Verwaltung gehörender Hof, mnd. kõmerhof, kõmmerhof, M.: nhd. zur fürstlichen Verwaltung gehörender Hof

Verwaltung -- zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann, mnd. kellÏreman*, kellerman, kelreman, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann

Verwaltung -- zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, mnd. kõmereshÐre*, kõmershÐre, M.: nhd. Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten; kõmerhÐre, kõmmerhÐre, M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmereiherr, zur Verwaltung der städtischen Finanzen abgeordneter Ratsherr, hoher Beamter eines Fürsten

Verwaltung der Almosengelder (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. karitõte, kartõte, F.: nhd. Liebe, Barmherzigkeit, Gabe aus Barmherzigkeit, Almosen, Verwaltung der Almosengelder (Bedeutung örtlich beschränkt), Amt das Almosengelder verwaltet (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Gebäck (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verwaltung, got. faúr-a-ga-g-g-i 7=6, st. N. (ja): nhd. Verwaltung, Haushaltung, Vorsteheramt

Verwaltung, ae. þéo-d‑scip-e, st. M. (i): nhd. Verbindung, Gesellschaft, Unterricht, Lehre, Ausbildung, Zeugnis, Gelehrsamkeit, Verwaltung, Gesetz, Betragen

Verwaltung, ahd. ambaht (2) 78, st. N. (a): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Dienstleistung, Auftrag, Verwaltung, Amtsführung, Würde, Begünstigung, Kleid, Habitus; ambahti* (1) 26, st. N. (ja): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Pflicht, Stand, Verwaltung; bisworgida* 9, bisorgida*, st. F. (æ): nhd. Umsicht, Sorgsamkeit, Vorsicht, Fürsorge, Verwaltung; rihtungÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Einrichtung, Verwaltung, Leitung; ? skiera*? 1, sciera*, st. F. (æ): nhd. Sorge?, Verwaltung?

Verwaltung, mhd. beschirmehant, st. F.: nhd. Schutz, Obhut, Verwaltung
-- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: mhd. bruckenambahte*, bruckenambat, st. N.: nhd. »Brückenamt«, Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder

Verwaltung, mhd. gepflegenisse* 1, gephlegenisse, st. F.: nhd. Aufsicht, Verwaltung
-- Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Verwaltung, mhd. meierschaft*, meigerschaft, st. F.: nhd. Meierschaft, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof, Verwaltung
-- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut: mhd. meierhof, st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof
-- Verwaltung eines Landgutes: mhd. meierambehte*, meierambet, st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Verwaltung, mhd. schaffunge, st. F.: nhd. »Schaffung«, Vermachung, Vermächtnis, Ordnung, Satzung, Verwaltung

Verwaltung, mhd. verrihtigunge, ferrihtigunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; verrihtunge, ferrihtunge*, st. F.: nhd. »Verrichtung«, Ausgleichung, Versöhnung, Vergleich, Vertrag, Verwaltung; verwesunge (1), ferwesunge*, st. F.: nhd. »Verwesung« (F.) (1), Verwaltung
-- Kasse und Verwaltung einer Zeche: mhd. zechambehte*, zechambet, st. N.: nhd. »Zechamt«, Kasse und Verwaltung einer Zeche, Seelenmesse für Zechgenossen

Verwaltung, mnd. administrõcie, F.: nhd. Verwaltung; amministrõcie, amministrõcÆe, F.: nhd. Administration, Verwaltung; bewõringe, F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl
-- Bürger der in die Verwaltung des Bauhofs erwählt ist: mnd. bðwbörgÏre*, bðwbörger, M.: nhd. Bürger der in die Verwaltung des Bauhofs erwählt ist
-- Verwaltung des Brothauses: mnd. brætærdeninge, F.: nhd. »Brotordnung«, Bäckereiordnung, Ordnung des Brothauses, Verwaltung des Brothauses, Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung
-- Verwaltung des Gotteskastens: mnd. armenkaste, M., N.: nhd. »Armenkasten«, Gotteskasten, Verwaltung des Gotteskastens
-- Verwaltung führender Ältester der Ewalds- und Theobaldbrüderschaft in Hamburg: mnd. bormÐster, bormeister, bormester, M.: nhd. Bürgermeister, Verwaltung führender Ältester der Ewalds- und Theobaldbrüderschaft in Hamburg

Verwaltung, mnd. mÐsterei***, mÐsterey***, meisterei***, meisterey***, F.: nhd. »Meisterei«, Verwaltung; ministrõcie, F.: nhd. Dienstleistung, Verwaltung; regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung
-- Buch für Aufzeichnungen der städtischen Verwaltung: mnd. papÆresbæk*, papÆrsbæk, N.: nhd. »Papierbuch«, aus Papier gefertigtes Buch, Buch für Aufzeichnungen der städtischen Verwaltung
-- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben: mnd. puntkõmer*, puntkammer, F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben
-- Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung: mnd. plankengelt, N.: nhd. Gerichtsgeld, Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung
-- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind: mnd. pachtÏre*, pachter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pachtenÏre*, pachtenÐr, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen
-- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist: mnd. pechtenÏre*, pechtenÐr, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist
-- Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist: mnd. punthÐre, puntherre, M.: nhd. »Pfundherr«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; puntmÐster, puntmeister, puntmeyster, M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolhÐre, M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolnÏre*, punttolner, M.: nhd. »Pfundzöllner«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist
-- Schankraum der städtischen Verwaltung: mnd. rõtschenke, F.: nhd. »Ratschenke«, Schankraum der städtischen Verwaltung, Wirtschaft der städtischen Verwaltung
-- städtische Verwaltung des Münzwesens: mnd. müntÆe, muntei, F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte, Münzhaus; müntige, F.: nhd. Münzgerechtigkeit, Münzrecht, Münzregal (meist von Städten erworben), städtische Verwaltung des Münzwesens, Münzstätte
-- Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere: mnd. renteærde, M.: nhd. Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere
-- Verwaltung der Messenstiftungen: mnd. memærienambacht*, memærienampt, N.: nhd. Verwaltung der Messenstiftungen
-- Verwaltung eines Gutes: mnd. meierschop*, meyerschop, meygerschop, meyerschup, meyerschap, meyerschaft, F.: nhd. »Meierschaft«, Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier; meierstõttõl, meierstõttael, F.: nhd. Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier
-- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter: mnd. ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, M.: nhd. »Oberschaffer«, von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
-- Wirt eines Schankraums einer Wirtschaft in städtischer Verwaltung: mnd. rõdesschenke, rõtsschenke, M.: nhd. Wirt eines Schankraums einer Wirtschaft in städtischer Verwaltung
-- Wirtschaft der städtischen Verwaltung: mnd. rõtschenke, F.: nhd. »Ratschenke«, Schankraum der städtischen Verwaltung, Wirtschaft der städtischen Verwaltung
-- zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr: mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Verwaltung, mnd. schafnisse, F.: nhd. Verwaltung, Ordnung; schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung
-- mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung: mnd. sÐlambacht*, sÐlamt, sÐlammecht, N.: nhd. »Seelamt«, Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung; sÐleambacht*, sÐleammecht, sÐleammet, N.: nhd. Seelenamt, Totenmesse, mit der Sorge für die Totenmesse betraute klösterliche Verwaltung, Amt für die Seelen der Verstorbenen
-- mit der Verwaltung der städtischen Sägemühlen beauftragter Ratsherr: mnd. sõgehÐre, M.: nhd. »Sägeherr«, mit der Verwaltung der städtischen Sägemühlen beauftragter Ratsherr
-- mit der Verwaltung des Steinbruchs beauftragter Ratsherr: mnd. ? stÐnenhÐre*, steinenhÐre, M.: nhd. mit der Verwaltung des Steinbruchs beauftragter Ratsherr?
-- Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist: mnd. teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teindepenningeshÐre*, teyndepennincsherre, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teinpenningeshÐre*, teynpenningeshÐre, teynpenningesher, teynpennincsher, teynpennicher, teyenpenningesher, teyenpenningesher, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist
-- Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist: mnd. schatkastenhÐre, M.: nhd. »Schatzkastenherr«, Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist
-- vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation
-- Verwaltung eines Schaffers: mnd. schaffÏreschop schafferschop, F.: nhd. »Schafferschaft«, Gesamtheit der Schaffer, Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schaffÏrÆe*, schafferÆe, F.: nhd. Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit
-- Verwaltung und Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung: mnd. tÐgelambacht*, tÐgelampt, N.: nhd. Verwaltung und Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung

Verwaltung, mnd. vȫrstõn (3), vȫrstõnt, N.: nhd. »Vorstehen«, Fürsorge, Verwaltung, Vorsteheramt; vȫrstendÏrÆe*, vȫrstenderÆe, F.: nhd. Leitung, Verwaltung, Regierung; vȫrstendinge, vȫrstandinge, vorstendinge, F.: nhd. Vorstandschaft, Verwaltung, Leitung, Vormundschaft, Hilfe, Beistand; vörwaldinge*, vorwaldinge, F.: nhd. Verwaltung, Regierung, Beaufsichtigung, Amtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Fürstentum; vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; vȫrwÐsen (2), vȫrwÐsent, vorwÐsent, N.: nhd. Verwaltung, Regierung; vörwÐsinge*, vorwÐsinge, F.: nhd. Statthalterschaft, Verwaltung, Regierung
-- Ratsherr dem die Verwaltung der Elbufer untersteht: mnd. vÐrhÐre, fehrhÐre, M.: nhd. Ratsherr dem die Verwaltung der Elbufer untersteht
-- Verwaltung von milden Stiftungen: mnd. vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts
-- Verwaltung von Spitälern: mnd. vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts

verwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsact, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsacten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsangelegenheiten -- Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, mnd. echtedincstat, F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten

Verwaltungsangelegenheiten -- Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, mnd. Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, Gemeindeversammlung

Verwaltungsangelegenheiten -- Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, mnd. echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten

verwaltungsanschlag, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsapparat, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsaufgabe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsaufgaben -- mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, mnd. hðsvæget, hðsvõget, M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

verwaltungsaufwand, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsausschusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsbeamter -- als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, mnd. lantvæget, lantvõget, M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

Verwaltungsbeamter -- landesherrlicher Verwaltungsbeamter, mhd. lantschrÆbÏre, lantschrÆber, st. M.: nhd. Landschreiber, landesherrlicher Verwaltungsbeamter, Gerichtsschreiber, Rechtsbediensteter

Verwaltungsbeamter, mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

verwaltungsbefugnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsbefugnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsbehörde, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsbehörde, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsbereich -- Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, mhd. meierambehte*, meierambet, st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof; meierschaft*, meigerschaft, st. F.: nhd. Meierschaft, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof, Verwaltung; meiertuom, st. N.: nhd. Amt eines Meiers, Meiertum, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Verwaltungsbereich, ahd. eiganÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Gewalt, Macht, Machtbereich, Verwaltungsbereich, Verfügungsgewalt

verwaltungsbereich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsbericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsbezirk -- kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, mnd. prævestÆe, prævestie, prævestighe, provestiyge, prævesteye, prowestteyge, præfstÆe, prowstie, præpstÆe, probstie, proibstie, præstÆe, prõvestÆe, F.: nhd. Propstei, kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, Amt eines Propstes, Würde eines Propstes, Aufgabenbereich eines Propstes, Räumlichkeiten in denen ein Propst residiert, Gebäude in dem ein Propst residiert

Verwaltungsbezirk -- Verwaltungsbezirk ohne rechtliche Befugnisse, mnd. smalambacht*, smalamt, N.: nhd. Verwaltungsbezirk ohne rechtliche Befugnisse, Unteramt?

Verwaltungsbezirk, mhd. pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung

Verwaltungsbezirk, mnd. herde (2), herede, harde, F.: nhd. »Harde«, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Unterabteilung eines Kreises oder Amtes
-- schleswigischer Gerichtsbezirk und Verwaltungsbezirk: mnd. harde, N.: nhd. Harde, schleswigischer Gerichtsbezirk und Verwaltungsbezirk
-- unterer Verwaltungsbezirk eines Ritterordens: mnd. kumptðrÆe*, kumpterÆe, kompterÆe, F.: nhd. Konturei, unterer Verwaltungsbezirk eines Ritterordens, Pfründe eines Ordenskomturs

Verwaltungsbezirk, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters; vægetdæm, vogetdæm, N.: nhd. Vogtei, Bezirk eines Vogtes, Verwaltungsbezirk; vörwaldinge*, vorwaldinge, F.: nhd. Verwaltung, Regierung, Beaufsichtigung, Amtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Fürstentum
-- Verwaltungsbezirk eines Vests: mnd. vÐstÆe, vestÆe, F.: nhd. Vestei, Verwaltungsbezirk eines Vests

verwaltungsbezirk, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungscarriere, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungscentrum, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungschef, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsdespotie, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsdespotismus, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsdienst, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungseinheit -- eine staatliche Verwaltungseinheit, mnd. prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, eine staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Verwaltungseinheit -- kirchliche Verwaltungseinheit, mnd. prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, eine staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Verwaltungseinheit -- Verwaltungseinheit der Bauernschaft, mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

verwaltungseinheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungseinrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsentwurf, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsform, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsförster, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsforstmeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsfrage, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsgebäude des deutschen Kaufmannns in Bergen (ON), mnd. kæpmannesstæven*, kæpmansstæven, kæpmansstõven, M.: nhd. Verwaltungsgebäude des deutschen Kaufmannns in Bergen (ON)

verwaltungsgebäude, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgebiet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsgebühr, mnd. ærkündespenninc*, ærkundespenninc, oyrkundespenninc, M.: nhd. »Urkundenpfennig«, Verwaltungsgebühr

verwaltungsgebühr, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgemeinschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgerichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgerichtshof, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgeschäft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgeschichte, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgewalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgrundsatz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsgruppe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungshandlung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungshierarchie, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsinstitution -- Notar einer Verwaltungsinstitution, mnd. prætonotõrius, M.: nhd. »Protonotarius«, oberster Schreiber, Notar einer Verwaltungsinstitution

verwaltungsjahr, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungskörper, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungskreis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungslehre, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungslehre, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsmaschine, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsmäßig -- verwaltungsmäßig einverleiben, mnd. incorporÐren, sw. V.: nhd. eingliedern, einverleiben, verwaltungsmäßig einverleiben, rechtlich einverleiben, beifügen, beigeben

verwaltungsmaszregel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsmechanismus, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsmiszbrauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsmittelpunct, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsnorm, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsoffizier, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsorgan, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsorganisation, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungspersonal, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungspersonal, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsrat -- weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde, mnd. kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde

verwaltungsrat, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsrat, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsrechtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsreform, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsrücksichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungssache, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsschema, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungssekretär, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungssprache, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwaltungsstelle -- Verwaltungsstelle der milden Gaben und Stiftungen, mnd. karitõtenambacht, kartõtenambacht, karitõtenammecht, karitõtenammet, karitõtenampt, karitõtambacht, N.: nhd. klösterliches Almosenamt, Verwaltungsstelle der milden Gaben und Stiftungen

verwaltungsstelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsstreitverfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungssystem, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungstechnisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsthätigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsübertragung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsvollzug, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsvormundschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsvorschrift, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsweg, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungsweisz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verwaltungswesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungswillkür, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungszwangsverfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungszweck, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungszweig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaltungszweigkasse, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwalzen, mhd. verwalzen, st. V.: nhd. »verwalzen«, verwandeln, verdauen

verwalzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwälzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwamsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandeln -- sich in gute Art verwandeln, mhd. gearten, garten, sw. V.: nhd. sich in gute Art verwandeln, sich bessern

verwandeln -- verwandeln in, mhd. gewandelen*, gewandeln, sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

verwandeln -- wildes Land in Kulturland verwandeln, mnd. hÐitbrÐken, hÐidebrÐken*?, sw. V.: nhd. »Heide (F.) (1) brechen«?, wildes Land in Kulturland verwandeln

verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. ? vörstellen*, vorstellen, sw. V.: nhd. verstellen, Einstellung verändern, verwandeln? (Bedeutung örtlich beschränkt)

verwandeln, got. in-ga-leik-æn* 1, sw. V. (2): nhd. verwandeln, umwandeln; in-mai-d-jan 8, sw. V. (1): nhd. verwandeln, verändern
-- sich verwandeln: got. ga-ga-leik-æn* 3, sik, sw. V. (2): nhd. sich verwandeln, eine Gestalt annehmen

verwandeln, an. end-r-skap-a, sw. V. (2): nhd. umgestalten, umbilden, verwandeln

verwandeln, ae. bred-ian (1), breod‑ian (1), sw. V.: nhd. wiederherstellen, verwandeln; breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; híe-w‑ian, sw. V.: nhd. formen, bilden, färben, heucheln, vorge​ben, bedeuten, verwandeln

verwandeln, afries. bi‑wa-nd-el‑ia 1 und häufiger?, bi-wo-nd-el-ia, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen; for-wa-nd-el-ia* 1, for-wo-nd-el-ia*, for-wa-nd-l‑ia*, for-wo-nd-l‑ia*, ur-wa-nd-el-ia, ur-wo-nd-el-ia*, ur-wa-nd-l‑ia*, ur-wo-nd-l‑ia*, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen, wechseln; wa-nd-el‑ia 6, wo-nd-el-ia, wa-nd-l-ia, wo-nd-l-ia, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen

verwandeln, as. bi‑w‑’‑nd‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. ausrichten, verwandeln; *far‑w‑a‑nd‑l‑on?, sw. V. (2): nhd. verwandeln

verwandeln, ahd. bikÐren* 104, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, bekehren, umkehren, umwenden, umwandeln, abwenden, hinwenden, richten, zur Umkehr bringen, verkehren, verwandeln, rückgängig machen, ändern, treiben, stürzen, zurückbringen; bisturzen* 13, sw. V. (1a): nhd. stürzen, verkehren, verwandeln, überdecken, umstürzen, zu Fall bringen, umwerfen; biwantalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »wandeln«, verwandeln, sich verändern; biwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, führen, entfernen, wandeln, verwandeln, wiederholen; firbilidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »verbilden«, verwandeln; firwantalæn* 6, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, tauschen, umwenden; firwehsalæn* 4, sw. V. (2): nhd. vertauschen, verwandeln, verändern, wenden, umkehren; gibiladen* 3, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, gestalten, darstellen, verwandeln; gibiliden* 6, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, gestalten, darstellen, verwandeln, anpassen; gibilidæn* 7, sw. V. (2): nhd. »bilden«, nachbilden, gestalten, verwandeln, sich vorstellen; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; gimðzæn* 3, sw. V. (2): nhd. verwandeln, ändern; giwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, umwenden, führen, wandeln, verwandeln, leiten, führen, bringen; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; mðzæn 7, sw. V. (2): nhd. verwechseln, wandeln, verwandeln, wechseln, tauschen, übergehen lassen, sich verändern, sich versteckt halten; wantalæn* 24, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, umgestalten, verändern, zurückrufen, handeln, rückgängig machen, verkaufen; wehsalæn* 76, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, ändern, verwandeln, wenden, vertauschen, verändern, wandeln, umkehren, überwechseln, neu besetzen, umkehrbar sein (V.), abwechseln; wenten* 82, sw. V. (1a): nhd. wenden, beugen, führen, bestimmen, abwenden, zum Abfall bringen, verwandeln, zur Umkehr bringen, umstimmen, beziehen, beziehen auf, gereichen lassen, abhalten, abhalten von, drehen, drehseln, verwandeln; wenten* 82, sw. V. (1a): nhd. wenden, beugen, führen, bestimmen, abwenden, zum Abfall bringen, verwandeln, zur Umkehr bringen, umstimmen, beziehen, beziehen auf, gereichen lassen, abhalten, abhalten von, drehen, drehseln, verwandeln
-- sich verwandeln: ahd. slÆfan* 14, st. V. (1a): nhd. gleiten, vergehen, verfallen (V.), schleifen (V.) (1), schlüpfen, kriechen, hinsinken, herabfließen, sich verwandeln

verwandeln, mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; bewenden, sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; enkÐren, sw. V.: nhd. sich umwenden, sich abwenden, verwandeln; entkÐren, enkÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden von, verwandeln; entwandelen*, entwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an
-- in Wonne verwandeln: mhd. erwünnen, sw. V.: nhd. in Wonne verwandeln
-- sich verwandeln in: mhd. bileden (1), bilden, pilden, sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in
-- verwandeln in: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in

verwandeln, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen
-- verwandeln in: mhd. mischelen*, mischeln, sw. V.: nhd. »mischeln«, mischen, mengen, vermischen, verwandeln in, zusammensetzen aus; mischen (1), müschen, muschen, missen, messen, mmd., sw. V.: nhd. mischen, mengen, zusammensetzen, zusammensetzen aus, zusammenfügen, zusammengeben, vermischen, verwandeln in

verwandeln, mhd. transformieren, sw. V.: nhd. verwandeln, umwandeln
-- in Schmerzen verwandeln: mhd. smerzen (2), sw. V.: nhd. »schmerzen«, in Schmerzen verwandeln, quälen
-- sich in eine Sieben verwandeln: mhd. sibenen, sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen
-- sich verwandeln in: mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- sich verwandeln zu: mhd. scheren (1), schern, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten
-- verwandeln in: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

verwandeln, mhd. übersetzen, über setzen, sw. V.: nhd. »übersetzen« (V.) (1), darauf setzen, versetzen, verwandeln, umformen, hinüber versetzen, schriftlich verfassen, besetzen, übermäßig besetzen, überbürden, überlasten, bedrängen; überwandelen*, überwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, verwandeln in; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verschaffen (2), ferschaffen*, sw. V.: nhd. abschaffen, aufheben, verwandeln, vermachen, zuteilen; verstellen, ferstellen*, sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen; verwalzen, st. V.: nhd. »verwalzen«, verwandeln, verdauen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwandelieren, ferwandelieren*, sw. V.: nhd. verwandeln; verwanderen*, verwandern, ferwanderen*, sw. V.: nhd. »verwandern«, verändern, verwandeln; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wandelieren, sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren; wanderen (1), wandern, sw. V.: nhd. wandern, gehen, ziehen, in Bewegung setzen, wandeln, reisen, leben, verwandeln; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern
-- in das Gegenteil verwandeln: mhd. verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken
-- in Gott verwandeln: mhd. vergoten, vergöten, fergoten*, sw. V.: nhd. göttlich machen, in Gott verwandeln, vergotten, heiligen
-- ins Gegenteil verwandeln: mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern
-- sich verwandeln: mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verstellen, ferstellen*, sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen
-- verwandeln in: mhd. überwandelen*, überwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, verwandeln in

verwandeln, mnd. entwandelen, sw. V.: nhd. wandeln, verwandeln

verwandeln, mnd. mðten (1), sw. V.: nhd. mausern von Vögeln, verwandeln, wechseln; ȫverbilden, æverbilden, auerbilden, sw. V.: nhd. umformen, umgestalten, verwandeln; ? ȫverschippen*?, ȫverscheppen, æverscheppen, sw. V.: nhd. verschaffen?, verwandeln?; rðden (1), sw. V.: nhd. verwandeln, verändern, die Federn wechseln, mausern

verwandeln, mnd. vörschõpen* (1), vorschõpen, st. V., sw. V.: nhd. entstellen, verwandeln, verunstalten, eine andere Gestalt annehmen, misslich gestalten; vörschÐpen*, vorschÐpen, vorschepen, vorscheppen, sw. V.: nhd. verschiffen, befrachten, laden (st. V.) (1), umschaffen, verwandeln, verunstalten, entstellen; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)
-- Gutes in sein Gegenteil verwandeln: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- in Bitternis verwandeln: mnd. vörbitteren*, vorbitteren, vorbittern, sw. V.: nhd. »verbittern«, bitter machen, in Bitternis verwandeln, erbittern, aufbringen
-- in Klarheit verwandeln: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun
-- sich verwandeln: mnd. wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)

verwandeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandelnd -- das Sonnenlicht verwandelnd, ahd. sunnawentÆg* 1, Adj.: nhd. »sonnenwendend«, das Sonnenlicht verwandelnd

verwandelt, mhd. verwandelet, ferwandelet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwandelt«

verwanden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandern, mhd. verwanderen*, verwandern, ferwanderen*, sw. V.: nhd. »verwandern«, verändern, verwandeln

verwandern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwandlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwandlung, ahd. firwantalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verwandlung, Veränderung; giwerbida* 1, st. F. (æ): nhd. »Bewegung«, Verwandlung; mðzhaftÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Veränderung, Verwandlung, Wechsel; mðzunga* 5, st. F. (æ): nhd. Verwandlung, Veränderung, Wechsel; wantalunga* 14, st. F. (æ): nhd. Wandel, Verkehr, Verbindung, Handel, Verwandlung, Rückgabe, Krampf, Verrenkung?; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit; wehsalunga* 5, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Veränderung, Verwandlung, Geldwechsel, Tausch, Handel

Verwandlung, mhd. übervart, überfart*, obirvart, st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung; überwandelunge, st. F.: nhd. Verwandlung; verwandelunge, ferwandelunge*, st. F.: nhd. Verwandlung, Veränderung, Wandlung; verwantalunge, ferwantalunge*, st. F.: nhd. Verwandlung, Transsubstantiation; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wanderunge, st. F.: nhd. Verwandlung, Wanderung, Wandel, Bewegung, Lebenswandel

Verwandlung, mnd. vörwandelinge*, vorwandelinge, F.: nhd. »Verwandlung«, Veränderung, Umwandlung, Veränderung, Abänderung, Entstellung, Verlegung, Fortschreiten, Ablauf

Verwandlung, mnd. wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel

verwandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsfackel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsfähigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsfähigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsfarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsgeschichte, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsglöckchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungshülse, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungslust, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsphase, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsstufe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungsstufe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungswinkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandlungszustand, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandruten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandschaft -- die Verwandschaft nachweisen, mnd. gebæsemen*, gebusemen, mnd.?, sw. V.: nhd. die Verwandschaft nachweisen, die Zugehörigkeit nachweisen

Verwandschaft -- geistliche Verwandschaft, afries. gâ-s-t‑lik‑hê-d 13, st. F. (i): nhd. Geistlichkeit, geistliche Verwandschaft, geistliche Lebensform

Verwandschaft, mnd. bewantnisse, F.: nhd. Verwandschaft, Bewandtnis

Verwandschaftsgrad -- einem Verwandschaftsgrad angehören, mnd. knÐen, knehen, knÆen, knygen, sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.)

Verwandschaftsgrad -- Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung, mnd. Ðgrõt, M.: nhd. Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung

verwandt -- durch Geburt verwandt, mhd. geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich

verwandt -- gleich nah verwandt, afries. even‑knÆ* 3, ivin-knÐ*, Adj.: nhd. gleich nah verwandt

verwandt -- gleich nahe verwandt, afries. un‑e‑liõf* 2, un-i-liõf, Adj.: nhd. gleich nahe verwandt

verwandt -- gleich verwandt, afries. even‑si-b-b 1 und häufiger?, Adj.: nhd. gleich verwandt; even‑swÐ-s 1 und häufiger?, Adj.: nhd. gleich verwandt

verwandt -- nächst verwandt, afries. si-b-b‑ist-a 1 und häufiger?, Adj. (Superl.): nhd. nächst verwandt

verwandt -- nahe verwandt, afries. in‑lik* 2, Adj.: nhd. innig, nahe verwandt

verwandt sein (V.) mit, mhd. bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

verwandt sein (V.), afries. knÆ‑a (2) 6, knÆ‑õ-ia, sw. V. (1): nhd. verwandt sein (V.), Ver​wandtschaft geltend machen, Verwandtschaft nachweisen

verwandt sein (V.), mhd. anewinden, anwinden, ane winden, st. V.: nhd. zugehören, angehören, sich wenden gegen, angreifen, angehen, angehörig sein (V.), verwandt sein (V.)

verwandt sein (V.), mhd. besippen***, V.: nhd. »verwandt sein« (V.)

verwandt sein (V.), mhd. gemõgen***, V.: nhd. verwandt sein (V.)

verwandt sein (V.), mhd. sippen, sw. V.: nhd. verwandt sein (V.)

verwandt sein (V.), mnd. knÐen, knehen, knÆen, knygen, sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.)

verwandt, germ. *sebja-, *sebjaz, Adj.: nhd. verwandt

verwandt, got. sam-a-kun-s* 1, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 159, 160): nhd. desselben Geschlechts, verwandt

verwandt, an. ? kunn-ing-i, Adj.: nhd. verwandt?; kun-n-r (2), Adj.: nhd. verwandt; si-f-jaŒ-r, Adj.: nhd. verwandt; si-f-t, Adv.: nhd. verwandt; skyl-d-r (2), Adj.: nhd. schuldig, verwandt; varŒ-r, Adj.: nhd. verwandt; ve-nd-r, Adj.: nhd. verwandt, fein

verwandt, ae. cð-þ, Adj.: nhd. kund, kundig, bekannt, offenbar, sicher, ausge​zeichnet, freundlich, verwandt; ge‑si-b-b, Adj.: nhd. verwandt; *si-b-b (2), Adj.: nhd. verwandt, verbunden; si-b-lic, Adj.: nhd. friedlich, einträchtig, verwandt; si-b-lÆc-e, Adv.: nhd. verwandt, verbunden
-- nicht verwandt: ae. un-ge-si‑b-b, Adj.: nhd. nicht verwandt

verwandt, afries. bi‑si-b-b‑ed 1, Adj.: nhd. verwandt; si-b-b-e (1) 39, Adj.: nhd. verwandt; swÐ-s 3, Adj.: nhd. verwandt

verwandt, as. bi‑lang 2, Adj.: nhd. verwandt, verbunden

verwandt, ahd. einknuosali* 1, einknuoseli*, Adj.: nhd. verwandt; gilang* 6?, Adj.: nhd. verwandt, angehörig; gisippi* 2, gisibbi*, Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, verbündet; sippi* 7, sibbi*, Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, verbündet

verwandt, mhd. anegeboren*, angeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch Geburt zugehörig, blutsverwandt, angestammt, ererbt, verwandt, vererbt; besippe (1), Adj.: nhd. verwandt, zur selben Sippe gehörig; besippet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt; bewant, bewendet*, sw. V. (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschaffen (Adj.), verwandt

verwandt, mhd. gemõc (2), gemõge, Adj.: nhd. verwandt; gemage, gemõge, Adj.: nhd. verwandt; gemõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt; gesippe (1), Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, angestammt, natürlich; gesippet, gesipt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesippt«, verwandt, blutsverwandt; gevriunt (1), gefriunt*, Adj.: nhd. befreundet, freund, freundlich gesinnt, verliebt, verwandt; gewendet, gewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet; innic, innec, Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt

verwandt, mhd. nõchwende, Adj.: nhd. nahe, benachbart, verwandt; nõchwendic, nõchwendec, Adj.: nhd. »nachwendig«, nahe, benachbart, nahe verbunden, verwandt, nächst, nah
-- nah verwandt: mhd. nõchgeboren*, nõchgeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nachgeboren«, nah verwandt
-- nahe verwandt: mhd. nõch (1), nõ, Adj.: nhd. nahe, nahe verwandt, nahe gelegen, nachfolgend, vorangehend

verwandt, mhd. sippe (2), sibe, Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, verwandtschaftlich

verwandt, mhd. verwant (1), ferwant*, verwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Beziehung stehend, in Verbindung stehend, verwandt; vriunt (1), Adj.: nhd. verwandt
-- nicht verwandt: mhd. ungesippe, Adj.: nhd. nicht verwandt; unsippe, Adj.: nhd. nicht verwandt, fremd

verwandt, mnd. bemõget, Adj.: nhd. verwandt; besibbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt; beswõs, Adj.: nhd. nahe, nahe zugehörig, verwandt; beswÐs, Adj.: nhd. nahe, nahe zugehörig, verwandt; bevründet, bevrundet, bevrünt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, befreundet, Angehörige habend, Freunde habend; bewant (1), bewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.)

verwandt, mnd. gesibbe, Adj.: nhd. verwandt; gesibbet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt; gevründet*, gevrünt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befreundet, verwandt; gewant (2), gewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt; hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

verwandt, mnd. nõ (2), nõr, Adj.: nhd. nach (Adj.), nahe, verwandt, hinterher, nähere, näher stehend, näher berechtigt, nächst, nächstberechtigt, näher bestimmbar, nächstfolgend; nõbæren, naboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nahgeboren, nahe blutsverwandt, verwandt, nachgeboren, später geboren; nõgebæren, nachgebæren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nahgeboren, nahe blutsverwandt, verwandt, nachgeboren, später geboren
-- nahe verwandt: mnd. nõvörwant*, nõvorwant, nachvorwant*, nõvorwendet*, Adj.: nhd. nahe verwandt; ? nõwendich, nõchwendich*, Adj.: nhd. nahe verwandt?

verwandt, mnd. trðt (1), mnd.?, Adj.: nhd. traut, lieb, verwandt

verwandt, mnd. vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend; vründet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befreundet, verwandt; vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd; vrüntlÆke, vrüntlÆk, Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, höflich, sanft, verwandt, befreundet, freiwillig, gütlich; vrüntlÆken, Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, höflich, sanft, verwandt, befreundet, freiwillig, gütlich; want (4), wendet*?, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.)
-- nicht verwandt: mnd. vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

verwandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwandte -- geistliche Verwandte, an. gu-Œ-si-f-ja, sw. F. (n): nhd. Gevatterschaft, geistliche Verwandte, Patin; gu-Œ-si-f-jar, F. Pl.: nhd. Gevatterschaft, geistliche Verwandte, Patin

Verwandte -- nahe Verwandte, an. nipt, st. F. (i): nhd. nahe Verwandte, Schwestertochter, Nichte

verwandte -- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester, mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

Verwandte -- ohne Verwandte, ahd. friuntlæs* 1, Adj.: nhd. »freundlos«, ohne Freunde, ohne Verwandte

Verwandte -- Sühnegeld für einen Erschlagenen an dessen Verwandte, mnd. afnÐminge, F.: nhd. Abnehmung, Herunternehmen (N.), Herunterreißen (N.), Fortnehmen, Benehmung, Sühnegeld für einen Erschlagenen an dessen Verwandte

Verwandte -- Verwandte gewinnen, mnd. bevründen, bevrunden, sw. V.: nhd. »befreunden«, sich verschwägern, Verwandte gewinnen, Freunde gewinnen

Verwandte -- Verwandte habend, mnd. gemõget, Adj.: nhd. Verwandte habend

Verwandte -- Verwandte weiteren Grades, mnd. vedderke, vÐderke, veddereke, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.) (1), Verwandte weiteren Grades

Verwandte -- weibliche Verwandte der Seitenlinie, ahd. mõginna* 1, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. Verwandte (F.), weibliche Verwandte der Seitenlinie

Verwandte -- weibliche Verwandte, mnd. veddere (3), vedere, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter; vedderke, vÐderke, veddereke, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.) (1), Verwandte weiteren Grades

Verwandte (F.), germ. *nefti-, *neftiz, *nifti‑, *niftiz, st. F. (i): nhd. Nachkommin, Verwandte (F.)

Verwandte (F.), ae. mõg-e, mÚg-e, sw. F. (n): nhd. Verwandte (F.), Mage (F.)

Verwandte (F.), ahd. gisippa* 1, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Verwandte (F.), Blutsverwandte; mõgin 5, st. F. (jæ): nhd. Verwandte (F.); mõginna* 1, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. Verwandte (F.), weibliche Verwandte der Seitenlinie; nift 3, st. F. (i): nhd. Nichte, Geschwisterkind, Enkelin, Verwandte (F.); nifta 1, st. F. (æ): nhd. Nichte, Geschwisterkind, Enkelin, Verwandte (F.); niftila* 6, sw. F. (n): nhd. Nichte, Mutterschwester, Geschwisterkind, Enkelin, Verwandte (F.)

Verwandte (F.), mnd. mõch, maach, maech, M.: nhd. »Mage«, Blutsverwandter, Blutsverwandte (F.), Verwandter, Verwandte (F.)

Verwandte (F.), mnd. vründinne, vrüntinne, vrendinne, vrentdynne, F.: nhd. Freundin, Verwandte (F.), Vertraute

Verwandte (Pl.), ahd. gimõgida* 2, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Verwandte (Pl.)

Verwandte (Pl.), mhd. geniftelen*, genifteln, sw. F., Pl.: nhd. Verwandte (Pl.)

Verwandte, germ. *sebjæ-, *sebjæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Verwandte

Verwandte, got. niþ-j-æ 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Verwandte

Verwandte, ae. c‘-þ‑þ, c‘-þ‑þ‑u, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Verwandte, Landsleute, Nachbarn, Bekannte, Heimat, Heim, Vertrautheit, Kenntnis; ge-níe-d-mõg-e*, ge-n‘-d-mõg-e, sw. F. (n): nhd. Verwandte, Cousine; níe-d-mõg-e*, n‘-d-mõg-e, sw. F. (n): nhd. Verwandte, Cousine
-- Angriff auf Verwandte im Zuge einer Fehde: ae. mÚg-rÚ-s, st. M. (a): nhd. Angriff auf Verwandte im Zuge einer Fehde

Verwandte, mhd. buole (2), puole, sw. F.: nhd. »Buhlin«, Freundin, Verwandte, Geliebte, Liebhaberin; eigen (4), sw. F.: nhd. Leibeigene, Verwandte
-- einen Beweis durch Verwandte führen: mhd. buosemen, sw. V.: nhd. sich sträuben, einen Beweis durch Verwandte führen
-- weibliche Verwandte: mhd. base, sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits

Verwandte, mhd. geneven, sw. M., Pl.: nhd. »Verwandte«

Verwandte, mhd. gesippe (3), sw. M., sw. F.: nhd. Verwandter, Verwandte; gespinne, sw. F.: nhd. Verwandtschaft, Verwandte; gevriunde, gefriunde*, st. M. Pl.: nhd. Freunde, Verwandte
-- angeheiratete Verwandte: mhd. geswige, geswÆge, geswÆe, geswÆ, sw. M., sw. F.: nhd. Schwager, Schwägerin, angeheirateter Verwandter, angeheiratete Verwandte
-- viele und hohe Verwandte habend: mhd. hæchgevriunt, hæchgefriunt*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. viele und hohe Verwandte habend, mit hochgestellten Verwandten verbunden

Verwandte, mhd. mõcschaft, mæcschaft, st. F.: nhd. »Magschaft«, Verwandtenverhältnis, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandte, Geschlecht; mõse (2), st. F.: nhd. Verwandte; niftel, nuftel, st. F.: nhd. »Niftel«, Nichte, Tante, Kusine (mütterlicherseits), Verwandte, nahe weibliche Verwandte, Base (F.) (1); niftele, sw. F.: nhd. »Niftel«, Schwestertochter, Nichte, Mutterschwester, Verwandte
-- nahe weibliche Verwandte: mhd. niftel, nuftel, st. F.: nhd. »Niftel«, Nichte, Tante, Kusine (mütterlicherseits), Verwandte, nahe weibliche Verwandte, Base (F.) (1)
-- Verwandte mütterlicherseits: mhd. müemelinc, st. M.: nhd. »Mühmling«, Verwandter mütterlicherseits, Verwandte mütterlicherseits
-- weibliche Verwandte: mhd. muome, mðme, sw. F.: nhd. »Muhme«, Mutterschwester, Tante, Kusine, Nichte, weibliche Verwandte

Verwandte, mhd. sippe (5), sw. F.: nhd. Verwandte

Verwandte, mhd. vriundinne, vriundÆn, vriundin, vrændin, friundinne*, friundÆn*, friundin*, frændin*, st. F.: nhd. Freundin, Geliebte, Gemahlin, Konkubine, Beischläferin, Verwandte
-- ohne Freunde und Verwandte seiend: mhd. ungevriunt, ungefriunt*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ohne Freunde und Verwandte seiend, fremd

Verwandte, mnd. mÐginne, F.: nhd. Verwandte
-- ein Spottwort für ältere Verwandte: mnd. mütjen, N.: nhd. Mühmchen, ein Spottwort für ältere Verwandte
-- nahe Verwandte: mnd. nõnichte, nõchnichte*, F.: nhd. Nichte, nahe Verwandte
-- nahe Verwandte denen ein Seelgedächtnis gewidmet wird: mnd. lÐfhȫvede, leefhȫvede, leifhȫvede, lÆfhȫvede, Pl.: nhd. nahe Verwandte denen ein Seelgedächtnis gewidmet wird
-- weibliche Verwandte: mnd. nichte, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichteke, mnd.?, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichteken*, nichtken, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichtele, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nifte (1), F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Enkelin; niftele, niftel, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, weibliche Verwandte, Base (F.) (1), Enkelin
-- weibliche Verwandte von der Mutterseite: mnd. meddere, medder, möddere, mödder, st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; möddere, mödder, modder, F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite

Verwandte, mnd. sõmentbæseme*, sõmentbæsem, mnd.?, N.: nhd. Gesamtsippe, Verwandte, Bundesgenossen als Ganzes; samtbæseme*, samtbæsem, samptbæsem, sametbosem, N.: nhd. Gesamtsippe, Verwandte, Bundesgenossen als Ganzes; sibbe (3), M., F.: nhd. Verwandter, Verwandte
-- weibliche Verwandte der Frau: mnd. spinne (2), F.: nhd. weibliche Verwandte der Frau, Erbin mütterlicherseits
-- wie es sich für Verwandte gehört: mnd. swÐgerlÆken, schwÐgerlÆken, Adv.: nhd. »schwägerlich«, in verwandtschaftlicher Weise (F.) (2), wie es sich für Verwandte gehört

Verwandten -- als Verwandten anerkennen, mhd. bebuosemen, sw. V.: nhd. als Verwandten anerkennen, als seinesgleichen anerkennen, selbst in Anspruch nehmen

Verwandten -- Anteil der Verwandten am Wergeld, afries. mÐch-ta-l-e* 1 und häufiger?, mÐi-te-l-e, st. F. (æ): nhd. Anteil der Verwandten am Wergeld; mê-n-ta-l-e*, mê-n-te-l-e, mei-ta-l-e*, mei-te-l‑e*, st. F. (æ): nhd. Magsühne, Anteil der Verwandten am Wergeld

Verwandten -- Begünstigung der Verwandten, mhd. winehulde, st. F.: nhd. Begünstigung der Verwandten, Begünstigung der Standesgenossen; winehuldunge, st. F.: nhd. Begünstigung der Verwandten, Begünstigung der Standesgenossen

Verwandten -- Gesamtheit der Verwandten, mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Verwandten -- Geschlechtsverkehr unter Verwandten, afries. swÐ-s‑bed-d, swÐ-s-bed, st. N. (ja): nhd. »Verwandtenbett«, Blutschande, Geschlechtsverkehr unter Verwandten

Verwandten -- Menge der Verwandten, mhd. sippekraft, st. F.: nhd. Menge der Verwandten

Verwandten -- mit hochgestellten Verwandten verbunden, mhd. hæchgevriunt, hæchgefriunt*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. viele und hohe Verwandte habend, mit hochgestellten Verwandten verbunden

Verwandten -- Nachlass eines Verwandten im dritten Grad, mnd. reddinge (3), Sb.: nhd. Nachlass eines Verwandten im dritten Grad

Verwandten -- nicht in der Art eines Verwandten, mhd. unvriuntlÆche, unvrðntlÆche, unfriuntlÆche*, Adv.: nhd. unfreundlich, nicht in der Art eines Verwandten, feindselig, böse, hässlich

Verwandten -- seinen Verwandten zugetan, mhd. vriuntholt, friuntholt*, Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig; wineholt, Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich

Verwandten -- Verwandten gebührender Teil des Erbes, afries. swÐ-s‑dê-l 4, st. M. (a): nhd. »Verwandtenteil«, Verwandten gebührender Teil des Erbes

Verwandten -- zum Verwandten machen, mhd. gevriunden, gefriunden*, sw. V.: nhd. befreunden, zum Freund machen, zum Verwandten machen

Verwandten -- zum Verwandten machen, mhd. vriunden, friunden*, vründen, fründen*, mmd., sw. V.: nhd. mit Freunden versehen (V.), zum Freund machen, zum Freund machen bei, sich anfreunden, zum Verwandten machen

Verwandten -- Zuneinung unter Verwandten, ae. mÚg-si-b-b, st. F. (jæ): nhd. Beziehung, Zuneinung unter Verwandten

Verwandtenbegünstigung, mhd. vriunthulde, friunthulde*, st. F.: nhd. Verwandtenbegünstigung, Standesgenossenbegünstigung

Verwandtenbett, afries. swÐ-s‑bed-d, swÐ-s-bed, st. N. (ja): nhd. »Verwandtenbett«, Blutschande, Geschlechtsverkehr unter Verwandten

verwandtenfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtengericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtenliebe, ahd. mõgminna* 1, st. F. (jæ): nhd. »Verwandtenliebe«, liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte

verwandtenliebe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenlosen -- ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, mnd. elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

verwandtenloser -- verwandtenloser Unheimischer, mnd. elende (3), ellende, elelende, M.: nhd. anhangloser Neuwohner einer Stadt, verwandtenloser Unheimischer, Fremdling, Gast, armer Fremdling, fremder Siechender, fremder Kranker, Aussätziger, Epileptischer, Unglücklicher

Verwandtenmord, ae. mÚg-cweal-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Verwandtenmord

Verwandtenmord, ahd. mõgmord* 3, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Verwandtenmord, Elternmord; mõgslaht 1, st. F. (i): nhd. Verwandtenmord

verwandtenmord, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtenmörder, ahd. ginæzsleggo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Genossenmörder«, Vatermörder, Verwandtenmörder; kindsleggo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kindestöter«, Verwandtenmörder, Kindesmörder

verwandtenname, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenschaar, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenstelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtenteil, afries. swÐ-s‑dê-l 4, st. M. (a): nhd. »Verwandtenteil«, Verwandten gebührender Teil des Erbes

Verwandtenverhältnis, mhd. mõcschaft, mæcschaft, st. F.: nhd. »Magschaft«, Verwandtenverhältnis, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandte, Geschlecht

verwandtenversorgung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtenzwietracht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ver​wandter -- gemeinsamer Ver​wandter, afries. ma-n-d-a‑fri‑æ‑nd 1 und häufiger?, mo-n‑d-a‑fri-æ‑nd, M. (nd): nhd. gemeinsamer Ver​wandter
-- gleich naher Verwandter: afries. even‑knÆ‑ling* 1, ivin-knÆ-l-ing*, st. M. (a): nhd. gleich naher Verwandter
-- mütterlicher Verwandter: afries. mæ-der-mÐch* 1, mæ-der‑mÐi, st. M. (a): nhd. mütterlicher Verwandter
-- väterlicher Verwandter: afries. fe-d-er‑fri‑æ-nd 2, fe-d-er-fri-ð-nd, M. (nd): nhd. väterlicher Verwandter; fe-d-er-mÐch* 4, fa-d-er-mÐch, st. M. (a): nhd. väterlicher Verwandter
-- Verwandter dritten Grades: afries. thre-d-knÆ-a 9, sw. M. (n): nhd. Verwandter dritten Grades; thre-d‑knÆ‑ling 11, thri-d-knÆ-ling, st. M. (a): nhd. Verwandter dritten Grades; thre-d‑ling 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Verwandter dritten Grades
-- Verwandter eines bestimmten Grades: afries. knÆ-a (1) 1, sw. M. (n): nhd. Verwandter eines bestimmten Grades
-- zur Eidesleistung ausgewählter Verwandter: afries. ker-e‑mÐch* 2, ker-e-mÐg, st. M. (a): nhd. zur Eidesleistung ausgewählter Verwandter

Verwandter -- jüngerer Verwandter, mnd. ȫmeke, ȫmke, M.: nhd. jüngerer Verwandter, Vetter, Neffe, Base, Nichte, Schwestertochter
Verwandter -- männlicher Verwandter, mnd. æm, oem, ohm, ȫme, ohÐm, oheim, æhem, M.: nhd. Oheim, Onkel, Mutterbruder, Schwestersohn, männlicher Verwandter, Vetter, Cousin
Verwandter -- nächster Verwandter, mnd. nõvrünt, nachvrünt*, M.: nhd. naher Freund, nächster Verwandter

Verwandter -- naher Verwandter, mnd. nõgÐdelinc, nagedelink, nachgÐdelinc*, M.: nhd. naher Verwandter; nõmõch, naemaech, M.: nhd. naher Verwandter; nõmõge, M.: nhd. naher Verwandter; nõnÐve, nõchnÐve*, M.: nhd. Neffe, naher Verwandter

Verwandter -- Verwandter mütterlicherseits, mnd. nõgelmõch, nagelmõch, M.: nhd. »Nagelmage«, Verwandter siebten (letzten) Grades, Verwandter mütterlicherseits; nõgelmõge, nagelmage, M.: nhd. »Nagelmage«, Verwandter siebten (letzten) Grades, Verwandter mütterlicherseits

Verwandter -- Verwandter von Gesetzes wegen, mnd. nætvrünt*, nætvrunt, M.: nhd. Verwandter von Gesetzes wegen, Blutsverwandter

Verwandter (), mnd. ? anere, mnd.?, M.: nhd. Vetter (?), Verwandter (?)

Verwandter siebten (letzten) Grades, mnd. nõgelmõch, nagelmõch, M.: nhd. »Nagelmage«, Verwandter siebten (letzten) Grades, Verwandter mütterlicherseits; nõgelmõge, nagelmage, M.: nhd. »Nagelmage«, Verwandter siebten (letzten) Grades, Verwandter mütterlicherseits

Verwandter, idg. *bhr˜tér, *bhráh2ter, *bhréh2ter, *bhréh2tær, M.: nhd. Angehöriger, Verwandter, Bruder; *dhÐ‑ (1), Sb.: nhd. Verwandter; *dhÐdhÐ‑, *dhÐdh‑, Sb.: nhd. Verwandter; *�eme‑, *�em‑, V., Sb.: nhd. heiraten, Verwandter; ? *põsós?, M.: nhd. Verwandter?

Verwandter, germ. *frijænd, *frijænds, M. (nd): nhd. Verwandter, Freund; *gadilinga-, *gadilingaz, st. M. (a): nhd. Verwandter; *gadulinga-, *gadulingaz, st. M. (a): nhd. Verwandter; *maga-, *magaz, st. M. (a): nhd. Junger, Verwandter, Mage (M.); *mÐga‑, *mÐgaz, *mÚga‑, *mÚgaz, st. M. (a): nhd. Verwandter, Angehöriger, Mage (M.); *nefæ-, *nefæn, *nefa‑, *nefan, sw. M. (n): nhd. Nachkomme, Verwandter, Enkel (M.) (1), Neffe; *sebja-, *sebjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Verwandter, Bruder; *sebjæ-, *sebjæn, *sebja‑, *sebjan, sw. M. (n): nhd. Verwandter, Blutsverwandter; *sebæ- (2), *sebæn, *seba‑, *seban, sw. M. (n): nhd. Verwandter, Angehöriger

Verwandter, got. ga-niþ-ji-s* 3, st. M. (ja): nhd. Verwandter; n-i-þ-ji-s 3, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,1): nhd. Verwandter

Verwandter, an. frÏ-nd-i, M. (kons.): nhd. Verwandter, Freund; kun-d-r (1), st. M. (a): nhd. Sohn, Nachkomme, Verwandter; nõun-gi, nõin-gi, nõn-gi, sw. M. (n): nhd. Verwandter; nef-i, sw. M. (n): nhd. Neffe, Verwandter; niŒ-jung-r, st. M. (a): nhd. Verwandter, Nachkomme; ni-Œ-r (1), st. M. (ja?): nhd. Verwandter, Nachkomme; sef-i (2), sw. M. (n): nhd. Verwandter; si-f-jung-r, st. M. (a): nhd. Verwandter; skul-d-ing-i, sw. M. (n): nhd. Verwandter
-- geistlich Verwandter: an. gu-Œ-si-f-i, sw. M. (n): nhd. Gevatterschaft, geistlich Verwandter, Pate
-- Verwandter der Wanen: an. van-ing-i, sw. M. (n): nhd. Verwandter der Wanen, Eber
-- Verwandter durch Heirat: an. mõg-r, st. M. (a): nhd. Verwandter durch Heirat

Verwandter, ae. cnéo-mÚg, cnéo-w-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Angehöriger, Vorfahre; cð-þ-a-man-n, M. (kons.): nhd. Verwandter; cð-þ-ling, M.: nhd. Verwandter; fÊr-el-d, M.: nhd. Verwandter; frí‑o-nd, fré-o-nd, M. (nd): nhd. Freund, Liebhaber, Verwandter; gÏd-e‑ling, gead-u‑ling, st. M. (a): nhd. Verwandter, Genosse; ge-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Mage (M.); ge-níe-d-mÚg*, ge-n‘-d-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Vetter; mÚg, mõg (2), st. M. (a): nhd. Verwandter, Mage (M.); mÚg-bur-g, F. (kons.): nhd. Verwandter, Angehöriger, Familie, Stamm; mag-o, mag‑u, st. M. (u): nhd. Sohn, Nachkomme, Verwandter, Jüngling, Mann, Diener, Krieger, Mage (M.); níe-d-mÚg*, n‘-d-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Vetter; níeh-st-a, sw. M. (n): nhd. Nächster, Nachbar, Freund, Verwandter; win-e-mÚg, win-e-mõg, st. M. (a): nhd. Freund, Verwandter, lieber Verwandter
-- lieber Verwandter: ae. win-e-mÚg, win-e-mõg, st. M. (a): nhd. Freund, Verwandter, lieber Verwandter
-- schlimmer Verwandter: ae. un-mÚg, un-mõg, st. M. (a): nhd. verräterischer Verwandter, schlimmer Verwandter, Fremder
-- verräterischer Verwandter: ae. un-mÚg, un-mõg, st. M. (a): nhd. verräterischer Verwandter, schlimmer Verwandter, Fremder

Verwandter, afries. hol-d‑a 19, sw. M. (n): nhd. Freund, Verwandter; ken-n-e‑mÐch* 1, ken-n-e-mÐi, ken-n-e-mÐg, st. M. (a): nhd. Verwandter; mÐch 15, mÐg, mÐi, st. M. (a): nhd. Verwandter; si-õ‑r‑ing 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Nachkomme, Verwandter; si-b-b-a 7, sw. M. (n): nhd. Verwandter

Verwandter, as. fri‑u‑n‑d 12, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. Freund, Verwandter; gad‑u‑ling 7, st. M. (a): nhd. Verwandter, Landsmann; gad‑u‑ling‑mõg* 1, st. M. (a): nhd. Verwandter; mõg* 6, st. M. (a): nhd. Mage, Verwandter; mõg‑win‑i* 2, st. M. (i): nhd. Verwandter; si-b-b-i-o* 1, sw. M. (n): nhd. Verwandter, Blutsverwandter
-- mütterlicher Verwandter: as. mæ‑dar‑mõg* 1, st. M. (a): nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter

Verwandter, ahd. *buolo?, sw. M. (n): nhd. »Buhle«, Verwandter, Geliebter; fetiro 20, fatureo, sw. M. (n): nhd. Oheim, Onkel, Vaterbruder, Vetter, Verwandter, Vertrauter, Brautführer; friunt 86, st. M. (nt): nhd. Freund, Nächster, Verwandter, Schützling; gatiling* 8, gataling*, st. M. (a): nhd. Genosse, Verwandter, Vetter?, Eltern (= gatilinga), Stammesgenosse, Glaubensgenosse; gisippo* 3, gisibbo, sw. M. (n): nhd. Verwandter, Blutsverwandter, Verbündeter; kunniling* 1, kuniling*, st. M. (a): nhd. Verwandter, Stammesgenosse; mõg 14, st. M. (a): nhd. Mage, Verwandter; nõhisto 20, sw. M. (n): nhd. Nächster, Nachbar, Verwandter; nefo 19, nevo, sw. M. (n): nhd. Enkel (M.) (1), Verwandter, Nachkomme, Vetter, Neffe; sippo* 1, sibbo*, sw. M. (n): nhd. Verwandter, Blutsverwandter
-- mütterlicher Verwandter: ahd. muotermõg* 1, st. M. (a): nhd. mütterlicher Verwandter, Verwandter mütterlicherseits
-- Verwandter des Schwiegervaters: ahd. swõgur* 6, swõger, st. M. (a?, i?): nhd. Verwandter des Schwiegervaters, Schwiegervater, Schwiegersohn, Schwager
-- Verwandter mütterlicherseits: ahd. muotermõg* 1, st. M. (a): nhd. mütterlicher Verwandter, Verwandter mütterlicherseits

Verwandter, mhd. anehanc, anhanc, st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft; buole (1), puole, sw. M.: nhd. »Buhle«, Freund, Verwandter, Geliebter, Liebhaber, Schwager, Bruder; eigen (3), sw. M.: nhd. Leibeigener, Verwandter

Verwandter, mhd. besippe (2), sw. M.: nhd. »Verwandter«

Verwandter, mhd. gemõc (1), st. M.: nhd. »Mage«, Verwandter; gemõge, sw. M.: nhd. »Mage«, Verwandter; geneve, genefe*, genebe, sw. M.: nhd. Verwandter; gesippe (3), sw. M., sw. F.: nhd. Verwandter, Verwandte; getelinc, getlinc, gotlinc, st. M.: nhd. Verwandter, Ebenbürtiger, Genosse, Bursche, Bauernbursche, Kerl, Elter, Vetter; künne (1), kunne, st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Verwandtschaft, Abstammung, Generation, Art (F.) (1), Gattung, Kind, Verwandter, Nachkomme; künnelinc, küllinc, kunnelinc, konlinc, kunlinc, kullinc, st. M.: nhd. Verwandter
-- angeheirateter Verwandter: mhd. geswige, geswÆge, geswÆe, geswÆ, sw. M., sw. F.: nhd. Schwager, Schwägerin, angeheirateter Verwandter, angeheiratete Verwandte
-- männlicher Verwandter: mhd. gÐrmõc, st. M.: nhd. »Germage«, männlicher Verwandter
-- Verwandter durch Einheirat: mhd. kelmõc 1, st. M.: nhd. Verwandter durch Einheirat, Schwager
-- Verwandter von Seiten der Frau: mhd. konemõc, st. M.: nhd. Verwandter von Seiten der Frau, Schwager
-- Verwandter von Vaterseite: mhd. gevetere 3, gefetere*, sw. M.: nhd. »Gevetter«, Vetter, Verwandter von Vaterseite; geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

Verwandter, mhd. mõc (1), mæc, mõge, mæge, st. M.: nhd. Mage, blutsverwandte Person in der Seitenlinie, Blutsverwandter, Verwandter, Knabe; nagelmõc, st. M.: nhd. »Nagelmag«, Verwandter, Verwandter im siebten Grade; nagelvriunt, nagelfriunt*, st. M.: nhd. »Nagelfreund«, Verwandter; neve, nef, nefe, nebe, mmd., sw. M.: nhd. Neffe, Onkel, Verwandter, Vetter mütterlicherseits, Schwestersohn, Brudersohn, Mutterbruder; æheim, ãheim, æhein, æm, æhÐm, st. M.: nhd. Oheim, Mutterbruder, Neffe, Onkel, Schwestersohn, Vetter, Verwandter; æheime, ãheime, ãme, sw. M.: nhd. Oheim, Onkel, Neffe, Verwandter
-- mütterlicher Verwandter: mhd. muotermõc, st. M.: nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter, Verwandter von mütterlicher Seite
-- nächster Verwandter: mhd. lidenÏheste 2, sw. M.: nhd. »Gliednächster«, nächster Verwandter
-- naher Verwandter: mhd. nachsippe, sw. M.: nhd. naher Verwandter, Blutsverwandter
-- Verwandter im siebten Grade: mhd. nagelmõc, st. M.: nhd. »Nagelmag«, Verwandter, Verwandter im siebten Grade
-- Verwandter mütterlicherseits: mhd. müemelinc, st. M.: nhd. »Mühmling«, Verwandter mütterlicherseits, Verwandte mütterlicherseits
-- Verwandter von mütterlicher Seite: mhd. muotermõc, st. M.: nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter, Verwandter von mütterlicher Seite

Verwandter, mhd. sippe (4), sw. M.: nhd. Verwandter; sippebluot, st. N.: nhd. Verwandtschaft, Verwandter, Verwandtschaftsblut, Blut der Sippe; sippeteil, sippteil, st. N., st. M.: nhd. Blutsverwandtschaft, Verwandter, Blutsverwandter; sippezal, st. F.: nhd. Verwandtschaft, Verwandter
-- angeheirateter Verwandter: mhd. swõger, st. M.: nhd. Schwager, Schwiegervater, angeheirateter Verwandter
-- männlicher Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmac, swertmõc, st. M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicherseits
-- Verwandter väterlicherseits: mhd. swertmõge, sw. M.: nhd. »Schwertmage«, Verwandter väterlicherseits
-- Verwandter von weiblicher Seite: mhd. spinnelmõc, spilmõc, st. M.: nhd. »Spindelmag«, Verwandter von weiblicher Seite

Verwandter, mhd. vetere, veter, fetere*, feter*, sw. M., st. M.: nhd. Vetter, Vatersbruder, Brudersohn, Onkel, Verwandter; vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft
-- als Verwandter: mhd. vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes
-- Verwandter väterlicherseits: mhd. vatermõc, fatermõc*, vatermõg, fatermõg*, vatermõge, fatermõge*, st. M.: nhd. »Vatermage«, Verwandter väterlicherseits

Verwandter, mnd. bekande, M.: nhd. »Bekannter«, Verwandter; bewande, bewante, M.: nhd. Verwandter, wer sich mit etwas befasst; bæle (2), bule, M.: nhd. Buhle, Geliebter, Buhlerin, Bruder, Verwandter, Verschwägerter, Amtsbruder, Gewerkbruder, Gildebruder, Geschwister; bæren*** (2), M.: nhd. Geborener, Verwandter; bært (1), bord, F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter
-- Verwandter in absteigender Seitenlinie: mnd. achterbæren, M.: nhd. Nachgeborener, Verwandter in absteigender Seitenlinie, Großneffe; achternÐve, M.: nhd. Verwandter in absteigender Seitenlinie

Verwandter, mnd. gõdelinc, gadelink, M.: nhd. Verwandter, Blutsverwandter, Angehöriger des Geschlechtsverbands, Verschwägerter (Bedeutung örtlich beschränkt); gÐdelinc, M.: nhd. Verwandter; gewante, M.: nhd. Zugehöriger, Ratsverwandter, Gerichtsverwandter, Angehöriger einer Behörde, Beamter, Anhänger, Verwandter
-- gekränkter und deshalb klagender Verwandter: mnd. hȫnevrǖnt*, honevrunt, mnd.?, M.: nhd. gekränkter und deshalb klagender Verwandter
-- männlicher Verwandter: mnd. geveddere, gevedder, M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades
-- Verwandter entfernteren Grades: mnd. geveddere, gevedder, M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades

Verwandter, mnd. mõch, maach, maech, M.: nhd. »Mage«, Blutsverwandter, Blutsverwandte (F.), Verwandter, Verwandte (F.); mõge*** (2), M.: nhd. »Mage«, Verwandter; mõgelinc, magelink, M.: nhd. Verwandter; mÐdegebæren*, mnd.?, M.: nhd. »Mitgeborener«, Verwandter; nÐve (1), M.: nhd. Neffe, Nichte, Bruderssohn, Schwestersohn, Enkel, Kindeskind, Verwandter

Verwandter, mnd. sibbe (3), M., F.: nhd. Verwandter, Verwandte; slechte (4), M.: nhd. Verwandter, Schwager, Spross, Nachkomme, Erbe (M.); tæbehȫrÏre*, tobehorer, mnd.?, M.: nhd. Zugehöriger, Angehöriger, Verwandter; tæmõge***, mnd.?, M.: nhd. »Zumage«, Verwandter
-- männlicher Verwandter väterlicher Seite: mnd. swÐrthældÏre*, swÐrthælder, schwÐrthælder, M.: nhd. »Schwerthalter«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtmõch, swÐrtmõge, swÐrtemõch, schwÐrtmõch, M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtmõge, M.: nhd. »Schwertmage«, männlicher Verwandter väterlicher Seite; swÐrtvedder, schwÐrtvedder, M.: nhd. »Schwertvetter«, männlicher Verwandter väterlicher Seite
-- Verwandter der weiblichen Linie: mnd. spilhõbÏre*?, spilhõber, Sb.: nhd. Verwandter der weiblichen Linie, Erbe (M.) der weiblichen Linie
-- Verwandter der weiblichen Seite: mnd. spillemõch*, spilmõch*, M.: nhd. »Spillmage«, Verwandter der weiblichen Seite; spillemõge*, M.: nhd. »Spillmage«, Verwandter der weiblichen Seite

Verwandter, mnd. vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn; vörwante*, vorwante, M.: nhd. Zugehöriger, Verbündeter, Parteigänger, Untergebener, Untertan, Angehöriger, Verwandter; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft, Familie, Sippe; vrüntlinc*, vrüntlink, vründelink, M.: nhd. Verwandter, zum selben Geschlecht Gehörender; ? wande*** (3), M.: nhd. Verwandter?
-- entfernter Verwandter: mnd. vründesvrünt, M.: nhd. »Freundesfreund«, entfernter Verwandter
-- leiblicher Verwandter: mnd. vlÐschesvrünt, M.: nhd. leiblicher Verwandter, Blutsverwandter

Verwandtes -- der Sünde Verwandtes, mhd. sündesippe, st. F.: nhd. der Sünde Verwandtes, der Sünde Nahestehendes

Verwandtnis, mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis

verwandtnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ver​wandtschaft -- Ver​wandtschaft geltend machen, afries. knÆ‑a (2) 6, knÆ‑õ-ia, sw. V. (1): nhd. verwandt sein (V.), Ver​wandtschaft geltend machen, Verwandtschaft nachweisen
-- Verwandtschaft nachweisen: afries. knÆ‑a (2) 6, knÆ‑õ-ia, sw. V. (1): nhd. verwandt sein (V.), Ver​wandtschaft geltend machen, Verwandtschaft nachweisen
-- weibliche Verwandtschaft: afries. spin-d-el‑sÆ-d-e 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Spindelseite, weibliche Verwandtschaft

Verwandtschaft (), mhd. ? geswÆeschaft, st. F.: nhd. »Verwandtschaft« (?)

Verwandtschaft, germ. *sebjæ, *sibjæ, st. F. (æ): nhd. Sippe, Verwandtschaft; *sebnæ-, *sebnæn, *sebna‑, *sebnan, germ.?, Sb.: nhd. Sippe, Verwandtschaft; *sebnæ, st. F. (æ): nhd. Sippe, Verwandtschaft; *wenja?, germ.?, Sb.: nhd. Verwandtschaft

Verwandtschaft, got. si-b-j-a* 1, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,2): nhd. Sippenverhältnis, Verwandtschaft, Sippe

Verwandtschaft, an. hleyt-i, N.: nhd. Teil, Zeitpunkt, Verwandtschaft; ? *hr�r-um, Sb.: nhd. Verwandtschaft?; si-f-jar, F. Pl.: nhd. Sippe, Verwandtschaft, Schwangerschaft; skyl-d-a (1), sw. F. (n): nhd. Schuldigkeit, Schuld, Abgabe, Verwandtschaft; ven-zl, N. Pl.: nhd. Verwandtschaft; Ïtt-ern-i, N.: nhd. Familie, Verwandtschaft; Ïzk-a, sw. F. (n): nhd. Verwandtschaft, Geschlecht
-- die Heirat ausschließende Verwandtschaft: an. þyrm-sl, *þurmi-sla, N.: nhd. Schonung, Achtung, nahe, die Heirat ausschließende Verwandtschaft

Verwandtschaft, ae. c‘-þ‑þ, c‘-þ‑þ‑u, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Verwandte, Landsleute, Nachbarn, Bekannte, Heimat, Heim, Vertrautheit, Kenntnis; si-b-b (1), si-b, st. F. (jæ): nhd. Verwandtschaft, Sippe, Liebe, Freundschaft, Friede, Glück

Verwandtschaft, afries. ber-n‑ing* 1, st. M. (a): nhd. Vetternschaft, Verwandtschaft; ber-n‑inge (1) 1, st. F. (æ): nhd. Vetterschaft, Verwandtschaft; ken-n 12, ken, st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Verwandtschaft; si-b-b-e (2) 13, st. F. (jæ): nhd. Sippe, Verwandtschaft, Sippeband; swõger‑skip 2, N.?: nhd. Schwiegersohnschaft, Verwandtschaft
-- auf Grund von Verwandtschaft beanspruchen: afries. bi‑knÆ-a 1, sw. V. (1): nhd. auf Grund von Verwandtschaft beanspruchen
-- männliche Verwandtschaft: afries. sper-e‑hand, sper-e‑hond, spir-i-hand*, spir-i-hond, st. F. (u): nhd. »Speerhand«, Schwertseite, männliche Verwandtschaft; swer-d‑sÆ-d-e 5, swer-d-sÆ-d-a, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Schwertseite, männliche Verwandtschaft
-- Verwandtschaft eines bestimmten Grades: afries. knÆ‑ling 1, st. M. (a): nhd. Verwandtschaft eines bestimmten Grades

Verwandtschaft, as. mõg‑s-k’p-i 3, st. M. (i): nhd. »Magschaft«, Verwandtschaft

Verwandtschaft, ahd. gikunni* (1) 3, st. N. (ja): nhd. Art (F.) (1), Wesen, Natur, Verwandtschaft, Geschlecht, Stamm; gilengida* (1) 6?, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Nachbarschaft, Grenzlinie; gilengidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Verwandtschaft, Nachbarschaft, Grenzlinie; gimõgida* 2, st. F. (æ): nhd. Verwandtschaft, Verwandte (Pl.); gimõgskaft* 1, gimõgscaft*, st. F. (i): nhd. Verwandtschaft; gimahhÆ* 3, gimachÆ*, st. F. (Æ): nhd. Gelegenheit, Beziehung, Verwandtschaft; gimahhida* 36?, gimachida*, st. F. (æ): nhd. Gemeinschaft, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung, Zusammenstellung, Vereinbarung, Übereinkommen, Verwandtschaft, Herstellung, Schöpfung, Verwandtschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft, Schar (F.) (1); gimahhida* 36?, gimachida*, st. F. (æ): nhd. Gemeinschaft, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung, Zusammenstellung, Vereinbarung, Übereinkommen, Verwandtschaft, Herstellung, Schöpfung, Verwandtschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft, Schar (F.) (1); kunni (1) 130, st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Art (F.) (1), Verwandtschaft, Familie, Generation, Abstammung, Nachwuchs, Stamm, Volk, Gemeinschaft, Stand, Rang, grammatikalisches Geschlecht; sippa 32, sibba, st. F. (jæ): nhd. Friede, Verwandtschaft, Sippe, Bündnis, Blutsverwandtschaft

Verwandtschaft, mhd. art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; erkennunge, st. F.: nhd. »Erkennung«, Entscheidung, Festsetzung, Erkenntnis, Bekanntschaft, Verwandtschaft

Verwandtschaft, mhd. geslehte (2), gesleht, geslahte, geslaht, st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Familienmitglieder, Verwandtschaft, adelige Abstammung, Generation, Eigenschaft, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Herkunft, Gattung, Art (F.) (1), Beschaffenheit, Sorte; geslehte (2), gesleht, geslahte, geslaht, st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Familienmitglieder, Verwandtschaft, adelige Abstammung, Generation, Eigenschaft, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Herkunft, Gattung, Art (F.) (1), Beschaffenheit, Sorte; gespinne, sw. F.: nhd. Verwandtschaft, Verwandte; künne (1), kunne, st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Verwandtschaft, Abstammung, Generation, Art (F.) (1), Gattung, Kind, Verwandter, Nachkomme; künneschaft, kunneschaft, st. F.: nhd. Geschlecht, Stamm, Verwandtschaft; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme
-- reich an Verwandtschaft seiend: mhd. künnehaft, Adj.: nhd. reich an Verwandtschaft seiend
-- vornehme Verwandtschaft habend: mhd. hæchgemõc, hæchgemõch, Adj.: nhd. vornehme Verwandtschaft habend

Verwandtschaft, mhd. mõcschaft, mæcschaft, st. F.: nhd. »Magschaft«, Verwandtenverhältnis, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandte, Geschlecht; nõchwendicheit*, nõchwendecheit, nõhwenticheit, st. F.: nhd. »Nachwendigkeit«, Nähe, Verwandtschaft; neveschaft, nefeschaft*, st. F.: nhd. Neffenschaft, Verwandtschaft; niftelschaft, st. F.: nhd. »Niftelschaft«, Verwandtschaft

Verwandtschaft, mhd. sippe (1), sibbe, sip, st. F.: nhd. Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Verwandtschaft, Verwandtschaftsverhältnis, angeborene Art; sippebluot, st. N.: nhd. Verwandtschaft, Verwandter, Verwandtschaftsblut, Blut der Sippe; sippeschaft, sippschaft, sipschaft, st. F.: nhd. »Sippschaft«, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Gemeinschaft; sippesÆn, st. N.: nhd. Verwandtschaft; sippezal, st. F.: nhd. Verwandtschaft, Verwandter
-- Erbe durch Verwandtschaft: mhd. siperbe, sw. M.: nhd. Erbe durch Verwandtschaft
-- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: mhd. stief..., Adj.: nhd. nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend, stief...

Verwandtschaft, mhd. vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat
-- Verwandtschaft durch die Taufe: mhd. wazzersippe, st. F.: nhd. »Wassersippe«, Verwandtschaft durch Taufwasser, Verwandtschaft durch die Taufe, Gevatterschaft, Patenschaft
-- Verwandtschaft durch Taufwasser: mhd. wazzersippe, st. F.: nhd. »Wassersippe«, Verwandtschaft durch Taufwasser, Verwandtschaft durch die Taufe, Gevatterschaft, Patenschaft
-- vorgetäuschte Verwandtschaft: mhd. wõnsippe, st. F.: nhd. »Wahnsippe«, vorgetäuschte Verwandtschaft

Verwandtschaft, mnd. besibbinge, F.: nhd. Verwandtschaft, Verwandtschaftsgrad; blædesvrüntschop, blætsvrüntschop, F.: nhd. »Blutfreundschaft«, Verwandtschaft; blæt (1), blðt, N.: nhd. Blut, Pflanzensaft, Blutspur, Geschlecht, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, lebendes Wesen; busem, busen, buseme, bussem, M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener
-- Knie bzw. Grad der Verwandtschaft rechnen: mnd. beknÐen, beknien, sw. V.: nhd. Knie bzw. Grad der Verwandtschaft rechnen
-- Verwandtschaft bestimmen: mnd. bebæsemen, bebosemen, bebæsmen, sw. V.: nhd. Verwandtschaft bestimmen, Familienzugehörigkeit beweisen, Beweis der Leibeigenschaft erbringen, jemanden als Hörigen in Anspruch nehmen

Verwandtschaft, mnd. geslechte, geslecht, N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte; gevrüntschop, F.: nhd. Verwandtschaft; hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit
-- Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft: mnd. knÐdÐl, knÐdeil, M.: nhd. »Knieteil«, Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft
-- leibliche Verwandtschaft: mnd. gebæseme*, gebæsme, gebuseme, M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener
-- Verwandtschaft in aufsteigender Linie: mnd. hæchdæm, M.: nhd. Verwandtschaft in aufsteigender Linie

Verwandtschaft, mnd. mõgeschop*, F.: nhd. Verwandtschaft, Grad der Verwandtschaft, Sippe; nõgebærenschop*, nõgebærenschap, nõgebarenschap, nachgebærenschop*, F.: nhd. Verwandtschaft; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde
-- durch Verwandtschaft angefallenes Gut: mnd. mõgeschoppesgæt*, N.: nhd. durch Verwandtschaft angefallenes Gut
-- Grad der Verwandtschaft: mnd. mõgeschop*, F.: nhd. Verwandtschaft, Grad der Verwandtschaft, Sippe
-- Lob der eigenen Verwandtschaft: mnd. mõgelof, N.: nhd. Lob der eigenen Verwandtschaft
-- nahe Verwandtschaft: mnd. nõmõgeschop, F.: nhd. nahe Verwandtschaft
-- Verwandtschaft in absteigender Linie: mnd. nÐderdæm, nedderdæm, N.: nhd. »Niedertum«, Verwandtschaft in absteigender Linie
-- Verwandtschaft von der Frauenseite: mnd. medderenkünne, N.: nhd. weibliche Erbfolgelinie, Verwandtschaft von der Frauenseite

Verwandtschaft, mnd. swetbedde, schwetbedde, N.: nhd. Verwandtschaft, Schwägerschaft; tæbehȫringe*, tobehoringe, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, Angehörigkeit, Verwandtschaft
-- männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft: mnd. swÐrthalve, swerthalve, F.: nhd. männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft
-- väterliche Linie der Verwandtschaft: mnd. swÐrtsÆde, schwÐrtsÆde, swertside, F.: nhd. väterliche Linie der Verwandtschaft
-- Verwandtschaft der Frau: mnd. spilhalve, F.: nhd. Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie der Erbfolge; spillensÆde, spillensÆt, F.: nhd. Spindelseite, Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie; spillesÆde*, spilsÆde, spillesÆt, F.: nhd. Spindelseite, Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie
-- weibliche Verwandtschaft: mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel
-- zu nahe Verwandtschaft: mnd. tæmõgeschop, tomageschop, mnd.?, F.: nhd. zu nahe Verwandtschaft

Verwandtschaft, mnd. vedderschop, F.: nhd. Vetterschaft, Verwandtschaft; vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; vörwantschop*, vorwantschop, F.: nhd. Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbundenheit; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft, Familie, Sippe
-- geistliche Verwandtschaft: mnd. vadderschop, vadderschap, vadderscap, vadderschup, F.: nhd. Gevatterschaft, Patenschaft, geistliche Verwandtschaft
-- Grad der Verwandtschaft nachweisen: mnd. vörknÐen*, vorknÐen, sw. V.: nhd. Grad der Verwandtschaft nachweisen, Erbberechtigung nachweisen, Vorerbrecht vor jemandem haben
-- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld: mnd. vechte (2), Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld
-- ohne Verwandtschaft seiend: mnd. unbevründet*, unbevrundet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Freunde seiend, ohne Verwandtschaft seiend, von geringer Herkunft seiend; vrüntlæs, Adj.: nhd. »freundlos«, verwandtschaftslos, ohne Verwandtschaft seiend

verwandtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftlich, afries. swÐ-s‑lik 3, Adj.: nhd. verwandtschaftlich

verwandtschaftlich, ahd. gileganlÆhho* 1, gileganlÆcho*, Adv.: nhd. verwandtschaftlich, brüderlich

verwandtschaftlich, mhd. mÏgelich, Adj.: nhd. verwandtschaftlich

verwandtschaftlich, mhd. sippe (2), sibe, Adj.: nhd. verwandt, blutsverwandt, verwandtschaftlich; sippelich, Adj.: nhd. verwandtschaftlich

verwandtschaftlich, mnd. sweslÆk, Adj.: nhd. verwandtschaftlich

verwandtschaftlich, mnd. vedderlÆk, Adj.: nhd. verwandtschaftlich, vetterlich; vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd

verwandtschaftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftliche -- verwandtschaftliche Beziehung, an. tengŒ-ir, F. Pl.: nhd. verwandtschaftliche Beziehung

verwandtschaftliche -- verwandtschaftliche Liebe, mhd. sippeminne, st. F.: nhd. verwandtschaftliche Liebe

verwandtschaftliches -- verwandtschaftliches Verhältnis, mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

verwandtschaftlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsähnlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsansprüche, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsäuszerung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsband, mhd. bant (1), pant, st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge

Verwandtschaftsband, mnd. vrüntschopbant, F.: nhd. Verwandtschaftsband

verwandtschaftsband, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsbegriff, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsbezeichnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsbeziehung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsblut, mhd. sippebluot, st. N.: nhd. Verwandtschaft, Verwandter, Verwandtschaftsblut, Blut der Sippe

verwandtschaftseinheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftserfolg, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsfolge, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsgesetz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsglied, mhd. lit (2), st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe

Verwandtschaftsglied, mhd. sippelit, st. N.: nhd. Verwandtschaftsgrad, Verwandtschaftsglied

verwandtschaftsglied, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsgliederung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

Verwandtschaftsgrad, ae. cnéo, cnéo-w, st. N. (wa): nhd. Knie, Verwandtschaftsgrad

Verwandtschaftsgrad, afries. knÆ 25, knÐ, st. N. (wa): nhd. Knie, Verwandtschaftsgrad
-- dritter Verwandtschaftsgrad: afries. thre-d‑knÆ 1 und häufiger?, st. N. (wa): nhd. dritter Verwandtschaftsgrad
-- gleicher Verwandtschaftsgrad: afries. lÆk‑ense 1 und häufiger?, st. F. (jæ): nhd. gleicher Verwandtschaftsgrad

Verwandtschaftsgrad, mhd. gelit, gilit, glit, st. N.: nhd. Glied, Gelenk, Mitglied, Schachfigur, inneres Organ, Verwandtschaftsgrad, Arm, Körperteil, Abschnitt; gesippe (2) 1 und häufiger?, st. N.: nhd. Verwandtschaftsgrad, Blutsverwandtschaft

Verwandtschaftsgrad, mhd. sippe (1), sibbe, sip, st. F.: nhd. Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Verwandtschaft, Verwandtschaftsverhältnis, angeborene Art; sippelit, st. N.: nhd. Verwandtschaftsgrad, Verwandtschaftsglied; sippeschaft, sippschaft, sipschaft, st. F.: nhd. »Sippschaft«, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Gemeinschaft; spõn (1), st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit

Verwandtschaftsgrad, mnd. besibbinge, F.: nhd. Verwandtschaft, Verwandtschaftsgrad

Verwandtschaftsgrad, mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

Verwandtschaftsgrad, mnd. mõchtal*, mõchtÀl, maechtÀl, maichtÀl, mõchtÀle, mÐtal, F.: nhd. Blutsverwandschaft, Verwandtschaftsgrad, Sühnezahlung an Verwandte (Bedeutung örtlich beschränkt); mõgetal*, mõgetÀle, mõgetÀl, magetal, magetale, F.: nhd. »Magezahl«, Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Sühnezahlung an Verwandte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verwandtschaftsgrad, mnd. sibbe (2), F.: nhd. Blutsverwandtschaft, Sippe, Verwandtschaftsgrad; sibbetal, sibtal, F.: nhd. »Sibbezahl«, Verwandtschaftsgrad; sibbetõle, sibtõle, F.: nhd. »Sippezahl«, Verwandtschaftsgrad; sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche (F.) (1), Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei
-- Nachweis über den Verwandtschaftsgrad führen: mnd. sibben (2), sw. V.: nhd. Nachweis über den Verwandtschaftsgrad führen

verwandtschaftsgrad, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsgrad, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsgrad, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsgründe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftshimmel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsintensität, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftskraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftslehre, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsliebe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftslinie -- Verwandtschaftslinie nachweisen, mnd. belÆnigen, sw. V.: nhd. mit Linien beziehen, Verwandtschaftslinie nachweisen

verwandtschaftslos, mnd. vrüntlæs, Adj.: nhd. »freundlos«, verwandtschaftslos, ohne Verwandtschaft seiend

verwandtschaftsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsnähe, mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

verwandtschaftsname, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsneigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftspflicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsreihe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsstärke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsstufe, mhd. stapfel, staffel, st. M., sw. M.: nhd. »Staffel«, Stufe, Treppe, Fuß, Pfahl, Schuppen (M.), Grad, Grad der Einteilung, Verwandtschaftsstufe, Stapelplatz, Schuppen (M.), Hütte, Bein eines hölzernen Hausgerätes

verwandtschaftsstufe, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftssystem, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftstabelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftstafel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsthätigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftstitulatur, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsverbot, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwandtschaftsverhältnis, mhd. sippe (1), sibbe, sip, st. F.: nhd. Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Verwandtschaft, Verwandtschaftsverhältnis, angeborene Art

Verwandtschaftsverhältnis, mnd. lÆnie, linige, linee, linege, line, F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm
-- in absteigendem Verwandtschaftsverhältnis stehend: mnd. nÐderstÆgent*, nÐderstÆgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. absteigend, in absteigendem Verwandtschaftsverhältnis stehend

verwandtschaftsverhältnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwandtschaftsverhältnisse, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwanken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwanzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwappnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarnen -- voraus verwarnen, mhd. vürewarnen*, vürwarnen, fürwarnen*, sw. V.: nhd. »fürwarnen«, vorwarnen, voraus verwarnen

verwarnen, mhd. verwarnen, ferwarnen*, sw. V.: nhd. »verwarnen«, warnen

verwarnen, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vörwarnen*, vorwarnen, sw. V.: nhd. verwarnen, warnen, aufmerksam machen, benachrichtigen, ermahnen; vörwõrschouwen*, vorwõrschouwen, vorwõrschowen, vorwõrschðwen, sw. V.: nhd. warnen, verwarnen

verwarnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwarnicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwarnigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwarnt, mnd. vörwarnedes***, Adv.: nhd. verwarnt

Verwarnung, mnd. vörwarninge, F.: nhd. Verwarnung, Warnung, Mitteilung

verwarnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwarnungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarnungsordonnanz, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarnungsprotokoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarnungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarnungsverfügung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarten, mnd. vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme)

verwarten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwarter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwartung, mhd. verwartunge, ferwartunge*, st. F.: nhd. »Verwartung«, Verderbnis

verwartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwarzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaschenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwaschpinsel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaschschüssel, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwaschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwasen, mhd. verwasen, ferwasen*, sw. V.: nhd. »verwasen«, mit Rasen bedecken und dadurch unkenntlich machen

verwasen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwässerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwässern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwasserpfennigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwässerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwaten, mhd. verwaten, st. V.: nhd. »verwaten«, schreiten, durchwaten, durchdringen

verwaten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwatten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwebbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweben -- verweben in, mhd. natðren, natiuren, sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen

verweben, ahd. flehtan* 32, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, biegen, winden, verflechten, verweben, einflechten, umwinden, Flechte (= flehtanta); giflehtan* 9, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, verweben, ineinanderfügen, zusammennähen, umschlingen; inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten; untarweban* 1, st. V. (5): nhd. verweben, untereinander verweben
-- untereinander verweben: ahd. untarweban* 1, st. V. (5): nhd. verweben, untereinander verweben

verweben, mhd. verweben, ferweben*, st. V.: nhd. verweben, vereinigen
-- verweben in: mhd. weben (1), weben, st. V.: nhd. weben, knopfen, wirken, verweben in, flechten, spinnen, fertigen, sich bewegen, sich bewegen auf, sich bewegen zu, hinfahren, herfahren

verweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwebern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwebtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwechseln, afries. for-wix-l-ia* 1, ur-wix-l-ia*, sw. V. (2): nhd. verwechseln, vertauschen

verwechseln, ahd. mðzæn 7, sw. V. (2): nhd. verwechseln, wandeln, verwandeln, wechseln, tauschen, übergehen lassen, sich verändern, sich versteckt halten

verwechseln, mhd. verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwehselen* (1), verwehseln, virwesseln, vorwesseln, ferwehselen*, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, tauschen, umtauschen, eintauschen, verwechseln, vertauschen, ändern
-- verwechseln mit: mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

Verwechseln, mhd. verwehselen* (2) 1, verwehseln, ferwehselen*, st. N.: nhd. »Verwechseln«, Tauschen, Tausch

verwechseln, mnd. vörkuden*, vorkuden, mnd.?, sw. V.: nhd. vertauschen, verwechseln; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen

verwechseln, mnd. vörwesselen*, vorwesselen, vorweslen, vorwisselen, sw. V.: nhd. »verwechseln«, wechseln, vertauschen, im Tauschgeschäft weggeben, austauschen

verwechseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechselspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwechselt, ahd. firwehsalit*, firwihsilit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verwechselt; firwehsalæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verwechselt

verwechsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwechslich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwechslung, mhd. verwehselunge, st. F.: nhd. Verwechslung

verwechslung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwechslungscomödie, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechslungsfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechslungsfähigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechslungsgefahr, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechslungssünde, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwechslungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwecken, mhd. verwecken, ferwecken*, sw. V.: nhd. »verwecken«, aufwecken, anreizen

verwecken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwedeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwegelagern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwegelagerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwegen sein (V.), ahd. giturstigæn* 2, sw. V. (2): nhd. wagen, sich erkühnen, sich getrauen, verwegen sein (V.), sich anmaßen

verwegen, germ. *durzu-, *durzuz, germ.?, Adj.: nhd. kühn, verwegen, tapfer, mutig; *knut-, germ.?, Adj.: nhd. keck, verwegen

verwegen, got. *þra-s?, Adj. (a): nhd. schnell, verwegen

verwegen, ae. do-l-lic, Adj.: nhd. töricht, verwegen; do-l‑wi-l-l-en (1), Adj.: nhd. kühn, verwegen; fre-c-c, Adj.: nhd. gierig, kühn, gefährlich, verwegen

verwegen, afries. derv-e 2, Adj.: nhd. verwegen, heftig; do-l-l* 1, du-l-l*, do-l*, du-l*, Adj.: nhd. toll, töricht, vermessen (Adj.), verbrecherisch, verwegen, unbesonnen; *frevel, Adj.: nhd. hartnäckig, verwegen

verwegen, as. *do‑l‑lÆk?, Adj.: nhd. verwegen; do‑l‑mæ‑d* 2, Adj.: nhd. töricht, verwegen; fræk‑n‑i* 2, frek-n-i*, Adj.: nhd. kühn, frech, verwegen

verwegen, ahd. bald 29, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, verwegen, dreist, stark, heftig, frei, zuversichtlich, leichtfertig, unbelastet; bihuoblÆh* 2, Adj.: nhd. verwegen, vermessen; frabõri 2, Adj.: nhd. verwegen, unverschämt, unbesonnen, zudringlich, frech, dreit; frafali* 35, fravali*, Adj.: nhd. unverschämt, verwegen, heftig, hartnäckig, dreist, frech, frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), stolz, unbesonnen, eigensinnig, rücksichtslos; frafalÆgo* 1, fravalÆgo*, Adv.: nhd. verwegen, frevelhaft, hartnäckig, unnachgiebig; frõzar* 13?, frõzari, Adj.: nhd. verwegen, unbesonnen, tollkühn, zudringlich, rücksichtslos, trotzig, widerspenstig, hartnäckig; frewilæs* 1, frouwilæs*, Adj.: nhd. unbesonnen, verwegen; giturstÆg* 9, Adj.: nhd. mutig, wagemutig, verwegen, kühn; giturstlÆh* 1, Adj.: nhd. verwegen, wagemutig, waghalsig, berauscht; giturstlÆhho* 12, giturstlÆcho*, Adv.: nhd. mutig, kühn, unbesonnen, verwegen, vermessen (Adj.), berauscht; *knðz, Adj.: nhd. verwegen, keck; kuoni 26, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark, grimmig, kampflustig, streitbar, angriffslustig, eifrig, wild, ausdauernd, standhaft, dreist, verwegen; maganfrabõri* 1, meginfrabõri*, Adj.: nhd. verwegen; weigar* 1, Adj.: nhd. verwegen; wellÆhho* 2, wellÆcho*, Adv.: nhd. hartnäckig, verwegen, zudringlich, frech

verwegen, mhd. balt, palt, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll

verwegen, mhd. gemuothaft, Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend; getürste (1), geturste, Adj.: nhd. kühn, verwegen; getürstelÆchen, Adv.: nhd. kühn, verwegen; getürstic*, getürstec, Adj.: nhd. kühn, verwegen; getürsticlich*, getürsteclich, Adj.: nhd. verwegen, dreist; getürsticlÆche*, getürsteclÆche, getursticlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen, dreist, beherzt

verwegen, mhd. getürstelich***, Adj.: nhd. »kühn, verwegen«

verwegen, mhd. malsch, malz, mndrh., Adj.: nhd. kühn, verwegen

verwegen, mhd. starctürstic, Adj.: nhd. sehr kühn, verwegen; ters, Adj., Adv.: nhd. kühn, verwegen; türre (1), dürre, Adj.: nhd. kühn, verwegen; türste (1), Adj.: nhd. kühn, verwegen; türstic (1), turstic, torstec, Adj.: nhd. kühn, verwegen; türstic (2), Adv.: nhd. kühn, verwegen; türsticlich, Adj.: nhd. kühn, verwegen; türsticlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen; turstlich, türstlich*, Adj.: nhd. kühn, verwegen; turstlÆche, türstlÆche, Adv.: nhd. kühn, verwegen

verwegen, mhd. vermezzelich, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen, verwegen; vermezzelich, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen, verwegen; vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend; vermezzenlich, virmezzenlich, fermezzenlich*, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen; vermezzenlÆche, virmezzenlÆche, fermezzenlÆche*, Adv.: nhd. verwegen, kühn, tapfer, entschlossen; verwegenlich, ferwegenlich*, Adj.: nhd. »verwegenlich«, entschlossen, wagemutig, vermessen (Adj.), verwegen; verwegenlÆche, ferwegenlÆche*, Adv.: nhd. »verwegenlich«, frisch entschlossen, vermessen (Adv.), verwegen, wagemutig; vrech, frech*, freck, Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vreisam, freisam*, Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreitsam, freitsam*, Adj.: nhd. kühn, verwegen, trotzig; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrevelhaft, vrävelhaft, vrevelehaft, frefelhaft*, fräfelhaft*, frefelehaft*, Adj.: nhd. »frevelhaft«, vermessen (Adj.), verwegen, kühn; vrevelhaftic, vrävelhaftic, vrevelehaftic, frefelhaftic*, fräfelhaftic*, frefelehaftic*, Adj.: nhd. »frevelhaft«, vermessen (Adj.), verwegen, kühn; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; vrevellÆche (1), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, Adv.: nhd. frevelhaft, mutig, kühn, unerschrocken, vermessen (Adv.), verwegen, übermütig, mutwillig, frech, böswillig, rechtsverletzend, rechtswidrig

verwegen, mhd. verwegen (2), ferwegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwegen«, frisch entschlossen aufs Spiel setzend, entschlossen, mutig, wagemutig, vermessen (Adj.)

verwegen, mnd. drÐhõrich, dreharich, Adj.: nhd. durchtrieben, mutwillig, verwegen; dumkȫne, dumkone, Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnich***, Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnigen, dumkonigen, Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆk, dumkonlich, Adj.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; dumkȫnlÆken, Adv.: nhd. dumm, töricht, tollkühn, verwegen, anmaßend; erwÐgen (2), erwægen, erwõgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwegen, unverzagt
verwegen, mnd. fors (1), forsch, Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; forsich***, Adj.: nhd. forsch, kühn, verwegen; kȫne, kone, kðne, Adj.: nhd. kühn, dreist, verwegen, unerschrocken, tapfer, mutig, stolz; kȫnlÆken, kȫnelÆken, koynlÆken, Adv.: nhd. kühn, kühnlich, dreist, mutig, verwegen, ohne Bedenken

verwegen, mnd. malsch, mals, Adj.: nhd. hochmütig, verwegen, stolz, kühn; ȫverbörstich, æverbörstich, æverboerstich, averboerstich, overborstich, Adj.: nhd. hochmütig, großmäulig, überheblich, sich brüstend, verwegen; æverwÐgen, auerwÐgen, (Part. Prät.?=)Adj.: nhd. verwegen, kühn, überlegen (Adj.), mächtiger als, stärker als

verwegen, mnd. stoltelÆk, Adj.: nhd. stolz, mutig, mit aller Kraft, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.) handelnd, verwegen; stoltlÆk, Adj.: nhd. stolz, mutig, ritterlich, prächtig, hochmütig, vermessen (Adj.), verwegen

verwegen, mnd. vörlõten* (4), vorlõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), allein, ausgestoßen, missachtet, verwegen, zuchtlos, frech, ruchlos; vörmÐten* (2), vormÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwÐgen* (2), vorwÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen; vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; wæch, mnd.?, Adj.: nhd. verwegen, übermütig, frech

verwegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwegene -- auf verwegene Weise, mhd. vrevel (2), frefel*, Adv.: nhd. auf verwegene Weise, auf vermessene Weise, auf übermütige Weise

verwegene -- verwegene Tat, afries. do-l-l‑dÐ-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. verwegene Tat

Verwegener, afries. frÐt-a 8, sw. M. (n): nhd. Friedloser, Geächteter, Verwegener

Verwegener, ahd. rehtbrehhõri* 1, rehtbrechõri*, st. M. (ja): nhd. Rechtsbrecher, Verbrecher, Verwegener

Verwegener, mhd. erwaltÏre*, erwalter, erweltÏre*, erwelter, st. M.: nhd. Unternehmer, Vermessener, Verwegener

Verwegenheit, germ. *dursti-, *durstiz, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Verwegenheit

Verwegenheit, ae. hyg-e-léa-s-t, st. F. (æ): nhd. Verwegenheit, Verrücktheit

Verwegenheit, ahd. bihuobida* 1, st. F. (æ): nhd. Verwegenheit, Vermessenheit, Anmaßung; frafalÆ* 16, frafalÆn*, frafilÆ*, st. F. (Æ): nhd. Frevel, Vergehen, Heftigkeit, Unbesonnenheit, Verwegenheit, Vermessenheit, Missetat, Übel, Übeltat, Unverschämtheit, Anmaßung, Schamlosigkeit; frafallÆhhÆ* 2, frafallÆchÆ*, fravallÆhhÆ*, frafallÆhhÆn*, fravallÆhhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verwegenheit, Vergehen, Vermessenheit, Unverschämtheit; frewilæsÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unbesonnenheit, Verwegenheit; giturst* 9, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Wagnis, Mut, Verwegenheit, Unbesonnenheit; giturstida* 1, st. F. (æ): nhd. Kühnheit, Mut, Unbesonnenheit, Verwegenheit, Unüberlegtheit; giturstigÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Kühnheit, Mut, Verwegenheit; urtof 1, Sb.: nhd. Verwegenheit; urtoffÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Verwegenheit, Kühnheit, Unbesonnenheit, Dreistigkeit

Verwegenheit, mhd. erwaltunge, st. F.: nhd. Erwartung, Vermessenheit, Verwegenheit

Verwegenheit, mhd. geturst, st. F., st. N., st. M.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit; getürsticheit, getürstecheit, getürstekeit, getürstikeit, getörstekeit, gedursticheit, st. F.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit

Verwegenheit, mhd. turst (1), st. F., M.: nhd. Kühnheit, Keckheit, Verwegenheit

Verwegenheit, mhd. vermezzenheit, fermezzenheit*, st. F.: nhd. »Vermessenheit«, Entschlossenheit, Kühnheit, Verwegenheit; vrechheit, vrecheit, frecheit*, frechheit*, st. F.: nhd. »Frechheit«, Kühnheit, Keckheit, Verwegenheit, Stärke; vrevel (3), frefel*, st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevelheit, vrävelheit, vreveleheit, vravelkeit, vrevelicheit*, frefelheit*, fräfelheit*, frefeleheit*, frafelkeit*, st. F.: nhd. »Frevelheit«, Frevel, Kühnheit, Tapferkeit, Übermut, Verwegenheit; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe

Verwegenheit, mhd. verwegenheit, ferwegenheit*, st. F.: nhd. »Verwegenheit«, Entschlossenheit

Verwegenheit, mnd. dumhÐt, dumheit, F.: nhd. »Dummheit«, Einfalt, Unerfahrenheit, Unwissenheit, Verwegenheit; dumichhÐt*, dummichÐt, dummicheit, F.: nhd. Einfalt, Unerfahrenheit, Unwissenheit, Verwegenheit; dumkȫnhÐt, dumkonheit, F.: nhd. Tollkühnheit, Verwegenheit, Torheit, Anmaßung

Verwegenheit, mnd. forsichhÐt*, forsichÐt, forsicheit, F.: nhd. Kühnheit, Verwegenheit; kȫnhÐt, kȫnheit, konheit, F.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Mut, Verwegenheit, Vermessenheit, Dreistigkeit
Verwegenheit, mnd. vörmÐtenhÐt*, vormÐtenhÐ™, vormÐtenheit, vormettenhÐt, F.: nhd. Überheblichkeit, Selbstüberschätzung, Anmaßung, Hoffart, Vermessenheit, Verwegenheit, Dreistigkeit; vörrækelæsen* (2), vorrækelæsen, vorrækelæsent, N.: nhd. Fahrlässigkeit, Unbedachtsamkeit, Verwegenheit; vrÐvelhÐt, vrevelheit, wrevelhÐt, F.: nhd. Trotz, Keckheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, Mutwille

verwegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwegenlich, mhd. verwegenlich, ferwegenlich*, Adj.: nhd. »verwegenlich«, entschlossen, wagemutig, vermessen (Adj.), verwegen; verwegenlÆche, ferwegenlÆche*, Adv.: nhd. »verwegenlich«, frisch entschlossen, vermessen (Adv.), verwegen, wagemutig

verwegentlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwegern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweglassen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweglohnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweglosen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwehen, ahd. 2ziwõen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerwehen, zerstreuen, verwehen, wegwehen; firwõen* 5, sw. V. (1a): nhd. verwehen, wegwehen

verwehen, mhd. bevliegen, befliegen*, st. V.: nhd. »befliegen«, verwehen, fliegend bedecken

verwehen, mhd. verwÏjen, verwÏen, ferwÏjen*, sw. V.: nhd. verwehen

verwehen, mnd. vörweien*, vorweien, vorweigen, vorwÐjen, vorweyen, sw. V.: nhd. verwehen, blasen, zerblasen (V.), zerstreuen, auseinanderjagen

verwehen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwehren, afries. bi‑te-tz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. an sich reißen, verwehren, versperren; ðr‑sta-n-d-a 5, ðr‑sto-n-d-a, ov-er‑sta-n-d-a*?, ov-er-sto-n-d-a*?, st. V. (6): nhd. versperren, verwehren, in Schutz nehmen, überstehen, übertreffen

verwehren, as. bi‑w’r‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. verbieten, verwehren, hindern, schützen vor jemandem

verwehren, ahd. bilahan* 1, st. V. (6): nhd. verwehren; biwerien* (1) 40, biwerren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, abhalten, schützen, verbieten, verhindern, bewahren, beaufsichtigen, bewahren vor, schützen vor, abwehren; firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; firwerien* 1, firwerren*, sw. V. (1b): nhd. verwehren, abwehren, verhindern, verbieten; irwerien* 13, irwerren*, sw. V. (1b): nhd. erwehren, sich jemandes erwehren, sich einer Sache erwehren, verwehren, verteidigen, schützen, kämpfen gegen, abwehren, hemmen; lahan* 5, st. V. (6): nhd. tadeln, verwehren, verbieten; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern
-- jemandem verwehren: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

verwehren, mhd. beweren* (1), bewern (1), sw. V.: nhd. verwehren, hindern, beschützen, sich schützen; entragen, st. V., sw. V.: nhd. entziehen, entwenden, nehmen, rauben, wegtragen, abschlagen, verwehren; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen

verwehren, mhd. gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

verwehren, mhd. sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

verwehren, mhd. umbebringen, umbe bringen, an. V.: nhd. umherführen, abwenden, verwehren, verderben lassen, vergeuden, ums Leben bringen; undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten; understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

verwehren, mhd. understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren; verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; versõzen, fersõzen*, sw. V.: nhd. in die Gewalt bringen, festhalten, jemandem etwas benehmen, verwehren, verpflichten, festhalten; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; verweren*, verwern, ferweren*, sw. V.: nhd. abwehren, verhindern, verwehren, abhalten, für etwas einstehen, etwas unternehmen; weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden
-- den Zugang verwehren: mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- Weg verwehren: mhd. wegeweren***, V.: nhd. »wegwehren«, Weg verwehren

Verwehren, mhd. understõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

verwehren, mnd. bewerren (1), st. V.: nhd. verwehren, verhindern; entwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, verwehren, hindern, befreien

verwehren, mnd. inwÐren*** (2), V.: nhd. verwehren, hindern, abhalten von

verwehren, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren

verwehren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwehrend -- den Weg verwehrend, mhd. wegewerende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wegwehrend, den Weg verwehrend

Verwehrer, mnd. vörwÐrÏre*, vorwÐrer, vorwerer, M.: nhd. »Verwehrer«, Beschuldigter der sich verteidigt, Verteidiger, sich verteidigender Angeklagter

verwehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwehrt, mhd. ungereit, ungereite, Adj.: nhd. nicht bereit, ungerüstet, machtlos, unfähig, unbereit, unzugänglich, nicht zur Hand seiend, unerreichbar, verwehrt

Verwehrung, anfrk. la-t-in-a* 7, anfrk.?, afrk.?, awfrk.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidesschelter

Verwehrung, ahd. lazina* 7, ahd.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidschelte, Eidesschelter
-- Verwehrung des Weges: ahd. lacina 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Verwehrung des Weges

Verwehrung, mnd. inwÐringe (2), inweringe, inwerringe, F.: nhd. Verwehrung, Hinderung

Verwehrung, mnd. vörwÐringe* (1), vorwÐringe, vorweringe, F.: nhd. Hinderung, Verwahrung, Verwehrung, Einspruch, rechtlicher Einspruch

verwehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweht -- verweht werden, mnd. vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

verweht, mnd. vörweiet*, vorwÐjet*, vorweyet, vorweiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verweht«, windig, stürmisch

verweiben, mnd. vörwÆven***, sw. V.: nhd. »verweiben«, unzüchtig sein (V.)

verweiben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweibern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweibischen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweibischt, mnd. vörwÆvet*, vorwÆvet, vorwÆft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verweibischt, unzüchtig

verweiblichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweiblichter -- verweiblichter Mann, ahd. huorõri 20, st. M. (ja): nhd. »Hurer«, Unzucht Treibender, Ehebrecher, Buhle, Hurenjäger, Kuppler, Zuhälter, verweiblichter Mann, Lüstling, Frevler

verweibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweicheln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweichen, mhd. verweichen, ferweichen*, sw. V.: nhd. »verweichen«, aufweichen, erweichen, weich machen; verwÆchen, st. V.: nhd. »verweichen«, ausweichen

verweichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verweichen, schw. v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweichler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweichlichen, ahd. leffen* 1, sw. V. (1a): nhd. verweichlichen, schlaff hängen

verweichlichen, mhd. verzerten, ferzerten*, sw. V.: nhd. verweichlichen, verzärteln, mildern, lindern; zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

verweichlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweichlicht, ae. hne-sc-lic, Adj.: nhd. verweichlicht

verweichlicht, ahd. 8zagalÆh* 8, Adj.: nhd. zaghaft, schlecht, kraftlos, erschlafft, verweichlicht, feige, träge; weihmuoti* 3, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt, sanftmütig, verweichlicht

verweichlicht, mhd. verzertet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verweichlicht«, vermildert, verlindert

verweichlicht, mhd. weichlÆche, Adv.: nhd. »weichlich«, verweichlicht, weichlich, weich, mild, schmeichlerisch

verweichlichter -- verweichlichter Mensch, mhd. zertelinc, st. M.: nhd. »Zärtling«, Weichling, verweichlichter Mensch, Schwächling

Verweichlichter, ahd. wÆbillo* 3, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Hermaphrodit, Verweichlichter, Weichling

verweichlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweifen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verweigerer, ahd. widarwento* 1, sw. M. (n): nhd. Zögerer, Verweigerer

verweigerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweigerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweigern, idg. *ar‑ (5), V.: nhd. verweigern, leugnen (?); *arn‑, V.: nhd. verweigern, leugnen?

verweigern, germ. *farteihan, st. V.: nhd. verweigern

verweigern, an. af-neit-a, sw. V.: nhd. verneinen, abschlagen, verweigern, einer Sache absagen; af-svar-a, st. V. (4): nhd. abschlagen, verweigern; byrg-ja (1), sw. V. (1): nhd. einschließen, hindern, verweigern, sammeln, abschließen; hne-k-k-ja, nã‑k-ja, sw. V.: nhd. stoßen, fortjagen, verweigern; mei-n-a (1), sw. V.: nhd. beschädigen, verletzen, hindern, verweigern; nit-a (1), sw. V.: nhd. verneinen, verweigern; syn-ja, sw. V.: nhd. leugnen, verweigern, freisprechen; var-n-a (2), sw. V. (1): nhd. hindern, verweigern

verweigern, ae. for-sac-an, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verleugnen, verweigern, aufgeben, verzichten auf; for-wier-n-an, for-wyr-n-an, sw. V. (1): nhd. hindern, verhindern, zurückweisen, verweigern; n‑ic-c-an, sw. V.: nhd. nein sagen, verweigern; on-sac-an, st. V. (6): nhd. bekämpfen, widerstehen, verweigern; scor‑ian (2), sw. V.: nhd. verweigern, abschlagen; wier-n‑an, wyr-n-an, wer-n-an, sw. V. (1): nhd. verweigern
-- den Eid verweigern: ae. of-sw’r‑ian, st. V. (6): nhd. abschwören, den Eid verweigern
-- Gehorsam verweigern: ae. for‑hyl-m-an, sw. V.: nhd. Gehorsam verweigern

verweigern, afries. for-ti-õ 20, ur-ti-õ, st. V. (2): nhd. aufschieben, verzichten auf, weggehen, abreißen, zurückziehen, zurückweichen, verweigern, verlassen (V.), aufgeben, im Stich lassen; weig-er-ia 5, wêg-er-ia, sw. V. (2): nhd. weigern, verweigern; wer-n-a 9, war-n-a, sw. V. (1): nhd. »weigern«, verweigern; wi-th‑s-pre-k-a 3, st. V. (4): nhd. Einspruch erheben, ablehnen, verweigern
-- Eidesleistung verweigern: afries. lêin-a 3, lain‑a, sw. V. (1): nhd. Eidesleistung verweigern
-- sich verweigern: afries. wi-th‑stõ-n 1, anom. V.: nhd. widerstehen, sich verweigern

verweigern, as. õ‑l’‑t‑ti‑an* 1, sw. V. (1a): nhd. entziehen, vorenthalten (V.), verweigern; far‑w’r‑n‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. abschlagen, verweigern; gi‑w’r‑n‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. abschlagen, verweigern

verweigern, ahd. bifantæn* 1, sw. V. (2): nhd. verweigern, heruntersetzen, herabsetzen?, verleumden?; firlougnen* 28, firlougen*, firlouganen*, sw. V. (1a): nhd. verleugnen, verweigern, verneinen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, in Abrede stellen, unterlassen (V.); firneinen* 1, sw. V. (1a): nhd. verneinen, verweigern, ableugnen, verleugnen; firsagen* 10, sw. V. (1b): nhd. verleugnen, versagen, verweigern, verneinen, entschuldigen, versagen, untersagen; firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen; firsahhan* 25, firsachan, st. V. (6): nhd. leugnen, abweisen, zurückweisen, entsagen, abschwören, verweigern, verleugnen, etwas überhören, nicht beachten, absagen; firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten; firwidaren* 1, sw. V. (1a): nhd. ablehnen, verschmähen, zurückweisen, verweigern; firzÆhan* 12, st. V. (1b): nhd. verweigern, versagen, ablehnen, verleugnen; intneinen* 2, sw. V. (1a): nhd. abstreiten, verweigern, in Abrede stellen; irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden; irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen; warnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verweigern, etwas verweigern; widarsahhan* 5, widarsachan*, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verweigern, entgegentreten, sich widersetzen; widarwõzan* 2, red. V.: nhd. zurückweisen, verweigern, ablehnen
-- etwas verweigern: ahd. firlougnÐn* 1, sw. V. (3): nhd. jemanden verleugnen, etwas verweigern, unterlassen (V.); irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen; warnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verweigern, etwas verweigern
-- jemandem etwas verweigern: ahd. irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden

verweigern, mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abegestõn, abe gestõn, an. V.: nhd. »abstehen«, ablassen, aufgeben, im Stich lassen, verzichten auf, leugnen, verweigern; abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abesagen, absagen, abe sagen, sw. V.: nhd. »absagen«, mit Worten zurückweisen, versagen, Fehde ankündigen, aufkündigen, verweigern; abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; abestõn, abstõn, abestÐn, abstÐn, abe stõn, an. V.: nhd. »abstehen«, absitzen, absteigen, verweigern, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), vorenthalten (V.), aufkündigen, abtreten, im Rückstand bleiben, fehlen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; entweren* (1), entwern, sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern; erbunnen, an. V.: nhd. beneiden, missgönnen, feindlich gesinnt sein (V.), verweigern, berauben
-- sich verweigern: mhd. entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern

verweigern, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); verneinen, ferneinen*, sw. V.: nhd. widersprechen, verneinen, abschlagen, verweigern; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern
-- etwas verweigern: mhd. überwegen, st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben

verweigern, mhd. gesðmen, sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden; geweigeren, geweigern, sw. V.: nhd. verweigern

verweigern, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

verweigern, mhd. sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern

verweigern, mnd. afseggen (1), sw. V.: nhd. entscheiden, absagen, absprechen, verweigern, abschlagen, verneinen, entsagen, abschwören, verschwören; afstellen, sw. V.: nhd. abstellen, wegstellen, entfernen, abschaffen, aufheben, unterlassen (V.), verweigern, abschlagen, aufhören, verzichten, aufgeben; enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen; entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen; entweigeren, entwÐgeren, entweyern, entweieren, sw. V.: nhd. weigern, verweigern
-- mit Rechtsgründen verweigern: mnd. aferkennen, sw. V.: nhd. »aberkennen«, Erkenntnis aussprechen, Rechtsspruch fällen, durch Erkenntnis absprechen, mit Rechtsgründen verweigern

verweigern, mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörweigeren*, vorweigeren, vorwÐigeren, vorweigern, vorweyeren, st. V.: nhd. verweigern, abschlagen, sich weigern; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit; wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; weigeren, wÐgeren, weieren, weggeren, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, verweigern, abschlagen
-- den Gehorsam verweigern: mnd. vörhalsstarken*, vorhalstarken, vorhalsstarken, sw. V.: nhd. sich halsstarrig zeigen, halsstarrig nicht anerkennen, den Gehorsam verweigern
-- hartnäckig verweigern: mnd. vörhõrden*, vorhõrden, vorharden, sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren

verweigern, mnd. geweigeren, gewÐigeren, gewÐgeren, sw. V.: nhd. verweigern

verweigern, mnd. recðsÐren, sw. V.: nhd. ablehnen, verweigern
-- ein rechtlich vorgeschriebenes Verfahren verweigern: mnd. rechtspÐren***, sw. V.: nhd. ein rechtlich vorgeschriebenes Verfahren verweigern
-- Rechtsgang verweigern: mnd. rechteswÆken***, V.: nhd. »rechtsweichen«, dem Rechtsgang ausweichen, Rechtsgang verweigern

verweigern, mnd. smõden, smadden, sw. V.: nhd. schmähen, verschmähen, lästern, verleumden, verweigern, tadeln, schelten
-- Hilfe verweigern: mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

verweigern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweigernd, mnd. vörweigerich*, vorwÐigerich, Adj.: nhd. verweigernd

verweigert, ae. on‑sÏc, Adj.: nhd. verweigert, bestreitend, bestritten

verweigert, mnd. entlechet*, entlecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

Verweigerung -- Verweigerung des Rechtsgangs, mnd. rechteswÆkinge, F.: nhd. »Rechtsweichung«, Verweigerung des Rechtsgangs

Verweigerung -- Verweigerung eines rechtlich vorgeschriebenen Verfahrens, mnd. rechtspÐringe, F.: nhd. Verweigerung eines rechtlich vorgeschriebenen Verfahrens

Verweigerung, ae. of-er-híe-r-n’s-s, of-er-híe-r-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ungehorsam, Verweigerung

Verweigerung, anfrk. la-t-in-a* 7, anfrk.?, afrk.?, awfrk.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidesschelter

Verweigerung, ahd. lazina* 7, ahd.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidschelte, Eidesschelter

Verweigerung, mhd. beschutnisse, st. N.: nhd. Einspruch, Verweigerung

Verweigerung, mnd. entwÐringe, F.: nhd. Hinderung, Verweigerung

Verweigerung, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe; vörweigeringe*, vorweigeringe, vorwÐigeringe, vorwÐgeringe, F.: nhd. Verweigerung, Zeugnisverweigerung, Ablehnung, Vorenthaltung

verweigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweigerungsfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweigerungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweigerungsmotiv, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweigerungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweigerungsursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweihen, mnd. vörwÆen*, vorwÆen, sw. V.: nhd. »verweihen«, falsch weihen, entheiligen

verweihen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verweilen -- flüchtiges Verweilen, mnd. vlucht (2), vlocht, flucht*, F.: nhd. Flucht (F.) (1), Fliehen (N.), Flüchten, fliehende Schar (F.) (1), flüchtiges Verweilen, kurzer Aufenthalt, Zuflucht?, beiseitegeschafftes Gut, geflüchtetes Gut

verweilen -- verweilen auf, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

verweilen -- verweilen bei, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

verweilen -- verweilen machen, mhd. vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben

Verweilen -- zum Verweilen bewegen, mnd. vörletten* (1), vorletten, sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen

Verweilen Gottes in der Seele (Metapher) (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. inwænen (2), N.: nhd. Wohnen, Bewohnen (Haus), Verweilen Gottes in der Seele (Metapher) (Bedeutung örtlich beschränkt)

verweilen, idg. ? *steigÝh‑?, *teigÝh‑?, V.: nhd. ausharren?, verweilen?; *øes- (1), V.: nhd. weilen, verweilen, woh​nen

verweilen, germ. *latÐn, *latÚn, sw. V.: nhd. zögern, verweilen

Verweilen, germ. *sÐtra-, *sÐtram, *sÚtra‑, *sÚtram, germ.?, st. N. (a): nhd. Sitzen, Verweilen

Verweilen, got. *¸eil-ain-s?, st. F. (i): nhd. Ruhe, Verweilen

Verweilen, got. ga-¸eil-ain-s* 2, st. F. (i): nhd. Verweilen, Ruhe

verweilen, got. ga-¸eil-an* 2, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), (ingressiv, effektiv): nhd. zur Ruhe kommen, aufhören, verweilen; ga-wi-s-an* 2, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verweilen, verbleiben

verweilen, ae. ’f-t-sit-t-an, st. V. (5): nhd. sitzen bleiben, verweilen; up-õ-sit-t-an, st. V. (5): nhd. sitzen bleiben, verweilen

verweilen, as. bÆd‑an 23, st. V. (1a): nhd. warten, harren, verweilen, weilen, warten, erwarten; dwa‑l‑æn* (1) 1?, sw. V. (2): nhd. zögern, säumen (1), verweilen; gi‑won‑æn* 2, gi-wun-æn*, sw. V. (2): nhd. wohnen, verweilen, ausharren, sich fügen; won‑æn* 14, wun‑æn*, sw. V. (2): nhd. wohnen, bleiben, verweilen, ausharren, sich fügen

Verweilen, ahd. *baida, lang., F.: nhd. Muße, Verweilen

verweilen, ahd. gisizzen* 66, st. V. (5): nhd. sitzen, sich setzen, besitzen, sich niederlassen, sich aufsetzen, haben, verweilen, untergehen; gistullen* 14, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, stocken, sich enthalten, sich einer Sache enthalten, sich zurückhalten von, stillstehen, zurückbleiben, stocken; gitwalæn* 3, sw. V. (2): nhd. zögern, sich verzögern, sich verspäten, verweilen; gitwellen* 10, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, versäumen, zurückbleiben, zurückhalten, zögern, verzögern, abwarten; sizzen 337?, st. V. (5): nhd. sitzen, thronen, sich befinden, wohnen, bleiben, vorkommen, verweilen, sich setzen, sich hinsetzen, niederlassen, sich niederlassen, untergehen, sich schicken, sich ziemen, gut sein (V.), gut sein (V.) für, zum Heil gereichen, jemandem zum Heil gereichen, passen

Verweilen, ahd. twõla* (1) 36, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zögern, Verzögerung, Verzug, Verweilen, Aufschub, Überdruss, Widerwille

verweilen, ahd. twõlÐn* 2 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. zögern, zaudern, verweilen; twalæn* (1) 14, sw. V. (2): nhd. sich verzögern, zögern, säumen, sich verspäten, stocken, verweilen, Widerstand leisten, hemmen, aufhalten; twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen; untarstantan* 4, st. V. (6): nhd. widerstehen, haltmachen, widerstehen, zukommen, verweilen, unternehmen, aufwenden; wonÐn* 83, sw. V. (3): nhd. wohnen, sein (V.), sich aufhalten, bleiben, leben, dauern (V.) (1), verweilen, sich befinden, bestehen, ruhen, pflegen, ausharren in, gewohnt sein (V.); wonæn* 1, sw. V. (2): nhd. verweilen

Verweilen, mhd. bÆt, st. N.: nhd. Verzug, Verweilen, Zögern; bite (1), bit, st. F.: nhd. Zögern, Aufschub, Verzug, Warten, Verzögern, Verweilen, Stillhalten; bÆte, bÆt, st. F.: nhd. Zögern, Verzögerung, Aufschub, Warten, Verweilen; bÆten (2), st. N.: nhd. Warten, Verweilen, Zögern, Säumen (N.) (1)

verweilen, mhd. bedonen, sw. V.: nhd. streben, Leben führen, anwesend sein (V.), verweilen, sich ausbreiten

verweilen, mhd. donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden; entwellen, sw. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, verzögern, betäuben, sich aufhalten, verweilen, treffen, verwunden
-- bis Tagesanbruch verweilen: mhd. betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Verweilen, mhd. gebite (2), gebit, st. F.: nhd. Verweilen, Warten, Verzögerung, Geduld, Ruhe

verweilen, mhd. gewonen, sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden; inbelÆben*** (1), ÆnblÆben, V.: nhd. verweilen; innewonen, inwonen, inne wonen, sw. V.: nhd. innewohnen, ruhen, in sich ruhen, sein (V.), verweilen

Verweilen, mhd. twellunge, st. F.: nhd. Verweilen

verweilen, mhd. überen, sw. V.: nhd. übrig sein (V.), verweilen; weren (2), wern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), dauern bis zu, andauern, bestehen, vorhalten, halten, überstehen, verweilen, ausdauern, bei Kräften sein (V.), lebend bleiben, Bestand haben, am Leben sein (V.); wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

verweilen, mhd. verwÆlen, ferwÆlen*, sw. V.: nhd. »verweilen«, verbringen neben, säumen (V.) (1), zurückhalten, zubringen, sich aufhalten, sich versäumen

Verweilen, mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache

verweilen, mnd. beharren, sw. V.: nhd. »beharren«, bleiben, verweilen; elden (1), Ðlden, alden, sw. V.: nhd. alt werden, verweilen, warten, säumen
-- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss: mnd. õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

Verweilen, mnd. inblÆven (2), N.: nhd. Verweilen, Bleiben

verweilen, mnd. merren, meren, marren, sw. V.: nhd. aufhalten, hindern, stören, zögern, säumen, verharren, sich aufhalten, verweilen; pausÐren, pausÆren, sw. V.: nhd. »pausieren«, innehalten, ruhen, Pause (F.) (1) einlegen, Unterbrechung einlegen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten; pæsÐren, pausÐren, pausÆren, sw. V.: nhd. pausieren, innehalten, Pause machen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten

verweilen, mnd. sǖmen (1), sumen, swinen, sw. V.: nhd. säumen (V.), versäumen, träge sein (V.), zögern, zaudern, abwarten, sich aufhalten, verweilen
-- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: mnd. stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste
-- zu längerem Aufenthalt verweilen: mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

verweilen, mnd. vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vörmerren*, vormerren, vormeren, mnd.?, sw. V.: nhd. sich aufhalten, verweilen; vörtÆden*, vortiden, mnd.?, sw. V.: nhd. verweilen, warten; wænen (1), sw. V.: nhd. wohnen, verweilen, bleiben, hausen, bewohnen, sich gewöhnen, gewohnt werden, gewohnt sein (V.)

verweilen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweilend, mhd. gebeitic, Adj.: nhd. geduldig, wartend, verweilend

verweiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweilerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweilerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweiligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweilungspunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweimaren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweinen, mnd. vörwÐnen* (1), vorwÐnen, vorwÐinen, sw. V.: nhd. »verweinen«, weinen

verweinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweinen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweinkaufen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verweis, ae. r’c-ed‑n’s-s, r’c-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Geschichte, Erklärung, Leitung, Verweis; stíe-r, F.: nhd. Steuerung, Führung, Richtung, Regel, Verweis, Strafe; téo-n‑a, sw. M. (n): nhd. Beleidigung, Verletzung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kränkung, Kummer, Bosheit, Feindschaft, Verdruss, Schade, Schaden; téo-n‑e, sw. F. (n): nhd. Beleidigung, Unrecht, Anklage, Verweis, Schmähung, Kummer, Bosheit, Feindschaft

Verweis, as. rips-unga* 1, h‑rips-inga*, st. F. (æ): nhd. Tadel, Verweis

Verweis, ahd. drewunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Drohung«, Tadel, Verweis; furistantanlÆhhung* 1, furistantanlÆchung*, furistantanlÆhhunga*?, st. F. (æ): nhd. Rüge, Verweis

Verweis, mhd. verwÆs, ferwÆs*, st. M.: nhd. »Verweis«, Anweisung, Verschreibung

Verweis, mhd. verwÆz, ferwÆz*, st. M.: nhd. Verweis, strafender Tadel

Verweis, mnd. schrõpe, schrape, F.: nhd. Werkzeug zum Kratzen und Schaben, Rosskamm, Striegel, Ausputzer, Wischer, Vorwurf, Verweis; straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffinge, strõfinge, straeffinge, F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

Verweis, mnd. vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet; vörwÆt*, vorwÆt, vorwÆte, N., M.: nhd. Verweis, Vorwurf, Tadel, Beschwerde, moralische Belastung, Schande, Schimpf, Anklage, Strafe, Hohn, Verschulden; wÆt (1), mnd.?, N.?: nhd. Strafe, Tadel, Vorwurf, Verweis
-- Verweis erteilen: mnd. vörwÆsen* (3), vorwÆsen, sw. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, verwerfen, Verweis erteilen

verweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweisartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verweisbrief, mnd. vörwÆsebrÐf*, vorwÆsebrÐf, M.: nhd. »Verweisbrief«, Ächtungsurkunde

verweisbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweisen, afries. for-wÆ-t-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. verweisen, vorwerfen

verweisen, ahd. firbriefen* 1, firbrieven*, sw. V. (1a): nhd. ächten, verweisen, für verlustig erklären
-- ganz verweisen: ahd. follawÆsen* 1, sw. V. (1a): nhd. ganz verweisen

verweisen, mhd. besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen; biuchen, bðchen, sw. V.: nhd. waschen, reinigen, verweisen, strafen
-- als Rechtssache verweisen an: mhd. anebringen, anbringen, ane bringen, an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.)

verweisen, mhd. ðzwÆsen, ðz wÆsen, sw. V.: nhd. ausweisen, beweisen, verweisen, vertreiben, ausstatten, aussteuern, gütlich vergleichen, enteignen, hinausführen auf; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen; verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken

Verweisen, mhd. wÆsen (6), st. N.: nhd. Weisen (N.), Zeigen, Verweisen, Hinweis, Richtschnur

verweisen, mhd. wÆzen (3), st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen
-- verweisen an: mhd. wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

verweisen, mnd. ðtwÆsen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen; vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen

verweisen, mnd. senden, sennen, sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen

verweisen, mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; relÐgÐren, sw. V.: nhd. verweisen, entlassen (V.)
-- einen Menschen an jemanden verweisen: mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

Verweisen, mnd. vörwÆsen* (2), vorwÆsent, N.: nhd. »Verweisen«, Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung an einen anderen Lehnsherren

verweisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweisen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweisenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweisfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweisklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweislich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweislied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweisrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweisschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verweisung, mhd. verwÆsunge, ferwÆsunge*, st. F.: nhd. »Verweisung«, Beweis, Ausweisung, Verbannung, Vermächtnis

Verweisung, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe; vörwÆsen* (2), vorwÆsent, N.: nhd. »Verweisen«, Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung an einen anderen Lehnsherren; vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung
-- Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung: mnd. vörlǖdinge* (2), vorlǖdinge, F.: nhd. Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung
-- Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn: mnd. wÆsinge*, wisinge, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn; wÆsunge*, wisunge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn

verweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweisungsdecret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisungserkenntnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweisungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweisungsspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweisungsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweisvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweiswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweiszen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweiszigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweiten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweitern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweitläufigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweitläuftigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwelchen, mhd. verwelhen, ferwelhen*, sw. V.: nhd. »verwelchen«, verändern, sich verkleiden, vermummen

verwelchen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwelkbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwelken, germ. *kweinan, *kwÆnan, st. V.: nhd. erlöschen, verwelken; *sauzÐn, *sauzÚn, germ.?, sw. V.: nhd. vertrocknen, verwelken, absterben

verwelken, an. flos-n-a, sw. V. (2): nhd. verwelken; f‡l-n-a, sw. V. (2): nhd. verwelken, blass werden; mork-n-a, sw. V. (2): nhd. morsch werden, verwelken; morn-a (2), sw. V.: nhd. verwelken, verblühen

verwelken, ae. for-cli-n-g-an, st. V. (3a): nhd. verwelken, verdorren; séar‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrocknen, verwelken

ver​welken, ae. wi-s-n-ian, weo-s-n‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrocknen, verwittern, ver​welken, welken

verwelken, afries. wil-ia 1 und häufiger?, wel-ia, sw. V. (2): nhd. welk werden, verwelken, schrumpfen

verwelken, ahd. dorrÐn* 19, dorren*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dorren«, verdorren, verwelken, erstarren, dürr werden, vertrocknen; firdorrÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verdorren, sich auszehren, verwelken, dahinschwinden; firswelkæn* 1, firswelcæn*, sw. V. (2)?: nhd. verwelken; firwesanÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verwelken, veralten; irdorrÐn* 20, sw. V. (3): nhd. verdorren, verwelken, dürr werden, trocknen, erschlaffen, schwinden; irseigarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. versiegen, verwelken; irunganzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. welken, entfärben, verwelken, kraftlos werden; irwelkÐn* 6, irwelhÐn*, urwelkÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, welk werden, ermatten, schwach werden; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen; irwesanÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schwach werden, verwelken, ermatten, erschlaffen, altersschwach werden; swelkÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verwelken; wesanÐn* 7, wesennÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, ermatten, schwinden, austrocknen

verwelken, mhd. valwen, falwen*, sw. V.: nhd. »gilben«, fahl werden, an Farbigkeit abnehmen, bleich werden, bleich sein (V.), sich entfärben, sich verfärben, welken, verwelken; verblÆchen (1), vorblÆchen, ferblÆchen*, st. V.: nhd. den Glanz verlieren, verbleichen, verwelken, vergehen, verschwinden; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verleben, ferleben*, sw. V.: nhd. verleben, verbringen, überbringen, ableben, verwelken; verwelken, ferwelken*, sw. V.: nhd. verwelken

verwelken, mnd. sȫren, særen, sǖren, suiren, sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen

verwelken, mnd. vördörren*, vordörren, vordorren, vorderren, sw. V.: nhd. verdorren, verdorren lassen, dürr machen, vertrocknen lassen, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren; vörwÐlen* (1), vorwÐlen, sw. V.: nhd. verwelken, vertrocknen, eintrocknen, absterben; vörwelken*, vorwelken, V.: nhd. verwelken, verblühen, dorren

verwelken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwelkensfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwelklich, ahd. *særÐntlÆh?, Adj.: nhd. »verwelklich«, verweslich

verwelklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwelkt, ae. ge‑scr’-nc-e, Adj.: nhd. trocken, verwelkt; *scr’-nc-e, Adj.: nhd. trocken, verwelkt

verwelkt, mhd. val (1), fal*, Adj.: nhd. fahl, bleich, entfärbt, verfärbt, weiß, verwelkt, welk, gelb, blond, falb

Verwelkung, mhd. swindÏre*, swinder, st. M.: nhd. Heftigkeit, Ungestüm, Abnahme, Verwelkung

verwelkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwellen, mhd. verwellen (1), ferwellen*, st. V.: nhd. »verwellen«, wellen, rund machen, schön machen

verwellen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwelschen, mhd. verwelschen, ferwelschen*, sw. V.: nhd. »verwelschen«

verwelschen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweltlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verweltlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendbar -- als Pfand verwendbar, mnd. pantrÆke, Adj.: nhd. »pfandreich«, pfändbar, als Pfand verwendbar

verwendbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwendbare -- durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen, mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

verwendbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwenden -- auf Kleider verwenden, mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

verwenden -- falsch verwenden, ae. mi-s-béod-an, st. V. (2): nhd. falsch verwenden, verletzen

verwenden -- gelbe Farbe verwenden, mnd. ? wouwen***, sw. V.: nhd. gelbe Farbe verwenden?

verwenden -- Geld auf Botschaften verwenden, mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

verwenden -- Geld auf Deichbau verwenden, mnd. vördÆken*, vordÆken, vordiken, sw. V.: nhd. »verdeichen«, eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden

verwenden -- Geld für etwas verwenden, mnd. upwenden, mnd.?, sw. V.: nhd. aufwenden, Geld für etwas verwenden

verwenden -- Geld zur Ernährung verwenden, mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen

verwenden -- leicht zu verwenden, an. kri-ng-r (2), Adj.: nhd. leicht zu verwenden, biegsam, geschickt

verwenden -- nutzlos verwenden, mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

verwenden -- sich bei jemanden verwenden für, ae. ge-þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden; þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden

verwenden -- sich verwenden für, mnd. wÐgen* (4), wegen, sw. V., st. V.: nhd. gewogen sein (V.), beistehen, sich verwenden für

verwenden -- sich verwenden, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

verwenden -- Sorgfalt verwenden, an. va-nd-a, sw. V. (2): nhd. Sorgfalt verwenden, zu klagen haben, tadeln

verwenden -- zu Anfertigung von Kleidern verwenden, mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

verwenden -- zu Schmiedearbeiten verwenden, mnd. vörsmÐden*, vorsmÐden, vorsmeden, sw. V.: nhd. verschmieden, zu Schmiedearbeiten verwenden, schmiedend Material verarbeiten

verwenden -- zum Bauen verwenden, mnd. vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken

verwenden -- zum Brauen verwenden, mnd. vörbrðwen*, vorbrðwen, vorbrouwen, vorbrauwen, st. V., sw. V.: nhd. verbrauen, zum Brauen verwenden

verwenden -- zum Mauern verwenden, mnd. vörmǖren*, vormǖren, vormuren, sw. V.: nhd. »vermauern«, zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden
verwenden -- zur Arbeit verwenden, mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

verwenden -- zur Bearbeitung verwenden, mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

verwenden -- zur Beleuchtung verwenden, mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

verwenden -- zur Bestreitung der Baukosten verwenden, mnd. vörtimmeren*, vortimmeren, vortimmern, sw. V.: nhd. »verzimmern«, zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

verwenden, got. fra-qi-m-an* 7, st. V. (4), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255): nhd. verzehren, ausgeben, vertun, verwenden

ver​wenden, afries. kê-r-a 12, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, abwenden, ver​wenden

verwenden, ahd. anadionæn* 2, sw. V. (2): nhd. benutzen, verwenden; brðhhan* 21, brðchan*, st. V. (2a): nhd. brauchen, gebrauchen, verwalten, ausüben, genießen, vollziehen, benützen, verwenden; brðhhen* 16, brðchen*, sw. V. (1a): nhd. brauchen, gebrauchen, benutzen, verwenden, verrichten, Gebrauch machen, Gebrauch haben, genießen, verwalten, ausüben, handeln; gibrðhhen* 6, gibrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »gebrauchen«, haben, verwenden, besitzen, im Besitz sein (V.), zum Guten wenden, teilhaben an; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; irtrõgen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwenden, verbrauchen, Zeit verstreichen lassen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- zum Dichten verwenden: ahd. gisingan* 6, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, tönen, ertönen lassen, besingen, lobsingen, zum Singen verwenden, zum Dichten verwenden, durch Singen ausbilden, durch Dichten ausbilden
-- zum Singen verwenden: ahd. gisingan* 6, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, tönen, ertönen lassen, besingen, lobsingen, zum Singen verwenden, zum Dichten verwenden, durch Singen ausbilden, durch Dichten ausbilden

verwenden, mhd. anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; bestatenen 1, sw. V.: nhd. verwenden; bewenden, sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; biderben, bederben, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen
-- als Brennholz verwenden: mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen
-- als Stiftung verwenden: mhd. bestiften, sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen
-- sich verwenden für: mhd. erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen

verwenden, mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden
-- als Unterfutter verwenden: mhd. underfurrieren, sw. V.: nhd. als Unterfutter verwenden
-- bauend verwenden: mhd. verbðwen (1), vorbðwen, verbouwen, ferbðwen*, an. V., st. V., sw. V.: nhd. »verbauen«, zubauen, zumauern, durch Bau versperren, abwehren, bauend verwenden, umbauen, belagern, mit Wall und Graben umgeben (V.), verschanzen
-- sich verwenden für: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

verwenden, mhd. gebrðchen (1), gebruochen, sw. V.: nhd. gebrauchen, verwenden, benutzen, genießen, nutzen, einsetzen, sich bedienen, ausführen, sich freuen an, teilhaftig werden; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- als Klistier verwenden: mhd. klistieren, kristieren, clistieren, cristieren, sw. V.: nhd. klistieren, als Klistier verwenden, ein Klistier geben

verwenden, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- Rüssel verwenden: mhd. rüezelen*, rüezeln, sw. V.: nhd. »rüsseln«, Rüssel verwenden
-- üblicherweise verwenden: mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)
-- verwenden auf: mhd. legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter
-- verwenden für: mhd. laden (1), st. V.: nhd. aufladen, beladen (V.), belasten, füllen, besetzen, versehen (V.), versehen (V.) mit, laden (V.) (1), häufen auf, verwenden für, füllen, legen in

verwenden, mhd. staten (1), sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten
-- verwenden für: mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

verwenden, mnd. anekÐren*, ankÐren, sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; bewenden, sw. V.: nhd. anwenden, verwenden, fügen, einrichten; bewÐren (2), sw. V.: nhd. gewähren, verwenden, sicherstellen, leisten; brðken, bruken, brǖken, sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben; entbrðken, sw. V.: nhd. abbrauchen, abnutzen, verbrauchen, verwenden
-- Sorgfalt verwenden auf: mnd. besorgen, sw. V.: nhd. »besorgen«, Sorge tragen für etwas, versorgen, Sorgfalt verwenden auf, Pflegschaft oder Vermögensverwaltung übernehmen, ausstatten (mit Lehen oder Amt oder Stelle), Sorge haben, Angst haben, fürchten, sich fürchten

verwenden, mnd. henwenden, sw. V.: nhd. anwenden, verwenden
-- Geld verwenden: mnd. henkÐren, sw. V.: nhd. Geld verwenden, Vermögen anwenden
-- seinen Fleiß worauf verwenden: mnd. gevlÆten, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, seinen Fleiß worauf verwenden
-- sich verwenden für: mnd. intercedÐren, sw. V.: nhd. sich verwenden für

verwenden, mnd. nütten, nuytten, sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; ærbõren, orbaren, sw. V.: nhd. verwenden, nutzen, einen Ertrag von etwas erzielen
-- wofür verwenden: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

verwenden, mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden; tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden
-- zu eigenem Zweck verwenden: mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

verwenden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendet -- Abfall als Beifutter verwendet, mnd. kaf (1), kav, kõve, kave, N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

verwendet -- als Heilmittel in der Pferdemedizin verwendet, mnd. paddenstæl, paddenstoel, M.: nhd. Hutpilz, Schwamm, als Heilmittel in der Pferdemedizin verwendet, Krötenstein; peddenstæl, peddestæl, M.: nhd. Hutpilz, Schwamm, als Heilmittel in der Pferdemedizin verwendet, Krötenstein

verwendet -- christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird, mnd. põschekrǖze, N.: nhd. »Paschekreuz«, christliches Kreuz das in der Zeremonie der Ostermesse verwendet wird

verwendet -- eine bestimmte Art Bohlen als Grundbalken oder Deckenbalken verwendet, mnd. ? slȫtels, sloettels, slȫtel, Pl.: nhd. eine bestimmte Art Bohlen als Grundbalken oder Deckenbalken verwendet?
verwendet -- flaches Boot im 13. und 14. Jahrhundert in der kleinen Schiahrt verwendet, mnd. hegbæt, hekbæt, N., M.: nhd. kleines Boot (hinten und vorne platt), flaches Boot im 13. und 14. Jahrhundert in der kleinen Schiahrt verwendet

verwendet -- Fleischer der Rindermaul verwendet, mnd. kæmðlensültÏre*, kæmðlensülter, kǖmðlensülter, M.: nhd. Fleischer der Rindermaul verwendet
verwendet -- Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde, mnd. gildekerse, F.: nhd. »Gildekerze«, Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde; gildelicht, gildelecht, N.: nhd. Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

verwendet -- Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde, mnd. gildenkerse, F.: nhd. »Gildenkerze«, Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

verwendet -- grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, mnd. paklÆnwant*, paklÐnwant, N.: nhd. »Packleinwand«, grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

verwendet -- grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, mnd. paklÆnwant*, paklÐnwant, N.: nhd. »Packleinwand«, grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

verwendet -- grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, mnd. hõrdæk, M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?

verwendet -- Heilpflanze die gegen Schlangenbisse verwendet wird, mnd. slangenkrðt, N.: nhd. »Schlangenkraut«, Heilpflanze die gegen Schlangenbisse verwendet wird, Schießpulver für Langrohrgeschütze

verwendet -- Holz das der Kleinböttcher verwendet, mnd. bÐkerholt, N.: nhd. Holz das der Kleinböttcher verwendet

verwendet -- Holz das in der Heilkunde verwendet wurde, mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde

verwendet -- junges Pferd das noch nicht zur Arbeit verwendet wird, mnd. veltstrÆke, veltstrike, veltsterke, M.: nhd. junges Pferd das noch nicht zur Arbeit verwendet wird, frei im Feld umherlaufendes Pferd

verwendet -- kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde, mnd. lodie, loddie, loddige, loddege, lodia, F.: nhd. kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde

verwendet -- Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, mnd. wrange (3), mnd.?, F.: nhd. gebogenes Krummholz, Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, Wappenbild, Winde (F.)

verwendet -- Koralle als Schmuck verwendet, mnd. merbone, F.: nhd. Koralle, Koralle als Schmuck verwendet

verwendet -- Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, mnd. paklõken, N.: nhd. »Packlaken«, Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

verwendet -- Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, mnd. paklõken, N.: nhd. »Packlaken«, Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

verwendet -- runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird, mnd. paddenstÐn, paddenstÐin, M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird

verwendet -- Schöpfgefäß das beim Ahmen verwendet wird, mnd. gruntvat, N.: nhd. Schöpfgefäß das beim Ahmen verwendet wird

verwendet -- vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde, mnd. græpenbrõdenvet, N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde

verwendet -- Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde, mnd. palmbecken, N.: nhd. »Palmbecken«, Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde

verwendet -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde, mnd. borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

verwendet -- zum Dachdecken verwendet, mnd. vördecket*, vordecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig

verwendet, mhd. gewendet, gewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet
-- in Kauf verwendet: mhd. kouflich, Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet

verwendete -- beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge, mnd. schapkõrenkanne, F.: nhd. beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge

verwendete -- eine von den Spinnradmachern verwendete Holzart, mnd. rantholt, N.: nhd. eine von den Spinnradmachern verwendete Holzart

verwendete -- im Feldlager verwendete Laterne, mnd. veltlüchte, F.: nhd. »Feldleuchte«, im Feldlager verwendete Laterne, im Feldlager verwendete Leuchte

verwendete -- im Feldlager verwendete Leuchte, mnd. veltlüchte, F.: nhd. »Feldleuchte«, im Feldlager verwendete Laterne, im Feldlager verwendete Leuchte

verwendete -- im Haushalt eines Geistlichen verwendete Kohle, mnd. põpenkæle*, põpenkõle, F.: nhd. im Haushalt eines Geistlichen verwendete Kohle

verwendete -- im Haushalt verwendete Nadel, mnd. hðsnõtel, F.: nhd. im Haushalt verwendete Nadel, Nähnadel

verwendete -- in der Mühle verwendete Karre, mnd. mȫlenkõre, F.: nhd. »Mühlenkarre«, in der Mühle verwendete Karre, Sackkarre

verwendete -- zum Bau der Uferwand verwendete Diele, mnd. vȫrsettingedÐle, vȫresettingedÐle, F.: nhd. »Vorsetzungsdiele«, zum Bau der Uferwand verwendete Diele, Bohle, Diele
verwendete -- zum Düngen verwendete fette Lehmart, mnd. mergel (1), M.?: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart; mergelÐrde, F.: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart

verwendete -- zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides, mnd. postel, postille, Sb.: nhd. zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides

verwendete -- zur Bierbereitung verwendete Pflanze, mnd. gõgel (2), Sb.: nhd. Porst, zur Bierbereitung verwendete Pflanze

verwendete -- zur Zucht verwendete Sau, ahd. 0zuhtsð* 1, st. F. (i): nhd. »Zuchtsau«, zur Zucht verwendete Sau

verwendeten -- Aufseher über die beim Bau verwendeten Transportkarren, mnd. kõrenmÐster, kõrenmeister, M.: nhd. »Karrenmeister«, Aufseher über die beim Bau verwendeten Transportkarren

verwendeten -- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte, mhd. anewegÏre, st. M.: nhd. städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte

verwendeter -- als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel, mnd. mðl (2), mðle, muyle, M., F., N.: nhd. »Maul« (N.) (2), Maultier, als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel, Esel

verwendeter -- bei der Radherstellung verwendeter Rundkopfhammer, mnd. rõdesstempel, M.: nhd. bei der Radherstellung verwendeter Rundkopfhammer

verwendeter -- ein im Zimmermannshandwerk verwendeter Baumstamm, mnd. prÐkelbæm, M.: nhd. ein im Zimmermannshandwerk verwendeter Baumstamm

verwendeter -- ein in der Tuchbereitung verwendeter Stock, ahd. wõtstanga* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. ein in der Tuchbereitung verwendeter Stock, Walkholz, Walkerkeule

verwendeter -- für den Ofenbau verwendeter Stein, mnd. ævenstÐn, ævenstein, ævenestÐn, ævenestein, ævensteyn, M.: nhd. »Ofenstein«, für den Ofenbau verwendeter Stein, aus Stein gehauene Bodenplatte oder Abdeckplatte für Feuerstellen

verwendeter -- im Maurerhandwerk verwendeter Behälter, mnd. plÐgemolde*, plÐgemolle, plegemolle, F.: nhd. im Maurerhandwerk verwendeter Behälter

verwendeter -- zum Bau der Uferwand verwendeter Pfahl, mnd. vȫrsettingepõl, vȫresettingepõl, M.: nhd. »Vorsetzungspfahl, zum Bau der Uferwand verwendeter Pfahl
verwendeter -- zum Sauerkraut verwendeter Weißkohl, mnd. kumpstkæl, kumstkæl, konstkæl, kumpestkæl, M.: nhd. Sauerkraut, Sauerkohl, zum Sauerkraut verwendeter Weißkohl

verwendeter -- zur Bereitung von Firnis verwendeter Bernstein, mnd. vernis, vornis, vernus, fernis, ferniis, fornisse, M.: nhd. Firnis, zur Bereitung von Firnis verwendeter Bernstein

verwendeter -- zur Hautreinigung verwendeter Stein, mnd. rÆfstÐn, rÆfstein, M.: nhd. zur Hautreinigung verwendeter Stein, Bimsstein; rÆvestÐn, rÆvestÐin, M.: nhd. »Reibestein«, zur Hautreinigung verwendeter Stein, Bimsstein

verwendetes -- als Tierfalle verwendetes Gefäß, mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

verwendetes -- bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz, mnd. potkrðt, N.: nhd. bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz

verwendetes -- beim Tischdienst verwendetes Tuch, mhd. ambehtlachen*, ambetlachen, st. N.: nhd. Tischtuch, beim Tischdienst verwendetes Tuch

verwendetes -- für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd, mnd. mȫlenpõge, molenpõge, M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd, Mühlenesel?; mȫlenpÐrt, N., M.: nhd. Mühlenpferd, für den Mühlenbetrieb verwendetes Pferd
verwendetes -- für den Schiffsbau verwendetes Holz, mnd. schÐpesholt*, N.: nhd. »Schiffsholz«, für den Schiffsbau verwendetes Holz

verwendetes -- in den östlichen Ostseeländern verwendetes kleines Seefahrzeug, mnd. kaffas, M., N.?: nhd. in den östlichen Ostseeländern verwendetes kleines Seefahrzeug

verwendetes -- in der Mühle verwendetes Raummaß, mnd. mȫlenvat, N.: nhd. »Mühlenfass«, in der Mühle verwendetes Raummaß

verwendetes -- in der Reiheschiahrt verwendetes Schiff, mnd. bærtschip, N.: nhd. Schiff mit Reling?, kleines Schiff, in der Reiheschiahrt verwendetes Schiff

verwendisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwendung -- Verwendung von warmen Umschlägen, mhd. bÏhunge, st. F.: nhd. Bähung, Verwendung von warmen Umschlägen; bewesal, Sb.: nhd. Verwendung von warmen Umschlägen

Verwendung -- Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Verwendung, mhd. gelegenheit, st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; gerech (3), grech, st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage

Verwendung, mnd. anewerkinge*, anwerkinge, F.: nhd. Anwendung, Verwendung; brðkinge, brukinge, F.: nhd. Gebrauch, Benutzung, Verwendung, Nutznießung, Genuss, Brauch, Übung

Verwendung, mnd. nǖt, nðt, nuet, nuhd, M?: nhd. Lust, Annehmlichkeit, Verlangen, Bedarf, Streben (N.), Verwendung, Genuss, Vorteil
-- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden
-- Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde: mnd. nÐgenægenpÐper, negenogen peper, M.: nhd. »Neunaugenpfeffer«, Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde
-- Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird: mnd. pÐpermæs, pÐpermoeß, N.: nhd. »Pfeffermus«, Pfefferbrühe, Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird
-- Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen: mnd. pelsmõken, pilsemõken, pelsmacken, sw. V.: nhd. »Pelz machen«, Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen
-- kleineres unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Oberbekleidungsstück: mnd. pelsken*, peltzken, pelzken, N.: nhd. »Pelzchen«, kleineres unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Oberbekleidungsstück
-- Stroh zur Verwendung bei der Pferdehaltung: mnd. ? rõderstræ, N.: nhd. Stroh zur Verwendung bei der Pferdehaltung?
-- unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt: mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht: mnd. pÐperbrõde*, pÐperbrõden, M.: nhd. »Pfefferbraten« (M.), unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐperkenbrõde, M.: nhd. »Pfefferbraten« (M.), unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐpervlÐsch, pÐpervleisch, N.: nhd. unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht
-- unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel: mnd. pÐper, pepper, pfeffer, pipper, pöpper, M.: nhd. Pfeffer, Pfefferpflanze, unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, stark gewürzte Brühe, Ragout, Doldenblütler, Bärwurz
-- unter Verwendung von Pflaumen hergestelltes Obstmus: mnd. plðmenmæs, N.: nhd. Pflaumenmus, unter Verwendung von Pflaumen hergestelltes Obstmus
-- unter Verwendung von Silber hergestellte Metaegierung: mnd. pennincsülver, pennicsülver, N.: nhd. »Pfennigsilber«, unter Verwendung von Silber hergestellte Metaegierung, Münzsilber

Verwendung, mnd. stÐdinge (2), F.: nhd. Bestallung, Verwendung, Anwendung, Einsetzung
-- unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage: mnd. ? spÐkplaster, speckplaster, N.: nhd. »Speikpflaster«?, unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage?

Verwendung, mnd. vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel
-- die Verwendung von etwas festlegen: mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten
-- Entziehung und anderweitige Verwendung: mnd. vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel

verwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsact, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsbereit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwendungsclasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwendungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwendungsgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungsgelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwendungsgrundsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungskontrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungskreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungsmöglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsmöglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsnachweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungsstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungsverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwendungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwendungswert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwendungszweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwenigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwenigern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwenigerung, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwenken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwennen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerben, mhd. verwerben, ferwerben*, st. V.: nhd. »verwerben«, erwerben

verwerben, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerden, mnd. vörwÐrden*, vorwÐrden, vorwerden, verwerden, st. V.: nhd. »verwerden«, verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

verwerden, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerf, Adj.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerfen, germ. *farwerpan, st. V.: nhd. verwerfen; ? *hafnæn, sw. V.: nhd. heben?, verwerfen?

verwerfen, got. and-speiw-an* 1, st. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 22,1): nhd. entgegenspeien, ausspeien, verachten, verwerfen; fra-waír-p-an* 2, st. V. (3): nhd. verwerfen, zerstreuen, wegwerfen; uf-brik-an 8, st. V. (4), m. Dat.: nhd. verwerfen, verachten; us-kius-an 10, st. V. (2), (perfektiv), m. Akk. oder m. Dat.: nhd. erproben, verwerfen, vertreiben, auswählen; us-waír-p-an 34, st. V. (3): nhd. hinauswerfen, wegwerfen, austreiben, verwerfen, abwerfen, ablegen, daraufwerfen

verwerfen, an. fyr-ir-lõt-a, red. V.: nhd. verlassen (V.), aufgeben, verwerfen, nachgeben, zurückweichen, vergeben, verzeihen; rÏk-ja, v-rÏk-ja, sw. V.: nhd. vertreiben, verwerfen, verabscheuen

verwerfen, ae. for-s’nc-an, sw. V. (1): nhd. verwerfen; for-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. wegwerfen, verwerfen; wi-þ-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. zurückweisen, verwerfen

ver​werfen, afries. ? ur‑kê-r-a 1, for‑kê-r‑a*, sw. V. (1): nhd. verkehren, ändern, ver​werfen?, aufheben

verwerfen, afries. ur‑set-t-a 3, for‑set-t-a*?, sw. V. (1): nhd. verwerfen, widersprechen, verpfänden?, verbieten?; wi-th‑wer-p-a, st. V. (3b): nhd. verwerfen; wrÐ-k-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. verwerfen

verwerfen, anfrk. bi-wer-p-an* 1, be-wer-p-on*, st. V. (3b): nhd. »bewerfen«, verwerfen; far-wer-p-an* 9, far-wer-p-on*, st. V. (3b): nhd. verwerfen, abweisen, fortwerfen; wi-ther-kies-an* 1, wi-ther-kies-on*, st. V. (2): nhd. verwerfen

verwerfen, as. far‑kios‑an* 2, for-kios-an*, st. V. (2b): nhd. tadeln, verwerfen; wi‑th‑ar‑wer‑p‑an* 2, st. V. (3b): nhd. »widerwerfen«, verwerfen, verschmähen

verwerfen, ahd. abafirwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. »verwerfen«, herabwerfen, abwerfen, den Reiter abwerfen

verwerfen, ahd. anafirwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. verwerfen, einjagen, stürzen in; õwerfæn* 1, sw. V. (2): nhd. verwerfen, von sich weisen, wegweisen; 7ziknussen* 7, zirknussen*, sw. V. (1b): nhd. zerschlagen (V.), vernichten, zugrunde richten, verwerfen, zerschmettern, zerstampfen, niederschlagen; 1zistrðten* 2, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verwerfen, absondern; firhuggen* 4, sw. V. (1b): nhd. verachten, geringschätzen, für schlecht erachten, verschmähen, verwerfen; firkiosan* 39, st. V. (2b): nhd. verschmähen, verwerfen, verachten, vorwerfen, verstoßen; firkwedan* 9, st. V. (5): nhd. ablehnen, verwerfen, verleugnen, zurückweisen, einwenden, widerlegen; firspÆwan* 4, firspðwan*, st. V. (1b): nhd. abweisen, zurückweisen, verwerfen, ausspucken?, herausspülen?; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen; giðzæn* 5, sw. V. (2): nhd. verwerfen, vertreiben, absondern, ausschließen, absperren, trennen; hinawerfan* 8, st. V. (3b): nhd. hinwerfen, wegwerfen, verwerfen, von sich stoßen, hinwegwerfen, herabwerfen, verstoßen; irhazzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. heftig ablehnen, verschmähen, verwerfen, missgönnen (?); irwerfan* 27, st. V. (3b): nhd. werfen, vertreiben, entfernen, hinauswerfen, hinwerfen, verwerfen, zurückweisen, widerlegen; irwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. verschmähen, verwerfen, zurückweisen; leidlÆhhÐn* 7, leidlichÐn*, leidlihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. scheuen, verabscheuen, verschmähen, verachten, verwerfen; unfirwÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. verwerfen, missbilligen; ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden; widarkiosan* 1, st. V. (2b): nhd. verwerfen; widarlobæn* 1, sw. V. (2): nhd. verwerfen; widarwerfan* 7, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückweisen, zurückschlagen, verwerfen, wieder hinstellen, rückerstatten

verwerfen, mhd. abezellen*, abezeln, abzeln, sw. V.: nhd. »abzählen«, abrufen, auszählen, verwerfen, abnehmen, entziehen, absetzen, abberufen, absprechen; beschelten, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, durch Tadel herabsetzen, durch Schmähung herabsetzen, verkleinern, beschimpfen, verhöhnen, schmähen, beleidigen, tadeln, anfechten, verwerfen, für schlecht erklären

verwerfen, mhd. nidergelegen, nider gelegen, sw. V.: nhd. niederlegen, abladen, hinlegen, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, friedlich beilegen, beschwichtigen; niderlegen (1), nider legen, sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen

verwerfen, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; widerwerfen, st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren

verwerfen, mnd. upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen; ðten* (1), uten, mnd.?, sw. V.: nhd. herausgeben, herauskehren, äußern, beweisen, dartun, nicht anerkennen, verwerfen; ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; ? vörspÆen*, vorspÆen, sw. V.: nhd. bespeien, verwerfen?, missachten?; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern; vörwÆsen* (3), vorwÆsen, sw. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, verwerfen, Verweis erteilen; wedderachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerachten«, anders erkennen, anfechten, verwerfen, zurückweisen; wedderprȫven*, wedderproven, wedderpruven, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederprüfen«, verwerfen; weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen; wedderwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. zurückweisen, verwerfen; wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen
-- aus gesetzlichen Gründen verwerfen: mnd. updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen

verwerfen, mnd. ȫverwerpen, æverwerpen, averwerpen, st. V.: nhd. über etwas hinwegwerfen, über Bord werfen, niederwerfen, niederreißen, zerstören, verwerfen, springen (der Fische?), einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart); rÐicÆren, rÐïcÆren, reiciren, sw. V.: nhd. ablehnen, verwerfen
-- Klage verwerfen: mnd. reprobÆren, sw. V.: nhd. Klage zurückweisen, Klage verwerfen

Verwerfen, mnd. vörwerpen* (2), vorwerpent, N.: nhd. »Verwerfen«, Verlust, Einbuße, Wertverminderung

verwerfen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwerferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerflich -- verwerflich leben, mnd. swÆnelÐven*** (1), sw. V.: nhd. verwerflich leben, wie ein Schwein leben; swÆnlÐven*** (1), sw. V.: nhd. »Schweineleben«, verwerflich leben, wie ein Schwein leben

verwerflich sein (V.), mnd. stinken, st. V.: nhd. stinken, üblen Geruch verbreiten, verwerflich sein (V.), widerwärtig sein (V.), unrein sein (V.), unzüchtig sein (V.), aussätzig sein (V.)

verwerflich, germ. *wrÐki-, *wrÐkiz, *wrÚki‑, *wrÚkiz, *wrÐkja-, *wrÐkjaz?, *wrÚkja‑, *wrÚkjaz?, Adj.: nhd. betreibend, verwerflich, verfolgbar, verfolgt, vertrieben

verwerflich, got. un-ga-kus-an-s* 4, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. verwerflich, nicht probehaltig

verwerflich, an. rÏ‑k-r, v-rÏ‑k-r, Adj.: nhd. verwerflich, vertrieben

verwerflich, ahd. arg (2) 77, Adj.: nhd. »arg«, schlecht, böse, schlimm, gottlos, verderbt, verwerflich, feige, geizig, habgierig, gierig, sparsam; skantlÆh* 15, scantlÆh, Adj.: nhd. schändlich, übel, schimpflich, schmachvoll, verwerflich, übel; ungimahhÆg* 1, ungimachÆg*, Adj.: nhd. in eine unbequeme Lage versetzend, schlecht, verwerflich; unreht (1) 161, Adj.: nhd. unrecht, sündig, böse, falsch, unerlaubt, unredlich, verwerflich, ungerecht, verkehrt, unsinnig, unbillig, ungültig, fehlerhaft

verwerflich, mhd. bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; brãdelich, Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, lüstern, verwerflich; brãdiclich*, brãdeclich, Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, lüstern, verwerflich

verwerflich, mhd. snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos

verwerflich, mhd. ungemechlich, Adj.: nhd. »ungemächlich«, unbequem, lästig, unpassend, unziemlich, verwerflich, schlimm, schwer, heftig

verwerflich, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; ÆdellÆk*, ÆdelÆk?, Adj.: nhd. nichtswürdig, verwerflich

verwerflich, mnd. lasterlÆk*, lasterlik, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich; quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört; quõtlÆk, quõtlich, quõlk, Adj.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, gering geachtet, von schlechtem Ruf, schwer, minderwertig, unzureichend, liederlich, schmerzhaft; quõtlÆken, quõtlichen, quõlken, Adv.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, schwer, minderwertig, liederlich, unter Schwierigkeiten, heftig

verwerflich, mnd. schendelÆk, schentlÆk, Adj.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; schendelÆken, schentlÆken, Adv.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich

verwerflich, mnd. vörmaledÆget*, vormaledÆget, vormaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich
-- für verwerflich erklären: mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen

verwerflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwerfliche -- verwerfliche Glaubensauffassung, mnd. swÆnegelæven (2), M.: nhd. »Schweineglauben«, verwerfliche Glaubensauffassung

verwerfliche -- verwerfliche Lebensweise, mnd. swÆnelÐven* (2), swÆnelÐvent, N.: nhd. »Schweineleben«, verwerfliche Lebensweise; swÆnlÐven* (2), swÆnlÐvent, N.: nhd. verwerfliche Lebensweise

verwerflicher -- in verwerflicher Weise, mnd. ÆdellÆke*, ÆdelÆke, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; ÆdellÆken*, ÆdelÆken, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig

Verwerflichkeit, mnd. lÐlichÐt, F.: nhd. Hässlichkeit, Widerwärtigkeit, Boshaftigkeit, Verwerflichkeit; lÐtlichÐt, lÐtlicheit, lÐlichÐt, leilÆcheit, F.: nhd. Hässlichkeit, Widerwärtigkeit, Boshaftigkeit, Verwerflichkeit

Verwerflichkeit, mnd. slimhÐt, slimheit, F.: nhd. Niedrigkeit, Wertlosigkeit, Nichtigkeit, Unwürdigkeit, schlechte Beschaffenheit, Schlechtigkeit, Verwerflichkeit, schlimme Lage, Elend, Erbärmlichkeit

verwerflichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwerfung, got. us-waúr-p-a 3, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Auswurf, Verwerfung, Fehlgeburt

Verwerfung, afries. ur‑set-t‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Verwerfung, Widerspruch

Verwerfung, mnd. vörnichtinge, F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung; vörunwÐrdinge*, vorunwÐrdinge, F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Verwerfung, Vernichtung; vörwerpinge*, vorwerpinge, vorwarpinge, F.: nhd. Abwerfung, Verlust, Einbuße, Verstoßung, Vertreibung, Verwerfung, Ausstoßung, Ausschluss

verwerfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerfungskluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerfungsspalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerken, mhd. verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen

verwerken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerkstelligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwermuthen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerrei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerren, mhd. verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen

verwerren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwerrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwerrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwertbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwertbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwerten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwertet -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde, mnd. vols, fols*, M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

verwertung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwertungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwertungsbedürfnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwertungsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwertungsgelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwertungspreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwertungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwertungsunternehmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwertungsverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwesbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwesbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesen (V.) (1), mhd. verwesen (1), ferwesen*, st. V.: nhd. »verwesen« (V.) (1), jemandes Stelle vertreten (V.), verwalten, an jemandes Stelle treten, ersetzen, sorgen für, versorgen

verwesen (V.) (2), idg. *ster- (8), *ter- (9), Sb., V.: nhd. Mist, be​sudeln, verwesen (V.) (2); *ster¨-, *ter¨-, Sb., V.: nhd. Mist, besudeln, verwesen (V.) (2); *stren¨‑, *tren¨‑, Sb., V.: nhd. Mist, besu​deln, verwesen (V.) (2)

verwesen (V.) (2), an. fð-n-a, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), verfaulen; hr�-r-n-a, sw. V. (2): nhd. verfallen (V.), verwesen (V.) (2)

verwesen (V.) (2), ae. fð-l-ian, sw. V. (2): nhd. faul sein (V.), faul werden, verrotten, verwesen (V.) (2); molsn‑ian, sw. V.: nhd. verfallen (V.), vermodern, verwesen (V.) (2), zer​bröckeln; ro-t‑ian, sw. V. (2): nhd. verrotten, verfaulen, verwesen (V.) (2), eitern

verwesen (V.) (2), as. õ‑fð‑lian* 1, sw. V. (1a): nhd. faulen, verwesen (V.) (2)

verwesen (V.) (2), ahd. fðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, verwesen (V.) (2), verfaulen, eitern, brandig werden, dahinschwinden; irfðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, eitern, verfaulen, verwesen (V.) (2), dahinschwinden, dahinsterben; molwÐn* 9, molawÐn*, sw. V. (3): nhd. schwinden, faulen, sich verzehren, verfaulen, verwesen (V.) (2); ræzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. verwesen (V.) (2); rozzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verwesen (V.) (2), sich zersetzen, rosten; swintan* 27, st. V. (3a): nhd. schwinden, vergehen, sich verzehren, hinschwinden, zunichte werden, verwesen (V.) (2), verstummen

verwesen (V.) (2), mhd. erstinken, restinken, st. V.: nhd. anfangen zu stinken, stinken, faulen, verwesen (V.) (2); ervðlen, erviulen, irvðlen, irviulen, erfðlen*, erfiulen*, irfðlen*, irfiðlen*, sw. V.: nhd. verfaulen, verwesen (V.) (2), verfaulen lassen, vergehen

verwesen (V.) (2), mhd. maden, sw. V.: nhd. voll Maden sein (V.), verwesen (V.) (2)

verwesen (V.) (2), mhd. verwesen (2), st. V.: nhd. verderben, verwesen (V.) (2), verfaulen

verwesen (V.) (2), mnd. vörderven* (1), vorderven, vordarven, verderven, st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vörmõden*, vormõden, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), von Maden zerfressen werden, vermodern; vörmulschen* (1), vormulschen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, vermodern, verwesen (V.) (2); vörvðlen*, vorvðlen, sw. V.: nhd. verfaulen, verrotten, verwesen (V.) (2), vereitern, durch Faulheit vernachlässigen, versäumen, unterlassen (V.); vörwÐsen* (1), vorwÐsen, sw. V.: nhd. vergehen, verwesen (V.) (2); vðlen, sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen; wÐsen*** (4), mnd.?, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), vergehen

verwesen, germ. *wis-, germ.?, V.: nhd. verwesen; *wisan?, germ.?, sw, V.: nhd. verwesen

verwesen, ahd. irswintan* 4, st. V. (3a): nhd. verschwinden, entschwinden, schmelzen, zunichte werden, verwesen
-- allmählich verwesen: ahd. firswÆnan* 10, st. V. (1a): nhd. vergehen, allmählich verwesen, schwinden, dahinschwinden

verwesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwesen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwesend, ahd. biskentit* 1, biscentit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vergänglich, verwesend; eitarhaft* 2, eittarhaft*, Adj.: nhd. giftig, vergiftet, eitrig, verwesend; eitarÆg* 6, eittarÆg*, Adj.: nhd. »eiterig«, giftig, verwesend; eitarlÆh 2, eittarlÆh*, Adj.: nhd. »eiterig«, giftig, verwesend; guntÆg* 2, gundÆg, Adj.: nhd. eitrig, schwärend, vereitert, krank, dahinschwindend, verwesend

verwesend, mnd. vleckecht, Adj.: nhd. allmählich schmelzend, allmählich schwindend, verwesend; vleckich*, vleckech, Adj.: nhd. allmählich schmelzend, allmählich schwindend, verwesend

verwesenen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwesenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verweser, mhd. besorgÏre, st. M.: nhd. »Besorger«, Verweser

Verweser, mhd. verwesÏre*, verweser, vürweser, ferwesÏre*, ferweser*, fürweser*, st. M.: nhd. Verweser, Stellvertreter, Verwalter; verwese 1, ferwese*, sw. M.: nhd. Verweser, Stellvertreter; vicõr, vicõri, vicõrie, vicarius, vikeeris, ficõr*, ficõri*, st. M.: nhd. Vikar, Ersatz, Vertreter, Vertreter eines Geistlichen, Stellvertreter, Verweser; vicõriÏre* (?), vicõrier, fÆcõriÏre*, st. M.: nhd. Stellvertreter, Verweser; vicõrjÏre*, vicõrjer, ficõrjer*, sw. M.: nhd. Stellvertreter, Verweser; vürewesÏre*, vürweser, fürewesÏre*, fürweser*, st. M.: nhd. »Fürweser«, Verweser, Stellvertreter, Verwalter

Verweser, mnd. grÐve (2), grõve, M.: nhd. Graf, Vorsteher, Verweser, Richter, genossenschaftlicher Anführer, verantwortlicher Leiter (M.)

Verweser, mnd. prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner

Verweser, mnd. vörwÐsÏre*, vorwÐser, M.: nhd. »Verweser«, Stellvertreter, Statthalter, Verwalter, Regent, Repräsentant

Verweser, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrwÐsÏre*, vȫrwÐser, M.: nhd. »Vorweser«, Verweser, Leiter (M.), Vorstand, Vorsteher, Regierender, Schutzherr, Beschützer, Fürsprecher, Prokurator

verweser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verweseramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verweserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweserhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verweserin, mnd. vörwÐsÏrinne*, vorwÐserinne, vȫrwÐserinne?, F.: nhd. Verweserin, Verwalterin
verweserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verweserschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesertum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwesich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verweslich, ahd. irwartlÆh* 2, Adj.: nhd. verderblich, verweslich, vergänglich; irwertit*, irwart*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verweslich; *særÐntlÆh?, Adj.: nhd. »verwelklich«, verweslich; *wartalÆh?, Adj.: nhd. verweslich, vergänglich; wartasalÆg* 1, wartaselÆg*, Adj.: nhd. verweslich

verweslich, mhd. tÊdemiclich, Adj.: nhd. vergänglich, verweslich

verweslich, mhd. verwesenlich, ferwesenlich*, Adj.: nhd. verweslich, vergänglich; verzerlich, ferzerlich*, Adj.: nhd. »verzehrlich«, vergänglich, verweslich

verweslich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verweslicher -- verweslicher menschlicher Leib, mhd. horsac, st. N.: nhd. Kotsack, verweslicher menschlicher Leib

Verwesliches, ahd. wartnissi* 1, st. N. (ja): nhd. Verweslichkeit, Verwesliches

Verweslichkeit, ahd. firwertunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; irwartnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Verderblichkeit, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; irwartunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; irwertida* 2, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; *wartasalÆ?, st. F. (Æ): nhd. Verweslichkeit; *wartasaligÆ?, st. F. (Æ): nhd. Verweslichkeit; *wartigÆ (1)?, st. F. (Æ): nhd. Verweslichkeit; wartnissi* 1, st. N. (ja): nhd. Verweslichkeit, Verwesliches; wartsala* 1, st. F. (æ): nhd. Verweslichkeit; wartsalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verweslichkeit

verweslichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwest, ahd. fðl 21, Adj.: nhd. faul, verwest, voll Fäulnis, angegangen; *irfirwertit?, Part. Prät.=Adj.: nhd. verwest

Verwestes, mnd. vörmulschen* (2), vormulschen, vormulschent, N.: nhd. Verfaultes, Verrottetes, Vermodertes, Verwestes

verwestlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwestrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwesung -- in Verwesung übergegangener Körper, mhd. moder, st. M.: nhd. Moder, in Verwesung übergegangener Körper, Sumpfland, Moor

Verwesung (F.) (1), mhd. verwesunge (1), ferwesunge*, st. F.: nhd. »Verwesung« (F.) (1), Verwaltung

Verwesung (F.) (2), mhd. verwesunge (2), ferwesunge*, st. F.: nhd. Verwesung (F.) (2)

Verwesung, an. rot, st. N. (i): nhd. Verwesung, Ohnmacht

Verwesung, ae. ge‑bros-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verderbnis, Befleckung, Verwesung; ge‑grip, F.: nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung; ge‑grip‑n’s-s, ge-grip-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung; on‑bro-s‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Verderben, Verwesung

Verwesung, ahd. fðlÆ 6, st. F. (Æ): nhd. Fäule, Fäulnis, Verwesung, Knochenfäule; fðlnussÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Fäule, Fäulnis, Verderbnis, Verwesung; fðlnussida 3, fðlnissida*, st. F. (æ): nhd. Fäule, Fäulnis, Verderbnis, Verwesung; gunt 15, st. M. (a): nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Vereiterung, Fäulnis, Verwesung, schleimige Flüssigkeit; irwartnussida* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung; irwartunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; irwertida* 2, st. F. (æ): nhd. Verderben, Verwesung, Verweslichkeit, Vergänglichkeit; motto 1, sw. M. (n): nhd. Fäulnis, Verwesung; unwillo* (1) 6, sw. M. (n): nhd. Unwille, Widerwille, Abneigung, Nichtwollen, Ekel, Verderbnis, Verwesung; wartida* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Verwesung
-- Entstellung durch Verwesung: ahd. unwõtlÆhhÆ* 8, unwõtlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Hässlichkeit, Vermodern, Entstellung durch Verwesung, Swärze, Schmuz, Moder

Verwesung, mnd. vörrȫtinge*, vorrȫtinge, vorrõtinge, vorrȫtinge, F.: nhd. »Verrottung«, Fäulnis, Verwesung; vörvðlinge*, vorvðlinge, F.: nhd. Fäulnis, Verwesung
-- in Verwesung übergehen: mnd. vörræten*, vorræten, vorroten, vorrotten, vorrõten, vorraten, sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, in Fäulnis übergehen, für den menschlichen Genuss untauglich werden, in Verwesung übergehen, Fäulnis bewirken, verfaulen machen

verwesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesung-, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwesungsduft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsdunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungserscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwesungsgeruch, mnd. stank, M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfriede, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel

verwesungsgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsgrau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwesungsgreuel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsgruft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesungsluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesungsmoral, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsphosphoreszenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesungspilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsprodukt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwesungsprozedur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwesungsprozesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwesungsstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungsstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesungszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwesweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verwetten, afries. ur‑wed-d‑ia 3, for‑wed-d‑ia*, sw. V. (2): nhd. »verwetten«, verzichten, verpfänden

verwetten, ahd. giwettæn* 1, sw. V. (2): nhd. versprechen, wetten, verwetten, zum Pfand setzen

verwetten, mhd. verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen

verwetten, mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

verwetten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwettern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwettung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwetzen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwichen, mnd. bÆgewÐken* (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwichen, vergangen

verwichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwichsen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwichtelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwichten, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwichtigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwickeln -- sich verwickeln, got. du-ga-wind-an* (sik) 1, st. V. (3), m. Dat.: nhd. sich verwickeln, sich verstricken; *ga-wi-nd-an?, st. V. (3): nhd. sich verwickeln

verwickeln, an. flãk-ja, sw. V.: nhd. verfilzen, verwickeln

verwickeln, ae. be-weal-c-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. verwickeln, hineinziehen

verwickeln, ahd. anagifaldan* 3, anagifaltan*, red. V.: nhd. einwickeln, krümmen, verwickeln, verstricken; biheften* 32, sw. V. (1a): nhd. »heften«, fesseln, belasten, verwickeln, binden, beschweren, quälen, sich beschäftigen, tätig sein (V.), gefangennehmen; biknupfen* 4, biknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »anknüpfen«, befestigen, knüpfen, verbinden, verwickeln; 0zisamanewintan* 2, st. V. (3a): nhd. »zusammenwinden«, verwickeln, zusammenwickeln; giheften* 7, sw. V. (1a): nhd. »heften«, binden, fesseln, festbinden, verwickeln, gefangen nehmen, ergreifen; inbifõhan* 3, red. V.: nhd. »umfangen«, umschlingen, umstricken, verwickeln; inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten; ingifaldan* 2, ingifaltan*, red. V.: nhd. verwirren, einwickeln, verwickeln; ingiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, einbinden, binden an, verstricken, verwickeln, unterwerfen, einfügen, einprägen; umbifaldan* 1, umbifaltan*, red. V.: nhd. verwickeln, verschlingen, umfassen; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln

verwickeln, mhd. verwickelen*, verwickeln, ferwickelen*, sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; verwicken (1), ferwicken*, sw. V.: nhd. »verwicken«, wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verwirren, verwürren, ferwirren*, ferwürren*, sw. V.: nhd. verwirren, sich verwirren, beunruhigen, verwickeln, einwickeln, entzweien; werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen
-- sich verwickeln: mhd. verwindelen, verwindeln, ferwindelen*, sw. V.: nhd. »verwickeln«, sich verwickeln, den Sinn entwirren; werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen
-- unlösbar verwickeln: mhd. verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen

verwickeln, mhd. verwindelen, verwindeln, ferwindelen*, sw. V.: nhd. »verwickeln«, sich verwickeln, den Sinn entwirren

verwickeln, mnd. bewÐren (4), st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen; bewerren (2), beworren, st. V.: nhd. verwirren, bestricken, verwickeln, beunruhigen, im Besitzrecht stören, beschäftigen, sich mit etwas befassen

verwickeln, mnd. vörwæren* (2), vorwæren, vorworren, sw. V.: nhd. verwirren, verwickeln
-- sich verwickeln: mnd. vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit
-- sich worin verwickeln: mnd. werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

verwickeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwickelt -- in einen Rechtsstreit verwickelt, mnd. sõkehaft*, sõkhaft, Adj.: nhd. in einen Rechtsstreit verwickelt, in einem Prozess befindlich

verwickelt -- in Krieg verwickelt, mnd. bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

verwickelt -- verwickelt in, mnd. bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

verwickelt, ahd. gihaft* 15, Adj.: nhd. behaftet, zusammenhängend, verbunden, verknüpft, beschäftigt, verwickelt, in der Sache selbst liegend; gihafto* 1, Adv.: nhd. verhaftet, verwickelt, nah, unmittelbar, aus der Nähe, festgehalten; gitougan* 4?, Adj.: nhd. heimlich, versteckt, geheim, geheimnisvoll, verschlungen, verwickelt

verwickelt, mhd. krump (1), krum, Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig

verwickelt, mnd. intricõt, Adj.: nhd. verwickelt, kompliziert
-- in Krieg verwickelt: mnd. gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt
-- verwickelt in: mnd. gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt

verwickelt, mnd. vörwæren* (1), vorwæren, vorworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, geistesabwesend; wæren***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verwickelt, verhindert?, geschützt?
-- nicht in etwas verwickelt seiend: mnd. unvörwæren*, unvorworren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeteiligt, nicht in etwas verwickelt seiend

verwickelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwickeltes -- Verwickeltes auflösen, ahd. intwintan* 4, inwintan*, st. V. (3a): nhd. »entwinden«, auseinanderfalten, Verwickeltes auflösen, entwirren

verwickeltheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwicken, mhd. verwicken (1), ferwicken*, sw. V.: nhd. »verwicken«, wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken

verwicken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwickler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwicklung, germ. *wandæ-, *wandæn, *wanda‑, *wandan, sw. M. (n): nhd. Schwierigkeit, Verwicklung

Verwicklung, an. vaf-i, sw. M. (n): nhd. Unordnung, Verwicklung

Verwicklung, mhd. bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Verwicklung, mhd. verwerrunge, ferwerrunge*, st. F.: nhd. Verwirrung, Verwicklung; werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor

Verwicklung, mnd. dans, danz, M.: nhd. Tanz, Tanzfest, Kampf, Streit, Verwicklung

Verwicklung, mnd. vörwærenhÐt*, vorwærenhÐt, vorworenheit, F.: nhd. »Verworrenheit«, Verwicklung, Verwirrung, Verkehrtheit, Verstrickung

verwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwicklungslos, mhd. unbeworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbehelligt, verwicklungslos, unbekümmert

verwiderlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwiderlichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwidern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwiderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwidmen, mhd. verwidemen, ferwidemen*, sw. V.: nhd. »verwidmen«, zur Nutznießung stiften, zur Nutzung überlassen (V.), übergeben (V.)

verwidmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwidrigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwiegen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwiegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwiesen, mnd. vörkæren*, vorkæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwiesen, unerlaubt, ehrenrührig, auserwählt, erwählt, angenommen

verwilden, mhd. verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen

verwilden, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwildern, ahd. irgrimmezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwildern, grimmig sein (V.); irwaldÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verwildern

verwildern, mhd. erwilden, sw. V.: nhd. wild werden, verwildern, wunderbar machen, seltsam machen

verwildern, mhd. verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen

verwildern, mnd. vörbȫmen*, vorbȫmen, sw. V.: nhd. verholzen, verhärten, hart und steif wie ein Baum werden, spröde werden, sich versteifen, verwildern, aus der Art (F.) (1) schlagen; vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); ? wilderen***, sw. V.: nhd. entfremden?, verwildern?

verwildern, v.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwildert, ahd. wildlÆhho* 1, wildlÆcho*, Adv.: nhd. verwildert

verwildert, mhd. ungenühtic, ungenühtec, Adj.: nhd. ungenügsam, unenthaltsam, unmäßig, verwildert, unergiebig
-- nicht verwildert: mhd. unverwildet, unferwildet*, Adj.: nhd. nicht verwildert

verwildert, mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

verwilderter -- verwilderter Edelreis, mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

verwilderter -- verwilderter Hund, mnd. lantrÐkel, M.: nhd. verwilderter Hund

Verwilderung, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

verwilderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwildungsnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwillbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwillen, mhd. verwillen, ferwillen*, sw. V.: nhd. »verwillen«, sich freiwillig verpflichten

verwillen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwiller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwilligen, mhd. verwilligen, ferwilligen*, sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen

verwilligen, mnd. vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen

verwilligen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwilliger, mnd. vörwilligÏre*, vorwilliger, M.: nhd. »Verwilliger«, Einwilliger, Einwilligender, Billigender

verwilliger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwilligerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwilligung, mhd. verwilligunge, ferwilligunge*, st. F.: nhd. »Verwilligung«, Bewilligung, Einwilligung, Erlaubnis

Verwilligung, mnd. vörwilliginge*, vorwilliginge, vorwilginge, F.: nhd. »Verwilligung«, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Übereinkommen, Billigung

verwilligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwilligungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwilligungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwillküren, mhd. verwilleküren, verwillekürn, ferwilleküren*, ferwillekürn*, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig wählen, freiwillig aufgeben, verzichten auf, freiwillig ein Abkommen treffen, sich freiwillig verpflichten, verfügen

verwillküren, mnd. vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen

verwillküren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwillkürung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwillung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwimmen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwimmern, mhd. verwimmeren*, verwimmern, ferwimmeren*, sw. V.: nhd. »verwimmern«

verwimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwimmern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwimmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwimpeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinden, ahd. ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden

verwinden, mhd. überewinden* (1), überwinden, überwinten, st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen

Verwinden, mhd. überewinden* (2), überwinden, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwinden, Überwältigen, Bewältigen, Durchsetzen, Übertreffen, Besiegen, Bewältigen, Verwinden, Verschmerzen, Überstehen, Bestechen, Überreden, Überzeugen, Zwingen, Bringen, Überführen, Beweisen, Erweisen

verwinden, mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Verwinden, mhd. überkomen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

verwinden, mhd. überstreben, sw. V.: nhd. »überstreben«, hinwegkommen über, verwinden, überwinden, überwinden mit Gegenwehr, sich eifrigst bestreben; verschamen, verschemen, ferschamen*, sw. V.: nhd. »verschämen«, sich schämen, über die Scham und Schande hinwegkommen, aufhören sich zu schämen, schamlos werden, unverschämt werden, missachten, sich schämen vor, verwinden, gegen die Scham verstoßen (V.), schamlos machen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

verwinden, mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

verwinden, mnd. vördouwen*, vordouwen, vorduwen, sw. V.: nhd. verdauen, aufzehren, hinnehmen, verwinden, verdaut werden; vörwinden* (1), vorwinden, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, verwinden, überstehen
-- nicht zu verwinden seiend: mnd. unvörwindlÆk*, unvorwintlik, mnd.?, Adj.: nhd. unüberwindlich, unbesiegbar, nicht zu verwinden seiend, unverschmerzlich; unvörwinnlÆk*, unvorwinlik, unvorwinnelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unüberwindlich, unbesiegbar, nicht zu verwinden seiend, unverschmerzlich

verwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinden, schw. v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinden, schw. v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwindeprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwindlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwindschlagen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwindungsprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwindungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwindungszahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwindweben, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinkeln, mhd. verwinkelen, verwinkeln, ferwinkelen*, sw. V.: nhd. verwinkeln, verbergen, verstecken

verwinkeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinkelt, mhd. winkeleht, Adj.: nhd. »winkelicht«, winkelhaft, winkelig, verwinkelt, verworren

verwinkelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwinklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwinnen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwinseln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwinselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwintern, mhd. verwinteren*, verwintern, ferwintern*, sw. V.: nhd. »verwintern«, überwintern

verwintern, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwirbeln, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwirft -- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, mhd. verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu

verwirkbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwirken -- eine Sache zur Beschlagnahme verwirken, mnd. ? ȫverbȫren (1), ȫverboeren, ȫverbǖren æverbȫren, æverboeren, æverbǖren, overboren, V.: nhd. übermitteln, mitteilen, nachsagen, bezichtigen, eine Sache zur Beschlagnahme verwirken?
verwirken -- Strafe verwirken, mnd. brȫken, sw. V.: nhd. Strafe verwirken, Strafe oder Brüche auferlegen, Buße zahlen, Strafe zahlen

verwirken, afries. for-ber-a 13, st. V. (4): nhd. verwirken; for-liõ-s-a 26, st. V. (2): nhd. verlieren, verwirken; for-wirz-a*, ur-wirk-a*, ur-wirk-ia*, sw. V. (1): nhd. verwirken; ov-er‑fiuch-t-a 12, ðr‑fiuch-t-a, st. V. (3?): nhd. verfechten, verwirken, anfechten, bekämpfen, verletzen; ov-er‑wi-n-n-a 3, st. V. (3a): nhd. überführen, verwirken; ur‑ber-a 35, st. V. (4): nhd. verwirken; ur‑bre-k-a 2, *for‑bre-k-a?, st. V. (4): nhd. verwirken; ur‑skel-d‑a 2, for‑skel-d‑a*?, sw. V. (1): nhd. verwirken
-- durch Raub verwirken: afries. ov-er-râ-v-ia* 1, sw. V. (2): nhd. durch Raub verwirken
-- durch Stehlen verwirken: afries. ov-er‑s-tel-a* 1, st. V. (4): nhd. durch Stehlen verwirken

verwirken, anfrk. far-werk-on, sw. V. (1): nhd. verwirken

verwirken, as. far‑s-kul‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »verschulden«, verwirken; far‑werk‑on* 5, sw. V. (2): nhd. sich versündigen, verwirken; far‑wirk‑ian* 10, sw. V. (1a): nhd. sich versündigen, verwirken

verwirken, ahd. firskulden* 7, firsculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verwirken, durch Schuld verlieren, durch Schuld verwirken, angeklagt sein (V.); firwirken* 5, sw. V. (1a): nhd. verwirken, verschulden, zerstören, vernichten, sich versündigen
-- durch Schuld verwirken: ahd. firskulden* 7, firsculden*, sw. V. (1a): nhd. verschulden, verwirken, durch Schuld verlieren, durch Schuld verwirken, angeklagt sein (V.)

verwirken, mhd. verbãren, ferbãren*, sw. V.: nhd. belasten, verwirken; verburen*, verburn, ferburen*, sw. V.: nhd. verwirken; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in; verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; voreboren* 6, vorboren, foreboren*, forboren*, sw. V.: nhd. verlieren, verwirken, gerichtlich verhandeln, festsetzen
-- als Strafe verwirken: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen
-- durch Schuld verwirken: mhd. versolen*, fersolen*, versoln, fersoln*, verscholn, ferscholn*, sw. V.: nhd. verdienen, durch Schuld verwirken, verschulden, verlieren, vergelten, in Schuld geraten (V.)

verwirken, mnd. vörbÐren* (3), vorbÐren, vorberen, st. V.: nhd. verwirken, entbehren, sich enthalten (V.), nicht verfügen können über, nicht haben, verzichten, unterlassen (V.); vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen; vörbrȫken*, vorbrȫken, vorbrõken, sw. V.: nhd. verwirken, verlustig gehen, in Strafe nehmen, Geldstrafe auferlegen; vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken; vörschÆten*, vorschÆten, vorschiten, st. V.: nhd. »verscheißen«, besudeln, verunreinigen, verwirken, einbüßen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwrÐken*, vorwrÐken, vorwreken, vorwrõken, st. V.: nhd. rächen, sich vergehen, sündigen, verwirken, verlustig gehen, Strafe verdienen; vörwrȫgen*, vorwrȫgen, vorwrogen, sw. V.: nhd. »verrügen«, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), anklagen, rügen, verwirken
-- bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken: mnd. vörschæten*, vorschæten, vorschõten, vorschotten, sw. V.: nhd. versteuern, Schoß (wovon) geben, bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken
-- die volle Strafe verwirken: mnd. vulbrÐken, volbrÐken, st. V.: nhd. die volle Strafe verwirken
-- durch gerichtliches Urteil verwirken: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken: mnd. vörpragen*, vorpragen, sw. V.: nhd. verpfänden?, durch Nichteinhaltung des Zahlungstermines verwirken
-- durch schlechtes Verhalten verwirken: mnd. vörbȫsen*, vorbȫsen, vorbæsen, sw. V.: nhd. böse machen, schlecht machen, schlecht werden, schlecht sein (V.), verderben, durch schlechtes Verhalten verwirken, verlieren, sich vergehen, schädigen
-- durch Schuld verwirken: mnd. vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen
-- durch Stehlen verwirken: mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen
-- durch Übertretung verwirken: mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen
-- durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken: mnd. vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen
-- durch Verstoß verwirken: mnd. vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln
-- durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken: mnd. vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken
-- Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen: mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen
-- Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben
-- Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken: mnd. ? vörschatten*, vorschatten, sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?
-- Waren verwirken: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

verwirken, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwirker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwirkerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwirklichen, afries. umbe‑gu-ng-a 1, umme-gu-ng-a, um-gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. »umgehen«, herumgehen, die Runde machen, Umgang haben, sich beschäftigen, losgehen, abweichen, seine Meinung ändern, tun, verwirklichen

verwirklichen, ahd. duruhtuon* 19, anom. V.: nhd. vollenden, verwirklichen, durchführen, handeln, zustande bringen

verwirklichen, mhd. ðzgewürken, sw. V.: nhd. wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; ðzwürken (1), ðz würken, ðzwurken, ðzwirken, sw. V.: nhd. auswirken, wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten; voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenjagen, follenjagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden
-- sich verwirklichen: mhd. volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

verwirklichen, mhd. houbeten, höubeten, houpten, sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen; ihten, sw. V.: nhd. zu etwas machen, verwirklichen

verwirklichen, mnd. enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen

verwirklichen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

verwirklichen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwirklicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwirklichung, ahd. follatõt* 1, st. F. (i): nhd. Tat, Ausführung, Verwirklichung; gifrumida* 11, st. F. (æ): nhd. Verwirklichung, Ausführung, Vollendung, Wirkung, Ergebnis, Wirksamkeit; gigarawida* 2, st. F. (æ): nhd. Bewirkung, Verwirklichung, Darbietung; gitõt* 44, st. F. (i): nhd. Tat, Wirkung, Gestalt, Art (F.) (1), Erschaffung, Verwirklichung, Erfolg, Wandel, Aussehen, Form; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten

verwirklichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirklichungsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwirklichungsprozesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwirklichungsstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirkt -- verwirkt werden, mnd. erbȫren, sw. V.: nhd. erheben, fällig werden (Geld), verwirkt werden, gebühren

verwirkt -- vor Gericht verwirkt, mnd. vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)

verwirkt haben (gerichtlich), mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

verwirkt sein (V.), mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verwirkt, afries. *for-worch-t, Adj.: nhd. verwirkt
-- nicht verwirkt: afries. un‑for‑le-r‑en 3, Adj.: nhd. »unverloren«, nicht verwirkt
-- Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat: afries. hal-s‑frÆ-a‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Halslösung, Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat

verwirkt, ahd. forfactus* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. verwirkt

verwirkt, mhd. verworht, virworht, ferworht*, firworht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwirkt«, verbrecherisch, böse, verworfen, verdammt, verflucht, geschändet

verwirkt, mnd. æverbrÐkisch*, æverbrÐkesch, averbrÐkesch, æverbrȫksch, Adj.: nhd. verwirkt
verwirkt, mnd. vörvõren* (2), vorvõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, bewandert, geschickt, klug, verwirkt, verfallen (Adj.); vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

verwirkte -- die durch ein Prozessvergehen verwirkte Buße oder Strafe, mnd. võrwedde, võrwette, F.: nhd. die durch ein Prozessvergehen verwirkte Buße oder Strafe, Buße und Strafe der Parteien die ihnen aus einer Verletzung der Prozessregeln erwachsen (V.)?

verwirkte -- die durch ein Prozessvergehen verwirkte Strafe, mnd. võrewedde, F.: nhd. die durch ein Prozessvergehen verwirkte Strafe

verwirkten -- Auslösungsgeld des verwirkten Kopfes, mnd. hȫvetlȫse, hævetlose, F.: nhd. Geldsumme als Strafgeld bzw. Bußgeld, Hauptlösung, Auslösungsgeld des verwirkten Kopfes; hȫvetlȫsene, F.: nhd. Geldsumme als Strafgeld bzw. Bußgeld, Hauptlösung, Auslösungsgeld des verwirkten Kopfes
Verwirkter, mhd. verworhte, ferworhte*, sw. M.: nhd. »Verwirkter«, Teufel

Verwirkung, afries. for-ber-nisse 13, st. F. (jæ): nhd. Verwirkung, Verwirkung; for-ber-nisse 13, st. F. (jæ): nhd. Verwirkung, Verwirkung; ur‑bÐr-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Verwirkung

Verwirkung, mhd. vermachunge, fermachunge*, st. F.: nhd. »Vermachung«, Verwirkung, Schenkung, Vermächtnis; verschuldunge, ferschuldunge*, st. F.: nhd. Verwirkung, Verdienung, Beschuldigung

Verwirkung, mnd. vörbȫre*, vorbȫre, F.: nhd. Verlust, Strafe, Verwirkung; vörbȫringe*, vorbȫringe, F.: nhd. Verwirkung, Verlust; vörbȫrnisse*, vorbȫrnisse, F.: nhd. Verwirkung, Verlust; vörbȫrte*, vorbȫrte, vorbȫrt, F.: nhd. Verwirkung, Verlust; vörwrÐkinge*, vorwrÐkinge, F.: nhd. Verwirkung, Verschuldung

Verwirkung, mnd. vörwerkinge*, vorwerkinge, F.: nhd. »Verwirkung«, Verschulden, Schuld, Übertretung, Vergehen, Verbrechen

verwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirren, idg. *dheudh‑, V.: nhd. wirbeln, schütteln, verwirren

verwirren, germ. *gawerzan, *gawerran, *gawersan, st. V.: nhd. verwirren; *stur-, V.: nhd. umdrehen, verwirren, stören; *welþjan, *wilþjan, germ.?, sw. V.: nhd. irreführen, verwirren; *werzan, *werran, *wersan, st. V.: nhd. verwirren

verwirren, ae. õ-mas-ian, sw. V. (2): nhd. verwirren, betäuben, erstaunen; õ‑s-wõr-c‑ian, sw. V.: nhd. verwirren; for‑dwie-l-m-an, sw. V.: nhd. verwirren; ge-mier-r‑an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; mier-r‑an, mer-r-an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; ær‑et‑t‑an, or‑het‑t‑an, sw. V. (1): nhd. entehren, verwirren; *s-wõr‑c‑ian, sw. V.: nhd. verwirren

verwirren, anfrk. druo-v-en* 4, druo-v-on*, sw. V. (1?, 2?): nhd. trüben, verwirren; gi-druo-v-en* 5, sw. V. (1): nhd. bestürzen, verwirren, betrüben; mi-s-træ-st-en* 1, mi-s-træ-st-on*, sw. V. (1): nhd. verwirren

verwirren, as. far‑s‑tur‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. »verstören«, zerstören, verwirren; wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen, verwirren; wor‑r‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. verwirren

verwirren, ahd. bitðmilæn* 1, sw. V. (2): nhd. »taumeln«, verwirren, bestürzen; duruhtruoben* 2, sw. V. (1a): nhd. trüben, verwirren, betrüben, völlig bestürzen, beunruhigen; dweran* 1, st. V. (4): nhd. aufwühlen, rühren, vermischen, verwirren; firmiskilæn* 1, firmiscilæn*, sw. V. (2): nhd. »vermischen«, verwirren; firtuskæn* 1, sw. V. (2)?: nhd. verwirren, täuschen; firwerran* 5, st. V. (3b): nhd. verwirren, durcheinanderbringen, in Unordnung bringen; gidweran* 6, st. V. (4): nhd. mischen, mengen, verwirren, durcheinanderwirbeln; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; gimisken* 11, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, vermengen, zuschanden machen, verwirren, beischlafen; gistouben* 3, sw. V. (1a): nhd. zerstreuen, forttreiben, verwirren, vertreiben, durcheinanderwirbeln; gitruoben* 45?, sw. V. (1a): nhd. trüben, betrüben, verwirren, beunruhigen, bestürzt machen, schrecken, erschrecken, in Unruhe versetzen, stören, betrübt werden, verstören, bestürzen; giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen; ingifaldan* 2, ingifaltan*, red. V.: nhd. verwirren, einwickeln, verwickeln; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; irstouben* 2, sw. V. (1a): nhd. austreiben, verscheuchen, verwirren, aufhetzen; leidigæn* 11, sw. V. (2): nhd. »beleidigen«, betrüben, Leid zufügen, jemandem Leid zufügen, jemanden betrüben, verwirren, jemanden verwirren; misken* 28, miscen, sw. V. (1a): nhd. mischen, vermischen, mengen, vereinigen, zubereiten, verwirren, in Unordnung bringen; skenten* 16, scenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, beschämen, zuschanden machen, zuschanden werden lassen, verwirren, bestürzt machen; truoben 40?, sw. V. (1a): nhd. trüben, verwirren, beunruhigen, betrübt werden, stürmisch bewegen, erschüttern, betrüben, bedrängen, betrübt sein (V.) über, bestürzen, trübe machen; truobæn* 1?, sw. V. (2): nhd. trüben, verwirren, erschrecken, in Schrecken versetzen; werran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, in Aufruhr bringen, in Verwirrung bringen, in Unruhe versetzen, aufrühren, entzweien, beschimpfen; werrire* 2, lat.‑ahd.?, V.: nhd. beunruhigen, verwirren, bekriegen
-- jemandem etwas verwirren: ahd. irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen
-- jemanden etwas verwirren: ahd. giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen
-- jemanden verwirren: ahd. leidigæn* 11, sw. V. (2): nhd. »beleidigen«, betrüben, Leid zufügen, jemandem Leid zufügen, jemanden betrüben, verwirren, jemanden verwirren

verwirren, mhd. bedempfen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, verwirren; bestieben, st. V.: nhd. bestaubt sein (V.), bestaubt werden, verwirren, bedecken mit, mit Staub bedecken; bestãren, sw. V.: nhd. zerstören, beunruhigen, verwirren; bewerren, st. V.: nhd. verwirren, verwirrt sein (V.), sich entzweien über, verstricken in, beschäftigen mit, richten auf, anschuldigen bei; diusen, sw. V.: nhd. zerren, zausen, verwirren; entrihten, sw. V.: nhd. »entrichten«, abbringen, richten, schlichten, entscheiden, bezahlen, in Unordnung bringen, verwirren, beirren, abgeben; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

verwirren, mhd. gewerren, giwerren, st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben; invalten, Æn valten, infalten*, red. V.: nhd. »einfalten«, zusammenfalten, in Unordnung bringen, verwirren; irredraben***, V.: nhd. verwirren; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen
-- sich verwirren: mhd. krumben, krümben, krummen, krümmen, sw. V.: nhd. »krümmen«, krumm sein (V.), krumm werden, sich verwirren, sich hinunterbeugen zu, krumm machen, verbiegen, biegen, missachten

verwirren, mhd. trüeben, trðben, træven, druoben, sw. V.: nhd. betrüben, beunruhigen, verwirren, sich betrüben, trüben, dunkel sein (V.), trüb sein (V.), traurig sein (V.), dunkel werden, trüb werden, traurig werden, sich verdunkeln, bekümmern, bedrücken, beunruhigen

verwirren, mhd. underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verklüteren*, verklütern, verklutern, ferklüteren*, sw. V.: nhd. verwirren, begaukeln, sich verwirren, verschlingen; verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen; verwerzelen*, verwerzeln, ferwerzelen*, sw. V.: nhd. verwirren, schädigen, verletzen; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen; verwirren, verwürren, ferwirren*, ferwürren*, sw. V.: nhd. verwirren, sich verwirren, beunruhigen, verwickeln, einwickeln, entzweien; werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zerstroufen*, zerströufen, sw. V.: nhd. verwirren; zertrÆben, zetrÆben, zutrÆben, st. V.: nhd. »zertreiben«, auseinander treiben, zerstreuen, verwirren, vertreiben, breittreten, vernichten, in Unordnung bringen, aufwirbeln, abnutzen, zerkauen, flüssig machen, verreiben, verrühren, vermischen; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zerwerren, st. V.: nhd. in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen
-- sich verwirren: mhd. verklüteren*, verklütern, verklutern, ferklüteren*, sw. V.: nhd. verwirren, begaukeln, sich verwirren, verschlingen; verwirren, verwürren, ferwirren*, ferwürren*, sw. V.: nhd. verwirren, sich verwirren, beunruhigen, verwickeln, einwickeln, entzweien
-- verwirren mit: mhd. verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in

verwirren, mnd. bekrǖsemen, sw. V.: nhd. verwirren, betäuben; bewerren (2), beworren, st. V.: nhd. verwirren, bestricken, verwickeln, beunruhigen, im Besitzrecht stören, beschäftigen, sich mit etwas befassen
-- sich verwirren: mnd. bewÐren (4), st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen

verwirren, mnd. mengen (1), sw. V.: nhd. mengen, vermengen, mischen, verrühren, verwirren, versetzen

verwirren, mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden; vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren; vördutten*, vordutten, sw. V.: nhd. verwirren, verdutzen, besinnungslos machen, ohnmächtig werden; vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörvlȫmen*, vorvlȫmen, sw. V.: nhd. verunreinigen, trüben, verwirren, stören; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit; vörwertelen*, vorwertelen, sw. V.: nhd. verwirren, verstricken; vörwlȫmen*, vorwlȫmen, vorwlomen, sw. V.: nhd. trüben, verwirren, in Verwirrung bringen, beunruhigen, stören; vörwæren* (2), vorwæren, vorworren, sw. V.: nhd. verwirren, verwickeln; werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

verwirren, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

verwirrend, mhd. irresam, Adj.: nhd. irrend, verirrt, verwirrt, uneinig, verwirrend

verwirrend, mhd. õventiure (2), Präd. Nom., Adj.: nhd. abenteuerlich, verwirrend, verwunschen

verwirrend, mhd. verwerrenlich, ferwerrenlich*, Adj.: nhd. verwirrend; wirre (1), Adj.: nhd. »wirr«, verwirrt, verwirrend, gestört, störend

Verwirrende, mhd. werrÏrinne, st. F.: nhd. »Wirrerin«, Verwirrende, Verwirrung Stiftende, Zwietracht Stiftende

Verwirrender, mhd. werrÏre*, werrer, st. M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrender, Verwirrung Stiftender, Zwietracht Stiftender

Verwirrer, as. ir‑r‑õr-i 2, st. M. (ja): nhd. Irrlehrer, Verwirrer

Verwirrer, ahd. giirrõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verführer, Versucher, Verwirrer; irrõri 15, st. M. (ja): nhd. »Umherirrender«, Irrlehrer, Ketzer, Verwirrer, Verfälscher, Veruntreuer; werrõri* 2, st. M. (ja): nhd. Verwirrer, Beunruhiger, Schismatiker

Verwirrer, mhd. verwerrÏre*, verwerrer, ferwerrÏre*, st. M.: nhd. Verwirrer, Bestricker

Verwirrer, mnd. werrÏre*, werrer, mnd.?, M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrer, Verwirrung Stiftender

verwirrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwirrerin, mhd. verwerrÏrinne, ferwerrÏrinne*, st. F.: nhd. Verwirrerin, Bestrickerin

verwirrerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwirrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwirrnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirrnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwirrt -- verwirrt werden, germ. *mas-, germ.?, V.: nhd. sich abmühen, verwirrt werden

verwirrt -- verwirrt werden, an. rÏl-ast, sw. V.: nhd. verwirrt werden

verwirrt (Haar), mnd. kunterbunt, Adj.: nhd. »kunterbunt«, bunt durcheinander, verwirrt (Haar)

verwirrt sein (V.), germ. *dwed-, V.: nhd. verwirrt sein (V.); *dwelan, st. V.: nhd. verharren, verwirrt sein (V.)

verwirrt sein (V.), an. hyrf-a, sw. V.: nhd. verwirrt sein (V.)

verwirrt sein (V.), ae. õ‑s-wÚr-n‑ian, õ‑s-wõr-n‑ian, sw. V.: nhd. verwirrt sein (V.); õ‑s-wõr-c-n‑ian, sw. V.: nhd. verwirrt sein (V.); *s-wÚr-n-ian, *s-wõr‑n‑ian, sw. V.: nhd. verwirrt sein (V.); *s-wõr-c-n-ian, sw. V.: nhd. verwirrt sein (V.)

verwirrt sein (V.), ahd. irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1)

verwirrt sein (V.), mhd. bewerren, st. V.: nhd. verwirren, verwirrt sein (V.), sich entzweien über, verstricken in, beschäftigen mit, richten auf, anschuldigen bei

verwirrt sein (V.), mhd. reben, sw. V.: nhd. träumen, verwirrt sein (V.)

verwirrt sein (V.), mnd. behÐsenÐsen, sw. V.: nhd. verblüfft sein (V.), verwirrt sein (V.)

verwirrt, germ. *dræba-, *dræbaz, *dræbja‑, *dræbjaz, Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, trüb, verwirrt; *dwatta-, *dwattaz, germ.?, Adj.: nhd. verwirrt; *erzja-, *erzjaz, Adj.: nhd. verwirrt, irre, irrend, irrig, zornig?; *wæra-, *wæraz, *wærja‑, *wærjaz, Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, betäubt

verwirrt, ae. õ-mar-od, Adj.: nhd. verwirrt; do-l-lÆc-e, Adv.: nhd. verwirrt, töricht; ge‑dwo-l‑en, Adj.: nhd. verkehrt, verwirrt; ier‑r‑e (2), yr-r-e (2), Adj. (ja): nhd. irrend, verwirrt, verkehrt, verderbt, zornig

verwirrt, afries. biðster‑lik 2, Adj.: nhd. verwirrt, irr, irre, schlecht

verwirrt, ahd. biturni* 4, Adj.: nhd. bestürzt, verwirrt; leidÆg 22, Adj.: nhd. leidig, böse, traurig, überdrüssig, verhasst, abscheulich, schrecklich, betrübt, beunruhigt, beunruhigt über, beunruhigt wegen, verwirrt, bedrängt, überdrüssig, einer Sache überdrüssig, widerwärtig; muotsuhtÆg 2, Adj.: nhd. verwirrt, bedrückt; truobi* 20, Adj.: nhd. trübe, dunkel, verwirrt, verdunkelt, undurchsichtig, getrübt, betrübt, aufgewühlt; ungireh* (1) 5, Adj.: nhd. unruhig, verwirrt, aufrührerisch

verwirrt, mhd. betriegelich, Adj.: nhd. verwirrt; beworrenlÆche, Adv.: nhd. verwirrt

verwirrt, mhd. beworren, Adj.: nhd. »verwirrt«; beworrenlich***, Adj.: nhd. »verwirrt«

verwirrt, mhd. irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten; irrehaft, Adj.: nhd. verwirrt, uneinig; irresam, Adj.: nhd. irrend, verirrt, verwirrt, uneinig, verwirrend

verwirrt, mhd. stãric, Adj.: nhd. verwirrt, unordentlich; tobe (2), Adj.: nhd. verwirrt, verrückt

verwirrt, mhd. versinnet, fersinnet*, versint, fersint*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedankenverloren, verwirrt, bedacht auf; verworren, ferworren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworren, verwirrt, zerzaust, verunreinigt; werreht, Adj.: nhd. »wirricht«, verwirrt, in Unordnung seiend; wirre (1), Adj.: nhd. »wirr«, verwirrt, verwirrend, gestört, störend
-- verwirrt werden: mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen
-- verwirrt werden von: mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

verwirrt, mnd. bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt; bewæret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, verstrickt; bewærlÆk***, Adj.: nhd. verwirrt, widerspenstig; bewærlÆken, Adv.: nhd. verwirrt, widerspenstig; bewærenich***, bewærnich***, Adj.: nhd. verwirrt, widerspenstig, streitsam; bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich; bÆsterich*, Adj.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; bÆsterigen, Adv.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; erre (1), Adj.: nhd. zornig, irre, verwirrt

verwirrt, mnd. gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt; krðs, krues, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

verwirrt, mnd. perturbÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, unklar; rõsendich, Adj.: nhd. rasend, heftig, wütend, verwirrt, wahnsinnig, tobsüchtig; rõsent, rausen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtlæs, Adj.: nhd. »ratlos«, verwirrt, hilflos

verwirrt, mnd. schǖwent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »scheuend«, wirr, verwirrt

verwirrt, mnd. unklõr, mnd.?, Adj.: nhd. »unklar«, unrein, trüb, verwirrt, in Unordnung seiend, unehrlich, nicht rechtschaffen; unrÆmisch*, unrimesch, mnd.?, Adj.: nhd. ungeordnet, verwirrt; vörbõset*, vorbõset, Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, verdreht, durcheinander seiend; vörbÐselet*, vorbÐselt, vorbeselt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, wahnsinnig; vörbÆsteret*, vorbÆstert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verstört; vördwõlen* (2), vordwõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vördwõlet*, vordwõlet*, vordwõlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vördwÐlet*, vordwÐlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vörerret*, vorerret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, erregt, verärgert; vörstȫret*, vorstȫret, vorstȫrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstört, verwirrt; vörwæren* (1), vorwæren, vorworren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, geistesabwesend; vörwæret*, vorworret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, unklar
-- verwirrt machen: mnd. ? vörbÐselen***, sw. V.: nhd. verwirrt machen?, verrückt machen?, wahnsinnig machen?
-- verwirrt werden: mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden; vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen

Verwirrter, mnd. bÆstervõre, bÆstervare, bÆstervõr, M.: nhd. Irrefahrender, Irregegangener, Verwirrter

Verwirrtheit, germ. *dræbahaidi-, *dræbahaidiz, germ.?, st. F. (i): nhd. Trübheit, Verwirrtheit

Verwirrtheit, mhd. tumpheit, tumheit, tumbheit, st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit

verwirrtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwirrung -- in Verwirrung bringen, as. gi‑wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen; wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen, verwirren

Verwirrung Stiftende (Walkürenname), an. Ræt-a (1), sw. F. (n): nhd. Verwirrung Stiftende (Walkürenname)

Verwirrung, germ. *sturi-, *sturiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Getümmel, Verwirrung; *werza-, *werzaz, *werra‑, *werraz, *wersa‑, *wersaz, st. M. (a): nhd. Krieg, Unruhe, Wirrung, Übles, Verwirrung

Verwirrung, an. and-r-ja, sw. F. (n): nhd. Verwirrung; vil-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Verwirrung, Irrtum, falsche Annahme

Verwirrung, ae. bla-nd, blo-nd, st. N. (a): nhd. Mischung, Verwirrung; drÐ-f-ed-n’s-s, drÐ-f-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verwirrung, Sorge; for-e-s‑c’n-d-ung, st. F. (æ): nhd. Verwirrung, Bestürzung; ge-bla-nd, ge-blo-nd, st. N. (a): nhd. Mischung, Verwirrung; ge-drÐ-f-ed-n’s-s, ge-drÐ-f-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verwirrung, Sorge; ge-drÐ-f-n’s-s, ge-drÐ-f-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verwirrung, Sturm; ge-dwie-l-d, ge-dwi-l-d, ge-dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ketzerei, Verblendung, Verwirrung; ge-s-c’n-d-þ-u, F.: nhd. Verwirrung; ge‑wrÆ-x-l (1), ge‑wri-sc, ge‑wrÆ‑x-l‑e (1), st. N. (a): nhd. Wechsel, Tausch, Stelle, Darlehen, Borg, Lohn, Verwirrung, Verkehr; s-cam-u, s-com-u, s-ceam-u, s-ceom-u, st. F. (æ): nhd. Scham, Verwirrung, Schande, Beleidigung, Bescheidenheit, Schamglieder; s-c’n-t‑u, F.: nhd. Schande, Scham, Verwirrung

Verwirrung, ahd. biwerbida* 1, st. F. (æ): nhd. Störung, Verwirrung; 7zornmuotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zorn, feindselige Gesinnung, Erbitterung, Zerwürfnis, Verwirrung; firflohtanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verwirrung, Verstrickung; firworranÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Verwirrung; gigæz* 6, st. N. (i?), st. M. (i?)?: nhd. Guss, Flüssigkeit, Schmelze, gegossenes Erz, Gussstück, Verwirrung; giirrida* 2, st. F. (æ): nhd. Irreführung, Verwirrung, Fehler; giirritÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Umsturz, Irreführung, Verwirrung; gimiskida 12, gimiscida*, st. F. (æ): nhd. Vermischung, Vereinigung, Begattung, Verwirrung, Chaos; gimiskunga* 3, gimiscunga*, st. F. (æ): nhd. Vermischung, Vereinigung, Verwirrung; irrido 32, irrado*, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ärgernis, Vergehen, Sünde, Irrlehre, Hindernis, Verwirrung; krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung; miskilunga* 7, miscilunga*, st. F. (æ): nhd. Mischung, Vermischung, Verwirrung, Beimischung; truobÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Trübung, Wirbel, Verwirrung, Sturmwind; truobida* 1, st. F. (æ): nhd. Trübung, Unruhe, Verwirrung, Aufruhr; twalm 10, dwalm, st. M. (a?): nhd. Verwirrung, Bestürzung, Betäubung, Schlafkrankheit, Alraune?; ungireh (2) 16, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Verwirrung, Unruhe, Aufruhr, Ungetüm, Übel, Unglücksfall, Aufstand, Ruhestörung; ununtarskeit* 2, ununtarsceid*, st. M. (a): nhd. Verwirrung; werra* (2) 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ärgernis, Zwietracht, Verwirrung, Zank, Krieg; werra 18 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Ärgernis, Zwietracht, Verwirrung
-- in Verwirrung bringen: ahd. giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; werran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, in Aufruhr bringen, in Verwirrung bringen, in Unruhe versetzen, aufrühren, entzweien, beschimpfen
-- in Verwirrung setzen: ahd. 5zistouben* 5, zirstouben*, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Verwirrung setzen, aufhetzen, vertreiben
-- irdische Verwirrung: ahd. weraltirrido* 1, sw. M. (n): nhd. »Erdenirrung«, irdische Verwirrung
-- Verwirrung erregen: ahd. giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen

Verwirrung, mhd. betrüebunge, st. F.: nhd. »Betrübung«, Verwirrung, Erzürnung, Beleidigung, Störung; beworrenheit, st. F.: nhd. Verwirrung, Verstrickung; entordenunge, st. F.: nhd. Verwirrung, Unordnung, Außerachtlassung der Ordnung

Verwirrung, mhd. irredraben, st. N.: nhd. Verwirrung; irresal, irsal, st. M., F., N.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Ketzerei, Verwirrung, Belastung; irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; knode, knote, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Schlinge, Rätsel, Wirrsal, Verwirrung, Knolle, Knöchel, Loch, Fetzen (M.), Naht
-- große Verwirrung: mhd. grantwerre, grandewerre, sw. M.: nhd. große Verwirrung, heftige Verwirrung
-- heftige Verwirrung: mhd. grantwerre, grandewerre, sw. M.: nhd. große Verwirrung, heftige Verwirrung
-- Verwirrung stiften in: mhd. gewerren, giwerren, st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben

Verwirrung, mhd. parõt, barõt, st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

Verwirrung, mhd. tumpheit, tumheit, tumbheit, st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit
-- in Verwirrung bringen: mhd. stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

Verwirrung, mhd. verstãrnisse, ferstãrnisse*, st. F., st. N.: nhd. »Verstörnis«, Verwirrung, Zerstörung; verstãrunge, ferstãrunge*, st. F.: nhd. »Verstörung«, Verwirrung, Zerstörung; verwerrunge, ferwerrunge*, st. F.: nhd. Verwirrung, Verwicklung; vremedigunge*, vremdigunge, fremedigunge*, st. F.: nhd. Verwirrung; werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor
-- in Unordnung und Verwirrung bringen: mhd. zerschrenken, sw. V.: nhd. in Unordnung und Verwirrung bringen
-- in Verwirrung bringen: mhd. verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen; wirren, sw. V.: nhd. »wirren«, in Verwirrung bringen, sich durcheinander schlingen
-- Verwirrung Stiftende: mhd. werrÏrinne, st. F.: nhd. »Wirrerin«, Verwirrende, Verwirrung Stiftende, Zwietracht Stiftende
-- Verwirrung Stiftender: mhd. werrÏre*, werrer, st. M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrender, Verwirrung Stiftender, Zwietracht Stiftender

Verwirrung, mnd. bewer (1), bewÐr, bewör, N.: nhd. Verwirrung, Unruhe; bewÐringe (3), F.: nhd. Hinderung, Behinderung, Ansprache, Verwirrung; bewærenhÐt, bewærenheit, F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten; bewærenichhÐt*, bewærnichhÐt*, bewærnichÐt, bewærnicheit, F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten; bÆsterhÐt, bÆsterheit, F.: nhd. Wirrnis, Verwirrung, Irrung, Irrweg; bÆsteringe, F.: nhd. Irrtum, Unklarheit, Verwirrung; confðsie, konfðsie*, F.: nhd. Verwirrung, Beschämung, Durcheinander; dwÐlinge, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Verwirrung, Irrglaube, falsche Meinung; dwelm, M.: nhd. Irrung, Verwirrung; errichhÐt*, errichÐt, erricheit, irrichhÐt, irrichÐt, irricheit, F.: nhd. »Irrigkeit«, Streit, Streitigkeit, Verirrung, Verwirrung; erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung
-- Lust Verwirrung anzurichten: mnd. bewærenhÐt, bewærenheit, F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten; bewærenichhÐt*, bewærnichhÐt*, bewærnichÐt, bewærnicheit, F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten

Verwirrung, mnd. gebodder, Sb.: nhd. Verwirrung, Unordnung, Mangel, Gebrechen?; krǖshÐt, krǖsheit, crueshÐt, cruesheit, kruysschÐt, F.: nhd. Verwirrung, Bosheit
Verwirrung, mnd. mengen (2), mengent, N.: nhd. Verwirrung, Unruhe; poltÏrÆe*, polterÆe, F.: nhd. »Polterei«, Unruhe, Aufruhr, Verwirrung, Lärm; rõsÏrÆe*, rõserÆe, raßerige, F.: nhd. Raserei, Tollheit, wütendes Handeln, Verwirrung, Unsinn, Tobsucht; rõsendichhÐt*, rõsendichÐt, rõsendicheit, F.: nhd. Raserei?, Verwirrung

Verwirrung, mnd. stǖringe (1), F.: nhd. Störung, Unruhe, Verwirrung; swÆmelgÐst, swÆmelgeist, M.: nhd. »Schwindelgeist«, Verwirrung; swindelgÐst, swindelgeist, M.: nhd. »Schwindelgeist«, Verwirrung

Verwirrung, mnd. unrÆm, mnd.?, N.: nhd. Ungehörigkeit, Unordnung, Verwirrung; vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand; vördǖsterhÐt*, vordǖsterhÐt, vordǖsterheit, F.: nhd. geistige Dunkelheit, Verblendung, Verwirrung; vördwÐlinge*, vordwÐlinge, F.: nhd. Verwirrung; vörerringe*, vorerringe, vorirringe, F.: nhd. Verwirrung; vörstȫringe*, vorstȫringe, vorstoringe, F.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; vörstȫrnisse*, vorstȫrnisse, vorstærnisse, F., N.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zerstörung, Vernichtung; vörstörtinge*, vorstörtinge, vorstortinge, vorstürtinge, F.: nhd. Umsturz, Umstürzung, Verwirrung, Vernichtung, Vergießung; vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vörvlȫminge*, vorvlȫminge, F.: nhd. Verwirrung, Störung, Trübung; vörwerringe*, vorwerringe, mnd.?, F.: nhd. Verwirrung, Behinderung; vörwlȫminge*, vorwlȫminge, vorwlominge, F.: nhd. Trübung, Verwirrung; vörwær*, vorwær, vorwor, vorwör, F.?: nhd. Verwirrung, Unruhe, Verdruss; vörwærenhÐt*, vorwærenhÐt, vorworenheit, F.: nhd. »Verworrenheit«, Verwicklung, Verwirrung, Verkehrtheit, Verstrickung; werre (2), M., N., F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; werringe, wÐringe*, mnd.?, F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; werrnisse*, wÐrnisse, wernisse, mnd.?, F.: nhd. Wirrnis, Verwirrung, Streit, Hindernis
-- in Verwirrung bringen: mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden; vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörblüffen*, vorblüffen, vorbluffen, sw. V.: nhd. »verblüffen«, überraschen, überrumpeln, in Schrecken bringen, in Verwirrung bringen, bestürzt machen; vörstörten*, vorstörten, vorstorten, sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, in Verwirrung bringen, in Versuchung bringen, Blut hinstürzen lassen, Blut vergießen; vörwlȫmen*, vorwlȫmen, vorwlomen, sw. V.: nhd. trüben, verwirren, in Verwirrung bringen, beunruhigen, stören
-- Verwirrung Stiftender: mnd. werrÏre*, werrer, mnd.?, M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrer, Verwirrung Stiftender

verwirrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwirrungstiften, mhd. wirrewarren, st. N.: nhd. Verwirrungstiften, Hinschwanken und Herschwanken

verwirtschaften (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörmangelen*, vormangelen, sw. V.: nhd. vertauschen, austauschen, verhökern (Bedeutung örtlich beschränkt), verwirtschaften (Bedeutung örtlich beschränkt)

verwirtschaften, mhd. abesleifen, abesleipfen*, sw. V.: nhd. verwirtschaften

verwirtschaften, mnd. vörkÐivelen*, vorkÐivelen, vorkeibelen, sw. V.: nhd. verschleudern, verwirtschaften

verwirtschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwischbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwischen, ahd. firtÆligæn 47, sw. V. (2): nhd. tilgen, vertilgen, beseitigen, austilgen, auslöschen, vernichten, verwischen, zerstören, vertreiben; kerien* 19, kerren*, sw. V. (1b): nhd. kehren (V.) (2), fegen, reinigen, verwischen

verwischen, mhd. verbleichen, ferbleichen*, sw. V.: nhd. »verbleichen«, erbleichen, den Glanz verlieren, bleich machen, verwischen, auslöschen; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen

verwischen, V.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwischtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwissen, mhd. verwissen, verwisen*, ferwissen*, sw. V.: nhd. »verwissen«, vergewissern, durch Pfand sichern, zusichern, versichern; verwizzen (1), ferwizzen*, an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten

verwissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwissenlich, mhd. verwizzenlich***, ferwizzenlich***, Adj.: nhd. »verwissenlich«; verwizzenlÆche***, ferwizzenlÆche***, Adv.: nhd. »verwissenlich«

verwissenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwissenschaftlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwissenschaftlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwissern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwissigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwiszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwiszwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwitterbar, verbalnhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwitterbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwittern, ae. bro-s-n-ian, sw. V. (2): nhd. zerfallen (V.), vergehen, faulen, verderben, verwittern

ver​wittern, ae. wealw‑ian (2), sw. V.: nhd. vertrocknen, schrumpfen, ver​wittern; weor-n‑ian, wur-n‑ian, sw. V. (2): nhd. schwach werden, welken, ver​wittern, zerstören

verwittern, ae. wi-s-n-ian, weo-s-n‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrocknen, verwittern, ver​welken, welken

verwittern, mnd. ? vörwÐteren*, vorwÐteren, sw. V.: nhd. »verwittern«?, nass werden, unter Wasser stehen, durch Nässe verfaulen

verwittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwittert, ae. scry-nc-e, Adj.: nhd. verwittert

verwitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwitterungskrume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterungskruste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsprodukt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsprozesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsrinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsschutt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwitterungstrümmer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwitterungsüberzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwittiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwitwen, ahd. irwituwÐn* 1, urwituwÐn*, sw. V. (3): nhd. »verwitwen«; wituwÐn* 1, ahd.?, sw. V. (3): nhd. »verwitwen«, verwitwet sein (V.)

verwitwen, mhd. verwitewen, verwitwen, ferwitewen*, ferwitwen*, sw. V.: nhd. »verwitwen«, zur Witwe machen, zur Witwe werden

verwitwen, mhd. witewen, sw. V.: nhd. verwitwen, berauben, leer machen

verwitwen, mnd. vörwÐdewen*, vorwÐdewen, vorwedewen, sw. V.: nhd. zur Witwe machen, verwitwen

verwitwen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwitwet sein (V.), ahd. wituwÐn* 1, ahd.?, sw. V. (3): nhd. »verwitwen«, verwitwet sein (V.)

verwitwet sein (V.), mnd. Ðnlæpen***, V.: nhd. nicht heiraten, unverheiratet sein (V.), alleine sein (V.), verwitwet sein (V.)

verwitwet, germ. *widuwa-, *widuwaz, Adj.: nhd. verwitwet

verwitwet, mhd. verwitewet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwitwet

verwitwet, mnd. Ðnlȫpe (1), einlȫpe, Ðnlæpe, Ðinlæpe, Ðlȫpe, Adj.: nhd. verwitwet, alleinstehend, einzeln, unverheiratet; Ðnlücke, Ðnlück, einlücke, einlück, Adj.: nhd. unverheiratet, einzeln, verwitwet
verwitwet, mnd. wÐdewelÆk*, wedewelik, witwenlich, mnd.?, Adj.: nhd. verwitwet; wÐdewisch***, Adj.: nhd. verwitwet

verwitwete -- verwitwete Hörige, mnd. Ðnlȫpe (2), einlȫpe, Sb. Pl.: nhd. unverheiratete Hörige, alleinstehende Hofleute, verwitwete Hörige, Unfreie, Unangesiedelte
verwitwung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwitzigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwoben, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verwobenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwogen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verwöhnen, ahd. firzartæn* 3, sw. V. (2): nhd. verzärteln, verwöhnen; frÆten* 1, sw. V. (1a): nhd. verwöhnen, hegen, schonen

verwöhnen, mhd. eisieren, Ðsieren, sw. V.: nhd. Bequemlichkeit geben, versorgen, pflegen, verwöhnen

verwöhnen, mhd. verwenen, vorwenen, ferwenen*, sw. V.: nhd. verwöhnen, gewöhnen an, in übler Weise an etwas gewöhnen

verwöhnen, mnd. vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörwÐnen* (3), vorwenen, vorwennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verwöhnen, verziehen, verzärteln

verwohnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwohnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verwöhner, mhd. verwenÏre*, st. M.: nhd. »Verwöhner«, Verführer

Verwöhnerin, mhd. verwenÏrinne, verwenerinne, st. F.: nhd. »Verwöhnerin«, Verführerin

verwöhnt sein (V.), mnd. vörnÐten***, sw. V.: nhd. wählerisch sein (V.), anspruchsvoll sein (V.), verwöhnt sein (V.)

verwöhnt, an. hlãk-in-n, Adj.: nhd. zärtlich, verwöhnt

verwöhnt, ahd. 2zartlÆh* 12, Adj.: nhd. zärtlich, zart, verwöhnt, schwach?

verwöhnt, mhd. verwenet, ferwenet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, bevorzugt, köstlich

verwöhnt, mnd. derten, darten, Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, mutwillig, albern (Adj.)

verwöhnt, mnd. klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt

verwöhnt, mnd. lecker (1), Adj.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft; lecker (2), Adv.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft; leckerhaftich, leckeraftich, Adj.: nhd. verwöhnt, wählerisch, üppig; leckerhaftige*, leckerhaftig*, leckeraftig, Adv.: nhd. verwöhnt, wählerisch, üppig; leckerhaftigen*, leckeraftigen, Adv.: nhd. verwöhnt, wählerisch, üppig; lustbõrlÆk, Adj.: nhd. angenehm, Lust erweckend, freudevoll, verwöhnt
-- im Essen verwöhnt: mnd. leckerich, Adj.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerigen, leckergen, Adv.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert

verwöhnt, mnd. sart, zart, tzart, Adj.: nhd. zart, schön, lieblich, fein, verzärtelt, verwöhnt, weiblich, ironisch; tõrdelÆk*, tõrdelich, Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt; tart, Adj.: nhd. zart, verwöhnt, verzärtelt, schwach, empfindlich, fein, edel

verwöhnt, mnd. vörnæten*, vornæten, vornoten, vornotten, vornõten, vornaten, Adj.: nhd. verwöhnt, wählerisch, anspruchsvoll geziert; vörtægen* (1), vortægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzogen, verwöhnt, verhätschelt; vörwÐnet* (2), vorwÐnt (2), vorwendet, vorwent, vorwenet, vorweent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, herrlich, köstlich, prächtig, üppig, schön, verzärtelt, weichlich, kostbar, modisch; vörwÐnetlÆk***, vorwÐntlÆke, vorwentlike, Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, üppig; vörwÐnetlÆke*, vorwÐntlÆke, vorwentlike, Adv.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, üppig

Verwöhntheit, ae. cðs‑n’s-s, cðs-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verwöhntheit; c‘-m-n’s-s, c‘-m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verwöhntheit

Verwöhntheit, mnd. dertenhÐt, F.: nhd. Verwöhntheit

Verwöhntheit, mnd. tõrdelichÐt, tõrdelicheit, F.: nhd. Verwöhntheit, Verzärtelung

verwöhntheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwöhnung, mnd. vörwÐnethÐt* (2), vorwÐnthÐt, vorwentheit, vorweentheit, F.: nhd. Prächtigkeit, Verwöhnung, Üppigkeit

verwöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwölben, mhd. verwelben, ferwelben*, sw. V.: nhd. »verwölben«, wölben

verwölben, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwölfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwölken, nhd.: nhd. ; L.: DW

verworfen, got. ? ur-rugk-s* 1, Adj. (a): nhd. verworfen?

verworfen, ae. for-c‘-þ-ed, Adj.: nhd. verworfen, unecht

verworfen, ahd. õwerfÆg* 3, Adj.: nhd. verworfen, schlecht; missizimÆg* 1, Adj. (?): nhd. verkehrt, verworfen; smõhi* 33, Adj.: nhd. verächtlich, klein, gering, unbedeutend, minderwertig, erniedrigt, verächtlich, verworfen; smõhlÆhho* 4, smõhlÆcho*, Adv.: nhd. gering, billig, verworfen, verächtlich

verworfen, mhd. gotleidic, gotleidec, goteleidec, gotleit, Adj.: nhd. verdammt, gottverdammt, verworfen, gottverhasst

verworfen, mhd. verworfen, ferworfen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verworfen«, verstoßen (V.), ausgesetzt, schlecht, untauglich, armselig, unselig, unglücklich, unbeachtet

verworfen, mhd. verworht, virworht, ferworht*, firworht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwirkt«, verbrecherisch, böse, verworfen, verdammt, verflucht, geschändet
-- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: mhd. verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu

verworfen, mnd. stinkelÆk, Adj.: nhd. unrein, unwert, verworfen; ? straffich, straffech, strõfich, Adj.: nhd. »strafig«?, streng?, schlecht?, verworfen?

verworfen, mnd. unechte (1), unecht, mnd.?, Adj.: nhd. unecht, rechtlos, unfrei, gemein, verworfen, unehelich, unfruchtbar, nutzlos, nur zur Feuerung dienlich; vörtwÆvel*, vortwÆvel, Adj.: nhd. verworfen, ruchlos; vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse

verworfen, mnd. ȫvergÐven (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. böswillig, verbrecherisch, verworfen

verworfen, mnd. vörworpen*, vorworpen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verworfen«, gestürzt, abgesetzt, armselig, schlecht

verworfen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verworfener -- verworfener heilloser gottvergessener Mensch, mnd. vörtwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

verworfener -- verworfener Mensch, mhd. ketzer, kether, st. M.: nhd. Ketzer, frevelhafter Mensch, verworfener Mensch, Sodomit

Verworfenes, ahd. frawõz* 1, st. N. (a): nhd. Verfluchtes, Verbanntes, Verworfenes

Verworfenes, mnd. afwerpinge, F.: nhd. »Abwerfung«, Fortgeworfenes, Verworfenes

Verworfenes, mnd. vörwerpnisse*, vorwerpnisse, N.: nhd. Verworfenes, Verachtetes

Verworfenheit, mhd. verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu

Verworfenheit, mnd. hellegrunt, M.: nhd. Grund der Hölle, Höllenboden, Verworfenheit; hellengrunt, M.: nhd. Grund der Hölle, Höllenboden, Verworfenheit

verworfenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verworfensein, mhd. vürewurflichkeit*, vürwurflichkeit, vurwurflichkeit, fürewurflichkeit*, furwurflichkeit*, st. F.: nhd. Gegenständlichkeit, Verworfensein, Gefährdung, Verdammnis

verworren, mhd. twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

verworren, mhd. verworren, ferworren*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworren, verwirrt, zerzaust, verunreinigt; verworrenlich, ferworrenlich*, Adj.: nhd. verworren, wirr, in Unordnung gebracht; verworriclich***, ferworriclich***, Adj.: nhd. verworren; verworriclÆchen***, ferworriclÆchen***, Adv.: nhd. verworren; winkeleht, Adj.: nhd. »winkelicht«, winkelhaft, winkelig, verwinkelt, verworren

verworren, mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich; bÆsterich*, Adj.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; bÆsterigen, Adv.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; dunkel, Adj.: nhd. dunkel, verworren, schwer durchdringbar; dunker (2), Adj.: nhd. dunkel, trübe, blind, geistig blind, verworren, schwer durchdringbar

verworren, mnd. plðsterich, plðstrich, Adj.: nhd. angeschwollen, zerzaust, verworren, aufgedunsen

verworren, nhd.: nhd. ; L.: DW

verworrene -- verworrene Stelle im Kopfhaar, mnd. dwerl, dwarl, twerl, M.: nhd. Wirbel, Kraushaar, Locke, verworrene Stelle im Kopfhaar, querdrähtige Stelle im Holz

verworrene -- verworrene Vorstellungen nähren, mnd. swarmen, schwarmen, swermen, schwermen, swormen, sw. V.: nhd. schwärmen, in einem Schwarm bewegen, herumschwärmen, ausschweifend vergnügen, Gedanken nachhängen, verworrene Vorstellungen nähren

verworrenes -- verworrenes verflochtenes Zeug, mhd. test, tast, st. M.: nhd. Topf, Tiegel, Kopf, Schlacke, Metallschlacke, verworrenes verflochtenes Zeug, Scheibe auf die man mit Pfeilen schießt

Verworrenheit, mhd. verworrenheit, ferworrenheit*, st. F.: nhd. »Verworrenheit«, Verunsicherung

Verworrenheit, mnd. vörwærenhÐt*, vorwærenhÐt, vorworenheit, F.: nhd. »Verworrenheit«, Verwicklung, Verwirrung, Verkehrtheit, Verstrickung

verworrenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verworten, mhd. verworten, ferworten*, sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen

verworten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwörtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwuchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwuhren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwundbar, mhd. überewindelich*, überwindelich, überwintlich, Adj.: nhd. überwindbar, zu überwinden, verwundbar

verwundbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwunden (Adj.), mhd. verwunden (2), ferwunden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwunden (Adj.)

verwunden (V.), mhd. lemen, sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

verwunden (V.), mhd. verwunden (1), virbunden, vorbunden, ferwunden*, firbunden*, forbunden*, sw. V.: nhd. verwunden (V.), verletzen, beschädigen

verwunden (V.), mnd. blætwunden, sw. V.: nhd. blutig verwunden (V.), verwunden (V.)

verwunden (V.), mnd. vörsÐren*, vorsÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden (V.), beschädigen, verderben, kränken, beleidigen, schmälern, beschneiden

verwunden, idg. *bhen-, V.: nhd. schlagen, verwunden; *�heis‑, V.: nhd. verwunden

verwunden, idg. *øen- (2), V.: nhd. schlagen, verwunden

ver​wunden, idg. *øõ- (1), *øæ‑, *øý‑, V.: nhd. schlagen, ver​wunden; *øel- (8), V., Sb.: nhd. reißen, rauben, ver​wunden, töten, Wunde, Verderben, Blut, Leiche

verwunden, germ. *sairjan, sw. V.: nhd. verwunden, versehren, verletzen; *sairæn, sw. V.: nhd. verwunden, versehren, verletzen; *wlet-, germ.?, V.: nhd. verwunden; *wundæn, sw. V.: nhd. wunden, verwunden

verwunden, got. ga-wu-n-d-æn* 1, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verwunden

verwunden, an. ben-ja, sw. V.: nhd. verwunden; kuml-a, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden; mark-a, sw. V. (2): nhd. kennzeichnen, verwunden, malen, bekanntmachen, erteilen, verstehen; skem-m-a (2), sw. V. (1): nhd. kürzer machen, beschädigen, verwunden; sÏ-r-a, sw. V. (1): nhd. verwunden; und-a, sw. V. (2): nhd. verwunden
-- leicht verwunden: an. skei-n-a (2), sw. V.: nhd. leicht verwunden, die Haut ritzen

verwunden, ae. b’n-n‑ian, sw. V. (2): nhd. verwunden; bÆ-t-an, st. V. (1): nhd. beißen, reißen, schneiden, verwunden; for-wu-n-d-ian, sw. V. (2): nhd. verwunden; gÚst-an, sw. V.: nhd. verwunden; ge-b’n-n-ian, sw. V. (2): nhd. verwunden; ge-bÆ-t-an, st. V. (1): nhd. beißen, reißen, schneiden, verwunden; ge-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, verleumden; ge-wu-n-d-ian, sw. V. (2): nhd. verwunden; sõ-r-g‑ian, sw. V. (2): nhd. schmerzen, verwunden, Schmerz empfinden, sich betrüben; scear-p-ian, sw. V. (1?): nhd. einschneiden, verwunden; sceor-f‑an, st. V. (3b): nhd. verwunden, nagen; slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. schleißen, zerreißen, spleißen, teilen, beißen, stechen, verwunden, zerbeißen, verleumden; slÆ-þ-an, sw. V.: nhd. verwunden; tÚ-s-an (1), sw. V. (1): nhd. reißen, kämmen, verwunden, beleidigen, angreifen; tÅ-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. aueinanderreißen, zerreißen, teilen, trennen, verwunden, beißen; wu-n-d-ian, sw. V. (2): nhd. verwunden

verwunden, afries. delg-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. verwunden; dolg‑ia 19, sw. V. (2): nhd. verwunden; hâw-a 18, houw-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. hauen, zerhauen, verwunden; hê-n-a* 5, sw. V. (1): nhd. verwunden, verletzen, misshandeln; sê-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. versehren, verletzen, verwunden; *sê-r-ig-ia, sw. V. (2): nhd. versehren, verwunden, verletzen; slõ 150 und häufiger?, slõ-n*, st. V. (6): nhd. schlagen, verwunden, erschlagen (V.), prägen, zustopfen; wu-n-d‑ia* 83, sw. V. (2): nhd. verwunden, wunden

verwunden, ahd. firskrætan* (1) 6, firscrætan*, red. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, durchschneiden, verletzen, verwunden; fratæn* 1, sw. V. (2): nhd. verletzen, verwunden, wund machen; giharmskaræn* 3?, giharmscaræn*, sw. V. (2): nhd. züchtigen, peinigen, heimsuchen, quälen, verwunden; giwirsiræn* 23, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, ärgern, verwunden, verderben, verführen; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen; sÐrÐn* 4, sw. V. (3): nhd. leiden, Schmerzen haben, versehren, verwunden; smerzan 7, st. V. (3b): nhd. schmerzen, verwunden, leid tun, verbrennen; wirsiræn* 2, sw. V. (2): nhd. verschlechtern, verschlimmern, schlechter machen, niederdrücken, verletzen, verwunden; wuntæn* 12, sw. V. (2): nhd. verwunden, verletzen
-- beißend verwunden: ahd. irhekken* 1, irhecken*, sw. V. (1a): nhd. durchstechen, schlagen, verletzen, beißend verwunden, mit den Zähnen durchbohren
-- leicht verwunden: ahd. girizzen* 4, sw. V. (1a): nhd. ritzen, leicht verwunden, schneiden; rizzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ritzen, reißen, schneiden, leicht verwunden

verwunden, mhd. assolieren, sw. V.: nhd. verwunden; besÐren, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen; durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; durchwunden, durwunden, sw. V.: nhd. verwunden, schwer verwunden, vollständig durchbohren; entsÐren, sw. V.: nhd. verwunden; entwellen, sw. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, verzögern, betäuben, sich aufhalten, verweilen, treffen, verwunden; ersÐren, sw. V.: nhd. verwunden
-- durch und durch verwunden: mhd. durchsÐren, sw. V.: nhd. sehr schmerzen, durch und durch verwunden
-- schwer verwunden: mhd. durchwunden, durwunden, sw. V.: nhd. verwunden, schwer verwunden, vollständig durchbohren

verwunden, mhd. gestechen, st. V.: nhd. zustechen, stechen durch, verwunden; geswellen, st. V.: nhd. aufschwellen, anschwellen, verschmachten, verwunden; gewunden (2), sw. V.: nhd. verwunden; krammen, sw. V.: nhd. »krammen«, verwunden; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken
-- stechend verwunden: mhd. hecken (1), hechen, hacken, sw. V.: nhd. »hecken«, hauen, stechend verwunden, beißen, stechen, treffen, anfressen, zwicken

verwunden, mhd. mõsen, sw. V.: nhd. »masen«, verwunden, beflecken; meilen, sw. V.: nhd. »meilen«, beflecken, beschmutzen, verletzen, verwunden; pfriemen*, phriemen, sw. V.: nhd. »pfriemen«, mit einem Pfriemen stechen, verwunden; quetschieren, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, quetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden; quetzen, quetschen, sw. V.: nhd. schlagen, prägen, stoßen, zerquetschen, zerdrücken, verbeulen, verwunden, verletzen, schädigen, bedrängen; ritzen, sw. V.: nhd. ritzen, verwunden, Riss machen, aufschlitzen

verwunden, mhd. scherten, scharten, sw. V.: nhd. abschneiden, verletzen, verwunden, lückenhaft machen, schädigen, vermindern, schartig machen; schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; sÐregen, sÐrgen, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden; sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten; snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

verwunden, mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben; verletzen, ferletzen*, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden, schädigen; verritzen, ferritzen*, sw. V.: nhd. »verritzen«, ritzen, verletzen, verwunden; verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten; vlerren, flerren*, sw. V.: nhd. »flerren«, verwunden, ausbreiten, spreizen; wunden (1), sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, zerstören

Verwunden, mhd. wunden (3), st. N.: nhd. Wunden (N.), Verwunden, Körperverletzung

verwunden, mhd. zerscherten, sw. V.: nhd. zerhauen (V.), verwunden
-- sich hauend verwunden: mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben
-- sich verwunden: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden
-- tödlich verwunden: mhd. verchwunden, ferwunden*, sw. V.: nhd. tödlich verwunden

verwunden, mnd. afwunden, sw. V.: nhd. verwunden, kampfunfähig machen; dörchsnÆden, dorchsniden, dȫrsnÆden, st. V.: nhd. durchschneiden, durchbrechen, zerschneiden, zerteilen, zerkleinern, zersägen, verwunden; dörchwunden, dȫrwunden, sw. V.: nhd. verwunden, schwer verletzen
-- blutig verwunden: mnd. blȫden (2), sw. V.: nhd. bluten (V.), blutig verwunden, Geld lassen
-- tödlich verwunden: mnd. dætwunden***, sw. V.: nhd. tödlich verwunden, tödlich verletzen
verwunden, mnd. gestÐken, st. V.: nhd. stechen, verwunden, verletzen, erstechen; krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen; kretten, krÐten, sw. V.: nhd. ärgern, zum Zorn reizen, quälen, belästigen, beschädigen, verwunden
-- durch Kratzen verwunden: mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen
-- schwer verwunden: mnd. kampfÐren, kampfÐrn, sw. V.: nhd. schwer verwunden

verwunden, mnd. plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen; quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen
-- durch Stiche verwunden: mnd. pricken, prikken, sw. V.: nhd. stechen, stacheln, tasten, sticken, durch Stiche verwunden, antreiben, erregen, anregen, abklauben, zerdrücken

verwunden, mnd. schanfÐren (1), schanfÆren, schõmfÐren, schampferen, schampfiren, schamphiren, sw. V.: nhd. schimpfieren, niederwerfen, Niederlage bereiten, beschädigen, ruinieren, zugrunde richten, körperlich verletzen, verwunden, Unehre antun, Schimpf antun, beleidigen, schmähen, verunglimpflichen; sÐren, sw. V.: nhd. versehren, verwunden, verletzen, Schmerz verursachen, beschädigen, ungültig machen, kassieren; sÐrigen, sÐrgen, sÐrien, sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verwunden, beschädigen, Schaden nehmen, beeinträchtigen; stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften; tæwunden*?, towunden, mnd.?, sw. V.: nhd. verwunden

verwunden, mnd. vörletzen*, vorletten, vorletzen, sw. V.: nhd. verletzen, verwunden, versehren, schädigen, verheerend um sich greifen (Feuer); vörquetsen***, V.: nhd. »verquetschen«, verletzen, verwunden, zerschlagen (V.), zerschmettern; vörwunden*, vorwunden, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen, wund machen, krank machen, wund schlagen; wrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. quetschen, stoßen, verwunden; wunden, wonden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, beschädigen, beleidigen, kränken; wundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. verwunden

verwunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

ver​wundend, ae. sõ-r (1), Adj.: nhd. schmerzlich, traurig, kummervoll, ver​wundend

verwundend, ahd. wunt* 3, Adj.: nhd. wund, verwundet, verwundend; wuntmahhÆg* 1, wuntmachÆg*, Adj.: nhd. »wundmachend«, verwundend; wunttragilÆn* 1, Adj.?: nhd. verwundend, wundschlagend

Verwundender, mhd. wundÏre*, wunder, st. M.: nhd. Verwunder, Verwundender

Verwunder, mhd. wundÏre*, wunder, st. M.: nhd. Verwunder, Verwundender

verwunder, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwunderbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwunderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwunderlich, mnd. seltsam (2), seltsem, seltzam, seltzem, seltsen, seltzen, selsen, selsene, selzen, selcen, selssen, selßen, selsem, Adv.: nhd. seltsam, selten, außergewöhnlich, befremdlich, merkwürdig, verwunderlich

verwunderlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verwunderliches, mnd. seltsam* (3), selsen, N.: nhd. Ungewöhnliches, Femdartiges, Seltsames, Verwunderliches

verwundern -- sich verwundern, germ. *dawÐn, *dawÚn, germ.?, sw. V.: nhd. sich verwundern

verwundern -- sich verwundern, an. dõ (2), sw. V. (3): nhd. sich verwundern

verwundern -- sich verwundern, mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

Verwundern -- zum Verwundern Dienliches, mhd. wunderlichheit*, wunderlicheit, wunderlÆcheit, st. F.: nhd. »Wunderlichkeit«, Wunder, Wunderbarkeit, zum Verwundern Dienliches

verwundern, afries. for-wun-d-er-ia* 1 und häufiger?, ur-wun-d-er-ia, sw. V. (2): nhd. verwundern

verwundern, ahd. giwuntarlÆhhæn* 1, giwuntarlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. verwundern, auf wunderbare Weise beweisen
-- sich verwundern: ahd. irwuntaræn* 2, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, sich verwundern; wuntaræn* 60, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, bewundern, sich wundern, sich verwundern, sich wundern über, sich verwundern über, staunen über
-- sich verwundern über: ahd. wuntaræn* 60, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, bewundern, sich wundern, sich verwundern, sich wundern über, sich verwundern über, staunen über

verwundern, mnd. bewunderen*, sw. V.: nhd. erstaunen (V.), verwundern

verwundern, mnd. vörwunderen* (1), vorwunderen, vorwundern, sw. V.: nhd. verwundern, Wunder nehmen, wundern, in Verwunderung bringen, in Erstaunen setzen, erstaunt sein (V.), bewundern
-- sich verwundern über: mnd. wunderen (1), wonderen, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

Verwundern, mnd. vörwunderen* (2), vorwunderen*, vorwunderent, N.: nhd. »Verwundern«, Verwunderung, Überraschung

verwundern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwundernd -- sich leicht verwundernd, mhd. wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert

verwundernd, mnd. vörwunderent*, vorwunderent, vorwunderend, vorwunderende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »verwundernd«, wunderbar, wundervoll, bewundernswert

verwundernis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwundernsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwundernswert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwundernswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwundernüs, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwundersam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwundert -- verwundert anschauen, mhd. aneergaffen*, aneerkapfen, ane ergaffen, ane erkaphen, sw. V.: nhd. betrachten, anschauen, anglotzen, verwundert anschauen

verwundert -- verwundert schauen, mhd. kapfen (1), kaffen, gaffen, sw. V.: nhd. »kapfen«, schauen, verwundert schauen, gaffen, staunen

verwundert -- verwundert Schauender, mhd. kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

verwundert, mhd. verwunderet*, verwundert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwundert«

verwundert, mhd. wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert

Verwunderung -- Geste der Verwunderung, mnd. muntspÐr, N.: nhd. Mundaufsperren, Geste der Verwunderung; muntspÐringe, muntspÐringe, muntsperringe, F.: nhd. Mundaufsperren, Geste der Verwunderung

Verwunderung -- mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen, mnd. dörchwunderen, sw. V.: nhd. mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen

Verwunderung, got. si-ld-a-leik 1, st. N. (a): nhd. Staunen, Verwunderung

Verwunderung, an. dõ-end-i, N.: nhd. Verwunderung, Wunderbares; und-ran, st. F. (æ): nhd. Verwunderung, Erstaunen

Verwunderung, ae. wun-d-or, st. N. (a): nhd. Wunder, Schreckbild, Ungetüm, Bewunderung, Verwunderung

Verwunderung, afries. ? ur‑fÐr‑elsa 1 und häufiger?, for‑fÐr‑elsa*, sw. M. (n): nhd. Verwunderung?, Ent​setzen, Schrecken

Verwunderung, as. wun‑d‑ar* 28, st. N. (a): nhd. Wunder, Verwunderung

Verwunderung, ahd. irkwemana* 1 und häufiger?, irquemana*, st. F. (æ): nhd. Staunen, Verwunderung, Betroffenheit, Angst; irkwemanÆ* 10?, irquemanÆ, st. F. (Æ): nhd. Staunen, Verwunderung, Betroffenheit, Angst, Bestürzung, Erschrecken; wuntar* 160, st. N. (a): nhd. Wunder, Zeichen, Verwunderung, Wunderbares, Seltsames, Wunderzeichen, Staunen

Verwunderung, mhd. verwunderunge, st. F.: nhd. Verwunderung; wunderæt, wunderõt, mmd., st. F.: nhd. Verwunderung, Wundertat; wunderunge, st. F.: nhd. »Wunderung«, Verwunderung, Bewunderung, Wunderzeichen
-- Gegenstand der Verwunderung: mhd. wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl
-- übertreffen durch Verwunderung: mhd. überewunderen*, überwundern, sw. V.: nhd. »überwundern«, mit einem Wunder übertreffen, übertreffen durch Verwunderung, überwältigen durch Verwunderung
-- überwältigen durch Verwunderung: mhd. überewunderen*, überwundern, sw. V.: nhd. »überwundern«, mit einem Wunder übertreffen, übertreffen durch Verwunderung, überwältigen durch Verwunderung

Verwunderung, mnd. gewunder, N.: nhd. Verwunderung
-- Ausruf der Verwunderung: mnd. help, Interj.: nhd. help (Interj.), Ausruf der Verwunderung

Verwunderung, mnd. vörwunderen* (2), vorwunderen*, vorwunderent, N.: nhd. »Verwundern«, Verwunderung, Überraschung; vörwunderinge*, vorwunderinge, F.: nhd. Verwunderung, Erstaunen, Staunen, Wunder, Überraschung; vörwundernisse*, vorwundernisse, F.: nhd. Verwunderung, Wunder, Staunen, wunderbare Erscheinung, erstaunliche Erscheinung; wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen; wunderinge, mnd.?, F.: nhd. »Wunderung«, Verwunderung, Erstaunen
-- in Verwunderung bringen: mnd. vörwunderen* (1), vorwunderen, vorwundern, sw. V.: nhd. verwundern, Wunder nehmen, wundern, in Verwunderung bringen, in Erstaunen setzen, erstaunt sein (V.), bewundern

verwunderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwunderungsauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwunderungsausruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwunderungsruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwunderungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwunderungswert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwunderungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwunderungswörtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwunderungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwunderungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwundet -- durch und durch verwundet, mnd. dörchwundet*, dȫrwundet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch und durch verwundet, über und über verwundet, schwer verletzt
verwundet -- tödlich verwundet, mhd. rÐwunt, Adj.: nhd. tödlich verwundet

verwundet -- über und über verwundet, mnd. dörchwundet*, dȫrwundet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch und durch verwundet, über und über verwundet, schwer verletzt
verwundet (), mhd. ? gewundet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwundet« (?); ? gewuntet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwundet« (?)

verwundet, germ. *saira-, *sairaz, Adj.: nhd. schmerzend, verwundet, wund, traurig, schmerzlich; ? *wala- (5), *walaz, Adj.: nhd. tot, verwundet?; *wunda-, *wundaz, Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt

verwundet, got. ga-mai-þ-s* 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. verkrüppelt, verwundet; *mai-þ-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. verkrüppelt, verwundet

verwundet, an. sõ-r-r, Adj.: nhd. verwundet, schmerzlich
-- verwundet werden: an. sõ-r-n-a, sw. V. (2): nhd. verwundet werden, Schmerz empfinden

verwundet, ae. dolg-wu-n-d*, dolh-wu-n-d, Adj.: nhd. verwundet; séoc, Adj.: nhd. siech, krank, schwach, verwundet, verderbt, traurig, niedergeschlagen; wu-n-d (2), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt
-- tödlich verwundet: ae. feorh-séoc, Adj.: nhd. tödlich verwundet; hil-d-e-blõ-c, Adj.: nhd. im Kampf glänzend, tödlich verwundet
-- verwundet durch ein Schwert: ae. sweor-d-wu-n-d, Adj.: nhd. »schwertverwundet«, verwundet durch ein Schwert

verwundet, afries. *sê-r (2), Adj.: nhd. wund, verwundet

verwundet, as. gi‑wu‑n‑d* 1, Adj.: nhd. wund, verwundet; s-kar-d* 1, Adj.: nhd. verwundet; wu‑n‑d* 3, Adj.: nhd. wund, verwundet

verwundet, ahd. giwuntæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. verwundet; kðmÆg* 12, Adj.: nhd. krank, schwach, kraftlos, gebeugt, erschöpft, leidend, verwundet; wunt* 3, Adj.: nhd. wund, verwundet, verwundend

verwundet, mhd. schart (2), Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), schartig, verletzt, verwundet, zerbeult; sÐr (1), Adj.: nhd. »sehr«, wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, todwund; sÐrec, sÐric, Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, betrübt, traurig; sÐrlich, sÐrelich, Adj.: nhd. wund, verwundet, schmerzhaft, schmerzlich, heftig, verletzt, betrübt, todwund; siech (1), sÆch, Adj.: nhd. krank, siech, verwundet, aussätzig; tæt (1), dæt, Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre
-- mit einem Pfeil verwundet: mhd. strõlsnitic*, strõlsnitec, Adj.: nhd. mit einem Pfeil verwundet
-- tödlich verwundet: mhd. sÐrewunt, Adj.: nhd. tödlich verwundet; tætwunt, Adj.: nhd. »todwund«, tödlich verwundet
-- zum Tode verwundet: mhd. tætsÐr, Adj.: nhd. zum Tode verwundet

verwundet, mhd. ungesunt (1), Adj.: nhd. ungesund, tödlich, dem Tod verfallen (Adj.), krank, verwundet, halbtot, schädlich, Krankheit verursachend, unheilbringend; verwundet***, ferwundet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwundet; wundelich, Adj., Pron.: nhd. »wundlich«, verwundet; wundende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wundend«, verwundet; wundic, Adj.: nhd. verwundet; wunt (1), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, versehrt, krank; wüntec, Adj.: nhd. verwundet
-- gefährlich verwundet: mhd. verchwunt, ferchwunt*, Adj.: nhd. tödlich verwundet, gefährlich verwundet
-- tödlich verwundet: mhd. verchsÐr, ferchsÐr*, Adj.: nhd. tödlich verwundet, tödlich verletzend; verchwunt, ferchwunt*, Adj.: nhd. tödlich verwundet, gefährlich verwundet

verwundet, mnd. schõrdhaftich*, schõrdechtich, Adj.: nhd. »schartig«, verletzt, verwundet; schõrdich, Adj.: nhd. »schartig«, verletzt, verwundet; sÐre (3), sÐr, Adj.: nhd. verwundet, verletzt, wund, krank, leidend, schmerzend, schmerzhaft

verwundet, mnd. vörwundet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwundet; wundich***, Adj.: nhd. verwundet; wunt, Adj.: nhd. wund, verwundet
-- lebensgefährlich verwundet: mnd. võrwunt, varwundt, Adj.: nhd. lebensgefährlich verwundet

verwundet, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwundet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwundete -- Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt, mnd. Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

Verwundeten -- Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, mnd. dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags

verwundeten-, verwundeter, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwundeten-,, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwundetendienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwundetenfürsorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwundetenpflege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwundetentransport, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verwundeter, mhd. versÐrte 8, fersÐrte*, verserÐte*, ferserÐte, sw. M.: nhd. Versehrter, Geschädigter, Verwundeter

verwundeter, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwundetsein, mhd. ungesunt (2), st. M.: nhd. Schädlichkeit, Krankheit, Unwohlsein, Verwundetsein

verwundnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwundung -- blutige Verwundung, mnd. blætwundinge, F.: nhd. blutige Verwundung«

Verwundung -- Verwundung durch den Ger, mhd. gÐrwunde, sw. F.: nhd. »Gerwunde«, Verwundung durch den Ger, Speerwunde

Verwundung, ae. wu‑n‑d (1), st. F. (æ): nhd. Wunde, Geschwür, Verwundung
-- Buße für Verwundung: ae. dolg-bæt, st. F. (æ): nhd. »Wundbuße«, Buße für Verwundung

Verwundung, afries. dÐ-d 40 und häufiger?, dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Tatsache, Verwundung, Ver​letzung, Strafe, Buße, Ungemach; dolg‑inge 25 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Verwundung; on-fiuch-t-inge 2, st. F. (æ): nhd. Angriff, Verwundung; sê-r-els-a* 1 und häufiger?, sê-r-ils-a*, sw. M. (n): nhd. Verwundung; sê-r-ic-hê-d 2, st. F. (i): nhd. Verwundung, Verletzung; tiæ-n‑inge* 1, tiæ-n‑enge*, st. F. (æ): nhd. Schädigung, Verwundung; wu-n-d‑inge 7, st. F. (æ): nhd. Verwundung; wu-n-d‑unge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Verwundung
-- Bußforderung wegen Verwundung: afries. in‑hal‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Bußforderung wegen Verwundung
-- erste Verwundung: afries. fru-m-dÐ-d* 1, fru-m‑dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. erste Verwundung, Vortat
-- Verwundung in mörderischer Absicht: afries. mor-th‑dolch 1, st. N. (a): nhd. Verwundung in mörderischer Absicht

Verwundung, ahd. tolk* 12, tolc, tolg*, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Wunde, Tod, Verwundung, Wundmal, Strieme, Geschwür; wunta* 46, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wunde, Verletzung, Verwundung, Schlag

Verwundung, mhd. schade (1), sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; sÐregunge, st. F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Schädigung; sÐrunge, st. F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Schädigung

Verwundung, mhd. wundõt, st. F.: nhd. Wunde, Verwundung; wundõte, sw. F.: nhd. Wunde, Verwundung, Verletzung
-- Geldbuße für Verwundung und Totschlag: mhd. wergelt, st. M., st. N.: nhd. »Wergeld«, Geldbuße, Geldbuße für Verwundung und Totschlag

Verwundung, mnd. dolge (2), dolgen, dolk, F.: nhd. Verwundung, Wunde; dolginge, F.: nhd. Verwundung, Wunde
-- blutige Verwundung: mnd. blætval, M.: nhd. blutige Verwundung
-- Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt: mnd. Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

Verwundung, mnd. inschõde, F.: nhd. Verletzung, Verwundung

Verwundung, mnd. prÐkelinge, F.: nhd. Stechen, Reizung, Verletzung, Schmerz, Verwundung, tiefe Empfindung; quessinge, quassinge, F.: nhd. Quetschung, Verletzung, Beschädigung, Verwundung, Prellung, Belästigung, Bedrängung, Druck; quetse, F.: nhd. Verletzung, Verwundung; quetsinge, F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung; quetsðre, F.: nhd. Quetschung, Verletzung, Verwundung; quettinge, F.: nhd. Quetschung, Zerquetschung, Verletzung, Verwundung; rðsinge (1), F.: nhd. Verletzung, Verwundung
-- Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung: mnd. litsmõlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung; litsmÐlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung
-- Verkleinerung oder Schrumpfung an Arm oder Bein durch Verwundung: mnd. lÐdesmõlinge, F.: nhd. Verkleinerung oder Schrumpfung an Arm oder Bein durch Verwundung
-- Verwundung eines Körperglieds: mnd. litsiame, litsiama, M.: nhd. Verwundung eines Körperglieds

Verwundung, mnd. schõde (1), scade, M.: nhd. Schaden (M.), Schade, Nachteil, Beschuldigung, Verletzung, Verwundung, Strafe, Kosten (F. Pl.), Vermögensnachteil, Zins, Vergehen, Delikt, Missgeschick, Unglück; schanfÐringe, schamfÐringe, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Schimpf Unglimpf; sÐre (1), sÐr, N.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Körperschaden, Schmerz, Leid, Schwäre, Geschwür; sÐrede, sÐrte, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Körperschade, Körperschaden, Wunde Kummer, Bedrängnis; sÐrenisse, sÐrnisse, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Schmerz, Not; sÐrhÐt, sÐrheit, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Wunde, Schmerz, Bedrängnis, Kummer; sÐrichhÐt*, sÐrichÐt, sÐricheit, sÐreghÐt, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Beschädigung, Entzündung, Geschwür, Schmerz, Ausschlag, Schorf, Krankheit, Bitterkeit, Not; sÐringe (1), F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Schmerz, Gebrechen, Schaden (M.)
-- durch ein Schwert verursachte Verwundung: mnd. swÐrdeshouw, M.: nhd. »Schwerthau«, Hieb mit dem Schwert, durch ein Schwert verursachte Verwundung
-- durch Schlag entstandene Verwundung: mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens
-- unvorsätzliche Verwundung beim Spiel: mnd. spÐldõt, F.: nhd. »Spieltat«, Tat die im Spiel geschieht, unvorsätzliche Verwundung beim Spiel; spildõt, F.: nhd. »Spieltat«, Tat die im Spiel geschieht, unvorsätzliche Verwundung beim Spiel
-- Verwundung an Lippe oder Nase durch die man den Speichel nicht halten kann: mnd. sÐverspringe, seiverspringe, F.: nhd. Speichelfluss, Verwundung an Lippe oder Nase durch die man den Speichel nicht halten kann

Verwundung, mnd. vörquetsinge*, vorquetsinge, vorquetzunghe, F.: nhd. »Verquetschung«, Verletzung, Verwundung, Zerschlagung, Zerschmetterung; vörwundinge*, vorwundinge, F.: nhd. Verwundung, gewaltsame Verletzung; wÐrdinge*** (2), F.: nhd. Verletzung, Verwundung; wundinge, mnd.?, F.: nhd. Verwundung
-- schwere Verwundung: mnd. vlÐte (2), flÐte*, F.: nhd. schwere Verwundung, tiefe Wunde
-- schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht: mnd. võrewunde, fahrwunde, F.: nhd. schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht; võrwunde, F.: nhd. schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht

verwundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwundungen -- innerliche Medizin bei Verwundungen, mnd. wundendrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundentrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen; wuntdrank, wundrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundtrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen

verwünschen, got. fra-qiþ-an* 7, st. V. (5): nhd. für ungültig erklären, aufheben, verfluchen, verwünschen

verwünschen, afries. *mal-e-dÆ-a, sw. V. (2): nhd. maledeien, verwünschen; ur‑mal-e-dÆ‑a 2, for‑mal-e-dÆ‑a*, sw. V. (2): nhd. vermaledeien, verwünschen

verwünschen, ahd. firfluohhæn* 2, firfluochæn*, ahd.?, sw. V. (2): nhd. verfluchen, verwünschen, verdammen, bannen; firwõzæn* 1, sw. V. (2): nhd. verfluchen, verwünschen, bannen; fluohhæn* 19?, fluochæn*, sw. V. (2): nhd. fluchen, verfluchen, schmähen, verwünschen, lästern, beschimpfen

verwünschen, mhd. maledÆen, sw. V.: nhd. »maledeien«, verwünschen

verwunschen, mhd. õventiure (2), Präd. Nom., Adj.: nhd. abenteuerlich, verwirrend, verwunschen

verwünschen, mhd. veigen (1), feigen*, sw. V.: nhd. todgeweiht machen, töten, vernichten, verderben, verwünschen, todgeweiht werden, sterben, zunichte werden, sich selbst verderben, sich unterwerfen; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbeinen, ferbeinen*, sw. V.: nhd. »verbeinen«, verknöchern, verhärten, verwünschen, verfluchen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; vermaledicten, fermaledicten*, sw. V.: nhd. verwünschen, verdammen, verfluchen; vermaledÆen, vermaldÆen, vermaledÆgen, fermaledÆen*, sw. V.: nhd. »vermaledeien«, verwünschen, verdammen, verfluchen; vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermeinsamen, fermeinsamen*, sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, durch Missetat beflecken, aus der Gemeinschaft ausstoßen, verbannen, ächten, verwünschen, verfluchen, bestrafen; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen; verunsÏleden*, ferunsÏleden*, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen; verunsÏlen, ferunsÏleen*, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen; vervluochen, virvluochen, virvlðchen, ferluochen*, sw. V.: nhd. fluchen, verfluchen, verwünschen, verdammen; verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen; verwÏzen, ferwÏzen*, sw. V.: nhd. von sich stoßen, verwünschen, verfluchen; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; vluochen (1), fluochen*, wluchen, sw. V.: nhd. »fluchen«, schmähen, lästern, verfluchen, verwünschen, beschimpfen

verwünschen, mhd. verwünschen***, ferwünschen***, V.: nhd. »verwünschen«

verwünschen, mnd. maledicÐren, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen, mit Bann belegen (V.); maledÆgen, maledien, sw. V.: nhd. verwünschen, verfluchen

verwünschen, mnd. vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen; vörmÐnsõmen*, vormÐnsõmen, vormeinsõmen, sw. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, entweihen, schänden, aus der Gemeinschaft ausstoßen, exkommunizieren; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen; vörwõssen*, vorwõssen, st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, verdammen; vörwõten* (1), vorwõten, st. V.: nhd. verfluchen, verdammen, in den Bann tun, verwünschen

verwünschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwünschenswert, ahd. fluohbõri* 2, Adj.: nhd. verwünschenswert, abscheulich, verrucht

verwünscht, ahd. leidsamlÆh* 1, Adj.: nhd. verwünscht, verflucht, verabscheungswürdig, wiederwärtig

verwünscht, mhd. veige (1), feige*, veic*, Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend

verwünscht, mhd. verwünschet, verwünscht, ferwünscht*, ferwüschet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwünscht«, erwünscht, ersehnt

verwünscht, mnd. elementisch, Adj.: nhd. verwünscht, verflucht

verwünscht, mnd. vörmaledÆget*, vormaledÆget, vormaledÆet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermaledeit, verdammt, verflucht, der Hölle verfallen (V.), verwünscht, teuflisch, verdammungswürdig, fluchwürdig, verwerflich

Verwünschtes, mhd. veigen (2), feigen*, st. N.: nhd. Todgeweihtes, Getötetes, Vernichtetes, Verdorbenes, Verwünschtes, Gestorbenes

Verwünschung, ae. on-bÊn, on-bÐn, st. F. (i): nhd. Verwünschung, Fluch; on-scun-ung, st. F. (æ): nhd. Verwünschung; un-fÛg-er-n’s-s, un-fÛg-er-n’s, st. F. (jæ): nhd. Hässlichkeit, Verwünschung; wyr-g‑cwed-ol‑n’s‑s, wyr-g-cwed-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Fluch, Verwünschung; wyr-g-ed‑n’s‑s, wyr-g-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Fluch, Verwünschung

Verwünschung, afries. mal-e-dÆ-inge 1, st. F. (æ): nhd. Verwünschung; ur‑mal-e-dÆ‑inge 1, for‑mal-e-dÆ‑inge*, st. F. (æ): nhd. Verwünschung

Verwünschung, ahd. firwõzana* 1 und häufiger?, firwõzan*, st. F. (æ): nhd. Verwünschung, Verfluchung, Bannfluch; firwõzanÆ* 6?, st. F. (Æ): nhd. Verwünschung, Verfluchung, Bannfluch, Verderben, Untergang; fluoh (2) 22, st. M. (a?, i?): nhd. Fluch, Verfluchung, Verwünschung, Schmähung; fluohhunga* 2, fluochunga*, st. F. (æ): nhd. Verfluchung, Verwünschung, Lästerung; skelta 33, scelta, st. F. (æ): nhd. Schelte, Lästerung, Schmähung, Beschimpfung, Verwünschung, Verleumdung

Verwünschung, mhd. maledÆunge, st. F.: nhd. »Maledeiung«, Verwünschung

Verwünschung, mhd. verwõzene, ferwõzene*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung; verwõzenunge 1, ferwõzenunge*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung; verwõzunge 3, ferwõzunge*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung; vluoch, fluoch*, vlðch, flðch*, wluoch, st. M.: nhd. Verwünschung, Verfluchung, Fluch; vluochunge, fluochunge*, st. F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung

Verwünschung, mnd. maledictie, maledixie, F.: nhd. Verwünschung, Schmähung, Verfluchung; maledÆginge, malediinge, F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung

Verwünschung, mnd. vlæk, vloeck, vloik, vlæke, M.: nhd. Verfluchung, Verwünschung, Fluch, Verdammung; vörmaledÆge* (2), vormaledÆge, vormalledÆge, F.: nhd. Verwünschung, Verfluchung, Fluch, Bannfluch, Schmähung; vörmaledÆginge*, vormaledÆginge, vormaledÆinge, vormaledÆge, F.: nhd. »Vermaledeiung«, Verwünschung, Verfluchung, Fluch, Bannfluch, Schmähung; vörvlȫkinge*, vorvlȫkinge, F.: nhd. »Verfluchung«, Fluch, Verwünschung, unter Verwünschungen ausgesprochener Schwur; wünschinge*, wunschinge, F.: nhd. »Wünschung«, Wunsch, Anwünschung, Verwünschung

verwünschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verwünschungen -- unter Verwünschungen ausgesprochener Schwur, mnd. vörvlȫkinge*, vorvlȫkinge, F.: nhd. »Verfluchung«, Fluch, Verwünschung, unter Verwünschungen ausgesprochener Schwur
Verwünschungen -- Verwünschungen aussprechen, mnd. schelden (1) schellen, scelden, st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken

verwünschungsfluch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwünschungsformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwünschungsgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verwünschungspsalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwünschungsrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwünschungswürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwürfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwürflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verwürfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwürgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwürgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwürken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwurlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwurmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwürmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwursteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwursten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwurten, mnd. vörwærden*, vorwærden, vorworden, vorwurden, sw. V.: nhd. »verwurten«, durch Versandung unbrauchbar machen, durch Verlandung unbrauchbar machen, durch Verschmutzung unbrauchbar machen

verwurzeln, ahd. 4wurzalæn* 2, sw. V. (2): nhd. wurzeln, verwurzeln

verwurzeln, mhd. verwurzelen, verwurzeln, ferwurzelen*, sw. V.: nhd. verwurzeln; wurzelen, wurzeln, wurtzeln, sw. V.: nhd. wurzeln, Wurzeln schlagen, verwurzeln, Wurzel fassen, wie durch Wurzelfassen befestigen

verwurzeln, mnd. bewortelen***, sw. V.: nhd. fest verwurzelt sein (V.), verwurzeln, Wurzel fassen

verwurzeln, mnd. vörwörtelen*, vorwörtelen, vorwortelen, sw. V.: nhd. verwurzeln, einwurzeln, festwurzeln, Wurzel fassen, festwachsen, sich verzweigen, sich entwickeln

verwurzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwurzelt, mnd. wortelet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wurzelt«, gewurzelt, verwurzelt

verwurzelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwurzen, mhd. verwurzen*, verwurtzen*, ferwurtzen*, V.: nhd. »verwurzen«, würzig sein (V.)

verwürzen, mhd. verwürzen, sw. V.: nhd. »verwürzen«, würzen

verwürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwüsten, germ. *auþjan (2), sw. V.: nhd. öd machen, verwüsten, vernichten; *harjæn, sw. V.: nhd. verheeren, verwüsten; *wæstjan, sw. V.: nhd. verwüsten

verwüsten, got. *tal-æn?, sw. V. (2): nhd. verwüsten, wegreißen

verwüsten, an. ey-Œ-a (2), sw. V. (2): nhd. verwüsten, vernichten

verwüsten, ae. õ-dÆleg-ian, õ-dÆlig-ian, õ-dÆlg-ian, õ-d‘leg-ian, õ-d‘lig-ian, õ-d‘lg-ian, sw. V. (2): nhd. zerstören, löschen (V.) (1), verwüsten; õ-íe-þ-an, sw. V.: nhd. vernichten, verwüsten, zerstören; õ-wÊ-st-an, õ-wÐ-st-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten, zerstören; for-h’r-g‑ian, for-h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. nhd. ausplündern, verheeren, verwüsten; for-spil-d-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten, zerstören, töten; for-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten, zerstören, töten; ge-h’r-g‑ian, ge-h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. plündern, verheeren, verwüsten; ge-mier-r‑an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; ge-réa-f-ian (1), sw. V. (2): nhd. rauben, plündern, entreißen, verwüsten, forttragen, ausziehen, kleiden; ge-spil-l-an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, töten, verwüsten, vergießen; ge-wÊ-st-an, ge-wÐ-st-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten; h’r-g‑ian, h’r-e-g-ian, sw. V. (2): nhd. plündern, verheeren, verwüsten; íe-þ-an (2), ‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. veröden, verwüsten, entvölkern, töten; mier-r‑an, mer-r-an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; réa-f‑ian (1), sw. V. (2): nhd. rauben, plündern, entreißen, verwüsten, forttragen, ausziehen, kleiden; spil-l‑an, sw. V. (1): nhd. zerstören, verstümmeln, verderben, töten, verwüsten, vergießen; wÊ-st-an, wÐ-st-an, sw. V. (1): nhd. verwüsten

verwüsten, anfrk. far-di-l-ig-on* 2, sw. V. (2): nhd. vertilgen, verwüsten, zerstören

verwüsten, as. õ‑wæ-st‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. verwüsten; wæ‑st‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »wüsten«, verwüsten

verwüsten, ahd. biheriæn* 7, biherræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, vernichten, plündern, ausplündern; firheriæn* 3, firherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, plündern, ausplündern; firæden* 2, sw. V. (1a): nhd. »veröden«, verwüsten; firæsen* 1, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, zugrunde richten; giheriæn* 1, giherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, wüten, verwüsten, plündern; heriæn 15, herræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, plündern, wegelagern, vernichten, wüten; irfurben* 6, sw. V. (1a): nhd. reinigen, säubern, läutern, sühnen, wegfegen, verwüsten, verheeren; irheriæn* 5, irherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, verwüsten, vernichten, zerrütten, plündern; irÆtalen* 15, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, verwüsten, erniedrigen, ausleeren, nichtig machen, vergehen, sich verflüchtigen, aufhören; iræden* 3, sw. V. (1a): nhd. veröden, verwüsten; irstæren* 2, sw. V. (1a): nhd. zerstören, verwüsten, vernichten, umstürzen; irwuosten* 9, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, ausplündern, berauben, ausmerzen, vernichten; æsen* 4, sw. V. (1a): nhd. verwüsten, verderben, verheeren, zerstören; roubæn* 10, sw. V. (2): nhd. rauben, berauben, plündern, verwüsten, schänden; rðtæn* 2, sw. V. (2): nhd. verwüsten; wuosten* 9, sw. V. (1a): nhd. wüsten, verwüsten, verheeren, vernichten, plündern

verwüsten, mhd. beheren* (1), behern, sw. V.: nhd. verheeren, verwüsten, berauben, überfallen (V.); bornen (1), sw. V.: nhd. anzünden, verwüsten, filtern, härten, brennen, leuchten, glänzen, glühen; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; burnen (1), bornen, sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen; erãsen, eræsen, sw. V.: nhd. »erösen«, ausleeren, erschöpfen, verwüsten, vernichten, leeren; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen; erwüesten, sw. V.: nhd. verwüsten

verwüsten, mhd. ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verheren*, verhern, vorhern, ferheren*, sw. V., st. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, vertreiben, verbannen, schädigen, berauben; verhergeren*, verhergern, ferhergern*, sw. V.: nhd. verheeren, verderben, besiegen, verwüsten, zerstören, berauben; verãsen, veræsen, ferãsen*, sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verstãren (1), verstæren, ferstãren*, sw. V.: nhd. verstören, zerteilen, vertreiben, stören, beunruhigen, verwirren, verwüsten, zerstören, vernichten; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; verurliugen, verorlægen, ferurliugen*, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, durch Krieg vertreiben, angreifen, verwüsten, vertreiben; verwasten, ferwasten*, sw. V.: nhd. verwüsten; verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); wasten, sw. V.: nhd. verwüsten; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen; zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten; zergengen, sw. V.: nhd. »zergängen«, zerstören, vernichten, verwüsten; zerrÆzen, zerrizen, zerÆzen, zurÆzen, zurrÆzen, st. V.: nhd. reißen, zerreißen, zerreißen in, ausreißen, zerschlagen (V.), zerbrechen, bersten, zerzupfen, zerfetzen, zerfleischen, zerstören, verwüsten; zerrüeren, sw. V.: nhd. zerrühren, herumstreuen, verwüsten, zerstreuen; zerrütten, zerütten, zurütten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien; zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.); zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- das eigene Land verwüsten: mhd. wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen
-- durch Feuer verwüsten: mhd. verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; verburnen* (1), verbürnen, ferburnen*, ferbürnen*, verburnen, malem., mmd., sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, sich verbrennen, übel ankommen
-- mit Brand verwüsten: mhd. vereiten, fereiten*, sw. V.: nhd. verbrennen, anzünden, mit Brand verwüsten

verwüsten, mhd. heren*, hern, herjen, hergen, sw. V.: nhd. »heeren«, verheeren, verwüsten, rauben, plündern, Verwüstung anrichten, wüten, bekämpfen, angreifen, berauben, schmälern

verwüsten, mhd. niderbrechen, nider brechen, st. V.: nhd. niederbrechen, niederreißen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; niderbresten, nider bresten, st. V.: nhd. niederstürzen, niederbrechen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; ãden, sw. V.: nhd. »öden«, verheeren, verwüsten

verwüsten, mnd. bederven (2), sw. V.: nhd. verderben, verwüsten, berauben, plündern; blȫten, bloten, sw. V.: nhd. blößen, entblößen, offenbaren, niederlegen, frei machen, berauben, verwüsten
-- Acker verwüsten: mnd. entseien*, entseyen, sw. V.: nhd. der Saat berauben, Acker verwüsten

verwüsten, mnd. hõten, sw. V.: nhd. hassen, missgönnen, ungern sehen, feindlich gesinnt sein (V.), feindlich verfolgen, nachstellen, Hass hegen, Feindseligkeiten verüben, verwüsten, zerstören, unlieb sein (V.); hÐren (1), sw. V.: nhd. mit dem Heere einziehen, mit dem Heere überziehen, durch Kriegsführung Schaden anrichten, verwüsten, beschädigen, verheeren

verwüsten, mnd. ȫverhÐren, overhêren, sw. V.: nhd. »verheeren«, durch Krieg bedrängen, verwüsten, herrisch behandeln, bedrücken; æverstȫren, sw. V.: nhd. »verstören«, zerstören, verwüsten; ȫvervȫren, ævervȫren, ȫvervoeren, ȫvervohren, overvoren avervȫren, sw. V.: nhd. »überführen«, befördern, hinüberfahren, über einen Fluss setzen, mit einer Fähre hinüberbringen, auslassen, übergehen, verwüsten, zerstören

verwüsten, mnd. vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger); vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören; vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwȫstenen***, nnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen; wȫsten, wæsten, sw. V.: nhd. wüst machen, verwüsten, verheeren
-- durch Brand verwüsten: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren
-- durch Krieg verwüsten: mnd. vörærlægen*, vorærlægen, vorȫrlægen, vorȫrligen, vorȫrlegen, sw. V.: nhd. mit Krieg überziehen, heimsuchen, durch Krieg verwüsten, für Kriegszwecke verbrauchen
-- Land verwüsten: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen
-- mit dem Heer verwüsten: mnd. vörhÐren* (2), vorhÐren, vorhÐrden, sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen
-- Wald durch Fällung verwüsten: mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

verwüsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwüstend, ahd. 8zistærlÆh* 1, Adj.: nhd. zerstörerisch, zerstörend, verwüstend

Verwüster, an. skyfl-ir, M.: nhd. Verwüster

Verwüster, ahd. heriõri 6, herõri, st. M. (ja): nhd. »Verheerer«, Plünderer, Wegelagerer, Räuber, Verwüster; ædsõri 1, æsõri, st. M. (ja): nhd. Verheerer, Verwüster

Verwüster, ahd. wuostõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Verwüster«, Plünderer, Verschwender; wuostio* 1, sw. M. (n): nhd. »Wüster«, »Verwüster«, Vernichter

Verwüster, mhd. ãdÏre* 3, ãder, st. M.: nhd. »Öder«, Einödbauer, Verwüster

Verwüster, mhd. verwüestÏre*, verwüester, ferwüestÏre*, ferwüester, st. M.: nhd. »Verwüster«; verwüestenÏre, st. M.: nhd. »Verwüster«

Verwüster, mnd. vörkÐrÏre*, vorkÐrer, M.: nhd. Verkehrer, Verderber, Verwüster, Verfälscher, Verdreher

verwüster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwüsterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwüsterisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwüstet -- durch feindlichen Einfall verwüstet, mnd. inrÆdich, Adj.: nhd. durch feindlichen Einfall verwüstet, durch feindlichen Einfall niedergebrannt

verwüstet, afries. wÐ-st-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wüst, verwüstet; wæ-st 1, Adj.: nhd. wüst, verwüstet

verwüstet, mhd. bðvellic, bðvellec, bðfellec*, bðfellic*, Adj.: nhd. baufällig, verwahrlost, verwüstet, verödet

verwüstet, mhd. urbðwe, urbð, urbæwe, Adj.: nhd. verfallen (Adj.), unangebaut, öde, verwüstet, unbewirtschaftet; verãset***, ferãset***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwüstet, vernichtet; wüeste (1), wuoste, wðste, wæste, Adj.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), unbebaut, verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüeste (2), wuoste*, wðste, wæste, Adv.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüesticlich***, Adj.: nhd. verwüstet, beschädigt; wüesticlÆche***, Adv.: nhd. verwüstet, beschädigt

verwüstet, mnd. vörwȫstich***, Adj.: nhd. verwüstet, öde, verlassen (Adj.)

verwüstlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Verwüstung, an. ey-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Verwüstung, Leere, Mangel (M.); eyŒ-sl-a, sw. F. (n): nhd. Verwüstung

Verwüstung, ae. õ‑wÐ-st‑en-d‑nis, st. F. (jæ): nhd. Verwüstung; h’r-e (1), st. M. (ja): nhd. Heer, Truppe, Schar (F.) (1), Menge, Schlacht, Krieg, Verwüstung; h’r-g-aþ, st. M. (a): nhd. Verheerung, Verwüstung, Plünderung; tÅ-wor-p-n’s-s, tÅ-wor-p-n’s, tÅ-wyr-p-n’s‑s, tÅ-wyr-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung; *wÐ-st‑en-d‑nis, st. F. (jæ): nhd. Verwüstung

Verwüstung, ahd. 5zistærida 8, st. F. (æ): nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung; 1zistærunga* 2, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; 2ziworfnessi* 2, st. N. (ja): nhd. Zerwürfnis, Verwüstung; firheriunga* 1, firherunga*, st. F. (æ): nhd. Verheerung, Verwüstung; gifal* 4, giwal?, st. M. (i?): nhd. Sterben, Fallen (N.), Niederlage, Gemetzel, Verwüstung, Verlust; heriæd* 2, herræd, st. M. (a?, i?): nhd. Verheerung, Verwüstung, Plünderung, Plündern; heriunga* 4, herunga*, st. F. (æ): nhd. »Verheerung«, Verwüstung, Plünderung, Raub, Vernichtung; Ætalnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Leere, Eitelkeit, Verwüstung, Verödung, Vergänglichkeit; ædÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Öde«, Verwüstung, Einöde, Wüste, Leichtigkeit; æsÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Verwüstung, Verheerung; wal* (1) 10, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Verwüstung, Verheerung, Niederlage, Gemetzel, Untergang, Verderben, Schlachtfeld, Walstatt

Verwüstung, mhd. her (2), st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk
-- Verwüstung anrichten: mhd. heren*, hern, herjen, hergen, sw. V.: nhd. »heeren«, verheeren, verwüsten, rauben, plündern, Verwüstung anrichten, wüten, bekämpfen, angreifen, berauben, schmälern

Verwüstung, mhd. swant (1), st. M.: nhd. »Schwand«, Waldausreuten, durch Waldausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2), Ackerland, Verwüstung

Verwüstung, mhd. wüestenunge, wðstenunge, wuostenunge, wãstenunge, st. F.: nhd. »Wüstenung«, Wüste, öde Gegend, Wildnis, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wuost (1) 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Wust«, Verwüstung, Schutt, Wüste, Einöde

Verwüstung, mnd. vördÐlginge*, vordÐlginge, vordellinge, vordelegyncge, vordilginge, F.: nhd. Tilgung, Vertilgung, Ausrottung, Vernichtung, Zerstörung, Verwüstung; vörderfnisse*, vorderfnisse, vordervenisse, F., N.: nhd. Verderben, Untergang, Vernichtung, Verwüstung, Verderbnis, schlechter Zustand, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Verlust; vördervinge*, vordervinge, vordarvinge, F.: nhd. Verderbung, Verwüstung, Zerstörung, Vernichtung, Abtötung, Verdammnis, Verschlechterung, Beschädigung, Untergang, Verschlechterung, Abnutzung, Verlust, Schaden (M.), Schade; vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörhÐringe*, vorhÐringe, F.: nhd. Verheerung, Verwüstung; vörhouwinge*, vorhouwinge, F.: nhd. Abhauung, Fällung, Abholzung, Niederhauung, Verwüstung, Waldverwüstung; vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; vörnichtichhÐt*, vornichtichÐt, vornichticheit, F.: nhd. Verfall, Vernichtung, Verwüstung, Wüstliegen; vörstȫringe*, vorstȫringe, vorstoringe, F.: nhd. »Verstörung«, Störung, Verwirrung, Zersetzung, Auflösung, Abschaffung, Ausrottung, Absetzung, Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Untergang; vörstǖr*, vorstǖr, vorstðr, F.?: nhd. Zerstörung, Verstörung, Verwüstung; vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit; vörwildinge*, vorwildinge, F.: nhd. Entstellung, Verwüstung; vörwȫstinge*, vorwȫstinge, vorwæstinge, vorwðstinge, F.: nhd. Verwüstung, Wüstwerden, Zerstörung, Verfall; wæstinge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. »Wüstung«, Verwüstung, Verheerung
-- Zustand der Verwüstung: mnd. vörwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn
Verwüstung, mnd. vörwȫsteninge*, vorwȫsteninge, F.: nhd. »Verwüstung«, Wüstenei, Einsamkeit
verwüstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwüstungsgreuel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwüstungskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwüstungszug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verwüt, nhd.: nhd. ; L.: DW

verwüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verwütung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verwuzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzag, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzagen, germ. *blauþÐn, *blauþÚn, germ.?, sw. V.: nhd. schwach sein (V.), verzagen

verzagen, ahd. blædÐn* 3, sw. V. (3): nhd. verzagen, fürchten, mutlos werden; giblædÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verzagen, mutlos werden; gistillidÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, verzagen; irblæden* 2, sw. V. (1a): nhd. verzagen, beunruhigen, in Angst versetzen; irblædÐn* 4, sw. V. (3): nhd. verzagen, mutlos werden

verzagen, mhd. blãden, sw. V.: nhd. schwach werden, verzagen, fürchten, sich fürchten; entherzen, sw. V.: nhd. entmutigen, verzagen; erbliugen, sw. V.: nhd. schüchtern werden, verzagen, einschüchtern; erzagen, irzagen, sw. V.: nhd. verzagen, in Furcht geraten (V.)

verzagen, mhd. trðren (1), træren, drðren, sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren

verzagen, mhd. verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

verzagen, mnd. bekrimpen, st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen

verzagen, mnd. sõgen*** (5), sw. V.: nhd. zagen, verzagen, feige sein (V.)

verzagen, mnd. vörsõgen*, vorsõgen, vortzagen, vorzagen, sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten

Verzagen, mnd. vörsõginge*, vorsõginge, vortzaginge, F.: nhd. Ängstlichkeit, Furcht, Verzagen

verzagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzagend, mhd. verzagic***, ferzagic***, Adj.: nhd. »verzagend«

verzagheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzagkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzaglich, mhd. verzagelich (1), ferzagelich*, Adj.: nhd. »verzaglich«, verzagt, mutlos; verzagelÆche, verzagelich (2), ferzagelich, Adv.: nhd. »verzaglich«, verzagt, mutlos

verzaglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verzagnis, mhd. verzagnisse, verzagnüsse, ferzagnisse*, st. F.: nhd. »Verzagnis«, Verzagtheit

verzagnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzagt, germ. *bleuga-, *bleugaz, *blðga‑, *blðgaz, Adj.: nhd. verzagt, schüchtern, beschämt; *gaura-, *gauraz, Adj.: nhd. betrübt, verzagt; *gauraga-, *gauragaz, germ.?, Adj.: nhd. betrübt, verzagt

verzagt, an. lif-til-l, Adj.: nhd. niedrig, unbedeutend, verzagt, unterwürfig; lif-till-at-r, Adj.: nhd. niedrig, unbedeutend, verzagt, unterwürfig
-- verzagt werden: an. kl�k-k-n-a, sw. V. (2): nhd. weich werden, verzagt werden

verzagt, ae. Ú-mæ‑d, Adj.: nhd. verzagt; heort-léa-s, Adj.: nhd. »herzlos«, mutlos, verzagt

verzagt, as. blô‑th‑i* 3, blô-th*, Adj.: nhd. »blöd«, verzagt, furchtsam; wê‑k* 2, Adj.: nhd. weich, schwach, verzagt; wê‑k‑mæ‑d* 1, Adj.: nhd. verzagt, verzagten Mutes seiend
-- verzagt machen: as. blô‑th‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. verzagt machen

verzagt, ahd. unbald 1, Adj.: nhd. verzagt, verzagt über, mutlos; unbaldo 1, Adv.: nhd. verzagt, mutlos, kraftlos; unwol* 1, Adj.?: nhd. unwillig, verzagt; weihmuoti* 3, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt, sanftmütig, verweichlicht
-- verzagt über: ahd. unbald 1, Adj.: nhd. verzagt, verzagt über, mutlos
-- verzagt wegen: ahd. muotsioh* 1, Adj.: nhd. »gemütskrank«, verzagt wegen

verzagt, mhd. erwegen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschlossen, verzagt
-- verzagt machen: mhd. erzegen, sw. V.: nhd. zage machen, verzagt machen

verzagt, mhd. gecke (2), Adj.: nhd. töricht, verzagt

verzagt, mhd. schiech, schiehe, schie, Adj.: nhd. scheu, verzagt, schwach, abschreckend, scheußlich; schiehes, Adv.: nhd. scheu, verzagt, abschreckend, scheußlich; schiuzlich, Adj.: nhd. scheu, verzagt, abscheulich, hässlich, scheußlich, grauenvoll, verabscheuenswert; schiuzlÆche, Adv.: nhd. scheu, verzagt, abscheulich, hässlich, scheußlich

verzagt, mhd. verzagelich (1), ferzagelich*, Adj.: nhd. »verzaglich«, verzagt, mutlos; verzagelÆche, verzagelich (2), ferzagelich, Adv.: nhd. »verzaglich«, verzagt, mutlos; verzagenlich, ferzagenlich*, Adj.: nhd. verzagt, mutlos; verzagenlÆche, ferzagenlÆche*, Adv.: nhd. verzagt, mutlos; verzaget, verzait, ferzaget*, ferzait*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzagt, mutlos, scheu, furchtsam, feige; verzagetlÆche, ferzagetlÆche*, Adv.: nhd. verzagt, mutlos; verzeit, verzaget*, ferzeit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutlos, verzagt, scheu; zage (2), Adj.: nhd. hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, verzagt, feige; zagehaft, zaghaft, Adj.: nhd. zaghaft, hasenmäßig, mattherzig, verzagt, feige, furchtsam, ängstlich, kleingläubig, schwächlich, schwach; zagehaftic, zaghaftic, Adj.: nhd. »zaghaftig«, hasenmäßig, mattherzig, zaghaft, feige, verzagt, ängstlich; zagelich, zaglich, zegelich, zeglich, Adj.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt, furchtsam, treulos; zagelÆche, zaglÆche, zegelÆche, zeglÆche*, Adv.: nhd. »zaglich«, hasenmäßig, feige, verzagt; zwÆvellich, zwÆfellich*, Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln
-- verzagt machen: mhd. verzegen, ferzegen*, sw. V.: nhd. verzagt machen, entmutigen mit

verzagt, mhd. verzagetlich***, ferzagetlich***, Adj.: nhd. »verzagt«

verzagt, mnd. blȫdehertich, Adj.: nhd. schwachherzig, verzagt

verzagt, mnd. klam, Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt; klamhertich, Adv.: nhd. engherzig, ängstlich, verzagt, beklommenen Herzens; klÐnemȫdich, kleinemȫdich, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt; klÐnmȫdich, kleinmȫdich, Adj.: nhd. kleinmütig, verzagt
verzagt, mnd. sõgelÆk***, Adj.: nhd. verzagt, unentschlossen; sõgelÆken, szagelÆken, Adv.: nhd. verzagt, unentschlossen; sõghaftich*, sõcaftich, zagaftich, sagafftych, sakaftich, sõchhaftich, sõchheftich, Adj.: nhd. »zaghaftig«, verzagt, ängstlich, mutlos, feige, furchtsam

verzagt, mnd. vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken; vörsõge*, vorsõge, vorsage, vortzaghe, vortzage, Adj.: nhd. verzagt, zaghaft, mutlos, feige; vörsõget*, vorsõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutlos, entmutigt, verzagt, verzweifelt; wÐmȫdich*, wÐmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdigen*, wÐmodigen, mnd.?, Adv.: nhd. wehmütig, betrübt, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆk***, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆken*, wÐmodeliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz, kleinmütig, verzagt, schwach
-- verzagt machen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

verzagt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzagten -- verzagten Mutes seiend, as. wê‑k‑mæ‑d* 1, Adj.: nhd. verzagt, verzagten Mutes seiend

verzagter -- verzagter Mensch, mhd. zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Verzagtheit, ahd. blðgheit* 1, st. F. (i): nhd. Zweifel, Mutlosigkeit, Verzagtheit; firkunst* 4, st. F. (i): nhd. Verzweiflung, Unglaube, Zweifel, Verzagtheit; unbaldÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Mutlosigkeit, Verzagtheit, Zaghaftigkeit; ungiturst* 1, st. F. (i): nhd. Verzagtheit, Mutlosigkeit; weihhÆ* 23, weichÆ*, st. F. (i): nhd. Weichheit, Schwäche, Schwachheit, Kraftlosigkeit, Weichlichkeit, Verzagtheit; weihmuot* 3, st. M. (a): nhd. »Weichmut«, Kleinmut, Verzagtheit; weihmuotÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Kleinmut, Verzagtheit, Sanftmut

Verzagtheit, mhd. bliuge, bluoge, st. F.: nhd. Schüchternheit, zarte Scheu, Verzagtheit, Schamgefühl

Verzagtheit, mhd. kleinmuoticheit, kleinmuotecheit, kleinmüeticheit, kleinmüetikeit, kleinemðtikeit, st. F.: nhd. »Kleinmütigkeit«, Kleinmut, Verzagtheit

Verzagtheit, mhd. verzagelicheit, verzagelichkeit, ferzagelicheit*, ferzagelichkeit*, st. F.: nhd. Verzagtheit; verzagnisse, verzagnüsse, ferzagnisse*, st. F.: nhd. »Verzagnis«, Verzagtheit; zageheit, zagheit, st. F.: nhd. »Zagheit«, Hasenherzigkeit, Unentschlossenheit, Feigheit, Verzagtheit, Angst, Schwäche, Bequemlichkeit; zagnisse, zagnis, zagnusse, zagnus, st. F.: nhd. »Zagnis«, Verzagtheit, Feigheit, feige Tat; zwÆvelmuot, zwÆfelmuot*, st. M.: nhd. »Zweifelmut«, zweifelnder Sinn, Unentschlossenheit, Verzagtheit

Verzagtheit, mnd. klÐnemæt, kleinemæt, M.: nhd. Kleinmut, Verzagtheit

Verzagtheit, mnd. sõghaftichhÐt*, sõcaftichÐt, sõcafticheit, F.: nhd. »Zaghaftigkeit«, Verzagtheit, Mutlosigkeit; schüchteringe, schuchteringe, F.: nhd. Einschüchterung, Furchtsamkeit, Verzagtheit, Auseinandertreiben, Zerstreuen; twÆvelmæt, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweifelmut«, verzweifelnder Sinn, Treulosigkeit, Unentschlossenheit, Verzagtheit, Verzweiflung

Verzagtheit, mnd. vörsõgenhÐt*, vorsõgenhÐt, vorsõgenheit, F.: nhd. Mutlosigkeit, Verzagtheit

verzagtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzagtlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verzagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzählchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verzähle, verzähl(e), M., N., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzahlen, mhd. verzalen***, ferzalen***, sw. V.: nhd. »verzahlen«

verzahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzählsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzahlt, mhd. verzalet* 4, verzalt, ferzalet*, ferzalt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verzahlt«, verurteilt

verzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzapfen -- zum Verzapfen anstechen, mnd. upstÐken*, upsteken, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstechen, aufstecken, beistecken, öffnen, anstechen, zum Verzapfen anstechen, Preis festsetzen, bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll

verzapfen, mnd. ðttappen, mnd.?, sw. V.: nhd. auszapfen, verzapfen, ausschenken; vörtappen*, vortappen, sw. V.: nhd. abzapfen, verzapfen, ausschänken, ausschenken?
-- Bier verzapfen: mnd. vörkrȫgen*, vorkrȫgen, sw. V.: nhd. Schankgerechtigkeit ausüben, Bier ausschenken, Bier verzapfen, zum Wirtshausgespräch erniedrigen

verzapfen, mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden; tapken, sw. V.: nhd. ausschenken, verzapfen; tappen (1), tõpen, dappen, sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

verzapfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzapft -- bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll, mnd. upstÐken*, upsteken, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstechen, aufstecken, beistecken, öffnen, anstechen, zum Verzapfen anstechen, Preis festsetzen, bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll

Verzapfung, mnd. tappinge, F.: nhd. Verzapfung, Ausschank

verzapfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzappelicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzappelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzärteln, germ. *tartjan, germ.?, sw. V.: nhd. zärtlich sein (V.), verzärteln

Verzärteln, ahd. 0zartisal* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Verzärteln, Verzärtelung

verzärteln, ahd. 1zerten* 10, sw. V. (1a): nhd. liebkosen, zart behandeln, verzärteln; firzartæn* 3, sw. V. (2): nhd. verzärteln, verwöhnen; firzerten* 6, sw. V. (1a): nhd. verzärteln

verzärteln, mhd. verzerten, ferzerten*, sw. V.: nhd. verweichlichen, verzärteln, mildern, lindern; zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

verzärteln, mnd. vörwÐnen* (3), vorwenen, vorwennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verwöhnen, verziehen, verzärteln

verzärteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzärtelt, mnd. dertelÆk***, Adj.: nhd. verzärtelt; dertelÆken, derteliken, Adv.: nhd. verzärtelt; derten, darten, Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, mutwillig, albern (Adj.)

verzärtelt, mnd. lecker (1), Adj.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft; lecker (2), Adv.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft

verzärtelt, mnd. sart, zart, tzart, Adj.: nhd. zart, schön, lieblich, fein, verzärtelt, verwöhnt, weiblich, ironisch; tõrdelÆk*, tõrdelich, Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt; tart, Adj.: nhd. zart, verwöhnt, verzärtelt, schwach, empfindlich, fein, edel

verzärtelt, mnd. vörtartet*, vortõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vörtartlÆk***, Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vörtartlÆke*, vortartlike, mnd.?, Adv.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vörwÐnet* (2), vorwÐnt (2), vorwendet, vorwent, vorwenet, vorweent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, herrlich, köstlich, prächtig, üppig, schön, verzärtelt, weichlich, kostbar, modisch; vörwÐnetlÆk***, vorwÐntlÆke, vorwentlike, Adj.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, üppig; vörwÐnetlÆke*, vorwÐntlÆke, vorwentlike, Adv.: nhd. verwöhnt, verzärtelt, üppig

verzärtelt, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Verzärtelung, ahd. 0zartisal* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Verzärteln, Verzärtelung

Verzärtelung, mnd. klÐnlichÐt, kleinlicheit, F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung

Verzärtelung, mnd. tõrdelichÐt, tõrdelicheit, F.: nhd. Verwöhntheit, Verzärtelung

verzärtelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzärtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzärtlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzärtlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzärtlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzaubern, an. heil-l-a, *heil-Ra‑, sw. V.: nhd. behexen, verzaubern; try-l-l-a, sw. V. (1): nhd. verzaubern

verzaubern, anfrk. far-gal-on* 1, sw. V. (2): nhd. verzaubern, behexen, bezaubern

verzaubern, ahd. bigalæn* 3, sw. V. (2): nhd. besingen, beschwören, bezaubern, verzaubern, Zaubersprüche singen; bigalstaræn* 1, sw. V. (2): nhd. bezaubern, behexen, verzaubern, betören; biruofæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. berufen (V.), beschwören, verzaubern; bizoubaræn* 6, sw. V. (2): nhd. verzaubern, behexen; firzoubaræn* 3, sw. V. (2): nhd. verzaubern, behexen; germinæn* 5, karminæn*, sw. V. (2): nhd. beschwören, hinschwatzen, daherschwätzen, Zauberformeln hermurmeln, verzaubern

verzaubern, mhd. bezouberen*, bezoubern, sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, verhexen, verzaubern; entsehen, entsÐn, st. V.: nhd. »entsehen«, anblicken, bezaubern, verzaubern

verzaubern, mhd. vergalsteren*, vergalstern, fergalsteren*, sw. V.: nhd. »vergalstern«, verzaubern; verlüppen, ferlüppen*, sw. V.: nhd. »verlüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, verzaubern; verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; verwicken (2), ferwicken*, sw. V.: nhd. verzaubern; zouberen, zoubern, sw. V.: nhd. zaubern, durch Zauber bewirken, bezaubern, Zauber herstellen mit, verzaubern

verzaubern, mhd. verzöuberen, verzöubern, verzoubern, ferzöuberen*, sw. V.: nhd. »verzaubern«, verblenden

verzaubern, mnd. vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; vörtȫveren*, vortȫveren, sw. V.: nhd. verzaubern, behexen
verzaubern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzaubert -- von Isolde verzaubert, mhd. geÆsætet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geisoldet«, von Isolde verzaubert

verzaubert, an. gal-in-n, Adj.: nhd. verzaubert, behext

verzaubert, ahd. galt* 1, gialt*?, Adj.: nhd. beschrieen, verzaubert, unfruchtbar

verzauberte -- verzauberte Linde, mhd. zouberlinde, zouverlinde, zõberlinde, st. F.: nhd. »Zauberlinde«, Linde bei der Zauber im Spiel ist, verzauberte Linde

verzaubertes -- verzaubertes Geschenk, mhd. hantgift, st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Verleihung, Besitzübergabe, verzaubertes Geschenk

verzauberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzauberungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzaudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzäunen, ahd. 6zðnen* 4, sw. V. (1a): nhd. zäunen, verzäunen, einfrieden, versperren; firzðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verzäunen, umgeben, einhegen, einpferchen

verzäunen, mhd. vertüllen, fertüllen*, sw. V.: nhd. verzäunen, versperren; verziunen, ferziunen*, sw. V.: nhd. verzäunen, verschließen, einschließen in

verzäunen, mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
verzäunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzäunung -- was zur Verzäunung gehört, mhd. zðnheit, zounheit, st. F.: nhd. was zur Verzäunung gehört

Verzäunung, mhd. ruodel, st. N.: nhd. »Rudel«, Ruder, Latte, Stange, Lattengestell, Verzäunung; ruoder, rðder, ruodel, st. N.: nhd. Ruder, Latte, Stange, Lattengestell, Verzäunung

Verzäunung, mnd. hameide, hameyde, homeyde, homede, homeie, hammeyde, hemt?, F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket; hameie*, hameye, hamey, halmey, F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket

verzäunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzehnfachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzehnfachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzehnfältigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzehnten, an. tÆ-und-a, sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten entrichten von

verzehnten, mhd. verdehemen, ferdehemen*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, Abgabe für etwas geben; verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten; verzehenen, ferzehenen*, V.: nhd. »verzehnten«

verzehnten, mnd. vörtÐgeden*, vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgen*, vortÐgen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgenen*, vortÐgenen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von

verzehnten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzehr -- Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr, mnd. muntræf, M.: nhd. Mundraub, Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr

Verzehr, ahd. ezza (1) 1, st. F. (æ): nhd. Genuss, Essen (N.), Verzehr

verzehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzehrbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzehren (Bedeutung jünger), mnd. vörhõten*, vorhõten, vorhaten, sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen (Bedeutung jünger), verbrauchen (Bedeutung jünger), verzehren (Bedeutung jünger)

verzehren, idg. *ghÅs‑, V.: nhd. essen, fressen, verzehren

verzehren, germ. *etan, st. V.: nhd. essen, verzehren; *faretan, *fraetan, sw. V.: nhd. fressen, verzehren; *fehæn, sw. V.: nhd. sich freuen, essen, verzehren; *gaetan, st. V.: nhd. essen (verstärkt), verzehren

verzehren, got. fra-it-an* 4, unr. st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 39 Anm. 1, 205): nhd. verzehren, fressen; fra-qi-m-an* 7, st. V. (4), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255): nhd. verzehren, ausgeben, vertun, verwenden

Verzehren, got. ni-d-wa 2, st. F. (æ, wæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,3): nhd. Verzehren, Rost (M.) (2)

verzehren, ae. õ-bÆ-t-an, st. V. (1): nhd. in Stücke beißen, zerreißen, totbeißen, verschlingen, verzehren; õ-sð-c-an, st. V. (2): nhd. saugen, entwässern, verzehren; bÏr-n‑an, b’r-n-an, sw. V. (1): nhd. verbrennen, verzehren, anzünden; feor-m‑ian (1), sw. V. (2): nhd. unterhalten (V.) (1), bewirten, unter​stützen, nähren, verzehren, benutzen; for‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; for-we-s-an, anom. V.: nhd. verzehren; fr‑et‑an, st. V. (5): nhd. fressen, aufessen, verzehren, brechen; ge-bÏr-n‑an, sw. V. (1): nhd. verbrennen, verzehren, anzünden; ge-feor-m‑ian (1), sw. V. (2): nhd. unterhalten (V.) (1), bewirten, unter​stützen, nähren, verzehren, benutzen; ge-fr‑et‑an, st. V. (5): nhd. fressen, aufessen, verzehren, brechen; ge‑þ’cg‑an, sw. V. (1): nhd. verzehren; ge-þicg-an, st. V. (5): nhd. nehmen, empfangen, annehmen, teilnehmen an, verzehren, essen, trinken; of‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; þicg-an, st. V. (5), sw. V. (1): nhd. nehmen, empfangen, annehmen, teilnehmen an, verzehren, essen, trinken; wes-an? (2), sw. V.: nhd. verzehren

verzehren, afries. for-ter-a* 1, ur-ter-a*, sw. V. (1): nhd. verzehren

verzehren, as. and‑bÆ‑t‑an* 4, ant‑bÆ‑t‑an, st. V. (1a): nhd. genießen, verzehren, zu sich nehmen; far‑feh‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen; fêh‑æn* 1, fi-on*, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen; te‑far‑an 7, st. V. (6): nhd. »zerfahren« (V.), zerfallen (V.), verzehren, auseinandergehen; t’r‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »zehren«, verzehren

verzehren, ahd. anagigangan* 9, red. V.: nhd. hingehen, eintreten, hereingehen, herangehen, angreifen, überfallen (V.), anfallen, anfangen, eingehen, verzehren, Bündnis eingehen; bÆzan* 23, st. V. (1a): nhd. beißen, stechen, quälen, peinigen, verzehren, zehren an; danafirzeran* 1, st. V. (4): nhd. verzehren, zerreißen, wegnehmen; ezzan (1) 196?, st. V. (5): nhd. essen, speisen, fressen, aufessen, auffressen, weiden (V.), abweiden, verspeisen, verzehren, zerfressen (V.); fehæn* 7, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen, zu sich nehmen, trinken; firbrennen 28, sw. V. (1a): nhd. verbrennen, anzünden, vernichten, verzehren; firbringan* 3, anom. V.: nhd. verzehren, vernichten; firezzan* 38, frezzan*, st. V. (5): nhd. fressen, verschlingen, auffressen, aufessen, verzehren, verprassen; firezzen* 11, frezzen*, sw. V. (1b): nhd. abweiden, abfressen, verzehren, sättigen, zerstören; firfehæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzehren, vertilgen, verschlingen, vernichten; firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; firslintan* 46, st. V. (3a): nhd. verschlingen, verzehren, herabschlucken, hinunterschlucken, verdauen; firswelgan* 10, firswelahan*, st. V. (3b): nhd. verschlucken, verschlingen, verzehren, hinunterschlucken; firswenten* 5, sw. V. (1a): nhd. »verschwenden«, vernichten, verzehren, verschlingen; firzeran* 13, st. V. (4): nhd. zerreißen, verzehren, beseitigen, abreißen, trennen, aufheben, zunichte machen, abnutzen; gibÆzan* 3, st. V. (1a): nhd. verzehren, anstacheln, quälen, abweiden, abfressen; giezzan* 5, st. V. (5): nhd. essen, speisen, verzehren, fressen; gifehæn* 1, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen; gikouwaræn* 1, sw. V. (2): nhd. verzehren; gnagan* 7, nagan*, st. V. (6): nhd. nagen, zerreißen, verzehren, zernagen, zerstören; inbÆzan* 16, st. V. (1a): nhd. »hineinbeißen«, essen, beißen, speisen, kosten (V.) (2), versuchen, etwas zu sich nehmen, genießen, verzehren; irezzan* 2, st. V. (5): nhd. fressen, verzehren, zerfressen (V.), aufessen?; kiuwan* 20, kðwen*, st. V. (2a): nhd. kauen, verzehren, zerkauen, zermalmen, verzehren, vertilgen; kiuwan* 20, kðwen*, st. V. (2a): nhd. kauen, verzehren, zerkauen, zermalmen, verzehren, vertilgen; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; muosen* 7, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, verzehren; *muosæn?, sw. V. (2): nhd. essen, verspeisen, verzehren; niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen; samafirezzan* 1, samafrezzan*, st. V. (5): nhd. anfressen, zur Hälfte verzehren, verzehren, vernichten; samantezzan* 1, st. V. (5): nhd. aufessen, verzehren; slintan* 16, st. V. (3a): nhd. verschlingen, zu sich nehmen, einnehmen, verschlucken, verzehren; umbiezzan* 2, st. V. (5): nhd. ringsum anfressen, verzehren; umbifirezzan* 1, umbifrezzan*, st. V. (5): nhd. verzehren, fressen, völlig vernichten; winnÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weiden (V.), abweiden, verzehren
-- sich in Trauer verzehren: ahd. firwuofen* 1, sw. V. (1a): nhd. weinen, sich in Trauer verzehren
-- sich verzehren: ahd. firbrinnan* 9, st. V. (3a): nhd. verbrennen, vernichten, sich verzehren; firbrðhhen* 2, firbrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »verbrauchen«, sich verzehren, verausgaben; firkwelan* 2, firquelan*, st. V. (4): nhd. sich verzehren; kwelan* 11, quelan*, st. V. (4): nhd. leiden, sich quälen, sich abhärmen, sich verzehren, sich sehnen, sich abmühen; molwÐn* 9, molawÐn*, sw. V. (3): nhd. schwinden, faulen, sich verzehren, verfaulen, verwesen (V.) (2); muotbrehhæn* 1, muotbrechæn*, sw. V. (2): nhd. sich verzehren, sich vor Gram verzehren, den Mut verlieren; serawÐn* 12, sw. V. (3): nhd. schwinden, sich verzehren, dahinschwinden, kraftlos werden, mutlos werden, schlaff werden; slÐwÐn* 16, slÐwæn*, sw. V. (3, 2): nhd. welken, erschlaffen, sich verzehren, dahinwelken, stumpf sein (V.), schwinden, lau werden; smekkirÐn* 1, smeckirÐn*, sw. V. (3): nhd. sich verzehren; swenten* 6, sw. V. (1a): nhd. schwenden, fällen, vernichten, sich verzehren; swintan* 27, st. V. (3a): nhd. schwinden, vergehen, sich verzehren, hinschwinden, zunichte werden, verwesen (V.) (2), verstummen
-- sich vor Gram verzehren: ahd. muotbrehhæn* 1, muotbrechæn*, sw. V. (2): nhd. sich verzehren, sich vor Gram verzehren, den Mut verlieren
-- zur Hälfte verzehren: ahd. samafirezzan* 1, samafrezzan*, st. V. (5): nhd. anfressen, zur Hälfte verzehren, verzehren, vernichten

verzehren, mhd. abegerehten*, abe gerehten, sw. V.: nhd. verzehren, aufbrauchen; abenagen, abnagen, abe nagen, st. V.: nhd. abnagen, abnutzen, durch Leid abnagen, aufzehren, verzehren; abeniezen, abe niezen, st. V.: nhd. essen, trinken, verzehren, als Futter verbrauchen, Nutzen erhalten (V.), Ertrag erhalten (V.), Nutzpfand erhalten (V.); õsen, sw. V.: nhd. essen, fressen, verzehren, abweiden, zu Aas werden, als Aas wittern und verzehren; dewen, döuwen, douwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen von etwas empfinden, büßen; döuwen (1), douwen, döun, dÏwen, dÏn, dewen, töuwen, touwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen empfinden, büßen, sich absondern aus, auflösen; erbÆzen, irbÆzen, st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen
-- als Aas wittern und verzehren: mhd. õsen, sw. V.: nhd. essen, fressen, verzehren, abweiden, zu Aas werden, als Aas wittern und verzehren
-- sich verzehren nach: mhd. brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; erkalten, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, sich beruhigen, sich verzehren nach, abkühlen; erwüeten, sw. V.: nhd. in Wut geraten (V.), toll werden, zornig werden, sich austoben, sich verausgaben, sich verzehren nach

verzehren, mhd. gebÆzen, gibÆzen, st. V.: nhd. verzehren, anstacheln, beißen, abbeißen von; geezzen (1), st. V.: nhd. essen, fressen, speisen, verzehren; geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

verzehren, mhd. niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren
-- sich verzehren in: mhd. quelen* (1), queln, chwelen, cholen, koln, kollen, keln, kalen, st. V.: nhd. sich quälen, quälen, abmartern, Schmerzen leiden, Schmerzen verursachen, leiden, schmerzen, sich verzehren in, sich verzehren nach, sich sehnen nach
-- sich verzehren nach: mhd. quelen* (1), queln, chwelen, cholen, koln, kollen, keln, kalen, st. V.: nhd. sich quälen, quälen, abmartern, Schmerzen leiden, Schmerzen verursachen, leiden, schmerzen, sich verzehren in, sich verzehren nach, sich sehnen nach

verzehren, mhd. swenden (1), sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren

verzehren, mhd. verbiderben, verbidern, ferbiderben*, sw. V.: nhd. aufbrauchen, verbrauchen, verzehren; verbÆzen, verpÆzen, ferbÆzen*, st. V.: nhd. »verbeißen«, zusammenbeißen, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerstören, vernichten, zurückhalten, verschweigen, Schmerz unterdrücken; verbrennen, virbornen, vorbornen, virburnen, vorburnen, virprennen, vorprennen, ferbrennen*, sw. V.: nhd. verbrennen, versengen, abbrennen, verzehren, brandschatzen, verwüsten, zerstören, töten, durch Feuer verwüsten, sich verbrennen, übel ankommen; verezzen, vrezzen, ferezzen*, frezzen*, st. V.: nhd. aufessen, verzehren, fressen, härmen, abzehren, sich abhärmen, quälen, plagen, vergehen; verhungeren*, verhungern, ferhungeren*, sw. V.: nhd. verhungern, verzehren, abweiden; verjõnen, ferjõnen*, sw. V.: nhd. verzehren, vertun, verschwenden; verkosten, ferkosten*, sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für; verniezen, ferniezen*, st. V.: nhd. verbrauchen, verzehren, abnutzen, durchscheuern, zermürben; verslÆzen, ferslÆzen*, vorslÆzen*, forslÆzen*, st. V.: nhd. »verschleißen«, abnutzen, zerreißen, aufbrauchen, verbringen, zubringen, verderben, sich abnutzen, zugrundegehen, bis zum Zerreißen abnutzen, unnötig verbrauchen, verzehren, hinbringen, sich abnützen, alt und runzelig werden, vergehen; versmücken, fersmücken*, versmucken, fersmucken*, sw. V.: nhd. »verschmücken«, aufzehren, sich ducken, demütigen, verzehren; verswenden, versweneden, ferswenden*, sw. V.: nhd. »verschwenden«, vergeuden, unsichtbar machen, zerbrechen, ausgeben, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, vernichten, beseitigen, vertreiben, hinbringen, hingeben, verbringen, vertilgen, zerstören; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an
-- in Krankheit verzehren: mhd. versiechen, fersiechen*, sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen
-- seine Habe verzehren: mhd. verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen
-- sich in Sehnsucht verzehren: mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen
-- sich in Sorgen verzehren: mhd. versorgen, fersorgen*, sw. V.: nhd. versorgen, sich keine Sorgen machen um, sorgen für, beschützen, aussteuern, fürchten, befürchten, sich in Acht nehmen, hüten, sicherstellen, sich in Sorgen verzehren
-- sich verzehren nach: mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen; zerserten, st. V.: nhd. schartig machen, zerhauen (V.), verderben, Scharten bekommen, sich verzehren nach, zermalmen, zertrümmern, verbläuen

verzehren, mnd. aftÐren, õvetÐren, sw. V.: nhd. abzehren, verzehren
-- von Hitze verzehren: mnd. dörchbernen, dorchbernen, sw. V.: nhd. durchbrennen, verbrennen, von Hitze verzehren

verzehren, mnd. kouwen (1), kauwen, kowen, kauen, kuwen, sw. V.: nhd. kauen, zerkauen, verzehren, fressen, gründlich verarbeiten (Bedeutung örtlich beschränkt)

verzehren, mnd. tÐren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zehren, verzehren, vertun, Zehrung bzw. Festmahl halten

verzehren, mnd. vörbÆten*, vorbÆten, vorbiten, st. V.: nhd. beißen, wegbeißen, zerbeißen, totbeißen, festbeißen, versteifen, fressen, verzehren; vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vördȫmen* (2), vordȫmen, vordomen, mnd.?, sw. V.: nhd. verzehren, verprassen; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren; vörswelgen*, vorswelgen, st. V.: nhd. verschlingen, verschlucken, einschlucken, aufsaugen, verzehren; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; vörvrÐten*, vorvrÐten, vorvreten, st. V.: nhd. »verfressen« (V.), auffressen, verzehren, verprassen; vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten
-- sich verzehren: mnd. vörkolen*, vorkolen, mnd.?, st. V.: nhd. sich abquälen, sich verzehren, schmachten; vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörquÆnen* (1), vorquÆnen, vorquinen, sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten
-- unrechtmäßig verzehren: mnd. vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten

verzehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzehrend, ahd. õzal* 1, Adj.: nhd. gefräßig, verzehrend

verzehrend, mhd. durchzündic*, durchzündec, Adj.: nhd. verzehrend

verzehrend, mnd. grætÐtisch, Adj.: nhd. verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend

verzehrend, mnd. vörslindich*, vorslindich, Adj.: nhd. gern und leicht verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend

Verzehrende -- eine sich in Liebe Verzehrende, mhd. liepswindÏrinne*, liepswinderinne, liepswinderin*, st. F.: nhd. die vor Liebe stirbt, eine sich in Liebe Verzehrende, Nachtigall

verzehrende -- verzehrende Angst, mhd. angestzere, angestzer, st. F.: nhd. Anlass zur Betrübnis, verzehrende Angst

Verzehrender -- sich in Liebe Verzehrender, mhd. liepswindÏre***, st. M.: nhd. sich in Liebe Verzehrender

Verzehrer, ahd. slinto 4, sw. M. (n): nhd. Schlinger, Fresser, Schlemmer, Verzehrer; sluhho 1, slucho*, sw. M. (n): nhd. Schlucker, Fresser, Verzehrer; slukko* 1, slucko*, sw. M. (n): nhd. Schlucker, Fresser, Verzehrer

Verzehrer, mhd. verzerÏre*, verzerer, ferzerÏre*, ferzerer*, st. M.: nhd. Verzehrer, Verschwender

Verzehrer, mnd. vörslindÏre*, vorslinder, M.: nhd. Verschlinger, Verzehrer; vörtÐrÏre*, vortÐrer, M.: nhd. Verzehrer, Verschwender, Verbraucher

verzehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verzehrerin, mhd. verzerÏrinne*, verzererinne, ferzerÏrinne*, ferzererinne*, st. F.: nhd. »Verzehrerin«

verzehrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzehrlich, mhd. verzerlich, ferzerlich*, Adj.: nhd. »verzehrlich«, vergänglich, verweslich

verzehrlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzehrt -- durch Feuer verzehrt werden, mhd. verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen; zerbrinnen, st. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, sich verbrennen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuerbrunst Schaden leiden

verzehrt -- Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird, mnd. hȫkenbÐr*, hoikenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird

verzehrt -- Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, mnd. hȫkenbÐr*, hoikenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird

verzehrt -- Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird, mhd. briutelhuon, st. N.: nhd. Brautnachtshuhn, Huhn das am Morgen nach der Hochzeitsnacht verzehrt wird

verzehrt -- verzehrt werden, ae. for-bÏr-n-an, for-b’r-n-an, sw. V. (1): nhd. verbrennen, verzehrt werden

verzehrt -- vom Hunger verzehrt, mnd. hungervrÐten, Part. Prät., Adj.: nhd. »vom Hunger verzehrt«, ausgehungert, hungrig

verzehrt -- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

verzehrte -- das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, mnd. æsterlam, N.: nhd. Osterlamm, das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Jesus

verzehrte -- das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, mnd. æsterlam, N.: nhd. Osterlamm, das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Jesus; æsterlemlÆn, N.: nhd. »Osterlämmlein«, Osterlamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm; põschelam, paischelam, paeschelam, põschlam, N.: nhd. »Paschelamm«, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Abendmahl

verzehrtes -- von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, mnd. põsche, põschen, paeschen, pasken, paschken, paischen, passchin, põsche, põscha, põrschen, M., N.: nhd. christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, Osteroktave, das jüdische Passahfest am vierzehnten Nissan, von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, Abendmahl, christliches Abendmahl, Osterlamm als Symbol Christi

Verzehrung, afries. for-ter-inge 3, st. F. (æ): nhd. Verzehrung

Verzehrung, mhd. verzerunge, vorzerunge, ferzerunge*, forzerunge*, st. F.: nhd. »Verzehrung«, Verschwendung

Verzehrung, mhd. zere, zer, st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz

Verzehrung, mnd. vörsÐringe*, vorsÐringe, F.: nhd. »Verzehrung«, Verletzung, Beschädigung

Verzehrung, mnd. vörswelginge*, vorswelginge, mnd.?, F.: nhd. Verschlingung, Verzehrung; vörtÐringe*, vortÐringe, F.: nhd. Verzehrung, Verschwendung, Unkosten, Ausgaben, Vertilgung, Vernichtung

verzehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzehrungsgegenstand, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzehrungsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzehrungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzehrungsprozess, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzehrungssteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeichnen, ae. tÅ-ge-mearc-ian, sw. V. (2): nhd. aufzeichnen, verzeichnen, anmerken

verzeichnen, ahd. 0zeihhanen* 48, zeichanen*, zeihnen*, sw. V. (1a): nhd. zeichnen, bezeichnen, zeigen, bestimmen, aufzeichnen, anzeigen, zuweisen, beziehen, verzieren, kennzeichnen, verzeichnen; briefen* 14, brieven*, sw. V. (1a): nhd. »schreiben«, verzeichnen, eintragen, aufschreiben, aufzeichnen, beschlagnahmen, bestimmen, beschuldigen; gibriefen* 2, gibrieven*, sw. V. (1a): nhd. »schreiben«, aufschreiben, verzeichnen, betiteln, aufschreiben; gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen

verzeichnen, mhd. aneschrÆben, anschrÆben, ane schrÆben, st. V.: nhd. »anschreiben«, aufschreiben, schriftlich festhalten, verzeichnen, eintragen; brieven, briefen*, sw. V.: nhd. »verbriefen«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, beschreiben, beurkunden

verzeichnen, mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen

verzeichnen, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

verzeichnen, mhd. verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten; zeichen (2), sw. V.: nhd. mit einem Zeichen versehen (V.), zeichnen, bezeichnen, aufschreiben, verzeichnen, Wunder tun

verzeichnen, mhd. verzeichenen, ferzeichenen*, sw. V.: nhd. »verzeichnen«, durch Zeichen ankündigen

verzeichnen, mnd. anetÐken*, antÐken, anteiken, sw. V.: nhd. anzeichnen, verzeichnen, aufzeichnen, anschreiben (Schuld), anführen, mitteilen, schildern, beschreiben, angeben, beschuldigen, verfolgen; anetÐkenen***, sw. V.: nhd. anzeichnen, verzeichnen; beschrÆven, st. V.: nhd. schreiben, aufschreiben, verzeichnen, ein Verzeichnis erstellen, darstellen berichten, durch Schrift verhöhnen (literarisch angreifen), einberufen (V.) (durch Ausschreiben), berufen (V.); betÐken, beteiken, sw. V.: nhd. bezeichnen, bedeuten, meinen, anzeigen, verzeichnen, aufzeichnen, mit dem Herkunftszeichen versehen (V.); betÐkenen, beteikenen, sw. V.: nhd. bezeichnen, besetzen, bedeuten, meinen, anzeigen, verzeichnen, aufzeichnen, mit dem Herkunftszeichen versehen (V.)

verzeichnen, mnd. ðtschrÆven*, ðtschriven, mnd.?, st. V.: nhd. abschreiben, kopieren, aufschreiben, verzeichnen, ausschreiben, ausstellen, ausstreichen, Hypothek im Stadterbebuch tilgen, Zusammenkunft schriftlich anberaumen; vörseddelen*, vorseddelen, vorceddelen, sw. V.: nhd. »verzetteln«, registrieren, verzeichnen; vörtÐken*, vortÐken, vorteiken, sw. V.: nhd. verzeichnen, aufzeichnen, schriftlich niederlegen, schriftlich geben, mit einem Zeichen versehen (V.), bezeichnen, anweisen, bestimmen; vörtÐkenen*, vortÐkenen, vorteikenen, vorteckenen, sw. V.: nhd. aufzeichnen, verzeichnen, schriftlich niederlegen, schriftlich geben, mit einem Zeichen versehen (V.), bezeichnen, anweisen, bestimmen

verzeichnen, mnd. inrullen***, sw. V.: nhd. verzeichnen
-- durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

verzeichnen, mnd. prætokollÐren, prætokollÆren, sw. V.: nhd. »protokollieren«, verzeichnen, schriftlich niederlegen; registrÐren, registrÆren, registerÐren, sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

verzeichnen, mnd. seddelen***, sw. V.: nhd. verzeichnen; spÐcificÐren, spÐcificÆren, sw. V.: nhd. »spezifizieren«, stückweise angeben, verzeichnen, stückweise berechnen; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

verzeichnen, V.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzeichner, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzeichnet -- Buch das Einnahmen und Ausgaben verzeichnet, mnd. rÐkenschopbæk, rÐkenschapbæk, N.: nhd. »Rechenschaftsbuch«, Buch das Einnahmen und Ausgaben verzeichnet, Rechnungsbuch; rÐkenschoppesbæk*, rÐkenschappesbæk*, rÐkenschopsbæk, rÐkenschapsbæk, rÐkenschuppesbæk, N.: nhd. »Rechenschaftsbuch«, Buch das Einnahmen und Ausgaben verzeichnet

verzeichnet -- Buch in dem Beschlüsse und Gesetze des Stadtrats und andere urkundliche Einträge verzeichnet sind, mnd. rõdesbæk, N.: nhd. »Ratsbuch«, Buch in dem Beschlüsse und Gesetze des Stadtrats und andere urkundliche Einträge verzeichnet sind, Stadtbuch

verzeichnet -- Buch in dem die förmlichen Auflassungen verzeichnet werden, mnd. schȫtelbæk, N.: nhd. Buch in dem die förmlichen Auflassungen verzeichnet werden

verzeichnet -- Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind, mnd. lÆfgedingesbæk, N.: nhd. Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind

verzeichnet -- Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind, mnd. prætokolbæk, N.: nhd. »Protokollbuch«, Rechnungsbuch, Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind

verzeichnet -- Buch in dem Steuereinnahmen verzeichnet sind, mnd. rÐkenschatbæk*, rÐkenschatbðk, N.: nhd. Buch in dem Steuereinnahmen verzeichnet sind

verzeichnet -- Buch in dem verliehene Sonderrechte verzeichnet sind, mnd. prÆvilÐgienbæk, N.: nhd. »Privilegienbuch«, Buch in dem verliehene Sonderrechte verzeichnet sind

verzeichnet -- Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind, mnd. rentebæk, N.: nhd. »Rentebuch«, städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe, Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind; renteregister, N.: nhd. »Renteregister«, städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe, Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind

verzeichnet -- im Folgenden verzeichnet, mnd. nõschrÐven, nõchschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hiernach aufgeschrieben, nachfolgend, im Folgenden verzeichnet

verzeichnet -- Schleppbuch in dem fortlaufende Rechnungen bzw. Einnahmen und Ausgaben verzeichnet werden, mnd. slÐpÏre* (1), slÐper, M.: nhd. Schlepper, Träger, Rechnungsbuch, Schleppbuch in dem fortlaufende Rechnungen bzw. Einnahmen und Ausgaben verzeichnet werden

verzeichnet -- Schreiber der die Mahlabgabe verzeichnet, mnd. mattenschrÆvÏre*, mattenschrÆver, M.: nhd. Schreiber der die Mahlabgabe verzeichnet

verzeichnet, mnd. anegetÐkenet***, anegeteikenet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »angezeichnet«, angeführt, verzeichnet
-- Buch das besonders die amtlichen vornehmlich auswärtigen Ereignisse verzeichnet: mnd. bðtenbæk, N.: nhd. Buch das besonders die amtlichen vornehmlich auswärtigen Ereignisse verzeichnet
-- Buch in dem die Stiftungen verzeichnet sind: mnd. õlmissebæk, N.: nhd. »Almosebuch«, Buch in dem die Stiftungen verzeichnet sind

Verzeichnis -- Verzeichnis auf einer Tafel, mhd. tabulÐte, sw. F.: nhd. Verzeichnis auf einer Tafel

Verzeichnis -- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen, mhd. tætenbrief, st. M.: nhd. »Totenbrief«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen; tætenbuoch, st. N.: nhd. »Totenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen

Verzeichnis -- Verzeichnis der Verstorbenen, mhd. sÐlebuoch, st. N.: nhd. »Seelenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen, Anniversarienverzeichnis

Verzeichnis, ae. ge-tÏ-l (1), st. N. (a): nhd. Zahl, Nummer, Reihe, Stamm, Verzeichnis, Meinung, Erzählung; tÏ-l (1), st. N. (a): nhd. Zahl, Nummer, Reihe, Stamm, Verzeichnis, Mei​nung

Verzeichnis, ahd. brief 23, st. M. (a?, i?): nhd. Brief, Urkunde, Schreiben (N.) (2), Erlass, Verzeichnis, Liste, Gebetsstreifen, Blatt Papier; briefida* 3, brievida*, st. F. (æ): nhd. »Schrift«, Verzeichnis, Liste, Überschrift; gibriefida*? 5?, gibrievida*, st. F. (æ): nhd. Beschreibung, Aufzeichnung, Liste, Verzeichnis, Aufgebot, Bauplan

Verzeichnis, mhd. brief (1), brieb, st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede
-- Verzeichnis der Geächteten: mhd. õhtebuoch, st. N.: nhd. Achtbuch, Buch in das die Geächteten eingetragen werden, Verzeichnis der Geächteten

Verzeichnis, mhd. register, st. N.: nhd. Verzeichnis, Register, Protokoll; reister (1), st. N.: nhd. Verzeichnis, Register, Protokoll, Zeitregister, Verzeichnis der Ereignisse; rolle, rulle, sw. F.: nhd. Rolle, Verzeichnis, Liste, Aufgerolltes, Zusammengerolltes, Glättrolle
-- Verzeichnis der Ereignisse: mhd. reister (1), st. N.: nhd. Verzeichnis, Register, Protokoll, Zeitregister, Verzeichnis der Ereignisse
-- Verzeichnis der Kriegsausgaben: mhd. reisebuoch*, reisbuoch, st. N.: nhd. »Reisebuch«, Kriegsbuch, Verzeichnis der Kriegsausgaben
-- Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern: mhd. rodel, st. M., st. F.: nhd. »Rodel«, Schriftrolle, Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern, beschriebene Papierrolle, Liste, Register, Urkunde

Verzeichnis, mhd. zeichennisse, zeichenisse, st. F.: nhd. »Zeichnis«, Verzeichnis, Schriftcharakter
-- Verzeichnis von Zinseinkünften: mhd. zinsrodel, st. M.: nhd. Zinsrodel, Verzeichnis von Zinseinkünften
-- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen: mhd. urborbuoch, st. N.: nhd. Urbarbuch, Grundbuch, Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen

Verzeichnis, mnd. benȫminge, F.: nhd. Verzeichnis, Aufstellung; bÆbæk, N.: nhd. neben dem Hauptbuch angelegtes Register, Verzeichnis
-- alphabetisches Verzeichnis: mnd. õbÐcÐdÐ, õbÐcÐtÐ, abcete, õbÐsÐte, N., F.: nhd. »Abcd«, Abc, Alphabet, Abecedarium, Fibel (F.) (1?), alphabetisches Verzeichnis
-- ein Verzeichnis erstellen: mnd. beschrÆven, st. V.: nhd. schreiben, aufschreiben, verzeichnen, ein Verzeichnis erstellen, darstellen berichten, durch Schrift verhöhnen (literarisch angreifen), einberufen (V.) (durch Ausschreiben), berufen (V.)
-- jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis: mnd. ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch
-- Verzeichnis der Brauer: mnd. brðwÏrebæk*, brðwerbæk, N.: nhd. Verzeichnis der Brauer, Amtsbuch der Brauer; brðwÏreregister*, brðwerregister, N.: nhd. Verzeichnis der Brauer
-- Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner: mnd. dÆkrulle*, dÆkrol, F.: nhd. »Deichrolle«, Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner
-- Verzeichnis der Gestorbenen: mnd. dædenbæk, dodenbæk, N.: nhd. Totenbuch, Memorienbuch, Nekrolog, Gedenkbuch, Verzeichnis der Gestorbenen
-- Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes: mnd. concordantie, F.: nhd. »Konkordantie«, Bibelkonkordanz, Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes

Verzeichnis, mnd. hantschrift, F.: nhd. Unterschrift, Urkunde, Verschreibung, Handschrift, Schriftstück, Akte, Verzeichnis, Schuldverschreibung; ingift, F.: nhd. Verbringung ins Kloster, Verzeichnis, Aufstellung; inschrift, F.: nhd. Inschrift, Verzeichnis, Eintragung
-- Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk: mnd. hÐketregister, N.: nhd. Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk
-- Verzeichnis der jährlichen Einnahmen und Ausgaben: mnd. jõrbæk, jõrbouck, N.: nhd. Rechnungsbuch, Jahrbuch, Verzeichnis der jährlichen Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsregister für die Jahreshebungen; jõrebæk, N.: nhd. Rechnungsbuch, Jahrbuch, Verzeichnis der jährlichen Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsregister für die Jahreshebungen
-- Verzeichnis der Namen der Einlagerhaltenden: mnd. inlÐgeresbæk*, inlÐgersbæk, N.: nhd. Verzeichnis der Namen der Einlagerhaltenden
-- Verzeichnis des Hausinventars: mnd. kÐtelbæk, kÐtelbouck, N.: nhd. Verzeichnis des Hausinventars
-- Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge: mnd. jordebæk, N.: nhd. Lagerbuch, Aufzeichnung der Renten und Gefälle, Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge
-- Verzeichnis öffentlich verkündeter Verordnungen: mnd. kündigebæk, N.: nhd. Verzeichnis öffentlich verkündeter Verordnungen

Verzeichnis, mnd. mõtrikel, F.: nhd. Verzeichnis, Eintragungsbuch; register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen; rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut; rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel
-- aus Papier gefertigtes Verzeichnis: mnd. papÆrregister, N.: nhd. »Papierregister«, aus Papier gefertigtes Verzeichnis
-- Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen: mnd. memærienbæk, N.: nhd. Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen
-- geordnetes schriftliches Verzeichnis: mnd. rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung
-- geordnetes Verzeichnis: mnd. rodõl, rodal, rodael, rothal, N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden
-- geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben: mnd. rÐkenesschuppel*, rÐkensschuppel, F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben; rÐkenschopregister, N.: nhd. »Rechenschaftsregister«, geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsbuch; rÐkenschuppel, F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben
-- geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz: mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen
-- offizielles Verzeichnis: mnd. prætokol, prætocol*, N.: nhd. Protokoll, offizielles Verzeichnis, notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen
-- städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe: mnd. rentebæk, N.: nhd. »Rentebuch«, städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe, Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind; renteregister, N.: nhd. »Renteregister«, städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe, Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind
-- Verzeichnis der als Erbe ausgelobten Güter: mnd. lævesÐdel*, lævecÐdel, F.: nhd. »Nachlasszettel«, Verzeichnis der als Erbe ausgelobten Güter
-- Verzeichnis der dem Ritterstand Angehörigen eines Gebiets: mnd. riddÏrebæk*, ridderbæk, ritterbæk, N.: nhd. »Ritterbuch«, Verzeichnis der dem Ritterstand Angehörigen eines Gebiets
-- Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte: mnd. ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit
-- Verzeichnis der Grundrenten: mnd. ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit
-- Verzeichnis der klösterlichen Besitzungen: mnd. lÐgerbæk, lÐgerboik, leggerbæk, N.: nhd. Verzeichnis der klösterlichen Besitzungen
-- Verzeichnis der Lehnsurkunden: mnd. lÐhenregister*, lÐenregister, lÐnregister, N.?: nhd. Verzeichnis der Lehnsurkunden
-- Verzeichnis der Lehnurkunden: mnd. lÐhenbæk*, lÐenbæk, N.: nhd. »Lehnbuch«, Verzeichnis der Lehnurkunden
-- Verzeichnis der Rentenzahlungen: mnd. rentesÐdel*, renteseddele, F.: nhd. Verzeichnis der Rentenzahlungen
-- Verzeichnis über Finanzgeschäfte: mnd. pennincbæk, N.: nhd. »Pfennigbuch«, Verzeichnis über Finanzgeschäfte
-- Verzeichnis über Geldleistungen: mnd. rÐkenbæk, rÐkenbðk, rÐkenebæk, N.: nhd. »Rechenbuch«, Verzeichnis über Geldleistungen, Geschäftsbuch, Rechnungsbuch, Mathematikbuch
-- Verzeichnis über vergebene Pfründen: mnd. prȫvenbæk, N.: nhd. Verzeichnis über vergebene Pfründen
-- Verzeichnis von Mitgliedern einer organisierten Straßengemeinschaft: mnd. nõberbæk, N.: nhd. »Nachbarbuch«, Verzeichnis von Mitgliedern einer organisierten Straßengemeinschaft
-- Verzeichnis wichtiger Ereignisse und Sachverhalte: mnd. reõlebæk, N.: nhd. Verzeichnis wichtiger Ereignisse und Sachverhalte

Verzeichnis, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis
-- »Sandregister«. Verzeichnis der Einnahmen für Sand aus den städtischen Sandgruben: mnd. santregister, N.: nhd. »Sandregister«. Verzeichnis der Einnahmen für Sand aus den städtischen Sandgruben
-- Verzeichnis der Einkünfte aus den Liegenschaften der Stadt: mnd. statregister*, statrÐgister, N.: nhd. »Stadtregister«, Verzeichnis der Einkünfte aus den Liegenschaften der Stadt
-- Verzeichnis der einzelnen Posten: mnd. spÐcificõtie, F.: nhd. »Spezifikation«, Verzeichnis der einzelnen Posten, Stückverzeichnis
-- Verzeichnis der Inventare und Pertinenzen der braunschweigischen Pfandschlösser: mnd. slotbæk, N.: nhd. »Schlossbuch«, Verzeichnis der Inventare und Pertinenzen der braunschweigischen Pfandschlösser
-- Verzeichnis der Seelen für die eine Seelenmesse gelesen wird: mnd. sÐlebrÐf, M.: nhd. »Seelenbrief«, Verzeichnis der Seelen für die eine Seelenmesse gelesen wird
-- Verzeichnis der Steuerzahler und der von ihnen bezahlten Summen: mnd. schotregister, schotregester, M.: nhd. »Schoßregister«, Verzeichnis der Steuerzahler und der von ihnen bezahlten Summen
-- Verzeichnis der Verstorbenen eines Klosters sowie der Jahrtage: mnd. sÐlebæk, sÐlebougk, N.: nhd. »Seelenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen eines Klosters sowie der Jahrtage
-- Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen: mnd. sÐlegerÐdebæk, N.: nhd. »Seelgerätebuch«, Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen; sÐlgerÐdebæk, N.: nhd. »Seelgerätebuch«, Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen
-- Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern: mnd. sætvõrt, F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern
-- Verzeichnis über die Schankstätten einer Stadt: mnd. tavernebæk, taffernebæk, N.: nhd. »Tavernenbuch«, Verzeichnis über die Schankstätten einer Stadt
-- Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften: mnd. tÐgederegister*, tÐgetregister, N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

Verzeichnis, mnd. vörtÐkeninge*, vortÐkeninge, vorteikeninge, F.: nhd. »Verzeichnung«, Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vörtÐkenisse*, vortÐkenisse, vortÐknisse, vorteikenisse, F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vörtÐkinge*, vortÐkinge, F.: nhd. Aufzeichnung, Aufsatz, schriftliche Darlegung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, Verzeichnis, Liste; vörtÐninge*?, vortÐninge, vorteininge, vorteyninge, F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste

verzeichnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verzeichnisses -- Aufstellung eines Verzeichnisses, mnd. anegÐvinge*, angÐvinge, F.: nhd. »Angebung«, Angabe, Nennung, Aufstellung eines Verzeichnisses, Eingebung, Anstiftung, Gabe, böse Gabe des Himmels, Ansteckungsstoff

Verzeichnisses -- Fest beim Aufstellen des Verzeichnisses der Hochzeitsgäste, mnd. schrÆvÏrebÐr*, schrÆverbÐr, N.: nhd. »Schreiberbier«, Fest beim Aufstellen des Verzeichnisses der Hochzeitsgäste

Verzeichnung -- Stadtbuch zur Verzeichnung der Bürgeraufnahme, mnd. börgÏrebæk, börgerbæk, N.: nhd. Bürgerbuch, Stadtbuch zur Verzeichnung der Bürgeraufnahme

Verzeichnung, mhd. anemerkunge, st. F.: nhd. »Anmerkung«, Verzeichnung

Verzeichnung, mnd. intÐkeninge, intÐikeninge, F.: nhd. Eintragung, Verzeichnung

Verzeichnung, mnd. vörtÐkeninge*, vortÐkeninge, vorteikeninge, F.: nhd. »Verzeichnung«, Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste

verzeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeihbar, ae. bæt-wyr-d-e, Adj.: nhd. bußwürdig, verzeihbar, büßbar

verzeihbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verzeihbrief, mhd. verzÆhbrief, ferzÆhbrief*, st. M.: nhd. »Verzeihbrief«, Verzichtbrief

verzeihbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzeihen, an. fyr-ir-lõt-a, red. V.: nhd. verlassen (V.), aufgeben, verwerfen, nachgeben, zurückweichen, vergeben, verzeihen

verzeihen, ae. õr‑ian, sw. V. (2): nhd. ehren, begaben, sorgen für, begünstigen, gnädig sein (V.), schonen, verzeihen; ge-õr‑ian, sw. V. (2): nhd. ehren, begaben, sorgen für, begünstigen, gnädig sein (V.), schonen, verzeihen

verzeihen, afries. ur‑jev-a 3, for‑jev-a*, st. V. (5): nhd. vergeben (V.), verzeihen, vergiften

verzeihen, ahd. antlõzæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzeihen, vergeben, erlassen (V.), gestatten, erquicken, mildern, besänftigen; bilõzan* 25, red. V.: nhd. vergeben, verzeihen, befreien, erlassen, lösen, verlassen (V.); firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; giantlõzæn* 1, sw. V. (2): nhd. verzeihen, vergeben, nachsehen; intlõzan* 26, inlõzan*, red. V.: nhd. »entlassen«, nachlassen, loslassen, weichen (V.) (2), verzeihen, unterlassen, lösen, entspannen, nachgeben, die Härte verlieren, verzeihen?; ? intlõzan* 26, inlõzan*, red. V.: nhd. »entlassen«, nachlassen, loslassen, weichen (V.) (2), verzeihen, unterlassen, lösen, entspannen, nachgeben, die Härte verlieren, verzeihen?; oblõzan* 2, red. V.: nhd. erlassen, vergeben, verzeihen; selbfirlõzan* 4, red. V.: nhd. weglassen, aufgeben, verlassen (V.), entlassen, vorbeigehen lassen, verzeihen

verzeihen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; antlõzen, sw. V.: nhd. Nachsicht üben, verzeihen, vergeben (V.), Ablass erteilen; begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen

verzeihen, mhd. geantlõzen, sw. V.: nhd. Nachsicht üben, verzeihen; gelimpfen (2), glimpfen, sw. V.: nhd. recht machen, angemessen machen, fügen, angemessen finden, Nachsicht üben, verzeihen, gestatten, angemessen sein (V.), sich benehmen, dulden, nachsehen, anrechnen als

verzeihen, mhd. überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen

Verzeihen, mhd. übersehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen

verzeihen, mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

Verzeihen, mhd. verzÆhen (2), ferzÆhen*, st. N.: nhd. »Verzeihen«, Versagen, Neinsagen, Verzicht, Verzichtserklärun, Verzichtsleistung

verzeihen, mnd. tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen; tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen
-- sich verzeihen: mnd. schrempen, sw. V.: nhd. schrumpfen, zusammenziehen, zum Schrumpfen bringen, sich verzeihen, braten, rösten, sengen

verzeihen, mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren; ? ævertÆen, st. V.: nhd. verzeihen?, auf etwas verzichten

verzeihen, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vȫrsprÐken (2), vorsprÐken, st. V.: nhd. fürsprechen, sprechen für jemanden, verteidigen, verantworten, vertreten (V.), entschuldigen, verzeihen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

verzeihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeihend, ae. b‘g‑el, Adj.: nhd. untertänig, gehorsam, verzeihend

verzeihend, mhd. vergebelich, fergebelich*, Adj.: nhd. »vergebend«, nachsichtig, verzeihend

Verzeiher, mhd. vergebÏre*, vergeber, fergebÏre*, st. M.: nhd. »Vergeber«, Verzeiher, Vergifter

verzeiher, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzeiherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörgÐvelÆk*, vorgÐvelÆk, vorgÐflÆk, vorgevellik, Adj.: nhd. vergeblich, vergebens seiend, umsonst seiend, unnütz, zu vergeben seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt); vörgÐvelÆken*, vorgÐflÆken, Adv.: nhd. vergeblich, vergebens, umsonst, unnütz, zu vergeben (Bedeutung örtlich beschränkt), verzeihlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

verzeihlich, ahd. antlõzÆg 8, Adj.: nhd. »lässig«, gnädig, nachlässig, schwächlich, mild, nachsichtig, verzeihlich; antlõzlÆh 1, Adj.: nhd. nachsehbar, verzeihlich, vergebbar

verzeihlich, mhd. abelÏzic*, abelÏzec, ablÏzic, aplÏzic, Adj.: nhd. nachlassbar, verzeihlich, nachlässig, lässlich (Sünde), entsagend, ablassend

verzeihlich, mnd. lõtlÆk, Adj.: nhd. nachlässig, vernachlässigt, lässlich, verzeihlich

verzeihlich, mnd. vörgÐven*** (4), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergeben (Adj.), erlässlich, verzeihlich; vörgiflÆk*, vorgiflÆk, vorgiflik, Adj.: nhd. erträglich, verzeihlich; vörgiftlÆk*, vorgiftlÆk, Adj.: nhd. erträglich, verzeihlich

verzeihlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzeihlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzeihnis, mhd. verzÆhenisse, ferzÆhenüsse, ferzÆhenisse*, ferzÆhenüsse*, st. F., st. N.: nhd. »Verzeihnis«, Verzicht, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung

verzeihnis, N., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzeihung, ae. for‑gief‑ed‑n’s‑s, for-gief-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑en‑n’s-s, for-gief-en-n’s, for-gif-en-n’s‑s, for-gif-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑n’s‑s, for-gief-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Gefühl, Sinn, Seele, Geist, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; þanc, þonc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Gefühl, Sinn, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn

Verzeihung, ahd. firgebannissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Vergebung, Verzeihung
-- Bitte um Verzeihung: ahd. flÐha 18, fleha?, st. F. (æ): nhd. Schmeichelei, Flehen, Gebet, Bitte, Bitte um Verzeihung, Verlangen

Verzeihung, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit
-- Verzeihung erbitten von: mhd. gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von

Verzeihung, mhd. vergebenisse*, vergebnisse, fergebnisse*, st. F.: nhd. Verzeihung; vergebunge, fergebunge*, st. F.: nhd. »Vergebunge«, Verzeihung, Vergiftung

Verzeihung, mhd. verzÆhunge, ferzÆhunge*, st. F.: nhd. »Verzeihung«, Verzichtung, Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung

Verzeihung, mnd. vÐnie, venie, venje, venige, veynye, vynye, F.: nhd. Verzeihung, Gnade, Gebet, kniefälliges Gebet; vörbatinge*, vorbatinge, F.: nhd. Verlassung, Aufgeben, Verzicht, Eigentumsübertragung, Entlassung, Erlass, Verzeihung, Aussöhnung, Anordnung, Abschied; vörgÐvinge*, vorgÐvinge, vorgefunge, F.: nhd. Vergebung, Verzeihung, Sündenvergebung, Vergabung, Verlehnung, Vergiftung; vörgifnisse*, vorgifnisse, vorgifnis, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörgiftnisse*, vorgiftnisse, F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vörtÆch*, vortÆch, M., F.: nhd. Verzeihung, Verzicht; vörtichtenisse*, vortichtenisse, vortichtnisse, vortignisse, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Auflassung, Verzeihung; vörtÆinge*, vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung, Verzeihung
-- um Verzeihung bitten: mnd. vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen

verzeihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeihungsbitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeisen, mhd. verzeisen, ferzeisen*, red. V.: nhd. »verzeisen«, zerzausen

verzeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzeiten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

verzeitigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeitpachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzeltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzentnern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzerren -- sich verzerren, mhd. entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

verzerren, ahd. bisnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, verzerren, verkrampfen; firsnerfan* 1, st. V. (3b): nhd. zusammenziehen, verzerren, verkrampfen

verzerren, mhd. vertrecken, fertrecken*, sw. V.: nhd. »vertrecken«, verziehen, verzerren

verzerren, mhd. verzerren, ferzerren*, sw. V.: nhd. »verzerren«, auseinanderzerren, zerreißen

verzerren, mnd. vördÐnen* (2), vordÐnen, sw. V.: nhd. verdehnen, verstauchen, verzerren; wrempen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdrehen, verzerren, entstellen

verzerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzerrer, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzerrspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzerrt, ahd. dwerah 21, Adj.: nhd. quer, seitwärts, seitlich, schräg, verzerrt; unwõtlÆh* 12, Adj.: nhd. hässlich, verächtlich, unansehnlich, scheußlich, unförmig, verzerrt, trübe

verzerrt, mhd. verzerret, ferzerret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verzerrt«

verzerrt, mnd. missestaldich*, misstaldich, mistaldich, Adj.: nhd. missgestaltet, hässlich, entstellt, verzerrt, unangenehm, ärgerlich

verzerrt, mnd. wedderstörrich*, wedderstorrich, mnd.?, Adj.: nhd. störrisch?, widerspenstig?, verdreht, verzerrt, verschroben; wrempich, mnd.?, Adj.: nhd. verdreht, verzerrt, entstellt, verdrießlich?

verzerrtes -- verzerrtes Maul, mhd. vlans, flans*, st. M.: nhd. Mund (M.), Maul, verzerrtes Maul, Oberlippe

verzerrtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzerrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzetern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzetteln, mnd. vörseddelen*, vorseddelen, vorceddelen, sw. V.: nhd. »verzetteln«, registrieren, verzeichnen

verzetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzettelung, F., nomen actionis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzettelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzettelungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzettelungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzetten, mhd. verzetten, ferzetten*, sw. V.: nhd. »verzetten«, zerstreut fallen lassen, verstreuen, verlieren

verzetten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzeugnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Verzicht -- Verzicht auf eine Äußerung, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Verzicht -- Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

Verzicht -- Verzicht leisten, mnd. schȫten, sw. V.: nhd. förmlich übertragen (V.), auflassen, Recht förmlich aufgeben, Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern, Verzicht leisten

Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörlõten* (3), vorlõten, N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verzicht, ahd. firzÆhunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verzicht; furiburt 18, st. F. (i): nhd. Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Genügsamkeit, Sparsamkeit, Verzicht, Keuschheit, EhelosigkeitFasten; mangolunga* 1, st. F. (æ): nhd. Aufopferung, Verzicht, Verlust

Verzicht, mhd. ðfgebunge, st. F.: nhd. Aufgebung, Verzicht, Übergabe, Auferlegung; ðfgift, st. F., N.: nhd. Aufgabe, Verzicht; verzac, ferzac*, st. M.: nhd. Verzicht; verzic, ferzic*, st. M.: nhd. Verzicht; verzigenisse, ferzigenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; verzigunge 2, ferzigunge*, st. F.: nhd. Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; verzÆhen (2), ferzÆhen*, st. N.: nhd. »Verzeihen«, Versagen, Neinsagen, Verzicht, Verzichtserklärun, Verzichtsleistung; verzÆhenisse, ferzÆhenüsse, ferzÆhenisse*, ferzÆhenüsse*, st. F., st. N.: nhd. »Verzeihnis«, Verzicht, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; verzÆhenunge, ferzÆhenunge*, st. F.: nhd. Verzicht; verziht, vürziht, vurziht, ferziht*, fürziht*, furziht*, st. F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; verzÆhunge, ferzÆhunge*, st. F.: nhd. »Verzeihung«, Verzichtung, Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; vüregeziht* 1, vürgeziht, füregeziht*, st. F.: nhd. Verzicht
-- Verzicht auf Besitz: mhd. unanenÐmlichheit*, unannÐmlicheit, unannÏmlichkeit, st. F.: nhd. Selbstverleumdung, Verzicht auf Besitz
-- Verzicht auf bildliche Vorstellungen: mhd. unbiledelichkeit*, unbildelichkeit, unbiltlichkeit, st. F.: nhd. Unbildlichkeit, Verzicht auf bildliche Vorstellungen
-- Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft: mhd. urvÐhe, urfÐhe*, st. F.: nhd. Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, Fehdeverzicht, Urfehde; urvÐhede 23 und häufiger?, urfÐhede*, urvehte, urvÐde, st. F.: nhd. Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, Urfehde; urvride, urfride*, st. M.: nhd. Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, Urfehde
-- Verzicht Leistender: mhd. ðfgebÏre*, ðfgeber, st. M.: nhd. »Aufgeber«, Aufgebender, Verzicht Leistender

Verzicht, mhd. õzic 1, st. M.: nhd. Verzicht; entzÆhen (2) 162, st. N.: nhd. Verzicht; entzÆhunge 1, st. F.: nhd. Verzicht

Verzicht, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Verzicht, mnd. afgeticht, F.: nhd. Verzicht; afsegginge, F.: nhd. »Absagung«, Verzicht, Absage, Vorbehalt, Verwahrung, Entscheidung, Urteilspruch; afstõn* (2), afstant, õvestant, N.: nhd. »Abstand«, Verzicht; afsticht, F.: nhd. Verzicht; afstichtinge, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung; afticht (1), õveticht, F.: nhd. Verzicht; aftrÐdinge, F.: nhd. »Abtretung«, Abfall, Aufgabe, Verzicht
-- erblicher Verzicht: mnd. ervevörtichtnisse*, erfvortichtnisse, F.: nhd. erblicher Verzicht, für die Erben (Pl.) verbindliche Verzichtleistung
-- zum Verzicht bewegen: mnd. afwenden, sw. V.: nhd. abwenden, abstellen, abtreten, zum Verzicht bewegen, sich abwenden, entsagen

Verzicht, mnd. upgelõt, mnd.?, N.: nhd. Auflassung, Verzicht; vörbatinge*, vorbatinge, F.: nhd. Verlassung, Aufgeben, Verzicht, Eigentumsübertragung, Entlassung, Erlass, Verzeihung, Aussöhnung, Anordnung, Abschied; ? vörbÐren*? (4), vorberent, mnd.?, N.: nhd. Umgehung, Nichtberücksichtigung, Verzicht?, Beibringung, Vorzeigung?; vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vörtÆch*, vortÆch, M., F.: nhd. Verzeihung, Verzicht; vörticht*, vorticht, vortich, vortichte, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Entsagung; vörtichtenisse*, vortichtenisse, vortichtnisse, vortignisse, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Auflassung, Verzeihung; vörtÆenisse*, vortÆenisse, F.: nhd. Rücktritt, Verstoßung, Verzicht, Auflösung, Trennung, Entsagung; vörtÆinge*, vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung, Verzeihung; wÆkinge, mnd.?, F.: nhd. »Weichung«, Weichen (N.), Verzicht
-- ohne Verzicht auf ein Recht seiend: mnd. unvörtichtich*, unvortichtich, mnd.?, Adj.: nhd. »unverzichtend«, ohne Verzicht auf ein Recht seiend
-- ohne Verzicht auf handelnd: mnd. unbegÐven*, unbegeven, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbegeben«, ohne Verzicht auf handelnd, unverheiratet
-- Verzicht leisten: mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; wÆken* (1), wiken, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weichen (V.) (2), ausweichen, sich entfernen, entweichen, fliehen, Verzicht leisten
-- Verzicht leisten auf: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- zum Verzicht nötigen: mnd. ðtdræten*, ðtdroten, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Drohung ausdrängen, beschwerlich machen, zum Verzicht nötigen

Verzicht, mnd. ȫvergÐvinge, øuergÐvinge, ævergÐvinge, avergÐvinge, affergeffinghe, ȫvergivinge, overgevinge, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Verkauf, Aushändigung, Verleihung, Abrechnung, Hingebung, Hingabe, Preisgabe, Verzicht, Verzichtserklärung, Selbstverleugnung, Selbstüberwindung; ȫvergift, ȫvergifte, ævergift, ævergifte, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Eingabe, Antrag, Vertrag, Übereinkunft, Verzicht, Verzichtserklärung; resÆgnõtie, resÆgnõcie, resÆgnancie, F.: nhd. »Resignation«, Verzicht, Aufgabe, Amtsaufgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Abberufung (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr: mnd. ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichtserklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit
-- Verzicht auf Rechtsanspruch: mnd. quÆtsegginge, F.: nhd. Verzicht auf Rechtsanspruch
-- Verzicht auf Rechtsansprüche: mnd. quÆtscheldinge, F.: nhd. Bezahlung einer Schuld, Begleichung einer Schuld, Verzicht auf Rechtsansprüche, Erlassung einer Schuld, Entlassung aus Gefangenschaft, Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis

verzicht, F., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzichtbrief, mhd. verzÆhbrief, ferzÆhbrief*, st. M.: nhd. »Verzeihbrief«, Verzichtbrief; verzihtbrief, verzihtbrief*, st. M.: nhd. Verzichtbrief

Verzichtbrief, mnd. vörtichtbrÐf*, vortichtbrÐf, M.: nhd. »Verzichtbrief«, Verzichturkunde

verzichten -- verzichten auf, got. af-qiþ-an* 1, st. V. (5), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,2): nhd. verzichten auf, entsagen

verzichten -- verzichten auf, mhd. mangelen (1), mangeln, manglen, sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden; mÆden (1), st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen

verzichten -- verzichten auf, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

verzichten, ae. õ-ber-an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, gebären, wegnehmen, enthüllen, sich zurückhalten, verzichten; õ-wõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. schwach werden, zurückgehen, zusammenbrechen, fallen, verzichten, mildern; ge-þol‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; þol‑ian, þãl-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, leiden, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten
-- verzichten auf: ae. for-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. sich zurückhalten, sich zurückziehen, vermeiden, sich enthalten, verzichten auf; for-sac-an, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verleugnen, verweigern, aufgeben, verzichten auf

verzichten, afries. ef-t-er‑lÐ-t-a (2), st. V.: nhd. nachlassen, hinterlassen, verlassen, verzichten; for-wi-l-ker-ia 1 und häufiger?, ur-wi-l-ker-ia, sw. V. (2): nhd. sich verpflichten, verzichten, verlieren; ur‑mÐl‑a 3, for‑mÐl‑a*?, sw. V. (2): nhd. preisgeben, verzichten; ur‑wed-d‑ia 3, for‑wed-d‑ia*, sw. V. (2): nhd. »verwetten«, verzichten, verpfänden
-- eidlich verzichten auf: afries. for-swer-a 7, ur-swer-a, st. V. (4?, 6?): nhd. abschwören, eidlich verzichten auf, durch Meineid entheiligen, falsch schwören, durch Schwur missbrauchen
-- verzichten auf: afries. for-meld-ia 1, ur-meld-ia, sw. V. (2): nhd. preisgeben, verzichten auf; for-ti-õ 20, ur-ti-õ, st. V. (2): nhd. aufschieben, verzichten auf, weggehen, abreißen, zurückziehen, zurückweichen, verweigern, verlassen (V.), aufgeben, im Stich lassen; of-sta-n-d-a 1, of-sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. abstehen, entsagen, verzichten auf

verzichten, ahd. 8zirwõnen* 1, zurwõnen*, sw. V. (1a): nhd. verzichten, nicht hoffen; darbæn* 1, sw. V. (2): nhd. verzichten, frei sein (V.); gilõzan (1) 84, red. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zulassen, verzichten, überliefern, geben, verleihen, zugestehen, gestatten, einlassen, hineinlassen, sich entfernen, sich einer Sache hingeben, aufgeben; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; missen* 5, sw. V. (1a): nhd. »missen«, vermissen, entbehren, verzichten; ubarspringan* 8, st. V. (3a): nhd. überspringen, hinüberspringen, überwinden, übergehen, verzichten; werpire 30 und häufiger?, guerpire*, lat.‑ahd.?, V.: nhd. werfen, überlassen (V.), verzichten, aufgeben, hintergehen
-- verzichten auf: ahd. firtræsten* 9, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, sich trösten über den Verlust von, verzichten auf, etwas vergessen (V.); gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden

verzichten, mhd. abeentwÆchen, abe entwÆchen, st. V.: nhd. »entweichen«, verzichten; abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abelõzen, abelõn, ablõzen, ablõn, abe lõzen, red. V., an. V.: nhd. ablassen, nachlassen, unterlassen (V.), aufhören, aufgeben, verschwinden, aufheben, verzichten, erlassen (V.), fahren lassen, beenden, loslassen, überlassen (V.), niederlassen, abtrünnig werden; abeverlõzen 8 und häufiger?, abeferlõzen*, abe verlõzen, st. V.: nhd. ablassen, aufgeben, verzichten, überlassen (V.), erlassen (V.); abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; õnen, sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; entõnen, entÏnen, sw. V.: nhd. berauben, sich entäußern, verzichten; entÏnigen 1, sw. V.: nhd. »enteignen«, berauben, sich entäußern, verzichten; entberen*, entbern, enbern, entpern, empern, inpern, st. V.: nhd. entbehren, nicht haben, verzichten, sein (V.) ohne, vermissen, missen, verlieren; enterben, sw. V.: nhd. enterben, von der Erbschaft ausschließen, berauben, ohne Erben sein (V.), verzichten; enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor; entðzenen, entiuzenen, sw. V.: nhd. entäußern, sich entäußern, verzichten, verzichten auf; entweren* (1), entwern, sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; entziehen, enziehen, st. V.: nhd. entziehen, verzichten, sich entäußern; entzÆhen (1), enzÆhen, enzÆen, st. V.: nhd. verzichten, sich entäußern, entsagen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.); erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu; erzÆhen 2, st. V.: nhd. verzichten, entsagen
-- verzichten auf: mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abegebrechen, abe gebrechen, abgebrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, Abbruch tun, herunterreißen, abreißen, wegnehmen, rauben, entziehen, sich kasteien, verzichten auf; abegestõn, abe gestõn, an. V.: nhd. »abstehen«, ablassen, aufgeben, im Stich lassen, verzichten auf, leugnen, verweigern; abestõn, abstõn, abestÐn, abstÐn, abe stõn, an. V.: nhd. »abstehen«, absitzen, absteigen, verweigern, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), vorenthalten (V.), aufkündigen, abtreten, im Rückstand bleiben, fehlen; abesweren* 2, abeswern, abe swern, st. V.: nhd. abschwören, verzichten auf, eidlich abschwören, verschwören; abetreten, abtreten, abe treten, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen; abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; betiuren (1), betðren, sw. V.: nhd. »beteuern«, bewerten, schätzen, dauern (V.) (2), zu kostbar dünken, unterlassen (V.), verzichten auf; darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; entrõten (1), st. V.: nhd. in Furcht geraten (V.), erschrecken, fürchten, ausweichen, entbehren, erraten (V.), abraten, verzichten auf; entðzenen, entiuzenen, sw. V.: nhd. entäußern, sich entäußern, verzichten, verzichten auf; entwenen (1), entwonen, sw. V.: nhd. entwöhnen, verzichten auf, entfremden; entwesen (1), intwesen, st. V.: nhd. nicht sein (V.), ohne sein (V.), entbehren, überhoben sein (V.), fehlen, sich entäußern, verzichten auf, entsagen, frei sein (V.) von, sich trennen von, fernbleiben; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; erledigen, irledigen, erledegen, irledegen, sw. V.: nhd. erledigen, auslösen, ablösen, erlösen, freimachen, befreien, freisetzen, verzichten auf

Verzichten, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

verzichten, mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

verzichten, mhd. ðzen (3) 24 und häufiger?, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzenen, iuzenen, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzeren*, ðzern, sw. V.: nhd. sich fortmachen von, sich entäußern, enthalten, verzichten, sich entledigen, entlassen (V.); verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von; verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen

verzichten, mhd. geõnen, sw. V.: nhd. sich entledigen, verzichten; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über
-- verzichten auf: mhd. gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über; getuon, gitðn, giduon, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; hingõn, hin gõn, hingæn, hinegõn, hinegæn, an. V., red. V.: nhd. »hingehen«, verzichten auf, nicht beachten, vergehen, verloren gehen, entgehen, weggehen, ablaufen, unbeachtet bleiben

verzichten, mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen

Verzichten, mhd. übersehen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen

Verzichten, mhd. verruochen (2), st. N.: nhd. Verachten, Vergessen, Verzichten

verzichten, mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen; verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten; verwegen (3), sw. V.: nhd. verzichten, sich lossagen; verzemen, ferzemen*, st. V.: nhd. verzichten, übereinkommen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; verzihten, ferzihten*, sw. V.: nhd. verzichten, unterlassen (V.); ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- auf etwas verzichten: mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln
-- auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten: mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen
-- eidlich verzichten auf: mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen
-- ohne zu verzichten seiend: mhd. unverzigen (1), unferzigen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzagt, ohne zu verzichten seiend, ungehindert, unverwehrt, unvernachlässigt
-- verzichten auf: mhd. überlõzen, über lõzen, red. V.: nhd. »überlassen (V.)«, hinüberlassen, aufgeben, verzichten auf; ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðfgegeben, ðf gegeben, st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von; verloben, ferloben*, vorlaben, sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; verruochen (1), ferruochen*, sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen; verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten; verwilleküren, verwillekürn, ferwilleküren*, ferwillekürn*, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig wählen, freiwillig aufgeben, verzichten auf, freiwillig ein Abkommen treffen, sich freiwillig verpflichten, verfügen; verzigen (1), ferzigen*, sw. V.: nhd. verzichten auf; zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

verzichten, mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen; afstõn (1), st. V.: nhd. »abstehen«, absteigen (vom Pferde), abfallen, sich zur Beratung zurückziehen, verzichten, Amt niederlegen, zurücktreten, unterlassen (V.), verlassen (V.); afstellen, sw. V.: nhd. abstellen, wegstellen, entfernen, abschaffen, aufheben, unterlassen (V.), verweigern, abschlagen, aufhören, verzichten, aufgeben; afstichten, sw. V.: nhd. verzichten; aftichten, sw. V.: nhd. verzichten; aftrÐden, st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten; entbÐren, enbÐren, inbÐren, st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.); entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen
-- verzichten auf: mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen; erwÐgen (1), st. V.: nhd. bewegen, regen, fortbewegen, wagen, sich erkühnen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben (V.), verzichten auf, ablassen von

verzichten, mnd. læsseggen, sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen; nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren; renðntiÐren, renðnciÐren, renðnctiÐren, renðnctiÐren, sw. V.: nhd. verzichten, aufkündigen; resÆgnÐren, sw. V.: nhd. »resignieren«, verzichten, aufgeben, übergeben (V.), abtreten, abdanken, abberufen (V.)
-- auf einen Rechtsanspruch verzichten: mnd. quÆtseggen***, sw. V.: nhd. auf einen Rechtsanspruch verzichten
-- auf etwas verzichten: mnd. ȫverhüppen, æverhoppen, sw. V.: nhd. auslassen, auf etwas verzichten; ævertÆen, st. V.: nhd. verzeihen?, auf etwas verzichten
-- auf rechtliche Ansprüche verzichten: mnd. quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)
-- verzichten auf: mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

verzichten, mnd. upsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsenden«, hinaufsenden, hinsenden, verzichten, Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen; vörbÐren* (3), vorbÐren, vorberen, st. V.: nhd. verwirken, entbehren, sich enthalten (V.), nicht verfügen können über, nicht haben, verzichten, unterlassen (V.); vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vörtichten***, sw. V.: nhd. verzichten, auflassen, entäußern, zurücktreten von; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern
-- auf Rache und Entschädigung feierlich verzichten: mnd. vörorvÐden*, vororveiden, mnd.?, sw. V.: nhd. jemanden Urfehde leisten, auf Rache und Entschädigung feierlich verzichten
-- freiwillig verzichten: mnd. vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen
-- verzichten auf: mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben; vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwÐgen*** (3), st. V.: nhd. bewegen, regen, etwas auf sich nehmen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben, verzichten auf, ablassen von
-- worauf verzichten: mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

verzichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzichtend -- nicht verzichtend, mhd. unverzigende, unferzigende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht verzichtend

verzichtend, mnd. aftichtingich, Adj.: nhd. verzichtend

verzichtend, mnd. ȫvergiftich, ævergiftich, overgiftich, Adj.: nhd. übergebend, verzichtend

verzichtend, mnd. vörtichtich***, mnd.?, Adj.: nhd. verzichtend

Verzichterklärung, mnd. renðnctiõtiæn, renðctiõtiæn, F.: nhd. Verzichterklärung, öffentliche Aufkündigung

verzichtet -- Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, mnd. bÆkæp, bikôp, M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?

verzichtfähig, mhd. verzicbÏre, ferzicbÏre*, Adj.: nhd. verzichtfähig

Verzichtleistung, ae. for‑lÚ-t‑e, N.: nhd. Verzichtleistung, Verlust

Verzichtleistung, mhd. abeziht, st. F.: nhd. »Abzicht«, Verzichtleistung

Verzichtleistung, mhd. wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

Verzichtleistung, mnd. aflõtinge, F.: nhd. Verzichtleistung, Übergabe, Auflassung; afstichtinge, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung; aftichtinge, F.: nhd. Verzichtleistung

Verzichtleistung, mnd. upsendinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufsendung«, Verzichtleistung, Resignation; ðtganc*, ðtgank, mnd.?, M.: nhd. Ausgang, Ausweg, Erscheinen, Auftreten, Durchfall, Blutfluss, Verlauf, Ablauf, Ende, Verzichtleistung; vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vörsõkinge*, vorsõkinge, vorsÐkinge, F.: nhd. Leugnung, Ableugnung, Verleugnung, Nichtanerkennung, Selbstverleugnung, Verzichtleistung; vörticht*, vorticht, vortich, vortichte, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Entsagung; vörtichtenisse*, vortichtenisse, vortichtnisse, vortignisse, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Auflassung, Verzeihung
-- gerichtliche Verzichtleistung: mnd. vörtÆinge*, vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung, Verzeihung

verzichtleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzichtpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verzichtsbrief, verzicht(s)brief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verzichtserklärun, mhd. verzÆhen (2), ferzÆhen*, st. N.: nhd. »Verzeihen«, Versagen, Neinsagen, Verzicht, Verzichtserklärun, Verzichtsleistung

Verzichtserklärung -- schriftliche Verzichtserklärung, mnd. vörlõtesbrÐf*, vorlõtesbrÐf, vorlõtsbrÐf, M.: nhd. »Verlassbrief«, Urkunde über erfolgte Auflassung, schriftliche Verzichtserklärung, Bescheinigung über erfolgte Zahlung

Verzichtserklärung, mhd. verzigenisse, ferzigenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; verzigunge 2, ferzigunge*, st. F.: nhd. Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; verzÆhenisse, ferzÆhenüsse, ferzÆhenisse*, ferzÆhenüsse*, st. F., st. N.: nhd. »Verzeihnis«, Verzicht, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; verziht, vürziht, vurziht, ferziht*, fürziht*, furziht*, st. F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; verzÆhunge, ferzÆhunge*, st. F.: nhd. »Verzeihung«, Verzichtung, Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung

Verzichtserklärung, mnd. ȫvergÐvinge, øuergÐvinge, ævergÐvinge, avergÐvinge, affergeffinghe, ȫvergivinge, overgevinge, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Verkauf, Aushändigung, Verleihung, Abrechnung, Hingebung, Hingabe, Preisgabe, Verzicht, Verzichtserklärung, Selbstverleugnung, Selbstüberwindung; ȫvergift, ȫvergifte, ævergift, ævergifte, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Eingabe, Antrag, Vertrag, Übereinkunft, Verzicht, Verzichtserklärung
-- beurkundete Verzichtserklärung: mnd. ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichtserklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit
-- Gegenstand der Verzichtserklärung: mnd. ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichtserklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

Verzichtserklärung, verzicht(s)erklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzichtsleistung -- förmliche Verzichtsleistung, mnd. schȫtinge, schætinge, F.: nhd. förmliche Verzichtsleistung, förmliche Rechtsübertragung von Grundstücken, Auflassung, Übertragung

Verzichtsleistung, mhd. verzigenisse, ferzigenisse*, st. F., st. N.: nhd. Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; verzigunge 2, ferzigunge*, st. F.: nhd. Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung; verzÆhen (2), ferzÆhen*, st. N.: nhd. »Verzeihen«, Versagen, Neinsagen, Verzicht, Verzichtserklärun, Verzichtsleistung; verzÆhenisse, ferzÆhenüsse, ferzÆhenisse*, ferzÆhenüsse*, st. F., st. N.: nhd. »Verzeihnis«, Verzicht, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; verziht, vürziht, vurziht, ferziht*, fürziht*, furziht*, st. F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; verzÆhunge, ferzÆhunge*, st. F.: nhd. »Verzeihung«, Verzichtung, Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung

Verzichtstochter, verzicht(s)tochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzichtsurkunde, verzicht(s)urkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzichtung, mhd. übergebunge, st. F.: nhd. Übergebung, Aufgebung, Verzichtung; verzÆhunge, ferzÆhunge*, st. F.: nhd. »Verzeihung«, Verzichtung, Verzicht, Verzichtserklärung, Verzichtsleistung

verzichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzichturkunde, mhd. verkiesbrief, ferkiesbrief*, st. M.: nhd. Verzichturkunde

Verzichturkunde, mnd. vörtichtbrÐf*, vortichtbrÐf, M.: nhd. »Verzichtbrief«, Verzichturkunde

verzicken, mhd. verzicken, ferzicken*, sw. V.: nhd. »verzicken«, bezichtigen, verdächtigen, unredlich behandeln, gefährden

verzicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzicknis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verziehahle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verziehbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verziehen -- das Gesicht verziehen, germ. *mup-, germ.?, V.: nhd. das Gesicht verziehen

verziehen -- Gesicht verziehen, mhd. krempfen, sw. V.: nhd. krümmen, Gesicht verziehen

verziehen -- Mund spottend verziehen, mhd. mupfen (1), muffen, müffen, sw. V.: nhd. Mund spottend verziehen

verziehen -- Mund verziehen zum Lachen, mnd. genÐsen (1), genesen, gnesen, st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

verziehen -- Mund verziehen, mhd. grÆnen, grÆen, st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen

verziehen -- Mund verziehen, mnd. gransen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, murren, knurren, mit den Zähnen knirschen; grensen (2), sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grinnen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, knirschen, zerknirschen, zürnend beklagen; grinsen, sw. V.: nhd. grunzen, grinsen, Mund verziehen

Verziehen -- Verziehen des Mundes, mhd. mupf, muff, st. M.: nhd. Mundverziehen, Verziehen des Mundes, Hängemaul

verziehen (V.), mnd. vörhǖsen*, vorhǖsen, vorhusen, V.: nhd. fortziehen, verziehen (V.), auswandern, Wohnung wechseln; vörtrecken* (1), vortrecken, st. V.: nhd. wegziehen, verziehen (V.)
verziehen, ahd. firziohan* 10, st. V. (2b): nhd. verziehen, entziehen, wegnehmen, wegziehen
-- den Mund verziehen: ahd. flannÐn* 1, sw. V. (1a): nhd. flennen, den Mund verziehen
-- sich verziehen: ahd. hinalÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. fortziehen, sich verziehen, wegziehen

verziehen, mhd. bÆten (1), st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren; entwalen, entwõlen, sw. V.: nhd. sich aufhalten, zögern, bleiben, sich niederlassen, verziehen

verziehen, mhd. twalen (1), twõlen, sw. V.: nhd. sich aufhalten, verziehen, zögern

Verziehen, mhd. twalen* (2), twõlen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sich-Aufhalten, Verziehen, Zögern

verziehen, mhd. twelen (1), tweln, sw. V.: nhd. sich aufhalten, weilen, verziehen, zögern
-- sich verziehen zu: mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

verziehen, mhd. verrimpfen, ferrimpfen*, sw. V.: nhd. verziehen; vertrecken, fertrecken*, sw. V.: nhd. »vertrecken«, verziehen, verzerren; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen
-- Mund verziehen: mhd. zanegen, zangen, sw. V.: nhd. knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen (?), klaffen; zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden
-- ohne verziehen zu haben seiend: mhd. unvergeben, unfergeben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvergeben«, nicht weggegeben, unverziehen, ohne verziehen zu haben seiend
-- sich verziehen: mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren

verziehen, mhd. verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern

Verziehen, mhd. verziehen (2), ferziehen*, st. N.: nhd. »Verziehen«, Verzug, Aufschub, Verzögerung

verziehen, mnd. entachteren, entachtern, sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen

verziehen, mnd. tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.)
-- Mund verziehen: mnd. sðrmðlen, sw. V.: nhd. Mund verziehen, maulen, unzufrieden sein (V.), saures und unfreund​liches Gesicht machen

verziehen, mnd. vörtarten***, sw. V.: nhd. mutwillig sein (V.), verziehen, schäkern, übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.); vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern; vörwÐnen* (3), vorwenen, vorwennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verwöhnen, verziehen, verzärteln
-- Gesicht verziehen: mnd. wrimpen, mnd.?, st. V.?: nhd. Gesicht verziehen, rümpfen
-- sich verziehen: mnd. vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- zu kommen verziehen: mnd. ðtblÆven*, ðtbliven, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbleiben, fernbleiben, zu kommen verziehen

Verziehen, mnd. vörtÐn* (2), vortÐnt, N.: nhd. »Verziehen«, Verzögerung, Zögern

verziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verziehender -- Mund Verziehender, mhd. grÆnÏre* 1, grÆner, st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

verzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzieherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verziehnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verziehren, an. feg-r-a, sw. V. (1): nhd. schön machen, schmücken, verziehren, beschönigen, entschuldigen

verziehschemel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verziehschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verziehung, mhd. verziehunge, st. F.: nhd. »Verziehung«, Verzögerung, Ausflucht

verziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzielen, mhd. verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit

verzielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verziemen, mhd. verzimen, ferzimen*, sw. V.: nhd. »verziemen«, sich dünken für

verziemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verziepen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzieraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzieren -- Band zum Befestigen oder Verzieren der Hose, mnd. hæsenestel, F.: nhd. Band zum Befestigen oder Verzieren der Hose; hæsennestel, hõsennestel, F.: nhd. Band zum Befestigen oder Verzieren der Hose
-- Haupt verzieren: mnd. hȫvetsÆren***, sw. V.: nhd. Haupt verzieren, Kopf schmücken
-- mit dünnen Metallplättchen verzieren: mnd. flitteren* (1), sw. V.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verzieren

verzieren -- mit Schachbrettmuster verzieren, mhd. schõchzabelen, schõchzabeln, schõzaveln, sw. V.: nhd. Schach spielen, mit Schachbrettmuster verzieren

verzieren, germ. *tÐrjan, germ.?, sw. V.: nhd. schmücken, verzieren

verzieren, an. fõ (2), sw. V. (1): nhd. malen, schmücken, verzieren, bunt machen; hrjæ-Œ-a (2), st. V. (2?): nhd. bedecken, bekleiden, verzieren

verzieren, ae. bæ-n‑ian, sw. V.: nhd. verzieren; ge-weor-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wert halten, ehren, auszeichnen, prei​sen, schmücken, verzieren; weor-þ‑ian, wur-þ-ian, wyr-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wert halten, ehren, auszeichnen, prei​sen, schmücken, verzieren; ymb-cÏf-ian, sw. V.: nhd. besticken, verzieren
-- mit Gold verzieren: ae. be‑gyl-d-an, sw. V.: nhd. mit Gold verzieren

verzieren, ahd. blahmõlÐn 1?, sw. V. (3): nhd. verzieren; 0zeihhanen* 48, zeichanen*, zeihnen*, sw. V. (1a): nhd. zeichnen, bezeichnen, zeigen, bestimmen, aufzeichnen, anzeigen, zuweisen, beziehen, verzieren, kennzeichnen, verzeichnen; brortæn* 9, sw. V. (2): nhd. besticken, verbrämen, verzieren, durchwirken; farawen* 22, sw. V. (1a): nhd. färben, die Farbe ändern, ändern, schmücken, verzieren; gizieren* 10, sw. V. (1a): nhd. zieren, schmücken, ausschmücken, schminken, verzieren; mõlÐn* 35, sw. V. (3): nhd. malen, darstellen, abbilden, bemalen, ausmalen, verzieren, schminken; skÆben* 1, scÆben*, sw. V. (1a): nhd. verzieren; skænen* 2, scænen*, sw. V. (1a): nhd. verschönen, schmücken, verzieren
-- mit Gold verzieren: ahd. ubargulden* 2, sw. V. (1a): nhd. vergolden, mit Gold verzieren, mit Gold durchwirken

verzieren, mhd. befieren, sw. V.: nhd. verschönern, verzieren, gut ausstatten; beslahen (1), st. V.: nhd. schlagen, beschlagen (V.), bedecken, beschütten, mit Beschlag belegen (V.), befestigen, umschlagen, umschließen, fangen, umfangen, ergreifen, besetzen, verzieren, überziehen, verstärken; bevieren, befieren*, sw. V.: nhd. verzieren, schön ausstatten; bezieren, sw. V.: nhd. »bezieren«, verzieren, zieren, schmücken; durchbrÆden, st. V.: nhd. durchflechten, durchwehen, durch und durch schmücken, verzieren; durchflæren, sw. V.: nhd. mit Blumen schmücken, reich ausschmücken, verzieren; durchflærieren, sw. V.: nhd. mit Blumen schmücken, reichlich ausschmücken, verzieren; durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen; durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen; durchlegen, durlegen, sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, belegen (V.), durchwirken, schmücken mit, verzieren, durchsetzen; durchmõlen, sw. V.: nhd. durchmahlen, verzieren; durchsetzen, sw. V.: nhd. besetzen, auslegen, zieren, verzieren, versehen (V.); durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen; durchzieren, sw. V.: nhd. »zieren«, verzieren, ausschmücken, schmücken, schmücken mit; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)
-- durch Metallschmelze verzieren: mhd. durchsmelzen (2), sw. V.: nhd. durch Metallschmelze verzieren
-- mit einem Mosaik verzieren: mhd. durchmuosieren, sw. V.: nhd. mit einem Mosaik verzieren
-- sorgfältig verzieren: mhd. durchpinselen*, durchpinseln, sw. V.: nhd. »durchpinseln«, sorgfältig schmücken, sorgfältig verzieren
-- verzieren mit: mhd. bileden (1), bilden, pilden, sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in

verzieren, mhd. feiten, sw. V.: nhd. zurecht machen, ausrüsten, verzieren, schmücken; houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten
-- verzieren mit: mhd. formieren, furmieren, sw. V.: nhd. »formieren«, formen, gestalten, bilden, verzieren mit, legen an, stellen in

verzieren, mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; reppen (2), sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), verzieren
-- bunt verzieren: mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen
-- mit Intarsien verzieren: mhd. muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren
-- mit Mosaik verzieren: mhd. muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren
-- mit Stickerei verzieren: mhd. muosen (2), mðsen, mæsen, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Stickerei verzieren; muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren
-- musivisch verzieren: mhd. muosen (2), mðsen, mæsen, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Stickerei verzieren; muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

verzieren, mhd. überwÏhen, sw. V.: nhd. verzieren, an Zierlichkeit übertreffen, an Herrlichkeit übertreffen; undersprengen, sw. V.: nhd. »untersprengen«, besetzen, verzieren, ausschmücken; undervÆlen, underfÆlen*, sw. V.: nhd. mit der Feile bearbeiten, verzieren; ðzsetzen, ðz setzen, sw. V.: nhd. »aussetzen«, absondern, entfernen, ausräumen, leeren, ausstatten, dotieren, verpfänden, festsetzen, bestimmen, ausnehmen, auslegen, verzieren; verblenken, ferblenken*, sw. V.: nhd. verzieren; wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen
-- mit Teppich verzieren: mhd. umbehengen, ummehengen, umbehenken, ummehenken, sw. V.: nhd. »umhängen«, behängen mit, mit Teppich verzieren
-- verzieren mit: mhd. wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

verzieren, mnd. besetten (1), sw. V.: nhd. besetzen (mit Meiern oder Anbauern), besiedeln, ansiedeln, belegen (V.) (mit Einwohnern), bewohnen, in Anspruch nehmen, belegen (V.) (mit Beschlag), besetzen (mit Gewalt), beschlagnahmen, Gewähr leisten, sich verbürgen, beglaubigen, anordnen, festsetzen, bestimmen, setzen auf, einfassen, schmücken, verzieren, sich niederlassen (V.), sich ansässig machen; dörchhouwen, dorchhowen, dȫrhouwen, sw. V.: nhd. durchhauen (V.), durchschlagen (V.), auseinanderhauen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), auslegen, verzieren, mit Metall durchschlagen (V.), mit Steinen durchschlagen (V.), mit Zierat durchschlagen (V.), Metallstempel durchschlagen (V.)
-- mit Bildschmuck verzieren: mnd. bilden (2), sw. V.: nhd. bilden, formen, gestalten, mit Bildschmuck verzieren

verzieren, mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

verzieren, mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen; sticken (1), stigken, sw. V.: nhd. sticken, stecken, aufstecken, sich schmücken, sich zieren, herrichten, gebrauchsfertig machen, schäften, fiedern, einnähen, verzieren, sich putzen
-- Gerätschaft verzieren: mnd. sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern
-- mit Email verzieren: mnd. smelten (3), sw. V.: nhd. mit Email verzieren

verzieren, mnd. ȫverdȫneken*, ȫverdönneken, ²verdönneken, æverdönneken, sw. V.: nhd. schmücken, verzieren; ȫverneien*, ȫverneyen, ȫvernegen, æverneyen, sw. V.: nhd. auf etwas nähen, verzieren; ȫversÆren*, ȫverzÆren, æverzÆren, sw. V.: nhd. verzieren, schmücken, zieren; põginÐren, põgemÐren, sw. V.: nhd. ausmalen, verzieren, Buch mit Miniaturen versehen (V.); patrænÐren, sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken
-- mit Perlen verzieren: mnd. parlen (1), sw. V.: nhd. aus Perlen herstellen, mit Perlen verzieren, mit Perlen schmücken, mit Perlen besetzen

verzieren, mnd. visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren; vlæren, flæren*, sw. V.: nhd. schmücken, verzieren; vörblȫmen*, vorblȫmen, vorblomen, sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen; vörsÆren* (1), vorsÆren, vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)
-- mit einem Rand verzieren: mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

verzieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzierlichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verziert -- Edelstein mit dem der Schild verziert ist, mhd. schiltstein, schiltsteine, st. N.: nhd. Schildstein, Edelstein mit dem der Schild verziert ist

verziert -- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, mhd. schiltgesteine, st. N.: nhd. »Schildgestein«, Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, Edelsteinschmuck des Schildes

verziert -- glänzend bunt verziert, mhd. liehtgemõlet*, liehtgemõlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend bunt verziert, farbig, glänzend schön, strahlend, glänzend, bunt, schön

verziert -- Handwerker der Kissen herstellt bzw. verziert, mnd. plðmÏre*, plðmer, M.: nhd. Handwerker der Kissen herstellt bzw. verziert, Kissensticker

verziert -- in bestimmter Technik verziert, mnd. gestempet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

verziert -- Kopfschmuck mit doppen verziert, mnd. dopperpÐl*, dopperpÐle, N., M.: nhd. Kopfschmuck mit doppen verziert

verziert -- kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert, mnd. amitte, amit, amicke, amicte, F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert

verziert -- mit dünnen Metallplättchen verziert, mnd. flitteren* (2), flittern, Adj.: nhd. mit dünnen Metallplättchen verziert

verziert -- mit getriebenen Figuren verziert, mnd. gestempet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

verziert -- mit Gold verziert, ae. gol-d-fõh, gol-d-fõg, Adj.: nhd. mit Gold verziert, goldglänzend; gol-d-hro-d-en, Adj.: nhd. mit Gold geschmückt, mit Gold verziert

verziert -- mit kleinen Scheiben verziert, ahd. giskÆbit*, giscÆbit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie Kunstgewebe geartet, mit kleinen Scheiben verziert

verziert -- mit Perlen verziert, mnd. parlehaft*, parlecht, perlecht, Adj.: nhd. mit Perlen verziert, mit Perlen bestickt; parlen (2), perlen, perlin, Adj.: nhd. mit Perlen besetzt, mit Perlen verziert

verziert, an. fõr (3), Adj.: nhd. bunt, gefärbt, farbig, verziert; ? *fjall-aŒ-r, Adj.: nhd. verziert?
-- mit Goldplatten verziert: an. gul-l-fjall-aŒ-r, Adj.: nhd. mit Goldplatten verziert
-- mit Ornamenten verziert: an. mõ-l-fõr, Adj.: nhd. mit Ornamenten verziert

verziert, anfrk. under-skei-th-it* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. verziert
-- mit eingegrabener Arbeit verziert: anfrk. gi-bla-k-mal-ad* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. mit eingegrabener Arbeit verziert

verziert, as. sli-ht 1, Adj.: nhd. geschmückt, verziert

verziert, mhd. erleit, erleget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verziert

verziert, mhd. gegetert, gegeteret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besetzt, verziert; gemõl (1), Adj.: nhd. bemalt, buntverziert, farbig hell, gemalt, gefärbt, gemustert, bestickt, verziert

verziert, mnd. smuk (3), Adj.: nhd. geschmeidig, biegsam, verziert, schmuck, schön, zierlich, angenehm, gut, hübsch; sticket*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verziert
-- in bestimmter Technik verziert: mnd. stempet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert
-- kunstvoll verziert: mnd. sÆrlÆk, sÆrlik, cyrlÆk, tzyrlÆk, tzÆrlik, sÆrlich, Adj.: nhd. zierlich, schön, schmuck, kunstvoll verziert
-- mit getriebenen Figuren verziert: mnd. stempet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert
-- mit seidenen Streifen verziert: mnd. sÆdenstrÆpet, sidenstripet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit seidenen Streifen verziert

verziert, mnd. vörsÆret*, vorsÆrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verziert«, geschmückt, geputzt

verzierte -- aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung, mnd. pætenhülle, F.: nhd. »Pfotenhülle«, aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung

verzierte -- eine verzierte leinene Borte, mnd. lennindenstich, Sb.: nhd. eine verzierte leinene Borte

verzierte -- Hutmacher der besonders verzierte Hüte anfertigt oder die Verzierung der Hüte besorgt, mnd. hætstoffÐrÏre*, hætstoffÐrer, hætstaffÐrer, M.: nhd. Hutstaffierer, Hutmacher der besonders verzierte Hüte anfertigt oder die Verzierung der Hüte besorgt

verzierte -- mit Perlen verzierte Borte für das Altartuch bzw. die Bekleidung des Priesters, mnd. parleliste*, parllÆste, F.: nhd. mit Perlen besetzte Borte, mit Perlen verzierte Borte für das Altartuch bzw. die Bekleidung des Priesters

verzierte -- mit Perlen verzierte Borte, mnd. parlenbærde, parlenboirde, perlenbærde, F.: nhd. »Perlenborte«, mit Perlen verzierte Borte

verzierte -- mit Perlen verzierte Kopfhaube für Frauen, mnd. parlenhðve, F.: nhd. »Perlenhaube«, mit Perlen verzierte Kopfhaube für Frauen

verzierte -- mit Perlschnüren verzierte barettartige Kopfbedeckung, mnd. parlenbenit*, parlenbenet, perlenbenet, N.: nhd. mit Perlschnüren verzierte barettartige Kopfbedeckung

verzierte -- verzierte Möbel, mnd. kuntærwerk, kuntoyrwerk, N.: nhd. feine Tischlerarbeit, verzierte Möbel

verzierte -- verzierte Pferdedecke, mnd. kævertǖre, kævertüre, koverture, kðvertüre, N.: nhd. verzierte Pferdedecke, Decke, Rossdecke, Überhang für das Streitross

verzierte -- verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mhd. covertiure, covertðre, cofirtüre, st. F.: nhd. Decke, verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, berittener Krieger

verziertem -- mit verziertem Sattel, ae. sad-ol-beor-h-t, Adj.: nhd. mit verziertem Sattel

verziertem -- Schmucknadel mit verziertem Kopf, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

verzierten -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mhd. testier, tehtier, st. N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes

verzierten -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mnd. testÐr, mnd.?, N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes, Sturmhaube

verzierter -- abnehmbarer verzierter Ärmel eines Kleidungsstücks, mnd. rõdermouwe, F.: nhd. abnehmbarer verzierter Ärmel eines Kleidungsstücks, Ärmelmanschette

verzierter -- meist kostbar verzierter leinener Brustlatz, mnd. vȫrlegge, N.: nhd. Vortuch, Frauenschmuck?, meist kostbar verzierter leinener Brustlatz

verzierter -- mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen, mnd. parleplatte, F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenkrans, parlenkranz, perlenkrans, perlenkranz, M.: nhd. »Perlenkranz«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen; parlenplatte, F.: nhd. »Perlenplatte«, aus Perlen hergestellter Kopfschmuck für Frauen, mit Perlen verzierter Kopfschmuck für Frauen

verzierter -- mit Perlen verzierter Kragen, mnd. parlenkrõge, perlenkrõge, M.: nhd. »Perlenkragen«, mit Perlen verzierter Kragen

verzierter -- mit Perlen verzierter Schmuck, mnd. parlewerk, parlewark, N.: nhd. Perlenschmuck, aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck, Verzierung von Kleidungsstücken; parlsmÆde, perlsmÆde, N.: nhd. »Perlengeschmeide«, aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck

verzierter -- mit Perlschnüren verzierter Kragen, mnd. parlensnȫrkenkrõge, parlensn²rkenkrõge, M.: nhd. mit Perlschnüren besetzter Kragen, mit Perlschnüren verzierter Kragen

verzierter -- mit Rosenmotiven verzierter Halskragen, mnd. ræsenkrõge, M.: nhd. »Rosenkragen«, mit Rosenmotiven verzierter Halskragen

verzierter -- mit Rosenmotiven verzierter Trinkbecher, mnd. ræsenpot, M.: nhd. »Rosenpott«, mit Rosenmotiven verzierter Trinkbecher

verzierter -- reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, mnd. pÐl (1), peel, pȫl, N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
verzierter -- reich verzierter Vorhang vor oder an den Seiten des Altars, mnd. brot (2), Sb.: nhd. Antependium, reich verzierter Vorhang vor oder an den Seiten des Altars

verzierter -- verzierter Verschluss, mnd. puckel, pukel, puchel, pugel, pockel, pochele, M.: nhd. »Buckel«, hervorstehendes metallenes Zierelement, Zierknopf, Knopf, verzierter Verschluss, Beutel, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Buchbeschlag, Dippen; puckelken, puchelken, pukelken, N.: nhd. »Buckelchen«, hervorstehendes metallenes, Zierelement, Zierknopf, verzierter Verschluss

verzierter -- verzierter Wandbehang, mnd. rüggelõkensmÆde, N.: nhd. verzierter Wandbehang

verziertes -- mit Perlen verziertes Hutband, mnd. parlenhætkrans, parlenhoitkrans, M.: nhd. »Perlenhutkranz«, mit Perlen verziertes Hutband

verziertes -- mit Perlen verziertes Kopfband binden, mnd. parlebinden***, sw. V.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden; parlenbinde***, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden

verziertes -- mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen, mnd. parlebinde*, parlbinde, perlenbinde, perlinbinde, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen; parlenbant, perlenbant, M.: nhd. »Perlenband«, mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen; perlenbinde, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband für Frauen

verziertes -- mit Perlen verziertes Kopfband umbinden, mnd. parlebinden***, sw. V.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden; parlenbinde***, F.: nhd. mit Perlen verziertes Kopfband binden, mit Perlen verziertes Kopfband umbinden

verziertes -- mit Perlen verziertes Kopfband, mnd. parpÐl (1), Sb.: nhd. mit Perlen besetzes Kopfband, mit Perlen verziertes Kopfband

verziertes -- mit Spitzenbehang verziertes Kissen, mnd. vluchtküssen, N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

verziertes -- reich verziertes Holz- oder Metallstück am Vordersteven, an. ting-l, st. N. (a): nhd. reich verziertes Holz- oder Metallstück am Vordersteven

Verzierung -- an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf, mnd. kægeleknæp*, kægelknæp, M.: nhd. an der Kapuze zum Verschluss oder zur Verzierung angebrachter Metallknopf

Verzierung -- Hutband zur Verzierung, mnd. hætkrans, M.: nhd. »Hutkrans«, Hutband zur Verzierung

Verzierung -- Hutmacher der besonders verzierte Hüte anfertigt oder die Verzierung der Hüte besorgt, mnd. hætstoffÐrÏre*, hætstoffÐrer, hætstaffÐrer, M.: nhd. Hutstaffierer, Hutmacher der besonders verzierte Hüte anfertigt oder die Verzierung der Hüte besorgt

Verzierung -- künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, mnd. knæp, knoep, M.: nhd. Knoten (M.), Knopf, Knauf, Verdickung, Knospe, Flachsknoten, Samenkapsel am Flachs, Verknotung, unverständliche Stelle, Verknüpfung, Sammelpunkt, Knopf an der Kleidung, künstlich angebrachte Verstärkung als Abschluss und Verzierung, zusammengedrehter Knoten (M.) des Bartes (Bedeutung örtlich beschränkt), Knebelbart (Bedeutung örtlich beschränkt)

Verzierung -- metallene Verzierung der Kopfbedeckung, mnd. hðvensmide, huftsmide?, N.: nhd. »Haubengeschmeide«, metallene Verzierung der Kopfbedeckung

Verzierung -- schornsteinartige Verzierung an Häusern, mhd. zierkõmÆn*, zierkemmÆn, st. N.: nhd. »Zierkamin«, schornsteinartige Verzierung an Häusern, türmchenartige Verzierung an Häusern

Verzierung -- türmchenartige Verzierung an Häusern, mhd. zierkõmÆn*, zierkemmÆn, st. N.: nhd. »Zierkamin«, schornsteinartige Verzierung an Häusern, türmchenartige Verzierung an Häusern

Verzierung -- Verzierung am Frauenkleid, mhd. twanc, st. M.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Beschränkung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Drang, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid

Verzierung -- Verzierung am Frauenkleid, mhd. zwanc, st. M., N.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid

Verzierung, ae. bæ-n (2), F.: nhd. Verzierung; bor-d-a, sw. M. (n): nhd. Borte, Rand, Verzierung, Stickerei; wlæ‑h (1), F. (kons.), N.: nhd. Saum (M.) (1), Franse, Verzierung, Spitze
-- goldene Verzierung: ae. gol-d-gearw-e, st. F. (wæ): nhd. Goldornament, goldene Verzierung
-- mondförmige Verzierung: ae. m’n-e-scil-l-ing, st. M. (a): nhd. mondförmige Verzierung, als Schmuck getragene Münze

Verzierung, afries. sÆ-r‑hê-d 4, sie-r‑hê-d, st. F. (i): nhd. Schmuck, Kostbarkeit, Zierat, Verzierung

Verzierung, ahd. 2zierida 41, st. F. (æ): nhd. Zierde, Schmuck, Schönheit, Auszeichnung, Verzierung; gizoganÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Bildung, Erziehung, Verzierung, Wohlerzogenheit

Verzierung, mhd. beslegede, st. N.: nhd. Verzierung; buckelrÆs, st. N.: nhd. Verzierung, Schildbeschlag, vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes

Verzierung, mhd. gemÏle, st. N.: nhd. Malerei, Zeichnung, Verzierung, Münzprägung
-- Verzierung am Kopfschmuck der Pferde: mhd. grimel, st. M., st. N.: nhd. Verzierung am Kopfschmuck der Pferde

Verzierung, mhd. mõl (1), mæl, st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; meiz, st. M.: nhd. »Meiß«, Einschnitt, Verzierung, Holzschlag, gerodeter Platz im Wald, Holzabtrieb

Verzierung, mnd. compliment*, kompliment*, Sb.: nhd. gezierte Rede, Anrede, Redensart, Verzierung
-- doppelbogenförmige Verzierung: mnd. crænament, crænement, N.: nhd. metallene Krönung, doppelbogenförmige Verzierung

Verzierung, mnd. liberÆe (2), F.: nhd. Verzierung, Abzeichen an der Kleidung
-- bandartige Verzierung: mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen
-- Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken: mnd. ? postanniken, Sb.: nhd. eine Stoffart, Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken?
-- in Stein gehauene rankenförmige Verzierung an Bauwerken: mnd. rankwerk, N.: nhd. »Rankwerk«, in Stein gehauene rankenförmige Verzierung an Bauwerken
-- kleine tropfenförmige Verzierung: mnd. rÐgendræpe*, rÐgendroppe, M.: nhd. Regentropfen (M.), kleine tropfenförmige Verzierung; rÐgentesdræpe*, rÐgentsdroppe, M.: nhd. Regentropfen, kleine tropfenförmige Verzierung
-- metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten: mnd. platte, F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)
-- Nachbildung von Blattwerk als Verzierung: mnd. læfwerk, N.: nhd. Laubwerk, Nachbildung von Blattwerk als Verzierung
-- Verzierung von Kleidungsstücken: mnd. parlewerk, parlewark, N.: nhd. Perlenschmuck, aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck, Verzierung von Kleidungsstücken

Verzierung, mnd. sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede
-- buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks: mnd. span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht
-- frei von Verzierung seiend: mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- silberne Rosette als Verzierung eines Antependiums: mnd. sülverspange*, F.: nhd. »Silberspange«, silberne Rosette als Verzierung eines Antependiums
-- Verzierung in Gebäuden: mnd. sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

Verzierung, mnd. vlucht (1), flucht*, F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden

Verzierung, mnd. vörsÆringe*, vorsÆringe, F.: nhd. »Verzierung«, Schmuck, Putz, Zier, Ausschmückung, Zierde

verzierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzierungen -- mit Verzierungen singen oder spielen, mnd. figðrÐren, figðriren, sw. V.: nhd. mit Figuren oder Bildern versehen (V.), mit kunstvollen Redewendungen versehen (V.), Figuralgesang anstimmen, künstlich singen, kunstvoll singen oder spielen, mit Verzierungen singen oder spielen

Verzierungen -- Verzierungen ansetzen, mnd. prÆsen (3), sw. V.: nhd. Kleidungsstücke einfassen, Verzierungen ansetzen

verzierungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzierungselement -- Verzierungselement an einem Gebäude, mnd. ? poie*, poye, F.: nhd. Verzierungselement an einem Gebäude?

Verzierungselement -- Verzierungselement an Wandmalerei, mnd. portõtðre, F.: nhd. Verzierungselemnet an Bauwerken, Verzierungselement an Wandmalerei

Verzierungselemnet -- Verzierungselemnet an Bauwerken, mnd. portõtðre, F.: nhd. Verzierungselemnet an Bauwerken, Verzierungselement an Wandmalerei

verzierungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzierungskupfer, nhd.: nhd. ; L.: DW

verziesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verziffern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzigenis, verzig(e)nis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzigenlich, verzig(en)lich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzigeunern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzigpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verzigsbrief, verzig(s)brief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzimmern, mhd. verzimberen, verzimbern, verzimern, ferzimberen*, ferzimern*, sw. V.: nhd. verzimmern, verbauen, zubauen, einrichten, bauend verbrauchen

verzimmern, mnd. vörtimmeren*, vortimmeren, vortimmern, sw. V.: nhd. »verzimmern«, zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

verzimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzimmerung -- Verzimmerung unten im Sode selbst, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

verzimmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzimpeln, verzimp(f)en, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzimpen, DW

verzimpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzimpfen, DW

verzimpftheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzingeln, mhd. verzingelen, verzingeln, ferzingelen*, sw. V.: nhd. »verzingeln«, verschanzen

verzinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzinkerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinnen, mhd. verzinnen, ferzinnen*, sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn versehen (V.)

verzinnen, mnd. tÐnen***, sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn versehen (V.)

verzinnen, mnd. vörtÐnen*, vortÐnen, vortennen, vortinnen, sw. V.: nhd. verzinnen, mit Zinn belegen (V.), mit Zinnblech beschlagen (V.)

verzinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzinner, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzinnerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinnhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzinnhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinnkolben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzinnkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzinnpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinnungsofen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzinnungstechnik, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzinsbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzinsen, mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten; zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- sich verzinsen: mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

verzinsen, mnd. vörrenten*, vorrenten, sw. V.: nhd. »verrenten«, Rente zahlen, verzinsen, Zinsen bezahlen, versteuern, Steuer (F.) bezahlen, als Steuer (F.) aufbringen; vörtinsen*, vortinsen, sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten

verzinsen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzinsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzinser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzinslich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzinslichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzinst, mnd. vörschõdet*, vorschõdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschädigt, verzinst, wiedergutgemacht

Verzinsung, mnd. vörtinsinge*, vortinsinge, F.: nhd. Verzinsung, Mietzins, Pachtzins

verzinsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzipfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzipfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzippeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzippern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzirkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzittern, mhd. verzitteren, ferzitteren*, sw. V.: nhd. »verzittern«, aufhören zu zittern

verzittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzivilisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzoderloppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzog, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzogen, mhd. verzogen (2), ferzogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verzogen«, verzückt; verzogen*** (3), ferzogen***, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »verzogen«

verzogen, mnd. krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht

verzogen, mnd. schÐf (1), scheef, scheif, scheff, Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐf (2), Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐle (2), schÐl, scheyl, schil, scheil, scheile, Adj.: nhd. schielend, schief stehend, verzogen, missgünstig, unzufrieden, scheel, neidisch, gehässig; schÐve (2), schyve, Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer

verzogen, mnd. vörtægen* (1), vortægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzogen, verwöhnt, verhätschelt

verzogen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verzogen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzogenes -- verzogenes Kind, mnd. vörtȫchlinc*, vortȫchlinc, M.: nhd. verzogenes Kind, Weichling
verzogenes Äffchen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hÐlant*, hÐilant, heilant, heylant, hÐiland, hÐilandt, hyllanth, heylent, M.: nhd. Heiland, Helfer, Retter, verzogenes Äffchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Attich (ein Kraut)

Verzogenheit, mnd. vörtægenhÐt*, vortægenhÐt, vortægenheit, vortõgenhÐt, vortõgenheit, F.: nhd. »Verzogenheit«, ungebührliches Betragen

verzogenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzogenlich, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verzögerer, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzögerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzögern, germ. *dwaljan, sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, zögern; *dwalæn, sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, zögern; *langjan, sw. V.: nhd. lang machen, verlängern, längen, verzögern; *sainæn, germ.?, sw. V.: nhd. verzögern, verschieben

verzögern, got. ga-la-t-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. aufhalten, verhindern, verzögern; la-t-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. aufhalten, verzögern, lange dauern

verzögern, an. dva-l-a (1), sw. V. (2): nhd. verzögern, aufschieben; dve-l-ja, sw. V. (1): nhd. verzögern, sich aufhalten; hep-t-a, hef-t-a, sw. V. (1): nhd. befestigen, festbinden, hindern, anhalten, verzögern, beenden; sei-n-a, sw. V. (2): nhd. verzögern, versäumen

verzögern, ae. õ-mier-r‑an, õ-mer-r-an, sw. V. (1): nhd. verhindern, vereiteln, verzögern; for‑slÚw-an, sw. V. (1?): nhd. verzögern, aufschieben; ge-iel-d-an, ge-il-d-an, ge-yl-d-an, ge-el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; ge-l’ng‑an, sw. V. (1): nhd. verlängern, verzögern, ausdehnen; iel-d-an, il-d-an, yl-d-an, el-d-an, sw. V. (1): nhd. verzögern, aufschieben, verlängern, zögern, begünstigen, sich verstellen; iel-d-c-ian, ’l‑c-ian, sw. V.: nhd. verzögern, aufschieben, ver​längern, zögern, begünstigen, sich verstellen; l’ng‑an (1), sw. V. (1): nhd. verlängern, verzögern, ausdehnen; l’-t‑t‑an, sw. V. (1): nhd. hindern, verzögern, bedrücken

verzögern, ahd. altinæn* 20, sw. V. (2): nhd. unbeachtet lassen, aufschieben, verleugnen, verbreiten, wegnehmen, entfernen, verzögern, hinhalten, ausbleiben; dingaltæn* 2, sw. V. (2): nhd. zögern, verzögern, Zeit gewinnen; elten* 5, sw. V. (1a): nhd. zögern, verlängern, vorenthalten, verzögern, versäumen, unterlassen (V.); gifristen* 1, sw. V. (1a): nhd. aufschieben, zurückhalten, verzögern, hinausschieben, jemandes Kommen verzögern; gimerren* 10, sw. V. (1b): nhd. stören, stören an, hemmen, verzögern, hindern, hindern an, aufhalten, fesseln; giobaræn* 3, sw. V. (2): nhd. überwinden, aufschieben, zögern, verzögern, verschieben; gitwellen* 10, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, versäumen, zurückbleiben, zurückhalten, zögern, verzögern, abwarten; irtwellen* 3, sw. V. (1a): nhd. verzögern, übergehen; lazÐn* 1, lazzÐn*, sw. V. (3): nhd. verzögern, sich verzögern, sich verspäten; lazæn* 3, sw. V. (2): nhd. zögern, verzögern, sich langsam bewegen, langsam sein (V.), träge sein (V.); lezzen* 10, sw. V. (1a): nhd. hemmen, aufhalten, hindern, verlangsamen, verzögern, beunruhigen, hindern an, verhindern; obaræn* 4, sw. V. (2): nhd. verzögern, beseitigen, aufheben, hemmen; twellen* 40?, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, zögern, zögern mit, zaudern, hemmen, hemmen in, hindern, jemandem nachstehen, zurückhalten, säumen, verzögern, versagen
-- jemandes Kommen verzögern: ahd. gifristen* 1, sw. V. (1a): nhd. aufschieben, zurückhalten, verzögern, hinausschieben, jemandes Kommen verzögern
-- sich verzögern: ahd. gitwalæn* 3, sw. V. (2): nhd. zögern, sich verzögern, sich verspäten, verweilen; lazÐn* 1, lazzÐn*, sw. V. (3): nhd. verzögern, sich verzögern, sich verspäten; twalæn* (1) 14, sw. V. (2): nhd. sich verzögern, zögern, säumen, sich verspäten, stocken, verweilen, Widerstand leisten, hemmen, aufhalten

verzögern, mhd. bequÆlen?, V.: nhd. verzögern, versäumen

Verzögern, mhd. bite (1), bit, st. F.: nhd. Zögern, Aufschub, Verzug, Warten, Verzögern, Verweilen, Stillhalten

Verzögern, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

verzögern, mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

verzögern, mhd. ðfzogen, ðf zogen, sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, in die Länge ziehen; verlazzen, ferlazzen*, sw. V.: nhd. säumig betreiben, verzögern, vernachlässigen, berauben, zögern; verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; verzogen (1), ferzogen*, sw. V.: nhd. vorbeiziehen, entziehen, säumen (V.) (1), versäumen, zögern, verzögern; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- sich verzögern: mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern

verzögern, mhd. entwelen* (2), entweln, sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben; entwellen, sw. V.: nhd. aufhalten, zurückhalten, verzögern, betäuben, sich aufhalten, verweilen, treffen, verwunden; erlengen, sw. V.: nhd. verlängern, verzögern, vergrößern; erlengeren*, erlengern, sw. V.: nhd. verlängern, verzögern; ertwelen* (1), ertweln, retweln, sw. V.: nhd. betäuben, verzögern, schwächen

verzögern, mhd. gesteigen, sw. V.: nhd. steigern, erhöhen, hinausschieben, verzögern

verzögern, mhd. lazzen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), saumelig sein (V.), aufhalten, zögern, verzögern, matt sein (V.), matt machen, matt werden, schwinden, schmälern an; lengen (1), sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen

Verzögern, mhd. lengen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Längen« (N.), Lang-Machen, Verzögern

verzögern, mhd. lengeren, lengern, sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern
-- sich verzögern: mhd. lÆren, sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden

verzögern, mhd. seinen (1), sw. V.: nhd. verspäten, versäumen, verzögern, aufschieben, aufhalten, hindern; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; twellen (1), tweln, dwellen, sw. V.: nhd. verzögern, sich aufhalten, plagen, quälen, weilen, zögern, warten, aufhören, bleiben
-- sich verzögern: mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

verzögern, mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen; ertȫgeren, sw. V.: nhd. verzögern, aufschieben
verzögern, mnd. henneslÆten, st. V.: nhd. hinbringen, verbringen, verzögern; henslÆten, st. V.: nhd. hinbringen, verbringen, verzögern

Verzögern, mnd. loieringe, mnd.?, F.: nhd. Hinausschieben, Verzögern

verzögern, mnd. lõten (3), sw. V.: nhd. verzögern; lÐmeren***, V.: nhd. behindern, verzögern; lengen, sw. V.: nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, vergrößern, verschieben, hinausschieben, verzögern; letten (1), sw. V.: nhd. hinhalten, aufhalten, sich aufhalten, hindern, verzögern, säumen, verlangsamen, anhalten; loieren, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), verzögern, hinaus schieben

verzögern, mnd. sweifen* (2), sweyfen, schweyfen, sw. V.: nhd. »schweifen«, in die Länge ziehen, verzögern

verzögern, mnd. uphælden*, upholden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufhalten«, aufhören, emporhalten, Finger zum Schwur emporhalten, beherbergen, unterhalten (V.), beschützen, erhalten (V.), bewahren, halten, hemmen, hindern, verzögern, fristen, anhalten, festhalten, in Beschlag nehmen, sich widersetzen; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörharren*, vorharren, vorherren, sw. V.: nhd. verharren, verbleiben, bleiben, zurückbleiben, ausharren, aushalten, hartnäckig bleiben bei, verzögern, säumig sein, harren, warten; vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörletten* (1), vorletten, sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen; vörloieren*, vorloyeren, mnd.?, sw. V.: nhd. hinausschieben, verzögern; vörspõren*, vorspõren, vorsporen, sw. V.: nhd. »versparen«, sparen, einsparen, ersparen, aufsparen, schonen, unterlassen (V.), verzögern, aufschieben, weglassen; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen; vörtockeren*, vortockeren, sw. V.: nhd. verzögern, hinziehen; vörtȫgen* (2), vortȫgen, vortægen, sw. V.: nhd. abziehen, ablenken, hinziehen, hinhalten, verzögern; vörtȫgeren* (1), vortȫgeren, sw. V.: nhd. hinziehen, hinausziehen, hinausschieben, zurückhalten, aufhalten, hinhalten, vorenthalten (V.), hindern, hinauszögern, verzögern; vörtȫren***, sw. V.: nhd. verzögern
-- sich verzögern: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern; vörwÆlen*, vorwÆlen, sw. V.: nhd. sich verzögern, andauern, aufhalten

verzögern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzögernd, ae. iel-d‑ful-l, Adj.: nhd. verzögernd

verzögernis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzögert (Bedeutung jünger), mnd. latvÐrdich, Adj.: nhd. lässig, nachlässig, zögerlich, träge, verzögert (Bedeutung jünger)

verzögert, mnd. entlechet*, entlecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

verzögert, mnd. gelõtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzögert; gelettet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert, verzögert; getȫgeret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzögert, hingehalten, verschoben
verzögert, mnd. vörtȫgeret***, vortȫgert***, vortogert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzögert
verzögerte -- verzögerte Reue, ahd. 1zagariuwa* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. verzögerte Reue

Verzögerung, germ. *latæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Verzögerung

Verzögerung, an. dv‡-l, st. F. (æ): nhd. Verzögerung, Ausruhen

Verzögerung, ae. iel-d-en, F.: nhd. Verzögerung; iel-d-en-d, F.: nhd. Verzögerung; iel-d-ing, il-d-ing, yl-d-ing, el-d-ing, st. F. (æ): nhd. Verzögerung, Zögern; iel-d-n’s-s, iel-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzögerung; la-t‑ung, st. F. (æ): nhd. Verzögerung; swi-c-e (1), st. M. (i): nhd. Entkommen, Ende, Verzögerung, Aufschub, Beleidigung, Falle, Betrug, Täuschung
-- Verzögerung beim Gehorchen: ae. wor-d-la-t-u, F.: nhd. Verzögerung beim Gehorchen

Verzögerung, ahd. gidinsa* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Mühe, Rückzug, Aufschug, Verzögerung; gilengida* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Verlängerung, Aufschub, Verzögerung; gitwõltÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verzögerung, Aufschub, Langsamkeit; marriotio* 1, lat.‑lang., F.: nhd. Verhinderung, Verzögerung; obarunga 1, st. F. (æ): nhd. Verschiebung, Aufschub, Verzögerung; sðmheit* 3, st. F. (i): nhd. Säumigkeit, Vernachlässigung, Verzögerung; twõla* (1) 36, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zögern, Verzögerung, Verzug, Verweilen, Aufschub, Überdruss, Widerwille; widartrahta* 3, st. F. (æ): nhd. Widerwille, Verzögerung, Weigerung, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf

Verzögerung, mhd. beitunge, st. F.: nhd. Warten, Ausharren, Verzug, Aufenthalt, Verzögerung, Erwartung; belangen (3), st. N.: nhd. Verlangen, Verzögerung; bÆte, bÆt, st. F.: nhd. Zögern, Verzögerung, Aufschub, Warten, Verweilen; entwõl, st. F.: nhd. Verzögerung

Verzögerung, mhd. ðfhalt, st. M.: nhd. Aufenthalt, Aufhaltung, Verzögerung, Erhaltung; ðfschup, ðfschðp, ðfschoup, st. M.: nhd. Aufschub, Frist, Fristverlängerung, Verzögerung, Bestechung; verziehen (2), ferziehen*, st. N.: nhd. »Verziehen«, Verzug, Aufschub, Verzögerung; verziehunge, st. F.: nhd. »Verziehung«, Verzögerung, Ausflucht; verzoc, verzuc, ferzoc*, ferzuc*, st. M.: nhd. Verzug, Verzögerung; vüregezoc*, vürgezoc, füregezoc*, st. M.: nhd. Verzug, Verzögerung, Hinderung, gerichtliche Einwendung; vürezuc*, vürzuc, vürzoge, vürezoc*, vürzoc, fürzuc*, fürzoc*, st. M., N.: nhd. »Fürzug«, Verzug, Verzögerung, Hinderung, Einspruch, gerichtliche Einwendung, Entschuldigung; widerhaft, st. F.: nhd. Erwiderung, Verzögerung, Widerhaken

Verzögerung, mhd. gebite (2), gebit, st. F.: nhd. Verweilen, Warten, Verzögerung, Geduld, Ruhe; harre (1), st. F.: nhd. Harren (N.), Verharren, Verzögerung, Hindernis

Verzögerung, mhd. lengunge, st. F.: nhd. »Längung«, Verlängerung, Verzögerung, Verschleppung; merren (2), st. N.: nhd. Verzögerung

Verzögerung, mhd. twõle, quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Verzögerung, Aufenthalt

Verzögerung, mnd. achterlõt, N.: nhd. Überbleibsel, Verzögerung, Unterlassung; bÐde (3), beide, F.: nhd. Verzug, Verzögerung; belet, beleet, belÐt, N.: nhd. Hindernis, Verzögerung, Beschäftigung, äußerste Verteidigungslinie; entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung

Verzögerung, mnd. ðtstel, ðtstal, mnd.?, N.: nhd. Verzögerung, Aufschub; ðtstellinge, mnd.?, F.: nhd. Verzögerung, Aufschub; vörlengenisse*, vorlengenisse, F.: nhd. Aufschub, Verzögerung; vörlenginge*, vorlenginge, F.: nhd. Verlängerung, Hinausschiebung, Verzögerung, Aufschub, Frist; vörschðven* (2), vorschðvent, N.: nhd. Verzögerung, Aufschub; vörsǖminge*, vorsǖminge, F.: nhd. Säumigkeit, Versäumung, Versäumnis, Verzögerung, Vernachlässigung, Nichtbefolgung, Unterlassung; vörtÐn* (2), vortÐnt, N.: nhd. »Verziehen«, Verzögerung, Zögern; vȫrtÐn* (2), vȫrtÐnt, vȫretÐnt, N.: nhd. Verzögerung, Verzug, Vormarsch, Anmarsch; vörtoch*, vortoch, vȫrtoch, vȫretoch, vortæch, M.: nhd. Verzug, Verzögerung, Hinausziehen, Aufschub; vörtȫgen* (3), vortȫgen N.: nhd. Verzögerung; vörtȫgeringe*, vortȫgeringe, F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung, Säumen; vörtȫringe*, vortȫringe, F.: nhd. Verzögerung, Hinausschieben, Aufschub, Zögern, Säumigkeit, Hinauszögern, Verschleppung; vörtȫvinge*, vortȫvinge, F.: nhd. Verzögerung, Zaudern, Verzug, Säumigkeit; vörtrecke*?, vortreck, M.: nhd. Wegzug, Auszug, Abreise, Aufbruch, Verlauf, Ablauf, Entwicklung, Verzug, Verzögerung, Aufschub; vörtrecken* (3), vortrecken, vortreckent, N.: nhd. Verzug, Verzögerung; vörtreckinge*, vortreckinge, F.: nhd. Verzögerung, Aufschub, Hinhalten, Ablauf, Dauer; vörverstinge*, vorverstinge, F.: nhd. »Verfristung«, Aufschub, Verzögerung; vörwÆlinge*, vorwÆlinge, vorwilunge, F.: nhd. Verzögerung, Zögern, Säumen

Verzögerung, mnd. gebÐde (1), gebeide, F.: nhd. Warten (N.), Ruhe, Verzug, Verzögerung; gelenger, N.: nhd. Hinhalten, Zögern, Verzögerung; hindertoch, M.: nhd. Aufschub, Frist, Verzögerung, Hintertreibung

Verzögerung, mnd. lanchÐt, lancheit, lankheit, F.: nhd. »Langheit«, Länge, Langsamkeit, Verzögerung, Hinhalten, Unbeweglichkeit; lÐmeringe, F.: nhd. Behinderung, Verzögerung; lenger, N.?: nhd. Hinhalten, Zögern, Verzögerung, Aufschub; letten (2), N.: nhd. Zögern, Verzögerung; lettinge, F.: nhd. Behinderung, Hindernis, Aufschub, Verzögerung, leichtere Behinderung durch Verletzung

Verzögerung, mnd. tockeringe, mnd.?, F.: nhd. Zögern, Verzögerung

verzögerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzögerungsdauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzögerungsgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzögerungssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzögerungston, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzögerungszinsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzögig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzoglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzöglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzollbarer -- verzollbarer Wein, mnd. tolwÆn, tollewÆn, mnd.?, M.: nhd. »Zollwein«, verzollbarer Wein, fremder Wein?

verzollen, an. toll-a (2), sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen

verzollen, ae. tyl-l‑an (2), sw. V.: nhd. verzollen

verzollen, mhd. vermðten, fermðten*, sw. V.: nhd. »vermauten«, verlangen, verzollen; verzollen, ferzollen*, sw. V.: nhd. verzollen, Zoll zahlen für, mit dem Zollstock abmessen; zollen, sw. V.: nhd. »zollen«, Zoll (M.) (2) geben, Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) von etwas geben, als Zoll (M.) (2) geben, als Zoll (M.) (2) zahlen, Zoll (M.) (2) fordern, Zoll (M.) (2) auferlegen, als Zoll (M.) (2) entrichten, mit Zoll (M.) (2) belasten, verzollen

verzollen, mnd. tolnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zoll bezahlen, zollpflichtig sein (V.), verzollen

verzollen, mnd. vörenteren*, vorenteren, sw. V.: nhd. zur Verzollung anmelden, verzollen; vörkostǖmen*, vorkostǖmen, vorkastǖmen, vorkustumen, sw. V.: nhd. verzollen; vörtollen*, vortollen, vortullen, vortolnen, sw. V.: nhd. verzollen
verzollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzollt -- Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird, mnd. puntswõr, N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von drei Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

Verzollung -- zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

Verzollung -- zur Verzollung anmelden, mnd. vörenteren*, vorenteren, sw. V.: nhd. zur Verzollung anmelden, verzollen

verzollung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzornen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzotteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzubuszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzücken, mnd. entgÐsten, engÐsten, sw. V.: nhd. entgeistern, entrücken, verzücken, in Verzückung geraten (V.)

verzücken, mnd. vörhangen* (1), vorhangen, st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vörsucken***, vorsucken***, sw. V.: nhd. verzücken, bekümmern; vörtücken*, vorzücken, sw. V.: nhd. hinreißen, verzücken; zücken***, sw. V.: nhd. verzücken, hinreißen

verzucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzuckern, mhd. zuckeren*, zuckern, sw. V.: nhd. zuckern, verzuckern, zuckersüß machen

verzuckern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzuckert, mhd. zuckerlÆche, Adv.: nhd. »zuckerlich«, zuckrig, verzuckert

verzuckerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzuckerungsmethode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzuckerungsprozesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzuckerungstemperatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzuckerungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzucknis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzückt, ahd. ? eitalagano (?) 1, Adj.?: nhd. glühend vor Begeisterung?, begeistert?, verzückt?

verzückt, mhd. elbisch, Adj.: nhd. elfenartig, durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt, sinnverwirrend, verzückt

verzückt, mhd. gezücket, gezucket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezückt«, verzückt; hinezuckic*, hinzuckic, Adj.: nhd. verzückt

verzückt, mhd. verzogen (2), ferzogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verzogen«, verzückt; verzücket, ferzücket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzückt, verdreht, entrückt

verzückt, mnd. vörhangen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben; vörsucket*, vorsuckt, vortzucket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzückt, bekümmert

verzücktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzückung, got. *dwa-l-m-s, st. M. (a): nhd. Verzückung, Betäubung

Verzückung, an. up-p-hafn-ing, st. F. (æ): nhd. Beginn, Erhöhung, Selbsterhebung, Hochmut, Verzückung, Entrücktsein, Ekstase

Verzückung, ahd. hinagilitanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verzückung; hinainbrottanÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verzückung, Ekstase

Verzückung, mhd. bedðht, st. F.: nhd. Beschaulichkeit, Verzückung; durchvlozzenheit, durvlozzenheit, durchflozzenheit*, durflozzenheit*, st. F.: nhd. Durchströmtheit, Verzückung; entnommenheit, entnomenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Verzückung; entsetzunge, st. F.: nhd. »Entsetzung«, Verzückung, Furcht, Scheu, Einbuße, Entäußerung; entsunkenheit, st. F.: nhd. Versunkenheit, Entrückung, Verzückung; entzogenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Verzückung

Verzückung, mhd. überswanc, st. M.: nhd. »Überschwang«, Überfließen, Überströmen, Überfülle, Entzückung, Verzückung; vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung; verzückunge, ferzückunge*, verzuckunge, ferzuckunge*, st. F.: nhd. Verzückung, Entrückung; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse
-- im Geist durch Verzückung entführen: mhd. verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen
-- in Verzückung versetzen: mhd. vervlãgen, ferflãgen*, sw. V.: nhd. erheben, erheben über, in Verzückung versetzen

Verzückung, mnd. vörrückinge*, vorrückinge, vorruckinge, F.: nhd. Beseitigung, Veränderung, Abschweifung, Missachtung, Entrückung, Verzückung

verzuckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzuffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzug, ae. la-t‑u, st. F. (æ): nhd. Verzug; sta-n-d, M.: nhd. Aufenthalt, Verzug; sð-m‑n’s-s, sð‑m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Säumnis, Verzug; swÆ-g‑ung, st. F. (æ): nhd. Schweigen, Verzug; uf‑er‑ung, st. F. (æ): nhd. Verzug

Verzug, afries. bêd-e (1) 1, beid-e, F.: nhd. Verzug; for-tre-k-k* 1, for-tre-ch, M.: nhd. Verzug

Verzug, ahd. altinæd 2, st. M. (a?, i?): nhd. Aufschub, Verzug, Frist; altinædÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Aufschub, Verzug; altisunga* 4, st. F. (æ): nhd. Aufschub, Verzug, Entrückung; twõl* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verzug, Zögern; twõla* (1) 36, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zögern, Verzögerung, Verzug, Verweilen, Aufschub, Überdruss, Widerwille

Verzug, mhd. beit, beite, sw. F.: nhd. Warten, Verzug, Zögern, Hinhalten Frist, Aufschub, Erwartung; beitunge, st. F.: nhd. Warten, Ausharren, Verzug, Aufenthalt, Verzögerung, Erwartung; bÆt, st. N.: nhd. Verzug, Verweilen, Zögern; bite (1), bit, st. F.: nhd. Zögern, Aufschub, Verzug, Warten, Verzögern, Verweilen, Stillhalten

Verzug, mhd. ðfezuc*, ðfzuc, st. M.: nhd. Entzückung, Aufstieg, Aufzug, Aufschub, Verzug, Anziehung, Einfluss; ðfzæc, ðfzoc, st. M.: nhd. Aufschub, Verzug; underlõz, underlæz, st. M., st. N.: nhd. Unterbrechung, Unterlass, Verzug, Zögern, Pause (F.) (1), Beherbergen; underwint, st. M.: nhd. Unterlassen, Unterbrechung, Verzug; verziehen (2), ferziehen*, st. N.: nhd. »Verziehen«, Verzug, Aufschub, Verzögerung; verzoc, verzuc, ferzoc*, ferzuc*, st. M.: nhd. Verzug, Verzögerung; vüregezoc*, vürgezoc, füregezoc*, st. M.: nhd. Verzug, Verzögerung, Hinderung, gerichtliche Einwendung; vürezuc*, vürzuc, vürzoge, vürezoc*, vürzoc, fürzuc*, fürzoc*, st. M., N.: nhd. »Fürzug«, Verzug, Verzögerung, Hinderung, Einspruch, gerichtliche Einwendung, Entschuldigung; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Verzug, mhd. hinderswich, st. M.: nhd. Verhinderung, Versäumnis, Verzug, Hinterhalt, Falschheit, Betrug, Verderben, Hinscheiden, Mangel (M.), Falsch, Vorbehalt

Verzug, mhd. twõl (1), quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Aufenthalt, Mühe, Streben (N.); twõle, quõle, mmd., st. F., st. M.: nhd. Verzug, Säumnis, Zögerung, Verzögerung, Aufenthalt

Verzug, mnd. bÐde (3), beide, F.: nhd. Verzug, Verzögerung; bÐdichhÐt, bÐdichÐt, beidicheit, bÐdechhÐt, bÐdechhÐit, F.: nhd. Warten (N.), Verzug; blÆf, blîf, Sb.: nhd. Bleiben, Verzug; entachteringe, enachteringe, F.: nhd. Verzug, Versäumnis, Rückständigkeit; entachtinge, F.: nhd. Säumen, Verzug

Verzug, mnd. gebÐde (1), gebeide, F.: nhd. Warten (N.), Ruhe, Verzug, Verzögerung

Verzug, mnd. mæte, F.: nhd. Muße, freie Zeit, Ruhe, Bequemlichkeit, Aufschub, Frist, Verzug

Verzug, mnd. schÐlinge, schellinge, F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art (F.) (1) der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft; tȫginge* (1), togunge, mnd.?, F.: nhd. Hinhaltung, Verzug; tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente
-- in Verzug seiend: mnd. sǖmich, sumich, suimich, Adj.: nhd. säumig, träge, nachlässig, pflichtvergessen, unpünktlich, in Rückstand seiend, in Verzug seiend, nicht zur Stelle seiend

Verzug, mnd. uptoch, mnd.?, M.: nhd. Aufzug, Aufgang, Sonnenaufgang, Verzug, Hinhalten, Säumen (N.) (2); uptocht, mnd.?, F.?, M.?: nhd. Aufzug, Aufgang, Sonnenaufgang, Verzug, Hinhalten, Säumen (N.) (2); uptȫge*, uptoge, mnd.?, st. M.: nhd. Aufzug, Aufgang, Sonnenaufgang, Verzug, Hinhalten, Säumen (N.) (2); vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vȫrtÐn* (2), vȫrtÐnt, vȫretÐnt, N.: nhd. Verzögerung, Verzug, Vormarsch, Anmarsch; vörtoch*, vortoch, vȫrtoch, vȫretoch, vortæch, M.: nhd. Verzug, Verzögerung, Hinausziehen, Aufschub; vörtȫghÐt*, vortȫghÐt*, vortogheit, mnd.?, F.: nhd. Verzug; vörtȫvinge*, vortȫvinge, F.: nhd. Verzögerung, Zaudern, Verzug, Säumigkeit; vörtrecke*?, vortreck, M.: nhd. Wegzug, Auszug, Abreise, Aufbruch, Verlauf, Ablauf, Entwicklung, Verzug, Verzögerung, Aufschub; vörtrecken* (3), vortrecken, vortreckent, N.: nhd. Verzug, Verzögerung

verzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verzug. -- Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt, mnd. underlõt, mnd.?, M.: nhd. Unterlass, Aufhören, Pause, Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt, Scheune
-- ohne Verzug handelnd: mnd. ungesǖmet*, ungesumet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesäumt«, ohne Verzug handelnd
-- ohne Verzug seiend: mnd. unvörsǖmet*, unvorsumet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversäumt«, ohne Nachteil seiend, unbenachteiligt, ungesäumt, ohne Verzug seiend; unvörtȫgen*, unvortogen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht von der Stelle gebracht, ungesäumt, ohne Verzug seiend

verzugenlich, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Verzuggeld, mnd. upgelt, mnd.?, N.: nhd. Aufgeld, Verzuggeld

verzügig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzüglich, mhd. erwant, erwendet*, Part. Prät.: nhd. verzüglich

verzüglich, mnd. vörtȫgedes***, mnd.?, Adv.: nhd. verzüglich; vörtȫgelÆk***, vortȫlÆk***, Adj.: nhd. verzüglich; vörtȫgendes***, mnd.?, Adv.: nhd. verzüglich
verzüglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzüglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzuglos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzugsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzugsstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzugszins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzumpfen, verzump(f)en, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verzünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzürnen, mhd. verzürnen, vorzürnen, ferzürnen*, forzürnen*, sw. V.: nhd. »verzürnen«, aufhören zu zürnen, in Zorn geraten (V.)

verzürnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwackung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzwängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwatscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwatzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwecklichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweien, nhd.: nhd. ; L.: DW

verzweifachen, ahd. 9zwifaltæn* 8, sw. V. (2): nhd. verdoppeln, verzweifachen, wiederholen

verzweifachen, mhd. zwispelen* (2), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, in zwei teilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, sich verdoppeln; zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten

verzweifachen, mnd. twÐvaldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen; twÐvældigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweifältigen«, verdoppeln, verzweifachen

verzweifachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Verzweifachung, ahd. gizwÆfaldunga* 1, st. F. (æ): nhd. Verzweifachung, Verdoppelung

verzweifältigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzweifel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweifel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Verzweifeler, verzweif(e)ler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweifelhaft, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Verzweifeln -- zum Verzweifeln, mhd. zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

verzweifeln, an. ‡r-vÏnt-a, sw. V.: nhd. verzweifeln

verzweifeln, ae. ge-or-tréow-an, ge-or-tríew-an, sw. V. (1): nhd. verzweifeln, zweifeln, ungläubig sein (V.); or-tréow-an, or-tríew-an, sw. V. (1): nhd. verzweifeln, zweifeln, ungläubig sein (V.)

verzweifeln, ahd. firkunnan* 9, Prät.‑Präs.: nhd. zweifeln, bezweifeln, verzweifeln, misstrauen, keine Hoffnung haben, missachten, außer acht lassen; firwõnen* 7, sw. V. (1a): nhd. verzweifeln, mutlos werden, verachten; firzwÆfalen* 2, firzwÆvalen, sw. V. (1a): nhd. verzweifeln; missitrðÐn* 14, missitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. misstrauen, zweifeln, zweifeln an, argwöhnen, ungläubig sein (V.), verzweifeln, die Hoffnung aufgeben; *urwõnen?, sw. V. (1a): nhd. verzweifeln, aufgeben

verzweifeln, mhd. gezwÆvelen*, gezwÆveln, gezwÆfeln, sw. V.: nhd. ungewiss sein (V.), zweifeln, zweifeln an, unentschieden sein (V.), wanken, schwanken, bezweifeln, verzweifeln

verzweifeln, mhd. missehoffen, sw. V.: nhd. »misshoffen«, falsch hoffen, verzweifeln; missetrãsten, missetræsten, sw. V.: nhd. »misströsten«, entmutigen, verzweifeln, Hoffnung aufgeben

verzweifeln, mhd. strðmen, stræmen, sw. V.: nhd. strömen, hinfahren und herfahren, stürmend einherziehen, verzweifeln; trðren (1), træren, drðren, sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren

verzweifeln, mhd. untrãsten, sw. V.: nhd. entmutigen, verzweifeln, beunruhigen, in Verzweiflung stürzen, der Hoffnung berauben; verhoffen, ferhoffen*, sw. V.: nhd. verhoffen, hoffen, erwarten, die Hoffnung aufgeben, die Hoffnung verlieren, verzweifeln; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von; verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; verzwÆvelen (1), verzwÆveln, virzwÆfeln, virzwÆbelen, ferzwÆfelen*, firzwÆfeln*, firzwÆbelen*, sw. V.: nhd. verzweifeln, zweifeln, zweifeln an, die Hoffnung aufgeben

Verzweifeln, mhd. verzwÆvelen* (2), verzwÆveln, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verzweifeln, Zweifeln

verzweifeln, mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

verzweifeln, mnd. begÐven (1), st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen

verzweifeln, mnd. missehȫpen (1), mishȫpen, mishõpen, sw. V.: nhd. Hoffnung aufgeben, verzweifeln; missehȫpenen***, sw. V.: nhd. Hoffnung aufgeben, verzweifeln; missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

verzweifeln, mnd. vörsõgen*, vorsõgen, vortzagen, vorzagen, sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten; vörtwÆvelen*, vortwÆvelen, vortwivelen, vorttwifelen, sw. V.: nhd. verzweifeln, in Verzweiflung fallen, am Glauben verzweifeln, an Gott verzweifeln, sich aufgeben; wanhȫpen*, wanhopen, mnd.?, sw. V.: nhd. verzweifeln; wanhȫpenen***, sw. V.: nhd. verzweifeln
-- am Glauben verzweifeln: mnd. vörtwÆvelen*, vortwÆvelen, vortwivelen, vorttwifelen, sw. V.: nhd. verzweifeln, in Verzweiflung fallen, am Glauben verzweifeln, an Gott verzweifeln, sich aufgeben
-- an Gott verzweifeln: mnd. vörtwÆvelen*, vortwÆvelen, vortwivelen, vorttwifelen, sw. V.: nhd. verzweifeln, in Verzweiflung fallen, am Glauben verzweifeln, an Gott verzweifeln, sich aufgeben

verzweifeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzweifelnd, mhd. zwÆvellich, zwÆfellich*, Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

verzweifelnd, mnd. missetrȫstich, mistrȫstich, mistræstich, Adj.: nhd. ungetröstet, mutlos, hoffnungslos, verzweifelt, verlassen (Adj.), verzweifelnd
verzweifelnder -- verzweifelnder Sinn, mnd. twÆvelmæt, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweifelmut«, verzweifelnder Sinn, Treulosigkeit, Unentschlossenheit, Verzagtheit, Verzweiflung

Verzweifelnder, mhd. verzwÆvelender* 1, verzwÆvelnter, ferzwÆvelender*, ferzwÆvelnter*, (Part. Präs.=)st. M.: nhd. Verzweifelnder, Verzweifelter, Zweifler; zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist

verzweifelnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Verzweifelns -- Sünde des Zweifelns und Verzweifelns, mhd. zwÆvelsünde, zwÆfelsünde*, st. F.: nhd. »Zweifelsünde«, Sünde des Zweifelns und Verzweifelns

verzweifelt -- sich verzweifelt gebärden, mhd. missehaben, sw. V.: nhd. trauern, sich grämen, sich jämmerlich gebärden, sich verzweifelt gebärden, sich übel befinden

verzweifelt, ae. or-mæ-d, Adj.: nhd. hoffnungslos, verzweifelt

verzweifelt, ahd. urmuot* 2, Adj.: nhd. unsinnig, verzweifelt, verrückt; urwõni* 2, Adj.: nhd. unmöglich, hoffnungslos, verzweifelt

verzweifelt, mhd. grimme (2), Adv.: nhd. grimmig, wild, furchtbar, heftig, sehr, verzweifelt, bitterlich, zornig, unfreundlich, schmerzlich; klagelich, kleglich, klegelich, Adj.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, bejammernswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich; klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend; klagelÆchen, klegelÆchen, Adv.: nhd. »kläglich«, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich

verzweifelt, mhd. træstlæs, træstelæs, Adj.: nhd. trostlos, hoffnungslos, trostbedürftig, traurig, verzweifelt, hilflos; trðriclich, trðreclich, trðrclich, Adj.: nhd. traurig, betrübt, leidend, verzweifelt, bedrückt, unfroh; trðriclÆche, trðreclÆche, Adv.: nhd. traurig, betrübt, leidend, verzweifelt, bedrückt, unfroh

verzweifelt, mhd. verzwÆvelet* (1), verzwÆvelt, ferzwÆfelet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzweifelt; verzwÆvelet*** (2), ferzwÆfelet***, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verzweifelt; zwÆvelhaft, zwÆfelhaft*, Adj.: nhd. zweifelhaft, verzweifelt, zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, mit halbem Herzen; zwÆvellich, zwÆfellich*, Adj.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, unklar, ohne feste Zuversicht seiend, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, peinlich, hoffnungslos; zwÆvellÆche, zwÆfellÆche*, Adv.: nhd. zweifelnd, schwankend, unsicher, ungewiss, unentschieden, zweifelhaft, ohne feste Zuversicht, verzagt, verzweifelnd, verzweifelt, besorgniserregend, hoffnungslos, zum Verzweifeln

verzweifelt, mnd. disperõt, Adj.: nhd. »desperat«, verzweifelt, jämmerlich, erbittert

verzweifelt, mnd. missehȫpich*, mishȫpich, mishopich, Adj.: nhd. hoffnungslos, misstrauisch, verzweifelt, Hoffnung aufgebend; missetrȫstich, mistrȫstich, mistræstich, Adj.: nhd. ungetröstet, mutlos, hoffnungslos, verzweifelt, verlassen (Adj.), verzweifelnd; missetrȫstigen, mistrȫstigen, Adv.: nhd. verzweifelt; missetrȫstlÆk*, mistrȫstlÆk, Adj.: nhd. verzweifelt, untröstlich, mutlos, verlassen (Adj.); missetrȫstlÆken*, mistrȫstlÆken, mistræstlÆken, Adv.: nhd. verzweifelt, untröstlich, mutlos, verlassen (Adv.)
verzweifelt, mnd. twÆvel*** (2), Adj.: nhd. zweifelnd, verzweifelt, voll Zweifel seiend

verzweifelt, mnd. vörsõget*, vorsõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutlos, entmutigt, verzagt, verzweifelt; wanhȫpich*, wanhopich, mnd.?, Adj.: nhd. verzweifelt; ? wanteistich*, wanteystich, mnd.?, Adj.: nhd. verzweifelt?
Verzweifelter, mhd. verzwÆvelender* 1, verzwÆvelnter, ferzwÆvelender*, ferzwÆvelnter*, (Part. Präs.=)st. M.: nhd. Verzweifelnder, Verzweifelter, Zweifler; zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist

Verzweifelter, mnd. missetrȫstÏre*, missetrȫster*, mistrȫster, mistræster, M.: nhd. Verzweifelter, Glaubensloser
verzweifentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verzweifler, mhd. verzwÆvelÏre*, verzwÆveler, ferzwÆfelÏre*, ferzwÆfeler*, st. M.: nhd. »Verzweifler«, Zweifler

verzweiflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Verzweiflung, an. ‡r-vÏnt-an, Sb.: nhd. Verzweiflung

Verzweiflung, ae. or-mæ-d-n’s-s, or-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzweiflung

Verzweiflung, afries. mi-s-hop-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Verzweiflung; wa-n‑hop-e* 1 und häufiger?, wo-n-hop-e, wa-n‑hop-a, st. F. (æ)?, sw. M. (n)?: nhd. Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung

Verzweiflung, ahd. firkunst* 4, st. F. (i): nhd. Verzweiflung, Unglaube, Zweifel, Verzagtheit; unwõn* 5, st. M. (a): nhd. Überraschung, Ratlosigkeit, Verzweiflung; urwõnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verzweiflung
-- zur Verzweiflung treiben: ahd. stopfæn* 4, stophæn*, sw. V. (2): nhd. stupfen, stechen, anstacheln, zur Verzweiflung treiben

Verzweiflung, mhd. missetræst, st. M.: nhd. »Misstrost«, schlechtes Vertrauen, schlechte Hilfe, Untröstlichkeit, Verzweiflung, Trostlosigkeit; næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Verzweiflung, mhd. swÏre (3), swõre, swõre, st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; træstlæsicheit*, træstlæsecheit, træstlæsekeit, træstlæskeit, st. F.: nhd. Trostlosigkeit, Verzweiflung; trðren (2), træren, drðren, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trauern«, Trauer, Traurigkeit, Leid, Schmerz, Verlangen, Verzweiflung, Sehnsucht

Verzweiflung, mhd. überewundenheit*, überwundenheit, st. F.: nhd. Verzweiflung; ungehabe, ungehebe, st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein; ungehabede, ungehebede*, ungehebde, st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Jammer; ungenende (2), st. F.: nhd. Mutlosigkeit, Verzweiflung; unmuot, ummðt, st. M.: nhd. Unmut, Uneinigkeit, Missmut, Zorn, Betrübnis, Schrecken (M.), Ärger, Missstimmung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung, Aufruhr, Streit; untræst, st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender; verzwÆvel, ferzwÆfel*, st. M.: nhd. Verzweiflung; verzwÆvelnisse, ferzwÆfelnisse*, st. F.: nhd. Verzweiflung, Zweifel; verzwÆvelunge, st. F.: nhd. Verzweiflung; zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit; zwÆvelheit, zwÆfelheit*, st. F.: nhd. Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Unsicherheit; zwÆvelunge, zwÆfelunge*, st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht
-- in Verzweiflung stürzen: mhd. untrãsten, sw. V.: nhd. entmutigen, verzweifeln, beunruhigen, in Verzweiflung stürzen, der Hoffnung berauben
-- in Verzweiflung versetzen: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von
-- mit Verzweiflung geführter Schlag: mhd. zwÆvelslac, zwÆfelslac*, st. M.: nhd. »Zweifelschlag«, mit Verzweiflung geführter Schlag

Verzweiflung, mnd. missegelæve*, misgelæve, M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; missehæpe*, mishæpe, F., N.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung; missehȫpen* (2), mishȫpen, mishȫpene, mishȫpent, F., N.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung; missehȫpeninge*, mishȫpeninge, F.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung; missehȫpinge*, mishȫpinge, F.: nhd. Verzweiflung; misselæve*, mislæve, M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselȫven* (2), mislȫven, N.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube; missemȫdichhÐt, mismȫdichhÐt, mismȫdicheit, F.: nhd. Verbitterung, Verzweiflung, Uneinigkeit; missemæt, mismæt, M.: nhd. Missmut, Ärger, Verzweiflung, Schwermut; missetræst, mistræst, M.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Trostlosigkeit, Glaubenslosigkeit, Verzweiflung; missetrȫstichhÐt*, missetrȫstichÐt*, missetrȫsticheit*, mistrȫsticheit, mistræsticheit, F.: nhd. Verzweiflung; missetræst, mistræst, M.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Trostlosigkeit, Glaubenslosigkeit, Verzweiflung; næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; ȫvergÐvenhÐt, ȫvergÐvenheit, ævergÐvenhÐt, ævergÐvenheit, auergÐvenhÐt, auergÐvenheit, overgevenheit, F.: nhd. Bedrängnis, Zwangslage, Verzweiflung
-- in Verzweiflung bringen: mnd. missetrȫsten, mistrȫsten, mistræsten, sw. V.: nhd. Hoffnung nehmen, keine Hoffnung haben, keine Hoffnung machen, falschen Trost bringen, in Verzweiflung bringen, kein Vertrauen haben, verzweifeln

Verzweiflung, mnd. twÆvelmæt, mnd.?, M., F.: nhd. »Zweifelmut«, verzweifelnder Sinn, Treulosigkeit, Unentschlossenheit, Verzagtheit, Verzweiflung

Verzweiflung, mnd. vörtwÆvelinge*, vortwÆvelinge, vortwifelinge, F.: nhd. Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit, Gottlosigkeit, Zweifel an Gottes Barmherzigkeit, Blasphemie; wanhȫpe*, wanhope, wanhop, mnd.?, F., M.: nhd. Mangel an Hoffnung, Kleinmut, Verzweiflung
-- in Verzweiflung fallen: mnd. vörtwÆvelen*, vortwÆvelen, vortwivelen, vorttwifelen, sw. V.: nhd. verzweifeln, in Verzweiflung fallen, am Glauben verzweifeln, an Gott verzweifeln, sich aufgeben

verzweiflung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsanfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsangst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsanstrengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsaufschrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsausbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsfels, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsgebärde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsgeheul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsgrab, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungshasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsnot, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsrasen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsschrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungssprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsstarr, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungstat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

verzweiflungswut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzweigen -- sich verzweigen, mhd. esten, sw. V.: nhd. sich verzweigen

verzweigen -- sich verzweigen, mnd. vörwörtelen*, vorwörtelen, vorwortelen, sw. V.: nhd. verwurzeln, einwurzeln, festwurzeln, Wurzel fassen, festwachsen, sich verzweigen, sich entwickeln

verzweigen -- weit verzweigen, mhd. durchrÆsen***, sw. V.: nhd. »weit verzweigen«

verzweigen, an. grein-a, sw. V.: nhd. verzweigen, scheiden, teilen, erklären

verzweigen, mhd. griten, st. V.: nhd. spreizen, die Beine auseinanderspreizen, verzweigen

verzweigen, mhd. zwÆen, zwien, sw. V.: nhd. »zweien«, pfropfen, Baum veredeln, zweigen, verzweigen, ausdehnen
-- sich verzweigen: mhd. zerleiten, zeleiten, sw. V.: nhd. sich verzweigen, sich ergießen auf, ausgießen, leiten durch

verzweigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzweigend, mhd. gritende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. spreizend, verzweigend

verzweigt, ahd. astalohti 12, Adj.: nhd. astreich, vielästig, astig, verzweigt, dicht belaubt, knorrig; astlÆh* 1, Adj.: nhd. astreich, ästig, vielästig, verzweigt

verzweigt, mhd. astic*, astec, Adj.: nhd. astig, mit Ästen versehen (Adj.), verzweigt; erzwÆget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzweigt
-- reich verzweigt: mhd. durchrÆset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. reich verzweigt

verzweigt, mhd. gezwÆget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verzweigt«

verzweigtem -- aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, mnd. pol, pöl, poel, polle, M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel

Verzweigung, ahd. strango* 1, sw. M. (n): nhd. Strang, Verzweigung

verzweigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzwerbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzweren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwergen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwergung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzwerweln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwicken, mhd. verzwicken, ferzwicken*, sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

verzwicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwickt, mhd. verzwicket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzwickt, mit gefügten Bolzen ausgebessert

verzwickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

verzwiebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwiefältigen, mhd. gezwivalten, gezwifalten*, sw. V.: nhd. »verzwiefältigen«, verdoppeln

verzwiert, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzwieselt, part. nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

verzwillingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwingen, mhd. vertwingen, virtwingen, fertwingen*, st. V.: nhd. »verzwingen«, bezwingen, zusammenpressen, verkrampfen, pressen an

verzwingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwinzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwirbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwirnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwirrt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

verzwisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwitzern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

verzwunzen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vesch, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesche, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesel, dinhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vesel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
fäsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veselein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veselicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

veselspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vesenähre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesenbeck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesengarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesengelt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesengülte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesenmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesenreiter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesenstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesensteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesenstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veser, nhd.: nhd. ; L.: DW

vesern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vesicatorium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vesig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vesir, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesir, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesirat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesirin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesirschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veslach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesleinrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vesper, germ. *vesper-, germ.?, F.: nhd. Vesper

Vesper, ahd. fespera* 2?, vespera*, st. F. (æ): nhd. Vesper, Abend, Abendzeit, Abendmesse
-- zur Vesper gehörig: ahd. õbandlÆh* 1, Adj.: nhd. abendlich, zur Vesper gehörig

Vesper, mhd. inbÆzzÆt, st. F.: nhd. »Imbisszeit«, Essenszeit, Vesper

Vesper, mhd. vesper, fesper*, st. F.: nhd. Vesper, vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende Horagesang, Vesperzeit; vesperstunde, fesperstunde*, st. F.: nhd. Vesper, Vesperstunde, Vesperzeit, kanonische Gebetsstunde, 6 Uhr abends; vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

Vesper, mnd. vesper, fesper*, F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde
-- zur Vesper gesungener Psalm: mnd. vesperpsalm, M.: nhd. »Vesperpsalm«, zur Vesper gesungener Psalm
-- zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht: mnd. vigilienvesper, F.: nhd. »Viligienvesper«, zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht; vigilievesper, F.: nhd. zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht

vesper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperandacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperbet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperbeter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperbildmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vesperbrot, mhd. undernbræt 1, st. N.: nhd. Mittagsessen, Mittagessen, Vesperbrot; undernimbÆz* 3, undernimbiz, st. M., st. N.: nhd. Mittagessen, Vesperbrot

Vesperbrot, mnd. vÐrdemõl, N.: nhd. vierte Mahlzeit am Tage, Vieruhrbrot, Vesperbrot, Abendessen

Vesperbrot, mnd. vesperbræt, N.: nhd. »Vesperbrot«, Zwischenmahlzeit am späten Nachmittag

vesperbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperbrötchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vesperei, mhd. vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

vesperei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vespererde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vesperflieger, mhd. vespervliegÏre***, fesperfliegÏre***, st. M.: nhd. »Vesperflieger«

Vesperfliegerin, mhd. vespervliegÏrinne*, vespervliegerinne, fesperfliegÏrinne*, fesperfliegerinne*, st. F.: nhd. »Vesperfliegerin«, Abendfliegerin, Fledermaus

vesperfliegerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vespergebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vespergebrümmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperglöckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vesperglocke, mnd. vesperklocke, F.: nhd. »Vesperglocke«, Glockengeläut um 6 Uhr nachmittags, Stundenschlag um 6 Uhr (nachmittags), Feierabendglocke

vesperglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vespergottesdienst -- für jemanden den Vespergottesdienst halten, mhd. bevesperen*, bevespern, sw. V.: nhd. für jemanden den Vespergottesdienst halten

Vespergottesdienst -- Vespergottesdienst für die Seele eines Verstorbenen, mnd. sÐlevesper, F., M.: nhd. »Seelenvesper«, Vespergottesdienst für die Seele eines Verstorbenen

vespergottesdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperhymne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vesperig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vespering, nhd.: nhd. ; L.: DW

vesperkaffee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperkost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperkratte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperläuten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperlection, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperlich, mhd. vesperlich, fesperlich*, Adj.: nhd. »vesperlich«, abendlich

vesperlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vesperlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperlob, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vespermahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vespermahlzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vespermantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vespermilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vespern, mhd. vesperen***, vespern***, sw. V.: nhd. »vespern«

vespern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vesperprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperpredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vesperpsalm, mnd. vesperpsalm, M.: nhd. »Vesperpsalm«, zur Vesper gesungener Psalm

vesperpsalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperrosenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperschelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperschenke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperschnitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vespersonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vesperstern, mhd. vespersterne, fespersterne*, sw. M.: nhd. »Vesperstern«, Abendstern

vesperstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vesperstunde, mhd. vesperstunde, fesperstunde*, st. F.: nhd. Vesper, Vesperstunde, Vesperzeit, kanonische Gebetsstunde, 6 Uhr abends; vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

vesperstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vespertag, mhd. vespertac, fespertag*, st. M.: nhd. »Vespertag«

vespertrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vespertuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vesperüberrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesperürte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperverdauungsstündchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vesperzeit, ae. re-ps‑ung, st. F. (æ): nhd. Vesperzeit

Vesperzeit, mhd. vesper, fesper*, st. F.: nhd. Vesper, vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende Horagesang, Vesperzeit; vesperstunde, fesperstunde*, st. F.: nhd. Vesper, Vesperstunde, Vesperzeit, kanonische Gebetsstunde, 6 Uhr abends; vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

Vesperzeit, mnd. vespertÆt, F.: nhd. Vesperzeit, 6 Uhr nachmittags, frühe Abendstunde

vesperzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesperzeitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vest, mnd. vast (3), N.: nhd. Vest, Veest, Unterabteilung eines Gos; vest (4), vÐst, N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (N.) (1) (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos oder Gaues (Bardengau); veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues; vestene (1), F.: nhd. Veest, Vest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt

vest, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vesta, ae. gier-l‑gy-d-en, F.: nhd. Vesta, Kleidergöttin

vestafeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vestale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vestalenmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vestalentracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vestalin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vestalinnengesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vestalisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vestatempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vestding, mnd. vÐstdinc, vÐstdink, N.: nhd. »Vestding«, Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Festgenossen

veste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vestei, mnd. vÐstÆe, vestÆe, F.: nhd. Vestei, Verwaltungsbezirk eines Vests

vesten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vestene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vestenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vestenruine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vestfold -- Bewohner von Vestfold, an. fyld-ir, M. Pl.: nhd. Bewohner von Vestfold

Vestgerichts -- Teilnehmer des Vestgerichts, mnd. vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts; vestnæte, vÐstnæte, feistnæte, vÐstenæte, M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts

Vestgerichts -- Urteilsspruch des Vestgerichts, mnd. vestȫrdÐl, vestȫrdeil, feistȫrdÐl, feistȫrdeil, N.: nhd. Urteilsspruch des Vestgerichts
vesthalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vestibül, ahd. ðfhðs 4, st. N. (a): nhd. Vorhalle, Speicher, Saal, Vestibül

Vestibül, mnd. lÆkhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle einer Kirche, Paradies, Vorkirche, Raum für Gerichtssitzungen bzw. Ratssitzungen, Aufenthaltsraum für Bettler, Vestibül

vestibül, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vestigen, v., nhd.: nhd. ; L.: DW

vestiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vestine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vesting, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vestisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vestnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vests -- Angehöriger des Vests, mnd. vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts; vestnæte, vÐstnæte, feistnæte, vÐstenæte, M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts

Vests -- der jährliche echte Gerichtstag des Vests, mnd. vÁstingesdach, vestingsdach, M.: nhd. der jährliche echte Gerichtstag des Vests

Vests -- Gerichtsordnung eines Vests, mnd. vÐstincbæk, N.: nhd. Rechtsbuch eines Vests, Gerichtsordnung eines Vests; vÁstingesbæk, vestingsbæk, N.: nhd. Rechtsbuch, Gerichtsordnung eines Vests

Vests -- Gerichtssitzung des Vests, mnd. vÐstdinc, vÐstdink, N.: nhd. »Vestding«, Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Festgenossen; vestinc, vÐstinc, vestich, vestink, N.: nhd. Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Vestgenossen

Vests -- Gerichtsversammlung des Vests, mnd. vest (4), vÐst, N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (N.) (1) (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos oder Gaues (Bardengau); veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues

Vests -- Rechtsbuch eines Vests, mnd. vÐstincbæk, N.: nhd. Rechtsbuch eines Vests, Gerichtsordnung eines Vests

Vests -- Verwaltungsbezirk eines Vests, mnd. vÐstÆe, vestÆe, F.: nhd. Vestei, Verwaltungsbezirk eines Vests

Vests -- Vorsteher des Vests, mnd. vÐsthÐre, vesthÐre, M.: nhd. Vorsteher des Vests, Bauernvogt

Vests -- Weistum des Vests, mnd. vÐstenrecht, N.: nhd. Gerichtsordnung, Brücheordnung, Weistum des Vests

Vests -- Weistum eines Vests, mnd. vÐstenbæk, N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsaufzeichnung, Weistum eines Vests

veststellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vestung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vestungsverfahrens -- Ordnung des Vestungsverfahrens, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

vesuchen, ae. ge-néo-s-ian, ge-néo-s-an, sw. V. (2, 1): nhd. vesuchen, angreifen

vesuv, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesuvian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vesuvisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Veteran, ahd. altihho* 2, alticho*, sw. M. (n): nhd. Alter (M.), Ältester, Vorsteher, Veteran

veteran, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veteranenacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

veteranenappell, nhd.: nhd. ; L.: DW

veteranenappell, nhd.: nhd. ; L.: DW

veteranenbataillon, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veteranenlegion, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veteranenlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

veteranenschaar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veteranin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Veterinär, mnd. pÐrdearste, pÐrdearzte, pÐrdeartste, pÐrdeerste, pÐrdearst, M.: nhd. »Pferdearzt«, Rossarzt, Tierheilkundiger, Veterinär

veterinär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Veterinäranstalt, veterinair-anstalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

veterinärisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

veterinärkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veterinärpolizei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veterinärschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veterinärschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veterinärwissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

veto, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vettel, mhd. vetel, fetel*, st. F.: nhd. Vettel, altes Weib

Vettel, mnd. vÐtel (2), F.: nhd. Vettel, altes hässliches Weib

vettel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vettelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vettelnatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vettelngroszmuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vettelnkitzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetteltand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vetter (), mnd. ? anere, mnd.?, M.: nhd. Vetter (?), Verwandter (?)

Vetter, germ. *neþja-, *neþjaz, st. M. (a): nhd. Abkömmling, Vetter

Vetter, got. gadi-ligg-s 1, st. M. (a): nhd. Vetter

Vetter, an. brãŒr-ung-r, st. M. (a): nhd. Vetter; syst-rung-r, st. M. (a): nhd. Vetter

Vetter, ae. ge-níe-d-mÚg*, ge-n‘-d-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Vetter; ge‑swigr‑a, ge‑swegr‑a, sw. M. (n): nhd. Neffe, Vetter; níe-d-mÚg*, n‘-d-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Vetter; suh-t-er-g-a, suh-t-ri-g-a, sw. M. (n): nhd. Neffe, Vetter; swéor (1), swÐr (2), st. M. (a): nhd. Schwäher, Vetter; *swigr‑a, *swegr‑a, sw. M. (n): nhd. Neffe, Vetter; swi-r-i‑a, sw. M. (n): nhd. Neffe, Vetter

Vetter, afries. êm-es-su-n-u 1 und häufiger?, st. M. (u): nhd. Oheimssohn, Cousin, Vetter; fe-d-er-i-a-n-su-n-u* 1, fi-d-ir-a-n-su-n-u*, st. M. (u): nhd. Vetter; mæ-dir‑an‑su-n-u 1, st. M. (u): nhd. »Mutterschwestersohn«, Sohn der Mutterschwester, Vetter

Vetter, as. swir-i* 1, st. M. (ja): nhd. Vetter
-- Vetter mütterlicherseits: as. mæ‑dar‑un‑su‑nu* 1, mæ-der-un-su‑nu*, st. M. (u): nhd. »Muttersohn«, Vetter mütterlicherseits

Vetter, ahd. basðnsunu 1, sun, st. M. (u, i): nhd. Sohn der Tante väterlicherseits, Vetter; bruodersunu* 3, bruodersun* st. M. (i): nhd. »Brudersohn«, Vetter; fetirenkind 1?, st. N. (a): nhd. Kind des Onkels väterlicherseits, Vetter; fetirensunu* 10, fetirensun, st. M. (i): nhd. Vetter, Vertrauter; fetiro 20, fatureo, sw. M. (n): nhd. Oheim, Onkel, Vaterbruder, Vetter, Verwandter, Vertrauter, Brautführer; ? gatiling* 8, gataling*, st. M. (a): nhd. Genosse, Verwandter, Vetter?, Eltern (= gatilinga), Stammesgenosse, Glaubensgenosse; nefo 19, nevo, sw. M. (n): nhd. Enkel (M.) (1), Verwandter, Nachkomme, Vetter, Neffe; æheimessunu* 6, æheimessun*, st. M. (i): nhd. »Onkelsohn«, Vetter; swestersunu* 6, sustersun, st. M. (i): nhd. Schwestersohn, Vetter; wasðnsunu 1, sun, st. M. (u, i): nhd. Sohn der Tante väterlicherseits, Vetter
-- Vetter mütterlicherseits: ahd. muomðnsunu* 7, muomðnsun*, st. M. (i): nhd. »Muhmensohn«, Vetter mütterlicherseits, Sohn der Tante; muotersunu* 2, muotersun* muoterðnsun*, muoterðnsunu*, st. M. (i): nhd. Vetter mütterlicherseits, Sohn der Tante

Vetter, mhd. æheim, ãheim, æhein, æm, æhÐm, st. M.: nhd. Oheim, Mutterbruder, Neffe, Onkel, Schwestersohn, Vetter, Verwandter
-- Vetter mütterlicherseits: mhd. muomenkint, st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits; neve, nef, nefe, nebe, mmd., sw. M.: nhd. Neffe, Onkel, Verwandter, Vetter mütterlicherseits, Schwestersohn, Brudersohn, Mutterbruder

Vetter, mhd. basensun 3, st. M.: nhd. »Basensohn«, Vetter, Vetter väterlicherseits, Vetter väterlicherseits; bruoderkint, st. N.: nhd. Bruderkind, Neffe brüderlicherseits, Nichte brüderlicherseits, Vetter, Base (F.) (1), Kind vom Bruder eines Elternteils; bruodersun, st. M.: nhd. Brudersohn, Vetter, Sohn des Bruders, Neffe von Bruderseite; ettere, etter, ettÏre*, sw. M.: nhd. Oheim, Onkel, Vetter
-- Vetter väterlicherseits: mhd. basensun 3, st. M.: nhd. »Basensohn«, Vetter, Vetter väterlicherseits, Vetter väterlicherseits; basensun 3, st. M.: nhd. »Basensohn«, Vetter, Vetter väterlicherseits, Vetter väterlicherseits

Vetter, mhd. gebrüederkint 5, st. N.: nhd. »Gebrüderkind«, Vetter; getelinc, getlinc, gotlinc, st. M.: nhd. Verwandter, Ebenbürtiger, Genosse, Bursche, Bauernbursche, Kerl, Elter, Vetter; gevetere 3, gefetere*, sw. M.: nhd. »Gevetter«, Vetter, Verwandter von Vaterseite; geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

Vetter, mhd. vetere, veter, fetere*, feter*, sw. M., st. M.: nhd. Vetter, Vatersbruder, Brudersohn, Onkel, Verwandter; veterensun*, veternsun, vetersun, feternsun*, fetersun*, st. M.: nhd. »Vetternsohn«, Sohn des Vetters, Sohn des Vaterbruders, Vetter

Vetter, mnd. æm, oem, ohm, ȫme, ohÐm, oheim, æhem, M.: nhd. Oheim, Onkel, Mutterbruder, Schwestersohn, männlicher Verwandter, Vetter, Cousin; ȫmeke, ȫmke, M.: nhd. jüngerer Verwandter, Vetter, Neffe, Base, Nichte, Schwestertochter
-- Vetter mütterlicherseits: mnd. medderensȫne*, meddernsȫne, M.: nhd. »Mutterschwestersohn«, Vetter mütterlicherseits
Vetter, mnd. geveddere, gevedder, M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades

Vetter, mnd. vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn; vedderenkint, N.: nhd. Vetter, Base (F.) (1); vedderensȫne*, veddernsȫne, M.: nhd. Vaterbrudersohn, Vetter; vedderkint, N.: nhd. Vetter, Base (F.) (1); veiensȫne*, veyensȫne, M.: nhd. Sohn der Vaterschwester, Vetter
vetter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetterchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vettergunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vetterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vetterkind, mhd. veterkint 1, feterkint*, st. N.: nhd. »Vetterkind«, Kind des Vetters, Kind des Vaterbruders

vetterkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetterle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetterlesgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetterlesgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vetterlesrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetterleswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetterleswirthschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vetterlich, mnd. vedderlÆk, Adj.: nhd. verwandtschaftlich, vetterlich

vetterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vetterln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vettermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vettermicheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vettern, ae. ge‑sweo-s-t-er‑n (2), ge‑sweo-s-t-r‑en, Sb. Pl.: nhd. Vettern, Schwestern

vettern, mhd. veteren, feteren*, sw. V.: nhd. »vettern«, sich als Vater zeigen

vettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vettername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetterngeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vetternkind, mhd. veterenkint 3, verternkint, feterenkint*, feternkint*, st. N.: nhd. »Vetternkind«, Kind des Vetters, Bruderkind vaterlicherseits, Kind des Vaterbruders

vetternkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetternreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vetternschaft, afries. ber-n‑ing* 1, st. M. (a): nhd. Vetternschaft, Verwandtschaft

vetternschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vetternsippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vetternsohn, mhd. veterensun*, veternsun, vetersun, feternsun*, fetersun*, st. M.: nhd. »Vetternsohn«, Sohn des Vetters, Sohn des Vaterbruders, Vetter

vetternsohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetternstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vetters -- Frau des Vetters, mnd. meddere, medder, möddere, mödder, st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers

Vetters -- Kind des Vetters, mhd. veterenkint 3, verternkint, feterenkint*, feternkint*, st. N.: nhd. »Vetternkind«, Kind des Vetters, Bruderkind vaterlicherseits, Kind des Vaterbruders; veterkint 1, feterkint*, st. N.: nhd. »Vetterkind«, Kind des Vetters, Kind des Vaterbruders

Vetters -- Sohn des Vetters, mhd. veterensun*, veternsun, vetersun, feternsun*, fetersun*, st. M.: nhd. »Vetternsohn«, Sohn des Vetters, Sohn des Vaterbruders, Vetter

vettersam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vetterschaft, afries. ber-n‑inge (1) 1, st. F. (æ): nhd. Vetterschaft, Verwandtschaft; swir-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Vetterschaft

Vetterschaft, mnd. vedderschop, F.: nhd. Vetterschaft, Verwandtschaft

vetterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vetterschaftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vetterschaftswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetterskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vettersohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetterssohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetterstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vetterstücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vettersvetter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vettertum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vettervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetterwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vetturin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetzen, V. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vetzer, V. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vex, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexator, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexatorisch, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vexatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexier, M.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

vexierband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexiereid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexieren, mnd. hÆen (1), higen, higgen, heigen, sw. V.: nhd. höhnen, spotten, foppen, schänden, vexieren, ärgern

vexieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vexierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vexiererei, mnd. hÆeÏrÆe*, hÆerÆe, hÆerige, F.: nhd. Hohn, Spott, Vexiererei, Neckerei

vexiererei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexiererisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vexierfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexiergasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexiergrotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexiergurke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vexierhose, mnd. hÆehæse*, hÆehõse, F.: nhd. Vexierhose, Narrenstrumpf

vexierisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vexierkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierkastanie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierkästchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierknöchel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierknopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vexierlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexiername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vexiernelke, mnd. violræseke, vielræseke, F.: nhd. Vexiernelke, Kronen-Lichtnelke, Kranz-Lichtnelke
vexiernelke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierpulver, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierräthsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexiersäckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexiersakramenter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierscherz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierselbstmord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexierspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexiertraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexiertreppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vexierwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vexierwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vexierwürfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vexung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vezier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vi, mhd. vÆ, fÆ*, Interj.: nhd. »vi«

Viaduas, germ. Viaduas, germ.?, ON: nhd. Viaduas

viadukt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viat, subst., nhd.: nhd. ; L.: DW

viaticum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viatikum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vibration, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vibrewin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vibrieren, idg. *aig- (3), V.: nhd. sich heftig bewegen, schwingen, vibrieren

vibrieren, ae. õ-cw’c-c-an, sw. V. (1): nhd. bewegen, schütteln, vibrieren; rÏs-c-an, sw. V. (1): nhd. zittern, zucken, vibrieren

vibrieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vicar, nhd.: nhd. ; L.: DW

vicariat, nhd.: nhd. ; L.: DW

vicarieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vice, nhd.: nhd. ; L.: DW

vice-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vicelümpchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viceplebanus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vichtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vici-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vict-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vident, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

videtur, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vidieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vidimation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vidimieren -- Schreiber der öffentlich glaubwürdige Urkunden vidimieren darf, mnd. notõrius*, notõries, notarius, M.: nhd. Notar, Schreiber der öffentlich glaubwürdige Urkunden vidimieren darf

vidimieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vidimus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vidimusbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vidit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vidole, nhd.: nhd. ; L.: DW

vidutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viebel, nhd.: nhd. ; L.: DW

viech-, nhd.: nhd. ; L.: DW

viecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vieh -- Abgabe für Vieh, mhd. vihestiure, vehestiure, vehstiure, fihestiure*, fehestiure*, festiure*, st. F.: nhd. »Viehsteuer«, Abgabe für Vieh

Vieh -- Abgabe für Vieh, mnd. vÐschat, M.: nhd. Viehsteuer, Abgabe für Vieh; vÐschattinge, veheschattinge, F.: nhd. Viehsteuer, Abgabe für Vieh

Vieh -- Abgabe in Vieh, mnd. vÐtins, M.: nhd. »Viehzins«, Abgabe in Vieh

Vieh -- der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh, mhd. vasel (1), fasel*, st. M.: nhd. Zuchtvieh, Zuchttier, Zuchteber, der Fortpflanzung dienendes männliches Vieh

Vieh -- Einfriedung für gepfändetes Vieh, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

Vieh -- eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird, mnd. vallant, võlant, M.: nhd. eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird

Vieh -- Einsperrung von fremdem Vieh, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung

Vieh -- Eintreiben von Vieh, mnd. indrÆven* (2), indrÆvent, N.: nhd. Eintreiben, Eintreiben von Vieh

Vieh -- einzelnes Stück Vieh, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Vieh -- Fluchtburg für das Vieh, mnd. kæborch, F.: nhd. Fluchtburg für das Vieh

Vieh -- fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

Vieh -- für das Vieh, ahd. fihulÆh* 5, Adj.: nhd. Vieh..., tierisch, für das Vieh, fleischlich, irdisch, niedrig

Vieh -- Gebühr für das Pfänden von Vieh, mnd. schüttegelt, N.: nhd. Pfandgeld, Gebühr für das Pfänden von Vieh; schüttelgelt, schuttelgelt, N.: nhd. Pfandgeld, Gebühr für das Pfänden von Vieh

Vieh -- gefallenes Stück Vieh, mnd. schelm (1), M.: nhd. Kadaver, Aas, gefallenes Stück Vieh, Schurke, Schuft, Schelm

Vieh -- Gehege für gepfändetes Vieh, mnd. schüthõgen, schuthagen, N.: nhd. Schüttzaun, Gehege für gepfändetes Vieh

Vieh -- gepfändetes Vieh, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

Vieh -- geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe, mnd. tÐgedevlÐsch*, tÐgedevleisch*, tÐgetvlÐsch, tÐgetvleisch, N.: nhd. »Zehntfleisch«, geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe

Vieh -- Heck für gepfändetes Vieh, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

Vieh -- Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf, mnd. hõchvelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf; hõgevelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf; hÐgevelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf

Vieh -- herrenlos gewordenes Vieh, mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Vieh -- herumstreifendes Vieh in Gewahrsam nehmen, mnd. inschütten (1), sw. V.: nhd. herumstreifendes Vieh in Gewahrsam nehmen, herumstreifendes Vieh als Pfand einbehalten (V.)

Vieh -- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, mhd. sweighof, sweichof, st. M.: nhd. »Schwaighof«, Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, Viehweide

Vieh -- in Pflege genommenes Vieh, mnd. vȫdelquik, N.: nhd. in Pflege genommenes Vieh

Vieh -- je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, mnd. schõr (2), schaer, N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe

Vieh -- kleineres Vieh, mhd. smalnæz, st. N.: nhd. kleineres Vieh, Schafe; smalvihe, smalfihe*, st. N.: nhd. »Schmalvieh«, kleineres Vieh

Vieh -- Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen, mnd. holtschultkærn, holtschultkærne, mnd.?, N.: nhd. Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen

Vieh -- Mischfutter für das Vieh, mnd. vÐvæder, N.: nhd. Viehfutter, Mischfutter für das Vieh

Vieh -- mit Vieh handeln, mnd. vÐkȫpen***, sw. V.: nhd. Vieh kaufen, mit Vieh handeln

Vieh -- Nahrung besonders für Vieh und Pferde, mnd. væderinge (2), voderinge, F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung

Vieh -- noch saugendes Vieh, mhd. spenvihe, spenfihe*, st. N.: nhd. »Spanvieh«, noch saugendes Vieh

Vieh -- Ochse als das beste Stück Vieh, mhd. sterbohse, sw. M.: nhd. Ochse als das beste Stück Vieh

Vieh -- Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

Vieh -- Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird, mnd. vÐmarket, veemarket, fehemarket, M.: nhd. Viehmarkt, Platz auf dem der Viehmarkt stattfindet, Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird

Vieh -- Raub von Vieh, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

Vieh -- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen, mhd. sterbereht*, sterbreht, st. N.: nhd. Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen

Vieh -- Recht herrenloses Vieh zu pfänden, mnd. schütterecht, N.: nhd. Recht herrenloses Vieh zu pfänden

Vieh -- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, mhd. bisen (1), sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf

Vieh -- Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet, mhd. küerittÏre*, küeritter, st. M.: nhd. »Kuhritter«, Ritter der statt Kriegsdienste zu tun Vieh hütet

Vieh -- Salzlecke für Vieh, mhd. sulze, sülze, st. F., sw. F.: nhd. Salzwasser, Salzlache, Schlamm, Salzlecke für Vieh, Sülze

Vieh -- selbst gezogenes Vieh, mnd. intuch, F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung; intucht, F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung

Vieh -- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen, mhd. wolfsegen, st. M.: nhd. »Wolfsegen«, Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen

Vieh -- Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt, mnd. schüttekæven, schuttekoven, M.: nhd. Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

Vieh -- Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt, mnd. schütstal, M.: nhd. Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt; schüttestal, schuttestal, M.: nhd. Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

Vieh -- Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt, mnd. schütschot, schutschot, N.: nhd. Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

Vieh -- Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, mnd. kætrõde, F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

Vieh -- streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, mnd. indrÆven (1), st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben

Vieh -- Strick für weidendes Vieh, mnd. spansel, N.: nhd. Strick für weidendes Vieh

Vieh -- Stroh als Streu für das Vieh, mnd. ströuwestræ, ströuwstræ, N.: nhd. Stroh als Streu für das Vieh

Vieh -- Stück Vieh, mhd. viheshoubet 2, st. N.: nhd. »Viehshaupt«, Stück Vieh

Vieh -- Tag an dem die Schlachter das Vieh schlachten, mnd. slachteldach, M.: nhd. »Schlachttag«, Tag an dem die Schlachter das Vieh schlachten

Vieh -- totes Vieh, mhd. õwasel, õwesel, õwehsel, abwehsel, õwesen, õwors, õwürse, abasel, abesle, õwürsel, awürsen, awührsen, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. totes Vieh, Aas, Kadaver

Vieh -- Treibweg für das Vieh, mnd. ? vottucht, F.: nhd. Treibweg für das Vieh?

Vieh -- unfruchtbares Vieh, mhd. galtvihe, galtfihe*, st. N.: nhd. »Galtvieh«, unfruchtbares Vieh

Vieh -- verlaufenes Vieh, mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Vieh -- Vieh an den Tüder binden, mnd. tuderen*, tudern, mnd.?, sw. V.: nhd. Vieh an den Tüder binden

Vieh -- Vieh anteilmäßig in die Feldmark eintreiben, mnd. schõren (2), schÐren, sw. V.: nhd. Vieh anteilmäßig in die Feldmark eintreiben, weiden (V.)

Vieh -- Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

Vieh -- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist, mhd. sumersõze, sw. M.: nhd. Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist

Vieh -- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird, mhd. vuorvihe, fuorfihe*, st. N.: nhd. »Fuhrvieh«, Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird

Vieh -- Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt, mhd. heimvihe, heimfihe*, st. N.: nhd. »Heimvieh«, Vieh das nicht auf die Alpenweide kommt

Vieh -- Vieh das vom Hirten ins Feld getrieben wird, mnd. veltgõnde, N.: nhd. Vieh das vom Hirten ins Feld getrieben wird, Ackerpferd; veltgenge, veltginge, N.?: nhd. Vieh das vom Hirten ins Feld getrieben wird, Ackerpferd

Vieh -- Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen, mhd. halpvihe, halfihe*, st. N.: nhd. »Halbvieh«, Vieh dessen Nutzung zwei zur Hälfte ziehen

Vieh -- Vieh eines Viehhofes, mhd. sweigvihe, st. N.: nhd. »Schweigvieh«, Vieh eines Viehhofes

Vieh -- Vieh hüten, mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.)

Vieh -- Vieh kaufen, mnd. vÐkȫpen***, sw. V.: nhd. Vieh kaufen, mit Vieh handeln

Vieh -- Vieh schlagender und ausweidender Handwerker, mnd. kǖtÏre*, kǖter, kǖtÐre, M.: nhd. Schlachter, Wurstmacher, Eingeweide (kǖt) Verarbeitender, Vieh schlagender und ausweidender Handwerker
Vieh -- Vieh treiben, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

Vieh -- Vieh überwintern, mhd. gewinteren* 1, gewintern, sw. V.: nhd. überwintern, Vieh überwintern, über den Winter bringen

Vieh -- Vieh weiden lassen, mhd. atzen, etzen, sw. V.: nhd. speisen, beköstigen, abweiden, weiden (V.) lassen, Vieh weiden lassen, nähren, füttern

Vieh -- Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist, mnd. væderquik, N.: nhd. »Futtervieh«, Vieh zu dessen Versorgung man verpflichtet ist

Vieh -- Vieh zurücktreiben, mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

Vieh -- vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh, mnd. schütræf, M.: nhd. vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh

Vieh -- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht, mnd. trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht

Vieh -- weggenommenes Vieh, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

Vieh -- Wegnahme von Vieh in der Fehde, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

Vieh -- weibliches gebärendes Vieh, mhd. vihemuoter, vehemuoter, vehmuoter, fihemuoter*, fehemuoter*, fehmuoter*, st. F.: nhd. »Viehmutter«, Tiermutter, weibliches gebärendes Vieh

Vieh -- Wiese auf der Vieh gehütet wird, mhd. huotmatte 1, sw. F.: nhd. Wiese auf der Vieh gehütet wird, Matte (F.) (2)

Vieh -- Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh, mnd. vlÐschentÐgede, vleischentÐgede, vleisgentÐgede, M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh; vlÐschtÐgede, vleischtÐgede, vlÐstÐgede, vleistÐgede, M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

Vieh -- zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, mnd. võsel, vassel, vaessel, vazel, M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

Vieh das zum Weiden (N.) ausgetrieben wird, mnd. vædervÐ, N.: nhd. »Futtervieh«, Vieh das zum Weiden (N.) ausgetrieben wird

Vieh füttern (1), mnd. væderen (2), fæderen, voderen, vædern, voyderen, vouderen, sw. V.: nhd. Vieh füttern (1), füttern (1), mit Futter (N.) (1) versehen (V.), abfüttern, in Pflege nehmen, mit Nahrung für Mensch und Tier versehen (V.), verfüttern, als Futter (N.) (1) geben, ernähren

Vieh mit einem Schwanz (Rinder bzw. Pferde), mhd. zagelvihe, zagelfihe*, st. N.: nhd. »Zagelvieh«, Vieh mit einem Schwanz (Rinder bzw. Pferde)

Vieh weiden (V.) lassen, mnd. grõsen (1), sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen

Vieh, idg. *dÂpro-, *dÂperõ, Sb.: nhd. Opfertier, Vieh; *pé¨u-, N.: nhd. Geschorenes, Schaf, Vieh, Wolle, Fließ, Haar (N.)

Vieh, germ. *faha-, *faham, st. N. (a): nhd. Schaf, Vieh; *fehu-, st. N.: nhd. Vieh, Schaf, Fahrhabe, f-Rune; *kwikwa-, *kwikwam, *kwiwa‑, *kwiwam, germ.?, st. N. (a): nhd. Vieh; *skatta-, *skattaz, st. M. (a): nhd. Vieh, Münze, Schatz

Vieh, got. faíh-u* 7, fe, st. N. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 61,2a, 134): nhd. »Vieh«, Vermögen, Geld, f-Rune

Vieh, an. bð, st. N. (a): nhd. Wohnung, Wohnort, Haushalt, Vieh, Leute; fÐ, st. N. (a): nhd. Vieh, Besitz, Geld; fÐ-n-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Vieh, Eigentum; hj‡rŒ, st. F. (æ): nhd. Herde, Vieh; naut, st. N. (a): nhd. Vieh, Rind
-- das Vieh zur Tränke führen: an. bry-n-n-a, sw. V.: nhd. das Vieh zur Tränke führen
-- eingehegtes Vieh: an. rÐtt-r (2), v-rÐtt-r, st. M. (a?): nhd. Treiben, eingehegtes Vieh
-- Einhegung für Vieh: an. kvÆ, st. F. (jæ): nhd. Einhegung für Vieh, Pferch, Gasse
-- Umkommen von Vieh: an. fel-l-ir, M.: nhd. Umkommen von Menschen, Umkommen von Vieh
-- Vieh treiben: an. rÐtt-a (2), *wrehtæn, sw. V. (2): nhd. treiben lassen, Vieh treiben

Vieh, ae. céap, st. M. (a): nhd. Kauf, Verkauf, Handel, Gewinn, Zahlung, Wert, Preis, Gut, Besitz, Vieh, Eigentum, Markt; cwi-c-feoh, st. N. (a): nhd. lebendes Eigentum, Viehbestand, Vieh; feoh, st. N. (a), st. N. (u): nhd. Vieh, Herde, Eigentum, Besitz, Geld, Reichtum, Schatz; ierf-e, irf-e, yrf-e, erf-e, Ïrf-e, st. N. (ja): nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Eigentum, Vieh; néat (1), st. N. (a): nhd. Nutzvieh, Tier, Rind, Ochse, Vieh; orf, st. N. (a): nhd. Vieh; we-orf?, N.: nhd. Vieh, Lasttier; yrf‑e, st. N. (ja): nhd. »Erbe« (N.), Vieh
-- Eigentum an Vieh: ae. feoh-gæd, st. N. (a): nhd. Eigentum an Vieh

Vieh, afries. fÐr‑eth‑sket-t 1 und häufiger?, M.: nhd. Vieh, Gut; fiõ 35, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vieh, Gut, Habe, Geld, Vermögen; qui-k (2) 17, que-k, st. N. (a): nhd. Vieh; qui-k‑fiõ 1 und häufiger?, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vieh; sket-t 41, sket, st. M. (a): nhd. Schatz, Geld, Vieh
-- unberechtigtes Ein​sperren von Vieh: afries. râ-f‑ske-t-t‑ene 1, F.: nhd. »Raubschüttung«, unberechtigtes Ein​sperren von Vieh

Vieh, anfrk. fÐ 3, fio*, fiu*, st. N. (u): nhd. Vieh, Geld
-- Vieh hüten: anfrk. wei-th-en-on* 10, sw. V. (2): nhd. weiden, Futter (N.) (1) suchen, sich ergötzen, Vieh hüten

Vieh, as. feh‑u (1) 8, fe*, feu, st. N. (u): nhd. Vieh, Besitz, Eigentum, Gut, Habe, f-Rune; nôt‑il* 1, st. M. (a): nhd. Zugtier, Vieh

Vieh, ahd. 8*ziber, lang., Sb.: nhd. Tier, Vieh, Geziefer; *fehu, lang., st. N. (u): nhd. Vieh; fihu 47?, st. N. (u): nhd. Vieh, Tier, Vermögen, Geld?; *fio, lang., st. N.: nhd. Vieh, Gut; næz (1) 4, st. N. (a): nhd. Lasttier, Nutztier, Vieh, Nutzvieh

Vieh, mhd. næz (1), st. N.: nhd. »Noß«, Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier; næzÆche, st. N.: nhd. Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier
-- Vieh treiben: mhd. menen (1), mennen, meinen, sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menigen (2), meinigen, sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen

Vieh, mhd. vech, fech*, ve, fe*, st. N.: nhd. Tier, Vieh; vihe, vih, viech, vie, vÐ, vehe, veh, vicht, fihe*, fih*, fiech*, fie*, fe*, fehe*, feh*, ficht* st. N.: nhd. Vieh, Tier, Haustier, Hoftier, Lasttier; vihenæz, vehenæz, vÐhnæz, fihenæz*, fehenæz*, fÐhnæz*, st. N.: nhd. Vieh, Nutzvieh

Vieh, mnd. bÐst (1), bêst, N.: nhd. »Biest«, Vieh, Tier, Rind; bÁstÆe, F.: nhd. Bestie, Vieh, Tier; bðrhõve, bðrhave, F.: nhd. Bauernhabe, Vieh, Rindvieh, Schafe; bðrquik, N.: nhd. Vieh, Dorfherde
-- als Aussteuer mitgebrachtes Vieh: mnd. boltvÐ, N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift
-- als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh: mnd. boltvÐ, N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift
-- als Mitgift mitgebrachtes Vieh: mnd. boltvÐ, N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift
-- Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben: mnd. drÆvelrecht, N.: nhd. Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben
-- Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet: mnd. ackermȫme, F.: nhd. Ackermuhme, Viehmuhme, Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet
-- Handel mit Vieh: mnd. drÆven* (2), drÆvent*, drðvent, drðven, N.: nhd. »Treiben«, Handel mit Vieh, verunreinigtes Silber das abgerieben wird, Menge die auf einmal abgetrieben wird
-- Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben: mnd. erveÐxe, erfÐxe, erfexe, M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben
-- Vieh das gegessen wird: mnd. ÐtevÐ, N.: nhd. Schlachtvieh, Schlachtkühe, Vieh das gegessen wird
-- Weg auf dem man Vieh treibt: mnd. drÆvelwech, M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg
-- Weg auf dem Vieh getrieben wird: mnd. drÐfwech, M.: nhd. Weg auf dem Vieh getrieben wird, Triftweg, Viehtrift

Vieh, mnd. gæt (2), gðt, N.: nhd. Gutes, Gut, Vermögen, Habe, Besitz, Vieh; karje***, karjes, Sb.: nhd. Vieh; katÐl, katÐle, kachtele, Sb.: nhd. bewegliche Habe, Vieh; krðp, kræp, krupp, N.: nhd. Vieh, Rindvieh, Kleinvieh, Weidevieh, Jungvieh; ? kruppel, N.: nhd. Vieh?

Vieh, mnd. quik, kwig, quich, quÆk, quick, quiik, quek, quÐk, queick, N.: nhd. Vieh, Tier jeder Art, Hornvieh, Rind; ? rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?
-- gemästetes Vieh: mnd. mastvÐ, mastevÐ, N.: nhd. Mastvieh, gemästetes Vieh; mestevÐ, N.: nhd. Mastvieh, gemästetes Vieh
-- Habe an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird: mnd. plæchhõve, F.: nhd. »Pflughabe«, Habe an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird
-- vom Vieh verschmähter Teil des Futters: mnd. ært (2), orte?, M., F.: nhd. Rest der unverdauten Speise, vom Vieh verschmähter Teil des Futters
-- Weg den das Vieh zur Weide geht: mnd. quikganc, quikgank, quekganc, M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht
-- weggenommenes Vieh: mnd. nõme (2), M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut

Vieh, mnd. vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz; vic***, fic, N.: nhd. Vieh; vie, N.: nhd. Vieh

vieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vieh..., as. feh‑u‑lÆk* 1, Adj.: nhd. Vieh...

Vieh..., ahd. fihulÆh* 5, Adj.: nhd. Vieh..., tierisch, für das Vieh, fleischlich, irdisch, niedrig

Viehabgabe -- Ablösung für Viehabgabe, mnd. kægelt, koegelt, koµgelt, N.: nhd. Kuhschatz, Rindersteuer, Ablösung für Viehabgabe

Viehabgabe, mhd. bluotzehende, sw. M.: nhd. Blutzehnte, Blutzehnt, Viehzehnte, Viehzehnt, Viehabgabe

viehabstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehaltar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehamsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehansammlung, got. faíh-u-þrai-h-n* 4, faihuþraihns*, st. N. (a)?, st. M. (a)?: nhd. »Viehansammlung«, Geldansammlung, Reichtum

vieharbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieharm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehartig, mhd. vihelich, vihlich, vilich, vielich, vichlich, vehelich, vehlich, fihelich*, fihlich*, filich*, fielich*, fichlich*, fehelich*, fehlich*, Adj.: nhd. »viehlich«, viehisch, viehartig, tierartig, tierisch, sinnenhaft, sinnlich, fleischlich; vihelÆche, vehelÆche, vehlehlÆche, fihelÆche*, fehelÆche*, Adv.: nhd. »viehlich«, tierartig, viehartig, tierisch; vihisch, fihisch*, Adj.: nhd. »viehisch«, tierartig, viehartig, tierisch

vieharznei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieharzneibuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieharzneikraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieharzneikunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieharzneikundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieharzneikunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieharzneilich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieharzneipflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieharzneischule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieharzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehassecuranz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehassecuration, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehauftrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehauftritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehausfuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehausstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehaustrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehäuszerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbachstelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbatze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbehexung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbesinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehbesitz -- Abgabe für Viehbesitz, mnd. quikpenninc*, M.: nhd. Viehpfennig, Abgabe für Viehbesitz; quiktÐgede, quiktÐgende, quiktÐgen, M.: nhd. Viehzehnt, Abgabe für Viehbesitz

Viehbesitz, afries. sket-t‑fiõ 1, sket-fiõ, st. N. (a): nhd. Viehbesitz

viehbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbesitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehbestand, an. katel, st. N. (a): nhd. Viehbestand, Hausrat, Besitz; kvi-k-fÐ, st. N. (a): nhd. Viehbestand, lebendes Eigentum, lebendes Inventar

Viehbestand, ae. cwi-c-feoh, st. N. (a): nhd. lebendes Eigentum, Viehbestand, Vieh

viehbestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbetrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbezauberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehblatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehboden, mhd. vihehert, st. F.: nhd. Viehboden

Viehbohne, mhd. vihebæne 1, fihebæne*, st. F., sw. F.: nhd. Feigbohne, Viehbohne, Wolfsbohne, Lupine

viehbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbreme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbremse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbresten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehbrod, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehbrücke, mnd. vÐbrügge, F.: nhd. Viehbrücke, Brücke die zur Viehweide führt

viehbrunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehbusze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehchen, mhd. vihelech, st. N.: nhd. »Viehchen«, Tierchen, Getier

viehchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehdeube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehdieb, an. gor-varg-r, st. M. (a): nhd. Viehdieb

Viehdieb, mnd. kæjÐgÏre*, kæjÐger, M.: nhd. »Kuhjäger«, Viehdieb

viehdieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdiebstahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehdistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehdoctor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehdrift -- gesonderte eigene Viehdrift, mnd. sunderhȫde, F.: nhd. Sonderhut (F.), gesonderte eigene Viehdrift

viehdumm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehdummheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehdung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdünger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehdurchsuchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehdüsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vieheid, afries. fiõ‑ê-th 21, st. M. (a): nhd. Gütereid, Vieheid, auf bewegliche Habe bezüglicher Eid

Vieheid, mnd. ? vÐÐt, vÐeit, fiaÐt, M.: nhd. »Vieheid«?

vieheigenthümer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieheinfuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieheinkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vieheinschließer, afries. ske-t-t‑ere 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Vieheinschließer, Viehschütter

vieheintrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieheinziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viehempfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viehenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viehentführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehentschädigung, afries. fiõ-ful-l-ene 1, F.: nhd. Viehentschädigung; fiõ‑ful-l‑inge 7, st. F. (æ): nhd. Viehentschädigung

viehenzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vieherbse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieherfe, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieherniedrigt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieherzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehes -- Auftrieb des Viehes zum Markt, mnd. ossendrift, F.: nhd. Auftrieb des Viehes zum Markt

Viehes -- Besitzer des Viehes, mnd. vÐhÐre, vehehÐre, M.: nhd. Herr des Viehes, Besitzer des Viehes

Viehes -- gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes, mnd. krumholt, N.: nhd. Krummholz, gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes

Viehes -- gespaltener Huf des Viehes, mnd. snÐt, sneit, M.: nhd. Klaue, gespaltener Huf des Viehes

Viehes -- Herdasche vom Neujahrstag zum Bestreuen des Viehes, mnd. nÆejõresasche*, nÆejõrsasche, F.: nhd. »Neujahrsasche«, Herdasche vom Neujahrstag zum Bestreuen des Viehes

Viehes -- Herr des Viehes, mnd. vÐhÐre, vehehÐre, M.: nhd. Herr des Viehes, Besitzer des Viehes

Viehes -- Kennmarke des Viehes, mnd. mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes

Viehes -- Keule eines geschlachteten Viehes, mnd. ? polte, F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?

Viehes -- Lende eines geschlachteten Viehes, mnd. ? polte, F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?

Viehes -- Lungenseuche des Viehes, mnd. vÐkæge, vÐkõge, feehekæge, M.: nhd. Lungenseuche des Viehes

Viehes -- Pfosten im Stall zum Anbinden des Viehes, mnd. stalsǖle*, stalsðle, F.: nhd. »Stallsäule«, Pfosten im Stall zum Anbinden des Viehes

Viehes -- Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes, mnd. pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

Viehes -- Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes, mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes

Viehes -- über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes, mnd. ȫverdrift, æverdrift, averdrift, F.: nhd. unrechtmäßiger Viehtrieb, über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes

vieheslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieheszügellosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehfeiertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehfuß, mhd. vihesvuoz, st. M.: nhd. Viehfuß

Viehfutter -- Strohfutter als minderwertiges Viehfutter, mnd. strævæder, N.: nhd. Strohfutter als minderwertiges Viehfutter

Viehfutter (N.) (1), mnd. væder (2), fæder, voder, voeder, voider, vouder, voer, vðder, N.: nhd. Futter (N.) (1), Viehfutter (N.) (1), Pferdefutter (N.) (1), Nahrung für Menschen und Tiere

Viehfutter, an. fulg-a, sw. F. (n): nhd. Kostgeld, Bestreitung des Unterhalts, Viehfutter

Viehfutter, mnd. höü, houw, how, höw, hog, h¦g, hoi, hoy, hoye, hoyg, hoig, hoige, heu, hew, hey, hei, hou, hau, hauw, haw, höüwe, howe, houwe, N.: nhd. Heu, Viehfutter, Lagerstätte, Versteck; klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel
-- zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter: mnd. kindesvæt, N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

Viehfutter, mnd. vÐvæder, N.: nhd. Viehfutter, Mischfutter für das Vieh; væderspÆse*, voderspise, mnd.?, F.: nhd. Viehfutter; væster, N.: nhd. Viehfutter
-- als Viehfutter verbrauchen: mnd. vretten, voretten*, sw. V.: nhd. fressen lassen, abweiden lassen, Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten, abweiden, verfüttern, als Viehfutter verbrauchen, ätzen, füttern, nähren

viehfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehfutterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehfütterer, mhd. vuoterÏre*, vüeterÏre, vüeterer, fuoterÏre*, füeterÏre*, füeterer*, st. M.: nhd. Fütterer, im Krieg Futter Auftreibender, Viehfütterer, Pferdepfleger, Futterhändler, Futterknecht

viehfuttermittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehfutters -- Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters, mhd. vuoterstric, fuoterstric*, st. M.: nhd. »Futterstrick«, Strick zum Zusammenbinden des Viehfutters

viehfütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehgabe, afries. fiõ‑jef-t 1 und häufiger?, F.: nhd. Viehgabe, Vermögensabgabe

Viehgang, ahd. fegang* 1 und häufiger?, lang., st. M. (a?, i?): nhd. »Viehgang«, Diebstahl

Viehgang, mnd. vÐganc, veheganc, M.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) ausgetrieben wird, Viehgang, Viehtrift

viehgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehgänger, ahd. fegangi* 6, lang., st. M. (ja): nhd. »Viehgänger«, Dieb

viehgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgeblök, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehgehege, an. rÐtt, v-rÐtt, st. F. (æ): nhd. Viehtreiben, Viehgehege

viehgehöft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgeräth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgesindel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgestalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgestank-, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgesuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgewerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehgier, as. feh‑u‑gir‑i* 1, st. F. (Æ): nhd. »Viehgier«, Habgier

viehglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehguckuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehhabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehhalde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhalten, innhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhaltend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Viehhalter, mhd. vihehaltÏre*, vihehalter, vehehalter, vehhalter, fihehaltÏre*, fihehalter*, fehehalter*, fehhalter*, st. M.: nhd. Viehhirte, Viehhalter

viehhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehhaltung -- zur Viehhaltung gehörig, ahd. sweiglÆh* 2, Adj.: nhd. Schwaig..., Senn..., zur Viehhaltung gehörig, zur Rinderherde gehörig

viehhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehhandel, mnd. ossenkæp, M.: nhd. »Ochsenkauf«, Viehhandel, Ochsenhandel
-- geschuldete Leistung im Viehhandel: mnd. quikschult, queckschult, F.: nhd. Viehschuld, geschuldete Leistung im Viehhandel

viehhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehhändler, mnd. drÆvÏre*, drÆver, M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

Viehhändler, mnd. vÐkȫpÏre*, vÐkȫper, M.: nhd. Viehhändler, Viehkäufer
viehhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehhändlerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehhändlerwelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viehhaufe, mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung; hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde

viehhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehhaus, afries. fiõ‑ern 1 und häufiger?, N.: nhd. Viehhaus

Viehhaus, as. *feh‑u‑hð‑s?, st. N. (a): nhd. Viehhaus

Viehhaus, mhd. vihehðs, vehehðs, vehhðs, fihehðs*, fehehðs*, fehhðs*, st. N.: nhd. »Viehhaus«, Viehstall

Viehhaus, mnd. vÐhðs, veehðs, vhehðs, N.: nhd. Viehhaus, Stall, Stallbebäude

viehhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehheiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehheilmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehherde, mhd. herte* (4), hert, st. F.: nhd. Herde, Viehherde

Viehherde, mhd. quarter, quorter, st. N.: nhd. Herde, Viehherde

Viehherde, mhd. trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Viehherde, mhd. vihequarter, vehequarter, vehquarter, fihequarter*, fehequarter*, fehquarter*, st. F.: nhd. Viehherde

Viehherde, mnd. hÐrdedrift, heirdedrift, F.: nhd. Viehherde; küdde (1), kudde, N.: nhd. Schar (F.) (1) von Tieren, Rudel, Schwarm, Herde, Viehherde, die durch Christus verbundene Menschengemeinschaft

Viehherde, mnd. swõch, F.: nhd. Viehherde

viehherde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhinterlassenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehhirt, mnd. vÐwõrde*, vÐwarde, vÐwarte, M.: nhd. »Viehwart«, Viehhirt

viehhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehhirte, mhd. vihehaltÏre*, vihehalter, vehehalter, vehhalter, fihehaltÏre*, fihehalter*, fehehalter*, fehhalter*, st. M.: nhd. Viehhirte, Viehhalter; vihehertÏre*, viheherter, vichherter, veheherter, vehherter, fihehertÏre*, fiheherter*, feheherter*, fehherter*, st. M.: nhd. Viehhirte; vihehirte, viechhirte, vehhirte, fihehirte*, fehehirte*, fehhirte*, sw. M.: nhd. Viehhirte; vihewarte, vihewart, vehewarte, vehwarte, fihewarte*, fehewarte*, fehwarte*, sw. M.: nhd. »Viehwart«, Viehhirte

Viehhirte, mnd. karjehÐrde, M.: nhd. Viehhirte

Viehhirte, mnd. quikhÐre*, quikhÐr, M.: nhd. Viehhirte, Hüter von Hornvieh; quikhȫdÏre*, quikhȫder, M.: nhd. Viehhüter, Viehhirte, Hüter von Hornvieh; quikhÐrde, M.: nhd. Viehhirte, Hüter von Hornvieh
Viehhirte, mnd. vÐhÐrde, M.: nhd. Viehhirte

viehhirtin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehhof (Bezeichnung für einen Gutshof bei Essen), mnd. vÐhof, N., ON: nhd. »Viehhof« (Bezeichnung für einen Gutshof bei Essen)

Viehhof, got. gar-d-a* 1, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,1): nhd. Hürde, Viehhof

Viehhof, ahd. ? skõfkutta* 1, scõfkutta*, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Schafherde«, Viehhof?, Vorratskammer?, Geräteschuppen?

Viehhof, mhd. sweigÏrÆe*, sweigerÆe, st. F.: nhd. Rinderherde, Viehhof, Sennerei, Weideplatz; sweige (1), sweig, sweie, swei, st. F.: nhd. »Schwaige«, Rinderherde, Viehhof, Viehweide, Sennerei, Weideplatz
-- auf einem Viehhof bereiteter Käse: mhd. sweigkÏse, st. M.: nhd. Schweigkäse, auf einem Viehhof bereiteter Käse

Viehhof, mhd. vihehof* 1, vihof, fihehof*, fihof*, st. M.: nhd. Viehhof, Viehstall, Viehstall mit Vorhof

Viehhof, mnd. næthof, M.: nhd. Viehhof, Stallgebäude

viehhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehhofes -- Bewirtschafter eines Viehhofes, mhd. sweigÏre* (1), sweiger, st. M.: nhd. »Schwaiger«, Senne, Bewirtschafter eines Viehhofes, Bewirtschafter einer Schwaige, Käsemacher

Viehhofes -- Vieh eines Viehhofes, mhd. sweigvihe, st. N.: nhd. »Schweigvieh«, Vieh eines Viehhofes

viehhude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehhürde, an. kræ (1), st. F. (æ): nhd. Viehhürde

viehhürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehhut, mhd. hirtsame, st. F.: nhd. »Hirtentum«, Viehhut, Viehtrieb; hirtschaft, st. F.: nhd. »Hirtentum«, Recht den Hirten zu bestellen, Viehhut, Viehtrieb

viehhute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhüten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehhüter, as. hird‑i 6, st. M. (ja): nhd. Hirt, Hirte, Hüter, Viehhüter, Herr

Viehhüter, ahd. fihuwart* 1, st. M. (a): nhd. »Viehwart«, Viehhüter

Viehhüter, mnd. hÐrde (1), herde, heerde, heirde, heyrde, hirde, hijrede, hijerde, M.: nhd. Hirt, Hirte, Hüter, Viehhüter, Beschützer; hirde (1), M.: nhd. Hirt, Hirte, Hüter, Viehhüter, Beschützer; hȫdesman, M.: nhd. Aufseher, Viehhüter, Hirt
Viehhüter, mnd. quikhȫdÏre*, quikhȫder, M.: nhd. Viehhüter, Viehhirte, Hüter von Hornvieh
-- Viehhüter für die Nachtweide: mnd. nachthȫdÏre*, nachthȫder, M.: nhd. Viehhüter für die Nachtweide
viehhüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehhütte, ahd. ? burica* 1?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Burg, Viehhütte?, Verschlag?

Viehhütte, mhd. vihegezelt, st. N.: nhd. Viehzelt, Viehhütte

viehhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehhütung -- Gebühr für Viehhütung, mnd. hȫdegelt, hȫtgelt, F.: nhd. »Hütegeld«, Gebühr für Viehhütung
viehhutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehhütung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehidee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehinstinkt, m, nhd.: nhd. ; L.: DW

viehinventar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehisch, mhd. vihelich, vihlich, vilich, vielich, vichlich, vehelich, vehlich, fihelich*, fihlich*, filich*, fielich*, fichlich*, fehelich*, fehlich*, Adj.: nhd. »viehlich«, viehisch, viehartig, tierartig, tierisch, sinnenhaft, sinnlich, fleischlich; vihic, fihic*, Adj.: nhd. viehisch; vihischen, Adv.: nhd. viehisch

viehisch, mhd. vihisch, fihisch*, Adj.: nhd. »viehisch«, tierartig, viehartig, tierisch

viehisch, mnd. dÐrtlÆk, dÐrtlik, Adj.: nhd. tierisch, viehisch, wie ein Tier seiend

viehisch, mnd. vÐisch, vÐesch, Adj.: nhd. viehisch, tierisch

viehisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehisches -- viehisches Wesen, mhd. vihelÆchheit*, vihelÆcheit, vihelicheit, vehelÆcheit, vehlÆcheit, vihlichkeit, vichlichkeit, fihelÆcheit*, fihelicheit*, fehelÆcheit*, fehlÆcheit*, fihlichkeit*, fichlichkeit*, st. F.: nhd. »Viehlichkeit«, viehisches Wesen, Sinnlichkeit, Fleischlichkeit

viehischheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehischwitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehjude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehjunge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkartoffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehkauf, mnd. quikkæp, quekkæp, M.: nhd. Viehkauf, Einkauf von Schlachtvieh

Viehkauf, mnd. vÐkæp, vykæp, M.: nhd. Viehkauf

viehkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehkäufer, mnd. vÐkȫpÏre*, vÐkȫper, M.: nhd. Viehhändler, Viehkäufer
viehkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehkerl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehknecht, mhd. enke, sw. M.: nhd. Knecht, Viehknecht, Ackerknecht, Gestirn des Bootes

viehknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehknotenkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkollekte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehkot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehkrippe, mhd. vihekrippe, vehekrippe, vehkrippe, fihekrippe*, fehekrippe*, fehkrippe*, sw. F.: nhd. Krippe, Viehkrippe, Futterkrippe

Viehkrippe, mnd. krübbe, kribbe, F.: nhd. Krippe, Pferdekrippe, Viehkrippe

viehkrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehkummet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehkur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehland, ae. feoh-lan-d, st. N. (a): nhd. »Viehland«, Weide (F.) (2)

viehland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehle, nhd.: nhd. ; L.: DW

viehleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehleib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehleihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehlein, mhd. vihelÆn, st. N.: nhd. Viehlein

viehlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehleute, mhd. viheliute, vihelðte, veheliute, vehliute, fiheliute*, fihelðte*, feheliute*, fehliute*, st. M. Pl.: nhd. »Viehleute«, Hirten

viehlich, mhd. vihelich, vihlich, vilich, vielich, vichlich, vehelich, vehlich, fihelich*, fihlich*, filich*, fielich*, fichlich*, fehelich*, fehlich*, Adj.: nhd. »viehlich«, viehisch, viehartig, tierartig, tierisch, sinnenhaft, sinnlich, fleischlich; vihelÆche, vehelÆche, vehlehlÆche, fihelÆche*, fehelÆche*, Adv.: nhd. »viehlich«, tierartig, viehartig, tierisch

viehlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viehlichkeit, mhd. vihelÆchheit*, vihelÆcheit, vihelicheit, vehelÆcheit, vehlÆcheit, vihlichkeit, vichlichkeit, fihelÆcheit*, fihelicheit*, fehelÆcheit*, fehlÆcheit*, fihlichkeit*, fichlichkeit*, st. F.: nhd. »Viehlichkeit«, viehisches Wesen, Sinnlichkeit, Fleischlichkeit

viehlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehmagd, mhd. vihemaget, vehemaget, vehmaget, fihemaget*, fehemaget*, fehmaget*, st. F.: nhd. Viehmagd, Stallmagd

Viehmagd, mnd. vÐmõget, vÐmaget, F.: nhd. Viehmagd, Stallmagd

viehmagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehmagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmaier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmarder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehmarkt -- Aufseher über den Viehmarkt, mnd. quikmÐster, quikmeister, M.: nhd. Stadtbeamter, Aufseher über das Stadtvieh, Aufseher über den Viehmarkt

Viehmarkt, mnd. ? fedmarket, N., M.: nhd. Viehmarkt?

Viehmarkt, mnd. vÐmarket, veemarket, fehemarket, M.: nhd. Viehmarkt, Platz auf dem der Viehmarkt stattfindet, Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird
-- Platz auf dem der Viehmarkt stattfindet: mnd. vÐmarket, veemarket, fehemarket, M.: nhd. Viehmarkt, Platz auf dem der Viehmarkt stattfindet, Platz auf dem das Vieh zum Verkauf angetrieben wird

viehmarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmaskierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehmast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehmäster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmastung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehmästung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmeszstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmetzger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehmolch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehmord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehmuhme, mnd. ackermȫme, F.: nhd. Ackermuhme, Viehmuhme, Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet

viehmuhme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehmusterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehmutter, mhd. vihemuoter, vehemuoter, vehmuoter, fihemuoter*, fehemuoter*, fehmuoter*, st. F.: nhd. »Viehmutter«, Tiermutter, weibliches gebärendes Vieh

viehmutter, nhd.: nhd. ; L.: DW

viehmyrrhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehnahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehnatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viehnudel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehnutzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehpacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehpachter, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

viehpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehpatron, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehpest, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehpfändung -- unrechtmäßige Viehpfändung, afries. ov-er-sket-t-râ-f 1, ðr-sket-t-râ-f, st. M. (a): nhd. unrechtmäßige Viehpfändung

Viehpfennig, mnd. quikpenninc*, M.: nhd. Viehpfennig, Abgabe für Viehbesitz

Viehpferch -- eingehegter Viehpferch, an. tr‡Œ, st. F. (æ): nhd. eingehegter Viehpferch, eingehegter Weg, durch Betreten gebildeter Pfad

viehpferch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehpocken, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehpreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehprophet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehracker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehraffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehrasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehräsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viehraub, afries. qui-k‑râ-f 1, st. M. (a): nhd. Viehraub; sket-t‑râ-f 1, st. M. (a): nhd. Viehraub

Viehraub, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden
-- durch Viehraub entstandener Schaden: mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

viehraub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehräuber, mnd. kædÐf, k¦dÐf, M.: nhd. Kuhdieb, Viehräuber

viehräuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehreich, mhd. viherÆche, Adj.: nhd. »viehreich«

viehreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehreichthum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehrente -- kirchliche Viehrente, mnd. Æsernkæ, Æserenkæ, F.: nhd. »Eisenkuh«, kirchliche Viehrente

viehried, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehrift, mhd. vihetrÆp, vihetrip, vehetrÆp, vehetrip, vehtrip, fihetrÆp*, fihetrip*, fehetrÆp*, fehetrip*, fehtrip*, st. M.: nhd. »Viehtrieb«, Viehrift, Viehweide

viehrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehs -- Austrieb des Viehs, mnd. drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

Viehs -- Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter, mhd. vuorlæn, fuorlæn*, st. M., N.: nhd. Fuhrlohn, Fährlohn, Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter

Viehs -- Einsperrung des Viehs, afries. ske-t-t‑ene 5, F.: nhd. Schüttung, Einsperrung des Viehs, Abdämmung

Viehs -- Ernährung des Viehs besonders der Pferde, mnd. væderinge (2), voderinge, F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung

Viehs -- Weidenlassen des Viehs, mhd. Ïze (2) 2, st. N., st. F.: nhd. Weidenlassen des Viehs

viehsalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschade, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehschatz, as. feh‑u‑skat* 3, fah-u-skat-t, st. M. (a): nhd. »Viehschatz«, Geldstück, Geld

viehschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehscheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viehschelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschickler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehschinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschlachten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehschlachter, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

viehschlachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehschrot, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehschuld, mnd. quikschult, queckschult, F.: nhd. Viehschuld, geschuldete Leistung im Viehhandel

viehschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehschütter, afries. ske-t-t‑ere 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Vieheinschließer, Viehschütter

viehschwemme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehsegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehseuchcommissarius, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viehseuche, ae. orf-cweal-m, orf-cwal-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Tierseuche, Viehseuche

Viehseuche, ahd. fihusterbo 1, sw. M. (n): nhd. Viehsterben, Viehseuche

Viehseuche, mhd. keibe (2), sw. M.: nhd. Leichnam, Mensch der den Galgen verdient, Bösewicht, Viehseuche

Viehseuche, mhd. schelme, schalme, sw. M., st. M.: nhd. Pest, Seuche, toter Körper, Viehseuche, Aas, Betrüger; schelmetac, st. M.: nhd. Pest, Viehseuche, Viehsterben

Viehseuche, mhd. vÆhesterbe, vihesterbe, fihesterbe*, fÆhesterbe*, sw. M.: nhd. »Viehsterben«, Viehseuche

Viehseuche, mnd. kæge (1), kõge, kogge, kȫge, M.: nhd. Krankheit, ansteckende Krankheit, Pestilenz, Seuche, Viehseuche
Viehseuche, mnd. vÐsterve, F.: nhd. Viehsterben, Viehseuche

viehseuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehshaupt, mhd. viheshoubet 2, st. N.: nhd. »Viehshaupt«, Stück Vieh

viehsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehsonomie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehstadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehstall -- kleiner Viehstall, ahd. stÆga (2) 14, stÆa, st. F. (æ): nhd. Stall, Pferch, Hürde, kleiner Viehstall, Schweinestall

Viehstall, an. fjæs (1), st. N. (a): nhd. Viehstall

Viehstall, afries. sket-t‑skiõ-l-e 2, F.: nhd. Viehstall

Viehstall, as. fal‑ed 2, fald*, st. M. (a?, i?): nhd. Viehstall

Viehstall, mhd. vihehof* 1, vihof, fihehof*, fihof*, st. M.: nhd. Viehhof, Viehstall, Viehstall mit Vorhof; vihehðs, vehehðs, vehhðs, fihehðs*, fehehðs*, fehhðs*, st. N.: nhd. »Viehhaus«, Viehstall; vihestal, fihestal*, st. M.: nhd. Viehstall
-- Viehstall mit Vorhof: mhd. vihehof* 1, vihof, fihehof*, fihof*, st. M.: nhd. Viehhof, Viehstall, Viehstall mit Vorhof

Viehstall, mnd. bæs, F.: nhd. Viehstall; bæsen (1), M.: nhd. Viehstall; bæss, mnd.?, F.?: nhd. Viehstall

Viehstall, mnd. kæstal, koestal, M.: nhd. Kuhstall, Viehstall; kæve (1), kõve, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Verschlag für Kleinvieh, Viehstall, Schweinestall; kæven (1), kaven, kofen, M.: nhd. »Koben«, Hütte, Häuschen, Stallverschlag, Viehstall, Verschlag für Kleinvieh, Schweinestall
-- Jaucherinne im Viehstall: mnd. græpe (2), grope, gr¦pe, F.: nhd. Grube, Rinne, Pfütze, Jaucherinne im Viehstall, Ableitungsgraben, Sponung am Schiff (Bedeutung örtlich beschränkt)

Viehstall, mnd. mitbalke, M.: nhd. Kuhstall, Pferdestall, Viehstall

viehstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehställen -- schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient, mnd. hilde (1), hille, helde, F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

viehstallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehstapel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehstar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehstaupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehsteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehstelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehsterbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehsterben, ahd. fihusterbo 1, sw. M. (n): nhd. Viehsterben, Viehseuche

Viehsterben, mhd. schelmetac, st. M.: nhd. Pest, Viehseuche, Viehsterben

Viehsterben, mhd. vÆhesterbe, vihesterbe, fihesterbe*, fÆhesterbe*, sw. M.: nhd. »Viehsterben«, Viehseuche

Viehsterben, mnd. vÐsterve, F.: nhd. Viehsterben, Viehseuche

viehsterben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehsterbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehsteuer, mhd. vihestiure, vehestiure, vehstiure, fihestiure*, fehestiure*, festiure*, st. F.: nhd. »Viehsteuer«, Abgabe für Vieh

Viehsteuer, mnd. vÐschat, M.: nhd. Viehsteuer, Abgabe für Vieh; vÐschattinge, veheschattinge, F.: nhd. Viehsteuer, Abgabe für Vieh

viehsteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehstreu -- Dünger von der Viehstreu, mnd. kortstræ, kortstro, N.: nhd. Kurzstroh, Dünger von der Viehstreu, Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist

viehstreu, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehteich, ahd. fihuwÆwõri* 1, st. M. (ja): nhd. Viehweiher, Viehteich, Schafteich

viehtheriak, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehtod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehtrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehtränke -- Viehtränke auf dem Felde, mnd. drankstÐde, F.: nhd. Viehtränke auf dem Felde

Viehtränke, mhd. vihewazzer, fihewazzer*, st. N.: nhd. »Viehwasser«, Viehtränke

Viehtränke, mnd. kætrõde, F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

Viehtränke, mnd. næste, næst, M.: nhd. Viehtränke, Wassertrog; quikdrenke, quekdrenke, F.: nhd. Viehtränke

Viehtränke, mnd. wõterpæl*, waterpæl, mnd.?, M.: nhd. Wasserpfuhl, Viehtränke

viehtränke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehtratt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehtreib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehtreib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehtreiben, an. rÐtt, v-rÐtt, st. F. (æ): nhd. Viehtreiben, Viehgehege
-- das Viehtreiben: an. klauf-rõk, Sb.: nhd. das Viehtreiben

Viehtreiben, afries. dri-f-t* 1, st. F. (i?): nhd. Trift, Viehtreiben, Viehweg

Viehtreiben, mnd. drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

viehtreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehtreiber, ahd. enko 4, enco*, sw. M. (n): nhd. Bauer (M.) (1), Ochsenhirt, Viehtreiber, Ackerknecht, Bauer (M.) (1); mennõri* 2, st. M. (ja): nhd. Viehtreiber, Antreiber, Verwalter

Viehtreiber, mhd. menÏre* 1, mener, mennÏre, st. M.: nhd. Viehtreiber

Viehtreiber, mnd. drÆvÏre*, drÆver, M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

viehtreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehtreiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehtreiberjunge, mnd. drÆvÏreknecht*, drÆverknecht, M.: nhd. Viehtreiberjunge

Viehtrieb -- unrechtmäßiger Viehtrieb, mnd. ȫverdrift, æverdrift, averdrift, F.: nhd. unrechtmäßiger Viehtrieb, über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes

Viehtrieb, mhd. bluombesuoch, st. M.: nhd. »Blumbesuch«, Viehtrieb, Weiderecht; bluomensuoch, st. M.: nhd. »Blumensuche«, Viehtrieb, Weiderecht
-- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese: mhd. banwise 1, st. F.: nhd. Bannwiese, dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese

Viehtrieb, mhd. hirtsame, st. F.: nhd. »Hirtentum«, Viehhut, Viehtrieb; hirtschaft, st. F.: nhd. »Hirtentum«, Recht den Hirten zu bestellen, Viehhut, Viehtrieb

Viehtrieb, mhd. treip, st. M.: nhd. Viehtrieb
-- Weg für den Viehtrieb: mhd. trÆbwec, trÆpwec, st. M.: nhd. Weg für den Viehtrieb

Viehtrieb, mhd. vihetrÆp, vihetrip, vehetrÆp, vehetrip, vehtrip, fihetrÆp*, fihetrip*, fehetrÆp*, fehetrip*, fehtrip*, st. M.: nhd. »Viehtrieb«, Viehrift, Viehweide

Viehtrift -- Sonderhirte den ein Bürger für seine eigene Viehtrift in Dienst nimmt, mnd. sunderhÐrde, M.: nhd. Sonderhirte den ein Bürger für seine eigene Viehtrift in Dienst nimmt

Viehtrift, ahd. trata 3, trat*, st. F. (æ): nhd. Gemeinland, Zertrampeln, Weg, Viehtrift, Auslauf

Viehtrift, mhd. tratvelt, tratfelt*, st. N.: nhd. »Trattfeld«, Viehtrift

Viehtrift, mhd. vihetrat, vehetrat, vehtrat, fihetrat*, fehetrat*, fehtrat*, st. F.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetreibe, vehetreibe, vehtreibe, sw. M.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetreip, vehetreip, vehtreip, fihetreip*, fehetreip*, fehtreip*, st. M.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetrift, vehetrift, vehtrift, fihetrift*, fehetrift*, fehtrift*, st. F.: nhd. Viehtrift, Viehweide

Viehtrift, mnd. drÐfwech, M.: nhd. Weg auf dem Vieh getrieben wird, Triftweg, Viehtrift; drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird
-- unbebautes Land das als Viehtrift dient: mnd. drÐsch (1), drÆsch, dreys, M.: nhd. »Driesch«, ruhender Acker, unbebautes Land das als Viehtrift dient, Grünland

Viehtrift, mnd. fort (1), forte, forta, F.: nhd. Viehweide, Viehtrift; inhȫde, inhode, F.: nhd. Einhütung, Viehtrift, Gasterei im Haus als Vorfeier bzw. Nachfeier einer Hochzeit
Viehtrift, mnd. lõne, lahne, lahn, lone, F.: nhd. schmaler Weg, Viehtrift, Weg am Seedeich

Viehtrift, mnd. vÐdrift, veidrift, F.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) getrieben wird, Viehtrift, Viehweide, Austreiben des Viehes auf die Weide (F.) (2), Weiderecht; vÐganc, veheganc, M.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) ausgetrieben wird, Viehgang, Viehtrift; vÐstrõte, F.: nhd. Viehweg, Viehtrift

viehtrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehtritt, mhd. trat (1), st. F.: nhd. Treten, Tritt, Fährte, Trift, Weide (F.) (2), Viehtritt

viehtritt, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viehtrog, afries. næst 2, st. M. (a): nhd. Trog, Viehtrog, Wassertrog

Viehtrog, mhd. nuos, st. M.: nhd. Rinne, Röhre, Viehtrog

viehtrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehtute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehumfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehumfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehungeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehverderber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehverhexung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehverkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehverkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehverlust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehversicherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehverstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehverstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehware, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehwart, ahd. fihuwart* 1, st. M. (a): nhd. »Viehwart«, Viehhüter

Viehwart, mhd. vihewarte, vihewart, vehewarte, vehwarte, fihewarte*, fehewarte*, fehwarte*, sw. M.: nhd. »Viehwart«, Viehhirte

Viehwart, mnd. vÐwõrde*, vÐwarde, vÐwarte, M.: nhd. »Viehwart«, Viehhirt

viehwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehwartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehwasen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehwasser, mhd. vihewazzer, fihewazzer*, st. N.: nhd. »Viehwasser«, Viehtränke

viehwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehweg, afries. dri-f-t* 1, st. F. (i?): nhd. Trift, Viehtreiben, Viehweg

Viehweg, mhd. hertwec, st. M.: nhd. »Herdweg«, Viehweg

Viehweg, mnd. drÆvelwech, M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg

Viehweg, mnd. vÐstrõte, F.: nhd. Viehweg, Viehtrift
-- von Hecken umgebener Viehweg: mnd. ? vȫrÐderredder, N.: nhd. von Hecken umgebener Viehweg?
viehweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehwegdistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehweide, an. bi-t, st. N. (a): nhd. Biss, Schärfe, Viehweide

Viehweide, ahd. fiowaida* 2, lang., st. F.: nhd. Viehweide

Viehweide, mhd. ezzischban, espan, eschban, st. M., st. N.: nhd. »Espan«, Weideland, gemeinschaftliches Weideland, Viehweide

Viehweide, mhd. sweige (1), sweig, sweie, swei, st. F.: nhd. »Schwaige«, Rinderherde, Viehhof, Viehweide, Sennerei, Weideplatz; sweighof, sweichof, st. M.: nhd. »Schwaighof«, Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, Viehweide

Viehweide, mhd. vihetrat, vehetrat, vehtrat, fihetrat*, fehetrat*, fehtrat*, st. F.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetreibe, vehetreibe, vehtreibe, sw. M.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetreip, vehetreip, vehtreip, fihetreip*, fehetreip*, fehtreip*, st. M.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetrift, vehetrift, vehtrift, fihetrift*, fehetrift*, fehtrift*, st. F.: nhd. Viehtrift, Viehweide; vihetrÆp, vihetrip, vehetrÆp, vehetrip, vehtrip, fihetrÆp*, fihetrip*, fehetrÆp*, fehetrip*, fehtrip*, st. M.: nhd. »Viehtrieb«, Viehrift, Viehweide; viheweide, veheweide, vehweide, fiheweide*, feheweide*, fehweide*, st. F., sw. F.?: nhd. Viehweide, Weideplatz

Viehweide, mnd. fort (1), forte, forta, F.: nhd. Viehweide, Viehtrift
-- Stück Land als Viehweide: mnd. ? kæset, koeset, N.: nhd. Stück Land als Viehweide?

Viehweide, mnd. quikganc, quikgank, quekganc, M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht

Viehweide, mnd. vÐdrift, veidrift, F.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) getrieben wird, Viehtrift, Viehweide, Austreiben des Viehes auf die Weide (F.) (2), Weiderecht; vÐwÐide, veewÐide, veywÐide, vÐweyde, væwÐide, F.: nhd. Viehweide, Weideplatz, Weiderecht; vÐwonne, F.: nhd. Viehweide; vȫde, fȫde, vode, voyde, st. F., M., N.: nhd. Nahrung, Ernährung, Beköstigung, Lebensunterhalt, Viehweide, Weideland, Koppel; vrÐtwÐide, vretweide, F.: nhd. Viehweide, Weideplatz, Weiderecht
-- Brücke die zur Viehweide führt: mnd. vÐbrügge, F.: nhd. Viehbrücke, Brücke die zur Viehweide führt

viehweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehweiher, ahd. fihuwÆwõri* 1, st. M. (ja): nhd. Viehweiher, Viehteich, Schafteich

viehweiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viehwild, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viehwirtschaft, mnd. vÐtucht, vehetucht, F.: nhd. Viehzucht, Viehwirtschaft

viehwirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehwucher, mhd. vihewuocher, st. M., sw. M.: nhd. »Viehwucher«

viehwucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehwut, nhd.: nhd. ; L.: DW

viehzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viehzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehzehnt -- Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Viehzehnt, mhd. bluotzehende, sw. M.: nhd. Blutzehnte, Blutzehnt, Viehzehnte, Viehzehnt, Viehabgabe

Viehzehnt, mnd. quiktÐgede, quiktÐgende, quiktÐgen, M.: nhd. Viehzehnt, Abgabe für Viehbesitz

Viehzehnt, mnd. uchten?, mnd.?, Sb.: nhd. Viehzehnt, Viehzehnt; uchten?, mnd.?, Sb.: nhd. Viehzehnt, Viehzehnt; uchtteinde?, mnd.?, Sb.: nhd. Viehzehnt

Viehzehnte, mhd. bluotzehende, sw. M.: nhd. Blutzehnte, Blutzehnt, Viehzehnte, Viehzehnt, Viehabgabe

viehzehnte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehzehnten -- Ablösung des Viehzehnten, mnd. ossenhǖre, ossenh¦re, F.: nhd. Abgabe für die Haltung von Ochsen, Ablösung des Viehzehnten; ossenpenninc, M.: nhd. »Ochsenpfennig«, Abgabe für die Haltung von Ochsen, Ablösung des Viehzehnten

viehzeitnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Viehzelt, mhd. vihegezelt, st. N.: nhd. Viehzelt, Viehhütte

viehzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viehzins, mnd. vÐtins, M.: nhd. »Viehzins«, Abgabe in Vieh

viehzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehzoller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehzorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viehzucht, mnd. vÐtucht, vehetucht, F.: nhd. Viehzucht, Viehwirtschaft
-- abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht: mnd. vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, N.: nhd. Vorwerk, Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Außenbefestigung, Schanze, Fort

viehzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viehzüchter, ahd. sweigõri 16, st. M. (ja): nhd. Schwaiger, Viehzüchter, Rinderhirt

viehzüchter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehzügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viehzwickel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viekbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viel -- besonders viel Unnützes reden, mnd. snacken (1), sw. V.: nhd. sprechen, reden, klatschen, besonders viel Unnützes reden, plaudern, verleumden, üble Nachrede verbreiten, schwatzen

viel -- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, mhd. sweighof, sweichof, st. M.: nhd. »Schwaighof«, Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, Viehweide

viel -- so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, mnd. spit (2), N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

viel -- so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann, mnd. sõtschÐpel sõtscheppel, M.: nhd. ein Messgerät, ein Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

viel -- so viel, mhd. alsvil, alsfil*, Adv.: nhd. »so viel«

viel -- unnötig viel reden, mnd. swatsen, swatzen, szwatzen, sw. V.: nhd. schwatzen, sprechen, reden, unnötig viel reden, bedeutungslose Dinge sagen, Vertrauliches ausplaudern; swetsen, swetzen, schwetsen, schwetzen, sw. V.: nhd. »schwätzen«, sprechen, reden, schwatzen, unnötig viel reden, bedeutungslose Dinge sagen, Vertrauliches ausplaudern

viel -- viel aufwendend, mnd. tÐrhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. viel aufwendend; tÐrich (1), mnd.?, Adj.: nhd. viel aufwendend

viel -- viel könnend, mnd. starkarmich, starkõrmich, Adj.: nhd. »starkarmig«, starke Arme habend, viel könnend

viel -- viel sprechen, ahd. filusprehhæn* 1, filusprechæn*, sw. V. (2): nhd. »viel sprechen«, reden, sprechen, eine öffentliche Ansprache halten
-- ebenso viel: ahd. ebanlÆh 8, Adj.: nhd. gleich, gleichartig, eben, gleich beschaffen, entsprechend, ebenso viel
-- gleich viel: ahd. ebanfilu* 4, Adv.: nhd. ebensoviel, gleich weit, gleich viel; ebanmanag* 5, ebanmanÆg*, Adj.: nhd. gleich viel
-- sehr viel: ahd. borafilu* 4, Adv.: nhd. sehr viel, viel, sehr, allzu sehr, überaus viel; unmezmanag* 1, Adj.: nhd. sehr viel, unermesslich viel
-- so viel: ahd. ekkorædÆgo* 1, eckorædÆgo*, Adv.: nhd. viel, so viel, nur
-- überaus viel: ahd. borafilu* 4, Adv.: nhd. sehr viel, viel, sehr, allzu sehr, überaus viel
-- unermesslich viel: ahd. ungimezzon 1, Adv.: nhd. unermesslich, überaus, unermesslich viel; unmezmanag* 1, Adj.: nhd. sehr viel, unermesslich viel; unmezmihhil 3, unmezmichil*, Adj.: nhd. riesig, unermesslich, sehr groß, ungeheuer groß, unzählig, unermesslich viel
-- viel redend: ahd. filukæsilÆhho*? 1, filukæsilÆcho*?, Adv.?: nhd. geschwätzig, beredt, viel redend

viel -- viel sprechen, mnd. talmen, sw. V.: nhd. viel sprechen, viele Worte machen, Unsinn reden, dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen

viel -- Werder auf dem viel Schilf oder Reet wächst, mnd. dõkwÐrder, M., N.: nhd. Werder auf dem viel Schilf oder Reet wächst

viel, idg. *menegh-, *mengh‑, *monegh‑, *mongh‑, *m¤gh‑, Adj., V.: nhd. reichlich, viel, geben; *pelu, N., Adj.: nhd. Menge, viel; *pelu‑, N.: viel

viel, germ. *felu-, Adv., Adj.: nhd. viel; *managa-, *managaz, Adj.: nhd. manch, viel
-- viel gehend: germ. *gangula-, *gangulaz, Adj.: nhd. gehend, viel gehend, schweifend

viel, got. al-l-s 600=597, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 180,3, Krause, Handbuch des Gotischen 92,2, 152,1, 154,2): nhd. all, jeder, ganz, viel; fil-aus 5, adv. Gen. bei Komparativen: nhd. um vieles, viel; fil-u 79, Adj., subst. adv. N. mit Gen., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 262,2, Krause, Handbuch des Gotischen 161 Anm.): nhd. viel, sehr, um vieles (Komp.); ga-næh-s* 7, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 180,3, Krause, Handbuch des Gotischen 152,1, 154,1): nhd. genug, viel; man-ag-s* 183=182, (Komp. managiza, (Krause, Handbuch des Gotischen 115,1b, 116,8, 165, 166,1a), Superl. managists, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. manch, viel, über; mik-il-s 54, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2, 168): nhd. groß, stark, viel
-- so viel: got. swa-lauþ-s* 5, pron. Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 192,6): nhd. so groß, so viel
-- viel plappern: got. fil-u-waúr-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. viel Worte machen, viel plappern, viel reden
-- viel reden: got. fil-u-waúr-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. viel Worte machen, viel plappern, viel reden
-- viel redend: got. *fil-u-waúr-d-s?, Adj. (a): nhd. viel redend, viel sprechend
-- viel sprechend: got. *fil-u-waúr-d-s?, Adj. (a): nhd. viel redend, viel sprechend
-- viel Worte machen: got. fil-u-waúr-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. viel Worte machen, viel plappern, viel reden

viel‑, an. fj‡l (2), st. N. (a): nhd. Menge, viel‑

viel, an. hæt (2), Adv.: nhd. ein wenig, besonders, viel; marg-folld-r, Adj.: nhd. viel, zahlreich; marg-r (2), Adj.: nhd. mancher, viel; mar-t, mar-gt, Adj.: nhd. manch, viel; mj‡k, Adv.: nhd. viel; yfr-in-n, �fr-in-n, ‘r-in-n, Adj.: nhd. groß, viel
-- der viel im Dunkeln unterwegs ist: an. kvel-d-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. der viel im Dunkeln unterwegs ist
-- der viel zu gehen hat: an. g‡-n‑g-ul-l, Adj.: nhd. der viel zu gehen hat
-- viel besprochen: an. fj‡l-rã‑Œ-r, Adj.: nhd. viel besprochen
-- viel redend: an. s‡g-ul-l, Adj.: nhd. redselig, viel redend

viel, ae. fel-a, fal-a, feal-a, feol-a, feol-u, Adj., Adv.: nhd. viel, sehr; manig, m’nig, monig, Adj.: nhd. manch, viel; mic-el (1), myc-el (1), Adj.: nhd. groß, stark, viel, lang, laut; un-l‘t-el, Adj.: nhd. groß, viel, nicht klein
-- nicht viel: ae. ge-hwe-lc-hweg-a, ge-hwe-lc-hwug-u, ge-hwi-lc-hweg-a, ge-hwi-lc-hwug-u, Pron.: nhd. jede, nicht viel, wenig, etwas; hwe-lc-hweg-a, hwe-lc-hwug-u, hwi-lc-hweg-a, hwi-lc-hwug-u, Pron.: nhd. jede, nicht viel, wenig, etwas; un-manig, un-m’nig, Adj.: nhd. nicht viel, einige
-- sehr viel: ae. eal-fel-a, eal-l-fel-a*, Adj., Adv.: nhd. sehr viel, sehr
-- zu viel sagen: ae. of-er-s-pre-c-an, st. V. (5): nhd. zu viel sagen

viel, afries. fel* (1) 39, fel-e, fel-o, ful (1), Adj.: nhd. viel; manich 36, monich, Pron.: nhd. manch, viel; stæ-r 30, Adj.: nhd. groß, viel
-- nicht viel: afries. un‑manich 1 und häufiger?, un‑monich, Adj.: nhd. nicht viel, nicht viel; un‑manich 1 und häufiger?, un‑monich, Adj.: nhd. nicht viel, nicht viel
-- so viel Bier wie man auf einmal braut: afries. brou-t-e 3, briou‑th, Sb.: nhd. Brau, Gebräu, so viel Bier wie man auf einmal braut

viel, anfrk. fil-o* 1, Adv.: nhd. viel, sehr; manag* 4, maneg*, Adj.: nhd. manch, viel

viel, as. fil‑o 128, fil-u, Adj., Adv., Sb.: nhd. viel; gi‑næg* 9, gi-næg-i*, Adj.: nhd. genug, viel; m‑a‑n‑a‑g 152, Adj., Pron.: nhd. manch, viel; mik‑il 131, Adj.: nhd. groß, gewaltig, viel

viel, ahd. *bæra (4)?, Adj.: nhd. sehr, viel, allzu; boradrõto 1, Adv.: nhd. sehr, allzu, viel, allzu sehr; borafilu* 4, Adv.: nhd. sehr viel, viel, sehr, allzu sehr, überaus viel; dikko* 52, dicko*, Adv.: nhd. oft, viel, häufig, dicht, dick; drõto 115, Adv.: nhd. stark, schnell, viel, sehr, allzu, überaus, äußerst, nachdrücklich, völlig, durchaus, mit großer Kraft; ekkorædÆgo* 1, eckorædÆgo*, Adv.: nhd. viel, so viel, nur; ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr; filu 674?, filo, Nom. Sg. N. bzw. Akk. Sg. N. eines Adj.=indekl. N. (u), Adv.: nhd. viel, sehr, groß, gar, ganz, außerordentlich, reich, stark; ginuog (1) 44?, Adj., Adv.: nhd. genügend, viel, reich, genug, hinreichend, ausreichend, reichlich, im Überfluss, überaus; ginuogi (1) 115, Adj., Adv.: nhd. genügend, viel, reich, genug, hinreichend, reichlich, viel, groß, in reichlichem Maße, vollauf, sehr, heftig, immerfort; ginuogi (1) 115, Adj., Adv.: nhd. genügend, viel, reich, genug, hinreichend, reichlich, viel, groß, in reichlichem Maße, vollauf, sehr, heftig, immerfort; harto 322, hart, Adv.: nhd. hart, viel, sehr, schwer, streng, stark, heftig, eindringlich, nachdrücklich, überaus, über die Maßen, eifrig, unerbittlich, außerordentlich, überaus; manag 537?, manÆg, Pron.‑Adj.: nhd. manch, viel, zahlreich, zahllos, lang, groß, mancherlei; managfalt* 64 und häufiger, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, viel, verschieden, vielfach, vielerlei, vielfältig, groß, lang; managfalti* 20, manÆgfalti, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, verschieden, viel, vielfältig, groß; managfalto* 11, manÆgfalto, Adv.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, vielfach, auf mannigfache Weise, vielfältig, verschiedenartig, viel, vielerlei; managsam* 4, Adj.: nhd. vielfältig, zahlreich, viel; mihhil (1) 376, michil, Adj.: nhd. groß, stark, gewaltig, mächtig, viel, bedeutend, besondere, laut, tief, großartig; mihhil (2) 5, michil, Adv.: nhd. sehr, viel; mihhiles 4 und häufiger?, michiles, Adv.: nhd. viel, um vieles

viel, mhd. deste (1), dest, dester, Adv.: nhd. desto, umso, viel; dester, Adv.: nhd. desto, umso, viel
-- gar nicht viel: mhd. borevil*, borvil, porvil, borfil*, porfil*, Adj.: nhd. sehr viel, gar nicht viel
-- sehr viel: mhd. borevil*, borvil, porvil, borfil*, porfil*, Adj.: nhd. sehr viel, gar nicht viel; borevile, borevil, borefile*, borefil*, borvil, borfil*, Adv.: nhd. sehr viel, gar nicht
-- zu viel dünken: mhd. bedriezen (1), st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern

viel, mhd. gar (2), gare, garwe, gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; genuoc (1), genðc, genæc, Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß; genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig; græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; hart (2), harde, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell
-- sehr viel: mhd. genuoc (1), genðc, genæc, Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß
-- viel gebraucht: mhd. getriben (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getrieben«, viel gebraucht, betreten (Adj.), geebnet
-- viel sprechen: mhd. kallen (1), sw. V.: nhd. viel sprechen, laut sprechen, schwatzen, singen, krächzen, plaudern, zanken
-- viel und laut reden: mhd. klaffen (1), klapfen, sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen
-- viel zu viel: mhd. genuoc (1), genðc, genæc, Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß; genuoc (1), genðc, genæc, Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß
-- zu viel dünken: mhd. gevilen*, geviln, gefilen*, gefiln*, sw. V.: nhd. zu viel sein (V.), zu viel dünken

viel, mhd. manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; maneges, Adv.: nhd. um manches, viel; michel (1), Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; michel (2), Adv.: nhd. »michel«, sehr, viel; michelic, Adj.: nhd. groß, alt, viel; michellich, Adj.: nhd. groß, gewaltig, viel; micheles, michels, Adv.: nhd. viel, um vieles; misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend
-- möglichst viel: mhd. meiste (2), meist, Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als
-- viel von: mhd. mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

viel, mhd. ver (1), fer*, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit, sehr, viel; verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; vil (1), vile, fil*, file*, Adj.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle seiend, in Menge seiend, sehr seiend; vile (1), vil, fil*, file*, Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig
-- besonders viel: mhd. übervil (1), überfil*, Adj.: nhd. »überviel«, übermäßig viel, besonders viel; übervil (2), Adv.: nhd. übermäßig viel, besonders viel
-- nicht viel: mhd. unmanec, unmanic, unmanc, Adj.: nhd. wenig, kaum ein, kein, nicht viel; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; wÐnec (2), wÐnic, wÐnich, wÐnc, wenc, wÐninc, wÐnch, Adv.: nhd. wenig, kaum, selten, nicht, nicht viel, nicht sehr, leider
-- sich zu viel zumuten: mhd. übernemen, st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden
-- übermäßig viel: mhd. übervil (1), überfil*, Adj.: nhd. »überviel«, übermäßig viel, besonders viel; übervil (2), Adv.: nhd. übermäßig viel, besonders viel
-- viel aufnehmend: mhd. wÆtvengic, wÆtvengec, wÆtfengic*, wÆtfengec*, Adj.: nhd. weit fassend, umtriebig, viel aufnehmend
-- viel bewundert: mhd. wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert
-- viel gepriesen: mhd. wolgelobet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgelobt, hoch gerühmt, viel gepriesen
-- viel gerühmt: mhd. unverswigen, unferswigen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschwiegen, unverheimlicht, nicht zu verschweigen seiend, nicht verschweigend, nicht verschwiegen, offen, viel gerühmt, unvergessen, schwatzhaft
-- viel redend: mhd. vilekæse (2) 1, filekæse* (2), Adj.: nhd. viel redend, geschwätzig; vilekæsic* 2, vilekæsec, filekæsic*, filekæsec*, Adj.: nhd. viel redend, geschwätzig, großsprecherisch
-- viel umherschweifend: mhd. vilewadel 1, filewadel*, Adj.: nhd. viel umherschweifend
-- viel werden: mhd. vilen, viln, filen*, filn*, sw. V.: nhd. »vielen«, viel werden, sich mehren
-- von Frauen viel geliebt: mhd. wÆpsÏlic, wÆbsÏlic, Adj.: nhd. durch Frauen beglückt, von Frauen viel geliebt
-- zu viel anrechnen: mhd. überrechenen, sw. V.: nhd. überrechnen, durch Nachrechnen feststellen, zu viel anrechnen, übervorteilen
-- zu viel bieten: mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen
-- zu viel essen: mhd. überezzen (1), st. V.: nhd. überessen, übermäßig essen, sich überfressen, zu viel essen, im Essen übertreffen
-- zu viel Essender: mhd. überezzÏre*, überezzer, st. M.: nhd. »Überesser«, zu viel Essender, Fresser, Prasser
-- zu viel haben: mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden
-- zu viel nehmen: mhd. übernemen, st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden
-- zu viel Nutzen fordern von: mhd. übernizen, st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen
-- zu viel Nutzen nehmen von: mhd. übernizen, st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen
-- zu viel sagen: mhd. überjehen, st. V.: nhd. zu viel sagen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen
-- zu viel sprechen: mhd. übersprechen, st. V.: nhd. »übersprechen«, sprechend überschlagen, überrechnen, mit Rede überwinden, sich im Sprechen übereilen, sich versprechen, zu viel sprechen, unüberlegt sprechen, sich vermessen (V.), sich übernehmen, etwas Unüberlegtes sagen, überreden, überzeugen, widerlegen
-- zu viel trinken: mhd. übertrinken (1), st. V.: nhd. betrinken, zu viel trinken, sich betrinken
-- zu viel tun: mhd. übergrÆfen (1), obirgrÆfen, st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen
-- zu viel werden: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen
-- zu viel zahlen: mhd. überezalen*, überzaln, sw. V.: nhd. »überzahlen«, mehr zahlen als man schuldig ist, zu viel zahlen

viel, mnd. groflÆken, gröflÆken, Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; græt (2), Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; grævelÆken, Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß
-- laut und viel reden in bösem Sinne: mnd. klappen (1), sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten
-- oft und viel in die Hände nehmen: mnd. hantwalken, st. V.: nhd. oft und viel in die Hände nehmen, drücken, durch die Hände gehen lassen
-- sehr viel: mnd. græt (3), græte, Adv.: nhd. groß, sehr viel, bedeutend
-- viel enthaltend: mnd. gehÐven, Adj.: nhd. viel umfassend, viel enthaltend
-- viel erzählen: mnd. grætsprÐken (1), grætspreken, sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen
-- viel kostend: mnd. köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm
-- viel reden: mnd. kallen (1), sw. V.: nhd. reden, sprechen, plaudern, laut reden, viel reden, schwätzen, schwatzen, plappern, sich unterreden, berufen (V.), vorladen, rufen, zitieren, vor Gericht (N.) (1) laden
-- viel umfassend: mnd. gehÐven, Adj.: nhd. viel umfassend, viel enthaltend

viel, mnd. mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele; mannichgevældich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældich, mannichvaldich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældige, Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvælt (1), manichvælt, mennichvælt, mannichvalt, Adj.: nhd. mannigfach, vielfach, viel, häufig, umfangreich, vielerlei, vielfältig; mennich, mennig, menich, Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannig, mannigfach, vielfältig; michel (2), Adv.: nhd. sehr, viel; ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz, unnötig; passelÆken*, paslÆken, Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr
-- sehr viel: mnd. ȫvervÐle, ævervÐle, Adj.: nhd. sehr viel
-- sehr viel länger als breit: mnd. langelhaftich*, langelachtich, langelaftich, langelechtich, Adj.: nhd. länglich, sehr viel länger als breit, elliptisch, oval
-- Stelle an der viel Schilf wächst: mnd. lðsebusch*, mnd.?, M.: nhd. »Lieschbusch«?, Stelle an der viel Schilf wächst
-- zu viel erheben: mnd. ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)
-- zu viel nehmen: mnd. ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)

viel, mnd. vastewat, Adv.: nhd. viel, häufig; vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; vÐlst, mnd.?, Adv.: nhd. viel, um vieles; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto; wÆde* (2), wide, Adv.: nhd. weit, umfangreich, groß, fern, weithin, weither, bei weitem, viel
-- mit viel Arbeit verbunden: mnd. werkich, mnd.?, Adj.: nhd. »werkig«, mühevoll, mit viel Arbeit verbunden
-- nicht viel: mnd. unmannich, unmennich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zahlreich, nicht viel, wenig
-- so viel wie: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls
-- unmäßig viel: mnd. unmõtelÆk*, unmatelik, unmõtlik, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos, unmäßig groß, unmäßig viel; unmÐtelÆk, unmetlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos, unmäßig groß, unmäßig viel
-- viel machen: mnd. vÐlen (2), sw. V.: nhd. viel machen, häufig machen, häufig geben
-- viel sprechen: mnd. waschen (1), mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. waschen, spülen, reinigen, schwatzen, viel sprechen
-- wie viel: mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas
-- zu viel enthaltend: mnd. vulhÐldich, Adj.: nhd. überfüllt, vollgestopft, zu viel enthaltend, vollhaltig, aufgedunsen, dick
-- zu viel werden: mnd. vördrÐten* (1), vordrÐten, vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.); vörvÐlen*, vorvÐlen, vorvellen, sw. V.: nhd. vervielfältigen, vermehren, zu viel werden, bedrücken, verdrießen

viel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielachsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieladerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vieland -- Vieland bei Bremen, mnd. VÆlant, vÆlant, N.: nhd. Vieland bei Bremen, Brookland, Bruchland

Vielandes -- Bewohner des Vielandes bei Bremen, mnd. VÆlandÏre, VÆlander, VÆnlander, M.: nhd. Bewohner des Vielandes bei Bremen

vielangesprochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielarmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielartigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielästig, ahd. astalohti 12, Adj.: nhd. astreich, vielästig, astig, verzweigt, dicht belaubt, knorrig; astlÆh* 1, Adj.: nhd. astreich, ästig, vielästig, verzweigt

vielästig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieläugig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielausbeutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielausdrückend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielausduldend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbalgig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbälgig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbandig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbäuchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbearbeitet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeblümt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbedenkend, ahd. managdõhtÆg* 1, manÆgdõhtÆg*, Adj.: nhd. »vielbedenkend«, vieles bedenkend

vielbedenkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedeutend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedeutsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbedeutsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielbedrängt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedroht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedürfend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbedürftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbeerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbefähigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbefahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbefassend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbefassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielbeflickt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbefragt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegabt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegehrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegeistert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeglückend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeglückt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegrast, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegreifend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbegütert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbehaart, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbehandelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeinig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbejahrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbekämpft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbekannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeklagt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeklatscht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbekränzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbekrittelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeküszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbelacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbelebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeleidigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbelesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeliebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbelobt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbemeldet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbemühn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielbemüht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbenamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbenannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeneidet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbenennt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbenutzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeobachtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberathen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberedet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberedsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielberedsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielberedt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbereitet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberüchtigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberudert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberühmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielberührt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbesagt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbesaitet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeschäftigt, mhd. unmüezic, unmüezec, unmuozec, Adj.: nhd. »unmüßig«, eifrig, bemüht, fleißig, geschäftig, vielbeschäftigt, beschäftigt, unruhig, bewegt, unausgesetzt tätig

vielbeschäftigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeschäftigtheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeschäftigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielbeschifft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeschrieen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeschuht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbesorgt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbesprochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbestaunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbestraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbestritten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbesucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbesungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielbethätigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbethürmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbetont, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbetrachtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbetrauert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbetreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbetrübt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeugig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbeugsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbeugsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielbeurtheilt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbewaffnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbewährt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbewandert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeweglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielbewegt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbeweint, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbewipfelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbewundert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbezweifelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielblättericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielblätterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielblumig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielblümig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielblütig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielblütige -- vielblütige Weißwurz, mnd. rüggewortel, ruggewortele, N.: nhd. vielblütige Weißwurz

vielbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielbräuchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbreit, ae. mÏnig‑brÚ-d-e, Adj.: nhd. »vielbreit«, sich erstreckend

vielbrüderheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielbrüderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbrüstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielbuchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldenkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieldeutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieldeutigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieldeutsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieldichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieldienerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieldorner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieldornig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielduldend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldünklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieldurchkreuzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldurchlöchert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldurchschlungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldurchweidet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieldurchzackt, nhd.: nhd. ; L.: DW

viele -- durch viele Quellen versumpftes Land, mhd. brunnech, st. N.: nhd. Sumpfland, Moor, Moorland, durch viele Quellen versumpftes Land

viele -- sehr viele, ae. for-e-manig, Adj.: nhd. sehr viele

viele -- so viele, idg. *toti, Adj.: nhd. so viele

viele -- viele Fragen stellend, an. s-pur-al-l, s-pur-ul-l, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig, viele Fragen stellend

viele -- viele Reisen erfordernd, ae. oft‑fÊ-þ-r‑e, Adj.: nhd. viele Reisen erfordernd

viele -- viele und hohe Verwandte habend, mhd. hæchgevriunt, hæchgefriunt*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. viele und hohe Verwandte habend, mit hochgestellten Verwandten verbunden

viele -- wie viele, idg. *kÝoti‑, *kÝeti‑, Pron.: nhd. wie viele

viele, ahd. managiron* 4, Pron.‑Adj.: nhd. viele, mehr, eine Menge

viele, mhd. sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar

viele, mhd. vil (1), vile, fil*, file*, Adj.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle seiend, in Menge seiend, sehr seiend; vile (1), vil, fil*, file*, Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig
-- viele Kosten machend: mhd. zerhaft, Adj.: nhd. »zehrhaft«, viele Kosten machend
-- zu viele Menschen aufnehmen: mhd. überliuten, sw. V.: nhd. zu viele Menschen aufnehmen

viele, mnd. mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele; michellÆken*, michelÆken, michelliken, Adv.: nhd. sehr, viele
-- in viele Richtungen verlaufend: mnd. rðm (1), rǔm, Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
-- sehr viele: mnd. ȫvermannich, ævermannich, avermannich, Adj.: nhd. sehr viele

viele, mnd. teindðsent*, teyndðsent, teyendðsent, tÆndðsent, Num. Ord.: nhd. zehntausend, viele, eine große Anzahl, unzählige
-- viele Worte machen: mnd. talmen, sw. V.: nhd. viel sprechen, viele Worte machen, Unsinn reden, dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen

viele, mnd. vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig
-- viele Menschen: mnd. vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig

viele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielechtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vieleck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielecket, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieleckglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieleckicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieleckig, ahd. managskæz* 1, managscæz*, Adj.: nhd. vieleckig

vieleckig, mhd. rindenhöleric*, rindenhölric, Adj.: nhd. mit löchriger Rinde, vieleckig

vieleckig, mhd. vileckeht*, vilecket, filecket*, Adj.: nhd. vieleckig, vielseitig

vieleckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieleckswinkel, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieledel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieleherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielehig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielehrsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieleiig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieleinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielen -- in vielen Beziehungen, mhd. manegerwÆs, Adv.: nhd. in vielen Beziehungen; manegewÆse*, manegewÆs, Adv.: nhd. in vielen Beziehungen

vielen -- vielen Kosten machend, mhd. zerhaftic, Adj.: nhd. »zehrhaftig«, vielen Kosten machend

vielen, mhd. vilen, viln, filen*, filn*, sw. V.: nhd. »vielen«, viel werden, sich mehren

vielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vielendig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielentscheidend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerbegabt, vielehr- und tugendbegabt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerfüllend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerhand, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerheischend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerlei, ahd. managfalt* 64 und häufiger, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, viel, verschieden, vielfach, vielerlei, vielfältig, groß, lang; managfalto* 11, manÆgfalto, Adv.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, vielfach, auf mannigfache Weise, vielfältig, verschiedenartig, viel, vielerlei; managstaltlÆh* 1?, manÆgstaltlÆh*, Adj.: nhd. vielgestaltig, vielfach, vielerlei; missilÆh 94, missalÆh, mislÆh, Adj.: nhd. verschieden, ungleich, unterschiedlich, vielfältig, verschiedenartig, verschiedenfarbig, vielerlei, farbig

vielerlei, mhd. allerhande, Adj., Pron.: nhd. allerlei, vielerlei, anwesend

vielerlei, mnd. mannichgevældich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældich, mannichvaldich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældige, Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvælt (1), manichvælt, mennichvælt, mannichvalt, Adj.: nhd. mannigfach, vielfach, viel, häufig, umfangreich, vielerlei, vielfältig; mannigerhande, mannicherhande, manigerhande, mangerhande, mennigerhande, menigerhande, mengerhande, Adv.: nhd. mancherlei, allerlei, vielerlei, verschiedenartig; mannigerlei*, mannigerley, mannigerleye, manigerley, mangerley, mennigerley, menigerley, mengerley, Adv.: nhd. mancherlei, vielerlei, von verschiedener Art (F.) (1), auf mancherlei Weise (F.) (2)

vielerlei, mnd. teinerlei*, teinerleye, teynerleye, teynerleyge, teinerleige, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei; teinlei*, teynley, teynleye, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei

vielerlei, mnd. vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; vÐlemÐtich, vÐlmÐtich, Adj.: nhd. mannigfach, vielerlei
-- jemand der wegen vielerlei Schuld angeklagt ist: mnd. vÐlschülde, M.: nhd. jemand der wegen vielerlei Schuld angeklagt ist

vielerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerleiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielerleiwisser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielerleuchtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielermaszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielermeldet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielernährend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielernannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielernennt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielernst, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielerorten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielerörtert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerorts, mnd. mannigerwÐgen, mennigerwÐgen, Adv.: nhd. vielerorts, überall, irgendwo

vielerorts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielerprobt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerrettend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerschöpft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielersehnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerwähnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielerwegen, mnd. wÆderwÐgen*, widerwegen, widerwegene, mnd.?, Adv.: nhd. weithin, vielerwegen, allenthalben, hin und her

vielerwünscht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielerzähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielerzählt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieles -- um vieles, got. fil-aus 5, adv. Gen. bei Komparativen: nhd. um vieles, viel

vieles -- um vieles, ahd. mihhiles 4 und häufiger?, michiles, Adv.: nhd. viel, um vieles

vieles -- um vieles, mhd. micheles, michels, Adv.: nhd. viel, um vieles

vieles -- vieles bedenkend, ahd. managdõhtÆg* 1, manÆgdõhtÆg*, Adj.: nhd. »vielbedenkend«, vieles bedenkend

vieles -- vieles Reden, got. fil-u-waúr-d-ei* 1, sw. F. (n): nhd. vieles Reden, Schwatzhaftigkeit, Geschwätz

vieles -- vieles Reden, ahd. filusprõhha* 3, filusprõcha*, st. F. (æ): nhd. Geschwätz, Reden, vieles Reden; filusprõhhÆ (2) 3, filusprõchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Geschwätz, Reden, vieles Reden, Geschwätzigkeit

vieles -- vieles und sinnloses Reden, ahd. kallunga 1, st. F. (æ): nhd. Beredsamkeit, Gerede, vieles und sinnloses Reden

vieles, mhd. vil (1), vile, fil*, file*, Adj.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle seiend, in Menge seiend, sehr seiend; vile (1), vil, fil*, file*, Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig
-- vieles Reden: mhd. vilekæse* (1), vilkæse, filekæse*, filkæse*, st. F.: nhd. vieles Reden

vieles, mnd. vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig
-- um vieles: mnd. vÐlst, mnd.?, Adv.: nhd. viel, um vieles

vielessend, ae. mic-el‑Út‑e, Adj.: nhd. »vielessend«, gefräßig

vielesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielewig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfach -- Naschwerk vielfach zum Wein genossen, mnd. drosie, drasie, drosiie, drosin, drusie, draye, Sb.: nhd. überzuckertes Gewürz als Konfekt, Naschwerk vielfach zum Wein genossen, Spezerei

vielfach -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde, mnd. borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

vielfach, ahd. managfalt* 64 und häufiger, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, viel, verschieden, vielfach, vielerlei, vielfältig, groß, lang; managfaltÆgo* 1, manÆgfaltÆgo*, Adv.: nhd. vielfach; managfalto* 11, manÆgfalto, Adv.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, vielfach, auf mannigfache Weise, vielfältig, verschiedenartig, viel, vielerlei; managslahtÆg* 2, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, reich; managslahtÆgo* 1, Adv.: nhd. vielfach, auf vielfältige Weise; managslahto* 1, manÆgslahto*, Adv.?: nhd. vielfach; managstaltlÆh* 1?, manÆgstaltlÆh*, Adj.: nhd. vielgestaltig, vielfach, vielerlei

vielfach, mhd. manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvaltic*, manicvaltic*, manecvaltec, menicvaldic, mancvaldic, menicveltic, mancveltic, menicvaldec, mancvaldec, manicfaltic*, manecfaltec*, menicfaldic*, mancfaldic*, menicfeltic*, mancfeltic*, menicfaldec*, mancfaldec*, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, vielfach, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvalticlich, menicvalticlich, manicvalteclich, manecvalteclich, menicvalteclich, manicfalticlich*, manecfalticlich*, menicfalticlich*, manicfalteclich*, manecfalteclich*, menicfalteclich*, Adj.: nhd. »manigfaltiglich«, vielfach, unterschiedlich, häufig; manecvalticlÆche, manicvalticlÆche, menicvalticlÆche, manicvalteclÆche, manecfalteclÆche*, menicvalteclÆche, manecfalticlÆche*, manicfalticlÆche*, menicvalticlÆche, manicfalteclÆche*, manecfalteclÆche*, menicfalteclÆche*, Adv.: nhd. auf vielfältige Weise, vielfach, unterschiedlich, häufig

vielfach, mnd. hundertvældich, Adv.: nhd. »hundertfaltig«, hundertfach, vielfach, vielfältig; hundertvælt, Adv.: nhd. »hundertfalt«, hundertfach, hundertfältig, vielfach, vielfältig

vielfach, mnd. mannichgevældich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvælden (2), Adv.: nhd. vielfach, mannigfach; mannichvældich, mannichvaldich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældichlÆk***, Adj.: nhd. vielfach, vielfältig; mannichvældichlÆken, mannichfaldichlÆken, Adv.: nhd. vielfach, vielfältig; mannichvældige, Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvælt (1), manichvælt, mennichvælt, mannichvalt, Adj.: nhd. mannigfach, vielfach, viel, häufig, umfangreich, vielerlei, vielfältig; mannichvælt (2), mannichvælde, Adv.: nhd. vielfach, mannigfach

vielfach, mnd. vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; vÐlvældich (1), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise seiend, vielmalig, oft wiederholt; vÐlvældich (2), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adv.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise, vielmalig, oft wiederholt; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

vielfach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfache -- auf vielfache Weise, ae. mi-s-lÆc-e, Adv.: nhd. auf vielfache Weise

vielfächerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfachheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfachig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfachlaut, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfachredend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfachtig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfächtig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfädig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfahrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vielfalt, germ. *faihÆ-, *faihÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Vielfalt, Buntheit

Vielfalt, ae. mi-s-s-en-lic-n’s-s, mi-s-s-en-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vielfalt

Vielfalt, ahd. fÐhÆn 6, fÐhÆ, st. F. (Æ): nhd. Buntheit, Farbe, Vielfalt, Wechsel; managfaltÆ* 15, manÆgfaltÆ, st. F. (Æ): nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfalt, Vielzahl, Menge, Vermehrung, Vervielfältigung, Ertrag

Vielfalt, mhd. manecvalte, manegvalte, manegfalte*, manecvalt, manicvalt, manicfalt* manecfalt*, manecfalte*, st. F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielfalt

Vielfalt, mhd. teilunge, st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt

Vielfalt, mhd. underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

vielfalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfältig -- sehr vielfältig, mnd. teinerlei*, teinerleye, teynerleye, teynerleyge, teinerleige, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei; teinlei*, teynley, teynleye, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei

vielfältig -- vielfältig machen, mhd. vermanicvalten, vermanigcaltigen, fermanicfalten*, sw. V.: nhd. vervielfältigen, groß machen, vielfältig machen, zerstreuen, ablenken

vielfältig, ae. fel-a-feal-d, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig

vielfältig, afries. manich‑fal-d 7, monich‑fal-d, Adj.: nhd. mannigfaltig, zahlreich, mancherlei, vielfältig

vielfältig, anfrk. manag-fal-d* 1, manog-fal-t*, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig; *manag-fal-d-lÆk?, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig; manag-fal-d-lÆk-o* 1, manog-fal-d-lÆc-o*, Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig

vielfältig, ahd. managfalt* 64 und häufiger, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, viel, verschieden, vielfach, vielerlei, vielfältig, groß, lang; managfalti* 20, manÆgfalti, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, verschieden, viel, vielfältig, groß; managfaltÆg* 7, manÆgfaltÆg, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, zahllos, zahlreich, häufig, reichlich, vielfältig; managfalto* 11, manÆgfalto, Adv.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, vielfach, auf mannigfache Weise, vielfältig, verschiedenartig, viel, vielerlei; managflahtÆg* 3, Adj.: nhd. mannigfach, vielfältig, verschlungen; managsam* 4, Adj.: nhd. vielfältig, zahlreich, viel; managslahtÆg* 2, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, reich; missilÆh 94, missalÆh, mislÆh, Adj.: nhd. verschieden, ungleich, unterschiedlich, vielfältig, verschiedenartig, verschiedenfarbig, vielerlei, farbig; oftÆg* 1, Adj.: nhd. vielfältig

vielfältig, mhd. manecvach, manicvach, manecfach*, manicfach*, Adj.: nhd. mannigfach, vielfältig; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manecvaltic*, manicvaltic*, manecvaltec, menicvaldic, mancvaldic, menicveltic, mancveltic, menicvaldec, mancvaldec, manicfaltic*, manecfaltec*, menicfaldic*, mancfaldic*, menicfeltic*, mancfeltic*, menicfaldec*, mancfaldec*, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, vielfach, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend

vielfältig, mnd. dðsentvældich, Adj.: nhd. »tausendfaltig«, vielfältig; dðsentvælt, Adj.: nhd. »tausendfalt«, vielfältig

vielfältig, mnd. hundertvældich, Adv.: nhd. »hundertfaltig«, hundertfach, vielfach, vielfältig; hundertvælt, Adv.: nhd. »hundertfalt«, hundertfach, hundertfältig, vielfach, vielfältig

vielfältig, mnd. mannich, mannig, mangich, manich, mannech, mennich, mennig, menich, Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannigfach, vielfältig, manch einer, viele; mannichgevældich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældelÆk***, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig; mannichvældich, mannichvaldich, Adj.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældichlÆk***, Adj.: nhd. vielfach, vielfältig; mannichvældichlÆken, mannichfaldichlÆken, Adv.: nhd. vielfach, vielfältig; mannichvældige, Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvældigen (2), Adv.: nhd. mannigfaltig, vielfältig, vielfach, zahlreich, viel, vielerlei; mannichvælt (1), manichvælt, mennichvælt, mannichvalt, Adj.: nhd. mannigfach, vielfach, viel, häufig, umfangreich, vielerlei, vielfältig; mennich, mennig, menich, Adj.: nhd. manch, manch ein, viel, mannig, mannigfach, vielfältig

vielfältig, mnd. vÐlvældich (1), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise seiend, vielmalig, oft wiederholt; vÐlvældich (2), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adv.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise, vielmalig, oft wiederholt

vielfaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfältige -- auf vielfältige Weise, ahd. managslahtÆgo* 1, Adv.: nhd. vielfach, auf vielfältige Weise

vielfältige -- auf vielfältige Weise, mhd. manecvalticlÆche, manicvalticlÆche, menicvalticlÆche, manicvalteclÆche, manecfalteclÆche*, menicvalteclÆche, manecfalticlÆche*, manicfalticlÆche*, menicvalticlÆche, manicfalteclÆche*, manecfalteclÆche*, menicfalteclÆche*, Adv.: nhd. auf vielfältige Weise, vielfach, unterschiedlich, häufig

vielfältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfaltiges -- vielfaltiges Chorhemd, mnd. kærrochélen*, kærrochéle, kærruchéle, N.: nhd. Chorrock, weißes Chorhemd, kurzes weites Chorhemd, vielfaltiges Chorhemd

Vielfältigkeit, ahd. missilÆhhÆ 7?, missilÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verschiedenheit, Mannigfaltigkeit, Vielfältigkeit

Vielfältigkeit, mnd. mannigerhandichhÐt*, mannigerhandichÐt, mannigerhandicheit, F.: nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfältigkeit

vielfaltigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfaltigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfältigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfältiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfältigmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielfältigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfarb, mhd. vilvar, vilevar, filfar*, filefar*, Adj.: nhd. »vielfarb«, vielfarbig

vielfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfarben, mhd. buntvar, puntvar, Adj.: nhd. »buntfarben«, mehrfarbig, vielfarben, vielfarbig

vielfarben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfarbendruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfarbicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfärbicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfarbig, ahd. alfaro* 1, Adj.: nhd. vielfarbig; giggilfÐh* 2, giggelfÐh*, Adj.: nhd. vielfarbig, bunt, buntscheckig, farbenprächtig; managfarawilÆh* 1, manÆgfarawilÆh*, Adj.: nhd. vielfarbig, bunt

vielfarbig, mhd. buntvar, puntvar, Adj.: nhd. »buntfarben«, mehrfarbig, vielfarben, vielfarbig

vielfarbig, mhd. gickelvÐch, gickelfÐch*, Adj.: nhd. bunt wie Hahnengefieder, vielfarbig, bunt, bunt gescheckt, buntscheckig

vielfarbig, mhd. manecvar, manicvar, manicfar*, manecfar*, manecvare, manecfare*, Adj.: nhd. mannigfarben verschiedenfarbig, vielfarbig, wechselvoll, buntfarbig, bunt

vielfärbig, mhd. manecverwic*, manicverwic*, manicvirwic*, manecvirwec, manecverwec, manicfirwic*, manicferwic*, manecfirwec*, manecferwec*, manecverbic*, manicverbic, mancverbic, manicvirbec, mancvirbec, manecferbic*, manicferbic*, mancferbic*, manicfirbec*, mancfirbec*, Adj.: nhd. »mannigfärbig«, vielfärbig

vielfarbig, mhd. rÆchvar, rÆchfar*, Adj.: nhd. »reichfarben«, vielfarbig, leuchtend

vielfarbig, mhd. vilvar, vilevar, filfar*, filefar*, Adj.: nhd. »vielfarb«, vielfarbig

vielfarbig, mnd. mannichvõr, manichvõr, mennichvõr, Adj.: nhd. »mannigfarben«, bunt, vielfarbig; mannichvarwich, Adj.: nhd. vielfarbig, bunt

vielfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfärbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfäselicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfaserig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfassend, mhd. umbegrÆfic*, umbegrifec, Adj.: nhd. »umgreifend«, vielfassend, umfassend, geräumig

vielfassend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfässig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfaszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfechtig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfeldig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfenstrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfiederig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfingerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielflach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielflächner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfleckig, idg. *pelupoi¨o‑, Adj.: nhd. vielfleckig

vielflosser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielflüglig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielflüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfordernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielformig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielförmlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vielfraß -- höllischer Vielfraß, mhd. hellevrõz, hellefrõz*, st. M.: nhd. »Höllenfraß«, höllischer Vielfraß, Teufel

Vielfraß (), mhd. ? geifervrõz, st. M.: nhd. »Vielfraß« (?)

Vielfraß (Bedeutung jünger), mnd. stoppesak, PN=M.: nhd. »Stopfsack« (ein PN), Vielfraß (Bedeutung jünger)

Vielfraß (gulo borealis), an. jerf-r, st. M. (a): nhd. Vielfraß (gulo borealis)

Vielfraß, germ. *etuna-, *etunaz, st. M. (a): nhd. Riese (M.), Vielfraß

Vielfraß, ahd. filufrõz* 13, st. M. (i?): nhd. »Vielfraß«, Schlemmer, Fresserei?; filufrezzo* 7, sw. M. (n): nhd. »Vielfraß«, Schlemmer, Prasser

Vielfraß, mhd. oberezzÏre*, oberezzer, st. M.: nhd. »Oberesser«, Vielfraß

Vielfraß, mhd. slic, st. M.: nhd. Bissen, Schluck, Trunk, Fresser, Vielfraß, Schlemmer

Vielfraß, mhd. vilevrÏzeger 1, filevrÏzeger, M.: nhd. »Vielfraß«, gefräßiger Mensch; vilevrezzeger 2, filevrezzeger, M.: nhd. »Vielfraß«, gefräßiger Mensch

Vielfraß, mhd. vilvrõz, filfrõz*, st. M.: nhd. Vielfraß, Schlemmer; vrõz, wrõz, frõz*, st. M.: nhd. »Fraß«, Vielfraß, Fresser, Nimmersatt, Prasser, Essen (N.), Völlerei, Fressen, Gefräßigkeit, Schlemmerei

Vielfraß, mnd. gõpÏre*, gaper, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, das Maul Aufsperrender, Vielfraß; gõpert*, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, Vielfraß

Vielfraß, mnd. slðk, M.: nhd. Schluck, Schlinger, Vielfraß

Vielfraß, mnd. vÐlevrõs, villevrõs, M.: nhd. Vielfraß, gefräßiger Mensch; vÐlevrõßÏre*, vÐlefrõßer, M.: nhd. Vielfraß, Fell des Vielfraß, Pelz; vÐlevrat, vÐlvrõt, M.: nhd. gefräßiger Mensch, Vielfraß; vÐlvras, vÐlvratze, velvrõtz, vÐlevras, fellevras, M.: nhd. Vielfraß, Fell des Vielfraß, aus dem Fell des Vielfraß angefertigter Pelz; vrõs, vrõtz, vratz, M.: nhd. Fraß, Fresserei, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schlemmerei, Schlemmer, Fresser, Vielfraß; vrõt, M.: nhd. Fresser, Schlemmer, Vielfraß, nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch
-- aus dem Fell des Vielfraß angefertigter Pelz: mnd. vÐlvras, vÐlvratze, velvrõtz, vÐlevras, fellevras, M.: nhd. Vielfraß, Fell des Vielfraß, aus dem Fell des Vielfraß angefertigter Pelz
-- Fell des Vielfraß: mnd. vÐlevrõßÏre*, vÐlefrõßer, M.: nhd. Vielfraß, Fell des Vielfraß, Pelz; vÐlvras, vÐlvratze, velvrõtz, vÐlevras, fellevras, M.: nhd. Vielfraß, Fell des Vielfraß, aus dem Fell des Vielfraß angefertigter Pelz

Vielfraßpelz, an. erf-ski‑n‑n, st. N. (a): nhd. Vielfraßpelz

vielfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfräszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielfräszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfräszigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfraszschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfraszweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfressen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vielfresser (Spottname für den Hund), mnd. vÐlvrÐtÏre*, vÐlvrÐter, M.: nhd. »Vielfresser« (Spottname für den Hund)

vielfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfresserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfressig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfreunderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielfromm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielfruchtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfruchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfurchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfüszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielfüszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielfuszschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgablig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgangig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeadert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeäfert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgearbeitet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeärgert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgearmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeartet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeaugt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebärend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebärerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgebeint, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebietend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielgebildet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeblümt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebraucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebrauchtes -- vielgebrauchtes Arzneikraut, mnd. vennikol, vennekol, vennekel, venkol, venkel, fennikôl, venekol, vennickel, M.: nhd. Fenchel, vielgebrauchtes Arzneikraut

vielgebrochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebrüstet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgebunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgedacht, mnd. vÐlegedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vielgedacht«, oft erwähnt

vielgedacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgedenk, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgedeutet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgedruckt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeduldig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgeehrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefährdet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefältelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefaltet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefarbt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefärbt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefeiert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeformt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefragt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefräßig, mnd. vÐlevrõsisch, veelvrõsisch, Adj.: nhd. vielgefräßig

vielgefurcht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefürchtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgefüszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgegenwart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgeglaubt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgegliedert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgehabt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgehalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgehässig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgehaszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgehäusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgehört, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielgekörnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgekränkt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgekreuzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgekrönt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgekrümmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeküszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgelärmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeläutert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgelehrt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgelehrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgelenk, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgelenkig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgelesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeliebt, ae. fel-a-léof, Adj.: nhd. sehr geliebt, vielgeliebt

vielgeliebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgelobt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgelockt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeltbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgeltend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgemeldet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgemisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielgemischt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgenährt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgenannt, mnd. vÐlebemeldet*, vÐlebemelt, vÐlbemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vielgenannt, oftgenannt; vÐlebenȫmet, vÐlbenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vielgenannt, oftgenannt
vielgenannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgenietet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielgenützt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeplackt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeplagt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeprellt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgepriesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeprüft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgereist, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgerudert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgerühmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesagt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschäftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschäftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgeschätzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschaukelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgescheut, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschlungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschmäht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgescholten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielgeschunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschwänzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeschwind, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgeschwister, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesegnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesegnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgesichtig, mnd. hundertȫget, hundertȫgehaft*?, Adj.: nhd. hundertaugig, mit hundert Augen versehen (Adj.), vielgesichtig
vielgesichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgespalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgespielt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielgesprächig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesprochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgestalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestaltend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestaltet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestaltig, ahd. managstaltlÆh* 1?, manÆgstaltlÆh*, Adj.: nhd. vielgestaltig, vielfach, vielerlei

vielgestaltig, mhd. manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig

vielgestaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestaltigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgestirnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestreng, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgestuft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgesungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgetadelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgetheilt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgethürmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeträumt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgetrenntheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgetreu, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgetroffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeübt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeudig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgewähnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgewaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewandert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewandt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewandtheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewendet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgewichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewohnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgewünscht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgezackt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgeziert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgieblig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgiltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgiltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgipflig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielglaubend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgläubig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgliederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgliedrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielglückselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgolden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgötter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielgötterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgötterisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgöttertum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielgottglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielgöttisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgrimm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgrimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgrimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgröpsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielgrosz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgrün, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgültig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgültigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgusche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielgütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielgütigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielhaarig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhabend, mhd. vilehabende, velhabend, fielhabende*, felhabend*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vielhabend

vielhabend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhabenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielhabig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhallend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhalmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielhandlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielhäuptig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhäusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhäutig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielheilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vielheit, got. fil-u-sn-a 6, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,4, 127,1): nhd. Vielheit, Menge, Übermaß

Vielheit, ahd. managÆ 235, managÆn, menigÆ, st. F. (Æ): nhd. Menge, Fülle, Vielheit, Anzahl, Schar (F.) (1)

Vielheit, mhd. manecvalticheit, manicvalticheit, manecvaltecheit, menicvalticheit*, menicvaltecheit, manecvalkeit, manicvaltkeit, manecvaltickeit, menicvaltickeit, manecveldikeit, manicveldikeit, menicveldikeit, manicfalticheit*, manecfaltecheit*, menicfalticheit*, menicfaltecheit*, manecfalkeit*, manicfaltkeit*, manecfaltickeit*, menicfaltickeit*, manecfeldikeit*, manicfeldikeit, menicfeldikeit*, st. F.: nhd. Mannigfaltigkeit, Vielheit, Menge, Gesamtheit; menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; menigheit, st. F.: nhd. Vielheit, Mannigfaltigkeit

Vielheit, mhd. vile (2), file*, st. F.: nhd. Vielheit, Menge; vilicheit*?, vilkeit, filkeit*, st. F.: nhd. Vielheit

Vielheit, mhd. vilheit, filheit*, st. F.: nhd. »Vielheit«, Vielzahl, Menge

Vielheit, mnd. mannichvældichhÐt*, mannichvældichÐt, mannichvældicheit, mannichvaldichÐt, F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielheit, Menge, große Zahl, Fülle; mannichvælt (3), manichvalt, F.: nhd. Vielheit, Mannigfaltigkeit, Verschiedenheit; mennichhÐt*, mennicheit, F.: nhd. Menge, Vielheit

Vielheit, mnd. schõre (2), schõr, M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

Vielheit, mnd. vÐle (2), F.: nhd. Vielheit, Menge; vÐlhÐt (1), velehÐt, veleheit, veelhÐt, veelhÐit, veilheit, völjÐt, völhÐt, voelheit, F.: nhd. Vielheit, Menge, große Zahl, Allgemeinheit (im Gegensatz zu Einzelnen), Übermaß

vielheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielheiter, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielheitreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielhelmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielherberger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielherrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielherrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielherrisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielherrisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielherrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielherrlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielherrscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielherrscherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielherzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielhoffend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhöhlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhold, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielhörend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhörnig, mhd. manechornec, Adj.: nhd. »vielhörnig«

vielhörnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielhufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielhundertfältig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielicherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielirrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielister, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieljährig, mnd. vÐljõrich, Adj.: nhd. vieljährig, langjährig

vieljährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieljochig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkammerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielkann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielkantig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkeimig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielkennend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkinderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielkinderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielklaffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielklafterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkläglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielklar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielklauig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielklein, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielklug, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielknöpfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielknorrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielknospig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielknotig, ahd. managknorzÆg* 1, Adj.: nhd. vielknotig

vielknotig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkönnend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkönner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielköpfig, mnd. vÐleköppich, vÐlköppich, Adj.: nhd. vielköpfig

vielköpfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkörnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielkörperig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielköstlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielkräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielkräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielkrautig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielkühn, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielkundig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielkünster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielkünstlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viellaubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viellautig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viellautigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viellebensbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viellebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viellehrend, nhd.: nhd. ; L.: DW

viellehrerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielleicht, got. aúft-æ 21=20, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 52 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 62,3): nhd. allerdings, wohl, vielleicht, etwa; uft-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 52 Anm. 1): nhd. vielleicht; wai-t-ei 2, Adv.: nhd. vielleicht, etwa

vielleicht, an. nakk-vat, nekk-vat, Pron.: nhd. etwas, vielleicht

vielleicht, ae. ge‑wÊn-e, Adv.: nhd. vielleicht; weal-d‑þéa-h, Adv.: nhd. vielleicht; wÊn‑ing-a, wÊn‑ung-a, Adv.: nhd. möglicherweise, vielleicht, zufällig

vielleicht, ahd. ædo 14?, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, wohl; ædowõn* 27, odowõn*, ædowõno*, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, zufällig, wohl; ædowÆla* 16, odowÆla*, Adv.: nhd. vielleicht, zufällig, etwa
-- vielleicht irgendwo: ahd. ædowõr* 1, odowõr*, Adv.: nhd. irgendwo, vielleicht irgendwo

vielleicht, mhd. ? villÆhte, Adv.: nhd. vielleicht?; wÏtlÆche (1), wÐtlÆche, Adv.: nhd. schön, herrlich, angemessen, leichtlich, wahrscheinlich, vermutlich, vielleicht, mit Sicherheit, schwerlich, sicher, richtig, unvermeidlich

vielleicht, mhd. gerne (2), gern, Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa; halt (2), Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar; iht (2), ih, iet, it, iut, Æwit, iewiht, iuweht, Adv.: nhd. irgend, etwa, ein wenig, nicht, irgendwie, vielleicht

vielleicht, mhd. lÆhte (3), lÆht, Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

vielleicht, mnd. bekans, Adv.: nhd. vielleicht, ungefähr; Ðn (2), Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; ettewan, etwan, Adv.: nhd. früher, einst, ehemals, vormals, vielleicht; etwen, Adv.: nhd. etwa, vielleicht

vielleicht, mnd. ichtes, ichtest, iets, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, in irgendeiner Weise, irgendwie, etwa, vielleicht, des, wes, nichtes

vielleicht, mnd. lichte (2), Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtlÆke, lÆchtlÆk, lichtlik, lichtelik, lichtelÆke*, lichtelÆk, Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichtlÆken (1), lichtelÆken, Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft; machlichte, Adv.: nhd. möglicherweise, vielleicht, sicher nicht (spöttisch); machschÐn, machschein, machscheen, machscheyn, maschen, Adv.: nhd. »es mag geschehen«, vielleicht, möglicherweise; machtelichte, Adv.: nhd. möglicherweise, vielleicht, sicher nicht (spöttisch); manschÐn, Adv.: nhd. »mag geschehen«?, vielleicht, etwa; maschÐn, maschyn, Adv.: nhd. vielleicht, möglicherweise
-- vielleicht von keilartiger oder hornartigcr Form: mnd. micke (2), mnd.?, Sb.: nhd. eine Art Brot (Schönroggen oder Weizen), vielleicht von keilartiger oder hornartigcr Form

vielleicht, mnd. villÆchte, villicht, villichte, vÐlÆchte, vellÆchte, vullÆchte, Adv.: nhd. sehr leicht, möglicherweise, vielleicht, etwa; wær, wur, wore, Interj., Konj., Adv.: nhd. wo, wohin, wenn, falls, etwa, vielleicht, ungefähr

vielleicht, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielleichtchen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielleichter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielleichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielleichtsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielleidend, nhd.: nhd. ; L.: DW

viellernerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielleser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielleserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viellieb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielliebchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielliebend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielliebhaberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viellöcherig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viellockig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viellügner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielmacherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielmächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmal, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmalen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielmalig, mnd. vÐlvældich (1), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise seiend, vielmalig, oft wiederholt; vÐlvældich (2), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adv.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise, vielmalig, oft wiederholt

vielmalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmals, mnd. dicke (2), dick, ducke, dik, Adv.: nhd. oft, häufig, vielmals, leichtlich, nahe, heftig, sehr; dicken (1), dickene, Adv.: nhd. oft, häufig, vielmals, heftig, sehr; dickes, Adv.: nhd. oft, häufig, vielmals, heftig, sehr

vielmals, mnd. vÐlemõles*, vÐlemõls, Adv.: nhd. vielmals, häufig, oft

vielmals, mnd. vÐlmõles*, vÐlmõls, Adv.: nhd. »vielmals«, oft

vielmals, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielmännerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielmännerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmaschig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmäszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielmäuler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielmäulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmehr -- vielmehr nur, mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil; wan (2), wane, wanne, wann, wande, wand, wene, wen, wenne, wenn, wente, wend, Adv.: nhd. nur, außer, als, als nur, ausgenommen, nur nicht, aber, aber nur, aber noch, gleichwohl, vielmehr nur, wäre nicht, wäre nicht gewesen

vielmehr, got. ma-i-s 54=53, Adv. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 190, 191B1, Krause, Handbuch des Gotischen 194,1a): nhd. mehr, vielmehr; raíh-t-is 46, Konj. (= adv. Gen.), (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. nämlich, doch, etwa, vielmehr, ja doch, denn

vielmehr, an. hel-d-r, Adv. Komp.: nhd. vielmehr, eher

vielmehr, ae. tyl-g, Adv.: nhd. lieber, wohler, eher, vielmehr

vielmehr, ahd. Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; mÐr 396?, N. (indekl.), Adj.: nhd. mehr, größere, bessere, weitere, stärkere, schnellere, zahlreichere, ferner, lieber, eher, außerdem, vielmehr, sogar, größere Menge; suntar (1) 132, Adv., Konj.: nhd. besonders, abseits, heimlich, sondern (Konj.), gleichwohl, vielmehr, auf besondere Weise, getrennt, abgesondert, einzeln, dennoch, dass nicht, als, außer, alleine stehend, doch

vielmehr, mhd. baz (1), paz, Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten

vielmehr, mhd. halt (2), Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar

vielmehr, mhd. mÐr (2), mÐ, Konj.: nhd. sondern (Konj.), aber, außer, jedoch, vielmehr; mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr

vielmehr, mhd. sunder (2), sunter, Adv.: nhd. gesondert, besonders, insbesondere, vielmehr, getrennt, für sich, beiseite, abseits, allein, im Einzelnen, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, außerdem; sundern (2) 3 und häufiger?, Konj.: nhd. ausgenommen, außer, gleichwohl, vielmehr, indessen, aber, sondern (Konj.)

vielmehr, mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder

vielmehr, mnd. jõ, Adv., Interj.: nhd. ja, ja auch, ja selbst, ja sogar, vielmehr, besser, doch, doch noch, nämlich, gewiss, sicher, unverändert, fest, fürwahr, wahrlich, nur ja, nur bloß

vielmehr, mnd. mÐr (2), mÐmer?, mÐre* Adv.: nhd. mehr, ferner, künftig, zu wiederholten Malen, vielmehr, sondern (Konj.), nur, außer, als

vielmehr, mnd. sunder (3), Konj.: nhd. sondern (Konj.), aber, jedoch, indessen, vielmehr, ferner, dann

vielmehr, mnd. vÐlemÐr, Adv.: nhd. vielmehr, eher, im Gegenteil

vielmehr, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielmehrer, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielmeilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielmeinerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielmessig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielminnend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielmiszbraucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielmögend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielmöglichst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielmündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielnachgeahmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielnadelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielnah, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielnahe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielnamig, ahd. managnamÆg* 1, manÆgnamÆg*, Adj.: nhd. vielnamig, mehrnamig

vielnamig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielnapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielnutzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielnützlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielohrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielorganisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielorganisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielpaarig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielpfündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielplaudernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielprahlend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielrädrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielrätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielräumig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielrautig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielrebenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vielrede, mhd. vilrede, filrede*, st. F.: nhd. »Vielrede«, Gerede

Vielrede, mnd. mÐringe (2), F.: nhd. Märenerzählen, Märchenerzählen, Geschwätz, Vielrede

vielrede, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vielreden, mhd. vilreden, st. N.: nhd. Vielreden

vielredend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vielreder, mnd. klaffÏre*, klaffer, klaffere, M.: nhd. Schwätzer, Verleumder, Vielreder

vielreder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielredig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vielredner, ahd. kallõri 8, st. M. (ja): nhd. Schwätzer, Vielredner, Schelter, Verleumder

Vielredner, mnd. vÐlesnackÏre*, vÐlesnacker, vÐlsnacker, M.: nhd. Vielredner, Schwätzer

vielredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielrednerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielredung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielregiererei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielreiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielreisend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielriechend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielrohrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielrosig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielrudrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsagend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielsaitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsaitig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielsamig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielsandig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsauber, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielsäulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschaffend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschäftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielscharig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschauend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschaufler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielschauflig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschildig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschlächtig, mhd. manecslahtic, Adj.: nhd. »vielschlächtig«

vielschläfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielschluchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschnablig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschön, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschössig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschreibend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielschreiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielschreiend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschwänzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielschwärmend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschwatzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschwatzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielschwätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielschwätzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsehend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielseitig, mhd. vileckeht*, vilecket, filecket*, Adj.: nhd. vieleckig, vielseitig

vielseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielseitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielseitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielseufzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielsiegend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielsilber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielsilbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielsinnend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielsinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsinnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielsoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielspaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielspältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielspaltigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielspännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielspelzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielspendend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielspitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielspracher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielsprachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsprachmalerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vielsprechen, mhd. vilsprechen, st. N.: nhd. Vielsprechen

vielsprechend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vielsprecher, ahd. filusprõhhõri* 2, filusprõchõri*, st. M. (ja): nhd. »Vielsprecher«, Prahler, Schwätzer, Angeber

Vielsprecher, mnd. vÐlesprÐkÏre*, vÐlsprÐkÏre*, vÐlesprÐker, vÐlspreker, M.: nhd. »Vielsprecher«, Schwätzer

vielsprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielsprecherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielspringend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielsprossig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstaaterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielstaatig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstachler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielstaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstämmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstaubfädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstenglig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstielig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstimmend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielstimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstöckig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstoffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielstrahlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstreifig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstreitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstrichraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielstriemig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstrophig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstückig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielstündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielsüsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltanzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieltätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieltaug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieltausendfältig, mhd. manectðsentvalt, manectðsentfalt*, Adj.: nhd. vieltausendfältig

vieltausendfältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltausendjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltausendstimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielteilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielteiligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielteuer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielthuend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieltönig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltönigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieltragend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieltreu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltrinkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieltrittig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieltuerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieltugendbegabt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieltugendreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieltumerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieltun, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieltürmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielüberdacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielumfassend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielumgetrieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielumhergerathen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielumkämpft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielumstritten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielumworben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielunternehmend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielunzählig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielvaterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielverachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielveränderlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielverändert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielverbessert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverbreitet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverbrieft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverbündet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverdächtigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverdammt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverderblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielverdienend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverdient, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverdreht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverehrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverflochten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverfolgt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvergossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverheiszend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverhofft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverhöhnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverkannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverklagt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverlangend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverliebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvermehrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvermessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvermögend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverrufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverschlungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverschrieen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverschuldend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverspottet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielversprechend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielversprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielversprochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielversuchend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielversucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielversüszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvertheilt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvertragend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvertraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverwichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverwirrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverwoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverwöhnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverworren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverwundet, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielverzweigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielvolkig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwacker, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwagend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwahr, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwanderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielwäscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielwegig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwegig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielweiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielweiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielweiberschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielweibig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielweibler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielweise, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielweniger, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielwert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielweserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielweserig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwiegend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwillkommen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielwinklig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwirblig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwirkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwissen, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielwissend, an. fj‡l-kunn-ig-r, Adj.: nhd. zauberkundig, vielwissend

vielwissend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vielwissender, ahd. ubarwizzo* 1, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Philosoph, Vielwissender

vielwissene, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielwissenheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielwisser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielwisserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielwöchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwogend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwogig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwollend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwollerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielwollig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vielwortig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwortigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielwörtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwörtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwörtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielwortung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielwurstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielwurzlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vielzahl -- Vielzahl Steine, mnd. stÐnte, stÐnete, steinte, steinete, steynete, steente, stÐnede*?, N.: nhd. Gestein, Edelgestein, Vielzahl Steine

Vielzahl, ahd. managfaltÆ* 15, manÆgfaltÆ, st. F. (Æ): nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfalt, Vielzahl, Menge, Vermehrung, Vervielfältigung, Ertrag; managzala* 1, manÆgzala*, st. F. (æ): nhd. Vielzahl, Mehrzahl

Vielzahl, mhd. menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe

Vielzahl, mhd. vilheit, filheit*, st. F.: nhd. »Vielheit«, Vielzahl, Menge

vielzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielzahlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzählig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzähner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielzahnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzankecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzaserig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzehig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzeilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzeitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzersplittert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzersprungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzerstreut, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzertheilt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzeugend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielziffrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzimmrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzinkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzitiert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vielzopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielzufrieden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzüngeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vielzungig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzüngig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vielzungigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vielzüngigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vielzüngler, mhd. vilzüngelÏre, filzüngelÏre*, st. M.: nhd. »Vielzüngler«, Mehrsprachler

vielzüngler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vielzuviel, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vielzweigig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viem, nhd.: nhd. ; L.: DW

viemen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vier -- am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter, mnd. marschalk, marschallick, marschallik, M.: nhd. »Marschall«, Pferdeknecht, Hufschmied, Stallmeister, am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter, in der Stadtverwaltung Aufseher über die städtischen Stallungen, Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft

vier -- Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

vier -- die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden, mnd. schõre (3), Pl.: nhd. Stütze, Teile eines Mühlengebäudes, die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden

vier -- Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen, mnd. bende (2), Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen; bendede, Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen

vier -- eine der vier Fastenzeiten des Jahres, mnd. temper, mnd.?, F.: nhd. Quatember, eine der vier Fastenzeiten des Jahres

vier -- eine Lage von vier Bögen Papier oder Pergament, mnd. quaterne, quarterne, F., M.: nhd. »Quaterne«, eine Lage von vier Bögen Papier oder Pergament

vier -- eine Münze im Werte von vier Drachmen, mnd. stõter, M.: nhd. eine Münze im Werte von vier Drachmen

vier -- einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind, mnd. ambachtvÐrÏre*, ambachtvÐrer, M.: nhd. »Amtführer«, einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind

vier -- Garbenhocke von vier Garben, mnd. gõrst, gerst, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

vier -- Garbenstand des Getreides von vier Garben, mnd. hocke, hock, F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

vier -- Gruppe von vier Soldaten, mnd. quaterniæne, F.: nhd. Gruppe von vier Soldaten

vier -- Hocke mit vier Garben, mnd. hocke, hock, F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

vier -- in vier Teile teilen, mnd. quõrtÐren, sw. V.: nhd. vierteilen, in vier Teile teilen, Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, aufteilen, rationieren

vier -- Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, mnd. quõrtÐren, sw. V.: nhd. vierteilen, in vier Teile teilen, Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, aufteilen, rationieren

vier -- Lage von vier Bogen oder acht Blättern, mhd. quatern, st. M.: nhd. »Quarterne«, Lage von vier Bogen oder acht Blättern
-- Vier auf dem Würfel: mhd. quater, quatter, st. N.: nhd. »Quater«, Vier, vier Augen im Würfelspiel, Vier auf dem Würfel

vier -- Lage von vier Bögen Papier bzw. Pergament, mnd. quõrtÐre, F.: nhd. Lage von vier Bögen Papier bzw. Pergament

vier -- Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

vier -- Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, mnd. quõrtÐrstat, F.: nhd. Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, Hanseviertel

vier -- Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, mnd. passiænõl, N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch

vier -- runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

vier -- vier Augen auf dem Würfel, mnd. quattuor (1), M.: nhd. »Vierer«, vier Augen auf dem Würfel

vier -- vier Augen auf einem Würfel, mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

vier -- vier Augen im Würfelspiel, mhd. quater, quatter, st. N.: nhd. »Quater«, Vier, vier Augen im Würfelspiel, Vier auf dem Würfel

vier -- Woche in die eines der vier Quatemberfasten fällt, mnd. quatertemperwÐke, F.: nhd. »Quatemberwoche«, Woche in die eines der vier Quatemberfasten fällt

vier -- Zeit der vier Fastenmittwoche nach Pfingsten, mnd. pingestequartember*, pingstquatertemper, pinxtquatertemper, F.: nhd. Pfingstquatember, Zeit der vier Fastenmittwoche nach Pfingsten

vier -- Zeitraum der vier Quatember, mnd. quatertemperentÆt, quatertemperentÆt, F.: nhd. »Quatembernzeit«, Zeitraum der vier Quatember

vier -- Zusammenfassung von vier Stück, mnd. gõrst, gerst, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

vier -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister, mnd. ælderlǖde, Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

vier, idg. *kÝetur‑, *kÝtur‑, *kÝetru‑, *kÝtru‑, *kÝetø¥‑, *kÝtø¥‑, Num. Kard.: nhd. vier; *kÝetøer-, *kÝetøÅr-, *kÝetur- (M.), *kÝetesor- (F.), Num. Kard.: nhd. vier

vier, germ. *fedwær, *fedur, *fidur, *fewar, Num. Kard.: nhd. vier; *fedwærez, germ.?, Num. Kard.: nhd. vier

vier, got. fidur-, Num. Kard.: nhd. vier; fidwær 12, fyder, krimNum. Kard., teilweise indeklinabel verwendet, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,2, Krause, Handbuch des Gotischen 94,2, 104,4, 171, 172,3): nhd. vier

vier‑, an. *fer-, Präf.: nhd. vier‑

vier, an. fjær-ir, Num. Kard.: nhd. vier; fj‡-gur, fjugur, Num. Kard.: nhd. vier
-- je vier: an. fer-n-ir, Zahladv.: nhd. je vier
-- mit vier Schaften gewoben: an. fer-skept-r, Adj.: nhd. mit vier Schaften gewoben
-- schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück: an. skakk-er-an, F.: nhd. schachbrettartig verteiltes aus vier Teilen mit verschiedenen Farben zusammengesetztes Kleidungsstück

vier, ae. féower, Num. Kard.: nhd. vier; feþer (2), fiþer, Num. Kard.: nhd. vier

vier, afries. fiõr 1 und häufiger?, Num. Kard.: nhd. vier; fiðwer 50, fiæwer, fiær, Num. Kard.: nhd. vier
-- vier große friesische Morgen: afries. pun-d-a-lan-d-es* 1 und häufiger?, pund-e-lan-d-es, Sb.: nhd. vier große friesische Morgen

vier, as. fiuwar* 52, fiar*, fier, fior*, Num. Kard.: nhd. vier

vier, ahd. fior 94?, Num. Kard.: nhd. vier
-- Abteilung von vier Männern: ahd. ? fioring* 1, st. M. (a): nhd. »Viererschaft«, Abteilung von vier Männern?, Anführer einer Abteilung von vier Männern?
-- Anführer einer Abteilung von vier Männern: ahd. ? fioring* 1, st. M. (a): nhd. »Viererschaft«, Abteilung von vier Männern?, Anführer einer Abteilung von vier Männern?
-- Anführer von vier Mann: ahd. fiorfuristo* 1, sw. M. (n): nhd. »Vierfürst«, Befehlshaber, Anführer von vier Mann
-- aus vier Teilen bestehend: ahd. fiorzinki* 1, Adj.: nhd. vierteilig, aus vier Teilen bestehend
-- je vier: ahd. fiorisk* 1, fiorisc*, fioriski*, Adj.: nhd. je vier
-- mit vier in Beziehung gestellt: ahd. gifioræt* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. »geviert«, mit vier in Beziehung stehend, mit vier in Beziehung gestellt
-- mit vier in Beziehung stehend: ahd. gifioræt* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. »geviert«, mit vier in Beziehung stehend, mit vier in Beziehung gestellt

Vier, mhd. quater, quatter, st. N.: nhd. »Quater«, Vier, vier Augen im Würfelspiel, Vier auf dem Würfel

vier, mhd. vier (1), vÆr, vÐr, fier*, fÆr*, fÐr*, Num. Kard.: nhd. vier
-- »auf allen vier Seiten befindlich«: mhd. viersÆte*** (1), fiersÆte***, Adj.: nhd. »auf allen vier Seiten befindlich«
-- auf allen vier Seiten liegend: mhd. viersÆte (2), fiersÆte*, Adv.: nhd. auf allen vier Seiten liegend
-- auf vier Seiten: mhd. vierhalben, fierhalben*, Adv.: nhd. nach den vier Seiten hin, auf vier Seiten, von vier Seiten
-- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: mhd. vünftman, fünftman*, st. M.: nhd. »fünfter Mann«, entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht
-- in vier Stücke reißen und dadurch töten: mhd. vierteilen, fierteilen*, sw. V.: nhd. vierteilen, vierteln, in vier Stücke reißen und dadurch töten
-- in vier Stücke zerteilen: mhd. zervieren, zerfieren*, zevieren, zefieren*, sw. V.: nhd. in vier Stücke zerteilen, vierteilen, vierteln
-- in vier teilen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen
-- nach den vier Seiten hin: mhd. vierhalben, fierhalben*, Adv.: nhd. nach den vier Seiten hin, auf vier Seiten, von vier Seiten
-- unter vier verteilen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen
-- vier Maß enthaltend: mhd. viermÏzic, fiermÏzic*, Adj.: nhd. vier Maß enthaltend
-- von vier ritterlichen Ahnen abstammend: mhd. vierschiltic*, vierschiltec, fierschiltic*, Adj.: nhd. »vierschildig«, von vier ritterlichen Ahnen abstammend
-- von vier Seiten: mhd. vierhalben, fierhalben*, Adv.: nhd. nach den vier Seiten hin, auf vier Seiten, von vier Seiten

vier, mnd. vÐr (2), fÐr*, vÐre, veir, vier, vir, Num.: nhd. vier; vÆr (1), Num. Kard.: nhd. vier
-- alle vier Jahre: mnd. vÐrjõrtÆt, N., F.: nhd. »Vierjahrzeit«, alle vier Jahre
-- alle vier Jahre seiend: mnd. vÐrjõrtÆdich, Adj.: nhd. »vierjahrzeitig«, alle vier Jahre seiend
-- aus vier Fäden gedreht: mnd. vÐrdrõdich, Adj.: nhd. aus vier Fäden gedreht, vierdrähtig (von Garn und Tau [N.])
-- die vier Hauptfesttage des Jahres: mnd. vÐrhæchtÆt***, F.: nhd. die vier Hauptfesttage des Jahres; vÐrtÆde, F.: nhd. die vier Hauptfesttage des Jahres
-- durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten: mnd. vÐrdÐlen, vÐrdeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten
-- einer der vier Hauptfesttage: mnd. vÐrtÆdenfest, vÐrtÆdefest, vÐrtÆdenefest, N.: nhd. einer der vier Hauptfesttage, Vierteljahrstag, Quatember, vierteljährliche Fastzeit
-- Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: mnd. vÐrstÐdemünte, F.: nhd. »Vierstädtemünze«, Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde
-- Geschirr zum Anspannen von vier Pferden: mnd. vÐrpÐrdetouwe, N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von vier Pferden
-- kirchliche Abgabe zu den vier Hauptfesttagen des Jahres: mnd. vÐrhæchtÆdespenninc, M.: nhd. kirchliche Abgabe zu den vier Hauptfesttagen des Jahres
-- Schrank mit vier Abteilungen: mnd. vÐrwæningeschop*, vÐrwæningeschap, N.: nhd. Schrank mit vier Abteilungen, Schrank mit vier Fächern
-- Schrank mit vier Fächern: mnd. vÐrwæningeschop*, vÐrwæningeschap, N.: nhd. Schrank mit vier Abteilungen, Schrank mit vier Fächern
-- vier enthaltend: mnd. vÐrtal, Adj.: nhd. aus je vieren bestehend, geviert, vier enthaltend
-- vier Tage lang: mnd. vÐrdõgehaft***, Adj.: nhd. viertägig, vier Tage lang; vÐrdõgehaftich*, vÐrdõgechtich, vÐrdachtich, verdachtich, Adj.: nhd. viertägig, vier Tage lang
-- vier Wochen: mnd. vÐrwÐken***, Pl.: nhd. vier Wochen, ein Monat
-- von vier Bänken umhegter Gerichtsplatz: mnd. vÐrschar, vÐrscharn, vÐrschare, virschar, F.: nhd. von vier Bänken umhegter Gerichtsplatz, Schöffengericht

vier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vier, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierachteltakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierähren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierämter, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieramtsgarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierarmiges -- vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein, mnd. mȫlenrÆn, mȫlenrÆne, molenrÆne, molrÆne, mȫlrÆne, F., M., N.?: nhd. vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein, eisernes in dem Läufer (lȫpÏre 2) eingelassenes Kreuz zum Festhalten der Spindel (spille 3)
vierart, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierartig, mhd. vierwÆs, Adv.: nhd. vierartig

vierartig, mnd. vÐrmÐtich, mnd.?, Adj.: nhd. vierartig

vierauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieräugel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieräugelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieräugelfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieräugelhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vieraugengut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieräugig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieräuglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierballen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierballenzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierbatzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierbein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbeinchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierbeinel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierbeinig, mhd. vierbeine, vierpeine, fierbeine*, fierpeine*, Adj.: nhd. vierbeinig

vierbeinig, mnd. vÐrbÐnich, vÐrbeinich, Adj.: nhd. vierbeinig, vierfüßig

vierbeinig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbeinle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierbeinlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierbeiszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbespannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierbindig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierblatteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierblattelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierblätteret, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierblätterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierblätteriger -- vierblätteriger Klee, mnd. vÐrklÐver, mnd.?, M.: nhd. Vierklee, vierblätteriger Klee

vierblättert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierblattig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierblättriger -- vierblättriger Klee, mhd. vierklÐ, fierklÐ*, st. M.: nhd. »Vierklee«, vierblättriger Klee

vierblütling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierbohrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierborstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierbrüchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierbündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierbündnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vierchen, mnd. vÐrken, fÐrken*, vÐreken, veerken, vierken, N.: nhd. Vierchen, Münze, vierter Teil einer Münzeinheit, englische Münze (= ¼ Nobel = 20 Pfennig?), Stralsunder Mark (= ¼ Schilling?)

vierchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierdächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierdecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdener, firdener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdenzahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierderling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierderzahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierdigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vierding, mhd. vierdinc, fierdinc*, st. M.: nhd. »Vierding«, Viertel

Vierding, mnd. vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); verdunc, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrinc (1), vÐrink, M.: nhd. Vierding, Münze; vÐrndinc, vÐrndink, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

vierding, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierding, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdingkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierdling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdoppelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierdörfer, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierdraht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdrähtig (von Garn und Tau [N.]), mnd. vÐrdrõdich, Adj.: nhd. aus vier Fäden gedreht, vierdrähtig (von Garn und Tau [N.])

vierdrittelarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierdrittig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierdung, mhd. vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund

vierdung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierdungsäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierebrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viereck -- regelmäßiges Viereck, mnd. rðte (1), rute, F.: nhd. Raute (F.) (1), Rhombus, regelmäßiges Viereck, rautenförmiger Teil der Fensterscheibe

Viereck, ae. rih-t-e-bre-d, st. N. (a): nhd. Maß, Regel, Viereck

Viereck, ahd. fiora* 2, st. F. (æ): nhd. Viereck, Geviert

Viereck, mhd. quadrangel, st. M.: nhd. »Quadrangel«, Viereck
-- verschobenes Viereck: mhd. rðte (2), sw. F.: nhd. Raute (geometrische Form), verschobenes Viereck

Viereck, mhd. vierort, fierort*, st. N.: nhd. Viereck

Viereck, mnd. vÐrangel, M.: nhd. Viereck, Vierfachheit; vÐrhærn (1), Sb.: nhd. Viereck; vÐrhȫrnichhÐt*, vÐrhȫrnichÐt, vÐrhȫrnicheit, vÐrhornecheit, F.: nhd. Viereck, Viereckigkeit
-- von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck: mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

viereck, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viereck, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viereck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viereckauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viereckbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierecke, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierecke, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viereckechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viereckert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierecket, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierecketig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viereckheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viereckicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

viereckig, an. fer-strend-r, Adj.: nhd. viereckig

viereckig, afries. fiðwer‑her-n‑ed 2, Adj.: nhd. viereckig; fiðwer‑kan-t 1, Adj.: nhd. viereckig

viereckig, ahd. fiorekki* 4?, fioreggi*, Adj.: nhd. viereckig, vierkantig, vierspitzig; fiorort* 1, Adj.: nhd. viereckig; fiorskæz* 7, fiorskæzi*, fiorscæz*, Adj.: nhd. viereckig, quadratisch
-- sich viereckig fügen: ahd. fiorskæzen* 3, fiorscæzen*, sw. V. (1a): nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, sich viereckig fügen
-- viereckig machen: ahd. fiorekkæn* 1, fioreggæn*, sw. V. (2): nhd. viereckig machen; fioræn* 2, sw. V. (2): nhd. viereckig machen; fiorskæzen* 3, fiorscæzen*, sw. V. (1a): nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, sich viereckig fügen
-- viereckig zuhauen: ahd. fiorskæzen* 3, fiorscæzen*, sw. V. (1a): nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, sich viereckig fügen

viereckig, mhd. breit (1), preit, Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig

viereckig, mhd. gevierecket, gefierecket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geviereckt«, viereckig; gevieret, geviert, gefieret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtrieben, verschlagen (V.), vierschrötig, viereckig, geviertelt, fest, beständig

viereckig, mhd. ortoht, Adj.: nhd. am Anfang befindlich, ungerade, eckig, viereckig; rðteht, Adj.: nhd. rautenförmig, viereckig
-- viereckig machen: mhd. orteren*, ortern, örtern, sw. V.: nhd. mit Spitzen versehen (V.), viereckig machen, genau untersuchen; quõderen*, quõdern, sw. V.: nhd. »quadern«, viereckig machen, quadrieren

viereckig, mhd. vierecke, vieregge, fierecke*, fieregge*, Adj.: nhd. viereckig, quadratisch; viereckeht, vierecket, viereckot, fiereckeht*, fierecket*, fiereckot*, fiereggehtic*, Adj.: nhd. viereckig, quadratisch; viereckehtic*, vierecketic, fiereckehtic*, fierecketic*, Adj.: nhd. viereckig; vierortic, fierortic*, Adj.: nhd. viereckig; vierschãze, fierschãze*, Adj.: nhd. viereckig; vierschrãte, fierschrãte*, Adj.: nhd. »vierschröte«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig; vierschrãtic, fierschrãtic*, Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark
-- viereckig machen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen; vierorten, fierorten*, sw. V.: nhd. viereckig machen; vierortigen, fierortigen*, sw. V.: nhd. viereckig machen
-- viereckig zugehauen: mhd. vierschrãte, fierschrãte*, Adj.: nhd. »vierschröte«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig; vierschrãtic, fierschrãtic*, Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark
-- viereckig zusammenfügen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

viereckig, mnd. vÐregget, vÐregged, vieregget, veerecghet, veerecket, veeregt, Adj.: nhd. viereckt, viereckig, rechteckig, kubisch; vÐreggich, vÐregich, Adj.: nhd. viereckig; vÐrförmich*, vÐrfærmich, Adj.: nhd. vierförmig, viereckig; vÐrhærnet, vÐrhorned, Adj.: nhd. viereckig, rechteckig, quadratisch; vÐrhȫrnich, Adj.: nhd. viereckig; vÐrkant, veerkant, Adj.: nhd. vierkantig, viereckig, rechteckig, quadratisch, quaderförmig, würfelförmig, vierschrötig; vÐrkantet, vÐrkanted, vherkantet, Adj.: nhd. viereckig; vÐrkantich, vÐrkantig, veerkantich, Adj.: nhd. vierkantig, viereckig, quaderförmig; vÐrærdich, vÐrordich, Adj.: nhd. viereckig; vÐrært, vÐrærd, vÐrord, Adj.: nhd. viereckig; vÐrwinkelich, Adj.: nhd. viereckig, vierwinklig
-- viereckig geschnitten: mnd. vÐrschrȫdich, vÐrschrodich, Adj.: nhd. viereckig geschnitten, rechteckig geschnitten, quadratisch geschnitten
-- viereckig machen: mnd. vÐrærden, vÐrorden, sw. V.: nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, einer Sache ein Ebenmaß geben; vÐrwinkelen, sw. V.: nhd. viereckig machen, vierwinklig machen
-- viereckig zuhauen: mnd. vÐrærden, vÐrorden, sw. V.: nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, einer Sache ein Ebenmaß geben

viereckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viereckige -- viereckige Fußbodenplatte, ahd. ahsling* 1, ehsiling*, st. M. (a): nhd. Plättchen, viereckige Fußbodenplatte

viereckige -- viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, mnd. klippekenpenninc, M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze; klippenpenninc, klippenninc, M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze; klippinc (1), klippink, M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

viereckige -- viereckige quadratische Form, mnd. vÐreggichhÐt*, vÐreggichheit*, vÐreggichÐt, vÐreggicheit, F.: nhd. Viereckigkeit, viereckige quadratische Form

viereckige -- viereckige Tribüne, mnd. vÐrpas, N.: nhd. Vierpass, viereckige Tribüne, viereckiger Kasten (M.) oder Rahmen

viereckiger -- viereckiger Korb von zwei Humpen, mnd. sæk (1), sogh, N.: nhd. ein Maß für Salz, viereckiger Korb von zwei Humpen

viereckiger -- viereckiger Stein, ahd. kwõderstein* 2, quõderstein, st. M. (a): nhd. Quaderstein, viereckiger Stein, Mosaikstein

viereckiger Kasten (M.) oder Rahmen, mnd. vÐrpas, N.: nhd. Vierpass, viereckige Tribüne, viereckiger Kasten (M.) oder Rahmen

viereckiges -- viereckiges Segel, mnd. smacke (2), smagke, F.: nhd. Schmacke, Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschiahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee, viereckiges Segel, Gaffelsegel am Großmast

Viereckigkeit, mnd. vÐreggichhÐt*, vÐreggichheit*, vÐreggichÐt, vÐreggicheit, F.: nhd. Viereckigkeit, viereckige quadratische Form; vÐrhȫrnichhÐt*, vÐrhȫrnichÐt, vÐrhȫrnicheit, vÐrhornecheit, F.: nhd. Viereck, Viereckigkeit
viereckisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viereckkrabbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierecksbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viereckschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viereckschote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viereckt, mnd. vÐregget, vÐregged, vieregget, veerecghet, veerecket, veeregt, Adj.: nhd. viereckt, viereckig, rechteckig, kubisch

viereckt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierecktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viereckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viereiche, ahd. fereheih* 3, feraheih*, st. F. (i): nhd. »Viereiche«, Eiche, Steineiche

viereiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viereimerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viereinhalb, as. fÆf‑to‑hal‑f* 2, Adj.: nhd. fünftehalb, viereinhalb; fÆf‑to‑twê‑di* 1, Num. Kard.: nhd. fünftehalb, viereinhalb

viereinhalb, mhd. vünftehalp, vünftehalb, viunftehalp, vunfthalp, fünftehalb*, fünftehalp*, fiunftehalp*, funfthalp*, Adj.: nhd. viereinhalb, fünftehalb

viereinhalb, mnd. vÆftehalf, veftehalf, Num.: nhd. fünftehalb, viereinhalb

viereinigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viereisen -- mit dem Viereisen ausstemmen, mnd. vÆren (3), sw. V.: nhd. mit dem Viereisen ausstemmen

viereisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierelei, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierelement, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierelementarisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vieremahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vieren -- auf allen Vieren gehen, mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

Vieren -- auf allen Vieren laufend, mhd. würfic, Adj.: nhd. »würfig«, auf allen Vieren laufend, gedemütigt

vieren -- aus je vieren bestehend, mnd. vÐrtal, Adj.: nhd. aus je vieren bestehend, geviert, vier enthaltend

Vieren -- Mitglied eines Kollegiums von Vieren, mnd. vÐrer (3), fÐrer*, veerer, vherer, M.: nhd. »Vierer«, Mitglied eines Kollegiums von Vieren, Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten)

vieren -- sich je zu vieren verbinden, mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

vieren, mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

vieren, mnd. vÐren (5), mnd.?, sw. V.: nhd. »vieren«, vierteilen

vieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW
fieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierenteil, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierenzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierer, mhd. vierer, fierer*, st. M.: nhd. »Vierer«, Münze, Mitglied eines Viererkollegiums

Vierer, mnd. quattuor (1), M.: nhd. »Vierer«, vier Augen auf dem Würfel

Vierer, mnd. vÐrer (3), fÐrer*, veerer, vherer, M.: nhd. »Vierer«, Mitglied eines Kollegiums von Vieren, Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten)

vierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viererablasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viereramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viererhand, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viererhande, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viererin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viererkette, mnd. ? vÐrkÐdene*, vÐrkÐde, vÐderkÐde, F.?: nhd. Viererkette?

Viererkollegiums -- Mitglied eines Viererkollegiums, mhd. vierer, fierer*, st. M.: nhd. »Vierer«, Münze, Mitglied eines Viererkollegiums; vierman, fierman*, st. M.: nhd. »Viermann«, Mitglied eines Viererkollegiums

viererlei, afries. fiðwer‑lei-a 1, Adv.: nhd. viererlei

viererlei, mhd. vierlei (1), vierleie, vÆrlei, fierlei*, Adj.: nhd. »vierlei«, viererlei

viererlei, mnd. vÐrerhande, veererhande, Adv.: nhd. viererlei; vÐrerlei*, vÐrerleie*, vÐrerleye, Adv.: nhd. viererlei; vÐrhande, Adv.: nhd. viererlei; vÐrlei*, vÐrleie, vÐrleige, veerleye, veirleye, vierleye, Adv.: nhd. viererlei

viererlei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viererpeitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viererschaft, ahd. fioring* 1, st. M. (a): nhd. »Viererschaft«, Abteilung von vier Männern?, Anführer einer Abteilung von vier Männern?

viererzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierfach, got. fidur-fal-þ-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 66, 196): nhd. vierfältig, vierfach

vierfach, ae. féower-feal-d, Adj.: nhd. vierfach, vierfältig

vierfach, afries. fiðwer‑fal-d 1, Adj.: nhd. vierfach

vierfach, ahd. fiorfalt* (1) 3, Adj.: nhd. vierfältig, vierfach; fiorfalt* (2) 6, Akk. Sg. N. d. Adj.=Adv.: nhd. vierfältig, vierfach, viermal

vierfach, mhd. vierleiartic, vÆrleiartic, fierleiartic*, Adj.: nhd. vierfach; vierlich, fierlich*, Adj.: nhd. vierfach; vierslaht, Adj.: nhd. vierfältig, vierfach; vierspilende*, vierspilde, fierspilende*, Adv.: nhd. vierfach; viervalt (1), fierfalt*, Adj.: nhd. »vierfalt«, vierfältig, vierfach; viervaltic, vierveltic, fierfaltic*, fierfeltic*, Adj.: nhd. vierfältig, viergeteilt, vierfach
-- vierfach zusammensetzen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

vierfach, mnd. vÐrvældich (1), vêrvoldich, Adj.: nhd. vierfältig, vierfach; vÐrvældich (2), vêrvoldich, Adv.: nhd. vierfältig, vierfach; vÐrvældigen, Adv.: nhd. vierfach; vÐrvælt (1), vÐrvæld, vêrvalt, viervalt, Adj.: nhd. vierfach, vierfältig, viermalig; vÐrvælt (2), Adv.: nhd. vierfach, vierfältig, viermalig

vierfach, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfachdoppelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierfächerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierfachheit, mnd. vÐrangel, M.: nhd. Viereck, Vierfachheit

vierfachig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfächig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfachig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfacht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfachtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfädig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfalt, mhd. viervalt (1), fierfalt*, Adj.: nhd. »vierfalt«, vierfältig, vierfach; viervalt (2), Adv.: nhd. »vierfalt«, vierfältig

vierfalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfalten, mhd. viervalten, fierfalten*, sw. V.: nhd. »vierfalten«, vervierfachen

vierfalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierfältig, got. fidur-fal-þ-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 66, 196): nhd. vierfältig, vierfach

vierfältig, ae. féower-feal-d, Adj.: nhd. vierfach, vierfältig; feþer‑feal‑d, Adj.: nhd. vierfältig; fiþer‑feal-d, Adj.: nhd. vierfältig

vierfältig, ahd. fiorfalt* (1) 3, Adj.: nhd. vierfältig, vierfach; fiorfalt* (2) 6, Akk. Sg. N. d. Adj.=Adv.: nhd. vierfältig, vierfach, viermal

vierfältig, mhd. vierslaht, Adj.: nhd. vierfältig, vierfach; viervalt (1), fierfalt*, Adj.: nhd. »vierfalt«, vierfältig, vierfach; viervalt (2), Adv.: nhd. »vierfalt«, vierfältig; viervaltic, vierveltic, fierfaltic*, fierfeltic*, Adj.: nhd. vierfältig, viergeteilt, vierfach; viervalticlich, fiervalticlich*, Adj.: nhd. »vierfaltiglich«, vierfältig; viervalticlÆche, fiervalticlÆche*, Adv.: nhd. »vierfaltiglich«, vierfältig

vierfältig, mnd. vÐrvældich (1), vêrvoldich, Adj.: nhd. vierfältig, vierfach; vÐrvældich (2), vêrvoldich, Adv.: nhd. vierfältig, vierfach; vÐrvælt (1), vÐrvæld, vêrvalt, viervalt, Adj.: nhd. vierfach, vierfältig, viermalig; vÐrvælt (2), Adv.: nhd. vierfach, vierfältig, viermalig

vierfältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfältigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vierfaltigkeit, mhd. viervalticheit, fierfalticheit*, st. F.: nhd. Vierfaltigkeit

Vierfaltigkeit, mnd. vÐrvældichhÐt*, vÐrvældichÐt, vÐrvældicheit, vÐrfaldicheit, F.: nhd. Vierfaltigkeit

vierfaltiglich, mhd. viervalticlich, fiervalticlich*, Adj.: nhd. »vierfaltiglich«, vierfältig; viervalticlÆche, fiervalticlÆche*, Adv.: nhd. »vierfaltiglich«, vierfältig

vierfaltiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfältiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfältigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfarben, mhd. viervar, fierfar*, Adj.: nhd. vierfarben, vierfarbig

vierfarbendruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierfarbig, mhd. viervar, fierfar*, Adj.: nhd. vierfarben, vierfarbig

vierfass, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierfasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierfelderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfeldersystem, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfelderwirtschaft, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfeldrig, mhd. vierschrãte, fierschrãte*, Adj.: nhd. »vierschröte«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig; vierschrãtic, fierschrãtic*, Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark

vierfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierflach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierflosser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierflügel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierflügelvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierflügler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierförmig, mnd. vÐrförmich*, vÐrfærmich, Adj.: nhd. vierförmig, viereckig

vierformig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierfürst, got. *fidur-ragin-ei-s?, st. M. (ja): nhd. Vierfürst; taítrarkÐ-s 2, M. (unr.): nhd. Tetrarch, Vierfürst

Vierfürst, ahd. fiordeling* 4, st. M. (a): nhd. Vierfürst; fiorling* 1, st. M. (a): nhd. Vierfürst

Vierfürst, ahd. fiorfuristo* 1, sw. M. (n): nhd. »Vierfürst«, Befehlshaber, Anführer von vier Mann

Vierfürst, mhd. vierdelinc (1), fierdelinc*, st. M.: nhd. Vierfürst; vierlinc, fierlinc*, st. M.: nhd. »Vierling«, Vierfürst, Viertelpfennig, Viertel

Vierfürst, mnd. vÐrvörste, M.: nhd. Vierfürst, Tetrarch

vierfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierfürsten -- Gebiet eines Vierfürsten, ahd. fiorteil 7, st. N. (a): nhd. Viertel, Gebiet eines Vierfürsten

Vierfürstenamt, got. fidur-ragin-i* 1, st. N. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 66): nhd. Vierfürstenamt, Tetrarchie

vierfürstenbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierfürstenherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfürstentum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierfuß, mhd. viervuoz, st. M.: nhd. Vierfuß

Vierfüßer, ae. féower-fæt, M. (kons.): nhd. Vierfüßer

vierfüsset, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierfüßig, an. fer-fãt-t-r, Adj.: nhd. vierfüßig

vierfüßig, ae. féower-fÊt-e, féower-fÐt-e, Adj.: nhd. vierfüßig; féower-fæt-e, Adj.: nhd. vierfüßig

vierfüßig, afries. fiõr‑fæt-e 5, Adj.: nhd. vierfüßig; fiðwer‑fæt-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vierfüßig; fiðwer‑fæt‑ed 4, fiðwer-fæt-ad, Adj.: nhd. vierfüßig

vierfüßig, ahd. fiorfuozi* 3, Adj.: nhd. vierfüßig

vierfüßig, mhd. viervüezic, fierfüezic*, Adj.: nhd. vierfüßig

vierfüßig, mnd. vÐrbÐnich, vÐrbeinich, Adj.: nhd. vierbeinig, vierfüßig; vÐrvætet, vêrvoted, Adj.: nhd. vierfüßig; vÐrvȫtich, Adj.: nhd. vierfüßig
vierfüßigen -- edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, mnd. herteslach, hertslach, hartslach, N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

vierfüßigen -- Hinterbug eines vierfüßigen Tieres, mnd. hinderbucht, F.: nhd. Hinterbug eines vierfüßigen Tieres

vierfüßiges -- vierfüßiges Tier, mnd. dÐr (2), dÐre, N.: nhd. Tier, vierfüßiges Tier, freilebendes Tier, Hirsch, Reh

vierfüßiges -- vierfüßiges Tier, mnd. vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

vierfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierfüszend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfüszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierfüszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierfüszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierfüszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierfuszregister, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viergeäugelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergebein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergebeint, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergebeinze, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergebergt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergeeckt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergeflügelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergefüszt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergehäusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viergehörnt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergekoppel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergeordnet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viergeschlagen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergeschrotet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergeschrötig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergeschwänzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viergespann, ahd. giwet* (2) 5?, st. N. (a): nhd. Paar, Joch, Gespann, Viergespann

viergespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergespannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergestrichen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergeteilt, mhd. viervaltic, vierveltic, fierfaltic*, fierfeltic*, Adj.: nhd. vierfältig, viergeteilt, vierfach

viergeteilt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergewinkelt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viergipflig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viergliedel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergliederig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viergliedig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viergliedrig, mnd. vÐrlÐdich, Adj.: nhd. viergliedrig

viergötterstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viergrad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viergraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viergriffig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viergroschenbändchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergroschenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergroschenbüchelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergroschenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viergröschner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viergründig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhaarig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhakig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhallerwertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vierhalter, mhd. vierhaltÏre*, vierhalter, fierhaltÏre*, st. M.: nhd. »Vierhalter«, Spielbetrüger, falsche Spiele, Falschspieler

vierhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhänder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhangig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierharten, mhd. vierharten, fierharten*, sw. V.: nhd. »vierharten«, durch Kniffe betrügen

vierharten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierharterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierheber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhebig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhebungstheorie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vierheit, mnd. vÐringe (1), F.: nhd. Vierung, Vierheit

vierheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierheller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhellerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierherrengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierherrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vierherrschaft, mhd. vierhÐrschaft, st. F.: nhd. Vierherrschaft

vierherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierherrscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierhornantilope, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierhornig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhörnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhügel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhundert, mhd. vierhundert, fierhundert*, Num. Kard.: nhd. vierhundert

vierhundert, mnd. vÐrhundert, Num.: nhd. vierhundert

vierhundert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierhundertel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierhundertjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierhundertmal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vierhundertpfünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhundertste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierhundertstel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierhundertzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viericht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viering, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierjährig, mnd. vÐrjõrich, Adj.: nhd. vierjährig; vÐrjõrlÆk, Adj.: nhd. vierjährig, vierjährlich

vierjährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierjährlich, mnd. vÐrjõrlÆk, Adj.: nhd. vierjährig, vierjährlich

vierjährlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vierjahrzeit, mnd. vÐrjõrtÆt, N., F.: nhd. »Vierjahrzeit«, alle vier Jahre

vierjahrzeitig, mnd. vÐrjõrtÆdich, Adj.: nhd. »vierjahrzeitig«, alle vier Jahre seiend

vierjochig, ahd. fiorjuhhÆg* 1, fiorjuchÆg*, Adj.: nhd. »vierjochig«, vierspännig

vierjochig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierkaiserjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierkant, an. fer-skeyt-a, Sb.: nhd. Vierkant

Vierkant, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

vierkant, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierkant, substantiviertes nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierkanteisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierkantig, ahd. fiorekki* 4?, fioreggi*, Adj.: nhd. viereckig, vierkantig, vierspitzig

vierkantig, mnd. vÐrkant, veerkant, Adj.: nhd. vierkantig, viereckig, rechteckig, quadratisch, quaderförmig, würfelförmig, vierschrötig; vÐrkantich, vÐrkantig, veerkantich, Adj.: nhd. vierkantig, viereckig, quaderförmig

vierkantig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierkantigen -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste, mnd. stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

vierkantiger -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren, mnd. slotnõgel, slotnagel, M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

vierkantiger -- schwerer Schießpfeil oder Wurfpfeil mit vierkantiger Spitze, mnd. quadrÐl, mnd.?, M.: nhd. schwerer Schießpfeil oder Wurfpfeil mit vierkantiger Spitze

vierkantiger -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss, mnd. õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

vierkart, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierkeit, f, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierkiemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierklee, mhd. vierklÐ, fierklÐ*, st. M.: nhd. »Vierklee«, vierblättriger Klee

Vierklee, mnd. vÐrklÐver, mnd.?, M.: nhd. Vierklee, vierblätteriger Klee

vierklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierkleeblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierkleeblättrig, mnd. vÐrklÐverblÐdisch, Adj.: nhd. »vierkleeblättrig«

vierklöbich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierklüftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierknotig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierkompasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierkreuzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierkreuzergehalt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vier-Kreuzermünze -- eine südliche vier-Kreuzermünze aus der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts, mnd. rullebasse, rollebasse, M.: nhd. Rollbatzen, eine südliche vier-Kreuzermünze aus der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts

vierkreuzerstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierkreuzerweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierkriecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierlach, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierlande, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierlande]), mnd. võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen (Bedeutung örtlich beschränkt [Holstein, Lübeck, Vierlande])

vierländer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierlang, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierläufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierlauter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierlebendig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vierlei, mhd. firlei, vierlei, firlelei, st. M.: nhd. »Vierlei«, Tanz

vierlei, mhd. vierlei (1), vierleie, vÆrlei, fierlei*, Adj.: nhd. »vierlei«, viererlei

vierlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierling, afries. fiõr‑ling 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Vierling«, 1/4 Mark (F.) (2)

Vierling, mhd. vierlinc, fierlinc*, st. M.: nhd. »Vierling«, Vierfürst, Viertelpfennig, Viertel

Vierling, mnd. vÐrlinc, vÐrlink, veerlinc, veyrlinc, virlinc, M.: nhd. Vierling, Viertelpfennig, kleine Münze, Scherflein; vÆrmünte*, vÆrmunte, mnd.?, F.: nhd. Vierling, Viertelpfennig

vierling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierlingen -- Abfall von der Prägung von Vierlingen, mnd. vÐrlincbrok, M.: nhd. »Vierlingsbruch« (M.) (1)?, Abfall von der Prägung von Vierlingen, Überreste bei der Prägung von Vierlingen

Vierlingen -- Stempel zur Prägung von Vierlingen, mnd. vÐrlincstempel, M.: nhd. »Vierlingstempel«, Stempel zur Prägung von Vierlingen

Vierlingen -- Überreste bei der Prägung von Vierlingen, mnd. vÐrlincbrok, M.: nhd. »Vierlingsbruch« (M.) (1)?, Abfall von der Prägung von Vierlingen, Überreste bei der Prägung von Vierlingen

Vierlings -- Wert eines Vierlings, mnd. vÐrlincwÐrt, vÐrlincwort, M.: nhd. Wert eines Vierlings

Vierlingsbruch (M.) (1), mnd. ? vÐrlincbrok, M.: nhd. »Vierlingsbruch« (M.) (1)?, Abfall von der Prägung von Vierlingen, Überreste bei der Prägung von Vierlingen

Vierlingstempel, mnd. vÐrlincstempel, M.: nhd. »Vierlingstempel«, Stempel zur Prägung von Vierlingen

vierltanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viermal, idg. *kÝeturs, *kÝetrus, Adv.: nhd. viermal

viermal, ahd. fiorfalt* (2) 6, Akk. Sg. N. d. Adj.=Adv.: nhd. vierfältig, vierfach, viermal; fiorstunt* 7, Adv.: nhd. viermal

viermal, mhd. vierstunt, fierstunt*, Adj.: nhd. viermal; vierweide, vÆrweide, fierweide*, fÆrweide*, Adv.: nhd. viermal

viermal, mnd. vÐrstunt, Adv.: nhd. viermal; vÐrwerf, vÐrwerve, vÐrwarve, vÐrworve, Adv.: nhd. viermal
-- Rügegericht das dreimal oder viermal im Jahr abgehalten wird: mnd. võrdinc, N.: nhd. echtes Ding, Rügegericht das dreimal oder viermal im Jahr abgehalten wird

viermal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

viermal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viermäler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viermalig, mnd. vÐrvælt (1), vÐrvæld, vêrvalt, viervalt, Adj.: nhd. vierfach, vierfältig, viermalig; vÐrvælt (2), Adv.: nhd. vierfach, vierfältig, viermalig

viermalig, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

viermanierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viermann, mhd. vierman, fierman*, st. M.: nhd. »Viermann«, Mitglied eines Viererkollegiums

viermann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viermännerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viermännisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viermark, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viermaß, mhd. viermõz, fiermõz*, st. N.: nhd. »Viermaß«, vierter Teil eines Viertels

viermaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viermasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viermäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viermäszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viermeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viermonatig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viermonatlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viermondig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viermühlenstein, mnd. vÐrmȫlenstÐn, vÐrmȫlenstein, vÐrmollenstÐn, vÐrmollenstein, M.: nhd. »Viermühlenstein«, vierzehn Zoll (M.) (1) dicker Mühlstein
Viermünze, mnd. vÐrmünte, F.: nhd. »Viermünze«

viernächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viernöselkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viernzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierömig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieropfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierort, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierorten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierorterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierortig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierörtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierortigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierpaarhändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierpaartanz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierpass, mnd. vÐrpas, N.: nhd. Vierpass, viereckige Tribüne, viereckiger Kasten (M.) oder Rahmen

vierpasset, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierpfennigbier, mnd. vÐrpennincbÐr, N.: nhd. »Vierpfennigbier«, Bier besserer Sorte

vierpfenniger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierpfünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierpfündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierräderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierradler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierräuberessig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierrosser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierrösser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierröszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierruderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierruderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viersakramenter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viersang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viersatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viersätzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschäftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschar, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierscharig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschaufler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierscherfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschiftiger, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschildig, mhd. vierschiltic*, vierschiltec, fierschiltic*, Adj.: nhd. »vierschildig«, von vier ritterlichen Ahnen abstammend

vierschildig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierschneidig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschossen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierschrot, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierschröt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierschrot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierschröte, mhd. vierschrãte, fierschrãte*, Adj.: nhd. »vierschröte«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig

vierschröte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierschröten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierschröter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierschröterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierschrötig, as. fiuwar‑skut‑ig* 1, fior-skut-ig*, Adj.: nhd. vierschrötig

vierschrötig, mhd. gevieret, geviert, gefieret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtrieben, verschlagen (V.), vierschrötig, viereckig, geviertelt, fest, beständig

vierschrötig, mhd. vierschrãtic, fierschrãtic*, Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark

vierschrötig, mnd. vÐrkant, veerkant, Adj.: nhd. vierkantig, viereckig, rechteckig, quadratisch, quaderförmig, würfelförmig, vierschrötig; vÐrschæten, Adj.: nhd. vierschrötig

vierschuhig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierschutzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierseit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierseitig, mhd. vierlanket, fierlanket*, Adj.: nhd. vierseitig

vierseitig, mnd. vÐrsÐidich, vÐrseidich, Adj.: nhd. vierseitig

viersiegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viersilber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viersilbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viersinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viersitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierspaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierspann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierspänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierspännig, ae. féower‑tÐm-e, Adj.: nhd. vierspännig

vierspännig, ahd. fiorjuhhÆg* 1, fiorjuchÆg*, Adj.: nhd. »vierjochig«, vierspännig

vierspannig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierspännig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierspelzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierspelzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierspillig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierspitzig, ae. fiþer‑byr-s-t‑e, Adj.: nhd. vierspitzig

vierspitzig, ahd. fiorekki* 4?, fioreggi*, Adj.: nhd. viereckig, vierkantig, vierspitzig

vierspitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstabig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstachlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vierstädtemünze, mnd. vÐrstÐdemünte, F.: nhd. »Vierstädtemünze«, Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde

vierstädtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstämmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierständegerichts -- Gerichtsbuch des holsteinischen Vierständegerichts, mnd. ærdÐlbæk, ærdeilbok, ærdÐlboch, ærdÐlb¦k, ærdÐlbuch, N.: nhd. Urteilbuch, Gerichtsbuch des holsteinischen Vierständegerichts

vierständig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstellig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierstock, mnd. vÐrstok*, vÐrstocke, M.: nhd. »Vierstock«

vierstockig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstöckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstrahler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viersträhnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viersträngig, mhd. vierstrengic, fierstrengic*, Adj.: nhd. »viersträngig«

viersträngig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierströmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierstützig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viert, mnd. vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide (F.) mit Holzbestand

viert, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertage, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertägig -- Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen, mnd. quõrtõne (1), quõrtõna, quõrtõnia, quõrtõnie, quõtönnie, F.: nhd. Quartana, Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen

viertägig, got. fidur-dæg-s 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 66, Krause, Handbuch des Gotischen 62,3, 172 Anm.): nhd. viertägig

viertägig, ahd. fiortagÆg* 2?, Adj.: nhd. viertägig

viertägig, mhd. viertage, fiertage*, Adj.: nhd. viertägig; viertagelich*, viertegelich, vierteglich, fiertagelich*, fierteglich*, Adj.: nhd. »viertäglich«, viertägig; viertegic, fiertegic*, Adj.: nhd. viertägig

viertägig, mnd. vÐrdõgehaft***, Adj.: nhd. viertägig, vier Tage lang; vÐrdõgehaftich*, vÐrdõgechtich, vÐrdachtich, verdachtich, Adj.: nhd. viertägig, vier Tage lang

viertägig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertägigen -- in viertägigen Abstand wiederkehrend, mnd. quõrtõne (2), Adj.: nhd. in viertägigen Abstand wiederkehrend

viertägiges -- viertägiges Fieber, mnd. vÐrdÐgelÆk, Sb.: nhd. viertägiges Fieber, Quartanfieber

viertägiges -- viertägiges Wechselfieber, mhd. quartõne (2), sw. M., sw. F., st. F.: nhd. viertägiges Wechselfieber

viertäglich, mhd. viertagelich*, viertegelich, vierteglich, fiertagelich*, fierteglich*, Adj.: nhd. »viertäglich«, viertägig

viertäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertagsfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertäten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viertausend, got. fidwær-þðs-und-j-o-s, Num. Kard.: nhd. viertausend

viertausend, mhd. viertðsent, vierdðsent, vierdðsint, fiertðsent*, fierdðsent*, fierdðsint*, Num. Kard.: nhd. viertausend

viertausend, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertausendfünfhundert -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern, ahd. rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern

viertchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierte -- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

vierte, idg. *kÝeturØo‑, *kÝturØo‑, *turØo‑, *kÝeturto‑, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, germ. *fedwærdæ-, *fedwærdæn, *fedwærda‑, *fedwærdan, *fedwærþæ‑, *fedwærþæn, *fedwærþa‑, *fedwærþan, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, an. fjær-Œ-i, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, ae. féor‑þ-a, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, afries. fiõr‑da 15, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, as. fior‑th-o* 1, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, ahd. fiordo 53, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, mhd. vierde, vir, vÆrde, vierte, fierde*, fÆrde*, fierde*, Num. Ord.: nhd. vierte

vierte, mnd. vÐrde (4), veirde, veyrde, vierde, virde, Num. Ord.: nhd. vierte; vÐrste, veyrste, Num. Ord.: nhd. vierte
-- der vierte Teil der Himten: mnd. vÐrder, M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß
-- der vierte Teil eines Scheffels: mnd. vÐrder, M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß
-- vierte Mahlzeit am Tage: mnd. vÐrdemõl, N.: nhd. vierte Mahlzeit am Tage, Vieruhrbrot, Vesperbrot, Abendessen

vierte-, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierte-, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierte-, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierte, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertefasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertehalb, as. fior‑tho‑hal‑f* 1, Adj.: nhd. viertehalb, dreieinhalb

viertehalb, mhd. vierdehalp, viertehalp, vierthalp, fierdehalp*, fiertehalp*, fierthalp*, Adj.: nhd. »viertehalb«, dreieinhalb

viertehalb, mnd. vÐrdehalf, Num. Ord.: nhd. viertehalb, dreieinhalb

viertehalb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierteil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierteilen -- Hinrichtung durch Vierteilen, mnd. vÐrdÐlinge, vÐrdeilinge, F.: nhd. Vierteilung, Hinrichtung durch Vierteilen

vierteilen, mhd. liden, lÆn, sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um; quartieren, sw. V.: nhd. »quartieren«, vierteilen

vierteilen, mhd. vierteilen, fierteilen*, sw. V.: nhd. vierteilen, vierteln, in vier Stücke reißen und dadurch töten; zervieren, zerfieren*, zevieren, zefieren*, sw. V.: nhd. in vier Stücke zerteilen, vierteilen, vierteln

vierteilen, mnd. quõrtÐren, sw. V.: nhd. vierteilen, in vier Teile teilen, Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, aufteilen, rationieren

vierteilen, mnd. squartÐren, sw. V.: nhd. vierteilen

vierteilen, mnd. vÐrdÐlen, vÐrdeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrdendÐlen, vÐrdendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐren (5), mnd.?, sw. V.: nhd. »vieren«, vierteilen; vÐrendÐlen, vÐrendeilen, V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten; vÐrndÐlen, verndeilen, sw. V.: nhd. vierteilen, durch Zerhauen oder Zerreißen in vier Teile hinrichten

vierteilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vierteiler, mhd. vierteilÏre* 1, vierteiler, fierteilÏre*, fierteiler*, st. N.: nhd. »Vierteiler«, Inhaber eines Viertels

vierteiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteilig, ahd. fiorzinki* 1, Adj.: nhd. vierteilig, aus vier Teilen bestehend

vierteilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierteilung, mnd. vÐrdÐlinge, vÐrdeilinge, F.: nhd. Vierteilung, Hinrichtung durch Vierteilen

vierteilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viertel -- Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages, mnd. schochtÆt, schoftÆt, mnd.?, F.: nhd. vierter Teil eines Arbeitstags, Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages

viertel -- ein viertel bis ein halbes Lot, mhd. sÏtÆn, st. N.: nhd. Gewichtseinheit, ein viertel bis ein halbes Lot

Viertel -- ein Viertel des Zehnteinkommens, mnd. vÐrndÐltÐgede*, vÐrndeltÐgede, M.: nhd. ein Viertel des Zehnteinkommens

Viertel -- ein Viertel einer Gewichtseinheit, mnd. vȫrdinc, M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Viertelttonne als Gewicht für Fische; vȫrndinc, M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Vierteltonne als Gewicht für Fische
Viertel -- ein Viertel einer Maßeinheit, mnd. vÐrder, M.: nhd. ein Viertel einer Maßeinheit, der vierte Teil eines Scheffels, der vierte Teil der Himten, Flächenmaß, Maßgefäß; vÐrdevat, vÐrdevatt, virdevat, vÐrdent, N.: nhd. Hohlmaß, ein Viertel einer Maßeinheit, ein Viertel Faß, Virtelhimpten, Spint, Viertelscheffel

Viertel -- ein Viertel Faß, mnd. vÐrdevat, vÐrdevatt, virdevat, vÐrdent, N.: nhd. Hohlmaß, ein Viertel einer Maßeinheit, ein Viertel Faß, Virtelhimpten, Spint, Viertelscheffel

Viertel -- südliches Viertel des Alten Landes, mnd. sǖdervÐrendÐl, sǖdervÐrendeil, N.: nhd. Süderviertel, südliches Viertel des Alten Landes
Viertel -- Viertel eines Maßes oder Gewichts, mnd. vÐrdendÐl, vÐrdendeil, N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier

viertel -- viertel Lot, mhd. setin, settin, st. N.: nhd. halbes Lot, viertel Lot

Viertel -- Viertel oder Achtel eines Scheffels, mnd. spint (2), M., N.: nhd. Spint, ein Hohlmaß für Getreide, Viertel oder Achtel eines Scheffels, Viertelhimpten?

Viertel -- Viertel Schilling, mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

Viertel -- zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, mnd. dræn, dræ, dræne, M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1)

Viertel (ein Getreidemaß), mnd. vÐrt, vÆrt, virt, N.: nhd. Viertel (ein Getreidemaß), ¼ Scheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes

Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken), mnd. vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier

Viertel, an. kvar-Œ-i, sw. M. (n): nhd. Viertel, Viertelelle
-- Viertel des Tages: an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags

Viertel, ae. ’nd-e (1), st. M. (ja): nhd. Ende, Ziel, Schluss, Grenze, Podex, Hintern, Viertel, Art (F.) (1), Tod
-- nördliches Viertel: ae. nor-þ-dÚ-l, st. M. (i): nhd. nördlicher Teil, nördliches Viertel, Norden
-- westliches Viertel: ae. we-s-t-dÚ-l, st. M. (i): nhd. westliches Viertel, westlicher Teil

Viertel, afries. fiõr-dan‑dê-l 34, fiõr‑n‑dê-l, fiõr‑dê-l, st. M. (a): nhd. Viertel, Ge​richtsbezirk, Richterkollegium, Gerichtssitzung; fiõr‑d‑er 1, M.: nhd. Viertel, 1/4 Maß; her-n-e 32, hir-n-e, F.: nhd. Ecke, Winkel, Viertel, Sprengel, Unterbezirk, Zahnwurzel, Kante, Stätte, Gegend; quarter 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Viertel, Viertelschilling, 1/4 Schilling
-- drei Viertel: afries. thre-d‑dê-l* 1, thre-d-dê-l-e*, st. M. (a): nhd. drei Viertel

Viertel, as. fer‑th‑o* 9, lat.-as.?, F.?: nhd. Viertel; *fior‑tho‑dê‑l?, as.?, st. M. (a): nhd. Viertel

Viertel, ahd. fiorteil 7, st. N. (a): nhd. Viertel, Gebiet eines Vierfürsten
-- Viertel eines Kirchspiels: ahd. kwederna* 1, quederna*, st. F. (æ): nhd. Quaterne, Viertel eines Kirchspiels

Viertel, mhd. quart, st. M., st. N.: nhd. »Quart«, Viertel; quarte, st. F.: nhd. »Quarte«, Viertel; quartier, st. N.: nhd. Quartier, Viertel
-- ein Viertel haltend: mhd. quertic, Adj.: nhd. ein Viertel haltend
-- Viertel einer Hufe: mhd. mentac (2), st. M.: nhd. Viertel einer Hufe; mentage, sw. M.: nhd. Viertel einer Hufe
-- Viertel eines Lots: mhd. quintÆn, st. N.: nhd. Viertel eines Lots, Quentchen

Viertel, mhd. vierdegezal, fierdegezal*, st. F., st. N.?: nhd. Viertel; vierdelinc (2), vierlinc, fierdelinc*, fierlinc*, st. M.: nhd. »Viertling«, Viertel, Viertel eines Maßes, ein Viertel von Hundert; vierder 3, fierder*, st. M.: nhd. »Vierter«, Viertel; vierdeteil*, verdeteil, fierdeteil*, st. N., st. M.: nhd. Viertel; vierdezal 52, vierdenzal, fierdezal*, fierdenzal*, st. F.: nhd. Viertel; vierdinc, fierdinc*, st. M.: nhd. »Vierding«, Viertel; vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund; vierlinc, fierlinc*, st. M.: nhd. »Vierling«, Vierfürst, Viertelpfennig, Viertel; vierteil, viertel, vÆrteil, veirteil, fierteil*, fiertel*, fÆerteil*, feirteil*, st. N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Bruchteil überhaupt, Trockenmaß, Flüssigkeitsmaß, Flächenmaß; vierzal, vÆrzal, viernzal, fierzal*, fÆrzal*, fiernzal*, st. F.: nhd. »Vierzahl« (ein Getreidemaß), Viertel
-- ein Viertel von Hundert: mhd. vierdelinc (2), vierlinc, fierdelinc*, fierlinc*, st. M.: nhd. »Viertling«, Viertel, Viertel eines Maßes, ein Viertel von Hundert
-- Viertel des Mondlaufs: mhd. woche, wuche, weche, sw. F., st. F.: nhd. Woche, Viertel des Mondlaufs
-- Viertel eines Maßes: mhd. vierdelinc (2), vierlinc, fierdelinc*, fierlinc*, st. M.: nhd. »Viertling«, Viertel, Viertel eines Maßes, ein Viertel von Hundert
-- Viertel eines Maßes oder Gewichtes: mhd. vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund
-- Viertel eines Pfundes: mhd. vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund

viertel, mhd. vierdic, fierdic*, Adj.: nhd. »viertel«

Viertel, mnd. farlinc, Sb.: nhd. Viertel; kartÐl, carteil, quartÐr, Sb.: nhd. Quart, Viertel

Viertel, mnd. quõrtõl, quõrtõle, N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt); quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel
-- Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall
-- Hansestadt im gleichen Viertel: mnd. mÐdestat, F.: nhd. Hansestadt im gleichen Viertel
-- Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß: mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel
-- Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall
-- Viertel einer Einheit: mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel
-- Viertel einer Reichsmünze: mnd. rÆkesært, rÆksært, rixært, M.: nhd. Viertel einer Reichsmünze
-- Viertel eines Ganzen: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall
-- Viertel eines Guldens: mnd. ærtesgülden*, ærtsgülden, M.: nhd. eine Münze, Viertel eines Guldens; ærtgülden, M.: nhd. eine Münze, Viertel eines Guldens
-- Viertel eines Lotes: mnd. quentÆnwicht, N.: nhd. Quentchen, Viertel eines Lotes; quentÆt, N.: nhd. Quäntchen, Viertel eines Lotes, eine astronomische Teilgröße, Fünftel eines geographischen Grades
-- Viertel eines Reichstalers: mnd. ærtrÆkes*, mnd.?, Sb.: nhd. Viertel eines Reichstalers
-- Viertel eines Stübchens: mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall
-- Viertel eines Talers: mnd. ærtdõlÏre*, ærtdõler, M.: nhd. eine Münze, Viertel eines Talers
-- zu einem Viertel aufgelaufene Flut: mnd. quõrtÐrvlæt, F.: nhd. zu einem Viertel aufgelaufene Flut

Viertel, mnd. varndÐl, varndeil, varndeel, N.: nhd. Viertel; vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdÐl, vÐrdeil, vÐrdel, veirdel, virdel, verdel, vardel, N.: nhd. Viertel, Quart, bestimmtes Gemäße, Quartal; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrendÐl, vÐrendel, vÐrendeil, N.: nhd. Viertel, Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, bestimmtes Maß, Landmaß (27 Morgen), Stadtviertel und Gauviertel

viertel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelabtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierteladel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelanker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelapotheke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelblick, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertelbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viertelbüchse, mhd. quartõne (1), sw. F.: nhd. Kartane, Viertelbüchse

Viertelbüchse, mhd. viertelbühse, vierteilbühse, fiertelbühse*, sw. F.: nhd. Viertelbüchse, Kartaune

viertelbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viertelchen, mnd. verndÐlken, verndeilken, verrendÐlken, verrendeilken, N.: nhd. »Viertelchen«, Viertelmaß

viertelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierteldrescher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteldukaten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteldüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertele, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierteleigenthümer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteleimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viertelelle, an. kvar-Œ-i, sw. M. (n): nhd. Viertel, Viertelelle

viertelelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viertelellen -- Tuch von zehn Viertelellen Breite, mnd. teinvÐrendÐleslõken*, teynvÐrendÐlslõken, teynvÐrendeilslõken, N.: nhd. Tuch von zehn Viertelellen Breite

viertelengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viertelfass, mnd. vÐrdelvat, veirdelvat, N.: nhd. Viertelfass, Vierteltonne (F.) (2)? als Biermaß

viertelfasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertelflächner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelflasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelgeviertchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelgulden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelhafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelhauptleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertelhauptmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viertelhimpten, mnd. ? spint (2), M., N.: nhd. Spint, ein Hohlmaß für Getreide, Viertel oder Achtel eines Scheffels, Viertelhimpten?

viertelhirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelhöfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelhube, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viertelhufner, mnd. vÐrter, M.: nhd. Viertelhufner

viertelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierteling, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierteljahr (Bedeutung jünger), mnd. quõrtõl, quõrtõle, N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vierteljahr, mhd. quõtember, quatember, kotember, st. F.: nhd. Quatemberfasten, Vierteljahr

Vierteljahr, mnd. quõrtÐrjõr, N.: nhd. Vierteljahr; quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten

Vierteljahr, mnd. vÐrndÐljõr*, vÐrndeljõr, N.: nhd. Vierteljahr; vÐrtÆt, F.: nhd. Vierteljahr, Quartal
-- Frist von einem Vierteljahr: mnd. vÐrndÐljõrestÆt*, vÐrndÐljõrstÆt F.: nhd. Frist von einem Vierteljahr

vierteljahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierteljahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierteljahrgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteljahrhundert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierteljährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierteljährlich -- ein vierteljährlich zu den Quatembern ausgestelltes Schreiben, mnd. quatertemperbrÐf, M.: nhd. »Quatemberbrief«, ein vierteljährlich zu den Quatembern ausgestelltes Schreiben

vierteljährlich -- vierteljährlich gebotenes Gericht, afries. bod‑thing 8, st. N. (a): nhd. »gebotenes Ding«, vierteljährlich gebotenes Gericht

vierteljährlich -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Lieferung an Holz, mnd. quatertemperholt, N.: nhd. »Quatemberholz«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Lieferung an Holz

vierteljährlich -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Rente, mnd. quatertempergülde, F.: nhd. »Quatembergülte«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Rente

vierteljährlich -- vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung, mnd. quatertempergelt, N.: nhd. »Quatembergeld«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Zahlung

vierteljährlich -- vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche, mnd. quõrtõlgelt, N.: nhd. »Quartalgeld«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche; quõrtõlpenninc, quõrtõlpennic, M.: nhd. »Quartalpfennig«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche

vierteljährlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierteljährliche -- vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen, mnd. vÐrtÆdenoffer, N.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenofferpenninc, M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenpenninc, M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen

vierteljährliche -- vierteljährliche Besoldung, mnd. vÐrdelgelt, N.: nhd. Quartalsgeld, vierteljährliche Besoldung

vierteljährliche -- vierteljährliche Fastzeit, mnd. vÐrtÆdenfest, vÐrtÆdefest, vÐrtÆdenefest, N.: nhd. einer der vier Hauptfesttage, Vierteljahrstag, Quatember, vierteljährliche Fastzeit

Vierteljahrstag, mnd. vÐrtÆdenfest, vÐrtÆdefest, vÐrtÆdenefest, N.: nhd. einer der vier Hauptfesttage, Vierteljahrstag, Quatember, vierteljährliche Fastzeit

vierteljahrtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteljungfer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelkandel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelkartaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelkastorhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelköchin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelkommissär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelkopfstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertellade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertellandsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertellaut, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertelleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertellinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viertelliter -- Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis, mnd. smeckemÐde, N.: nhd. Metprobe, Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis

Viertellohn, mhd. vierteillæn, viertellæn, fierteillæn*, fiertellæn*, st. N.: nhd. Viertellohn

viertellöhner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelmarkstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viertelmaß -- ein Viertelmaß, mnd. hantvÐrdendÐl, hantvÐrdendeil, N.: nhd. ein Viertelmaß, ein kleineres Handmaß

Viertelmaß -- Viertelmaß Wein zur Probe, mnd. kunnequarte, F.: nhd. Viertelmaß Wein zur Probe

Viertelmaß, mnd. stappe (1), stap, M.: nhd. ein kleines hölzernes Gefäß mit einer längeren Daube die als Hand​habe dient (für Milch und Butter), Viertelmaß, Maßeinheit für Butter und Honig, Schindel?

Viertelmaß, mnd. verndÐlken, verndeilken, verrendÐlken, verrendeilken, N.: nhd. »Viertelchen«, Viertelmaß

viertelmasz, N., nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelmäszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelmeilchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelmeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelmeisterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelmetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelmorgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierteln, mhd. quadrieren, sw. V.: nhd. »quadrieren«, vierteln

vierteln, mhd. vierteilen, fierteilen*, sw. V.: nhd. vierteilen, vierteln, in vier Stücke reißen und dadurch töten; zervieren, zerfieren*, zevieren, zefieren*, sw. V.: nhd. in vier Stücke zerteilen, vierteilen, vierteln

vierteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viertelnackt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertelnote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelpause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viertelpfennig, mhd. vierlinc, fierlinc*, st. M.: nhd. »Vierling«, Vierfürst, Viertelpfennig, Viertel

Viertelpfennig, mnd. kæn (2), Sb.: nhd. Viertelpfennig

Viertelpfennig, mnd. vÐrlinc, vÐrlink, veerlinc, veyrlinc, virlinc, M.: nhd. Vierling, Viertelpfennig, kleine Münze, Scherflein; vÆrmünte*, vÆrmunte, mnd.?, F.: nhd. Vierling, Viertelpfennig

Viertelpfründe -- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche, mnd. quõrtist, M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche

Viertelpfund, mhd. vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund

viertelpfund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelplätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelquärtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelreichsthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viertels -- Besitzer eines Viertels einer Hufe, mhd. mentager, st. M.: nhd. Besitzer eines Viertels einer Hufe

Viertels -- Inhaber eines Viertels, mhd. vierteilÏre* 1, vierteiler, fierteilÏre*, fierteiler*, st. N.: nhd. »Vierteiler«, Inhaber eines Viertels

Viertels -- vierter Teil eines Viertels, mhd. viermõz, fiermõz*, st. N.: nhd. »Viermaß«, vierter Teil eines Viertels

viertels, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

viertelsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelsblick, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertelsblütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertelsbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelschaff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelschatten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viertelscheffel, mnd. vÐrdevat, vÐrdevatt, virdevat, vÐrdent, N.: nhd. Hohlmaß, ein Viertel einer Maßeinheit, ein Viertel Faß, Virtelhimpten, Spint, Viertelscheffel; vært (3), fært*, N.: nhd. ein Getreidemaß, Viertelscheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes

viertelschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelschelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viertelschilling, afries. quarter 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Viertel, Viertelschilling, 1/4 Schilling

viertelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelschlagwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viertelschlange, mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresslange, quõrtÐrsslange, F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆrslange, F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

viertelschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelschwenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelschwimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelsgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelsgelehrt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertelsgrül, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelsherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelsirrthum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelskat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelsknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelspeciesthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelspfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelspott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelste, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertelstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viertelstübchen -- Becher der ein Viertelstübchen fasst, mnd. quõrtÐrbÐker, M.: nhd. Becher der ein Viertelstübchen fasst

Viertelstübchen -- Flasche die ein Viertelstübchen fasst, mnd. quõrtÐresvlasche*, quõrtÐrsvlasche, F.: nhd. Flasche die ein Viertelstübchen fasst

Viertelstübchen -- Flasche die eine Viertelstübchen fasst, mnd. quõrtenampulle*, quõrtepulle, F.: nhd. Flüssigkeitsbehälter, Flasche die eine Viertelstübchen fasst

Viertelstübchen -- Kanne in die ein Viertelstübchen passt, mnd. quõrtekanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtenkanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõtÐrekanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÐreskanne*, quõrtÐrskanne, quarteyrskanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÐrkanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtÆrkanne, F.: nhd. Maßgefäß, Kanne in die ein Viertelstübchen passt; quõrtkanne, F.: nhd. Kanne in die ein Viertelstübchen passt

Viertelstübchen -- Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresmõte, quõrtÐrsmõte, F.: nhd. Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst; quõrtÐrmõte*, quõrtÐrmõt, F.: nhd. Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

Viertelstübchen -- Tischgefäß das ein Viertelstübchen fasst, mnd. quõrtetunne, F.: nhd. Tischgefäß das ein Viertelstübchen fasst

Viertelstübchen -- Trinkbecher der ein Viertelstübchen fasst, mnd. quõrtÐrespot*, quõrtÐrspot, quõrtÐrsput, M.: nhd. Trinkbecher der ein Viertelstübchen fasst; quõrtÐrstæp, M.: nhd. Trinkbecher der ein Viertelstübchen fasst

viertelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelstündchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelstündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertelstündlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelstündlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierteltag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelteilig, mnd. quõrtÐr (2), Adj.: nhd. viertelteilig

viertelthaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierteltonne -- Maß einer Vierteltonne, mnd. vÐrp, N.: nhd. ein Hohlmaß, Maß einer Vierteltonne

Vierteltonne -- Vierteltonne als Gewicht für Fische, mnd. vȫrndinc, M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Vierteltonne als Gewicht für Fische

Vierteltonne (F.) (2) als Biermaß, mnd. ? vÐrdelvat, veirdelvat, N.: nhd. Viertelfass, Vierteltonne (F.) (2)? als Biermaß

Vierteltonne, mnd. hinkeman (2), henkeman, henkelman, M.: nhd. Maß für Bier und Butter, Vierteltonne, halbe Tonne (F.) (2)

Viertelttonne -- Viertelttonne als Gewicht für Fische, mnd. vȫrdinc, M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Viertelttonne als Gewicht für Fische

vierteluhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelweg, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viertelwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

viertelwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viertelwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelwüchsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viertelzentner, mhd. stein, st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

viertelzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertelzwanziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertemal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vierten -- angebliche Urkunde Karls des Vierten, mnd. karlusbrÐf, karlusbreif, M.: nhd. »Karlsbrief«, angebliche Urkunde Karls des Vierten

vierten -- ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel, mhd. kartanÆe, st. F.: nhd. ein am vierten Tag zurückkehrendes Übel

Vierten -- Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern, mnd. reinoltesgülden*, reinoltsgülden, reynoltsgülden, M.: nhd. »Reinholdsgulden«, Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern

vierten -- Herrscher über den vierten Teil eines Landes, mhd. tetrarche, sw. M.: nhd. Herrscher über den vierten Teil eines Landes

Vierten -- Herzog Reinhold den Vierten von Geldern betreffend, mnd. reinoldisch, reynoldisch, Adj.: nhd. »reinholdisch«, Herzog Reinhold den Vierten von Geldern betreffend

vierten -- junges Pferd bis zum vierten Jahr, mnd. væle, vole, volle, võle, vale, vælke, fæle*, M., N.: nhd. Fohlen (N.) (1), Füllen (N.) (1), junges Pferd bis zum vierten Jahr, Hengstfohlen, Eselfohlen; vælen, völlen, volne, valen, voeln, fælen*, N.: nhd. Füllen (N.) (1), Fohlen (N.) (1), junges Pferd bis zum vierten Jahr, Hengstfohlen, Eselfohlen

vierten -- zum vierten Male, mnd. vÐrdewerve, Adv.: nhd. zum vierten Male, viertens

vierten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viertens, mnd. vÐrdewerve, Adv.: nhd. zum vierten Male, viertens

viertens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

viertenteil, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertenzahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierter -- vierter Fastensonntag, mnd. ræsensunnedach*, ræsensondach, M.: nhd. »Rosensonntag«, vierter Fastensonntag, Sonntag Laetare

vierter -- vierter Finger, mnd. arstedÆer, M.: nhd. vierter Finger

vierter -- vierter geistlicher Stand, afries. a-kol-it-us* 3, st. M. (a): nhd. Akoluth, vierter geistlicher Stand

vierter -- vierter Teil des bolli, an. just-a, sw. F. (n): nhd. Maß, vierter Teil des bolli

vierter -- vierter Teil des Ganzen, mnd. quõrtõl, quõrtõle, N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt)

vierter -- vierter Teil des Kirchenjahrs, mnd. quõrtõl, quõrtõle, N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt)

vierter -- vierter Teil einer Gewichtseinheit, mnd. verdunc, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark)

vierter -- vierter Teil einer Münzeinheit, mnd. verdunc, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrken, fÐrken*, vÐreken, veerken, vierken, N.: nhd. Vierchen, Münze, vierter Teil einer Münzeinheit, englische Münze (= ¼ Nobel = 20 Pfennig?), Stralsunder Mark (= ¼ Schilling?)

vierter -- vierter Teil eines Arbeitstags, mnd. schochtÆt, schoftÆt, mnd.?, F.: nhd. vierter Teil eines Arbeitstags, Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages

vierter -- vierter Teil eines Landmaßes, mnd. vÐrt, vÆrt, virt, N.: nhd. Viertel (ein Getreidemaß), ¼ Scheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes; vært (3), fært*, N.: nhd. ein Getreidemaß, Viertelscheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes

vierter -- vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, mnd. vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); verdunc, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrndinc, vÐrndink, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

vierter -- vierter Teil eines Scheffels, mhd. sipmõz, st. N.: nhd. »Siebmaß«, vierter Teil eines Scheffels

vierter -- vierter Teil eines Viertels, mhd. viermõz, fiermõz*, st. N.: nhd. »Viermaß«, vierter Teil eines Viertels

vierter -- vierter Teil, mhd. vierteil, viertel, vÆrteil, veirteil, fierteil*, fiertel*, fÆerteil*, feirteil*, st. N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Bruchteil überhaupt, Trockenmaß, Flüssigkeitsmaß, Flächenmaß

vierter -- vierter Teil, mnd. vÐrdedÐl, vÐrdedeil, vÐrendÐl, vÐrendeil, vÐrnedÐl, vÐrnedeil, vÐrndel, vierndel, vÐrndÐl, verndeil, varndeel, Num., N., M.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts (als Hohlmaß = ¼ Scheffel und auch als Buttermaß = ¼ tunne = 4 lôp sowie als Flüssigkeitsmaß besonders für Wein und Bier = ¼ âme = 2 störeken), Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdendÐl, vÐrdendeil, N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute, Körperteil, Stadtviertel, Quartier; vÐrdepart, N.: nhd. vierter Teil

vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), mnd. vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); vÐrndinc, vÐrndink, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), mnd. vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); vÐrndinc, vÐrndink, M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichts, vierter Teil einer Gewichtseinheit (eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, mnd. quõrte, quõrde, F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

Vierter, mhd. vierder 3, fierder*, st. M.: nhd. »Vierter«, Viertel

vierter, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertgeboren, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierthalb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierthalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierthalbfach, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierthalbjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierthalbtägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viertig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierting, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viertling, mhd. vierdelinc (2), vierlinc, fierdelinc*, fierlinc*, st. M.: nhd. »Viertling«, Viertel, Viertel eines Maßes, ein Viertel von Hundert

viertling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertrappig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertrittig, nhd.: nhd. ; L.: DW

viertschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viertzel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieruhr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vieruhrbrot, mnd. vÐrdemõl, N.: nhd. vierte Mahlzeit am Tage, Vieruhrbrot, Vesperbrot, Abendessen

vieruhrbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vieruhren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vieruhrenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vieruhrenbrot, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierunddreisziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierundzwangzigster Teil einer Mark (acht Pfennig), mnd. schot (6), N.: nhd. Schoß (M.) (3)?, eine preußische Münze, vierundzwangzigster Teil einer Mark (acht Pfennig)

vierundzwanzig -- Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

vierundzwanzig -- Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden, afries. et‑mÐl 14, N.: nhd. Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden; et-mÐl‑de 4, N.: nhd. Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

vierundzwanzig -- Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden, mnd. etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

vierundzwanzig -- vierundzwanzig Stunden, mnd. etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden; ÐvenlÆt, ÐmelÆt, N.: nhd. periodisch wiederkehrender Zeitraum, vierundzwanzig Stunden

vierundzwanzig, mhd. vierundzweinzic (1) 49, fierundzweinzic*, Num. Kard.: nhd. vierundzwanzig

Vierundzwanzig, mhd. vierundzweinzic (3) 160, fierundzweinzic*, st. Sb. Pl., sw. Sb. Pl.: nhd. Vierundzwanzig, Ratsmitglieder, Gremium

vierundzwanzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierundzwanziger (Ratsmitglied in Freiburg), mhd. vierundzweinzic (2) 14, fierundzweinzic*, st. M.: nhd. Vierundzwanziger (Ratsmitglied in Freiburg)

vierundzwanziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierundzwanzigpfünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierundzwanzigste, mhd. vierundzweinzigeste (1) 2, fierundzweinzigeste*, Num. Ord.: nhd. vierundzwanzigste

Vierundzwanzigstelschilling -- Achtelgroschen oder Vierundzwanzigstelschilling, mnd. vinkenæge, N.: nhd. »Finkenauge«, Münze von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland (Pommern und Mecklenburg und Brandenburg), Achtelgroschen oder Vierundzwanzigstelschilling

Vierung, mhd. vierunge, fierunge*, st. F.: nhd. »Vierung«, Quadrat

Vierung, mnd. vÐringe (1), F.: nhd. Vierung, Vierheit

vierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierverband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viervers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierversig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierviertelmaß, mnd. stȫveken (1), stȫvken, stoefken, stȫken, stouken, stoviken, N.: nhd. Stübchen, Hohlmaß für Flüssigkeiten (besonders für Bier und Wein) und Butter und Honig, Vierviertelmaß, Maß (N.) zum Eichen (N.) der Solgefäße (Bedeutung örtlich beschränkt)
viervierteltakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierwännerswohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierweghahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierwegig, ahd. fiorwegÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »vierwegig«, am Kreuzweg befindlich

vierwegig, mnd. vÐrwÐgich*, vÐrwegich, mnd.?, Adj.: nhd. »vierwegig«, am Kreuzweg befindlich, am Kreuzweg verehrt

vierwegig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierweibig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierwinkel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierwinkelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierwinkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierwinklig, mnd. vÐrwinkelich, Adj.: nhd. viereckig, vierwinklig
-- vierwinklig machen: mnd. vÐrwinkelen, sw. V.: nhd. viereckig machen, vierwinklig machen

vierwöchentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierwöchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierwörtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzackig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierzahl (ein Getreidemaß), mhd. vierzal, vÆrzal, viernzal, fierzal*, fÆrzal*, fiernzal*, st. F.: nhd. »Vierzahl« (ein Getreidemaß), Viertel

vierzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierzahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzahlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzal, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzehn -- Frist von vierzehn Tagen, mnd. vÐrteinnacht, vÐrteinacht, vÐrteynnacht, vÐrteynacht, Pl.: nhd. Frist von vierzehn Tagen, rechtliche Halbmonatsfrist

vierzehn -- vierzehn Tage, mnd. ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
vierzehn Zoll (M.) (1) dicker Mühlstein, mnd. vÐrmȫlenstÐn, vÐrmȫlenstein, vÐrmollenstÐn, vÐrmollenstein, M.: nhd. »Viermühlenstein«, vierzehn Zoll (M.) (1) dicker Mühlstein; vÐrteiner*, vÐrteyner, M.: nhd. »Vierzehner«, vierzehn Zoll (M.) (1) dicker Mühlstein
vierzehn, got. fidwær-taí-hun 2, Num. Kard., indekl., (Krause, Handbuch des Gotischen 171): nhd. vierzehn

vierzehn, an. fjær-tõn, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, ae. féower-tíen, féower-téon, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, afries. fiðwer-tÆn-e 14, fiðwer‑tÐn-e, fiðwer-tiõn, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, as. fiuwar‑teha‑n* 9, fier-tei‑n*, fior-tehi‑n*, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, ahd. fiorzehan* 4, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, mhd. vierzehen, vÆrzÐn, vÐrzÐn, fierzehen, fÆrzÐn*, fÐrzÐn*, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, mnd. vÐrtein, vÐrteyn, virteyn, verteyn, vÐrteine, vÐrteigen, vÐrtÐn, vÐrtÆn, Num. Kard.: nhd. vierzehn

vierzehn, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzehnbindig -- vierzehnbindig gewebtes Tuch, mnd. vÐrteinebint*, vÐrteynebint, N.: nhd. vierzehnbindig gewebtes Tuch

vierzehnehalb, mhd. vierzehendehalp 7, Adj.: nhd. »vierzehnehalb«, dreizehneinhalb

vierzehneinhalb, mnd. vÆftÐgedehalf*, veftÐgedehalf, Num.: nhd. »fünfzehntehalb«, vierzehneinhalb; vÆfteindehalf*, vefteyndehalf, Num.: nhd. »fünfzehntehalb«, vierzehneinhalb

vierzehneinhalp, mhd. vünfzehendehalp, fünfzehendehalp*, Adj.: nhd. vierzehneinhalp

vierzehneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vierzehnender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierzehner, mnd. vÐrteiner*, vÐrteyner, M.: nhd. »Vierzehner«, vierzehn Zoll (M.) (1) dicker Mühlstein

vierzehner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzehnfacher -- mit vierzehnfacher Buße, afries. fiðwer-tÆn-bÐt-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. mit vierzehnfacher Buße

vierzehnhundert, mnd. vÐrteinhundert*, vÐrteynhundert, Num. Kard.: nhd. vierzehnhundert

vierzehnjährig, mhd. vierzehenjÏric, fierzehenjÏric*, Adj.: nhd. vierzehnjährig

vierzehnjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzehntägig, mhd. vierzehentegic, Adj.: nhd. vierzehntägig

vierzehntägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzehntägler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzehnte, an. fjær-tõn-di, Num. Ord.: nhd. vierzehnte

vierzehnte, afries. fiðwer‑tÆn‑da 14, fiðwer‑tÐn-da, fiðwer‑tÐn-d-osta, fiðwer‑tÐn‑sta, Num. Ord.: nhd. vierzehnte

vierzehnte, ahd. fiordozehanto* 1?, Num. Ord.: nhd. vierzehnte; fiorzehanto* 1, Num. Ord.: nhd. vierzehnte

vierzehnte, mhd. vierzehende, vierzÐnde, fierzehende*, fierzÐnde*, Num. Ord.: nhd. vierzehnte; vierzehendeste, fierzehendeste*, Num. Ord.: nhd. vierzehnte

vierzehnte, mnd. vÐrteinde*, vÐrteynde, Num. Ord.=Adj.: nhd. vierzehnte; vÐrteinste*, vÐrteynste, Num. Ord.=Adj.: nhd. vierzehnte

vierzehnte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzehntehalb, mnd. vÐrtÐgedehalf, Num.: nhd. »vierzehntehalb«, dreizehneinhalb

vierzehnten -- bis zum Ende des vierzehnten Jahrunderts herzoglicher Stadtvogt der auch das Sültegericht hegte, mnd. ? soltvæget, M.: nhd. »Salzvogt«, bis zum Ende des vierzehnten Jahrunderts herzoglicher Stadtvogt der auch das Sültegericht hegte?

vierzehnten -- das jüdische Passahfest am vierzehnten Nissan, mnd. põsche, põschen, paeschen, pasken, paschken, paischen, passchin, põsche, põscha, põrschen, M., N.: nhd. christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, Osteroktave, das jüdische Passahfest am vierzehnten Nissan, von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, Abendmahl, christliches Abendmahl, Osterlamm als Symbol Christi

vierzehntig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vierzehnzahl, ahd. fiorzehaning* 1, st. M. (a): nhd. »Vierzehnzahl«

vierzeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierzeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzeilgebände, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vierzeilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzeitig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vierziegermeister, mnd. vÐrtigemÐster, vêrtigemeister, vÐrtigenmÐster, vÐrtigenmeister, M.: nhd. »Vierziegermeister«, Vorsteher des Vierziger-Ausschusses

vierzig, ae. féower-tig, Num. Kard.: nhd. vierzig

vierzig, afries. fiðwer-tich 14, Num. Kard.: nhd. vierzig

vierzig, as. fiuwar‑tig* 19, fior-tig*, fiar-tig*, Num. Kard.: nhd. vierzig

vierzig, ahd. fiorzug 24, Num. Kard.: nhd. vierzig; fiorzuglÆh* 1, Adj.: nhd. vierzig, aus vierzig bestehend
-- aus vierzig bestehend: ahd. fiorzuglÆh* 1, Adj.: nhd. vierzig, aus vierzig bestehend

vierzig, mhd. vierzec, vierzic, vÆrzic, vÆrzich, vÐrzec, fierzec*, fierzic*, fÆrzic*, fÆrzich*, fÐrzec*, Num. Kard.: nhd. vierzig
-- vierzig Stück Pelzwerk: mhd. zimber, zimer, zimmer, zimbre, st. N., st. M.: nhd. »Zimmer«, Bauholz, Bau, Gebäude, Haus, Wohnung, Bautätigkeit, Holzbekleidung eines Stollens, Haufe, Haufen, vierzig Stück Pelzwerk

vierzig, mnd. vÐrtich, veertich, veirtich, vertich, Num. Kard.: nhd. vierzig

vierzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzigansage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierziger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vierziger-Ausschusses -- Vorsteher des Vierziger-Ausschusses, mnd. vÐrtigemÐster, vêrtigemeister, vÐrtigenmÐster, vÐrtigenmeister, M.: nhd. »Vierziegermeister«, Vorsteher des Vierziger-Ausschusses; vÐrtigesmÐster, M.: nhd. »Vierzigermeister«, Vorsteher des Vierziger-Ausschusses

vierzigerleinwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vierzigermeister, mnd. vÐrtigesmÐster, M.: nhd. »Vierzigermeister«, Vorsteher des Vierziger-Ausschusses

vierzigerschnall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzigerzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vierzigherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzigmal, mhd. vierzecweide, vierzicweide, vÆrzicweide, fierzecweide*, fierzicweide*, fÆrzicweide*, Adv.: nhd. vierzigmal

vierzigmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzigmannsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vierzigmarkbuße, mnd. vÐrtichmarkebrȫke, F.: nhd. »Vierzigmarkbuße«, Strafgeld für Friedensbruch

vierzigste, an. fer-tugand-i, Num. Ord.: nhd. vierzigste

vierzigste, ahd. fiorzugæsto* 11?, Num. Ord.: nhd. vierzigste

vierzigste, mhd. vierzegiste, vierzigeste, fierzegiste*, fierzigeste*, Num. Ord.: nhd. vierzigste; vierzigist, Num. Ord.: nhd. vierzigste

vierzigste, nhd.: nhd. ; L.: DW

vierzigstündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzigstündlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzigtägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzigtägige -- Ablass für eine vierzigtägige Fastenzeit, mnd. quadrõgÐne, F.: nhd. Ablass für eine vierzigtägige Fastenzeit

vierzigtägige -- vierzigtägige Fastenzeit, mhd. houbetvaste, houbetfaste*, F.: nhd. »Hauptfasten«, vierzigtägige Fastenzeit

vierzigtägige -- vierzigtägige Fastenzeit, mnd. karÐne, karene, karÐn, karÆne, karine, karÆn, F.: nhd. vierzigtägige Fastenzeit, Buße durch vierzigtägiges Fasten

vierzigtägiges -- Buße durch vierzigtägiges Fasten, mnd. karÐne, karene, karÐn, karÆne, karine, karÆn, F.: nhd. vierzigtägige Fastenzeit, Buße durch vierzigtägiges Fasten

vierzigtägiges -- vierzigtägiges Fasten, afries. karÆn-e 7, karÆna, F.: nhd. vierzigtägiges Fasten; karÆn-e‑fest‑e 1, karÆn-a-fest-e, F.: nhd. vierzigtägiges Fasten

vierzigtägiges -- vierzigtägiges Fasten, mhd. kerrõt, karrõt, st. F.: nhd. vierzigtägiges Fasten; kerrÆne, karrÆne, carrÐne, st. F.: nhd. vierzigtägiges Fasten, Karene, Fasten

vierzigtäglich, mhd. vierzectagelich, Adj.: nhd. vierzigtäglich

vierzigtäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzigzahlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vierzling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vierzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vies, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viesel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vietente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vietsbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viez, nhd.: nhd. ; L.: DW

vieze, nhd.: nhd. ; L.: DW

vif, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vifitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vigale, nhd.: nhd. ; L.: DW

vigbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vigbohne, nhd.: nhd. ; L.: DW

vigelsmeier, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vigil, ae. ðht-sang, st. M. (a): nhd. Morgengesang, Vigil
-- Vigil halten: ae. þur-h-wÏc-c-an, sw. V.: nhd. Vigil halten, die Nacht durchbringen

Vigil, ahd. nahtwahha* 2, nahtwacha*, st. F. (æ): nhd. Nachtwache, Vigil, Aufbleiben; nahtwahta* 3, st. F. (æ): nhd. Nachtwache, Vigil, Aufbleiben, Arbeiten bei Nacht, durchwachte Nacht; wahta* 25, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacht, Wache, Nachtwache, Vigil, Wachen (N.)

Vigil, mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

vigil, nhd.: nhd. ; L.: DW

vigiland, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vigilant, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vigilant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vigilanz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vigilfasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vigilgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vigilie, mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

vigilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vigiliebuch, mnd. vigiliebæk, vigilibæk, N.: nhd. »Vigiliebuch«

Vigiliegelt, mnd. vigiliegelt, N.: nhd. »Vigiliegelt«, Bezahlung für Totengedächtnis

vigilien, mhd. vigilgen, vigiljen*, sw. V.: nhd. »vigilien«, bewachen, sicheres Geleit erteilen

vigilien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vigilienabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vigilienbuch, mnd. vigilienbæk, N.: nhd. »Vigilienbuch«

Vigilienmurmler, mnd. vigilienmummelÏre*, vigilienmummeler, M.: nhd. »Vigilienmurmler«, Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten

vigilientag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vigilieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vigne, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vignette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vignette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vigogne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vigolchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vigonjetuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vik-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vikar -- bischöflicher Vikar, afries. kær‑bi-skop 4, st. M. (a): nhd. bischöflicher Vikar

Vikar -- Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat, mnd. hǖrekerkhÐre*, hurekerkhere, M.: nhd. Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat, gemieteter Pfarrer

Vikar, mhd. vicõr, vicõri, vicõrie, vicarius, vikeeris, ficõr*, ficõri*, st. M.: nhd. Vikar, Ersatz, Vertreter, Vertreter eines Geistlichen, Stellvertreter, Verweser; vürepfaffe*, fürepfaffe*, vürpfaffe*, fürpfaffe*, vürphaffe, fürphaffe*, sw. M.: nhd. »Fürpfaffe«, Geistlicher höheren Ranges, Vikar

Vikar, mnd. vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

vikar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vikaramt, mhd. vicõrie (2), ficõrie*, st. F.: nhd. »Vikarie«, Vikaramt

Vikare -- Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung, mnd. bræthðs, N.: nhd. Bäckeramtshaus, Brüderschaftshaus, Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung

Vikare -- Kalandsbrüderschaft der Vikare einer Kirche, mnd. vicõrienkõlant, M.: nhd. Kalandsbrüderschaft der Vikare einer Kirche

Vikarei, mnd. hilligenschop, hilgenschop, M.: nhd. Altarstiftung, Vikarei

Vikarei, mnd. vicõrie (1), vicarÆe, vickarÆe, viccarie, vickerie, vikkerige, ficõrie*, F.: nhd. Vikarei, Stellvertreteramt, Amt des Vikars, Stellvertretung eines Priesters oder Pfarrers, fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen

vikarei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vikariat, mhd. vicõriet, Sb.: nhd. Vikariat

vikariat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vīkariatsdukaten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vikariatsgraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vikariatsmünze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vikarie -- Geistlicher im Genuss einer Vikarie, mnd. elÐmosinõr, elÐmosinõre, M.: nhd. Geistlicher im Genuss einer Vikarie, Geistlicher im Genuss einer Stiftung

Vikarie -- gestiftete Vikarie, mnd. elÐmosine, F.: nhd. Almosen, Spende, Stiftung, gestiftete Vikarie

Vikarie, mhd. vicõrie (2), ficõrie*, st. F.: nhd. »Vikarie«, Vikaramt

vikarie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vikarien -- Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters, mnd. ervelÐhen*, ervelÐen*, ervelÐn, erflÐn, erflÐin, N.: nhd. Erblehen, Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters

vikarier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vikarieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vikariieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vikarin, mnd. vicõrie (2), F.: nhd. »Vikarin«, Stellvertreterin der Äbtissin

Vikars -- Amt des Vikars, mnd. vicõrie (1), vicarÆe, vickarÆe, viccarie, vickerie, vikkerige, ficõrie*, F.: nhd. Vikarei, Stellvertreteramt, Amt des Vikars, Stellvertretung eines Priesters oder Pfarrers, fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen

Vikars -- Pfründe eines Vikars, mnd. kerkenvicõrie, F.: nhd. Pfründe eines Vikars

viktoria, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viktorisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viktualien, nhd.: nhd. ; L.: DW

viktualiengeschäft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viktualienhandel, mnd. spÆsekæp, M.: nhd. »Speisekauf«, Handel mit Lebensmitteln, Viktualienhandel

Viktualienhändler, mhd. pfragenÏre*, phragenÏre*, phragener, phregener, vragener, st. M.: nhd. »Pfragner«, Lebensmittelhändler, Kleinhändler, Viktualienhändler; pfretzenÏre*, phretzner, st. M.: nhd. Kleinhändler, Viktualienhändler

viktualienhändler, nhd.: nhd. ; L.: DW

viktualier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viktualieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

viktualisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vikunne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viliboner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viligiengeld, mnd. vigiliengelt, N.: nhd. »Viligiengeld«, Bezahlung für Totengedächtnis

Viligienpfennig, mnd. vigilienpenninc, M.: nhd. »Viligienpfennig«, Bezahlung für den Gottesdienst für Verstorbene

Viligienvesper, mnd. vigilienvesper, F.: nhd. »Viligienvesper«, zur Zeit der Vesper abgehaltene Andacht

Viligienzeit, mnd. vigilientÆt, F.: nhd. »Viligienzeit«, Zeit des Abendgottesdienstes

villa, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

villumvallum, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vilshofen, germ. ? Petrenses, lat.-germ.?, ON: nhd. Vilshofen?

Vilvoorden -- aus Vilvoorden stammend, mnd. VÆlfærdisch, Adj.: nhd. aus Vilvoorden stammend

vimme, nhd.: nhd. ; L.: DW

vingille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vink, nhd.: nhd. ; L.: DW

vinkelstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vint, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vintaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vintause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vintus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vintuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viol, nhd.: nhd. ; L.: DW

viol-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viola, mhd. viæle (2), fiæle*, sw. F.: nhd. »Viola«, musikalisches Blasinstrument, Geige

Viola, mnd. hantgÆge, F.: nhd. Handgeige, Viola, Geige, Bratsche

viola, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Violate, mhd. vÆolõt, vÆolate, vÆolet, st. M.: nhd. »Violate«, veilchenfarbener Kleiderstoff

violatenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violattich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Violberg, mhd. vÆolberc, vÆoleberc, fÆolberc*, fÆoleberc*, st. M.: nhd. »Violberg«, Sion

violblau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viölchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violdigamb, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Violdigambe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Violdigamm, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Violdigamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viole, mhd. vÆol, fÆol*, sw. F., st. M.: nhd. Viole, Veilchen, Hyazinthe; viole (1) 8, fiole, vÆole, fÆole*, sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, Levkoje

Viole, mnd. viæle, vigole, viggole, fyggole, vÆole, fiæle, sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, liebliche Blume, Blume der Demut, Blume der Bescheidenheit, Frühlingsblume, Blüten und Blätter zur Arzneibereitung, Märzveilchen

viole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violen, mhd. vÆolen***, fÆolen***, V.: nhd. violen

violen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

violenapfel, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenbadden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenbank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenblau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violenblümchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenblümlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenbrauicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violenbraun, mhd. vÆolÆnbrðn, fÆolÆnbrðn*, Adj.: nhd. »violenbraun«, violett

violenbraun, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violenduft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenfarb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violenfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violengarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violengelb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violengeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Violenkraut, mhd. vÆolÆnkrðt 2, fÆolÆnkrðt*, st. N., st. M.: nhd. »Violenkraut«, Veilchen

violenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenlachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenlilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenmoos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenöl, nhd.: nhd. ; L.: DW

violenpfirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenpfirsich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenrebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenreiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenrumor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violensaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenstock, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

violensyrup, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violenwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violenwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violenzucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violett, mhd. brðn, prðn, Adj.: nhd. braun, dunkelfarbig, dunkel, schwarzbraun, rotbraun, braunviolett, blau, violett, glänzend, funkelnd
-- ebenso violett: mhd. ebenbrðn, Adj.: nhd. »ebenbraun«, ebenso violett

violett, mhd. tunkelblõ, Adj.: nhd. dunkelblau, violett

violett, mhd. vÆolÆnbrðn, fÆolÆnbrðn*, Adj.: nhd. »violenbraun«, violett

violett, mhd. vÆolet, Adj.: nhd. »violett«, veilchenfarbig

violett, mnd. fiolet, fiolett, phyolit, Adj.: nhd. violett

violett, mnd. pers, pÐrs, persch, Adj.: nhd. »pfirsichfarben«, violett; purpurbrðn, Adj.: nhd. »purpurbraun«, dunkelrotbraun, violett

violett, mnd. violenvõr*, violenvar, Adj.: nhd. »veilchenfarben«, veilchenblau, violett

violett, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violettapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violettblau, nhd.: nhd. ; L.: DW

violettbraun, nhd.: nhd. ; L.: DW

Violette, mhd. vÆolette, fÆolette*, sw. Sb., F.: nhd. »Violette«, Veilchen

violette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violetter -- violetter Purpur, ahd. jaganz* 2, gaganz, st. M. (a?, i?): nhd. Hyazinthseide, hyazinthfarbene Seide, violetter Purpur

violettfarben, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violettfarbenes -- violettfarbenes Leder, ahd. keimak 4, keimac, kemenak*, Sb.: nhd. Rotleder, violettfarbenes Leder; keimat* 4?, st. F. (Æ)?: nhd. Rotleder, violettfarbenes Leder; keimata* 2?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Rotleder, violettfarbenes Leder; kemenat* 2?, ahd.?, st. F. (i?)?: nhd. Rotleder, violettfarbenes Leder

violettfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violettfärbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violettgrau, nhd.: nhd. ; L.: DW

violettholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violettig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violettlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violettlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violettpfirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violettpurpurn, nhd.: nhd. ; L.: DW

violettroth, nhd.: nhd. ; L.: DW

violettschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violettschwarz, nhd.: nhd. ; L.: DW

violettseiden, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violettstrumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violgamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

violin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violincell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violincellist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenbegleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violineninstrumente, nhd.: nhd. ; L.: DW

violinenkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenkonzert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenpartie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenpassage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenquintett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violinensaite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinensekte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violinenspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

violinenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violinenvirtuos, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinenzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violinist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violoncell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

violoncellist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violonist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

violot-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viper -- gemeine Viper, mnd. hðssnõke, M.: nhd. gemeine Viper

Viper, ae. aspid-e, M.: nhd. Natter, Viper, Schlange

Viper, mhd. viper, vipere, vipper, fiper*, sw. F.: nhd. Viper, Schlange; vipernõtere*, vipernõter, viperenõter, vippernõter, fipernõtere*, sw. F.: nhd. »Vipernatter«, Viper, Natter; vipernslange*, vippernslange, sw. M., sw. F.: nhd. »Vipernschlange«, Viper

Viper, mnd. vippernõder*, vippernadder, F.: nhd. Viper, giftige Schlange

viper, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Viperhorn -- aus Viperhorn bestehend, mhd. viperhürnÆn, viperehürnin, vipperhürnÆn, fiperhürnÆn*, fiperehürnin*, Adj.: nhd. aus Vipernhornhaut bestehend, aus Viperhorn bestehend

Vipernatter, mhd. vipernõtere*, vipernõter, viperenõter, vippernõter, fipernõtere*, sw. F.: nhd. »Vipernatter«, Viper, Natter

vipernatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viperngeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viperngift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viperngiftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vipernglatt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

viperngleich, mhd. viperic*, vipperic, fipperic*, Adj.: nhd. viperngleich

viperngras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vipernhorn -- aus Vipernhorn bestehend, mhd. viperhornÆn, fiperhornÆn*, Adj.: nhd. aus Schlangenhaut bestehend, aus Vipernhorn bestehend

Vipernhornhaut -- aus Vipernhornhaut bestehend, mhd. viperhürnÆn, viperehürnin, vipperhürnÆn, fiperhürnÆn*, fiperehürnin*, Adj.: nhd. aus Vipernhornhaut bestehend, aus Viperhorn bestehend

vipernkalt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vipernsalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vipernschlange, mhd. vipernslange*, vippernslange, sw. M., sw. F.: nhd. »Vipernschlange«, Viper

vipernschmalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vipernsuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vipernwespe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vipernwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vipernzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vipernzahn, nhd.: nhd. ; L.: DW

vipernzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viperqueise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vippern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vipprig, nhd.: nhd. ; L.: DW

virgatum, nhd.: nhd. ; L.: DW
gehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Virgel, mhd. virgel, firgel*, st. F., st. N.: nhd. »Virgel«, kleiner dünner Zweig

Virgel, mnd. strÐkel, N.: nhd. kleiner Strich als Zeichensetzung, Virgel

virgel, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

virgeln, mhd. virgelen, virkelen, firgelen*, sw. V.: nhd. »virgeln«, hinfahren und herfahren, hüpfen, hinziehen, herziehen, untersuchen, erforschen

virgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Virgierpfennig, mhd. virgierephenninc, st. M.: nhd. »Virgierpfennig«, Abgabe an den Faßmesser

Virgierrute, mhd. virgieresruote, F.: nhd. »Virgierrute«, Stange zum Weinmessen

virginal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

virginia, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Virgula -- den Wein mit der Virgula messen, mhd. virgieren, vergieren, mmd., firgieren*, sw. V.: nhd. den Wein mit der Virgula messen

Virtelhimpten, mnd. vÐrdevat, vÐrdevatt, virdevat, vÐrdent, N.: nhd. Hohlmaß, ein Viertel einer Maßeinheit, ein Viertel Faß, Virtelhimpten, Spint, Viertelscheffel

virtuos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

virtuos, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

virtuose, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

virtuosenhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

virtuosenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

virtuosentum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

virtuosin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

virtuosisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

virtuosität, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Virunum (Hauptstadt der Provinz Binnenorikum), germ. Virunum, kelt.-lat.-germ.?, ON: nhd. Virunum (Hauptstadt der Provinz Binnenorikum), Noreia?

visa, nhd.: nhd. ; L.: DW

visage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vise-, nhd.: nhd. ; L.: DW

visel, nhd.: nhd. ; L.: DW

viseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Visier, mhd. barbier, barbiere, barbel, st. F., st. N.: nhd. Gesichtsbedeckung durch Helm, Visier, Helmgitter; bart (1), part, st. M.: nhd. Bart, Schamhaar, Visier, Parder

Visier, mhd. vintõle, vinteile, vintaile, st. F., sw. F.: nhd. Visier, Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann; visier, st. N.: nhd. Helmgitter, Visier; visiere, st. F.: nhd. Helmgitter, Visier
-- das Visier öffnen: mhd. ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen
-- mit heruntergelassenem Visier: mhd. verbunden (3), ferbunden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbunden, verhüllt, vermummt, maskiert, mit heruntergelassenem Visier

Visier, mnd. ? hðvenblek, huvenblÐk, N.: nhd. »Haubenblech«, Verschlusskappe der Sturmhaube, Visier?

visier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visierbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visiereimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Visiereinrichtung -- Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe, mnd. quadrant (2), M.: nhd. Quadrant, Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe

Visiereinrichtung, mnd. ? kÆk, F.: nhd. Visiereinrichtung?

visieren (ein Geschütz zum Abfeuern nach dem Ziel), mnd. afsÐn, st. V.: nhd. mit dem Blick erreichen, visieren (ein Geschütz zum Abfeuern nach dem Ziel), absehen, ersehen

visieren, mhd. gesinnen (2), sw. V.: nhd. »gesinnen«, eichen (V.), visieren; Æchen, eichen, sw. V.: nhd. eichen (V.), abmessen, visieren; Æhten, sw. V.: nhd. abmessen, eichen (V.), visieren

visieren, mhd. õmen (2), Ïmen, sw. V.: nhd. visieren, eichen (V.), prüfen, messen einer Flüssigkeitsmenge, füllen

visieren, mhd. seigen (1), sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); seigeren*, seigern, sw. V.: nhd. senken, neigen, schleudern, werfen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.)

Visieren, mhd. sinne (1), st. F.: nhd. Eichen (N.), Visieren

visieren, mhd. sinnen (2), sw. V.: nhd. eichen (V.), visieren; tÆchen (2), sw. V.: nhd. »deichen«, prüfen, versuchen, abmessen, eichen (V.), visieren

visieren, mnd. visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren

visieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

visieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Visierer, mhd. ÆchÏre*, eichÏre*, Æcher, eicher, st. M.: nhd. Eicher, Eichender, Visierer

Visierer, mhd. sinnÏre* 1, sinner, st. M.: nhd. »Sinner«, Visierer, Eichmeister

Visierer, mhd. visierÏre*, visierer, fisierÏre*, st. M.: nhd. »Visierer«, Eichmeister

Visierer, mnd. virgÐrÏre*, virgÐrer, M.: nhd. Visierer, Eichbeamter

visierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

visierhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visierkanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visierkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visierlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

visiermasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Visierrute, mhd. visierruote, fisierruote*, sw. F.: nhd. Visierrute, Eichstab, Penis

visierrute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visierrute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visierschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visierstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Visierstift, mnd. visÐrstift, M.: nhd. Visierstift, kleiner Nagel, Stift (M.)

Visierung, mhd. abetÆchunge, st. F.: nhd. Abmessung, Visierung

Visierung, mhd. seige (1), st. F.: nhd. Senkung, Neigung, Niedersinken, Fall, Richtung, Waffenrichtung, Demut, Visierung, Eichzeichen; seigunge, st. F.: nhd. Visierung, Eichung

Visierung, mhd. visament, fisament*, st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; visamente (2), visimente, F.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Modellierung, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung

visierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visignomei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visimatenten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vision, got. siu-n-s (1) 11, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 135, Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2a, 106,1, 131,2): nhd. Gesicht, Sehen, Sehkraft, Gestalt, Erscheinung, Augenschein, Vision

Vision, an. vi-t-r-an, F.: nhd. Gesicht, Vision, Offenbarung

Vision, anfrk. gi-sif-t-en* 1, ge-sif-t*, st. F. (i): nhd. Gesicht, Erscheinung, Vision

Vision, ahd. gisiht 73, st. F. (i): nhd. Gesicht, Anblick, Sehen, Schauen, Anschauen, Blick, Auge, Angesicht, Erscheinung, Vision

Vision, mhd. beschouwunge, st. F.: nhd. Anschauung, Anblick, Schau, Besichtigung, Betrachtung, Prüfung, Vision

Vision, mhd. gesihene, gesehen, st. N.: nhd. Sehvermögen, Sehen, Blick, Anblick, Angesicht, Augen, Augenschein, Vision, Sehkraft, Ansehen, Gesicht, Antlitz, Aussehen; gesiht, gesihte, st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt

Vision, mhd. schouwunge, schæwunge, st. F.: nhd. »Schauung«, Schauen, Betrachten, Anschauung, Betrachtung, Vision, Schau; siht, st. F.: nhd. Sicht, Sehen, Ansehen, Anblick, Vision, Blick, Sehvermögen, freie Sicht; twalm, dwalm, st. M., st. N.: nhd. Betäubung, Ohnmacht, Schlaf, Traum, Traumbild, Dunst, Schlafmittel, Betäubungsmittel, Vision, betäubender Dunst, Qualm, betäubender Saft, tötender Saft

Vision, mhd. visiæn, visiðn, st. F.: nhd. Vision, Traumgesicht; visiðne, fisiðne*, sw. F.: nhd. Vision, Traumgesicht; wunderschouwen (2), st. N.: nhd. »Wunderschauen«, Vision

Vision, mnd. æpenbõringe, opembõringe, õpenbõringe, apembõringe, oppenbõringe, F.: nhd. Offenbarung, Enthüllung, Eingebung, Erleuchtung, Vision, Sichtbarwerden, Kenntnis, Erscheinung

Vision, mnd. gesichte (1), N.: nhd. Gesicht, Gesehenes, Sehfeld, Anblick, Blick, Sicht, Aussicht, Warenauslage, Fenster, Vision, Verkündigung, Traumbild, Sehvermögen, Sehkraft

Vision, mnd. sicht (1), F.: nhd. Sicht, Schauen, Erkenntnis, Sehen, Wahrnehmen, Blick, Vision, Gesicht; sichte (1), sicht*, mnd.?, N.: nhd. Gesicht, Ansicht, Vision, Angesicht, Aussehen, Vorderseite, Front

Vision, mnd. visÆe, F.: nhd. Vision, Erscheinung, Traumbild; vȫrbildinge, F.: nhd. Abbild, Sinnbild, Vorstellung, Traumgesicht, Vision
vision, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visionär -- visionär schauen, mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

visipatent, nhd.: nhd. ; L.: DW

Visitation, mhd. visitõcie, sw. F.: nhd. Visitation, Prüfung, Heimsuchung; visitaciæn*, sw. F.: nhd. Visitation, Prüfung, Heimsuchung

visitation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Visitationsgebühr -- hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, mnd. prækðrõtie, præcðrõtie, præcðrõcie, F.: nhd. Auftrag, Mandat, hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, Prokurationsgebühr

Visitator -- Visitator eines Lehens, mnd. prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner

visite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visiteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

visitenameise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visitenbillet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visitenblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visitenkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visitenstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visitenstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visitenzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

visitieren, mnd. visitÐren, fisitÐren*, sw. V.: nhd. visitieren, heimsuchen, in das menschliche Leben eingreifen, sich offenbaren (von Gott und Christus), anlässlich eines Besuchs bewirten, besichtigen

visitieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

visitierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

visitkarte, nhd.: nhd. ; L.: DW

Visitstunde, nhd.: nhd. ; L.: DW

Viskonte, mhd. wiskunte, sw. M.: nhd. Viskonte

visolen, nhd.: nhd. ; L.: DW

visomei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vispern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

visum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vital, mnd. lÐvent, lÐvende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebend, vital, am Leben seiend

vitalien, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vitalienbruder, mnd. lÆkendÐlÏre*, lÆkendÐler, lÆkendÐlere, lÆkendeiler, M.: nhd. gedingte Auslieger, Kaperer, Vitalienbruder, Seeräuber

Vitalienbruder, mnd. vitõlienbræder, vitõlienbr¦der, vitallienbræder, vittallienbræder, vitaligenbræder, M.: nhd. Vitalienbruder, Seeräuber, Freibeuter, Pirat

vitalienbrüder, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vitriol, ahd. atrament 7, st. N. (a): nhd. Vitriol, Tinte; atraminza 4, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Tinte, Vitriol, Schusterschwärze

Vitriol, mhd. atrament, atriment, st. N.: nhd. schwarze Flüssigkeit, Vitriol, Tinte

Vitriol, mnd. galÆssienstÐn, galÆssienstein, galÆsienstÐn, gallÆsienstÐn, gallÆssienstÐn, M.: nhd. Galitzenstein, blauer Galitzenstein, Vitriol, Kupfervitriol, Kupferrauch
-- geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe: mnd. ? kælicken, Sb.: nhd. geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe?, aus feingestoßener Kohle bereitete Farbe?

Vitriol, mnd. victrÆl victrÆle, fickterile, victrÆel, vitrÆl, vittril, vittrel, N.: nhd. Vitriol, Kupfersulfat, Zinksulfat
-- mit Vitriol gefärbt: mnd. victrÆlisch*, victrÆlesch, Adj.: nhd. mit Vitriol gefärbt

vitriol, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vitriolisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vitschen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vitten -- Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, mnd. lÐge (1), leege, N.: nhd. liegendes Gut, Gebiet, Anlegeplatz, Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, Belegenheit, Platz, Zahlung, Hinterhalt

Vituskopf (Corveyer und Höxter Pfennigmünze mit dem Bild des heiligen Vitus), mnd. vÆteskop, M.: nhd. »Vituskopf« (Corveyer und Höxter Pfennigmünze mit dem Bild des heiligen Vitus)

vitz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vitze, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vitztum, mnd. vicedæm, vicedum, vîsdom, vizedom, M.: nhd. Vitztum, Vertreter eines obersten Würdenträgers, Statthalter, Verwalter, Amtmann

vitztum, nhd.: nhd. ; L.: DW

vitztumei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vitztumhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

viva, nhd.: nhd. ; L.: DW

vivallera, nhd.: nhd. ; L.: DW

vivandier, nhd.: nhd. ; L.: DW

vivandierer, nhd.: nhd. ; L.: DW

vivat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vivatband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vivatgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vivatieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vivatruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vivatrufen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vivatschreien, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vize, nhd.: nhd. ; L.: DW

vizebein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vizebohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vizebund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizefeldwebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizegebünde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vizegefreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizegespan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizegott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vizegraf, ahd. aftergrõfo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Untergraf«, Vizegraf

vizegraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizehebamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vizekanzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vizekönig, ae. under-cyn-ing, st. M. (a): nhd. Unterkönig, Vizekönig

vizekönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizeleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vizemann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizerich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vizespiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizesprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizestadtschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizevater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizewachtmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizewirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizinalbahn, F. F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vizinalstrasze, F. F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vizinalweg, F. F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vizlipuzli, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viztum, mhd. viztuom, vizeduom, vitzduom, fiztuom*, st. M.: nhd. Viztum, Statthalter, Verwalter, Stellvertreter des Fürsten, Beamter eines weltlichen Fürsten

viztum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Viztumamt, mhd. viztuomambahte, viztzuomambet, viztuomamt, fiztuomambahte*, fiztuomambet*, fiztuomamt*, st. N.: nhd. Viztumamt

viztumamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

viztumgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Viztumhaus, mhd. viztuomhðs 1, fiztuomhðs*, st. N.: nhd. »Viztumhaus«, Haus eines Viztums

viztumheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viztümisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Viztums -- Haus eines Viztums, mhd. viztuomhðs 1, fiztuomhðs*, st. N.: nhd. »Viztumhaus«, Haus eines Viztums

viztumschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

viztumwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vlies, idg. *pleus‑, V., Sb.: nhd. rupfen, Flocke, Feder, Haar (N.), Vlies

Vlies, germ. *fleusa, Sb.: nhd. Vlies

Vlies, ae. feh-t, Sb.: nhd. Vlies, Schaffell; fieh-t, Sb.: nhd. Vlies, Schaffell mit Wolle; flíe-s, flíu-s, fl‘-s, fléo-s, flÐ‑s, st. N. (i): nhd. Vlies, Wolle, Pelz

Vlies, ahd. skõpõri* 14, scõpõri*, skõppõri*, st. M. (ja): nhd. Vlies, Schafpelz; willus* 8, Sb.: nhd. Vlies, zottiges Haar
-- goldenes Vlies: ahd. goldfel* 1, st. N. (a): nhd. »Goldfell«, goldfarbenes Fell, Goldvlies, goldenes Vlies, Goldblech?

Vlies, mhd. schÏpÏre, schÏper, schõpÏre, schõper, schÐper, st. M.: nhd. Schaffell, Vlies

Vlies, mhd. vlies, vlius, vlus, flies*, flius*, flus*, st. N.: nhd. Vlies

Vlies, mnd. rammeshðt, F.: nhd. »Widdershaut«, abgezogenes Fell eines Widders, Vlies

Vlies, mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

vlies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vlieses -- Münze mit dem Bild des Vlieses, mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

Vließ, mnd. vacht (3), facht, mnd.?, F.: nhd. Fell mit der Wolle darauf, Vließ

vliesz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vlieszbanner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vlieszigel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vlieszlamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vlieszmoos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vlieszritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vlieszwäsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
Vlomen (F. Pl.) bzw. Schuppen (F. Pl.) des Fisches wegnehmen, mnd. afvlȫmen, sw. V.: nhd. »abvlomen«, Vlomen (F. Pl.) bzw. Schuppen (F. Pl.) des Fisches wegnehmen

vobis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vobisbletze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vocal, nhd.: nhd. ; L.: DW

vocativus, nhd.: nhd. ; L.: DW

vochenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vochetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vochnitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vocke, nhd.: nhd. ; L.: DW

vocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voder, nhd.: nhd. ; L.: DW

vodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogatze, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vogel -- Aas fressender Vogel, mhd. õsvogel, azvogel, õzvogel, õsfogel*, azfogel*, õzfogel*, st. M.: nhd. Aasvogel, Aas fressender Vogel

Vogel -- als Vogel singen, mhd. vogelsingen*** (1), fogelsingen***, V.: nhd. »als Vogel singen«

Vögel -- Begatten der Vögel, mhd. valz (2), falz*, st. M.: nhd. »Falz«, Begatten der Vögel

Vogel -- edler Vogel, mhd. adelspar, st. M.: nhd. edler Sperling, edler Vogel

Vogel -- ein Vogel, mhd. achilon, M.: nhd. ein Vogel; alkar, sw. M.: nhd. ein Vogel, Dohle?

Vogel -- ein Vogel, mnd. ? sÆtrÆneken, Sb.: nhd. ein Vogel?; sprok (2), Sv.: nhd. ein Vogel; strðs (1), strðse, stðts, strðtse, M.: nhd. Strauß (M.) (3), ein Vogel, Sinnbild der Undankbarkeit und Machtgier

Vogel -- ein Vogel, mnd. puppÏre*, pupper, Sb.: nhd. ein Vogel

Vögel -- Feder an den Fettdrüsen der Vögel, mnd. smoltvÐdere*, smaltvÐder, F.: nhd. »Schmalzfeder«, Feder an den Fettdrüsen der Vögel

Vögel -- Federkleid der Vögel, mhd. vedergewant, federgewant*, st. N.: nhd. »Federgewand«, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federkleid der Vögel; vedergewÏte, federgewÏte*, st. N.: nhd. »Federgewand«, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federkleid der Vögel

Vögel -- Federwechsel der Vögel, mhd. mðze, st. F.: nhd. Mauser, Mausern, Federwechsel der Vögel, Hautwechsel der Amphibien, Haarwechsel der Landtiere

Vögel -- Fliegen der Vögel, mnd. vlucht (1), flucht*, F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden

Vögel -- Frau welche die Vögel zu rupfen hat, mnd. vinkenplückÏrische*, vinkenplückerische, vinkenplückersche, F.: nhd. Frau welche die Vögel zu rupfen hat, Vogelhändlerin
-- Jagd mit abgerichtetem Vogel: mnd. vÐderspil*, vÐderespil*, vederspil, vedderspil, vedderspÐl, viderspil, N.: nhd. zur Jagd abgerichteter Vogel, Falke, zur Beize abgerichteter Vogel, Jagd mit abgerichtetem Vogel
-- leichtsinniger Vogel: mnd. vocke (2), focke, vok, sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?
-- loser Vogel: mnd. vinke, finke*, M.: nhd. Fink, ein Singvogel, männliches Glied (euphem.), loser Vogel; vocke (2), focke, vok, sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?

Vögel -- Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen, mhd. om (2), ome, sw. M.: nhd. Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen

Vögel -- Futterbrett für Vögel, mhd. atzbret, st. N.: nhd. Futterbrett für Vögel

Vögel -- haubenartiger Federbusch der Vögel, mhd. hðbe (1), hoube, sw. F.: nhd. Haube, Helm (M.) (1), Mütze, Pickelhaube, Sturmhaube, Schutzkappe, Kopfbedeckung der Ritter unter dem Helm, Falkenhaube, haubenartiger Federbusch der Vögel, Mann mit Helm
-- jagdbarer Vogel: mhd. gejegetvãgele* 1, gejeitvogele, gejeitfogele*, sw. M.: nhd. jagdbarer Vogel
-- lockerer Vogel: mhd. gumpelÏre, st. M.: nhd. lockerer Vogel

Vogel -- kleiner Vogel, ahd. smalfogal* 1, st. M. (a): nhd. Spatz, kleiner Vogel

Vogel -- kleiner Vogel, mhd. vogellÆn, fogellÆn*, vogelÆn, fogelÆn*, voglerlÆn, foglerlÆn*, st. N.: nhd. Vögelein, kleiner Vogel

Vogel -- krächzender Vogel, mnd. kroch, Sb.: nhd. krächzender Rabe, krächzender Vogel, Krähe

Vögel -- Schnabel der Vögel, mhd. grans, st. M.: nhd. »Grans«, Schiffsschnabel, Schnabel der Vögel, Maul, Rüssel, Vulva, hervorragender Körperteil, Spitze, Bug (M.) (2), Schiffsbug
-- Vogel des Himmels: mhd. himelvogel, himelfogel*, st. M.: nhd. »Himmelvogel«, Himmelsvogel, Vogel, Vogel des Himmels
-- Vogel Greif: mhd. grÆf, st. M.: nhd. Greif, Vogel Greif, Greifvogel
-- weißer Vogel: mhd. karadrÆus, kladrÆus, galadrius, calader, galadræt, galidræt, M.: nhd. fabelhafter Vogel, weißer Vogel

Vögel -- Schwimmhaut der Vögel, an. fit (1), F. (Æ?, jæ?): nhd. Schwimmhaut der Vögel, Arm, Hand, Brünne

Vogel -- seltsamer Vogel, mhd. unvogel, unfogel*, st. M.: nhd. »Unvogel«, seltsamer Vogel, Pelikanart, Pelikan

Vögel -- Stelle wo Vögel gefangen werden, mnd. vægelwÐide, F.: nhd. Stelle wo Vögel gefangen werden, Bezeichnung für eine Örtlichkeit
-- Vogel der das Ende des Arbeitstags ankündigen soll: mnd. vÆrõvendesvægel, M.: nhd. Vogel der den Feierabend ankündigen soll, Vogel der das Ende des Arbeitstags ankündigen soll
-- Vogel der den Feierabend ankündigen soll: mnd. vÆrõvendesvægel, M.: nhd. Vogel der den Feierabend ankündigen soll, Vogel der das Ende des Arbeitstags ankündigen soll

Vögel -- Stütze für Vögel, ae. ? fu-g-ol-tréo, st. N. (wa): nhd. »Vogelbaum«, Stütze für Vögel?

Vogel -- tropischer Vogel, mnd. papegæie, papegoye, papegeye, papegæde, papege, papegoie, papageye, papagoy, papagæie, papagoie, papigæie, pavegæie, M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft; papengæie, M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft

Vögel -- unverständliche Sprache der Vögel, mhd. latÆn (3), st. N.: nhd. Latein, unverständliche Sprache der Vögel; latÆne, st. F.: nhd. Latein, lateinische Sprache, unverständliche Sprache der Vögel
-- Vogel des Jubels: mhd. lopvogel, lopfogel*, st. M.: nhd. »Lobvogel«, Vogel des Jubels

Vogel -- Vogel als Ziel der Schützen, mnd. papegæie, papegoye, papegeye, papegæde, papege, papegoie, papageye, papagoy, papagæie, papagoie, papigæie, pavegæie, M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft; papengæie, M.: nhd. Papagei, tropischer Vogel, Vogel als Ziel der Schützen, Schützengilde, Schützenbruderschaft

Vögel -- Vögel begatten, mhd. vogelen, vogeln, voglen, vügelen*, vügeln, fogelen*, fogeln*, foglen*, fügelen*, fügeln*, sw. V.: nhd. auf Vogelfang ausgehen, vogelstellen, Vögel fangen, Vögel begatten, vögeln

Vogel -- Vogel der flügge wird, mhd. zÆtvogel, zÆtfogel*, st. M.: nhd. »Zeitvogel«, Vogel der flügge wird

Vogel -- Vogel der nachts singt, ahd. nahtsangõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Nachtsänger«, Vogel der nachts singt
-- Vögel fangen: ahd. fogalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »vogeln«, wahrsagen, Vorzeichen deuten, Vogelschau halten, Vögel fangen

Vogel -- Vogel der von der Stange geschossen wird, mnd. gæie*, gæje, M.?: nhd. Papagei, Vogel der von der Stange geschossen wird, Schützenziel

Vögel -- Vögel fangen, an. fy-g-l-a, sw. V.: nhd. Vögel fangen

Vögel -- Vögel fangen, ae. fu-g-l-ian, sw. V. (2): nhd. Vögel fangen
-- Vogel Strauß: ae. strðt‑a, str‘t‑a, sw. M. (n): nhd. Vogel Strauß, Strauß (M.) (3)

Vögel -- Vögel fangen, as. fu‑g‑ol‑æn* 1?, as.?, sw. V. (2): nhd. Vögel fangen

Vögel -- Vögel fangen, mhd. vogelen, vogeln, voglen, vügelen*, vügeln, fogelen*, fogeln*, foglen*, fügelen*, fügeln*, sw. V.: nhd. auf Vogelfang ausgehen, vogelstellen, Vögel fangen, Vögel begatten, vögeln

Vögel -- Vögel fangen, mnd. vægelen, sw. V.: nhd. Vogelnetze stellen, Vögel fangen
-- Vogel pflückend: mnd. vinkenplückÏrisch***, Adj.: nhd. Vogel pflückend, Vogelhändler betreffend

Vogel -- Vogel Greif, mnd. grÆfe, M.: nhd. Greif, Vogel Greif

Vogel -- Vogel mit dem man spielt, mnd. spÐlevægel, M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

Vogel -- Vogel Strauß, mhd. alfart, st. N.: nhd. Vogel Strauß; alfurt, st. N.: nhd. Vogel Strauß

Vogel -- von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, mnd. Marklof, maerklof, PN., M.: nhd. von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, Name des Hähers und des Goldammers

Vögel -- Vormagen der Vögel, mnd. krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

Vögel -- Weibchen der Vögel, mnd. wÆveken*, wiveken, mnd.?, N.: nhd. »Weibchen«, Weibchen der Vögel
-- zur Beize abgerichteter Vogel: mnd. vÐderspil*, vÐderespil*, vederspil, vedderspil, vedderspÐl, viderspil, N.: nhd. zur Jagd abgerichteter Vogel, Falke, zur Beize abgerichteter Vogel, Jagd mit abgerichtetem Vogel
-- zur Jagd abgerichteter Vogel: mnd. vÐderspil*, vÐderespil*, vederspil, vedderspil, vedderspÐl, viderspil, N.: nhd. zur Jagd abgerichteter Vogel, Falke, zur Beize abgerichteter Vogel, Jagd mit abgerichtetem Vogel

Vogel -- weissagender Vogel, ahd. wÆzagfogal* 1, st. M. (a): nhd. »Weissagevogel«, weissagender Vogel

Vogel -- wie ein Vogel singen, ahd. krõen* 9?, krõgen*, krõwen*, sw. V. (1a): nhd. krähen, plappern, wie ein Vogel singen, zwitschern, schwatzen

Vogel -- wie ein Vogel singen, mhd. vogeldãnen*** (1), fogeldãnen***, V.: nhd. wie ein Vogel singen

Vögel (koll.), mhd. vederspil, federspil*, st. N.: nhd. »Federspiel«, Jagdvogel, Beizvogel, Falke, Sperber, Habicht, Vögel (koll.)

Vogel Strauß (M.) (3), mnd. strðsvægel, M.: nhd. Vogel Strauß (M.) (3)

Vogel, idg. *aøei‑, *ýøei‑?, Sb.: nhd. Vogel

Vogel, idg. *kaøõ, Sb.: nhd. Vogel, Eule, Möwe; *sparøo-, *praøo‑, Sb.: nhd. Sperling, Vogel

Vogel, idg. *spÂko-, *pÂko-, Sb.: nhd. Specht, Vogel; *storos, *stornos, *st¥nos?, M.: nhd. Star (M.) (1), Vogel; *teter‑, *tet¥‑, V., Sb.: nhd. gackern, Huhn, Vogel; *titi‑?, *titil‑, *til‑, V., Sb.: nhd. zwitschern, Vogel

Vo​gel, idg. *sper- (2), *sperg-, Sb.: nhd. Sperling, Vo​gel

Vogel‑, idg. *ýióm, Adj., N.: nhd. Vogel‑, Ei

Vogel, germ. *flugla-, *fluglaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Vogel; *fugla-, *fuglaz, st. M. (a): nhd. Vogel

Vogel, got. fu-gl-s* 6, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 91,2, 119,1): nhd. Vogel

Vogel, an. fo-g-l, st. M. (a): nhd. Vogel; fu-g-l, st. M. (a): nhd. Vogel; geit-ung-r, st. M. (a): nhd. Vogel; kõrn, st. M. (a): nhd. Vogel; kjarf-ilk-i, sw. M. (n): nhd. Vogel; krepp-ing-r, st. M. (a): nhd. krampfhafte Zuckung, Vogel; skurf-ir, M.: nhd. Vogel

Vogel, ae. fu-g-ol, fu-g-el, st. M. (a): nhd. Vogel
-- ein Vogel: ae. *blÚ-t-e, sw. F. (n): nhd. ein Vogel; pern-ex?, M.: nhd. ein Vogel; sÏltn-a, sw. M. (n): nhd. ein Vogel; su-g-g-a, su-cg-a, sw. M. (n): nhd. ein Vogel
-- junger Vogel: ae. brid-d, bird, M.: nhd. junger Vogel, Küchlein; fu-g-ol-tim-b-er, st. N. (a): nhd. junger Vogel

Vogel, afries. fu-g-el* 1, st. M. (a): nhd. Vogel

Vogel, anfrk. *fu-g-al?, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Vogel

Vogel, as. fu‑g‑al* 3, st. M. (a): nhd. Vogel

Vogel, ahd. fedartrago* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Federträger«, Vogel; fogal 54, fugal, st. M. (a): nhd. Vogel, Mücke?, fliegendes Tier; fugilÆn* 3, fugilÆ*, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Vogel

Vögel, ahd. gifugili* 5, st. N. (ja): nhd. Vögel, Vogelwelt; himilfleugenti* 1, st. M. (ja?): nhd. »Himmelsflieger«, unter dem Himmel Fliegendes, Vögel
-- Futterplatz für Vögel: ahd. fogalweida* 4, st. F. (æ): nhd. »Vogelweide«, Vogelstätte, Futterplatz für Vögel

Vogel, mhd. gevügele, gevügel, gevugele, gevugle, gevogel, gefügele*, gefügel*, gefugele*, gefugle*, gefogel*, st. N.: nhd. Vögel, Geflügel, Vogel

Vögel, mhd. gevügele, gevügel, gevugele, gevugle, gevogel, gefügele*, gefügel*, gefugele*, gefugle*, gefogel*, st. N.: nhd. Vögel, Geflügel, Vogel

Vogel, mhd. grÆfe, griffe, kriffe, gerÆfe, sw. M.: nhd. Greif, Greifvogel, Vogel; himelvogel, himelfogel*, st. M.: nhd. »Himmelvogel«, Himmelsvogel, Vogel, Vogel des Himmels
-- fabelhafter Vogel: mhd. karadrÆus, kladrÆus, galadrius, calader, galadræt, galidræt, M.: nhd. fabelhafter Vogel, weißer Vogel

Vogel, mhd. liuz, sw. M.: nhd. Vogel
-- auf dem Land lebender Vogel: mhd. lantvogel, lantfogel*, st. M.: nhd. »Landvogel«, auf dem Land lebender Vogel
-- ein Vogel: mhd. papegõn, papigõn, babÆan, st. M.: nhd. Papagei, ein Vogel

Vogel, mhd. spinge, sw. F.: nhd. Vogel, ein Vogelname
-- kleiner Vogel: mhd. smalvogellÆn, smalfogellÆn*, st. N.: nhd. kleines Vögellein, kleiner Vogel
-- Vogel falsche Federn ansetzen: mhd. scheften, schiften, sw. V.: nhd. »schäften«, Schaft machen, mit Schaft versehen (V.), an Schaft befestigen, an Schaft stecken, Vogel falsche Federn ansetzen
-- Vogel Strauß: mhd. strðz (3), strouz, st. M., sw. M.: nhd. Strauß (M.) (3), Vogel Strauß; strðze, sw. M.: nhd. Strauß (M.) (3), Vogel Strauß, Kralle (?)

Vogel, mhd. vogel, fogel*, vugel, fugel*, st. M.: nhd. Vogel, Schwimmvogel, Gans, Ente, fliegendes Insekt; vogelspil, fogelspil*, st. N.: nhd. »Vogelspiel«, Vogel; waltsingÏre*, waltsinger, st. M.: nhd. »Waldsinger«, Vogel

Vögel, mnd. vÐdervÐ*, vÐderevÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel

Vogel, mnd. vlucht (1), flucht*, F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden; vocke (2), focke, vok, sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?; vægel, vogel, voggel, võgel, vagel, vægele, vögele, M.: nhd. Vogel, Singvogel, Jagdvogel, fliegendes Tier, Bild eines Vogels als Schützenscheibe, Abzeichen des Schützenkönigs
-- ein Vogel: mnd. ? weddemal, mnd.?, Sb.: nhd. ein Vogel?

vogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogel..., idg. *æøØom, *æØom, Adj., N.: nhd. Vogel..., Ei

Vogel..., mhd. vogelich***, fogelich***, Adj.: nhd. »Vogel...«

vogelaas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelaffe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelamber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelansicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelart -- eine Vogelart mit roten Brustfedern, mnd. rætbörsteken*, rætbörstken, N.: nhd. »Rotbrüstchen«, eine Vogelart mit roten Brustfedern, Rotkehlchen

Vogelart -- eine Vogelart, germ. *jarpæ-, *jarpæn, *jarpa‑, *jarpan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Dunkelbrauner, eine Vogelart

Vogelart -- eine Vogelart, ae. rag-u-finc, st. M. (a?): nhd. eine Vogelart

Vogelart -- eine Vogelart, mhd. derbin, Sb.: nhd. eine Vogelart

Vogelart -- eine Vogelart, mnd. ? schimmelwÆe, Sb.: nhd. eine Vogelart?

Vogelart -- eine Vogelart, mnd. quÆkÏre*, quÆker, M.: nhd. »Quiecker«, eine Vogelart, Bachstelze; quikstÐrt, quakstÐrt, quekstÐrt, quÐkestÐrt, quiksterz, M.: nhd. eine Vogelart, Bachstelze

Vogelart, an. (doŒ-k-a, sw. F. (n): nhd. (Vogelart)); (doŒr-kvis-a, sw. F. (n): nhd. (Vogelart)); (fjall-rot-a, sw. F. (n): nhd. (Vogelart)); nÏt-ing-r, st. M. (a): nhd. Vogelart; skiŒ-i, sw. M. (n): nhd. Vogelart; skr‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Vogelart; sv‡r-r, st. M. (a): nhd. Vogelart
-- eine Vogelart: an. akr-i, sw. M. (n): nhd. eine Vogelart, der auf dem Acker Lebende; ‘f-ing-r, st. M. (a): nhd. eine Vogelart

Vogelart, an. rind-il-þvar-i, sw. M. (n): nhd. »Vogelart«

Vogelart, ahd. fogalkunni* 1, st. N. (ja): nhd. Vogelart

vogelart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelartiges -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, mhd. vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

vogelasch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeläser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeläser, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelatz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelbalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelbann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelbauer (M.) (2), mnd. vægelbðr, N.: nhd. Vogelbauer (M.) (2), Vogelkäfig

Vogelbauer, ahd. fogalhðs 9, st. N. (a): nhd. »Vogelhaus«, Vogelbauer, Vogelkäfig

Vogelbauer, mhd. bðr (2), M.: nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Käfig, Vogelkäfig, Vogelbauer

Vogelbauer, mnd. slachbðr, M.: nhd. Vogelbauer, Vogelkäfig, Vogelfalle

vogelbauer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelbaum, ae. fu-g-ol-tréo, st. N. (wa): nhd. »Vogelbaum«, Stütze für Vögel?

Vogelbaum, mhd. vogelboum, fogelboum*, st. M.: nhd. »Vogelbaum«, Vogelbeerbaum

Vogelbaum, mnd. vægelbæm, M.: nhd. »Vogelbaum«, Vogelstange, Stange mit der Vogelscheibe

vogelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelbaums -- Strebe am unteren Teil des Vogelbaums, mnd. schærmicke, F.: nhd. Schrägbalken, Strebe am unteren Teil des Vogelbaums

Vogelbeerbaum, ae. syrf‑e, sw. F. (n): nhd. Vogelbeerbaum, Eberesche

Vogelbeerbaum, ahd. ? meloboum* 16, st. M. (a): nhd. »Mehlbaum«, Mispel?, Speierling?, Eberesche?, Vogelbeerbaum?; spÆrboum 6, st. M. (a): nhd. Spierbaum, Speierling, Vogelbeerbaum

Vogelbeerbaum, mhd. sperboum 17?, spirboum, st. M.: nhd. »Spierbaum«, Sperberbaum, Vogelbeerbaum, Speierling, Eberesche; sperhagen, st. M.: nhd. Vogelbeerbaum

Vogelbeerbaum, mhd. vogelboum, fogelboum*, st. M.: nhd. »Vogelbaum«, Vogelbeerbaum

Vogelbeerbaum, mnd. quitse, quitze, F.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum, Frucht der Eberesche, Vogelbeere; quitsenbÐre*, quitsenbÐr, quitzenbeer, M.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum; quitsenbæm, quitzenbæm, M.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum

vogelbeerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelbeerbaumes -- Frucht des Vogelbeerbaumes, mhd. sparlinc, st. M.: nhd. »Speierling«, Frucht des Vogelbeerbaumes

vogelbeerbüschel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelbeere, mnd. quitse, quitze, F.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum, Frucht der Eberesche, Vogelbeere

vogelbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelbeize, mhd. vogelbeize, fogelbeize*, st. F.: nhd. Vogelbeize, Vogeljagd

Vogelbeize, mnd. vægelspil, vogelspil, vægelspÐl, vogelspel, N.: nhd. Jagdvogel, zur Jagd abgerichteter Raubvogel, Vogelbeize

vogelbeize, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelbeizen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelbeizer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelbeschauer, mhd. vogelwÆsÏre*, fogelwÆsÏre*, vogelwÆser, fogelwÆser*, st. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager; vogelwÆse, fogelwÆse*, sw. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager

vogelbeschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelbildmustern -- mit Vogelbildmustern gewebter Stoff, mnd. ? vȫgelkenwant, vogelkenwant, F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

vogelbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelblick, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelblütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogelbolz, mhd. vogelbolz, fogelbolz*, st. M.: nhd. »Vogelbolz«, Vogelbolzen

vogelbolz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelbolzen, mhd. vogelbolz, fogelbolz*, st. M.: nhd. »Vogelbolz«, Vogelbolzen

Vogelbracke, mhd. vogelbracke, fogelbracke*, sw. M.: nhd. »Vogelbracke«, Hühnerhund

Vogelbraten, mhd. vogelspÆse, fogelspÆse*, st. F.: nhd. »Vogelspeise«, Vogelbraten

vogelbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelbude, mnd. vægelbæde, vægelbode, F.: nhd. »Vogelbude«, Vogelhütte, Lauerhütte des Vogelfängers, Jagdhütte des Vogelfängers

vogelbügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelbühel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vögelchen, ahd. fugililÆn* 2, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Junges, geflügeltes Insekt, Zikade?; fugilÆn* 3, fugilÆ*, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Vogel

Vögelchen, mhd. vogelchÆn, fogelchÆn*, st. N.: nhd. »Vögelchen«

Vögelchen, mnd. vȫgelken, vogelken, N.: nhd. Vögelchen

vögelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vögelchesgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelchor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeldarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogeldeuter, ahd. fogalskouwo* 1, fogalscouwo*, sw. M. (n): nhd. Vogelschauer, Vogeldeuter, Augur; fogalwÆso* 1, sw. M. (n): nhd. Vogelschauer, Vogeldeuter, Augur

Vogeldeuter, mhd. vogelwÆsÏre*, fogelwÆsÏre*, vogelwÆser, fogelwÆser*, st. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager; vogelwÆse, fogelwÆse*, sw. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager

Vogeldeuter, mnd. vægelwickÏre*, vægelwicker, vogelwicker, M.: nhd. Weissager, Vogeldeuter, Augur

vogeldeuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeldichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeldirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogeldistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogeldohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogeldreck, mnd. vægeldrek, M.: nhd. Vogeldreck, Vogelkot

vogeldunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeldunst, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogele, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vögelechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogeleidechse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vögelein, ahd. fugililÆn* 2, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Junges, geflügeltes Insekt, Zikade?; fugilÆn* 3, fugilÆ*, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Vogel

Vögelein, mhd. vogellÆn, fogellÆn*, vogelÆn, fogelÆn*, voglerlÆn, foglerlÆn*, st. N.: nhd. Vögelein, kleiner Vogel

vögelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelerbse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelesche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeletzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfäcke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelfahen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelfahung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelfalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelfalle, ae. ‘-l-twi-st, F., M.?: nhd. »Eulengabel«, Vogelfalle, Vogelkloben

Vogelfalle, as. fu‑g‑al‑klov‑o* 2, sw. M. (n): nhd. »Vogelkloben«, Vogelfalle

Vogelfalle, mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

Vogelfalle, mhd. reizeklobe, sw. M.: nhd. Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, Vogelfalle

Vogelfalle, mnd. lÆmræde, lÆmrðde, F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle

Vogelfalle, mnd. slachbðr, M.: nhd. Vogelbauer, Vogelkäfig, Vogelfalle

Vogelfang -- auf einer Stange befestigter Lockvogel beim Vogelfang, mnd. rærvinke (2), M.: nhd. »Rohrfink«, auf einer Stange befestigter Lockvogel beim Vogelfang; rærvægel*, rærvõgel, M.: nhd. »Rohrvogel«, auf einer Stange befestigter Lockvogel beim Vogelfang

Vogelfang -- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, mhd. reizeklobe, sw. M.: nhd. Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, Vogelfalle

Vogelfang -- gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, mnd. klof (1), klave, M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

Vogelfang -- gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Vogelfang -- mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, mnd. lÆmræde, lÆmrðde, F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle

Vogelfang -- Netz zum Vogelfang, mnd. nette (2), N.: nhd. Netz, Fischnetz, Netz zum Vogelfang, netzartiges Gewebe, Haarnetz, Netzwerk, Netzbeutel der Bauchhöhle

Vogelfang -- Schlinge beim Vogelfang, mhd. bogelÆn, st. N.: nhd. »Bögelein«, kleiner Bogen, Schlinge beim Vogelfang, Schlinge zum Fischfang

Vogelfang -- Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird, mnd. rær (3), rære, N.: nhd. Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird, Stange auf welcher der Rührvogel (= Lockvogel) sitzt?

Vogelfang, an. fy-g-l-i, F., N.: nhd. Vogelfang

Vogelfang, ahd. fogalfengida 1, st. F. (æ): nhd. Vogelfang; fogalæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelfang, Vogeljagd; fogalæntÆ* 1?, st. F. (Æ) (?): nhd. Vogelfang, Vogeljagd

Vogelfang, mhd. vogelvanc, fogelfanc*, st. M.: nhd. Vogelfang
-- auf Vogelfang ausgehen: mhd. vogelen, vogeln, voglen, vügelen*, vügeln, fogelen*, fogeln*, foglen*, fügelen*, fügeln*, sw. V.: nhd. auf Vogelfang ausgehen, vogelstellen, Vögel fangen, Vögel begatten, vögeln
-- Gestell zum Vogelfang: mhd. vogelhurt, fogelhurt*, st. F.: nhd. Hürde zum Vogelfang, Gestell zum Vogelfang
-- Hürde zum Vogelfang: mhd. vogelhurt, fogelhurt*, st. F.: nhd. Hürde zum Vogelfang, Gestell zum Vogelfang
-- Vorrichtung zum Vogelfang: mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

Vogelfang, mnd. ? vinkennette, Sb.: nhd. Vogelnetz, Vogelfang?; vȫgelÆe, vogelie, F.: nhd. Vogelfang, Recht des Vogelfangs; vægelvanc, vægelvank, M.: nhd. Vogelfang, Recht zur Vogelstellerei
-- großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird: mnd. ? vȫgelkenwant, vogelkenwant, F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?
-- Netz zum Vogelfang: mnd. vȫgelnette, vægelnette, N.: nhd. Vogelnetz, Netz zum Vogelfang
vogelfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelfangen -- Vorrichtung zum Vogelfangen, mhd. snellÏre*, sneller, st. M.: nhd. »Schneller«, Läufer (M.) (1), Rennpferd, Penis, Vorrichtung zum Vogelfangen, Gatter, Fallgatter, bewegliche Schranke, Schlagbaum, Schnellgalgen

vogelfangen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelfänger, ae. fu-g-el-ban-a, fu-g-el-bon-a, sw. M. (n): nhd. Vogeltöter, Vogelfänger; fu-g-l-ere, st. M. (ja): nhd. Vogelfänger

Vogelfänger, ahd. fogalõri 27, st. M. (ja): nhd. Vogler, Vogelsteller, Vogelfänger, Wahrsager, Augur

Vogelfänger, mhd. vogelÏre, fogelÏre*, vogeler, fogeler*, vogler, fogler*, st. M.: nhd. »Vogler«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone, Sektenname; vogelÏrelÆn*, fogelÏrelÆn*, vogelerlÆn, fogelerlÆn, st. N.: nhd. »Voglerlein«, Vogelfänger, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone

Vogelfänger, mnd. vengÏre*, fengÏre, venger, M.: nhd. Fänger, Vogelfänger, Vogelsteller; vinkenvangÏre*, vinkenvanger, M.: nhd. »Finkenfanger«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Singmeister; vinkenvengÏre*, vinkenvenger, M.: nhd. »Finkenfänger«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Singmeister; vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone; vægelvengÏre, vægelvenger, vægelvanger, M.: nhd. Vogelfänger, Vogelsteller

vogelfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelfängers -- Frau eines Vogelfängers, mhd. vogelÏrinne*, vogelerin, st. F.: nhd. Frau eines Vogelfängers, Frau eines Vogelhändlers

Vogelfängers -- Jagdhütte des Vogelfängers, mnd. vægelbæde, vægelbode, F.: nhd. »Vogelbude«, Vogelhütte, Lauerhütte des Vogelfängers, Jagdhütte des Vogelfängers

Vogelfängers -- Lauerhütte des Vogelfängers, mnd. vægelbæde, vægelbode, F.: nhd. »Vogelbude«, Vogelhütte, Lauerhütte des Vogelfängers, Jagdhütte des Vogelfängers

Vogelfangs -- Recht des Vogelfangs, mnd. vȫgelÆe, vogelie, F.: nhd. Vogelfang, Recht des Vogelfangs

Vogelfangschlinge, mhd. schranz, st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Spalt, Loch, Scharte, Wunde, Vogelfangschlinge, junger geputzter Mann, Geck, Schranze

Vogelfeder -- Kiel der Vogelfeder, mnd. spæle, spoele, spöle, spoule, M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewäts der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Vogelfeder, mnd. penne, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder
-- zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder: mnd. pen (1), penn, Sb.: nhd. zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder; penne, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, zum Schreiben oder Zeichnen zugeschnittene Vogelfeder, Schreibfeder

Vogelfeder, mnd. vÐdere (1), vedder, veddere, vÐder, fÐder, veder, vadder, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, Daunenfeder, Deckfeder, Schwanzfeder, Schwungfeder, Flügel, Gefieder, Feder als Schmuck, Bettfeder, Bettfüllung, Kissenfüllung, Schreibfeder, federnde Vorrichtung, Schnellfeder an Schloss oder Armbrust, Flosse, Flossfeder; vægelvÐdere*, vægelvÐder, vægelvedder, F.: nhd. Vogelfeder

vogelfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelfiraus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfittich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vögelfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelflinte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelfloh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögelflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelflug, mhd. vogelvluc, fogelfluc*, st. M.: nhd. Vogelflug

vogelflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögelflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelflügel, mhd. vogelsvlügel, fogelsflügel*, vogelesvlügel, fogelesflügel*, st. M.: nhd. »Vogelflügel«

vogelfragen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfratschler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfrei, an. ðt-lÏg-r, Adj.: nhd. verbannt, vogelfrei, geächtet, friedlos
-- vogelfrei machen: an. sek-ja (2), sw. V. (1): nhd. bestrafen, vogelfrei machen, ächten

vogelfrei, ae. ðt-lah, Adj.: nhd. vogelfrei, verbannt
-- für vogelfrei erklären: ae. ðt-lag-ian, sw. V. (2): nhd. für vogelfrei erklären, verbannen

vogelfrei, afries. fâch 4?, fâth?, Adj.: nhd. straffällig, geächtet, vogelfrei; frÐt-e 1, Adj.: nhd. friedlos, geächtet, vogelfrei

vogelfrei, mhd. vogelvrÆ, fogelfrÆ*, Adj.: nhd. vogelfrei; vridelæs, vritlæs, fridelæs*, fritlæs*, Adj.: nhd. friedlos, aus dem Frieden gesetzt, geächtet, vogelfrei

vogelfrei, mnd. vörwracht*, vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei; vrÐdelæs (1), vredlæs, vreddelæs, Adj.: nhd. friedlos, feindlich, aus dem rechtlichen Frieden gesetzt, aus der Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen, verfestet, geächtet, rechtlos, vogelfrei, den Frieden aufkündigend; vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann: mnd. vrÆman, vrieman, M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer (M.) (1), unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

vogelfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogelfreier, ae. ðt‑lag-a, sw. M. (n): nhd. Verbannter, Vogelfreier

vogelfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfrisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelfritze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfritze, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelfusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelfüszerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelfutter -- schlechtes Fischzeug als Vogelfutter, mnd. ? nibbeldinc, N.: nhd. schlechtes Fischzeug als Vogelfutter?

vogelfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelgarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelgarn, mhd. vogelnetze, fogelnetze*, st. N.: nhd. Vogelnetz, Vogelgarn

Vogelgarn, mnd. gõrn, gõren, garn, garen, garne, N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf, Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.) (1), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

vogelgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelgeäse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgebauer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgefang, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgeflücht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgefräsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgehäuse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgehege, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgehirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgehirn, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelgeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelgelege, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelgeräusche -- Vogelgeräusche nachahmen, mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

vogelgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vogelgesang, mhd. vogeldãnen (2), fogeldãnen*, st. N.: nhd. Vogelgesang; vogelgedãne, fogelgedãne*, st. N.: nhd. »Vogelgetöne«, Vogelgezwitscher, Vogelgesang; vogelgesanc, fogelgesanc*, st. M., st. N.: nhd. Vogelgesang; vogelsanc, fogelsanc*, vugelsanc, fugelsanc*, st. M., st. N.: nhd. »Vogelsang«, Vogelgesang, Vogelgezwitscher; vogelschal, fogelschal*, st. M.: nhd. »Vogelschall«, Vogelgesang; vogelschrei, fogelschrei*, st. M.: nhd. Vogelschrei, Vogelgeschrei, Vogelgesang; vogelsingen (2), fogelsingen*, st. N.: nhd. »Vogelsingen«, Vogelgesang

vogelgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögelgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelgescheuche, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelgeschrei -- Vogelgeschrei als Vorbedeutung, mnd. vægelgeschrei*, vægelgeschrey, N.: nhd. Vogelgeschrei als Vorbedeutung, Schwatzen, Plaudern

Vogelgeschrei, mhd. vogelschrei, fogelschrei*, st. M.: nhd. Vogelschrei, Vogelgeschrei, Vogelgesang

vogelgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgeschwind, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgesperr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelgestalt, mhd. vogelgestalt, fogelgestalt*, st. F.: nhd. Vogelgestalt

vogelgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelgestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelgetöne, mhd. vogelgedãne, fogelgedãne*, st. N.: nhd. »Vogelgetöne«, Vogelgezwitscher, Vogelgesang

vogelgewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelgezwitscher -- dem Vogelgezwitscher ähnelnde Stimme auf der Orgel, mnd. vægelschrei*, vægelschrey, N.: nhd. »Vogelschrei«, dem Vogelgezwitscher ähnelnde Stimme auf der Orgel

Vogelgezwitscher, mhd. kræn, st. M.: nhd. Vogelgezwitscher

Vogelgezwitscher, mhd. vogelgedãne, fogelgedãne*, st. N.: nhd. »Vogelgetöne«, Vogelgezwitscher, Vogelgesang; vogelsanc, fogelsanc*, vugelsanc, fugelsanc*, st. M., st. N.: nhd. »Vogelsang«, Vogelgesang, Vogelgezwitscher

vogelgleich, mhd. vogelÆche, fogelÆche*, Adv.: nhd. vogelgleich, nach der Weise eines Vogels

Vogelgras, an. arf-i (2), sw. M. (n): nhd. Vogelgras, (alsine media)

vogelgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelgreif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelgretze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelgretze, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelgucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelhabicht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelhäcklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelhag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelhändler, mhd. vogelÏre, fogelÏre*, vogeler, fogeler*, vogler, fogler*, st. M.: nhd. »Vogler«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone, Sektenname

Vogelhändler, mnd. vinkenplückÏre***, M.: nhd. »Vogelpflücker«, Vogelhändler; vinkenvangÏre*, vinkenvanger, M.: nhd. »Finkenfanger«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Singmeister; vinkenvengÏre*, vinkenvenger, M.: nhd. »Finkenfänger«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Singmeister; vinkenvörkȫpÏre*, vinkenvorkȫper, M.: nhd. »Finkenverkäufer«, Vogelhändler; vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone; vægeldrÐgÏre*, vægeldrÐger, vægeldreger, M.: nhd. Vogelhändler
-- Vogelhändler betreffend: mnd. vinkenplückÏrisch***, Adj.: nhd. Vogel pflückend, Vogelhändler betreffend

vogelhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelhändlerin, mnd. vinkenplückÏrische*, vinkenplückerische, vinkenplückersche, F.: nhd. Frau welche die Vögel zu rupfen hat, Vogelhändlerin

Vogelhändlers -- Frau eines Vogelhändlers, mhd. vogelÏrinne*, vogelerin, st. F.: nhd. Frau eines Vogelfängers, Frau eines Vogelhändlers

vogelhanfsame, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelhärre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelhaus, ahd. fogalhðs 9, st. N. (a): nhd. »Vogelhaus«, Vogelbauer, Vogelkäfig

Vogelhaus, mhd. hiusel, st. N.: nhd. »Häusel«, Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung, Hütte, Vogelhaus; hðs (1), hous, st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; kevje, kevi, kefje*, kefi*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Vogelhaus, Käfig, Gefängnis

Vogelhaus, mhd. vogelhðs, fogelhðs*, st. N.: nhd. Vogelhaus, Käfig

Vogelhaus, mnd. vægelhðs, vogelhðs, N.: nhd. »Vogelhaus«, Vogelkäfig

vogelhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhäuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhäusel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhäuslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelhecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelhein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelhengst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelherd, afries. fu-g-el-skð-l-e, F.: nhd. Vogelhütte, Vogelherd

Vogelherd, mhd. lÆmstat, st. F.: nhd. »Leimstatt«, Vogelherd

Vogelherd, mhd. vogelgrien, fogelgrien*, st. M.: nhd. Vogelherd; vogelhert, fogelhert*, st. M.: nhd. Vogelherd

Vogelherd, mnd. hÐrt, hÐrd, M.: nhd. Herd, Küchenherd, Feuerherd, häuslicher Herd, Feuerstätte, Feuerstelle, Kamin, Vogelherd, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt), Stammhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke, Lehmdach, fester Boden unter dem Fachbaum eines Überfallwehrs

Vogelherd, mnd. vinkenhÐrt, M.: nhd. »Finkenherd«, Vogelherd; vægelhütte, vægelhutte, F.: nhd. Vogelhütte, Vogelherd

vogelherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelherden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vogelherzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelheu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelhirse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelhochzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelhocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelhorcher, mhd. vogelhærchÏre, fogelhærchÏre*, vogelhærcher, fogelhærcher*, M.: nhd. »Vogelhorcher«, Augur

Vogelhund, ahd. fogalhunt* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Vogelhund«, Hund zur Vogeljagt

Vogelhund, mhd. vogelhunt, fogelhunt*, st. M.: nhd. »Vogelhund«, Jagdhund, Jagdhund zur Vogeljagd, Hund zur Vogeljagd

Vogelhund, mnd. ? vægelhunt, vogelhunt, M.: nhd. »Vogelhund«?

vogelhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelhütte, afries. fu-g-el-skð-l-e, F.: nhd. Vogelhütte, Vogelherd; skð-l-e 2 und häufiger?, F.: nhd. Hütte, Vogelhütte

Vogelhütte, mnd. vægelbæde, vægelbode, F.: nhd. »Vogelbude«, Vogelhütte, Lauerhütte des Vogelfängers, Jagdhütte des Vogelfängers; vægelhütte, vægelhutte, F.: nhd. Vogelhütte, Vogelherd

vogelhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogeljagd, ahd. fogalæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelfang, Vogeljagd; fogalæntÆ* 1?, st. F. (Æ) (?): nhd. Vogelfang, Vogeljagd

Vogeljagd, mhd. vogelbeize, fogelbeize*, st. F.: nhd. Vogelbeize, Vogeljagd; vogelweide, fogelweide*, st. F.: nhd. »Vogelweide«, Vogeljagd, Vogelrevier, Vogeljagdrevier, Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und gejagt wird, Vogeljagd; vogelweide, fogelweide*, st. F.: nhd. »Vogelweide«, Vogeljagd, Vogelrevier, Vogeljagdrevier, Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und gejagt wird, Vogeljagd
-- Hund zur Vogeljagd: mhd. vogelhunt, fogelhunt*, st. M.: nhd. »Vogelhund«, Jagdhund, Jagdhund zur Vogeljagd, Hund zur Vogeljagd
-- Jagdhund zur Vogeljagd: mhd. vogelhunt, fogelhunt*, st. M.: nhd. »Vogelhund«, Jagdhund, Jagdhund zur Vogeljagd, Hund zur Vogeljagd

vogeljagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogeljagdrevier, mhd. vogelweide, fogelweide*, st. F.: nhd. »Vogelweide«, Vogeljagd, Vogelrevier, Vogeljagdrevier, Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und gejagt wird, Vogeljagd

Vogeljäger, mnd. vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone

Vogeljagt -- Hund zur Vogeljagt, ahd. fogalhunt* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Vogelhund«, Hund zur Vogeljagt

Vogeljunges, idg. *�hõgÝh‑?, Sb.: nhd. Junges, Vogeljunges

Vogeljunges, mnd. kǖken, N.: nhd. Vogeljunges, Küken des Huhnes, ganz junges Huhn, Sinnbild des Schutzlosen unter höherem Schutz

Vogelkäfig, ahd. fogalhðs 9, st. N. (a): nhd. »Vogelhaus«, Vogelbauer, Vogelkäfig

Vogelkäfig, mhd. bðr (2), M.: nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Käfig, Vogelkäfig, Vogelbauer

Vogelkäfig, mhd. mðzkorp, st. M.: nhd. Vogelkäfig

Vogelkäfig, mnd. slachbðr, M.: nhd. Vogelbauer, Vogelkäfig, Vogelfalle

Vogelkäfig, mnd. vægelbðr, N.: nhd. Vogelbauer (M.) (2), Vogelkäfig; vægelhðs, vogelhðs, N.: nhd. »Vogelhaus«, Vogelkäfig

vogelkäfig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkasper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelkehle, mhd. vogelzunge, fogelzunge*, sw. F.: nhd. Vogelzunge, Vogelkehle, Vogelwicke, Same der Esche, Frucht der Esche

vogelkehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkeim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkien, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkienicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelkirren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelkirschbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelkirschenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelklatsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelklaue, mhd. vogelklõ, fogelklõ*, st. F.: nhd. Vogelkralle, Vogelklaue

Vogelklaue, mnd. klõ, F.: nhd. Klaue, Vogelklaue, Huf des Paarhufers, Hemmvorrichtung in der Mühle; klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle

Vogelklaue, mnd. vægelesklouwe*, vægelsklouwe, F.: nhd. Vogelklaue; vægelklouwe, F.: nhd. Vogelklaue

Vogelklaue,vogel(s)klaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkleber, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelkleid, mhd. vogelwõt, fogelwõt*, st. F.: nhd. Vogelkleid

vogelkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelklippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelkloben, ae. ‘-l-twi-st, F., M.?: nhd. »Eulengabel«, Vogelfalle, Vogelkloben

Vogelkloben, as. fu‑g‑al‑klov‑o* 2, sw. M. (n): nhd. »Vogelkloben«, Vogelfalle

vogelkloben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkluppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelknippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelknöterich (eine Pflanze), mnd. hertespan (1), herstespon, M.?: nhd. Vogelknöterich (eine Pflanze)

Vogelknöterich, ahd. anatret 7, st. M. (a?): nhd. Vogelknöterich, Silberdistel; denngras* 1, st. N. (a): nhd. Vogelknöterich; sporagras* 10, sporngras, st. N. (a): nhd. Vogelknöterich, Ackerschwarzkümmel, Sommerlolch; spurigras 3, st. N. (a): nhd. Vogelknöterich; umbitreta 9, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vogelknöterich; wegatrat* 1, st. F. (æ?, i?): nhd. Vogelknöterich; wegatrata* 3, st. F. (æ): nhd. Vogelknöterich; wegatreta* 15, sw. F. (n): nhd. Vogelknöterich, Wegerich

Vogel-Knöterich, mhd. ? bluotwurz 2, st. F.: nhd. »Blutwurz«, Hirtentäschel, Vogel-Knöterich?; ? bluotwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Blutwurz«, Hirtentäschel, Vogel-Knöterich?

Vogel-Knöterich, mhd. ? habersõme 1, sw. M.: nhd. »Habersame«, Habichtspilz?, Knöterich?, Vogel-Knöterich?; ? krebezenwurze 1, krebzenwurze, sw. F., st. F.: nhd. »Krebsenwurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöcherich?; ? krebezwurz 4?, st. F.: nhd. »Krebswurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?

Vogel-Knöterich, mhd. wegerðte 1, sw. F.: nhd. »Wegraute«, Vogel-Knöterich

Vogelknöterich, mnd. lǖningestunge, F.: nhd. »Sperlingszunge«? (ein Heilkraut), Wegtritt, Spatzenzunge, Vogelknöterich

vogelknöterich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkoje, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelkopf -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, mhd. rappe (2), sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1)

vogelkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelkorb, as. fu‑g‑al‑kor‑f* 1, st. M. (a?): nhd. Vogelkorb

vogelkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelkot, mnd. vægeldrek, M.: nhd. Vogeldreck, Vogelkot

vogelkötze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelkralle, mhd. vogelklõ, fogelklõ*, st. F.: nhd. Vogelkralle, Vogelklaue

vogelkralle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkrätze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkrätze, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vogelkraut, ahd. fogalkrðt* 8, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelkraut«, Wicke, Vogelmiere, Endivie?, Kornrade?, Wegwarte?

Vogelkraut, mhd. vogelkrðt, fogelkrðt*, st. N.: nhd. »Vogelkraut«

vogelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelkropf, mhd. kropf, kroph, st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen

vogelkropf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelküssen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogellaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogellausfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogellaut, an. (? *rot-a (2), sw. F. (n): nhd. (Vogellaut)?)

vogellaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogellehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogellehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelleicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogelleim, ae. fu-g-ol-lÆ-m, st. M. (a): nhd. Vogelleim

Vogelleim, ahd. fogalkleib* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelleim; fogallÆm* 2, st. M. (a): nhd. Vogelleim; leim 33, st. M. (a?): nhd. Lehm, Ton (M.) (1), Schlamm, Erdpech, Vogelleim; lÆm 42, st. M. (a): nhd. Leim, Pech, Vogelleim, Tonerde, Lehm, Verbindung, Zusammenhalt

Vogelleim, mhd. lÆm (1), st. M.: nhd. Leim, Vogelleim, Saum (M.) (1)

Vogelleim, mhd. slÆm, slÆn, sw. M., st. M., st. N.: nhd. Schleim, Schlamm, klebrige Flüssigkeit, schmierige Substanz, Vogelleim

Vogelleim, mhd. vogellÆm, fogellÆm*, st. M.: nhd. Vogelleim

Vogelleim, mnd. vægellÆm, vogellÆm, vægellÐm, M.: nhd. Vogelleim

vogelleim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vögellein -- kleines Vögellein, mhd. smalvogellÆn, smalfogellÆn*, st. N.: nhd. kleines Vögellein, kleiner Vogel

Vögellein, mnd. vægellÆn*, vægelÆn, vogelÆn, N.: nhd. Vögellein, Vöglein

vogelleuchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogellieb, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelliebhaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogellied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelmagens -- hinterer Teil des Vogelmagens, an. fæ-ar-n, st. N. (a): nhd. Leckerbissen, hinterer Teil des Vogelmagens

vogelmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelmarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelmärten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelmärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelmast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelmäster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelmeier, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelmeisterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelmerker, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vogel-Miere, ahd. ? farn 50, farm (2), st. M. (a?), N. (a?): nhd. Farn, Farnkraut, Engelsüß, Acker-Gauhheil?, Vogel-Miere?

Vogelmiere, ahd. fogalkrðt* 8, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelkraut«, Wicke, Vogelmiere, Endivie?, Kornrade?, Wegwarte?; huonesarba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vogelmiere

Vogelmiere, mhd. huonerdarm 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Hühnerdarm«, Vogelmiere, Acker-Gauchheil; huonersdarm 2, st. M.: nhd. »Hühnerdarm«, Vogelmiere, Acker-Gauchheil

Vogelmiere, mnd. mðsdarm, M.: nhd. »Mausdarm«?, Vogelmiere; ræthæneswerve, F.: nhd. Vogelmiere

vogelmiere, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelmilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelmist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelmörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vögeln -- Federkleid von Vögeln, mhd. vederwõt, federwõt*, st. F.: nhd. Federkleid, Federkleid von Vögeln, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federbett, Federbettdecke

Vögeln -- Lärm von Vögeln, mnd. krakÐl (2), krakÐle, M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÐke (3), M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank

Vögeln -- mausern von Vögeln, mnd. mðten (1), sw. V.: nhd. mausern von Vögeln, verwandeln, wechseln

Vögeln -- mit Vögeln jagen, ahd. beizen* 9, sw. V. (1a): nhd. anspornen, erproben, jagen, mit Vögeln jagen

vogeln, ahd. fogalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »vogeln«, wahrsagen, Vorzeichen deuten, Vogelschau halten, Vögel fangen

vögeln, mhd. vogelen, vogeln, voglen, vügelen*, vügeln, fogelen*, fogeln*, foglen*, fügelen*, fügeln*, sw. V.: nhd. auf Vogelfang ausgehen, vogelstellen, Vögel fangen, Vögel begatten, vögeln

vogeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vögeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vogelname -- ein Vogelname, mhd. spinge, sw. F.: nhd. Vogel, ein Vogelname

Vogelname -- ein Vogelname, mnd. ? blÆant, Sb.: nhd. »Bliant«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, ein Vogelname?

Vogelname, an. (hildur-i?, M.: nhd. Vogelname; svarr, M.: nhd. Vogelname, Umherstreifender; vall-æf-r, st. M. (a?): nhd. Vogelname, etwa der drohend über dem Feld Hängende

vogelnäpfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelnest, an. hreiŒ-r, st. N. (a): nhd. Vogelnest, Flechtwerk

Vogelnest, mhd. nest, nest, nist, st. N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Schlupfwinkel, Bett, Wohnung, Augenhöhle

Vogelnest, mnd. hȫnernest, hoinernest, hondernest, hoendernest, honnernest, hȫnrenest, hoinrenest, hoonrenest, hðnrenest, N.: nhd. Hühnernest, Vogelnest
Vogelnest, mnd. nest, N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz
-- warmes Vogelnest als Sinnbild für die Geborgenheit der Seele: mnd. nesteken, N.: nhd. Nestchen, warmes Vogelnest als Sinnbild für die Geborgenheit der Seele

Vogelnest, mnd. vægelesnÐst***, N.: nhd. Vogelnest; vægelnest, vægelneste, N.: nhd. Vogelnest

vogelnest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelnetz, ae. fu-g-ol-n’t-t, st. N. (ja): nhd. Vogelnetz

Vogelnetz, mhd. vogelnetze, fogelnetze*, st. N.: nhd. Vogelnetz, Vogelgarn

Vogelnetz, mnd. vinkennette, Sb.: nhd. Vogelnetz, Vogelfang?; vȫgelnette, vægelnette, N.: nhd. Vogelnetz, Netz zum Vogelfang
vogelnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelnetze -- Vogelnetze drehen, mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

Vogelnetze -- Vogelnetze stellen, mnd. vægelen, sw. V.: nhd. Vogelnetze stellen, Vögel fangen

vogelorgel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelpaar, ahd. ginestidi* 1, st. N. (ja): nhd. Nestgenosse, Vogelpaar

vogelpaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelperspective, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelperspectivisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelpfeffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelpfeifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelpfeiferei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelpfeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelpfennich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelpflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelpfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelpflücker, mnd. vinkenplückÏre***, M.: nhd. »Vogelpflücker«, Vogelhändler

vogelpfote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelpfuhl, mnd. vægelpæl, M.: nhd. »Vogelpfuhl«, Vogelteich, Entenpfuhl

vogelpreis, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelpriester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelprophet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelpropheterei, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelräumen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelreich, ae. fu-g-ol‑wiel-l‑e, Adj.: nhd. vogelreich

vogelreich, mhd. vogelrÆche, fogelrÆche*, vogelrÆch, fogelrÆch*, Adj.: nhd. vogelreich

vogelreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelrevier, mhd. vogelweide, fogelweide*, st. F.: nhd. »Vogelweide«, Vogeljagd, Vogelrevier, Vogeljagdrevier, Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und gejagt wird, Vogeljagd

vogelrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelroggen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelrohr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelruf, idg. *tu, *tutu, Sb.: nhd. Vogelruf

vogelruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelrute, mnd. vægelræde, vogelrode, F.: nhd. »Vogelrute«, Querholz, Stellgabel

vogelruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogels -- Bild eines Vogels als Schützenscheibe, mnd. vægel, vogel, voggel, võgel, vagel, vægele, vögele, M.: nhd. Vogel, Singvogel, Jagdvogel, fliegendes Tier, Bild eines Vogels als Schützenscheibe, Abzeichen des Schützenkönigs

Vogels -- nach der Weise eines Vogels, mhd. vogelÆche, fogelÆche*, Adv.: nhd. vogelgleich, nach der Weise eines Vogels

vogelsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelsädel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelsalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelsame, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelsang, mhd. vogelsanc, fogelsanc*, vugelsanc, fugelsanc*, st. M., st. N.: nhd. »Vogelsang«, Vogelgesang, Vogelgezwitscher

vogelsang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögelsang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelschall, mhd. vogelschal, fogelschal*, st. M.: nhd. »Vogelschall«, Vogelgesang

vogelschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögelschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelschau -- Vogelschau halten, ahd. fogalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »vogeln«, wahrsagen, Vorzeichen deuten, Vogelschau halten, Vögel fangen

vogelschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögelschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschau, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vögelschauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelschauer, ae. fu-g-ol-hwat-a, sw. M. (n): nhd. Augur, Vogelschauer

Vogelschauer, ahd. fogalskouwo* 1, fogalscouwo*, sw. M. (n): nhd. Vogelschauer, Vogeldeuter, Augur; fogalwÆso* 1, sw. M. (n): nhd. Vogelschauer, Vogeldeuter, Augur

vogelschauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögelschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögelschauerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögelschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelscheibe -- Stange auf der die Vogelscheibe aufgerichtet ist, mnd. vægelstange, F.: nhd. Querholz, Stellgabel, Stange auf der die Vogelscheibe aufgerichtet ist

Vogelscheibe -- Stange mit der Vogelscheibe, mnd. vægelbæm, M.: nhd. »Vogelbaum«, Vogelstange, Stange mit der Vogelscheibe

vogelscherbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelscheu, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelscheu, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelscheuche -- Vogelscheuche in den Reben, mhd. winterbutze, sw. M.: nhd. »Winterbutze«, Vogelscheuche in den Reben

Vogelscheuche, mhd. buppe, sw. M.: nhd. Vogelscheuche, Götzenbild

Vogelscheuche, mhd. schiuwelich, st. N.: nhd. Vogelscheuche; schiuwesal, st. N.: nhd. »Scheusal«, Vogelscheuche, Schrecken (M.)

Vogelscheuche, mhd. vogelschiuhe, fogelschiuhe*, st. F.: nhd. »Vogelscheuche«

Vogelscheuche, mnd. schampeliæn, schampelðn, schaphlun, N.: nhd. Muster, Modell, Schablone, nachgebildete Gestalt, Vogelscheuche, Popanz, Kampf; stræman, M.: nhd. »Strohmann«, Strohpuppe, Vogelscheuche, Spottfigur
-- Strohpuppe als Vogelscheuche: mnd. stræbild*, stræbelde, strobelde, N.: nhd. Strohmann, Strohscheuche, Strohpuppe als Vogelscheuche

vogelscheuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelscheucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelscheuel, M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelschießen -- ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, mnd. stræhæt, stroohæt, M.: nhd. Strohhut, ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, Kopf​bedeckung eines Narren

Vogelschießen (N.), mnd. vægelschÐten, vægelschÐtent, N.: nhd. Vogelschießen (N.), Schützenfest

Vogelschießen, mnd. papegæienschÐten, papegædenschÐten, N.: nhd. »Papageienschießen«, Vogelschießen, Schützenfest
-- Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird: mnd. papegæiebæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienbæm, papagæienbæm, papehægenbæm, papegeyenbæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienstange, F.: nhd. »Papageienstange«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange auf dem Schützenplatz; papengæienbæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange

vogelschieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelschlag, mnd. vægelslach, N.: nhd. »Vogelschlag«

vogelschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschlecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogelschlinge, ae. sprind-el, spind-el, M.: nhd. Vogelschlinge

Vogelschlinge, ahd. springa* (2) 2, sw. F. (n): nhd. Fessel (F.) (1), Sprenkel (M.) (1), Vogelschlinge

vogelschlinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschmalz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelschnabel, mnd. nibbe, nebbe, F.: nhd. Schnabel, Vogelschnabel

Vogelschnabel, mnd. snibbe, F.: nhd. Schnabel, Vogelschnabel, Nase

vogelschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschneisze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschnell, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelschneusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelschopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschrecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelschrei, an. kliŒ-r, st. M. (a): nhd. Vogelschrei

Vogelschrei, ae. sang (1), song, st. M. (a): nhd. Geräusch (N.) (1), Gesang, Lied, Gedicht, Vogelschrei

Vogelschrei, mhd. vogelschrei, fogelschrei*, st. M.: nhd. Vogelschrei, Vogelgeschrei, Vogelgesang

Vogelschrei, mnd. vægelschrei*, vægelschrey, N.: nhd. »Vogelschrei«, dem Vogelgezwitscher ähnelnde Stimme auf der Orgel

vogelschrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschreien, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelschrot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschütz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelschwanz, an. vÐl-i, N.: nhd. Vogelschwanz

vogelschwanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelschwarm, ae. fu-g-ol-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Vogelschwarm

Vogelschwarm, ahd. kutti* 7?, st. N. (ja): nhd. Herde, Schar (F.) (1), Schafstall, Schwarm, Vogelschwarm

vogelschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelseide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelsfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelsflügel, vogel(s)flügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelsingen, mhd. vogelsingen (2), fogelsingen*, st. N.: nhd. »Vogelsingen«, Vogelgesang

vogelsingen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vögelsingen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelsklaue,vogel(s)klaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelsmilch, vogel(s)milch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelspeck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelspeierling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelspeise, mhd. vogelspÆse, fogelspÆse*, st. F.: nhd. »Vogelspeise«, Vogelbraten

vogelspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelspiel, mhd. vogelspil, fogelspil*, st. N.: nhd. »Vogelspiel«, Vogel

vogelspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelspinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelsporn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelspötter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelsprache, mhd. vogelkæse, fogelkæse*, st. N.: nhd. Vogelsprache

vogelsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögelsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelsprenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelstange, mhd. ric (1), st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck

Vogelstange, mnd. bðrkrǖze, N.: nhd. »Bauerkreuz«, Dorfgemeindezeichen, Bauernschaftszeichen?, Vogelstange

Vogelstange, mnd. papegæiebæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papegæienbæm, papagæienbæm, papehægenbæm, papegeyenbæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange; papengæienbæm, M.: nhd. »Papageienbaum«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange
-- Teil der Vogelstange auf dem Schützenplatz: mnd. pirrek, pyrreck, M.: nhd. Teil der Vogelstange auf dem Schützenplatz
-- Vogelstange auf dem Schützenplatz: mnd. papegæienstange, F.: nhd. »Papageienstange«, Stange an der das Ziel beim Vogelschießen befestigt wird, Vogelstange auf dem Schützenplatz

Vogelstange, mnd. vægelbæm, M.: nhd. »Vogelbaum«, Vogelstange, Stange mit der Vogelscheibe

vogelstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelstätte, ahd. fogalweida* 4, st. F. (æ): nhd. »Vogelweide«, Vogelstätte, Futterplatz für Vögel

vogelsteige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstellen, mhd. vogelen, vogeln, voglen, vügelen*, vügeln, fogelen*, fogeln*, foglen*, fügelen*, fügeln*, sw. V.: nhd. auf Vogelfang ausgehen, vogelstellen, Vögel fangen, Vögel begatten, vögeln

vogelstellen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelsteller, ahd. biheftõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Hefter«, »Zusammenhefter«, Vogelsteller, Vogler, Halter der die ganze Welt zusammenhält, der etwas an sich reißt; fogalõri 27, st. M. (ja): nhd. Vogler, Vogelsteller, Vogelfänger, Wahrsager, Augur

Vogelsteller, mhd. vogelÏre, fogelÏre*, vogeler, fogeler*, vogler, fogler*, st. M.: nhd. »Vogler«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone, Sektenname; vogelÏrelÆn*, fogelÏrelÆn*, vogelerlÆn, fogelerlÆn, st. N.: nhd. »Voglerlein«, Vogelfänger, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone

Vogelsteller, mnd. vengÏre*, fengÏre, venger, M.: nhd. Fänger, Vogelfänger, Vogelsteller; vinkelÏre*, vinkelÐr, vinkelÐre, M.: nhd. Finkler, Vogler, Vogelsteller; vinkenvangÏre*, vinkenvanger, M.: nhd. »Finkenfanger«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Singmeister; vinkenvengÏre*, vinkenvenger, M.: nhd. »Finkenfänger«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Singmeister; vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone; vægelstellÏre*, vægelsteller, M.: nhd. Vogelsteller; vægelvengÏre, vægelvenger, vægelvanger, M.: nhd. Vogelfänger, Vogelsteller

vogelsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelstellerei -- Recht zur Vogelstellerei, mnd. vægelvanc, vægelvank, M.: nhd. Vogelfang, Recht zur Vogelstellerei

vogelstellerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogelstellnetz, mnd. klævenette, klõvenette, N.: nhd. Vogelstellnetz

vogelstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelstimme, ahd. fogalrarta* 5?, st. F. (a): nhd. Vogelstimme
-- Beschäftigung mit der Vogelstimme: ahd. swerida* (1)? 1, st. F. (æ): nhd. Weissagen, Vorzeichendeutung, Beschäftigung mit der Vogelstimme
-- sich mit der Vogelstimme befassen: ahd. irswarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weissagen, Vorzeichen deuten, sich mit der Vogelstimme befassen
-- Weissagung aus der Vogelstimme: ahd. fogalrartæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelzeichen, Vorzeichen, Weissagung, Weissagung aus der Vogelstimme

Vogelstimme, mhd. vogelstimme, fogelstimme*, st. F.: nhd. »Vogelstimme«

vogelstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstoffel, m, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelstoffel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelstöszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelstöszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelstrick, mnd. dæne, dane, F.: nhd. Dohne, Vogelstrick, Gattung, Beschaffenheit, Aussehen

Vogelstrick, mnd. sprinkel (3), mnd.?, M.: nhd. Vogelstrick, Fangschlinge

vogelstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögelstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelstricke -- Vogelstricke drehen, mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

vogelstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogeltasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelteich, mnd. vægelpæl, M.: nhd. »Vogelpfuhl«, Vogelteich, Entenpfuhl

vogeltenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögeltenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelthümlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogelthümlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogeltod, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogeltöter, ae. fu-g-el-ban-a, fu-g-el-bon-a, sw. M. (n): nhd. Vogeltöter, Vogelfänger

vogelträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeltraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogeltraubenkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogeltritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogeltrittgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogeltrittholz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogeltröglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogeltruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelunkraut, ahd. fogalunkrðt* 1, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelunkraut«, Vogelwicke, Futterwicke

vogelvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelverkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelverkaufen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelverkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelwahrsager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwahrsagung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelwarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelwärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwegtritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwegtritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelweibchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelweide, ahd. fogalweida* 4, st. F. (æ): nhd. »Vogelweide«, Vogelstätte, Futterplatz für Vögel

Vogelweide, mhd. vogelweide, fogelweide*, st. F.: nhd. »Vogelweide«, Vogeljagd, Vogelrevier, Vogeljagdrevier, Ort wo wildes Geflügel zu weiden (V.) und zu hausen pflegt oder gehegt und gejagt wird, Vogeljagd

vogelweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelweidsbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelweidwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelweinbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelweiser, mhd. vogelwÆsÏre*, fogelwÆsÏre*, vogelwÆser, fogelwÆser*, st. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager; vogelwÆse, fogelwÆse*, sw. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager

vogelweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelwelt, ahd. gifugili* 5, st. N. (ja): nhd. Vögel, Vogelwelt

vogelwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogelwicke, ahd. fogalunkrðt* 1, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelunkraut«, Vogelwicke, Futterwicke

Vogel-Wicke, ahd. fogalwikka 1?, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Vogel-Wicke

Vogelwicke, ahd. wikka 40, wicka, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Wicke, Vogelwicke, Futterwicke; wildwikka* 1, wildwicka*, wildiwikka*, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Wildwicke«, Vogelwicke

Vogelwicke, mhd. vogelwicke 3, fogelwicke*, sw. F., st. F.: nhd. »Vogelwicke«

Vogelwicke, mhd. vogelzunge, fogelzunge*, sw. F.: nhd. Vogelzunge, Vogelkehle, Vogelwicke, Same der Esche, Frucht der Esche

Vogelwicke, mnd. vægeltunge, vogeltunge, F.: nhd. »Vogelzunge«, Vogelwicke, Windenknöterich

vogelwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelwicke, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelwicken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwickern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelwiese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelwild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwildpret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwildwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwinken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelwinker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelzauberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzauberer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelzauberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzehnte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogelzeichen, ahd. fogalrartæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelzeichen, Vorzeichen, Weissagung, Weissagung aus der Vogelstimme

vogelzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelzock, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelzunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogelzunge, mhd. vogelzunge, fogelzunge*, sw. F.: nhd. Vogelzunge, Vogelkehle, Vogelwicke, Same der Esche, Frucht der Esche

Vogelzunge, mnd. vægeltunge, vogeltunge, F.: nhd. »Vogelzunge«, Vogelwicke, Windenknöterich

vogelzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzungenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelzungenraspel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogelzungensamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogelzünglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogelzünglein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogelzwitschern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogenzerbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogerl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogesen, ahd. Wasego* 2, Wasigo*, ON.: nhd. Vogesen

Vöglein, mnd. vægellÆn*, vægelÆn, vogelÆn, N.: nhd. Vögellein, Vöglein

vöglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogler, ahd. biheftõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Hefter«, »Zusammenhefter«, Vogelsteller, Vogler, Halter der die ganze Welt zusammenhält, der etwas an sich reißt; fogalõri 27, st. M. (ja): nhd. Vogler, Vogelsteller, Vogelfänger, Wahrsager, Augur

Vogler, mhd. vogelÏre, fogelÏre*, vogeler, fogeler*, vogler, fogler*, st. M.: nhd. »Vogler«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone, Sektenname

Vogler, mnd. vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone

Vogler, mnd. vinkelÏre*, vinkelÐr, vinkelÐre, M.: nhd. Finkler, Vogler, Vogelsteller

vogler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vögler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vöglerbüchse, mnd. vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone

vöglerbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voglerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vöglerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voglerhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voglerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voglerkauz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Voglerlein, mhd. vogelÏrelÆn*, fogelÏrelÆn*, vogelerlÆn, fogelerlÆn, st. N.: nhd. »Voglerlein«, Vogelfänger, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone

voglermesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voglerpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voglersleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

voglersmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voglerstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voglerstänglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voglerzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voglisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vöglisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogt -- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln, mnd. sinslǖde, Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln

Vogt -- ein Vogt, mnd. ? sÐlenvæget, M.: nhd. ein Vogt?

Vogt -- fürstlicher Vogt auf Rügen, mnd. gõrtvæget, gardvæget, garthvaget, M.: nhd. fürstlicher Vogt auf Rügen

Vogt -- Vogt eines Gutshofs, mnd. hofmÐster, hofmeister, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung, oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, Hochmeister?, höchster Beamter eines Ritterordens?; hævemÐster, hævemeister, havemÐster, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung

Vogt -- vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, mnd. stõdesvæget, stõdesvõget, M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer Aufsichtsbeamter, Aufseher; statvæget, statvõget, M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer AufsichtsBediensteter, Aufseher

Vogt dem das Gericht (N.) (1) und die Verwaltung einer Harde unterstellt war, mnd. hardesvæget, herdesvæget, harritzvæget, M.: nhd. Hardenvogt, Vogt dem das Gericht (N.) (1) und die Verwaltung einer Harde unterstellt war

Vogt, an. fægut-i, sw. M. (n): nhd. Vogt; fu-gut-r, st. M. (a): nhd. Vogt; rÐt-t-ari, st. M. (ja): nhd. Richter, Rechtsvorsteher, Vogt

Vogt, ae. tð-n-ge-rÊf-a, tð-n-ge-rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Vogt

Vogt, afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter
-- freigewählter Vogt: afries. frÆ-fog-id, frÆ‑fog-eth, st. M. (a): nhd. Freivogt, Sendschöffe, freigewählter Vogt

Vogt, as. fogat* 1, st. M. (a): nhd. Vogt

Vogt, ahd. dingõri* 4, st. M. (ja): nhd. Redner in einer Versammlung, Sprecher, Richter, Mitglied eines Rates, Rechtsbeistand, Vogt, Prediger, Sachwalter; fogat 22, st. M. (a): nhd. Vogt, Beistand, Beschützer, Fürsprecher, Stellvertreter, Schirmherr, Richter, Rechtsbeistand; fogatus* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Vogt, Beistand, Schirmherr, Richter, Rechtsbeistand; foragoumo* 1, sw. M. (n): nhd. Verwalter, Vogt; foramunto* 1, sw. M. (n): nhd. »Vormund«, Vogt, Beistand, Rechtsbeistand; meior 18, meiur, meiger*, st. M. (a?, i?): nhd. Meier, Verwalter, Wirtschaftsverwalter, Vogt, Pächter

Vogt, mhd. dingÏre, dinger, st. M.: nhd. Richter, Sachwalter, Fürsprecher, Rechtsbeistand, Wortführer bei Gericht, Vogt
-- als Vogt schützen: mhd. bevogeten, bevogten, befogeten*, befogten*, sw. V.: nhd. mit einem Vogt versehen (V.), als Vogt schützen, schützen, schützen vor, in Schutz nehmen, beschützen, Vormund geben, unterwerfen, bewältigen
-- einem Vogt unterwerfen: mhd. bevogetbÏren, sw. V.: nhd. einem Vogt unterwerfen
-- Vogt einer geistlichen Grundherrschaft: mhd. dincvoget, dincfoget*, st. N.: nhd. »Dingvogt«, Vogt einer geistlichen Grundherrschaft
-- Vogt über einen Bannbezirk: mhd. banvoget 1, banfoget*, st. M.: nhd. Bannvogt, Vogt über einen Bannbezirk

Vogt, mhd. rihtÏre, rihtõre, rihter, st. M.: nhd. Lenker, Ordner, Oberherr, Richter, Gerichtsherr, Schiedsrichter, Herrscher, Schirmherr, Vogt, Vorsteher, Wahrer, Scharfrichter, Pedell, religiöses Oberhaupt, Papst

Vogt, mhd. schirmÏre, schirmõre, schirmer, schermÏre, schermer, st. M.: nhd. »Schirmer«, Schützer, Schirmherr, Verteidiger, Fechter, Fechtmeister, Beschützer, Schutzherr, Gewährsmann, Vogt, Sachwalter bei Rechtsgeschäften, Wächter, Schutz

Vogt, mhd. voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter; vogethÐrre*, fogethÐrre*, vogetherre, fogetherre*, vogtherre, vogtherre, voitherre, foitherre*, voutherre, foutherre*, sw. M.: nhd. Vogt, Schirmherr, Gerichtsherr; vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund; voremunt* (1), vormunt, vürmunde, vürmünde, foremunt*, fürmunde*, fürmünde*, sw. M., st. M.: nhd. Vormund, Fürsprecher, Sprecher, Beistand, Verwalter, Sachwalter, Beschützer, Schirmherr, Vogt
-- Abgabe an den Vogt: mhd. vogetÆe, fogetÆe*, voitÆe, foitÆe*, st. F.: nhd. Vogtei, Vogteigericht, Schutz, Vormundschaft, Schutzherrschaft, Rechtsvertretung, Amt eines Patrons, Amtsbezirk eines Patrons, Rechte eines Patrons, Pflichten eines Patrons, Einkünfte eines Patrons, Abgabe an den Vogt; vogetreht, fogetreht*, vogtreht, fogtreht*, voitreht, foitreht*, voutreht, foutreht*, st. N.: nhd. »Vogtrecht«, Recht und Einkünfte eines Vogts, Befugnis eines Vogtes, Abgabe an den Vogt; vogetrehte 3, fogetrehte*, sw. N.: nhd. »Vogtrecht«, Abgabe an den Vogt
-- Dienstleistung gegenüber einem Vogt: mhd. vogetesdienest* 2, vogetesdienst, fogetesdienest*, fogetesdienst*, st. M., N.: nhd. Vogtdienst, Dienstleistung gegenüber einem Vogt
-- einem Vogt unterstellen: mhd. vogeten, fogeten*, vögeten, fögeten*, vogten, fogten*, vögten, fögten*, sw. V.: nhd. in Schutz und Schirm nehmen, mit einem Schirmherrn versehen (V.), einem Vogt unterstellen, einem Schirmherrn unterstellen
-- nicht von einem Vogt verwaltet: mhd. unvogetbÏre, unfogetbÏre*, Adj.: nhd. unbevogt, nicht von einem Vogt verwaltet, unmündig, nicht rechtsfähig
-- Vogt außerhalb der Stadt: mhd. ðzvoget, ðzfohet*, st. M.: nhd. »Ausvogt«, Vogt außerhalb der Stadt
-- von einem Vogt vertretene Frau: mhd. vogetwÆp 2, fogetwÆp*, st. N.: nhd. »Vogtweib«, Mündel, von einem Vogt vertretene Frau
-- Zinslamm für den Vogt: mhd. vogetlamp, fogetlamp*, vogetlam, fogetlam*, st. N.: nhd. »Vogtlamm«, Zinslamm für den Vogt

Vogt, mnd. bõliu, bõliuw, balliu, baliv, M.: nhd. Vogt, Beamter mit richterlicher Funktion, flandrische Schiffsbehörde; berkvæget, M.: nhd. Vorsteher des Berkdings, Vogt, Richter; dȫmÏre* (2), dȫmer, dömmer, dömre, M.: nhd. Richter, Urteiler, Vogt, Landvogt, Verdammter
-- Vogt der Börde: mnd. bȫrdevæget, M.: nhd. Vogt der Börde, Vogt des Distrikts, Vertreter des Gerichtsherrn
-- Vogt des Distrikts: mnd. bȫrdevæget, M.: nhd. Vogt der Börde, Vogt des Distrikts, Vertreter des Gerichtsherrn
Vogt, mnd. gerichtesvæget, gerichtesvõget, M.: nhd. Vogt, Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, Fronvogt; gerichtevæget*, gerichtvæget, M.: nhd. Vogt, Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, Fronvogt; hõkenrichtÏre*, hõkenrichter, M.: nhd. Vogt, Dorfvogt, eine Art Polizeivogt

Vogt, mnd. muntbõr, muntbær, mumber, mumbar, mummer, mumbert, momber, mommert, M.: nhd. Vormund, rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, Testamentsvollstrecker, Schutzbringer, Vogt, Patron (Bedeutung örtlich beschränkt), Schirmherr (Bedeutung örtlich beschränkt); plokvæget, plukvoget, plukvõget, M.: nhd. Verwalter, Vogt, Schulden eintreibender Vogt, Gerichtsdiener
-- Abgabe an den Vogt bei Erbpacht: mnd. meierschillinc*, meyerschillinc, meigerschillinc, M.: nhd. »Meierschilling«, Abgabe an den Vogt bei Erbpacht
-- Schulden eintreibender Vogt: mnd. plokvæget, plukvoget, plukvõget, M.: nhd. Verwalter, Vogt, Schulden eintreibender Vogt, Gerichtsdiener
-- vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße: mnd. ? nætschillinc, nætschillink, M.: nhd. »Notschilling«, Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?

Vogt, mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze
-- Abgabe an den Vogt: mnd. vægetban***, M.: nhd. Abgabe an den Vogt
-- an den Vogt zu entrichtende Abgabe: mnd. vægetbÐde, F.: nhd. an den Vogt zu entrichtende Abgabe
-- an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer: mnd. vægethõver, vogethaver, M.: nhd. »Vogthafer«, an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer
-- an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe: mnd. vægetrogge, vogetrogge, M.: nhd. »Vogtroggen«, Kornabgabe, an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe
-- an den Vogt zu leistende Zahlung: mnd. vægetschat, vogetschat, M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung; vægetschillinc, M.: nhd. »Vogtschilling«, Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung
-- an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr: mnd. vægedesgülden, M.: nhd. an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr
-- dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn: mnd. vægethæn, vaeghthæn, N.: nhd. »Vogthuhn«, dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn
-- dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet: mnd. vægetplichtich, vogetplichtich, Adj.: nhd. »vogtpflichtig«, dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet
-- dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht: mnd. vægetdÐnst, N.: nhd. »Vogtdienst«, dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht
-- Kornabgabe an den Vogt: mnd. vægetkærn, N.: nhd. »Vogtkorn«, Kornabgabe an den Vogt
-- von jeder Abgabe an den Vogt befreit: mnd. vægetbanvrÆ, Adj.: nhd. »vogtbannfrei«, von jeder Abgabe an den Vogt befreit
-- vor dem Vogt ausgestellte Urkunde: mnd. vægedesbrÐf, M.: nhd. vor dem Vogt ausgestellte Urkunde

vogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtbannfrei, mnd. vægetbanvrÆ, Adj.: nhd. »vogtbannfrei«, von jeder Abgabe an den Vogt befreit

vogtbar, mhd. vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig

vogtbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogtbarlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogtbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtbede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtdienst, mhd. vogetesdienest* 2, vogetesdienst, fogetesdienest*, fogetesdienst*, st. M., N.: nhd. Vogtdienst, Dienstleistung gegenüber einem Vogt

Vogtdienst, mnd. vægetdÐnst, N.: nhd. »Vogtdienst«, dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht

vogtdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtding, mhd. vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

Vogtding, mhd. vogetesdinc* 12, fogetesdinc*, st. M., N.: nhd. Vogtding, Vogtgericht

Vogtding, mnd. vægetdinc, vogetdink, vogettinc, vogettink, vogeding, vogedink, vageding, vogetding, N.: nhd. »Vogtding«, Vogtgericht, Gericht (N.) (1) unter dem Vorsitz eines Vogtes, ordentliches Gericht (N.) (1) in den Reichsvogteien oder Stiftsvogteien, Landgericht, Schultheißengericht

vogtding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtdingmann, mnd. vægetdincman*, M.: nhd. Vogtdingmann

Vogtdingstätte, mnd. vægetdincstÐde, F.: nhd. »Vogtdingstätte«, Gerichtsstätte des Vogtgerichts

Vögte -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

Vogtei -- Amtsinhaber einer erblichen Vogtei, mhd. erbevoget, erbefoget*, st. M.: nhd. Erbvogt, Amtsinhaber einer erblichen Vogtei, Alleinherrscher, Schutzherr

Vogtei -- auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei, mhd. betevogetÆe, betefogetÆe*, st. F.: nhd. »Bittvogtei«, auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei

Vogtei -- mit hoher Vogtei für den Bannbezirk Belehnter, mnd. borchgrÐve, borchgrõve, M.: nhd. Burggraf, mit hoher Vogtei für den Bannbezirk Belehnter, Richter, Stadtrichter, Possadnik (oberster russischer Stadtbeamter)

Vogtei, afries. fog-ed‑Æe 1, F.: nhd. Vogtei

Vogtei, mhd. pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung

Vogtei, mhd. vogetÆe, fogetÆe*, voitÆe, foitÆe*, st. F.: nhd. Vogtei, Vogteigericht, Schutz, Vormundschaft, Schutzherrschaft, Rechtsvertretung, Amt eines Patrons, Amtsbezirk eines Patrons, Rechte eines Patrons, Pflichten eines Patrons, Einkünfte eines Patrons, Abgabe an den Vogt
-- Eigenleute einer Vogtei: mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute
-- Eigenmann einer Vogtei: mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund
-- Richter einer Vogtei: mhd. vogetsrihtÏre* 1, vogetsrihter, fogetsrihtÏre*, fogetsrihter, st. M.: nhd. »Vogtrichter«, Richter eines Vogtes, Richter einer Vogtei
-- Zinsleute einer Vogtei: mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute
-- Zinsmann einer Vogtei: mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund
-- zu einer Vogtei gehörende Leute: mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute
-- zu einer Vogtei gehörender Mann: mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

Vogtei, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters; vægetdæm, vogetdæm, N.: nhd. Vogtei, Bezirk eines Vogtes, Verwaltungsbezirk
-- der Vogtei zugehöriger Besitz: mnd. vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, N.: nhd. »Vogtgut«, der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist
-- Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht: mnd. vægetgelt, vægetgelt, vaeghtgelt, N.: nhd. »Vogtgeld«, Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht, Geldabgabe
-- Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist: mnd. vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, N.: nhd. »Vogtgut«, der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

vogtei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogteiabgabe, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters; vægetpenninc, vægetpennig, M.: nhd. »Vogtpfennig«, Vogteiabgabe

Vogteiamt, mhd. vogetÆeambet, fogetÆeambet*, st. N.: nhd. »Vogteiamt«

vogteibestellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogteid, afries. fog-id‑ê-th* 1, fog-ê-th, st. M. (a): nhd. Vogteid

Vogteieinkunft, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters

vogteieinsasze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogteifrohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogteigebiet, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters

vogteigeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogteigerechtigkeit, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters

vogteigerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogteigerechtsame, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vogteigericht, mhd. vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht; vogetÆe, fogetÆe*, voitÆe, foitÆe*, st. F.: nhd. Vogtei, Vogteigericht, Schutz, Vormundschaft, Schutzherrschaft, Rechtsvertretung, Amt eines Patrons, Amtsbezirk eines Patrons, Rechte eines Patrons, Pflichten eines Patrons, Einkünfte eines Patrons, Abgabe an den Vogt

vogteigericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogteigerichts -- Recht des Vogteigerichts, mhd. dincreht, st. N.: nhd. Recht des Vogteigerichts

vogteigeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogteigewalt, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters
-- der Vogteigewalt unterstehende Leute: mnd. vægetlǖde, Pl.: nhd. »Vogtleute«, der Vogteigewalt unterstehende Leute, der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute
-- Leute die der Vogteigewalt unterstehen: mnd. vægedÆelǖde, Pl.: nhd. »Vogteileute«, Leute die der Vogteigewalt unterstehen
vogteigülte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogteiherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogteiherrschaftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogteilehen, mnd. vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, N.: nhd. »Vogtgut«, der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

Vogteilehenrente -- bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht, mnd. vægedesstÆge*, vægedestÆge, F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht; vægetstÆge, F.: nhd. bestimmte Menge an Sole die dem herzoglichen Stadtvogt als Vogteilehenrente zusteht

Vogteileute, mnd. vægedÆelǖde, Pl.: nhd. »Vogteileute«, Leute die der Vogteigewalt unterstehen

vogteileute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogteilich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogteiliche -- vogteiliche Gerichtsgewalt, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters

vogteilichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogteipflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vogteirecht, mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters

vogteirecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogteirolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogteischreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogteisteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogteitlich, mhd. vogetielich, fogetielich*, Adj.: nhd. »vogteitlich«

Vogteiverwalter -- Ratsherr als Vogteiverwalter, mnd. vægethÐre, vægethere, M.: nhd. Schirmherr, Schutzherr, Ratsherr als Vogteiverwalter

vogteiwohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogten, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vogtes -- Amt des Vogtes, mhd. vogetunge, fogetunge*, st. F.: nhd. Gewalt eines Vogtes, Amt des Vogtes

Vogtes -- Befugnis eines Vogtes, mhd. vogetreht, fogetreht*, vogtreht, fogtreht*, voitreht, foitreht*, voutreht, foutreht*, st. N.: nhd. »Vogtrecht«, Recht und Einkünfte eines Vogts, Befugnis eines Vogtes, Abgabe an den Vogt

Vogtes -- Bezirk eines Vogtes, mnd. vægetdæm, vogetdæm, N.: nhd. Vogtei, Bezirk eines Vogtes, Verwaltungsbezirk

Vogtes -- der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute, mnd. vægetlǖde, Pl.: nhd. »Vogtleute«, der Vogteigewalt unterstehende Leute, der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute

Vogtes -- Ehefrau des Vogtes, mhd. vogetinne, fogetinne, vogedin, fogedin*, vögtin, fögtin*, vögetinne, fögetinne, st. F.: nhd. »Vögtin«, Ehefrau des Vogtes, Fürsprecherin, Schirmherrin, Schutzherrin, Königin, Herrin

Vogtes -- Frau des Vogtes, mnd. vægedinne, vogedinne, F.: nhd. Vögtin, Schutzherrin, Beschützerin, Fürsprecherin, Frau des Vogtes

Vogtes -- Gewalt eines Vogtes, mhd. vogetunge, fogetunge*, st. F.: nhd. Gewalt eines Vogtes, Amt des Vogtes

Vogtes -- Richter eines Vogtes, mhd. vogetsrihtÏre* 1, vogetsrihter, fogetsrihtÏre*, fogetsrihter, st. M.: nhd. »Vogtrichter«, Richter eines Vogtes, Richter einer Vogtei

Vogtes -- Zugriff des Vogtes, mnd. vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

vogtfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtfrisching, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtgarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtgeding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtgeld, mhd. vogethelbelinc* 1, vogethellinc, fogethelbelinc*, fogethellinc*, st. M.: nhd. »Vogthälbling«, Vogtgeld

Vogtgeld, mnd. vægetgelt, vægetgelt, vaeghtgelt, N.: nhd. »Vogtgeld«, Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht, Geldabgabe

vogtgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtgericht -- Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, mnd. dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

Vogtgericht -- landesherrliches Grafending neben dem Vogtgericht, mnd. grõfdinc, grõftinc, grafftingk, grõftinge, N.: nhd. landesherrliches Grafending neben dem Vogtgericht

Vogtgericht, mhd. vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht; vogetesdinc* 12, fogetesdinc*, st. M., N.: nhd. Vogtding, Vogtgericht

Vogtgericht, mhd. vogetgerihte 1, fogetgerihte*, st. N.: nhd. »Vogtgericht«

Vogtgericht, mnd. vægetdinc, vogetdink, vogettinc, vogettink, vogeding, vogedink, vageding, vogetding, N.: nhd. »Vogtding«, Vogtgericht, Gericht (N.) (1) unter dem Vorsitz eines Vogtes, ordentliches Gericht (N.) (1) in den Reichsvogteien oder Stiftsvogteien, Landgericht, Schultheißengericht
-- Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht: mnd. vægetgelt, vægetgelt, vaeghtgelt, N.: nhd. »Vogtgeld«, Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht, Geldabgabe

vogtgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtgerichts -- Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts, mnd. vȫgederecht, N.: nhd. Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts; vægetrecht, N.: nhd. »Vogtrecht«, Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts

Vogtgerichts -- Gerichtsstätte des Vogtgerichts, mnd. vægetdincstÐde, F.: nhd. »Vogtdingstätte«, Gerichtsstätte des Vogtgerichts

vogtgetreide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtgulden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtgut, mnd. vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, N.: nhd. »Vogtgut«, der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

vogtgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogthaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogthafer, mhd. vogethabere*, vogethaber, fogethabere*, fogethaber*, sw. M.: nhd. »Vogthafer«

Vogthafer, mnd. vægethõver, vogethaver, M.: nhd. »Vogthafer«, an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer

vogthaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vogthahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogthälbling, mhd. vogethelbelinc* 1, vogethellinc, fogethelbelinc*, fogethellinc*, st. M.: nhd. »Vogthälbling«, Vogtgeld

vogtheller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogthemd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogthenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtherrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtherrn -- Abgabe an Holz an den Vogtherrn, mnd. gæholt, N.: nhd. Abgabe an Holz an den Vogtherrn

vogtherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtheu, mhd. vogethöuwe* 3, vogethou, fogethöuwe*, fogethöu*, st. N.: nhd. Vogtheu

vogtheu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogthof, mhd. vogethof 1, fogethof*, st. M.: nhd. Vogthof

Vogthuhn, mnd. vægethæn, vaeghthæn, N.: nhd. »Vogthuhn«, dem Vogt als Abgabe zustehendes Huhn

vogthuhn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vögtin, mhd. vogetinne, fogetinne, vogedin, fogedin*, vögtin, fögtin*, vögetinne, fögetinne, st. F.: nhd. »Vögtin«, Ehefrau des Vogtes, Fürsprecherin, Schirmherrin, Schutzherrin, Königin, Herrin

Vögtin, mnd. vægedinne, vogedinne, F.: nhd. Vögtin, Schutzherrin, Beschützerin, Fürsprecherin, Frau des Vogtes

vogtin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vögtin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtkernen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtkind, mhd. vogetkint 2, fogetkint*, st. N.: nhd. »Vogtkind«, Mündel, Pflegekind

vogtkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtkorn, mnd. vægetkærn, N.: nhd. »Vogtkorn«, Kornabgabe an den Vogt

vogtkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtlamm, mhd. vogetlamp, fogetlamp*, vogetlam, fogetlam*, st. N.: nhd. »Vogtlamm«, Zinslamm für den Vogt

vogtlamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vögtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtleute, mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

Vogtleute, mnd. vægetlǖde, Pl.: nhd. »Vogtleute«, der Vogteigewalt unterstehende Leute, der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute

vogtleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vögtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vögtling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtmann, mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

vogtmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtmasz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtmeier, mhd. vogetÆemeier, fogetÆemeier*, st. M.: nhd. »Vogtmeier«, Verwalter des Vogts

vogtmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtmiete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtmist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtmütte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vogtperson, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtpfennig, mnd. vægetpenninc, vægetpennig, M.: nhd. »Vogtpfennig«, Vogteiabgabe

vogtpfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtpflichtig, mnd. vægetplichtich, vogetplichtich, Adj.: nhd. »vogtpflichtig«, dem Vogt zu Abgaben oder Dienstleistungen verpflichtet

vogtpflichtiges -- vogtpflichtiges Gut, mnd. vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, N.: nhd. »Vogtgut«, der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

vogtrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtrecht, mhd. vogetreht, fogetreht*, vogtreht, fogtreht*, voitreht, foitreht*, voutreht, foutreht*, st. N.: nhd. »Vogtrecht«, Recht und Einkünfte eines Vogts, Befugnis eines Vogtes, Abgabe an den Vogt; vogetrehte 3, fogetrehte*, sw. N.: nhd. »Vogtrecht«, Abgabe an den Vogt

Vogtrecht, mnd. vægetrecht, N.: nhd. »Vogtrecht«, Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts

vogtrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtrechte, mhd. balmunt, st. M.: nhd. ungetreuer Vormund, untreuer Vormund, Vogtrechte

vogtreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtrichter, mhd. vogetsrihtÏre* 1, vogetsrihter, fogetsrihtÏre*, fogetsrihter, st. M.: nhd. »Vogtrichter«, Richter eines Vogtes, Richter einer Vogtei

vogtrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtroggen, mnd. vægetrogge, vogetrogge, M.: nhd. »Vogtroggen«, Kornabgabe, an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe

vogtroggen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogts -- Recht und Einkünfte eines Vogts, mhd. vogetreht, fogetreht*, vogtreht, fogtreht*, voitreht, foitreht*, voutreht, foutreht*, st. N.: nhd. »Vogtrecht«, Recht und Einkünfte eines Vogts, Befugnis eines Vogtes, Abgabe an den Vogt

Vogts -- Verwalter des Vogts, mhd. vogetÆemeier, fogetÆemeier*, st. M.: nhd. »Vogtmeier«, Verwalter des Vogts

Vogtsamtes -- Inhaber des erblichen Vogtsamtes, mnd. ervevæget*, ervevoget, erfvæget, M.: nhd. Erbvogt, Inhaber des erblichen Vogtsamtes

vogtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtschilling, mnd. vægetschillinc, M.: nhd. »Vogtschilling«, Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung

vogtschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtschultheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtschulzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtschütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vogtsgericht -- regelmäßiges Vogtsgericht, mnd. echtegædinc, echtegȫdinc, echgÐdinc, echgȫdinc, N.: nhd. ordentliches Gogericht, regelmäßiges Vogtsgericht
Vogtsgericht das nach einem gewaltsamen Tode gehalten wird (gǖdinge), mnd. gȫdinge (2), gǖdinge, F.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1), Vogtsgericht das nach einem gewaltsamen Tode gehalten wird (gǖdinge)
vogtsgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtsohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtsteuer, mhd. vogetstiure, fogetstiure*, vogtstiure, fogtstiure*, voitstiure, foitstiure*, voutstiure, foutstiure*, st. F.: nhd. »Vogtsteuer«, an den Vogt zu entrichtende Steuer (F.)

vogtsteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtsteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vogtstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vogtunterthan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vogtweib, mhd. vogetwÆp 2, fogetwÆp*, st. N.: nhd. »Vogtweib«, Mündel, von einem Vogt vertretene Frau

vogtwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vogtweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vogtweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vogtwohnung -- zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung, mnd. schathðs, N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung

Vogtzins, mhd. vogetzins* 2, fogetzins*, st. M.: nhd. Vogtzins

Vogtzins, mnd. vægetschat, vogetschat, M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung; vægetschillinc, M.: nhd. »Vogtschilling«, Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung

vogtzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vojegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokabelbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokabelsaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokabelschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokabelweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokabular, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokal, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vokal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalabstufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalanlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalausgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalblöde, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vokalbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalfuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalfülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalharmonie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vokalisieren, verb, nhd.: nhd. ; L.: DW

vokalklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalkomponist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalkomposition, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalkonzert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokalkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokallaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokallehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalmelodie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalmiszling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalmusik, f, nhd.: nhd. ; L.: DW

vokalmusiker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalpoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vokalreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalschlüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vokalschwächung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalschwund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokalsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalständchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokalsteigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokalton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokalwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokalwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vokalzeichen, mnd. lðtbækstõf*, lðtbækstõve, lðtbækstaff, M.: nhd. Vokalzeichen

vokalzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vokation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vokativus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vokatzer, nhd.: nhd. ; L.: DW

vokazion, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voland, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volatil, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volbedenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

volbort, nhd.: nhd. ; L.: DW

Volk -- dem gemeinen Volk gehörig, ahd. leiglÆh* 2, leiklÆh*, leiclÆh*, Adj. (?): nhd. Laien..., laikal, weltlich, dem gemeinen Volk gehörig

Volk -- fremdes Volk, ahd. elidiota* 1, st. F. (æ): nhd. fremdes Volk, Fremde (M. Pl.); eliliut 1, st. M. (i): nhd. Fremde (M. Pl.), fremdes Volk; ðzliuti* 1, st. M. Pl. (i): nhd. Fremde (M. Pl.), fremdes Volk

Volk -- ganzes Volk, as. al‑o‑thi‑o‑d‑a* 1, al-a-thi‑o-d-a*, st. F. (æ): nhd. »ganzes Volk«, Menschheit

Volk -- geliebtes auserwähltes Volk Gottes, ahd. trðtliut* 1, st. M. (i): nhd. Volk, geliebtes auserwähltes Volk Gottes

Volk -- gemeines Volk, ahd. smõhliut 2, st. M. (i), st. N. (a): nhd. Volk, gemeines Volk, Pöbel; smalafirihi 7, st. N. (ja): nhd. Haufe, Haufen, Volk, gemeines Volk, Fußvolk; smalaliut* 2, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Volk, gemeines Volk

Volk -- kein Volk, ahd. undiot* 2, st. M. (i), st. F. (i): nhd. »Nichtvolk«, kein Volk, schlechtes Volk

Volk -- schlechtes Volk, ahd. undiot* 2, st. M. (i), st. F. (i): nhd. »Nichtvolk«, kein Volk, schlechtes Volk

Volk -- Volk auf Erden, ahd. erdkunni* 2, st. N. (ja): nhd. »Erdenvolk«, Volk, Volk auf Erden

Volk -- Volk der Erde, ahd. weraltdiot* 6, weroltdiot*, st. M. (i): nhd. »Erdenvolk«, Menschheit, Volk der Erde

Volk -- Volk der Heiden, ahd. diotliut* 2, st. M. (i): nhd. Heidenvolk, Heiden, Volk der Heiden

Volk -- Volk heraus!, mnd. dÐtðte***, Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch
-- gemeines Volk: mnd. büffel (1), M.: nhd. gemeines Volk, Volkshaus

Volk -- Volk heraus!, mnd. tiodðte*, tiodute, tÐdðte, tojodute, mnd.?, Interj.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch
-- gemeines Volk: mnd. slǖsekenpak, slǖskenpak, N.: nhd. Pöbel, gemeines Volk
Volk -- Volk im Norden, ahd. nordliut* 1, st. M. (i): nhd. »Nordleute«, Volk im Norden

Volk -- vor allem Volk, ahd. gidiuto 9, Adv.: nhd. vor allem Volk, herrlich, offenbar, wahrlich, in der Tat

Volk -- zum gemeinen Volk gehörig, ahd. leih* (2) 2, Adj.: nhd. Laien..., laikal, weltlich, zum gemeinen Volk gehörig, gewöhnlich

Volk -- zum Volk gehörig, ahd. liutlÆh* 8, Adj.: nhd. volkstümlich, völkisch, öffentlich, zum Volk gehörig

Volk -- Zwietracht unter dem Volk, ahd. heimstrÆt 2, st. M. (a?): nhd. »Bürgerkrieg«, Zwietracht, Zwietracht unter dem Volk, Aufruhr

Volk, idg. *dõmos, F.: nhd. Volksabteilung, Volk; *�onos, Sb.: nhd. Geschlecht, Geburt, Volk; *leudho-, *leudhi‑, Sb.: nhd. Nachwuchs, Volk; *teutõ, F.: nhd. Volk, Land
-- zum Volk gehörig: idg. *leudhero‑, *h1leudhero‑, Adj.: nhd. zum Volk gehörig, frei

Volk, germ. *fulka-, *fulkam, st. N. (a): nhd. Schar (F.) (1), Volk; *leuda-, *leudaz?, M.: nhd. Mann, Leute, Volk; *leudi-, *leudiz, st. M. (i): nhd. Mann, Leute, Volk, Wergeld, Manngeld; *þeudæ, st. F. (æ): nhd. Volk, Stamm

Volk, got. ? *draú-h-t-s (2), st. F. (i): nhd. Heer, Schar (F.) (1), Gefolge, Volk?; ful-c-us* lat.-M.: nhd. Volk; man-ag-ei 141, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139): nhd. Menge, Volk; þiu-d-a 54, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 56,3, 127,1): nhd. Volk, Heiden

Volk, an. fir-a-r, M. Pl.: nhd. Männer, Volk; fol-k, st. N. (a): nhd. Schar (F.) (1), Heerschar, Volk, Kampf, Schwert; her-r, st. M. (a): nhd. Heer, Menge, Volk; ljæŒ-r (1), st. M. (i): nhd. Volk, Leute; ljæn-ar, *ljæŒ-n-ar, M. Pl.: nhd. Mensch, Volk; l‘Œ-r, st. M. (i): nhd. Volk, Leute; *-menn-i, N.: nhd. Mensch, Volk; þjæŒ, st. F. (æ): nhd. Volk; yrþ-jæŒ, st. F. (æ): nhd. Volk, Menschengeschlecht
-- gemeines Volk: an. al-mðg-i, sw. M. (n): nhd. gemeines Volk; al-mðg-r, st. M. (a): nhd. gemeines Volk
-- schlechtes Volk: an. vÏnd-is-folk, st. N. (a): nhd. schlechtes Volk
-- was durch das Volk herumfährt: an. far-al-d, st. N. (a): nhd. Fahrgelegenheit, Seuche, was durch das Volk herumfährt

Volk, ae. cnéo‑ri-s-n, cnéo‑re-s, cnéo‑ri-s-s, st. F. (jæ): nhd. Nachkommen, Familie, Stamm, Geschlecht, Volk; cyn-n (1), st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Art (F.) (1), Rang, Beschaffenheit, Familie, Nachkommen, Rasse, Volk, Stamm, Etikette; cyn‑re-s‑u, st. F. (æ): nhd. Nachkommen, Familie, Stamm, Geschlecht, Volk; dry-h‑t, dri-h-t, st. F. (i): nhd. Menge, Schar (F.) (1), Heer, Gefolge, Volk; dry-h-t-fol-c, dri-h-t-fol-c, st. N. (a): nhd. Volk, Schar (F.) (1), Heer; dug‑uþ, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Tüchtigkeit, Wert, Stärke, Pracht, Ruhm, Ehre, Hilfe, Gabe, Nutzen, Reichtum, Glück, Anstand, Gefolge, Gefolgschaft, Kriegerschar, Adel (M.) (1), Volk, Schar (F.) (1); fol-c, st. N. (a): nhd. Volk, Stamm, Menge, Schar (F.) (1), Kriegerschar, Heer; ge-dry-h‑t (1), ge-dri-h-t (1), st. F. (i): nhd. Menge, Schar (F.) (1), Heer, Gefolge, Volk; ge‑þíe-d-e (1), ge-þéo-d-e, st. N. (ja): nhd. Sprache, Volk, Übersetzung; léod (2), st. F. (i): nhd. Volk, Nation; léod-scip-e, st. M. (i): nhd. Volk, Nation, Land; líod-e, sw. F. (n): nhd. Volk; mÚg‑þ (1), st. F. (æ): nhd. Familie, Sippe, Stamm, Geschlecht, Volk, Land; m’n-n‑isc (2), st. N. (a): nhd. Menschheit, Volk; rÆc-e (1), st. N. (ja): nhd. Reich, Herrschaft, Regierung, Macht, Königreich, Volk, Diözese; þéo-d (1), st. F. (æ): nhd. Volk, Stamm, Gegend, Land, Kriegsschar, Schar (F.) (1), Sprache; weo-r‑od (1), weo-r-ud, we-r‑od (1), wo-r‑od (1), st. N. (a): nhd. Schar (F.) (1), Menge, Volk, Heer; we-r-þéo‑d, st. F. (æ): nhd. Leute, Volk, Staat, Menschen
-- nördliches Volk: ae. nor-þ-fol-c, st. N. (a): nhd. nördliches Volk, Leute aus Norfolk

Volk, afries. fol-k 22, ful-k, st. N. (a): nhd. Volk, Leute; lan-d 100 und häufiger?, lon-d, st. N. (a): nhd. Land, Landschaft, Raum, Volk; liæd-e 150 und häufiger?, liðd-e, M. Pl.: nhd. Leute, Volk; thiõ-d 5, thiõ-d-e, thiæ-d*, thiæd-e (2), st. F. (æ): nhd. Volk, Leute
-- ans Volk zu zahlende Buße: afries. liæd‑skel-d-e 9, st. F. (i): nhd. »Leuteschuld«, ans Volk zu zahlende Buße
-- gemeines Volk: afries. mê-n‑fol-k? 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. gemeines Volk

Volk, anfrk. fol-k* 17, st. N. (a): nhd. Volk; kun-n-i* 11?, cun-n-i, st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Stamm, Volk; leod-is 78 und häufiger?, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Volk, Leute, dingberechtigte Mitglieder des Volkes; liud 10, st. M. (i), st. N. (a): nhd. Volk, Leute, Menschen; thia-d* 16, thia-t, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Volk

Volk, as. fol‑k 140, st. N. (a): nhd. Volk, Schar (F.) (1), Menge; fol‑k‑s-k’p-i* 19, st. M. (i), st. N. (i)?: nhd. Volk, Stamm; gum‑s-k’p-i 16, st. M. (i), st. N. (i): nhd. Volk, Schar (F.) (1); h’r‑i 11, st. M. (ja): nhd. Heer, Menge, Volk; h’r‑i‑s-k’p-i 14, st. N. (i): nhd. »Hehrschaft«, Menge, Volk; irm‑in‑thi‑o‑d 5, st. F. (æ, i): nhd. Volk, Menschenvolk; irm‑in‑thi‑o‑d‑a 7, st. F. (æ): nhd. Volk; kun‑n‑i 45?, st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Stamm, Volk; liud 12, st. M. (i): nhd. Leute, Volk; liud‑fol‑k* 1, st. N. (a): nhd. Volk; liud‑i 283?, st. M. Pl. (i), st. F. Pl. (i)?: nhd. Volk, Leute, Menschen; liud‑s-k’p-i* 4, st. N. (i): nhd. Volk; liud‑stamn* 1, st. M. (a): nhd. »Menschenstamm«, Volk; liud‑we‑r‑od* 2, st. N. (a): nhd. Volk; rÆk‑i (1) 76, st. N. (ja): nhd. Reich, Land, Herrschaft, Gewalt, Volk; thi‑o‑d 109, thi‑o‑d‑a, st. M., st. N., st. F. (æ, i): nhd. Volk; we‑r‑od* 150, st. N. (a): nhd. Volk, Leute, Leben, Dasein
-- edles Volk: as. ’thi‑l‑i‑fol‑k* 1, st. N. (a): nhd. »Edelvolk«, edles Volk
-- feindliches Volk: as. grim‑fol‑k* 1?, grim-m-fol-k*
-- fremdes Volk: as. ’l‑i‑thi‑o‑d‑a 6, st. F. (æ): nhd. fremdes Volk, Heiden
-- von anderem Volk stammend: as. ’l‑i‑thi‑o‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. »andersvölkisch«, von anderem Volk stammend, fremd

Volk, ahd. burgliut* 16, st. M. (i): nhd. »Burgleute«, Burgbewohner, Bürger, Mitbürger, Volk, Stadtbewohner, Bewohner; diot (2) 80 und häufiger?, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Menschen, Leute, Heiden; diota* 66 und häufiger?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Volk, Volksstamm, Menschen, Leute, Heiden; erdkunni* 2, st. N. (ja): nhd. »Erdenvolk«, Volk, Volk auf Erden; folk 117, folc, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Bevölkerung, Menge, Schar (F.) (1), Volksmenge, Kohorte, Kampftrupp, Trupp, Heer; fulcus* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Volk, Haufe, Haufen; giburt (1) 143, st. F. (i): nhd. Geburt, Erzeugung, Schöpfung, Erschaffung, Entstehung, Zeugung, Menschwerdung, Ursprung, Anfang, Abkunft, Herkunft, Leben, Geborenes, Geschlecht, Generation, Volk, Nachkomme, Nachkommenschaft, Geburtstag, Wesenheit; irmindiot* 1, st. M. (i), st. N. (a): nhd. Volk, Menschen, Heldenschar; kumburra* 9, kumbarra*, kumberra*, st. F. (jæ?), sw. F. (n): nhd. Stamm, Volk, Geschlechtsverband; kunni (1) 130, st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Art (F.) (1), Verwandtschaft, Familie, Generation, Abstammung, Nachwuchs, Stamm, Volk, Gemeinschaft, Stand, Rang, grammatikalisches Geschlecht; lantliut* 12, st. M. (i), st. N. (a): nhd. Landleute, Landsleute?, Volk, Bewohner (Pl.), Provinzbewohner (Pl.); leudes 19 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Sb. Pl.: nhd. Leute, Volk; liut 567?, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Leute, Menschen, Volk, Angehöriger eines Volkes, Menge; liutmanagÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Volksmenge, Volk, Leute; liutskaf* 2, liutscaf, st. F. (i): nhd. Volk, Leute, Volksstamm; liutstam 6, st. M. (a?, i?): nhd. Volk, Leute, Volksstamm; smõhliut 2, st. M. (i), st. N. (a): nhd. Volk, gemeines Volk, Pöbel; smalafirihi 7, st. N. (ja): nhd. Haufe, Haufen, Volk, gemeines Volk, Fußvolk; smalaliut* 2, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Volk, gemeines Volk; trðtliut* 1, st. M. (i): nhd. Volk, geliebtes auserwähltes Volk Gottes

Volk, mhd. bovel, povel, bofel*, pofel*, st. M., st. N.: nhd. »Pöbel«, Volk, Volksmenge, Leute, Tross; bovelÆe, bofelÆe*, st. F.: nhd. »Pöbel«, Volk; diet (1), st. F., st. N., st. M.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Heerschar, Schar (F.) (1), Gruppe, Bewohner; dietlant, st. N.: nhd. »Volksland«, Volk, bewohntes Land, Land, Heidenland
-- Ältester im Volk: mhd. dieteltiste, sw. M.: nhd. Ältester im Volk
-- einfaches Volk: mhd. bovelvolc, bofelfolc*, st. N.: nhd. »Pöbelvolk«, Pöbel, niederes Volk, einfaches Volk
-- gemeines Volk: mhd. bðrschaft, st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht
-- niederes Volk: mhd. bovelvolc, bofelfolc*, st. N.: nhd. »Pöbelvolk«, Pöbel, niederes Volk, einfaches Volk

Volk, mhd. gediet, st. F., st. N.: nhd. Volk, Menge; gedigen (2), gedigene, st. N.: nhd. Dienerschaft, Volk, Gefolge, Heer, Dienstmannschaft, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Gewohnheit, Rechtstradition, Haufe, Haufen, Dorfgemeinde; gehünde (2), st. N.: nhd. Hunde, Menge von Hunden, Volk, Gesindel; gepüfel, gepovel, st. N.: nhd. Volk, Tross, Getümmel; her (2), st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk; here (1) 9 und häufiger?, her, st. N.: nhd. Heer, Streitmacht, Verheerung, Kriegsverheerung, Verwüstung, Kriegsheer, Menge, überwältigende Menge, Schar (F.) (1), Heerschar, Heerlager, Schwarm, Volk
-- possenhaftes Volk: mhd. gampelher, st. N.: nhd. possenhaftes Volk, Lumpenpack

Volk, mhd. liut, liute, lðt, lout, st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute; liutech, st. N.: nhd. Menschenmenge, Volk; lðtstam, st. M.: nhd. »Leutstamm«, Volk; menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe
-- kleines Volk: mhd. liutelÆn, st. N.: nhd. »Leutlein«, kleines Volk
-- Volk des Landes: mhd. lantliut, st. N.: nhd. Einwohnerschaft eines Landes, Volk des Landes

Volk, mhd. schent, st. F.: nhd. Volk; sprõche, st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch
-- geringes Volk: mhd. smõhliute, st. N.: nhd. »Schmähleute«, kleines, geringes Volk, Leute von niedrigem Stand, Pöbel
-- kleines geringes Volk: mhd. smõhvolc, smõhfolc*, st. N.: nhd. kleines geringes Volk, ungebildete Leute
-- niederes Volk: mhd. tðs, dðs, st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

Volk, mhd. volc, folc*, wolc, st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren; volkelech, folkelech*, völkelech, fölkelech*, st. N.: nhd. kleines Volk, geringes Volk, Volk, arme Leute, Leute; werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; zunge (1), sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel
-- Frau aus dem Volk: mhd. volcwÆp, folcwÆp*, st. N.: nhd. »Volksweib«, Weib aus dem Volk, Frau aus dem Volk
-- geringes Volk: mhd. volkelech, folkelech*, völkelech, fölkelech*, st. N.: nhd. kleines Volk, geringes Volk, Volk, arme Leute, Leute
-- Held der alles Volk überragt: mhd. volcdegen, folcdegen*, st. M.: nhd. Held der alles Volk überragt, Volksheld
-- kleines geringes Volk: mhd. volkelÆn, folkelÆn*, st. N.: nhd. »Völklein«, kleines geringes Volk
-- kleines Volk: mhd. volkelech, folkelech*, völkelech, fölkelech*, st. N.: nhd. kleines Volk, geringes Volk, Volk, arme Leute, Leute
-- schlechtes Volk: mhd. undiet, st. F., M.: nhd. schlechtes Volk, Gesindel, Heiden (M. Pl.), Heidenvolk, Sektierer (M. Pl.); unvolc, unfolc*, st. N.: nhd. »Unvolk«, schlechtes Volk, Gesindel, Heiden (M. Pl.), Sektierer (M. Pl.)
-- Weib aus dem Volk: mhd. volcwÆp, folcwÆp*, st. N.: nhd. »Volksweib«, Weib aus dem Volk, Frau aus dem Volk

Volk, mnd. dÐt (2). deit, diet, F., N.: nhd. Volk, Leute, Bürger (M. Pl.)

Volk, mnd. gent (1), gens, N.: nhd. Volk, Leute
-- gemeines Volk: mnd. hǖskenlüs, hǖskenlüsk, hðskenslüsk, Sb.: nhd. schlechtes Volk, Pack, Bettelpack, Saufpack, gemeines Volk
-- jüdisches Volk: mnd. jȫdendÐt, jȫdendeit, jȫdendeyt, F.: nhd. »Judenvolk«, jüdisches Volk; jȫdenhÐt, jȫdenheit, jodenheit, F.: nhd. Juden (Pl.), Judenschaft, jüdisches Volk; jȫdischhÐt*, jȫdeschÐt, jȫdeschÐit, jöddeschÐt, jodescheit, F.: nhd. jüdischer Glaube, Judentum, jüdisches Volk, Judenschaft, jüdische Gemeinde, jüdische Bevölkerung
-- schlechtes Volk: mnd. hǖskenlüs, hǖskenlüsk, hðskenslüsk, Sb.: nhd. schlechtes Volk, Pack, Bettelpack, Saufpack, gemeines Volk
-- verräterisches heimtückisches Volk: mnd. jðdasgeslechte, N.: nhd. »Judasgeschlecht«, Judassippe, verräterisches heimtückisches Volk

Volk, mnd. lǖt, lðt, N.: nhd. Volk, Menschenmenge, Leute, Gefolge; mÐnhÐt (1), meinheit, F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; omnes, omnis, mnd.?, N.: nhd. Volk, Pöbel
-- armseliges Volk: mnd. lǖskenpak, N.: nhd. Lausepack, armseliges Volk
-- gemeines niederes Volk: mnd. proi*, proy, proyg, proei, proie, N.: nhd. gemeines niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel, unrein empfundene Körperteile, Genitalien; proierÆe*, proyerÆe, progerie, F.: nhd. gemeines niederes Volk, Gesindel
-- gemeines Volk: mnd. pæfel, poffel, puffel, pulfel, pæpel, poppel, M., N.: nhd. gemeines Volk, niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel
-- niederes Volk: mnd. pæfel, poffel, puffel, pulfel, pæpel, poppel, M., N.: nhd. gemeines Volk, niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel
-- räuberisches Volk: mnd. ræfvolk, N.: nhd. »Raubvolk«, räuberisches Volk

Volk, mnd. slechte (1), slecht, N.: nhd. Geschlecht, Abstammung, Stamm, Volk, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, patrizisches Geschlecht, Ratsadel, Abstammung, Herkunft, Geburt; stamme, stemne, stempne, stemme, sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, gefällter Baum, Mann von hervorragendem Verdienst, Geschlecht, Familie, Herkunft, Abkunft, Volk

Volk, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft
-- dem Volk gehörend: mnd. volkich, Adj.: nhd. bürgerlich, dem Volk gehörend, landsmännisch, einheimisch
-- gemeines Volk: mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft
-- kleines Volk: mnd. völkeken*, volkekÆn, N.: nhd. Völkchen, kleines Volk; völkesken, volkesken, völkeschen, N.: nhd. Völkchen, kleines Volk

volk-, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volk..., ahd. folklÆh* 4, folclÆh*, Adj.: nhd. »völkisch«, Volk..., gemein, zum Volke gehörig, volkstümlich

volkabdankung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkalter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkaufwiegelnd, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

volkbeherrscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Völkchen, mnd. völkeken*, volkekÆn, N.: nhd. Völkchen, kleines Volk; völkesken, volkesken, völkeschen, N.: nhd. Völkchen, kleines Volk

Volke -- vom Volke aufgerufen, afries. liæd‑wur-p-en 1, Adj.: nhd. vom Volke aufgerufen

Volke -- von einem fremden Volke stammend, ahd. elidiotÆg* 9, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, in fremdem Land geboren, von einem fremden Volke stammend

Volke -- zum Volke gehörig, germ. ? *sweba-, *swebaz, germ.?, Adj.: nhd. eigen, zum Volke gehörig?

Volke -- zum Volke gehörig, an. berr-lig-r, Adj.: nhd. öffentlich, zum Volke gehörig

Volke -- zum Volke gehörig, ahd. folklÆh* 4, folclÆh*, Adj.: nhd. »völkisch«, Volk..., gemein, zum Volke gehörig, volkstümlich

völkelchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

volken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

volkentblöszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Völker -- alle Völker, ahd. allerdiotelÆh* 1, Pron.‑Adj.: nhd. alle Völker

Völker -- umgebende Völker, ae. ymb‑sta-n-d‑en‑n’s-s, ymb-sta-n-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Umgebung, umgebende Völker; ymb‑sta-n-d‑n’s-s, ymb-sta-n-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Umgebung, umgebende Völker

Völker -- Völker der Welt, ahd. weraltliuti* 7, weroltliuti*, st. M. Pl. (i), st. F. Pl. (i): nhd. »Erdenleute«, Menschen, weltlich gesinnte Menschen, Völker der Welt

völkeranschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkeransicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerarm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerarm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerarmee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbegnader, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbelebt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerbeschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbeschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbesucht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerbunt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkercharte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerentdeckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkererhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkererreger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkererzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkererzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkererzieherisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerevangelium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerflutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerforscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerforscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkerfüllt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkergedränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergedränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergeiszel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkergemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkergeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkergesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkergesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkergewühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergewühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkergrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkergrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerhasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerhasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerhorde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Völkerkampf, mhd. volcsturm, folcsturm*, st. M.: nhd. »Volksturm«, Volkskampf, Völkerkampf

völkerkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerkörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerkörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerleer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerlehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerlehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkermasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkermasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkermäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkermeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkermeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkermischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkermord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkermord, nhd.: nhd. ; L.: DW

völkermorgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkermorgenroth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Völkern -- Krieg zwischen Völkern, mnd. volkwÆch, volkwÆg, N.: nhd. Massenkampf, Krieg zwischen Völkern

völkername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Völkerrecht, ahd. diotreht* 1, st. N. (a): nhd. »Völkerrecht«, Naturrecht, Recht

völkerrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkerrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkerreger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerregierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerregierung, nhd.: nhd. ; L.: DW

völkerschaar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerschönheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerseerecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkersprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkersturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkertafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

völkervater, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

völkerverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerverkehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkervermischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkervettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

völkervoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerwanderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerweckerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

völkerwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerwiege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerwimmelnd, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkerwoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völkerzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völkerzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volkes -- Angehöriger des einfachen Volkes, mhd. bovelman, bofelman*, st. M.: nhd. »Pöbelmann«, gemeiner Soldat, Bub, Angehöriger des einfachen Volkes

Volkes -- Angehöriger eines Volkes, ahd. liut 567?, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Leute, Menschen, Volk, Angehöriger eines Volkes, Menge

Volkes -- dingberechtigte Mitglieder des Volkes, anfrk. leod-is 78 und häufiger?, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Volk, Leute, dingberechtigte Mitglieder des Volkes

Volkes -- Freund des Volkes, ahd. folkuobo* 1, folcuobo*, sw. M. (n): nhd. Volksfreund, Freund des Volkes

Volkes -- Friedensgeld des Volkes, afries. liæd‑fre-th-o 12, liæd-a-fre-th-o, st. M. (u): nhd. Friedensgeld des Volkes

Volkes -- König eines Volkes, ae. fol-c-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König eines Volkes, König eines Reiches

Volkes -- Mann des fahrenden Volkes, mhd. kerlinc (2), st. M.: nhd. Mann des fahrenden Volkes, Fahrender

Volkes -- Menge Volkes aus dem Lande, mhd. lantmenige*, lantmenege, st. F.: nhd. Menge Volkes aus dem Lande, Vasallen aus dem Lande, Bevölkerung

Volkes -- Schutzherrin des Volkes, ahd. liutfrouwa* 1, sw. F. (n): nhd. »Leutherrin«, Volksgöttin, Schutzherrin des Volkes

volkgefüllt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkgemäsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völkisch, germ. *þeudiska-, *þeudiskaz, Adj.: nhd. völkisch

völkisch, as. *thi‑o‑d‑ig?, Adj.: nhd. »völkisch«, fremd; thi‑u‑d‑isc‑us* 2, lat.‑as.?, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch; thi‑u‑d‑isk* 1, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch

völkisch, ahd. diutisk* 8, diutisc*, Adj.: nhd. völkisch, deutsch, germanisch, volkssprachlich; liutlÆh* 8, Adj.: nhd. volkstümlich, völkisch, öffentlich, zum Volk gehörig

völkisch, ahd. folklÆh* 4, folclÆh*, Adj.: nhd. »völkisch«, Volk..., gemein, zum Volke gehörig, volkstümlich; gidiuti* 2, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch, volkssprachig; theodiscus* 9 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. »völkisch«, volkssprachlich, deutsch

völkisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Völklein, mhd. volkelÆn, folkelÆn*, st. N.: nhd. »Völklein«, kleines geringes Volk

völkleinerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volklos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Volkmann, as. thi‑o‑d‑gum‑o* 3, sw. M. (n): nhd. »Volkmann«, Mann

volkpflanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkprächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkrabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkreich, mhd. volchaft, folchaft*, Adj.: nhd. volkreich

volkreich, mhd. volcrÆche, folcrÆche*, Adj.: nhd. »volkreich«, bevölkert

volkreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Volks -- Angehöriger des schwedischen Volks, mnd. swÐde (1), zwÐde, schwÐde, M.: nhd. Schwede (M.), Einwohner Schwedens, Angehöriger des schwedischen Volks

Volks -- Angehöriger des Volks Israel, mnd. profÐtenkint, N.: nhd. »Prophetenkind«, Nachkomme eines Propheten, Angehöriger des Volks Israel

Volks -- Angehöriger eines nichtsesshaften Volks südosteuropäischer Herkunft, mnd. tõter, tõtere, tatter, tatõre, tartõre, M.: nhd. Tatar, Tartar, Angehöriger eines nichtsesshaften Volks südosteuropäischer Herkunft, Zigeuner

Volks -- Angehöriger eines slawisches Volks das ehemals im südwestlichen Holstein siedelte, mnd. polaberwende, M.: nhd. »Polaberwende«, Angehöriger eines slawisches Volks das ehemals im südwestlichen Holstein siedelte

Volks -- Friede des zum Ding versammelten Volks, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

Volks -- Gerede des Volks, mnd. volksõge, F.: nhd. Leutegespräch, Tratsch, Gerede des Volks

Volks -- Mitbestimmung des Volks bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen, mnd. plebiscÆt, N.: nhd. Plebiszit, Mitbestimmung des Volks bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen

Volks -- Sprache eines Volks, mnd. stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volks, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum

volksabdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaberglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksabgeordneter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksabschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksabstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksabteilung, idg. *dõmos, F.: nhd. Volksabteilung, Volk

volksabtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksabzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksadel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksakademie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksalterthümer, nhd.: nhd. ; L.: DW

volksältester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksandrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksanführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksangehöriger, afries. liæd-a‑man-n 8, liæd-a‑mon-n, st. M. (a): nhd. Volksmann, Volksangehöriger, Kirchenvorsteher, Kirchengutverwalter, Gemeindevertreter

volksangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksangriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksanhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksanwalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksanzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksarbeit, as. thi‑o‑d‑arvêd‑i* 3, thi-o-d-arªêd-i*, st. N. (ja): nhd. »Volksarbeit«, großes Leid, Übel, Böses

volksarm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksarm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksarm, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksart, mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit

volksart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksarznei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaufgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksaufklärer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaufklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksauflage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksauflauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaufruhr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaufstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaufwiegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksausdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksausgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksausschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksaussprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksballade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbank, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbar, volk(s)bar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksbarde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbeamter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbeauftragter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbedarf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbedrücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbedürfnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbegehren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbeglückend, volk(s)beglückend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksbeglücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbeifall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbekannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksbekanntschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbeliebt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Volksbeliebung, afries. liæd‑kes-t 19, st. F. (i): nhd. Volksbeliebung

Volksbeliebung, mnd. lǖtküst, lðtkust, F.: nhd. Volksküre, Volksbeliebung, Volkssatzung

volksbelustigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbenennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksberedsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbereicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksbeschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbetrüger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbewaffnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbewusztsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbibel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbibliothek, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbildend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbittschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksbrauch -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde, mnd. pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

Volksbrauch, mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit

volksbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksburg, ahd. diotburg* 3, st. F. (i, athem.?): nhd. »Volksburg«, Stadt, Stadt der Heiden, dichtbevölkerte Stadt

Volksbuße, afries. liæd‑wed-d 3, liæd-wed, st. N. (a): nhd. Volksgewette, Volksbuße

volkschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volkschar, mhd. volcschar 2, folcschar*, st. F.: nhd. »Volkschar«, Schar (F.) (1), Trupp

volkscharaker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksdekret, ae. fol-c-rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Volksrecht, Volksdekret

volksdeutsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksdialekt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksdichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksdichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksdichterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksdichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksding, an. þing, st. N. (a): nhd. Versammlung, Volksding, Dingstätte, Eigentum

volksdrama, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksduldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksdünger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkseigenmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkseigenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkseinfalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkseinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkseinkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksempfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksentscheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksepos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksergötzlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkserhebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksernährer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksernährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkserscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkserzähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkserzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkserzieher, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkserzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkserzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkserziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksetymologie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksfasten, afries. thiõ-d‑fest‑a 1, F.: nhd. Volksfasten

Volksfasten, mhd. dietvaste, dietfaste*, F.: nhd. Volksfasten, Fastenzeit, Quatemberfastenzeit

volksfastnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfaszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksfaszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfaszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksfeindlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksforscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksforscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksfrei, ahd. fulkfrealis* 8?, fulfrealis, lat.‑lang., Adj.: nhd. volksfrei, vollfrei; fulkfree* 7 und häufiger?, fulfree, lang., Adj.: nhd. volksfrei, vollfrei

volksfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfremd, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Volksfreund, ahd. folkuobo* 1, folcuobo*, sw. M. (n): nhd. Volksfreund, Freund des Volkes

volksfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksfreundlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfreundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksfrühling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksführer, ae. fol-c-to-g-a, sw. M. (n): nhd. Volksführer, Anführer, Kommandant, Häuptling

volksführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksfürst, anfrk. ant-thia-d-a* 2, anfrk.?, M.: nhd. Volksfürst, König, Führer

Volksfürst, ahd. intdiota* 2, ahd.?, M.: nhd. Volksfürst, König, Führer

volksfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksganze, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgebieter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgebrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgedächtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgedränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgedränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgefällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksgefälligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgefälligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgegenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgeläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksgemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgemeine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgemeinschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgemüt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgenius, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksgerede, mnd. lantseggen*, lantseggent, N.: nhd. allgemeiner Sprachgebrauch, Volksgerede

Volksgericht, afries. liæd‑thing 5, st. N. (a): nhd. Volksgericht; liæd‑warf 15, liæd‑werf, st. M. (a): nhd. Volksgericht

Volksgericht, mnd. lǖtdinc, N.: nhd. allgemeine Gerichtssitzung, Volksgericht

volksgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgesinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgetümmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volksgewette, afries. liæd‑wed-d 3, liæd-wed, st. N. (a): nhd. Volksgewette, Volksbuße

volksgewimmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgewühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksgewühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volksglaube, mhd. gebiurischheit*, gebiurischeit, gepiurischeit, st. F.: nhd. »Bäuerlichkeit«, Volksglaube

volksglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksglauben -- Kind als Spukerscheinung im Volksglauben, mnd. spækkint*, N.: nhd. »Spukkind«, Kind als Spukerscheinung im Volksglauben

Volksglauben -- Stein der sich laut Volksglauben im Nest des Wiedehopfs findet, mnd. quirÆn, M.: nhd. Stein der sich laut Volksglauben im Nest des Wiedehopfs findet

volksglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volksglück, ahd. liutsõlida* 1, st. F. (æ): nhd. »Leutglück«, Volksglück, Glück im landläufigen Sinne

Volksgott, as. thi‑o‑d‑go‑d* 5, st. M. (a): nhd. »Volksgott«, Gott

Volksgott, ahd. liutgot* 1, st. M. (a): nhd. »Leutgott«, Volksgott, Staatsgott

volksgott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksgöttin, ahd. liutfrouwa* 1, sw. F. (n): nhd. »Leutherrin«, Volksgöttin, Schutzherrin des Volkes

volksgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgroll, nhd.: nhd. ; L.: DW

Volksgruppe -- Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, mnd. swõve, swavee, zwave, Swavei, swõbe, schwõbe, swõf, M.: nhd. Schwabe, Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum (Bedeutung örtlich beschränkt), Nordschwabe (Bedeutung örtlich beschränkt)

volksgruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksgültig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksgunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksgut, as. thi‑o‑d‑wel‑o* 2, sw. M. (n): nhd. »Volksgut«, höchstes Gut, Seligkeit

volkshalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkshalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkshand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkshasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkshasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volkshaufe, afries. lan-d‑lêd-e?, lon-d‑lêd-e?, F.: nhd. Volkshaufe, Volkshaufen; liæd 1 und häufiger?, N.: nhd. Volkshaufe, Volkshaufen

volkshaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volkshaufen, afries. lan-d‑lêd-e?, lon-d‑lêd-e?, F.: nhd. Volkshaufe, Volkshaufen; liæd 1 und häufiger?, N.: nhd. Volkshaufe, Volkshaufen

volkshaufen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkshaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volkshaus, mnd. büffel (1), M.: nhd. gemeines Volk, Volkshaus

volkshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkshefe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksheim, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volksheld, mhd. dietdegen, st. M.: nhd. Volksheld, Held, herausragender Kämpfer

Volksheld, mhd. volcdegen, folcdegen*, st. M.: nhd. Held der alles Volk überragt, Volksheld

volksheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksherlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksherlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksherschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksheuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkshilfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkshochschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkshülfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkshumor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkshymne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksjubel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksjustiz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskalender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volkskampf, ae. fol-c-ge-feoh-t, st. N. (a): nhd. »Volkskampf«, Schlacht

Volkskampf, mhd. volcsturm, folcsturm*, st. M.: nhd. »Volksturm«, Volkskampf, Völkerkampf

volkskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkskirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksklasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkskleidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksklub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskomödie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volkskönig, ae. fol-c-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König eines Volkes, König eines Reiches; þéo-d-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König, Monarch

Volkskönig, as. thi‑o‑d‑kun‑ing 4, st. M. (a): nhd. »Volkskönig«, König

volkskönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskönigin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksküche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkskundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkskundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkskunlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkskunlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksküre, mnd. lǖtküst, lðtkust, F.: nhd. Volksküre, Volksbeliebung, Volkssatzung

Volksland, mhd. dietlant, st. N.: nhd. »Volksland«, Volk, bewohntes Land, Land, Heidenland

volksläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkslaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksleer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkslegende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkslehre, nhd.: nhd. ; L.: DW

volkslehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkslehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksleidenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksleiter (M.), afries. fol-k‑lê-d‑ere 2, st. M. (ja): nhd. »Volksleiter« (M.), Führer, Anführer

volksleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

volksliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volkslied, mhd. wineliet, winelied, st. N.: nhd. Liebeslied, Freundschaftslied, Tanzlied, Gesellenlied, Gesellschaftslied, Volkslied

volksliedler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksliteratur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkslustbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmaler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksmang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksmann, afries. liæd-a‑man-n 8, liæd-a‑mon-n, st. M. (a): nhd. Volksmann, Volksangehöriger, Kirchenvorsteher, Kirchengutverwalter, Gemeindevertreter

volksmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksmärchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volksmark, afries. liæd-merk 20, st. F. (æ): nhd. Volksmark

Volksmark, mnd. lǖdemark, liudemark, luidemark, lǖtmark, luidmark, N.: nhd. »Leutemark«, Volksmark, an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag
volksmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksmeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksmeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksmeinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmelodie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksmenge, as. dru‑ht‑fol‑k* 1, st. N. (a): nhd. Volksmenge

Volksmenge, ahd. folk 117, folc, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Bevölkerung, Menge, Schar (F.) (1), Volksmenge, Kohorte, Kampftrupp, Trupp, Heer; liutmanagÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Volksmenge, Volk, Leute

Volksmenge, mhd. bovel, povel, bofel*, pofel*, st. M., st. N.: nhd. »Pöbel«, Volk, Volksmenge, Leute, Tross

Volksmenge, mhd. truht (1), druht, st. M., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Trupp, Truppe, Frucht, Nachkommenschaft, Unterhaltung, Nahrung, Haufe, Haufen, Volksmenge, Kriegerschar, kriegerischer Angriff

Volksmenge, mhd. volcmagen, folcmagen*, st. M.: nhd. Volksmenge, Heeresmacht

Volksmenge, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

volksmenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksmoral, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksmundart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksnahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksnarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksökonom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksökonomie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkspartei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkspersönlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkspoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksprediger, nhd.: nhd. ; L.: DW

volkspredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volkspriester, ahd. gewipriest* 2, gewiprÐst*, st. M. (a): nhd. Pfarrer, Priester, Volkspriester; gewipriestar* 1, gouwipriestar*, st. M. (a): nhd. Pfarrer, Priester, Landpfarrer, Volkspriester

Volksqual, as. thi‑o‑d‑kwõl‑a* 2, st. F. (æ): nhd. »Volksqual«, große Marter

volksrache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksrätsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volksrecht, ae. fol-c-lag-u, st. F. (æ): nhd. Volksrecht, Recht, Gesetz; fol-c-rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Volksrecht, Volksdekret

volksrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksredner, ahd. mahalizzõri* 1, st. M. (ja): nhd. Redner, Sprecher, Prediger, Volksredner

volksredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksregierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksregierung, nhd.: nhd. ; L.: DW

volksreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksreichthum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksreligion, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksroman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksruhe, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

volkssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkssage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkssammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkssänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volkssängers -- Dichtung eines Volkssängers, ahd. skopfliod* 1, scophliod*, st. N. (a): nhd. weltliches Lied, Dichtung eines Volkssängers, Liebeslied

volkssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volkssatzung, mnd. lǖtküst, lðtkust, F.: nhd. Volksküre, Volksbeliebung, Volkssatzung

volksscene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksschade, as. thi‑o‑d‑skath‑o* 1, sw. M. (n): nhd. »Volksschade«, großer Schädiger, Verderber

volksschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksschatz, ae. þéo-d-ge-stréo-n, st. N. (a): nhd. Volksschatz, großer Schatz

volksschauspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksschule, mnd. kinderschæle, F.: nhd. Schule, Volksschule

volksschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksschwende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksseuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkssinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkssitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkssouveränität, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkssplitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volkssprache -- gemeinschaftliche Volkssprache, mhd. zunge (1), sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel

volkssprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkssprachig, ahd. gidiuti* 2, Adj.: nhd. »völkisch«, deutsch, volkssprachig

volkssprachlich, ahd. diutisce* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adv.: nhd. volkssprachlich, deutsch; diutisk* 8, diutisc*, Adj.: nhd. völkisch, deutsch, germanisch, volkssprachlich; theodiscus* 9 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. »völkisch«, volkssprachlich, deutsch

volkssprichwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksstamm, ae. ge‑hð-s‑scip-e, st. M. (i): nhd. Familie, Sippe, Volksstamm

Volks​stamm, ae. hð-s, st. N. (a): nhd. Haus, Wohnplatz, Haushalt, Hausgemeinschaft, Familie, Sippe, Stamm, Volks​stamm

Volksstamm, ahd. diot (2) 80 und häufiger?, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Menschen, Leute, Heiden; diota* 66 und häufiger?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Volk, Volksstamm, Menschen, Leute, Heiden; folk 117, folc, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Volk, Volksstamm, Bevölkerung, Menge, Schar (F.) (1), Volksmenge, Kohorte, Kampftrupp, Trupp, Heer; liutskaf* 2, liutscaf, st. F. (i): nhd. Volk, Leute, Volksstamm; liutstam 6, st. M. (a?, i?): nhd. Volk, Leute, Volksstamm
-- ein Volksstamm: ahd. Vangiones* 5, Wangiones, lat.‑M.Pl.=PN.: nhd. ein Volksstamm

Volksstamm, mnd. nõcie, natie, nasie, nacie, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung; nõtiæn, nacion, F.: nhd. Nation, Volk, Volksstamm, Korporation, kaufmännische Korporation, kaufmännische Vereinigung

Volksstamm, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

volksstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksstamms -- Angehöriger eines wilden östlichen Volksstamms, mnd. MoschowÆte, M.=PN: nhd. Angehöriger eines wilden östlichen Volksstamms, Asiate

volksstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksstätte, ae. fol-c-st’-d-e, st. M. (i): nhd. »Volksstätte«, Wohnort, Erde, Schlachtfeld

volksstil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkssturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkstanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkstheater, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksthümlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkstracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkstreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkstribun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkstribune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkstrubel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkstümlich, ahd. folklÆh* 4, folclÆh*, Adj.: nhd. »völkisch«, Volk..., gemein, zum Volke gehörig, volkstümlich; ? folklÆhho* 2?, folclÆcho*, Adv.: nhd. scharenweise, haufenweise, volkstümlich?; liutlÆh* 8, Adj.: nhd. volkstümlich, völkisch, öffentlich, zum Volk gehörig

volkstümlich, mnd. poppelich, Adj.: nhd. volkstümlich, gewöhnlich

volkstümlicher -- volkstümlicher Gesang, ahd. winiliod* 13, st. N. (a): nhd. Liebeslied, Gesellschaftslied, weltliches Lied, volkstümlicher Gesang

volkstümliches -- volkstümliches Arzneibuch, mnd. krǖderbæk, N.: nhd. Kräuterbuch, volkstümliches Arzneibuch; krðtbæk, N.: nhd. »Krautbuch«, Kräuterbuch, volkstümliches Arzneibuch

volkstumult, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksturm, mhd. volcsturm, folcsturm*, st. M.: nhd. »Volksturm«, Volkskampf, Völkerkampf

volkstyrann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkstyrannei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksüberlieferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksüblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksunruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksverbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksverderber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksverderblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksverehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksverfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksverführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksvermehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksvernunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksverräter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksvers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Volksversammlung -- Sonderfriedegebot bei Heeresversammlung oder bei Volksversammlung, mnd. hÐrvrÐde, M.: nhd. »Heerfriede«, Sonderfriedegebot bei Heeresversammlung oder bei Volksversammlung

Volksversammlung, an. sæk-n, st. F. (i): nhd. Suchen, Streit, Untersuchung, Volksversammlung, Kirchspiel

Volksversammlung, ae. fol-c-ge-mæt, st. N. (a): nhd. Volksversammlung; þing, st. N. (a): nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gegenstand, Angelegenheit, Eigentum, Ursache, Grund, Prozess, Geschehnis, Tat, Bedingung, Umstand, Beratung, Rat, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtshof, Punkt, Beziehung, Hinsicht

Volksversammlung, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; tagading* 26, tagoding*, tegiding*, st. N. (a): nhd. Termin, Frist, Übereinkunft, festgesetzter Tag, Aufschub, Wafenstillstand, Gericht (N.) (1), Volksversammlung

Volksversammlung, mnd. dinc (1), dink, tinc, N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist

volksversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksverschlingend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksversetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksverstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksverständlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Volksverteidigung, afries. liæd-wer-e 1, F.: nhd. Volksverteidigung

Volksvertilger, mhd. volcswant, folcswant*, st. M.: nhd. Volksvertilger

volksvertrauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksvertretend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksvertreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksvertretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksverwandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volksvorschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksvorurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswanderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksweg, ahd. diotweg*, st. M. (a): nhd. »Volksweg«, Heerstraße

Volksweg, mnd. dÐtwech, M.: nhd. öffentliche Landstraße, Heerstraße, Volksweg

volkswehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volksweib, mhd. volcwÆp, folcwÆp*, st. N.: nhd. »Volksweib«, Weib aus dem Volk, Frau aus dem Volk

volksweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volksweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volksweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volksweisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswidrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volkswille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volkswisser, ae. fol-c-wi-t-a, sw. M. (n): nhd. »Volkswisser«, Ratgeber, Senator; þéo-d-wi-t-a, sw. M. (n): nhd. »Volkswisser«, Gelehrter, Senator

volkswitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswohl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswohlfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswohlleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswohlsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswohlstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkswunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkswurst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkswuth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkszahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkszählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkszeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkszeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volkszorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkszug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkszweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkverlieren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volkverreizer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volkweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

volkwerbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voll -- Behälter voll Stahl, mnd. stõlvat, staelvat, staalvat, M.: nhd. Stahlfass, Fass für Stahl, Behälter voll Stahl

voll -- Bier das noch nicht voll ausgegoren ist, mnd. juncbÐr, N.: nhd. Bier das noch nicht voll ausgegoren ist

voll -- bis an den Rand voll, mnd. strÆkenvul, Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll; strÆkvul, strÆkevul, Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll

voll -- bis obenhin voll, mnd. strÆkenvul, Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll; strÆkvul, strÆkevul, Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll

voll -- Blick voll Jammer, mhd. jõmerblic, st. M.: nhd. »Jammerblick«, Blick voll Jammer

voll -- den Bauch voll schlagen, mnd. mesten, sw. V.: nhd. mästen, durch Mastfutter fett machen, den Bauch voll schlagen, sich mästen, fett werden

voll -- die Hand voll, ahd. hantfol (2) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. die Hand voll

voll -- für voll gültig erklären, mnd. vulmechtigen, vulmechtinge?, sw. V.: nhd. für voll gültig erklären, bestätigen, bevollmächtigen, mit Vollmacht versehen (V.)

voll -- ganz voll, ahd. alfol* 1, Adj.: nhd. ganz voll

voll -- ganz voll, mhd. alvol, alfol*, Adj.: nhd. »ganz voll«

voll -- ganz voll, mhd. studvol, studfol*, Adj.: nhd. ganz voll

voll -- Garten voll Zucker, mhd. zuckergarte, sw. M.: nhd. »Zuckergarten«, Garten voll Zucker

voll -- gestrichen voll, mnd. slÐik, sleyck, Adj.: nhd. mit dem Rand gleich, gestrichen voll; strÆkenvul, Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll; strÆkvul, strÆkevul, Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll

voll -- Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist, mnd. madikesherink?, mnd.?, M.: nhd. Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist

voll -- Mensch der voll Schande ist, mhd. lastervaz, lasterfaz*, st. N.: nhd. »Lasterfass«, Gefäß der Schande, Mensch der voll Schande ist

voll -- nicht voll ausgewachsen, mnd. halfgewassen, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. halberwachsen, nicht voll ausgewachsen, unausgewachsen; halfwassen (1), (Part. Prät.=) Adj.: nhd. halberwachsen, nicht voll ausgewachsen, unausgewachsen

voll -- nicht voll, ahd. wan* (1) 21, Adj.: nhd. fehlend, mangelnd, mangelhaft, leer, unvollkommen, nicht voll, entfernt, fern

voll -- nicht voll, mhd. sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

voll -- nicht voll, mhd. wan (3), Adj.: nhd. »wahn«, nicht voll, das volle Maß nicht haltend, leer, unerfüllt, erfolglos, hungrig

voll -- nicht voll, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

voll -- nicht voll, mnd. wan (1), Adj.: nhd. nicht voll, leer, nicht völlig, mangelhaft, eitel, töricht

voll -- noch nicht voll mannbar, mhd. gransprunge (1), Adj.: nhd. noch nicht voll mannbar, erst sprießendes Barthaar habend

voll -- Pflicht voll erfüllen, mnd. vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

voll -- rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, mnd. muntbõr, muntbær, mumber, mumbar, mummer, mumbert, momber, mommert, M.: nhd. Vormund, rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, Testamentsvollstrecker, Schutzbringer, Vogt, Patron (Bedeutung örtlich beschränkt), Schirmherr (Bedeutung örtlich beschränkt)

voll -- Sack voll Federn, mhd. vedersac, federsac*, st. M.: nhd. »Federsack«, Sack voll Federn

voll -- seine Pflicht voll erfüllen, mnd. vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

voll -- sich voll entwickeln, mnd. rÆpen (2), sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), zur Ernte bereit werden, sich voll entwickeln

voll -- sich voll trinken, mnd. vuldrinken (1), voldrinken, st. V.: nhd. völlig betrinken, sich voll trinken, saufen; vullendrinken (1), st. V.: nhd. völlig betrinken, sich voll trinken, saufen

voll -- unreine Grube voll Gewürm, mnd. mõdepütte, F.: nhd. »Madenpütte«, unreine Grube voll Gewürm

voll -- voll anfüllen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

voll -- voll aufwachen, mhd. volwachen, sw. V.: nhd. voll aufwachen

voll -- voll ausbezahlt, mnd. vÐrdich, vÐrdig, fardich, Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt

voll -- voll ausgebildet, mnd. vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

voll -- voll ausgewachsen, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulwassen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. voll ausgewachsen, erwachsen (Adj.), mannbar

voll -- voll auswachsen, mnd. vullenwassen, st. V.: nhd. voll auswachsen, volle Ernte liefern

voll -- voll bauen, mhd. vollebðwen*, volbðwen, vollenbðwen, follebðwen*, folbðwen*, follenbðwen*, sw. V.: nhd. »voll bauen«, fertig bauen, ausbauen, zu Ende bauen

voll -- voll bedacht, mhd. volbedõht, folbedõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »voll bedacht«, wohl überlegt

voll -- voll befriedigen, mnd. vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

voll -- voll Beglückung seiend, mnd. sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch

voll -- voll Beglückung, mnd. sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch

voll -- voll Besorgnis seiend, mnd. sorchhertich, sorchertich, Adj.: nhd. sorgherzig, voll Besorgnis seiend, ängstlich

voll -- voll Beulen seiend, mhd. zerblõsen (2), zublõsen, zuplõsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerblasen (Adj.), aufgedunsen, voll Beulen seiend; zerswollen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zerschwollen«, aufgedunsen, voll Beulen seiend

voll -- voll bezahlen, mnd. vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulgelden, mnd.?, sw. V.: nhd. voll gelten, voll bezahlen; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

voll -- voll büßen, mhd. vollebüezen*, follebüezen*, volbüezen, folbüezen*, sw. V.: nhd. voll büßen, volle Buße leisten

voll -- voll danken, mhd. voldanken, foldanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken; volgedanken, folgedanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«

voll -- voll Dickicht, ahd. stðdag* 1, Adj.: nhd. »staudig«, dichtbewachsen, voll Dickicht

voll -- voll Ehrerbietung, ahd. Ðrhafto 3, Adv.: nhd. ehrfürchtig, ehrwürdig, voll Ehrerbietung, würdig

voll -- voll Einfalt seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

voll -- voll Eis seiend, mhd. Æsic*, Æsec, Adj.: nhd. eisig, voll Eis seiend

voll -- voll Elend seiend, mnd. jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

voll -- voll entgelten, mhd. volgelten, vollegelten, vollengelten, folgelten*, follegelten*, follengelten*, st. V.: nhd. »voll entgelten«, ganz bezahlen, vollständig bezahlen, vollständig entrichten

voll -- voll ersetzen, germ. *fullæn, *fulnæn, sw. V.: nhd. erfüllen, vollenden, voll ersetzen

voll -- voll Fasern seiend, mhd. veseloht, feseloht*, Adj.: nhd. »faserig«, voll Fasern seiend, Faser...

voll -- voll Fäulnis, ahd. fðl 21, Adj.: nhd. faul, verwest, voll Fäulnis, angegangen

voll -- voll Finsternis, ahd. finstar (1) 24?, Adj.: nhd. finster, dunkel, voll Finsternis, schattig

voll -- voll Freude seiend, mnd. lüsterlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich; lüstlÆk, lüstelik, Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker

voll -- voll Freude seiend, mnd. vrȫlÆk (1), vroulÆk, vroilik, Adj.: nhd. fröhlich, heiter, ausgelassen, froh, voll Freude seiend, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt; vröudenbõr, vröudenbÐre, Adj.: nhd. voll Freude seiend, erfreuend

voll -- voll Freude, mnd. lüstlÆken, Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker

voll -- voll Freude, mnd. vrȫlÆk (2), vroulÆk, Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden

voll -- voll Frevel, mhd. meinvol, meinfol*, Adj.: nhd. voll Frevel, frevelvoll

voll -- voll Frieden seiend, mnd. vrÐdenrÆk, Adj.: nhd. friedreich, voll Frieden seiend; vrÐderÆk, vrÐdenrÆk, Adj.: nhd. friedreich, voll Frieden seiend

voll -- voll Furcht seiend, mnd. vrochthaftich*, vruchtachtich, vruchthaftich, Adj.: nhd. voll Furcht seiend, entsetzt

voll -- voll füttern, mnd. kröppen, kroppen, sw. V.: nhd. in den Kropf füllen, kröpfen, fressen, füttern, voll füttern, gut ernähren

voll -- voll Galle, ahd. gallenfol* 1, Adj.: nhd. gallig, voll Galle; gallÆn* 5, Adj.: nhd. gallig, voll Galle

voll -- voll Gefühl seiend, mnd. gevȫlelÆk, gevöllik, gevȫlik, Adj.: nhd. fühlend, fühlbar, tastend, voll Gefühl seiend, gefühlig
voll -- voll gelten, mnd. vulgelden, mnd.?, sw. V.: nhd. voll gelten, voll bezahlen

voll -- voll gepresst, mhd. zesamenegejaget, zesamengejagt, zesamengejaget, zesamenegejagt, zesamenegejaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengejagt«, voll gepresst

voll -- voll Geröll seiend, mnd. stÐnhaftich, steinhaftich, stÐnaftich, steinaftich, stÐnachtich, Adj.: nhd. steinern, voll Geröll seiend, kiesig, verhärtet, unbußfertig

voll -- voll gestopft, mhd. volkrüpfe, folkrüpfe*, Adj.: nhd. »vollkropfig«, mit vollem Kropf seiend, voll gestopft

voll -- voll groß, mhd. volgræz, folgræz*, Adj.: nhd. »voll groß«, ganz groß, groß genug

voll -- voll guten Willens seiend, mhd. willerÆche, Adj.: nhd. voll guten Willens seiend, sehr willig

voll -- voll guter Zuversicht seiend, mnd. trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend

voll -- voll Hagel seiend, mnd. hõgelich, Adj.: nhd. mit Hagel vermischt, voll Hagel seiend

voll -- voll härten, mhd. volherten (1), folherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen

voll -- voll Hass seiend, mnd. hõtich, Adj.: nhd. gehässig, verhasst, voll Hass seiend; hõtlÆk, Adj.: nhd. verhasst, voll Hass seiend, hassenswert, feindselig; hõtlÆke, Adv.: nhd. verhasst, voll Hass seiend, hassenswert, feindselig; hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend; hÐtich (1), hÐttich, Adj.: nhd. voll Hass seiend, voll Neid seiend, hassend, feindlich, gehässig, hässlich; hÐtisch, hÐtesch, hÐtsch, hettisch, hettesch, Adj.: nhd. voll Hass seiend, voll Neid seiend, hassend, feindlich, gehässig, hässlich

voll -- voll Hass und Neid seiend, mnd. nÆdich, Adj.: nhd. »neidig«, hassvoll, gehässig, feindselig, eifersüchtig, neidisch, voll Hass und Neid seiend, grimmig

voll -- voll Hass, ahd. nÆdÆgo 1, Adv.: nhd. böse, gehässig, neidisch, voll Hass

voll -- voll Hass, mnd. hõtlÆken, hõtlÆke, Adv.: nhd. verhasst, voll Hass, hassenswert, feindselig; hÐtelÆken*, hÐtlÆken, Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig

voll -- voll Hass, mnd. nÆtlÆken, nÆdelÆken, Adv.: nhd. voll Hass, grimmig, feindlich, heftig

voll -- voll helfen, mhd. volhelfen, folhelfen*, st. V.: nhd. »voll helfen«, vollständig helfen, jemandem mit aller Kraft helfen, nützen

voll -- voll Hoffnung seiend, mhd. unverzwÆfelet*, unverzwÆfelt, unferzwÆfelt*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverzweifelt«, voll Hoffnung seiend

voll -- voll Honig, mhd. honigic, honecic*, hönigec, Adj.: nhd. voll Honig, honigsüß

voll -- voll Kies seiend, mnd. grandich, Adj.: nhd. kiesig, voll Kies seiend

voll -- voll Klagen seiend, mnd. klõghaftich*, klõchaftich, klõgaftich, Adj.: nhd. beklagenswert, jämmerlich, klagbar, vor Gericht (N.) (1) anhängig, gerichtlicher Entscheidung überlassen (Adj.), voll Klagen seiend, kläglich

voll -- voll klagend, mhd. volklagende, folklagende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »voll klagend«

voll -- voll Knötchen seiend, mnd. noppich, mnd.?, Adj.: nhd. »noppig«, zottig, voll Knötchen seiend

voll -- voll kochen, mhd. vollensieden, follensieden*, st. V.: nhd. »voll kochen«, vollständig kochen

voll -- voll Kräuter seiend, mhd. wurzenrÆche, wurzenrÆch, Adj.: nhd. »wurzenreich«, voll Kräuter seiend

voll -- voll laufen, mhd. volloufen, folloufen*, st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden

voll -- voll laufen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

voll -- voll Leistende, mhd. volleistige, folleistige*, st. F.: nhd. »voll Leistende«, Befriedigung, Genugtuung

voll -- voll Liebesschmerz seiend, mhd. senedelich*, sendelich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, verlangend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senedic*, sendec, senedec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senelich, senlich, Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senende (1), senede, sende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich

voll -- voll Liebesschmerz, mhd. senediclich*, sendiclich*, sendeclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; senelÆche, senlÆche, Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senic, senec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; seniclich, seneclich, seinclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich

voll -- voll loben, mhd. volloben, folloben*, sw. V.: nhd. »voll loben«, vollständig loben, ausloben, angemessen preisen, genügend rühmen

voll -- voll Löcher seiend, mnd. kðlich, Adj.: nhd. voll Löcher seiend, uneben, lochartig

voll -- voll Lust seiend, mnd. sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch

voll -- voll Lust, mnd. sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch

voll -- voll machen, ahd. fullen* 34, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, anfüllen, auffüllen, voll machen, ergänzen, bedecken, ausführen, beenden, voll machen, vollenden, vollbringen; fullen* 34, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, anfüllen, auffüllen, voll machen, ergänzen, bedecken, ausführen, beenden, voll machen, vollenden, vollbringen; irfollæn 23, sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden, voll machen, vollständig machen, vollkommen machen, zusammenfassen; irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen

voll -- voll machen, mhd. vollen (1), follen*, sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, ausführen, voll werden, sich füllen, voll machen

voll -- voll machen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

voll -- voll mächtig, mnd. vulwÐldich*, vulweldich, Adj.: nhd. voll mächtig

voll -- voll Milde, mnd. sachtemȫdichlÆken*, sachtmȫdichlÆken, Adv.: nhd. voll Sanftmut, voll Milde, voll Nachsicht
voll -- voll Murren seiend, mnd. krȫnhaft***, krȫnacht, Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhaftelÆk***, krȫnachtelÆk, Adj.: nhd. voll Murren seiend, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig
voll -- voll Murren, mnd. krȫnhaftelÆke***, krȫnachtelÆke*, krænachtelÆke, Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig; krȫnhafteliken*, kronachteliken, Adv.: nhd. voll Murren, zänkisch, klaghaftig, murrhaftig
voll -- voll Nachsicht, mnd. sachtemȫdichlÆken*, sachtmȫdichlÆken, Adv.: nhd. voll Sanftmut, voll Milde, voll Nachsicht
voll -- voll nah, mhd. volnõhen, folnõhen*, Adv.: nhd. »voll nah«, beinahe?

voll -- voll Neid seiend, mnd. hÐtich (1), hÐttich, Adj.: nhd. voll Hass seiend, voll Neid seiend, hassend, feindlich, gehässig, hässlich; hÐtisch, hÐtesch, hÐtsch, hettisch, hettesch, Adj.: nhd. voll Hass seiend, voll Neid seiend, hassend, feindlich, gehässig, hässlich

voll -- voll Neigung zum Krieg seiend, mnd. krÆggerne*, krÆgerne, krÆgern, kricherne, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig; krÆggerent*, krÆgernde, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig

voll -- voll packen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

voll -- voll pressen, mhd. zesamenejagen***, V.: nhd. voll pressen

voll -- voll Rauch seiend, mnd. rækhaftich, Adj.: nhd. voll Rauch seiend, rußig

voll -- voll rechtmäßig, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

voll -- voll rechtsfähig, mhd. volmehtic, vollemehtic, folmehtic*, follemehtic*, Adj.: nhd. »vollmächtig«, völlig imstande, bevollmächtigt, voll rechtsfähig, mündig

voll -- voll rechtsfähig, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

voll -- voll reifen, mhd. vollerÆfen, follerÆfen*, sw. V.: nhd. »voll reifen«, vollständig reifen; volrÆfen, folrÆfen*, sw. V.: nhd. »voll reifen«, ganz reifen

voll -- voll reiten, mhd. volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen

voll -- voll rennen, mhd. volrennen, folrennen*, sw. V.: nhd. »voll rennen«, bis ans Ziel rennen

voll -- voll Reue von kurzer Dauer seiend, mhd. kurzriuwic, Adj.: nhd. »kurzreuig«, voll Reue von kurzer Dauer seiend

voll -- voll Ringe seiend, mhd. ringeleht, Adj.: nhd. ringförmig, voll Ringe seiend

voll -- voll Rohr seiend, mnd. rȫrich (1), Adj.: nhd. »rohrig«, voll Rohr seiend, mit Schilfrohr bewachsen (Adj.)

voll -- voll Runzeln seiend, mnd. krȫkelich, krõkelich, Adj.: nhd. faltig, runzlig, voll Runzeln seiend

voll -- voll Sanftmut, mnd. sachtemȫdichlÆken*, sachtmȫdichlÆken, Adv.: nhd. voll Sanftmut, voll Milde, voll Nachsicht
voll -- voll Schäbe seiend, mnd. schÐvich (1), schÐvech, Adj.: nhd. »schäbig«, voll Schäbe seiend

voll -- voll Schande, ahd. skant* 2, scant*, Adj.: nhd. beschämt, schandhaft, beschimpft, schändlich, voll Schande

voll -- voll schenken, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

voll -- voll Schlamm seiend, mnd. moddich, Adj.: nhd. sumpfig, voll Schlamm seiend, schmutzig, verschimmelt

voll -- voll Schlamm seiend, mnd. slickich, slÆkich, Adj.: nhd. schlammig, morastig, verschlammt, schlüpfrig, glitschig, voll Schlamm seiend, verschmutzt, Schmutz bringend, unrein, besudelt, feucht

voll -- voll Schmerz seiend, mnd. wÐmȫdich*, wÐmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆk***, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach
voll -- voll Schmerz, mnd. wÐmȫdelÆken*, wÐmodeliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz, kleinmütig, verzagt, schwach

voll -- voll Schmerzen seiend, mnd. rǖwich, rouwich, rðwich, reuich, rewigh, Adj.: nhd. reuig, bereuend, leidend, voll Schmerzen seiend, traurig, betrübt, trauernd, die eigenen Sünden anerkennend und bereuend

voll -- voll schreiben, mhd. volschrÆben, volleschrÆben, folschrÆben*, folleschrÆben*, st. V.: nhd. »voll schreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollständig schreiben, angemessen wiedergeben, angemessen beschreiben, beenden

voll -- voll schreiben, mnd. vulschrÆven*, vulschriven, mnd.?, st. V.: nhd. voll schreiben, zu Ende schreiben, völlig beschreiben

voll -- voll Schwären seiend, mnd. swÐrich (1), Adj.: nhd. schwärend, eitrig, voll Schwären seiend

voll -- voll Schweiß seiend, mnd. swÐtich, sweitich, Adj.: nhd. »schweißig«, voll Schweiß seiend, schweißtreibend, mühevoll

voll -- voll Sehnsucht und Schmerz, mnd. sÐnentlÆken, Adv.: nhd. auf sehnsüchtige Weise (F.) (2), voll Sehnsucht und Schmerz, unter Seufzen

voll -- voll Selbstvertrauen seiend, mhd. græzmüetic, græzmüetec, Adj.: nhd. »großmütig«, voll Selbstvertrauen seiend, mutig, beherzt, tapfer, edel

voll -- voll sickern, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

voll -- voll Spalten, ahd. skruntÆn* 1, scruntÆn*, Adj.: nhd. leck, voll Spalten

voll -- voll Splitter seiend, mhd. schiveric, schiferic*, Adj.: nhd. »schieferig«, voll Splitter seiend

voll -- voll sprechen, mhd. volgesprechen, folgesprechen*, st. V.: nhd. »voll sprechen«

voll -- voll Steine seiend, mnd. stÐnich, steinich, Adj.: nhd. steinig, steinhart, voll Steine seiend, verhärtet, verstockt; stÐnigen* (2), mnd.?, Adv.: nhd. steinig, steinhart, voll Steine seiend

voll -- voll stopfen mit, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; schopfen (1), schoppen, sw. V.: nhd. schoppen, stopfen, voll stopfen mit, dichten (V.) (2)

voll -- voll stopfen mit, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

voll -- voll stopfen, ahd. krimman* (2) 1?, st. V. (2): nhd. voll stopfen

voll -- voll stopfen, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

voll -- voll stopfen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; vulhÐlden***, sw. V.: nhd. überfüllen, voll stopfen

voll -- voll Tatendrang seiend, mhd. gemuothaft, Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend

voll -- voll tragen, mhd. voltragen, vollentragen, foltragen*, st. V.: nhd. »voll tragen«

voll -- voll tränken, mhd. vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

voll -- voll Trug handelnd, mhd. trügenvol, trugenvol, trügenfol*, trugenfol*, Adj.: nhd. voll Trug handelnd, trügerisch

voll -- voll umgestürzter Baumstämme seiend, mhd. rönic, Adj.: nhd. voll umgestürzter Baumstämme seiend, von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet

voll -- voll und ganz, ahd. follÆglÆhho* 15, follÆglÆcho, Adv.: nhd. reichlich, völlig, ausführlich, vollkommen, vollständig, ganz, voll und ganz

voll -- voll Ungeduld, mhd. ungedulticlÆche*, ungedulteclÆche, Adv.: nhd. voll Ungeduld

voll -- voll Ungemach seiend, mnd. unmaksam, mnd.?, Adj.: nhd. Ungemach bereitend, voll Ungemach seiend; unmaksõmich***, Adj.: nhd. Ungemach bereitend, voll Ungemach seiend

voll -- voll Unmut seiend, mnd. tȫrnich*?, tornich, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend, wild?; tȫrnisch*, tornisch, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend
voll -- voll Unmut, mnd. tȫrnigen*, tornigen, mnd.?, Adv.: nhd. zornig, voll Unmut

voll -- voll Unruhe seiend, mhd. ungedulticlich***, Adj.: nhd. »ungeduldig«, voll Unruhe seiend

voll -- voll Verachtung seiend, mnd. vörachtich*, vorachtich, Adj.: nhd. voll Verachtung seiend, verachtend, geringschätzig

voll -- voll Verlangen seiend, mhd. senelich, senlich, Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senende (1), senede, sende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich

voll -- voll Verlangen, mhd. senedic*, sendec, senedec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senediclich*, sendiclich*, sendeclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; senelÆche, senlÆche, Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senic, senec, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; seniclich, seneclich, seinclich, Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich

voll -- voll Verständnis, mnd. sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

voll -- voll Vertrauen, mnd. getrȫstet (2), getræst, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. getrost, voll Vertrauen, voll Zuversicht

voll -- voll von Elend, mnd. jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

voll -- voll von Falten seiend, mnd. vulkrȫkelich, Adj.: nhd. faltig, gefaltet, gewunden, voller Windungen seiend, voll von Falten seiend

voll -- voll von Feigwarzen seiend, mnd. ? vÆcbalch*? (2), vÆkbalch, mnd.?, Adj.?: nhd. mit Feigwarzen versehen (Adj.)?, voll von Feigwarzen seiend?, Feigwarzen...?

voll -- voll von Geschwüren, ahd. blezlÆh* 1, Adj.: nhd. voll von Geschwüren, schorfig, voller Schwären

voll -- voll von Hautschuppen seiend, mnd. ? schimmich (2), Adj.: nhd. voll von Hautschuppen seiend?

voll -- voll von Maden seiend, mhd. madic, Adj.: nhd. madig, voll von Maden seiend

voll -- voll von Wolken seiend, mnd. gewolket, Adj.: nhd. bewölkt, voll von Wolken seiend, verhangen

voll -- voll Wasser laufen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

voll -- voll Wasser seiend, mhd. wazzerlich, Adj.: nhd. »wässerlich«, wasserreich, voll Wasser seiend

voll -- voll weben, mhd. volweben, folweben*, sw. V.: nhd. »voll weben«, fertig weben

voll -- voll weihen, mhd. volwÆhen, folwÆhen*, volewÆhen*, folewÆhen*, sw. V.: nhd. »voll weihen«, segnen, vollständig segnen, zu Ende segnen

voll -- voll Wein seiend, mhd. wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. »weinig«, trunken, voll Wein seiend, ganz rein (Wein)

voll -- voll werden, germ. *fullanæn, *fulnanæn, germ.?, sw. V.: nhd. voll werden, sich füllen; *fullnan, germ.?, sw. V.: nhd. voll werden, sich füllen

voll -- voll werden, ahd. follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden

voll -- voll werden, mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vollen (1), follen*, sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, ausführen, voll werden, sich füllen, voll machen

voll -- voll werden, mhd. vollenwerden, follenwerden*, st. V.: nhd. »voll werden«, erfüllt werden

voll -- voll werden, mnd. vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

voll -- voll wundern, mhd. volwundern, folwundern*, sw. V.: nhd. »voll wundern«

voll -- voll zieren, mhd. volzieren, folzieren*, sw. V.: nhd. »voll zieren«, ganz schmücken, ausschmücken, angemessen preisen, angemessen beschreiben

voll -- voll Zorn seiend, mnd. tornlÆk***, Adj.: nhd. zornig, voll Zorn seiend

voll -- voll Zorn, mnd. tornlÆken*, tornliken, mnd.?, Adv.: nhd. voll Zorn

voll -- voll zu rechnen seiend, mnd. vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

voll -- voll zukommendes Maß, mnd. vülle (1), st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

voll -- voll Zuversicht seiend, mnd. trǖwelÆk***, Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆk***, Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend

voll -- voll Zuversicht, mhd. vrastmuetlÆchen, Adv.: nhd. voll Zuversicht, zuversichtlich

voll -- voll Zuversicht, mnd. getrȫstet (2), getræst, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. getrost, voll Vertrauen, voll Zuversicht

voll -- voll Zuversicht, mnd. trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht

voll -- voll Zweifel seiend, mhd. zwÆvelvar, zwÆfelfar*, Adj.: nhd. »zweifelfarben«, voll Zweifel seiend, argwöhnisch

voll -- voll Zweifel seiend, mnd. twÆvel*** (2), Adj.: nhd. zweifelnd, verzweifelt, voll Zweifel seiend

voll -- voll Zweige seiend, mnd. telgich, mnd.?, Adj.: nhd. voll Zweige seiend

voll -- was den Mund voll macht, mhd. muntvol, muntfol*, st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

voll -- zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, mnd. vultȫgich, vultogich, Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig

voll -- zum Zuzug voll berechtigt, mnd. vulvȫrdich, Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt

voll (Ton [M.] [2]), mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

voll (zu rechnende Wunde), mnd. vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

voll ausgereifte Eichenrinde (Heilmittel), mnd. rÆpelæ*, rÆplæ, N.: nhd. voll ausgereifte Eichenrinde (Heilmittel)

voll auswachsen (V.) (1), mnd. vulwassen (1), st. V.: nhd. voll auswachsen (V.) (1), volle Ernte liefern

voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), mnd. rÆpe (3), Adj.: nhd. reif, zur Ernte geeignet (Ad.), voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), fällig, erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gründlich, reiflich

voll ermessen (V.), mhd. volmerken, folmerken*, sw. V.: nhd. ganz ermessen (V.), voll ermessen (V.)

voll Härten (N.), mhd. volherten (2), folherten*, st. N.: nhd. »voll Härten« (N.)

voll Honig sein (V.), mhd. honegen, honigen, hongen, sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen

voll Körner seiend (V.), mnd. kȫrnich, kornich, Adj.: nhd. körnig, voll Körner seiend (V.), fruchtbar, gehaltvoll

voll Kummer sein (V.), mhd. harmen (2), sw. V.: nhd. »härmen«, voll Kummer sein (V.)

voll Maden sein (V.), mhd. maden, sw. V.: nhd. voll Maden sein (V.), verwesen (V.) (2)

voll Samen (M.) seiend, mnd. ȫversõdich, æversõdich, auersõdich, Adj.: nhd. voll Samen (M.) seiend

voll Sehnen (N.) seiend, mhd. senerÆche, Adj.: nhd. voll Sehnen (N.) seiend, sehnsuchtsvoll

voll sein (V.) von, ahd. follawemæn* 1, sw. V. (2): nhd. voll sein (V.), voll sein (V.) von

voll sein (V.), germ. *fel-, V.: nhd. füllen, voll sein (V.)

voll sein (V.), ahd. follawemæn* 1, sw. V. (2): nhd. voll sein (V.), voll sein (V.) von; giwimidæn* 1, sw. V. (2): nhd. wimmeln, voll sein (V.); wimmeren* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. wimmeln, voll sein (V.); wiumen* 8, sw. V. (1a): nhd. wimmeln, voll sein (V.), hervorsprudeln

voll sein (V.), mhd. starken, sw. V.: nhd. stark sein (V.), stark werden, kräftig werden, voll sein (V.)

voll sein (V.), mhd. vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen

voll versehen (Adj.) mit, mnd. vörvüllet*, vorvüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, angefüllt, vollgelaufen, voll, voll versehen (Adj.) mit

voll Wolken sein (V.), mhd. wolkenen, sw. V.: nhd. »wolken«, voll Wolken sein (V.), bewölkt sein (V.)

voll, idg. *gem‑, V., Adj.: nhd. greifen, fassen, drücken, stopfen, packen, pressen, voll; *plÐno-, *p�no-, Adj.: nhd. voll, gefüllt; *plÐro‑, Adj.: nhd. voll, gefüllt

voll, germ. *digra-, *digraz, Adj.: nhd. weich, dick, voll; *fulla-, *fullaz, *fulna‑, *fulnaz, Adj.: nhd. voll, gefüllt

voll, got. *dig-r-s?, Adj. (a): nhd. voll, zusammengeknetet, dicht; ful-l-s 13, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 180,3, Krause, Handbuch des Gotischen 92,2, 152,1, 154,2): nhd. voll, vollkommen
-- voll Mitfreude: got. ga-wiz-n-eig-s 1, Adj. (a): nhd. voll Mitfreude
-- voll werden: got. ful-l-n-an* 5, sw. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 214,2, 245, 246,2, 254): nhd. voll werden, erfüllt werden

voll, an. ful-l-n-a, sw. V. (2): nhd. voll, vollständig werden; ful-l-r, Adj.: nhd. voll; fyll-i-lig-r, Adj.: nhd. voll
-- voll Bosheit werden: an. ill-sk-a-st, sw. V.: nhd. voll Bosheit werden
-- voll Klagen: an. an-kanna-fult, Adv.: nhd. voll Klagen
-- voll Schrecken: an. geiska-full-r, Adj.: nhd. voll Schrecken
-- voll von Inseln: an. ey-jætt-r, Adj.: nhd. »Inselreich«, voll von Inseln

voll, ae. flÊ-d-e, Adj.: nhd. voll, überfließend; ful-l (2), fol-l (2), *ful, Adj.: nhd. voll, gefüllt, vollständig, ganz, schwellend, plump; ge‑re-d‑e‑lic, Adj.: nhd. voll
-- voll Hass: ae. h’t-e-lic, Adj.: nhd. voll Hass, verbittert, gewalttätig; h’t-e-lÆc-e, Adv.: nhd. voll Hass, verbittert, gewalttätig
-- voll von Biegungen seiend: ae. bog‑iht, bog‑iht‑e, Adj.: nhd. voll von Biegungen seiend

voll, afries. ful-l 45, fol-l, ful (2), fol, Adj.: nhd. voll, vollständig
-- voll Kohlen: afries. kol-ich* 1, kol-ech, Adj.: nhd. voll Kohlen

voll, anfrk. fol* (1) 1, Adj.: nhd. voll

voll, as. ful (2) 11, ful-l, fol, fol-l*, Adj.: nhd. voll, angefüllt, ganz, sehr; *gi‑nuh‑t‑sam?, Adj.: nhd. genügend, voll

voll, ahd. fol 132, Adj.: nhd. voll, gefüllt, erfüllt, angefüllt, trächtig, beladen (Adj.), ausgestattet, vollständig, gehaltvoll, stark, bedeutungsvoll, vollkommen, ganz; *fol (1), lang., Adj.: nhd. voll; follo 1?, Adv.: nhd. voll, zur Genüge, reichlich; folwõhsan* 1, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. voll; sat 19, Adj.: nhd. satt, gesättigt, voll, mit vollem Magen seiend, reichlich, übermäßig?; swõr* 35?, Adj.: nhd. schwer, lästig, voll, schwerfällig; unhol* 1, Adj.: nhd. »unhohl«, nicht hohl, voll

voll, mhd. balt, palt, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; breit (1), preit, Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig; dic, Adj.: nhd. dicht, dick, fest, voll, häufig; dicke (1), Adj.: nhd. dicht, massig, dick, oft, häufig, fest, voll; envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft
-- ein wenig voll: mhd. dickeleht, Adj.: nhd. ein wenig dick, ein wenig voll, dicklich
-- gestrichen voll: mhd. bisleht, bislich, Adj.: nhd. ganz gefüllt, randvoll, gestrichen voll
-- gleichmäßig voll: mhd. ebenvol, ebenfol*, Adj.: nhd. gleichmäßig voll
-- voll entbrannt: mhd. durchbrünstic, durchbrünstec, Adj.: nhd. tief bewegt, voll entbrannt
-- voll Erbarmen handelnd: mhd. enstic*, enstec, Adj.: nhd. voll Erbarmen handelnd, erbarmungsvoll
-- voll Gräten seiend: mhd. durchgrÏtic*, durchgrÏtec, Adj.: nhd. voll Gräten seiend, voll Stacheln seiend, durchsetzt, verdorben
-- voll Kühnheit: mhd. balderÆchen, Adv.: nhd. mutig, voll Kühnheit
-- voll machen: mhd. ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten
-- voll Schmerzen seiend: mhd. durchsÐret, dursÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. voll Schmerzen seiend
-- voll Stacheln seiend: mhd. durchgrÏtic*, durchgrÏtec, Adj.: nhd. voll Gräten seiend, voll Stacheln seiend, durchsetzt, verdorben
-- voll Verlangen seiend: mhd. algerende*, algernde, Adj.: nhd. »allbegehrend«, voll Verlangen seiend
-- voll werden: mhd. ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun

voll, mhd. ganzlich, genzlich, Adj.: nhd. ganz, voll, vollkommen, unverletzt, vollständig, heil, gesund, unverschnitten; geheil (1), Adj.: nhd. heil, ganz, voll, vollständig, unversehrt; genühtic*, genühtec, genuhtec, genuhtic, Adj.: nhd. bietend, genügsam, Genüge habend, Fülle habend, voll, genügsam, ertragreich; getwel, Adj.: nhd. voll, strotzend

voll, mhd. lãtic, lãtec, Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest; offen (1), Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt; rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; rÆchelÆche (1), rÆhlÆche, Adv.: nhd. reich, herrlich, kostbar, voll, reichlich, prächtig, vollkommen, freigiebig, großzügig; rÆchlÆche, Adv.: nhd. »reichlich«, reich, herrlich, kostbar, voll

voll, mhd. sat (1), Adj.: nhd. satt, voll, gesättigt, genügend, hinreichend, befriedigt, überdrüssig, müde; sat (3), Adv.: nhd. satt, voll, befriedigt, überdrüssig, müde; strðbe (2), strðp, Adj.: nhd. starrend, rauh emporstehend, struppig, lockig, krausköpfig, voll, erfüllt von; swanger, Adj.: nhd. schwanger, trächtig, Frucht bringend, erfüllt, voll, schwankend; tapfer, dapfer, Adj.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar; tapferlÆche, dapferlÆche, Adv.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar

voll, mhd. veizeteloht*, veizteloht, feizteloht*, Adj.: nhd. voll; vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend; vollic* (2), follic*, Adv.: nhd. voll; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark

voll, mnd. õlink, allink, aling, allig, Adj., Adv.: nhd. ganz, voll; drange (3), dranc, Adv.: nhd. gedrängt, voll, eng, drang, fest anschließend, stramm; dðne (1), dðne, Adj.: nhd. aufgeschwollen, dick, voll, betrunken, dicht, enge
-- eine Eierschale voll: mnd. ? dopvul, N.?: nhd. eine Eierschale voll?
-- gedrängt voll: mnd. drange (2), dranc, Adj.: nhd. gedrängt voll, eng, fest anschließend, stramm
-- voll Beulen seiend: mnd. bðlich, Adj.: nhd. beulig, voll Beulen seiend
-- voll Blattern seiend: mnd. blõderich, blõdderich, bladderich, Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend; blÐderich, blÐdderich, Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend
-- voll eigen: mnd. Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen
-- voll Geschwüre seiend: mnd. blõderich, blõdderich, bladderich, Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend; blÐderich, blÐdderich, Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend
-- voll Hautblasen seiend: mnd. blõderich, blõdderich, bladderich, Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend; blÐderich, blÐdderich, Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend

voll, mnd. vet (1), vett, veet, fet*, Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß; vörvüllet*, vorvüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, angefüllt, vollgelaufen, voll, voll versehen (Adj.) mit; vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

voll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voll..., ahd. folla (2), Präf.: nhd. voll...

voll..., mhd. vol (3), fol*, Präf.: nhd. voll...

vollachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

volläcker, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volladrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollan, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

volländern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollangen, mhd. vollangen, follangen*, sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen

vollantlitz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollästig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollatmend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollauf, ahd. ginuogi (1) 115, Adj., Adv.: nhd. genügend, viel, reich, genug, hinreichend, reichlich, viel, groß, in reichlichem Maße, vollauf, sehr, heftig, immerfort
-- vollauf berechtigt: ahd. borareht* 1, Adj.: nhd. sehr recht, recht, vollauf berechtigt, hinlänglich
-- vollauf genug: ahd. alginuogi* 1, Adj.: nhd. genug, vollauf genug, genügend

vollauf, mhd. vollen (2), follen*, Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge

vollauf, mnd. nȫchhaftlÆken*, nȫchaftlÆken, Adv.: nhd. vollauf
vollauf, mnd. vulup, Adv.: nhd. vollauf

vollauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollaufgeblüht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollaugig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volläugig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollausbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollausbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollausgedrückt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollausgelebt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollausgerüstet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollausgeschrieben, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollausgetragen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollausgewachsen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollausschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollausweichen, mhd. volwÆsen, sw. V.: nhd. vollausweichen

Vollaxt, mhd. fullaxt, F.: nhd. »Vollaxt«

vollbacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbackicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbackig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollbad, mhd. volbat, folbat*, st. N.: nhd. Vollbad

vollbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollbaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbalken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbärtig, mhd. unbeschoren*, unbeschorn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschoren«, bärtig, vollbärtig

vollbatzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vollbauer, mnd. bðweman, bðwman, buwman, bðman, bouwman, büeman, M.: nhd. Baumann, Bauer (M.) (1), Vollbauer, Hufner, Bewohner, Stadtbewohner, Dorfbewohner, Bürger, Ackersmann, Ackerbürger, Bauarbeiter; bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

vollbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbäuerliches -- vollbäuerliches Landstück, mnd. hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

Vollbauern (M. Pl.), mnd. bðwelǖde, bðwlǖde, bðlǖde, bouwlǖde, Pl.: nhd. »Bauerleute«, Bauern (M. Pl.), Vollbauern (M. Pl.), Hufner (M. Pl.), Bewohner (M. Pl.), Bürger (M. Pl.), Ackerbürger (M. Pl.), Bauarbeiter (M. Pl.)
Vollbauernhof, mnd. bðwe (2) buwe, F.: nhd. Ackerbau, Ackerbestellung, Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, Ackerhof, Vollbauernhof; bðwhof, buwhof, bðwehof*, M.: nhd. Bauhof, Baugut, Landstelle, städtischer Bauplatz, Zimmerplatz, Ackerhof, Vollbauernhof, Meiergut

Vollbauernhofes -- Wohngrundstück eines Vollbauernhofes, mnd. hævenwært, hævenw¦rt, h¦venw¦rt, F.: nhd. Wohngrundstück eines Vollbauernhofes

Vollbauernstelle -- Abgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævengelt, N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- Inhaber einer Vollbauernstelle, mnd. hævenhebbÏre*, hævenhebber, M.: nhd. Inhaber einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- Kornabgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenkærn, N.: nhd. »Hufenkorn«, Kornabgabe von einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- Pacht von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenhǖre, M.: nhd. »Hufenheuer«, Pacht von einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- Pachtgeld aus einer Vollbauernstelle, mnd. hævenpacht, F., M.: nhd. »Hufenpacht«, Pachtgeld aus einer Vollbauernstelle, Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- Zins von einer Vollbauernstelle, mnd. hæventins, M.: nhd. »Hufenzins«, Zins von einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenpacht, F., M.: nhd. »Hufenpacht«, Pachtgeld aus einer Vollbauernstelle, Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle

Vollbauernstelle -- zu einer Vollbauernstelle gehörendes Ackerland, mnd. hævenlant, N.: nhd. »Hufenland«, zu einer Vollbauernstelle gehörendes Ackerland

Vollbauernstelle, mnd. vulbðwe, F.: nhd. Vollbauernstelle, Vollhufe?

vollbauschig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbedacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbeerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbefrachtet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbefugt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbeglückt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbehagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollbeiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbeladen (Adj.), mnd. vullõden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollbeladen (Adj.)

vollbeladen, mhd. vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden

vollbeladen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbelastet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbelastung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbelaubt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbelebt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbelegt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbeleibt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbeleuchtet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbemähnt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbenadelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbepackt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbepflanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollberechtigt, mnd. legitimÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »legitimiert«, genügend ausgewiesen, vollberechtigt

vollberechtigt, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich
-- vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung: mnd. vulwõrich, vulwarich, Adj.: nhd. zum vollen Nutzungsanteil an der Mark (F.) (1) berechtigt, vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung

vollberechtigt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollberechtigte -- vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft, mnd. vullesüster*, vullesuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

vollberechtigten -- Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, mnd. kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt

vollberechtigter -- allein vollberechtigter Genosse der Mark, mnd. erveÐxe, erfÐxe, erfexe, M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

vollberechtigter -- vollberechtigter Angehöriger der Zunft, mnd. vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

vollberechtigter -- vollberechtigter Gildebruder, mnd. vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vulbræder, M.: nhd. »Vollbruder«, leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vullebroder, M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

vollberechtigter -- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist, mnd. vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

vollberechtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbereitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollberingt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbesackt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbeschäftigt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbescheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbesegelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbesetzt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vollbesitz -- im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, mnd. vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig

Vollbesitz -- im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, mnd. vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig

Vollbesitz -- im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, mnd. sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend

vollbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbesoldet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbestallt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbesternt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbetraubt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbetrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbewaffnet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbewegt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbewehrt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbeweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbeweisend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbewerthung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbewiesen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbewohnt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbewuszt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollbewusztsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollbewusztseinbezahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbibel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollbier, mnd. gætbÐr, N.: nhd. Vollbier

Vollbierbereitung -- Malzlösung zur Vollbierbereitung, mnd. sons, Sb.: nhd. Malzlösung zur Vollbierbereitung

vollbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbinderschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbinderschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbitten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollblasen, mnd. vulblõsen, st. V.: nhd. vollblasen

vollblätterig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbleiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblöken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollblühend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollblut-, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutableger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutbeschäler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollblutengländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutfohlen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutfranzose, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutgans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutgestüt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutgötter, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollblutgrad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbluthauptbeschäler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbluthengst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbluthitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollblütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollblütigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutjucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutjude, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutjunker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutkavalier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutküchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutleidenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutmusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutpatriot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutpfastertreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutphilister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutpoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutrappe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutsabkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutschuft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollblutschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutsnatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutstute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollblutungar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollblutwiese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollblutzuchtbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollborn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollbort, mhd. volbort, folbort*, st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter; volleburt*, folleburt*, volburt, folburt*, st. F.: nhd. »Vollbort«, Einvernehmen, Einverständnis

vollbort, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollborten, mhd. volborten, folborten*, volborden, folborden*, sw. V.: nhd. »vollborten«, zulassen, zustimmen, genehmigen

vollborten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollborter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbortig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbortsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbracht, mhd. volbrõht, folbrõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vollbracht«, vollendet, vollkommen

vollbracht, mnd. vulbrachtich***, Adj.: nhd. vollbracht, vollendet; vullenbrachtich***, Adj.: nhd. vollbracht, vollendet

vollbrachte -- das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit, mnd. ðtschðf, mnd.?, M.: nhd. das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit

vollbrachte -- in einer Höhle vollbrachte Tat, mhd. holwerc, st. N.: nhd. »Hohlwerk«, hohle Holzarbeiten, Gefäße, Holzgefäße, durch Aushöhlen hergestellte Holzarbeiten, in einer Höhle vollbrachte Tat

Vollbrachtes, mhd. volbringen (2), folbringen*, st. N.: nhd. »Vollbringen«, Vollbrachtes

Vollbrachtheit, mnd. vulbrachtichhÐt*, vulbrachtichÐt, vulbrachticheit, F.: nhd. Ausführung, Vollbrachtheit; vullenbrachtichhÐt*, vullenbrachticheyt, vullenbrachticheit, F.: nhd. Ausführung, Vollbrachtheit

vollbrachtig, mhd. volbrõhtic***, folbrõhtic***, Adj.: nhd. »vollbrachtig«

vollbrachtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbrachtsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbrassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbrätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbringen -- kühn vollbringen, mhd. getürsten*** (1), V.: nhd. »kühn vollbringen«

vollbringen, got. *fru-m-jan, sw. V. (1): nhd. fördern, vollbringen; ga-tau-jan 90, sw. V. (1), (perfektiv, vgl. PBB 15,95 f., 130, 155 f., 168 f.): nhd. vollbringen, bewirken, machen, tun, wirken, bringen; us-tiu-h-an 51=50, st. V. (2): nhd. hinausführen, wegführen, entrichten, ausführen, vollbringen, vollenden, herstellen; us-waúrk-jan* 2, sw. V. (1): nhd. ausführen, vollbringen

Vollbringen, an. fra-m-n-ing, st. F. (æ): nhd. Vollbringen, Ausführen, Tun

vollbringen, an. full-ger-a, sw. V.: nhd. ausführen, vollbringen, genügen
-- eine Arbeit vollbringen können: an. f‡r-l-a, sw. V. (2): nhd. eine Arbeit vollbringen können, voranbringen

vollbringen, ae. ’f-n-an (2), sw. V. (1): nhd. ausführen, vollbringen, vollführen, tun, verursachen, leiden, aushalten; on-ær-et-t-an, sw. V. (1): nhd. vollbringen, erfüllen

vollbringen, afries. ful-l‑bra-ng-a 4, ful-l-bre-ng-a, st. V. (3a): nhd. schuldig sprechen, aufbringen von Geld, vollbringen, erweisen

vollbringen, as. an‑th’n‑g‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. ausführen, vollbringen; õ‑th’n‑g‑ian 4, sw. V. (1a): nhd. ausführen, vollbringen; bi‑thÆh‑an 2, st. V. (1b): nhd. vollbringen, bewirken; fr’‑m‑m‑ian 14, sw. V. (1b): nhd. vollbringen; fru‑m‑m‑ian 49, sw. V. (1b): nhd. fördern, ausführen, vollbringen; gi‑fra‑mæ‑n* 1, sw. V. (2): nhd. vollbringen; gi‑fr’‑m‑m‑ian* 2, sw. V. (1b): nhd. vollbringen; gi‑fru‑m‑m‑ian 40, sw. V. (1b): nhd. fördern, ausführen, vollbringen; gi‑thÆh‑an 4, st. V. (1b): nhd. vollbringen, zum Vorteil oder Nachteil gereichen

vollbringen, ahd. bibringan 23, anom. V.: nhd. »beibringen«, vollbringen, erfüllen, einführen, bringen, hervorbringen, übertragen, vollführen; biwerban* 29, st. V. (3b): nhd. erwerben, vollbringen, tun, sich bemühen, gelangen, vermeiden, erstreben, umgehen, meiden; 4wurken* 109, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, errichten, verfertigen, bilden, tun, machen, handeln, ausführen, arbeiten; duruhfremmen* 5, sw. V. (1b): nhd. vollbringen, erfüllen, bewirken, vollenden; duruhfrummen* 6, sw. V. (1b): nhd. bewirken, vollbringen, ausführen, durchsetzen, zustande bringen, zeigen; duruhgifremmen* 1, sw. V. (1b): nhd. durchführen, vollbringen, vollziehen; duruhintbintan* 3, st. V. (3a): nhd. entbinden, entledigen, vollbringen, ausüben; duruhwesan* 8, st. V. (5): nhd. ausharren, beharren, ausdauern, verharren, fortbestehen, fortdauern, vollbringen; duruhzougen* 1, sw. V. (1a)?: nhd. vollbringen; follabringan* 5, anom. V.: nhd. vollbringen, ausführen, gänzlich hinführen; follafrummen* 2?, sw. V. (1b): nhd. vollbringen; follatuon* 11, anom. V.: nhd. vollbringen, erfüllen, vollenden; folleisten* 15?, follisten*, sw. V. (1a): nhd. helfen, unterstützen, ausreichen, förderlich sein (V.), vollbringen; framdÆhan* 8, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), vorrücken, sich vermehren, voranschreiten, vorwärtskommen, vollbringen; fremmen* 3, sw. V. (1b): nhd. ausführen, vollbringen, tun, darbringen, darbieten; frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen; *frummjan, lang., sw. V. (1b): nhd. fördern, vollbringen; fullen* 34, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, anfüllen, auffüllen, voll machen, ergänzen, bedecken, ausführen, beenden, voll machen, vollenden, vollbringen; gifremmen* 14, sw. V. (1b): nhd. ausführen, vollbringen, vollenden, tun, bewirken, begehen; gifrummen* 96, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, vollbringen, vollziehen, vollenden, erschaffen, bewirken, machen, handeln, schaffen, ausüben, offenbaren, zeigen; gigarawen* 18, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), vorbereiten, rüsten, zubereiten, vollbringen, ausführen, machen; ginuzzen* 2, sw. V. (1a): nhd. nützen, benützen, zählen, Nutzen ziehen, leisten, vollbringen; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; giwurken* 12, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, tun, machen, hervorbringen, herausgeben; irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; skeinen (1) 116, sceinen, sw. V. (1a): nhd. zeigen, aufzeigen, kundtun, erscheinen, offenbaren, erweisen, kundtun, ausüben, gebrauchen, richten, vollbringen; wirken* 80, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, vollbringen, ausführen, verrichten, handeln, arbeiten, bereiten (V.) (1), berichten, schaffen, ins Werk setzen, tätig sein (V.), dienen, anbringen

vollbringen, mhd. ðzgerihten, ðz gerihten, sw. V.: nhd. ausgleichen, schlichten, abschließen, auseinandersetzen, erklären, ausrichten, ausführen, vollbringen, belehren, lehren; ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten; vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen; vollemachen, follemachen*, sw. V.: nhd. »vollmachen«, vollenden, vollbringen, fertigmachen; volmachen, folmachen*, sw. V.: nhd. »vollmachen«, vollenden, vollbringen, fertigmachen; volmügen, folmügen*, an. V.: nhd. vollbringen, fertigbringen; volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen; volwerben, folwerben*, st. V.: nhd. vollbringen, durchführen; vorebringen*, vorbringen, vor bringen, vurbrengen, forebringen*, furbringen*, an. V.: nhd. »vorbringen«, aussprechen, ausführen, vollbringen, beenden, vor Gericht bringen, herbeibringen, vorlegen, beweisen, hervorbringen, vereinbaren; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zerjagen, sw. V.: nhd. »zerjagen«, auseinanderjagen, zu Tode hetzen, vollbringen, durchsetzen, klarlegen, auseinandersetzen

vollbringen, mhd. geenden, geinden, sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen; gevremen, gefremen*, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, ausführen, begehen; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

vollbringen, mhd. õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen; begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; betragen (1), sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen; betrõgen (1), sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; briuwen, priuwen, st. V.: nhd. brauen, Bier brauen, machen, anstiften, verursachen, hervorbringen, vollbringen, anzetteln, zufügen; enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten

vollbringen, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

vollbringen, mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- kühn vollbringen: mhd. türsten (1), sw. V.: nhd. kühn vollbringen

Vollbringen, mhd. volbringen (2), folbringen*, st. N.: nhd. »Vollbringen«, Vollbrachtes

vollbringen, mnd. ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulmõken, vulmaken, sw. V.: nhd. »Vollmachen«, füllen, vollenden, vollbringen, ausführen, vollkommen machen; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulwerken, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen

vollbringen, mnd. enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen; ervüllen, ervollen, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen

vollbringen, mnd. lÐsten, leisten, leysten, liesten, sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern; ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen; ævervüllen, overvullen, sw. V.: nhd. ausfüllen, zuschütten, übermäßig füllen, erfüllen, innerlich Besitz ergreifen, ausführen, vollbringen

vollbringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollbringend, ahd. follafrumÆg* 1?, Adj.: nhd. ausführend, vollbringend

vollbringend, mhd. volbringende, folbringende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollbringend

Vollbringer, ahd. frummõri* 1, frumõri*, st. M. (ja): nhd. »Bewirker«, Bote, Beförderer, Vollbringer

Vollbringer, mhd. ðzrihtÏre, ðzrihter, st. M.: nhd. Vollbringer, Ausrichter, Vollführer, Testamentsvollstrecker, Schiedsrichter, Ausgeber; volbringÏre*, folbringÏre*, volbringer, folbringer*, st. M.: nhd. Vollbringer, Schöpfer (M.) (2); volezuc*, folezuc*, volzuc, folzuc*, st. M.: nhd. »Vollzug«, Vollziehung, Vollbringer

Vollbringer, mnd. værtsettÏre*, værtsetter, vortsetter, M.: nhd. »Fortsetzer«, Förderer, Helfer, Betreiber, Vollbringer

Vollbringer, mnd. vulbringÏre*, vulbringer, M.: nhd. »Vollbringer«, Vollstrecker

vollbringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollbringerin, ahd. frummõrin* 1?, frumõrin*, st. F. (jæ): nhd. »Bewirkerin«, Urheberin, Vollbringerin

Vollbringerin, mhd. volbringÏrinne, folbringÏrinne*, st. F.: nhd. Vollbringerin

vollbringerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbringlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollbringung, mhd. volbringunge, folbringunge*, st. F.: nhd. »Vollbringung«, Ausführung, Vollendung, Erfüllung

Vollbringung, mhd. vollebrinc*, follebrinc*, volbrinc, folbrinc*, st. M.: nhd. Vollbringung; volmachunge, folmachunge*, st. F.: nhd. »Vollmachung«, Vollbringung

Vollbringung, mnd. vulbringinge, volbringinge, vulbrenginge, F.: nhd. »Vollbringung«, Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung

vollbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbrocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vollbruder, afries. ful-l‑bræther 14, M. (kons.): nhd. Vollbruder

Vollbruder, mnd. vulbræder, M.: nhd. »Vollbruder«, leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

vollbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbrünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbrüstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbuchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollbürger -- Vollbürger einer Stadt, mnd. pærtÏre (2), pærter, poerter, poiter, pȫrter, pærtere, M.: nhd. Einwohner in einer Stadt, Städter, Vollbürger einer Stadt
vollbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerfamilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbürgergemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerkaste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollbürgerthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollburt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollburten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollbürtig, afries. ethe-l-e 10, Adj.: nhd. edel, adlig, vollbürtig, frei, vortrefflich; ful-l‑ber‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vollbürtig

vollbürtig, ahd. fulboran 1, lang., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgeboren, vollbürtig

vollbürtig, mnd. Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaft (2), echt, Adv.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich

vollbürtig, mnd. geÐhaftet*, geecht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend

vollbürtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollbürtiger -- nicht Vollbürtiger, afries. un‑ethe-l-man-n 1 und häufiger?, un‑ethe-l-e‑mon-n, st. M. (a): nhd. nicht Vollbürtiger

vollbürtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollbusig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollbüszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollchörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volldampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volldanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

volldeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volldeckdecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volldeckschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volldenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

volldeutlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollding, mhd. voldinc, folinc*, st. N.: nhd. »Vollding«, feierliches ungebotenes Vollgericht

vollding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volldocht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volldosig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volldrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volldruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volldrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollduftend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

volldunkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volle -- abhängige nicht volle Bauernstelle, mnd. kõte, M., F.: nhd. Kate, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters, Haus eines Tagelöhners, abhängige nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

volle -- abhängige und nicht volle Bauernstelle, mnd. kæte, kotte, kȫte, køte, koete, köte, kæt*, M., F.: nhd. »Kate«, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, Haus eines Tagelöhners, abhängige und nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

volle -- das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

volle -- das volle Maß nicht haltend, mhd. wan (3), Adj.: nhd. »wahn«, nicht voll, das volle Maß nicht haltend, leer, unerfüllt, erfolglos, hungrig

volle -- das volle vorgeschriebene Gewicht habend, mhd. pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

volle -- die richtige volle Währung habend, mnd. wÐrich (1), werich, mnd.?, Adj.: nhd. die richtige volle Währung habend

volle -- die volle Strafe verwirken, mnd. vulbrÐken, volbrÐken, st. V.: nhd. die volle Strafe verwirken

volle -- die volle Zahl angeben, mhd. volahten, folahten*, voleahten*, foleahten*, volleahten, folleahten*, sw. V.: nhd. erfassen, begreifen, die volle Zahl angeben, vollständig angeben

volle -- nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, mnd. mÐnede (2), mÐnde, F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

volle -- nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, mnd. unÐrlÆk*, unÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unehrlich, nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, unehrenhaft, unanständig, ungebührlich, Unehre bringend, schimpflich; unÐrlÆken*, unÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. unehrlich, nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, unehrenhaft, unanständig, ungebührlich, Unehre bringend, schimpflich

volle -- Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

volle -- volle Abgaben leisten, mnd. vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

volle -- volle Befugnis habend, mnd. wÐrich (2), werich, mnd.?, Adj.: nhd. in rechtlichem vollem Besitz seiend, volle Gewalt habend, volle Befugnis habend

volle -- volle Berechtigung, mnd. vulmechtichhÐt*, vulmechtichÐt, vulmechticheit, F.: nhd. Vollgültigkeit, volle Berechtigung

volle -- volle Buße leisten, mhd. vollebüezen*, follebüezen*, volbüezen, folbüezen*, sw. V.: nhd. voll büßen, volle Buße leisten

volle -- volle Buße leisten, mnd. vulbȫten*, vulbuten, sw. V.: nhd. volle Buße leisten, volle Strafe zahlen

volle -- volle Entwicklung von Geschwüren, mnd. rÆpinge, ripinge, F.: nhd. Reifung, Reifen (N.), Reife, Reifwerden, volle Entwicklung, volle Entwicklung von Geschwüren

volle -- volle Entwicklung, mnd. rÆpinge, ripinge, F.: nhd. Reifung, Reifen (N.), Reife, Reifwerden, volle Entwicklung, volle Entwicklung von Geschwüren

volle -- volle Ernte liefern, mnd. vullenwassen, st. V.: nhd. voll auswachsen, volle Ernte liefern; vulwassen (1), st. V.: nhd. voll auswachsen (V.) (1), volle Ernte liefern

volle -- volle Genüge, mhd. algenuht, st. F.: nhd. volle Genüge, Reichlichkeit

volle -- volle Geschwister seiend, mnd. ungetwÐiet, ungetwiget, ungetwiet, ungetweiget, ungetweiet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezweit, volle Geschwister seiend, ungeteilt (Güter)

volle -- volle Gewalt habend, mnd. wÐrich (2), werich, mnd.?, Adj.: nhd. in rechtlichem vollem Besitz seiend, volle Gewalt habend, volle Befugnis habend

volle -- volle Glieder habend, ahd. follidi* 1, Adj.: nhd. »volle Glieder habend«, wohlbeleibt

volle -- volle Gültigkeit, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

volle -- volle Hilfe leisten, mhd. volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten

volle -- volle Hörigkeit, mnd. vulschult, F.: nhd. völlige Eigenhörigkeit, volle Hörigkeit

volle -- volle hundert, mnd. hÐlhundert, hêilhundert, Num. Kard.: nhd. volle hundert

volle -- volle Kraft, ahd. alamaht* 1, st. F. (i): nhd. »Allmacht«, Kraft, volle Kraft, Macht

volle -- volle Kraft, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

volle -- volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

volle -- volle Macht haben, afries. ful-l‑mech-t‑ich 1 und häufiger?, ful-l-mach-t-ich, Adj.: nhd. »vollmächtig«, volle Macht haben, bevollmächtigt

volle -- volle Macht, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

volle -- volle Mannbuße, mnd. vulbæte, F.: nhd. volle Mannbuße

volle -- volle Rechtfertigung, mhd. vollebuoze*, follebuoze*, volbuoze, folbuoze*, st. F.: nhd. volle Rechtfertigung

volle -- volle Sippe, afries. ful-l‑si-b-b-e (1) 1, st. F. (jæ): nhd. volle Sippe

volle -- volle Standesehre, mhd. volwÆrt, folwÆrt*, st. N.: nhd. volle Standesehre

volle -- volle Strafe zahlen, mnd. vulbȫten*, vulbuten, sw. V.: nhd. volle Buße leisten, volle Strafe zahlen

volle -- volle unsühnbare Friedlosigkeit, mnd. æverachte, æveracht, oeveracht, õveracht, F.: nhd. »Oberacht«, Aberacht, wiederholte Erklärung der Acht (F.), volle unsühnbare Friedlosigkeit, Androhung der Aberacht

volle -- volle Ware, mnd. vulgæt, vulgud, N.: nhd. volle Ware

volle -- volle Woche, mnd. vulwÐke, vulweke, vulwecke, F.: nhd. volle Woche, ganze Woche

volle -- Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt, mnd. dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt

Völle, ahd. fullÆ 18, follÆ, st. F. (Æ): nhd. Fülle, Völle, Sättigung, Menge, Vollkommenheit, Erfüllung, Übersättigung

Völle, mhd. übervlüzze (1), überflüzze*, st. F.: nhd. Überfluss, Völle, Ausfluss; volle (1), folle*, völle, fölle*, vülle, fülle*, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Völle, Fülle, Sättigung, Überfluss, Genüge, Auskommen, Vollkommenheit

volle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollecker, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollehren, mhd. volÐren, folÐren*, sw. V.: nhd. »vollehren«, angemessen ehren

Volleid -- Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird, mnd. twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

Volleid (von 12 Leuten geschworener Beweiseid bei schwerer Beschuldigung), mnd. vulÐt, vuleit, volÐt, vuleed, M.: nhd. »Volleid« (von 12 Leuten geschworener Beweiseid bei schwerer Beschuldigung)

Volleid, afries. ful-l‑ê-th 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Volleid, Zwölfereid

volleingeschankt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

volleinschenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Volleist, mhd. volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

volleist, nhd.: nhd. ; L.: DW

volleisten, mhd. volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten

volleisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollem -- aus vollem Herzen erklärend, mnd. lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen

vollem -- aus vollem Herzen, mnd. lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; lutterlÆke, lutterke,Adv.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen

vollem -- aus vollem Herzen, mnd. vulhertelÆke, vulhertlÆk, Adv.: nhd. sehr herzlich, aus vollem Herzen; vulhertelÆken, Adv.: nhd. sehr herzlich, aus vollem Herzen

vollem -- bei vollem Bewusstsein seiend, mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

vollem -- bei vollem Bewusstsein, an. ful-l-vit-a, Adv.: nhd. bei vollem Bewusstsein

vollem -- Hahn mit vollem Kropf, mhd. krupfei, st. M.: nhd. satter stolzer Hahn, Hahn mit vollem Kropf

vollem -- in rechtlichem vollem Besitz seiend, mnd. wÐrich (2), werich, mnd.?, Adj.: nhd. in rechtlichem vollem Besitz seiend, volle Gewalt habend, volle Befugnis habend

vollem -- in vollem Glanz, mhd. volliehte*** (1), folliehte***, Adj.: nhd. in vollem Glanz; volliehte (2), folliehte*, Adv.: nhd. in vollem Glanz

vollem -- in vollem Glanze leuchtend, mnd. vulschÆnen***, sw. V.?: nhd. in vollem Glanze leuchtend; vulschÆnent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. in vollem Glanze leuchtend; vulschÆnich, Adj.: nhd. in vollem Glanze leuchtend

vollem -- in vollem Lauf, ahd. louflÆhho* 1, louflÆcho*, Adv.: nhd. »laufend«, im Lauf, in vollem Lauf, eilends, schnell

vollem -- in vollem Lauf, mhd. vlügelingen, flügelingen*, Adv.: nhd. fliegend, eilig, flugs, in vollem Lauf, sofort

vollem -- in vollem Maße, ahd. follÆhho* 8, follÆcho, Adv.: nhd. völlig, ganz, in vollem Maße, vollständig, ganz und gar, reichlich

vollem -- in vollem Maße, mhd. vollen (2), follen*, Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge

vollem -- in vollem Umfang, mhd. envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft

vollem -- mit vollem aufgeworfenem Mund seiend, mnd. ? snǖtlÆk, snðtlik, Adj.: nhd. mit vollem aufgeworfenem Mund seiend?

vollem -- mit vollem Besitzrecht seiend, mnd. besitlÆk, Adj.: nhd. mit vollem Besitzrecht seiend, angesessen, eingesessen

vollem -- mit vollem Bewusstsein handelnd, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

vollem -- mit vollem Bewusstsein, mnd. vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

vollem -- mit vollem Kropf seiend, mhd. volkrüpfe, folkrüpfe*, Adj.: nhd. »vollkropfig«, mit vollem Kropf seiend, voll gestopft

vollem -- mit vollem Magen seiend, ahd. sat 19, Adj.: nhd. satt, gesättigt, voll, mit vollem Magen seiend, reichlich, übermäßig?

vollem -- mit vollem Nutzungsrecht ausgestattet, mnd. mõkelÆk (1), makelk, maklÆk, Adj.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht ausgestattet

vollem -- mit vollem Nutzungsrecht, mnd. mõkeliken, makelken, Adv.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht

vollem -- mit vollem Recht, ahd. alarehto 2, Adv.: nhd. ganz recht, richtig, geradewegs, mit vollem Recht; 5zimigær 1, Adv. Komp.: nhd. geziemend, mit vollem Recht

vollem -- mit vollem Rechte bestehend, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

vollem -- nicht bei vollem Verstande seiend, mnd. halfsinnich, Adj.: nhd. nicht bei vollem Verstande seiend

vollem -- nicht in vollem Recht geborener Sohn, mnd. kÐvessȫne, kevessone, M.: nhd. Kebssohn, Sohn einer Kebse, unehelicher Sohn, Sohn einer Nebenfrau, nicht in vollem Recht geborener Sohn, Bastard

vollem -- zu vollem Ende bringen, mhd. volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten

vollem -- zu vollem Gebrauch berechtigen, mnd. vulbrðken***, sw. V.: nhd. zu vollem Gebrauch berechtigen

vollem -- zu vollem Gebrauch berechtigend, mnd. vulbrðkent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zu vollem Gebrauch berechtigend

vollem -- zu vollem Recht besessenes Grundstück, mnd. Ðgen (3), eigen, N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart

vollempfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollempfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollen -- Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, mnd. bðwe (2) buwe, F.: nhd. Ackerbau, Ackerbestellung, Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, Ackerhof, Vollbauernhof

vollen -- aus einer vollen Hofstelle bestehend, mnd. vulstõdich, vulstadich, Adj.: nhd. aus einer vollen Hofstelle bestehend, vollkommen (Lehen), vollständig (Lehen); vulstõdichlÆk***, Adj.: nhd. aus einer vollen Hofstelle bestehend, vollkommen (Lehen), vollständig (Lehen)

vollen -- den vollen Ertrag ernten, mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

vollen -- den vollen Inhalt ausmachen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

vollen -- den vollen Silbergehalt gewährend, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

vollen -- Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

vollen -- im vollen Recht der Lehensnachfolge seiend, mnd. vulvölgich, Adj.: nhd. im vollen Recht der Lehensnachfolge seiend

vollen -- im vollen Wortsinn, mhd. vorenemes*, vornemes, forenemes*, vorenems*, vornems, forenems*, vornems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, im vollen Wortsinn, in der Tat; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat

vollen -- Lohn für einen vollen Tag, mnd. nachtlæn, N.: nhd. Lohn für einen vollen Tag

vollen -- Pachtbauer auf einer vollen Hofstelle, mnd. hȫvenÏre*, hȫvenÐr, hȫvener, hȫvenÐre, hȫver, M.: nhd. Pachtbauer auf einer vollen Hofstelle, Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, Hüfner, Hübner der eine Hufe Landes besitzt
vollen -- vollen Beweis führen, mnd. vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen

vollen -- Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, mnd. hȫvenÏre*, hȫvenÐr, hȫvener, hȫvenÐre, hȫver, M.: nhd. Pachtbauer auf einer vollen Hofstelle, Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, Hüfner, Hübner der eine Hufe Landes besitzt
vollen -- zur vollen Länge strecken, mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

vollen -- zur vollen Reife wachsen, ahd. follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden

vollen -- zur vollen Zufriedenheit, mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

vollen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

völlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollen-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollenbatzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollenbescheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollenbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollend, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollenden, idg. *sen-, *sene‑, *seneu‑, *senu‑, *sený‑, V.: nhd. bereiten, ausarbeiten, vollenden, erzielen

vollenden, germ. *fullæn, *fulnæn, sw. V.: nhd. erfüllen, vollenden, voll ersetzen

vollenden, got. ? ga-ful-l-a-wei-s-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. beglaubigen?, vollenden?; us-ful-l-jan 34=33, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erfüllen, vollenden, ersetzen, zusammenfassen; us-tiu-h-an 51=50, st. V. (2): nhd. hinausführen, wegführen, entrichten, ausführen, vollbringen, vollenden, herstellen

vollenden, ae. õr-Ïf-n-an?, õr-Ïf-n-ian, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, er​dulden, ertragen, gedenken, erwägen; for-þ‑ian, sw. V.: nhd. fördern, vollenden; ful-l-ian (1), sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden; ge‑fÊr‑an, ge-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. vollenden, erfüllen, erhalten (V.), leiden, erdulden, bringen; ge-lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, fortfahren, liefern, bezahlen; lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, Wort halten, fortfahren, liefern, bezahlen; r-Ïfn-an?, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, erdulden, ertra​gen, gedenken, erwägen

vollenden, afries. for-gad-er-ia*, sw. V. (2): nhd. versammeln, zusammenbringen, berechnen, vereinigen, abschließen, vollenden

vollenden, anfrk. *thu-r-o-du-on?, anom. V.: nhd. vollenden

vollen​den, anfrk. thu-r-o-fre-m-en* 1, thu-r-o-fre-m-on*, sw. V. (1): nhd. bewirken, vollen​den

vollenden, as. bi-br-’‑ng-ian* 2, sw. V. (1a): nhd. bringen, vollenden; br‑’‑ng‑ian 24, br‑i-ng-an, sw. V. (1a): nhd. bringen, vollenden; gi‑br-’‑ng‑ian* 4, sw. V. (1a): nhd. bringen, vollenden

vollenden, ahd. duruhfremmen* 5, sw. V. (1b): nhd. vollbringen, erfüllen, bewirken, vollenden; duruhtuon* 19, anom. V.: nhd. vollenden, verwirklichen, durchführen, handeln, zustande bringen; entæn 41?, sw. V. (2): nhd. enden, begrenzen, beendigen, vollenden, zur Vollendung gelangen, sterben, beenden, zu einem Ende bringen, aufhören, beschließen, festlegen, aufbrauchen, verbrauchen; firentæn* 2, sw. V. (2): nhd. »verenden«, vollenden, sterben, vernichten; follatrÆbæn* 1, sw. V. (2): nhd. vollenden, durchführen, zu Ende führen, bis zur Entscheidung verhandeln; follatuon* 11, anom. V.: nhd. vollbringen, erfüllen, vollenden; follawirken* 1, sw. V. (1a): nhd. vollziehen, bewirken, vollführen, vollenden; follaziohan* 9, st. V. (2b): nhd. »vollziehen«, vollenden, unterstützen, helfen; fullen* 34, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, anfüllen, auffüllen, voll machen, ergänzen, bedecken, ausführen, beenden, voll machen, vollenden, vollbringen; giduruhnohten* 2, sw. V. (1a): nhd. vollenden, bewirken, festsetzen; giduruhnohtigæn* 1, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollenden; giduruhnohtæn* 2, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollenden; gientæn* 31, sw. V. (2): nhd. enden, sterben, vollenden, beenden, beendigen, erfüllen, zur Vollendung gelangen, begrenzen, verbrauchen; gifremmen* 14, sw. V. (1b): nhd. ausführen, vollbringen, vollenden, tun, bewirken, begehen; gifrummen* 96, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, vollbringen, vollziehen, vollenden, erschaffen, bewirken, machen, handeln, schaffen, ausüben, offenbaren, zeigen; gifullen 62, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, erfüllen mit, anfüllen, vollenden, in Erfüllung gehen; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; irfollæn 23, sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden, voll machen, vollständig machen, vollkommen machen, zusammenfassen; irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen; skaffæn 49, scaffæn, sw. V. (2): nhd. schaffen, bilden, bewirken, anordnen, festsetzen, ausrichten, vollenden, bestimmen, ableiten, sich herleiten, gestalten, formen, hervorbringen, sich einrichten
-- eine Arbeit vollenden: ahd. follawurken* 2, sw. V. (1a): nhd. eine Arbeit vollenden, fertigstellen

vollenden, mhd. compilieren, complieren, sw. V.: nhd. »vollenden«, kompilieren, schriftstellerisch arbeiten

vollenden, mhd. ðzmachen, ðz machen, sw. V.: nhd. »ausmachen«, vollenden, auszeichnen, schmücken, hervorstehen lassen, putzen, zieren, sich aufmachen, ausmarschieren; ðzschrÆben, ðz schrÆben, st. V.: nhd. »ausschreiben«, vollenden; ðztihten, ðz tihten, sw. V.: nhd. »ausdichten«, erdichten, fertig schreiben, vollenden; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten; voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen; volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollemachen, follemachen*, sw. V.: nhd. »vollmachen«, vollenden, vollbringen, fertigmachen; vollenjagen, follenjagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenleisten, folleneisten*, sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden; vollesprechen, follesprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; vollewürken*, follewürken*, vollewurken, follewurken*, sw. V.: nhd. vollenden; volmachen, folmachen*, sw. V.: nhd. »vollmachen«, vollenden, vollbringen, fertigmachen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volsprechen, vollensprechen, folsprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden; voltrÆben, vollentriben, foltrÆben*, st. V.: nhd. zu Ende treiben, ausführen, beenden, vollenden; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); volwürken, folwürken*, volewürken*, folewürken*, volwurken*, folwurken*, volewurken*, folewurken*, sw. V., an. V.: nhd. »vollwirken«, vollenden, fertig machen; zuobringen, zuo bringen, zðbringen, zuopringen, zðpringen, an. V., st. V.: nhd. »zubringen«, herbeibringen, zustandebringen, ausführen, vollenden, zuwege bringen, herbeiführen, zukommen lassen, überbringen, beweisen
-- den Lauf vollenden: mhd. volloufen, folloufen*, st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden
-- einen Flug vollenden: mhd. volvliegen, st. V.: nhd. einen Flug vollenden
-- Reise vollenden: mhd. volreisen, folreisen*, sw. V.: nhd. vollständig reisen, Reise vollenden, zu Ende gehen

vollenden, mhd. enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten
-- sich vollenden: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

vollenden, mhd. tirmen, sw. V.: nhd. erschaffen (V.), schaffen, formen, vollenden, bestimmen

vollenden, mnd. ðtbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausbringen, hinausgeleiten, Gehalt haben (Münze), herstellen, zu Ende bringen, vollenden, aussprengen, unter die Leute bringen, verkaufen; vÐrdigen (1), sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern; vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vuldrÆven, st. V.: nhd. ausführen, herbeiführen, vollenden, vollführen; vulenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendrÆven, st. V.: nhd. ausführen, herbeiführen, vollenden, vollführen; vullenenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulmõken, vulmaken, sw. V.: nhd. »Vollmachen«, füllen, vollenden, vollbringen, ausführen, vollkommen machen; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen

vollenden, mnd. ervüllen, ervollen, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen

vollenden, mnd. gevüllen***, sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, vollenden, vollfressen, mit Füllung versehen (V.)

vollenden, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

vollenden, mnd. ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen; perficiÐren, sw. V.: nhd. fertigmachen, vollenden

vollenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vollender, ahd. irfullõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Erfüller«, Vollender

Vollender, mhd. ervüllÏre, erfüllÏre*, ervüller, erfüller, st. M.: nhd. »Erfüller«, Vollender

Vollender, mhd. krænÏre*, kræner, st. M.: nhd. Vollender

vollender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollenderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendet werden (Zeit), mnd. vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

vollendet, ae. on-sund, Adj.: nhd. ganz, perfekt, vollendet, gesund

vollendet, anfrk. *gi-fre-m-it?, Part. Prät.=Adj.: nhd. vollendet; thu-r-o-dõ-n* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. vollendet; thu-r-o-fre-m-ig 2, Adj.: nhd. vollendet; thu-r-o-noh-t-ig* 2, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet

vollendet, ahd. duruhnoht 15, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, unverfälscht, lauter, tüchtig; duruhnohti* (1) 19, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, äußerste; duruhnohtÆg* 5, duruhnahtÆg*, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet; duruhnohtÆgo* 1, duruhnahtÆgo*, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, einfach, schlicht, schlechthin?; duruhtõn*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vollendet; rÆfi* 20, Adj.: nhd. reif, ausgereift, vollendet

vollendet, mhd. volbrõht, folbrõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vollbracht«, vollendet, vollkommen; volkomen (2), vollekomen, volkumen, vollekumen, vollechomen, vollenkomen, folkomen*, follekomen*, folkumen*, follekumen*, follechomen*, follenkomen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgebildet, ausgewachsen, vollständig, vollkommen, vollendet, uneingeschränkt, unbeeinträchtigt; volkomen (3), folkomen*, vollekomen, follekomen*, volkumen, folkumen*, vollekumen*, follekumen*, vollechomen*, follechomen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ausgebildet, ausgewachsen, vollständig, vollkommen, vollendet, uneingeschränkt
-- vollendet werden: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

vollendet, mhd. volendet, folendet*, volant, folant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vollendet«

vollendet, mnd. gelendet***, gelent***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet; gevüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), gefüllt, erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich
-- vollendet fromm: mnd. hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet

vollendet, mnd. vulbrachtich***, Adj.: nhd. vollbracht, vollendet; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenbrachtich***, Adj.: nhd. vollbracht, vollendet; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig; vüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich; vulmõket, vulmaket, vulmõkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei

vollendete -- vollendete Arbeit, mhd. gewerk, st. N.: nhd. »Werk«, vollendete Arbeit, Gewebe, Bau; gewerke (1), st. N.: nhd. Bauwerk, Bau, vollendete Arbeit, Gewebe

vollendete -- vollendete Handarbeit, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

vollendete -- vollendete Kunstarbeit, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Vollendetheit, ahd. *follatõnÆ?, st. F. (Æ): nhd. Vollendetheit

Vollendetstes, mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

vollendigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollendlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollends -- vollends in Ordnung bringen, got. at-ga-raíh-t-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vollends in Ordnung bringen, wiederherstellen, einrichten

vollends -- vollends kommen, anfrk. fol-ku-m-an* 4, st. V. (4): nhd. vollends kommen, gelangen

vollends, ahd. follðn 14, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, genug, vollends, oft, sehr, zur Genüge

vollends, mhd. vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau
-- vollends betören: mhd. vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören
-- vollends betört: mhd. vertãret, vortoret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht, vollends betört

vollends, mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

vollends, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vollendung, got. us-taú-h-t-s 4, st. F. (i): nhd. Vollendung, Vervollkommnung, Ende, Erfüllung

Vollendung, ae. fr’-m-ed‑n’s‑s, fr’-m-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vollendung, Wirkung; ? *fr’-m-m‑ing, st. F. (æ): nhd. Vollendung?, Wirkung?; ful-l‑a, sw. M. (n): nhd. Höhe, Vollendung; ge-fr’-m-ed‑n’s‑s, ge-fr’-m-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vollendung, Wirkung; ge‑fyl-l-ed‑n’s-s, ge-fyl-l-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Voll​kommenheit; ge‑fyl-l‑ing, st. F. (æ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit; ge‑fyl-l‑n’s-s, ge-fyl-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit, Menge der Menschen, alles auf Erden, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück; ge‑mÚ-r‑ung, st. F. (æ): nhd. Beendigung, Vollendung

Vollendung, anfrk. thu-r-o-fre-m-ing-a* 1, st. F. (æ): nhd. Vollendung

Vollendung, ahd. duruhfreminga* 1, thuruhfreminga*, st. F. (æ): nhd. Vollendung; duruhfrumunga 1, st. F. (æ): nhd. Vollendung, Durchführung; duruhnohtÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Vollkommenheit, Vollendung, Unversehrtheit; follaworhtÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vollendung, Vervollkommnung; folnissa 4, st. F. (jæ): nhd. Fülle, Beendigung, Ergänzung, Vollendung, Vollkommenheit, Komplet; fullida 2, st. F. (æ): nhd. »Fülle«, Vollendung, Ergänzung; gifrumida* 11, st. F. (æ): nhd. Verwirklichung, Ausführung, Vollendung, Wirkung, Ergebnis, Wirksamkeit; ? samangifremida 1, st. F. (æ): nhd. Zubereitetes, Vollendung?; slihtÆ 17, st. F. (Æ): nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Sanftheit, Fläche, Gegend, Vollendung, Gleichmäßigkeit, Oberfläche, Altarplatte; ðzlõz 30, st. M. (a): nhd. »Auslass«, Ende, Schluss, Ergebnis, Vollendung, Endung, Abschluss
-- zur Vollendung gelangen: ahd. entæn 41?, sw. V. (2): nhd. enden, begrenzen, beendigen, vollenden, zur Vollendung gelangen, sterben, beenden, zu einem Ende bringen, aufhören, beschließen, festlegen, aufbrauchen, verbrauchen; gientæn* 31, sw. V. (2): nhd. enden, sterben, vollenden, beenden, beendigen, erfüllen, zur Vollendung gelangen, begrenzen, verbrauchen

Vollendung, mhd. dach, tach, st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf; durchnehticheit*, durnehticheit*, durchnehtecheit*, durnehtecheit, durchnehtekeit, durnehtekeit, durchnahticheit, durnahticheit, st. F.: nhd. Treue, Aufrichtigkeit, Vollendung, Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Wahrhaftigkeit, Biederkeit; endezil, st. N.: nhd. Endziel, Zweck, Ende, Vollendung; endunge, st. F.: nhd. »Endung«, Ende, Vollendung, Vollführung, Austrag; ervollunge, erfollunge*, st. F.: nhd. Erfüllung, Vollendung, Vervollständigung, vollständiger Ausgleich, Anspruchsanerkennung, Ausführung; ervüllunge, irvüllunge, erfüllunge*, irfüllunge*, st. F.: nhd. Fülle, Erfüllung, Vollendung

Vollendung, mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Vollendung, mhd. verendunge, ferendunge*, st. F.: nhd. Beharrlichkeit, Ausdauer, Verrichtung, Vollendung; vol (4), fol*, st. M.: nhd. Erfüllung, Vollendung; volbringe, folbringe*, st. F.: nhd. Vollendung; volbringunge, folbringunge*, st. F.: nhd. »Vollbringung«, Ausführung, Vollendung, Erfüllung; volendunge, folendunge*, st. F.: nhd. Vollendung; volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

Vollendung, mnd. ðtbringinge, mnd.?, F.: nhd. Herausbringung, Rettung, Vollendung, Ausführung; vulbringinge, volbringinge, vulbrenginge, F.: nhd. »Vollbringung«, Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung; vuldæninge, vuldændinge, F.: nhd. Einhaltung, Vollendung, Vollziehung, Erfüllung; vulendinge, vulending, F.: nhd. Vollendung, Ende, Ablauf; vullenbringinge, F.: nhd. Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung; vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vollendung, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

vollendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungsahnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollendungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungsaugenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungsdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungseinbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungsfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollendungsfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungsfülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungsglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollendungsgrad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungskrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungspunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungsruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungssiegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollendungsstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendungsweihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollendungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollendungszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollendwalze, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollendwalzwerk, F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollenglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollengriff, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollenkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollentblüht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollentfaltet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollentfaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollentlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollentwickelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollenwohlbeschreit, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

voller -- Garten voller Unkraut, mhd. unkrðtgarte, sw. M.: nhd. »Unkrautgarten«, Garten voller Unkraut

voller -- Garten voller Veilchen, mnd. ? violenhof, fiolenhof, M.: nhd. Veilchenhof, Garten voller Veilchen?

voller -- großes Schleppnetz zum Abfischen des Fischwassers in voller Breite, mnd. seine, zeyne, tzeyne, sÐgen, N., F.: nhd. großes Schleppnetz zum Abfischen des Fischwassers in voller Breite

voller -- Grube voller Unrat, mnd. sump, sumpt, M.: nhd. Sumpf, Morast, Schmutzlache, Pfuhl, Schmutzloch, Grube voller Unrat, Trog, Wasserbehälter (Bedeutung örtlich beschränkt)

voller -- Höker mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏre*, vulhȫker, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung
voller -- in voller Anzahl, mnd. vultellich, Adj.: nhd. vollzählig, in voller Anzahl, in voller Zahl

voller -- in voller Blüte befindlich, mhd. geblüemet, geblüemt, gebluomt, gebluomet*, geblðmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. blühend, in Blüte befindlich, in voller Blüte befindlich, blütenreich, herrlich, verherrlicht, geschmückt

voller -- in voller Fahrt, mhd. enalverte, enalferte*, Adv.: nhd. in voller Fahrt

voller -- in voller Geltung befindlich, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

voller -- in voller Kraft stehen, ahd. bluoen* 18, bluon*, sw. V. (1a): nhd. blühen, in voller Kraft stehen, aufblühen, erblühen

voller -- in voller Macht befindlich, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

voller -- in voller Pracht sehen, mhd. volsehen, vollensehen, folsehen*, follesehen*, st. V.: nhd. ganz sehen, in voller Pracht sehen

voller -- in voller Zahl, mnd. vultellich, Adj.: nhd. vollzählig, in voller Anzahl, in voller Zahl

voller -- Krämer mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏre*, vulhȫker, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, Höker mit voller Zunftberechtigung; vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

voller -- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

voller -- mit voller Kraft, mhd. envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft

voller -- mit voller Kraft, mhd. unerworden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdorben, ungeschwächt, mit voller Kraft; vollÆche, follÆche*, Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft

voller -- mit voller Macht ausgestattet, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

voller -- mit voller Rechtssicherheit seiend, mnd. vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten

voller -- mit voller Rechtssicherheit, mnd. vrÐdelÆke, vrÐdelÆke, vrÐdelk, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdelÆken, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten

voller -- mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

voller -- mit voller Sicherheit, ae. *si-cor-lic?, Adj.: nhd. sicher, mit voller Sicherheit; si-cor-lÆc-e, Adv.: nhd. sicher, mit voller Sicherheit

voller -- Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung, mnd. vulhȫkÏrebank*, vulhȫkerbank, F.: nhd. Verkaufsstand eines Hökers mit voller Zunftberechtigung
voller -- voller Angst, mhd. sorclÆche, sörclÆche, Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich

voller -- voller Äste, ahd. 2zwÆohti* 1, Adj.: nhd. »zweigreich«, belaubt, laubreich, voller Äste

voller -- voller Beulen seiend, mhd. zuswellet, zeswellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgedunsen, voller Beulen seiend

voller -- voller Biegungen, ahd. gibiogantlÆh* 1, Adj.: nhd. gebogen, gekrümmt, voller Biegungen

voller -- voller Blasen, ae. õ-ble-g-n-od, Adj.: nhd. voller Schwären, voller Blasen; ge‑ble-g-n‑od, Adj.: nhd. voller Schwären, voller Blasen

voller -- voller Dornen seiend, mhd. dornic, dornec, Adj.: nhd. dornig, stachelig, voller Dornen seiend, voller Dornensträucher seiend

voller -- voller Dornensträucher seiend, mhd. dornic, dornec, Adj.: nhd. dornig, stachelig, voller Dornen seiend, voller Dornensträucher seiend

voller -- voller Galopp, mhd. rabÆne, rabbÆnne, rabÆn, rabbin, st. F.: nhd. Rennen, Anrennen, voller Galopp

voller -- voller Gräten seiend, mhd. durchgrÏte, Adj.: nhd. durchsetzt, voller Gräten seiend, ungenießbar, verdorben, schädlich

voller -- voller Inhalt, mnd. vüllede, vullede, vülde, F.: nhd. Fülle, volles Maß, voller Inhalt, Überfluss, Trunkenheit

voller -- voller Kessel, mnd. ? vulkÐtel***, M.: nhd. Walkkessel?, voller Kessel?

voller -- voller Korn, ahd. folkurni* (1) 1, folcurni*, Adj.: nhd. voller Korn

voller -- voller Läuse seiend, mhd. lðseric* 1, lðserec, Adj.: nhd. »läuserig«, voller Läuse seiend

voller -- voller Läuse, ahd. lðsfol* 1, Adj.: nhd. verlaust, voller Läuse; lðsÆg* 1, Adj.: nhd. »lausig«, verlaust, voller Läuse

voller -- voller Maschen, ahd. masklÆh* 1, masclÆh*, Adj.: nhd. maschig, voller Maschen; maskoht* 1, mascoht*, Adj.: nhd. maschig, voller Maschen

voller -- voller Name, afries. al-l-a‑nam-a* 2, al-l-a-nom-a*, sw. M. (n): nhd. voller Name

voller -- voller Rat, mhd. volrõt, folrõt*, st. M.: nhd. voller Rat, versammelter Rat, Dezember

voller -- voller Runzeln, mhd. gerunzeleht, Adj.: nhd. »runzelicht«, voller Runzeln

voller -- voller Schande, an. glÏp-a-ful‑l-r, Adj.: nhd. voller Schande, lasterhaft

voller -- voller Scheu, mnd. schǖwelÆken, scueliken, Adv.: nhd. voller Scheu

voller -- voller Schin seiend, mnd. schinnich, Adj.: nhd. »schinnig«?, voller Schin seiend

voller -- voller Schwären, ae. õ-ble-g-n-od, Adj.: nhd. voller Schwären, voller Blasen; ge‑ble-g-n‑od, Adj.: nhd. voller Schwären, voller Blasen

voller -- voller Schwären, ahd. blezlÆh* 1, Adj.: nhd. voll von Geschwüren, schorfig, voller Schwären

voller -- voller Schwellungen, ahd. hofaroht* 16, hovaroht*, Adj.: nhd. höckrig, bucklig, voller Schwellungen

voller -- voller Teil, afries. ful-l‑dê-l 1, st. M. (a): nhd. voller Teil

voller -- voller Verachtung, mhd. versmÏhelÆche, fersmÏhelÆche*, virsmõhelÆche, firsmõhelÆche, virsmÏhelÆche, firsmÏhelÆche*, Adv.: nhd. »verschmählich«, verschmähend, missbilligend, voller Verachtung

voller -- voller Warzen seiend, ahd. warzÆg* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet; warzoht* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet

voller -- voller Weiden, ae. wil‑ih-t, Adj.: nhd. voller Weiden

voller -- voller Wert, ahd. houbitskaz* 2, houbitscaz*, st. M. (a): nhd. »Hauptschatz«, Kapital, voller Wert

voller -- voller Widerstand, ahd. bruhtÆgo* 1, Adv.: nhd. hartnäckig, voller Widerstand

voller -- voller Windungen seiend, mnd. vulkrȫkelich, Adj.: nhd. faltig, gefaltet, gewunden, voller Windungen seiend, voll von Falten seiend

voller -- voller Zehnt, mhd. borzehende, sw. M.: nhd. Ertragszehnt, voller Zehnt

voller -- Wächter in voller Rüstung, mnd. schiltwachtÏre*, schiltwachtere, schiltwachter, M.: nhd. Schiltwächter, Wächter in voller Rüstung

voller -- zu voller Leistung verpflichtet, mnd. vulschüldich*, vulschuldich, Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig

voller Beulen sein (V.), mhd. zuoswellen***, zuswellen***, V.: nhd. »zuschwellen«, aufdunsen, voller Beulen sein (V.)

voller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

völler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollerbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollerblüht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Völlerei, ae. il-l-e-ra-c-u, st. F. (æ): nhd. Völlerei, Übelkeit

Völlerei, ahd. õzalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Völlerei; õzalÆnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Völlerei; bðhfullÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Bauchfülle«, Schlemmerei, Völlerei; kelagirida 5, st. F. (æ): nhd. Begierde, Gefräßigkeit, Völlerei, Fressgier; kelagÆtagÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gier, Gefräßigkeit, Fressgier, Schlemmerei, Völlerei; ubarõzÆ* 9, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, Übersättigung, Völlerei; ubarõzida* 2, st. F. (æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei; ubarõzigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei

Völlerei, mhd. bðchslunt, st. N.: nhd. »Bauchschlund«, Gefräßigkeit, Völlerei; bðchvülle, bðchfülle*, st. F.: nhd. »Bauchfülle«, Völlerei, Schlemmerei

Völlerei, mhd. luoder (1), lðder, st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder

Völlerei, mhd. überõz, uberõz, uberatz, oberatz, st. N.: nhd. übermäßiges Essen, Völlerei; vleischtac, fleischtac, fleistac, st. M.: nhd. Fleischtag, Völlerei; vrõz, wrõz, frõz*, st. M.: nhd. »Fraß«, Vielfraß, Fresser, Nimmersatt, Prasser, Essen (N.), Völlerei, Fressen, Gefräßigkeit, Schlemmerei; vrõzheit, frõzheit*, st. F.: nhd. »Fraßheit«, Gefräßigkeit, Schlemmerei, Völlerei; vülle, fülle*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland; vüllen (2), füllen*, mhd.?, st. N.: nhd. »Füllen« (N.) (2), Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei; vüllunge, füllunge*, st. F.: nhd. »Füllung«, Anfüllung, Völlerei

Völlerei, mnd. ȫverõt, oeuerõt, ȫverõte, æverõt, M.: nhd. Völlerei, Übermaß, Unmäßigkeit im Essen (N.); ȫverõtichhÐt*, ȫverõtichÐt, ȫverõticheit, æverõtichÐt, F.: nhd. Übermaß, Unmäßigkeit im Essen (N.) und Trinken, Völlerei; ȫverÐten (2), æverÐten, N.: nhd. Übermaß an Essen (N.), Unmäßigkeit im Essen (N.), Völlerei; ȫverÐtichhÐt*, ȫverÐtichÐt, ȫverÐticheit, æverÐtichÐt, æverÐticheit, averÐtichÐt, averÐticheit, F.: nhd. Übermaß an Essen (N.), Unmäßigkeit im Essen (N.), Völlerei; ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei; ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei; ȫvervrõt, ȫvervrõte, M.: nhd. Völlerei, Übermaß beim Essen und Trinken; ȫvervrõtichhÐt*, ȫvervrõtichheit, ævervrõtichhÐt, auervrõtichhÐt, aeuervrõtichhÐt, F.: nhd. Übermaß, Unmäßigkeit im Essen (N.) und Trinken, Völlerei
Völlerei, mnd. vrõs, vrõtz, vratz, M.: nhd. Fraß, Fresserei, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schlemmerei, Schlemmer, Fresser, Vielfraß; vrõßÏrÆe*, vrõßerÆe, vrõtzerÆe, F.: nhd. Fresserei, Schlemmerei, Völlerei; vrõßen* (2), vrõsent, N.: nhd. Fresserei, Schlemmerei, Völlerei; vrõshÐt, vratzheit, vrõtzheit, F.: nhd. Fresserei, Schlemmerei, Völlerei; vrõßichhÐt*, vrõßichÐt, vrõtzicheit, F.: nhd. Fresserei, Schlemmerei, Völlerei; vrÐßichhÐt*, vrÐßichÐt, vrÐssicheit, F.: nhd. Fresserei, Schlemmerei, Völlerei; vulbrædichhÐt*, vulbrædichÐt, vulbrædicheit, F.: nhd. Völlerei, Vollgefressenheit; vüllÏrÆe*, vüllerÆe, F.: nhd. Völlerei, Schwelgerei, Sauferei; vüllichhÐt*, vüllichÐt, vullicheit, F.: nhd. Völligkeit, Fülle, Menge, große Menge, Überfluss, Unmäßigkeit, Völlerei

vollerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völlerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollergusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollerinnerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völlerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völlern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollert, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollertheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollerwachsen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollerweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

volles -- als volles Eigentum nutzen, mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

volles -- ein volles Glas, mnd. vul (3), N.: nhd. ein volles Glas, ein Ganzer

volles -- Einwohner ohne volles Bürgerrecht, mnd. innewænÏre*, innewæner, M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht

volles -- volles Bürgerrecht genießend, mnd. vulschÐpich, vulschepich, Adj.: nhd. volles Bürgerrecht genießend

volles -- volles Grün, ahd. alagruonÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. volles Grün

volles -- volles Korn, ahd. folkurni* (2) 1, folcurni*, st. N. (ja): nhd. »Vollkorn«, volles Korn

volles -- volles Maß, mnd. vüllede, vullede, vülde, F.: nhd. Fülle, volles Maß, voller Inhalt, Überfluss, Trunkenheit

volles -- volles Mitglied einer Brüderschaft, mnd. vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vulbræder, M.: nhd. »Vollbruder«, leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vullebroder, M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

volles -- volles Nutzungsrecht, mnd. mõkelichÐt, mõkelicheit, makelicheit, maklichÐt, maklicheit, F.: nhd. Gemächlichkeit, Bequemlichkeit, unangefochtener Besitz und daraus entstehende Nutzung, volles Nutzungsrecht

volles -- volles Vermögen, mnd. wolmacht, mnd.?, F.: nhd. Wohlergehen, volles Vermögen

volles -- volles Vertrauen haben, mhd. voltrouwen, foltrouwen*, sw. V.: nhd. volles Vertrauen haben

volles -- volles Wachstum, ahd. follawahsanÆ* 1, follawahsanÆn*, st. F. (Æ): nhd. volles Wachstum, ausgereifter Zustand

volles -- volles Wergeld, afries. ful-l‑jeld 1, st. N. (a): nhd. volles Wergeld

volles, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

volleule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volleuter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollfahren (V.), mnd. vulvõren, st. V.: nhd. »vollfahren« (V.), verfahren (V.), handeln, durchgehen, passieren, anerkannt werden, durchkommen, zum Ziel kommen

vollfahren, mhd. volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

vollfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfarbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfärbig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollfart, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfaul, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfertigen, mhd. volvertigen* 2, folfertigen*, sw. V.: nhd. »vollfertigen«, fertigstellen, ausführen

vollfertigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfertigerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfett, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollflächig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollflasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollfleischicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfleischig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfleiszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfliegen, mhd. volvlogen, sw. V.: nhd. vollfliegen

vollfließen, mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

vollflieszend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollflock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfolgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfordern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollfräszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfrätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfrei, ahd. fulkfrealis* 8?, fulfrealis, lat.‑lang., Adj.: nhd. volksfrei, vollfrei; fulkfree* 7 und häufiger?, fulfree, lang., Adj.: nhd. volksfrei, vollfrei

vollfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfressen, mnd. gevüllen***, sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, vollenden, vollfressen, mit Füllung versehen (V.)

vollfressen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; vulvrÐten, vulvretten, st. V.: nhd. vollfressen, sich vollfressen
-- sich vollfressen: mnd. vulvrÐten, vulvretten, st. V.: nhd. vollfressen, sich vollfressen

vollfressen, nhd.: nhd. ; L.: DW
sich vollfressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfresserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfreuen, mhd. volvröuwen, sw. V.: nhd. vollfreuen

vollfruchtbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollfuge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfugiges, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfühlend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollführen -- klapperndes Geräusch vollführen, mnd. klapperen (1), sw. V.: nhd. klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen; klipperen, sw. V.: nhd. klimpern, klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen

vollführen, ae. dæ-n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen; ’f-n-an (2), sw. V. (1): nhd. ausführen, vollbringen, vollführen, tun, verursachen, leiden, aushalten; ge-dæ‑n, anom. V.: nhd. tun, machen, vollführen, verrichten lassen, veranlassen, setzen, stellen, legen, geben, bedenken, beobachten, ankommen, lagern, ankern, befördern, zeigen

vollführen, ahd. bibringan 23, anom. V.: nhd. »beibringen«, vollbringen, erfüllen, einführen, bringen, hervorbringen, übertragen, vollführen; follawirken* 1, sw. V. (1a): nhd. vollziehen, bewirken, vollführen, vollenden; giflÆzan 13, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen um, etwas zustande bringen, streiten, vollführen, durchführen; halæn 46, holæn, sw. V. (2): nhd. holen, rufen, nehmen, herbeiholen, herbeirufen, sich jemandes annehmen, auffordern, ausführen, vollführen; uoben 55, sw. V. (1a): nhd. üben, pflegen, tun, verrichten, bereiten (V.) (1), ausüben, zu machen pflegen, treiben, führen, vollführen, austragen, verüben, prüfen, verehren, Umgang haben mit, feiern

vollführen, mhd. gevremen, gefremen*, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, ausführen, begehen

vollführen, mhd. rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

vollführen, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenjagen, follenjagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; volvrümen, sw. V.: nhd. zu Ende bringen, vollführen; vremen, fremen*, sw. V.: nhd. vollführen, vorwärts bringen, vorwärts schaffen
-- ein Gebot vollführen: mhd. voltreten, foltreten*, st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen

vollführen, mhd. volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.)

vollführen, mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

vollführen, mnd. bevulsten, sw. V.: nhd. vollführen; drÆven (1), st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben

vollführen, mnd. ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vuldrÆven, st. V.: nhd. ausführen, herbeiführen, vollenden, vollführen; vulenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullÐden, vulleiden, vollÐden, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) vorbringen, vollführen, völlig produzieren, beibringen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullendrÆven, st. V.: nhd. ausführen, herbeiführen, vollenden, vollführen; vullenenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulwerken, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen; werven, warven, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben
-- lotterhaftes Geschwätz vollführen: mnd. ðtlodderen, mnd.?, sw. V.: nhd. lotterhaftes Geschwätz vollführen

vollführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollführend -- leeres Geschwätz vollführend, got. lau-s-a-waúr-d-s* 2=1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1, 154,1): nhd. leeres Geschwätz vollführend, hohler Schwätzer (= lausawaurds, subst.)

Vollführer, mhd. ðzrihtÏre, ðzrihter, st. M.: nhd. Vollbringer, Ausrichter, Vollführer, Testamentsvollstrecker, Schiedsrichter, Ausgeber; volvüerÏre*, volvüerer, folfüerÏre*, folfüerer*, st. M.: nhd. Vollführer, Vollstrecker, Ausführender

Vollführer, mnd. ðtrichtÏre*, ðtrichter, mnd.?, M.: nhd. Ausrichter, Vollführer, Testamentsvollstrecker

Vollführer, mnd. vulvȫrÏre*, vulvȫrer, M.: nhd. »Vollführer«, Ausführender, Vollstrecker
vollführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollführerin, mhd. volvüerÏrinne*, volvüererinne, folfüerÏrinne*, folfüererinne*, st. F.: nhd. »Vollführerin«, Vollstreckerin

vollführerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollführung, mhd. endunge, st. F.: nhd. »Endung«, Ende, Vollendung, Vollführung, Austrag

Vollführung, mhd. vervüerunge, ferfüerunge*, st. F.: nhd. Vollführung, Verführung

Vollführung, mhd. vollevüerunge* 2, follefüerunge*, st. F.: nhd. »Vollführung«, Ausführung, Unterstützung

Vollführung, mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

vollführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfüllen, ae. tÅ-ge-fyl-l-an, sw. V. (1): nhd. anfüllen, vollfüllen

vollfüllen, mhd. volvüllen, sw. V.: nhd. »vollfüllen«

vollfüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollfüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollfüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgänge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgatter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgatterrahmen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgattersäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgebaut, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgebildet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgebinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgebläht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeblasen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeboren, ahd. fulboran 1, lang., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgeboren, vollbürtig

vollgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgebüßt, afries. ful-l‑bet‑t 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vollgebüßt, vollständig gebüßt

vollgedeckt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgedeihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollgedeihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgedränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgedrängt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgedruckt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgedrückt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgedrungen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgedunsen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeehrt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgefaszt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeformt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgefressen, mnd. gevüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), gefüllt, erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich

vollgefressen, mnd. vulbrædich, Adj.: nhd. vollgefressen, der Völlerei ergeben (Adj.); vüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich

vollgefressen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vollgefressenheit, mnd. vulbrædichhÐt*, vulbrædichÐt, vulbrædicheit, F.: nhd. Völlerei, Vollgefressenheit

vollgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgefüllt, mhd. vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden

vollgefüllt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgefüttert, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgegeben, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgegessen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgeharnischt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgehäuft, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgehung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgekritzelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgekrochen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeladen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgelaufen, mnd. vörvüllet*, vorvüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, angefüllt, vollgelaufen, voll, voll versehen (Adj.) mit

vollgeläute, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgeltend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgemacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgemähnt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgemessen, mnd. hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr

vollgemessen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgenährt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgenesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgenosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgenossenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgenossenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgenug, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollgenüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgenügen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgenügend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgepackt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgepfropft, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgepräge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgepreszt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgepropft, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

vollgerecht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgerecht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vollgericht -- feierliches ungebotenes Vollgericht, mhd. voldinc, folinc*, st. N.: nhd. »Vollding«, feierliches ungebotenes Vollgericht

Vollgericht -- Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen, mnd. schreigȫdinc*, schreygȫdinc, N.: nhd. gebotenes Ding, Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen
vollgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgerundet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgerüstet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgerüttelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgesättigt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), mnd. sæle (2), sõle, saale*, F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

vollgesäuft, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeschenkt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgeschmiert, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeschmückt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeschöpft, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgeschrieben, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgeschwellt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vollgeschwister, mnd. vulsüsken, vulsüstken, vulsütschen, N.: nhd. Vollgeschwister

vollgeschwister, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgesellschafter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgesetzt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgesoffen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgesogen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgespärre, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgespeichert, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgespickt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgesponnene -- vollgesponnene Spindel, mhd. abebruch, st. M.: nhd. vollgesponnene Spindel, Abbruch, Mangel (M.), Enthaltsamkeit, Abbau (bergmännisch), Stollen; õbrich, st. M.: nhd. Dreschabfall, vollgesponnene Spindel

vollgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgestaltet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgestäubt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgesteckt, mhd. volgestact, folgestact*, volgestecket*, folgestecket*, sw. V., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgesteckt

vollgestimmt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgestirnt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgestopft, mhd. erstecket*, erstaht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgestopft, erstickt

vollgestopft, mnd. vulhÐldich, Adj.: nhd. überfüllt, vollgestopft, zu viel enthaltend, vollhaltig, aufgedunsen, dick

vollgestopft, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgetakelt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgetan, mhd. voltõn, (Part. Prät=)Adj.: nhd. vollgetan

vollgetön, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgetrunken, mnd. drunkendðn, drunkendðne, Adj.: nhd. vollgetrunken, betrunken

vollgetrunken, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgewachsen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgewähren, mhd. vollegeweren* 2, vollegewern, follegeweren*, follegewern*, sw. V.: nhd. »vollgewähren«, vollständig gewähren, vollständig bezahlen

Vollgewalt, mhd. volgewalt, folgewalt*, st. M., st. F.: nhd. »Vollgewalt«, Allmacht

vollgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgewaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgewappnet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgewichtig -- nicht vollgewichtig, afries. fal-sk (1) 12, Adj.: nhd. falsch, nicht vollgewichtig

vollgewichtig, mhd. lætic, Adj.: nhd. vollgewichtig, vollständig; pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

vollgewichtig, mhd. wolgewÏge, walegewÏge, walegewÏge, walgewÏge, Adj.: nhd. vollwichtig, vollgewichtig

vollgewichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgewichtige -- nicht vollgewichtige Münze, afries. fal-sk‑hê-d 54, st. F. (i): nhd. Falschheit, Verfälschung, Falschmünzerei, nicht vollgewichtige Münze

vollgewimmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgewinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgewirkt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgewölbt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgewühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgezählt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgezeichnet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgiftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgiltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgläubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgläubigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgliedrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgnaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgradig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgranate, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgreifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollgriffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgriffigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgrubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgrün, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollgrundbesitzer, mnd. ervesõte, erfsõte, M.: nhd. Erbsasse, Erbgesessener, Vollgrundbesitzer, haussässiger Bürger, mit erblichem Besitz angesessener Bürger

vollgrundmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgrünend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollgültig, afries. ful-l-sta-n-d-ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. standhaft, vollgültig

vollgültig, mhd. volkomenlÆche, folkomenlÆche*, vollekomlÆche, follekomlÆche*, vollekumelÆche, follekumelÆche*, vollenkomenlÆche, follenkomenlÆche*, Adv.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig, vollgültig; vollÆche, follÆche*, Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig

vollgültig, mnd. stathaftich, stataftich, Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig; statheftich, Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig

vollgültig, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vulgeldent, vulgeldend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollgültig, vollwichtig (Geldstück); vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulwÐrdich, volwÐrdich, Adj.: nhd. vollwertig, vollgültig

vollgültig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollgültigkeit, mnd. vulmechtichhÐt*, vulmechtichÐt, vulmechticheit, F.: nhd. Vollgültigkeit, volle Berechtigung

vollgültigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollgupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollgusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollgut, germ. *alauda-, *alaudam, st. N. (a): nhd. Vollgut, fahrende Habe?

Vollgut, got. *al-au-d-s?, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Allod, Vollgut, Gut

Vollgut, ahd. alodis* 70 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Allod, Vollgut, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut

vollgut, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollgütig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhaarig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhaarigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollhabend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollhafer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhake, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhalsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhaltig, mnd. grætlȫdich, Adj.: nhd. vollhaltig, erstklassig

vollhaltig, mnd. lȫdich, Adj.: nhd. lötig, vollwichtig, vollhaltig, unvermischt, rein, aus ungemischtem Metall bestehend, fein

vollhaltig, mnd. vulhÐldich, Adj.: nhd. überfüllt, vollgestopft, zu viel enthaltend, vollhaltig, aufgedunsen, dick

vollhaltig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhandig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhängen, ahd. bistekken* 1, bistecken*, sw. V. (1a): nhd. hineinstecken, bestecken, vollhängen, austatten

vollhangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollhäring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollharnisch, mnd. vulharnisch*, vulharnesch, M.: nhd. »Vollharnisch«, Ganzkörperrüstung, vollständige Rüstung

vollharnisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollharren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollharrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollhärtig, mhd. volhertic*, folhertic*, volhertec, folhertec*, Adj.: nhd. »vollhärtig«, beharrlich

vollhärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollhärtung, mhd. volhertigunge, folhertigunge*, st. F.: nhd. »Vollhärtung«, Fortbestand; volhertunge, folhertunge*, vollehertunge, follehertunge*, st. F.: nhd. »Vollhärtung«, Ausdauer, Standhaftigkeit

vollhärtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhäuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollheit, mhd. getwelede*, getwelde, st. F.: nhd. »Vollheit«

Vollheit, mhd. volheit, folheit*, volleheit*, folleheit*, st. F.: nhd. »Vollheit«, Vollsein, Fülle, Gesamtheit

Vollheit, mhd. vülle, fülle*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland; vüllede, füllede*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Vollheit, Erfüllung

Vollheit, mnd. vulhÐt, vulheit, volheit, F.: nhd. Vollheit, Gesamtheit, Machtvollkommenheit, Trunkenheit, Amtsbefugnis, Machtfülle; vulle (1), volle, sw. M.: nhd. Vollheit, alle Gebühr, starkes Maß

vollheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollherzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollherzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhofer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhöker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollholzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollholzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhörig, mnd. vulschüldich*, vulschuldich, Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig

vollhube, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollhuf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollhufe, mnd. ? vulbðwe, F.: nhd. Vollbauernstelle, Vollhufe?

vollhufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollhufig, mnd. ? hÐlespannich***, Adj.: nhd. vollhufig?

vollhufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollhufigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollhufner, mnd. hÐlespanniger*, hÐlspenniger, heilspenniger, M.: nhd. Vollhufner

vollhufner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollhundertste, mnd. hÐlhunderteste*, hÐlhunderste, hÐilhundertste, Num. Ord.: nhd. vollhundertste

völlig -- nicht völlig, mnd. wan (1), Adj.: nhd. nicht voll, leer, nicht völlig, mangelhaft, eitel, töricht

völlig -- seine Zeit völlig zu Ende dienen, mnd. ðtdÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdienen«, seine Zeit völlig zu Ende dienen

völlig -- völlig aufzehren, mnd. ümmegnõgen*, ummegnagen, mnd.?, V.: nhd. abnagen, abbeißen, um und um anessen, völlig aufzehren

völlig -- völlig ausgewachsen, mnd. ? unvullwassen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. völlig ausgewachsen?

völlig -- völlig aussprechen, afries. ful-l-s-pre-k-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. völlig aussprechen

völlig -- völlig aussprechen, mnd. vulsprÐken, vulspreken, mnd.?, st. V.: nhd. völlig aussprechen, völlig beschreiben

völlig -- völlig beschreiben, mnd. vulschrÆven*, vulschriven, mnd.?, st. V.: nhd. voll schreiben, zu Ende schreiben, völlig beschreiben; vulsprÐken, vulspreken, mnd.?, st. V.: nhd. völlig aussprechen, völlig beschreiben

völlig -- völlig bessern, mhd. volbezzeren, folbezzeren*, sw. V.: nhd. »völlig bessern«, Buße tun; vollebezzeren, follebezzeren*, sw. V.: nhd. »völlig bessern«, Buße tun
-- ungewisse nicht völlig begründete Ansicht: mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand
-- völlig ausfegen: mhd. volkern, folkern*, volkeren*, folkeren*, sw. V.: nhd. völlig ausfegen
-- völlig ausmessen: mhd. volmezzen (1), folmezzen*, st. V.: nhd. vollständig zumessen, völlig ausmessen, ausschöpfen
-- völlig gleich: mhd. ungesunderet*, ungesundert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesondert«, ungetrennt, nicht zu unterscheidend, völlig gleich
-- völlig grau: mhd. übergrõ, Adj.: nhd. durchaus grau, völlig grau
-- völlig hervorbringen: mhd. volberen, volbern, volperen*, volpern, folberen*, folbern*, folpern*, st. V.: nhd. völlig hervorbringen
-- völlig imstande: mhd. volmehtic, vollemehtic, folmehtic*, follemehtic*, Adj.: nhd. »vollmächtig«, völlig imstande, bevollmächtigt, voll rechtsfähig, mündig
-- völlig trauen: mhd. voltriuwen, voltrðwen, foltriuwen*, foltrðwen*, sw. V.: nhd. völlig trauen, vertrauen, sich jemandem ganz anvertrauen
-- völlig vergelten: mhd. vollænen, follænen*, sw. V.: nhd. reichlich entlohnen für, völlig vergelten
-- völlig zu Ende denken: mhd. voltrahten, foltrahten*, sw. V.: nhd. ganz ausdenken, völlig zu Ende denken, ergründen

völlig -- völlig betrinken, mnd. vuldrinken (1), voldrinken, st. V.: nhd. völlig betrinken, sich voll trinken, saufen; vullendrinken (1), st. V.: nhd. völlig betrinken, sich voll trinken, saufen

völlig -- völlig denken, mnd. vuldenken, mnd.?, sw. V.: nhd. völlig denken, zu Ende denken, ergründen

völlig -- völlig durchführen, mnd. vulvolgen, volvolgen, sw. V.: nhd. Folge leisten, nachkommen, völlig durchführen, verfolgen, nachsetzen, beanspruchen

völlig -- völlig fallen, mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

völlig -- völlig produzieren, mnd. vullÐden, vulleiden, vollÐden, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) vorbringen, vollführen, völlig produzieren, beibringen

völlig -- völlig zum Narren werden, mnd. vördæren*, vordȫren, vordoren, sw. V.: nhd. völlig zum Toren (M.) werden, völlig zum Narren werden, unsinnig werden
völlig -- wirklich völlig, mnd. vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig

völlig (Adv.), ae. be-ful-l-an, Adv.: nhd. gänzlich, völlig (Adv.)

völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rõsent, rausen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

völlig zum Toren (M.) werden, mnd. vördæren*, vordȫren, vordoren, sw. V.: nhd. völlig zum Toren (M.) werden, völlig zum Narren werden, unsinnig werden
völlig, germ. *ala, Adv.: nhd. »all«, ganz, völlig

völlig, got. *al-a?, sw. Adj.?: nhd. all, ganz, völlig; *al-l-and-ji-s?, Adj. (ja/jæ): nhd. völlig; al-l-and-j-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. völlig, vollständig, ganz und gar

völlig, an. ? *sð-, Adj.: nhd. ganz?, völlig?
-- völlig besudeln: an. satt-mÏl-a, sw. V.: nhd. völlig besudeln, beschmieren

völlig, ae. clÚ-n-e (2), Adv.: nhd. rein, völlig, ganz; e-n‑de-m-es, Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; e-n‑de-m-est (2), Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; g’gn‑ung-a, Adv.: nhd. sofort, sicher, klar, genau, völlig; wÁl, wel-l (1), Adv.: nhd. wohl, gut, reichlich, sehr, völlig, fast, sicherlich

völlig, as. *ful‑lÆk?, *ful-l-lÆk?, Adj.: nhd. völlig; ful‑lÆk‑o* 1, ful-l-lik-o*, Adv.: nhd. völlig; gar‑o 9, Adv.: nhd. ganz, völlig, wohl; *gar‑o‑lÆk?, Adj.: nhd. ganz, völlig; gar‑o‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. ganz, völlig, wohl
-- völlig blind: as. r’g‑in‑bl‑ind* 1, Adj.: nhd. »schicksalsblind«, ganz blind, völlig blind

völlig, ahd. al 2965, all, ala, Pron.‑Adj., Adv.: nhd. all, jeder, ganz, vollständig, gesamt, völlig, überall, überhaupt, unbeschädigt, irgendein, gänzlich, durchaus; drõto 115, Adv.: nhd. stark, schnell, viel, sehr, allzu, überaus, äußerst, nachdrücklich, völlig, durchaus, mit großer Kraft; duruhnohto* 7, Adv.: nhd. vollkommen, durchdringend, völlig, vollständig, ganz und gar, rein, schlechthin, schlicht; eintrafto* 6, Adv.: nhd. allein, völlig, gänzlich, nur, durchaus; follÆglÆh* 16, Adj.: nhd. reichlich, vollkommen, völlig, unbedingt, überreich; follÆglÆhho* 15, follÆglÆcho, Adv.: nhd. reichlich, völlig, ausführlich, vollkommen, vollständig, ganz, voll und ganz; follÆhho* 8, follÆcho, Adv.: nhd. völlig, ganz, in vollem Maße, vollständig, ganz und gar, reichlich; follon 25, Adv.: nhd. völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, in reichlichem Maße; follðn 14, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, genug, vollends, oft, sehr, zur Genüge; furinomenes* 1, Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, eigentlich, im eigentlichen Sinne; furinomes* 10, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, eigentlich, im eigentlichen Sinne; garalÆhho 15, garalÆcho, Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig, überhaupt; garalÆhhðn* 1, garalÆchðn*, Adv.: nhd. ganz, gar, völlig, ganz und gar, vollständig, gänzlich; garo (2) 29, garawo* Adv.: nhd. ganz, gar, völlig, ganz und gar, gänzlich, vollständig, gewiss, durchaus, beinahe, fast; mitallo 4, metallo, Adv.: nhd. gänzlich, völlig; tiofo* 20, Adv.: nhd. tief, im Grunde, völlig; ubaral* 90, Adv.: nhd. überall, völlig, durchaus, überhaupt, über alles, im höchsten Grade, besonders, vollkommen, ganz und gar, in jeder Hinsicht, insgesamt, allgemein
-- völlig ausrotten: ahd. ðzirwurzalæn* 4, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, mit der Wurzel herausreißen, völlig ausrotten, vertilgen
-- völlig bestürzen: ahd. duruhtruoben* 2, sw. V. (1a): nhd. trüben, verwirren, betrüben, völlig bestürzen, beunruhigen
-- völlig Genüge tun: ahd. follarehtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erfüllen, völlig Genüge tun
-- völlig trösten: ahd. follatræsten* 1, sw. V. (1a): nhd. trösten, völlig trösten
-- völlig überzeugen: ahd. duruhspanan* 2, st. V. (6): nhd. überzeugen, völlig überzeugen, überreden
-- völlig vernichten: ahd. umbifirezzan* 1, umbifrezzan*, st. V. (5): nhd. verzehren, fressen, völlig vernichten

völlig, mhd. al (3), alle, Adv.: nhd. ganz, völlig, sehr, heftig; alaganz, Adj.: nhd. ganz unversehrt, völlig, ganz; albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alensament, alentsamet, alentsament, Adv.: nhd. allesamt, völlig; alintsamen, Adv.: nhd. allesamt, völlig; allemetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; aller, allre, Adv.: nhd. ganz, völlig, gänzlich; alles, allez, als, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon; allÆche (1), Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, immer, stets, vollständig, völlig, durchaus, allgemein; almitalle, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alzoges, alzæs, alzuges, Adv.: nhd. in einem fort, durchaus, wirklich, wahrlich, gänzlich, völlig, stets; begar*, begarwe, begarewe, begerwe, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, vollständig, genau, vollkommen; bevollen (1), befollen*, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, insgesamt, sehr; durchnehte* (2), durnehte, durnahte, durnohte, durchnohte, Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, völlig, tadellos, untadelig, treu, beständig, fest, bieder, fromm, aufrichtig; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtlÆche*, durnehtlÆche, durchnehtlÆch*, durnehtlÆch, Adv.: nhd. vollständig, völlig, gänzlich, vollkommen, uneingeschränkt; durchsleht, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslehtes, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslechticlÆchen*, durchslechteclÆchen, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig; eingahtic, Adj.: nhd. völlig; envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft
-- völlig absterben: mhd. durchsterben, st. V.: nhd. »durchsterben«, völlig absterben
-- völlig durchnässt: mhd. durchnaz, Adj.: nhd. »durchnass«, durchnässt, völlig durchnässt
-- völlig durchsetzen: mhd. durchgenzen, sw. V.: nhd. völlig durchsetzen
-- völlig durchwirken: mhd. durchmeisteren*, durchmeistern, V.: nhd. »durchmeistern«, völlig durchwirken
-- völlig gleichgültig: mhd. bormÏre, Adj.: nhd. völlig gleichgültig, gar nicht wichtig
-- völlig klar machen: mhd. durchliuteren*, durchliutern, sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern
-- völlig nackt: mhd. blutnacket, Adj.: nhd. völlig nackt
-- völlig rein: mhd. durchrein, Adj.: nhd. rein, völlig rein
-- völlig reinigen: mhd. durchreinigen, durchreinegen, sw. V.: nhd. durchreinigen, völlig reinigen, säubern, trennen
-- völlig verderben: mhd. durchschenden, sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, völlig verderben
-- völlig vertrocknet: mhd. durchdürre, Adj.: nhd. »durch und durch dürr«, völlig vertrocknet
-- völlig wahr: mhd. alwõr, Adj.: nhd. völlig wahr
-- völlig wahrheitsgemäß: mhd. allerwÏrlicheste***, Adj.: nhd. »allerwahrlichste«, völlig wahrheitsgemäß; allerwÏrlÆchest* 1, allerwÏrlÆcheste, Adv.: nhd. völlig wahrheitsgemäß
-- völlig zerfließen: mhd. durchsmelzen (1), st. V.: nhd. durchdringen, völlig zerfließen, schmelzen

völlig, mhd. durchslechtic***, Adj.: nhd. »völlig«; durchslechticlich***, Adj.: nhd. »völlig«

völlig, mhd. fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf; ganzlÆche, genzlÆche, Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig; ganzlÆchen, genzlÆchen, Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig; gar (2), gare, garwe, gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; garlÆche, gÏrlÆche, Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; garlÆchen, gerlÆchen, gÏrlÆchen, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, vollkommen, vollständig; garwe (2), gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, vollständig, ganz und gar; genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig; gerlÆche (1), Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; gewis (2), gewisse, Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; gruntlÆche, Adv.: nhd. gründlich, von Grund auf, vollständig, völlig; hart (2), harde, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell
-- völlig wiederhergestellt: mhd. gerehen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. völlig wiederhergestellt

völlig, mhd. gevöllich***, geföllich*, Adj.: nhd. »völlig«; gevöllÆche, geföllÆche*, Adv.: nhd. »völlig«

völlig, mhd. lediclÆche, ledeclÆche, lideclÆche*, lidiclÆche, Adv.: nhd. »lediglich«, frei, freigelassen, unstreitig, bedingungslos, völlig, uneingeschränkt, unbesiegt; lidelÆch***, Adj.: nhd. Glied für Glied, frei, völlig, ganz; lidelÆche, Adv.: nhd. Glied für Glied, frei, ohne Hindernisse, ohne anderes, völlig, ganz; mitalle, metalle, Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt; reine (2), rein, Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclÆchen, reineclÆchen, reinclÆchen, Adv.: nhd. rein, keusch, mit reinem Herzen, säuberlich, völlig, aufrichtig, aus tiefstem Herzen

völlig, mhd. sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig; samenthaft (2), Adv.: nhd. zusammen, gesamt, völlig, gänzlich; schãne (1), schãn, schæne, Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; sÐre (1), sÐr, Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; tieflÆche, Adv.: nhd. tief, zutiefst, völlig, schmerzhaft; tiger (3), Adj.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig; tigere, tiger, tieger, Adv.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig; tigerelÆche, tigerlÆche, Adv.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig

völlig, mhd. überal (1), uberal, Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; vaste (3), vast, faste*, fast*, Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; vile (1), vil, fil*, file*, Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vollen (2), follen*, Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend; vollich, follich*, völlich*, föllich*, Adj.: nhd. völlig, vollkommen; vollichig*, follichig*, Adj.: nhd. völlig; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark; wol (2), wole, wale, wal, Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; wole (1), Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, gewiss; zemõle (1), Adj.: nhd. völlig; zemõle (2), Adv.: nhd. völlig

völlig, mnd. aldÐger, alledÐger, alderdÐgere, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, durchaus; õlinklÆk***, Adj.: nhd. völlig; altÐnen, alteinen, Adv.: nhd. immerwährend, stets, fortdauernd, völlig; altÐns, alteins, Adv.: nhd. immerwährend, stets, fortdauernd, völlig; dÐger***?, deger***, degger***, dÆger***, diger***, dÆeger***, doger***, Adj.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgere, dÐger, deger, degger, dÆger, diger, dÆeger, doger, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgerlÆk***, Adj.: nhd. gänzlich, völlig; dÐgerlÆken, degerliken, dÐgerlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, völlig; dÐgeren*, degeren, mnd.?, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; eltens, eltes, Adv.: nhd. durchaus, völlig; eltes, Adv.: nhd. durchaus, völlig
-- völlig durchaus: mnd. altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend
-- völlig erkennen: mnd. dörchsÐn, st. V.: nhd. durchsehen, durchschauen, völlig erkennen
-- völlig gleich: mnd. ÐvenlÆk, Adv.: nhd. gleich, völlig gleich, gleichartig
-- völlig tot: mnd. dætnichtich, Adj.: nhd. völlig tot, vernichtet

völlig, mnd. ganzlÆke*, ganzlÆk*, ganslÆk, gantzlÆk, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; ganzlÆken*, ganslÆken, gansleken, gansseken, ganseken, gantzeken, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; gõrlÆk***, Adj.: nhd. ganz, gänzlich, völlig; gõrlÆke, Adv.: nhd. ganz, gänzlich, völlig; gõrlÆken, garliken, Adv.: nhd. gänzlich, völlig; genzlÆke, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆken*, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; glat (2), Adv.: nhd. völlig, durchaus, gänzlich, glatt; hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr; klõre, klõr, Adv.: nhd. klar, hell, durchsichtig, schön, ungetrübt, offenkundig, ganz, durchaus, völlig, reinweg, fertig, bereit
-- nicht völlig: mnd. half (1), hallef, halft, halfte, Adj.: nhd. halb, Hälfte seiend, halber Teil seiend, nicht ganz, nicht völlig; half (2), hallef, halft, halfte, Adv.: nhd. zur Hälfte, halb, halber Teil, nicht ganz, nicht völlig, fast, beinahe, um die Hälfte

völlig, mnd. linklÆk***, Adj.: nhd. völlig; linklÆken***, Adv.: nhd. völlig; nÐt (1), Adv.: nhd. genau, völlig, gänzlich, netto; rek (2), Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ganz, völlig, unbelastet, nicht mit fremden Ansprüchen belastet
-- völlig abbrechen: mnd. nÐderslÆten, st. V.: nhd. schleifen, völlig abbrechen
-- völlig allein: mnd. mæderallÐne*, mæderallein, Adv.: nhd. mutterseelenallein, völlig allein
-- völlig unbekannt: mnd. nõmelæs, Adj.: nhd. namenlos, ohne Namen seiend, ohne Ansehen seiend, ohne Titel seiend, völlig unbekannt

völlig, mnd. slicht (2), slecht, slichte, slechte, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; sǖver (2), sǖvere*, Adv.: nhd. gründlich, völlig, ganz und gar; sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis
-- Stück Land völlig bedüngen: mnd. tæmessen, tæmÐssen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zumisten«, Stück Land völlig bedüngen
-- völlig besäen: mnd. tæseien*, toseien, mnd.?, sw. V.: nhd. Saat bestellen, völlig besäen
-- völlig blind: mnd. stokblint, Adj.: nhd. »stockblint«, völlig blind
-- völlig nackt: mnd. splitternõket, spilternõket, Adj.: nhd. splitternackt, völlig nackt; stoknõket, stoknaket, Adj.: nhd. völlig nackt
-- völlig tot: mnd. stokdæt, Adj.: nhd. leblos, starr, völlig tot

völlig, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vuldõn*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. vollkommen, völlig; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullendõn, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. vollkommen, völlig; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vüllenlÆk***, vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke*, vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllich (2), vullich, Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vüllichlÆk***, Adj.: nhd. völlig, vollständig, ungekürzt, nachdrücklich, stark, kräftig; vüllichlÆke, vullichlike, Adv.: nhd. völlig, vollständig, ungekürzt, nachdrücklich, stark, kräftig; vülligen, vulligen, vüllgen, fullichen, Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vüllÆk (1), vullik, Adj.: nhd. füllig, völlig, vollständig; vüllÆken, vüllÆk, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

völlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völlige -- völlige Eigenhörigkeit, mnd. vulschult, F.: nhd. völlige Eigenhörigkeit, volle Hörigkeit

völlige -- völlige Kahlheit, ahd. alakalawÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Kahlheit, völlige Kahlheit

völlige -- völlige Leugnung, anfrk. al-sac-c-ia, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. völlige Leugnung, vollständige Bestreitung

völlige -- völlige Leugnung, ahd. alsaccia 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, F.: nhd. völlige Leugnung, vollständige Bestreitung

völlige -- völlige Sicherheit, ahd. alasperÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Ganzheit, völlige Sicherheit

völlige -- völlige Verächtlichkeit, mnd. vörachtichhÐt*, vorachtichÐt, vorachticheit, F.: nhd. völlige Verächtlichkeit, Schande, Schmach

völlige -- völlige Vertilgung, mnd. ðtwörtelinge*, ðtwortelinge, mnd.?, F.: nhd. Entwurzelung, völlige Vertilgung

völligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

völliger Tor (M.), mnd. stõpeldære, M.: nhd. völliger Tor (M.), hoffnungsloser Narr

Völligkeit, mhd. vollicheit*, follicheit*, völlicheit, föllicheit*, st. F.: nhd. »Völligkeit«, Vollkommenheit, Fülle

Völligkeit, mnd. vüllichhÐt*, vüllichÐt, vullicheit, F.: nhd. Völligkeit, Fülle, Menge, große Menge, Überfluss, Unmäßigkeit, Völlerei

volligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völliglich, mhd. volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig

völliglich, mnd. õlinklÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. völliglich

volliglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

völliglich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollinhaltlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

völlisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volljährig, afries. jÐ-r‑ich 25, jÐ-r‑och, iÐ-r-och, Adj.: nhd. volljährig, mündig

volljährig, mhd. hibÏre, hÆbÏre, Adj.: nhd. heiratsfähig, mannbar, volljährig
-- volljährig werden: mhd. jõren, jÏren, sw. V.: nhd. zu Jahren kommen, mündig werden, volljährig werden, altern, alt machen, erhalten (V.), aufhalten, hinhalten

volljährig, mhd. muntbürtic, Adj.: nhd. volljährig

volljährig, mhd. selpmündic 1 und häufiger?, selpmundic, Adj.: nhd. volljährig

volljährig, mnd. mündich, mundich, Adj.: nhd. mündig, seiner Sinne mächtig, verständig, vernünftig, vernunftbegabt, volljährig, bevollmächtigt

volljährig, mnd. sülfmündich, sulfmundich, sylfmyndich, selfmündich, Adj.: nhd. »selbstmündig«, mündig, volljährig

volljährig, mnd. vuljõrich, Adj.: nhd. volljährig, großjährig; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vulmündich, Adj.: nhd. volljährig, mündig

volljährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volljährige -- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen, mhd. überpflegÏre*, überpfleger, überphleger, st. M.: nhd. juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen, Vormund

Volljähriger, mhd. selpmunt***, M.: nhd. »Volljähriger«

Volljährigkeit, mhd. ÐwezÆt*, ÐzÆt, st. F.: nhd. Volljährigkeit

Volljährigkeit, mhd. tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Volljährigkeit, mnd. lachælder, lõweælder, N.: nhd. Volljährigkeit

Volljährigkeit, mnd. sülfmündichhÐt*, sülfmündichÐt, sülfmündicheit, sylfmündighÐt, sülfmundegeit, F.: nhd. »Selbstmündigkeit«, Mündigkeit, Volljährigkeit

volljugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkachel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkantig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkaufmann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkelchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkenntnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkernig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollklauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollklecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollkleckern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollkleckern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollklecksen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollklicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollklicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollklingend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollknopficht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollkomenheit, mhd. ganzheit, st. F.: nhd. Vollständigkeit, Unanfechtbarkeit, Vollkomenheit

vollkommen -- vollkommen machen, ahd. birehhanæn* 3, birechanæn*, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollkommen machen, in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf; gifollÆglÆhhæn* 1, gifollÆglÆchæn*, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollkommen machen; irfollæn 23, sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden, voll machen, vollständig machen, vollkommen machen, zusammenfassen

vollkommen -- vollkommen werden, afries. ful-l‑ku-m-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. »vollkommen werden«, ausgetragen werden (vom Kind)

vollkommen (Lehen), mnd. vulstõdich, vulstadich, Adj.: nhd. aus einer vollen Hofstelle bestehend, vollkommen (Lehen), vollständig (Lehen); vulstõdichlÆk***, Adj.: nhd. aus einer vollen Hofstelle bestehend, vollkommen (Lehen), vollständig (Lehen)

vollkommen mit Körpergliedern versehen (Adj.), mnd. litmõtich, Adj.: nhd. vollkommen mit Körpergliedern versehen (Adj.), lebensfähig

vollkommen sein (V.), ahd. follasÆn* 1, anom. V.: nhd. vollkommen sein (V.), auf vollkommene Weise sein (V.)

vollkommen, got. al-l-a-waúrst-w-a* 1, sw. Adj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 187,6, Krause, Handbuch des Gotischen 152,46): nhd. »allwirkend«, vollkommen; ful-l-a-tæ-ji-s 2, Adj. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 152,4b, 157,2): nhd. vollkommen; ful-l-a-wei-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1): nhd. vollkommen; ful-l-a-wit-a* 3, sw. Adj., subst. sw. M. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 187,6): nhd. vollkommen; ful-l-s 13, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 180,3, Krause, Handbuch des Gotischen 92,2, 152,1, 154,2): nhd. voll, vollkommen

vollkommen, an. dõl-a, *dõ-lig-a, Adv.: nhd. ganz, vollkommen

vollkommen, afries. *ful-l-ku-m-e-lik, Adj.: nhd. vollkommen; ful-l‑ku-m-e‑lik-e 4, Adv.: nhd. vollkommen

vollkommen, anfrk. thu-r-o-noh-t-ig* 2, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet

vollkommen, as. thur‑h‑fr’‑m‑id* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen; thur‑h‑thig‑an* 1, Adj.: nhd. »durchdiegen«, vervollkommnet, vollkommen

vollkommen, ahd. alang 30, along*, olang*, Adj.: nhd. ganz, heil, unversehrt, ungeteilt, kernig, fest, massiv, vollkommen, gediegen, unberührt, unvermindert, unvermischt, rein; bÆginæto 5, Adv.: nhd. durchaus, ganz und gar, vollkommen; duruhdigan* 7, Part. Prät.=Adj.: nhd. vollkommen; duruhguot* 1, Adj.: nhd. vollkommen; duruhnoht 15, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, unverfälscht, lauter, tüchtig; duruhnohti* (1) 19, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, äußerste; duruhnohtÆg* 5, duruhnahtÆg*, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet; duruhnohtÆgo* 1, duruhnahtÆgo*, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, einfach, schlicht, schlechthin?; duruhnohto* 7, Adv.: nhd. vollkommen, durchdringend, völlig, vollständig, ganz und gar, rein, schlechthin, schlicht; duruhskaffan* 2, duruhscaffan*, Part. Prät.= Adj.: nhd. vollkommen; fol 132, Adj.: nhd. voll, gefüllt, erfüllt, angefüllt, trächtig, beladen (Adj.), ausgestattet, vollständig, gehaltvoll, stark, bedeutungsvoll, vollkommen, ganz; follatõn*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vollkommen; follÆglÆh* 16, Adj.: nhd. reichlich, vollkommen, völlig, unbedingt, überreich; follÆglÆhho* 15, follÆglÆcho, Adv.: nhd. reichlich, völlig, ausführlich, vollkommen, vollständig, ganz, voll und ganz; follðn 14, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, genug, vollends, oft, sehr, zur Genüge; ganz 32, Adj.: nhd. ganz, gesund, vollständig, vollkommen, heil, unversehrt, unverletzt, ungeteilt, uneingeschränkt, genau; ganzo* (1) 1, Adv.: nhd. ganz, gänzlich, unversehrt, vollkommen; gidigan* 31, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gediegen«, streng, ernsthaft, freundlich, vorgerückt, vorangeschritten, vollkommen, vorzüglich, berühmt, rein, keusch, bejahrt, betagt; gidigano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. »gediegen«, reif, streng, ernst, auf vorzügliche Weise, vollkommen, vortrefflich, ernsthaft; heil (1) 78?, Adj.: nhd. heil, gesund, ganz, vollkommen, unversehrt, errettet, erlöst, gesegnet, gegrüßt; murzilingðn 1, Adv.: nhd. unbedingt, vollkommen, ganz und gar; tugidÆg* 8, Adj.: nhd. »tugendhaft«, tüchtig, vortrefflich, gut, edel, vollkommen; ubaral* 90, Adv.: nhd. überall, völlig, durchaus, überhaupt, über alles, im höchsten Grade, besonders, vollkommen, ganz und gar, in jeder Hinsicht, insgesamt, allgemein; unhæni* 1, Adj.: nhd. untadelig, vollkommen; unhæno* 1, Adv.: nhd. untadelig, vollkommen

vollkommen, mhd. adellÆche, edellÆche, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; adellÆchen, edellÆchen, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; altbÏric*, altbÏrec, Adj.: nhd. reif, vollkommen; begar*, begarwe, begarewe, begerwe, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, vollständig, genau, vollkommen; durchganz, Adj.: nhd. vollkommen; durchmeisteret*, durchmeistert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen; durchnehte* (2), durnehte, durnahte, durnohte, durchnohte, Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, völlig, tadellos, untadelig, treu, beständig, fest, bieder, fromm, aufrichtig; durchnehtic (1), durnehtic*, durchnehtec*, durnehtec, durchnahtic, durnehtic, durnahtic, Adj.: nhd. treu, beständig, gut, vollkommen, vollständig, wahrhaftig; durchnehtic* (2), durnehtic, durnahtic, Adv.: nhd. vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm; durchnehticlich*, durnehteclich durchnehteclich*, durnehticlich*, Adj.: nhd. aufrichtig, vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm, rein, edel; durchnehtlÆche*, durnehtlÆche, durchnehtlÆch*, durnehtlÆch, Adv.: nhd. vollständig, völlig, gänzlich, vollkommen, uneingeschränkt; durchschaffen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgebildet, vollkommen; durchschãne, durchschæne, Adj.: nhd. vollkommen schön, überaus schön, vollkommen; durchtõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchtan« (?), vollkommen; edele (2), edel, Adj.: nhd. adlig, edel, herrlich, kostbar, mächtig, groß, gut, vollkommen, schön, fein; einvalt (2), einfalt*, Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend; einvaltic (1), einvaldic, einvaldec, einveltic, einveldic, einvaltec, einveltec, einfaltic*, einfaldic*, einfaldec*, einfaltec*, einfeltic*, einfeldic*, einfeltec*, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein, arglos, aufrichtig, rückhaltlos, unteilbar, vollkommen, gutgläubig, unwissend, vertrauensvoll; envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft; ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; ÐrlÆchen, Adv.: nhd. ehrenvoll, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; erwünschen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, herrlich
-- vollkommen erspähen: mhd. durchlðzen, sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen
-- vollkommen keusch: mhd. durchkiusche, Adj.: nhd. vollkommen keusch
-- vollkommen schön: mhd. durchschãne, durchschæne, Adj.: nhd. vollkommen schön, überaus schön, vollkommen
-- vollkommen schön machen: mhd. durchschãnen, sw. V.: nhd. schön sein (V.), überstrahlen, vollkommen schön machen

vollkommen, mhd. durchnehte* (3), durnehte, Adv.: nhd. »vollkommen«, untadelig

vollkommen, mhd. fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf; ganz (1), Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganzlich, genzlich, Adj.: nhd. ganz, voll, vollkommen, unverletzt, vollständig, heil, gesund, unverschnitten; gar (2), gare, garwe, gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; garlÆche, gÏrlÆche, Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; garlÆchen, gerlÆchen, gÏrlÆchen, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, vollkommen, vollständig; gehebe (1), Adj.: nhd. vollkommen, makellos, bequem; genzic*, genzec, Adj.: nhd. »gänzlich«, vollkommen; gerlÆche (1), Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; gewesenlich***, Adj.: nhd. vollkommen; gewünschet*, gewünscht, gewunschet, gewunscht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewünscht«, vollkommen; guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; hart (2), harde, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hæhelÆche, hãhelÆche, Adv.: nhd. hoch, vornehm, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; keiserlich, Adj.: nhd. kaiserlich, herrlich, stattlich, vollkommen, majestätisch; keiserlÆche, Adv.: nhd. kaiserlich, herrlich, stattlich, vollkommen, majestätisch

vollkommen, mhd. hãhelÆchen, Adv.: nhd. »vollkommen«

vollkommen, mhd. meisterlich, Adj.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, kunstgemäß, künstlich, vollkommen, kunstvoll; meisterlÆche, Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich; meisterscheftic, Adj.: nhd. die Meisterschaft führend, die Herrschaft führend, vollkommen; olanglich, Adj.: nhd. vollkommen; reine (2), rein, Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclich, reineclich, Adj.: nhd. »reiniglich«, rein, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; reinlich, Adj.: nhd. »reinlich«, rein, untadelig, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; rÆchelich, rÆchlich, rÆclich, rÆhlich, rÆlich, Adj.: nhd. reich, reichlich, herrlich, prächtig, kostbar, vollkommen, reichlich, freigiebig, großzügig; rÆchelÆche (1), rÆhlÆche, Adv.: nhd. reich, herrlich, kostbar, voll, reichlich, prächtig, vollkommen, freigiebig, großzügig

vollkommen, mhd. sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben; tugentbÏre, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, untadelig, rein, vollkommen; tugentlich, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig

vollkommen, mhd. unerschant, unerschendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschwächt, vollkommen, untadelig; ungebresthaft, Adj.: nhd. »unbresthaft«, makellos, vollkommen; ungebrestlich, unbrestelich, Adj.: nhd. makellos, vollkommen; ungebrochen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebrochen«, uneingeschränkt, vollkommen, ungebrochen, unversehrt; ðzerkoren*, ðzerkorn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserkoren, auserwählt, ausgezeichnet, auserlesen (V.), erlesen, vollkommen; ðzerlesen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserlesen (Adj.), erlesen (Adj.), ausgezeichnet, vollkommen, auserwählt, vortrefflich; ðzerwelet*, ðzerwelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, ausgezeichnet, auserlesen, vollkommen, vorbildlich, tapfer, schön, herrlich; ðzgezalet*, ðzgezalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, ausgezeichnet, auserwählt; vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; volbrõht, folbrõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vollbracht«, vollendet, vollkommen; volbrahticlÆche*, folbrahticlÆche*, volbrõhteclÆche, folbrahteclÆche*, Adv.: nhd. vollkommen; volbrahticlÆchen*, folbrahticlÆchen*, volbrahteclÆchen, folbrahteclÆchen*, Adv.: nhd. vollkommen; volkomen (2), vollekomen, volkumen, vollekumen, vollechomen, vollenkomen, folkomen*, follekomen*, folkumen*, follekumen*, follechomen*, follenkomen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgebildet, ausgewachsen, vollständig, vollkommen, vollendet, uneingeschränkt, unbeeinträchtigt; volkomen (3), folkomen*, vollekomen, follekomen*, volkumen, folkumen*, vollekumen*, follekumen*, vollechomen*, follechomen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ausgebildet, ausgewachsen, vollständig, vollkommen, vollendet, uneingeschränkt; volkomende, fokomende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollkommen; volkomenlich, folkomenlich*, vollekomlich, follekomlich*, vollekumelich, follekumelich*, Adj.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig; volkomenlÆche, folkomenlÆche*, vollekomlÆche, follekomlÆche*, vollekumelÆche, follekumelÆche*, vollenkomenlÆche, follenkomenlÆche*, Adv.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig, vollgültig; volkomlich, Adj.: nhd. vollkommen; volkomlÆche, Adv.: nhd. vollkommen; vollich, follich*, völlich*, föllich*, Adj.: nhd. völlig, vollkommen; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volmachet, folmachet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen; werdiclich*, werdenclich, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wunscheclÆche, wünscheclÆche, Adv.: nhd. vollkommen; wunschlich, wunschelich, Adj.: nhd. vollkommen, herrlich; wunschlÆche, wunslÆche, Adv.: nhd. nach Wunsch, wie man es nur wünschen kann, vollkommen
-- vollkommen gestalten: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

vollkommen, mhd. volbrõhticlich***, folbrõhticlich***, Adj.: nhd. »vollkommen«

vollkommen, mnd. allæs, mnd.?, Adv.: nhd. vollkommen, frei, los; dȫgentsam, Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsõmich, Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsamlÆk, Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgetsam, Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgetsõmich, Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dörchnachte***, Adj.: nhd. vollkommen; dörchnachtelÆk***, Adj.: nhd. vollkommen; dörchnachtelÆke*, dörnachtelÆk, durnachtelich, Adv.: nhd. vollkommen; dörchslacht*, dorchslacht, dȫrslacht, dȫreslacht, thurslacht, dörsalhaft*?, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen; dörchslachtich*, dorchslachtich dȫreslachtich, dȫrslachtich, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen; dörchðt, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollkommen, schlechterdings, in jeder Weise; dȫrsal, dursal, dhursal, Adj.: nhd. vollkommen, vorbehaltslos, vererbbar; dȫtlÆk, Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch
-- vollkommen fest: mnd. Ðkervast*, eckervast, Adj.: nhd. kernfest, vollkommen fest, festgefügt
-- vollkommen unbelastet: mnd. dörchvrÆslachtich*, dȫrvrÆslachtich, Adj.: nhd. vollkommen unbelastet
vollkommen, mnd. ganz (1), gans, gancz, gantze, ganze, ganste, ganse, Adj.: nhd. ganz, vollkommen, vollständig, ungeteilt, heil, gesund, unverletzt; ganz (2), gans, Adv.: nhd. ganz, gänzlich, durchaus, vollkommen, vollständig, fest, unangetastet, heil, unversehrt; ganzlÆke*, ganzlÆk*, ganslÆk, gantzlÆk, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; ganzlÆken*, ganslÆken, gansleken, gansseken, ganseken, gantzeken, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆke, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆken*, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; gevüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), gefüllt, erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich; gründelÆk, Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆk, Adj.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆke, Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund

vollkommen, mnd. vÐrdich, vÐrdig, fardich, Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vuldõn*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. vollkommen, völlig; vulkæmelÆk***, Adj.: nhd. vollkommen; vulkæmelÆke, Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, ganz und gar, gänzlich, lückenlos; vulkæmelÆken, volkæmelÆken, vulkamelÆken, vulkæmeleken, vulkæmelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vulkæment*, vulkæmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollkommen; vulkæmenich***, Adj.: nhd. vollkommen; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullendõn, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. vollkommen, völlig; vullenkæmelÆken*** (1), Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken (2), Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig; vullenkæmich***, Adj.: nhd. vollkommen; vüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich; vüllich (2), vullich, Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vülligen, vulligen, vüllgen, fullichen, Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vulmõket, vulmaket, vulmõkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei; wünschet*, wunschet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwünscht, angenehm, passend, vollkommen
-- vollkommen machen: mnd. vulmõken, vulmaken, sw. V.: nhd. »Vollmachen«, füllen, vollenden, vollbringen, ausführen, vollkommen machen

vollkommen, mnd. ȫvermõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr groß, vollkommen, überaus groß; rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen

vollkommen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkommene -- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

vollkommene -- vollkommene Aussöhnung, mhd. durchsuone, F.: nhd. vollständige Versöhnung, vollkommene Aussöhnung

vollkommene -- vollkommene Sättigung, mhd. übersatunge, st. F.: nhd. »Übersättigung«, vollkommene Sättigung

vollkommene -- vollkommene Übereinstimmung, mhd. ebengelÆcheit, st. F.: nhd. Gleichheit, vollkommene Übereinstimmung

vollkommene -- vollkommene Wesensgleichheit, mhd. ebenselpgelÆche, st. F.: nhd. vollkommene Wesensgleichheit

vollkommene -- wahre vollkommene Mutter, mhd. adelmuoter, st. F.: nhd. »Adelmutter«, wahre vollkommene Mutter

vollkommenen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollkommener -- vollkommener machen, ahd. gibezziræn* 18, sw. V. (2): nhd. bessern, bereichern, vollkommener machen, Nutzen bringen, wiederherstellen, erbauen, unterweisen, als gut erklären

vollkommener -- vollkommener sicherer Anker, mhd. adelanker, st. M.: nhd. vollkommener sicherer Anker

vollkommenes -- handwerklich vollkommenes Werk, mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)

vollkommenes -- vollkommenes Brandopfer, ahd. albrantopfar* 1, st. N. (a): nhd. vollkommenes Brandopfer; alfirbrennopfar* 1, st. N. (a): nhd. vollkommenes Brandopfer

Vollkommenheit, ae. fyl-l‑n’s-s, fyl-l-n’s, ful-l‑n’s‑s, ful-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Menge der Menschen, alles auf Erden, Vollkommenheit, Fülle, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück

Voll​kommenheit, ae. ge‑fyl-l-ed‑n’s-s, ge-fyl-l-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Voll​kommenheit

Vollkommen​heit, ae. ge‑fyl-l‑ing, st. F. (æ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit; ge‑fyl-l‑n’s-s, ge-fyl-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit, Menge der Menschen, alles auf Erden, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück

Vollkommenheit, ahd. duruhnohti* (2) 1, st. N. (ja): nhd. Vollkommenheit; duruhnohtÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Vollkommenheit, Vollendung, Unversehrtheit; duruhslaht* 3, st. F. (i): nhd. Gesamtheit, Vollkommenheit, Wesen, Ausschlag; follÆglÆhhÆ* 5, follÆglÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Fülle, Menge, Vollkommenheit; follunga 2, st. F. (æ): nhd. Vollkommenheit, Erfüllung; folnissa 4, st. F. (jæ): nhd. Fülle, Beendigung, Ergänzung, Vollendung, Vollkommenheit, Komplet; fullÆ 18, follÆ, st. F. (Æ): nhd. Fülle, Völle, Sättigung, Menge, Vollkommenheit, Erfüllung, Übersättigung; ganzÆ 5, st. F. (Æ): nhd. »Gänze«, Vollkommenheit, Vollständigkeit, Unbeschnittenheit, Gesundheit, Unversehrtheit; ganzida* 1, st. F. (æ): nhd. »Gänze«, Gesundheit, Vollkommenheit, Heilung; ganzlidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vollkommenheit, Unbeschnittenheit; kðskÆ* 16, kðscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Vollkommenheit, Unberührtheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Beherrschtheit, Bedachtsamkeit, Züchtigkeit, Schamhaftigkeit, Anmut, Liebreiz, Schönheit, Ernstheit, Strenge
-- in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf: ahd. birehhanæn* 3, birechanæn*, sw. V. (2): nhd. vervollkommnen, vollkommen machen, in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf

Vollkommenheit, mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; alheit, st. F.: nhd. »Allheit«, Ganzheit, Vollkommenheit, Gesamtheit; durchnehte* (1), durnehte, durnahte, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Treue, Biederkeit, Würde, Integrität, Aufrichtigkeit, Verpflichtung, Unerschütterlichkeit; durchnehticheit*, durnehticheit*, durchnehtecheit*, durnehtecheit, durchnehtekeit, durnehtekeit, durchnahticheit, durnahticheit, st. F.: nhd. Treue, Aufrichtigkeit, Vollendung, Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Wahrhaftigkeit, Biederkeit; durchnehtige*, durnehtige, durnehtege, st. F.: nhd. Vollkommenheit; durchnehtÆn*, durnehtÆn, st. F.: nhd. Vollkommenheit; durchnehtunge*, durnehtunge, st. F.: nhd. Vollkommenheit; edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung; einvalte, einvalt, einvelte, einvalde, einfalte*, einfelte*, einfalt*, einfalte*, st. F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Vollkommenheit, Klarheit, Reinheit, Vertrauen, Gutgläubigkeit

Vollkommenheit, mhd. genze, st. F.: nhd. »Gänze«, Vollständigkeit, Vollkommenheit, Gesundheit; gewesenlichheit*, gewesenlicheit, st. F.: nhd. Vollkommenheit; güete, guote, gðte, guode, gæte, st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit

Vollkommenheit, mhd. sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- Verleiherin aller Vollkommenheit: mhd. sÏlicheit, sÏlecheit, sÏlekeit, sÏlikeit, sÏlekeit, sõlicheit, sÐlicheit, sælicheit, st. F.: nhd. Gnadengabe, Charisma, Rettung, Paradies, Seligkeit, Seelenheil, Heil, Glück, Wohlgeartetheit, Vollkommenheit alles Segens und Heils, Beglücktheit, Verleiherin aller Vollkommenheit
-- Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles: mhd. sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles
-- Vollkommenheit alles Segens und Heils: mhd. sÏlicheit, sÏlecheit, sÏlekeit, sÏlikeit, sÏlekeit, sõlicheit, sÐlicheit, sælicheit, st. F.: nhd. Gnadengabe, Charisma, Rettung, Paradies, Seligkeit, Seelenheil, Heil, Glück, Wohlgeartetheit, Vollkommenheit alles Segens und Heils, Beglücktheit, Verleiherin aller Vollkommenheit

Vollkommenheit, mhd. volbrõhtheit, folbrõhtheit*, st. F.: nhd. Vollkommenheit; volbrõhticheit*, folbrõhticheit*, volbrõhtecheit, folbrõhtecheit*, volbrõhteheit, folbrõhteheit*, st. F.: nhd. Vollkommenheit; volkomene, folkomene*, st. F.: nhd. Vollkommenheit; volkomenheit, folkomenheit*, vollekumenheit, follekumenheit*, st. F.: nhd. Vollkommenheit; volkomennusse*, volkomenusse, folkomenusse*, st. F.: nhd. »Vollkomnis«, Vollkommenheit; volle (1), folle*, völle, fölle*, vülle, fülle*, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Völle, Fülle, Sättigung, Überfluss, Genüge, Auskommen, Vollkommenheit; vollicheit*, follicheit*, völlicheit, föllicheit*, st. F.: nhd. »Völligkeit«, Vollkommenheit, Fülle; volmahtheit, folmahtheit*, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Vollmacht, Wesensmerkmal; wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes
-- Verleiher aller Vollkommenheit: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

Vollkommenheit, mnd. dȫgentsamhÐt, dægentsõmheit, F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit; dȫgetsamhÐt, dægetsamichhÐt?, F.: nhd. Tugend, Zucht, Vollkommenheit
Vollkommenheit, mnd. gæthÐt, gætheit, gðtheit, F.: nhd. »Gutheit«, Güte, Trefflichkeit, Vollkommenheit

Vollkommenheit, mnd. vulkæmenhÐt, vulkæmenheit, vulkomheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Vollständigkeit, Vorzüglichkeit, Beweisführung (Bedeutung örtlich beschränkt; vulkæmenichhÐt*, vulkæmenichÐt, vulkæmenicheit, vulkæmicheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; vullenkæmenhÐt, vullenkomenheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Vollständigkeit, Vorzüglichkeit, Beweisführung (Bedeutung örtlich beschränkt; vullenkæmichhÐt*, vullenkæmichÐt, F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; vulmõkethÐt, vulmaketheit, vulmõkthÐt, F.: nhd. Vollkommenheit; wunsch, wunsche, st. M.: nhd. Wunsch, Verlangen, Vollkommenheit, Ideal

vollkommenheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkommenheitsanbahnerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkommenheitsgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollkommenheitsliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkommenheitsträumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkommenlich, mhd. volkomenlich, folkomenlich*, vollekomlich, follekomlich*, vollekumelich, follekumelich*, Adj.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig; volkomenlÆche, folkomenlÆche*, vollekomlÆche, follekomlÆche*, vollekumelÆche, follekumelÆche*, vollenkomenlÆche, follenkomenlÆche*, Adv.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig, vollgültig

vollkommenlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollkommenmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkommenmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkommenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkommenstes -- vollkommenstes glücklichstes Leben, mhd. wunschleben, st. N.: nhd. »Wunschleben«, herrliches Leben, glückliches Leben, sorgloses Leben, vollkommenstes glücklichstes Leben

vollkommnen, as. *thur‑h‑fr’‑m‑m‑ian*, sw. V. (1b): nhd. vollkommnen, vervollkommnen

vollkommnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkommnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollkomnis, mhd. volkomennusse*, volkomenusse, folkomenusse*, st. F.: nhd. »Vollkomnis«, Vollkommenheit

Vollkorn, ahd. folkurni* (2) 1, folcurni*, st. N. (ja): nhd. »Vollkorn«, volles Korn

vollkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollkörnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkörper, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollkotzen, mnd. vulspÆen, st. V.: nhd. vollspeien, vollkotzen

Vollkraft, mnd. vlȫge, flöge, vloge, st. M.: nhd. Flug, Fliegen (N.), schneller Lauf, Flucht (F.) (1), schnelle Bewegung, Bewegung, Schritt, Zug im Schachspiel, Gedankenflug, Schwung, Aufschwung, Hochstimmung, Kraft, Vollkraft

vollkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkräftig, mhd. volkreftic, folkreftic*, Adj.: nhd. »vollkräftig«, sehr wirksam

vollkräftig, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); wÐlich*, welich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlig, vollkräftig, munter, üppig, geil, übermütig, mutwillig, ausgelassen

vollkräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkramen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkraus, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkrieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkritzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkropf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkröpfen, sich vollkröpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollkropfig, mhd. volkrüpfe, folkrüpfe*, Adj.: nhd. »vollkropfig«, mit vollem Kropf seiend, voll gestopft

vollkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollkümmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollkündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollkutsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voaden, mnd. vullõden*** (1), st. V.: nhd. voaden

voaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

voand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voaubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voaufen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

voaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voauten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voeben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voebendig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voebendurchtränkt, nhd.: nhd. ; L.: DW

voebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voeibig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voeist, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voeisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voeisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vooben, untrennbares nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voöchrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voockig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voötig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voustbar, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vollma​chen, idg. *plÐm¤, Sb.: nhd. Füllen (N.) (2), Vollma​chen

Vollmachen, idg. *p�ti‑, Sb.: nhd. Füllen (N.) (2), Vollmachen

vollmachen, mhd. verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

vollmachen, mhd. vollemachen, follemachen*, sw. V.: nhd. »vollmachen«, vollenden, vollbringen, fertigmachen; volmachen, folmachen*, sw. V.: nhd. »vollmachen«, vollenden, vollbringen, fertigmachen

Vollmachen, mnd. vulmõken, vulmaken, sw. V.: nhd. »Vollmachen«, füllen, vollenden, vollbringen, ausführen, vollkommen machen

vollmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vollmacht -- mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht, mnd. schÆnbæde, M.: nhd. mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht

Vollmacht -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, mhd. schÆnbote, sw. M.: nhd. »Scheinbote«, Mandatar, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, Stellvertreter

Vollmacht -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, mnd. schÐdebæde, scheidebæde, schÆdebæde, schydebæde, M.: nhd. »Scheidebote«, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht

Vollmacht -- Vollmacht geben, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Vollmacht, afries. up‑set‑m-a 1, sw. M. (n): nhd. Auftrag, Vollmacht; wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat

Vollmacht, ahd. anawalt* 3, st. F. (i): nhd. »Gewalt«, Bereich, Recht, Vollmacht; giwaltida* 20, st. F. (æ): nhd. Gewalt, Macht, Herrschaft, Befehl, Gebot, Verfügungsgewalt, Vollmacht, Übergabe, feierliche Übergabe, Schenkung?, Recht; walt* (1) 1, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. »Gewalt«, Recht, Vollmacht

Vollmacht, mhd. boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; crÐdenz, st. F., st. N.: nhd. Beglaubigungsschreiben, Vollmacht, Kredenztisch

Vollmacht, mhd. gewalt (1), giwalt, st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft
-- Vollmacht habend: mhd. gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend

Vollmacht, mhd. maht (1), math, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Vollmacht, mhd. volbort, folbort*, st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter; volmaht (1), folmaht*, st. F.: nhd. Vollmacht, Gültigkeit; volmahtheit, folmahtheit*, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Vollmacht, Wesensmerkmal; walt (2), st. M., st. F.: nhd. »Walt«, Gewalt, Macht, Herrschaft, Herrschaftsgebiet, Vollmacht, Menge, Überfluss, einer der Engelchöre
-- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: mhd. verschÆnboten, ferschÆnboten*, sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

Vollmacht, mnd. bevÐl, bevel, bevelch, bevÐlich, bevellich, N., M.: nhd. Befehl, Vorschrift, Auftrag, Vollmacht; commissie, kommissie*, F.: nhd. Übertragung einer Pfründe, Übertragung, Vollmacht, übertragene kleine Pfründe
-- Übertragung der Vollmacht: mnd. bevÐlinge, F.: nhd. Befehl, Beauftragung, amtlicher Auftrag, Übertragung der Vollmacht, Übertragung eines Lehens, Patronat, Empfehlung, Anbefehlung

Vollmacht, mnd. macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; ȫverbot*, ȫverbæt, ofverboed, N.: nhd. Vollmacht, Ermächtigung; prækðrõtærium*, præcðrõtærium, N.: nhd. Vollmacht, Bevollmächtigungsschreiben
-- verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt: mnd. repressõlienbrÐf, represõlienbrÐf, M.: nhd. »Repressalienbrief«, verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt

Vollmacht, mnd. vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung; vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann: mnd. vrÆbǖtÏre, vrÆbǖter, vributer, M.: nhd. Freibeuter, mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann, auf eigene Faust handelnder Kaper, Seeräuber, Räuber
-- rechtliche Vollmacht: mnd. vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung
-- schriftliche Vollmacht: mnd. vulmachtbrÐf, fullemachtbrÐf, M.: nhd. »Vollmachtbrief«, Bevollmächtigungsurkunde, Vollmachtsurkunde, schriftliche Vollmacht; vulmachtesbrÐf*, vulmachtsbrÐf, fullemachtisbrÐf, M.: nhd. »Vollmachtsbrief«, Bevollmächtigungsurkunde, Vollmachtsurkunde, schriftliche Vollmacht

vollmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vollmachtbrief, mhd. gewaltbrief, st. M.: nhd. Vollmachtbrief

Vollmachtbrief, mnd. vulmachtbrÐf, fullemachtbrÐf, M.: nhd. »Vollmachtbrief«, Bevollmächtigungsurkunde, Vollmachtsurkunde, schriftliche Vollmacht

vollmachtbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmachtgeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmächtich, mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

vollmächtig, afries. ful-l‑mech-t‑ich 1 und häufiger?, ful-l-mach-t-ich, Adj.: nhd. »vollmächtig«, volle Macht haben, bevollmächtigt

vollmächtig, mhd. volmaht (2), fohlmaht*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollmächtig, gültig

vollmächtig, mhd. volmehtic, vollemehtic, folmehtic*, follemehtic*, Adj.: nhd. »vollmächtig«, völlig imstande, bevollmächtigt, voll rechtsfähig, mündig

vollmächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmächtigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollmächtiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollmächtigkeit, mhd. volmehticheit, folmehticheit*, st. F.: nhd. »Vollmächtigkeit«, Vermögen

vollmächtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vollmachtsbrief, mhd. mahtbrief, st. M.: nhd. Vollmachtsbrief

Vollmachtsbrief, mnd. vulmachtesbrÐf*, vulmachtsbrÐf, fullemachtisbrÐf, M.: nhd. »Vollmachtsbrief«, Bevollmächtigungsurkunde, Vollmachtsurkunde, schriftliche Vollmacht

vollmachtschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmachtsertheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollmachtsschreiben -- unvollkommenes Vollmachtsschreiben, mnd. machtsÐdel***, N.: nhd. unvollkommenes Vollmachtsschreiben; machtsÐdeleken*, machtcÐdelken, N.: nhd. unvollkommenes Vollmachtsschreiben

Vollmachtsurkunde, mnd. machtbrÐf, M.: nhd. Vollmachtsurkunde, Beglaubigungsschreiben, Kreditiv

Vollmachtsurkunde, mnd. vulmachtbrÐf, fullemachtbrÐf, M.: nhd. »Vollmachtbrief«, Bevollmächtigungsurkunde, Vollmachtsurkunde, schriftliche Vollmacht; vulmachtesbrÐf*, vulmachtsbrÐf, fullemachtisbrÐf, M.: nhd. »Vollmachtsbrief«, Bevollmächtigungsurkunde, Vollmachtsurkunde, schriftliche Vollmacht

vollmachtszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vollmachung, mhd. vollenunge, follenunge*, st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung; vollunge, follunge*, st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung

Vollmachung, mhd. volmachunge, folmachunge*, st. F.: nhd. »Vollmachung«, Vollbringung

vollmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

völlmagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmähnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmalen, mhd. volmõlen, folmõlen*, sw. V.: nhd. »vollmalen«

vollmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmastig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollmatrose, mnd. schipman, schepman, schimman, M.: nhd. Schiffsmann, Angehöriger der Schiffsmannschaft, Matrose, Vollmatrose, Rang innerhalb einer Schiffsmannschaft, Schiffer eines kleinen Fahrzeugs, Führer eines kleinen Fahrzeugs, unterer Offizier des Schiffes, zur See Fahrender, Schiahrt Betreibender

vollmatrose, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmaulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollmitglied -- Vollmitglied der Klostergemeinschaft, mnd. konventeshÐre*, konventshÐre, M.: nhd. Vollmitglied der Klostergemeinschaft

vollmögend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollmond, got. ? ful-l-eiþ-s* 2, fulleiþ*, fulliþs*, st. F. (i): nhd. Fülle, Vollmond?

Vollmond, ae. mæ-n-aþ‑fyl-l-en, F.: nhd. Vollmond, Vollmondzeit; waþol (1), Sb.: nhd. Vollmond

Vollmond, ahd. folmõni* 2, st. N. (ja): nhd. Vollmond

Vollmond, mhd. volmõne, folmõne*, M.: nhd. Vollmond; volmÏne, folmÏne*, sw. M., st. N.: nhd. Vollmond

Vollmond, mnd. lðne, F.: nhd. Mond, Vollmond, Mondphase, Laune, Stimmung, Veränderlichkeit, Launenhaftigkeit; mõneschÆn, mõnschÆn, M.: nhd. Mondschein, Mondlicht, Vollmond
-- Mondstand bei Vollmond: mnd. æstenmõne*, æstenmõn, st. M.: nhd. »Ostmond«, Mondstand bei Neumond, Mondstand bei Vollmond

Vollmond, mnd. vulmõne*, vulmõn, M.: nhd. Vollmond; wadel (1), mnd.?, M.: nhd. »Wadel«, Vollmond, Vollmondszeit, rechte Zeit Holz zu hauen

vollmond, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmondantlitz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmondaufgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmondbeschienen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmondflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmondgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmondglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmondhelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmondig, mhd. volmÏnic, folmÏnic*, Adj.: nhd. »vollmondig«

vollmondig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmondlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmondlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmondnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmondreigen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmondroth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollmondrund, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmondrundlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmondscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmondschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmondschimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmondsgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vollmondszeit, mnd. wadel (1), mnd.?, M.: nhd. »Wadel«, Vollmond, Vollmondszeit, rechte Zeit Holz zu hauen

vollmondwange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollmondzeit, ae. mæ-n-aþ‑fyl-l-en, F.: nhd. Vollmond, Vollmondzeit

vollmondzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollmund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollmundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollnadelwickler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollnahe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollnerv, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollpfropfen, ahd. skobbæn* 2, scobbæn*, skoppæn*, sw. V. (2): nhd. beladen (V.), stopfen, vollstopfen, schoppen, vollpfropfen, beschmutzen

vollpfrumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollpfündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollplaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollprätig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollpressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollpulsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollpumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollquackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollräumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollregnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollreich, mhd. volrÆche, folrÆche*, Adj.: nhd. »vollreich«, ganz reich

vollreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollreif, ahd. frumamuruwi* 1, Adj.: nhd. frühreif, vollreif, frühzeitig
-- vollreif werden: ahd. girÆfÐn* 6, sw. V. (3): nhd. reifen, reif werden, vollreif werden; rÆfÐn* 9, rÆfen*, sw. V. (3, 1a): nhd. reifen, reif werden, vollreif werden

vollreif, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollreife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollreifen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollreizend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollrosig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollrosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollrund, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollrüstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollsaat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollsacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollsaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollsagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollsätzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollsauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollsaufen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; vulsðpen (1), volsðpen, st. V.: nhd. vollsaufen

vollsaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vollsäufer, mnd. vuldære, M.: nhd. »Volltor« (M.), Vollsäufer, Trunkenbold

vollsaufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollsäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollsauferei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollsaugen -- sich vollsaugen lassen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

vollsaugen, mhd. volsðgen, st. V.: nhd. vollsaugen

vollsaugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollscheinend, mhd. volschÆnic*, volschÆnec, folschÆnic*, Adj.: nhd. »vollscheinig«, vollscheinend

vollscheinig, mhd. volschÆnic*, volschÆnec, folschÆnic*, Adj.: nhd. »vollscheinig«, vollscheinend

vollscheinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollscheißen, mnd. vulschÆten, st. V.: nhd. vollscheißen

vollschenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschieben, mhd. erschieben, st. V.: nhd. stopfen, vollschieben, ausfüllen, füllen

vollschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollschiffig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollschimpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschlafen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschlagewerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollschlank, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollschleiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollschlemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschleppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschmeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschmieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschöpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschreiben -- vollschreiben mit, mhd. durchschrÆben, st. V.: nhd. »durchschreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollschreiben mit, vollständig mit Schrift versehen (V.)

vollschreiben, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

vollschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschröten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollschuldig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschütten, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

vollschütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschütter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollschwächen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschwatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschweben, mhd. volsweben, sw. V.: nhd. »vollschweben«

vollschwechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschwelgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollschwellend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollschwester, afries. ful-l‑swe-s-t-er 6, ful-l-su-s-t-er, F. (kons.): nhd. Vollschwester

Vollschwester, mnd. vullesüster*, vullesuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

vollschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollschwierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollsein, mhd. volheit, folheit*, volleheit*, folleheit*, st. F.: nhd. »Vollheit«, Vollsein, Fülle, Gesamtheit; vollenunge, follenunge*, st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung; vollunge, follunge*, st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung

vollselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollsinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollsippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollsommertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollspänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollspännig, mnd. vulspennich, Adj.: nhd. »vollspännig«

vollspännig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollspeichern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollspeien, mnd. vulspÆen, st. V.: nhd. vollspeien, vollkotzen

vollspicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollspickt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollsprechen, mhd. vollesprechen, follesprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; volsprechen, vollensprechen, folsprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen

vollsprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollspringend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollstandhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollständig -- einen Faden vollständig verarbeiten, mhd. durchwifelen, durchwifeln, sw. V.: nhd. durchsticken, einen Faden vollständig verarbeiten

vollständig -- nicht vollständig durchgeführt, mhd. ungerëhen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vollständig durchgeführt

vollständig -- vollständig angeben, mhd. volahten, folahten*, voleahten*, foleahten*, volleahten, folleahten*, sw. V.: nhd. erfassen, begreifen, die volle Zahl angeben, vollständig angeben

vollständig -- vollständig auseinander bringen und zerstreuen, mhd. zerstãren (1), zestæren, zarstæren, zirstæren, zistæren, zustæren, sw. V.: nhd. zerstören, zerschlagen (V.), verwüsten, schwach werden, vollständig auseinander bringen und zerstreuen, in Zwietracht bringen, verwirren, verfallen (V.), verderben, vernichten, zunichte machen, zugrunde richten, auslöschen, verletzen, aufheben, auflösen, beenden, beseitigen, unterbrechen, stören, zerstreuen, vertreiben, verhindern, verlustig machen, berauben, übertreten (V.)

vollständig -- vollständig ausfüllen, mhd. durchvüllen, durchfüllen*, sw. V.: nhd. füllen, ausfüllen mit, vollständig ausfüllen, durchnässen, durchnässen (z. B. ein Taschentuch)

vollständig -- vollständig ausstatten, mhd. durchcondinieren, sw. V.: nhd. in höchstem Maß begaben, vollständig ausstatten

vollständig -- vollständig bekannt machen, mhd. durchkünden, sw. V.: nhd. »durchkünden«, vollständig bekannt machen

vollständig -- vollständig bereit machen, mhd. vergerwen, fergerwen*, sw. V.: nhd. vollständig bereit machen

vollständig -- vollständig berichten, mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen

vollständig -- vollständig besingen, mhd. volsingen, folsingen*, st. V.: nhd. vollständig singen, vollständig besingen, zu Ende singen, angemessen besingen, die Messe lesen

vollständig -- vollständig bezahlen, mhd. volgelten, vollegelten, vollengelten, folgelten*, follegelten*, follengelten*, st. V.: nhd. »voll entgelten«, ganz bezahlen, vollständig bezahlen, vollständig entrichten; vollegeweren* 2, vollegewern, follegeweren*, follegewern*, sw. V.: nhd. »vollgewähren«, vollständig gewähren, vollständig bezahlen; volweren, folweren*, voleweren*, foleweren*, volwern, folwern*, sw. V.: nhd. vollständig bezahlen, vollständig gewähren

vollständig -- vollständig danken, mhd. voldanken, foldanken*, sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken

vollständig -- vollständig darlegen, mhd. erkirnen, erkernen, erkürnen, sw. V.: nhd. »auskernen«, begreifen, erkennen, ergründen, vollständig darlegen

vollständig -- vollständig darreichen, mhd. volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

vollständig -- vollständig darstellen, mhd. ðzreiten, ðz reiten, sw. V.: nhd. »ausreiten« (V.) (2), ausrechnen, berechnen, bezahlen, sich ausrüsten, ausrüsten, vollständig darstellen; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten

vollständig -- vollständig dartun, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

vollständig -- vollständig denken, mhd. voldenken, foldenken*, sw. V.: nhd. vollständig denken, zu Ende denken

vollständig -- vollständig die Oberhand behalten, mhd. durchoberen*, durchobern, sw. V.: nhd. erhöhen, vollständig die Oberhand behalten

vollständig -- vollständig dienen, mhd. volledienen*, folledienen*, voldienen, foldienen*, sw. V.: nhd. vollständig dienen

vollständig -- vollständig drücken, mhd. verdiuhen, ferdiuhen*, verdðhen, ferdðhen*, sw. V.: nhd. vollständig drücken, unterdrücken, vorenthalten (V.), wegfangen

vollständig -- vollständig durchbohren, mhd. durchwunden, durwunden, sw. V.: nhd. verwunden, schwer verwunden, vollständig durchbohren

vollständig -- vollständig entrichten, mhd. volgelten, vollegelten, vollengelten, folgelten*, follegelten*, follengelten*, st. V.: nhd. »voll entgelten«, ganz bezahlen, vollständig bezahlen, vollständig entrichten

vollständig -- vollständig erfassen, mhd. durchreichen, sw. V.: nhd. »durchreichen«, vollständig erfassen

vollständig -- vollständig erfassen, mhd. vollelesen, follesen*, st. V.: nhd. zu Ende lesen, vollständig erfassen; volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen

vollständig -- vollständig erforschen, mhd. volspehen, vollenspehen, folspehen*, sw. V.: nhd. vollständig erforschen, erkunden

vollständig -- vollständig ergründen, mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

vollständig -- vollständig ergründen, mhd. volgründen, folgründen*, sw. V.: nhd. vollständig ergründen; vollengründen*, follengründen*, vollengrunden, follengrunden, sw. V.: nhd. vollständig ergründen

vollständig -- vollständig erklären, mhd. volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen

vollständig -- vollständig erlangen, mhd. vollangen, follangen*, sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen

vollständig -- vollständig ermessen, mhd. vollengemezzen, follengemezzen*, st. V.: nhd. vollständig ermessen

vollständig -- vollständig erreichen, mhd. vollangen, follangen*, sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen; volreichen, folreichen*, sw. V.: nhd. erreichen, vollständig erreichen, ermessen, ausdenken, ganz ausreichen, sich erfüllen

vollständig -- vollständig erzählen, mhd. vollesprechen, follesprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volsprechen, vollensprechen, folsprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen

vollständig -- vollständig erzählen, mnd. vullenseggen, vullenkseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken

vollständig -- vollständig fahren, mhd. volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

vollständig -- vollständig gehen, mhd. volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

vollständig -- vollständig geschehen, mnd. vulschÐn, vulschein, st. V.: nhd. vollständig geschehen, Genüge geschehen, Genüge sein (V.), Recht werden

vollständig -- vollständig gewähren, mhd. vollegeweren* 2, vollegewern, follegeweren*, follegewern*, sw. V.: nhd. »vollgewähren«, vollständig gewähren, vollständig bezahlen; volweren, folweren*, voleweren*, foleweren*, volwern, folwern*, sw. V.: nhd. vollständig bezahlen, vollständig gewähren

vollständig -- vollständig helfen, mhd. volhelfen, folhelfen*, st. V.: nhd. »voll helfen«, vollständig helfen, jemandem mit aller Kraft helfen, nützen

vollständig -- vollständig in große Stücke aufteilen, mhd. durchstücken, sw. V.: nhd. »durchstücken«, vollständig in große Stücke aufteilen

vollständig -- vollständig klagen, mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten

vollständig -- vollständig kochen, mhd. vollensieden, follensieden*, st. V.: nhd. »voll kochen«, vollständig kochen

vollständig -- vollständig kommen, mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

vollständig -- vollständig kundtun, mhd. volkünden, folkünden*, sw. V.: nhd. vollständig kundtun

vollständig -- vollständig leisten, mhd. ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten

vollständig -- vollständig leistend, mhd. volleistic, folleistic*, volleistec, folleistec*, Adj.: nhd. vollständig leistend, entsprechend, behilflich, gegründet

vollständig -- vollständig loben, mhd. volloben, folloben*, sw. V.: nhd. »voll loben«, vollständig loben, ausloben, angemessen preisen, genügend rühmen

vollständig -- vollständig machen, mhd. volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.)

vollständig -- vollständig machen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

vollständig -- vollständig ordnen, mhd. volverrihten, sw. V.: nhd. vollständig ordnen

vollständig -- vollständig preisen, mhd. volprÆsen, folprÆsen*, sw. V.: nhd. vollständig preisen, angemessen preisen, zu Ende preisen, ermessen

vollständig -- vollständig rächen, mhd. errechen, irrechen, errecken, irrecken, st. V.: nhd. vollständig rächen, rächen, bestrafen, vergelten

vollständig -- vollständig rächen, mhd. volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen

vollständig -- vollständig reifen, mhd. vollerÆfen, follerÆfen*, sw. V.: nhd. »voll reifen«, vollständig reifen

vollständig -- vollständig reisen, mhd. volreisen, folreisen*, sw. V.: nhd. vollständig reisen, Reise vollenden, zu Ende gehen

vollständig -- vollständig rühmen, mhd. übergöuden, sw. V.: nhd. übermäßig rühmen, vollständig rühmen, preisen, im Rühmen Großtun übertreffen, überbieten, sich übermäßig rühmen, prahlen, an Ruhm und Preis übertreffen, überhaupt übertreffen; übergüften (1), sw. V.: nhd. übermäßig rühmen, vollständig rühmen, preisen, im Rühmen übertreffen, im Großtun übertreffen, überbieten, sich übermäßig rühmen, prahlen, an Ruhm übertreffen, an Preis übertreffen, übertreffen

vollständig -- vollständig sagen, mhd. vollesprechen, follesprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volsprechen, vollensprechen, folsprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben

vollständig -- vollständig sagen, mnd. ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen; vullenseggen, vullenkseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken

vollständig -- vollständig schreiben, mhd. volschrÆben, volleschrÆben, folschrÆben*, folleschrÆben*, st. V.: nhd. »voll schreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollständig schreiben, angemessen wiedergeben, angemessen beschreiben, beenden

vollständig -- vollständig Schritt mit etwas halten, mhd. volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

vollständig -- vollständig segnen, mhd. volwÆhen, folwÆhen*, volewÆhen*, folewÆhen*, sw. V.: nhd. »voll weihen«, segnen, vollständig segnen, zu Ende segnen

vollständig -- vollständig singen, mhd. volsingen, folsingen*, st. V.: nhd. vollständig singen, vollständig besingen, zu Ende singen, angemessen besingen, die Messe lesen

vollständig -- vollständig tätig, mhd. voltÏtec, foltÏtec*, Adj.: nhd. vollständig tätig

vollständig -- vollständig tun, mhd. volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen

vollständig -- vollständig vorwärts dringen, mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

vollständig -- vollständig wiedergeben, mhd. vollegesagen, volgesagen, follegesagen*, folgesagen*, sw. V.: nhd. aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen

vollständig -- vollständig wissen, mhd. durchwizzen, an. V.: nhd. wissen, vollständig wissen

vollständig -- vollständig zählen, mhd. vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben

vollständig -- vollständig ziehen, mhd. volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

vollständig -- vollständig zum Tor gemacht, mhd. vertæret, fertæret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht; vertãret, vortoret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht, vollends betört

vollständig -- vollständig zumessen, mhd. volmezzen (1), folmezzen*, st. V.: nhd. vollständig zumessen, völlig ausmessen, ausschöpfen

vollständig -- vollständig zusammen, mhd. albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; allemetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; almitalle, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen

vollständig (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lÐdeganz, lÐdegans, lÐdegantz, lÐdigans, lidegans, Adj.: nhd. in allen Teilen seiend, vollständig (Bedeutung örtlich beschränkt), unverletzt, fest gesichert

vollständig (Güter bzw. Höfe), mnd. vultõlich, vultalich, voltõlich, Adj.: nhd. vollzahlig, vollständig (Güter bzw. Höfe), mit allen dazugehörigen Äckern und Rechten versehen (Adj.); vultÐlich, Adj.: nhd. vollzahlig, vollständig (Güter bzw. Höfe), mit allen dazugehörigen Äckern und Rechten versehen (Adj.)

vollständig (Lehen), mnd. vulstõdich, vulstadich, Adj.: nhd. aus einer vollen Hofstelle bestehend, vollkommen (Lehen), vollständig (Lehen); vulstõdichlÆk***, Adj.: nhd. aus einer vollen Hofstelle bestehend, vollkommen (Lehen), vollständig (Lehen)

völlständig belegen (V.), mhd. durchherbergen, sw. V.: nhd. »durchherbergen«, völlständig belegen (V.)

vollständig benutzen (Dünger), mnd. ðtbðwen*, ðtbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausbauen«, zu Ende bauen, vollständig benutzen (Dünger)

vollständig ein Tor (M.) werden, mhd. vertæren, fertæren*, sw. V.: nhd. »vertoren«, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren; vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

vollständig mit Schrift versehen (V.), mhd. durchschrÆben, st. V.: nhd. »durchschreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollschreiben mit, vollständig mit Schrift versehen (V.)

vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht), mnd. vullemechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht)

vollständig zum Tor (M.) machen, mhd. vertãren, vertæren, fertãren*, sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

vollständig, germ. *fullalÆka-, *fullalÆkaz, *fulnalÆka‑, *fulnalÆkaz, Adj.: nhd. vollständig, gründlich

vollständig, got. al-l-and-j-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. völlig, vollständig, ganz und gar

vollständig, an. al-gerr, Adj.: nhd. vollständig; hei‑l-l (2), Adj.: nhd. heilvoll, unverletzt, vollständig; ‡llung-is, Adv.: nhd. durchaus, vollständig
-- vollständig werden: an. ful-l-n-a, sw. V. (2): nhd. voll, vollständig werden

vollständig, ae. Ïl-tÚw-e, Adj.: nhd. vollständig, ganz, gesund, wahr, bekannt; ful-l (2), fol-l (2), *ful, Adj.: nhd. voll, gefüllt, vollständig, ganz, schwellend, plump; ful-lÆc-e, Adv.: nhd. ganz, ganz, vollständig; gru-n-d-ling-a, gru‑n‑d-ing-a, Adv.: nhd. von Grund auf, vollständig; me-de-m-e, me-du-m-e, meo-du-m-e, Adj.: nhd. mittelmäßig, gewöhnlich, klein, genügend, beträchtlich, eigen, passend, würdig, vollständig; on‑weal-g, Adj.: nhd. ganz, heil, vollständig, unversehrt, wohlbehalten

vollständig, afries. ful-l 45, fol-l, ful (2), fol, Adj.: nhd. voll, vollständig
-- vollständig aufzählen: afries. ful-l‑te-l-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. vollständig aufzählen
-- vollständig gebüßt: afries. ful-l‑bet‑t 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vollgebüßt, vollständig gebüßt
-- vollständig geweiht: afries. ful-l‑wÆ-g‑ed 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vollständig geweiht

vollständig, ahd. al 2965, all, ala, Pron.‑Adj., Adv.: nhd. all, jeder, ganz, vollständig, gesamt, völlig, überall, überhaupt, unbeschädigt, irgendein, gänzlich, durchaus; alaganz* 2, Adj.: nhd. ganz, vollständig; anawalg* 3, Adj.: nhd. ganz, vollständig, uneingeschränkt; duruhnohto* 7, Adv.: nhd. vollkommen, durchdringend, völlig, vollständig, ganz und gar, rein, schlechthin, schlicht; fol 132, Adj.: nhd. voll, gefüllt, erfüllt, angefüllt, trächtig, beladen (Adj.), ausgestattet, vollständig, gehaltvoll, stark, bedeutungsvoll, vollkommen, ganz; follÆg* 1, Adj.: nhd. »füllig«, ausfüllend, vollständig; follÆglÆhho* 15, follÆglÆcho, Adv.: nhd. reichlich, völlig, ausführlich, vollkommen, vollständig, ganz, voll und ganz; follÆhho* 8, follÆcho, Adv.: nhd. völlig, ganz, in vollem Maße, vollständig, ganz und gar, reichlich; follon 25, Adv.: nhd. völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, in reichlichem Maße; ganz 32, Adj.: nhd. ganz, gesund, vollständig, vollkommen, heil, unversehrt, unverletzt, ungeteilt, uneingeschränkt, genau; garalÆhho 15, garalÆcho, Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig, überhaupt; garalÆhhðn* 1, garalÆchðn*, Adv.: nhd. ganz, gar, völlig, ganz und gar, vollständig, gänzlich; garo (2) 29, garawo* Adv.: nhd. ganz, gar, völlig, ganz und gar, gänzlich, vollständig, gewiss, durchaus, beinahe, fast; samanhaftÆg* 1, Adj.: nhd. unverletzt, ganz, vollständig
-- vollständig erkennen: ahd. duruhkiosan* 2, st. V. (2b): nhd. erkennen, vollständig erkennen, genau beurteilen
-- vollständig erklären: ahd. follarekken* 2, follarecken*, sw. V. (1a): nhd. erklären, vollständig erklären
-- vollständig heilen: ahd. follaheilen* 1, sw. V. (1a): nhd. vollständig heilen
-- vollständig machen: ahd. irfollæn 23, sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden, voll machen, vollständig machen, vollkommen machen, zusammenfassen
-- vollständig singen: ahd. follasingan* 1, st. V. (3a): nhd. singen, vollständig singen
-- vollständig werden: ahd. ganzÐn* (1) 3, sw. V. (3): nhd. vollständig werden

vollständig, mhd. al (1), all, Adj., Pron.-Adj.: nhd. andere, jeder, alle, ganz, vollständig; albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alinclich***, Adj.: nhd. vollständig; alinclÆche, elenclÆche, Adv.: nhd. vollständig; allemetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; allersamen, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; allersament*, allersamet, allersampt, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; allÆche (1), Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, immer, stets, vollständig, völlig, durchaus, allgemein; alliclich, alleclich, Adj.: nhd. durchgängig, vollständig; allÆclÆche*, alleclÆche, Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; ? alliclÆchen 1, Adv.: nhd. vollständig?; almitalle, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alzemõl, Adv.: nhd. allzumal, alle zusammen, vollständig; begar*, begarwe, begarewe, begerwe, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, vollständig, genau, vollkommen; betalle, bitalle, Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; blãziclÆche*, blãzeclÆche, blæziclÆche*, blæzeclÆche, Adv.: nhd. bloß, unverhüllt, offen, offenbar, rein, gänzlich, ausschließlich, vollständig, deutlich, unmittelbar, nur; blãzlÆche, blæzlÆche, Adv.: nhd. bloß, unverhüllt, offenbar, gänzlich, ausschließlich, vollständig, deutlich, unmittelbar, nur; deger 4, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; degerlÆchen, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; durchgruntlÆche, Adv.: nhd. vollständig, bis auf den Grund; durchguot, Adj.: nhd. vollständig, ganz gut, ganz und gar gut; durchlanc, Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend; durchnahtlich***, Adj.: nhd. vollständig; durchnahtlÆchen, durnahtlÆchen, Adj.: nhd. vollständig; durchnehte* (2), durnehte, durnahte, durnohte, durchnohte, Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, völlig, tadellos, untadelig, treu, beständig, fest, bieder, fromm, aufrichtig; durchnehtelÆche, durnehtelÆche, Adj.: nhd. vollständig; durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtic (1), durnehtic*, durchnehtec*, durnehtec, durchnahtic, durnehtic, durnahtic, Adj.: nhd. treu, beständig, gut, vollkommen, vollständig, wahrhaftig; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtlÆche*, durnehtlÆche, durchnehtlÆch*, durnehtlÆch, Adv.: nhd. vollständig, völlig, gänzlich, vollkommen, uneingeschränkt; durchsleht, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslehtes, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; einbÏrelich, einbÏrlich, einbõrlich, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend, einträchtig, vollständig; einbÏrelÆche, einbÏrlÆche, Adv.: nhd. durch und durch, gänzlich, einträchtig, vollständig; einiclÆche*, eineclÆche, Adv.: nhd. einzig, in einem fort, allein, heimlich, vollständig; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclÆche*, endeclÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicherlich; envollen, enfollen*, Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft

vollständig, mhd. durchnehtelich***, Adj.: nhd. »vollständig«; durchnehtlich***, durnehtlich, Adj.: nhd. »vollständig«

vollständig, mhd. ganz (1), Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganzlich, genzlich, Adj.: nhd. ganz, voll, vollkommen, unverletzt, vollständig, heil, gesund, unverschnitten; ganzlÆche, genzlÆche, Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig; ganzlÆchen, genzlÆchen, Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig; gar (1), gare, Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm; gar (2), gare, garwe, gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; garlÆche, gÏrlÆche, Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; garlÆchen, gerlÆchen, gÏrlÆchen, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, vollkommen, vollständig; garwe (2), gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, vollständig, ganz und gar; geheil (1), Adj.: nhd. heil, ganz, voll, vollständig, unversehrt; genãte, genode, genæte, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; genziclÆche*, genzeclÆche, Adv.: nhd. »gänzlich«, vollständig; gerlÆche (1), Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; gevollic*, gevöllic*, gevöllec, geföllic*, Adj.: nhd. vollständig; gevolliclich*, gevölliclich*, gevölleclich, gefölliclich*, Adj.: nhd. vollständig; grüntlich*, gruntlich, Adj.: nhd. »gründlich«, tief, vollständig, ergründbar, grundsätzlich; gruntlÆche, Adv.: nhd. gründlich, von Grund auf, vollständig, völlig
-- vollständig rächen: mhd. gerechen (2), st. V.: nhd. vollständig rächen, rächen

vollständig, mhd. lætic, Adj.: nhd. vollgewichtig, vollständig; mitalle, metalle, Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt; ortvrümiclÆche*, ortvrumiclÆche*, ortvrümeclÆche, ortvrumeclÆche, Adv.: nhd. von Anfang an, vollständig

vollständig, mhd. schæne (1), schæn, Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise; tiger (3), Adj.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig; tigere, tiger, tieger, Adv.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig

vollständig, mhd. unberoubet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unberaubt, ganz, vollständig, nicht beraubt, versehen (Adj.); unverdaget (1), unferdaget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verschwiegen, öffentlich, nicht schweigsam, geschwätzig, offen, vollständig; unverdaget (2), unferdaget*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. geschwätzig, offen, vollständig; unverkrenket, unferkrenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschwächt, unverdorben, ungeschmälert, makellos, unversehrt, vollständig; vesticlÆche*, vesteclÆche, vestenclÆche, festiclÆche*, festeclÆche*, festenclÆche*, Adv.: nhd. »festiglich«, fest, sicher, beständig, dauerhaft, standhaft, stark, gewaltig, sehr, heftig, nachdrücklich, verbindlich, umfassend, vollständig; vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; volkomen (2), vollekomen, volkumen, vollekumen, vollechomen, vollenkomen, folkomen*, follekomen*, folkumen*, follekumen*, follechomen*, follenkomen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgebildet, ausgewachsen, vollständig, vollkommen, vollendet, uneingeschränkt, unbeeinträchtigt; volkomen (3), folkomen*, vollekomen, follekomen*, volkumen, folkumen*, vollekumen*, follekumen*, vollechomen*, follechomen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ausgebildet, ausgewachsen, vollständig, vollkommen, vollendet, uneingeschränkt; volkomenlich, folkomenlich*, vollekomlich, follekomlich*, vollekumelich, follekumelich*, Adj.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig; volkomenlÆche, folkomenlÆche*, vollekomlÆche, follekomlÆche*, vollekumelÆche, follekumelÆche*, vollenkomenlÆche, follenkomenlÆche*, Adv.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig, vollgültig; vollen (2), follen*, Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vollentlich***, follentlich***, Adj.: nhd. vollständig, zur Genüge erfolgend; vollentlÆche, follentlÆche*, Adv.: nhd. vollständig, zur Genüge; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend; vollÆche, follÆche*, Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat

vollständig, mnd. ænich, Adv.: nhd. ganz, vollständig; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen; ȫverhȫvet, æverhȫvet, Adv.: nhd. insgesamt, vollständig, zusammen, überhaupt, pro Stück, durchschnittlich, kopfüber, unüberlegt, überstürzt; plat (4), Adv.: nhd. ganz, vollständig, ausnahmslos, schlechterdings, gänzlich, geradezu; pðr (1), Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich; pðrlÆk, Adj.: nhd. rein, keusch, ganz, vollständig, bloß, schlicht; rÐin (2), rÐine, Adv.: nhd. rein, ganz, vollständig
-- ganz vollständig: mnd. pðrlÆken, pðrlichen, Adv.: nhd. rein, keusch, ganz vollständig
-- vollständig befreien: mnd. ȫverquÆten, æverquÆten, auerquÆten, sw. V.: nhd. vollständig befreien, auslösen
-- vollständig rot: mnd. ȫverræt, ȫverroet, ærræt, Adj.: nhd. vollständig rot

vollständig, mnd. allenthalven (1), allenhalven, Adv.: nhd. auf allen Seiten, nach allen Seiten, überall, in jeder Weise, vollständig; allerdinc, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdinge, alredinge, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdinges, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdingest, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; alletlÆk***, Adj.: nhd. vollständig, ganz; alletlÆken, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, überall, sämtlich; altæmõle, Adv.: nhd. »allzumal«, allzusammen, gänzlich, ganz, vollständig; altæmõlen, Adv.: nhd. »allzumal«, allzusammen, gänzlich, ganz, vollständig; õninc, aning, õnich, Adv.: nhd. ganz, vollständig; dinges***, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; dörchhÐn, dörchhin, dȫrhÐn, dȫrhin, Adv.: nhd. durchhin, hindurch, vollständig, durchaus; dörchhÐr, dȫrhÐr, Adv.: nhd. vollständig, heraus; dörchslacht*, dorchslacht, dȫrslacht, dȫreslacht, thurslacht, dörsalhaft*?, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen; dörchslachtich*, dorchslachtich dȫreslachtich, dȫrslachtich, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen; dȫtlÆk, Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch
-- vollständig bekannt: mnd. dörchgründich, Adj.: nhd. aus dem Grunde seiend, bis ins Innerste bekannt, vollständig bekannt, vollständig erforscht
-- vollständig durchführen: mnd. enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen
-- vollständig erforscht: mnd. dörchgründich, Adj.: nhd. aus dem Grunde seiend, bis ins Innerste bekannt, vollständig bekannt, vollständig erforscht

vollständig, mnd. ganz (1), gans, gancz, gantze, ganze, ganste, ganse, Adj.: nhd. ganz, vollkommen, vollständig, ungeteilt, heil, gesund, unverletzt; ganz (2), gans, Adv.: nhd. ganz, gänzlich, durchaus, vollkommen, vollständig, fest, unangetastet, heil, unversehrt; ganzlÆke*, ganzlÆk*, ganslÆk, gantzlÆk, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; ganzlÆken*, ganslÆken, gansleken, gansseken, ganseken, gantzeken, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; gõr (2), gõre, Adv.: nhd. gar, ganz, sehr, durchaus, vollständig; gehÐllÆke*, gehÐlike, Adv.: nhd. ganz, heil, vollständig; gehÐllÆken*, gehÐliken, geheilÆken, Adv.: nhd. ganz, heil, vollständig; genzlÆke, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆken*, genselken, genslÆken, Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; groflÆken, gröflÆken, Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; grævelÆken, Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; gründelÆk, Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆk, Adj.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆke, Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; gruntvest (1), gruntveste, Adj.: nhd. grundfest, gründlich, vollständig; gruntvest (2), gruntveste, Adv.: nhd. grundfest, gründlich, vollständig; hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr; hÐllÆk*** (1), Adj.: nhd. ganz und gar, vollständig; hÐllÆke, hÐillÆke, hÐlÆke, hÐilÆke, Adv.: nhd. ganz und gar, vollständig; hÐllÆken (1), hÐillÆken, heillÆken, hÐlÆken, heiliken, Adv.: nhd. ganz und gar, vollständig
-- vollständig gerächt: mnd. gewrÐken*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig gerächt
-- vollständig rächen: mnd. gewrÐken (1), st. V.: nhd. vollständig rächen

vollständig, mnd. slichtes, slechtes, slichts, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt; sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

vollständig, mnd. vÐrdich, vÐrdig, fardich, Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vulkæmelÆke, Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, ganz und gar, gänzlich, lückenlos; vulkæmelÆken, volkæmelÆken, vulkamelÆken, vulkæmeleken, vulkæmelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmelÆken*** (1), Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken (2), Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vüllich (2), vullich, Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vüllichlÆk***, Adj.: nhd. völlig, vollständig, ungekürzt, nachdrücklich, stark, kräftig; vüllichlÆke, vullichlike, Adv.: nhd. völlig, vollständig, ungekürzt, nachdrücklich, stark, kräftig; vülligen, vulligen, vüllgen, fullichen, Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vüllÆk (1), vullik, Adj.: nhd. füllig, völlig, vollständig; vulmõket, vulmaket, vulmõkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei; vulslacht, Adj.: nhd. von jeder Art seiend, vollständig; vulstanthaftich*, vulstantachtich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstÐdes, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, ganz und gar; vulstendich, vulstandich, volstendich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze)

vollständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollständige -- vollständige Ausrüstung, mhd. gegerwe (1), st. N.: nhd. Kleidung, Zurüstung, vollständige Ausrüstung

vollständige -- vollständige Bestreitung, anfrk. al-sac-c-ia, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. völlige Leugnung, vollständige Bestreitung

vollständige -- vollständige Bestreitung, ahd. alsaccia 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, F.: nhd. völlige Leugnung, vollständige Bestreitung

vollständige -- vollständige Leistung, mhd. volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

vollständige -- vollständige Leistung, mnd. vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

vollständige -- vollständige Rüstung, mnd. vulharnisch*, vulharnesch, M.: nhd. »Vollharnisch«, Ganzkörperrüstung, vollständige Rüstung

vollständige -- vollständige Versöhnung, mhd. durchsuone, F.: nhd. vollständige Versöhnung, vollkommene Aussöhnung

vollständigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollständiger -- vollständiger Ausgleich, mhd. ervollunge, erfollunge*, st. F.: nhd. Erfüllung, Vollendung, Vervollständigung, vollständiger Ausgleich, Anspruchsanerkennung, Ausführung

vollständiger -- vollständiger Inhalt, mnd. vülle (1), st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

vollständiger -- vollständiger Untergang, mnd. dætstörtinge, F.: nhd. Todsturz, vollständiger Untergang

vollständiger -- vollständiger Zustand, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

vollständiger -- Wache in vollständiger Rüstung, mhd. schiltwache, st. F.: nhd. Schildwache, Wache, Wache in vollständiger Rüstung, Posten (M.); schiltwahte, schiltwaht, st. F.: nhd. Schildwache, Wache in vollständiger Rüstung; schiltwarte, st. F.: nhd. »Schildwarte«, Wache in vollständiger Rüstung

vollständiger -- Wache in vollständiger Rüstung, mnd. schiltwacht, schiltwachte, F.: nhd. Schildwache, Wache in vollständiger Rüstung

vollständiger -- Wächter in vollständiger Rüstung, mnd. schiltwechtÏre*, schiltwechter, M.: nhd. Schiltwächter, Wächter in vollständiger Rüstung

vollständiger, as. fur‑th‑or 17, Adv.: nhd. nach, vorn, später, fürder, fortan, außerdem, vollständiger

vollständiges -- vollständiges Rühmen, mhd. übergüften (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. übermäßiges Rühmen, vollständiges Rühmen, Preisen, Überbieten, Prahlen, Übertreffen

Vollständigkeit, ahd. folla* (1) 9, sw. F. (n): nhd. Vollständigkeit, Fülle, Überfluss, Genügen; ganzÆ 5, st. F. (Æ): nhd. »Gänze«, Vollkommenheit, Vollständigkeit, Unbeschnittenheit, Gesundheit, Unversehrtheit

Vollständigkeit, mhd. durchslaht (1), durchslahte, st. F.: nhd. Vollständigkeit

Vollständigkeit, mhd. ganzheit, st. F.: nhd. Vollständigkeit, Unanfechtbarkeit, Vollkomenheit; gar (3), st. F.: nhd. Ganzheit, Vollständigkeit; genze, st. F.: nhd. »Gänze«, Vollständigkeit, Vollkommenheit, Gesundheit

Vollständigkeit, mhd. volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

Vollständigkeit, mnd. dÐgerhÐt, dÐgerhÐit, F.: nhd. Ganzheit, Vollständigkeit

Vollständigkeit, mnd. gehÐlhÐt, gehÐlheit, geheilhÐt, geheilheit, F.: nhd. Vollständigkeit; hÐlhÐt, hÐlheit, heelhÐt, F.: nhd. Ganzheit, Vollständigkeit

Vollständigkeit, mnd. vÐrdichhÐt*, vÐrdichÐt*, vÐrdicheit, F.: nhd. Vollständigkeit, fertiger Zustand, Fertigkeit, Bereitschaft; vulkæmenhÐt, vulkæmenheit, vulkomheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Vollständigkeit, Vorzüglichkeit, Beweisführung (Bedeutung örtlich beschränkt; vulkæmenichhÐt*, vulkæmenichÐt, vulkæmenicheit, vulkæmicheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; vullenkæmenhÐt, vullenkomenheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Vollständigkeit, Vorzüglichkeit, Beweisführung (Bedeutung örtlich beschränkt; vullenkæmichhÐt*, vullenkæmichÐt, F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit

vollständigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollständiglich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vollständnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstänkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstäuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstecken, mhd. volstecken, folstecken*, sw. V.: nhd. »vollstecken«, füllen, anfüllen

vollstecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vollstein -- Vollstein zur Errichtung von Mauern, mnd. mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein
vollstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollstier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollstimmend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollstimmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollstimmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstopfen -- sich vollstopfen, mnd. pappen, sw. V.: nhd. füttern, Mehlbrei zurechtmachen und füttern, sich vollstopfen, Stoffe mit Mehlkleister stärken, Nahrung zu sich nehmen

vollstopfen (mit Speise), mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

vollstopfen, idg. *bharekÝ‑, V.: nhd. vollstopfen, zusammendrängen; *bherekÝ‑, V.: nhd. vollstopfen, zusammendrängen

vollstopfen, ae. õ-cra-m-m-ian, sw. V.: nhd. stopfen, vollstopfen; õ-cri-m-m-an, st. V. (3a): nhd. stopfen, vollstopfen

vollstopfen, ahd. bileggen* 14, sw. V. (1b): nhd. »belegen« (V.), bedecken, beschlagen (V.), überziehen, versehen (V.), vollstopfen, zurücklegen; irskioban* 2, irscioban*, st. V. (2a): nhd. stopfen, vollstopfen, verstoßen, entfremden; skobbæn* 2, scobbæn*, skoppæn*, sw. V. (2): nhd. beladen (V.), stopfen, vollstopfen, schoppen, vollpfropfen, beschmutzen; stikken* 2, sticken*, sw. V. (1a): nhd. stechen?, stopfen, füllen, vollstopfen, anfüllen; stungæn* 3, sw. V. (2): nhd. stopfen, drängen, drücken, vollstopfen; umbibidringan* 1, st. V. (3a): nhd. dicht zusammendrängen, vollstopfen

vollstopfen, mhd. bestæzen, st. V.: nhd. vertreiben, versperren, berauben, verstoßen (V.) von, glätten, hobeln, berauben, bearbeiten, vollstopfen, anfahren, schelten; erstecken, derstecken, ersticken, dersticken, sw. V.: nhd. vollstopfen, ersticken, zu Fall bringen; ersticken (1), irstichen, derstichen, sw. V.: nhd. ersticken, verstummen, vollstopfen, zu Fall bringen

vollstopfen, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verstecken, ferstecken*, sw. V.: nhd. verstecken, verdecken, vollstopfen, ersticken machen, zu Fall bringen

vollstopfen, mnd. specken (1), spicken, sw. V.: nhd. »specken«, spicken, Stück Fleisch mit Speckstreifen durchziehen, mit Speck füllen, vollstopfen, ausstopfen, düngen

vollstopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstopfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstoßen, mnd. bestæten*, bestȫten, sw. V., st. V.: nhd. stoßen, anstoßen, zustoßen, vor den Kopf stoßen, vollstoßen, mit Pfählen besetzen, füllen
vollstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstreckbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollstreckbares -- vollstreckbares Urteil, mhd. behabnus, behabnisse, st. F.: nhd. Urteil, vollstreckbares Urteil, Beilegung eines Rechtsstreites; behabnust 2, st. F.: nhd. Urteil, vollstreckbares Urteil, Beilegung eines Rechtsstreites

vollstrecken (Testament), mnd. entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen

vollstrecken, afries. ðt‑riuch-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »ausrichten«, zur Entscheidung bringen, vollstrecken, eintreiben, bezahlen

vollstrecken, mhd. verrecken, ferrecken*, sw. V.: nhd. »verrecken«, darreichen, vollstrecken, vollziehen, auseinanderstrecken, vernichten, sterben; verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

vollstrecken, mnd. vullenstrecken***, sw. V.: nhd. vollstrecken; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulstrecken***, sw. V.: nhd. vollstrecken; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen

vollstrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vollstrecker -- Vollstrecker der Acht, mnd. echtÏre*, echtÐre, echtÐr, echter, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echterÏre*, echterÐr, echterer, M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind

Vollstrecker, ahd. folgõri 10, st. M. (ja): nhd. Anhänger, Begleiter, Nacheiferer, Vollstrecker, Beauftragter; nætsuohhõri 2, nætsuochari*, st. M. (ja): nhd. Eintreiber, Vollstrecker; rehhõri (1) 10, rechõri, st. M. (ja): nhd. Rächer, Strafender, Vollstrecker, Verfolger; suohhinõri* 4, suochinõri, suohnõri*, st. M. (ja): nhd. Einforderer, Untersucher, Prüfer, Vollstrecker; waltboto* 7 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Gewaltbote«, Verwalter, Stellvertreter, Vollstrecker

Vollstrecker, mhd. volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; volleistÏre*, folleistÏre*, volleister, folleister*, st. M.: nhd. Beförderer, Gönner, Beschützer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Beistand, Vollstrecker; volvüerÏre*, volvüerer, folfüerÏre*, folfüerer*, st. M.: nhd. Vollführer, Vollstrecker, Ausführender

Vollstrecker, mnd. vörvȫrdÏre*, vorvȫrder, M.: nhd. Vollstrecker; vulbringÏre*, vulbringer, M.: nhd. »Vollbringer«, Vollstrecker; vullenvȫrÏre*, vullenvȫrer, M.: nhd. Ausführender, Vollstrecker; vulvȫrÏre*, vulvȫrer, M.: nhd. »Vollführer«, Ausführender, Vollstrecker
vollstrecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollstreckerin, mhd. volvüerÏrinne*, volvüererinne, folfüerÏrinne*, folfüererinne*, st. F.: nhd. »Vollführerin«, Vollstreckerin

vollstrecklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollstreckung -- Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Vollstreckung -- Vollstreckung eines Todesurteils, mhd. reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; rehte (4), sw. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, Rechtsordnung, subjektives Recht, Berechtigung, Rechtmäßigkeit, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Standespflicht, Stand, Anspruch, Schuld, Rechtsbuch, Gericht (N.) (1), Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid

Vollstreckung -- Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils, mnd. rechtesweigeringe*, rechteswÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils; rechtweigeringe*, rechtwÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils

Vollstreckung, mnd. vullentÐinge, F.: nhd. Vollzug, Vollstreckung, Durchführung; vullenvȫringe, F.: nhd. Ausführung, Vollstreckung, gerichtliche Durchführung; vultÐinge, vulthehinge, vultehung, F.: nhd. Vollzug, Vollstreckung, Durchführung; vulvȫringe, F.: nhd. Ausführung, Vollstreckung, gerichtliche Durchführung
-- Vollstreckung eines Testaments: mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung
-- Vollstreckung eines Urteils: mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

vollstreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollstreckungsbeamter, afries. ked-d 4, ked, M.: nhd. Verkünder, Gerichtsperson, Scharführer, Vollstreckungsbeamter

Vollstreckungsbeamter, mnd. vrænebæde, vrænebade, M.: nhd. Fronbote, Bote des Gerichtsherrn, Beauftragter des Gerichtsherrn, Vollstreckungsbeamter, Gerichtsdiener, Büttel, Ratsbote, Stadtdiener

vollstreckungsbeamter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollstreckungsbefehl, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

vollstreckungsbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsbefugnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungshandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsklausel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsklausel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungstitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollstreckungsurteil, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

vollstreckungsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollstreckungsverfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollstreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollströmend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollströmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollstützig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volltakt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollthuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volltiefe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volltönen, mhd. volledãnen, folledãnen*, sw. V.: nhd. »volltönen«, zu Ende singen

volltönend, mhd. rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig

volltönend, mnd. rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut

volltönend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

volltönig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volltonig, nhd.: nhd. ; L.: DW

volltonigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Volltor (M.), mnd. vuldære, M.: nhd. »Volltor« (M.), Vollsäufer, Trunkenbold

volltöten, mhd. voltãten, sw. V.: nhd. »volltöten«

volltragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volltrauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volltreffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volltrichtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

volltrichtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

volltrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volltriefend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

volltrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

volltropf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volltröpfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

volltrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volltrunken, ahd. foltrunkan* 1, foltruncan*, Part. Prät.= Adj.: nhd. trunken, volltrunken, betrunken

volltrunken, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollufrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollverdient, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vollversammlung -- Vollversammlung einer Gilde, mnd. stÐven (4), stÐvene, F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; stÐvene, F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung

Vollversammlung -- Vollversammlung einer Gruppe, mnd. stÐven (4), stÐvene, F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; stÐvene, F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung

vollversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollversetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollversetzt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollverständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollverwandt, afries. ful-l‑si-b-b-e (2) 1, Adj.: nhd. vollverwandt

Vollverwandtschaft, mnd. hÐlsibbe, heilsibbe, F.: nhd. Vollverwandtschaft

vollwachsen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollwachsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwächsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollwaise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollwampig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwängelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollwangig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwanst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollwarig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollweiblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollweiblichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollweizen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollwerden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollwerig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollwerthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwertig -- nicht vollwertig, an. ð-gild-r, Adj.: nhd. wofür keine Buße bezahlt wird, nicht vollwertig

vollwertig (Münzen), mnd. bestandich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig (Münzen), tüchtig, wohlgegründet

vollwertig (von Fellen bzw. Häuten), mnd. gilt, gild, gildet*?, Adj.: nhd. vollwertig (von Fellen bzw. Häuten), vortrefflich

vollwertig, germ. *geldi-, *geldiz, *geldja‑, *geldjaz, Adj.: nhd. wertvoll, gültig, vollwertig

vollwertig, afries. ful-l-wer-th 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vollwertig; skÆ-r-e (2) 2, skÐ-r-e (2), Adj.: nhd. »schier«, hell, klar, glänzend, lauter, unvermischt, vollwertig

vollwertig, mhd. Ætel (1), Ætal, Ædel, Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos

vollwertig, mnd. bestendich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig, tüchtig, wohlgegründet, behilflich

vollwertig, mnd. hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr

vollwertig, mnd. rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig; runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig

vollwertig, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vuldÐdich, Adj.: nhd. ausreichend, Genüge leistend, genügend, vollwertig, hinlänglich, zweckdienlich; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vulstanthaftich*, vulstantachtich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendich, vulstandich, volstendich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulwÐrdich, volwÐrdich, Adj.: nhd. vollwertig, vollgültig
-- nicht vollwertig: mnd. valsch (1), falsch, vals, valk, valch, Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsch (2), falsch, valsche, Adv.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valschich***, Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich
-- vollwertig an Geburt: mnd. vulbȫrdich*, vulbærdich, Adj.: nhd. vollwertig an Geburt
vollwertiger -- Siegelung vollwertiger Webereierzeugnisse, mnd. tÐkenslõn* (2), tÐkenschlõn, teikenschlõn, N.: nhd. Siegelung vollwertiger Webereierzeugnisse

vollwertiger -- zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats, mnd. tÐkÏre*, tÐker, teiker, M.: nhd. »Zeichner«, Zeichnender, Unterzeichnungsberechtigter, Siegelberechtigter, zur Kontrolle und Siegelung vollwertiger Tuchwaren berechtigter Beauftragter des Stadtrats

vollwesend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollwichs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollwichtig (Geldstück), mnd. vulgeldent, vulgeldend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollgültig, vollwichtig (Geldstück)

vollwichtig (Münze), mnd. vulstanthaftich*, vulstantachtich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendich, vulstandich, volstendich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulwÐgen, Adj.: nhd. vollwichtig (Münze); vulwÐrich, Adj.: nhd. vollwichtig (Münze); vulwÐrt, Adj.: nhd. vollwichtig (Münze); vulwicht, Adj.: nhd. vollwichtig (Münze); vulwichtich, vulwechtich, volwichtich, Adj.: nhd. vollwichtig (Münze)

vollwichtig (Silber), mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

vollwichtig, mhd. lãtic, lãtec, Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest; pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

vollwichtig, mhd. wolgewÏge, walegewÏge, walegewÏge, walgewÏge, Adj.: nhd. vollwichtig, vollgewichtig
-- vollwichtig geprägt: mhd. unverslagen, unferslagen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschlagen«, nicht betrügerisch, vollwichtig geprägt

vollwichtig, mnd. enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht
-- nicht vollwichtig: mnd. blõ (1), bla, blõw, blaw, blõwe, blau, blõuwe, blauwe, blõch, Adj.: nhd. blau, blaubrennend (Flamme), dunkel, finster, falsch, unecht, betrügerisch schlecht, minderwertig, nicht vollwichtig

vollwichtig, mnd. fÆn (1), fÆne, phÆn, Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; gewÐgen (1), gewõgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, vollwichtig, freundlich, geachtet, geschätzt, gewichtig, auserwählt, günstig

vollwichtig, mnd. lȫdich, Adj.: nhd. lötig, vollwichtig, vollhaltig, unvermischt, rein, aus ungemischtem Metall bestehend, fein; lȫdigen (1), Adv.: nhd. vollwichtig, in vollwichtiger Münze; pennincwÐrdich, Adj.: nhd. »pfennigwertig«, den Verkaufspreis wert, vollwichtig; pündich, pundich, Adj.: nhd. wichtig, vollwichtig, dem regelhaften Feingehalt entsprechend; runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig

vollwichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwichtige -- nicht vollwichtige Goldmünze, mnd. wankelgolt, mnd.?, N.: nhd. nicht vollwichtige Goldmünze

vollwichtiger -- in vollwichtiger Münze, mnd. lȫdigen (1), Adv.: nhd. vollwichtig, in vollwichtiger Münze

Vollwichtigkeit -- Vollwichtigkeit des edlen Metalls, mhd. læt (3), st. F.: nhd. Reinigung, Brand, Vollwichtigkeit des edlen Metalls

Vollwichtigkeit (des Geldes), mnd. fÆne (2), F.: nhd. Feinheit, Vollwichtigkeit (des Geldes)

vollwiegen, afries. ful-l‑weg-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. vollwiegen

vollwiegend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollwirken, mhd. volwürken, folwürken*, volewürken*, folewürken*, volwurken*, folwurken*, volewurken*, folewurken*, sw. V., an. V.: nhd. »vollwirken«, vollenden, fertig machen

vollwirkend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vollwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollwollig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwolligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollworten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vollwuchs, mhd. volwahs, st. M.: nhd. Vollwuchs

Vollwuchs, mnd. hæchholt, hæholt, hohholt, N.: nhd. Holz aus dem Hochwald, Bäume aus dem Hochwald, Vollwuchs

vollwuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollwüchsig, afries. thru-ch‑strinz-ed 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vollwüchsig

vollwüchsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwüchsigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollwundern, anfrk. fol-wun-d-ar-on* 1, sw. V. (2): nhd. »vollwundern«, genug staunen

vollwundern, ahd. follawuntaræn* 1, sw. V. (2): nhd. »vollwundern«, genug staunen, sich genug wundern

vollwürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollwürdig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vollzahl, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); tõle***? (1), M., F.: nhd. Zahl, Anzahl, Zählung, Rechnung, festgesetzte Menge, Anteil, Vollzahl, Summe

vollzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollzählig -- vollzählig machen, mhd. ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten

vollzählig, mhd. zalbÏre, zalebÏre, Adj.: nhd. »zahlbar«, vollzählig

vollzählig, mnd. sõment (1), sõmende, sament, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, sÐment, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gesamt, vereinigt, sämtlich, vollzählig, ganz, ungeteilt; sõment (2), sõmende, sament, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, Adv.: nhd. zusammen, samt, insgesamt, vollzählig, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch; sõmentlÆk*, sõmentlÆk, Adj.: nhd. vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; sõmentlÆke*, sõmentlÆk, Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; samtlÆke*, samptlÆk, Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; sÐmentlÆk***, semlÆk***, Adj.: nhd. sämtlich, insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam; sÐmentlÆke*, Adv.: nhd. sämtlich, insgesamt, vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig

vollzählig, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vulstanthaftich*, vulstantachtich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendich, vulstandich, volstendich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze)

vollzählig, mnd. vultellich, Adj.: nhd. vollzählig, in voller Anzahl, in voller Zahl

vollzahlig, mnd. vultõlich, vultalich, voltõlich, Adj.: nhd. vollzahlig, vollständig (Güter bzw. Höfe), mit allen dazugehörigen Äckern und Rechten versehen (Adj.); vultÐlich, Adj.: nhd. vollzahlig, vollständig (Güter bzw. Höfe), mit allen dazugehörigen Äckern und Rechten versehen (Adj.)

vollzählig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollzähliger -- nachträglicher vollzähliger Rat, mnd. nõsamtrõt, nõchsamtrõt*, M.: nhd. »Nachgesamtrat«, nachträglicher vollzähliger Rat, vollzähliger ruhender Rat

vollzähliger -- vollzähliger ruhender Rat, mnd. nõsamtrõt, nõchsamtrõt*, M.: nhd. »Nachgesamtrat«, nachträglicher vollzähliger Rat, vollzähliger ruhender Rat

vollzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzähnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollzapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollzapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollzechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollzeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollziegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollziehbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollziehen -- Beischlaf vollziehen, mhd. triuten (1), triuden, sw. V.: nhd. schmeicheln, lieben, sich der Liebe hingeben, liebkosen, umarmen, Beischlaf vollziehen, schlafen mit, umwerben, verehren, schätzen

vollziehen -- die Ehe vollziehen mit, mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

vollziehen -- gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

vollziehen -- Hinrichtung vollziehen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

vollziehen -- Urteil vollziehen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

vollziehen -- während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

vollziehen, an. hey-ja, sw. V. (1): nhd. ausführen, vollziehen

vollziehen, ahd. brðhhan* 21, brðchan*, st. V. (2a): nhd. brauchen, gebrauchen, verwalten, ausüben, genießen, vollziehen, benützen, verwenden; duruhgifremmen* 1, sw. V. (1b): nhd. durchführen, vollbringen, vollziehen; follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden; follawirken* 1, sw. V. (1a): nhd. vollziehen, bewirken, vollführen, vollenden; frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen; gifrummen* 96, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, vollbringen, vollziehen, vollenden, erschaffen, bewirken, machen, handeln, schaffen, ausüben, offenbaren, zeigen; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; rerten 13, sw. V. (1a): nhd. abstimmen, vereinigen, vollziehen, in Übereinstimmung bringen, beziehen, anstimmen, ausrichten, erziehen, sich bemühen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- sich vollziehen: ahd. giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden; spuon 22, spuoen*, sw. V. (1a): nhd. gelingen, sich vollziehen, überwinden, zuteil werden, Erfolg haben, Erfolg verschaffen
-- Strafe vollziehen: ahd. irrehhan* 9, irrechan*, st. V. (4): nhd. rächen, Rache nehmen, vergelten, wiedergutmachen, jemandem Genugtuung verschaffen, Strafe vollziehen, bestrafen

vollziehen, ahd. follaziohan* 9, st. V. (2b): nhd. »vollziehen«, vollenden, unterstützen, helfen

vollziehen, mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen
-- Beischlaf vollziehen: mhd. bÆslõfen* (1), bÆ slõfen, st. V.: nhd. »beischlafen«, Beischlaf vollziehen, Beilager halten
-- Ehe vollziehen mit: mhd. bÆgeligen, bÆ geligen, st. V.: nhd. schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; bÆligen, bÆ ligen, st. V.: nhd. »beilegen«, schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei
-- sich vollziehen: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

vollziehen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

Vollziehen, mhd. tuounge, tuonge, tðeunge, tüewunge, tügunge, st. F.: nhd. »Tuung«, Tun, Vollziehen

vollziehen, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; verrecken, ferrecken*, sw. V.: nhd. »verrecken«, darreichen, vollstrecken, vollziehen, auseinanderstrecken, vernichten, sterben; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden; volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.); volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen
-- sich vollziehen: mhd. vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben
-- sich vollziehen in: mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

vollziehen, mnd. exequÐren, sw. V.: nhd. vollziehen, bewirken, ausführen, verfolgen, geltend machen

vollziehen, mnd. nõgõn, nachgõn*, st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein
-- Hinrichtung vollziehen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- Urteil vollziehen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

vollziehen, mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vullentrecken, sw. V.: nhd. vollziehen, ausführen, durchführen, erfüllen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultrecken, sw. V.: nhd. vollziehen, ausführen, durchführen, erfüllen
-- sich vollziehen: mnd. vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen

vollziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vollziehend -- Mord vollziehend, mnd. hantdõdich, handõdich, Adj.: nhd. Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend; hantdÐdich, handÐdich, Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend

vollziehender -- Acht vollziehender Söldner, mhd. ÏhtÏre (1), Ïhter, õhtõre, ehter, Ðhter, st. M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Feind, Acht vollziehender Söldner, Geächteter

Vollzieher -- gerichtlicher Vollzieher einer Anleite, mhd. aneleitÏre, aneleiter*, anleiter, st. M.: nhd. Anleiter, gerichtlicher Vollzieher einer Anleite, Einleiter

Vollzieher -- verpflichteter Vollzieher, mhd. getriuwehendÏre*, getriuhender, st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Vollzieher -- verpflichteter Vollzieher, mhd. triuwehaltÏre*, triuwehalter, triuwenhalter, triwehalter, triuhalter, st. M.: nhd. »Treuhalter«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwehandÏre*, triuwehander, triuwenhander, triwehander, triuhander, triuwehendÏre*, triuwehender, triuwenhender, triwehender, triuhender, st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwetragÏre*, triuwetrager, triwetrager, triutrager, triuwetreger, triwetreger, triutreger, st. M.: nhd. »Treuträger«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Vollzieher -- verpflichteter Vollzieher, mnd. trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Vollzieher -- Vollzieher einer sõte, mnd. sõte (3), M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte, Vorsteher, Aufseher, Kommissar

Vollzieher einer sõte (3), mnd. sõtehÐre, sõthÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtesman, satesman, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõteshÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar

Vollzieher, mnd. vȫrderÏre* (2), vȫrderer, værderer, M.: nhd. Einforderer, Vollzieher
vollzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollzieht -- jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, mnd. tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. »Zutaster«, jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

Vollziehung -- Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, mnd. kȫningesdach, koningesdach, M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

Vollziehung, mhd. volezuc*, folezuc*, volzuc, folzuc*, st. M.: nhd. »Vollzug«, Vollziehung, Vollbringer

Vollziehung, mnd. anerichtinge*, anrichtinge, F.: nhd. »Anrichtung«, Einrichtung, Errichtung, festliche Veranstaltung, Festschmaus, Bewirtung, Unterweisung, Belehrung, Anleitung, Einwirkung, Vollziehung
-- Unterrichter der die Urteile und Entscheidungen in bürgerlichen Sachen zur Vollziehung bringt: mnd. ervevræne*, erfvræne, M.: nhd. Unterrichter der die Urteile und Entscheidungen in bürgerlichen Sachen zur Vollziehung bringt
-- Vollziehung eines Beschlusses: mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Vollziehung, mnd. vuldæninge, vuldændinge, F.: nhd. Einhaltung, Vollendung, Vollziehung, Erfüllung
-- erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsakts: mnd. vinger (1), finger*, M.: nhd. Finger (M.), Hand, Finger (M.) zum Zeigen, Breite eines Fingers als Maß, Schwurfinger (M.), erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsakts, die erhobenen Finger (Pl.) des Richters und der Dingleute als Zeichen der Verfestung

vollziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollziehungsausschusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollziehungsbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollziehungsbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollziehungsgewalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollziehungskraft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollziehungsrat, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollziehungswerkzeug, nhd.: nhd. ; L.: DW

vollzirkelbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollzogen -- bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird, mnd. kȫningesdach, koningesdach, M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

vollzogen -- Block auf dem die Prügelstrafe vollzogen wird, mnd. vinkenblok, M.: nhd. Schandstein, unehrlicher Block, Block auf dem die Prügelstrafe vollzogen wird, Block auf dem die Verfestung ausgerufen wird, eine Art (F.) (1) Pranger

vollzogen -- nicht vollzogen, mhd. unbegangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbegangen«, nicht begangen, nicht vollzogen, unvollzogen; unergangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht geschehen, nicht vollzogen, nicht abgetan, ungeschehen, unbeendet, unerfüllt, unentschieden

vollzogen -- vollzogen werden, mhd. volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

vollzogen -- vollzogen werden, mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

vollzogene -- Urkunde über eine vollzogene Teilung, mnd. dÐlebrÐf, dÐIbrÐf, M.: nhd. »Teilbrief«, Teilungsurkunde, Urkunde über eine vollzogene Teilung, Urkunde über Erbteilung

vollzogenen -- Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes, mnd. hantslach (1), M.: nhd. Handschlag, Handschlag als Zeichen des vollzogenen Kaufes, Handschlagen, Händeringen, Schlagen (N.) in die Hände als Zeichen der Trauer

vollzogener -- Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne, mnd. hantgraft, F.: nhd. Handgrab, Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne

vollzöllig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollzottig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vollzug -- Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, mnd. nætgerichte*, nætgericht, N.: nhd. »Notgericht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung; nætrecht, nætricht, N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

Vollzug -- Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, mnd. pranger (2), M.: nhd. Pranger, Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, Schandpfahl

Vollzug -- Vollzug des Beilagers, mhd. bÆslõfen (2) 1, st. N.: nhd. Beischlaf, Vollzug des Beilagers

Vollzug -- Vollzug einer öffentlichen Stäupung, mnd. stðpehouwen* (2), stupehouwent, N.: nhd. Vollzug einer öffentlichen Stäupung

Vollzug, mhd. urtõt, st. F.: nhd. endgültiger Akt, Vollzug

Vollzug, mhd. volezuc*, folezuc*, volzuc, folzuc*, st. M.: nhd. »Vollzug«, Vollziehung, Vollbringer

Vollzug, mnd. vörvüllinge*, vorvüllinge, F.: nhd. »Verfüllung«, Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung; vuldæn (2), vuldænt, N.: nhd. Ausführung, Vollzug, Ersatzleistung, Schadloshaltung, Genugtuung; vullentÐinge, F.: nhd. Vollzug, Vollstreckung, Durchführung; vultÐinge, vulthehinge, vultehung, F.: nhd. Vollzug, Vollstreckung, Durchführung; vultucht, vultught, F.: nhd. Vollzug
-- in Vollzug bringen: mnd. ðthælden*, ðtholden, mnd.?, sw. V.: nhd. behaupten, festhalten, in Vollzug bringen, angeben, besagen, vorschreiben, Zeit aushalten

vollzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollzugsanweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzugsausschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vollzugsbeamter, mnd. klokmÐster, klokmeister, M.: nhd. Vollzugsbeamter, Einzieher von Strafgeldern innerhalb des Rates

Vollzugsbeamter, mnd. lantrÆdÏre*, lantrÆder, M.: nhd. berittener niederer Gerichtsbeamter, Vollzugsbeamter, Polizeiposten

vollzugsbeamter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vollzugsbehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzugsfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vollzugsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollzugsorgan, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vollzugsverordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzugsvorschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vollzünftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

volme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

volmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volontair, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

volt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

volte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voltesieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voltieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

volum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Volumen, mhd. lðmen (1), st. M.: nhd. Volumen, Band (M.), Buch

Volumen, mhd. volðmen, lðmen, st. M.: nhd. »Volumen«, Band (M.)

volz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vom -- Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können, mnd. spÆt (1), spyt, F.: nhd. Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können

vom -- Abfall vom Flachsschwingen betreffend, mhd. õkambÆn, abekambÆn, Adj.: nhd. Abfall vom Flachsschwingen betreffend

vom -- Abfall vom Glauben, ahd. anttrunnida* 1, st. F. (o): nhd. »Abtrünnigkeit«, Abfall, Abfall vom Glauben; anttrunnigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Abtrünnigkeit«, Abfall, Abfall vom Glauben

vom -- Abfall vom Glauben, mhd. ungeloube (1), ungloube, sw. M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Ketzerei, Abfall vom Glauben

vom -- abfallen vom Gelöbnis oder Glauben, mnd. untrðwen, mnd.?, sw. V.: nhd. untreu werden, abfallen vom Gelöbnis oder Glauben

vom -- Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung, mnd. ackerræf, M.: nhd. »Ackerraub«, Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung

vom -- Abgabe der Wendinnen an den Herrn bei Scheidung vom Manne, mnd. vÐrsenepenninc, vÐrsnepenninc, versnepenninge, versenpenninge, M.: nhd. Abgabe der Wendinnen an den Herrn bei Scheidung vom Manne

vom -- Abgabe vom Bier, mhd. bierpfenninc* 6, bierphenninc, st. M.: nhd. Bierpfennig, Abgabe vom Bier, Biersteuer

vom -- Abgabe vom Ertrag des Gartenlands, mnd. gõrdentÐgede, M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands

vom -- Abgabe vom Garten, mnd. gõrdentÐgede, M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands

vom -- Abgabe vom Gartenland, mnd. gõrdentÐgede, M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands; gõrdentins, M.: nhd. Gartenzins, Abgabe vom Gartenland; gõrttins, M.: nhd. Gartenzins, Abgabe vom Gartenland

vom -- Abgabe vom Heringsfang, mnd. hÐrincgelt, hõrincgelt, N.: nhd. Abgabe vom Heringsfang, Ablösung einer zustehenden Heringslieferung

vom -- Abgabe vom Hofplatz, mnd. võlttins, võltins, M.: nhd. Zins vom Hofplatz, Abgabe vom Hofplatz

vom -- Abgabe vom Pachtland, mnd. õrtmorgen, M.: nhd. »Artmorgen«, Abgabe vom Pachtland, Ackerland; õrtpenninc, Sb.: nhd. »Artpfennig«, Abgabe vom Pachtland, Ackerland

vom -- Abgabe vom Pflugland, mnd. Ædendenõrium, N.: nhd. Abgabe vom Pflugland; Ædenpenninc, M.: nhd. Abgabe vom Pflugland

vom -- Abgabe vom Weinverkauf, mnd. õmegelt, N.: nhd. »Ahmgeld«, Ohmgeld, Abgabe vom Weinverkauf, Gebühr für das Eichen der Gefäße; õmepenninc*, M.: nhd. »Ahmpfennig«, Ohmpfennig, Abgabe vom Weinverkauf

vom -- Abgang vom bearbeiteten Metall, mnd. krez, kreze, mnd.?, Sb.: nhd. Abgang vom bearbeiteten Metall, Abgang von Silber

vom -- Abgang vom Holz, mnd. afholt, N.: nhd. »Abholz«, besonders aus der allgemeinen Holzmark ausgeschiedenes Gehölz, Abgang vom Holz, Fallholz

vom -- Abgefallener vom Glauben, ahd. anttrunno* 3, sw. M. (n): nhd. Abtrünniger, Abgefallener vom Glauben, Flüchtling, Heimatloser, Verbannter

vom -- abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten, mnd. sporde, spõrde, sporte, spurde, spurte, sport, Sb.: nhd. abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten, getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen

vom -- Abhängigkeit vom gewählten Herrn, ae. cyr-e-lÆf, st. N. (a): nhd. freie Wahl des Herren, Abhängigkeit vom gewählten Herrn

vom -- Abrechnung über die Einkünfte vom Feld, mnd. veltvȫrrÐkennisse*, veltvorrÐknisse, felverreeknisse, F.: nhd. Abrechnung über die Einkünfte vom Feld

vom -- Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß, mnd. snat, M.: nhd. Streich, Strieme, Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß, Streichmaß

vom -- Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

vom -- abtrünnig vom Glauben, ahd. freidi* 5, Adj.: nhd. flüchtig, abtrünnig, abtrünnig vom Glauben, fremd, Flüchtling (= freidi subst.); freidÆg 10, Adj.: nhd. flüchtig, abtrünnig, abtrünnig vom Glauben, ausgestoßen

vom -- Abtrünnigkeit vom Glauben, mnd. vörnÐgeringe*, vornÐgeringe, F.: nhd. Abtrünnigkeit vom Glauben

vom -- Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, mhd. missewende (1), st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

vom -- Abweichen vom rechten Weg, mhd. missewende (1), st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

vom -- Abweichung vom rechten Wege, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

vom -- Abweichung vom Ziel, mnd. unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall

vom -- alltäglich vom Kloster geliefertes Brot, mnd. klæsterbræt, N.: nhd. alltäglich vom Kloster geliefertes Brot

vom -- Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde, mnd. stõlmÐster, stõlmeister, M.: nhd. Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde

vom -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet, mnd. sÐlengerõdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

vom -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet, mnd. sÐlegerÐdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

vom -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten, mnd. sÐlegerÐdeslǖde, Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

vom -- angeekelt vom Essen, ahd. mazleid 1, Adj.: nhd. angeekelt vom Essen

vom -- Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben, mnd. frõtermȫnik*, frõtermȫnnek, M.: nhd. Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben
vom -- Angelegenheit die vom Papst oder der römischen Kurie entschieden wird, mnd. põwessõke, põwessaeke, F.: nhd. »Papstsache«, Angelegenheit die vom Papst oder der römischen Kurie entschieden wird

vom -- anstelle eines Pfandes vom Landesherren erhobene regelmäßige Abgabe, mnd. pantbÐde, F.: nhd. anstelle eines Pfandes vom Landesherren erhobene regelmäßige Abgabe

vom -- Ast vom Kienbaum, mhd. kienast, st. M.: nhd. »Kienast«, Ast vom Kienbaum, Kienholz

vom -- aufgebläht vom Essen, ae. õ-þe-g-en, Adj.: nhd. aufgebläht, aufgebläht vom Essen

vom -- äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stamms vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen, mnd. schõlbært, schalbort, F.: nhd. Schalholz, äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stamms vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen

vom -- Bäcker vom Lande, mnd. bðtenbeckÏre*, bðtenbecker, M.: nhd. außerhalb des Amtes stehender Bäcker, Bäcker außerhalb der Stadt, Bäcker vom Lande

vom -- Bauchfleisch vom Schaflamm, mnd. lammesbðk, M.: nhd. Lammbauch, Lammsbauch, Bauchfleisch vom Schaflamm

vom -- beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke, mnd. sacramentesklocke, F.: nhd. beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke

vom -- Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide, mnd. swÐpÏre*, swÐper, M.: nhd. Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide

vom -- bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, mnd. gægrÐve, gægrõve, M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

vom -- bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, mnd. schræt, schrõt, N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

vom -- Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, mnd. æsterlinc* (1), ôsterlink, oesterlinc, M.: nhd. Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, der von Osten her ist, Morgenländer, Bürger einer nordöstlichen Hansestadt, Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen, Hansekaufmann in Brügge, Ostfale

vom -- Blatt vom Wiesenklee, mnd. klÐblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee; klÐverblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee; klÐveresblat*, cleveresblat*, cleversblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee

vom -- Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt, mnd. dest (1), M.: nhd. Herdblei, Blei das beim Scheiden des Silbers vom Blei im Treibherd zurückbleibt

vom -- Blut vom geschlachteten Schaflamm, mnd. lammesblæt, N.: nhd. Lammblut, Lammsblut, Blut vom geschlachteten Schaflamm, Blut vom Passahlamm

vom -- Blut vom Passahlamm, mnd. lammesblæt, N.: nhd. Lammblut, Lammsblut, Blut vom geschlachteten Schaflamm, Blut vom Passahlamm

vom -- Blut vom Schwert triefend, ae. heor-u-dri-n-c, heor-u-dry-n-c, st. M. (a, i): nhd. Schwert-Trank, Blut vom Schwert triefend

vom -- Blütenzweig vom Mandelbaum, mnd. mandelentwÆch, M.: nhd. »Mandelzweig«, Blütenzweig vom Mandelbaum

vom -- Bodensatz vom Olivenöl, ahd. olihefo* 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Ölhefe, Bodensatz vom Olivenöl; olitrestir 3, st. N. (a): nhd. »Öltrester«, Bodensatz vom Olivenöl, Rückstände beim Ölpressen; olitruosana* 4, st. F. (æ): nhd. Öldrusen, Bodensatz vom Olivenöl; olitruosin* 3, st. F. (jæ?): nhd. Öldrusen, Bodensatz vom Olivenöl

vom -- Bodensatz vom Olivenöl, mhd. ölhebe 1, ölhepfe, sw. F.: nhd. »Ölhefe«, Bodensatz vom Olivenöl

vom -- Bratenstück vom Ferkel, mnd. swÆnekenbrõde*, schwÆnekenbrõde*, M.: nhd. »Schweinchenbraten« (M.), Bratenstück vom Ferkel

vom -- Bratenstück vom Hals, mhd. kelebrõt 2, kelbrõt, st. N.: nhd. »Kehlbraten«, Fleischstück vom Hals, Bratenstück vom Hals

vom -- Bratenstück vom Hals, mnd. swil (1), M.: nhd. Bratenstück vom Hals

vom -- Bratenstück vom Schwein, mnd. swÆnbrõde, M.: nhd. Schweinebraten (M.), Bratenstück vom Schwein; swÆnebrõde, M.: nhd. Schweinebraten (M.), Bratenstück vom Schwein; swÆnesbrõde*, swÆnsbrõde, M.: nhd. »Schweinsbraten« (M.), Bratenstück vom Schwein

vom -- Bröckchen vom Roggenbrot, mnd. roggenkræme, F.: nhd. »Roggenkrume«, Bröckchen vom Roggenbrot

vom -- Brot vom ersten Korn, an. fru-s-ar-brauŒ, st. N. (a): nhd. Brot vom ersten Korn

vom -- Brot vom Himmel, mhd. himelbræt, himelpræt, st. N.: nhd. Himmelsbrot, Manna, Hostie, Brot vom Himmel; himelsbræt, himelspræt, st. N.: nhd. Himmelsbrot, Manna, Hostie, Brot vom Himmel

vom -- Brotwecken vom Wert eines mærken, mnd. mȫrkeneswegge*, mȫrkenswegge, moerkenswegge, M.: nhd. Brotwecken vom Wert eines mærken
vom -- Bruststück vom Fleisch, mnd. borststücke, borstücke, N.: nhd. »Bruststück«, den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Brustharnisch, Bruststück vom Ochsen, Bruststück vom Fleisch

vom -- Bruststück vom Ochsen, mnd. borststücke, borstücke, N.: nhd. »Bruststück«, den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Brustharnisch, Bruststück vom Ochsen, Bruststück vom Fleisch

vom -- Buch vom Narren, mnd. narrenmÐre, narrenmÐr, F.: nhd. »Narrenmäre«, Narrenerzählung, Buch vom Narren

vom -- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet, mnd. sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet

vom -- Bugstück vom Schlachtvieh, mnd. schulder, schuldere, sculder, F.: nhd. Schulter, Schulterstück, Bugstück vom Schlachtvieh, Vorderschinken

vom -- Christus der als Phönix vom Himmel ins Feuer springt, mnd. sprengÏre*, sprengere, sprenger, M.: nhd. Tänzer, Christus der als Phönix vom Himmel ins Feuer springt, Heuschrecke

vom -- das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte, mnd. wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte

vom -- dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen, mhd. missewende (2), Adj.: nhd. »misswendend«, dem Abweichen vom Besseren ins Schlechtere unterworfen, tadelhaft

vom -- dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen, mhd. missewendic, missewendec, Adj.: nhd. »misswendig«, dem Abweichen vom Besseren zum Schlechteren unterworfen, tadelhaft, unbeständig, ungebührlich

vom -- den Steueranteil vom Getreide Schneidender, mhd. betesnitÏre, st. M.: nhd. Bedeschnitter, den Steueranteil vom Getreide Schneidender

vom -- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus, mhd. muntloch, st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus

vom -- der etwas vom Ort wegträgt, mnd. afdrÐgÏre, afdrÐger, M.: nhd. »Abträger«, der etwas vom Ort wegträgt

vom -- der fünfte Plankengang vom Kiel aus, an. href-n-i, st. N. (ja): nhd. der fünfte Plankengang vom Kiel aus

vom -- der große Mittelbaum vom Kirchturm, mnd. mastbæm, M.: nhd. Mastbaum im Schiff, der große Mittelbaum vom Kirchturm, Baum von welchem Mast (F.) gewonnen wird (Eiche oder Buche)

vom -- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

vom -- destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum, mnd. kamfer, kamfere, kamfre, campher, M.: nhd. Saft vom Kampferlorbeerbaum, destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum

vom -- dick vom Essen, ae. m’t‑e‑þÆh-t, Adj.: nhd. dick vom Essen

vom -- die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge, mnd. dinctal*, dinctõl, M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

vom -- drückend vom Hunger, ae. murc, Adj.: nhd. drückend, drückend vom Hunger

vom -- duftend vom Weihrauch, ae. ? ris‑ien-d-e, Adj.: nhd. duftend vom Weihrauch?

vom -- durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen, mnd. registrÐren, registrÆren, registerÐren, sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

vom -- edlere Eingeweide vom Kalb, mnd. kalverstrütte, N.: nhd. edlere Eingeweide vom Kalb

vom -- ein Fleischstück vom Schlachtvieh, mnd. lancslacht, F.: nhd. ein Fleischstück vom Schlachtvieh

vom -- ein Glied vom Körper trennen, mnd. aflÐden, sw. V.: nhd. »abglieden«, ablösen, abtrennen, ein Glied vom Körper trennen

vom -- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen, mhd. vanlÐhen, fanlÐhen*, st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen

vom -- ein vom Ankerschmied geschmiedetes Gerät, mnd. ? som? (2), mnd.?, Sb.: nhd. ein vom Ankerschmied geschmiedetes Gerät?

vom -- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden wird, mhd. boumheckelkrðt, st. N.: nhd. eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden wird

vom -- eingelegtes Stück vom Thunfisch, mnd. tarantel, Sb.: nhd. eingelegtes Stück vom Thunfisch

vom -- Eingeweide vom Hirsch, mnd. herteslummel, N.: nhd. Eingeweide vom Hirsch, Gekröse vom Hirsch

vom -- einheimisches Weib vom Land, mnd. lantwÆf, F.: nhd. Landfrau, Bauersfrau, einheimisches Weib vom Land

vom -- Einkünfte vom Weideland, mnd. vȫdengelt, N.: nhd. Einkünfte vom Weideland

vom -- Einnahme vom dust, mnd. dustgelt, N.: nhd. Einnahme vom dust

vom -- Einnahme vom Kohlenverkauf, mnd. kæletins*, kæltins, M.: nhd. »Kohlezins«, Einnahme vom Kohlenverkauf

vom -- Einnahme vom Schlagbaum, afries. kli-nk-e-re-n-t-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Einnahme vom Schlagbaum

vom -- Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, mnd. ervedÐlinge, ervedeilinge, erfdÐlinge, erfdeilinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, Erbrechtsbestimmungen

vom -- Erbteil einziehen vom Nachlass eines Hörigen, mnd. beervedÐlen, beervedelen, beervedeilen, beerfdÐlen, beerfdelen, beerfdeilen, bearfdÐlen, bearfdeilen, sw. V.: nhd. Erbteil einziehen vom Nachlass eines Hörigen

vom -- erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

vom -- Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut, mnd. dÐlkorn, deilkærn, N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

vom -- erquicken vom Tod zum Leben erwecken, mnd. erquicken, erquecken, sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

vom -- Erweckung vom Tod, mnd. erquickinge, F.: nhd. Erquickung, Belebung, Erweckung vom Tod, Stärkung

vom -- Erzählung vom Unreinen, mhd. vultermÏre, fultermÏre*, st. N.: nhd. »Mär von der Unreinheit«, Geschichte vom Bösen, Erzählung vom Unreinen

vom -- Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, mnd. võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnenlehens

vom -- Feder vom Oberschenkel, mhd. diechvedere, diechfedere*, F.: nhd. Feder vom Oberschenkel

vom -- Fell und Pelzwerk vom Schneewiesel, mnd. lasteken, lastken, lasken, N.: nhd. Fell und Pelzwerk vom Schneewiesel; lasten (2), lastien, Sb.: nhd. Fell und Pelzwerk vom Schneewiesel

vom -- Fell vom Schafslamm, mnd. lamvel, lampvel, lanvel, N.: nhd. Lammfell, Fell vom Schafslamm, Pelzbekleidung, Pelzfutter

vom -- Fell vom Schneewiesel, mnd. lesteken, Sb.: nhd. Fell vom Schneewiesel, Pelzwerk vom Schneewiesel

vom -- Fett vom Raben, mnd. rõvensmÐr, N.: nhd. »Rabenschmer«, Fett vom Raben

vom -- Fleisch des Wildes vom Hals, ahd. kelabrõto* 2, sw. M. (n): nhd. Halsfleisch, Nackenbraten, Fleisch des Wildes vom Hals

vom -- Fleisch vom jungen Hammel, mnd. lammesvlÐsch*, lamsvlÐsch, lamsvleisch, N.: nhd. Lammfleisch, Lammsfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost; lamvlÐsch, lamvleisch, N.: nhd. Lammfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost

vom -- Fleischstück vom Hals, mhd. kelebrõt 2, kelbrõt, st. N.: nhd. »Kehlbraten«, Fleischstück vom Hals, Bratenstück vom Hals

vom -- Fleischstück vom Rind, mnd. körtink, M.: nhd. Fleischstück vom Rind, Schwanzstück

vom -- Fleischstück vom Rücken eines Schlachttiers, mnd. rüggestücke*, rüggestük, N.: nhd. »Rückenstück«, Fleischstück vom Rücken eines Schlachttiers, den Rücken (M.) bedeckender Teil der Rüstung

vom -- Frau vom Land, ahd. dorfwÆb 1, st. N. (a): nhd. »Dorfweib«, Bäuerin, Frau vom Land

vom -- Frau vom Lande, mhd. lantvrouwe, lantfrouwe*, sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

vom -- frei vom Anspruch seiend, mnd. klõgelæs, klagelos, Adj.: nhd. »klaglos«, frei von Anklage seiend, frei vom Anspruch seiend, von der Klage befreit

vom -- frei vom höchsten Stand, mhd. sentbÏrevrÆ*, sempervrÆ, semperfrÆ*, Adj.: nhd. »sendbarfrei«, semperfrei, frei, reichsunmittelbar frei, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag, frei vom höchsten Stand, berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags

vom -- frei vom Zehnt seiend, mnd. unteinehaftich*, unteinhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. frei vom Zehnt seiend

vom -- Frucht vom Muskatnussbau, mnd. muscõte, muschate, muschette, muschte, moschõte, moscõte, F.: nhd. Muskat, Muskatnuss, Frucht vom Muskatnussbau, Arzneimittel

vom -- Frucht vom weißen Steinbrech, mnd. stÐnbrÐkensõt, steinbrÐkensõt, stÐnberkensõt, steinberkensõt, F.: nhd. Frucht vom weißen Steinbrech

vom -- Fruchtknoten vom Flachs, mnd. knuppe, knoppe, M.: nhd. Knoten (M.), Verknüpfung, Bündel, Knospe, Blütenknospe, Blattkeim, Fruchtknoten vom Flachs

vom -- für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch, mnd. tavernÏre*, taverner, tafferner, taberner, M.: nhd. »Taverner«, Betreiber eines Wirtshauses, Schankwirt, für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch, Bierzapfer, Betreiber eines kleinen Handwerksbetriebs, Betreiber einer Salzsiedehütte

vom -- Garn oder Webekette vom Scherrahmen nehmen, mnd. afschÐren (2), sw. V.: nhd. abscheren, Garn oder Webekette vom Scherrahmen nehmen, abteilen, absondern

vom -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden, afries. on-bre-nz-e (2) 64, on-bri-nz-e (2), Adj.: nhd. anbringbar, vom Kläger beschwörbar, geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden

vom -- gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis, mnd. pannentÐken, pannenteiken, N.: nhd. »Pfannenzeichen«, gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis

vom -- gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes, mnd. krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes
vom -- Gekröse vom Hirsch, mnd. herteslummel, N.: nhd. Eingeweide vom Hirsch, Gekröse vom Hirsch

vom -- Gelöstheit vom Eigenwillen, mhd. willelæsicheit*, willelæsecheit, willelæskeit, willæskeit, st. F.: nhd. Willenlosigkeit, Gelöstheit vom Eigenwillen

vom -- gepökeltes Rippenstück vom Schwein, mnd. ribbespÐr, ripspÐr, M., N.: nhd. »Rippenspeer«, gebratene Schweinsrippen, gepökeltes Rippenstück vom Schwein

vom -- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld, mhd. klagehaft, Adj.: nhd. klagend, anklagend, schmerzlich, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagehaftic, Adj.: nhd. klagend, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld

vom -- Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung, mnd. missegewõde, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewant, misgewant, mesgewant, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewÐde, missegewende?, misgewÐde, misgewende, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewant, miswant, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewõt, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewÐde, N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung

vom -- Geschichte vom Bösen, mhd. vultermÏre, fultermÏre*, st. N.: nhd. »Mär von der Unreinheit«, Geschichte vom Bösen, Erzählung vom Unreinen

vom -- Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, mnd. pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

vom -- Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, mnd. rÆkesafschÐt, rÆkesafscheit, rÆksafschÐt, rÆksabschÆt, M.: nhd. »Reichsabschied«, Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, Reichsrezess

vom -- Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen, mnd. strÐpelen (1), sw. V.: nhd. streifen, abstreifen, Haut oder Bast abziehen, Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen, mit dem Finger streichen, mit dem Finger fahren über

vom -- gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, mnd. lantrechtÏre*, M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger; lantrichtÏre*, lantrichter, M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger

vom -- Geweih vom Elentier, mnd. elendeshærn, ellendeshærn, N.: nhd. Horn vom Elentier, Geweih vom Elentier

vom -- geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird, mnd. põschenkrÐsem*, põschenkrÐsam, M.: nhd. geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird

vom -- Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, mnd. glöie*, glöye, gløye, F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen

vom -- grob vom Stamm abgespaltene Latte, mnd. rÆtelatte, F.: nhd. grob vom Stamm abgespaltene Latte

vom -- gutes Erz vom tauben Gestein Abschlagender, mnd. schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, gutes Erz vom tauben Gestein Abschlagender

vom -- Haar vom Hund, mnd. hundehõr, N.: nhd. Hundehaar, Haar vom Hund

vom -- Haar vom Rinderfell, mhd. rinderhõr 7 und häufiger?, st. N.: nhd. Rinderhaar, Haar vom Rinderfell, Rinderfell, Rindsfell

vom -- Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft, mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

vom -- Harz vom Mastixstrauch, ahd. mastik* 3, mastic, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Mastix, Harz vom Mastixstrauch; mastikel? 1, ahd.?, Sb.?: nhd. Mastix, Harz vom Mastixstrauch

vom -- Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, mnd. vȫrherte (1), N.: nhd. »Vorherz«, Zwerchfell, Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, Netz um das Herz

vom -- Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf, mnd. hõchvelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf; hõgevelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf; hÐgevelt, N.: nhd. Hegefeld das nicht vom Vieh begangen werden darf

vom -- Herabwerfen vom Pferd, ahd. marhworf* 2?, lang., st. M. (a?, i?): nhd. »Pferdwurf«, Herabwerfen vom Pferd

vom -- Herabziehen vom Pferd, mnd. nÐdertoch, nÐdertog, neddertoch, M.: nhd. Niederziehen, Herabziehen vom Pferd, Besiegung im Reiterkampf, Unterwerfung

vom -- Herdasche vom Neujahrstag zum Bestreuen des Viehes, mnd. nÆejõresasche*, nÆejõrsasche, F.: nhd. »Neujahrsasche«, Herdasche vom Neujahrstag zum Bestreuen des Viehes

vom -- Heu vom zweiten Schnitt, mhd. emide 1, st. N.: nhd. »Öhmd«, Grummet, Heu vom zweiten Schnitt

vom -- Hinterkeule vom Schwein, mnd. schinke, schink, schenke, schunke, M., F.: nhd. Bein, Schenkel (M.), Wagenachse, Hinterkeule vom Schwein, Schinken

vom -- Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, mnd. meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut

vom -- Holz vom Ahorn, mnd. lȫnenholt, N.: nhd. Holz vom Ahorn, Holz vom Spitzahorn, Holz vom Leinbaum

vom -- Holz vom Leinbaum, mnd. lȫnenholt, N.: nhd. Holz vom Ahorn, Holz vom Spitzahorn, Holz vom Leinbaum

vom -- Holz vom Spitzahorn, mnd. lȫnenholt, N.: nhd. Holz vom Ahorn, Holz vom Spitzahorn, Holz vom Leinbaum

vom -- holziger Abfall vom Flachs, mnd. vlasschÐve, vlasscheve, F.: nhd. Flachsschäbe, holziger Abfall vom Flachs

vom -- Honigregen vom Himmel, mhd. honecregen, st. M.: nhd. Honigregen vom Himmel

vom -- Horn vom Elentier, mnd. elendeshærn, ellendeshærn, N.: nhd. Horn vom Elentier, Geweih vom Elentier

vom -- Hospitaliter vom heiligen Jakob, mnd. jõcobesbrȫder, jõcobsbroder, M.: nhd. Jakobsbruder, Hospitaliter vom heiligen Jakob

vom -- im Kampf vom Pferde stechen, mnd. afstÐken, st. V.: nhd. abstechen, durchstechen, ausstechen, niederstechen, abgraben, im Kampf vom Pferde stechen, herunterwerfen, sich wegschleichen

vom -- in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, mnd. schotesmõl*, schotsmõl, schottsmall, schotzmahl, schottesmõl, N.: nhd. in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, Berufung, Appellation; schotesmõl*, schotsmõl, schottsmall, schotzmahl, schottesmõl, N.: nhd. in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, Berufung, Appellation; schotmõl, N.: nhd. in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, Appellation, Berufung; schotmõl, N.: nhd. in Berufungsfällen bzw. Appellationsfällen vom Berufungskläger bzw. vom appellierenden Teile zu hinterlegende Zahlung, Appellation, Berufung

vom -- in bestimmter Höhe vom Erdboden befindlich, mnd. balkenhæch, Adj.: nhd. »balkenhoch«, in bestimmter Höhe vom Erdboden befindlich

vom -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

vom -- jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, mnd. ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen

vom -- Junges vom Reh, mhd. kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

vom -- Kalb vom Hochwild, mhd. wiltkalp, st. N.: nhd. »Wildkalb«, Kalb vom Hochwild

vom -- Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister, mnd. bõrmÐsterkaste, bõrmeisterkaste, M.: nhd. »Kassmeisterkasten«? (M.), Kasse vom Barmeister verwaltet zu allgemeinen Zwecken der Sülfmeister

vom -- Kehlbraten vom Eber, mnd. bÐrenswel, bÐrenswil, N., M.: nhd. Kehlbraten vom Eber; bÐrswel, bÐrswil, Sb.: nhd. Eberhals, Kehlbraten vom Eber

vom -- Kern vom Getreide, mhd. kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

vom -- Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann, mnd. schulderkÐtel, M.: nhd. »Schulterkessel«, Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann

vom -- Keule vom Reh, mnd. rÐbolle, M.: nhd. »Rehkeule«, Keule vom Reh

vom -- Kind vom Bruder eines Elternteils, mhd. bruoderkint, st. N.: nhd. Bruderkind, Neffe brüderlicherseits, Nichte brüderlicherseits, Vetter, Base (F.) (1), Kind vom Bruder eines Elternteils

vom -- kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase, mnd. ? blõsekÐtel, blõsketel, Sb.: nhd. kleiner Metallkessel, Blasekessel?, kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase?

vom -- kleiner Krug vom Unfang eines Mengels, mnd. mengelenkræs, M.: nhd. kleiner Krug vom Unfang eines Mengels; mengeltÆnkræs, M.: nhd. kleiner Krug vom Unfang eines Mengels

vom -- Kleriker vom heiligen Hieronymus, mnd. jÐsuat*, M.: nhd. barmherziger Bruder, Apostel, Kleriker vom heiligen Hieronymus

vom -- Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben, mnd. frõterhðs, N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben; frõterklæster, N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben

vom -- Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe, mnd. hõnreierÆge*, hõnreyerÆge, hõnenreyerÆge, hanenreyerey, F.: nhd. Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe

vom -- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, mnd. grÐvenkærn, N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

vom -- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn, mnd. grÐvenkærn, N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

vom -- kräftig vom Geschmack, mnd. basch, bask, Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆk***, Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz

vom -- Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben, an. kvÆg-a, sw. F. (n): nhd. Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben

vom -- Leber vom Schaf, mnd. schõpeslÐver*, schõpeslÐvere, F.: nhd. Schafsleber, Leber vom Schaf

vom -- Leder oder Fell vom Marder, mhd. merderÆn, mederÆn, Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

vom -- Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf, mnd. ever (1), Sb.: nhd. Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf

vom -- Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, mnd. hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

vom -- Lehen vom Lande, mhd. lantlÐhen, st. N.: nhd. »Landlehen«, Lehen vom Lande, Landzins, Lehnszins

vom -- Lendenfleisch vom Lamm, mnd. lammessÆde, F.: nhd. Lendenfleisch vom Lamm

vom -- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch, mhd. warnesanc, st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

vom -- losgelöst vom Geist, mhd. geistelæs, geistlæs, Adj.: nhd. »geistlos«, losgelöst vom Geist

vom -- Lösung vom Bann, mnd. absolðcie, absollðciæn, apsoulucige, F.: nhd. Absolution, geistliche und weltliche Lossprechung, Lösung vom Bann, Entlassung aus der Acht (F.) (1)

vom -- Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist, an. len-d-r-maŒ-r, *galandia, st. M. (a): nhd. Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist

vom -- Mann vom Land, ahd. lantsõzo 1, sw. M. (n): nhd. »Landsasse«, Landmann, Pächter, Mann vom Land

vom -- Messe die vom Bischof abgehalten wird, mnd. bischopesmisse, bischoppesmisse, F.: nhd. »Bischofsmesse«, Messe die vom Bischof abgehalten wird

vom -- mit der Lanze vom Pferd stoßen, mhd. niderhurten, nider hurten, sw. V.: nhd. mit der Lanze vom Pferd stoßen, vom Pferd stoßen

vom -- mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen, mnd. ? ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

vom -- mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen, mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

vom -- Mittelstück vom Rind, mnd. rindesbðk, M.: nhd. »Rindsbauch«, Mittelstück vom Rind

vom -- müde vom Meer, ae. m’r-e-wÊr-ig, m’r-e-wÐr-ig, Adj.: nhd. müde vom Meer, erschöpft von der See

vom -- Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings, mhd. helbelinc, helblinc, hellinc, st. M.: nhd. »Hälbling«, Helbling, Halbpfenning, Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings, Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs, halber Pfennig

vom -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld, mnd. vechte (2), Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

vom -- Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren, mnd. halsbÐn, halsbein, N.: nhd. Halsknochen, Genick, Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren

vom -- Nagel vom Wert eines halben Pfennigs, mnd. scharfnõgel, M.: nhd. Nagel vom Wert eines halben Pfennigs

vom -- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt, mhd. ungebadet, ungebat, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungebadet, ungewaschen, ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt

vom -- Pacht des Blutgerichts vom Landesherrn, mnd. võregerichte, N.: nhd. »Gefahrgericht«, Blutgericht, Pacht des Blutgerichts vom Landesherrn, Prokuraturgebühr; võrgerichte, N.: nhd. Blutgericht, Pacht des Blutgerichts vom Landesherrn

vom -- Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut, mnd. halfman, M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut

vom -- Pelzwerk vom Hals der Tiere, mnd. ? helsinc (2), helsink, N.: nhd. Pelzwerk aus Helsingfors?, Pelzwerk vom Hals der Tiere?

vom -- Pelzwerk vom Schneewiesel, mnd. lesteken, Sb.: nhd. Fell vom Schneewiesel, Pelzwerk vom Schneewiesel

vom -- Plattenschlägerlehen vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers, mnd. plõtenslÐgÏrelÐhen*, plõtenslÐgerlÐen, plõtenschlÐgerlÐen, N.: nhd. »Plattenschlägerlehen« vom Stadtrat vergebene Amtgerechtigkeit und Zunftgerechtigkeit eines Harnischmachers

vom -- Predigt die vom Rostocker Pastor Joachim Slüter gehalten wurde, mnd. slǖtÏreprÐdige*, slǖterprÐdige, F.: nhd. »Slüterpredigt«, Predigt die vom Rostocker Pastor Joachim Slüter gehalten wurde
vom -- Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt, mnd. helmendere, helmender, helmeder, helmede, helmerde, helmer, F., M.: nhd. Helmer, Seitenweg zum Moor bzw. Deich, Querweg bzw. Nebenweg vom Hauptweg der zum Deich oder zum Moor führt

vom -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

vom -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

vom -- Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

vom -- Reinigung vom Verdacht einer Straftat, mhd. schup, st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann

vom -- rennend vom Pferde stechen, mnd. afrönnen, afronnen, V.: nhd. niederrennen, rennend vom Pferde stechen

vom -- Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, mnd. schræden (1), schrõden, st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

vom -- Rückenstück vom Rind, mnd. bakharst, backharst, Sb.: nhd. ein westfälisches Fleischgericht, Rückenstück vom Rind

vom -- Rückenstück vom Rind, mnd. samel, zamel, N.: nhd. Ziemer, Rückenstück vom Rind

vom -- Rückenstück vom Wild, germ. *tema-, *temaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild; *temi-, *temiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild

vom -- Rückenstück vom Wildbret, mnd. semmer, M.: nhd. Ziemer, Rückenbraten, Rückenstück vom Wildbret

vom -- Ruhe vom Lanzendienst, mnd. schachtrouwe, schatrouwe, schaftrouwe, schachtrowe, scachtrouwe, F.: nhd. Ruhe vom Lanzendienst, Zeit der Befreiung vom Heeresdienst

vom -- Rumpf vom Schaf, mnd. schõpesrump, M.: nhd. »Schafsrumpf«, Rumpf vom Schaf, Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine

vom -- Saft vom Kampferlorbeerbaum, mnd. kamfer, kamfere, kamfre, campher, M.: nhd. Saft vom Kampferlorbeerbaum, destilliertes Harz vom Kampferlorbeerbaum

vom -- Saft vom Kohl, ahd. kælsaf 3, ahd.?, st. N. (a): nhd. Kohlsaft, Saft vom Kohl

vom -- Samen vom Roseneibisch, mhd. papelsõme 1, sw. M.: nhd. »Pappelsame«, Samen vom Roseneibisch

vom -- Samenkapsel vom Flachs, mnd. knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

vom -- Scheiden vom Leben, ae. lÆ-f-ge-dõ-l, st. N. (a): nhd. Scheiden vom Leben, Tod

vom -- Schiffsplanke vom Kiel, an. aur-borŒ, st. N. (a): nhd. Schiffsplanke vom Kiel

vom -- Schinken vom Schwein, mnd. swÆneschinke, M.: nhd. »Schweineschinken«, Schinken vom Schwein

vom -- Schmorbraten vom Schwein, mnd. swÆneharst, M.: nhd. Schmorbraten vom Schwein; swÆnenharst, M.: nhd. Schmorbraten vom Schwein

vom -- Schnitte vom getrockneten Heilbutt, mnd. kerf, karf, N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt

vom -- schon vom Tode angegriffen, ahd. foratæt* 1, Adj.: nhd. todgeweiht, schon vom Tode angegriffen, bereits abgestorben

vom -- Sehne vom Ochsen zur Herstellung von Peitschen, mnd. ossensÐnuwe*, ossensÐne, F.: nhd. »Ochsensehne«, Sehne vom Ochsen zur Herstellung von Peitschen

vom -- sich unter Schwestern verteilen vom Erbe, mhd. verswisteren* 2 und häufiger?, verswistern, ferswisteren*, sw. V.: nhd. »verschwistern«, sich unter Schwestern verteilen vom Erbe

vom -- sich vom Ehegatten lossagen, mnd. repudiÐren, sw. V.: nhd. sich vom Ehegatten lossagen

vom -- sich vom Leben abwendend, mhd. lÆplæs, lÆbelæs, Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot

vom -- sich vom Pferd schwingen, mhd. niderswÆfen, nider swÆfen, st. V.: nhd. niederschweifen, sich herabschwingen, sich vom Pferd schwingen

vom -- sich vom rechten Wege abwenden, mnd. afnÐgen, afneigen, sw. V.: nhd. abbiegen, sich vom rechten Wege abwenden

vom -- sich vom Spinnen ernährende Frau, mhd. spinnÏrinne*, spinnerÆn, spinerinne, st. F.: nhd. »Spinnerin«, sich vom Spinnen ernährende Frau

vom -- sich vom Wind davon tragen lassen, mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten

vom -- Speise vom Himmel, mnd. hemmelbræt, himmelbræt, N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia; hemmelesbræt*, hemmelsbræt, N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia

vom -- Spreu vom gedroschenen Getreide abfegen, mnd. swÐpen (1), sw. V.: nhd. Spreu vom gedroschenen Getreide abfegen

vom -- Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt, mnd. schütschot, schutschot, N.: nhd. Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

vom -- Stelle an der ein Ast vom Stamm ausgegangen ist, mnd. æst (2), oest, æste, M.: nhd. Ast, Knorren, Stelle an der ein Ast vom Stamm ausgegangen ist

vom -- Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen, mnd. põpenlÐhen*, põpenlÐen, põpenlÐn, N.: nhd. Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen, Pfründe

vom -- Stück vom Schuh, mnd. schælappe, M.: nhd. »Schuhlappen«, Stück vom Schuh, Flicken (M.) vom Schuh

vom -- Stückfleisch vom mageren Schwein, mnd. schrõtvlÐsch, schrõtvleisch, schrõtvlÐsk, N.: nhd. vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, Stückfleisch vom mageren Schwein

vom -- Stuhl vom Sitz des Rates, mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

vom -- Summe mit der man sich vom feindlichen Sengen und Brennen freikauft, mnd. brantschat, M.: nhd. Summe mit der man sich vom feindlichen Sengen und Brennen freikauft

vom -- Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

vom -- Tau vom Himmel, mhd. himeltou, st. N.: nhd. »Himmeltau«, Tau vom Himmel

vom -- Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht, mnd. ȫvertoch*, ȫvertæch, ȫvertoech, ²uertæch, ȫvertðch, ævertðch, ȫvertuech, ævertæch, avertæch, overtoch, overtoge, M., N.: nhd. Überzug, Angriff, kriegerische Auseinandersetzung, Rechtsverletzung, Gesetzesübertretung, Einband, Umschlag, Schutzdecke, Hose, Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht

vom -- Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, mnd. kakel, kekel, Sb.: nhd. Teil des Zaumes vom Kinn bis an den Hals, Kabel?

vom -- Teile vom Lorbeerbaum, mnd. lærbÐre, loerbÐre, lærebÐre, lorrebÐre, F.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum, Teile vom Lorbeerbaum

vom -- unsauber vom Fass kommend, mnd. vatvðl (1), vattvðl, fattfuhl, Adj.: nhd. unrein, übel schmeckend (Bier), unsauber vom Fass kommend; vatvðl (2), vattvðl, fattfuhl, Adv.: nhd. unrein, übel schmeckend (Bier), unsauber vom Fass kommend

vom -- Urkunde über Absolution vom Bann, mnd. lȫsebrÐf, losebrÐf, lȫsebrÆf, M.: nhd. Lösebrief, Urkunde über Schuldablösung, Urkunde über Absolution vom Bann
vom -- Vereidigter vom Rat bestellt, mnd. ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat

vom -- Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, mnd. ÐtswÐre, eitswÐre, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat

vom -- Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist, mnd. stokgelt, N.: nhd. Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist

vom -- Vieh das vom Hirten ins Feld getrieben wird, mnd. veltgõnde, N.: nhd. Vieh das vom Hirten ins Feld getrieben wird, Ackerpferd; veltgenge, veltginge, N.?: nhd. Vieh das vom Hirten ins Feld getrieben wird, Ackerpferd

vom -- vom Alter gebeugt, mnd. krumrügget, Adj.: nhd. krummrückig, mit krummen Rücken seiend, vom Alter gebeugt

vom -- vom Amt entbinden, mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben

vom -- vom Amt erledigt, mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

vom -- vom Amt zurücktreten, mnd. aftrÐden, st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten

vom -- vom Amte abtreten, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

vom -- vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, mnd. wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

vom -- vom Apfelbaum herrührend, mhd. apfelterÆn*, apfalterÆn, affalterÆn, Adj.: nhd. Apfelbaum..., vom Apfelbaum herrührend, aus Apfelbaumholz bestehend

vom -- vom Balg reinigen, mnd. belgen (1), sw. V.: nhd. vom Balg reinigen, von der Schale (F.) (1) reinigen

vom -- vom Bannherrn erteiltes Lehen, mhd. banlÐhen, st. N.: nhd. Bannlehen, Gerichtslehen, vom Bannherrn erteiltes Lehen

vom -- vom Bannherrn verhängte Folge, mnd. ban, M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

vom -- vom Bären stammend, mhd. berÆn, Adj.: nhd. vom Bären stammend, bärenartig

vom -- vom Bergmann Gebautes, mhd. velt, felt*, st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel

vom -- vom Besitz erledigt, mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

vom -- vom Birnbaum, ahd. biraboumÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. Birnbaum..., vom Birnbaum, aus Birnbaumholz

vom -- vom Bischof bestimmter Amtsbezirk des Pfarrers, mnd. parre, põre, par, põr, p¯r, perre, F.: nhd. Pfarre, Pfarrei, Pfarrkirche, Amt des Pfarrers, vom Bischof bestimmter Amtsbezirk des Pfarrers, Pfarrhaus, Wohnsitz des Pfarrers, Diözese eines Bischofs, Angehörige einer Pfarrei, Angehörige einer Kirchengemeinde

vom -- vom Bischof bestimmter Amtsbezirk eines Pfarrers, mnd. parrochie, F.: nhd. »Parochie«, vom Bischof bestimmter Amtsbezirk eines Pfarrers, Pfarrei

vom -- vom Blasebalg erzeugt, ahd. blõsbalglÆh* 1, Adj.: nhd. »blasebalglich«, vom Blasebalg erzeugt

vom -- vom Blutverlust erschöpft, as. drô‑r‑wær‑ag* 1, Adj.: nhd. vom Blutverlust erschöpft

vom -- vom Bock seiend, mnd. boken*, böcken, bocken, Adj.: nhd. vom Bock seiend, Bock...

vom -- vom Bock stammend, mhd. bückÆn, Adj.: nhd. Bock..., vom Bock stammend

vom -- vom Bock, ae. byc-c-en, Adj.: nhd. vom Bock, Bock...

vom -- vom Bock, ahd. bokkisk* 1, bockisc*, Adj.: nhd. Bock..., vom Bock; bukkÆn* 3, buckÆn*, Adj.: nhd. Bock..., vom Bock

vom -- vom bösen Geist Besessener, mhd. swÆgÏre, swÆger, st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

vom -- vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz, mnd. bȫdekÏreholt*, bȫdekerholt, N.: nhd. »Böttcherholz«, vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz; bȫdekholt, böddecholt, böddicholt, bödicholt, bödikholt, N.: nhd. vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz
vom -- vom Christentum abfallen, mhd. vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von

vom -- vom Christentum abfallen, mnd. vörnoiÐren*?, vornoiÐren, vornoyÐren, vornogeren, vornogÐren, vornueren, vornuÐren, sw. V.: nhd. Renegat werden, vom Christentum abfallen

vom -- vom christlichen Glauben abfallend, mnd. lævelæs (1), Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; lævenlæs, Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend

vom -- vom Dachs, ahd. dahsÆn* 2, Adj.: nhd. Dachs..., vom Dachs, zum Dachs gehörend

vom -- vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, mnd. pantquÆtÐringe, pantquÐtÆrunge, F.: nhd. »Pfandquittierung«, Auslösung eines Pfandes, vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Zahlung der Schuld

vom -- vom Eber, ahd. eburÆn* 2, Adj.: nhd. »ebern«, Eber..., vom Eber

vom -- vom Eichhörnchen, ahd. eihhurnÆn* 2, Adj.: nhd. »eichhörnen«, vom Eichhörnchen

vom -- vom Eigentum abteilen, mnd. moschõren, mðtschõren*, sw. V.: nhd. vom Eigentum abteilen, abfinden

vom -- vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, mnd. kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

vom -- vom Eis reinigen, mnd. beÆsen, beisen, sw. V.: nhd. vom Eis reinigen

vom -- vom Elch seiend, mnd. elendisch*, elendesch, Adj.: nhd. vom Elentier seiend, vom Elch seiend, Elch...

vom -- vom Elentier seiend, mnd. elendisch*, elendesch, Adj.: nhd. vom Elentier seiend, vom Elch seiend, Elch...

vom -- vom Erbgrundbesitz handelndes Recht, mnd. erveÐgenesrecht, erveeigenesrecht, erfÐgenesrecht, erfeigenesrecht, N.: nhd. vom Erbgrundbesitz handelndes Recht

vom -- vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches, mnd. stõlgelt, N.: nhd. vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches

vom -- vom Fegefeuer reden, mnd. vÐgevǖren, sw. V.: nhd. vom Fegefeuer reden, Angst machen

vom -- vom Feind herrührend, mnd. vÆent (2), vÆant, vÆend, fÆent*, Adj.: nhd. feind, feindselig, feindlich gesinnt, feindlich, vom Feind herrührend

vom -- vom Feind stammend, ahd. fÆjantlÆh* 5, fÆantlÆh*, Adj.: nhd. feindlich, vom Feind stammend, gegnerisch, hasserfüllt

vom -- vom Feinde freihalten, mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

vom -- vom Feld in die Scheune bringen, mnd. invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

vom -- vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh, mnd. schütræf, M.: nhd. vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh

vom -- vom Fell abgeschorene minderwertige Wolle, mnd. klippincvel, N.: nhd. vom Fell abgeschorene minderwertige Wolle

vom -- vom Fell des Hermelin hergestellt, mhd. hermelÆn (2), hermlÆn, Adj.: nhd. Hermelin..., aus Hermelin hergestellt, vom Fell des Hermelin hergestellt, weiß wie Hermelin

vom -- vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle, mnd. kniplinc, N.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle; knippinc (2), Sb.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle

vom -- vom Feuer erstickt, mnd. ersmæret*, ersmært, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Feuer erstickt

vom -- vom Feuer nicht ergriffen, mnd. kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

vom -- vom Feuer unversehrt, mhd. unverbrant, unverbrennet, unferbrant*, unferbrennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverbrannt, vom Feuer unversehrt; unverbrunnen, unferbrunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverbrannt, vom Feuer unversehrt

vom -- vom Fisch stammend, mhd. vischÆn, fischÆn*, Adj.: nhd. Fisch..., vom Fisch stammend, aus Fisch hergestellt

vom -- vom Fleck schaffen, mhd. vlecken, flecken*, sw. V.: nhd. vom Fleck schaffen, fördern, sich begeben (V.) in, schlagen, häufen, beflecken, beschmutzen

vom -- vom fließenden Wasser getrieben werden, mhd. vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen

vom -- vom freien Willen bestimmt, ahd. selbwaltÆg* 9, Adj.: nhd. »frei«, freiwillig, vom freien Willen bestimmt

vom -- vom Fuchs stammend, mnd. lüsisch*, lüsch, losch, lüsesch, lussesch, Adj.: nhd. Luchs..., vom Luchs stammend, vom Fuchs stammend

vom -- vom Fuchs, ae. fy-x‑en (2), Adj.: nhd. »fuchsen« (Adj.), Fuchs..., vom Fuchs, zum Fuchs gehörig

vom -- vom Fuchs, ahd. fuhsÆn* 1, Adj.: nhd. Fuchs..., vom Fuchs

vom -- vom Fuchse seiend, mnd. vossen (2), Adj.: nhd. aus Fuchspelz gemacht, vom Fuchse seiend, Fuchs...

vom -- vom Geist durchdrungen, mnd. gÐstet, geistet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Geist durchdrungen

vom -- vom geraden Weg abweichend, mhd. bÆwegic*, bÆwegec, Adj.: nhd. vom geraden Weg abweichend

vom -- vom geraden Weg abweichend, mnd. krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht

vom -- vom Gericht ausgehende Anordnung, mnd. rechtbot, rechtbæt, N.: nhd. Rechtsentscheid, vom Gericht ausgehende Anordnung

vom -- vom Gericht ausgestelltes Dokument, mnd. rechtsÐdel*, rechtzÐdel, N.: nhd. vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde

vom -- vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert, mnd. pandeshelpe*, M.: nhd. »Pfandhelfer«, vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

vom -- vom Gesetz unabhängig, ahd. Ðwalæs* 1, Ðolæs, Adj.: nhd. »gesetzlos«, vom Gesetz unabhängig

vom -- vom Gewohnten abweichen, ahd. giniuwæn* 9, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, vom Gewohnten abweichen

vom -- vom Glauben abgefallen, mnd. vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

vom -- vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ, mnd. profõn, prophõn, M.: nhd. Ungläubiger, Heide (M.), Frevler, Ketzer, Renegat, vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ

vom -- vom gleichen Schnitt seiend, mhd. unverhalzet, unverhelzet, unferhalzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lahm gemacht, nicht hinkend, nicht verschnitten, vom gleichen Schnitt seiend, gleich

vom -- vom gleichen Stand seiend, mnd. stÐvich (1), Adj.: nhd. vom gleichen Stand seiend, feststehend, fest, beständig

vom -- vom Glück begünstigt, ahd. ætag 24, Adj.: nhd. reich, vermögend, beschenkt, begütert, vom Glück begünstigt

vom -- vom Glück begünstigt, mnd. gelückelÆk*, gelükkelÆk, gelüklÆk, Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆke*, gelükkelÆke, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆken*, gelükkelÆken, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

vom -- vom Glück begünstigt, mnd. lückelÆk*, luckelik, lucklik, lükkelÆk, lüklÆk, Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückelÆken*, luckeliken, luckliken, lükkelÆken, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

vom -- vom Goldschmiedeamt bestellter Silberprüfer, mnd. stickÏre* (2), sticker, M.: nhd. vom Goldschmiedeamt bestellter Silberprüfer, Zehntbeamter auf dem Feld

vom -- vom göttlichen Geist erfüllt, mnd. ȫverhillich, æverhillich, Adj.: nhd. »überheilig«, sehr fromm, vom göttlichen Geist erfüllt

vom -- vom Grab auferstehen, mhd. ðferstõn (1), ðf erstan, ðferstÐn, an. V.: nhd. auferstehen, vom Grab auferstehen, sich erheben, erstehen, entstehen, geschehen

vom -- vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde, mnd. græpenbrõdenvet, N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde

vom -- vom Großvater her kommend, mhd. enelich, enlich, ellich, Adj.: nhd. »ahnlich«, vom Großvater her kommend, großväterlich, großmütterlich

vom -- vom Großvater her, ahd. anolÆh* 2, ahd.?, Adj.: nhd. »ahnlich«, vom Großvater her, Ahn...?

vom -- vom Grundgebiet flüchtig, mnd. solvlüchtich, sælevlüchtich, Adj.: nhd. vom Grundgebiet flüchtig, dem Grundherrn entlaufen (Adj.), Grundgebiet des Grundherrn flüchtig?

vom -- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs, mhd. bercgenæze, sw. M.: nhd. »Berggenosse«, vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs

vom -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe, mhd. lõzhuobe 1, st. F.: nhd. Lasshufe, vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe

vom -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück, mhd. lõzguot, st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

vom -- vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

vom -- vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude, mnd. pelsÏrehðs*, pelzerhðs, peltzerhðs, pilserhðs, pilßerhðs, pilszerhðs, pilzerhðs, piltzerhðs, N.: nhd. vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus, Gewandhaus

vom -- vom Hammel stammend, mhd. hemelÆn, Adj.: nhd. Hammel..., vom Hammel stammend

vom -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll, mnd. stÐdecostǖme, stÐdecustume, F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

vom -- vom Hasen herrührend, mhd. hesÆn, Adj.: nhd. Hasen..., vom Hasen herrührend

vom -- vom Hasen herrührend, mnd. hÐsen, hezen, Adj.: nhd. vom Hasen herrührend, vom Hasen stammend, aus Hasenfell seiend

vom -- vom Hasen stammend, mnd. hÐsen, hezen, Adj.: nhd. vom Hasen herrührend, vom Hasen stammend, aus Hasenfell seiend

vom -- vom Hasen, ahd. hesÆn* 1, Adj.: nhd. Hasen..., vom Hasen

vom -- vom Hauptwald abgesondertes kleineres Gehölz, mnd. vȫrholt, N.: nhd. »Vorholz«, vom Hauptwald abgesondertes kleineres Gehölz

vom -- vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser, mhd. dachtropfe, sw. M.: nhd. »Dachtropfen«, Dachtraufe, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser, Dachrinne; dachtrouf, st. N., st. M.: nhd. Dachtraufe, Dachrinne, vom Hausdach herabtropfendes Regenwasser

vom -- vom Hause weg, an. hei-m-an, Adv.: nhd. vom Hause weg

vom -- vom Hause, ahd. heimina 1, Adv.: nhd. vom Hause; heiminõn* 2, Adv.: nhd. vom Hause, aus der Heimat

vom -- vom Heereszug ermüdet, mhd. heremüede*, hermüede, hermuowede, Adj.: nhd. »heermüde«, vom Heereszug ermüdet, kampfmüde

vom -- vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat, mhd. herbestrõt, st. M.: nhd. Herbstrat, vom Herbst bis zur Fastenzeit amtierender Rat

vom -- vom Herrn geführte Fehde, mnd. hÐrenvehede*, hÐrenvÐde, hÐrenvede, F.: nhd. vom Herrn geführte Fehde

vom -- vom Herrn geführter Krieg, mnd. hÐrenkrÆch, M.: nhd. vom Herrn geführter Krieg

vom -- vom Herrn verpachtetes Land, mnd. hÐrenlant, N.: nhd. vom Herrn verpachtetes Land

vom -- vom Himmel fallen lassen, mnd. snÆen (1), snigen, sw. V.: nhd. schneien, in dichten Mengen erscheinen, vom Himmel fallen lassen

vom -- vom Himmel kommend, mhd. himelbÏre, Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend; himelbÏric, Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend

vom -- vom Himmel kommend, mnd. hemmelisch, hemmelsch, hÐmelsch, himmelsch, Adj.: nhd. himmlisch, vom Himmel kommend, im Himmel seiend, im Himmel wohnend

vom -- vom Himmel senden, mnd. nÐdersenden, sw. V.: nhd. »niedersenden«, vom Himmel senden

vom -- vom Himmel, ahd. himilisklÆhho* 1, himilisclÆcho*, Adv.: nhd. himmlisch, vom Himmel

vom -- vom Hirsch stammend, mhd. hirzÆn, Adj.: nhd. »hirschen«, Hirsch..., vom Hirsch stammend, aus Hirschleder hergestellt

vom -- vom Hirsch stammend, mnd. herteren (2), harteren, Adj.: nhd. Hirsch..., vom Hirsch stammend, aus Hirschhaut bestehend

vom -- vom Hirsch, ahd. hiruzÆn* 4, hirzÆn*, Adj.: nhd. »hirschen«, Hirsch..., vom Hirsch

vom -- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr, mhd. hirtenreht, st. N.: nhd. »Hirtenrecht«, vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr

vom -- vom höllischen Geiste seiend, mnd. hellischgÐstlÆk*, helschgÐstlÆk, helschgeistlÆk, Adj.: nhd. vom höllischen Geiste seiend

vom -- vom Hund verfolgtes Wild, mhd. huntwilt, st. N.: nhd. vom Hund verfolgtes Wild

vom -- vom Hunger verzehrt, mnd. hungervrÐten, Part. Prät., Adj.: nhd. »vom Hunger verzehrt«, ausgehungert, hungrig

vom -- vom Igel stammend, mhd. igelÆn 1, Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...

vom -- vom Iltis, ahd. illintisÆn* 1, Adj.: nhd. Iltis..., den Iltis betreffend, vom Iltis

vom -- vom Kaiser ausgehend, mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich

vom -- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, mnd. rÆkdach, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung

vom -- vom Kalb stammend, mhd. kelberÆn, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalbs..., kälbern (Adj.)

vom -- vom Kalb stammend, mnd. kelveren, kelvern, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb..., Kälber...

vom -- vom Kalb stammend, mnd. vitellen, Adj.: nhd. vom Kalb stammend, Kalb betreffend, Kalb...

vom -- vom Kalb, ahd. kalbirÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. Kalbs..., vom Kalb

vom -- vom Kalbe stammend, mnd. kalveren, kalvern, Adj.: nhd. Kalb..., vom Kalbe stammend, aus Kalbsleder hergestellt

vom -- vom Kamel stammend, mhd. kembelÆn (2), kemmelÆn, st. N.: nhd. vom Kamel stammend, Kamelhaar..., Stoff aus Kamelhaar, Kleidung aus Kamelhaar, Zeug aus Kamelhaaren hergestellt

vom -- vom Kampf ermattet, mhd. strÆtmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, kampfermattet, vom Kampf ermattet; sturmmüede, Adj.: nhd. vom Kampf ermattet, kampfesmüde, kampfmüde

vom -- vom Kampf erschöpft, mhd. kampfmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, vom Kampf erschöpft

vom -- vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft, mnd. ambachtÏre, ambachter, amter, M.: nhd. »Amter«, mit einem Amt Betrauter, Rat, Richter, vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft

vom -- vom Katarrh befreiend, mhd. vlãzic, flãzic*, Adj.: nhd. »flößig«, fließen machend, vom Katarrh befreiend

vom -- vom Kerbholz löschen, mnd. afkerven, sw. V.: nhd. abkerben, vom Kerbholz löschen

vom -- vom Klagen ermüdet, mhd. klagemüede, Adj.: nhd. »klagemüde«, vom Klagen ermüdet

vom -- vom Kläger beschwörbar, afries. on-bre-nz-e (2) 64, on-bri-nz-e (2), Adj.: nhd. anbringbar, vom Kläger beschwörbar, geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden

vom -- vom Kokon abgewundener langer Seidenfaden, mnd. haspe (2), F.: nhd. vom Kokon abgewundener langer Seidenfaden

vom -- vom König Cisseus, ahd. 9zisseisk* 1, zisseisc*, Adj.: nhd. vom König Cisseus

vom -- vom König übertragenes Land oder Amt, an. lÐn, st. N. (a): nhd. Lehen, vom König übertragenes Land oder Amt

vom -- vom Kurs abkommen, mnd. fallÐren, fallÐrn, sw. V.: nhd. verfehlen, vom Kurs abkommen, abbleiben von

vom -- vom Lamm, ahd. lambirÆn* 1, Adj.: nhd. Lamm..., vom Lamm

vom -- vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz, mnd. strantgõrn, N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz

vom -- vom Landesherrn angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen, mnd. mandach, M.: nhd. Mannentag, Sitzung des Lehnsgerichts, vom Landesherrn angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen

vom -- vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer, mnd. hÐrenbÐde, F.: nhd. vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer

vom -- vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, mnd. lantpacht, F.: nhd. »Landpacht«, vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer; lantschat, lantschatt, M.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer

vom -- vom Landesherrn erlassenes Gesetz, mnd. hÐrengesette, N.: nhd. vom Landesherrn erlassenes Gesetz

vom -- vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium, mnd. landesrõt, M.: nhd. Rat des Landes, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium; lantrõt, M.: nhd. »Landrat«, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium

vom -- vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, mnd. stõdesvæget, stõdesvõget, M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer Aufsichtsbeamter, Aufseher; statvæget, statvõget, M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer AufsichtsBediensteter, Aufseher

vom -- vom Landfrieden ausnehmen, mhd. verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen

vom -- vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen, mnd. mandinc, mandink, N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

vom -- vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten, mnd. lÐhenrichtÏre*, lÐenrichter, lÐnrichter, M.: nhd. vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten

vom -- vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, mnd. hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

vom -- vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag, mnd. jungengelt, N.: nhd. vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag

vom -- vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk, mnd. stælbÐr, N.: nhd. »Stuhlbier«, vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk

vom -- vom Leib reißen, mhd. abegerÆzen, abe gerÆzen, st. V.: nhd. abreißen, vom Leib reißen

vom -- vom Leoparden stammend, mhd. lÐbartÆn 1, Adj.: nhd. den Leopard betreffend, vom Leoparden stammend, Leoparden...

vom -- vom Lorbeerbaum stammend, ahd. laurÆn* 2, Adj.: nhd. »lorbeeren«, Lorbeer..., vom Lorbeerbaum stammend, von Lorbeer seiend; lærboumÆn* 3, Adj.: nhd. Lorbeer..., vom Lorbeerbaum stammend

vom -- vom Löwen, ahd. lewÆn* 2, Adj.: nhd. Löwen..., vom Löwen

vom -- vom Luchs stammend, mnd. lüsisch*, lüsch, losch, lüsesch, lussesch, Adj.: nhd. Luchs..., vom Luchs stammend, vom Fuchs stammend

vom -- vom Mandelbaum, ahd. mandalboumÆn* 2, Adj.: nhd. Mandelbaum..., vom Mandelbaum

vom -- vom Mast ausgehende Segelstange, mnd. sprÐt, spreeth, N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

vom -- vom Mäusedorn, ahd. hulisboumÆn* 1, Adj.: nhd. Stechpalmen..., Mäusedorn... (?), von der Stechpalme, vom Mäusedorn

vom -- vom Meer abgespült werden, mnd. afschülpen, mbnd., sw. V.: nhd. vom Meer abgespült werden, abfallen

vom -- vom Meer stammend, ae. sÚ-lic, Adj.: nhd. vom Meer stammend, Meeres...

vom -- vom Meier abgehaltenes Gericht, mhd. meierdinc, st. N.: nhd. »Meierding«, vom Meier abgehaltenes Gericht

vom -- vom Menschen befreien, mhd. entmenschen, sw. V.: nhd. »entmenschen«, entmenschlichen, von der menschlichen Natur befreien, vom Menschen befreien

vom -- vom Menschen erfundene Lehre, mnd. minschenlÐre, F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; minschenlÐringe, mentschenlÐringe, F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre

vom -- vom Menschen geschaffen, mnd. künstlÆk, künstelÆk, Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen

vom -- vom Menschen geschaffene Vorschrift, mnd. minschengesette, N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

vom -- vom Mund Christi stammend, mnd. suckersȫte, Adj.: nhd. »zuckersüß«, vom Mund Christi stammend

vom -- vom Mutterschwein herrührend, mhd. müeterÆn, muoterÆn, Adj.: nhd. vom Mutterschwein herrührend

vom -- vom Nachbar erwartet, mnd. nõberlÆk, neiberlÆk, Adj.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, dem Nachbar gebührend, vom Nachbar erwartet; nõbðrlÆk, Adj.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, dem Nachbar gebührend, vom Nachbar erwartet

vom -- vom Nähen aufgeraut, mnd. slðderich, Adj.: nhd. »schludrig«?, schlecht gesponnen, vom Nähen aufgeraut

vom -- vom Nordpol abweichen, mnd. vörwesteren*, vorwesteren, sw. V.: nhd. westwärts abweichen (Magnetnadel), vom Nordpol abweichen

vom -- vom Ochsen stammend, mhd. ohsÆn, Adj.: nhd. Ochsen..., vom Ochsen stammend

vom -- vom Ochsen, ahd. rindirÆn* 7, Adj.: nhd. Rind..., vom Rind, vom Ochsen

vom -- vom Ölbaum stammend, mhd. öleboumÆn*, ölboumÆn, Adj.: nhd. vom Ölbaum stammend, Ölbaum...

vom -- vom Ölbaum, ahd. oleiboumÆn 1, ahd.?, Adj.: nhd. vom Ölbaum; oliboumÆn* 2, oleboumÆn*, Adj.: nhd. Ölbaum..., vom Ölbaum

vom -- vom Otter stammend, mhd. oterÆn, Adj.: nhd. Otter..., vom Otter stammend, Otter betreffend

vom -- vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, mnd. lappe, M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttiers, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

vom -- vom Papst bestätigter noch nicht geweihter Bischof, mnd. confirmõt, M.: nhd. vom Papst bestätigter noch nicht geweihter Bischof

vom -- vom Papst eingerichtetes alle fünfzig Jahre wiederkehrendes Ablassjahr, mnd. jubeljõr, N.: nhd. Jubeljahr, vom Papst eingerichtetes alle fünfzig Jahre wiederkehrendes Ablassjahr

vom -- vom Papst eingesetzter Geistlicher, mnd. põweseskint*, põveseskint, N.: nhd. »Papsteskind«, vom Papst eingesetzter Geistlicher

vom -- vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche, mnd. põwesÐsel, põwestÐsel, M.: nhd. »Papstesel«, vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche

vom -- vom Papst oder der römischen Kurie ausgestellte und besiegelte Urkunde, mnd. põwesbulle, F.: nhd. vom Papst oder der römischen Kurie ausgestellte und besiegelte Urkunde

vom -- vom Papst oder von der römischen Kurie ausgestellte Urkunde, mnd. põwesbrÐf, pauwesbrÐf, põvesbrÐf, M.: nhd. »Papstbrief«, vom Papst oder von der römischen Kurie ausgestellte Urkunde

vom -- vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, mnd. põwesrecht, põvesrecht, põwestrecht, põwstrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht; põwesesrecht*, põwestesrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht

vom -- vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz, mnd. põwesesgesette, N.: nhd. »Papstesgesetz«, vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz

vom -- vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung, mnd. põwesesbrÐf, N.: nhd. »Papstesbrief«, vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung

vom -- vom Pergament schaben, mnd. afschõven, sw. V.: nhd. abschaben, vom Pergament schaben, tilgen

vom -- vom Pferd absteigen, mhd. abeerbeizen, abe erbeizen, sw. V.: nhd. absitzen, vom Pferd absteigen

vom -- vom Pferd fallen, mhd. erbeiten (3), sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, absitzen, absteigen, steigen, vom Pferd fallen, Halt machen, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, aufhetzen; erbeizen, irbeizen, rebeizen, sw. V.: nhd. absitzen, absteigen, herabsteigen, an Land gehen, niederstürzen, vom Pferd fallen, Halt machen, halten, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, hetzen, aufhetzen

vom -- vom Pferd fallen, mhd. niderkomen, nider komen, niderkumen, st. V.: nhd. niederkommen, gebären, herabkommen, herabsteigen, hinfallen, hinfallen auf, fallen, vom Pferd fallen, zu Bett gehen, schlafengehen

vom -- vom Pferd gewonnenes Fett, mnd. pÐrdesmÐr, N.: nhd. »Pferdeschmer«, vom Pferd gewonnenes Fett

vom -- vom Pferd herunterstechen, mhd. abestechen, abstechen, abe stechen, st. V.: nhd. »abstechen«, vom Pferd herunterstechen, herunterstechen, töten

vom -- vom Pferd reißen, mnd. nÐdertÐn, neddertÐn, st. V.: nhd. niederziehen, herunterziehen, wegreißen, vom Pferd reißen, im Reiterkampf besiegen, einziehen?

vom -- vom Pferd setzen, mhd. abesetzen, abe setzen, sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern

vom -- vom Pferd springen, mhd. niderwerfen, nider werfen, st. V.: nhd. niederwerfen, auf die Knie fallen, vom Pferd springen, niederschlagen, zu Boden werfen, vernichten, werfen auf

vom -- vom Pferd stechen, mhd. niderstechen, nider stechen, st. V.: nhd. »niederstechen«, vom Pferd stechen, aus dem Sattel stechen, hinabwerfen auf, hinabwerfen in

vom -- vom Pferd steigen, mhd. abegesitzen, st. V.: nhd. absitzen, vom Pferd steigen; abevallen (1), abvallen, abefallen*, abfallen*, abe vallen, red. V.: nhd. abfallen, herfallen, wegfallen, sich lösen, vom Pferd steigen, absitzen

vom -- vom Pferd steigen, mhd. nidergevallen, nidergefallen*, nider gevallen, red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, sinken auf, sinken in, sinken unter, zu Boden fallen, niederknien, niederknien vor, stürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen; niderstõn, nider stõn, an. V.: nhd. »niederstehen«, vom Pferd steigen, absitzen, sinken, fallen; nidervallen (1), nider vallen, niderfallen*, red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, zu Boden fallen, niederknien, stürzen, einstürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen

vom -- vom Pferd stoßen, mhd. niderhurten, nider hurten, sw. V.: nhd. mit der Lanze vom Pferd stoßen, vom Pferd stoßen

vom -- vom Pferd, ahd. russÆn* 3, Adj.: nhd. Ross..., vom Pferd

vom -- vom Pferde stechen, mnd. afrennen, sw. V.: nhd. niederrennen, vom Pferde stechen

vom -- vom Pferde steigen, mnd. afstÆgen, st. V.: nhd. absteigen, heruntersteigen, hinabsteigen, vom Pferde steigen, eindringen, durch Ersteigung erobern, einnehmen; afvallen, st. V.: nhd. abfallen, herunterfallen, einstürzen, vom Pferde steigen, fallen

vom -- vom Pferde werfen, mnd. ümmewerpen, ummewerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. herumwerfen, nach einer anderen Seite werfen, umwerfen, vom Pferde werfen, wenden

vom -- vom Pflug gezogene Furche, mnd. plæchvõre*, plæchvõr, F.: nhd. vom Pflug gezogene Furche

vom -- vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben, mnd. rÐsehÐre, reisehÐre, reszehÐre, reysehÐre, M.: nhd. vom Rat bestellter Mensch mit polizeilichen bzw. militärischen Aufgaben

vom -- vom Rat bestellter und besoldeter Arzt, mnd. stõdesarste, M.: nhd. »Stadtarzt«, vom Rat bestellter und besoldeter Arzt; statarste, M.: nhd. »Stadtarzt«, vom Rat bestellter und besoldeter Arzt

vom -- vom Rat einberufene Gerichtssitzung, mhd. bðredinc, bðrdinc, st. N.: nhd. vom Rat einberufene Gerichtssitzung

vom -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat, mnd. vȫrbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

vom -- vom Rathaus zur Sülze führende Straße, mnd. sültestrõte, F.: nhd. Sülzestraße, vom Rathaus zur Sülze führende Straße

vom -- vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land, mnd. sÐrmarke, F.: nhd. vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land

vom -- vom Rechten abbringen, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

vom -- vom rechten Weg abführen, mnd. vörtocken*, vortocken, sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen

vom -- vom rechten Weg abgekommen, mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

vom -- vom rechten Weg ablenken, mhd. missewenden, sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln

vom -- vom rechten Weg abweichend, ahd. õwiggon* 1, Adv.: nhd. unwegsam, vom rechten Weg abweichend, abirrend, ungebahnte Wege gehend; missigengÆg* 1, Adj.: nhd. »fehlgehend«, sündig, fehltretend, vom rechten Weg abweichend

vom -- vom rechten Weg abweichend, mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

vom -- vom rechten Wege abbringen, mnd. vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

vom -- vom rechten Wege abführen, mnd. ümmevȫren, ummevoren, mnd.?, sw. V.: nhd. vom rechten Wege abführen, verleiten, täuschen; vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

vom -- vom rechten Wege abgekommen, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

vom -- vom rechten Wege ableitend, mnd. vörvȫrisch*, vorvȫrisch, vorvorisch, vorvȫrsch, Adj.: nhd. irreleitend, verführerisch, vom rechten Wege ableitend
vom -- vom Regen abgespült werden, mnd. afrÐgenen, sw. V.: nhd. abregnen, vom Regen abgespült werden

vom -- vom Reh stammend, mhd. rÐchÆn, Adj.: nhd. vom Reh stammend, Reh...

vom -- vom Reh, ahd. rÐhÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. vom Reh, Reh...

vom -- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht, mhd. vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

vom -- vom Rind stammend, mnd. rinderen, rinderne, ründeren, Adj.: nhd. Rinds..., vom Rind stammend; rindern, Adj.: nhd. Rind.., Rinds..., vom Rind stammend

vom -- vom Rind, as. hrÆ‑th‑er‑Æn* 1, Adj.: nhd. Rind..., vom Rind, rindern (Adj.)

vom -- vom Rind, ahd. ohsÆn* 1, Adj.: nhd. vom Rind; rindÆn* 1, Adj.: nhd. vom Rind; rindirÆn* 7, Adj.: nhd. Rind..., vom Rind, vom Ochsen

vom -- vom Rinde stammend, mhd. rinderÆn, rinderÆ, rindrÆn..., Adj.: nhd. Rind..., vom Rinde stammend, vom Rindsleder, aus Rindleder hergestellt; rindÆn, Adj.: nhd. Rind..., vom Rinde stammend, vom Rindsleder stammend, aus Rindleder hergestellt

vom -- vom Rindsleder stammend, mhd. rindÆn, Adj.: nhd. Rind..., vom Rinde stammend, vom Rindsleder stammend, aus Rindleder hergestellt

vom -- vom Rindsleder, mhd. rinderÆn, rinderÆ, rindrÆn..., Adj.: nhd. Rind..., vom Rinde stammend, vom Rindsleder, aus Rindleder hergestellt

vom -- vom Ritter stammend, mhd. rittÏrÆn*, ritterÆn, Adj.: nhd. rittermäßig, vom Ritter stammend, Ritter...

vom -- vom Ross stammend, mhd. rüssÆn (1), rössÆn, Adj.: nhd. Ross..., vom Ross stammend

vom -- vom Rücken aus, ahd. afterwartan* 1, Adv.: nhd. von hinten her, vom Rücken aus

vom -- vom russischen Landesfürsten eingesetztes Stadtoberhaupt in Nowgorod, mnd. possatnik, M.: nhd. vom russischen Landesfürsten eingesetztes Stadtoberhaupt in Nowgorod

vom -- vom Saufteufel besessen, mnd. sðpdǖvelisch*, sðpdǖvelsch, Adj.: nhd. vom Saufteufel besessen
vom -- vom Schaf herrührend, mhd. schÏflich, Adj.: nhd. vom Schaf herrührend, Schaf betreffend, schafmäßig, einfältig

vom -- vom Schaf stammend, mhd. schõfÆn, schÏfÆn, schepfÆn, Adj.: nhd. Schaf..., vom Schaf stammend, schafsmäßig, lammfromm, einfältig, schafsdumm

vom -- vom Schaf stammend, mnd. schõpen (1), Adj.: nhd. Schaf..., vom Schaf stammend; schÐpen (2), Adj.: nhd. Schaf..., vom Schaf stammend, aus Schafleder gemacht

vom -- vom Schaf, ahd. skõfÆn* 7, scõfÆn*, Adj.: nhd. Schaf..., aus Schafsfell, vom Schaf, zum Schaf gehörig

vom -- vom Schenkwirt im Krug ausgeschenktes Bier, mnd. bÐrschenkenbÐr, N.: nhd. vom Schenkwirt im Krug ausgeschenktes Bier, gewöhnliches Bier

vom -- vom Schicksal begabt, got. au-d-ag-s 15, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. vom Schicksal begabt, selig

vom -- vom Schicksal bestimmt, an. au-Œ-in-n, Adj.: nhd. vom Schicksal bestimmt

vom -- vom Schicksal bestimmt, ahd. urlaglÆh* 2, Adj.: nhd. schicksalhaft, vom Schicksal bestimmt

vom -- vom Schicksal Zugefallenes, mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

vom -- vom Schicksal Zugeteiltes, mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

vom -- vom Schicksal zum Tode bestimmt, mnd. vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken

vom -- vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, mhd. veige (1), feige*, veic*, Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend

vom -- vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

vom -- vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes, mhd. buckelrÆs, st. N.: nhd. Verzierung, Schildbeschlag, vom Schildbuckel ausgehende Metallbänder zur Stabilisierung des Schildes

vom -- vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, mnd. schrõtvlÐsch, schrõtvleisch, schrõtvlÐsk, N.: nhd. vom Schlachter zerstückeltes Fleisch, Stückfleisch vom mageren Schwein

vom -- vom Schlag gerührter Mensch, mnd. poppelsieÏre*, poppelsier, poppelsigher, M.: nhd. vom Schlag gerührter Mensch

vom -- vom Schlaganfall getroffen werden, ahd. firgihten* 1, sw. V. (1a): nhd. »vergichten«, vom Schlaganfall getroffen werden

vom -- vom Schlehdorn stammend, mnd. slÐdærnen, Adj.: nhd. vom Schlehdorn stammend, Schlehdorn...

vom -- vom Schmied hergestelltes Eisenwerk, mnd. smÐdewerk, smedewerk, smeddewerk, N.: nhd. »Schmiedewerk«, Schmiedearbeit, vom Schmied hergestelltes Eisenwerk, Zubehörteile, Schmiedezunft, Schmiedeinnung

vom -- vom Schmutz befreien, ahd. irtruosanen* 1, sw. V. (1a): nhd. reinigen, vom Schmutz befreien

vom -- vom Schmutz befreien, mnd. rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

vom -- vom Schnee, ahd. ÆslÆh* 1, Adj.: nhd. eisig, vom Schnee

vom -- vom Schöffengericht ausgefertigte Urkunde, mnd. schÐpenbrÐf, schÐpenbrÆf, M.: nhd. »Schöffenbrief«, vom Schöffengericht ausgefertigte Urkunde

vom -- vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht, mnd. schultenpacht, M.: nhd. »Schulzenpacht«, vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht

vom -- vom Schwein gewonnenes Fett, mnd. swÆnensmÐr, N.: nhd. »Schweineschmer«, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnensmolt, swÆnensmalt, swÆnensmælt, N.: nhd. Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnesmÐr, N.: nhd. vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnesmolt, swÆnesmalt, N.: nhd. Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnessmÐr, swÆnssmÐr, N.: nhd. »Schweinsschmer«, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnessmolt, swÆnssmolt, swÆnssmalt, N.: nhd. »Schweinsschmalz«, Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnsmolt, swÆnsmalt, N.: nhd. Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett

vom -- vom Schwein herrührend, mhd. bergÆn, Adj.: nhd. Eber..., Schwein..., vom Schwein herrührend, schweinern

vom -- vom Schwein stammend, ahd. swÆnÆn* 8, Adj.: nhd. schweinern, vom Schwein stammend, vom Schwein

vom -- vom Schwein stammend, mhd. bächÆn, Adj.: nhd. schweinern, vom Schwein stammend

vom -- vom Schwein stammend, mhd. swÆnen (1), Adj.: nhd. vom Schwein stammend, schweinen, Schwein...; swÆnÆn, Adj.: nhd. schweinern, vom Schwein stammend, Schweins...

vom -- vom Schwein stammend, mnd. swÆnen, Adj.: nhd. schweinern, vom Schwein stammend; swÆnich, Adj.: nhd. schweinern, vom Schwein stammend

vom -- vom Schwein, ahd. swÆnÆn* 8, Adj.: nhd. schweinern, vom Schwein stammend, vom Schwein

vom -- vom Schwert triefendes Blut, ae. heor-u-dréo-r, st. M. (a): nhd. vom Schwert triefendes Blut, geronnenes Blut

vom -- vom Schwindel befallen werden, mhd. beswÆmen, st. V.: nhd. schwindeln, vom Schwindel befallen werden

vom -- vom selben Geschlecht seiend, germ. *samakunja-, *samakunjaz, Adj.: nhd. vom selben Geschlecht seiend

vom -- vom selben Geschlecht, an. sam-a-kyn-ja, Adj.: nhd. vom selben Geschlecht

vom -- vom selben Vater stammend, germ. *samafadrja-, *samafadriaz?, germ.?, Adj.: nhd. vom selben Vater stammend

vom -- vom selben Vater, idg. *somopýtær, Adj.: nhd. vom selben Vater

vom -- vom selben Vater, an. sam-fe-Œr-a, Adj.: nhd. vom selben Vater

vom -- vom Sendgericht ausgestellte Urkunde, mnd. sÐntschÆn, M.: nhd. vom Sendgericht ausgestellte Urkunde

vom -- vom Silber, ae. ? gul‑lisc, Adj.: nhd. vom Silber?

vom -- vom Sonnenschein durchdrungen, mhd. durchsunnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Sonnenschein durchdrungen

vom -- vom Spindelbaum stammend, mnd. spillebȫmen*, spillebæmen, spilbæmen, Adj.: nhd. vom Spindelbaum stammend

vom -- vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, mnd. tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkinge, teikinge, F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

vom -- vom Stadtrat ausgestellte Urkunde, mnd. rõdesbrÐf, M.: nhd. »Ratsbrief«, vom Stadtrat ausgestellte Urkunde

vom -- vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz, mnd. rõdesbot, N.: nhd. Ratsgebot, vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz

vom -- vom Stadtrat veranlasste Festversammlung, mnd. rõdeslach (1), N.: nhd. »Ratslage«, vom Stadtrat veranlasste Festversammlung, Festlichkeit der Ratsherren

vom -- vom stÆgeschrÆvÏre* geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole, mnd. ? sæleprȫvebæk*, sælprȫvebæk, N.: nhd. »Soleprüfbuch«, vom stÆgeschrÆvÏre*? geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole
vom -- vom Standort weg, mnd. henne (3), hinne*, Adv.: nhd. hin, vom Standort weg, hinweg, entlang, aus, dahin, fort

vom -- vom Staub unbeschmutzt, mhd. ungestoubet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestaubt«, vom Staub unbeschmutzt

vom -- vom Stehen steif werden, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

vom -- vom Steinbock stammend, mhd. steinbückÆn, Adj.: nhd. Steinbock..., vom Steinbock stammend

vom -- vom Stier, ahd. farrÆn 2, Adj.: nhd. Stier..., vom Stier, aus Rindsleder

vom -- vom Strand her befischtes Fischwasser, mnd. strantwõter, N.: nhd. »Strandwasser«, vom Strand her befischtes Fischwasser

vom -- vom Strauß stammend, mhd. striuzÆn, Adj.: nhd. Strauß..., vom Strauß stammend

vom -- vom Süden her kommend, mhd. sunden (1), Adj.: nhd. vom Süden her kommend, südlich

vom -- vom Süden her, ahd. sundan (1) 16, Adv.: nhd. aus dem Süden, vom Süden her

vom -- vom Süden kommend, mnd. sǖtlÆk, sûtlÆk, Adj.: nhd. südlich, vom Süden kommend

vom -- vom Teufel abstammend, mhd. tiuvelÆn, tiufelÆn, Adj.: nhd. vom Teufel abstammend, teuflisch

vom -- vom Teufel besessen, ae. dío-fol-séoc, déo-fol-séoc, Adj.: nhd. vom Teufel besessen, wahnsinnig, Besessener (= díofolséoc subst.); fío-n-d-séoc, Adj.: nhd. vom Teufel besessen, dämonisch

vom -- vom Teufel besessen, ahd. tiufalsioh* 1, Adj.: nhd. »teufelsüchtig«, besessen, vom Teufel besessen

vom -- vom Teufel besessen, mhd. tiuvelhaft, tðvelhaft, tievelhaft, tÆvelhaft, tivelhaft, tiufelhaft*, tðfelhaft*, tiefelhaft*, tÆfelhaft*, tifelhaft*, Adj.: nhd. »teufelhaft«, vom Teufel besessen, teufelmäßig, teuflisch, verflucht; tiuvelhaftic, tievelhaftic, tÆvelhaftic, tivelhaftic, tiufelhaftic*, tiefelhaftic*, tÆfelhaftic*, tifelhaftic*, Adj.: nhd. »teufelhaftig«, vom Teufel besessen, teufelsmäßig, teuflisch; tiuvelsühtic, tievelsühtic, tievelsuhtic, tÆvelsühtic, tivelsühtic, tiuvelsuhtic, tðvelsuhtic, tiufelsühtic*, tiefelsühtic*, tÆfelsühtic*, tifelsühtic*, tiufelsühtic*, tðfelsuhtic*, Adj.: nhd. »teufelsüchtig«, vom Teufel besessen; tiuvelwinnic, tievelwinnic, tÆvelwinnic, tivelwinnic, tiufelwinnic*, tiefelwinnic*, tÆfelwinnic*, tifelwinnic*, Adj.: nhd. vom Teufel besessen

vom -- vom Teufel besessen, mnd. bevangen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »befangen«, verhext, vom Teufel besessen; dǖvelich, Adj.: nhd. teuflisch, vom Teufel besessen; dǖvellÆk, dǖvelÆk, duvelik, dǖflÆk, dðflek, Adj.: nhd. »teuflig«?, teuflisch, vom Teufel besessen
vom -- vom Teufelsberg stammend, mnd. hÐkelveldisch, Adj.: nhd. vom Teufelsberg stammend, aus der Hölle kommend

vom -- vom Throne stürzen, ahd. abastæzan* 1, red. V.: nhd. wegstoßen, stürzen, vom Throne stürzen

vom -- vom Tode erwecken, mhd. erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken

vom -- vom Tuch abgekämmte Wolle, mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

vom -- vom Unkraut reinigen, mnd. wÐden (1), weiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiden« (V.), Unkraut ausraufen, vom Unkraut reinigen

vom -- vom Unrechten abbringen, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

vom -- vom Vater ererbt, mnd. võderlÆk, vaderlik, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater ererbt

vom -- vom Vater ererbter Sitz, afries. fe-d-er‑sta-th-e* 1, fe-d-er-sta-th-a, F.: nhd. »Vaterstätte«, väterliche Grundstücke, vom Vater ererbter Sitz

vom -- vom Vater herrührend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

vom -- vom Vater, an. *-feŒr-a, Adj.: nhd. vom Vater

vom -- vom Vater, ahd. faterlÆh 16, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater

vom -- vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen, mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

vom -- vom Vieh verschmähter Teil des Futters, mnd. ært (2), orte?, M., F.: nhd. Rest der unverdauten Speise, vom Vieh verschmähter Teil des Futters

vom -- vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße, mnd. ? nætschillinc, nætschillink, M.: nhd. »Notschilling«, Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?

vom -- vom Volke aufgerufen, afries. liæd‑wur-p-en 1, Adj.: nhd. vom Volke aufgerufen

vom -- vom vorigen Jahr seiend, mnd. ȫverjõrisch*, ȫverjõrsch, æverjõrsch, averjõrsch, overjõresch, Adj.: nhd. vom vorigen Jahr seiend, vorjährig, einjährig, überjährig, über ein Jahr alt
vom -- vom Wachs abgesonderter Honigseim, mnd. sÐmhænich, seimhænich, sÐmhonnich, M.: nhd. »Seimhonig«, vom Wachs abgesonderter Honigseim

vom -- vom Wachs befreien, ahd. intsigilen* 4, insigilen*, sw. V. (1a): nhd. entsiegeln, aufschließen, vom Wachs befreien

vom -- vom Wagen abladen, mnd. afsetten, sw. V.: nhd. absetzen, heruntersetzen, Kaufmannsgüter ins Schiff bringen, vom Wagen abladen, ablegen, entfernen, aus dem Amte entfernen, aussondern, ausstatten

vom -- vom Wasser angeschwemmtes Land, mnd. anelenden* (2), anlenden, anlanden, N.: nhd. vom Wasser angeschwemmtes Land

vom -- vom Wasser mitgeführte Teile, mnd. anevlÐtinge*, anvlÐtinge, F.: nhd. »Anfließung«, vom Wasser mitgeführte Teile, Unsauberkeiten

vom -- vom Wasser umflossenes Land, mnd. ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land

vom -- vom Weg abgekommen, mhd. õwegic* (1), õwegec, Adj.: nhd. abwegig, verirrt, vom Weg abgekommen

vom -- vom Weg abgekommen, mnd. entwÐget, Adj.: nhd. vom Weg abgekommen

vom -- vom Weg abkommen, mhd. õwicken, sw. V.: nhd. abweichen (V.) (2), vom Weg abkommen, von der Regel abweichen

vom -- vom Weg abkommen, mnd. entwÐgen*** (2), sw. V.: nhd. vom Weg abkommen

vom -- vom Weg abkommen, mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

vom -- vom Weg ermüdet, ahd. fartmuodi 1, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, erschöpft, vom Weg ermüdet, von der Reise ermüdet

vom -- vom Wege abgekommen, ahd. abawegÆg* 1, Adj.: nhd. vom Wege abgekommen

vom -- vom Wege abliegendes, mnd. afwech, M.: nhd. »Abweg«, Nebenweg, fortführender Weg, unrechter Weg, vom Wege abliegendes, Umweg, Versteck, Schlupfwinkel

vom -- vom Wein betrunken, ahd. wÆntrunkan* 2, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »weintrunken«, betrunken, vom Wein betrunken, einen Weinrausch habend

vom -- vom Weinblatt, ahd. wÆnblatilÆh* 1, Adj.: nhd. Weinblatt..., vom Weinblatt

vom -- vom Wetter gekennzeichnet, mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

vom -- vom Widder stammend, mhd. widerÆn, Adj.: nhd. vom Widder stammend, Widder...

vom -- vom Wind ausgetrocknet, mhd. wintdürre, winttürre, Adj.: nhd. »winddürr«, vom Wind ausgetrocknet

vom -- vom Wind gefälltes Holz, mnd. wintbrak, mnd.?, M., N.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrõke, mnd.?, M.: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrocke, mnd.?, M.?, F.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz

vom -- vom Wind umgestürzte Bäume, mhd. wintbruch, st. M.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintval, wintfal*, st. M.: nhd. »Windfall«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintvelle, wintfelle*, st. N.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintwerfe, sw. F.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintwurf, st. M.: nhd. »Windwurf«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume

vom -- vom Wind zerstreute Asche, mnd. vlæchasche, F.: nhd. vom Wind zerstreute Asche

vom -- vom Winde gebrochenes Holz, mnd. spõkholt, spakholt, spaeckholt, N.: nhd. anbrüchiges Holz, vom Winde gebrochenes Holz, dürres Holz

vom -- vom Wisent, ahd. wisuntÆn* 2, Adj.: nhd. Wisent..., Büffel..., Rind..., vom Wisent

vom -- vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, mnd. sæmerhðs, sÅmmerhðs, sõmerhðs, N.: nhd. Sommerhaus, für die Benutzung im Sommer bestimmter Gebäudeteil eines Klosters, vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, vor den Stadttoren gelegenes Haus als bürgerliche Sommerwohnung (Bedeutung jünger)

vom -- vom Wolf stammend, mhd. wolvÆn, wulvÆn, Adj.: nhd. Wolfs..., wölfisch, vom Wolf stammend; wülvÆn, wülfÆn*, wolfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, vom Wolf stammend, wolfartig, wölfisch

vom -- vom Zapfen schenken, mhd. zapfen, zepfen, sw. V.: nhd. mit Zapfen versehen (V.), zapfen, anzapfen, vom Zapfen schenken

vom -- vom Zaum befreien, ahd. intbrittilæn* 1, sw. V. (2): nhd. entzäumen, vom Zaum befreien

vom -- vom Zicklein, ahd. kizzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. Kitz..., von jungen Ziegenböcken, vom Zicklein

vom -- vom Ziegenbock stammend, mhd. bocken (3), bucken, Adj.: nhd. vom Ziegenbock stammend, Bock...

vom -- vom Zorn anschwellen, mnd. swellen (1), schwellen, swillen, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen

vom -- von beiden Seiten vom Meer bespült, ahd. 0zwimerisk* 1, zwimerisc*, Adj.: nhd. von beiden Seiten vom Meer bespült

vom -- von beiden Seiten vom Meer umspült, ahd. 3zwimerilÆh* 4, zwirmerilÆh*, Adj.: nhd. »zweimeerlich«, von beiden Seiten vom Meer umspült

vom -- von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften, mnd. ? stõpelbræt, N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

vom -- vorgerückt vom Alter, ae. ge-lÐ-f-ed, Adj.: nhd. geschwächt, vorgerückt vom Alter

vom -- Waidlaut Laut vom blasenden Jäger oder bellenden Jagdhund, mnd. wÐidelðt*, weidelðt, mnd.?, N., M.: nhd. »Waidlaut« Laut vom blasenden Jäger oder bellenden Jagdhund

vom -- was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt, mnd. grÐve (1), greve, grive, M.: nhd. Griebe, ausgedörrte Rückstände (im besonderen feste dürre Fleischrückstände beim Auslassen des Fettes), was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt, Dürres, Trockenes

vom -- was vom Flachs abgeschwungen wird, mhd. õswinc, st. M.: nhd. was vom Flachs abgeschwungen wird, wertlose Sache, Abfall, Abgang

vom -- wechseln vom Mond, mnd. mõnewandelen***, V.: nhd. »mondwandeln«, wechseln vom Mond

vom -- Weib vom Lande, mhd. lantwÆp, st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande

vom -- weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, mnd. võnlÐhen*, võnlÐen, võnlÐn, N.: nhd. Fahnlehen, weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

vom -- wie vom Nachbar erwartet, mnd. nõberlÆke, Adv.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, wie dem Nachbar gebührend, wie vom Nachbar erwartet

vom -- wie vom Recht verlangt, mnd. richtich (1), richtick, richtech, Adj.: nhd. richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

vom -- Wind der vom Wasser her weht, mhd. wazzerwint, st. M.: nhd. »Wasserwind«, Fahrwind, Segelwind, Wind der vom Wasser her weht, Südwind

vom -- Wind vom Wald her, mhd. waltwint, st. M.: nhd. Wind vom Wald her, Waldwind

vom -- Woche vom Sonntag nach Michaelis, mnd. mÐnewÐke, meineweke, F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin; mÐntwÐke, mÐndeweke, meindeweke, mened?, mÐnede, mÐnde, meinte, F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin

vom -- Wolle vom Schaf, mnd. schõpewulle, F.: nhd. »Schafwolle«, Wolle vom Schaf

vom -- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau, mhd. noppÏrese*, nopperse, F.: Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau

vom -- Zehnt vom Sommergetreide, mnd. sæmerkærnestÐgede, sÅmmerkærnestÐgede, M.: nhd. »Sommerkornzehnt«, Zehnt vom Sommergetreide; sæmertÐgede, sÅmmertÐgede, M.: nhd. »Sommerzehnt«, Zehnt vom Sommergetreide

vom -- Zeit der Befreiung vom Heeresdienst, mnd. schachtrouwe, schatrouwe, schaftrouwe, schachtrowe, scachtrouwe, F.: nhd. Ruhe vom Lanzendienst, Zeit der Befreiung vom Heeresdienst

vom -- Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne, mnd. sunne, sonne, F., M.: nhd. Sonne, Sonnenschein, Zeit eines Tages vom Aufgang bis zum Untergang der Sonne

vom -- Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung, mnd. dultdach*, M.: nhd. Fristtag, Aufschub, Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung

vom -- Zins vom Hofplatz, mnd. võlttins, võltins, M.: nhd. Zins vom Hofplatz, Abgabe vom Hofplatz

vom -- Zipfel vom Kopftuch, mhd. gimpel (2), st. N.: nhd. Zipfel vom Kopftuch

vom -- zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung, mnd. positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

vom -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister, mnd. ælderlǖde, Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

vom Anker (M.) (1) losgerissen, mnd. ankerlæs, Adj.: nhd. »ankerlos«, vom Anker (M.) (1) losgerissen

vom Blitz getroffen (Baum), mnd. dænerslÐgisch, Adj.: nhd. vom Blitz getroffen (Baum)

vom Futter (N.) (1) etwas übrig lassen, mnd. ærten, sw. V.: nhd. vom Futter (N.) (1) etwas übrig lassen, Futter (N.) (1) verschmähen, den Rest der unverdauten Speise auswerfen

vom Gericht (N.) (1) ausgehende Anordnung, mnd. rechtgebot, N.: nhd. Rechtsentscheid, vom Gericht (N.) (1) ausgehende Anordnung; richtebot, richtbot, N.: nhd. Rechtsentscheid, vom Gericht (N.) (1) ausgehende Anordnung, Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1)

vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, mnd. richtÏrebrÐf*, richterbrÐf, richterbrÆf, M.: nhd. »Richterbrief«, vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtÏresbrÐf*, richtersbrÐf, M.: nhd. »Richtersbrief«, vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtÏreschÆn*, richterschÆn, N., M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtebrÐf, M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtesbrÐf, M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richteschÆn, richtschÆn, M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

vom Gericht (N.) (1) ausgestelltes Dokument, mnd. rechtbrÐf, M.: nhd. »Gerichtsbrief«, schriftliches Urteil, vom Gericht (N.) (1) ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; rechtschÆn, N., M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; richtesschÆn, M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht (N.) (1) ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

vom Gericht (N.) (1) verkünden, mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

vom groben Rande des Tuches aus versehen (Adj.), mnd. gelÆstet, gelÆsted, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.) (Tuch), mit Kante versehen (Adj.), mit Leisten versehen (Adj.), mit Bändern versehen (Adj.), vom groben Rande des Tuches aus versehen (Adj.)

vom Haupthause abgetrennter Viehschuppen (M.), mnd. ðtkæve*, ðtkove, mnd.?, M.: nhd. vom Haupthause abgetrennter Viehschuppen (M.), Anbau am Haus; ðtkubbinge, mnd.?, F.: nhd. vom Haupthause abgetrennter Viehschuppen (M.), Anbau am Haus

vom Konvent bestraft werden (spöttisch) (Bedeutung jünger), mnd. kapitelen, kapittelen, sw. V.: nhd. Versammlung des Domkapitels abhalten, Sitzung des Kapitels halten, vom Konvent bestraft werden (spöttisch) (Bedeutung jünger), tadeln, schelten

vom Kornkäfer zerfressen (Adj.), mhd. wibelÏzic, Adj.: nhd. vom Kornkäfer zerfressen (Adj.)

vom Lande her wehend (vom Winde:), mnd. aflandich, Adj.: nhd. »ablandig«, vom Lande her wehend (vom Winde:)

vom Landesherrn oder vom Stadtrat bestellter Leiter (M.) der Münzprägung und Aufseher, mnd. müntmÐster*, müntmeyster, M.: nhd. Münzmeister, vom Landesherrn oder vom Stadtrat bestellter Leiter (M.) der Münzprägung und Aufseher

vom Landesherrn oder vom Stadtrat bestellter Leiter (M.) der Münzprägung und Aufseher der Münze, mnd. müntemÐster*, müntemeyster, möntemeyster, müntemeister, müntemester, M.: nhd. Münzmeister, vom Landesherrn oder vom Stadtrat bestellter Leiter (M.) der Münzprägung und Aufseher der Münze

vom rechten Kurs verschlagen (V.), mnd. vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen

vom Reich abhängige Leute (benannt nach dem stõpel [Gericht {N.} {1}] dem sie angehören), mnd. (stõpellǖde, Pl.: nhd. »Stapelleute«, Unfreie (Pl.), vom Reich abhängige Leute (benannt nach dem stõpel [Gericht {N.) {1)] dem sie angehören)

vom Teufel besessen sein (V.), ahd. õwizzæn* 4, sw. V. (2): nhd. von Sinnen sein (V.), vom Teufel besessen sein (V.)

vom Weg abweichen (V.) (2), ahd. õwÆggæn* 8, sw. V. (2): nhd. abweichen (V.) (2), vom Weg abweichen (V.) (2)

vom Wind aufgeregt (Meer), mnd. wlȫmich*, wlomich, wlumich, mnd.?, Adj.: nhd. trübe, vom Wind aufgeregt (Meer)

Vom-Grab-Auferstehen, mhd. ðferstõn* (2), ðferstÐn, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auferstehen, Vom-Grab-Auferstehen, Sich-Erheben, Erstehen, Entstehen, Geschehen

vomitif, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

von -- 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

von -- Abbau von Erzen, mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

von -- abbeißen von, mhd. gebÆzen, gibÆzen, st. V.: nhd. verzehren, anstacheln, beißen, abbeißen von

von -- abberufen von, mhd. rüefen (1), sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

von -- abbezahlen von einer Schuld, mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben

von -- abbleiben von, mnd. fallÐren, fallÐrn, sw. V.: nhd. verfehlen, vom Kurs abkommen, abbleiben von

von -- abbringen von, ae. õ‑wen‑ian, õ‑w’n-n-an, sw. V.: nhd. abgewöhnen, abbringen von

von -- abbringen von, ahd. irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten

von -- abbringen von, mhd. benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; berouben, sw. V.: nhd. berauben, bestehlen, bringen um, befreien von, abbringen von, rauben, plündern; entspengen, sw. V.: nhd. der Spangen berauben, gewaltsam entfernen, abbringen von; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

von -- abbringen von, mhd. gebringen, st. V., sw. V.: nhd. bringen, darbringen, bewirken, abbringen von, führen zu; gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gerouben, sw. V.: nhd. rauben, räubern, auf Raub ausziehen, abbringen von; geschieben, st. V.: nhd. abbringen von, sich entfernen; gevellen, gefellen*, sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, hinabstürzen, überwinden, besiegen, abbringen von, versenken in, verderben; gewÆsen (1), sw. V.: nhd. aufsuchen, heimsuchen, beachten, besuchen, sehen, abbringen von; kestigen, kestgen, kastigen, kestien, keistigen, sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, strafen, büßen lassen, abbringen von

von -- abbringen von, mhd. missetragen, st. V.: nhd. fehlerhaft führen, fehlerhaft leiten, vertun, abwerfen, abbringen von; nidertuon, nider tuon, an. V.: nhd. »niedertun«, abbringen von, nach unten streben, sinken, sich erniedrigen, niederbeugen; rouben (1), sw. V.: nhd. rauben, berauben, sich entfernen von, abbringen von, ausrauben

von -- abbringen von, mhd. stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter; triegen (1), trðgen, st. V.: nhd. betrügen, trügen, täuschen, irreführen, heimsuchen, verführen, belügen, beirren bei, abbringen von

von -- abbringen von, mhd. underziehen, under ziehen, st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht, an. heŒ-in-n, st. M. (a): nhd. kurzes Kleidungsstück ohne Ärmel, aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht

von -- Abfall von abgebundenem Kalk, mnd. lÐsekalk, M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks

von -- Abfall von Bausteinen, mnd. stÐngrðs, steingrðs, stÐngræs, steingræs, stÐgrues, N.: nhd. Steinbröckel, Abfall von Bausteinen

von -- Abfall von der Kirche, mnd. kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei

von -- Abfall von der Prägung von Vierlingen, mnd. vÐrlincbrok, M.: nhd. »Vierlingsbruch« (M.) (1)?, Abfall von der Prägung von Vierlingen, Überreste bei der Prägung von Vierlingen; vÐrlincbrok, M.: nhd. »Vierlingsbruch« (M.) (1)?, Abfall von der Prägung von Vierlingen, Überreste bei der Prägung von Vierlingen

von -- Abfall von der rechten Lehre, mnd. kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei

von -- Abfall von Flachs, mnd. schÐver (1), schiver, M.: nhd. Splitter, losgelöstes Teilchen, Schiefer, Schindel, blättrige Steinart, Abfall von Flachs

von -- Abfall von Metall, ae. sind-er, st. N. (a): nhd. Sinter, Schlacke, Abfall von Metall, Hammerschlag

von -- Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks, mnd. lÐsekalk, M.?: nhd. Abfall von abgebundenem Kalk, Abfall von Mörtel zum Versetzen des ungelöschten Kalks

von -- abfallen von, ae. for-heal-d‑an, for-hal-d-an, for-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. zurückhalten, verleugnen, abfallen von, rebellieren gegen

von -- abfallen von, ahd. giswÆhhan* 28, giswÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, abtrünnig werden, jemandem abtrünnig werden, im Stich lassen, jemanden im Stich lassen, ablassen, aufhören, aufhören mit, sich zum Bösen verführen lassen, kraftlos werden, abschweifen; swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen

von -- abfallen von, mhd. abegetreten, abe getreten, st. V.: nhd. abfallen von; abeslÆfen, abslÆfen, abe slÆfen, st. V.: nhd. »abschleifen«, entgehen, verlorengehen, abgleiten, entgleiten, abfallen von, verschwinden, aufhören; abetreten, abtreten, abe treten, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; entwischen, entwitschen, entwuschen, sw. V.: nhd. entwischen, abfallen von, entkommen, entgehen, entgleiten

von -- abfallen von, mhd. spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

von -- abfallen von, mnd. entrÆsen, st. V.: nhd. steigen, fallen, entstehen aus, erstehen, abfallen von

von -- abfallen von, mnd. vörvellen*, vorvellen, sw. V.: nhd. abfallen von, vermeiden?, beschädigen?

von -- Abfallholz beim Behauen von Stämmen, mnd. bæch (2), bðch, bæg, M.: nhd. Bug, Keule, Schulter, Bug des Schiffes, Vorderteil, Zweig, Abfallholz beim Behauen von Stämmen, Biegung, Wendung, Bezeichnung eines Ackerstücks

von -- Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenschrift, F.: nhd. »Praktikenschrift«, Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

von -- Abfuhr von Brettern, mnd. dÐlenvȫre, F.: nhd. Abfuhr von Brettern, Bretterfuhre, Bretterabfuhr

von -- Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen, mnd. deiel*, deyel, deyele, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen; dÐlepenninc, dÐilepenninc, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen

von -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes, mhd. wegelãse, st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

von -- Abgabe an die Herzöge von Sachsen, mnd. hÁrtægenschat, M.: nhd. Abgabe an die Herzöge von Sachsen

von -- Abgabe auf den Nachwuchs von Pferden, mnd. vælenteinde*, vælentÐnde, M.: nhd. »Fohlenzehnt«, Abgabe auf den Nachwuchs von Pferden, Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden

von -- Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft, mnd. hamerschult, F.: nhd. Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft

von -- Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster, mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
von -- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld, mhd. klagegelt, st. N.: nhd. »Klagegeld«, Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld

von -- Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben, mnd. vörpuntschæten*, vorpuntschæten, sw. V.: nhd. Pfundschoß entrichten, Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben

von -- Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, mnd. hÐrenschat, hÐrenschot, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, grundherrliche Steuer (F.) in Brandenburg; hÐrenschat, hÐrenschot, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, grundherrliche Steuer (F.) in Brandenburg

von -- Abgabe für das Stechen von Soden, mnd. plaggenschot, plackenschot, N.: nhd. Abgabe für das Stechen von Soden

von -- Abgabe für den Unterhalt von Wächtern, mhd. wehtÏrepfenninc* 1, wehterphenninc, st. M.: nhd. Wächterpfennig, Abgabe für den Unterhalt von Wächtern

von -- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, mhd. dinclãse 1, st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten

von -- Abgabe für die Bergung von Strandgut, mnd. belandenisse, belandnisse, F.: nhd. Abgabe für die Bergung von Strandgut

von -- Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Ochsen, mnd. ossentollen, M.: nhd. »Ochsenzoll«, Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Ochsen

von -- Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, mnd. pÐrdetol, M.: nhd. »Pferdezoll«, Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, Zoll (M.) (2) für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden

von -- Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk, mnd. aslæn, Sb.: nhd. Einkünfte, feste veräußerliche Rente, Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk

von -- Abgabe für die Haltung von Ochsen, mnd. ossenhǖre, ossenh¦re, F.: nhd. Abgabe für die Haltung von Ochsen, Ablösung des Viehzehnten; ossenpenninc, M.: nhd. »Ochsenpfennig«, Abgabe für die Haltung von Ochsen, Ablösung des Viehzehnten

von -- Abgabe für die Haltung von Schweinen, mnd. swÆnebÐde, swynebÐde, schweynebÐde, F.: nhd. Abgabe für die Haltung von Schweinen, Abgabe für die Eichelmast der Schweine

von -- Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen, mnd. põpenpacht, F.: nhd. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen

von -- Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen, mnd. krǖzelpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen; krǖzepenninc, krǖzpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen
von -- Abgabe in Form von Dinkel, mhd. dinkelgelt, st. N.: nhd. »Dinkelgeld«, Abgabe in Form von Dinkel

von -- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse, mhd. kleindienest*, kleindienst, st. M.: nhd. Kleindienst, Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse

von -- Abgabe in Form von Nüssen, mhd. nüzzegelt 3, st. M., st. N.: nhd. »Nüssegeld«, Abgabe in Form von Nüssen

von -- Abgabe in Form von Wein, mhd. wÆngelt, st. N.: nhd. »Weingeld«, Weingülte, Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein; wÆngülte, F.: nhd. »Weingülte«, Weinzehnt, Weinzins, Abgabe in Form von Wein; wÆnzehende, wÆnzehent, sw. M., st. M.: nhd. Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein; wÆsætsoum 1 und häufiger?, st. M.: nhd. Abgabe in Form von Wein

von -- Abgabe in Wein von einem Kauf, mhd. wÆnkouf, st. M.: nhd. Weinkauf, Weinpreis, Leitkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels, Abgabe in Wein von einem Kauf

von -- Abgabe von Bienenstöcken, mnd. immevlucht, F.: nhd. Abgabe von Bienenstöcken

von -- Abgabe von den Hallen, mnd. hallepenninc*, hallepennink, M.: nhd. »Hallenpfennig«, Abgabe von den Hallen, Schrangenabgabe

von -- Abgabe von der Herdstelle, mnd. vǖrpenninc*, M.: nhd. »Feuerpfennig«, Abgabe von der Herdstelle

von -- Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofes, mnd. bÆkætpenninc*, M.: nhd. Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofes

von -- Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs, mnd. bÆkæten, Sb.: nhd. Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs

von -- Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs, mnd. kæten***, Sb.: nhd. Abgabe von der Nebenstelle eines Meierhofs

von -- Abgabe von der Schleifmühle, mnd. slÆpekætentins*, slÆpkætentins, M.: nhd. »Schleifhüttenzins«, Abgabe von der Schleifmühle

von -- Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, mnd. klufgelt, N.: nhd. Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands; kluftgelt, kluftgeld, N.: nhd. Zahlung an die Kluft, Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe für die Bürgerschaft

von -- Abgabe von einem Fronhof, mnd. hofgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof; hævesgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof

von -- Abgabe von einem Klosterhof, mnd. hævesschillinc, M.: nhd. »Hofschilling«, Abgabe von einem Klosterhof

von -- Abgabe von einem Meierhof, mnd. hofgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof; hævesgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof

von -- Abgabe von einem Sesslehen, mhd. sez, setz, st. N., st. M.: nhd. Sitz, Lager, Wohnsitz, Belagerung, Abgabe von einem Sesslehen

von -- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland, mhd. lantteil 1, st. M.: nhd. Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland

von -- Abgabe von einem Zinsgut, mhd. pfaht*, phaht, pfahte, phõt, phahte, phaht, st. F., st. M.: nhd. »Pfacht«, Abgabe, Pacht, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut; pfahte*, phahte, st. F.: nhd. »Pfacht«, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut, Pacht

von -- Abgabe von einer Hufe, mhd. huobegelt, st. N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Hufe, Zinseinkommen, Abgabe von Grund, Grund

von -- Abgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævengelt, N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Vollbauernstelle

von -- Abgabe von Einfuhr, mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

von -- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, mhd. ungëlt, umbegelt, umgelt, st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer

von -- Abgabe von Gartenland, mnd. gõrdengelt, N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag

von -- Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, mnd. schultmõte, F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist?

von -- Abgabe von Getreide, mnd. mattenlæn, N., M.: nhd. Abgabe von Getreide

von -- Abgabe von Grund, mhd. huobegelt, st. N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Hufe, Zinseinkommen, Abgabe von Grund, Grund

von -- Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn, mnd. grÐvenschult, F.: nhd. »Grafenschuld«, Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn

von -- Abgabe von Hopfenbauland, mnd. hoppentins, M.: nhd. »Hopfenzins«, Abgabe von Hopfenbauland, Pachtgeld von Hopfenbauland

von -- Abgabe von Jagd und Fischerei, mnd. wÐidegelt*, weidegelt, mnd.?, N.: nhd. »Waidgeld«?, Einnahme, Abgabe von Jagd und Fischerei

von -- Abgabe von Kirche an Papst, mhd. collecte, collect, st. F., sw. F.: nhd. Kollekte, Altargebet, Kollektengebet, Bittgebet, Abgabe von Kirche an Papst

von -- Abgabe von Kühen, mnd. kæbÐde, kobede, F.: nhd. Abgabe von Kühen

von -- Abgabe von Land, mhd. huobereht, huobreht, st. N.: nhd. »Hufenrecht«, Recht aus dem Besitz einer Hufe, Recht des Landinhabers, Abgabe von Land

von -- Abgabe von Land, mnd. lanttins, M.: nhd. »Landzins«, Abgabe von Land

von -- Abgabe von Schiffen für das Anlegen im Hafen, mnd. põlgelt, põlgeelt, paelgelt, põlegelt, N.: nhd. »Pfahlgeld«, Abgabe von Schiffen für das Anlegen im Hafen, Hafenabgabe eines Schiffes, Liegegebühr

von -- Abgabe von Schweinen, mnd. giftswÆn, N.: nhd. Abgabe von Schweinen, Ablösung in Geld

von -- Abgabe von Strandgut, mnd. strantbrȫke, F.: nhd. »Strandbruch« (M.) (1), Abgabe von Strandgut

von -- Abgabe von urbar gemachtem Geld, mhd. wüestgelt, st. N.: nhd. Abgabe von urbar gemachtem Geld

von -- Abgabe von verarbeitetem Malz, mnd. molttins, M.: nhd. Abgabe von verarbeitetem Malz

von -- Abgabe von Verkaufsständen, mnd. stÐdepenninc*, stedepennink, M.: nhd. »Stättepfennig«, Abgabe von Verkaufsständen

von -- Abgabe von Verkaufsstellen, mnd. stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgeld

von -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden, mhd. slagegelt*, slahgelt, st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

von -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden, mhd. münzgelt, st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

von -- Abgabe von Wein, mhd. wÆnpfenninc*, wÆnphenninc, st. M.: nhd. Weinpfennig, Abgabe von Wein, Weinsteuer

von -- Abgabe von Weinbergen, mhd. bercpfenninc*, bercphenninc, st. M.: nhd. »Bergpfennig«, Abgabe von Weinbergen

von -- Abgabe von Weingärten, mhd. wÆngartstiure, st. F.: nhd. »Weingartsteuer«, Abgabe von Weingärten

von -- Abgabe von Wiesen und Grundstücken, mhd. wisegelt, st. N.: nhd. »Wiesengeld«, Abgabe von Wiesen und Grundstücken

von -- Abgabe von wüst liegendem Gut, mnd. solgelt, N.: nhd. Abgabe von wüst liegendem Gut

von -- Abgabe von Zinslehen, mhd. zinspfenninc*, zinsphenninc, st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

von -- Abgabe zur Haltung von Soldaten, mnd. knechtegelt, N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht; knechtgelt, N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

von -- Abgaben von frischem Bauland, mhd. riutzehende, sw. M.: nhd. »Reutzehente«, Abgaben von frischem Bauland

von -- Abgabepflicht für die Haltung von Pferden, mnd. pÐrtschattinge, F.: nhd. Abgabepflicht für die Haltung von Pferden

von -- Abgang von Metall, mnd. sunderklæt, N.: nhd. »Sonderkloß« (M.), Klumpen Eisenschlacke, Abgang von Metall

von -- Abgang von Silber, mnd. krez, kreze, mnd.?, Sb.: nhd. Abgang vom bearbeiteten Metall, Abgang von Silber

von -- abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung, mnd. ? værblok, vorblok, M., N.: nhd. abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung?, Holzblock aus dem Latten gefertigt werden?

von -- abgehen von, mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben

von -- abgenommen werden von, mhd. sliefen, sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter

von -- abgeschlagene oder abgesprungene Stücke von Steinen, mnd. bickelstÐn, bickelstein, M.: nhd. kleiner Stein, Kieselstein, abgeschlagene oder abgesprungene Stücke von Steinen, Würfel, Fangstein (Spiel)

von -- abgesehen von, ahd. ubar (1) 515?, Präp., Präf.: nhd. über, gegenüber, jenseits, über ... hin, über ... hinaus, auf, bei, an, abgesehen von, mehr als, um ... willen, darüber..., hinüber..., durch...

von -- abgesehen von, mhd. ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

von -- abgesehen von, mhd. õne, õn, Präp., Konj., Adv.: nhd. ohne, außer, ausgenommen, unabhängig von, abgesehen von

von -- abgesehen von, mnd. bæven (2), bævene, boven, baven, Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, über, über hinaus, mehr als, außer, abgesehen von, trotz, gegen, wider

von -- abgespaltene Stücke von Holz das nicht als Nutzholz brauchbar ist, mnd. spelderen, M.: nhd. abgespaltene Stücke von Holz das nicht als Nutzholz brauchbar ist

von -- abgestreifte Haut von Schlangen, ae. Ú-s-mog-u, st. F. (æ): nhd. abgestreifte Haut, abgestreifte Haut von Schlangen

von -- abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide, mnd. tas, M.: nhd. abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide, Banse

von -- abgleiten von, mhd. glÆten, st. V.: nhd. gleiten, abgleiten von, straucheln, sinken in

von -- abhalten von, ae. ge-twÚ-m-an, sw. V. (1): nhd. trennen, scheiden, aufhören lassen, abhalten von, ent​scheiden, berichtigen

von -- abhalten von, ahd. giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; wenten* 82, sw. V. (1a): nhd. wenden, beugen, führen, bestimmen, abwenden, zum Abfall bringen, verwandeln, zur Umkehr bringen, umstimmen, beziehen, beziehen auf, gereichen lassen, abhalten, abhalten von, drehen, drehseln, verwandeln

von -- abhalten von, mhd. gestillen, gestiln, sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; helfen (1), st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten

von -- abhalten von, mhd. sweigen (2), sw. V.: nhd. zum Schweigen bringen, stillen, verschweigen, auslöschen, abhalten von

von -- abhalten von, mhd. verhelzen, verhalzen, ferhelzen*, sw. V.: nhd. lähmen, abhalten von; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

von -- abhalten von, mnd. inwÐren*** (2), V.: nhd. verwehren, hindern, abhalten von

von -- Abhandenkommen von Pferden, mnd. pÐrdevörlust*, pÐrdeverlust, F.: nhd. »Pferdeverlust«, Abhandenkommen von Pferden, Raub von Pferden

von -- abhängen von, mhd. hangen (1), hõhen, hõn, sw. V.: nhd. hängen, angefügt sein (V.), anhängen, anfügen, aufhängen, hangen, herabhängen, festhalten an, abhängen von, erhängen, senken, befestigen; inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen

von -- abhängen von, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

von -- abhängen von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

von -- abhauen von Holz für den dringenden Bedarf, mnd. ? næthouwen*** (1), noythouwen, V.: nhd. abhauen von Holz für den dringenden Bedarf?

von -- abirren von, mhd. irregõn, irre gõn, irregÐn, st. V.: nhd. irregehen, sich verirren, umherirren, abirren von, verfehlen, zweifeln an, übertreiben

von -- abkommen von, mhd. entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von

von -- abkommen von, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

von -- Abkündigung von der Kanzel, mnd. kerkensprõke, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel; kerksprõke, kerksprake, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel, Verkündigung von der Kanzel

von -- ablassen von, ae. for‑lÚ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. verlieren, verlassen (V.), hinter sich lassen, ablassen von, Sünden vergeben

von -- ablassen von, ahd. bilinnan* 11, st. V. (3a): nhd. nachlassen, aufhören, enden, beenden, ablassen von, aufgeben, sich beruhigen; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; gistillÐn* 11?, gistillæn*, sw. V. (3, 2): nhd. ruhig werden, aufhören, ablassen von, still werden, verstummen, schweigen; irslÆfan* 1, urslÆfan*, st. V. (1a): nhd. sich zurückziehen, ablassen von; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen

von -- ablassen von, mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; abesÆn, absÆn, abe sÆn, an. V.: nhd. »absein«, verschwunden sein (V.), nicht mehr vorhanden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.), ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), entfallen (V.), beseitigt sein (V.), erledigt sein (V.), gestorben sein (V.); abewesen (1), abwesen, st. V.: nhd. fehlen, mangeln, verschwunden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.); bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; bestillen, sw. V.: nhd. »bestillen«, ablassen von; entlÆben (1), intlÆben, st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten; erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

von -- ablassen von, mhd. gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; gerasten, getrasten, sw. V.: nhd. rasten, zur Ruhe kommen, ablassen von; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

von -- ablassen von, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; muozen (2), sw. V.: nhd. freie Zeit haben, zur Ruhe kommen, ablassen von, sich erholen von

von -- ablassen von, mhd. treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

von -- ablassen von, mhd. verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); vertrennen, fertrennen*, sw. V.: nhd. »vertrennen«, ablassen, ablassen von; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

von -- ablassen von, mnd. erwÐgen (1), st. V.: nhd. bewegen, regen, fortbewegen, wagen, sich erkühnen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben (V.), verzichten auf, ablassen von

von -- ablassen von, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)

von -- ablassen von, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; vörwÐgen*** (3), st. V.: nhd. bewegen, regen, etwas auf sich nehmen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben, verzichten auf, ablassen von; wenden (1), sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen

von -- ablassend von, mhd. gedultic (1), gedultec, Adj.: nhd. geduldig, gelassen, nachsichtig, ablassend von

von -- ablassend von, mnd. aflõtich, Adj.: nhd. ablassend von; aflÐtich, Adj.: nhd. ablassend von

von -- Ableger von Weinstöcken, mhd. kðte, mmd., F.: nhd. Flachs in gewisser Form und Menge, Kaute, Ableger von Weinstöcken

von -- ableiten von, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- ablenken von, mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

von -- Ablenkung von dem Rechten, mhd. verkÐrunge, ferkÐrunge*, st. F.: nhd. »Verkehrung«, Veränderung, Besitzerwechsel, Ablenkung von dem Rechten, Bekehrung

von -- Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld, mnd. ? schokwÐrt, N.: nhd. »Schockwert«, Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld?

von -- abnagen von, mhd. nagen (1), st. V.: nhd. nagen, abnagen, abnagen von, benagen, zernagen, zerfressen (V.), fressen, aufzehren

von -- abnehmen von, mhd. entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären

von -- abnehmen von, mhd. gelegen (1), sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)

von -- abnehmen von, mhd. stroufen, stræfen, strðfen, sw. V.: nhd. streifen, von sich streifen, abstreifen, hineinschlüpfen, ziehen, umherstreifen, Haut abstreifen, häuten, abziehen, abnehmen von, schinden, schädigen

von -- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln, mnd. sinslǖde, Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln

von -- Abraten von etwas, mhd. widerrõten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widerraten«, Abraten von etwas

von -- abreiben von, mhd. rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

von -- abreißen von, mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

von -- abrücken von, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

von -- abrücken von, mnd. vörvÐrnen*, vorvÐrnen, vorverren, sw. V.: nhd. entfernen, wegbringen, abseits bringen, sich entfernen, sich abwenden, abrücken von

von -- Abschied von, ahd. urloub* 23, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Billigung, Urlaub, Abschied von, Entlassung

von -- Abschießen von Feuerwerkskörpern, mnd. racketwerpen* (2), racketwerfen, N.: nhd. Zünden von Raketen, Abschießen von Feuerwerkskörpern

von -- abschneiden von, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gescheren*, geschern, sw. V., st. V.: nhd. scheren (V.) (1), abschneiden von

von -- abschneiden von, mhd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

von -- Abschnitt von Schilfrohr, mnd. rærpÆpe, F.: nhd. »Rohrpfeife«, Abschnitt von Schilfrohr, Röhre aus Schilf, Rohrflöte

von -- abschreiben von einem Betrag, mnd. afrÐkenen, afrÐken, sw. V: nhd. abrechnen, kürzen, abschreiben von einem Betrag

von -- abschütteln von, mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

von -- abschweifen von, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

von -- absehen von, mhd. entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien

von -- absehen von, mhd. hingelegen, hinegelegen, hin gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hinlegen, hinelegen, hin legen, sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen

von -- absehen von, mnd. rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)

von -- abseits von, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- absitzen von, mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

von -- absondern von, mhd. ðzscheiden (1), ðz scheiden, red. V., st. V.: nhd. »ausscheiden«, aussondern, ausnehmen, absondern, absondern von, unterscheiden, herausfinden, zuteilen, aussuchen, bestimmen, bestimmen zu, fortgehen, Abschied nehmen, auswählen, verleihen

von -- absondern von, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden

von -- absondern von, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

von -- absondern von, mhd. swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

von -- absplittern von, mhd. klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

von -- abstammend von, an. kun-d-r (2), Adj.: nhd. abstammend von

von -- Abstand tun von, mnd. vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen

von -- abstehen von, mhd. abetreten, abtreten, abe treten, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen

von -- abstehen von, mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

von -- abstehen von, mnd. bÆsetten, sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.)

von -- absteigen von, mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

von -- absteigen von, mhd. niderschrÆten, st. V.: nhd. »niederschreiten«, absteigen von

von -- absteigen von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

von -- Abstellung von Fehlern, mnd. vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung

von -- Abstreifen von Getreidekörnern, mnd. strÐpelen* (2), strÐpelent, N.: nhd. Abstreifen von Getreidekörnern

von -- Absud von Sauerampfer, mnd. sðramperwõter, N.: nhd. »Sauerampferwasser«, Absud von Sauerampfer; sðrenwõter, N.: nhd. »Sauerwasser«, Absud von Sauerampfer

von -- abteilen von, mhd. spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

von -- Abteilung von berittenen Kriegsknechten, mnd. rÐt (1), reit, reet, N., M.: nhd. Ritt, Unternehmung zu Pferde, Reiterumzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Kriegszug, Feldzug von Reisigen, Reitergeschwader, Abteilung von berittenen Kriegsknechten

von -- Abteilung von Menschen, mnd. schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

von -- Abteilung von vier Männern, ahd. ? fioring* 1, st. M. (a): nhd. »Viererschaft«, Abteilung von vier Männern?, Anführer einer Abteilung von vier Männern?

von -- abtrennen von, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

von -- abtrennen von, mhd. zertrennen, zedrennen, zudrennen, sw. V.: nhd. zertrennen, auseinandertrennen, auftrennen, zerreißen, zerschlagen (V.), zerschneiden, aufschneiden, durchbrechen, zerstören, abtrennen von, zerstreuen, auflösen, zerhauen (V.), zerbrechen, aufheben

von -- Abtreten von einem Lehngut, mhd. abeleite, ableite, st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr

von -- Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben, mnd. jðlrecht, N.: nhd. Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben

von -- abwaschen von, mhd. getwahen, st. V.: nhd. waschen, abwaschen, abwaschen von

von -- abwehren von, mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

von -- abweichen von, mhd. bisen (1), sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf; entlÆnen (1), st. V.: nhd. abweichen von; erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

von -- abweichen von, mhd. wagen (1), sw. V.: nhd. »wagen« (1), bewegen, schütteln, schwanken, sich wiegen (V.) (1), wackeln, beben, schweben, flattern, hängen, hängen in, flimmern, abweichen von, wiegen (V.) (1); wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

von -- Abweichung von der Absicht, mnd. unrõm, mnd.?, M.: nhd. Mangel am Plan, Abweichung vom Ziel, Abweichung von der Absicht, Unfall, unbeabsichtigter Unfall, Zufall

von -- Abweichung von der Heerstraße, mnd. ümmevære, ummevore, mnd.?, F.: nhd. »Umfahrt«, Abweichung von der Heerstraße, Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes

von -- abwenden von, mhd. bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von

von -- abwenden von, mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden

von -- abwenden von, mhd. lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

von -- abwenden von, mhd. swengelen*, swengeln, sw. V.: nhd. schwingen, abwenden von

von -- abwenden von, mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

von -- Abwiegen von Stint, mnd. stintwicht*, stintwichte, F.: nhd. Stintgewicht, Abwiegen von Stint

von -- abziehen von, mhd. gezãhen, sw. V.: nhd. abziehen von, ziehen machen

von -- Achse zur Beförderung von Rädern, mnd. læpasse, F.: nhd. »Laufachse«, laufende Achse, Achse zur Beförderung von Rädern

von -- Acker von der Größe einer Jart, mnd. jartacker, M.: nhd. Acker von der Größe einer Jart; jartelacker, M.: nhd. Acker von der Größe einer Jart

von -- Acker von einer bestimmten Größe, mhd. sõtel, st. M., st. N., st. F.: nhd. »Sattel« (F.), Ackermaß, Acker von einer bestimmten Größe

von -- Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist, mnd. tÐgedelant*, tÐgetlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist

von -- Ackerstück von bestimmter Größe, mhd. vrihte 23, vrehte, st. F.: nhd. Ackerstück von bestimmter Größe

von -- Ackerstück von größerer Breite als Länge, mnd. brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

von -- Alarm bei Aufruhr oder Gefahr von Feinden oder Feuer, mnd. stormeslach, M.: nhd. »Sturmschlag«, Alarm bei Aufruhr oder Gefahr von Feinden oder Feuer; stormslach, M.: nhd. »Sturmschlag«, Alarm bei Aufruhr oder Gefahr von Feinden oder Feuer

von -- alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, mnd. gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?

von -- als Feldzeichen von einer Reitertruppe mitgeführte schmale Fahne, mnd. rÆdewimpel, M.: nhd. Reitwimpel, als Feldzeichen von einer Reitertruppe mitgeführte schmale Fahne

von -- als Maß für Tuch von unbekannter Größe, mnd. lichter (1), mnd.?, Adj.?: nhd. »leichter«?, als Maß für Tuch von unbekannter Größe

von -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden, mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden; palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

von -- alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog, mnd. hÀrtwech, M.: nhd. alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog

von -- Alter von zwei Jahren, ahd. 3zwijõr* 1, zweijõr*, st. N. (a): nhd. zwei Jahre, Alter von zwei Jahren; 7zwijõrigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Alter von zwei Jahren

von -- am Ende von, ae. of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer

von -- Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung, mhd. almuosenambahte*, almuosenampt, st. N.: nhd. »Almosenamt«, Amt für das Sammeln von Almosen und deren Verteilung

von -- an die Stelle treten von, mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

von -- an Stelle von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

von -- Anfall von Erbgut, mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

von -- Anfall von übler Laune, mnd. mucke, mnd.?, Sb.: nhd. »Mucke«, Anfall von übler Laune, böse Grille, Heimtücke

von -- Anfall von Unsinn, mnd. schrul, schrol, M., N., F.: nhd. »Schrulle«, Groll, Verstimmung, Anfall von Unsinn, Raserei, Verrücktheit, Missstimmung

von -- Anfall von Zorn, mnd. Æle (2), F.: nhd. Eile, Anfall von Zorn

von -- anfertigen von Kummetgeschirren, mnd. hõmemõken*, hammõken, hõmmõken, sw. V.: nhd. anfertigen von Kummetgeschirren

von -- Anfertiger von Kunstgeweben, ahd. skÆbõri* 1, scÆbõri*, st. M. (ja): nhd. Damastweber, Anfertiger von Kunstgeweben, Kunstwerker

von -- Anfertigung von Holzschuhen, mnd. holtschæmõken* (2), holtschæmõkent, N.: nhd. Anfertigung von Holzschuhen, Holzschuhmacherhandwerk

von -- Anfertigung von Särgen, mnd. sarkemõken* (2), sarkemõkent, N.: nhd. »Sargmachen«, Anfertigung von Särgen

von -- Anfertigung von Schuhen, mnd. schæmõken (2), schæmakent, N.: nhd. »Schuhmachen«, Anfertigung von Schuhen, Schuhmacherei

von -- Anfertigung von Schüsseln, mnd. schȫtelmõken* (2), schȫtelmõkent, schüttelmõkent, N.: nhd. »Schüsselmachen«, Anfertigung von Schüsseln
von -- Anfuhr von Ziegelsteinen, mnd. tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, F.: nhd. Ziegelfuhre, Beförderung von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
von -- Anführer einer Abteilung von vier Männern, ahd. ? fioring* 1, st. M. (a): nhd. »Viererschaft«, Abteilung von vier Männern?, Anführer einer Abteilung von vier Männern?

von -- Anführer einer Gruppe von Landsknechten, mnd. rǖtÏrevÐnerÆk*, rǖtervÐnrich, reutervÐnrich, M.: nhd. »Reiterfähnrich«, Anführer einer Gruppe von Landsknechten
von -- Anführer einer Gruppe von Menschen, mnd. prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer

von -- Anführer einer Gruppe von Soldaten, mnd. rætemÐster, rætemeister, rõtemÐster, rõtemeister, M.: nhd. »Rottenmeister«, Anführer einer Sekte, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, Quartiersvorsteher; rotmÐster, rotmeister, M.: nhd. Führer einer Rotte (F.) (1), Scharführer, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher einer Abteilung einer Schützengilde, Quartiersvorsteher, Führer einer städtischen Abteilung

von -- Anführer einer Gruppe von Verschwörern, mnd. ratlÆnvȫrÏre*, ratlÆnvȫrer, retlÆnvȫrer, rÐdelÆnvȫrer, redlÆnvorer, M.: nhd. Rädelsführer, Anführer einer Gruppe von Verschwörern; retvȫrÏre*, retvȫrer, retfoger, M.: nhd. Anführer einer Gruppe von Verschwörern, Rädelsführer
von -- Anführer von Ketzern oder Irrgläubigen, mnd. rottenkȫninc, rottenkonink, rattenkönninc, M.: nhd. »Rattenkönig« (sagenhafter König aller Ratten der Welt der seine Untertanen von einem aus Rattenschwänzen geflochtenen Thron aus regiert), Anführer von Ketzern oder Irrgläubigen

von -- Anführer von Rittern, mnd. riddÏremÐster*, ridderemÐster, riddermeister, M.: nhd. »Rittermeister«, Anführer von Rittern

von -- Anführer von vier Mann, ahd. fiorfuristo* 1, sw. M. (n): nhd. »Vierfürst«, Befehlshaber, Anführer von vier Mann

von -- Angehöriger der Partei Margaretes von Hennegau, mnd. hðk (3), hæk, hoek, M.: nhd. Angehöriger der Partei Margaretes von Hennegau

von -- Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, mnd. kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

von -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏresbræder*, riddersbræder, M.: nhd. »Rittersbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

von -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏrebræder*, ridderbræder, M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

von -- Angehöriger eines Ausschuss von sechs Männern, mnd. sesman*, M.: nhd. Angehöriger eines Ausschuss von sechs Männern

von -- Anhänger des Arnold von Brescia, mhd. ArnoldÏre*, Arnolder, st. M.: nhd. Anhänger des Arnold von Brescia

von -- Anhänger von Abjathar, mhd. AbjÐthÏre, st. M.: nhd. Anhänger von Abjathar, Ungläubiger

von -- Ankauf von Geschützwinden, mnd. ? krÆchkæp, M.: nhd. Ankauf von Geschützwinden?

von -- Anlage von Bauten, mhd. anelege, anlege, st. F.: nhd. »Anlege«, Anzulegendes, Bekleidung, Kleidung, Anlage von Bauten, Auflage, Steuer (F.)

von -- Anlage von Befestigungen, mnd. vestnisse, vestnis, vestenisse, vostnisse, F., N.: nhd. Sicherheit, Schutz, Befestigung, Anlage von Befestigungen, Befestigungsanlage, Festung, Bekräftigung

von -- Anlage von Gräben, mnd. sætwerk, N.: nhd. »Sodwerk«, Anlage von Gräben

von -- Anlage zum Stauen von Wasser, mnd. slǖs, M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen; slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser
von -- anlässlich von, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

von -- Anlegen von Fischzäunen, mnd. stecken* steckent, N.: nhd. »Stecken« (N.), Anlegen von Fischzäunen

von -- Anreiben von Edelmetall, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

von -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, mnd. prundelinge, prudelinghe, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

von -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert, mnd. plõzerÆe, plazerige, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert

von -- Ansammlung von Behausungen, ae. bo-l-d-ge-tÏ-l, st. N. (a): nhd. Ansammlung von Behausungen, Gemeinde, Distrikt, Bezirk, Provinz

von -- Ansammlung von Schande, mhd. schanthort, st. M.: nhd. »Schandhort«, Ansammlung von Schande, Fülle von Schande, Sündenpfuhl

von -- ansehnlich von Gestalt oder Charakter, mnd. persænich, Adj.: nhd. ansehnlich von Gestalt oder Charakter

von -- Ansetzen von Schröpfköpfen, mnd. köppesetten* (2), köppesettent, N.: nhd. Ansetzen von Schröpfköpfen

von -- Ansetzung von Strafe, mnd. settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

von -- Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

von -- Anstiftung von Bösem, mhd. unstift, st. F.: nhd. Anstiftung von Bösem, Übeltat

von -- Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter, mnd. punttal, F.: nhd. »Pfundzahl«, eine auf das Pfund bezogene Gewichtsbestimmung, Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter

von -- Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

von -- Anzahl von 20 Garben bzw. Schöven, mnd. drõve, drõf, Sb.: nhd. Hocke (F.) (1), Anzahl von 20 Garben bzw. Schöven

von -- Anzahl von 60 Stück, mhd. schoc (2), schoch, schock, schok, st. M.: nhd. »Schock« (N.), Haufe, Haufen, Heerhaufen, Büschel, Schopf, Mengenmaß, Anzahl von 60 Stück

von -- Anzahl von 80, mnd. wal (2), mnd.?, N.?: nhd. Anzahl von 80

von -- Anzahl von Bäumen, mnd. bȫmete, bȫmte, bæmte, N.: nhd. Anzahl von Bäumen, Baumwuchs, Gehölz
von -- Anzahl von Fudern, mnd. væderestal*, væderstal, voderstal, F.: nhd. Fuderzahl, Anzahl von Fudern, Maß für Wiesenland und Riedland

von -- Anzahl von Jahren, ae. géa-r-r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Anzahl von Jahren

von -- Anzahl von Kleidern, ae. hrÏg-l-tÏ-l, st. N. (a): nhd. Anzahl von Kleidern, Kleidergeschäft

von -- Anzahl von Menschen, mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

von -- Anzahl von sechzig, mnd. schoktal, M., F.: nhd. »Schockzahl«, Anzahl von sechzig

von -- Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, mnd. bðwe (2) buwe, F.: nhd. Ackerbau, Ackerbestellung, Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, Ackerhof, Vollbauernhof

von -- Anzahl von zwölf Dutzend, mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

von -- Anzeichen zeigen von, mhd. zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

von -- Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, mnd. gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke

von -- Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, mnd. slÐpe, F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?)

von -- Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages, mnd. schochtÆt, schoftÆt, mnd.?, F.: nhd. vierter Teil eines Arbeitstags, Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages

von -- Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt, mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

von -- Art und Weise des Packens von Waren, mnd. pakninc, F.: nhd. Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Packens von Waren

von -- Art und Weise des Verpackens von Waren, mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

von -- Art und Weise von Knaben, mhd. knappeschaft, st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben

von -- Art von Ärzten, ae. lÚc-e-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Art von Ärzten, Doktorstamm

von -- Asche von Eichenholz, mnd. Ðkenasche, eikenasche, F.: nhd. »Eichenasche«, Asche von Eichenholz; Ðkenholtasche, eikenholtasche, F.: nhd. »Eichenholzasche«, Asche von Eichenholz

von -- Au auch als Bestandteil von Geländenamen, mnd. ei* (3), ey, eye, F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

von -- Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, mnd. ei* (3), ey, eye, F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

von -- auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern, mnd. hõvermolt, N.: nhd. Hafermalz zum Brauen, Malz von Hafer, auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern

von -- auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen, mnd. spȫlebært, N.?: nhd. auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen

von -- auf der Höhe von, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

von -- auf der Seite stehen von, mhd. belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne

von -- auf der Seite von jemandem stehen, mnd. bÆliggen, st. V.: nhd. beiliegen, beischlafen, anhangen, auf der Seite von jemandem stehen, beistehen, helfen

von -- auf der Seite von, mhd. eneben, ineben, neben, nebent, nement, Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie, daneben, an der Seite, an die Seite, in der Nähe, in die Nähe, ebenfalls, auf der Seite von, auf die Seite von; ensÆten, Adv.: nhd. auf der Seite von

von -- auf die Seite von, mhd. eneben, ineben, neben, nebent, nement, Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie, daneben, an der Seite, an die Seite, in der Nähe, in die Nähe, ebenfalls, auf der Seite von, auf die Seite von

von -- auf einer von beiden Seiten, mhd. dewederhalp (1), dewederthalp, Indef. Pron.: nhd. auf einer von beiden Seiten, auf keiner von beiden Seiten; dewederhalp* (2), dwederhalp, Adv.: nhd. beiderseitig, auf einer von beiden Seiten

von -- auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

von -- auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, mnd. vördÐnte*, vordÐnte, F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

von -- auf Grund von Verschwägerung, mnd. swõgereshalven*, swõgershalven, Adv.: nhd. »schwagershalben«, auf Grund von Verschwägerung

von -- auf Grund von, mnd. nõ (1), nõch, noch, nõr, Präp.: nhd. nach, in Richtung auf, folgend auf, gemäß, entsprechend, folgend, hinsichtlich, auf Grund von, nach Massgabe von

von -- auf Grund von, mnd. vörmiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddes* (2), vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

von -- auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung, mnd. dincnisse, dinknisse, dingnisse, F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

von -- auf keiner von beiden Seiten, mhd. dewederhalp (1), dewederthalp, Indef. Pron.: nhd. auf einer von beiden Seiten, auf keiner von beiden Seiten

von -- auf keiner von beiden Seiten, mhd. newederhalben, Adv.: nhd. auf keiner von beiden Seiten; newederhalp, enwederthalp, entwederthalp, Adv.: nhd. auf keiner Seite, auf keiner von beiden Seiten, in keinem Fall

von -- auf Seiten von, mhd. halbe (3) 36, halp, Präp.: nhd. in Richtung auf, auf Seiten von, seitens, hinsichtlich, infolge von

von -- auf welche von beiden Seiten, mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

von -- auf welcher von beiden Seiten, mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

von -- auf welcher von beiden Seiten, mhd. wederethalp* 5, wederthalp, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, auf welcher von beiden Seiten

von -- Aufeinandertreffen von Waffen, ae. wÚp-en-ge-wrÆ-x-l, wÚp-n-ge-wrÆ‑x‑l, st. N. (a): nhd. Waffentausch, Aufeinandertreffen von Waffen, Schlacht

von -- Aufenthalt von Schlangen, mnd. wormlõge, mnd.?, F.: nhd. »Wurmlage«?, Aufenthalt von Schlangen, Bezeichnung von Festplätzen im Freien

von -- Auferlegung von Bußen, mhd. verbüezunge, ferbüezunge*, st. F.: nhd. »Verbüßung«, Auferlegung von Bußen

von -- Auferlegung von Landesabgaben, mnd. schattinge (1), F.: nhd. Schatzung, Auferlegung von Landesabgaben, Besteuerung, Forderung von Lösegeld, Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Geldzahlung

von -- Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, mnd. vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

von -- aufgeschichtete Menge von Wachs, mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

von -- aufgrund von, mhd. vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen

von -- aufgrund von, mnd. ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs

von -- Aufguss von Asche, mnd. kæltgȫtenlæge, F.: nhd. Kaltgusslauge, Aufguss von Asche

von -- aufheben von, mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen

von -- Aufkauf von Tierhaaren, mnd. hõrkæp, M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren

von -- Aufkaufen von Tierhaaren, mnd. hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
von -- Aufkratzen von Staub, mnd. stofkrassen*, stofkrassent, M.: nhd. Aufkratzen von Staub

von -- Aufsatz von Kuchen, mhd. pastelkopf, bastelkopf, st. M.: nhd. Pastetendecke, Aufsatz von Kuchen

von -- Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide, mnd. rÆenpap, rÆenpappe, M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide; rÆgenpap, rÆgenpappe, M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide

von -- Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren, mnd. vindÏre*, vinder, M.: nhd. Finder, Erfinder, Entdecker, Ausdenkender, Urteilsfinder bei Gericht (N.) (1), Beiständer, Beisitzer bei Gericht (N.) (1), Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren

von -- Aufseher über die von der Stadt gehaltenen Schwäne, mnd. swõnenmÐster, swõnenmeister, M.: nhd. Aufseher über die von der Stadt gehaltenen Schwäne

von -- aufstehen von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

von -- Aufstellung einer Gruppe von Menschen, mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

von -- Aufstellung von Einnahmen bzw. Ausgaben, mnd. rechenunge, rechnonc, F.: nhd. Rechnung, Berechnung, Rechenverfahren, Rechenschaft, Nachweis, Aufstellung von Einnahmen bzw. Ausgaben, Abrechnung

von -- Aufstellung von Truppen, ae. ge-tru-m-a, sw. M. (n): nhd. Aufstellung, Aufstellung von Truppen, Anordnung, Schar (F.) (1), Truppe; *tru-m-a, *tru-m (3), sw. M. (n): nhd. Aufstellung, Aufstellung von Truppen, Anordnung, Stock, Grund

von -- Aufteilung von Grund, mnd. vörschichtinge*, vorschichtinge, vorschifftung, F.: nhd. Abschichtung, Güterteilung, Aufteilung von Grund

von -- Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen, mnd. rærgelt, N.: nhd. Aufwendung der Zunftgenossen zur Anschaffung von Feuerwaffen

von -- Augenkrankheit von Menschen und Pferden, mnd. glasæge, glasoge, N.: nhd. Glasauge, Augenkrankheit von Menschen und Pferden, starblindes Auge, Auge mit blindem Ring um den Stern, Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern

von -- aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde, an. brag-a-ful-l, brag-ar-ful-l, st. M. (a): nhd. Becher, aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde

von -- aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

von -- Ausdehnung von etwas ausmessen, mnd. mÐten (1), metten, st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

von -- Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes, mnd. ümmevære, ummevore, mnd.?, F.: nhd. »Umfahrt«, Abweichung von der Heerstraße, Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes

von -- Ausfuhr von Schlachtvieh mit Umgehung einer Stadt und ihres Marktes, mnd. ümmedrift*, ummedrift, mnd.?, F.: nhd. Ausfuhr von Schlachtvieh mit Umgehung einer Stadt und ihres Marktes

von -- Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

von -- Ausgabe für Unterhaltung von Hunden, mnd. hundegelt, N.: nhd. Abgabe für das Halten eines Hundes, Abgabe für die Unterhaltung herrschaftlicher Hunde, Hundesteuer, Ausgabe für Unterhaltung von Hunden

von -- Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden, mnd. kattengelt, N.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden, Trinkgeld?; kattenkost*, kattenkoste, F.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden

von -- Ausgaben für den Unterhalt von Söldnern, mnd. rǖtÏrekost*, rǖterkost, F.: nhd. »Ritterkost«, Ausgaben für den Unterhalt von Söldnern
von -- ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten, mnd. posteidengræpe*, posteydengræpe, M.: nhd. ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten; posteidenkȫkischen*, posteydenkȫkeschen, pasteykȫkeschen, N.: nhd. ausgebackene Teighülle zur Herstellung von Pasteten

von -- ausgefütterter Behälter zur Beförderung von Flaschen, mnd. vlaschenvæder, N.: nhd. »Flaschenfutter« (N.) (2), ausgefütterter Behälter zur Beförderung von Flaschen

von -- ausgehen von, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen; ðzgevliezen, ðzgefliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzriechen, ðz riechen, st. V.: nhd. ausgehen von; ðzvliezen (1), ðz vliezen, ðzfliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in

von -- ausgehen von, mhd. entspringen, enspringen, intspringen, st. V.: nhd. entrinnen, hervorspringen, entfließen, erwachen, aufspringen, entspringen, entstehen, hervorgehen, hervorsprießen, sprießen, aufblühen, ausgehen von

von -- ausgehen von, mhd. jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach

von -- ausgehen von, mhd. riechen (1), st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von; rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

von -- ausgehen von, mnd. ðttrÐden*, ðttreden, mnd.?, st. V.: nhd. austreten, heraustreten, hervortreten, ausgehen von, seinen Ursprung haben

von -- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden, mnd. runtvisch, runtfisk, rumvisch, M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

von -- Aushusten von Blut, mhd. bluotspeichel, pluotspeichel, sw. F.: nhd. »Blutspeichel«, Mundblutung, Speien von Blut, Aushusten von Blut

von -- Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, mhd. læsunge, lãsunge, st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

von -- ausreißen von Unkraut, ahd. jetan* 10, getan*, st. V. (5): nhd. jäten, ausreißen, ausreißen von Unkraut, hacken, mit der Hacke bearbeiten

von -- Ausruhen von der Arbeit, mhd. vÆre (1), virre, vÆere, vÆer, fÆre*, firre*, fÆere*, fÆer*, st. F.: nhd. Festtag, Feier, Feiertag, Feiern (N.), Ausruhen von der Arbeit, Ruhe, Erholung; vÆrede, fÆrede*, st. F.: nhd. Festtag, Feier, Feiern (N.), Ausruhen von der Arbeit

von -- ausruhen von, mhd. ruowen (1), ruon, ruoen, ruon, rõwen, ruogen, rouwen, mmd. rðwen, rðen, rðn, rðgen, rðhen, rõwen, sw. V.: nhd. ruhen, ausruhen, sich ausruhen, rasten, sich erholen, Ruhe finden, sich ausruhen von, ruhen auf, ruhen in, ausruhen von

von -- Aussage von Zeugen, mhd. gesegede, gesagede, st. F., st. N.: nhd. Aussage, Aussage von Zeugen, Ausspruch, Urteil, Gerede

von -- aussagen von, mhd. zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

von -- ausschließen von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

von -- ausschließen von, mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

von -- ausschließen von, mnd. vȫrslðten, st. V.: nhd. schließen vor, ausschließen von

von -- Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt, mnd. snÐrlǖde, schnerlǖde, Pl.: nhd. Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt
von -- Ausschuss von sechs Männern, mnd. sesman, sesmanne, Pl.: nhd. Ausschuss von sechs Männern

von -- aussenden von, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

von -- außerhalb von, ae. ðt-õ-wear-d, Adj.: nhd. außerhalb, außerhalb von; ðt-wear-d, Adj.: nhd. außerhalb von, wegwärts gerichtet; wi-þ-ðt-an (1), Präp.: nhd. außerhalb von, ausgenommen, ohne; wi-þ-ðt-an (2), Adv.: nhd. außerhalb von

von -- außerhalb von, ahd. ðzanõn* 11, Präp., Adv.: nhd. außerhalb, ohne, außen, draußen, außerhalb von, von außen; ðzarðnhalb* 5, Präp.: nhd. außerhalb, außerhalb von

von -- außerhalb von, mhd. ðzwendic (3), ðzwendec, ðzewendic, ðzewendic, Präp.: nhd. außerhalb, außerhalb von, jenseits, über ... hinaus

von -- Äußerung von Unzufriedenheit, mnd. murmeringe, mormeringe, murmuringe, murmelinge, mormelinge, F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmur, murmer, murmel, N.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmurÐringe, murmerÐringe, F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit

von -- Aussetzen von Fischreusen, mnd. rǖsenstellen, rǖsestellen, N.: nhd. »Reusenstellen«, Aussetzen von Fischreusen; rǖsestellen, N.: nhd. »Reusenstellen«, Aussetzen von Fischreusen
von -- Aussetzen von Kindern, ae. õ‑wor-p‑en‑n’s-s, õ-wor-p-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ablehnung, was weggeworfen wird, Aus​setzen, Aussetzen von Kindern, Vertreibung, Gespött der Leute

von -- aussperren von, mhd. verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln

von -- Ausspruch von Gelehrten, mnd. mÐsterwært, N.: nhd. »Meisterwort«, Ausspruch von Gelehrten

von -- Ausstoß von Schmähungen, mnd. schanfÐren* (2), schanfÐrent, N.: nhd. Schmähen, Ausstoß von Schmähungen; schanfÐrture*?, schumferture, mnd.?, F.: nhd. Schmähen, Ausstoß von Schmähungen

von -- Ausstoßen von Scheulauten, mnd. schüchteren (2), N.: nhd. Einschüchtern, Einschüchterung, Ausstoßen von Scheulauten

von -- ausstoßen von, mhd. verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen

von -- Ausstreuer von Lügen, mnd. gÐtelȫgen, M.: nhd. »Lügengießer«, Gießlügen?, Verleumder, Ausstreuer von Lügen

von -- ausströmen von Geruch, mhd. ecken (2), sw. V.: nhd. schmecken, riechen, ausströmen, ausströmen von Geruch

von -- ausströmen von, mhd. ðztrehen, sw. V.: nhd. ausströmen von

von -- Austrieb von Kühen, mnd. kærÐise, F.: nhd. »Kuhreise«, Austrieb von Kühen

von -- Ausübung von Kriegshandwerk, mnd. rǖtÏrie*, rǖterie, ruterie, F.: nhd. Ritterschaft, Reiterei, berittene Heerschar, Kriegswesen, Ausübung von Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei
von -- Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten, mnd. munsteringe, musteringe, F.: nhd. Musterung, Überprüfung, Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten

von -- Auszug von Bilsenkraut, mnd. pilsenȫlie, M.: nhd. »Bilsenöl«, Auszug von Bilsenkraut

von -- Bach von Öl, mnd. ? ȫlievlÐt*, M.: nhd. »Ölfließ«, Bach von Öl?

von -- Backen von Krapfen, mnd. krȫpelbacken*, krȫpelbackent, kröppelbackent, N.: nhd. Backen von Krapfen
von -- Bäcker von auswärts, mhd. ðzbeckÏre*, ðzbecker, st. M.: nhd. Bäcker von auswärts

von -- Bäcker von feinstem Weizenbrot, mnd. sÐmelebeckÏre*, sÐmelbekker, sÐmelebekker, semmelbekker, M.: nhd. »Semmelbäcker«, Bäcker von feinstem Weizenbrot

von -- Bäcker von kleinem Gebäck, mnd. hipkenbeckÏre*, hipkenbecker, hüpkenbecker, ipkenbecker, M.: nhd. Bäcker von kleinem Gebäck, Straßenbäcker, Spötter, Lästerer

von -- Bahre zum Tragen von Steinen, mhd. bayart, Sb.: nhd. Bahre zum Tragen von Steinen, Traggestell für Steine

von -- Bahre zur Beförderung von Erde, mnd. ? schotbȫre*, schotbȫre, schotbore, F.: nhd. Bahre zur Beförderung von Erde? E.: s. schot (2), bȫre (1)
von -- Balken zum Anhängen von Gegenständen, mhd. hengelboum 6?, henkelboum, st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

von -- Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen, mnd. richtebank (2), F.: nhd. Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen, Anrichte

von -- Bauchteil von Tierfellen, mnd. wamme, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

von -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren, mhd. lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

von -- Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe, mnd. læpestÐde, F.: nhd. Lofstelle, Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe

von -- Bauernstelle von bestimmter Größe, mnd. hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

von -- Baugerüst bei der Errichtung von Gewölben, mnd. hÐgestelle, N.: nhd. Baugerüst bei der Errichtung von Gewölben

von -- Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat, mnd. hȫnervæget, hoinervæget, hondervæget, hoendervæget, honnervæget, hȫnrevæget, hoinrevæget, hoonrevæget, hðnrevæget, honrevoget, M.: nhd. Marktaufseher, Hühnervogt, Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat
von -- Bearbeitung von Finanzangelegenheiten, mnd. pennincsorge, F.: nhd. »Pfennigsorge«, Bearbeitung von Finanzangelegenheiten; penningesorge*, pennigesorge, F.: nhd. »Pfennigsorge«, Bearbeitung von Finanzangelegenheiten

von -- Bediener von Geräten, mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten

von -- befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente, mnd. kasõl, casaal, kasel, M.: nhd. befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente

von -- befestigtes Haus von adeligen Räubern, mhd. diephðs, st. N.: nhd. »Diebshaus«, befestigtes Haus von adeligen Räubern, Raubnest

von -- Beförderung von Fischen, mnd. vischevȫren* (2), vischevȫrent, N.: nhd. Beförderung von Fischen; vischvȫren* (2), vischvȫrent, N.: nhd. Beförderung von Fischen
von -- Beförderung von Getreide, mnd. kærnevõrt, kærnvõrt, F.: nhd. »Kornfahrt«, Beförderung von Getreide; kærnevære, F.: nhd. »Kornfuhr«, Beförderung von Getreide

von -- Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, mnd. ȫverschÐpinge, ærschÐpinge, averschÐpinge, F.: nhd. Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff

von -- Beförderung von und zur Mühle, mnd. mȫlenvære, molenvore, mȫlenvær, mollenvur, M.: nhd. »Mühlenfuhre«, Beförderung von und zur Mühle
von -- Beförderung von Ziegelsteinen, mnd. tÐgelvære*, tÐgelvȫre, teygelvȫre, F.: nhd. Ziegelfuhre, Beförderung von Ziegelsteinen, Anfuhr von Ziegelsteinen
von -- befreien von Anspruch, mnd. entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden

von -- befreien von einer Beschuldigung, mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

von -- befreien von einer Sünde, mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

von -- befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, mnd. afnÐmen, st. V.: nhd. abnehmen, herunternehmen, befreien von einer Verpflichtung bzw. Beschuldigung bzw. Ansprache, urteilen, fortnehmen, zurücknehmen, dahinschwinden, kleiner werden, abschaffen, rückgängig machen, vergelten

von -- befreien von Fehlern, an. bÏt-a, sw. V.: nhd. reinigen, säubern, befreien von Fehlern

von -- befreien von Lasten, mnd. entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben

von -- befreien von Rechtsansprüchen, mnd. entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen

von -- befreien von, ahd. irkuolen* 3, sw. V. (1a): nhd. kühlen, befreien von, erkalten, erfrischen, erquicken, erleichtern, mäßigen; irlõren* 2, sw. V. (1a): nhd. »ausleeren«, befreien, befreien von, losbinden; irlõzan* (1) 5, red. V.: nhd. »erlassen«, unterlassen, befreien, befreien von; irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen; irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen; læsen 162, sw. V. (1a): nhd. lösen, erlösen, auflösen, losbinden, befreien, befreien von, erlösen von, loskaufen, bezahlen, losmachen

von -- befreien von, mhd. abesnÆden, absnÆden, abe snÆden, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, ernten, abmähen, abnehmen, abschlagen, abhauen, abwerfen, zerstören, befreien von, wegnehmen, aufhalten, stillen; abestroufen, abstroufen, abe stroufen, sw. V.: nhd. abstreifen, abreißen, abnehmen, wegnehmen, aus den Händen reißen, befreien von, verlustig gehen; begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; berouben, sw. V.: nhd. berauben, bestehlen, bringen um, befreien von, abbringen von, rauben, plündern; beschaben (1), st. V.: nhd. »beschaben«, abschaben, abkratzen, ausnützen, ausbeuten, schädigen, entleeren, befreien von; besnÆden (1), bisnÆden, pisnÆden, st. V.: nhd. beschneiden, zerschneiden, zuschneiden, schnitzen, verstümmeln, zurückhalten, beherrschen, kleiden, bekleiden, befreien von, zurechtschneiden, behauen (V.); bevrÆen, befrÆen*, sw. V.: nhd. befreien von, befreien, frei machen vor; blãzen (1), sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, befreien von; einen (1), sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; entkreftigen, sw. V.: nhd. »entkräftigen«, befreien von; entleiden, sw. V.: nhd. »entleiden«, befreien von; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.)

von -- befreien von, mhd. gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; gehelfen, st. V.: nhd. helfen, verhelfen, behilflich sein (V.), Hilfe leisten, hilfreich sein (V.), fördern, nützen, verhelfen zu, helfen bei, erretten aus, befreien von; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gevrÆen, gefrÆen*, sw. V.: nhd. freien, heiraten, Liebschaften haben, frei machen, befreien, sich befreien, befreien von, lösen, sich lösen; helfen (1), st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten; jeten, st. V.: nhd. jäten, ausreißen, aussondern aus, befreien von

von -- befreien von, mhd. ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; mõzen (1), mÏzen, sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

von -- befreien von, mhd. sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; sðberen*, sðbern, siubern, sðvern, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Nachgeburt ablegen, sich absondern aus, befreien von

von -- befreien von, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; ðzgesnÆden, ðz gesnÆden, st. V.: nhd. herausschneiden, abschneiden, kastrieren, freimachen, befreien von; ðzgraben, ðz gragen, st. V.: nhd. ausgraben, ausgraben aus, befreien von, herausholen; ðzsnÆden, ðz snÆden, st. V.: nhd. »ausschneiden«, herausschneiden, kastrieren, freimachen, abschneiden, befreien von; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- befreien von, mnd. behelpen, st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen

von -- befreien von, mnd. vörȫsen*, vorȫsen, sw. V.: nhd. entledigen, befreien von, beseitigen, abtun, ausschöpfen, Pein wegschaffen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)

von -- befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, mnd. richtesvrÆ, richtesvrÆg, Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht (N.) (1) oder von der Pflicht Gericht (N.) (1) zu sitzen

von -- befreit von Leiden, mnd. entlÆdelÆk***, Adj.: nhd. befreit von Leiden

von -- befreit von, mhd. wendic (1), wendec, Adj.: nhd. »wendig«, rückgängig, abwendig, befreit von, beendet, gerichtet

von -- befreit werden von, ahd. ginesan 42, st. V. (5): nhd. genesen, erlöst werden, sich retten, gesund werden, geheilt werden, gerettet werden, befreit werden von, überstehen, errettet werden, wiedererstehen

von -- befreit werden von, mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden

von -- Befreiung von Anklage, mnd. entschüldiginge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede; entschüldinge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede

von -- Befreiung von Bußzahlung, mnd. ? bætvrÆinge, bætvridinge, F.: nhd. Befreiung von Bußzahlung?

von -- Befreiung von einer Verpflichtung, mhd. dispensacie, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung; dispensacion 1, st. F.: nhd. Dispensation, Dispens, Befreiung, Befreiung von einer Verpflichtung

von -- Befreiung von etwas, mnd. erlõtinge, F.: nhd. Freilassung, Befreiung von etwas

von -- Befreiung von Krankmachendem, mnd. rÐiniginge, reyniginge, reyneginge, F.: nhd. Reinigung des Körpers, Waschung, rituelle Reinigung nach der Berührung eines Toten (im jüdischen Glauben), Befreiung von Krankmachendem; rÐininge, reininge, renynge, reyninge, rÐinige, F.: nhd. Reinigung, Säuberung, rituelle Waschung, Befreiung von Krankmachendem, Befreiung von Sühne, Befreiung von Schuld

von -- Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe, mnd. halslȫsinge, halslosinge, F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

von -- Befreiung von Leiden, mnd. entlÆdelÆchÐt, entlidelicheit, F.: nhd. Befreiung von Leiden

von -- Befreiung von Schuld, mnd. rechtvÐrdichmõkinge, F.: nhd. Befreiung von Schuld; rÐininge, reininge, renynge, reyninge, rÐinige, F.: nhd. Reinigung, Säuberung, rituelle Waschung, Befreiung von Krankmachendem, Befreiung von Sühne, Befreiung von Schuld

von -- Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Befreiung von Sühne, mnd. rÐininge, reininge, renynge, reyninge, rÐinige, F.: nhd. Reinigung, Säuberung, rituelle Waschung, Befreiung von Krankmachendem, Befreiung von Sühne, Befreiung von Schuld

von -- Befreiung von Verpflichtungen, mhd. ledigunge, ledegunge, lidegunge, st. F.: nhd. »Ledigung«, Befreiung, Befreiung von Verpflichtungen, Auslösung

von -- begleitet von, mnd. mit (1), met, mide, Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst

von -- Behälter zum Aufbewahren von Vorräten, mnd. spÆsekaste, M., F.: nhd. »Speisekasten« (M.), Kasten (M.) für Esswaren, Behälter zum Aufbewahren von Vorräten

von -- Behältnis für eine Sammlung von Ringen, mnd. rincvæder, N.: nhd. »Ringfutter« (N.) (2), Behältnis für eine Sammlung von Ringen

von -- Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver, mnd. pulversak, M.: nhd. »Pulversack«, Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver

von -- behaupten von, mhd. ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen

von -- behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, mnd. lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen; lÐmen (3), lemmen, lämen, sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

von -- Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen, mnd. schüttemÐsterÆe, schüttemeisterÆe, F.: nhd. Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen

von -- bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke, mnd. slamtÐken, slamteiken, N.: nhd. »Schlammzeichen«, bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke

von -- bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird, mnd. kȫningesdach, koningesdach, M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

von -- bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld, mnd. bðrschult, F.: nhd. Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld

von -- bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz, mnd. potkrðt, N.: nhd. bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz

von -- bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses, mnd. rindesstræte, F.: nhd. bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses, Wamme

von -- Beil zum Hauen von Buschholz, mnd. strðkbõrde, F.: nhd. »Strauchbarde«, Beil zum Hauen von Buschholz

von -- beim Schlachten von Schaflämmern anfallende Innerei, mnd. lammerkaldðne*, lammerkoldðne*, F.: nhd. »Lämmerkaldaune«, beim Schlachten von Schaflämmern anfallende Innerei

von -- beim Stutzen von Bäumen und Sträuchern abfallende Zweige und Äste, mnd. stðfholt, N.: nhd. beim Stutzen von Bäumen und Sträuchern abfallende Zweige und Äste

von -- Beitrag von Bürgern zur landesherrlichen Abgabe, mnd. lantschot, lantschõt, N.: nhd. Beitrag von Bürgern zur landesherrlichen Abgabe

von -- Bekämpfen von Neigungen, mnd. strÆden (3), strÆdent, N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen

von -- Benennung von Quantitäten, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Beratung von Narren, mnd. narrenrõt, M.: nhd. Narrenratschlag, Beratung von Narren

von -- berauscht von Met, ae. med-u-gõl, meod-u-gõl, Adj.: nhd. berauscht, betrunken, berauscht von Met

von -- bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten, mnd. plichtwillich, Adj.: nhd. »pflichtwillig«, bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten

von -- Bereiter von Stärke, mnd. stÆvelmõkÏre*, stÆvelmõker, M.: nhd. »Stärkemacher«, Bereiter von Stärke

von -- Berg von dem Kalk gewonnen wird, mnd. kalkberch, M.: nhd. Kalkberg, Berg von dem Kalk gewonnen wird

von -- Berglehen von sieben Klaften, mhd. snuor (1), snðr, st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

von -- berichten von, mhd. gezellen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, berichten von, beschreiben, aufzählen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

von -- berichten von, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); zalen, zaln, sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen; zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

von -- Berührung von strandenden Schiffen, mnd. gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

von -- Besatz von Kalbfell, mnd. kalfbrÐmelse, N.: nhd. Besatz von Kalbfell

von -- Besatz von Kleidern bzw. Möbeln, mnd. passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln

von -- Beschaffung von Beistand, mnd. hülpevindinge, F.: nhd. Beschaffung von Beistand

von -- Beschaffung von Rheinwein, mnd. rÆnvære, F.: nhd. Rheinfahrt, Rheinfuhre, Beschaffung von Rheinwein

von -- Beschäftigter auf einem Bauplatz für das Auspumpen von Gräben, mnd. pumpÏre*, pumper, M.: nhd. »Pumper«, Pumpender, Beschäftigter auf einem Bauplatz für das Auspumpen von Gräben, Fischer der pumpt

von -- Beschlag am Ende von Schnüren oder Senkeln, mnd. snȫrpÆpe, F.: nhd. Beschlag am Ende von Schnüren oder Senkeln, Nestelstift

von -- Beschlag von Meeresfrüchten, mnd. schõle (1), F.: nhd. Schale (F.) (1), Hülle, Rinde, Baumrinde, Eierschale (Bedeutung örtlich beschränkt), Schalholz, Beschlag von Meeresfrüchten, Muschel, Schwertgriff

von -- Beschlagnahme der Güter von Stadtfremden, mnd. gastebesõte, F.: nhd. Beschlagnahme der Güter von Stadtfremden

von -- Beschlagnahme von Bürgergut, mnd. börgÏrebesõte*, börgerbesõte, F.: nhd. Beschlagnahme von Bürgergut

von -- Beschlagnahme von Weidevieh, mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde; kæslacht, F.: nhd. Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde, Schlachtung als Repressalie, Beschlagnahme von Weidevieh

von -- Beschuldigung von sich weisen, mnd. afhælden, V.: nhd. abhalten, abwehren (im gerichtlichen Sinn), Beschuldigung von sich weisen

von -- Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten, mnd. sÐgen (1), M.: nhd. Segen, Kreuzeszeichen, Segnung, Segensspruch, Abschiedsgruß, Beschwörungsformel zur Heilung von Krankheiten, Böteformel

von -- Besetzung von Land, ae. and-f’‑n‑g, on-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Eingreifung, Empfang, Verteidigung, Angriff, Einkommen, Mittel, Wegnahme, Besetzung von Land

von -- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten, mhd. viurbeschouwe, viwerbeschouwe, viuwerbeschouwe, fiurbeschouwe*, fiuwerbeschouwe*, st. F.: nhd. »Feuerbeschau«, Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten; viurbeschouwede*, fiurbeschouwede*, fiurbeschouwe*, fiurbeschouwede*, fiwerbeschouwede*, fiuwerbeschouwede*, st. F.: nhd. »Feuerbeschau«, Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten

von -- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, mhd. kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

von -- besiegt werden von, mhd. undergeligen, under geligen, st. V.: nhd. unterliegen, sich unterwerfen, besiegt werden, besiegt werden von; underligen, under ligen, unde ligen, st. V.: nhd. nach unten zu liegen kommen, unterliegen, sich unterwerfen, besiegt werden, besiegt werden von, unterworfen sein (V.), unter jemandem liegen

von -- Besitz nehmen von, ae. on-wad-an, st. V. (6): nhd. heraufkommen, Besitz nehmen von, eindringen, angreifen, besetzen

von -- Besitz von geringem Wert, mnd. lütgæt, lutgut, N.: nhd. Besitz von geringem Wert

von -- Besitz von Gold, ae. gol-d-Úh-t, st. F. (i): nhd. Besitz von Gold, Goldschatz

von -- Besitz von Hausrat, ae. in-ge-steal-d, st. N. (a): nhd. Hausrat, Besitz von Hausrat

von -- Besitzer der von herrschaftlichen Diensten freien Häuser, mnd. hðsvrÆe, hðsvri, M.: nhd. Besitzer eines Freihauses, Besitzer der von herrschaftlichen Diensten freien Häuser

von -- Besitzer von Erbgütern, mnd. ervelinc, ervelink, erflinc, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Besitzer von Erbgütern, erblicher Untertan (des russischen Großfürsten)

von -- Besitzer von Sülzgut, mnd. gæthÐre, gðthÐre, M.: nhd. Grundherr, Lehnsherr, Besitzer des Gutes, Gutsherr, Besitzer von Sülzgut, Pfannenbesitzer

von -- Besitzer von verliehenem Gut, mhd. lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

von -- besondere Wirkung die von etwas ausgeht, mnd. smak (1), M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung

von -- besonders feine Art von Wolltuch, mnd. kȫrepuch*, kȫrpuch, Sb.: nhd. besonders feine Art von Wolltuch
von -- besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern, mnd. kamrõdeholt, N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern; kamrõdesholt, kamprõdesholt, N.: nhd. besonders hartes Holz zum Bau von Zahnrädern

von -- Bestand aufnehmen von, mnd. inventarisÐren, inventrisÐren, sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen von, registrieren; inventieren, sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen von, registrieren

von -- Bestandteil von Schmuck, mnd. parle, perle, pÐrle, peerle, perlin, F.: nhd. Perle, im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen, Bestandteil von Schmuck, Gerstenkorn?

von -- bestimmte Anzahl von Garnfäden, mnd. fitze, fisse, vitze, Sb.: nhd. Gebinde, bestimmte Anzahl von Garnfäden, eine englische Tuchart

von -- bestimmte Anzahl von Korngaben, mnd. vimme, vim, vÆm, vÆme, vime, M., F.: nhd. »Feimen«, Haufe, Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufe, Garbenhocke, Hocke, Garbendieme, Stapel, bestimmte Anzahl von Korngaben

von -- bestimmte Anzahl von Stücken, mhd. pfunt*, phunt, punt, st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

von -- bestimmte Anzahl von Stücken, mhd. schæt 1, schãt, st. N.: nhd. bestimmte Anzahl von Stücken, Bund, Bündel, Bündel Flachs, Getreidemaß

von -- bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde, mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

von -- bestimmte Reihe von Jahren, mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

von -- bestimmte Reihe von Jahren, mnd. schõre (2), schõr, M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

von -- bestimmte Zahl von Männern, mhd. manzal, st. F.: nhd. »Mannzahl«, bestimmte Zahl von Männern, Bestand an Mannschaft, Bestand an Mitgliedern, Bestand einer Körperschaft, Personenzahl

von -- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden, mhd. ðfzal, st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden

von -- bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, mnd. schælelæn, schouwelelæn, N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

von -- bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe, mnd. stokbrÐt, stokbreit, Sb.: nhd. bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe

von -- bestimmtes Maß von Äckern, mnd. lant, land*, N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland

von -- bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

von -- Bestreitung von Unterhaltskosten, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

von -- betroffen werden von, ahd. lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von

von -- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

von -- betrunken von Bier, ae. ealu-gõl, Adj.: nhd. berauscht, betrunken von Bier

von -- bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, mnd. garde (2), gwarde, F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung

von -- Beurteiler von Gedichten, mhd. merkÏre (1), merker, st. M.: nhd. »Merker«, Späher, Aufpasser, Beobachter, Kritiker, Beurteiler von Gedichten, Tadler

von -- Beutel zur Verwahrung von Schießpulver, mnd. pulverbǖdel, M.: nhd. »Pulverbeutel«, sackartiges Behältnis, Beutel zur Verwahrung von Schießpulver

von -- Bewahrer von Diebesgut, mhd. diepkamerÏre, diepkamere, st. M.: nhd. Verwalter von Diebesgut, Bewahrer von Diebesgut, Hehler

von -- Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen, mhd. lemesle 2, st. Sb.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen

von -- Bewohner von Geestdörfern, mnd. hÐitlǖde, hÐidelǖde*?, Pl.: nhd. Bewohner von Geestdörfern
von -- Bewohner von Hõlogaland, an. hõ-leyg-r, st. M. (a): nhd. Bewohner von Hõlogaland

von -- Bewohner von Holstein, mnd. holste***, M.: nhd. Holsteiner, Bewohner von Holstein

von -- Bewohner von Jämtland, an. jamt-i, sw. M. (n): nhd. Bewohner von Jämtland, Jämtländer

von -- Bewohner von Jütland, mnd. Jǖte, M.: nhd. Jüte, Bewohner von Jütland

von -- Bewohner von Nischni-Nowgorod, mnd. Nisówere, PN: nhd. Bewohner von Nischni-Nowgorod

von -- Bewohner von Osterbotten, an. kvein-ir, M. Pl.: nhd. Bewohner von Osterbotten

von -- Bewohner von RaumarÆki, an. raum-r (1), st. M. (a): nhd. Bewohner von RaumarÆki

von -- Bewohner von Rom, ae. Ræm-war, st. M. (i): nhd. Römer (Sg.), Bewohner von Rom

von -- Bewohner von Seeland, mnd. sÐlandevõre, sÐlandevõr, M.: nhd. »Seelandfahrer«, Bewohner von Seeland, Seeländer; sÐlandesvõre, sÐlandesvõr, M.: nhd. »Seelandfahrer«, Bewohner von Seeland, Seeländer

von -- Bewohner von Sodom, ae. Sodom-wa-r-e, st. M. (i) Pl.: nhd. Bewohner von Sodom

von -- Bewohner von Südholstein, mnd. sǖderholste*, M.: nhd. Bewohner von Südholstein

von -- Bewohner von Vestfold, an. fyld-ir, M. Pl.: nhd. Bewohner von Vestfold

von -- Bezahlung für das Verpacken von Waren, mnd. packelæn, N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

von -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff, mnd. schiplæn, scheplæn, sceyplæn, N.: nhd. »Schiffslohn«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff, Frachtgeld, Fahrgeld

von -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern zu Schiff, mnd. schipvrucht, F.: nhd. »Schirucht«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern zu Schiff, Fracht

von -- Bezahlung für die Beschaffung von Beleuchtungsmitteln, mnd. lichtgelt, lichtegelt, lechtgelt, N.: nhd. »Lichtgeld«, Bezahlung für die Beschaffung von Beleuchtungsmitteln

von -- Bezahlung für die Wartung von Wasserleitungen, mnd. rærelæn, N.: nhd. Bezahlung für die Wartung von Wasserleitungen

von -- Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden, mnd. spuntkrǖde, F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

von -- Bezeichnung eines Ackerstückes von unbestimmter Größe, mnd. jõrde, jõrdene, F.: nhd. Bezeichnung eines Ackerstückes von unbestimmter Größe

von -- Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen aufgesucht werden, mhd. bÆnsðge, bÆnsouge, Sb.: nhd. »Bienensaug«, Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen aufgesucht werden

von -- Bezeichnung von Festplätzen im Freien, mnd. wormlõge, mnd.?, F.: nhd. »Wurmlage«?, Aufenthalt von Schlangen, Bezeichnung von Festplätzen im Freien

von -- Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, mnd. rentenÏre*, rentenÐr, rentener, M.: nhd. »Rentner«, Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rentherr, Hypothekengläubiger, Abgabepflichtiger, Schuldner gegenüber einem Rentherrn, Finanzverwalter, Rentmeister

von -- Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft, mnd. slÐbÐr***, N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft; slÐnbÐr, N.: nhd. Kräuterbier, Bier unter Zusatz von Schlehen oder Schlehensaft

von -- Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet, mnd. scherfbÐr, N.: nhd. billige Sorte Bier, Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

von -- Bier von hoher Qualität, mnd. pateresbÐr*, patersbÐr, N.: nhd. Bier von hoher Qualität

von -- Bild von einem Mädchen, mhd. wunschkint, st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

von -- Bild von einer Frau, mhd. wunschkint, st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

von -- Binde von Frauen, mhd. gebende (1), gebente, gepende, gepente, st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft

von -- Blatt von Metall oder anderem Stoffe, mnd. lanne, F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

von -- blauer Fleck der von einem Schlag herrührt, mnd. slachmõl, M.: nhd. »Schlagmal«, blauer Fleck der von einem Schlag herrührt

von -- blauer Fleck von Schlag, mnd. blõwelse, blõuwelse, blõuelse, N.: nhd. blaues Mal von Stoß, blauer Fleck von Schlag

von -- blauer Fleck von Stoß oder Schlag, mnd. blõstÐde, blõuwstÐde, F.: nhd. blauer Fleck von Stoß oder Schlag

von -- blaues Mal von Stoß, mnd. blõwelse, blõuwelse, blõuelse, N.: nhd. blaues Mal von Stoß, blauer Fleck von Schlag

von -- Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen, mnd. ȫverbȫren (2), æverbȫren, sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen; ȫverbȫren (2), æverbȫren, sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen
von -- Blick von hinten, mnd. achterblik, M.: nhd. Rückblick, Blick zurück, Blick von hinten

von -- Blockholz zur Herstellung von Wasserrinnen, mnd. kannenholt, N.: nhd. Blockholz zur Herstellung von Wasserrinnen

von -- blond von menschlichem Haar, mnd. võle (1), fõle, vale, võl, Adj.: nhd. fahl, falb, gelbbraun, blond von menschlichem Haar, entfärbt, bleich, blass

von -- Blut von einem kleinem Kind, mhd. ? blüetelÆn (2), st. N.: nhd. Blut von einem kleinem Kind?

von -- Bodensatz von Flüssigkeiten, mnd. plÐden (2), pleden, Sb.: nhd. Bodensatz von Flüssigkeiten, Hefe?

von -- Bohle oder Planke von bestimmter Länge Breite und Dicke, mnd. schÐpesplanke, F.: nhd. »Schiffsplanke«, Bohle oder Planke von bestimmter Länge Breite und Dicke

von -- Bohrer von Brunnenröhren, mnd. pÆpenmõkÏre*, pÆpenmõker, M.: nhd. »Pfeifenmacher«, Verfertiger von Blasinstrumenten, Bohrer von Brunnenröhren, Handwerker der Wasserleitungen herstellt

von -- Bohrer zum Verbohren von Nagellöchern, mnd. spÆkÏrebær*, spÆkerbær, spÆkerboer, spÆkerbõr, spÆkerbõre, spÆkelbær, M.: nhd. Spiekerbohrer, Nagelbohrer, Bohrer zum Verbohren von Nagellöchern

von -- Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken, mnd. ? postanniken, Sb.: nhd. eine Stoffart, Borte zur Verzierung von Kleidungsstücken?

von -- Bote von den höchsten Reichsstellen, mnd. kõmerbæde, kõmmerbæde, M.: nhd. »Kammerbote«, Bote von den höchsten Reichsstellen, Kurier von den höchsten Reichsstellen

von -- Botschaft von einem zum andern Tragender, mnd. underbæde*, underbode, mnd.?, M.: nhd. »Unterbote«, Botschaft von einem zum andern Tragender

von -- Brakteat von geringem Silbergehalt, mnd. blaffert, blafferd, M.: nhd. Blaffert, kleine Münze ohne Bild und Zeichen, Brakteat von geringem Silbergehalt, Plapperei

von -- Brauthahn der dem neuvermählten Paare von Freunden gebracht wird, mnd. brðthõne, M.: nhd. Brauthahn der dem neuvermählten Paare von Freunden gebracht wird

von -- Brei von Grütze, mnd. görte, gorte, F.: nhd. Grütze, Brei von Grütze

von -- Brei von Wecken, mnd. weggenbrÆ, mnd.?, M.: nhd. »Weckenbrei«, Brei von Wecken

von -- breitköpfiger Nagel zur Herstellung von Blasebälgen, mnd. pǖstÏrenõgel*, pǖsternõgel, M.: nhd. breitköpfiger Nagel zur Herstellung von Blasebälgen
von -- Brennen von Silber, mnd. sülverbernen (2), sülverbernent, silverbernen, N.: nhd. Brennen von Silber

von -- Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, mnd. richteholt, richtholt, N.: nhd. Richtholz, Richtscheit, Winkelmaß, Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes

von -- Brett zum Ausrichten von Mauern, mnd. richteschÐde*, richtschÐde, richtscheide, F.: nhd. Richtscheit, Brett zum Ausrichten von Mauern

von -- Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, mnd. vülledÐle, F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

von -- bringen von, mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

von -- Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet, mnd. scherfbræt, N.: nhd. Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

von -- Brot von dreieckiger Form, mnd. schȫnenrogge, schȫnenroggen, M.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl, Brot von dreieckiger Form; schȫnrogge, schȫnroggen, schȫnroche, M.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl, Brot von dreieckiger Form
von -- Brotkrumen abgeben von, mhd. smolen*, smoln, sw. V.: nhd. Brotkrümchen ablösen, Brotkrumen verabreichen, Brotkrumen abgeben von

von -- Bruch von heiligen Regeln, ae. hõ-d-bry-c-e, st. M. (i): nhd. Bruch von heiligen Regeln

von -- Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk, mhd. fullestein, st. M.: nhd. Füllstein, Grundstein, Bruchstein, Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk

von -- Brücke von Holzbohlen, an. kl‡‑p‑p, st. F. (æ): nhd. Brücke von Holzbohlen

von -- Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

von -- Brühe von Kalbsfleisch, mnd. kalverwellinge, F.: nhd. Brühe von Kalbsfleisch, Suppe von Kalbsfleisch

von -- Brüstung von Hürden und Planken, an. flak-i, sw. M. (n): nhd. Brüstung von Hürden und Planken, Schutzdach, Bretterverschlag

von -- Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften, mnd. kæpmannesbæk*, kæpmansbæk, N.: nhd. Kaufmannsbuch, Buch des hansischen Kaufmanns in Bergen zur Aufzeichnung von Rechtsgeschäften

von -- Buch für die Aufzeichnung von Urteilen und Rechtsgeschäften, mnd. swærentõfel, swõrentõfele, swærentõfele, swærentaffel, schwõrentõfele, F.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnung von Urteilen und Rechtsgeschäften, Wachstafel auf der Urteile bekannt gegeben werden

von -- Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften, mnd. rechtbæk, rechtbðk, N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsbuch, Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften; richtebæk, richtbæk, richtebock, N.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften, Regelsammlung (Bedeutung örtlich beschränkt); richtesbæk, N.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften, Regelsammlung (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen, mnd. vȫrwærdesbæk, vorwordesbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen, Rentenbuch

von -- Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden, mnd. võrbüsse, F.: nhd. Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden

von -- Bucht zur Aufbewahrung von Salz, mnd. soltevat, N.: nhd. Salzfass, Salzbehälter, Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes, Bucht zur Aufbewahrung von Salz; soltvat, soltevat, N.: nhd. Salzfass, Salzbehälter, Kirchengerät zur Aufbewahrung des Salzes, Bucht zur Aufbewahrung von Salz

von -- Bude zur Unterbringung von Pfründnern, mnd. prȫvenbæde, F.: nhd. kleines Wohnhaus, Bude zur Unterbringung von Pfründnern

von -- Bühne zur Aufführung von Schauspielen, mnd. plas (1), plats, platz, M.: nhd. Platz, freie Fläche, Stelle, öffentlicher Platz, Straße, Arbeitsfläche, Pflanzstelle, Schlachtfeld, Waldstück, Bauplatz, Bühne zur Aufführung von Schauspielen, Örtlichkeit, Aufenthaltsort

von -- Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, mnd. schæf (1), M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

von -- Bund von Reisig, mnd. wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

von -- Bündel von Erbsenstroh, mhd. areweizwisch, st. N.: nhd. »Erbsenwisch«, Bündel von Erbsenstroh

von -- Bündel von Garn, mnd. docke (1), F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau

von -- Bündel von langhalmigem Stroh, mnd. lancschæf, N.: nhd. »Langschaub«, Bündel von langhalmigem Stroh

von -- Bündel von Seide, mnd. docke (1), F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau

von -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, mnd. kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
von -- bunt von Pelz, mhd. belzvÐch, belzfÐch*, bellizvÐch*, Adj.: nhd. pelzbunt, bunt von Pelz, mit verschiedenfarbigen Pelzen bezogen

von -- Büschel von Ähren, mhd. sange (1), sw. F.: nhd. »Sange«, Büschel von Ähren, Ährenbündel

von -- Büschel von Haaren, mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

von -- Büschel von Reisig, mnd. wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

von -- Büschel von Seidenfäden, mhd. sÆdenbüschel, st. M.: nhd. »Seidenbüschel«, Büschel von Seidenfäden

von -- Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen, mhd. überewette*, überwette, st. N., F.: nhd. »Überwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, Strafe, Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen

von -- Butter zur Zubereitung von Speisen, mnd. spÆsebotter, F.: nhd. »Speisebutter«, Butter zur Zubereitung von Speisen

von -- Chorhemd von feiner Leinewand, mnd. schÆrrochelen*, schÆrrockelen, schÆrrockeln, N.: nhd. Chorhemd aus feinem Leinengewebe, Chorhemd von feiner Leinewand

von -- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist, mhd. slierdach, st. N.: nhd. Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist

von -- das Fleisch von der Haut abschaben, mhd. vleischen, vleisen, fleischen*, fleisen*, sw. V.: nhd. fleischen, mit Fleisch versehen (V.), mit Fleisch überziehen, zerfleischen, verwunden, verletzen, das Fleisch von der Haut abschaben, schleppen, schleifen (V.) (2), sich mit Fleisch versehen (V.), schlachten

von -- das Gegenteil tun von Leben, mhd. widerleben (1), sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen

von -- das Gegenteil von etwas sagen, mhd. widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten

von -- das Gegenteil von etwas tun, mhd. widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

von -- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, mhd. vürespan*, fürespan*, vürspan, fürspan*, st. N.: nhd. Fürspan, das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, Klammer

von -- das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen, mnd. gȫdeke, gȫdeken, M.: nhd. das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen, Art Bier
von -- das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, mnd. ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei

von -- das Umgehen von Toten, an. apt-r-gang-a, sw. F. (n): nhd. das Umgehen von Toten, Spuk

von -- das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot, mnd. stichtegenæte, stiftegenæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehensleute eines Stiftes, das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot

von -- das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot, mnd. stichtenæte, stichtenõte, stiftenæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesgenæte, stiftesgenæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesnæte, stichtesnõte, stiftesnæte*, M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot

von -- das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, mnd. vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

von -- Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen, mnd. schafholt, N.: nhd. »Schaffholz«, Daubenholz zur Anfertigung von Fässern oder Tonnen

von -- dauernd pflichtige Naturalabgabe von Schweinen, mnd. erveswÆn, erfswÆn, N.: nhd. erbliche Abgabe eines Schweines, dauernd pflichtige Naturalabgabe von Schweinen

von -- Decke von Lammwolle, mnd. lemmerdÐke, F.: nhd. Decke von Lammwolle

von -- Dehnen von Tuchen, mnd. reckinge, reckonge, F.: nhd. Streckung, Dehnung, Recken (N.) der Glieder, Dehnen von Tuchen, Reichweite, Geltungsbereich

von -- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen, mhd. sibenen, sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen

von -- den Bau von etwas beenden, mnd. vulbðwen, sw. V.: nhd. fertig bauen, zu Ende bauen, den Bau von etwas beenden

von -- den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

von -- den Grenzstein vorrücken auf den Grund von, mhd. übermarken, sw. V.: nhd. »übermarken«, den Grenzstein vorrücken auf den Grund von

von -- den Kot von sich lassen, mhd. zürchen, sw. V.: nhd. »zürchen«, den Kot von sich lassen, misten

von -- den Zehnten entrichten von, an. tÆ-und-a, sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten entrichten von

von -- den Zehnten von etwas geben, mhd. verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

von -- den Zins von etwas bezahlen, mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

von -- denken von, mhd. gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von

von -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften, mnd. stævenganc, M.: nhd. »Stubengang«, der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

von -- der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mnd. swõdemen, sw. V.: nhd. Dunst ausströmen, Brodem ausströmen, der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mit den aufsteigenden Dämpfen eines erhitzten Pflanzensuds behandeln (Heilverfahren)

von -- der fetteste Teil von etwas, ae. fÚt-n’s-s, fÚt-n’s, st. F. (jæ): nhd. der fetteste Teil von etwas

von -- der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

von -- der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist, mnd. alfdære, M.: nhd. Tor (M.), Narr, der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist

von -- der von Geburt an Blinde, mhd. selpblinde, sw. M.: nhd. der von Geburt an Blinde

von -- der von Osten her ist, mnd. æsterlinc* (1), ôsterlink, oesterlinc, M.: nhd. Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, der von Osten her ist, Morgenländer, Bürger einer nordöstlichen Hansestadt, Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen, Hansekaufmann in Brügge, Ostfale

von -- des Gebrauches von etwas beraubt, mhd. ungewaltic, Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; ungeweltic, Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unwaltic, Adj.: nhd. machtlos, schwach, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt

von -- Diamant von bestimmtem Schliff, mnd. dÐmanttafel*, dÐmanttaffel, F.: nhd. Diamant von bestimmtem Schliff, Tafelstein

von -- dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

von -- dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht, mnd. slÆm, M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

von -- dickflüssiger Saft von Schwertlilien, mnd. swÐrtslÆm, schwÐrtslÆm, M.: nhd. »Schwertschleim«, dickflüssiger Saft von Schwertlilien

von -- die Anzahl von etwas schätzen, mnd. ȫverprȫven, ²verpr²uen, æverpræven, æberpræben, sw. V.: nhd. überprüfen, prüfen, in Augenschein nehmen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, etwas durchgehen, etwas überschlagen (V.), die Anzahl von etwas schätzen

von -- die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar, an. klauf, st. F. (æ): nhd. Kluft (F.) (1), Huf, die asyndetische Verbindung von zwei Sannkenningar

von -- die beiden von der Bischofsmütze herabhängenden Bänder, mhd. walchart, st. M. Pl.: nhd. die beiden von der Bischofsmütze herabhängenden Bänder

von -- die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle, mnd. kalkwulle, F.: nhd. die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle, die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

von -- die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, mnd. quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten

von -- die Gestalt annehmen von, mhd. entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen

von -- die Grenze von etwas überschreiten, mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

von -- die Länge von, mnd. entlanc, enlanc, Adv.: nhd. entlang, längs, so lang wie, die Länge von

von -- die Leibeigenschaft von jemandem beweisen, mnd. vörbæsemen*, vorbæsmen, vorboysmen, vorbussemen, sw. V.: nhd. als Hörigen beanspruchen, die Leibeigenschaft von jemandem beweisen

von -- die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, mnd. vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen

von -- die Verwendung von etwas festlegen, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

von -- die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

von -- die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

von -- die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

von -- die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle, mnd. scharwulle, scharwulle, F.: nhd. »Schurwolle«, die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle, einschürige Wolle

von -- die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe, mnd. ervewinninge, erfwinninge, F.: nhd. Erbgewinn, die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe

von -- die von selbst entstehende Meeresbewegung, mhd. selpwege, st. F.: nhd. Meeresbewegung, die von selbst entstehende Meeresbewegung

von -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag, mnd. vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag; vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

von -- Diebstahl von Brot, mhd. brætzucken, st. N.: nhd. Diebstahl von Brot

von -- Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr, mnd. muntræf, M.: nhd. Mundraub, Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr

von -- Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, mnd. vülledÐle, F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

von -- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist, mhd. kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist

von -- Dolch zur Bekämpfung von Ratten, mnd. rottenpampe*, rottenpamp, rattenpamp, M., F.: nhd. Dolch zur Bekämpfung von Ratten; rottenplÆte*, rottenplÆt, rattenplÆt, F.: nhd. Dolch zur Bekämpfung von Ratten

von -- Duft von sich geben, mhd. necken (2), sw. V.: nhd. Geruch von sich geben, Duft von sich geben, riechen

von -- Dünger von der Viehstreu, mnd. kortstræ, kortstro, N.: nhd. Kurzstroh, Dünger von der Viehstreu, Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist

von -- dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco, mnd. drõkenblæt, drakenblæt, N.: nhd. dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco

von -- dünne Stange zum Stützen von Rankgewächsen, mnd. stÆvel, stÆvele, F.: nhd. dünne Stange zum Stützen von Rankgewächsen

von -- dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen, mnd. koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen; koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen

von -- Dunst von siedender Flüssigkeit, mnd. wose, mnd.?, Sb.: nhd. Schaum von siedender Flüssigkeit, Dunst von siedender Flüssigkeit

von -- durch Abbrennen von Haaren säubern, mnd. sengen, sw. V.: nhd. sengen, durch Abbrennen von Haaren säubern, brennen, in Brand setzen, niederbrennen, abbrennen

von -- durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

von -- durch Arbeit von jemandem eine Summe verdienen, mnd. afvördÐnen*, afvordÐnen, afverdÐnen, sw. V.: nhd. abverdienen, durch Arbeit von jemandem eine Summe verdienen, Vorschuss bei jemandem abarbeiten

von -- durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. saddÆk, M.: nhd. durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

von -- durch baden von sich abwaschen, mhd. abebaden, abe baden, sw. V.: nhd. »abbaden«, durch baden von sich abwaschen

von -- durch Beschwörung von sich abwenden, mnd. afswÐren, st. V.: nhd. »abschwören«, durch Eid abgewinnen, durch Beschwörung von sich abwenden

von -- durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze, mnd. rÆnischgülden*, rÆnschgülden, rÆnsgülden, M.: nhd. »rheinischer Gulden«, durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze

von -- durch Dienen erlangen von, mhd. aneverdienen*, anverdienen, ane verdienen, aneferdienen*, anferdienen*, sw. V.: nhd. »anverdienen«, durch Dienen erlangen von

von -- durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen, mnd. registrÐren, registrÆren, registerÐren, sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

von -- durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, mnd. schrðven (1), sw. V., st. V.: nhd. schrauben, winden, durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, auf einen silbernen Fuß schrauben, mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen

von -- durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

von -- durch Einschmieren von Fett beweglich machen, mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

von -- durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

von -- durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät, mnd. schranke, sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät

von -- durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, mnd. jȫden, joden, jödden, sw. V.: nhd. durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, Hasard spielen?

von -- durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle, mnd. kalkhõr, kalchar, N.: nhd. Haare, Wolle (als Abfall bei der Lederbereitung losgebeizt), durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

von -- durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen, mnd. inprÐdigen, sw. V.: nhd. »einpredigen«, durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen

von -- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, mhd. rüegen (1), ruogen, sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen

von -- durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, mnd. knarreholt, knerreholt, knoreholt, knarholt, N.: nhd. durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, dünne Bretter, eichene Bretter

von -- durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. sædedÆk*, sædÆk, soedick, M.: nhd. durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

von -- durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern, mnd. vörgÆselen*, vorgÆselen, vorgÆslen, sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

von -- durch Streit befreien von, mhd. überstrÆten, st. V.: nhd. »überstreiten«, überwinden, besiegen, überwältigen, übertreffen, überreden, bringen zu, im Streit überwinden, im Wettkampf überwinden, im Streit überlegen sein (V.), im Wettkampf überlegen sein (V.), sich im Streit übermäßig anstrengen, durch Streit befreien von, überreden zu

von -- durch Verknickung von Bäumen sperren, mnd. vörknicken*, vorknicken, sw. V.: nhd. »verknicken«, durch Verknickung von Bäumen sperren, mit einem Knick versehen (V.) oder dazu machen

von -- durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren, mnd. vörpÐnen*, vorpÐnen, vorpönen, vorpoenen, sw. V.: nhd. mit Geldstrafe belegen (V.), auferlegen, durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren

von -- durch Zahlung von Lösegeld freibekommen, mnd. vörranzðnen*, vorranzðnen, vorrantsunen, sw. V.: nhd. durch Zahlung von Lösegeld freibekommen

von -- Durchsägung von Holz der Länge nach, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

von -- Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten, mnd. vetkȫpÏre*, vetkȫper, M.: nhd. Angehöriger der Adelspartei in Friesland, Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten
von -- Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht, mnd. sÐgestÐn, sÐgestein, M.: nhd. »Siegstein«, Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht

von -- edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, mnd. herteslach, hertslach, hartslach, N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

von -- Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

von -- eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

von -- Eigentümer von Land eines Kooges, mnd. kægesÐgÏre*, kægesÐger, M.: nhd. »Koogseigner«, Eigentümer von Land eines Kooges

von -- Eimer für die von der Milch abgeschöpfte Sahne, mnd. smantemmer, M.: nhd. Eimer für die von der Milch abgeschöpfte Sahne

von -- ein aus Fäden von geschorner Wolle bestehender Aufzug, mnd. schõrwarp, scharwarp, N.: nhd. ein aus Fäden von geschorner Wolle bestehender Aufzug

von -- ein besonderes Fischnetz zum Fang von Plötzen, mnd. plötsenette*, plötsnette, N.: nhd. ein besonderes Fischnetz zum Fang von Plötzen

von -- ein besonderes Netz zum Fang von Aalraupen, mnd. quappengõrn, N.: nhd. Netz zum Quappenfang, ein besonderes Netz zum Fang von Aalraupen

von -- ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, mnd. penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennich, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art (F.) (1), ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt, der 12. Teil eines Schillings, Geld, Geldsumme, Feingewicht besonders für Silber

von -- ein Boot von bestimmter Bauart, mnd. schÐpesbæt, schepesbæt, N.: nhd. »Schiffsboot«, zu einem großen Schiff gehöriges Boot, Beiboot, ein Boot von bestimmter Bauart

von -- ein Draht von bestimmter Stärke, mnd. rinkendrõt, M.: nhd. ein Draht von bestimmter Stärke

von -- ein Ebenbild von etwas darstellen, mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden

von -- ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen, mnd. stÐntange, F.: nhd. »Steinzange«, ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen

von -- ein Gestell zum Auflegen von Steinen, mnd. stÐnbok, steinbok, stÐnbuk, steinbuk, M.: nhd. Steinbock, Tierkreiszeichen des Steinbocks, ein Motiv auf Silbergerät, ein Gestell zum Auflegen von Steinen

von -- ein Gewicht von wechselnder Größe, mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

von -- ein Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, mnd. sõtschÐpel sõtscheppel, M.: nhd. ein Messgerät, ein Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

von -- ein knurrendes Geräusch von sich geben, mnd. kurren (1), korren, sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

von -- ein Landmaß von 6 Morgen, mnd. mÐsegelt, meisegelt, N.: nhd. ein Landmaß von 6 Morgen

von -- ein Maß für die Austeilung von Getreide, mnd. spendeschÐpel, spentschÐpel, M.: nhd. »Spendescheffel«, ein Maß für die Austeilung von Getreide

von -- ein Maß von 10 Rinderhäuten, ahd. dacra* 2, lat.‑ahd.?, F.: nhd. ein Maß von 10 Rinderhäuten

von -- ein Maß von 28 bis 30 Laken, mnd. tÐrlinc*, tÐrlink, terlink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken; tÐrninc*, tÐrnink, ternink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken

von -- ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, mnd. schildekenbæm, M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

von -- ein Stoff von roter Farbe, mhd. tiolet, st. Sb.: nhd. ein Stoff von roter Farbe

von -- ein Stück Eisen zum Feueranschlagen von bestimmter Form, mnd. vǖrÆsern*, vǖrÆseren, vǖrisern, N.: nhd. »Feuereisen«, ein Stück Eisen zum Feueranschlagen von bestimmter Form, Feuerstahl, Silbermünze im Wert von 11 Pfennigen (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund 1512])
von -- ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend, mnd. sültemðre, F.: nhd. »Sülzemauer«, ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend

von -- ein Viertel von Hundert, mhd. vierdelinc (2), vierlinc, fierdelinc*, fierlinc*, st. M.: nhd. »Viertling«, Viertel, Viertel eines Maßes, ein Viertel von Hundert

von -- ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, mnd. gatze, gadtze, gasse, F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

von -- Eindruck von Hufschlägen, mhd. huovekraz, huofekraz*, st. M.: nhd. »Hufkratz«, Hufspur, Eindruck von Hufschlägen; huoveschrift, huofeschrift*, st. F.: nhd. »Hufschrift«, Eindruck von Hufschlägen, Hufspur

von -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen, mnd. plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

von -- eine Abgabe von Fischen, mnd. ? ðtwõre*, ðtware, mnd.?, F.: nhd. »Ausware«, eine Abgabe von Fischen?

von -- eine Abgabe von Häusern, mnd. võrschot, M.: nhd. eine Abgabe von Häusern

von -- eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig, mnd. nünnekenvort, nünnekenfurt, nunnekenfort, N.: nhd. »Nönnchenfurz«, eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig, kleines feines Festgebäck

von -- eine Art von Fischwehr, mnd. ? lancwÐr, N.: nhd. eine Art von Fischwehr?

von -- eine Art von Wein, ahd. stortzwÆn* 1?, st. M. (a?, i?): nhd. eine Art von Wein

von -- eine Augenkrankheit von Pferden, mnd. strancæge, strankoge, N.: nhd. »Strangauge«, eine Augenkrankheit von Pferden

von -- eine bestimmte Art von Grundstücken, mhd. binwis, st. N.: nhd. eine bestimmte Art von Grundstücken

von -- eine bestimmte Art von Strümpfen, mnd. linthæse, linthõse, F.: nhd. leinene Strümpfe, eine bestimmte Art von Strümpfen

von -- eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, mnd. võrgelt, vaergelt, N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichts

von -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird, mnd. tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

von -- eine fehlerhafte Eigenschaft von Wolle habend, mnd. schorf (2), Adj.: nhd. rauh, eine fehlerhafte Eigenschaft von Wolle habend

von -- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird, mhd. vuorwÆn, fuorwÆn*, st. M.: nhd. »Fuhrwein«, eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird

von -- eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand, mnd. tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

von -- eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, mnd. bersel, M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?; beselworm, M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?

von -- eine Lage von vier Bögen Papier oder Pergament, mnd. quaterne, quarterne, F., M.: nhd. »Quaterne«, eine Lage von vier Bögen Papier oder Pergament

von -- eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, mnd. põr, p¯r, paar, pahr, N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar

von -- eine Münze im Werte von vier Drachmen, mnd. stõter, M.: nhd. eine Münze im Werte von vier Drachmen

von -- eine Münze Philipps des Guten von Burgund, mnd. Philippesschilt*, Philippsschilt, Philippusschilt, N., M.: nhd. eine Münze Philipps des Guten von Burgund; PhilippesstǖvÏre*, Philippesstǖver, Philippusstǖver, N., M.: nhd. eine Münze Philipps des Guten von Burgund
von -- eine Münze von wechselndem Wert, mnd. schillinc, schillic, schildinc, schillich, schille, schellinc, schillink, scilling, M.: nhd. »Schilling«, eine Münze von wechselndem Wert

von -- eine Nachbildung von etwas zeigen, mhd. ðzbileden*, ðzbilden, ðz bilden, sw. V.: nhd. eine Nachbildung von etwas zeigen, hervorbringen

von -- eine Qualität von Stoff bezeichnend, mnd. ral, Adj.: nhd. eine Qualität von Stoff bezeichnend

von -- eine Sache von neuem wieder anfangen, mnd. upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben

von -- eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, mnd. vȫrschot, vorschot, N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

von -- eine von den Spinnradmachern verwendete Holzart, mnd. rantholt, N.: nhd. eine von den Spinnradmachern verwendete Holzart

von -- eine von Lattich abgeleitete Arznei, mnd. lõdekenschichtÏre*, lõdekenschichter, M.: nhd. eine von Lattich abgeleitete Arznei

von -- eine von Maden zerfressene Haut habend, mhd. madenvillic, madenvillec*, madenfillic*, madenfillec*, Adj.: nhd. »madenfellig«, eine von Maden zerfressene Haut habend

von -- eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe, mnd. wÐl (1), mnd.?, M.: nhd. eine von Sturmflut hinter dem Deich ausgespülte Tiefe, Kolk

von -- eine von zweien, mhd. andere (1), Adj., Num. Ord.: nhd. zweite, folgende, übrige, eine von zweien, andere

von -- eine Vorstellung geben von, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

von -- eine Zahl von hundertvierundvierzig, mnd. ? grofstücke*, grofstuck, mnd.?, N.: nhd. eine Zahl von hundertvierundvierzig?

von -- einem helfen von, mhd. gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von

von -- einen Ertrag von etwas erzielen, mnd. ærbõren, orbaren, sw. V.: nhd. verwenden, nutzen, einen Ertrag von etwas erzielen

von -- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

von -- einen Laut von sich geben, mhd. erliuten, sw. V.: nhd. lauten, einen Laut von sich geben, bellen; erlðten, sw. V.: nhd. lauten, ausgesprochen werden, einen Laut von sich geben, bellen, schallen

von -- einen Laut von sich geben, mhd. lðten, sw. V.: nhd. einen Laut von sich geben, ertönen, lauten, heißen, bedeuten

von -- einer von acht Ratsherren, mhd. ahthÐrre*, ahtherre, sw. M.: nhd. »Achtherr«, einer von acht Ratsherren

von -- einer von beiden, ae. hwÏ‑þer (1), hwe‑þer (1), *þer, *u‑þer, Pron.: nhd. welcher, jeder, einer von beiden

von -- einer von beiden, ahd. dehwedar* 1, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, der eine oder der andere; dewedar* 8, Pron.: nhd. einer von beiden, der eine oder der andere; einwedar* 48, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, welcher von beiden

von -- einer von beiden, mhd. deweder (1), dweder, tweder, Pron., Pron.-Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendeiner von beiden, der eine oder der andere, einer von beiden, weder der eine noch der andere, keiner von beiden; eintweder, entweder, einweder, antweder, Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder; einweder, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder

von -- einer von beiden, mnd. ander, andere*, Num. Ord.: nhd. andere (von beiden), zweite, einer von beiden; endere*, ender, enger, engere*, Num. Ord.: nhd. andere (von beiden), zweite, einer von beiden

von -- einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, mhd. küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig; küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig

von -- einer von drei Herrschern, ahd. drÆman 2, st. M. (athem.): nhd. »Dreimann«, einer von drei Männern, einer von drei Herrschern, Triumvir

von -- einer von drei Männern, ahd. drÆman 2, st. M. (athem.): nhd. »Dreimann«, einer von drei Männern, einer von drei Herrschern, Triumvir

von -- einer von fünf Beisitzern im Gericht, mhd. vünfschetzÏre* 6, vünfschetzer, fünfschetzÏre*, st. M.: nhd. Fünfschätzer, einer von fünf Beisitzern im Gericht

von -- einer von mehreren, mhd. dehein, dechein, dekein, Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch

von -- einer von sieben Sachverständigen bei Besichtigungen, mhd. sibenÏre*, sibener, st. M.: nhd. »Siebener«, einer von sieben Sachverständigen bei Besichtigungen

von -- einer von zwei Herren über ein Gebiet, mhd. zwihÐrre*, zwiherre, mhd. sw. M.: nhd. »Zweiherr«, einer von zwei Herren über ein Gebiet

von -- einer von zweien oder mehreren, mhd. kein, Indef.‑Pron., Zahlpron., Adj.: nhd. irgendein, kein, irgendjemand, ein, einer von zweien oder mehreren, irgendetwas

von -- einer von zweien, mhd. dehein, dechein, dekein, Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch

von -- einfach von Verstand, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- einfache Biersorte von der eine bestimmte Quantität für einen penninc ausgeschenkt wird, mnd. pennincbÐr, penninkbÐr, pennicbÐr, N.: nhd. »Pfennigbier«, einfache Biersorte von der eine bestimmte Quantität für einen penninc ausgeschenkt wird

von -- Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

von -- Einfriedung von Mauerwerk, mnd. schrank, N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank

von -- Einfüllen von Sand in Säcke zu Ballastzwecken, mnd. santsacken*** (2), santsackent, N.: nhd. Einfüllen von Sand in Säcke zu Ballastzwecken

von -- Eingeweide von Fischen, mnd. butte (2), N.: nhd. Eingeweide von Fischen, Knochen, Brustbein, Inneres

von -- Eingeweide von Geflügel, mnd. krȫse, krǖse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel; krȫsel (1), krȫsele, krössele, krosele, krusele, crotzele, krüsel, krüssel, kræse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel, Weichbein
von -- Eingeweide von Schlachttieren, mnd. paltðten, paltueten, Pl.: nhd. Eingeweide von Schlachttieren, Kaldaunen

von -- Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, mnd. rotte (3), ræte, rõte, F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst

von -- Einheit von Soldaten, mnd. rot (2), rote, rate, N.: nhd. Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Menschengruppe, übler Haufe, übler Haufen, Bande (F.) (1), Gemeinschaft, Sekte, Ketzergruppe, Einheit von Soldaten

von -- Einheit von zehn, mnd. teintal*, teyntal, F.: nhd. »Zehnzahl«, Zehnerzahl, Einheit von zehn

von -- einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken, mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

von -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird, mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird; schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird; schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

von -- Einkauf von Garn, mnd. gõrnekæp, M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel

von -- Einkauf von Schlachtvieh, mnd. quikkæp, quekkæp, M.: nhd. Viehkauf, Einkauf von Schlachtvieh

von -- Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen, mnd. krǖzehouwen* (2), krǖzehouwent, N.: nhd. Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen
von -- Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern, mnd. sancgelt, sankgelt, N.: nhd. »Gesangsgeld«, Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs, Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern

von -- einkommen von Geldern bzw. Renten, mnd. upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden

von -- Einkünfte aus dem Verkauf von Schlachtvieh, mnd. vetquÐkesgelt, vettequÐkesgelt, N.: nhd. Einkünfte aus dem Verkauf von Schlachtvieh

von -- Einkünfte von Prälaten, mnd. prÐlõtenpenninc, M.: nhd. Einkünfte von Prälaten

von -- Einkünfte von verkauftem Hafer, mnd. hõverpenninc, M.: nhd. Einkünfte von verkauftem Hafer, Ablösung des Haferzehnten in Geld

von -- Einlass von Schweinen in die Schweinemast, mnd. sÆl (2), siel, sijel, zyl, zyel, M., N.: nhd. Einlass von Schweinen in die Schweinemast

von -- Einlassung von Gebäudeöffnungen, mnd. rÐme (3), rÆme, M.: nhd. Rahmen, Einlassung, Fensterrahmen, Einlassung von Gebäudeöffnungen, Stützbalken, hölzernes Gestell

von -- Einlegen von Rechtsmitteln, mnd. rechtesmõninge, rechtsmõninge, F.: nhd. »Rechtsmahnung«, Einlegen von Rechtsmitteln, rechtliche Verfolgung einer Angelegenheit

von -- Einnahme von verkauftem Hafer, mnd. hõvergelt, N.: nhd. Einnahme von verkauftem Hafer, Ablöse des Haferzehnten in Geld

von -- Einnehmer von Geldern, mnd. innÐmÏre*, innÐmer, M.: nhd. Einnehmer von Geldern, Kassier

von -- Einnehmer von Geleitsgebühren, mnd. lÐideslǖde, Pl.: nhd. Geleitsleute, Geleitsmänner, bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports, Einnehmer von Geleitsgebühren

von -- Einnehmer von Gerichtsbußen, mhd. kretzÏre*, kretzer, mhd.?, mmd., st. M.: nhd. Einnehmer von Gerichtsbußen

von -- Einnehmer von Zinsen, mnd. inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen
von -- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben, mnd. puntkõmer*, puntkammer, F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben

von -- Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas, mnd. hütte (1), huth, F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

von -- eins von zweien, mnd. ÐntwÐder, eintwÐder, entwÐr, antwÐder, entwedder, entwÐder, entÐr, enter, Konj.: nhd. entweder, eins von zweien

von -- Einsammler von Almosen, mnd. korfdrÐgÏre*, korfdrÐger, M.: nhd. »Korbträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler; kǖpendrõgÏre*, kǖpendrõger, M.: nhd. »Kufenträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler
von -- Einsammler von Brot für Spitäler, mnd. korfdrÐgÏre*, korfdrÐger, M.: nhd. »Korbträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler; kǖpendrõgÏre*, kǖpendrõger, M.: nhd. »Kufenträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler
von -- Einsaugen von Muttermilch, mnd. soch, sogh, sogg, sõg, N.: nhd. »Sog«, Saugen (N.), Saugung, Einsaugen von Muttermilch

von -- einschenken von, ahd. skenken* 44, scenken*, sw. V. (1a): nhd. einschenken, einschenken von, zu trinken geben, wässern, darbieten, mischen

von -- Einschlagen von Pfählen, mnd. pÐlehouwen* (2), pÐlehouwent, pÐlehauwent, N.: nhd. Einschlagen von Pfählen, Setzen von Pfählen

von -- Einsperrung von fremdem Vieh, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung

von -- Einstellung von Bediensteten, mnd. mÐdinge, mÆdinge, F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

von -- Eintausch von Salz gegen andere Ware, mnd. soltbǖte, F.: nhd. Tauschhandel mit Salz, Eintausch von Salz gegen andere Ware

von -- Eintreiben von Vieh, mnd. indrÆven* (2), indrÆvent, N.: nhd. Eintreiben, Eintreiben von Vieh

von -- Eintreiber von Abgaben, mhd. beschatzÏre*, beschetzÏre, beschetzer, st. M.: nhd. Abgaben Auferlegender, Ausbeuter, Eintreiber von Abgaben, Gerichtsdiener

von -- eintreten von Terminen, mhd. gestunden, sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen

von -- einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz, mhd. muotschar, st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz

von -- Einwohner von Nowgorod, mnd. NouwgõrdÏre*, Nouwgõrder, Nowgõrder, Nougõrder, NouwÐrder, PN=M.: Nowgoroder, Einwohner von Nowgorod

von -- Einwohner von Rhodos, mnd. rodÆsÏre*, rodÆser, M.: nhd. Einwohner von Rhodos

von -- Einwohner von Schonen, mnd. schænlendÏre*, schȫnlender, M.: nhd. »Schonenländer«, Einwohner von Schonen
von -- Einwohner von Shetland, mnd. hitlandÏre*, hitlander, M.: nhd. Shetländer, Einwohner von Shetland

von -- Einwohner von Stadt oder Grafschaft Ratzeburg, mnd. ratseburgÏre*, ratseburger, M.: nhd. Ratzeburger, Einwohner von Stadt oder Grafschaft Ratzeburg

von -- Einwohnerin von Rom, mnd. rȫmÏrinne*, rȫmerinne F.: nhd. »Römerin«, Einwohnerin von Rom
von -- Einzieher von Bußgeldern, mhd. bezzerÏre, bezzerer, st. M.: nhd. »Besserer«, Einzieher von Bußgeldern

von -- Einzieher von Strafgeldern innerhalb des Rates, mnd. klokmÐster, klokmeister, M.: nhd. Vollzugsbeamter, Einzieher von Strafgeldern innerhalb des Rates

von -- Eisenblech zur Herstellung von Pfannen, mnd. pannenÆsern, pannenÆseren, pantÆneneÆseren, N.: nhd. Eisenblech zur Herstellung von Pfannen, eisernes Untergestell einer Pfanne

von -- Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen, mnd. kalvõtÏreÆsern*, kalvõterÆseren, kalfõterÆseren, N.: nhd. Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen

von -- Eisenmasse von bestimmten Gewicht, mhd. messe (3), st. F.: nhd. Metallklumpen, Metallrohr, Eisenmasse von bestimmten Gewicht

von -- Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell, mnd. ? plæchkklõmer*, plæchklammer, F.: nhd. »Pflugklammer«, metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; ? plæchklamme, F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?

von -- eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz, mnd. schrõpÆsern, N.: nhd. »Schabeisen«, eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz

von -- eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln, mnd. rÐpe (1), reppe, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln; rÐpele, repel, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln

von -- eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk, mnd. mðsÆsern*, mðsÆser, mðsiseren, N.: nhd. »Mauseisen«, eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk

von -- Empfänger des Zinses von einem Gut, mnd. güldenÏre*, güldenÐre, güldenÐr, M.: nhd. Rentengläubiger, Empfänger des Zinses von einem Gut

von -- Empfänger von Lehen oder Leihegut, mhd. lÐhenman, lÐnman, st. M.: nhd. »Lehenmann«, Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihegut

von -- Empfänger von Lehen oder Leihgut, mhd. lÐhenliute 13 und häufiger?, M. Pl.: nhd. »Lehenleute«, Lehnsleute, Empfänger von Lehen oder Leihgut; lÐhensman 1, st. M.: nhd. Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihgut

von -- Empfinden von Scham, mnd. schõminge, F.: nhd. Schämen (N.), Empfinden von Scham, Beschämung

von -- Empfindung von Not, mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

von -- Engelt für die Nutzung von Grundstücken, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

von -- entblößen von, mhd. beschinden, st. V., sw. V.: nhd. schinden, schälen, abschälen, enthäuten, berauben, häuten, entblößen von

von -- entbunden von, mhd. ledic, ledec, lidec*, lidic, Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker

von -- Enteignung von Kirchengut, mnd. spæliÐringe, F.: nhd. Enteignung von Kirchengut

von -- entfernen von, mhd. lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

von -- entfernen von, mhd. schelen* (1), scheln, sw. V.: nhd. abstreifen, abschälen, schälen, sondern (V.), trennen, entfernen von; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

von -- entfernen von, mhd. vliehen (1), vlien, vlÆen, vlÆn, vliewen, vlðhen, vlðen, vlðwen, vlæen, fliehen*, flien*, flÆen*, flÆn*, fliewen*, flðhen*, flðen*, flðwen*, flæen*, st. V.: nhd. fliehen, sich flüchten, fliehen über, fliehen vor, meiden, entfernen von; vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.); wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von

von -- entfernt von jemanden stehen, mnd. vanstõn, st. V.: nhd. entfernt von jemanden stehen

von -- entfernt von, mnd. van (2), von, vun, vanne, Adv.: nhd. von, von her, weg, ab, fern, entfernt von

von -- Entfernung von der Heimat, mnd. ðthðsichhÐt*, ðthðsichÐt*, ðthusicheit, mnd.?, F.: nhd. Aushäusigkeit, Entfernung von der Heimat

von -- Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn, mnd. pachtetins, M.: nhd. »Pachtzins«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn; pachtgelt, N.: nhd. »Pachtgeld«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn

von -- Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, mnd. rõmenhǖre, rõmenhǖr, F.: nhd. »Rahmenheuer«, Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, Miete für die Nutzung von Wandrahmen
von -- Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen, mnd. sprõkegelt, N.: nhd. »Sprachgeld«, Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen

von -- enthalten von, mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von

von -- entlasten von Anspruch, mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen

von -- entlasten von Beschuldigung, mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen

von -- entlasten von Schuld, mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen

von -- entlasten von, mhd. entladen, st. V.: nhd. entladen, ausladen (V.) (1), befreien, berauben, abräumen, entlasten, entlasten von

von -- Entlastung von Schuld, mnd. læsdÐlinge, læsdeilinge, F.: nhd. Entlastung von Schuld

von -- entlehnen von, mhd. entlÐhenen, entlÐhen, sw. V.: nhd. entlehnen, entlehnen von, entleihen

von -- entleihen von, mnd. aflÐnen (1), sw. V.: nhd. ableihen, entlehnen, entleihen von, abborgen; aflÆen, aflÆgen, aflÆhen, st. V.: nhd. »ableihen«, entleihen von

von -- Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren, mnd. slittegelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren

von -- Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren, mnd. schðvegelt, N.: nhd. »Schiebegeld«, Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren

von -- Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug, mnd. schægelt, N.: nhd. »Schuhgeld«, Geld für die Beschaffung von Schuhzeug, Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug

von -- entschlossen abwenden von, mnd. spæden (1), spoeden, spȫden*, sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

von -- Entwurf von etwas machen, mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

von -- Erbitten von Gaben, mnd. pranterÆe, F.: nhd. Erbitten von Gaben, Sammlung (einer Geldspende)?

von -- erbitten von, mhd. gesuochen, sw. V.: nhd. suchen, bitten um, verlangen, erbitten von, fordern, wahrnehmen, Termin wahrnehmen, besuchen

von -- Erbland von mütterlicher Seite, mnd. mæderlant, N.: nhd. Erbland von mütterlicher Seite

von -- erfragen von, mhd. vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören

von -- erfüllt von Liebe, mhd. minnevol, minnefol*, Adj.: nhd. »minnevoll«, erfüllt von Liebe

von -- erfüllt von, mhd. strðbe (2), strðp, Adj.: nhd. starrend, rauh emporstehend, struppig, lockig, krausköpfig, voll, erfüllt von

von -- Erguss von Tränen, mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

von -- erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen, mnd. upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen

von -- Erheber von Zinsen, mnd. inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen
von -- Erhebung von Abgaben, mnd. upnÐminge*, upneminge, mnd.?, F.: nhd. »Aufnehmung«, Aufnahme, Erhebung von Abgaben, Bestimmung, Festsetzung

von -- Erhebung von Einkommen, mnd. hÐve, heffe, F.: nhd. Hefe, Übertragen, Erhebung von Einkommen, Einkünfte, Nutzung, Hebung, Einnahme, Hebegerät für Fischkörbe, bestimmte Salzmenge, bestimmte Solemenge

von -- Erhebung von Einkünften, mnd. upbȫringe*, upboringe, mnd.?, F.: nhd. Erhebung von Einkünften, Einnahme

von -- Erhebung von Einspruch, mnd. insegginge, inseginge, F.: nhd. Erhebung von Einspruch, Beweiseinspruch

von -- Erhebung von Geld, mhd. schatzunge, st. F.: nhd. Schätzung, Taxierung, Beschatzung, Schatzung, Erhebung von Geld, Abgabe, Steuer (F.), Lösegeld, Kontribution

von -- erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, mnd. prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

von -- erholen von, mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

von -- erlangen von, mhd. abegewinnen, abgewinnen, abe gewinnen, st. V.: nhd. »abgewinnen«, nehmen, entziehen, abnehmen, wegnehmen, erlangen, erlangen von; anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen

von -- Erlass von Abgaben, ae. for‑gief‑ed‑n’s‑s, for-gief-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑en‑n’s-s, for-gief-en-n’s, for-gif-en-n’s‑s, for-gif-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑n’s‑s, for-gief-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis

von -- Erlass von Schulden, ahd. unskuldigÆ* 1, unsculdigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erlass von Schulden, Abgabenfreiheit

von -- erlösen von, ahd. læsen 162, sw. V. (1a): nhd. lösen, erlösen, auflösen, losbinden, befreien, befreien von, erlösen von, loskaufen, bezahlen, losmachen

von -- erlösen von, mhd. büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

von -- erlösen von, mhd. ðzerlãsen, sw. V.: nhd. erlösen, erlösen von; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen

von -- erlösen von, mhd. sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

von -- ermüdet von der Schiahrt, mhd. schifmüede, schifmðde, Adj.: nhd. schiffsmüde, ermüdet von der Schiahrt, ermüdet von der Seereise

von -- ermüdet von der Seereise, mhd. schifmüede, schifmðde, Adj.: nhd. schiffsmüde, ermüdet von der Schiahrt, ermüdet von der Seereise

von -- Ernte von Schilfrohr, mnd. rærwervinge, F.: nhd. Ernte von Schilfrohr

von -- erreichen von, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

von -- erretten von, ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

von -- erschöpft von der Schlacht, ae. heat-u-wÊr-ig*, heat-u-wÐr-ig*, heaþ-u-wÊr-ig, heaþ-u-wÐr-ig, Adj.: nhd. kampfmüde, erschöpft von der Schlacht

von -- erschöpft von der See, ae. m’r-e-wÊr-ig, m’r-e-wÐr-ig, Adj.: nhd. müde vom Meer, erschöpft von der See

von -- Ersinnen von Plänen, mnd. sȫkinge, sðkinge, sukinge, sµkinge, F.: nhd. »Suchung«, Suche, Aufsuchung, Suchen (N.), Nachsuchen, Untersuchung, Ersinnen von Plänen

von -- erstes Stück von etwas abnehmen, mnd. anebrÐken*, anbrÐken, st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, erstes Stück von etwas abnehmen, einbrocken (trans.), anbrechen (Tageslicht) (intrans.)

von -- erstrahlen von, mhd. überglesten, sw. V.: nhd. überglänzen, überstrahlen, überaus glänzen, überall glänzen, erstrahlen von

von -- Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

von -- Ertrag haben von, mnd. vruchten, sw. V., st. V.: nhd. fruchtbar machen, befruchten, bereichern, füllen, bebauen, düngen, Ertrag haben von, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus

von -- Ertrag von ausgeliehenem Geld, mnd. wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher

von -- Ertrag ziehen von, mnd. vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen

von -- erwarten von, mhd. gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; gewarten, sw. V.: nhd. schauen, beobachten, sich bereit halten, ausschauen, aufwarten, blicken auf, erwarten, erhoffen, Anspruch erheben, wahrnehmen, bewahren, erwarten von

von -- erwarten von, mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus; trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

von -- erwarten von, mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

von -- erwecken von, mhd. wecken, sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen

von -- Erwerb von Grundbesitz, mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

von -- erzählen von, ahd. kwitilæn* 5?, quitilæn*, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, flüstern, sprechen von, erzählen von, murmeln, leise sprechen, geheimnisvoll reden, besprechen

von -- erzählen von, mhd. gewahen, gewagen, st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären

von -- erzählen von, mhd. sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

von -- Erzählung von Gott, mhd. gotspel, st. N.: nhd. Evangelium, Erzählung von Gott

von -- Erzählung von Liebe, mhd. senemÏre, st. N.: nhd. Erzählung von Liebe, Liebesgeschichte

von -- essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, mnd. ævet, ovet, ovit, oeuet, avet, ȫvet, øuet, ævent, æves, ævest, æst, N.: nhd. Obst, Baumfrucht, Strauchfrucht, essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, Obstsorte, Pflanzung mit Obstbäumen, Obstgarten; ævetwerk, aefetwerk, N.: nhd. essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, Obst

von -- essen von, mhd. anebÆzen, anbÆzen, ane bÆzen, st. V.: nhd. anbeißen, essen von

von -- essen von, mhd. gekoren*, gekorn, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), essen von

von -- etwas im Überfluss von sich geben, mnd. ȫvervlÐten, ævervlÐten, avervlÐten, ȫvervleyten, ȫvervlÆten, st. V.: nhd. überfluten, überfließen, über den Rand eines Gefäßes fließen, im Überfluss vorhanden, etwas im Überfluss von sich geben
von -- etwas verstehen von, mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

von -- etwas von etwas aussagen, ahd. gizÆhan* 2, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, etwas von etwas aussagen

von -- etwas von jemand mit dessen Bewilligung bekommen, mnd. afwilligen, sw. V.: nhd. etwas von jemand mit dessen Bewilligung bekommen

von -- etwas von jemandem aussagen, ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen

von -- etwas von jemandem erstehen, mnd. aferstõn, afverstan, st. V.: nhd. »aberstehen«, etwas von jemandem erstehen

von -- etwas von jemandem fordern, mnd. anevȫrderen* (1), anvorderen, anvordern, anvȫrderen, anvȫrdern, sw. V.: nhd. »anfordern«, etwas von jemandem fordern
von -- etwas von jemandem verdienen, ahd. skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen

von -- Exkremente von Tieren, mnd. kȫtel, M.: nhd. Kotklumpen, Exkremente von Tieren

von -- Fabrikation von Ziegeln, mnd. tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

von -- fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, mnd. slÐpe, F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?)

von -- Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus, mnd. stÐnvracht, steinvracht, F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus

von -- Fahren von Steinen, mnd. stÐnvære*, stÐnvȫre, steinvȫre, stÐnvoure, F.: nhd. Steinfuhre, Fahren von Steinen
von -- Fahrzeug für die Beförderung von Menschen, mnd. rÐsewõgen, reisewõgen, reysewõgen, M.: nhd. »Reisewagen«, Fahrzeug für die Beförderung von Menschen

von -- Falle bzw. Schlinge zum Fang von Rehen, mnd. rÐsÐl, rÐseil, N.: nhd. »Rehseil«, Falle bzw. Schlinge zum Fang von Rehen

von -- Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen, mhd. hurtvalle, hurtfalle*, sw. F.: nhd. Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen; hurtvalle, hurtfalle*, sw. F.: nhd. Falle von Flechtwerk zum Fangen von Hunden und Katzen

von -- fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

von -- Falten die ein Tau von selbst schlägt, mnd. kinke, N.: nhd. Muschel, Schnecke, Windungen die ein Faden von selbst schlägt, Falten die ein Tau von selbst schlägt

von -- Farbe zum Färben von Speisen, mnd. safrõngÐl, safferangÐl, (subst. Adj.=)N.: nhd. »Safrangelb«, Farbe zum Färben von Speisen

von -- Fass für die Beförderung von Talg, mnd. talchvat, tallichvat, N.: nhd. »Talgfass«, Fass für die Beförderung von Talg

von -- Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten, mnd. ? settevat, N.: nhd. Setzfass, Fass zum Klären, Fass zum Kristallisieren von Flüssigkeiten?

von -- Fass zur Verpackung von Fleisch, mnd. vlÐschvat, vleischvat, vlÐsvat, vleisvat, N.: nhd. Fleischfass, Fass zur Verpackung von Fleisch, Gefäß mit Fleisch, Fleischtopf, Fleischschüssel

von -- Fastentage von Mittwoch bis Samstag, mnd. quartember, N., M.: nhd. Fastentage von Mittwoch bis Samstag

von -- Federkleid von Vögeln, mhd. vederwõt, federwõt*, st. F.: nhd. Federkleid, Federkleid von Vögeln, Tücher zu Federbetten, Bettzeug, Federbett, Federbettdecke

von -- fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, mnd. vörsettinge*, vorsettinge, F.: nhd. Versetzung, Legen (eines Fliesenfußbodens), Umbesetzung des Rates (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Verpfändung, Verbürgung, fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- fehlerhaftes Beschlagen von Pferden, mnd. vörnõgelen* (2), vornõgelent, vornÐgelent, N.: nhd. Vernageln, fehlerhaftes Beschlagen von Pferden

von -- feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

von -- feierliches Aufnehmen von Kindern in ein Kloster, mnd. inopperen* (2), inopperent, N.: nhd. feierliches Aufnehmen von Kindern in ein Kloster

von -- Feilbietung von Kleineisenzeug, mnd. ÆsernwerkvÐlinge*, Æsernwerkveilinge*, ÆserwerkvÐlinge, Æserwerkveilinge, ÆserwerkvÐlinc, Æserwerkveilinge, F.: nhd. öffentlicher Verkauf von Eisenwaren, Feilbietung von Kleineisenzeug

von -- fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen, mnd. pÐtersilienpulver, pÐtersilliyenpulver, N.: nhd. »Petersilienpulver«, fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen; pÐtersilienpulver, pÐtersilliyenpulver, N.: nhd. »Petersilienpulver«, fein zerstoßene Teile von Petersilie oder von Petersiliensamen

von -- feine Tonerde von Malta, mnd. demalaterre, Sb.: nhd. Siegelerde, feine Tonerde von Malta

von -- feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar, mnd. kamelæt (1), kammelot, kamlæt, kamloet, kamblot, camellut, camlant, M.: nhd. Kamelott, feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar

von -- feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen, mnd. lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

von -- feines Weizenbrot von länglicher Form, mnd. tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form

von -- Feingehalt von Gold und Silber bestimmen, mnd. witten (2), V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

von -- feinste Sorte von Zinnober, mnd. vermeliæn, Sb.: nhd. Vermillon, feinste Sorte von Zinnober

von -- Feld von Tanis, ahd. tanefeld* 1, st. N. (a): nhd. Tanisfeld, Feld von Tanis

von -- Feldgebiet von Dorf oder Stadt, mnd. veltmarke, veltmark, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz

von -- Feldstück von bestimmter Größe, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

von -- Feldzug von Reisigen, mnd. rÐt (1), reit, reet, N., M.: nhd. Ritt, Unternehmung zu Pferde, Reiterumzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Kriegszug, Feldzug von Reisigen, Reitergeschwader, Abteilung von berittenen Kriegsknechten

von -- Fell von kleinen und jungen Tieren, mnd. velleken, velken, Sb.: nhd. »Fellchen«, Fell von kleinen und jungen Tieren, Häutchen

von -- Fell von Leopardentatzen, mnd. lÐbõrdespætenvæder, N.: nhd. »Leopardenpfotenfutter«, Fell von Leopardentatzen

von -- Fenster von Leinwand, mnd. venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

von -- Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, mnd. spæneverken, sponeverken, spænverken, spunverken, N.: nhd. Spanferkel, Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, Saugferkel, Milchferkel

von -- fern von, ahd. fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch

von -- fern von, mhd. einic, einec, eininc, Adj., Indef.-Pron., Pron. Kard.: nhd. irgendein, irgendwelch, einige, ein, einzig, allein, alleingelassen, alleinig, fern von

von -- fern von, mhd. von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund

von -- fernbleiben von, mhd. vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.)

von -- fernhalten von, mhd. blenden, blinden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, verdunkeln, berauben, verblendet sein (V.), verstockt sein (V.), fernhalten von; entspanen, entspannen, st. V.: nhd. »entspannen«, weglocken, losmachen, fernhalten von; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen

von -- fernhalten von, mhd. gehinderen, gehindern, sw. V.: nhd. hindern, behindern, beeinträchtigen, fernhalten von; geirren, geieren, girren, sw. V.: nhd. »irren«, stören, hindern, irre machen, schaden, hindern, hindern an, behindern, vorgehen gegen, beeinträchtigen, anfechten, abhalten, fernhalten von; geverren, geferren*, sw. V.: nhd. fernhalten, fernhalten von, entfernen, entziehen; hinderen* (1), hindern, sw. V.: nhd. hindern, behindern, verhindern, hindern an, fernhalten von, zurücktreiben, zögern, sich aufhalten; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

von -- fernhalten von, mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

von -- fernhalten von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; scheiden (2), sw. V.: nhd. trennen, fernhalten von

von -- fernhalten von, mhd. vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

von -- Fertiger von Messerscheiden, mnd. schÐdemõkÏre*, schÐdemõker, scheidemõker, M.: nhd. Scheidenmacher, Fertiger von Messerscheiden, Fertiger von Schwertscheiden; schÐdenmõkÏre*, schÐdenmõker, scheidenmõker, M.: nhd. »Scheidenmächer«, Scheidenmacher, Fertiger von Messerscheiden, Fertiger von Schwertscheiden

von -- Fertiger von Schwertscheiden, mnd. schÐdemõkÏre*, schÐdemõker, scheidemõker, M.: nhd. Scheidenmacher, Fertiger von Messerscheiden, Fertiger von Schwertscheiden; schÐdenmõkÏre*, schÐdenmõker, scheidenmõker, M.: nhd. »Scheidenmächer«, Scheidenmacher, Fertiger von Messerscheiden, Fertiger von Schwertscheiden

von -- Fertiger von Wachskerzen, mnd. lichtmõkÏre*, lichtmaker, M.: nhd. Lichterzieher, Fertiger von Wachskerzen

von -- festes Bauwerk zur Unterbringung von Schweinen, mnd. swÆnestal, M.: nhd. Schweinestall, festes Bauwerk zur Unterbringung von Schweinen; swÆnstal, M.: nhd. Schweinestall, festes Bauwerk zur Unterbringung von Schweinen

von -- festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver, mnd. pulverlÐgellÆn*, pulverlÐchele, N.: nhd. Pulverfässchen, festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver; pulvertunne, F.: nhd. »Pulvertonne«, festes Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver

von -- festes flaschenförmiges Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver, mnd. pulvervlasche, pulverflaske, F.: nhd. »Pulverflasche«, festes flaschenförmiges Behältnis zur Verwahrung von Schießpulver

von -- festgesetzte Zahl von Jahren, mhd. jõrzal, st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

von -- festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird, mnd. ? pachtbÐker, M.: nhd. »Pachtbecher«, festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird?

von -- festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird, mnd. pachtmõte, pachtmaete, F.: nhd. »Pachtmaß«, festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird

von -- Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, mnd. pandinge, pandinc, pandige, pannunge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

von -- Festsetzung des Wertes von Silbergeld, mnd. sülversõte, F.: nhd. Festsetzung des Wertes von Silbergeld

von -- Fett von einem verschnittenen Eber, mnd. borchvet, N.: nhd. Borgfett, Fett von einem verschnittenen Eber

von -- Fett von einer Flüssigkeit abnehmen, mnd. vlȫten* (4), flöten*, mnd.?, sw. V.: nhd. Sahne abschöpfen, Fett von einer Flüssigkeit abnehmen

von -- Fett von jungen Pferden, mnd. ? völlesmÐr?, N.: nhd. Fett von jungen Pferden?

von -- Fett zur Pflege von Tieren, mnd. smÐr, smer, smör, N.: nhd. Schmer, Fett, Bauchfett, Stück Schmer von bestimmter Größe?, Schmierfett, Wagenschmiere, Fett zur Pflege von Tieren

von -- feuchte Wiese als Aufenthaltsort von Störchen, mnd. storkessÆpe, M.: nhd. feuchte Wiese als Aufenthaltsort von Störchen, Talniederung als Aufenthaltsort von Störchen

von -- Feuchtigkeit von sich geben, mnd. wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

von -- Filzeinlage von Schuhwerk, mnd. viltsocke, F.: nhd. Filzschuh, Filzsocke, Filzfütterung, Filzeinlage von Schuhwerk

von -- Fisch von diesem Jahr, mhd. hiurlinc 3, st. M.: nhd. »Heuerling«, junger Fisch, Fisch von diesem Jahr

von -- Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde, mnd. nÐgenægenpÐper, negenogen peper, M.: nhd. »Neunaugenpfeffer«, Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde

von -- Fischleine von bestimmter Länge, mnd. vÐrtichlÆne, F.: nhd. Fischleine von bestimmter Länge

von -- Fischnetz für den Fang von Kaulbarschen, mnd. kðlebõrsnet, kullebõrsnet, N.: nhd. Kaulbarschnetz, Fischnetz für den Fang von Kaulbarschen

von -- flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

von -- Fläche von geringem Ausmaß, mnd. pletslÆn*, pletsleyn, pletzlein, N.: nhd. »Plätzlein«, Fläche von geringem Ausmaß

von -- flaches Fahrzeug zum Fischfang oder zu Beförderung von Fischen, mnd. vischÏreschðte*, vischerschðte, vischereschðte, F.: nhd. Fischerschute, flaches Fahrzeug zum Fischfang oder zu Beförderung von Fischen, Fischerschiff

von -- Flachsfeld von bestimmter Größe, mnd. vlasjart, F.: nhd. Flachsfeld von bestimmter Größe

von -- Flachsstängel von den Samenknoten befreien, mnd. rÐpelen, reppelen, sw. V.: nhd. riffeln, Flachsstängel von den Samenknoten befreien; rÐpen (2), reppen, sw. V.: nhd. riffeln, Flachsstängel von den Samenknoten befreien

von -- Flechtwerk von Reisern, mhd. hurt (1), st. F.: nhd. Hürde, Flechtwerk von Reisern, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Tür, Brücke, Belagerungsmaschine, Falle, Reisiggeflecht, Hürde

von -- Flechtwerk von Reisern, mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
von -- Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern, mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
von -- Fleisch von den Knochen abschneiden, an. hyl-d-a, sw. V.: nhd. Fleisch von den Knochen abschneiden

von -- Fleisch von Jagdtieren, an. brõ-Œ (1), st. F. (æ): nhd. Fleisch von Jagdtieren, Jagdbeute

von -- Fleisch von Mauleseln, mnd. mðlvlÐsch, mðlvleisch, N.: nhd. »Maultierfleisch«, Fleisch von Mauleseln

von -- Fleisch von Menschen, mnd. minschenvlÐsch, minschenvleisch, N.: nhd. »Menschenfleisch«, Fleisch von Menschen

von -- Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, mnd. vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

von -- Fleisch von Tieren, mnd. quikvlÐsch, quikvleisch, quekvlÐsch, quekvleisch, N.: nhd. Fleisch von Tieren

von -- Fleisch von totem Tier, ae. myrt‑en (2), N.: nhd. Fleisch von totem Tier

von -- Fleisch von Toten, an. val-brõŒ, st. F. (æ): nhd. Fleisch von Toten, blaues Muttermal

von -- Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören, mnd. buschelmarket*, buschelmarkt, M.: nhd. Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören

von -- Flicklappen von Leder, mhd. querder, querdel, korder, chorder, körder, kerder, keder, koder, köder, st. N., M.: nhd. Lockspeise, Köder, Tuch, Flicklappen von Leder

von -- Fliederwasser von den Blumen als Medizin, mnd. vlÐderwõter, vlederwater, N.: nhd. »Fliederwasser«, Saft von Fliederblüten, Fliederwasser von den Blumen als Medizin

von -- fliegen von, mhd. zerstieben, zestieben, zustieben, st. V.: nhd. zerstieben, zerfallen (V.), zerfallen (V.) in, zerfallen (V.) zu, vergehen, davonfliegen, stieben, fliegen, fliegen von, zersplittern, auseinander stieben

von -- fliehen von, mhd. verstieben, ferstieben*, st. V.: nhd. »verstieben«, wegstieben, fliehen von

von -- Fohlen von ½ bis 2 Jahren, an. tripp-i, trypp-i, N.: nhd. Fohlen von ½ bis 2 Jahren

von -- Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias, mnd. ræsenkrans, M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

von -- fordern von jemandem, mnd. afÐschen, afeischen, sw. V.: nhd. »abheischen«, abfordern, fordern von jemandem, fortheischen, Abgang befehlen, Auslieferung und Übergabe verlangen

von -- Förderung von etwas haben, mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

von -- Forderung von Lösegeld, mnd. schattinge (1), F.: nhd. Schatzung, Auferlegung von Landesabgaben, Besteuerung, Forderung von Lösegeld, Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Geldzahlung

von -- Forke zum Aufladen von Heu bzw. Stroh bzw. Garben, mnd. schotvorke, schotforke, F.: nhd. Heugabel, Strohgabel, Forke zum Aufladen von Heu bzw. Stroh bzw. Garben

von -- förmliche Rechtsübertragung beim Kauf von Grundstücken, mnd. schȫte (2), schæte, F.: nhd. Eigentumsübertragung, Auflassung, förmliche Rechtsübertragung beim Kauf von Grundstücken

von -- förmliche Rechtsübertragung von Grundstücken, mnd. schȫtinge, schætinge, F.: nhd. förmliche Verzichtsleistung, förmliche Rechtsübertragung von Grundstücken, Auflassung, Übertragung

von -- Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

von -- Formziegel zum Bau von Fenstereinfassungen und Türeinfassungen, mnd. poststÐn, poststein, poststyn, M.: nhd. Formziegel zum Bau von Fenstereinfassungen und Türeinfassungen

von -- Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern, mnd. post (1), M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

von -- fortgehen von, mnd. entswicken, enswicken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, sich entfernen, fortgehen von

von -- Frachtboot von größerem Ausmaß, mnd. floite*, floyte, fleute, F.: nhd. Frachtboot von größerem Ausmaß

von -- Franke von adliger Herkunft, ahd. edilfranko 1, edilfranco*, sw. M. (n): nhd. »Edelfranke«, Franke, vornehmer hervorragender Franke, vornehmer Franke, Franke von adliger Herkunft

von -- Frau von niedrigem Stand, mhd. wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

von -- Frau von ritterlicher Geburt, mhd. rittÏrewÆp*, ritterwÆp, st. N.: nhd. »Ritterweib«, Rittersfrau, Frau von ritterlicher Geburt

von -- Frau von Stand, mhd. vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

von -- Frau von Stande, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

von -- Frauenbild von Maria, mnd. vrouwenschÆn, vrowenschÆn, mnd.?, M.: nhd. Frauenglanz, Frauenbild von Maria

von -- Frechheit von Dieben, mhd. diepgehiuze, st. N.: nhd. Raublust, Lärm von Dieben, Frechheit von Dieben

von -- frei lassen von, mnd. erlõten, st. V.: nhd. erlassen (V.), frei lassen von

von -- frei machen von Schulden, mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

von -- frei machen von, ahd. irrðmen* 4, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), frei machen von, säubern, säubern von

von -- frei machen von, mhd. vrÆen (1), vrÆgen, vrÆjen, frÆen*, frÆgen*, frÆjen*, sw. V.: nhd. »freien«, befreien, frei machen, frei machen von, erlösen, heilen (V.) (1), retten, erretten, schützen, schützen vor, entledigen, berauben

von -- frei machen von, mnd. entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

von -- frei machen von, mnd. vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten

von -- frei von Abgabe seiend, mnd. bÐdelæs, bedelos, Adj.: nhd. frei von Abgabe seiend

von -- frei von Abgaben seiend, mnd. schultvrÆ, Adj.: nhd. »schuldfrei«, frei von Abgaben seiend

von -- frei von Anklage seiend, mnd. klõgelæs, klagelos, Adj.: nhd. »klaglos«, frei von Anklage seiend, frei vom Anspruch seiend, von der Klage befreit

von -- frei von Behinderung, mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

von -- frei von Beimischung, mnd. rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen

von -- frei von Beschwerden, mnd. rðm (1), rǔm, Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
von -- frei von Bürgersteuer, mnd. schotvrÆ, Adj.: nhd. »schoßfrei«, frei von Schoß (M.) (3), frei von Bürgersteuer

von -- frei von Bürgersteuern, mnd. schætevrÆ, Adj.: nhd. »schoßfrei«, frei von Bürgersteuern, frei von Schoß (M.) (3); schætesvrÆ (2), Adj.: nhd. »schoßfrei«, frei von Bürgersteuern

von -- frei von Deichlasten, mnd. dÆkvrÆ, Adj.: nhd. frei von Deichlasten, frei von persönlicher Deicharbeit

von -- frei von Deichpflicht und Wegpflicht, mnd. dÆkdÆg, Adj.: nhd. frei von Deichpflicht und Wegpflicht; dÆkleddich*, Adj.: nhd. frei von Deichpflicht und Wegpflicht

von -- frei von den nachteiligen Folgen der Versäumung der Prozessregeln seiend, mnd. ungevõret*, ungevõrt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefährdet, frei von Gefahr seiend, frei von den nachteiligen Folgen der Versäumung der Prozessregeln seiend

von -- frei von der Anklage, mnd. rÐdelæs (1), Adj.: nhd. klagelos, frei von der Anklage, ohne rechtliche Ansprüche seiend, nicht einklagbar

von -- frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten, mnd. rækhænvrÆ, Adj.: nhd. »rauchhuhnfrei«, frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten

von -- frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd, mnd. jachtvrÆ, Adj.: nhd. frei von der Verpflichtung zur Teilnahme an der herrschaftlichen Jagd

von -- frei von etwas, an. va-n-r (2), Adj.: nhd. ermangelnd, verlustig, beraubt, frei von etwas

von -- frei von Fäulnis, mhd. unvðlic*, unvðlich, unfðlic*, unfðlich*, Adj.: nhd. »unfaulig«, nicht faulig, frei von Fäulnis

von -- frei von Feindschaft, mhd. urvÐch, urfÐch*, Adj.: nhd. frei von Feindschaft, unangefochten; urvÐhede, urfÐhede*, Adj.: nhd. frei von Feindschaft, unangefochten

von -- frei von Gefahr seiend, mnd. ungevõret*, ungevõrt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefährdet, frei von Gefahr seiend, frei von den nachteiligen Folgen der Versäumung der Prozessregeln seiend

von -- frei von Herrendienst seiend, mnd. dÐnstvrÆ, Adj.: nhd. frei von Herrendienst seiend, frei von Leistung seiend

von -- frei von Hindernissen seiend, mnd. rÐinelÆk, reynelÆk, rÐinelich, renlich, rÐinlÆk, renlÆk, reynlÆk, rÐinelk, renelk, Adj.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz seiend, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, ordentlich, anständig, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen seiend, ungehindert

von -- frei von Hindernissen, mnd. rÐinelÆke, rÐinelÆch, rÐinlÆk, renlick, reynlÆken, Adv.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert

von -- frei von jeder Form, mhd. überformelich, überformlich, Adj.: nhd. überherrlich, frei von jeder Form

von -- frei von Kaisers wegen, mnd. ? keiservrÆ, keyservrÆ, Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

von -- frei von Klage seiend, mnd. unberÐdet* (2), unberedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unberedet«, frei von Klage seiend, nicht gerichtlich verklagt

von -- frei von landesherrlicher Abgabe, mnd. schatvrÆ, Adj.: nhd. abgabefrei, steuerfrei, frei von landesherrlicher Abgabe

von -- frei von Lasten, mnd. rðm (1), rǔm, Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
von -- frei von Leiden seiend, mnd. unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdich*, unlidich, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidig«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich

von -- frei von Leiden, mnd. unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig

von -- frei von Leistung seiend, mnd. dÐnstvrÆ, Adj.: nhd. frei von Herrendienst seiend, frei von Leistung seiend

von -- frei von persönlicher Deicharbeit, mnd. dÆkvrÆ, Adj.: nhd. frei von Deichlasten, frei von persönlicher Deicharbeit

von -- frei von rechtlichem Einspruch seiend, mnd. unbewæren*, unbeworen, unbeworren, unbewuren, unbewaren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; unbewæret*, unbeworet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; ungewæren*, ungeworen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gäbe seiend

von -- frei von Rechtsansprüchen, mnd. kummerlæs, Adj.: nhd. frei von Rechtsansprüchen, von Beschlagnahme freigegeben, ungepfändet, arrestlos, frei

von -- frei von Scham, ahd. skamalæs* 11, scamalæs*, Adj.: nhd. schamlos, frei von Scham, unverschämt, dreist

von -- frei von Scham, mhd. schamelæs, Adj.: nhd. schamlos, frei von Scham, schändlich, unverschämt

von -- frei von Schande, ahd. ungiskentit* 1, ungiscentit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschändet«, frei von Schmach, frei von Schande

von -- frei von Schmach seiend, mhd. ungeschendet, ungeschant, ungeschentet* (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschändet«, schandlos, makellos, nicht entehrt, ohne Schmach und Schande seiend, frei von Schmach seiend, ungetadelt, unbescholten

von -- frei von Schmach, ahd. ungiskentit* 1, ungiscentit*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschändet«, frei von Schmach, frei von Schande

von -- frei von Schmerzen seiend, mhd. unlÆdic, unlÆdec, Adj.: nhd. »unleidig«, leidensfrei, nicht leidend, frei von Schmerzen seiend, unversehrt, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, unannehmbar, unangenehm, schmerzlich

von -- frei von Schmutz seiend, mnd. rÐinelÆk, reynelÆk, rÐinelich, renlich, rÐinlÆk, renlÆk, reynlÆk, rÐinelk, renelk, Adj.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz seiend, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, ordentlich, anständig, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen seiend, ungehindert

von -- frei von Schmutz, mnd. rÐinelÆke, rÐinelÆch, rÐinlÆk, renlick, reynlÆken, Adv.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert

von -- frei von Schrecken, ahd. ungitruobit* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetrübt, frei von Schrecken

von -- frei von Schuld seiend, mnd. unschüldich (1), unschuldich, mnd.?, Adj.: nhd. »unschuldig«, frei von Schuld seiend, nicht schuldig

von -- frei von Schuld, mnd. entschüldiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entschuldigt«, frei von Schuld

von -- frei von Sorgen, ae. sorg-léa-s, Adj.: nhd. sorglos, frei von Sorgen

von -- frei von Sünde, ae. þing-léa-s, Adj.: nhd. frei von Sünde, schuldlos

von -- frei von übler Nachrede, mhd. unbesprochenlÆche, Adv.: nhd. frei von übler Nachrede

von -- frei von Verbrauchsteuer seiend, mnd. sÆsevrÆ, tzisefrig, Adj.: nhd. steuerfrei, frei von Verbrauchsteuer seiend

von -- frei von Verunreinigung seiend, mnd. sǖver (1), suver, Adj.: nhd. sauber, hell, klar, frei von Verunreinigung seiend, rein, unberührt, jungfräulich, keusch, sittlich rein, echt, aufrichtig, unverfälscht

von -- frei von Verzierung seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- frei von Zwang seiend, mnd. unstðr, mnd.?, Adj.: nhd. »unstur«, frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrich, unsturich, mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrlÆk*, unstðrlik mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm

von -- frei von, ahd. õteilÆg* 3, Adj.: nhd. unteilhaftig, frei von

von -- frei von, mhd. Ïnic, Ïnec, õnic, õnec, Adj., Adv.: nhd. los, ledig, bar, frei von; eine (1), Adj.: nhd. alleinig, einsam, frei von, ohne seiend, beraubt; eine (2), ein, Adv.: nhd. allein, einsam, frei von, ohne etwas, ausschließlich, nur; erlÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgeleert«, frei von

von -- frei von, mnd. õne (1), õn, Präp., Adv., Konj.: nhd. ohne, außer, frei von, ausgenommen, außerdem, nur dass, ledig; õnich (1), anech, Adj.: nhd. los, frei von; õnich (2), anech, Adv.: nhd. los, frei von; õnich (3), anech, Präp.: nhd. ohne, außer, frei von, ausgenommen, außerdem, nur dass

von -- frei von, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- frei werden von Schnee und Eis, mhd. Ïberen*, Ïbern, sw. V.: nhd. auftauen, sichtbar werden, frei werden von Schnee und Eis

von -- frei werden von, mhd. entwenden, sw. V.: nhd. entgehen, abwenden, entziehen, befreien, losmachen, frei werden von, umstimmen

von -- frei werden von, mnd. vanwÐrden, st. V.: nhd. von etwas los werden, frei werden von

von -- Freier von niederem Stand, mnd. vrÆlinc, vrilink, vrigling, M.: nhd. freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut, Freier von niederem Stand, Freigelassener

von -- Freierklärung von allen Eigentumsansprüchen, mnd. vrÆinge, vrÆginge, vrÆdinge, fridinge, vryenge, F.: nhd. »Freiung«, Befreiung, Lossprechung, Sündenerlass, Erlass, Freierklärung von allen Eigentumsansprüchen, Auflassung, Freikauf, Ablösung einer Berechtigung

von -- Freiheit von Beschwerden, mnd. rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche

von -- Freiheit von Lasten, mnd. rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche

von -- Freiheit von Lehnverhältnis, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Freiheit von Vormundschaft, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Freikauf von Leibeigenen, mhd. læsunge, lãsunge, st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

von -- freikommen von, mhd. entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen

von -- freimachen von, mhd. Ætelen*, Ætalen, Æteln, Ætaln, sw. V.: nhd. leer machen, leeren, freimachen von

von -- Freisein von Leiden, ahd. unlÆdigÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Gesundheit, Freisein von Leiden

von -- Freisein von Leitung, mnd. unstǖre*, unstðr, mnd.?, N., F.: nhd. Freisein von Leitung, Ungebundenheit, Wildheit, Ungestümheit, Unfug, wildes Benehmen

von -- freisprechen von, ahd. intsagen* 11, insagen*, sw. V. (1b): nhd. freisprechen, lossagen, entschuldigen, entsagen, opfern, freisprechen von, sich lossagen von

von -- freisprechen von, mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von

von -- freisprechen von, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

von -- Frist von 14 Tagen, mnd. vÐrteindõge*, vÐrteyndõge, Pl.: nhd. Frist von 14 Tagen

von -- Frist von 24 Stunden übersteigend, mnd. ȫvernechtich, ævernechtich, Adj.: nhd. übernächtig, einen Tag alt, 24 Stunden alt, über eine Nacht alt, Frist von 24 Stunden übersteigend

von -- Frist von 24 Stunden überstreitig, mnd. ȫvernachtich (1), ævernachtich, Adj.: nhd. übernächtig, einen Tag alt, 24 Stunden alt, über eine Nacht alt, Frist von 24 Stunden überstreitig

von -- Frist von 24 Stunden, mnd. nachtverst, F.: nhd. »Nachtfrist«, Frist von 24 Stunden

von -- Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, mnd. jõrtal, jõrtÀl, F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

von -- Frist von einem Vierteljahr, mnd. vÐrndÐljõrestÆt*, vÐrndÐljõrstÆt F.: nhd. Frist von einem Vierteljahr

von -- Frist von vierzehn Tagen, mnd. vÐrteinnacht, vÐrteinacht, vÐrteynnacht, vÐrteynacht, Pl.: nhd. Frist von vierzehn Tagen, rechtliche Halbmonatsfrist

von -- Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, mnd. bðrplðme*, bðrplumme, buerplumme, F.: nhd. »Bauerpflaume«?, Frucht einer Kulturform von Prunus domestica, Zwetschge

von -- Frucht von Anacardium, mnd. elefantenlðs, elpenlðs, elfenlðs, elphenlðs, F.: nhd. »Elefantenlaus«, Frucht von Anacardium; elefanteslðs, F.: nhd. »Elefantenlaus«, Frucht von Anacardium

von -- Frucht von der Weichselkirsche, mnd. kersebÐre, kersebere, kertzebÐre, kersbÐre, karsebÐre, kessebÐre, kassebÐre, kasbÐre, F.: nhd. Kirsche, Frucht von der Weichselkirsche, gesundes Genussmittel

von -- Frucht ziehen von, mnd. vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen

von -- Fruchtstand von chavica officinarum, mnd. lancpÐper, lankpeper, M.: nhd. »Langpfeffer«, Fruchtstand von chavica officinarum

von -- Fuhre von Lehm, mnd. lÐmenvære, leimenvære, F.: nhd. Fuhre von Lehm; lÐmvære, leimvære, F.: nhd. »Lehmfuhre«, Fuhre von Lehm

von -- Führen von Gerichtsverfahren, mnd. plõdÐrÆe, F.: nhd. Führen von Gerichtsverfahren, Prozessieren

von -- führen von, ahd. firfuoren* 18, sw. V. (1a): nhd. »verführen«, führen von, wegführen, verschleppen, versetzen, weggehen, hinübertragen, fortgehen, übergehen

von -- führen von, mhd. verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in

von -- Führer einer Gruppe von Schiffen, mnd. ammerõl, ameral, ammiral, M.: nhd. Admiral, Anführer, Führer einer Gruppe von Schiffen

von -- Führer von fünfzig Männern, ahd. fimfzughÐræsto* 1, sw. M. (n): nhd. »Fünfzigführer«, Führer von fünfzig Männern

von -- Führer von Lasttieren, ahd. soumõri 28, st. M. (ja): nhd. Saumpferd, Packpferd, Lasttier, Führer von Lasttieren, Reitknecht

von -- Führer von Leichterprahmen, mnd. prõmekÐrl, M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen; prõmkÐrl, M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen

von -- Führer von Saumtieren, mhd. soumÏre, soumõre, soumer, söumÏre, söumer, st. M.: nhd. Führer von Saumtieren, Frachtwagenführer, Saumtier, Saumross, Last, Packpferd, Lastpferd, Lasttier

von -- Führer von zehn Mann, ahd. tehhan* 4, techan*, tehhant*, st. M. (a): nhd. Führer von zehn Mann, Dechant

von -- Führer von zehn Mann, mhd. techan, techõn, techant, dechant, dechent, st. M.: nhd. Dechant, Führer von zehn Mann, Vorstand der Jahrmarktbesucher

von -- Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten, mhd. dienestwagen, st. M.: nhd. »Dienstwagen«, Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten

von -- Fülle von Schande, mhd. schanthort, st. M.: nhd. »Schandhort«, Ansammlung von Schande, Fülle von Schande, Sündenpfuhl

von -- Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh, mnd. pæse (1), poyse, p²se, poze, F.: nhd. Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh, Faschine?

von -- Funken von sich geben, mhd. vunken, funken*, sw. V.: nhd. »funken«, Funken von sich geben, funkenartig schimmern, funkenartig glänzen, glänzen, Feuer machen, feurig machen, entzünden, läutern

von -- für Anlage von Gräben bezahlen, mnd. vörgrõven*, vorgrõven, vorgraven, st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens (M.) sperren, mit einem Graben (M.) umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen

von -- für Anlage von Gräben verbrauchen, mnd. vörgrõven*, vorgrõven, vorgraven, st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens (M.) sperren, mit einem Graben (M.) umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen

von -- für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch, mnd. snÆdelõken, N.: nhd. für den Kleinverkauf oder die Herstellung von Kleidungsstücken bestimmtes Tuch

von -- für die Dauer von, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

von -- Gabe für die Abhaltung von Seelenmessen, mnd. missemõne, F.: nhd. Gabe für die Abhaltung von Seelenmessen; missemõninge, F.: nhd. Gabe für die Abhaltung von Seelenmessen

von -- Gallert von Fleisch und Fisch, mnd. galentÆn, galantÆn, M.: nhd. Gallert von Fleisch und Fisch, Sülze von Fleisch und Fisch

von -- Gang von Kalkgestein, mnd. kalkõdere*, kalkõder, F.: nhd. »Kalkader«, Gang von Kalkgestein, Streifen (M.) von Kalkgestein

von -- Gänsebauch von der gemästeten Gans, mnd. gæsebðk, M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns

von -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen, mhd. trðbe, troube, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

von -- gänzlich von Unkraut reinigen, mhd. durchkriuteren*, durchkriutern, sw. V.: nhd. »durchkräutern«, gänzlich von Unkraut reinigen, von Unkraut befreien

von -- garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, mnd. schæf (1), M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

von -- Garbenhocke von vier Garben, mnd. gõrst, gerst, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

von -- Garbenstand des Getreides von vier Garben, mnd. hocke, hock, F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

von -- Garn von Florettseide, mnd. flæresgõrn*, flærsgõrn, N.: nhd. Garn von Florettseide

von -- Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen, mnd. werkgõrn*, werkgarn, mnd.?, N.: nhd. »Werkgarn«, Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen

von -- Garn zum Nähen von Segeln, mnd. sÐgelgõrn, N.: nhd. Garn zum Nähen von Segeln, Bindfaden

von -- Garn zur Herstellung von Ankertauen, mnd. kõbelgõrn, N.: nhd. Garn zur Herstellung von Seilen, Garn zur Herstellung von Ankertauen

von -- Garn zur Herstellung von Bogensehnen, mnd. ? pÐsegõrn, pessegõrn, peßegõrn, pezegõrn, pȫsegõrn, N.: nhd. Garn zur Herstellung von Bogensehnen?; ? pÐselgõrn, N.: nhd. Garn zur Herstellung von Bogensehnen?
von -- Garn zur Herstellung von Seilen, mnd. kõbelgõrn, N.: nhd. Garn zur Herstellung von Seilen, Garn zur Herstellung von Ankertauen

von -- Garn zur Verarbeitung von Schetter, mnd. sÐtergõrn, setergarn, czetergõrn, N.: nhd. Garn zur Verarbeitung von Schetter, ein bestimmtes Leinengarn?

von -- Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule, mnd. haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

von -- garstig von Aussehen, mnd. eisch* (1), eysch, Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend

von -- garstig von Wesen, mnd. eisch* (1), eysch, Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend

von -- Gastgeber von Festen, ae. symbel-gief-a, sw. M. (n): nhd. Gastgeber von Festen

von -- Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

von -- Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, mnd. swÆnehðs, N.: nhd. »Schweinehaus«, Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, Schweinestall; swÆnhðs, N.: nhd. »Schweinehaus«, Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, Schweinestall

von -- geben von, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

von -- Gebiet von Schonen, mnd. schænsÆde, F.: nhd. »Schonenseite«, Gebiet von Schonen

von -- Gebinde von der Größe von ca. 90 l, mhd. bintürn, st. F.: nhd. Gebinde von der Größe von ca. 90 l; bintürn, st. F.: nhd. Gebinde von der Größe von ca. 90 l

von -- Gebinde von Pfeilen oder Pfeilschäften, mnd. pÆlschæf, M.: nhd. Gebinde von Pfeilen oder Pfeilschäften

von -- gebogenes Holz zum Bau von Prähmen, mnd. prõmwrange, F.: nhd. gebogenes Holz zum Bau von Prähmen

von -- geboren werden von, mhd. gekomen, gequemen, st. V.: nhd. kommen, geboren werden von

von -- Gebrauch machen von, ahd. niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen; stiuren* 35, sw. V. (1a): nhd. lenken, leiten, steuern, stützen, fördern, unterstützen, errichten, anfachen, Gebrauch machen von, aufrecht halten

von -- Gebrauch machen von, mnd. nütten, nuytten, sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von

von -- Gebrauch von etwas haben, mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

von -- Gebrauch von etwas machen, mnd. gebrðken, sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen

von -- Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, mnd. pÐrdehǖre, pÐrdehǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, Verleihen oder Vermieten von Pferden
von -- Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, mnd. pÐrthǖre, pÐrthǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden
von -- Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, mnd. schrÆfgelt, N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für Schreibarbeit, Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen

von -- Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen, mnd. slǖsegelt, N.: nhd. Schleusenabgabe, Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen; slǖsgelt, N.: nhd. Schleusenabgabe, Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen
von -- Gebühr für das Pfänden von Vieh, mnd. schüttegelt, N.: nhd. Pfandgeld, Gebühr für das Pfänden von Vieh; schüttelgelt, schuttelgelt, N.: nhd. Pfandgeld, Gebühr für das Pfänden von Vieh

von -- Gebühr für das Siegeln von Tuchen, mnd. sÐgelgelt, N.: nhd. »Siegelgeld«, Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde, Gebühr für das Siegeln von Tuchen

von -- Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden, mnd. pÐrthǖre, pÐrthǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden
von -- Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

von -- Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

von -- Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel, mnd. halfȫselpot, halfösselpot, halfȫselpot, halfösselput, halfȫselput, N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel; halfȫselrȫmÏre*, halfösselrȫmÏre*, halfösselrȫmer, N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel
von -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, mnd. pamp, Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

von -- Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

von -- Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels, mhd. stutze (1), sw. F.: nhd. Stutzen (M.), Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels; stuz, stutz, st. M.: nhd. Stoß, Anprall, Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels

von -- Gefäß zum Anrichten von Speisen, mnd. richtevat, N.: nhd. Gefäß zum Anrichten von Speisen, flache Schüssel?, Anrichtschüssel?

von -- Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam, mhd. balsamkiste, st. F., sw. F.: nhd. »Balsamkiste«, Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam, Heilige Martina

von -- Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver, mnd. pðderbüsse, pðderbusse, F.: nhd. »Puderbüchse«, Gewürzbüchse, Gewürzdose, Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver

von -- Gefäß zur Aufbewahrung von Käse, mnd. kÐsevat, N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse

von -- Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien, mnd. monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

von -- Gefäß zur Aufbewahrung von Rosmarinnadeln, mnd. ræsmarÆnballie, F.: nhd. Gefäß zur Aufbewahrung von Rosmarinnadeln

von -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

von -- gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, mnd. pachtinge, F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei

von -- Gegenteil von Wiesenland, mnd. hartanger, M.: nhd. Hartanger, hartes Grasland, Gegenteil von Wiesenland

von -- gegenüber von, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

von -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, ahd. werduria* (cenu werduria) 4, lat.-ahd.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

von -- gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle, mnd. kælhei*, kælhey, M.: nhd. gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle

von -- geheilt werden von, mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen

von -- Geheimsprache von Nichtsesshaften und Gaunern, mnd. rotwelsch (1), rætwelsch, N.: nhd. Rotwelsch, Geheimsprache von Nichtsesshaften und Gaunern

von -- gehen von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

von -- gehörend zum Geschlecht von Alben, an. alf-kynd-r, Adj.: nhd. gehörend zum Geschlecht von Alben

von -- gehörend zum Geschlecht von Asen, an. õs-kyn‑d-r, Adj.: nhd. »asenstämmig«, gehörend zum Geschlecht von Asen

von -- geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern, mnd. hospitõl, hospitael, N., M.: nhd. »Hospital«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern; hospitõleshðs, N.: nhd. »Hospitalshaus«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern

von -- Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod, mnd. dÆaken, M.: nhd. Diakon, Helfer, Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod

von -- gelb von Haut seiend, mnd. gÐlhðdich, gelhudich, Adj.: nhd. gelbhäutig, von gelber Hautfarbe seiend, gelb von Haut seiend

von -- Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

von -- Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, mnd. vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

von -- Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

von -- Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird, mnd. knechtgelt, N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

von -- Geld erheben von, mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für

von -- Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei, mnd. denkegelt, N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

von -- Geld für das Verspunden von Fässern, mnd. spundelgelt, N.: nhd. »Spundgeld«, Geld für das Verspunden von Fässern; spuntgelt, N.: nhd. »Spundgeld«, Geld für das Verspunden von Fässern

von -- Geld für den Einkauf von sõrdæk, mnd. sõrdækengelt, saardochengelt, N.: nhd. Geld für den Einkauf von sõrdæk

von -- Geld für die Abgabe von Mahlabfall, mnd. slamgelt, slõmgelt, slaemgelt, N.: nhd. Geld für die Abgabe von Mahlabfall

von -- Geld für die Beschaffung von Schuhzeug, mnd. schægelt, N.: nhd. »Schuhgeld«, Geld für die Beschaffung von Schuhzeug, Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug

von -- Geld für die Beschaffung von Schürzen, mnd. schörtelgelt, schortelgelt, N.: nhd. »Schürzengeld«, Geld für die Beschaffung von Schürzen, eine Art (F.) (1) Trinkgeld?

von -- Geld von richtiger guter Währung, mnd. wÐregelt* (2), weregelt, wergelt, mnd.?, N.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐremark*, weremark, wermark, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐresülver*, weresilver, wersliver, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrevÐrdinc*, werevÐrdink, wervÐrdink, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrvÐrdinc*, wÐrvÐrdink, mnd.?, M.: nhd. Geld von richtiger guter Währung

von -- Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns, mnd. strægelt, N.: nhd. »Strohgeld«, Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns

von -- Geld zur Anschaffung von Schuhzeug, mnd. schælæn, F.: nhd. »Schuhlohn«, Geld zur Anschaffung von Schuhzeug

von -- Geld zur Beschaffung von Schüsseln, mnd. ? schȫtelgelt, schöttelgelt, N.: nhd. »Schüsselgeld«, Geld zur Beschaffung von Schüsseln?

von -- Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, eine Art (F.) (1) Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

von -- Geldbuße für das Zücken von Waffen, mhd. zucwandel, st. M.: nhd. Geldbuße für das Zücken von Waffen

von -- Geldmünze von geringem Wert, mnd. patsen, Sb.: nhd. Batzen, Geldmünze von geringem Wert

von -- Geldwert von einem halben Pfund, ae. marc (1), st. N. (a): nhd. Mark (F.), Geldwert von einem halben Pfund

von -- Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen freizukaufen, mhd. brantschatzunge, brantschetzunge, st. F.: nhd. »Brandschatzung«, Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen freizukaufen

von -- Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen, mhd. brennschaz*, brennschatz, bernschatz, birnschatz, st. M.: nhd. »Brennschatz«, Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen

von -- Geliebte von Adel, mhd. adelzart, st. N.: nhd. Geliebte von Adel

von -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann, mnd. dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

von -- gemeinschaftliche Beförderung von Waren, mnd. vörmenginge*, vormenginge, F.: nhd. »Vermengung«, Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftliche Beförderung von Waren

von -- Gemenge von Harz und Teer sowie Pech, mnd. harpois, harpoys, harpos, harpeis, Sb.: nhd. Gemenge von Harz und Teer sowie Pech, Schwefelharz

von -- Gemenge von Pech und Teer und Harz und Harpois, mnd. spÐgelhars, speigelhars, speielhars, N.: nhd. Spiegelharz, Gemenge von Pech und Teer und Harz und Harpois

von -- Gemisch von Silbermünzen, mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

von -- genesen von, mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen

von -- genug bekommen von, mhd. genieten, sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen

von -- genug haben von, mhd. genieten, sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

von -- Genuss von einem Amt haben, mnd. innesitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)

von -- Genuss von einem Lehen haben, mnd. innesitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)

von -- Genuss von etwas haben, mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

von -- Genuss von etwas haben, mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen

von -- geordnete Menge von Stühlen, mhd. gestüele, gestuole, gestæle, st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel

von -- geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, mnd. præces (2), F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession; præcessiæn, proessession, F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession

von -- geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben, mnd. rÐkenesschuppel*, rÐkensschuppel, F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben; rÐkenschopregister, N.: nhd. »Rechenschaftsregister«, geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsbuch; rÐkenschuppel, F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben

von -- geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

von -- Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, mnd. slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser

von -- Gerät um Korn von Staub und Streu zu reinigen, mnd. stȫvemȫle, F.: nhd. Staubmühle, Gerät um Korn von Staub und Streu zu reinigen

von -- Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen, mnd. pumpenbær, punpenbær, M.: nhd. »Pumpenbohrer«, Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen

von -- Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, mnd. ramme (2), rõmme*, F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; ramme (2), rõmme*, F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; rammewerk, N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme; rammewerk, N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme

von -- Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen, mnd. sætangel, F.: nhd. »Sodangel«, Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen

von -- Gerät zum Stechen von Soden, mnd. plaggensichte, plaggensicht, N.?: nhd. Gerät zum Stechen von Soden, Querhacke um Soden zu hauen?; plaggenstÐkende*?, plaggenstÐgende, (subst. Part. Präs.?=)Sb.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden; plaggesÐgÏre*, plaggesÐger, M.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden; plaggesegge, F.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden

von -- Gerät zum Vermessen von Wunden, mnd. puntÆsern, N.: nhd. Gerät zum Vermessen von Wunden, Sonde

von -- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen, mhd. rõde, rÐde, st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

von -- Gerber von hellem und weichem Leder, mhd. wÆzlederÚre*, wÆzlederer, st. M.: nhd. Weißgerber, Gerber von hellem und weichem Leder

von -- Gerber von Sämischleder, mnd. sÐmischgÐrÏre*, sÐmeschgÐrer, sÐmesgÐrer, semesgÐrer, sÐmschÐrer, M.: nhd. »Sämischgerber«, Gerber von Sämischleder; sÐmischmõkÏre*, sÐmesmõker, semeszmõker, M.: nhd. Gerber von Sämischleder

von -- Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird, mnd. pÐpermæs, pÐpermoeß, N.: nhd. »Pfeffermus«, Pfefferbrühe, Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird

von -- gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

von -- Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, mnd. gægrÐvekærn, N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn

von -- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut, mhd. vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

von -- Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland, mnd. hofschÐpe, M.: nhd. Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland, Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland

von -- Gerichtsrat am Hof von Friesland, mnd. hæveschÐpe, M.: nhd. »Hofschöffe«, Schöffe am Hof von Friesland, Gerichtsrat am Hof von Friesland

von -- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend, mhd. kurzlich, kurzelich, Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend

von -- gering von sich denken, mnd. vörringen* (2), vorringen, sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vörringeren*, vorringeren, sw. V.: nhd. verringern, verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

von -- geringerer von Mäusefang lebender Falke, mhd. mðsÏre, mðser, st. M.: nhd. Falke, geringerer von Mäusefang lebender Falke

von -- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke, mhd. mðsar, sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

von -- Geruch von sich geben, ahd. stinkan* 31, stincan*, st. V. (3a): nhd. riechen, duften, stinken, Geruch von sich geben, nach Fäulnis riechen

von -- Geruch von sich geben, mhd. necken (2), sw. V.: nhd. Geruch von sich geben, Duft von sich geben, riechen

von -- Geruch von sich geben, mnd. smecken, mnd.?, sw. V.: nhd. Geschmack haben, Geruch von sich geben, riechen, kosten (V.) (2), schmecken

von -- Geruch von sich gebend, ahd. stinkal* 1, stincal*, stinkil*, Adj.: nhd. stinkend, riechend, Geruch von sich gebend

von -- Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen, mnd. kannenstok, M.: nhd. Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen

von -- gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt, mnd. schælelæn, schouwelelæn, N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

von -- Gesamtheit von Männern, mnd. manschop, manschap, manschup, F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

von -- Gesamtheit von Personen desselben Standes, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

von -- Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, mnd. lantrecht, N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten die das Landrecht verlangt, dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk des Landgerichts (N.) (1), Sprengel des Landgerichts (N.) (1)

von -- Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben, mnd. põdengõve, F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

von -- Geschenk von dem Bräutigam, mnd. brðtgelt, N.: nhd. Geldgeschenk an das Brautpaar, Geschenk von der Braut, Geschenk von dem Bräutigam

von -- Geschenk von der Braut, mnd. brðtgelt, N.: nhd. Geldgeschenk an das Brautpaar, Geschenk von der Braut, Geschenk von dem Bräutigam

von -- Geschick im Gebrauch von Drogen, ae. lyb-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Geschick im Gebrauch von Drogen, Magie, Zauberkraft

von -- geschieden von, mhd. ellende (1), Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich; ellendic*, ellendec, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, verbannt, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, heimatlos, entrückt, schmerzlich

von -- Geschirr zum Anspannen von vier Pferden, mnd. vÐrpÐrdetouwe, N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von vier Pferden

von -- Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug, mnd. teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, N.: nhd. »Zehnpferdezeug«, Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug

von -- Geschlecht von der Seite der Schwester, mnd. süstertæm, M.: nhd. Nachkommenschaft von der Seite der Schwester, Geschlecht von der Seite der Schwester

von -- Geschmack von sich geben, ahd. gismakkÐn* 3, gismackÐn*, sw. V. (3): nhd. schmecken, Geschmack von sich geben, würzen

von -- geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen, mnd. masselrÆgene*, masselrÆge, masselrÆe, maselrÆge, maschelrÆge, F.: nhd. geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen, Maßwerk?

von -- Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, mnd. pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung; pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

von -- Geschütz zum Stürmen von Festungen, mnd. stormehõke, mnd.?, M.: nhd. »Sturmhaken«, Geschütz zum Stürmen von Festungen; stormhõke, M.: nhd. »Sturmhaken«, Geschütz zum Stürmen von Festungen, eine Art (F.) (1) Feuerwaffe

von -- Geschwulst am Fuß von Pferden, mhd. mðche, sw. F.: nhd. Mauke, Pferdekrankheit, Geschwulst am Fuß von Pferden

von -- geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen, mnd. paterdrank, M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen; paterdrunk, M.: nhd. »Patertrunk«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen

von -- Gesellschaft von Mönchen, ae. mu-nuc-héa-p, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Gesellschaft von Mönchen

von -- Gesellschaft von Spielern, mhd. spilrotte*, spilrote, st. F.: nhd. Spielrotte, Rotte (F.) (2) von Spielleuten, Gesellschaft von Spielern, Spielgesellschaft

von -- gesondert von, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

von -- Gestell zum Abstellen von Schüsseln, mnd. schȫtelkorf, schöttelkorf, schottelkorf, M.: nhd. »Schüsselkorb«, Korb in den Schüsseln gesetzt werden, Gestell zum Abstellen von Schüsseln

von -- Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, mnd. dÐlkorn, deilkærn, N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

von -- Getreideabgabe von der Kätnerstelle, mnd. kÅtsõtenkærn, N.: nhd. Getreideabgabe von der Kätnerstelle

von -- Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland, mnd. morgenkærn, N.: nhd. »Morgenkorn«, Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland

von -- Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof, mnd. hofschÐpel, M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof; hæveschÐpel, M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof, Hofscheffel, kleiner Scheffel

von -- getrennt von, an. hnugg-in-n, Part. Prät. Adj.: nhd. beraubt, getrennt von, traurig

von -- getrennt von, ahd. biðzan 2, bðzan*, Präp.: nhd. ohne, getrennt von, außer

von -- getrennt von, mhd. vereinet (1), fereinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereint«, allein gelassen, vereinsamt, getrennt von; vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon

von -- getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen, mnd. sporde, spõrde, sporte, spurde, spurte, sport, Sb.: nhd. abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten, getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen

von -- gewachsener Bestand von Schilfrohr, mnd. rærwas, M.: nhd. gewachsener Bestand von Schilfrohr, was an Rohr wächst

von -- Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, mhd. gewere (1), gewer, sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

von -- Gewährung von Einlass, mnd. inlõten (2), N.: nhd. »Einlassen«, Gewährung von Einlass

von -- Gewährung von Schutz, mnd. schüttinge (2), F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

von -- gewaltsame Aneignung von Waren, mnd. anehældinge*, anhældinge, F.: nhd. »Anhaltung«, Hinderung, Arrest, gewaltsame Aneignung von Waren, Ersuchen, Verlangen

von -- gewaltsame Wegnahme von Heu, mnd. höüræf, hoiræf, M.: nhd. Heuraub, gewaltsame Wegnahme von Heu

von -- Gewässer das von Schiffen befahren wird, mnd. bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird

von -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, mnd. rȫtedÆk, M.: nhd. Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; rȫtekðle, F.: nhd. »Rötekuhle«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte

von -- Gewebestreifen zur Befestigung von Siegeln an Schriftstücken, mnd. pressele, pressule, pressel, prestele, prestel, pretsel, pretzel, presse, F.: nhd. Siegelband, schmaler Streifen (M.) von Pergament, Gewebestreifen zur Befestigung von Siegeln an Schriftstücken

von -- Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, mnd. stõl (2), stael, stail, stõle, stale, M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehalts umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

von -- geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, mnd. agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

von -- gewerbliche Herstellung von Spinnrädern, mnd. spinrõdemõken (2), N.: nhd. gewerbliche Herstellung von Spinnrädern

von -- Gewicht von 100 Pfund, mnd. sintenÏre*, sintener, syntener, cintener, cyentener, czintener, zintener, tzintener, sentener, zentener, sintenere, sintenÐre, M.: nhd. Zentner, Gewicht von 100 Pfund, 100 Pfund entsprechende Warenmenge

von -- Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, mnd. vÐrendÐl, vÐrendel, vÐrendeil, N.: nhd. Viertel, Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, bestimmtes Maß, Landmaß (27 Morgen), Stadtviertel und Gauviertel

von -- Gewicht von drei Zentnern, mnd. puntswõr, N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von drei Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

von -- Gewicht von einem Pfund, mnd. pundeswicht, F.: nhd. Gewicht von einem Pfund; puntwicht, puntwichte, N., F.: nhd. Gewicht von einem Pfund, Gewichtsstück von einem Pfund

von -- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, mhd. pfunt*, phunt, punt, st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken; pfunt*, phunt, punt, st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

von -- Gewicht von hundert Pfund, mnd. sentenÏre*?, sentenÐr, M.?: nhd. Zentner, Gewicht von hundert Pfund

von -- Gewichtseinheit von einem Pfund bezogen auf die Schalenwaage, mnd. schõlepunt, schallepunt, N.: nhd. »Schalenpfund«, Gewichtseinheit von einem Pfund bezogen auf die Schalenwaage

von -- Gewichtsstück von einem Pfund, mnd. puntlæt*, puntlȫde, N.: nhd. Gewichtsstück von einem Pfund; puntwicht, puntwichte, N., F.: nhd. Gewicht von einem Pfund, Gewichtsstück von einem Pfund
von -- Gewinn haben von, ahd. giniozan* 12, st. V. (2b): nhd. nutzen, genießen, Nutzen haben von, Gewinn haben von, etwas genießen, haben, benutzen, aufbrauchen

von -- Gewinn von etwas haben, mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

von -- Gewinnung von Salz, mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

von -- Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen, mnd. tochrecht, mnd.?, N.: nhd. »Zugrecht«, Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen

von -- Gewürzwurzel von Calamus, mnd. kalmes, kalmis, F.: nhd. Kalmus, Gewürzwurzel von Calamus

von -- Glänzen von Schwertern, ae. sweor-d-léo-m-a, sw. M. (n): nhd. »Schwertleuchten«, Glänzen von Schwertern

von -- glänzend von Gold, ae. gol-d-beor-h-t, Adj.: nhd. glänzend von Gold, goldglänzend

von -- glasäugig von Pferden, an. vald-eyg-Œ-r, Adj.: nhd. glasäugig von Pferden

von -- Glasmaler von Kirchenfenstern, mnd. glõsemõkÏre*, glõsemõker, M.: nhd. »Glasmacher«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glõsemÐkÏre*, glõsemÐker, M.: nhd. »Glasmächer«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glÐsemõkÏre*, glÐsemõker, M.: nhd. Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern

von -- glauben von, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

von -- gleichermaßen frei von Sünde, mhd. ebenheilic*, ebenheilec, Adj.: nhd. gleichermaßen frei von Sünde, gottgefällig

von -- Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, mnd. stormeklocke, F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird; stormklocke, F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, Polterer, Tollkopf

von -- Glocke von mittlerer Größe, mnd. middelklocke, F.: nhd. Glocke von mittlerer Größe

von -- glücklich von früheren Zeiten, ae. Ú-r-glÛ-d, Adj.: nhd. froh, glücklich von früheren Zeiten, in strahlender Rüstung

von -- Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, mnd. lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk

von -- Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, mnd. gelückegelt*, gelükkegelt, gelükgelt, N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk

von -- Goldblättchen von gemischter Farbe, mnd. twistgolt, mnd.?, N.: nhd. Goldblättchen von gemischter Farbe

von -- Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern, mnd. reinoltesgülden*, reinoltsgülden, reynoltsgülden, M.: nhd. »Reinholdsgulden«, Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern

von -- Goldmünze Karls des Fünften von Frankreich, mnd. ? Karolusschilt, N., M.: nhd. Goldmünze Karls des Fünften von Frankreich?

von -- Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

von -- grau von Flechten, ae. rÏg-hõ-r, Adj.: nhd. grau, grau von Flechten

von -- graues Pelzwerk von Katzenfell, mnd. kattengrõ, kattengrõw, N.: nhd. »Katzengrau«, graues Pelzwerk von Katzenfell

von -- grellen Ton von sich geben, mhd. kerren (1), st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben

von -- Grieche von Geburt, ahd. kriehboran* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »griechisch geboren«, Grieche von Geburt; kriehburtÆg* 1, Adj.: nhd. »griechisch geboren«, Grieche von Geburt

von -- grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen, mnd. puntledder, puntlÐder, N.: nhd. grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen

von -- grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, mnd. paklÆnwant*, paklÐnwant, N.: nhd. »Packleinwand«, grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

von -- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet, mhd. kürsenwolle 2, st. F.: nhd. »Kursenwolle«, grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet

von -- grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle, mnd. hõre (1), F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

von -- Groschen von festbleibendem Wert, mnd. stÐdegrosse, M.: nhd. Groschen von festbleibendem Wert

von -- Groschenstück von Pfennigwert, mnd. körtlinc (3), kortlink, M.: nhd. kleine Münze, Groschenstück von Pfennigwert

von -- große Kanne von bestimmtem Fassungsvermögen, mnd. rõdeskanne, rõtskanne, F.: nhd. »Ratskanne«?, große Kanne von bestimmtem Fassungsvermögen

von -- große kirchliche Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern, mnd. vaste (2), vast*, vasten, vastene, st. F., sw. F., M.: nhd. Fasten (N.), Fastenzeit, große kirchliche Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern

von -- große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern, mnd. ? stüksõge, stðksõge?, F.: nhd. »Stücksäge«, Säge einer bestimmten Art?, große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern?

von -- große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut, mnd. erwetelÐ*, erwetlÐ, erffetlÐ, F.: nhd. große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut

von -- große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet, mnd. schulpsõge, F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet

von -- großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen, mnd. schelhõmer*, schelhamer, M.: nhd. großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen; schellehõmer, M.: nhd. »Schellhammer«, großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen

von -- großer Topf zum Spülen von Schüsseln, mnd. schȫtelkÐtel, schöttelkÐtel, M.: nhd. »Schüsselkessel«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln; schȫtelpot, schöttelpot, schottelpot, M.: nhd. »Schüsselpott«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln, Kochtopf?
von -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren, mnd. slotnõgel, slotnagel, M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

von -- größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

von -- größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren, mnd. krõmvat, kraemvat, kraenvat, N.: nhd. Fass, größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren

von -- größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, mnd. kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

von -- großes Fass zum Befördern von Flüssigkeiten, ahd. leitfaz 2, st. N. (a): nhd. Gefäß, Tonne, großes Fass zum Befördern von Flüssigkeiten

von -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, mhd. muomenkint, st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits

von -- Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung, mnd. grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung; grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

von -- Großzehnt von Getreide, mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

von -- Grundabgabe von einer Metallhütte, mnd. hüttentins, M.: nhd. Grundabgabe von einer Metallhütte

von -- Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst, mnd. holthÐre, M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst, Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst

von -- Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe, mnd. schǖrenstÐde, F.: nhd. »Scheuerstätte«, Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe

von -- Grundherr von Burgrechtsgrundstücken, mhd. burchÐrre*, burcherre, sw. M.: nhd. Burgherr, Grundherr von Burgrechtsgrundstücken, Lehnsherr, Eunuch

von -- Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, mnd. pöttÏreÐrde, pötterÐrde, F.: nhd. »Töpfererde«, Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Grundstoff der Herstellung von Ziegeln, Tonerde, Ton (M.) (1)

von -- Grundstoff der Herstellung von Ziegeln, mnd. pöttÏreÐrde, pötterÐrde, F.: nhd. »Töpfererde«, Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Grundstoff der Herstellung von Ziegeln, Tonerde, Ton (M.) (1)

von -- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, mhd. lantgarbe, F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

von -- Grundstück von dem jemand sein Handzeichen führt, mnd. hantgemõl, N.: nhd. Handzeichen, Grundstück von dem jemand sein Handzeichen führt, Stammgut

von -- Grundstück von einer bestimmten Größe, mhd. mentac (1), sw. M.: nhd. Menntag, Grundstück von einer bestimmten Größe

von -- Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen, mnd. stÐnhȫvet, steinhȫvet, N.: nhd. steinerne Ufereinfassung, Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen, Steinbollwerk am Was​ser
von -- grüne Zweige von Birken, mnd. mei, mey, meye, meyg, may, meig, st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken

von -- Gruppe von bestimmter Anzahl, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen, mnd. ? schÐpeldrÐgÏre*, schÐpeldrÐgere, scheppeldrÐgere, M.: nhd. »Scheffelträger«, Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen?

von -- Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, mnd. nest, N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz

von -- Gruppe von Gleichgesinnten, mnd. part, põrt, paert, pert, N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partenÆe, partenie, partenÆge, pertenÆge, F.: nhd. Partei, Gruppe von Gleichgesinnten, Kriegspartei; parter, M.: nhd. Gruppe von Gleichgesinnten, Seite, Partei; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; passenÆe, F.: nhd. Gruppe von Gleichgesinnten, Partei

von -- Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind, mnd. prÐdigÏreambacht*, predigerampt, N.: nhd. »Predigeramt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstßs, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; prÐdigeambacht*, prÐdigeampt, prÐkeampt, prÐdikampt, predickampt, predigampt, prÐdichtampt, predigtampt, prÐdigeampt, prÐdikambacht, preddikamp, N.: nhd. »Predigtamt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdiensts, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind

von -- Gruppe von Menschen, mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

von -- Gruppe von Menschen, mnd. part, põrt, paert, pert, N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partekel, M.: nhd. Gruppe von Menschen; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde

von -- Gruppe von Sängern, ahd. kærmanagÆ* 1, kærmanigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Chor (M.) (2), Gruppe von Sängern

von -- Gruppe von Soldaten, mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

von -- Gruppe von Unruhestiftern, mnd. raboukenesvolk*, raboukensvolk, rabaukensvolk, N.: nhd. »Rabaukenvolk«, Gruppe von Unruhestiftern

von -- Gruppe von vier Soldaten, mnd. quaterniæne, F.: nhd. Gruppe von vier Soldaten

von -- Gruppe von zehn Mann, ae. teo-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Gruppe von zehn Mann, Dezimieren

von -- Grus von Gewürznelken, mnd. ? nõgelgrðs, Sb.: nhd. Grus von Gewürznelken?, Nelkenpulver?

von -- grüßen von, mhd. sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

von -- Gülte in Form von Kornabgaben, mhd. korngelt, st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngült 1, st. N.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

von -- Gut von Angehörigen der eigenen Partei, mnd. vründegæt, N.: nhd. Gut von Verbündeten, Gut von Angehörigen der eigenen Partei

von -- Gut von Verbündeten, mnd. vründegæt, N.: nhd. Gut von Verbündeten, Gut von Angehörigen der eigenen Partei

von -- Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, mnd. ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

von -- Gutsherr als Eigentümer von Schafen, mnd. schõpehÐre, M.: nhd. »Schafherr«, Gutsherr als Eigentümer von Schafen; schõphÐre, M.: nhd. »Schafherr«, Gutsherr als Eigentümer von Schafen

von -- Haar von Tieren, mnd. vÐhõr, N.: nhd. Tierhaar, Haar von Tieren

von -- Haare mit einem Stab von den Fellen abstreichen, mnd. afstrÆken, st. V.: nhd. abstreichen, Haare mit einem Stab von den Fellen abstreichen, rauben

von -- Haare von den Fellen stoßen, mnd. afstæten*, afstȫten, sw. V.: nhd. abstoßen, abschlagen, abnehmen, Haare von den Fellen stoßen
von -- Hafer von der Geest, mnd. gÐstkærn, gÐistkorn, N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest

von -- Hafer von Geestäckern, mnd. gÐsthõver, geisthõver, M.: nhd. »Geesthafer«, Hafer von Geestäckern

von -- Hägerhufe von 60 Morgen, mnd. hõgenhæve, heynhæve, F.: nhd. »Hagenhufe«, Hägerhufe von 60 Morgen

von -- Hain von Ölbäumen, mnd. ȫliewalt, oliewalt, M.: nhd. Olivenwald, Hain von Ölbäumen

von -- Halbschwester von der Mutterseite, mnd. mæderhalfsüster, F.: nhd. Halbschwester von der Mutterseite

von -- Halbtag von 12 Stunden, an. dãg-n, st. N. (i?): nhd. Halbtag von 12 Stunden; dãg-r, Sb.: nhd. Halbtag von 12 Stunden

von -- Hälmchen von Flachs und Hanf, mnd. spÆrken, spijrken, N.: nhd. dünner Halm, Hälmchen von Flachs und Hanf

von -- Halten von etwas, mnd. hældinge, F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung

von -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkloppÏre*, plæchklopper, M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

von -- handeln von, ahd. sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; untarsagen* 1, sw. V. (1b): nhd. vortragen, besprechen, reden, handeln von

von -- handeln von, mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

von -- Handhabe zum Einsammeln von Geld, mnd. pennincbret, pennicbret, penninkbret, N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, N.: nhd. »Pfennigebrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

von -- Händler von Altwaren, mhd. altwerkÏre, st. M.: nhd. »Altwerker«, Händler von Altwaren

von -- Händler von Kramware, mnd. pistelemõkÏre*, pistelmõkÏre*, pistelmõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.); pistelemÐkÏre*, pistelmÐkÏre*, pistelmÐker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.); pistemõkÏre*, pistemõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.); pistenmõkÏre*, pistenmõker, M.: nhd. Handwerker der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versieht (den Riemern und den Sattlern nahe stehend), Händler von Kramware, Vereinigung von Handwerkern die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierrat versehen (V.), Amt der Handwerker die Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versehen (V.)

von -- Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken, mnd. passementehantwerk, pæsamenthantwerk, N.: nhd. »Posamenthandwerk«, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementenhantwerk*, pæsamentenhantwerk, N.: nhd. Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementeshantwerk*, passementshantwerk, N.: nhd. Posamenthandwerk, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken

von -- Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet, mnd. schrðvemÐster, schrðvemeister, M.: nhd. Schraubenmeister, Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet

von -- handwerkliche Tätigkeit der Bereitung von Pergament, mnd. pergamÐnwerk*, permentwerk, N.: nhd. handwerkliche Tätigkeit der Bereitung von Pergament, Gewerk der Pergamenthersteller

von -- Harz von styrax officinalis, mnd. storit, storet, schorit, Sb.: nhd. Storax, Harz von styrax officinalis

von -- Haspelwinde zum Aufwinden von Lasten, mnd. haspelwinde, F.: nhd. Haspelwinde zum Aufwinden von Lasten

von -- Haufen von Holz oder Waren, mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

von -- Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, mnd. gastehðs, N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters; gasthðs, N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters

von -- Hausrat von Auswanderern, mnd. õlevære, õlvære, õlevȫre, F.: nhd. Ausfuhre, Fuhre die den ganzen Hausrat enthält, Hausrat von Auswanderern
von -- Haut von Beerenfrüchten und Baumobst, mnd. slð (1), slæ, F.: nhd. Schale (F.) (1), Balg der Hülsenfrüchte oder eines Eies, Samenhülse, Schote der Hülsenfrüchte, Haut von Beerenfrüchten und Baumobst, Nussschale, Mandelschale, Hülle des Embryos, Hornhaut des Pferdehufs

von -- Haut von jungen Ziegen, an. fil-l-ing, st. N. (a): nhd. Haut von jungen Ziegen

von -- Haut von Menschen oder Tieren, mnd. vel, vell, N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

von -- Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen, mnd. heftÐrÐme, hechtÐreme, N.: nhd. Heftrahmen?, Teil des Pferdegeschirrs, Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen

von -- Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, mnd. haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

von -- Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt, mnd. hÐgenbǖdel, hegenbudel, M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt

von -- Hede von Hanf, mnd. ? turse, mnd.?, Sb.: nhd. Gröbstes?, Hede von Hanf?

von -- Heer von Rittern, mnd. hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge

von -- heilen von, ahd. stillen 15, sw. V. (1a): nhd. stillen, beruhigen, zur Ruhe bringen, zum Schweigen bringen, heilen von, bezähmen, beruhigen, besänftigen, milde stimmen

von -- heilen von, mhd. nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

von -- Heiligenmaler; Maler von Heiligenbildern, mnd. hilligenmõlÏre*, hilligenmõler, hilgenmõler, hiligenmõler, hilgemõler, M.: nhd. »Heiligenmaler

von -- Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind, mnd. pulverlöschunge*, pulverlöschunc, F.: nhd. »Pulverlöschung«, Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind

von -- Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird, mnd. knuppendrank, M.: nhd. Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird

von -- Heilung von Aussatz, mnd. rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand

von -- Heimkehr von einem Feldzug, mnd. wedderrÐse*, wedderreise, mnd.?, F.: nhd. »Widerreise«, Rückreise, Heimkehr, Heimkehr von einem Feldzug, Rückkehr von einem Feldzuge

von -- Helbling als Abgabe von Weinbergen, mhd. berchelbelinc, st. M.: nhd. Helbling als Abgabe von Weinbergen

von -- hellen Klang von sich geben, mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

von -- herab von, mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob

von -- herabblicken von, mhd. nidergesehen, st. V.: nhd. »niedersehen«, herabsehen auf, herabblicken auf, herabsehen von, herabblicken von

von -- herabfallen von, mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

von -- herabfließen von, mhd. touwen (1), toun, douwen, sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen

von -- herabgleiten von, mhd. slÆten, st. V.: nhd. gleiten, herabgleiten von

von -- herabkommen von, mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

von -- herabsehen von, mhd. nidergesehen, st. V.: nhd. »niedersehen«, herabsehen auf, herabblicken auf, herabsehen von, herabblicken von

von -- herabströmen von, mhd. ðzwallen (1), ðz wallen, st. V., red. V.: nhd. »auswallen«, aufwallen, heraussprudeln, überkochen, überfließen, überfließen über, herabströmen, herabströmen von, herausströmen; zuotriefen, zuo triefen, st. V.: nhd. »zutriefen«, herabtropfen, herabrieseln, herabströmen von

von -- herabströmen von, mhd. triefen (1), st. V.: nhd. triefen, tropfen, rieseln, herabströmen von, trotten, trollen

von -- Herabströmen von, mhd. triefen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Triefen, Tropfen (N.), Rieseln, Herabströmen von, Trotten, Trollen

von -- herabstürzen von, mhd. ervallen, erfallen*, red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in

von -- herabtriefen von, mhd. schrÏmen, schrÏen, sw. V.: nhd. schrägen, abschrägen, krümmen, biegen, hervorspritzen, herabtriefen von, aufwirbeln, zerstreuen, verbreiten

von -- herabziehen von, mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

von -- Herbheit von Speisen, mnd. worgelinge, mnd.?, F.: nhd. Zusammenziehen des Schlundes, Würgen, Herbheit von Speisen

von -- Herde von Pferden, mnd. stædÏre*, stæder, F.: nhd. Koppel für Pferde, Herde von Pferden, im freien Gelände gehaltene Pferde

von -- Herde von Zuchtpferden, mhd. stuot, stðt, st. F.: nhd. Gestüt, Herde von Zuchtpferden, Herde, Stute, weibliches Tier

von -- Hering von minderer Qualität, mnd. sæmerhÐrinc, sæmerherink, sÅmmerhÐrinc, sõmerhÐrinc, M.: nhd. Sommerhering, im Sommer gefangener Hering, Hering von minderer Qualität

von -- Herkunft von freien Eltern, mnd. vrÆbærenhÐt, F.: nhd. Herkunft von freien Eltern

von -- Herkunftsort und Aufenthaltsort von Ratten, mnd. rottenborch, F.: nhd. »Rattenburg«, Herkunftsort und Aufenthaltsort von Ratten

von -- Herr von Ordensbrüdern, mhd. bruoderschilt, st. M.: nhd. Schild eines Ordensbruders, Herr von Ordensbrüdern

von -- herrühren von, mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

von -- Hersteller von Beinbekleidung, mhd. kolzÏre*, kolzer, st. M.: nhd. Hersteller von Fußbekleidung, Hersteller von Beinbekleidung

von -- Hersteller von Dielenbrettern, mhd. dilÏre, st. M.: nhd. »Dieler«, Hersteller von Dielenbrettern, Zimmermann

von -- Hersteller von eisernen Leuchten, mnd. ÆsernlüchtenmõkÏre*, Æserenlüchtenmõker, Æsernlüchtenmõker, M.: nhd. Hersteller von eisernen Leuchten

von -- Hersteller von Fässern, mhd. küefÏre* 4 und häufiger?, küefer, st. M.: nhd. Küfer, Hersteller von Fässern

von -- Hersteller von feinem Rotleder, mnd. löschemõkÏre*, löschemakere, lösmakere, M.: nhd. Hersteller von feinem Rotleder; löschemÐkÏre*, löschemÐkere, M.: nhd. Hersteller von feinem Rotleder

von -- Hersteller von Fensterbespannungen aus Pergament, mnd. pergamÐnÏre*, parmenter, permentÐrer, permentÐrere, permentÆre, perminter, permenter, permeltÐr, permelteyr, permentõrer, permÐter, pergemintÐrer, permentÆger, palmenter, permtÐrer, pergemintÐrer, M.: nhd. Handwerker der Pergament herstellt, Pergamentmacher, Pergamentbereiter, Hersteller von Fensterbespannungen aus Pergament

von -- Hersteller von Filzdecken, ahd. filzinõri* 2, st. M. (ja): nhd. Hersteller von Filzdecken

von -- Hersteller von Fußbekleidung, mhd. kolzÏre*, kolzer, st. M.: nhd. Hersteller von Fußbekleidung, Hersteller von Beinbekleidung

von -- Hersteller von Heiligenbildern, mnd. hilligenmõkÏre*, hilligenmõker, hilgenmõker, hiligenmõker, M.: nhd. Heiligenfigurenmacher, Hersteller von Heiligenfiguren, Hersteller von Heiligenbildern

von -- Hersteller von Heiligenfiguren, mnd. hilligenmõkÏre*, hilligenmõker, hilgenmõker, hiligenmõker, M.: nhd. Heiligenfigurenmacher, Hersteller von Heiligenfiguren, Hersteller von Heiligenbildern

von -- Hersteller von hochwertigen Backwaren und Pasteten, mnd. posteidenbackÏre*, posteidenbacker, M.: nhd. Pastetenbäcker, Hersteller von hochwertigen Backwaren und Pasteten; posteidenbeckÏre*, posteidenbecker, posteydenbecker, posteyenbecker, posteygenbecker, pasteienbecker, pastedenbecker, M.: Pastetenbäcker, Hersteller von hochwertigen Backwaren und Pasteten

von -- Hersteller von Holzasche, mhd. aschenbrennÏre, st. M.: nhd. Aschenbrenner, Hersteller von Holzasche

von -- Hersteller von Kopfputz, mhd. rÆsenÏre 3, st. M.: nhd. Hersteller von Korbwaren, Hersteller von Kopfputz, Obstbauer und Weinbauer

von -- Hersteller von Korbwaren, mhd. rÆsenÏre 3, st. M.: nhd. Hersteller von Korbwaren, Hersteller von Kopfputz, Obstbauer und Weinbauer

von -- Hersteller von Korduan, mnd. kordewõnesberÐdÏre*, kordewõnsberÐder, kordewõnsbereider, M.: nhd. Korduansbereiter, Hersteller von Korduan

von -- Hersteller von Korduanleder, mhd. kurdewanÏre*, kurdewÏner, st. M.: nhd. Schuhmacher, Hersteller von Korduanleder

von -- Hersteller von Lederhosen, mhd. lederhosÏre* 1, lederhosere, st. M.: nhd. Lederhosenmacher, Hersteller von Lederhosen

von -- Hersteller von ledernen Feuereimern, mnd. emmermõkÏre*, emmermõker, M.: nhd. »Eimermacher«, Hersteller von ledernen Feuereimern; emmermÐkÏre*, emmermÐker, M.: nhd. »Eimermächer«, Hersteller von ledernen Feuereimern

von -- Hersteller von Leinenzeug, mhd. ziechÏre*, ziecher, st. M.: nhd. Ziechenmacher, Hersteller von Leinenzeug

von -- Hersteller von Mantelsäcken, mhd. ? wõtsackÏre* 2, wõtsacker, st. M.: nhd. Hersteller von Mantelsäcken?

von -- Hersteller von metallenen Röhren, mnd. pÆpenslÐgÏre*, pÆpenslÐger, M.: nhd. »Pfeifenschläger, Hersteller von metallenen Röhren

von -- Hersteller von Münzgeld, mnd. müntÏre*, münter, müntere, mönter, möntere, M.: nhd. Münzer, Hersteller von Münzgeld, Münzmeister, Geldhändler, Geldwechsler, Bankier

von -- Hersteller von Nesteln, mnd. senkelÏre*, senkeler, senkler, M.: nhd. Senkelmacher, Schnallenmacher, Hersteller von Nesteln; senkelmõkÏre*, senkelmõker, M.: nhd. Senkelmacher, Schnallenmacher, Hersteller von Nesteln

von -- Hersteller von Pfeilen, mnd. pÆlemõkÏre*, pÆlemõker, M.: nhd. »Pfeilemacher«, Hersteller von Pfeilen

von -- Hersteller von Rosenkränzen, mhd. põternosterÏre*, põternosterer, st. M.: nhd. »Paternosterer«, Hersteller von Rosenkränzen

von -- Hersteller von Saffianleder, mhd. löschÏre*, löscher, M.: nhd. »Löscher«, Gerber, Hersteller von Saffianleder

von -- Hersteller von Salztonnen, mnd. solttunnenmõkÏre*, solttunnenmõker, M.: nhd. »Salztonnenmacher«, Hersteller von Salztonnen, Angehöriger eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war

von -- Hersteller von Sämischleder, mnd. sÐmtouwÏre*, sÐmtouwer, seimtouwer, M.: nhd. Sämischgerber, Hersteller von Sämischleder

von -- Hersteller von Saumsatteln, mnd. sȫmerÏre*, sæmerer, M.: nhd. ein Saumtier Führender, Hersteller von Saumsatteln

von -- Hersteller von Speeren, mnd. spÐrÏre***, M.: nhd. »Speerer«, Hersteller von Speeren

von -- Hersteller von Speerschäften, mhd. scheftÏre*, schefter, st. M.: nhd. »Schäfter«, Schäftemacher, Hersteller von Speerschäften

von -- Hersteller von Spielpuppen, mnd. poppenmõkÏre*, poppenmõker, M.: nhd. Puppenmacher, Hersteller von Spielpuppen, Puppenfabrikant

von -- Hersteller von Spindeln, mnd. spillendreiÏre*, spillendreier, spillendreyer, spillendreyere, spillendrÐgere, M.: nhd. Spindeldrechsler, Drechsler, Hersteller von Spindeln

von -- Hersteller von Stühlen, mnd. stælemõkÏre*, stælemõker, stælemõkere, M.: nhd. Stuhlmacher, Hersteller von Stühlen; stælmõkÏre*, stælmõker, stælmõkere, stoolmõker, stoilmõker, M.: nhd. Stuhlmacher, Hersteller von Stühlen

von -- Hersteller von Überschuhen aus Sockenfilz, mnd. sockemÐkÏre*, sockemÐker, M.: nhd. »Sockenmächer«, Sockenmacher, Hersteller von Überschuhen aus Sockenfilz

von -- Hersteller von Weißleder, mhd. irhÏre*, irher, irhere, st. M.: nhd. Ledergerber, Weißgerber, Hersteller von Weißleder

von -- Hersteller von Wurfmaschinen, mnd. slengermõkÏre*, slengermõker, M.: nhd. Schleudermacher, Hersteller von Wurfmaschinen

von -- Hersteller von Ziegeln, mnd. tÐgelbernÏre*, tÐgelberner, teygelbrenner, tÐgelbarner, M.: nhd. Ziegelbrenner, Hersteller von Ziegeln; tÐgelmÐkÏre*, tÐgelmÐker*, tÐgelmÐkere, M.: nhd. »Ziegelmächer«, Ziegelmacher, Hersteller von Ziegeln, Ziegelbrenner

von -- Herstellerin von Korbwaren, mhd. rÆsenÏrinne, st. F.: nhd. Herstellerin von Korbwaren

von -- Herstellerin von Spielpuppen, mnd. poppemõkÏrische*, poppemõkersche, F.: nhd. »Puppenmacherin«, Herstellerin von Spielpuppen, Ehefrau eines Puppenmachers

von -- Herstellung von Draht, mnd. drõthantwerk, N.: nhd. Drahtziehergewerbe, Herstellung von Draht

von -- Herstellung von Leinen oder Tuchen, mnd. dækewerk, N.: nhd. Leinen (N.) das in bestimmter Länge hergestellt wird, Herstellung von Leinen oder Tuchen

von -- Herstellung von Pfannen, mnd. pannengÐten (2), N.: nhd. »Pfannengießen«, Herstellung von Pfannen

von -- Herstellung von Ziegeln, mnd. tÐgelwerk, tÐgelwark, teygelwerk, teigelwerk, tÆgelwerk, tichelwerk, N.: nhd. Ziegelwerk, Ziegelarbeit, Ziegelfabrik, Ziegelbau, Herstellung von Ziegeln, Fabrikation von Ziegeln, Ziegelei, Ziegelhof

von -- herunterfallen von, mhd. sweimen (1), sw. V.: nhd. sich schwingen, sich aufschwingen, fliegen, zufliegen auf, schweben in, schweben über, herunterfallen von, ziehen nach, schweben, schweifen, fahren, überfließen

von -- heruntergeben von, mhd. heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

von -- herunterschlagen von, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

von -- heruntersetzen von einem Gut, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

von -- heruntersetzen von einem Hof, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

von -- hervorgehen von, mhd. rinnen, st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen

von -- Herzog Reinhold den Vierten von Geldern betreffend, mnd. reinoldisch, reynoldisch, Adj.: nhd. »reinholdisch«, Herzog Reinhold den Vierten von Geldern betreffend

von -- Hilfe von Bundesgenossen, mnd. vründehülpe, F.: nhd. Hilfe von Freunden, Hilfe von Bundesgenossen

von -- Hilfe von Freunden, mnd. vründehülpe, F.: nhd. Hilfe von Freunden, Hilfe von Bundesgenossen

von -- hinabsteigen von, mhd. getreten, st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von

von -- hinwegnehmen von, ahd. abagineman* 4, st. V. (4): nhd. abnehmen, wegnehmen, hinwegnehmen, hinwegnehmen von

von -- Hof bzw. Gehöft zur Haltung von Schafen, mnd. schõpÏrehof*, schõperhof, M.: nhd. Schäferhof, Hof bzw. Gehöft zur Haltung von Schafen

von -- Hofstelle von bestimmter Größe, mnd. hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

von -- Hofstelle von mittlerer Größe, mnd. middelhæve, middelhoufe, F.: nhd. Hofstelle von mittlerer Größe

von -- Hohlform zu Herstellung von Ziegeln, mnd. poststÐneslõde*, poststÐnslõde, poststeinslõde, posteinslõde, F.: nhd. Hohlform zu Herstellung von Ziegeln

von -- Hohlform zur Herstellung von Ziegeln, mnd. poststÐndenvat, poststeindenvat, postendenwat, N.: nhd. Hohlform zur Herstellung von Ziegeln

von -- Hohlmaß von einer bestimmten Anzahl von Scheffeln, mhd. wÆschepel 9 und häufiger?, st. M.: nhd. Hohlmaß von einer bestimmten Anzahl von Scheffeln; wÆschepel 9 und häufiger?, st. M.: nhd. Hohlmaß von einer bestimmten Anzahl von Scheffeln

von -- Holz für die Herstellung von Rudern, mnd. rÐmeholt* (2), rÐmholt, rÆmholt, riemholt, N.: nhd. »Riemenholz«, Holz für die Herstellung von Rudern; rÐmenholt, N.: nhd. »Riemenholz«, Holz für die Herstellung von Rudern

von -- Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen, mnd. vörblocken*, vorblocken, verbloken, V.: nhd. Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen

von -- Holz von 10 Fuß Länge, mnd. teinvȫteholt*, teynvȫteholt, teynvǖteholt, N.: nhd. Holz von 10 Fuß Länge
von -- Holz von Ästen, mnd. telchholt, N.: nhd. Zweigholz, Holz von Ästen

von -- Holz von Balsamgewächsen, mhd. balsamholz, st. N.: nhd. Balsamholz, Holz von Balsamgewächsen

von -- Holz von einem Grenzbaum, mnd. schÐdeholt, scheideholt, N.: nhd. »Scheidholz«, Holz von einem Grenzbaum

von -- Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, mnd. drenken (2), sw. V.: nhd. tränken, Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, ertränken, unter Wasser setzen

von -- Holz von Fadenmaß beim Flößen, mnd. võdemholt, vademholt, võdenholt, N.: nhd. Holz von Fadenmaß beim Flößen, in Faden gesetztes Holz, Klafterholz, Brennholz

von -- Holz von kurzgehaltenen Bäumen, mnd. kopholt, N.: nhd. Holz von kurzgehaltenen Bäumen, Holz zum Ausstellen des Kopfes auf der Richtstätte

von -- Holz zum Anfertigen von Schragen, mnd. schrõgenholt, F.: nhd. »Schragenholz«, Holz zum Anfertigen von Schragen

von -- Holz zum Anfertigen von Schubkarren, mnd. schðfbȫrenholt, N.: nhd. »Schiebbahrenholz«, Holz zum Anfertigen von Schubkarren

von -- Holz zum Bau von großen Fässern, mnd. kæpenholt, N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

von -- Holz zum Bau von Kufen, mnd. kæpenholt, N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

von -- Holz zum Bau von Prahmen, mnd. ? prõmholt, prõneholt, N.: nhd. »Prahmholz«, Holz zum Bau von Prahmen?, auf Prahmen angeführtes Brennholz

von -- Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm, mnd. stormræde, F.: nhd. »Sturmrute«, Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm

von -- Holz zur Anfertigung von Pfeilschäften, mnd. pÆlholt, N.: nhd. »Pfeilholz«, Holz zur Anfertigung von Pfeilschäften

von -- Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern, mnd. schot (4), N.: nhd. Holz zur Dielung bzw. zur Täfelung bzw. zum Decken von Dächern

von -- Holz zur Herstellung von Rädern, mnd. rõdeholt (1), N.: nhd. Holz zur Herstellung von Rädern; ratholt (1), N.: nhd. Holz zur Herstellung von Rädern

von -- Holz zur Herstellung von Wasserbauanlagen und Plankenwänden und Sieltoren, mnd. plankholt, N.: nhd. Holz zur Herstellung von Wasserbauanlagen und Plankenwänden und Sieltoren

von -- Holzblock zur Herstellung von Fensterbogen, mnd. vensterblok, vinsterblok, M.: nhd. »Fensterblock«, Holzblock zur Herstellung von Fensterbogen

von -- hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen, mnd. stÐl (1), stel, steil, stil, M., N.: nhd. Stiel, Griff, Handhabe, Stängel, Stengel, hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen

von -- hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkÆl, M.: nhd. »Pflugkeil«, hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

von -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann, mnd. tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

von -- hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt, mnd. læp (2), loep, lopen?, M.: nhd. Maßgefäß, hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt, kleiner Scheffel, Getreidemaß (Bedeutung örtlich beschränkt [Livland und Estland]), Auffanggefäß in der Mühle (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
von -- Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz, mhd. õse, sw. F.: nhd. Holzgestell oben an einer Wand, Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz

von -- Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, mnd. rik, rich, rek, N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

von -- Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen, mnd. spÆleken, spilleken, N.: nhd. Holzstäbchen zum Zusammenheften von Fleischlappen

von -- Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln, mnd. nõgelholt, nachelholt, N.: nhd. festes langgeädertes Holz, Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln

von -- Honig von sich geben, mhd. honegen, honigen, hongen, sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen

von -- Honig zur Herstellung von Arzneimitteln, mnd. hænichsÐm, hænichsÐn, hænnichsÐm, hænichseim, hænichsein, N.: nhd. Honigseim, ungeklärter Honig aus der Wabe, flüssiger Honig aus der Wabe, Honig zur Herstellung von Arzneimitteln

von -- Hopfensack von bestimmer Größe, mnd. huntsak, M.?: nhd. Sack von bestimmter Größe, Hopfensack von bestimmer Größe

von -- hören von, ae. ge-frig-n-an, ge-freg-n-an, st. V. (3a): nhd. fragen, erfahren (V.), lernen, hören von

von -- hören von, mhd. vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter

von -- Hörigenzins von dem die Friesen der Sage nach befreit wurden, mnd. klepschülde, M.: nhd. Hörigenzins von dem die Friesen der Sage nach befreit wurden; kleptins, M.: nhd. Hörigenzins von dem die Friesen der Sage nach befreit wurden

von -- Hose von Leder, mhd. lederhose, sw. F.: nhd. Lederhose, Hose von Leder

von -- Huhn als Naturallieferung für Begehung von Messen, mnd. missehæn, mishæn, N.: nhd. »Messhuhn«, Huhn als Naturallieferung für Begehung von Messen

von -- Huhn von Federwild, mhd. wilthuon, st. N.: nhd. »Wildhuhn«, Huhn von Federwild

von -- Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, mnd. pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

von -- Hüter von Hornvieh, mnd. quikhÐre*, quikhÐr, M.: nhd. Viehhirte, Hüter von Hornvieh; quikhȫdÏre*, quikhȫder, M.: nhd. Viehhüter, Viehhirte, Hüter von Hornvieh; quikhÐrde, M.: nhd. Viehhirte, Hüter von Hornvieh
von -- im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, mnd. properlÆk, propperlÆk, properlich, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; properlÆke, propperlÆke, Adv.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön

von -- im Angesicht von, ae. Ït-for-an (1), Präp.: nhd. im Angesicht von, vor, nahe bei

von -- im Bereich der ostfälischen Städte amtlich von den Städten oder den Herzögen bestellte Straßenwächter zur Überwachung der Landstraßen, mnd. strõtenhȫdÏre*, strõtenhȫder, strõtenhoider, M.: nhd. »Straßenhüter«, im Bereich der ostfälischen Städte amtlich von den Städten oder den Herzögen bestellte Straßenwächter zur Überwachung der Landstraßen
von -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff, mnd. hervestschip*, N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

von -- im Sinne von eines Hausierers), mnd. ? schottisch* (1), schottesch, schottsch, schotsch, Adj.: nhd. »schottisch« (Adj.) (1), in Schottland geprägt, von schottischer Abkunft seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), Sohn eines Schotten seiend (Bedeutung örtlich beschränkt, im Sinne von eines Hausierers?)

von -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden, mnd. sæmerwulle, sÅmmerwulle, F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

von -- im Umkreis von, mhd. ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf

von -- im Verlauf von, mnd. in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während

von -- im Verlauf von, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

von -- im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz, mnd. holtgelt, N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

von -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält, mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

von -- in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, mhd. liut, liute, lðt, lout, st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

von -- in den Besitz gelangen von, mhd. anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen; anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen

von -- in den Besitz gelangen von, mhd. ðfvallen, ðf vallen, ðffallen*, st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), fallen an, in den Besitz gelangen von

von -- in den Besitz von etwas gelangen, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

von -- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter, mhd. vuoterrÏhe, fuoterrÏhe*, Adj.: nhd. in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter

von -- in den Genuss kommen von, mhd. hegen, sw. V.: nhd. umzäunen, hegen, pflegen, einfrieden, aufbewahren, sich versammeln, entstehen, in den Genuss kommen von, bewahren, durchführen, führen

von -- in den Genuss kommen von, mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

von -- in den Genuss kommen von, mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

von -- in den Genuss kommen von, mhd. wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

von -- in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe, mnd. hÐvelrÐke, F.: nhd. in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe

von -- in der Eigenschaft von, mnd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von; asse (1), Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von

von -- in der Macht liegen von, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

von -- in der Mitte von, ae. tÅ-mi-d-d-es, Präp., Adv.: nhd. innerhalb, in der Mitte von

von -- in der Mitte von, mhd. mitte (1), Adj.: nhd. mittlere, mittel, in der Mitte von, Mitt..., in der Mitte seiend, in der Mitte befindlich, die Mitte betreffend

von -- in der Mitte von, mnd. middes (2), Präp.: nhd. in der Mitte von

von -- in der Nähe von, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

von -- in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl, mnd. stampen (1), sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

von -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

von -- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, mhd. kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

von -- in die Mitte von, mnd. midden (2), Präp.: nhd. in die Mitte von

von -- in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, mhd. ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von

von -- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss, mnd. spÐrwant, F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss

von -- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen, mnd. lÐmstõken***, sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen

von -- in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, mnd. pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen

von -- in Folge von, mnd. dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus
von -- in Folge von, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- in Form von Botschaft, mnd. sendeboteswÆse*, sendebotswÆse, Adv.: nhd. in Form von Botschaft

von -- in Gegenwart von, ae. mi-d (2), mi-þ (2), Präp.: nhd. mit, durch, mittels, damit, inmitten, bei, in Gegenwart von, während (Konj.)

von -- in Gegenwart von, mhd. zegegen (2), zðgegen, zogegen, Präp.: nhd. bei, gegenüber, entgegen, in Gegenwart von

von -- in Glockenform gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht, mnd. ? klockestücke, klockstücke, N.: nhd. in Glockenform? gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht

von -- in Kenntnis setzen von, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

von -- in Mailand von König Otto I. geprägte Münze, mnd. ottelÆn, N.: nhd. »Ottolein«, in Mailand von König Otto I. geprägte Münze

von -- in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, mhd. ðfgegeben, ðf gegeben, st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben

von -- in Richtung von, mnd. wærdes***, mnd.?, Adv.: nhd. »wärts«, in Richtung von; wært* (3), wort, mnd.?, Adv.: nhd. »wärts«, in Richtung von

von -- in Verantwortung liegen von, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

von -- infolge von, ae. Ïf-t-er (1), Präp.: nhd. nach, entlang, hinter, durch, während (Konj.), infolge von, gemäß, zu Zwecken, um, über, für; þer-h (1), þor-h (1), þur-h (1), Präp.: nhd. durch, während (Konj.), mittelst, infolge von, wegen, in, mit

von -- infolge von, mhd. bit (2), bet, Präp.: nhd. mit, auf, infolge von, hinsichtlich, bezüglich, mittels, durch

von -- infolge von, mhd. halbe (3) 36, halp, Präp.: nhd. in Richtung auf, auf Seiten von, seitens, hinsichtlich, infolge von

von -- Inhaber von Dokumenten, mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

von -- Inhaber von Gewalt und Herrschaft, mhd. hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

von -- inmitten von, mhd. under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

von -- Innehaben von Gütern, mhd. gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur

von -- innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso, mnd. hðsblõsinge, F.: nhd. innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso, zur Bereitung von Gallert bebraucht

von -- inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, mnd. peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes

von -- innerhalb von, mhd. innõn (2), Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inne (2), innen, innan, Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inner, inre, inrunt, Präp.: nhd. innerhalb, innerhalb von, binnen; inront, Präp.: nhd. innerhalb, innerhalb von, binnen

von -- innerhalb von, mhd. zwischen (2) 2 und häufiger?, zwischent, zwüschen, zwüschet, zwüschent, zuwuschen, Präp.: nhd. zwischen, in, inmitten, innerhalb von, unter

von -- Innerstes von Hohlräumen, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

von -- Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln, mnd. ? plõne (1), plaue, plave, sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

von -- irgendeiner von allen, mhd. sum, Dem.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, irgendeiner von allen, manch, ein gewisser, einige, manche

von -- irgendeiner von beiden, mhd. deweder (1), dweder, tweder, Pron., Pron.-Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendeiner von beiden, der eine oder der andere, einer von beiden, weder der eine noch der andere, keiner von beiden

von -- israelisches Gewicht von zwei Lot, mnd. sÆkelen, cikelen, cikulus, cikelus, N.: nhd. israelisches Gewicht von zwei Lot

von -- italienische Münze von geringem Wert, mnd. quadrÆve, Sb.: nhd. italienische Münze von geringem Wert

von -- Jagdnetz zum Fangen von Rehen, mnd. rÐnette, N.: nhd. »Rehnetz«, Jagdnetz zum Fangen von Rehen

von -- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit, mhd. vridepfenninc*, vritpfennic*, vridephennic, vritphennic, fridepfennic*, fritpfennic*, fridephennic*, fritphennic*, st. M.: nhd. »Friedepfennig«, Friedenspfennig, jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit

von -- jährliche Abgabe für Gewährung von Sicherheit und Schutz, mhd. vrideschaz, vritschaz, frideschaz*, fritschaz*, st. M.: nhd. jährliche Abgabe für Gewährung von Sicherheit und Schutz

von -- jährliche Hebung von Kosten, mnd. jõrkærn, N.: nhd. jährliche Hebung von Kosten

von -- jede von beiden, mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

von -- jeder von beiden, an. hvõr-r, Pron.: nhd. welcher von beiden, jeder von beiden

von -- jeder von beiden, ae. Ú-g-hwÏ-þer, Ú-g-þer, Pron., Adv.: nhd. jeder von beiden, beide

von -- jeder von beiden, ahd. iogiwedar* 11, Adj.: nhd. jeder, jedweder, jeder von beiden; iowedar* 41, Indef.-Pron.: nhd. jeder, jedweder, jeder von beiden, ein jeder

von -- jeder von beiden, mhd. iegeweder, iegweder, Def.-Pron.: nhd. »jedweder«, jeder von beiden, jeder; ietweder, ieweder, Indef.-Pron.: nhd. jeder von beiden, jeder von zweien, beide, jedweder

von -- jeder von beiden, mnd. wÐder* (3), weder, wedder, Pron.: nhd. wer von beiden, welcher von beiden, jeder von beiden

von -- jeder von zweien, ahd. giwedar* 4, Pron.: nhd. jeder, beide, jeder von zweien

von -- jeder von zweien, mhd. beide, bÐde, Indef.-Pron., Num.-Adj.: nhd. beide, jeder von zweien

von -- jeder von zweien, mhd. geweder, Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien, jeder, beide; ietweder, ieweder, Indef.-Pron.: nhd. jeder von beiden, jeder von zweien, beide, jedweder

von -- jeder von zweien, mnd. iewÐder, ietwÐder, jÐweder, Pron.: nhd. jeder von zweien

von -- jedes von beiden, mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

von -- jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, mnd. ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch

von -- jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden ist, mhd. vurchgenæze, furchgenæze*, sw. M.: nhd. »Furchgenosse«, jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden ist

von -- jemandem berichten von, ahd. girihten 69, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, richten, aufrichten, führen, senden, gelangen, bessern, sich bessern, jemandem berichten von, jemandem etwas mitteilen, ausrichten, jemanden unterweisen in, anleiten, aufstellen, segnen

von -- jemandem von etwas forthelfen, mhd. enthelfen, st. V.: nhd. »enthelfen«, jemandem von etwas forthelfen

von -- jemanden befreien von, ahd. intladan* 2, st. V. (6): nhd. entladen, befreien, jemandem eine Last abnehmen, jemanden befreien von

von -- jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern, mnd. ȫverdrõgen (1), æverdrõgen, averdrõgen, st. V.: nhd. »hinübertragen«, jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern; ȫverdrÐgen (1), st. V.: nhd. »hinübertragen«, jemanden von einer Stelle zu einer anderen tragen bzw. befördern

von -- jemanden von etwas abbringen, mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

von -- jemanden von etwas befreien, ahd. neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen

von -- jemanden von seinem Entschluss abbringen, mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen

von -- jemanden zurückhalten von, mhd. widergehaben, wider gehaben, wider geheben, sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen

von -- jenseits von, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

von -- jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben, mnd. stõlbæk, N.: nhd. Register der geprüften Tücher, jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben

von -- Junges von der Gemse, mhd. kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

von -- Junges von der Ziege, mhd. kiz, st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

von -- Junges von Hunden oder wilden Tieren, ahd. welpf* 24, welph*, welf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Welpe«, Junges, junger Hund, Junges von Hunden oder wilden Tieren

von -- Junges von Hunden und wilden Tieren, mhd. welp, st. M., sw. M.: nhd. »Welpe«, Junges von Hunden und wilden Tieren

von -- Junges von wilden Tieren, mhd. welf (1), veltber, st. M., N.: nhd. »Welf«, Welpe, Tierjunges, Hundejunges, Junges von wilden Tieren; welfe (1), sw. M.: nhd. »Welf«, Welpe, Hundejunges, Junges von wilden Tieren

von -- Jungfrau von Stand, mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

von -- Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen, mnd. ? vüllekalk, M.: nhd. »Füllkalk«, Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen?

von -- Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand, mnd. kalkkǖven, kalleckǖven, kalkkuven, N.: nhd. Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand, Kalkkufe
von -- Kampf von vorn, mhd. vorestrÆt*, vorstrÆt, forestrÆt*, st. M.: nhd. »Vorstreit«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff, Vorgeplänkel; vorevehten* (2), vor vehten, vorvehten, forefehten*, st. N.: nhd. »Vorfechten«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff; vürestrÆt*, vürstrÆt, fürestrÆt*, st. M.: nhd. Vorkämpfer, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff

von -- Kanne von einem stæp Inhalt, mnd. stæpkanne, F.: nhd. Kanne von einem stæp Inhalt

von -- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird, mnd. vÐtelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird

von -- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird, mnd. võtelkanne, vatelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird

von -- Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen, mnd. ærtbant, ærbant, ærebant, M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen

von -- Karre für die Beförderung von Mauersteinen, mnd. stÐnkõre, steinkõre, F.: nhd. »Steinkarre«, Karre für die Beförderung von Mauersteinen

von -- Karre zum Transport von Lebensmitteln, mnd. spÆsekõre, F., N.: nhd. »Speisekarre«, Karre zum Transport von Lebensmitteln

von -- Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, mnd. störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, F.: nhd. »Stürzkarre«, Stürzkarren, Schinderkarre, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?

von -- Karre zur Beförderung von Rheinwein, mnd. rÆnkõre, rÆnkõr, rÆnkarre, F.: nhd. »Rheinkarre«, Karre zur Beförderung von Rheinwein

von -- Kastration von Schweinen, mnd. swÆnesnÆden* (2), swÆnesnÆdent, swÆneschnÆdent, N.: nhd. Kastration von Schweinen, Schweineschneiden, Recht auf die Ausübung des Schweineschneidens; swÆnsnÆden* (2), swÆnsnÆdent, N.: nhd. Schweineschneiden, Kastration von Schweinen, Recht auf die Ausübung des Schweineschneidens

von -- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln, mhd. spÆsekouf 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Speisekauf«, Lebensmittelkauf, Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln

von -- Kauf von Tierhaaren, mnd. hõrkæp, M.: nhd. Kauf von Tierhaaren, Aufkauf von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren

von -- Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, mnd. bÆkæp, bikôp, M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?

von -- Kaufen von Tierhaaren, mnd. hõrkȫpen (2), hõrkȫpent, N.: nhd. Kaufen von Tierhaaren, Aufkaufen von Tierhaaren, Handel mit Tierhaaren
von -- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, mhd. seitkoufÏre*, seitkoufer, st. M.: nhd. Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, Wollwarenhändler

von -- Käufer von geistlichen Ämtern, mhd. simonÆte, sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

von -- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann, mhd. müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann

von -- keine von beiden, mhd. neweder (1), enweder, Indef.-Pron., Pron.-Adj.: nhd. keiner von beiden, keine von beiden

von -- keinen Laut von sich geben, mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

von -- keiner von beiden, an. hvõr-g-i, hvõr-g-in, hvõr-ig-r, hvõr-ug-r, Pron.: nhd. jeder, keiner von beiden

von -- keiner von beiden, ae. n‑Úg‑þer, ni-õ-hwÏ-þer* (2), Pron., Adv.: nhd. keiner von beiden, weder; n‑õ‑hwÏ‑þer, n‑õ‑þer, n‑õ‑w‑þer, ni‑õ‑hwÏ‑þer*, n-æ-hwÏ-þer, n‑æ-þer, Pron., Adv.: nhd. keiner von beiden, weder

von -- keiner von beiden, ahd. niwedar* 49, Pron.: nhd. keiner von beiden; niwedarisk* 1, niwedarisc*, Adj.: nhd. keiner von beiden

von -- keiner von beiden, mhd. deweder (1), dweder, tweder, Pron., Pron.-Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendeiner von beiden, der eine oder der andere, einer von beiden, weder der eine noch der andere, keiner von beiden; eintweder, entweder, einweder, antweder, Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder; einweder, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder

von -- keiner von beiden, mhd. neweder (1), enweder, Indef.-Pron., Pron.-Adj.: nhd. keiner von beiden, keine von beiden

von -- keiner von beiden, mnd. newÐder (1), newedder, newÐr, Indef.-Pron.: nhd. keiner von beiden

von -- Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz, mnd. soltkellÏre*, soltkeller, M.: nhd. »Salzkeller«, Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz

von -- Kessel zum Kochen von Fisch, mnd. vischkÐtel, M.: nhd. Kessel zum Kochen von Fisch

von -- Kessel zur Bereitung von Sauerteig, mnd. sðrekÐtel, sureketel, M.: nhd. »Sauerkessel«, Kessel zur Bereitung von Sauerteig

von -- Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter, an. bÏs-ing-r, st. M. (a): nhd. Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter

von -- Kind von der Mutterbrust entfernen, mnd. afspÐnen, afspönen, afsponen, sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen, Kind von der Mutterbrust entfernen

von -- Kind von der Mutterbrust entwöhnen, mnd. afsȫgen, sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen; afspÐnen, afspönen, afsponen, sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen, Kind von der Mutterbrust entfernen

von -- Kind von freier Geburt, mnd. õdelkint, N.: nhd. Kind von freier Geburt, Kind eines Mitglieds der Gilde

von -- Kind von hoher Geburt, ae. frí-o-bear‑n, fré-o-bear-n, st. N. (a): nhd. Freigeborener, Kind von hoher Geburt

von -- Kind von ungerader Zahl, mhd. ortkint 4 und häufiger?, st. N.: nhd. Kind von ungerader Zahl, letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern

von -- Kinder von sich teilen, mnd. ðtsünderen*, ðtsunderen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussondern, absondern, trennen, ausschließen, Kinder von sich teilen, aussteuern, ausstatten

von -- Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird, mnd. parrekerke, parrekerk, parkerke, parchkerke, parlekerke, perkerke, pÐrekerke, peerekerke, parkarke, parkirche, F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrenkerke, F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

von -- Kirchensteuer von der Haushaltung, mnd. hðspenninc, M.: nhd. »Hauspfennig«, Hausabgabe an den Landesherrn, Kirchensteuer von der Haushaltung

von -- Kiste für Beförderung und Aufbewahrung von Einzelhandelswaren, mnd. krõmkiste, F.: nhd. Kiste für Beförderung und Aufbewahrung von Einzelhandelswaren

von -- Kiste zum Aufbewahren von Sand, mnd. santkiste, F.: Sandkiste (beim Hausbau), Kiste zum Aufbewahren von Sand

von -- Kiste zum Messen von Trockenware, mnd. mõtekiste, mõtkiste, F.: nhd. Kiste zum Messen von Trockenware

von -- Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, mnd. blok, block, M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

von -- Klagetöne von sich geben, mnd. günsen (1), sw. V.: nhd. winseln, wimmern, Klagetöne von sich geben

von -- Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen, mnd. krampe (2), F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

von -- klar von Verstand seiend, mnd. sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend

von -- Kleid von Seide oder Leinen, an. kis-il-l, st. M. (a): nhd. Kleid von Seide oder Leinen

von -- Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen, mnd. pelsmõken, pilsemõken, pelsmacken, sw. V.: nhd. »Pelz machen«, Kleidungsstücke unter Verwendung von Fellen oder Pelzen herstellen

von -- kleine Axt zum Aushauen von Kerben, mnd. kerfexe, kerfexse, kerfekze, F.: nhd. kleine Axt zum Aushauen von Kerben, Kerbaxt

von -- kleine Lagerstätte von Heu, mnd. höüweken, N.: nhd. kleine Lagerstätte von Heu

von -- kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig, mnd. scherfpenninc, M.: nhd. kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig

von -- kleine Münze im Wert von sechs mÆten, mnd. sesken, sisken N.: nhd. kleine Münze im Wert von sechs mÆten

von -- kleine Münze von geringem Wert, mnd. misseripe*, miserippe, Sb.: nhd. kleine Münze von geringem Wert

von -- kleine rigische Münze im Wert von zwei Schillingen, mnd. nagat, M.: nhd. kleine rigische Münze im Wert von zwei Schillingen

von -- kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt, mnd. krðtschüffel, krðtschȫvele, F.: nhd. kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt
von -- kleiner Anker von Holz mit einem Stein, an. stjær-i (2), sw. M. (n): nhd. kleiner Anker von Holz mit einem Stein

von -- kleiner Kahn zum Einholen von Stroh, mnd. ? stræbæt, N.: nhd. »Strohboot«, schmales Boot, kleiner Kahn zum Einholen von Stroh?

von -- kleiner Schrank zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw Schmuck, mnd. klÐnȫdeschap, kleinȫdeschap, N.: nhd. kleiner Schrank zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw Schmuck
von -- kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt, mnd. vÐnelÆn, N.: nhd. Fähnlein, Fahne, Kriegsfahne, Feldzeichen, kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt; vÐnlÆn, venlÆn, feinlin, N.: nhd. Fähnlein, Fahne, Kriegsfahne, Feldzeichen, kleinere Abteilung von Soldaten die ein Fähnlein führt

von -- kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, mnd. kÆmÆsern*, kÆmÆseren, kimisern, N.: nhd. Beil der Böttcher, Zimmeraxt, Kerbaxt, kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, Stemmeisen, Schnitzeisen

von -- kleineres unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Oberbekleidungsstück, mnd. pelsken*, peltzken, pelzken, N.: nhd. »Pelzchen«, kleineres unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Oberbekleidungsstück

von -- kleines Horn zur Aufbewahrung von feinem Schießpulver, mnd. krðthærn*, krðthærne, N.: nhd. Pulverhorn, kleines Horn zur Aufbewahrung von feinem Schießpulver

von -- kleines Kästchen zur Aufbewahrung von Ringen, mnd. rinckasteken*, rinckastken, N.: nhd. »Ringkästchen«, kleines Kästchen zur Aufbewahrung von Ringen

von -- kleines Schränkchen zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw. Schmuck, mnd. klÐnȫdeschepeken*, klÐnȫdeschepken, kleinȫdeschepken, N.: nhd. kleines Schränkchen zur Aufbewahrung von Kleingerät bzw. Schmuck
von -- kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

von -- Kleinverkäufer von Salz, mnd. solthõke, M.: nhd. Salzhändler, Kleinverkäufer von Salz

von -- Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren, mnd. hesse (1), heysse, F.?: nhd. Hesse (F.), Hachse, Unterschenkel, Kniebug an den Hinterfüßen von Menschen und Tieren, Ferse?

von -- Knüpfer von Fischnetzen, mnd. strickÏre*, stricker, M.: nhd. Stricker, Strickender, Knüpfer von Fischnetzen

von -- Koller von Hirschleder, mhd. hirzhals, st. M.: nhd. Hirschhals, Koller von Hirschleder

von -- Kombination von Rohren, mnd. hõgelgeschütte, hõgelgeschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln; hõgelschütte, hõgelschüt, N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln

von -- kommen von, mhd. errinnen, irrinnen, st. V.: nhd. entstehen, ausgehen, aufgehen, austrocknen, leer werden, dahinfließen, kommen von

von -- kommen von, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

von -- kommen von, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

von -- kommen von, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

von -- Komposition von Psalmen, ae. seal-m-sang, st. M. (a): nhd. Psalmsingen, Singen von Psalmen, Psalmengesang, Komposition von Psalmen

von -- Konfekt von Kronsbeeren, mnd. krænesbÐrenkrðt*, krænsbÐrenkrðt, N.: nhd. Mus von Kronsbeeren, Konfekt von Kronsbeeren

von -- Konfitüre von Heidelbeeren, mnd. hÐitkrðt, hÐitkrǖde, N.: nhd. »Heidkraut«, Konfitüre von Heidelbeeren
von -- König von England und Frankreich, mnd. westervörste*, westervürste*, mnd.?, M.: nhd. Westfürst, König von England und Frankreich

von -- konzentriertes Vorkommen von Quecksilber im Boden, mnd. quiksülverõdere*, quiksülverõder, F.: nhd. Quecksilberader, konzentriertes Vorkommen von Quecksilber im Boden

von -- Kopfband von buntem Gewebe, an. les-n-i, N.: nhd. Kopfband von buntem Gewebe

von -- Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform, mhd. slappe, sw. F.: nhd. klappenförmig oder beutelförmig herunterhangender Teil der Kopfbedeckung, Kopfbedeckung von Kappenform oder Hutform

von -- Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird, mnd. vÐderkrans*, vÐderekrans*, vederkrantz, vedderkrans, M.: nhd. Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird

von -- Kopfschmuck von Heiligen, mnd. pÐlken, pÐleken, N.: nhd. kleines Haarband, Kopfschmuck von Heiligen

von -- Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen, mnd. rÆse (1), rÐse, F.: nhd. Schleier um Wangen und Kinn, Haarbinde, Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen

von -- Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden, mnd. vördrachbæk*, vordrachbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrachtbæk*, vordrachtbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördragbæk*, vordragbæk, N.: nhd. »Vertragbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden; vördrõgesbæk*, vordrõgesbæk, N.: nhd. »Vertragsbuch«, Kopialbuch mit Abschriften von Vertragsurkunden

von -- Korb zum Transport von Hühnern, mnd. hȫnerkorf, hoinerkorf, honderkorf, hoenderkorf, honnerkorf, hȫnrekorf, hoinrekorf, hoonrekorf, hðnrekorf, M.: nhd. »Hühnerkorb«, Korb zum Transport von Hühnern
von -- korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient, mnd. schansenkorf, M.: nhd. »Schanzenkorb«, korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient; schanskorf, M.: nhd. korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient

von -- Korn von der Geest, mnd. gÐstkærn, gÐistkorn, N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest

von -- Kornabgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenkærn, N.: nhd. »Hufenkorn«, Kornabgabe von einer Vollbauernstelle

von -- Kornsteuer zur Abhaltung von Messen, mnd. sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer (F.) zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

von -- Kornzins von einer Hufe, mhd. manzalkorn 5, st. N.: nhd. »Mannzahlkorn«, Getreidezins der Zinsbauern, Hubkorn, Kornzins von einer Hufe

von -- Koseform von Judith, mnd. Jütte, PN: nhd. Judith, Jutta, Koseform von Judith

von -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder, mhd. schÆnõt, st. M.: nhd. kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder

von -- Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld, mnd. ? tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

von -- Kosten für ein Leichterschiff bei der Entladung von Schiffen, mnd. prõmgelt, N.: nhd. »Prahmgeld«, Kosten für ein Leichterschiff bei der Entladung von Schiffen

von -- Kosten von etwas bestreiten, mhd. ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

von -- kosten von, ahd. gismekken* 8, gismecken*, sw. V. (1a): nhd. schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, genießen, etwas genießen, Appetit haben

von -- kosten von, mhd. koren* (1), korn, sw. V.: nhd. »kören«, wählen, herausfordern, probieren, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, wollen (V.)

von -- Kot von Tieren, mnd. dungel***, M.: nhd. Dung, Mist, Kot von Tieren

von -- kräftig von Blut gefärbt, mhd. bluotrÆchgevar, Adj.: nhd. kräftig von Blut gefärbt

von -- kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln, mnd. litholt, letholt, lÐtholt, N.: nhd. Deckelholz, Bodenholz, kräftige Holzbretter zur Herstellung von Fassdeckeln

von -- krankhaftes Aufsließen von Blut, mhd. bluotsuht, st. F.: nhd. »Blutsucht«, Blutfluss, Blutung, krankhaftes Aufsließen von Blut

von -- Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, mnd. sappel, zappel, tzappel, sõpel, tzapel, sappÐl, sappeyl, sappeol, seppel, zeppel, schappel, schõpel, scapel, schapÐl, scapeel, scheppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit; soppel, N.: nhd. Kranz von natürlichen oder künstlichen Blumen oder Flitter, Kranz als Hauptschmuck der Jungfrauen und bei Prozessionen, Rosenkranz, Symbol der Jungfräulichkeit

von -- Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck, mnd. lilienkrans, M.: nhd. »Linienkranz«, Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck

von -- Krätze von Gold oder Silber, mnd. dræs (2), drus, druse, N.: nhd. Bodensatz, Niederschlag zäher Flüssigkeiten, Hefe, Krätze von Gold oder Silber

von -- Kreuzung von Tierarten, mhd. zwidorn, zwitarn, st. M.: nhd. Bastard, Kreuzung von Tierarten, Zwitter (?)

von -- Kügelchen von Koralle, mnd. koralle, karalle, karlle, kralle, krale, M.: nhd. Koralle, Kügelchen von Koralle, Korallenschmuckstein als Bestandteil des Rosenkranzes

von -- Kuh von der Geest, mnd. gÐstkæ, gÐistkæ, F.: nhd. Kuh von der Geest

von -- künden von, mhd. wÆssagen (1), wÆsagen, wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen, wahrsagen, prophezeien, offenbaren, voraussagen, künden, künden von

von -- künstliches Haar von Flachs, mnd. vlashõr, N.: nhd. »Flachshaar«, künstliches Haar von Flachs

von -- Kupfer zur Herstellung von Kesseln, mnd. kÐtelkopper*, kÐtelkæper N.: nhd. Kupfer zur Herstellung von Kesseln

von -- kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

von -- Kurier von den höchsten Reichsstellen, mnd. kõmerbæde, kõmmerbæde, M.: nhd. »Kammerbote«, Bote von den höchsten Reichsstellen, Kurier von den höchsten Reichsstellen

von -- kurze Fasern von Hanf und Flachs die beim Hechseln bleiben, mnd. hÐde, heide, heyde, heye, F.: nhd. Hede, Werg, kurze Fasern von Hanf und Flachs die beim Hechseln bleiben

von -- Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, mnd. spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren

von -- Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

von -- Lade zur Aufbewahrung von Briefen, mnd. brÐvekiste, brÐvekeste, F.: nhd. Kasten (M.) zur Aufbewahrung von Urkunden, Lade zur Aufbewahrung von Briefen; brÐvelõde, F.: nhd. »Brieflade«, Lade zur Aufbewahrung von Briefen

von -- Lade zur Aufbewahrung von Schriftstücken, mnd. kapsel, capzell, captzell, F.: nhd. Behälter, Lade zur Aufbewahrung von Schriftstücken

von -- Ladung von Seeschiffen, mnd. sÐlast, selaist, F.: nhd. »Seelast«, Ladung von Seeschiffen, über See (F.) eingeführte Güter

von -- Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern, mhd. quintern (2), st. M.: nhd. »Quintern«, Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern

von -- Lage von fünf Bögen Papier bzw. Pergament, mnd. quinterne, F.: nhd. Quinterne, kleine Laute (F.) mit fünf Saiten, Lage von fünf Bögen Papier bzw. Pergament

von -- Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern, mhd. sextern, st. M.: nhd. Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern

von -- Lage von vier Bogen oder acht Blättern, mhd. quatern, st. M.: nhd. »Quarterne«, Lage von vier Bogen oder acht Blättern

von -- Lage von vier Bögen Papier bzw. Pergament, mnd. quõrtÐre, F.: nhd. Lage von vier Bögen Papier bzw. Pergament

von -- Lager zum Aufbewahren von Kürbissen, ahd. kurbizhðs* 2, st. N. (a): nhd. »Kürbishaus«, Kürbishütte, Kürbislaube, Lager zum Aufbewahren von Kürbissen

von -- Lagerstätte von Schwefel, mnd. swÐvelstÐde, F.: nhd. »Schwefelstätte«, Lagerstätte von Schwefel, Vorkommen von Schwefel

von -- Lagerstätte von Tieren, mnd. dan (4), N.: nhd. Lagerstätte von Tieren; denne (4), N.: nhd. Lagerstätte von Tieren

von -- Laken von Futterstoff, mnd. væderlõken, N.: nhd. »Futterlaken«, Laken von Futterstoff

von -- Land der Königin von Saba, mnd. mærlant (2), N.: nhd. »Mohrland«, Land der Königin von Saba, Arabien, Orient, Äthiopien

von -- Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist, mnd. hingesthæve, hinxsthæve, hengesthæve, F.: nhd. »Hengsthufe«, Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist

von -- Landgerichtsordnung von 1573 für das Herzogtum Schleswig, mnd. lantgerichtesærdeninge, lantgerichtsærdeninge, F.: nhd. Landgerichtsordnung von 1573 für das Herzogtum Schleswig; lantrichtesærdeninge*, lantrichtsærdeninge, F.: nhd. Landgerichtsordnung von 1573 für das Herzogtum Schleswig

von -- Landschaft von der Fläche eines Morgen, mnd. morgenlant (2), N.: nhd. Landschaft von der Fläche eines Morgen

von -- Landstreicher von Geburt, mhd. artribalt, st. M.: nhd. Spielmann, Landstreicher von Geburt

von -- Landstück von bestimmter Ausdehnung, mnd. sõte (1), sate, sõt, N.: nhd. bebautes Grundstück, Wohnplatz, Hofstelle, Landstück von bestimmter Ausdehnung

von -- Landstück von bestimmter Größe, mnd. rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

von -- Landstück von bestimmter Größe, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

von -- Landstück von dem Soden gewonnen werden, mnd. plaggenmõt, M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden

von -- Landstück von zehn Ruten Ausmaß, mnd. teinrædenstücke*, teynrædenstücke, teyenrædenstücke, N.: nhd. »Zehnrutenstück«, Landstück von zehn Ruten Ausmaß

von -- Landzunge von Sand und Stein, an. eyr-r, st. F. (æ): nhd. Landzunge von Sand und Stein

von -- Länge von drei Ellen, ahd. drÆoelinamez* 1, drÆoelnemez*, st. N. (a): nhd. »Dreiellenmaß«, Länge von drei Ellen

von -- Länge von zwei Ellen, ahd. 9zweioelinamez* 2, zweioelnemez*, st. N. (a): nhd. »Zweiellenmaß«, Länge von zwei Ellen

von -- Längenmaß von sechzehn französischen Meilen, mhd. rosselouf, roslouf, st. M.: nhd. »Rosslauf«, Längenmaß von sechzehn französischen Meilen

von -- langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke, mnd. ranke, M., F.: nhd. Ranke, langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke

von -- längliche Schüssel zum Auftragen von Schinken, mnd. schinkenschȫtel, schinkenschottel, F.: nhd. »Schinkenschüssel«, längliche Schüssel zum Auftragen von Schinken

von -- länglicher Kessel zum Kochen von Schinken, mnd. schinkenkÐtel, schinkenkettel, M.: nhd. Schinkenkessel, länglicher Kessel zum Kochen von Schinken

von -- längliches Holzgefäß für Abmessung und Transport von Öl, mnd. ȫliepÆpe, oliepipe, oliigpÆpe, F.: nhd. »Ölpfeife«, Ölfass, längliches Holzgefäß für Abmessung und Transport von Öl

von -- Lärm von Dieben, mhd. diepgehiuze, st. N.: nhd. Raublust, Lärm von Dieben, Frechheit von Dieben

von -- Lärm von Vögeln, mnd. krakÐl (2), krakÐle, M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÐke (3), M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank

von -- lassen von, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen

von -- lassen von, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden

von -- lassend von, mnd. lõtich***, Adj.: nhd. lassend von

von -- Last die von einem Saumpferd getragen werden kann, mhd. roslast, st. M., st. N.: nhd. »Rosslast«, Last die von einem Saumpferd getragen werden kann

von -- Lauf von Ebbe und Flut, mnd. læpelinge, F.: nhd. Lauf des Wassers, Lauf von Ebbe und Flut, Flussmündung, Flussströmung

von -- Laut von sich geben, mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

von -- laute Äußerung von Tieren, mnd. rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

von -- Läuterung von Metall, mhd. brennen (2), st. N.: nhd. »Brennen«, Läuterung, Läuterung von Metall

von -- leben von, ahd. lebÐn (1) 243?, leben, sw. V. (3, 1b): nhd. leben, leben von, lebendig sein (V.), wohnen, sich ernähren von, überleben, am Leben bleiben, ewig leben, sich verhalten, Umgang haben mit

von -- leben von, mhd. betragen (1), sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen; ezzen (1), st. V.: nhd. essen, fressen, weiden (V.), sich ernähren, leben von

von -- leben von, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

von -- leben von, mnd. ernÐren, irnÐren, sw. V.: nhd. am Leben erhalten (V.), retten, ernähren, nähren, sich ernähren durch, leben von

von -- Leder für die Herstellung von Riemen, mnd. rÐmenledder*, rÐmenlÐder, N.: nhd. »Riemenleder«, Leder für die Herstellung von Riemen

von -- Lederbereitergeselle der das Haar von den Fellen abstößt, mnd. afstȫtÏre*, afstætÏre, afstæter, õvestætÏre*, õvestæter, M.: nhd. »Abstoßer«, Lederbereitergeselle der das Haar von den Fellen abstößt

von -- lederner Beutel zum Aufbewahren von Safran, mnd. safrõnessak, safrõnssak, M.: nhd. »Safranssack«, lederner Beutel zum Aufbewahren von Safran

von -- Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern, mnd. strÆkrÐme, M.: nhd. Streichriemen (M.) (1), Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern

von -- Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf, mnd. ever (1), Sb.: nhd. Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf

von -- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand, mhd. dieplÐhen, st. N.: nhd. »Diebslehen«, Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand

von -- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind, mhd. soumlÐhen 7, st. N.: nhd. »Saumlehen«, Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind

von -- Lehnserbe von männlicher Seite, mnd. manervelÐhen*, manervelÐen, N.: nhd. Lehnserbe von männlicher Seite

von -- Lehre von der heiligen Taufe, mnd. dȫpelÐre, dȫplÐre, F.: nhd. Lehre von der heiligen Taufe
von -- Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt, mnd. schðtenjunge, M.: nhd. »Schutenjunge«, Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt

von -- Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, mnd. prõm, praam, pr¯m, præm, M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

von -- leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen, mnd. rÆdewõgen, rÆdewõge, M.: nhd. leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen

von -- leichtes Zeug von feiner Wolle, mnd. saie (2), sage, saige, saye, zaie, tzeie, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; saien (1), saigen, zaien, sayen, zayen, sayan, zaian, sain, sayn, scayn, szayn, sõgen, saghen, czagen, sõgin, sagyn, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle

von -- Leinenbahn von bestimmter Größe, mnd. schræt, schrõt, N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

von -- Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, mnd. paklõken, N.: nhd. »Packlaken«, Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

von -- Leistung von Diensten, mhd. dienstunge, st. F.: nhd. »Dienstung«, Leistung von Diensten

von -- lesen von, ahd. lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln

von -- lesen von, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

von -- letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern, mhd. ortkint 4 und häufiger?, st. N.: nhd. Kind von ungerader Zahl, letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern

von -- letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen, mnd. rðmestrõtenklocke, F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

von -- Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind, mnd. vȫrbiddeleslǖde*, vorbiddelslǖde, Pl.: nhd. Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind
von -- Leute von außerhalb, mhd. ðzliute, st. M.: nhd. »Ausleute«, Leute von außerhalb, Fremde (M. Pl.)

von -- Leute von niedrigem Stand, mhd. smõhliute, st. N.: nhd. »Schmähleute«, kleines, geringes Volk, Leute von niedrigem Stand, Pöbel

von -- Leute von Sohn und Vater, ahd. sunufaterunga* (2) 1?, st. M. Pl. (a) (?): nhd. Leute von Sohn und Vater

von -- Leute von Suffolk, ae. sð-þ-fol-c, st. N. (a): nhd. Südleute, Leute von Suffolk

von -- Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages, mhd. tagewÆse, tagwÆse, st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

von -- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, mhd. tageliet, st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

von -- Lieferung von Fertiggerichten, mnd. slÆbreien*, slÆbreyen, N.: nhd. Lieferung von Fertiggerichten

von -- Litze zur Einfassung von Schetter, mnd. ? sÐterlisch, ceterlisg, Sb.: nhd. Litze zur Einfassung von Schetter?, Leinenlitze

von -- lobendes Anbieten von Ware, mnd. lof (1), læf, M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit

von -- Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen, mnd. vörkrȫmen*, vorkrȫmen, sw. V.: nhd. »verkrümen«, Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen
von -- Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, mnd. slittegelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren; slðtegelt, slðtgelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelgelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelæn, M.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen

von -- Lohn des Sägers für das Stellen von Holz, mnd. stelgelt, N.: nhd. »Stellgeld«, Lohn des Sägers für das Stellen von Holz

von -- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen, mhd. bindelæn, st. N.: nhd. »Bindelohn«, Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen

von -- Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, mnd. windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

von -- Lohn für das Scheren von Tuch, mnd. schÐrlæn, N.: nhd. Lohn für das Scheren von Tuch

von -- Lohn für das Verpacken von Waren, mnd. packelæn, N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

von -- Lohn für die Einbringung von Gefangenen, mnd. vangenengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengelt, N.: nhd. Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen

von -- Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern, mnd. pandedÐl, pandedeil, pandeteil, N., M.: nhd. Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern

von -- Lohn von Gott, mhd. goteslæn, st. M., st. N.: nhd. Gotteslohn, Lohn von Gott

von -- Löhnung von Kriegsknechten, mnd. solt (1), tzolt, czolt, szolt, M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe

von -- los machen von, mnd. entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

von -- los von, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- losbinden von, ahd. irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen

von -- lösen von, mhd. gelæsen, sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen; gelãsen, sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen

von -- lösen von, mhd. Ïnigen, sw. V.: nhd. Spreu werden, lösen von, befreien, sich einer Sache entledigen; entsloufen, sw. V.: nhd. losmachen von, lösen von; entwÆsen, st. V.: nhd. verlustig machen, entrücken, fernhalten, lösen von

von -- losgelöst von jeder Eigenschaft, mhd. wÆselæsiclich*, Adj.: nhd. losgelöst von jeder Form, losgelöst von jeder Eigenschaft; wÆselæsiclÆche, wÆselæseclÆche, Adv.: nhd. losgelöst von jeder Form, losgelöst von jeder Eigenschaft

von -- losgelöst von jeder Form, mhd. formelæs, formlæs, Adj.: nhd. formlos, gestaltlos, losgelöst von jeder Form; formelæsiclich, formelæseclich, Adj.: nhd.formlos, losgelöst von jeder Form; formelæsiclÆche, formelæseclÆche, Adv.: nhd. formlos, ohne Phantasiebilder seiend, losgelöst von jeder Form

von -- losgelöst von jeder Form, mhd. wÆselæsiclich*, Adj.: nhd. losgelöst von jeder Form, losgelöst von jeder Eigenschaft; wÆselæsiclÆche, wÆselæseclÆche, Adv.: nhd. losgelöst von jeder Form, losgelöst von jeder Eigenschaft

von -- Losgelöstheit von jeder Eigenschaft, mhd. wÆselæsicheit*, wÆselæsekeit, st. F.: nhd. Losgelöstheit von jeder Form, Losgelöstheit von jeder Eigenschaft

von -- Losgelöstheit von jeder Form, mhd. wÆselæsicheit*, wÆselæsekeit, st. F.: nhd. Losgelöstheit von jeder Form, Losgelöstheit von jeder Eigenschaft

von -- Losgelöstsein von allem Irdischen, mhd. abegescheidenheit, abgescheidenheit, st. F.: nhd. Abgeschiedenheit, Loslösung, Losgelöstsein von allem Irdischen

von -- Loskauf von der Vormundschaft, mhd. muntschaz, st. M.: nhd. »Muntschatz«, Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist, Loskauf von der Vormundschaft

von -- loskommen von, mhd. abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über

von -- loskommen von, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

von -- Loslassen eines Hundes von der Koppel, mhd. lõz, st. M.: nhd. Lassen, Fahrenlassen, Abwurf, Abschuss, Abfall, Loslassen eines Geschosses, Loslassen eines Hundes von der Koppel

von -- loslösen von, mhd. abewirken, abwirken, sw. V.: nhd. loslösen von

von -- Loslösung von Eigenwillen, mhd. entkleidunge, st. F.: nhd. »Entkleidung«, Loslösung von Eigenwillen

von -- losmachen von, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; entsloufen, sw. V.: nhd. losmachen von, lösen von; entweben, st. V.: nhd. auseinanderweben, losmachen von

von -- losreißen von, mhd. gesnÆden, st. V.: nhd. »abschneiden«, schneiden, losreißen von, ernten

von -- losreißen von, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

von -- lossagen von, mhd. entjehen, st. V.: nhd. lossagen von, sich lossagen von

von -- lossprechen von Sünde, mnd. absolvÐren, sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden

von -- Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, mnd. halslȫsinge, halslosinge, F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

von -- Lügenhaftes von jemandem sagen, mnd. ȫverlÐgen, æverlÐgen, averlÐgen, V.: nhd. belügen, Lügenhaftes von jemandem sagen

von -- Macher von Heiligenbildern, mnd. hilligemõkÏre*, hilgemõkÏre*, hilgemõker, M.: nhd. Macher von Heiligenbildern

von -- Mädchen das von ihrem Verlobten fortläuft, an. fla-n-n-flu-g-a, sw. F. (n): nhd. Mädchen das von ihrem Verlobten fortläuft

von -- Magen und Eingeweide von Schlachttieren, mnd. wamme, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

von -- Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz, mnd. swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
von -- Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof, mnd. hofmõl, N.: nhd. Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof

von -- Mal auf der Haut von Rutenstreichen, mnd. strÆme, strime, M.: nhd. »Strieme«, Striemen, Streifen (M.), Strich, Mal auf der Haut von Rutenstreichen, Muttermal, Schmiss, Streich, Strahl

von -- Malz von Hafer, mnd. hõvermolt, N.: nhd. Hafermalz zum Brauen, Malz von Hafer, auch in der Heilkunde zur Bereitung von Pflastern

von -- Mangel der Zahlung von Zinsen, mnd. afbrȫke, afbræke, afbrok, M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen

von -- Mann von adliger Abkunft, ahd. edildegan* 3, st. M. (a): nhd. Edler, Krieger, hervorragender Krieger, angesehener vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft; ediling 7, st. M. (a): nhd. Adliger, Edler, vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft

von -- Mann von außerhalb, mhd. ðzerman, ouzerman, st. M.: nhd. Mann von außerhalb; ðzman, st. M.: nhd. »Ausmann«, Mann von außerhalb, Auswärtiger, Fremder; ðzsidel, M.: nhd. »Aussiedel«, Mann von außerhalb; ðzsidelinc, st. M.: nhd. Mann von außerhalb

von -- Mann von den Inseln, an. ey-versk-r, st. M. (a): nhd. Mann von den Inseln

von -- Mann von der Eider, mnd. eiderman*, eyderman, M.: nhd. Mann von der Eider

von -- Mann von feiner Sitte und Bildung, mhd. vlÏminc, flÏminc, st. M.: nhd. Flame, Flamländer, Mann von feiner Sitte und Bildung, höfisch gebildeter Mensch

von -- Mann von geringem Stande, mnd. armman, arman, M.: nhd. armer bzw. elender Mensch, Mann von geringem Stande, bäuerlicher Untertan, Bauer (M.) (1)

von -- Mann von hervorragendem Verdienst, mnd. stamme, stemne, stempne, stemme, sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, gefällter Baum, Mann von hervorragendem Verdienst, Geschlecht, Familie, Herkunft, Abkunft, Volk

von -- Mann von hohem Rang, ahd. edilman* 1, st. M. (athem.): nhd. Adliger, Edelmann, Mann von hohem Rang

von -- Mann von niederem Stande, mnd. kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

von -- Mann von schwarzer Gestalt, mnd. mærman, moerman, moyrman, M.: nhd. »Mohrmann«, Mann mit schwarzer Hautfarbe, Mann von schwarzer Gestalt

von -- Mann von so kleinem Wuchs dass er als halber Troll angesehen wird, an. half-rÏing-i, sw. M. (n): nhd. »Halbtroll«, Mann von so kleinem Wuchs dass er als halber Troll angesehen wird

von -- Mann von Sodom, mhd. sodoman, st. M.: nhd. »Sodomit«, Mann von Sodom

von -- Mann von Stand und Bedeutung, mnd. wÐrtman, mnd.?, M.: nhd. »Wertmann«, Vornehmer, Mann von Stand und Bedeutung

von -- Mär von der Unreinheit, mhd. vultermÏre, fultermÏre*, st. N.: nhd. »Mär von der Unreinheit«, Geschichte vom Bösen, Erzählung vom Unreinen

von -- Markierung zum Einschlagen von Nägeln, mhd. nagelmõl, st. N.: nhd. »Nagelmal«, Nagelzeichen, Stigma, Wundmal von Nägeln, Markierung zum Einschlagen von Nägeln

von -- Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist, mnd. soltenmarket, M.: nhd. »Salzmarkt«, Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist

von -- Markzeichen von Grundstücken, mhd. wÆfe, wÆfel, F.: nhd. »Weife«, Markzeichen von Grundstücken

von -- Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, mnd. wippe, weppe, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

von -- Maschine zur Herstellung von Schießpulver, mnd. krðtmȫle, krðtmoele, krðtmolle, F.: nhd. Pulvermühle, Maschine zur Herstellung von Schießpulver, Pulverfabrik

von -- Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist, mnd. ? schultmõte, F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide üblich ist?

von -- Maß von 10 oder 12 Schiffspfund, an. lest (2), st. F. (æ): nhd. Ladung (M.) (1), Last, Maß von 10 oder 12 Schiffspfund

von -- Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen, mnd. dðmÐlene, dumelne, dðmÐle, dðmelle, dðmÐlen, dðmeÐle, F.: nhd. Daumelle, Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen

von -- Maß von verschiedenen Größen, mnd. kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

von -- Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf, mnd. schipmannesvȫringe*, schipmansvȫringe, F.: nhd. »Schiffmannsführung«, Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf
von -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen, mnd. vȫringe, voringe, F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

von -- Maß von zwei Pfund, ahd. 0zwigiwõgi* 2, st. N. (ja): nhd. »Doppelgewicht«, Zwei‑As‑Stück, Maß von zwei Pfund; 4zwiwõga* 1, st. F. (æ): nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund; 9zwiwõgi* 1, st. N. (ja)?: nhd. »Doppelwaage«, Maß von zwei Pfund, zwei Geldstücke

von -- Maß von zwölf Saumlasten, mhd. kor (1), st. M.: nhd. Maß von zwölf Saumlasten

von -- Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

von -- mausern von Vögeln, mnd. mðten (1), sw. V.: nhd. mausern von Vögeln, verwandeln, wechseln

von -- Meerfrau von halb tierischer Gestalt, mhd. merwunder, merewunder*, st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

von -- Mehl zur Herstellung von Brei, mhd. brÆmel, st. N.: nhd. »Breimehl«, Mehl zur Herstellung von Brei

von -- Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips, mnd. rȫseæven, M.: nhd. Ofen unter der Röse, Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips, Kalkröse

von -- Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips, mnd. rȫse (1), rǖse, ruse, st. F.: nhd. Röse, Kalkröse, Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips
von -- Menge von 60 Schock, mnd. sestich (2), sestech, söstich, N.: nhd. ein Maß beim Holzkauf, Menge von 60 Schock

von -- Menge von Hunden, mhd. gehünde (2), st. N.: nhd. Hunde, Menge von Hunden, Volk, Gesindel

von -- Menge von Leuten, mnd. mankraft, mankracht, F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht

von -- Menge von Menschen, mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

von -- Menge von Rohr, mhd. rær, st. M., st. N.: nhd. Rohr, Schilf, Schilfrohr, Röhricht, Schilfrohr, Bambusrohr, aus Rohr Gemachtes, Pfeife, Menge von Rohr

von -- Menge von Schlangen, mhd. ungewürme, st. N.: nhd. »Ungewürm«, Menge von Würmern, Menge von Schlangen

von -- Menge von Würmern, mhd. ungewürme, st. N.: nhd. »Ungewürm«, Menge von Würmern, Menge von Schlangen

von -- Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Mensch aus Fowey westlich von Plymouth stammend, mnd. FabewykÏre*, Fabewyker, M.: nhd. Mensch aus Fowey westlich von Plymouth stammend

von -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, mnd. pachtÏre*, pachter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pachtenÏre*, pachtenÐr, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

von -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist, mnd. pechtenÏre*, pechtenÐr, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist

von -- Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet, mnd. hðsbæde, hðsbode, hðsbõde, M.: nhd. »Hausbote«, Stadtbote, Hausdiener, Mensch der die Befehle der Obrigkeit von Haus zu Haus meldet

von -- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, mnd. quõrtemÐster, quõrtemeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

von -- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt, mnd. probÐrÏre*, probÐrer, M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt

von -- Mensch von bösem Charakter, mnd. schalk (1), schallek, schallik, schallich, M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

von -- Mensch von dunkler Farbe, mnd. moriõn, M.: nhd. »Mohr«, Mensch von dunkler Farbe, aus dem Orient stammender Sklave

von -- Mensch von geringem Stande, mhd. ungenæz (1), st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

von -- Mensch von geringerem Stande, mhd. ungenæz (1), st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

von -- Mensch von gleichem Stande, mhd. ebengenæz, st. M.: nhd. Standesgenosse, Mitgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster; ebengenæze, sw. M.: nhd. Standesgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster

von -- Mensch von hohem Rang, mnd. ȫverpersæne, æverpersæne, F.: nhd. Mensch von hohem Rang, hochgestellte Persönlichkeit

von -- Mensch von kleiner Statur, mnd. körtlinc (1), kortlink, M.: nhd. Kurzebold, Mensch von kleiner Statur

von -- Mensch von knechtischer Art, mhd. schalc (1), st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

von -- Mensch von knechtischer Gesinnung, mnd. schalk (1), schallek, schallik, schallich, M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

von -- Mensch von melancholischem Temperament, mnd. melancolik, melancolk, M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

von -- Mensch von niedrigem Stand, mhd. schalc (1), st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

von -- Mensch von ungetreuem Charakter, mnd. schalk (1), schallek, schallik, schallich, M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter

von -- Mensch von ungezogener Art, mhd. schalc (1), st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

von -- Menschen von der Beichte Abhaltender, mhd. swÆgÏre, swÆger, st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

von -- Messe zu Ehren von Schutzheiligen, mnd. patrænenmisse, F.: nhd. Messe zu Ehren von Schutzheiligen

von -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten, mnd. plæchstõke, sw. M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten; plæchstȫkÏre*, plæchstȫker, plogstöcker, plæchstæker, M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

von -- metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten, mnd. plæchtrampe, F.: nhd. metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten

von -- Metallform zum Gießen von Kerzen, mnd. lichteforme, F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen; lichtforme, lichtform, lüchtforme, lochtforme, F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen

von -- Metaegierung zum Löten von Edelmetallen, mnd. slõgelæt, N.: nhd. Metaegierung zum Löten von Edelmetallen

von -- Metallplatte von Schuppenform, mnd. vlæme (1), vloyeme, vlðme, F.: nhd. Schuppe, Fischschuppe, schuppenförmig getriebenes Metall, Metallplatte von Schuppenform

von -- Metallplatten zur Fertigung von Brustpanzern, mnd. plõtenÆsern, N.: nhd. »Platteneisen«, Metallplatten zur Fertigung von Brustpanzern

von -- Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen, mnd. prõmlõge, pramlaghe, F.: nhd. Kosten (Pl.) für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen, Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen

von -- Miete für die Nutzung von Wandrahmen, mnd. rõmenhǖre, rõmenhǖr, F.: nhd. »Rahmenheuer«, Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, Miete für die Nutzung von Wandrahmen
von -- Mietertrag von den Verkaufsbänken, mnd. bankgelt, N.: nhd. Mietertrag von den Verkaufsbänken

von -- Mietzahlung von den Verkaufsbänken, mnd. bankhǖre, F.: nhd. »Bankheuer«, Mietzahlung von den Verkaufsbänken

von -- Milch von Nutztieren als Nahrungsmittel, mnd. melk (1), melik, mellik, F.: nhd. Milch, Milch von Nutztieren als Nahrungsmittel, Muttermilch, pflanzlicher Saft, Harz, Samen (M.) der Fische (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot, mnd. hõgelspende, hagelspende, F.: nhd. milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot, jährliche Spende des Braunschweiger Rates an die Armen im Juli

von -- Mischling von adliger und unadliger Herkunft, ahd. 6zwitarn 9, st. M. (a?): nhd. Zwitter, Bastard, Mischling von adliger und unadliger Herkunft

von -- Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, ahd. 4zwitarnswÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, Hybridschwein

von -- Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei, mnd. græpengæt (1), græpeng¦t, N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei

von -- Mischung von Molke und Wasser, an. bla-nd-a (1), sw. F. (n): nhd. Mischung von Molke und Wasser

von -- Mischung zum Guss von metallenem Gerät, mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

von -- mit Ausnahme von seiend, mnd. ðtgenæmen*, ðtgenomen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgenommen (Adj.), mit Ausnahme von seiend; ðtnæmen*, utenomen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgenommen (Adj.), mit Ausnahme von seiend

von -- mit Ausnahme von, ahd. ðzarðn* 1, Präp.: nhd. außer, mit Ausnahme von

von -- mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

von -- mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt, mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

von -- mit der Eigenschaft von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

von -- mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Amtsträger, mnd. strantwrõkÏre*, strantwrõker, M.: nhd. mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Amtsträger

von -- mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, mnd. prȫvemÐster, prȫvemeister, præbemÐster, M.: nhd. mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, Verantwortlicher für die Edelmetallproben
von -- mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen, mnd. wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

von -- mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet, mnd. ȫverslechtich (1), æverslechtich, Adj.: nhd. »oberschlächtig«, mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet

von -- mit Essig hergestelltes Abführmittel als Bestandteil von Arzeneimitteln, mnd. oxilaxõtÆf, Sb.: nhd. mit Essig hergestelltes Abführmittel als Bestandteil von Arzeneimitteln

von -- mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid, mnd. kiönesÐt*, kiönsÐt, kiönseit, kiønsÐt, M.: nhd. mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid

von -- mit Hilfe von, mnd. mit (1), met, mide, Präp.: nhd. mit, zusammen mit, begleitet von, durch, mit Hilfe von, mittels, in Bezug auf, im Hinblick auf, betreffend, bei, vermittelst; ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs
von -- mit Hilfe von, mnd. vörmiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddes* (2), vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

von -- mit Olivenöl gemischter Auszug von Pflanzenteilen der Raute, mnd. rðdenȫlie, N.: nhd. »Rautenöl«, mit Olivenöl gemischter Auszug von Pflanzenteilen der Raute

von -- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, mhd. setze (1), sezze, st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

von -- mit Roggen bebautes Ackerstück von bestimmter Größe, mnd. roggenrügge, M.: nhd. mit Roggen bebautes Ackerstück von bestimmter Größe

von -- mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe, mnd. rÐtmõt*, rÐtmõte, rÆtmõsse, F.: nhd. »Reetmahd«, mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe

von -- mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen, mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

von -- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, mhd. vrÆstift, frÆstift*, st. F.: nhd. Freistift, Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, Gut

von -- Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, mnd. hansebræder, anzebræder, M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; hensebræder, M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder

von -- Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, mnd. lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?

von -- Mitglied einer Einheit von Soldaten, mnd. rotteknecht, M.: nhd. Mitglied einer Einheit von Soldaten

von -- Mitglied eines Kollegiums von Vieren, mnd. vÐrer (3), fÐrer*, veerer, vherer, M.: nhd. »Vierer«, Mitglied eines Kollegiums von Vieren, Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten)

von -- Mitglied von Granmars Geschlecht, an. (fj‡r-s-ung-r (2), st. M. (a): nhd. (Mitglied von Granmars Geschlecht))

von -- Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, mnd. quõrtÐrstat, F.: nhd. Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, Hanseviertel

von -- Mittel zum besseren Verdauen von Speisen, mnd. spÆsedouwinge, F.: nhd. »Speiseverdauung«, Mittel zum besseren Verdauen von Speisen

von -- Mittel zum Klären von Bier, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

von -- Mitunterzeichner von Urkunden, mnd. lævÏre*, lævere, læver, lõver, M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses

von -- Möbelstück zum Abstellen von Schüsseln bzw. Speisen, mnd. rechtebenk, F.: nhd. Möbelstück zum Abstellen von Schüsseln bzw. Speisen, Anrichte

von -- Monat von Mitte Februar bis Mitte März, an. gæ-i, F.: nhd. Monat von Mitte Februar bis Mitte März; gæ-mõn-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Monat von Mitte Februar bis Mitte März

von -- monatliche Ablösungssumme für Stellung von Soldaten, mnd. mõntgolt, N.: nhd. monatliche Ablösungssumme für Stellung von Soldaten

von -- Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, mnd. darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

von -- Moos zum Abdichten von Mauerwerk, mnd. mðs (2), mues, mus, musz, N.: nhd. Moos zum Abdichten von Mauerwerk

von -- müde von der Reise, mhd. reisemüede, Adj.: nhd. reisemüde, müde von der Reise

von -- müde von der Reise, mhd. vartmüede, fartmüede*, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, wegmüde, müde von der Reise

von -- müde von der Waldwanderung, mhd. waltmüede, Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung

von -- Mühle zur Herstellung von Schießpulver, mnd. pulvermȫle, pulvermole, F.: nhd. »Pulvermühle«, Mühle zur Herstellung von Schießpulver, Pulverfabrik

von -- Mühlenstauwerk von Stein, mnd. ? stouwstÐn, stouwstein, stoustÐn, stouwestÐn*, M.?: nhd. Mühlenstauwerk von Stein?

von -- Münze im Wert von 12 Pfennigen, mnd. drÐmattÆer, Sb.: nhd. Münze im Wert von 12 Pfennigen

von -- Münze im Wert von drei Pfennigen, mnd. snaphõne, snaphane, M.: nhd. »Schnapphahn«, berittener Wegelagerer, Strauchritter, Münze im Wert von drei Pfennigen

von -- Münze im Wert von fünf Schilling, mnd. schillincgrosse*, schillinckrosse, schillinckrosche, M.: nhd. »Schillinggroschen«, Münze im Wert von fünf Schilling

von -- Münze im Wert von zwölf Groschen, mnd. kopstücke, N.: nhd. Münze im Wert von zwölf Groschen

von -- Münze im Wert von zwölf Pfennig, mnd. snÐbergÏre* (1), snÐberger, M.: nhd. »Schneeberger«, Münze im Wert von zwölf Pfennig

von -- Münze im Wert von zwölf Pfennigen, mnd. snÐwir, M.: nhd. Münze im Wert von zwölf Pfennigen

von -- Münze im Werte von acht Schilling, mnd. mȫnik (3), monneke, monnke, M.: nhd. »Mönch«, kleine Münze, Münze im Werte von acht Schilling

von -- Münze von verschiedenem Wert, mnd. mark (2), margk, march, maric, mnd.?, F.: nhd. Mark (F.) (2), Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

von -- murmelnder Ausdruck von Widerspruch, mnd. murmeringe, mormeringe, murmuringe, murmelinge, mormelinge, F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmur, murmer, murmel, N.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmurÐringe, murmerÐringe, F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit

von -- Mus von Kriechenpflaumen, mnd. krÐkenmæs, krÐkenmois, N.: nhd. Mus von Kriechenpflaumen

von -- Mus von Kronsbeeren, mnd. krænesbÐrenkrðt*, krænsbÐrenkrðt, N.: nhd. Mus von Kronsbeeren, Konfekt von Kronsbeeren

von -- Muster von einem Spiel, mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel

von -- mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen, mnd. drȫpestÐrt, M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen; drȫphõne, M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen
von -- mütterliche Güte von Maria, mnd. mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria
von -- nach Art von Knechten, ahd. skalklÆhho* 1, scalclÆcho, Adv.: nhd. knechtlich, knechtisch, nach Art von Knechten

von -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen, mnd. reilmark*, reilemark, F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen; reilmark*, reilemark, F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

von -- nach Massgabe von, mnd. nõ (1), nõch, noch, nõr, Präp.: nhd. nach, in Richtung auf, folgend auf, gemäß, entsprechend, folgend, hinsichtlich, auf Grund von, nach Massgabe von

von -- Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz, mnd. krǖzelÆden* (2), krǖzlÆden, krǖzlÆdent, N.: nhd. Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz, schweres Leid
von -- Nachbildung von Blattwerk als Verzierung, mnd. læfwerk, N.: nhd. Laubwerk, Nachbildung von Blattwerk als Verzierung

von -- Nachkommenschaft von der Seite der Schwester, mnd. süstertæm, M.: nhd. Nachkommenschaft von der Seite der Schwester, Geschlecht von der Seite der Schwester

von -- Nachkommenschaft von Tieren, mnd. võsel, vassel, vaessel, vazel, M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

von -- nachlassen von einer Schuld, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

von -- Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag, mnd. stillevrÆdõgesnacht, F.: nhd. »stille Freitagsnacht«, Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag

von -- Nacht von Pfingstsonnabend auf Pfingstsonntag, mnd. pingestenacht*, pingstnacht, pinxtnacht, F.: nhd. »Pfingstnacht«, Nacht von Pfingstsonnabend auf Pfingstsonntag; pingesternacht*, pingsternacht, pinxternacht, F.: nhd. »Pfingstnacht«, Nacht von Pfingstsonnabend auf Pfingstsonntag

von -- Nachwehen von etwas empfinden, mhd. dewen, döuwen, douwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen von etwas empfinden, büßen

von -- Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs, mnd. plõtennõgel, M.: nhd. »Plattennagel«, Nagel oder Niet zur Verbindung von Teilen der Rüstung oder des Sattelgeschirrs

von -- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, mhd. nagel, nail, nõl, st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle

von -- Nagel zum Befestigen von Holzverkleidungen oder Paneelen, mnd. panÐlnõgel, M.: nhd. Nagel zum Befestigen von Holzverkleidungen oder Paneelen

von -- Nagel zur Befestigung von Holzleisten, mnd. rÐvelnõgel, M.: nhd. Nagel zur Befestigung von Holzleisten

von -- Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen, mnd. laschenõgel, M.?: nhd. »Laschenagel«, Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen

von -- Nageleisen zur Herstellung von Spundnägeln, mnd. spuntnõgelÆsern*, spuntnõgelÆseren, N.: nhd. ein Schmiedegerät, Nageleisen zur Herstellung von Spundnägeln

von -- Name von Hautkrankheiten, mnd. wulf, wullef, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage

von -- Name von Îgirs Dienstmann, an. (Eld-ir, M.: nhd. Name von Îgirs Dienstmann

von -- Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, mnd. ȫvelengünne, ON: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend; ȫvelgünne, ȫvelgönne, ȫvelgamme, ON: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend
von -- Name von Thors Wohnung, an. Bil-skÆrnir, Sb.: nhd. »Augenblicksscheiner«?, Name von Thors Wohnung, der nur für Augenblicke Heitere?

von -- nass von Blut, mhd. bluotnaz, Adj.: nhd. »blutnass«, blutend, nass von Blut

von -- nass von Maientau, mhd. meientouwic*, meientouwec, Adj.: nhd. »maientauig«, nass von Maientau

von -- nass von Tränen seiend, mnd. trõnich*, tranich, mnd.?, Adj.: nhd. weinend, nass von Tränen seiend

von -- nass werden von, mhd. ernazzen, sw. V.: nhd. nass werden von, nass werden

von -- Naturalabgabe von Gänsen, mnd. gensetÐgede, M.: nhd. Gänsezehnt, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen; gȫsetÐgede, M.: nhd. Gänsezehnte, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen
von -- Naturalertrag von Grund und Boden, mhd. vant, fant*, st. M., st. N.: nhd. Naturalertrag von Grund und Boden, Hab und Gut

von -- Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel, mnd. passinge*, passinc, F.: nhd. Navigation mit Hilfe von Karte und Zirkel

von -- navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte, mnd. passen (2), parsen, sw. V.: nhd. navigieren mit Hilfe von Zirkel und Karte

von -- nebenan von, mnd. nÐven (2), neffen, Präp.: nhd. neben, nebst, nebenan von, mitsamt, zugleich mit, außer, ausgenommen

von -- Nebenschlag von geringem Gehalt, mnd. bÆslach, M.: nhd. Nebenbau, Verschlag, Vorplatz vor dem Hauseingang, steinerne Bank, Falschgeld, Nebenschlag von geringem Gehalt

von -- Neffe von Bruderseite, mhd. bruodersun, st. M.: nhd. Brudersohn, Vetter, Sohn des Bruders, Neffe von Bruderseite

von -- Neffe von Schwesterseite, mhd. swestersun, swestersuon, swesterson, st. M.: nhd. Schwestersohn, Neffe, Sohn der Schwester, Neffe von Schwesterseite

von -- nehmen von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

von -- nehmen von, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- Netz zum Fangen von Fischen, mnd. kesser, M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

von -- Netz zum Herausnehmen von Fischen, mnd. kesser, M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

von -- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, mhd. næne, st. F.: nhd. neunte Stunde des Tages, neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, Mittagszeit, kanonische Hore, Himmelfahrtstag

von -- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von Eigenleuten, mhd. goteslÐhen, st. N.: nhd. nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von Eigenleuten

von -- nicht festgelegte Summe von einer Rentenstiftung, mnd. ȫverrente, æverrente, averrente, F.: nhd. im Rahmen eines Rentenkaufs erzielter Überschuss, nicht festgelegte Summe von einer Rentenstiftung, Überschuss bei einer Rentenstiftung

von -- nicht im Sinne von etwas handeln, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

von -- nicht reden von, mhd. verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

von -- nicht reden wollen von, mhd. zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

von -- nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, mnd. ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, M., N.: nhd. »Überlauf«, Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

von -- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester, mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

von -- nicht von Adel seiend, mnd. unadel, mnd.?, Adj.: nhd. »unadelig«, nicht von Adel seiend

von -- nicht von Äußerlichem getrennt, mhd. unabegescheiden*, unabgescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht von Äußerlichem getrennt, unabgeschieden

von -- nicht von demselben Geschlecht seiend, mhd. ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

von -- nicht von der Erbschaft ausgeschlossen, mhd. unenterbet 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unenterbt«, nicht enterbt, nicht von der Erbschaft ausgeschlossen

von -- nicht von der Stelle gebracht, mnd. unvörtȫgen*, unvortogen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht von der Stelle gebracht, ungesäumt, ohne Verzug seiend

von -- nicht von der Stelle zu bewegen seiend, mnd. stÐdich (2), steddich, Adj.: nhd. stätisch, nicht von der Stelle zu bewegen seiend, störrisch

von -- nicht von der Stelle zu bringend, mhd. stetic, stetec, Adj.: nhd. »stetig«, nicht von der Stelle zu bringend, störrisch

von -- nicht von derselben Familie seiend, mhd. ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

von -- nicht von einem Vogt verwaltet, mhd. unvogetbÏre, unfogetbÏre*, Adj.: nhd. unbevogt, nicht von einem Vogt verwaltet, unmündig, nicht rechtsfähig

von -- nicht von guter Abstammung, mhd. unartic, unertic, unertec, Adj.: nhd. »unartig«, nicht von guter Abstammung, unnatürlich, ausgeartet, bösartig, böse, schlecht

von -- nicht von Nutzen, an. ð-þarf-r, Adj.: nhd. unnütz, nicht von Nutzen, schädlich

von -- nicht von sich aus, ahd. ungerno 10, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, zögernd, unfreiwillig, nicht von sich aus, nicht

von -- nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend; ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

von -- Nichte von Schwesterseite, mhd. swestertohter 8, st. F.: nhd. Tochter der Schwester, Nichte von Schwesterseite

von -- Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, mnd. residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen

von -- Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, mnd. offer, N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnisches Götzenopfer

von -- Niederschlag in Form von Wassertropfen, mnd. rÐgen (2), M.: nhd. Regen (M.), Niederschlag in Form von Wassertropfen; rÐgenen (2), M.: nhd. Regnen, Regen (M.), Niederschlag in Form von Wassertropfen

von -- Niederschlag von verhüttetem Metall, mnd. hütteræk, M.: nhd. Niederschlag von verhüttetem Metall

von -- niedrig von Ansehen, mnd. dilde, dulde, Adj.: nhd. gering, schlecht, niedrig von Geburt, niedrig von Gesinnung, niedrig von Ansehen

von -- niedrig von Geburt, mnd. dilde, dulde, Adj.: nhd. gering, schlecht, niedrig von Geburt, niedrig von Gesinnung, niedrig von Ansehen

von -- niedrig von Gesinnung, mnd. dilde, dulde, Adj.: nhd. gering, schlecht, niedrig von Geburt, niedrig von Gesinnung, niedrig von Ansehen

von -- nördlich von, ahd. nordhalb* 4, Präp., Adv.: nhd. nördlich, nördlich von, im Norden

von -- normales Handelsgewicht von einem Pfund, mnd. markpunt, marktpunt, N.: nhd. »Markpfund«, normales Handelsgewicht von einem Pfund

von -- notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen, mnd. prætokol, prætocol*, N.: nhd. Protokoll, offizielles Verzeichnis, notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen

von -- Nutzen haben von, ahd. giniozan* 12, st. V. (2b): nhd. nutzen, genießen, Nutzen haben von, Gewinn haben von, etwas genießen, haben, benutzen, aufbrauchen

von -- Nutzen haben von, mnd. entgelden, engelden, st. V.: nhd. entgelten, aufkommen für, Nutzen haben von, Schaden haben von, büßen für, bezahlen, gelten, wert sein (V.), einbringen

von -- Obergewand von Geistlichen, mnd. rochel (2), röchel, rockele, rockel, N.: nhd. Rochett, Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen; rochelen (1), röchelen, roggelen, röggelen, rockelen, ruchelen, rüchelen, ruggelen, ruckelen, rockelÆn, roklÆn, ruchelÆn, ruchlÆn, N.: nhd. Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen

von -- Obergewand von Männern und Frauen, mnd. rochel (2), röchel, rockele, rockel, N.: nhd. Rochett, Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen; rochelen (1), röchelen, roggelen, röggelen, rockelen, ruchelen, rüchelen, ruggelen, ruckelen, rockelÆn, roklÆn, ruchelÆn, ruchlÆn, N.: nhd. Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen

von -- oberhalb von etwas, mnd. ȫvest, ævest, Präp. (lokal): nhd. »oberst«, oberhalb, oberhalb von etwas

von -- oberhalb von, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

von -- obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

von -- obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken, mnd. pÐrdeærdinancie, F.: nhd. »Pferdeordnung«, obrigkeitliche Verordnung oder Bestimmung über die Stellung von Pferden zu Kriegszwecken

von -- Ochse von der Geest, mnd. gÐstosse, gÐistosse, M.: nhd. Ochse von der Geest

von -- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, mnd. börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

von -- öffentlicher Verkauf von Eisenwaren, mnd. ÆsernwerkvÐlinge*, Æsernwerkveilinge*, ÆserwerkvÐlinge, Æserwerkveilinge, ÆserwerkvÐlinc, Æserwerkveilinge, F.: nhd. öffentlicher Verkauf von Eisenwaren, Feilbietung von Kleineisenzeug

von -- öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, mnd. pakhðs, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus

von -- öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss, mnd. lachbÐdinge, F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss

von -- oft von zu Haus weggehen, an. hei-m-an-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. von zu Hause fortreisend, oft von zu Haus weggehen

von -- ohne Hilfe von Bildern, mhd. entbiledelich*, entbiltlich, Adj.: nhd. unbildlich, ohne Hilfe von Bildern

von -- Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel, mnd. lærbÐrenȫlie, lærȫlie, N.: nhd. »Lorbeerenöl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel; lærȫlie, N.: nhd. »Loröl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel
von -- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt, mhd. bÆlstat, st. F.: nhd. Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt

von -- Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark, mnd. binnerpacht, F.: nhd. Pacht an Geld und Hühnern und kleineren Naturalien, Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark

von -- Pacht von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenhǖre, M.: nhd. »Hufenheuer«, Pacht von einer Vollbauernstelle

von -- Pacht von Landstellen, mnd. stÐdehǖre, F.: nhd. Pacht von Landstellen

von -- pachten von, mnd. afmÐden, sw. V.: nhd. abmieten, Gesinde ausmieten, abpachten, pachten von

von -- Pachtgeld von Ackerland, mnd. lanthǖre, lanthǖr, F.: nhd. Pachtgeld von Ackerland
von -- Pachtgeld von Grasland, mnd. grasgelt, grõsgelt, N.: nhd. Einkünfte, Pachtgeld von Grasland, Graszins für Weiderecht; grashǖre, grõshǖre, F.: nhd. Pachtgeld von Grasland
von -- Pachtgeld von Hopfenbauland, mnd. hoppentins, M.: nhd. »Hopfenzins«, Abgabe von Hopfenbauland, Pachtgeld von Hopfenbauland

von -- Packer von Waren, mnd. packÏre*, packer, M.: nhd. Packer von Waren, Mensch der Waren für Transport verpackt

von -- Papier zum Einpacken von Waren, mnd. pakpappÆr*, pakpõpÆr, N.: nhd. Packpapier, Papier zum Einpacken von Waren

von -- Papierlade Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern, mnd. papÆrlõde, F.: nhd. »Papierlade« Kiste oder Truhe zu Aufbewahrung von Dokumenten und Büchern

von -- Pelz von Katzenfell, mnd. kattenpels, M.: nhd. Katzenpelz, Pelz von Katzenfell

von -- Pelz von romanischen Ziegenfellen, mnd. rðmÐnÆe (2), romenie, rummenÆe, rummenÆge, rommenÆe, romnÆe, N.: nhd. geringes Pelzwerk, Pelz von romanischen Ziegenfellen

von -- Pelzfutter von Grauwerk, mnd. grõwerkesvæder, N.: nhd. Pelzfutter von Grauwerk

von -- Pelzwerk von Klauen, mnd. ? klõchwerk, klõchwark, N.: nhd. Pelzwerk von Klauen?

von -- Pelzwerk von Wild, mnd. wiltwõre*, wiltware, mnd.?, F.: nhd. »Wildware«, Wild, Pelzwerk von Wild; wiltwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Pelzwerk von Wild

von -- Periode von Jahren, mnd. sÆkel, cykel, M.: nhd. Kreislauf, Periode von Jahren

von -- Pfand oder Bürgschaft von Bürgern, mnd. börgÏrepant*, börgerpant, börgerpand, N.: nhd. Pfand oder Bürgschaft von Bürgern

von -- Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

von -- Pfändung von Pferden, mnd. pÐrdepandinge*, pÐrdepandinc, F.: nhd. »Pferdepfändung«, Pfändung von Pferden

von -- pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, mnd. slæteslæve*, sloteslove, M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern; slotlæve, slotlove, M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern

von -- Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird, mnd. parrochiekerke, F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

von -- Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

von -- Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland, mnd. vinkenægenpenninc, vinkenogenpennink, M.: nhd. »Finkenaugenpfennig«, Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland, Achtelgroschen oder 1,24 Schilling

von -- Pferd dessen Huf von Haarwuchs verborgen ist), an. (Fal-hæfn-ir, V.: nhd. »Fahlhufer« (Name eines Götterpferdes), Pferd mit falben Hufen?, Pferd dessen Huf von Haarwuchs verborgen ist)

von -- Pferd von der Geest, mnd. gÐstpÐrt, gÐistpÐrt, N., M.: nhd. Pferd von der Geest

von -- Pflanzung von Obstbäumen, mnd. ævetholt, N.: nhd. Obstbäume, Pflanzung von Obstbäumen, Obstgarten

von -- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens, mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

von -- Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen, mnd. pæte (2), potte, põte, M., F.: nhd. Setzling, Steckling, junge Pflanze, junger Baum, Pflänzling, junger Zweig, Pfropfunterlage zur Veredelung von Pflanzen

von -- Platte von Holz, mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

von -- Platte von Metall, mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

von -- Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, mnd. pennincbret, pennicbret, penninkbret, N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, N.: nhd. »Pfennigebrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

von -- Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft, mnd. ȫvesblÐk, oevesblÐk, N.: nhd. Platz auf den das Regenwasser von der Dachtraufe tropft, Behältnis zum Auffangen des Regenwassers

von -- Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft, mnd. ȫvesval, ovesval, N.?, M.: nhd. von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft

von -- Platz von dem aus zugeschaut wird, mhd. warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

von -- pommersche Münze von geringem Wert, mnd. quadrÆn, Sb.: nhd. pommersche Münze von geringem Wert

von -- Posaune von Jericho, mnd. lðtjõresbasðne*, lðtjõrsbassðne, F.: nhd. Posaune von Jericho

von -- Prahm zum Fortschaffen von Steinen, mnd. stÐnprõm, steinprõm, M.: nhd. »Steinprahm«, Prahm zum Fortschaffen von Steinen

von -- Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm, mnd. holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm

von -- Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, mnd. pranger (2), M.: nhd. Pranger, Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, Schandpfahl; pranger (2), M.: nhd. Pranger, Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, Schandpfahl

von -- Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

von -- Pressrückstände von Oliven, ahd. ? nuzzikuohho* 1, nuzzikuocho*, sw. M. (n)?: nhd. Pressrückstände von Oliven?, Bodensatz beim Ölpressen

von -- Probefässchen von acht Stübchen Bier das der Brauer nach dem Abbrauen des zur Verschiffung bestimmten Bieres den Brauerknechten stiftete, mnd. schÐpelkanne, F.: nhd. Probefässchen von acht Stübchen Bier das der Brauer nach dem Abbrauen des zur Verschiffung bestimmten Bieres den Brauerknechten stiftete

von -- Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen, mnd. strÆkestÐn, strÆkestein, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen; strÆkstÐn, strÆkstein, mnd.?, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen

von -- profitieren von, mhd. niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

von -- Prüfer von Weinabgaben, mhd. wÆnmezzÏre*, wÆnmezzer, st. M.: nhd. amtlich bestellter Weinmesser, Prüfer von Weinabgaben

von -- Prüfung des Feingehalts von Silber, mnd. sticken (4), N.: nhd. Prüfung des Feingehalts von Silber

von -- Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt, mnd. probõtie, probacie, F.: nhd. Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

von -- Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, mnd. wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

von -- Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, mnd. præbe (1), F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; probÐringe, probÐrunc, F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Erprobung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Prüfung einer Orgel, Probespiel; prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe; prȫvinge (1), F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Probe, Betrachtung, Erwägung, Beurteilung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

von -- Punkt von dem das Wettrennen beginnt, mhd. anelõz, anlõz, st. M.: nhd. Anlass, Anfang, Beginn, Punkt von dem das Wettrennen beginnt, Anreizung, Veranlassung, Gelegenheit, Kompromiss

von -- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, mhd. büege (2), st. F.: nhd. Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, Krümmung der Wasseroberfläche

von -- Purpurkleid von Jesus, mhd. spotkleit, st. N.: nhd. »Spottkleid«, Purpurkleid von Jesus

von -- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, mhd. sac, st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; seckÏre* 5, secker, st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

von -- Quark von süßen Molken, mhd. schotte (1), sw. M.: nhd. Quark von süßen Molken, Molke, Quark

von -- Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, mnd. rik, rich, rek, N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

von -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt, mnd. schÐrrõme, scherrame, M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

von -- Rat der von Buben oder Dieben gegeben ist, mnd. dÐvesrõt, M.: nhd. Rat der von Buben oder Dieben gegeben ist

von -- Ratsherr der die Abhaltung von Seelmessen beaufsichtigt, mnd. memærienhÐre, N.: nhd. Ratsherr der die Abhaltung von Seelmessen beaufsichtigt

von -- Ratsherr zur Verwaltung von Forst, mnd. holthÐre, M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst, Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst

von -- Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols, mnd. kopperrækeshÐre, kupperrækeshÐre, M.: nhd. Ratsmitglied zur Überwachung von Herstellung und Verkauf des Kupfervitriols

von -- Raub von Pferden, mnd. pÐrdenõme, F.: nhd. »Pferdenahme«, Wegnahme von Pferden, Raub von Pferden; pÐrdevörlust*, pÐrdeverlust, F.: nhd. »Pferdeverlust«, Abhandenkommen von Pferden, Raub von Pferden

von -- Raub von Vieh, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

von -- räuberisches Abgraben von Land, mnd. rõnspõde, ratspõde, F.: nhd. räuberisches Abgraben von Land

von -- Raum zum Aufbewahren von Sätteln und Reitzeug, mnd. sõdelkõmer, F.: nhd. Sattelkammer, Raum zum Aufbewahren von Sätteln und Reitzeug

von -- Raum zur Aufbewahrung von Speisevorräten, mnd. spÆsekamer, F.: nhd. Speisekammer, Raum zur Aufbewahrung von Speisevorräten

von -- Raum zur Lagerung von Kohlen, mnd. kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

von -- räumen von, mhd. ãsen (1), æsen, sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen

von -- Raupen von Nutzpflanzen absammeln, mnd. rðpen (1), sw. V.: nhd. Raupen suchen, Raupen von Nutzpflanzen absammeln

von -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist; parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist; parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

von -- Rechnungsbuch über den Verkauf von Kirchenstühlen, mnd. stælbæk, N.: nhd. »Stuhlbuch«, Rechnungsbuch über den Verkauf von Kirchenstühlen

von -- Recht auf Bergung von Treibgut, mnd. sÐdrift, F.: nhd. Treibgut, Recht auf Bergung von Treibgut

von -- Recht zur Nutzung von Astholz, mnd. telchhöltinge*, telchhöltunge, telikehöltunge, F.: nhd. Recht zur Nutzung von Astholz

von -- Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

von -- Recht zur Verfertigung von hölzernen Schüsseln, mnd. schȫtelwõre, F.: nhd. »Schüsselware«, bestimmtes Anrecht an der Holzmark, Recht zur Verfertigung von hölzernen Schüsseln

von -- rechtliche Beschlagnahme von Gütern, mnd. rechtesbekümmeringe, rechtsbekümmerinc, F.: nhd. rechtliche Beschlagnahme von Gütern

von -- rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus, mnd. plæchvrÐde, M.: nhd. »Pflugfriede«, Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

von -- rechts und links von jemandem, ahd. iogiwedarhalb* 2, Adv.: nhd. allerseits, auf beiden Seiten, auf allen Seiten, rechts und links von jemandem

von -- Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

von -- Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

von -- reden von, ahd. 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen

von -- reden von, mhd. einreden, sw. V.: nhd. »einreden«, Zwiesprache halten mit, reden von, mit sich selbst reden

von -- regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

von -- regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, mnd. prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

von -- regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, mnd. sende (1), F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung

von -- Regelung der Abgabe von Naturalien, mhd. vluorreht, fluorreht*, st. N.: nhd. »Flurrecht«, Regelung der Abgabe von Naturalien

von -- Reihe von festen Verkaufsständen, mnd. rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß

von -- Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, mnd. swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

von -- Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, mhd. bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

von -- Reihe von vorgeschriebenen Gebeten, mhd. curs (1), st. M.: nhd. »Kurs«, Reihe von vorgeschriebenen Gebeten

von -- Reimverbindung von Strophen, mhd. korn (1), st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen

von -- Reinheit von Sünde, mnd. unschult, unscult, mnd.?, F.: nhd. Unschuld, Nichtschuldigsein, Reinheit von Sünde, Entschuldigung, Beschuldigung

von -- reinigen von, ahd. lðttaren* 7, lðtaren*, sw. V. (1a): nhd. läutern, reinigen, reinigen von, klar machen, rein sein (V.); reinen* (1) 22?, sw. V. (1a): nhd. reinigen, läutern, reinwaschen, heilen (V.) (1), reinigen von, züchtigen

von -- reinigen von, mhd. egen, sw. V.: nhd. eggen, reinigen von

von -- reinigen von, mhd. vegen, fegen*, sw. V.: nhd. fegen, reinigen, reinigen mit, reinigen von, putzen, scheuern, bedrängen wegen, fortwischen, rennen, stürmen; veimen, feimen*, sw. V.: nhd. abschäumen, abfegen, klären, reinigen von, läutern zu; vrischen, frischen*, sw. V.: nhd. »frischen«, auffrischen, frisch sein (V.), erneuern, heilen (V.) (1), reinigen, reinigen von

von -- Reinigung von Beschuldigung, mnd. entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung

von -- Reinigung von der Schuld, ahd. unskuldigunga* 1, unsculdigunga, st. F. (æ): nhd. Entschuldigung, Reinigung, Reinigung von der Schuld

von -- Reinigung von Gewässern, mnd. sǖveringe, suveringe, süferinge, F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

von -- Reinigung von Klage, mnd. entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung

von -- Reinigung von Sünden, ae. ge‑clÚ-n‑s‑ung, st. F. (æ): nhd. kultische Reinigung, Reinigung von Sünden

von -- Reinigung von Sünden, mnd. sǖveringe, suveringe, süferinge, F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

von -- reißen von, mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

von -- reißen von, mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- reitend von hinten angreifen, mhd. hinderrÆten, st. V.: nhd. »hinterreiten«, reitend von hinten angreifen

von -- Reliquie von Heiligen, mnd. hilligemannesbÐn*, hilligemansbÐn, hilligemansbein, N.: nhd. Reliquie von Heiligen

von -- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, mhd. bisen (1), sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf

von -- Rente von Land, mnd. lantgülde, lantgulde, F.: nhd. Rente von Land

von -- retten von, ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

von -- retten von, mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

von -- rhythmische Abfolge von Tönen, mnd. tact, M.: nhd. Takt, rhythmische Abfolge von Tönen

von -- Ring von Büffelhorn, mnd. büffelrinc, M.: nhd. Ring von Büffelhorn

von -- Ring von Menschen, mnd. krÐt (1), kreit, krete, kreite, kreyt, krÆt, M.: nhd. Kreis, Kampfplatz, Ring von Menschen, Versammlungskreis, Gerichtsring, Umkreis, Umfang, Umgebung, Bereich

von -- ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen, mnd. vingerlÆn (2), N.: nhd. »Fingerlein«?, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen

von -- rissig werden von, mhd. zerschrinden, zeschrinden, st. V.: nhd. »zerschrinden«, aufspringen, Risse bekommen, rissig sein (V.), rissig sein (V.) von, rissig werden, rissig werden von, durchstechen

von -- Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend, mhd. halprÆtÏre* 1, halprÆter, st. M.: nhd. Halbreiter, Halbritter, Ritter von Vater oder Mutter her aus Rittergeschlecht stammend

von -- Roggen von der Geest, mnd. gÐstkærn, gÐistkorn, N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest

von -- Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz, mnd. pulverstrente, F.: nhd. Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz

von -- Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

von -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde, an. sp‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde

von -- Rolle Grobtuch von 60 Ellen, mnd. spǖtinc, spythingh, Sb.: nhd. Packen (M.), Ballen (M.), Rolle Grobtuch von 60 Ellen

von -- Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten, mnd. nasch, N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

von -- Rolle von Leinwand, mnd. lÆnwantrulle, lenwandrulle, F.: nhd. Leinwandrolle, Rolle von Leinwand

von -- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, mhd. indictiæn 141, indictione, indicio, st. F.: nhd. Indiktion, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, Römerzinszahl

von -- römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, mnd. indictie, F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren; indiction, F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren

von -- rot von Gold, ahd. goldræt 1, Adj.: nhd. goldrot, rot von Gold

von -- Rückkehr von einem Feldzuge, mnd. wedderrÐse*, wedderreise, mnd.?, F.: nhd. »Widerreise«, Rückreise, Heimkehr, Heimkehr von einem Feldzug, Rückkehr von einem Feldzuge

von -- Rückstand von Verbranntem, mnd. sinder (1), sindel, Sb.: nhd. »Sinter«, Hammerschlag, Metallschlacke, Rückstand von Verbranntem

von -- Rückstände von einem Strohfeuer, mnd. grðde, grude, grðt, F.: nhd. heiße Asche, Rückstände von einem Strohfeuer, Strohkohlen

von -- Ruhm haben von, mhd. rüemen (1), ruomen, rðmen, sw. V.: nhd. ruhmen, preisen, rühmen, sich rühmen, prahlen, froh sein (V.), preisen, loben, jubeln, Ruhm haben von

von -- Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen, mnd. slÐtenholt, sleitenholt, N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen; slÐtenholt, sleitenholt, N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen; slÐtholt, sleitholt, slÐteholt, sleiteholt, N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen; slÐtholt, sleitholt, slÐteholt, sleiteholt, N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen

von -- Saat von Flachs, mnd. lÆnsõt, N.: nhd. Leinsame, Saat von Lein, Saat von Flachs, Samenkorn als Heilmittel

von -- Saat von Lein, mnd. lÆnsõt, N.: nhd. Leinsame, Saat von Lein, Saat von Flachs, Samenkorn als Heilmittel

von -- Saatland von bestimmter Größe, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

von -- Sache führen von, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

von -- Sache von gleichem Wert, mhd. ebentiure (2), st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit

von -- Sache von neuem wieder anfangen, mnd. uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren

von -- Sack von 1120 Pfund Wolle, mnd. scharpelier, scharpeleir, scharpeler, scharplier, schapleir, scharpler, Sb.: nhd. Leinwandumhüllung eines Packen (M.) Wolle, Packleinwand, Sack von 1120 Pfund Wolle

von -- Sack von bestimmter Größe, mnd. huntsak, M.?: nhd. Sack von bestimmter Größe, Hopfensack von bestimmer Größe

von -- Sack zum Transport von Diebesgut, mhd. diepsac, st. M.: nhd. Diebsack, Sack zum Transport von Diebesgut

von -- Sack zum Verpacken von Salz, mnd. soltsak, M.: nhd. »Salzsack«, Sack zum Verpacken von Salz

von -- Sack zur Aufbewahrung von Schoßgeld, mnd. schotbǖdel, M.: nhd. »Schoßbeutel«, Sack zur Aufbewahrung von Schoßgeld

von -- sackartiges Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver, mnd. pulvertasche, F.: nhd. »Pulvertasche«, sackartiges Behältnis zur Aufbewahrung von Schießpulver

von -- Saft von Fliederblüten, mnd. vlÐderwõter, vlederwater, N.: nhd. »Fliederwasser«, Saft von Fliederblüten, Fliederwasser von den Blumen als Medizin

von -- Saft von unreifen Trauben, mnd. verjðs, verjues, N.: nhd. Saft von unreifen Trauben, Agrest

von -- Saft von unreifen Weintrauben, mhd. agreste, F.?, M.?: nhd. Saft von unreifen Weintrauben

von -- sagen von, mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

von -- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, mhd. lebermer, st. N.: nhd. »Lebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, Rotes Meer

von -- Salz von der Baie, mnd. baiesolt, bayesolt, boisolt, N.: nhd. Salz von der Baie

von -- Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, mnd. pÐkel (1), pekel, peckel, pickel, F.: nhd. »Pökel«, Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden

von -- Samengehäuse von Pflanzen, mnd. schæde (1), N.: nhd. Schote (F.) (1), Hülse, Samengehäuse von Pflanzen

von -- Samenkapsel von Flachs, mnd. knuf, M.: nhd. Samenkapsel von Flachs

von -- Samenkopf von Pflanzen, mnd. tost, mnd.?, Sb.: nhd. Samenkopf von Pflanzen

von -- Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

von -- Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers, an. polutasvarf, st. N. (a): nhd. Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers

von -- Sammlung von Erzählungen, mnd. histærienbæk, N.: nhd. »Historienbuch«, Geschichtsbuch, Sammlung von Erzählungen, biblische Geschichte

von -- Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien, mnd. leienrÐgel*, leyenrÐgel, F.: nhd. Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien; leienspÐgel*, leyenspÐgel, M.?: nhd. Laienspiegel, Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien

von -- Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung; bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

von -- Sammlung von Gradualen, mnd. gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

von -- Sammlung von Heiligengeschichten, mnd. passiænõl, N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch

von -- Sammlung von Kollektengebeten, mhd. collectenÏre 1, kollectenÏre, collectenere, st. M.: nhd. Gebetbuch, Sammlung von Kollektengebeten

von -- Sammlung von Stundengebeten, mhd. breviere, st. N.: nhd. »Brevier«, Sammlung von Stundengebeten

von -- samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle, mnd. trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle

von -- Sandale von rohem Leder, ae. ri-f‑el‑ing, st. M. (a): nhd. Schuh, Sandale von rohem Leder

von -- Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel, mnd. kalksant, M.: nhd. Kalksand, Sandzusatz zur Bereitung von Kalkmörtel

von -- Sänger von Preisliedern, mnd. lofsingÏre*, lofsinger, M.: nhd. »Lobsänger«, Sänger von Preisliedern, Psalmist

von -- satt von Bier, an. ‡l-sa-Œ-r, Adj.: nhd. »biersatt«, satt von Bier

von -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist, mnd. settebÐker, M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

von -- säubern von, ahd. irrðmen* 4, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), frei machen von, säubern, säubern von

von -- Schaden haben von, mnd. entgelden, engelden, st. V.: nhd. entgelten, aufkommen für, Nutzen haben von, Schaden haben von, büßen für, bezahlen, gelten, wert sein (V.), einbringen

von -- scharf von Geruch und Geschmack, mnd. krÆmich*, mnd.?, Adj.: nhd. scharf von Geruch und Geschmack

von -- Schaum von siedender Flüssigkeit, mnd. wose, mnd.?, Sb.: nhd. Schaum von siedender Flüssigkeit, Dunst von siedender Flüssigkeit

von -- schäumend von sich geben, ahd. feimen* 8, sw. V. (1a): nhd. schäumen, rasen, geifern, schnauben, schäumend von sich geben

von -- scheiden von, mhd. besunderen* (2), besundern, sw. V.: nhd. absondern, trennen, scheiden von, auswählen, auszeichnen; betðchen, st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in; enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten

von -- scheiden von, mhd. hinscheiden, hin scheiden, st. V.: nhd. »hinscheiden«, abziehen, davonziehen, davonkommen, scheiden von, weggeleiten, ausschließen

von -- scheiden von, mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor

von -- scheiden von, mhd. verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen

von -- Scheren von Garn, mnd. ? schÐrÏrie, schÐrerie, F.: nhd. Scheren von Garn?

von -- schicken von, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

von -- schicken weg von, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

von -- schieben von, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

von -- Schiff für den Fang von Krabben, mnd. krabbeschðte, F.: nhd. Schiff für den Fang von Krabben

von -- Schiff für die Beförderung von Salz, mnd. soltprõm*, soltprõme, M.: nhd. »Salzprahm«, Schiff für die Beförderung von Salz

von -- Schiff von dem aus Salz verkauft wird, mnd. soltschip, N.: nhd. Salzschiff, Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, Schiff von dem aus Salz verkauft wird

von -- Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit, mnd. pÆlstõl, Sb.: nhd. Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit

von -- Schiff zum Auflegen von Fischnetzen, mnd. leggeschip, N.: nhd. Schiff zum Auflegen von Fischnetzen, Liegeschiff, Wachtschiff

von -- Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, mnd. soltschip, N.: nhd. Salzschiff, Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, Schiff von dem aus Salz verkauft wird

von -- Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze, mhd. schirmschilt, st. M.: nhd. »Schirmschild«, Schild zum Auffangen von Schlägen und zum Schutze, Schutzschild, Schutz, Schirm

von -- Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

von -- Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde, mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde; kæslacht, F.: nhd. Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde, Schlachtung als Repressalie, Beschlagnahme von Weidevieh

von -- Schlag von hinten, mhd. afterslac, st. M.: nhd. Schlag von hinten, Abfallholz, Nackenschlag

von -- Schlag von hinten, mhd. hinderslac, st. M.: nhd. Schlag von hinten, heimtückischer Schlag, Nachteil, Schade, Schaden (M.)

von -- Schlag von hinten, mhd. nõchslac, st. M.: nhd. »Nachschlag«, Schlag von hinten, Nachrede

von -- Schlag von hinten, mnd. achterklap, M.: nhd. Schlag auf das Hinterteil, Nackenschlag, Schlag von hinten, Schlag der hinten nachkommt, böse Folge, üble Nachrede, Verleumdung

von -- Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen, mnd. slachhõmer, M.: nhd. Schlaghammer zum Zerkleinern von Steinen, Schlägel

von -- schlecht reden von, ahd. argkæsæn* 5, sw. V. (2): nhd. »übelreden«, jemanden schmähen, schlecht reden von

von -- schlechte Sorte von Pelzwerk, mnd. wimetken, wimeteken, mnd.?, N.: nhd. Ausschuss, schlechte Sorte von Pelzwerk

von -- Schleier von feiner Leinwand oder Seide, mhd. koverschyt, F.: nhd. Schleier von feiner Leinwand oder Seide

von -- schleunigst aufbrechen von, mnd. snellen, sw. V.: nhd. schnell sein (V.), eilen, sich beeilen, fahren, schleunigst aufbrechen von, beschleunigen

von -- Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, mnd. slðtelgelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren

von -- schlittenartiges Fahrzeug zur Fortschaffung von Waren, mnd. slȫpe, F.: nhd. Schleife, schlittenartiges Fahrzeug zur Fortschaffung von Waren, Schleppe, Schlitten, Fischreuse

von -- Schloss zum Verschluss von Türen, mnd. mõlenslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen; mõleslot*, mõlslot, maelslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen

von -- Schlupfwinkel von Tieren, ahd. legar 18, st. N. (a): nhd. Lager, Lagerstatt, Liegen (N.), Wildlager, Schlupfwinkel von Tieren; tiorlegar* 2, st. N. (a): nhd. Tierlager, Wildlager, Schlupfwinkel von Tieren

von -- schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, mnd. lÆste, F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

von -- Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, mnd. probÐræven, probÆrõven, M.: nhd. »Probierofen«, Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt

von -- Schmuck von Heiligenbildern, mnd. pÐl (1), peel, pȫl, N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
von -- Schmuckkette von Münzen, mnd. mȫlenstÐneskÐdene*, mȫlenstÐnskÐde, mȫlensteinskÐde, F.: nhd. »Mühlensteinkette« (F.) (1), Schmuckkette von Münzen
von -- Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet, mnd. poggenstÐn, poggenstein, M.: nhd. »Froschstein«, Schmuckstein der sich angeblich im Kopf von Fröschen und Kröten findet, Zierstein

von -- schmutzig von der Rüstung, mhd. harnaschrõmic*, harnaschrõmec, Adj.: nhd. beschmutzt, rostig, schmutzig von der Rüstung; harnaschvar, harnaschfar*, Adj.: nhd. »harnischfarben«, verunreinigt, gerüstet, im Harnisch befindlich, rostig, schmutzig von der Rüstung

von -- schmutzig von Tang, ae. wõr-ig, Adj.: nhd. schmutzig von Tang, schmutzig, dreckig

von -- schnell von dannen gehen, mhd. schaben (1), st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen

von -- Schnitte von einer Speise, mnd. bÐte (3), bÐt, bette, bitte, M.: nhd. Bissen, Stück, Schnitte von einer Speise; bÐten (3), betten, bitte, M.: nhd. Bissen, Stück, Schnitte von einer Speise

von -- Schober von 24 Garben, an. þref-i, sw. M. (n): nhd. Schober von 24 Garben

von -- Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland, mnd. hofschÐpe, M.: nhd. Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland, Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland

von -- Schöffe am Hof von Friesland, mnd. hæveschÐpe, M.: nhd. »Hofschöffe«, Schöffe am Hof von Friesland, Gerichtsrat am Hof von Friesland

von -- schön von Duft, ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft

von -- Schoss von Nichtbürgern, mnd. bðtenschot, N.: nhd. Schoss von Nichtbürgern

von -- schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient, mnd. hilde (1), hille, helde, F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

von -- Schrank zur Aufbewahrung von Trinkbechern im Schütting, mnd. kappelle (3), kapelle, kopille, F.: nhd. Schrank zur Aufbewahrung von Trinkbechern im Schütting

von -- Schraube zum Befestigen von Schlössern, mnd. ? slætesschrðve, slætsschrðve, slotzschrðve, F.: nhd. »Schlossschraube«, Schraube zum Befestigen von Schlössern?; ? slotschrðve, F.: nhd. »Schlossschraube«, Schraube zum Befestigen von Schlössern?

von -- Schraubensatz zum Heben von Geschützen, mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

von -- schreiben von, ahd. skrÆban* 211, scrÆban, st. V. (1a): nhd. schreiben, beschreiben, schreiben von, aufschreiben, schriftlich verfassen, aufzeichnen, niederschreiben

von -- schreiben von, mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

von -- schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, mnd. slæteslæve*, sloteslove, M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern; slotlæve, slotlove, M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern

von -- Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, mnd. quÆtantie, quitantzie, quitdtantie, quietantie, quÆtancie, quittantie, quÆtanz, qwitantz, quietantz, quÆtance, quittance, quÆtencie, quiitensiie, quÆntiõse, quÆntancie, quÆntentie, F.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiebrÐf, quÆtanciebrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiecÐdule, quÆtancecÐdule, quitantzecÐdule, M.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantienbrÐf*, quÆtancienbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantieschrift, quÆtanzschrift, F.: nhd. »Quittschrift«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtÐringe, quittÐringe, kuidtterynge, quÆtÆrunge, quÆtÆrunc, F.: nhd. »Quittierung«, Quittung, Auslösung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge; quÆtesbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief

von -- schütteln von, mhd. geschütten, geschüten, geschutten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln aus, schütteln von, abschütteln, schütten in

von -- Schutz von Hirschen, ae. déo-r-fri-þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Tierfrieden«, Schutz von Hirschen

von -- schwach von Verstand, mhd. tump, tumb, tumbe, tum, dump, Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm

von -- Schwäger von Schwestern, an. svil-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Schwäger von Schwestern

von -- schwarz von Schwefel, ae. swefel-sweart, Adj.: nhd. »schwefelschwarz«, schwarz von Schwefel

von -- schweigen von, ahd. firswÆgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, etwas verschweigen, für sich behalten, übergehen, schweigen von, unterdrücken; giswÆgÐn* 9, sw. V. (3): nhd. schweigen, schweigen von, verstummen

von -- schweigen von, mhd. dagen, sw. V.: nhd. schweigen, still sein (V.), schweigen von, verschweigen, nicht reden über, ruhig zuhören, schweigend zuhören

von -- schweigen von, mhd. geswÆgen, st. V., sw. V.: nhd. schweigen, schweigen von, verstummen, zuhören, schweigend zuhören, verschweigen

von -- schweigen von, mhd. swÆgen (1), st. V.: nhd. schweigen, verstummen, schweigen von, schweigen zu, anhören, zum Schweigen bringen, verschweigen

von -- Schwein als Abgabe von einer Mühle, mhd. mülswÆn 2, st. N.: nhd. »Mühlschwein«, Schwein als Abgabe von einer Mühle

von -- schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

von -- Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, mnd. vullesüster*, vullesuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, F.: nhd. »Vollschwester«, leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

von -- segeln weg von, mhd. gesigelen, sw. V.: nhd. segeln, segeln weg von

von -- Sehne vom Ochsen zur Herstellung von Peitschen, mnd. ossensÐnuwe*, ossensÐne, F.: nhd. »Ochsensehne«, Sehne vom Ochsen zur Herstellung von Peitschen

von -- Seil oder Strick zum Anbinden von Pferden, mnd. ? pÐrdeschÐr, Sb.: nhd. Seil oder Strick zum Anbinden von Pferden?

von -- Seil zum Aufladen von Fässern, mnd. spanrÐp, spanreip, N.: nhd. »Spannreep«, Seil zum Aufladen von Fässern

von -- Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, mnd. strik, stricke, N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

von -- Seil zum Hochziehen von Mauersteinen, mnd. stÐntouwe, steintouwe, N.: nhd. Seil zum Hochziehen von Mauersteinen

von -- seitlich von, mnd. sÆt (5), Adv., Präp.: nhd. an den Seiten, seits, zur Seite, seitlich von

von -- Setzen von Grenzpfählen, mhd. stockunge, st. F.: nhd. Setzen von Grenzpfählen

von -- Setzen von Pfählen, mnd. pÐlehouwen* (2), pÐlehouwent, pÐlehauwent, N.: nhd. Einschlagen von Pfählen, Setzen von Pfählen

von -- sich abkehren von, mhd. missewenken, sw. V.: nhd. falsche Bewegung tun, Schaden leiden, sich abkehren von

von -- sich abkehren von, mnd. entspæn, untspæn, V.: nhd. keinen Belang in etwas stellen, sich abkehren von, zurückhalten von

von -- sich abwenden von, ahd. firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; gimÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. meiden, ausweichen, scheuen, sich abwenden von; ginÆgan* 5, st. V. (1a): nhd. sich neigen, sich wenden, sich verbeugen, sich neigen vor, sich verneigen vor, sich abwenden von

von -- sich abwenden von, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; danen, sw. V.: nhd. sich abwenden von; entkÐren, enkÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden von, verwandeln

von -- sich abwenden von, mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

von -- sich abwenden von, mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

von -- sich abwenden von, mhd. verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

von -- sich abwenden von, mnd. erwenden, irwenden, sw. V.: nhd. fortwenden, etwas abwenden, jemanden abwendig machen, sich abwenden von

von -- sich als Ebenbild von etwas darstellen, mhd. widersnÆden, st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

von -- sich auf die Seite stellen von, mhd. gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

von -- sich ausruhen von, mhd. ruowen (1), ruon, ruoen, ruon, rõwen, ruogen, rouwen, mmd. rðwen, rðen, rðn, rðgen, rðhen, rõwen, sw. V.: nhd. ruhen, ausruhen, sich ausruhen, rasten, sich erholen, Ruhe finden, sich ausruhen von, ruhen auf, ruhen in, ausruhen von

von -- sich bedrückt fühlen von, mnd. kümmeren, kumeren, kümberen, kümmern, kummeren, kummern*, sw. V.: nhd. beschweren, belasten, bedrücken, mit Beschlag belegen (V.), sich kümmern um, mit Arrest belegen (V.), pfänden, in Haft nehmen, besorgt sein (V.) vor, sich bedrückt fühlen von

von -- sich befreien von, mhd. enthürnen, sw. V.: nhd. sich befreien von; entrðmen, sw. V.: nhd. entweichen, verschwinden, sich befreien von, räumen, einräumen; erstæzen, st. V.: nhd. frei werden, niederstoßen, zu Tode stoßen, sich stoßen, sich befreien von, anstoßen an

von -- sich befreien von, mhd. gelæsen, sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen; gelãsen, sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen

von -- sich befreien von, mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

von -- sich bekehren von, mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

von -- sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

von -- sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien, mnd. ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien

von -- sich eidlich von der Anklage reinigen, mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen

von -- sich ein Bild von etwas machen, mnd. ȫverdenken, æverdenken, averdenken, st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen

von -- sich entfernen von, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

von -- sich entfernen von, mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; gewÆten, sw. V.: nhd. erweitern, ausbreiten, bekanntmachen, sich entfernen, sich entfernen von, vergrößern

von -- sich entfernen von, mhd. rouben (1), sw. V.: nhd. rauben, berauben, sich entfernen von, abbringen von, ausrauben

von -- sich entfernen von, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

von -- sich entfernen von, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen

von -- sich entfernen von, mnd. vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen

von -- sich enthalten von, mhd. überhaben (1), überhõn, über haben, sw. V.: nhd. sich enthalten, sich enthalten von

von -- sich erholen von, mhd. gelaben (1), sw. V.: nhd. sich erholen von, erquicken, stärken, laben

von -- sich erholen von, mhd. muozen (2), sw. V.: nhd. freie Zeit haben, zur Ruhe kommen, ablassen von, sich erholen von

von -- sich erholen von, mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

von -- sich ernähren von, ahd. lebÐn (1) 243?, leben, sw. V. (3, 1b): nhd. leben, leben von, lebendig sein (V.), wohnen, sich ernähren von, überleben, am Leben bleiben, ewig leben, sich verhalten, Umgang haben mit

von -- sich ernähren von, mhd. leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

von -- sich etwas von jemandem gefallen lassen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

von -- sich fern halten von, mhd. verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen

von -- sich fern halten von, mnd. vörmÆden*, vormÆden, vermÆden, st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor

von -- sich fernhalten von, mhd. enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor

von -- sich fernhalten von, mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.)

von -- sich fernhalten von, mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- sich fortmachen von, mhd. ðzeren*, ðzern, sw. V.: nhd. sich fortmachen von, sich entäußern, enthalten, verzichten, sich entledigen, entlassen (V.)

von -- sich frei machen von, mnd. entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von

von -- sich freimachen von, mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen

von -- sich freischwören von, mnd. entsÐkeren, ensÐkeren, sw. V.: nhd. sich sichern, sich reinigen von einer Beschuldigung, sich freischwören von

von -- sich herabschwingen von, mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

von -- sich hinwegheben von, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

von -- sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren, mhd. überstrÆchen, st. V.: nhd. »überstreichen«, glatt streichen mit, streichen über, streichend berühren, sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren

von -- sich lösen von, mhd. õnen, sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

von -- sich lösen von, mhd. sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

von -- sich lösen von, mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

von -- sich losmachen von, mhd. enbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen

von -- sich losmachen von, mhd. ringen (1), wringen, st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

von -- sich losmachen von, mhd. spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

von -- sich losmachen von, mnd. slichten (1), slechten, sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

von -- sich losringen von, mhd. ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

von -- sich lossagen von, ahd. intsagen* 11, insagen*, sw. V. (1b): nhd. freisprechen, lossagen, entschuldigen, entsagen, opfern, freisprechen von, sich lossagen von

von -- sich lossagen von, mhd. begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; entjehen, st. V.: nhd. lossagen von, sich lossagen von

von -- sich lossagen von, mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

von -- sich lossagen von, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

von -- sich loswinden von, mhd. entslingen, st. V.: nhd. »entschlingen«, sich loswinden von, sich ausbreiten, sich aufrollen, entrollen

von -- sich nähren von, mnd. bergen, bargen, st. V., sw. V.: nhd. bergen, in Sicherheit bringen, retten, verbergen, verhehlen, sich schützen, sich nähren von

von -- sich nicht von der Stelle bewegend, an. sta‑Œ-r (2), Adj.: nhd. stillstehend, sich nicht von der Stelle bewegend, stehenbleibend, schweigend, den Mund haltend

von -- sich oberhalb von etwas befinden, mnd. ȫverwÐsen, æverwÐsen, V.: nhd. sich oberhalb von etwas befinden, anwesend sein (V.), als Zeuge fungieren, sich über etwas hinwegsetzen

von -- sich reinigen von einer Beschuldigung, mnd. entsÐkeren, ensÐkeren, sw. V.: nhd. sich sichern, sich reinigen von einer Beschuldigung, sich freischwören von

von -- sich reinigen von, mhd. schðmen, schoumen, sw. V.: nhd. schäumen, Schaum abnehmen, mit Schaum bedeckt sein (V.), sich reinigen, sich reinigen von, träumen

von -- sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

von -- sich schwingen von, mhd. swenken (1), sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen

von -- sich trennen von, mhd. abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; entwahsen (1), unwahsen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden; entwesen (1), intwesen, st. V.: nhd. nicht sein (V.), ohne sein (V.), entbehren, überhoben sein (V.), fehlen, sich entäußern, verzichten auf, entsagen, frei sein (V.) von, sich trennen von, fernbleiben

von -- sich trennen von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

von -- sich trennen von, mnd. slichten (1), slechten, sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

von -- sich trösten über den Verlust von, ahd. firtræsten* 9, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, sich trösten über den Verlust von, verzichten auf, etwas vergessen (V.)

von -- sich über den Verlust von etwas trösten, mhd. vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten

von -- sich verabschieden von, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

von -- sich verabschieden von, mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen

von -- sich von Anklage reinigen, mnd. entlutteren, enlutteren, untlutteren, sw. V.: nhd. sich von Anklage reinigen

von -- sich von den Nägeln losmachen, ahd. intnagalen* 2, innagalen*, intnegilen*, sw. V. (1a): nhd. öffnen, lösen, entnageln, entriegeln, sich losmachen, sich von den Nägeln losmachen

von -- sich von der Stelle bewegen, mhd. ðzbrechen (1), ðz brechen, st. V.: nhd. ausbrechen, ausbrechen in, hervorbrechen, herausbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausgehen, ausreißen, öffnen; ðzgebrechen, st. V.: nhd. hervorbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, ausbrechen, ausbrechen in, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausreißen

von -- sich von einem Vorwurf reinigen, mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

von -- sich von einer Anklage reinigen, mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

von -- sich von einer Anschuldigung reinigen, mhd. entschulden, sw. V.: nhd. »entschulden«, entschuldigen, lossagen, sich freisprechen, sich rechtfertigen, sich von einer Anschuldigung reinigen

von -- sich von einer Beschuldigung reinigen, mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen

von -- sich von einer Sache reinigen, mhd. unschuldigen, unschuldegen, sw. V.: nhd. »unschuldigen«, jemandes Unschuld dartun, jemanden für unschuldig erklären, sich von einer Sache reinigen, einer Anklage entgehen, sich für unschuldig erklären, sich entschuldigen

von -- sich von etwas entfernen, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

von -- sich von etwas fortbewegen, mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

von -- sich von etwas fortbewegen, mnd. erwÐgen (1), st. V.: nhd. bewegen, regen, fortbewegen, wagen, sich erkühnen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben (V.), verzichten auf, ablassen von

von -- sich von etwas fortbewegen, mnd. vörwÐgen*** (3), st. V.: nhd. bewegen, regen, etwas auf sich nehmen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben, verzichten auf, ablassen von

von -- sich von etwas lösen, mhd. verlouben (2), ferlouben*, sw. V.: nhd. mit Laub bedecken, sich von etwas lösen, abfallen, sich einer Sache entschlagen, ablegen, fremd bleiben

von -- sich von etwas trennen, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

von -- sich von oben nach unten bewegen, mnd. rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten

von -- sich von selbst drehen, mhd. selpwalzen***, V.: nhd. »sich von selbst drehen«

von -- sich von selbst drehend, mhd. selpwalzende, selbwalzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sich von selbst drehend

von -- sich von Unrechtem abwenden, mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

von -- sich von unten nach oben bewegen, mhd. rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)

von -- sich von unten nach oben bewegen, mnd. rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten

von -- sich wegdrehen von, mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

von -- sich wegdrehen von, mhd. verdrÏjen*, verdrÏn, ferdrÏjen*, sw. V.: nhd. sich verbiegen, sich wegdrehen von, verdrehen, verrücken

von -- sich wegschleichen von, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

von -- sich wegstehlen von, mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen

von -- sich wegwünschen von, mhd. gewünschen, sw. V.: nhd. sich wegwünschen von, wegwünschen

von -- sich wenden von, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

von -- sich zurückbewegen von, mhd. erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

von -- sich zurückhalten von, ahd. gistullen* 14, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, stocken, sich enthalten, sich einer Sache enthalten, sich zurückhalten von, stillstehen, zurückbleiben, stocken

von -- sich zurückhalten von, mhd. widergehaben, wider gehaben, wider geheben, sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen

von -- sich zurückziehen von, mhd. ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- sich zurückziehen von, mhd. entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen

von -- sich zurückziehen von, mnd. vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

von -- sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, mnd. vrÐdewerken, vredewerken, st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden, Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes, sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, Schutz verschaffen

von -- Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall, mnd. sæt (2), soet, soyt, N.: nhd. »Sud«, gesottene Flüssigkeit, gekochte Flüssigkeit, Absud (besonders von Kräutern als Heilmittel), Brühe, Lauge, Sieden, Aufwallen beim Sieden, Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall

von -- Siegelung von Urkunden mit dem Handsiegel, mnd. signatðre, F.: nhd. »Signatur«, Siegelung von Urkunden mit dem Handsiegel, Signet

von -- Silber zur Herstellung von Spangen, mnd. spangensülver, N.: nhd. Silber zur Herstellung von Spangen

von -- Silberblättchen von gemischter Farbe, mnd. twistsülver*, twistsulver, mnd.?, N.: nhd. Silberblättchen von gemischter Farbe

von -- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten, mhd. zweinziger, zweinzicer*, st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

von -- Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund, mnd. KarolusstǖvÏre*, Karolusstǖver, M.: nhd. Silbermünze mit dem Bildnis Karls des Kühnen von Burgund
von -- Singen von Psalmen, ae. seal-m-sang, st. M. (a): nhd. Psalmsingen, Singen von Psalmen, Psalmengesang, Komposition von Psalmen

von -- singen von, mhd. gesingen, st. V.: nhd. singen, singen von, vorsingen, in einem Lied sagen

von -- Sirup von Veilchenblüten, mnd. violõt, Sb.: nhd. Sirup von Veilchenblüten; violensirop, violensirup, M.: nhd. »Veilchensirup«, Sirup von Veilchenblüten

von -- Sode von Lehm, mnd. lÐmwõse, leimwõse, F.: nhd. »Lehmwasen«, Lehmbelag, Sode von Lehm

von -- Sortierung von Fischen, mnd. vischgildinge, F.: nhd. Sortierung von Fischen

von -- soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, mnd. sprengel (1), M.: nhd. Weihquast, Sprengel, Bischofsbezirk, soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs

von -- Spangen von einem Kleidungsstück lösen, mnd. afspannen (3), sw. V.: nhd. Spangen von einem Kleidungsstück lösen

von -- Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler, mnd. spangele, N.: nhd. kleine Spange, Kettchen, Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler

von -- Speck von einem verschnittenen Eber, mnd. borchspek, M.: nhd. Borgspeck, Speck von einem verschnittenen Eber

von -- Speck von Lammfleisch, mnd. lamsmõschinspek*, lamsmõschenspek, M.?: nhd. Speck von Lammfleisch

von -- Speien von Blut, mhd. bluotspeichel, pluotspeichel, sw. F.: nhd. »Blutspeichel«, Mundblutung, Speien von Blut, Aushusten von Blut

von -- Speisekammer zum Aufbewahren von Schinken und Speck, ahd. spekhðs 3, spechðs, st. N. (a): nhd. »Speckhaus«, Speisekammer, Speisekammer zum Aufbewahren von Schinken und Speck

von -- Spende von Kost und Wein, mhd. pitanz, pitanze, pictantie, st. F.: nhd. Pitanz, reichlichere Portion an Kost und Wein, Spende von Kost und Wein

von -- Spielmann von Geburt, mhd. artspilman, st. M.: nhd. Spielmann von Geburt

von -- Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

von -- Spitze von Blättern, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

von -- Spitze von Stachel, mnd. tagge, M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

von -- spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

von -- Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine, mnd. stÐnexe, steinexe, F.: nhd. »Steinaxt«, Spitzhacke zum Brechen oder Behauen oder Zerhauen von Steinen sowie zum Schärfen der Mühlsteine

von -- Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, mnd. runge, ronge, F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

von -- sprechen von, ahd. 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen; giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; kwedan* 3266?, quedan, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, berichten, singen, erklären, bestimmen, zusprechen, aussagen, eine Aussage machen, behaupten, nennen, bedeuten, heißen, lauten, sagen zu, sprechen von, jemanden als jemanden bezeichnen; kwitilæn* 5?, quitilæn*, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, flüstern, sprechen von, erzählen von, murmeln, leise sprechen, geheimnisvoll reden, besprechen; neimen* 14, sw. V. (1a): nhd. meinen, deuten, bezeichnen, sprechen von, bestimmen; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten

von -- sprechen von, mhd. gesprechen, st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen

von -- sprechen von, mhd. reden (2), riden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

von -- sprechen von, mhd. sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

von -- sprechen von, mhd. vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen

von -- sprechen von, mnd. gewõgen (1), st. V.?: nhd. berichten, gedenken, erwähnen, sprechen von

von -- Sprengen von Bauwerken als Kriegshandlung, mnd. sprengen* (2), sprengent, N.: nhd. Sprengen von Bauwerken als Kriegshandlung

von -- Spreu von Flachssamen, mnd. knuttenkaf, knottenkaf, N.: nhd. Kaff (N.) (2) von Flachssamen, Spreu von Flachssamen

von -- springen von, mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

von -- Spritze zum Löschen von Feuer, mnd. strente, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

von -- sprühen von, mhd. drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an

von -- Sprung von der Klippe, ae. cli-f-hlíep, st. M. (a)?, st. F. (æ): nhd. Sprung von der Klippe, Sturz in den Untergang?

von -- Stadtbuch in dem die Hinterlegung von Pfändern registriert wird, mnd. pantbæk, N.: nhd. »Pfandbuch«, Stadtbuch in dem die Hinterlegung von Pfändern registriert wird

von -- Stadtbuch zur Eintragung von Rechten, mnd. contractbæk, N.: nhd. »Kontraktbuch«, Stadtbuch zur Eintragung von Rechten

von -- städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes, mnd. soltmÐtÏre*, soltmÐter, M.: nhd. Salzmesser (M.), städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes

von -- städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern, mnd. pestilencienhðs, pestilenhðs, pestilentienhðs, N.: nhd. städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern

von -- Stadttor von Riga, mnd. santpærte, F.: nhd. Sandpforte, Stadttor von Riga

von -- stammen von, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

von -- stammend von, ae. *-cun-d, Adj.: nhd. stammend von

von -- Stange von Metall, mnd. lanne, F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

von -- Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

von -- Stange zum Recken von Tuchen, mnd. ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

von -- Stange zur Befestigung von Fischnetzen, mnd. ? prÆdeke, F.: nhd. Stange zur Befestigung von Fischnetzen?

von -- stark von Duft, ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft

von -- stark von Herzen, mnd. hertsterk, Adj.: nhd. stark von Herzen, herzensstark, mutig

von -- starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt, mnd. vÆfkam, M.?: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt; vÆfkam, M.?: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt

von -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle, mnd. bæmsÆde, bomsÆn, F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

von -- starren von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

von -- Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht, mnd. drõtesærdeninge*, drõtsærdeninge, F.: nhd. Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht; drõtærdeninge, F.: nhd. Statut über die Herstellung von und den Handel mit Draht

von -- Stechen von Erdschollen, mnd. plaggen* (2), plaggent, N.: nhd. Stechen von Soden, Stechen von Erdschollen

von -- Stechen von Soden, mnd. plaggen* (2), plaggent, N.: nhd. Stechen von Soden, Stechen von Erdschollen

von -- stehen jenseits von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

von -- stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mnd. pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

von -- Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden, mnd. probÐrstÐn, probÐrstein, M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

von -- Stein von großem Gewicht, mhd. laststein, lasstein, lazstein, st. M.: nhd. »Laststein«, Steinblock, Wurfstein, Stein von großem Gewicht

von -- steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle, mnd. ? pannenstÐn, pannenstein, N.: nhd. »Pfannenstein«, steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle?

von -- Stellung von Bürgschaft fordern, mnd. hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

von -- Stellung von Geiseln auferlegen, mnd. vörgÆselen*, vorgÆselen, vorgÆslen, sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

von -- Stellung von Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen, mnd. kuntschopstellinge, F.: nhd. Stellung von Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen

von -- Stellung von Zeugen, mhd. anezuc*, anzuc, anezoc*, anzoc, st. M.: nhd. Anzug, Stellung von Zeugen, Vorwurf, Beschuldigung, Zugang, Ankunft

von -- Stempel zur Prägung von Vierlingen, mnd. vÐrlincstempel, M.: nhd. »Vierlingstempel«, Stempel zur Prägung von Vierlingen

von -- Stengel und Blätter von Petersilie, mnd. pÐtersilienkrðt, pÐtercilienkrðt, N.: nhd. »Petersilienkraut«, Petersilie, Stengel und Blätter von Petersilie

von -- Stepper von Jacken, mnd. jackenstickÏre*, jackensteckÏre*, jagkensteckÏre*, M.: nhd. »Jackensticker«?, Stepper von Jacken, Jackenmacher

von -- Sterbefall von jemandem nehmen, mnd. bðdÐlen, budÐlen, sw. V.: nhd. Sterbefall von jemandem nehmen, beweglichen Nachlass mit dem Herrn teilen

von -- stets von neuem, mhd. iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht

von -- stets von Neuem, mnd. iemermÐr, iemermÐre, iemmermÐr, immermÐre, immÐre, ymbermÐr, iümmermÐr, ummermÐr, umbermÐr, iomermere, Adv.: nhd. immerdar, fortwährend, ständig, stets von Neuem, jemals wieder

von -- Steuer erheben von, mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für

von -- Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner, mnd. söldÆe, söldÆge, tzoldÆe, zoldÆe, söldigge, suldie, F.: nhd. Soldzahlung, Entlöhnung der Söldner, Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner

von -- Stich von rückwärts, mhd. hinderstich, st. M.: nhd. Stich von rückwärts, Stich nach rückwärts

von -- Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

von -- Stiftskirche die nicht von einem Bischof geleitet wird, mnd. kollegiõtenkerke, F.: nhd. Stiftskirche die nicht von einem Bischof geleitet wird

von -- Stiftung von Einkünften aus einer Pfarrei für die Geistlichen, mnd. parrelÐhen*, parlÐn, parleen, parlehn, N.: nhd. »Pfarrlehen«, Stiftung von Einkünften aus einer Pfarrei für die Geistlichen

von -- Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

von -- Stiftung von Seelenmessen, mhd. sÐlgerÏte, st. N.: nhd. Seelgerät, Vermächtnis, Testament, Stiftung von Seelenmessen

von -- Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, mnd. ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- Stirnbinde von Frauen, mhd. gebende (1), gebente, gepende, gepente, st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft

von -- Stock zum Aufhängen von Fellen, mnd. spit (1), N.: nhd. Spieß (M.) (1), Bratspieß, Stange, Stock an dem Fleisch und Fische sowie ähnliche Waren hängen, Stock zum Aufhängen von Fellen, Kreuz Christi

von -- Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, mnd. spÆle, F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

von -- Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen, mnd. snÐse, sneise, F.: nhd. Stock zum Aufreihen von Schlachtwaren und Fischen, Baumreis, Schnur (F.) (1) an die etwas gereiht wird, Mengenbezeichnung sieben oder zwanzig Stück

von -- Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens, mnd. kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

von -- stoßen von, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

von -- Strafandrohung von Seiten der Geistlichen bei christlichem Fehlverhalten, mnd. põpendrouwinge*?, põpendrouwingt, N.: nhd. Strafandrohung von Seiten der Geistlichen bei christlichem Fehlverhalten

von -- Strafzahlung von Juden an die Obrigkeit, mnd. jȫdenbrȫke, jöddenbrȫke, M.: nhd. Strafzahlung von Juden an die Obrigkeit
von -- Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

von -- Strang von geringerer Sorte, mhd. afterstranc, st. M.: nhd. Strang von geringerer Sorte

von -- Straße von Gibraltar, an. N�r-va-sund, st. M. (a): nhd. Straße von Gibraltar

von -- Streichen von Edelmetall, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

von -- Streichen von Kalk, mnd. strÆken (2), strÆkent, N.: nhd. Streichen, Handlung des Streichens, Handlung des Streichelns, Streichen von Kalk

von -- strittige Angelegenheit um die Verfügungsgewalt von Salzpfannen, mnd. pannensõke, F.: nhd. strittige Angelegenheit um die Verfügungsgewalt von Salzpfannen

von -- Stroh von Sommergetreide, mnd. sæmerstræ, sÅmmerstræ, N.: nhd. »Sommerstroh«, Stroh von Sommergetreide

von -- Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

von -- Stück Land von einem gewissen Maß, mhd. huobe, hðbe, st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß

von -- Stück Schmer von bestimmter Größe, mnd. ? smÐr, smer, smör, N.: nhd. Schmer, Fett, Bauchfett, Stück Schmer von bestimmter Größe?, Schmierfett, Wagenschmiere, Fett zur Pflege von Tieren

von -- Stück Stoff zur Anfertigung von Beinkleidern, mnd. hæsenwant, hõsenwant, M.: nhd. Stück Stoff zur Anfertigung von Beinkleidern, Hosenstoff

von -- Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen, mnd. hæsedæk, hæsdæk, N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæselõken, N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæsendæk, N.: nhd. »Hosentuch«, Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen; hæsenlõken, hõsenlõken, N.: nhd. Stück Tuch zur Anfertigung von Hosen

von -- Stück Zindel von bestimmter Größe, mnd. sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art (F.) (1) Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art (F.) (1) Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

von -- Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, mnd. schüppestæl, schuppestæl, schüpstæl, M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; stðpestæl, M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger

von -- stumpf von Zähnen, mhd. Ælic*, Ælec, ilg, Ælig, Adj.: nhd. eilig, stumpf, stumpf von Zähnen

von -- stürzen von, mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

von -- stürzen von, mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

von -- südlich von, ahd. sundhalb* 2, Adv.: nhd. südlich, südlich von

von -- Sülze von Fleisch und Fisch, mnd. galentÆn, galantÆn, M.: nhd. Gallert von Fleisch und Fisch, Sülze von Fleisch und Fisch

von -- Suppe von Kalbsfleisch, mnd. kalverwellinge, F.: nhd. Brühe von Kalbsfleisch, Suppe von Kalbsfleisch

von -- Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, mnd. tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

von -- Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden, mnd. etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

von -- tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

von -- Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien, mnd. prinsendõlÏre*, prinsendõler, princendõler, prinzendõler, prinsendaller, M.: nhd. »Prinzentaler« (eine in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts geprägte hoändische Silbermünze), Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien; prinsendõlÏre*, prinsendõler, princendõler, prinzendõler, prinsendaller, M.: nhd. »Prinzentaler« (eine in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts geprägte hoändische Silbermünze), Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien

von -- Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht, mnd. talchlÆf*?, talchlÐf, talchleif, talglef, F.: nhd. »Talgleib«?, Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht

von -- Talniederung als Aufenthaltsort von Störchen, mnd. storkessÆpe, M.: nhd. feuchte Wiese als Aufenthaltsort von Störchen, Talniederung als Aufenthaltsort von Störchen

von -- Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit, mnd. swÐrtrei*, swÐrtrey, swertreige, M.: nhd. Schwerttanz, Tanz von Schmieden mit Schwertern zur Fastnachtszeit

von -- Tanz wie von lustigen Mönchen, mnd. mȫnikedans, mȫnnikedans, monkedans, M.: nhd. »Mönchstanz«, Tanz wie von lustigen Mönchen
von -- Tätigkeit des Schmelzens von Metall, mnd. smelten* (2), smeltent, smöltent, N.: nhd. »Schmelzen« (N.), Tätigkeit des Schmelzens von Metall

von -- Teig durch Beimischung von Mehl strecken, mnd. vörklÆsteren*, vorklÆsteren, sw. V.: nhd. Mehl in den Teig rühren, Teig durch Beimischung von Mehl strecken

von -- Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld, mnd. æveleie, ævenleie, æveleye, æveleige, æveneie, F.: nhd. Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes, Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld, Belege

von -- Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, mnd. rȫgen (2), rȫgent*, N.: nhd. »Regen« (N.), Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, Muskel
von -- Teil von Waren, mnd. parcÐl, mnd.?, N.: nhd. Stück, Artikel, Gegenstand, Teil von Waren, einzelne Bestimmung einer Verordnung

von -- Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, mhd. muotschar, st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz; muotscharunge, st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft

von -- Termin der Erneuerung von Pachtverträgen, mhd. stiftzÆt 2, st. F., st. N.: nhd. Termin der Erneuerung von Pachtverträgen

von -- Termin für die Einstellung von Gesellen, mnd. mÐdeltÆt, mÐdetÆt, F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

von -- Termin von 12 Stunden, mnd. vlætmark, N.: nhd. Flutmal, Flutzeit, Termin von 12 Stunden

von -- Tief für Einfahrt von Schiffen, mnd. balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung; balleie, balleye, ballige, F.: nhd. Kufe, kleine Wanne, Tief für Einfahrt von Schiffen, Rinnsal, Wasserleitung

von -- tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden, mnd. bræk (1), bræke, bruk, N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden

von -- Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, mnd. test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber; test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber

von -- Tier von Mensch, mnd. ? minschendÐr, N.: nhd. »Menschentier«, Tier von Mensch?

von -- Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, mnd. vel, vell, N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

von -- Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen, mnd. ? lichttafel, lechttafel, F.: nhd. Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen?

von -- Tisch zum Einfetten von Leder, mnd. ? smÐrdisch, M.: nhd. »Schmertisch«, Tisch zum Einfetten von Leder?

von -- Titel einer Sammlung von etwa 1650, mnd. klincgedichte, klincgedicht, N.: nhd. kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, Titel einer Sammlung von etwa 1650

von -- Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, mnd. quinte, quint, F., N.: nhd. Quinte, fünfter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister

von -- Topf zum Kochen von Speisen, mnd. ? spÆsegræpe, M.: nhd. »Speisegrope«, Topf zum Auftragen?, Topf zum Kochen von Speisen?

von -- Tötung von Menschen, mnd. manslachtinge, F.: nhd. Tötung von Menschen, Mord, Unmenschlichkeit, Gräuel

von -- Trage für die Beförderung von Steinen, mnd. stÐnbȫre, steinbȫre, stÐnbare, steinbare, F.: nhd. Trage für die Beförderung von Steinen
von -- Trage zur Beförderung von Steinen, mnd. ? stÐnlõde, steinlõde, F.: nhd. »Steinlade«, Trage zur Beförderung von Steinen?

von -- Tragebaum zur Beförderung von Haustein, mnd. stÐnbæm, steinbæm, M.: nhd. Tragebaum zur Beförderung von Haustein, eiserne Hebelstange zum Heben oder Senken (N.) des Läufers (oberer Mühlstein)

von -- Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

von -- Treiben von Knaben, mhd. knappeschaft, st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben

von -- treiben von, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

von -- trennen von, mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; entscheiden, st. V.: nhd. entscheiden, unterscheiden, bescheiden (V.), scheiden aus, stimmen, bekehren, trennen von; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

von -- trennen von, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gespalten, st. V.: nhd. spalten, trennen von; gesunderen, gesundern, sw. V.: nhd. »sondern« (V.), trennen, trennen von

von -- trennen von, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

von -- trennen von, mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; schÆden, schiden, sw. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, trennen von, auseinander gehen, deuten, auslegen, entscheiden, bestimmen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

von -- trennen von, mhd. underbinden (1), unterbinden, st. V.: nhd. untereinander verbinden, trennen, verbieten, binden, anknüpfen, trennen von, unterteilen, zügeln, binden an; underschicken, sw. V.: nhd. auseinanderteilen, abteilen, trennen, trennen von; underwürken, sw. V.: nhd. durchwirken, durchweben, versehen (V.) mit, beschlagen (V.) mit, trennen, trennen von; ðznemen, ðz nemen, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen; verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen

von -- Trennung von Eheleuten, mhd. abescheiden (2), st. N.: nhd. »Abscheiden« (N.), Beendigung, Weggang, Trennung von Eheleuten

von -- treten von, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

von -- Trinken von Öl, mhd. öltrinken (2), öletrinken* (?), st. N.: nhd. Trinken von Öl

von -- trinken von Öl, mhd. öltrinken*** (1), öletrinken* (?), V.: nhd. trinken von Öl

von -- trinken von, ahd. gitrenken* 13, sw. V. (1a): nhd. tränken, erfrischen, zu trinken geben, trinken von, berauschen

von -- trinken von, mhd. getrinken, gedrinken, st. V.: nhd. trinken, trinken von

von -- Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird, mnd. kappelõken, N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird

von -- Tropfenfall von der Dachtraufe, mnd. ȫseval*, ȫsval, ²sval, M.: nhd. Tropfenfall von der Dachtraufe
von -- Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, mnd. schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein

von -- Tuch von geringer Qualität, mnd. ? rinclõken, rinklõken, M.: nhd. Tuch von geringer Qualität?, geringere Tuchsorte?

von -- Tuch von Wollknötchen reinigen, mhd. noppen (1), sw. V.: nhd. »noppen« (1), Tuch von Wollknötchen reinigen

von -- Tuch von zehn Viertelellen Breite, mnd. teinvÐrendÐleslõken*, teynvÐrendÐlslõken, teynvÐrendeilslõken, N.: nhd. Tuch von zehn Viertelellen Breite

von -- Tuch zum Bedecken von Bänken, mhd. banclachen, st. N.: nhd. Decke, Satteldecke, Tuch zum Bedecken von Bänken

von -- Tuch zum Einschlagen von Gewürzen, mnd. krðtdwÐle, F.: nhd. Tuch zum Einschlagen von Gewürzen

von -- Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie, mhd. corporõl (1), corporal, korporõl, st. N.: nhd. Altartuch, Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie; corporalgewÏte, st. N.: nhd. Tuch zum Zudecken von Kelch und Hostie

von -- Tuchsorte von eisgrauer Farbe, mnd. ? Æsgrõ (2), N.: nhd. Tuchsorte von eisgrauer Farbe?

von -- Tuchsorte von minderer Qualität, mnd. ringewant, N.: nhd. Tuchsorte von minderer Qualität

von -- übel sprechen von, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

von -- übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, mnd. darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

von -- über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, mnd. ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz, unnötig

von -- über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

von -- über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen, mnd. ȫvergewas, ævergewas, avergewas, N.: nhd. »Übergewächs«, über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen

von -- Überbleibsel von Brot und Speisen, mnd. ? grumpe, grumpen, F.: nhd. Brocken, alte Brotbrocken, Überbleibsel von Brot und Speisen?

von -- Überbordwerfen von Schiffsladung, mnd. ȫverwerpinge, æverwerpinge, auerwerpinge, F.: nhd. Überbordwerfen von Schiffsladung

von -- überfließen von, mhd. rinnen, st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen

von -- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert, mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

von -- Überhang von Obstbäumen, mhd. überhanc, st. M.: nhd. Überhang, über eine Grundstücksgrenze bzw. ein Haus Hinausragendes, Umhang, Überhang von Obstbäumen, Übergewicht, Oberhand, Überbau

von -- Überlassung von Rechten, mnd. schȫtebrÐf, schætebrÐf, M.: nhd. Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz, Überlassung von Rechten

von -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

von -- Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

von -- übernehmen von, mnd. inwinnen, st. V.: nhd. an sich bringen, einziehen, in Auftrag nehmen, übernehmen von, durch Klage an sich bringen, einklagen, sich geistig aneignen, aufnehmen, erwerben, mieten, heuern

von -- Überreste bei der Prägung von Vierlingen, mnd. vÐrlincbrok, M.: nhd. »Vierlingsbruch« (M.) (1)?, Abfall von der Prägung von Vierlingen, Überreste bei der Prägung von Vierlingen

von -- Übertragung von Besitz, mhd. enpfelhen* (2) 1, enphelhen, st. N.: nhd. »Empfehlen«, Übertragung, Übertragung von Besitz

von -- Übertragung von Eigentum, mnd. vörschȫtinge*, vorschȫtinge, vorschætinge, F.: nhd. Übertragung von Eigentum, Auflassung, feierliche Eigentumsübertragung
von -- Übertragung von Grundeigentum, mnd. vrÐdelõtinge, vredelatinge, F.: nhd. Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit, Übertragung von Grundeigentum

von -- Übertragung von Gut und Lehen, mnd. hættast, mnd.?, M.: nhd. Tasten (N.) in den Hut, Übertragung von Gut und Lehen

von -- Übertragung von Gütern, mnd. ȫverwÆsinge, ȫverwÆsinc, æverwÆsinge, overwisinge, averwÆsinge, F.: nhd. Überweisung, Geldüberweisung, Zahlungsanweisung, Überschreibung, Übertragung von Gütern, Beweis (bei gerichtlicher Auseinandersetzung), Forderung
von -- Übertragung von Rechten oder Privilegien, mnd. ȫversettinge, ȫversettinc, æversettinge, F.: nhd. Übertragung von Rechten oder Privilegien, Versetzung eines Bediensteten, Übersetzung eines Textes, überhöhte Forderung, Übervorteilung
von -- üblen Geruch von sich geben, ahd. firstinkan* 1, firstincan*, st. V. (3a): nhd. »verstinken«, üblen Geruch von sich geben

von -- Umkommen von Menschen, an. fel-l-ir, M.: nhd. Umkommen von Menschen, Umkommen von Vieh

von -- Umkommen von Vieh, an. fel-l-ir, M.: nhd. Umkommen von Menschen, Umkommen von Vieh

von -- Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff, mnd. ȫverschÐpinge, ærschÐpinge, averschÐpinge, F.: nhd. Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff

von -- Umladung von Waren, mnd. ümmeladinge*, ummeladinge, mnd.?, F.: nhd. Umladung von Waren

von -- Umschwung des Himmels von Ost nach West, mhd. himellouf, st. M.: nhd. »Himmelslauf«, Umschwung des Himmels von Ost nach West

von -- Umstoßen von Schlechtem, mnd. misseschÐn* (2), misschÐn, N.: nhd. »Missgeschehen«, Umstoßen von Schlechtem

von -- Umzäunung von stachligem Gebüsch, mnd. hÐge (1), hegge, hoge, F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus

von -- unabhängig von, mhd. õne, õn, Präp., Konj., Adv.: nhd. ohne, außer, ausgenommen, unabhängig von, abgesehen von

von -- unbelästigt von Rechtsansprüchen seiend, mnd. unanegesprõket*, unangespraket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unangesprochen«, unbelästigt von Rechtsansprüchen seiend

von -- unbeweglich in Folge von Körperverletzung, mnd. stak (2), Adj.: nhd. steif, unbeweglich in Folge von Körperverletzung

von -- Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, mnd. strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

von -- ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, mnd. balliðn, balliun, baliun, billðn, Sb.: nhd. »Billon«, ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, schlechte Silbermünze; bolliæn, Sb.: nhd. »Billon«, ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, schlechte Silbermünze

von -- ungestalt von Aussehen und Wesen, mnd. eislÆk*, eyslÆk, eisk, eysk, eysilÆk, eysselk, Adj.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆke*, eyslÆk, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆken*, eyslÆken, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich

von -- unrechtmäßige Aneignung von Dingen, mnd. plunderinge (2), plünderinge, plunderunc, F.: nhd. Plünderung, Raub, unrechtmäßige Aneignung von Dingen

von -- unter Androhung von Gewalt, mnd. perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger)

von -- unter der Bedingung von, ae. wi-þ (1), Präp.: nhd. gegen, gegenüber, neben, zu, mit, bei, nahe, durch, von, für, unter der Bedingung von

von -- unter der Beigabe von Rosenblättern hergestelltes Heilmittel, mnd. ræsenlõctðõrium, N.: nhd. unter der Beigabe von Rosenblättern hergestelltes Heilmittel

von -- unter der Herrschaft stehen von, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

von -- unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage, mnd. ? spÐkplaster, speckplaster, N.: nhd. »Speikpflaster«?, unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage?

von -- unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht, mnd. pÐperbrõde*, pÐperbrõden, M.: nhd. »Pfefferbraten« (M.), unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐperkenbrõde, M.: nhd. »Pfefferbraten« (M.), unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐpervlÐsch, pÐpervleisch, N.: nhd. unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht

von -- unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, mnd. pÐper, pepper, pfeffer, pipper, pöpper, M.: nhd. Pfeffer, Pfefferpflanze, unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, stark gewürzte Brühe, Ragout, Doldenblütler, Bärwurz

von -- unter Verwendung von Pflaumen hergestelltes Obstmus, mnd. plðmenmæs, N.: nhd. Pflaumenmus, unter Verwendung von Pflaumen hergestelltes Obstmus

von -- unter Verwendung von Silber hergestellte Metaegierung, mnd. pennincsülver, pennicsülver, N.: nhd. »Pfennigsilber«, unter Verwendung von Silber hergestellte Metaegierung, Münzsilber

von -- unter Zuhilfenahme von Beweismitteln, mhd. kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln

von -- unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse, mnd. mandelkÐse, M.: nhd. »Mandelkäse«, unter Zusatz von Mandelkernen hergestellter Käse

von -- unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier, mnd. porsbÐr, N.: nhd. »Porschbier«, unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier, Grutbier

von -- unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst, mnd. lÐverworst, lÐverwurst, lÐverwost, lÐverwust, F.: nhd. »Leberwurst«, unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst

von -- unterhalb von, mhd. nidewendic (1), nidewendec, Adv.: nhd. »niedwendig«, niederwärts, abwärts unten, unterhalb, unterhalb von

von -- Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals, mnd. sÐkenprȫvende*, sÐkenprȫvene, F.: nhd. »Siechenpräbende«, Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals
von -- unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, mnd. sætvõrt, F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

von -- Unterkunft von Klosterbrüdern, mhd. bruoderhðs, st. N.: nhd. Bruderhaus, Haus frommer Stiftung für arme Geistliche, Unterkunft von Klosterbrüdern

von -- Unterlage von Balken für Fässer, mhd. kantenÏre*, kantner, st. M.: nhd. Unterlage von Balken für Fässer

von -- Unterlage von Erde, an. þrep (1), þrep-i, st. N. (a): nhd. Unterlage von Erde, auf der ein Zaun errichtet wird, Absatz

von -- unterrichten von, mhd. bemÏren, sw. V.: nhd. erzählen, rühmen, unterrichten von, berichten

von -- unterrichten von, mhd. wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit; wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

von -- unterrichten von, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

von -- unterscheiden von, mhd. erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

von -- unterscheiden von, mhd. gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden

von -- unterscheiden von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

von -- unterscheiden von, mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

von -- Unterstes von Hohlräumen, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

von -- Unterstützung von Hause, mhd. stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; stiuwere*, stiuwer, st. F.: nhd. Stütze, Steuerruder, Schiffshinterteil, Anstoß, Antrieb, Unterstützung, Hilfe, Gabe, Beitrag, Unterstützung von Hause, Aussteuer, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Steuer (F.), Einkommen, Erträgnis

von -- Untertan des Herzogs von Schleswig, mnd. hÁrtægeter?, M.: nhd. Untertan des Herzogs von Schleswig

von -- unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen, mnd. rðchtalch, rðchtallich, N.: nhd. »Rautalg«, unverarbeiteter Talg zur Herstellung von Kerzen

von -- Unwahres behaupten von, ahd. liogan* 54, st. V. (2a): nhd. lügen, täuschen, die Unwahrheit sagen, fälschlich behaupten, einen Fehler machen, Unwahres behaupten von, ausbleiben

von -- Urkunde in der die Überschreibung von Gütern bestätigt wird, mnd. ȫverwÆsesbrÐf, M.: nhd. »Überweisungsbrief«, Urkunde in der die Überschreibung von Gütern bestätigt wird; ȫverwÆsingesbrÐf, æverwÆsingesbrÐf, M.: nhd. »Überweisungsbrief«, Urkunde in der die Überschreibung von Gütern bestätigt wird
von -- Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, mnd. quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtesbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief

von -- Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, mnd. vrÆbrÐf, vribrÐf, M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

von -- Urkunde über die Einstellung von Feindseligkeiten, mnd. stantbrÐf, M.: nhd. Urkunde über die Einstellung von Feindseligkeiten

von -- Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz, mnd. schȫtebrÐf, schætebrÐf, M.: nhd. Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz, Überlassung von Rechten

von -- Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen, mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

von -- ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, mnd. elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

von -- Utensil zur Aufbewahrung von Schreibzubehör, mnd. pennõl, pennael, pinnõl, pinnael, N.: nhd. ledernes Pennal zur Bewahrung der Schreibutensilien, Utensil zur Aufbewahrung von Schreibzubehör, Federkasten, Federbüchse, Federmappe

von -- Vater von Borr, an. Bur-i, M., PN: nhd. Erzeuger, Vater von Borr

von -- Veranstaltung von Saufereien, mnd. sðpwerk, N.: nhd. »Saufwerk«, Veranstaltung von Saufereien

von -- Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

von -- Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln, mnd. tÐgellõdÏre*, tÐgellõder, M.: nhd. Ziegelauflader, Verantwortlicher für die Auslieferung von Ziegel, Verantwortlicher für die Verladung von Ziegeln

von -- Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

von -- Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, mhd. bðrschaft, st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht

von -- Verbreiter von neuen Gerüchten, mhd. mÏresagÏre, mÏrsager, st. M.: nhd. »Märensager«, Schwätzer, Verleumder, Verbreiter von neuen Gerüchten

von -- verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt, mnd. repressõlienbrÐf, represõlienbrÐf, M.: nhd. »Repressalienbrief«, verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt

von -- verdoppeln von, mhd. zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

von -- Veredelung von Pflanzen, mnd. pætinge, põtinge, pottunc, pottungh, F.: nhd. Pflanzung, Anpflanzung, Veredelung von Pflanzen, Pfropfung

von -- Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes, mnd. plæchdÐnst, plæchdÆnst, M., N.: nhd. »Pflugdienst«, Frondienst im Ackerbau und beim Pflügen, Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes

von -- Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, mnd. ærde, oirde, sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

von -- Vereinigung von Schiffen, mnd. vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen

von -- Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde, mnd. bðrÐninge, bðrÐininge, bðreninge, F.: nhd. Bürgervereinigung, Bauernvereinigung, Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde

von -- Verfasser bzw. Urheber von Rechtssätzen, mnd. rechtsettÏre*, rechtsetter, M.: nhd. »Rechtsetzer«, Verfasser bzw. Urheber von Rechtssätzen

von -- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

von -- Verfasser von Gedichten und Liedern, mnd. rÆmÏre*, rÆmer, M.: nhd. »Reimer«, Reimender, Verfasser von Gedichten und Liedern, Vortragender, Mitwirkender in einer Aufführung

von -- Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung, mnd. postillõtor, M.: nhd. Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung

von -- Verfasser von Liedern, mnd. singÏre*, singer, zingher, M.: nhd. »Singer«, Sänger, Dichter, Spielmann, Verfasser von Liedern

von -- Verfasser von Psalmen, mnd. psalmiste, M.: nhd. Psalmist, Verfasser von Psalmen, Psalmendichter; psalmschrÆvÏre*, psalmschrÆver, M.: nhd. »Psalmschreiber«, Verfasser von Psalmen, Psalmendichter, Psalmist

von -- Verfasser von Schmähschriften, mnd. lasterschribént, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften; lasterschrÆvÏre*, lasterschrÆver, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften

von -- Verfasser von Schmähschriften, mnd. schantdichtÏre*, schantdichter, M.: nhd. Verfasser von Schmähschriften, Verleumder

von -- Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien, mhd. stuolschrÆbÏre*, stuolschrÆber, st. M.: nhd. »Stuhlschreiber«, Gerichtsschreiber, Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien, Bücherschreiber, Schreiblehrer

von -- Verfertiger von Beinlingen, mnd. hæsemõkÏre*, hæsemõker, hæsemõkere, M.: nhd. »Hosemacher«, Verfertiger von Beinlingen; hæsemÐkÏre*, hæsemÐker, hæsemÐkere, M.: nhd. »Hosemächer«, Verfertiger von Beinlingen; hæsenmõkÏre*, hæsenmõker, hæsenmõkere, hõsenmõker, hõsenmõkere, M.: nhd. »Hosenmacher«, Verfertiger von Beinlingen; hæsenmÐkÏre*, hæsenmÐker, hæsenmÐkere, M.: nhd. »Hosenmächer«, Verfertiger von Beinlingen

von -- Verfertiger von Binsenmatten, mnd. mattenbindÏre*, mattenbinder, M.: nhd. »Mattenbinder«, Verfertiger von Binsenmatten; mattenmÐkÏre*, mattenmÐker, mattemÐker, M.: nhd. »Mattenmächer«, Verfertiger von Binsenmatten; mattenvlechtÏre*, mattenvlechter, M.: nhd. »Mattenflechter«, Verfertiger von Binsenmatten

von -- Verfertiger von Blasinstrumenten, mnd. pÆpenmõkÏre*, pÆpenmõker, M.: nhd. »Pfeifenmacher«, Verfertiger von Blasinstrumenten, Bohrer von Brunnenröhren, Handwerker der Wasserleitungen herstellt

von -- Verfertiger von Blattgold, mnd. goltslÐgÏre*, goltslÐger, M.: nhd. Goldschläger, Verfertiger von Blattgold

von -- Verfertiger von Brustharnischen, mhd. blatenmachÏre, st. M.: nhd. »Plattenmacher«, Verfertiger von Brustharnischen; blatenslahÏre*, blatenslaher, st. M.: nhd. »Plattenschlager«, Verfertiger von Brustharnischen, Harnischmacher, Plattenschmied; blatensmit, st. M.: nhd. »Plattenschmied«, Verfertiger von Brustharnischen

von -- Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden, mnd. hennepspinnÏre*, hennepspinnÐre, hennepspinner, hennipspinner, henipspinner, henpspinner, M.: nhd. Hanfspinner, Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden

von -- Verfertiger von Filz für Hüte, mnd. hætwalkÏre*, hætwalker, hætwalkere, h¦twalker, hȫdewalker, hoedewalker, M.: nhd. »Hutwalker«, Filzmacher, Verfertiger von Filz für Hüte, Filzhutmacher; hætwelkÏre*, hætwelker, h¦ltweker, M.: nhd. »Hutwalker«, Filzmacher, Verfertiger von Filz für Hüte, Filzhutmacher
von -- Verfertiger von gegossenen Messingegenständen, mnd. missinksmet*, missincsmet, M.: nhd. »Messingschmied«, Verfertiger von gegossenen Messingegenständen

von -- Verfertiger von hölzernen Schüsseln, mnd. schȫtelÏre*, schȫtelÐr, schȫtelÐre, schötteler, schotteler, M.: nhd. »Schüssler«, Schüsselmacher, Verfertiger von hölzernen Schüsseln, Verfertiger von hölzernen Schalen (F.) (2)
von -- Verfertiger von Holzgefäßen, mnd. spanmõkÏre*, spanmõker, M.: nhd. Verfertiger von Holzgefäßen, Kleinbinder, Kleinböttcher

von -- Verfertiger von Holzlöffeln, mnd. lÐpelsnÆdÏre*, lÐpelsnÆdÐre, lÐpelsnÆdÐr, leppelsnÆder, M.: nhd. »Löffelschneider«, Verfertiger von Holzlöffeln

von -- Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall, mnd. kannemõkÏre*, kannemõker, M.: nhd. »Kannemacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmõkÏre*, kannenmõker, M.: nhd. »Kannenmacher«, Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall; kannenmÐkÏre*, kannenmÐker, M.: nhd. Verfertiger von Kannen aus Holz oder Metall

von -- Verfertiger von Körben und Bahren, mnd. vÐtincmõkÏre*, vetingmaker, M.: nhd. Wagenbauer, Verfertiger von Körben und Bahren

von -- Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren, mnd. kannegÐtÏre*, kannegÐter, M.: nhd. Kannegießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren; kannengÐtÏre*, kannengÐter, M.: nhd. Kannengießer, Zinngießer, Verarbeiter von Zinn und zinnhaltigem Metall, Verfertiger von Metallkannen und Metallmaßgefäßen und Röhren

von -- Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr, mnd. tæmmõkÏre*, tæmmaker, mnd.?, M.: nhd. »Zaummacher«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr; tæmslÐgÏre*, tæmslÐger, mnd.?, M.: nhd. »Zaumschläger«, Verfertiger von Riemen für Pferdegeschirr

von -- Verfertiger von Rüstungen oder Panzern, mnd. sarewrechtÏre*, sarewertÏre*, sarewerter, sareworter, M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen oder Panzern; sarewrechte, sarewerchte, sarwerchte, sarewarchte, sarewörte, sarewerte, M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen oder Panzern

von -- Verfertiger von Rüstungen, mhd. sarwerhtÏre*, sarwerhter, st. M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen; sarwürhtÏre*, sarwürhter, st. M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen

von -- Verfertiger von Rüstungen, mnd. sõlwerkÏre*, salwerker, salewerker, M.: nhd. Harnischmacher, Verfertiger von Rüstungen; sõlwrechtÏre*, salwrechter, salewrechter, salwrechte, salwrochtere, salwroghtere, M.: nhd. Harnischmacher, Verfertiger von Rüstungen; sõlwrechte*, sõlwerte, salworte, M.: nhd. Harnischmacher, Verfertiger von Rüstungen; sarswrechtÏre*, sarwertÏre*, sarwerter, sarwerte, sarworte, sarwerter, mnd.?, M.: nhd. Verfertiger von Rüstungen

von -- Verfertiger von Schlössern und feiner Eisenarbeit, mnd. slætemÐkÏre*, slÅtemÐkÏre*, slÅtemÐker*, slætemecker, slõtmÐker, slaitmÐker, M.: nhd. »Schlossmächer«, Schlossmacher, Verfertiger von Schlössern und feiner Eisenarbeit

von -- Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern, mhd. brÆsÏre, st. M.: nhd. Verfertiger von Schnüren und Schnürriemen und Bändern

von -- Verfertiger von Schöpfkellen, mnd. schæpenhouwÏre*, schæpenhouwer, schæpehouwer, M.: nhd. »Schoppenhauer«, Verfertiger von Schöpfkellen; schæpenwrechtÏre*, schæpenwörtere, schæpewörtere, M.: nhd. Verfertiger von Schöpfkellen

von -- Verfertiger von Schuppenpanzern, mhd. schuopelÏre*, schuoplÏre, st. M.: nhd. Verfertiger von Schuppenpanzern

von -- Verfertiger von Seetonnen, mnd. sÐtunnemõkÏre, sÐtunnemõker, M.: nhd. »Seetonnenmacher«, Verfertiger von Seetonnen

von -- Verfertiger von Segeln, mnd. sÐgelmõkÏre*, sÐgelmõker, sÐgelmacker, M.: nhd. Segelmacher, Verfertiger von Segeln

von -- Verfertiger von Wämsen, mhd. wambeisÏre*, wambeiser, st. M.: nhd. Verfertiger von Wämsen; wambeiselÏre*, wambeiseler, st. M.: nhd. Verfertiger von Wämsen

von -- Verfertiger von Zaumzeug, mhd. zoumlegÏre*, zoumleger, st. M.: nhd. »Zaumleger«, Verfertiger von Zaumzeug

von -- Verfertigerin von Binsenmatten, mnd. mattenmÐkÏrische*, mattenmÐkersche, F.: nhd. »Mattenmächerin«, Verfertigerin von Binsenmatten, Mattenflechterin

von -- Verfertigung von Wämsen, mhd. wambeisel, st. N.: nhd. Verfertigung von Wämsen

von -- Verfolger von Verbrechern, mnd. nõjõgÏre*, nõjõger, M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger von Verbrechern; nõjÐgÏre*, nõjÐger, najeger, M.: nhd. »Nachjäger«, Verfolger von Verbrechern

von -- Vergabe von Lehen, mhd. lÐhen (1), lÐhn, lÐn, st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

von -- Vergeber von Pfründen, mnd. lÐhenÏre*, lÐhener, lÐener, M.: nhd. Verleiher, Lehnsherr, Vergeber von Pfründen

von -- Vergebung von Todes wegen, mnd. bækinge, bokunge, F.: nhd. »Buchung«, Verbuchung, Bucheintragung, Vergebung von Todes wegen

von -- Vergießung von Tränen bzw. Blut, mnd. ðtgÐtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausgießung«, Vergießung von Tränen bzw. Blut

von -- Vergütung von Unkosten, mnd. schõdenstant, M.: nhd. Vergütung von Unkosten, Unkostenerstattung

von -- Verhältnis von Jagdgefährten, mhd. weidegesellschaft, weidgeselleschaft, st. F.: nhd. Jagdgesellschaft, Verhältnis von Jagdgefährten

von -- Verhöhnung von Gottes Wort, mnd. gædeslasteren (2), gædeslasterent, N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit

von -- Verkauf von Garn, mnd. gõrnekæp, M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel

von -- Verkauf von Gerberlohe, mnd. lækæp, M.: nhd. »Lohkauf«, Verkauf von Gerberlohe

von -- Verkauf von Menschen in die Sklaverei, ae. man-syl-en, st. F. (æ): nhd. Verkauf von Menschen in die Sklaverei

von -- Verkäufer von feinstem Weizenbrot, mnd. sÐmelehæke*, sÐmelhæke, semmelhõke, M.: nhd. Verkäufer von feinstem Weizenbrot

von -- Verkäufer von Fettwaren, mnd. smÐrhÐre, M.: nhd. »Schmierherr«, Fetthändler, Verkäufer von Fettwaren

von -- Verkäufer von geistlichen Ämtern, mhd. simonÆte, sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

von -- Verkäufer von Kramwaren und Spezereien, mnd. pinzenpanzÏre*, pinzenpanzer, pintzenpantzer, M.: nhd. Verkäufer von Kramwaren und Spezereien, fliegender Händler

von -- Verkäufer von Stockfisch, mnd. stokvischhȫkÏre, stokvischhȫker, stokvischhoker, M.: nhd. Verkäufer von Stockfisch, Kleinhändler
von -- Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, mnd. ærtscharne, M.: nhd. Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen

von -- Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, mnd. ærtbank, F.: nhd. Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, Eckbank

von -- Verkündigung von der Kanzel, mnd. kerksprõke, kerksprake, F.: nhd. Abkündigung von der Kanzel, Verkündigung von der Kanzel

von -- Verlader von Weinfässern, mhd. wÆnschrotÏre*, wÆnschræter, st. M.: nhd. »Weinschröter«, Weinfässer Aufladender und Abladender, Verlader von Weinfässern

von -- verlangen von, mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

von -- verlangen von, mhd. gesinnen (1), st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen

von -- verlangen von, mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

von -- verlangen von, mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

von -- Verleihen oder Vermieten von Pferden, mnd. pÐrdehǖre, pÐrdehǖr, F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, Verleihen oder Vermieten von Pferden
von -- Verleihender von Verfügungsrechten, mhd. stiftÏre*, stifter, st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

von -- Verleihung von Land gegen Zins, mhd. precari 1, st. F.: nhd. Prekarie, Verleihung von Land gegen Zins

von -- Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift, mnd. brðtgelȫvede, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift

von -- Verlockung durch Streuen von Körnern, mnd. kȫrninge, korninge, F.: nhd. Gekörntes, Körner, Lockspeise, Verlockung durch Streuen von Körnern

von -- Vermessung von Wunden, mnd. pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstands, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

von -- vermindern von, ahd. ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden

von -- Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, mnd. rechteslÐrÏre*, rechtslÐrÏre*, rechteslÐrer, rechtslÐrer, M.: nhd. »Rechtslehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist; rechtlÐrÏre*, rechtlÐrer, M.: nhd. »Rechtlehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist

von -- Verpächter von Grundeigentum, mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

von -- Verpackung von Gegenständen, mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

von -- Verpfändung von Herrschaftsrechten, mnd. pandeschop, pandeschup, pandesschup, pandeschaf, F.: nhd. Pfandschaft, Pfandbesitz, Verpfändung von Herrschaftsrechten; pantschop, pantschup, pantschap, F.: nhd. Pfandschaft, Pfandbesitz, Verpfändung von Herrschaftsrechten

von -- Verpflichtung von einem Landstück, mnd. ? hævenrecht, N.: nhd. Verpflichtung von einem Landstück?

von -- Verrichten von Wundertaten, ae. wyrc‑n’s-s, wyrc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Arbeit, Werk, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten; wyrc‑ung, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Werk, Wirken, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten

von -- Versammlung von Christen, ahd. kristõnheit* 48, kristanheit*, st. F. (i): nhd. Christenheit, Christentum, Christsein, christliche Gemeinde, christliche Gemeinschaft, christlicher Glaube, Versammlung von Christen

von -- Versammlung von Kutten, mhd. getünche, st. N.: nhd. Versammlung von Kutten

von -- Versammlung von Menschen, mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

von -- Versammlung von Würdenträgern, mhd. concÆlje, concÆl, st. N.: nhd. Konzil, Versammlung, Versammlung von Würdenträgern

von -- verschieden von, ahd. ungilÆh 78, Adj.: nhd. ungleich, ungleichartig, unähnlich, verschieden, verschieden von, ungerade, unsinnig, unangemessen, unpassend

von -- Verschiffung von Gütern, mnd. schÐperõtie, F.: nhd. Verschiffung von Gütern

von -- Verschlag von Brettern, mnd. ? schotkõmer (2), schotkõmere, F.: nhd. »Schoßkammer«, Raum in dem die Bürgersteuer erhoben wird, Verschlag von Brettern?

von -- Verschlag zur Lagerung von Kohlen, mnd. kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

von -- Verschlag zur Unterbringung von Schweinen, mnd. swÆnekæve, schwÆnekõve, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆnekæven, swÆnekõven, schwÆnekæven, schwÆnekõven, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆneskæve, swÆnskæve, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆneskæven, swÆnskæven, M.: nhd. Schweinekoben, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen; swÆnkæve*, mnd.?, M.: nhd. »Schweinekoben«, Schweinestall, Verschlag zur Unterbringung von Schweinen

von -- verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten, mnd. serõt, cerõt, sirõt, cirõt, Sb.: nhd. verschließbarer Behälter zum Versenden von Dokumenten

von -- verschonen von, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

von -- verschont bleiben von, ahd. ubarwerdan* 6, ubariwerdan*, st. V. (3b): nhd. übrigbleiben, verschont bleiben von, zur Überfülle werden, im Überfluss vorhanden sein (V.)

von -- verschont werden von, mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden

von -- Verschütten von Bier, mnd. bÐrgȫte, M.: nhd. »Bierguss«, Verschütten von Bier

von -- Verschwender von Almosen, mnd. partekenvrÐtÏre*, partekenvrÐter, portekenvrÐter, M.: nhd. Verschwender von Almosen

von -- Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers, mnd. senkinge, F.: nhd. »Senkung«, Versenkung, Versenkung von Schiffen zur Sperrung eines Fahrwassers, Tieferlegung

von -- versetzen von Getränken, ahd. irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen

von -- verstoßen von, mhd. entstæzen, enstæzen, st. V.: nhd. »entstoßen«, verstoßen (V.), verstoßen von, abfallen

von -- verstoßen von, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

von -- Verstümmelung von Gliedmaßen, ae. li-m‑lÚ-w, st. F. (wæ): nhd. Verstümmelung von Gliedmaßen

von -- verteidigen von, ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

von -- Verteilung von Kerzen, mnd. schotebolle, scottebolle, F., M.: nhd. Bezeichnung einer kleineren Kerze, Verteilung von Kerzen

von -- Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen, ahd. kasto* 19, sw. M. (n): nhd. Kasten, Behälter, Speicher, Kornspeicher, Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen

von -- Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art, mnd. bÆlbrÐf, M.: nhd. Bielbrief, Vertrag über ein zu bauendes Schiff mit Angaben von Maßen und Art

von -- Vertreiben von Leid, mhd. ungemüetevertrÆp, st. M.: nhd. Vertrieb von Leid, Vertreiben von Leid

von -- vertreiben von, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen; tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen; touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

von -- vertreiben von, mhd. verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen; verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren; verãsen, veræsen, ferãsen*, sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren

von -- Vertreiber von Leid, mhd. leitvertrÆp, leitfertrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

von -- Vertreiberin von Leid, mhd. leitvertrÆbÏrinne*, leitvertrÆberinne*, leitvertrÆberin, leitfertrÆbÏrinne*, leitfertrÆberinne*, leitfertrÆberin*, st. F.: nhd. »Leidvertreiberin«, Vertreiberin von Leid; leitvertrÆp, leitfertrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

von -- Vertreter der Lehre von der Kindertaufe, mnd. kinderdȫpÏre*, kinderdȫper, M.: nhd. Vertreter der Lehre von der Kindertaufe
von -- Vertreter von Ansprüchen, mhd. gewere (1), gewer, sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

von -- Vertrieb von Leid, mhd. ungemüetevertrÆp, st. M.: nhd. Vertrieb von Leid, Vertreiben von Leid

von -- Verüben von Straßenraub, mnd. strõtenschindÏrÆe*, strõtenschinderÆe, F.: nhd. »Straßenschinderei«, Verüben von Straßenraub

von -- Veruntreuung von Staatsgeldern, ahd. skazdiuba* 1, scazdiuba, st. F. (jæ): nhd. »Diebstahl«, Veruntreuung öffentlicher Gelder, Veruntreuung von Staatsgeldern

von -- verursacht werden von, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

von -- Verwalter von Diebesgut, mhd. diepkamerÏre, diepkamere, st. M.: nhd. Verwalter von Diebesgut, Bewahrer von Diebesgut, Hehler

von -- Verwalter von fremden Geld und Gut, mnd. bærsendrÐgÏre*, bærsendrÐger, bȫrsendrÐger, M.: nhd. Beutelträger, Verwalter von fremden Geld und Gut
von -- Verwalter von kirchlichem Vermögen, mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

von -- Verwalter von Klostereigentum, mhd. eigenmeister 1, st. M.: nhd. Verwalter von Klostereigentum

von -- Verwaltung von milden Stiftungen, mnd. vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts

von -- Verwaltung von Spitälern, mnd. vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts

von -- Verwandter von Gesetzes wegen, mnd. nætvrünt*, nætvrunt, M.: nhd. Verwandter von Gesetzes wegen, Blutsverwandter

von -- Verwandter von mütterlicher Seite, mhd. muotermõc, st. M.: nhd. »Muttermage«, mütterlicher Verwandter, Verwandter von mütterlicher Seite

von -- Verwandter von Seiten der Frau, mhd. konemõc, st. M.: nhd. Verwandter von Seiten der Frau, Schwager

von -- Verwandter von Vaterseite, mhd. gevetere 3, gefetere*, sw. M.: nhd. »Gevetter«, Vetter, Verwandter von Vaterseite; geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

von -- Verwandter von weiblicher Seite, mhd. spinnelmõc, spilmõc, st. M.: nhd. »Spindelmag«, Verwandter von weiblicher Seite

von -- Verwandtschaft von der Frauenseite, mnd. medderenkünne, N.: nhd. weibliche Erbfolgelinie, Verwandtschaft von der Frauenseite

von -- Verwendung von warmen Umschlägen, mhd. bÏhunge, st. F.: nhd. Bähung, Verwendung von warmen Umschlägen; bewesal, Sb.: nhd. Verwendung von warmen Umschlägen

von -- verwirrt werden von, mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

von -- Verzeichnis der Steuerzahler und der von ihnen bezahlten Summen, mnd. schotregister, schotregester, M.: nhd. »Schoßregister«, Verzeichnis der Steuerzahler und der von ihnen bezahlten Summen

von -- Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes, mnd. concordantie, F.: nhd. »Konkordantie«, Bibelkonkordanz, Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes

von -- Verzeichnis von Mitgliedern einer organisierten Straßengemeinschaft, mnd. nõberbæk, N.: nhd. »Nachbarbuch«, Verzeichnis von Mitgliedern einer organisierten Straßengemeinschaft

von -- Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern, mhd. rodel, st. M., st. F.: nhd. »Rodel«, Schriftrolle, Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern, beschriebene Papierrolle, Liste, Register, Urkunde

von -- Verzeichnis von Zinseinkünften, mhd. zinsrodel, st. M.: nhd. Zinsrodel, Verzeichnis von Zinseinkünften

von -- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen, mhd. urborbuoch, st. N.: nhd. Urbarbuch, Grundbuch, Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen

von -- Verzeihung erbitten von, mhd. gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von

von -- Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

von -- Verzierung von Kleidungsstücken, mnd. parlewerk, parlewark, N.: nhd. Perlenschmuck, aus Perlen hergestellter Schmuck, mit Perlen verzierter Schmuck, Verzierung von Kleidungsstücken

von -- viel von, mhd. mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

von -- vielleicht von keilartiger oder hornartigcr Form, mnd. micke (2), mnd.?, Sb.: nhd. eine Art Brot (Schönroggen oder Weizen), vielleicht von keilartiger oder hornartigcr Form

von -- viereckiger Korb von zwei Humpen, mnd. sæk (1), sogh, N.: nhd. ein Maß für Salz, viereckiger Korb von zwei Humpen

von -- Vogel der von der Stange geschossen wird, mnd. gæie*, gæje, M.?: nhd. Papagei, Vogel der von der Stange geschossen wird, Schützenziel

von -- voll Reue von kurzer Dauer seiend, mhd. kurzriuwic, Adj.: nhd. »kurzreuig«, voll Reue von kurzer Dauer seiend

von -- voll von Biegungen seiend, ae. bog‑iht, bog‑iht‑e, Adj.: nhd. voll von Biegungen seiend

von -- voll von Elend, mnd. jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

von -- voll von Falten seiend, mnd. vulkrȫkelich, Adj.: nhd. faltig, gefaltet, gewunden, voller Windungen seiend, voll von Falten seiend

von -- voll von Feigwarzen seiend, mnd. ? vÆcbalch*? (2), vÆkbalch, mnd.?, Adj.?: nhd. mit Feigwarzen versehen (Adj.)?, voll von Feigwarzen seiend?, Feigwarzen...?

von -- voll von Geschwüren, ahd. blezlÆh* 1, Adj.: nhd. voll von Geschwüren, schorfig, voller Schwären

von -- voll von Hautschuppen seiend, mnd. ? schimmich (2), Adj.: nhd. voll von Hautschuppen seiend?

von -- voll von Inseln, an. ey-jætt-r, Adj.: nhd. »Inselreich«, voll von Inseln

von -- voll von Maden seiend, mhd. madic, Adj.: nhd. madig, voll von Maden seiend

von -- voll von Wolken seiend, mnd. gewolket, Adj.: nhd. bewölkt, voll von Wolken seiend, verhangen

von -- volle Entwicklung von Geschwüren, mnd. rÆpinge, ripinge, F.: nhd. Reifung, Reifen (N.), Reife, Reifwerden, volle Entwicklung, volle Entwicklung von Geschwüren

von -- Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird, mnd. twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

von -- Vollstein zur Errichtung von Mauern, mnd. mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein
von -- vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert, mnd. pandeshelpe*, M.: nhd. »Pfandhelfer«, vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

von -- vom Papst oder von der römischen Kurie ausgestellte Urkunde, mnd. põwesbrÐf, pauwesbrÐf, põvesbrÐf, M.: nhd. »Papstbrief«, vom Papst oder von der römischen Kurie ausgestellte Urkunde

von -- vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, mnd. põwesrecht, põvesrecht, põwestrecht, põwstrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht; põwesesrecht*, põwestesrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht

von -- vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz, mnd. põwesesgesette, N.: nhd. »Papstesgesetz«, vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz

von -- vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung, mnd. põwesesbrÐf, N.: nhd. »Papstesbrief«, vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung

von -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat, mnd. vȫrbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

von -- von ... ab, mhd. ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

von -- von ... an, ahd. fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch

von -- von ... an, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor

von -- von ... an, mhd. von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; vürest*, fürest*, vürst, fürst*, Präp., Konj.: nhd. zuerst, von da an, von ... an

von -- von ... auf, mhd. von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund

von -- von ... aus, mhd. ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über

von -- von ... her, ahd. fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch

von -- von ... her, mhd. von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund

von -- von ... her, mnd. halves, Adv.: nhd. rücks, von ... her

von -- von ... herab, mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor

von -- von ... herunter, mnd. af (2), of, Präp.: nhd. ab, von, von ... herunter

von -- von ... weg, ahd. fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch

von -- von ... weg, mhd. ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

von -- von ... weg, mnd. af (3), ave, õve, Adv.: nhd. ab, herunter, von ... weg, fort, davon

von -- von ... wegen, mhd. von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund

von -- von A bis Z, mnd. dörch (2), dorch, dȫre, Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z
von -- von Aachen seiend, mnd. Ðkisch, Ðkesch, exsch, eykesch, eckesch, Ðxs, Ðxse, Adj.: nhd. von Aachen seiend, aus Aachen stammend

von -- von Aachen stammend, mnd. õker (1), M.: nhd. Aacher, von Aachen stammend

von -- von ab, mnd. hinder (1), Präp.: nhd. hinter, nach, von ab

von -- von Abgaben befreites Haus, mnd. vrÆhðs, N.: nhd. »Freihaus«, von Abgaben befreites Haus

von -- von Achat seiend, mnd. õgetstÐnen, õgetstÐinen, Adj.: nhd. von Bernstein seiend, von Achat seiend, von Gagat seiend, bernsteinen

von -- von Achen kommend, mnd. õkisch*, õkesch, Adj.: nhd. aachisch, von Achen kommend, Aachen betreffend

von -- von achtern kommen, ahd. nõhgõn* 6, anom. V.: nhd. nachgehen, nachfolgen, nachkommen, von hinten kommen, von achtern kommen

von -- von adliger Abkunft, ahd. edili (2) 18, Adj.: nhd. adlig, edel, vornehm, hervorragend, berühmt, von adliger Abkunft, von adliger Abstammung, erhaben, bedeutend, vorzüglich

von -- von adliger Abstammung, ahd. edili (2) 18, Adj.: nhd. adlig, edel, vornehm, hervorragend, berühmt, von adliger Abkunft, von adliger Abstammung, erhaben, bedeutend, vorzüglich; kunnihaft* 1, Adj.: nhd. von edler Abkunft, von adliger Abstammung

von -- von Ahorn gestellt, mhd. ahörnÆn, Adj.: nhd. Ahorn..., aus Ahorn bestehend, von Ahorn gestellt

von -- von allem Äußerlichen losgelöst, mhd. abegescheiden (2), abgescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von allem Äußerlichen losgelöst

von -- von allem Äußerlichen loslösen, mhd. abegescheiden* (1), abe gescheiden, st. V.: nhd. »abscheiden«, von allem Äußerlichen loslösen

von -- von allen Rechtsansprüchen befreien, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

von -- von allen Seiten umdrängen gegen, mhd. umbedringen, st. V.: nhd. umdrängen, von allen Seiten umdrängen gegen

von -- von allen Seiten, ae. Ú-g-hwa-n-an, Ú-g-hwa-n-an-e, Ú-g-hwa-n-on, Ú‑g-hwa-n‑un, Adv.: nhd. von allen Seiten, überall

von -- von allen Seiten, ahd. iogiwanõn* 4, Adv.: nhd. überall, von allen Seiten, von überall her

von -- von allen Seiten, mhd. beidenhalben, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, beiderseits, auf allen Seiten, von allen Seiten, überall, in jedem Fall; beidenhalp, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, beiderseits, auf allen Seiten, von allen Seiten, überall, in jedem Fall; beidenthalbe, bÐdenthalp, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, beiderseits, auf allen Seiten, von allen Seiten, überall, in jedem Fall; beidenthalp (1), Adv.: nhd. auf beiden Seiten, beiderseits, auf allen Seiten, von allen Seiten, überall, in jedem Fall

von -- von alters her gewohnter Lauf, mnd. ældingesganc, M.: nhd. von alters her gewohnter Lauf

von -- von Alters her, mnd. ældelinge, oeldelinge, æltlinge, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; ældelinges, oeldelinges, æltlinges, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her

von -- von alters her, mnd. ælthÐræ, Adv.: nhd. von alters her

von -- von Alters her, mnd. æltlinges, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her

von -- von altersher berühmt, mnd. æltberæpen*, oltberopen, Adj.: nhd. von altersher berühmt

von -- von altersher eingesessen, mnd. æltsÐten, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von altersher eingesessen, alt ansässig

von -- von altersher gewöhnt, mnd. æltgewȫnetlÆk*, æltgewȫntlik, Adj.: nhd. von altersher gewöhnt
von -- von Amts wegen anklagbar, mhd. rüegebÏre, Adj.: nhd. »rügbar«, von Amts wegen anklagbar

von -- von Amts wegen genehmigen, mnd. ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen
von -- von Amts wegen verbieten, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

von -- von Amts wegen, mnd. ambachtwÆse, ambachtwÆs, Adv.: nhd. »amtweise«, von Amts wegen, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist

von -- von an, mnd. sÐder (2), zeder, sÐr, sehr, seer, seder, soder, södder, sudder, suder, Präp.: nhd. seit, von an

von -- von an, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- von anderer Seite, mhd. andereswannen* 77, anderswannen, Adv.: nhd. von anderswoher, von anderer Seite

von -- von andern zehren, mnd. smorotsen, sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben; smorotsigen, sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben

von -- von anderswoher, mhd. andereswõher* 1, anderswõher, Adv.: nhd. von anderswoher; andereswannen* 77, anderswannen, Adv.: nhd. von anderswoher, von anderer Seite

von -- von Anfang an, mhd. ortvrümiclÆche*, ortvrumiclÆche*, ortvrümeclÆche, ortvrumeclÆche, Adv.: nhd. von Anfang an, vollständig

von -- von Anfang bis Ende seiend, mhd. durchlanc, Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend

von -- von Anfang bis Ende, mnd. dörch (2), dorch, dȫre, Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z
von -- von Angesicht zu Angesicht, mhd. anegesihticlÆche*, anegesihteclÆche, angesihteclÆche, Adv.: nhd. »von Angesicht zu Angesicht«, sichtbar, deutlich

von -- von Angesicht zu Angesicht, mnd. antlõtlÆken, Adv.: nhd. von Angesicht zu Angesicht

von -- von anhaftendem Schmutz befreien, mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

von -- von Anspruch befreien, mnd. entkræden, entkroden, enkræden, sw. V.: nhd. von Hinderung befreien, von Belästigung befreien, von Anspruch befreien; entkrǖden, sw. V.: nhd. von Hinderung befreien, von Belästigung befreien, von Anspruch befreien
von -- von Ansprüchen freimachen, mhd. enkröten*, enkroten, sw. V.: nhd. von Ansprüchen freimachen

von -- von Arrest befreien, mnd. entkümmeren, entkummeren, untkümmeren, sw. V.: nhd. entlasten, befreien, von Arrest befreien, von Bekümmerung befreien, von Beschlagnahme befreien, nicht kümmern um, entschlagen

von -- von Art zukommen, mhd. anearten, ane arten, an arten, V.: nhd. »anarten«, von Art zukommen

von -- von aus, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- von außen geholt, ahd. ferrisk* 1, ferrisc*, Adj.: nhd. fern, entfernt, von außen geholt

von -- von außen her, an. ðt-an, Adv.: nhd. von außen her, ohne, außer

von -- von außen kommen in, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

von -- von außen, ae. ðt‑an, ðt‑an-e, Adv.: nhd. von außen, draußen, ohne

von -- von außen, ahd. ferriskÐn 1, ferriscÐn*, Adv.: nhd. von ferne, gezwungen, von außen; ðzana 31, Präp., Adv.: nhd. außen, draußen, außer, nach außen, von außen, außerhalb, auswendig; ðzanõn* 11, Präp., Adv.: nhd. außerhalb, ohne, außen, draußen, außerhalb von, von außen; ðzwert* 11, Adv.: nhd. außen, äußerlich, von außen, auswärts, außerhalb

von -- von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen, mnd. inwanderen, sw. V.: nhd. »einwandern«, von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen

von -- von auswärts ins Land bringen, mnd. indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

von -- von auswärts kommender Gast, mnd. bðtengast, M.: nhd. von auswärts kommender Gast

von -- von auswärts stammend, mnd. vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

von -- von auswärts, ae. ðt-an-bor-d-es, Adv.: nhd. von auswärts, auswärts, außerhalb des Landes

von -- von Bären, ahd. birÆn* 3, Adj.: nhd. Bären..., von Bären

von -- von Bedarf seiend, mnd. nȫdich, nodich, Adj.: nhd. nötig, notwendig, dringend, von Bedarf seiend

von -- von Bedeutung seiend, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

von -- von beiden Parteien, mnd. bÐdenhalven, beidenhalven, bÐdenthalven, beidenthalven, Adv.: nhd. beiderseits, auf beiden Seiten, von beiden Parteien; bÐdensÆden*, bÐdentsÆden, Adv.: nhd. beiderseits, auf beiden Seiten, von beiden Parteien

von -- von beiden Seiten vom Meer bespült, ahd. 0zwimerisk* 1, zwimerisc*, Adj.: nhd. von beiden Seiten vom Meer bespült

von -- von beiden Seiten vom Meer umspült, ahd. 3zwimerilÆh* 4, zwirmerilÆh*, Adj.: nhd. »zweimeerlich«, von beiden Seiten vom Meer umspült

von -- von beiden Seiten, mhd. beidenthalben (1), Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits, zusammen, beide zusammen; beidentsÆt, beidensÆt, Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits; beidersÆt, Adv.: nhd. beiderseits, von beiden Seiten, auf beiden Seiten; beiderthalp 2, Adv.: nhd. von beiden Seiten, auf beiden Seiten, beiderseits

von -- von beiden Seiten, mhd. iegewedersÆt 2, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, von beiden Seiten; iewedersÆt, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, zu beiden Seiten, von beiden Seiten, beiderseits, auf jeder Seite

von -- von beiden Seiten, mnd. bÐdehalf, beidehalf, Adv.: nhd. von beiden Seiten

von -- von Beimischung befreien, mnd. rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

von -- von Beimischungen befreien, mnd. rÐinen, reinen, rÐnen*, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischungen befreien, von Schmutz befreien, säubern, läutern

von -- von Bekümmerung befreien, mnd. entkümmeren, entkummeren, untkümmeren, sw. V.: nhd. entlasten, befreien, von Arrest befreien, von Bekümmerung befreien, von Beschlagnahme befreien, nicht kümmern um, entschlagen

von -- von Belästigung befreien, mnd. entkræden, entkroden, enkræden, sw. V.: nhd. von Hinderung befreien, von Belästigung befreien, von Anspruch befreien; entkrǖden, sw. V.: nhd. von Hinderung befreien, von Belästigung befreien, von Anspruch befreien
von -- von Bernstein seiend, mnd. õgetstÐnen, õgetstÐinen, Adj.: nhd. von Bernstein seiend, von Achat seiend, von Gagat seiend, bernsteinen

von -- von Beschlagnahme befreien, mnd. entkümmeren, entkummeren, untkümmeren, sw. V.: nhd. entlasten, befreien, von Arrest befreien, von Bekümmerung befreien, von Beschlagnahme befreien, nicht kümmern um, entschlagen

von -- von Beschlagnahme freigegeben, mnd. kummerlæs, Adj.: nhd. frei von Rechtsansprüchen, von Beschlagnahme freigegeben, ungepfändet, arrestlos, frei

von -- von Beschuldigung befreien, mnd. entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen

von -- von Besitz, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

von -- von besonderem Rang seiend, mnd. prachtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend

von -- von besonderem Wert seiend, mnd. köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

von -- von besonderem Wert, ahd. boratiuri* 1, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll, von besonderem Wert

von -- von besonderer Art seiend, mhd. sunderart, Adj.: nhd. von besonderer Art seiend

von -- von besonderer Ausführung seiend, mnd. prachtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend

von -- von besonderer Qualität seiend, mnd. ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

von -- von Bestand seiend, mnd. bestantlÆk, Adj.: nhd. von Bestand seiend, beständig, fest im Stande seiend; bestentlÆk (1), bestentlich, Adj.: nhd. von Bestand seiend, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; blÆflÆk (1), blivelik, Adj.: nhd. bleibend, von Bestand seiend, beständig, dauernd

von -- von Bestand, mnd. bestentlÆk (2), Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆken, Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; blÆflÆk (2), Adv.: nhd. bleibend, von Bestand, beständig, dauernd; blÆflÆken, Adv.: nhd. bleibend, von Bestand, dauernd

von -- von bestimmtem Preis seiend, mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

von -- von bestimmtem Preis, mhd. tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

von -- von bestimmtem Wert seiend, mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

von -- von bestimmtem Wert, mhd. tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

von -- von bestimmten Abgaben befreiter Bürger, mnd. ? vrÆbörgÏre*, vrÆbörger, M.: nhd. von bestimmten Abgaben befreiter Bürger?

von -- von bestimmter minderer Qualität, mnd. portowesich*, portowesk, Adj.: nhd. von bestimmter minderer Qualität

von -- von betonter Innigkeit seiend, mnd. vörslunden*, vorslunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend

von -- von Birkenholz, an. bir-k-in-n, Adj.: nhd. Birken‑, von Birkenholz

von -- von blauer Farbe seiend, mnd. blõvar, Adj.: nhd. blaufarben, von blauer Farbe seiend, von dunkler Farbe seiend

von -- von Blut gefärbt, mhd. bluotgevar, Adj.: nhd. von Blut gefärbt, blutfarbig; bluotvar, bluotfar*, pluotvar, pluotfar*, Adj.: nhd. blutfarben, von Blut gefärbt, blutig, blutgetränkt, blutunterlaufen, blutrot

von -- von Blut steif, an. blæ-Œ-stor-k-in-n, Adj.: nhd. von Blut steif

von -- von Böcken, ahd. widarÆn*? 2, Adj.: nhd. Widder..., von Böcken

von -- von Bord eilen, mhd. nidergõhen, sw. V.: nhd. hinuntereilen, von Bord eilen

von -- von bösem Willen erfüllt, mhd. arcwillic*, arcwillec, Adj.: nhd. »argwillig«, von bösem Willen erfüllt, böswillig

von -- von böser Natur seiend, mnd. quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

von -- von bräunlicher Farbe für Tuch seiend, mnd. nÐgelkenvarwe, nÐgelkenverwe, Adj.: nhd. »nelkenfarben«, von bräunlicher Farbe für Tuch seiend

von -- von bräunlicher Farbe seiend, mnd. ? nõgelvarwe, Adj.: nhd. »nagelfarben«, von bräunlicher Farbe seiend?

von -- von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, mnd. ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen

von -- von Brügge stammend, mhd. bruckisch, Adj.: nhd. »brüggisch«, von Brügge stammend

von -- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung, mhd. ackeran, ackeram, eckeren, eckern, ecker, st. M., st. N., st. F.: nhd. »Ackeran«, Ecker, Buche, Buchecker, Eichel, von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung

von -- von bürgerlichem Stand seiend, mnd. leielÆk*, leyelÆk, leygelÆk, leylÆk, Adj.: nhd. »laikal«, von bürgerlichem Stand seiend

von -- von Buße befreien, mnd. afwedden, sw. V.: nhd. abbüßen, Strafe geben wofür, ein Vergehen durch Strafzahlung büßen, sich durch Schwur reinigen, beschwören, von Buße befreien

von -- von Christen bewohnt, mnd. kristen (1), christen, cristen, kersten, karsten, Adj.: nhd. christlich, christlich getauft, christlichen Glaubens seiend, katholisch-christlich, zum Christentum bekehrt, von Christen bewohnt

von -- von Colchester stammend, mnd. koksolich*, koksolch, Adj.: nhd. von Colchester stammend, von Hull stammend

von -- von da ab, mnd. dæmÐr, dæmÐre, Adv.: nhd. weiterhin, danach, von da ab

von -- von da ab, mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin

von -- von da an, ae. þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

von -- von da an, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; danõnhera* 1, Adv.: nhd. seither, seitdem, von da an; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; hinafona 1, Adv.: nhd. hierauf, von da an; sÆd 237, Präp., Adv., Konj.: nhd. seit, seitdem, nach, nachdem, weil, von da an, hernach, später, infolgedessen, da

von -- von da an, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenhin, dannen hin, Adv.: nhd. von da an, künftig

von -- von da an, mhd. vürest*, fürest*, vürst, fürst*, Präp., Konj.: nhd. zuerst, von da an, von ... an; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später

von -- von da aus, mhd. dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem

von -- von da weg, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb

von -- von da weg, mhd. dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenwert, Adv.: nhd. von da weg, fort; dannewart, dannewert, Adv.: nhd. von da weg, hinaus, weg

von -- von da, an. þaŒ-an, Adj.: nhd. von da, daher, seitdem

von -- von da, ae. þa‑n, þo-n, Adv.: nhd. dann, nun, von da, insofern, als (Adv.), im Vergleich zu

von -- von da, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da

von -- von da, mhd. danabe, Adv.: nhd. von da, von dannen; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem

von -- von da, mnd. dan (2), Adv.: nhd. von da, von dannen, von dort; danne (2), Adv., Konj.: nhd. von dannen, von da

von -- von daher, mnd. dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort

von -- von dannen fahren, ahd. danafaran* 12, st. V. (6): nhd. weggehen, sich entfernen, von dannen fahren, fortgehen, fortziehen, übergehen zu

von -- von dannen fahren, mhd. dannenvaren*, dannenvarn, st. V.: nhd. »von dannen fahren«, wegfahren

von -- von dannen führen, ahd. danaleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, von dannen führen

von -- von dannen kommen, mhd. dannenkomen, st. V.: nhd. »von dannen kommen«, heil davonkommen, überleben

von -- von dannen scheiden, mhd. dannenscheiden*** (1), st. V.: nhd. »von dannen scheiden«

von -- von dannen tragen, mhd. dannentragen, st. V.: nhd. »von dannen tragen«, wegtragen

von -- von dannen tun, mhd. dannentuon, an. V.: nhd. »von dannen tun«, wegtun

von -- von dannen ziehen, mhd. dannenziehen, st. V.: nhd. »von dannen ziehen«, wegziehen

von -- von dannen, an. þan-an, Adv.: nhd. von dannen; þeŒ-an, Adv.: nhd. von dannen

von -- von dannen, ae. for-þ (1), Adv.: nhd. fort, vorwärts, von hinnen, von dannen, beständig, noch, in Zukunft, sogleich; þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

von -- von dannen, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da

von -- von dannen, mhd. dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; danabe, Adv.: nhd. von da, von dannen; dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; denthalben, Adv.: nhd. von dannen

von -- von dannen, mhd. dannenvone*, dannenvon, dannenfon*, dannen von, Adv.: nhd. »von dannen«, weg von

von -- von dannen, mhd. hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

von -- von dannen, mnd. dan (2), Adv.: nhd. von da, von dannen, von dort; dõnen, Adv.: nhd. von dannen; danne (2), Adv., Konj.: nhd. von dannen, von da; dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; den (4), Adv.: nhd. von dannen; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort

von -- von dannen, mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

von -- von Dauer seiend, mnd. stanthaftich, stantachtich, stantaftich, Adj.: nhd. »standhaftig«, standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stantheftich, Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend

von -- von dem Evangelium, ae. gæd-spel-lic, Adj.: nhd. von dem Evangelium, evangelisch

von -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

von -- von dem, mhd. dannen (2), danne, dan, Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem; darab (2), daab, dõab, darab, Rel.-Adv.: nhd. woraus, aus dem, wovon, von dem

von -- von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung, mnd. stÐvenepenninc*, M.: nhd. von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung

von -- von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe, mnd. schulteentgelt*, schultentgelt, N.: nhd. »Schulzenentgelt«, von den Bauern an den Dorfschulzen zu zahlende Summe

von -- von den Beuteleimüllern gemahlenes Korn, mnd. bǖdelÆe, F.: nhd. von den Beuteleimüllern gemahlenes Korn

von -- von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekschillinc, M.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats

von -- von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekgelt, N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats

von -- von den Bürgern zu leistender Wachtdienst, mnd. statwacht*, statwachte, F.: nhd. »Stadtwacht«, von den Bürgern zu leistender Wachtdienst

von -- von den Bürgern Zusammengeschossenes, mnd. schot (5), schot, schoit, N.: nhd. »Schoß« (M.) (3), Abgabe, Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, städtische Steuer (F.), Bürgersteuer (F.) die von den Steuernden nach eidlicher Angabe ihrer Vermögensverhältnisse erlegt wird, von den Bürgern Zusammengeschossenes, Schoß (M.) (3) (direkte Steuer vom Vermögen), Steuer (F.)

von -- von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz, mnd. samtholt*, N.: nhd. von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz

von -- von den Eltern erben, mnd. aneolderen*, anoldern, mnd.?, sw. V.: nhd. von den Eltern erben

von -- von den Eltern ererbt, mnd. aneælderet*, anældert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von den Eltern ererbt

von -- von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei, mnd. sech (3), seche, zech, zeche, F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

von -- von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut, mnd. pergamÐn, pergamein, pergament, parkelment, perment, permÐt, permint, parment, parmint, parmunt, permünt, pergamint, permit, parmünt, parmÐt, pergameyn, pergement, perkment, pargement, pargemente, papermint, N.: nhd. Pergament, von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut

von -- von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe, mnd. sæmerschat, sÅmmerschat, M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe; sæmerschat, sÅmmerschat, M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

von -- von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung, mnd. prÆncipõlesÐt*, prÆncipõlsÐt, prÆncipõlseit, M.: nhd. »Prinzipaleid«, von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung

von -- von den Ketten vertreiben, mhd. ðzgeslahen, ðz, geslahen, st. V.: nhd. ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, überwuchern, ausschlagen, verschlagen (V.) in; ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in

von -- von den Lehrern zu leistende Arbeit, mnd. schælarbÐt, schælarbeit, schælearbÐt*, schælearbeit*, M.: nhd. »Schularbeit«, von den Lehrern zu leistende Arbeit, Unterricht

von -- von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg, mnd. mȫlenaltõr, mollenaltõr, N., M.: nhd. von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg

von -- von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

von -- von den Ratsherren verliehene Schulgerechtigkeit, mnd. schælelÐhen*, schælelÐen, N.: nhd. Schullehen, von den Ratsherren verliehene Schulgerechtigkeit

von -- von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag, mnd. statstǖre, F.: nhd. »Stadtsteuer« (F.), von den reichsfreien Städten jährlich an das Reich zu zahlender Betrag

von -- von den Schöffen ausgelegtes Buch in das die vor dem Schöffengericht abgeschlossenen Rechtsgeschäfte eingetragen werden, mnd. schÐpenbæk, schÐpenbǖk, N.: nhd. »Schöffenbuch«, von den Schöffen ausgelegtes Buch in das die vor dem Schöffengericht abgeschlossenen Rechtsgeschäfte eingetragen werden
von -- von den Schultern herabhängendes Zierstück, mnd. lappenstücke, N.: nhd. von den Schultern herabhängendes Zierstück

von -- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend, mhd. sibengÚbic*, sibengõbec, Adj.: nhd. von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend

von -- von den Sülfmeistern zu zahlende Rente, mnd. bǖtekær, M.: nhd. von den Sülfmeistern zu zahlende Rente

von -- von den väterlichen Vorfahren herrührend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

von -- von den Verkaufsständen der Bäcker und Schlachter erhobene städtische Abgabe, mnd. scharnetins, scharntins, M.: nhd. von den Verkaufsständen der Bäcker und Schlachter erhobene städtische Abgabe

von -- von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften, mnd. ? stõpelbræt, N.: nhd. Brot für die Begräbnismahlzeit?, von den Verwaltern einer Memorienstiftung für eine vom verstorbenen Amtsmeister verfügte Summe zu dem Amt zu stiften?

von -- von denselben Eltern, ae. ge‑twi-s, Adj.: nhd. von denselben Eltern

von -- von der Allgemeinheit abzuschneiden, an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

von -- von der Alraune, ahd. alrðnÆn*? 1, ahd.?, Adj.: nhd. Alraun..., von der Alraune

von -- von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, mnd. entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen

von -- von der Art eines Hundes seiend, ahd. kaninisk* 1, kaninisc*, Adj.: nhd. hündisch, von der Art eines Hundes seiend, Hunde...

von -- von der Art eines Mitbürgers, ahd. heimlÆh* 4, Adj.: nhd. einheimisch, heimisch, heimatlich, vertraut, von der Art eines Mitbürgers, von der Art eines Nachbarn, häuslich

von -- von der Art eines Nachbarn, ahd. heimlÆh* 4, Adj.: nhd. einheimisch, heimisch, heimatlich, vertraut, von der Art eines Mitbürgers, von der Art eines Nachbarn, häuslich

von -- von der Art, ahd. sulÆh 339?, solÆh, Pron.‑Adj.: nhd. solch, derartig, so beschaffen, so, von der Art, welch

von -- von der Birke stammend, mhd. birkÆn, Adj.: nhd. birken, Birken..., Birke betreffend, von der Birke stammend

von -- von der Blindheit des Unglaubens befreien, mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

von -- von der bösen Wirkung durch Sehen befreien, mnd. entsÐn (1), ensÐn, untsÐn, st. V.: nhd. sehen, durch den Blick überirdischen Einfluss erfahren (V.), behexen, von der bösen Wirkung durch Sehen befreien, günstig angesehen sein (V.), befreit von Krankheit sein (V.), Scheu haben, Ehrfurcht haben, scheuen, fürchten

von -- von der Breite eines Fingers seiend, mnd. vingerbrÐt, mnd.?, Adj.: nhd. fingerbreit, von der Breite eines Fingers seiend

von -- von der Buche stammend, mhd. büechÆn, buochÆn, Adj.: nhd. buchen (Adj.), von der Buche stammend, Buchen..., aus Buche hergestellt

von -- von der christlichen Gemeinschaft trennen, mnd. afsünderen, afsunderen, sw. V.: nhd. absondern, ausscheiden, von der christlichen Gemeinschaft trennen, abfinden, abteilen; afsünderigen*, afsündergen, sw. V.: nhd. absondern, ausscheiden, von der christlichen Gemeinschaft trennen, afinden, abteilen

von -- von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, mnd. ȫvesval, ovesval, N.?, M.: nhd. von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft

von -- von der Dicke eines Fingers seiend, mnd. vingerdicke, Adj.: nhd. fingerdick, von der Dicke eines Fingers seiend

von -- von der Ebbe überrascht werden, mnd. beebben, sw. V.: nhd. von der Ebbe überrascht werden, bei Ebbe zurückgehalten werden

von -- von der Eibe hergestellt, mhd. ÆwÆn, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe hergestellt, aus Eibenholz hergestellt

von -- von der Eibe, ahd. ÆwÆn* 6, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe, aus Eibenholz bestehend

von -- von der Eiche stammend, mhd. eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eiche betreffend, von der Eiche stammend, Eich..., aus Eiche hergestellt

von -- von der Erbschaft ausschließen, mhd. enterben, sw. V.: nhd. enterben, von der Erbschaft ausschließen, berauben, ohne Erben sein (V.), verzichten

von -- von der Erde stammend, mhd. irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch

von -- von der erlaubten Menge abweichen, mnd. entvõren (2), sw. V.: nhd. von der erlaubten Menge abweichen, über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen

von -- von der Erle stammend, ahd. erilÆn* 7, Adj.: nhd. »erlen«, von der Erle stammend, Erlen...

von -- von der Espe herrührend, mhd. espÆn, Adj.: nhd. espen, Espen..., von der Espe herrührend, aus Espenholz hergestellt

von -- von der Farbe der Hagebuttenblüte seiend, mhd. buttenblüejende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »blühend wie Hagebutten«, wie Hagebutten blühend, von der Farbe der Hagebuttenblüte seiend

von -- von der Farbe der Lilie seiend, mnd. lilienvõr, Adj.: nhd. lilienfarben, lilienfarbig, von der Farbe der Lilie seiend

von -- von der Farbe edlen und roten Stoffes seiend, mnd. pellenvarwe, Adj.: nhd. von der Farbe edlen und roten Stoffes seiend

von -- von der Farbe edlen und roten Stoffes, mnd. pellelvõr, Adj.: nhd. von der Farbe edlen und roten Stoffes, rot

von -- von der Feindschaft ausgenommen, ae. un-fõh, Adj.: nhd. von der Feindschaft ausgenommen, nicht gebannt

von -- von der Fichte stammend, mhd. viehtÆn, fiehtÆn*, Adj.: nhd. fichten, von der Fichte stammend, aus Fichten hergestellt, aus Fichten bestehend, Fichten...

von -- von der Flanke her streichen lassen, mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

von -- von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile, mnd. danc, dang, dank, M.: nhd. »Tang«, Seetang, von der Flut zurückgelassene Pflanzenteile

von -- von der Geiß stammend, mhd. geizÆn, Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

von -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

von -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

von -- von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

von -- von der gleichen Art, mnd. dÐrgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls

von -- von der göttlichen Vernunft zeugend, mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

von -- von der Hand tun, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

von -- von der Hasel stammend, mhd. heselÆn (2), Adj.: nhd. »haseln«, Hasel..., von der Hasel stammend

von -- von der Hasel stammend, mnd. hÐselen, heslin, hesselen, Adj.: nhd. »haseln«, aus Haselholz seiend, Hasel..., von der Hasel stammend

von -- von der Hinterseite her, mnd. achterhalves, Adv.: nhd. hinterrücks, von der Hinterseite her

von -- von der Hitze leidender Beizvogel, an. sauŒ-nir, M.: nhd. Habicht, von der Hitze leidender Beizvogel

von -- von der Höhe herunterholen, mhd. inthãhen, V.: nhd. von der Höhe herunterholen

von -- von der Hülse befreien, mhd. löufelen*, löufeln, sw. V.: nhd. von der Hülse befreien; löufen, sw. V.: nhd. laufen (V.) (2), von der Hülse befreien

von -- von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs, mnd. spændak, (Koll.=)N.: nhd. »Spandach«, von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs

von -- von der Insel Rügen stammend, mnd. rǖgisch*, rǖgesch, Adj.: nhd. rigisch, von der Insel Rügen stammend; rujõnisch, rujõnsch, Adj.: nhd. von der Insel Rügen stammend, zu Rügen gehörig
von -- von der Kälte entfernt, ahd. urfrosti 1, Adj.?: nhd. warm, nicht kalt, von der Kälte entfernt

von -- von der Kanzel verkünden, mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

von -- von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, mnd. prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

von -- von der Katze stammend, mhd. ketzÆn, Adj.: nhd. von der Katze stammend, Katzen betreffend, Katzen...

von -- von der Katze, ahd. kezzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. von der Katze, zur Katze gehörig

von -- von der Kirche angeordnete jährliche Fastenzeit, mnd. jõrvaste, F.: nhd. von der Kirche angeordnete jährliche Fastenzeit

von -- von der Kirche unterhaltene Schule, mnd. kerkenschæle, F.: nhd. von der Kirche unterhaltene Schule

von -- von der Klage abhalten, mhd. abeleiten, ableiten, abe leiten, sw. V.: nhd. »ableiten«, etwas als Lehngut aufgeben, abwehren, ablenken, abführen, eindämmen, von der Klage abhalten, beiseite nehmen

von -- von der Klage befreit, mnd. klõgelæs, klagelos, Adj.: nhd. »klaglos«, frei von Anklage seiend, frei vom Anspruch seiend, von der Klage befreit

von -- von der Kuh stammend, mhd. küegÆn, Adj.: nhd. Kuh..., von der Kuh stammend

von -- von der Länge eines Morgens, mnd. morgenlanc, Adv.: nhd. »morgenlang«, von der Länge eines Morgens

von -- von der Länge eines Sommertages, ae. sum-or-lang, Adj.: nhd. sommerlang, von der Länge eines Sommertages

von -- von der Lärche stammend, mhd. lerchen, Adj.: nhd. von der Lärche stammend, Lärchen...

von -- von der Linde stammend, mhd. lindÆn, Adj.: nhd. »linden«, Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz hergestellt

von -- von der Linde stammend, mnd. linden, Adj.: nhd. Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz seiend

von -- von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude, mnd. pelshðs, N.: nhd. »Pelzhaus«, von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus

von -- von der Lunge führende Arterie, mnd. lungeõdere*, lungeõder, lungõder, F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

von -- von der Mahr geritten, an. troll-riŒ-a, Adj.: nhd. von der Mahr geritten

von -- von der menschlichen Natur befreien, mhd. entmenschen, sw. V.: nhd. »entmenschen«, entmenschlichen, von der menschlichen Natur befreien, vom Menschen befreien

von -- von der Mutter ererbtes Recht betreffend, mnd. mæderrechtich***, Adj.: nhd. von der Mutter ererbtes Recht betreffend

von -- von der Mutter ererbtes Recht, mnd. mæderrechtichhÐt*, mæderrechtichÐt, mæderrechtichÐit, F.: nhd. von der Mutter ererbtes Recht

von -- von der Mutterbrust entwöhnen, mnd. spÐnen, spenen, spennen, spõnen, spannen, spænen, sw. V.: nhd. von der Mutterbrust entwöhnen

von -- von der Natur gegeben, ahd. natðrlÆh 25, Adj.: nhd. natürlich, naturgemäß, angeboren, von der Natur gegeben, wirklich

von -- von der Natur hervorgebracht, mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

von -- von der Natur zugewiesen, mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

von -- von der Obrigkeit ausgehende öffentliche Schrift, mnd. plakõtesbrÐf, plakõtsbrÐf, M.: nhd. Aushang, von der Obrigkeit ausgehende öffentliche Schrift

von -- von der Rebe, ahd. rebalÆh* 3, Adj.: nhd. Reben..., von Weinlaub, von der Rebe

von -- von der Regel abweichen, mhd. õwicken, sw. V.: nhd. abweichen (V.) (2), vom Weg abkommen, von der Regel abweichen

von -- von der Reise ermüdet, ahd. fartmuodi 1, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, erschöpft, vom Weg ermüdet, von der Reise ermüdet

von -- von der Reise ermüdet, mhd. wegemüede, wegmðde, wegemuode, Adj.: nhd. wegemüde, wegmüde, von der Reise ermüdet

von -- von der Salweide stammend, mhd. selhÆn, Adj.: nhd. von der Salweide stammend, Saalweiden...

von -- von der Sau stammend, mhd. siuwÆn, Adj.: nhd. von der Sau stammend, Sau...

von -- von der Schlachterzunft zu besorgende Befestigungsanlage, mnd. kǖtÏresingele*, kǖtersingel, kǖterzingel, F.: nhd. von der Schlachterzunft zu besorgende Befestigungsanlage
von -- von der Schuld befreien, mnd. rechtvÐrdichmõken***, V.: nhd. von der Schuld befreien, richten?

von -- von der Schulter herabhängendes Zierstück, mnd. schulderlappe, M.: nhd. »Schulterlappen«, von der Schulter herabhängendes Zierstück

von -- von der Schwertseite, mhd. swerthalben, Adv.: nhd. von der Schwertseite, männlicherseits, väterlicherseits

von -- von der Schwester erben, mnd. süstererven***? (1), sw. V.: nhd. »schwestererben«, von der Schwester erben

von -- von der Seereise ermüdet, mhd. wazzermüede, Adj.: nhd. »wassermüde«, von der Wasserreise ermüdet, von der Seereise ermüdet

von -- von der Seeseite, mnd. bðten (2), Präp.: nhd. außerhalb, außen, draußen, auswärts, nach der See zu, von der Seeseite

von -- von der Seite her, ahd. irhalbðnlÆhhÐn* 1, irhalbðnlÆchÐn*, Adv.: nhd. von der Seite her; irhalbðnlÆhho*, irhalbðnlÆcho*, Adv.: nhd. von der Seite her; irhalbðnlÆhhon* 2, irhalbðnlÆchon*, Adv.: nhd. von der Seite her; irhalbðnlÆhhðn* 1, irhalbðnlÆchðn*, Adv.: nhd. von der Seite her

von -- von der Seite her, mnd. sÆthalf, Adv.: nhd. seitlich, seitwärts, von der Seite her

von -- von der Seite, ahd. undaralÆhho* 4, undaralÆcho, undarlÆhho*, Adv.: nhd. unansehnlich, von der Seite, nicht direkt, indirekt, nebenbei, im Stillen

von -- von der Seite, mhd. sÆtelingen 1, Adv.: nhd. seitlings, von der Seite

von -- von der Seite, mnd. ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫversÆt, æversÆt, Adv.: nhd. seitwärts, von der Seite; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang
von -- von der Siedepfanne abgeklopftes Salz, mnd. klopsolt, N.: nhd. »Klopfsalz«, von der Siedepfanne abgeklopftes Salz

von -- von der Sonne ausgedörrtes Land, mhd. sunnenbrõt, st. N.: nhd. von der Sonne ausgedörrtes Land

von -- von der Sonne ausstrahlend, mhd. sunnenblicke, Adj.: nhd. von der Sonne ausstrahlend

von -- von der Sonne beleuchtet, mnd. sunnenvõre, sunnenvõr, sunnenvar, Adj.: nhd. sonnenfarben, sonnenfarbig, von der Sonne beleuchtet

von -- von der Sonne geblendet, mhd. sunnenblint, Adj.: nhd. »sonnenblind«, von der Sonne geblendet

von -- von der Sonne gebräunt, mhd. kornvar, kornfar*, Adj.: nhd. »kornfarben«, von der Sonne gebräunt

von -- von der Sonne gedörr​ter Kuhfladen, mnd. sunnenkæke, sunnenkoke, M.: nhd. »Sonnenkuchen«, von der Sonne gedörr​ter Kuhfladen

von -- von der Sonne kommend, mhd. sunnenkunftlich*, sunnenkünftlich, Adj.: nhd. »von der Sonne kommend«, nach Osten gerichtet

von -- von der Speerseite, mhd. sperhalp, Adv.: nhd. auf der Speerseite, von der Speerseite, rechts, von rechts

von -- von der Spielsucht besessen, mnd. dæbelsÐk, Adj.: nhd. spielsüchtig, spieltoll, von der Spielsucht besessen

von -- von der Spule auf den Haspel bringen, mnd. haspelen, haspeln, sw. V.: nhd. Garn abhaspeln, von der Spule auf den Haspel bringen, schnell sprechen; haspen, sw. V.: nhd. Garn abhaspeln, von der Spule auf den Haspel bringen, schnell sprechen

von -- von der Stadt bestellter Wächter auf den Landstraßen, mnd. strõtengengÏre*, strõtengenger, M.: nhd. »Straßengänger«, von der Stadt bestellter Wächter auf den Landstraßen

von -- von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe, mnd. statgelt, N.: nhd. »Stadtgeld«, von der Stadt Schleswig dem dänischen König jährlich zu zahlende Summe

von -- von der Stechpalme, ahd. hulisboumÆn* 1, Adj.: nhd. Stechpalmen..., Mäusedorn... (?), von der Stechpalme, vom Mäusedorn

von -- von der Stelle kommen, mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten

von -- von der Stelle nehmen, mnd. vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

von -- von der Stelle rücken, mhd. verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden

von -- von der Stelle rücken, mnd. vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

von -- von der Stelle rühren, mnd. wÐgen (3), weggen, sw. V.: nhd. bewegen, von der Stelle rühren, heben, tragen, herunterbewegen, drücken, hin und her bewegen, schütteln, wackeln, schwanken, sich bewegen, sich rühren, sich regen, tätig sein (V.)

von -- von der Stelle schaffen, mnd. vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

von -- von der Stelle, mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

von -- von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier, mhd. tinnekleit, st. M.: nhd. von der Stirn bis zum Fuß herabhängender Schleier, Schleiergewand

von -- von der Straße abgehend, mnd. erregengich, Adj.: nhd. »irrgängig«, von der Straße abgehend, irre, wahnwitzig, schwachsinnig

von -- von der Straße holen, mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

von -- von der Tanne hergestellt, mhd. tennÆn, Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz, von der Tanne hergestellt

von -- von der Teilnahme ausgeschlossen, mhd. õteilic*, õteilec, Adj.: nhd. von der Teilnahme ausgeschlossen, unteilhaftig, unteilhaft

von -- von der Tonne abgeschrapte und ranzige Butter, mnd. schrõpebæter, schrapebottere, F.: nhd. eine Art (F.) (1) minderwertige Butter, von der Tonne abgeschrapte und ranzige Butter

von -- von der Ulme, ahd. ilmÆn 2, Adj.: nhd. Ulmen..., von der Ulme

von -- von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht, mnd. kluftnÐmede, N.: nhd. von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht

von -- von der Verantwortung befreien, mnd. quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

von -- von der Waldreise ermüdet, mhd. waltmüede, Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung

von -- von der Wasserreise ermüdet, mhd. wazzermüede, Adj.: nhd. »wassermüde«, von der Wasserreise ermüdet, von der Seereise ermüdet

von -- von der Welt Betörter, mhd. werlttære, sw. M.: nhd. »Welttor« (M.), Tor (M.) auf der Welt, von der Welt Betörter

von -- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, mnd. wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art (F.) (1) Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

von -- von der Wurzel aufsteigender Saft, mhd. wurzelsaf*, wurzelsaft, st. N., st. M.: nhd. »Wurzelsaft«, von der Wurzel aufsteigender Saft

von -- von der Zeder stammend, mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

von -- von der Zehntabgabe befreit, mnd. tÐgedenvrÆ, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgedevrÆ*, tÐgetvrÆ, tÐgetvrey, teytvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgendevrÆ*, tÐgentvrÆ, Adj.: nhd. »zehntfrei«, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; tÐgenvrÆ?, Adj.: nhd. nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit; teindevrÆ*, tÐntvrÆ, Adj.: nhd. zehntfrei, nicht zehntpflichtig, von der Zehntabgabe befreit

von -- von der Ziege stammend, mhd. geizÆn, Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

von -- von der Ziege stammend, mhd. zigenÆn, Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziegen...; zigÆn, Adj.: nhd. von der Ziege stammend, Ziege...

von -- von der Ziege stammend, mnd. sÐgen (8), Adj.: nhd. »Ziegen...«, von der Ziege stammend, aus Ziegenhaar hergestellt

von -- von der Ziege, ahd. geizÆn* (2) 2, Adj.: nhd. Geiß..., Ziegen..., von der Ziege, aus Ziegenhaaren

von -- von derselben Art, mhd. derlei (1), Adv.: nhd. von derselben Art

von -- von derselben Mutter, an. sam-mãŒ-ri, Adj.: nhd. von derselben Mutter

von -- von derselben Mutter, ae. ge‑mÊ-dr‑ed, Adj.: nhd. von derselben Mutter; ge‑mÊ-dr‑en, Adj.: nhd. von derselben Mutter

von -- von Dieben benutztes Brecheisen, mhd. diepÆsen, st. N.: nhd. von Dieben benutztes Brecheisen

von -- von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

von -- von diesem Jahr seiend, mnd. jõrich (1), Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

von -- von dieser Art seiend, mhd. diserleie, Adj., Pron.: nhd. »dieserlei«, von dieser Art seiend

von -- von dieser Welt seiend, mnd. vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adv.), leiblich, natürlich

von -- von Dinkel stammend, mhd. dinkelÆn, Adj.: nhd. von Dinkel stammend, Dinkel...

von -- von dir aus, ahd. dÆnhalb 2, Adv.: nhd. deinetwegen, von dir aus

von -- von Disteln, ahd. distilÆn 1?, ahd.?, Adj.: nhd. Distel..., von Disteln, aus Disteln

von -- von doppeltem Wert, mnd. twÐschat (2), twischat, twÐschatte, mnd.?, Adv.: nhd. von doppeltem Wert, mit doppelter Bezahlung

von -- von doppelter Breite seiend, mnd. twÐbrÐt, mnd.?, Adj.: nhd. »zweibreit«, von doppelter Breite seiend

von -- von Dornen befreien, mhd. entdürnen*, endürnen, sw. V.: nhd. »entdornen«, von Dornen befreien

von -- von Dorpat kommend, mnd. dorpatich*, dorptich, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpatisch*, dorptisch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend; dorpisch* (2), dorpesch, dorpsch, darpsch, Adj.: nhd. aus Dorpat stammend, von Dorpat kommend

von -- von dort aus, ahd. dananaðz* 1, Adv.: nhd. daraus, von dort aus

von -- von dort aus, mhd. dannenðf 4, Adv.: nhd. von dort aus, daraus

von -- von dort her, mhd. enne, jenen, Adv.: nhd. von dort her, her, von dort; enneher, ennenher, enher, enther, Adv.: nhd. seither, bisher, bis jetzt, von dort her

von -- von dort herab, ahd. dõraba 10, Adv., Präf.: nhd. von dort herab, von dort, davon

von -- von dort hinauf, ahd. danõnðf* 2, Adv.: nhd. von dort hinauf

von -- von dort, ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; danõnðz* 11, Adv.: nhd. daraus, woraus, von dort; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dõraba 10, Adv., Präf.: nhd. von dort herab, von dort, davon; ennõn 4, Adv.: nhd. von dort, fort

von -- von dort, mhd. dõðze* 19, dõðz 7, daðz, darðz, dirðz, drðz, dðze, Adv.: nhd. daraus, heraus, hinaus, von dort, draußen, außerhalb, woraus; enne, jenen, Adv.: nhd. von dort her, her, von dort

von -- von dort, mhd. jenen, ennen, Adv.: nhd. von dort

von -- von dort, mnd. dan (2), Adv.: nhd. von da, von dannen, von dort; dannen (2), Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort; denne (2), Adv.: nhd. daher, von daher, von dort, von dannen; dennen (3), denden, Adv.: nhd. dannen, von dannen, von daher, von dort

von -- von draußen holen, mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

von -- von drei zu drei Jahren betreffend, mnd. drÐjõrich, Adj.: nhd. dreijährig, drei Jahre während (Adj.), dreijährlich, von drei zu drei Jahren betreffend

von -- von dreierlei Gestalt, mhd. drÆvaltlÆche, Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifach, von dreierlei Gestalt

von -- von dreifachem Geschlecht, ahd. drÆburtÆg* 2, Adj.: nhd. »dreigebürtig«, dreifach, dreierlei Ursprungs, von dreifachem Geschlecht

von -- von drüben, mhd. jenenther, Adv.: nhd. von drüben

von -- von dunkler Farbe seiend, mnd. blõvar, Adj.: nhd. blaufarben, von blauer Farbe seiend, von dunkler Farbe seiend

von -- von dunkler Farbe seiend, mnd. swartelhaft*?, swartelecht, swartlecht, Adj.: nhd. schwärzlich, von dunkler Farbe seiend; swarthaft*?, swartecht, Adj.: nhd. schwärzlich, von dunkler Farbe seiend

von -- von dunkler Färbung seiend, mnd. swartlÆk, Adj.: nhd. »schwärzlich«, von dunkler Färbung seiend, stark gewürzt

von -- von dünner hell-durchsichtiger unbrauchbarer Milch seiend, mnd. glau, glauch, Adj.: nhd. von dünner hell-durchsichtiger unbrauchbarer Milch seiend

von -- von edlem Geschlecht abstammend, mnd. Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

von -- von edler Abkunft, ahd. kunnihaft* 1, Adj.: nhd. von edler Abkunft, von adliger Abstammung

von -- von edler Abstammung seiend, mnd. gæderhande, gðderhande, Adj.?: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Abkunft seiend, adelig seiend, von edler Abstammung seiend

von -- von edler Abstammung seiend, mnd. vȫrbõre, vorbõre, vorbõr, Adj.: nhd. vortrefflich, hervorragend, vornehm, von edler Abstammung seiend

von -- von edler Geburt, ae. ful-l-bor-en, Adj.: nhd. wohlgeboren, von edler Geburt

von -- von edler Gesinnung, ahd. manaheitÆg* 8, Adj.: nhd. menschlich, von edler Gesinnung, gastfreundlich, freigiebig, üppig

von -- von Eiche seiend, mnd. Ðken (1), eiken, Adj.: nhd. »eichen« (Adj.), von Eiche seiend, aus Eichenholz seiend, Eichen...

von -- von einander trennen, ahd. 5zirgeban* 6, ziirgeban*, st. V. (5): nhd. von einander trennen, lösen, sich entfernen, sich verändern, zerbrechen, teilen, spalten, auflösen

von -- von einem Amt absetzen, mhd. abesetzen, abe setzen, sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern

von -- von einem Amte entbinden, mnd. absolvÐren, sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden

von -- von einem an einen anderen Ort führen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

von -- von einem Anspruch freimachen, mnd. entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

von -- von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, mnd. kȫtÏre, kȫter, kötter*, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner
von -- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, mhd. lãtic, lãtec, Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest

von -- von einem bestimmten Münzgewicht, mhd. gewegen (5), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, gewichtig, gewogen, von einem bestimmten Münzgewicht, geneigt

von -- von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde, mnd. põpenbrÐf, M.: nhd. von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde

von -- von einem Dispens Gebrauch machen, mnd. dispensÐren, sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen

von -- von einem Feuer neu entzündet, mhd. viurniuwe, viwerniuwe, fiurniuwe*, fiwerniuwe*, Adj.: nhd. »feuerneu«, von einem Feuer neu entzündet

von -- von einem fremden Volke stammend, ahd. elidiotÆg* 9, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, in fremdem Land geboren, von einem fremden Volke stammend

von -- von einem Fürsten ausgehend, mhd. vürestlich*, vürstlich, fürestlich*, fürstlich, Adj.: nhd. fürstlich, fürstengemäß, edel, großmütig, von einem Fürsten ausgehend

von -- von einem gefassten Beschluss abbringen, mnd. vörpæsen*, vorpæsen, sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?

von -- von einem Geschworenen bestätigte Urkunde, mnd. swærenbrÐf, swõrenbrÐf, M.: nhd. von einem Geschworenen bestätigte Urkunde

von -- von einem Handwerker geworfener Stein, mhd. antwercstein, st. M.: nhd. »Handwerkstein«, von einem Handwerker geworfener Stein

von -- von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh, mnd. hofkæ, F.: nhd. von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh

von -- von einem Hof zu entrichtender Zins, mhd. hovezins, hofezins*, st. M.: nhd. »Hofzins«, von einem Hof zu entrichtender Zins

von -- von einem höheren Standpunkt aus anblicken, mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

von -- von einem Irrtum zurückkommen, mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

von -- von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen, mnd. akewõgen, M.: nhd. von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen

von -- von einem Kloster vergebenes Lehen, mhd. klæsterlÐhen 2, st. N.: nhd. von einem Kloster vergebenes Lehen

von -- von einem Klosterhofe abzulieferndes Huhn, mnd. hofhæn, N.: nhd. von einem Klosterhofe abzulieferndes Huhn

von -- von einem König beherrschtes Land, mnd. kȫnincrÆke, kȫnincrÆk, könnincrÆk, königrÆk, N.: nhd. Königreich, von einem König beherrschtes Land, königliche Regierung, königliche Würde
von -- von einem Lehensmann verliehenes Lehen, mnd. afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen

von -- von einem Marder stammend, mhd. merderÆn, mederÆn, Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

von -- von einem Meier verwaltete Länderei, mnd. meierlant, N.: nhd. »Meierland«, von einem Meier verwaltete Länderei

von -- von einem Nüchtern kommend, mhd. nuoht, nüeht, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchtern kommend

von -- von einem Nüchternen kommend, mhd. nüehterlich, Adj.: nhd. »nüchterlich«, nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend; nüehtern, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend

von -- von einem Ohr zum andern Tragender, mnd. ærendrÐgÏre*, ærendrÐger, ærendreygher, M.: nhd. Verleumder, von einem Ohr zum andern Tragender

von -- von einem Ort her, mhd. herdan, Adv.: nhd. von einem Ort her, weg, hinweg, herab, fortan, weiter, nachher

von -- von einem Ort zum andern laufen, mnd. spenkeren, sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen

von -- von einem Pferd absteigen, mhd. beizen (4), sw. V.: nhd. absitzen, von einem Pferd absteigen

von -- von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, mnd. hofdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævedÐnst, hovedÐnst, havedÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævesdÐnst, havesdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat

von -- von einem Propheten verkündet, mnd. profÐtisch, profÐtesch, Adj.: nhd. prophetisch, von prophetischer Art seiend, von einem Propheten verkündet

von -- von einem Sülfmeister dem andern gezahlte Summe, mnd. bǖtevrüntschop, F.: von einem Sülfmeister dem andern gezahlte Summe

von -- von einem Übel sprechen, mhd. missesprechen, st. V.: nhd. »misssprechen«, Unrecht sprechen, versprechen, übel sprechen, von einem Übel sprechen, sich versprechen, schlecht reden, Unwahrheit sagen, sich verplappern, falsch sagen

von -- von einem Vogt vertretene Frau, mhd. vogetwÆp 2, fogetwÆp*, st. N.: nhd. »Vogtweib«, Mündel, von einem Vogt vertretene Frau

von -- von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

von -- von einem wegziehen, mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

von -- von einem Zaun umschlossener Garten, mnd. tðn, mnd.?, M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege

von -- von einem zum anderen gehen, mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

von -- von einer Anklage eidlich reinigen, mnd. ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

von -- von einer Anklage entlasten, mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

von -- von einer Anklage oder Strafe auf gesetzlichem Weg befreien, mnd. ðtwerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswerken«, ausrüsten (Truppen), stellen, von einer Anklage oder Strafe auf gesetzlichem Weg befreien

von -- von einer Anklage reinigen, ae. swic-n-an, sw. V. (1): nhd. von einer Anklage reinigen

von -- von einer Anklage reinigen, mnd. entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von

von -- von einer Ansicht abbringen, mhd. umbegetuon, ummegetuon, an. V.: nhd. »umtun«, herumbringen, von einer Ansicht abbringen, überwinden, besiegen, widerlegen, zur Umkehr bewegen; umbetuon, umbe tuon, ummetuon, an. V.: nhd. »umtun«, herumbringen, von einer Ansicht abbringen, überwinden, besiegen, widerlegen, zur Umkehr bewegen

von -- von einer Ansprache reinigen, mnd. entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von

von -- von einer bestimmten Art, an. fel-d-r (2), Adj.: nhd. von einer bestimmten Art, geeignet

von -- von einer bestimmten Höhe seiend, mhd. hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig

von -- von einer bestimmten Länge seiend, mhd. lanc (1), lenge, mmd., Adj.: nhd. lang, von einer bestimmten Länge seiend, lange andauernd, umfassend, weitreichend, groß, hoch

von -- von einer Bürde befreien, ahd. intburdinen* 1, sw. V. (1a?): nhd. entlasten, von einer Bürde befreien

von -- von einer der beiden Seiten, mhd. eintwedersÆt 4, Adv.: nhd. auf einer der beiden Seiten, von einer der beiden Seiten; eintwederthalben 4, Adv.: nhd. auf einer der beiden Seiten, von einer der beiden Seiten; einwederethalp* 1, einwederthalp, Adv.: nhd. von einer der beiden Seiten

von -- von einer Eiche, ae. ? radel‑od, Adj.: nhd. von einer Eiche?

von -- von einer Erle, ae. Ïl-r-en, Adj.: nhd. von einer Erle, Erlen...

von -- von einer Fessel gehemmt werden, an. hlekk-ja-st, sw. V.: nhd. in Sünde verfallen (V.), von einer Fessel gehemmt werden

von -- von einer Flüssigkeit durchschlagen, mnd. dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

von -- von einer Gegend in eine andere ziehen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

von -- von einer Gestalt seiend, mhd. einvar (1), einfar*, Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig

von -- von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit, mnd. pingestegilde*, pingestgilde, pingstgilde, pinxtgilde, pinxtegilde, M., F.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit; pingestengilde, pinxtengilde, pynckstengilde, pingstengilde, F., M.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit

von -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester, mnd. ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫversman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester

von -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester, mnd. ȫveresman*, ȫversman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester

von -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester, mnd. ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester

von -- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, mhd. kamerlehen, kamerlÐhen, st. N.: nhd. Kammerlehen, von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, kleine Leihsumme, kleines Ackerlehen

von -- von einer Krankheit gequält werden, an. krem-ja-st, sw. V.: nhd. von einer Krankheit gequält werden

von -- von einer Lanze, ae. ge‑tridwet?, Adj.: nhd. von einer Lanze

von -- von einer Mutter abstammend, ahd. ? lebarlagi* 1, Adj.: nhd. von einer Mutter abstammend?

von -- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht, mhd. tagedingÏre*, tagedinger, tegedinger, teidinger, st. M.: nhd. Gerichtsredner, Sachwalter, Schiedsrichter, Schiedsmann, Beisitzer am Gericht, von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht

von -- von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch, mnd. mõnesüchtich*, mõnsüchtich, maensüchtich, mõnsutich, Adj.: nhd. von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch, menstruierend

von -- von einer Pferdekrankheit handelnd, mhd. bðchstrenge, Adj.: nhd. von einer Pferdekrankheit handelnd

von -- von einer Schuld befreien, mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

von -- von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft, mnd. stat (2), stõt, staet, stait, staat, M., F.: nhd. Stadt, Ortschaft, befestigter Ort, Burg, Bürgerschaft, mit Rechten begabte Bürgerschaft, Rat, Organ der Gerichtsbarkeit, Rechtsbezirk der Stadt, Teilbezirk, Weichbild, Stadtbevölkerung, Abgeordneter der Hansestädte, von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft

von -- von einer Strafe frei kaufen, mnd. ðtkȫpen*, ðtkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auskaufen«, herauskaufen, zurückkaufen, von einer Strafe frei kaufen

von -- von einer Strafe zeitweilig entbinden, mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

von -- von einer Verpflichtung freimachen, mhd. ãsen (1), æsen, sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen

von -- von einer Ziege, ae. gÚt-en, Adj.: nhd. von einer Ziege, Ziegen...

von -- von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter, mnd. ȫverschaffÏre*, ȫverschaffer, æverschaffer, M.: nhd. »Oberschaffer«, von einer Zunft zur Verwaltung der Zunftgelder beauftragter Berechtigter
von -- von einfacher Lebensführung seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- von Einsturz bedroht, mnd. inrennich, inrenich, inrönnich, inronnich, Adj.: nhd. von Einsturz bedroht, baufällig, unsicher, unruhig

von -- von Eisen hergestellt, mhd. ÆsenÆn, ÆsnÆn, ÆsÆn, Æsne, Adj.: nhd. eisern, von Eisen hergestellt, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...

von -- von Engeln, ahd. engillÆh* 2, Adj.: nhd. Engel..., von Engeln, der Engel (Gen. Pl.)

von -- von Epirus, ahd. epiretisk* 1, epiretisc*, Adj.: nhd. epirisch, von Epirus

von -- von Erfolg seiend, mnd. bõtelÆk, bõtlÆk, Adj.: nhd. nützlich, förderlich, von Erfolg seiend, vorteilhaft

von -- von Erlenholz gemacht, mhd. erlÆn (1), Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

von -- von Erz gefertigt, mnd. Ðrnen (1), Adj.: nhd. von Erz gefertigt, aus Metall bestehend, ehern, Erz...

von -- von Erz hergestellt, mnd. Ðren (1), eyren, Adj.: nhd. von Erz hergestellt, aus Metall hergestellt, Erz betreffend, ehern

von -- von etwas abbringen, mhd. undersõzen, sw. V.: nhd. festhalten, unterstützen, von etwas abbringen

von -- von etwas abkommen, mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

von -- von etwas abraten, mhd. widerrõten (1), red. V., st. V.: nhd. widerraten, von etwas abraten

von -- von etwas abweichen, an. hal-l-a, sw. V. (2): nhd. neigen, sinken lassen, von etwas abweichen

von -- von etwas besessen werden, mnd. rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)

von -- von etwas den Fruchtgenuss haben, mhd. vrühten, vruhten, frühten*, fruhten*, sw. V.: nhd. fruchten, Frucht tragen, fruchtbar sein (V.), als Frucht tragen, zur Folge haben, hervortreiben, fruchtbar machen, befruchten, von etwas den Fruchtgenuss haben, aufkeimen, emporsprossen, hervorbringen

von -- von etwas geritten, an. ? *riŒ-a (4), Adj.: nhd. von etwas geritten?

von -- von etwas glauben dass, ahd. wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

von -- von etwas los werden, mnd. vanwÐrden, st. V.: nhd. von etwas los werden, frei werden von

von -- von etwas schwärmen, mnd. entbisen, entbissen, enbissen, sw. V.: nhd. von etwas schwärmen, wild werden, weglaufen, davon laufen

von -- von etwas schweigen, mhd. verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

von -- von etwas tropfen, ahd. tropfezzæn 2, trophezzæn*, sw. V. (2): nhd. tropfen, von etwas tropfen

von -- von etwas weg, mhd. ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

von -- von etwas Zins entnehmen, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

von -- von etwas Zins geben, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

von -- von eurer Seite, mhd. iuwerhalp 1, Adv.: nhd. von eurer Seite, eurerseits

von -- von falschem Ehrgeiz seiend, mnd. hæchvõrdich*, hævõrdich, Adj.: nhd. hoffärtig, hochfahrend, hochtrabend, übertrieben prächtig, überheblich, anmaßend, hochmütig, von falschem Ehrgeiz seiend, übermütig, stolz, hochgemut; hæchvÐrdich*, hævÐrdich, hæverich, hæffertich, Adj.: nhd. hoffärtig, hochfahrend, hochtrabend, übertrieben prächtig, überheblich, anmaßend, hochmütig, von falschem Ehrgeiz seiend, übermütig, stolz, hochgemut

von -- von Farbe seiend, mnd. gevõr (1), gevõre, Adj.: nhd. von Farbe seiend

von -- von Fäserchen reinigen, mnd. plðmen, sw. V.: nhd. federn (V.), von Flaumen befreien, von Fäserchen reinigen, rupfen, mit Federn versehen (V.), fiedern

von -- von Fäulnis angefressen, mnd. ulmich, mnd.?, Adj.: nhd. faulig, von Fäulnis angefressen

von -- von Federn hergestellt, mhd. viderÆn, fiderÆn*, Adj.: nhd. von Federn hergestellt, aus Federn bestehend, Feder...

von -- von Federn stammend, mhd. vederÆn, federÆn*, vedrÆn, fedrÆn*, Adj.: nhd. von Federn stammend, aus Federn hergestellt, Feder...

von -- von feinem Anstand, mhd. zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

von -- von feinem höfischen Benehmen seiend, mnd. sÐdich (1), sidich, Adj.: nhd. sittig, anständig, züchtig, von feinem höfischen Benehmen seiend, keusch, ehrbar, sittsam

von -- von feiner Farbe, mhd. fÆngevar, vÆngevar, Adj.: von feiner Farbe

von -- von fern her, mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin

von -- von fern kommend, ae. feor-cun-d, Adj.: nhd. von fern kommend, in der Fremde geboren

von -- von fern, ae. feor-r‑an (1), feor-r‑ane, Adv.: nhd. von fern, entfernt, weit

von -- von fern, ahd. ungihanto* 1, Adv.: nhd. fern, von fern, nicht zur Hand

von -- von fern, mhd. verrelingen, ferrelingen*, Adv.: nhd. von fern, von Weitem; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; verrenõn?, ferrenõn*, Adv.: nhd. von fern, von weitem, weither; verrens, ferrens*, Adv.: nhd. fernher, von fern

von -- von fern, mnd. vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vÐrwÐges, verweges, veerwÐges, Adv.: nhd. aus der Ferne, von fern

von -- von ferne erblicken, ahd. framskouwæn* 1, framscouwæn*, sw. V. (2): nhd. schauen, vorausschauen, von ferne erblicken

von -- von ferne, ahd. ferrana 5, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, von weitem; ferranõn* 9, Adv.: nhd. weither, von ferne, von weitem, vorher; ferriskÐn 1, ferriscÐn*, Adv.: nhd. von ferne, gezwungen, von außen; ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr; ferron 2, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, weit; rðmana 5, Adv.: nhd. von weitem, von ferne

von -- von Fesseln lösen, mhd. entricken, sw. V.: nhd. entfesseln, auflösen, von Fesseln lösen

von -- von fester Gesinnung seiend, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

von -- von feuchter Witterung seiend, mnd. vuchtich, vüchtich*?, Adj.: nhd. feucht, reich an Feuchtigkeit seiend, von feuchter Witterung seiend, saftig, frisch

von -- von Feuer gerötet, mhd. viurræt, viuwerræt, vðwerræt, vÆwerræt, fiurræt*, fiuwerræt*, fðwerræt*, fÆwerræt*, Adj.: nhd. feuerrot, von Feuer gerötet, feuerig rot

von -- von Filz hergestellt, mhd. vilzÆn, filzÆn*, Adj.: nhd. Filz..., aus Filz bestehend, von Filz hergestellt

von -- von Filz machen, mhd. vilzen, filzen*, sw. V.: nhd. »filzen«, zu Filz machen, von Filz machen

von -- von finsterer Miene, ahd. grunzÆg* 1, Adj.: nhd. von finsterer Miene

von -- von Flachs hergestellt, mhd. vlehsÆn, flehsÆn*, Adj.: nhd. flachsen, flachsern, Flachs..., von Flachs hergestellt, aus Flachs bestehend

von -- von Flachs seiend, mnd. vlassen, Adj.: nhd. von Flachs seiend, flächsern, Flachs...; vlessen (1), Adj.: nhd. flachsen (Adj.), von Flachs seiend, Flachs...

von -- von Flaumen befreien, mnd. plðmen, sw. V.: nhd. federn (V.), von Flaumen befreien, von Fäserchen reinigen, rupfen, mit Federn versehen (V.), fiedern

von -- von Fleisch und Blut, mhd. vleischhaft, fleischhaft*, Adj.: nhd. »fleischhaft«, fleischlich, von Fleisch und Blut

von -- von Flockwolle stammend, mhd. vlockÆn, flockÆn*, Adj.: nhd. Flockwollen..., von Flockwolle stammend, aus Flockwolle hergestellt

von -- von Föhren stammend, mhd. vorhÆn, vörhÆn, forhÆn*, förhÆn*, Adj.: nhd. föhren, von Föhren stammend, Föhren...

von -- von Frauen getragener Überwurf, mhd. afterhemede, st. N.: nhd. von Frauen getragener Überwurf

von -- von Frauen viel geliebt, mhd. wÆpsÏlic, wÆbsÏlic, Adj.: nhd. durch Frauen beglückt, von Frauen viel geliebt

von -- von Freien zu leistende Abgabe, mnd. vrÆengelt, N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt); vrÆgelt, N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- von Freude erfüllt, ahd. fræmuotÆg 1, frawamuotÆg, Adj.: nhd. frohgemut, froh, fröhlich, von Freude erfüllt, jauchzend, jubelnd

von -- von frischem, ahd. itaniuwes* 7?, Adv.: nhd. erneut, wieder, aufs neue, von neuem, von frischem; itniuwes* 4 und häufiger?, Adv.: nhd. erneut, wieder, von neuem, aufs neue, von frischem

von -- von früher her, mhd. voremõles*, vormõles, vormõls, vormæls, formõles*, formõls*, formæls*, vormõlens, formõlens*, Adv.: nhd. vormals, früher, vorher, von früher her, seit langem

von -- von Fürsten vergebenes Lehen, mnd. vörstenlÐhen*, vörstenlÐn, N.: nhd. von Fürsten vergebenes Lehen, Fürstenlehen

von -- von Gagat seiend, mnd. õgetstÐnen, õgetstÐinen, Adj.: nhd. von Bernstein seiend, von Achat seiend, von Gagat seiend, bernsteinen

von -- von ganzem Herzen hoffen, ahd. ubardingen* 2, sw. V. (1a): nhd. hoffen, von ganzem Herzen hoffen

von -- von ganzem Herzen, mhd. durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele

von -- von ganzer Seele, mhd. durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele

von -- von Geburt habend, mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

von -- von Geburt und Gesinnung edel aber arm, mhd. edelarm, Adj.: nhd. von Geburt und Gesinnung edel aber arm

von -- von gefälligem und schmuckem Äußeren, an. skap-lig-r, Adj.: nhd. passend, angemessen, schicklich, von gefälligem und schmuckem Äußeren

von -- von Gehölz oder Strauchwerk befreien, mnd. ræden (1), rodden, rõden, sw. V.: nhd. roden, von Gehölz oder Strauchwerk befreien, Land urbar machen, ausrotten

von -- von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein, mnd. missewÆn, M.: nhd. Messwein, von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein

von -- von Geistlichen geforderte Sonderzahlung, mnd. põpengelt, N.: nhd. »Pfaffengeld«, von Geistlichen geforderte Sonderzahlung

von -- von Geistlichen verbreitete Lüge, mnd. põpenlȫge*, F.: nhd. von Geistlichen verbreitete Lüge

von -- von gelber Hautfarbe seiend, mnd. gÐlhðdich, gelhudich, Adj.: nhd. gelbhäutig, von gelber Hautfarbe seiend, gelb von Haut seiend

von -- von Geldern seiend, mnd. gelrisch, gelresch, gelsch, Adj.: nhd. geldrisch, Geldern betreffend, von Geldern seiend, aus Geldern stammend

von -- von gequollenem Malz abgelassenes Wasser, mnd. moltwõter, moltwater, N.: nhd. von gequollenem Malz abgelassenes Wasser

von -- von Gerichts wegen festsetzen, mnd. ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen
von -- von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben, mnd. ? ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?

von -- von Gerichtswegen in Besitz setzen, mnd. inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

von -- von geringem Ansehen oder Wert seiend, mnd. vörsmõdelÆk*, vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõdich***, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõlÆk*, vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig

von -- von geringem Ansehen seiend, mhd. unehtic, unehtec, Adj.: nhd. »unecht«, von geringem Ansehen seiend, unbeachtet, nicht achtend, gering geachtet

von -- von geringem Ertrag seiend, mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

von -- von geringem Gewicht seiend, mnd. licht (3), Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert

von -- von geringem Schlachtwert seiend, mnd. mõger (1), mager, Adj.: nhd. mager, abgemagert, dürr, fettlos, von geringem Schlachtwert seiend, kraftlos, trocken, unfruchtbar, ausgedörrt

von -- von geringem Stand seiend, mhd. bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

von -- von geringem Stande seiend, mnd. arm (1), õrm, Adj.: nhd. bemitleidenswert, armselig, schlecht, arm, mittellos, elend, kläglich, verächtlich, von geringem Stande seiend

von -- von geringer Dichte, ahd. fæh* 30?, fæ*, fæhÐr, fæwÐr*, fao*, Adj.: nhd. wenig, vereinzelt, dünn gesät, von geringer Dichte

von -- von geringer Geburt, ae. un-Ïþ-el-e, Adj.: nhd. unvornehm, unadlig, von geringer Geburt, gering; un-Ïþ-el-lÆc-e, un-Ïþ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. unadelig, von geringer Geburt, gering

von -- von geringer Herkunft seiend, mnd. unbevründet*, unbevrundet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Freunde seiend, ohne Verwandtschaft seiend, von geringer Herkunft seiend

von -- von geringer Länge seiend, mhd. kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

von -- von geringerer Art, mnd. gemÐne (2), gemeine, Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt

von -- von Gerste hergestellt, mhd. girstÆn, gerstÆn, girsten, Adj.: nhd. Gersten..., von Gerste hergestellt

von -- von Gerste seiend, mnd. gersten (1), gerstÆn, Adj.: nhd. gersten, von Gerste seiend, aus Gerste seiend

von -- von Gerten geflochten, mnd. wÐden* (3), weden, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), von Ruten geflochten, von Gerten geflochten

von -- von Geschäften nicht in Anspruch genommen, mhd. müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig

von -- von Gewalt, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

von -- von gewaltiger Größe und Stärke seiend, mhd. vierschrãtic, fierschrãtic*, Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark; vierschützic*, vierschutzic, fierschützic*, Adj.: nhd. von gewaltiger Größe und Stärke seiend

von -- von gewollter Innigkeit seiend, mnd. vörslunden*, vorslunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend

von -- von glänzendem Aussehen seiend, mnd. stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

von -- von Glas oder Glasmasse hergestellt, mhd. glesÆn, glÐsen, glasÆn, Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

von -- von gleichbleibender Geschwindigkeit, ahd. ebanfertÆg* 1, Adj.: nhd. gleich schnell, von gleichbleibender Geschwindigkeit, gleichmäßig umlaufend

von -- von gleichem Maß seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- von gleichem Wortlaut seiend, mnd. lÆklǖden*, lÆklðdent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gleichlautend, von gleichem Wortlaut seiend

von -- von gleichen Eltern stammend, mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

von -- von gleicher Art seiend, mnd. gesÐde, Adj.: nhd. von gleicher Art seiend, von gleicher Sitte seiend, gesittet, geartet

von -- von gleicher Art, ahd. gimah (1) 63, Adj.: nhd. »gemach«, angemessen, passend, geeignet, handlich, entsprechend, gleich, von gleicher Art, eigentlich, gemächlich, bequem, angenehm, verbunden, verbrüdert

von -- von gleicher Beschaffenheit seiend, mnd. ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend; ÐnperlÆk***, Adj.: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig

von -- von gleicher Beschaffenheit seiend, mnd. gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm

von -- von gleicher Beschaffenheit seiend, mnd. põrlÆk***, Adj.: nhd. Paar..., von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig

von -- von gleicher Beschaffenheit, mnd. ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen

von -- von gleicher Beschaffenheit, mnd. gelÆk (2), gelÆke, Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

von -- von gleicher Beschaffenheit, mnd. põrlÆken***, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig

von -- von gleicher Farbe seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- von gleicher Farbe wie, ahd. ebanfaro* 3, Adj.: nhd. gleichfarbig, von gleicher Farbe wie

von -- von gleicher Gesinnung seiend, mnd. gesinne (1), Adj.: nhd. von gleicher Gesinnung seiend

von -- von gleicher Gesinnung, mnd. gesinne (2), Adv.: nhd. von gleicher Gesinnung

von -- von gleicher Gestalt seiend, mnd. mÐdeförmich, Adj.: nhd. von gleicher Gestalt seiend

von -- von gleicher Höhe seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- von gleicher Länge seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- von gleicher Sitte seiend, mnd. gesÐde, Adj.: nhd. von gleicher Art seiend, von gleicher Sitte seiend, gesittet, geartet

von -- von Glück entblößt, mhd. sÏledenbar*, sÏldenbar, sÏldenbÏre, Adj.: nhd. von Glück entblößt

von -- von Gold hergestellt, mhd. goltræt, Adj.: nhd. »goldrot«, goldverziert, von Gold hergestellt, golden, rotgold, goldglänzend; guldÆn (1), goldÆn, Adj.: nhd. golden, aus Gold bestehend, von Gold hergestellt, Gold...

von -- von Gold, ahd. guldÆn 24, Adj.: nhd. golden, von Gold, goldfarbig

von -- von Goldblättchen, ahd. blehhilÆnÆn* 1, blechilÆnÆn*, Adj.: nhd. blechern, von Metallplättchen, von Goldblättchen

von -- von Goldplättchen, ahd. blehhÆn* 2, blechÆn, Adj.: nhd. blechern, von Metallplättchen, von Goldplättchen; blehlÆh* 1, Adj.: nhd. blechern, von Metallplättchen, von Goldplättchen

von -- von Gott ausgehend, mhd. gotelich, götelich, gotlich, götlich, Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur

von -- von Gott ausgehend, mnd. persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend
von -- von Gott befreien, mhd. entgöten, sw. V.: nhd. »entgöttern«, Gott entfremden, von Gott befreien

von -- von Gott durchströmt, mhd. gotvar, gotfar*, Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig

von -- von Gott gemacht, ahd. gotkund* 20?, Adj.: nhd. göttlich, von Gott gemacht, Gott gehörig

von -- von Gott selbst ausgehend, mnd. persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend
von -- von Gott, ahd. gotkundlÆhho* 3, gotkundlÆcho*, Adv.: nhd. göttlich, durch Gott, von Gott, durch göttliche Fügung

von -- von göttlichem Licht erfüllt, mhd. durchglestic*, durchglestec, Adj.: nhd. von göttlichem Licht erfüllt

von -- von Gräben durchzogen, mnd. sÆlich, silich, Adj.: nhd. »sielig«, von Sielen durchzogen, von Gräben durchzogen, sumpfig, nass

von -- von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland, mnd. bǖch, bǖg, M.: nhd. von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland
von -- von Gräben umschlossenes Weideland, mnd. võn (2), faen, fõn, M.: nhd. Torfmoor, von Gräben umschlossenes Weideland

von -- von grober Art seiend, mnd. ræ, ra, Adj.: nhd. roh, ungekocht, unbearbeitet, unbeherrscht, unangenehm, unbehaglich, von grober Art seiend, ungesittet

von -- von großem Ausmaß seiend, mnd. swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

von -- von großem Ausmaß seiend, mnd. ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

von -- von großem Gewicht seiend, mhd. swÏre (1), swõre, swære, Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen

von -- von großem Umfang seiend, mhd. wÆthendic, Adj.: nhd. »weithändig«, von großem Umfang seiend

von -- von großer Ausdehnung seiend, mhd. wÆt (1), Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet

von -- von großer Güte seiend, mnd. ȫvergǖdich, ævergǖdich, avergǖdich, Adj.: nhd. übergütig, von großer Güte seiend
von -- von großer Zahl seiend, mnd. tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

von -- von großer Zahl seiend, mnd. ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

von -- von Grund auf beseitigen, mhd. entwurzelen*, entwurzeln, sw. V.: nhd. »entwurzeln«, von Grund auf beseitigen

von -- von Grund auf erfassen, mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

von -- von Grund auf erfüllen, mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

von -- von Grund auf umkehren, mhd. umbebekÐren, sw. V.: nhd. sich umwenden, von Grund auf umkehren

von -- von Grund auf, ae. gru-n-d-ling-a, gru‑n‑d-ing-a, Adv.: nhd. von Grund auf, vollständig

von -- von Grund auf, mhd. fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf; gruntlÆche, Adv.: nhd. gründlich, von Grund auf, vollständig, völlig

von -- von Grund aus, mhd. fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf

von -- von Grund aus, mnd. grüntlÆke, Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund

von -- von grundsätzlicher Bedeutung seiend, mnd. prÆncelÆk, Adj.: nhd. von grundsätzlicher Bedeutung seiend, von prinzipieller Bedeutung seiend

von -- von gutem Appetit seiend, mnd. nÐrich, nǖrich, Adj.: nhd. sparsam, auf seine Nahrung bedacht, auf Essen (N.) versessen, von gutem Appetit seiend
von -- von gutem Einkommen seiend, mnd. hÐvendich, hÐvendech, Adj.: nhd. von gutem Einkommen seiend, wohlhabend

von -- von gutem Ruf seiend, mnd. rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

von -- von guter Abkunft seiend, mnd. gæderhande, gðderhande, Adj.?: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Abkunft seiend, adelig seiend, von edler Abstammung seiend

von -- von guter Beschaffenheit seiend, mnd. gædertÐren, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, gutartig, umgänglich, freundlich, gütig; gðdertÐren, gðdertÐre, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; kæpgÐve, kæpgeve, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

von -- von guter Beschaffenheit seiend, mnd. rechtdõnich, rehtdõnich, rechtdænich, Adj.: nhd. rechtschaffend, rechthandelnd, fromm, von guter Beschaffenheit seiend; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

von -- von guter Beschaffenheit, mnd. rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

von -- von guter Herkunft seiend, mnd. Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

von -- von guter Herkunft seiend, mnd. vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

von -- von guter Sitte seiend, mnd. gðdertÐren, gðdertÐre, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig

von -- von Handen bringen, mnd. vörhenden*, vorhenden, sw. V.: nhd. von Handen bringen, in andere Hände bringen

von -- von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit, mnd. swÐrtdans, M.: nhd. Schwerttanz, von Handwerkern aufgeführter Tanz mit Schwertern zur Fastnachtszeit

von -- von Hanf oder von Flachs seiend, mnd. hennepvlessen, Adj.: nhd. von Hanf oder von Flachs seiend; hennepvlessen, Adj.: nhd. von Hanf oder von Flachs seiend

von -- von hartem Sinn seiend, mhd. hartsinnic*, hartsinnec, Adj.: nhd. »starrsinnig«, hartnäckig, von hartem Sinn seiend

von -- von Haselgebüsch gesäumter Bach, mhd. haselbach 2, st. M., st. F.: nhd. »Haselbach«, von Haselgebüsch gesäumter Bach

von -- von Hecken umgebener Viehweg, mnd. ? vȫrÐderredder, N.: nhd. von Hecken umgebener Viehweg?

von -- von Hede gemacht, mnd. hÐden, heden, heiden, heyen, Adj.: nhd. heden, von Hede gemacht, aus Hede bestehend

von -- von Hefe abgeklärter Wein, mnd. ? mæderwÆn, M.: nhd. von Hefe abgeklärter Wein?

von -- von Hegau, ahd. Hegouwensis* 1, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. von Hegau

von -- von heller Farbe seiend, mhd. gelpf (2), gelf, gelph, Adj.: nhd. glänzend, leuchtend, von heller Farbe seiend, gelb, hell, munter, fröhlich, übermütig, frech

von -- von heller Farbe seiend, mnd. klõr (1), Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich

von -- von heller Farbe seiend, mnd. lichtvõr, Adj.: nhd. lichtfarben, hellfarbig, von heller Farbe seiend

von -- von hellstrahlender Luft seiend, mhd. liehtlüftic, Adj.: nhd. von hellstrahlender Luft seiend, ätherisch

von -- von her, mnd. van (2), von, vun, vanne, Adv.: nhd. von, von her, weg, ab, fern, entfernt von

von -- von herab, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- von Herkunft seiend, mnd. gelædet (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entsprossen, von Herkunft seiend

von -- von Hermann Israhel gebraut, mnd. Æsrahelisch, Æsrahelsch, Adj.: nhd. israelisch, von Israel stammend, von Hermann Israhel gebraut

von -- von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier, mnd. ÆsrahelbÐr, iserhelbÐr, N.: nhd. von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier

von -- von Hermelinpelz hergestellt, mhd. hermÆn (1), harmÆn, Adj.: nhd. von Hermelinpelz hergestellt, aus Hermelin hergestellt, hermelinweiß

von -- von Herrschaft, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

von -- von hervor, mhd. ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über

von -- von Herzen froh seiend, mhd. herzenvræ, herzenfræ*, Adj.: nhd. »herzensfroh«, herzlich froh, von Herzen froh seiend

von -- von Herzen kommend, mnd. hertelÆk, hertelik, hertlÆk, Adj.: nhd. herzlich, von Herzen kommend, innig

von -- von Herzen lachen, mhd. herzelachen*** (1), V.: nhd. »von Herzen lachen«

von -- von Herzen lieb habend, mhd. herzeliep (1), herzenliep, Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich, von Herzen lieb habend

von -- von Herzen, ahd. gimuoto 27, Adv.: nhd. liebevoll, gnädig, freundlich, gütig, sanft, von Herzen, angelegentlich, nachdrücklich, einträchtig, ruhig, glücklich, vortrefflich, wohl

von -- von Herzen, mhd. herzelÆche, Adv.: nhd. im Herzen, von Herzen, herzlich, sehr; herzenlÆche, Adv.: nhd. im Herzen, von Herzen, herzlich, sehr; herziclÆche*, herzeclÆche, Adv.: nhd. im Herzen, von Herzen, herzlich, sehr; innericlÆche*, innerclÆche, inreclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich

von -- von Herzen, mnd. hertelÆke, Adv.: nhd. herzlich, von Herzen, zutiefst, sehr, mit Mühe und Not; hertelÆken, Adv.: nhd. herzlich, sehr, mit Mühe und Not, von Herzen, zutiefst; inwendelÆke, Adv.: nhd. im Inneren, innerlich, von Herzen; inwendelÆken, Adv.: nhd. im Inneren, innerlich, von Herzen

von -- von heute, ae. dÏg-en‑lic, Adj.: nhd. heutig, von heute

von -- von hier an, ahd. hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto

von -- von hier aus, an. he-Œan, Adv.: nhd. von hier aus, von jetzt an

von -- von hier fort, ahd. hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto

von -- von hier fort, mhd. hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

von -- von hier weg, ahd. hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb; hinõna 9, Adv.: nhd. von hier, von hier weg, hernach

von -- von hier, ae. hio-nan, hi‑nan, hi‑ne, hio-na, hio-na-ne, heo-nan, heo-non, Adv., Präp. (mit Dat.): nhd. hinnen, von hier

von -- von hier, ahd. danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto; hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb; hinõna 9, Adv.: nhd. von hier, von hier weg, hernach

von -- von hier, mhd. hie (1), hÆ, Adv.: nhd. »hie«, hier, an dieser Stelle, da, von hier, hierher, jetzt, nun; hier, hir, Adv.: nhd. hier, an dieser Stelle, da, nun, von hier, hierher, jetzt

von -- von hier, mnd. günthÁn, gunthen, genten, Adv.: nhd. dorthin, von hier; hÆraf, Adv.: nhd. hiervon, davon, von hier, hieraus

von -- von himmlischer Süßigkeit seiend, mhd. himelsüeze, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »himmelssüß«, von himmlischer Süßigkeit seiend

von -- von Hinderung befreien, mnd. entkræden, entkroden, enkræden, sw. V.: nhd. von Hinderung befreien, von Belästigung befreien, von Anspruch befreien; entkrǖden, sw. V.: nhd. von Hinderung befreien, von Belästigung befreien, von Anspruch befreien
von -- von hinnen, ae. for-þ (1), Adv.: nhd. fort, vorwärts, von hinnen, von dannen, beständig, noch, in Zukunft, sogleich; hi-n‑, Präf.: nhd. von hinnen

von -- von hinnen, mhd. danhinnen 1, Adv.: nhd. von hinnen

von -- von hinnen, mhd. hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg; hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

von -- von hinten beschleichen, mhd. hinderslÆchen (1), st. V.: nhd. von hinten beschleichen, sich anschleichen an

von -- von hinten greifen, mhd. hindergrÆfen, st. V.: nhd. von hinten greifen, ergreifen, rauben

von -- von hinten her, ahd. afterwartan* 1, Adv.: nhd. von hinten her, vom Rücken aus

von -- von hinten herangehen an, mhd. hindergõn (1), hinder gõn, st. V., an. V.: nhd. hintergehen, von hinten herangehen an, überfallen (V.), berücken, betrügen, überkommen (V.), zurückgehen

von -- von hinten herein, mnd. hinden (1), hindene, Adv.: nhd. hinten, an der Rückseite, am Hinterfuß, von hinten herein, durch die Hintertür, nach hinten

von -- von hinten kommen, ahd. nõhgõn* 6, anom. V.: nhd. nachgehen, nachfolgen, nachkommen, von hinten kommen, von achtern kommen

von -- von hinten schneiden, mhd. hindersnÆden, st. V.: nhd. von hinten schneiden, ehrabschneiden, verleumden, betrügen

von -- von hinten, ae. Ïf-t-an, Adv.: nhd. von hinten, hinten; hi-n-d-an, Adv., Präp. (mit Dat.): nhd. hinten, von hinten

von -- von hinten, ahd. aftan* 1, Adv.: nhd. von hinten; after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann; afterwart* (2) 1, Adv.: nhd. von hinten; afterwartes* 2, Adv.: nhd. rückwärts, von hinten

von -- von hinten, mhd. hindenõn, hindan, hintnan, hindenen, hinnen, hinde, hinten, Adv.: nhd. »hintenan«, hinten, von hinten, zurück; hindene, Adv.: nhd. »hintenan«, hinten, von hinten, zurück; hinderwart, hinterwart, Adv.: nhd. »hinterwärts«, zurück, rückwärts, von hinten, hinter dem Rücken, heimlich; hinderwert, hinterwert, Adv.: nhd. »hinterwärts«, nach hinten, von hinten, zurück; hinderwerten, Adv.: nhd. von hinten; hinderwertes, Adv.: nhd. »hinterwärts«, nach hinten, von hinten, zurück; hinderwertic*, hinderwertec, Adv.: nhd. von hinten; hinderwerticlÆchen*, hinderwerteclÆchen, Adv.: nhd. von hinten; hinderwertlingen, Adv.: nhd. nach hinten, von hinten, zurück; hinderwÆse, Adv.: nhd. von hinten; hinwider, hinewider, Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen

von -- von hinten, mnd. achtene, achten, Adv.: nhd. hinten, von hinten; achternõ, achterna, Adv.: nhd. hintennach, hinterher, von hinten, danach, später; backes***, Adv.: nhd. von hinten

von -- von hinten, mnd. rüggelinc, Adv.: nhd. rücklings, rückwärts, auf der Rückseite, von hinten; rüggelingen, Adv.: nhd. rücklings, rückwärts, auf der Rückseite, von hinten; rüggelinges, rüggelincs, rüggelink, rüggels, Adv.: nhd. rücklings, rückwärts, auf der Rückseite, von hinten

von -- von Hitze und Kälte mitgenommen, mnd. bewÐderet, Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

von -- von Hitze und Kälte mitgenommen, mnd. wÐderet***, Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

von -- von Hitze und Trockenheit Risse be​kommen, mnd. spõken, mnd.?, sw. V.: nhd. trocken sein (V.), trocken werden, von Hitze und Trockenheit Risse be​kommen

von -- von Hitze verzehren, mnd. dörchbernen, dorchbernen, sw. V.: nhd. durchbrennen, verbrennen, von Hitze verzehren

von -- von höchstem Rang, ahd. hÐristo 115, hÐræsto, Adj., sw. M. (n): nhd. erste, höchste, von höchstem Rang, Prior, Vorsteher, Fürst, Erster, Höchster, Vornehmster, Ältester, Erhabenheit

von -- von hohem Ansehen seiend, mhd. ahtic*, ahtec, ehtic, Adj.: nhd. von hohem Ansehen seiend, angesehen, erhaben, würdig

von -- von hohem Feingehalt seiend, mnd. pðr (1), Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich

von -- von hohem Geschlecht abstammend, mhd. hæchgeslaht, Adj.: nhd. von hohem Geschlecht abstammend

von -- von hohem gesellschaftlichem Rang, mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

von -- von hohem Gewicht seiend, mnd. swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

von -- von hohem Namen seiend, mnd. hæchnõmich, Adj.: nhd. von hohem Namen seiend, von hoher Würde seiend

von -- von hohem Rang seiend, mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

von -- von hohem Rang, ae. byr-d-e (1), Adj.: nhd. wohlgeboren, edel, von hohem Rang

von -- von hohem Rang, ahd. hÐr 33?, Adj.: nhd. »hehr«, alt, ehrwürdig, von hohem Rang, vorrangig, groß, herrlich, heilig, ober..., vorder...

von -- von hohem Stand seiend, mhd. hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig

von -- von hohem Stand, mhd. wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel

von -- von hohen Lebensjahren seiend, mnd. ælt, olt, oelt, oult, ol, alt, ald, æle, Adj.: nhd. alt, alt hergebracht, von hohen Lebensjahren seiend, bejahrt

von -- von hoher adliger Gesinnung seiend, mnd. grætmȫdich, grætmodich, Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

von -- von hoher Geburt, ae. Ïþ-el-bor-en, Adj.: nhd. von hoher Geburt, frei geboren, angeboren, natürlich

von -- von hoher See landwärts schiffen, mnd. nÐderschÐpen, nedderschÐpen, sw. V.: nhd. abwärts schiffen, von hoher See landwärts schiffen, zu Schiff flussabwärts bringen

von -- von hoher Würde seiend, mnd. hæchnõmich, Adj.: nhd. von hohem Namen seiend, von hoher Würde seiend

von -- von höherer Schulbildung seiend, mnd. lÐret, lÐrt, lõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, erfahren (Adj.), von höherer Schulbildung seiend, studiert

von -- von Holz aufgeführtes Gebäude, mnd. timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude

von -- von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

von -- von Holz hergestellt, mhd. holzÆn, Adj.: nhd. von Holz hergestellt, hölzern, Holz...

von -- von Horn gebildet, mhd. hornÆn, Adj.: nhd. Horn..., von Horn gebildet, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, aus Horn hergestellt

von -- von Horn hergestellt, mhd. hürnÆn, hurnÆn, hurnen, Adj.: nhd. Horn..., hürnen, von Horn hergestellt, aus Horn hergestellt, aus Horn bestehend, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, hörnern

von -- von Hull stammend, mnd. koksolich*, koksolch, Adj.: nhd. von Colchester stammend, von Hull stammend

von -- von Hundsleder hergestellt, mhd. hundÆn, hündÆn, Adj.: nhd. hündisch, von Hundsleder hergestellt, Hunds...

von -- von Hunger gezeichnet, mhd. hungermÏlic, hungermÏlec, Adj.: nhd. von Hunger gezeichnet, abgezehrt

von -- von ihm, mhd. darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr

von -- von ihr, mhd. darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr

von -- von ihrer Seite, mhd. irenthalben, Adv.: nhd. von ihrer Seite, ihrenthalben, ihrerseits; irhalp (1) 4, Adv.: nhd. von ihrer Seite, ihrerseits

von -- von innen hervor, mhd. ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

von -- von innen, an. inn-an, Adv.: nhd. von innen, innerhalb

von -- von innen, ae. in-n-an, in-n-on, Präp., Adv.: nhd. in, innerhalb, drinnen, hinein, von innen; wi-þ-in-n-an, Adv.: nhd. innerhalb, von innen

von -- von innen, ahd. innanan* 4, Adv.: nhd. von innen, nach innen, im Innern

von -- von innen, mhd. innen (1), innent, innõn, Adv.: nhd. innen, im Innern, von innen; innentzuo, Adv.: nhd. inwendig, von innen

von -- von innen, mnd. innen*** (2), Adv.: nhd. innen, im Inneren, von innen; innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb

von -- von innerer Schönheit seiend, mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

von -- von irgendwoher, ae. õ-hwa-n-on, Adv.: nhd. von irgendwoher, überall

von -- von Isolde verzaubert, mhd. geÆsætet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geisoldet«, von Isolde verzaubert

von -- von Israel stammend, mnd. Æsrahelisch, Æsrahelsch, Adj.: nhd. israelisch, von Israel stammend, von Hermann Israhel gebraut

von -- von jeder Abgabe an den Vogt befreit, mnd. vægetbanvrÆ, Adj.: nhd. »vogtbannfrei«, von jeder Abgabe an den Vogt befreit

von -- von jeder Art seiend, mnd. vulslacht, Adj.: nhd. von jeder Art seiend, vollständig

von -- von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender, mhd. allerslahtÏre, st. M.: nhd. von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender; allerslahtÏre, st. M.: nhd. von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender

von -- von jeder Seite kommend, mnd. partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

von -- von jeher, mhd. enenther, Adv.: nhd. von jeher, bis her; Ðwewelten, Ðwelten, Adv.: nhd. von jeher, vor Erschaffung der Welt

von -- von jeher, mhd. ie (1), Æ, je, io, jo, mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer; iewelten, Adv.: nhd. von jeher

von -- von jeher, mnd. gewerlde, giwerlde, Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; giwerlde, Adv.: nhd. zu jeder Zeit, von jeher; iewerlde, iewerle, iewarlde, jÐwerlde, jÆwerlde, iowerlde, jowerlde, iowerlde, juwerlde, juwerle, Æwerlde, Adv.: nhd. von jeher, jemals, stets, irgendwann einmal in der Welt; iewerldehÐr, Adv.: nhd. von jeher; iuwerlt*, iuwerlde, iuwerde, iuwerle, iuwarlde, yuwelde, juwerlde, Adv.: nhd. von jeher, jemals

von -- von jemand ein Pfand nehmen, mnd. afpanden, sw. V.: nhd. abpfänden, von jemand ein Pfand nehmen; afpenden, sw. V.: nhd. abpfänden, von jemand ein Pfand nehmen; afpendigen, sw. V.: nhd. abpfänden, von jemand ein Pfand nehmen

von -- von jemand etwas erfragen, mnd. afvrõgen, sw. V.: nhd. »abfragen«, erfragen, von jemand etwas erfragen, durch Fragen aus jemandem herausholen

von -- von jemandem aussagen, ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen

von -- von jemandem borgen, mnd. afborgen, sw. V.: nhd. von jemandem borgen

von -- von jemandem etwas erwerben, mnd. aferwerven, st. V.: nhd. von jemandem etwas erwerben, abverlangen

von -- von jemandem etwas zurückerwerben, mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben

von -- von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

von -- von jemandem sprechen als, mnd. appellÐren, sw. V.: nhd. »appellieren«, sich berufen (V.) auf, von jemandem sprechen als, jemanden anführen als

von -- von jenseits der Ostsee kommend, mnd. ȫversÐich, æversÐich, Adj.: nhd. jenseits der Ostsee gelegen, von jenseits der Ostsee kommend; ȫversÐisch, æversÐisch, ȫversÐsch, æversÐsch, aversÐsch, ȫversÐesch, æversÐesch, ȫversehesch, æversehesch, aversehesch, ȫversehissch, æversehissch, aversehissch, ȫversÐich, æversÐich, Adj.: nhd. jenseits der Ostsee gelegen, von jenseits der Ostsee kommend

von -- von jenseits, an. hand-an, Adv.: nhd. von jenseits

von -- von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, mnd. põsche, põschen, paeschen, pasken, paschken, paischen, passchin, põsche, põscha, põrschen, M., N.: nhd. christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, Osteroktave, das jüdische Passahfest am vierzehnten Nissan, von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, Abendmahl, christliches Abendmahl, Osterlamm als Symbol Christi

von -- von jetzt ab, mhd. hernõch, harnõch, hernæch, harnæch, Adv.: nhd. »hernach«, in Zukunft, von jetzt ab, später, danach, dann, hinterher

von -- von jetzt ab, mhd. vürdermõl, vurdermõl, vudermõl, vürdermõle, vurdermõle, vudermõle, fürdermõl*, Adv.: nhd. »fürdermal«, von jetzt ab, fernerhin, weiterhin, künftig, von jetzt an

von -- von jetzt ab, mnd. værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin

von -- von jetzt an das Jahr hindurch, mhd. jõrlanc, Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr

von -- von jetzt an, an. he-Œan, Adv.: nhd. von hier aus, von jetzt an

von -- von jetzt an, ahd. anawertes* 4, Adv.: nhd. »anwärts«, künftig, fortan, von jetzt an; hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb

von -- von jetzt an, mhd. alzehant, Adv.: nhd. »allzuhand«, sofort, von jetzt an, sobald, sobald als, alsogleich, sogleich, bald, alsbald, geradewegs; alzðhant, Adv.: nhd. »allzuhand«, sofort, von jetzt an, sobald, sobald als, alsogleich, sogleich, bald, alsbald, geradewegs; dælig, Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages; dolme, Adv.: nhd. von jetzt an, den Tag hindurch, zu dieser Zeit des Tages, heute

von -- von jetzt an, mhd. hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter; hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an

von -- von jetzt an, mhd. tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

von -- von jetzt an, mhd. vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vürdermõl, vurdermõl, vudermõl, vürdermõle, vurdermõle, vudermõle, fürdermõl*, Adv.: nhd. »fürdermal«, von jetzt ab, fernerhin, weiterhin, künftig, von jetzt an; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später

von -- von jetzt an, mnd. henvȫrder, henvȫrdert, hinvȫrder, Adv.: nhd. weiterhin, von jetzt an, in Zukunft; henvært, hinvært, Adv.: nhd. »hinfort«, von jetzt an, in Zukunft
von -- von jetzt, ahd. hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb

von -- von jetzt, mhd. hinn, Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; hinne (1), Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

von -- von Jugend an gewöhnen, mnd. upwÐnen*, upwenen, mnd.?, sw. V.: nhd. von Jugend an gewöhnen

von -- von jungen Ziegenböcken, ahd. kizzÆn* (2) 1, Adj.: nhd. Kitz..., von jungen Ziegenböcken, vom Zicklein

von -- von Kamelen, ahd. olbentÆn* 1, Adj.: nhd. von Kamelen

von -- von Kampflust erfüllt, mnd. vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt

von -- von Karfunkel hergestellt, mhd. karfunkelÆn, Adj.: nhd. Karfunkel..., von Karfunkel hergestellt, wie Karfunkel ausgedehnt

von -- von keiner Art seiend, mnd. nÐnerlei*, nÐnerleye, neinerleie, nÆnerleye, nerreleye, nerleye, nÆrleye, Adj.?: nhd. keinerlei, kein, von keiner Art seiend

von -- von Kienholz stammend, mhd. kienÆn, Adj.: nhd. von Kienholz stammend, Kien...

von -- von Kind auf Kind, mnd. kinderkint, Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge; kindeskint (2), Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge

von -- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe, mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

von -- von klarer Vernunft zeugend, mnd. vörnünftlÆk*, vornünftlÆk, Adj.: nhd. von klarer Vernunft zeugend

von -- von Knoten reinigen, mnd. noppen, sw. V.: nhd. Noppen entfernen, von Knoten reinigen, durchhecheln

von -- von königlichem Geschlecht stammend, mhd. künicslaht, künecslaht, Adj.: nhd. von königlichem Geschlecht stammend

von -- von königlichem Rang seiend, mhd. krænebÏre, Adj.: nhd. »krönbar«, fähig die Krone zu tragen, von königlichem Rang seiend

von -- von Korallen hergestellt, mhd. korallÆn, Adj.: nhd. Korallen..., von Korallen hergestellt, aus Korallen bestehend

von -- von Korduan stammend, mhd. kurdewÏnÆn, Adj.: nhd. von Korduan stammend, aus Korduan hergestellt, korduan...

von -- von Korduan, mhd. kurdewÏnisch, Adj.: nhd. von Korduan, stammend, korduan... Hw.: s. kurdewÏnÆn

von -- von Korn, ahd. kurnÆn* 1, Adj.: nhd. Korn..., aus Korn, von Korn

von -- von kostbarem Stoff, ae. p’l-l‑en, Adj.: nhd. von kostbarem Stoff, purpurn

von -- von Kräften kommen, mhd. vertwalen*, vertwõlen, fertwõlen*, sw. V.: nhd. zurückbleiben, von Kräften kommen, sich aufhalten

von -- von Krämpfen durchschüttelt, mnd. rammich, Adj.: nhd. von Krämpfen durchschüttelt, krampfend

von -- von krankhaften Bestandteilen befreien, mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

von -- von Krankheit befreien, mnd. rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

von -- von Krankheit siech, mnd. süchtensÐk, suchtensÐk, Adj.: nhd. von Krankheit siech, krank, bettlägerig

von -- von Krätze befallen, ahd. rðdÆg* 5, Adj.: nhd. räudig, schorfig, von Krätze befallen

von -- von Kristall hergestellt, mhd. kristallÆn, Adj.: nhd. kristallin, Kristall..., von Kristall hergestellt, aus Kristall hergestellt

von -- von Kummer befreiend, mhd. kumberbüezic, kummerbüezic, kumberbüezec, Adj.: nhd. von Kummer befreiend

von -- von kurzen Wellen, an. kna-p-p-r (2), Adj.: nhd. knapp, geizig, von kurzen Wellen

von -- von kurzer Dauer seiend, mnd. kortwõrich*, kortwarich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz dauernd; kortwÆlich, kortwilich, Adj.: nhd. von kurzer Dauer seiend, kurz, kurzweilig, vergnüglich

von -- von Land zu Land, mnd. ümmelant* (2), umme lant, mnd.?, Adv.: nhd. über Land, im Land umher, von Land zu Land

von -- von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, mhd. sÆfe, sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet

von -- von Lassat gemacht, mhd. lassõtin, Adj.: nhd. Lassat..., von Lassat gemacht, aus Lassat bestehend

von -- von Leben Strotzender, an. lÆf-þras-ir, M.: nhd. Mensch der die Ragnar‡k überlebte, von Leben Strotzender

von -- von Leder gemacht, mhd. irhÆn, Adj.: nhd. von Leder gemacht, ledern (Adj.)

von -- von Leder gemacht, mhd. liderÆn, lidrÆn, lederÆn, Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

von -- von Leder stammend, mhd. vülÆn (2), vülhÆn, fülÆn*, fülhÆn*, Adj.: nhd. ledern, von Leder stammend, aus Leder hergestellt

von -- von Lehm gefertigt, mnd. lÐmen (1), lÐimen, leimen, Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

von -- von Lehm gemacht, mnd. gelÐmet (1), mnd.?, Adj.: nhd. von Lehm gemacht

von -- von Lehm stammend, mhd. leimÆn, leimen, Adj.: nhd. lehmig, von Lehm stammend, aus Lehm hergestellt, Lehm..

von -- von leichter Auffassung seiend, mnd. begrÆpsam, begrîpsam, Adj.: nhd. begreifend, fähig zu erfassen, von leichter Auffassung seiend, leicht auffassend

von -- von Leipzig stammend, mnd. lipsisch*, liptssch, Adj.: nhd. leipzigisch, Leipziger, von Leipzig stammend, Leipziger Währung betreffend

von -- von Linsen hergestellt, mhd. linsÆn, Adj.: nhd. linsen (Adj.), Linsen..., von Linsen hergestellt

von -- von Lorbeer seiend, ahd. laurÆn* 2, Adj.: nhd. »lorbeeren«, Lorbeer..., vom Lorbeerbaum stammend, von Lorbeer seiend

von -- von Lübeck spediertes Salz, mnd. travensolt, mnd.?, N.: nhd. von Lübeck spediertes Salz

von -- von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe, mnd. junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe; junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe

von -- von Maden wimmelnd, mhd. madevillic, madewillich, madewellig, Adj.: nhd. von Maden zerfressen (Adj.), von Maden wimmelnd

von -- von Maden zerfressen werden, mnd. vörmõden*, vormõden, sw. V.: nhd. verwesen (V.) (2), von Maden zerfressen werden, vermodern

von -- von männlichem Geschlecht seiend, mnd. manlÆk (1), Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; mannilÆk, Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer

von -- von Marmor gemacht, mnd. mormelÆn, mormelen, mormeln, mormeren, Adj.: nhd. marmorn, von Marmor gemacht

von -- von Marmor hergestellt, mhd. marmelÆn, mermelÆn, Adj.: nhd. von Marmor hergestellt, aus Marmor hergestellt, Marmor..., marmorn

von -- von maßvoller Wesensart seiend, mnd. tam, tõm, Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend

von -- von Mäusen stammend, mhd. miusÆn 1, Adj.: nhd. von Mäusen stammend, Mäuse...

von -- von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn, mnd. pandelhõver*, pandelhõvere, M.: nhd. von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn

von -- von meiner Seite, mhd. mÆnenthalben, mÆnhalben, Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnhalp (1), Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite; mÆnhalpen, Adv.: nhd. meinerseits, meinetwegen, von meiner Seite

von -- von Menschen angewandte Zuchtrute, mnd. minschenræde, F.: nhd. von Menschen angewandte Zuchtrute

von -- von Menschen bewohntes Land, mhd. mergarte, meregarte, sw. M.: nhd. meerumschlossene Erde, von Menschen bewohntes Land, Erdkreis

von -- von Menschen erfundene hinfällige Lehre, mnd. minschentant, M.?: nhd. »Menschentand«, von Menschen erfundene hinfällige Lehre

von -- von Menschen gemachte Anordnung, mnd. minschenærdeninge, F.: nhd. von Menschen gemachte Anordnung

von -- von Menschen geschaffenes Gesetz, mnd. minschengesette, N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

von -- von Menschen, mhd. menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen

von -- von Menschenart seiend, mhd. menschlich, menslich, Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend

von -- von Menschenhand aufgezogenes Tier, ahd. hantzugiling* 1, st. M. (a): nhd. »Handsäugling«, Mastvieh, von Menschenhand aufgezogenes Tier

von -- von Messing seiend, mhd. messen (1), Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt; messÆn, möschÆn, Adj.: nhd. Messing..., von Messing seiend, aus Messing hergestellt

von -- von Metallplättchen, ahd. blehhilÆnÆn* 1, blechilÆnÆn*, Adj.: nhd. blechern, von Metallplättchen, von Goldblättchen; blehhÆn* 2, blechÆn, Adj.: nhd. blechern, von Metallplättchen, von Goldplättchen; blehlÆh* 1, Adj.: nhd. blechern, von Metallplättchen, von Goldplättchen

von -- von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen, mnd. dörchbȫgen*, dörchbægen, Adj.: nhd. besetzt, eingesetzt, aufgesetzt, von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen

von -- von mir, mhd. mÆnenthalben, mÆnhalben, Adv.: nhd. meinethalben, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen; mÆnenthalp, Adv.: nhd. »meinethalb«, meinerseits, auf meiner Seite, von meiner Seite, von mir, um meinetwillen, meinetwegen

von -- von Mitteln entblößen, mnd. vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

von -- von mittlerem Alter seiend, mnd. middeljõrich, Adj.: nhd. von mittlerem Alter seiend

von -- von mittlerem Alter, an. mi-Œ-al-d-r-a, Adj.: nhd. von mittlerem Alter

von -- von mittlerem Wert seiend, mnd. mÐdelmõtich, Adj.: nhd. »mittelmäßig«, von mittlerem Wert seiend

von -- von mittlerer Größe gewachsen, mhd. mittewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von mittlerer Größe gewachsen

von -- von Mönchen ausgestreute Lüge, mnd. mȫnikelȫge, F.: nhd. »Mönchslüge«, von Mönchen ausgestreute Lüge

von -- von mütterlicher Seite stammend, mhd. muoterhaft, Adj.: nhd. »mutterhaft«, von mütterlicher Seite stammend

von -- von Mutterseite, mhd. muoterhalp, Adv.: nhd. »mutterhalb«, mütterlicherseits, von Mutterseite, mütterlich, zur Seite der Mutter

von -- von Nachteil seiend, mnd. nõdÐlich (1), nõdeilich, nõdielich, nachdÐlich*, Adj.: nhd. nachteilig, von Nachteil seiend, schädigend, schädlich

von -- von Nadeln gemacht, mhd. nõldÆn, Adj.: nhd. von Nadeln gemacht, Nadel...

von -- von Nahem, mhd. nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.)

von -- von Natur aus eigen, ahd. gislaht*, Adj.: nhd. eigen, von Natur aus, naturgemäß, entsprechend, von Natur aus eigen

von -- von Natur aus eigen, mnd. inbæren (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen

von -- von Natur aus seiend, mnd. wÐshaftich***, mnd.?, Adj.: nhd. seiend, im Wesen seiend, in Wirklichkeit seiend, von Natur aus seiend

von -- von Natur aus warm seiend, mhd. selpwarm, Adj.: nhd. von Natur aus warm seiend

von -- von Natur aus, ahd. gislaht*, Adj.: nhd. eigen, von Natur aus, naturgemäß, entsprechend, von Natur aus eigen

von -- von Natur aus, mnd. natǖrlÆke, naturlike, Adv.: nhd. auf natürliche oder naturgemäße Weise (F.) (2), von Natur aus, seiner Natur nach, natürlich, selbstverständlich; natǖrlÆken, Adv.: nhd. auf natürliche oder naturgemäße Weise (F.) (2), von Natur aus, seiner Natur nach, natürlich, selbstverständlich

von -- von Natur aus, mnd. wÐshaftigen*, wesaftigen, mnd.?, Adv.: nhd. im Wesen, in Wirklichkeit, von Natur aus

von -- von Natur eigen, mnd. ÐgelÆk, eigelÆk, Adj.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆke*, ÐgelÆk, eigelÆk, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆken, eigelÆken, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen

von -- von Natur gegeben, mnd. anescheppen*, anscheppen, anschõpen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von Natur gegeben

von -- von Natur, ahd. knuotlÆhho* 1, knuotlÆcho*, Adv.: nhd. natürlich, von Natur, auf natürliche Weise; natðrlÆhho* 25, natðrlÆcho, Adv.: nhd. natürlich, naturgemäß, angeboren, von Natur, dem Wesen nach

von -- von Natur, mhd. natðrhaft (1), Adj.: nhd. »naturhaft«, natürlich, natürlicherweise, von Natur; natðrhaft (2), Adv.: nhd. »naturhaft«, natürlich, natürlicherweise, von Natur; rehtlÆche, Adv.: nhd. rechtlich, recht, rechtmäßig, richtig, von Natur; rehtlÆchen, Adv.: nhd. recht, richtig, gerichtlich, von Natur

von -- von neuem ablegen, mnd. vörnÆeren* (1), vornÆeren, vornieren, vornigeren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, wiederherstellen, ausbessern, wiederholen, neu bestätigen, von neuem ablegen

von -- von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen, mnd. anedrammen*, andrammen, sw. V.: nhd. »andrammen«, von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen

von -- von Neuem anfeuern, mhd. viurniuwen, viuwerniuwen, viwerniuwen, fiurniuwen*, fiuwerniuwen*, fiwerniuwen*, sw. V.: nhd. von Neuem anfeuern, von Neuem entzünden, entfachen, entflammen

von -- von neuem Aussehen seiend, mhd. niuwevar, niuwefar*, Adj.: nhd. »neufarben«, neufarbig, von neuem Aussehen seiend

von -- von neuem begehen, mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

von -- von neuem besprechen, mnd. wedderreppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbesprechen, von neuem besprechen, wiederholen

von -- von neuem eintreten, mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

von -- von neuem entstehen, mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen

von -- von Neuem entzünden, mhd. viurniuwen, viuwerniuwen, viwerniuwen, fiurniuwen*, fiuwerniuwen*, fiwerniuwen*, sw. V.: nhd. von Neuem anfeuern, von Neuem entzünden, entfachen, entflammen

von -- von Neuem gebären, mhd. widerberen*, widerbern, widerpern, st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in

von -- von neuem gewinnen, mnd. vörnǖwen*, vornǖwen, sw. V.: nhd. »verneuen«, erneuen, verjüngen, wiederherstellen, von neuem gewinnen, neu ausstellen, bestätigen, wiederkommen
von -- von Neuem lieben, mhd. widertriuten, sw. V.: nhd. von Neuem lieben, Liebe erwidern

von -- von neuem machen, mhd. widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen

von -- von Neuem sagen, mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

von -- von neuem, an. ept-ir, Adv.: nhd. nach, längs, gemäß, nachher, von neuem

von -- von neuem, ae. ed-níe-w-e (2), ed-nÆ-w‑e (2), Adv.: nhd. wieder, von neuem; ’f‑t, Ïf‑t, Adv.: nhd. wieder, von neuem, später, zurück, gleicherweise, dazu

von -- von neuem, ahd. itaniuwes* 7?, Adv.: nhd. erneut, wieder, aufs neue, von neuem, von frischem; itniuwes* 4 und häufiger?, Adv.: nhd. erneut, wieder, von neuem, aufs neue, von frischem

von -- von neuem, mhd. erniuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erneut«, immer wieder, von neuem

von -- von neuem, mhd. niuwe (2), nðwe, nuowe, Adv.: nhd. neu, frisch, fest, von neuem; niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwen (3), nðwen, niuwent, nðwent, niuwet, nðwet, Adv.: nhd. »neuen«, von neuem

von -- von Neuem, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß

von -- von Neuem, mnd. anderwerf, Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerve, anderwerven, anderwarf, Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; anderwerven (1), Adj.: nhd. zum zweiten Mal, von Neuem, zweitens; õver (1), æver, Ðver, Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen

von -- von neuem, mnd. nÆe (2), Adv.: nhd. neu, aufs neue, von neuem; nÆer, niger, (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade; nÆes, nÆens, nǖwes, (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade
von -- von neuem, mnd. wedderümme*, wedderumme, wedderumb*, mnd.?, Adv.?: nhd. wiederum, von neuem, zum andern Male, andrerseits, ebenso, umgekehrt, im Gegenteil

von -- von niederer Abkunft seiend, ae. un-ge‑cyn-d-e, Adj.: nhd. von niederer Abkunft seiend, unrechtmäßig

von -- von niederer Geburt seiend, mnd. vörachtet*, vorachtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gering, unbeachtlich, von niederer Geburt seiend

von -- von Niedergeschlagenheit befreien, mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

von -- von niedrigem Geschlecht seiend, mhd. ungeslaht, Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

von -- von niedriger Abkunft Stammender, mnd. slimmenitse, slimmenitze, M.: nhd. Nichtsnutz, von niedriger Abkunft Stammender, Nichtsnutz

von -- von niedriger Abkunft, ahd. unadalisk* 1, unadalisc*, Adj.: nhd. gemein, von niedriger Abkunft

von -- von niedriger Gesinnung seiend, mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

von -- von niedriger Herkunft seiend, mhd. unedel, Adj.: nhd. unedel, unadlig, nicht adlig, gemein, niedrig, von niedriger Herkunft seiend, ungeraten; ungeboren, ungeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nicht geboren, ungeboren, noch nicht geboren, nachgeboren, von niedriger Herkunft seiend, roh, unedel geboren

von -- von niedriger Herkunft seiend, mnd. krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend

von -- von niedriger Herkunft seiend, mnd. unÐdel*, unedel, uneddel, uneddele, mnd.?, Adj.: nhd. nicht adelig, von niedriger Herkunft seiend, niedrig, gemein

von -- von niedriger Herkunft, ahd. unadallÆh 2, Adj.: nhd. »unadlig«, nicht adlig, von niedriger Herkunft, ruhmlos, unbedeutend; ungiboran* 4, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeboren, von niedriger Herkunft

von -- von Norden her, an. nor-Œan, Adv.: nhd. von Norden her

von -- von Norden, an. nor-Œ-rãn-n, nor-rãn-n, Adj.: nhd. nördlich, von Norden

von -- von Norden, ae. nor‑þ-an, Adv.: nhd. von Norden

von -- von Norden, ahd. nordana 2, Adv.: nhd. von Norden, nach Norden; nordanõn* 3, Adv.: nhd. von Norden; nordhalbðn 3, Adv.: nhd. von Norden

von -- von Norden, mhd. norden (2), Adv.: nhd. von Norden, nach Norden, im Norden; nordent, Adv.: nhd. von Norden, nach Norden, im Norden; nordert (2), norderet, Adv.: nhd. im Norden, nach Norden, von Norden

von -- von Nordwesten, ae. éas-t-an-nor-þ-an, Adv.: nhd. von Nordwesten; nor-þ-an-we-s-t-an, Adv.: nhd. von Nordwesten

von -- von nun an, ae. hio-nan-for-þ, heo-nan-for-þ, Adv.: nhd. von nun an, fortan; si-þ‑þa-n (1), sio-þ‑þa-n (1), sy-þ-þ-an (1), seo-þ-þ-an (1), Adv.: nhd. später, seitdem, nach​her, von nun an, weiter, dann, darauf, hierauf

von -- von nun an, ahd. furibaz* 2, Adv.: nhd. fürderhin, künftig, von nun an; furiwert* 1, Adv.: nhd. künftig, von nun an, fortan; hinõnfuri* 3?, Adv.: nhd. fortan, von nun an, hierauf bis in die Zukunft

von -- von nun an, mhd. hiutelanc, Adv.: nhd. heute, für heute, von nun an

von -- von nun an, mnd. hennevȫrbat*, mnd.?, Adv.: nhd. hinfürder, von nun an; henvȫrbat, hinvörbat, Adv.: nhd. hinfort, von nun an, weiterhin
von -- von Nussbäumen, ahd. nuzboumÆn* 2, Adj.: nhd. Nussbaum..., von Nussbäumen

von -- von Nutzen seiend, mhd. nutzebÏre (1), nützebÏre, nutzber, Adj.: nhd. »nutzbar«, nützlich, nutzbringend, von Nutzen seiend; nützelich, Adj.: nhd. nützlich, angenehm, nutzbringend, von Nutzen seiend, genussbringend

von -- von Nutzen, mhd. nutzberlÆche, Adv.: nhd. nützlich, nutzbringend, von Nutzen

von -- von oben auf eine Unterlage bringen, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

von -- von oben her, ahd. obanõn* 34, Adv.: nhd. von oben, oben, oben darauf, von oben her; ðfwertÆgo* 1, Adv.: nhd. aufwärts, oben, von oben her

von -- von oben herab behandeln, mnd. vörunrechten*, vorunrechten, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vörunrechtigen*, vorunrechtigen, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken

von -- von oben herab bis zu, mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz

von -- von oben herab, ahd. hæhana* 2, Adv.: nhd. von oben herab

von -- von oben herabschauen auf, ahd. obasehan* 5, st. V. (5): nhd. »übersehen«, überblicken, etwas überblicken, von oben herabschauen auf

von -- von oben nach unten, mnd. nÐderwõrt, nÐderwert, nÐderwort, nedderwõrt, Adv.: nhd. »niederwärts«, abwärts, flussabwärts, von oben nach unten, hinunter, unterhalb, nach unten

von -- von oben, an. of-an, Adv.: nhd. oben, von oben

von -- von oben, ae. uf-an, uf‑an-e, uf-on, Adv.: nhd. von oben, über, oben; uf‑en‑an, Adv.: nhd. von oben, über

von -- von oben, ahd. dõrubar* 1, Adv.: nhd. darüber, oben, von oben; obana 51, Adv.: nhd. oben, von oben, früher, vorher; obanõn* 34, Adv.: nhd. von oben, oben, oben darauf, von oben her; ðfana 1, Adv.: nhd. von oben

von -- von oben, mhd. oben (1), obne, Adv.: nhd. oben, von oben; obenõn, obenan, Adv.: nhd. oben, von oben, dort oben; obene (1), oben, Adv.: nhd. oben, von oben; obnen, Adv.: nhd. oben, von oben

von -- von oder nach außen, mnd. ðtwendich (2), mnd.?, Adv.: nhd. äußerlich, draußen, von oder nach außen, außerhalb

von -- von Osten her kommend, an. aus-t-rãn-n, Adj.: nhd. von Osten her kommend, norwegisch

von -- von Osten her, an. aus-t-an, Adj.: nhd. von Osten her

von -- von Osten her, mnd. æst (5), oest, oist, oost, Adv.: nhd. ostwärts, nach Osten, im Osten, von Osten her

von -- von Osten, ae. éas-t‑ane, eas-t‑an, Adv.: nhd. von Osten

von -- von Osten, ahd. æstana 6, Adv.: nhd. von Osten, nach Osten; æstanõn* 1, Adv.: nhd. von Osten

von -- von Osten, mhd. æstenõn, Adv.: nhd. von Osten; æsteret (2), æstert, æstret, Adv.: nhd. östlich, im Osten, nach Osten, von Osten, ostwärts

von -- von Pächtern oder Erbleihern frei machen, mhd. entstiften 2, sw. V.: nhd. von Pächtern oder Erbleihern frei machen

von -- von Papst Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe, mnd. põstærõle, N.: nhd. »Pastorale«, von Papst Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe

von -- von Pech wallend, mhd. bechwellic*, bechwellec, Adj.: nhd. von Pech wallend

von -- von Pelzwerk hergestellt, mhd. wiltwerkÆn, Adj.: nhd. von Pelzwerk hergestellt, aus Pelzwerk bestehend, Pelzwerk...

von -- von Pferdehaar gesponnenes Garn, mnd. hõrspangõrn, hõrspangarn, N.: nhd. Haargarn, von Pferdehaar gesponnenes Garn

von -- von Pferden angetriebene Mühle, mnd. rosmȫle, F.: nhd. Rossmühle, von Pferden angetriebene Mühle

von -- von Pferden geschleifte Holzlast, an. drag-a (1), sw. F. (n): nhd. geschleppte Last, von Pferden geschleifte Holzlast

von -- von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

von -- von Pilzen, ahd. swammÆn* 2, Adj.: nhd. Schwamm..., Pilz..., von Schwämmen, von Pilzen

von -- von prinzipieller Bedeutung seiend, mnd. prÆncelÆk, Adj.: nhd. von grundsätzlicher Bedeutung seiend, von prinzipieller Bedeutung seiend

von -- von prophetischer Art seiend, mnd. profÐtisch, profÐtesch, Adj.: nhd. prophetisch, von prophetischer Art seiend, von einem Propheten verkündet

von -- von Punkt zu Punkt, mnd. parseleswÆse*, parselswÆse, perzelswÆse, pertzellswÆse, posselswÆse, Adv.: nhd. auf alle Teile einer Abrechnung bezogen, von Punkt zu Punkt

von -- von Quark stammend, mhd. zigerÆn, Adj.: nhd. aus Quark bereitet, aus Quark hergestellt, von Quark stammend, Quark...

von -- von Rang, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

von -- von Rasenart seiend, mnd. torfhaft*, torfacht, torfhacht, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, mit Torf verbunden, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend, durch Übergabe einer Scholle (F.) (1) geschaffen; torfhaftich*, torfachtich, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, mit Torf verbunden, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend, durch Übergabe einer Scholle (F.) (1) geschaffen

von -- von Raub lebendes Land, mnd. ræflant, N.: nhd. »Raubland«, von Raub lebendes Land

von -- von Räubern in Beschlag genommene Kirche, mnd. ræfkerke, F.: nhd. »Raubkirche«, von Räubern in Beschlag genommene Kirche

von -- von Rauch dunkel gefärbt, mnd. rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend
von -- von Rauch geschwärzt, mnd. rȫkeren (3), Adj.: nhd. verräuchert, von Rauch geschwärzt

von -- von rechtlichen Folgen befreit, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

von -- von rechtlicher Ansprache freimachen, mnd. entrechten, sw. V.: nhd. »entrechten«, aus dem Recht setzen, verunrechten, von rechtlicher Ansprache lösen, von rechtlicher Ansprache freimachen

von -- von rechtlicher Ansprache lösen, mnd. entrechten, sw. V.: nhd. »entrechten«, aus dem Recht setzen, verunrechten, von rechtlicher Ansprache lösen, von rechtlicher Ansprache freimachen

von -- von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, mnd. quÆten, quitten, sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

von -- von Rechts wegen haben sollen, mnd. Ðgen (1), egen, eigen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren

von -- von Rechts wegen legitimiert, mnd. rechteschüldich, rechteschuldich, Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; rechtschüldich, rechtschuldich, Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig

von -- von Rechts wegen verbieten, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

von -- von Rechts wegen zuerkennen, mnd. tævinden*, tovinden, mnd.?, sw. V.: nhd. von Rechts wegen zuerkennen

von -- von Rechts wegen zusprechen, mnd. tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen

von -- von Rechts wegen, mhd. billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht

von -- von rechts, mhd. sperhalp, Adv.: nhd. auf der Speerseite, von der Speerseite, rechts, von rechts

von -- von Rechtswegen bestimmt, mnd. gerecht (1), Adj.: nhd. gerecht, recht, richtig, gerade (Adj.) (2), passend, geeignet, von Rechtswegen bestimmt

von -- von Reichs wegen befriedet, mnd. keiservrÆ, keyservrÆ, Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

von -- von Reichtum zeugend, an. sÏl-lig-r, Adj.: nhd. glücklich, reich, von Reichtum zeugend

von -- von Reitern benutzte Hiebwaffe oder Stichwaffe, mnd. rÆdeswÐrt, rÆdeschwÐrt, rÆtswÐrt, rÆtschwÐrt, N.: nhd. »Reitschwert«, von Reitern benutzte Hiebwaffe oder Stichwaffe

von -- von richtiger Beschaffenheit, mnd. rÐken (5), Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ordentlich, genau, von richtiger Beschaffenheit; rÐken (6), Adv.: nhd. von richtiger Beschaffenheit, in guter Ordnung, ordentlich, genau

von -- von Rinde befreien, mnd. schellen (1), schillen, sw. V.: nhd. schälen, abschälen, abblättern, häuten, auspahlen, von Rinde befreien

von -- von ritterlichem Stand seiend, mnd. riddÏremõte*, riddermate, Adj.: nhd. »rittermäßig«, von ritterlicher Herkunft seiend, von ritterlichem Stand seiend

von -- von ritterlicher Herkunft seiend, mnd. riddÏremõte*, riddermate, Adj.: nhd. »rittermäßig«, von ritterlicher Herkunft seiend, von ritterlichem Stand seiend; riddÏremÐtich*, riddÏremõtich*, riddÏremÐssic*, riddÏremeczik*, Adj.: nhd. »rittermäßig«, von ritterlicher Herkunft seiend, dem Ritterstand entsprechend; riddÏremÐtigisch*, riddÏremÐtigesch*, Adj.: nhd. von ritterlicher Herkunft seiend; riddÏremÐtisch*, riddÏremÐtesch*, riddÏremÐtsch*, riddÏremÐtsk*, riddÏremõtisch*, riddÏremõtesch*, riddÏremõtsch*, riddÏremõtesk*, riddÏremõsch, rittermõtisch, rittermõtesch, rittermõts, Adj.: nhd. »rittermäßig«, von ritterlicher Herkunft seiend, dem Ritterstand entsprechend

von -- von Rittern über der Rüstung getragenes Obergewand, mnd. riddÏrerok*, ridderrok, M.: nhd. »Ritterrock«, von Rittern über der Rüstung getragenes Obergewand, Wappenrock

von -- von Rossen getragene Bahre, mhd. rosbõre, st. F., sw. F.: nhd. »Rossbahre«, von Rossen getragene Bahre, Pferdebahre, Pferdetrage

von -- von Rost befreien, mnd. schǖren (1), schuren, sw. V.: nhd. scheuern, blank putzen, von Rost befreien, fegen, säubern, putzen, reiben, reinigen, läutern, aneinander reiben, schlecht auskommen miteinander

von -- von roter Farbe seiend, mnd. rætvõr, Adj.: nhd. rotfarben, rotfarbig, von roter Farbe seiend, rötlich, ins Rote spielend; rætvõrich, Adj.: nhd. »rotfarbig«, rotfarben, von roter Farbe seiend

von -- von ruhigem Wesen, an. kyr-r-lõt-r, Adj.: nhd. ruhig, von ruhigem Wesen, friedlich

von -- von Ruten geflochten, mnd. wÐden* (3), weden, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), von Ruten geflochten, von Gerten geflochten

von -- von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, mnd. Marklof, maerklof, PN., M.: nhd. von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, Name des Hähers und des Goldammers

von -- von salzigem Geschmack seiend, mnd. solten (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. salzig, von salzigem Geschmack seiend, eingesalzen, gepökelt

von -- von scharfem Geschmack seiend, mnd. barsch, Adj.: nhd. »barsch«, von scharfem Geschmack seiend, stark (von Wein bzw. Gewürz)

von -- von scharfem Geschmack seiend, mnd. tengerich, mnd.?, Adj.: nhd. von scharfem Geschmack seiend, beißend (Adj.)

von -- von scharfen Reizen seiend, mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

von -- von Scherben, ae. scier‑d-en, Adj.: nhd. Scherben..., von Scherben

von -- von Schilf gemacht, mnd. rischen (2), Adj.: nhd. aus Binsen bestehend, von Schilf gemacht

von -- von Schindeln hergestellt, mhd. schindelÆn, Adj.: nhd. von Schindeln hergestellt, aus Schindeln bestehend, Schindel...

von -- von schlechtem Aussehen seiend, mnd. missegestalt* (2), misgestalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, von schlechtem Aussehen seiend, hässlich, entstellt, unbeliebt, schlecht angesehen; missestalt* (2), misstalt, mistalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, von schlechtem Aussehen seiend, hässlich, enststellt, unbeliebt, schlecht angesehen

von -- von schlechtem Geruch seiend, mnd. garsterich, gersterich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechtem Geruch seiend; gersterich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechtem Geruch seiend

von -- von schlechtem Ruf seiend, mnd. lævelæs (2), Adj.: nhd. nicht angesehen, von schlechtem Ruf seiend, unehrlich; misserüchtich, misrüchtich, misruchtich, Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, vorbestraft; rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; rüchtlæs, ruchtlos, Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, den guten Ruf verloren habend

von -- von schlechtem Ruf, mnd. quõtlÆk, quõtlich, quõlk, Adj.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, gering geachtet, von schlechtem Ruf, schwer, minderwertig, unzureichend, liederlich, schmerzhaft

von -- von schlechten Geruch seiend, mnd. garstich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechten Geruch seiend; gerstich, Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechten Geruch seiend

von -- von schlechter Abstammung, mhd. unertisch, Adj.: nhd. »unartig«, von schlechter Abstammung, unnatürlich, ausgeartet, bösartig

von -- von schlechter Beschaffenheit seiend, mnd. unõrdichlÆk***, Adj.: nhd. von schlechter Beschaffenheit seiend; unwan, mnd.?, Adj.: nhd. mangelhaft, von schlechter Beschaffenheit seiend

von -- von schlechter Beschaffenheit, mnd. unõrdichlÆken, unardichliken, mnd.?, Adv.: nhd. von schlechter Beschaffenheit

von -- von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, mnd. ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

von -- von schlechter Qualität seiend, mnd. quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

von -- von schlechter Qualität seiend, mnd. swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

von -- von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend, mnd. wankelhaftich*, wankelaftich, mnd.?, Adj.: nhd. fehlerhaft, von schlechter zweifelhafter Beschaffenheit seiend, mangelhaft

von -- von Schmerzen geplagt, an. verk-æŒ-i, Adj.: nhd. von Schmerzen geplagt

von -- von Schmutz befreien, mnd. rÐinemõken, reynemõken, rÐinmõken reynmõken, sw. V.: nhd. »reinmachen«, von Schmutz befreien, säubern; rÐinen, reinen, rÐnen*, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischungen befreien, von Schmutz befreien, säubern, läutern

von -- von schöffenbar freiem Stande seiend, mnd. kȫnincvrÆ, Adj.: nhd. »königsfrei«, von schöffenbar freiem Stande seiend, unter königlichem Schutz stehend; kȫningesvrÆ, kȫningsvrÆ, Adj.: nhd. »königsfrei«, von schöffenbar freiem Stande seiend, unter königlichem Schutz stehend
von -- von Schuld befreien, mhd. rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

von -- von Schuld befreien, mnd. rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

von -- von Schuld reinigen, ae. õ-clÚ-n-s-ian, sw. V. (2): nhd. entsündigen, von Schuld reinigen; clÚ-n-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, recht​fertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, ent​sündigen, von Schuld reinigen; ge‑clÚ-n‑s‑ian, ge-clõ-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, rechtfertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, entsündigen, von Schuld reinigen

von -- von Schuld reinigen, mnd. entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen

von -- von Schuld und Strafe reinigen, mnd. ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

von -- von Schuppen befreien, mnd. schrubben, schrobben, sw. V.: nhd. »schrubben«, kratzen, scharren, entfernen, reiben, scheuern, von Schuppen befreien, schuppen, mit der Bürste reinigen

von -- von Schützen berittenes leichtes Pferd, mnd. schüttenhingest, schüttenhingst, schüttenhinxt, M.: nhd. »Schützenhengst«, von Schützen berittenes leichtes Pferd; schüttenpÐrt, schuttenpert, N.: nhd. »Schützenpferd«, von Schützen berittenes leichtes Pferd

von -- von schwachem Ertrag seiend, mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

von -- von Schwämmen, ahd. swammÆn* 2, Adj.: nhd. Schwamm..., Pilz..., von Schwämmen, von Pilzen

von -- von Schwefel hergestellt, mhd. swebelÆn, swevelÆn, swefelÆn*, Adj.: nhd. Schwefel..., Schwefel betreffend, von Schwefel hergestellt

von -- von Schweigen erfüllt, mhd. ðzgeswigen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgeschwiegen«, von Schweigen erfüllt

von -- von Schwermut befallener Kranker, mnd. melancolik, melancolk, M.: nhd. Melancholischer, Mensch von melancholischem Temperament, von Schwermut befallener Kranker

von -- von Schwestern, ae. ge‑sweo-s-t-er‑n (1), ge‑sweo-s-t-r‑en (1), Adj.: nhd. von Schwestern; *sweo-s-t-er‑n (1), *sweo-s-t-r‑en (1), Adj.: nhd. Schwester..., von Schwestern

von -- von See her wehender Wind, mnd. mÐrwint, M.: nhd. Meerwind, von See her wehender Wind

von -- von Seeleuten getragene Kleidung, mnd. sÐklÐt, sÐklÐit, N.: nhd. »Seekleid«, von Seeleuten getragene Kleidung

von -- von Seide gemacht, mhd. sÆdÆn, sÆden, Adj.: nhd. seiden, von Seide gemacht, Seiden...

von -- von seinem Besitztum verkaufen, mhd. abevaren* (1), abvarn, abefaren*, abfarn*, abe varn, st. V.: nhd. abfahren, weggehen, abreisen, fortbegeben, von seinem Besitztum verkaufen, abfallen, sich ablösen

von -- von seiner Meinung abgehen, mhd. umbewÆchen, umbe wÆchen, st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von

von -- von seiner seite, mhd. sÆnenthalben, Adv.: nhd. »seinethalben«, von seiner seite, seinerseits

von -- von seiner Seite, mhd. sÆnhalp (1), Adv.: nhd. von seinetwegen, auf seiner Seite, von seiner Seite, seinerseits

von -- von seinetwegen, mhd. sÆnhalp (1), Adv.: nhd. von seinetwegen, auf seiner Seite, von seiner Seite, seinerseits

von -- von Seite der Erzählung, mhd. mÏreshalp, Adv.: nhd. von Seite der Geschichte, von Seite der Erzählung, in der Erzählung

von -- von Seite der Freude, mhd. vröudenhalp, fröudenhalp*, Adv.: nhd. von Seite der Freude

von -- von Seite der Geschichte, mhd. mÏreshalp, Adv.: nhd. von Seite der Geschichte, von Seite der Erzählung, in der Erzählung

von -- von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen, mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

von -- von Seiten einer Partei ausgehend, mnd. partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

von -- von selbst entstandene Feuersbrunst, mhd. selpviur, selpfiur*, st. N.: nhd. von selbst entstandene Feuersbrunst

von -- von selbst erfolgend, mhd. selpwesende, selbwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. von selbst erfolgend, im eigenen Wesen begründet, wesenhaft

von -- von selbst fallen, mnd. sülfvallen*** (1), st. V.: nhd. von selbst fallen

von -- von selbst gestorben, an. svidd-a, Adj.: nhd. von selbst gestorben

von -- von selbst gewachsen, mnd. sülfwassen, sulfwassen, Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

von -- von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald, mnd. sülfwalt (2), sulfwalt, selfwalt, M.: nhd. von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald

von -- von selbst zufallendes Zauntor, mhd. valletor, valtor, valter, falletor*, faltor*, falter*, st. N.: nhd. Falltor, von selbst zufallendes Zauntor

von -- von selbst, ahd. dankes 29, Adv.: nhd. gern, freiwillig, umsonst, unentgeltlich, aus eigenem Antrieb, von selbst, durch Gnade, ohne Grund

von -- von selbst, mhd. williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

von -- von sich abweisen, an. haf-n-a (1), sw. V. (2): nhd. von sich abweisen, aufgeben, verleugnen

von -- von sich behaupten, mhd. anezocken*, anzocken, ane zocken, sw. V.: nhd. »anziehen«, von sich behaupten, für sich in Anspruch nehmen

von -- von sich geben, ahd. irroffezzen* 5, sw. V. (1a): nhd. verkünden, rülpsen, von sich geben, ausstoßen; irspÆwan* 7, st. V. (1b): nhd. ausspeien, von sich geben; roffezzen* 10, ropfezzen*, sw. V. (1a, 2): nhd. verkünden, rülpsen, von sich geben, herausstoßen, ausrülpsen; roffezzæn* 1, roffazzæn*, sw. V. (2): nhd. verkünden, herausstoßen, von sich geben; ðzroffezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. verkünden, ausspeien, von sich geben; wÆtwerfæn* 6, sw. V. (2): nhd. verlauten lassen, ertönen lassen, von sich geben

von -- von sich geben, mhd. ðzlõzen, ðzlæzen, ðz lõzen, red. V., st. V.: nhd. auslassen, übergehen (V.) (1), freilassen, befreien, hinauslassen, von sich geben, hören lassen, landen

von -- von sich geben, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

von -- von sich geben, mhd. spÆen, spðen, st. V.: nhd. speien, spucken auf, spucken in, anspucken, ausspucken, von sich geben, bespucken

von -- von sich geben, mnd. quellen (1), quillen, st. V.: nhd. quellen, hervorquellen, ausstoßen, von sich geben, aufquellen, anschwellen, vor Zorn aufwallen, vor Schmerz aufwallen, überquellen

von -- von sich geben, mnd. swÐten, sweiten, schwÐten, schweiten, sw. V.: nhd. schwitzen, ausschwitzen, absondern, von sich geben, ausdünsten

von -- von sich geben, mnd. upgÐven*, upgeven, mnd.?, st. V.: nhd. aufgeben, von sich geben, hinaufreichen, einreichen, sein Besitzrecht an einer Sache aufgeben in feierlicher förmlicher Weise; ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen

von -- von sich lassen, an. ept-ir-lat-a, sw. V.: nhd. von sich lassen, gehen lassen

von -- von sich lassen, mnd. entbÐren, enbÐren, inbÐren, st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.)

von -- von sich legen, mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen

von -- von sich reißen, mhd. vüreschalten*, füreschalten*, vürschalten, vür schalten, fürschalten*, st. V., red. V.: nhd. »fürschalten«, vorstrecken, von sich reißen

von -- von sich schaben, mhd. verschaben, ferschaben*, st. V.: nhd. sich wegschaben, verschwinden, von sich schaben, dahinschwinden

von -- von sich schieben, mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen

von -- von sich stoßen, ahd. hinawerfan* 8, st. V. (3b): nhd. hinwerfen, wegwerfen, verwerfen, von sich stoßen, hinwegwerfen, herabwerfen, verstoßen

von -- von sich stoßen, mhd. verwÏzen, ferwÏzen*, sw. V.: nhd. von sich stoßen, verwünschen, verfluchen

von -- von sich strecken, mhd. strecken (1), sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

von -- von sich streifen, mhd. stroufen, stræfen, strðfen, sw. V.: nhd. streifen, von sich streifen, abstreifen, hineinschlüpfen, ziehen, umherstreifen, Haut abstreifen, häuten, abziehen, abnehmen von, schinden, schädigen

von -- von sich tun, mnd. afbõden, sw. V.: nhd. von sich tun, ein Amt aufgeben, verlieren, einbüßen, niederlegen (ein Amt)?

von -- von sich tun, mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); ðtstǖren*, ðtsturen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussteuern (ein Kind), aussenden, von sich tun

von -- von sich weisen, ahd. õwerfæn* 1, sw. V. (2): nhd. verwerfen, von sich weisen, wegweisen

von -- von sich weisen, mhd. gewideren, sw. V.: nhd. abwenden, ablehnen, abweisen, von sich weisen, wieder einbringen, zurückbringen, anfechten, aufheben

von -- von sich weisen, mhd. verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen

von -- von sich weisen, mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

von -- von sich werfen, ae. õ‑weg‑õ‑weor-p-an, st. V. (3a): nhd. wegwerfen, von sich werfen

von -- von sich werfen, mnd. vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

von -- von Sielen durchzogen, mnd. sÆlich, silich, Adj.: nhd. »sielig«, von Sielen durchzogen, von Gräben durchzogen, sumpfig, nass

von -- von simplem Gemüt, ae. léoh-t-mæ-d, Adj.: nhd. leichtgehend, von simplem Gemüt

von -- von Sinnen bringen, mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden

von -- von Sinnen kommen, mhd. entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern; ertoben, irtoben, sw. V.: nhd. »toben«, von Sinnen kommen, von Sinnen sein (V.), ergrimmen, verrückt sein (V.) nach

von -- von Sinnen kommen, mnd. vörbõsen*, vorbõsen, vorbasen, vorbassen, sw. V.: nhd. in Verwirrung bringen, von Sinnen bringen, verwirren, von Sinnen kommen, verrückt machen, bestürzt werden, verrückt werden, abirren, verwirrt werden; vördullen*, vordullen, sw. V.: nhd. toll machen, von Sinnen kommen, zu Narren halten, töricht machen, betören, betrügen, toll werden, närrisch werden; vörsuffen*, vorsuffen, vorsoffen, sw. V.: nhd. von Sinnen kommen, bestürzt werden, kleinmütig werden, Besinnung verlieren, bestürzt sein (V.), Besinnung berauben; vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören
von -- von Sinnen seiend, mhd. entsinnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von Sinnen seiend

von -- von Sinnen seiend, mnd. ærsinnich, Adj.: nhd. von Sinnen seiend, rasend

von -- von Sinnen seiend, mnd. afsinnich, Adj.: nhd. unsinnig, von Sinnen seiend; õvendich, abendtich, Adj.: nhd. abgängig, von Sinnen seiend; dærede*?, dærde, dȫrde, dȫrd, Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, von Sinnen seiend, rasend, wütend, verrückt; dævendich, dævenich, davendich, Adj.: nhd. tobend, von Sinnen seiend; dævent*?, dævende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tobend, von Sinnen seiend; dæventlÆk (1), Adj.: nhd. unsinnig, in Raserei seiend, von Sinnen seiend, tobend; dævigent*?, dovigende, mnd.?, (Part. Präs.=?)Adj.: nhd. tobend, von Sinnen seiend; dwelisch*, dwelsch, Adj.: nhd. irre redend, töricht, von Sinnen seiend; dwÆlisch*, dwÆlsch, Adj.: nhd. schwindlig, von Sinnen seiend; entsinnet, untsinnet, Adj.: nhd. unsinnig, von Sinnen seiend

von -- von Sinnen seiend, mnd. vörsuffet*, vorsuffet, vorsuft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, kopflos, verstört, von Sinnen seiend, besessen, versessen auf; vörvrȫmedet*, vorvrȫmedet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfremdet«, entfremdet, von Sinnen seiend, unsinnig
von -- von Sinnen vor Angst seiend, mnd. sÐllæs, Adj.: nhd. von Sinnen vor Schreck seiend, von Sinnen vor Angst seiend

von -- von Sinnen vor Schreck seiend, mnd. sÐllæs, Adj.: nhd. von Sinnen vor Schreck seiend, von Sinnen vor Angst seiend

von -- von Sinnen, an. vit-lau-s-s, Adj.: nhd. unvernünftig, verrückt, von Sinnen, bewusstlos

von -- von Sinnen, ae. ge‑mõ-d, ge‑mÚ-d, Adj.: nhd. verrückt, von Sinnen

von -- von Sinnen, mnd. dæventlÆk (2), Adv.: nhd. unsinnig, in Raserei, von Sinnen, tobend; dæventlÆken, Adv.: nhd. unsinnig, in Raserei, von Sinnen, tobend

von -- von Sinnlichkeit befreien, mhd. entgroben, sw. V.: nhd. von Sinnlichkeit befreien

von -- von Smaragden stammend, mhd. smaractÆn, Adj.: nhd. smaragden, von Smaragden stammend, mit Smaragden besetzt, aus Smaragden hergestellt, Smaragd...

von -- von solcher Art, an. sæg-urr, sæg-‡rr, Adj.: nhd. von solcher Art

von -- von solcher Art, ahd. sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr

von -- von solcher Beschaffenheit seiend, mnd. sædõnich, sodanich, sædannich, Adj.: nhd. solch, so beschaffen (Adj.), derartig, von solcher Beschaffenheit seiend

von -- von Sorgen überfallen werden, ahd. ? anamornÐn* 1, anamornæn*, sw. V. (3, 2)?: nhd. sich kümmern?, von Sorgen überfallen werden?

von -- von Stand seiend, mhd. geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich

von -- von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

von -- von statten gehen, mhd. gezouwen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, sich beeilen

von -- von statten gehen, mhd. sliunen (1), slðnen, slounen, sw. V.: nhd. beschleunigen, beeilen, von statten gehen, gelingen, glücken; spuon, sw. V.: nhd. gelingen, zum Abschluss bringen, von statten gehen; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

von -- von statten gehen, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

von -- von Statten gehen, mnd. touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen

von -- von stattlichem Aussehen seiend, mnd. hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön

von -- von stattlicher Erscheinung seiend, mnd. stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

von -- von Staub hergestellt, mhd. stoubÆn, Adj.: nhd. von Staub hergestellt, aus Staub bestehend, Staub...

von -- von Staub reinigen, mnd. stȫven, sw. V.: nhd. stäuben, streuen, ausstauben, von Staub reinigen, aufspüren, aufstöbern, jagen, kühn gegenübertreten, in die Flucht schlagen; stübben, stubben, sw. V.: nhd. stäuben, von Staub reinigen, zerstäuben, zerstreuen

von -- von Stein hergestellt, mhd. steine (1), Adj.: nhd. Stein..., steinern, von Stein hergestellt, aus Stein bestehend; steinÆn, steinen, Adj.: nhd. Stein..., steinern, von Stein hergestellt, aus Stein bestehend

von -- von Sternen erhellt werden, mhd. verstaren*, versteren, versternen, fersteren*, sw. V.: nhd. von Sternen erhellt werden

von -- von Steuern befreien, mnd. bevrÆen, bevrien, bevrÆgen, bevrigen, sw. V.: nhd. »befreien«, mit Freiheiten ausstatten, mit Privilegien ausstatten, von Steuern befreien, heiraten, verheiraten, einheiraten

von -- von Stoppeln, mhd. stüpfelÆn, Adj.: nhd. von Stoppeln, Stoppel...

von -- von Straßenzoll befreit, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

von -- von Streit einschlafen, mnd. vörslȫmen* (2), vorslȫmen, vorslomen, sw. V.: nhd. entschlummern, einschlafen, von Streit einschlafen
von -- von strenger Zucht seiend, mnd. pÆnich, Adj.: nhd. streng, von strenger Zucht seiend

von -- von Stroh gemacht, mhd. schöubÆn 1 und häufiger?, schoubÆn, Adj.: nhd. von Stroh gemacht, aus Stroh bestehend, strohgedeckt, zusammengebunden

von -- von Stroh stammend, mhd. strãwÆn, Adj.: nhd. »strohen«, aus Stroh bestehend, von Stroh stammend, Stroh...

von -- von Strom getrieben werden, mnd. afsacken, sw. V.: nhd. »absacken«, wegsinken, von Strom getrieben werden

von -- von Süden her, ahd. sundræni 7?, Adj.: nhd. südlich, von Süden her

von -- von Süden her, mhd. sunden (2), sðden, Adv.: nhd. von Süden her, südlich; sundenõn, Adv.: nhd. von Süden her, südlich

von -- von Süden kommend, mhd. sunder (7), Adj.: nhd. südlich, nach Süden ziehend, von Süden kommend, Süden betreffend

von -- von Süden, ae. sð-þ‑an, Adv.: nhd. von Süden, im Süden, nach Süden

von -- von Süden, ahd. sundana 4, Adv.: nhd. von Süden, im Süden; sundanõn* 1, Adv.: nhd. von Süden

von -- von Süden, mhd. sundert (1), sunderet*, Adj.: nhd. südlich, nach Süden, von Süden

von -- von Südwesten, ae. éas-t-an-sð-þ-an, Adv.: nhd. von Südwesten; sð-þ-an-we-s-t-an, Adv.: nhd. von Südwesten

von -- von Sünde lossprechen, ae. õ-líe-s-an, õ-lÆ-s-an, õ-l‘-s-an, sw. V.: nhd. lösen, loslassen, freilassen, ablösen, befreien, von Sünde lossprechen

von -- von Sünde reinigen, mnd. entsünden (1), sw. V.: nhd. von Sünde reinigen

von -- von Sünden befreien, mnd. rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

von -- von Sünden erlösen, mhd. begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen

von -- von superfein, mnd. sðperfÆn, Adj.: nhd. von »superfein«, bester Qualität seiend

von -- von Tag zu Tag, mhd. allentac, Adv.: nhd. »alle Tage«, von Tag zu Tag

von -- von Tag zu Tag, mnd. dachlÆke, dachlÆk, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag

von -- von Tannenholz stammend, mhd. tennen (2), Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz stammend

von -- von Tannenholz, mhd. tennÆn, Adj.: nhd. Tannen..., von Tannenholz, von der Tanne hergestellt

von -- von Teufeln besessen, ahd. tiufalsuhtÆg* 3, Adj.: nhd. »teufelsüchtig«, besessen, von Teufeln besessen; tiufalwinnanti* 1, Part. Präs.=Adj.: nhd. teuflisch, von Teufeln besessen; tiufalwinnÆg* 2, Adj.: nhd. teuflisch, von Teufeln besessen

von -- von Torfesart seiend, mnd. torfhaft*, torfacht, torfhacht, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, mit Torf verbunden, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend, durch Übergabe einer Scholle (F.) (1) geschaffen; torfhaftich*, torfachtich, mnd.?, Adj.: nhd. torfartig, mit Torf verbunden, von Torfesart seiend, von Rasenart seiend, durch Übergabe einer Scholle (F.) (1) geschaffen

von -- von Übelständen befreien, mnd. refærmÐren, refærmÆren, sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger)

von -- von überall her, ahd. iogiwanõn* 4, Adv.: nhd. überall, von allen Seiten, von überall her

von -- von überallher, ae. hwa-n-on-hweg-a, Adv.: nhd. von überallher

von -- von übermäßiger Größe und Gestalt seiend, mnd. ungehǖre (2), ungehðre, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖre*, unhure, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖrlÆk*, unhðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend
von -- von Übersee bezogenes Gewürz, mnd. bersilienpÐper, bresilpÐper, M.: nhd. von Übersee bezogenes Gewürz, Paprika?

von -- von übler Gesichtsfarbe seiend, mnd. missevõre* (2), misvõre, misvõr, Adj.: nhd. bleich, von übler Gesichtsfarbe seiend

von -- von übler Nachrede frei, mhd. unbesprochen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesprochen, von übler Nachrede frei, unbescholten, nicht gerichtlich verfolgt, unbelästigt, wortlos

von -- von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet, mhd. rönic, Adj.: nhd. voll umgestürzter Baumstämme seiend, von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet

von -- von unangetasteter Ehre seiend, mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

von -- von unangetasteter Ehre, mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

von -- von ungefähr, mhd. geschickelÆche, Adv.: nhd. »geschickt«, zufällig, von ungefähr

von -- von ungefähr, mnd. ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa

von -- von Unkraut befreien, mhd. durchkriuteren*, durchkriutern, sw. V.: nhd. »durchkräutern«, gänzlich von Unkraut reinigen, von Unkraut befreien

von -- von unliebsamen Mitgliedern befreien, mnd. vörlütteren*, vorlütteren, sw. V.: nhd. läutern, klären, reinigen, säubern, von unliebsamen Mitgliedern befreien, aussieben, erläutern, erklären

von -- von untadeliger Art seiend, mnd. rechtschõpen (1), rechschõpen, rechtschõfen, Adj.: nhd. rechtschaffen, richtig, von untadeliger Beschaffenheit seiend, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise gemäß, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art seiend, redlich

von -- von untadeliger Art, mnd. rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

von -- von untadeliger Beschaffenheit seiend, mnd. rechtschõpen (1), rechschõpen, rechtschõfen, Adj.: nhd. rechtschaffen, richtig, von untadeliger Beschaffenheit seiend, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise gemäß, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art seiend, redlich

von -- von untadeliger Beschaffenheit, mnd. rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

von -- von unten anblasen, mhd. undereblÏjen*, underblÏjen, sw. V.: nhd. von unten anblasen

von -- von unten anspringen, mhd. underspringen, st. V.: nhd. dazwischenspringend ablenken, von unten anspringen, anspringen

von -- von unten bescheinen, ahd. untarskÆnan* 1, untarscÆnan*, st. V. (1a): nhd. bescheinen, von unten bescheinen

von -- von unten her, an. ne-Œan, Adv.: nhd. von unten her

von -- von unten herauf blinzeln, mnd. glðpen, glupen, gelðpen*?, sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)

von -- von unten herauf, ahd. nidanðf* 1, Adv.: nhd. nach oben, oben, von unten herauf

von -- von unten, an. und-an, Adv., Präp.: nhd. fort ... weg, von unten

von -- von unten, ae. ni-þan, Adv.: nhd. nieden, unten, von unten

von -- von unten, ahd. nidanõn 16, Adv.: nhd. unten, hier unten, von unten; untanõn* 3, Adv.: nhd. unten, von unten

von -- von unten, mhd. undenõn, undenan, untnan, unden, Adv.: nhd. unten, von unten

von -- von unzüchtigen Begierden erfüllt, ahd. huorgilustÆg* 2, Adj.: nhd. lüstern, ausschweifend, von unzüchtigen Begierden erfüllt

von -- von väterlicher Seite, mhd. vaterhalbe, faterhalbe*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalben, faterhalben*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits; vaterhalp, faterhalp*, Adv.: nhd. auf väterlicher Seite, von väterlicher Seite, väterlicherseits

von -- von Verdacht entlasten, mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

von -- von Verpflichtungen frei machen, mnd. leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen

von -- von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

von -- von verschiedenen Farben, mhd. missevar, missefar*, Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt

von -- von verschiedener Art, mnd. mennigerhande, Adv.: nhd. mancherlei, von verschiedener Art

von -- von vier Bänken umhegter Gerichtsplatz, mnd. vÐrschar, vÐrscharn, vÐrschare, virschar, F.: nhd. von vier Bänken umhegter Gerichtsplatz, Schöffengericht

von -- von vier ritterlichen Ahnen abstammend, mhd. vierschiltic*, vierschiltec, fierschiltic*, Adj.: nhd. »vierschildig«, von vier ritterlichen Ahnen abstammend

von -- von vier Seiten, mhd. vierhalben, fierhalben*, Adv.: nhd. nach den vier Seiten hin, auf vier Seiten, von vier Seiten

von -- von vÏtt-r, an. *-vet-na, F. Gen. Pl.: nhd. von vÏtt-r

von -- von vornehmer Abkunft seiend, mnd. hæchbærn, hæchebæren, hæchebærn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edelgeboren, von vornehmer Abkunft seiend; hæchgebæren, hæchgebærn, hægebæren, hægebærn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edelgeboren, von vornehmer Abkunft seiend

von -- von vornehmer Abstammung, mhd. adelrÆche, Adj.: nhd. edel, von vornehmer Abstammung

von -- von vornehmer Geburt seiend, mhd. wolerboren*, wolerborn, woleerboren, waleerboren, walerboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von vornehmer Geburt seiend, edel

von -- von vornehmer Geburt, mhd. wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel

von -- von vornherein bestimmen, ahd. foragisuonen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, von vornherein bestimmen

von -- von Wachs seiend, mnd. wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

von -- von Waffen beraubt, an. s-lyp-p-r, Adj.: nhd. von Waffen beraubt, unbewaffnet, waffenlos

von -- von Waid seiend, mnd. wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...

von -- von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch, mnd. lachbæk, lõgebæk, læchbæk, logbæk, loobæk, læbæk, læchbæk, læwbæk, lævbæk, N.: nhd. Gesetzbuch für jütisch-schleswigisches Recht, von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch

von -- von Wasser umflossen, mnd. bewõteret*, bewõtert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewässert«, von Wasser umflossen

von -- von Wasser umflossen, mnd. wõteret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewässert«, von Wasser umflossen

von -- von Wasser umflossenes Land, mnd. eilant, eylant, eiglant, einlant, elant, N.: nhd. Eiland, Insel, von Wasser umflossenes Land

von -- von Wasserzoll befreit, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

von -- von weg, mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob

von -- von weg, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

von -- von Wegegeld befreit, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

von -- von wegen, mhd. sÆtehalben, Adv.: nhd. »von wegen«

von -- von Weiden stammend, mhd. velwÆn, felwÆn*, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden stammend, aus Weiden hergestellt

von -- von Weiden umstanden, ahd. wÆdÆn* 4, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden umstanden, weiden (Adj.), aus Weidenholz

von -- von Weidenholz hergestellt, mhd. wÆdÆn, Adj.: nhd. Weiden..., von Weidenholz hergestellt, aus Weidenholz gemacht

von -- von Wein, ahd. wÆnlÆh* 1, Adj.: nhd. bacchisch, Wein..., mit Wein, von Wein

von -- von Weinlaub, ahd. rebablatÆn* 1, Adj.: nhd. »Rebblatt«..., von Weinlaub; rebalÆh* 3, Adj.: nhd. Reben..., von Weinlaub, von der Rebe

von -- von Weinreben hergestellt, mhd. wÆnrebÆn, Adj.: nhd. von Weinreben hergestellt, aus Weinreben bestehend, Weinreben...

von -- von weit her kommend, ae. feor-r-an-cu-m-en, Part. Präs.=Adj.: nhd. von weit her kommend

von -- von weit her, mnd. vÐrnhÐr, Adv.: nhd. von weit her

von -- von weitem, ae. w-Æ-d-an, Adv.: nhd. von weitem

von -- von weitem, ahd. fer (2) 8, Adv.: nhd. weit, fern, von weitem, entfernt; ferrana 5, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, von weitem; ferranõn* 9, Adv.: nhd. weither, von ferne, von weitem, vorher; rðmana 5, Adv.: nhd. von weitem, von ferne; rðmo 21, Adv.: nhd. weit, fern, in der Ferne, fernhin, von weitem

von -- von weitem, mhd. allerverrest 3, allerverreste, allerferrest*, allerferreste*, Adv.: nhd. von weitem, am weitesten, am besten

von -- von weitem, mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall

von -- von Weitem, mhd. verrelingen, ferrelingen*, Adv.: nhd. von fern, von Weitem; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer

von -- von weitem, mhd. verrenõn?, ferrenõn*, Adv.: nhd. von fern, von weitem, weither

von -- von weither, mhd. verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall

von -- von Weizen hergestellt, mhd. weizen (1), Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt, aus Weizen bestehend; weizÆn, Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt

von -- von Weizen seiend, mnd. wÐten (4), weiten, mnd.?, Adj.: nhd. »Weizen...«, von Weizen seiend

von -- von welcher Art, ae. hð-lic, Pron.: nhd. von welcher Art

von -- von welcher Art, ahd. wilÆh* 8, Pron.: nhd. welche, von welcher Art

von -- von welcher Art, mnd. welÆkerhande*, mnd.?, Adv.: nhd. welcherlei, von welcher Art

von -- von welcher Seite, mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

von -- von weltlichem Unverstand seiend, mhd. werlttump, Adj.: nhd. »weltdumm«, von weltlichem Unverstand seiend

von -- von Werg hergestellt, mhd. wirkÆn, Adj.: nhd. von Werg hergestellt, aus Werg bestehend, Werg...

von -- von Werg seiend, mnd. werken (2), mnd.?, Adj.: nhd. von Werg seiend, Werg..., heden

von -- von Westen her, an. ve-s-t-an, Adv.: nhd. von Westen her

von -- von Westen, ae. we-s-t-an, we-s-t-an-e, Adv.: nhd. von Westen

von -- von Westen, mhd. westen (2), westene, westent, Adv.: nhd. »westen«, nach Westen, von Westen, im Westen, westlich

von -- von Westen, mnd. westen (3), Adv.: nhd. westlich, nach Westen, im Westen, von Westen

von -- von widerwärtigem Geschmack seiend, mhd. unlinde (1), Adj.: nhd. »unlinde«, unsanft, von widerwärtigem Geschmack seiend, rauh, schwer

von -- von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend, mnd. brȫsich, Adj.: nhd. von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend

von -- von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, mnd. gÐil, geyl, gÐl, Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch

von -- von Wind und Wetter gebräunt, mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

von -- von Wind und Wetter mitgenommen, mnd. bewÐderet, Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

von -- von Wind und Wetter mitgenommen, mnd. wÐderet***, Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

von -- von wo, ahd. danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf

von -- von wo, mhd. dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem

von -- von wo, mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis

von -- von wo, mhd. wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch

von -- von Wogen fließend, mhd. wõcvlüetic, wõcflüetic*, wõcvluotec, wõgfluotec*, wõgevlüetic, wõgeflüetic*, wõgevlüetec, wõgeflüetec*, Adj.: nhd. »wagflütig«, von Wogen fließend

von -- von Wölfen angefressen, mhd. wolfÏzic, Adj.: nhd. »wolfäßig«, von Wölfen angefressen

von -- von Wölfen bewohnter Abhang, ae. wulf-hlÂ-þ, st. N. (a): nhd. von Wölfen bewohnter Abhang

von -- von Wolken erzeugt, ahd. wolkboran* 1, wolcboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »wolkengeboren«, von Wolken erzeugt

von -- von Wolken seiend, mhd. wolkÆn, Adj.: nhd. von Wolken seiend, Wolken...

von -- von Wolle gefertigt, mhd. wüllÆn, wullÆn, wollÆn, Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

von -- von Wolle gemacht, mnd. wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

von -- von Wut erfüllt, mnd. vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt

von -- von Zahlung befreien, mnd. entschotten, mnd.?, sw. V.: nhd. von Zahlung befreien

von -- von Zeder, ahd. 6zÐdarboumÆn* 5, Adj.: nhd. zedern, aus Zeder, von Zeder

von -- von Zedern stammend, ahd. 1zÐdarÆn* 3, zÐdrÆn*, Adj.: nhd. »zedern«, Zeder..., von Zedern stammend, aus Zedernholz

von -- von Zedernholz gemacht, mhd. zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

von -- von Zedernholz seiend, mnd. sÐderen, sÐdeweren, sÐdewern, sÐdewaren, cedewaren, Adj.: nhd. »Zedern...«, von Zedernholz seiend, aus Zedernholz hergestellt

von -- von zehnfachem Maß seiend, mnd. teinmechtich*, teynmechtich, Adj.: nhd. von zehnfachem Maß seiend

von -- von Zeit zu Zeit, mhd. underwÆlen, underwÆlent, Adv.: nhd. manchmal, zuweilen, von Zeit zu Zeit, bisweilen

von -- von zeitlichem Wert seiend, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

von -- von Ziegeln gemacht, mhd. ziegelÆn, ziegellÆn, Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

von -- von Ziegen stammend, mhd. geizÆn, Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

von -- von Zindel stammend, mhd. zindõlÆn, Adj.: nhd. von Zindel stammend, Zindel...

von -- von Zollzahlungen befreit, mhd. ungezollet 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverzollt, von Zollzahlungen befreit, zollfrei

von -- von zu Hause fortreisend, an. hei-m-an-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. von zu Hause fortreisend, oft von zu Haus weggehen

von -- von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

von -- von zweierlei Stoff seiend, mhd. stückeht (1), Adj.: nhd. stückweise, von zweierlei Stoff seiend, zweifarbig

von -- von zweifelhaftem Ruf seiend, mnd. ruchtbõr, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Hilfegeschrei angezeigt, von zweifelhaftem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet

von -- von zweifelhafter Herkunft seiend, mhd. herverloufen, herferloufen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hergelaufen, von zweifelhafter Herkunft seiend

von -- von Zypressen gemacht, ahd. 2zipressÆn* 4, ahd.?, Adj.: nhd. von Zypressen gemacht, aus Zypressenholz hergestellt, Zypressen...

von -- von Zypressen, ahd. 3ziperboumÆn* 2, Adj.: nhd. Zypressen..., von Zypressen

von -- von Zypressenholz hergestellt, mhd. zipressÆn, zypressÆn*, cypressÆn, Adj.: nhd. »zypressen«, Zypresse..., von Zypressenholz hergestellt, aus Zypressenholz bestehend

von -- vor im Angesicht von, ae. tÅ-géagn-es, Adv.: nhd. entgegen, vor im Angesicht von

von -- vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

von -- Vorkommen von Schwefel, mnd. swÐvelstÐde, F.: nhd. »Schwefelstätte«, Lagerstätte von Schwefel, Vorkommen von Schwefel

von -- Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen, mnd. slǖs, M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen

von -- Vorrichtung um Verladen von Weinfässern, mhd. wÆnboum, st. M.: nhd. Weinbaum, Weinstock, Vorrichtung um Verladen von Weinfässern

von -- Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm, mnd. slamkiste, slamkeste, slampkeste, F.: nhd. Kiste für den Mühlenschlamm, Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm

von -- Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

von -- Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, mnd. tÐÆsÏre*, tÐÆser, N.: nhd. Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, Zieheisen

von -- Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, mnd. sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

von -- Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

von -- Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

von -- Vorrichtung zum Herstellen von Seilen, mnd. rÆtsõge, F.: nhd. Seilerrad, Vorrichtung zum Herstellen von Seilen

von -- Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche, mnd. patrænõtschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche; patrænschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Patronat, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche

von -- Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie, mnd. wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

von -- Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten, mnd. prÆncipõlkæpman, M.: nhd. Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten

von -- Vorstellung haben von, mhd. trahten (1), trathen, drahten, sw. V.: nhd. erwägen, bedenken, nachdenken, nachsinnen, sich bemühen, Vorstellung haben von, beachten, trachten, achten, streben, anstreben, denken, überlegen (V.), aussinnen, planen

von -- Vorstreckung von Mitteln, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

von -- Vorteil von etwas haben, mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

von -- Vorteil von etwas haben, mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen

von -- Waage zum Abwiegen von Blei, mhd. blÆwõge, st. F.: nhd. »Bleiwaage«, Waage zum Abwiegen von Blei, Setzwaage mit einem Bleilot

von -- Wachstumsphase von Gewächsen, mnd. junchÐt, juncheit, junkheit, F.: nhd. Jungsein, Jugend, jugendliches Alter, Jugendfrische, Lebenskraft, Jungtierdasein, Wachstumsphase von Gewächsen

von -- wählen von, mhd. welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

von -- Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen, mnd. residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen

von -- wälzen von, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

von -- Wangenbinde von Frauen, mhd. gebende (1), gebente, gepende, gepente, st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft

von -- Wanne zum Einpökeln von Fleisch, mnd. söltewanne, F.: nhd. »Salzwanne«?, Wanne zum Einpökeln von Fleisch

von -- Ware von minderer Qualität, mhd. dorfwerc, st. N.: nhd. »Dorfwerk«, Ware von minderer Qualität

von -- Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, mnd. sak (1), sack*, M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

von -- was auch immer von beiden, ahd. sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden

von -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

von -- was von beidem, mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

von -- was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

von -- was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

von -- Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird, mnd. ? plõtenslÐgÏremȫle*, plõtenslÐgermȫle, F.: nhd. »Plattenschlägermühle«, Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird?
von -- Webkamm beim Weben von Futterstoff, mnd. væderkam, voderkam, M.: nhd. »Futterkamm«, Webkamm beim Weben von Futterstoff

von -- Wechsel von Tag und Nacht, an. hl‘r-n, st. N. (a): nhd. Wechsel von Tag und Nacht, Himmelslicht, Sonne, Mond

von -- Weg der nur von der Wiese führt, mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird

von -- weg von, ahd. aba 147?, ab, Präp., Adv., Präf.: nhd. aus, durch, herab, von, weg von, weg, hinweg

von -- weg von, mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannenvone*, dannenvon, dannenfon*, dannen von, Adv.: nhd. »von dannen«, weg von

von -- wegdrängen von, mhd. gedringen, st. V.: nhd. drängen, wegdrängen von, sich drängen, sich drängeln mit, befördern aus

von -- Wegführung der Kühe von den Weiden, mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde

von -- weggehen müssen von, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

von -- weggehen von, mhd. ðzgestæzen, ðz gestæzen, red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit; ðzstæzen, ðz stæzen, red. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), hinausstrecken, landen, anlegen, anlegen in, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, verdeutlichen mit

von -- weggehen von, mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gewanderen*, gewandern, sw. V.: nhd. wandern, weggehen von, gelangen zu

von -- weggehen von, mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

von -- wegkommen von, mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen

von -- weglocken von, mhd. reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen

von -- Wegmaß von drei Stunden, ahd. rasta (1) 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rast, Ruhe, Wegstrecke, Wegmaß von drei Stunden

von -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern, ahd. rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern

von -- Wegmaß von verschiedener Länge, mhd. rast, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile

von -- Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen, mnd. hantræf, M.: nhd. »Handraub«, Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen

von -- Wegnahme von Pferden, mnd. pÐrdenõme, F.: nhd. »Pferdenahme«, Wegnahme von Pferden, Raub von Pferden

von -- Wegnahme von Vieh in der Fehde, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

von -- wegnehmen von, ahd. abaneman 25, st. V. (4): nhd. abnehmen, beseitigen, wegnehmen, schwinden, ablegen, dahinschwinden, wegnehmen von, entfernen, entziehen

von -- wegnehmen von, mhd. ðferheben (1), ðf erheben, ðferhaben, st. V.: nhd. »auferheben«, hochheben, erheben, erhöhen, aufrichten, aufheben, annehmen, auferwecken, herausheben aus, abheben, wegnehmen von, gründen

von -- wegnehmen von, mhd. entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)

von -- wegschaffen von, mhd. vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

von -- wegschicken von, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

von -- wegspringen von, mhd. springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

von -- wegstreben von, mhd. gestreben, sw. V.: nhd. handeln, wegstreben von

von -- wegstreben von, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

von -- wegstreben von, mhd. widerkriegen (1), sw. V.: nhd. zurückstreben, widerstreben, wegstreben von, bekämpfen, widerstreiten

von -- wegstrecken von, mhd. strecken (1), sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

von -- wegziehen von, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

von -- Weibchen von Lachs, an. ? hry-g-n-a, sw. F. (n): nhd. Fischart, Weibchen von Lachs?, Forelle?

von -- weibliche Verwandte von der Mutterseite, mnd. meddere, medder, möddere, mödder, st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; möddere, mödder, modder, F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite

von -- weich von Charakter seiend, mhd. blðdemic, Adj.: nhd. weich von Charakter seiend

von -- weichen von, ahd. rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen; swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen

von -- weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

von -- weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz, mnd. lÆm, M.: nhd. Leim, weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz

von -- Wein von den Traubenkämmen, mnd. kampwÆn, kamwÆn, M.: nhd. Wein von den Traubenkämmen, Tresterwein, Nachwein

von -- Wein von Neapel, mhd. malmasier, malmasÆer, M.: nhd. Malvasier, Wein von Neapel

von -- weißer Saft von Mandelkernen, mnd. mandelenmelk, F.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen; mandelmelk, F.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen

von -- weit weg von hier, ahd. hinaferro 2, Adv.: nhd. weit weg von hier

von -- welche von beiden, mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

von -- welche von beiden, mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

von -- welche von mehreren, mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

von -- welche von, mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von

von -- welcher auch von beiden, mhd. sweder (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron.: nhd. wenn irgendwelcher von beiden, welcher auch von beiden

von -- welcher auch von beiden, mnd. swÐder (2), Pron.?: nhd. wer auch immer, welcher auch von beiden

von -- welcher von beiden auch immer, mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

von -- welcher von beiden, an. hvõr-r, Pron.: nhd. welcher von beiden, jeder von beiden

von -- welcher von beiden, ahd. eddeswedar* 1, etteswedar*, etheswedar*, Indef.-Pron.: nhd. jeder, welcher von beiden; einwedar* 48, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, welcher von beiden; wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden

von -- welcher von beiden, mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

von -- welcher von beiden, mnd. wÐder* (3), weder, wedder, Pron.: nhd. wer von beiden, welcher von beiden, jeder von beiden

von -- welcher von zweien, ahd. wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden

von -- welches von beiden, mhd. weder (3), unfl. N. (als disjunktives Fragewort zur Einleitung einer direkten oder indirekten Doppelfrage): nhd. welches von beiden, ob (auch mit Auslassung des zweiten Gliedes bzw. außer der Frage vor nachfolgendem oder:) E.: s. weder (Interrog.-Pron.)

von -- wenden von, mhd. leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

von -- wenig von sich Hermachender, mnd. dempÏre*, demper, M.: nhd. sich selbst Verkleidender, wenig von sich Hermachender

von -- wenn irgendwelcher von beiden, mhd. sweder (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron.: nhd. wenn irgendwelcher von beiden, welcher auch von beiden

von -- wer auch immer von beiden, ahd. sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden

von -- wer von beiden, an. hva-Œ-ar-r, Pron.: nhd. wer von beiden

von -- wer von beiden, mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

von -- wer von beiden, mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

von -- wer von beiden, mnd. wÐder* (3), weder, wedder, Pron.: nhd. wer von beiden, welcher von beiden, jeder von beiden

von -- Werfen von Jungen, ae. *éan-e, N.: nhd. Werfen von Jungen; ge‑éan-e, N.: nhd. Werfen von Jungen

von -- werfen von, mhd. schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

von -- werfen von, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

von -- Werg von Flachs, mnd. vlas, flas, vlasch, vlass, M.: nhd. Flachs, Flachs als Pflanze, Bast der Pflanze, verarbeiteter Flachs, Flachsgarn, Flachsleinen (N.), Werg von Flachs, Flachsbart

von -- Werkzeug zum Bohren von Löchern, mnd. ? stÆpeltouwe, stipeltouw, N.: nhd. Werkzeug zum Bohren von Löchern?

von -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

von -- Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall, mnd. puntmõte, F.: nhd. Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall

von -- Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung, mnd. wardein, wardeine, wardeie?, mnd.?, M.?: nhd. Wardein, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; wÐrdein*, werdein, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; werdenÏre*, werdenÐre, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung

von -- Wertprägung von Münzen, mnd. tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkinge, teikinge, F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

von -- westlich von, ae. be‑we-s-t‑an, be‑we-s-t‑an-e, Präp.: nhd. westlich von

von -- westlich von, ahd. westarhalb* 3, Adv.: nhd. im Westen, westlich von

von -- wieder von sich geben, ae. éac-õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. wieder von sich geben

von -- Wiederaufrühren von Streitigkeiten, mnd. reppinge, rÐpinge, F.: nhd. beratende Zusammenkunft, Besprechung, Wiederaufnahme eines Themas, Wiederaufrühren von Streitigkeiten

von -- Wiese von der Erdschollen gewonnen werden, mnd. plaggenmõt, M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden

von -- Wind direkt von Norden, ae. rih-t-nor-þ-an-wi-nd, st. M. (a): nhd. Nordwind, Wind direkt von Norden

von -- Winde von bestimmtem Maße, mnd. haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

von -- Windungen die ein Faden von selbst schlägt, mnd. kinke, N.: nhd. Muschel, Schnecke, Windungen die ein Faden von selbst schlägt, Falten die ein Tau von selbst schlägt

von -- Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks, mnd. wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

von -- wischen von, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

von -- wissen von, ahd. wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von

von -- wissen von, mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

von -- Woche von Palmsonntag bis Ostern, mnd. palmwÐke, palmwecke, F.: nhd. Palmwoche, Woche von Palmsonntag bis Ostern

von -- Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf, mnd. vischdach, M.: nhd. »Fischtag«, Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

von -- Wohnsitz von Schlagen, ae. wyr-m-gear-d, st. M. (a): nhd. »Wurmgarten«, Wohnsitz von Schlagen

von -- Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss, mnd. schõvewulle, F.: nhd. »Schabwolle«, Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss

von -- Wunde von bestimmter Größe, mnd. ? kamperwunde, mnd.?, F.: nhd. Wunde von bestimmter Größe?

von -- Wundmal von Nägeln, mhd. nagelmõl, st. N.: nhd. »Nagelmal«, Nagelzeichen, Stigma, Wundmal von Nägeln, Markierung zum Einschlagen von Nägeln

von -- wünschen von, mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

von -- Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird, ahd. krenekruda* 4, ahd.?, Sb.: nhd. Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird

von -- Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch, mnd. swÆnepÐkel*, swÆnepeckel, F.: nhd. »Schweinepökel«, Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch

von -- Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt, mnd. rȫmÏretal*, rȫmertal M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

von -- Zahl von Jahren, mhd. jõrzal, st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt

von -- Zahl von zwanzig, mnd. stÆge (1), F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von zwanzig, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

von -- Zahlung für die Abhaltung von Seelmessen, mnd. memæriengelt, N.: nhd. Zahlung für die Abhaltung von Seelmessen

von -- Zahlung für die Gestellung von Reitern, mnd. rennepenninc*, M.: nhd. »Rennpfennig«, Zahlung für die Gestellung von Reitern

von -- Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen, mnd. stacket, stackit, stackette, stackhet, stackkyt, stakitte, stackitte, steckette, steckitte, stekitte, stockette, stanket, staket, N.: nhd. Staket, Pfahlwerk, Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen, Bollwerk zur Festigung des Ufers, Palisadenzaun als Schanzwerk

von -- zehn Lederhäute von Kleinvieh, mhd. decher, techer, st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, zehn Stück (Mengeneinheit

von -- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland, mhd. niuweriutzehent 1, st. M.: nhd. »Neureutzehnt«, Neubruchzehnt, Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland

von -- Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden, mnd. vælenteinde*, vælentÐnde, M.: nhd. »Fohlenzehnt«, Abgabe auf den Nachwuchs von Pferden, Zehnt auf den Nachwuchs von Pferden

von -- Zehnt von einem Steinbruch, mhd. steinzehende 2, sw. M.: nhd. Zehnt von einem Steinbruch

von -- Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen, mnd. smaltÐgede, M.: nhd. kleiner Zehnt, Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen

von -- Zehnten von der Hagennutzung, mnd. hõgentÐgede, hagentegede, M.: nhd. »Hagenzehnt«, Zehnten von der Hagennutzung

von -- Zehnten von etwas geben, mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

von -- Zehnten zahlen von, mnd. vörtÐgeden*, vortÐgeden, vorteynden, vertegeden, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgen*, vortÐgen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von; vörtÐgenen*, vortÐgenen, sw. V.: nhd. verzehnten, Zehnten abliefern, Zehnten zahlen von

von -- zehren von, mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

von -- Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen, mnd. settenõgel, settenagel, setnõgel, setnagel, M.: nhd. Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen

von -- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten, mhd. kriuze, kriuz, krðze, chrouze, st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

von -- Zeichen von Hunger, mhd. hungermõl, st. N.: nhd. »Hungermal«, Hunger, Zeichen von Hunger

von -- Zeichnung von etwas beginnen, mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

von -- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen, mnd. rðmenstrõtetÆt, F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

von -- Zeit von acht Jahren, mnd. achtejõrtit, achtjõrtit, F.: nhd. »Achtjahrzeit«, Zeit von acht Jahren

von -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

von -- Zeit von einem Jahr, mhd. jõreszÆt 1, st. F.: nhd. »Jahreszeit«, Zeit von einem Jahr

von -- Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige, mnd. jðltÆt, F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige

von -- Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, mnd. pachttÆt, F.: nhd. »Pachtzeit«, Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind

von -- Zeitdauer von einem Jahr, mhd. jõrzil, st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

von -- Zeitdauer von mehreren Jahren, mhd. jõrzil, st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

von -- Zeitraum von 12 Stunden, mnd. tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden

von -- Zeitraum von 24 Stunden, mnd. ÐmelÆt, N.: nhd. Zeitraum von 24 Stunden

von -- Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen, mnd. sunnencirkel, sonnencirkel, M.: nhd. »Sonnenzirkel«, Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen

von -- Zeitraum von drei Stunden, an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags

von -- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, mhd. jõrgezÆt 278 und häufiger?, st. F.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrzÆt, st. F., st. N.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium

von -- Zeitraum von einer Brache zur anderen, mnd. brõktÆt, brõketÆt, F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

von -- Zeitraum von einer Stunde, mnd. klockenstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde; klockestunde*, klockstunde, F.: nhd. Stundenschlag, Zeit zwischen zwei Stundenschlägen, Zeitraum von einer Stunde

von -- Zeitraum von fünf Jahren, mnd. vÆfjõrtÆt, F.: nhd. Zeitraum von fünf Jahren

von -- Zeitraum von fünfzehn Jahren, mhd. keiserzal, st. F.: nhd. »Kaiserzahl«, Zeitraum von fünfzehn Jahren; keiserzins, st. M.: nhd. »Kaiserzins«, Zeitraum von fünfzehn Jahren

von -- Zeitraum von unbestimmter Länge, mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

von -- Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar, mnd. wÆnacht*, winacht, mnd.?, M., F.: nhd. Weihnacht, Weihnachten, Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar

von -- Zeitraum von zwei Wochen, mnd. ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
von -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

von -- Zeug von Kamelhaaren, mnd. sammelot, mnd.?, Sb.: nhd. Kamelot, Zeug von Kamelhaaren

von -- Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden, mhd. dincliute, st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

von -- zeugen von, ahd. irjehan* 2, st. V. (5): nhd. bekennen, bezeugen, Zeugnis ablegen, jemandes Zeuge sein (V.), zeugen von

von -- zeugen von, mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

von -- Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät, mnd. blÆdenschrank, N.: nhd. Zeughaus zur Aufbewahrung von Kriegsgerät

von -- Zeugung von Kindern, ae. bear-n-téa-m, st. M. (a): nhd. Nachkommen (M. Pl.), Nachkommenschaft, Kinder, Zeugung von Kindern

von -- Ziegelstein zur Errichtung von Mauern, mnd. mðretÐgel*, mðrtÐgel, M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

von -- ziehen von, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

von -- Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist, mnd. Ðnlȫpentins, einlöpentins, M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist; Ðnlȫpetins, einlöpetins, M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist
von -- Zins von einem Hof, mnd. hævetins, M., N.: nhd. Zins von einem Hof

von -- Zins von einer Vollbauernstelle, mnd. hæventins, M.: nhd. »Hufenzins«, Zins von einer Vollbauernstelle

von -- Zins von Gartenland, mnd. gõrdengelt, N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag

von -- Zins von Schafen, mnd. schõpetins, mnd.?, M.: nhd. »Schafzins«, Zins von Schafen; schõptins, M.: nhd. »Schafzins«, Zins von Schafen, Schafsteuer (F.)

von -- Zins von verpachteten Grundstücken, mnd. ? snÐrincgelt, N.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins?; ? snÐrincpenninc*, M.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins

von -- Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle, mnd. hævenpacht, F., M.: nhd. »Hufenpacht«, Pachtgeld aus einer Vollbauernstelle, Zinsabgabe von einer Vollbauernstelle

von -- zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, mnd. stõpelgæt, stapelgðt, N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
von -- Zinszahlung von Landbesitz, mnd. lantschult, N.: nhd. Zinszahlung von Landbesitz

von -- Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln, mhd. schüzzelzol 1, schüzzelezol*, st. M.: nhd. Schüsselzoll, Zoll auf den Kauf und Verkauf von Schüsseln

von -- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen, mhd. havenzol 1, hafenzol*, st. M.: nhd. »Hafenzoll«, Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen

von -- zu Anfertigung von Kleidern verwenden, mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

von -- zu Nutzen von, mhd. nützeclÆche 1 und häufiger?, nutzeclÆche, Adv.: nhd. zu Nutzen von

von -- zu viel Nutzen fordern von, mhd. übernizen, st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen

von -- zu viel Nutzen nehmen von, mhd. übernizen, st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen

von -- Zufügung von Leid, mhd. leitwende, st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

von -- Zuführer von Kriegsbedarf, mnd. spÆsÏre*, spÆser, spiser, M.: nhd. »Speiser«, Speisemeister, Proviantmeister, bei Hofe die Speisen Verwaltender und Austeilender, Proviantierer, Zuführer von Kriegsbedarf, Speisender, Bewirtender, Christus

von -- zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern, mnd. pÆpenstaf, M.: nhd. »Pfeifenstab«, zugeschnittene Hölzer zur Herstellung von kleinen Fässern

von -- zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern, mnd. pÆpestaf*, pÆpstaf, M.: nhd. »Pfeifestab«, zugeschnittenes Holz zur Herstellung von kleinen Fässern

von -- zugunsten von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

von -- zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, mnd. kersepæl, kerspæl, karspæl, M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

von -- zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

von -- zum Ausgleich von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

von -- zum Bau von Zäunen ausgeben, mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
von -- zum Bau von Zäunen verbrauchen, mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
von -- zum Besten von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

von -- zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, mnd. stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

von -- zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides, mnd. postel, postille, Sb.: nhd. zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides

von -- zum Nachteil von, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

von -- zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

von -- zum Vorteil von jemandem handeln, mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

von -- zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel, mnd. vröudenberch, vroydenberch, vreydenberch, M.: nhd. zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel

von -- Zünden von Raketen, mnd. racketwerpen* (2), racketwerfen, N.: nhd. Zünden von Raketen, Abschießen von Feuerwerkskörpern

von -- Zunder zum Entzünden von Lunten, mnd. stiktunder, M.: nhd. Zunder zum Entzünden von Lunten

von -- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet, mhd. wahszinsic 4, Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet; wahszinsic 4, Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

von -- zur Abwehr von, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

von -- zur Annahme von Buße bereit, mhd. bezzerenhalp*, bezzernhalp, bezzerenthalp, Adv.: nhd. auf der besseren Seite, zur Annahme von Buße bereit, gnädig

von -- zur Bereitung von Firnis verwendeter Bernstein, mnd. vernis, vornis, vernus, fernis, ferniis, fornisse, M.: nhd. Firnis, zur Bereitung von Firnis verwendeter Bernstein

von -- zur Bereitung von Gallert bebraucht, mnd. hðsblõsinge, F.: nhd. innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso, zur Bereitung von Gallert bebraucht

von -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch, mnd. teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

von -- zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke, mnd. telthõre*, telthare, mnd.?, F.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Haardecke

von -- zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel, mnd. klæsterschÐpel, M.: nhd. »Klosterscheffel«, zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel

von -- zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

von -- zur Leistung von Diensten verpflichtet, mnd. volgeplichtich, Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet

von -- zur Schau stellende Auslegung von Waren, mnd. ðtvlÐge*, ðtvlege, mnd.?, st. M.: nhd. Aufputz, zur Schau stellende Auslegung von Waren

von -- zur Verfertigung von Zäunen geeignet, ahd. 3zðnÆn* 2, Adj.: nhd. Zaun..., zur Verfertigung von Zäunen geeignet, aus Flechtwerk

von -- zur Zahlung von Buße verpflichtet, mnd. sõkevellich, Adj.: nhd. »sachfällig«, zur Zahlung von Buße verpflichtet

von -- zurückhalten von, mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern

von -- zurückhalten von, mhd. widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

von -- zurückhalten von, mnd. entspæn, untspæn, V.: nhd. keinen Belang in etwas stellen, sich abkehren von, zurückhalten von

von -- zurückkommen von, mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

von -- Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche, mnd. vanvõre, F.: nhd. Weggehen, Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche

von -- zurücktreten von, ae. for-bðg-an, st. V. (2): nhd. vermeiden, ausweichen, zurücktreten von, fliehen vor

von -- zurücktreten von, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

von -- zurücktreten von, mnd. vörtichten***, sw. V.: nhd. verzichten, auflassen, entäußern, zurücktreten von

von -- Zurückverlegung von Deichstrecken, mnd. insettelse, insettels, N.: nhd. Zurückverlegung von Deichstrecken, Deichstrecke, neuaufgeworfener Deich

von -- zurückweichen von, mhd. umbewÆchen, umbe wÆchen, st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

von -- zurückziehen von, mhd. wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

von -- Zusage von Hilfe, mhd. vertrãstunge, fertrãstunge*, st. F.: nhd. »Vertröstung«, Zusage von Hilfe

von -- Zusammenfassung von vier Stück, mnd. gõrst, gerst, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

von -- zusammengehörige Gruppe von Menschen, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

von -- Zusammenschluss von Geistlichen, mnd. kanonÆe, kanonige, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe; kanonisÆe, kanonisÆ, kanonesÆe, F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe

von -- Zusammenstoß von Standarten, ae. cumb-ol-ge-hnÚ‑st, cumb-ol-ge-hnõ-st, st. N. (a): nhd. Zusammenstoß von Standarten, Schlacht

von -- zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht, mnd. anesÐgelen*, ansegelen, sw. V.: nhd. ansegeln, zusammenstoßen von zwei Schiffen als Unfall oder in seeräuberischer Absicht

von -- Zusammentreffen von zwei Wegen, mhd. gewicke, st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

von -- zusammenwirbeln von Schnee, an. fenn-a (2), sw. V. (1): nhd. zusammenwirbeln von Schnee

von -- Zuspitzer von Rebstecken, mhd. spitzÏre* 2 und häufiger?, spitzer, st. M.: nhd. Spitzer, Zuspitzer, Zuspitzer von Rebstecken, Schleifer, Scharfzüngiger

von -- Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

von -- Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, mnd. sÐtertwÐrne*, sÐtertwÐrn, setertwern, M.: nhd. »Schetterzwirn«, Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, bestimmte Art Leinenzwirn?

von -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei, mnd. schenkõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

von -- Zwischensatz von Spitzen, mnd. binnenwerk, N.: nhd. Einsatz, Zwischensatz von Spitzen

von Amts wegen Land mit dem Reepmaß vermessen (V.) und einen Schiedsspruch über die Rechtsverhältnisse daraus ableiten, mnd. rÐpemõten, rÐipemõten, rÐpmõten, rÐipmõten, sw. V.: nhd. von Amts wegen Land mit dem Reepmaß vermessen (V.) und einen Schiedsspruch über die Rechtsverhältnisse daraus ableiten

von Amts wegen mit dem Reepmaß Land vermessen (V.) und die Rechtsverhältnisse klären, mnd. rÐpdÐlen, rÐipdÐilen, sw. V.: nhd. von Amts wegen mit dem Reepmaß Land vermessen (V.) und die Rechtsverhältnisse klären; rÐpslõgen, reipslõgen, sw. V.: nhd. »reepschlagen«, von Amts wegen mit dem Reepmaß Land vermessen (V.) und die Rechtsverhältnisse klären

von anderer Art (F.) (1), mnd. anderlei*, anderley, anderleye, Adv.: nhd. »anderlei«, von anderer Art (F.) (1), von verschiedener Art (F.) (1), verschiedene, andere

von ansteckender Krankheit befallen (Adj.), mnd. kȫvisch*, kȫvesch, Adj.: nhd. krank, von ansteckender Krankheit befallen (Adj.)
von Art (F.) (1) seiend, mnd. õrdich, Adj.: nhd. »artig«, von Art (F.) (1) seiend, seiner Art (F.) (1) gemäß, vortrefflich, von guter Art (F.) (1) seiend, kunstgerecht gefügt

von Atemnot befallen sein (V.), mnd. kÆchen, kichen, sw. V.: nhd. keuchen, schwer atmen, schwer husten, von Atemnot befallen sein (V.), Asthma haben

von Augentrübung befallen sein (V.), mnd. schÐmen (2), sw. V.: nhd. schattig sein (V.), schattig werden, dunkel machen, von Augentrübung befallen sein (V.), unter einer Sehschwäche leiden

von bestimmtem Zustand sein (V.), mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

von bestimmter Art sein (V.), mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

von bestimmter Stellung sein (V.), mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

von bestimmter Verfassung sein (V.), mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

von böser Art (F.) (1) seiend, mnd. quõdertÐren, quõdertÐre, Adj.: nhd. von böser Art (F.) (1) seiend, böswillig

von den Lehnsleuten zu entrichtende außerordentliche Steuer (F.), mnd. manbÐde, F.: nhd. von den Lehnsleuten zu entrichtende außerordentliche Steuer (F.)

von den Sülfmeistern gewählter Vorsteher der bǖte (Lüneburg), mnd. bǖtemÐster, bǖtemester, butemester, M.: nhd. Verteiler der Beute (F.) (1), von den Sülfmeistern gewählter Vorsteher der bǖte (Lüneburg)
von der Farbe des Schorfes auf der Haut schwarzbraun seiend (Adj.), mnd. rðdichbrðn, Adj.: nhd. »räudigbraun«, von der Farbe des Schorfes auf der Haut schwarzbraun seiend (Adj.)

von der ganzen Welt verlassen (Adj.), mhd. werltarm, Adj.: nhd. »weltarm«, von der ganzen Welt verlassen (Adj.)

von der Geflügelkrankheit Pips befallen (Adj.), mnd. pippen, pipen, Adj.: nhd. von der Geflügelkrankheit Pips befallen (Adj.); pippich, Adj.: nhd. von der Geflügelkrankheit Pips befallen (Adj.)

von der Gicht befallen sein (V.), mhd. gihten (2), sw. V.: nhd. von der Gicht befallen sein (V.)

von der gleichen Art (F.) (1), mnd. Ðnerhande, Ðinerhande, Adv.: nhd. von einer Art (F.) (1), von der gleichen Art (F.) (1), von einer bestimmten Art (F.) (1), von einer gewissen Art (F.) (1), gewiss

von der Pest (F.) (1) verursacht, mnd. pestilencieisch*, pestilentsisch, pestilentsch, Adj.: nhd. der Pest (F.) (1) unterworfen, von der Pest (F.) (1) verursacht

von der rechten Fährte abweichen und eine falsche Fährte verfolgen (von Jagdhunden), mhd. abestæzen, abstæzen, abe stæzen, st. V.: nhd. »abstoßen«, herabstoßen, entfernen, abladen, ablegen, abbrechen, brechen, abschlagen, absegeln, von der rechten Fährte abweichen und eine falsche Fährte verfolgen (von Jagdhunden)

von der Schale (F.) (1) reinigen, mnd. belgen (1), sw. V.: nhd. vom Balg reinigen, von der Schale (F.) (1) reinigen

von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), mnd. lappe, M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttiers, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

von der See (F.) an Land Geworfenes, mnd. strantdriftich (2), N.: nhd. von der See (F.) an Land Geworfenes

von der See (F.) ans Ufer getrieben, mnd. sÐdriftich, Adj.: nhd. auf offener See (F.) treibend, von der See (F.) ans Ufer getrieben

von der Strafe losmachen (durch einen Eid), mnd. ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien

von der Welt verlassen (Adj.), mhd. alterseine (1), Adj.: nhd. ganz allein, allein stehend, von der Welt verlassen (Adj.), allein; alterseine (2), Adv.: nhd. ganz allein, allein stehend, von der Welt verlassen (Adj.), allein

von der Wutkrankheit befallen (Adj.), mnd. hȫvetsÐk, hȫvetseik, hævetsÐk, Adj.: nhd. kopfkrank, am Pferdekoller leidend, von der Wutkrankheit befallen (Adj.), unsinnig, geisteskrank
von dort herab (), mhd. ? dannenabe, Adv.: nhd. »von dort herab« (?)

von edler Geburt seiend (Titel des Adels), mnd. wolgebæren* (1), wolgeboren, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von edler Geburt seiend (Titel des Adels)

von Eichen gesäumter Graben (M.), mhd. eichgrabe, sw. M.: nhd. von Eichen gesäumter Graben (M.)

von einer Art (F.) (1), mnd. Ðnerhande, Ðinerhande, Adv.: nhd. von einer Art (F.) (1), von der gleichen Art (F.) (1), von einer bestimmten Art (F.) (1), von einer gewissen Art (F.) (1), gewiss

von einer bestimmten Art (F.) (1), mnd. Ðnerhande, Ðinerhande, Adv.: nhd. von einer Art (F.) (1), von der gleichen Art (F.) (1), von einer bestimmten Art (F.) (1), von einer gewissen Art (F.) (1), gewiss

von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), mnd. podõgelisch*, podõgelsch, pudõgelsch, pudõdelsch, Adj.: nhd. Podagra..., mit Podagra behaftet, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig; podõgeren, Adj.: nhd. zur Gicht gehörig, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig

von einer gewissen Art (F.) (1), mnd. Ðnerhande, Ðinerhande, Adv.: nhd. von einer Art (F.) (1), von der gleichen Art (F.) (1), von einer bestimmten Art (F.) (1), von einer gewissen Art (F.) (1), gewiss

von einer Hautkrankheit befallen (Adj.), mnd. rðdich, rǖdich, Adj.: nhd. »räudig«, von einer Hautkrankheit befallen (Adj.), schorfig; rðdichtich, Adj.: nhd. von einer Hautkrankheit befallen (Adj.), schorfig, räudig
von etwas befreit sein (V.), mnd. ȫverwÐrden, æverwÐrden, st. V.: nhd. übrig bleiben, als Rest verbleiben, übrig sein (V.), überleben, weiterleben, von etwas befreit sein (V.), verschont bleiben, überhoben werden?

von etwas Kunde (F.) geben, mhd. verkünden, vorkünden, ferkünden*, sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen

von etwas nicht reden wollen (V.), mhd. verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

von etwas nichts wissen wollen (V.), mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)

von freudigem Gesang wider​hallen (), ae. ? on‑géagn‑bli-s-s‑ian, sw. V. (2): nhd. von freudigem Gesang wider​hallen (?)

von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

von Gicht befallen (Adj.), mnd. gichthaftich (2), giftaftich, Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt

von Gicht befallen (Adj.), mnd. ȫvergichtich, ævergichtich, ȫvergigtich, avergichtich, Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), mit schwerer Krankheit behaftet, giftbrüchig, gelähmt
von gleicher Art (F.) (1) oder Gattung sein (V.), mnd. weddergõden***, mnd.?, sw. V.: nhd. von gleicher Art (F.) (1) oder Gattung sein (V.)

von gleicher Art (F.) (1) seiend, mnd. gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm

von gleicher Art (F.) (1) seiend, mnd. lÆkförmich (1), lÆkformich, Adj.: nhd. »gleichförmig«, von gleicher Art (F.) (1) seiend, entsprechend, angemessen, ähnlich

von gleicher Art (F.) (1), mnd. gelÆk (2), gelÆke, Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

von gleicher Art (F.) (1), mnd. lÆkförmich (2), Adv.: nhd. von gleicher Art (F.) (1), entsprechend, angemessen, ähnlich

von gleicher Form und Art (F.) (1) seiend, mnd. gelÆkförmich (1), Adj.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1) seiend, gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) seiend wie

von gleicher Form und Art (F.) (1), mnd. gelÆkförmich (2), Adv.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1), gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) wie

von glückbringender Klugheit (Name eines Seekönigs), an. Ey-nÏf-i-r, M.: nhd. »von glückbringender Klugheit« (Name eines Seekönigs)

von Gott erschaffen (Adj.), mhd. beschaffenlich, Adj.: nhd. vorherbestimmt, von Gott erschaffen (Adj.), ursprünglich zur Schöpfung gehörig

von Gott getrennter Mensch während der Zeit seines irdischen Lebens (in christlicher Eschatologie), mnd. pÐlegrÆm, pÐlegrÆme, pÐlegrÆn, pÐlegrÆne, pÐlegrÐme, pÐlegerÆm, pellegrÆm, pelgrÆm, pelgrÆme, pelgrim, pelgrÐm, pelgrem, pelgerem, pelgerne, pÆlegrÆm, pilgrÆm, pilgrÆn, pilgrÐme, sw. M.: nhd. Pilger, Fremder, Ausländer, Zugereister, Auswärtiger, Wallfahrer, von Gott getrennter Mensch während der Zeit seines irdischen Lebens (in christlicher Eschatologie), Blässhuhn

von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), mhd. genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos

von guter Art (F.) (1) seiend, mnd. gæderhande, gðderhande, Adj.?: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Abkunft seiend, adelig seiend, von edler Abstammung seiend; gædertÐren, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, gutartig, umgänglich, freundlich, gütig; gðdertÐren, gðdertÐre, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig

von guter Art (F.) (1) seiend, mnd. õrdich, Adj.: nhd. »artig«, von Art (F.) (1) seiend, seiner Art (F.) (1) gemäß, vortrefflich, von guter Art (F.) (1) seiend, kunstgerecht gefügt

von guter Art (F.) (1) seiend, mnd. tÐrich (3), mnd.?, Adj.: nhd. artig, gediegen, von guter Art (F.) (1) seiend

von Haaren hergestellt (von Haaren bereitet), mhd. hÏrÆn, Adj.: nhd. hären, von Haaren hergestellt (von Haaren bereitet), grob

von Häutchen umgeben (Adj.), mhd. balclich, Adj.: nhd. Balg..., von Häutchen umgeben (Adj.)

von Herzen froh (Adj.), mhd. herzevræ, herzefræ*, Adj.: nhd. »herzensfroh«, von Herzen froh (Adj.)

von Hitze erfüllt sein (V.), mhd. brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.)

von jemandem etwas ertragen (V.), ahd. firtragan* 56, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), wegtragen, leiden, dulden, erdulden, überwinden, von jemandem etwas ertragen (V.), stützen

von Krankheit befallen (Adj.) werden, mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)

von Krätze befallen (Adj.), mhd. anekretzic*, anekretzec, Adj.: nhd. von Krätze befallen (Adj.)

von Krätze befallen (Adj.), mnd. schÐvich (2), schÐbich, Adj.: nhd. räudig, von Krätze befallen (Adj.); schÐvisch, schÐvesch, Adj.: nhd. räudig, von Krätze befallen (Adj.), hinterlistig, heimtückisch, schäbig, nichtswürdig; schörvÐhaftich*, schörvechtich, Adj.: nhd. von Krätze befallen (Adj.); schörvich, schorvich, Adj.: nhd. »schorfig«, grindig, von Krätze befallen (Adj.), räudig

von Ladung (F.) (1) befreien, mnd. lichten (2), lÆchten, sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern

von Lepra befallen (Adj.), mnd. malõt (2), melaet, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); malõtich, malachtig, malõtch, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); malõtisch, malatzsch, malõtch, malõte, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.); melõtisch, melaetsch, melÐtisch, Adj.: nhd. krank, aussätzig, von Lepra befallen (Adj.)

von London (), ahd. ? longuuin*? 1, Adj.: nhd. von London (?)

von Maden zerfressen (Adj.), mhd. madevillic, madewillich, madewellig, Adj.: nhd. von Maden zerfressen (Adj.), von Maden wimmelnd

von Motten (F. Pl.) (1)zerfressen (Adj.), mnd. muttenvrÐtich, Adj.: nhd. von Motten (F. Pl.) (1)zerfressen (Adj.)

von Mundschwamm befallen sein (V.), mnd. sprǖwen, spruwen, sw. V.: nhd. von Mundschwamm befallen sein (V.)

von Natur beschaffen (Adj.), mnd. genatǖret, Adj.: nhd. von Natur beschaffen (Adj.), seiner Natur nach seiend

von Nutzen (M.) seiend, mnd. nuthaftich, nutaftich, Adj.: nhd. nützlich, von Nutzen (M.) seiend, brauchbar; nütte (2), Adj.: nhd. nützlich, von Nutzen (M.) seiend, geeignet, brauchbar, tüchtig; nüttich*, nutech, Adj.: nhd. »nützig«, nützlich, von Nutzen (M.) seiend

von Nutzen (M.), mnd. nuthaftigen, Adv.: nhd. in zweckmäßiger Weise (F.) (2), von Nutzen (M.)

von Nutzen (V.) seiend, mnd. helpelÆk (1), helplÆk, Adj.: nhd. helfend, von Nutzen (V.) seiend

von Nutzen (V.), mnd. helpelÆk* (2), helplÆk, Adv.: nhd. helfend, von Nutzen (V.)

von Nutzen seiend (Adj.), mnd. bewendet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewandt (Adj.), beschaffen (Adj.), von Nutzen seiend (Adj.)

von Nutzen sein (V.) für, mhd. nützen (1), nutzen, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen

von Nutzen sein (V.), mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

von Pocken oder Syphilis befallen (Adj.), mnd. pockich, Adj.: nhd. »pockig«, von Pocken oder Syphilis befallen (Adj.), mit Pocken behaftet; pokisch*, pokesch, Adj.: nhd. mit Pocken behaftet, von Pocken oder Syphilis befallen (Adj.)

von postulierten bischöflichen Münzherren seit der Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift postulatus (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431-1455]), mnd. pæstulõtengülden, pæstulõcengülden, pæstolõtengülden, pæstelõtiengülden, pæstlõtengülden, M.: nhd. von postulierten bischöflichen Münzherren seit der Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift »postulatus« (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431-1455]); pæstulõtgülden, M.: nhd. von postulierten bischöflichen Münzherren seit der Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift »postulatus« (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431-1455])

von postulierten bischöflichen Münzherren seit der Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift postulatus (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431 - 1455]), mnd. pæstulõtus, pæstelæt, pæstelitte, pistelitte, M.: nhd. von postulierten bischöflichen Münzherren seit der Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift »postulatus« (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431 - 1455])

von postulierten bischöflichen Münzherren seit Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift postulatus (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431-1455]), mnd. pæstulõtusgülden, pæstulõtesgülden, pæstulõtsgülden, M.: nhd. von postulierten bischöflichen Münzherren seit Mitte des 15. Jahrhunderts ausgegebene Goldmünze von geringem Feingehalt mit der Aufschrift »postulatus« (erstmals ausgegeben vom Utrechter Bischof Rudolf [1431-1455])

von scharfer Flüssigkeit etwas ausziehen lassen (V.), mnd. bÐten (1), bêten, beiten, sw. V.: nhd. beizen, mit Falken jagen, mit einer Schärfe Haare fortbeizen (Gerber), von scharfer Flüssigkeit etwas ausziehen lassen (V.)

von schottischer Abkunft seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. schottisch* (1), schottesch, schottsch, schotsch, Adj.: nhd. »schottisch« (Adj.) (1), in Schottland geprägt, von schottischer Abkunft seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), Sohn eines Schotten seiend (Bedeutung örtlich beschränkt, im Sinne von eines Hausierers?)

von Schuppen (F. Pl.) befreit, mnd. gevlȫmet***, Adj.: nhd. abgeschuppt (Fisch), von Schuppen (F. Pl.) befreit

von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), mhd. versenen, fersenen*, sw. V.: nhd. mit Sehnen hinbringen, sich sehnen nach, in Sehnsucht versetzen, in Sehnsucht versenken nach, sich abhärmen, sich quälen, von sehnendem Verlangen durchdrungen sein (V.), sich in Schmerz verlieren und vertiefen

von Seiten des Oberen hold sein (V.), mnd. hülden (1), hulden, sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

von Sinnen sein (V.), ahd. õwizzæn* 4, sw. V. (2): nhd. von Sinnen sein (V.), vom Teufel besessen sein (V.); missiwizzan* 2, missawizzan*, Prät.‑Präs.: nhd. nicht wissen, von Sinnen sein (V.), unsinnig

von Sinnen sein (V.), mhd. õwitzen, sw. V.: nhd. von Sinnen sein (V.), gotteslästerlich reden, toben; ertoben, irtoben, sw. V.: nhd. »toben«, von Sinnen kommen, von Sinnen sein (V.), ergrimmen, verrückt sein (V.) nach

von Sinnen sein (V.), mhd. toben (1), töben, doben, doven, sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

von Sinnen sein (V.), mhd. wüeten (1), wuoten, wæden, wðden, wuten, sw. V.: nhd. »wüten«, rasen, unsinnig sein (V.), von Sinnen sein (V.), gieren, gieren nach, verlangen nach, sich stürzen auf, stürmen

von Sinnen sein (V.), mnd. dævigen***, V.: nhd. toben, von Sinnen sein (V.)

von Sinnen sein (V.), mnd. wilden, mnd.?, sw. V.: nhd. umherstreifen, irren, von Sinnen sein (V.)

von solcher Art (F.) (1), mnd. aldðs*, aldüs, Adv.: nhd. so, also, von solcher Art (F.) (1), folgendermaßen

von starkem Geruch sein (V.), mnd. galmen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. von starkem Geruch sein (V.), von widerlichem Geruch und Geschmack sein (V.)

von sündiger Art (F.) (1) seiend, mnd. sündelÆk, süntlÆk, sundelik, Adj.: nhd. sündlich, sündig, mit Sünden belastet, von sündiger Art (F.) (1) seiend, auf Befriedigung der Sünde gerichtet; sündich, sundich, söndich, Adj.: nhd. sündig, sündhaft, mit Sünden behaftet, von sündiger Art (F.) (1) seiend, zu Sünden reizend

von trîp (samtartig gearbeiteter Wollstoff) gemacht, mnd. trÆpen*, tripen, mnd.?, Adj.: nhd. von trîp (samtartig gearbeiteter Wollstoff) gemacht

von überall her (), ahd. ? halbwili* 1, Adv.: nhd. allenthalben (?), von überall her (?)

von verschiedener Art (F.) (1), mnd. anderlei*, anderley, anderleye, Adv.: nhd. »anderlei«, von anderer Art (F.) (1), von verschiedener Art (F.) (1), verschiedene, andere

von verschiedener Art (F.) (1), mnd. mannigerlei*, mannigerley, mannigerleye, manigerley, mangerley, mennigerley, menigerley, mengerley, Adv.: nhd. mancherlei, vielerlei, von verschiedener Art (F.) (1), auf mancherlei Weise (F.) (2)

von Vorteil sein (V.), mnd. vræmen (1), vrõmen, fræmen*, sw. V.: nhd. »frommen«, nützen, helfen, von Vorteil sein (V.), fördern, verschaffen (V.), gewinnen, erreichen, retten, etwas ausrichten

von weißer Grundfarbe mit rötlichen Anteilen seiend (Pferdefell), mnd. rætschimmelet*, rætschimmelt, Adj.: nhd. »rotschimmlig«, von weißer Grundfarbe mit rötlichen Anteilen seiend (Pferdefell)

von welcher Art (F.) (1), mnd. welÆkerlei*, welkerlei*, welkerleige, welkerleie, mnd.?, Adv.: nhd. welcherlei, von welcher Art (F.) (1)

von widerlichem Geruch und Geschmack sein (V.), mnd. galmen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. von starkem Geruch sein (V.), von widerlichem Geruch und Geschmack sein (V.)

von Würmern befallen (Adj.), mnd. pÆrich, Adj.: nhd. von Würmern befallen (Adj.)

von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend, mnd. tÐgelÆn, Adj.: nhd. Ziegel..., aus Ziegeln gefertigt, von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend

von, idg. *au- (3), *aøe‑, *øÁ‑ (4), *øo‑, *øes‑, Präp.: nhd. herab, weg, von; *de‑, *do‑, Partikel: nhd. dies hier, von, dann; *pone, Präp.: nhd. von
-- von ... weg: idg. *Ð, (*æ), Präp., Postp., Präf.: nhd. an, hinzu, von ... weg, annähernd
-- von hier: idg. *etos, Adv.: nhd. von hier
-- wer von zweien: idg. *kÝotero-, Pron.: nhd. wer von zweien

von, germ. ? *fan, Präp.: nhd. von?
-- Bewohner von Böhmen: germ. *Baiwarjæz, st. M. Pl.=PN.: nhd. Bewohner von Böhmen, Bojer
-- frei von: germ. *tæmÆga-, *tæmÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. frei verfügbar, frei von
-- Führer von zehn Mann: germ. *dekan, germ.?, Sb.: nhd. Führer, Führer von zehn Mann
-- Name von Raubtieren: germ. *geræ-, *geræn, *gera‑, *geran, germ.?, sw. M. (n): nhd. Name von Raubtieren
-- von Adel: germ. *aþala-, *aþalaz, *aþalja‑, *aþaljaz, Adj.: nhd. von vornehmem Geschlecht seiend, von Adel, angestammt
-- von Adel seiend: germ. *aþilu-, *aþiluz, Adj.: nhd. von vornehmem Geschlecht seiend, von Adel seiend, angestammt
-- von dannen: germ. *þana (1), Adv.: nhd. von dannen; *þananæ, Adv.: nhd. von dannen
-- von der Mutter stammend: germ. *mædrja-, *mædrjaz, Adj.: nhd. von der Mutter stammend
-- von derselben Mutter stammend: germ. *samamædrja-, *samamædrjaz, germ.?, Adj.: nhd. von derselben Mutter stammend
-- von hier: germ. *hina, Adv.: nhd. von hier; *hinanæ, Adv.: nhd. von hier
-- von Osten: germ. *austanæ, Adv.: nhd. von Osten
-- von Säulen getragener Vorbau: germ. *hallæ, st. F. (æ): nhd. Halle, Saal, von Säulen getragener Vorbau
-- von statten gehen: germ. *tawÐn, *tawÚn, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen
-- von Süden: germ. *sunþan, *sunþanæ, Adv.: nhd. von Süden
-- von unten: germ. *niþanæ, Adv.: nhd. von unten
-- von vornehmem Geschlecht seiend: germ. *aþala-, *aþalaz, *aþalja‑, *aþaljaz, Adj.: nhd. von vornehmem Geschlecht seiend, von Adel, angestammt; *aþilu-, *aþiluz, Adj.: nhd. von vornehmem Geschlecht seiend, von Adel seiend, angestammt
-- von weg: germ. *af, Adv., Präp.: nhd. von weg
-- von Westen: germ. *westanæ, Adv.: nhd. von Westen
-- welcher von zweien: germ. *hwaþara, *hweþara, Pron.: nhd. welcher von zweien

von, got. af 135, Präp. m. Dat., Präf. (af-), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch abu 116,1, Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 69,1b, 199,1a): nhd. von, von weg, von her, seit, ab, zu, aus; at 170, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 109,2a), m. Dat. räumlich und zeitlich, m. Akk. nur zeitlich, Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. von, bei, an, zu, unter, auf; fra-m 185=183, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 194,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,3): nhd. weiter, von, von ... her, von ... an, an, vor, seit, bei
-- Abschied nehmen von: got. twi-s-sta-n-d-an* 2=1, st. V. (6): nhd. sich trennen, Abschied nehmen von
-- Anführer von Tausend: got. þðs-und-i-faþ-s 2, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,2, 131,1): nhd. Tausendführer, Anführer von Tausend
-- Bewohner von Finnahaithi: got. *Finn-haiþ-a-s, *Finnhaiþae, M. Pl.: nhd. Bewohner von Finnahaithi
-- Einwohner von Kyrene: got. Kwreinaiu-s* 1, Adj., subst. M. (u): nhd. kyrenisch, Einwohner von Kyrene
-- erfüllt werden von: got. us-ful-l-n-an* 19, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 266): nhd. erfüllt werden von
-- fern von: got. faír-ra 20, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. fern, fern von, weg von
-- jeder von beiden: got. ai-n-¸a-þar-uh* 1, Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 177,2 Anm. 1): nhd. jeder von beiden; ¸a-þar-uh* 1, Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 189,3): nhd. jeder von beiden
-- Streu von Laub: got. ast-s 9, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,1): nhd. Ast, Streu von Laub, Zweig, Palmzweig
-- von ... an: got. fra-m 185=183, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 194,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,3): nhd. weiter, von, von ... her, von ... an, an, vor, seit, bei
-- von ... her: got. fra-m 185=183, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 194,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,3): nhd. weiter, von, von ... her, von ... an, an, vor, seit, bei
-- von allen Seiten: got. al-l-a-þræ 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von allen Seiten
-- von Anfang an: got. iup-a-na 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von oben, von Anfang an, von vorne
-- von außen: got. ðt-a-na 5, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195 m. Anm. 1): nhd. von außen, außen, äußere, außerhalb; ðt-a-þræ 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von außen, außerhalb
-- von da: got. þa-þræ 11, Adv. des Ortes und der Zeit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. daher, von da, darauf, hinfort, für die Zukunft; þa-þræ-h 24, Adv. des Ortes und der Zeit: nhd. von da, daher, darauf, darnach
-- von der Erde stammend: got. aír-þ-a-kun-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67, 154,2): nhd. von irdischer Abkunft, von der Erde stammend, irdisch
-- von Dornen: got. þaúr-n-ein-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. von Dornen, dornen
-- von dort: got. jain-þræ 12, Adv. (d. Richtung), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 65,2, 71,2, 106,3, 195): nhd. dorther, von dort
-- von einem anderen Geschlecht: got. al-ja-kun-s 3, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2 und IF 27,157f., Krause, Handbuch des Gotischen 68,2, 159): nhd. anderswoher stammend, gegen die Natur, von einem anderen Geschlecht, von fremder Abkunft, fremd
-- von fern: got. faír-ra-þræ 9, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von fern
-- von fremder Abkunft: got. al-ja-kun-s 3, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2 und IF 27,157f., Krause, Handbuch des Gotischen 68,2, 159): nhd. anderswoher stammend, gegen die Natur, von einem anderen Geschlecht, von fremder Abkunft, fremd
-- von Gerste bereitet: got. bar-i-z-ein-s* 4, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. von Gerste bereitet, gersten, Gersten...
-- von guter Abkunft: got. gæd-a-kun-d-s 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. von guter Abkunft, edlen Geschlechts
-- von her: got. af 135, Präp. m. Dat., Präf. (af-), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch abu 116,1, Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 69,1b, 199,1a): nhd. von, von weg, von her, seit, ab, zu, aus; us 340, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 107, 199,1a): nhd. aus, von her, seit, gleich nach
-- von himmlischer Abkunft: got. himin-a-kun-d-s* 9, Adj. (a): nhd. von himmlischer Abkunft, himmlisch
-- von hinten: got. af-ta-na 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von hinten; *af-ta-r-æ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B2, Krause, Handbuch des Gotischen 64, 195): nhd. von hinten, hinten
-- von innen: got. in-n-a-na 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195, 199,1c): nhd. von innen, hinein, innen, innerhalb, inwendig (= innana gardis); in-n-a-þræ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von innen, inwendig
-- von irdischer Abkunft: got. aír-þ-a-kun-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67, 154,2): nhd. von irdischer Abkunft, von der Erde stammend, irdisch
-- von oben: got. iup-a-na 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von oben, von Anfang an, von vorne; iup-a-þræ 8, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von oben
-- von sich schieben: got. af-skiub-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. verstoßen, von sich wegstoßen, abschieben, von sich schieben, entfernen
-- von sich wegstoßen: got. af-skiub-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. verstoßen, von sich wegstoßen, abschieben, von sich schieben, entfernen
-- von Staub: got. mul-d-ein-s 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. von Staub, irdisch
-- von unten: got. dal-aþ-ræ 1, Adv. (d. Richtung), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von unten, unten
-- von vorne: got. iup-a-na 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von oben, von Anfang an, von vorne
-- von wannen: got. þa-þræ-ei 1, relat. Adv.: nhd. von wannen, woher, von wo
-- von weg: got. af 135, Präp. m. Dat., Präf. (af-), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch abu 116,1, Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 69,1b, 199,1a): nhd. von, von weg, von her, seit, ab, zu, aus
-- von wo: got. þa-þræ-ei 1, relat. Adv.: nhd. von wannen, woher, von wo
-- von woher: got. ¸a-þræ 15, Adv. der Richtung, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. woher, von woher
-- weg von: got. faír-ra 20, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. fern, fern von, weg von
-- weggehen von: got. af-ga-g-g-a-n* 5, defekt. red. unr. V. (3): nhd. weggehen von, weggehen, weichen (V.) (2)
-- wer von beiden: got. ¸a-þar 6, Fragepron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 174, Krause, Handbuch des Gotischen 64, 155,4, 187,2): nhd. wer von beiden

von, an. af, Präp.: von, aus, fort, weg; frõ, Präp.: nhd. von, ab; ær (1), ðr (3), yr, Präp.: nhd. aus, von; up-p, Adv.: nhd. aufwärts, von, -an, außerdem

von, ae. fra-m (1), fro-m (1), Präp.: nhd. von, durch, seit, infolge, betreffs; wi-þ (1), Präp.: nhd. gegen, gegenüber, neben, zu, mit, bei, nahe, durch, von, für, unter der Bedingung von

von, afries. et (1) 115, it, Präp.: nhd. in, an, bei, von, aus; fon 40, fan, Präp.: nhd. von; of (1) 14, af, Präp., Präf.: nhd. von
-- auf Grund von Verwandtschaft beanspruchen: afries. bi‑knÆ-a 1, sw. V. (1): nhd. auf Grund von Verwandtschaft beanspruchen
-- aufbringen von Geld: afries. ful-l‑bra-ng-a 4, ful-l-bre-ng-a, st. V. (3a): nhd. schuldig sprechen, aufbringen von Geld, vollbringen, erweisen
-- Auswerfen von Erde: afries. sko-t 9, st. M. (a): nhd. Geschoss, Auswerfen von Erde, Schoß (M.) (3), Abgabe, Steuer (F.)
-- Beschneider von Münzen: afries. skrÐ-d‑ere 2, st. M. (ja): nhd. »Schröter«, Beschneider von Münzen
-- Buße für Verletzung von Landbesitz: afries. lan-d‑bre-k‑m-a 8, lon-d‑brek‑m-a, sw. M. (n): nhd. »Landbruch«, Verletzung von Landbe​sitz, Buße für Verletzung von Landbesitz
-- einer von: afries. sum (1) 3, Adj.: nhd. einig, ein, einer von, irgendein, selb...
-- einer von beiden: afries. õ‑hwe-der* 17, õ-hwe-d-der, â-u-der, ou-d-er, Konj.: nhd. einer von beiden, entweder; ê-n‑the-r-a 1 und häufiger?, ê-n‑th-r-a, Konj., Pron., Adj.: nhd. entweder, einer von beiden
-- Erpressung von Lösegeld: afries. nê-d-lê-s-ene 1, F.: nhd. Zwanglösung, Zwangsherausgabe, erzwungene Herausgabe des Gepfändeten, Erpressung von Lösegeld
-- Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum: afries. Ðthe-l‑dæ-m 8, st. M. (a): nhd. »Edeltum«, Adel, Adeligkeit, freie Geburt, vornehmer Stand, Freiheit, Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum
-- fordern von: afries. tæ‑sæk-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. fordern von
-- frei von Friedensgeld: afries. Ð‑fre-th-e 4, Adj.: nhd. frei von Friedensgeld
-- frei von Mängeln: afries. un‑ur‑fe-n-g‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. frei von Mängeln
-- Frist von einem Tag: afries. nacht-fer-s-t 1, F.: nhd. Frist von einem Tag, Nachtfrist
-- Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren: afries. jÐ-r‑ta-l-e 2, iÐ-r-ta-l-e, jÐ-r-te-l-e, iÐ-r-te-l-e, st. F. (æ): nhd. Jahresfrist, Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren; jÐ-r‑ta-l-e 2, iÐ-r-ta-l-e, jÐ-r-te-l-e, iÐ-r-te-l-e, st. F. (æ): nhd. Jahresfrist, Frist von einer bestimmten Zahl von Jahren
-- Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden: afries. et‑mÐl 14, N.: nhd. Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden; et-mÐl‑de 4, N.: nhd. Frist von zwölf oder vierundzwanzig Stunden
-- für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe: afries. jÐ-r‑dê-l 1 und häufiger?, jÐ-r-a-dê-l, st. M. (a): nhd. »Jahrteil«, für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe
-- Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen: afries. tâ-m 28, st. M. (a): nhd. Zaum, Nachkommenschaft, Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen, Aufschub
-- handeln von: afries. hræ-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »rühren«, betreffen, behandeln, handeln von, zum Gegenstand haben, herrühren von, sich ergeben (V.) aus
-- herrühren von: afries. hræ-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »rühren«, betreffen, behandeln, handeln von, zum Gegenstand haben, herrühren von, sich ergeben (V.) aus
-- in Besitz von Erbeigen: afries. êg-en‑erv‑ed 1, Adj.: nhd. in Besitz von Erbeigen
-- jeder von beiden: afries. êi-der 1 und häufiger?, Pron., Adj.: nhd. jeder von beiden; hwe-der‑sõ (1) 15?, hwe-d-der‑sõ (1), ho-der‑sõ (1), ho-r‑sõ (1), Pron.: nhd. wer auch immer von zweien, jeder von beiden; jõ-hwe-der 1 und häufiger?, jõ-hwe-d-d-er, Pron.: nhd. jeder von beiden
-- keiner von beiden: afries. n-â-hwe-der 46, n-â-hwe-d-d-er, n-ô-hwe-der, n‑ô-hwe‑d-d‑er, n-â-u-der, n-â-u-ther, n‑ô-u-der, n‑ô-u-ther, n‑or, n‑er, Pron., Adv.: nhd. weder, keiner von beiden
-- Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐ-r‑tÆ-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Jahrestag, Jahrestag eines Todesfalles, Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes
-- Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâ-d-er 1, fê-d-er, st. M. (ja): nhd. Geldbeschneider, Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt
-- Prägung von geringwertiger Münze: afries. fâ‑d 36, fê-d, faih-od‑*, st. M. (a): nhd. Betrug, Falschmünzerei, Prägung von geringwertiger Münze, durch Falschmünzerei geprägte Münze, geringwertige Münze
-- Raub durch unberechtigtes Niedertreten von Getreide: afries. râ-f-tre-d-ene 1, F.: nhd. »Raubzertreten«, Raub durch Zertreten, Raub durch unberechtigtes Niedertreten von Getreide
-- Raub von Feldfrucht: afries. not‑râ-f* 1, st. M. (a): nhd. »Fruchtraub«, Raub von Feldfrucht, Raub von Getreide
-- Raub von Getreide: afries. not‑râ-f* 1, st. M. (a): nhd. »Fruchtraub«, Raub von Feldfrucht, Raub von Getreide
-- Richter im Bund von Upstallsbom: afries. up‑stal-l‑ing 3, st. M. (a): nhd. Richter im Bund von Upstallsbom
-- scheiden von: afries. bi‑lê-v-a* (2) 1, bi-lio-v-a (2), st. V.: nhd. im Stich lassen, verlieren, scheiden von
-- sich reinigen von: afries. und‑gõ-n 9, and-gõ‑n*, anom. V.: nhd. herausgehen, entgehen, entkommen, freischwören, sich reinigen von; und‑gu-ng-a 21, and-gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. herausgehen, entgehen, entkommen, freischwören, sich reinigen von
-- Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. we-b-b 1, we-b, wo-b-b, wo-b, st. N. (ja): nhd. Gewebe, Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge
-- Teilung von Land: afries. er-th‑bre-k‑inge 1, st. F. (æ): nhd. »Erdbrechung«, Erdbruch, Landanteil, Umgraben eines Grundstücks, Teilung von Land
-- unberechtigte Aneignung von Land: afries. lan-d‑râ-f 6, lon-d‑râ-f, st. M. (a): nhd. Landraub, unberechtigte Aneignung von Land
-- unberechtigtes Ein​sperren von Vieh: afries. râ-f‑ske-t-t‑ene 1, F.: nhd. »Raubschüttung«, unberechtigtes Ein​sperren von Vieh
-- Verletzung von Landbe​sitz: afries. lan-d‑bre-k‑m-a 8, lon-d‑brek‑m-a, sw. M. (n): nhd. »Landbruch«, Verletzung von Landbe​sitz, Buße für Verletzung von Landbesitz
-- versäumte Reinigung von Gräben: afries. wa-n-s-lâ-t-a-ne 1 und häufiger?, F.: nhd. versäumte Reinigung von Gräben
-- von außen: afries. ðt‑war-d‑is 4, Adv.: nhd. auswärts, von außen
-- von auswärts eingebrachte Klage: afries. in-ta-l-e* 1, in‑te-l-e*, st. F. (æ): nhd. von auswärts eingebrachte Klage
-- von da: afries. than-a 13, Adv.: nhd. von da, von dannen
-- von dannen: afries. than-a 13, Adv.: nhd. von da, von dannen
-- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. man-n‑ta-l-e 1 und häufiger?, mon-n‑ta-l-e, st. F. (æ): nhd. von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld
-- von einem Armen verübter Raub: afries. blâ-t‑hand‑râ-f 1 und häufiger?, blâ-t-hond-râ-f, st. M. (a): nhd. »Bloßhandraub«, von einem Armen verübter Raub
-- von einer Belagerung befreien: afries. ont-hal-d-a 7, und-hal-d-a, and-hal-d‑a*, st. V. (7)=red. V.: nhd. entsetzen, von einer Belagerung befreien
-- von einer Verpflichtung entbinden: afries. quÆ-t‑s-kel-d-a 1, st. V. (3b): nhd. von einer Verpflichtung entbinden
-- von Erz: afries. ê-r‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehern, von Erz, eisern
-- von Gewässern durchzogenes Land: afries. wa-t-er‑lan-d* 1, we-t-er‑lon-d*, st. N. (a): nhd. »Wasserland«, Marsch (F.), Marschland, von Gewässern durchzogenes Land
-- von neuem: afries. nÆ-e-s 2, Adv.: nhd. aufs neue, von neuem
-- von Osten: afries. âs-t‑er 15, Adj., Adv.: nhd. östlich, ostwärts, von Osten
-- von Rechts wegen abnehmen: afries. of-dê-l-a 1, sw. V. (1): nhd. abteilen, absondern, von Rechts wegen abnehmen, entziehen
-- von wo: afries. hwa-n‑a (1) 4, hwo-n-a, Adv.: nhd. von wo
-- Vorabend von Palmsonntag: afries. pal-m‑Ðvend* 1 und häufiger?, pal-m-Ðjond, pal-m-a-jound, pal-m-a-jond, st. M. (a): nhd. Palmabend, Vorabend von Palmsonntag
-- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. sa-l-t‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Salzwerk«, Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz
-- welcher von beiden auch: afries. sõ‑hwe-der‑sõ 1, sõ-hwe-d-d-er-sõ, Pron.: nhd. welcher von beiden auch
-- wer auch immer von zweien: afries. hwe-der‑sõ (1) 15?, hwe-d-der‑sõ (1), ho-der‑sõ (1), ho-r‑sõ (1), Pron.: nhd. wer auch immer von zweien, jeder von beiden
-- wer von beiden: afries. hwe-der (1) 53?, hwe-d-der (1), ho-der (1), ho-r (1), hwe-r (1), Pron.: nhd. wer von beiden
-- Zerschlagen von Steinen: afries. stê-n‑slêk 1, st. M. (a?): nhd. Steinschlag, Zerschlagen von Steinen
-- Zertreter von Getreide: afries. not‑tre-d‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Fruchtzertreter, Zertreter von Getreide
-- Zertretung von Getreide: afries. not‑tre-d‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Fruchtzertretung, Zertretung von Getreide

von, anfrk. fa-n 74, fo-n-a*, Präp.: nhd. von
-- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: anfrk. cen-u* (wer-d-ur-i-a) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat; wer-d-ur-i-a* (cenu werduria) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat
-- keiner von beiden: anfrk. nio-we-th-er 4, Indef.-Pron.: nhd. keiner von beiden
-- Reis von Rauch: anfrk. rou-k-gerd-a* 1, st. F. (æ): nhd. Reis von Rauch
-- verlangen von: anfrk. an-a-for-th-er-en* 1, sw. V.: nhd. verlangen von
-- von hier: anfrk. *hi-n-an?, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg
-- von hier weg: anfrk. *hi-n-an?, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg
-- von Süden: anfrk. sð‑th‑on* 1, anfrk.?, Adv.: nhd. von Süden
-- weg von: anfrk. av-a 3, Präp.: nhd. weg von
-- Wegmaß von dreitausend Doppelschritten: anfrk. ra-s-t-a 2, anfrk.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wegmaß von dreitausend Doppelschritten
-- Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird: anfrk. kren-e-krud-a* 4, anfrk.?, Sb.: nhd. Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird

von, as. af (1) 16, Präp., Präf.: nhd. ab, von, aus; an 1700 und häufiger?, Präf., Präp., Adv.: nhd. an, in, nach, hinan, hinauf, von, aus, auf, bei; bi 167, bÆ, be, Präf., Präp.: nhd. bei, an, durch, mittels, mit, in, wegen, aus, zu, über, von, während (Präp.); fa‑n 649, fan-a, fo-n, Präp.: nhd. von; fra‑m (1) 11, Adv.: nhd. hervor, weg, heraus, von, aus
-- an der Grenze von: as. an‑ev‑an* 2, an-eª-an*, Präp.: nhd. neben, an der Grenze von
-- einer von beiden: as. æ‑th‑ar‑hwÐth‑ar* 1, Indef.‑Pron.: nhd. einer von beiden
-- eins von beiden: as. ên‑di‑hwÐ‑thar* 1, Indef.-Pron.: nhd. eins von beiden, entweder
-- frei von: as. õno 12, Präp.: nhd. ohne, frei von; tæm* 3?, tæm‑i*, Adj.: nhd. leer, ledig, frei von
-- jeder von zweien: as. ? eo‑gi‑h‑we‑thar* 3, io-gi-h-we-thar*, Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien?; eo‑h‑we‑thar* 29, Indef.-Pron.: nhd. jeder von zweien; gi‑hwÐ‑thar* 3, Indef.‑Pron.: nhd. jeder von zweien
-- keiner von beiden: as. ni‑hwÐth‑ar* 2, ne-hwÐth-ar*, Indef.-Pron.: nhd. keiner von beiden
-- Sitte von alters her: as. al‑d‑si-d-u 1, st. M. (u): nhd. »Altsitte«, Sitte von alters her
-- von Ähren stammend: as. ah‑ar‑Æn* 1, Adj.: nhd. von Ähren stammend, aus Ähren bestehend, Ähren...
-- von anderem Volk stammend: as. ’l‑i‑thi‑o‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. »andersvölkisch«, von anderem Volk stammend, fremd
-- von außen: as. ðt‑an‑a 2, Adv.: nhd. von außen
-- von da an: as. thana‑n‑a 1, Adv.: nhd. von da an
-- von dannen: as. thana‑n 67, Adv.: nhd. von dannen, daher, von wo, darum
-- von den Hefen reinigen: as. and‑b’rm‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. von Hefen befreien, von den Hefen reinigen
-- von edler Abkunft seiend: as. atha‑l‑bor‑an* 5, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, von edler Abkunft seiend
-- von edler Geburt seiend: as. atha‑l‑bor‑an* 5, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, von edler Abkunft seiend; atha‑l‑bur-d‑ig* 1, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, edelgeboren
-- von fern: as. fer‑r‑an 5, fer-r-an-a*, Adv.: nhd. von fern, weit her
-- von gutem Geschlecht: as. ’thi‑l‑i* 5, Adj.: nhd. edel, adlig, von gutem Geschlecht
-- von Hefen befreien: as. and‑b’rm‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. von Hefen befreien, von den Hefen reinigen
-- von hier aus: as. hi‑n‑an‑a 2, Adv.: nhd. von hier aus
-- von hinnen: as. hi‑n‑an 19, Adv.: nhd. von hinnen, von nun an, ferner
-- von hinten: as. af‑t‑an 1, Adv.: nhd. von hinten, nach
-- von Norden: as. nor‑th‑an* 1, Adv.: nhd. von Norden
-- von nun an: as. hi‑n‑an 19, Adv.: nhd. von hinnen, von nun an, ferner
-- von oben her: as. ov‑a‑n‑a* 7, oª-an-a, Adv.: nhd. oben, von oben her
-- von Osten: as. ôs‑t‑an‑a 5, Adv.: nhd. von Osten, im Osten
-- von Osten her: as. ôs‑t‑an 5, Adv.: nhd. von Osten her
-- von Süden: as. sð‑th‑an 1, Adv.: nhd. von Süden; sð‑th‑on* 1, as.?, Adv.: nhd. von Süden
-- von unten: as. ni‑th‑ana 1, Adv.: nhd. von unten
-- von vorn: as. for‑an-a 1, Adv.: nhd. von vorn
-- von Westen: as. *w‑e‑s‑t?, Adv.: nhd. im Westen, von Westen; w‑e‑s‑t‑an* 3, Adv.: nhd. von Westen; w‑e‑s‑t‑an‑a* 1, Adv.: nhd. von Westen
-- von wo: as. thana‑n 67, Adv.: nhd. von dannen, daher, von wo, darum
-- von zu Hause: as. hêm‑ena* 1, Adv.: nhd. von zu Hause
-- wer von beiden: as. hwÐth-ar* 10?, Indef.‑Pron., Konj.: nhd. einer, wer von beiden

von, ahd. õ, Präf.: nhd. von, weg, fort, fehlend, verkehrt; aba 147?, ab, Präp., Adv., Präf.: nhd. aus, durch, herab, von, weg von, weg, hinweg; ana (1) 2050?, an, Präp., Adv., Präf.: nhd. in, an, auf, nach, über, durch, bei, zu, von, für, gegen, hinsichtlich; bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu; dweres* 5, Adv.: nhd. quer, zwerch, nach, von, seitwärts; fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; ir (2) 34 und häufiger?, ar, ur, er, Präp., Präf.: nhd. aus, heraus, von, außerhalb; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; umbi 512, Präp., Adv., Präf.: nhd. um, an, bei, herum, um ... herum, im Umkreis, durch, aus, wegen, mit, um ... willen, für, gegen, gegenüber, hinsichtlich, von, über, ringsum, rings umher, zurück..., umher...; untar (1) 527?, Präp., Präf.: nhd. unter, zwischen, in, unterhalb, an, bei, von, ab..., weg...

von, mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob; abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb

von, mhd. ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum; umbe (2), um, ume, umme, Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von; von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund; vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; wider (3), Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.)

von, mhd. halben (1), Adv., Präp.: nhd. auf Seiten, wegen, seitens, von

von, mhd. mit (1), Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an

von, mnd. af (2), of, Präp.: nhd. ab, von, von ... herunter; bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

von, mnd. of (2), Präp.: nhd. ab, von; ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

von, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; van (2), von, vun, vanne, Adv.: nhd. von, von her, weg, ab, fern, entfernt von; wedder (1), weder, Präp.: nhd. wider, gegen, von, bei, mit

von, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

Vondannenscheiden, mhd. dannenscheide, st. F.: nhd. »Vondannenscheiden«, Hinscheiden, Fortgehen, Abschied; dannenscheiden (2), danscheiden, dannescheiden, st. N.: nhd. »Vondannenscheiden«, Weggehen, Abschied

vonderhändig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voneinander -- sich spaltend voneinander stehen, mhd. zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

voneinander -- voneinander getrennt, mnd. entwei, entwey, entwÐ, entweyg, entweig, intwey, intwei, untwey, Adv.: nhd. entzwei, auseinander, zerbrochen, voneinander getrennt, uneinig

voneinander -- voneinander reißen, ae. be-tweo-x-slÆ-t-an, st. V. (1): nhd. voneinander reißen, unterbrechen, zerbrechen ÜG.: lat. interrumpere Gl

voneinander -- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, mhd. underviz, underfiz*, st. M.: nhd. Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, Scheidewand

voneinander, mhd. abeein*, abein*, Adv.: nhd. voneinander

voneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vonhanden, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vonhändig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vonheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vonhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vonhintig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vonkehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vonnahherkommer, mnd. vannõhÐrkæmÏre*, vannõhÐrkæmer, M.?: nhd. »Vonnahherkommer«, Zusammenkommender?, Zusammentreffender?

vonnöthen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vonselbst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vonstatten -- gut vonstatten gehen, an. hag-n-a, sw. V.: nhd. gelingen, gut vonstatten gehen, nützen

vonstatten -- vonstatten gehen, an. veg-n-a (1), sw. V.: nhd. vonstatten gehen, gelingen

vonstatten -- vonstatten gehen, ahd. gidÆhan* 18, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), anwachsen, hinauswachsen, übertreffen, fortschreiten, voranschreiten, vorwärtskommen, vonstatten gehen, erwachsen (V.)

vonstatten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vontrechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vonvornig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vonwegen, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

Vonzug, mhd. vonezuc*, vonzuc, fonezuc*, st. N.: nhd. »Vonzug«, Wegtreiben, Abschied

vonzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Voorburg -- Voorburg bei Leiden, germ. Forum Hadriani, lat.-germ.?, ON: nhd. Voorburg bei Leiden

voppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vopper, nhd.: nhd. ; L.: DW

vopperei, nhd.: nhd. ; L.: DW
vor -- Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag, mnd. hemmelvõrdesõvent, M.: nhd. »Himmelfahrtsabend«, Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag, Mittwoch vor Exaudi

vor -- Abend vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

vor -- Abend vor dem ersten Mai, mhd. meienõbent 1, st. M.: nhd. »Maienabend«, Abend vor dem ersten Mai, dreißigster April

vor -- Abend vor dem ersten Mai, mnd. meiõvent*, meyõvent, M.: nhd. »Maiabend«, Abend vor dem ersten Mai

vor -- Abend vor den großen Fasten, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

vor -- Abend vor der Hochzeit, mnd. brðtõvent, M.: nhd. »Brautabend«, Abend vor der Hochzeit

vor -- Abend vor der Hochzeit, mnd. juncvrouwenõvent*, junkvrowenavent, juncvrðwenõvent, M.: nhd. Abend vor der Hochzeit, Polterabend

vor -- Abend vor Johanni, mnd. jæhannesõvent, M.: nhd. »Johannesabend«, Tag vor Johanni (dem Geburtstag von Johannes dem Täufer), Abend vor Johanni

vor -- Abend vor Neujahr, mnd. nÆejõresõvent*, nÆejõrsõvent, nyjarsõvent, M.: nhd. »Neujahrsabend«, Abend vor Neujahr, 31. Dezember, Silvesterabend

vor -- Abend vor Ostern, mhd. æsterõbent, st. M.: nhd. »Osterabend«, Samstagabend vor Ostern, Abend vor Ostern, Ostersonnabend, Tag vor Ostern

vor -- Abend vor Palmsonntag, mhd. palmeõbent, balmeõbent, palmeæbent, balmeæbent, st. M.: nhd. Abend vor Palmsonntag, Sonnabend vor Palmsonntag

vor -- Abend vor Pfingsten, mhd. pfingestõbent, phingestõbent, st. M.: nhd. »Pfingstabend«, Abend vor Pfingsten, Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten

vor -- Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde, mnd. vÐmegrõve, veimegrõve, M.: nhd. Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde

vor -- Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, mnd. schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung

vor -- Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben, mnd. jðlrecht, N.: nhd. Aburteilung von Strafsachen die sich am Abend vor dem Heilige Drei Könige-Tag zugetragen haben

vor -- allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, mnd. allernÐgeste*, allernÐgest, Adj.: nhd. allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, nächstliegende Woche, nächstes Monat

vor -- Almosenkasten vor der Kirche, mnd. geltblok, M.: nhd. Almosenkasten vor der Kirche, Almosenkasten in der Kirche

vor -- als Lockung vor Augen führen, mnd. vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

vor -- Altarkerze vor dem Jesusbild, mnd. jÐsuslicht, N.: nhd. Altarkerze vor dem Jesusbild

vor -- am Zügel führen vor, mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf

vor -- anbringen vor, mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

vor -- Angst haben vor, ahd. forhten 241?, furhten*, forahten, sw. V. (1a): nhd. fürchten, sich fürchten, sich scheuen, sich ängstigen, befürchten, zurückschrecken, Angst haben vor, Furcht haben vor, Sorge haben um, etwas verabscheuen, fürchten um, in Furcht versetzen

vor -- Angst haben vor, mhd. ðferwarten, sw. V.: nhd. aufschrecken, sich ängstigen, Angst haben, Angst haben vor

vor -- Angst haben vor, mnd. võren (3), fõren*, sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, schädigen, in Prozessgefahr bringen, in Strafe nehmen, rügen, beanstanden, Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden, auf die Probe stellen, befürchten, Angst haben vor; vröchten, vörchten, vrüchten, vürchten, fröchten*, sw. V.: nhd. fürchten, besorgt sein (V.), sich fürchten, Angst haben vor, sich hüten vor, respektieren, befürchten, zurückschrecken vor

vor -- Angst vor der Hölle, ahd. hellafreisa* 1, sw. F. (n): nhd. Höllenangst, Angst vor der Hölle

vor -- Angst vor Mächtigen, mnd. hÐrenangest, hÐrenanxt, M.: nhd. Furcht vor dem Herrn, Angst vor Mächtigen

vor -- Anklage vor Gericht, mhd. nætrede, st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung

vor -- Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, mnd. ? vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

vor -- Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

vor -- auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang, mnd. gruntquast, M.: nhd. Grundquast, auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang

vor -- Aufbewahrungsplatz für Asche vor dem Weitertransport, mnd. ? aschehðde, F.: nhd. »Aschehut« (F.), Aufbewahrungsplatz für Asche vor dem Weitertransport?

vor -- Aufforderung vor Gericht zu erscheinen, mnd. invȫrderinge*, inværderinge, F.: nhd. Einforderung, Einklagung, Aufforderung vor Gericht zu erscheinen

vor -- auftauchen vor, mhd. voreerschÆnen*, vorerschÆnen, vor erschÆnen, forerschÆnen*, st. V.: nhd. »vorerscheinen«, erscheinen, auftauchen vor, sichtbar werden

vor -- Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, mnd. ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen

vor -- Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, mnd. ærdÐlvindinge, ærdÐilvindinge, ærdÐlvindinget?, ærdÐilvindinget?, F.: nhd. Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht

vor -- Aussage eines Missetäters vor Gericht, mhd. urgiht, st. F.: nhd. Aussage, Aussage eines Missetäters vor Gericht, Bekenntnis, Geständnis

vor -- außen vor, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

vor -- außer sich vor wahnsinnigem Schmerz, mhd. tobelÆche, toblÆche, tðbelÆche, Adv.: nhd. rasend, unsinnig, toll, heftig, außer sich vor wahnsinnigem Schmerz; tobelÆchen, Adv.: nhd. außer sich vor wahnsinnigem Schmerz

vor -- Beauftragter eines anderen vor Gericht, mhd. redebote, sw. M.: nhd. »Redebote«, Beauftragter eines anderen vor Gericht

vor -- befestigter Hofraum vor einem Schloss, mhd. vorehof*, vorhof, forehof*, st. M.: nhd. Vorhof, befestigter Hofraum vor einem Schloss

vor -- befreien vor, ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

vor -- behaupten vor, mhd. voregehaben*, vorgehaben, vor gehaben, vorgehõn, foregehaben*, forgehõn*, sw. V.: nhd. standhalten, standhalten vor, behaupten vor, vor sich haben, vorenthalten (V.), behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; vorehalten*, vorhalten, vor halten, forehalten*, red. V.: nhd. »vorhalten«, vorenthalten (V.), standhalten vor, behaupten vor

vor -- bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

vor -- Beistand vor Gericht, mhd. vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

vor -- Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, mnd. garnÐringe, F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

vor -- Belassung vor der Kirchsspielversammlung, mnd. kerklõtinge, F.: nhd. Belassung vor der Kirchsspielversammlung, Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung

vor -- Bereich vor dem Herzen, mnd. ? hertekǖleken, N.: nhd. »Herzgrübchen«, Bereich vor dem Herzen?

vor -- Bergarbeiter der um Lohn vor Ort arbeitet, mnd. houwÏre*, houwer, M.: nhd. Hauer, Holzhauer, Holzdieb, Bergarbeiter der um Lohn vor Ort arbeitet

vor -- bergen vor, mhd. vorebergen, vorbergen, vor bergen, vorebergen*, forebergen*, st. V.: nhd. bergen vor, verbergen, vor, in Sicherheit bringen vor

vor -- beschirmen vor, ahd. biskirmen* 38, biscirmen*, sw. V. (1a): nhd. beschirmen, beschirmen vor, beschützen, beschützen vor, eifrig verteidigen

vor -- beschützen vor, ahd. biskirmen* 38, biscirmen*, sw. V. (1a): nhd. beschirmen, beschirmen vor, beschützen, beschützen vor, eifrig verteidigen

vor -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern, mnd. swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern; swõnfeldÏre*?, swõnfelder, M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

vor -- Bevollmächtigter eines Klosters vor dem Eide abzulegen sind, mnd. swÐrvæget, M.: nhd. »Schwörvogt«, Bevollmächtigter eines Klosters vor dem Eide abzulegen sind

vor -- bewahren vor, ahd. biwerien* (1) 40, biwerren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, abhalten, schützen, verbieten, verhindern, bewahren, beaufsichtigen, bewahren vor, schützen vor, abwehren; firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.); irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten

vor -- bewahren vor, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

vor -- bewahren vor, mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

vor -- bewahren vor, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

vor -- Beweis vor Gericht, mnd. ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr; ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht

vor -- Beweisstücke vor Gericht vorlegen, mnd. prædðcÐren, prædðcÆren, sw. V.: nhd. Beweisstücke vor Gericht vorlegen, nachweisen, Zeugen stellen bzw. benennen

vor -- Bewohner einer vor Reval liegenden Insel, mnd. ȫlǖde, öölǖde, Pl.: nhd. Bewohner einer vor Reval liegenden Insel
vor -- blass vor Liebe, mhd. minnebleich, Adj.: nhd. liebesblass, blass vor Liebe; minnenbleich, Adj.: nhd. liebesblass, blass vor Liebe

vor -- blicken vor, mhd. schouwen (1), sw. V.: nhd. sehen, schauen, ansehen, betrachten, begutachten, besichtigen, Ausschau halten, prüfen, besuchen, sich beschauen, sich umsehen, nachsehen, zuschauen, sich in Anschauung versenken, aussehen, blicken auf, blicken vor, blicken in, anschauen, erkennen, aufsuchen

vor -- bringen vor, ahd. biforabiotan* 1, st. V. (2b): nhd. »anbieten«, bringen vor

vor -- bringen vor, mhd. leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

vor -- bringen vor, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

vor -- bringen vor, mhd. vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen

vor -- Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird, mnd. gerstelen, sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

vor -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, mnd. kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
vor -- Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, mnd. vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort
vor -- Chorraum vor dem Hochaltar, mhd. vrænkær 1 und häufiger?, frænkær*, st. M.: nhd. Chor des Herrn, Hochchor, Chorraum vor dem Hochaltar

vor -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, mhd. nætbote, sw. M.: nhd. »Notbote«, das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, Bote der »Ðhafte næt« meldet

vor -- das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit, mnd. ðtschðf, mnd.?, M.: nhd. das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit

vor -- Deckung vor Wind und Wetter, mnd. hõveninge, F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet; hõvinge (2), F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet

vor -- dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, mnd. ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; ȫverhȫrinc, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet

vor -- den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, mnd. bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender
vor -- den Vorzug geben vor, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

vor -- der Abend vor den großen Fasten, mnd. vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag; vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

vor -- die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen, mnd. ȫverdwingen, ævertwingen, ȫvertwingen, st. V.: nhd. die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen
vor -- die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, mnd. quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten; quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere bzw. vor Trinitatis bzw. nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten

vor -- die Tage vor dem Fasten, mnd. vasteneõvent, M.: nhd. die Tage vor dem Fasten

vor -- die vor Liebe stirbt, mhd. liepswindÏrinne*, liepswinderinne, liepswinderin*, st. F.: nhd. die vor Liebe stirbt, eine sich in Liebe Verzehrende, Nachtigall

vor -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag, mnd. vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag; vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

vor -- Donnerstag vor Estomihi, mnd. dærendænerdach*, dærendonredach, M.: nhd. »Torendonnerstag«, Donnerstag vor Estomihi

vor -- Donnerstag vor Ostern, mnd. mendeldach, menneldach, M.: nhd. Gründonnerstag, Donnerstag vor Ostern

vor -- durch den Fronen vor Gericht fordern, mnd. bevrænen, bevronen, sw. V.: nhd. durch den Fronen vor Gericht fordern, verhaften

vor -- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden, mhd. verschÆnboten, ferschÆnboten*, sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

vor -- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt, mhd. vernætboten, fernætboten*, sw. V.: nhd. durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt

vor -- durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht, mnd. anewõrdinge, õnwõrdinge, anwõringe, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut bzw. ein Erbe (N.), Erbanwartschaft, durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht

vor -- Ehrfurcht vor dem Glauben, ahd. kristanÐra* 1, st. F. (æ): nhd. »Christenehre«, Ehrfurcht vor dem Glauben, Ehrerbietung gegenüber der christlichen Religion

vor -- Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz, mnd. ærvÐhedeÐt*, ærvÐdeÐt, ærvÐdeeit, ærveedeeit, ðrvÐdeÐt, ðrveedeÐt, ðrvÐdeeit, ðrveedeeit, M.: nhd. »Urfehdeeid«, Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz

vor -- eilen vor, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

vor -- Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht, mnd. penninctǖch, N.: nhd. »Pfennigzeugnis«, Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht

vor -- eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin, mnd. erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin

vor -- eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören, mnd. ærvÐheden*, ærvÐden, ærveeden, ærveiden, sw. V.: nhd. eine Urfehde haben, sich seit Urzeiten anfehden, eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören

vor -- eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, mnd. vȫrschot, vorschot, N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

vor -- einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt, mnd. hantspÐlÏre*, hantspÐler, hantspeler, hantspÐlre, M.: nhd. Gaukler, Würfelspieler, einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt

vor -- Einforderung vor Gericht, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

vor -- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten, mnd. ? sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

vor -- Einrichtung oder Benutzung eines Verkaufsstands vor dem Haus, mnd. vȫrbenken* (2), vȫrbenkent, vorbenkent, N.: nhd. Einrichtung oder Benutzung eines Verkaufsstands vor dem Haus
vor -- Eintreten vor Gericht, mnd. vȫrsprÐkinge, vorsprÐkinge, F.: nhd. Fürsprechung, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Eintreten vor Gericht

vor -- Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind, mnd. wintÆsern*, wintÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Windeisen«, Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind

vor -- Ekel vor dem Essen, ahd. mazleidÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Ekel, Ekel vor dem Essen

vor -- ekeln vor, mhd. unwillen, sw. V.: nhd. zum Erbrechen ekeln, ekeln vor

vor -- Entscheidung vor Gericht, mnd. participõcie, F.: nhd. Entscheidung vor Gericht

vor -- Entschuldigung vor Gericht, mnd. ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber
vor -- erfolgreich vor Gericht verteidigen, mhd. ðzvertagedingen* 1, ðzvertegedingen, sw. V.: nhd. erfolgreich vor Gericht verteidigen

vor -- erretten vor, ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

vor -- Erscheinen vor Gericht, mnd. comparicie, F.: nhd. Erscheinen vor Gericht

vor -- erst vor kurzem, mhd. niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelinges, Adv.: nhd. »neulings«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings

vor -- erwachen vor, ahd. furiwahhÐn* 1, furiwachÐn*, sw. V. (3): nhd. erwachen vor

vor -- erwähnen vor, mhd. vorenennen*, vornennen, vor nennen, forenennen*, sw. V.: nhd. »vornennen«, erwähnen vor, vorsetzen

vor -- etwas vor anderem den Vorzug geben, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

vor -- Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, mnd. gruntbalke, M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle

vor -- Fahrweg vor allem im Bergwerk oder am Deich, mnd. wõgenwech, mnd.?, M.: nhd. »Wagenweg«, Fahrweg vor allem im Bergwerk oder am Deich

vor -- fallen vor, mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen

vor -- Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, mhd. stuolveste, stuolfeste*, st. F.: nhd. Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, Einlage in die Zunftbüchse

vor -- Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist, mnd. gætenkorf, gottenkorf, M.: nhd. Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist

vor -- fliehen vor, ahd. intslÆhhan* 1, intslÆchan*, st. V. (1a): nhd. fliehen, entwischen, fliehen vor

vor -- fliehen vor, mhd. vliehen (1), vlien, vlÆen, vlÆn, vliewen, vlðhen, vlðen, vlðwen, vlæen, fliehen*, flien*, flÆen*, flÆn*, fliewen*, flðhen*, flðen*, flðwen*, flæen*, st. V.: nhd. fliehen, sich flüchten, fliehen über, fliehen vor, meiden, entfernen von; vreidigen, freidgen*, sw. V.: nhd. verjagen, fliehen vor

vor -- Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

vor -- freier Festplatz am Eichenholz und vor dem Schaartor in Hamburg, mnd. lustplõn, M.: nhd. freier Festplatz am Eichenholz und vor dem Schaartor in Hamburg

vor -- führen vor, mhd. laden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu

vor -- Furcht haben vor, ahd. forhten 241?, furhten*, forahten, sw. V. (1a): nhd. fürchten, sich fürchten, sich scheuen, sich ängstigen, befürchten, zurückschrecken, Angst haben vor, Furcht haben vor, Sorge haben um, etwas verabscheuen, fürchten um, in Furcht versetzen

vor -- Furcht haben vor, mhd. sorgen (1), sw. V.: nhd. besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, sich Sorgen machen, fürchten, Furcht haben, Furcht haben vor, sorgen für, bekümmert sein (V.), mit Sorge erfüllen

vor -- Furcht vor dem Herrn, mnd. hÐrenangest, hÐrenanxt, M.: nhd. Furcht vor dem Herrn, Angst vor Mächtigen

vor -- Furcht vor Schmerz, mhd. riuwenvõr, riuwenfõr*, st. F.: nhd. Furcht vor Schmerz

vor -- Galle vor Neid, mhd. nÆtgalle, sw. F.: nhd. »Neidgalle«, Hass, Zorn, Galle vor Neid, hasserfüllter Mensch

vor -- Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird, mnd. sædenwegge, F.: nhd. Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird

vor -- Gebäude vor dem der Pranger steht, mnd. vinkenbðr, N.: nhd. Finkenbauer (M.) (2), Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht

vor -- Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird, mnd. vensterkorf*, vinsterkorf, M.: nhd. Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird

vor -- Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, mnd. vȫrworp, vorworp, M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz

vor -- Gelagertsein vor jemand den man erwartet, mhd. vorelõge*, vorlõge, forelõge*, st. F.: nhd. »Vorlage«, Liegen, Gelagertsein vor jemand den man erwartet

vor -- gepflasterter Platz vor dem Haus, mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

vor -- Gerechtmachung vor Gott, mhd. rehtmachunge, st. F.: nhd. Rechtmachung, Rechtfertigung, Gerechtmachung vor Gott

vor -- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden, mhd. zÆdelgerihte, st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden

vor -- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, mhd. vüreban*, vürban, füreban*, st. M.: nhd. »Fürbann«, Vorbann, gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, bestimmtes Recht, unter bestimmten Recht stehendes Gebiet

vor -- Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden, mhd. ladehof 1, st. M.: nhd. Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden

vor -- Geschenk das man vor anderen voraus hat, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

vor -- Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug, mnd. plæchtocht, N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug; plæchtouwe, N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug

vor -- Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug, mnd. teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, N.: nhd. »Zehnpferdezeug«, Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug

vor -- geschützt vor Schaden oder Strafe, mnd. sÐkerken, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

vor -- glühend vor Begeisterung, ahd. ? eitalagano (?) 1, Adj.?: nhd. glühend vor Begeisterung?, begeistert?, verzückt?

vor -- glühend vor Eifer, ahd. ÆlÆg 24, Adj.: nhd. eilig, schnell, eifrig, hastig, strebsam, glühend vor Eifer, wetteifernd, besorgt

vor -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

vor -- Habe an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird, mnd. plæchhõve, F.: nhd. »Pflughabe«, Habe an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird

vor -- halten vor, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

vor -- halten vor, mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

vor -- hart vor Trockenheit, mhd. spör, spöre, sper, Adj.: nhd. hart, trocken, rauh, hart vor Trockenheit

vor -- heben vor, mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

vor -- herabsetzen vor, mhd. unmÏren, sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor

vor -- herschieben vor, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

vor -- herschreiten vor, mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

vor -- herziehen vor, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

vor -- hindernd vor etwas laufen, mhd. verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

vor -- hindernd vor etwas treten, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

vor -- Hindernis des Erscheinens vor Gericht, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

vor -- hinschleppen vor, mnd. vȫrslÐpen, sw. V.: nhd. »vorschleppen«, hinschleppen vor, sich abmühen für

vor -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff, mnd. hervestschip*, N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

vor -- in Acht nehmen vor, mhd. verwaren*, verwarn, ferwaren*, sw. V.: nhd. behüten, bewahren, sich hüten, in Acht nehmen vor, verwahren, versperren, verhindern

vor -- in Sicherheit bringen vor, mhd. vorebergen, vorbergen, vor bergen, vorebergen*, forebergen*, st. V.: nhd. bergen vor, verbergen, vor, in Sicherheit bringen vor

vor -- jemanden beschützen vor, ahd. forasÆn* 11, anom. V.: nhd. bevorstehen, ausstehen, übrig sein (V.), beistehen, jemanden beschützen vor

vor -- jemanden schützen vor, ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

vor -- jemanden vor Gericht fordern, ahd. gibannan* 2, red. V.: nhd. bannen, gebieten, laden (V.) (2), vorladen, jemanden vor Gericht fordern, festsetzen

vor -- jemanden vor Gericht fordern, mnd. bȫdelen, sw. V.: nhd. bütteln, jemanden dem Büttel übergeben (V.), jemanden vor Gericht fordern, abteilen, abgütern

vor -- Kaufmann der im östlichen Bereich der Hanse vor allem im Ostseeraum Handel treibt, mnd. æstervarÏre, æstervõrer, M.: nhd. »Ostfahrer«, Kaufmann der im östlichen Bereich der Hanse vor allem im Ostseeraum Handel treibt

vor -- Kiesbank vor der Küste, mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

vor -- Klage vor dem Freigericht, mnd. vrÆstælwrȫge, F.: nhd. Klage vor dem Freigericht

vor -- Klage vor Gericht, afries. bar-e (2) 23, F.: nhd. Klage vor Gericht, Sühne, Vergleich

vor -- Klage vor Gericht, mnd. bõre (5), F.: nhd. Klage vor Gericht

vor -- Klage vor Gericht, mnd. klõge, F.: nhd. Klage, Jammer, Klage vor Gericht, Anklage

vor -- Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört, mnd. bischopessõke, bischoppessõke, F.: nhd. »Bischofssache«, Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört

vor -- kommen müssen vor, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

vor -- kommen vor, ahd. furikweman* 12, furiqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hervorkommen, zuvorkommen, zutage treten, hervortreten, kommen vor, herauskommen

vor -- Ladung vor Gericht, mnd. rechtesstÐvet, rechtsstÐvet, Sb.: nhd. Ladung vor Gericht

vor -- lasten vor, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

vor -- laufen vor, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

vor -- laut schreien vor Schmerz oder Ausgelassenheit, mnd. jðchen (1), juchen, sw. V.: nhd. juchen, jauchzen, jubilieren, schreien, laut schreien vor Schmerz oder Ausgelassenheit

vor -- legen vor, mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor

vor -- legen vor, mhd. vüregelegen, vürgelegen, vür gelegen, füregelegen*, sw. V.: nhd. vorlegen, niederlegen vor, legen vor, vorbringen, sagen, vortragen, ausschließen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

vor -- Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt, mnd. schðtenjunge, M.: nhd. »Schutenjunge«, Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt

vor -- Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit, mnd. brðtvisch, M.: nhd. Brautfisch, Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit

vor -- Mauerwerk vor dem Stadttor, mnd. hameide, hameyde, homeyde, homede, homeie, hammeyde, hemt?, F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket; hameie*, hameye, hamey, halmey, F.: nhd. Verzäunung, Sperrung, Riegel, Schlagbaum, Befestigung durch Verhau, Mauerwerk vor dem Stadttor, Staket

vor -- Mensch der vor der Stadt wohnt, mnd. bðtenwænÏre*, bðtenwæner, M.: nhd. Mensch der vor der Stadt wohnt, Mensch der in der Umgegend wohnt

vor -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt, mnd. prædðcente, M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt

vor -- Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, mnd. pÆlermisse, F.: nhd. Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, Messe die am Pfeiler gelesen wird?

vor -- Messe vor Winkelaltären, mnd. winkelmisse, mnd.?, F.: nhd. »Winkelmesse«, Messe im Verborgenen, Messe vor Winkelaltären

vor -- minderwertiges Pferd das vor den Pflug gespannt wird, mnd. plæchkleppÏre*, plæchklöpper, M.: nhd. »Pflugklepper«, minderwertiges Pferd das vor den Pflug gespannt wird

vor -- mit dem Schwanz wedeln vor, mhd. weibezegelen, weibezegeln, sw. V.: nhd. schweifwedeln, mit dem Schwanz wedeln, mit dem Schwanz wedeln vor

vor -- mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet, mnd. vȫrschouwÏre*, vȫrschouwer, M.: nhd. »Vorschauer«, mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet
vor -- mit Holz den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen, mnd. garnÐren, sw. V.: nhd. einfassen, garnieren, mit Holz den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen

vor -- mit Holz und Strauchwerk abgedichtete Stauwand vor einer Wassermühle, mnd. rÐsewant, reisewant, F.: nhd. mit Holz und Strauchwerk abgedichtete Stauwand vor einer Wassermühle

vor -- mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht, mnd. schÆnbæde, M.: nhd. mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht

vor -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, mhd. schÆnbote, sw. M.: nhd. »Scheinbote«, Mandatar, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, Stellvertreter

vor -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, mnd. schÐdebæde, scheidebæde, schÆdebæde, schydebæde, M.: nhd. »Scheidebote«, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht

vor -- Mittwoch vor Exaudi, mnd. hemmelvõrdesõvent, M.: nhd. »Himmelfahrtsabend«, Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag, Mittwoch vor Exaudi

vor -- Nacht vor dem Ostersonntag, mnd. æsternacht, ousternacht, F.: nhd. »Osternacht«, Nacht vor dem Ostersonntag; põschenacht, paeschenacht, F.: nhd. Nacht vor dem Ostersonntag, Zeitpunkt der Auferstehung Christi; põschennacht, pascennacht, F.: nhd. Nacht vor dem Ostersonntag, Zeitpunkt der Auferstehung Christi

vor -- Nacht vor der Hochzeit, mnd. juncvrouwennacht*, juncvrðwennacht, F.: nhd. Hochzeitsnacht, Brautnacht, Nacht vor der Hochzeit

vor -- Näharbeit vor allem zusätzlich als Schmuck, mnd. ȫvervlȫdich (3), N.: nhd. »Überflüssiges«, Näharbeit vor allem zusätzlich als Schmuck

vor -- nicht fliehend vor, ahd. unfluhtÆg 1, Adj.: nhd. nicht flüchtig, nicht fliehend vor

vor -- nicht geschützt vor, mhd. unverwertet, unverwert, unferwertet, Adj.: nhd. unverdorben, unverletzt, wohl erhalten (Adj.), unverwest, unbefleckt, rein, unbenommen, nicht geschützt vor, unbenutzt, unangetastet, unversehrt, ungehindert

vor -- nicht vor Gericht gebracht, afries. un‑bi‑riuch-t 1, Adj.: nhd. »ungerichtet«, nicht vor Gericht gebracht, nicht regiert, nicht verwaltet

vor -- nicht vor Gericht gebracht, mhd. unberehtet, unbereht, Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

vor -- nicht vor Gericht geladen, mhd. ungeboten, Adj.: nhd. »ungeboten«, nicht vor Gericht geladen, nicht öffentlich bekannt gemacht

vor -- Nichterscheinen vor Gericht, afries. wa-n-and-wor-d* 3, wo-n-ond-wor-d*, wa‑n-and-wer-d*, wa-n-and-er-t*, F.: nhd. Nichtanwesenheit im Gericht, Gerichtsversäumnis, Nichterscheinen vor Gericht

vor -- niederfallen vor, mhd. niderbieten, nieder bieten, st. V.: nhd. niederfallen vor

vor -- niederfallen vor, mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

vor -- niederknien vor, mhd. nidergevallen, nidergefallen*, nider gevallen, red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, sinken auf, sinken in, sinken unter, zu Boden fallen, niederknien, niederknien vor, stürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen

vor -- niederlegen vor, mhd. vüregelegen, vürgelegen, vür gelegen, füregelegen*, sw. V.: nhd. vorlegen, niederlegen vor, legen vor, vorbringen, sagen, vortragen, ausschließen

vor -- Noviziat vor der Ordensweihe, mnd. prȫvejõr, N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe; prȫveljõr, N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe

vor -- Ochse als Spanntier vor dem Pflug, mnd. plæchosse, plðchosse, M.: nhd. Ochse als Spanntier vor dem Pflug

vor -- öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding, mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

vor -- öffentlich vor Gericht behaupten, mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten

vor -- öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, mnd. ervesÐle, erfsÐle, M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

vor -- Pfahl vor einem Mühlrad, mnd. vlætstõke*, mnd.?, M.: nhd. Pfahl vor einem Mühlrad

vor -- Pferd als Spanntier vor dem Pflug, mnd. plæchpÐrt, plðchpÐrt, plugpÐrt, N.: nhd. Pferd als Spanntier vor dem Pflug

vor -- predigen vor, mnd. vȫrprÐdigen, sw. V.: nhd. vorpredigen, verkünden, Predigt halten, predigen vor

vor -- pressen vor, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

vor -- Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten, mnd. hõgelvÆre, hagelvire, F.: nhd. Hagelfeier, Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten

vor -- pünktliches Erscheinen vor Gericht, mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht

vor -- Raum vor dem Audienzsaal, mnd. vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

vor -- Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange, mnd. ? vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

vor -- Recht vor anderen zu ernten, mhd. vüresnit*, füresnit*, vürsnit, fürsnit*, vorsnit, forsnit*, st. M.: nhd. »Vorschnitt«, Recht vor anderen zu ernten

vor -- Recht vor Gericht fordern, mnd. ? tallien, sw. V.: nhd. Recht vor Gericht fordern?

vor -- reich verzierter Vorhang vor oder an den Seiten des Altars, mnd. brot (2), Sb.: nhd. Antependium, reich verzierter Vorhang vor oder an den Seiten des Altars

vor -- retten vor, ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

vor -- retten vor, mhd. ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

vor -- Riff vor dem Land, mnd. vȫrref, N.: nhd. »Vorriff«, Riff vor dem Land, Sandbank vor der Küste

vor -- rot vor Freude seiend, mhd. vröudenræt, fröudenræt*, Adj.: nhd. »freudenrot«, rot vor Freude seiend

vor -- rücken vor, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

vör -- s. vör, mnd. vörærlæven*, vorærlæven, vorȫrlȫven, vorȫrlæven, vorȫrlÐven, vorȫrlõven, erlauben, gestatten, beurlauben, den Abschied geben, entlassen (V.)
vor -- Sache die vor das Gaugericht gehört, mnd. gȫdingessõke, F.: nhd. Godingssache, Sache die vor das Gaugericht gehört

vor -- Samstagabend vor Ostern, mhd. æsterõbent, st. M.: nhd. »Osterabend«, Samstagabend vor Ostern, Abend vor Ostern, Ostersonnabend, Tag vor Ostern

vor -- Sandbank vor der Küste, mnd. vȫrref, N.: nhd. »Vorriff«, Riff vor dem Land, Sandbank vor der Küste

vor -- Scham vor den Leuten, mhd. ðzerschame, ouzerschame, st. F.: nhd. Scham vor den Leuten

vor -- Schande vor aller Welt, mhd. werltschande, st. F.: nhd. »Weltschande«, Schande, öffentliche Schande, Schande vor aller Welt

vor -- Schaum vor dem Mund Habender, mnd. hottensnõvel, M.: nhd. Schaum vor dem Mund Habender, Sabbelschnauze

vor -- schelten vor Gericht, mnd. rechtschelden, st. V.: nhd. schelten vor Gericht

vor -- scheuen vor, ahd. irkweman* (1) 68, irqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. erschrecken, sich fürchten, staunen, bestürzt sein (V.), betroffen sein (V.) über, staunen über, erschrecken über, scheuen, scheuen vor, in Angst geraten, betäubt sein (V.), vor Schreck zittern; skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken

vor -- schieben vor, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

vor -- schieben vor, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

vor -- Schleier vor den Geschlechtsteilen, mhd. schamerÆse, st. F.: nhd. Schleier vor den Geschlechtsteilen

vor -- schleudern vor, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

vor -- Schleuse aus dem Mühlenteich vor dem Wasserrad, mnd. schüttebank, F.: nhd. Schleuse aus dem Mühlenteich vor dem Wasserrad

vor -- schließen vor, mhd. zðgenemen, st. V.: nhd. zunehmen, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, schließen vor; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

vor -- schließen vor, mnd. vȫrslðten, st. V.: nhd. schließen vor, ausschließen von

vor -- Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird, mnd. insmecken, sw. V.: nhd. »einschmecken«, Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird

vor -- Schutz vor Vergänglichkeit, ahd. unwartasaligÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Unverweslichkeit, Unvergänglichkeit, Schutz vor Vergänglichkeit

vor -- schützen vor, ahd. biwerien* (1) 40, biwerren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, abhalten, schützen, verbieten, verhindern, bewahren, beaufsichtigen, bewahren vor, schützen vor, abwehren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor

vor -- schützen vor, mhd. nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

vor -- schützen vor, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; verhüllen, ferhüllen*, sw. V.: nhd. verhüllen, umhüllen, umhüllen mit, schützen vor, einschließen; voregesÆn*, vorgesÆn, vor gesÆn, foregesÆn*, an. V.: nhd. beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.); voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.); vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden; vrÆen (1), vrÆgen, vrÆjen, frÆen*, frÆgen*, frÆjen*, sw. V.: nhd. »freien«, befreien, frei machen, frei machen von, erlösen, heilen (V.) (1), retten, erretten, schützen, schützen vor, entledigen, berauben; vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

vor -- schützend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

vor -- schwarzes Fastentuch vor den farbigen Altarbildern, mnd. hungerdæk, M.: nhd. Hungertuch, schwarzes Fastentuch vor den farbigen Altarbildern

vor -- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird, mhd. wintseil, st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird

vor -- sich bewahren vor, mhd. schirmen (1), schermen, sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen

vor -- sich drücken vor, mhd. versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

vor -- sich ekeln vor, ahd. leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor

vor -- sich entsetzen vor, ahd. leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor; skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken

vor -- sich erheben vor, ahd. ingaganðfstantan* 1, st. V. (6): nhd. vor jemandem aufstehen, sich erheben vor

vor -- sich fürchten vor, ahd. intsizzen 18, insizzen*, st. V. (5): nhd. erschrecken, erschrecken über, sich entsetzen, fürchten, befürchten, sich fürchten vor, sich grausen

vor -- sich fürchten vor, mhd. trðren (1), træren, drðren, sw. V.: nhd. trauern, trauern über, trauern um, traurig machen, traurig sein (V.), verzagen, verzweifeln, jammern, sich sehnen nach, sich fürchten vor, sich sorgen um, beklagen, bedauern, Haupt senken, sinnieren

vor -- sich hervortun vor, mhd. mÏren, mõren, sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor

vor -- sich hindern vor etwas stellen, mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen

vor -- sich hüten vor, ahd. wartÐn* (1) 66, sw. V. (3): nhd. sehen, schauen, betrachten, achten, beobachten, wahrnehmen, sehen auf, schauen auf, achten auf, sich umblicken, sich umblicken nach, behüten, sich hüten, sich hüten vor, abwarten; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

vor -- sich hüten vor, mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

vor -- sich hüten vor, mnd. vörmÆden*, vormÆden, vermÆden, st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor; vröchten, vörchten, vrüchten, vürchten, fröchten*, sw. V.: nhd. fürchten, besorgt sein (V.), sich fürchten, Angst haben vor, sich hüten vor, respektieren, befürchten, zurückschrecken vor

vor -- sich in Acht nehmen vor, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

vor -- sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

vor -- sich neigen vor, ahd. ginÆgan* 5, st. V. (1a): nhd. sich neigen, sich wenden, sich verbeugen, sich neigen vor, sich verneigen vor, sich abwenden von; nÆgan* 13, st. V. (1a): nhd. sich neigen vor, verbeugen, niederbücken, sich niederwerfen, demütig (= ginÆgan)

vor -- sich neigen vor, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

vor -- sich retten vor, mhd. voreentrinnen*, vorentrinnen, vor entrinnen, foreentrinnen*, st. V.: nhd. sich retten vor

vor -- sich schämen vor, mhd. verschamen, verschemen, ferschamen*, sw. V.: nhd. »verschämen«, sich schämen, über die Scham und Schande hinwegkommen, aufhören sich zu schämen, schamlos werden, unverschämt werden, missachten, sich schämen vor, verwinden, gegen die Scham verstoßen (V.), schamlos machen

vor -- sich scheuen vor, ahd. intrõtan* 12, red. V.: nhd. fürchten, scheuen, staunen, etwas fürchten, in Angst sein (V.) um, in Sorge sein (V.) um, staunen über, sich scheuen vor

vor -- sich scheuen vor, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

vor -- sich scheuen vor, mnd. mÆden, st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von

vor -- sich schützen vor, mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen; erwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich schützen vor, sich erwehren gegen, seine Unschuld behaupten

vor -- sich verbergen vor, mhd. tðchen, douchen, sw. V.: nhd. tauchen, versinken, fallen, fallen in, sich verbergen, sich verbergen vor, untertauchen, untertauchen in, tauchen in

vor -- sich verneigen vor, ahd. ginÆgan* 5, st. V. (1a): nhd. sich neigen, sich wenden, sich verbeugen, sich neigen vor, sich verneigen vor, sich abwenden von

vor -- sich verneigen vor, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach

vor -- sich vor Augen halten, ahd. furileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »vorleiten«, einführen, zurückführen, sich vor Augen halten, bedecken; herahuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, sich vor Augen halten

vor -- sich vor Gericht entschuldigen, mnd. ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen
vor -- sich vor Gericht stellen, mnd. dincpõlen, dinkpalen, sw. V.: nhd. sich vor Gericht stellen, sich gerichtlich auseinandersetzen

vor -- sich vor Gericht stellen, mnd. upbÐden, mnd.?, st. V.: nhd. aufbieten, öffentlich bekannt machen, auffordern, sich vor Gericht stellen, sich erbieten

vor -- sich vor Gericht verpflichten, ahd. stabæn 1, sw. V. (2): nhd. staben, sprechen, sich vor Gericht verpflichten, rechtsverbindlich geloben

vor -- sich vor Gram verzehren, ahd. muotbrehhæn* 1, muotbrechæn*, sw. V. (2): nhd. sich verzehren, sich vor Gram verzehren, den Mut verlieren

vor -- sich vor Grauen aufrichten, ahd. grðÐn* 1, sw. V. (3): nhd. grauen, grausen, sich vor Grauen aufrichten, sich vor Schrecken sträuben

vor -- sich vor jemandem aufspielen, mhd. widerbrogen, sw. V.: nhd. sich vor jemandem aufspielen

vor -- sich vor Schrecken sträuben, ahd. grðÐn* 1, sw. V. (3): nhd. grauen, grausen, sich vor Grauen aufrichten, sich vor Schrecken sträuben

vor -- sich vorschieben vor, mhd. rigelen, rigeln, sw. V.: nhd. »riegeln«, verriegeln, verschließen, sich vorschieben vor

vor -- sich zurückziehen vor, mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

vor -- sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, mnd. sÐker (1), seker, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

vor -- sicher vor, ahd. sihhuri* 8, sichuri*, Adj.: nhd. sicher, geschützt, sicher vor, geschützt gegen, sorglos, sorgenfrei

vor -- siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit, mhd. pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit; pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

vor -- singen vor, mhd. schallen (1), sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über

vor -- sinken vor, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

vor -- sogleich vor, mnd. hõrde (2), harde, hart, Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor; hert (1), Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor

vor -- Sonnabend vor Palmsonntag, mhd. palmeõbent, balmeõbent, palmeæbent, balmeæbent, st. M.: nhd. Abend vor Palmsonntag, Sonnabend vor Palmsonntag

vor -- Sonnabend vor Palmsonntag, mnd. palmõvent, M.: nhd. »Palmabend«, Sonnabend vor Palmsonntag; palmeõvent, M.: nhd. »Palmabend«, Sonnabend vor Palmsonntag; palmenõvent, M.: nhd. »Palmenabend«, Sonnabend vor Palmsonntag; palmesunnenõvent*, palmesonõvent, palmsunõvent, M.: nhd. »Palmsonnabend«, Sonnabend vor Palmsonntag

vor -- Sonnabend vor Pfingsten, mnd. pingestesonõvent*, pingstsonõvent, pinxtsonõvent, M.: nhd. »Pfingstsonnabend«, Sonnabend vor Pfingsten

vor -- Sonntag vor Ostern, mnd. palmdach, palmedacht, M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palme, palm, pallem, palle, M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern; palmedach, palmedacht, M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palmendach, M.: nhd. »Palmentag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palmensunnedach*, palmensondach, M.: nhd. Palmsonntag, Sonntag vor Ostern; palmesunnedach*, palmesondach, palmsondach, palmsundach, M.: nhd. Palmsonntag, Sonntag vor Ostern; palmsunnendach, M.: nhd. Palmsonntag, Sonntag vor Ostern

vor -- Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

vor -- standhalten vor, mhd. voregehaben*, vorgehaben, vor gehaben, vorgehõn, foregehaben*, forgehõn*, sw. V.: nhd. standhalten, standhalten vor, behaupten vor, vor sich haben, vorenthalten (V.), behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; voregesitzen*, vorgesitzen, forgesitzen*, st. V.: nhd. standhalten, standhalten vor; vorehalten*, vorhalten, vor halten, forehalten*, red. V.: nhd. »vorhalten«, vorenthalten (V.), standhalten vor, behaupten vor

vor -- stattfinden vor, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

vor -- stecken vor, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

vor -- stehen vor, ahd. forastõn* 5, forastÐn*, anom. V.: nhd. vorstehen, vorhanden sein (V.), stehen vor, vorstellen

vor -- steigen vor, mhd. schrÆten, st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen

vor -- stellen vor, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

vor -- stellvertretend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

vor -- Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist, mnd. rætschÐr, ræschÐr, rotscheer, roetscheer, roitscher, rætschõr, vorscher, M.: nhd. eine Stockfischart, Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist

vor -- stoßen vor, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

vor -- strecken vor, mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

vor -- Tag vor Aschermittwoch, mhd. vasnaht, fasnaht*, st. F.: nhd. Fastnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastelnaht, vestelnaht, fastelnaht*, festelnaht*, st. F.: nhd. »Fastennacht«, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastnaht, vasennaht, fastnaht*, fasennaht*, st. F.: nhd. Fastnacht, Fasnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch

vor -- Tag vor Beginn des großen Fastens, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

vor -- Tag vor Christi Himmelfahrt, mhd. nænõbent, st. M.: nhd. Vorabend des Himmelfahrtstages, Vorabend vor Christi Himmelfahrt, Tag vor Christi Himmelfahrt

vor -- Tag vor dem Fest, mnd. vȫrfest*, vȫrvest, N.: nhd. »Vorfest«, Tag vor dem Fest; vȫrhæchtÆt, vorhæchtÆt, F.: nhd. Vorabend eines kirchlichen Festtags, Vorfest, Tag vor dem Fest
vor -- Tag vor dem Gründonnerstag, mnd. mendelõvent, M.: nhd. Tag vor dem Gründonnerstag

vor -- Tag vor der Hochzeit, mnd. juncvrouwendach*, juncvrðwendach, M.: nhd. Tag vor der Hochzeit

vor -- Tag vor der Kirchweih, mnd. kerkmissenõvent, M.: nhd. »Kirmesabend«, Tag vor der Kirchweih

vor -- Tag vor einem Feiertag, mhd. vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

vor -- Tag vor einem Fest, mhd. vorevÆrõbent*, vorvÆrõbent, forefÆrõbent*, st. M.: nhd. »Vorfeierabend«, Tag vor einem Fest; vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

vor -- Tag vor einem Fest, mnd. festõvent, M.: nhd. »Festabend«, Tag vor einem Fest

vor -- Tag vor einem Fest, mnd. unsenõvent*, unsenavent, unssenavent?, mnd.?, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Tag vor einer Kirchweih?; vÆrõvent, vÆravent, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstags, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

vor -- Tag vor einem Kirchenfeste, mnd. vÆrõvent, vÆravent, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstags, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

vor -- Tag vor einem kirchlichen Feiertag, mnd. õvent, M.: nhd. Abend, Tag vor einem kirchlichen Feiertag

vor -- Tag vor einer Kirchweih, mnd. ? unsenõvent*, unsenavent, unssenavent?, mnd.?, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Tag vor einer Kirchweih?

vor -- Tag vor Fastnacht, mnd. vastõvendesdõch*, vastõventsdõch, F.?: nhd. Tag vor Fastnacht, Zeit kurz vor der Fastnacht

vor -- Tag vor Ostern, mhd. æsterõbent, st. M.: nhd. »Osterabend«, Samstagabend vor Ostern, Abend vor Ostern, Ostersonnabend, Tag vor Ostern

vor -- Tag vor Ostern, mnd. põscheõvent, paskeõvent, paeschõvent, payschõvent, põsõvent, M.: nhd. »Paschenabend«, Tag vor Ostern, Ostersonnabend; põschenõvent, paskenõvent, paskeõvent, paeschõvent, payschõvent, põsõvent, M.: nhd. »Osterabend«, Tag vor Ostern, Ostersonnabend

vor -- Tag vor Pfingsten, mhd. pfingestõbent, phingestõbent, st. M.: nhd. »Pfingstabend«, Abend vor Pfingsten, Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten

vor -- Tag vor Pfingsten, mnd. pingesteõvent*, pingestõvent, pingstõvent, pinxtõvent, pingesõvent, pingsteõvent, pinxtavent, pinxteavent, M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten; pingestenõvent, pinxtenavent, M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten; pingesterõvent*, pingsterõvent, pinxteravent, mnd.?, M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten; pingesterenõvent*, pingsterenõvent, pinxterenõvent, M.: nhd. Pfingstsonnabend, Tag vor Pfingsten

vor -- Tag vor Sonnenwende, mhd. sungihtõbent 2, st. M.: nhd. Vorabend vor Sonnenwende, Tag vor Sonnenwende

vor -- Tag vor Weihnachten, mhd. wÆhenahtõbent, st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten

vor -- Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, mnd. vȫrdans, vȫredans, vordans, M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
vor -- Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann, mhd. vintõle, vinteile, vintaile, st. F., sw. F.: nhd. Visier, Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann

vor -- Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste, mnd. vȫrschȫte, F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste

vor -- tobend vor Zorn, mhd. tobezornic, tobezornec, Adj.: nhd. tobend, zornig, tobend vor Zorn

vor -- treiben vor, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

vor -- treten vor, mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

vor -- treten vor, mhd. schrÆten, st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

vor -- treten vor, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

vor -- Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird, mnd. dædenlõken, dodenlaken, N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird

vor -- tun vor, ahd. foratuon* 3, anom. V.: nhd. tun vor

vor -- Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel, mnd. sÐle (2), F.: nhd. öffentliche Auflassung, Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel

vor -- Überwurf zum Schutz vor Regen, mnd. rÐgendæk, N.: nhd. Regentuch, Überwurf zum Schutz vor Regen

vor -- verändert vor sich gehen, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

vor -- Verantwortung vor Gericht, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen

vor -- verbergen vor, ahd. haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor

vor -- verbergen vor, mhd. voresteln*, vor steln, foresteln*, st. V.: nhd. »vorstehlen«, verbergen vor

vor -- verbeugend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

vor -- verblassen vor, mhd. zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

vor -- Vergitterung vor Fenstern oder Türen, mnd. gõdere, gõder, gadder, gaddere, F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung

vor -- Verhandlung vor Gericht, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtesvÐrdiginge*, rechtesvÐrtigunge, F.: nhd. Verhandlung vor Gericht; rechtesvÐrdigunc, F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht, Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung

vor -- verheimlichen vor, ahd. mÆdan 47, st. V. (1a): nhd. meiden, scheuen, ausweichen, verbergen, vermeiden, fliehen, entfliehen, unterlassen, verheimlichen vor, sich schämen

vor -- Verkaufsstand vor dem Hause, mnd. vȫrbank, vorbank, F.: nhd. Verkaufsstand vor dem Hause, Verkaufstisch vor dem Hause

vor -- Verkaufstisch vor dem Hause, mnd. vȫrbank, vorbank, F.: nhd. Verkaufsstand vor dem Hause, Verkaufstisch vor dem Hause

vor -- verleugnen vor, mhd. voreverliegen*, vorverliegen, vor verliegen, foreferliegen*, st. V.: nhd. verleugnen vor

vor -- Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung, mnd. kerklõtinge, F.: nhd. Belassung vor der Kirchsspielversammlung, Vermächtnis vor der Kirchsspielversammlung

vor -- Vermächtniserklärung vor der Bauerschaft, mnd. bðrlõtinge, F.: nhd. Bauernschaftsbelassung, Vermächtniserklärung vor der Bauerschaft

vor -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

vor -- Versäumnis vor Gericht, mnd. vellichhÐt*, vellichÐt, vellicheit, F.: nhd. Hinfälligkeit, Versäumnis vor Gericht, Mangelhaftigkeit des Beweises

vor -- Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

vor -- verschieben vor, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

vor -- verschließen vor, mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor

vor -- verschließen vor, mhd. voreversperren*, vor versperren, vorversperren, forfersperren*, sw. V.: nhd. verschließen vor; zuobesliezen, zuo besliezen, st. V.: nhd. zuschließen, fest zusperren, verschließen, verschließen vor, verschließen hinter

vor -- verteidigen vor, mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

vor -- Verteidiger vor Gericht, mhd. voresprechÏre*, vorsprecher, foresprechÏre*, forsprecher*, st. M.: nhd. »Vorsprecher«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vorespruch*, vorspruch, forespruch*, st. M.: nhd. »Vorspruch«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vüresprechÏre*, füresprechÏre*, vürsprechÏre*, fürsprechÏre*, vüresprecher*, füresprecher*, vürsprecher, fürsprecher*, st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

vor -- Verteidigung vor Gericht, afries. wer-e‑wor-d 1, wer-a-wor-d, wer-e-wer-d, wer-wer-d, wer-e-wir‑d, wer-wir‑d, st. N. (a): nhd. »Wehrwort«, Verteidigung vor Gericht

vor -- Verteidigung vor Gericht, mnd. schüttinge (2), F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

vor -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand, mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

vor -- Vertreter des Priesters vor Gericht, afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter

vor -- Vertreter vor Gericht, mnd. plõdÐrÏre*, plõdÐrer, M.: nhd. Vertreter vor Gericht, Anwalt

vor -- Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, mnd. ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichtserklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

vor -- von den Schöffen ausgelegtes Buch in das die vor dem Schöffengericht abgeschlossenen Rechtsgeschäfte eingetragen werden, mnd. schÐpenbæk, schÐpenbǖk, N.: nhd. »Schöffenbuch«, von den Schöffen ausgelegtes Buch in das die vor dem Schöffengericht abgeschlossenen Rechtsgeschäfte eingetragen werden
vor -- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht, mhd. tagedingÏre*, tagedinger, tegedinger, teidinger, st. M.: nhd. Gerichtsredner, Sachwalter, Schiedsrichter, Schiedsmann, Beisitzer am Gericht, von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht

vor -- von Sinnen vor Angst seiend, mnd. sÐllæs, Adj.: nhd. von Sinnen vor Schreck seiend, von Sinnen vor Angst seiend

vor -- von Sinnen vor Schreck seiend, mnd. sÐllæs, Adj.: nhd. von Sinnen vor Schreck seiend, von Sinnen vor Angst seiend

vor -- vor ... her, ahd. furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus

vor -- vor ... hin, ahd. furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus

vor -- vor Ablauf, mhd. ðzgõnde (2) 1, Präp.: nhd. ausgangs, vor Ablauf

vor -- vor Abschnittsanfängen bzw. Rechnungsposten stehend, mnd. item, Adv.: nhd. ferner, desgleichen, vor Abschnittsanfängen bzw. Rechnungsposten stehend

vor -- vor allem Volk, ahd. gidiuto 9, Adv.: nhd. vor allem Volk, herrlich, offenbar, wahrlich, in der Tat

vor -- vor allem, ahd. furist (1) 5, Adv., Präf.: nhd. zuerst, anfangs, meistens, besonders, vorzüglich, vor allem; meist 35 und häufiger?, Adv.: nhd. meist, besonders, höchst, am meisten, am höchsten, am größten, vor allem, hauptsächlich, sehr; meistÆg* (2) 3, Adv.: nhd. vor allem, hauptsächlich, meistens

vor -- vor allem, mhd. meiste (2), meist, Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als; meistic (2), meistec, Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; namelÆche, nemelÆche, Adv.: nhd. ausdrücklich, insbesondere, vor allem, nämlich, nachdrücklich, namentlich, mit Namen, vorzugsweise, fürwahr, gewiss, gleich, sicherlich; niuwan (1), niewan, niwan, nÆwan, newan, newene, numme, nummen, niun, nðn, Adv.: nhd. nichts als, nur, noch, wenigstens, vor allem, unweigerlich

vor -- vor allem, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat; zeallervorderst, Adv.: nhd. zuallervorderst, zuallererst, vor allem, besonders; zevorder, zeforder*, Adv.: nhd. zuvor, vor allem; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

vor -- vor allem, mnd. allermÐsten, allermÐisten, Adj. (Superl.): nhd. meist, am allermeisten, gar sehr, vor allem; besünderlinc, Adv.: nhd. besonders, vor allem; besünderlinges, Adv.: nhd. besonders, vor allem

vor -- vor allem, mnd. insunderhÐt, insunderhÐit, insonderhÐt, F., Adv.?: nhd. Absonderung, Vereinzelung, abgesondert, einzeln, besonders, vor allem; insünderigen*, insundergen, intsundergen, Adv.: nhd. »im Besonderen«, einzeln, für sich, besonders, vor allem; insunderes*, insunders, insonders, Adv.: nhd. »insbesondere«, besonders, vor allem; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils

vor -- vor allem, mnd. nõme (5), Adv.: nhd. namentlich, besonders vornehm, vor allem, nämlich; nÐmelÆken, nÐmlÆken, nemblÆken, neptlÆken, nemenpt?, nõmelÆken, nõmlÆken, nõmentlÆken, nÐmelken, nõmelken, nÐmeling?, Adv.: nhd. namentlich benannt, mit genauer Angabe, nämlich, insbesondere, besonders, vornehmlich, vor allem, das heißt

vor -- vor allem, mnd. sünderigen (1), sündergen, sondergen, Adv.: nhd. gesondert, einzeln, für sich, besonders, vor allem, insbesondere, jedoch, aber; sünderlÆkes, sunderlikes, sünderlÆks, Adv.: nhd. einzeln, privat, eigens, ausdrücklich, insbesondere, in Sonderheit, besonders, vor allem; sünderlinc (2), Adv.: nhd. besondere, vor allem; sünderlingen, sünderlinge, sunderlingen, sönderlingen, Adv.: nhd. einzeln, privat, besonders, eigens, insbesondere, in Sonderheit, vor allem; sünderlingest, sünderlingst, sünderlings, sunderlinges, sunderlingest, Adv.: nhd. speziell, eigens, aus besonderem Anlass, insbesondere, in Sonderheit, vor allem, in besonderem Maße, sehr

vor -- vor allem, mnd. vȫrðt, Adv.: nhd. voraus, vorweg, vor andern, besonders, vornehmlich, vorausgreifend, abgesondert, vor allem

vor -- vor allen anderen, mhd. voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich

vor -- vor allen anderen, mnd. besünder (2), besonder, Adv., Konj.: nhd. besonders, vor allen anderen, sondern (Adv. bzw. Konj.), ausgenommen, ausdrücklich, abgesondert, abseits

vor -- vor allen Menschen seiend, mnd. werltwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. »weltweise«, vor allen Menschen seiend, sehr weise

vor -- vor allen Menschen weise, mhd. werltwÆse, weltwÆse, Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise

vor -- vor aller Augen, ahd. urmõro 1, Adv.: nhd. offenbar, öffentlich, vor aller Augen

vor -- vor aller Augen, mnd. schÆnlÆken, Adv.: nhd. herrlich, prächtig, sichtbar, vor aller Augen, gleisnerisch

vor -- vor aller Welt sprechend, mnd. ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
vor -- vor Alter gebrechlich werden, mhd. swõren, sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden

vor -- vor anderen sprechen, mhd. voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen

vor -- vor anderen, mhd. voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich

vor -- vor andern, mnd. vȫrðt, Adv.: nhd. voraus, vorweg, vor andern, besonders, vornehmlich, vorausgreifend, abgesondert, vor allem

vor -- vor Angst zittern, ahd. skutisæn* 4, scutisæn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken, schaudern, vor Angst zittern

vor -- vor Angst zittern, mnd. schõderen, sw. V.: nhd. schlottern, vor Angst zittern, beben; schodderen, schæderen, sw. V.: nhd. schlottern, vor Angst zittern, beben

vor -- vor Anker gehen, mhd. ðzgestæzen, ðz gestæzen, red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit

vor -- vor Anker gehen, mnd. gesetten, sw. V.: nhd. sitzen machen, setzen, Anker werfen, vor Anker gehen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, bestimmen, befehlen, anordnen

vor -- vor Anker gehen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

vor -- vor Anstrengung liegen bleiben, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

vor -- vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

vor -- vor Augen bringen, ahd. ougen* (1) 184?, sw. V. (1a): nhd. zeigen, offenbaren, beweisen, zu erkennen geben, hervorbringen, erweisen, vor Augen bringen

vor -- vor Augen bringen, mhd. ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen; ougenen, öugenen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen

vor -- vor Augen bringen, mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; zöugen, zougen, zoigen, zöigen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen

vor -- vor Augen bringen, mnd. ȫgen, sw. V.: nhd. »beäugen«, vor Augen bringen, zeigen, sehen, anschauen, ins Auge fassen, sichten, in Erscheinung treten, offenbaren, ereignen

vor -- vor Augen führen, ahd. furisezzen* 28, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen, vorziehen, voranstellen, hinzufügen, aufstellen, vor Augen führen

vor -- vor Augen führen, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vȫrȫgen*, vorȫgen, sw. V.: nhd. vor Augen führen, zeigen, besichtigen; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

vor -- vor Augen haben, mnd. vȫrogen*, vorogen, verogen, mnd.?, sw. V.: nhd. vor Augen haben

vor -- vor Augen halten, mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen

vor -- vor Augen kommen, mhd. warkomen, st. V.: nhd. vor Augen kommen

vor -- vor Augen kommen, mnd. tævȫren* (1), tovoren, mnd.?, sw. V.: nhd. kommen, hervortreten, vor Augen kommen, begegnen, hervorheben, Vorzug haben, zuführen, herbeiholen

vor -- vor Augen kommend, mnd. ȫgelÆk, ogelik, Adj.: nhd. augenscheinlich, vor Augen kommend, sichtbar, offenbar

vor -- vor Augen legen, mhd. vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen

vor -- vor Augen liegend, ahd. geginwart* 2, Adj.: nhd. gegenwärtig, vor Augen liegend

vor -- vor Augen liegend, mhd. schÆnbÏre (1), schÆmbÏre, Adj.: nhd. scheinbar, leuchtend, glänzend, prächtig, augenfällig, sichtbar, deutlich, offenkundig, vor Augen liegend

vor -- vor Augen stehen, mhd. vorespilen*, vor spiln, vorspiln, vurspiln, forespilen*, furspiln*, sw. V.: nhd. »vorspielen«, vorspiegeln, vor Augen stehen, zukommen lassen

vor -- vor Augen stellen, ahd. furigisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorlegen, vor Augen stellen, auseinandersetzen, aussetzen, vorsetzen, einsetzen, als Statthalter einsetzen

vor -- vor Augen stellen, mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

vor -- vor Augen stellen, mhd. vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen

vor -- vor Augen stellen, mnd. enttȫgen, entȫgen, entogen, sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; erȫgen, sw. V.: nhd. vor Augen stellen, zeigen
vor -- vor Augen stellen, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

vor -- vor Augen stellen, mnd. vȫrbilden, vorbilden, vȫrbÐlden, vȫrbelden, sw. V.: nhd. abbilden, darstellen, vor Augen stellen, zu geistiger Anschauung bringen, sich im Geiste vorstellen; vörtænen*, vortænen, sw. V.: nhd. zeigen, aufweisen, vor Augen stellen, zur Schau stellen, lehren, andeuten, offenbaren

vor -- vor Augen treten, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

vor -- vor Augen, mhd. schÆnbÏrlÆchen, schÆmbÏrlichen, Adv.: nhd. augenfällig, leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, vor Augen, offenkundig

vor -- vor Beschädigung bewahren, mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

vor -- vor das Freigericht gehörend, mnd. vÐmwrȫge*, vÐmwræge, veimwræge, veymwræge, vymwræge, Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgelÆk*, ÐmwrægelÆk, veimwrægelÆk, Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgich*, vÐmwrægich, veimwrægich, vÐmwrogich, Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend

vor -- vor das Gaugericht gehörende Klage, mnd. gȫdingeswrȫge*, gȫdingeswræge, F.: nhd. Godingsrüge, vor das Gaugericht gehörende Klage
vor -- vor das Gericht fordern, mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen

vor -- vor das Landfriedensgericht gehörend, mnd. vÐmwrȫge*, vÐmwræge, veimwræge, veymwræge, vymwræge, Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgelÆk*, ÐmwrægelÆk, veimwrægelÆk, Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgich*, vÐmwrægich, veimwrægich, vÐmwrogich, Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend

vor -- vor dem Anstand Fliehender, mhd. zuhtvliehÏre*, zuhtvlieher, zuhtfliehÏre*, zuhtflieher*, st. M.: nhd. vor dem Anstand Fliehender

vor -- vor dem eigentlichen Hochzeitszug stattfindender Umzug, mnd. vȫrtrecke, vȫretrecke, M.: nhd. vor dem eigentlichen Hochzeitszug stattfindender Umzug
vor -- vor dem Fall stehend, mnd. vellich (1), vellig, Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

vor -- vor dem Festsaal befindlicher Raum, mnd. vȫrsõl, vorsaell, M.: nhd. Vorsaal, vor dem Festsaal befindlicher Raum

vor -- vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung, mnd. helm (1), M.: nhd. Helm, helmartiges Gefäß, vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung

vor -- vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet, mhd. (schiuhelinc, st. M.: nhd. Scheuchender, Scheu Ausstrahlender, (vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet))

vor -- vor dem Pflug eingesetztes Spannvieh, mnd. plæchquik, plæchqwyk, plðchquik, N.: nhd. vor dem Pflug eingesetztes Spannvieh

vor -- vor dem Vogt ausgestellte Urkunde, mnd. vægedesbrÐf, M.: nhd. vor dem Vogt ausgestellte Urkunde

vor -- vor dem Wind fliehend, mhd. wintvlühtic, wintvluhtic, wintflühtic*, Adj.: nhd. »windflüchtig«, vor dem Wind fliehend, in Bewegung befindlich

vor -- vor dem Wind geschützte Seite, mnd. lÐ (2), lÐhe, lee, F., N.: nhd. Lee, Schutz, dem Wind abgekehrte Seite, vor dem Wind geschützte Seite, Schutzgebiet

vor -- vor dem Wind segeln, mnd. lensen, sw. V.: nhd. vor dem Wind segeln, das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen

vor -- vor dem Zahlungstermin kündigen, mnd. vȫrkündigen, vȫrekündigen, sw. V.: nhd. »vorankündigen«, vor dem Zahlungstermin kündigen, vorhersagen
vor -- vor den Kopf stoßen, mnd. bestæten*, bestȫten, sw. V., st. V.: nhd. stoßen, anstoßen, zustoßen, vor den Kopf stoßen, vollstoßen, mit Pfählen besetzen, füllen
vor -- vor den Kopf stoßen, mnd. stoltÐren, stoltern, sw. V.: nhd. »stolzieren«, stolz sein (V.), anmaßend auftreten, brüskieren, vor den Kopf stoßen

vor -- vor den Rat bringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

vor -- vor den Richter bringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

vor -- vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, mnd. vȫrdÐnst, vȫredÐnst, M.: nhd. »Vordienst«, vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
vor -- vor der Aussage geleisteter Eid, mnd. vȫrÐt, vȫrÐit, vorÐt, M.: nhd. vor der Aussage geleisteter Eid, Voreid der dem Haupteide vorhergeht
vor -- vor der Ehe gezeugter Bastard, mnd. spÐlekint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard; spÐlkint, speelkint, spȫlkint, spoelkint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard
vor -- vor der Ehe gezeugtes Kind, mnd. sÆdekint, sidekint, N.: nhd. Seitenkind, außereheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind; spÐlekint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard; spÐlkint, speelkint, spȫlkint, spoelkint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard

vor -- vor der Hand, mnd. vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit
vor -- vor der Kirchentür sitzender nackter Bettler, mnd. blikslõgÏre* blikslager, M.: nhd. vor der Kirchentür sitzender nackter Bettler, Bettler der jammernd Mitleid erregt

vor -- vor der Küche belegener Vorratsraum, mnd. vȫrkȫkene*, vorkȫken, F.: nhd. »Vorküche«, vor der Küche belegener Vorratsraum
vor -- vor der Morgendämmerung, ahd. ÐrtagÆg* 2, Adj.: nhd. vortägig, gestrig, vor der Morgendämmerung, vor Tagesanbruch

vor -- vor der None, mnd. vȫrnænes, vornones, Adv.: nhd. vor der None, vormittags, vor drei Uhr nachmittags

vor -- vor der Stadt gelegenes Gehöft, mhd. vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

vor -- vor der Stadt gelegenes Landgut, mhd. vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

vor -- vor der Zeit, mnd. ÐrtÆden, Adv.: nhd. früher, vor der Zeit

vor -- vor die Obrigkeit bringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

vor -- vor die Obrigkeit kommen, mnd. erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

vor -- vor die Obrigkeit treten, mnd. erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

vor -- vor diesem, mnd. hÆrtævȫren, Adv.: nhd. vor diesem, hiervor, früher; hÆrtævȫrne, Adv.: nhd. vor diesem, hiervor, früher; hÆrvȫr, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür
vor -- vor dieser Zeit, mnd. hÆrbevȫr, Adv.: nhd. »hierbevor«, vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrbevȫren, hÆrbevȫrn, hÆrbevȫrne, Adv.: nhd. vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrvȫrmõles, hÆrvȫrmõls, Adv.: nhd. vormals, vor dieser Zeit, früher
vor -- vor drei Uhr nachmittags, mnd. vȫrnænes, vornones, Adv.: nhd. vor der None, vormittags, vor drei Uhr nachmittags

vor -- vor Durst oder Brunst hastig atmen, mnd. lÐken (3), V.: nhd. undicht sein (V.), durchlecken, lechzen, vor Durst oder Brunst hastig atmen, Deichfläche mit Grassoden belegen (V.)

vor -- vor Eifer brennend, ahd. ernusthaft* 8, Adj.: nhd. ernsthaft, eifrig, tüchtig, vor Eifer brennend

vor -- vor ein Gericht stellen, mnd. dincstallen, sw. V.: nhd. vor ein Gericht stellen

vor -- vor eine höhere Instanz bringen, mhd. vürebazziehen* 4, vürbazziehen, fürebazziehen*, st. V.: nhd. weiterverfolgen, gerichtlich weiterverfolgen, vor eine höhere Instanz bringen

vor -- vor einem Acker liegendes Stück Boden, mhd. vürehoubet*, vürhoubet, vorhoubet, fürehoubet*, forhoubet*, st. N.: nhd. »Fürhaupt«, Stirn, vor einem Acker liegendes Stück Boden, Voracker, vorderes Stück eines Ackers, Vorgesetzter

vor -- vor einem anderen besitzen, mnd. vȫrbesitten, st. V.: nhd. vor einem anderen besitzen, zum Nachteil eines anderen besitzen, besetzt halten

vor -- vor einem aufstellen, mhd. voresetzen*, vor setzen, vorsetzen, foresetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, vor einem aufstellen, vorspannen, versprechen

vor -- vor einem kehren, mhd. voregekeren, vorgekern, vor gekern, foregekeren*, sw. V.: nhd. vor einem kehren

vor -- vor einem, mhd. voresnaben*, vor snaben, sw. V.: nhd. vor einem, den man führen soll, straucheln

vor -- vor einiger Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

vor -- vor Ermattung liegen bleiben, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

vor -- vor etwas hin, mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

vor -- vor etwas setzen, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

vor -- vor etwas treten, mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

vor -- vor Fieberhitze oder Frost beben, mnd. hittebÐven*, hiddebeven, mnd.?, sw. V.: nhd. vor Fieberhitze oder Frost beben

vor -- vor Freude in die Hände klatschen, mnd. plansen, plantzen, planzen, plantczen, sw. V.: nhd. tanzen, jubeln, jauchzen, vor Freude in die Hände klatschen; plausen, sw. V.: nhd. vor Freude in die Hände klatschen, jubeln, jauchzen, tanzen?

vor -- vor Freude lärmen, mnd. jȫlen (1), iolen, sw. V.: nhd. johlen, jubeln, fröhlich sein (V.), vor Freude lärmen

vor -- vor Freude springen, ahd. sprangæn* 7, sw. V. (2): nhd. springen, hüpfen, vor Freude springen, hinüberspringen, aufspringen, pulsen, pulsieren; sprungezzen* 14, sw. V. (1a): nhd. springen, vor Freude springen, wippen, zucken, hüpfen, frohlocken

vor -- vor Frost steif werden, mnd. vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

vor -- vor geraumer Zeit, mnd. vȫrlanc (1), vorlank, Adv.: nhd. vor geraumer Zeit; vȫrlanges (1), vȫrlangs, vorlanges, Adv.: nhd. längst, vor geraumer Zeit, der Länge nach (Bedeutung örtlich beschränkt), entlang (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrlangest, Adv.: nhd. vor geraumer Zeit, längst

vor -- vor Gericht ächten, mhd. übervesten 4, überfesten*, sw. V.: nhd. verhaften, ächten, vor Gericht ächten

vor -- vor Gericht Anspruch erheben, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

vor -- vor Gericht ausrufen, mhd. vürerüefen* 1, vürrüefen, fürerüefen*, sw. V.: nhd. vor Gericht ausrufen, bekanntmachen

vor -- vor Gericht behandeln, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

vor -- vor Gericht besiegen, mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

vor -- vor Gericht bringen, ahd. dingæn (1) 27, sw. V. (2): nhd. »dingen«, sprechen, äußern, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, verabreden, Gericht halten, anreden, vor Gericht bringen; ? fristæn* 1, sw. V. (2): nhd. büßen, vor Gericht bringen?

vor -- vor Gericht bringen, mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen; vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen; vorebringen*, vorbringen, vor bringen, vurbrengen, forebringen*, furbringen*, an. V.: nhd. »vorbringen«, aussprechen, ausführen, vollbringen, beenden, vor Gericht bringen, herbeibringen, vorlegen, beweisen, hervorbringen, vereinbaren; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen

vor -- vor Gericht bringen, mnd. intrecken, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinlocken, vor Gericht bringen, gefangen setzen, die Armbrust spannen?

vor -- vor Gericht darlegen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

vor -- vor Gericht durchsetzen, mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

vor -- vor Gericht eröffnen, mnd. invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

vor -- vor Gericht fordern, ahd. anadingæn* 1, sw. V. (2): nhd. bedrängen, anklagen, vor Gericht fordern; bannan* 3, red. V.: nhd. bannen, gebieten, anordnen, vor Gericht fordern; bannæn* 1, sw. V. (2): nhd. bannen, vorladen, vor Gericht fordern; burgæn* (2) 4, sw. V. (2): nhd. »bürgen«, ansprechen, vor Gericht fordern, vorladen

vor -- vor Gericht fordern, mhd. vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen

vor -- vor Gericht fordern, mnd. ervȫrderen (1), erfurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben

vor -- vor Gericht gehen, mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

vor -- vor Gericht gültig, mhd. sentmÏzic, Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig

vor -- vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

vor -- vor Gericht klagen, mnd. klõgen (1), sw. V.: nhd. klagen, jammern, laute Klage ausstoßen, sich beklagen, beklagen, bejammern, klagen über, sich beschweren, Klage führen, Beschwerde führen, vor Gericht klagen, Klage erheben

vor -- vor Gericht kommen, mhd. vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

vor -- vor Gericht kommen, mnd. erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

vor -- vor Gericht laden, afries. ba-n-n-a 50 und häufiger, bo-n-n-a, st. V. (7)=red. (V.): nhd. bannen, aufbieten, befehlen, gebieten, vor Gericht laden

vor -- vor Gericht laden, mhd. mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

vor -- vor Gericht laden, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

vor -- vor Gericht laden, mhd. verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; vüreladen* (1), füreladen*, vüre laden*, füre laden*, vürladen, fürladen*, vür laden, für laden*, vurladen, furladen*, sw. V., st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht laden; vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen

vor -- vor Gericht laden, mnd. dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben; dincstÐven, sw. V.: nhd. vor Gericht laden

vor -- vor Gericht rufen, ahd. mannire 31 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. mahnen, laden (V.) (2), vor Gericht rufen

vor -- vor Gericht stellen, mhd. stadelen, sw. V.: nhd. vor Gericht stellen; tüemen, sw. V.: nhd. Würde geben, ehren, rühmen, ruhmredig sein (V.), prahlen, vor Gericht stellen, urteilen, richten

vor -- vor Gericht stellen, mhd. vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen

vor -- vor Gericht stellen, mnd. bedincstõdelen, bedinkstadelen, sw. V.: nhd. vorladen vor Gericht, vor Gericht stellen; dincstõdelen, dinkstadelen, sw. V.: nhd. vor Gericht begeben (V.), vor Gericht stellen; dincstÐdelen, sw. V.: nhd. vor Gericht begeben (V.), vor Gericht stellen; dincstÐden, sw. V.: nhd. vor Gericht stellen; dincstÐdigen, sw. V.: nhd. vor Gericht stellen

vor -- vor Gericht überführen, mhd. überewÏren*, überwÏren, sw. V.: nhd. überführen, vor Gericht überführen; überewinden* (1), überwinden, überwinten, st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen; überwinnen, obirwinnen, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, überreden, vermögen, überführen, vor Gericht überführen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

vor -- vor Gericht überwunden, mhd. vellic, vellec, fellic*, fellec*, Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

vor -- vor Gericht verhandeln, mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

vor -- vor Gericht verteidigen, mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

vor -- vor Gericht vertreten, mnd. vȫremünden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht vertreten, bevormunden

vor -- vor Gericht verwirkt, mnd. vörschÐnen*, vorschÐnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)

vor -- vor Gericht vorbringen, mnd. anedingen*, andingen, sw. V.: nhd. »andingen«, vor Gericht vorbringen, gerichtlich anfragen, den Urteilfindern die Frage vorlegen, in Anspruch nehmen, Bedingung stellen

vor -- vor Gericht Zeugnis ablegen, mnd. intǖgen, intugen, sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen

vor -- vor Gericht ziehen, mhd. rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

vor -- vor Gericht ziehen, mhd. vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

vor -- vor Gericht ziehen, mnd. besõken, sw. V.: nhd. leugnen, in Abrede stellen, vor Gericht ziehen, anklagen

vor -- vor Gericht ziehen, mnd. vörrechtigen*, vorrechtigen, sw. V.: nhd. eidlich erklären, beschwören, vor Gericht ziehen, anklagen

vor -- vor Gericht zur Verantwortung ziehen, mhd. vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

vor -- vor Gericht, mhd. rihticlÆche*, rihteclÆche, Adv.: nhd. »richtiglich«, recht, richtig, gerade (Adv.), vor Gericht, geradeaus, ordnungsgemäß

vor -- vor gesetzt, mhd. voregesatzet*, vorgesatzt, foregesatzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vor gesetzt«, vorher bestimmt

vor -- vor Gestank ersticken, mnd. vörstenken*, vorstenken, sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen

vor -- vor Hitze dampfen, mhd. pfimpfen, phimpfen*, sw. V.: nhd. vor Hitze dampfen

vor -- vor Hitze sterben, mnd. vörsticken*, vorsticken, sw. V.: nhd. ersticken, den Erstickungstod sterben, vor Hitze sterben, Luft wegnehmen, erwürgen, aufschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), hinausschieben (Bedeutung örtlich beschränkt)

vor -- vor Hitze vergehen, mhd. verbrüeten, ferbrüeten*, sw. V.: nhd. vor Hitze vergehen

vor -- vor Hitze wallen, mhd. strudelen*, strudeln, sw. V.: nhd. vor Hitze wallen

vor -- vor Hitze zerfließen oder vergehen, mnd. vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen

vor -- vor Hunger sterben, mnd. vörsmachten*, vorsmachten, vorsmechten, sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen

vor -- vor Hunger vergehen, mnd. smachten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen; smechten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen

vor -- vor jemandem aufstehen, ahd. ingaganðfstantan* 1, st. V. (6): nhd. vor jemandem aufstehen, sich erheben vor

vor -- vor jemandem gehen, ahd. furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen

vor -- vor jemandem hergehen, ahd. furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen

vor -- vor jemandem hertreiben, ahd. frambeiten* 1, sw. V. (1a): nhd. forttreiben, vor jemandem hertreiben

vor -- vor jemandem hinsetzen, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

vor -- vor jemandem kommen, ahd. furifangæn* 19, sw. V. (2): nhd. vorausgehen, zuvorkommen, vor jemandem kommen, ergreifen, einfangen

vor -- vor jemandem Pfui ausrufen, mhd. verpfÏhen*, verphÏhen, ferpfÏhen*, sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen; verpfÆen*, verphÆen, ferpfÆen*, sw. V.: nhd. vor jemandem Pfui ausrufen, jemanden mit Abscheu zurückweisen, verhöhnen

vor -- vor jemandem stehen, mnd. vȫrstõn (1)?, vȫrestõn, st. V.: nhd. »vorstehen«, vor jemandem stehen, bevorstehen, nicht erledigt sein (V.), vorher stehen, hervorstehen, vorspringen, vorne stehen
vor -- vor jemanden treten, mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

vor -- vor jemanden treten, mnd. gemȫten (1), sw. V.: nhd. begegnen, entgegentreten, vor jemanden treten

vor -- vor jemandes Augen etwas tun, mhd. voreentwerfen, vorentwerfen, vor entwerfen, foreentwerfen*, st. V.: nhd. »vorentwerfen«, vor jemandes Augen etwas tun

vor -- vor Kälte erstarren, mnd. vörklõmen*, vorklõmen, vorklamen, vorklammen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vörklȫmen*, vorklȫmen, vorklomen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren; vörklummen*, vorklummen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörklummeren*, vorklummeren, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

vor -- vor Kälte steif werden, mnd. vörklõmen*, vorklõmen, vorklamen, vorklammen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vörklummen*, vorklummen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörklummeren*, vorklummeren, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden

vor -- vor Kummer schmerzen, mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

vor -- vor Kummer schwellen, mnd. swellen (1), schwellen, swillen, st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, aufschwellen, an Umfang zunehmen, vom Zorn anschwellen, vor Kummer schwellen, sich ausweiten, zunehmen

vor -- vor kurzem, ahd. ? forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; nõhunt 2, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem; niuwanes* 5, Adv.: nhd. kürzlich, neu, erst kürzlich, seit kurzem, vor kurzem; niuwes* 1, Adv.: nhd. neulich, vor kurzem

vor -- vor kurzem, mhd. nõhest, nõheste, nÏhest, nÏhst, Adv.: nhd. letzthin, jüngst, am nächsten, vor kurzem, zuletzt, am besten, ganz, genau; niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwelÆches, nðlÆches, nðwelÆches, Adv.: nhd. »neulichs«, vor kurzem; niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelinges, Adv.: nhd. »neulings«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst; niuwes, Adv.: nhd. neulich, vor kurzem, neu, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings

vor -- vor Kurzem, mnd. hÐrwÆle, Adv.: nhd. neulich, vor Kurzem

vor -- vor kurzem, mnd. körtelÆken*, korteliken, kortloken, Adv.: nhd. »kürzlich«, in Kürze, in kurzer Zeit, bald, vor kurzem, jüngst, kurzab, kurzweg

vor -- vor Kurzem, mnd. kortens, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; körtiken, Adv.: nhd. kürzlich, vor Kurzem; körtlinc (5), Adv.: nhd. vor Kurzem, kürzlich

vor -- vor kurzem, mnd. nÆeginge*, niginge, mnd.?, Adv.: nhd. neulings, vor kurzem; nÆelÆke*, nÆelÆk, nÆelÆk, nigelÆk, neleke, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem; nÆelÆken, nelliken, nÆelken, nygellÆken, nilken, nelken, nuliken, nǖwelÆken, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem, vor kurzer Zeit, jüngst; nÆelÆkes, nillikes, nelekes, nÆliges*, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem; nÆer, niger, (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade; nÆes, nÆens, nǖwes, (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade; nǖrken, Adv.: nhd. neulich, vor kurzem
vor -- vor kurzem, mnd. unlange, mnd.?, Adv.: nhd. nicht lange, vor kurzem; unlanges, mnd.?, Adv.: nhd. nicht lange, vor kurzem; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst

vor -- vor kurzer Zeit, mnd. lõtest, lõtst, Adv. (Superl.): nhd. zuletzt, kürzlich, jüngst, neulich, vor kurzer Zeit; nÆelÆken, nelliken, nÆelken, nygellÆken, nilken, nelken, nuliken, nǖwelÆken, Adv.: nhd. neulich, kürzlich, vor kurzem, vor kurzer Zeit, jüngst
vor -- vor langem, mhd. lange (1), lenge, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang

vor -- vor langer Zeit, ahd. lango 92, Adv.: nhd. lange, längst, vor langer Zeit, seit langer Zeit, inständig

vor -- vor langer Zeit, mhd. lange (1), lenge, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langens, langenes, Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang

vor -- vor langer Zeit, mhd. vorelanc*, vorlanc, forelanc*, Adv.: nhd. »vorlang«, früher, vor langer Zeit; vorelangest*, vorelangst*, vorlangst, vor langst, forelangst*, Adv.: nhd. früher, vor langer Zeit

vor -- vor langer Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

vor -- vor längerer Zeit, mnd. vȫrlange, Adv.: nhd. vor längerer Zeit

vor -- vor Liebe brennend, mhd. minneviurlich, minnefiurlich*, Adj.: nhd. vor Liebe brennend

vor -- vor Liebe flammend, mhd. minnevlammende, minneflammende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnenflammend«, vor Liebe flammend

vor -- vor Liebe tot, mhd. minnetæt (1), Adj.: nhd. »minnetot«, vor Liebe tot, aus Liebe gestorben

vor -- vor Lieblichkeit überfließend, mnd. hænichvlÐtent, hænnichvlÐtent, hænichvlÆtent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vor Süßigkeit überfließend, vor Lieblichkeit überfließend

vor -- vor Mangel umkommen lassen, mhd. verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen

vor -- vor Mangel umkommen, mhd. verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen

vor -- vor Qual vergehen, mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

vor -- vor Schaden bewahren, mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

vor -- vor Scham erröten, ahd. skamÐn* 30, scamÐn, sw. V. (3): nhd. sich schämen, zuschanden werden, beschämt werden, in Verlegenheit geraten, vor Scham erröten

vor -- vor Schmerz aufwallen, mnd. quellen (1), quillen, st. V.: nhd. quellen, hervorquellen, ausstoßen, von sich geben, aufquellen, anschwellen, vor Zorn aufwallen, vor Schmerz aufwallen, überquellen

vor -- vor Schreck stumm werden, mnd. erstummen, sw. V.: nhd. stumm werden, vor Schreck stumm werden

vor -- vor Schreck zittern, ahd. irkweman* (1) 68, irqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. erschrecken, sich fürchten, staunen, bestürzt sein (V.), betroffen sein (V.) über, staunen über, erschrecken über, scheuen, scheuen vor, in Angst geraten, betäubt sein (V.), vor Schreck zittern

vor -- vor Schrecken verstummen, mhd. vertuzzen, vertussen, verdussen, vertuschen, vertüschen, fertuzzen*, sw. V.: nhd. betäubt werden, vor Schrecken verstummen, außer Fassung kommen, zum Schweigen bringen, zum Aufhören bringen, bedecken, verbergen, verheimlichen, in Trauer versetzen, betrüben, sich verbergen, verstecken, verhindern, betäuben

vor -- vor Sehnsucht vergehen, mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

vor -- vor senden, mnd. vȫrsenden, st. V.: nhd. »vor senden«, voraussenden, vorausschicken

vor -- vor sich gehen lassen, mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

vor -- vor sich gehen, afries. tæ‑gõ-n 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. »zugehen«, hinzugehen, hingehören, zugehören, vor sich gehen, geschehen

vor -- vor sich gehen, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

vor -- vor sich gehen, mhd. vüresichgõn*, füresichgõn*, vüre sich gõn*, füre sich gõn*, vürsichgõn*, fürsichgõn*, vür sich gõn, für sich gõn*, an. V.: nhd. »vor sich gehen«

vor -- vor sich gehen, mnd. dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten
vor -- vor sich gehen, mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

vor -- vor sich gehen, mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

vor -- vor sich gehend, mnd. vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

vor -- vor sich haben, mhd. voregehaben*, vorgehaben, vor gehaben, vorgehõn, foregehaben*, forgehõn*, sw. V.: nhd. standhalten, standhalten vor, behaupten vor, vor sich haben, vorenthalten (V.), behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; vorehaben*, vorhaben, vor haben, vorhõn, forehaben*, forhõn*, sw. V., st. V.: nhd. »vorhaben«, vorenthalten (V.), standhalten, vorbehalten (V.), sich vorbehalten (V.), vor sich haben, behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf

vor -- vor sich halten, mhd. vürebieten*, vürbieten, vür bieten, vurebieten, fürebieten*, furebieten*, st. V.: nhd. »fürbieten«, vorladen, vor sich halten, hoch halten, zuriegeln, sich zur Schau stellen, prunken; vürehaben*, vürhaben, vür haben, vurhaben, fürehaben*, furhaben*, sw. V.: nhd. »fürhaben«, vor sich halten, vorhalten

vor -- vor sich her, mnd. vȫrvætes, vorvotes, vorvotz, Adv.: nhd. Stück für Stück, auf der Stelle, vor sich her, der Reihe nach, sofort, stracks, ohne Ausnahme

vor -- vor sich hin brummen, mnd. hummelesingen*?, hæmelsangen, st. V.: nhd. vor sich hin summen, vor sich hin brummen

vor -- vor sich hin summen, mnd. hummelesingen*?, hæmelsangen, st. V.: nhd. vor sich hin summen, vor sich hin brummen

vor -- vor sich hinlachen, mnd. ? hÆenlachen*?, hinlachen, sw. V.: nhd. hohnlachen?, vor sich hinlachen?

vor -- vor sich kommen lassen, mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben

vor -- vor sich, mhd. vüresich*, füresich*, vüre sich*, füre sich*, vürsich*, fürsich*, vür sich, für sich*, Adv.: nhd. »fürsich«, vor sich, extra, gesondert, unbehelligt

vor -- vor Süßigkeit überfließen, mnd. hænichvlÐten***, hænnichvlÐten, st. V.: nhd. »honigfließen«, vor Süßigkeit überfließen

vor -- vor Süßigkeit überfließend, mnd. hænichvlÐtent, hænnichvlÐtent, hænichvlÆtent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vor Süßigkeit überfließend, vor Lieblichkeit überfließend

vor -- vor Tagesanbruch stattfindend, ahd. foratagÆg* 1, Adj.: nhd. »vortagig«, vor Tagesanbruch stattfindend

vor -- vor Tagesanbruch, ahd. 2zÆtÆg* 18, zÆtag*, Adj.: nhd. zeitig, reif, bejahrt, rechtzeitig, frühzeitig, vor Tagesanbruch; ÐrtagÆg* 2, Adj.: nhd. vortägig, gestrig, vor der Morgendämmerung, vor Tagesanbruch; Ðrwakkari* 2, Ðrwackari, Ðrackari*, Adj.: nhd. früh wach, früh, morgendlich, vor Tagesanbruch; fruoi* 8, Adj.: nhd. früh, morgendlich, vor Tagesanbruch, zeitig, frühgeboren; gizÆti* 5, Adj.: nhd. zeitig, morgendlich, früh, vor Tagesanbruch

vor -- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, mhd. zerlechen, sw. V.: nhd. »zerlechen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen; zerlechezen*, zerlechzen, sw. V.: nhd. »zerlechzen«, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen

vor -- vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, mhd. lechen (1), sw. V.: nhd. austrocknen, vor Trockenheit Risse bekommen und Flüssigkeit durchlassen, verschmachten

vor -- vor Wut kratzen und beißen, mnd. splÆten, spliten, splijten, st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

vor -- vor Wut mit den Zähnen knirschen, ahd. irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

vor -- vor Zeiten, mhd. wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

vor -- vor Zeiten, mnd. bewÆlen, bewÆle, bÆwÆlen, Adv.: nhd. jeweils, zuweilen, bisweilen, manchmal, vor Zeiten, bald

vor -- vor Zeiten, mnd. ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland

vor -- vor Zeiten, mnd. wÆlen* (2), wilen, wÆlnÐ, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst; wÆlenÐr*, wÆlnÐr, wÆlnÐre, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst, ebenso

vor -- vor Zorn aufwallen, mnd. quellen (1), quillen, st. V.: nhd. quellen, hervorquellen, ausstoßen, von sich geben, aufquellen, anschwellen, vor Zorn aufwallen, vor Schmerz aufwallen, überquellen

vor -- Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, mhd. vasnaht, fasnaht*, st. F.: nhd. Fastnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastelnaht, vestelnaht, fastelnaht*, festelnaht*, st. F.: nhd. »Fastennacht«, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastnaht, vasennaht, fastnaht*, fasennaht*, st. F.: nhd. Fastnacht, Fasnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch

vor -- Vorabend vor Christi Himmelfahrt, mhd. nænõbent, st. M.: nhd. Vorabend des Himmelfahrtstages, Vorabend vor Christi Himmelfahrt, Tag vor Christi Himmelfahrt

vor -- Vorabend vor Fastnacht, mnd. vastelõvendesõvent*, vastelõventsõvent, M.: nhd. Vorabend vor Fastnacht

vor -- Vorabend vor Sonnenwende, mhd. sungihtõbent 2, st. M.: nhd. Vorabend vor Sonnenwende, Tag vor Sonnenwende

vor -- Vorabend vor Weihnahten, mhd. wÆhenahtõbent, st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten

vor -- Vorerbrecht vor jemandem haben, mnd. vörknÐen*, vorknÐen, sw. V.: nhd. Grad der Verwandtschaft nachweisen, Erbberechtigung nachweisen, Vorerbrecht vor jemandem haben

vor -- Vorhang vor dem Bett, mnd. vȫrlõt, Sb.: nhd. Vorhang vor dem Bett

vor -- vorladen vor Gericht, mhd. vüretwingen 1, vürtwingen, füretwingen*, st. V.: nhd. vorladen vor Gericht

vor -- vorladen vor Gericht, mnd. bedincstõdelen, bedinkstadelen, sw. V.: nhd. vorladen vor Gericht, vor Gericht stellen

vor -- vorladen vor, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

vor -- Vorladung vor die Schöffen, mnd. schÐpendach, M.: nhd. »Schöffentag«, Vorladung vor die Schöffen, Schöffengerichtstermin

vor -- Vorlage vor Gericht, mnd. præduct, N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

vor -- Vorplatz vor dem Hauseingang, mnd. bÆslach, M.: nhd. Nebenbau, Verschlag, Vorplatz vor dem Hauseingang, steinerne Bank, Falschgeld, Nebenschlag von geringem Gehalt

vor -- Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, mnd. vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

vor -- Vortag vor einem Fest, mhd. naht (1), nath, nagt, st. F.: nhd. Nacht, Abend, vorhergehender Abend, Vorabend, Vortag vor einem Fest

vor -- Vortrag vor Gericht, mhd. vürelegen* (2) 2, vürlegen, fürelegen*, st. N.: nhd. Darlegung, Vortrag vor Gericht; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

vor -- Vorzeichen vor einer Zahl, mhd. vüresatzunge*, füresatzunge*, vürsatzunge, fürsatzunge*, st. F.: nhd. »Fürsatzung«, Vorsetzung, Festsetzung, Pfand, Vorzeichen vor einer Zahl

vor -- vorziehen vor, mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

vor -- Wacht vor Mitternacht, mhd. vorewahte*, vorwaht, forewahte*, st. F.: nhd. »Vorwacht«, Wacht vor Mitternacht

vor -- Wacht vor Mitternacht, mnd. vȫrwacht*? (1), vorwacht, mnd.?, F.: nhd. Wacht vor Mitternacht

vor -- warnen vor, mhd. warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

vor -- Wasserrinne vor der Stadt, mnd. veltrenne, veltrönne, veltröne, F.: nhd. Wasserrinne im Feld, Wasserrinne vor der Stadt, Abflussrinne, abfließendes Wasser

vor -- wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, mnd. vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

vor -- weglaufen vor, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

vor -- Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne, mnd. gruntbæm, M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne

vor -- Weidegrund in und vor den Dünen, mnd. grÐninge, gröninge, F.: nhd. Grünland, Weidegrund in und vor den Dünen

vor -- Weinen vor Freude, mhd. vröudenweinen (2), fröudenweinen*, st. N.: nhd. Weinen vor Freude

vor -- weinen vor Freude, mhd. vröudenweinen*** (1), fröudenweinen***, V.: nhd. »weinen vor Freude«

vor -- weinend vor Liebe, mhd. minneweinende*, minneweinend, Adj.: nhd. weinend vor Liebe

vor -- weiter vor, mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker
vor -- werfen vor, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

vor -- werfen vor, mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

vor -- wieder erscheinen vor Gericht, mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

vor -- wieder vor Gericht bringen, afries. wle-m-m-a 1, sw. V. (1): nhd. schelten, anfechten, wieder vor Gericht bringen

vor -- Woche vor dem Faschingssonntag, mnd. gulewÐke, golewÐke, F.: nhd. Fastnachtwoche, Woche vor dem Faschingssonntag

vor -- Woche vor Ostern, mnd. marterwÐke, martirwÐke, martelwÐke, F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche; mertelwÐke, F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche

vor -- Woche vor und nach Ostern, mnd. põschenwÐke, põschenwecke, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, stille Woche; põschenwÐkene, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, stille Woche; põschewÐke, paskewÐke, põschwÐke, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, Stille Woche

vor -- Zaun zum Schutz vor Wölfen, mhd. wolfhac, st. M., st. N.: nhd. Wolfszaun, Zaun zum Schutz vor Wölfen

vor -- Zeit kurz vor der Fastnacht, mnd. vastõvendesdõch*, vastõventsdõch, F.?: nhd. Tag vor Fastnacht, Zeit kurz vor der Fastnacht

vor -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz; vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

vor -- Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht, mnd. ærdÐlvindinge, ærdÐilvindinge, ærdÐlvindinget?, ærdÐilvindinget?, F.: nhd. Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht

vor -- ziehen vor, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

vor -- ziehen vor, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

vor -- Zins der vor anderen entrichtet werden muss, mhd. vorezins*, vorzins, forezins*, st. M.: nhd. »Vorzins«, Zins der vor anderen entrichtet werden muss

vor -- Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, mnd. ræse, rǒse, royze, roise, rðse, sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

vor -- zittern vor, mhd. ziteren* (1), zitern, zittren, sw. V.: nhd. zittern, zittern vor, beben, flackern

vor -- zur Zeit vor sich gehend, mnd. itslȫpich, itzlȫpich Adj.: nhd. jetzig, zur Zeit vor sich gehend
vor -- zurückhalten vor, mhd. verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; versparen*, fersparen*, versparn, fersparn*, sw. V.: nhd. sich schonen, zurückhalten vor

vor -- zurückscheuchen vor, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

vor -- zurückscheuen vor, ahd. skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken

vor -- zurückschrecken vor, mnd. vröchten, vörchten, vrüchten, vürchten, fröchten*, sw. V.: nhd. fürchten, besorgt sein (V.), sich fürchten, Angst haben vor, sich hüten vor, respektieren, befürchten, zurückschrecken vor

vor -- zurücktreten vor, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

vor -- zurückweichen vor, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

vor -- zurückweichen vor, mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

vor -- zurückziehen vor, mhd. wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

vor -- Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen, mnd. pærteganc*, pærtganc, M.: nhd. Zusammenkunft zweier Kontrahenten vor den Toren der Stadt um Streitigkeiten handgreiflich auszutragen

vor -- zweite Woche vor Pfingsten, mnd. krǖzewÐke, kruzeweke, krǖzewÐkene, krǖzwÐke, F.: nhd. Kreuzwoche, Himmelfahrtswoche, zweite Woche vor Pfingsten, Betwoche
vor -- zweiwöchige Fastenzeit vor Ostern, mnd. passientÆt, F.: nhd. »Passionszeit«, zweiwöchige Fastenzeit vor Ostern

vor (räuml.), got. faúr-a 61, Präp. m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 62,1b, 195), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1): nhd. vor (räuml.), vor- (Verbalpräf.), für, vorn, längs, vorher

vor- (Verbalpräf.), got. faúr-a 61, Präp. m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 62,1b, 195), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1): nhd. vor (räuml.), vor- (Verbalpräf.), für, vorn, längs, vorher

vor (zeitl. und räuml.), got. faúr 79=78, Präp. m. Akk., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,1b), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 195), Präf.: nhd. vor (zeitl. und räuml.), längs, für, inbetreff, um willen, über

vor Anker (M.) (1) gehen, mnd. ankeren, sw. V.: nhd. ankern, verankern, vor Anker (M.) (1) gehen

vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), mnd. rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)

vor Anker festlegen (Schiff), mnd. mÐren (3), sw. V.: nhd. vor Anker festlegen (Schiff)

vor das Gericht (N.) (1) gehörend, mnd. wrȫge*** (2), Adj.: nhd. vor das Gericht (N.) (1) gehörend

vor dem rechtmäßigen Gericht (N.) (1) verfolgen, mnd. lachsȫken (1), laghsȫken, lachsoken, sw. V.: nhd. in Prozess anklagen, vor dem rechtmäßigen Gericht (N.) (1) verfolgen, gerichtlich überführen
vor den Stadttoren gelegenes Haus als bürgerliche Sommerwohnung (Bedeutung jünger), mnd. sæmerhðs, sÅmmerhðs, sõmerhðs, N.: nhd. Sommerhaus, für die Benutzung im Sommer bestimmter Gebäudeteil eines Klosters, vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, vor den Stadttoren gelegenes Haus als bürgerliche Sommerwohnung (Bedeutung jünger)

vor der Kirchspielsversammlung belassen (V.), mnd. kerklõten***, st. V.: nhd. vor der Kirchspielsversammlung belassen (V.)

vor Gericht (N.) (1) anhängen, mnd. rechthangen***, sw. V.: nhd. »rechthängen«, vor Gericht (N.) (1) anhängen, im Verfahren befinden

vor Gericht (N.) (1) anhängend, mnd. rechthangent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »rechthängend«, vor Gericht (N.) (1) anhängend, im Verfahren befindlich; rechthengich, Adj.: nhd. rechtsanhängig, rechtshängig, vor Gericht (N.) (1) anhängend, im Verfahren befindlich

vor Gericht (N.) (1) anhängig, mnd. klõghaftich*, klõchaftich, klõgaftich, Adj.: nhd. beklagenswert, jämmerlich, klagbar, vor Gericht (N.) (1) anhängig, gerichtlicher Entscheidung überlassen (Adj.), voll Klagen seiend, kläglich

vor Gericht (N.) (1) bringen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

vor Gericht (N.) (1) bringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

vor Gericht (N.) (1) bringen, mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren

vor Gericht (N.) (1) bringen, mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen

vor Gericht (N.) (1) darlegen, mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

vor Gericht (N.) (1) durch Bevollmächtigung vertreten (V.), mnd. vörschÆnbæden*, vorschÆnbæden, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) durch Bevollmächtigung vertreten (V.)

vor Gericht (N.) (1) durch Zeugen überführen, mnd. ȫvertǖgen, ȫvertuegen, ȫvert¦gen, ȫvertygen, ævertǖgen, avertǖgen, sw. V.: nhd. »überzeugen«, durch Zeugen oder andere Beweismittel nachweisen, überführen, vor Gericht (N.) (1) durch Zeugen überführen, überwinden
vor Gericht (N.) (1) einen Bericht ablegen, mnd. ȫverswÐren (1), æverswÐren, averswÐren, ¯verswÐren, ȫverschwÐren, æverschwÐren, st. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) einen Bericht ablegen, unter Eid eine Straftat bezeugen, beschwören, eindringlich ermahnen
vor Gericht (N.) (1) erscheinen, mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

vor Gericht (N.) (1) fordern, mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben

vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), mnd. gewõren (1), gewaren, sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren

vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), mnd. inÐschen, ineischen, sw. V.: nhd. hereinheischen, Einlass begehren, einfordern, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2)

vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), mnd. sitÐren, citÐren, sittÐren, cittÐren, sw. V.: nhd. »zitieren«, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2)

vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), mnd. vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken; vȫrlõden, vȫrelõden, voreladen, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), vor Gericht (N.) (1) zitieren

vor Gericht (N.) (1) laden, mnd. kallen (1), sw. V.: nhd. reden, sprechen, plaudern, laut reden, viel reden, schwätzen, schwatzen, plappern, sich unterreden, berufen (V.), vorladen, rufen, zitieren, vor Gericht (N.) (1) laden

vor Gericht (N.) (1) laut anklagen, mnd. ȫverræpen, æverræpen, averræpen, st. V.: nhd. ausrufen, öffentlich verkünden, jemandem die Schuld geben, vor Gericht (N.) (1) laut anklagen, vorhalten, beschuldigen

vor Gericht (N.) (1) nicht beibringen können, mnd. vörmisvallen*, vormisvallen, st. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) nicht beibringen können

vor Gericht (N.) (1) stellen, mnd. inbestellen, sw. V.: nhd. einbestellen, vorladen, vor Gericht (N.) (1) stellen; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

vor Gericht (N.) (1) stellen, mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen

vor Gericht (N.) (1) überzeugen, mnd. inneren, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) überzeugen, anmahnen, überzeugend dartun, nachweisen, erinnern, machen dass einer eines Dinges inne wird

vor Gericht (N.) (1) verteidigen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), mnd. vȫrmünden, vormunden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), bevormunden; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren

vor Gericht (N.) (1) vorbringen, mnd. vullÐden, vulleiden, vollÐden, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) vorbringen, vollführen, völlig produzieren, beibringen

vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

vor Gericht (N.) (1) zitieren, mnd. vȫrlõden, vȫrelõden, voreladen, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), vor Gericht (N.) (1) zitieren
vor Gericht begeben (V.), mnd. dincstõdelen, dinkstadelen, sw. V.: nhd. vor Gericht begeben (V.), vor Gericht stellen; dincstÐdelen, sw. V.: nhd. vor Gericht begeben (V.), vor Gericht stellen

vor Gericht laden (V.) (2), afries. up‑thing‑ia 2, op-thing-ia, sw. V. (2): nhd. vor Gericht laden (V.) (2)

vor Gericht vertreten (V.), mhd. rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

vor nachin, nhd.: nhd. ; L.: DW

vor oder nach der Beerdigung stattfindendes Essen (N.), mnd. træstelbÐr, mnd.?, N.: nhd. »Trostbier«, Leichenschmaus, vor oder nach der Beerdigung stattfindendes Essen (N.)

vor Schaden (M.) schützen, mnd. redden (1), rödden, rÐden, sw. V.: nhd. retten, erretten, entsetzen, in Sicherheit bringen, bergen, bewahren, vor Schaden (M.) schützen

vor Schrecken (M.) erstarren, mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen

vor sein (V.), mnd. vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

vor, idg. *perÀ, Adv., Präp.: nhd. vor, vorher; *prai, *perai, Präp.: nhd. vor, voran; *prei, *pri, *peri, Präp.: nhd. vor, voran; *pres‑, *peres, *peros, Präp.: nhd. vor
-- vor einem liegend: idg. *antØos, *h2ántØo-, Adj.: nhd. gegenüber, vor einem liegend

vor, germ. *fur, *fura, Adv.: nhd. vor; *fur- (1), Präp.: nhd. vor, für; *furi, Adv., Präp.: nhd. vor, für
-- Land vor dem Deich: germ. *kauga-, *kaugaz, st. M. (a): nhd. Land vor dem Deich, eingedeichtes Land, Koog

vor, got. fra-m 185=183, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 194,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,3): nhd. weiter, von, von ... her, von ... an, an, vor, seit, bei; wi-þra 46, Präp. m. Akk., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 268Ab, Krause, Handbuch des Gotischen 199,1b), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. wider, gegen, vor, gegenüber
-- Gegner vor Gericht: got. and-a-sta-u-a 2, sw. M. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 71,1): nhd. Gegner vor Gericht, Widersacher
-- sich scheuen vor: got. ais-t-an* 3, sw. V. (3), nur Präs.-Formen belegt: nhd. sich scheuen vor; ga-ais-t-an* 1, sw. V. (3): nhd. sich scheuen vor, achten
-- vor Augen malen: got. faúr-a-mÐl-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vorzeichnen, vormalen, vor Augen malen
-- vor jemand hergehen: got. faúr-a-qi-m-an* 1, st. V. (4): nhd. vorgehen, vor jemand hergehen

vor‑, an. for (2), Präf.: nhd. vor‑

vor, an. fyr, Präp., Präf.: nhd. vor, durch, wegen, trotz, für; fyr-ir (1), fir-ir, Adv., Präp.: nhd. vor, für; *fyr-ir (2), Präf.: nhd. vor
-- die drei letzten Tage vor Ostern: an. dymb-il-dag-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. die drei letzten Tage vor Ostern, Karwoche
-- eingehegter Grasplatz vor dem Hause: an. tð-n, st. N. (a): nhd. eingehegter Grasplatz vor dem Hause, Hofplatz, Stadt
-- festgetretener Platz vor dem Hause: an. tõ (3), st. N. (a): nhd. festgetretener Platz vor dem Hause, eingehegter Weg
-- fliehen vor: an. skrÏm-ast, sw. V.: nhd. fliehen vor
-- gepflasterter Platz vor dem Haus: an. hla-Œ, st. N. (a): nhd. etwas Aufgeschichtetes, Mauer, gepflasterter Platz vor dem Haus, Kornlade, Kammrahmen für die Rahmenflechtkunst
-- harter Winter vor dem Weltende: an. fim-bul-vet-r, st. M. (u): nhd. harter Winter vor dem Weltende
-- sich hütend vor: an. viŒ-sjõl-l, Adj.: nhd. vorsichtig, sich hütend vor
-- sicher vor Überfall: an. fel-ig-r, Adj.: nhd. sicher vor Überfall
-- vor der Sonne stehender Schild: an. Sv‡l-n-Ær, N.: nhd. »Kühler« (Odinsname), vor der Sonne stehender Schild
-- vor Gericht bringen: an. sãk-ja, sw. V. (1): nhd. suchen, besuchen, angreifen, vor Gericht bringen
-- vor Hunger abmagern: an. sveng-jast, sw. V. (1): nhd. vor Hunger abmagern
-- vor Kälte steif werden: an. frys-t-a, sw. V.: nhd. vor Kälte steif werden, frieren
-- vor Kälte zittern: an. gnoll-a, sw. V.: nhd. vor Kälte zittern
-- vor nichts zurückschreckend: an. ð-svÆ-f-r, Adj.: nhd. unnachgiebig, vor nichts zurückschreckend, eigensinnig, rücksichtslos
-- Watstelle vor Klippen: an. for-vaŒ-i, sw. M. (n): nhd. Watstelle vor Klippen

vor, ae. Ú‑r (4), Präp.: nhd. vor; Ït-for-an (1), Präp.: nhd. im Angesicht von, vor, nahe bei; be-for-an (1), Präp.: nhd. vor, gegenüber; for (1), Präp.: nhd. vor, für, wegen, statt, trotz; for-an (1), Präp.: nhd. vor, gegenüber; for-e (1), Präp.: nhd. vor, wegen, aus, für, statt; ge‑h’nd‑e, Adj.: nhd. nahe, nahe bei, zur Hand, bequem, passend, vor; tÅ-for-an, Präp.: nhd. vor, über, darüber hinaus
-- bewachen vor: ae. ge-wear-n-ian, sw. V.: nhd. bewachen vor, vermeiden
-- fliehen vor: ae. be-fléo-n, st. V. (2): nhd. entfliehen, fliehen, fliehen vor; for-bðg-an, st. V. (2): nhd. vermeiden, ausweichen, zurücktreten von, fliehen vor
-- schützen vor: ae. for-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. retten, schützen, schützen vor, verteidigen gegen
-- sich durch Eid vor Gericht reinigen: ae. clÚ-n-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, recht​fertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, ent​sündigen, von Schuld reinigen; ge‑clÚ-n‑s‑ian, ge-clõ-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, rechtfertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, entsündigen, von Schuld reinigen
-- sich fortstehlen vor: ae. be-s-tel-an, st. V. (4): nhd. sich fortstehlen vor
-- vor im Angesicht von: ae. tÅ-géagn-es, Adv.: nhd. entgegen, vor im Angesicht von
-- vor langer Zeit: ae. for-lang-e, for-long-e, Adv.: nhd. vor langer Zeit, seinerzeit; fyr-n (2), Adv.: nhd. alt, vor langer Zeit, früher; ge-fyr-n, Adv.: nhd. alt, vor langer Zeit, früher
-- vor sich sehen: ae. for-e‑séo-n, st. V. (5): nhd. vor sich sehen, voraussehen, achten auf, sorgen für

vor, afries. a‑for-a (1) 13?, a-for-e (1), a‑for-i (1), Präp.: nhd. vor, für; bi‑for-a* (1) 13?, bi-for-e* (1), bi‑for-i* (1), bi-for* (1), Präp.: nhd. vor, für; ê-r (1) 57, Adv., Konj., Präp.: nhd. eher, früher, vorher, bevor, ehe, vor; for-a 35, for (2), for-e, for-i, far-a (3), Adv., Präp.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher, vor, für; to‑for-a (1) 41?, to‑for (1), to‑for-e (1), to‑for-i (1), to-far-a (1), Präp.: nhd. vor, für

vor, anfrk. for-e 1, Präp.: nhd. vor; fur-i (1) 7, fur, Präp.: nhd. für, vor
-- vor Gericht laden: anfrk. ad-mal-l-are 20, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. laden (V.) (2), vor Gericht laden; mal-l-are 15, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. laden (V.) (2), vor Gericht laden

vor, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts; êr (4) 104, Adv., Konj.: nhd. eher, früher, vorher, ehe, bevor, vor; for (2) 121, fora, fore, fur, far, Präp.: nhd. vor, für, wegen; fur‑i (2) 20, fur-u, Präp.: nhd. voraus, vor, für, wegen; te‑g’gn‑es 34, ti‑gen‑e, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, vor; wi‑th* (2) 92, Präp.: nhd. wider, gegen, vor, für, wegen, über, mit; wi‑th‑ar* (1) 40, Adv., Präp.: nhd. wider, gegen, vor, für, über, zurück
-- schützen vor jemandem: as. bi‑w’r‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. verbieten, verwehren, hindern, schützen vor jemandem
-- vor den Augen: as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts

vor, ahd. az 59, Präp., Adv.?: nhd. bei, zu, an, in, vor; 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch; fora (1) 480, Präp., Adv.=Präf.: nhd. vor, für, wegen, angesichts, durch, statt, unter, über, vorher, zuvor, früher, vorn; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus; gagan 88, gegin*, Präp., Präf.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, vor, zu, an, nach, in Bezug auf, im Verhältnis zu, entsprechend, für, wegen; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...

vor, mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob; bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn; Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in; Ðr (2), Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass
-- Abend vor Epiphanias: mhd. berhtõbent, st. M.: nhd. »Berchtabend«, Abend vor Epiphanias, Vorabend des Tags der heiligen drei Könige
-- Abend vor Palmsonntag: mhd. bluomæsterõbent, st. M.: nhd. Vorabend des Palmsonntags, Abend vor Palmsonntag
-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. dinclãse 1, st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten
-- Beben vor Angst: mhd. angestbibunge, st. F.: nhd. Beben vor Angst
-- bestehen vor: mhd. enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor
-- bewahren vor: mhd. abehelfen, abhelfen, abe helfen, st. V.: nhd. »abhelfen«, Abhilfe schaffen, herunterhelfen, herabhelfen, freimachen, erlösen, bewahren vor; behüeten, behðten, behuoten, pehuoten, pehðten, wehuoten, wehðten, sw. V.: nhd. behüten, hüten, bewahren vor, sich hüten, verhüten, verhindern, sich vorsehen, schützen, bewachen, befolgen, verhüllen, vermeiden, hindern; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.)
-- dringen vor: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden
-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen, abe ziugen, sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen
-- erschrecken vor: mhd. erklupfen, derklupfen, erklopfen, sw. V.: nhd. erschrecken, erschrecken über, erschrecken vor
-- fallen lassen vor: mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen
-- festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit: mhd. badelõt, badelat, st. F.: nhd. Bad, Brautbad, festliches Bad mit den Brautleuten vor der Hochzeit
-- fliehen vor: mhd. entsliefen, ensliefen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, fliehen vor, entleeren; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen
-- frei machen vor: mhd. bevrÆen, befrÆen*, sw. V.: nhd. befreien von, befreien, frei machen vor
-- mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln: mhd. bðteidingen, sw. V.: nhd. mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln
-- Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige: mhd. berhtnaht, st. F.: nhd. »Berchtnacht«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar, Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige
-- Recht vor Gericht zu ziehen: mhd. anetast*, antast, st. M.: nhd. Angriff, Recht vor Gericht zu ziehen
-- retten vor: mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen
-- schützen vor: mhd. bestürzen, besturzen, sw. V.: nhd. umstürzen, umwenden, bedecken, bestreuen, außer Fassung bringen, bestürzen, schützen vor, stellen unter; bevogeten, bevogten, befogeten*, befogten*, sw. V.: nhd. mit einem Vogt versehen (V.), als Vogt schützen, schützen, schützen vor, in Schutz nehmen, beschützen, Vormund geben, unterwerfen, bewältigen
-- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend
-- sich fürchten vor: mhd. entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über
-- sich hüten vor: mhd. bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten
-- sich scheuen vor: mhd. begrðsen, sw. V.: nhd. grausam empfinden, Grausen empfinden, schaudern, sich scheuen vor
-- stehen vor: mhd. entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.)
-- tot vor Durst: mhd. dursttæt, Adj.: nhd. tot vor Durst, verdurstet
-- Urteilberechtigter vor Gericht: mhd. dincman, st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist
-- Verhau vor der Stadt: mhd. burchagen, st. M.: nhd. »Burghagen«, Burgverhau, Burgverschlag, Burgwall, Verhau vor der Stadt
-- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: mhd. dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet
-- verschließen vor: mhd. bedürnen, bedurnen, sw. V.: nhd. mit Dornen umstecken, mit Dornen versehen (V.), verschließen vor
-- vor allem: mhd. allermeist, allermeiste, Adv.: nhd. am meisten, vor allem, vornehmlich, besonders, hauptsächlich; besunder (2), bisundere, bisunter, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im einzelnen, genau, ausführlich; besunderbar, Adv.: nhd. besonders, vor allem, einzeln, eigens, gesondert; besunderen* (1), bisundern, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im Einzelnen, genau, ausführlich; besunderlÆche, Adv.: nhd. abgesondert, besonders, vor allem, insbesondere, gesondert, eigens, einzeln, jeder für sich; Ðvor 1, Adv.: nhd. zuerst, zuvor, vor allem
-- vor Anker gehen: mhd. ankeren*, ankern, enkeren*, enkern, sw. V.: nhd. ankern, ankern an, ankern in, ankern auf, vor Anker gehen, erreichen, verankern, festmachen an
-- vor Augen kommen: mhd. erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen
-- vor Augen stellen: mhd. erougen, irougen, eröugen, iröugen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen stellen, offenbaren, wahrhaben
-- vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit: mhd. bðweteidingen, sw. V.: nhd. vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit
-- vor einiger Zeit gebacken: mhd. altbachen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altbacken«, vor einiger Zeit gebacken
-- vor Erschaffung der Welt: mhd. Ðwewelten, Ðwelten, Adv.: nhd. von jeher, vor Erschaffung der Welt
-- vor Gericht beanspruchen: mhd. anevarten, anefarten*, anvarten, sw. V.: nhd. vor Gericht beanspruchen, in Besitz nehmen
-- vor Gericht beistehen: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- vor Gericht belangen: mhd. anevertigen*, anvertigen, ane vertigen, anefertigen*, anfertigen*, sw. V.: nhd. anfallen, angreifen, anfechten, verletzen, vor Gericht belangen
-- vor Gericht bringen: mhd. bennen, sw. V.: nhd. »bannen«, vor Gericht bringen, laden (V.) (2), gebieten; beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; beteidingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in; dincstudelen, dincstudeln, sw. V.: nhd. fordern, anklagen, vor Gericht bringen
-- vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen: mhd. anebotwÏren*, ane botwarn, sw. V.: nhd. verleumden, vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen
-- vor Gericht fordern: mhd. ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu
-- vor Gericht laden: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- vor Gericht reden: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- vor Gericht ziehen: mhd. besprechen, st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden
-- vor Gericht zitieren: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- vor gerichtlicher Verfolgung schützen: mhd. beschiuren (2), beschðren, sw. V.: nhd. beschützen, schützen, vor gerichtlicher Verfolgung schützen
-- vor langer Zeit geschrieben: mhd. altgeschriben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altgeschrieben«, vor langer Zeit geschrieben
-- vor sich gehen: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- Vorladung vor Gericht: mhd. eischunge, st. F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Vorladung vor Gericht, gerichtlich bewilligte Frist
-- Vortag vor Allerheiligen: mhd. allerheiligenõbent, st. M.: nhd. »Allerheiligenabend«, Vortag vor Allerheiligen
-- würdig dastehen vor: mhd. behagen (1), sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)
-- zittern vor: mhd. bidemen (1), sw. V.: nhd. beben, zittern vor
-- zurückschrecken vor: mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen
-- zurückweichen vor: mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

vor, mhd. gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor; inwendic (3) 129 und häufiger?, Präp.: nhd. innerhalb, in, vor
-- Aufschrecken vor Trauer: mhd. jõmerschric, st. M.: nhd. Aufschrecken vor Trauer, Aufschrecken in Trauer
-- bewahren vor: mhd. firmen (1), virmen*, sw. V.: nhd. firmen, stärken, bekräftigen, befestigen, bewahren, bewahren vor; gesegen, sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor; gesegenen, geseigenen, sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor; gesparen*, gesparn, sw. V.: nhd. »sparen«, aufschieben, aufheben, bewahren, bewahren vor, verschonen; helfen (1), st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten
-- bringen vor: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor
-- den Vorzug geben vor: mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor
-- einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden
-- Flucht vor dem Haus: mhd. hðsvluht, hðsfluht*, st. F.: nhd. Hausflucht, Flucht vor dem Haus, Flucht ins Haus, Mangel (M.), Mangel im Haushalt
-- fühlen vor: mhd. grÆfen (1), st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an
-- grauen vor: mhd. grðwelen*, grðweln, sw. V.: nhd. grauen vor
-- grausen vor: mhd. grðsen (1), sw. V.: nhd. grausen, grausen vor
-- Krankheit vor Trauer: mhd. jõmersuht, st. F.: nhd. »Jammersucht«, Schwermut, Krankheit vor Trauer, Leiden
-- legen vor: mhd. gelegen (1), sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)
-- Rechtfertigung vor Gericht: mhd. gerihte (1), geriht, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich
-- Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes: mhd. kirchenvride, kirchenfride*, sw. M., st. M.: nhd. »Kirchenfriede«, Schutz vor Strafverfolgung im Bereich des Kirchengebäudes
-- schützen vor: mhd. geheien (1), sw. V.: nhd. »hegen«, pflegen, verpflegen, schützen vor; geweren* (1), gewern, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, verteidigen, schützen vor, befriedigen, lebend bleiben, standhalten
-- sich hüten vor: mhd. gesegen, sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor; gesegenen, geseigenen, sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor
-- sich neigen vor: mhd. genÆgen, st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken
-- sich schützen vor: mhd. geschirmen, sw. V.: nhd. schützen, schirmen, Forderung abwehren, sich decken, als Schutz dienen, Deckung geben, sich schützen vor
-- sich verneigen vor: mhd. genÆgen, st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken
-- sich vor Grauen aufrichten: mhd. grðwen, grðen, sw. V.: nhd. »grauen«, Grausen empfinden, sich vor Grauen aufrichten
-- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: mhd. hÐrrenvaschanc* 2, herrenvaschanc, hÐrrenfaschanc*, herrenfaschanc*, st. M.: nhd. Herrenfasnacht, Herrenfastnacht, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit; hÐrrenvaschanc* 2, herrenvaschanc, hÐrrenfaschanc*, herrenfaschanc*, st. M.: nhd. Herrenfasnacht, Herrenfastnacht, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit
-- sitzen vor: mhd. gesitzen, st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben
-- spannen vor: mhd. gespannen (1), st. V.: nhd. sich aufschwingen, spannen vor, spannen in
-- standhalten vor: mhd. gegeweren*, gegewern, sw. V.: nhd. haltbar sein (V.), standhalten vor, erhalten (V.) bleiben, aushalten, dauern (V.) (1), verbringen; gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten
-- stehen vor: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu
-- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden
-- treiben vor: mhd. gelenden, gelenten, sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden
-- treten vor: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; getreten, st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- verbergen vor: mhd. gehelen*, geheln, st. V.: nhd. »hehlen«, verhehlen, sich verbergen, sich verstellen, verheimlichen, verbergen vor
-- vor allem: mhd. garlÆche, gÏrlÆche, Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; gerlÆche (1), Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt
-- vor Augen treten: mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben
-- vor der Welt verbergen: mhd. hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von
-- vor eine Berufungsinstanz bringen: mhd. hineziehen* 2 und häufiger?, hinziehen, st. V.: nhd. »hinziehen«, verscheiden, anziehen, anlocken, vergehen, wegschleppen, wegführen, anziehen, überwinden, vor eine Berufungsinstanz bringen
-- vor eine bestimmte Instanz kommen: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- vor Gericht erscheinen: mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen
-- vor Gericht verhandeln: mhd. getagedingen* 2 und häufiger?, geteidingen, sw. V.: nhd. zu seinem Recht kommen, vor Gericht verhandeln
-- vor kurzem: mhd. kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich
-- vor langer Zeit: mhd. ievore*, ievor, iefore*, Adv.: nhd. vor langer Zeit
-- vor sich gehen: mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gevaren* (1), gevarn, gefarn*, st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; gewerden (1), st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit
-- vor Willen brennend: mhd. heizwillic, heizwillec, heizwellec, Adj.: nhd. siedend heiß, vor Willen brennend, sehr willig, inbrünstig
-- Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzwoche, krðcewoche, sw. F.: nhd. Kreuzwoche, Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden
-- zum Erscheinen vor Gericht auffordern: mhd. Ænladen (1) 2 und häufiger?, st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen, zum Erscheinen vor Gericht auffordern

vor, mhd. obe (2), ob, Präp.: nhd. über, oberhalb, auf, oben an, an, bei, vor

vor, mhd. über (2), uber, ober, over, Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund; vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen; vorebergen, vorbergen, vor bergen, vorebergen*, forebergen*, st. V.: nhd. bergen vor, verbergen, vor, in Sicherheit bringen vor; vorne, vorn, forne*, forn*, Adv.: nhd. vorn, vorne, an der Spitze, oben, vor, vorher, hiervor; vort (1), fort*, Adv.: nhd. »fort«, vorwärts, vor, weiter, fortan, künftig, zukünftig, außerdem; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.)

Vor, mhd. vor (5), st. N.: nhd. »Vor«

vor, mnd. er (3), ir, der, Präf.: nhd. aus, vor

vor, mnd. ob***, Präp.: nhd. vor, an; ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

vor, mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

vor, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

vor... (betontes Präfix), mnd. vȫr... (4), vȫre..., vær..., võr..., vür..., fȫr...*, Präf.: nhd. vor... (betontes Präfix), hervor... (betontes Präfix), vorwärts... (betontes Präfix), vorher... (betontes Präfix), voraus... (betontes Präfix)
vor..., ahd. forabi, Präf.: nhd. vor..., voraus...; foragi, Präf.: nhd. vor..., voraus...; furigi, Präf.: nhd. vor..., voraus...

vor..., mhd. vürge, fürge*, Präf.: nhd. vor..., voraus...

vorab -- vorab gebackenes Brot, mhd. vorebræt* 1, vorbræt, forebræt*, forbræt*, st. N.: nhd. »Vorbrot«, vorab gebackenes Brot

vorab, mhd. voreabe*, vorabe, foreabe*, Adv.: nhd. »vorab«, voraus, im voraus

vorab, mnd. tæbevȫren*, tobevoren, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, vorab, vorwärts

vorab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorabbeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorabend -- ein Brauch am Vorabend einer Hochzeit, mnd. rockenspinnen (2), N.: nhd. »Rockenspinnen«?, ein Brauch am Vorabend einer Hochzeit

Vorabend -- Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Vorabend -- Gottesdienst am Vorabend eines Festes, mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Vorabend -- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, mhd. vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

Vorabend -- Vorabend des fünfzehnten Januar, mnd. simperesõvent*, simpersõvent, M.: nhd. Vorabend des fünfzehnten Januar

Vorabend -- Vorabend des Johannistages, mhd. sunnewentõbent 2 und häufiger?, st. M.: nhd. Sonnenwendabend, Vorabend des Johannistages

Vorabend -- Vorabend des Sabbats, mnd. rouwedach, M.: nhd. »Ruhetag«, Vorabend eines Festtags, Vorabend des Sabbats; rüstdach, M.: nhd. »Rasttag«, Vorabend des Sabbats

Vorabend -- Vorabend eines Festes, mhd. vÆrõbent, fÆrõbent*, st. M.: nhd. Feierabend, Vorabend eines Festes; vÆrenaht, vÆerenaht, vÆernaht, vÆrnaht, fÆrenaht*, fÆerenaht*, fÆernaht*, fÆrnaht*, st. F.: nhd. »Feiernacht«, Vorabend eines Festes

Vorabend -- Vorabend eines Festtags, mnd. rouwedach, M.: nhd. »Ruhetag«, Vorabend eines Festtags, Vorabend des Sabbats

Vorabend -- Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, mhd. vasnaht, fasnaht*, st. F.: nhd. Fastnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastelnaht, vestelnaht, fastelnaht*, festelnaht*, st. F.: nhd. »Fastennacht«, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch; vastnaht, vasennaht, fastnaht*, fasennaht*, st. F.: nhd. Fastnacht, Fasnacht, Vorabend vor Beginn der Fastenzeit, Tag vor Aschermittwoch

Vorabend -- Vorabend vor Sonnenwende, mhd. sungihtõbent 2, st. M.: nhd. Vorabend vor Sonnenwende, Tag vor Sonnenwende

Vorabend -- Vorabend vor Weihnahten, mhd. wÆhenahtõbent, st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten

Vorabend, ae. Úf-en, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. Abend, Vorabend

Vorabend, afries. Ðvend 30, õvend, iound, iond, jænd, ioven, iuven, iuvn, st. M. (a): nhd. Abend, Vorabend, Vortag
-- Vorabend des Peterstages: afries. PÐder-es-Ðvend* 1, PÐder‑es‑iond, st. M. (a): nhd. Vorabend des Peterstages
-- Vorabend von Palmsonntag: afries. pal-m‑Ðvend* 1 und häufiger?, pal-m-Ðjond, pal-m-a-jound, pal-m-a-jond, st. M. (a): nhd. Palmabend, Vorabend von Palmsonntag

Vorabend, ahd. õband 31, st. M. (a): nhd. Abend, Abendgottesdienst, Vorabend, Westen

Vorabend, mhd. naht (1), nath, nagt, st. F.: nhd. Nacht, Abend, vorhergehender Abend, Vorabend, Vortag vor einem Fest
-- Vorabend des Himmelfahrtstages: mhd. nænõbent, st. M.: nhd. Vorabend des Himmelfahrtstages, Vorabend vor Christi Himmelfahrt, Tag vor Christi Himmelfahrt
-- Vorabend des Palmsonntags: mhd. palmõbent, palmeõbent, st. M.: nhd. »Palmabend«, Vorabend des Palmsonntags
-- Vorabend vor Christi Himmelfahrt: mhd. nænõbent, st. M.: nhd. Vorabend des Himmelfahrtstages, Vorabend vor Christi Himmelfahrt, Tag vor Christi Himmelfahrt

Vorabend, mhd. õbent, õbant, õbint, õbunt, õvent, æbent, st. M.: nhd. Abend, Abend als Tageszeit, Vorabend, Vorabend eines Festes, Nacht, Ende, Westen
-- Vorabend des Gründonnerstag: mhd. antlõznaht, st. F.: nhd. Vorabend des Gründonnerstag
-- Vorabend des Palmsonntags: mhd. bluomæsterõbent, st. M.: nhd. Vorabend des Palmsonntags, Abend vor Palmsonntag
-- Vorabend des Tags der heiligen drei Könige: mhd. berhtõbent, st. M.: nhd. »Berchtabend«, Abend vor Epiphanias, Vorabend des Tags der heiligen drei Könige
-- Vorabend eines Festes: mhd. õbent, õbant, õbint, õbunt, õvent, æbent, st. M.: nhd. Abend, Abend als Tageszeit, Vorabend, Vorabend eines Festes, Nacht, Ende, Westen

Vorabend, mnd. vȫrõvent, M.: nhd. Vorabend, Abend vorher, Abend zuvor, Tag vorher
-- Feier am Vorabend der Hochzeit: mnd. vȫrkost (1), vȫrekost, F.: nhd. »Vorkost«, Vorfeier, Feier am Vorabend der Hochzeit
-- Vorabend der Fastnacht: mnd. vastelõventõvent, M.: nhd. Vorabend der Fastnacht
-- Vorabend eines kirchlichen Festtags: mnd. vȫrhæchtÆt, vorhæchtÆt, F.: nhd. Vorabend eines kirchlichen Festtags, Vorfest, Tag vor dem Fest
-- Vorabend vor Fastnacht: mnd. vastelõvendesõvent*, vastelõventsõvent, M.: nhd. Vorabend vor Fastnacht

vorabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorabendessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorabendmesse, mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Vorabendturnier, mhd. vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

vorabfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabgewinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorabhauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorablassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorablaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorablehnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorabmerken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorabschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabsehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabsehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorabsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorabsterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabwägen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabweichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorabziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorachse, mnd. vȫrasse, F.: nhd. »Vorachse«, Vorderachse, Vordergestell des Wagens

vorachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorachtbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorachten, mhd. vorahten, vor ahten, sw. V.: nhd. »vorachten«, vorausbedenken

vorachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorächzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Voracker, mhd. vürehoubet*, vürhoubet, vorhoubet, fürehoubet*, forhoubet*, st. N.: nhd. »Fürhaupt«, Stirn, vor einem Acker liegendes Stück Boden, Voracker, vorderes Stück eines Ackers, Vorgesetzter

voracker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorackern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voract, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voräffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voragieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorahnden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorahndung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorahne, mnd. vȫrȫldere*, vȫrȫlder*, M.: nhd. Vorelter, Vorahne, Vorfahre, Vorgänger (M.)
vorahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorahner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorahnherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorahnung, ahd. foragiwizzida* 4, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorempfindung, Vorahnung, Vorzeichen, Absicht; forawÆzagtuom* 1, st. N. (a): nhd. »Vorwissen«, Vorahnung, Vorhersage, Weissagung

Vorahnung, mhd. vorebedunkunge*, vorbedunkunge, forebedunkunge*, st. F.: nhd. Voraussicht, Vorahnung, Ahnung; vorevorhte, vorvorhte, forforhte*, st. F.: nhd. »Vorfurcht«, Vorausfurcht, Vorahnung
-- Vorahnung haben: mhd. vorebedunken*, vorbedunken, forebedunken*, sw. V.: nhd. Vorahnung haben, Voraussehen

vorahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorahnungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorall, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voralme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voralpe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voralpenhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voralpenpflanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voralt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Voraltar, mnd. vȫraltõr, voraltõre, N., M.: nhd. »Voraltar«

voralten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voralter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorälterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorälterlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorältern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorältern, nhd.: nhd. ; L.: DW

voralters, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorältervater, nhd.: nhd. ; L.: DW

voran -- gut voran kommen, mnd. hÐrvȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts kommen, gut voran kommen; hÐrvȫrgõn, st. V.: nhd. vorwärts kommen, gut voran kommen
voran, idg. *prai, *perai, Präp.: nhd. vor, voran; *prei, *pri, *peri, Präp.: nhd. vor, voran; *pro, *præ, Präp.: nhd. vorwärts, vorn, voran; *prÅko‑, Präp.: nhd. voran

voran, germ. *fres-, Präf.: nhd. voran

voran, mhd. bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher

voran, mhd. hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an

voran, mhd. vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; vramert, framort, Adv.: nhd. vorwärts, voran, weiter; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn
-- ganz voran: mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst
-- voran lassen: mhd. voreðzlõzen, vorðz lõzen, st. V.: nhd. »vorauslassen«, voran lassen
-- voran tragen: mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

voran, mhd. voreane*, voran, vor ane, foreane*, Adv.: nhd. »voran«, vorher, im voraus, zuerst

voran, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle; vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrwõrt (1), Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne; vȫrwõrts, vorwertes*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter ab, nach vorn, voran, voraus; vȫrwÐrt (1), vȫrwært, Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne
-- voran reiten: mnd. vȫrrÆden, vorriden, st. V.: nhd. »vorreiten«, voran reiten, voraus reiten, durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen
voran, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voran..., ahd. framgi, Präf.: nhd. voran..., hervor...

voranarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbedenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbedeuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbefehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbegeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbereit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voranbeten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbewegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranblitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranbringen, germ. *farulæn, germ.?, sw. V.: nhd. voranbringen; *framjan, sw. V.: nhd. voranbringen, fördern, befördern; *hrassjan, sw. V.: nhd. voranbringen, antreiben

voranbringen, an. f‡r-l-a, sw. V. (2): nhd. eine Arbeit vollbringen können, voranbringen; hre-s-s-a, sw. V. (1): nhd. voranbringen, ausführen, antreiben, frisch machen
-- schnell voranbringen: an. snð-Œ-a, sw. V. (2): nhd. beschleunigen, schnell voranbringen

voranbringen, mhd. gevorderen, gevordern, geforderen*, sw. V.: nhd. fördern, voranbringen, unterstützen, fordern, beanspruchen, verlangen, vorwerfen

voranbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorandeuten, vor-andeuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorandeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorandingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorandrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorandringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorandrucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraneilen, mhd. vorevaren*, vor varn, vorvarn, vorvaren, forefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, voranfahren, vorausgehen, voraneilen, aufkreuzen

voraneilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranerkennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voranesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voranfahren, ae. be-for-e-far-an, st. V. (6): nhd. vorangehen, voranfahren

voranfahren, mhd. vorevaren*, vor varn, vorvarn, vorvaren, forefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, voranfahren, vorausgehen, voraneilen, aufkreuzen; vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen

voranfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voranfechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranfliegen, ahd. furifliogan* 1, st. V. (2a): nhd. »vorfliegen«, vorausfliegen, voranfliegen

voranfliegen, mhd. voreswingen*, vor swingen, st. V.: nhd. »vorschwingen«, voranfliegen

Voranfliegen, mhd. vorevlüge*, vorvlüge, foreflüge*, st. F.: nhd. Voranfliegen

voranfliegen, mnd. vȫrvlÐgen, st. V.: nhd. »vorfliegen«, vorausfliegen, voranfliegen

voranfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranfügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voranführen, ae. for-e-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. voranführen

voranführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorangänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorangeführt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorangehen, got. faúr-a-ga-g-g-an 6=5, defekt. red. unr. V. (3): nhd. vorangehen, vorstehen; faúr-bi-ga-g-g-an* 2, defekt. red. unr. V. (3), m. Akk.: nhd. vorausgehen, vorangehen; faúr-bi-sniw-an* 1, st. V. (5): nhd. vorangehen, zuvorkommen

vorangehen, ae. be-for-e-cu-m-an, st. V. (4): nhd. vorangehen, vorausgehen; be-for-e-far-an, st. V. (6): nhd. vorangehen, voranfahren; for-a-fÊr-an, sw. V. (1): nhd. vorangehen; for-a-ge-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorangehen; for-e-gõ-n, anom. V.: nhd. vorangehen; for-e-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorangehen; for-e-ge-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. davor gehen, vorangehen; for-e-lío-r-an, sw. V.: nhd. vorangehen, dahingehen; for-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorangehen; for-þ-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorangehen; for-þ-ge-wÆ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. vorangehen, fortschreiten, weggehen, sterben; on-for-e-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorangehen; tÅ-géagn-es-far-an, st. V. (4): nhd. vorangehen, vorausgehen

vorangehen, ahd. foragõn* 13, anom. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorangehen, vorauseilen, führen; foragangan* 4, red. V.: nhd. vorangehen, vorausgehen, vorgehen, vorausfliegen; furifõhan* 14, red. V.: nhd. vorangehen, zuvorkommen, vorauseilen, vorher gefangennehmen, zuerst anfangen, übereilen; furigõn* 6, anom. V.: nhd. vorübergehen, vorgehen, vortreten, vorangehen, hervortreten, hervorkommen, jemanden übertreffen; furigangan 3, red. V.: nhd. vorübergehen, vorangehen

vorangehen, mhd. obesweimen, obe sweimen, obsweimen, sw. V.: nhd. überragen, vorangehen

vorangehen, mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; voregesÆn*, vorgesÆn, vor gesÆn, foregesÆn*, an. V.: nhd. beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.); voregesprengen*, vorgesprengen, vor gesprengen, foregesprengen*, sw. V.: nhd. voranreiten, vorangehen; vorepfaden*, vorpfaden, vorephaden*, vor phaden, forepfaden*, sw. V.: nhd. vorangehen; voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.); vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben

vorangehen, mhd. vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden; vüreschrÆten*, füreschrÆten*, vürschrÆten, fürschrÆten, st. V.: nhd. »fürschreiten«, vorgehen, vorangehen; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen; vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen
-- jemandem mit etwas vorangehen: mhd. voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen
-- vorangehen lassen: mhd. vorewÆsen*, vor wÆsen, vorwÆsen, forewÆsen*, sw. V.: nhd. »vorweisen«, vorangehen lassen

Vorangehen, mhd. vüregõn* (2), vürgõn, füregõn*, st. N.: nhd. Vorgehen, Übertreffen, Hervortreten, Hervorgehen, Vorangehen, Vorbeigehen

vorangehen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vȫrsingen, vorsingen, st. V.: nhd. vorsingen, beim Tanze vorsingen, den Anführer machen, vorangehen, verlocken, verführen; vȫrtasten, sw. V.: nhd. »vortasten«, vorgehen, vorangehen; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

vorangehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorangehend -- der Hauptschau vorangehend Deichabschnitte anschauen, mnd. vȫrschouwen***, sw. V.: nhd. »vorschauen«, der Hauptschau vorangehend Deichabschnitte anschauen

vorangehend, ahd. Ðriro 110?, Ðræro*, Adj. Komp.: nhd. »ehere«, frühere, vorig, vorhergehend, vorangehend, vorherig, erste, bessere; Ðriræro* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »ehere«, frühere, vorhergehend, vorangehend

vorangehend, mhd. nõch (1), nõ, Adj.: nhd. nahe, nahe verwandt, nahe gelegen, nachfolgend, vorangehend

vorangehend, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig

vorangehende -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften, mnd. stævenganc, M.: nhd. »Stubengang«, der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

vorangehende -- der Hauptschau vorangehende Vorschau der Deichabschnitte, mnd. vȫrschouwinge, F.: nhd. der Hauptschau vorangehende Vorschau der Deichabschnitte

vorangehenden -- unter den vorangehenden Text schreiben, mhd. underschrÆben, st. V.: nhd. »unterschreiben«, unter den vorangehenden Text schreiben, niederschreiben, festsetzen, vorschreiben

vorangehender -- vorangehender Bericht, mnd. vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung
vorangehender -- vorangehender Handel, mnd. vȫrschefte, F.: nhd. »Vorgeschäft«, vorangehender Handel, vorangehendes Geschäft

vorangehender -- vorangehender Streit, mnd. vȫrschicht, F.: nhd. vorangehender Streit

vorangehendes -- vorangehendes Geschäft, mnd. vȫrschefte, F.: nhd. »Vorgeschäft«, vorangehender Handel, vorangehendes Geschäft

vorangeht -- Bewirtung die einem Gelage vorangeht, mnd. vȫrlach (1), N.: nhd. »Vorgelage«, Bewirtung die einem Gelage vorangeht

vorangeht -- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht, mhd. voreurteile*, vorurteile, foreurteile*, st. F.: nhd. »Vorurteil«, richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht

Voranger, mhd. voreanger*, voranger, foreanger*, st. M.: nhd. »Voranger«

vorangeregt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorangeschritten, ahd. gidigan* 31, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gediegen«, streng, ernsthaft, freundlich, vorgerückt, vorangeschritten, vollkommen, vorzüglich, berühmt, rein, keusch, bejahrt, betagt

vorangestellt, mnd. vȫrgeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben

vorangestellte -- vorangestellte Erzählung, mnd. vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung
vorangestelltem -- Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, mnd. fibel, fibele, phibel, F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

vorangetragene -- die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

vorangezeigt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorangezogen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

voranheften, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranherrschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranhetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voranholpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranhumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranhuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranitzo, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voranjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranjauchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorankeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranklingeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorankommen, ae. for-þ-lío-r-an, st. V., sw. V.: nhd. vorankommen

vorankommen, mhd. vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern

Vorankommen, mhd. vüreganc*, vürganc, vorganc, füreganc*, forganc*, st. M.: nhd. Heraustreten, »Fürgang«, Erscheinen, Vortritt, Vorankommen, Fortgang, Fortschritt, Erfolg

vorankommen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

vorankommen, mnd. lÆden (1), st. V.: nhd. gehen, vorübergehen, vergehen, vorankommen; proficÐren, sw. V.: nhd. »profitieren«, Erfolg bzw. Nutzen (M.) haben, vorankommen

vorankommen, mnd. vȫrschaffen, vȫreschaffen, sw. V.: nhd. vorankommen, etwas ausrichten; værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

vorankommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorankommend -- schnell vorankommend, an. au-Œ-skrei-Œ-r, Adj.: nhd. leichte schnelle Fahrt habend, schnell vorankommend

vorankriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorankündigen, mhd. gezeichenen, gezÐchenen, sw. V.: nhd. vorankündigen

vorankündigen, mhd. vorewÆssagen*, vor wÆssagen, vorwÆssagen, forewÆssagen*, sw. V.: nhd. »vorweissagen«, vorankündigen

vorankündigen, mnd. vȫrkündigen, vȫrekündigen, sw. V.: nhd. »vorankündigen«, vor dem Zahlungstermin kündigen, vorhersagen
vorankündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorankündigung, ahd. forazeiga* 1, st. F. (æ): nhd. Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorankündigung

voranlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranlaufen, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

voranlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voranleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranleuchten, mhd. voreliuhten*, vorliuhten, vor liuhten, vorlðhten, foreliuhten*, forlðhten*, sw. V.: nhd. »vorleuchten«, voranleuchten

voranleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranlocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranmähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranmarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranmögen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranmüssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranprangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranprellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranreiten, mhd. voregesprengen*, vorgesprengen, vor gesprengen, foregesprengen*, sw. V.: nhd. voranreiten, vorangehen

voranreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voransagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voransäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voranscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Voranschlag, mhd. aneslac, anslac, st. M.: nhd. Anschlag, Bekanntmachung, Absicht, Vorhaben, Plan (M.) (2), Entwurf, Voranschlag, Angebot, Steuer (F.)

voranschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voranschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschläglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voranschlieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschreiben, ahd. foraskrÆban* 1, forascrÆban*, st. V. (1a): nhd. vorschreiben, voranschreiben, obenan schreiben

voranschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschreiten, ahd. framdÆhan* 8, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), vorrücken, sich vermehren, voranschreiten, vorwärtskommen, vollbringen; framgangan* 15, red. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorgehen gegen, hervorgehen, weitergehen, ausgehen, herausgehen, voranschreiten, fortschreiten, sich öffentlich zeigen; framgigangan* 3, red. V.: nhd. »vorgehen«, fortschreiten, voranschreiten; furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen; furispringan* 1, st. V. (3a): nhd. hervorspringen, voranschreiten, übergehen; gidÆhan* 18, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), anwachsen, hinauswachsen, übertreffen, fortschreiten, voranschreiten, vorwärtskommen, vonstatten gehen, erwachsen (V.); gitragan* (1) 17, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), zusammentragen, zusammenhäufen, bringen, voranschreiten, vorrücken, benehmen, sich verhalten, sich geziemen

voranschreiten, mhd. durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen

Voranschreiten, mhd. processiæne, procession, st. F.: nhd. »Voranschreiten«, Prozession

Voranschreiten, mhd. unverblÆben (2), unferblÆben*, st. N.: nhd. Voranschreiten

voranschreiten, mhd. unverblÆben*** (1), unferblÆben***, V.: nhd. voranschreiten

voranschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranschwimmen, ahd. foraswimman* 1, st. V. (3a): nhd. voranschwimmen, vorausschwimmen

voranschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransein, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voransingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranspazieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranspielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransprengen, mhd. vüresprengen*, füresprengen*, vürsprengen, fürsprengen*, sw. V.: nhd. vorsprengen, voransprengen

voransprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voranstapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voranstechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstehen, ae. for-e-gear-w-ian, sw. V. (2): nhd. voranstehen, sich auszeichnen, vorbereiten

voranstehen, ahd. forastantan* 3, st. V. (6): nhd. vorstehen, hervorragen, voranstehen, sich auszeichnen; forawesan* 12, st. V. (5): nhd. »vorsein«, an der Spitze stehen, voranstehen, voraus sein (V.), herausragen, überragen, beistehen, beistehen in, hervorstehen, übertreffen, vorgesetzt sein (V.); furistõn* 2, anom. V.: nhd. voranstehen, Vorteil haben

voranstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstehend, germ. *frama-, *framaz, Adv., Adj.: nhd. vorwärts, voranstehend, hervorragend; *fruma-, *frumaz, Adj.: nhd. voranstehend, erste, nützlich

voranstehend, ahd. furist (2) 2, Adj.: nhd. voranstehend, vorgesetzt, erhaben

voranstehend, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig

voransteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstellen -- in einem Schriftstück voranstellen, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

voranstellen, ahd. forabreiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »breiten«, voranstellen, vorsetzen

Voranstellen, ahd. forabrunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Voranstellen, Vorrang

voranstellen, ahd. foragimarkæn* 2, sw. V. (2): nhd. vorziehen, voranstellen, aufstellen, in Aussicht nehmen; furisezzen* 28, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen, vorziehen, voranstellen, hinzufügen, aufstellen, vor Augen führen; gifuriræn* 2, sw. V. (2): nhd. vorziehen, fördern, voranstellen

voranstellen, mhd. bevoresetzen*, bevorsetzen, bevor setzen, beforsetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, voranstellen

voranstellen, mhd. vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vürebringen (2), fürebringen*, V.: nhd. vorlegen, voranstellen; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen

voranstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstellend, mhd. vürebringende*, vürbringende, fürebringende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorbringend, voranstellend

Voranstellung, ahd. foragisezzida* 2, st. F. (æ): nhd. Vorschlag, Vorsatz, Voranstellung

voranstemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voransterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voranstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstrengung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voranstreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voranstürmen, ahd. anagirðtæn* 1, sw. V. (2): nhd. stürmen, hervorstürzen, hervorstürmen, voranstürmen

voranstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voranthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorantragen, mnd. vȫrdrÐginge, vuerdregunge, F.: nhd. Vorantragen

vorantragen, mnd. vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen
vorantragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantragender -- die Fahne vorantragender Fähnrich, mhd. vorevenere*, vorvenre, forefenre*, st. M.: nhd. »Vorfähnrich«, die Fahne vorantragender Fähnrich

vorantreiben, germ. *hwatæn, germ.?, sw. V.: nhd. vorantreiben, anreizen

vorantreiben, ahd. furiskaltan* 1, furiscaltan*, red. V.: nhd. fortrücken, fortschieben, vorantreiben

vorantreiben, mhd. mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.); nõchschieben, nõch schieben, st. V.: nhd. »nachschieben«, nachhelfen, vorantreiben

vorantreiben, mnd. spæden (1), spoeden, spȫden*, sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

vorantreiben, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt); værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; værtdrÆven, st. V.: nhd. »forttreiben«, vorwärtstreiben, betreiben, vorantreiben, fortsetzen, fördern

vorantreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorantritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorantwort, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voranweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranweg, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voranwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Voranweisen, mhd. vorewÆse* (1), vorwÆse, forewÆse*, st. F.: nhd. Voranweisen, Vorbezeichnung, Bedeutung; vorewÆsunge*, vorwÆsunge, forewÆsunge*, st. F.: nhd. »Vorweisung«, Voranweisen, Vorbezeichnung, Bedeutung

voranweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranwissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranwollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranzeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voranzeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voranzerren, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranziehen, mnd. vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

voranziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voranzünden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorarbeiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorarbeiter -- Vorarbeiter beim Bau des Wallgrabens, mnd. grõvenmÐster, grõvenmeister, M.: nhd. Grabenmeister, Bauleiter (M.) beim Kanalbau, Vorarbeiter beim Bau des Wallgrabens, Aufseher über die Gräber (M. Pl.)

Vorarbeiter -- Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei, mnd. bernemÐster, bernemeister, barnemÐster, M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei; bernmÐster, bernmeister, M.: nhd. Brennmeister, Aufseher einer Brennhütte oder Ziegelei, Vorarbeiter einer Brennhütte oder Ziegelei

Vorarbeiter -- Vorarbeiter in der Glashütte, mnd. glõsemÐster, glõsemÐister, glõsemeister, M.: nhd. »Glasmeister«, Vorarbeiter in der Glashütte, Meister in der Glashütte

Vorarbeiter der Gräber (M. Pl.) bei Arbeiten an der Landwehr oder Schanzarbeiten, mnd. grõvemÐster, grõvemeister, M.: nhd. Grabemeister, Vorarbeiter der Gräber (M. Pl.) bei Arbeiten an der Landwehr oder Schanzarbeiten, Bauleiter (M.) beim Kanalbau

Vorarbeiter, mhd. wercmeister, st. M.: nhd. »Werkmeister«, Schöpfer (M.) (2), Baumeister, Handwerker, Künstler, Arbeiter, Vorarbeiter, Meister, Handwerksmeister, Maschinenmeister, Aufseher, Bauherr, Vorsteher des Stadtrates, Christus

vorarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorarche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorärmel, mnd. prÆse (3), F.: nhd. Einfassung an Kleidungsstücken, Schmuckärmel, Vorärmel

Vorärmel, mnd. vȫrmouwe, vormouwe, vormowe, vormauwe, F.: nhd. Vorärmel, Handkrause; vȫrprÆse, F.: nhd. Vorärmel
vorärmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorärnte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorart, mnd. vȫrõrt, M.: nhd. »Vorart«, Landstreifen der nicht gepflügt wird, Landstreifen der beim Ackern frei bleibt, Pflugwende, Anwende, Ackerrain, Wendeacker

vorarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorarznei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorätzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorauf, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voraufeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufenthalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorauffahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauffliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufgegangene -- ohne voraufgegangene Verwahrung, mnd. unvȫrwõrdes*, unvorwardes, mnd.?, Adv.: nhd. ohne voraufgegangene Verwahrung

voraufgehen, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

voraufgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauflaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufrudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufsenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufsprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauftragen, mnd. vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen
vorauftragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauftun, vór-aufthun, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voraufzehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraufziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Voraugenschein, vór-augenschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voraus -- Geschenk das man vor anderen voraus hat, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

voraus -- im voraus achten auf, mhd. vorebewachen*, vorbewachen, vor bewachen, forebewachen*, sw. V.: nhd. im voraus auf etwas achten, im voraus achten auf

Voraus -- im Voraus anzeigen, mnd. vȫrwicken, sw. V.: nhd. vorhersagen, im Voraus anzeigen

voraus -- im voraus auf etwas achten, mhd. vorebewachen*, vorbewachen, vor bewachen, forebewachen*, sw. V.: nhd. im voraus auf etwas achten, im voraus achten auf

voraus -- im voraus auffordern, mhd. voremanen, vormanen, vor manen, foremanen*, sw. V.: nhd. im voraus auffordern

voraus -- im voraus beachten, ahd. forabihuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. besorgen, Vorkehrungen treffen, im voraus beachten

voraus -- im voraus beachten, mnd. vȫrachten, sw. V.: nhd. im voraus beachten, im voraus berücksichtigen, ein Geschick voraussehen, ein Geschick erwarten

voraus -- im voraus beanspruchen, mnd. vȫrbedÐgedingen, vorbedÐdingen*, vorbededingen, sw. V.: nhd. vorher ausbedingen, durch Vertrag festsetzen, im voraus beanspruchen

voraus -- im voraus bedacht, mhd. voregedõht*, vorgedõht, vorgedenket*, foregedõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgedacht«, im voraus bedacht

voraus -- im voraus bedenken, mhd. voretrahten, vor trahten, sw. V.: nhd. »vortrachten«, im voraus bedenken

Voraus -- im Voraus bedenken, mhd. vüredenken*, vürdenken, vür denken, füredenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im Voraus bedenken, vorsorgen, vorherbestimmen

Voraus -- im Voraus benutzen, mnd. vȫrgrÆpen (1), vorgripen, st. V.: nhd. »vorgreifen«, vorwegnehmen, im Voraus benutzen

voraus -- im voraus bereiten, ahd. foragarawen* 2, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), vorbereiten, im voraus bereiten

voraus -- im voraus berücksichtigen, mnd. vȫrachten, sw. V.: nhd. im voraus beachten, im voraus berücksichtigen, ein Geschick voraussehen, ein Geschick erwarten

voraus -- im voraus beschenkt, mhd. vorebescheret, vorbescheret, vorbeschert, forebescheret*, (Part. Prät.)=Adj.: nhd. im voraus beschenkt

voraus -- im voraus besorgen, ahd. bisworgÐn* 13, bisorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, Sorge tragen für, besorgen, im voraus besorgen, Vorsorge treffen, Ehre erweisen

voraus -- im voraus bestimmen, ahd. bineimen* 25, sw. V. (1a): nhd. bestimmen, festsetzen, beschließen, vorherbestimmen, im voraus bestimmen; forabimeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. vorbezeichnen, vorschlagen, im voraus bestimmen, vorherbestimmen, verordnen; foragimeinidæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen; forairteilen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen; foraskaffæn* 1, forascaffæn*, sw. V. (2): nhd. »vorschaffen«, im voraus bestimmen; forasuonen* 2, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen, im voraus entscheiden

voraus -- im voraus dargestellt, mnd. vȫrgebildet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im voraus dargestellt, vorgebildet

voraus -- im voraus denken, mhd. voredenken*, vordenken, vor denken, fordenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im voraus denken, bedenken, planen, im voraus planen; vüregedenken* (1), vürgedenken, vür gedenken, füregedenken*, sw. V.: nhd. im voraus denken, vorsorgen, vorherbestimmen

voraus -- im voraus entscheiden, ahd. forasuonen* 2, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen, im voraus entscheiden

voraus -- im voraus entziehen, mhd. vorebesliezen*, vorbesliezen, vor besliezen, forebesliezen*, st. V.: nhd. »vorbeschließen«, versperren, vorenthalten (V.), entziehen, im voraus entziehen

Voraus -- im Voraus Erkanntes, mnd. profÐtendrek, M.: nhd. »Prophetendreck«, im Voraus Erkanntes

Voraus -- im Voraus erkennen, mnd. vȫrbekünnen, sw. V.: nhd. im Voraus erkennen, voraussehen

voraus -- im voraus erwählen, mhd. vürewelen*, vürwelen, vürweln, fürwelen*, sw. V.: nhd. im voraus erwählen, auserwählen

voraus -- im voraus essen, mnd. vȫrÐten, voreten, st. V.: nhd. im voraus essen, vorher essen

Voraus -- im Voraus fassen, mnd. vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)
Voraus -- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, mhd. vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

voraus -- im voraus festlegen, ahd. foraleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorlegen«, festsetzen, vorausbestimmen, im voraus festlegen, vorschreiben

voraus -- im voraus geben, mhd. voregeben*, vorgeben, vor geben, foregeben*, st. V.: nhd. »vorgeben«, im voraus geben

Voraus -- im Voraus geben, mnd. vȫrðtleggen, sw. V.: nhd. vorauslegen, im Voraus geben, vorschießen

voraus -- im voraus gegebene Aufkündigung, mnd. vȫrtæsegginge, F.: nhd. im voraus gegebene Aufkündigung, fristgerechte Kündigung

Voraus -- im Voraus gehegte Erwartung, mhd. vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht

voraus -- im voraus gehegte Erwartung, mhd. vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

Voraus -- im Voraus geschlossener Vertrag, mhd. vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

voraus -- im voraus gewährt, mhd. vürekomenlich*, vürkomenlich, fürekomenlich*, Adj.: nhd. zuvorkommend, im voraus gewährt

voraus -- im voraus kündigen, mnd. vȫrtæseggen***, sw. V.: nhd. »vorauszusagen«, im voraus kündigen

voraus -- im voraus planen, mhd. voredenken*, vordenken, vor denken, fordenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im voraus denken, bedenken, planen, im voraus planen

Voraus -- im Voraus regeln, mnd. vȫrrichten, sw. V.: nhd. »vorrichten«, im Voraus regeln, vorsetzen, auftischen

voraus -- im voraus schenken, mhd. vorebescheren, vorbescheren, vor bescheren, vorbeschern, vor beschern, forebescheren*, sw. V.: nhd. im voraus schenken

Voraus -- im Voraus sehen, mhd. vorebesehen* (1), vorbesehen, vor besehen, vorbesÐn, vorbisehen, forebesehen*, forbesÐn*, forbisehen*, st. V.: nhd. »vorbesehen«, im Voraus sehen, voraussehen, bestimmen

voraus -- im voraus sichern, mnd. vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)
Voraus -- im Voraus sorgen, mnd. vȫrbewõren, sw. V.: nhd. im Voraus sorgen

voraus -- im voraus überlegend, mhd. vürebetrehtic*, vürbetrehtic, fürbetrehtic*, Adj.: nhd. im voraus überlegend

Voraus -- im Voraus versprechen, mnd. vȫrbelæven, vȫrbelaven, sw. V.: nhd. vorher geloben, im Voraus versprechen
Voraus -- im Voraus wissen, mnd. vȫrbekennen, sw. V.: nhd. im Voraus wissen, vorhersehen

voraus -- im voraus wissen, mnd. wõrwÐten***, sw. V.: nhd. »wahr wissen«, wahrsagen, im voraus wissen

voraus -- im voraus zu zahlende Abgabe, mnd. vȫrbÐde (1), F.: nhd. »Vorbede«, im voraus zu zahlende Abgabe, Sommersteuer

Voraus -- im Voraus zu zahlende Anerkennung, mnd. vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Voraus -- im Voraus zu zahlende Gebühr, mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Voraus -- im Voraus zu zahlende Miete, mnd. vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Voraus -- im Voraus zu zahlende Pacht, mnd. vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Voraus -- im Voraus zu zahlender Pfennig, mnd. vȫrpenninc*, M.: nhd. »Vorpfennig«, im Voraus zu zahlender Pfennig

Voraus -- im Voraus, ae. Ït-for-an (2), Adv.: nhd. im Voraus

voraus -- im voraus, ahd. furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus

voraus -- im voraus, mhd. vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; voreabe*, vorabe, foreabe*, Adv.: nhd. »vorab«, voraus, im voraus; voreane*, voran, vor ane, foreane*, Adv.: nhd. »voran«, vorher, im voraus, zuerst; voreteiles*, vorteiles, foreteiles*, Adv.: nhd. im voraus, vorher, vorzugsweise, nur

Voraus -- im Voraus, mhd. voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn

voraus -- im voraus, mhd. zevorent, zeforent*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, im voraus; zuovore*, zuovor, zuofore*, Adv.: nhd. zuvor, im voraus

Voraus -- im Voraus, mhd. zuovoren* (2), zuvoren, zuoforen*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher, im Voraus, vorn

voraus -- im voraus, mnd. vȫraf, vȫreaf, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im voraus; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst
Voraus -- jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

voraus -- Mensch die voraus kennt, mnd. vȫrbekennÏre*, vȫrbekenner, vorbekenner, M.: nhd. Vorherwisser, Mensch die voraus kennt
voraus -- Überlegung im voraus, mhd. vürebetrahtunge*, vürbetrahtunge, fürebetrahtunge*, st. F.: nhd. »Vorbetrachtung«, Andacht, Überlegung im voraus

voraus -- voraus ausersehen, mhd. vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen

voraus -- voraus bedenken, ae. for-e-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. voraus bedenken, überlegen (V.)

voraus -- voraus bestallen, mnd. vȫrbestellen***, sw. V.: nhd. voraus bestallen, vorher einsetzen

Voraus -- Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

voraus -- voraus denkend, mhd. voredõhtic***, foredõhtic***, Adj.: nhd. »voraus denkend«

voraus -- voraus habend, mnd. vȫrgehõbet*, vȫrgehõbt*, vȫrgehebbet*, vȫrgehõt (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgehabt, beabsichtigt, voraus habend
voraus -- voraus laufen, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

voraus -- voraus reiten, mnd. vȫrrÆden, vorriden, st. V.: nhd. »vorreiten«, voran reiten, voraus reiten, durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen

voraus -- voraus verwarnen, mhd. vürewarnen*, vürwarnen, fürwarnen*, sw. V.: nhd. »fürwarnen«, vorwarnen, voraus verwarnen

voraus -- zum voraus, mhd. vorehine*, vorhin, forehin*, Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn

Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt)

voraus sein (V.), ahd. forawesan* 12, st. V. (5): nhd. »vorsein«, an der Spitze stehen, voranstehen, voraus sein (V.), herausragen, überragen, beistehen, beistehen in, hervorstehen, übertreffen, vorgesetzt sein (V.)

voraus sein (V.), mhd. vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun

Voraus, afries. for-a-dê-l (2) 4, for-dê-l (2), N.?: nhd. Voraus

voraus, afries. for-ðt-es 1, Adv.: nhd. voraus

Voraus, afries. s-kê-n‑inge 2, s-kê-n-enge, st. F. (æ): nhd. Bevorzugung, Voraus

voraus, as. fur‑i (1) 1, Adv.: nhd. hervor, voraus; fur‑i (2) 20, fur-u, Präp.: nhd. voraus, vor, für, wegen

voraus, ahd. dõrfora* 61, Adv.: nhd. davor, vorher, voraus, bereits, oben; furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus

voraus, mhd. bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher

voraus, mhd. hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an

voraus, mhd. vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; voreabe*, vorabe, foreabe*, Adv.: nhd. »vorab«, voraus, im voraus; vorehine*, vorhin, forehin*, Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor; voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; vürehine*, vürhin, fürehin*, Adv.: nhd. »fürhin«, voraus, zuvor, weg, weiter

voraus, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫraf, vȫreaf, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im voraus; vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrðt, Adv.: nhd. voraus, vorweg, vor andern, besonders, vornehmlich, vorausgreifend, abgesondert, vor allem; vȫrwõrt (1), Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne; vȫrwõrts, vorwertes*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter ab, nach vorn, voran, voraus; vȫrwÐrt (1), vȫrwært, Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne
voraus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voraus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voraus... (betontes Präfix), mnd. vȫr... (4), vȫre..., vær..., võr..., vür..., fȫr...*, Präf.: nhd. vor... (betontes Präfix), hervor... (betontes Präfix), vorwärts... (betontes Präfix), vorher... (betontes Präfix), voraus... (betontes Präfix)
voraus..., ahd. forabi, Präf.: nhd. vor..., voraus...; foragi, Präf.: nhd. vor..., voraus...; forair, Präf.: nhd. voraus..., vorher..., auf...; furigi, Präf.: nhd. vor..., voraus...; furiir, Präf.: nhd. voraus...

voraus..., mhd. vürge, fürge*, Präf.: nhd. vor..., voraus...

vorausahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausahnend, mnd. vȫrwÐtent* (1), vȫrwettende*, vorwettende, vorwetende, mnd.?, Adj.: nhd. vorherwissend, vorausahnend
Vorausahnender, mnd. vȫrwÐtÏre*, vȫrwÐter, vȫrwetter, M.: nhd. Vorwisser, Vorausahnender, Hellseher
vorausahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorausanteil, mnd. vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline

vorausarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbedacht, mhd. vorebedõht* (1), vorbedõht, forebedõht*, vorebedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbedacht, vorausbedacht, vorsichtig, wohlüberlegt, oben erwähnt; vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich

vorausbedenken, ahd. foralernÐn 1, sw. V. (3): nhd. »vorauslernen«, vorausbedenken

vorausbedenken, mhd. vorahten, vor ahten, sw. V.: nhd. »vorachten«, vorausbedenken; vorebedenken*, vorbedenken, vor bedenken, forbedenken*, sw. V.: nhd. »vorbedenken«, vorher erwähnen, vorausplanen, vorausbedenken, berücksichtigen

vorausbedenken, mnd. vȫrbedenken, vorbedenken, sw. V.: nhd. vorausbedenken, vorher überlegen (V.)

vorausbedenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbedingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausbegaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbegehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbehalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbekennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbemerken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausberathen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausberechnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbereden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausbestallung, mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

vorausbestellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbestimmen, ahd. foraleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorlegen«, festsetzen, vorausbestimmen, im voraus festlegen, vorschreiben; gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen

vorausbestimmen, mhd. beschremen, sw. V.: nhd. beschneiden, vorausbestimmen

vorausbestimmen, mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen

vorausbestimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbestimmt, mhd. voregeordenet*, vorgeordenet, vorgeordent, foregeordenet*, forgeordent*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgeordnet«, vorausbestimmt, vorherbestimmt

vorausbestimmt, mnd. vörsÐn* (2), vorsÐn, vorsên, vorsein, vorsien, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, vorausbestimmt, bedacht, fürsorglich

vorausbeten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorausbeten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorausbezahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausblasen, mnd. vȫrtrammÐten, sw. V.: nhd. »vortrompeten«, vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen; vȫrtrumpen, vortrumpen, sw. V.: nhd. vortrompeten, vorausblasen, vormusizieren, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

vorausbleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorausblicken, ahd. foraskouwæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorausblicken

vorausblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausblickend, ahd. giwar* 51, Adj.: nhd. gewahr, achtsam, sorgsam, sorgfältig, geschickt, erfahren (Adj.), aufmerksam, hinblickend, vorausblickend, vorsorgend, umsichtig, weitsichtig, klug

vorausbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausdenken, ae. for-e-s-méag-an, sw. V. (1): nhd. vorausdenken

vorausdenken, ahd. furidenken* 1, sw. V. (1a): nhd. »vordenken«, vorausdenken

vorausdenken, mhd. vüretrahten*, vürtrahten, vür trahten, füretrahten*, sw. V.: nhd. »fürtrachten«, vorausdenken, vorausplanen

Vorausdenken, mhd. vüretrahtunge*, vürtrahtunge, füretrahtunge*, st. F.: nhd. »Fürtrachtung«, Vorausdenken, Vorsehung, Überlegen

vorausdenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausdenkend, mhd. vüredÏhtlich*, vürdÏhtlich, füredÏhtlich*, Adj.: nhd. vorausdenkend

vorausdeuten -- vorausdeuten auf, mhd. bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf

vorausdeuten, ahd. 4zeinen* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, verkünden, bezeichnen, anzeigen, jemandem zeigen, jemandem anzeigen, jemandem verkünden, jemandem bezeichnen, vorausdeuten, hinweisen, jemanden hinweisen, lehren, jemanden lehren

vorausdeuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausdeutende -- vorausdeutende Erscheinung, mnd. vȫrbilde, vorbilde, M., N.: nhd. Heiligenbild, Heiligenfigur, vorausdeutende Erscheinung, Vorbild, Beispiel

Vorausdeutung, mhd. bezeichenunge, bezÐchenunge, bizÐchenunge, pizÐchenunge, st. F.: nhd. Vorzeichen, Symbol, Bedeutung, Zeichen, Bezeichnung, Vorausdeutung, Ritus

vorausdeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausdingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausdrängen, refl., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausdringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauseilen, ahd. foragõn* 13, anom. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorangehen, vorauseilen, führen; furifõhan* 14, red. V.: nhd. vorangehen, zuvorkommen, vorauseilen, vorher gefangennehmen, zuerst anfangen, übereilen; furigiÆlen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorauseilen; furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen; furirinnan* 1, st. V. (3a): nhd. »vorausrinnen«, vorauseilen
-- jemandem vorauseilen: ahd. furiÆlen* 3, sw. V. (1a): nhd. jemandem vorauseilen, jemanden überholen, etwas übertreffen; furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen

vorauseilen, mhd. voreÆlen*, vorÆlen, forÆlen*, sw. V.: nhd. »voreilen«, vorauseilen; vorerennen*, vorrennen, vor rennen, forerennen*, sw. V.: nhd. »vorrennen«, vorauseilen, zuvorkommen bei; vorespringen*, vorspringen, vor springen, forespringen*, st. V.: nhd. »vorspringen«, vorausspringen, an Springen übertreffen, vorauseilen, vortanzen; vüredraben*, vürdraben, vür draben, fürdraben*, sw. V.: nhd. »fürtraben«, vortraben, vorauseilen; vðreÆlen*, vðrÆlen, vürÆlen, vür Ælen, fðreÆlen*, sw. V.: nhd. vorauseilen; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun; vürerüeren*, fürerüeren*, vürrüeren, vür rüeren, fürrüeren*, sw. V.: nhd. voreilen, vorauseilen; vürestrÆchen*, vürstrÆchen, vorstrÆchen, fürstrÆchen*, forstrÆchen*, st. V.: nhd. »fürstreichen«, vorauslaufen, vorauseilen

vorauseilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausempfang, mhd. voreteil*, vorteil, foreteil*, st. M., st. N.: nhd. Vorteil, Nutzen (N.), Vorausempfang, Vorrecht, Vorausteil

vorausempfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausempfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausempfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausentsenden, got. faúr-a-ga-sand-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vorausentsenden, voraussenden

vorauserblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserfordernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausergreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserkennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserkühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserstatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserwählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserwarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauserzählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausfahrt, ahd. furifart* 2, st. F. (i): nhd. Vorausfahrt, Vorausgehen, Aufwärtsfahren

vorausfart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausfliegen, ahd. foragangan* 4, red. V.: nhd. vorangehen, vorausgehen, vorgehen, vorausfliegen; furifliogan* 1, st. V. (2a): nhd. »vorfliegen«, vorausfliegen, voranfliegen

vorausfliegen, mhd. vürevliegen*, vürvliegen, fürfliegen*, vür vliegen, st. V.: nhd. »fürfliegen«, vorausfliegen, hervorfliegen

vorausfliegen, mnd. vȫrvlÐgen, st. V.: nhd. »vorfliegen«, vorausfliegen, voranfliegen

vorausfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausfreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW
sich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausfühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausfurcht, mhd. vorevorhte, vorvorhte, forforhte*, st. F.: nhd. »Vorfurcht«, Vorausfurcht, Vorahnung

Vorausgabe, mhd. morgengõbe, st. F.: nhd. Morgengabe, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht, Brautgeschenk, Vermögen der Frau, Vorausgabe, Abfindung der Kinder

Vorausgabe, mhd. vürelinc*, fürelinc*, vürlinc, fürlinc*, st. M.: nhd. Vorausgabe

vorausgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorausgeben, ahd. forageban* 1, st. V. (5): nhd. »vorausgeben«, zuwenden, vorauszahlen?

vorausgeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgedenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorausgegangen, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet

vorausgegangene -- vorausgegangene oder bei Beginn einer neuen Fehde noch bestehende Fehde, mnd. vȫrvÐde, vȫrvÐede, vorveide, vȫrevÐde, vȫrveyde, F.: nhd. »Vorfehde«, vorausgegangene oder bei Beginn einer neuen Fehde noch bestehende Fehde
vorausgegangene -- vorausgegangene Urkunde, mnd. vȫrbrÐf, M.: nhd. »Vorbrief«, vorausgegangene Urkunde, früherer Brief, voriges Schreiben (N.) (2), schriftliche Vorladung

vorausgehen -- öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss, mnd. lachbÐdinge, F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss

vorausgehen, got. faúr-bi-ga-g-g-an* 2, defekt. red. unr. V. (3), m. Akk.: nhd. vorausgehen, vorangehen; faúr-sniw-an* 3, st. V. (5), m. Dat. (1Kr 11,21 A): nhd. vorwegnehmen, vorausgehen, zuvorkommen

vorausgehen, ae. be-for-e-cu-m-an, st. V. (4): nhd. vorangehen, vorausgehen; tÅ-géagn-es-far-an, st. V. (4): nhd. vorangehen, vorausgehen

vorausgehen, anfrk. fur-i-ku-m-an* 8, st. V. (4): nhd. zuvorkommen, vorausgehen

vorausgehen, as. fur‑far‑an* 1, for-far-an*, sw. V. (6): nhd. »vorfahren«, vorausgehen

vorausgehen, ahd. forafaran* 5, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, vorausgehen; foragõn* 13, anom. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorangehen, vorauseilen, führen; foragangan* 4, red. V.: nhd. vorangehen, vorausgehen, vorgehen, vorausfliegen; framgangan* 15, red. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorgehen gegen, hervorgehen, weitergehen, ausgehen, herausgehen, voranschreiten, fortschreiten, sich öffentlich zeigen; furifangæn* 19, sw. V. (2): nhd. vorausgehen, zuvorkommen, vor jemandem kommen, ergreifen, einfangen

Vorausgehen, ahd. furifart* 2, st. F. (i): nhd. Vorausfahrt, Vorausgehen, Aufwärtsfahren

vorausgehen, ahd. furiirlÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. vorausgehen; furilÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. vorausgehen; furislÆhhan* 1, furislÆchan*, st. V. (1a): nhd. vorschleichen, vorausschleichen, vorausgehen
-- jemandem vorausgehen: ahd. furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen

vorausgehen, mhd. hinevorgõn*, hinvorgõn, hinvorgÐn, hinforgõn*, hinforgÐn, an. V.: nhd. vorausgehen

vorausgehen, mhd. vorevaren*, vor varn, vorvarn, vorvaren, forefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, voranfahren, vorausgehen, voraneilen, aufkreuzen; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

vorausgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgehen, vor-ausgehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorausgehend, ahd. forawiggÆg* 1, Adj.: nhd. vorausgehend; fordaro* (1) 43, furdiro*, Adj.: nhd. vordere, erste, höhere, vornehmere, bedeutendere, frühere, vorausgehend, vorhergehend, vorherig, bisherig

vorausgehend, mhd. voregeschrÆben* (1), vorgeschrÆben, vorgeschriben, forgeschrÆben*, foregeschriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgeschrieben, vorgenannt, vorausgehend, oben erwähnt; vorewege*, vorwege, Adj.: nhd. »vorweg«, vorausgehend; vorewÆse* (2), vorwÆse, forwÆse*, Adj.: nhd. »vorweise«, vorausgehend; vorewizzec*, vorwizzec, Adj.: nhd. »vorwissig«, vorausgehend; vorewizzen*, vor wizzen, an. V.: nhd. vorausgehend

vorausgehend, mnd. vȫrgõnt (1), vorgõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorausgehend, vorgehend, vorherig

vorausgehende -- vorausgehende Bedachtsamkeit, mhd. vorebedõht* (2), vorbedõht*, vorbedÏhte, forebedõht*, forbedÏhte*, st. F.: nhd. »Vorbedacht«, vorausgehende Bedachtsamkeit; vorebedÏhticheit*, vorbedÏhticheit, vorbedÏhtikeit, forbedÏhtikeit*, forebedÏhticheit*, st. F.: nhd. »Vorbedächtigkeit«, Vorbedacht, vorausgehende Bedachtsamkeit, Überlegung, Vorhersehung; vorebedÏhtnisse*, vorbedÏhtnisse, forbedÏhtnisse*, st. F.: nhd. vorausgehende Bedachtsamkeit

vorausgehende -- vorausgehende Handlung, ahd. foratõt* 2, st. F. (i): nhd. »Vortat«, vorausgehende Handlung; fratõt* 5, st. F. (i): nhd. Missetat, Schandtat, Frevel, Verbrechen, vorausgehende Handlung

vorausgehende -- vorausgehende Verabredung, mhd. verwÏnunge, ferwÏnunge*, st. F.: nhd. »Verwähnung«, Zusage, vorausgehende Verabredung

vorausgehende Kunde (F.), mhd. vorewitze*, vorwitze, forewitze*, st. F.: nhd. Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.); vorewizzenheit*, vorwizzenheit, vorwizzenkeit, forewizzenheit*, st. F.: nhd. »Vorwissenheit«, Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.); vorewizzunge*, vorwizzunge, forewizzunge*, st. F.: nhd. »Vorwissung«, Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.)

Vorausgehender, mnd. vȫrgengÏre*, vorgenger, M.: nhd. Vorausgehender, Vorgänger, Amtsvorgänger, Anführer, Führer, Rädelsführer, Herr, Vorsteher, Verwalter, Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]), Wegbereiter

vorausgehendes -- vorausgehendes Wort, mhd. vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag

Vorausgehendes, mhd. voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel

vorausgeht -- vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht, mnd. vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht

vorausgenieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgesagt -- als kommend vorausgesagt, mhd. vorekünftic*, vorkünftec, forekünftic*, Adj.: nhd. »vorkünftig«, als kommend vorausgesagt

vorausgeschickter -- vorausgeschickter Bote, mnd. vȫrlȫpÏre*, vȫrlȫper, vorloper, M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Vorbote, Bote, vorausgeschickter Bote, Eilbote, Herold, Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt)
vorausgesehen, ahd. biwõnit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorausgesehen
-- nicht vorausgesehen: ahd. unbiwõnit* 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. achtlos, unbesorgt, nicht vorausgesehen, unvermutet, nicht eingedenk, arglos; unforagisehan* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vorausgesehen, unvorgesehen, unbedacht; unforasiunÆg* 1, Adj.: nhd. unvorhergesehen, nicht vorausgesehen

vorausgesetzt -- vorausgesetzt dass, mhd. deste (2), Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, sofern

vorausgesetzt -- vorausgesetzt dass, mnd. dest (2), deste, Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, wenn nur, falls, wofern, so dass, auf dass; dorst (1), Konj.: nhd. wenn nur, vorausgesetzt dass

vorausgesetzt -- vorausgesetzt dass, mnd. orste, arst, Konj.: nhd. wenn, vorausgesetzt dass

vorausgesetzt, ae. þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht
-- vorausgesetzt dass: ae. swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob

vorausgesetzt, mhd. voregesetzet, vorgesetzet, foregesetzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorausgesetzt

vorausgesetzter Wert (mathematisch), mnd. præpositÐt, F.: nhd. vorausgesetzter Wert (mathematisch), grundlegender Wert (mathematisch)

vorausgestalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgeständnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorausgestehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgewährter -- Gulden als vorausgewährter Anteil, mnd. vȫrdÐlgülden, vȫrdeilgülden, M.: nhd. Gulden als vorausgewährter Anteil
vorausgewährter -- vorausgewährter Beuteanteil, mnd. vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

vorausgewährter -- vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

vorausgewusst, ahd. foragiwizzan* (2) 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorhergewusst, vorausgewusst, vorhersehend, vorausschauend

vorausgibt -- was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

vorausgreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausgreifend, mnd. vȫrðt, Adv.: nhd. voraus, vorweg, vor andern, besonders, vornehmlich, vorausgreifend, abgesondert, vor allem

voraushaben, mnd. vȫrhebben (1), vȫrehebben, sw. V.: nhd. vorhaben, beabsichtigen, im Sinn haben, voraushaben, vorher haben, vorher halten
voraushaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraushalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraushauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraushetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraushin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voraushoffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausholen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraushüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauskennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauskeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauskiesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausklagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauskommen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

vorauskommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauslage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorauslage, vor-auslage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorauslassen, mhd. voreðzlõzen, vorðz lõzen, st. V.: nhd. »vorauslassen«, voran lassen

vorauslassen, mhd. vürelõzen*, fürelõzen*, vürlõzen, fürlõzen*, st. V., red. V.: nhd. »fürlassen«, vorlassen, vorauslassen, nachlassen, unbeachtet lassen

vorauslassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauslaufen, got. bi-þrag-jan* 1, sw. V. (1): nhd. herbeilaufen, vorauslaufen, hinzulaufen

vorauslaufen, ahd. firloufan* 9, red. V.: nhd. verlaufen, vorlaufen, vorauslaufen, überholen, vorübergehen, vorüberfließen; foraloufan* 1, forahloufan*, red. V.: nhd. vorlaufen, vorauslaufen; furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen; furireisæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorauslaufen
-- jemandem vorauslaufen: ahd. furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen

vorauslaufen, mhd. vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen; vürestrÆchen*, vürstrÆchen, vorstrÆchen, fürstrÆchen*, forstrÆchen*, st. V.: nhd. »fürstreichen«, vorauslaufen, vorauseilen
-- vorauslaufen auf: mhd. vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen

vorauslaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauslaufend, mhd. voreloufende*, vorloufende, forloufende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorlaufend«, vorhergehend, vorauslaufend, vorhergenannt

Vorauslaufender, ahd. foraloufo 2, sw. M. (n): nhd. Vorauslaufender, Vorläufer, Vorbote

vorausleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauslegen, mnd. vȫrðtleggen, sw. V.: nhd. vorauslegen, im Voraus geben, vorschießen

vorauslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorauslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorausleistung, mhd. vorestiure*, vorstiure, forestiure*, st. F.: nhd. »Vorsteuer« (F.), Vorauszahlung, Vorausleistung

vorausleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorauslernen, ahd. foralernÐn 1, sw. V. (3): nhd. »vorauslernen«, vorausbedenken

vorauslesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausliefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauslocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorauslohn, mhd. vorereht*, vorreht, forereht*, st. N.: nhd. »Vorrecht«, Vorausrecht, Vorauslohn

vorausmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausmarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorausmelden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausmerken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausnahme, mnd. vȫrgrÆpen* (2), vȫrgrÆpent, N.: nhd. »Vorgreifen«, Vorausnahme
vorausnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorausnehmen, ae. for-e-and-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Vorausnehmen, Vorgenuss, Vermutung

vorausnehmen, ahd. furiheften* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. vorausnehmen, vorgreifen

vorausnehmen, mnd. vȫrðtnÐmen, st. V.: nhd. vorausnehmen, sich herausheben, sich in den Vordergrund stellen

vorausnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausordnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauspferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorausplanen, mhd. vorebedenken*, vorbedenken, vor bedenken, forbedenken*, sw. V.: nhd. »vorbedenken«, vorher erwähnen, vorausplanen, vorausbedenken, berücksichtigen; vüretrahten*, vürtrahten, vür trahten, füretrahten*, sw. V.: nhd. »fürtrachten«, vorausdenken, vorausplanen

vorausprophezeien, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausrechnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausrecht, mhd. vorereht*, vorreht, forereht*, st. N.: nhd. »Vorrecht«, Vorausrecht, Vorauslohn

Vorausrecht, mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

vorausreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausreiten, mhd. vorerÆten*, vor rÆten, vorrÆten, forerÆten*, sw. V.: nhd. vorreiten, vorausreiten; vorestapfen*, vorstapfen, vor stapfen, forestapfen*, sw. V.: nhd. »vorstapfen«, vorausreiten

vorausreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausreiter, mhd. vorerÆtÏre*, vorrÆtÏre, vorrÆter, forerÆtÏre*, forrÆter*, st. M.: nhd. Vorreiter, Vorausreiter

vorausrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausrinnen, ahd. furirinnan* 1, st. V. (3a): nhd. »vorausrinnen«, vorauseilen

vorausrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Voraussage -- Voraussage der Propheten, mhd. vüresagunge*, füresagunge*, vürsagunge, fürsagunge*, st. F.: nhd. Voraussage der Propheten

Voraussage, an. for-mõl-i, F.: nhd. Anrede, Bitte, Voraussage

Voraussage, mnd. vȫrsõge, vorsage, F.: nhd. »Vorsage«, Voraussage, vorher getaner Ausspruch

voraussage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraussagen, an. boŒ-a, sw. V.: nhd. künden, gebieten, voraussagen; fyr-ir-seg-ja, sw. V. (3): nhd. voraussagen

voraussagen, ae. bod‑ian, sw. V. (2): nhd. sagen, verkünden, ankündigen, das Evangelium verkünden, predigen, voraussagen, prahlen; for-e-cweþ-an, st. V. (5): nhd. predigen, voraussagen; for-e-ge-cweþ-an, st. V. (5): nhd. vorhersagen, voraussagen; for-e-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zuvor erwähnen, verkünden, predigen, voraussagen

voraussagen, ahd. forakunden* 5, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, voraussagen, ankündigen; forakwedan* 8, st. V. (5): nhd. voraussagen, aussprechen, vorher verkündigen; forazeihhanen* 7, forazeichanen*, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, vorher verkünden, voraussagen, präfigurieren; kunden 137, sw. V. (1a): nhd. künden, verkünden, melden, anzeigen, offenbaren, bezeugen, kundtun, mitteilen, sagen, zeigen, bezeichnen, voraussagen, ankündigen, kennenlernen, bekannt machen, anordnen, darlegen, aufzeigen

voraussagen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

voraussagen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); vorekrÆen, vorkrÆen, vor krÆen, forekrÆen*, sw. V.: nhd. voraussagen; voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen; vüresagen, füresagen*, vürsagen, vür sagen, fürsagen*, sw. V.: nhd. »fürsagen«, vorsagen, voraussagen, vorbringen, vortragen, ausplaudern; wÆssagen (1), wÆsagen, wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen, wahrsagen, prophezeien, offenbaren, voraussagen, künden, künden von; wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

voraussagen, mnd. anetȫgen*, antægen, antogen, antÐgen, anteigen, sw. V.: nhd. anzeigen, melden, voraussagen, anführen

voraussagen, mnd. profÐtisÐren, profÐtizeren, sw. V.: nhd. prophezeien, voraussagen, vorhersehen, religiöse Inhalte bzw. Offenbarungen verkünden; prognæstikÆren*, prognæstisÆren*, prognæsticÆren, V.: nhd. »prognostizieren«, voraussagen, vorhersagen

voraussagen, mnd. vȫranetægen*, vȫrantȫgen, sw. V.: nhd. vorher anzeigen, früher melden, voraussagen, vorher anführen
voraussagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraussatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorausschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschallen, ahd. foraskellan* 1, forascellan*, st. V. (3b): nhd. vorausschallen

vorausschätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausschau, ahd. forawizzida* 8, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorauswissen, Vorausschau

Vorausschau, mhd. vorebetrahten* (2), vorbetrahten, forebetrahten*, st. N.: nhd. Vorausschau

vorausschauen, ae. for-þ-læc-ian, sw. V. (2): nhd. vorausschauen, vorwärts schauen

vorausschauen, ahd. framskouwæn* 1, framscouwæn*, sw. V. (2): nhd. schauen, vorausschauen, von ferne erblicken

vorausschauen, mhd. vüregrÆfen*, vürgrÆfen, vür grÆfen, füregrÆfen*, st. V.: nhd. »fürgreifen«, vorausschauen, voreilig sein (V.), zuvorkommen, verhindern

vorausschauen, mnd. vördüchten***, sw. V.: nhd. vorausschauen, dünken; vȫrsǖnen***, sw. V.: nhd. vorausschauen, vorsichtig sein (V.)
vorausschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschauend, ahd. foragiwizzan* (2) 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorhergewusst, vorausgewusst, vorhersehend, vorausschauend; fruot 21, Adj.: nhd. klug, weise, erfahren (Adj.), kundig, vorausschauend, geschickt, hochbetagt
-- nicht vorausschauend: ahd. ungiskouwæntlÆh* 1, ungiscouwæntlÆh*, Adj.: nhd. unbedacht, unüberlegt, nicht vorausschauend

vorausschauend, mhd. vorebesihtic*, vorbesihtic, vorbesihtec, vürbesihtic, forebesihtic*, forbesihtec*, fürbesihtic*, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend; vüregedÏhtic*, vürgedÏhtic*, vürgedõhtic, füregedÏhtic*, Adj.: nhd. vorausschauend; vüregedÏhticlich***, füregedÏhticlich***, Adj.: nhd. vorausschauend; vüregedÏhticlÆche*, vürgedÏhteclÆche, füregedÏhticlÆche*, Adv.: nhd. vorausschauend; vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich; vüresihticlich***, füresihticlich***, vürsihticlich***, fürsihticlich***, Adj.: nhd. »fürsichtiglich«, vorsichtig, vorausschauend; vüresihticlÆche*, füresihticlÆche*, vürsihticlÆche, fürsihticlÆche, vürsihteclÆche, fürsihteclÆche*, Adj.: nhd. »fürsichtiglich«, vorausschauend, vorsorgend, wohlüberlegt; vüresihticlÆchen*, füresihticlÆchen*, vürsihticlÆchen*, fürsihticlÆchen*, vorsihticlÆchen, forsihticlÆchen*, vürsihteclÆchen, fürsihteclÆchen, Adv.: nhd. »fürsichtiglich«, vorsichtig, vorausschauend, vorsorglich

vorausschauend, mnd. vȫrsÐnich, vorseinich, Adj.: nhd. vorhersehend (von Gott), vorausschauend, überlegt, sorgend, vorsorglich, vorsichtig, umsichtig, klug; vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich; vȫrsǖnich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend
vorausschicken, ae. Ú-r-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. vorhersagen, vorausschicken; for-e-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. voraussenden, vorausschicken

vorausschicken, ahd. foragisprehhan* 3, foragisprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken; forasenten* 1, sw. V. (1a): nhd. vorsenden, vorausschicken; forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen; furisenten* 3, sw. V. (1a): nhd. voraussenden, vorausschicken, vorbeigehen lassen, vorübergehen

vorausschicken, mhd. vüreschicken*, füreschicken*, vüre schicken*, füre schicken*, vürschicken, fürschicken*, vür schicken, für schicken*, sw. V.: nhd. »fürschicken«, vorschicken, vorausschicken; vüresenden*, füresenden*, vüre senden*, füre senden*, vürsenden, fürsenden*, vür senden, für senden*, vuresenden, furesenden*, voresenden, foresenden*, sw. V.: nhd. voraussenden, vorausschicken, vorschicken, ausschicken

vorausschicken, mnd. vȫrsenden, st. V.: nhd. »vor senden«, voraussenden, vorausschicken; vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

vorausschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschieszen, intrans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschleichen, ahd. furislÆhhan* 1, furislÆchan*, st. V. (1a): nhd. vorschleichen, vorausschleichen, vorausgehen

vorausschlendern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschlieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschlieszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorausschlürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausschwimmen, ahd. foraswimman* 1, st. V. (3a): nhd. voranschwimmen, vorausschwimmen

vorausschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussegeln, mnd. vȫrsÐgelen (1), sw. V.: nhd. »vorsegeln«, voraussegeln

voraussegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussehen, ae. for-e‑séo-n, st. V. (5): nhd. vor sich sehen, voraussehen, achten auf, sorgen für

voraussehen, ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; forabikennen* 1, sw. V. (1a): nhd. voraussehen; forawizzan* 22, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen, voraussehen, vorhersehen, etwas als etwas voraussehen; furiskouwæn* 1, furiscouwæn*, sw. V. (2): nhd. voraussehen, fürsorgen; gifurifangæn* 5, giforafangæn*, sw. V. (2): nhd. voraussehen, zuvorkommen, in Besitz nehmen, vorauswissen
-- etwas als etwas voraussehen: ahd. forawizzan* 22, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen, voraussehen, vorhersehen, etwas als etwas voraussehen

voraussehen, mhd. anen (2), sw. V.: nhd. ahnen, voraussehen

voraussehen, mhd. hinewarten*, hinwarten, sw. V.: nhd. entgegensehen, voraussehen

voraussehen, mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

Voraussehen, mhd. vorebedunken*, vorbedunken, forebedunken*, sw. V.: nhd. Vorahnung haben, Voraussehen

voraussehen, mhd. vorebesehen* (1), vorbesehen, vor besehen, vorbesÐn, vorbisehen, forebesehen*, forbesÐn*, forbisehen*, st. V.: nhd. »vorbesehen«, im Voraus sehen, voraussehen, bestimmen; vorebetrahten (1), vorbetrahten, vor betrahten, forebetrahten*, forbetrahten*, V.: nhd. »vorbetrachten«, voraussehen; voregrÆfen*, vorgrÆfen, foregrÆfen*, st. V.: nhd. »vorgreifen«, voraussehen, verhindern; vürebesehen, vür besehen, fürebesehen*, st. V.: nhd. voraussehen

voraussehen, mnd. vȫrbekünnen, sw. V.: nhd. im Voraus erkennen, voraussehen; vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um; vȫrsichten***, sw. V.: nhd. umsehen, aufpassen, voraussehen, vorsehen
-- ein Geschick voraussehen: mnd. vȫrachten, sw. V.: nhd. im voraus beachten, im voraus berücksichtigen, ein Geschick voraussehen, ein Geschick erwarten
voraussehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussehend, ahd. forasihtÆg* 2, Adj.: nhd. voraussehend, prophetisch; furisihtÆg* 1, Adj.: nhd. voraussehend

voraussehend, mhd. voresihtic*, vorsihtic, vürsihtic, foresihtic*, fürsihtic*, Adj.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, einsichtig
-- vorsichtig voraussehend: mhd. vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich

voraussehend, mnd. vȫrsicht (2), vȫrsichtet*?, Adj.: nhd. voraussehend, vorsichtig; vȫrsichtlÆk***, Adj.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, umsichtig, besonnen (Adj.); vȫrsichtlÆken, Adv.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, umsichtig, besonnen (Adv.)
voraussehende -- voraussehende Fürsorge, mhd. vorebesiht*, vorbesiht, forebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorherbestimmung, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vorebesihticheit*, vorbesihticheit, vorbesihtecheit, forebesihticheit*, forbesihtecheit*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vürebesiht*, vürbesiht, fürebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge

Vorausseher, mhd. spehÏre, spehõre, speher, st. M.: nhd. Späher, Kundschafter, Spion, Vorausseher, Betrachter

voraussehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraussein, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussenden, got. faúr-a-ga-sand-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vorausentsenden, voraussenden

voraussenden, ae. for-e-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. voraussenden, vorausschicken

voraussenden, ahd. furisenten* 3, sw. V. (1a): nhd. voraussenden, vorausschicken, vorbeigehen lassen, vorübergehen

voraussenden, mhd. vüresenden*, füresenden*, vüre senden*, füre senden*, vürsenden, fürsenden*, vür senden, für senden*, vuresenden, furesenden*, voresenden, foresenden*, sw. V.: nhd. voraussenden, vorausschicken, vorschicken, ausschicken

voraussenden, mnd. vȫrsenden, st. V.: nhd. »vor senden«, voraussenden, vorausschicken

voraussenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraus​setzen, ae. ge-s-méag-an, ge-s-mÐg-an, ge-s‑mé-an, sw. V. (1): nhd. denken, beraten (V.), prüfen, voraus​setzen, suchen; s-méag-an, s-mÐg-an, s‑mé-an, sw. V. (1): nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), beraten (V.), prüfen, voraus​setzen, suchen

voraussetzen, ahd. biotan* 39, st. V. (2b): nhd. bieten, bezeichnen, entgegenhalten, anbieten, darbieten, verkündigen, erweisen, voraussetzen; furibiotan* 6, st. V. (2b): nhd. »fürbieten«, voraussetzen, abhalten, verbieten, kundtun, verkündigen, verkünden

voraussetzen, mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

voraussetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussetzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Voraussetzung, ahd. biotunga* 7, st. F. (æ): nhd. »Bietung«, Vordersatz, Voraussetzung; forabimeinida* 2, st. F. (æ): nhd. Vorsatz, Vorherbestimmung, Voraussetzung

Voraussetzung, mhd. bedingede, st. M., st. N.: nhd. Voraussetzung, Bedingung; bereitschaft, st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung

Voraussetzung, mnd. tÐken* (3), tÐkent, teikent, N.: nhd. Voraussetzung, Vorbestimmung

Voraussetzung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

voraussetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Voraussetzungen -- Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, mnd. dinge (1), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat

Voraussetzungen -- Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, mnd. gedinge (2), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Voraussetzungen -- sich in Voraussetzungen irren, mhd. missehügen, sw. V.: nhd. sich in Voraussetzungen irren

voraussetzungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

Voraussicht, an. fra-m-s‘-n-i, sw. F. (Æn): nhd. Voraussicht

Voraussicht, ae. for-e‑séo-n’s-s, for-e-séo-n’s, st. F. (jæ): nhd. Sorge, Voraussicht, Versorgung

Voraussicht, ahd. biwõrunga 1?, st. F. (æ): nhd. Beweisführung, Voraussicht; biwarunga* 3, st. F. (æ): nhd. Voraussicht, Vorsehung; forasiht* 15, st. F. (i): nhd. Voraussicht, Vorherwissen, Vorsehung; fruotheit 5, st. F. (i): nhd. Klugheit, Verstand, Voraussicht, Feinheit, Würde; furidõht* 1?, st. F. (i)?: nhd. Voraussicht, Vorbedacht; furidõhti* 1?, st. N. (ja): nhd. Voraussicht, Vorbedacht

Voraussicht, mhd. vorebedunkunge*, vorbedunkunge, forebedunkunge*, st. F.: nhd. Voraussicht, Vorahnung, Ahnung; voregesiht*, vorgesiht, vorgesihte, foregesiht*, st. F., st. N.: nhd. »Vorgesicht«, Prophezeiung, Voraussicht; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat

Voraussicht, mnd. klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List

Voraussicht, mnd. vȫrbetrachtinge, F.: nhd. Voraussicht, vorherige Überlegung; vȫrsÐnichhÐt*, vȫrsÐnichÐt, vȫrsÐnicheit, vorseinicheit, F.: nhd. göttliche, Vorsehung, Klugheit, Fürsorge, Vorsicht, Voraussicht, Umsicht, Achtsamkeit; vȫrsicht (1), F.: nhd. Voraussicht, Bedacht, Vorsicht; vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge; vȫrsin (1), vorsin, M.: nhd. »Vorsinn«, Vorsorge, Voraussicht, Besinnung, Klugheit?; vȫrsǖnichhÐt*, vȫrsǖnichÐt, vȫrsǖnicheit, F.: nhd. Voraussicht, Vorsehung; vȫrwÐtenhÐt, vȫrwÐtenheit, F.: nhd. Vorherwissen, Voraussicht, Vorsehung
voraussicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraussichtig, mnd. vörduchtich*, vorduchtich, Adj.: nhd. voraussichtig, umsichtig

voraussichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voraussichtlich, mhd. versihtlich, fersihtlich*, Adj.: nhd. Vorsicht erheischend, schlimm, voraussichtlich

voraussichtlich, mnd. vȫrsÐlÆk*** (1), Adj.: nhd. zu erwarten seiend, mutmaßlich, voraussichtlich; vȫrsÐlÆk* (2), vȫrsÐlÆke*, vorselick, vorselke, Adv.: nhd. zu erwarten, mutmaßlich, voraussichtlich; vȫrsÐnlÆk*, vorsÐnlÆk*, vorsênlik, mnd.?, Adj.: nhd. voraussichtlich, absichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend; vȫrsÐnlÆke*, vorsÐnlÆk, mnd.?, Adv.: nhd. absichtlich, mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten; vȫrsÐntlÆk*** (1), Adj.: nhd. voraussichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend; vȫrsÐntlÆk* (2), vorsÐntlÆk, Adv.: nhd. mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten

voraussichtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voraussinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspazieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspeisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspeisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voraussprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspringen, mhd. vorespringen*, vorspringen, vor springen, forespringen*, st. V.: nhd. »vorspringen«, vorausspringen, an Springen übertreffen, vorauseilen, vortanzen

vorausspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausspüren, vor-ausspüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorausstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausstehen, vor-ausstehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorausstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraussterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausströmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraustanzen, mnd. vȫrdansen, sw. V.: nhd. vortanzen, voraustanzen, den Tanz anführen

Vorausteil -- Vorausteil am Solewasser, mnd. vȫrwõter, vorwater, N.: nhd. »Vorwasser«, Vorausteil am Solewasser, Maß Sole das jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll

Vorausteil, mhd. voreteil*, vorteil, foreteil*, st. M., st. N.: nhd. Vorteil, Nutzen (N.), Vorausempfang, Vorrecht, Vorausteil

vorausthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraustraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraustragen, ae. for-þ-bri-ng-an, st. V. (3a): nhd. vortragen, voraustragen

voraustragen, ahd. furitragan* 3, st. V. (6): nhd. voraustragen, auftragen, nähren, vorwärtsbringen, fördern

voraustragen, mnd. vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen
voraustragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraustreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraustreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

voraustretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voraustritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorausurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorausverkünden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausverkündigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausverkündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorausvermachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorausvermächtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorausversprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorauswachsen, mhd. vürdedÆhen*, vürdÆhen, vür dÆhen, füredÆhen*, st. V.: nhd. vorauswachsen, früher gedeihen, schneller erwachsen (V.)

vorauswalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauswehen, mnd. vȫrweien*, vȫrwÐjen, vȫrweyen, vȫrweigen, sw. V.: nhd. »vorwehen«, vorauswehen, gerüchteweise verlauten
vorausweisen, mnd. ? vȫrðtwÆsen***, sw. V.: nhd. »vorausweisen«?

vorausweisend, mhd. dar enbobene, Adv.: nhd. darüber hinaus, vorausweisend

Vorausweisung, mnd. ? vȫrðtwÆsinge, F.: nhd. »Vorausweisung«?

vorauswerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorauswissen, ahd. forabikennida* 3, st. F. (æ): nhd. Vorauswissen; forawizzida* 8, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorauswissen, Vorausschau

vorauswissen, ahd. gifurifangæn* 5, giforafangæn*, sw. V. (2): nhd. voraussehen, zuvorkommen, in Besitz nehmen, vorauswissen

Vorauswissen, mhd. vorewitze*, vorwitze, forewitze*, st. F.: nhd. Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.); vorewizzenheit*, vorwizzenheit, vorwizzenkeit, forewizzenheit*, st. F.: nhd. »Vorwissenheit«, Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.); vorewizzunge*, vorwizzunge, forewizzunge*, st. F.: nhd. »Vorwissung«, Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.)

vorauswissen, mhd. vürewizzen*, vürwizzen, fürewizzen*, an. V.: nhd. vorauswissen

vorauswissen, mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um; vȫrwÐten (1), vȫrwetten, sw. V.: nhd. vorauswissen
vorauswissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauswissend, mnd. vȫrwÐten* (3), vȫrwetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorauswissend, ahnungsvoll
vorauswittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauszahlen, ahd. ? forageban* 1, st. V. (5): nhd. »vorausgeben«, zuwenden, vorauszahlen?

vorauszahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauszahler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorauszahlung, mhd. vorestiure*, vorstiure, forestiure*, st. F.: nhd. »Vorsteuer« (F.), Vorauszahlung, Vorausleistung

Vorauszahlung, mnd. vȫrgelt, vȫregelt, N.: nhd. »Vorgeld«, Vorauszahlung, Anzahlung, Handgeld, über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, Überkapital (bei Auflösung als Voraussumme zurückzuzahlen)
vorauszahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorauszeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorauszen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voräuszerst, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorausziehen -- Blasmusik vorausziehen lassen, mnd. vȫrtrammÐten, sw. V.: nhd. »vortrompeten«, vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen

vorausziehen -- mit Trompetenschall vorausziehen, mnd. vȫrtrammÐten, sw. V.: nhd. »vortrompeten«, vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen

vorausziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorausziehender -- brennend Vorausziehender, mhd. vorebrennÏre*, vorbrenner, forebrennÏre*, forbrenner*, st. M.: nhd. »Vorbrenner«, brennend Vorausziehender

vorauszusagen -- imstande das Wetter vorauszusagen, an. veŒ-r-spõ-r, Adj.: nhd. imstande das Wetter vorauszusagen, wetterkundig

vorauszusagen, mnd. vȫrtæseggen***, sw. V.: nhd. »vorauszusagen«, im voraus kündigen

vorauszusehend, mnd. sǖne (2), sðne, sune, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich

vorauszuzahlende -- vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, mnd. vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline

vorbacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbaden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbadstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbalken, mnd. vȫrbalke, M.: nhd. »Vorbalken«, Vorderbalken

Vorband, mhd. vüregebende, vürgebende, füregebende*, st. N.: nhd. Vorband, Stirnband, Bandschleife

vorband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorbann, as. for‑ba‑n‑n‑us* 1, lat.-as.?, st. M.: nhd. »Vorbann«, Bann

Vorbann, mhd. vüreban*, vürban, füreban*, st. M.: nhd. »Fürbann«, Vorbann, gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, bestimmtes Recht, unter bestimmten Recht stehendes Gebiet

vorbann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbasz, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorbau -- von Säulen getragener Vorbau, germ. *hallæ, st. F. (æ): nhd. Halle, Saal, von Säulen getragener Vorbau

Vorbau -- Vorbau einer Kirche, mhd. pforzich*, phorzich, st. M.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche; pforzichen* 1, phorzichen, vorzeichen, st. N.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche

Vorbau einer Schleuse (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. ? söller, sölder, süller, M.: nhd. Söller, der Sonne ausgesetztes flaches Dach, offener Ausbau am Gebäude (besonders einer Burg), Altan, Balkon, Vorbau einer Schleuse? (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden, Schüttboden, Kornboden

Vorbau, ahd. ðfhðsi 3, st. N. (ja): nhd. Erker, Saal, Vorhalle, Vorbau, Söller

Vorbau, mhd. ärker, ärkÐr, erker, erkÐr, erkõre, erger, st. M.: nhd. Erker, Vorbau, Mauervorsprung, Schießscharte

Vorbau, mhd. vorebð*, vorbð, forebð*, st. M., st. N.: nhd. Vorbau, Vorgebäude; vüreschuz*, füreschuz*, vürschuz, vürschutz, fürschuz*, st. M.: nhd. »Fürschuss«, Überschuss, Schutzwehr, Vorbau, Überbau, Widerstand, Vordringen

Vorbau, mnd. borchnÐseken, N.: nhd. Vorbau, Mauervorsprung
-- Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

Vorbau, mnd. karnap, kornap, kornapt, M.: nhd. Ausbau, Vorbau, Vorsprung am Hause, Erker
-- leichter Vorbau: mnd. kemerte, N.: nhd. leichter Vorbau

Vorbau, mnd. lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle; lȫvinge (1), lȫvinne, lovinge, F.: nhd. Laube, Vorbau, Vorhalle, Erker, offene Halle, Warenhalle
-- mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür: mnd. portõlesdær*, portõlsdær, F.: nhd. »Portalstür«, mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, Portal
-- schmückender Vorbau: mnd. portõl, N.: nhd. Portal, schmückender Vorbau, Umbau einer Türöffnung
-- Vorbau einer Kirche oder eines Klosters: mnd. paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand
-- Vorbau eines Gebäudes: mnd. portik, M.: nhd. Vorbau eines Gebäudes, Vorhalle, Vorhaus einer Kirche, Paradies, Umgang, Kreuzgang; quist (2), F.: nhd. Anbau eines Gebäudes, Vorbau eines Gebäudes

Vorbau, mnd. spÐgel (2), Sb.: nhd. Erker, Vorbau, Ausguck; swõle (3), Sb.: nhd. Vorbau, Gang, Galerie an der Außenseite des Hauses, langer geschlossener Gang an der Nordseite des Domes (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig]), langer geschlossener Gang am Johanniskloster in Schleswig auf dem Holm (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vorbau, mnd. vȫrbðwe, vȫrbouwe, vȫrbouw, vorbou, N.: nhd. Vorbau, Vorlaube, Anbau; vȫrhðs, vorhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorbau, Vorderhaus, Vorburg, Vorhalle, Außenbefestigung; vörkübbinge*, vorkübbinge, vorkybingghe, F.: nhd. Vorbau, Ausbau am Haus
-- offener Vorbau an einem Haus: mnd. vȫrlæve*, vȫrlȫve, vorlove, sw. F.: nhd. Vorlaube, offener Vorbau an einem Haus, Hallenvorbau an Rathäusern oder Palästen
-- Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht: mnd. vȫrstütte, vȫrestütte, sw. M.?: nhd. »Vorstütze«, vordere Stütze, Vorderpfosten, Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht

vorbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbäuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbauen, mhd. vorezimberen* 1, vorzimbern, forzimbern*, sw. V.: nhd. »vorzimmern«, vorbauen

vorbauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorbauten -- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf, mnd. spÐrmõte, F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf

vorbauten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbauungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbauungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbearbeiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbedacht -- mit Vorbedacht handeln, idg. *tõd‑?, V.: nhd. mit Vorbedacht handeln

Vorbedacht -- mit Vorbedacht handelnd, mhd. berõtenlich***, Adj.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, überlegt; berÏtlich, Adj.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, überlegt

Vorbedacht -- mit Vorbedacht handelnd, mnd. vȫrbedechtlÆk, vorbedechtlik, Adv.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, wohlüberlegt

Vorbedacht -- mit Vorbedacht, mhd. berõtenlÆche, berÏtenlÆche, Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, mit Beratung; berÏtlÆche, Adv.: nhd. mit Vorbedacht, mit Überlegung

Vorbedacht -- mit Vorbedacht, mnd. vȫrsõtelÆken, vȫrsatlÆken, vȫrsetlÆken, vȫrsÐtelken, Adv.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, mit Vorbedacht; vȫrsichtigen, vorsichtigen, Adv.: nhd. »vorsichtig«, klug, schlau, listig, mit Vorbedacht, vorsätzlich
Vorbedacht -- ohne Vorbedacht, got. un-faúr-wei-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 50,4): nhd. unvorsätzlich, ohne Vorbedacht, unbedacht

Vorbedacht, afries. for-a-rÐ-d 1 und häufiger?, fær-rÐ-d, st. M. (a): nhd. Vorbedacht, Vorsatz

vorbedacht, afries. for-a-thoch-t 1 und häufiger?, fÅr-thoch-t, Adj.: nhd. vorbedacht

Vorbedacht, ahd. forawizzantheit* 4, st. F. (i): nhd. Vorherwissen, Vorbedacht, Absicht; furidõht* 1?, st. F. (i)?: nhd. Voraussicht, Vorbedacht; furidõhti* 1?, st. N. (ja): nhd. Voraussicht, Vorbedacht; wÆsheit* 9, st. F. (i): nhd. Weisheit, Kenntnis, Verstand, Vorbedacht; wizzantheit* 53, wizzanheit*, wizzentheit*, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erkenntnis, Bewusstsein, Gewissen, Vorherwissen, Vorbedacht

Vorbedacht, mhd. betrahtunge, st. F.: nhd. Betrachtung, Andacht, Überlegung, Bedacht, Vorbedacht, Vorstellung, Trachten (N.)

vorbedacht, mhd. Ðbedaht, (Part Prät.=)Adj.: nhd. »ehebedacht«, vorüberlegt, vorbedacht

vorbedacht, mhd. verdÏhtic, ferdÏhtic*, Adj.: nhd. überlegt, vorbedacht, denkend; verdÏhticlich***, Adj.: nhd. »verdächtiglich«, überlegt, vorbedacht; verdÏhticlÆche, Adv.: nhd. »verdächtiglich«, überlegt, vorbedacht, denkend; verdÏhtlich, ferdÏhtlich*, Adj.: nhd. »verdächtlich«, überlegt, vorbedacht, denkend, Argwohn erweckend, verdächtig; vorebedõht* (1), vorbedõht, forebedõht*, vorebedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbedacht, vorausbedacht, vorsichtig, wohlüberlegt, oben erwähnt

Vorbedacht, mhd. vorebedÏhticheit*, vorbedÏhticheit, vorbedÏhtikeit, forbedÏhtikeit*, forebedÏhticheit*, st. F.: nhd. »Vorbedächtigkeit«, Vorbedacht, vorausgehende Bedachtsamkeit, Überlegung, Vorhersehung; vorebehüge*, vorbehüge, forebehüge*, st. F.: nhd. Vorbedacht; vorebehügede*, vorbehüge, forbehüge*, st. F.: nhd. Vorbedacht

Vorbedacht, mhd. vorebedõht* (2), vorbedõht*, vorbedÏhte, forebedõht*, forbedÏhte*, st. F.: nhd. »Vorbedacht«, vorausgehende Bedachtsamkeit

vorbedacht, mhd. vorebetrahtet* 1, vorbetrahtet, forebetrahtet*, forbetrahtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbetrachtet«, vorbedacht, wohlüberlegt

Vorbedacht, mhd. vorebetrahtigunge* 1, vorbetrahtigunge, forebetrahtigunge*, forbetrahtigunge*, st. F.: nhd. Vorbedacht, Überlegung; vorebetrahtunge*, vorbetrahtunge, forebetrahtunge*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit, Vorbedacht, Überlegung; voregedanc*, vorgedanc, foregedanc*, st. M.: nhd. vorhergehende Überlegung, Vorbedacht; vorerõt*, vorrõt, forerõt*, st. M.: nhd. Vorrat, Vorsehung, Vorberatung, Vorbedacht, Überlegung, Anweisung, Weistun; vüredanc*, vürdanc, füredanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Vorbedacht; vüregedanc*, vürgedanc, vorgedanc*, füregedanc*, fürgedanc*, forgedanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Plan (M.) (2), Vorsehung, Vorbedacht

vorbedacht, mhd. vüretrehtic*, vürtrehtic, füretrehtic*, Adj.: nhd. »fürträchtig«, vorwärts trachtend, hinstrebend, vorbedacht, behutsam

Vorbedacht, mnd. vȫrbedacht (1), F.: nhd. Vorbedacht; vȫrbedechtichhÐt*, vȫrbedechtichhÐit*, vȫrbedechtichÐt, vȫrbedechtichÐit, vorbedechticheit, F.: nhd. Vorbedacht, vorherige Überlegung; vȫrbedenkinge, F.: nhd. Vorbedacht; vȫrberõt, vorberõt, vȫrberõd, M.: nhd. vorherige Beratung, Überlegung, Vorbedacht; vȫrdacht, F.: nhd. Bedacht, Vorbedacht, Überlegung, Vorsicht, Erinnerung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vördachtichhÐt*, vordachtichÐt, vordachticheit, F.: nhd. Vorbedacht, Bedacht, Vorsehung, Überlegung, Klugheit; vȫrdank, vȫredank, vordank, vordanke, st. M.: nhd. früher gehabter Gedanke, vorheriges Nachdenken, vorherige Überlegung, Vorbedacht, Überlegung, Vorsatz, Absicht; vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund; vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung; vȫrsõte (1), F.: nhd. Vorsatz, Absicht, Entschluss, Vorbedacht, Plan, Vorhaben
vorbedacht, mnd. vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich

vorbedacht, mnd. vȫrsõtich, vȫrsÐtich, vȫrsõtig, Adj.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, vorbedacht, böswillig, aufsässig, nicht achtend; vȫrsõtigen, Adv.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, vorbedacht, böswillig, aufsässig, nicht achtend
Vorbedacht, mnd. vȫrsõtinge, F.: nhd. Vorsatz, Vorbedacht

vorbedacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbedachte -- vorbedachte Tat, mnd. vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung

vorbedächtig, mhd. vorebedÏhtic*, vorbedÏhtic, forebedÏhtic*, Adj.: nhd. »vorbedächtig«

vorbedächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorbedächtigkeit, mhd. vorebedÏhticheit*, vorbedÏhticheit, vorbedÏhtikeit, forbedÏhtikeit*, forebedÏhticheit*, st. F.: nhd. »Vorbedächtigkeit«, Vorbedacht, vorausgehende Bedachtsamkeit, Überlegung, Vorhersehung

vorbedächtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbedächtlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbedächtnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbedachtsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorbedachtsamkeit, mhd. vorebetrahticheit*, vorbetrahtikeit, vorbetrehticheit, forebetrahticheit*, forbetrehticheit*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit; vorebetrahtunge*, vorbetrahtunge, forebetrahtunge*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit, Vorbedacht, Überlegung; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat

vorbedachtsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbedachtsamlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbedank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorbede, mnd. vȫrbÐde (1), F.: nhd. »Vorbede«, im voraus zu zahlende Abgabe, Sommersteuer

Vorbedeichung -- die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

Vorbedeichung -- einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

vorbedenken, mhd. vorebedenken*, vorbedenken, vor bedenken, forbedenken*, sw. V.: nhd. »vorbedenken«, vorher erwähnen, vorausplanen, vorausbedenken, berücksichtigen

vorbedenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbedeuten, an. bend-a (1), sw. V. (1): nhd. anzeigen, vorbedeuten; b‘sn-a, sw. V.: nhd. vorbedeuten, sich als Wunder ereignen

vorbedeuten, ae. ge-rÚ-d-an (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. raten, beraten (V.), überreden, planen, beschließen, regieren, sorgen für, bringen, besitzen, vermuten, vorbedeuten, lesen (V.) (1), erklären, lernen; rÚ-d‑an (1), rÐ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. raten, beraten (V.), überreden, planen, beschließen, regieren, sorgen für, bringen, besitzen, vermuten, vorbedeuten, lesen (V.) (1), erklären, lernen

vorbedeuten, mhd. bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf

vorbedeuten, mnd. vȫrmõnen, V.: nhd. vormahnen, vorbedeuten, vorhersagen, einfordern, beanspruchen

vorbedeuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbedeutnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbedeutsam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbedeutsamer -- vorbedeutsamer Angang, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

Vorbedeutung -- schlechte Vorbedeutung, mnd. vȫrspæk, N.: nhd. Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung; vȫrspȫkÏrÆe*, vȫrspȫkerÆe, F.: nhd. Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung; vȫrspæken* (2), vȫrspækent, N.: nhd. »Vorspuken«, Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung

Vorbedeutung -- Vogelgeschrei als Vorbedeutung, mnd. vægelgeschrei*, vægelgeschrey, N.: nhd. Vogelgeschrei als Vorbedeutung, Schwatzen, Plaudern

Vorbedeutung, an. fur-Œ-a, sw. F. (n): nhd. Vorbedeutung, Wunder; vit-i, sw. M. (n): nhd. Anzeichen, Vorbedeutung

Vorbedeutung, ae. freh-t, firh-t, st. N. (a): nhd. Vorbedeutung

Vorbedeutung, as. dõ‑d 70, st. F. (i): nhd. Tat, Ereignis, Gewalt, Vorbedeutung; gi‑dõ‑d* 4, st. F. (i): nhd. Tat, Ereignis, Gewalt, Vorbedeutung

Vorbedeutung, ahd. forazeiga* 1, st. F. (æ): nhd. Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorankündigung; heilisamunga* 2, heilsamunga*, st. F. (æ): nhd. Wahrsagerei, Vorbedeutung; heilisæd 22, st. M. (a?, i?): nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, glückliche Vorbedeutung, günstige Vorbedeutung, günstiges Vorzeichen, Wahrsagerei; heilisunga* 2, st. F. (æ): nhd. Wahrsagerei, Vorbedeutung
-- glückliche Vorbedeutung: ahd. heilisæd 22, st. M. (a?, i?): nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, glückliche Vorbedeutung, günstige Vorbedeutung, günstiges Vorzeichen, Wahrsagerei
-- günstige Vorbedeutung: ahd. heil (2) 30, st. N. (a): nhd. Heil, Glück, Gesundheit, günstige Vorbedeutung, Geschick; heilisæd 22, st. M. (a?, i?): nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, glückliche Vorbedeutung, günstige Vorbedeutung, günstiges Vorzeichen, Wahrsagerei

Vorbedeutung, mhd. bÆschaft, st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen

Vorbedeutung, mhd. vorebezeichenunge*, vorbezeichenunge, forebezeichenunge*, st. F.: nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, Vorbild; vorebilede*, vorbilde, forebilede*, st. N.: nhd. Vorbild, Vorbedeutung, Vorzeichen; vorebiledunge*, vorbildunge, forebiledunge*, st. F.: nhd. »Vorbildung«, Vorbedeutung, Vorzeichen; vorezeichen*, vorzeichen, forezeichen*, st. N.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorbild, Ausweis, Vorhalle einer Kirche

vorbedeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbedeutungsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbeding, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbedingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbedingnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorbefestigung, mhd. barbigõn, st. F.: nhd. Vorbefestigung, Bollwerk

vorbefinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbegebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbegegnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbegehen, mhd. vorebegõn*, vorbegõn, forbegõn*, st. V.: nhd. »vorbegehen«, beginnen

vorbegehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbegehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeginn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbegreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbegrenzen, mhd. vorebeterminieren, vorbeterminieren, vor beterminieren, forebeterminieren*, sw. V.: nhd. »vorbegrenzen«, vorbestimmen

vorbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbegründen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbehaben, mhd. vorbehaben*, vor behaben, sw. V.: nhd. »vorbehaben«, vorhaben, vorbehalten (V.)

vorbehaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbehalt -- einen Vorbehalt machend, afries. bi‑hal-d-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. berechtigt zu halten, einen Vorbehalt machend, vorbehaltlich

vorbehält -- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, mhd. sallant, sellant, st. N.: nhd. »Salland«, Herrengut, Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, herrschaftlicher Grundbesitz

Vorbehalt -- ohne Vorbehalt seiend, mnd. straklÆk***, Adj.: nhd. fest, ohne Vorbehalt seiend, bindend

Vorbehalt -- ohne Vorbehalt, mnd. strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); strak (2), Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich; straklÆken, Adv.: nhd. fest, ohne Vorbehalt, bindend

Vorbehalt, mhd. behaltnisse, st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis; bewarnunge, st. F.: nhd. Vorbehalt; bivanc, bifanc*, st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt
-- ohne Vorbehalt: mhd. einvalticlÆche, einvalteclÆche, einvaldeclÆche, einvaldiclÆche, einvelteclÆche, einfalticlÆche*, einfalteclÆche*, einfaldeclÆche*, einfaldiclÆche*, einfelteclÆche*, Adv.: nhd. einfach, unvermischt, rein, arglos, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, ohne Vorbehalt, vorbehaltlos, wörtlich; einvaltlÆche, einfaltlÆche*, einvaltlÆch, Adv.: nhd. einfach, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, arglos, ohne Vorbehalt, redlich

Vorbehalt, mhd. ðzscheidunge 1, st. F.: nhd. »Ausscheidung«, Ausnahme, Vorbehalt; verwarunge, ferwarunge*, st. F.: nhd. Verwahrung, Vorbehalt; vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag; widerhalt, st. M.: nhd. »Widerhalt«, Vorbehalt

Vorbehalt, mhd. geberc, st. N., st. M.: nhd. Umschließung, Versteck, Verheimlichung, Zuflucht, heimlicher Gedanke, Vorbehalt, Hintergedanke, Höhle; gevÏre (2), gefÏre*, gevõre, gefõre*, st. F., st. N.: nhd. Betrug, böse Absicht, Hinterlist, Vorbehalt; gevÏrede*, gevÏrde, gefÏrede*, gefÏrde*, st. F., st. N.: nhd. Hinterlist, Betrug, Absicht, böse Absicht, Vorbehalt, Arglist, Tücke, Vorbehalt, Feindschaft, Gefahr, Gefährdung; gevÏrede*, gevÏrde, gefÏrede*, gefÏrde*, st. F., st. N.: nhd. Hinterlist, Betrug, Absicht, böse Absicht, Vorbehalt, Arglist, Tücke, Vorbehalt, Feindschaft, Gefahr, Gefährdung; hinderslÆchen (2), st. N.: nhd. »Hinterschleichen«, Vorbehalt; hinderswich, st. M.: nhd. Verhinderung, Versäumnis, Verzug, Hinterhalt, Falschheit, Betrug, Verderben, Hinscheiden, Mangel (M.), Falsch, Vorbehalt; hinderswÆchen (2), st. N.: nhd. Zurückweichen, Hinterhalt, Zweifel, Vorbehalt
-- arglistiger Vorbehalt: mhd. hinderlist, st. M.: nhd. Hinterlist, arglistiger Vorbehalt

Vorbehalt, mnd. afsegginge, F.: nhd. »Absagung«, Verzicht, Absage, Vorbehalt, Verwahrung, Entscheidung, Urteilspruch; bedinc, M.: nhd. »Beding«, Bedingung, Vorbehalt, Anerbieten, Vorschlag; behendichhÐt*, behendichÐt, behendicheit, F.: nhd. »Behändigkeit«, Klugheit, Gewandtheit, Geschicklichkeit, Feinheit, List, Ausflucht, Vorbehalt, Kunstgriff; behældinge, beholdinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Feststellung, Aufrechterhaltung, Schutz, Gewahrsam, Festhaltung, Vorbehalt; behælt, behalt, behald, N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt; beholtnisse, beholtenisse, behaltnisse, beheltnisse, beholtnis, F.: nhd. Erhaltung, Rettung, Versteck, Vorbehalt, Gewahrsam; beschÐdinge (3), beschêdinge, bescheidinge, F.: nhd. »Bescheidung«, Vorbehalt, Bescheid, Bedingung, unterscheidende Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Vergabung durch Testament, Beschaffenheit, Bewandtnis; bÆvanc, bivank, M.: nhd. Bifang, durch Einfriedung gewonnenes Land, ausgesondertes Rechtsgebiet, Vorbehalt, Rückhalt
-- Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- mit Vorbehalt: mnd. behælden (3), (Part. Prät.=)Konj.: nhd. vorbehalten (Adj.), mit Vorbehalt, ausgenommen

Vorbehalt, mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht; inleggen (2), N.: nhd. Einwendung, Einspruch, Rückhalt, Vorbehalt; intreckinge, F.: nhd. Einwendung, Einwurf, Einrede, Vorbehalt
-- rechtlicher Vorbehalt: mnd. klausule*, clausule, F.: nhd. Klausel, urkundliche Bestimmung, rechtlicher Vorbehalt
-- Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes: mnd. hÐge (3), N.: nhd. Schonung, Gehege, geschonter vorbehaltener Bezirk, Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes
-- Vorbehalt machen: mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

Vorbehalt, mnd. reductiæn, F.: nhd. »Reduktion«, Einschränkung, Vorbehalt; rüggetöge*, rüggetoge, mnd.?, M.: nhd. »Rückzug«, Heimreise, Aufschub, Vorbehalt
-- Vorbehalt äußern: mnd. prætÐstÐren, prætÐstÆren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären, öffentlich beteuern, öffentlich versichern, sich verwahren, Einspruch einlegen, Vorbehalt äußern

Vorbehalt, mnd. underschÐt, underscheit, mnd.?, N.: nhd. Scheidung, Unterbrechung, Unterschied, Verschiedenheit, Bestimmung, Bedingung, Vorbehalt, Bescheid, Belehrung, Auskunft, Verständnis, richtige Abwägung einer Sache, gerechtes Urteil; vanc, vank, fanc*, M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt; vanginge, vangunge, F.: nhd. Fangen, Gefangennahme, Gefangensetzung, Vorbehalt, rechtlicher Nachteil; vȫrbeholt, vȫrbehold, M., N.: nhd. Vorbehalt; vȫrbeschÐt, N.: nhd. vorherige Abmachung, Vorbehalt; vȫrbetǖchenisse, vȫrbetǖchnisse, F.: nhd. vorherige Erklärung, Vorbehalt; vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung; vȫrwõrde, vȫrwõrt, vȫrwÐrde, vȫrwÐrt, vürwõrde, F.: nhd. Abkommen, Abmachung, Vertrag, Vorbehalt, Sicherheit (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrwærde, vorworde, F.: nhd. vorherige Abrede, vorherige Abmachung, vorheriges Übereinkommen, vorheriges Versprechen, Sicherheitsversprechen, Bedingung, Vorbehalt; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; weddertoch, mnd.?, N., M.: nhd. Rückzug, Heimreise, Zurücknahme, Widerruf, Vorbehalt
-- unter Vorbehalt: mnd. vȫrbeschÐdelÆke*, vȫrbeschÐtlÆk, vȫrbescheitlÆk, Adv.: nhd. vorbehaltlich, unter Vorbehalt, vorsorglich
-- unter Vorbehalt stehend: mnd. vȫrbeschÐdelÆk*, vȫrbeschÐtlÆk, vȫrbescheitlÆk, Adj.: nhd. vorbehaltlich, unter Vorbehalt stehend, vorsorglich
-- Vorbehalt anmelden: mnd. vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden

vorbehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbehalten -- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist, mhd. bangarte, sw. M., st. M.: nhd. »Banngarten«, Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist

vorbehalten -- Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist, mnd. rõtstæl, rõtstðl, rõdestæl, M.: nhd. »Ratstuhl«, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlungen, Raum in dem sich das Ratsgestühl befindet, Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist, Amt eines Ratsherren, Ratstand, Versammlung des Stadtrats

vorbehalten -- Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist, mnd. soltenmarket, M.: nhd. »Salzmarkt«, Markt der dem Verkauf von Salzware vorbehalten ist

vorbehalten (Adj.), mnd. bedinclÆk*** (1), Adj.: nhd. vorbehalten (Adj.), ausbedungen; behælden (3), (Part. Prät.=)Konj.: nhd. vorbehalten (Adj.), mit Vorbehalt, ausgenommen

vorbehalten (Adj.), mnd. vȫrbehælden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbehalten (Adj.), vorbehaltlich, ausgenommen

vorbehalten (Adv.), mnd. bedinclÆk (2), Adv.: nhd. vorbehalten (Adv.), ausbedungen

vorbehalten (V.), mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten

vorbehalten (V.), mhd. ðzdingen, ðz dingen, sw. V.: nhd. ausnehmen, vorbehalten (V.), ausbedingen, zusichern, sichern, schonen, eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen, urteilen; ðzgedingen, ðz gedingen, sw. V.: nhd. »ausgedingen«, ausbedingen, zusagen, vorbehalten (V.); ðzverdingen 2, sw. V.: nhd. ausbedingen, vorbehalten (V.); verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; vorbehaben*, vor behaben, sw. V.: nhd. »vorbehaben«, vorhaben, vorbehalten (V.); vorehaben*, vorhaben, vor haben, vorhõn, forehaben*, forhõn*, sw. V., st. V.: nhd. »vorhaben«, vorenthalten (V.), standhalten, vorbehalten (V.), sich vorbehalten (V.), vor sich haben, behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf

vorbehalten (V.), mhd. halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

vorbehalten (V.), mhd. vorebehalten*, vorbehalten, vor behalten, vürbehalten, forbehalten*, fürbehalten*, st. V., red. V.: nhd. »vorbehalten (V.)«, vorenthalten (V.), ersparen, versperren

vorbehalten (V.), mnd. behælden (1), behõlden, st. V.: nhd. behalten (V.), festhalten, aufbewahren, gefangen halten, erhalten (V.), bekommen, überwinden, erobern, beschützen, sich nähren, vorbehalten (V.), reservieren, als Verpflichtung behalten (V.), behaupten, beweisen

vorbehalten (V.), mnd. inbehælden, inbehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innebehælden, innebehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern

vorbehalten (V.), mnd. nõhælden, nachhælden*, nõhalden, nõchhælden, nõchhalden, st. V.: nhd. zurückhalten, zur Verfügung halten, vorbehalten (V.), reservieren, sicherstellen (eines Besitzes); repentÐren, sw. V.: nhd. »repetieren«, vorbehalten (V.), widersprechen; reservÐren, reservÆren, sw. V.: nhd. wahren, aufrechterhalten, vorbehalten (V.)

vorbehalten (V.), mnd. vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden

vorbehalten sein (V.), mhd. gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

vorbehalten, afries. bi‑hal-d-a* (1) 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, festhalten, behalten, nicht verlieren, obsiegen, vorbehalten, einschließen

vorbehalten, mhd. ðzbeheben, sw. V.: nhd. vorbehalten, ausbedingen, sichern; zuosparen*, zuosparn, sw. V.: nhd. vorbehalten, bestimmen für

vorbehalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltene -- der Heunutzung vorbehaltene Wiese, mnd. hÐgewische, hÐgewÐse, hegewese, F.: nhd. der Heunutzung vorbehaltene Wiese

vorbehaltener -- den Ratsherrn vorbehaltener Fisch, mnd. hÐrenvisch*, M.: nhd. den Ratsherrn vorbehaltener Fisch

vorbehaltener -- der Herrschaft vorbehaltener Holzschlag, mhd. vüreslaht*, füreslaht*, vürslaht, fürslaht*, st. F.: nhd. Damm, Schutzbau, der Herrschaft vorbehaltener Holzschlag

vorbehaltener -- geschonter vorbehaltener Bezirk, mnd. hÐge (3), N.: nhd. Schonung, Gehege, geschonter vorbehaltener Bezirk, Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes

vorbehaltener -- Gewässer mit vorbehaltener Fischereigerechtigkeit, mnd. hÐgewõter, N.: nhd. Gewässer mit vorbehaltener Fischereigerechtigkeit

vorbehaltener -- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand, mhd. sunderholz 2, st. N.: nhd. grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand

vorbehaltenes -- besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser, mhd. banwazzer, st. N.: nhd. Bannwasser, besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser

vorbehaltlich, afries. bi‑hal-d-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. berechtigt zu halten, einen Vorbehalt machend, vorbehaltlich

vorbehaltlich, mnd. behældelÆk, (Adj.=)Konj.: nhd. vorbehaltlich; behældich, Konj.: nhd. vorbehaltlich; beholtlÆk*** (1), beheltlÆk***, Adj.: nhd. in Besitz behalten (Adj.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden; beholtlÆk (2), beheltlÆk, Adv.: nhd. in Besitz behalten (Adv.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden

vorbehaltlich, mnd. gehæltlÆk***, Adj.: nhd. vorbehaltlich; gehæltlÆke*, gehæltlÆk, Adv., Konj.: nhd. vorbehaltlich

vorbehaltlich, mnd. vȫrbeheltlÆk, Präp.: nhd. vorbehaltlich; vȫrbehælden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbehalten (Adj.), vorbehaltlich, ausgenommen; vȫrbeschÐdelÆk*, vȫrbeschÐtlÆk, vȫrbescheitlÆk, Adj.: nhd. vorbehaltlich, unter Vorbehalt stehend, vorsorglich; vȫrbeschÐdelÆke*, vȫrbeschÐtlÆk, vȫrbescheitlÆk, Adv.: nhd. vorbehaltlich, unter Vorbehalt, vorsorglich
vorbehaltlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltlos, mhd. einvalticlÆche, einvalteclÆche, einvaldeclÆche, einvaldiclÆche, einvelteclÆche, einfalticlÆche*, einfalteclÆche*, einfaldeclÆche*, einfaldiclÆche*, einfelteclÆche*, Adv.: nhd. einfach, unvermischt, rein, arglos, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, ohne Vorbehalt, vorbehaltlos, wörtlich; einvelticlÆchen*, einfelticlÆchen*, einvelteclÆchen, einfelteclÆchen*, Adv.: nhd. einfach, ungeteilt, vorbehaltlos, aufrichtig, wörtlich

vorbehaltlos, mhd. lðterlich, liuterlich, Adj.: nhd. »lauterlich«, hell, klar, rein, lauter, aufrichtig, vorbehaltlos; lðterlÆche, Adv.: nhd. »lauterlich«, hell, rein, deutlich, aufrichtig, ohne Hintergedanken, vorbehaltlos, ausschließlich, lediglich, gänzlich

vorbehaltnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltsklausel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltslos, mnd. dȫrsal, dursal, dhursal, Adj.: nhd. vollkommen, vorbehaltslos, vererbbar

vorbehaltsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltsvermerk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbehaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbehandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeheben, mhd. vorbeheben*, vor beheben, forbeheben*, mhd.., sw. V.: nhd. »vorbeheben«

vorbeheben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbehüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbehütung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbei -- vorbei an, ae. of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer

vorbei -- vorbei an, mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

vorbei sein (V.), mhd. vürewesen*, vürwesen, vür wesen, fürewesen*, st. V.: nhd. vorüber sein (V.), vorbei sein (V.), zu nichte werden, anwesend sein (V.)

vorbei sein (V.), mnd. bÆwÐsen (1), st. V.: nhd. dabei sein (V.), bei jemandem sein (V.), jemandem beistehen, prüfen und genehmigen, ab sein (V.), vorbei sein (V.), abstellen, umgehen, vermeiden

vorbei, an. hjõ, Präp.: nhd. bei, vorbei, außer; um-fram (2), Adv.: nhd. darüber hinaus, außerdem, vorüber, vorbei

vorbei, afries. for-bÂ 1 und häufiger?, Adv.: nhd. vorbei

vorbei, ahd. furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus

vorbei, mhd. dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; enwec, inwec, Adv.: nhd. hinweg, fort, weg, vorbei, vorüber, dahin

vorbei, mhd. hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

vorbei, mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan

vorbei, mnd. ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig

vorbei, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫrbÆ, vorbi, vȫrebÆ, Adv.: nhd. vorbei, vorüber, am Ende, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrȫver, Adv.: nhd. vorüber, vorbei, über, hindurch
-- vorbei fahren: mnd. vȫrbÆvõren***, st. V.: nhd. vorbei fahren, durchfahren (V.)
-- vorbei seiend: mnd. vörgõn* (3), vorgõn, vorgangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergangen«, abgelaufen, vorüber seiend, vorbei seiend, kürzlich, neulich

vorbei, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorbeibegehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeibögeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeibrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeibrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeibringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeidenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeidrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeidringen, nhd.: nhd. ; L.: DW
sich vorbeidrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeidunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeidürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeieilen, mhd. vürerennen*, fürerennen*, vüre rennen*, füre rennen*, vürrennen, fürrennen*, vür rennen, für rennen*, sw. V.: nhd. »fürrennen«, hervorrennen, vorbeieilen, hervorstürzen, vorbeirennen, angreifen

vorbeieilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeifahren, mhd. vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen

vorbeifahren, mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schiahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen; passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen; rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten
-- in schneller Geschwindigkeit vorbeifahren: mnd. ȫverschÐten, æverschÐten, averschÐten, st. V.: nhd. überschießen, überwallen, hinüberschieben, schütten, übergeben (V.), aushändigen, Erde aufschütten, Erde aufwerfen, in schneller Geschwindigkeit vorbeifahren, quer zu einer angenommenen Längsrichtung verlaufen (V.), als Überschuss vorhanden sein (V.)

vorbeifahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorbeifahrt, mhd. vürevar*, vürvar, fürefar*, st. F.: nhd. Vorbeifahrt

Vorbeifahrt, mnd. vȫrbÆvære, vȫrbÆfor, F.: nhd. Vorbeifahrt, Durchfahrt
Vorbeifahrtsrecht, mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

vorbeifauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeifliegen, mhd. übervliegen, überfliegen*, st. V.: nhd. »überfliegen«, vorüber fliegen, höher fliegen als, übertreffen, fliegend überfallen (V.), vorbeifliegen, darüberfliegen, überflügeln

vorbeifliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeifliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeifließen, ahd. firfliozan* 3, st. V. (2b): nhd. »verfließen«, zerfließen, vorbeifließen, verrinnen, verlorengehen; furifliozan* 1, st. V. (2b): nhd. vorbeifließen, vorüberfließen

vorbeifließen, mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

vorbeiflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiführen -- vorbeiführen an, mhd. widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

vorbeiführen, mhd. ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen

vorbeiführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeigang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeigehen -- vorbeigehen an, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

vorbeigehen, germ. *bifaran, st. V.: nhd. vorbeigehen

vorbeigehen, got. faúr-ga-g-g-an* 4, defekt. red. unr. V. (3): nhd. vorübergehen, vorbeigehen; þaír-h-lei-þ-an 5, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hindurchgehen, vorbeigehen, weitergehen

vorbeigehen, ae. õ-gõ-n, anom. V.: nhd. gehen, vorbeigehen; õ-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. gehen, vorbeigehen; be-cie-r-r-an, be-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. drehen, wenden, umwenden, herumdrehen, vorbeigehen; be-lío-r-an, be-léo-r-an, st. V.: nhd. vorbeigehen, übergeben (V.); be-wÚr-l-an, sw. V.: nhd. vorbeigehen, frei sein (V.) von; for-gõ-n, anom. V.: nhd. vorbeigehen, weggehen; hwearf-ian, sw. V. (2): nhd. sich drehen, rollen, bewegen, wechseln, wandern, vorbeigehen; of-cie-r-r-an, of-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. vorbeigehen, vorübergehen, auseinander gehen, verdrehen; of-er-far-an, st. V. (6): nhd. vorbeigehen, überqueren, übergehen, eindringen; of-er-fÊr-an, of-er-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. überqueren, vorbeigehen; of-er-gõ-n, anom. V.: nhd. »übergehen«, überkommen, vorbeigehen; of-er-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. »übergehen«, überkommen, vorbeigehen; þan-wÏr-l-an, sw. V.: nhd. vorbeigehen, vorübergehen

vorbeigehen, afries. bÆ‑gõ-n* 5, anom. V.: nhd. vorübergehen, vorbeigehen

vorbeigehen, ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; firfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. vergehen, vorbeigehen, vorübergehen, weggehen, zugrunde gehen, sterben; lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von
-- vorbeigehen lassen: ahd. furisenten* 3, sw. V. (1a): nhd. voraussenden, vorausschicken, vorbeigehen lassen, vorübergehen; selbfirlõzan* 4, red. V.: nhd. weglassen, aufgeben, verlassen (V.), entlassen, vorbeigehen lassen, verzeihen

vorbeigehen, mhd. durchstrÆchen, st. V.: nhd. durchstreichen, vorbeigehen, durchstreifen, durchziehen, durchwandern, durchpflügen, ausmalen, bemalen

vorbeigehen, mhd. verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken

Vorbeigehen, mhd. voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel

vorbeigehen, mhd. vürderslÆchen, fürderslÆchen*, st. V.: nhd. vorbeigehen; vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben

vorbeigehen, mhd. vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden; vürekÐren*, vürkÐren, vür kÐren, fürekÐren*, sw. V.: nhd. »fürkehren«, fördernd anwenden, übertreffen, vorbeigehen, vorbereiten, weitergehen, weiterreiten, umkehren, hervorkehren, zustande bringen; vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen
-- vorbeigehen an: mhd. vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden

Vorbeigehen, mhd. vüregõn* (2), vürgõn, füregõn*, st. N.: nhd. Vorgehen, Übertreffen, Hervortreten, Hervorgehen, Vorangehen, Vorbeigehen

vorbeigehen, mnd. passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen

vorbeigehen, mnd. vȫrbÆgõn, vorbÆgõn, V.: nhd. vorbeigehen, vorübergehen, ablaufen, verstreichen, nicht befolgen, übergehen (V.), auslassen, vermeiden; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vȫrlÆden? (1), st. V.: nhd. vorbeigehen, dahingehen, sterben
-- vorbeigehen lassen: mnd. vörsǖmen* (1), vorsǖmen, versðmen, sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.)

vorbeigehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeigehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeigelangen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

vorbeigelingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeigleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeihauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeihinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeihüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeijagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeikommen -- aneinander vorbeikommen, mnd. mȫten (1), moeten, mouten, mueten, sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, wehren, Einhalt gebieten, aufhalten

vorbeikommen, mhd. darbÆkomen, st. V.: nhd. vorbeikommen

vorbeikommen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

Vorbeikommen, mhd. vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

vorbeikommen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

vorbeikommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeikönnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeikrächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeikreuzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeilager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbeilassen -- durch einen Fehler vorbeilassen, mhd. misselõzen, st. V.: nhd. durch einen Fehler vorbeilassen, übersehen (V.)

vorbeilassen, ahd. firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen

vorbeilassen, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen

vorbeilassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeilassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeilauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeilaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiläuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeilegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeileiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeilenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeimarsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeimarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeimurmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeimüssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeineigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeingewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbeipassieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeipfeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeireden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeireise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeireisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeireiten, mhd. vürerÆten*, fürerÆten*, vüre rÆten*, füre rÆten*, vürrÆten, fürrÆten*, vür rÆten, für rÆten*, st. V.: nhd. »fürreiten«, vorbeireiten, reiten gegen, auseinandersetzen, vorreiten, ausreiten, herbeireiten, angreifen, sich beim Reiten anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend überholen

vorbeireiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirennen, mhd. vürerennen*, fürerennen*, vüre rennen*, füre rennen*, vürrennen, fürrennen*, vür rennen, für rennen*, sw. V.: nhd. »fürrennen«, hervorrennen, vorbeieilen, hervorstürzen, vorbeirennen, angreifen

vorbeirennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirieseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeirufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisäbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischlagen, mnd. missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren

vorbeischlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischleudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischlüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischmiegen, sich vorbeischmiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischnurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeischwören, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisegeln, mnd. ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen
vorbeisegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisegelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeisehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeispazieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeispielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeispringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeispuken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistehlen -- sich vorbeistehlen, mhd. vürestelen*, fürestelen*, vürstelen, fürstelen*, vüresteln*, füresteln*, vürsteln, vür steln, fürsteln*, st. V.: nhd. »fürstehlen«, sich vorbeistehlen

vorbeistehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeisteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistolzieren, mhd. vüreswanzen*, vürswanzen, vür swanzen, sw. V.: nhd. vorbeistolzieren

vorbeistoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistrampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeistürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeitanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeitaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeithun, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeitraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeitragen, mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

vorbeitragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeitreiben, trans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeitrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeiweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwerfen, mnd. missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren

vorbeiwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwinden, refl., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeiwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeiziehen, ahd. furirukken* 1, furirucken*, sw. V. (1a): nhd. vorrücken, vorbeiziehen, vorbeiziehen an
-- vorbeiziehen an: ahd. furirukken* 1, furirucken*, sw. V. (1a): nhd. vorrücken, vorbeiziehen, vorbeiziehen an

vorbeiziehen, mhd. verzogen (1), ferzogen*, sw. V.: nhd. vorbeiziehen, entziehen, säumen (V.) (1), versäumen, zögern, verzögern; vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden; vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen

vorbeiziehen, trans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeizischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbeizug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbekannt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbekenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeklagt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbekommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbekümmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbelaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbelehnt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbeleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeliebt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbelobt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbemeldet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbemerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbemerkt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbemühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbenannt, mhd. vorebenant*, vorbenant, vurbenant, vorebenennet*, forebenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbenannt«, oben genannt, früher erwähnt, erwähnt

vorbenannt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbenennen, ahd. foranemnen* 3, sw. V. (1a): nhd. »vorbenennen«, vorher nennen

vorberat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorberaten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorberatende -- vorberatende Rede, mhd. vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung

Vorberatung, mhd. vorerõt*, vorrõt, forerõt*, st. M.: nhd. Vorrat, Vorsehung, Vorberatung, Vorbedacht, Überlegung, Anweisung, Weistun

Vorberatung, mnd. vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund
vorberechnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorberechtigten -- Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

vorbereden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorberegt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbereit, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbereiten -- Stoff zum Färben vorbereiten, mnd. flattÐren, flateren, flatÐren, flattieren, sw. V.: nhd. Stoff zum Färben vorbereiten

vorbereiten -- zum Kuchenbacken vorbereiten, mnd. kækenmõken*** (1), sw. V.: nhd. zum Kuchenbacken vorbereiten

vorbereiten, germ. *garwakæn, germ.?, sw. V.: nhd. vorbereiten, zubereiten

vorbereiten, got. faúr-a-manw-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vorbereiten

vorbereiten, an. efn-a (2), sw. V.: nhd. einrichten, vorbereiten

vorbereiten, ae. õ-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vereinbaren, vorbereiten, regeln, entscheiden, vermuten, prophezeien, deuten, äußern, lesen, vorlesen; efn‑an (1), Ïfn‑an, *ifn‑an, sw. V. (1): nhd. ebnen, gleichmachen, ausführen, vergleichen, vorbereiten; for-e-gear-w-ian, sw. V. (2): nhd. voranstehen, sich auszeichnen, vorbereiten; for-e-ge-gear-w-ian, sw. V. (2): nhd. vorbereiten; gear-c-ian, sw. V. (2): nhd. vorbereiten, verschaffen, bereiten, herrichten; geatw-an, sw. V. (1): nhd. vorbereiten, ausrüsten; ge-efn-an, ge-Ïfn-an, sw. V. (1): nhd. ebnen, gleichmachen, ausführen, vergleichen, vorbereiten; ge-gear-c-ian, sw. V. (2): nhd. vorbereiten, verschaffen, bereiten, herrichten; ge-try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. befestigen, stärken, trösten, ermuntern, mahnen, in Ordnung bringen, vorbereiten, sich waffnen, sich ordnen, stark werden, Geiseln geben; mac-ian, sw. V. (2): nhd. machen, bereiten, veranlassen, vorbereiten, verursachen, gebrauchen, sich benehmen; r’g-n‑ian, rÐ-n-ian, sw. V. (2): nhd. vorbereiten, ordnen, ausbessern, schmücken; réo-d-ian, sw. V. (2): nhd. anordnen, vorbereiten, aussuchen; try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. befestigen, stärken, trösten, ermuntern, mahnen, in Ordnung bringen, vorbereiten, sich waffnen, sich ordnen, stark werden, Geiseln geben

vorbereiten, afries. rê-d‑ig-ia, sw. V. (2): nhd. vorbereiten

vorbereiten, ahd. darawÆsen* 1, sw. V. (1a): nhd. dorthin führen, vorbereiten; foragarawen* 2, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), vorbereiten, im voraus bereiten; gigarawen* 18, sw. V. (1a): nhd. bereiten (V.) (1), vorbereiten, rüsten, zubereiten, vollbringen, ausführen, machen; girusten* 9, sw. V. (1a): nhd. rüsten, ordnen, ausstatten, vorbereiten, ausrüsten, mit Waffen versehen (V.), die Waffen umgürten; gistriunen* 9, sw. V. (1a): nhd. gewinnen, vorbereiten, herrichten; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; warnire* 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. ausrüsten, vorbereiten, belehren; warnæn* 32, sw. V. (2): nhd. warnen, beschützen, vorbereiten, sich hüten, sich versehen (V.), ausrüsten, versorgen, sich in Acht nehmen, sich kümmern, sich kümmern um, sich versehen mit, unterweisen, achten auf
-- sich vorbereiten: ahd. bidenken* 70, sw. V. (1a): nhd. erwägen, bedenken, überlegen (V.), einschätzen, sich sorgen um, sich kümmern um, erkennen, sich besinnen, in sich gehen, sich vorbereiten; garawen* 76, garawÐn*, sw. V. (1a, 3): nhd. bereiten (V.) (1), rüsten, herrichten, zurichten, fertig machen, sich vorbereiten, bereit machen, sich bereit machen, schmücken, bereitmachen, zurüsten, geben, bekleiden, darreichen, schaffen, ausarbeiten

vorbereiten, mhd. anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von
-- sich vorbereiten: mhd. bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

vorbereiten, mhd. ðzrüsten, ðz rüsten, sw. V.: nhd. ausrüsten, vorbereiten; vorebereiten (1), vorbereiten, vor bereiten, forebereiten*, sw. V.: nhd. vorbereiten, erledigen

vorbereiten, mhd. garen*, garn, sw. V.: nhd. bereitmachen, rüsten, vorbereiten, zubereiten; gerechenen (1), gerechen, sw. V.: nhd. bereiten, rüsten, beweisen, bereitmachen, vorbereiten; gerehten, sw. V.: nhd. bereiten, rüsten, beweisen, bereitmachen, vorbereiten; gerehtigen, sw. V.: nhd. bereiten, rüsten, beweisen, bereitmachen, vorbereiten, rechtfertigen
-- sich vorbereiten: mhd. gesten (1), gasten, sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen

vorbereiten, mhd. temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten

Vorbereiten, mhd. vorebereiten (2), vorbereiten, forebereiten*, st. N.: nhd. Vorbereiten, Erledigen

vorbereiten, mhd. voregegarwen, vorgegarwen, vor gegarwen, foregegarwen*, sw. V.: nhd. vorbereiten; vürebreiten*, vürbreiten, vür breiten, fürebreiten*, sw. V.: nhd. ausbreiten, vorlegen, machen, vorbereiten; vürekÐren*, vürkÐren, vür kÐren, fürekÐren*, sw. V.: nhd. »fürkehren«, fördernd anwenden, übertreffen, vorbeigehen, vorbereiten, weitergehen, weiterreiten, umkehren, hervorkehren, zustande bringen; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen; zuobereiten, zuo bereiten, sw. V.: nhd. zubereiten, vorbereiten
-- sich vorbereiten: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; zuowarnen, sw. V.: nhd. sich vorbereiten
-- vorbereiten auf: mhd. warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

vorbereiten, mnd. anerÐgen* (1), anrÐgen, sw. V.: nhd. »anregen«, erregen, veranlassen, antreiben, anordnen, vorbereiten, anrühren, berühren; berÐden (1), bereiden, sw. V.: nhd. bereiten, vorbereiten, zurichten, herstellen, fertig machen, bezahlen, entrichten, ausstatten, verheiraten, ausrüsten, rüsten, sich fassen, rauhen (Tuch), scheren (Tuch)

vorbereiten, mnd. prÐparÐren, sw. V.: nhd. präparieren, vorbereiten, rüsten

vorbereiten, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

vorbereiten, mnd. vlÆtigen (2), vlitegen, sw. V.: nhd. sorgfältig ausführen, vorbereiten, befleißigen, bemühen; warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit
-- durch Übung vorbereiten: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

vorbereiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbereitende -- vorbereitende Handlung, mnd. prÐparõtærie, F.?: nhd. Vorbereitung, vorbereitende Handlung

vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), mnd. vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?

vorbereiterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitet -- Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet, mnd. leddertouwÏre*, leddertouwer, leddertower, leddertauwer, M.: nhd. Lederbereiter, Lohgerber, Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet

vorbereitet -- schlecht vorbereitet, mhd. kleinbereit, Adj.: nhd. »schlecht vorbereitet«

vorbereitet -- wohl vorbereitet, mhd. wolbereit, Adj.: nhd. wohl vorbereitet

vorbereitet, ahd. garawit*?, Part. Prät.=Adj.: nhd. bereitet, vorbereitet; garo (1) 81, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitstehend, bereitet, gerüstet, ausgerüstet, versehen (Adj.), vorbereitet, geschmückt, ausgestattet, entschlossen, gehorsam, passend

vorbereitet, mhd. bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar

vorbereitet, mnd. berÐdet*** (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bereitet, vorbereitet

vorbereiteter -- für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam, mnd. lÆk (1), liek, ligk, lÆch, leychk, N., M., F.: nhd. Leiche, toter menschlicher Körper, für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam

vorbereitlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbereitling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitsgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorbereitung -- Messe zur Vorbereitung auf den Tod, afries. am-bech-t 36, om-bech-t, am-bach-t, om-bach-t, am-be-t, om-be‑t, am‑b‑t, om‑b‑t, am‑t*, om‑t, st. N. (a): nhd. Amt, Amtsbezirk, Gerichtsbezirk, Hochamt, Sakrament, Messe zur Vorbereitung auf den Tod

Vorbereitung (Bedeutung jünger), mnd. vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?

Vorbereitung, ae. for-e-gear-w-ung, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung; gear-w‑ung, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung; ge-gear-w-ung, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung; ge‑tÆ‑ung, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung, Anordnung; *tÆ‑ung, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung, Anordnung

Vorbereitung, anfrk. gerw-ing-a* 1, st. F. (æ): nhd. Bereitung, Vorbereitung

Vorbereitung, ahd. furiwarna* 1, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung; garawida* 3, st. F. (æ): nhd. Bekleidung, Ausstattung, Ausrüstung, Vorbereitung; gigarawi* 12, st. N. (ja): nhd. Kleidung, Gewand, Schmuck, Tracht, Schleier, äußere Erscheinung, Vorbereitung; gireitnissi* 1?, st. N. (ja): nhd. Vorbereitung; gireitnissÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Vorbereitung, Bereitschaft; warnunga 15, st. F. (æ): nhd. Vorbereitung, Schutz, Befestigung, Hilfsmittel, Unterweisung, Umsicht
-- Vorbereitung des Herzens: ahd. herzagarawÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Herzensvorbereitung«, Vorbereitung des Herzens

Vorbereitung, mhd. bereitunge, st. F.: nhd. »Bereitung«, Vorbereitung, Bereitschaft, Erwartung, Leistung, Entwicklung, Zubereitung

Vorbereitung, mhd. gereitschaft, st. F.: nhd. Zurüstung, Ausrüstung, Gerät, Gerätschaft, Barschaft, Vorbereitung, Bereitschaft; geschicketheit, st. F.: nhd. Vorbereitung, inneres Verhalten

Vorbereitung, mhd. vorebereitunge, vorbereitunge, forebereitunge*. st. F.: nhd. Vorbereitung; warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen; zuobereitunge, zðbereitunge, st. F.: nhd. Zubereitung, Vorbereitung

Vorbereitung, mnd. berÐden (4), berÐdent, N.: nhd. Vorbereitung, Herstellung, Ausstattung, Ausrüstung; berÐdinge (1), berÐdinge, bereidinge, F.: nhd. Bereitung, Zubereitung, Vorbereitung, Zurüstung, Ausführung einer Arbeit, Rauhen eines Tuches, Scheren eines Tuches, Bezahlung, Zahlungstermin, Abrechnung
-- feindliche Vorbereitung zum Angriff: mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Vorbereitung, mnd. gerwinge, gerewinge, F.: nhd. Vorbereitung, Rüstung; geschicke, geschick, N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, Maßnahme, Verhältnis, Sache, Gruppe, Angelegenheit, geschickte Abordnung, bevollmächtigte Entsendung
-- Vorbereitung des Kuchenbackens: mnd. kækenmõken (2), N.: nhd. Vorbereitung des Kuchenbackens

Vorbereitung, mnd. prÐparõtærie, F.?: nhd. Vorbereitung, vorbereitende Handlung
-- Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens: mnd. rðn (1), rune, rðm, M.?: nhd. heimliche Mitteilung, Gerücht, geheime Beratung, Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens

Vorbereitung, mnd. schicke*** (2), N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, geschickte Abordnung; schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

Vorbereitung, mnd. vörschickinge*, vorschickinge, F.: nhd. Vorbereitung, Beschickung, Zubereitung, Zurüstung, göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schickung (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrspil, N.: nhd. Vorspiel, Vorzeichen, Vorbereitung; vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?

vorbereitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorbereitungen -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat, mnd. vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

Vorbereitungen -- Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, mnd. rüsten, rusten, V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

Vorbereitungen -- Vorbereitungen treffen, mnd. smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen

Vorbereitungen, an. viŒ-bðn-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Vorbereitungen, Zurüstung

vorbereitungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsgebet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungshieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsklasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungspredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungswissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbereitungszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorberg, mhd. voreberc* 1, vorberc, forberc*, st. M.: nhd. Vorberg, Vorgebirge

vorberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbericht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorberichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorberufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorberühren, mnd. vȫranerȫgen*, vȫranerÐgen*, vȫranrÐgen, sw. V.: nhd. vorberühren, vorher anrühren
vorberühren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbesagt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbeschauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeschehen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorbescheid, ahd. furisuona* 1, st. F. (æ): nhd. Vorentscheidung, Vorbescheid

vorbescheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbescheiden, mhd. vürebescheiden*, vürbescheiden, fürebescheiden*, red. V.: nhd. »vorbescheiden«, vorladen

vorbescheiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbescheren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeschicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeschied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeschließen, mhd. vorebesliezen*, vorbesliezen, vor besliezen, forebesliezen*, st. V.: nhd. »vorbeschließen«, versperren, vorenthalten (V.), entziehen, im voraus entziehen

vorbeschlieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeschmecken, mhd. vorebesmecken***, forebesmecken***, F.: nhd. »vorbeschmecken«, vorschmecken

vorbeschreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbesehen, mhd. vorebesehen* (1), vorbesehen, vor besehen, vorbesÐn, vorbisehen, forebesehen*, forbesÐn*, forbisehen*, st. V.: nhd. »vorbesehen«, im Voraus sehen, voraussehen, bestimmen

vorbesehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbesetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbesichtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbesitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbesitzer -- geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, mnd. gichthǖre, gichthure, F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?

Vorbesitzer, mnd. bewÐre (1), M.: nhd. Gewährsmann, Vorbesitzer, Verkäufer

Vorbesitzer, mnd. vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn
Vorbesitzers -- Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

vorbesorgen, mhd. vorebesorgen, vorbesorgen, vor besorgen, forebesorgen*, sw. V.: nhd. »vorbesorgen«, vorsorgen

vorbesorgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbesprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbespreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbesprochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbestehen, mhd. vorebestõn*, vorbestõn, vor bestõn, forebestõn*, an. V.: nhd. »vorbestehen«, standhalten

vorbestehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbestellen, mnd. besprÐken, st. V.: nhd. besprechen, verhandeln, verabreden, versprechen, festsetzen, vorbestellen, ansprechen, verabreden, Rat holen, verdächtigen, anklagen, beschuldigen, verleumden, segnen

vorbestellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbestimmen (), ahd. ? furigiheften* 1, sw. V. (1a): nhd. »vorheften«, festlegen, vorn anheften, vorbestimmen (?)

vorbestimmen, mhd. vorebeterminieren, vorbeterminieren, vor beterminieren, forebeterminieren*, sw. V.: nhd. »vorbegrenzen«, vorbestimmen

vorbestimmen, mnd. betermelen, sw. V.: nhd. bestimmen, vorbestimmen; betermen, sw. V.: nhd. bestimmen, vorbestimmen

vorbestimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbestimmte -- vorbestimmte Stunde, ae. ge-sceap-hwÆ-l, ge-scÏp-hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. vorbestimmte Zeit, vorbestimmte Stunde

vorbestimmte -- vorbestimmte Zeit, ae. ge-sceap-hwÆ-l, ge-scÏp-hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. vorbestimmte Zeit, vorbestimmte Stunde

Vorbestimmung, mnd. tÐken* (3), tÐkent, teikent, N.: nhd. Voraussetzung, Vorbestimmung

vorbestraft, mnd. misserüchtich, misrüchtich, misruchtich, Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, vorbestraft

vorbestraft, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbetagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbete, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeten, mnd. vȫrbÐden (2), sw. V.: nhd. vorbeten, vorsprechen (das Gebet)

vorbeten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbeter, ae. wæþ-bor-a, sw. M. (n): nhd. Vorbeter, Dichter, Sänger

vorbeterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbethränt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbetracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbetrachten, mhd. vorebetrahten (1), vorbetrahten, vor betrahten, forebetrahten*, forbetrahten*, V.: nhd. »vorbetrachten«, voraussehen

vorbetrachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbetrachtet, mhd. vorebetrahtet* 1, vorbetrahtet, forebetrahtet*, forbetrahtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbetrachtet«, vorbedacht, wohlüberlegt

vorbeträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbeträchtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorbeträchtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbetrachtnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorbetrachtung, mhd. vorebetrahticheit*, vorbetrahtikeit, vorbetrehticheit, forebetrahticheit*, forbetrehticheit*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit; vorebetrahtunge*, vorbetrahtunge, forebetrahtunge*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit, Vorbedacht, Überlegung

Vorbetrachtung, mhd. vürebetrahtunge*, vürbetrahtunge, fürebetrahtunge*, st. F.: nhd. »Vorbetrachtung«, Andacht, Überlegung im voraus

vorbetrübt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorbett, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbetteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeugen -- sich vorbeugen, mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen

vorbeugen, ae. for-þ-lðt-an, st. V. (2): nhd. vorbeugen, niederfallen
-- sich ganz vorbeugen: ae. for-e-lðt-an, st. V. (2): nhd. sich ganz vorlegen, sich ganz vorbeugen, sich niederbeugen

vorbeugen, mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

Vorbeugen, mhd. vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

vorbeugen, mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

vorbeugen, mnd. vörmÆden*, vormÆden, vermÆden, st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor

vorbeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeugender -- vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen, mnd. schüllinge, schullinge, schüldinge, F.: nhd. vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen, Geldstrafe

vorbeugendes -- vorbeugendes Arzneimittel, mnd. prÐservõtÆf, N.: nhd. Schutz, vorbeugendes Arzneimittel

Vorbeugung, mnd. vörhȫdinge*, vorhȫdinge, F.: nhd. Verhütung, Vorbeugung, Sicherung, Vorsorge, Verhinderung
vorbeugungsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeugungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbeugungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbeuteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbewahren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbewegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbeweglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbeweisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbewohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbewuszt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbewuszt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbewusztsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbezahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbezeichnen, ahd. forabimeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. vorbezeichnen, vorschlagen, im voraus bestimmen, vorherbestimmen, verordnen

vorbezeichnen, mhd. vorebezeichenen*, vorbezeichenen, forebezeichnen*, sw. V.: nhd. »vorbezeichnen«, vorherbestimmen

vorbezeichnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbezeichnung, mhd. vorewÆse* (1), vorwÆse, forewÆse*, st. F.: nhd. Voranweisen, Vorbezeichnung, Bedeutung; vorewÆsunge*, vorwÆsunge, forewÆsunge*, st. F.: nhd. »Vorweisung«, Voranweisen, Vorbezeichnung, Bedeutung

vorbezeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbezeugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbezeugt, mhd. vorebeziuget, vorbeziuget, forebeziuget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbezeugt«, vorgefertigt

vorbiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbiegig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbieten, mhd. vorebieten* 6, vorbieten, forebieten*, forbieten*, st. V.: nhd. »vorbieten«, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln

vorbieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbietig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorbild -- zum Vorbild hinhalten, mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

Vorbild sein (V.), mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

Vorbild, ae. b‘s-en, bis-en, st. F. (æ)?, st. F. (i)?, st. N. (a): nhd. Beispiel, Muster, Exemplar (Buch), Gleichnis, Regel, Befehl, Gebot, Zeichen, Vorbild

Vorbild, afries. nÐi-bild 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Vorbild

Vorbild, anfrk. bil-ith-i* 3, bil-ith-e*, st. N. (ja): nhd. Bild, Vorbild

Vorbild, ahd. biladi* 20, st. N. (ja): nhd. Bild, Ebenbild, Vorbild, Beispiel, Gestalt, Form, Wesen; bilidi 216, st. N. (ja): nhd. Bild, Darstellung, Beispiel, Vorbild, Gestalt, Form, Wesen, Vorstellung, Begriff, Urbild, Abbild, Ebenbild, Mal (N.) (2), Gleichnis, Beschaffenheit, Aussehen, Figur, Bildwerk; ebanbilidi* 1, st. N. (ja): nhd. Beispiel, Vorbild; forabilidi* 1, st. N. (ja): nhd. Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Sinnbild; gilÆhhÆ* 10, gilÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Anschein, Gestalt, Abbild, Vorbild; gilÆhnussi 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Ähnlichkeit, Gleichnis, Bildnis, Beispiel, Vorbild; gilÆhnussÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Ähnlichkeit, Gleichnis, Bildnis, Beispiel, Aussehen, Gestalt, Form, Vorbild; gitrahti 9, st. N. (ja): nhd. Trachten (N.), Streben, Bemühung, Bemühen, Sinn, Denken, Vorstellung, Vorbild, Bildnis

Vorbild, mhd. bezzerunge, pezzerunge, st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel; bibilede*, bibilde, bÆbilde, st. N.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Vorbild; biledÏre*, bildÏre, bilder, pilder, st. M.: nhd. »Bilder« (M.), Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Gestalter, Mahnung, Gestalt; bilede (1), bilde, pilde, st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen; biledenÏre*, bildenÏre, st. M.: nhd. Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Mahnung, Gestalt, Urbild, Ursprung; biledesame*, biltsame, st. F.?: nhd. Vorbild; biledeslÐre*, bildeslÐre, st. F.: nhd. »Bildlehre«, Beispiel, Vorbild; biledicheit*, bildecheit, bildekeit, st. F.: nhd. »Bildigkeit«, Vorbild, Bildlichkeit, Bildhaftes; bÆschaft, st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; bÆspel, bÆspil, st. N.: nhd. Beispiel, Geschichte, Fabel, Gleichnis, Sprichwort, Parabel, Sinnspruch, Erzählung, Sinnbild, Zeichen, Vorbild; bouchen, st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis; ebenbilede*, ebenbilde, ebenpilde, ebenbile, st. N.: nhd. »Ebenbild«, Vorbild, Beispiel, Abbild, Gleichnis, Parallele; ebenmõz, st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; exempel, st. N.: nhd. Muster, Zeichen, Vorbild, Grundriss, Beispiel, Exempel; exemplar, exemplõr, st. N.: nhd. Vorbild, Muster, Exemplar, literarische Quelle

Vorbild, mhd. form, furm, st. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); forme, sw. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Fassung, Rechtsvorschrift; houbetman, houptman, st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild
-- nach Christi Vorbild: mhd. kristförmiclich***, Adj.: nhd. nach Christi Vorbild; kristförmiclÆche, Adj.: nhd. nach Christi Vorbild

Vorbild, mhd. lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; lÆchnisse, lÆchnüsse, st. F.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Ausgleichung, Vergütung, Vergleichung, Abbild, Vorbild, Gleichnis; liuhtÏre, liuhter*, lðhtÏre, lðhter, st. M.: nhd. Erleuchter, Vorbild, Leuchter; model, st. N., M.: nhd. »Model«, Maß, Form, Vorbild, Modell; norme, st. F., sw. F.: nhd. »Norm«, Regel, Vorbild

Vorbild, mhd. spiegel, st. M.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Ebenbild, Vorbild, Muster, Höchstes; spiegelglas, st. N.: nhd. Spiegel, Spiegelglas, Spiegelbild, Ebenbild, Glasspiegel, Vorbild, Ideal

Vorbild, mhd. überzuht, st. F.: nhd. Überzug, Übergang, Überfall, Feindesangriff, Muster, Vorbild; urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; ðzbunt, st. M.: nhd. »Ausbund«, Beispiel, Vorbild; vorebezeichenunge*, vorbezeichenunge, forebezeichenunge*, st. F.: nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, Vorbild; vorebilede*, vorbilde, forebilede*, st. N.: nhd. Vorbild, Vorbedeutung, Vorzeichen; voregetÏne*, vorgetÏne, foregetÏne*, st. N.: nhd. Vorbild; vorezeichen*, vorzeichen, forezeichen*, st. N.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorbild, Ausweis, Vorhalle einer Kirche; zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr; zil (2), st. N.: nhd. Abzeichen, Leitbild, Vorbild
-- auferstehen als Vorbild für: mhd. voreerstõn*, vorerstõn, vorerstÐn, foreerstõn*, forerstÐn*, an. V.: nhd. auferstehen als Vorbild für

Vorbild, mnd. bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster; exempel, N.: nhd. Beispiel, Muster, Vorbild, belehrende Erzählung als Beispiel, Predigtmärlein
-- als Vorbild dienend: mnd. bÐldisch, Adj: nhd. als Bild dienend, als Symbol dienend, als Vorbild dienend

Vorbild, mnd. figðre, figure, figðr, F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild; gebilde, gebÐlde, N.: nhd. Bild, Standbild, Gebilde, Abbild, Gestalt, Vorbild, Beispiel, Einbildung, Phantasiegebilde

Vorbild, mnd. orÆginõl (2), N.: nhd. Original, Urschrift, Vorbild, Muster
-- nach portugiesischem Vorbild geprägt: mnd. portugalÐsisch, portagalÐsisch, portegalsch, Adj.: nhd. portugiesisch, aus Portugal stammend, nach portugiesischem Vorbild geprägt
-- nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze: mnd. portegÆsÏre*, portegÆser, portegysser, M.: nhd. Einwohner Portugals, Portugiese, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze; portugalÐsÏre*, portagalÐsÏre*, portagalÐser, portugalȫser, portugaloyer, portegalȫser, portegaloyzer, portogalȫser, portogaloisser, porteglȫser, portoglÆser, portgalȫser, portl²ser, M.: nhd. Portugiese, Portugieser, Einwohner Portugals, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze, Portugalöser; portgalÐse, M.: nhd. Portugalöser, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze

Vorbild, mnd. spÐgel (1), speyl, spÆgel, speigel, speiel, M., N.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Abbild, Vorbild, Muster, Norm, Warnung, Lehrbuch, Ornament, Pfauenauge; stempel, stemmel, M.: nhd. Stempel, Stempfel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild
-- englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig: mnd. sterlinc, stÐrlinc, starlinc, starling, M.: nhd. Sterling, englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig
-- zum Vorbild nehmen: mnd. spÐgelen, speigelen, speylen, sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, strahlen, mustern, prüfen, zum Vorbild nehmen, prunken, prahlen

Vorbild, mnd. vȫrbÐldinge, F.: nhd. Vorbild; vȫrbilde, vorbilde, M., N.: nhd. Heiligenbild, Heiligenfigur, vorausdeutende Erscheinung, Vorbild, Beispiel; vȫrbildinge*, vȫrbÐldinge, F.: nhd. Vorbild; vȫrgõn* (2), vȫrgõnt, vȫrgangent, vȫrgangend, vorgõndent, vorgõnt, N.: nhd. »Vorgehen«, Vortritt, Vorrang, Übergewicht, Vorgang, Vorbild, Beispiel; vȫrspel*, N.: nhd. Vorspiel, Vorzeichen, Vorbild
vorbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbild: vorbildlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbilden, ahd. forabilidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »vorbilden«, vormachen, vorzeichnen

vorbilden, mhd. vorebileden, vorbilden, vor bilden, forebileden*, sw. V.: nhd. »vorbilden«

vorbilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbilderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildlich, mhd. adellich, adenlich, edellich, Adj.: nhd. »adelich«, edel, adlig, würdig, herrlich, vorbildlich, vornehm; adellÆche, edellÆche, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; adellÆchen, edellÆchen, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; bezzerlich, Adj.: nhd. verbessernd, auf Besserung gerichtet, vorbildlich, bessere, bußfertig, büßend; bezzerlÆche, Adv.: nhd. vorbildlich, besser; biledesam*, bildesam, biltsam, biletsam, Adj.: nhd. »bildsam«, vorbildlich; ebenbiledic*, ebenbildec, ebenpildic, Adj.: nhd. »ebenbildlich«, vorbildlich

vorbildlich, mhd. ðzerwelet*, ðzerwelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, ausgezeichnet, auserlesen, vollkommen, vorbildlich, tapfer, schön, herrlich; volkomenlich, folkomenlich*, vollekomlich, follekomlich*, vollekumelich, follekumelich*, Adj.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig; volkomenlÆche, folkomenlÆche*, vollekomlÆche, follekomlÆche*, vollekumelÆche, follekumelÆche*, vollenkomenlÆche, follenkomenlÆche*, Adv.: nhd. »vollkommenlich«, vollkommen, vorbildlich, vollständig, vollgültig; voregebiledet*, vorgebildet, foregebiledet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbildlich; zühterÆche, zühterÆch, Adj.: nhd. sehr wohlerzogen, vorbildlich, untadelig; zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend; zuhtlich, Adj.: nhd. »züchtlich«, wohlgezogen, vorbildlich, zuchtvoll

vorbildlich, mhd. formelich, förmelich, formlich, Adj.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, formend, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; formelÆche, förmelÆche, formlÆche, Adv.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, gestaltlos, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; formelÆchen***, Adv.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, gestaltlos, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; gÏbiclÆche*, gÏbeclÆche, Adv.: nhd. vorbildlich; güetic, güetec, Adj.: nhd. gut, gütig, freundlich, vorbildlich, verschwenderisch

vorbildlich, mhd. gÏbiclich*, Adj.: nhd. »vorbildlich«

vorbildlich, mhd. spiegellich, Adj.: nhd. spiegelartig, vorbildlich; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugentlich, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig

vorbildlich, mnd. bildhaftich, bildaftich, bÐldaftich, beldaftich, Adj.: nhd. bildhaft, vorbildlich, musterhaft

vorbildlich, mnd. stichtich, stiftich*?, Adj.: nhd. erbaulich, der Erbauung dienend, Tugendleben stärkend, vorbildlich

vorbildlich, mnd. vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

vorbildlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbildliche -- vorbildliche Aussage, mnd. mÐsterrÐde*, meysterrÐde, F.: nhd. »Meisterrede«, vorbildliche Aussage, maßgebliche Aussage

vorbildliche -- vorbildliche Haltung Jesu, mnd. ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit

vorbildlicher -- vorbildlicher Ausspruch, mnd. mÐstersprȫke, M.: nhd. »Meisterspruch«, vorbildlicher Ausspruch

Vorbildlichkeit, mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Vorbildlichkeit, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Vorbildlichkeit, mnd. stichtichhÐt*, stichichÐt, stichticheit, stiftichhÐt*?, F.: nhd. Festigkeit, Erbauung, Vorbildlichkeit, erbauende Wirkung

vorbildner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbildslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildssumme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorbildung, mhd. vorebiledunge*, vorbildunge, forebiledunge*, st. F.: nhd. »Vorbildung«, Vorbedeutung, Vorzeichen

vorbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildungsfigur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildungsposaune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbildungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorbinde, mhd. vorebinde 1, vorbinde, forebinde*, forbinde*, sw. F., st. F.: nhd. »Vorbinde«, Binde, Kopfbinde

vorbinden, mnd. vȫrbinden, st. V.: nhd. vorbinden, auf der Vorderseite des Körpers anlegen

vorbinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbindig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorbiss, mhd. vorebizze 2, vorbizze, forebizze*, forbizze*, sw. M.: nhd. »Vorbiss«, Teufelsabbiss

vorbissen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbittbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbitten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbitterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbittlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbittschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbittung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbläher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorblänken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblasung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorblatt, mnd. vȫrblat, vorblat, N.: nhd. Vorblatt, Metallplättchen als Kleiderschmuck, Beschlag eines Gürtels in Form breiter Blätter oder Platten

vorblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorblatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblättern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbläuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbleiben, mhd. vorebelÆben*, vorbelÆben, vor belÆben, forebelÆben*, st. V.: nhd. »vorbleiben«, vorenthalten (V.) werden, verschont bleiben, frei bleiben

vorbleiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbleien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblenden, mnd. vörschrȫgen*, vorschrȫgen, sw. V.: nhd. in die falsche Richtung lenken (Augen), vorblenden, Balkenköpfe erneuern
vorblenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbletz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbleuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorblicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblöken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblümeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbluten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorblüthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbohren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbollwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorborgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbörse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorbote, ae. for‑rid-el, st. M. (a): nhd. Vorreiter, Vorbote

Vorbote, as. for‑a‑bod‑o 1, sw. M. (n): nhd. Vorbote

Vorbote, ahd. foraboto* 4, sw. M. (n): nhd. Vorbote, Vorläufer, Herold, Jünger?; foraloufo 2, sw. M. (n): nhd. Vorauslaufender, Vorläufer, Vorbote; furireisõri* 1, st. M. (ja): nhd. Vorbote

Vorbote, ahd. forafaro* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorbote«, Herold, Ausrufer; furiboto* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorbote«, Bote, Herold, Verkündiger

Vorbote, mhd. vorebote*, vorbote, vurbote, forebote*, furbote*, sw. M.: nhd. Vorbote; vürebote*, vürbote, furbote*, fürbote*, sw. M.: nhd. Bote der die Sache eines anderen führt, Gesandter der die Sache eines anderen führt, Vorbote, Unterhändler, Vermittler

Vorbote, mnd. vȫrbæde, vorbode, M.: nhd. Vorbote; vȫrlȫpÏre*, vȫrlȫper, vorloper, M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Vorbote, Bote, vorausgeschickter Bote, Eilbote, Herold, Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt)
vorbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbotglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorbotin, ahd. furireisõra* 1, st. F. (æ): nhd. Vorbotin

Vorbotin, mhd. loufÏrinne*, louferinne, louferin*, F.: nhd. »Läuferin«, Botin, Vorbotin

vorbotin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbotlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbotschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbotschaften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbram-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbramfall, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbramraa, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbramsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbramstenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbramstengenstag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbrasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbraten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbraut, mhd. vürebrðt* 1, vürbrðt, fürebrðt*, fürbrðt, st. F.: nhd. »Vorbraut«, Brautfrau, Brautjungfer

vorbraut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbrechen, ahd. forabrehhan* 1, forabrechan*, st. V. (4): nhd. »vorbrechen«, hervorbrechen, abfallen

vorbrechen, mhd. vorebrechen*, vorbrechen, vor brechen, forebrechen*, st. V.: nhd. »vorbrechen«, abfallen, hervorbrechen, sich verbreiten, hindurchdringen, verkünden

vorbrechen, mnd. vȫrbrÐken, st. V.: nhd. »vorbrechen«, hervorbrechen, durchbrechen, sich durchsetzen

vorbrechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbreise, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorbreisen, F. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorbrenner, mhd. vorebrennÏre*, vorbrenner, forebrennÏre*, forbrenner*, st. M.: nhd. »Vorbrenner«, brennend Vorausziehender

vorbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorbrief, mnd. vȫrbrÐf, M.: nhd. »Vorbrief«, vorausgegangene Urkunde, früherer Brief, voriges Schreiben (N.) (2), schriftliche Vorladung

vorbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbringehaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbringen -- Einlassung vorbringen, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

vorbringen -- im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen, mnd. tÐgenrÐden, sw. V.: nhd. »gegenreden«, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen

vorbringen -- spottend vorbringen, mhd. snðden, st. V.: nhd. spotten, schnauben, schnaufen, zanken, spottend vorbringen

Vorbringen -- Vorbringen eines Anliegens, mhd. anelõge, anlõge, st. F.: nhd. Anliegen, Bitte, Vorbringen eines Anliegens, Hinterhalt, Drängen
-- wieder vorbringen: mhd. averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen

Vorbringen -- Vorbringen eines Anliegens, mnd. inbringinge, inbrenginge, F.: nhd. Eingeleitung, Amtseinführung, Einbringen in die Erbmasse, Vorbringen eines Anliegens, richterliche Entscheidung

vorbringen (Bescheid), mnd. anebringen*, anbringen, anbrengen, sw. V.: nhd. »anbringen«, heranbringen, herbeiführen, abliefern, zufügen, antun, beibringen (Nachricht), vorbringen (Bescheid), vorlegen (Auftraggeber), berichten, hinterbringen, melden, klagen, beweisen, anbringen (Verdacht), aufbringen

vorbringen (Klage bzw. Gründe), mnd. upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden

vorbringen (Zeugen), mnd. vörbÐdingen*, vorbedingen, sw. V.: nhd. anbieten, vorbringen (Zeugen)

vorbringen, got. us-baír-an 6, st. V. (4): nhd. hinaustragen, hervorbringen, vorbringen, ertragen

vorbringen, an. fram-ber-a, st. V. (4): nhd. vorwärtsbringen, fortbringen, vorbringen

vorbringen, ae. and-wear-d-ian, sw. V. (2): nhd. vorbringen

Vorbringen, ae. for-e-s-æþ-scip-e, st. M. (i): nhd. Hervorbringen, Vorbringen, Aussprache; for-þ-lÚ-d-n’s-s, for-þ-lÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vorbringen, Hervorbringen

vorbringen, ae. ge-and-wear-d-ian, sw. V. (2): nhd. vorbringen

vorbringen, afries. for-a-bra-ng-a* 1, for-a-bre-ng-a*, fær-bra-ng-a*, fær-bre-ng-a*, fær-bri-ng-a*, sw. V. (1): nhd. vorbringen; for-th-dreg-a* 1, for-th-drag-a, st. V. (6): nhd. herbeitragen, vorbringen; to‑for-a‑bra-ng-a 1, st. V. (3a): nhd. vorbringen; up-p-a‑hal-ia 1 und häufiger?, up-p-e‑hal-ia, sw. V. (2): nhd. auffordern?, aufklären, vorbringen, aufbringen, beschlagnahmen

vorbringen, as. for‑th‑br-’‑ng‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »fortbringen«, vorbringen, aussprechen

vorbringen, ahd. anabringan* 21, anom. V.: nhd. anbringen, anbieten, bringen, vorbringen, antun, nötigen, dazu bringen, verursachen; anasagen* 12, sw. V. (1b): nhd. »ansagen«, einwenden, beschuldigen, anklagen, anschuldigen, vorbringen, vorwerfen; 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen; bringan 340, anom. V.: nhd. bringen, geben, führen, hervorbringen, herausbringen, austauschen, zusammenfügen, überbringen, herbeiführen, herbeibringen, überbringen, verführen, vorbringen, darbringen, erweisen, zustande bringen; foragikunden* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, kundtun, vortragen, vorbringen, zu erkennen geben; frambringan* 34, anom. V.: nhd. vorbringen, bringen, erzeugen, erzählen, hervorbringen, hervorholen, berichten, verkünden, übertragen (V.), weitertragen; furigiziohan* 3, st. V. (2b): nhd. vorziehen, vorbringen, eilig fortrennen; furiziohan* 9, st. V. (2b): nhd. vorziehen, vorbringen, hervorholen, anführen; gagansprehhan* 1, gagansprechan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; herafuriziohan* 1, st. V. (2b): nhd. vorbringen, anführen; ingagansprehhan* 3, ingagansprechan*, ingaganspehhan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; irlðten* 6, sw. V. (1a): nhd. widerhallen, ertönen, antworten, vorbringen, halblaut reden; irruofen 16, sw. V. (1a): nhd. vorbringen, anschreien, aufschreien, anrufen, klagen, rufen, jemandem etwas klagen, eine Einrede vorbringen; mundezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. äußern, vorbringen; ðfen* 7, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, verkünden, erhöhen, mitteilen, bekannt machen, vorbringen, veröffentlichen, erproben; untarzellen* 11, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zur Kenntnis bringen, vorbringen, anraten, berechnen
-- Beschwerden vorbringen: ahd. irstouwæn* 1, sw. V. (1a): nhd. Beschwerden vorbringen, Vorwürfe machen, schelten
-- eine Einrede vorbringen: ahd. irruofen 16, sw. V. (1a): nhd. vorbringen, anschreien, aufschreien, anrufen, klagen, rufen, jemandem etwas klagen, eine Einrede vorbringen

vorbringen, ahd. furibringan* 36, anom. V.: nhd. »vorbringen«, hervorbringen, vortragen, auszeigen, verkünden, vorsetzen, vorziehen, hervortragen, höher stellen

vorbringen, mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun
-- Anliegen vorbringen: mhd. aneligen (1), anligen, ane ligen, st. V.: nhd. Anliegen vorbringen, bitten, antreiben, sich bemühen, bedrücken, lasten, innewohnen, bevorstehen, bedrängen, drängen, anflehen
-- Bitte vorbringen: mhd. biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen
-- eine Erklärung vorbringen: mhd. beliuten, sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren
-- Ladung vorbringen: mhd. biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen
-- prangend vorbringen: mhd. brankieren, brangieren, sw. V.: nhd. prunken, prangend vorbringen, herausputzen mit

vorbringen, mhd. ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; ðzgemezzen, st. V.: nhd. ausmessen, prüfend betrachten, überlegen (V.), beraten (V.), vorbringen, planen, beurteilen, beschließen, ausführen; ðzmezzen, ðz mezzen, st. V.: nhd. ausmessen, prüfend betrachten, überlegen (V.), vorbringen, planen, beurteilen, beschließen, ausführen, beraten (V.); vonewerfen*, vonwerfen, fonwerfen*, st. V.: nhd. einwerfen, vorbringen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vüregelegen, vürgelegen, vür gelegen, füregelegen*, sw. V.: nhd. vorlegen, niederlegen vor, legen vor, vorbringen, sagen, vortragen, ausschließen; vüregeziehen*, vürgeziehen, vuregeziehen, füregeziehen*, fürgeziehen*, furegeziehen*, st. V.: nhd. fortfahren, weiterziehen, herausholen, antreiben zu, vorbringen, vorgeben, behaupten; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüresagen, füresagen*, vürsagen, vür sagen, fürsagen*, sw. V.: nhd. »fürsagen«, vorsagen, voraussagen, vorbringen, vortragen, ausplaudern; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen
-- in Worten vorbringen: mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen
-- Klage vorbringen: mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten
-- sprechend vorbringen: mhd. voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen

vorbringen, mhd. geeinreden, sw. V.: nhd. vorbringen
-- eine Klage vorbringen: mhd. geklagen, sw. V.: nhd. sich beklagen, Anklage erheben, beklagen, klagen, einklagen, durch Klage beanspruchen, eine Klage vorbringen
-- vorbringen gegen: mhd. klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen
-- wieder vorbringen: mhd. geeveren*, geevern, geefern*, sw. V.: nhd. wiedertun, wiederholen, Rechtsanspruch wiederholen, wieder vorbringen

vorbringen, mhd. liuten (1), lðten, sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

vorbringen, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; undertragen (1), st. V.: nhd. unterfüttern, unterbrechen, unterhandeln, vorbringen, vortragen, schlichten, beilegen, tragen, einschalten, unterlegen (V.) mit

Vorbringen, mhd. undertragen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterfüttern, Unterbrechen, Unterhandeln, Vorbringen, Vortragen, Schlichten, Beilegen, Tragen, Einschalten, Unterlegen mit

vorbringen, mhd. vorebringen*, vorbringen, vor bringen, vurbrengen, forebringen*, furbringen*, an. V.: nhd. »vorbringen«, aussprechen, ausführen, vollbringen, beenden, vor Gericht bringen, herbeibringen, vorlegen, beweisen, hervorbringen, vereinbaren

vorbringen, mnd. henbringen, hinbringen, sw. V.: nhd. bringen, antragen, vorbringen, verbringen, zubringen; hÐrvȫrbringen, sw. V.: nhd. hervorbringen, herausbringen, vorbringen; hÐrvȫrebringen, sw. V.: nhd. hervorbringen, herausbringen, vorbringen; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Vorbringen, mnd. inbringen* (2), inbringent, N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen

vorbringen, mnd. inwenden, sw. V.: nhd. »einwenden«, vorbringen, behaupten, entgegnen, als Rechtsmittel einlegen
-- gerichtliche Klage vorbringen gegen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- mit vorbringen: mnd. inschicken, sw. V.: nhd. einschicken, abliefern, schicken, senden, ins Haus schicken, mit vorbringen, mitteilen

vorbringen, mnd. õnedrõgen*, õndrõgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; bringen, brengen, sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken
-- Anliegen vorbringen: mnd. anewÐrven*, anwerven, st. V.: nhd. »anwerben«, Geschäft ausrichten, Anliegen vorbringen, werben, bitten
-- Klage vorbringen: mnd. õnedrõgen*, õndrõgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen
-- vor Gericht vorbringen: mnd. anedingen*, andingen, sw. V.: nhd. »andingen«, vor Gericht vorbringen, gerichtlich anfragen, den Urteilfindern die Frage vorlegen, in Anspruch nehmen, Bedingung stellen

vorbringen, mnd. uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren; uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; uptücken*, uptucken, mnd.?, sw. V.: nhd. heraufziehen, vorbringen, aufhören, ablassen, anhalten; ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; ? vȫrbÐren, sw. V.: nhd. vortragen, vorbringen?; vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vȫrlÐden (1), vȫrleiden, vȫrelÐden, sw. V.: nhd. vorführen, vorbringen, einen Zeugen vor Gericht (N.) (1) bringen; vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; vȫrwenden (1), vorwenden, sw. V.: nhd. vorbringen, einwenden, anwenden, ausüben, unternehmen, verfahren (V.) mit, erheben
-- klagend vorbringen: mnd. vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören
-- wiederholt vorbringen: mnd. værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen

vorbringen, mnd. ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen
-- als Betreff vorbringen: mnd. punteren, sw. V.: nhd. als Betreff vorbringen, als Thema vorbringen, als Punkt vorbringen
-- als Punkt vorbringen: mnd. punteren, sw. V.: nhd. als Betreff vorbringen, als Thema vorbringen, als Punkt vorbringen
-- als Thema vorbringen: mnd. punteren, sw. V.: nhd. als Betreff vorbringen, als Thema vorbringen, als Punkt vorbringen
-- erneut vorbringen: mnd. repetÐren, repetÆren, reptern, sw. V.: nhd. wiederholen, durch Wiederholung einüben, wieder aufgreifen, erneut vorbringen
-- Gegenbeweise vorbringen: mnd. reprædðcÐren, sw. V.: nhd. »reproduzieren«, Gegenbeweise vorbringen
-- noch einmal vorbringen: mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen
-- schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen: mnd. prætelen, pröttelen, prõtelen, partelen, sw. V.: nhd. schwatzen, plaudern, plappern, schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen, geräuschvoll brodeln, schnattern, unnützes Gerede machen

vorbringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbringend -- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend, mhd. klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend

vorbringend, mhd. vürebringende*, vürbringende, fürebringende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorbringend, voranstellend

vorbringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbringlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorbringung, mnd. vȫrgÐvinge, F.: nhd. Vorbringung, Vortrag, Aussage, Behauptung, Mitteilung

vorbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbrocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorbrot, mhd. vorebræt* 1, vorbræt, forebræt*, forbræt*, st. N.: nhd. »Vorbrot«, vorab gebackenes Brot

vorbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbruch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbruchbutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbrüchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbrudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrümmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbrummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbrünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorbrust, mhd. vorebrust*, vorbrust, forebrust*, forbrust*, st. F.: nhd. »Vorbrust«, Brusthöhle

vorbrust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbrüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbuchstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbuchstäbeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbuchstabieren, mnd. vȫrbækstõven, sw. V.: nhd. vorbuchstabieren

vorbuchstabieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbücke, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbühel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorbühne, ahd. furikelli* 7?, st. N. (ja): nhd. Vorhalle, Vorraum, Eingangshalle, Hausflur, Vorbühne, Eingang, Zugang

vorbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbündel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorbündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorburg, as. for‑a‑bur‑g‑i* 2?, st. N. (ja): nhd. Vorburg, Vorgebäude

Vorburg, ahd. foraburgi* 1, st. N. (ja): nhd. »Vorburg«, Vorstadt

Vorburg, ahd. furiburgi 2, st. N. (ja): nhd. Vorburg, Vorstadt, Vormauer?

Vorburg, mhd. voreburc*, vorburc, foreburc*, st. F.: nhd. Vorburg, Vorhof, Gebäude außerhalb der Stadtmauer, Vorstadt, Stadtteil außerhalb der Stadtmauer; voreburge*, vorburge, verbürge, verborge, vürborge, foreburge*, ferbürge*, ferborge*, fürborge*, st. N.: nhd. Vorburg, Vorhof

Vorburg, mhd. vüreburc*, vürburc, füreburc*, st. N.: nhd. »Vorburg«, Vorstadt; vürebürge*, vürbürge, fürebürge*, st. N.: nhd. »Vorburg«, Vorstadt

Vorburg, mnd. vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫremǖre, F.: nhd. Vormauer, Schutzwall, Bollwerk, Vorburg; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrhðs, vorhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorbau, Vorderhaus, Vorburg, Vorhalle, Außenbefestigung; vȫrmǖre, vormure, F.: nhd. Vormauer, Schutzwall, Bollwerk, Vorburg
-- Turm der Vorburg: mnd. vȫrtærn, vȫrtæren, M.: nhd. Vorderturm, Turm der Vorburg

vorburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorburger, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorbürgerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorburtling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbüschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbusen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorbüszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorbüszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorbutzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorcharakterisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorchor, mnd. vȫrkær, M.: nhd. »Vorchor«, vorderer Teil des Chorraums

vorchor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorchristlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorco-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorcre-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorcu-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vordach, ahd. obasa 11, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorhalle, Vorraum, Vordach

Vordach, mnd. ȫverstek, æverstek, ȫversteck, æversteck, ȫversteke, M.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, Erker, Vordach
Vordach, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

vordach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordächlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vordachtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordächtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordämmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordämmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordampfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordämpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordämpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordann, Adv.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordannen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vordasein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordatieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordeclamieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordeich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vordeichsel, mhd. zieter, st. M., st. N.: nhd. »Zieter«, Deichsel, Deichsel für Vorspann, Vordeichsel

vordeichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordem, got. sim-l-Ð 9=8, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 82, 196,2): nhd. einst, vordem, vormals

vordem, as. for‑n 4, fur-n, Adv.: nhd. vordem, vormals

vordem, mnd. Ðrdõges, Adv.: nhd. früher, vordem; Ðrdes (1), Ðrdens, Adv.: nhd. früher, ehemals, vordem

vordem, mnd. vȫrdes, vordes, Adv.: nhd. vordem, vorher

vordem, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vordemonstrieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordemwinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordenken, ahd. furidenken* 1, sw. V. (1a): nhd. »vordenken«, vorausdenken

vordenken, mhd. voredenken*, vordenken, vor denken, fordenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im voraus denken, bedenken, planen, im voraus planen; vüredenken*, vürdenken, vür denken, füredenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im Voraus bedenken, vorsorgen, vorherbestimmen

vordenken, mnd. vȫrdenken, st. V.: nhd. »vordenken«, vorgedacht sein (V.), vorher erwähnt sein (V.)

vordenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordenklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordenkmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorder, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorder, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorder..., ahd. hÐr 33?, Adj.: nhd. »hehr«, alt, ehrwürdig, von hohem Rang, vorrangig, groß, herrlich, heilig, ober..., vorder...

Vorderachse, mnd. vȫrasse, F.: nhd. »Vorachse«, Vorderachse, Vordergestell des Wagens

vorderachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderalpe, mhd. este, sw. F.: nhd. Niederalpe, Vorderalpe

vorderanker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderansicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderarm, ae. ’l-n, st. F. (æ): nhd. Vorderarm, Elle

vorderarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderarme -- Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, mnd. houwe, howe, houw*, F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen

vorderärmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderaugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorderbäckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderbacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderbalken, mnd. stÐven (1), F.: nhd. Steven, Vorderbalken, Schnabel des Schiffes

Vorderbalken, mnd. vȫrbalke, M.: nhd. »Vorbalken«, Vorderbalken

vorderbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderbein, ae. ear-m (1), st. M. (a): nhd. Arm, Vorderbein

Vorderbein, mnd. vȫrbÐn, vorbÐn, M.: nhd. Vorderbein

vorderbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderbiet, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderblatt -- gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe, mhd. wulbe, sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

Vorderblatt -- gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe, mhd. walbe, sw. M.: nhd. »Walbe«, Walm, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe, Haufe, Haufen; wolbe, sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe

Vorderblatt -- Vorderblatt des Zuggeschirres der Pferde, mnd. sÐlenblat, sellenblat, N.: nhd. »Sielenblatt«, Vorderblatt des Zuggeschirres der Pferde

vorderblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbord, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderbracke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderbrante, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderbrett -- Vorderbrett des festen Bettes, mnd. beddeselm, N.: nhd. Bettbrett, Bett, Vorderbrett des festen Bettes

vorderbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderbrust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderbucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderbug -- Vorderbug des Pferdes, mnd. vȫrbȫge, vorboge, N.: nhd. Vorderbug des Pferdes, Schultergelenk des Pferdes, Brustriemen des Pferdes, Brustgeschirr des Pferdes; vȫrbȫgede, vorbogede, vȫrbogete, vorbogete, N.: nhd. Vorderbug des Pferdes, Schultergelenk des Pferdes, Brustriemen des Pferdes, Brustgeschirr des Pferdes

Vorderbug, ahd. furibuogi* 16, st. N. (ja): nhd. Brustriemen, Vordergeschirr, Vorderseite, Vorderbug

Vorderbug, mhd. vürebüege*, vürbüege, vurbouge, vorbouge, fürebüege*, furbouge*, forbouge*, st. N.: nhd. Vorderzeug der Pferde, Brustriemen der Pferde, Vorderbug; vüregebüege*, vurgebüege, vorgebüege, füregebüege*, furgebüege*, forgebüege*, st. N.: nhd. »Fürgebüge«, Vorderzeug der Pferde, Vorderbug

vorderbug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderbündchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordercastell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderdach, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

vorderdach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderdarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderdaumen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderdeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderdiegle, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorderdielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderdocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordere, idg. *perýøo‑, Adj.: nhd. vordere; *premo-, Adj.: nhd. vordere, erste; *promo-, Adj., Adv.: nhd. vordere, fort; *protero‑, Adj.: nhd. vordere, frühere

vordere, germ. *furþera-, *furþeran, Adj.: nhd. vordere

vordere, afries. fÐr‑ra (2) 29, Adj. (Komp.): nhd. vordere, bessere, rechte; for-th-er-a 4, Adj.: nhd. vordere, rechte
-- vordere Mundpartie: afries. for-a-hâv-ed 14, for-a-hâv-d, far-a-hâv-ed, far-a-hâf-d, for-hâv-ed, st. N. (a): nhd. Stirn, vordere Mundpartie

vordere, as. fur‑thi‑ro* 1, Adj.: nhd. »vordere«, größere, vornehmere, recht

vordere, ahd. fordaro* (1) 43, furdiro*, Adj.: nhd. vordere, erste, höhere, vornehmere, bedeutendere, frühere, vorausgehend, vorhergehend, vorherig, bisherig; fordaræro 21, Adj. Komp.: nhd. erste, vordere, höhere, vortrefflichere, frühere, vorhergehend; fornahtÆg* 6, Adj.: nhd. erste, oberste, vordere, vorn, beginnend

vordere, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig

vordere, mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste
-- vordere Ende des Rückgrats: mnd. ? werveltop, mnd.?, M.: nhd. vordere Ende des Rückgrats?
-- vordere Stütze: mnd. vȫrstütte, vȫrestütte, sw. M.?: nhd. »Vorstütze«, vordere Stütze, Vorderpfosten, Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht
-- vordere Türe: mnd. vȫrderdȫre, F.: nhd. Vordertüre, vordere Türe; vȫrdȫre, vordore, N.: nhd. vordere Türe
vordere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordereck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordereisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderen -- am vorderen Ende der Pflugsohle befestigtes Eisen das den Boden aufreißt, mnd. plæchschõr, plæchschõre, plðchschõr, N.: nhd. Pflugschar, Schar (F.) (2), am vorderen Ende der Pflugsohle befestigtes Eisen das den Boden aufreißt

vorderen -- Decke des vorderen Daches, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

vorderen -- horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet, mnd. plæchbæm, plðchbæm, M.: nhd. »Pflugbaum«, Grindel, horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet

vorderen -- Orgelpfeife die im vorderen Teil eines Werkes aufgestellt ist, mnd. prÐstant, prÐstande, M.: nhd. Orgelpfeife die im vorderen Teil eines Werkes aufgestellt ist

vorderen -- Riemen am vorderen Pferdegeschirr, mnd. borstrÐme, M.: nhd. »Brustriemen«, Riemen am vorderen Pferdegeschirr

vorderen -- Teil eines Dorsches der die vorderen Flossen umschließt, an. �x-ar-þãr-i, N.: nhd. Teil eines Dorsches der die vorderen Flossen umschließt

Vorderen, mhd. vorderen* (2), vordern, vodern, vodren, fordern*, forderen*, fodern*, fodren*, sw. M. Pl.: nhd. »Vorderen«, Vorfahren, Ahnen (Pl.), Eltern, Vorgänger

Vorderende -- ein am Vorderende offenes Fährschiff, mnd. pÆpÏre* (3), pÆper, mnd.?, M.: nhd. ein am Vorderende offenes Fährschiff

Vorderende, mnd. vȫrende, vorende, N.: nhd. die der Küste vorgelagerte Untiefe, vorderes Ende, Spitze, Vorderende, Küste, Strand

vorderende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderer -- vorderer Oberschenkel, mhd. buocbein, st. N.: nhd. Bugbein, Vorderlauf, vorderer Oberschenkel

vorderer -- vorderer Raum unter Deck, mnd. vȫrunder, N.: nhd. vorderer Raum unter Deck, Mannschaftsraum

vorderer -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mnd. testÐr, mnd.?, N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes, Sturmhaube

vorderer -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mhd. testier, tehtier, st. N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes

vorderer -- vorderer Teil des Chorraums, mnd. vȫrkær, M.: nhd. »Vorchor«, vorderer Teil des Chorraums

vorderer -- vorderer Teil des Gestühles, mhd. simez, simz, st. M.: nhd. Sims, Gesims, Gesimse, vorderer Teil des Gestühles

vorderer -- vorderer Teil des Schiffes, mnd. vȫrschip, vorschip, N.: nhd. Vorschiff, Vorderschiff, vorderer Teil des Schiffes, Bug

vorderer -- vorderer Teil, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Vorderer, germ. *frauja-, *fraujaz, st. M. (a): nhd. Herr, Vorderer; *fraujæ-, *fraujæn, *frauja‑, *fraujan, *frawjæ‑, *frawjæn, *frawja‑, *frawjan, sw. M. (n): nhd. Vorderer, Herr

Vorderer, ahd. alfordaro* 1, sw. M. (n): nhd. Allerzeuger, Allvater, Vorfahre, Vorderer; altfordaro* 4, sw. M. (n): nhd. »Altvorderer«, Vorfahre, Vorderer

Vorderer, ahd. fordaro* (2) 67, furdiro*, Adj.=sw. M. (n): nhd. »Vorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= fordaron), Ahn, Vater, Aristokrat

Vorderer, mhd. vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter

vorderes -- linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann, mnd. lÐidepÐrt, N.: nhd. Leitpferd, linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann

vorderes -- vorderes Dachstroh, mnd. vȫrdak, N., M.: nhd. »Vordach«, Vorderdach, vorderes Dachstroh, Decke des vorderen Daches

vorderes -- vorderes Ende, mnd. vȫrende, vorende, N.: nhd. die der Küste vorgelagerte Untiefe, vorderes Ende, Spitze, Vorderende, Küste, Strand

vorderes -- vorderes Querholz über der Deichsel, mnd. ? vȫrschorte, F.: nhd. vorderes Querholz über der Deichsel?

vorderes -- vorderes Schwenkende der Peitsche, mnd. ? knæpenswinke, Sb.: nhd. vorderes Schwenkende der Peitsche?, mit Knoten (Pl.) versehenes Peitschenende?

vorderes -- vorderes Stück eines Ackers, mhd. vürehoubet*, vürhoubet, vorhoubet, fürehoubet*, forhoubet*, st. N.: nhd. »Fürhaupt«, Stirn, vor einem Acker liegendes Stück Boden, Voracker, vorderes Stück eines Ackers, Vorgesetzter

vorderes Tor (N.), mnd. vȫrderdær, N.: nhd. Vordertor, vorderes Tor (N.)

vordereuter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderfach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderfähnlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderfessel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderflagge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderflosse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderflüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderfreszspitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorderfront, mhd. vorderteil, st. N.: nhd. »Vorderteil«, Vorderfront

vorderfront, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderfühler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderfuß, mnd. vȫrvæt, vorvæt, vorvæte, vȫrvðt, M.: nhd. »Vorfuß«, Vorderfuß, oberer Teil des Schuhes, Füßling, Socke des Strumpfes, den Fuß bedeckender Teil des Strumpfes oder Schuhes, Socke
vorderfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergaul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergaumen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergebäu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergebisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergeburge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergefecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergehäse, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergerät, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergereite, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergerichtel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergesäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vordergeschirr -- Vordergeschirr des Pferdes, mhd. vordersatelboge 2, sw. M.: nhd. »Vordersattelbogen«, Vordergeschirr des Pferdes, Brustriemen des Pferdes

Vordergeschirr, ahd. furibuogi* 16, st. N. (ja): nhd. Brustriemen, Vordergeschirr, Vorderseite, Vorderbug
-- Vordergeschirr des Pferdes: ahd. furibogo 1, sw. M. (n): nhd. Vordergeschirr des Pferdes

Vordergeschirr, mnd. vȫrtǖch, N.: nhd. »Vorzeug«, Vorderriemen, Vordergeschirr
-- Vordergeschirr des Pferdes: mnd. vȫrsÐle, M.: nhd. Vordergeschirr des Pferdes; vȫrtouwe, vȫrtou, vȫrtaw, vortowe, N.: nhd. »Vorzeug«, Vordergeschirr des Pferdes
vordergeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergeschlepp, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vordergestell -- Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell, mnd. ? plæchkklõmer*, plæchklammer, F.: nhd. »Pflugklammer«, metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; ? plæchklamme, F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?

Vordergestell -- Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet, mnd. sprÐt, spreeth, N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

Vordergestell (des Wagens), mnd. vȫrderstelle, N.: nhd. Vordergestell (des Wagens)

Vordergestell, mnd. vȫrderdÐl, vȫrderdeil, N.: nhd. Vorderteil, Vordergestell; vȫrstÐl*, vȫrstel, N.: nhd. »Vorgestell«, Vordergestell, Geschützprotze
-- Vordergestell des Wagens: mnd. vȫrasse, F.: nhd. »Vorachse«, Vorderachse, Vordergestell des Wagens; vȫrwõgen*, mnd.?, M.: nhd. Vordergestell des Wagens

vordergestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergetümmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergewühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vordergiebel, mnd. vȫrgÐvel, M.: nhd. »Vorgiebel«, Vordergiebel, Giebel an der Vorderseite

vordergiebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderglatze, mnd. kÀl, (3), N.: nhd. Vorderglatze

vorderglatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordergliedermaszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordergraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordergrans, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vordergrund -- sich in den Vordergrund stellen, mnd. vȫrðtnÐmen, st. V.: nhd. vorausnehmen, sich herausheben, sich in den Vordergrund stellen

vordergrundsgeschichte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordergrundsinteresse, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordergrundsschicksal, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordergrundssprache, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordergruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordergut, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderhalb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorderhälfte des Hirsches (als Wappen), mnd. vȫrherte (2), N.: nhd. Vorderhälfte des Hirsches (als Wappen)

vorderhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderhamme, F., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderhand, afries. for-th-er-a-hand 1, for-th-er-a-hond, st. F. (u): nhd. rechte Hand, Vorderhand

Vorderhand, mnd. vȫrderhant, F.: nhd. »Vorderhand«, rechte Hand

vorderhand, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorderhändig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorderhaupt, mhd. vorehoubet* 3, vorhoubet, vorhoupt, forehoubet*, forhoupt*, st. N.: nhd. »Vorhaupt«, Stirn, Vorderhaupt, Vorderteil des Kopfes

Vorderhaupt, mnd. vȫrkop, M.: nhd. Vorderkopf, Vorkopf, Vorderhaupt, Stirn

vorderhauptwirbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderhaus, mhd. vorderhðs, forderhðs*, st. N.: nhd. Vorderhaus

Vorderhaus, mnd. vȫrhðs, vorhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorbau, Vorderhaus, Vorburg, Vorhalle, Außenbefestigung

vorderhäutlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorderhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vörderhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorderhirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderhuf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderhut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderig, mhd. vorderic, forderic*, Adj.: nhd. »vorderig«, vorig

vorderig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderkajüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderkante, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderkastell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderkeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderkiemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderkimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderklaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderknie, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderkopf, ae. for-an-héaf-od, st. N. (a): nhd. Stirn, Vorderkopf

Vorderkopf, ahd. gilsi* 2, st. N. (ja): nhd. Vorderkopf, Hirnschale, Schädel

Vorderkopf, mhd. schopf (1), st. M.: nhd. Schopf, Kopf, Schweif, Kopfhaar, Haarbüschel, Vorderkopf

Vorderkopf, mnd. vȫrkop, M.: nhd. Vorderkopf, Vorkopf, Vorderhaupt, Stirn; vȫrnehȫvet, vornehovet, vȫrnhȫvet, vornhovet, N.: nhd. Vorderkopf, Stirn
vorderkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderkörper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderköthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderkralle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderkrempe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderküste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderladegeschütz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderlader -- Ladepropfen für Vorderlader, mnd. vȫrsettÏre*, vȫrsetter, M.: nhd. Ansetzer der Kanone zum Einsetzen der Ladung (F.) (1), Ladepropfen für Vorderlader
vorderlader, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderlaken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderlappen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderlastig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorderlauf, mhd. buocbein, st. N.: nhd. Bugbein, Vorderlauf, vorderer Oberschenkel

vorderlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderleib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorderlich, mhd. vorderlich, voderlich, forderlich*, foderlich*, Adj.: nhd. »vorderlich«, erforderlich, ausgezeichnet, vorzüglich, vornehm, edel; vorderlÆche, voderlÆche, forderlÆche*, foderlÆche*, Adv.: nhd. »vorderlich«, vorher, früher, vorzüglich, vorzugsweise, vornehm, vornehmlich

vorderlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderlippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderlocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderlöffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderluke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordermal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vordermann, anfrk. for-th-or-a* 1, afrk.?, awfrk.?, M.: nhd. Vordermann, Gewähre im Anefangsverfahren

vordermarssegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vordermast (M.) bei mindestens dreimastigen Schiffen, mnd. vockemast, M.: nhd. Fockmast, Vordermast (M.) bei mindestens dreimastigen Schiffen

vordermast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordermauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordermittel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordermotto, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordermund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordern, ahd. gifergæn* 1, sw. V. (2): nhd. verlangen, vordern, bitten

vordernächtig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vordernaht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordernis, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vördernis, F., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderpack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderpatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderpausche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderpflock -- Vorderpflock des Wagens, mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

vorderpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderpförtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderpfosten, mnd. vȫrstütte, vȫrestütte, sw. M.?: nhd. »Vorstütze«, vordere Stütze, Vorderpfosten, Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht
vorderpfötchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderpfote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderpranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderrad, mnd. vȫrrat, M.: nhd. Vorderrad

vorderrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderraum -- Vorderraum eines Kriegsschiffes, an. raus-n (1), st. F. (æ): nhd. Vorderraum eines Kriegsschiffes, Vorderschanze

vorderraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderried, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderriegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderriemen, mnd. vȫrtǖch, N.: nhd. »Vorzeug«, Vorderriemen, Vordergeschirr

vorderriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderrosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderrücken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderrumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordersaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordersal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordersam, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vordersattelbogen, mhd. vordersatelboge 2, sw. M.: nhd. »Vordersattelbogen«, Vordergeschirr des Pferdes, Brustriemen des Pferdes

vordersattelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordersattelpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vordersatz, ahd. bimeinunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Meinung«, Vordersatz; biotunga* 7, st. F. (æ): nhd. »Bietung«, Vordersatz, Voraussetzung

vordersätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderschanze, an. raus-n (1), st. F. (æ): nhd. Vorderraum eines Kriegsschiffes, Vorderschanze

vorderschanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderscheitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderschenkeln -- breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum, mnd. spruncrÐme, M.: nhd. »Sprungriemen«, breiter Riemen am Pferdegeschirr zwischen den Vorderschenkeln hindurchgehend bis zum Zaum

vorderschieber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderschiff, afries. ste-v-ene 2, F.: nhd. Steven, Vorderschiff

Vorderschiff, ahd. brart 10, st. M. (a): nhd. Rand, Kante, Einfassung, Vordersteven, Vorderschiff; pflihta 6, phlihta*, sw. F. (n): nhd. Schutzdach im Vorderschiff, Schiffsschnabel, Vorderschiff, Hinterschiff?
-- Schutzdach im Vorderschiff: ahd. pflihta 6, phlihta*, sw. F. (n): nhd. Schutzdach im Vorderschiff, Schiffsschnabel, Vorderschiff, Hinterschiff?
-- Seemann auf dem Vorderschiff: ahd. foraferio 1, sw. M. (n): nhd. Schiffsführer, Seemann auf dem Vorderschiff

Vorderschiff, mnd. vȫrschip, vorschip, N.: nhd. Vorschiff, Vorderschiff, vorderer Teil des Schiffes, Bug

vorderschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderschild, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderschinken, mhd. schulter, schulder, st. F., sw. F.: nhd. Schulter, Schulterblatt, Schweinevorderschinken, Vorderschinken, Schinken

Vorderschinken, mnd. schulder, schuldere, sculder, F.: nhd. Schulter, Schulterstück, Bugstück vom Schlachtvieh, Vorderschinken
-- Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann: mnd. schulderkÐtel, M.: nhd. »Schulterkessel«, Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann

vorderschinken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschirm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschlägel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorderschleuse, mnd. vȫrslǖse, vorsluse, F.: nhd. Vorschleuse, Vorderschleuse

vorderschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschneppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschrot, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderschurz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderschwengel -- Vorderschwengel an der Deichsel, mnd. vȫrwõge, F.: nhd. Vorderwaage, Vorderschwengel an der Deichsel, Deichselwaage

vorderschwengel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vordersegel, an. ip-ing, st. F. (æ): nhd. Vordersegel

vordersegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderseite, idg. *anto-, Sb.: nhd. Vorderseite, Stirn, Ende; *ants, *h2ent‑, *h2ant‑, Sb.: nhd. Vorderseite, Stirn, Angesicht; *hant-, *ant-, Sb.: nhd. Vorderseite, Stirn

Vorderseite, ae. for-wear-d, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Anfang, Vorderseite, Titel, Kapitel

Vorderseite, ahd. anasiuni 61, st. N. (ja): nhd. Angesicht, Gesicht, Antlitz, Anblick, Aussehen, Miene, Vorderseite, Oberfläche; enti (1) 277?, st. M. (ja), N. (ja): nhd. Ende, Grenze, Rand, Spitze, Stirn, Ziel, Schluss, Ausgang, Untergang, Ergebnis, Tod, Seite, Vorderseite, Land (= enti Pl.), Gebiet (= enti Pl.), Saum (M.) (1); fornahtigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vorderseite, Oberfläche, Oberstes, Anfang; fornenti* 6, st. N. (ja): nhd. Spitze, Zipfel, Vorderseite, Ende; fornentÆga* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Spitze, Anfang, Vorderseite; fornentigÆ* 13?, fornantigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Spitze, Zipfel, Ecke, Straßenecke, Anfang, Vorderseite, Anfang; furibuogi* 16, st. N. (ja): nhd. Brustriemen, Vordergeschirr, Vorderseite, Vorderbug; gibil 7, st. M. (a?): nhd. Front, Vorderseite, Giebel (M.) (1), Pol, Schädel, Gipfel, Hirnschale; gibili* 3, st. N. (ja): nhd. Giebel (M.) (1), Stirn, Vorderseite, Front; gibilla 18, sw. F. (n): nhd. Gipfel, Schädel, Haupt, Kopf, Vorderseite, Stirnseite

Vorderseite, mnd. aneblik*, aneblick, anblik, anblick, angeblik, ambleck, N.: nhd. Anblick, Erblicken (N.), Vorderseite

Vorderseite, mnd. sichte (1), sicht*, mnd.?, N.: nhd. Gesicht, Ansicht, Vision, Angesicht, Aussehen, Vorderseite, Front; sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche (F.) (1), Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei
-- Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite: mnd. strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

Vorderseite, mnd. vȫrsÆde, F.: nhd. »Vorseite«, Vorderseite
-- auf der Vorderseite: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für
-- auf der Vorderseite an der Spitze: mnd. vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben
-- auf der Vorderseite des Körpers anlegen: mnd. vȫrbinden, st. V.: nhd. vorbinden, auf der Vorderseite des Körpers anlegen
-- Giebel an der Vorderseite: mnd. vȫrgÐvel, M.: nhd. »Vorgiebel«, Vordergiebel, Giebel an der Vorderseite
-- Vorderseite des Ackerstücks: mnd. vȫrhȫvet, vorhovet, N.: nhd. »Vorhaupt«, Stirn, Stirnseite des Ackerstücks, Vorderseite des Ackerstücks
vorderseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordersiele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordersitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordersommer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderspan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderspann, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorderspann, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorderspanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderspant, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordersporn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderst, ahd. fordaræst* 9, fordræst*, Adv.: nhd. »vorderst«, an erster Stelle (= zi fordaræst), zuvorderst (= zi fordaræst), vornean (= zi fordaræst), zuerst

vorderst, mhd. vorderest***, forderest***, Adv.: nhd. vorderst

vorderst, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst

vorderst, mnd. vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst
vorderstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderstapfen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderste -- vorderste Rippe, mnd. bæchribbe, st. N. und sw. M.: nhd. Bugrippe, vorderste Rippe

vorderste, germ. *furista-, *furistaz, Adj.: nhd. vorderste, erste

vorderste, ae. for-m-a, Adj.: nhd. erste, früheste, vorderste; for-þ‑me‑st, Adj.: nhd. vorderste; fyr‑est, fyr‑st (2), Adj.: nhd. erste, vorderste, hauptsächlichste; fyr‑mest, Adj.: nhd. erste, beste, vorderste, tüchtigste

vorderste, afries. far-n‑est-a 3, for-n‑st-a, Adj.: nhd. vorderste; fer‑ist-a, fer-est-a, fer‑ost-a, fer‑st-a (3), Adj. (Superl.): nhd. vorderste, erste; fÐr-r‑ist, fÐr-r‑ost, Adj. (Superl.): nhd. vorderste, beste

vorderste, ahd. fordaræsto 18, fordræsto, Adj. Superl.: nhd. vorderste, erste, höchste, vortrefflichste; fornentÆg* 22, fornantÆg*, Adj.: nhd. vorderste, äußerste, oberste, gespitzt, Spitze (= subst.), Außenseite (= subst.), Fingerspitze (= subst.), Brust (= subst.), Maul (= subst.), Haarspitze (= subst.); furisto 150, Adj. Superl., sw. M. (n): nhd. erste, vorderste, höchste, größte, oberste, beste, vornehmste, vorzüglichste, Fürst, Oberster, Herrscher, Ältester, Gebieter

vorderste, mhd. vordereste***, fordereste***, Adj.: nhd. vorderste

vorderste, mhd. vorderste*, vorderst, Adj.: nhd. »vorderste«

vorderste, mnd. vȫrderste, vȫrdereste*, vȫrdeste, vȫrste, vordest, Adj. (Superl.): nhd. vorderste, entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste
vorderstell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderster -- an vorderster Stelle befindlich, mnd. vȫrneste, vȫrnste, vornest, Adj. (Superl.): nhd. am weitesten nach vorn gelegen, an erster Stelle befindlich, an vorderster Stelle befindlich
vorderster -- vorderster ausgeriffelter Teil einer Peitsche, mnd. smicke, mnd.?, F.: nhd. vorderster ausgeriffelter Teil einer Peitsche

Vorderster, ahd. foranak* 1, foranac*, st. M. (a?, i?)?: nhd. Vorderster, Kopf?

Vordersteven, germ. *skaggja, Sb.: nhd. Bart, Vordersteven

Vordersteven, an. stef-n-i, N.: nhd. Vordersteven
-- Raum im Vordersteven: an. staf-n, st. M. (a): nhd. Steven, Raum im Vordersteven, Giebel (M.) (1), Hausgiebel, Kopftuch
-- reich verziertes Holz- oder Metallstück am Vordersteven: an. ting-l, st. N. (a): nhd. reich verziertes Holz- oder Metallstück am Vordersteven
-- Reling am Vordersteven: an. sax, st. N. (a): nhd. Schwert, Reling am Vordersteven

Vordersteven, ahd. brart 10, st. M. (a): nhd. Rand, Kante, Einfassung, Vordersteven, Vorderschiff; brort* 12, st. M. (a?): nhd. »Borte«, Rand, Einfassung, Vordersteven, Band (N.)

vordersteven, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderstevens -- Stock an der Spitze des Vorderstevens, mnd. brander, brandert, Sb.: nhd. Stock an der Spitze des Vorderstevens

vorderstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstirn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderstrahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderstube -- heizbare Vorderstube, mnd. vȫrdörnse, vȫrdörntze, vordorntze, vȫredörnse, F.: nhd. heizbare Vorderstube, Wohnzimmer an der Straße
vorderstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderstück, ahd. fora* (2) 1, Adv.=st. N. (unflekt.): nhd. Vorderstück, Vorne

vorderstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderstudel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vordertasche, mnd. vȫrsak, M.: nhd. »Vorsack«, Vordertasche, Außentasche an einer Stangentasche

Vordertatze -- Vordertatze eines Seehundes, an. hreif-i, sw. M. (n): nhd. Handgelenk, Vordertatze eines Seehundes

vordertatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderteich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderteil -- am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

Vorderteil -- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil, mhd. kocke (1), kucke, sw. M.: nhd. »Kogge«, Segel, breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil

Vorderteil -- Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet, mnd. spannõgel, M.: nhd. Bolzen (M.) der den Langwagen mit dem Vordergestell verbindet, Deichselnagel, Deichselpflock der das Vorderteil des Pfluges mit dem Hinterteil verbindet

Vorderteil -- erhöhtes Halbdeck auf dem Vorderteil eines Schiffes, an. lok (1), st. N. (a): nhd. Schluss, Ende, erhöhtes Halbdeck auf dem Vorderteil eines Schiffes

Vorderteil -- Kreuzriemen am Vorderteil des Pferdegeschirrs, mnd. krǖzebæch*, krǖzbæch, krȫsbæch, M.: nhd. Kreuzriemen am Vorderteil des Pferdegeschirrs
Vorderteil -- Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird, mnd. langewõgen, M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

Vorderteil -- Vorderteil des Kopfes, mhd. vorehoubet* 3, vorhoubet, vorhoupt, forehoubet*, forhoupt*, st. N.: nhd. »Vorhaupt«, Stirn, Vorderhaupt, Vorderteil des Kopfes

Vorderteil -- Vorderteil des Schiffes, an. hal-s, st. M. (a): nhd. Hals, Vorderteil des Schiffes

Vorderteil -- Vorderteil des Schiffes, ahd. grans 9, st. M. (a?, i?): nhd. Schnabel, Schnauze, Rüssel, Schiffsschnabel, Vorderteil des Schiffes; gransa 2, st. F. (æ): nhd. Schnabel, Schnauze, Schiffsschnabel, Vorderteil des Schiffes, Bug (M.) (2); granso 3, sw. M. (n): nhd. Schnabel, Schnauze, Schiffsschnabel, Vorderteil des Schiffes

Vorderteil, mhd. vorderteil, st. N.: nhd. »Vorderteil«, Vorderfront

Vorderteil, mnd. bæch (2), bðch, bæg, M.: nhd. Bug, Keule, Schulter, Bug des Schiffes, Vorderteil, Zweig, Abfallholz beim Behauen von Stämmen, Biegung, Wendung, Bezeichnung eines Ackerstücks

Vorderteil, mnd. vȫrderdÐl, vȫrderdeil, N.: nhd. Vorderteil, Vordergestell
-- hoher Vorderteil des Schiffes: mnd. vȫrkastÐl, vorkastÐl, N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau
-- Vorderteil der Rüstung: mnd. vȫrstõl, vorstõl, M.: nhd. Vorderteil der Rüstung, Brustschild, Stück der Rüstung
vorderthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vordertor, mnd. vȫrderdær, N.: nhd. Vordertor, vorderes Tor (N.); vȫrpærte, F.: nhd. »Vorpforte«, Eingangstor, Vordertor
vordertrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordertreffen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordertreppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordertrosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordertrupp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordertruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordertuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vordertüre, mnd. vȫrderdȫre, F.: nhd. Vordertüre, vordere Türe

Vorderturm, mnd. vȫrtærn, vȫrtæren, M.: nhd. Vorderturm, Turm der Vorburg
vorderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderverdeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderviertel, mnd. vȫrvÐrndÐl, vȫrvÐrndeil, N.: nhd. Vorderviertel
vorderviertel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordervorhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordervorn -- vordervorn gelegen, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet

Vorderwaage, mnd. vȫrwõge, F.: nhd. Vorderwaage, Vorderschwengel an der Deichsel, Deichselwaage

vorderwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorderwand, mnd. vȫrderwant, F.: nhd. Vorderwand; vȫrwant, F.: nhd. Vorderwand
vorderwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwärtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorderwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderwichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorderwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderwunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderwürze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderzacken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderzahn, mhd. vorderzant 3 und häufiger?, st. M.: nhd. »Vorderzahn«, Schneidezahn

Vorderzahn, mnd. vȫrtant*, M.: nhd. »Vorzahn«, Vorderzahn, Schneidezahn

vorderzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorderzähne -- einer der ersten Vorderzähne bei Kindern, mnd. bÆtken, N.: nhd. »Beißchen«, einer der ersten Vorderzähne bei Kindern

vorderzange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderzehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderzelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderzelt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorderzeug -- Vorderzeug der Pferde, mhd. vürebüege*, vürbüege, vurbouge, vorbouge, fürebüege*, furbouge*, forbouge*, st. N.: nhd. Vorderzeug der Pferde, Brustriemen der Pferde, Vorderbug; vüregebüege*, vurgebüege, vorgebüege, füregebüege*, furgebüege*, forgebüege*, st. N.: nhd. »Fürgebüge«, Vorderzeug der Pferde, Vorderbug

vorderzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderziemer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorderzipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorderzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorderzwiesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordes, mhd. vordes, fordes*, Adv.: nhd. »vordes«, früher, vorher

vordes, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vordessen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vordessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vordeuten, mhd. vorediuten*, vordiuten, vor diuten, fordiuten*, sw. V.: nhd. vorzeigen, vordeuten, vorerzählen

vordeuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordeuterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordeutsch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordichten, mhd. voretihten*, vor tihten, foretihten*, sw. V.: nhd. »vordichten«, vorschreiben

vordichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordiele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordienen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vordienst, mnd. vȫrdÐnst, vȫredÐnst, M.: nhd. »Vordienst«, vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
vordig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vording, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordocieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordonnern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vordrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordrängeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordrängen -- sich vordrängen, mhd. vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun

vordrängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordrängerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordrehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordreschen, mnd. vörderschen***?, vördreschen***?, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. »vordreschen«, zum Brachfeld machen?

vordreschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vordringen -- vordringen in, mhd. sinken, st. V.: nhd. sinken, fallen, sinken auf, vordringen in, versinken, sich senken in, sich versenken in, herabfallen, zufallen (V.) (1), untersinken, verschwinden, Schacht in die Tiefe richten; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

vordringen, idg. *deu- (3), *deøý‑, *døõ‑, *dð-, V.: nhd. bewegen, vordringen, sich entfernen

vordringen, mhd. durchdringen, durch dringen, durdringen, durtringen, st. V.: nhd. durchdringen, durchbrechen, vordringen, überwinden, treiben in

Vordringen, mhd. vüreschuz*, füreschuz*, vürschuz, vürschutz, fürschuz*, st. M.: nhd. »Fürschuss«, Überschuss, Schutzwehr, Vorbau, Überbau, Widerstand, Vordringen

vordringen, mnd. anedrengen, andrengen, sw. V.: nhd. »andrängen«, herandrängen, zudrängen, vordringen

vordringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordringlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordringling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vordrohen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordröhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vordrucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordrücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordrusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorducken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorduften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vordüne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorebbe, mnd. vȫrebbe, F.: nhd. »Vorebbe«, Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

vorebbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorebene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorecho, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorecker, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voreggen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreh, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorehe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorehe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreher, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorehre, mhd. voreÐre*, vorÐre, foreÐre*, st. F.: nhd. »Vorehre«, Wahlrecht

vorehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Voreid -- Voreid der dem Haupteide vorhergeht, mnd. vȫrÐt, vȫrÐit, vorÐt, M.: nhd. vor der Aussage geleisteter Eid, Voreid der dem Haupteide vorhergeht
voreid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voreifern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreiland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voreile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreilen, mhd. voreÆlen*, vorÆlen, forÆlen*, sw. V.: nhd. »voreilen«, vorauseilen

voreilen, mhd. vürerüeren*, fürerüeren*, vürrüeren, vür rüeren, fürrüeren*, sw. V.: nhd. voreilen, vorauseilen

voreilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreilig -- vorwitzig voreilig, mhd. niuwegerende*, niugernde, niugern, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. neugierig, begierig, vorwitzig voreilig, wagemutig

voreilig sein (V.), mhd. vüregrÆfen*, vürgrÆfen, vür grÆfen, füregrÆfen*, st. V.: nhd. »fürgreifen«, vorausschauen, voreilig sein (V.), zuvorkommen, verhindern

voreilig, got. un-til-a-malsk-s* 1, Adj. (a): nhd. voreilig, unbesonnen

voreilig, ahd. filugõhi* 1?, Adj.: nhd. voreilig; frafallÆh* 1, fravallÆh*, Adj.: nhd. frevelhaft, unbesonnen, voreilig, frech, rücksichtslos, vermessen (Adj.); gõhi (1) 41, Adj.: nhd. jäh, schnell, rasch, rasch wechselnd, hastig, eilig, ungestüm, plötzlich, überraschend, flüchtig, voreilig, wirksam

voreilig, mhd. baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich

voreilig, mhd. gõch (1), gÏch, gõ, Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gÏhe (2), gõhe, Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gõhes, gÏhes, gõhs, gõs, Adv.: nhd. schleunigst, hastig, plötzlich, sogleich, schnell, vorzeitig, voreilig, eilig, heftig

voreilig, mnd. vȫrlæpent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorlaufend«, prophetisch, voreilig
-- voreilig behaupten: mnd. vörsnellen* (1), vorsnellen, sw. V.: nhd. übereilen, überraschen, betrügen, überlisten, übervorteilen, durch überhastetes Vorgehen vor Gericht (N.) (1) in Schaden (M.) bringen, ereilen, überkommen (Tod), sich übereilen, voreilig behaupten

voreilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

voreiliges -- durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

voreiliges -- durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

Voreiligkeit, germ. *hlaupÆ-, *hlaupÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Voreiligkeit; *hlaupja-, *hlaupjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Voreiligkeit

Voreiligkeit, an. fra-m-hleyp-i, N.: nhd. Voreiligkeit, Unbesonnenheit, unbesonnenes Vorgehen

Voreiligkeit, ahd. skurgida* 1, scurgida*, st. F. (æ): nhd. Sturz, Voreiligkeit, Überstürzung, Drang

voreilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinander, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voreinbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinbrechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreinführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreingang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voreingenommen, mnd. ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; partÆelÆk, partilik, Adj.: nhd. »parteilich«, voreingenommen, parteiisch, strittig

voreingenommen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Voreingenommenheit, mhd. Ængenomenheit, Ængenumenheit, st. F.: nhd. »Eingenommenheit«, Voreingenommenheit, Versenkung, Entrückung, Versenkung in Gott

Voreingenommenheit, mnd. partÆeilichÐt, partÆeilicheit. partilichet, partielichkeit, F.: nhd. Parteilichkeit, Voreingenommenheit, Begünstigung

voreinkommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreinlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreinlegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreinleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinnehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreinrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinschätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voreinsetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreinst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voreinstmalen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

voreinströmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voreinzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Voreisen -- Voreisen des Pfluges, mnd. sik (2), N.: nhd. Sech, Pflugmesser, Voreisen des Pfluges, Pflugschar, Schar (F.) (2)

voreisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorelter, mnd. vȫreldere*, vȫreldere*, M.: nhd. Vorelter, Vorfahre; vȫrȫldere*, vȫrȫlder*, M.: nhd. Vorelter, Vorahne, Vorfahre, Vorgänger (M.)
vorelterlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

voreltermutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Voreltern, mhd. vorealteren*, voralteren*, voraltern, forealtern*, Sb. Pl.: nhd. Voreltern

Voreltern, mnd. ȫlderen, olderen, oldern, oldren, alderen, Pl.: nhd. Ältere (Pl.), Eltern, Voreltern, Vorfahren

voreltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

voreltervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorelysium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorempfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorempfangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorempfinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorempfindung, ahd. foragiwizzida* 4, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorempfindung, Vorahnung, Vorzeichen, Absicht

Vorempfindung, mnd. vȫrsõginge, F.: nhd. Vorhersagung, Vorempfindung, Ahnung

voren, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorendsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorenkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorentbieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorentdecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorentflammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorenthalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorenthalten -- nicht vorenthalten, mhd. ungesparet* (2), ungespart, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; unverhalten, unverhalden, unferhalten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverhalten«, nicht vorenthalten; unverzalet*, unverzalt, unferzalet*, unferzalt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vorenthalten, bezahlt

vorenthalten (Adj.) bleiben, mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

vorenthalten (V.) werden, mhd. vorebelÆben*, vorbelÆben, vor belÆben, forebelÆben*, st. V.: nhd. »vorbleiben«, vorenthalten (V.) werden, verschont bleiben, frei bleiben

vorenthalten (V.), as. õ‑l’‑t‑ti‑an* 1, sw. V. (1a): nhd. entziehen, vorenthalten (V.), verweigern; w’r‑n‑ian* 3, sw. V. (1): nhd. abwehren, abschlagen, vorenthalten (V.)

vorenthalten (V.), mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abestõn, abstõn, abestÐn, abstÐn, abe stõn, an. V.: nhd. »abstehen«, absitzen, absteigen, verweigern, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), vorenthalten (V.), aufkündigen, abtreten, im Rückstand bleiben, fehlen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären; entwilden, enwilden, sw. V.: nhd. entfremden, fernbleiben, vorenthalten (V.), fernhalten; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.); erliegen, irliegen, st. V.: nhd. erlügen, vorlügen, vorenthalten (V.), zur Lüge machen, brechen

vorenthalten (V.), mhd. ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben; verbergen, vorbergen, vorpergen, ferbergen*, st. V.: nhd. beiseite schaffen, aufheben, verbergen, verstecken, verheimlichen, zurückhalten, zurückhalten vor, verhüllen, verdecken, bedecken, bedecken mit, bergen, bringen, stellen, stellen in, stellen unter, vorenthalten (V.), vorbehalten (V.), sich zurückziehen; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verdiuhen, ferdiuhen*, verdðhen, ferdðhen*, sw. V.: nhd. vollständig drücken, unterdrücken, vorenthalten (V.), wegfangen; verhaben (1), vorhõn, ferhaben*, sw. V.: nhd. zuhalten, verdecken, umschließen, verschließen, unterdrücken, verwehren, vorenthalten (V.), zurückhalten, verhalten (V.); verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten; verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren; verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; verstopfen, verstoppen, ferstopfen*, sw. V.: nhd. verstopfen, stopfen, verschließen, vorenthalten (V.); vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; vorebedecken*, vorbedecken, vor bedecken, forebedecken*, sw. V.: nhd. vorenthalten (V.); vorebehalten*, vorbehalten, vor behalten, vürbehalten, forbehalten*, fürbehalten*, st. V., red. V.: nhd. »vorbehalten (V.)«, vorenthalten (V.), ersparen, versperren; vorebesliezen*, vorbesliezen, vor besliezen, forebesliezen*, st. V.: nhd. »vorbeschließen«, versperren, vorenthalten (V.), entziehen, im voraus entziehen; vorebesperren*, vorbesperren, vor besperren, foresbeperren*, sw. V.: nhd. versperren, vorenthalten (V.); voreenthalten*, vorenthalten, vor enthalten, forpeenthalten*, st. V.: nhd. vorenthalten (V.); voregehaben*, vorgehaben, vor gehaben, vorgehõn, foregehaben*, forgehõn*, sw. V.: nhd. standhalten, standhalten vor, behaupten vor, vor sich haben, vorenthalten (V.), behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; vorehaben*, vorhaben, vor haben, vorhõn, forehaben*, forhõn*, sw. V., st. V.: nhd. »vorhaben«, vorenthalten (V.), standhalten, vorbehalten (V.), sich vorbehalten (V.), vor sich haben, behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; vorehalten*, vorhalten, vor halten, forehalten*, red. V.: nhd. »vorhalten«, vorenthalten (V.), standhalten vor, behaupten vor; voreverstellen, vor verstellen, sw. V.: nhd. vorenthalten (V.); voreziehen*, vor ziehen, vorziehen, foreziehen*, st. V.: nhd. »vorziehen«, weiterziehen, fortfahren, herausholen, antreiben zu, vorenthalten (V.); vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; vüregehalten*, vürgehalten, vür gehalten, füregehalten*, red. V.: nhd. vorenthalten (V.); vürehalten*, vürhalten, vür halten, vurhalten, fürehalten*, fürhalten*, furhalten*, st. V.: nhd. »fürhalten«, vorhalten, vorwerfen, geben, zeigen, vorenthalten (V.), auflauern

vorenthalten (V.), mhd. gesðmen, sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden

vorenthalten (V.), mnd. benÐmen, benömen (ostfälisch), st. V.: nhd. fortnehmen, entziehen, vorenthalten (V.), unmöglich machen, berauben, plündern, hindern, entlasten, befreien; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
vorenthalten (V.), mnd. inbehælden, inbehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innebehælden, innebehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern

vorenthalten (V.), mnd. vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrenthælden, vorenthælden, vȫrehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), widerrechtlich zurückhalten, verborgen halten; vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtȫgeren* (1), vortȫgeren, sw. V.: nhd. hinziehen, hinausziehen, hinausschieben, zurückhalten, aufhalten, hinhalten, vorenthalten (V.), hindern, hinauszögern, verzögern; vörvȫrhælden*, vorvorholden, mnd.?, st. V.: nhd. vorenthalten (V.); vörvȫrwærden*, vorvȫrwærden, vorvorworden, vorvȫrwÐrden, sw. V.: nhd. vereinbaren, verabreden, ausbedingen, vorenthalten (V.); vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren; vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit

vorenthalten, ae. õ-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, weglegen, aufgeben, niederlegen, unterdrücken, auslöschen, erobern, überwinden, auferlegen, vermindern, vorenthalten

vorenthalten, afries. und‑dreg-a 1 und häufiger?, and-dreg-a, st. V. (6): nhd. vorenthalten

vorenthalten, ahd. biskerien* 19, biskerren*, biscerien*, sw. V. (1b): nhd. zuteilen, überantworten, bescheren, abschaben, berauben, einer Sache berauben, vorenthalten, betrügen, hintergehen, wegnehmen; bitullen* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, unterschlagen, vorenthalten, betören, betrügen, hintergehen; elten* 5, sw. V. (1a): nhd. zögern, verlängern, vorenthalten, verzögern, versäumen, unterlassen (V.); firhintaren* 12, sw. V. (1a): nhd. betrügen, beeinträchtigen, unterschlagen, vorenthalten; firteilen* 4, sw. V. (1a): nhd. »verteilen«, richten, berauben, betrügen, konfiszieren, vorenthalten, verurteilen; helan* 52, st. V. (4): nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, vorenthalten; intwerÐn* 13, sw. V. (3): nhd. vorenthalten, aufheben, jemandem etwas nicht erfüllen, ungültig machen, brechen; irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen

Vorenthalten, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

vorenthalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorenthaltend, mnd. vȫrhældich, Adj.: nhd. vorenthaltend, schuldig

Vorenthaltung, mnd. vȫrenthældinge, F.: nhd. Vorenthaltung; vörhældinge*, vorhældinge, vorholdinge, F.: nhd. Zurückhaltung, Vorenthaltung, Säumen, Zögerung, Hinhalten (N.); vörweigeringe*, vorweigeringe, vorwÐigeringe, vorwÐgeringe, F.: nhd. Verweigerung, Zeugnisverweigerung, Ablehnung, Vorenthaltung

vorenthaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorentscheiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorentscheidung, ahd. furisuona* 1, st. F. (æ): nhd. Vorentscheidung, Vorbescheid

vorentwenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorentwerfen, mhd. voreentwerfen, vorentwerfen, vor entwerfen, foreentwerfen*, st. V.: nhd. »vorentwerfen«, vor jemandes Augen etwas tun

vorentwerfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorentwicklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorentziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerbilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerblicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorerbrecht -- Vorerbrecht vor jemandem haben, mnd. vörknÐen*, vorknÐen, sw. V.: nhd. Grad der Verwandtschaft nachweisen, Erbberechtigung nachweisen, Vorerbrecht vor jemandem haben

vorerfechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerfinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorergehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerhalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerhebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerinnerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorerinnern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerkälten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerkaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerkennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerkennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerkentnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerklären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerklärer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorerklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerkünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerlangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerleiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerlügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorermelden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorermessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorernennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorernte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorernten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerobern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerörterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerprobung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorersattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerscheinen, mhd. voreerschÆnen*, vorerschÆnen, vor erschÆnen, forerschÆnen*, st. V.: nhd. »vorerscheinen«, erscheinen, auftauchen vor, sichtbar werden

vorerscheinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorersehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerst, mhd. unze (4), unz, Adv.: nhd. so lange, während dieser Zeit, vorerst

vorerst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorerste, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorersuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorerwägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerwählen, mhd. vüreerwelen, füreerwelen*, vür erwelen, für erwelen*, vürerweln, fürerweln*, vür erweln, für erweln*, sw. V.: nhd. »vorerwählen«

vorerwählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorerwählung, mhd. vüreerwelunge, füreerwelunge*, st. F.: nhd. »Vorerwählung«

vorerwähnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerwähnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerwärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerweiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerwerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerwinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerwitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerzählen -- jemanden etwas vorerzählen, mnd. dȫnen (1), sw. V.: nhd. erzählen, jemanden etwas vorerzählen

vorerzählen, mhd. vorediuten*, vordiuten, vor diuten, fordiuten*, sw. V.: nhd. vorzeigen, vordeuten, vorerzählen

vorerzählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorerzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorerziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voreselshaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voressen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voressenschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voreuter, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorewigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorexamen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorexercieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorexistenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfach, M., nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorfähnrich, mhd. vorevenere*, vorvenre, forefenre*, st. M.: nhd. »Vorfähnrich«, die Fahne vorantragender Fähnrich

vorfähnrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorfahr, ahd. ano 13, sw. M. (n): nhd. Ahne, Großvater, Vorfahr; fordaro* (2) 67, furdiro*, Adj.=sw. M. (n): nhd. »Vorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= fordaron), Ahn, Vater, Aristokrat

Vorfahr, mhd. altvordere, altvorder, altfordere*, altforder*, sw. M.: nhd. »Altvorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Urelter

Vorfahr, mhd. vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter; vorevare*, vorvare, vorvar, forfar*, forefare*, sw. M.: nhd. Vorfahre, Vorfahr, Ahn, Vorgänger, Amtsvorgänger

Vorfahr, mnd. vȫrvõder, vorvader, M.: nhd. »Vorvater«, Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater; vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn

vorfahr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorfahre (von den Großeltern an), mnd. õne (2), M.: nhd. Ahne, Vorfahre (von den Großeltern an)

Vorfahre, got. ai-r-iz-a* 4, sw. Adj. Komp. = sw. M. (n): nhd. Vorfahre; *an-a (2), sw. M. (n): nhd. Ahne, Vorfahre; att-a 241=240, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 104 Anm. 2, 137,1, 142 Anm. 1): nhd. Vater, Vorfahre

Vorfahre, ae. cnéo-mÚg, cnéo-w-mÚg, st. M. (a): nhd. Verwandter, Angehöriger, Vorfahre; eal-d-or (1), st. M. (a): nhd. Fürst, Herr, König, Vater, Vorfahre, Quelle; for-e‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Diener, Vorfahre

Vorfahre, afries. al-d-er (3) 29, el-d-er, N.: nhd. Vater, Elter, Vorfahre; al-d-er-a, eld-er-a, sw. M. (n): nhd. Vater, Elter, Vorfahre

Vorfahre, anfrk. for-th-ir-o* 1, sw. M. (n): nhd. Vorfahre

Vorfahre, as. al‑d‑ir-o 4, al-d-r-o, sw. M. (n): nhd. »Ältere«, Ahn, Vorfahre, Eltern (= aldiron); for‑ther‑o* 3, for-thr-o*, sw. M. (n): nhd. Vorfahre

Vorfahre, ahd. alfordaro* 1, sw. M. (n): nhd. Allerzeuger, Allvater, Vorfahre, Vorderer; altano 3, sw. M. (n): nhd. »Altahn«, Ahn, Vorfahre, Urgroßvater; altfater 2, st. M. (er, z.T. a): nhd. »Altvater«, Stammvater, Vorfahre; altfordaro* 4, sw. M. (n): nhd. »Altvorderer«, Vorfahre, Vorderer; altmõg* 4, st. M. (a): nhd. Vorfahre; atto* 1?, sw. M. (n): nhd. Ahne, Vorfahre; foragengo* 3?, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Vorfahre, Amtsvorgänger; fordaro* (2) 67, furdiro*, Adj.=sw. M. (n): nhd. »Vorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= fordaron), Ahn, Vater, Aristokrat
-- ältester Vorfahre: ahd. urano 2, sw. M. (n): nhd. Urgroßvater, Urahn, ältester Vorfahre

Vorfahre, mhd. alte (1), alde, sw. M.: nhd. Alte (M.), Vorfahre; altvordere, altvorder, altfordere*, altforder*, sw. M.: nhd. »Altvorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Urelter; analter, st. M.: nhd. Vorfahre; ane (3), ene, an, en, sw. M., st. M.: nhd. Ahne (M.), Großvater, Urgroßvater, Vorfahre; anke (3), sw. M.: nhd. Ahnherr, Vorfahre; ankehÐrre, sw. M.: nhd. Vorfahre

Vorfahre, mhd. vater (1), vatter, fater*, fatter*, st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre; vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter; vorevare*, vorvare, vorvar, forfar*, forefare*, sw. M.: nhd. Vorfahre, Vorfahr, Ahn, Vorgänger, Amtsvorgänger; vorevordere*, vorvordere, vorvorder, forefordere*, sw. M.: nhd. »Vorvorderer«, Vorfahre, Ahn, Vorgänger, Amtsvorgänger

Vorfahre, mnd. æltvõder, oltvader, oeltvõder, M.: nhd. Großvater, Vorfahre, Patriarch, Kirchenvater, Kirchenlehrer, älterer Mönch (mit Vorrechten), Altvater des Alten Testaments; æltvȫrdere*, M.: nhd. »Altvordere«, Vorfahre; ȫveranke, æverancha, M.: nhd. Vorfahre; ȫverelderevõder*, ȫvereldervõder, ȫverældervõder, ævereldervõder, avereldervõder, M.: nhd. Großvater, Vorfahre; ȫvergrætvõder, ȫvergrootvõder, avergrætvõder, M.: nhd. Vorfahre, Ahne; ȫverælde* (2), æverælde*, M.?: nhd. Vorfahre; ȫverælder (2), æverælder, overolder, overoldere, ȫveralder, M.: nhd. Grossvater, Vorfahre; ȫverældervõder, æverældervõder, M.: nhd. Großvater, Vorfahre
Vorfahre, mnd. elderevõder*, eldervõder, eldervader, M.: nhd. Großvater, Urgroßvater, Vorfahre

Vorfahre, mnd. grætöldere*, M., F.: nhd. Vorfahre

Vorfahre, mnd. vȫrdere (3), M.: nhd. Vorfahre, Ahne; vȫreldere*, vȫreldere*, M.: nhd. Vorelter, Vorfahre; vȫrȫldere*, vȫrȫlder*, M.: nhd. Vorelter, Vorahne, Vorfahre, Vorgänger (M.); vȫrtÐlÏre*, vorteler, mnd.?, M.: nhd. Vorfahre, Ahne; vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvȫrdere*, M.: nhd. Vorgänger (M.), Vorfahre
Vorfahren -- von den väterlichen Vorfahren herrührend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

Vorfahren, got. fa-dr-ein 14, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 5, 236,1, Krause, Handbuch des Gotischen 111,3b, 121,3, 131,2): nhd. Abkunft, Geschlecht, Stamm, Eltern, Großeltern, Vorfahren

vorfahren, as. fur‑far‑an* 1, for-far-an*, sw. V. (6): nhd. »vorfahren«, vorausgehen

vorfahren, ahd. forafaran* 5, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, vorausgehen; furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen

Vorfahren, mhd. altelteren*, alteltern, sw. M. Pl.: nhd. »Alteltern«, Großeltern, Vorfahren; alteren*, alderen*, altern, aldern, sw. M. Pl.: nhd. Eltern, Vorgänger, Vorfahren; art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; elteren*, eltern, eltren, elderen, sw. M. Pl.: nhd. Eltern, Vorgänger, Vorfahren

Vorfahren, mhd. vorderen* (2), vordern, vodern, vodren, fordern*, forderen*, fodern*, fodren*, sw. M. Pl.: nhd. »Vorderen«, Vorfahren, Ahnen (Pl.), Eltern, Vorgänger

vorfahren, mhd. vorevaren*, vor varn, vorvarn, vorvaren, forefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, voranfahren, vorausgehen, voraneilen, aufkreuzen; vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen

Vorfahren, mnd. elderen (1), Pl.: nhd. Eltern, Vorfahren

Vorfahren, mnd. ȫlderen, olderen, oldern, oldren, alderen, Pl.: nhd. Ältere (Pl.), Eltern, Voreltern, Vorfahren

vorfahren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfahrend, mhd. vürevarende*, vürvarende, vürvarnde, fürfarende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorfahrend«, vergangen

vorfahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfahrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorfährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorfahrin, mnd. ȫverelderemæder*, ȫvereldermæder, ævereldermæder, F.: nhd. Großmutter, Vorfahrin
vorfahrin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfährte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfahrvisite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorfall -- hindernder Vorfall, mnd. vȫrval, vȫreval, N., M.: nhd. »Vorfall«, plötzliche Behinderung, Hinderungsgrund, hindernder Vorfall, Hindernis, Ehehafte
Vorfall, ae. hry-r‑e (1), st. M. (i): nhd. Fall, Zerstörung, Vorfall

Vorfall, ahd. giburida 37, st. F. (æ): nhd. Geschehen, Geschick, Vorgang, Vorfall, Verlauf, Ereignis, Schicksal, Ausgang, Zufall, Ursprung, Anlass

Vorfall, mhd. geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

Vorfall, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

Vorfall, mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

Vorfall, mnd. aneval*, anval, M., N.: nhd. »Anfall«, Geschehnis, Vorfall, Zufall, Unfall, Angriff, Erbschaft, Anteil

Vorfall, mnd. geschicht, geschichte, N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung

Vorfall, mnd. sõke, zaeke, saike, sacke, F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

Vorfall, mnd. ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht

Vorfall, mnd. vȫrval, vȫreval, N., M.: nhd. »Vorfall«, plötzliche Behinderung, Hinderungsgrund, hindernder Vorfall, Hindernis, Ehehafte
vorfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfällchen, dinhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfallen, ahd. untarfallan* 5?, red. V.: nhd. dazwischentreten, dazwischenkommen, vorfallen, hinfallen, zugrunde gehen, trennen, absondern

vorfallen, mhd. beschehen, st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen

vorfallen, mhd. voregevallen, foregefallen*, vorgevallen*, foregevallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, sich zeigen, zufallen (V.) (1), verfallen (V.); vorevallen*, vorvallen, vor vallen, forefallen*, st. V.: nhd. »vorfallen«, zufallen (V.) (1), verfallen (V.), sich zeigen

vorfallen, mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen; vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen

vorfallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfällen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfallende -- vorfallende Ausgabe, mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

vorfallenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfallfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfällig, mnd. vȫrveÆk Adj., nhd. vorfällig, vorfällig«: mnd. vȫrveÆk Adj.: nhd. »vorfällig«
vorfällig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorfallklöbchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfällt -- was vorfällt, mnd. geschichtelÆk, Adj.: nhd. was sich ereignet, was vorfällt

Vorfang, mnd. vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, M.: nhd. »Vorfang«, vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern
vorfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfärben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfaseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorfastensonntag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfastnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfechten, mhd. vorevehten* (1), vorvehten, vor vehten, forefehten*, st. V.: nhd. »vorfechten«, das Heer anführen, den Angriff beginnen

Vorfechten, mhd. vorevehten* (2), vor vehten, vorvehten, forefehten*, st. N.: nhd. »Vorfechten«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff

vorfechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorfechter, mhd. vorevehtÏre*, vorvehtÏre, vorvehter, vorvehtõre, forfehtõre*, forefehtÏre*, forfehter*, st. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfe, Vorkämpfer, Verfechter, Verfächter, Verteidiger; vorevehte*, vorvehte, forefehte*, sw. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfer; vürevehte*, vürvehte, fürefehte*, sw. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfer

vorfechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfechtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorfehde, mnd. vȫrvÐde, vȫrvÐede, vorveide, vȫrevÐde, vȫrveyde, F.: nhd. »Vorfehde«, vorausgegangene oder bei Beginn einer neuen Fehde noch bestehende Fehde
Vorfeier -- Gasterei im Haus als Vorfeier bzw. Nachfeier einer Hochzeit, mnd. inhȫde, inhode, F.: nhd. Einhütung, Viehtrift, Gasterei im Haus als Vorfeier bzw. Nachfeier einer Hochzeit

Vorfeier -- Vorfeier oder Nachfeier neben der eigentlichen Hauptfeier, mnd. bÆköst, bÆkost, bÆköste, Sb.: nhd. Vorfeier oder Nachfeier neben der eigentlichen Hauptfeier, unerlaubter Schmaus?

Vorfeier, mhd. vigilje, vigilÆe, st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Vorfeier, mhd. vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

Vorfeier, mnd. vȫrdrenke, N.: nhd. Vorgelage, Vorfeier; vȫrgedrenke, N.: nhd. Vorgelage, Vorfeier; vȫrkost (1), vȫrekost, F.: nhd. »Vorkost«, Vorfeier, Feier am Vorabend der Hochzeit
vorfeier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorfeierabend, mhd. vorevÆrõbent*, vorvÆrõbent, forefÆrõbent*, st. M.: nhd. »Vorfeierabend«, Tag vor einem Fest

vorfeiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfeiertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfeiteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorfeld, mnd. vȫrvelt, N.: nhd. »Vorfeld«, Wendeacker, Pflugwende, Vorwende des Ackers

vorfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfeldern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfeldgefecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfer, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorfert, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorferten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorfertigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorfest, mnd. vȫrfest*, vȫrvest, N.: nhd. »Vorfest«, Tag vor dem Fest
Vorfest, mnd. vȫrhæchtÆt, vorhæchtÆt, F.: nhd. Vorabend eines kirchlichen Festtags, Vorfest, Tag vor dem Fest

vorfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfeste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfestnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfesttag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfestung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfeuchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfeuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfeuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfiedeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfigurieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfilter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfindbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorfinden, mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

vorfinden, mnd. anedrÐpen*, andrÐpen, anedrõpen*, andrõpen, V.: nhd. antreffen, vorfinden, zustoßen, begegnen, angreifen, verletzen, zukommen, zustehen, angehen, betreffen

vorfinden, mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

vorfinden, mnd. vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden

vorfinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfindig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorfindlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorfinger, mnd. vȫrvinger, M.: nhd. »Vorfinger«, Zeigefinger

vorfinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflamme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflammert, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorflattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfleisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorflennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfliegen, ahd. furifliogan* 1, st. V. (2a): nhd. »vorfliegen«, vorausfliegen, voranfliegen

vorfliegen, mnd. vȫrvlÐgen, st. V.: nhd. »vorfliegen«, vorausfliegen, voranfliegen

vorfliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfliegend, mhd. vorevlühtic*, vorvlühtic, Adj.: nhd. vorfliegend

vorfliegerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfliehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorflösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflöszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflöszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorflöten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflott, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfluchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorflucht, mhd. vorevluht, vorvluht, forfluht*, st. F.: nhd. »Vorflucht«, Flucht (F.) (1), Flüchten

vorflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorflunkern, mnd. vȫrflunkeren*, vȫrflunkern, sw. V.: nhd. vorflunkern, aufbinden
vorflunkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorflur, M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflüstern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorflut, mnd. vȫrvlæt, vȫrvl¦t, vȫrevlæt, F.: nhd. Vorflut, Zuflussgraben (M.) der Mühle, Zeit der angelaufenen Flut
vorflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflutanlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorflutanspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorflutbecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorflutbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfluter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorflutgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorflutgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorflutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorflutrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorflutschleuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfolter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfordere, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfordern, mnd. anelangen* (1), anlangen, sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen; ervȫrderen (1), erfurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben
vorfordern, mnd. hÐschen (2), heischen, hesken, sw. V.: nhd. heischen, fordern, vorfordern, einfordern, berufen (V.); instefnen, sw. V.: nhd. gerichtlich vorladen, vorfordern

vorfordern, mnd. stÐven (2), sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht (N.) (1), zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern; stÐvenen (1), steffenen, steffnen, sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht (N.) (1), anberaumen, fordern, vorfordern

vorfordern, mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben
-- gerichtlich vorfordern: mnd. vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen
vorfordern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorforderung (vor Gericht [N.] [1]), mnd. vȫrbot, vorbot, N.: nhd. Vorladung, Vorforderung (vor Gericht [N.] [1]), Einberufung

Vorforderung vor Gericht (N.) (1), mnd. vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung

Vorforderung, mnd. ÐschebrÐf, eischebrÐf, M.: nhd. Vorforderung, Ladung (F.) (2)

Vorforderung, mnd. vȫrdernisse (2), vordernisse, vorderse, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Anspruch, Vorforderung

vorforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorformen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorforschen, mhd. ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu

vorfotze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfragment, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfraszring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorfrau, mnd. vȫrvrouwe, vȫrvrowe, vȫrvrðwe, vȫrvrðe, F.: nhd. »Vorfrau«, Vorgängerin, vorige Frau, erste Frau
vorfreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfröhner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfrostabsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfrüh, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorfrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfrühjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorfrühling, mhd. vorelenze, vorlenze, forelenze*, sw. M.: nhd. Vorfrühling

vorfrühling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfrühlingsabend, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorfrühstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfügwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorfühlen, mnd. vörtasten*, vortasten, sw. V.: nhd. »vertasten«, abtasten, vorsichtig feststellen, antasten, betasten, anfassen, angreifen, versuchen, untersuchen, vorfühlen

vorfühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorführbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorführen -- Vorführen der Zeugen, mnd. tǖgevȫringe*, tugevoringe, mnd.?, F.: nhd. »Zeugenführung«, Vorführen der Zeugen

vorführen, mhd. voreleiten*, vorleiten, vor leiten, foreleiten*, sw. V.: nhd. »vorleiten«, vorführen, zuführen; vürevüeren* (1), vürvüeren, vür vüeren, sw. V.: nhd. »fürführen«, hervorbringen, vorführen, vorladen (V.) (2); vürewÆsen*, vürwÆsen, fürwÆsen*, sw. V.: nhd. »fürweisen«, verführen, vorführen, vorschlagen, präsentieren; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen; zuovüeren, zuo vüeren, zuofüeren*, sw. V.: nhd. zuführen, einbringen, mitbringen, herbeibringen, herbeiführen, vorführen
-- Pferd vorführen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

vorführen, mnd. belÐden (2), bleiden, beleyden, sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen)

vorführen, mnd. ȫverleggen (2), æverleggen, averleggen, overleggen, sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), belegen (V.), bedecken, auslegen, über einen Bereich legen, über jemanden ausbreiten, vorweisen, vorführen; prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen; reprÐsentÐren, reprÐsentÆren, sw. V.: nhd. »repräsentieren«, darbieten, vorführen, vertreten (V.)

vorführen, mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrlÐden (1), vȫrleiden, vȫrelÐden, sw. V.: nhd. vorführen, vorbringen, einen Zeugen vor Gericht (N.) (1) bringen; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen
-- Fechtkünste vorführen: mnd. vȫrschermen, vorschermen, sw. V.: nhd. Fechtkünste vorführen, einen Schirm vorhalten, vormachen
-- zwangsweise vorführen: mnd. vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vrænen, vronen, vorænen, sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

vorführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorführnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorführung, mnd. belÐdinge, beleidinge, F.: nhd. Führung, Geleit, Ladung (F.) (2), Vorführung, falsche Anleitung, Überführung, Beweis

vorführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorführungsbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfüllen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorfurcht, mhd. vorevorhte, vorvorhte, forforhte*, st. F.: nhd. »Vorfurcht«, Vorausfurcht, Vorahnung

vorfurcht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorfürchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorfuß, mnd. vȫrvæt, vorvæt, vorvæte, vȫrvðt, M.: nhd. »Vorfuß«, Vorderfuß, oberer Teil des Schuhes, Füßling, Socke des Strumpfes, den Fuß bedeckender Teil des Strumpfes oder Schuhes, Socke
vorfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfüszeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfuszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorfüszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorfüttern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgabe -- rechtliche Vorgabe, mnd. rechtschickinge, F.: nhd. rechtliche Vorgabe

Vorgabe, ahd. lÆhhisunga* 5, lÆchisunga*, st. F. (æ): nhd. Heuchelei, Verstellung, Vorgabe, Vortäuschung

Vorgabe, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt

Vorgabe, mhd. vüregebunge*, vürgebunge, füregebunge*, st. F.: nhd. »Fürgebung«, Vorgabe, Maßgabe, Vorgebung, Vorwand

vorgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgackeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgaffelsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgähnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgang -- spektakulöser Vorgang, mnd. cæmȫdie, kæmȫdie*, commÐdie, F.: nhd. Komödie, Lustspiel, Schauspiel, spektakulöser Vorgang; cæmȫdienspil, N.: nhd. Komödie, Lustspiel, Schauspiel, spektakulöser Vorgang
Vorgang -- Vorgang der Übergabe eines Lehens, mnd. lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden (F. Pl.)

Vorgang -- Vorgang des Laichens, mnd. lÐkinge, lÐikinge, leikinge, leckinge, F.: nhd. Laichen (N.), Laichung, Vorgang des Laichens, Ablage der Eier, abgelegter Laich

Vorgang -- Vorgang des Lieferns, mnd. lÐveringe, F.: nhd. Lieferung, Vorgang des Lieferns, Ablieferung, Auslieferung, Ausfolgung, Überlieferung, Übergabe eines verkauften Gegenstandes

Vorgang, ae. far‑u, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Reise, Zug, Gefolge, Leben, Vorgang, fahrende Habe

Vorgang, ahd. giburida 37, st. F. (æ): nhd. Geschehen, Geschick, Vorgang, Vorfall, Verlauf, Ereignis, Schicksal, Ausgang, Zufall, Ursprung, Anlass

Vorgang, mhd. handel, st. M.: nhd. Handel, Handeln, Handlungsweise, Gerichtsverhandlung, Streitsache, Handlungsobjekt, Ware, Handelsgeschäft, Vorgang, Begebenheit

Vorgang, mhd. lãfel, st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang

Vorgang, mhd. vÆnt (1), fÆnt*, st. M.: nhd. Fund, Vorgang; voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel; voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel

Vorgang, mhd. vüregangunge, vürgangunge, füregangunge*, st. F.: nhd. »Vorgang«; vüregõunge, vürgõunge, füregõunge*, st. F.: nhd. »Vorgang«

Vorgang, mnd. geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis; handel, M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel
-- Vorgang des Eichens: mnd. Æken (2), N.: nhd. »Eichen«, Vorgang des Eichens

Vorgang, mnd. schefte, N.: nhd. Begebenheit, Geschichte, Tat, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Geschäft
-- Vorgang des Saugens: mnd. sðgen (2), sðgent, N.: nhd. Vorgang des Saugens
-- Vorgang des Schrotens: mnd. schrȫdinge, schrodinge, F.: nhd. Schroten, Vorgang des Schrotens, Schrotung, Schwere, Gewicht, Schrotling, Rohform der Münzen, Ausmünzung, Ausprägung

Vorgang, mnd. være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Beförderung, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; vȫrgõn* (2), vȫrgõnt, vȫrgangent, vȫrgangend, vorgõndent, vorgõnt, N.: nhd. »Vorgehen«, Vortritt, Vorrang, Übergewicht, Vorgang, Vorbild, Beispiel; vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag; vörlȫpinge*, vorlȫpinge, vorlopinge, F.: nhd. Verlauf, Vorgang, Hergang, Ablauf; vȫrspranc*, vȫrsprank, M.: nhd. zuerst Herausspringendes, Vorsprung, Vorgang, Anfang?
-- Vorgang des Füllens: mnd. vüllinge, vullinge, F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

vorgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgang, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgäng, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorgänge -- leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet, mnd. hõsenslõp, M.: nhd. »Hasenschlaf«, leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet

vorgänge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgängel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgangen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorgänger (M.) im Amt, mnd. vȫrsõte (2), M.: nhd. Vorgänger (M.) im Amt

Vorgänger (M.), mnd. vȫrȫldere*, vȫrȫlder*, M.: nhd. Vorelter, Vorahne, Vorfahre, Vorgänger (M.); vȫrvȫrdere*, M.: nhd. Vorgänger (M.), Vorfahre
Vorgänger, got. faúr-a-ga-g-g-a* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorgänger«, Hausverwalter, Verwalter, Vorsteher

Vorgänger, ae. for-e‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Diener, Vorfahre; for-e‑g’-ng-el, st. M. (a): nhd. Vorgänger

Vorgänger, afries. for-a-fir-th-er-a* 1 und häufiger?, for-e-fer-th-er-a, fær-fir-d-er-a, sw. M. (n): nhd. Vorgänger

Vorgänger, as. for‑a‑f’r‑d‑io* 1, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorgesetzter

Vorgänger, ahd. foragengo* 3?, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Vorfahre, Amtsvorgänger; foralÆdo* 1, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer; fordaro* (2) 67, furdiro*, Adj.=sw. M. (n): nhd. »Vorderer«, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= fordaron), Ahn, Vater, Aristokrat

Vorgänger, mhd. alteren*, alderen*, altern, aldern, sw. M. Pl.: nhd. Eltern, Vorgänger, Vorfahren; elteren*, eltern, eltren, elderen, sw. M. Pl.: nhd. Eltern, Vorgänger, Vorfahren

Vorgänger, mhd. vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter; vorderen* (2), vordern, vodern, vodren, fordern*, forderen*, fodern*, fodren*, sw. M. Pl.: nhd. »Vorderen«, Vorfahren, Ahnen (Pl.), Eltern, Vorgänger; voregangÏre*, vorgengÏre*, vorganger, vorgenger, foregangÏre*, forgengÏre*, forganger, forgenger, st. M.: nhd. Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter; voregÐÏre*, vorgÐer, foregÐÏre*, forgÐer*, st. M.: nhd. »Vorgeher«, Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter; vorekume*, vorkume, forekume*, forkume*, sw. M.: nhd. Vorgänger; voreloufÏre, vorloufer, vorlöufer, vorlæfer, vorlöufÏre*, vorlæfÏre*, foreloufÏre*, st. M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; vorevare*, vorvare, vorvar, forfar*, forefare*, sw. M.: nhd. Vorfahre, Vorfahr, Ahn, Vorgänger, Amtsvorgänger; vorevater*, vorvater, forefater*, M.: nhd. »Vorvater«, Vorgänger; vorevordere*, vorvordere, vorvorder, forefordere*, sw. M.: nhd. »Vorvorderer«, Vorfahre, Ahn, Vorgänger, Amtsvorgänger; vorewesÏre* 1, vorweser, forewesÏre*, sw. M.: nhd. »Vorweser«, Vorgänger

Vorgänger, mnd. vȫrgengÏre*, vorgenger, M.: nhd. Vorausgehender, Vorgänger, Amtsvorgänger, Anführer, Führer, Rädelsführer, Herr, Vorsteher, Verwalter, Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]), Wegbereiter; vȫrlȫpÏre*, vȫrlȫper, vorloper, M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Vorbote, Bote, vorausgeschickter Bote, Eilbote, Herold, Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrvõder, vorvader, M.: nhd. »Vorvater«, Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater; vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn
-- Vorgänger im geistlichen Amt: mnd. vȫrvõder, vorvader, M.: nhd. »Vorvater«, Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater
-- Vorgänger in der Ehe: mnd. vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn
vorgänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgängere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorgängerin, mnd. vȫrvrouwe, vȫrvrowe, vȫrvrðwe, vȫrvrðe, F.: nhd. »Vorfrau«, Vorgängerin, vorige Frau, erste Frau
vorgängerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgängerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorganges -- Dauer eines Vorganges, mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

vorgängheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgängigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgänglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgänglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorgangs -- Dauer eines Vorgangs, mnd. pæse (2), pause, F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger)

Vorgangs -- Ende eines Vorgangs, mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

vorgangsbildes, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgangsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgangssalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgangsstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgangsstreitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgangsstrittigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgangsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgarde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgarnspule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgärtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgasting, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgatter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgaukeln, mhd. anetrüllen*, antrüllen, ane trüllen, sw. V.: nhd. vorgaukeln

vorgaukeln, mhd. liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

vorgaukeln, mnd. vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

vorgaukeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeachtet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgebackene Leberpastetenmasse die auf einem Spieß (M.) (1) mit weiteren Zutaten umgeben und gegart wird, mnd. posteidenlÐver*, posteydenlÐvere, F.: nhd. ein Fleischgericht, vorgebackene Leberpastetenmasse die auf einem Spieß (M.) (1) mit weiteren Zutaten umgeben und gegart wird

vorgebären, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgebäu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgebäude -- zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, mnd. pærtehðs, pærthðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Vorgebäude -- zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, mnd. pærtehðs, pærthðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtehǖseken*, pærthǖseken, N.: nhd. »Pfortehäuschen«, zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude; pærtenhðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Vorgebäude, as. for‑a‑bur‑g‑i* 2?, st. N. (ja): nhd. Vorburg, Vorgebäude

Vorgebäude, mhd. vorebð*, vorbð, forebð*, st. M., st. N.: nhd. Vorbau, Vorgebäude

Vorgebäude, mhd. voregebðwede, vorgebðwede, foregebðwede*, st. N.: nhd. »Vorgebäude«, Vorstadt

vorgebäude, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebauter -- vorgebauter Balkon, mnd. vȫrsöller*, vȫrsülre, M.: nhd. »Vorsöller«, vorgebauter Balkon
vorgebautes -- kleines vorgebautes Dachfenster, mnd. kõpvenster, N.: nhd. Guckfenster, kleines vorgebautes Dachfenster

vorgebautes -- vorgebautes Gestell, mnd. vȫrstellinge, F.: nhd. vorgebautes Gestell

Vorgeben -- betteln unter Vorgeben fremder Zwecke, mnd. granten, sw. V.: nhd. betteln, betteln unter Vorgeben fremder Zwecke, gierig nach etwas sein (V.)

vorgeben -- Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln, mnd. debissÏre*, debisser, M.: nhd. Bettler die fälschlich vorgeben für den Bau oder die Ausschmückung einer Kirche oder Kapelle zu sammeln

vorgeben -- Bettler die Versehrungen in öffentlichen Ansprachen vorgeben, mnd. platschÆrÏre*, platschÆrer, M.: nhd. Bettler die Gebrechen vortäuschen um Zuwendungen zu erhalten (V.), Bettler die Versehrungen in öffentlichen Ansprachen vorgeben

Vorgeben -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender, mnd. grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

vorgeben, ae. be-breg-d-an, st. V. (3): nhd. vorgeben, vortäuschen; breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; flÐsw‑ian, sw. V.: nhd. vorgeben, heucheln?; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen

vorgeben, ae. hÆ-w-ian (2), sw. V.: nhd. machen, erschaffen, formen, vorgeben; lÆc-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. vorgeben, sich verstellen, heucheln, schmeicheln

vorge​ben, ae. híe-w‑ian, sw. V.: nhd. formen, bilden, färben, heucheln, vorge​ben, bedeuten, verwandeln

vorgeben, ahd. anazokkæn* 6, anazockæn*, sw. V. (2): nhd. plündern, rauben, an sich reißen, für sich in Anspruch nehmen, vorgeben; irliogan* 7, st. V. (2a): nhd. erlügen, täuschen, vorgeben, vortäuschen, lügnerisch versprechen, treulos verlassen (V.); lÆhhisæn* 13, lÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. heucheln, zögern, sich den Anschein geben, sich stellen, übersehen, vorgeben, verstellen, verhehlen

Vorgeben, ahd. liz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Vorgeben, Vorwand

vorgeben, ahd. lizzitæn* 1, sw. V. (2): nhd. heucheln, vorgeben, lügen; lizzæn* 2, sw. V. (2): nhd. heucheln, vorgeben, vortäuschen

vorgeben, mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

vorgeben, mhd. voregeben*, vorgeben, vor geben, foregeben*, st. V.: nhd. »vorgeben«, im voraus geben

vorgeben, mhd. voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen; vüregeben*, vürgeben, vür geben, vurgeben, füregeben*, fürgeben*, furgeben*, st. V.: nhd. »fürgeben«, vorgeben, für wirklich ausgeben, vorschlagen, vortragen; vüregeziehen*, vürgeziehen, vuregeziehen, füregeziehen*, fürgeziehen*, furegeziehen*, st. V.: nhd. fortfahren, weiterziehen, herausholen, antreiben zu, vorbringen, vorgeben, behaupten; vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun
-- im Spiel vorgeben und sich schaden: mhd. übergeben, über geben, st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen

vorgeben, mnd. gevinsen***, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, betrügen; gevinsigen***, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, betrügen

Vorgeben, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

vorgeben, mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben
-- einen Rhythmus vorgeben: mnd. tactÐren, sw. V.: nhd. »taktieren«, einen Rhythmus vorgeben

vorgeben, mnd. vinsen, vensen, finsen, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben; vinsigen***, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben; vlenseken, sw. V.: nhd. schmeicheln, schön tun, freundlich sein (V.), heucheln, vorgeben; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen
-- fälschlich vorgeben: mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

vorgeben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgebend -- verstellte Krankheit vorgebend, mhd. lügensiech, Adj.: nhd. verstellte Krankheit vorgebend

vorgebeten, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgebeugt, ae. for-þ-heal-d, Adj.: nhd. vorgebeugt, bebogen, gebeugt

vorgebieten, mhd. voregebieten*, vorgebieten, vor gebieten, foregebieten*, st. V.: nhd. »vorgebieten«, vorschreiben, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln

vorgebieten, mhd. vüregebieten*, vürgebieten, vür gebieten, füregebieten*, st. V.: nhd. »fürgebieten«, vorgebieten, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln

vorgebieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgebildet, mnd. vȫrgebildet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im voraus dargestellt, vorgebildet

Vorgebirge (), ahd. ? armo 3, sw. M. (n): nhd. Arm, Ärmel, Vorgebirge (?)

Vorgebirge, germ. *nasja-, *nasjam, st. N. (a): nhd. Vorgebirge

Vorgebirge, an. h‡f-Œ-i, sw. M. (n): nhd. Landspitze, Vorgebirge

Vorgebirge, ae. gõ-r‑a, sw. M. (n): nhd. Ecke, Spitze, Vorgebirge, keilförmiges Feld; gõ-r‑e, sw. F. (n): nhd. Ecke, Spitze, Vorgebirge, keilförmiges Feld; nÏ-s-s, nÏ-s (4), st. M. (ja): nhd. Vorgebirge, Klippe, Erde; n’-s-s, st. N. (ja): nhd. Vorgebirge; næ-s‑e, sw. F. (n): nhd. Vorgebirge; steor-t, st. M. (a): nhd. Sterz (M.) (2), Schwanz, Pflugsterz, Vorgebirge

Vorgebirge, as. ? armo 2?, as.?, sw. M. (n): nhd. Ärmel, Vorgebirge?

Vorgebirge, ahd. dðna 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vorgebirge, Düne, Kap; hæhkleb* 1, st. N. (a): nhd. Klippe, Vorgebirge; horn 77, st. N. (a): nhd. Horn, Trompete, Füllhorn, Ende, Spitze, Vorgebirge, Macht; insÐwi* 2, st. N. (ja): nhd. Vorgebirge, Kap; skahho* 8?, skacho*, scahho, scacho*, sw. M. (n): nhd. »Schachen«, Vorgebirge, Bergvorsprung, Landzunge, Handelsplatz, Abhang?

Vorgebirge, mhd. voreberc* 1, vorberc, forberc*, st. M.: nhd. Vorberg, Vorgebirge

Vorgebirge, mnd. berch (2), berich, berg, M.: nhd. Berg, Vorgebirge, Gebirge, Alpen, Bergwerk, Wald, Holzung, Befestigungswall, Ballen (M.), Handballen

Vorgebirge, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Vorgebirge, mnd. nes, mnd.?, M., N.?: nhd. Landzunge, Vorgebirge; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

Vorgebirge, mnd. vȫrlant, N.: nhd. vorspringendes Land, Vorgebirge, Halbinsel, Grenzland (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), Ackerstück (Bedeutung örtlich beschränkt)

vorgebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebirglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgsgipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgsglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgshalbinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgsland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgsnelke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgsspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgsthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebirgt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgeblich, mnd. erdichtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erdichtet, erfunden, falsch, erlogen, vorgeblich

vorgeblich, mnd. quanshǖsken, Adv.: nhd. dem Anschein nach, vorgeblich

vorgeblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgeblicher -- vermeintlicher vorgeblicher Vater, mnd. dünkelvõder, M.: nhd. falscher Vater, vermeintlicher vorgeblicher Vater

vorgeboge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgeböge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgebogen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgeborge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgebracht -- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht, mhd. klagebÏre, Adj.: nhd. beklagenswert, klagend, klagbar, als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht

vorgebracht -- mündlich vorgebracht, mnd. müntlÆke*, müntlÆk, Adv.: nhd. mündlich, mündlich vorgebracht; müntlÆken, myntlÆken, müntelken, Adv.: nhd. mündlich, mündlich vorgebracht

vorgebracht -- vorgebracht werden, mhd. gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus

vorgebracht, mhd. vürebrõht*, vürbrõht, fürebrõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »fürbracht«, vorgebracht, ausgesprochen
-- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: mhd. zÆdelgerihte, st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden

vorgebracht, mnd. geuppet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgebracht, ermahnt

vorgebrachte -- im Wirtshaus vorgebrachte Schuldmahnung, mnd. kræchmõnen* (2), kræchmõnent, N.: nhd. im Wirtshaus vorgebrachte Schuldmahnung

vorgebrachte -- vorgebrachte Klage, mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

vorgebrachtes -- wiederholt vorgebrachtes Thema, mnd. podderinge, F.: nhd. Gegensprache, Einwendung, Widerspruch, wiederholt vorgebrachtes Thema

Vorgebrachtes, mnd. vȫrbringinge, F.: nhd. Vorgebrachtes, Anliegen

vorgebüge, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorgebung, mhd. vüregebunge*, vürgebunge, füregebunge*, st. F.: nhd. »Fürgebung«, Vorgabe, Maßgabe, Vorgebung, Vorwand

vorgebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgebürge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgebüsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgedach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgedacht sein (V.), mnd. vȫrdenken, st. V.: nhd. »vordenken«, vorgedacht sein (V.), vorher erwähnt sein (V.)

vorgedacht, mhd. voregedõht*, vorgedõht, vorgedenket*, foregedõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgedacht«, im voraus bedacht

vorgedacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorgedanke, ae. for-e-þanc, st. M. (a): nhd. »Vorgedanke«, Vorraussicht, Bedachtsamkeit

Vorgedanke, ae. ge-hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke, Geduld; hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke; in‑ge‑hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke, Denken, Gedanken, Wissen, Erkenntnis, Wollen, Absicht, Bewusstsein, Gewissen

Vorgedanke, mhd. vüregedaht*, vürgedaht, füregedaht*, st. F., st. M.: nhd. »Vorgedanke«, Vorsatz

vorgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgedenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgedinge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgedrescht, mnd. vörderschet***, vordreschet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgedrescht«, zum Brachfeld gemacht?

vorgefallen, mnd. ? vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

vorgefasste -- vorgefasste Idee, mhd. voreenphõhunge, st. F.: nhd. vorgefasste Idee

vorgefaszt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorgefecht, mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs

vorgefecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgefertigt, mhd. vorebeziuget, vorbeziuget, forebeziuget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbezeugt«, vorgefertigt

vorgefordert -- nicht vorgefordert, mnd. unvörbædet*, unvorbædet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durch einen Boten angesagt, ungemeldet, nicht vorgefordert, nicht vorgeladen, unaufgefordert

vorgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgefühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgefundenen -- die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte, mhd. hovespÆse, hofespÆse*, hofspÆse, st. F.: nhd. die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte, Hofspeise, Hofmahlzeit, Speisevorrat

vorgegangen, mhd. voregegangen*, vorgegangen, forgegangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgegangen, frühere

vorgegangen, mnd. vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

vorgegeben -- durch einen Prälaten vorgegeben, mnd. prÐlõtisch, Adj.: nhd. auf das Amt eines Prälaten bezogen, durch einen Prälaten vorgegeben

vorgegeben -- mehr Tiere als vorgegeben schlachten, mnd. ȫverslachten, sw. V.: nhd. »überschlachten«, mehr Tiere als vorgegeben schlachten

vorgegebene -- über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide, mnd. ȫversõt, ȫversayt, æversõt, F.: nhd. Übersaat, größere Aussaat, über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide
vorgegend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgegriffen, mnd. vȫrgrÐpen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgegriffen, angegriffen

vorgehaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgehabt, mnd. vȫrgehõbet*, vȫrgehõbt*, vȫrgehebbet*, vȫrgehõt (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgehabt, beabsichtigt, voraus habend
vorgehabt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgehalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgehänge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgehäse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgehäuse, mhd. voregehiuse, vorgehiuse, foregehiuse*, st. N.: nhd. »Vorgehäuse«

vorgehäuse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgehen -- feindlich gegen jemanden vorgehen, mnd. tæwÐsen*, towesen, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, zuteil werden, feindlich gegen jemanden vorgehen

vorgehen -- feindlich vorgehen gegen, mnd. insȫken, insoyken, insoken, sw. V.: nhd. zu erreichen suchen, fliehen, feindlich vorgehen gegen, angreifen

vorgehen -- gerichtlich vorgehen gegen, afries. tæ‑sÐk-a 1 und häufiger?, tæ‑sÐz-a, sw. V. (1): nhd. gerichtlich vorgehen gegen, fordern, einklagen

vorgehen -- gerichtlich vorgehen, afries. tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

Vorgehen -- gerichtliches Vorgehen, mnd. vȫrnÐmen (2), vȫrnÐment, vȫrnÐmet, vornement, N.: nhd. Vornehmen, Tun, Vorhaben, Unternehmen, Plan, Absicht, rechtliche Beanspruchung, gerichtliches Vorgehen, Handlung, Maßregel; vȫrnÐminge, F.: nhd. Tun, Vorhaben, herausforderndes Benehmen, Unternehmen, Vorgehen, gerichtliches Vorgehen
-- unrichtig vorgehen: mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen
-- zum Angriff vorgehen: mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

Vorgehen -- gütliches Vorgehen, mnd. gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung

Vorgehen -- sinnvolles Vorgehen, mnd. rõtsamhÐt, rõtsamheit, F.: nhd. sinnvolles Vorgehen, Vorsorge; rõtsõmichhÐt*, rõtsõmichÐt, rõtsõmicheit, F.: nhd. sinnvolles Vorgehen, Vorsorge, Beratung
-- vorsichtig vorgehen: mnd. lavÐren, sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln

Vorgehen -- unbesonnenes Vorgehen, an. fra-m-hleyp-i, N.: nhd. Voreiligkeit, Unbesonnenheit, unbesonnenes Vorgehen

vorgehen -- vorgehen gegen, afries. bi‑riuch-t‑a 36, sw. V. (1): nhd. richten, Recht sprechen, vorgehen gegen, berichten, aussagen, aburteilen, er​klären, berichtigen, ausbessern, helfen, sorgen für

vorgehen -- vorgehen gegen, mhd. beswÏreden*, beswÏrden, sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; beswÏren (1), biswÏren, beswõren, sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen

vorgehen -- vorgehen gegen, mhd. geirren, geieren, girren, sw. V.: nhd. »irren«, stören, hindern, irre machen, schaden, hindern, hindern an, behindern, vorgehen gegen, beeinträchtigen, anfechten, abhalten, fernhalten von

vorgehen -- zum Angriff vorgehen, mnd. sprengen (1), sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen

vorgehen -- zur Gewaltvollstreckung vorgehen, afries. tÆ-d-ia 1, sw. V. (2): nhd. zur Gewaltvollstreckung vorgehen, sich be​finden, sich berufen (V.), sich verlassen (V.) auf, anstreben, planen

vorgehen, idg. *omý-, *amý-, V.: nhd. vorgehen, festma​chen, bekräftigen, quälen, schädigen

vorgehen, got. faúr-a-qi-m-an* 1, st. V. (4): nhd. vorgehen, vor jemand hergehen

vorgehen, ae. for-e-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. vorsitzen, vorgehen, teilhaben; for-lío-r-an, for-léo-r-an, st. V., sw. V.: nhd. vorgehen, passieren

Vorgehen, ae. weg (1), st. M. (a): nhd. Weg, Pfad, Reise, Handlungsweise, Vorgehen, Verhalten

vor​gehen, afries. ti-õ (1) 126, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen, unterhalten (V.), sich be​rufen (V.), zeugen, antreten, angehen, aufkommen für, vor​gehen, sich wenden

vorgehen, ahd. 7zuofõhan* 7, red. V.: nhd. »fangen«, anstreben, sich daranmachen, vorgehen, hinstreben, zugreifen; foragõn* 13, anom. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorangehen, vorauseilen, führen; foragangan* 4, red. V.: nhd. vorangehen, vorausgehen, vorgehen, vorausfliegen; framgangan* 15, red. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorgehen gegen, hervorgehen, weitergehen, ausgehen, herausgehen, voranschreiten, fortschreiten, sich öffentlich zeigen; furigõn* 6, anom. V.: nhd. vorübergehen, vorgehen, vortreten, vorangehen, hervortreten, hervorkommen, jemanden übertreffen; furiweidæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorjagen«, vorgehen, weit grasen, weit weiden; stapfæn 2, staphæn*, sw. V. (2): nhd. stapfen, vorgehen, schreiten
-- heftig vorgehen gehen: ahd. Ælen 188, sw. V. (1a): nhd. eilen, sich beeilen, sich eilen, schnell laufen, streben, streben nach, sich bemühen, bestrebt sein (V.), trachten, gieren, heftig vorgehen gehen
-- vorgehen gegen: ahd. framgangan* 15, red. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorgehen gegen, hervorgehen, weitergehen, ausgehen, herausgehen, voranschreiten, fortschreiten, sich öffentlich zeigen; ingangan 88, red. V.: nhd. »eingehen«, hineingehen, eintreten, hineintreten, betreten (V.), überfallen, versuchen, unternehmen, vorgehen gegen

vorgehen, ahd. framgigangan* 3, red. V.: nhd. »vorgehen«, fortschreiten, voranschreiten

Vorgehen, mhd. geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis
-- erbarmungsloses Vorgehen: mhd. grimmede, st. F.: nhd. unbarmherzige Härte, erbarmungsloses Vorgehen, Grimm, Zorn, Unmut

Vorgehen, mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit

Vorgehen, mhd. üebe, st. F.: nhd. Vorgehen, Übung, Ausübung, Handlung, Art (F.) (1)

vorgehen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben

vorgehen, mhd. vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden; vüreschrÆten*, füreschrÆten*, vürschrÆten, fürschrÆten, st. V.: nhd. »fürschreiten«, vorgehen, vorangehen

Vorgehen, mhd. vüregõn* (2), vürgõn, füregõn*, st. N.: nhd. Vorgehen, Übertreffen, Hervortreten, Hervorgehen, Vorangehen, Vorbeigehen

vorgehen, mnd. agÐren, sw. V.: nhd. handeln, vorgehen

vorgehen, mnd. læsgõn, st. V.: nhd. weggehen, umgehen, vorgehen, losgehen
-- gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit: mnd. præcÐdÐren, præcÐdÆren, præcÆdÐren, sw. V.: nhd. »prozessieren«, fortfahren, gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, Prozess führen, rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen

Vorgehen, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand
-- eigenmächtiges Vorgehen: mnd. sülfrecht, zylfrecht, sulfrecht, selfrecht, N.: nhd. »Selbstrecht«, eigenmächtiges Vorgehen, angemaßte Rechtsausübung, gewalttätige Selbsthilfe, Selbstjustiz, Gewalttätigkeit, Gewalttat

vorgehen, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); vȫrenÐmen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; vȫrnÐmen (1), vornemen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen

Vorgehen, mnd. vȫrgõn* (2), vȫrgõnt, vȫrgangent, vȫrgangend, vorgõndent, vorgõnt, N.: nhd. »Vorgehen«, Vortritt, Vorrang, Übergewicht, Vorgang, Vorbild, Beispiel
Vorgehen, mnd. vȫrnÐminge, F.: nhd. Tun, Vorhaben, herausforderndes Benehmen, Unternehmen, Vorgehen, gerichtliches Vorgehen

vorgehen, mnd. vȫrtasten, sw. V.: nhd. »vortasten«, vorgehen, vorangehen; værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

vorgehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgehend -- nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend, mnd. soilitisch, Adj.: nhd. hämisch, geifernd, nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend

vorgehend, mhd. voregõnde, vorgõnde, foregõnde*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorgehend, vorwärts gehend; vüregõnde, vürgõnde, füregõnde*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorgehend, herausgehend, vortretend
-- ohne Ansuchen vorgehend: mhd. unbesuochet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenutzt, unbebaut, unbewohnt, unerfahren, ohne Ansuchen vorgehend, auf eigene Hand erfolgend

vorgehend, mnd. vȫrgõnt (1), vorgõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorausgehend, vorgehend, vorherig

vorgehendig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgehenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorgehensweise -- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches, mhd. bastsite, st. M.: nhd. Wildzerlegungskunst, Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches

Vorgeher, mhd. voregÐÏre*, vorgÐer, foregÐÏre*, forgÐer*, st. M.: nhd. »Vorgeher«, Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter

vorgeher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgeherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgehört, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgekocht, mnd. vȫrgekoket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgekocht

Vorgekommenes -- noch nicht Vorgekommenes, mhd. ungewonheit, st. F.: nhd. Ungewohntheit, noch nicht Vorgekommenes, mangelnde Übung, ungewohntes Leben, Unmöglichkeit, Unüblichkeit, Verstoß gegen Herkunft und Recht

vorgekragter -- vorgekragter Stein, mnd. kappÏre*, kapper, M.: nhd. vorgekragter Stein

vorgeladen, mhd. geladen (4), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeladen, vorgeladen, aufgefordert

vorgeladen, mnd. vörbædet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch einen Boten angesagt, gemeldet, vorgeladen, aufgefordert; vȫrÐschet, vȫrÐischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert, verlangt, vorgeladen; vȫrgeÐschet, vȫrgeÐischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert, verlangt, vorgeladen
-- nicht vorgeladen: mnd. unvörbædet*, unvorbædet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durch einen Boten angesagt, ungemeldet, nicht vorgefordert, nicht vorgeladen, unaufgefordert

Vorgelage, mnd. vȫrdrenke, N.: nhd. Vorgelage, Vorfeier; vȫrgedrenke, N.: nhd. Vorgelage, Vorfeier
Vorgelage, mnd. vȫrlach (1), N.: nhd. »Vorgelage«, Bewirtung die einem Gelage vorangeht

vorgelagert -- Anlieger dessen Kamp vorgelagert ist, mnd. vȫrkempÏre*, vȫrkemper, M.: nhd. »Vorkämper«, Kampnachbar, Anlieger dessen Kamp vorgelagert ist
vorgelagerte -- die der Küste vorgelagerte Untiefe, mnd. vȫrende, vorende, N.: nhd. die der Küste vorgelagerte Untiefe, vorderes Ende, Spitze, Vorderende, Küste, Strand

vorgelagerte -- flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs, mnd. hallich, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs; hallige, halg, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs

vorgelagerte -- kleine vorgelagerte Insel, mnd. schÐre (3), F.: nhd. Schäre, Klippe, kleine vorgelagerte Insel

vorgelagerter -- einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, mnd. strant, M., N.: nhd. Strand, Meeresufer, Ufer von Nordsee und Ostsee vorgelagerter sandiger Streifen (M.), einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, Kai, mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg

vorgelagerter -- vorgelagerter Wirtschaftshof, mhd. vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk

vorgelagertes -- dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, mnd. stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Vorgelände -- eingezäuntes Vorgelände, mnd. ? vȫrÐder, N.: nhd. eingezäuntes Vorgelände?

vorgelände, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgelasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeläute, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgeld, mnd. vȫrgelt, vȫregelt, N.: nhd. »Vorgeld«, Vorauszahlung, Anzahlung, Handgeld, über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, Überkapital (bei Auflösung als Voraussumme zurückzuzahlen)
vorgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgelege, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgelegehaspel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgelegerad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgelegeriemscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgelegewelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgelegewinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgelegt -- Gildebuch das zu Fastnacht vorgelegt wird, mnd. vastelõvendesbæk, N.: nhd. Gildebuch das zu Fastnacht vorgelegt wird

vorgelegte -- vorgelegte Speise, mhd. vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

Vorgelegtes, mhd. vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

vorgeleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgelesenes, mhd. gelese, st. N.: nhd. Lesen, Vorlesen, Vorgelesenes

vorgellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeloben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgelten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgemachgefecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgemächte, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgemäl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgemälde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgemäuer, mhd. voregemiure, vorgemiure, vor gemiure, foregemiure*, st. N.: nhd. »Vorgemäuer«

vorgemäuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgemeldet, mnd. vȫrgemeldet*, vȫrgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben erwähnt, oben erwähnt; vȫrmeldet*, vȫrmelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben genannt, oben erwähnt
vorgemeldet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgemeldetermaßen, mnd. vȫrgemeldetermõten*, vȫrgemeltermõten, Adv.: nhd. »vorgemeldetermaßen«, wie oben erwähnt; vȫrmeldetermõten*, vȫrmeltermõten, Adv.: nhd. »vorgemeldetermaßen«, wie oben erwähnt
vorgemerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgenagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgenannt, afries. for-a-bi-nam-ad 1 und häufiger, for-a-bi-nom-ad, fÅr-bi-nam-ad, fÅr-bi-nom-ad, fÅr-bi-nam‑d, fÅr-bi-nom‑d, Adj.: nhd. vorgenannt; for-a-nam-ad 1 und häufiger?, for-a-nom-ad, fÅr-nam-ad, fÅr-nom-ad, Adj.: nhd. vorgenannt; for-a-skri-v-en 3, fÅr-skri-v-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorgenannt, vorstehend, oben erwähnt

vorgenannt, ahd. ferquidus 10?, lat.‑lang., Adj.: nhd. ähnlich, entsprechend, besagt, vorgenannt

vorgenannt, mhd. namelich, nemelich, Adj.: nhd. namentlich, bekannt, bestimmt, ausdrücklich, namhaft, nämlich, vorgenannt, erwähnt, bedeutend; obegemelt*, obgemelt, obgemeldet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt, vorgenannt

vorgenannt, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; voregenant*, vorgenant, vorgenennet*, foregenant*, forgenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt, vorher erwähnt, zuvor genannt; voregeschrÆben* (1), vorgeschrÆben, vorgeschriben, forgeschrÆben*, foregeschriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgeschrieben, vorgenannt, vorausgehend, oben erwähnt; voregesprochen*, vorgesprochen, foregesprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesprochen«, vorgenannt, zuvor erwähnt; voregezalet*, voregezalt*, voregezellet*, vorgezalt, vorgezellet*, foregezalet*, forgezalt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt

vorgenannt, mnd. gerÐget*, gerÐgt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, vorgenannt, vorher berührt

vorgenannt, mnd. vȫrnȫmet, vȫrnȫmt, vȫrnompt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgenannt«, vorhergenannt
vorgenannt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgenehm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgenehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeneigt, an. fra-m-lðt-r, Adj.: nhd. vornübergebeugt, vorgeneigt

vorgenesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeng, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgenge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgenge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgenieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgenommen -- kleiner Stein mit dem auf dem Rechenbrett Rechnungen vorgenommen werden, mnd. rÐkenpenninc, rÐkenpennic, M.: nhd. »Rechenpfennig«, kleiner Stein mit dem auf dem Rechenbrett Rechnungen vorgenommen werden, Rechenstein, Rechenmünze

vorgenommen -- Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird, mnd. prȫvegelt, N.: nhd. Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird; prȫvelgelt (1), N.: nhd. Münze an der eine Münzprobe vorgenommen wird
vorgenommen -- Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, mnd. talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

vorgenommen -- Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, mnd. mõlstat, maelstat, F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mõlstÐde, F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

vorgenommen -- Räumlichkeit in der die Bierprobe vorgenommen wird, mnd. prȫvekõmer, F.: nhd. »Probekammer«, Räumlichkeit in der die Bierprobe vorgenommen wird; prȫvelkamer, F.: nhd. »Probekammer«, Räumlichkeit in der die Bierprobe vorgenommen wird
vorgenommen -- Termin an dem eine Münzprobe vorgenommen wird, mnd. probõtiendach, M.: nhd. »Probationstag«, Termin an dem eine Münzprobe vorgenommen wird

vorgenommen, mhd. voregenomen, vorgenomen, vor genomen, foregenomen*, (Part. Prät.=)Adj.: vorgenommen

vorgenommene -- im Wirtshaus vorgenommene Rechtshandlung, mnd. kræchrecht, N.: nhd. im Wirtshaus vorgenommene Rechtshandlung

vorgenommene -- pfandweise vorgenommene Belehnung, mhd. pfantlÐhen*, phantlehen, st. N.: nhd. »Pfandlehen«, pfandweise vorgenommene Belehnung

vorgenügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgenuss, ae. for-e-and-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Vorausnehmen, Vorgenuss, Vermutung

vorgenusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgeordnet, mhd. voregeordenet*, vorgeordenet, vorgeordent, foregeordenet*, forgeordent*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgeordnet«, vorausbestimmt, vorherbestimmt

vorgepfiffen, mnd. vȫrpÆpet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgepfiffen

vorgepflegt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorgeplänkel, mhd. vorestrÆt*, vorstrÆt, forestrÆt*, st. M.: nhd. »Vorstreit«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff, Vorgeplänkel

vorgepräge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgepreist, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgeraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgeräusch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgericht, mhd. voregerihte*, vorgerihte, foregerihte*, st. N.: nhd. Vorgericht, das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht

Vorgericht, mnd. bÆgerichte, N.: nhd. »Beigericht«, Nebengericht, Vorgericht; bÆrichte (1), N.: nhd. Nebengericht, Vorgericht

vorgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgermanisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgerückt -- vorgerückt vom Alter, ae. ge-lÐ-f-ed, Adj.: nhd. geschwächt, vorgerückt vom Alter

vorgerückt, ahd. gidigan* 31, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gediegen«, streng, ernsthaft, freundlich, vorgerückt, vorangeschritten, vollkommen, vorzüglich, berühmt, rein, keusch, bejahrt, betagt

vorgerührt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgesagt, mhd. voregesaget*, vorgesagt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgesagt

vorgesagt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgesandter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorgesang, mhd. vüresanc*, füresanc*, vürsanc, fürsanc*, st. M.: nhd. »Fürsang«, Vorgesang

vorgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorgeschäft, mnd. vȫrschefte, F.: nhd. »Vorgeschäft«, vorangehender Handel, vorangehendes Geschäft

vorgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschehen, mhd. voregeschehen, vorgeschehen, vor geschehen, foregeschehen*, st. V.: nhd. »vorgeschehen«, vorher geschehen, früher passieren

vorgeschehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgeschenk, ahd. forazala* 1, st. F. (æ): nhd. »Vorzahlung«, Vorgeschenk, Vorlohn

vorgeschenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgeschichte, mhd. voregeschiht, vorgeschiht, foregeschiht*, st. F.: nhd. »Vorgeschichte«

Vorgeschichte, mnd. histærie, F.: nhd. Historie, Geschichte, Vorgeschichte, Geschichtsdarstellung, Weltgeschichte, Erzählung, Fabel, Handlung, Abschnitt aus der geistlichen Schrift

vorgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgeschichtenseherinn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgeschichtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgeschick, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorgeschmack, mhd. vorebesmackunge*, vorbesmackunge, forebesmackunge*, st. F.: nhd. Vorgeschmack; voregesmackunge*, vorgesmackunge, foregesmackunge*, st. F.: nhd. Vorgeschmack; vüresmac*, füresmac*, vürsmac, fürsmac*, vursmac, fursmac*, vorsmac, forsmac*, st. M.: nhd. Vorgeschmack

Vorgeschmack, mnd. vȫrkost (2), F.: nhd. Vorgeschmack, Kostprobe; vȫrsmak, vorsmak, M.: nhd. Vorgeschmack, Kostprobe (nur im geistlichen Sinn); vræköst*, vrækost, F.: nhd. Frühkost, Frühstück, Vorspeise, Vorgeschmack
-- einen Vorgeschmack bekommen: mnd. vȫrsmecken, sw. V.: nhd. einen Vorgeschmack bekommen

vorgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgeschnalzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgeschobener -- vorgeschobener Riegel, mnd. klinke, klenke, klinge, F.: nhd. Klinke, gewinkelter Hebel, einfallender Türriegel, Verschlussklinke des Schlagbaums, vorgeschobener Riegel

vorgeschossenes -- vorgeschossenes Geld, mhd. lÐhen (1), lÐhn, lÐn, st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

vorgeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschrieben -- durch die Ordensregel vorgeschrieben, ahd. rehtlÆh 15, Adj.: nhd. gerecht, recht, richtig, rechtsfähig, durch die Regel vorgeschrieben, durch die Ordensregel vorgeschrieben, rechtgläubig

vorgeschrieben -- durch die Regel vorgeschrieben, ahd. rehtlÆh 15, Adj.: nhd. gerecht, recht, richtig, rechtsfähig, durch die Regel vorgeschrieben, durch die Ordensregel vorgeschrieben, rechtgläubig

vorgeschrieben -- nach den Regeln vorgeschrieben, ae. reg-ol-lic, Adj.: nhd. nach den Regeln vorgeschrieben, kanonisch, regulär

vorgeschrieben, mhd. ordenlich, ordentlich, Adj.: nhd. ordentlich, geordnet, geregelt, rechtsmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, ordnungsgemäß, recht, regelmäßig; ordenlÆche (1), ordenliche, Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend; ordenlÆchen, Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, stetig

vorgeschrieben, mhd. voregeschrÆben* (1), vorgeschrÆben, vorgeschriben, forgeschrÆben*, foregeschriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgeschrieben, vorgenannt, vorausgehend, oben erwähnt
-- nicht vorgeschrieben: mhd. ungetihtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vorgeschrieben, nicht in Worte gefasst, nicht verfasst

vorgeschrieben, mnd. beschattet, beschat, Part. Prät.: nhd. vorgeschrieben, gefordert; ÐrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher geschrieben, vorgeschrieben

vorgeschrieben, mnd. vȫrgeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrgeschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben

vorgeschrieben, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgeschriebene -- das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

vorgeschriebene -- das volle vorgeschriebene Gewicht habend, mhd. pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

vorgeschriebene -- mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen, mnd. ȫversacken, æversacken, aversacken, sw. V.: nhd. mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen

vorgeschriebene -- übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Abfolge, mnd. rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Lebensordnung, mnd. diÐta, Sb.: nhd. vorgeschriebene Lebensordnung, schmale Kost, Regel für die innere Lebensführung

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Leistung, mhd. twancsal, st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Maßschnur, mnd. mÐterÐp, mÐtereip, M.: nhd. Messband, Maßseil, Maßkette, vorgeschriebene Maßschnur

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Tuchfaltung, mnd. drapÏrÆe*, draperÆe, draperÆge, F.: nhd. Tuchbereitung, vorgeschriebene Tuchfaltung

vorgeschriebene -- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube, mhd. Ðgruobe 2, Ðwegruobe, sw. M.: nhd. vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube, Sickergrube

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Weise, mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

vorgeschriebene -- vorgeschriebene Wochenarbeit, mhd. wochenwerc, wuchenwerc, wochewerc, st. N.: nhd. »Wochenwerk«, vorgeschriebene Wochenarbeit, Arbeit einer Woche, Sechstagewerk

vorgeschriebenen -- Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

vorgeschriebenen -- in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten, mnd. dinclÆk, Adj.: nhd. dingüblich, in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten

vorgeschriebenen -- Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, mnd. pÐgel, peegell, pegel, M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf), die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstands, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

vorgeschriebenen -- Reihe von vorgeschriebenen Gebeten, mhd. curs (1), st. M.: nhd. »Kurs«, Reihe von vorgeschriebenen Gebeten

vorgeschriebenen -- Verweigerung eines rechtlich vorgeschriebenen Verfahrens, mnd. rechtspÐringe, F.: nhd. Verweigerung eines rechtlich vorgeschriebenen Verfahrens

vorgeschriebener -- gerichtsüblich vorgeschriebener Wortlaut, mnd. dincwært (1), N.: nhd. gerichtsüblich vorgeschriebener Wortlaut

vorgeschriebener -- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben, mhd. Ðgrabe 2, Ðwegrabe, sw. M.: nhd. vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben

vorgeschriebenes -- bestimmtes für die Abgaben des Klosterhofs vorgeschriebenes Hohlmaß, mnd. hofmõte, F.: nhd. bestimmtes für die Abgaben des Klosterhofs vorgeschriebenes Hohlmaß

vorgeschriebenes -- ein rechtlich vorgeschriebenes Verfahren verweigern, mnd. rechtspÐren***, sw. V.: nhd. ein rechtlich vorgeschriebenes Verfahren verweigern

vorgeschriebenes -- über ein vorgeschriebenes Maß hinausgehende Länge, mnd. ȫverlengede, æverlengede, auerlengede, F.: nhd. Überlänge, über ein vorgeschriebenes Maß hinausgehende Länge

vorgeschriebenes -- vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, mnd. matte (2), mat, F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

vorgeschriebenes Maß für die Reifen einer Heringstonne (vier mal drei Reifen), mnd. hÐrincbant, herinkbant, M.: nhd. vorgeschriebenes Maß für die Reifen einer Heringstonne (vier mal drei Reifen)

vorgeschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgeschritten -- im Alter vorgeschritten, got. fra-m-al-dr-s* 3, (Komp. framaldræza*), Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 115,4): nhd. im Alter vorgeschritten, bejahrt

vorgeschritten -- weit vorgeschritten, mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin

vorgeschrittener -- vorgeschrittener Scholar der noch nicht das Bakkalaureat erreicht hat und als Hilfslehrer oder Unterlehrer beschäftigt wird, mnd. locõte, M.: nhd. vorgeschrittener Scholar der noch nicht das Bakkalaureat erreicht hat und als Hilfslehrer oder Unterlehrer beschäftigt wird

vorgeschütz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschwader, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschwätz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgeschwell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgesehen, ahd. furisehanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. vorgesehen, vorsehend

vorgesehen, mhd. voregesehen, vorgesehen, foregesehen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesehen«, vorhergesehen

vorgesehen, mnd. vȫrsichtes***, mnd.?, Adv.: nhd. vorgesehen, vermutet

vorgesehener -- für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz, mnd. mȫlenstat, moelenstat, molstat, F., N.: nhd. »Mühlenstatt«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz; mȫlenstÐde, moelenstÐde, molstÐde, F., N.: nhd. »Mühlenstätte«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz
vorgesessen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorgesetzer -- Vorgesetzer der Musterungskommission, mnd. munsterhÐre, M.: nhd. Vorgesetzer der Musterungskommission, der die Musterung abnimmt, oberster Führer

vorgesetzt -- Ratsherr der dem Backamt vorgesetzt ist, mnd. bræthÐre, M.: nhd. »Brotherr«, Dienstherr, Hausherr, Ratsherr der dem Backamt vorgesetzt ist

vorgesetzt -- Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, mnd. kindesvæt, N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

vorgesetzt sein (V.), ahd. forawesan* 12, st. V. (5): nhd. »vorsein«, an der Spitze stehen, voranstehen, voraus sein (V.), herausragen, überragen, beistehen, beistehen in, hervorstehen, übertreffen, vorgesetzt sein (V.)

vorgesetzt sein (V.), mhd. voregesÆn*, vorgesÆn, vor gesÆn, foregesÆn*, an. V.: nhd. beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.); voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.); voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.)

vorgesetzt, ahd. furigisezih* 1?, furigisezlÆh*?, Adj.: nhd. vorgesetzt, präfektorisch, zum Vorgesetzten gehörig; furiro 19, Adj. Komp.: nhd. größere, höhere, mehr, bessere, wertvollere, vortrefflichere, vorgesetzt; furist (2) 2, Adj.: nhd. voranstehend, vorgesetzt, erhaben; mÐriro* 18, Adj.: nhd. mehr, größere, bedeutendere, umfassendere, obere, ältere, vorgesetzt

vorgesetzt, mhd. vüregesetzet, vürgesetzet, füregesetzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgesetzt

vorgesetzt, mnd. ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig

vorgesetzt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Vorgesetzte, mnd. ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester

Vorgesetzten -- als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, mnd. ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen

vorgesetzten -- Besprechung mit der vorgesetzten Behörde, mnd. hindersprõke, hindersprake, F.: nhd. Rücksprache, Besprechung mit der vorgesetzten Behörde

Vorgesetzten -- zum Vorgesetzten gehörig, ahd. furigisezih* 1?, furigisezlÆh*?, Adj.: nhd. vorgesetzt, präfektorisch, zum Vorgesetzten gehörig

Vorgesetztenfunktion -- Küster mit Vorgesetztenfunktion, mnd. ȫverköstÏre*, ȫverköster, æverköster, averköster, M.: nhd. Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Küster mit Vorgesetztenfunktion
vorgesetztenhäuser, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesetztenhochmuth, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesetztenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesetztenstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesetztenverein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesetztenvolk, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesetztenwahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorgesetzter -- oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, mhd. hæchmeister, st. M.: nhd. Hochmeister, oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, Vorsteher der Juden im ganzen Reich, hoher Gelehrter, Doktor

vorgesetzter -- vorgesetzter Apostel, mhd. meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Vorgesetzter -- Vorgesetzter der Spielleute, mhd. spilgrõve, spilgrõfe*, sw. M.: nhd. »Spielgraf«, Vorgesetzter der Spielleute

Vorgesetzter, ae. eal-d-or-man-n, eal-d-or-mon-n, M. (kons.): nhd. Edler, Herr, Fürst, Vorgesetzter, Earl

Vorgesetzter, as. for‑a‑f’r‑d‑io* 1, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorgesetzter

Vorgesetzter, ahd. burggrõfo* 7, sw. M. (n): nhd. Befehlshaber, Vorgesetzter, Burggraf, Bürgermeister; foragibreititÐr, st. M.: nhd. Vorgesetzter; hunto* 5, hundo*, hunno, sw. M. (n): nhd. Hundertführer, Hauptmann, Vorgesetzter, Vorsteher; probist* 9, probost*, provost*, st. M. (a): nhd. Vorsteher, Propst, Vorgesetzter, Statthalter, Verwalter

Vorgesetzter, mhd. brobest, brobst, probst, probest, st. M.: nhd. Vorgesetzter, Aufseher, Propst

Vorgesetzter, mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft; obere (2), ober, sw. M.: nhd. Vorgesetzter, oben Genannter, Ober; obertõn, st. M.: nhd. Vorgesetzter

Vorgesetzter, mhd. überman, st. M.: nhd. »Übermann«, Schiedsrichter, Obmann, oberster Schiedsmann, Schiedsmann, Vorgesetzter, Oberer; übermeister, st. M.: nhd. »Übermeister«, Oberer, Vorgesetzter, oberster Herr; vordere (2), vorder, voder, fordere*, forder*, foder*, sw. M., sw. F.: nhd. »Vorderer«, Vater, Mutter (F.) (1), Ahn, Ahne, Vorfahr, Vorfahre, Vorgänger, Eltern (= Vorderen), Vorgesetzter; voregangÏre*, vorgengÏre*, vorganger, vorgenger, foregangÏre*, forgengÏre*, forganger, forgenger, st. M.: nhd. Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter; voregÐÏre*, vorgÐer, foregÐÏre*, forgÐer*, st. M.: nhd. »Vorgeher«, Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter; vürehoubet*, vürhoubet, vorhoubet, fürehoubet*, forhoubet*, st. N.: nhd. »Fürhaupt«, Stirn, vor einem Acker liegendes Stück Boden, Voracker, vorderes Stück eines Ackers, Vorgesetzter; wÆsÏre, wÆser, st. M.: nhd. »Weiser« (M.) (2), Führer, Anführer, Oberhaupt, Vorgesetzter, Lehrer, Beiständer, Zeigefinger
-- städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens: mhd. zunftmeister, st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft
-- Vorgesetzter oder Richter der Zeidler: mhd. zÆdelmeister, st. M.: nhd. »Zeidelmeister«, Vorgesetzter oder Richter der Zeidler, Meister

Vorgesetzter, mnd. bevÐleshebbÏre*, bevÐlshebber, M.: nhd. »Befehlshaber«, Bevollmächtigter, Beauftragter, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder eines Armenhauses; bevÐlhebbÏre*, bevÐlhebber, bevelhebber, bevÐlehebber, bevÐlichhebber, M.: nhd. »Befehlhaber«, Befehlshaber, Bevollmächtigter, Beauftragter, Geschäftsführer, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder Armenhauses
-- Vorgesetzter eines Ordenshauses: mnd. bÐdiger, bÐdeger, bidiger, (subst. Adj.=)M.: nhd. Gebieter, Vorgesetzter eines Ordenshauses, Gebietiger

Vorgesetzter, mnd. hÐre (4), hÐr, Ðre, Ðren, har, hare, herre*, M.: nhd. Herr, Richter, Geistlicher, Eigentümer, Vorgesetzter
-- Vorgesetzter der Matrosen: mnd. hȫvetbætesman*, hȫvetbæsman, M.: nhd. »Hauptbootsmann«, Obermatrose, Vorgesetzter der Matrosen
Vorgesetzter, mnd. ȫveresman*, ȫversman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫverhÐre, ȫverhÐr, ȫverherre, ȫverher, overhêre, æverhÐre, æverher, averhÐre, averhÐr, M.: nhd. Oberherr, Vorgesetzter, Oberlehnsherr, Herrscher, Dienstherr, Oberhaupt, Schutzherr, Gerichtsherr; ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫvermÐster, ȫvermeister, ȫvermeyster, ævermeister, overmÐster, M.: nhd. Vorgesetzter, Gebieter, Oberlehrer, Hauptlehrer, Lehrer in herausgehobener Stellung; ȫversman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; prÐlõte, prÐlõt, prÆlõte, M.: nhd. »Prälat«, höhergestellter Mensch, Geistlicher, Träger bedeutender Aufgaben, Vorgesetzter, Anführer, Leitfigur, Würdenträger; prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; prinse, prince, prins, prinß, prinz, printz, printzs, primse, sw. M.: nhd. »Prinz«, Fürst, Herrscher, Landesherr, Vorgesetzter, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Anführer, Oberhaupt, Spitze (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft: mnd. marschalk, marschallick, marschallik, M.: nhd. »Marschall«, Pferdeknecht, Hufschmied, Stallmeister, am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter, in der Stadtverwaltung Aufseher über die städtischen Stallungen, Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft
-- Vorgesetzter in einer Heerschar: mnd. profæs, profoes, prophos, prouois, profõs, profaes, profõze, profatze, M.: nhd. Vorgesetzter in einer Heerschar, Vertreter der Militärgerichtsbarkeit, Schultheiß, Profos

Vorgesicht, mhd. voregesiht*, vorgesiht, vorgesihte, foregesiht*, st. F., st. N.: nhd. »Vorgesicht«, Prophezeiung, Voraussicht

vorgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgespann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgespannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgespanntes -- vorgespanntes Pferd, mnd. spanpÐrt, N.: nhd. »Spannpferd«, vorgespanntes Pferd, Zugpferd

vorgespenst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgesperr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgespielte -- vorgespielte Gnade, mnd. schalkgenõde*, schalkgnade, F.: nhd. vorgespielte Gnade

vorgespielte -- vorgespielte Höflichkeit, mhd. trugevröude, trugefröude*, st. F.: nhd. Scheinfreunde, vorgespielte Höflichkeit

vorgespinst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgespinstfaser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgespinstspule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgespreche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgesprochen, mhd. voregesprochen*, vorgesprochen, foregesprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesprochen«, vorgenannt, zuvor erwähnt

vorgesprochen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgespuk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgessen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgestalt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgestalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgesteck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgestecktes -- vorgestecktes Kleidungsstück, mnd. vȫrstik, vurstik, vorstick, M.?: nhd. vorgestecktes Kleidungsstück, Schürze, Brusttuch, Brustlatz

vorgestehen, mhd. voregestõn, vorgestõn, vor gestõn, foregestõn*, an. V.: nhd. »vorgestehen«, vorne stehen, vorne dabeistehen, sich vorne hinstellen

vorgestehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorgestell, mnd. vȫrstÐl*, vȫrstel, N.: nhd. »Vorgestell«, Vordergestell, Geschützprotze
vorgestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgestelltes, mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
vorgesterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgestern, ahd. ÐrgesterÐn* 13?, Ðgestern, Ðgesterent, Adv.: nhd. vorgestern, übermorgen; Ðrgestre 4, Ðgester, Adv.: nhd. vorgestern, übermorgen

vorgestern, mhd. Ðgester, Adv.: nhd. vorgestern

vorgestern, mnd. Ðgistern, Ðgisteren*, Adv.: nhd. vorgestern; Ðrgisteren, Ðrgistern, Adv.: nhd. vorgestern

vorgestern, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgestern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgesternvormittag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgestreckte -- zu Handelszwecken vorgestreckte Summe, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

vorgestrecktes -- zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

vorgestrig, mnd. Ðrgisterich, Ðrgisterig, Adj.: nhd. vorgestrig

vorgestrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgestrüpp, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgestühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgesümpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgesümpfe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgesungener -- in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst, mnd. præse, F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

vorgesungenes -- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang, mhd. vürewurf*, vürwurf, vorwurf, vurworf, vorworf, fürewurf*, forwurf*, furworf*, forworf*, st. M.: nhd. »Fürwurf«, Gegenstand, Objekt, Ding, vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang

vorgetäuscht, mnd. gevinset***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geheuchelt, vorgetäuscht, heuchlerisch, falsch

vorgetäuscht, mnd. vinset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geheuchelt, vorgetäuscht, heuchlerisch, falsch; vlÐsekent***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vortäuschent, heuchelnd, vorgetäuscht, geheuchelt
-- nicht vorgetäuscht: mnd. unvlÐsekent*, unvlesekende, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht vorgetäuscht, echt

vorgetäuschte -- Klage über vorgetäuschte Schmerzen, mhd. willeklage, st. F.: nhd. freiwilliger verstellter Schmerz, Klage über vorgetäuschte Schmerzen

vorgetäuschte -- vorgetäuschte Realität, mnd. poppenwerk, N.: nhd. »Puppenwerk«, Spielerei, kindisches Tun, vorgetäuschte Realität, Narretei

vorgetäuschte -- vorgetäuschte Verwandtschaft, mhd. wõnsippe, st. F.: nhd. »Wahnsippe«, vorgetäuschte Verwandtschaft

vorgethan, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgetragene -- unablässig vorgetragene Bitte, mnd. galsperen* (2), galsperent*, galspern, galspernt, N.: nhd. unablässig vorgetragene Bitte

vorgetragener -- in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst, mnd. præse, F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

vorgewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgewände, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgewehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgewende, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorgewerbe, mhd. voregewerbe, foregewerbe*, vorgewerbe, forgewebe*, st. N.: nhd. »Vorgewerbe«, Vorspiel, Vorrede

vorgewerbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgewerk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorgewerke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgewesen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgewest, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgewinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgewissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgewissern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgewissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgewiszheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgewogen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgewöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgewöhnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgewohnt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorgewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgewölbter -- vorgewölbter Bauch, mnd. gæsebðk, M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns

vorgeworfen, mhd. ðfgehebet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehoben, erhoben, erhöht, vorgeworfen

vorgezeichnet sein (V.), mhd. genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.)

vorgezeichnetheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgezelt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgezimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgezisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgibt -- Rest der verbindliche Regeln bzw. Normen vorgibt, mnd. rÐguleschrift*, rÐgelschrift, F.: nhd. »Regelschrift«, Rest der verbindliche Regeln bzw. Normen vorgibt, Regelwerk

Vorgiebel, mnd. vȫrgÐvel, M.: nhd. »Vorgiebel«, Vordergiebel, Giebel an der Vorderseite

vorgiebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgießen, mnd. vȫrgÐten, vȫrgeiten, vȫregÐten, st. V.: nhd. vorschütten, vorgießen, vorwerfen
vorgieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorglänzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorgläschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorglätten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglatzicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorglauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorglimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorglotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorglückwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorglühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorglühofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgnade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgnägeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgöthisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgotisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorgrabe, mhd. voregrabe*, vorgrabe, foregrabe*, sw. M.: nhd. »Vorgrabe«, Vorgraben (M.) der Festung, Festungsgraben

Vorgraben (M.) der Festung, mhd. voregrabe*, vorgrabe, foregrabe*, sw. M.: nhd. »Vorgrabe«, Vorgraben (M.) der Festung, Festungsgraben

vorgraben, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgraben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgrasen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgreifen, ahd. furiheften* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. vorausnehmen, vorgreifen; furislahan* 1, st. V. (6): nhd. vorgreifen, vorwegnehmen

vorgreifen, mhd. voregrÆfen*, vorgrÆfen, foregrÆfen*, st. V.: nhd. »vorgreifen«, voraussehen, verhindern

vorgreifen, mnd. vȫrgrÆpen (1), vorgripen, st. V.: nhd. »vorgreifen«, vorwegnehmen, im Voraus benutzen

Vorgreifen, mnd. vȫrgrÆpen* (2), vȫrgrÆpent, N.: nhd. »Vorgreifen«, Vorausnahme
vorgreifen, mnd. vȫrgrÐpen*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. vorgreifen, angreifen; vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)
-- bei der Erbteilung vorgreifen: mnd. vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)

vorgreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgreifend, mnd. vȫrgrÐpes, vorgrepes, Gen. Adv.: nhd. vorgreifend; vȫrgrÐpisch*, vȫrgrÐpesch, vorgrepesch, Adv.: nhd. vorgreifend
-- eigenmächtig vorgreifend: mnd. vȫrgrÐpesich*, vȫrgrÐpsich, vorgrepsich, Adj.: nhd. eigenmächtig vorgreifend, einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, gierig
-- einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend: mnd. vȫrgrÐpesich*, vȫrgrÐpsich, vorgrepsich, Adj.: nhd. eigenmächtig vorgreifend, einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, gierig
vorgreifende -- vorgreifende Maßnahme, mnd. vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, M.: nhd. »Vorfang«, vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern; vȫrvenclÆchÐt, vȫrvenclÆcheit, F.: nhd. vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung

vorgreiflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgreinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgriechisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorgriff, mhd. vüregrif*, vürgrif, vurgrif, vürgrift, füregrif*, furgrif*, fürgrift*, st. M.: nhd. »Fürgriff«, Übereinkunft zwischen Arbeitgeber und Arbeiter, Akkord, Vorgriff, Stückarbeit

Vorgriff, mnd. vȫrgrÐpe, vȫrgrÐp, M.: nhd. Vorgriff, vorheriger unberechtigter Zugriff, Vorwegnahme; vȫrgrÐpehÐt, F.: nhd. Vorgriff, schneller Zugriff; vȫrgrÐpenhÐt, vorgrepenheit, F.: nhd. Vorgriff, schneller Zugriff, hastiger Übergriff, Überrumpelung
-- bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor: mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen
-- im Vorgriff: mnd. vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle
-- Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern: mnd. vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, M.: nhd. »Vorfang«, vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern

vorgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgrifflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorgrinsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgroschen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgroszvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgrübeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgrundskultur, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorgrünen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgrunzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgrusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorgurgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgurt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgürten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorgürter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorgut, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhab, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhaben -- vorhaben mit, mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

Vorhaben, an. brag-Œ, st. N. (a): nhd. schnelle Bewegung, Tat, Vorhaben, List, Aussehen, Stickmuster; fyr-ir-Ïtlan, F.: nhd. Absicht, Plan (M.) (2), Vorhaben

vorhaben, an. Ïtl-a, sw. V. (2): nhd. meinen, glauben, vorhaben, beabsichtigen

Vorhaben, ae. for-e‑ge‑s’t‑en‑n’s‑s, for-e-ge-s’t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben; for-e‑set‑ed‑n’s-s, for-e-set-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Gedicht, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben; for-e‑s’t‑en‑n’s-s, for-e-s’t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Gedicht, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben; for-e‑set‑n’s-s, for-e-set-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Gedicht, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben

Vorhaben, ahd. bidigida* 1, st. F. (æ): nhd. Vorhaben, Unternehmen; bigunst* 7, bigiunst*, st. F. (i): nhd. Beginnen, Beschäftigung, Versuch, Ansatz, Vorhaben, Plan, Einleitung

vorhaben, ahd. gidenken* 50, sw. V. (1a): nhd. gedenken, denken, erwägen, beabsichtigen, planen, bedenken, sich erinnern, bedacht sein (V.), im Sinn haben, auf dem Herzen haben, vorhaben, auf den Gedanken kommen, erwarten

Vorhaben, ahd. giheiz 68, st. M. (a): nhd. Versprechen, Verheißung, Gelöbnis, Bekräftigung, Vorhersage, Vorhaben; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

Vorhaben, mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; aneslac, anslac, st. M.: nhd. Anschlag, Bekanntmachung, Absicht, Vorhaben, Plan (M.) (2), Entwurf, Voranschlag, Angebot, Steuer (F.); anetraht, antraht, st. F.: nhd. Anfangen, Anstellen, Angriff, Plan (M.) (2), Vorhaben

Vorhaben, mhd. ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei

Vorhaben, mhd. gewerbe, gewerb, gewerp, st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; gewerft (2), st. M., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung

Vorhaben, mhd. spõhheit, spõheit, spõcheit, st. F.: nhd. Zierlichkeit, Kunstfertigkeit, Vorhaben; spõcheit, spõheit, st. F.: nhd. Vorhaben, Kunstfertigkeit

vorhaben, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

vorhaben, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

Vorhaben, mhd. vart (1), fart*, st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte

vorhaben, mhd. vorbehaben*, vor behaben, sw. V.: nhd. »vorbehaben«, vorhaben, vorbehalten (V.)

vorhaben, mhd. vorehaben*, vorhaben, vor haben, vorhõn, forehaben*, forhõn*, sw. V., st. V.: nhd. »vorhaben«, vorenthalten (V.), standhalten, vorbehalten (V.), sich vorbehalten (V.), vor sich haben, behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf

Vorhaben, mhd. vüresaz*, füresaz*, vürsaz, fürsaz*, vürsatz, fürsatz*, vorsaz, forsaz*, mmd., st. M.: nhd. »Fürsatz«, Vorspann, Vorsatz, Vorhaben, Entschluss, Einsatz, Pfand, Pfandnehmung, Pfandsetzung

vorhaben, mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

Vorhaben, mhd. wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

Vorhaben, mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Vorhaben, mnd. inset, N.: nhd. Plan, Vorhaben

Vorhaben, mnd. mÐninge, meininge, menige, meinige, F.: nhd. Meinung, Auffassung, Ansicht, Absicht, Vorhaben, Sinn, Bedeutung, Inhalt; rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat

Vorhaben, mnd. upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr

vorhaben, mnd. vȫrhebben (1), vȫrehebben, sw. V.: nhd. vorhaben, beabsichtigen, im Sinn haben, voraushaben, vorher haben, vorher halten
Vorhaben, mnd. vȫrhebben (2), vȫrhebbent, N.: nhd. Vorhaben, Absicht; vȫrnÐmen (2), vȫrnÐment, vȫrnÐmet, vornement, N.: nhd. Vornehmen, Tun, Vorhaben, Unternehmen, Plan, Absicht, rechtliche Beanspruchung, gerichtliches Vorgehen, Handlung, Maßregel; vȫrnÐminge, F.: nhd. Tun, Vorhaben, herausforderndes Benehmen, Unternehmen, Vorgehen, gerichtliches Vorgehen; vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung; vȫrsõte (1), F.: nhd. Vorsatz, Absicht, Entschluss, Vorbedacht, Plan, Vorhaben; werf (3), warf, N.: nhd. Geschäft, Unternehmen, Vorhaben, Angelegenheit, Werbung, Anliegen, Gesuch, Bitte, Auftrag, Botschaft, Gewerbe, Beruf

vorhaben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhabenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorhabens -- Finanzierung eines Vorhabens, mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe

vorhachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhafte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhäkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhaken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhalb, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhalben, präp., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhalbnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhalle -- Vorhalle einer Kirche, mhd. helmhðs 1, st. N.: nhd. »Helmhaus«, mit einem Spitzdach gedeckter Raum, Vorhalle einer Kirche

Vorhalle, germ. *portik-, Sb.: nhd. Vorhalle; *ubiswæ, *ubizwæ, st. F. (æ): nhd. Vorhalle

Vorhalle, got. *laub-j-æ laubi?, sw. F. (n): nhd. Laube, Vorhalle, Dach

Vorhalle, ae. for-þ‑tÆ‑g, st. M. (a): nhd. Vorhalle, Portal; por-t-ic, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Vorhalle, Kapelle

Vorhalle, ahd. absida 12, absit, st. F. (æ)?: nhd. Apsis, Chor (M.) (2), Vorhalle, Gewölbe, Bahn eines Planeten; 2zabalinna* 1, st. F. (jæ)?: nhd. Vorhalle; festÆ 81?, festÆn, st. F. (Æ): nhd. Festigkeit, Stärke (F.) (1), Schutz, Festung, Beständigkeit, Hartnäckigkeit, Unveränderlichkeit, Bestimmheit, Kraft, Geltung, Vertrag, Halt, Fundament, Zuflucht, Schutzwehr, Schutzwall, Befestigung, Burg, Stadt, Haus, Vorhalle, Firmament, Bekräftigung, Vertrag; flezzi* 4, st. N. (ja): nhd. »Fletz«, Halle, Tenne, Vorplatz, Vorhalle, Lagerstatt, Fußboden, Unterkunft; forapforzih* (?) 1, foraphorzih*, st. M. (a?, i?): nhd. Vorhalle, Bühnenvorplatz; furihðs* 1, st. N. (a): nhd. »Vorhaus«, Vorhalle, Eingang, Eingangshalle; furikelli* 7?, st. N. (ja): nhd. Vorhalle, Vorraum, Eingangshalle, Hausflur, Vorbühne, Eingang, Zugang; louba (1) 62, sw. F. (n): nhd. Laube, Bühne, Vorhalle, Laubhütte, Schaubühne; obasa 11, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorhalle, Vorraum, Vordach; pforzih* 35, phorzih, st. M. (a): nhd. Halle, Vorhalle, Eingangsbereich, Flur (M.); ðfhðs 4, st. N. (a): nhd. Vorhalle, Speicher, Saal, Vestibül; ðfhðsi 3, st. N. (ja): nhd. Erker, Saal, Vorhalle, Vorbau, Söller

Vorhalle, mhd. loube (1), sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau; obese, obse, st. F., sw. F.: nhd. Dachrinne, Dachtraufe, Vorhalle
-- Vorhalle einer Kirche: mhd. pforzich*, phorzich, st. M.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche; pforzichen* 1, phorzichen, vorzeichen, st. N.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche

Vorhalle, mhd. schopf (2), st. M., sw. M.: nhd. »Schopf«, Scheune, Remise, Vorhalle, Gebäude ohne Wand, Schober, Schuppen (M.); schopfe 1, sw. M.: nhd. Schupfen (M.), Schuppen (M.), Scheune, Vorhalle

Vorhalle, mhd. vletze, vlez, fletze*, flez*, st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Fußboden, Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), festes Land, ebenes Flussufer; vlez, flez*, st. N., st. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), ebenes Flussufer; vorehðs*, vorhðs, forhðs*, st. N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle, Zellenvorraum; voreloube*, vorloube, foreloube*, sw. F.: nhd. Vorlaube, Vorhalle
-- Vorhalle einer Kirche: mhd. vorezeichen*, vorzeichen, forezeichen*, st. N.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorbild, Ausweis, Vorhalle einer Kirche

Vorhalle, mnd. lȫvene, F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle; lȫvinge (1), lȫvinne, lovinge, F.: nhd. Laube, Vorbau, Vorhalle, Erker, offene Halle, Warenhalle; portik, M.: nhd. Vorbau eines Gebäudes, Vorhalle, Vorhaus einer Kirche, Paradies, Umgang, Kreuzgang
-- Vorhalle einer Kirche: mnd. lÆkhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle einer Kirche, Paradies, Vorkirche, Raum für Gerichtssitzungen bzw. Ratssitzungen, Aufenthaltsraum für Bettler, Vestibül

Vorhalle, mnd. vȫrhðs, vorhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorbau, Vorderhaus, Vorburg, Vorhalle, Außenbefestigung; vȫrkerke, vorkerke, F.: nhd. »Vorkirche«, Säulengang, Säulenhalle, Vorhalle
vorhalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhaltbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhalteholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhalteisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhalten -- Vorhalten des Schildes, mhd. schirm, scherm, st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach

vorhalten, ae. ed-wÆ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. vorwerfen, vorhalten

vorhalten, afries. tæ‑hal-d-a 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. vorhalten, zur Last legen, anrechnen

vorhalten, ahd. firwÆzan* 15, st. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorhalten, schmähen, missbilligen, jemanden schmähen wegen, anrechnen; furituon* 1, anom. V.: nhd. vorhalten, vorstrecken; gagansprehhan* 1, gagansprechan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; ingagansprehhan* 3, ingagansprechan*, ingaganspehhan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; ubarleggen* 2, sw. V. (1b): nhd. vorwerfen, vorhalten

vorhalten, mhd. gewÆsen (2), giwÆsen, sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen; gewÆzen, st. V.: nhd. vorwerfen, vorhalten, tadeln, Vorwurf machen; itewÆzen, itwÆzen, sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, Vorwürfe machen, vorwerfen, vorhalten

vorhalten, mhd. vorehalten*, vorhalten, vor halten, forehalten*, red. V.: nhd. »vorhalten«, vorenthalten (V.), standhalten vor, behaupten vor

vorhalten, mhd. vorelesen* (1), vorlesen, vor lesen, forelesen*, st. V.: nhd. vorlesen, vorhalten, vortragen; vürehaben*, vürhaben, vür haben, vurhaben, fürehaben*, furhaben*, sw. V.: nhd. »fürhaben«, vor sich halten, vorhalten; vürehalten*, vürhalten, vür halten, vurhalten, fürehalten*, fürhalten*, furhalten*, st. V.: nhd. »fürhalten«, vorhalten, vorwerfen, geben, zeigen, vorenthalten (V.), auflauern; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; weren (2), wern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), dauern bis zu, andauern, bestehen, vorhalten, halten, überstehen, verweilen, ausdauern, bei Kräften sein (V.), lebend bleiben, Bestand haben, am Leben sein (V.)

vorhalten, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

vorhalten, mnd. ȫverrÐden, æverrÐden, averrÐden, sw. V.: nhd. überreden, überzeugen, vereinbaren, verabreden, vorhalten, beschuldigen; ȫverræpen, æverræpen, averræpen, st. V.: nhd. ausrufen, öffentlich verkünden, jemandem die Schuld geben, vor Gericht (N.) (1) laut anklagen, vorhalten, beschuldigen
-- jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen: mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen

vorhalten, mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vȫrschÐten, vorschÐten, st. V.: nhd. entgegen halten, vorstellen, energisch vorstellen, vorhalten; vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen
-- einen Schirm vorhalten: mnd. vȫrschermen, vorschermen, sw. V.: nhd. Fechtkünste vorführen, einen Schirm vorhalten, vormachen
-- tadelnd vorhalten: mnd. vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

vorhalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorhaltender -- jemandem etwas Vorhaltender, mhd. voreströuwe*, vorströuwe, foreströuwe*, st. M.: nhd. »Vorstreuer«, jemandem etwas Ausbreitender, jemandem etwas Vorhaltender

Vorhaltungen -- Vorhaltungen machen, mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

Vorhaltungen -- Vorhaltungen machen, mnd. vȫrenÐmen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrnÐmen (1), vornemen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen

vorhamme, F., nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhammer, mnd. hanthõmer, M.: nhd. Handhammer, Vorhammer

Vorhammer, mnd. vȫrhõmer, vorhamer, M.: nhd. Vorhammer, großer Schmiedehammer

vorhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhämmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorhand -- Vorhand in der Jagd als herrschaftliches Vorrecht, mnd. vȫrjacht, F.: nhd. Vorjagd, Vorhand in der Jagd als herrschaftliches Vorrecht

Vorhand, mnd. vȫrhant, vorhant, vurhant, F.: nhd. »Vorhand«, Schwurhand?, schwörende rechte Hand?

vorhand, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhanden -- als nicht vorhanden betrachten, mnd. vörlȫchen*, vorlȫchen, vorloychen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫchenen*, vorlȫchenen, vorlæchenen, vorlȫchnen, vorlæchnen, vorlouchenen, vorlȫnen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫgen*?, vorlȫgen, vorlȫken, vorlocken, vorloken, vorloyken, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vörlȫgenen*?, vorlȫgenen, vorlȫgnen, vorlȫkenen, vorlokenen, vorloynen, sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen

vorhanden -- im Überfluss vorhanden seiend, ae. ge-nyh-t-sum-lic, Adj.: nhd. im Überfluss vorhanden seiend

vorhanden -- im Überfluss vorhanden, mnd. ȫvervlÐten, ævervlÐten, avervlÐten, ȫvervleyten, ȫvervlÆten, st. V.: nhd. überfluten, überfließen, über den Rand eines Gefäßes fließen, im Überfluss vorhanden, etwas im Überfluss von sich geben; ȫvervlȫdelÆk***, Adj.: nhd. reichlich, in großer Menge vorhanden, in Fülle vorhanden, stark, im Überfluss vorhanden, sehr, überfließend

vorhanden -- im Übermaß vorhanden, mnd. ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz, unnötig; ȫvervrõtich***, Adj.: nhd. »überfräßig«, im Übermaß vorhanden
vorhanden -- in Fülle vorhanden sein, mnd. ȫvervlȫdigen (1), ævervlȫdigen, ȫverfl²digen, sw. V.: nhd. überfließen, in Fülle vorhanden sein, Überfluss an etwas haben, in reichlichem Maße haben
vorhanden -- in Fülle vorhanden, mhd. genühticlich*, genühteclich, Adj.: nhd. reichlich, befriedigend, in Fülle vorhanden

vorhanden -- in Fülle vorhanden, mhd. genuhtlich***, Adj.: nhd. »in Fülle vorhanden«

vorhanden -- in Fülle vorhanden, mhd. vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark

vorhanden -- in Fülle vorhanden, mnd. ȫvervlȫdelÆk***, Adj.: nhd. reichlich, in großer Menge vorhanden, in Fülle vorhanden, stark, im Überfluss vorhanden, sehr, überfließend

vorhanden -- in großer Menge vorhanden, mnd. ȫvervlȫdelÆk***, Adj.: nhd. reichlich, in großer Menge vorhanden, in Fülle vorhanden, stark, im Überfluss vorhanden, sehr, überfließend

vorhanden -- in hohem Maße vorhanden, mnd. rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut

vorhanden -- nicht vorhanden, mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

vorhanden -- nicht vorhanden, mhd. unbereite (1), unbereit, umbereit, Adj.: nhd. unbereitwillig, unzugänglich, nicht vorhanden, ungeschickt, unfähig, nicht bereit, nicht bereit gemacht, unfertig, nicht unausgestattet, ohne bezahlt zu haben, unsicher, ungewiss, unvorbereitet, ungerüstet, unbewaffnet, unausgerüstet, unempfänglich, unvoreingenommen; vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

vorhanden -- nicht vorhanden, mnd. afhendich, Adj.: nhd. »abhändig«, nicht vorhanden, nicht anwesend, verloren

vorhanden -- nicht vorhanden, mnd. unberÐdet* (1), unberÐt*, unbereit, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht bereitet, nicht vorhanden; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin

vorhanden -- reichlich vorhanden seiend, ae. ge-nyh-t-sum, Adj.: nhd. reichlich vorhanden seiend; nyh-t-sum, Adj.: nhd. reichlich vorhanden seiend

vorhanden -- reichlich vorhanden, ae. rÆ-f‑e, Adj.: nhd. häufig, verbreitet, reichlich vorhanden

vorhanden -- reichlich vorhanden, ahd. ubarfluozÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »überfließend«, überströmend, reichlich vorhanden

vorhanden -- reichlich vorhanden, mhd. genuhtsamiclich***, Adj.: nhd. »reichlich vorhanden«

vorhanden -- reichlich vorhanden, mhd. ungesparet* (2), ungespart, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; zuovlüzzic*, zuovlüzzec, zuoflüzzic*, zuoflüzzec*, Adj.: nhd. herausströmend, reichlich vorhanden

vorhanden -- vorhanden seiend, mnd. behande, Adj.: nhd. bei der Hand seiend, gegenwärtig, vorhanden seiend, sogleich geschehend, geschickt, fein

vorhanden -- vorher nicht vorhanden gewesen, mnd. nÆe (1), nige, nigge, ney, neye, neie, neyge, nÆwe, newe, nǖwe, nuge, nuye, Adj.: nhd. neu, vorher nicht vorhanden gewesen, neugeschaffen, frisch, neu im Amt seiend, neu entdeckt, neu hinzugekommen, neu auftretend, noch unbekannt, neuartig, fremdartig, andere, auf Neues bedacht, ungewohnt

vorhanden sein (V.), got. at-lig-an* 1, st. V. (5): nhd. dabeiliegen, vorliegen, vorhanden sein (V.); faúr-a-wi-s-an 2, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)): nhd. vorhanden sein (V.)

vorhanden sein (V.), as. bi‑stõ‑n* 1, anom. V.: nhd. bleiben, stehen, vorhanden sein (V.)

vorhanden sein (V.), ahd. anasÆn* 36, anom. V.: nhd. sein (V.), vorkommen, vorhanden sein (V.), zukommen, sein (V.) in, einem bevorstehen, an einem liegen; anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.); forastõn* 5, forastÐn*, anom. V.: nhd. vorstehen, vorhanden sein (V.), stehen vor, vorstellen; gihirmen* 7, sw. V. (1a): nhd. ruhen, aufhören, stillstehen, vorhanden sein (V.), existieren; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; stõn 273, stÐn*, anom. V.: nhd. stehen, bestehen, bleiben, sein (V.), liegen, sich befinden, stehen bleiben, vorhanden sein (V.), sich aufhalten, beruhen, auferstehen, aufstehen, beginnen; ubarfliozan* 5, st. V. (2b): nhd. überfließen, überströmen, maßlos sein (V.), vorhanden sein (V.); wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern

vorhanden sein (V.), mhd. gesÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), anwesend sein (V.), zugegen sein (V.), dasein, vorhanden sein (V.), geschehen, sich ereignen, bedeuten

vorhanden sein (V.), mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

vorhanden sein (V.), mnd. swÐven (1), schwÐven, sweffen, schweffen, sw. V.: nhd. schweben, fliegen, treiben, schwimmen, bewegen, unentschieden sein (V.), beweglich aufgehängt sein (V.), hängen, übertreffen, vorhanden sein (V.), herrschen, aufhalten, leben

vorhanden sein (V.), mnd. wÐsen (1), sw. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), vorhanden sein (V.), befinden, existieren

vorhanden, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts

vorhanden, ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.)

vorhanden, mhd. aneschÆn* (1), anschÆn, Adj.: nhd. augenscheinlich, deutlich, offenbar, erkennbar, vorhanden; behaft (1), beheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besessen, bestrickt, verpflichtet, festgesetzt, ergriffen, ausgestattet, vorhanden, anwesend, befestigt, gebunden, gefangen; bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar; beschaffen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschaffen« (Adj.), vorhanden, befindlich, vorherbestimmt, schicksalsbestimmt
-- nicht vorhanden: mhd. erjeten (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgejätet, ausgerissen, nicht vorhanden, rein

vorhanden, mhd. gegenwertic (1), gegenwertec, gegenwartic, gagenwartic, gagenwortic, gagenwurtic, gagenwürtic, kagenwartic, kagenwortic, kagenwurtic, kagenwürtic, gegenwürtec, Adj.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, anwesend, vorhanden, augenblicklich, heutig, unmittelbar, derzeit, persönlich; gereite (1), gereit, gereht, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitgelegt, gleich, bar, bereitstehend, verfügbar, vorhanden, willig, wert

vorhanden, mhd. vorehanden* (1), vorhanden, forhanden*, Adj.: nhd. vorhanden; weselich 2 und häufiger?, Adj.: nhd. »weselich«, wesentlich, vorhanden

vorhanden, mhd. vorehanden* (2), vorhanden, forehanden*, Adv.: nhd. »vorhanden«, bevorstehend

vorhanden, mnd. vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit
vorhanden, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhandene -- beim Tode des Mannes vorhandene Lebensmittel aufteilen, mnd. mæsdÐlen, mæsdeilen, m¦sdÐlen, m¦sdeilen, misdÐlen, misdeilen, sw. V.: nhd. »musteilen«, beim Tode des Mannes vorhandene Lebensmittel aufteilen

vorhandene -- vorhandene Menge, mnd. vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund
vorhandenen -- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte, mhd. muosteile, st. F.: nhd. »Musteil«, Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte

Vorhandenen -- Verhältnis des Vorhandenen, mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

vorhandenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorhandensein -- fortdauerndes Vorhandensein, mhd. aneklebelichheit*, aneklebelicheit, anekleblicheit*, ankleblicheit, anklebelicheit, aneklebelichheit*, st. F.: nhd. Anhänglichkeit, Anhaftung, Abhaften, Abhängigkeit, Verhaftetsein, fortdauerndes Vorhandensein

Vorhandensein -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

vorhandensein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhändig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhands, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhandschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhandsgast, M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhandsmann, M. nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhang (am Altar oder um ein Gestell bzw. ein Bett oder vor einer Öffnung wie etwa eine Türöffnung oder Fensteröffnung), mnd. gardÆne, gardÆn, F., N.: nhd. »Gardine«, Vorhang (am Altar oder um ein Gestell bzw. ein Bett oder vor einer Öffnung wie etwa eine Türöffnung oder Fensteröffnung)

Vorhang, germ. *kortin-?, germ.?, F.: nhd. Vorhang

Vorhang, got. faúr-a-hõh 1, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 53, Krause, Handbuch des Gotischen 50,3, 119,2): nhd. Vorhang; faúr-hõh 1, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 53; *tu-l-d- Sb.: nhd. Zelt, Vorhang

Vorhang, an. blak-a (1), sw. F. (n): nhd. Schlag, Fächer, Vorhang, Schleier; spar-lak, spar-lak-an, N.: nhd. Vorhang

Vorhang, ae. ? bÏlc (1), M.: nhd. Decke, Vorhang?; ri-f-t, ri-f-t‑e, ry-f-t, st. N. (a): nhd. Bekleidung, Mantel, Schleier, Vorhang; seg-l (1), seg-el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Segel, Schleier, Vorhang, Wolkensäule; strÚgl, st. F. (æ): nhd. Vorhang, Decke, Matte (F.) (1), Bett; tÏpp-ed, tÏpp-et, st. N. (a): nhd. Teppich, Vorhang; wõg-ri‑f-t, st. N. (a): nhd. Wandteppich, Schleier, Vorhang

Vorhang, as. umbi‑hang* 4, st. M. (a?): nhd. Umhang, Vorhang

Vorhang, ahd. denilahhan* 1, denilachan*, st. N. (a): nhd. Vorhang, Zeltplane; fÐhlahhan* 19, fÐhlachan, st. N. (a): nhd. Decke, bunte Decke, Teppich, Vorhang; hengilahhan* 1, hengilachan, st. N. (a): nhd. Vorhang; kurtilahhan* 2, kurtilachan*, st. N. (a): nhd. Zelttuch, Zeltbahn, Vorhang; lahhan (1) 87, lachan, st. N. (a): nhd. »Laken«, Tuch, Gewand, Mantel, Umhang, Decke, Windel, Leichentuch, Lappen (M.), Lumpen (M.), Vorhang; turilahhan* 2, turilachan, st. N. (a): nhd. Vorhang, Türvorhang; umbihang 56, st. M. (a?): nhd. Umhang, Vorhang, Wandteppich, Decke; umbilahhan* 4, umbilachan*, st. N. (a): nhd. Vorhang, Wandteppich, Wandbehang, Decke; wantlahhan* 3, wantlachan*, st. N. (a): nhd. »Wandlaken«, Vorhang, Vorhang als Scheidewand, Zeltbahn; wÆllahhan* 1, wÆllachan*, st. N. (a): nhd. Schleier, Vorhang
-- Vorhang als Scheidewand: ahd. wantlahhan* 3, wantlachan*, st. N. (a): nhd. »Wandlaken«, Vorhang, Vorhang als Scheidewand, Zeltbahn

Vorhang, mhd. segel (1), sigel, st. M.: nhd. Segel, Vorhang, Schiffgerät; ? segele 1, F.: nhd. Vorhang?, Segel?; sperretuoch*, sperrtuoch, st. N.: nhd. »Sperrtuch«, Vorhang; tuoch, tðch, st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand

Vorhang, mhd. umbehanc, st. M.: nhd. Umhang, Mantel, Vorhang, Wandteppich, Teppich, Decke; umbevanc, umbvõch, ummevõch, umbefanc*, umbfõch*, ummefõch*, st. M.: nhd. Umfang, Kreis, Umfassen, Stützen (N.), Umhüllung, Umarmung, Hülle, Vorhang, Raum, Umgrenzung; vÐchlachen, fÐchlachen*, st. N.: nhd. Decke, Teppich, Vorhang; vürehanc*, vürhanc, vorhanc, fürehanc*, forhanc*, st. M.: nhd. »Fürhang«, Vorhang, Vorhängetuch

Vorhang, mnd. cortÆne, F.: nhd. Vorhang, Wandteppich, Behang, Reitdecke
-- reich verzierter Vorhang vor oder an den Seiten des Altars: mnd. brot (2), Sb.: nhd. Antependium, reich verzierter Vorhang vor oder an den Seiten des Altars
-- Vorhang an einem Altar: mnd. altõrwapen, N.: nhd. Altardecke, Vorhang an einem Altar

Vorhang, mnd. hemmelhanke*, hemmelhank, himmelhank, mnd.?, M.: nhd. Vorhang, Gardine an der Seite des Altars; hengelse*, hengelische?, N.: nhd. herunterhängendes Gewand, Vorhang, herabhängendes Kopftuch
-- Ring um den Vorhang zu befestigen: mnd. gardÆnenrinc*, M.: nhd. Gardinenring, Ring um den Vorhang zu befestigen

Vorhang, mnd. rÆdelõken, ridelaken, rÆtlõken, N.: nhd. Zuggardine, Vorhang
-- Vorhang als Schutz gegen Mücken: mnd. müggentelt, N.: nhd. »Mückenzelt«, Vorhang als Schutz gegen Mücken

Vorhang, mnd. spÐrdæk, M.: nhd. Hülle, Decke, Vorhang; spÐrlõken, spÐrlõken, N.: nhd. Tuch das ausgebreitet wird, Tischdecke, Bettdecke, Vorhang, Wandbehang, Plane, Wagenplane
-- lang herabhängender Vorhang: mnd. ? sÆthanc, sÆthank, ziidhanc, M.: nhd. »Seithang«, Seitenvorhang?, lang herabhängender Vorhang?

Vorhang, mnd. ümmehanc*, ummehank, mnd.?, M.: nhd. Umhang, Vorhang, Gardine, Bettumhang, Brautlaken; vȫrhanc (1), vorhank, M.: nhd. Vorhang, Umhang, Bettumhang, Wandteppich, Altarbehang; vȫrhangelse, vȫrhangels, N.: nhd. Vorhang; vȫrhenge, N.: nhd. Vorhang, Umhang, Bettumhang, Wandteppich, Altarbehang, ausgehängte Waren (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrhengelse*, vorhengelse, vorhengels, vȫrhencsel, N.: nhd. Vorhang, Tempelvorhang, vorhängender Teil der Altardecke, überhängender Teil der Altardecke, Frauengeschmeide (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrlõken, N.: nhd. »Vorlaken«, Vorhang, Wandbehang, Serviette?
-- Vorhang vor dem Bett: mnd. vȫrlõt, Sb.: nhd. Vorhang vor dem Bett
vorhang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhangbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhangbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhängchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhänge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhänge-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhängeblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhängekleinod, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhängel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhängen -- Häuschen aus geflochtenen Vorhängen, mnd. mattenhðs, N.: nhd. »Mattenhaus«, Häuschen aus Matten, Häuschen aus geflochtenen Vorhängen

vorhängen, got. *faúr-a-hõh-an?, red. V. (3): nhd. vorhängen; *faúr-hõh-an?, red. V. (3): nhd. vorhängen

vorhängen, ahd. furihõhan* 2, red. V.: nhd. vorhängen, davorhalten, dicht andrücken

vorhängen, mnd. inhengen, sw. V.: nhd. anhängen, einhängen, vorhängen, einheften, zwischenheften

vorhängen, mnd. vȫrhengen, sw. V.: nhd. vorhängen, anhängen

vorhangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhängender -- vorhängender Teil der Altardecke, mnd. vȫrhengelse*, vorhengelse, vorhengels, vȫrhencsel, N.: nhd. Vorhang, Tempelvorhang, vorhängender Teil der Altardecke, überhängender Teil der Altardecke, Frauengeschmeide (Bedeutung örtlich beschränkt)
vorhangentfaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhängeschloss, mhd. malhensloz*, malensloz, marensloz, marhensloz, malhsloz, malchsloz, malsloz, mahelsloz, st. N.: nhd. Schloss an einen Mantelsack, Vorhängeschloss; marhensloz, st. N.: nhd. Vorhängeschloss

Vorhängeschloss, mnd. ? heldenslot, heldensclot, heldenschlot, N.: nhd. Schloss für Eisenkrampen, Schloss an Ketten, Durchsteckschloss?, Vorhängeschloss?

Vorhängeschloss, mnd. ? vȫrwerp, vorwerp, M.: nhd. Sperre, Riegel, Vorhängeschloss?

Vorhängeschloss, mnd. blokslot, blockslot, N.: nhd. Vorhängeschloss

Vorhängeschloss, mnd. læs (2), loes, louz?, N.: nhd. Türschloss (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Vorhängeschloss, Riegel, geschmiedetes Gerät; mõlenslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen; mõleslot*, mõlslot, maelslot, N.: nhd. Vorhängeschloss, Kettenschloss, Schloss zum Verschluss von Türen

Vorhängeschloss, mnd. taschenslot, taskenslot, N.: nhd. »Taschenschloss«, Schloss an der Tasche, nicht fest angebrachtes Schloss, Bügelschloss, Vorhängeschloss

vorhängeschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhängetuch, mhd. vürehanc*, vürhanc, vorhanc, fürehanc*, forhanc*, st. M.: nhd. »Fürhang«, Vorhang, Vorhängetuch

vorhängetuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhanggestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhanghalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhänglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhanglos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhangquaste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhängsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhangspalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangspange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhangstange, mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

vorhangstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangtaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhangtuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhangtür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhangung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhäring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorharken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhäse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhatz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhäublein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhaupt, mhd. vorehoubet* 3, vorhoubet, vorhoupt, forehoubet*, forhoupt*, st. N.: nhd. »Vorhaupt«, Stirn, Vorderhaupt, Vorderteil des Kopfes

Vorhaupt, mnd. vȫrhȫvet, vorhovet, N.: nhd. »Vorhaupt«, Stirn, Stirnseite des Ackerstücks, Vorderseite des Ackerstücks

vorhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhaus -- Vorhaus einer Kirche, mhd. pforzich*, phorzich, st. M.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche; pforzichen* 1, phorzichen, vorzeichen, st. N.: nhd. Vorhalle einer Kirche, Vorhaus einer Kirche, Vorbau einer Kirche

Vorhaus, an. ‡nd (1), st. F. (æ): nhd. Vorhaus, Gang (M.) (2)

Vorhaus, afries. for-a-fle-t-t 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Vorhaus

Vorhaus, ahd. furihðs* 1, st. N. (a): nhd. »Vorhaus«, Vorhalle, Eingang, Eingangshalle

Vorhaus, mhd. gevorhðse, st. N.: nhd. »Vorhaus«

Vorhaus, mhd. vorehðs*, vorhðs, forhðs*, st. N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle, Zellenvorraum

Vorhaus, mnd. lÆkhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle einer Kirche, Paradies, Vorkirche, Raum für Gerichtssitzungen bzw. Ratssitzungen, Aufenthaltsraum für Bettler, Vestibül
-- Vorhaus einer Kirche: mnd. portik, M.: nhd. Vorbau eines Gebäudes, Vorhalle, Vorhaus einer Kirche, Paradies, Umgang, Kreuzgang

Vorhaus, mnd. vȫrhðs, vorhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorbau, Vorderhaus, Vorburg, Vorhalle, Außenbefestigung; vȫrset (1), vorsete, N.: nhd. Vorhaus, Flur?
-- über dem Schacht errichtetes Vorhaus: mnd. vȫrschacht, M.: nhd. »Vorschacht«, über dem Schacht errichtetes Vorhaus, Einfahrt im Bergbau?, Vorkammer des Schachtes?

vorhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhäusergemach, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhäuslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhaut -- Vorhaut beim Pferd, an. skauŒ (2), F. Pl.: nhd. Vorhaut beim Pferd, Memme, Feigling

Vorhaut -- Vorhaut des männlichen Geschlechtsteils, mnd. ȫverwassinge, æverwassinge, auerwassinge, F.: nhd. Vorhaut des männlichen Geschlechtsteils

Vorhaut, got. faúr-a-fil-l-i 7=6, st. N. (ja): nhd. Vorhaut; un-bi-mai-t* 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,4): nhd. Nichtbeschneidung, Vorhaut

Vorhaut, ae. fil‑m-en, st. N. (a): nhd. Häutchen, Vorhaut

Vorhaut, ahd. furigiwahst* 1, st. F. (i): nhd. Vorhaut; furiwahst* 8, st. F. (i): nhd. Vorhaut

Vorhaut, mhd. zumpfenhüetelÆn, st. N.: nhd. Vorhaut
-- nicht an der Vorhaut beschnitten: mhd. unbesniten, umbesniten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeschnitten, unzerschnitten, unbeschädigt, grob, unwissend, nicht an der Vorhaut beschnitten, ungeglättet, grob, roh, frech

Vorhaut, mnd. vȫrhðt, F.: nhd. Vorhaut; vȫrvlÐsch, vȫrvleisch, N.: nhd. Vorhaut
vorhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhautbändchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhautbeschneidung, mhd. umbesnit, ummesnit, st. M.: nhd. Schnitt ringsherum, Vorhautbeschneidung, Umfang, Umschweif, Gesamtheit, Überblick

vorhautdrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhautenge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhautgeschwulst, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhautöffnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhautplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhautschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhautschmiere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhechel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheckler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorheften, ahd. furigiheften* 1, sw. V. (1a): nhd. »vorheften«, festlegen, vorn anheften, vorbestimmen (?)

vorheften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheiland, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorheilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheim, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorheimat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheischen, mhd. voreeischen*, voreischen, foreischen*, sw. V.: nhd. »vorheischen«, vorladen

vorheischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhelfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhelfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhellenisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhelling, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhemd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhenden, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorher -- Abend vorher, mnd. vȫrõvent, M.: nhd. Vorabend, Abend vorher, Abend zuvor, Tag vorher

vorher -- der vorher Erwähnte, mhd. jener (1), gener, giner, ener, Demon.‑Pron.: nhd. jener, der andere, der vorher Erwähnte, jenseitig, jene, jenes, derjenige, der

vorher -- kurz vorher, mnd. nÆelinges, nigelinges, nÆlinges, nilens, Adv.: nhd. neulich, jüngst, kurz vorher

vorher -- Nacht vorher, mnd. vȫrnacht, vornacht, F.: nhd. Vornacht, Nacht vorher

vorher -- Tag vorher, mnd. vȫrõvent, M.: nhd. Vorabend, Abend vorher, Abend zuvor, Tag vorher; vȫrdach, M.: nhd. Vortag, Tag vorher, am Tag vorher (in Verbindung mit Heiligennamen)
vorher -- vorher abmachen, mnd. vȫrbeschÐden, st. V.: nhd. vorher abmachen, vorher bestimmen, aufbieten, vorladen

vorher -- vorher anführen, mnd. vȫrallegÐren, sw. V.: nhd. vorher zitieren, vorher anführen; vȫranetægen*, vȫrantȫgen, sw. V.: nhd. vorher anzeigen, früher melden, voraussagen, vorher anführen
vorher -- vorher angedeutet, mnd. vȫrbeandet, vȫrbeõndet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher angedeutet
vorher -- vorher angeführt, mnd. vȫrallegÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher angeführt, vorher zitiert

vorher -- vorher angegeben, mnd. vȫrgeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben

vorher -- vorher anrühren, mnd. vȫranerȫgen*, vȫranerÐgen*, vȫranrÐgen, sw. V.: nhd. vorberühren, vorher anrühren
vorher -- vorher anzeigen, mnd. vȫranetægen*, vȫrantȫgen, sw. V.: nhd. vorher anzeigen, früher melden, voraussagen, vorher anführen
vorher -- vorher aufgezeichnet, mnd. vȫrtÐkenet, vȫrteikenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher aufgezeichnet, oben angeführt
vorher -- vorher aufwenden, ahd. foragispentæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorher aufwenden

vorher -- vorher aufzeichnen, mnd. vȫrtÐkenen, vȫrteikenen, sw. V.: nhd. »vorzeichnen«, vorher aufzeichnen
vorher -- vorher ausbedingen, mnd. vȫrbedÐgedingen, vorbedÐdingen*, vorbededingen, sw. V.: nhd. vorher ausbedingen, durch Vertrag festsetzen, im voraus beanspruchen

vorher -- vorher auslegen, mnd. updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen

vorher -- vorher bedacht, mnd. vȫrbedacht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher bedacht, wohlüberlegt, vorher erwähnt

vorher -- vorher bedenken, mnd. vȫrbetrachten, sw. V.: nhd. vorher bedenken; vȫrpoisen, vorepoysen, sw. V.: nhd. vorher bedenken, überdenken
vorher -- vorher berühren, mnd. vȫrrȫren***, sw. V.: nhd. vorher berühren, vorher erwähnen, eben erwähnen, oben nennen

vorher -- vorher berührt, mnd. vȫranegerÐget*, vȫrangerÐget, vȫrangereigt, vȫrangereicht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher berührt, obenberührt
vorher -- vorher beschreiben, mnd. vȫrberȫren***, sw. V.: nhd. vorher nennen, vorher sagen, vorher beschreiben, vorher besprechen, oben nennen, oben erwähnen, oben besprechen

vorher -- vorher beschrieben, mnd. vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen
vorher -- vorher besprechen, mnd. vȫrberȫren***, sw. V.: nhd. vorher nennen, vorher sagen, vorher beschreiben, vorher besprechen, oben nennen, oben erwähnen, oben besprechen

vorher -- vorher besprochen, mnd. vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen
vorher -- vorher bestimmen, ahd. furisprehhan* 6, furisprechan, furispehhan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, befolgen, etwas befolgen, zuvorkommen, vorher bestimmen, vorwegnehmen, verteidigen

vorher -- vorher bestimmen, mnd. vȫrbeschÐden, st. V.: nhd. vorher abmachen, vorher bestimmen, aufbieten, vorladen; vȫrærdinÐren, sw. V.: nhd. vorher bestimmen, prädestinieren; vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

vorher -- vorher einsetzen, mnd. vȫrbestellen***, sw. V.: nhd. voraus bestallen, vorher einsetzen

vorher -- vorher erkennen, ahd. foramarkæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorher erkennen, vorwegnehmen

vorher -- vorher erklären, ahd. giforaredæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorher erklären

vorher -- vorher erwähnen, ahd. ubarikwedan* 1, ubariquedan*, st. V. (5): nhd. oben sagen, vorher erwähnen, oben erwähnen

vorher -- vorher erwähnen, mnd. updenken***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen; vȫrertellen***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen; vȫrrȫren***, sw. V.: nhd. vorher berühren, vorher erwähnen, eben erwähnen, oben nennen
vorher -- vorher erwähnt, mnd. upgedacht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrbedacht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher bedacht, wohlüberlegt, vorher erwähnt; vȫrertõlt, vorertalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrertellet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrgedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrgenant, vȫregenant, vȫregenennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt; vȫrgenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt
vorher -- vorher erzählen, mnd. vȫrertellen***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen

vorher -- vorher erzählt, mnd. vȫrgesechet*, vȫrgesecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, hiervor gesagt, vorher erzählt, oben erwähnt
vorher -- vorher essen, mnd. vȫrÐten, voreten, st. V.: nhd. im voraus essen, vorher essen

vorher -- vorher festsetzen, ahd. forasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, etwas über etwas stellen, vorziehen, vorher festsetzen

vorher -- vorher gefangennehmen, ahd. furifõhan* 14, red. V.: nhd. vorangehen, zuvorkommen, vorauseilen, vorher gefangennehmen, zuerst anfangen, übereilen

vorher -- vorher geloben, mnd. vȫrbelæven, vȫrbelaven, sw. V.: nhd. vorher geloben, im Voraus versprechen
vorher -- vorher genannt, mnd. upgenant, upgenennet*, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt; upgenȫmet*, upgenomet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt; vȫrbenant, vorbenant, vürbenant*, vȫrbenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrbenȫmet, vorbenomet, vȫrbenoymet, vȫrbenȫmt, vȫrbenompt, vȫrbenðmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrberÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen; vȫrenant, vȫrenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrgenant, vȫregenant, vȫregenennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt; vȫrgenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt; vȫrgerȫret*, vȫrgerȫrt, vorgerært, vȫrger¦rt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt, früher genannt; vȫrgesechet*, vȫrgesecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, hiervor gesagt, vorher erzählt, oben erwähnt; vȫrnant, vȫrnennet*, vȫrnent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt
vorher -- vorher geredet, mnd. vȫrgerÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher geredet, oben erwähnt, vorhergenannt

vorher -- vorher gesagt, mnd. vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen; vȫrsechet*, vȫrsecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher gesagt, oben erwähnt

vorher -- vorher Gesagtes, mnd. vȫrseggen* (2), vȫrseggent, N.: nhd. vorher Gesagtes, Befehl, Herrschaft
vorher -- vorher gesprochenes Wort, mnd. vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorher -- vorher gestochenes Wort, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorher -- vorher getaner Ausspruch, mnd. vȫrsõge, vorsage, F.: nhd. »Vorsage«, Voraussage, vorher getaner Ausspruch

vorher -- vorher geweissagt, mhd. voregewÆssaget, vorgewÆssaget, foregewÆssaget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorher geweissagt«
-- als Ertrag vorher anfallen: mhd. vüregegõn, vürgegõn, vür gegõn, füregegõn*, an. V.: nhd. als Ertrag vorher anfallen
-- kurz vorher: mhd. umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum
-- vorher ausgesprochene Bestimmung: mhd. vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag
-- vorher bekannt: mhd. vorebescheiden, vorbescheiden, forebescheiden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher bekannt
-- vorher bestimmt: mhd. voregesatzet*, vorgesatzt, foregesatzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vor gesetzt«, vorher bestimmt
-- vorher erwägen: mhd. voreprüeven*, vor prüeven, sw. V.: nhd. »vorprüfen«, vorher erwägen, vorher wahrnehmen
-- vorher erwähnen: mhd. vorebedenken*, vorbedenken, vor bedenken, forbedenken*, sw. V.: nhd. »vorbedenken«, vorher erwähnen, vorausplanen, vorausbedenken, berücksichtigen
-- vorher erwähnt: mhd. voregenant*, vorgenant, vorgenennet*, foregenant*, forgenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt, vorher erwähnt, zuvor genannt
-- vorher genannt: mhd. vürebenant*, vürbenant, vürebenennet*, fürebenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt
-- vorher geschehen: mhd. voregeschehen, vorgeschehen, vor geschehen, foregeschehen*, st. V.: nhd. »vorgeschehen«, vorher geschehen, früher passieren
-- vorher versprechen: mhd. voregeloben*, vorgeloben, foregeloben*, sw. V.: nhd. vorher versprechen
-- vorher wahrnehmen: mhd. voreprüeven*, vor prüeven, sw. V.: nhd. »vorprüfen«, vorher erwägen, vorher wahrnehmen; vüregesehen, vürgesehen, vür gesehen, füregesehen*, st. V.: nhd. vorsehen, vorher wahrnehmen, früher treffen

vorher -- vorher haben, mnd. vȫrhebben (1), vȫrehebben, sw. V.: nhd. vorhaben, beabsichtigen, im Sinn haben, voraushaben, vorher haben, vorher halten
vorher -- vorher halten, mnd. vȫrhebben (1), vȫrehebben, sw. V.: nhd. vorhaben, beabsichtigen, im Sinn haben, voraushaben, vorher haben, vorher halten
vorher -- vorher in Erfahrung bringen, mnd. vȫrkennen, vorkennen, sw. V.: nhd. vorher kennen lernen, vorher in Erfahrung bringen

vorher -- vorher kennen lernen, mnd. vȫrkennen, vorkennen, sw. V.: nhd. vorher kennen lernen, vorher in Erfahrung bringen

vorher -- vorher leiden, mnd. ? vȫrlÆden (2), st. V.: nhd. beispielhaft vorleiden, früher leiden?, vorher leiden?

vorher -- vorher lesen, mnd. vȫrlÐsen, vorlesen, st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen

vorher -- vorher melden, mnd. vȫrmelden, sw. V.: nhd. »vormelden«, vorher melden

vorher -- vorher mitgenannter Mensch, mnd. vȫrmÐdebenȫmede, (Part. Prät. Sb.=)M.: nhd. »Vormitbenannter«, oben mit aufgeführtem Menschen, vorher mitgenannter Mensch

vorher -- vorher nennen, ahd. foranemnen* 3, sw. V. (1a): nhd. »vorbenennen«, vorher nennen

vorher -- vorher nennen, mnd. upnennen***, mnd.?, sw. V.: nhd. vorher nennen; upnȫmen***, mnd.?, sw. V.: nhd. vorher nennen; vȫrbenennen***, sw. V.: nhd. vorher nennen, oben erwähnen; vȫrbenȫmen***, sw. V.: nhd. vorher nennen, oben erwähnen; vȫrberÐden***, sw. V.: nhd. vorher nennen, oben erwähnen; vȫrberȫren***, sw. V.: nhd. vorher nennen, vorher sagen, vorher beschreiben, vorher besprechen, oben nennen, oben erwähnen, oben besprechen; vȫrlÐsen, vorlesen, st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen; vȫrstimmen***, sw. V.: nhd. vorher nennen
vorher -- vorher nicht bedacht, mnd. unvördechtich*, unvordechtich, mnd.?, Adj.: nhd. »unverdächtig«, ohne Verdacht seiend, vorher nicht bedacht

vorher -- vorher nicht vorhanden gewesen, mnd. nÆe (1), nige, nigge, ney, neye, neie, neyge, nÆwe, newe, nǖwe, nuge, nuye, Adj.: nhd. neu, vorher nicht vorhanden gewesen, neugeschaffen, frisch, neu im Amt seiend, neu entdeckt, neu hinzugekommen, neu auftretend, noch unbekannt, neuartig, fremdartig, andere, auf Neues bedacht, ungewohnt

vorher -- vorher reden, mnd. vȫrrÐden***, sw. V.: nhd. vorreden, vorher reden

vorher -- vorher sagen, ahd. forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen

vorher -- vorher sagen, mnd. vȫrberȫren***, sw. V.: nhd. vorher nennen, vorher sagen, vorher beschreiben, vorher besprechen, oben nennen, oben erwähnen, oben besprechen

vorher -- vorher stehen, mnd. vȫrstõn (1)?, vȫrestõn, st. V.: nhd. »vorstehen«, vor jemandem stehen, bevorstehen, nicht erledigt sein (V.), vorher stehen, hervorstehen, vorspringen, vorne stehen
vorher -- vorher tragen, mnd. vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen
vorher -- vorher überlegt, mnd. vȫrberõden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher überlegt

vorher -- vorher verkünden, ahd. forazeihhanen* 7, forazeichanen*, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, vorher verkünden, voraussagen, präfigurieren

vorher -- vorher verkündigen, ahd. forakwedan* 8, st. V. (5): nhd. voraussagen, aussprechen, vorher verkündigen

vorher -- vorher zitieren, mnd. vȫrallegÐren, sw. V.: nhd. vorher zitieren, vorher anführen

vorher -- vorher zitiert, mnd. vȫrallegÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher angeführt, vorher zitiert

vorher -- Winter vorher, mnd. vȫrwinter, M.: nhd. Vorwinter (Übergangszeit zwischen Herbst und strengerem Winter) (Bedeutung jünger), voriger Winter, Winter vorher, frühe Winterzeit (Bedeutung jünger)

vorher erwähnt sein (V.), mnd. vȫrdenken, st. V.: nhd. »vordenken«, vorgedacht sein (V.), vorher erwähnt sein (V.)

vorher überlegen (V.), mnd. vȫrbedenken, vorbedenken, sw. V.: nhd. vorausbedenken, vorher überlegen (V.); vȫrberõden*** (1), st. V.: nhd. vorher überlegen (V.)
vorher, idg. *perÀ, Adv., Präp.: nhd. vor, vorher

vorher, got. faúr-a 61, Präp. m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 62,1b, 195), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1): nhd. vor (räuml.), vor- (Verbalpräf.), für, vorn, längs, vorher; faúrþ-is 23, Adv. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191B2 Anm. 1): nhd. zuvor, früher, vorher
-- vorher gefallen: got. faúr-a-ga-leik-an* 1, sw. V. (3), m. Dat.: nhd. vorher gefallen
-- vorher hoffen: got. faúr-a-wÐn-jan* 2=1, sw. V. (1): nhd. vorher hoffen
-- vorher urteilen: got. *faúr-dæ-m-jan?, sw. V. (1): nhd. vorher urteilen
-- vorher zubereiten: got. faúr-a-ga-manw-jan* 3, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. vorherbereiten, vorher zubereiten

vorher, an. õŒ-an, Adv.: nhd. früher, vorher, ehemals; aŒ-r, Adv.: nhd. vorher, früher, ehe, bis; fyr-r, Adv.: nhd. früher, vorher

vorher, ae. Ú-r (2), Adv.: nhd. eher, vorher, früher, bald, schon, kürzlich, zuviel, sehr; Ú-r-or, Adv. (Komp.): nhd. früher, vorher, eher; be-for-an (2), Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; for-an (2), for-an-e, Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; for-e (2), Adv.: nhd. vorher, früher, einst
-- sich vorher bemächtigen: ae. for-e-nim-an, st. V. (4): nhd. sich vorher bemächtigen
-- vorher abnehmen: ae. for-e-ge-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vorher nehmen, vorher abnehmen
-- vorher bemerken: ae. Ú-r-ge-lÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. vorher erinnern, vorher bemerken; for-e-ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. vorher bemerken, vorher zeigen
-- vorher erinnern: ae. Ú-r-ge-lÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. vorher erinnern, vorher bemerken
-- vorher erwähnt: ae. for-e-cwed-en, Adj.: nhd. oben genannt, vorher erwähnt; for-e-sÚd, Adj.: nhd. oben genannt, vorher erwähnt
-- vorher nehmen: ae. for-e-ge-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vorher nehmen, vorher abnehmen
-- vorher zeigen: ae. for-e-ge-lÚr-an, sw. V. (1): nhd. vorher zeigen; for-e-ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. vorher bemerken, vorher zeigen
-- wie vorher gesagt: ae. for-e-s-pre-c-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie vorher gesagt, wie oben erwähnt

vorher, afries. a‑for-a (2) 13?, a-for-e (2), a‑for-i (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher; bi-for-a* (2) 13?, bi-for-e* (2), bi-for-i* (2), bi-for* (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher; ê-r (1) 57, Adv., Konj., Präp.: nhd. eher, früher, vorher, bevor, ehe, vor; for-a 35, for (2), for-e, for-i, far-a (3), Adv., Präp.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher, vor, für; to‑for-a (2) 41?, to‑for (2), to‑for-e (2), to‑for-i (2), to-far-a (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher

vorher, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts; êr (4) 104, Adv., Konj.: nhd. eher, früher, vorher, ehe, bevor, vor

vorher, ahd. bifora 26, Adv., Präf.: nhd. bevor, zuvor, zurück, rückwärts, vorher, früher, einstmals; dõrfora* 61, Adv.: nhd. davor, vorher, voraus, bereits, oben; dõrforna* 4, Adv.: nhd. da vorne, vorher; dõrfuri* 5, Adv.: nhd. dafür, davor, vorher, statt dessen; Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; Ðriræn* 7, Adv.: nhd. vorher; ferranõn* 9, Adv.: nhd. weither, von ferne, von weitem, vorher; fora (1) 480, Präp., Adv.=Präf.: nhd. vor, für, wegen, angesichts, durch, statt, unter, über, vorher, zuvor, früher, vorn; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; miduntes* 12, Adv.: nhd. soeben, gerade, jetzt, vorher; obana 51, Adv.: nhd. oben, von oben, früher, vorher

vorher, mhd. bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher; darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür; dõvornõn 1, dõ fornõn*, Adv.: nhd. vorher, oben; dõvorne 1, dõ forne*, Adv.: nhd. da vorne, vorher, oben; dõvüre, dõ füre*, Adv.: nhd. dafür, davor, vorher; Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; Ðdenst, Adv.: nhd. vorher; Ðmõl, Ðmõle, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; Ðmõlen 65?, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; Ðmõles 65?, Ðmõl, Ðmõlen, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; Ðr (2), Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass; ermõlen (1) 3, Adv.: nhd. ehemals, vorher, früher; Ðrremõles 5, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann; ÐwÆlen, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher

vorher, mhd. envor, enfor*, enpfor, enphor, Adv.: nhd. »vorher«, zuvor, früher

vorher, mhd. obe (1), ob, mhd.., Adv.: nhd. oben, vorher, darüber, darauf, oberhalb, über

vorher, mhd. sider (1), Adv.: nhd. danach, darauf, hinterher, vorher, hernach, später, seitdem, seither, nachher

vorher, mhd. vorderlÆche, voderlÆche, forderlÆche*, foderlÆche*, Adv.: nhd. »vorderlich«, vorher, früher, vorzüglich, vorzugsweise, vornehm, vornehmlich; vordes, fordes*, Adv.: nhd. »vordes«, früher, vorher; vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; voreane*, voran, vor ane, foreane*, Adv.: nhd. »voran«, vorher, im voraus, zuerst; vorehine*, vorhin, forehin*, Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor; voremõles*, vormõles, vormõls, vormæls, formõles*, formõls*, formæls*, vormõlens, formõlens*, Adv.: nhd. vormals, früher, vorher, von früher her, seit langem; voreteiles*, vorteiles, foreteiles*, Adv.: nhd. im voraus, vorher, vorzugsweise, nur; voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; vorne, vorn, forne*, forn*, Adv.: nhd. vorn, vorne, an der Spitze, oben, vor, vorher, hiervor; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn; zevorent, zeforent*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, im voraus; zuovoren* (2), zuvoren, zuoforen*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher, im Voraus, vorn

vorher, mnd. bevȫr, Adv.: nhd. bevor, zuvor, vorher; bevȫren, bevoren, beværen, Adv.: nhd. zuvor, vorher; bevȫrens, Adv.: nhd. hiervor, zuvor, vorher; dõrbevȫren*, dõrbeværen, Adv.: nhd. zuvor, vorher; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher
-- vorher berührt: mnd. Ðrgerȫret*, Ðrgerȫrt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher berührt; Ðrrȫret*, Ðrrȫrt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher berührt
-- vorher erwähnt: mnd. dacht (2), Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, vorher genannt; Ðrgemeldet*, Ðrgemelt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet; Ðrgenant, Ðrgenennet*, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; Ðrgerȫret*, Ðrgerȫrt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher berührt; Ðrmeldet*, Ðrmelt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet; Ðrnant, Ðrnennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; Ðrrȫret*, Ðrrȫrt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher berührt; ÐrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher geschrieben, vorgeschrieben
-- vorher genannt: mnd. dacht (2), Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, vorher genannt
-- vorher geschrieben: mnd. ÐrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher geschrieben, vorgeschrieben

vorher, mnd. hÆrvȫr, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür
-- vorher berührt: mnd. gerÐget*, gerÐgt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, vorgenannt, vorher berührt
-- vorher erwähnt: mnd. gedacht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, genannt

vorher, mnd. tæbevȫren*, tobevoren, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, vorab, vorwärts; tævȫren* (2), tovoren, tovorent, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher; tævȫrens*, tovorens, mnd.?, Adv.: nhd. vorwärts, zuvor, vorher
vorher, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle; vȫrdes, vordes, Adv.: nhd. vordem, vorher; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhÐr, Adv.: nhd. vorher, erst, früher; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst

vorher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorher... (betontes Präfix), mnd. vȫr... (4), vȫre..., vær..., võr..., vür..., fȫr...*, Präf.: nhd. vor... (betontes Präfix), hervor... (betontes Präfix), vorwärts... (betontes Präfix), vorher... (betontes Präfix), voraus... (betontes Präfix)
vorher..., ahd. forair, Präf.: nhd. voraus..., vorher..., auf...; gifora, Präf.: nhd. vorher...

vorherabhandlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheranführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheranschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorheraussprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbedachte -- vorherbedachte Tat, mnd. vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund
vorherbedenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbedeutung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbefleckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbegehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbekannt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorherbekommen, ae. for-e-ge-gyr-d-an, sw. V. (1): nhd. vorherbekommen

vorherbemerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherberechnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbereiten, got. faúr-a-ga-manw-jan* 3, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. vorherbereiten, vorher zubereiten

vorherbereiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbescheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorherbeschlieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbeschreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbesprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbestehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbestellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbestimmen, got. ? *faúr-a-ga-rai-d-jan 1, sw. V. (1), Konjektur für fauragaleikaida und Randglosse garaidida: nhd. vorherbestimmen?; faúr-a-ga-rÐ-d-an* 3=2, red. abl. V. (1): nhd. vorherbestimmen

vorherbestimmen, ae. for-e-ge-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. vorherbestimmen; for-e-weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. vorherbestimmen

vorherbestimmen, ahd. bineimen* 25, sw. V. (1a): nhd. bestimmen, festsetzen, beschließen, vorherbestimmen, im voraus bestimmen; forabimeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. vorbezeichnen, vorschlagen, im voraus bestimmen, vorherbestimmen, verordnen; forabineimen* 2, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen; foragimeinidæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen; foragisuonen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, von vornherein bestimmen; forairteilen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen; forasuonen* 2, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen, im voraus entscheiden; forazeihhanen* 7, forazeichanen*, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, vorher verkünden, voraussagen, präfigurieren

vorherbestimmen, mhd. anegesehen (1), st. V.: nhd. anschauen, ansichtig werden, ansehen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, berücksichtigen, halten für; anesehen (1), ansehen, ane sehen, st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für

vorherbestimmen, mhd. natðren, natiuren, sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen

vorherbestimmen, mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; vorebezeichenen*, vorbezeichenen, forebezeichnen*, sw. V.: nhd. »vorbezeichnen«, vorherbestimmen; voreenzilen*, vorenzilen, vorenziln, foreenzilen*, forenziln*, sw. V.: nhd. vorherbestimmen; vüredenken*, vürdenken, vür denken, füredenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im Voraus bedenken, vorsorgen, vorherbestimmen; vüregedenken* (1), vürgedenken, vür gedenken, füregedenken*, sw. V.: nhd. im voraus denken, vorsorgen, vorherbestimmen; vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen

vorherbestimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbestimmt, mhd. beschaffen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschaffen« (Adj.), vorhanden, befindlich, vorherbestimmt, schicksalsbestimmt; beschaffenlich, Adj.: nhd. vorherbestimmt, von Gott erschaffen (Adj.), ursprünglich zur Schöpfung gehörig

vorherbestimmt, mhd. voregeordenet*, vorgeordenet, vorgeordent, foregeordenet*, forgeordent*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgeordnet«, vorausbestimmt, vorherbestimmt; voregewürket, foregewürket*, vorgewürket*, forgewürket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorherbestimmt; wÏge (1), wÐge, wõge, Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet

vorherbestimmter -- vorherbestimmter Tod, mhd. erbetæt, st. M.: nhd. »Erbtod«, vorherbestimmter Tod

vorherbestimmtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorherbestimmung, ae. for-e-stih-t-ung, st. F. (æ): nhd. Vorherbestimmung

Vorherbestimmung, ahd. forabimeinida* 2, st. F. (æ): nhd. Vorsatz, Vorherbestimmung, Voraussetzung

Vorherbestimmung, mhd. vorebesiht*, vorbesiht, forebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorherbestimmung, Vorsehung, voraussehende Fürsorge

vorherbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbestimmungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbetrachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbilden, ae. for-e-ge-bíe-c-n-an, sw. V.: nhd. vorherbilden

vorherbilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherbst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorherd, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorherdasein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorherdenken, got. faúr-a-ga-hug-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. »vorherdenken«, sich vornehmen

vorherdeuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherdmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherdplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherdtiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhereilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhereinüben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherempfinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherempfindnisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhererblicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhererwählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhererwähnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhererwähnt, mnd. Ðrdacht, Ærdacht, Adj.: nhd. vorhererwähnt; Ðrgedacht, Adj.: nhd. vorhererwähnt

vorhererwähnt, mnd. vȫranegetȫget*, vȫrangetȫget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhererwähnt
vorherfahren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherfassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherfliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherfühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherführen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhergängig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhergegangen, mnd. vȫrgelÐden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frühere, vorhergegangen; vȫrlÐden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. früher, vorhergegangen
vorhergehen, got. faúr-ri-n-n-an* 1, st. V. (3): nhd. vorhergehen

vorhergehen, mhd. voreloufen*, vorloufen, vor loufen, forloufen*, st. V., red. V.: nhd. vorlaufen, auslaufen, vorhergehen

vorhergehen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; ? vȫrliggen, st. V.: nhd. vorliegen, vorhergehen?, währen?, auflauern, den Weg verlegen (V.), im Hinterhalt aufpassen, nachstellen, mit den Truppen in Stellung liegen, belagern, blockieren

vorhergehend, ae. for-e-stap-ul, Adj.: nhd. vorhergehend, vorig

vorhergehend, ahd. Ðriro 110?, Ðræro*, Adj. Komp.: nhd. »ehere«, frühere, vorig, vorhergehend, vorangehend, vorherig, erste, bessere; Ðriræro* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »ehere«, frühere, vorhergehend, vorangehend; fordaro* (1) 43, furdiro*, Adj.: nhd. vordere, erste, höhere, vornehmere, bedeutendere, frühere, vorausgehend, vorhergehend, vorherig, bisherig; fordaræro 21, Adj. Komp.: nhd. erste, vordere, höhere, vortrefflichere, frühere, vorhergehend

vorhergehend, mhd. voreloufende*, vorloufende, forloufende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorlaufend«, vorhergehend, vorauslaufend, vorhergenannt

vorhergehend, mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst
-- unmittelbar vorhergehend: mnd. vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

vorhergehende -- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht, mhd. voregerihte*, vorgerihte, foregerihte*, st. N.: nhd. Vorgericht, das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht

vorhergehende -- einer Wahl vorhergehende Verabredung, mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

vorhergehende -- vorhergehende Überlegung, mhd. voregedanc*, vorgedanc, foregedanc*, st. M.: nhd. vorhergehende Überlegung, Vorbedacht

vorhergehenden -- am vorhergehenden Tage, mnd. ȫvernachtich (2), ævernachtich, Adv.: nhd. über Nacht, am vorhergehenden Tage

Vorhergehenden -- im Vorhergehenden nennen, mnd. vȫrsõgen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrseggen (1), voreseggen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen

vorhergehender -- vorhergehender Abend, mhd. naht (1), nath, nagt, st. F.: nhd. Nacht, Abend, vorhergehender Abend, Vorabend, Vortag vor einem Fest

vorhergehendes -- vorhergehendes Denken, mhd. vüredanc*, vürdanc, füredanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Vorbedacht; vüregedanc*, vürgedanc, vorgedanc*, füregedanc*, fürgedanc*, forgedanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Plan (M.) (2), Vorsehung, Vorbedacht

vorhergeht -- Voreid der dem Haupteide vorhergeht, mnd. vȫrÐt, vȫrÐit, vorÐt, M.: nhd. vor der Aussage geleisteter Eid, Voreid der dem Haupteide vorhergeht
vorhergenannt, mhd. voreloufende*, vorloufende, forloufende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorlaufend«, vorhergehend, vorauslaufend, vorhergenannt

vorhergenannt, mnd. Ðrbenant, Ðrbenennet*, Adj.: nhd. vorhergenannt, eher benannt, oben erwähnt; Ðrbenȫmet, Adj.: nhd. vorhergenannt, oben erwähnt; Ðrberȫret, Ðrberȫrt, Adj.: nhd. vorhergenannt, oben erwähnt, eher berührt; Ðrnȫmet, irnȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergenannt; Ðrsegget*, Ðrsecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergenannt

vorhergenannt, mnd. vȫrenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergenannt; vȫrgerÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher geredet, oben erwähnt, vorhergenannt; vȫrgestimmet*, vȫrgestimt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergenannt; vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen; vȫrnȫmet, vȫrnȫmt, vȫrnompt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgenannt«, vorhergenannt; vȫrspræken, vȫrsprõken, vȫrespræken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergenannt, obengenannt, obenerwähnt; vȫrstimmet*, vȫrstimt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergenannt
vorhergepflogene -- durch vorhergepflogene Verhandlungen sichern, mnd. bevȫrwærden, bevorworden, sw. V.: nhd. ausmachen, bedingen, durch vorhergepflogene Verhandlungen sichern

vorhergeschrieben, mnd. vȫrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben

vorhergesehen, ahd. firsehanti*?, Part. Präs.=Adj.: nhd. vorhergesehen; *forabðit?, *forabðwit?, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorhergesehen; foragisehan* (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. vorhergesehen; *forasiunÆg?, Adj.: nhd. vorhergesehen; *forawissingðn?, Adv.: nhd. vorhergesehen; *forawisso?, Adv.: nhd. vorhergesehen; *forawissðn?, Adv.: nhd. vorhergesehen

vorhergesehen, mhd. voregesehen, vorgesehen, foregesehen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesehen«, vorhergesehen

vorhergesehen, mnd. vȫrsÐn*** (3), vȫrseine***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergesehen, erwartet
-- nicht vorhergesehen: mnd. unvȫrsichtich*, unvorsichtich, mnd.?, Adj.: nhd. »unvorsichtig«, nicht vorhergesehen, unerwartet, unüberlegt, nicht vorhersehend, nicht ahnend, unüberlegend, vorschnell

vorhergesehenerweise, ahd. *waringðn?, Adv.: nhd. nicht zufällig, vorhergesehenerweise

vorhergewusst, ahd. foragiwizzan* (2) 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorhergewusst, vorausgewusst, vorhersehend, vorausschauend

vorherhaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherhelfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherhüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherig, ahd. Ðriro 110?, Ðræro*, Adj. Komp.: nhd. »ehere«, frühere, vorig, vorhergehend, vorangehend, vorherig, erste, bessere; fordaro* (1) 43, furdiro*, Adj.: nhd. vordere, erste, höhere, vornehmere, bedeutendere, frühere, vorausgehend, vorhergehend, vorherig, bisherig

vorherig, mhd. õbentlich, Adj.: nhd. abendlich, vorherig

vorherig, mnd. vȫre (3), före*, Adj.: nhd. vorig, vorherig; vȫrgõnt (1), vorgõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorausgehend, vorgehend, vorherig; vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

vorherig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorherige -- Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung, mnd. ackerræf, M.: nhd. »Ackerraub«, Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung

vorherige -- vorherige Abmachung, mnd. vȫrbeschÐt, N.: nhd. vorherige Abmachung, Vorbehalt; vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht; vȫrwærde, vorworde, F.: nhd. vorherige Abrede, vorherige Abmachung, vorheriges Übereinkommen, vorheriges Versprechen, Sicherheitsversprechen, Bedingung, Vorbehalt

vorherige -- vorherige Abrede, mnd. vȫrwærde, vorworde, F.: nhd. vorherige Abrede, vorherige Abmachung, vorheriges Übereinkommen, vorheriges Versprechen, Sicherheitsversprechen, Bedingung, Vorbehalt

vorherige -- vorherige Beratung, mnd. vȫrberõt, vorberõt, vȫrberõd, M.: nhd. vorherige Beratung, Überlegung, Vorbedacht
vorherige -- vorherige Besprechung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorherige -- vorherige Einsetzung, mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

vorherige -- vorherige Erklärung, mnd. vȫrbetǖchenisse, vȫrbetǖchnisse, F.: nhd. vorherige Erklärung, Vorbehalt
vorherige -- vorherige Erzählung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorherige -- vorherige Kenntnis, mnd. vȫrbewust, F.: nhd. Vorherwissen, vorherige Kenntnis

vorherige -- vorherige Überlegung, mnd. vȫrbedechtichhÐt*, vȫrbedechtichhÐit*, vȫrbedechtichÐt, vȫrbedechtichÐit, vorbedechticheit, F.: nhd. Vorbedacht, vorherige Überlegung; vȫrbetrachtinge, F.: nhd. Voraussicht, vorherige Überlegung; vȫrdank, vȫredank, vordank, vordanke, st. M.: nhd. früher gehabter Gedanke, vorheriges Nachdenken, vorherige Überlegung, Vorbedacht, Überlegung, Vorsatz, Absicht

vorherige -- vorherige Verabredung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorherige -- vorherige Willenserklärung, mnd. vȫrwillekȫre, M.: nhd. vorherige Willenserklärung

vorherige -- vorherige Zusage, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorherige Bedrohung (im Lübecker Recht notwendig zum Nachweis des Vorsatzes), mnd. vȫrdrouwe, vordrowe, F.: nhd. vorherige Bedrohung (im Lübecker Recht notwendig zum Nachweis des Vorsatzes)

vorherigen -- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester, mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

vorheriger -- vorheriger unberechtigter Zugriff, mnd. vȫrgrÐpe, vȫrgrÐp, M.: nhd. Vorgriff, vorheriger unberechtigter Zugriff, Vorwegnahme
vorheriges -- vorheriges Nachdenken, mnd. vȫrdank, vȫredank, vordank, vordanke, st. M.: nhd. früher gehabter Gedanke, vorheriges Nachdenken, vorherige Überlegung, Vorbedacht, Überlegung, Vorsatz, Absicht
vorheriges -- vorheriges Übereinkommen, mnd. vȫrwærde, vorworde, F.: nhd. vorherige Abrede, vorherige Abmachung, vorheriges Übereinkommen, vorheriges Versprechen, Sicherheitsversprechen, Bedingung, Vorbehalt

vorheriges -- vorheriges Versprechen, mnd. vȫrwærde, vorworde, F.: nhd. vorherige Abrede, vorherige Abmachung, vorheriges Übereinkommen, vorheriges Versprechen, Sicherheitsversprechen, Bedingung, Vorbehalt

vorherkennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherkommen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

vorherkommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherkosten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherkünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherleuchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhermachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhermelden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhermerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhernennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhero, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorherr, mhd. althÐrre, altherre, sw. M.: nhd. »Altherr«, alter Herr, alter Mann, Greis, Ahnherr, Vorherr, Ältester, Patriarch, Senator, Senior, Senior einer geistlichen Körperschaft

Vorherr, mnd. vȫrhÐre, M.: nhd. »Vorherr«, voriger Inhaber, Vorpächter?

vorherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorherreisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorherrschaft -- freie Hausgenossen unter der Vorherrschaft eines bevorrechtigten Verwalters, mnd. rÐdelǖde, reidelǖde, Pl.: nhd. freie Hausgenossen unter der Vorherrschaft eines bevorrechtigten Verwalters
Vorherrschaft, mhd. principõt, prinzipõt, st. M.: nhd. »Prinzipat«, oberste erste Herrschaft, Vorherrschaft

vorherrschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherrschen -- vorherrschen überwiegen, mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

vorherrschen, ae. s-wÆ-þ-r-ian, sw. V. (2): nhd. nützen, vorherrschen, stark sein (V.)

vorherrschen, ahd. girÆhhen* 10, girÆchen*, sw. V. (1a): nhd. überwinden, überwältigen, besiegen, siegen, obsiegen, einnehmen, vorherrschen, gelten; ubarwintan* 54, st. V. (3a): nhd. überwinden, besiegen, übertreffen, überwältigen, vorherrschen, überführen, überzeugen

vorherrschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherrschend, ae. g’-ng-e (3), Adj.: nhd. wirkungsvoll, passend, geeignet, üblich, vorherrschend

Vorhersage -- Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, mnd. tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
Vorhersage -- Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt, mnd. tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
Vorhersage, ae. for-e-bod, st. N. (a): nhd. Vorhersage, Predigen; for-e-bod-ung, st. F. (æ): nhd. Vorhersage; for-e-cwid-e, st. M. (i): nhd. Vorhersage, Einführung; ge-seg-en, st. F. (jæ): nhd. Reden, Gespräch, Bericht, Vorhersage, Prophezeiung, Geschichte, Legende; gied-d‑ung, st. F. (æ): nhd. Vorhersage, Lied, Lyrik, Klang

Vorhersage, ahd. forakwiti* 1, foraquiti*, st. M. (i): nhd. »Vorhersage«, Anzeichen, Aussage; forasaga* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Vorhersage«, Prophezeiung, Vorrede, Weissagung

Vorhersage, ahd. foraspel* 2, st. N. (a): nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; forawÆzagtuom* 1, st. N. (a): nhd. »Vorwissen«, Vorahnung, Vorhersage, Weissagung; furisaga* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Vorhersage, Weissagung; giheiz 68, st. M. (a): nhd. Versprechen, Verheißung, Gelöbnis, Bekräftigung, Vorhersage, Vorhaben; sagunga 4, st. F. (æ): nhd. »Sagung«, Behauptung, Erzählung, Vorhersage; spel 17, st. N. (a): nhd. Rede, Aussage, Erzählung, Sage, Gleichnis, Beispiel, Sprichwort, Vorhersage

Vorhersage, mhd. voresage* (1), vorsage, foresage*, st. F.: nhd. »Vorhersage«, Prophezeiung

Vorhersage, mhd. voresagen* (2), vorsagen, st. N.: nhd. »Vorsagen«, Vorhersage

Vorhersage, mnd. prÐnosticõcie, F.: nhd. Vorhersage, Wahrsagung; prÐnosticon, Sb.: nhd. Vorhersage, Wahrsagung; profÐtenrÐde, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; profÐtensprȫke, M.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; profÐtÐringe, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung
-- Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse: mnd. praktikenschrift, F.: nhd. »Praktikenschrift«, Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse
-- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse: mnd. praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

vorhersage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhersagen, got. faúr-a-ga-tei-h-an* 2, st. V. (1): nhd. vorherverkünden, vorhersagen; faur-a-qiþ-an* 9=8, st. V. (5): nhd. vorhersagen

vorhersagen, ae. Ú-r-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. vorhersagen, vorausschicken; for-e-ge-cweþ-an, st. V. (5): nhd. vorhersagen, voraussagen; for-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. erzählen, vorhersagen, prophezeien, fälschlich anklagen, verleumden

vorhersagen, as. for‑a‑s‑pre‑k‑an* 1, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorhersagen

vorhersagen, ahd. biforakunden* 1, sw. V. (1a): nhd. ankündigen, vorhersagen, vorherverkünden; biforakwedan* 1, biforaquedan*, st. V. (5): nhd. vorhersagen; bikwedan* 1, biquedan*, st. V. (5): nhd. vorhersagen, ankündigen; foragikunden* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, kundtun, vortragen, vorbringen, zu erkennen geben; forakunden* 5, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, voraussagen, ankündigen; forasagen* 3, sw. V. (1b): nhd. prophezeien, vorhersagen, feierlich verkünden, prophetisch reden; forasagÐn* 9, sw. V. (3): nhd. vorhersagen, prophezeien, predigen, prophetisch reden; framkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, öffentlich bekannt machen

vorhersagen, mhd. ðfgelegen, ðf gelegen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, sich ausdenken; ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; vorebenenennen*, vorbenennen, vor benennen, forebenennen*, sw. V.: nhd. vorhersagen; voresagen* (1), vor sagen, vorsagen, foresagen*, sw. V.: nhd. vorsagen, vorhersagen, verkünden; voreschrÆben*, vor schrÆben, vorschrÆben, foreschrÆben*, st. V.: nhd. vorhersagen, vorlegen, vorschreiben, oben erwähnen; voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen

vorhersagen, mnd. profÐten, sw. V.: nhd. prophezeien, vorhersagen, ankündigen; profÐtÐren, profentÐren, profÐtÆren, profÆtÐren, sw. V.: nhd. prophezeien, vorhersagen, ankündigen Verborgenes aufdecken, weissagen, religiöse Inhalte oder Offenbarungen verkünden; profÐtien, prophetien, profÐcien, profÆÐön, prophetÐren, prophetÐÐn, sw. V.: nhd. prophezeien, vorhersagen, ankündigen; prognæstikÆren*, prognæstisÆren*, prognæsticÆren, V.: nhd. »prognostizieren«, voraussagen, vorhersagen; rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen

vorhersagen, mnd. vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vȫrkündigen, vȫrekündigen, sw. V.: nhd. »vorankündigen«, vor dem Zahlungstermin kündigen, vorhersagen; vȫrlæven, sw. V.: nhd. vorhersagen, prophezeien; vȫrmõnen, V.: nhd. vormahnen, vorbedeuten, vorhersagen, einfordern, beanspruchen; vȫrsõgen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrseggen (1), voreseggen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrsprÐken (1), vȫresprÐken, st. V.: nhd. vorsprechen, vorschreiben, vorhersagen, weissagen, eintreten für, fürsprechen; vȫrwicken, sw. V.: nhd. vorhersagen, im Voraus anzeigen
vorhersagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhersagend, ahd. forasagalÆhho* 1, forasagalÆcho*, Adv.: nhd. vorhersagend, prophetisch, weissagend; forawÆzag* 2, Adj.: nhd. »vorherwissend«, vorhersagend, weissagend; forazeihhani* 1, forazeichani*, Adj. (?): nhd. prophetisch, vorhersagend, weissagend

Vorhersager, ahd. forasago 84, sw. M. (n): nhd. »Vorhersager«, Prophet

Vorhersager, mhd. zuosagÏre*, zuosager, zðsager, st. M.: nhd. »Zusager«, Aussager, Vorhersager

vorhersager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhersagerin, ahd. forasagin 1, st. F. (jæ): nhd. »Vorhersagerin«, Prophetin

Vorhersagung -- Vorhersagung durch Zauber, mhd. verwickunge, vorwickunge, ferwickunge*, forwickunge*, mmd., st. F.: nhd. Vorhersagung durch Zauber

Vorhersagung, mnd. vȫrsõginge, F.: nhd. Vorhersagung, Vorempfindung, Ahnung

vorhersagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherschaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherschauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherschicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherschreiben, got. faúr-a-ga-mÐl-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. vorherschreiben, verkünden

vorherschreiben, mnd. vȫrschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »vorschreiben«, Vorschriften geben, Belehrung geben über, vorherschreiben

vorhersehen, ahd. foragisehan* (1) 3, st. V. (5): nhd. vorhersehen, erkennen, achtgeben, versorgen; forasehan* 16, st. V. (5): nhd. vorhersehen, bedenken; forawizzan* 22, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen, voraussehen, vorhersehen, etwas als etwas voraussehen; furisehan* 1, st. V. (5): nhd. vorhersehen, bedenken

vorhersehen, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

Vorhersehen, mhd. vorebesiht*, vorbesiht, forebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorherbestimmung, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vorebesihticheit*, vorbesihticheit, vorbesihtecheit, forebesihticheit*, forbesihtecheit*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vürebesiht*, vürbesiht, fürebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge

vorhersehen, mhd. vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen

vorhersehen, mnd. profÐtisÐren, profÐtizeren, sw. V.: nhd. prophezeien, voraussagen, vorhersehen, religiöse Inhalte bzw. Offenbarungen verkünden

vorhersehen, mnd. vȫrbekennen, sw. V.: nhd. im Voraus wissen, vorhersehen

vorhersehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhersehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhersehend -- die Zukunft vorhersehend, an. for-spõ-r, Adj.: nhd. prophetisch, zukunftskundig, die Zukunft vorhersehend; spõ-r, Adj.: nhd. prophetisch, zukunftskundig, die Zukunft vorhersehend

vorhersehend -- vorhersehend fürchten, mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

vorhersehend -- vorhersehend hoffen, mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

vorhersehend (von Gott), mnd. vȫrsÐnich, vorseinich, Adj.: nhd. vorhersehend (von Gott), vorausschauend, überlegt, sorgend, vorsorglich, vorsichtig, umsichtig, klug

vorhersehend, ahd. foragiwizzan* (2) 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorhergewusst, vorausgewusst, vorhersehend, vorausschauend; furidõhtÆg* 1, Adj.: nhd. vorhersehend

vorhersehend, mnd. ? vȫrsÐnt***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorhersehend?
-- nicht vorhersehend: mnd. unvȫrsichtich*, unvorsichtich, mnd.?, Adj.: nhd. »unvorsichtig«, nicht vorhergesehen, unerwartet, unüberlegt, nicht vorhersehend, nicht ahnend, unüberlegend, vorschnell
vorherseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhersehung -- göttliche Vorhersehung, mnd. vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge
Vorhersehung, mhd. vorebedÏhticheit*, vorbedÏhticheit, vorbedÏhtikeit, forbedÏhtikeit*, forebedÏhticheit*, st. F.: nhd. »Vorbedächtigkeit«, Vorbedacht, vorausgehende Bedachtsamkeit, Überlegung, Vorhersehung; vüreordenunge*, füreordenunge*, vürordenunge, fürordenunge*, st. F.: nhd. »Fürordnung«, Vorhersehung

vorhersehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhersein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhersenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhersetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhersicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhersicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorherspringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherstehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherstellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherstrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhertraben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhertragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhertreten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherverkünden, got. faúr-a-ga-tei-h-an* 2, st. V. (1): nhd. vorherverkünden, vorhersagen

vorherverkünden, ahd. biforakunden* 1, sw. V. (1a): nhd. ankündigen, vorhersagen, vorherverkünden; forabotæn* 9, sw. V. (2): nhd. verkünden, ankündigen, vorherverkünden

vorherverkünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherverkündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherverkündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorherversehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherversehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhervertrösten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherwarnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherweisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherweissagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherwischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorherwissen, an. fyr-ir-s-yn, st. F. (jæ): nhd. Vorherwissen

Vorherwissen, ahd. foragiwizzida* 4, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorempfindung, Vorahnung, Vorzeichen, Absicht; forasiht* 15, st. F. (i): nhd. Voraussicht, Vorherwissen, Vorsehung; forawÆsÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vorherwissen

vorherwissen, ahd. forawizzan* 22, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen, voraussehen, vorhersehen, etwas als etwas voraussehen

Vorherwissen, ahd. forawizzantheit* 4, st. F. (i): nhd. Vorherwissen, Vorbedacht, Absicht; forawizzida* 8, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorauswissen, Vorausschau

vorherwissen, ahd. untarwizzan* 1, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen

Vorherwissen, ahd. wizzantheit* 53, wizzanheit*, wizzentheit*, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erkenntnis, Bewusstsein, Gewissen, Vorherwissen, Vorbedacht

Vorherwissen, mhd. vorebesiht*, vorbesiht, forebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorherbestimmung, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vorebesihticheit*, vorbesihticheit, vorbesihtecheit, forebesihticheit*, forbesihtecheit*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vürebesiht*, vürbesiht, fürebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; wizzenvorn, st. N.: nhd. Vorherwissen

Vorherwissen, mnd. vȫrbewust, F.: nhd. Vorherwissen, vorherige Kenntnis; vȫrwÐtenhÐt, vȫrwÐtenheit, F.: nhd. Vorherwissen, Voraussicht, Vorsehung
vorherwissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherwissend, ae. for-e-wi-t-ol, Adj.: nhd. vorherwissend

vorherwissend, ahd. forawÆs* 1, Adj.: nhd. vorherwissend; forawizzo* 4, Adj.: nhd. vorherwissend, ahnend, zukunftsverkündend

vorherwissend, ahd. forawÆzag* 2, Adj.: nhd. »vorherwissend«, vorhersagend, weissagend

vorherwissend, mnd. vȫrwÐtent* (1), vȫrwettende*, vorwettende, vorwetende, mnd.?, Adj.: nhd. vorherwissend, vorausahnend
vorherwissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorherwisser, mnd. vȫrbekennÏre*, vȫrbekenner, vorbekenner, M.: nhd. Vorherwisser, Mensch die voraus kennt
vorherwisser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorherwittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorherz, mhd. voreherze* 2, vorherze, foreherze*, forherz*, sw. N., st. N.: nhd. »Vorherz«, Brust, Herz

Vorherz, mnd. vȫrherte (1), N.: nhd. »Vorherz«, Zwerchfell, Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, Netz um das Herz

vorherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorherzeigen, ae. for-e‑gyr-n-an, sw. V.: nhd. vorherzeigen

vorherzeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherzerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorherziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorheu, mhd. vürehouwe*, vürhouwe, fürehouwe*, st. F.: nhd. »Vorheu«, Vorheuernte

vorheu, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorheucheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorheuer, mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

vorheuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorheuernte, mhd. vürehouwe*, vürhouwe, fürehouwe*, st. F.: nhd. »Vorheu«, Vorheuernte

vorheulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorheutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhexen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhimmel, mhd. vorehimelrÆche*, vorhimelrÆch, forehimelrÆche*, st. N.: nhd. »Vorhimmelreich«, Vorhimmel

vorhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorhimmelreich, mhd. vorehimelrÆche*, vorhimelrÆch, forehimelrÆche*, st. N.: nhd. »Vorhimmelreich«, Vorhimmel

vorhimmlisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhin -- vorhin tragen, mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

vorhin, mhd. bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher

vorhin, mhd. vorehine*, vorhin, forehin*, Adv.: nhd. »vorhin«, zum voraus, zunächst, vorher, voraus, zuvor

vorhin, mnd. vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst
-- vorhin bzw. oben erwähnt: mnd. upgerȫret*, upgeroret, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgerührt«, vorhin bzw. oben erwähnt
-- vorhin erwähnen: mnd. uprȫren***, mnd.?, sw. V.: nhd. vorhin erwähnen
vorhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhinangeführte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhinaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhinbedenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinein -- im vorhinein beanspruchen, mhd. vorejehen, vorjehen, vor jehen, forejehen*, st. V.: nhd. vorsagen, im vorhinein beanspruchen

vorhinein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhinenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinflieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhingehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinnehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhinreisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinschlendern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinsenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinsinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinversehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinwissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhinzu, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorhissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhistorisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorhitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorhlt, mnd. vȫrhælt, vorhælt, vorholt, N.: nhd. »Vorhlt«, Versorgung, Schutz, Hinterhalt

vorhobeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhochgedacht, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorhochzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorhof, got. ræhsn-s* 3, st. F. (i): nhd. Hof, Vorhof

Vorhof, ae. for-e‑tÆ-g, st. M. (a): nhd. Vorhof

Vorhof, anfrk. frÆt-ho-f* 3, st. M. (a): nhd. Vorhof

Vorhof, as. frÆ‑d‑ho‑f* 6, st. M. (a): nhd. Vorhof

Vorhof, ahd. frÆthof 17, st. M. (a): nhd. Kirchhof, Friedhof, Vorhof, Zufluchtsort, Atrium, Praetorium, Gerichtsstätte; hof 56, st. M. (a): nhd. Hof, Vorhof, Besitz

Vorhof, mhd. hof, hob, st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Vorhof, mhd. voranger, st. M.: nhd. Vorhof; voreburc*, vorburc, foreburc*, st. F.: nhd. Vorburg, Vorhof, Gebäude außerhalb der Stadtmauer, Vorstadt, Stadtteil außerhalb der Stadtmauer; voreburge*, vorburge, verbürge, verborge, vürborge, foreburge*, ferbürge*, ferborge*, fürborge*, st. N.: nhd. Vorburg, Vorhof; vorebürge*, vorbürge, forebürge*, st. N.: nhd. Vorhof, Gebäude außerhalb der Stadtmauer, Stadtteil außerhalb der Stadtmauer; vorehof*, vorhof, forehof*, st. M.: nhd. Vorhof, befestigter Hofraum vor einem Schloss; vürehof, vürhof, fürehof*, st. M.: nhd. »Fürhof«, Vorhof
-- Viehstall mit Vorhof: mhd. vihehof* 1, vihof, fihehof*, fihof*, st. M.: nhd. Viehhof, Viehstall, Viehstall mit Vorhof
-- Vorhof eines Tempels: mhd. vrÆthof, frÆthof*, st. M.: nhd. Vorhof eines Tempels, Friedhof, Tempelvorhof, eingefriedeter Raum um eine Kirche, Kirchhof, Friedhof
-- Weg zu einem Vorhof: mhd. vorehovewec* 1, vorhovewec, forhovewec*, st. M.: nhd. Vorhofweg, Weg zu einem Vorhof

Vorhof, mnd. paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand

Vorhof, mnd. vȫrhof, vȫrehof, M.: nhd. Vorhof, Vorraum, Hausflur, Tempelvorhof, Außenhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorwerk (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- freier Vorhof: mnd. vrÆhof, vrighof, M.: nhd. »Freihof«, freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

vorhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhoffenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhofgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhofglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhöflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhofloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhofnerve, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhöft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhoftreppe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorhofweg, mhd. vorehovewec* 1, vorhovewec, forhovewec*, st. M.: nhd. Vorhofweg, Weg zu einem Vorhof

vorhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhöker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorholen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorhölle, mhd. vorehelle*, vorhelle, forhelle*, st. F.: nhd. Vorhölle

vorhölle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhöllenfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhöllenleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorhöllentraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhöllenweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhöllenzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorholz, mnd. vȫrholt, N.: nhd. »Vorholz«, vom Hauptwald abgesondertes kleineres Gehölz

vorholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorholzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhübner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorhüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhure, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhuschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhust, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhusten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorhut, mhd. huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Vorhut, mhd. vorereise* (1), vorreise, forereise*, st. F.: nhd. Vorhut, Wegbereiter

Vorhut, mnd. vȫrdraf, vordraf, M.: nhd. Vortrab, Vorhut, ein Tanz; vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?
-- Angehöriger der Vorhut: mnd. vȫrdrõvÏre*, vȫrdrõver, vordraver, vordrever, M.: nhd. »Vortraber«, Vorreiter, Angehöriger der Vorhut, Soldat des Vortrabes

vorhut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorhüten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorhutführer, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voridee, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorig, ae. for-e-stap-ul, Adj.: nhd. vorhergehend, vorig

vorig, as. fer‑n* (1) 1, Adj.: nhd. vorig, alt

vorig, ahd. Ðriro 110?, Ðræro*, Adj. Komp.: nhd. »ehere«, frühere, vorig, vorhergehend, vorangehend, vorherig, erste, bessere

vorig, mhd. alt (1), Adj.: nhd. alt, bejahrt, erwachsen (Adj.), ältere, frühere, ehemalig, vorig, vergangen, gewohnt, überkommen (Adj.); andere (2), ander, Indef.-Pron.: nhd. andere, nächste, neu, weitere, übrig, vorig, fremd, wirklich, wahr

vorig, mhd. vorderic, forderic*, Adj.: nhd. »vorderig«, vorig; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig

vorig, mnd. vȫre (3), före*, Adj.: nhd. vorig, vorherig; vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen
vorig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vörig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorige -- vorige Frau, mnd. vȫrvrouwe, vȫrvrowe, vȫrvrðwe, vȫrvrðe, F.: nhd. »Vorfrau«, Vorgängerin, vorige Frau, erste Frau
vorige, afries. ê-r‑ra, â-r‑ra, Adj. (Komp.): nhd. frühere, vorige

vorige, mhd. Ðrere*, Ðrer, Ðre, Ðrre, erre, Adj.: nhd. »ehere«, erste, ehemalige, einstige, frühere, vorige

vorige, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet
-- vorige Rede: mhd. vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung

vorigen -- am vorigen Ende, mnd. vȫrendes, fureindes, Adv.: nhd. am vorigen Ende

vorigen -- im vorigen Jahr, mhd. verne (1), vern, ferne*, Adv.: nhd. fern, weit, sehr, im vorigen Jahr, ehedem; vernet (1), vert, vernent, vernt, fernet*, Adv.: nhd. »fernd«, fern, weit, sehr, im vorigen Jahr, ehedem

vorigen -- vom vorigen Jahr seiend, mnd. ȫverjõrisch*, ȫverjõrsch, æverjõrsch, averjõrsch, overjõresch, Adj.: nhd. vom vorigen Jahr seiend, vorjährig, einjährig, überjährig, über ein Jahr alt
voriger -- voriger Inhaber, mnd. vȫrhÐre, M.: nhd. »Vorherr«, voriger Inhaber, Vorpächter?

voriger -- voriger Winter, mnd. vȫrwinter, M.: nhd. Vorwinter (Übergangszeit zwischen Herbst und strengerem Winter) (Bedeutung jünger), voriger Winter, Winter vorher, frühe Winterzeit (Bedeutung jünger)

voriges -- voriges Jahr, afries. fer-n-jÐ-r 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. voriges Jahr

voriges -- voriges Jahr, mhd. vert (2), vernt, vernent, fert*, Adv.: nhd. voriges Jahr, früher

voriges -- voriges Jahr, mnd. vȫrejõr, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrjõr (1), vorjõr, vorjõre, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt)

voriges Schreiben (N.) (2), mnd. vȫrbrÐf, M.: nhd. »Vorbrief«, vorausgegangene Urkunde, früherer Brief, voriges Schreiben (N.) (2), schriftliche Vorladung

vorigjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorigmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorimb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorinhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorinnenwerden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voritzo, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorjagd, mnd. vȫrjacht, F.: nhd. Vorjagd, Vorhand in der Jagd als herrschaftliches Vorrecht

vorjagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorjagen, ahd. furiweidæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorjagen«, vorgehen, weit grasen, weit weiden

vorjagen, mhd. vorejagen, vorjagen, vor jagen, forejagen*, sw. V.: nhd. »vorjagen«

vorjagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorjahr -- im Vorjahr, germ. *ferudi, *feruþi, germ. Adv.: nhd. im Vorjahr

Vorjahr, mnd. vȫrejõr, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrjõr (1), vorjõr, vorjõre, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt)

vorjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorjährig, germ. *ferna- (1), *fernaz, *fernja‑, *fernjaz, Adj.: nhd. vorjährig, alt; *furna-, *furnaz, Adj.: nhd. vorjährig, alt

vorjährig, got. faír-n-s* 2, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 186 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 154,2): nhd. vorjährig, alt

vorjährig, ahd. fernerÆg* 1, Adj.: nhd. vorjährig

vorjährig, mhd. vertic, vertec, fertic*, Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit

vorjährig, mnd. ȫverjõrisch*, ȫverjõrsch, æverjõrsch, averjõrsch, overjõresch, Adj.: nhd. vom vorigen Jahr seiend, vorjährig, einjährig, überjährig, über ein Jahr alt
vorjährig, mnd. verne, varne, Adj.: nhd. vorjährig, alt

vorjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorjähriger -- vorjähriger Wein, mnd. vernewÆn, M.: nhd. Firnewein, vorjähriger Wein, alter Wein

vorjähriges -- vorjähriges Getreide, mhd. virnekorn, firnekorn*, st. N.: nhd. vorjähriges Getreide

vorjahrsfeld, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrskälte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrskost, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrslicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrsliedchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrsluft, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrslust, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrsschein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrstag, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrswetter, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjahrszeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjammern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorjauchzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorjause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorjetzo, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjetzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorjugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorjüngling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorjüngst, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkaiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkakeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkamin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkammer -- Vorkammer des Schachtes, mnd. ? vȫrschacht, M.: nhd. »Vorschacht«, über dem Schacht errichtetes Vorhaus, Einfahrt im Bergbau?, Vorkammer des Schachtes?

Vorkammer, mnd. vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

vorkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorkämper, mnd. vȫrkempÏre*, vȫrkemper, M.: nhd. »Vorkämper«, Kampnachbar, Anlieger dessen Kamp vorgelagert ist
vorkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorkämpfe, mhd. vorevehtÏre*, vorvehtÏre, vorvehter, vorvehtõre, forfehtõre*, forefehtÏre*, forfehter*, st. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfe, Vorkämpfer, Verfechter, Verfächter, Verteidiger

vorkämpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkämpfer sein (V.) für jemanden, mnd. vȫrvechten, vȫrevechten, st. V.: nhd. bekämpfen, anfechten, kämpfen, Vorkämpfer sein (V.) für jemanden
Vorkämpfer sein (V.) für, mhd. vorestrÆten*, vor strÆten, vorstrÆten, forestrÆten*, sw. V.: nhd. »vorstreiten«, den Kampf eröffnen, Vorkämpfer sein (V.) für, den Kampf anführen bei

Vorkämpfer, mhd. gewinnÏre, gewinner, st. M.: nhd. Gewinner, Nutzer, Vorkämpfer

Vorkämpfer, mhd. patelierre, st. M.: nhd. Vorkämpfer, Plänkler

Vorkämpfer, mhd. vorekempfe*, vorkempfe, vürkempfe, forekempfe*, fürkempfe*, sw. M.: nhd. Vorkämpfer; vorevehtÏre*, vorvehtÏre, vorvehter, vorvehtõre, forfehtõre*, forefehtÏre*, forfehter*, st. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfe, Vorkämpfer, Verfechter, Verfächter, Verteidiger; vorevehte*, vorvehte, forefehte*, sw. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfer; vramkempfe, vramkepfe, framkepfe*, framkempfe*, sw. M.: nhd. Vorkämpfer; vürekempfe*, vürkempfe, fürekempfe*, sw. M.: nhd. Vorkämpfer; vürestrÆt*, vürstrÆt, fürestrÆt*, st. M.: nhd. Vorkämpfer, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff; vürestrÆte*, vurstrÆte, fürestrÆte*, sw. M.: nhd. Vorkämpfer; vürevehtÏre*, vurvehtÏre, vurvehter, furfehtÏre*, furfehter*, st. M.: nhd. »Fürfechter«, Vorkämpfer, Verfechter, Verteidiger; vürevehte*, vürvehte, fürefehte*, sw. M.: nhd. Vorfechter, Vorkämpfer

Vorkämpfer, mnd. vȫrkempe, M.: nhd. Vorkämpfer; vȫrstrÆdÏre*, vȫrstrÆder, vȫrstridder, M.: nhd. Vorstreiter, Vorkämpfer, Verteidiger
vorkämpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorkämpferin -- Vorkämpferin für die Sünder, mhd. sünderkempfe, sw. F.: nhd. Vorkämpferin für die Sünder

Vorkämpferin, mnd. vȫrstrÆdÏrische*, vȫrstrÆdersche, F.: nhd. Vorkämpferin, Verteidigerin
vorkämpferrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkampfrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkapelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkapitel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkapiteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkarde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkargen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkastell, mnd. vȫrkastÐl, vorkastÐl, N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau

vorkastell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkauen, mhd. voregekiuwen*, vorgekiuen, foregekiuwen*, sw. V.: nhd. vorkauen

vorkauen, mnd. vȫrkouwen, sw. V.: nhd. vorkauen, mundgerecht machen, gleichsam in den Mund legen

vorkauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkauf, mhd. Ænstant, st. M.: nhd. Näherkauf, Vorkauf, Einstellung der Gerichtsverhandlung

Vorkauf, mhd. vürekouf*, fürekouf*, vürkouf, fürkouf*, st. M.: nhd. »Fürkauf«, Vorwegkauf, Vorkauf, Aufkauf, Kauf zum wucherischen Weiterverkauf

Vorkauf, mnd. schõdekæp, M.: nhd. Vorkauf, Ankauf?

Vorkauf, mnd. vȫrkæp, vorkæp, M.: nhd. Vorkauf, Vorwegkauf, Aufkauf, Wiederverkauf, Verkauf; vȫrkȫpÆe, fforkopeye, F.?: nhd. Vorkauf; vȫrpranc, vorprank, M.: nhd. Vorkauf, Warenaufkauf, Hausierhandel der zum Schaden (M.) der ansässigen Kaufleute und Handwerker ausgeübt wird?
-- Vorkauf betreiben: mnd. vȫrkæpen, vȫrekæpen, sw. V.: nhd. »vorkaufen«, Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
vorkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorkaufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkäufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkaufen, mhd. vürekoufen*, fürekoufen*, vürkoufen, fürkoufen*, sw. V.: nhd. »fürkaufen«, vorweg kaufen, vorkaufen

vorkaufen, mnd. vȫrkæpen, vȫrekæpen, sw. V.: nhd. »vorkaufen«, Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
vorkaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkäufer, mhd. vürekoufÏre*, fürekoufÏre*, vürköufer, fürkoufer*, st. M.: nhd. »Fürkäufer«, Vorwegkäufer, Vorverkäufer, Vorkäufer; vüreköufel*, füreköufel*, vürköufel, fürkoufel*, st. M.: nhd. »Fürkäufel«, Vorwegkäufer, Vorkäufer; vürekoufelÏre*, vürköufeler, fürekoufelÏre*, fürköufeler*, st. M.: nhd. »Fürkäufler«, Vorwegkäufer, Vorkäufer

Vorkäufer, mnd. vȫrhȫkÏre*, vȫrhȫker, vorhoker, M.: nhd. Vorkäufer, Aufkäufer, Zwischenhändler; vȫrkȫpÏre*, vȫrkȫper, voerkoeper, M.: nhd. Vorkäufer, Zwischenhändler, Aufkäufer
-- Vorkäufer betreffend: mnd. vȫrhȫkÏrisch***, Adj.: nhd. Vorkäufer betreffend; vȫrkȫpÏrisch***, Adj.: nhd. Vorkäufer betreffend
vorkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkäuferei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkäuferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkäuferisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkäufisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkäufler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkäuflerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkaufrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorkaufsrecht -- freies Vorkaufsrecht, mnd. vrÆkæp, vrigkæp, M.: nhd. »Freikauf«, Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung, Kauf zu freiem Eigentum, freies Vorkaufsrecht

Vorkaufsrecht -- jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten, mnd. lachbÐden, lachbeden, lagbÐden, lawbÐden*, st. V.: nhd. gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten, jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten

Vorkaufsrecht -- Vorkaufsrecht der Nachbarn auf das angrenzende Grundstück, mnd. ambært, Sb.: nhd. Näherrecht, Beispruchsrecht oder Retraktrecht des nächsten Grenznachbarn, Vorkaufsrecht der Nachbarn auf das angrenzende Grundstück

Vorkaufsrecht, mhd. geltunge, st. F.: nhd. »Geltung«, Vorkaufsrecht

Vorkaufsrecht, mhd. wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied

Vorkaufsrechts -- Strafgeld oder Ablösungszahlung für Nichtbeachtung des Vorkaufsrechts, mnd. wandelkæp, mnd.?, M.: nhd. Strafgeld oder Ablösungszahlung für Nichtbeachtung des Vorkaufsrechts

vorkaufverbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkaufweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorkehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkehren, mnd. vȫrkÐren, sw. V.: nhd. »vorkehren«, hervorkehren, aufbieten

vorkehren, mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

vorkehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkehrung -- Vorkehrung treffen gegen, mhd. undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen

Vorkehrung, ahd. reisunga 7, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Zubereitung, Verfahrensweise, Vorkehrung, Rüstung, Machenschaft

Vorkehrung, mhd. gegerwe (2), gigerwe, st. F.: nhd. Vorkehrung

Vorkehrung, mnd. insÐn (2), insÐnt, N.: nhd. »Einsehen«, Maßregel, Vorkehrung, Aufsicht, Kontrolle

Vorkehrung, mnd. prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht

Vorkehrung, mnd. vȫrsÐinge, vȫrsehinge, F.: nhd. Vorsehung, Fügung, Vorkehrung, Maßnahme; vȫrsÐn* (2), vȫrsÐnt, N.: nhd. Vorsorge, Vorkehrung
vorkehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorkehrungen -- Vorkehrungen treffen für, mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

Vorkehrungen -- Vorkehrungen treffen, ahd. forabihuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. besorgen, Vorkehrungen treffen, im voraus beachten

Vorkehrungen -- Vorkehrungen treffen, mhd. zuostellen, zuo stellen, sw. V.: nhd. »zustellen«, Vorkehrungen treffen, angreifen

vorkeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkeilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkeim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkeimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorker, mnd. vorkenÏre*, vorkener, forkener, M.: nhd. »Vorker«, bei der Heuernte Beschäftigter

vorkerbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorketteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorketten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkeuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkiefrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkieker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorkind, mnd. vȫrkint, vorkint, N.: nhd. »Vorkind«, Kind aus früherer Ehe

vorkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkindtaufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkirche, mhd. vorekirche*, vorkirche, forkirche*, sw. F.: nhd. »Vorkirche«, Kirchenvorhalle

Vorkirche, mnd. lÆkhðs, N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle einer Kirche, Paradies, Vorkirche, Raum für Gerichtssitzungen bzw. Ratssitzungen, Aufenthaltsraum für Bettler, Vestibül

Vorkirche, mnd. vȫrkerke, vorkerke, F.: nhd. »Vorkirche«, Säulengang, Säulenhalle, Vorhalle

vorkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkirchweih, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkirmes, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorkiste, mnd. vȫrkiste, F.: nhd. »Vorkiste«, für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste

vorkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkitten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorklage, mnd. vȫrklõge, vorklage, F.: nhd. Vorklage, erste Klage, Recht der ersten Klage

vorklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorklagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorklang, mnd. klanc, klank, M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang

vorklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorklappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklatschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklauben, mhd. voreklðben*, vorklðben, vor klðben, foreklðben*, sw. V.: nhd. »vorklauben«, hervorsuchen

vorklauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorklause, mnd. vȫrklðs, F.: nhd. Vorklause, zum Kloster gehöriges Nebengebäude

vorkleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklimpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklönen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorklug, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorklügeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkneifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkneten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorknieen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorknöpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorknüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkoch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkochen, mnd. vȫrkæken, sw. V.: nhd. vorkochen

vorkochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkommen -- Gewässer in dem Frösche vorkommen, mnd. poggenpæl, M.: nhd. Froschpfuhl, Gewässer in dem Frösche vorkommen

Vorkommen -- konzentriertes Vorkommen von Quecksilber im Boden, mnd. quiksülverõdere*, quiksülverõder, F.: nhd. Quecksilberader, konzentriertes Vorkommen von Quecksilber im Boden

vorkommen -- Landstück auf dem Frösche vorkommen, mnd. poggenwische*, poggenwis, F.: nhd. »Froschwiese«, Landstück auf dem Frösche vorkommen

vorkommen -- nicht richtig vorkommen, mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

vorkommen, afries. for-a-ku-m-a* 1, for-e-ku-m-a*, st. V. (4): nhd. vorkommen, hervortreten; up‑hlâp-a 4, op-hlâp-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. herauflaufen, herausspritzen, ent​stehen, vorkommen, geschehen

vorkommen, ahd. anasÆn* 36, anom. V.: nhd. sein (V.), vorkommen, vorhanden sein (V.), zukommen, sein (V.) in, einem bevorstehen, an einem liegen; anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.); bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen; faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; leibÐn* 2, sw. V. (3): nhd. vorkommen; liggen 175, st. V. (5): nhd. liegen, sich befinden, vorkommen, daliegen, bereitliegen, liegen bleiben, erliegen, eine Lage haben gegen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; sizzen 337?, st. V. (5): nhd. sitzen, thronen, sich befinden, wohnen, bleiben, vorkommen, verweilen, sich setzen, sich hinsetzen, niederlassen, sich niederlassen, untergehen, sich schicken, sich ziemen, gut sein (V.), gut sein (V.) für, zum Heil gereichen, jemandem zum Heil gereichen, passen; skehan* 1, scehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, sich ereignen, vorkommen; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen
-- im Evangelium vorkommen: ahd. guotkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. im Evangelium verkünden, im Evangelium vorkommen

vorkommen, mhd. ðfgeloufen 2, st. V.: nhd. vorkommen, sich ereignen, geschehen; ðfloufen, ðf loufen, red. V., st. V.: nhd. »auflaufen«, Auflauf bilden, anschwellen, anwachsen, vorkommen, sich ereignen, geschehen; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; voreschÆnen*, vor schÆnen, vorschÆnen, foreschÆnen*, st. V.: nhd. vorscheinen, vorkommen, erscheinen, sich zeigen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus
-- wunderlich vorkommen: mhd. verdunken, vordunken, ferdunken*, sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen

vorkommen, mhd. dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen
-- fremd vorkommen: mhd. ellenden (1), sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden

vorkommen, mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gewerden (1), st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit
-- vorkommen als ob: mhd. gedðht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dünken, erscheinen, vermutet werden, vorkommen als ob, aussehen wie

vorkommen, mhd. schehen (1), st. V.: nhd. geschehen, vorkommen, möglich sein (V.), widerfahren

vorkommen, mnd. begÐgenen, begegenen, bejÐgenen, sw. V.: nhd. begegnen, widerfahren (V.), vorkommen; comparÐren, komparÐren*, comparieren, sw. V.: nhd. erscheinen, vorkommen

Vorkommen, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand
-- Vorkommen von Schwefel: mnd. swÐvelstÐde, F.: nhd. »Schwefelstätte«, Lagerstätte von Schwefel, Vorkommen von Schwefel

vorkommen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen
-- bedenklich vorkommen: mnd. vördünken*, vordünken, sw. V., st. V.?: nhd. übel dünken, verkehrt dünken, unrecht scheinen, bedenklich vorkommen, missfallen

vorkommen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkommend, mhd. vürekomende*, vürkomende, fürekomende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorkommend, zukünftig

vorkommend, mnd. inhebbent*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend; innehebbent*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend
-- in gehäuftem Maße vorkommend: mnd. hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich
vorkommende -- Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen, mnd. bentprȫvende, F.: nhd. Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen

vorkommendes -- in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat, mnd. plðmenallðn*, plðmenalðn, M.: nhd. Federalaun, in haarförmigen Kristallen vorkommendes Doppelsulfat, Kalium-Aluminium-Sulfat

vorkommer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkömmlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkommnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorkopf, mnd. vȫrkop, M.: nhd. Vorderkopf, Vorkopf, Vorderhaupt, Stirn

vorkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkosen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkost, mnd. vȫrkost (1), vȫrekost, F.: nhd. »Vorkost«, Vorfeier, Feier am Vorabend der Hochzeit
vorkost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorkosten (N.), mnd. vȫrsmeckinge, vorsmeckinge, F.: nhd. »Vorschmeckung«, Vorkosten (N.)

vorkosten, mhd. crÐdenzen, sw. V.: nhd. vorkosten, versuchen, Speise anbieten

vorkosten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorkoster, mhd. crÐdenzier, st. M.: nhd. Vorkoster, Mundschenk

vorkosthandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkostlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkostung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkrächzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkragen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkrähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkramen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorkrans, mnd. vȫrkrans, M.: nhd. »Vorkrans«, Gesims, Mauerschmuck

vorkratze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkratzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkrempel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkreuzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkriechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorkriegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkristlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkritzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkröpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkrümeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkrümmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorküche, mnd. vȫrkȫkene*, vorkȫken, F.: nhd. »Vorküche«, vor der Küche belegener Vorratsraum
vorküche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorkufe, mnd. vȫrkðve, F.: nhd. »Vorkufe«, große Wanne?

vorkugeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkultur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkünden, mhd. vorekünden*, vorkünden*, vorkunden, vorekunden, forekünden*, forekunden*, sw. V.: nhd. »vorkünden«, ankündigen

vorkünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkünftig, mhd. vorekünftic*, vorkünftec, forekünftic*, Adj.: nhd. »vorkünftig«, als kommend vorausgesagt

vorkünftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkünsteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorkupfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorkuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorkür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorküsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorküstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlächeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlachter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorladebrief, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorladegeschütze -- Pulverschaufel für Vorladegeschütze, mnd. lõdeschüffel, lõdeschüffele, F.: nhd. »Ladeschaufel«, Pulverschaufel für Vorladegeschütze

vorladen -- gerichtlich vorladen, mnd. instefnen, sw. V.: nhd. gerichtlich vorladen, vorfordern

vorladen -- gerichtlich vorladen, mnd. tælõden, toladen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuladen«, einladen (V.) (1), gerichtlich vorladen

vorladen -- zu einem Gerichtstage vorladen, mnd. tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

vorladen (V.) (2), mhd. vürevüeren* (1), vürvüeren, vür vüeren, sw. V.: nhd. »fürführen«, hervorbringen, vorführen, vorladen (V.) (2)

vorladen vor Gericht (N.) (1), mnd. inlõden (2), inladen, sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), auffordern, vorladen vor Gericht (N.) (1), zu sich laden, zu Gast bitten

vorladen, an. stef-n-a (7), sw. V.: nhd. einberufen, vorladen

vorladen, ae. õ-béod-an, st. V. (2): nhd. anordnen, vorladen, herbefehlen, verkünden, einberufen, erklären, anbieten; st’-f-n-ian, sw. V.: nhd. vorladen, bestimmen, entscheiden

vorladen, afries. bi‑grÐ-t-a 8, sw. V. (1): nhd. »begrüßen«, ansprechen, klagen auf, verklagen, auffordern, vorladen, zum Zweikampf fordern; bod‑ia 19, sw. V. (2): nhd. aufbieten, laden (V.) (2), vorladen, auffordern; for-th-âs-k-ia 1, sw. V. (2): nhd. vorladen; for-th-la-th-ia 2, for-th-la-d-ia, sw. V. (2): nhd. vorladen; la-th-ia 34, la-d-ia, sw. V. (1): nhd. laden (V.) (2), vorladen; sÐk-a 44 und häufiger?, sÐz-a, sw. V. (1): nhd. suchen, aufsuchen, aufspüren, be​suchen, heimsuchen, vorladen, verklagen, belangen
-- zusammen vorladen: afries. gad-er-la-th-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zusammen vorladen

vorladen, anfrk. man-ire 31, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. laden (V.) (2), vorladen

vorladen, as. ba‑n‑n‑an 1, red. V. (1): nhd. vorladen, einberufen (V.)

vorladen, ahd. bannire 30 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. bannen, gebieten, befehlen, verordnen, vorladen; bannæn* 1, sw. V. (2): nhd. bannen, vorladen, vor Gericht fordern; burgæn* (2) 4, sw. V. (2): nhd. »bürgen«, ansprechen, vor Gericht fordern, vorladen; furiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. aufrufen, vorladen, hervorrufen, herbeirufen; gibannan* 2, red. V.: nhd. bannen, gebieten, laden (V.) (2), vorladen, jemanden vor Gericht fordern, festsetzen; gibannæn* 2, sw. V. (2): nhd. bannen, vorladen; gimennen* 3, sw. V. (1b): nhd. mahnen, laden (V.) (2), vorladen; ladæn 51?, sw. V. (2): nhd. laden (V.) (2), einladen (V.) (2), rufen, berufen (V.), aufrufen, anrufen, herbeirufen, vorladen, hervorrufen, auffordern, veranlassen; mennen* 8, sw. V. (1b): nhd. »mahnen«, laden (V.) (2), vorladen, treiben, gerichtlich vorladen
-- gerichtlich vorladen: ahd. mennen* 8, sw. V. (1b): nhd. »mahnen«, laden (V.) (2), vorladen, treiben, gerichtlich vorladen

vorladen, ahd. foraladæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorladen«, einladen (V.) (2)

vorladen, mhd. betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; eischen (1), heischen, Ðschen, sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern
-- gerichtlich vorladen: mhd. bannen (1), pannen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben

vorladen, mhd. geladen (2), sw. V., st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen; Ænladen (1) 2 und häufiger?, st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen, zum Erscheinen vor Gericht auffordern

vorladen, mhd. laden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu

vorladen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen
-- vorladen an: mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor
-- vorladen vor: mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

vorladen, mhd. verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verboten (1), ferboten*, sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen; vorebieten* 6, vorbieten, forebieten*, forbieten*, st. V.: nhd. »vorbieten«, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; voreeischen*, voreischen, foreischen*, sw. V.: nhd. »vorheischen«, vorladen; voregebieten*, vorgebieten, vor gebieten, foregebieten*, st. V.: nhd. »vorgebieten«, vorschreiben, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; vürebescheiden*, vürbescheiden, fürebescheiden*, red. V.: nhd. »vorbescheiden«, vorladen; vürebieten*, vürbieten, vür bieten, vurebieten, fürebieten*, furebieten*, st. V.: nhd. »fürbieten«, vorladen, vor sich halten, hoch halten, zuriegeln, sich zur Schau stellen, prunken; vüregebieten*, vürgebieten, vür gebieten, füregebieten*, st. V.: nhd. »fürgebieten«, vorgebieten, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; vüreheischen*, vürheischen, vür heischen, füreheischen*, red. V.: nhd. »fürheischen«, vorladen; vüreladen* (1), füreladen*, vüre laden*, füre laden*, vürladen, fürladen*, vür laden, für laden*, vurladen, furladen*, sw. V., st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht laden

Vorladen, mhd. vüreladen* (2) 1, vürladen, füreladen*, st. N.: nhd. Vorladen, Vorladung

vorladen, mhd. vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun; vüreteidingen*, vürteidingen, vür teitingen, füreteidingen*, sw. V.: nhd. vorladen; vürevorderen*, vürvorderen, fürforderen*, sw. V.: nhd. »fürfordern«, vorladen
-- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt: mhd. vernætboten, fernætboten*, sw. V.: nhd. durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt
-- gerichtlich vorladen: mhd. vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen
-- vorladen vor Gericht: mhd. vüretwingen 1, vürtwingen, füretwingen*, st. V.: nhd. vorladen vor Gericht

vorladen, mnd. bedÐdingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, vorladen, anklagen, gerichtlich belangen, Forderungen stellen; bedÐgedingen, bedagedingen, bedÐdingen, bedachdingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, vorladen, anklagen, gerichtlich belangen, Forderungen stellen; beschÐden (1), beschêden, bescheiden, st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten; bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern
-- als Zeuge vorladen: mnd. belõden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen
-- brieflich vorladen: mnd. bebrÐven, sw. V.: nhd. verbriefen, brieflich vorladen, beurkunden, schriftlich vereinbaren
-- vorladen vor Gericht: mnd. bedincstõdelen, bedinkstadelen, sw. V.: nhd. vorladen vor Gericht, vor Gericht stellen
-- zu einem Gerichtstage vorladen: mnd. dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln
-- zu einem Tage vorladen: mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

vorladen, mnd. inbestellen, sw. V.: nhd. einbestellen, vorladen, vor Gericht (N.) (1) stellen; indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen; kallen (1), sw. V.: nhd. reden, sprechen, plaudern, laut reden, viel reden, schwätzen, schwatzen, plappern, sich unterreden, berufen (V.), vorladen, rufen, zitieren, vor Gericht (N.) (1) laden; kündigen, kundigen, kyndigen, kundegen, kondegen, sw. V.: nhd. »kündigen«, verkündigen, bekannt machen, ansagen, vorladen

vorladen, mnd. lõden (2), laden, st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören; lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; læden (2), loyden, sw. V.: nhd. vorladen; ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

vorladen, mnd. vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken; vȫrbeschÐden, st. V.: nhd. vorher abmachen, vorher bestimmen, aufbieten, vorladen; vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; vörbædeschoppen*, vorbædeschoppen, vorbodeschoppen, vorbædeschappen, vorbædeschuppen, sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (2), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vörbætschoppen*, vorbætschoppen, vorbotschoppen, vorbatschoppen, sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (2), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben; vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen; vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen; vȫrlõden, vȫrelõden, voreladen, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), vor Gericht (N.) (1) zitieren; vörwÐtigen*, vorwÐtigen, vorwettigen, sw. V.: nhd. wissen, erfahren (V.), bekannt geben, verständigen, benachrichtigen, vorladen
-- auf Termine vorladen: mnd. vördachvõrden*, vordachvõrden, sw. V.: nhd. zur Verhandlung vorladen, auf Termine vorladen
-- schriftlich vorladen: mnd. vörbrÐven*, vorbrÐven, vorbrÆven, sw. V.: nhd. verbriefen, urkundlich zusichern, schriftlich geloben, schriftlich vorladen, als Unkosten für Schreibarbeiten ausgeben
-- zu einem Tage vorladen: mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben
-- zur Verhandlung vorladen: mnd. vördachvõrden*, vordachvõrden, sw. V.: nhd. zur Verhandlung vorladen, auf Termine vorladen

vorladen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlader, afries. tæ‑hræ-p‑er-e* 1, tæ-hræ-p-er, tæ-ræ-p-er, st. M. (ja): nhd. »Zurufer«, Vorlader

Vorlader, mhd. vürebietÏre*, vürbietÏre*, vürbieter, fürebietÏre*, fürbieter*, st. M.: nhd. »Fürbieter«, Vorlader

Vorlader, mnd. vördõgÏre*, vordõger, vordager, M.: nhd. Überbringer der Vorladung, Vorlader, zitierender Gerichtsdiener

Vorladung -- dem Gerücht folgende gerichtliche Vorladung, mnd. schreibot*, schreybot, N.: nhd. »Schreigebot«, dem Gerücht folgende gerichtliche Vorladung

Vorladung -- eine Vorladung schicken, mnd. vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken
Vorladung -- einer Vorladung Folge leisten, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

Vorladung -- Gebühr für Vorladung, mnd. vördõgelgelt*, vordõgelgelt, vordagelgelt, N.: nhd. Gebühr für Vorladung, Zitationsgebühr

Vorladung -- Geleitschutz für eine Vorladung, mnd. vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

Vorladung -- gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

Vorladung -- gerichtliche Vorladung, mnd. gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; kallen (2), N.: nhd. Geschwätz, Klatsch, gerichtliche Vorladung

Vorladung -- schriftliche Vorladung, mnd. sitõsiensÐdel*, sitõsiensÐdele, citaciencedele, N.: nhd. schriftliche Vorladung; stÐveninge, stefninge, F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht, Zitation, schriftliche Vorladung; stÐvinge (1), mnd.?, F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1), Zitation, schriftliche Vorladung

Vorladung -- schriftliche Vorladung, mnd. vörbÐdingebrÐf*, vorbÐdingebrÐf, M.: nhd. schriftliche Vorladung, Einberufung; vȫrbrÐf, M.: nhd. »Vorbrief«, vorausgegangene Urkunde, früherer Brief, voriges Schreiben (N.) (2), schriftliche Vorladung
Vorladung -- Überbringer der Vorladung, mnd. vördõgÏre*, vordõger, vordager, M.: nhd. Überbringer der Vorladung, Vorlader, zitierender Gerichtsdiener

Vorladung -- Unkosten für gerichtliche Vorladung, mnd. vörbædegelt*, vorbædegelt, N.: nhd. Unkosten für gerichtliche Vorladung

Vorladung -- Vorladung vor die Schöffen, mnd. schÐpendach, M.: nhd. »Schöffentag«, Vorladung vor die Schöffen, Schöffengerichtstermin

Vorladung vor Gericht (N.) (1), mnd. hofvõrt, hoffert, hofvart, F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

Vorladung vor Gericht (N.) (1), mnd. sitõsie, citacie, citatie, sittõsie, sittassie, F.: nhd. Vorladung vor Gericht (N.) (1)

Vorladung vor Gericht (N.) (1), mnd. vȫrlõdinge, F.: nhd. Vorladung vor Gericht (N.) (1), Vorladungsschein, Vorladungsformular

Vorladung, germ. *laþæ, st. F. (æ): nhd. Einladung (F.) (2), Vorladung, Ladung (F.) (2)

Vorladung, an. stef-n-a (3), sw. F. (n): nhd. Einberufung, Vorladung, Bestimmung; stef-n-ing, st. F. (æ): nhd. Vorladung

Vorladung, ae. ge‑ba-n-n, st. N. (a): nhd. Bann, Gebot, Aufgebot, Vorladung, Versammlung

Vorladung, afries. hræ-p‑inge 2, ræ-p-inge, st. F. (æ): nhd. Rufen, Vorladung, Berufung, Appellation; la-th‑ene 2, la-d-ene, F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung; la-th‑inge 63, st. F. (æ): nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung

Vorladung, ahd. bannitio* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Bannung, Bann, Vorladung; mennÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Mahnung«, Ladung (F.) (2), Vorladung

Vorladung, mhd. boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft
-- Vorladung vor Gericht: mhd. eischunge, st. F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Vorladung vor Gericht, gerichtlich bewilligte Frist

Vorladung, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung

Vorladung, mhd. laden (3), st. N.: nhd. »Laden« (N.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung; ladunge (2) 6 und häufiger?, st. F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung, Zitation

Vorladung, mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

Vorladung, mhd. verbotunge, ferbotunge*, st. F.: nhd. »Verbotung«, Vorladung; vüregebot*, vürgebot, füregebot*, fürgebot*, st. N.: nhd. »Fürgebot«, gerichtliche Vorladung, Vorladung, Aufforderung; vüreheischunge*, vürheischunge, vorheischunge, füreheischunge*, forheischunge*, st. F.: nhd. »Fürheischung«, Vorladung; vüreladen* (2) 1, vürladen, füreladen*, st. N.: nhd. Vorladen, Vorladung; vüreladunge*, voreladunge*, vürladunge, vorladunge, *füreladunge, *foreladunge, st. F.: nhd. Vorladung
-- gerichtliche Vorladung: mhd. verbot, ferbot*, st. N.: nhd. Verbot, Beschlag, Arrest, gerichtliche Vorladung; vürebot*, vürbot, fürbot*, st. N.: nhd. gerichtliche Vorladung; vüregebot*, vürgebot, füregebot*, fürgebot*, st. N.: nhd. »Fürgebot«, gerichtliche Vorladung, Vorladung, Aufforderung
-- gerichtliche Vorladung übermitteln: mhd. vorebieten* 6, vorbieten, forebieten*, forbieten*, st. V.: nhd. »vorbieten«, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; voregebieten*, vorgebieten, vor gebieten, foregebieten*, st. V.: nhd. »vorgebieten«, vorschreiben, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; vüregebieten*, vürgebieten, vür gebieten, füregebieten*, st. V.: nhd. »fürgebieten«, vorgebieten, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln

Vorladung, mnd. aflõdinge, F.: nhd. Vorladung; bode (4), mnd.?, F.: nhd. Vorladung; bædinge, F.: nhd. Botschaft, Vorladung, Aufgebot; dachdinc, dachdink, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; Ðschinge, eischinge, F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Verlangen, Aufforderung, Amtsheischung, Vorladung, Ladung (F.) (2), Berufung, Wahl (eines Geistlichen), Beruf
-- gerichtliche Vorladung: mnd. bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot
-- gerichtliche Vorladung aufheben: mnd. absolvÐren, sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden

Vorladung, mnd. inbot, N.: nhd. Entbietung, Vorladung, Haft, auferlegte Leistung, Abgabe, Einnahme; inÐschinge, ineischinge, F.: nhd. Zahlungsaufforderung, Kündigung, Vorladung, Ladung

Vorladung, mnd. lõden (3), N.: nhd. Laden (N.) (2), Ladung (F.) (2), Vorladung; lõdinge (2), F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Aufforderung, Berufung (Bedeutung örtlich beschränkt), Missionierung; rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht
-- durch Vorladung verbindlich angesetzt: mnd. rüchtich, ruchtich, röchtich, Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig
-- schriftliche Vorladung: mnd. lõdebrÐf, ladebrÐf, M.: nhd. Ladebrief, schriftliche Vorladung, Aufforderungsschreiben, Gildebrief; lõdingesbrÐf, M.: nhd. »Ladungsbrief«, schriftliche Vorladung

Vorladung, mnd. vörbæden* (2), vorbæden, vorbædent, N.: nhd. Vorladung, Einberufung, Aufgebot; vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht; vȫrbot, vorbot, N.: nhd. Vorladung, Vorforderung (vor Gericht [N.] [1]), Einberufung; ? vördõgel***, Sb.: nhd. Vorladung?; vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung; vȫrÐschinge, vȫrÐischinge, vorÐschinge, F.: nhd. Forderung, Vorladung, Ladung, Berufung
vorladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorladungsformular, mnd. vȫrlõdinge, F.: nhd. Vorladung vor Gericht (N.) (1), Vorladungsschein, Vorladungsformular

Vorladungsgebühr, mnd. vördõginge*, vordõginge, F.: nhd. Vorladungsgebühr

Vorladungsschein, mnd. vȫrlõdinge, F.: nhd. Vorladung vor Gericht (N.) (1), Vorladungsschein, Vorladungsformular

Vorladungsschreiben, mnd. vȫrbÐdebrÐf, F.: nhd. Vorladungsschreiben

Vorladungsurkunde, mnd. vörbædesbrÐf* (1), vorbædesbrÐf, vorbodesbrÐf, M.: nhd. schriftliche Vorladung vor Gericht (N.) (1), Vorladungsurkunde

vorlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorlage -- Berechnung der Vorlage, mhd. vüreslac*, füreslac*, vürslac, fürslac*, st. M.: nhd. »Fürschlag«, Übergewicht, Befestigung, einschließende Belagerung, Pfahldamm als Uferbefestigung, Überrechnung, Berechnung der Vorlage

Vorlage, ahd. bilidibuoh* 14, st. N. (a): nhd. »Bildbuch«, Vorlage, Textvorlage, Muster, mustergültiger Text; furigilegida* 1, st. F. (æ): nhd. Vorlegen, Vorlage, Auslegen, Zurschaustellen

Vorlage, mhd. vorelõge*, vorlõge, forelõge*, st. F.: nhd. »Vorlage«, Liegen, Gelagertsein vor jemand den man erwartet

Vorlage, mnd. figðre, figure, figðr, F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild; forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Vorlage, mnd. mulster, mnd.?, N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage; munster, muster, N.: nhd. Muster, Probestück, Vorlage, Kleidermuster, Schnitt und Farbe der Kleidung, Metallplättchen als Schmuck am Pferdegeschirr, Zierrat
-- nach einer Vorlage ausmalen: mnd. patrænÐren, sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken
-- Vorlage oder Eingabe bei Gericht: mnd. prædðcÐringe, F.: nhd. Vorlage oder Eingabe bei Gericht
-- Vorlage vor Gericht: mnd. præduct, N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

vorlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlagern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlaken, mnd. vȫrlõken, N.: nhd. »Vorlaken«, Vorhang, Wandbehang, Serviette?

vorlallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlamentieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorland -- uneingedeichtes Vorland, mnd. hallich, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs; hallige, halg, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs

Vorland -- Vorland am Meeresufer, mnd. vȫrstrant, vorstrant, M.: nhd. »Vorstrand«, Vorland am Meeresufer, flaches Uferstück, Außendeichsland, Watt, dem Wasser zunächst liegender Streifen (M.) des Strandes

Vorland, mhd. vorelant*, vorlant, forelant*, st. N.: nhd. »Vorland«, Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat

Vorland, mnd. schær (4), schoer, schoor, schõr, N.: nhd. Vorland, Hafengelände, Felszacke, hohes felsiges Ufer
-- außerhalb des Deiches liegendes Vorland: mnd. schalle, F.: nhd. außerhalb des Deiches liegendes Vorland
-- das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches: mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches
-- Deich der wenig oder kein Vorland hat: mnd. schõrdÆk, zaerdijck, M.: nhd. Deich der unmittelbar am Ufer liegt, Deich der wenig oder kein Vorland hat
-- Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden: mnd. tÐgelwerder, M.: nhd. »Ziegelwerdung«, Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden

vorland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlande, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlande, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorländer, mnd. vȫrlendÏre*, M.: nhd. »Vorländer«, eine Lakensorte aus Eisenach

vorländisch, mnd. vȫrlendisch, Adj.: nhd. »vorländisch«, eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend

vorlang, mhd. vorelanc*, vorlanc, forelanc*, Adv.: nhd. »vorlang«, früher, vor langer Zeit

vorlang, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorlang, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorlangen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorlangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlängst, mnd. ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

vorlängst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorlangweilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlassen, mhd. vorelõzen*, vorlõzen, vor lõzen, vorlõn, forelõzen*, forlõn*, red. V.: nhd. »vorlassen«, höher stellen, zugestehen, jemandem den Vorrang überlassen (V.)

vorlassen, mhd. vürelõzen*, fürelõzen*, vürlõzen, fürlõzen*, st. V., red. V.: nhd. »fürlassen«, vorlassen, vorauslassen, nachlassen, unbeachtet lassen

vorlassen, mnd. vörstõden*, vorstõden, vȫrstõden, sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vörstÐden*, vorstÐden, vorsteden, sw. V.: nhd. gestatten, verstatten, erlauben, vorlassen, zulassen
vorlassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlässlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorlast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlatinisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlatte, mnd. vȫrlatte, voirlatte, F.: nhd. »Vorlatte«, Zaunlatte, Zaunpfahl

vorlatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlaube, mhd. voreloube*, vorloube, foreloube*, sw. F.: nhd. Vorlaube, Vorhalle

Vorlaube, mnd. vȫrbðwe, vȫrbouwe, vȫrbouw, vorbou, N.: nhd. Vorbau, Vorlaube, Anbau; vȫrlæve*, vȫrlȫve, vorlove, sw. F.: nhd. Vorlaube, offener Vorbau an einem Haus, Hallenvorbau an Rathäusern oder Palästen
vorlaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlaudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlauf, mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist

Vorlauf, mnd. vȫrlæp, vorlæp, M.: nhd. Vorlauf, Vorrang, erste Stelle; vȫrlȫpinge, F.: nhd. Vorlauf, Vorrang, erste Stelle
vorlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorläufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorläufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlaufen, ahd. firloufan* 9, red. V.: nhd. verlaufen, vorlaufen, vorauslaufen, überholen, vorübergehen, vorüberfließen; foraloufan* 1, forahloufan*, red. V.: nhd. vorlaufen, vorauslaufen

vorlaufen, ahd. furiloufan* 9, red. V.: nhd. »vorlaufen«, überholen, vorauslaufen, jemandem vorauslaufen, vorauseilen, jemandem vorauseilen, zuvorkommen, jemandem zuvorkommen

vorlaufen, mhd. voreloufen*, vorloufen, vor loufen, forloufen*, st. V., red. V.: nhd. vorlaufen, auslaufen, vorhergehen

vorlaufen, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

vorlaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlaufend, mhd. voreloufende*, vorloufende, forloufende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorlaufend«, vorhergehend, vorauslaufend, vorhergenannt

vorlaufend, mnd. vȫrlæpent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorlaufend«, prophetisch, voreilig

Vorläufer, ae. byd-el, st. M. (a): nhd. Büttel, Herold, Vorläufer, Prediger; for-e‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Diener, Vorfahre

Vorläufer, ahd. foraboto* 4, sw. M. (n): nhd. Vorbote, Vorläufer, Herold, Jünger?; foragengo* 3?, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer, Vorfahre, Amtsvorgänger; foralÆdo* 1, sw. M. (n): nhd. Vorgänger, Vorläufer; foraloufo 2, sw. M. (n): nhd. Vorauslaufender, Vorläufer, Vorbote; wegawÆso* 9, sw. M. (n): nhd. Wegweiser, Führer, Vorläufer, Wandersmann, Wanderer

Vorläufer, mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; voreloufÏre, vorloufer, vorlöufer, vorlæfer, vorlöufÏre*, vorlæfÏre*, foreloufÏre*, st. M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; vürerennÏre*, fürerennÏre*, vürrennÏre*, fürrennÏre*, vürrenner, fürrenner*, st. M.: nhd. »Fürrenner«, Vorrenner, Vorläufer

Vorläufer, mnd. vȫrgõntster (1), M.: nhd. Vorläufer; vȫrlȫpÏre*, vȫrlȫper, vorloper, M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Vorbote, Bote, vorausgeschickter Bote, Eilbote, Herold, Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrvõder, vorvader, M.: nhd. »Vorvater«, Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater

vorläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorläuferin, mnd. vȫrgõnster (2), F.: nhd. Vorläuferin

vorläuferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorläuferlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorläuferlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorläufig -- vorläufig bekannt geworden, mnd. vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

vorlaufig, mnd. vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

vorläufig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorläufige -- vorläufige Fassung, mnd. vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht

vorläufigen -- zu einem vorläufigen Stillstand bringen, mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

vorläufiger -- vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht, mnd. vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht

vorläufiger -- vorläufiger Friede, mnd. bÆvrÐde, M.: nhd. Beifriede, vorläufiger Friede, befristeter Waffenstillstand; bÆvrüntschop, F.: nhd. vorläufiger Friede, unverbindlicher Waffenstillstand

vorläufiger -- vorläufiger Friedensvertrag zur Sicherung des Handels, mnd. kæpmannesvrÐde*, kæpmansvrÐde, M.: nhd. Kaufmannsfriede, vorläufiger Friedensvertrag zur Sicherung des Handels

vorläufiger Friedensvertrag über Handelsschutz (Russlandhandel), mnd. kæpvrÐde, M.: nhd. vorläufiger Friedensvertrag über Handelsschutz (Russlandhandel)

vorläufigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorläuflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorläuflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorlauft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlauren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorlauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlaut, mhd. snabelrÏze, Adj.: nhd. mundscharf, redescharf, scharfzüngig, geschwätzig, vorlaut

vorlaut, mhd. ungevüege (1), ungevðge, ungefüege*, ungefðge*, Adj.: nhd. unartig, unfügsam, unfolgsam, unhöflich, unfreundlich, unbeholfen, ungestüm, unanständig, unpassend, unbeschwerlich, übermäßig, groß, riesig, plump, stark, heftig, böse, schlimm, ungeschickt, ungereimt, ungebildet, ungehörig, vorlaut, ungehobelt, wild, roh, grob, gewaltig, ungeheuer, unangenehm

vorlaut, mnd. ? afer, affer, over, mnd.?, Präp.: nhd. über, groß?, vorlaut?

vorlaut, mnd. nÐsewÆs, Adj.: nhd. naseweis, vorlaut, neunmalklug

vorlaut, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorlaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlauten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorläuten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlauter -- vorlauter Mensch, mnd. rapschnõbel, M.: nhd. Naseweis, vorlauter Mensch

vorlauter -- vorlauter Mund, mnd. ævermunt, overmund, M.: nhd. Widerrede, Großsprecherei, vorlauter Mund, stolze Rede, hochfahrende Rede

vorlauter -- vorlauter Mund, mnd. afermunt*, afermund, mnd.?, M.?: nhd. Großsprecherei, vorlauter Mund

vorlauter -- vorlauter Schwätzer, mhd. vüresnalle*, füresnalle*, vürsnalle, fürsnalle*, sw. M.: nhd. vorlauter Schwätzer

vorlauter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlautheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlautigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlautisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorleb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorleben, mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

vorleben, mnd. vȫrdæn, unreg. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorleben, zuvortun, hervortun, hervortreten

vorleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorleder, mnd. vȫrledder*, vȫrlÐder, N.: nhd. »Vorleder«, ein Teil der Waffenrüstung
vorleder, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlefze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorleg, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorlegat, afries. for-n-dê-l 1 und häufiger?, for-dê-l (1), st. M. (a): nhd. Vorteil, Vorlegat

vorlege-, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorlegebaum, vorleg(e)baum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorlegeblatt, vorleg(e)blatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegebrett, vorleg(e)brett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegebrot, mnd. vȫrlÐgebræt, vorlÐgebræt, verlÐgebræt, N.: nhd. »Vorlegebrot«, Schaubrot

Vorlegedeichsel, vorleg(e)deichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegegabel, vorleg(e)gabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegegefäß, vorleg(e)gefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegegeschirr, vorleg(e)geschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegegesperre, vorleg(e)gesperre, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegeglas, vorleg(e)glas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegehammer, vorleg(e)hammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorlegekeil, vorleg(e)keil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorlegekelle, vorleg(e)kelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegekette, vorleg(e)kette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegekunst, vorleg(e)kunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegelöffel, vorleg(e)löffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorlegemesser (N.), mnd. credensemesset*, credensemesser, credentzemesser, N.: nhd. Vorlegemesser (N.), Tranchiermesser (N.)?

Vorlegemesser, vorleg(e)messer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlegen -- den Urteilfindern die Frage vorlegen, mnd. anedingen*, andingen, sw. V.: nhd. »andingen«, vor Gericht vorbringen, gerichtlich anfragen, den Urteilfindern die Frage vorlegen, in Anspruch nehmen, Bedingung stellen

vorlegen -- sich ganz vorlegen, ae. for-e-lðt-an, st. V. (2): nhd. sich ganz vorlegen, sich ganz vorbeugen, sich niederbeugen

vorlegen -- Urkunden vorlegen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

vorlegen (Auftraggeber), mnd. anebringen*, anbringen, anbrengen, sw. V.: nhd. »anbringen«, heranbringen, herbeiführen, abliefern, zufügen, antun, beibringen (Nachricht), vorbringen (Bescheid), vorlegen (Auftraggeber), berichten, hinterbringen, melden, klagen, beweisen, anbringen (Verdacht), aufbringen

vorlegen, got. faúr-lag-jan 3, sw. V. (1), m. Dat.: nhd. vorlegen, vorsetzen; us-sak-an* 1, st. V. (6), m. Akk. der Sache und Dat. der Person: nhd. erörtern, vorlegen, ausführlich vortragen

vorlegen, afries. for-a-ledz-a* 1 und häufiger?, for-a-lidz-a, sw. V. (1): nhd. vorlegen, ablehnen; to‑for-a‑ledz-a 1, to-for-a-leg-a, sw. V. (1): nhd. vorlegen

vorlegen, ahd. biforasezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen; framsezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorlegen

vorlegen, ahd. foraleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorlegen«, festsetzen, vorausbestimmen, im voraus festlegen, vorschreiben

Vorlegen, ahd. furigilegida* 1, st. F. (æ): nhd. Vorlegen, Vorlage, Auslegen, Zurschaustellen

vorlegen, ahd. furigisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorlegen, vor Augen stellen, auseinandersetzen, aussetzen, vorsetzen, einsetzen, als Statthalter einsetzen; furisezzen* 28, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen, vorziehen, voranstellen, hinzufügen, aufstellen, vor Augen führen

vorlegen, mhd. ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen; vorebringen*, vorbringen, vor bringen, vurbrengen, forebringen*, furbringen*, an. V.: nhd. »vorbringen«, aussprechen, ausführen, vollbringen, beenden, vor Gericht bringen, herbeibringen, vorlegen, beweisen, hervorbringen, vereinbaren; voreschrÆben*, vor schrÆben, vorschrÆben, foreschrÆben*, st. V.: nhd. vorhersagen, vorlegen, vorschreiben, oben erwähnen; voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen; vorezilen*, vorzilen, vorziln, forezilen*, sw. V.: nhd. zuteilen, zumessen, vorlegen; vürebreiten*, vürbreiten, vür breiten, fürebreiten*, sw. V.: nhd. ausbreiten, vorlegen, machen, vorbereiten; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vürebringen (2), fürebringen*, V.: nhd. vorlegen, voranstellen; vüregelegen, vürgelegen, vür gelegen, füregelegen*, sw. V.: nhd. vorlegen, niederlegen vor, legen vor, vorbringen, sagen, vortragen, ausschließen; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen; vürespreiten*, fürespreiten*, vüre spreiten*, füre spreiten*, vürspreiten, fürspreiten*, vür spreiten, für spreiten*, sw. V.: nhd. »fürspreiten«, vorlegen, auseinanderspreiten, auferlegen; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit
-- zur Wahl vorlegen: mhd. vüreteilen*, vürteilen, vür tielen, fürteilen*, sw. V.: nhd. »fürteilen«, zur Wahl vorlegen

vorlegen, mhd. prÐsentieren, sw. V.: nhd. darlegen, vorlegen, präsentieren

vorlegen, mhd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

vorlegen, mhd. vorelegen*, vorlegen, vor legen, forelegen*, sw. V.: nhd. »vorlegen«, vortragen, vorschreiben, wenden an, darlegen

vorlegen, mnd. prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen
-- Beweisstücke vor Gericht vorlegen: mnd. prædðcÐren, prædðcÆren, sw. V.: nhd. Beweisstücke vor Gericht vorlegen, nachweisen, Zeugen stellen bzw. benennen

vorlegen, mnd. tænen, tonen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, vorzeigen, vorweisen, vorlegen, erscheinen
-- Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss: mnd. schouwelschæ, M.: nhd. »Schauschuh«, Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss

vorlegen, mnd. vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen; værtstellen, sw. V.: nhd. forsetzen, fortführen, fördern, vorlegen, zustellen
-- eine Frage vorlegen: mnd. vrõgen (1), vrÐgen, frõgen*, sw. V.: nhd. fragen, Fragen stellen, eine Frage vorlegen, fragend bitten, ausfragen, herumfragen, zu erfahren (V.) suchen, erfragen, sich erkundigen, nachfragen, forschen, befragen, verhören

vorlegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlegenetz, vorleg(e)netz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegepferd, vorleg(e)pferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegeschloss, mhd. hebesloz, st. N.: nhd. Vorlegeschloss

Vorlegeschloss, mnd. bægenslot, N.: nhd. »Bogenschloss«, Vorlegeschloss

Vorlegeschloss, vorleg(e)schlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegestange, vorleg(e)stange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegetreiben, vorleg(e)treiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegetuch, vorleg(e)tuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorlegewaage, vorleg(e)wage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlegewerk, vorleg(e)werk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlegt -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt, mnd. prædðcente, M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt

Vorlegung, got. faúr-lag-ein-s* 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 50,3): nhd. Vorlegung

Vorlegung, mnd. vȫrlegginge, F.: nhd. Vorlegung, Schaustellung, Darstellung, Schilderung, Ausführung der Parteien vor Gericht (N.) (1)

vorlegungstisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlehensweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorlehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorleib, mnd. vȫrlÆf, N.: nhd. »Vorleib«, Brustkorb

vorleib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorleiden -- beispielhaft vorleiden, mnd. vȫrlÆden (2), st. V.: nhd. beispielhaft vorleiden, früher leiden?, vorher leiden?

vorleiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleik, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorleimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleisten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleiten, ahd. furileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »vorleiten«, einführen, zurückführen, sich vor Augen halten, bedecken

vorleiten, mhd. voreleiten*, vorleiten, vor leiten, foreleiten*, sw. V.: nhd. »vorleiten«, vorführen, zuführen

vorleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlenz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlernen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorles, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlese-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorlesebuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlesekunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlesen -- Gedichte vorlesen, mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen

Vorlesen -- Vorlesen im Weinberg, mhd. vorelesen* (2), vorlesen, forelesen*, st. N.: nhd. Vorlesen im Weinberg

vorlesen, germ. *uzsengwan, st. V.: nhd. singen, vorlesen

vorlesen, got. siggw-an 6, singhen, krimst. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 34,1, 35,1a, 49,a, 54,4, 77,1, 100,2, 103,II,2a, 226,1): nhd. singen, vorlesen, rezitieren; us-siggw-an* 9, st. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vorlesen, rezitieren

vorlesen, ae. õ-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vereinbaren, vorbereiten, regeln, entscheiden, vermuten, prophezeien, deuten, äußern, lesen, vorlesen

vorlesen, ahd. irsingan* 2, st. V. (3a): nhd. singen, verkünden, vorlesen, vortragen, rezitieren; lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln

Vorlesen, mhd. gelese, st. N.: nhd. Lesen, Vorlesen, Vorgelesenes

vorlesen, mhd. gelesen (1), st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen

vorlesen, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

vorlesen, mhd. überlesen, uberlesen, uverlesen, st. V.: nhd. überlesen (V.), durchlesen, durchzählen, aussprechen, vorlesen, lesend aussprechen, betend aussprechen, überschauen, überzählen; verlesen (2), ferlesen*, st. V., sw. V. (1): nhd. vorlesen, verlesen; voregelesen, vorgelesen, vor gelesen, foregelesen*, st. V.: nhd. vorlesen; vorelesen* (1), vorlesen, vor lesen, forelesen*, st. V.: nhd. vorlesen, vorhalten, vortragen; vürelesen*, fürelesen*, vürlesen, fürlesen*, st. V.: nhd. »fürlesen«, vorlesen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

vorlesen, mnd. lÐsen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen
-- jemandem vorlesen: mnd. ȫverlÐsen (1), æverlÐsen, averlÐsen, st. V.: nhd. überlesen (V.), lesen, durchlesen, prüfen, jemandem vorlesen, verlesen (V.), verkünden
vorlesen, mnd. vörlÐsen* (1), vorlÐsen, vorlesen, vorleisen, st. V.: nhd. verlesen (V.), auslesen, aussuchen, sondern (V.), aussondern, nach Gewicht scheiden, nach Feingehalt scheiden, vorlesen, nachlesen; vȫrlÐsen, vorlesen, st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen

vorlesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorleseplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlesepostille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlesepult, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorleser, ahd. lesõri* 4, st. M. (ja): nhd. Sammler, Leser, Winzer, Vorleser

Vorleser, mhd. buochsagÏre, buochsager, st. M.: nhd. »Buchsager«, Vorleser

Vorleser, mhd. lesÏre, leser, st. M.: nhd. Leser, Lesender, Vorleser, Weinleser, Eichelsammler, Sammler, Einsammler

Vorleser, mnd. lÐsÏre*, lÐser, M.: nhd. Leser, Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat, Schriftgelehrter, Vorleser

Vorleserin, mhd. lesÏrinne*, lÐsÏrinne, lÐsÏrin*, lÐserinne*, lÐserin, st. F.: nhd. Leserin, Lesende, Vorleserin

vorleserpflichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorlesesaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlesethätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlesetisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorlesung -- Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, mnd. gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Vorlesung -- Vorlesung eines Schriftabschnittes, mhd. lecze, leczÆe, lecze, letze, letzge, lezze, sw. F., st. F.: nhd. Lesung, Vorlesung eines Schriftabschnittes, Schriftlesung bei der Messe, Lehre, Schulunterricht, Lektion

Vorlesung, ahd. gileranÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vorlesung, Vortrag

Vorlesung, mnd. erlÐsinge, F.: nhd. Vorlesung

Vorlesung, mnd. leccie, lectie, lexie, lexe, F.: nhd. Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung; lection, mnd.?, F.: nhd. Lektion, Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung

Vorlesung, mnd. vörlÐsinge* (1), vorlÐsinge, F.: nhd. Verlesung, Vorlesung

vorlesungsabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlesungsanzeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlesungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlesungsheft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlesungsmarter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlesungsstoff, mnd. studium, N.: nhd. Studium, Universität, Studieren (N.), wissenschaftliche Beschäftigung, Vorlesungsstoff

vorlesungstext, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlesungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlesungsverzeichnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorletzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorletzte -- vorletzte kanonische Stunde, mnd. vesper, fesper*, F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde

vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende Horagesang, mhd. vesper, fesper*, st. F.: nhd. Vesper, vorletzte kanonische Stunde (6 Uhr abends) und der betreffende Horagesang, Vesperzeit

vorletzten -- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, mhd. vesperzÆt, fesperzÆt*, st. F.: nhd. Vesperzeit, Vesperstunde, Vesper, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horengesanges, kanonische Stunde, 6 Uhr abends, Jüngster Tag

vorletzten -- Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, mhd. vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

vorleuchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorleuchten, mhd. voreliuhten*, vorliuhten, vor liuhten, vorlðhten, foreliuhten*, forlðhten*, sw. V.: nhd. »vorleuchten«, voranleuchten

vorleuchten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorleute, mnd. vȫrlǖde (2), Pl.: nhd. »Vorleute«, Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen

vorleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlieb -- mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mnd. vðlbȫmen (2), f¦ylbȫmen, sw. V.: nhd. mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, in den Sumpf geraten (V.)?, ins Elend geraten (V.)?
vorlieb -- mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, mnd. vðlbȫmen (2), f¦ylbȫmen, sw. V.: nhd. mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, in den Sumpf geraten (V.)?, ins Elend geraten (V.)?
vorlieb, mnd. ? vȫrlÐf*?, vorlÐf Adv.: nhd. »vorlieb«?

vorlieb, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorliebäugeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorliebe, ahd. Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf

Vorliebe, mhd. virwitze (1), virwitz, firwitze*, firwitz*, st. F.: nhd. »Fürwitz«, Wissbegierde, Neugierde, Vorliebe; virwitzede, firwitzede*, st. F.: nhd. Wissbegierde, Neugier, Vorliebe; virwitzicheit*, virwitzecheit, firwitzicheit*, firwitzecheit*, st. F.: nhd. Fürwitzigkeit, Wissbegierde, Neugierde, Vorliebe; virwiz (1), virwizze, firiwiz*, firwizze*, st. N., st. M.: nhd. Fürwitz, Wissbegierde, Neugierde, Vorliebe; vürewitze* (2), vürwitze, fürewitze*, sw. F., st. F.: nhd. »Fürwitz«, Wissbegierde, Neugierde, Ungeduld, Vorliebe

vorliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorliebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlieben, mhd. vorelieben*, vorlieben, forelieben*, st. V.: nhd. »vorlieben«

vorlieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorliebhaberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorliebig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorliebnehmer, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorliebnehmung, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorliebnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorlied, mnd. vȫrlÐt, N.: nhd. »Vorlied«, Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?

vorliegen, got. at-lig-an* 1, st. V. (5): nhd. dabeiliegen, vorliegen, vorhanden sein (V.)

vorliegen, ahd. anafallan* 19, red. V.: nhd. anfallen, befallen (V.), anstürmen, einstürzen, herandrängen, eindringen, fallen, fallen auf, vorliegen; analiggen* 34, st. V. (5): nhd. liegen, vorliegen, anliegen, anlehnen, ankommen, liegen auf, lasten auf, stützen auf, gegeben sein (V.), innewohnen, jemanden bestürmen, sich erheben gegen, sich jemandes bemächtigen, sich bemühen um, überhängen

vorliegen, mnd. obliggen, obligen, st. V.: nhd. anliegen, vorliegen

vorliegen, mnd. vȫrliggen, st. V.: nhd. vorliegen, vorhergehen?, währen?, auflauern, den Weg verlegen (V.), im Hinterhalt aufpassen, nachstellen, mit den Truppen in Stellung liegen, belagern, blockieren

vorliegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorliegend, ahd. gaganwerti* 34, gaganwarti*, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, jetzig, zugegen, vorliegend, bereit, bereitgestellt, begegnend, zur Hand, irdisch, vergänglich; gaganwertÆg* 2, Adj.: nhd. gegenwärtig, vorliegend

vorliegend, mhd. gegenwartic (2) 36?, Adv.: nhd. gegenwärtig, vorliegend, anwesend, derzeit; gegenwertic (1), gegenwertec, gegenwartic, gagenwartic, gagenwortic, gagenwurtic, gagenwürtic, kagenwartic, kagenwortic, kagenwurtic, kagenwürtic, gegenwürtec, Adj.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, anwesend, vorhanden, augenblicklich, heutig, unmittelbar, derzeit, persönlich; gegenwertic (3) 272 und häufiger?, Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit; gegenwurt (1), Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; gewertic, gewertec, Adj.: nhd. gewärtig, gegenwärtig, vorliegend, bereit, achthabend, dienstbereit

vorliegend, mhd. zegegenwurtic, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend

vorliegend, mnd. gÐgenwõrdich (1), gÐgenwærdich, gÐgenwördich, gÐnwõrdich, jÐgenwõrdich, jÐnwõrdich, kÐgenwõrdich, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; gÐgenwõrdich (2), Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; gÐgenwÐrdich (1), kÐgenwÐrdich, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit

vorliegend, mnd. tÐgenwõrdich, tÐgenwærdich, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; tÐgenwÐrdich, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend

vorliegende -- durch vorliegende Urkunde, mnd. gÐgenwõrdichlÆke*, gÐgenwõrdichlÆk, Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; gÐgenwõrdichlÆken, gÐgenwÐrdichlÆken, gÐgenwærdichlÆken, jÐgenwõrdichlÆken, kÐgenwærdichlÆken, Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; gÐgenwÐrdichlÆke*, gÐgenwÐrdichlÆk, Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; gÐgenwÐrdichlÆken, Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde

vorliegende -- durch vorliegende Urkunde, mnd. tÐgenwõrdichlÆken, Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde

vorliegt -- älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt, mnd. achterdÆk, M.: nhd. Hinterdeich, älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt

vorliek, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlings, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorlippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlispeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlob, mhd. vorelop*, vorlop, forelop*, st. N.: nhd. »Vorlob«, früheres Lob

vorloben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlocken, mhd. vürelocken*, fürelocken*, vüre locken*, füre locken*, vürlocken*, fürlocken*, vür locken, für locken*, sw. V.: nhd. »vorlocken«, nach vorn locken, aus etwas heraus locken

vorlocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlodern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorlohn, ahd. foralæn 1, st. M. (a): nhd. »Vorlohn«, Vorzug, Vorrecht

Vorlohn, ahd. forazala* 1, st. F. (æ): nhd. »Vorzahlung«, Vorgeschenk, Vorlohn

Vorlohn, mnd. vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, N.: nhd. Vorlohn
vorlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorlos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorlösen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlöten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorluchsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlüge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlugen, ahd. framluogÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »vorlugen«, überragen, hervorragen, hervorstehen, hervorsehen, hervorschauen

vorlügen, mhd. erliegen, irliegen, st. V.: nhd. erlügen, vorlügen, vorenthalten (V.), zur Lüge machen, brechen

vorlügen, mhd. geliegen, st. V.: nhd. lügen, vorlügen, Unwahrheit sagen

vorlügen, mhd. liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

vorlügen, mhd. zuogeliegen, zuo geliegen, st. V.: nhd. vorlügen, einflüstern

vorlügen, mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

vorlugen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorluke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorlullen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormachen, ahd. biliden* 18, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, formen, gestalten, nachahmen, als Beispiel erzählen, darstellen, vormachen, nacheifern; bilidæn* 70, sw. V. (2): nhd. bilden, gestalten, darstellen, schaffen, versinnbildlichen, sich vorstellen, abbilden, vormachen, nachahmen, nachmachen; forabilidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »vorbilden«, vormachen, vorzeichnen

vormachen, mhd. voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen

vormachen, mnd. vȫrdæn, unreg. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorleben, zuvortun, hervortun, hervortreten; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrmõken, sw. V.: nhd. bereiten (V.) (1), vormachen; vȫrschermen, vorschermen, sw. V.: nhd. Fechtkünste vorführen, einen Schirm vorhalten, vormachen; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen
-- das Stehlen vormachen: mnd. vȫrstÐlen, st. V.: nhd. »vorstehlen«, das Stehlen vormachen
vormachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vormacht, mhd. voremaht*, vormaht, foremaht*, st. F.: nhd. »Vormacht«, Streitmacht

vormacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormad, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormagen -- Vormagen der Vögel, mnd. krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

Vormagen, ahd. kropf* 23, kroph*, st. M. (a?): nhd. Kropf, Auswuchs, Vormagen, Haufe, Haufen; kropfilÆn* 1, krophilÆn*, st. N. (a): nhd. »Kröpflein«, kleiner Kropf, Vormagen; kropfo* 1, kropho*, sw. M. (n): nhd. Kropf, Geschwulst, Auswuchs, Vormagen, Zwiebel (?); krðsa* 2, sw. F. (n): nhd. Vormagen

Vormagen, mhd. kropf, kroph, st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen

vormagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vormahd, mnd. vȫrmõt, F.: nhd. Vormahd, erster Schnitt des Grases

vormahd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormähder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vormähder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormähen, mnd. vȫrmÐgen***, sw. V.: nhd. vormähen

vormähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vormäher, mnd. vȫrmÐgÏre*, vȫrmÐger, M.: nhd. Vormäher
vormäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vormahlzeit, ae. un-der-n-swÚ-s-en-d-e, N.: nhd. Vormahlzeit

vormahlzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormahnen, mnd. vȫrmõnen, V.: nhd. vormahnen, vorbedeuten, vorhersagen, einfordern, beanspruchen

vormahnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormaischbottich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormaischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormal, mhd. voremõl, vormõl, vormæl, formõl*, formæl*, Adv.: nhd. »vormal«, vormals, ehedem, früher

vormal, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vormal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormalen, got. faúr-a-mÐl-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vorzeichnen, vormalen, vor Augen malen

vormalen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vormalen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormalerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormalig, ahd. fornÆg* 4, furnÆg*, Adj.: nhd. vormalig, einstig, früher, alt, hochbetagt

vormalig, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig

vormalig, mnd. vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

vormalig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormalige -- vormalige erste Frau, mnd. Ðrhðsvrouwe, F.: nhd. vormalige erste Frau

vormals, got. sim-l-Ð 9=8, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 82, 196,2): nhd. einst, vordem, vormals

vormals, afries. for-a-mÐl-s* 1, fÅr-mõl-s*, Adv.: nhd. vormals

vormals, as. for‑n 4, fur-n, Adv.: nhd. vordem, vormals

vormals, ahd. forni 1, Adv.: nhd. einst, vormals

vormals, mhd. Ðr (2), Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass
-- vormals künftig: mhd. etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

vormals, mhd. voremõl, vormõl, vormæl, formõl*, formæl*, Adv.: nhd. »vormal«, vormals, ehedem, früher; voremõles*, vormõles, vormõls, vormæls, formõles*, formõls*, formæls*, vormõlens, formõlens*, Adv.: nhd. vormals, früher, vorher, von früher her, seit langem; wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

vormals, mnd. ælderlinges, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, ehemals, früher, einst; ældinges, hældinges, oldings, aldinges, ȫldinges, øldinges, ælinges, olinges, ælings, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, seinerzeit, ehemals, früher, einst
vormals, mnd. Ðrstmõles*, Ðrstmõls, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; ettewan, etwan, Adv.: nhd. früher, einst, ehemals, vormals, vielleicht

vormals, mnd. hÆrvȫrmõles, hÆrvȫrmõls, Adv.: nhd. vormals, vor dieser Zeit, früher
-- Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat: mnd. ÆslandesvõrÏrebarbÐrÏre***, M.: nhd. Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat; ÆslandesvõrÏrebarbÐrÏregeselle*, ÆslandesvõrerbarbÐrergeselle*, M.: nhd. Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat

vormals, mnd. vȫrmõlen, vormahlen, Adv.: nhd. vormals, früher, ehedem; vȫrmõles, vȫrmõls, vormals, vȫremõls, vormaels, voirmails, vormahlß, Adv.: nhd. vormals, einst, früher, damals, ehedem; vȫrtÆdes, Adv.: nhd. vorzeiten, vormals, früher, ehemals; vȫrtÆt (2), Adv.: nhd. früher, einstmals, vormals; wandõges*, wandages, wandinges, mnd.?, Adv.: nhd. einst, vormals, ehedem, früher; wannedõges, mnd.?, Adj.: nhd. einst, vormals, ehedem, früher; wÆlen* (2), wilen, wÆlnÐ, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst; wÆlenÐr*, wÆlnÐr, wÆlnÐre, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst, ebenso

vormals, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vormals; -- vormals; fürder, mnd. vordel, mnd.?, Adj.: nhd. weiter, früher, vormals

vormalung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormann -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, anfrk. cen-u* (wer-d-ur-i-a) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat; wer-d-ur-i-a* (cenu werduria) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

Vormann -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, ahd. werduria* (cenu werduria) 4, lat.-ahd.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

Vormann, mhd. voreman* 1, vorman, st. M.: nhd. Vormann, Fürsprecher, Sachwalter

Vormann, mnd. vȫrsman, fursman, M.: nhd. »Vormann«, Rädelsführer, Anführer

vormann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormappieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormark, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormarktschreiern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormars, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vormarsch, mnd. vȫrtÐn* (2), vȫrtÐnt, vȫretÐnt, N.: nhd. Verzögerung, Verzug, Vormarsch, Anmarsch
vormarsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormarschbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormarschbereit, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vormarsches -- Sicherung des Vormarsches, mhd. wegeveste, wegefeste*, st. F.: nhd. Sicherung des Vormarsches

vormarschieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormarschlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormarschrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormarschstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormarsfall, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormarsflieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormarsleesegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vormarsraa, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormarsrah, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormarssegel, mnd. vȫrmarssÐgel, N.: nhd. Segel über dem Focksegel, Vormarssegel

vormarssegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormarsstenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormärz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormauer, ahd. foramðra* 2, st. F. (æ): nhd. Vormauer, Vorwerk; ? furiburgi 2, st. N. (ja): nhd. Vorburg, Vorstadt, Vormauer?

Vormauer, mhd. voremðre*, vormðre, foremðre*, sw. F.: nhd. »Vormauer«, schützende Mauer, Schutzwall

Vormauer, mhd. zwingolf, st. M.: nhd. »Zwingolf«, Vormauer, Außenhof

Vormauer, mnd. vȫremǖre, F.: nhd. Vormauer, Schutzwall, Bollwerk, Vorburg; vȫrmǖre, vormure, F.: nhd. Vormauer, Schutzwall, Bollwerk, Vorburg
vormauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormauern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormauerstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormauerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormäulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vormaut, mhd. vüremðte*, füremðte*, vürmðte, fürmðte*, st. F.: nhd. »Vormaut«, Wegmaut

vormaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormeckern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormeer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormeinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormeiszeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormelden, mnd. vȫrmelden, sw. V.: nhd. »vormelden«, vorher melden

vormelden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormeldesignal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormeldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormenschlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormerkblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormerkbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormerkbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormerken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormerkkalender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormessen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormesz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormetallisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormiauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vormiete, as. for‑mÐda 2?, st. F. (æ)?: nhd. Vormiete

Vormiete, mhd. vorhðr, st. F.: nhd. Vormiete

Vormiete, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

vormilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vormitbenannter, mnd. vȫrmÐdebenȫmede, (Part. Prät. Sb.=)M.: nhd. »Vormitbenannter«, oben mit aufgeführtem Menschen, vorher mitgenannter Mensch

Vormittag, ae. mor-g-en (1), mar-g-en (1), mer-g-en (1), myr-g-en (1), st. M. (ja): nhd. Morgen, Vormittag; un-der-n, st. M. (i): nhd. Vormittag, Mittag, Zwischenzeit

Vormittag, afries. un-der-n* 2, un-de-n, Sb.: nhd. Vormittag, Morgen

Vormittag, as. un‑dor‑n* 2, st. M. (a): nhd. Vormittag

Vormittag, mhd. mittenmorgen, st. M.: nhd. Vormittag; morgen (1), st. M.: nhd. Morgen als Tageszeit, Vormittag, Ackermaß, Morgen als Landmaß, Jauchart, Juchert

Vormittag, mnd. Ðrmiddach, Ðrmedach, F.: nhd. Vormittag

Vormittag, mnd. vȫrmiddach, M.: nhd. Vormittag; vȫrmiddendach, M.: nhd. Vormittag; vræmiddach, vrȫmiddach, M.: nhd. »Frühmittag«, Vormittag
vormittag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittaggottesdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormittäglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vormittags -- Mitte des Vormittags, mnd. middenmorgen, middemorgen, M.: nhd. Mitte des Vormittags, Sext

vormittags -- vormittags 9 Uhr, an. un-dor-n, un-dar-n, st. M. (i): nhd. Zwischenzeit, besonders Mahlzeit um 9 und 3 Uhr, vormittags 9 Uhr

vormittags, mnd. vȫrnænes, vornones, Adv.: nhd. vor der None, vormittags, vor drei Uhr nachmittags

vormittagsamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsausflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsbeleuchtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsbesuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsbiertrinken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsdarstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsgewitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsgläschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagshitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsjause, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagskirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsmorgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsprediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vormittagspredigt, mnd. vȫrmiddõgesprÐdige, F.: nhd. Vormittagspredigt

vormittagspredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsschlaf, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vormittagsschläfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagssitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagssonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsspaziergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsstille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagsvergnügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagsvorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagswache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagswind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittagswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittagszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormittagszug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormittelalter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormitternacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormitternächtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormitternachtsschlaf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormitternachtswache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormodeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormodulieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormondlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormoos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormoralisieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormorgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormorgenhimmel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vormund -- als Vormund verwaltend, mnd. vȫrmündich, vormundich, Adj.: nhd. Vormund betreffend, unter Vormundschaft stehend, als Vormund verwaltend

Vormund -- einem Vormund unterworfen, mhd. vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig

Vormund -- juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen, mhd. überpflegÏre*, überpfleger, überphleger, st. M.: nhd. juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen, Vormund

Vormund -- ohne Vormund seiend, mhd. vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig

Vormund -- Vormund betreffend, mnd. vȫrmündÏrisch***, Adj.: nhd. bevormundend, Vormund betreffend, Vorsteher betreffend; vȫrmündich, vormundich, Adj.: nhd. Vormund betreffend, unter Vormundschaft stehend, als Vormund verwaltend
Vormund -- zum schlechten Vormund erklären, mnd. bõlemunden, balmunden, sw. V.: nhd. Vormundschaft absprechen, zum schlechten Vormund erklären

Vormund sein (V.) über, mnd. vȫremünden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht vertreten, bevormunden; vȫrmomberen, voermonberenn, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über; vȫrmünden, vormunden, sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), bevormunden

Vormund sein (V.), mhd. voremunden*, vormunden, foremunden*, sw. V.: nhd. »vormunden«, beschirmen, schützen, bevormunden, Vormund sein (V.)

Vormund sein (V.), mnd. vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vörvȫrmunden*, vorvȫrmunden, vorvormunden, vorvȫrmundern, vorvormunderen, sw. V.: nhd. bevormunden, Vormund sein (V.); vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

Vormund, ae. mun-d (2), st. F. (æ): nhd. Hand, Schutz, Vormund, Vormundschaft, Sicherheit, Königsfriede, Strafe für Bruch des Königsfriedens

Vormund, afries. fog-id 34, fog-ed, fog-eth, fou-d, st. M. (a): nhd. Vogt, Stellvertreter des Königs, Stellvertreter des Grafen, Kirchenvogt, Kirchenältester, Kirchenvorsteher, Landschöffe, Vertreter des Priesters vor Gericht, Vormund, Vertreter; for-a-mun-d (2) 26, for-a-mon-d (2), for-e-mun-d, for-mun‑d (2), for-e-mun-d‑a, st. M. (a): nhd. Vormund; for-a-mun-d-ere 1 und häufiger?, for-a-mun-d-er, for-e-mun-d-ere, for-e-mun-d-er, for-mun-d-ere, for-mun-d-er, st. M. (ja): nhd. Vormund; mun-d (3) 35, mon-d (2), st. M. (a): nhd. Vormund; war-a‑nd‑ste-f 5, wer-a‑nd‑ste-f, M.: nhd. Vormund
-- gesetzter Vormund: afries. set‑mun-d 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. gesetzter Vormund
-- ohne Vormund: afries. mun-d‑lâ-s 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vormundlos, ohne Vormund
-- ungetreuer Vormund: afries. bal-u‑mun-d* (1), bal-u‑mun-d-a*, bal-u-mon-d* (1), bal-u-mon-d‑a*, st. M. (a), sw. M. (n): nhd. ungetreuer Vormund

Vormund, anfrk. mun-d-e-bor-o* 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Vormund

Vormund, as. formund 2, st. F. (i): nhd. Vormund; mun‑d‑bor‑o 11, sw. M. (n): nhd. »Schutzträger«, Schützer, Vormund

Vormund, ahd. biskirmõri* 4, biscirmõri*, biskirmeri*, st. M. (ja): nhd. Beschirmer, Vormund, Beschützer; mundeboro* 1, lat.-ahd.?, M.: nhd. Vormund; mundeburdus* 8 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Beschützer, Vormund; mundiburdus* 8?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Vormund; mundwald* 6 und häufiger?, lang., st. M. (a): nhd. Vormund; mundwaldus* 5 und häufiger?, lat.‑lang., M.: nhd. Vormund; muntboro 9, sw. M. (n): nhd. Beschützer, Vormund, Wächter, Statthalter, Schirmherr; muntburgo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Schutzbürge, Beschützer, Schutzherr, Vormund; munthÐriro* 1, munthÐrro, sw. M. (n): nhd. »Schutzherr«, Beschützer, Vormund; muntman 2, st. M. (athem.): nhd. Schutzbefohlener, Hintersasse, Freund, Vormund, Beschützer
-- schlechter Vormund: ahd. balomunt* 1?, st. M. (a?, i?): nhd. schlechter Schutz, schlechter Vormund

Vormund, ahd. foramunto* 1, sw. M. (n): nhd. »Vormund«, Vogt, Beistand, Rechtsbeistand

Vormund, mhd. behaltÏre, behalter, beheldÏre*, behelder, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Retter, Erlöser, Erhalter, Bewahrer, Rechtsvertreter, Vormund, Verwalter, Beschützer, Pfleger, Hehler
-- für einen ungetreuen Vormund erklären: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben
-- für einen ungetreuen Vormund halten: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben
-- ungetreuer Vormund: mhd. balmunt, st. M.: nhd. ungetreuer Vormund, untreuer Vormund, Vogtrechte
-- untreuer Vormund: mhd. balmunt, st. M.: nhd. ungetreuer Vormund, untreuer Vormund, Vogtrechte
-- Vormund geben: mhd. bevogeten, bevogten, befogeten*, befogten*, sw. V.: nhd. mit einem Vogt versehen (V.), als Vogt schützen, schützen, schützen vor, in Schutz nehmen, beschützen, Vormund geben, unterwerfen, bewältigen

Vormund, mhd. gÐrhabe, sw. M.: nhd. Vormund

Vormund, mhd. mundelinc, st. M.: nhd. »Mündling«, Vormund, Mündel; muntbore*, muntbor, sw. M.: nhd. »Muntbor«, der die Hand schützend über einen hält, Beschützer, Vormund; muntherre, sw. M.: nhd. »Muntherr«, Schutzherr, Vormund; pflegÏre, pfleger, phlegÏre, phleger, st. M.: nhd. Pfleger, Beschützer, Bewahrer, Wächter, Treuhänder, Vormund, Verwalter, Aufseher, Hüter

Vormund, mhd. salman, st. M.: nhd. »Salmann«, Vormund, Schirmherr, Mittelsmann, Mittler, Gewährsmann, Testamentsvollstrecker, Schutzherr; salwarte*, salwart, st. M.: nhd. »Salwart«, Vormund; schaffÏre, scheffÏre, schaffer, scheffer, st. M.: nhd. Schöpfer (M.) (2), Bildner, Anordner, Aufseher, Hausverwalter, Verwalter, Schaffer, Schaffner, Beauftragter, Vormund; schirm, scherm, st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach; sicherÏre, st. M.: nhd. »Sicherer«, Vormund; sicherbote, sw. M.: nhd. Bürge, Vormund

Vormund, mhd. überpflegÏre*, überpfleger, überphleger, st. M.: nhd. juristischer Vormund über mündige aber noch nicht volljährige Personen, Vormund; voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter; vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund; voremundÏre*, vormunder, foremundÏre*, formunder*, st. M.: nhd. »Vormunder«, Fürsprecher, Beschützer, Vormund; voremundÏrinne*, vormünderse, vormünderin, st. F.: nhd. »Vormünderin«, Fürsprecherin, Beschützerin, Vormund; voremunde*, vormunde, vormünde, foremunde*, formünde*, sw. M.: nhd. Fürsprecher, Beschützer, Vormund, Sachwalter; voremunt* (1), vormunt, vürmunde, vürmünde, foremunt*, fürmunde*, fürmünde*, sw. M., st. M.: nhd. Vormund, Fürsprecher, Sprecher, Beistand, Verwalter, Sachwalter, Beschützer, Schirmherr, Vogt

Vormund, mnd. gewõldige, M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger, Mächtiger, Vormund, Verfügungsberechtigter, Bevollmächtigter; hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Vormund, mnd. lawerÆe, M.?: nhd. Vormund; muntbõr, muntbær, mumber, mumbar, mummer, mumbert, momber, mommert, M.: nhd. Vormund, rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, Testamentsvollstrecker, Schutzbringer, Vogt, Patron (Bedeutung örtlich beschränkt), Schirmherr (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund: mnd. mündel, M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündellÆn*, mündelÆn, M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund; mündelinc, müntlinc, M.: nhd. Mündel, minderjähriges Kind im Verhältnis zu seinem Vormund
-- Vormund eines nicht mündigen Menschen: mnd. plÐgesman, plegesman, plÐgsman, M.: nhd. Ziehvater, Pfleger, Vormund eines nicht mündigen Menschen, Rechtsanwalt, Rechtsvertreter, Handlanger, Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk)

Vormund, mnd. sõleman, sõlman, M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsguts, Treuhänder

Vormund, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vörhÐgÏre*, vorhÐger, M.: nhd. »Heger«, Beschützer, Vormund, Verwalter; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund; vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

vormund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormund-, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormund-, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormund-, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormündbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormündelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormunden, mhd. voremunden*, vormunden, foremunden*, sw. V.: nhd. »vormunden«, beschirmen, schützen, bevormunden, Vormund sein (V.)

vormunden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vormunder, mhd. voremundÏre*, vormunder, foremundÏre*, formunder*, st. M.: nhd. »Vormunder«, Fürsprecher, Beschützer, Vormund

vormunder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vormünderin, mhd. voremundÏrinne*, vormünderse, vormünderin, st. F.: nhd. »Vormünderin«, Fürsprecherin, Beschützerin, Vormund

Vormünderin, mnd. vȫrmündÏrinne*, vȫrmündÏrin*, vȫrmünderin, F.: nhd. »Vormünderin«, Verwalterin, Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt)
vormünderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormünderschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormündherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormündig, mhd. voremundic*, vormundic, foremundic*, Adj.: nhd. »vormündig«, unter Vormundschaft stehend

vormündig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormundin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormundlos, afries. mun-d‑lâ-s 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vormundlos, ohne Vormund

vormundner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormündrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vormunds -- Tätigkeit des Vormunds ausüben, mnd. vȫrmünderen, vormunderen, sw. V.: nhd. Tätigkeit des Vormunds ausüben, Vormundschaft übernehmen

vormundsamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundsbestellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormundschaft -- die Vormundschaft entziehen, mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben

Vormundschaft -- einer Vormundschaft entheben, mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben

Vormundschaft -- Vormundschaft absprechen, mnd. bõlemunden, balmunden, sw. V.: nhd. Vormundschaft absprechen, zum schlechten Vormund erklären

Vormundschaft, ae. mun-d (2), st. F. (æ): nhd. Hand, Schutz, Vormund, Vormundschaft, Sicherheit, Königsfriede, Strafe für Bruch des Königsfriedens; mun-d-wis-t, st. F. (i): nhd. Vormundschaft, Schutz

Vormundschaft, afries. bi‑skir-m-e-nisse 14, bi-skir-m-ense, st. F. (jæ): nhd. »Beschirmung«, Schutz, Vormundschaft; for-a-mun-d (1) 2, for-a-mon-d (1), for-mun-d (1), st. M. (a): nhd. Vormundschaft; hðd‑e 1, st. F. (æ): nhd. Hut (F.), Obhut, Schutz, Vormundschaft; mun-d (2) 20, mon-d (1), st. M. (a): nhd. Vormundschaft, Schutz; mun-d‑el‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Vormundschaft; mun-d‑skip 41, st. F. (i), N.: nhd. Vormundschaft
-- ungetreue Vormundschaft: afries. bal-u‑mun-d* (2) 7, bal-u-mon-d (2), st. M. (a): nhd. ungetreue Vormundschaft
-- Zahlung für Vormundschaft: afries. mun-d‑sket-t 7, mun-d-sket, st. M. (a): nhd. Mundschatz, Zahlung für Vormundschaft

Vormundschaft, anfrk. mun-d-o-bur-d-um* 8?, lat.-anfrk.?, N.: nhd. Vormundschaft, Schutz

Vormundschaft, ahd. biskirmida* 7, biscirmida, st. N. (ja): nhd. »Schirm«, Vormundschaft, Schutz, Schutzwehr, Verteidigung; ? hantgimahali* 2?, st. N. (ja): nhd. »Handzeichen«, Stammgut, Schutz?, Schutzherrschaft?, Vormundschaft?; mundeburdis 43 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Schutz, Vormundschaft; mundeburditio* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Schutz, Vormundschaft; ? mundeburdum* 8 und häufiger?, mundeburdium*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Schutz, Schutzgewalt, Vormundschaft?; mundiburdium* 1 und häufiger?, mundoburdium*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Schutzgewalt; mundium 18, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Schutzgewalt, Vormundschaft, Schutz; mundius 121?, lat.‑lang., M.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Schutzgewalt; muntburt* 2, st. F. (i): nhd. Schutz, Vormundschaft

Vormundschaft, ahd. foramuntskaf* 1, foramuntscaf*, st. F. (i): nhd. »Vormundschaft«, Beistand, Verteidigung, Rechtsvertretung, Schutz, Vertretung?

Vormundschaft, mhd. gÐrhabschaft, st. F.: nhd. Vormundschaft; hantgemahele 1, hantgemehele, st. N.: nhd. Vormundschaft

Vormundschaft, mhd. munt (2), st. M., st. F.: nhd. »Munt«, Hand, Schutz, Bevormundung, Vormundschaft, Einwilligung, Erlaubnis; muntboreschaft*, muntborschaft, st. F.: nhd. Vormundschaft; muntschaft, st. F.: nhd. »Muntschaft«, Vormundschaft; pflõge (1), phlõge, plõge, st. F., sw. F.: nhd. »Pflage«, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflege, phlege, st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pflegede*, phlegede, st. F.: nhd. Amt, Amtsbezirk, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflegnisse*, phlegnisse, pflegenisse*, phlegenisse, st. F.: nhd. »Pflegnis«, Pflege, Aufsicht, Amtsbefugnis, Amtsausübung, Pflegeamt, Vormundschaft, Leistung, Abgabe; pflegnust* 20, phlegnust, st. F.: nhd. Pflege, Aufsicht, Amtsbefugnis, Amtsausübung, Pflegeamt, Vormundschaft, Leistung, Abgabe
-- Loskauf von der Vormundschaft: mhd. muntschaz, st. M.: nhd. »Muntschatz«, Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist, Loskauf von der Vormundschaft
-- Vormundschaft üben über: mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

Vormundschaft, mhd. versorcnisse, fersorcnisse*, st. F.: nhd. »Versorgnis«, Vormundschaft, Bürgschaft, Schutzbündnis; vogetÆe, fogetÆe*, voitÆe, foitÆe*, st. F.: nhd. Vogtei, Vogteigericht, Schutz, Vormundschaft, Schutzherrschaft, Rechtsvertretung, Amt eines Patrons, Amtsbezirk eines Patrons, Rechte eines Patrons, Pflichten eines Patrons, Einkünfte eines Patrons, Abgabe an den Vogt; voremundunge*, vormundunge, foremundunge*, st. F.: nhd. »Vormundung«, Vormundschaft, Fürsprache; voremuntschaft*, vormuntschaft, vormundeschaft, foremuntschaft*, formundeschaft*, st. F.: nhd. Vormundschaft, Verteidigung, Rechtsvertretung, Schirmherrschaft
-- unter Vormundschaft stehend: mhd. voremundic*, vormundic, foremundic*, Adj.: nhd. »vormündig«, unter Vormundschaft stehend

Vormundschaft, mnd. ? mündelinge*, mundelinge, mnd.?, F.: nhd. Vormundschaft?; munt*** (4), M.?, F.?: nhd. »Mund« (F.), Hand, Schutz, Bevormundung, Vormundschaft; muntbarschop*, muntbarschap, mombarschap, muntborschap, F.: nhd. Vormundschaft; muntschop*, muntschap, F.: nhd. Vormundschaft, Mündigkeit?
-- Abgabe an den Landesherren für Entlassung aus der Vormundschaft: mnd. muntlȫsinge, F.: nhd. Abgabe an den Landesherren für Entlassung aus der Vormundschaft
-- Kind das unter Vormundschaft eines mündigen Menschen steht: mnd. plÐgekint, N.: nhd. »Pflegekind«, Kind das unter Vormundschaft eines mündigen Menschen steht
-- unter der Vormundschaft eines andern stehend: mnd. mundele, mnd.?, Adj.: nhd. unter der Vormundschaft eines andern stehend, Mündel seiend
-- Vormundschaft übernehmen: mnd. münderen***, sw. V.: nhd. Vormundschaft übernehmen
-- Witwe die unter Vormundschaft steht: mnd. plÐgewÐdewe, F.: nhd. Witwe die unter Vormundschaft steht, Witwe die unter Pflegeschaft mündiger Bürger steht

Vormundschaft, mnd. vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmuntschop*, vormuntscap, F.: nhd. Vormundschaft; vörsorginge*, vorsorginge, F.: nhd. Sorge, Obacht, Fürsorge, Vormundschaft, Sicherstellung, Sicherheitsverwahrung, Versorgung, Ausstattung; vȫrstendinge, vȫrstandinge, vorstendinge, F.: nhd. Vorstandschaft, Verwaltung, Leitung, Vormundschaft, Hilfe, Beistand
-- Freiheit von Vormundschaft: mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- unter Vormundschaft stehend: mnd. vȫrmündich, vormundich, Adj.: nhd. Vormund betreffend, unter Vormundschaft stehend, als Vormund verwaltend
-- Vormundschaft übernehmen: mnd. vȫrmünderen, vormunderen, sw. V.: nhd. Tätigkeit des Vormunds ausüben, Vormundschaft übernehmen
vormundschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftlich, ahd. mundeburdialis* 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. beschützt, vormundschaftlich

vormundschaftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsbehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsgegenklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftskollegium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormundschafts​preis, afries. ? wer-th‑mun-d 1, wer-th-mon-d, st. M. (a): nhd. Vormundschafts​preis?, Wittum, Brautgabe

vormundschaftsrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsschulzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsverhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsverwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vormundschaftswesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundsjahre, nhd.: nhd. ; L.: DW

vormundskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundsrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundsregent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundsstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vormundstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundstochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormundstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundstückchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormundsverwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vormundung, mhd. voremundunge*, vormundunge, foremundunge*, st. F.: nhd. »Vormundung«, Vormundschaft, Fürsprache

vormundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormunkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormurmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormusik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormusizieren, mnd. vȫrtrumpen, vortrumpen, sw. V.: nhd. vortrompeten, vorausblasen, vormusizieren, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

vormusizieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormüssen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vormuster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vormusterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vormutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorn -- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, mhd. vürespan*, fürespan*, vürspan, fürspan*, st. N.: nhd. Fürspan, das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, Klammer

vorn -- ganz vorn, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; vornõn, vornen, fornõn*, fornen*, Adv.: nhd. vornan, vorne, vorn, ganz vorn, an der Spitze, oben; zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

vorn -- Kampf von vorn, mhd. vorestrÆt*, vorstrÆt, forestrÆt*, st. M.: nhd. »Vorstreit«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff, Vorgeplänkel; vorevehten* (2), vor vehten, vorvehten, forefehten*, st. N.: nhd. »Vorfechten«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff; vürestrÆt*, vürstrÆt, fürestrÆt*, st. M.: nhd. Vorkämpfer, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff

vorn -- nach vorn führen, mhd. vüreleiten*, füreleiten*, vüre leiten*, füre leiten*, vürleiten*, fürleiten*, vür leiten, für leiten*, sw. V.: nhd. »fürleiten«, nach vorn führen, vorwärts führen

vorn -- nach vorn geneigt, mnd. nǖle, nðgel, nigel, nǖl, Adv.: nhd. vornüber, vorwärts über, nach vorn geneigt; ? nǖlens, Adv.: nhd. jählings?, nach vorn geneigt?; nǖlwÆse*, nðlwÆs, Adv.: nhd. vornüber, nach vorn geneigt
vorn -- nach vorn locken, mhd. vürelocken*, fürelocken*, vüre locken*, füre locken*, vürlocken*, fürlocken*, vür locken, für locken*, sw. V.: nhd. »vorlocken«, nach vorn locken, aus etwas heraus locken

vorn -- nach vorn, mhd. herevüre*, hervür, herfür*, herfüre*, Adv.: nhd. »hervor«, heraus, herbei, nach vorn, vorwärts, dafür, davor; hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an

vorn -- nach vorn, mnd. hÐrvȫr, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor; hÐrvȫre, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor; hÐrvært, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor
vorn -- sich nach vorn neigend, mhd. vorewÏge*, vorwÏge, forewÏge*, Adj.: nhd. übergewichtig, unsicher, sich nach vorn neigend

vorn -- Spange die das Gewand vorn zusammenhält, mhd. vüregespenge*, vürgespenge, füregespenge*, st. N.: nhd. »Fürgespänge«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält; vürespange*, fürespange*, vürspange, fürspange*, F.: nhd. »Fürspange«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält

vorn -- vorn mit einer Spitze versehener Stab, mnd. pÐkstaf, mnd.,M.: nhd. vorn mit einer Spitze versehener Stab, Langspieß, Pike

vorn -- weiter nach vorn, mhd. vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus

vorn angesetzt sein (V.), mhd. vorestõn*, vor stõn, vorstõn, vorstÐn, forestõn*, forstÐn*, st. V., an. V.: nhd. »vorstehen«, bevorstehen, standhalten, widerstehen, sich entgegensetzen, beistehen, sorgen für, regieren, vorn angesetzt sein (V.), beschützen

vorn, idg. *p¥-, Adv., Adj.: nhd. hervor, vorn, erste; *pro, *præ, Präp.: nhd. vorwärts, vorn, voran; *prÅøo-, Präp.: nhd. vorwärts, vorn

vorn, got. faúr-a 61, Präp. m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 62,1b, 195), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1): nhd. vor (räuml.), vor- (Verbalpräf.), für, vorn, längs, vorher

vorn, an. fra-m-an, Adv.: nhd. vorn, vorwärts
-- weiter vorn: an. fra-m-arr, Adv.: nhd. weiter vorn, später, mehr

vorn, ae. be-for-an (2), Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; for-an (2), for-an-e, Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen
-- vorn anheften: ae. for-e-ge-mearc-ian, sw. V. (1?): nhd. vorn anheften, verschließen

vorn, afries. a‑for-a (2) 13?, a-for-e (2), a‑for-i (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher; bi-for-a* (2) 13?, bi-for-e* (2), bi-for-i* (2), bi-for* (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher; for-a 35, for (2), for-e, for-i, far-a (3), Adv., Präp.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher, vor, für; to‑for-a (2) 41?, to‑for (2), to‑for-e (2), to‑for-i (2), to-far-a (2), Adv.: nhd. vorn, zuvor, vorher, früher

vorn, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts; for‑an 2, Adv.: nhd. vorn; fur‑th‑or 17, Adv.: nhd. nach, vorn, später, fürder, fortan, außerdem, vollständiger
-- von vorn: as. for‑an-a 1, Adv.: nhd. von vorn

vorn, ahd. fora (1) 480, Präp., Adv.=Präf.: nhd. vor, für, wegen, angesichts, durch, statt, unter, über, vorher, zuvor, früher, vorn; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; fornahtÆg* 6, Adj.: nhd. erste, oberste, vordere, vorn, beginnend; fornæntÆg 7, fornanæntÆg, Adj.: nhd. vorn, oben, vorn befindlich, oben befindlich, an der Spitze befindlich, Glied (= subst.), Finger (= subst.), Vorrede (= subst.)
-- nach vorn: ahd. forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; framhald* (2) 3, framhaldi, Adv.: nhd. nieder, nach vorn; furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus
-- vorn anheften: ahd. furigiheften* 1, sw. V. (1a): nhd. »vorheften«, festlegen, vorn anheften, vorbestimmen (?)
-- vorn befindlich: ahd. fornæntÆg 7, fornanæntÆg, Adj.: nhd. vorn, oben, vorn befindlich, oben befindlich, an der Spitze befindlich, Glied (= subst.), Finger (= subst.), Vorrede (= subst.)

vorn, mhd. bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher

vorn, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; vornan, fornan*, Adv.: nhd. vorn, vorne; vornõn, vornen, fornõn*, fornen*, Adv.: nhd. vornan, vorne, vorn, ganz vorn, an der Spitze, oben; vorne, vorn, forne*, forn*, Adv.: nhd. vorn, vorne, an der Spitze, oben, vor, vorher, hiervor; vornes, Adv.: nhd. vorn; zevoren, zeforen*, zevorn, zeforn*, Adv.: nhd. voran, zum voraus, vorher, zuvor, früher, im Voraus, vorn; zuovoren* (2), zuvoren, zuoforen*, Adv.: nhd. zuvor, vorher, früher, im Voraus, vorn

vorn, mnd. vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst
-- am weitesten nach vorn gelegen: mnd. vȫrneste, vȫrnste, vornest, Adj. (Superl.): nhd. am weitesten nach vorn gelegen, an erster Stelle befindlich, an vorderster Stelle befindlich
-- am weitesten vorn befindlich: mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste
-- nach vorn: mnd. vȫrwõrt (1), Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne; vȫrwõrts, vorwertes*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter ab, nach vorn, voran, voraus; vȫrwÐrt (1), vȫrwært, Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne
-- nach vorn gehen: mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen
-- nach vorn setzen: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- nach vorn ziehen: mnd. vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen
-- vorn angebrachte Spange: mnd. vȫrspan, N.: nhd. »Vorspange«, Brustspange, vorn angebrachte Spange, Brosche, schmückende Gewandschließe
-- vorn befindlich: mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben
-- vorn herunter: mnd. vȫrdõle, Adv.: nhd. vorn herunter
-- vorn liegendes Landstück: mnd. ? vȫrwært* (3), vȫrwort, F.: nhd. »Vorwurt«, vorn liegendes Landstück?, außen liegendes Grundstück?
-- vorn verhüllen: mnd. vȫrbedecken*, vorbedecken, mnd.?, V.: nhd. vorn verhüllen, maskieren
-- vorn verhüllt: mnd. vȫrbedecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorn verhüllt
vorn, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorn, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornabsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornachher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornachricht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornächst, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vornacht, mnd. vȫrnacht, vornacht, F.: nhd. Vornacht, Nacht vorher

vornächt, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornächten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornächtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornachts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornageln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornahe, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vornahme -- Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen, mnd. schrÆfgelt, N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für Schreibarbeit, Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen; schrÆvegelt, N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen

Vornahme -- Vornahme der Firmung, mnd. ferminge, verminge, F.: nhd. Firmung, Sakrament der Firmung, Vornahme der Firmung

vornahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornähmlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornalshin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorname, ahd. foranamo* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorname«, Beiname

Vorname, mhd. vorename, vorname*, forename*, forname*, st. M.: nhd. Vorname, Beiname

Vorname, mnd. nõme (1), nõm, name, name, M.: nhd. Name, Eigenname, Rufname, Vorname, Taufname, Titel, Ruf, Leumund, Ansehen, Person

Vorname, mnd. vȫrnõme (1), vorname, sw. M.: nhd. Vorname

vorname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornamen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornamhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornämlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornamser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornan, mhd. vornõn, vornen, fornõn*, fornen*, Adv.: nhd. vornan, vorne, vorn, ganz vorn, an der Spitze, oben

vornan, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornäseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornäsigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornauf, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornbeschattet, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorne -- etwas weiter vorne Liegendes einholen, mnd. hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen

vorne -- von vorne, got. iup-a-na 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von oben, von Anfang an, von vorne

vorne -- weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird, mnd. hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird

vorne, as. bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts

Vorne, ahd. fora* (2) 1, Adv.=st. N. (unflekt.): nhd. Vorderstück, Vorne

vorne, ahd. fornõn 1, Adv.: nhd. vorne, nach vorne
-- da vorne: ahd. dõrforna* 4, Adv.: nhd. da vorne, vorher
-- nach vorne: ahd. fornõn 1, Adv.: nhd. vorne, nach vorne
-- nach vorne ziehen: ahd. furizukken* 3, furizucken*, sw. V. (1a): nhd. vorziehen, nach vorne ziehen, an sich heranziehen
-- vorne anschreiben: ahd. furiskrÆban* 1, furiscrÆban*, st. V. (1a): nhd. »vorschreiben«, vorne anschreiben, obenan schreiben
-- vorne anstecken: ahd. furistehhan* 1, furistechan*, st. V. (4)?: nhd. vorne anstecken, anlegen, Maulkorb anlegen; furistekken* 1, furistecken*, sw. V. (1a): nhd. beschlagen (V.), vorstecken, vorne anstecken, vorne aufstecken
-- vorne aufstecken: ahd. furistekken* 1, furistecken*, sw. V. (1a): nhd. beschlagen (V.), vorstecken, vorne anstecken, vorne aufstecken
-- vorne kahl: ahd. ? widarkalo* 1, Adj.: nhd. nach hinten kahl?, vorne kahl?

vorne, mhd. dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür
-- da vorne: mhd. dõvorne 1, dõ forne*, Adv.: nhd. da vorne, vorher, oben
-- nach vorne: mhd. dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür

vorne, mhd. vornan, fornan*, Adv.: nhd. vorn, vorne; vornõn, vornen, fornõn*, fornen*, Adv.: nhd. vornan, vorne, vorn, ganz vorn, an der Spitze, oben; vorne, vorn, forne*, forn*, Adv.: nhd. vorn, vorne, an der Spitze, oben, vor, vorher, hiervor
-- nach vorne hin: mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan
-- sich vorne hinstellen: mhd. voregestõn, vorgestõn, vor gestõn, foregestõn*, an. V.: nhd. »vorgestehen«, vorne stehen, vorne dabeistehen, sich vorne hinstellen
-- vorne dabeistehen: mhd. voregestõn, vorgestõn, vor gestõn, foregestõn*, an. V.: nhd. »vorgestehen«, vorne stehen, vorne dabeistehen, sich vorne hinstellen
-- vorne stehen: mhd. voregestõn, vorgestõn, vor gestõn, foregestõn*, an. V.: nhd. »vorgestehen«, vorne stehen, vorne dabeistehen, sich vorne hinstellen
-- vorne zuspitzen: mhd. vürespitzen*, fürespitzen*, vürspitzen, vür spitzen, fürspitzen*, sw. V.: nhd. »fürspitzen«, vorne zuspitzen

vorne, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrens, Adv.: nhd. vorwärts, vorne; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst; vȫrwõrt (1), Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne; vȫrwÐrt (1), vȫrwært, Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne
-- am weitesten nach vorne befindlich: mnd. vȫrderste, vȫrdereste*, vȫrdeste, vȫrste, vordest, Adj. (Superl.): nhd. vorderste, entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫrenste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫreste, vȫrste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste
-- Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung: mnd. vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen
-- vorne an: mnd. vȫrenan, Adv.: nhd. vorne an
-- vorne auf: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für
-- vorne oder erster seiend: mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste
-- vorne stehen: mnd. vȫrstõn (1)?, vȫrestõn, st. V.: nhd. »vorstehen«, vor jemandem stehen, bevorstehen, nicht erledigt sein (V.), vorher stehen, hervorstehen, vorspringen, vorne stehen
vorne, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornehm -- vornehm geboren, afries. wal-ge-bor-en* 1 und häufiger?, wel-ge-bor-en*, Adj.: nhd. vornehm geboren

vornehm, germ. *aþalalÆka-, *aþalalÆkaz, Adj.: nhd. vornehm, adlig; *hairalÆka-, *hairalÆkaz, Adj.: nhd. vornehm, erhaben, herrlich; *steurja-, steurjaz, Adj.: nhd. groß, erhaben, vornehm, stark, steif
-- vornehm machen: germ. *aþalæn, *aþulæn, sw. V.: nhd. vornehm machen

vornehm, an. g‡f-ug-lõ-t-r, Adj.: nhd. großzügig, vornehm, großartig; g‡f-ug-r, Adj.: nhd. stattlich, vornehm; tÆg-in-n, Adj.: nhd. vornehm; virŒ-u-lig-r, Adj.: nhd. würdig, ehrwürdig, vornehm, ehrenvoll, ansehnlich, prächtig, großartig

vornehm, ae. Ïþ-el-, Adj.: nhd. edel, vornehm, herrlich; Ïþ-el-e, Adj. (ja): nhd. adlig, edel, vornehm, berühmt, herrlich, glänzend, kostbar, kräftig, jung, angenehm, lieblich, natürlich, passend; Ïþ-el-lic, Ïþ-e-lic, Adj.: nhd. vornehm, verühmt, edel, adlig; Ïþ-el-lÆc-e, Ïþ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. vornehm, verühmt, edel, adlig; in‑dry-h-t‑en, in-dri-h-t-en, Adj.: nhd. edel, vornehm
-- vornehm machen: ae. ge-Ïþ-el-ian, sw. V. (2): nhd. vornehm machen, berühmt machen

vornehm, as. *atha‑l?, Adj.: nhd. edel, vornehm; gi‑hê‑r‑od 2, Adj.: nhd. vornehm; hê‑r (2) 26, Adj.: nhd. »hehr«, hoch, vornehm, heilig?; hê‑r‑lÆk* 2, hê-r-i-lÆk*, Adj.: nhd. »herrlich«, vornehm; hô‑h 41, Adj.: nhd. hoch, hochragend, in der Höhe befindlich, vornehm, erhaben

vornehm, ahd. adallÆh 9, Adj.: nhd. adlig, frei, natürlich, ehrwürdig, altehrwürdig, ausgezeichnet, berühmt, vornehm; edili (2) 18, Adj.: nhd. adlig, edel, vornehm, hervorragend, berühmt, von adliger Abkunft, von adliger Abstammung, erhaben, bedeutend, vorzüglich; erkan* 10, ercan*, Adj.: nhd. behende, fest, wirklich, hauptsächlich, vornehm, hervorragend, erhaben, heilig; gifuori* (1) 14, Adj.: nhd. angemessen, geeignet, günstig, vorteilhaft, tauglich, passend, bequem, beste, vornehm; lðttar 75, lðtar*, hlðtar, Adj.: nhd. lauter, hell, klar, rein, vornehm, schlicht, aufrichtig, bloß

vornehm, mhd. adellich, adenlich, edellich, Adj.: nhd. »adelich«, edel, adlig, würdig, herrlich, vorbildlich, vornehm; ahtebÏre, ahtebar, ahteber, ahteper, ahtbÏre, ahtbar, ahtber, ahtper, ahbÏre, ahbar, ahber, ahper, Adj.: nhd. rechtschaffen, stolz, vornehm, edel, angesehen, ehrenwert, bedeutend, bekannt, achtbar, wertvoll, achtenswert, schätzenswert, ansehnlich, stattlich, aufmerksam, genau Acht gebend; beschoren*, beschorn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vornehm, geschoren; besundere (1), besunder, Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert
-- gleich vornehm: mhd. ebenhÐr, Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben
-- sehr vornehm: mhd. boretiure, boretiur, bortiure, Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar, sehr vornehm, gar nicht knapp

vornehm, mhd. græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; hÐr (1), hÐre, Adj.: nhd. »hehr«, hoch, vornehm, herrlich, erhaben, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh, würdig, verehrt, kühn; hÐric, Adj.: nhd. hoch, vornehm, erhaben, herrlich, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh; hÐrlich, hirlich, Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrlÆche, Adv.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, stolz, herrlich, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæchbeschoren, hæchbeschorn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeschoren, vornehm; hæchgebÏre, Adj.: nhd. »hochgeboren«, vornehm; hæchgeboren*, hæchgeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. edel, vornehm; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hæhelÆche, hãhelÆche, Adv.: nhd. hoch, vornehm, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hæhenlÆche, Adv.: nhd. hoch, vornehm; hovelich, hofelich*, hoflich, Adj.: nhd. »höflich«, höfisch, ansehnlich, groß, dem Hof angemessen, gebildet, ritterlich, vornehm, fein, gut, gesittet, geschickt; hovelÆche, hofelÆche*, Adv.: nhd. angemessen, fein, artig, unterhaltend, höfisch, ritterlich, vornehm, gut, höflich, gesittet, geschickt; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb; kurtois (2), kurteis, Adv.: nhd. höfisch, fein, vornehm, höflich, edel
-- Art vornehm zu leben: mhd. hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit
-- sehr vornehm: mhd. hæchgetiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr kostbar, sehr vornehm

vornehm, mhd. rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

vornehm, mhd. swÏre (1), swõre, swære, Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlich, Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlÆche, swõrlÆche, Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar
-- vornehm durch Tugend: mhd. tugenthÐr, Adj.: nhd. vornehm durch Tugend

vornehm, mhd. verhÐret, ferhÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. stolz, vornehm, aus Stolz unzugänglich; vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vorderlich, voderlich, forderlich*, foderlich*, Adj.: nhd. »vorderlich«, erforderlich, ausgezeichnet, vorzüglich, vornehm, edel; vorderlÆche, voderlÆche, forderlÆche*, foderlÆche*, Adv.: nhd. »vorderlich«, vorher, früher, vorzüglich, vorzugsweise, vornehm, vornehmlich; vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vüregenÏme, vürgenÏme, füregenÏme*, Adj.: nhd. vornehm, angenehm, annehmlich; vürenÏme*, fürenÏme*, vürnÏme, fürnÏme*, Adj.: nhd. »fürnehm«, vorzüglich, ausgezeichnet, vornehm; vürenÐme*, fürenÐme*, vürnÐme, fürnÐme*, vornÐme, fornÐme*, Adj.: nhd. »fürnehm«, vornehm, hochstehend, wichtig, vorzüglich, äußerlich; vürenemic***, fürenemic***, Adj.: nhd. »fürnehmig«, vornehm; wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel
-- nicht vornehm: mhd. unhÐrlich, Adj.: nhd. »unherrlich«, nicht vornehm; unhÐrlÆche, Adv.: nhd. »unherrlich«, nicht vornehm
-- überaus vornehm: mhd. überhÐr, überhÐre, Adj.: nhd. unnahbar, überaus gewaltig, überaus vornehm, übermütig, stolz
-- vornehm machen: mhd. verhÐren, ferhÐren*, sw. V.: nhd. verherrlichen, stolz machen, vornehm machen, aus Stolz vorenthalten (V.)
-- vornehm tun: mhd. ðfweigen, ðf weigen, sw. V.: nhd. sich in die Brust werfen, vornehm tun

vornehm, mnd. fÆn (1), fÆne, phÆn, Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; gestrengich***, Adj.: nhd. streng, stark, vornehm; græt (2), Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön; köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

vornehm, mnd. lüchtich, luchtich, lüftich, Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig; merklÆk (1), merkelÆk, marklÆk, marklÆk, markelÆk, merkelk, Adj.: nhd. merklich, auffallend, deutlich, bemerkbar, beachtlich, beachtenswert, wichtig, wertvoll, angesehen, vornehm, bemerkenswert, namhaft, bedeutend, ansehnlich; næbel, Adj.: nhd. nobel, vornehm; ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig
-- besonders vornehm: mnd. nõme (5), Adv.: nhd. namentlich, besonders vornehm, vor allem, nämlich

vornehm, mnd. õdelich, adellich, Adj.: nhd. freigeboren, vornehm, adlig, herrlich, vortrefflich; õdelisch, Adj.: nhd. edel, vornehm, herrlich; õdellÆk*, õdelÆk, adelik, Adj.: nhd. freigeboren, vornehm, adlig, herrlich, vortrefflich; beidelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. edel, vornehm; deftich, Adj.: nhd. tüchtig, trefflich, vornehm, stolz; dǖre (1), dǖr, dðre, dðr, Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖre (2), dǖr, dðre, dðr, Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, sehr, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art; ÐdellÆk***, Adj.: nhd. edel, adelig, vornehm; ÐdellÆken*, ÐdelÆken, eddelÆken, Ðdeleken, Ðdelken*, Adv.: nhd. edel, adelig, vornehm; Ðrbõr, ÐrbÐr, ÐrbÐre, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrenbõr*, Ðrnbõr, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- für besonders vornehm gelten: mnd. õdelen, õdeln, sw. V.: nhd. »adeln«, in hohem Ansehen stehen, für besonders vornehm gelten

vornehm, mnd. stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig; stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig
-- vornehm sprechen: mnd. sÆrsprÐken*** (1), V.: nhd. »ziersprechen«, vornehm sprechen, gekünstelt sprechen

vornehm, mnd. upperste*, upperst, mnd.?, Adj. (Superl.): nhd. oberste, höchste, größte, angesehen, vornehm; upsichtich, mnd.?, Adj.: nhd. in die Augen fallend, merklich, ansehnlich, vornehm, angesehen; vȫrbõre, vorbõre, vorbõr, Adj.: nhd. vortrefflich, hervorragend, vornehm, von edler Abstammung seiend; vörhÐven* (2), vorhÐven, vorheven, vorhõven, vorhaven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörhÐvet*, vorhÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vȫrnÐmich (1), Adj.: nhd. hervorragend, wichtig, vornehm; vȫrnæmen, vornomen, vȫrnõmen, vornamen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hervorragend, angesehen, berühmt, vornehm, vorzüglich, ausgezeichnet; vȫrnæmenich***, Adj.: nhd. hervorragend, angesehen, berühmt, vornehm, vorzüglich, ausgezeichnet; vȫrnȫmich***, Adj.: nhd. hervorragend, angesehen, berühmt, vornehm, vorzüglich, ausgezeichnet; welde*** (2), Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark; weldich, wÐldich*, waldich, wældich, Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark

vornehm, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornehme -- adlige vornehme Abkunft, ahd. edili (1) 11, st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Vortrefflichkeit, Geschlecht, adlige vornehme Abkunft, Stamm

vornehme -- vornehme Abkunft, ahd. giedili* 6, st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Vortrefflichkeit, Geschlecht, vornehme Abkunft, adlige Abkunft

vornehme -- vornehme Art, ahd. adallÆhheit* 2, st. F. (i): nhd. Adel (M.) (1), Adligkeit, vornehme Handlungsart, vornehme Art

vornehme -- vornehme Dame, ae. ge-cni-ht, st. M. (a): nhd. Besatz, vornehme Dame

vornehme -- vornehme Frau, an. svarr-i, sw. M. (n): nhd. vornehme Frau

vornehme -- vornehme Frau, ahd. frouwa* 33, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Frau, Herrin, vornehme Frau, hohe Frau, Herrscherin

vornehme -- vornehme Frau, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

vornehme -- vornehme Geburt, mhd. hæchgeburt (1), st. F.: nhd. vornehme Geburt, edle Herkunft, vornehme Herkunft, Adel (M.) (1)

vornehme -- vornehme Gesellschaft, mhd. hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

vornehme -- vornehme Handlungsart, ahd. adallÆhheit* 2, st. F. (i): nhd. Adel (M.) (1), Adligkeit, vornehme Handlungsart, vornehme Art

vornehme -- vornehme Herkunft, ahd. guotkunni* 1, st. N. (ja): nhd. edle Abkunft, adlige Abstammung, vornehme Herkunft, Geschlecht, Adel (M.) (1)

vornehme -- vornehme Herkunft, mhd. hæchgeburt (1), st. F.: nhd. vornehme Geburt, edle Herkunft, vornehme Herkunft, Adel (M.) (1)

vornehme -- vornehme Herkunft, mhd. tiure (3), tiur, tiwere, tiwer, tiuwer, tðre, st. F.: nhd. Kostbarkeit, hoher Wert, Vortrefflichkeit, Teuerung, Wert, vornehme Herkunft

vornehme -- vornehme Herren, mhd. hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

vornehme -- vornehme Herrschaften, mhd. hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

vornehme -- vornehme Kleidung, mnd. sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

vornehme -- vornehme Lebensart, mhd. hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit

vornehme -- vornehme Leute, mhd. liut, liute, lðt, lout, st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

vornehme -- vornehme Leute, mnd. vȫrlǖde (2), Pl.: nhd. »Vorleute«, Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen

vornehme -- vornehme Verwandtschaft habend, mhd. hæchgemõc, hæchgemõch, Adj.: nhd. vornehme Verwandtschaft habend

Vornehmeit, mnd. fÆnichhÐt*, fÆnichÐt, fÆnicheit, F.: nhd. Feinheit, Vornehmeit

vornehmeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornehmem -- von vornehmem Geschlecht seiend, germ. *aþala-, *aþalaz, *aþalja‑, *aþaljaz, Adj.: nhd. von vornehmem Geschlecht seiend, von Adel, angestammt; *aþilu-, *aþiluz, Adj.: nhd. von vornehmem Geschlecht seiend, von Adel seiend, angestammt

vornehmen -- bauliche Veränderungen vornehmen, mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

vornehmen -- Bezeichnung des vornehmen streitbaren Mannes, mnd. valke, valk, falke*, sw. M.: nhd. Falke, Jagdvogel, Bezeichnung des vornehmen streitbaren Mannes, Bild des menschlichen Leibes (weil beide nach dem Tode unwert sind)

vornehmen -- die Firmungen vornehmen, mnd. fermen, vermen, vormen, sw. V.: nhd. firmeln, konfirmieren, die Firmungen vornehmen, firmen

vornehmen -- einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen, mnd. panservÐgen, panzervÐgen, pantzervÐgen, sw. V.: nhd. den Panzer fegen, einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen

vornehmen -- Einschränkungen vornehmen, mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen

vornehmen -- Eintragung vornehmen, mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen

vornehmen -- falsche Buchungen vornehmen, mnd. schrÆvelen, sw. V.: nhd. falsche Buchungen vornehmen

vornehmen -- Grenzumgang vornehmen, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

vornehmen -- Münzprobe vornehmen, mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

vornehmen -- Person vornehmen Standes, mnd. standespersæne, F.?: nhd. »Standesperson«, Person vornehmen Standes, Person der städtischen Gesellschaft

vornehmen -- sich vornehmen lassen, mhd. ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von

vornehmen -- sich vornehmen, got. faúr-a-ga-hug-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. »vorherdenken«, sich vornehmen

vornehmen -- sich vornehmen, an. hug-s-a, sw. V.: nhd. denken auf, sich vornehmen

vornehmen -- sich vornehmen, ahd. bidÆhan 13, st. V. (1b): nhd. suchen, begehren, erreichen, bedacht sein (V.), sich vornehmen, unternehmen, bewirken, ausrichten, erreichen, erlangen; bimanæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorschlagen, sich vornehmen; bimeinen* 47, sw. V. (1a): nhd. »meinen«, überlegen (V.), vorsetzen, bestimmen, festsetzen, beschließen, sich vornehmen, befehlen, zuweisen; irwellen* 84, sw. V. (1b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, auserwählen, wollen (V.), beabsichtigen, sich vornehmen, versuchen, unternehmen

vornehmen -- sich vornehmen, mhd. anegenemen*, angenemen, st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen; anenemen (1), annemen, ane nemen, st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, aufnehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen, beginnen; anesehen (1), ansehen, ane sehen, st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für; entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern

vornehmen -- sich vornehmen, mhd. ðzgetuon, an. V.: nhd. beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von, ausziehen, verbreiten; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen

vornehmen -- sich vornehmen, mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vȫrenÐmen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrnÐmen (1), vornemen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

vornehmen -- Trauung vornehmen, mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Vornehmen -- Wohnzimmer der Vornehmen, mnd. kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer

vornehmen, mhd. hervürenemen*, hervürnemen, herfürnemen*, hervür nemen, st. V.: nhd. »hervornehmen«, herausholen, vornehmen, betrachten

vornehmen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

vornehmen, mhd. vorenemen*, vornemen, vor nemen, forenemen*, st. V.: nhd. »vornehmen«

vornehmen, mnd. beslÐten, st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen
-- einer vornehmen Familie angehörig: mnd. beslechtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einem Geschlecht angehörig, einer vornehmen Familie angehörig; beslechtiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einem Geschlecht angehörig, einer vornehmen Familie angehörig
-- Erbteilung vornehmen: mnd. entschichten, untschichten, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entschichtigen, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen

vornehmen, mnd. vȫrenÐmen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrnÐmen (1), vornemen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen

Vornehmen, mnd. vȫrnÐmen (2), vȫrnÐment, vȫrnÐmet, vornement, N.: nhd. Vornehmen, Tun, Vorhaben, Unternehmen, Plan, Absicht, rechtliche Beanspruchung, gerichtliches Vorgehen, Handlung, Maßregel
vornehmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vornehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornehmer -- angesehener vornehmer Mann, ahd. edildegan* 3, st. M. (a): nhd. Edler, Krieger, hervorragender Krieger, angesehener vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft

vornehmer -- ein vornehmer langer Mantel bzw. Überwurf für Frauen, mnd. vrouwentabbert, M.: nhd. ein vornehmer langer Mantel bzw. Überwurf für Frauen

vornehmer -- ein vornehmer langer Mantel, mnd. tabbert, tabbart, M.: nhd. ein vornehmer langer Mantel, Überwurf

vornehmer -- Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, mnd. kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

vornehmer -- von vornehmer Abkunft seiend, mnd. hæchbærn, hæchebæren, hæchebærn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edelgeboren, von vornehmer Abkunft seiend; hæchgebæren, hæchgebærn, hægebæren, hægebærn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edelgeboren, von vornehmer Abkunft seiend

vornehmer -- von vornehmer Abstammung, mhd. adelrÆche, Adj.: nhd. edel, von vornehmer Abstammung

vornehmer -- von vornehmer Geburt seiend, mhd. wolerboren*, wolerborn, woleerboren, waleerboren, walerboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von vornehmer Geburt seiend, edel

vornehmer -- von vornehmer Geburt, mhd. wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel

vornehmer -- vornehmer Bürger, mnd. upperbörgÏre*, upperborger, mnd.?, M.: nhd. vornehmer Bürger, Patrizier

vornehmer -- vornehmer Diener eines Fürsten, mnd. kõmerÏre*, kõmerer, M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten

vornehmer -- vornehmer Diener, an. skvi-ari, sk‘-ar-i, sk‘j-ar-i, st. M. (ja): nhd. vornehmer Diener

vornehmer -- vornehmer Franke, ahd. edilfranko 1, edilfranco*, sw. M. (n): nhd. »Edelfranke«, Franke, vornehmer hervorragender Franke, vornehmer Franke, Franke von adliger Herkunft

vornehmer -- vornehmer Held, ahd. adaldegan 1, st. M. (a): nhd. »Edelheld«, vornehmer Held, vornehmer Mann, adliger Mann

vornehmer -- vornehmer hervorragender Franke, ahd. edilfranko 1, edilfranco*, sw. M. (n): nhd. »Edelfranke«, Franke, vornehmer hervorragender Franke, vornehmer Franke, Franke von adliger Herkunft

vornehmer -- vornehmer Mann, ahd. adaldegan 1, st. M. (a): nhd. »Edelheld«, vornehmer Held, vornehmer Mann, adliger Mann; ediling 7, st. M. (a): nhd. Adliger, Edler, vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft

vornehmer -- vornehmer Mann, mnd. upperman, mnd.?, M.: nhd. vornehmer Mann, Oberhaupt

vornehmer -- vornehmer Reisewagen, mnd. kutsche, kotsche, kusse, kutze, F., M.: nhd. Kutsche, vornehmer Reisewagen, Equipage; kutschwõge, kutzwõge, kotswõge, kutzwagen, F.: nhd. »Kutschwagen«, Kutschenwagen, vornehmer Reisewagen, Prunkwagen

vornehmer -- vornehmer Stand, afries. Ðthe-l‑dæ-m 8, st. M. (a): nhd. »Edeltum«, Adel, Adeligkeit, freie Geburt, vornehmer Stand, Freiheit, Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum

vornehmer -- vornehmer Stand, mnd. ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

vornehmer -- vornehmer Vasall, mhd. hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Vornehmer, germ. *aþalæ-, *aþalæn, *aþala‑, *aþalan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Führer, Vornehmer

Vornehmer, ae. þeg-n, þeg-en, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Than, Schüler, Jünger, Freier (M.) (1), Edler, Vornehmer, Held, Krieger, Degen (M.) (2), Mann, Mensch

Vornehmer, ahd. burgiling* 1, st. M. (a): nhd. Vornehmer, Urbaner, Edeling, Höfling; gomo (1) 25?, sw. M. (n): nhd. Mann, Held, Mensch, Vornehmer, Herr; rink* 2, hrink*, rinc*, st. M. (a): nhd. Vornehmer, Fürst, Mann, Dienstmann

Vornehmer, mnd. stolter, M.: nhd. »Stolzer«, Edler, Hochmütiger, Vornehmer

Vornehmer, mnd. wÐrtman, mnd.?, M.: nhd. »Wertmann«, Vornehmer, Mann von Stand und Bedeutung

vornehmere, as. fur‑thi‑ro* 1, Adj.: nhd. »vordere«, größere, vornehmere, recht

vornehmere, ahd. bezziro 93, Adj.: nhd. bessere, nützlichere, geeignetere, vornehmere, wertvollere; fordaro* (1) 43, furdiro*, Adj.: nhd. vordere, erste, höhere, vornehmere, bedeutendere, frühere, vorausgehend, vorhergehend, vorherig, bisherig

Vornehmerer, mhd. übergenæz (1), obergenæz, st. M.: nhd. »Übergenosse«, Vornehmerer, Mächtigerer, Ranghöherer, Überlegener, Übertreffender, Höherstehender, ständisch Höherstehender, Steigerung, Überbietung, Gipfel; übergenæze, übergenæz, sw. M.: nhd. »Übergenosse«, Vornehmerer, Mächtigerer, Übertreffender

vornehmes -- vornehmes Fest, mnd. hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

vornehmes -- vornehmes Wochenendhaus, mnd. lusthðs, N.: nhd. »Lusthaus«, Gartenhaus, vornehmes Wochenendhaus, Landschloss, Jagdschloss

vornehmes -- vornehmes Zelt, mhd. hæchgezelt, st. N.: nhd. vornehmes Zelt, prächtiges Zelt, Prachtzelt

vornehmgeachtet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vornehmgnädig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vornehmheit -- gleiche Vornehmheit, mhd. ebenhÐre (1), st. F.: nhd. gleiche Vornehmheit, gleiche Erhabenheit, Streben (N.) nach Vornehmheit

Vornehmheit, germ. ? *aþal‑, Sb.: nhd. Vornehmheit?, Mannesart?, Sippenhaupt?; ? *aþala-, *aþalam, st. N. (a): nhd. Geschlecht, Art (F.) (1), Gut?, Vornehmheit?, Mannesart?, Sippenhaupt?

Vornehmheit, mhd. sðberheit, sðverheit, sðferheit*, st. F.: nhd. »Sauberheit«, Reinheit, Schönheit, Vornehmheit; sðbericheit*?, sðberkeit, st. F.: nhd. Vornehmheit

Vornehmheit, mhd. vürenemicheit*, fürenemicheit*, vürnemicheit*, fürnemicheit*, vürenÏmicheit*, fürenÏmicheit*, vürnÏmicheit, fürnÏmicheit*, vürnemekeit, fürnemekeit*, st. F.: nhd. Vornehmheit

Vornehmheit, mnd. õdel (3), M., N.: nhd. Adel (M.) (1), Abstammung, Geschlecht, freie und eheliche Geburt, adeliger Stand, die Angehörigen des Adelstandes, Vornehmheit; õdeldæm, M., N.: nhd. Abstammung, Adel (M.) (1), Vornehmheit, adliges Wesen, adeliger Stand; Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn; ÐrlichÐt, Ðrlicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Ansehen, Ruhm, Würde, Herrlichkeit, Pracht, Anstand, Ehrerbietung, Andacht

Vornehmheit, mnd. vȫrenæmenhÐt, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnæmenhÐt, vornomenheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnȫmichhÐt*, vȫrnȫmichÐt, vornomicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung

vornehmheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornehmhöflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornehmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornehmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornehmisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornehmlich -- Buch das besonders die amtlichen vornehmlich auswärtigen Ereignisse verzeichnet, mnd. bðtenbæk, N.: nhd. Buch das besonders die amtlichen vornehmlich auswärtigen Ereignisse verzeichnet

vornehmlich -- Festungskanone mit der vornehmlich Steingeschosse abgefeuert werden, mnd. tarrasbüsse, tarrisbüsse, terrasbüsse, F.: nhd. ein Geschütz, Wallbüchse, Festungskanone mit der vornehmlich Steingeschosse abgefeuert werden

vornehmlich, ahd. adallÆhho* 4, adallÆcho, Adv.: nhd. »adlig«, edel, fein, ausgezeichnet, gewählt, ruhmvoll, vornehmlich, ausdrücklich, in betonter Weise

vornehmlich, mhd. adellÆche, edellÆche, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; adellÆchen, edellÆchen, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; allermeist, allermeiste, Adv.: nhd. am meisten, vor allem, vornehmlich, besonders, hauptsächlich

vornehmlich, mhd. vorderlÆche, voderlÆche, forderlÆche*, foderlÆche*, Adv.: nhd. »vorderlich«, vorher, früher, vorzüglich, vorzugsweise, vornehm, vornehmlich

vornehmlich, mnd. nÐmelÆken, nÐmlÆken, nemblÆken, neptlÆken, nemenpt?, nõmelÆken, nõmlÆken, nõmentlÆken, nÐmelken, nõmelken, nÐmeling?, Adv.: nhd. namentlich benannt, mit genauer Angabe, nämlich, insbesondere, besonders, vornehmlich, vor allem, das heißt; prÆncipõlich, Adj.: nhd. prinzipiell, grundsätzlich, hauptsächlich, vorrangig, vornehmlich; prÆncipõllÆk*, prÆncipõlÆk, prÆncipõlich, Adj.: nhd. prinzipiell, grundsätzlich, hauptsächlich, vorrangig, vornehmlich
-- Maßgefäß vornehmlich für Hopfen: mnd. rǖfelinc, rǖflinc, rufelink, M.: nhd. Hohlmaß für Hopfen, ein halber Scheffel, Maßgefäß vornehmlich für Hopfen

vornehmlich, mnd. vȫrnÐmelÆk, vȫrnehmlick, vȫrnȫmelÆk, Adj.: nhd. vornehmlich, wichtig; vȫrnÐmelÆken, vornemeliken, Adv.: nhd. besonders, vornehmlich, hauptsächlich, zur Hauptsache, insbesondere; vȫrnÐmich (2), vornemich, Adv.: nhd. vornehmlich, besonders; vȫrðt, Adv.: nhd. voraus, vorweg, vor andern, besonders, vornehmlich, vorausgreifend, abgesondert, vor allem
-- Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten: mnd. vetkȫpÏre*, vetkȫper, M.: nhd. Angehöriger der Adelspartei in Friesland, Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten

vornehmlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornehmliche -- vornehmliche Ursache, mnd. prÆncipõlærsõke, F.: nhd. »Prinzipalursache«, Hauptgrund, vornehmliche Ursache

vornehmlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornehmling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornehmruhig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornehmscheiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vornehmschisser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornehmst, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst

vornehmste -- vornehmste Blume, mnd. hȫvetræse, F.: nhd. »Hauptrose«, vornehmste Blume

vornehmste -- vornehmste Kirche, mnd. hȫvetkerke, F.: nhd. Hauptkirche, Kathedrale, Mutterkirche, vornehmste Kirche, Hauptgeliebte (ironisch)

vornehmste -- vornehmste Landesstadt, mhd. houbetstat, houpstat, st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort

Vornehmste, an. ? arjosteR, N. Pl.: nhd. Vornehmste?; brag-r (1), st. M. (a): nhd. Erste, Vornehmste

vornehmste, ahd. furisto 150, Adj. Superl., sw. M. (n): nhd. erste, vorderste, höchste, größte, oberste, beste, vornehmste, vorzüglichste, Fürst, Oberster, Herrscher, Ältester, Gebieter; meisto 67, Adj.: nhd. meiste, größte, höchste, reichste, sehr wichtig, vornehmste, häufigste

vornehmste, mhd. beste (1), bezziste, bezzist, best, Adj. (Superl.): nhd. beste, größte, wertvollste, vornehmste, engste, nächststehende

Vornehmste, mhd. vüreste* (2), füreste*, vürste, fürste*, vürst, fürst*, vurste, furste*, vorst, forst*, vorste, forste*, vroste, froste*, (Adj. Superl.=)M.: nhd. Erste, Vornehmste, Fürst, Fürst der alle anderen überragt, Herrscher, Herrscher eines Landes, Herr, Höchster, Landesherrscher, rangnächster oder weltlicher Lehnsmann; vürestinne*, vürstinne, vürstin, vürstÆn, fürstin*, fürstÆn*, fürestinne*, st. F., sw. F.: nhd. Fürstin, Herrscherin, Herrin, Erste, Vornehmste

vornehmste, mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste
vornehmster -- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat, mhd. lantvüreste, lantfüreste*, sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat

vornehmster -- vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

vornehmster -- vornehmster Vasall in einem Lande, mhd. lanthÐrre*, lantherre, sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Vornehmster, ahd. hÐristo 115, hÐræsto, Adj., sw. M. (n): nhd. erste, höchste, von höchstem Rang, Prior, Vorsteher, Fürst, Erster, Höchster, Vornehmster, Ältester, Erhabenheit

Vornehmster, mnd. prÆme (1), M.: nhd. Erster, Neuer, Vornehmster, Fürst, führender Mensch; prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; prinse, prince, prins, prinß, prinz, printz, printzs, primse, sw. M.: nhd. »Prinz«, Fürst, Herrscher, Landesherr, Vorgesetzter, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Anführer, Oberhaupt, Spitze (Bedeutung örtlich beschränkt)

vornehmsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornehmthuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornehmthuerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornehmthuerisch, Adj.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornehmthun, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vornehmtuer, mhd. smeckelÏre*, smeckeler, st. M.: nhd. Vornehmtuer

Vornehmtun, ahd. weigarÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Überdruss, Widerwille, Stolz, Verachtung, Vornehmtun, Vermessenheit

vornehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorneigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorneigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornenausz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornennen, afries. *for-a-skrÆ-v-a, st. V. (1): nhd. vornennen, vorstehen

vornennen, mhd. vorenennen*, vornennen, vor nennen, forenennen*, sw. V.: nhd. »vornennen«, erwähnen vor, vorsetzen

vornennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornennwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vornenzu, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornenzuhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornergeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorneuest, nhd.: nhd. ; L.: DW

vornevor, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorneweg, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorngast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vornher, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornherab, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornheraus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornherein -- von vornherein bestimmen, ahd. foragisuonen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, von vornherein bestimmen

vornherein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornherüber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornherum, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornherunter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornhinaus, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornhinein, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorniederhangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorniere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorniesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornieten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornimmt -- Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt, mnd. snÐrlǖde, schnerlǖde, Pl.: nhd. Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt
vornimmt -- Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt, mnd. ærdinõtor, M.: nhd. Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt

vornimmt -- Handwerker der die Abdichtung eines Schiffes vornimmt, mnd. kalvõtÏre*, kalvõter, M.: nhd. »Kalfater«, Handwerker der die Abdichtung eines Schiffes vornimmt

vornimmt -- Ratsherr der Warenprüfungen vornimmt, mnd. prȫvehÐre, M.: nhd. Ratsherr der Warenprüfungen vornimmt, Ratsherr der das Bier prüft

vornjährig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornörgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornöthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornöthigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornsäulig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vornstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornüber, mnd. nǖle, nðgel, nigel, nǖl, Adv.: nhd. vornüber, vorwärts über, nach vorn geneigt; nǖlwÆse*, nðlwÆs, Adv.: nhd. vornüber, nach vorn geneigt
vornüber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vornüberbeugen, an. gr‘f-a, sw. V.: nhd. vornüberbeugen
-- sich vornüberbeugen: an. grðf-l-a, sw. V. (2): nhd. sich vornüberbeugen, kriechen, krabbeln

vornüberbeugen, mnd. nicken (1), sw. V.: nhd. nicken, vornüberbeugen, niedersinken, niederbewegen, blinzeln, winken; nippen, V.: nhd. nicken, vornüberbeugen, niedersinken, niederbewegen, blinzeln, winken

vornüberbücken -- sich vornüberbücken, an. grðf-a, sw. V.: nhd. niederkauern, gebeugt sein (V.), sich vornüberbücken

vornüberfallen, mhd. genÆgen, st. V.: nhd. sich neigen, neigen, ins Neigen kommen, sich verbeugen, vornüberfallen, sich neigen vor, sich verneigen vor, zunicken

vornübergebeugt, an. fra-m-lðt-r, Adj.: nhd. vornübergebeugt, vorgeneigt; gnepp-r, Adj.: nhd. vornübergebeugt; nepp-r, Adj.: nhd. vornübergebeugt

vornübergebeut, ahd. nidarsihtÆg* 3, Adj.: nhd. kopfüber, vornübergebeut, mit gesenktem Blick

vornummer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornutzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vornützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vornwende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vornzu, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorober-, nhd.: nhd. ; L.: DW

voroberbramsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorobergroszmutter, nhd.: nhd. ; L.: DW

voroberurahn, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorobgenannt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

voröffnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voropfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

voropferer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorordnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorordner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vororgeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorort, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt
-- Vorort der Hanse: mnd. hȫvetstat, F.: nhd. Hauptstadt, große Stadt, wichtige Stadt, Vorort der Hanse, Residenz, gerichtlicher Oberhof
-- Vorort einer hansischen Städtegruppe: mnd. hȫvetlinc, hȫftlinc, hȫflinc, hȫvetlink, hȫvelinc, hovelink, M.: nhd. Häuptling, Anführer, Hauptbeteiligte, Kläger, Haupttäter, Rädelsführer, Befehlshaber, Vertreter, Vorort einer hansischen Städtegruppe, nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen

Vorort, mnd. prÆncipõlstÐde, F.: nhd. Hauptort der Hanse, Vorort

Vorort, mnd. vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrdorp, vordorp, N.: nhd. Vorort, Vorstadt, Ausbau, Vorwerk; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrstat (2), N.: nhd. Vorstadt, Vorort, Siedlung außerhalb der Stadtmauer
vorort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorortbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorörterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorörtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorortverkehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorortzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorösterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorpacht, afries. for-a-hðr-e? 1 und häufiger?, F.: nhd. Vorpacht; for-a-mÐd-e 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Vorpacht

vorpacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorpächter, mnd. ? vȫrhÐre, M.: nhd. »Vorherr«, voriger Inhaber, Vorpächter?

vorpächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpapern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorparadies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpark, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorparlament, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpartie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpassieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpaszstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpatentieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpauken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpeitschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpelzen, mhd. vorbelzen, vor belzen, sw. V.: nhd. vorpelzen

vorperlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpfächten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpfaden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorpfaffe, mhd. vorepfaffe*, vorpfaffe, forepfaffe*, sw. M.: nhd. »Vorpfaffe«, Erzpriester

Vorpfahl, mnd. vȫrpõl, M.: nhd. »Vorpfahl«, Pfahleisen

vorpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpfählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpfand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpfänden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpfändung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpfeife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpfeifen, mhd. pfÆfen (1), phÆfen, st. V., sw. V.: nhd. blasen, pfeifen, auf der Pfeife spielen, vorpfeifen

vorpfeifen, mnd. vȫrpÆpen, sw. V.: nhd. vorpfeifen, auf der Pfeife zum Tanz aufspielen

vorpfeifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpfeifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorpfennig, as. fur‑p’n‑n‑ing* 1, st. M. (a): nhd. »Vorpfennig«, Abgabe

Vorpfennig, mnd. vȫrpenninc*, M.: nhd. »Vorpfennig«, im Voraus zu zahlender Pfennig

vorpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpflanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpflanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpflaster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpflegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpflocken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpflügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorpforte, mnd. vȫrpærte, F.: nhd. »Vorpforte«, Eingangstor, Vordertor

vorpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorphantasie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorphantasieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorphilosophieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorphilosophierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpiepsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpirschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplampen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorplanen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplappern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplärren, mhd. derren (2), sw. V.: nhd. vorplärren

vorplärren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplätschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorplatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplätten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorplatz -- gepflasterter Vorplatz, mnd. brüggelse, N.: nhd. Steinpflasterung aus kleineren Brückensteinen, gepflasterter Vorplatz

Vorplatz -- Vorplatz vor dem Hauseingang, mnd. bÆslach, M.: nhd. Nebenbau, Verschlag, Vorplatz vor dem Hauseingang, steinerne Bank, Falschgeld, Nebenschlag von geringem Gehalt

Vorplatz, ahd. flezzi* 4, st. N. (ja): nhd. »Fletz«, Halle, Tenne, Vorplatz, Vorhalle, Lagerstatt, Fußboden, Unterkunft

Vorplatz, mhd. sölere*, sölre, solre, soller, sulre, st. M.: nhd. Söller, Galerie, Dachboden, Vorplatz, Stockwerk, Flur (M.) im ersten Stockwerk, Laube, Saal

Vorplatz, mhd. vorestat*, vorstat, forestat*, st. F.: nhd. Vorstadt, Vorplatz

Vorplatz, mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?

vorplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorplätz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorplätzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorplatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplätzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorplaudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpletz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpleutern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorplötzlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorplünderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpochen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpolieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpolizeilich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorpoltern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorpommerns -- polemisch über die kleineren Städte Vorpommerns im Vergleich zu Stralsund, mnd. prachÏrestÐde*, pracherstÐde, F.: nhd. »Bettlerstätte?«, ärmliche Stadt, polemisch über die kleineren Städte Vorpommerns im Vergleich zu Stralsund

vorport, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorportal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorporte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorposaunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpossekel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorposten, ae. wear-d (2), st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Warte, Wache, Schutz, Vorposten, Hinterhalt

Vorposten, mhd. wartman, wartlðte, st. M.: nhd. Wächter, Aufpasser, Späher, Vorposten, Kundschafter

Vorposten, mnd. bðtenwõrtlǖde, Pl.: nhd. Vorposten, Menschen die den äußeren Wachdienst versehen (V.), Besatzung der Außenwarten

Vorposten, mnd. vȫrwacht (2), F.: nhd. Vorposten; wõrtman*, wartman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Vorposten

vorposten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenangriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenartig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorpostenaufstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenbefestigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenbericht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorpostendienst, mhd. warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

vorpostendienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostendivision, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostenfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostengefecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostengeplänkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostengespräch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostenglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostengros, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostenhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkavallerie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkneller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkommandant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkompagnie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkorps, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostenkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenoffizier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenscharmützel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpostenschleier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpostenstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostentag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorpostenwache, mnd. schõrwacht, schõrwach, scharwachte, F.: nhd. »Scharwache«, Wachdienst, Patrouillendienst, Vorpostenwache, auf Wache ausgestellte bzw. ausgeschickte Mannschaft

vorpostenwacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostenzigarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpostjäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpott, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorprägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorprallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpräludieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprangen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprasseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpredigen, mnd. vȫrprÐdigen, sw. V.: nhd. vorpredigen, verkünden, Predigt halten, predigen vor

vorpredigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpreisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpreisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorprellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpreschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpressen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorprobieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprojekt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorprophezeien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprüfen, mhd. voreprüeven*, vor prüeven, sw. V.: nhd. »vorprüfen«, vorher erwägen, vorher wahrnehmen

vorprüfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorprüfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorprüfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorpsalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorpublikum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorpuffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpürschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorpurzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorputzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorputzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorputzhobel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorquackeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquäckeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorqual, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorquälen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorqualmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquängeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquartier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorquäsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquatschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquengeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquetsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorquetschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquetschstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorquetschwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorquillen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorquinkelieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorraffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorragen, ahd. framskorrÐn* 2, framscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. vorragen, vorstoßen, emporragen, vorspringen; furiskorrÐn* 1, furiscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. vorragen, hervorstehen

vorragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorragung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrahe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrahmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrammen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorrang -- Vorrang halten, mnd. bævengõn*, bovengõn, mnd.?, unr. V.: nhd. walten über, Vorrang halten, übertreffen

Vorrang, got. fru-m-a-d-ei* 1, sw. F. (n): nhd. Vorrang

Vorrang, ahd. forabrunganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Voranstellen, Vorrang; foragibreititÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Ausbreitung«, Vorrang, Vorrangstellung; fordarærÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vorrang, Vorzug, Bevorzugung; framgifaranÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vorrücken, Fördern, Auszug, Auswanderung, Weggang, Vorrang, Anstachelung; furisttuom* 9, st. M. (a): nhd. Herrschaft, Vorrang, erste Stelle, Anfang, Beginn, Ursprung, Hauptsache, Hauptperson; kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1); meistartuom* 6, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Meisterschaft, Rat, Hoher Rat, Leitung, Vorrang, Würde; mÐrheit* 3, st. F. (i): nhd. »Mehrheit«, Mehrsein, Vorrang

Vorrang, mhd. Ðrsticheit*, Ðrstecheit, Ðrstekeit, st. F.: nhd. Ursprung, Vorrang
-- den Vorrang lassen: mhd. entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

Vorrang, mhd. gelege, st. F., st. N.: nhd. Lage, Vorrang

Vorrang, mhd. vürebruch*, vürbruch, fürebruch*, st. M.: nhd. Vortritt, Vorrang
-- Vorrang haben: mhd. vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben

Vorrang, mnd. ȫverstÐde, æverstÐde, F.: nhd. bevorzugte Stellung, Vorrang; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag; prÐlõtðre*, prÐlõtðr, F.: nhd. »Prälatur«, Vorrang, besondere Stellung, Amt oder Stellung eines Prälaten, Kirchenamt, Ausübung der kirchlichen Jurisdiktion im nichtgeistlichen Bereich; priæritÐt, F.: nhd. »Priorität«, Vorrang, Vorzug

Vorrang, mnd. vȫrgõn* (2), vȫrgõnt, vȫrgangent, vȫrgangend, vorgõndent, vorgõnt, N.: nhd. »Vorgehen«, Vortritt, Vorrang, Übergewicht, Vorgang, Vorbild, Beispiel; vȫrganc, vorgank, M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrkȫre*, vȫrkȫr, M.: nhd. Vorrang, Recht als erster zu wählen; vȫrlæp, vorlæp, M.: nhd. Vorlauf, Vorrang, erste Stelle; vȫrlȫpinge, F.: nhd. Vorlauf, Vorrang, erste Stelle; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vörstedæm, vorstedæm, N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang; vörstendæm, vorstendæm, N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang
-- Bereicherung Vorrang: mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers
-- mit Vorrang: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für
-- Vorrang haben: mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

vorrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrangig, afries. fÅr-lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. vorrangig, berechtigt

vorrangig, ahd. hÐr 33?, Adj.: nhd. »hehr«, alt, ehrwürdig, von hohem Rang, vorrangig, groß, herrlich, heilig, ober..., vorder...

vorrangig, mnd. ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig; prÆncipõlich, Adj.: nhd. prinzipiell, grundsätzlich, hauptsächlich, vorrangig, vornehmlich; prÆncipõllÆgen*, prÆncipõligen, Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache; prÆncipõllÆk*, prÆncipõlÆk, prÆncipõlich, Adj.: nhd. prinzipiell, grundsätzlich, hauptsächlich, vorrangig, vornehmlich; prÆncipõllÆken*, prÆncipõlÆk, prÆncipõligen, Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache

vorrangshaderei, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorrangstellung, ahd. foragibreititÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Ausbreitung«, Vorrang, Vorrangstellung

vorrangstellung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorrangszug, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorranken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorranzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorräsonnieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrasseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorrat -- bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Vorrat -- reichlicher Vorrat, mnd. sõde, sade, F.: nhd. Sättigung, Sattsein (N.), Fülle, Genüge, reichlicher Vorrat, Menge die ausreicht um satt zu werden

Vorrat -- Vorrat an Apothekerwaren, mnd. krðtanelegginge*, krðtanlegginge, F.: nhd. Auslage an Apothekerwaren, Vorrat an Apothekerwaren

Vorrat, germ. *bergiþæ, *bergeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Vorrat, Ausstattung; *nesta- (2), *nestam, st. N. (a): nhd. Zehrung, Vorrat, Kost, Nahrung; *rÐdi-, *rÐdiz, *rÚdi‑, *rÚdiz, st. M. (i): nhd. Rat, Hilfe, Vorrat
-- Vorrat haben: germ. *redan, germ.?, sw. V.: nhd. Vorrat haben

Vorrat, an. fe-n-g-r (1), st. M. (i): nhd. Beute (F.) (1), Vorrat, Wert; most-r, st. F. (æ?): nhd. Menge, Vorrat
-- reichlicher Vorrat: an. g-nott, st. F. (i): nhd. Genüge, reichlicher Vorrat

Vorrat, ae. feor-m, fior-m, far-m, fÏr-m, fyr-m, st. F. (æ): nhd. Nahrung, Unterhalt, Mahl, Fest, Essen (N.), Besitz, Vorrat, Vorteil, Nutzen, Bearbeitung; wis‑t (2), st. F. (i): nhd. Unterhalt, Sein, Lebensunterhalt, Speise, Lebensmittel, Nahrung, Vorrat, Fülle, Mahl, Fest, Leckerbissen

Vorrat, afries. for-a-sich-t-ic-hê-d* 2, st. F. (i): nhd. Vorsicht, Vorrat

Vorrat, ahd. bisezzida* 3, st. F. (æ): nhd. »Besetzung«, Belagerung, Vorrat, Beschluss; gaforium 4, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Vorrat, Nutzung, Abgabe; ? gizawa* 1, st. F. (æ): nhd. Gelingen, Ausrüstung?, Vorrat?; pfruonta* 31, phruonta*, st. F. (æ): nhd. »Pfründe«, Lebensmittel, Nahrung, Aufwand, Getreideversorgung, Vorrat, Lebensunterhalt, Entgelt, Pfründe; rõt 78, st. M. (a): nhd. Rat, Ratschluss, Ratschlag, Plan (M.) (2), Beschluss, Rettung, Vorrat, Anschlag, Überlegung, Entscheidung, Verabredung, Ausweg, Versammlung, Ertrag, Reichtum, Beratung

Vorrat, mhd. gerÏte, gerõte, st. N.: nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Hilfe, Vorrat, Fülle, Zurüstung, Reichtum, Hausrat, Gerätschaft, Unterhalt, Hilfsmittel, Ausrüstung, Ausstattung, Vorrat, Speise, Besitz, Gut; gerÏte, gerõte, st. N.: nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Hilfe, Vorrat, Fülle, Zurüstung, Reichtum, Hausrat, Gerätschaft, Unterhalt, Hilfsmittel, Ausrüstung, Ausstattung, Vorrat, Speise, Besitz, Gut; gerehticheit, gerehtikeit, gerehtecheit, gerehtekeit, st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtsbefugnis, Machtbefugnis, Gerechtsame, Recht, Privileg, Moral, Lebensführung, Anspruch, Forderung, Abgabe, Vorrat, Selbstgefälligkeit, Recht, Rechtsprechung; hðsrõt, st. M.: nhd. Hausrat, Vorrat, Fülle, Reichtum

Vorrat, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Vorrat, mhd. überrõt, st. M., F.: nhd. großer Aufwand, Vorrat, Überfluss; volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; vorerõt*, vorrõt, forerõt*, st. M.: nhd. Vorrat, Vorsehung, Vorberatung, Vorbedacht, Überlegung, Anweisung, Weistun; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat; wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, st. F.: nhd. Wirtschaft, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl
-- aller nur möglicher Vorrat: mhd. werltrõt, weltrõt, st. M.: nhd. »Weltrat«, aller nur möglicher Vorrat, beste Bewirtung der Welt

Vorrat, mnd. ÐtenspÆse, F.: nhd. Esswaren, Speise, Vorrat; ÐtespÆse, ettspÆse, F.: nhd. Esswaren, Speise, Vorrat

Vorrat, mnd. rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial
-- Vorrat an Lebensmitteln: mnd. mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt; prævande, præfande, præviõnde, præviante, præfiande, prævandie, præfandie, prævanie, prõvande, prõfandie, prÆvande, prÆvandie, F.: nhd. Proviant, Vorrat an Lebensmitteln, Lebensmittel, Verpflegung; prævant, præfant, præviant, prævÐnt, proveint, prõvant, prõviant, M.: nhd. Proviant, Lebensmittel, Vorrat an Lebensmitteln, Verpflegung

Vorrat, mnd. vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund
vorrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorräte -- Aufseher über die Vorräte, mnd. kellÏre* (2), keller, M.: nhd. Kellermeister, Aufseher über die Vorräte, Aufseher über die Klostervorräte, Händler?

Vorräte -- Verwalter der Vorräte, mnd. kelnÏre* (2), kelnÐr, kelnÐre, M.: nhd. »Kellner«, Kelleraufseher (in Klöstern), Kellermeister, Verwalter der Vorräte, Schaffer

Vorräte -- Vorräte einbringen, mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Vorräte -- Vorräte zusammentragen, mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

Vorräten -- Behälter zum Aufbewahren von Vorräten, mnd. spÆsekaste, M., F.: nhd. »Speisekasten« (M.), Kasten (M.) für Esswaren, Behälter zum Aufbewahren von Vorräten

vorraten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorrater, mnd. vȫrrõdÏre*, vȫrrõder, M.: nhd. »Vorrater«, Berater, Sorgender, Verpflichteter
vorrätig -- vorrätig machen, ahd. foragigoumen* 2?, sw. V. (1a): nhd. vorsehen, achten auf, sorgen für, versehen mit, vorrätig machen, Vorsorge treffen für

vorrätig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrätlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrätlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorratsachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratsaufnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratsaufseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratsbehälter, ahd. meisa (2) 14, st. F. (æ): nhd. Gefäß, Vorratsbehälter, Tragkorb, Lastkorb

Vorratsbehälter, mnd. spinde (1), F., N.: nhd. Spind, Schrank, Speiseschrank, Vorratsbehälter

vorratsbehälter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsbehältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrätschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorratschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratsdeichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratsding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrätseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorratsfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsfischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratsgebäude, mhd. spÆchÏre*, spÆcher, st. M.: nhd. Speicher, Vorratsgebäude

Vorratsgefäß, mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

vorratsgefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsgemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsgemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsgewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorratshaufen, ahd. mutto* 1, sw. M. (n): nhd. Vorratshaufen; muttoh* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Vorratshaufen

vorratshaufen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratshaus -- alleinstehendes Vorratshaus, germ. *skammjæ-, *skammjæn?, germ.?, sw. F. (n): nhd. Häuschen, Häuslein, alleinstehendes Vorratshaus

Vorratshaus, an. bð-r, st. N. (a): nhd. Kammer, Stube, Vorratshaus, Frauengemach; skem-m-a (1), sw. F. (n): nhd. Häuschen, Häuslein, Vorratshaus

Vorratshaus, ahd. bðr* (2) 2, st. N. (a): nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Vorratshaus, Vorratskammer

Vorratshaus, mnd. klÐt (2), kleit, kleyt, N.: nhd. kleines Haus, Vorratshaus, Speicher, Vorratskammer

vorratshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorratshäuser -- Stadt der Vorratshäuser, ahd. weidiburg* 2, weidburg*, st. F. (Æ): nhd. Zeltstadt, Hüttenlager, Stadt der Vorratshäuser, Verpflegungslager; ? weriburg* 3, st. F. (i): nhd. »Wehrburg«, Stadt der Vorratshäuser?, Festung

vorratsheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratshöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratsholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratshufeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratshütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorratskammer, ahd. bðr* (2) 2, st. N. (a): nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Vorratshaus, Vorratskammer; fundi* 1?, st. N. (ja): nhd. Speicher, Vorratskammer; ? hardii? 1, st. F. (Æ)?: nhd. Vorratskammer?; hartÆ* (2) 1?, st. F. (Æ) (?): nhd. Vorratskammer; kellari 34, kelre*, st. M. (ja): nhd. Keller, Speicher, Vorratskammer, Vorratsraum, Weinkeller, Laderaum; ? skõfkutta* 1, scõfkutta*, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Schafherde«, Viehhof?, Vorratskammer?, Geräteschuppen?

Vorratskammer, mhd. ezzeloube, sw. F.: nhd. »Esslaube«, Speisehalle, Vorratskammer

Vorratskammer, mhd. glÐt, st. M.: nhd. Hütte, Vorratskammer, Keller; kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; keller, kelre, st. M.: nhd. Keller, Vorratskeller, Vorratskammer, Schenke, Höhle, Kaufladen; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube
-- grundherrliche Vorratskammer: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Vorratskammer, mhd. spÆsegadem, st. N.: nhd. Speisekammer, Vorratskammer; spÆsekamer, F.: nhd. Speisekammer, Vorratskammer

Vorratskammer, mnd. klÐt (2), kleit, kleyt, N.: nhd. kleines Haus, Vorratshaus, Speicher, Vorratskammer

Vor​ratskammer, mnd. spÆkÏre* (1), spÆker, spyker, spieker, M., N.: nhd. Speicher, Lagerhaus, Lagerboden, Vor​ratskammer, Kornspeicher, Schuppen (M.), Scheune, Stallung, Schüttboden

Vorratskammer, mnd. võtebðr, vatebðr, N.: nhd. Vorratskammer, Schatzkammer, Schatzkästchen, Tresor; võtegebðr, vategebðr, N.: nhd. Vorratskammer, Schatzkammer, Schatzkästchen, Tresor

vorratskartusche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratskasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratskeller -- Vorratskeller für Eingelegtes, mnd. ? sültekellÏre*, sültekeller, M.: nhd. »Sülzekeller«, Vorratskeller für Eingelegtes?

Vorratskeller, mhd. guotkeller, st. M.: nhd. »Gutkeller«, Vorratskeller; keller, kelre, st. M.: nhd. Keller, Vorratskeller, Vorratskammer, Schenke, Höhle, Kaufladen

Vorratskeller, mnd. kellÏre* (1), keller, kellere, kelder, kelre*, M.: nhd. Keller, Balkenkeller, Kellergewölbe, Vorratskeller, Kellergefängnis, Schlupfwinkel (Bedeutung örtlich beschränkt), Gruft, Grabgewölbe

vorratskeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratskiste, mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

vorratskiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratskorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratskorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratslaffette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratslager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsleer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorratslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorratsmagazin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratspferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratspfleger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratspolitik, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratsrad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorratsraum -- vor der Küche belegener Vorratsraum, mnd. vȫrkȫkene*, vorkȫken, F.: nhd. »Vorküche«, vor der Küche belegener Vorratsraum
Vorratsraum -- Vorratsraum auf Schiffen, mnd. bottelerÆe, F.: nhd. Vorratsraum auf Schiffen

Vorratsraum -- Vorratsraum für Salz, mnd. soltkõmer, F.: nhd. »Salzkammer«, Vorratsraum für Salz

Vorratsraum -- Vorratsraum in einem Lagerhaus des Nowgoroder Petershofs, mnd. potklÐt, potklÐd, potcleit, potcleid, potkleet, potkleed, N.: nhd. Vorratsraum in einem Lagerhaus des Nowgoroder Petershofs

Vorratsraum, an. golf, st. N. (a): nhd. erhöhter Fußboden, Diele, Zimmer, Vorratsraum

Vorratsraum, ahd. gadumilÆn* 1, gadumilÆ*, st. N. (a): nhd. »Räumlein«, Behälter, Schatzkammer, Speicher, Vorratsraum; kellari 34, kelre*, st. M. (ja): nhd. Keller, Speicher, Vorratskammer, Vorratsraum, Weinkeller, Laderaum
-- Vorratsraum für Salzfleisch: ahd. sulzihðs* 1, sulzhðs, st. N. (a): nhd. »Sülzhaus«, Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden, Vorratsraum für Salzfleisch

vorratsraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratsräume -- Aufseher über Vorratsräume im Nowgoroder Petershof, mnd. potklÐtvindÏre*, potklÐtvinder, M.: nhd. Aufseher über Vorratsräume im Nowgoroder Petershof

vorratsreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorratssaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratssack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratsscheune -- Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe, mnd. schǖrenstÐde, F.: nhd. »Scheuerstätte«, Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe

vorratsschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorratsschrank, mnd. spÆseschap, N., M.: nhd. Speiseschrank, Essschrank, Vorratsschrank, Brotschrank; spÆsespint, M., N.: nhd. »Speisespind«, Speiseschrank, Vorratsschrank, Essschrank, Brotschrank

vorratsschrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsspeicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratstopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsverwalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratsverzeichnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratsvorsteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorratswagen, mhd. kamerwagen, st. M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte, Vorratswagen, Packwagen, Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer

vorratswagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorratszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorratszelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorratszimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorräuchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorraum, ahd. furikelli* 7?, st. N. (ja): nhd. Vorhalle, Vorraum, Eingangshalle, Hausflur, Vorbühne, Eingang, Zugang; obasa 11, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorhalle, Vorraum, Vordach

Vorraum, mhd. voregadem* 1, voregademe*, vorgadem*, vorgademe, foregadem*, foregademe*, forgadem*, forgademe*, st. N.: nhd. Vorraum

Vorraum, mnd. vȫrhof, vȫrehof, M.: nhd. Vorhof, Vorraum, Hausflur, Tempelvorhof, Außenhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorwerk (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vorraum einer Scheune: mnd. vȫrrÆge, F.: nhd. Vorraum einer Scheune
vorraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorräumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorraunzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrauschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorraussagend -- richtig vorraussagend, an. s-an-n-spõ-r, Adj.: nhd. richtig vorraussagend, richtig weissagend

vorrausschauend, germ. *spÐha-, *spÐhaz, *spÚha‑, *spÚhaz, *spÐhja‑, spÐhjaz, *spÚhja‑, spÚhjaz, Adj.: nhd. vorrausschauend, weise

Vorraussicht, ae. for-e-þanc, st. M. (a): nhd. »Vorgedanke«, Vorraussicht, Bedachtsamkeit

vörȫrdÐlen -- s. vörȫrdÐlen, mnd. vorældÐlen, sw. V.: s. vörȫrdÐlen
vorrechnen, mhd. reiten (1), sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

vorrechnen, mnd. vȫrerÐken, sw. V.: nhd. vorrechnen, aufzählen, im einzelnen angeben, auseinandersetzen; vȫrrÐken, vorreken, sw. V.: nhd. vorrechnen, aufzählen, im einzelnen angeben, auseinandersetzen; vȫrrÐkenen, vorrekenen, sw. V.: nhd. vorrechnen, aufzählen, im einzelnen angeben, auseinandersetzen; vȫrtellen, sw. V.: nhd. vorzählen, aufzählen, vorrechnen, herzählen
vorrechnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorrechnung, mnd. vȫrrÐkennisse***, F.: nhd. Vorrechnung, Abrechnung, Aufzählung

vorrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

Vorrecht, ae. õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; frí‑o-l-s (1), fré-o-l-s (1), st. M. (a), st. N. (a)?: nhd. Freiheit, Vorrecht, Festtag; lag-u (3), st. F. (æ): nhd. Gesetz, Bestimmung, Vorschrift, Regel, Recht, Vorrecht, Rechtsgebiet
-- Vorrecht über Familie zu richten: ae. téa-m, st. M. (a): nhd. Nachkommenschaft, Stamm, Familie, Gebären, Bande (F.) (1), Zucht, Gespann, Gewährzug, Vorrecht über Familie zu richten, Ertrag aus der Familie

Vorrecht, as. sun‑dar‑fram 1?, st. M.? (a?, i?): nhd. Vorrecht

Vorrecht, ahd. foralæn 1, st. M. (a): nhd. »Vorlohn«, Vorzug, Vorrecht; forateila 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorteil, Vorrecht, Siegespreis, Zuwendung, Belohnung; fordarÐwa* 1, st. F. (jæ): nhd. Vorrecht; fordarunga* 7, fordrunga*, st. F. (æ): nhd. »Förderung«, Beförderung, Bestimmung, Begriffsbestimmung, Vorrecht; giswõsskara* 1, giswõsscara*, st. F. (æ): nhd. Vorrecht, Sonderrecht, Privileg, Sonderanteil; hantfestÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Urkunde, Handfeste, Schriftstück, Schuldschein, Unterschrift, Testament, Privileg, Vorrecht, verbürgtes Recht; selbwalt* 5, st. M. (a?), st. F. (i): nhd. Willensfreiheit, Freiheit, Vorrecht, Privileg; selbwaltida* 5, st. F. (æ): nhd. Willensfreiheit, Handlungsfreiheit, Vorrecht, Privileg; suntarÐwa* 1, st. F. (jæ): nhd. Sonderrecht, Vorrecht, Privileg; suntarfram* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Vorrecht; suntargift* 1, st. F. (i): nhd. »Sondergabe«, Sonderrecht, Vorrecht; suntarÆga* 4, st. F. (æ): nhd. Besonderheit, Sonderrecht, Vorrecht, Art (F.) (1); suntarigÆ* 25, suntaringÆ*, st. F. (Æ): nhd. Besonderheit, Einzelheit, Eigenheit, einzelne Eigenschaft, Form, Gestalt, Sonderrecht, Vorrecht; suntarskaft* 1, suntarscaft*, st. F. (i): nhd. Sonderrecht, Vorrecht; suntarunga* 13, suntaringa*, st. F. (æ): nhd. Sonderung, Teilung, Trennung, Scheidung, Sonderrecht, Vorrecht, Form; swõsscara* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, st. F. (æ): nhd. Vorrecht, Sonderanteil, Privileg; swõsskara* 1, swõsscara*, st. F. (æ): nhd. Vorrecht, Sonderanteil, Sonderrecht, Privileg

Vorrecht, mhd. besunderunge, st. F.: nhd. »Sonderstellung«, Besonderung, Privileg, Sonderrecht, Vorrecht

Vorrecht, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

Vorrecht, mhd. sunderlÆche (2), st. F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Vorrecht
-- in bestimmtem Vorrecht bleiben: mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

Vorrecht, mhd. vorereht*, vorreht, forereht*, st. N.: nhd. »Vorrecht«, Vorausrecht, Vorauslohn

Vorrecht, mhd. voreteil*, vorteil, foreteil*, st. M., st. N.: nhd. Vorteil, Nutzen (N.), Vorausempfang, Vorrecht, Vorausteil; vürestant*, fürestant*, vürstant, fürstant*, st. M.: nhd. »Fürstand«, Vertreter, Bürge, Vorzug, Vorrecht

Vorrecht, mnd. indult, F.?: nhd. Vergünstigung, Vorrecht

Vorrecht, mnd. prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste
-- bevorrechten. Vorrecht verleihen: mnd. prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen
-- mit Vorrecht ausgestattet: mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

Vorrecht, mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrnõmichhÐt*, vȫrnõmichÐt, vornamicheit, F.: nhd. Vorzug, Vorrecht; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrsprunc, M.: nhd. Vorsprung, Vorrecht, Vorzug; vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?; vȫrtrÐde, st. M.: nhd. Vortritt, Vorrecht; vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- ein Vorrecht einbüßen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- Vorhand in der Jagd als herrschaftliches Vorrecht: mnd. vȫrjacht, F.: nhd. Vorjagd, Vorhand in der Jagd als herrschaftliches Vorrecht
-- Vorrecht bei der Erbteilung: mnd. vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, M.: nhd. »Vorfang«, vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern
-- Vorrecht im Kampf: mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs
vorrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorrechte -- durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Vorrechte -- Urkunde über Vorrechte oder Rechte, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vorrechte -- Vorrechte entziehen, mnd. spæliÐren, sw. V.: nhd. rauben, stehlen, berauben, plündern, ausrauben, widerrechtlich nehmen, Vorrechte entziehen

Vorrechte, mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Vorrechten -- mit Vorrechten ausstatten, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

Vorrechten -- vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land, mnd. sÐrmarke, F.: nhd. vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land

vorrechten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrechtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrechtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrechtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrechtsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrechtsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrechtsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrechtsstreitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorredchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorrede, ae. for-e-sÏg‑ed‑n’s-s, for-e-sÏg-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vorrede, Vorwort; for-e-sag-a, sw. M. (n): nhd. Vorwort, Vorrede

Vorrede, ahd. forasaga* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Vorhersage«, Prophezeiung, Vorrede, Weissagung; forasprõhha 11, forasprõcha*, st. F. (æ): nhd. Vorrede, Prolog, Aufgabe, gestellte Aufgabe, Problem; furikwiti* 2, furiquiti*, st. F. (i): nhd. Vorrede; furisprõhhÆ* 1, furisprõchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vorrede, Vorwort

Vorrede, mhd. brief (1), brieb, st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede

Vorrede, mhd. prÐfaciæn, F.: nhd. »Vorrede«

Vorrede, mhd. prologe, sw. M.: nhd. Prolog, Vorrede

Vorrede, mhd. voregewerbe, foregewerbe*, vorgewerbe, forgewebe*, st. N.: nhd. »Vorgewerbe«, Vorspiel, Vorrede; vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung

Vorrede, mnd. prologus, N.: nhd. »Prolog«, Vorrede, Einleitung einer Schrift, Vorwort

Vorrede, mnd. vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung
vorrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorredebrieff, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorredebruchstücke, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorreden, mhd. vorereden*, vorreden, forereden*, sw. V.: nhd. »vorreden«, einreden

vorreden, mnd. vȫrdichten, vordichten, sw. V.: nhd. vorreden; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrrÐden***, sw. V.: nhd. vorreden, vorher reden
vorreden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorreder, mhd. voreredÏre*, vorreder, foreredÏre*, forreder*, st. M.: nhd. »Vorreder«, Fürsprecher, Wortführer

vorreder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorredner, mhd. voreredenÏre*, vorredenÏre, vorredner, foreredenÏre*, forredner*, st. M.: nhd. »Vorredner«, Fürsprecher, Wortführer

Vorredner, mnd. vȫrrÐdÏre*, vȫrrÐder, M.: nhd. Vorredner
vorredner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrednerformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrednerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrednerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorredung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreformation, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreformatorisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorregel, mhd. voreregel*, vorregel, foreregel*, st. F.: nhd. »Vorregel«, Anfangsregel, Grundregel

vorregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorregen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorregent, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorregieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreichen, mhd. vorereichen*, vorreichen, forereichen*, sw. V.: nhd. »vorreichen«, darreichen, übergeben (V.)

vorreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreie, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreif, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorreife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorreigen, mnd. ? vȫrrei*, vȫrrey, M.: nhd. »Vorreigen«?, Vortanz, Anführung, Leitung, Regiment
vorreigen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreigner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreihen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreimen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreinigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreiniger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreisel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreiszwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorreiten -- durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen, mnd. vȫrrÆden, vorriden, st. V.: nhd. »vorreiten«, voran reiten, voraus reiten, durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen

vorreiten -- im Trab vorreiten, mnd. bedrõven, sw. V.: nhd. einreiten, bereiten (V.) (2), im Trab vorreiten

vorreiten, mhd. vorerÆten*, vor rÆten, vorrÆten, forerÆten*, sw. V.: nhd. vorreiten, vorausreiten; vürerÆten*, fürerÆten*, vüre rÆten*, füre rÆten*, vürrÆten, fürrÆten*, vür rÆten, für rÆten*, st. V.: nhd. »fürreiten«, vorbeireiten, reiten gegen, auseinandersetzen, vorreiten, ausreiten, herbeireiten, angreifen, sich beim Reiten anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend überholen
-- in Reih und Glied vorreiten: mhd. ðfrÆten, ðf rÆten, st. V.: nhd. aufreiten, herbeireiten, in Reih und Glied vorreiten, sich zu Pferd versammeln

vorreiten, mnd. vȫrrÆden, vorriden, st. V.: nhd. »vorreiten«, voran reiten, voraus reiten, durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen

vorreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorreiter, ae. for‑rid-el, st. M. (a): nhd. Vorreiter, Vorbote

Vorreiter, mhd. vorerÆtÏre*, vorrÆtÏre, vorrÆter, forerÆtÏre*, forrÆter*, st. M.: nhd. Vorreiter, Vorausreiter; vürerÆte*, fürerÆte*, vürrÆte, fürrÆte*, sw. M.: nhd. Vorreiter

Vorreiter, mnd. vȫrdrõvÏre*, vȫrdrõver, vordraver, vordrever, M.: nhd. »Vortraber«, Vorreiter, Angehöriger der Vorhut, Soldat des Vortrabes; vȫrrÆdÏre*, vȫrrÆder, M.: nhd. Vorreiter, Hauptmann (Bedeutung örtlich beschränkt)
vorreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiterdienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreitknie, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorreitsattel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreiz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorreizig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrennen, mhd. vorerennen*, vorrennen, vor rennen, forerennen*, sw. V.: nhd. »vorrennen«, vorauseilen, zuvorkommen bei

vorrennen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorrenner, mhd. vürerennÏre*, fürerennÏre*, vürrennÏre*, fürrennÏre*, vürrenner, fürrenner*, st. M.: nhd. »Fürrenner«, Vorrenner, Vorläufer

Vorrenner, mnd. vȫrrennÏre*, vȫrrönner, M.: nhd. »Vorrenner«
vorrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorreuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrevision, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrevolutionär, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrezitieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrheinisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrichten, mnd. vȫrrichten, sw. V.: nhd. »vorrichten«, im Voraus regeln, vorsetzen, auftischen

vorrichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorrichter, mnd. vȫrrichtÏre*, vȫrrichter, vorrichter, M.: nhd. »Vorrichter«, Träger des Opfermahls?
vorrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorrichtung -- eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle, mnd. swÐderik, M.: nhd. eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle

Vorrichtung -- eine Vorrichtung am Brunnen, mnd. stampe, stamp, F.: nhd. Stampfe, Stampfer, Mörser, Stampfmühle, Stampfer in einer Lohmühle, Ölstampfer, eine Vorrichtung am Brunnen

Vorrichtung -- federnde Vorrichtung, mnd. vÐdere (1), vedder, veddere, vÐder, fÐder, veder, vadder, F.: nhd. Feder, Vogelfeder, Daunenfeder, Deckfeder, Schwanzfeder, Schwungfeder, Flügel, Gefieder, Feder als Schmuck, Bettfeder, Bettfüllung, Kissenfüllung, Schreibfeder, federnde Vorrichtung, Schnellfeder an Schloss oder Armbrust, Flosse, Flossfeder

Vorrichtung -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, mnd. ȫvertucht, ævertucht, F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

Vorrichtung -- rechenförmige Vorrichtung, mhd. reche (1), sw. M.: nhd. Rechen (M.), Harke, rechenförmige Vorrichtung

Vorrichtung -- Vorrichtung am Blasebalg, mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

Vorrichtung -- Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, mnd. slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Vorrichtung -- Vorrichtung am Webstuhl, mnd. rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände; rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vorrichtung -- Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vorrichtung -- Vorrichtung an Pfählen zur Behinderung des Fischfangs, mnd. snitÆsern*, snÆtisern, snÆtÆseren, N.: nhd. Schneideeisen, Vorrichtung an Pfählen zur Behinderung des Fischfangs

Vorrichtung -- Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird, mnd. rær (3), rære, N.: nhd. Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird, Stange auf welcher der Rührvogel (= Lockvogel) sitzt?

Vorrichtung -- Vorrichtung die Pferde am Weglaufen hindert, mnd. pÐrdehÐle, F.?: nhd. Vorrichtung die Pferde am Weglaufen hindert, Fußfessel

Vorrichtung -- Vorrichtung in einem Behältnis zur Aufbewahrung des Federmessers, mnd. pennõlschÐde, pennõlscheide, penalschÐde, F.: nhd. »Pennalscheide«, Scheide des Federmessers, Vorrichtung in einem Behältnis zur Aufbewahrung des Federmessers, Pennal

Vorrichtung -- Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Vorrichtung -- Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen, mnd. slǖs, M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen

Vorrichtung -- Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges, mnd. wÐke (2), st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang, mnd. serõn, zeran, ceran, serahn, serrõn, zerran, serrahn, sarõn, zaran, tzaran, sarrõn, tzarran, M., F.: nhd. Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang, Wehr (N.) mit Aufziehschleuse und Aalkiste

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm, mnd. slamkiste, slamkeste, slampkeste, F.: nhd. Kiste für den Mühlenschlamm, Vorrichtung zum Auffangen von Schlamm

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Auftreten, mhd. trit, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Fehltritt, Tanz, Tanzlied, Fußsohle, Vorrichtung zum Auftreten, Fußspur, Weg, Ablauf

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, mnd. tÐÆsÏre*, tÐÆser, N.: nhd. Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, Zieheisen

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Erweichen, mnd. wÐke (2), st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, mnd. sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Fischfang, mnd. ? sÐf*, sef, N.: nhd. Sieb, Siel, Vorrichtung zum Fischfang?

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Herstellen von Seilen, mnd. rÆtsõge, F.: nhd. Seilerrad, Vorrichtung zum Herstellen von Seilen

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs, mnd. rær (2), N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Mahlen, mhd. male (1) 3, sw. F.: nhd. Mahlgang, Vorrichtung zum Mahlen

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Misttragen, mhd. mistbõre*, mistber, st. F.: nhd. »Mistbahre«, Vorrichtung zum Misttragen

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Ölpressen, mnd. ȫliestamp, ȫliestampe, oliestampe, F.?, M.: nhd. Ölstampfer, Vorrichtung zum Ölpressen; ȫliestempÏre*, ȫliestemper, F.?, M.: nhd. Ölstampfe, Vorrichtung zum Ölpressen; perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Reffen des Segels, mnd. ref (2), N.: nhd. Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, Vorrichtung zum Reffen des Segels

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Seihen, mnd. sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, mnd. schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke, mhd. stigel (1), st. F.: nhd. Stiegel, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zaunes einer Hecke

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke, mhd. stiegel, st. M.: nhd. Grad, Stufe, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke; stigele, sw. F., st. F.: nhd. Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke

Vorrichtung -- Vorrichtung zum Vogelfangen, mhd. snellÏre*, sneller, st. M.: nhd. »Schneller«, Läufer (M.) (1), Rennpferd, Penis, Vorrichtung zum Vogelfangen, Gatter, Fallgatter, bewegliche Schranke, Schlagbaum, Schnellgalgen

Vorrichtung -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz, afries. sa-l-t‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Salzwerk«, Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz

Vorrichtung -- Vorrichtung zur Marter, mhd. schreiõt, st. F.: nhd. Martervorrichtung, Marter, Schandsäule, Pranger, Vorrichtung zur Marter

Vorrichtung -- Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, mnd. ref (2), N.: nhd. Vorrichtung zur Verkleinerung der Segelfläche, Vorrichtung zum Reffen des Segels

Vorrichtung am Mühlenzufluss (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lÐr, N.: nhd. Wange, Backe, Kinnbacke, Vorrichtung am Mühlenzufluss (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vorrichtung mit der man den Nachbarn das Wasser aus den Leitungsrohren entzog (Bedeutung jünger), mnd. Jðdas, M.: nhd. Judas, habgieriger Mensch, gewissenloser Mensch, Verräter, Vorrichtung mit der man den Nachbarn das Wasser aus den Leitungsrohren entzog (Bedeutung jünger)

Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung

Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), mhd. schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät

Vorrichtung, mhd. bereitschaft, st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung
-- Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: mhd. bðvisch 2, bðfisch*, st. M.: nhd. Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird, Fischbrut, Setzling
-- Vorrichtung zum Fischfang: mhd. arke (1), arc, arche, arch, st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe
-- Vorrichtung zur Uferbefestigung: mhd. arke (1), arc, arche, arch, st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

Vorrichtung, mhd. gerüste, geruste, st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine
-- Vorrichtung zum Sitzen: mhd. gesidele, gesidle, gesedele, st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte

Vorrichtung, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk
-- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge: mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)
-- Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches: mhd. wÏle, wÏl, st. F.: nhd. Vorrichtung am Helm zur Befestigung des Helmbusches
-- Vorrichtung um Verladen von Weinfässern: mhd. wÆnboum, st. M.: nhd. Weinbaum, Weinstock, Vorrichtung um Verladen von Weinfässern
-- Vorrichtung zum Abschließen: mhd. werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor
-- Vorrichtung zum Fischfang: mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil
-- Vorrichtung zum Hinaufgehen: mhd. ðfganc, st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen; ðfgenge, st. N.: nhd. Vorrichtung zum Hinaufgehen
-- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug
-- Vorrichtung zum Vogelfang: mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil
-- Vorrichtung zum Wasseraufstauen: mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

vorrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrichtungsarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorrichtungsbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrichtungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrichtungsort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrichtungsstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorriebeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorriechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorriefen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorriege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorriegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorriegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrieseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorriff, mnd. vȫrref, N.: nhd. »Vorriff«, Riff vor dem Land, Sandbank vor der Küste

vorringeljahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorringeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorroil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorromantisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorrömisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorropfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrösten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorröster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorroyalsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrücken, ae. ge-sÊc-an, ge-sÐc-an, sw. V. (1): nhd. suchen, forschen, streben, verlangen, erwarten, besuchen, aufsuchen, nahen, angreifen, gehen, vorrücken, sich bewegen; sÊc-an, sÐc-an, sw. V. (1): nhd. suchen, forschen, streben, verlangen, erwarten, besuchen, aufsuchen, nahen, angreifen, gehen, vorrücken, sich bewegen; wre-c-an, wreo-c-an, st. V. (5): nhd. treiben, stoßen, verstoßen, verfolgen, rächen, strafen, vergelten, vorrücken, erfüllen, äußern, sprechen

vorrücken, ahd. 0zuokweman* 8, zuoqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hinzukommen, herankommen, herannahen, hinzutreten, vorrücken; 9zuorukken* 1, zuorucken*, sw. V. (1a): nhd. vorrücken, fortschreiten, sich nähern, hinzutreten; firrukken* 3, firrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verrücken«, vorrücken, zurückdrängen, sich entfernen; forarukken* 1, forarucken*, sw. V. (1a): nhd. vorrücken, hervorragen, sich auszeichnen, herausragen; framdÆhan* 8, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), vorrücken, sich vermehren, voranschreiten, vorwärtskommen, vollbringen; framfuoren* 4, sw. V. (1a): nhd. fortführen, beseitigen, vorwärtsführen, fortfahren, vorrücken

Vorrücken, ahd. framgifaranÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vorrücken, Fördern, Auszug, Auswanderung, Weggang, Vorrang, Anstachelung

Vorrücken, ahd. framruk* 1, framruc*, st. M. (a?, i?): nhd. »Vorrücken«, Fortschritt

vorrücken, ahd. furirukken* 1, furirucken*, sw. V. (1a): nhd. vorrücken, vorbeiziehen, vorbeiziehen an; giduften* 1, sw. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorrücken, versammeln, vereinigen; gitragan* (1) 17, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), zusammentragen, zusammenhäufen, bringen, voranschreiten, vorrücken, benehmen, sich verhalten, sich geziemen

vorrücken, mhd. ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken; verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken; vüretreten*, vürtreten, vür treten, vertreten, füretreten*, fertreten*, st. V.: nhd. »fürtreten«, vortreten, hervortreten, vorrücken, entgegentreten, vertreten (V.), übertreffen
-- den Grenzstein vorrücken auf den Grund von: mhd. übermarken, sw. V.: nhd. »übermarken«, den Grenzstein vorrücken auf den Grund von
-- vorrücken für: mhd. vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an

vorrücken, mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln; vȫrrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. vorrücken, vorwärts rücken, weiter ziehen, stellen, am Fortziehen verhindern; værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; værttÐn, st. V.: nhd. fortziehen, wegziehen, abziehen, weiterziehen, vorrücken; værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten; vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen; wÆten, mnd.?, st. V.: nhd. strafen, vorwerfen, ahnden, Schuld geben, vorrücken
-- tadelnd vorrücken: mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken

vorrücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrücker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrückicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorrückung, ahd. furdirrukkida* 1, furdirruckida*, st. F. (æ): nhd. »Vorrückung«, Veränderung der Lage

vorrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorruf, mnd. vȫrræp, vorræp, M.: nhd. »Vorruf«, erster Ruf

vorruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrufen, mnd. vȫrræpen, vorropen, vȫrrðpen, vorrupen, st. V.: nhd. »vorrufen«, ausposaunen, rühmen, preisen
vorrufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorrufer, mnd. vȫrrȫpÏre* (1), vȫrrȫper, vȫrrðper, M.: nhd. »Vorrufer«, Schreier, Rädelsführer
vorrufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorruhen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorruhm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrühmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrühren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrumpeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorrupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrupfliedel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorrüsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrüstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorrutschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorrütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsaal, ahd. sal (1), sali*, 6, st. N. (a): nhd. Saal, Haus, Vorsaal

Vorsaal, mnd. vȫrsõl, vorsaell, M.: nhd. Vorsaal, vor dem Festsaal befindlicher Raum

vorsaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsabbat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsächer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsack, mnd. vȫrsak, M.: nhd. »Vorsack«, Vordertasche, Außentasche an einer Stangentasche

vorsacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsäen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsage, mnd. vȫrsõge, vorsage, F.: nhd. »Vorsage«, Voraussage, vorher getaner Ausspruch

vorsage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsage, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsagen -- Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat, mnd. stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat

vorsagen, an. staf-a, sw. V.: nhd. vorsagen, buchstabieren, formulieren

vorsagen, ae. sc‘-an, sc‘-n, sw. V.: nhd. vorschlagen, überreden, vorsagen, anreizen, versuchen; sta-f-ian (1), sw. V.: nhd. vorsagen

vorsagen, ahd. framsagen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorsagen«, ankündigen, öffentlich verkündigen, verkünden

vorsagen, mhd. stebelen, sw. V.: nhd. vorsagen
-- den Eid vorsagen: mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken

vorsagen, mhd. vorejehen, vorjehen, vor jehen, forejehen*, st. V.: nhd. vorsagen, im vorhinein beanspruchen; voresagen* (1), vor sagen, vorsagen, foresagen*, sw. V.: nhd. vorsagen, vorhersagen, verkünden; vüresagen, füresagen*, vürsagen, vür sagen, fürsagen*, sw. V.: nhd. »fürsagen«, vorsagen, voraussagen, vorbringen, vortragen, ausplaudern

Vorsagen, mhd. voresagen* (2), vorsagen, st. N.: nhd. »Vorsagen«, Vorhersage

vorsagen, mnd. vȫrsõgen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrseggen (1), voreseggen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen

vorsagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsagender -- Eidesformel Vorsagender, mhd. stebÏre, steber, steffer, st. M.: nhd. »Staber«, Eidesformel Vorsagender; stebelÏre, stebeler, st. M.: nhd. »Stäbler«, Eidesformel Vorsagender, stabtragender Beamter, stabtragender Diener, Schweizer Münze

Vorsager, as. for‑a‑sag‑o* 3, sw. M. (n): nhd. »Vorsager«, Prophet

Vorsager, mhd. voresagÏre*, vorsagÏre*, vorsager, foresagÏre*, forsager*, st. M.: nhd. »Vorsager«, Prophet

vorsager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsagerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsagerkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsalzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsänger -- Vorsänger im Chor, mnd. succentor, succenter, M.: nhd. Unterkantor, Vorsänger im Chor

Vorsänger, ahd. forasangõri* 2, st. M. (ja): nhd. Vorsänger; sangõri* 12, st. M. (ja): nhd. Sänger, Vorsänger

Vorsänger, mhd. voresengÏre*, vorsenger, foresengÏre*, forsenger*, st. M.: nhd. Singer, Sänger, Vorsänger; voresingÏre*, vorsinger, foresingÏre*, forsinger*, st. M.: nhd. Singer, Sänger, Vorsänger

Vorsänger, mnd. canter, kanter*, F.: nhd. Kantor, Organist, Vorsänger, Gesanglehrer

Vorsänger, mnd. vȫrsengÏre*, vȫrsenger, M.: nhd. Vorsänger; vȫrsingÏre*, vȫrsinger, vorsinger, M.: nhd. »Vorsinger«, Vorsänger
vorsänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsängers -- Amt des Vorsängers, mnd. succentorÆe, F.: nhd. Amt des Vorsängers

vorsasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsasse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsasz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsäsz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsatt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorsatz -- Vorsatz haben, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

Vorsatz, got. leik-ain-s* 4, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Gefallen, Gutdünken, Wohlgefallen, Vorsatz; mun-s 7, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,1): nhd. Gedanke, Meinung, Vorsatz, Ratschluss, Bereitwilligkeit, guter Wille, Beschluss, Entscheidung, Vorsorge, Absicht

Vorsatz, ae. for-e-ge-gear-w-ad, Sb.: nhd. Vorstellung, Vorsatz; for-e‑ge‑s’t‑en‑n’s‑s, for-e-ge-s’t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben; for-e‑set‑ed‑n’s-s, for-e-set-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Gedicht, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben; for-e‑s’t‑en‑n’s-s, for-e-s’t-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Gedicht, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben; for-e‑set‑n’s-s, for-e-set-n’s, st. F. (jæ): nhd. Spruch, Gedicht, Geheimnis, Rätsel, Vorsatz, Absicht, Vorhaben

Vorsatz, afries. for-a-rÐ-d 1 und häufiger?, fær-rÐ-d, st. M. (a): nhd. Vorbedacht, Vorsatz; for-a-sin-n 1 und häufiger?, fær-sin-n, st. M. (a): nhd. Vorsatz; mê-n‑e (3) 1, st. F. (æ): nhd. »Meinung«, Vorsatz

Vorsatz, anfrk. fur-i-set-t-ing-a* 1, st. F. (æ): nhd. Vorsatz

Vorsatz, ahd. bimeinida 13, st. F. (æ): nhd. Beschluss, Ausspruch, Anweisung, Verordnung, Bestimmung, Vorsatz, Beratung; forabimeinida* 2, st. F. (æ): nhd. Vorsatz, Vorherbestimmung, Voraussetzung; foragisezzida* 2, st. F. (æ): nhd. Vorschlag, Vorsatz, Voranstellung; gisõznassi* 1?, st. N. (ja): nhd. Vorsatz, Stellung, Satzung, Setzung; gisõznassÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Vorsatz, Stellung, Satzung, Setzung; gisõznissi* 5 und häufiger?, gisõznessi*, st. N. (ja): nhd. Vorsatz, Stellung, Satzung, Setzung; gisõznissÆ* 1 und häufiger?, gisõznessÆ, st. F. (Æ): nhd. Vorsatz, Stellung, Satzung, Setzung; markunga* 6, marcunga*, st. F. (æ): nhd. Grenze, Vorsatz, Erwägung, Entscheidung, Entschluss, Ratschluss; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht
-- Vorsatz fassen: ahd. firjehan* 1, st. V. (5): nhd. bekennen, eingestehen, beichten, Vorsatz fassen, sich entschließen, versichern

Vorsatz, mhd. ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei; voresõze*, vorsõze, foresõze*, st. F.: nhd. Vorsatz; vüredanc*, vürdanc, füredanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Vorbedacht; vüregedaht*, vürgedaht, füregedaht*, st. F., st. M.: nhd. »Vorgedanke«, Vorsatz; vüregedanc*, vürgedanc, vorgedanc*, füregedanc*, fürgedanc*, forgedanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Plan (M.) (2), Vorsehung, Vorbedacht; vüregedenken* (2), vürgedenken, füregedenken*, fürgedenken*, st. N.: nhd. »Fürgedenken«, Überlegung, Vorsatz; vüresaz*, füresaz*, vürsaz, fürsaz*, vürsatz, fürsatz*, vorsaz, forsaz*, mmd., st. M.: nhd. »Fürsatz«, Vorspann, Vorsatz, Vorhaben, Entschluss, Einsatz, Pfand, Pfandnehmung, Pfandsetzung; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung
-- ohne Vorsatz: mhd. unbedÏhticlÆche*, unbedÏhteclÆche, Adv.: nhd. unbedacht, unüberlegt, ohne Vorsatz, spontan, unbedenklich

Vorsatz, mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

Vorsatz, mnd. anedacht* (1), andacht, F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen; anehaf*, anhaf, M.: nhd. Anfang, Vorsatz; dank (1), danke, M.: nhd. Dank, Lohn, Preis, Gedanke, Vorsatz, Absicht, Wille; danke, M.: nhd. Gedanke, Vorsatz
-- betrügerischer Vorsatz: mnd. bedroch, M.: nhd. Betrug, betrügerischer Vorsatz

Vorsatz, mnd. ganzwille, mnd.?, M.: nhd. Vorsatz, Absicht

Vorsatz, mnd. rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat

Vorsatz, mnd. vȫrdank, vȫredank, vordank, vordanke, st. M.: nhd. früher gehabter Gedanke, vorheriges Nachdenken, vorherige Überlegung, Vorbedacht, Überlegung, Vorsatz, Absicht; vȫrrõt, vȫrrõd, vȫrerõt, M.: nhd. Überlegung, Vorberatung, Vorbedacht, Vorsatz, Absicht, Versorgung über den Bedarf hinaus, Anschaffung, vorherbedachte Tat, Bevorratung, Vorrat, vorhandene Menge, Bestand, Berater, Vormund; vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung; vȫrsõte (1), F.: nhd. Vorsatz, Absicht, Entschluss, Vorbedacht, Plan, Vorhaben; vȫrsõtichhÐt*, vȫrsõtichÐt, vȫrsõticheit, F.: nhd. Absicht, Überlegung, Bedacht, Vorsatz; vȫrsõtinge, F.: nhd. Vorsatz, Vorbedacht
-- den Vorsatz haben: mnd. vȫrnÐmen (1), vornemen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen
-- sich zum Vorsatz machen: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vorsatz haben: mnd. upsõten***, sw. V.: nhd. anstiften, einsetzen, verfügen, Vorsatz haben; vȫrenÐmen, st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vörmÐnen*, vormÐnen, vormeinen, vermehnen, sw. V.: nhd. »vermeinen«, meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), Vorsatz haben, Absicht haben

vorsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzänderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzaustausch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsatzblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsatzbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsatzbohlenwand -- Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
vorsatzbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsatzdamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsätze -- Vorsätze habend, mnd. upsõtes*, upsats, mnd.?, Adv.: nhd. Vorsätze habend, listig, betrügerisch, aufrührerisch; upsõtich*, upsatich, mnd.?, Adj.: nhd. Vorsätze habend, listig, betrügerisch, aufrührerisch

vorsätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsatzglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsätzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsätziglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsatzkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzlade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsätzlich -- Menschen vorsätzlich Tötender, mnd. mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer
vorsätzlich, got. *faúr-wei-s?, Adj. (a): nhd. vorsätzlich, bedacht

vorsätzlich, ae. þing-um, Adv.: nhd. absichtlich, vorsätzlich

vorsätzlich, afries. wi-t-e-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wissentlich, vorsätzlich, bekanntermaßen, nachweislich, öffentlich; wi-t-t‑lik‑e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wissentlich, vorsätzlich

vorsätzlich, mhd. erdõht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erdacht«, ausgeklügelt, vorsätzlich

vorsätzlich, mhd. vüredõht*, vürdõht, füredõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorsätzlich
-- vorsätzlich tun: mhd. willen (2), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

vorsätzlich, mnd. upsõtelÆk***, Adj.: nhd. vorsätzlich, absichtlich; upsõtelÆke*, upsatelike, upsatelik, mnd.?, Adv.: nhd. vorsätzlich, absichtlich; vörrõment***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorsätzlich, ohne Absicht; vȫrsõtelÆken, vȫrsatlÆken, vȫrsetlÆken, vȫrsÐtelken, Adv.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, mit Vorbedacht; vȫrsõtich, vȫrsÐtich, vȫrsõtig, Adj.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, vorbedacht, böswillig, aufsässig, nicht achtend; vȫrsõtigen, Adv.: nhd. vorsätzlich, absichtlich, vorbedacht, böswillig, aufsässig, nicht achtend; vȫrsõtisch***, Adj.: nhd. vorsätzlich; vȫrsõtischen*, vȫrsõteschen, Adv.: nhd. vorsätzlich; vȫrsatlÆk, vȫrsetlÆk, vorsatlig, Adj.: nhd. absichtlich, vorsätzlich, böswillig, mutwillig, übelwollend, fälschlich, betrügerisch; vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich; vȫrsichtichlÆke*, vȫrsichtichlÆk, vorsichtichlik, Adv.: nhd. vorsichtig, überlegt, umsichtig, absichtlich, böswillig, vorsätzlich; vȫrsichtigen, vorsichtigen, Adv.: nhd. »vorsichtig«, klug, schlau, listig, mit Vorbedacht, vorsätzlich; vörwõndes***, vorwõnes***, mnd.?, Adv.: nhd. vorsätzlich, versehens; vȫrwitlÆk***, Adj.: nhd. vorsätzlich, bewusst
vorsätzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsätzliche -- vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leibes und Lebens, mnd. ærbætemõl, ærbætmõl, ærbotmall, N.?: nhd. schweres Verbrechen, vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leibes und Lebens, Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen, schwerer Friedensbruch

vorsätzliche -- vorsätzliche Sünde, mhd. vrevelsünde, frefelsünde*, st. F.: nhd. »Frevelsünde«, vorsätzliche Sünde

vorsätzliche -- vorsätzliche Tat, mnd. vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung

vorsätzliche -- vorsätzliche Tötung eines Priesters, mnd. prÐstermært, prÆstermært, M.: nhd. Priestermord, vorsätzliche Tötung eines Priesters

vorsätzlichen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsätzlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsatzlos, mhd. unwizzende (1), unwuzzende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unwissend«, unbewusst, absichtslos, unwissentlich, bewusstlos, unabsichtlich, vorsatzlos, unvorsätzlich

Vorsatzlosigkeit, mnd. unvörrõminge*, unvorrõminge, mnd.?, F.: nhd. Vorsatzlosigkeit, Absichtslosigkeit

Vorsatzmauer, mnd. settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

Vorsatzmauer, mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
vorsatzmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsatzmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsatzreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsatzsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsatzstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsatzsünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsatzwillen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsatzwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsaufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsaum -- Vorsaum eines Waldes, mhd. schache, sw. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldstück, Vorsaum eines Waldes

vorsaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsäuseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschabbes, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschacht, mnd. vȫrschacht, M.: nhd. »Vorschacht«, über dem Schacht errichtetes Vorhaus, Einfahrt im Bergbau?, Vorkammer des Schachtes?

vorschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschaf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschaffen, ahd. foraskaffæn* 1, forascaffæn*, sw. V. (2): nhd. »vorschaffen«, im voraus bestimmen

vorschaffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschäkern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschälen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschäler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschalten, mhd. voreschalten, vorschalten st. V.: nhd. »vorschalten«, vorstoßen

vorschalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorscharen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscharren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscharte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschatten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschatten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschattieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschatz, mnd. vȫrschat, M.: nhd. »Vorschatz«, Steuer (F.) die man vor der eigentlichen Steuer (F.) und darüber hinaus gibt, Schoß (M.) (1) den man vor oder neben der eigentlichen Steuer (F.) gibt

vorschätzen, mhd. vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun

vorschätzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschau -- der Hauptschau vorangehende Vorschau der Deichabschnitte, mnd. vȫrschouwinge, F.: nhd. der Hauptschau vorangehende Vorschau der Deichabschnitte

Vorschau -- mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet, mnd. vȫrschouwÏre*, vȫrschouwer, M.: nhd. »Vorschauer«, mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet
Vorschau, ae. hÚ-l-s-ung, hõ-l-s-ung, st. F. (æ): nhd. Exorzismus, Vorschau

vorschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschauen, mnd. vȫrschouwen***, sw. V.: nhd. »vorschauen«, der Hauptschau vorangehend Deichabschnitte anschauen

vorschauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschauer, mnd. vȫrschouwÏre*, vȫrschouwer, M.: nhd. »Vorschauer«, mit der Vorschau Beauftragter der vor dem prüfenden und schauenden Deichgrafen herreitet und besonders auf schon früher beanstandete Deichabschnitte achtet; vȫrschðr, N.: nhd. »Vorschauer«, angebauter Schauer (M.) (2)
vorschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschaukeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschäumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscheiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschein -- zum Vorschein bringen, mhd. erberen* (1), erbern, st. V.: nhd. zum Vorschein bringen, aufdecken, hervorbringen, gebären, entstehen, geboren werden, unterlassen (V.)

Vorschein -- zum Vorschein bringen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Vorschein -- zum Vorschein bringen, mhd. vüredringen*, vürdringen, vür dringen, fürdringen*, st. V.: nhd. »fürdringen«, zum Vorschein bringen

Vorschein -- zum Vorschein kommen, mhd. ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

Vorschein -- zum Vorschein kommen, mhd. urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; ðzblÆchen, ðz blÆchen, st. V.: nhd. »ausbleichen«, zum Vorschein kommen; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

Vorschein -- zum Vorschein kommen, mnd. hÐrvȫrekæmen, st. V.: nhd. hervorkommen, zum Vorschein kommen, aufsteigen, aufgehen (Stern); hÐrvȫrkæmen, st. V.: nhd. hervorkommen, zum Vorschein kommen, aufsteigen, aufgehen (Stern); hÐrværtkæmen, st. V.: nhd. hervorkommen, zum Vorschein kommen, aufsteigen, aufgehen (Stern)

Vorschein, mnd. vȫrschÆn, M.: nhd. Vorschein
-- zum Vorschein bringen: mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrsȫken, sw. V.: nhd. vorsuchen, hervorkramen, zum Vorschein bringen; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen
-- zum Vorschein kommen: mnd. updðken*, upduken, mnd.?, st. V.: nhd. auftauchen, aufkommen, zum Vorschein kommen; ðtdðken*, ðtduken, mnd.?, sw. V.: nhd. auftauchen, zum Vorschein kommen

vorschein, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorscheinbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorscheinen, mhd. voreschÆnen*, vor schÆnen, vorschÆnen, foreschÆnen*, st. V.: nhd. vorscheinen, vorkommen, erscheinen, sich zeigen

vorscheinen, mnd. vȫrschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. »vorscheinen«, hervorleuchten, hervorstehen, hervorragen

Vorscheinen, mnd. vȫrschÆninge, vorschininge, F.: nhd. »Vorscheinen«, Hervorleuchten (N.), Vorzüglichkeit

vorscheinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscheinend, mnd. vȫrschÆnent, vȫrschÆnende*, vorschinende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorscheinend«, im Licht stehend, im Glanz stehend, erleuchtet, hell, licht, strahlend, vortrefflich, ausgezeichnet
vorscheinig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorscheinlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorscheinung, mhd. voreschÆnunge*, vorschÆnunge, st. F.: nhd. Vorscheinung

vorscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschell, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschenke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschenken, mhd. voreschenken*, vor schenken, sw. V.: nhd. »vorschenken«

vorschenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorscheren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorscherzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscheuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorscheune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschicken, mhd. vüreschicken*, füreschicken*, vüre schicken*, füre schicken*, vürschicken, fürschicken*, vür schicken, für schicken*, sw. V.: nhd. »fürschicken«, vorschicken, vorausschicken; vüresenden*, füresenden*, vüre senden*, füre senden*, vürsenden, fürsenden*, vür senden, für senden*, vuresenden, furesenden*, voresenden, foresenden*, sw. V.: nhd. voraussenden, vorausschicken, vorschicken, ausschicken

vorschicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschicklichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschiebbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschiebeblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschiebegitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschieben -- sich vorschieben vor, mhd. rigelen, rigeln, sw. V.: nhd. »riegeln«, verriegeln, verschließen, sich vorschieben vor

vorschieben, ahd. furidekken* 1, furidecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. verdecken, verhehlen, vorschieben, einen Vorwand gebrauchen; furistæzan* 2, red. V.: nhd. »vorstoßen«, vorschieben, anstoßen, anstürmen; ðzskurgen* 1, ðzscurgen*, sw. V. (1a): nhd. vorschieben, hinausstoßen, fortstoßen, hervorstoßen, fortdrängen, herausdrängen

vorschieben, mhd. vermuften, fermuften*, sw. V.: nhd. vorschieben; vüreschieben*, füreschieben*, vürschieben, fürschieben*, vür schieben, st. V.: nhd. »fürschieben«, vorschieben; vüreschiezen*, füreschiezen*, vürschiezen, vür schiezen, fürschiezen*, für schiezen, vurschiezen, furschiezen*, vorschiezen, forschiezen*, st. V.: nhd. »fürschießen«, vorschieben, hervortreten, sich erheben; vürestæzen*, vürstæzen, fürstæzen*, st. V.: nhd. »fürstoßen«, vorschieben; vürewerfen*, vürwerfen, vür werfen, vurwerfen, fürwerfen*, furwerfen*, st. V.: nhd. »fürwerfen«, vorwerfen, heftig vorwerfen, angeben, sich zeigen, vorschieben, vorschlagen
-- sich selbst vorschieben: mhd. vüreswingen, vürswingen, vür swingen, fürswingen*, st. V.: nhd. sich selbst vorschieben

vorschieben, mnd. vȫrschȫven***, sw. V.: nhd. vorschieben, unterstützen, Beistand leisten; vȫrschðven, st. V.: nhd. vorschieben, hineintreiben
vorschieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschieber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschiebethüre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschieblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschieblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschiebthüre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschienen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorschienen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschießen (Geld), mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

vorschießen, mhd. voreschiezen*, vor schiezen, vorschiezen, foreschiezen*, st. V.: nhd. »vorschießen«, übertreffen

vorschießen, mhd. vürestrecken*, vürstrecken, fürestrecken*, sw. V.: nhd. »fürstrecken«, vorstrecken, vorschießen

vorschießen, mnd. dõrleggen, sw. V.: nhd. »darlegen«, niederlegen, vorschießen, Kosten erledigen, hinterlegen

vorschießen, mnd. læsschÐten, st. V.: nhd. »losschießen«, abschießen, losgehen, drauf los gehen, vorschießen

vorschießen, mnd. updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschießen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen; ðtstrecken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausstrecken, (Geld) vorstrecken, vorschießen, auslegen, erstrecken; vȫrstrecken, sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben; vȫrðtleggen, sw. V.: nhd. vorauslegen, im Voraus geben, vorschießen

vorschieszbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschieszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschieszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorschiff, mnd. vȫrschip, vorschip, N.: nhd. Vorschiff, Vorderschiff, vorderer Teil des Schiffes, Bug
-- Verschanzung auf dem Vorschiff: mnd. vȫrkastÐl, vorkastÐl, N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau

vorschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschiffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschiffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorschild, mhd. voreschilt*, vorschilt, foreschilt*, st. M.: nhd. »Vorschild«, Schutzschild

vorschild, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschilden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschilderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschildern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
fürschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschimmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschimpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschinken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschirm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschirmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschlaf, mnd. vȫrslõp, vorslõp, M.: nhd. »Vorschlaf«, Frühschlaf, erster Schlaf, erster tiefer Schlaf

vorschlaf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlafen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschlag -- als Vorschlag einbringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Vorschlag, ae. cwid-e (1), cwiþ-e, cwyd-e, st. M. (i): nhd. Rede, Wort, Satz, Sprichwort, Ausspruch, Vorschlag, Predigt, Testament, Beschluss, Entscheidung, Urteil; ty-h-t-ing, st. F. (æ): nhd. Anregung, Ansporn, Anstoß, Vorschlag, Anweisung

Vorschlag, ahd. foragisezzida* 2, st. F. (æ): nhd. Vorschlag, Vorsatz, Voranstellung; urbot 4, st. N. (a): nhd. Gabe, Angebot, Vorschlag

Vorschlag, mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

Vorschlag, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Vorschlag, mhd. voreslac*, vorslac, foreslac*, st. M.: nhd. »Vorschlag«, erster Schlag

Vorschlag, mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich; bedinc, M.: nhd. »Beding«, Bedingung, Vorbehalt, Anerbieten, Vorschlag

Vorschlag, mnd. ðtsettinge, mnd.?, F.: nhd. Aussetzung, Absetzung, Ausstoßung aus einem Kollegium, Auseinandersetzung, Vorschlag, Anordnung, Festsetzung, Verpfändung; vȫrgõve, vȫregõve, F.: nhd. Eingabe, Antrag, Vorschlag, Auflage, Vortrag, Vorstellung; vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht; vȫrset (2), N.: nhd. Vorschlag; ? vȫrsetten* (2), vȫrsettent, N.: nhd. »Vorsetzen«, Vorschlag?; vȫrslach, vorslach, vȫrslag, M.: nhd. Vorschlag, Meinungsäußerung, Rat, Webekante eines Tuches, Manteltuch, Schauende (N.) des Tuches, Ausschlag bei der Waage, Übergewicht
Vorschlag, mnd. prÐsentatiæn, F.: nhd. »Präsentation«, Vorschlag; præpositiæn, F.: nhd. Vorschlag, Antrag; rõm (2), r¯m, raam, rõme, M.: nhd. Ansturm, Angriff, Absicht, Streben (N.), Plan, gestecktes Ziel, Vorschlag, Entwurf, Beratschlagung (Bedeutung örtlich beschränkt), Beschluss, Vereinbarung, Festsetzung, Bestimmung; rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat; rõtslach, rõtschlach, rõdeslach, M.: nhd. »Ratschlag«, Empfehlung, Vorschlag, Beratung, Verhandlung, Beschluss
-- Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts: mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

vorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlagblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagdichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlageisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorschlagen -- Spitzhammer zum Vorschlagen der Hufeisenlöcher, mnd. hæfstempel, M.: nhd. Spitzhammer zum Vorschlagen der Hufeisenlöcher

vorschlagen, ae. for-e-ge-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. vorsetzten, vorschlagen; for-e-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. vorsetzten, vorschlagen; sc‘-an, sc‘-n, sw. V.: nhd. vorschlagen, überreden, vorsagen, anreizen, versuchen; tioh-h-ian, tíog-an, téoh-h-ian, téog-an, téag-an, sw. V. (2): nhd. bestimmen, beabsichtigen, vorschlagen, betrachten, denken, urteilen

vorschlagen, ahd. bimanæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorschlagen, sich vornehmen; forabimeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. vorbezeichnen, vorschlagen, im voraus bestimmen, vorherbestimmen, verordnen; forabringan* 4, anom. V.: nhd. hervorbringen, vorsetzen, vorschlagen

vorschlagen, mhd. geantwürten, geantwurten, geantworten, geantwarten, sw. V.: nhd. in die Gegenwart eines anderen bringen, übergeben (V.), überlassen (V.), überantworten, ausliefern, vorschlagen, stellen, sich stellen, antworten, erwidern, zurückzahlen, anvertrauen; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

vorschlagen, mhd. rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

vorschlagen, mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

vorschlagen, mhd. voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen; vüregeben*, vürgeben, vür geben, vurgeben, füregeben*, fürgeben*, furgeben*, st. V.: nhd. »fürgeben«, vorgeben, für wirklich ausgeben, vorschlagen, vortragen; vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an; vürewerfen*, vürwerfen, vür werfen, vurwerfen, fürwerfen*, furwerfen*, st. V.: nhd. »fürwerfen«, vorwerfen, heftig vorwerfen, angeben, sich zeigen, vorschieben, vorschlagen; vürewÆsen*, vürwÆsen, fürwÆsen*, sw. V.: nhd. »fürweisen«, verführen, vorführen, vorschlagen, präsentieren

vorschlagen, mnd. õnedrõgen*, õndrõgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen

vorschlagen, mnd. prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen; propænÐren, V.: nhd. »proponieren«, vorschlagen, vorstellen, aufwerfen; rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen
-- zu einem Amt vorschlagen: mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

vorschlagen, mnd. tæschðven*, toschuven, mnd.?, st. V.: nhd. zuschieben, helfen, zufügen, antun, ansinnen, vorschlagen

vorschlagen, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden; vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen; ? vȫrsticken*?, vorsticken, mnd.?, sw. V.: nhd. vorstecken, vorschlagen?
-- Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung: mnd. vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

vorschlagen, mnd. vȫrslõn, vorslõn, st. V.: nhd. »vorschlagen«, vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

vorschlagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschläger, mnd. vȫrslÐgÏre*, vȫrslÐger, vorsleger, M.: nhd. »Vorschläger«, Beschäftigter in einer Drahtschmiede, Ladestock für Handbüchsen
vorschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlagglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagglätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlaghammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschlagkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschläglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschlagliste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlagnote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlagöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagpfahl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlagrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlags-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorschlagschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorschlagsrecht -- Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche, mnd. patrænõtschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche; patrænschop, F.: nhd. »Patronschaft«, Patronat, Amt des Stifters einer Kirche oder eines Kirchenamtes bzw. dessen Rechtsnachfolger, Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche

vorschlägt -- Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt, mnd. genõdenvindÏrinne*, genõdenvinderinne, F.: nhd. »Gnadenfinderin«, Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt

vorschlagton, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlagwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschlagweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorschlagwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlagzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlängeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlaudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschleichen, ahd. furislÆhhan* 1, furislÆchan*, st. V. (1a): nhd. vorschleichen, vorausschleichen, vorausgehen

vorschleichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschleife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschleifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlendern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschleppen, mnd. vȫrslÐpen, sw. V.: nhd. »vorschleppen«, hinschleppen vor, sich abmühen für

vorschleppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschleudern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschleuse, mnd. vȫrslǖse, vorsluse, F.: nhd. Vorschleuse, Vorderschleuse

vorschleuse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschleuserecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschlich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlieszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschlingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlipfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschloss, mnd. vȫrslot (2), vorslot, vorslote, N., M.: nhd. »Vorschloss«, Siedlung im Außenwerk einer Burg, Verschluss?, Schließvorrichtung?

vorschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschluchzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlummer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschlummern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlumpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlüpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschmachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschmackbissen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschmackgenieszung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorschmacksweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorschmackung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschmauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschmausen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmecken, mhd. vorebesmecken***, forebesmecken***, F.: nhd. »vorbeschmecken«, vorschmecken; voresmecken*, vorsmecken, sw. V.: nhd. vorschmecken

vorschmecken, mhd. voregesmecken***, foregesmecken***, V.: nhd. »vorschmecken«

vorschmecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschmecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorschmeckung, mnd. vȫrsmeckinge, vorsmeckinge, F.: nhd. »Vorschmeckung«, Vorkosten (N.)

vorschmeicheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmeiszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschmerz, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorschmettern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmeuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschmieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschmieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschnacken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnalzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschnappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnapper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschnappig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschnäppig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschnarchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnattern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschneidearbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschneidedraht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschneideeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneidekunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorschneidemesser (N.), mnd. trenser, mnd.?, Sb.: nhd. Vorschneidemesser (N.), Vorschneideteller

vorschneidemesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneiden (bei Tisch), mnd. vȫrsnÆden (1), vorsniden, st. V.: nhd. vorschneiden (bei Tisch)

vorschneiden, mhd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

vorschneiden, mhd. vüresnÆden***, füresnÆden***, V.: nhd. »fürschneiden«, vorschneiden

Vorschneiden, mnd. vȫrsnÆden (2), N.: nhd. Vorschneiden

vorschneiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschneider, an. bry-t-i, sw. M. (n): nhd. Hausvogt, Verwalter, Vorschneider

Vorschneider, mhd. vüresnÆdÏre*, fürsnÆdÏre*, vürsnÆder, fürsnÆder*, st. M.: nhd. »Fürschneider«, Vorschneider

vorschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschneiderad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneideramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneiderbiszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneiderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschneidersamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneiderstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschneidet -- am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet, mnd. plæchbõrde, F.: nhd. am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchÆsern, plæchÆseren, plæchÆserne, plæchÆsere, plæchÆser, plæchÆsen, plæcheysen, plæcÆsern, plðchÆsern, plðchÆseren, N.: nhd. »Pflugeisen«, Pflugschar und Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchkolter, N.: nhd. Pflugmesser (N.), am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsek, plæchseke, N.: nhd. Pflugsech, Pflugeisen, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsik, N.: nhd. Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet

Vorschneideteller, mnd. trenser, mnd.?, Sb.: nhd. Vorschneidemesser (N.), Vorschneideteller

vorschneideteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschneidetisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschneidezahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschneidmesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschneidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnell -- vorschnell urteilend, mhd. nasewÆse, Adj.: nhd. »naseweis«, mit feinem Geruch begabt, spürnasig, vorschnell urteilend, besserwisserisch

vorschnell, mhd. geswinde (1), Adj.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswinde (2), Adv.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswindelich, geswintlich*, Adj.: nhd. »geschwind«, schnell, vorschnell, ungestüm, kühn; geswindelÆche, geswindelich, geswintlÆche, Adv.: nhd. »geschwind«, schnell, vorschnell, ungestüm, kühn

vorschnell, mhd. vüresnel*, füresnel*, vürsnel, fürsnel*, Adj.: nhd. »fürschnell«, vorschnell
-- vorschnell urteilend: mhd. urteilende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. urteilend, vorschnell urteilend, streng

vorschnell, mnd. unvȫrsichtich*, unvorsichtich, mnd.?, Adj.: nhd. »unvorsichtig«, nicht vorhergesehen, unerwartet, unüberlegt, nicht vorhersehend, nicht ahnend, unüberlegend, vorschnell; vȫrsnel*, vorsnel, mnd.?, Adj.: nhd. vorschnell; vȫrsnelhaft***, Adj.: nhd. vorschnell; vȫrsnelhaftich*, vorsnellehaftich, vorsnelaftich, mnd.?, Adj.: nhd. vorschnell; vörsnellet*, vorsnellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übereifrig, vorschnell

vorschnell, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschnelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnellhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschnellheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschnelligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnerkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnipfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnipfigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnippisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorschnitt, mhd. voresnit*, vorsnit, st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

Vorschnitt, mhd. vüresnit*, füresnit*, vürsnit, fürsnit*, vorsnit, forsnit*, st. M.: nhd. »Vorschnitt«, Recht vor anderen zu ernten

vorschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschnittchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschnitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschnitterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnittsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorschnitzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschnüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschnurren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschön, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschöne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschoner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschonung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschöpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschöpfle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschoppen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorschoß, mnd. vȫrschot, vorschot, N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

vorschossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorschott, mnd. vȫrschütte, vȫreschütte, F.: nhd. Vorschott, Schleuse
vorschott, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschrägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschränken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschrauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschreck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschrecken, mhd. voreschrecken*, vor schrecken, sw. V.: nhd. »vorschrecken«, hervorspringen machen

vorschrecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschreib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschreiben -- Lösegeld oder Strafgeld vorschreiben, mnd. beschatten, sw. V.: nhd. beschatzen, Schatzung vorschreiben, Steuer (F.) oder Kontribution vorschreiben, Lösegeld oder Strafgeld vorschreiben, Geldforderung irgendeiner Art (F.) (1) stellen, Schatzung und Steuer fordern

vorschreiben -- Schatzung vorschreiben, mnd. beschatten, sw. V.: nhd. beschatzen, Schatzung vorschreiben, Steuer (F.) oder Kontribution vorschreiben, Lösegeld oder Strafgeld vorschreiben, Geldforderung irgendeiner Art (F.) (1) stellen, Schatzung und Steuer fordern

vorschreiben, ae. for-scrÆ-f-an, st. V. (1): nhd. vorschreiben, anordnen, verurteilen; ge-scrÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. vorschreiben, anordnen, bestimmen, zu​weisen, auferlegen, Beichte hören, sich bekümmern, sorgen für; ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben, anweisen, zuweisen; scrÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. vorschreiben, anordnen, bestimmen, zu​weisen, auferlegen, Beichte hören, sich bekümmern, sorgen für; tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben

vorschreiben, afries. wÆ-s-a 26, sw. V. (1): nhd. weisen, zeigen, aufweisen, vorschreiben, erkennen, zuerkennen

vorschreiben, ahd. foragirÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. vorschreiben; foraleggen* 1, sw. V. (1b): nhd. »vorlegen«, festsetzen, vorausbestimmen, im voraus festlegen, vorschreiben; foraskrÆban* 1, forascrÆban*, st. V. (1a): nhd. vorschreiben, voranschreiben, obenan schreiben; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; tihten* 1, sw. V. (1): nhd. fordern, gebieten, erfordern, vorschreiben; tihtæn* 8, dihtæn*, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), ersinnen, diktieren, gebieten, vorschreiben, verfassen, widmen, schriftlich abfassen, schreiben

vorschreiben, ahd. furiskrÆban* 1, furiscrÆban*, st. V. (1a): nhd. »vorschreiben«, vorne anschreiben, obenan schreiben

vorschreiben, mhd. benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren
-- Bedingungen vorschreiben: mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln

vorschreiben, mhd. ðfgelegen, ðf gelegen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, sich ausdenken; ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; underschrÆben, st. V.: nhd. »unterschreiben«, unter den vorangehenden Text schreiben, niederschreiben, festsetzen, vorschreiben; voregebieten*, vorgebieten, vor gebieten, foregebieten*, st. V.: nhd. »vorgebieten«, vorschreiben, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; voregetihten, vorgetihten, vor getihten, foregetihten*, sw. V.: nhd. vorschreiben; vorelegen*, vorlegen, vor legen, forelegen*, sw. V.: nhd. »vorlegen«, vortragen, vorschreiben, wenden an, darlegen; voreschrÆben*, vor schrÆben, vorschrÆben, foreschrÆben*, st. V.: nhd. vorhersagen, vorlegen, vorschreiben, oben erwähnen; voretihten*, vor tihten, foretihten*, sw. V.: nhd. »vordichten«, vorschreiben

vorschreiben, mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; getihten, sw. V.: nhd. vorschreiben, ersinnen, in Worte fassen, verfassen, erdichten

vorschreiben, mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

vorschreiben, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.); setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

vorschreiben, mnd. ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen

vorschreiben, mnd. ðthælden*, ðtholden, mnd.?, sw. V.: nhd. behaupten, festhalten, in Vollzug bringen, angeben, besagen, vorschreiben, Zeit aushalten; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vörærdenen*, vorærdenen, sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, bestellen, verordnen, anordnen, festsetzen, vorschreiben, bestimmen, einsetzen, abordnen; ? vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrsprÐken (1), vȫresprÐken, st. V.: nhd. vorsprechen, vorschreiben, vorhersagen, weissagen, eintreten für, fürsprechen

vorschreiben, mnd. hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun; ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf

vorschreiben, mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- bindend vorschreiben: mnd. tÐken* (2), sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben
-- schriftlich vorschreiben: mnd. schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen

vorschreiben, mnd. vȫrschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »vorschreiben«, Vorschriften geben, Belehrung geben über, vorherschreiben

vorschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschreibender -- vorschreibender Ausspruch, mhd. gedÆhtunge, st. F.: nhd. vorschreibender Ausspruch

vorschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschreiberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschreiblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschreien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorschreiten, mnd. værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung

vorschreiten, mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

vorschreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorschrift -- fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen

Vorschrift -- nicht der Vorschrift entsprechend, mhd. ungezogenlÆche, Adv.: nhd. »ungezogen«, ungeziemend, nicht der Vorschrift entsprechend, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam, roh, ungebührlich

Vorschrift, an. set-ning, st. F. (æ): nhd. Einrichtung, Einsetzung, Beschaffenheit, Regel, Vorschrift, Absicht, Plan (M.) (2)

Vorschrift, ae. bod, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Vorschrift, Predigt, Eingebung; c‘-þ‑n’s-s, c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; ge-bod, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Vorschrift, Predigt, Eingebung; ge‑c‘-þ‑ed‑n’s‑s, ge-c‘‑þed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gottes Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe; ge-c‘-þ‑n’s-s, ge-c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; lag-u (3), st. F. (æ): nhd. Gesetz, Bestimmung, Vorschrift, Regel, Recht, Vorrecht, Rechtsgebiet; lõr, st. F. (æ): nhd. Lehre, Vorschrift, Belehrung, Rat, Wissenschaft, Klugheit, Gelehrsamkeit, Geschichte

Vorschrift, ahd. bibot 40, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Herrschaft, Botschaft, Vorschrift, Auftrag; Ðwa* (1)? 242?, Ða, Ðo*, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Gesetz, Recht, Regel, Gebot, Satzung, Vorschrift, Testament, Bund, Vertrag, Religion, Ehevertrag, Ehe; firmeinida 2?, st. F. (æ): nhd. Vorschrift, Bestimmung, Vorurteil; firmeinidÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Vorschrift, Bestimmung, Vorurteil; gibenni* 1, st. N. (ja): nhd. Bann, Gebot, Vorschrift; gibot 105, st. N. (a): nhd. Bekanntgabe, Verkündigung, Geheiß, Gebot, Befehl, Anordnung, Erlass, Vorschrift, Auftrag, Gesetz, Herrschaft; gijiht* 52, st. F. (i): nhd. »Beichte«, Bekenntnis, Geständnis, Sündenbekenntnis, Aussage, Bejahung, Zugeständnis, Lob, Zustimmung, Gebot, Vorschrift, Prämisse; lirnunga 12, lernunga*, st. F. (æ): nhd. Lehre, Wissenschaft, Zucht, Vorschrift, Studium, Lesung

Vorschrift, mhd. ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst; decrÐt, decret, st. N.: nhd. Dekret, päpstliches Dekret, rechtsverbindliche Anordnung, Vorschrift

Vorschrift, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gesatz 3 und häufiger?, st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetze, st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetzede, gesetzt, st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung
-- der Vorschrift entsprechend: mhd. gezogenlÆche, Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend

Vorschrift, mhd. ordenunge, ordnung, st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung; ordinanz, F.: nhd. »Ordinanz«, Vorschrift, Befehl; predicament, st. N.: nhd. Vorschrift, Anweisung; regele, regel, st. F., sw. F.: nhd. Regel, Ordensregel, Vorschrift, Orden, Ordnung, Sprichwort, Norm, Maß; reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament
-- einer Vorschrift gemäß: mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft

Vorschrift, mhd. setzede 1, st. F., st. N.: nhd. gesetzliche Verfügung, Vorschrift

Vorschrift, mnd. bevÐl, bevel, bevelch, bevÐlich, bevellich, N., M.: nhd. Befehl, Vorschrift, Auftrag, Vollmacht; bewÆs, N.: nhd. Beweis, Zeugnis, Anweisung, Vorschrift; dichte (3), dicht, N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.); Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion
-- Übertretung einer Vorschrift: mnd. brÐkinge, F.: nhd. »Brechung«, Brechen, Niederreißen, Abbruch, Verletzung, Übertretung einer Vorschrift, Erbrechen, Aufbrechen
-- Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten: mnd. dachsÐdele, dachsÐdel, F.: nhd. Tagesordnung, Vorschrift für die zur Tagung Abgeordneten

Vorschrift, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden; gedichte (3), N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.); insõte (2), insate, insaete, F.: nhd. Anordnung, Satzung, Vorschrift, Regel, Einsetzung, Bestimmung; insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung
-- biblische Vorschrift: mnd. gesette (1), N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

Vorschrift, mnd. lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuchs, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit; minschengebot, N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift; minschenbot, N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift; nõrichtinge, nõchrichtinge*, narichtinge, F.: nhd. Nachricht, Bescheid, Kenntnis, Bekanntgabe nach der man sich richten soll, Vorschrift, Bekundung, Nachgericht, Nachspeise; ærde, oirde, sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærdÐlichÐt, ærdÐlichÐit, F.: nhd. Ordnung, Regel, Vorschrift; ærden (1), ordin, F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge; prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung; richte (2), righte, richt, N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz
-- der Vorschrift entsprechend: mnd. ærdenisch*, ærdensch, Adj.: nhd. der Vorschrift entsprechend, ordnungsgemäß, einem Orden angehörig
-- der Vorschrift gemäß: mnd. ærdelÆk (2), ærdelich, Adj.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdelÆken, ærdelken, Adv.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich
-- vom Menschen geschaffene Vorschrift: mnd. minschengesette, N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

Vorschrift, mnd. sõte (2), sõt, F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; sÐde (1), sedde, sÆde, sede, M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand

vorschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschriftbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorschriften -- Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung, mhd. raciænal, racjænal, st. N.: nhd. kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung, Gewandstück bei christlichen Bischöfen, Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung

Vorschriften -- den Vorschriften entsprechend, mnd. rechtesbestendich, Adj.: nhd. rechtsbeständig, den Vorschriften entsprechend

Vorschriften -- den Vorschriften genau entsprechend, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

Vorschriften -- den Vorschriften nicht genügend, mnd. straffelÆk, Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

Vorschriften -- durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig, mnd. vultȫgich, vultogich, Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig

Vorschriften -- durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, mnd. ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge

Vorschriften -- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts, mnd. pæstulõtiæn, F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts

Vorschriften -- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, mnd. börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

Vorschriften -- Sammlung der Vorschriften, mnd. börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

Vorschriften -- Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Vorschriften -- Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Vorschriften -- vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, mnd. wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

Vorschriften -- Vorschriften geben, mnd. vȫrschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »vorschreiben«, Vorschriften geben, Belehrung geben über, vorherschreiben

Vorschriften -- Vorschriften machen, mnd. mÐsteren (1), meisteren, meysteren, meystern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, lenken, Vorschriften machen, kritisieren, bemäkeln, beherrschen, ärztlich behandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

vorschriftenbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorschriftensammlung, mnd. polÆtÆeordeninge*, polÆtÆeærdenunge, polÆtÆenærdnunc, polÆcÆeærdnunc, polÆteyærdninge, F.: nhd. Rechtsordnung, Vorschriftensammlung, institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk, Ordnung

vorschriftgemäsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschriftler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschriftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschriftmäszig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschriftsgemäß, mnd. rechtvÐrdichlÆk***, Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise (F.) (2) seiend, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise (F.) (2), vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise (F.) (2), vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

vorschriftsmäßig -- vorschriftsmäßig blau gefärbtes Tuch, mnd. stõlblõ (2), N.: nhd. vorschriftsmäßig blau gefärbtes Tuch

vorschriftsmäßig -- vorschriftsmäßig grün, mnd. stõlgrȫne, stõlgrone, Adj.: nhd. probemäßig grün, vorschriftsmäßig grün

vorschriftsmäßig, mhd. ordenlich, ordentlich, Adj.: nhd. ordentlich, geordnet, geregelt, rechtsmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, ordnungsgemäß, recht, regelmäßig; ordenlÆche (1), ordenliche, Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend; ordenlÆchen, Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, stetig

vorschriftsmäßig, mnd. fȫrmelÆk (1), fȫrmlÆk, Adj.: nhd. »förmlich«, gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß; fȫrmelÆk (2), fȫrmlÆk, Adv.: nhd. gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß
-- vorschriftsmäßig abfassen: mnd. formÐren (1), formeiren, sw. V.: nhd. herstellen, gestalten, formen, zur Bildung eines Ganzen beitragen, hineinbilden, vorschriftsmäßig abfassen, vorschriftsmäßig aufsetzen
-- vorschriftsmäßig aufsetzen: mnd. formÐren (1), formeiren, sw. V.: nhd. herstellen, gestalten, formen, zur Bildung eines Ganzen beitragen, hineinbilden, vorschriftsmäßig abfassen, vorschriftsmäßig aufsetzen

vorschriftsmäßig, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rechtmÐtich, rechtmÐssich, Adj.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtmÐtigen, Adv.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

vorschriftsmäßige -- Prüfer der in Münster seit 1576 die vorschriftsmäßige Blaufärbung der Tücher überwacht, mnd. stõlhÐre, staelhÐre, M.: nhd. Prüfer der in Münster seit 1576 die vorschriftsmäßige Blaufärbung der Tücher überwacht

vorschriftsmäßige -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

vorschriftsmäßige -- vorschriftsmäßige Ausführung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

vorschriftsmäßigen -- erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

vorschriftssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschriftstäfelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschriftswidrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschriftszeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschroten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorschub -- jemandem Vorschub leisten, mhd. hinschieben, st. V.: nhd. jemandem Vorschub leisten

Vorschub -- Vorschub leisten, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

Vorschub, mhd. underschup, st. M.: nhd. Vorschub, Hilfe; vüreschup*, füreschup*, vürschup, fürschup*, st. M.: nhd. »Fürschub«, Riegel, Vorschub, Hilfe; zuoschup, st. M.: nhd. »Zuschub«, Hilfe, heimliche Hilfe, Begünstigung, Vorschub; zuoschuz, st. M.: nhd. Zuschuss, Schutz, Hilfe, heimliche Hilfe, Begünstigung, Vorschub, Losfahren auf, Angriff

Vorschub, mnd. tæschæve*, toschove, mnd.?, st. M.: nhd. Vorschub, Zuschub, Unterstützung; tæschðf*, toschðf, mnd.?, N.?: nhd. Vorschub, Zuschub, Unterstützung

Vorschub, mnd. upwõter*, upwater, mnd.?, N.: nhd. hohes Wasser, Flut, Oberwasser, durch Regen (M.) entstandenes Hochwasser, Beistand, Vorschub; vȫrderinge (1), vürderinge, F.: nhd. Förderung, Vorwärtstreiben, Unterstützung, Vorschub, Hilfe, Unterstützung, Ausbesserung; vȫrschæf, vȫrschðf, vȫrschðft, M.?: nhd. Vorschub, Unterstützung; vȫrschæp, M.?: nhd. Vorschub, Unterstützung; vȫrschȫve, vorschove, F.: nhd. Vorschub, Unterstützung, Förderung; vȫrschȫvinge, F.: nhd. Vorschub, Beistand, Unterstützung
vorschub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschüber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschubleister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschubleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschüblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschubnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschubschlitten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschubtisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschubtürlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschubwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorschuh, mnd. ? vȫrschæ, M.: nhd. »Vorschuh«?

vorschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschuhen -- gleichsam vorschuhen, mnd. vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, sw. V.: nhd. »vorschuhen«, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
vorschuhen, mnd. vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, sw. V.: nhd. »vorschuhen«, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
vorschuhen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschüler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschulfähig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschulmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschulmeistern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschulpflichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschulstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschulter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschulung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschupf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschüpflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschuppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschüppen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschuppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorschupsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschurren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschurz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschürze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschürzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschürzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorschuss -- Vorschuss auf Tagelohn geben, mnd. bewisten, sw. V.: nhd. Vorschuss auf Tagelohn geben

Vorschuss -- Vorschuss bei jemandem abarbeiten, mnd. afvördÐnen*, afvordÐnen, afverdÐnen, sw. V.: nhd. abverdienen, durch Arbeit von jemandem eine Summe verdienen, Vorschuss bei jemandem abarbeiten

Vorschuss -- Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie, mnd. wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

Vorschuss auf Tagelohn geben (V.), mnd. bewistigen, sw. V.: nhd. Vorschuss auf Tagelohn geben (V.)

vorschüssig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorschusszahlung, mnd. dõrlõge, F.: nhd. Hinterlegung, Vorschusszahlung, Kostenzahlung; dõrlegge, F.: nhd. Hinterlegung, Vorschusszahlung, Kostenzahlung

vorschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschuszanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschüszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschuszgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschuszgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschuszgesuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschuszgewährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszkasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszkosten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszlorbeeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorschuszmehl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorschuszquittung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszsemmel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschuszverein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschuszwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschuszweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorschuszzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschutt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschütteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschütten, mnd. vȫrgÐten, vȫrgeiten, vȫregÐten, st. V.: nhd. vorschütten, vorgießen, vorwerfen; vȫrwerpen, vorwerpen, st. V.: nhd. vorwerfen, hinwerfen, vorschütten
vorschütten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschütze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschützen, ahd. ingaganistrÆtan* 1, st. V. (1a): nhd. vorschützen

vorschützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschützer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschützig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschützung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschutzwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschwabeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwadronieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwadronieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwafeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwanen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschwärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwätzeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwatzen, mhd. vüresneren*, füresneren*, vürsnern, vür snern, fürsnern*, vürsnerren*, fürsnerren*, sw. V.: nhd. vorschwatzen; zuosnallen, zuo snallen, sw. V.: nhd. zuflüstern, vorschwatzen

vorschwatzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschweben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschwefeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschweifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschweigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschweizerisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorschwelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschwellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwester, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorschwimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorschwindeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwingeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwingen, mhd. voreswingen*, vor swingen, st. V.: nhd. »vorschwingen«, voranfliegen

vorschwingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwirren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwögen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsegeln, mnd. vȫrsÐgelen (1), sw. V.: nhd. »vorsegeln«, voraussegeln

vorsegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsegnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsehbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsehegang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsehelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsehen -- als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

vorsehen -- sich vorsehen, germ. *warnjan, sw. V.: nhd. sich sorgen, sich hüten, sich vorsehen; *warnæn, sw. V.: nhd. warnen, sich vorsehen

vorsehen -- sich vorsehen, got. bi-saí¸-an* 5, st. V. (5), m. Akk., m. Gen.: nhd. umsehen, ansehen, bemerken, sorgen für, sich vorsehen, erkennen, betrachten

vorsehen -- vorsehen für, mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

vorsehen -- vorsehen zu, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

vorsehen, an. gõ (3), sw. V. (3): nhd. achtgeben, vorsehen, schonen

vorsehen, as. th’nk‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. denken, gedenken, nachdenken, beobachten, überlegen (V.), vorsehen
-- sich vorsehen: as. wõn‑ian* 22, sw. V. (1a): nhd. »wähnen«, erwarten, sich vorsehen, hoffen, glauben, vermuten

vorsehen, ahd. forabigoumen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorsehen, achten auf, sorgen für, bedacht sein (V.), sich hüten, versehen mit; foragigoumen* 2?, sw. V. (1a): nhd. vorsehen, achten auf, sorgen für, versehen mit, vorrätig machen, Vorsorge treffen für
-- sich vorsehen: ahd. biborgÐn* 8, sw. V. (3): nhd. schonen, sich hüten, sich vorsehen; bigoumen* 4, sw. V. (1a): nhd. beachten, sorgen für, sich vorsehen, achtgeben, Vorsorge tragen; giborgÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schonen, sich hüten, sich vorsehen, sich in Acht nehmen; giwartÐn* 3, sw. V. (3): nhd. achten auf, sich bewahren, sich vorsehen

vorsehen, mhd. anegesehen (1), st. V.: nhd. anschauen, ansichtig werden, ansehen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, berücksichtigen, halten für; anesehen (1), ansehen, ane sehen, st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für; bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln
-- sich vorsehen: mhd. behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; behüeten, behðten, behuoten, pehuoten, pehðten, wehuoten, wehðten, sw. V.: nhd. behüten, hüten, bewahren vor, sich hüten, verhüten, verhindern, sich vorsehen, schützen, bewachen, befolgen, verhüllen, vermeiden, hindern; belegen (1), sw. V.: nhd. belegen (V.), anlegen, investieren, besetzen, einschließen, einhüllen, belagern, sich vorsehen, sich versehen, bedecken; besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; bevÏren, befÏren*, sw. V.: nhd. sich vorsehen, aufpassen, gefährden; bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; bewarnen, sw. V.: nhd. sorgen, bewahren, versehen (V.) mit, sich vorsehen, sorgen für

vorsehen, mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

vorsehen, mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; vüregesehen, vürgesehen, vür gesehen, füregesehen*, st. V.: nhd. vorsehen, vorher wahrnehmen, früher treffen; vüreordenen*, füreordenen*, vüre ordenen*, füre ordenen*, vürordenen, fürordenen*, vür ordenen, für ordenen*, sw. V.: nhd. »fürordnen«, vorsehen
-- sich vorsehen: mhd. umbegesehen, umbe gesehen, st. V.: nhd. sich umsehen, sich umsehen nach, sich umblicken, Acht geben, aufmerken, aufpassen, sich vorsehen; umbeschrÆten, st. V.: nhd. umschreiten, umspannen, aufpassen, sich vorsehen; umbesehen (1), umbe sehen, umbesÐn, st. V.: nhd. aufmerken, sich umblicken, sich umsehen, sich vorsehen, sich umsehen nach, Acht geben; verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren
-- sich vorsehen mit: mhd. warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten
-- vorsehen für: mhd. undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen

vorsehen, mnd. ærden (2), V.: nhd. »ordnen«?, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen, auf das richtige Gewicht bringen; ærdenen, V.: nhd. »ordnen«, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen; ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen; ærdnen, V.: nhd. »ordnen«, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen, auf das richtige Gewicht bringen

vorsehen, mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

vorsehen, mnd. vȫrsichten***, sw. V.: nhd. umsehen, aufpassen, voraussehen, vorsehen
-- sich vorsehen: mnd. vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden
-- sich vorsehen gegen: mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

vorsehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsehend, ahd. furisehanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. vorgesehen, vorsehend

vorsehenig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsehenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorseher, mnd. vȫrsÐÏre*, vȫrsÐer, vorsÐer, M.: nhd. »Vorseher«, Seher, Wahrsager, Hellseher
vorseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorseherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorseherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsehlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsehnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsehung, ae. ge‑wyr‑d (1), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schicksal, Bestimmung, Vorsehung, Ereignis, Tatsache, Bedingung; wyr-d (1), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schicksal, Bestimmung, Geschick, Vorsehung, Ereignis, Tatsache, Bedingung

Vorsehung, ahd. biwarunga* 3, st. F. (æ): nhd. Voraussicht, Vorsehung; forasiht* 15, st. F. (i): nhd. Voraussicht, Vorherwissen, Vorsehung; foraskouwunga* 2, forascouwunga*, st. F. (æ): nhd. Vorsehung, Umsicht

Vorsehung, mhd. sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles

Vorsehung, mhd. vorebesehen* (3), vorbesehen, forebesehen*, st. N.: nhd. Vorsehung; vorebesiht*, vorbesiht, forebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorherbestimmung, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vorebesihticheit*, vorbesihticheit, vorbesihtecheit, forebesihticheit*, forbesihtecheit*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vorerõt*, vorrõt, forerõt*, st. M.: nhd. Vorrat, Vorsehung, Vorberatung, Vorbedacht, Überlegung, Anweisung, Weistun; vürebesiht*, vürbesiht, fürebesiht*, st. F.: nhd. Vorhersehen, Vorherwissen, Sehergabe, Vorsehung, voraussehende Fürsorge; vüregedanc*, vürgedanc, vorgedanc*, füregedanc*, fürgedanc*, forgedanc*, st. M.: nhd. vorhergehendes Denken, Vorsatz, Überlegung, Plan (M.) (2), Vorsehung, Vorbedacht; vüresehunge*, füresehunge*, vürsehunge, fürsehunge*, st. F.: nhd. »Fürsehung«, Fürsorge, Obsorge, Schutz, Vorsehung; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat; vüretrahtunge*, vürtrahtunge, füretrahtunge*, st. F.: nhd. »Fürtrachtung«, Vorausdenken, Vorsehung, Überlegen; wÆse (3), st. F.: nhd. Wissen, Weisheit, Reife, Vorsehung
-- göttliche Vorsehung: mhd. vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat

Vorsehung, mnd. ðtvörsÐninge*, ðtvorsÐinge, mnd.?, F.: nhd. Vorsehung; vördachtichhÐt*, vordachtichÐt, vordachticheit, F.: nhd. Vorbedacht, Bedacht, Vorsehung, Überlegung, Klugheit; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vȫrsÐinge, vȫrsehinge, F.: nhd. Vorsehung, Fügung, Vorkehrung, Maßnahme; vȫrsÐnichhÐt*, vȫrsÐnichÐt, vȫrsÐnicheit, vorseinicheit, F.: nhd. göttliche, Vorsehung, Klugheit, Fürsorge, Vorsicht, Voraussicht, Umsicht, Achtsamkeit; vȫrsÐninge*, vorsÐninge, vorseininge, F.: nhd. Vorsehung; vȫrsÐninge*, vorsÐninge, vorseininge, F.: nhd. Vorsehung; vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge; vörsinnichhÐt*, vorsinnichÐt, vorsinnicheit, F.: nhd. Vorsehung, Fürsorge, Besinnung, Bedacht, Achtsamkeit, Absichtlichkeit; vȫrsǖnichhÐt*, vȫrsǖnichÐt, vȫrsǖnicheit, F.: nhd. Voraussicht, Vorsehung; vȫrwÐtenhÐt, vȫrwÐtenheit, F.: nhd. Vorherwissen, Voraussicht, Vorsehung
vorsehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsbegriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsgläubig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsehungskopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsehungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsorden, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsspielerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsehungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsehungswähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorseichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorseil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsein, ahd. biforawesan* 1, st. V. (5): nhd. »vorsein«, größer sein (V.); forawesan* 12, st. V. (5): nhd. »vorsein«, an der Spitze stehen, voranstehen, voraus sein (V.), herausragen, überragen, beistehen, beistehen in, hervorstehen, übertreffen, vorgesetzt sein (V.); furiwesan* 4, st. V. (5): nhd. »vorsein«, bevorstehen, überragen

vorsein, mhd. voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.)

vorsein, mnd. vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

vorsein, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorseite, mnd. vȫrsÆde, F.: nhd. »Vorseite«, Vorderseite

vorseite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorseitentakel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorselig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsenden, ahd. forasenten* 1, sw. V. (1a): nhd. vorsenden, vorausschicken

vorsenden, mhd. voresenden*, vor senden, sw. V.: nhd. »vorsenden«

vorsenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsenken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsetzbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzbrett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzdeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzen -- als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

vorsetzen -- als Speise vorsetzen, mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Vorsetzen -- Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, mnd. ? vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

vorsetzen -- Bier vorsetzen, mnd. beschenken, sw. V.: nhd. »beschenken«, Wein vorsetzen, Bier vorsetzen, betrunken machen, schenke (= Freitrunk) gewähren

vorsetzen -- Speise und Getränke vorsetzen, mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Vorsetzen -- Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, mnd. vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

vorsetzen -- Wein vorsetzen, mnd. beschenken, sw. V.: nhd. »beschenken«, Wein vorsetzen, Bier vorsetzen, betrunken machen, schenke (= Freitrunk) gewähren

vorsetzen, got. faúr-a-ga-sat-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »vorsetzen«, vorstellen, darstellen

vorsetzen, got. faúr-lag-jan 3, sw. V. (1), m. Dat.: nhd. vorlegen, vorsetzen

vorsetzen, anfrk. *fur-i-set-t-en?, sw. V. (1): nhd. vorsetzen

vorsetzen, ahd. biforasezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen; bimeinen* 47, sw. V. (1a): nhd. »meinen«, überlegen (V.), vorsetzen, bestimmen, festsetzen, beschließen, sich vornehmen, befehlen, zuweisen; forabreiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »breiten«, voranstellen, vorsetzen; forabringan* 4, anom. V.: nhd. hervorbringen, vorsetzen, vorschlagen; forasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, etwas über etwas stellen, vorziehen, vorher festsetzen; furibringan* 36, anom. V.: nhd. »vorbringen«, hervorbringen, vortragen, auszeigen, verkünden, vorsetzen, vorziehen, hervortragen, höher stellen; furigisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorlegen, vor Augen stellen, auseinandersetzen, aussetzen, vorsetzen, einsetzen, als Statthalter einsetzen; furigistõten* 1, sw. V. (1a): nhd. hinstellen, einsetzen, Auftrag erteilen, vorsetzen; furisezzen* 28, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen, vorziehen, voranstellen, hinzufügen, aufstellen, vor Augen führen; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen

vorsetzen, ahd. foragisezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. »vorsetzen«, aussetzen

vorsetzen, mhd. bevoresetzen*, bevorsetzen, bevor setzen, beforsetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, voranstellen

vorsetzen, mhd. ðfsetzen (1), ðf setzen, auf seczen, sw. V.: nhd. aufladen, aufsetzen, festsetzen, bestimmen, anordnen, einsetzen, in ein Amt errichten, berichten, aufrichten, aufstellen, auferlegen, vorsetzen, aufkündigen, aberkennen, aufs Haupt setzen, einrichten, verordnen, aufs Spiel setzen, aussetzen, aufgeben, aufsätzig behandeln, feindselig behandeln, sich aufmachen; vorenennen*, vornennen, vor nennen, forenennen*, sw. V.: nhd. »vornennen«, erwähnen vor, vorsetzen; vüregetragen*, vürgetragen, vür getragen, füregetragen*, st. V.: nhd. vorsetzen, sich zutragen; vüreheben*, vürheben, vür heben, füreheben*, st. V.: nhd. »fürheben«, vorsetzen, auseinandersetzen, darlegen; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen

vorsetzen, mhd. voresetzen*, vor setzen, vorsetzen, foresetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, vor einem aufstellen, vorspannen, versprechen

Vorsetzen, mnd. settinge, F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

vorsetzen, mnd. updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vȫrrichten, sw. V.: nhd. »vorrichten«, im Voraus regeln, vorsetzen, auftischen; vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen

Vorsetzen, mnd. vȫrsetten* (2), vȫrsettent, N.: nhd. »Vorsetzen«, Vorschlag?
vorsetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsetzentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorsetzer, mhd. vüresetzÏre*, füresetzÏre*, vüresetzer*, füresetzer*, vürsetzer, fürsetzer*, st. M.: nhd. »Fürsetzer«, Vorsetzer, Pfandnehmer

vorsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzgerüst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzhamen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsetzkästchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsetzmauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzpapier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzschaufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzschirm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsetzstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetztafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzten, ae. for-e-ge-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. vorsetzten, vorschlagen; for-e-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. vorsetzten, vorschlagen

vorsetzthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetztopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsetzung, mhd. voresetzunge*, vorsetzunge, st. F.: nhd. Vorsetzung; vüresatzunge*, füresatzunge*, vürsatzunge, fürsatzunge*, st. F.: nhd. »Fürsatzung«, Vorsetzung, Festsetzung, Pfand, Vorzeichen vor einer Zahl

Vorsetzung, mnd. bælwerk, bælewerk, N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß; brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

Vorsetzung, mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
vorsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsetzungsdiele, mnd. vȫrsettingedÐle, vȫresettingedÐle, F.: nhd. »Vorsetzungsdiele«, zum Bau der Uferwand verwendete Diele, Bohle, Diele
Vorsetzungspfahl, mnd. vȫrsettingepõl, vȫresettingepõl, M.: nhd. »Vorsetzungspfahl, zum Bau der Uferwand verwendeter Pfahl
vorsetzungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzungswörtchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsetzungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsetzwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzwörtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzwörtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsetzzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorseufzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorseufzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsicheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsichfallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsichgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsichgehen, mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

vorsichgehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsichhabend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorsichhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsichschauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsicht -- mangelhafte Vorsicht, mnd. missehȫde*, mishȫde, mishode, F.: nhd. mangelhafte Vorsicht, schlechte Bewachung
Vorsicht, germ. *wardæ, st. F. (æ): nhd. Warte, Obacht, Achtung, Vorsicht, Aufmerksamkeit; *warnæ, st. F. (æ): nhd. Vorsicht, Fürsorge; *waræ-, *waræn, *wara‑, *waran, germ.?, sw. M. (n): nhd. Vorsicht

Vorsicht, an. var-hug-i, sw. M. (n): nhd. Vorsicht; var-hygŒ, st. F. (æ): nhd. Vorsicht; var-i (1), sw. M. (n): nhd. Achtsamkeit, Vorsicht, Sorge; var-leik-i, sw. M. (n): nhd. Vorsicht; var-ðŒ, st. F. (æ): nhd. Vorsicht

Vorsicht, ae. be-hyg-d-ig-n’s-s, be-hyg-d-ig-n’s, be-h‘-d-ig-n’s‑s, be-h‘-d-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Besorgtheit, Sorge, Vorsicht, Furcht; hoh-scip-e, st. M. (i): nhd. Vorsicht, Bedachtsamkeit; wÏr-scip-e, st. M. (i): nhd. Schlauheit, Vorsicht

Vorsicht, afries. for-a-sich-t-ic-hê-d* 2, st. F. (i): nhd. Vorsicht, Vorrat

Vorsicht, as. gi‑war‑i‑tha* 1, gi-wer-i-tha*, st. F. (æ): nhd. Fleiß, Vorsicht, Klugheit

Vorsicht, ahd. bigoumida, 5, st. F. (æ): nhd. Umsicht, Sorgfalt, Vorsicht, Bedenken, Versorgung, Fürsorge, Pflege; bisworgida* 9, bisorgida*, st. F. (æ): nhd. Umsicht, Sorgsamkeit, Vorsicht, Fürsorge, Verwaltung; giwaraheit* 9, st. F. (i): nhd. Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht, Umsicht, Entschlossenheit, Tatkraft; waraheit* 1, st. F. (i): nhd. Aufmerksamkeit, Vorsicht, Fürsorge, Sorgfalt

Vorsicht, mhd. besiht, st. F.: nhd. Umsicht, Sorgfalt, Vorsicht, Fürsorge

Vorsicht, mhd. gewarsamicheit*, gewarsamecheit, gewarsamkeit, st. F.: nhd. Vorsicht, Sicherheit, Garantie; gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur; huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge; huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit
-- Vorsicht üben: mhd. helen* (1), heln, st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten

Vorsicht, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

Vorsicht, mhd. vüresiht*, füresiht*, vürsiht, fürsiht*, st. F.: nhd. »Fürsicht«, Fürsorge, Vorsicht; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat; warne, werne, st. F.: nhd. Vorsicht, Fürsorge, Warnung; warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen; warunge, st. F.: nhd. »Wahrung«, Bewahrung, Vorsicht, Richtschnur, Sorgfalt; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit
-- Vorsicht erheischend: mhd. versihtlich, fersihtlich*, Adj.: nhd. Vorsicht erheischend, schlimm, voraussichtlich

Vorsicht, mhd. vüresihtige*, füresihtige*, vürsihtige, fürsihtige*, st. F.: nhd. »Vorsicht«

Vorsicht, mnd. behothÐt, behotheit, F.: nhd. Behutsamkeit, Vorsicht, Achtsamkeit, Zurückhaltung

Vorsicht, mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide; hȫdesamhÐt, hȫdesamheit, F.: nhd. Behutsamkeit, Vorsicht
Vorsicht, mnd. sachtemȫdichhÐt*, sachtmȫdichÐt, sachtmȫdicheit, sechtmȫdichÐt, sechtmȫdicheit, segmodigheit, samftmȫdichÐt, samftmȫdichheit, F.: nhd. Sanftmüdigkeit, Milde, Sanftmut, Großmut, Güte, Behutsamkeit, Vorsicht; sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht

Vorsicht, mnd. vȫrdacht, F.: nhd. Bedacht, Vorbedacht, Überlegung, Vorsicht, Erinnerung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vörhȫdichhÐt*, vorhȫdichÐt, vorhȫdicheit, F.: nhd. Behutsamkeit, Vorsicht; vȫrsÐnichhÐt*, vȫrsÐnichÐt, vȫrsÐnicheit, vorseinicheit, F.: nhd. göttliche, Vorsehung, Klugheit, Fürsorge, Vorsicht, Voraussicht, Umsicht, Achtsamkeit; vȫrsicht (1), F.: nhd. Voraussicht, Bedacht, Vorsicht; vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge

vorsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsichter, mnd. vȫrsichtÏre*, vȫrsichter, M.: nhd. »Vorsichter«, Vorsteher, Verwalter, Revisor
vorsichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtig -- vorsichtig feststellen, mnd. vörtasten*, vortasten, sw. V.: nhd. »vertasten«, abtasten, vorsichtig feststellen, antasten, betasten, anfassen, angreifen, versuchen, untersuchen, vorfühlen

vorsichtig sein (V.), mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um; vȫrsǖnen***, sw. V.: nhd. vorausschauen, vorsichtig sein (V.)
vorsichtig, germ. *sehwula-, *sehwulaz, germ.?, Adj.: nhd. vorsichtig; *wara-, *waraz, Adj.: nhd. aufmerksam, vorsichtig, genau wahrnehmend; *waralÆka-, *waralÆkaz, Adj.: nhd. vorsichtig, aufmerksam
-- vorsichtig berührend: germ. *tÐpi-, *tÐpiz, *tÚpi‑, *tÚpiz, germ.?, Adj.: nhd. vorsichtig berührend

vorsichtig, got. war-s* (1) 1, Adj. (a), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 155,1): nhd. behutsam, nüchtern, gewahr, vorsichtig

vorsichtig, an. for-sjõl-l, Adj.: nhd. vorsichtig, bedächtig, umsichtig, bedachtsam, klug; fyr-ir-sjõr, Adj.: nhd. bedächtig, vorsichtig; geym-inn, Adj.: nhd. sorgsam, vorsichtig; lang-sÏr, Adj.: nhd. weitsichtig, vorsichtig; tÏp-r, Adj.: nhd. vorsichtig, dürftig, knapp, genau; ? *var- (1), Adj.?: nhd. vorsichtig?; var-r, Adj.: nhd. aufmerksam, vorsichtig; viŒ-sjõl-l, Adj.: nhd. vorsichtig, sich hütend vor

vorsichtig, ae. be-hyg-d-ig, Adj.: nhd. vorsichtig, aufmerksam, furchtsam; car-ful, car-e-ful, cear-ful, cear-e-ful, Adj.: nhd. vorsichtig, aufmerksam, ängstlich; ge-wÏr, Adj.: nhd. gewahr, aufmerksam, vorsichtig, bereit; hog-a (2), Adj.: nhd. vorsichtig, klug; hoh-fÏst, Adj.: nhd. vorsichtig, weise; hoh-ful-l, hoh-ful, Adj.: nhd. vorsichtig, bedachtsam; hoh-lic, Adj.: nhd. wissentlich, vorsichtig; hoh-lÆc-e, Adj.: nhd. wissentlich, vorsichtig; hyg-d-ig, h‘-d-ig (2), Adj.: nhd. gedankenvoll, vorsichtig; hyg-d-ig-lÆc-e, Adv.: nhd. gedankenvoll, vorsichtig; s-méa-lic, Adj.: nhd. suchend, vorsichtig, sorgfältig; wÏr (1), Adj.: nhd. gewahr, aufmerksam, vorsichtig, bereit; wÏr-lic, Adj.: nhd. aufmerksam, umsichtig, vorsichtig; wÏr-lÆc-e, Adv.: nhd. aufmerksam, umsichtig, vorsichtig
-- vorsichtig in der Rede: ae. wÏr‑sag-ol, Adj.: nhd. vorsichtig in der Rede
-- vorsichtig schreiten: ae. be‑s‑tea-l-c‑ian, sw. V.: nhd. sich verstohlen bewegen, vorsichtig schreiten; *s-tea-l-c‑ian, sw. V.: nhd. sich verstohlen bewegen, vorsichtig schreiten

vorsichtig, afries. *for-a-sich-t-ich, Adj.: nhd. vorsichtig

vorsichtig, as. gi‑war* 5, Adj.: nhd. gewahr, vorsichtig; war* (2) 1, Adj.: nhd. »gewahr«, vorsichtig, auf der Hut (F.) seiend

vorsichtig, ahd. foragisehantlÆhho* 1, foragosehantlÆcho*, Adv.: nhd. vorsichtig, vorsorglich; twõllÆhho* 1, twõllÆcho*, Adv.: nhd. zögernd, langsam, vorsichtig

vorsichtig, mhd. bedÏhticlich***, Adj.: nhd. »bedächtig«, vorsichtig; bedÏhticlÆche, bedÏhteclÆche, Adv.: nhd. vorsichtig, aufmerksam, mit Bedacht, mit Überlegung, überlegt, umsichtig, mit Absicht, absichtlich; behüeticlich***, Adj.: nhd. vorsichtig; behüeticlÆche*, behüeteclÆche, Adv.: nhd. vorsichtig, beherrscht; behüetlich***, Adj.: nhd. vorsichtig, sorgfältig; behüetlÆche, Adv.: nhd. vorsichtig, sorgfältig; behuot (1), behüetet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, beschützt, bewahrt, behütet, sorgsam, besonnen (Adj.), verborgen; besihticlÆche, besihteclÆche, Adv.: nhd. fürsorglich, vorsichtig, besonnen (Adv.), sorgfältig; bewarsam, Adj.: nhd. wachsam, vorsichtig; blðclich, bliuclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, besonnen (Adj.), vorsichtig; blðclÆche, bliuclÆche, Adv.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adv.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig, unmutig, traurig; blðwiclich*, blðweclich, Adj.: nhd. zaghaft, schüchtern, verlegen (Adj.), unentschlossen, zurückhaltend, vorsichtig

vorsichtig, mhd. gemache, gemach, Adv.: nhd. bequem, gemächlich, langsam, ruhig, vorsichtig; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig; gewar (1), giwar, Adj.: nhd. gewahr, beachtend, bemerkend, aufmerksam, sorgfältig, vorsichtig, scharf, scharfsichtig; geware, Adv.: nhd. vorsichtig, trefflich, gut, edel, bedachtsam, sorgfältig; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich; gewarsam, Adj.: nhd. sorgsam, vorsichtig; gewerlich, Adj.: nhd. aufmerksam, sorgfältig, vorsichtig, sicher, kampfbereit, gefährlich; gewerlÆche, gewerlÆch, Adv.: nhd. aufmerksam, sicher, zuverlässig, behutsam, vorsichtig, kampfbereit, gefährlich; karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; klüegelich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclich, Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig

vorsichtig, mhd. gewarsamic***, Adj.: nhd. »vorsichtig«; geweric, Adj.: nhd. »vorsichtig«

vorsichtig, mhd. lancseime, lancseine, lancsÐme, Adv.: nhd. zögernd, langsam, vorsichtig, sorgfältig; lÆse (2), lÆs, lÆnse, Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, heimlich, leicht, schnell, unauffällig, verborgen, vorsichtig

vorsichtig, mhd. sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern; seine (2), Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; sicher (1), Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss

vorsichtig, mhd. versihtic***, fersihtic***, Adj.: nhd. vorsichtig; vorebedõht* (1), vorbedõht, forebedõht*, vorebedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbedacht, vorausbedacht, vorsichtig, wohlüberlegt, oben erwähnt; vorebesihtic*, vorbesihtic, vorbesihtec, vürbesihtic, forebesihtic*, forbesihtec*, fürbesihtic*, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend; vüremuotic*, füremoutic*, vürmuotec, fürmuotec*, Adj.: nhd. vorsichtig, scheu; vüresihticlich***, füresihticlich***, vürsihticlich***, fürsihticlich***, Adj.: nhd. »fürsichtiglich«, vorsichtig, vorausschauend; vüresihticlÆchen*, füresihticlÆchen*, vürsihticlÆchen*, fürsihticlÆchen*, vorsihticlÆchen, forsihticlÆchen*, vürsihteclÆchen, fürsihteclÆchen, Adv.: nhd. »fürsichtiglich«, vorsichtig, vorausschauend, vorsorglich; vürewitzic*, vürwitzic, vürwitzec, virwitzic, fürewitzic*, firwitzic*, Adj.: nhd. neugierig, fürwitzig, vorsichtig
-- vorsichtig voraussehend: mhd. vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich

vorsichtig, mhd. voresihtic*, vorsihtic, vürsihtic, foresihtic*, fürsihtic*, Adj.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, einsichtig

vorsichtig, mnd. behȫdelÆk, behodelik, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, in guter Hut seiend; behȫdelÆken, Adv.: nhd. behutsam, vorsichtig, in guter Hut; behot, behöt, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig; behȫtlÆk, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, in guter Hut (F.) seiend
vorsichtig, mnd. hȫdesam***, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig; klȫklÆken, Adv.: nhd. klug, klüglich, schlau, listig, verständig, vernünftig, vorsichtig
vorsichtig, mnd. lÆse (1), Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆsen, Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆslÆken, Adv.: nhd. leise, vorsichtig
-- vorsichtig behandeln: mnd. lavÐren, sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln
-- vorsichtig vorgehen: mnd. lavÐren, sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln

vorsichtig, mnd. sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

vorsichtig, mnd. vörhȫdich*, vorhȫdich, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, sorglich; vörhȫdichlÆk***, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig; vörhȫdichlÆke*, vorhȫdichlÆke, Adv.: nhd. behutsam, vorsichtig; vȫrsÐnich, vorseinich, Adj.: nhd. vorhersehend (von Gott), vorausschauend, überlegt, sorgend, vorsorglich, vorsichtig, umsichtig, klug; vȫrsicht (2), vȫrsichtet*?, Adj.: nhd. voraussehend, vorsichtig; vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich; vȫrsichtichlÆk*** (1), Adj.: nhd. vorsichtig, überlegt, umsichtig, absichtlich; vȫrsichtichlÆke*, vȫrsichtichlÆk, vorsichtichlik, Adv.: nhd. vorsichtig, überlegt, umsichtig, absichtlich, böswillig, vorsätzlich; vȫrsǖnich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend; wõrlÆk***, Adj.: nhd. wahrlich, vorsichtig, wahrheitsgemäß, glaubwürdig

vorsichtig, mnd. vȫrsichtelÆk***, Adj.: nhd. »vorsichtig«, umsichtig; vȫrsichtelÆken, Adv.: nhd. »vorsichtig«, umsichtig; vȫrsichtigen, vorsichtigen, Adv.: nhd. »vorsichtig«, klug, schlau, listig, mit Vorbedacht, vorsätzlich; vȫrsichtlÆk***, Adj.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, umsichtig, besonnen (Adj.); vȫrsichtlÆken, Adv.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, umsichtig, besonnen (Adv.)
vorsichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorsichtigkeit, mhd. versihticheit*, fersihticheit*, versihtikeit, fersihtikeit*, st. F.: nhd. Vorsichtigkeit

Vorsichtigkeit, mnd. vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge
vorsichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtigkeitsbeflissen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsichtigkeitsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtigkeitsregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtiglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsichtlich, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsapostel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsbefehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtshalber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsichtshand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorsichtsmaßnahme, ahd. werida* (1) 3, st. F. (æ): nhd. Wehr (F.), Rüstung, Vorsichtsmaßnahme, Verteidigungsmittel, Behutsamkeit, Bewaffnung

Vorsichtsmaßnahmen -- Vorsichtsmaßnahmen treffen, ae. ? for-e-be-heal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. Vorsichtsmaßnahmen treffen?, sich hüten?

vorsichtsmasznahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsmaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtssieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsichtszauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsichtszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsieben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsiedel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsieden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsiedler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsiegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsiegeln, mnd. vȫrsÐgelen (2), sw. V.: nhd. »vorsiegeln«, mit Siegel versehen (V.), versiegeln?

vorsiegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsignal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsilben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsill, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsillabieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsingen, ahd. forasingan* 3, st. V. (3a): nhd. vorsingen, singen

vorsingen, mhd. gesingen, st. V.: nhd. singen, singen von, vorsingen, in einem Lied sagen

vorsingen, mhd. singen (1), st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen

vorsingen, mnd. ȫversingen, æversingen, st. V.: nhd. vorsingen

vorsingen, mnd. vȫrsingen, vorsingen, st. V.: nhd. vorsingen, beim Tanze vorsingen, den Anführer machen, vorangehen, verlocken, verführen
-- beim Tanze vorsingen: mnd. vȫrsingen, vorsingen, st. V.: nhd. vorsingen, beim Tanze vorsingen, den Anführer machen, vorangehen, verlocken, verführen

vorsingen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsinger, ae. can-t-ere, st. M. (ja): nhd. Vorsinger, Kantor; héa-h-sang-ere, st. M. (ja): nhd. Hauptsänger, Vorsinger

Vorsinger, mnd. vȫrsingÏre*, vȫrsinger, vorsinger, M.: nhd. »Vorsinger«, Vorsänger
vorsinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsingerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsinn, mnd. vȫrsin (1), vorsin, M.: nhd. »Vorsinn«, Vorsorge, Voraussicht, Besinnung, Klugheit?

vorsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsinnig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsintflutlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsittlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorsitz -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt, mnd. ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

Vorsitz -- den Vorsitz führen, ae. sit-t‑an, st. V. (5): nhd. sitzen, sich setzen, bleiben, liegen, weilen, wohnen, belagern, den Vorsitz führen

Vorsitz -- Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Vorsitz -- Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen, mhd. burcgrõvedinc, st. N.: nhd. Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen

Vorsitz -- Stadtrichter der im Stadtgebiet den Vorsitz führt, mnd. stõdesrichtÏre*, stõdesrichter, M.: nhd. Stadtrichter der im Stadtgebiet den Vorsitz führt; statrichtÏre*, statrichter, M.: nhd. Stadtrichter der im Stadtgebiet den Vorsitz führt

Vorsitz -- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, mhd. kærgeriht*, kærgerihte, st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht

Vorsitz -- Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Vorsitz -- Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft, mnd. ærtschop, F.: nhd. Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft

Vorsitz, an. ? hofŒ-ing-i, M.?: nhd. Amt?, Vorsitz?

Vorsitz, mhd. voresitzen* (2), vorsitzen, vürsitzen, st. N.: nhd. Vorsitz

Vorsitz, mnd. wærthælden (2), worthældent, mnd.?, N.: nhd. »Worthalten«, Vorsitz, Präsidium
-- den Vorsitz führen: mnd. vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren
-- Vorsitz des Freigerichts: mnd. vrÆengrÐveschop, F.: nhd. Vorsitz des Freigerichts, Amt des Freigrafen, Amt des Femegrafen, Freigericht, Gebiet eines Freigerichts; vrÆgrÐveschop, vrÆgrõveschop, vrÆgrõfschop, vrÆgrõschop, M.: nhd. »Freigrafschaft«, Vorsitz des Freigerichts, Amt des Freigrafen, Amt des Femegrafen, Freigericht, Gebiet eines Freigerichts
-- Vorsitz führen: mnd. vȫrsitten, st. V.: nhd. »vorsitzen«, Vorsitz führen
vorsitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsitzehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsitzen, ae. for-e-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. vorsitzen, vorgehen, teilhaben
-- vorsitzen über: ae. for-e-sit-t-an, st. V. (5): nhd. vorsitzen über

vorsitzen, mhd. voresitzen* (1), vor sitzen, foresitzen*, st. V.: nhd. »vorsitzen«

vorsitzen, mnd. prÐsidÐren, prÐsidÆren, sw. V.: nhd. »präsidieren«, vorstehen, vorsitzen, leiten, verwalten, führen

vorsitzen, mnd. vȫrsitten, st. V.: nhd. »vorsitzen«, Vorsitz führen

vorsitzen, mnd. wærthælden*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »worthalten«, vorsitzen

vorsitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsitzend, mnd. prÐsident (2), Adj.: nhd. leitend, vorsitzend

vorsitzend, mnd. wærthebbent*, worthebbende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »worthabend«, vorsitzend

Vorsitzende -- stellvertretender Vorsitzende des Forstgerichts, mnd. mÐdeholtrichtÏre, mÐdeholtrichter, M.: nhd. stellvertretender Vorsitzende des Forstgerichts

vorsitzender -- dem Erbgericht vorsitzender Richter, mnd. erverichtÏre*, erverichter, erfrichter, M.: nhd. dem Erbgericht vorsitzender Richter, erbgesessener erblicher Richter eines kleineren ländlichen Gerichtes (N.) (1), grundherrlicher Richter

Vorsitzender -- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, mhd. hansegrõve, hansgrõve, hansegrõfe*, hansgrõfe*, sw. M.: nhd. »Hansegraf«, Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, Hansevorsteher, Handelsrichter

Vorsitzender -- stellvertretender Vorsitzender des Forstgerichts, mnd. mÐdeholtgrÐve, M.: nhd. stellvertretender Vorsitzender des Forstgerichts

Vorsitzender -- Vorsitzender des Freigerichts, mnd. vrÆgrÐve, vriggrÐve, vrÆgrõve, M.: nhd. Freigraf«, Vorsitzender des Freigerichts, belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, Femegraf, Vorstand des Femgerichts

Vorsitzender -- Vorsitzender des Gerichts, mnd. richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Vorsitzender -- Vorsitzender des königlichen Hofgerichts, mhd. hoverihtÏre*, hoverihter, hoferihtÏre*, hoferihter*, st. M.: nhd. Hofrichter, Vorsitzender des königlichen Hofgerichts

Vorsitzender -- Vorsitzender des Landfriedensgerichtes, mhd. lantvridÏre* 2, lantvrider, lantfridÏre*, lantfrider*, st. M.: nhd. mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter, Vorsitzender des Landfriedensgerichtes

Vorsitzender -- Vorsitzender des Schiedsgerichts, afries. ov-er‑man-n 1 und häufiger?, ov-er‑mon-n, ðr-man-n, ðr-mon-n, st. M. (a): nhd. Obmann, Vorsitzender des Schiedsgerichts

Vorsitzender -- Vorsitzender des Stadtrats, mnd. rõdesmÐster, rõdesmÐister, radismeyster, rõtesmÐster, ratesmÐister, M.: nhd. Vorsitzender des Stadtrats, Bürgermeister; rõtmÐster, rõtmeister, M.: nhd. Vorsitzender des Stadtrats, Bürgermeister

Vorsitzender -- Vorsitzender eines Freigerichts, mhd. dincgrõve* 1, dincgrÐve, dincgrÐfe*, sw. M.: nhd. Freigraf, Vorsitzender eines Freigerichts

Vorsitzender -- Vorsitzender eines Landgerichts, mhd. lantrihtÏre, lantrehtÏre, lantrihter, st. M.: nhd. »Landrichter«, Landgerichtsvorsteher, Vorsitzender eines Landgerichts, Gerichtsvorsteher

Vorsitzender -- Vorsitzender eines niederen Freigerichts, mnd. vrÆschulthÐte, vrÆschultheite, M.: nhd. Vorsitzender eines niederen Freigerichts

Vorsitzender -- Vorsitzender oder Richter des städtischen Femgerichts, mnd. vÐmegrÐve, veimegrÐve, M.: nhd. Vorsitzender oder Richter des städtischen Femgerichts

Vorsitzender des Gerichts (N.) (1), mnd. rechtevæget, M.: nhd. »Rechtvogt«, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, Vorsitzender des Gerichts (N.) (1)

Vorsitzender des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), mnd. lantgægrÐve, M.: nhd. »Landgograf«, Vorsitzender des landesherrlichen Gerichts (N.) (1)

Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), mnd. ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), mnd. rechtÏre* (1), rechter, rechtere, M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Urteilsgeber; richtÏre*, richter, richtere M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler

Vorsitzender im Gericht (N.) (1), mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Vorsitzender, mhd. vrõgÏre, vrõger, frõgÏre*, frõger*, st. M.: nhd. Frager, Fragesteller, Fragender, Umfragender, Vorsitzender, Umfrage haltender Vorsitzender, Worführer im Gericht
-- Umfrage haltender Vorsitzender: mhd. vrõgÏre, vrõger, frõgÏre*, frõger*, st. M.: nhd. Frager, Fragesteller, Fragender, Umfragender, Vorsitzender, Umfrage haltender Vorsitzender, Worführer im Gericht
-- Vorsitzender in einem Zentgericht: mhd. zentgrõve, sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

Vorsitzender, mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer
-- Vorsitzender des Forstgerichts: mnd. holtgrõve, M.: nhd. Holzgraf, Vorsitzender des Forstgerichts; holtgrÐve, holtgreve, M.: nhd. Holzgraf, Vorsitzender des Forstgerichts; holtrichtÏre*, holtrichter, M.: nhd. »Holzrichter«, Vorsitzender des Forstgerichts
-- Vorsitzender des Gaugerichts: mnd. gægrÐve, gægrõve, M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts
-- Vorsitzender des Gogerichts: mnd. gægrÐve, gægrõve, M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Vorsitzender, mnd. prÐsident (1), prÐsidente, M.: nhd. »Präsident«, Vorsitzender, Leiter (M.)

Vorsitzer -- Vorsitzer des Gutshofgerichts, mnd. hævesschulte, hõvesschulte, M.: nhd. »Hofschulze«, Vorsitzer des Gutshofgerichts, Gutsverwalter

Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Vorsitzer im Thing (Name eines Asen), an. for-set-i (1), N.: nhd. Vorsitzer im Thing (Name eines Asen)

Vorsitzer, mhd. voresitzÏre*, vorsitzer, foresitzÏre*, forsitzer*, st. M.: nhd. Vorsitzer, Aufwärter, Kellner
-- Vorsitzer des Femegerichts: mhd. vemegrõve, femegrõfe*, sw. M.: nhd. »Femegraf«, Vorsitzer des Femegerichts
-- Vorsitzer eines Feldsachengerichts: mhd. veltrihtÏre*, veltrihter, feltrihtÏre*, feltrihter*, st. M.: nhd. »Feldrichter«, Vorsitzer eines Feldsachengerichts

vorsitzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsitzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsitzgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsitzlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsitzstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsitzstreitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorskizze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorskizzieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorskrupeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsohlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsohn, mnd. vȫrsȫne, vorsohn, M.: nhd. »Vorsohn«, Sohn aus erster Ehe

vorsokratiker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsokratisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsöller, mnd. vȫrsöller*, vȫrsülre, M.: nhd. »Vorsöller«, vorgebauter Balkon
vorsommer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsommertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsommerweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsorge -- in kluger Vorsorge handelnd, mnd. klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig

Vorsorge, got. mun-s 7, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,1): nhd. Gedanke, Meinung, Vorsatz, Ratschluss, Bereitwilligkeit, guter Wille, Beschluss, Entscheidung, Vorsorge, Absicht
-- Vorsorge treffen: got. ga-rÐ-d-an* 1, red. abl. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212), m. Akk.: nhd. Vorsorge treffen, raten, versorgen

Vorsorge, ae. for-e-s-céaw-ung, st. F. (æ): nhd. Vorsorge, Einrichtung

Vorsorge, ahd. foragigarawida* 1, st. F. (æ): nhd. Vorsorge
-- Vorsorge tragen: ahd. bigoumen* 4, sw. V. (1a): nhd. beachten, sorgen für, sich vorsehen, achtgeben, Vorsorge tragen
-- Vorsorge treffen: ahd. bisworgÐn* 13, bisorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, Sorge tragen für, besorgen, im voraus besorgen, Vorsorge treffen, Ehre erweisen
-- Vorsorge treffen für: ahd. foragigoumen* 2?, sw. V. (1a): nhd. vorsehen, achten auf, sorgen für, versehen mit, vorrätig machen, Vorsorge treffen für

Vorsorge, mhd. besihticheit, besihtecheit, besihtekeit, besihtickeit, wesihtekeit, wesihtickeit, st. F.: nhd. Vorsorge, Sorge, Einsicht, Umsicht, Sorgfalt, Fürsorge; bÆsorge, F.: nhd. »Beisorge«, Fürsorge, Seelsorge, Vorsorge

Vorsorge, mhd. gewarheit, gewõrheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Vorsorge, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Vorsorge, mhd. vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat
-- ohne Vorsorge getroffen zu haben: mhd. unbesorget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesorgt, sorglos, nicht inachtgenommen, ohne Vorsorge getroffen zu haben, rücksichtslos, ohne Rücksicht handelnd
-- Vorsorge tragen: mhd. volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten

Vorsorge, mnd. rõtsamhÐt, rõtsamheit, F.: nhd. sinnvolles Vorgehen, Vorsorge; rõtsõmichhÐt*, rõtsõmichÐt, rõtsõmicheit, F.: nhd. sinnvolles Vorgehen, Vorsorge, Beratung
-- rechtliche Vorsorge: mnd. rechtesvörhelpinge*, rechtesvorhelpinge, rechtsvorhelpinge, rechtsverhelpinge, F.: nhd. Beistand bzw. Auskunft in rechtlichen Fragen, rechtliche Vorsorge, Bereitstellung eines Rechtswesens

Vorsorge, mnd. vörhȫdinge*, vorhȫdinge, F.: nhd. Verhütung, Vorbeugung, Sicherung, Vorsorge, Verhinderung; vȫrsÐn* (2), vȫrsÐnt, N.: nhd. Vorsorge, Vorkehrung; vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge; vȫrsin (1), vorsin, M.: nhd. »Vorsinn«, Vorsorge, Voraussicht, Besinnung, Klugheit?; vȫrsorge, F.: nhd. Vorsorge, Fürsorge
vorsorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsorgemaszregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsorgen, germ. *garÐdan, *garÚdan, st. V.: nhd. raten, beraten (V.), vorsorgen

vorsorgen, ae. find-an, st. V. (3a): nhd. finden, auffinden, treffen, entdecken, erlangen, vorsorgen, betrachten, ordnen, entscheiden, zeigen

vorsorgen, ahd. forasworgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. vorsorgen, versorgen, verwalten

vorsorgen, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; vorebesorgen, vorbesorgen, vor besorgen, forebesorgen*, sw. V.: nhd. »vorbesorgen«, vorsorgen; vüredenken*, vürdenken, vür denken, füredenken*, sw. V.: nhd. »vordenken«, im Voraus bedenken, vorsorgen, vorherbestimmen; vüregedenken* (1), vürgedenken, vür gedenken, füregedenken*, sw. V.: nhd. im voraus denken, vorsorgen, vorherbestimmen

vorsorgen, mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

vorsorgen, mnd. vȫrrõden, vorraden, vȫrerõden, sw. V.: nhd. beraten (V.), Sorge tragen für, Fürsorgepflicht erfüllen gegen, Fürsorge tragen, vorsorgen; vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

vorsorgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsorgend, ahd. giwar* 51, Adj.: nhd. gewahr, achtsam, sorgsam, sorgfältig, geschickt, erfahren (Adj.), aufmerksam, hinblickend, vorausblickend, vorsorgend, umsichtig, weitsichtig, klug

vorsorgend, mhd. vüresihticlÆche*, füresihticlÆche*, vürsihticlÆche, fürsihticlÆche, vürsihteclÆche, fürsihteclÆche*, Adj.: nhd. »fürsichtiglich«, vorausschauend, vorsorgend, wohlüberlegt
-- vorsorgend bedenken: mhd. versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern

vorsorgend, mnd. vȫrrõdich, vorradich, Adj.: nhd. vorsorgend, vorsorglich, fürsorglich

vorsorger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsorgeversicherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsorglich, ahd. foragisehantlÆhho* 1, foragosehantlÆcho*, Adv.: nhd. vorsichtig, vorsorglich

vorsorglich, mhd. gewõric*, gewõrec, gewÏric, Adj.: nhd. wahr, sicher, aufrichtig, vorsorglich

vorsorglich, mhd. vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich; vüresihticlÆchen*, füresihticlÆchen*, vürsihticlÆchen*, fürsihticlÆchen*, vorsihticlÆchen, forsihticlÆchen*, vürsihteclÆchen, fürsihteclÆchen, Adv.: nhd. »fürsichtiglich«, vorsichtig, vorausschauend, vorsorglich

vorsorglich, mnd. klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig

vorsorglich, mnd. vȫrbeschÐdelÆk*, vȫrbeschÐtlÆk, vȫrbescheitlÆk, Adj.: nhd. vorbehaltlich, unter Vorbehalt stehend, vorsorglich; vȫrbeschÐdelÆke*, vȫrbeschÐtlÆk, vȫrbescheitlÆk, Adv.: nhd. vorbehaltlich, unter Vorbehalt, vorsorglich; vȫrrõdich, vorradich, Adj.: nhd. vorsorgend, vorsorglich, fürsorglich; vȫrsÐnich, vorseinich, Adj.: nhd. vorhersehend (von Gott), vorausschauend, überlegt, sorgend, vorsorglich, vorsichtig, umsichtig, klug; vȫrsichtich, Adj.: nhd. vorsichtig, vorausschauend, klug, überlegt, vorsorglich, umsichtig, verständig, bedachtsam, besonnen (Adj.), vorbedacht, absichtlich, vorsätzlich
-- vorsorglich beschlagnahmen: mnd. vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)

vorsorglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsorgliche -- vorsorgliche Bewahrung, mhd. vürekomenheit*, fürekomenheit*, st. F.: nhd. vorsorgliche Bewahrung

vorsorgliche -- vorsorgliche einstweilige Bestimmung, mnd. prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht

vorsorglicherweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorsorglichkeit, mhd. gewarheit, gewõrheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewarsamheit, st. F.: nhd. Vorsorglichkeit

Vorsorglichkeit, mnd. vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, F.: nhd. »Vorsichtigkeit«, Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge
vorsorglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsorgsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorsorgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsouffleur, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspähen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspan, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorspängchen, mnd. vȫrspenken*, vȫrspenke, N.: nhd. »Vorspängchen«, kleine Brustspange, kleine Brosche
Vorspange, mnd. vȫrspan, N.: nhd. »Vorspange«, Brustspange, vorn angebrachte Spange, Brosche, schmückende Gewandschließe

vorspange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorspann, mhd. vorespan*, vorspan, forespan*, st. N.: nhd. »Vorspann«, Gewandspange, Reinheit

Vorspann, mhd. vüresaz*, füresaz*, vürsaz, fürsaz*, vürsatz, fürsatz*, vorsaz, forsaz*, mmd., st. M.: nhd. »Fürsatz«, Vorspann, Vorsatz, Vorhaben, Entschluss, Einsatz, Pfand, Pfandnehmung, Pfandsetzung
-- Deichsel für Vorspann: mhd. zieter, st. M., st. N.: nhd. »Zieter«, Deichsel, Deichsel für Vorspann, Vordeichsel

vorspann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspann, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspannbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannbesteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspanndienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorspannen -- das Vorspannen, an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags

vorspannen, mhd. voresetzen*, vor setzen, vorsetzen, foresetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, vor einem aufstellen, vorspannen, versprechen; vüregespannen*, vürgespannen, vür gespannen, füregespannen*, fürgespannen*, st. V.: nhd. vorspannen; vürespannen*, fürespannen*, vürspannen, vür spannen, fürspannen*, red. V.: nhd. »fürspannen«, vorspannen

vorspannen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspanner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannfuhrwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspanngebürnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?

vorspannkarren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorspannkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannpasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannpferd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspannquittung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannrechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannsgeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannsreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannvergütung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspannwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspannwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspant, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsparen, mhd. voresparen*, vorsparen, vorsparn, vor sparn, foresparen*, sw. V.: nhd. »vorsparen«, aufsparen

vorsparen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspaszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspeien, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorspeise -- Brei als Vorspeise, mnd. soppe, sæpe, suppe, supe, F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt?, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Vorspeise, ahd. furimund* 1, st. M. (a) (?): nhd. Vorspeise, Imbiss, Frühstück; inbiz* 21, imbiz, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. »Imbiss«, Essen (N.), Mahlzeit, Speise, Vorspeise, Stärkung

Vorspeise, mnd. vræköst*, vrækost, F.: nhd. Frühkost, Frühstück, Vorspeise, Vorgeschmack

vorspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspeisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspenneln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsperre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsperren, mhd. voresperren, vor sperren, foresperren*, sw. V.: nhd. »vorsperren«

vorsperren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspicken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspiegelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspiegeln, idg. *kÐl‑, *kæl‑, *kýl‑, V.: nhd. betören, vorspiegeln, schmeicheln, betrügen

vorspiegeln, mhd. liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

vorspiegeln, mhd. verlernen, ferlernen*, sw. V.: nhd. vorspiegeln; voregebõren*, vorgebõren, vor gebõren, foregebõren*, sw. V.: nhd. vorspiegeln; vorespilen*, vor spiln, vorspiln, vurspiln, forespilen*, furspiln*, sw. V.: nhd. »vorspielen«, vorspiegeln, vor Augen stehen, zukommen lassen

vorspiegeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorspiegelung -- falsche Vorspiegelung, mnd. õlefantzerÆe, F.: nhd. Possen, Narretei, falsche Vorspiegelung; õlefantasterÆe, F.: nhd. Narretei, falsche Vorspiegelung

Vorspiegelung, mhd. spiegelwerc, st. N.: nhd. »Spiegelwerk«, Vorspiegelung

vorspiegelung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorspiegelungen -- durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender, mnd. tronÏre*, troner, mnd.?, M.: nhd. Schwindler, Betrüger, Gaukler, Bettler, durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender

vorspieglung, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorspiel, mhd. gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel

Vorspiel, mhd. ursuoch, st. M.: nhd. Untersuchung, Vorspiel, Prüfung, Nachforschung, Versuch, erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, Heimsuchung; vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag; voregewerbe, foregewerbe*, vorgewerbe, forgewebe*, st. N.: nhd. »Vorgewerbe«, Vorspiel, Vorrede; vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; vorespil*, vorspil, vürspil, forespil*, fürspil*, st. N.: nhd. Vorspiel, Schauspiel, Instrumentenvorspiel, Vorzeichen

Vorspiel, mhd. vüregespil*, vürgespil, füregespil*, st. N.: nhd. »Vorspiel«, Liebesspiel

Vorspiel, mnd. preambulum, N.: nhd. »Präambulum«, Vorspiel

Vorspiel, mnd. vȫrspel*, N.: nhd. Vorspiel, Vorzeichen, Vorbild; vȫrspil, N.: nhd. Vorspiel, Vorzeichen, Vorbereitung
vorspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspielchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspielen -- auf der Harfe vorspielen, mhd. harpfen (1), herpfen, harfen, herfen, sw. V.: nhd. Harfe spielen, auf der Harfe vorspielen, erklingen lassen, übertönen

vorspielen, mhd. lÆren, sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden

vorspielen, mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

vorspielen, mhd. vorespilen*, vor spiln, vorspiln, vurspiln, forespilen*, furspiln*, sw. V.: nhd. »vorspielen«, vorspiegeln, vor Augen stehen, zukommen lassen

vorspielen, mhd. vürespiln*, fürespiln*, vüre spiln*, füre spiln*, vürspiln*, fürspiln*, vür spiln, für spiln*, vürespilen*, fürespilen*, sw. V.: nhd. »fürspielen«, vorspielen

vorspielen, mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrspÐlen, sw. V.: nhd. vorspielen

vorspielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspielplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspielscherz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspielsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorspielung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspindel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspinnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspinnkrämpel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspinnmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspinnmule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspinnspule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspitz, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspitze, M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspitzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorspornen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspötteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspotten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsprache, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspracherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsprake -- als Vorsprake Bestellter, mnd. afvindÏre*, afvinder, M.: nhd. Beisitzer im Vogteigericht (Holstenrecht), in die Acht (F.) (1) Gehender und als Wortführer der Dingleute ihren Spruch Kündigender, als Vorsprake Bestellter

vorsprang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprech, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprechamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspreche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprechen -- bei Hof vorsprechen, mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

vorsprechen -- die Eidesformel vorsprechen, mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken

vorsprechen -- Eid vorsprechen, mnd. stõvelen (2), stavelen, stõpelen, sõvelen, sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, Eid vorsprechen; stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat

vorsprechen -- einen Eid vorsprechen, afries. sta-v‑ia 13, sto-v‑ia, stou-w-ia, sw. V. (2): nhd. staben, einen Eid vorsprechen, einen Eid abnehmen

vorsprechen (das Gebet), mnd. vȫrbÐden (2), sw. V.: nhd. vorbeten, vorsprechen (das Gebet)

vorsprechen (Eidesformel), mnd. vȫrstõvelen*, vȫrstõpelen, sw. V.: nhd. »vorstaben«, vorsprechen (Eidesformel); vȫrstõven (1), vȫrstÐven, sw. V.: nhd. »vorstaben«, vorsprechen (Eidesformel)
vorsprechen, ae. for-e-s-pe-c-an, st. V. (5): nhd. vorsprechen, antworten auf; for-e-s-pre-c-an, st. V. (5): nhd. vorsprechen, antworten auf, an jemandes Stelle sprechen

vorsprechen, as. for‑a‑s‑pre‑k‑an* 1, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorhersagen

vorsprechen, ahd. foragisprehhan* 3, foragisprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken; forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen; furisprehhan* 6, furisprechan, furispehhan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, befolgen, etwas befolgen, zuvorkommen, vorher bestimmen, vorwegnehmen, verteidigen

vorsprechen, mhd. voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen

vorsprechen, mnd. vȫrlÐsen, vorlesen, st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen; vȫrsõgen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrseggen (1), voreseggen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrsprÐken (1), vȫresprÐken, st. V.: nhd. vorsprechen, vorschreiben, vorhersagen, weissagen, eintreten für, fürsprechen; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen
vorsprechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsprechender -- Eid Vorsprechender, mnd. ÐtstÐvÏre*, ÐtstÐver, eitstÐver, eitstevere, M.: nhd. Eid Vorsprechender, den Eid Abnehmender

Vorsprecher, afries. for-a-s-pre-k-a 8, for-e-s-pre-k-a, for-s-pre-k-a (2), sw. M. (n): nhd. Vorsprecher, Anwalt; for-a-s-pre-k-er* 1, fÅr-s-pre-k-er, st. M. (ja): nhd. Vorsprecher, Anwalt; thing‑man-n 3, thing‑mon-n, st. M. (a): nhd. Dingmann, Vorsprecher, Vorsteher, Advokat

Vorsprecher, ahd. wanteboro* 2, lang., sw. M. (n): nhd. »Handschuhträger«, Vorsprecher

Vorsprecher, mhd. voresprechÏre*, vorsprecher, foresprechÏre*, forsprecher*, st. M.: nhd. »Vorsprecher«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt

Vorsprecher, mhd. vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

Vorsprecher, mnd. dinchȫrinc, dinchȫring, M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dincman, dinkman, M.: nhd. zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

vorsprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprecheramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsprecherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsprecherin, mhd. voresprechÏrinne*, vorsprecherinne, foresprechÏrinne*, forsprecherinne*, st. F.: nhd. »Vorsprecherin«, Fürsprecherin

vorsprecherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsprechig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsprechin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsprechlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsprechstüblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsprechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspreizen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprengen, mhd. vüresprengen*, füresprengen*, vürsprengen, fürsprengen*, sw. V.: nhd. vorsprengen, voransprengen

vorsprengen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprenger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprieszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprieszlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorspringen -- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf, mnd. spÐrmõte, F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf

vorspringen -- über die Straße vorspringen, mnd. ȫverhangen, æverhangen, overhangen, st. V.: nhd. überhängen, über die Straße vorspringen

vorspringen, idg. *krÁk- (4), *krÁku‑, *krok‑, *kroku‑, V., Sb.: nhd. ragen, vorspringen, Pflock, Balken

vorspringen, ahd. framskorrÐn* 2, framscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. vorragen, vorstoßen, emporragen, vorspringen; furiskrikken* 2, furiscricken*, sw. V. (1a): nhd. vorspringen, hervorspringen, hervorstürzen, herbeieilen; skorrÐn* 8, scorrÐn*, sw. V. (3): nhd. ragen, emporragen, vorspringen, herrühren; ðzskrekkan* 1, ðzscreckan*, st. V. (4): nhd. hervorglänzen, vorspringen, hervorspringen

vorspringen, mhd. vorespringen*, vorspringen, vor springen, forespringen*, st. V.: nhd. »vorspringen«, vorausspringen, an Springen übertreffen, vorauseilen, vortanzen

vorspringen, mnd. vȫrspringen, st. V.: nhd. »vorspringen«, vorwärtsspringen, hervorspringen

vorspringen, mnd. vȫrstõn (1)?, vȫrestõn, st. V.: nhd. »vorstehen«, vor jemandem stehen, bevorstehen, nicht erledigt sein (V.), vorher stehen, hervorstehen, vorspringen, vorne stehen
vorspringen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspringend -- vorspringend gebauter Teil eines Hauses, mnd. arkener, arkaner, erkener, erker, M.: nhd. Erker, Brusterwehr, Stadtmauer, Stadttor, Ausbau, vorspringend gebauter Teil eines Hauses

vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art (F.) (1), mnd. erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren (N. Pl.), vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art (F.) (1), Vorsprung, Ausbau

vorspringende -- in das Meer vorspringende Landspitze, an. m‡n (2), F., ON: nhd. M�en (dänische Insel), Man (englische Insel), in das Meer vorspringende Landspitze

vorspringende -- Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

vorspringende -- vorspringende Befestigungsanlage, mnd. mÐsekenkiste, meisekenkiste meisekenkeste, mÐsekenkeste, F.: nhd. »Meischenkiste«, vorspringende Befestigungsanlage, Bastei; mÐsekiste, meisekiste, mÐsekeste, meisekeste, F.: nhd. »Meisenkiste«, vorspringende Befestigungsanlage, Bastei; mÐsenkiste, meisenkiste meisenkeste mÐsenkeste, F.: nhd. »Meisenkiste«, vorspringende Befestigungsanlage, Bastei

vorspringende -- vorspringende Klippe, an. n‡-s, st. F. (æ?, i?): nhd. Nase, vorspringende Klippe

vorspringende -- vorspringende Mauerecke, mnd. ? stÐnært, steinært, M.: nhd. vorspringende Mauerecke?

vorspringende -- vorspringende Stelle am Mühlstein, mnd. ? knutte, knotte, M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

vorspringender -- aus dem Mauerwerk vorspringender Stein, mnd. krachstÐn, krachstein, krõgestein, M.: nhd. Kragestein, aus dem Mauerwerk vorspringender Stein

vorspringender -- steiler vorspringender Felsen, an. hamar-gnÆpa, sw. F. (n): nhd. steiler vorspringender Felsen

vorspringender -- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau, mhd. ðzladunge, st. F.: nhd. »Ausladung« (F.), Überbau, über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau

vorspringender -- über die Straße vorspringender Gebäudeteil, mnd. ȫverset, ȫversette, ȫverset, N.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil; ȫverstek, æverstek, ȫversteck, æversteck, ȫversteke, M.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, Erker, Vordach; ȫvertimmer, ævertimmer, N.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, über die Straße springender Erker

vorspringender -- vorspringender Bau, mhd. ðzschiez, st. M.: nhd. vorspringender Bau, Erker, Bastion

vorspringender -- vorspringender Bauteil, mnd. gesÐmese*, gesÐmse, N.: nhd. Gesims, Gesimse, vorspringender Bauteil; gesÐmesel*, gesÐmsel, gesemsel, N.: nhd. Gesims, Gesimse, vorspringender Bauteil

vorspringender -- vorspringender gewölbter Kellereingang, mhd. kellerhals (1), st. M.: nhd. »Kellerhals«, vorspringender gewölbter Kellereingang

vorspringender -- vorspringender Teil, mnd. knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf

vorspringendes -- dreieckiges spitz vorspringendes Flurstück, mnd. drÐeggært, drÐeckært, M.: nhd. dreieckiges spitz vorspringendes Flurstück

vorspringendes -- spitz vorspringendes Land, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

vorspringendes -- vorspringendes Land, mnd. vȫrlant, N.: nhd. vorspringendes Land, Vorgebirge, Halbinsel, Grenzland (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), Ackerstück (Bedeutung örtlich beschränkt)

vorspringendes -- vorspringendes Stück, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

vorspringer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspringespitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspritzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprossen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorspruch, an. pre-fa-t-i-a, F.: nhd. »Vorspruch«, Einleitung der Messe

Vorspruch, mhd. vorespruch*, vorspruch, forespruch*, st. M.: nhd. »Vorspruch«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt

vorspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorspruchgnade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspruchswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsprudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsprühen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsprung, idg. *bhel- (5), Sb.: nhd. Arme (Pl.), Vorsprung; *bhele�-, Sb.: nhd. Vorsprung, Balken, Bohle; *bhelý�‑, Sb.: nhd. Vorsprung, Balken, Bohle; *bhelýn�‑, Sb.: nhd. Vorsprung, Balken, Bohle; *bh¢k‑, Sb.: nhd. Vorsprung, Balken, Bohle

Vorsprung, ae. hwam-m, hwam, hwom-m, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke, Vorsprung, Torhalle

Vorsprung, ahd. brõwa 14, st. F. (æ): nhd. Braue, Augenbraue, Vorsprung, Anhöhe, Augenlid, Oberlid; *nappja, lang., st. F. (jc)?, sw. F. (n)?: nhd. Nase, Vorsprung; ramft* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Ranft, Rinde, Einfassung, Vorsprung, Lippe, Rand, Buckel; uohaldÆ 25, st. F. (Æ): nhd. Hang, Schräge, steiler Ort, Abhang, steiler Ort, Neigung, Anhöhe, Vorsprung

Vorsprung, mhd. übersweif, st. M.: nhd. »Überschweif«, überragender Teil, Vorsprung; voresprunc*, vorsprunc, foresprunc*, st. M.: nhd. Vorsprung
-- einen Vorsprung gewinnen: mhd. vüregewinnen*, vürgewinnen, vür gewinnen, füregewinnen*, st. V.: nhd. »fürgewinnen«, einen Vorsprung gewinnen

Vorsprung, mnd. erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren (N. Pl.), vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art (F.) (1), Vorsprung, Ausbau

Vorsprung, mnd. hȫver (3), haver, M.: nhd. Höcker, Vorsprung, Buckel, Geschwulst; hȫverik, hȫkerik, hȫverk, M.: nhd. Höcker, Vorsprung, Buckel, Geschwulst
-- Vorsprung am Hause: mnd. karnap, kornap, kornapt, M.: nhd. Ausbau, Vorbau, Vorsprung am Hause, Erker
-- Vorsprung zum Aufhängen: mnd. hõkelstÐn, M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein; hõkestÐn, hakestÐn, hõkestein, M.: nhd. Dachziegel mit einer Art Haken (M.), Vorsprung zum Aufhängen, eine Art Dachstein

Vorsprung, mnd. nÐseken***, N.: nhd. Näschen, Vorsprung

Vorsprung, mnd. vȫrspranc*, vȫrsprank, M.: nhd. zuerst Herausspringendes, Vorsprung, Vorgang, Anfang?; vȫrsprunc, M.: nhd. Vorsprung, Vorrecht, Vorzug
vorsprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsprünge -- Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

Vorsprüngen -- mit kleinen Vorsprüngen behaftet, mnd. hȫkerich, Adj.: nhd. buckelig, mit kleinen Höckern behaftet, mit kleinen Vorsprüngen behaftet

vorsprunghäuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsprungriff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsprungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsprungskante, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsprungsturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsprungwassernase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspuck, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorspucken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorspücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorspuk, mnd. vȫrspæk, N.: nhd. Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung; vȫrspȫkÏrÆe*, vȫrspȫkerÆe, F.: nhd. Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung; vȫrspæken* (2), vȫrspækent, N.: nhd. »Vorspuken«, Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung

vorspuk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorspuken, mnd. vȫrspæken* (2), vȫrspækent, N.: nhd. »Vorspuken«, Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung
vorspuken, mnd. vȫrspæken*** (1), sw. V.: nhd. vorspuken, schlechtes Vorzeichen sein (V.)

vorspuken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspuksgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorspukung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspulen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspülen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorspunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorspüren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsputlichen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstaben, mnd. vȫrstõvelen*, vȫrstõpelen, sw. V.: nhd. »vorstaben«, vorsprechen (Eidesformel); vȫrstõven (1), vȫrstÐven, sw. V.: nhd. »vorstaben«, vorsprechen (Eidesformel)
vorstaben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstacheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstadt -- Bezeichnung der Vorstadt, mnd. hõkelwerk, hakelwerk, hackelwerk, N.: nhd. Umzäunung eines Grundstücks oder Gehöfts, fester Schutzzaun, Bezeichnung der Vorstadt

Vorstadt -- Palisadenwerk zum Schutz der Vorstadt, mnd. schraktðn, M.: nhd. ein absperrender Zaun, Palisadenwerk zum Schutz der Vorstadt

Vorstadt, ahd. burgus* 2 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wachturm, Kastell, Burg, Siedlung, Vorstadt, Hofstatt; foraburgi* 1, st. N. (ja): nhd. »Vorburg«, Vorstadt; furiburgi 2, st. N. (ja): nhd. Vorburg, Vorstadt, Vormauer?; untarburg* 6, st. F. (i): nhd. »Unterburg«, Vorstadt

Vorstadt, mhd. voreburc*, vorburc, foreburc*, st. F.: nhd. Vorburg, Vorhof, Gebäude außerhalb der Stadtmauer, Vorstadt, Stadtteil außerhalb der Stadtmauer; voregebðwede, vorgebðwede, foregebðwede*, st. N.: nhd. »Vorgebäude«, Vorstadt; vorestat*, vorstat, forestat*, st. F.: nhd. Vorstadt, Vorplatz; vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vüreburc*, vürburc, füreburc*, st. N.: nhd. »Vorburg«, Vorstadt; vürebürge*, vürbürge, fürebürge*, st. N.: nhd. »Vorburg«, Vorstadt; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

Vorstadt, mnd. vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrdorp, vordorp, N.: nhd. Vorort, Vorstadt, Ausbau, Vorwerk; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrstat (2), N.: nhd. Vorstadt, Vorort, Siedlung außerhalb der Stadtmauer; vȫrstÐde (2), N.: nhd. Vorstadt, Siedlung außerhalb der Stadtmauer
vorstadt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorstadtähnlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstadtautochthone, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtbeiszel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadtbekanntschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtbevölkerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorstadtbewohner, mhd. underburgÏre 1, st. M.: nhd. »Unterbürger«, Vorstadtbewohner

vorstadtbudiker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtbühne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstädtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadtdasein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadtdorf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadtelend, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorstädter, ahd. foraburgo* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorstädter«, Auswärtiger, außerhalb der Stadt Verehrter

Vorstädter, mhd. vorestetÏre*, vorsteter, forestetÏre*, forsteter*, st. M.: nhd. Vorstädter

vorstädter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtgarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtgasthof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtgegend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtgrün, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadthäuptling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadthaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstädtisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstadtkanzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtklassiker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtklatsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtklug, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstadtkneipe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstädtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstädtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstädtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstadtmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtpöbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtpoesie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtpublikum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadtroman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtschenke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtstutzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadttheater, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstadtturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadttype, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtwähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtwohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstadtwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstadtzeitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstaffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstagsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstall, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstammeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstampfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstand -- Vorstand der Brüderschaft, mnd. bÆwÐsÏre*, bÆwÐser, M.: nhd. anwesender Vertreter, Vorstand der Brüderschaft

Vorstand -- Vorstand der Jahrmarktbesucher, mhd. techan, techõn, techant, dechant, dechent, st. M.: nhd. Dechant, Führer von zehn Mann, Vorstand der Jahrmarktbesucher

Vorstand -- Vorstand des Deichwesens, mnd. dÆkgrÐve, dÆkgreve, M.: nhd. Deichgraf, Vorstand des Deichwesens, Oberaufsichtsbeamter

Vorstand -- Vorstand des Femgerichts, mnd. vrÆgrÐve, vriggrÐve, vrÆgrõve, M.: nhd. Freigraf«, Vorsitzender des Freigerichts, belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, Femegraf, Vorstand des Femgerichts

Vorstand sein (V.), mnd. vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

Vorstand, mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Vorstand, mhd. vorestÐÏre*, vorstÐer, forestÐÏre*, forstÐer*, st. M.: nhd. »Vorsteher«, Vorstand; vorestendÏre*, vorstender, forestendÏre*, forstender*, st. M.: nhd. »Vorständer«, Vorstand; zechman, st. M.: nhd. »Zechmann«, Vorstand, Ausschussmitglied, Zechengenosse
-- Vorstand des Freigerichts: mhd. vrÆgrõve, frÆgrõfe*, sw. M.: nhd. »Freigraf«, Vorstand des Freigerichts
-- Vorstand und Verwalter einer Zeche: mhd. zechmeister, st. M.: nhd. »Zechmeister«, Vorstand und Verwalter einer Zeche, Verwalter von kirchlichem Vermögen

Vorstand, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt
-- Vorstand einer Metallhütte: mnd. hüttemÐster, hüttemeister, hüttemeyster, M.: nhd. »Hüttenmeister«, Aufsichtsbeamter, Vorstand einer Metallhütte; hüttevæget, M.: nhd. »Hüttenvogt«, Aufsichtsbeamter, Vorstand einer Metallhütte
-- Vorstand eines Hauswesens: mnd. hðswÐrt, hðswert, M.: nhd. Hauswirt, Hausbesitzer, Vorstand eines Hauswesens

Vorstand, mnd. mÐsterschop, meisterschop, mesterschop, meysterschop, meysterschup, meysterschap, meysterschaf, F.: nhd. Meisterschaft, Gelehrsamkeit, Weisheit, Arzneikunst, Überlegenheit, Vorstand, führende Stellung, Leitung, Stand des Handwerksmeisters, Regiment, Herrschaft

Vorstand, mnd. vȫrstant (2), vorstant, M.: nhd. Vorstand, Vertretung, Führung, Regierung, Schutz, Sicherheitsleistung vor Gericht (N.) (1), Kaution, Bürgschaft; vȫrstendÏreschop*, vȫrstenderschop, F.: nhd. Leitung, Vorstand, Vorstandsamt; vȫrwÐsÏre*, vȫrwÐser, M.: nhd. »Vorweser«, Verweser, Leiter (M.), Vorstand, Vorsteher, Regierender, Schutzherr, Beschützer, Fürsprecher, Prokurator

vorstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorstände, mhd. zechliute, st. M. Pl.: nhd. »Zechleute«, Vorstände, Ausschussmitglieder, Zechgenossen

Vorständer, mhd. vorestendÏre*, vorstender, forestendÏre*, forstender*, st. M.: nhd. »Vorständer«, Vorstand

vorständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorständerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorständig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorständlich, mnd. vȫrstentlÆk, Adj.: nhd. »vorständlich«, sorgend, schützend

vorständlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstandsabteilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorstandsamt, mhd. meisterschaftambehte*, meisterschaftampt, st. N.: nhd. Klosterleitung, Vorstandsamt

Vorstandsamt, mnd. vȫrstendÏreschop*, vȫrstenderschop, F.: nhd. Leitung, Vorstand, Vorstandsamt
Vorstandschaft, mhd. meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Vorstandschaft, mnd. vȫrstendinge, vȫrstandinge, vorstendinge, F.: nhd. Vorstandschaft, Verwaltung, Leitung, Vormundschaft, Hilfe, Beistand
vorstandschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstandsfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstandsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstandskamerad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstandsleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstandsmitglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstandssitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstandsstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstandsstellvertreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstandstisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstandsversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstandsvorsitzender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstandswahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstandszimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstandung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorstange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstapeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstapfen, mhd. vorestapfen*, vorstapfen, vor stapfen, forestapfen*, sw. V.: nhd. »vorstapfen«, vorausreiten

vorstärken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstarren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstat, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstatt, vorstadt, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorstauben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstäupen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstechbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstechen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstechkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstechort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteck-, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsteck-, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsteckblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteckbolzen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteckeärmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsteckel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstecken, ahd. furistekken* 1, furistecken*, sw. V. (1a): nhd. beschlagen (V.), vorstecken, vorne anstecken, vorne aufstecken

vorstecken, mnd. vȫrsticken*?, vorsticken, mnd.?, sw. V.: nhd. vorstecken, vorschlagen?

vorstecken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstecker, mnd. stætÆsern*, stætÆser, M.: nhd. Stoßeisen?, Stößel, Vorstecker, Eisen an der Achse des Wagens (M.) an das die Nabe stößt

vorstecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckerstift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckgarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsteckkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckkeil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstecklatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstecklien, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstecklilie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteckloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstecklocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorstecknadel, mnd. halsspan, halspan, N.: nhd. Halsspange, Brosche, Vorstecknadel

vorstecknadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorstecknagel, mnd. splintnõgel, M.: nhd. »Splinternagel«, Vorstecknagel, starker Nagel durch den ein Splint gesteckt wird?

Vorstecknagel, mnd. vȫrsteknõgel, M.: nhd. »Vorstecknagel«, durchgesteckter Nagel zur Befestigung, durchgesteckter Stift zur Befestigung, Splint

vorstecknagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckpflock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckriemen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteckrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstecksilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorsteckstift -- eiserner Vorsteckstift, mnd. splinte, splente, M., F.: nhd. Splint, eiserner Vorsteckstift, Quereisen, ein Eisen das durch das Loch eines Riegels ge​steckt wird oder als Schlüssel für eine Art (F.) (1) Schloss dient, junges schlankes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt)

vorsteckstift, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstecktuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstecktüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsteckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstehehund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstehen -- dem Hauswesen vorstehen, got. wald-an 2, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 214a,1, 235,3 Anm. 2), m. Dat.: nhd. walten, haushalten, dem Hauswesen vorstehen

Vorstehen, got. *faur-sta-s-s?, st. F. (i): nhd. Vorstehen, Aufsicht

vorstehen, got. faúr-a-ga-g-g-an 6=5, defekt. red. unr. V. (3): nhd. vorangehen, vorstehen; faúr-a-sta-n-d-an* 3, st. V. (6): nhd. dabeistehen, vorstehen; *faúr-sta-n-d-an?, st. V. (6): nhd. vorstehen

vorstehen, afries. *for-a-skrÆ-v-a, st. V. (1): nhd. vornennen, vorstehen

vorstehen, as. fra‑m‑stõ‑n* 1, anom. V.: nhd. vorstehen, hervorstehen

vorstehen, ahd. forastõn* 5, forastÐn*, anom. V.: nhd. vorstehen, vorhanden sein (V.), stehen vor, vorstellen; forastantan* 3, st. V. (6): nhd. vorstehen, hervorragen, voranstehen, sich auszeichnen; framskiozan*, 3 framsciozan*, st. V. (2b): nhd. hervorragen, herausragen, vorstehen, sich auszeichnen

vorstehen, mhd. hervürebðzen*, hervürepðzen*, hervürpðzen, herfürpðzen*, sw. V.: nhd. vorstehen, hervorquellen

vorstehen, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

vorstehen, mhd. scharren, sw. V.: nhd. scharren, kratzen, vorstehen, hervorragen, schnarchen, schroff hervorragen, schroff herausragen

vorstehen, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); voregesÆn*, vorgesÆn, vor gesÆn, foregesÆn*, an. V.: nhd. beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.); voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.)

vorstehen, mhd. vorestõn*, vor stõn, vorstõn, vorstÐn, forestõn*, forstÐn*, st. V., an. V.: nhd. »vorstehen«, bevorstehen, standhalten, widerstehen, sich entgegensetzen, beistehen, sorgen für, regieren, vorn angesetzt sein (V.), beschützen; vürestõn*, fürestõn*, vüre stõn*, füre stõn*, vürstõn, fürstõn*, vür stõn, für stõn*, vorestÐn, forestÐn*, vorstÐn, forstÐn*, an. V.: nhd. »vorstehen«, vertreten (V.), kämpfen für, verteidigen, beschützen

vorstehen, mnd. prÐsidÐren, prÐsidÆren, sw. V.: nhd. »präsidieren«, vorstehen, vorsitzen, leiten, verwalten, führen

vorstehen, mnd. vȫrbeschrÆven***, sw. V.: nhd. oben niederschreiben, im Vorstehenden niederschreiben, vorstehen; vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vȫrstÐn***, st. V.: nhd. vorstehen; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

vorstehen, mnd. vȫrstõn (1)?, vȫrestõn, st. V.: nhd. »vorstehen«, vor jemandem stehen, bevorstehen, nicht erledigt sein (V.), vorher stehen, hervorstehen, vorspringen, vorne stehen
Vorstehen, mnd. vȫrstõn (3), vȫrstõnt, N.: nhd. »Vorstehen«, Fürsorge, Verwaltung, Vorsteheramt
vorstehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstehend -- der klösterlichen Krankenpflege vorstehend, mnd. sÐkmÐsterisch***, Adj.: nhd. der klösterlichen Krankenpflege vorstehend

vorstehend, afries. for-a-skri-v-en 3, fÅr-skri-v-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorgenannt, vorstehend, oben erwähnt

vorstehend, mnd. vȫrbeschrÐven vȫrebeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben niedergeschrieben, im Vorstehenden niedergeschrieben, vorstehend; vȫrstendÏrisch***, Adj.: nhd. vorstehend, Vorsteher betreffend; vȫrstendich*?, vorstendich, Adj.: nhd. rückständig, im Rückstand befindlich, vorstehend
-- vorstehend festgelegt: mnd. vȫrbestemmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorstehend festgelegt, oben bestimmt
-- vorstehend festlegen: mnd. vȫrbestemmen***, sw. V.: nhd. vorstehend festlegen, oben bestimmen
Vorstehenden -- im Vorstehenden niedergeschrieben, mnd. vȫrbeschrÐven vȫrebeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben niedergeschrieben, im Vorstehenden niedergeschrieben, vorstehend

Vorstehenden -- im Vorstehenden niederschreiben, mnd. vȫrbeschrÆven***, sw. V.: nhd. oben niederschreiben, im Vorstehenden niederschreiben, vorstehen

vorstehender -- den Ziegeleien vorstehender Ratsherr, mnd. tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

vorstehender -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, mnd. persæne (2), persæn, parsæne, persæner, M.: nhd. Geistlicher, geistlicher Würdenträger, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, Pfarrer

vorstehender -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die Amtsbefugnisse ausübt, mnd. parreprÐster, M.: nhd. »Pfarrpriester«, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die Amtsbefugnisse ausübt

vorstehender -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt, mnd. parrÏre*, parrer, perrer, perrere, pherrer, parre, perre, M.: nhd. Pfarrer, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt, für die Seelsorge zuständiger Pfarrer

vorstehender -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist, mnd. parrochiepõpe*, parrochpõpe, parochpõpe, M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

vorstehender -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, mnd. plÐbõn, M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, Pfarrer, Leutpriester

vorstehender -- vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist, mnd. põstær, pastor, pastær, pastoer, pastoir, põstor, M.: nhd. Pastor, Pfarrer, vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

vorstehenlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorsteher -- aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft, mnd. ambachtvȫrwÐsÏre*, ambachtvorwÐser, M.: nhd. »Amtvorweser«, aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft

Vorsteher -- Bezeichnung für die Vorsteher der Schwarzhäupter, mnd. stalbrȫdervæget, M.: nhd. »Stallbrudervogt«, Bezeichnung für die Vorsteher der Schwarzhäupter

Vorsteher -- einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind, mnd. ambachtvÐrÏre*, ambachtvÐrer, M.: nhd. »Amtführer«, einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind

Vorsteher -- einer der Vorsteher des Wollweberamts, mnd. stokdrÐgÏre*, stokdrÐger, M.: nhd. Vermesser, Polizeidiener, einer der Vorsteher des Wollweberamts

Vorsteher -- geistlicher Vorsteher eines Krankenhauses, mnd. hospitõldiõken, M.: nhd. »Hospitaldiakon«, geistlicher Vorsteher eines Krankenhauses

Vorsteher -- gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung, mnd. hofhÐre, hofhere, M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hævehÐre, hovehere, havehÐre, M.: nhd. »Hofherr«, adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hæveshÐre, hoveshere, haveshÐre, haefshÐre, M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, Grundherr des »Sadelhofs«, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung

Vorsteher -- gewählter Vorsteher einer Zunft, mnd. mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibender, Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Vorsteher -- Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist, mnd. rÐdehof, reidehof, rheidehof, redehof, M.: nhd. Hofstelle deren Verwalter bevorrechtigter Vorsteher der freien Hausgenossen ist

Vorsteher -- stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, mnd. stathældÏre*, stathælder, stathældener, stõtholder, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stathældenÏre*, stathældener, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældÏre*, stedehælder, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældenÏre*, stedehældener, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See

Vorsteher -- verordneter Vorsteher eines Hospitals oder Armenhauses, mnd. bevÐlhebbÏre*, bevÐlhebber, bevelhebber, bevÐlehebber, bevÐlichhebber, M.: nhd. »Befehlhaber«, Befehlshaber, Bevollmächtigter, Beauftragter, Geschäftsführer, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder Armenhauses

Vorsteher -- verordneter Vorsteher eines Hospitals oder eines Armenhauses, mnd. bevÐleshebbÏre*, bevÐlshebber, M.: nhd. »Befehlshaber«, Bevollmächtigter, Beauftragter, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder eines Armenhauses

Vorsteher -- vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft, mnd. ambachtÏre, ambachter, amter, M.: nhd. »Amter«, mit einem Amt Betrauter, Rat, Richter, vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft

Vorsteher -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Vorsteher -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Vorsteher -- Vorsteher auf einem rÆkeshof mit richterlichen Befugnissen, mnd. rÆkesschulte, rÆksschulte, M.: nhd. Hofschulze, Vorsteher auf einem rÆkeshof mit richterlichen Befugnissen

Vorsteher -- Vorsteher betreffend, mnd. vȫrmündÏrisch***, Adj.: nhd. bevormundend, Vormund betreffend, Vorsteher betreffend; vȫrstendÏrisch***, Adj.: nhd. vorstehend, Vorsteher betreffend
Vorsteher -- Vorsteher bzw. Herrscher über eine Gemeinschaft, mnd. potente, M.: nhd. Vorsteher bzw. Herrscher über eine Gemeinschaft, Machthaber

Vorsteher -- Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs, mnd. tÐgedemeier*, tÐgetmeyer, M.: nhd. »Zehntmeier«, Vorsteher bzw. Verwalter eines Zehnthofs

Vorsteher -- Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, mnd. rætemÐster, rætemeister, rõtemÐster, rõtemeister, M.: nhd. »Rottenmeister«, Anführer einer Sekte, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, Quartiersvorsteher

Vorsteher -- Vorsteher der Bauerschaft, mnd. bðremÐster, bðremÐister, bðrmÐster, bðrmÐister, bðrmester, M.: nhd. Bauermeister, Dorfschulze, Vorsteher der Bauerschaft, Bürgermeister, Aufsichtsherr über Bauten und Hölzungen, Bauherr, Baumeister, Gemeindevogt, Ratsdiener, städtischer Polizeibeamter

Vorsteher -- Vorsteher der Elendenbrüderschaft, mnd. elendenmÐster, M.: nhd. Vorsteher der Elendenbrüderschaft

Vorsteher -- Vorsteher der Feldmark und Waldmark, mnd. schÐrhÐre, M.: nhd. »Scherherr«, Vorsteher der Feldmark und Waldmark

Vorsteher -- Vorsteher der Fischerzunft, mnd. vischemÐster*, vischemeister, M.: nhd. klösterlicher Aufseher über die Fischerversorgung, städtischer Bediensteter der die Aufsicht über die Fischerei führt, Aufseher über die Fischerei oder den Fischmarkt, Marktmeister für den Fischmarkt, Vorsteher der Fischerzunft, Fischer; vischmÐster, vischmeister, vischmester, vismÐster, vismÐister, M.: nhd. »Fischmeister«, klösterlicher Aufseher über die Fischerversorgung, städtischer Bediensteter der die Aufsicht über die Fischerei führt, Aufseher über die Fischerei oder den Fischmarkt, Marktmeister für den Fischmarkt, Vorsteher der Fischerzunft, Fischer (Bedeutung örtlich beschränkt)

Vorsteher -- Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte, mhd. kamermeister, st. M.: nhd. Kammermeister, Schatzmeister, Vorsteher der fürstlichen Kammereinkünfte, Verwalter der fürstlichen Kammereinkünfte

Vorsteher -- Vorsteher der Gerichtsbarkeit, mnd. rÐdemeier*, rÐdemeyer, reidemeier, reidemeyer, redemeyer, reigemeier, M.: nhd. Meier über die Gerichtsbarkeit, Vorsteher der Gerichtsbarkeit

Vorsteher -- Vorsteher der Gesellenbrüderschaft, mnd. ærtgeselle, M.: nhd. Altgeselle, Vorsteher der Gesellenbrüderschaft

Vorsteher -- Vorsteher der Juden im ganzen Reich, mhd. hæchmeister, st. M.: nhd. Hochmeister, oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, Vorsteher der Juden im ganzen Reich, hoher Gelehrter, Doktor

Vorsteher -- Vorsteher der jüdischen Gemeinde, mnd. katermÐster, katermeister, M.: nhd. Vorsteher der jüdischen Gemeinde

Vorsteher -- Vorsteher der Kalandsbruderschaft, mnd. kõlandesdÐken, M.: nhd. »Kalandsdekan«, Vorsteher der Kalandsbruderschaft

Vorsteher -- Vorsteher der Kammereinkünfte, mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

Vorsteher -- Vorsteher der Kaufmannsgilde, mnd. kæplǖdemÐster, kæplǖdemeister, M.: nhd. Vorsteher der Kaufmannsgilde
Vorsteher -- Vorsteher der Köche, mhd. küchenmeister, kuchenmeister, st. M.: nhd. Küchenmeister, Oberkoch, Vorsteher der Köche, Hofkoch

Vorsteher -- Vorsteher der Krämerinnung, mhd. krõmÏremeister*, krõmermeister, st. M.: nhd. »Kramermeister«, Vorsteher der Krämerinnung

Vorsteher -- Vorsteher der Markgenossenschaft, mnd. schõre (4), M.: nhd. Vorsteher der Markgenossenschaft

Vorsteher -- Vorsteher der Meister, mnd. ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister

Vorsteher -- Vorsteher der nicht organisierten Bürgerschaft, mnd. mÐnhÐtmÐster, meinheitmeister, meinheitmeyster, M.: nhd. Vorsteher der nicht organisierten Bürgerschaft, Sprecher der nicht organisierten Bürgerschaft

Vorsteher -- Vorsteher der Pächter auf einem Gut, mnd. prÆncipõlhǖreman*, prÆncipõhǖrman, prÆncipõlheurman, M.: nhd. Vorsteher der Pächter auf einem Gut
Vorsteher -- Vorsteher der Schusterinnung, mnd. schæmÐster, schæmeister, sc¦mÐgistre, sch¦mÐster, sch¦meister, M.: nhd. »Schuhmeister«, Schuhmacher einer klösterlichen Schuhwerkstatt, Schuster in einem Kloster, Vorsteher der Schusterinnung, Schuhmachermeister

Vorsteher -- Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung, mnd. kerkspÐlesvæget*, kerspelsvæget, M.: nhd. Kirchspielsvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung; kerkspÐlvæget*, kerspelvæget, carspelfõget, M.: nhd. Kirchspielvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung

Vorsteher -- Vorsteher des Almosenamts, mnd. karitõtenmÐster, kartõtenmÐster, karitõtenmeister, M.: nhd. Vorsteher des Almosenamts

Vorsteher -- Vorsteher des Amtes, mnd. ambachtesschulte*, ambachtsschulte, M.: nhd. »Amtsschulze«, Schulze eines Salhofes, Hofschulze, Vorsteher des Amtes, Vorsteher des Bezirks; ambachtschulte, amptschulte, M.: nhd. »Amtschulze«, Schulze eines Salhofes, Hofschulze, Vorsteher des Amtes, Vorsteher des Bezirks

Vorsteher -- Vorsteher des Amtsbezirks, mnd. ambachtmeier*, ambachtmeyer, ambachtmeyger, amptmeyer, amptmeyger, ammetmeyger, amptmeier, M.: nhd. »Amtmeier«, Bauer (M.) (1) auf dem Haupthof, Vorsteher des Amtsbezirks

Vorsteher -- Vorsteher des Amtsbezirks, mnd. stÐdemeier*, stÐdemeyer, M.: nhd. Bauer (M.) (1) auf dem Haupthof, Vorsteher des Amtsbezirks

Vorsteher -- Vorsteher des Berkdings, mnd. berkvæget, M.: nhd. Vorsteher des Berkdings, Vogt, Richter

Vorsteher -- Vorsteher des Bezirks, mnd. ambachtesschulte*, ambachtsschulte, M.: nhd. »Amtsschulze«, Schulze eines Salhofes, Hofschulze, Vorsteher des Amtes, Vorsteher des Bezirks; ambachtschulte, amptschulte, M.: nhd. »Amtschulze«, Schulze eines Salhofes, Hofschulze, Vorsteher des Amtes, Vorsteher des Bezirks

Vorsteher -- Vorsteher des Brothauses, mnd. brætdÐgen, brôtdegen, M.: nhd. Brotspender?, Vorsteher des Brothauses

Vorsteher -- Vorsteher des Burgamtes, mnd. borchhÐre, borchhere, borchherre, M.: nhd. Burgherr, Vorsteher des Burgamtes, Lehnsherr

Vorsteher -- Vorsteher des Gästehauses, mhd. gastmeister, st. M.: nhd. »Gastmeister«, Herbergsmeister, Vorsteher des Gästehauses, Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals

Vorsteher -- Vorsteher des Geschützwesens, mnd. artolerÆemÐster, artolerÆemeister, M.: nhd. »Artilleriemeister«, Vorsteher des Geschützwesens

Vorsteher -- Vorsteher des Gruftamts in Werden, mnd. kruftmÐster, kruftmeister, M.: nhd. Vorsteher des Gruftamts in Werden

Vorsteher -- Vorsteher des Jagdwesens, mnd. jÐgÏremÐster*, jÐgermÐster, jÐgermeister, M.: nhd. »Jägermeister«, Aufseher des städtischen Jagdgebiets, Vorsteher des Jagdwesens

Vorsteher -- Vorsteher des Kalands, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Vorsteher -- Vorsteher des Kastenamtes, mhd. kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

Vorsteher -- Vorsteher des Kirchensprengels, mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Vorsteher -- Vorsteher des Salzwerks, mnd. soltwerk, saltwerk, N.: nhd. »Salzwerk«, Saline, Sülze, Betrieb der Saline, Anteil am Salzwerk, Vorsteher des Salzwerks

Vorsteher -- Vorsteher des Schöffenkollegiums, mnd. schÐpenmÐster, schÐpenmeister, schÐpenemÐster, M.: nhd. »Schöffenmeister«, Vorsteher des Schöffenkollegiums

Vorsteher -- Vorsteher des städtischen Marstalls, mnd. stalmÐster, stalmeister, M.: nhd. Stallmeister, Vorsteher des städtischen Marstalls

Vorsteher -- Vorsteher des Vests, mnd. vÐsthÐre, vesthÐre, M.: nhd. Vorsteher des Vests, Bauernvogt

Vorsteher -- Vorsteher des Vierziger-Ausschusses, mnd. vÐrtigemÐster, vêrtigemeister, vÐrtigenmÐster, vÐrtigenmeister, M.: nhd. »Vierziegermeister«, Vorsteher des Vierziger-Ausschusses; vÐrtigesmÐster, M.: nhd. »Vierzigermeister«, Vorsteher des Vierziger-Ausschusses

Vorsteher -- Vorsteher des Zeughauses, mnd. armborsthÐre, armborstehÐre, M.: nhd. »Armbrustherr«, Zeugherr, Vorsteher des Zeughauses

Vorsteher -- Vorsteher einer Abteilung einer Schützengilde, mnd. rotmÐster, rotmeister, M.: nhd. Führer einer Rotte (F.) (1), Scharführer, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher einer Abteilung einer Schützengilde, Quartiersvorsteher, Führer einer städtischen Abteilung

Vorsteher -- Vorsteher einer Ballei, mhd. balÆe (2), st. M.: nhd. Amtmann, Vorsteher einer Ballei, Landkomtur; balÆer, st. M.: nhd. Vorsteher einer Ballei, Landkomtur

Vorsteher -- Vorsteher einer Bauernschaft, mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Vorsteher -- Vorsteher einer Bildungseinrichtung, mnd. rÐctor, rÐcter, M.: nhd. »Rektor«, Vorsteher einer Bildungseinrichtung, Leiter (M.) einer geistlichen Einrichtung

Vorsteher -- Vorsteher einer Brüderschaft, mnd. börgÏremÐster*, börgermÐster, börgermeister, M.: nhd. Bürgermeister, Vorsteher einer Brüderschaft

Vorsteher -- Vorsteher einer Bruderschaft, mnd. ȫverælde (1), æverælde, overolde, averælde, M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælder (3), æverælder, M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælderman, æverælderman, M.: nhd. Vorsteher einer Bruderschaft, früherer Ältermann, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armenversorgung und Krankenversorgung), Oberalter (Pl.) in Hamburg

Vorsteher -- Vorsteher einer christlichen Gemeinde, mnd. pernÏre*, pernere, M.: nhd. Pfarrer, Vorsteher einer christlichen Gemeinde, Pfarrer einer Kirchengemeinde; pernhÐre, pernhÐr, M.: nhd. Vorsteher einer christlichen Gemeinde, Pfarrer einer Kirchengemeinde

Vorsteher -- Vorsteher einer Einrichtung, mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten

Vorsteher -- Vorsteher einer Finanzverwaltung, mnd. rÐtmÐster, reitmeister, rethmÐster, retmÐster, M.: nhd. »Rittmeister«, Anführer einer Reitergruppe, Vorsteher einer Finanzverwaltung

Vorsteher -- Vorsteher einer Gemeinde, mhd. bðrmeister, st. M.: nhd. Bauermeister, Vorsteher einer Gemeinde

Vorsteher -- Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Vorsteher -- Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten, mnd. prÆncipõlkæpman, M.: nhd. Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten

Vorsteher -- Vorsteher einer Handwerksgesellenbrüderschaft, mnd. ældergeselle, M.: nhd. Gesellenältester, Vorsteher einer Handwerksgesellenbrüderschaft; æltgeselle, altgeselle, M.: nhd. »Altgeselle«, Gesellenältester, Vorsteher einer Handwerksgesellenbrüderschaft

Vorsteher -- Vorsteher einer Hundertschaft, anfrk. cent-en-õr-i-us* 15, lat.-anfrk.?, st. M. (ja): nhd. »Zentner«, Hundertführer, Vorsteher einer Hundertschaft, Zehntrichter

Vorsteher -- Vorsteher einer Kanzlei, mhd. kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber

Vorsteher -- Vorsteher einer Kirche, mhd. erzepriester, erzpriester, st. M.: nhd. Erzpriester, Stellvertreter eines Bischofs, Pfarrdechant, Vorsteher einer Kirche

Vorsteher -- Vorsteher einer Kirchengemeinde, mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde

Vorsteher -- Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, mnd. ælderman, alderman, elderman, M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Vorsteher -- Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals, mhd. gastmeister, st. M.: nhd. »Gastmeister«, Herbergsmeister, Vorsteher des Gästehauses, Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals

Vorsteher -- Vorsteher einer Ordensballei, mnd. stathældÏre*, stathælder, stathældener, stõtholder, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stathældenÏre*, stathældener, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældÏre*, stedehælder, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældenÏre*, stedehældener, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See

Vorsteher -- Vorsteher einer Ordensinstitution, mnd. rõdesgebÐdiger, M.: nhd. »Ratsgebieter«, Vorsteher einer Ordensinstitution

Vorsteher -- Vorsteher einer Ordensniederlassung, mhd. hðskommentiur, hðskomtðr, hðskomter*, hðskomptur, hðskomptðr, hðskompter, st. M.: nhd. »Hauskomtur«, Vorsteher einer Ordensniederlassung, Komtur eines Deutschordenhauses; kommentiur, kummentiur, komtðr, komptðr, komptiur, cumptiur, st. M.: nhd. Komtur, Vorsteher einer Ordensniederlassung

Vorsteher -- Vorsteher einer Ordensprovinz, mnd. prævinciõl, prævinzial, prævintial, M.: nhd. Provinzial, Vorsteher einer Ordensprovinz

Vorsteher -- Vorsteher einer Provinz des Franziskanerordens, mnd. minister, M.: nhd. »Minister«, Vorsteher einer Provinz des Franziskanerordens

Vorsteher -- Vorsteher einer Saline, mhd. salzmeier 1 und häufiger?, st. M.: nhd. »Salzmeier«, Salzwerkverwalter, Salzwerkvorsteher, Vorsteher einer Saline; sulzemeier 2, st. M.: nhd. Vorsteher einer Saline, Inhaber einer Solquelle

Vorsteher -- Vorsteher einer Vereinigung, mnd. mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter; ælderman, alderman, elderman, M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Vorsteher -- Vorsteher einer Zunft, mnd. ȫverælde (1), æverælde, overolde, averælde, M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg; ȫverælder (3), æverælder, M.: nhd. Vorsteher einer Zunft, Vorsteher einer Bruderschaft, Mitglied des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armen- und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg

Vorsteher -- Vorsteher eines Franziskanerkonvents, mhd. gardiõn, M.: nhd. Guardian, Vorsteher eines Franziskanerkonvents, Wärter

Vorsteher -- Vorsteher eines Fremdenhauses, mnd. gastmÐster, gastmeister, M.: nhd. Gastmeister eines Klosters, Vorsteher eines Fremdenhauses, Aufseher eines Gasthauses (gasthðs), Verwalter eines Armenhauses, Wirt, Gastwirt

Vorsteher -- Vorsteher eines geistlichen Ordens, mnd. prÆncipõlbræder, M.: nhd. »Prinzipalbruder«, Vorsteher eines geistlichen Ordens

Vorsteher -- Vorsteher eines Hagendorfes, mnd. hõgemÐster, hõchmÐster, hõchmeister, M.: nhd. Vorsteher eines Hagendorfes, Richter eines Hagendorfes

Vorsteher -- Vorsteher eines Johanniterspitals, mhd. spitõlÏre, spitõler, spitteler, st. M.: nhd. Hospitaliter, Johanniter, Vorsteher eines Johanniterspitals, Mitglied des Ordens der Spitalbrüder in Rom, Spitalbruder, Angehöriger einer Spitalgemeinschaft, Krankenpfleger

Vorsteher -- Vorsteher eines Kaufmannshofs, mnd. hævesælderman, M.: nhd. Vorsteher eines Kaufmannshofs

Vorsteher -- Vorsteher eines Kirchspielbezirks, mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Vorsteher -- Vorsteher eines Kloster, mnd. pater, M.: nhd. Pater, Geistlicher eines Klosters, Rektor eines Klosters, Vorsteher eines Kloster, Abt eines Klosters

Vorsteher -- Vorsteher eines Klosterhofs, mnd. hævesdÐken, hõvesdÐken, M.: nhd. Vorsteher eines Klosterhofs

Vorsteher -- Vorsteher eines Klosters, mnd. prior, prier, pryger, bryger, priær, M.: nhd. Prior, Vorsteher eines Klosters, Oberster eines Klosters

Vorsteher -- Vorsteher eines Minoritenklosters, mnd. gardiõn, gardeian, gwardiõn, M.: nhd. Gardian, Vorsteher eines Minoritenklosters

Vorsteher -- Vorsteher eines Pferdestalles, mnd. marstallÏre*, marstaller, M.: nhd. Stallmeister, Vorsteher eines Pferdestalles

Vorsteher -- Vorsteher eines Schäferhofes, mnd. schõpmÐster, schõpmeister, M.: nhd. »Schafmeister«, Oberhirte, Vorsteher eines Schäferhofes

Vorsteher -- Vorsteher eines Spitals, mnd. spÐtalÏre*, spÐtaler, spÐteler, spattõler, spetteler, spitõler, spitteler, M.: nhd. Insasse eines Spitals, Kranker, Aussätziger, Vorsteher eines Spitals, Johanniter; spÐtõlesmÐster*, spÐtõlsmÐster, spÐtõlsmeister, spittõlsmÐster, spittõlsmeister, spittaelsmÐster, spittaelsmeister, M.: nhd. »Spitalsmeister«, Vorsteher eines Spitals; spÐtõlmÐster, spÐtõlmeister, spittelmÐster, spittelmeister, M.: nhd. »Spitalmeister«, Vorsteher eines Spitals

Vorsteher -- Vorsteher eines Stadtbezirks, mnd. hȫvÏre*, hȫver, hover, M.: nhd. Hüfner, Hübner, Vorsteher eines Stadtbezirks
Vorsteher -- Vorsteher eines Zehnthofs, mnd. tÐgedÏreschulte*, tÐgederschulte, M.: nhd. Verwalter eines Zehnthofs, Vorsteher eines Zehnthofs; tÐgedeschulte*, tÐgetschulte, M.: nhd. »Zehntschulze«, Vorsteher eines Zehnthofs, Verwalter eines Zehnthofs

Vorsteher -- Vorsteher eines Zentgaus, mnd. hunne, hunde, honne, hunt, M.: nhd. »Hunne« (M.) (2), niederer Gerichtsbeamter, Bauernfronbote, Vorsteher eines Zentgaus, unter dem comes (Grafen) stehender Richter

Vorsteher -- Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Vorsteher -- Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen, mnd. mÐsterknõpe*, meysterknõpe, meysterknabe, meisterknõpe, mesterknõpe, M.: nhd. »Meisterknabe«, Altgeselle im Handwerk, Obergeselle, Ältermann, Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen; mÐsterknecht*, meysterknecht, meisterknecht, mesterknecht, M.: nhd. »Meisterknecht«, Altgeselle im Handwerk, Obergeselle, Ältermann, Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen

Vorsteher -- Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

Vorsteher -- Vorsteher über Hofhaltung und Küche, mhd. truhtsÏze, truhsÏze, trugsõze, trohtsõze, drogsõze, truhtzÏte, truzzõte, sw. M.: nhd. Truchsess, die Speisen Aufsetzender, Vorsteher über Hofhaltung und Küche

Vorsteher -- Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, mnd. spÐlegrÐve, M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung; spÐlgrÐve, speelgrÐve, M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung

Vorsteher -- Vorsteher und Richter eines Salzwerks, mnd. soltgrÐve*, soltgrõve, M.: nhd. »Salzgraf«, Vorsteher und Richter eines Salzwerks

Vorsteher -- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, mhd. kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), mnd. rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Vorsteher (in der Kirchenorganisation), mnd. prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)

Vorsteher (M. Pl.) einer Bruderschaft, mnd. ȫverælderlǖde, æverælderlǖde, Pl.: nhd. Vorsteher (M. Pl.) einer Bruderschaft, frühere Älterleute, Mitglieder des obersten bürgerschaftlichen und kirchlichen Kollegiums (insbesondere Verwaltung der Einrichtungen für Armenversorgung und Krankenversorgung), Oberalter in Hamburg

Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (eines Domkapitels oder Klosters), mnd. prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)

Vorsteher der deutschen Schuhmacher in Bergen (in Norwegen), mnd. schæmõkÏrehȫvetman*, schæmõkerhȫvetman, M.: nhd. »Schuhmacherhauptmann«, Vorsteher der deutschen Schuhmacher in Bergen (in Norwegen)
Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten), mnd. vÐrer (3), fÐrer*, veerer, vherer, M.: nhd. »Vierer«, Mitglied eines Kollegiums von Vieren, Vorsteher der Gesellenbruderschaft einer Innung (Hutmacherinnung in den wendischen Städten)

Vorsteher einer Ballei (Ordensprovinz), mnd. ballÆÏre*?, ballÆer, balÆer, M.: nhd. Vorsteher einer Ballei (Ordensprovinz); beliggÏre*?, beliggÐr, belligger, M.: nhd. Ballier, Vorsteher einer Ballei (Ordensprovinz)

Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), mnd. tempelÏre*, templÏre, templÐr, mnd.?, M.: nhd. Templer, Tempelritter, Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), Aufseher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten); tempelÏrere*, templÏrere, templÐrer, mnd.?, M.: nhd. Templer, Tempelritter, Vorsteher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten), Aufseher einer Kirche oder kirchlichen Stiftung (namentlich in Geldangelegenheiten)

Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. patræne (1), patræn, patroen, patr²n, M.: nhd. »Patron«, Schutzheiliger, Schutzherr, Heiligenfigur, Heiligenstatue, Stifter (M.) einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger der das Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche hat, oberste Instanz, Aufseher einer Bruderschaft, Schiffseigner, Kapitän, Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), Teufel als Anstifter der Zauberei

Vorsteher eines Gasthauses (gasthðs), mnd. gastvõder, M.: nhd. Hausvater, Verwalter, Vorsteher eines Gasthauses (gasthðs)

Vorsteher eines Stiftes (N.), mnd. magister, megister, M.: nhd. Magister, Lehrer, Vorsteher eines Stiftes (N.)

Vorsteher, got. faúr-a-ga-g-g-a* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorgänger«, Hausverwalter, Verwalter, Vorsteher; faúr-a-ga-g-g-j-a 7, sw. M. (n): nhd. Verwalter, Vorsteher; faúr-a-ma-þl-ei-s 10, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,2,3, 125,1): nhd. Vorsteher, Gebieter, Sprecher; faúr-sta-s-s-ei-s* 1, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,3, 125,1): nhd. Vorsteher

Vorsteher, an. præ-fast-i, sw. M. (n): nhd. Propst, Vorsteher; præ-fast-r, st. M. (a): nhd. Propst, Vorsteher; stÆ-varŒ-r, st. M. (a): nhd. Hausmeister, Vorsteher; ‡ld-ur-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Vorsteher
-- Vorsteher eines her-aŒ: an. her-sir, M.: nhd. Vorsteher eines her-aŒ, Häuptling
-- Vorsteher eines Minoritenklosters: an. gard-ian, M.: nhd. Vorsteher eines Minoritenklosters

Vorsteher, afries. al-d-er-man-n 30 und häufiger, ald-er-mon-n, st. M. (a): nhd. Ältester, Vorsteher; thing‑man-n 3, thing‑mon-n, st. M. (a): nhd. Dingmann, Vorsprecher, Vorsteher, Advokat
-- Vorsteher des Hospitals: afries. jest-mâ-s-ter-e* 1 und häufiger?, jest‑mâ-s-ter, st. M. (a?): nhd. »Gastmeister«, Vorsteher des Hospitals

Vorsteher, ahd. altihho* 2, alticho*, sw. M. (n): nhd. Alter (M.), Ältester, Vorsteher, Veteran; fordarõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Forderer«, Vorsteher, Vorsteher des öffentlichen Schatzes, Quästor; goting* 1, st. M. (a?): nhd. Priester, Vorsteher, Vertreter Gottes?; grõfo 26, grõvo*, sw. M. (n): nhd. Graf, Vorsteher, Statthalter, Verwalter; heimburgo 3, sw. M. (n): nhd. »Heimbürge«, Bauermeister, Vorsteher, Gemeindevorsteher, Aufseher; hÐristo 115, hÐræsto, Adj., sw. M. (n): nhd. erste, höchste, von höchstem Rang, Prior, Vorsteher, Fürst, Erster, Höchster, Vornehmster, Ältester, Erhabenheit; hÐræti 31, st. N. (ja): nhd. Würde, Obrigkeit, Rang, Hoheit, Macht, Herrschaft, Senat, Rat, die Ältesten, Vorsteher; hunto* 5, hundo*, hunno, sw. M. (n): nhd. Hundertführer, Hauptmann, Vorgesetzter, Vorsteher; lanthÐriro* 2, lanthÐrro, sw. M. (n): nhd. »Landesherr«, Herr des Landes, Landesherr, Fürst, Statthalter, Vorsteher; meistarõri* 1, st. M. (ja): nhd. Vorsteher; probist* 9, probost*, provost*, st. M. (a): nhd. Vorsteher, Propst, Vorgesetzter, Statthalter, Verwalter; skerio* 2, scerio*, skario*, sw. M. (n): nhd. Vorsteher, Anführer einer Schar, Verwalter, Büttel; skuldheizo* 23, sculdheizo, sw. M. (n): nhd. Schultheiß, Verwalter, Vorsteher, Zenturio, Aufseher, Büttel, Richter, Strafrichter?, Tribun, Centurio
-- Vorsteher der königlichen Pfalz: ahd. pfalinzgrõfo* 9, phalinzgrõfo*, pfalinzgrõvo*, pfalanzgrõfo*, pfalanzgrõvo*, pfalzgrõvo*, sw. M. (n): nhd. Pfalzgraf, Vorsteher der königlichen Pfalz
-- Vorsteher der Tafel: ahd. furistsizzento 3, Part. Präs. subst.=sw. M. (n): nhd. »Obensitzender«, Vorsteher der Tafel, Architriclinus
-- Vorsteher der Tagel: ahd. stuolsõzo* 8, sw. M. (n): nhd. »Stuhlsitzer«, Richter, Beisitzer, Tafelmeister, Vorsteher der Tagel, Gerichtsbeisitzer, Schöffe?; stuolsezzo* 4, sw. M. (n): nhd. Tafelmeister, Vorsteher der Tagel, Gerichtsbeisitzer?, Schöffe?
-- Vorsteher des öffentlichen Schatzes: ahd. fordarõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Forderer«, Vorsteher, Vorsteher des öffentlichen Schatzes, Quästor
-- Vorsteher über hundert Mann: ahd. 6zehanzohÐræsto 3, sw. M. (n): nhd. Hundertführer, Vorsteher über hundert Mann, Hauptmann
-- Vorsteher unter den Göttern: ahd. pflihtgot* 1, phlihtgot*, st. M. (a): nhd. »Obergott«, Vorsteher unter den Göttern

Vorsteher, mhd. meier, meir, meiger, st. M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1); meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; meisterliute 2, st. M. Pl.: nhd. »Meisterleute«, Vorsteher, Verwalter, Handwerkmeister, Angehörige des Zunftvorstands; rihtÏre, rihtõre, rihter, st. M.: nhd. Lenker, Ordner, Oberherr, Richter, Gerichtsherr, Schiedsrichter, Herrscher, Schirmherr, Vogt, Vorsteher, Wahrer, Scharfrichter, Pedell, religiöses Oberhaupt, Papst
-- Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung: mhd. rüegemeister, st. M.: nhd. »Rügemeister«, Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung
-- Vorsteher einer Ordensprovinz: mhd. provinciõl, provinciõle, st. M.: nhd. Provinzial, geistlicher Würdenträger, Vorsteher einer Ordensprovinz
-- Vorsteher einer Reichslandvogtei: mhd. lantvoget, lantfoget*, st. M.: nhd. Landvogt, Statthalter eines Landes, beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk, Vorsteher einer Reichslandvogtei

Vorsteher, mhd. voregangÏre*, vorgengÏre*, vorganger, vorgenger, foregangÏre*, forgengÏre*, forganger, forgenger, st. M.: nhd. Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter; voregÐÏre*, vorgÐer, foregÐÏre*, forgÐer*, st. M.: nhd. »Vorgeher«, Vorgänger, Vorsteher, Vorgesetzter
-- Vorsteher des Stadtrates: mhd. wercmeister, st. M.: nhd. »Werkmeister«, Schöpfer (M.) (2), Baumeister, Handwerker, Künstler, Arbeiter, Vorarbeiter, Meister, Handwerksmeister, Maschinenmeister, Aufseher, Bauherr, Vorsteher des Stadtrates, Christus
-- Vorsteher einer Ziegelei: mhd. ziegelmeister, st. M.: nhd. »Ziegelmeister«, Vorsteher einer Ziegelei
-- Vorsteher einer Zunft: mhd. zunftmeister, st. M.: nhd. »Zunftmeister«, städtischer Vorgesetzter des Zunftwesens, Vorsteher einer Zunft

Vorsteher, mhd. vorestÐÏre*, vorstÐer, forestÐÏre*, forstÐer*, st. M.: nhd. »Vorsteher«, Vorstand

Vorsteher, mnd. gõrdeman, M.: nhd. Ältester, Vorsteher, Aufseher in einem Hof, Schaffer (der Gilde); grÐve (2), grõve, M.: nhd. Graf, Vorsteher, Verweser, Richter, genossenschaftlicher Anführer, verantwortlicher Leiter (M.); hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Vorsteher, mnd. meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor); ælderlinc*, olderink, olderlink, mnd.?, M.: nhd. Vorsteher; ȫveresman*, ȫversman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester; ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫversman, M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; rõtgÐve, sw. M.: nhd. Ratgeber, Berater, Anstifter, Beisitzer, Beirat, Vorsteher, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesisch]); regÐresman, regÐrsman, M.: nhd. Befehlshaber, Anführer, Leiter (M.), Urheber, Vorsteher, Anleiter in der Kirchenschule, Leiter (M.) bei Bauvorhaben, Bewaffneter

Vorsteher, mnd. sõte (3), M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte, Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtehÐre, sõthÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõtesman, satesman, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar; sõteshÐre, M.: nhd. Zeuge, Vollzieher einer sõte (3), Vorsteher, Aufseher, Kommissar

Vorsteher, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrgengÏre*, vorgenger, M.: nhd. Vorausgehender, Vorgänger, Amtsvorgänger, Anführer, Führer, Rädelsführer, Herr, Vorsteher, Verwalter, Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]), Wegbereiter; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrsichtÏre*, vȫrsichter, M.: nhd. »Vorsichter«, Vorsteher, Verwalter, Revisor; vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstÐÏre*, vȫrstÐr, M.: nhd. Vorsteher, Ältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vörwõrÏre*, vorwõrÐre, vorwaerre, vorwõrer, M.: nhd. »Verwahrer, Verwalter, Aufseher, Vorsteher, Pfleger, Hausverwalter, Vermögensverwalter, Beauftragter, Regent, Administrator, Schirmherr, Beschützer; vȫrwÐsÏre*, vȫrwÐser, M.: nhd. »Vorweser«, Verweser, Leiter (M.), Vorstand, Vorsteher, Regierender, Schutzherr, Beschützer, Fürsprecher, Prokurator

vorsteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsteheramt, got. faúr-a-ga-g-g-i 7=6, st. N. (ja): nhd. Verwaltung, Haushaltung, Vorsteheramt; faúr-a-ma-þl-i* 2, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 126,4): nhd. Oberbefehl, Vorsteheramt

Vorsteheramt, ahd. burgÐra 1, st. F. (æ): nhd. Vorsteheramt, Präfektur

Vorsteheramt, mnd. vȫrstõn (3), vȫrstõnt, N.: nhd. »Vorstehen«, Fürsorge, Verwaltung, Vorsteheramt
vorsteheramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorsteherdrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstehergöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteherhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteherhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteherhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteherhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteherhund, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorsteherin -- Vertreterin der Vorsteherin des Klosters, mnd. subpriærinne, F.: nhd. »Subpriorin«, Vertreterin der Vorsteherin des Klosters

Vorsteherin -- Vorsteherin des Almosenamts in einem Nonnenkloster, mnd. karitõtenvrouwe, kartõtenvrouwe, F.: nhd. Vorsteherin des Almosenamts in einem Nonnenkloster; karitõtesvrouwe, F.: nhd. Vorsteherin des Almosenamts in einem Nonnenkloster

Vorsteherin -- Vorsteherin des weiblichen Hofstaates, mnd. hævemÐsterinne, hævemeisterinne, F.: nhd. »Hofmeisterin«, Vorsteherin des weiblichen Hofstaates

Vorsteherin -- Vorsteherin des weiblichen Hofstaats, mnd. hofmÐsterinne, hofmeisterinne, F.: nhd. Vorsteherin des weiblichen Hofstaats

Vorsteherin -- Vorsteherin eines Frauenstifts, mnd. dÐkeninne, dekeninne, decaninne, F.: nhd. Dechantin, Vorsteherin eines Frauenstifts; dÐkenische*, dÐkensche, F.: nhd. Dechantin, Vorsteherin eines Frauenstifts

Vorsteherin, ahd. pflegõra* 2, phlegõra*, sw. F. (n): nhd. »Pflegerin«, Hüterin, Leiterin, Vorsteherin; probosta* 1, sw. F. (n): nhd. Vorsteherin

Vorsteherin, mhd. meisterinne, meisterin, st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

Vorsteherin, mhd. vorestÐÏrinne*, vorstÐerinne, forestÐÏrinne*, forstÐerinne*, st. F.: nhd. Vorsteherin, Äbtissin

Vorsteherin, mnd. mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt
-- Amt der Vorsteherin einer geistlichen Einrichtung: mnd. priorschop, prierschop, F.: nhd. »Priorschaft«, Amt der Vorsteherin einer geistlichen Einrichtung, Priorat
-- Vorsteherin eines Klosters: mnd. priære, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærenische*, priærensche, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærent, priærint, priærnt, priorend, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærinne, priærenne, priorene, priærin, F.: nhd. »Priorin«, Klosterpriorin, Äbtissin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærische, priærsche, prygorsche, priersche, priorsche, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærisse, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærne, priȫrne, priærn, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; regÐrÏrische*, regÐrersche, regÐresche, F.: nhd. Vorsteherin eines Klosters
-- Vorsteherin eines Klosters oder eines Stiftes: mnd. prævestinne, præbestinne, pæstinne, proestine, præssin, proissin?, F.: nhd. Pröpstin, Vorsteherin eines Klosters oder eines Stiftes

Vorsteherin, mnd. vȫrstendÏrische*, vȫrstendersche, F.: nhd. Vorsteherin, Verwalterin; vörwõrÏrische*, vorwõrersche, F.: nhd. Verwalterin, Aufseherin, Vorsteherin
-- Verwalterin und Vorsteherin einer geistlichen Stiftung: mnd. vȫrmündÏrische*, vȫrmündersche, F.: nhd. Verwalterin und Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vorsteherin einer geistlichen Stiftung: mnd. vȫrmündÏrinne*, vȫrmündÏrin*, vȫrmünderin, F.: nhd. »Vormünderin«, Verwalterin, Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt)

vorsteherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteherlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstehername, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorstehers -- Amt bzw. Würde des Vorstehers einer Ordensprovinz, mnd. prævinciõlõtesambacht*, prævinciõlõtesammet, N.: nhd. Amt bzw. Würde des Vorstehers einer Ordensprovinz

Vorstehers -- Amt des Vorstehers, mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Vorsteherschaft, mnd. grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

vorsteherschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteherschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsteherstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteherversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteherwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteherwürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstehhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstehhündin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstehlen, mhd. voresteln*, vor steln, foresteln*, st. V.: nhd. »vorstehlen«, verbergen vor

vorstehlen, mnd. vȫrstÐlen, st. V.: nhd. »vorstehlen«, das Stehlen vormachen

vorstehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstehrüde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstehtreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorstehung, mhd. vorestÐunge, vorstÐunge, forestÐunge, st. F.: nhd. Vorstehung

vorstehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteigen, ahd. furistÆgan* 1, st. V. (1a): nhd. »vorsteigen«, sich hervortun, überragen, übertreffen

vorsteigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsteiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellbar, ahd. bilidÆg* 1, Adj.: nhd. »bildbar«, vorstellbar

vorstellbar, mhd. biledelich*, bildelich, biltlich, biletlich*, Adj.: nhd. bildlich, bildhaft, gleichnishaft, sichtbar, erfahrbar, vorstellbar, sinnenhaft, nachahmend, sinnlich wahrnehmbar, bildsam, duldsam

vorstellbar, mhd. gehãret, gehært, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gehört, erhört, vorstellbar, hörend, gehorsam

vorstellbar, mhd. unbiledelich*, unbildelich, unbiltlich, Adj.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild darstellbar, vorstellbar
-- nicht im Bild vorstellbar: mhd. unbiledelÆche*, unbiltlÆche, unbiltlÆchen, Adv.: nhd. unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar; unbiledelÆchen*, unbildelÆchen, unbiltlÆchen, Adv.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, ohne bildhafte Vorstellungen, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar
-- nicht vorstellbar: mhd. unbiledelÆche*, unbiltlÆche, unbiltlÆchen, Adv.: nhd. unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar; unbiledelÆchen*, unbildelÆchen, unbiltlÆchen, Adv.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, ohne bildhafte Vorstellungen, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar

vorstellbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstellbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstelle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellen -- sich vorstellen, mhd. geahten, gahten, geÏhten, geehten, sw. V.: nhd. erkennen, bemerken, nachrechnen, abschätzen, ermessen (V.), sich vorstellen, schätzen, begutachten, verfolgen, veranschlagen, beachten, halten für; gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; gemezzen (1), st. V.: nhd. »messen«, ermessen, abschätzen, aufteilen, in Übereinstimmung bringen, vermuten, sich vorstellen, aufteilen unter, richten an

vorstellen, got. faúr-a-ga-sat-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »vorsetzen«, vorstellen, darstellen; in-sak-an* 5, st. V. (6), m. Akk. der Sache u. Dat. der Person: nhd. vorstellen, anraten, eintreten für, bezeichnen, vortragen, anzeigen

vorstellen, an. pre-s-e-n-t-a (2), sw. V.: nhd. vorstellen, zeigen, geben

vorstellen, ae. in-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. hereinbringen, vorstellen
-- sich vorstellen: ae. ge-dyr-s-t-ig-ian, sw. V.: nhd. wagen, annehmen, sich vorstellen

vorstellen, ahd. forastõn* 5, forastÐn*, anom. V.: nhd. vorstehen, vorhanden sein (V.), stehen vor, vorstellen; giougen* 41, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, beweisen, sich zeigen, vorstellen, erweisen, vorweisen, ans Licht bringen
-- sich etwas vorstellen: ahd. wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen
-- sich vorstellen: ahd. bilidæn* 70, sw. V. (2): nhd. bilden, gestalten, darstellen, schaffen, versinnbildlichen, sich vorstellen, abbilden, vormachen, nachahmen, nachmachen; denken* 193?, denchen*, sw. V. (1a): nhd. denken, erwägen, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), bedenken, nachdenken, sich vorstellen, trachten, bedacht sein (V.), beabsichtigen, aufmerken, aufmerksam achten; fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; gibilidæn* 7, sw. V. (2): nhd. »bilden«, nachbilden, gestalten, verwandeln, sich vorstellen

vorstellen, ahd. furistellen* 1, sw. V. (1a): nhd. »vorstellen«, versteckt sein (V.), sich versteckt halten

vorstellen, mhd. bezeichenen, bizÐchenen, bizeichenen, pizÐchenen, sw. V.: nhd. bedeuten, beglaubigen, eine Urkunde beglaubigen, vorbedeuten, vorstellen, ausdrücken, sich beziehen auf, bezeichnen, versinnbildlichen, zeigen, kennzeichnen, offenbaren, vorausdeuten auf; bileden (1), bilden, pilden, sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in; erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen
-- sich vorstellen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; betrahten (1), bedrahten, sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; erprüeven, erprüefen*, sw. V.: nhd. »erprüfen«, sich vorstellen, ersinnen, sich ausfindig machen; ersinden, sw. V.: nhd. erreichen, auskundschaften, erforschen, sich vorstellen

vorstellen, mhd. ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vürestellen*, vürstellen*, vür stellen, fürestellen*, sw. V.: nhd. »fürstellen«, vorstellen
-- als Beste vorstellen: mhd. vorebesten, vorbesten, vor besten, forebesten*, sw. V.: nhd. als Beste vorstellen
-- sich etwas vorstellen: mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden
-- sich vorstellen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen

vorstellen, mnd. hȫgen (2), hogen, sw. V.: nhd. denken, vorstellen, erinnern, seinen Sinn richten an, erfreuen, Freude machen, trösten
-- dringend vorstellen: mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

vorstellen, mnd. prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen; propænÐren, V.: nhd. »proponieren«, vorschlagen, vorstellen, aufwerfen
-- sich vorstellen: mnd. ȫverdenken, æverdenken, averdenken, st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen

vorstellen, mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein; stellen, sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen

vorstellen, mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vȫrschÐten, vorschÐten, st. V.: nhd. entgegen halten, vorstellen, energisch vorstellen, vorhalten; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen
-- energisch vorstellen: mnd. vȫrschÐten, vorschÐten, st. V.: nhd. entgegen halten, vorstellen, energisch vorstellen, vorhalten
-- sich im Geiste vorstellen: mnd. vȫrbilden, vorbilden, vȫrbÐlden, vȫrbelden, sw. V.: nhd. abbilden, darstellen, vor Augen stellen, zu geistiger Anschauung bringen, sich im Geiste vorstellen
-- sich vorstellen: mnd. vörhȫgen* (3), vorhȫgen, vorhügen, sw. V.: nhd. denken, sich vorstellen, vergessen (V.), nicht beachten, übergehen, untreu werden, ehebrechen, erfreuen, fröhlich machen, sich freuen, fröhlich werden

Vorstellen, mnd. vȫrstellen (2), N.: nhd. »Vorstellen«, Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz, Anrecht auf das Vorsetzen eines Stellnetzes vor das Zugnetz?

vorstellen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstellend, mhd. geehtlich***, Adj.: nhd. »vorstellend«

vorsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellig -- vorstellig machen, mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

vorstellig -- vorstellig werden, mnd. sollicitÐren, sw. V.: nhd. aufwiegeln, aufreizen, betreiben, verfolgen, um Rechtshilfe ansuchen, vorstellig werden, an jemanden herantreten

vorstellig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstelligen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstelligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstelligmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellkrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellt -- jemand der sich etwas vorstellt, mnd. pinsÏre*, pinser, M.: nhd. Denker, jemand der sich etwas vorstellt

Vorstellung -- als Vorstellung einprägen, mnd. inprenten, inprinten, sw. V.: nhd. eindrücken, abbildlich eindrücken, einprägen, als Vorstellung einprägen

Vorstellung -- eine Vorstellung erarbeiten, mnd. spælen, sw. V.: nhd. spulen, Garn zum Spinnen (N.) und Weben auf die Spule winden, aufspulen, eine Vorstellung erarbeiten

Vorstellung -- eine Vorstellung geben von, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

Vorstellung -- sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

Vorstellung -- Vorstellung haben von, mhd. trahten (1), trathen, drahten, sw. V.: nhd. erwägen, bedenken, nachdenken, nachsinnen, sich bemühen, Vorstellung haben von, beachten, trachten, achten, streben, anstreben, denken, überlegen (V.), aussinnen, planen

Vorstellung, ae. for-e-ge-gear-w-ad, Sb.: nhd. Vorstellung, Vorsatz; ge-t’mes-ed, Part. Prät.=Sb.: nhd. Gesiebtes, Vorstellung; t’mes-ed, Part. Prät.=Sb.: nhd. Gesiebtes, Vorstellung

Vorstellung, ahd. bilidi 216, st. N. (ja): nhd. Bild, Darstellung, Beispiel, Vorbild, Gestalt, Form, Wesen, Vorstellung, Begriff, Urbild, Abbild, Ebenbild, Mal (N.) (2), Gleichnis, Beschaffenheit, Aussehen, Figur, Bildwerk; bilidunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Bild«, »Abbildung«, Vorstellung, Vorstellungskraft; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn; foragidank* 2, foragidanc*, st. M. (a): nhd. Vorstellung; gidank* 127, gidanc*, st. M. (a): nhd. Gedanke, Vorstellung, Gesinnung, Absicht, Wille, Überlegung, Denken, Streben, Sinnen, Sinn, Einsicht, Ansicht, Vorstellung, Begriff; gidank* 127, gidanc*, st. M. (a): nhd. Gedanke, Vorstellung, Gesinnung, Absicht, Wille, Überlegung, Denken, Streben, Sinnen, Sinn, Einsicht, Ansicht, Vorstellung, Begriff; giliri* 2, gileri*, st. N. (ja): nhd. Erfindung, Schlauheit, Eingebung, Vorstellung; gitrahti 9, st. N. (ja): nhd. Trachten (N.), Streben, Bemühung, Bemühen, Sinn, Denken, Vorstellung, Vorbild, Bildnis; wõn* 141, st. M. (a): nhd. Meinung, Ansicht, Erwartung, Hoffnung, Glaube, Wahn, Vermutung, Schein, Sinn, Mutmaßung, Überlegung, Vorstellung, Urteil

Vorstellung, mhd. begrif, st. M.: nhd. Angrenzung, Zubehör, Umfang, Bezirk, Gebiet, Begriff, Anlanden, Landungsort, Bedeutung, Vorstellung, Vorstellungsvermögen; betrahtunge, st. F.: nhd. Betrachtung, Andacht, Überlegung, Bedacht, Vorbedacht, Vorstellung, Trachten (N.); bezeichenlichheit*, bezeichenlicheit*, st. F.: Vorstellung, Einbildung; biledegunge*, bildegunge, st. F.: nhd. Vorstellung; biledunge*, bildunge, st. F.: nhd. »Bildung«, Bildnis, Gestalt, Abbild, Ebenbild, Vorstellung

Vorstellung, mhd. fantasÆe, st. F., sw. F.: nhd. Phantasie, Einbildung, Vorstellung, Trugbild, Anfechtung, Vorstellungskraft; gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; geehtlichkeit, geehtlicheit, st. F.: nhd. Vorstellung; gegenwurf, st. M.: nhd. »Gegenwurf«, Gegenstand, Objekt, Vorstellung, Antwort; Ænbiledunge*, Ænbildunge, st. F.: nhd. Einbildung, Einprägung, Äußerlichkeit, Phantasie, Vorstellung, Wunschvorstellung, Vorstellungsvermögen
-- Vorstellung des Herzens: mhd. herzeroum, st. M.: nhd. Bild des Herzens, Vorstellung des Herzens, Herzenskummer

Vorstellung, mhd. roum, st. M.: nhd. Milchrahm, Schimmer, Vorstellung, Täuschbild

Vorstellung, mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; zeigunge, st. F.: nhd. »Zeigung«, Vorstellung
-- Vorstellung haben: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

Vorstellung, mnd. bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster
-- Vorstellung machen: mnd. anelangen* (1), anlangen, sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen

Vorstellung, mnd. vorbÐldinge, vorbeldinge, F.: nhd. Einbildung, Vorstellung; vörbildinge*, vorbÐldinge, vorbeldinge, F.: nhd. Einbildung, Vorstellung; vȫrbildinge, F.: nhd. Abbild, Sinnbild, Vorstellung, Traumgesicht, Vision; vȫrgõve, vȫregõve, F.: nhd. Eingabe, Antrag, Vorschlag, Auflage, Vortrag, Vorstellung

vorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorstellungen -- ohne bildhafte Vorstellungen, mhd. unbiledelÆchen*, unbildelÆchen, unbiltlÆchen, Adv.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, ohne bildhafte Vorstellungen, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar

Vorstellungen -- verworrene Vorstellungen nähren, mnd. swarmen, schwarmen, swermen, schwermen, swormen, sw. V.: nhd. schwärmen, in einem Schwarm bewegen, herumschwärmen, ausschweifend vergnügen, Gedanken nachhängen, verworrene Vorstellungen nähren

Vorstellungen -- Verzicht auf bildliche Vorstellungen, mhd. unbiledelichkeit*, unbildelichkeit, unbiltlichkeit, st. F.: nhd. Unbildlichkeit, Verzicht auf bildliche Vorstellungen

Vorstellungen -- Vorstellungen machen, mnd. underrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterrichten«, zurechtweisen, Vorstellungen machen, Kunde (F.) geben, belehren

vorstellungsabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsbestandteil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsbestimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorstellungsbild, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

vorstellungsbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsdauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsgewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorstellungskraft -- menschliche Vorstellungskraft übersteigend, mnd. ȫverwÐselÆk, æverwÐselÆk, Adj.: nhd. menschliche Vorstellungskraft übersteigend, übernatürlich, überirdisch; ȫverwÐsenlÆk, ȫverwÐsentlÆk, æverwÐsenlÆk, æverwÐsentlÆk, Adj.: nhd. menschliche Vorstellungskraft übersteigend, übernatürlich, überirdisch
Vorstellungskraft, ahd. bilidunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Bild«, »Abbildung«, Vorstellung, Vorstellungskraft

Vorstellungskraft, mhd. biledÏrinne*, bildÏrinne, bilderin, bilderinne, st. F.: nhd. »Bilderin«, Bildnerin, Einbildungskraft, Vorstellungskraft; biledenÏrinne*, bildenÏrinne, st. F.: nhd. Bildnerin, Vorstellungskraft

Vorstellungskraft, mhd. fantasÆe, st. F., sw. F.: nhd. Phantasie, Einbildung, Vorstellung, Trugbild, Anfechtung, Vorstellungskraft

vorstellungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungskräftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstellungskreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsmaschine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsmäßig -- vorstellungsmäßig bilden, mnd. scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen

vorstellungspredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsprophet, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsrunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstellungstätigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorstellungsvermögen, mhd. Ænbiledunge*, Ænbildunge, st. F.: nhd. Einbildung, Einprägung, Äußerlichkeit, Phantasie, Vorstellung, Wunschvorstellung, Vorstellungsvermögen

Vorstellungsvermögen, mhd. begrif, st. M.: nhd. Angrenzung, Zubehör, Umfang, Bezirk, Gebiet, Begriff, Anlanden, Landungsort, Bedeutung, Vorstellung, Vorstellungsvermögen; begriffenlichheit*, begriffenlicheit, st. F.: nhd. Verständnis, Begriffsvermögen, Vorstellungsvermögen

vorstellungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstellungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstellungszustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstemmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstenge, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsteppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsterben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorsteuer (F.), mhd. vorestiure*, vorstiure, forestiure*, st. F.: nhd. »Vorsteuer« (F.), Vorauszahlung, Vorausleistung

vorsteuern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsteuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsteven, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorsteventotholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstichreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsticken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstiften, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstifter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstimmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstimmrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstirn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstöhnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstolpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstolzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstopfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstören, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstörgen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstorzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstoß, mhd. durchbruch, durbruch, durchpruch, durpruch, st. M.: nhd. Durchbruch, Weg, Vorstoß, Umkehr, Überwindung, Einsturz, Einbruch

Vorstoß, mhd. widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung

Vorstoß, mnd. bÆse, F.: nhd. Einfassung, Vorstoß, Rocksaum

vorstoßen -- vorstoßen durch, mhd. punieren, pungieren, pinieren, bunieren, bungieren, sw. V.: nhd. anrennen gegen, auf den Gegner stoßend anrennen, heransprengen, heranstürmen, Angriff führen, vorstoßen durch, einstürmen auf, reiten

vorstoßen, ahd. framskorrÐn* 2, framscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. vorragen, vorstoßen, emporragen, vorspringen

vorstoßen, ahd. furistæzan* 2, red. V.: nhd. »vorstoßen«, vorschieben, anstoßen, anstürmen

vorstoßen, mhd. voreschalten, vorschalten st. V.: nhd. »vorschalten«, vorstoßen

vorstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstoszblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstöszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstoszen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstoszholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstöszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstoszsignal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstoszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstottern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstrafen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrahlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstrand, mnd. vȫrstrant, vorstrant, M.: nhd. »Vorstrand«, Vorland am Meeresufer, flaches Uferstück, Außendeichsland, Watt, dem Wasser zunächst liegender Streifen (M.) des Strandes

vorstrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstranzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsträuben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsträuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorstreben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstreckbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstrecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstrecken -- Geld vorstrecken, mnd. bÆstrecken, bistrecken, sw. V.: nhd. helfen, unterstützen, Geld vorstrecken

vorstrecken, ahd. furituon* 1, anom. V.: nhd. vorhalten, vorstrecken

vorstrecken, mhd. vüreschalten*, füreschalten*, vürschalten, vür schalten, fürschalten*, st. V., red. V.: nhd. »fürschalten«, vorstrecken, von sich reißen; vürestrecken*, vürstrecken, fürestrecken*, sw. V.: nhd. »fürstrecken«, vorstrecken, vorschießen

vorstrecken, mnd. vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vȫrstrecken, sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben
-- Geld vorstrecken: mnd. (ðtstrecken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausstrecken, (Geld) vorstrecken, vorschießen, auslegen, erstrecken)

vorstrecken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstreckt -- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben, mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

vorstreckteich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorstreckung -- Mittel zur Vorstreckung, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Vorstreckung -- Vorstreckung von Mitteln, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

vorstreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstreichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstreicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstreifen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstreit, mhd. vorestrÆt*, vorstrÆt, forestrÆt*, st. M.: nhd. »Vorstreit«, Kampf von vorn, Kampferöffnung, Angriff, Vorgeplänkel

Vorstreit, mnd. vȫrestrÆden (2), N.: nhd. »Vorstreiten«, Vorstreit, Recht auf den ersten Angriff; vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆden (2), vorstriden, N.: nhd. Vorstreit, Recht auf den ersten Angriff; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs
vorstreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstreiten, mhd. vorestrÆten*, vor strÆten, vorstrÆten, forestrÆten*, sw. V.: nhd. »vorstreiten«, den Kampf eröffnen, Vorkämpfer sein (V.) für, den Kampf anführen bei

vorstreiten, mnd. vȫrestrÆden (1), sw. V.: nhd. vorstreiten, Kampf beginnen; vȫrstrÆden (1), sw. V.: nhd. vorstreiten, den Kampf beginnen
Vorstreiten, mnd. vȫrestrÆden (2), N.: nhd. »Vorstreiten«, Vorstreit, Recht auf den ersten Angriff

vorstreiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstreitend, mnd. vȫrstrÆdÏrisch***, Adj.: nhd. vorstreitend, Vorstreiter betreffend

Vorstreiter, mnd. kempe (2), kampe, M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

Vorstreiter, mnd. vȫrstrÆdÏre*, vȫrstrÆder, vȫrstridder, M.: nhd. Vorstreiter, Vorkämpfer, Verteidiger
-- Vorstreiter betreffend: mnd. vȫrstrÆdÏrisch***, Adj.: nhd. vorstreitend, Vorstreiter betreffend
vorstreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstreiterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstreuen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstreuer, mhd. vorestrouwÏre*, vorstrouwÏre, forestrouwÏre*, st. M.: nhd. »Vorstreuer«, Wegbereiter; voreströuwe*, vorströuwe, foreströuwe*, st. M.: nhd. »Vorstreuer«, jemandem etwas Ausbreitender, jemandem etwas Vorhaltender

vorstreuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstreuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstricheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstricken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorströmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstrutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstübchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorstube -- Vorstube des Bades, mnd. vȫrstæven, vȫrstæve, vȫrstõven, vȫrstõve, M.: nhd. Vorzimmer des Bades, Hausflur des Bades, Vorstube des Bades
vorstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstüble, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorstückeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstudie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstudieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstudium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorstufe, mhd. vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

vorstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstufen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstülpbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorstülpen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstümpern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorstupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorsturm, mnd. vȫrstorm, M.: nhd. »Vorsturm«, Vorwärtsstürmen, Belagerungssturm

vorsturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorstürmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstürzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorstütze, mnd. vȫrstütte, vȫrestütte, sw. M.?: nhd. »Vorstütze«, vordere Stütze, Vorderpfosten, Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht
vorstutzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorstützen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsuccessor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsuchen, mnd. vȫrsȫken, sw. V.: nhd. vorsuchen, hervorkramen, zum Vorschein bringen

vorsuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsud, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsudeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsummen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsummieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsümpfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsumsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorsündflutelefant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsündfluter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorsündflutig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsündflutisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsündflutlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsündflutsweltgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorsüsz, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorsüszeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vort, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vortächle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vortag -- Vortag vor Allerheiligen, mhd. allerheiligenõbent, st. M.: nhd. »Allerheiligenabend«, Vortag vor Allerheiligen

Vortag -- Vortag vor einem Fest, mhd. naht (1), nath, nagt, st. F.: nhd. Nacht, Abend, vorhergehender Abend, Vorabend, Vortag vor einem Fest

Vortag, afries. Ðvend 30, õvend, iound, iond, jænd, ioven, iuven, iuvn, st. M. (a): nhd. Abend, Vorabend, Vortag

Vortag, as. for‑n‑d‑ag* 3, st. M. (a): nhd. »Vortag«, der vergangene Tag

Vortag, mnd. ævermorgen, auermorgen, M.: nhd. Vortag

Vortag, mnd. vȫrdach, M.: nhd. Vortag, Tag vorher, am Tag vorher (in Verbindung mit Heiligennamen)

vortag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortage, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vortägicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortägig, ahd. ÐrtagÆg* 2, Adj.: nhd. vortägig, gestrig, vor der Morgendämmerung, vor Tagesanbruch

vortagig, ahd. foratagÆg* 1, Adj.: nhd. »vortagig«, vor Tagesanbruch stattfindend

vortägig, mhd. Ðrtegic, Adj.: nhd. vortägig, gestrig

vortägig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortags, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vortakel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortamburen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortämmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortändeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vortanz, mhd. voretanz*, vortanz, foretanz*, st. M.: nhd. Vortanz; voretrit*, vortrit, foretrit*, st. M.: nhd. Vortritt, Vortanz

Vortanz, mnd. vȫrdans, vȫredans, vordans, M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz; vȫrrei*, vȫrrey, M.: nhd. »Vorreigen«?, Vortanz, Anführung, Leitung, Regiment
vortanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortanzen, mhd. vorespringen*, vorspringen, vor springen, forespringen*, st. V.: nhd. »vorspringen«, vorausspringen, an Springen übertreffen, vorauseilen, vortanzen; voretanzen*, vortanzen, foretanzen*, sw. V.: nhd. vortanzen; werben (2), werven, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, vortanzen

vortanzen, mnd. ðtreien, ðreigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausreihen«, außer der Reihe tanzen, vortanzen, ausschwärmen; vȫrdansen, sw. V.: nhd. vortanzen, voraustanzen, den Tanz anführen
vortanzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vortänzer, mhd. vorespringÏre*, vorspringer, forespringÏre*, forspringer, st. M.: nhd. Vortänzer; voretanzÏre*, vortenzÏre*, voretanzer, vortanzer, vortenzer, foretanzÏre*, fortenzÏre*, fortanzer*, fortenzer*, st. M.: nhd. Vortänzer; voretenzel*, vortenzel, voretanzer, foretenzel*, st. M.: nhd. Vortänzer; vüretanzel*, vürtanzel, füretanzel*, st. M.: nhd. Vortänzer

Vortänzer, mnd. vȫrdansÏre*, vȫrdanser, M.: nhd. Vortänzer; vȫrreiÏre*, vȫrreiyer, vȫrreiyger, vorrÐger, M.: nhd. Vortänzer
vortänzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortänzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortänzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortappen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortaschenspielen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortasten, mnd. vȫrtasten, sw. V.: nhd. »vortasten«, vorgehen, vorangehen

vortasten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vortat, afries. fru-m-dÐ-d* 1, fru-m‑dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. erste Verwundung, Vortat

Vortat, ahd. foratõt* 2, st. F. (i): nhd. »Vortat«, vorausgehende Handlung

Vortat, mnd. vȫrdõt, vȫredõt, vordõt, F.: nhd. »Vortat«, frühere Tat
vortau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortauchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortauchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortaumeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

vortäuschen, ae. be-breg-d-an, st. V. (3): nhd. vorgeben, vortäuschen

vortäuschen, ahd. 9zwehæn* 9, zweæn*, kweæn*, queæn, sw. V. (2): nhd. zweifeln, schwanken, zögern, unentschlossen sein (V.), zweifelhaft machen, vortäuschen; irliogan* 7, st. V. (2a): nhd. erlügen, täuschen, vorgeben, vortäuschen, lügnerisch versprechen, treulos verlassen (V.); lizzæn* 2, sw. V. (2): nhd. heucheln, vorgeben, vortäuschen; truginæn* 10, truganæn, sw. V. (2): nhd. trügen, heucheln, verfälschen, lügen, erdichten, fingieren, vortäuschen, sich verstellen

vortäuschen, mhd. gelÆchsen (1), gelÆchesen, gelÆhsen, glÆsnen, sw. V.: nhd. »gleisen«, heucheln, erheucheln, täuschen, vortäuschen

vortäuschen, mhd. liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

vortäuschen, mnd. vlÐseken, vleschen, flÐseken*, sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, sich verstellen, heucheln, vortäuschen, so tun als ob

vortäuschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortäuschent, mnd. vlÐsekent***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vortäuschent, heuchelnd, vorgetäuscht, geheuchelt

vortäuscht -- Betrüger der bestimmte Krankheiten vortäuscht, mnd. swÆgÏre*, swÆger, M.: nhd. Schweiger, Schweigender, Bettler (Bedeutung örtlich beschränkt), Betrüger der bestimmte Krankheiten vortäuscht

Vortäuschung, ahd. firlÆhhisunga* 1, firlÆchisunga*, st. F. (æ): nhd. Heuchelei, Vortäuschung; gifirlæsida* 1, giflæsida*, st. F. (æ): nhd. Betrug, Vortäuschung, Blendwerk; lÆhhisunga* 5, lÆchisunga*, st. F. (æ): nhd. Heuchelei, Verstellung, Vorgabe, Vortäuschung

vorteckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorteil, germ. *framÆ-, *framÆn, sw. F. (n): nhd. Nutzen (M.), Vorteil; *slægi-, *slægiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Vorteil; *slægjæ-, *slægjæn, germ.,? sw. F. (n): nhd. Vorteil, Nutzen (M.); *taisÆ-, *taisÆn, *tÐsÆ‑, *tÐsÆn, *tÚsÆ‑, *tÚsÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Vorteil, Nutzen (M.); *taisja-, *taisjam, *tÐsja‑, *tÐsjam, *tÚsja‑, *tÚsjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Vorteil, Annehmlichkeit

Vorteil, got. *bat-a, sw. M. (n): nhd. Nutzen, Vorteil
-- Vorteil erlangen: got. ga-bat-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv): nhd. Vorteil erlangen, Nutzen erlangen

Vorteil, an. auŒ-na, sw. F. (n): nhd. Schicksal, Glück, Vorteil; fra-m-i, sw. M. (n): nhd. Vorteil, Ruhm, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Vorzug, Ehre; fra-m-kvÏm-d, st. F. (æ): nhd. Förderung, Vorteil, Nutzen, Erfolg, Tüchtigkeit, Ausführung; fre-m-d, st. F. (æ): nhd. Förderung, Vorteil, Ruhm, Ehre; gag-n, st. N. (a): nhd. Vorteil, Hausgerät; hlunn-end-i, N. Pl.: nhd. Unterstützung, Vorteil; not, st. N. (a) Pl.: nhd. Nutzen, Vorteil; nyt, st. F. (jæ): nhd. Nutzen, Vorteil; nyt-sem-d, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Vorteil, Gewinn; slãg-r (1), st. M. (i): nhd. Vorteil, Nutzen; snð-Œ-r, st. M. (a): nhd. Schlinge, Eile, Wendung, Vorteil; snðnaŒ-r, st. M. (a): nhd. Vorteil
-- Vorteil haben: an. n‘t-a, sw. V. (1): nhd. benutzen, Vorteil haben

Vorteil, ae. éac-a, sw. M. (n): nhd. Zuwachs, Vermehrung, Zunahme, Vorteil, Nutzen, Wucher, Übermaß; feor-m, fior-m, far-m, fÏr-m, fyr-m, st. F. (æ): nhd. Nahrung, Unterhalt, Mahl, Fest, Essen (N.), Besitz, Vorrat, Vorteil, Nutzen, Bearbeitung; fr’-m-u, st. F. (æ?, i?): nhd. Nutzen, Gewinn, Vorteil, Wohltat; fr’-m-ung, st. F. (æ): nhd. Vorteil, Gewinn; ge‑scrÊ-p-e (1), N.: nhd. Nutzen, Vorteil, Gewinn; ge‑tÚs-e (2), st. N. (ja): nhd. Vorteil, Vergnügen, Werkzeug; ge-tÚs-n’s-s, ge-tÚs-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eignung, Vorteil; h‘þ‑þ-u, F.: nhd. Nutzen, Vorteil, Gewinn, Unterhalt; nyt‑t (1), ny-t, st. F. (jæ): nhd. Nutzen, Vorteil, Pflicht (F.) (1), Amt, Sorge, Aufsicht; *tÚs-e (2), st. N. (ja): nhd. Vorteil, Vergnügen, Annehmlichkeit, Werkzeug; *tÚs‑u, sw. F. (Æn)?: nhd. Nutzen, Vorteil

Vorteil, afries. bat‑a 13, sw. M. (n): nhd. Vorteil, Gewinn; bi‑hæf* (2) 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Nutzen, Vorteil, Bedarf; bi‑hæf‑t-e*, bi-hæv-ith-e*, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Vorteil, Hilfe; fÐr-e 2, Sb.: nhd. Vorteil, Nutzen, Gewinn; for-n-dê-l 1 und häufiger?, for-dê-l (1), st. M. (a): nhd. Vorteil, Vorlegat; fre-m-o 2, fre-m-e, F.: nhd. Nutzen, Vorteil, Gewinn; fro-m-a 2, sw. M. (n): nhd. Nutzen, Vorteil; net-t-e (3), net-t (2), Sb.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil; niæ-d 3, Sb.: nhd. Bedarf, Vorteil, Annehmlichkeit; ur‑hal 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Vorteil

Vorteil, as. fru‑m‑a 43, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Vorteil, Gewinn; gi‑rõ‑d‑i 1, st. N. (ja): nhd. Vorteil; liof* (2) 7, liab* (2), st. N. (a): nhd. Liebe, Liebes, Gutes, Erfreuliches, Vorteil; rõ‑d 17, st. M. (a)?: nhd. Rat, Ratschluss, Lehre, Hilfe, Vorteil, Gewinn
-- zum Vorteil oder Nachteil gereichen: as. gi‑thÆh‑an 4, st. V. (1b): nhd. vollbringen, zum Vorteil oder Nachteil gereichen

Vorteil, ahd. analÐhan 16, st. N. (a): nhd. »Anlehen«, Anleihe, Leihe, Lehen, Vorteil, Zins, Ertrag, Gewinn; bezzirunga 21, st. F. (æ): nhd. Besserung, Besserstellung, Gewinn, Ertrag, Vorteil, Erbauung; biderbi* (2) 3, st. N. (ja): nhd. Nutzen, Vorteil, Heil, Tüchtigkeit; biderbÆ 14, bidirbÆ*, st. F. (Æ): nhd. Nutzen, Ertrag, Tüchtigkeit, nützliche Eigenschaft, Erfordernis, Notwendigkeit, Gebrauch, Vorteil, Lohn; biderbida* 3, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Bedürfnis, Angelegenheit, Vorteil; forateila 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorteil, Vorrecht, Siegespreis, Zuwendung, Belohnung; framdiht 4, st. F. (i): nhd. Gedeihen, Erfolg, Nutzen, Vorteil, Fortschritt; fruma 79, st. F. (æ): nhd. Fromme, Nutzen, Erfolg, Gewinn, Wohl, Besitz, Vorteil, Segen, Heil, Schutz, Gutes, Nützliches, Gut, Frucht, Hilfsmittel, Hilfe; gifuori* (2) 38?, st. N. (ja): nhd. Vorteil, Gewinn, Nutzen, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Wohltat, Bequemlichkeit, glücklicher Zustand, Glück, Übereinstimmung, Gut, Wohnung, Speise, Schmuck, Haus, Gelegenheit, Ansehen, Schicklichesk, Zierde, Pflicht; gimah (2) 19, st. N. (a): nhd. Vorteil, Annehmlichkeit, Muße, Genuss, Nutzen, Gut, Los, Zustand, Ding, Sache, Tatsache, Wahrheit, Wesen; gistriuni* 4, st. N. (ja): nhd. Gewinn, Vorteil, Verdienst; gistriunida* 1, st. F. (æ): nhd. Gewinn, Vorteil; giwin* (1) 29, st. M. (a?): nhd. Streit, Gewinn, Vorteil, Mühe, Erwerb, Erlangung; guotÆ 169, st. F. (Æ): nhd. Güte, Gnade, Tugend, Würde, Heil, Freude, Wonne, Glück, Gutes, das Gute, Vorzüglichkeit, Vortrefflichkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Frömmigkeit, Heiligkeit, Bedeutung, Höhe, Größe, Macht, Nutzen, Ertrag, Gewinn, Vorteil; nuzzÆ* 17?, st. F. (Æ): nhd. Nutzen, Benutzung, Vorteil, Nutznießung, Nützliches, Anwendung, Ertrag; nuzzida 9, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Wohl, Vorteil, Wert, Gebrauch, Aufwand, Nützlichkeit; stiura (2) 26, st. F. (æ): nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Fährgeld, Stütze, Lenkung, Leitung, Hilfe, Hilfsmittel, Vorteil, Abgabe, Spende
-- Vorteil haben: ahd. furistõn* 2, anom. V.: nhd. voranstehen, Vorteil haben; gibiderben* 1, gibidirben*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. nützen, Nutzen haben, Vorteil haben
-- zum Vorteil gereichen: ahd. biderbigæn* 1, sw. V. (2): nhd. nützen, zum Vorteil gereichen; biderbisæn* 2?, sw. V. (2): nhd. nützen, zum Vorteil gereichen

Vorteil, mhd. bate (1), bade, bazze, F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand; behuof, behðf, st. M.: nhd. Behuf, Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Bedarf, Nutzen (M.), Förderlichkeit, Unterhalt; bezzerunge, pezzerunge, st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel
-- dort wo jemand seinen Vorteil findet: mhd. bræteshalben, Adv.: nhd. dort wo jemand seinen Vorteil findet

Vorteil, mhd. gehuof, st. M.: nhd. Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Nutzen (M.); genesen (2), st. N.: nhd. »Genesen«, Heil, Vorteil; geniez, M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; genuz, st. M.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Lebensunterhalt; gevüere (2), gevuore, gefüere*, gefuore*, st. N.: nhd. Nutzen (M.), Nützlichkeit, Gewinn, Vorteil, Bedarf, Bequemlichkeit, Fuhrwerk; gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gewinne, sw. M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Vorteil, Nutzen (M.); gewinnunge, st. F.: nhd. Streben (N.), Gewinn, Vorteil, Erwerb, Zuwachs; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; guot (3), gðt, gæt, st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder
-- Vorteil bringen: mhd. genützen, sw. V.: nhd. genießen, benutzen, gebrauchen, nützen, Vorteil bringen
-- Vorteil haben: mhd. geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen
-- zum Vorteil gereichen: mhd. gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

Vorteil, mhd. genos, st. M., st. N.: nhd. »Vorteil«

Vorteil, mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; nütze (3), nutze*, st. F.: nhd. »Nütze«, Nutzen (M.), Vorteil, Genuss; nutzebaricheit*, nutzebarkeit, nutzbarkeit, st. F.: nhd. Vorteil, Nutzbarkeit; nuz (1), nutz, st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen; rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; roge (2), sw. M.: nhd. »Roge«, Fischeier, »Rogen«, Bestes, Vorteil; rogen (1), st. M.: nhd. Fischeier, Rogen, Bestes, Vorteil; rogen (2), sw. M.: nhd. Fischeier, Rogen, Bestes, Vorteil
-- Vorteil haben: mhd. niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren
-- wenig Vorteil haben: mhd. misseniezen, st. V.: nhd. missbrauchen, Nachteil haben, Schaden haben, wenig Vorteil haben

Vorteil, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; voreteil*, vorteil, foreteil*, st. M., st. N.: nhd. Vorteil, Nutzen (N.), Vorausempfang, Vorrecht, Vorausteil; vrum (1), frum*, st. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil; vrume, vrum, vrome, vrom, vron, frume*, frum*, frome*, from*, fron*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Hilfe, Zweck; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe; widergevüere, widergefüere*, st. N.: nhd. Vorteil, Gewinn; winnunge, st. F.: nhd. »Winnung«, Gewinn, Errungenschaft, Vorteil; wünne, wonne, wunne, st. F., sw. F.: nhd. Wonne, Augenweide, Seelenweide, Freude, Lust, Herrlichkeit, Schönstes, Bestes, Genuss, Vorteil, Glück, Pracht, Schönheit, Wiesenland, Futterplatz
-- keinen Vorteil habend: mhd. ungenozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenossen«, nicht genossen habend, keinen Nutzen habend, keinen Vorteil habend, unbelohnt, unerwidert
-- Vorteil im Krieg: mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

Vorteil, mnd. bõte (1), F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer; bederf, bedorf, bedrof, Sb.: nhd. Bedarf, Notdurft, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung; beste (2), N.: nhd. Bestes, Nutzen (M.), Vorteil, Wohl
-- der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei: mnd. dincslechte, F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei; dincslÐte, dinkslete, dincslicht, F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei
-- sich zum Vorteil ziehen: mnd. afbõten, sw. V.: nhd. abziehen, an Geld kürzen, sich zum Vorteil ziehen
-- unrechtmäßiger Vorteil: mnd. afbõte, F.: nhd. Abnutz, Nebennutz, unrechtmäßiger Vorteil, Unterschleif

Vorteil, mnd. gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil; genÐt, geneit, geniet, N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag; genÐtinge, F.: nhd. Genuss, Vorteil, Genießen; genüt, F., M.?: nhd. Genuss, Nießbrauch, Nutzung, Vorteil, Nutzen (M.); genütte (2), N.: nhd. Nutzen (M.), Nießbrauch, Genuss, Vorteil; gewin, gewinne, M., N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Nießbrauch, Verpachtung, Pachtung; gewinst, M.: nhd. Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Erwerb, Verdienst; hÐl* (3), hÐil, heyl, M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit
-- eigener Vorteil: mnd. genÐt, geneit, geniet, N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag
-- Vorteil von etwas haben: mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

Vorteil, mnd. macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; nÐt (2), M., F.: nhd. Genuss, Vorteil, Nutzen (M.), Gewinn, Einkünfte; nÐten* (3), nÐtent, N.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil; nut (1), nüt, nütte, F., M., N.: nhd. Nutzen (M.), Nutzung, Nützlichkeit, Genuss, Vorteil, Benutzung, Gebrauch, Nutznießung, Nießbrauch; nǖt, nðt, nuet, nuhd, M?: nhd. Lust, Annehmlichkeit, Verlangen, Bedarf, Streben (N.), Verwendung, Genuss, Vorteil; nütlichÐt, nütlicheit, F.: nhd. »Nützlichkeit«, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Nießbrauch; nutsamhÐt, nutsamheit, F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Einkommen; nutsõmichhÐt*, nutsõmichÐt, nutsõmicheit, nutsammichÐt, nutsammicheit, F.: nhd. Nutzen (M.), Nutzung, Vorteil, Einkommen; nüttichhÐt*, nüttichÐt, nütticheit, nuttegheyt, F.: nhd. Nützlichkeit, Nutzen (M.), Nutzung, Ertrag, Bedeutung, Wert, nützliche Handlung, Vorteil, Rente, Nutznießung, Gebrauch; ærbõrhÐt, ærbõrheit, ærbõrcheit, ærbÐrhÐt, F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Gewinn, Ertrag aus Landbesitz; ærbÐrlichÐt, ærbÐrlicheit, oirbÐrlichÐt, orbarlicheit, F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil; ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit; profÆt, profijt, proffith, provit, N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung; quÐmhÐt, quÐmhÐit, F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.); quÐmichhÐt*, quÐmichÐt, quÐmichÐit, F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.); quÐst, M.: nhd. Gewinn, Vorteil, Verdienst
-- anteiliger Vorteil: mnd. mÐdevȫrdÐl, mÐdevȫrdeil, M.: nhd. anteiliger Vorteil
-- geschickt zum eigenen Vorteil seiend: mnd. praktikisch, practikisch, praktikesch, Adj.: nhd. »praktisch«, geschickt zum eigenen Vorteil seiend, schlau, listig, hinterlistig, betrügerisch
-- materieller Vorteil: mnd. profÆt, profijt, proffith, provit, N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung
-- sozialer Vorteil: mnd. profÆt, profijt, proffith, provit, N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung
-- Vorteil von etwas haben: mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen
-- zum Vorteil von jemandem handeln: mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Vorteil, mnd. sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

Vorteil, mnd. vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline; vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrder (4), M.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), Förderung, Unterstützung, Hilfe; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vræme (2), vrõme, vromme, vræm, fræme*, sw. M., st. M.: nhd. »Frommen«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Geschäftsgewinn; vræmelichÐt, vræmelicheit, F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.); vræmen* (2), vræment, N.: nhd. »Frommen«, Nutzen (M.), Vorteil; vromhÐt (2), vromheit, F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil; vruchtdrachtichhÐt*, vruchtdrechtichÐt, F.: nhd. Einkommen, Nutzen (M.), Vorteil; wasdæm, mnd.?, N.?: nhd. Wachstum, Zuwachs, Zunahme, Vorteil; win, mnd.?, N., M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Vorteil, Nutzen (M.), Sieg, Beute (F.) (1); winst, winste?, mnd.?, M., N.: nhd. Gewinn, Verdienst, Vorteil, Sieg, Beute (F.) (1)
-- auf jemandes Vorteil bedacht: mnd. vȫrdÐlich, vȫrdeilich, Adj.: nhd. vorteilhaft, auf jemandes Vorteil bedacht, behilflich; vȫrdÐllÆk*, vȫrdÐlÆk, vȫrdeillÆk, vȫrdelk, Adj.: nhd. vorteilhaft, auf jemandes Vorteil bedacht, behilflich, förderlich, hilfreich, fördernd
-- auf seinen Vorteil bedacht: mnd. vȫrdÐlhaft***, Adj.: nhd. auf seinen Vorteil bedacht, eigennützig; vȫrdÐlhaftich, vȫrdeilhaftich, Adj.: nhd. auf seinen Vorteil bedacht, eigennützig; vȫrdÐlisch, vȫrdeilisch, vȫrdÐlsch, Adj.: nhd. eigennützig, auf seinen Vorteil bedacht
-- Ausnutzung zu eigenem Vorteil: mnd. vörnætinge*, vornætinge, vornoitinge, F.: nhd. Ausnutzung zu eigenem Vorteil, Eigennutz
-- einen Vorteil beschaffen: mnd. vȫrdÐlen*, vordÐlen, mnd.?, V.: nhd. bevorteilen, einen Vorteil beschaffen, einen Vorteil haben
-- einen Vorteil haben: mnd. vȫrdÐlen*, vordÐlen, mnd.?, V.: nhd. bevorteilen, einen Vorteil beschaffen, einen Vorteil haben
-- zum Vorteil: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

vorteil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteilbedingung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilchen, dinhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorteile -- Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will, mnd. kæpmisse, koipmisse, F.: nhd. Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will

vorteilen, mhd. voreteilen*, vorteilen, vor teilen, foreteilen*, sw. V.: nhd. »vorteilen«, auferlegen, zuteilen

vorteilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorteilfindig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilgedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteilgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorteilgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorteilgierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilgriff, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorteilgünstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilhaft -- finanziell vorteilhaft, an. fÐ-neyt-r, Adj.: nhd. finanziell vorteilhaft, wertvoll, Geldwert habend

vorteilhaft sein (V.), ahd. biderben* 17, bidirben*, sw. V. (1a): nhd. nützen, dienlich sein (V.), vorteilhaft sein (V.), tüchtig sein (V.), Erfolg haben

vorteilhaft, germ. *fala-, *falaz, Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, feil, vorteilhaft
-- vorteilhaft machen: germ. *reibakæn, germ.?, sw. V.: nhd. befriedigend machen, vorteilhaft machen

vorteilhaft, ae. ge-h‘þ-e-lic, Adj.: nhd. bequem, vorteilhaft; ge-h‘þ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. bequem, vorteilhaft; h‘þ-e-lic, Adj.: nhd. bequem, vorteilhaft; h‘þ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. bequem, vorteilhaft

vorteilhaft, ahd. biderbi (1) 31, Adj.: nhd. nützlich, tüchtig, brauchbar, vorteilhaft, fürsorglich, nutzbar; gifuorhaft* 1, Adj.: nhd. vorteilhaft, abgekürzt, geeignet, günstig?; gifuori* (1) 14, Adj.: nhd. angemessen, geeignet, günstig, vorteilhaft, tauglich, passend, bequem, beste, vornehm; gifuorsam* 5?, Adj.: nhd. angemessen, passend, vorteilhaft, günstig, brauchbar, geeignet, übereinstimmend, bequem, rasch, schnell; nuzlÆh 1, Adj.: nhd. nützlich, brauchbar, geeignet, vorteilhaft; skazluomi* 2, scazluomi*, Adj.: nhd. angenehm, nützlich, vorteilhaft

vorteilhaft, mhd. schützic, Adj.: nhd. ergiebig, ersprießlich, vorteilhaft, dauerhaft, haltbar

vorteilhaft, mhd. wÏge (1), wÐge, wõge, Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; wÏge (2), Adv.: nhd. vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, freundlich, hold

vorteilhaft, mnd. bõtelÆk, bõtlÆk, Adj.: nhd. nützlich, förderlich, von Erfolg seiend, vorteilhaft

vorteilhaft, mnd. nütlÆk, Adj.: nhd. nützlich, brauchbar, tüchtig, vorteilhaft; nüttelÆk, Adj.: nhd. nützlich, brauchbar, tüchtig, vorteilhaft; ærbõr (2), Adj.: nhd. nützlich, vorteilhaft; ærbÐrlÆk, orbarlik, ðrbÐrlÆk, ðrbõrlÆk, Adj.: nhd. nützlich, vorteilhaft; profÆtelÆk, profÆtelich, profÆtlÆk, Adj.: nhd. vorteilhaft, nützlich, wirksam, nutzbringend, gewinnbringend

vorteilhaft, mnd. schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich

vorteilhaft, mnd. vȫrdÐlich, vȫrdeilich, Adj.: nhd. vorteilhaft, auf jemandes Vorteil bedacht, behilflich; vȫrdÐllÆk*, vȫrdÐlÆk, vȫrdeillÆk, vȫrdelk, Adj.: nhd. vorteilhaft, auf jemandes Vorteil bedacht, behilflich, förderlich, hilfreich, fördernd; vȫrderlÆke, Adv.: nhd. förderlich, nutzbringend, vorteilhaft; vȫrslachsam (2), vorslachsam, Adv.: nhd. rätlich, ratsam, empfehlenswert, ersprießlich, vorteilhaft, nützlich; vræmelÆk (2), vræmlÆk, Adj.: nhd. nützlich, vorteilhaft, förderlich, günstig; vruchtbõr, vruchtbar, vruchtber, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; vruchtbÐrhaftich*?, vruchtbÐrtich, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen seiend, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; wÐge (3), mnd.?, Adj.: nhd. geneigt, günstig, vorteilhaft, nützlich; wÐgelÆk* (2), wÐgelik, mnd.?, Adj.: nhd. vorteilhaft, trefflich

vorteilhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilhafte -- vorteilhafte Stellung, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

vorteilhafter, mhd. bezzer (1), pezzer, Adv.: nhd. besser, vorteilhafter, größer, mehr

vorteilhafteste, mhd. allernutzebÏreste 2, Adj.: nhd. vorteilhafteste; allernützeste, allernützest, Adj.: nhd. nützlichste, vorteilhafteste

vorteilhaftesten -- am vorteilhaftesten, mhd. allernützest (2) 6, Adv.: nhd. am nützlichsten, am vorteilhaftesten

vorteilhaftig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilhaftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorteilichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorteilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteiligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilisch, mhd. voreteilisch*, vorteilisch, foreteilisch*, Adj.: nhd. »vorteilisch«, betrügerisch

vorteilisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilkundig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilsausgleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilsbegierig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilschiff, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorteilsdienlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilseuche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilsgelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilsgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteilshandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteilsichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilsinnend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorteilsnahme -- Richter der sich der Vorteilsnahme schuldig macht, mnd. taschenrichtÏre*, taschenrichter, M.: nhd. »Taschenrichter«, Richter der sich der Vorteilsnahme schuldig macht, bestechlicher Richter

vorteilspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorteilsrücksicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteilstücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorteilsucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorteilsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilsüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorteilwitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortelchen, dinhd., M.: nhd. ; L.: DW

vörtelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortelgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortelgriff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortelhaft, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortelhaftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vortelig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortelsbesoldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortelschanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortelschieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortelspielerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortelsucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortelsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortempler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorterrasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortheilsberechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortheilsdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorthema, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortischessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortönen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortonig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortopp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortoppmast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortoppsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortorkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortöten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vortrab, mnd. vȫrdraf, vordraf, M.: nhd. Vortrab, Vorhut, ein Tanz; vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?

vortrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortraben, mhd. vüredraben*, vürdraben, vür draben, fürdraben*, sw. V.: nhd. »fürtraben«, vortraben, vorauseilen

vortraben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vortraber, mhd. voretrabÏre*, vortraber, foretrabÏre*, fortraber*, st. M.: nhd. Vortraber

Vortraber, mnd. vȫrdrõvÏre*, vȫrdrõver, vordraver, vordrever, M.: nhd. »Vortraber«, Vorreiter, Angehöriger der Vorhut, Soldat des Vortrabes
vortraber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortraberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vortrabes -- Soldat des Vortrabes, mnd. vȫrdrõvÏre*, vȫrdrõver, vordraver, vordrever, M.: nhd. »Vortraber«, Vorreiter, Angehöriger der Vorhut, Soldat des Vortrabes
vortracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortracht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrachten, mhd. voretrahten, vor trahten, sw. V.: nhd. »vortrachten«, im voraus bedenken

vortrachten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorträchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorträchtiglich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vortrachtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorträchtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortrachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vortrag -- akademischer Vortrag, mnd. schælrÐde, schælerÐde*, F.: nhd. Schulrede, akademischer Vortrag

Vortrag -- Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück, mnd. swÆgestÐde, F.: nhd. »Schweigestätte«, Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück

Vortrag -- Vortrag über Tisch in Kloster, mhd. collõcie, st. F.: nhd. Vortrag über Tisch in Kloster, Abendmahl, Trunk nach Abendmahl

Vortrag, ahd. gileranÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vorlesung, Vortrag

Vortrag, mhd. vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung; vürelege*, fürelege*, vürlege, fürlege*, st. F.: nhd. mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote
-- Vortrag vor Gericht: mhd. vürelegen* (2) 2, vürlegen, fürelegen*, st. N.: nhd. Darlegung, Vortrag vor Gericht; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

Vortrag, mnd. dÐclõmõcie, F.: nhd. »Deklamation«, Vortrag, lautes Hersagen

Vortrag, mnd. rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft
-- Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst: mnd. profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung
-- erneuter Vortrag: mnd. repetÐringe, repertÐrinc, F.: nhd. Wiederholung, erneuter Vortrag
-- in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: mnd. prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie Hw.: s. prÐdiginge
-- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: mnd. prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst
-- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte: mnd. prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)
-- öffentlicher Vortrag: mnd. ærõcie, F.: nhd. öffentlicher Vortrag, Rede, Schulrede, Gebet; ærõtion, F.: nhd. öffentlicher Vortrag, Rede, Schulrede, Gebet

Vortrag, mnd. vȫrbringen* (2), vȫrbringent, N.: nhd. Vortrag, Darlegung; vȫrgõve, vȫregõve, F.: nhd. Eingabe, Antrag, Vorschlag, Auflage, Vortrag, Vorstellung; vȫrgÐven (2), vȫrgÐvent, N.: nhd. Mitteilung, Erzählung, Angabe, Aussage, Ausrede, Vortrag, gerichtlicher Antrag, Urteilsfrage; vȫrgÐvinge, F.: nhd. Vorbringung, Vortrag, Aussage, Behauptung, Mitteilung; vörtellinge*, vortellinge, F.: nhd. Erzählung, Darstellung, Bericht, Vortrag
vortrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortragekreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortragekunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragen, got. in-sak-an* 5, st. V. (6), m. Akk. der Sache u. Dat. der Person: nhd. vorstellen, anraten, eintreten für, bezeichnen, vortragen, anzeigen
-- ausführlich vortragen: got. us-sak-an* 1, st. V. (6), m. Akk. der Sache und Dat. der Person: nhd. erörtern, vorlegen, ausführlich vortragen

vortragen, an. flyt-ja, sw. V. (1): nhd. fortschaffen, fördern, vortragen, helfen, fließen lassen; rei-f-a (1), sw. V. (2): nhd. vortragen, darlegen; yrŒ-a, sw. V.: nhd. sprechen über, reden, vortragen

vortragen, ae. õ-sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, eine Rede halten, vortragen, dichten; õ-wre-c-an, st. V. (5): nhd. verstoßen, vortragen, sprechen, bestrafen, rächen; for-þ-bri-ng-an, st. V. (3a): nhd. vortragen, voraustragen; ge-gied-d-ian, ge-gied-ian, ge-gid-d-ian, ge-gid-ian, ge-ged-d-ian, ged-ian, sw. V. (2): nhd. vortragen, diskutieren, rezitieren, singen; gied-d-ian, gied-ian, gid-d-ian, gid-ian, ged-d-ian, ged-ian, sw. V. (2): nhd. vortragen, diskutieren, rezitieren, singen

vortragen, afries. ðt‑sedz-a 1, sw. V. (1): nhd. ausnehmen, aussprechen, vortragen

vortragen, ahd. foragikunden* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, kundtun, vortragen, vorbringen, zu erkennen geben; forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen; furibringan* 36, anom. V.: nhd. »vorbringen«, hervorbringen, vortragen, auszeigen, verkünden, vorsetzen, vorziehen, hervortragen, höher stellen; gispunæn* 2, sw. V. (2): nhd. auslegen, auseinandersetzen, erörtern, vortragen; irsingan* 2, st. V. (3a): nhd. singen, verkünden, vorlesen, vortragen, rezitieren; kæsæn* 81, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, plaudern, erörtern, ausgeben, ausgeben für, sich besprechen, aussagen, erklären, darlegen, erörtern, vortragen, behaupten; lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln; liudæn 16, liudeæn, sw. V. (2): nhd. singen, jauchzen, vortragen, ertönen, brummen, laut tönen, schallen; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; singan 285, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, jauchzen, krähen, verkünden, sprechen, besingen, lobsingen, vortragen, aufsagen, sprechen, spielen, blasen, tönen, ertönen, erklingen, gackern; untarsagen* 1, sw. V. (1b): nhd. vortragen, besprechen, reden, handeln von

vortragen, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen
-- als Lehrer vortragen: mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

vortragen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

vortragen, mhd. undertragen (1), st. V.: nhd. unterfüttern, unterbrechen, unterhandeln, vorbringen, vortragen, schlichten, beilegen, tragen, einschalten, unterlegen (V.) mit

Vortragen, mhd. undertragen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterfüttern, Unterbrechen, Unterhandeln, Vorbringen, Vortragen, Schlichten, Beilegen, Tragen, Einschalten, Unterlegen mit

vortragen, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; voregemezzen*, vorgemezzen, foregemezzen*, st. V.: nhd. vortragen; vorelegen*, vorlegen, vor legen, forelegen*, sw. V.: nhd. »vorlegen«, vortragen, vorschreiben, wenden an, darlegen; vorelesen* (1), vorlesen, vor lesen, forelesen*, st. V.: nhd. vorlesen, vorhalten, vortragen; voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen; vorezelen*, vorzelen, vorzeln, vor zeln, vürzalen, vürzellen, forezelen*, fürzalen*, fürzellen*, sw. V.: nhd. vorziehen, erzählen, vortragen, beschreiben; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vüregeben*, vürgeben, vür geben, vurgeben, füregeben*, fürgeben*, furgeben*, st. V.: nhd. »fürgeben«, vorgeben, für wirklich ausgeben, vorschlagen, vortragen; vüregelegen, vürgelegen, vür gelegen, füregelegen*, sw. V.: nhd. vorlegen, niederlegen vor, legen vor, vorbringen, sagen, vortragen, ausschließen; vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; vüresagen, füresagen*, vürsagen, vür sagen, fürsagen*, sw. V.: nhd. »fürsagen«, vorsagen, voraussagen, vorbringen, vortragen, ausplaudern; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

vortragen, mhd. voretragen*, vor tragen, vortragen, foretragen*, st. V.: nhd. »vortragen«

vortragen, mnd. lÐren, lõren, sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen; lÐsen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen; prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen; recitÐren, sw. V.: nhd. »rezitieren«, vortragen, aufsagen

vortragen, mnd. sermoniocÐren, sw. V.: nhd. predigen, vortragen
-- feierlich vortragen: mnd. singen (1), st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären

vortragen, mnd. updecken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufdecken«, eröffnen, vortragen; vȫrbÐren, sw. V.: nhd. vortragen, vorbringen?; vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrdrõgen, vordrõgen, vȫrdrÐgen, vordregen, vȫredrõgen, st. V.: nhd. vorauftragen, vorantragen, voraustragen, vorher tragen, auftragen, vortragen, vorlegen, darbieten, auftragen, auftischen, vorsetzen, vorbringen, berichten, aufweisen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vȫrlÐsen, vorlesen, st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen; vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

vortragen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortragend, mhd. vüretrehticlich*, vürtrehticlich, füretrehticlich*, Adj.: nhd. »fürträchtiglich«, vortragend

Vortragender, mnd. rÆmÏre*, rÆmer, M.: nhd. »Reimer«, Reimender, Verfasser von Gedichten und Liedern, Vortragender, Mitwirkender in einer Aufführung

Vorträger, mhd. vüretragÏre*, vürtragÏre, vürtrager, füretragÏre*, fürtrager*, st. M.: nhd. »Vorträger«, Truchsess, der die Speisen bei Tisch aufträgt

Vorträger, mnd. vȫrdrÐgÏre*, vȫrdrÐger, M.: nhd. »Vorträger«, Aufträger, Tafelbedienter
Vortrager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortragisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorträgisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortragkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortragkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragkurs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortraglehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortraglehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorträglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorträglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortraglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortragmanier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragmeinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragmethode, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragödieren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortragort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragpunkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragreisender, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vortragsaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragsabend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragsbemerkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragsbezeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragsdurstig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortragsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragsfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragsformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragstoff, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorträgt -- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt, mhd. sage (3), sw. M.: nhd. »Sager«, Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt

vorträgt -- Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, mnd. stafdrÐgÏre*, stafdrÐger, M.: nhd. »Stabträger«, Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, Bote im Dienste des Domkapitels

vorträgt -- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, mnd. prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner

vortragtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragtisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortragung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortragwert, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortragwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortragzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorträllern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorträne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrapp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrappeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrauer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorträumen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorträumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortreffen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortreffen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortreffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrefflich sein (V.), mnd. vȫrdrÐpen*, vordrepen, mnd.?, sw. V.: nhd. übertreffen, vortrefflich sein (V.)

vortrefflich, an. æn-ei‑s‑s, Adj.: nhd. vortrefflich

vortrefflich, ae. eal-d-or-lic, Adj.: nhd. haupt..., herrschaftlich, hervorragend, vortrefflich; eal-d-or-lÆc-e, Adv.: nhd. herrschaftlich, hervorragend, vortrefflich; fr’-m-e, Adj.: nhd. stark, kräftig, vortrefflich, blühend; freo-m, Adj.: nhd. stark, kräftig, vortrefflich, blühend

vortrefflich, afries. ethe-l-e 10, Adj.: nhd. edel, adlig, vollbürtig, frei, vortrefflich

vortrefflich, anfrk. eth-i-l-i* 3, Adj.: nhd. vortrefflich

vortrefflich, ahd. burlÆh* 11?, Adj.: nhd. erhaben, hoch, hervorragend, vortrefflich; frænisk* 39?, frænisc, Adj.: nhd. herrlich, vortrefflich, hehr, berühmt, fein, liebenswürdig, anmutig, sauber, nett, trefflich, erhaben, geheimnisvoll, heilig; frænisko* 2, frænisco, Adv.: nhd. herrlich, fein, vortrefflich, rein, urban, städtisch, gebildet; gidigano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. »gediegen«, reif, streng, ernst, auf vorzügliche Weise, vollkommen, vortrefflich, ernsthaft; gimuoti* (2) 26?, Adj.: nhd. angenehm, lieb, gütig, zu Herzen gehend, am Herzen liegend, wohlgefällig, liebevoll, freundlich, tauglich, gut, vortrefflich, glücklich; gimuoto 27, Adv.: nhd. liebevoll, gnädig, freundlich, gütig, sanft, von Herzen, angelegentlich, nachdrücklich, einträchtig, ruhig, glücklich, vortrefflich, wohl; guot (1) 880?, Adj.: nhd. gut, trefflich, brauchbar, fruchtbar, tüchtig, gerecht, gütig, fromm, tapfer, mutig, kühn, stark, heilig, redlich, rechtschaffen, recht, vortrefflich, zuverlässig, gewissenhaft, edel, kostbar, fein, angenehm, freundlich, groß, äußerste; keisurlÆh* 8, keisarlÆh*, Adj.: nhd. herrlich, erhaben, vortrefflich, kaiserlich, herrschaftlich, Kaiser...; keisurlÆhho* 1, keisurlÆcho*, Adv.: nhd. herrlich, vortrefflich, kaiserlich; mõri (1) 140, Adj.: nhd. kund, bekannt, berühmt, angesehen, herrlich, ausgezeichnet, hervorragend, vortrefflich, denkwürdig, beachtenswert, beachtet, glänzend, groß, erhaben, wichtig; redihafti* 16, Adj.: nhd. bedeutend, gut, vernünftig, namhaft, vortrefflich, vernunftbegabt; skæni* (1) 213, scæni, Adj.: nhd. schön, herrlich, glänzend, gut, lieblich, festlich, vortrefflich, angenehm, anmutig, fröhlich, heiter, üppig; tiurlÆh 13, Adj.: nhd. kostbar, herrlich, vortrefflich, feierlich, festlich, prächtig, geschätzt, angesehen; tugidÆg* 8, Adj.: nhd. »tugendhaft«, tüchtig, vortrefflich, gut, edel, vollkommen; urmõri 31, Adj.: nhd. berühmt, bekannt, berüchtigt, vortrefflich, ausgezeichnet, weitbekannt, berühmt, auserlesen; urmõrlÆh* 1, Adj.: nhd. berühmt, bekannt, vortrefflich; urmõrlÆhho* 1, urmõrlÆcho*, Adv.: nhd. vortrefflich, ausgezeichnet; wol* (1) 1, wal*, Adj.: nhd. vortrefflich; wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen
-- besonders vortrefflich: ahd. wuntarguot* 1, Adj.: nhd. »wundergut«, besonders wertvoll, besonders vortrefflich
-- ebenso vortrefflich wie: ahd. ebanguot* 1, Adj.: nhd. gleich gut, ebenso vortrefflich wie

vortrefflich, mhd. baltlich (1), beltlich, Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll

vortrefflich, mhd. ðzerlesen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserlesen (Adj.), erlesen (Adj.), ausgezeichnet, vollkommen, auserwählt, vortrefflich; ðzgenomiclÆche*, ðzgenomeclÆche, Adv.: nhd. ausgezeichnet, vortrefflich; ðzgenommen*, ðzgenomen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgenommen, besondere, ausnehmend, ausgezeichnet, auserwählt, abgemacht, ausbedungen, vortrefflich; vüretrefficlÆchen*, vürtreffeclichen, Adv.: nhd. vortrefflich; vüretreffenlich*, vürtreffenlich, füretreffenlich*, Adj.: nhd. »fürtreffenlich«, vortrefflich; vüretreffenlÆche*, vürtreffenlÆche, füretreffenlÆche*, Adv.: nhd. »fürtreffenlich«, vortrefflich; vüretrefflich*, vürtrefflich, füretrefflich*, Adj.: nhd. »fürtrefflich«, vortrefflich; vüretrefflÆche*, vürtrefflÆche, füretrefflÆche*, Adv.: nhd. »fürtrefflich«, vortrefflich; vüretreflÆche*, vürtrefliche (1), Adv.: nhd. »fürtrefflich«, vortrefflich

vortrefflich, mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; treffenlich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; treffenlÆche, Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet; trefflich, treffelich, treflich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; trefflÆche, treffelÆche, Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet

vortrefflich, mnd. gelöflÆk (2), gelȫvelÆk, Adj.: nhd. löblich, preiswert, lobenswert, untadelig, vortrefflich; gelæflÆken (2), gelȫvelÆken, Adv.: nhd. löblich, preiswert, lobenswert, untadelig, vortrefflich; gerõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vortrefflich, gut geraten (Adj.) (1), gelungen, geeignet, trefflich; gilt, gild, gildet*?, Adj.: nhd. vollwertig (von Fellen bzw. Häuten), vortrefflich; goderlinc*, goderlink (2), mnd.?, Adj.: nhd. gutgeartet, vortrefflich; köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden

vortrefflich, mnd. lȫflÆk (2), löflÆk, loiflÆk, loeflÆk, loflÆk, Adj.: nhd. löblich, lobenswert, vortrefflich, hervorragend, rühmenswert, preisenswert; lȫvelÆke, lavelÆke, Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, rühmenswert, preisenswert; lȫvelÆken, lovelken, Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, liebreich, freundlich; lævesam (1), læfsõm, Adj.: nhd. lobenswert, vortrefflich, hochangesehen; lævesam (2), læfsõm, Adv.: nhd. lobenswert, vortrefflich, hochangesehen; ȫverklõr, ȫverclaer, æverklõr, overklõr, Adj.: nhd. sehr hell, strahlend, sehr gut, vortrefflich, hervorragend, ausgezeichnet
vortrefflich, mnd. õdelich, adellich, Adj.: nhd. freigeboren, vornehm, adlig, herrlich, vortrefflich; õdellÆk*, õdelÆk, adelik, Adj.: nhd. freigeboren, vornehm, adlig, herrlich, vortrefflich; õrdich, Adj.: nhd. »artig«, von Art (F.) (1) seiend, seiner Art (F.) (1) gemäß, vortrefflich, von guter Art (F.) (1) seiend, kunstgerecht gefügt; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpichlÆk***, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich; drÐpichlÆken, Adv.: nhd. vortrefflich; Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art
-- passend vortrefflich: mnd. drõplÆk, draplik, drõpelÆk, Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken, Adv.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend

vortrefflich, mnd. uprecht, upricht, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, aufrichtig, ehrlich, bieder, vortrefflich, zuverlässig, echt; ðtbündich*, ðtbundich, mnd.?, Adj.: nhd. ausbündig, ausgezeichnet, vortrefflich; vȫrbõre, vorbõre, vorbõr, Adj.: nhd. vortrefflich, hervorragend, vornehm, von edler Abstammung seiend; vȫrdrÐpelÆk*, vordrÐpelÆk, vordrÐplÆk, Adj.: nhd. vortrefflich, ausgezeichnet, hervorragend; vȫrdrÐpentlÆk*, vordrÐpentlÆk, Adj.: nhd. vortrefflich, ausgezeichnet, hervorragend; vȫrschÆnent, vȫrschÆnende*, vorschinende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorscheinend«, im Licht stehend, im Glanz stehend, erleuchtet, hell, licht, strahlend, vortrefflich, ausgezeichnet

vortrefflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortreffliche -- auf vortreffliche Weise, ahd. redihafto 5, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, vernunftgemäß, auf vortreffliche Weise, auf gehörige Weise

vortrefflicher -- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann, mhd. dunkelbiderman?, st. M.: nhd. scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann

vortrefflicher -- vortrefflicher Mann, mhd. biderbeman*, biderman, st. M.: nhd. Biedermann, ehrbarer Mann, unbescholtener Mann, vortrefflicher Mann

vortrefflicher -- vortrefflicher Schreiber, ahd. guotskrÆbõri* 2, guotscrÆbõri, st. M. (ja): nhd. begabter Schreiber, vortrefflicher Schreiber

Vortrefflicher, an. Šn-õss, M., PN: nhd. Vortrefflicher

vortrefflichere, ahd. fordaræro 21, Adj. Komp.: nhd. erste, vordere, höhere, vortrefflichere, frühere, vorhergehend; furiro 19, Adj. Komp.: nhd. größere, höhere, mehr, bessere, wertvollere, vortrefflichere, vorgesetzt

Vortrefflichkeit, ae. cor-en‑scip-e, st. M. (i): nhd. Wahl, Vortrefflichkeit; cys‑t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. freier Wille, Wahl, Auswahl, das Beste, Auserlesenes, Vortrefflichkeit, Tugend, Güte, Großmut, Freigebigkeit; ge-cor-en‑scip-e, st. M. (i): nhd. Wahl, Vortrefflichkeit

Vortrefflichkeit, ahd. burlÆhhÆ* 5, burlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erhabenheit, Höhe, Vortrefflichkeit; edili (1) 11, st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Vortrefflichkeit, Geschlecht, adlige vornehme Abkunft, Stamm; frumÆgheit 1?, st. F. (i): nhd. Vortrefflichkeit; gidig* 6?, st. N. (a): nhd. Gedeihen, Nutzen, Gewinn, Vortrefflichkeit; giedili* 6, st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Vortrefflichkeit, Geschlecht, vornehme Abkunft, adlige Abkunft; gimuoti* (1) 22, st. N. (ja): nhd. Verlangen, Gnade, Liebe, Wohltat, Vortrefflichkeit; guotÆ 169, st. F. (Æ): nhd. Güte, Gnade, Tugend, Würde, Heil, Freude, Wonne, Glück, Gutes, das Gute, Vorzüglichkeit, Vortrefflichkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Frömmigkeit, Heiligkeit, Bedeutung, Höhe, Größe, Macht, Nutzen, Ertrag, Gewinn, Vorteil; tugid* 79, st. F. (i): nhd. Tugend, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Kraft, Macht, Vortrefflichkeit, Herrschertugend, Stärke (F.) (1); tugidheit* 2, st. F. (i): nhd. Tüchtigkeit, Fähigkeit, Vortrefflichkeit; ubartreffunga* 2, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Vortrefflichkeit, Vorzüglichkeit, Herausragen

Vortrefflichkeit, mhd. biderbicheit, biderbecheit, biderbikeit*, biderbkeit, st. F.: nhd. Ansehen, Tüchtigkeit, Tugendhaftigkeit, Vortrefflichkeit

Vortrefflichkeit, mhd. tiure (3), tiur, tiwere, tiwer, tiuwer, tðre, st. F.: nhd. Kostbarkeit, hoher Wert, Vortrefflichkeit, Teuerung, Wert, vornehme Herkunft

Vortrefflichkeit, mhd. unkust, st. F.: nhd. Bosheit, Falschheit, Hinterlist, gute Art, Vortrefflichkeit; vüretreflÆche*, vürtrefliche (2), st. F.: nhd. Vortrefflichkeit

Vortrefflichkeit, mnd. gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung

Vortrefflichkeit, mnd. õrdichhÐt*. õrdichÐt, õrdicheit, F.: nhd. »Artigheit«, Vortrefflichkeit
-- Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung: mnd. ÐdelhÐt, Ðdelheit, eddelhÐt, F.: nhd. Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn
-- Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens: mnd. Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz

vortrefflichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrefflichste, ahd. fordaræsto 18, fordræsto, Adj. Superl.: nhd. vorderste, erste, höchste, vortrefflichste

vortreffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortreiben, mnd. vȫrdrÆven, st. V.: nhd. »vortreiben«, hinaustreiben (Vieh), austreiben

vortreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortreiben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortreppchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vortreppe, mnd. grõt (1), M., N.: nhd. Grad, Stufe, Treppenstufe, Treppe, Vortreppe, Abstufung, Rang, Stand, Grad in der Mathematik

vortreppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortreten, afries. for-th-stap-a*, for-th-step-p-a, st. V. (6): nhd. vortreten

vortreten, as. for‑th‑far‑an* 1, st. V. (6): nhd. »fortfahren«, vorwärtsschreiten, vortreten

vortreten, ahd. furigõn* 6, anom. V.: nhd. vorübergehen, vorgehen, vortreten, vorangehen, hervortreten, hervorkommen, jemanden übertreffen

vortreten, mhd. hervüregõn*, hervürgõn, herevoregõn, hervürgÐn, herevoregÐn, herfürgõn*, hereforegõn*, hervürgÐn*, herevoregÐn*, an. V.: nhd. herauskommen, hervorkommen, vortreten

vortreten, mhd. voretreten*, vor treten, vortreten, foretreten*, st. V.: nhd. »vortreten«

vortreten, mhd. vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vüretreten*, vürtreten, vür treten, vertreten, füretreten*, fertreten*, st. V.: nhd. »fürtreten«, vortreten, hervortreten, vorrücken, entgegentreten, vertreten (V.), übertreffen

vortreten, mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten; vȫrtrÐden, vȫretrÐden, vortreden, st. V.: nhd. vortreten, auftreten (vor Gericht [N.] [1]), hervorragen, übertragen (V.), überwinden, über die Grenze ausweichen, sich überneigen; værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten

vortreten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortretend, mhd. vüregõnde, vürgõnde, füregõnde*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorgehend, herausgehend, vortretend

vortretende -- vortretende Bastei, mnd. strÆkwÐre, strÆkwÐr, F.: nhd. Streichwehr einer Festung, Brustwehr einer Festung, Flanke einer Befestigungsanlage, vortretende Bastei, Verteidigungsbau, Befestigungswerk

vortreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrillern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrinker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vortritt, mhd. voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel; voretrit*, vortrit, foretrit*, st. M.: nhd. Vortritt, Vortanz; vürebruch*, vürbruch, fürebruch*, st. M.: nhd. Vortritt, Vorrang; vüreganc*, vürganc, vorganc, füreganc*, forganc*, st. M.: nhd. Heraustreten, »Fürgang«, Erscheinen, Vortritt, Vorankommen, Fortgang, Fortschritt, Erfolg

Vortritt, mnd. vȫrgõn* (2), vȫrgõnt, vȫrgangent, vȫrgangend, vorgõndent, vorgõnt, N.: nhd. »Vorgehen«, Vortritt, Vorrang, Übergewicht, Vorgang, Vorbild, Beispiel; vȫrganc, vorgank, M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrtrÐde, st. M.: nhd. Vortritt, Vorrecht
-- Vortritt im Kampf: mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs

vortritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrittsdiplom, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortrittseiferer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vortrittsrecht, mnd. prÐrogõtÆf, F.: nhd. Prärogative, Vorzugsrecht, Vortrittsrecht

vortrittsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortrittzeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortriumph, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrockentrommel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrocknen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrojanisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortrollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrommel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortrommeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrompeten, mnd. vȫrtrammÐten, sw. V.: nhd. »vortrompeten«, vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen

vortrompeten, mnd. vȫrtrumpen, vortrumpen, sw. V.: nhd. vortrompeten, vorausblasen, vormusizieren, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

vortrompeten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortropf, nhd.: nhd. ; L.: DW

vortropp, nhd.: nhd. ; L.: DW

vortrott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrotzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrügen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrumm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortrummeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortrupp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vortuch, mhd. voretuoch, vortuoch, vürtuoch, st. V.: nhd. Vortuch

Vortuch, mhd. vüretuoch*, vürtuoch, fürtuoch*, N.: nhd. »Fürtuch«, Vortuch«

Vortuch, mnd. bÆlegge, N.: nhd. Vortuch, Brusttuch, Serviette

Vortuch, mnd. hantdæk, N.: nhd. Vortuch, Serviette, Handtuch

Vortuch, mnd. vȫrdæk, vordæk, vȫrdouck, M.: nhd. Schürze, Vortuch, Schurzfell; ? vȫrdwÐle, F.: nhd. Vortuch?; vȫrlegge, N.: nhd. Vortuch, Frauenschmuck?, meist kostbar verzierter leinener Brustlatz; vȫrleggels, vȫrlÐgels, N.: nhd. Vortuch, Brustlatz, weiblicher Kopfschmuck
vortuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortuchbandel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortuchbändlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortuchel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vortüchel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortüchlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortüchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vortuhung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortummeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortun, mhd. voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen

vortun, mnd. vȫrdæn, unreg. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorleben, zuvortun, hervortun, hervortreten

vortun, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortünchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortüpfeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vortürmchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortürmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortürmlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorturnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorturner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorturnier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vortuschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vortuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vortypisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorübel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorüben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorüber -- vorüber fliegen, mhd. übervliegen, überfliegen*, st. V.: nhd. »überfliegen«, vorüber fliegen, höher fliegen als, übertreffen, fliegend überfallen (V.), vorbeifliegen, darüberfliegen, überflügeln

vorüber -- vorüber gehen, mhd. vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen

vorüber -- vorüber rauschen, mhd. voreüberdiezen, vorüber diezen, vorobir dÆzen, st. V.: nhd. vorüber rauschen

vorüber sein (V.), mhd. voresÆn*, vor sÆn, vorsÆn, foresÆn*, an. V.: nhd. »vorsein«, vorgesetzt sein (V.), beschützen, schützen vor, vorangehen, führen, vorstehen, überlegen sein (V.), vorgesetzt sein (V.), vorüber sein (V.); vorewesen*, vor wesen, vorwesen, forewesen*, st. V.: nhd. »vorwesen«, beistehen, anwesend sein (V.), vorüber sein (V.); vürewesen*, vürwesen, vür wesen, fürewesen*, st. V.: nhd. vorüber sein (V.), vorbei sein (V.), zu nichte werden, anwesend sein (V.)

vorüber, an. um-fram (2), Adv.: nhd. darüber hinaus, außerdem, vorüber, vorbei

vorüber, ahd. furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus; hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto

vorüber, mhd. ðz (2), ouz, Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan

vorüber, mhd. enwec, inwec, Adv.: nhd. hinweg, fort, weg, vorbei, vorüber, dahin

vorüber, mhd. hinewec*, hinwec, henwec, Adv.: nhd. hinweg, fort, weg, vorüber

vorüber, mhd. voreüber*, vorüber*, vor über, foreüber*, Präp.: nhd. »vorüber«, gegenüber

vorüber, mnd. ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig

vorüber, mnd. vȫr (2), fȫr*, Adv.: nhd. vorne, voran, voraus, vorüber, vorher, zuvor, früher, vorbei, vergangen, verstorben; vȫrbÆ, vorbi, vȫrebÆ, Adv.: nhd. vorbei, vorüber, am Ende, vergangen, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrȫver, Adv.: nhd. vorüber, vorbei, über, hindurch
-- vorüber bei: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für
-- vorüber seiend: mnd. vörgõn* (3), vorgõn, vorgangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vergangen«, abgelaufen, vorüber seiend, vorbei seiend, kürzlich, neulich

vorüber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorüberbeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbegeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbeugen -- sich vorüberbeugen, mnd. nÐdernÆgen, neddernÆgen, st. V.: nhd. sich verneigen, sich vorüberbeugen

vorüberbewegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberblitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbruddeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberbücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdonnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdrehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdröhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdrücken, refl., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberdürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübereilen, anfrk. ov-er-Æl-on* 1, sw. V. (1): nhd. »übereilen«, vorübereilen

vorüberfahren -- an einer Stelle vorüberfahren, mnd. passen (1), sw. V.: nhd. »passen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen

vorüberfahren, ahd. duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen

vorüberfahren, mhd. vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen

vorüberfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorüberflackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberflammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberfließen, ahd. firloufan* 9, red. V.: nhd. verlaufen, vorlaufen, vorauslaufen, überholen, vorübergehen, vorüberfließen; furifliozan* 1, st. V. (2b): nhd. vorbeifließen, vorüberfließen

vorüberfließen, mhd. übervliezen, überfliezen*, über vliezen, st. V.: nhd. vorüberfließen, überlaufen (V.), überfließen, überströmen, überschwemmen, überflüssig sein (V.), Überfluss haben, reichlicher sein (V.) als; vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

vorüberfließen, mnd. vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen)

vorüberflitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberflöszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberflüchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberfluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberfördern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberfrachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübergänglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorübergaukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübergegangen, mhd. vervaren* (2), vervarn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfahren (Adj.), vorübergegangen, verloren gegangen

vorübergehen, got. faúr-ga-g-g-an* 4, defekt. red. unr. V. (3): nhd. vorübergehen, vorbeigehen; þaír-h-ga-g-g-an 11, defekt. red. unr. V. (3): nhd. hindurchgehen, vorübergehen, herumgehen, durchstreifen

vorübergehen, an. lÆ-Œ-a (1), st. V. (1): nhd. fahren, gehen, sterben, vorübergehen; lÆ-Œ-a (2), sw. V.: nhd. vergehen, vorübergehen

vorübergehen, ae. of-cie-r-r-an, of-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. vorbeigehen, vorübergehen, auseinander gehen, verdrehen

vorüber​gehen, ae. of-er‑lío-r-an, of-er-leo-r-an, st. V.: nhd. gehen, übergehen, vorüber​gehen, übertreten

vor​übergehen, ae. s-lÆ-d-an, st. V. (1): nhd. gleiten, schlüpfen, fallen, irren, vor​übergehen

vorübergehen, ae. þan-wÏr-l-an, sw. V.: nhd. vorbeigehen, vorübergehen; þur-h-of-er-far-an, st. V. (6): nhd. vorübergehen, hindurchgehen

vorübergehen, afries. bÆ‑gõ-n* 5, anom. V.: nhd. vorübergehen, vorbeigehen

vorübergehen, anfrk. far-lÆ-th-an* 2, far-lÆ-th-on*, st. V. (1): nhd. vorübergehen

vorübergehen, as. far‑lÆ-th‑an* 1, st. V. (1a): nhd. vorübergehen, verlassen (V.)

vorübergehen, ahd. danagõn* 2, danagÐn*, anom. V.: nhd. fortgehen, weggehen, vorübergehen, herabschreiten, davonschreiten; danagangan* 3, red. V.: nhd. fortgehen, weggehen, vorübergehen, heranschreiten, davonschreiten; duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; firdagÐn* 2, sw. V. (3): nhd. verschweigen, vorübergehen; firfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. vergehen, vorbeigehen, vorübergehen, weggehen, zugrunde gehen, sterben; firgõn* 7, firgÐn*, anom. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, übergehen; firgangan* 7, red. V.: nhd. vorübergehen, vergehen, gehen?, vorwärtsgehen; firloufan* 9, red. V.: nhd. verlaufen, vorlaufen, vorauslaufen, überholen, vorübergehen, vorüberfließen; furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen; furigõn* 6, anom. V.: nhd. vorübergehen, vorgehen, vortreten, vorangehen, hervortreten, hervorkommen, jemanden übertreffen; furigangan 3, red. V.: nhd. vorübergehen, vorangehen; furisenten* 3, sw. V. (1a): nhd. voraussenden, vorausschicken, vorbeigehen lassen, vorübergehen; hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.)

Vorübergehen, mhd. durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen; durchzoc, st. M.: nhd. Durchzug, Vorübergehen

Vorübergehen, mhd. hinscheidunge, st. F.: nhd. Hinscheiden, Sterben, Tod, Vorübergehen, Auszug

vorübergehen, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

vorübergehen, mhd. übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in; umbekomen, umbe komen, st. V.: nhd. jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen, vorübergehen, zu Ende gehen, umkommen, sterben, um etwas kommen, herankommen, herumkommen, Runde machen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; verlÆden, ferlÆden*, st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden; vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; vüregevaren*, vürgevaren, vürgevarn, vurgevaren, vuregevaren, füregefaren*, furgefaren*, furegefaren*, st. V.: nhd. vorbeigehen, vorbeigehen an, vorbeiziehen, vorübergehen, vorgehen, vorangehen, vermeiden; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vürewerden*, vürwerden, vür werden, vurwerten, vurewerten, fürwerden*, furwerten*, furewerten*, st. V.: nhd. »fürwerden«, vorübergehen, enden, zugrundegehen, verderben, sterben; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen
-- unbenutzt vorübergehen lassen: mhd. vernützen, vernutzen, fernützen*, sw. V.: nhd. »vernützen«, aufbrauchen, verbrauchen, unnütz brauchen, unbenutzt vorübergehen lassen
-- vorübergehen lassen: mhd. verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen

vorübergehen, mnd. hengõn, hÐngõn, V.: nhd. hingehen, dahingehen, vorübergehen, entlanggehen, hergehen; hennegõn, V.: nhd. hingehen, dahingehen, vorübergehen, entlanggehen, hergehen

vorübergehen, mnd. lÆden (1), st. V.: nhd. gehen, vorübergehen, vergehen, vorankommen; ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

Vorübergehen, mnd. ȫverlÆdenthÐt*, ȫverlÆdentheit, mnd.?, F.: nhd. Vorübergehen, Vergänglichkeit
vorübergehen, mnd. vȫrbÆgõn, vorbÆgõn, V.: nhd. vorbeigehen, vorübergehen, ablaufen, verstreichen, nicht befolgen, übergehen (V.), auslassen, vermeiden; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vörglÆden*, vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

vorübergehend -- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen, mhd. anevelle, anefelle*, st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

vorübergehend lagern (Salz), mnd. pæwsen, sw. V.: nhd. vorübergehend lagern (Salz), umschlagen

vorübergehend, ae. hwÆ-l-en, Adj.: nhd. vorübergehend; hwÆ-l-wend-lic, Adj.: nhd. zeitweise, vorübergehend

vorübergehend, ahd. wÆlÆn* 3, Adj.: nhd. vorübergehend, zeitweilig, zeitlich, wankelmütig

vorübergehend, mhd. unbelÆbelich*, unbelÆplich, unblÆplich, unblÆbelich, Adj.: nhd. »unbleiblich«, nicht bleibend, vorübergehend, vergänglich; vlüzzic, flüzzic*, vlüzzec, flüzzec*, Adj.: nhd. flüssig, fließend, sich ergießend, vorübergehend, unbeständig, flüchtig, rheumatisch

vorübergehend, mnd. vȫrbÆgenclÆk, vorbÆgenclÆk, verbygenlick, Adj.: nhd. vorübergehend, vergänglich, flüchtig
-- vorübergehend aufhalten: mnd. vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme)

vorübergehender -- leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Vorübergehendes -- schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

vorübergeher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorübergehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorübergischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorübergleiten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorüberglühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübergreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübergrinsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübergroszvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhaster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhin, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorüberhinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberholen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhopsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhören, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhuschen, ahd. wipfæn* 1, wiphæn*, sw. V. (2): nhd. eilen, huschen, vorüberhuschen, wippen, umherstreifen

vorüberhuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberhutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberjubeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorüberkehren, mhd. vürekÐr*, vürkÐr, fürekÐr*, st. M.: nhd. »Fürkehr«, Vorüberkehren, Fortfliehen

vorüberkehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberklagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkleppern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberklingeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberknixen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkollern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkommen, ahd. furifaran 38, st. V. (6): nhd. »vorfahren«, zuvorkommen, vorübergehen, passieren, vorüberkommen, hindurchziehen, durchziehen, jemandem vorausgehen, voranschreiten, vor jemandem gehen, vor jemandem hergehen

vorüberkönnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkräuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlächeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlagern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberlaufen, mhd. verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

vorüberlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlegen, vor-überlegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorüberlegt, mhd. Ðbedaht, (Part Prät.=)Adj.: nhd. »ehebedacht«, vorüberlegt, vorbedacht

vorüberleiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberlocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübermarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübermüssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberpassieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberpassierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorüberpflügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberpilgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberplätschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberpoltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberpreschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberpritschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberprunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberradeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrascheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberraufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrauschen, mhd. verrðschen, ferrðschen*, sw. V.: nhd. vorüberrauschen

vorüberreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorüberreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrieseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrücken, trans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberrutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschäkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberscherzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschieben, trans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschiffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorüberschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschlendern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschleppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschlüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschmettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschnauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschnaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschnurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberschwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersegeln, mnd. ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen
vorübersegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberseglung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorübersetzen, vor-übersetzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorüberspazieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersprudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstolpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstrudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübersurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertorkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorübertraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertragen, mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

vorübertragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrappeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberträumen, trans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrippeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübertrotten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwanderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorüberwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberweiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwelken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwirbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwünschen, trans., nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberwuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberzerren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorüberzeugung, vor-überzeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorüberzucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberzücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberzufahren -- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

vorüberzug, M.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorüberzwicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorübungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorübungsplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorübungsschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorübungsschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorübungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorufer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorunerhört, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorunter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorunter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorunterbramsegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorunterhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorunterkehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

voruntermarssegel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorunterneigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorunterst, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorunterstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

voruntersuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorurkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorurlaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorurteil, got. faúr-dæ-m-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 50,3): nhd. Vorurteil

Vorurteil, ahd. firmeinida 2?, st. F. (æ): nhd. Vorschrift, Bestimmung, Vorurteil; firmeinidÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Vorschrift, Bestimmung, Vorurteil; gimerrida* 1, st. F. (æ): nhd. Hindernis, Vorurteil

Vorurteil, mhd. voreurteile*, vorurteile, foreurteile*, st. F.: nhd. »Vorurteil«, richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht

vorurteil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorurteilen -- mit Vorurteilen behaftet, mhd. urteileht, urteleht, Adj.: nhd. entschieden, fest im Urteil, mit Vorurteilen behaftet

vorurteilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorurteilich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorurteilicht, vorurteilig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorurteilsalbernheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorurteilsanstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorurteilsbrille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorurteilsmenschheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorurteilsnebel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorurteilsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorurteilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorvater, mhd. altvater, altfater*, st. M.: nhd. Altvater, Greis, Einsiedler, Patriarch, Vorvater

Vorvater, mhd. vorevater*, vorvater, forefater*, M.: nhd. »Vorvater«, Vorgänger

Vorvater, mnd. vȫrvõder, vorvader, M.: nhd. »Vorvater«, Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater

Vorvater, mnd. vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn
vorvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorvaterehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorväterlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvaterstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorvaterwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorvaterzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverdauen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverdient, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorverehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorvereinbarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorverfassen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverfassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverfügung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorvergangen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvergangenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverhandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorverhandlung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorverhör, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorverjüngung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverjüngungshorst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorverkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorverkäufer, mhd. vürekoufÏre*, fürekoufÏre*, vürköufer, fürkoufer*, st. M.: nhd. »Fürkäufer«, Vorwegkäufer, Vorverkäufer, Vorkäufer

vorverkleinern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverkünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverkünderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverkündigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverkündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverkündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorverlegen, ahd. giÐren* (3) 1, sw. V. (1a): nhd. zeitlich früher legen, vorverlegen
-- zeitlich vorverlegen: ahd. ? gifruoen* 1, sw. V. (1a): nhd. früh kommen, zeitlich vorverlegen?

vorverlegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverlesen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorverlobung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorvermachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorvermächtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorvermählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorvermeldet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorvernehmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorvernunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorvernünfteln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverordnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverpflichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorversehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorverständigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverstrichen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorversuchen, mhd. voreversuochen*, vorversuochen, forefersuochen*, st. N.: nhd. »Vorversuchen«, Kostprobe

vorversuchen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorverteilen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorverübt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorverurteilt, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorverwandt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorverwundet, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorverzehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorveste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vörvestÏre, mnd. vorvester, M.: nhd. vörvestÏre

vorvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vórvoraufrichten, aufrichten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorvorder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorvordere, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorvorderer, mhd. vorevordere*, vorvordere, vorvorder, forefordere*, sw. M.: nhd. »Vorvorderer«, Vorfahre, Ahn, Vorgänger, Amtsvorgänger

vorvördrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvorfahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorvorgänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorvorgestern, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorvorgestrig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvorgroszeltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorvorhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorvorhergehend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvorig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvorletzt, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorvorrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwachen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwachs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwachsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwachstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorwacht, mhd. vorewahte*, vorwaht, forewahte*, st. F.: nhd. »Vorwacht«, Wacht vor Mitternacht

vorwacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwackeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwaffnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwagen -- sich vorwagen, mhd. erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen

vorwagen -- sich vorwagen, mhd. voregenenden, vorgenenden, vor genenden, foregenenden*, sw. V.: nhd. sich vorwagen, sich erkühnen

vorwagen -- sich zu weit vorwagen, mnd. vörstÆgen*, vorstÆgen, st. V.: nhd. »versteigen«, übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)

vorwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwägen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwählicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwahlversammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwahr, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwähren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwahrhalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwaise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorwald, mhd. vüreholz*, vürholz, vorholz, füreholz*, forholz*, st. N.: nhd. Vorwald, Waldsaum, Waldrand, Unterholz

vorwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwaldgegend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwallen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwallung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwalten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwalze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwälzen, got. faúr-wal-w-jan* 1, sw. V. (1), m. instrum. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 156,1): nhd. vorwälzen, davorwälzen

vorwalzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwälzen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwalzwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorwand, got. in-il-æ* 4, sw. F. (n): nhd. Entschuldigung, Vorwand, Gelegenheit

Vorwand, an. for-õtt-a, sw. F. (n): nhd. Vorwand, Begründung; for-urt-ir, F. Pl.: nhd. Vorwand, Begründung

Vorwand, afries. fund-e‑nisse 4, find-e-nisse, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Vorwand; in-find-elsa 1, sw. M. (n): nhd. Einrede, Vorwand, Finte; in-find-e-nisse 9, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Einrede, Vorwand, Finte; in‑find‑inge 114, in-fund-inge, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Einrede, Ausflucht, Vorwand, Finte; in-fund-e-nisse 1, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Einrede, Vorwand, Finte

Vorwand, ahd. anafrista* 1, sw. F. (n): nhd. Gelegenheit, Vorwand; anafristunga* 6, st. F. (æ): nhd. Gelegenheit, Vorwand; antsaga* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Anlass, Vorwand; bifang* 18, st. M. (a?, i?): nhd. Umkreis, Umzäunung, Gemeinschaft, Vorwand, Inhalt, Zeitpunkt; bihabannessi* 2, bihabannissi*, st. N. (ja): nhd. Schein, Vorwand, Deckmantel; bihabÐtÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Aufenthalt, Vorwand, Zurückhalten; bihebida* 6, st. F. (æ): nhd. Aufenthalt, Innehabung, Regel, Ordensregel, Bewahrung, Einhaltung, Richtschnur, Enthaltsamkeit, Vorwand, Besitz, Besitztum; firskrenkida* 1, firscrenkida*, st. F. (æ): nhd. Ausflucht, Vorwand, Winkelzug, Tücke; firtarkenitÆ* 8?, firterkinitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vorwand, Verhüllung, Deckmantel, Anstrich; forabritunga 2, st. F. (æ): nhd. Vorwand, Deckmantel; frist (1) 88, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zeit, Frist, Augenblick, Zeitraum, bestimmte Zeit, Zeitpunkt, Gelegenheit, Möglichkeit, Aufschub, Zögern, Vorwand; furiwiftida* 1, st. F. (æ): nhd. Vorwand; gihabida* 8?, st. F. (æ): nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Erscheinung, Aussehen, Beschaffenheit, Lage, Zustand, Vorwand; gitarna* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Vorwand; gitarnitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Vorwand; liz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Vorgeben, Vorwand; ursaga* 2, st. F. (æ): nhd. Aussage, Ausrede, Vorwand, Grund
-- einen Vorwand gebrauchen: ahd. furidekken* 1, furidecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. verdecken, verhehlen, vorschieben, einen Vorwand gebrauchen

Vorwand, mhd. behelfe* (1), behelf, st. M.: nhd. Ausflucht, Vorwand, fester Ort, Zuflucht, Behelf, Hilfe, Beistand; bivanc, bifanc*, st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt

Vorwand, mhd. nebelmentellÆn*, nebelmentlÆ, st. N.: nhd. »Nebelmäntellein«, Vorwand, Bemäntelung

Vorwand, mhd. urzal 1, st. F.: nhd. Ausrede, Vorwand; vüregebunge*, vürgebunge, füregebunge*, st. F.: nhd. »Fürgebung«, Vorgabe, Maßgabe, Vorgebung, Vorwand; wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand

Vorwand, mnd. afleggen* (2), afleggent, N.: nhd. Vorwand; bedeckelse, bedeckels, M., N.: nhd. Decke, Umhüllung, Vorwand; behelp, behulp, M.: nhd. »Behelf«, Hilfe, Unterstützung, Vorwand, Ausrede; behelperÐde, behulperÐde, beholperÐde, F.: nhd. Ausrede, Vorwand; behelpinge, behülpinge, F.: nhd. Hilfe, Beistand, Entschuldigung, Vorwand, Ausflucht; beschæninge, F.: nhd. Schonung, Schutz, Beschönigung, Vorwand; beschüddinge, F.: nhd. Schutz, Vorwand; beschðringe, F.: nhd. Beschützung, Bedeckung, Beschattung, Entschuldigung, Vorwand; beschut, Sb.: nhd. Schutz, Vorwand; beschüttinge, F.: nhd. Schutz, Vorwand; bÆsõke, F.: nhd. Vorwand, Nebensache

Vorwand, mnd. occasune*, ockesune, mnd.?, F.: nhd. gelegentliche Ausflucht, Vorwand; ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber

Vorwand, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; schüttinge (2), F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

Vorwand, mnd. vördecke*, vordecke, vordeck, N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen (M.), Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand; vördecksel*, vordeksel, vordexel, N.?: nhd. Vorwand; vȫrwendinge, F.: nhd. Vorwand, Ausrede
vorwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwandeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwänden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwandern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwandgestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwandgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwandlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwandlos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwandsdeckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwandsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwanken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwanst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwant, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwar, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwarde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärmekammer, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärmekessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärmemuffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärmen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwärmepfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärmeraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärmerinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärmerohr, N.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärmeröhre, F.;, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärmezone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärmezweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwarne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwarnen, ae. for-e-man-ian, sw. V. (2): nhd. vorwarnen

vorwarnen, mhd. vorewarnen, vor warnen, sw. V.: nhd. »vorwarnen«

vorwarnen, mhd. vürewarnen*, vürwarnen, fürwarnen*, sw. V.: nhd. »fürwarnen«, vorwarnen, voraus verwarnen

vorwarnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwarner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwarnicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwarnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwart, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärt, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwart, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwarten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwärter, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwarter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtig, Adj. und nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwärtlichen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärtlig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwärtligen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärts -- Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mnd. strÆden (1), sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen

vorwärts -- Beschäftigter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt, mnd. prõmschǖvÏre*, prõmschǖver, M.: nhd. Beschäftigter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt
vorwärts -- vorwärts bringen, mhd. ervrümen, erfrümen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, vorwärts bringen

vorwärts -- vorwärts bringen, mnd. vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern; vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben; vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrden (1), sw. V.: nhd. vorwärts bringen, fördern, betreiben; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; værtvȫrderen, sw. V.: nhd. vorwärts bringen, stützen, fördern; vörvȫrderen* (1), vorvȫrderen, vorvȫrdern, vorvürderen, sw. V.: nhd. fördern, begünstigen, vorwärts bringen, erhöhen, steigern, zustande bringen, betreiben, bewerkstelligen, erlangen, erreichen

vorwärts -- vorwärts drängen, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

vorwärts -- vorwärts dringen, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

vorwärts -- vorwärts führen, mhd. menen (1), mennen, meinen, sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menen (2), mennen, sw. V.: nhd. »mahnen«, vorwärts treiben, vorwärts führen; menigen (2), meinigen, sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen

vorwärts -- vorwärts gehen, mhd. lingen (2), st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen

vorwärts -- vorwärts gehen, mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten

vorwärts -- vorwärts kommen, mhd. lingen (2), st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen

vorwärts -- vorwärts kommen, mnd. vȫrspȫden***, sw. V.: nhd. fördern, vorwärts kommen; værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten; værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten; værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

vorwärts -- vorwärts kommend, mnd. vȫrspȫdich, Adj.: nhd. vorwärts kommend, vorwärtsführend, förderlich, glücklich, erfolgreich, gedeihlich

vorwärts -- vorwärts rücken, mhd. rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

vorwärts -- vorwärts rücken, mnd. vȫrrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. vorrücken, vorwärts rücken, weiter ziehen, stellen, am Fortziehen verhindern

vorwärts -- vorwärts schaffen, mhd. ervrümen, erfrümen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, vorwärts bringen

vorwärts -- vorwärts schaffen, mnd. vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen

vorwärts -- vorwärts schnellen, mnd. wippen, sw. V.: nhd. »wippen«, aufbewegen und niederbewegen, schaukeln, schwanken, aufheben und niederheben, vorwärts schnellen

vorwärts -- vorwärts stürmen, mhd. stürmen (1), sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

vorwärts -- vorwärts treiben, mhd. menen (1), mennen, meinen, sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menen (2), mennen, sw. V.: nhd. »mahnen«, vorwärts treiben, vorwärts führen; menigen (2), meinigen, sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen

vorwärts -- vorwärts über, mnd. nǖle, nðgel, nigel, nǖl, Adv.: nhd. vornüber, vorwärts über, nach vorn geneigt
vorwärts -- vorwärts ziehen, mhd. anemenen*, ane menen, sw. V.: nhd. vorwärts ziehen, führen

vorwärts bewegen (Zugvieh), mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

vorwärts, idg. *per- (2A), Präp.: nhd. vorwärts, über, hin​aus, durch; *peri-, Präp.: nhd. vorwärts, über, hinaus, durch; *pro, *præ, Präp.: nhd. vorwärts, vorn, voran; *prÅøo-, Präp.: nhd. vorwärts, vorn

vorwärts, germ. *frama-, *framaz, Adv., Adj.: nhd. vorwärts, voranstehend, hervorragend; *furþa, Adv.: nhd. fort, vorwärts
-- sich vorwärts bewegen: germ. *skewjan, germ.?, sw. V.: nhd. sich vorwärts bewegen, geschehen
-- vorwärts streben: germ. *tu-, germ.?, V.: nhd. vorwärts streben, streben

vorwärts, got. *fru-m-a-þ?, Adv.: nhd. vorwärts

vorwärts, an. fra-m, Adv.: nhd. vorwärts; fra-m-an, Adv.: nhd. vorn, vorwärts
-- schnell vorwärts treiben: an. s-ky-n-d-a, sw. V. (1): nhd. schnell vorwärts treiben
-- sich vorwärts bewegen: an. vaŒ-a, sw. V.: nhd. waten, sich vorwärts bewegen, im Gebrauch sein (V.)
-- sich vorwärts schleppen: an. slo-Œ-r-a, sw. V.: nhd. sich vorwärts schleppen
-- vorwärts schieben: an. ot-a, sw. V. (2): nhd. vorwärts schieben, drohen

vorwärts, ae. be-for-an (2), Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; for-an (2), for-an-e, Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; for-þ (1), Adv.: nhd. fort, vorwärts, von hinnen, von dannen, beständig, noch, in Zukunft, sogleich; fur-þ-or, fur-þ-ur, Adv.: nhd. fürder, weiter, vorwärts, später, mehr, höher, stärker, länger; g’gn‑um, Adv.: nhd. fort, vorwärts, geradeaus, dahin
-- vorwärts bewegen: ae. õ-s-tyr-ian, õ-s-tir-ian, sw. V. (1): nhd. erregen, bewegen, vorwärts bewegen, erheben, erregt werden, anstacheln, sich ärgern
-- vorwärts bringen: ae. for-þ-ber-an, st. V. (4): nhd. vorwärts bringen, erzeugen
-- vorwärts gehen: ae. cie-r-r‑an, ce-r-r-an*, cÏ-r-r-an*, ci-r-r-an*, cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, (sich) unterwerfen; ge-cie-r-r‑an, ge-ceo-r-r-an, ge-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, sich bekehren, sich besinnen, sich unterwerfen
-- vorwärts kommen: ae. for-e-ge-weax-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorwärts kommen, fortschreiten; for-þ-be-cu-m-an, st. V. (4): nhd. vorwärts kommen; fra-m‑ian, sw. V. (1?): nhd. nützen, Nutzen haben, vorwärts kommen
-- vorwärts schauen: ae. for-þ-læc-ian, sw. V. (2): nhd. vorausschauen, vorwärts schauen
-- vorwärts stoßen: ae. for-þ-scðf-an, st. V. (2): nhd. vorwärts stoßen, forttreiben, weiter treiben, wegstoßen
-- vorwärts strebend: ae. fðs, Adj.: nhd. vorwärts strebend, begierig, eifrig, bereit, geneigt, willig, eilig, erwartend, tapfer, edel, dem Tode nahe

vorwärts, afries. for-a-war-th 1 und häufiger?, Adv.: nhd. vorwärts; for-th 19, Adv.: nhd. fort, vorwärts, weiter, ferner

vorwärts, as. for‑th 88, Adv.: nhd. vorwärts, hervor, fort, fortan, sofort, weiter; for‑th‑war‑d* 12, for-th-ward-es, for-ward-es*, Adv.: nhd. vorwärts, fortan; for‑th‑wer‑d* 3, for-th-wer‑d-es*, Adv.: nhd. vorwärts, fortan

vorwärts, ahd. anawert* (2) 11, Adv.: nhd. »anwärts«, fort, vorwärts, fortan; ferrær 3, Adv. Komp.: nhd. weiter, vorwärts; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; frammort 23, framwort*, frammert, Adv.: nhd. weiter, hin, vorwärts, da, dahin, aufwärts, weiterhin, ferner, fernerhin, nachher, fortan, hierauf; frammortes 6, frammertes, Adv.: nhd. vorwärts, weiter, weiterhin, fortan, hin, dahin; furiwertes* 1?, Adv.: nhd. vorwärts, weiterhin, in Zukunft
-- vorwärts geneigt: ahd. framhald* (1) 9?, Adj.: nhd. vorwärts geneigt, geneigt, zugeneigt, vorwärtsgerichtet, kopfüber stürzend

vorwärts, mhd. herevüre*, hervür, herfür*, herfüre*, Adv.: nhd. »hervor«, heraus, herbei, nach vorn, vorwärts, dafür, davor; herwert, Adv.: nhd. vorwärts; hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an
-- vorwärts schaffen: mhd. gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gevrümen, gefrümen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, bewirken, tun, bestellen, stiften (V.) (1), beibringen, leisten, erfüllen

vorwärts, mhd. vore* (1), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Adv.: nhd. vor, vorn, vorwärts, voran, voraus, vorher, früher, im voraus, zuvor; vort (1), fort*, Adv.: nhd. »fort«, vorwärts, vor, weiter, fortan, künftig, zukünftig, außerdem; vorten (1), forten*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter, fortan; vram (2), fram*, Adv., Präf.: nhd. weit, hinab, vorwärts, fort, sofort, sogleich; vramert, framort, Adv.: nhd. vorwärts, voran, weiter; vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später; woldan* (1), woldõn, wol dan, woledõn, waledõn, waldõn, (Part. Prät.=)Interj.: nhd. »wohldann«, wohlauf, vorwärts; zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; zuowart, zðwart, Adv.: nhd. »zuwärts«, vorwärts
-- fassen und vorwärts schaffen: mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten
-- mehr vorwärts: mhd. vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen
-- nicht vorwärts kommen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)
-- räumlich und zeitlich vorwärts: mhd. vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später
-- scheu vorwärts springend: mhd. vüreschellic*, füreschellic*, vürschellic, fürschellic*, Adj.: nhd. scheu vorwärts springend
-- über die Kräfte vorwärts treiben: mhd. verjagen, vorjagen, ferjagen*, sw. V.: nhd. verjagen, trennen, trennen von, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben in, vertreiben von, in die Flucht schlagen, in die Flucht jagen, über die Kräfte vorwärts treiben, sich jagend zu sehr anstrengen, sich jagend verirren
-- vollständig vorwärts dringen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen
-- vorwärts bringen: mhd. vremen, fremen*, sw. V.: nhd. vollführen, vorwärts bringen, vorwärts schaffen; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen
-- vorwärts eilen: mhd. vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen
-- vorwärts führen: mhd. vüreleiten*, füreleiten*, vüre leiten*, füre leiten*, vürleiten*, fürleiten*, vür leiten, für leiten*, sw. V.: nhd. »fürleiten«, nach vorn führen, vorwärts führen
-- vorwärts gehen: mhd. vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- vorwärts gehen mit: mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- vorwärts gehend: mhd. voregõnde, vorgõnde, foregõnde*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorgehend, vorwärts gehend
-- vorwärts kommen: mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen; vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen
-- vorwärts schaffen: mhd. vremen, fremen*, sw. V.: nhd. vollführen, vorwärts bringen, vorwärts schaffen; vrümen, frümen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, tun, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, beibringen, leisten, nützen, ausführen, förderlich sein (V.)
-- vorwärts trachtend: mhd. vüretrehtic*, vürtrehtic, füretrehtic*, Adj.: nhd. »fürträchtig«, vorwärts trachtend, hinstrebend, vorbedacht, behutsam
-- vorwärts tragen: mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen
-- weiter vorwärts: mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan

vorwärts, mhd. vram (1), fram*, Adj.: nhd. »vorwärts«

vorwärts, mnd. anewõrdes, õnwõrdes, anwÐrdes, annewõrdes, Adv.: nhd. anwärts, vorwärts

vorwärts, mnd. hÐrvȫr, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor; hÐrvȫre, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor; hÐrvært, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor
-- sich mühsam vorwärts bewegen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen
-- sich vorwärts schleppen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen
-- vorwärts bringen: mnd. hȫgen (1), hogen, hoygen, hoyen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher machen, höher legen, höher bauen, aufmauern, aufeinander packen, höher setzen, hinaufsetzen, höher bringen, vervollkommen, fördern, vorwärts bringen, höher werden
-- vorwärts kommen: mnd. gedÆen (1), gedigen, st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen; hÐrvȫrbrÐken, st. V.: nhd. emporbringen, vorwärts kommen; hÐrvȫrebrÐken, st. V.: nhd. emporbringen, vorwärts kommen; hÐrvȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts kommen, gut voran kommen; hÐrvȫrgõn, st. V.: nhd. vorwärts kommen, gut voran kommen
-- vorwärts schaffen: mnd. gevȫrderen, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, befördern, vorwärts schaffen

vorwärts, mnd. tæbevȫren*, tobevoren, mnd.?, Adv.: nhd. zuvor, vorher, vorab, vorwärts; tævȫrens*, tovorens, mnd.?, Adv.: nhd. vorwärts, zuvor, vorher
vorwärts, mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrdan, vordan, vordanne, Adv.: nhd. fortan, weiter, weiterhin, vorwärts, fürder, sodann, in Zukunft, alsbald, ferner, hinfort; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrens, Adv.: nhd. vorwärts, vorne; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft; vȫrwõrt (1), Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne; vȫrwõrts, vorwertes*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter ab, nach vorn, voran, voraus; vȫrwÐrt (1), vȫrwært, Adv.: nhd. vorwärts, nach vorn, voran, voraus, vorne
vorwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärts... (betontes Präfix), mnd. vȫr... (4), vȫre..., vær..., võr..., vür..., fȫr...*, Präf.: nhd. vor... (betontes Präfix), hervor... (betontes Präfix), vorwärts... (betontes Präfix), vorher... (betontes Präfix), voraus... (betontes Präfix)
vorwärtsahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsaufwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsbeuger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsbewegen -- sich vorwärtsbewegen, germ. *skaujan?, germ.?, sw. V.: nhd. sich vorwärtsbewegen

vorwärtsbewegen, ahd. forairweggen* 1, sw. V. (1b): nhd. vorwärtsbewegen, aufrücken lassen

vorwärtsbewegend -- sich rasch vorwärtsbewegend, an. ‡r-skrei-Œ-r, Adj.: nhd. sich rasch vorwärtsbewegend

vorwärtsbewegend -- sich vorwärtsbewegend, germ. *skraiþa-, *skraiþaz, *skraida‑, *skraidaz, germ.?, Adj.: nhd. sich vorwärtsbewegend

Vorwärtsbewegung, mhd. wanc (1), st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg
-- Vorwärtsbewegung machen: mhd. wanken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen

vorwärtsbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsbewegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsbringen, an. fram-ber-a, st. V. (4): nhd. vorwärtsbringen, fortbringen, vorbringen

vorwärtsbringen, ae. for-e-br’-ng-an, sw. V. (1): nhd. vorwärtsbringen, fortbringen

vorwärtsbringen, ahd. furitragan* 3, st. V. (6): nhd. voraustragen, auftragen, nähren, vorwärtsbringen, fördern

vorwärtsdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorwärtsdrängen, germ. *fruwiþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Vorwärtsdrängen, Blühen

vorwärtsdrängen, mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

vorwärtsdrängen, mnd. værtdringen, st. V.: nhd. vorwärtsdrängen

vorwärtsdreher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsdrehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsdringen, mhd. durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen

vorwärtseilen, ae. õ-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. auspressen, vorwärtseilen, ausbrechen

vorwärtseilen, ahd. gõhæn* 14?, sw. V. (2): nhd. sich eilen, sich beeilen, vorwärtseilen, hastig zusammenraffen

vorwärtseilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtseinschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsenthusiast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsfallen, ae. for-e-feal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. vorwärtsfallen, niederfallen

vorwärtsfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsführen, ae. for-þ‑h’b-b-an, st. V. (6): nhd. vorwärtsführen; for-þ‑weg-an, st. V. (5): nhd. vorwärtsführen

vorwärtsführen, ahd. framfuoren* 4, sw. V. (1a): nhd. fortführen, beseitigen, vorwärtsführen, fortfahren, vorrücken

vorwärtsführend, mnd. vȫrspȫdich, Adj.: nhd. vorwärts kommend, vorwärtsführend, förderlich, glücklich, erfolgreich, gedeihlich

vorwärtsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsgehen, ae. s-æþ-cu-m-an, st. V. (4): nhd. vorwärtsgehen, fortgehen, hervorgehen

vorwärtsgehen, ahd. firgangan* 7, red. V.: nhd. vorübergehen, vergehen, gehen?, vorwärtsgehen

Vorwärtsgehen, mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

vorwärtsgehen, mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

vorwärtsgerichtet, ahd. framhald* (1) 9?, Adj.: nhd. vorwärts geneigt, geneigt, zugeneigt, vorwärtsgerichtet, kopfüber stürzend

vorwärtsjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtskommen, germ. *lengan, germ.?, st. V.: nhd. vorwärtskommen, gelingen

vorwärtskommen, got. ga-þei-h-an* 2, st. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vorwärtskommen, hervorsprießen, wachsen (V.) (1), zunehmen

vorwärtskommen, an. mun-a (2), sw. V.: nhd. Unterschied machen, vorwärtskommen

vorwärtskommen, ae. for-þ-gõ-n, anom. V.: nhd. weitergehen, vorwärtskommen, gelingen, erfolgreich sein (V.)

vorwärtskommen, ahd. framdÆhan* 8, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), vorrücken, sich vermehren, voranschreiten, vorwärtskommen, vollbringen; gidÆhan* 18, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), anwachsen, hinauswachsen, übertreffen, fortschreiten, voranschreiten, vorwärtskommen, vonstatten gehen, erwachsen (V.)

Vorwärtskommen, mnd. vȫrspæt, vȫrspoet, N., F.: nhd. Vorwärtskommen, Fortgang, Gelingen, Glück, Förderung, Beistand, Erfolg, Gedeihen; værtdracht*, mnd.?, F.: nhd. Vorwärtskommen, Fortgang; værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung
-- Abgeordneter der das Vorwärtskommen einer Arbeit zu beaufsichtigen hat: mnd. vȫrdereshÐre*, vȫrdershÐre, M.: nhd. Abgeordneter der das Vorwärtskommen einer Arbeit zu beaufsichtigen hat

vorwärtskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtslich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsmarsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsneigen, an. g-nap-a, sw. V.: nhd. vorwärtsneigen, überhängen

vorwärtsneigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsrinnen, ae. for-e-ri-n-n-an, for-e-ier-n-an, st. V. (3a): nhd. vorwärtsrinnen, ausrinnen

vorwärtsruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsrückwärts, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschlendern, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschreiten, as. for‑th‑far‑an* 1, st. V. (6): nhd. »fortfahren«, vorwärtsschreiten, vortreten

vorwärtsschreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschwenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtssehen, mhd. vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen

vorwärtssehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtssignal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsspringen, mnd. vȫrspringen, st. V.: nhd. »vorspringen«, vorwärtsspringen, hervorspringen

vorwärtsstaffelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsstaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorwärtsstrebender, mnd. upklimmÏre*, upklimmer, mnd.?, M.: nhd. »Aufsteigender«, Emporsteigender, Vorwärtsstrebender

vorwärtsstrebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsströmen -- mit Kraft vorwärtsströmen, an. by-s-ja, sw. V.: nhd. mit Kraft vorwärtsströmen, heftig hervorströmen

Vorwärtsstürmen -- schnelles Vorwärtsstürmen, an. hvata-bðs-s, st. M. (a): nhd. schnelles Vorwärtsstürmen

Vorwärtsstürmen, an. *bðss (2), M.: nhd. Vorwärtsstürmen

vorwärtsstürmen, an. þeyt-a, sw. V.: nhd. schreien machen, blasen, vorwärtsstürmen

Vorwärtsstürmen, ahd. framfart* 1, st. F. (i): nhd. Fortschritt, Erfolg, Anrücken, Vorwärtsstürmen, Heranstürmen

Vorwärtsstürmen, mnd. vȫrstorm, M.: nhd. »Vorsturm«, Vorwärtsstürmen, Belagerungssturm

vorwärtsstürzen, an. eis-a (2), sw. V. (2): nhd. vorwärtsstürzen
-- blindlings vorwärtsstürzen: an. fla-n-a, sw. V.: nhd. blindlings vorwärtsstürzen

vorwärtsstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtstaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtstraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtstreiben, an. þeys-a, sw. V. (1): nhd. vorwärtstreiben

vorwärtstreiben, ahd. jagæn* 47, sw. V. (2): nhd. jagen, treiben, verfolgen, hetzen, vorwärtstreiben, nachstellen, fangen, in die Flucht schlagen, vertreiben, verbannen; ðftrÆban* 3, st. V. (1a): nhd. erhöhen, stromaufwärts treiben, vorwärtstreiben, hervorstehen lassen

vorwärtstreiben, mnd. værtdrÆven, st. V.: nhd. »forttreiben«, vorwärtstreiben, betreiben, vorantreiben, fortsetzen, fördern

Vorwärtstreiben, mnd. vȫrderinge (1), vürderinge, F.: nhd. Förderung, Vorwärtstreiben, Unterstützung, Vorschub, Hilfe, Unterstützung, Ausbesserung

vorwärtstreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtsumdrehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtswälzen -- sich vorwärtswälzen, mnd. schülpen, sw. V.: nhd. schwappen, sich vorwärtswälzen, quellen, eine Flüssigkeit stark hin und her bewegen, eine Flüssigkeit so schütteln dass sie überzufließen droht

vorwärtsweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtswender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtswendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwärtswerfen, ae. for-e-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. vorwärtswerfen, vorwerfen; ðt-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. vorwärtswerfen, vorwerfen

vorwärtswissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtszieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwärtszielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwärtszug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwäsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwaschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwaschtrommel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorwasser, mnd. vȫrwõter, vorwater, N.: nhd. »Vorwasser«, Vorausteil am Solewasser, Maß Sole das jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll

vorwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwaten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwatscheln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorwechsel, mhd. vürewehsel*, vürwehsel, fürwehsel*, st. M.: nhd. »Vorwechsel«, Agio und Provision

Vorwechsel, mnd. vȫrwessele*, vȫrwesle, vȫrewesle, F.: nhd. »Vorwechsel«, Aufgeld beim Wechselgeschäft, Agio
vorwechsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwechsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwedeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweg -- vorweg kaufen, mhd. vürekoufen*, fürekoufen*, vürkoufen, fürkoufen*, sw. V.: nhd. »fürkaufen«, vorweg kaufen, vorkaufen

vorweg, mhd. vorewege*, vorwege, Adj.: nhd. »vorweg«, vorausgehend

vorweg, mnd. vȫraf, vȫreaf, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im voraus; vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle; vȫre (2), vore, vür, vår, vähr, före*, Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫren (2), Adv.: nhd. vorne, vorn befindlich, an, voran, auf der Vorderseite an der Spitze, voraus, vorwärts, vorbei, vorüber, vorher, zuvor, davor, früher, vorweg, im voraus, vergangen, vorüber, verstorben; vȫrhen, vȫrhin, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrhenne, Adv.: nhd. vorwärts, voraus, voran, vorüber, im voraus, vorweg, vorhin, vor kurzem, vorher, früher, zuerst; vȫrnan, Adv.: nhd. zuvor, vorweg; vȫrðt, Adv.: nhd. voraus, vorweg, vor andern, besonders, vornehmlich, vorausgreifend, abgesondert, vor allem
-- anderen vorweg kaufen: mnd. upkȫpen*, upkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkaufen«, anderen vorweg kaufen
-- Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen: mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert
-- Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen: mnd. vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert
-- Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen: mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung
-- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: mnd. võtelkanne, vatelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird
-- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: mnd. vÐtelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird
-- Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält: mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung
-- vorweg absondern: mnd. ? vörǖteren*, vorǖteren, sw. V.: nhd. anfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), einfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), veräußern, ausgeben, in andere Hände bringen, weggeben, verkaufen, vorweg absondern?, äußern (Bedeutung örtlich beschränkt), aussprechen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- vorweg dienen: mnd. ? vȫrvrȫnen, sw. V.: nhd. vorweg dienen?, zur Probe dienen?
-- vorweg laufen: mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen
-- vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen: mnd. vȫrkæpen, vȫrekæpen, sw. V.: nhd. »vorkaufen«, Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen

vorweg, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweg, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwegbelastung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegbeziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegbitten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegeilen, mhd. volgõhen, folgõhen*, sw. V.: nhd. vorwegeilen, übereilen, ereilen

vorwegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwegentnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegerwähnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegerzählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweggeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweggehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweggenieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweggenommener Nutzen (M.), mnd. vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline

vorweghaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorwegkämpfer, mhd. vorehocke*, forehocke*, vorhocke, forhocke*, sw. M.: nhd. Vorwegkämpfer

Vorwegkauf, mhd. vürekouf*, fürekouf*, vürkouf, fürkouf*, st. M.: nhd. »Fürkauf«, Vorwegkauf, Vorkauf, Aufkauf, Kauf zum wucherischen Weiterverkauf

Vorwegkauf, mnd. underkæp, mnd.?, M.: nhd. Vorwegkauf, Kauf unter der Hand, Mäkelei, Zwischenhandel; vȫrkæp, vorkæp, M.: nhd. Vorkauf, Vorwegkauf, Aufkauf, Wiederverkauf, Verkauf
vorwegkaufen, mnd. underkȫpen*, underkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorwegkaufen

vorwegkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorwegkäufer, mhd. vürekoufÏre*, fürekoufÏre*, vürköufer, fürkoufer*, st. M.: nhd. »Fürkäufer«, Vorwegkäufer, Vorverkäufer, Vorkäufer; vürekoufe*, fürekoufe*, vürkoufe, fürkoufe*, sw. M.: nhd. Vorwegkäufer; vüreköufel*, füreköufel*, vürköufel, fürkoufel*, st. M.: nhd. »Fürkäufel«, Vorwegkäufer, Vorkäufer; vürekoufelÏre*, vürköufeler, fürekoufelÏre*, fürköufeler*, st. M.: nhd. »Fürkäufler«, Vorwegkäufer, Vorkäufer

vorwegklauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweglagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweglaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweglesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorwegnahme, ae. for-e‑nym-e, st. M. (i): nhd. Vorwegnahme

Vorwegnahme, mnd. vȫrgrÐpe, vȫrgrÐp, M.: nhd. Vorgriff, vorheriger unberechtigter Zugriff, Vorwegnahme
vorwegnehmen -- symbolisch vorwegnehmen, mnd. prÐfigðrÐren, sw. V.: nhd. symbolisch vorwegnehmen, symbolisieren

vorwegnehmen, got. faúr-sniw-an* 3, st. V. (5), m. Dat. (1Kr 11,21 A): nhd. vorwegnehmen, vorausgehen, zuvorkommen

vorwegnehmen, ahd. baldÐn* 4, sw. V. (3): nhd. kühn werden, Mut fassen, getrauen, erkühnen, wagen, hoffen auf, vorwegnehmen; foramarkæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorher erkennen, vorwegnehmen; forasprehhan* 12, forasprechan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, vorausschicken, vorher sagen, verkünden, vortragen, zuvorkommen, vorwegnehmen; furislahan* 1, st. V. (6): nhd. vorgreifen, vorwegnehmen; furisprehhan* 6, furisprechan, furispehhan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, befolgen, etwas befolgen, zuvorkommen, vorher bestimmen, vorwegnehmen, verteidigen; irspilden* 1, sw. V. (1a): nhd. verschwenden, vorwegnehmen

vorwegnehmen, mnd. vȫrgrÆpen (1), vorgripen, st. V.: nhd. »vorgreifen«, vorwegnehmen, im Voraus benutzen; vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)

vorwegs, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwegschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegschneiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwegsenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegspeisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegstehlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwegverzehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwegzieht -- der der vorwegzieht, an. *-to-g-i, sw. M. (n): nhd. Zieher?, der der vorwegzieht

vorweh, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwehen, mhd. vürewÏjen*, vürwÏjen, fürwÏjen*, vür wÏjen, sw. V.: nhd. »vorwehen«

vorwehen, mnd. vȫrweien*, vȫrwÐjen, vȫrweyen, vȫrweigen, sw. V.: nhd. »vorwehen«, vorauswehen, gerüchteweise verlauten
vorwehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwehlicht, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwehr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweichen, mhd. vorewÆchen*, vor wÆchen, vorwÆchen, forewÆchen*, st. V.: nhd. »vorweichen«, ausweichen

vorweichen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweiden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweihen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweihnachtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorweil, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorweilen, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorweils, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweisbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorweise, mhd. vorewÆse* (2), vorwÆse, forwÆse*, Adj.: nhd. »vorweise«, vorausgehend

vorweise, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorweisen, ahd. giougen* 41, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, beweisen, sich zeigen, vorstellen, erweisen, vorweisen, ans Licht bringen

vorweisen, mhd. bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; bezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, aufzeigen, darstellen, vorweisen, nachweisen, anzeigen, kundtun, rechtlich zuweisen, übereignen, kennzeichnen, offenbaren; erzöugen, sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen

vorweisen, mhd. gezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, vorweisen, beweisen, nachweisen, finden, aufzeigen

vorweisen, mhd. vorewÆsen*, vor wÆsen, vorwÆsen, forewÆsen*, sw. V.: nhd. »vorweisen«, vorangehen lassen

vorweisen, mhd. wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

vorweisen, mnd. bewÆsen, sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen

vorweisen, mnd. tænen, tonen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, vorzeigen, vorweisen, vorlegen, erscheinen

Vorweisen, mnd. tæninge, toninge, mnd.?, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen

vorweisen, mnd. ȫverleggen (2), æverleggen, averleggen, overleggen, sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), belegen (V.), bedecken, auslegen, über einen Bereich legen, über jemanden ausbreiten, vorweisen, vorführen; prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen; prÐtendÐren, sw. V.: nhd. vorweisen, anführen

Vorweisen, mnd. vörtæninge*, vortæninge, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen, Darstellung, Erscheinung

vorweisen, mnd. vȫrtænen, sw. V.: nhd. vorzeigen, vorweisen, sehen lassen

vorweisen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorweiser, mhd. vorewÆsÏre*, vorwÆser, forewÆsÏre*, forwÆser*, st. M.: nhd. »Vorweiser«, Wegweiser

Vorweiser, mnd. tænÏre*, toner, mnd.?, M.: nhd. Zeiger, Vorweiser

vorweiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweislich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorweissagen, mhd. vorewÆssagen*, vor wÆssagen, vorwÆssagen, forewÆssagen*, sw. V.: nhd. »vorweissagen«, vorankündigen

vorweissagen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorweisschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorweisung, mhd. vorewÆsunge*, vorwÆsunge, forewÆsunge*, st. F.: nhd. »Vorweisung«, Voranweisen, Vorbezeichnung, Bedeutung

Vorweisung, mnd. enttȫginge*, entȫginge, F.: nhd. Vorweisung
Vorweisung, mnd. getȫge, N.: nhd. Zeigung, Vorweisung

vorweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweiszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorweiszung, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwelken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwelschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltarche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwelterwägend, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

vorweltgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorweltgrösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorweltnashorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorweltrecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltrind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorweltrüpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltsbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltsbarde, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltsbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltsbestie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltskunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorweltsriese, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltsspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorweltsspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltstage, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorweltstat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorweltstier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorweltstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorwende -- Vorwende des Ackers, mnd. vȫrvelt, N.: nhd. »Vorfeld«, Wendeacker, Pflugwende, Vorwende des Ackers

vorwenden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwendung, F., nomen actionis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwerben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwerber, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorwerfen -- das Vorwerfen, an. brig-zl-an, Sb.: nhd. das Vorwerfen

vorwerfen -- Getreide vorwerfen, mnd. kȫrnen, kornen, sw. V.: nhd. körnen, granulieren, körnig machen, Getreide vorwerfen

vorwerfen -- jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen, mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen

vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen

vorwerfen, an. last-a, sw. V.: nhd. vorwerfen, tadeln

vorwerfen, ae. breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ed-wÆ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. vorwerfen, vorhalten

Vorwerfen, ae. for-dri-f-n’s-s, for-dri-f-n’s, st. F. (jæ): nhd. Entgegenwerfen, Vorwerfen, Einwand

vorwerfen, ae. for-e-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. vorwärtswerfen, vorwerfen; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ðt-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. vorwärtswerfen, vorwerfen; weor-p-an, st. V. (3b): nhd. werfen, schleudern, hinwerfen, vorwerfen

vorwerfen, afries. for-wÆ-t-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. verweisen, vorwerfen

vorwerfen, as. wÆ‑t‑an* (1) 1, st. V. (1a): nhd. vorwerfen

vorwerfen, ahd. anasagen* 12, sw. V. (1b): nhd. »ansagen«, einwenden, beschuldigen, anklagen, anschuldigen, vorbringen, vorwerfen; anasagÐn* 13, sw. V. (3): nhd. einwenden, bezeugen, beschuldigen, vorwerfen, zuerkennen, aufdrängen, gründlich belehren; firkiosan* 39, st. V. (2b): nhd. verschmähen, verwerfen, verachten, vorwerfen, verstoßen; firwÆzan* 15, st. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorhalten, schmähen, missbilligen, jemanden schmähen wegen, anrechnen; furiwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. vorwerfen, bedecken?; gagansprehhan* 1, gagansprechan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; gaganwerfan* 3, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, vorwerfen; giduften* 1, sw. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorrücken, versammeln, vereinigen; giunliumunthaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, ruchbar machen, beschulgigen, vorwerfen; giwÆzan* (1) 4, st. V. (1a): nhd. vorwerfen, anrechnen, strafen, bestrafen; ingagansprehhan* 3, ingagansprechan*, ingaganspehhan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; ingaganwerfan* 3?, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, entgegenschleudern, vorwerfen; itawÆzen* 15, sw. V. (1a): nhd. schmähen, vorwerfen, Vorwürfe machen, schelten, missbilligen, Vorwürfe machen; ubarleggen* 2, sw. V. (1b): nhd. vorwerfen, vorhalten; unliumunthaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, zum Vorwurf machen, vorwerfen; wÆzan* (1) 32, st. V. (1a): nhd. vorwerfen, anlasten, anrechnen, jemanden verantwortlich machen für, strafen
-- jemandem etwas vorwerfen: ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen
-- jemandem vorwerfen: ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen

vorwerfen, mhd. ðfgeheben (1), sw. V.: nhd. aufheben, erheben, erhöhen, vorwerfen; verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken; voregewerfen, vor gewerfen, vorgewerfen*, foregewerfen*, forgewerfen*, st. V.: nhd. vorwerfen; vorewerfen*, vor werfen, st. V.: nhd. vorwerfen; vürebliuwen*, vürbliuwen, vür bliuwen, fürebliuwen*, st. V.: nhd. »fürbleuen«, vorwerfen; vürehalten*, vürhalten, vür halten, vurhalten, fürehalten*, fürhalten*, furhalten*, st. V.: nhd. »fürhalten«, vorhalten, vorwerfen, geben, zeigen, vorenthalten (V.), auflauern; vürewerfen*, vürwerfen, vür werfen, vurwerfen, fürwerfen*, furwerfen*, st. V.: nhd. »fürwerfen«, vorwerfen, heftig vorwerfen, angeben, sich zeigen, vorschieben, vorschlagen; wÆzen (3), st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen; zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden; zuosuochen, zðsuochen, zuo suochen, sw. V.: nhd. »zusuchen«, beimessen, vorwerfen, bestrafen
-- heftig vorwerfen: mhd. vürewerfen*, vürwerfen, vür werfen, vurwerfen, fürwerfen*, furwerfen*, st. V.: nhd. »fürwerfen«, vorwerfen, heftig vorwerfen, angeben, sich zeigen, vorschieben, vorschlagen
-- strafend vorwerfen: mhd. verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken
-- tadelnd vorwerfen: mhd. ungelimpfen (1), sw. V.: nhd. »unglimpfen«, verübeln, unangemessen behandeln, schonungslos behandeln, tadelnd vorwerfen; verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken

vorwerfen, mhd. enblanden (1), inblanden, enplanden, inplanden, red. V., st. V.: nhd. beimischen, auferlegen, beschäftigen, auf sich nehmen, sich angelegen sein (V.) lassen, abverlangen, zur Aufgabe machen, überlassen (V.), zumuten, schwer machen, vorwerfen; entwÆzen, st. V.: nhd. vorwerfen, tadeln

vorwerfen, mhd. geanden, sw. V.: nhd. »ahnden«, vorwerfen, rügen, rächen, tadeln; gevorderen, gevordern, geforderen*, sw. V.: nhd. fördern, voranbringen, unterstützen, fordern, beanspruchen, verlangen, vorwerfen; gewÆzen, st. V.: nhd. vorwerfen, vorhalten, tadeln, Vorwurf machen; hazzen (1), sw. V.: nhd. hassen, ungerne sehen, verabscheuen, verfolgen, anfeinden, neidisch sein (V.) auf, vorwerfen; itewÆzen, itwÆzen, sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, Vorwürfe machen, vorwerfen, vorhalten

vorwerfen, mnd. aneleggen*, anleggen, sw. V.: nhd. anlegen, auferlegen, auflegen, antun, planen, festsetzen, anwenden, angreifen, vorwerfen, bitten, beginnen, anfangen, gründen, anstellen, veranstalten, aufwenden

vorwerfen, mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; tæleggen, toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren

vorwerfen, mnd. vörbÐren* (1), vorbÐren, vorberen, sw. V.: nhd. zur Last legen, vorwerfen, Schuld geben; vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrgÐten, vȫrgeiten, vȫregÐten, st. V.: nhd. vorschütten, vorgießen, vorwerfen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vȫrwerpen, vorwerpen, st. V.: nhd. vorwerfen, hinwerfen, vorschütten; vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen; wÆten, mnd.?, st. V.: nhd. strafen, vorwerfen, ahnden, Schuld geben, vorrücken
-- Körner als Lockspeise vorwerfen: mnd. vȫrkȫrnen, sw. V.: nhd. Körner als Lockspeise vorwerfen
-- Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen: mnd. vörkrȫmen*, vorkrȫmen, sw. V.: nhd. »verkrümen«, Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen
-- nichts vorwerfen könnend: mnd. unvörwÆtlÆk*, unvorwÆtlik, unvorwÆtelik, mnd.?, Adj.: nhd. nichts vorwerfen könnend, untadelig

vorwerfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwerfend, mhd. vürewerflich*, vürwerflich, fürewerflich*, Adj.: nhd. »vorwerfend«

vorwerflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwerfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwerfungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwerfungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorwerk -- Vorwerk eines Gutes, mnd. lõdehof, M.: nhd. Wirtschaftshof, Vorwerk eines Gutes

Vorwerk (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrhof, vȫrehof, M.: nhd. Vorhof, Vorraum, Hausflur, Tempelvorhof, Außenhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorwerk (Bedeutung örtlich beschränkt)
Vorwerk, an. bã, Sb.: nhd. Stadtviertel, Gasse, Gehöft, Vorwerk

Vorwerk, afries. for-a-werk* 1, fÅr-werk, for-wirk, st. N. (a): nhd. Vorwerk, Außengut

Vorwerk, as. for‑a‑werk* 24, st. N. (a): nhd. Vorwerk

Vorwerk, ahd. foramðra* 2, st. F. (æ): nhd. Vormauer, Vorwerk

Vorwerk, mhd. vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

Vorwerk, mnd. ðthof, mnd.?, M.: nhd. Außenhof, auswärts belegener Hof (eines Klosters), Vorwerk; vȫrdorp, vordorp, N.: nhd. Vorort, Vorstadt, Ausbau, Vorwerk; vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, N.: nhd. Vorwerk, Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Außenbefestigung, Schanze, Fort

Vorwerk, mnd. grashðs, N.: nhd. Grashaus, Vorwerk; hamhðs, N.: nhd. einzeln stehender Ausbau in der Marsch, Vorwerk

vorwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwerker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwerksgärtner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwerksgehöft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorwerkshaus, mnd. vȫrwerkeshðs, N.: nhd. »Vorwerkshaus«, Haus auf dem Außengut

vorwerkshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwerksherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwerksland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwerksleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwerksmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwerksmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwerksmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwerksrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwerkssteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwerksverwalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwerksvieh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwerkswirtschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwesen, mhd. vorewesen*, vor wesen, vorwesen, forewesen*, st. V.: nhd. »vorwesen«, beistehen, anwesend sein (V.), vorüber sein (V.)

vorwesen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwesenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwesenlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorweser, mhd. vorewesÏre* 1, vorweser, forewesÏre*, sw. M.: nhd. »Vorweser«, Vorgänger

Vorweser, mnd. vȫrwÐsÏre*, vȫrwÐser, M.: nhd. »Vorweser«, Verweser, Leiter (M.), Vorstand, Vorsteher, Regierender, Schutzherr, Beschützer, Fürsprecher, Prokurator
vorweser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorweserin, mhd. vorewesÏrinne*, vorweserinne*, vorweserin, forewesÏrinne*, forweserin*, st. F.: nhd. »Vorweserin«, Anwältin, Beiständin

vorweserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwichsen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwichtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwickeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwiegen, mnd. vȫrwÐgen, vȫrewÐgen, st. V.: nhd. vorwiegen, gewichtsmäßig zuteilen (Münzmetall)
vorwiegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwiegen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwiegend, mnd. mÐstelÆk, meistelÆk, Adv.: nhd. meistens, zumeist, am meisten, vorwiegend
-- Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe: mnd. leieman*, leiman*, leyman, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leykebræder, M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder

vorwiegend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwiehern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwillig, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwinden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwinken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwinseln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorwinter (Übergangszeit zwischen Herbst und strengerem Winter) (Bedeutung jünger), mnd. vȫrwinter, M.: nhd. Vorwinter (Übergangszeit zwischen Herbst und strengerem Winter) (Bedeutung jünger), voriger Winter, Winter vorher, frühe Winterzeit (Bedeutung jünger)

vorwinter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwintermorgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwintern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwinterregen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwippen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwippsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwirken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwirklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwirksamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorwissen, ahd. forawÆzagtuom* 1, st. N. (a): nhd. »Vorwissen«, Vorahnung, Vorhersage, Weissagung

Vorwissen, mhd. wizzende (1), st. F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Einsicht, Kenntnis, Vermögen; wizzenschaft, wizzentschaft, st. F.: nhd. Wissenschaft, Wissen, Vorwissen, Kenntnis, Genehmigung

Vorwissen, mnd. vȫrwÐten* (2), vȫrwÐtent*, mnd.?, N.: nhd. Vorwissen; vȫrwÐtinge, F.: nhd. Vorwissen; vȫrwitlichÐt, vȫrwitlicheit, F.: nhd. Vorwissen, Wissen; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung

vorwissen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwissen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorwissenheit, mhd. vorewizzenheit*, vorwizzenheit, vorwizzenkeit, forewizzenheit*, st. F.: nhd. »Vorwissenheit«, Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.)

vorwissenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwissenschaftlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwissentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorwisser, mnd. vȫrwÐtÏre*, vȫrwÐter, vȫrwetter, M.: nhd. Vorwisser, Vorausahnender, Hellseher
vorwisser, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwissig, mhd. vorewizzec*, vorwizzec, Adj.: nhd. »vorwissig«, vorausgehend

vorwissig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

Vorwissung, mhd. vorewizzunge*, vorwizzunge, forewizzunge*, st. F.: nhd. »Vorwissung«, Vorauswissen, vorausgehende Kunde (F.)

vorwissung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwitschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorwitz, ahd. firiwiz* 2, furiwiz*, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Vorwitz, Wunder; firiwizgernÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Neugierde, Neugier, Vorwitz, Vorwitzigkeit; forskalÆ* 5, forscalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wissbegierde, Neugier, Vorwitz; forskæntÆ* 2, forscæntÆ, st. F. (Æ): nhd. Vorwitz, Beredsamkeit (?)

Vorwitz, mhd. gerne (1), st. F.: nhd. Neugierde, Vorwitz

Vorwitz, mhd. niuwegerne* (1), niugerne, st. F.: nhd. Neugierde, Vorwitz

Vorwitz, mhd. vorewitzicheit*, vorwitzekeit, verwizzekeit, forewitzicheit*, forwitzekeit*, ferwizzekeit*, st. F.: nhd. »Vorwitzigkeit«, Vorwitz, Neugier

Vorwitz, mnd. vȫrwitischhÐt*, vörwischÐt, vörwitscheit, F.: nhd. Vorwitz, Neugierde; vȫrwitte, vorwitte, vȫrwitz, M.: nhd. Vorwitz, Neugier, Aufdringlichkeit
vorwitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwitzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwitzerchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwitzig, germ. *hwalla-, *hwallaz, germ.?, Adj.: nhd. vorwitzig

vorwitzig, ae. hwall, Adj.: nhd. vorwitzig, keck

vorwitzig, ahd. firiwizgern* 6, Adj.: nhd. neugierig, vorwitzig, wissbegierig; firiwizgernlÆhho* 1, firiwizgernlÆcho*, Adv.: nhd. neugierig, vorwitzig; firiwizlÆh* 5, furiwizlÆh*, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig, vorwitzig, staunenswert, schön, wohlgestaltet; firiwizzi* (1) 5, firiwizi*, Adj.: nhd. neugierig, vorwitzig, hochmütig, stolz; firiwizzÆg* 2?, firiwizÆg*, Adj.: nhd. neugierig, vorwitzig, wissbegierig; firwizgerno* 1, Adv.: nhd. neugierig, vorwitzig

vorwitzig, mhd. niuwegerne* (2), niugerne, niugern, Adj.: nhd. begierig, neugierig, vorwitzig
-- vorwitzig voreilig: mhd. niuwegerende*, niugernde, niugern, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. neugierig, begierig, vorwitzig voreilig, wagemutig

vorwitzig, mhd. virwiz (2), firwiz*, Adj.: nhd. »fürwitz«, neugierig, vorwitzig

vorwitzig, mhd. vorewitzic***, forewitzic***, Adj.: nhd. »vorwitzig«

vorwitzig, mnd. vȫrwitisch*, vȫrwitsch, Adj.: nhd. vorwitzig, neugierig auf Neuigkeit, auf Geheimnisvolles bedacht; vȫrwittich, Adj.: nhd. vorwitzig, neugierig
vorwitzig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwitzigerweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorwitzigkeit, ahd. firiwizgernÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Neugierde, Neugier, Vorwitz, Vorwitzigkeit

Vorwitzigkeit, mhd. vorewitzicheit*, vorwitzekeit, verwizzekeit, forewitzicheit*, forwitzekeit*, ferwizzekeit*, st. F.: nhd. »Vorwitzigkeit«, Vorwitz, Neugier

vorwitzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwitziglich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwitznase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwitztütchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Vorwoche, mnd. vȫrwÐke, vorweke, F.: nhd. Vorwoche

vorwoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwöchig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwohnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwölben, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwölbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwollen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorwort, ae. for-e-r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Prolog, Vorwort, Einleitung; for-e-sÏg‑ed‑n’s-s, for-e-sÏg-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vorrede, Vorwort; for-e-sag-a, sw. M. (n): nhd. Vorwort, Vorrede

Vorwort, ahd. furisprõhhÆ* 1, furisprõchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Vorrede, Vorwort

Vorwort, ahd. furiwurti* 1, st. N. (ja): nhd. »Vorwort«, Spruch, Ausspruch, Gleichnis

Vorwort, mhd. vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung

Vorwort, mhd. vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag

Vorwort, mnd. prÐfõtie, prÐfacie, F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl; prÐfõtiæn, F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet

Vorwort, mnd. prologus, N.: nhd. »Prolog«, Vorrede, Einleitung einer Schrift, Vorwort

Vorwort, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

vorwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwörtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorworten, mhd. voreworten*, vorworten, vürworten, foreworten*, fürworten*, sw. V.: nhd. »vorworten«, sich durch Worte binden, versprechen, vereinbaren, verabreden

vorworten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorworter, as. fur‑i‑wur‑d‑io* 1, sw. M. (n): nhd. »Vorworter«, Stellvertreter

vorwörtlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwörtlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwortlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwortung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwuchern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwuchshorst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwüchsig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwühlen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwulsten, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwünschen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorwünschung, F., nomen actionis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorwüppsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwüppsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorwurf -- sich von einem Vorwurf reinigen, mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

Vorwurf, germ. *sahti-, *sahtiz, st. F. (i): nhd. Vorwurf, Vertrag, Versöhnung

Vorwurf, got. faír-in-a* (1) 8, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a): nhd. Schuld, Vorwurf, Grund, Ursache, Anklagegrund, Beschuldigung; ga-sah-t-s* 4, st. F. (i): nhd. Vorwurf, Tadel, Zurechtweisung, Beschuldigung; *sah-t-s (1), st. F. (i): nhd. Vorwurf

Vorwurf, an. õ-vit-an, F.: nhd. Vorwurf, Tadel; brig-zl, st. N. (a): nhd. Vorwurf, Schimpf; brig-zl-i, N.: nhd. Vorwurf; last, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Tadel, Vorwurf; ð-þ‡kk, st. F. (æ): nhd. »Undank«, Vorwurf

Vor​wurf, ae. bi‑smer, by-smer, st. M. (a), F., st. N. (a): nhd. Schande, Spott, Beleidigung, Vor​wurf, Schmutz

Vorwurf, ae. céas (1), céas-t, st. F. (æ): nhd. Streit, Vorwurf; ed‑wÆ-t, st. N. (a): nhd. Tadel, Vorwurf, Schande, Verachtung; ge‑þrÏf, N.: nhd. Vorwurf, Tadel; ge‑þraf-u?, F.: nhd. Vorwurf, Tadel; hosp, st. M. (a): nhd. Tadel, Vorwurf, Schmähung, Beleidigung, Lästerung, Hohn; r’p-s‑ung, st. F. (æ): nhd. Tadel, Vorwurf; s-c’n-d-ung, st. F. (æ): nhd. Vorwurf, Tadel; tÚl (1), tõl, F.: nhd. Tadel, Vorwurf, Verleumdung, Lästerung; wear‑n (2), st. F. (æ): nhd. Widerstand, Weigerung, Vorwurf, Schimpf

Vorwurf, ae. Ú-swi-c-n’s-s, Ú-swi-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Anstoß, Vorwurf

Vorwurf, ahd. anabrunganÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Anklage, Vorwurf, Nachrede; anaruof* 1, st. M. (i?): nhd. Anruf, Anrufung, Vorwurf; anaruoft* 2, st. M. (i?): nhd. Anrufung, Anruf, Vorwurf; anasaga 6, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Ansage«, Aussage, Anklage, Behauptung, Vorwurf, Zusprechen; gaganwerf* 1, st. M. (i?): nhd. Vorwurf; irstewida* 1, st. F. (æ): nhd. Schelten, Vorwurf; itawÆz* 55, itwÆz*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Schande, Schmach, Erniedrigung, Herabsetzung, Beschimpfung, Zurechtweisung, Schmähung, Verspottung, Spott, Hohn, Gespött, Vorwurf, schimpfliche Handlung, Schandtat; lastar 33, st. N. (a): nhd. »Laster«, Sünde, Vergehen, Schuld, Tadel, Schmähung, Lästerung, Vorwurf, Beschuldigung, Beschimpfung, Schimpf, Schmach, Schande, Makel; lastarunga* 8, lastrunga*, st. F. (æ): nhd. Lästerung, Beschwerde, Klage, Vorwurf, Schmähung; ubarlaga* 2, st. F. (æ): nhd. Vorwurf; unliumunt 13, st. M. (a): nhd. böser Ruf, böser Leumund, Verleumdung, üble Nachrede, Vorwurf, Schande, Ruhmlosigkeit
-- zum Vorwurf machen: ahd. unliumunthaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. verleumden, zum Vorwurf machen, vorwerfen

Vorwurf, mhd. anehap (2), st. M.: nhd. Vorwurf; anezuc*, anzuc, anezoc*, anzoc, st. M.: nhd. Anzug, Stellung von Zeugen, Vorwurf, Beschuldigung, Zugang, Ankunft

Vorwurf, mhd. haz (1), st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; itewÆz, itwÆz, idewÆz, etewÆz, itwÆze, idewÆze, etewÆze, itewÆze, st. F., st. M., st. N.: nhd. Strafrede, Vorwurf, Schmähung, Tadel, Schmach, Schande, Kränkung, Demütigung, Anmaßung
-- Vorwurf machen: mhd. gewÆzen, st. V.: nhd. vorwerfen, vorhalten, tadeln, Vorwurf machen

Vorwurf, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Vorwurf, mhd. schelten (2), st. N.: nhd. Schelten (N.), Beschimpfung, Schimpfen, Tadel, Rüge, Vorwurf, Beleidigung, Drohung, Spott, Streit, Ärger, Anklage

Vorwurf, mhd. wÆzen (5), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Strafen (N.), Vorwurf, Strafe
-- Vorwurf machen: mhd. wÆzen (3), st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen
-- Vorwurf machen wegen: mhd. wÆzen (3), st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen
-- zum Vorwurf machen: mhd. unprÆsen, sw. V.: nhd. nicht preisen, schmähen, tadeln, erniedrigen, zum Vorwurf machen

Vorwurf, mnd. gewÆt, N.: nhd. Tadel, Vorwurf

Vorwurf, mnd. laster, M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen
-- Entgegnung gegen einen Vorwurf: mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit
-- späterer Vorwurf: mnd. nõwÆte, nõchwÆte, F.: nhd. nachträgliche Einsprache, späterer Vorwurf

Vorwurf, mnd. schrõpe, schrape, F.: nhd. Werkzeug zum Kratzen und Schaben, Rosskamm, Striegel, Ausputzer, Wischer, Vorwurf, Verweis

Vorwurf, mnd. vörwÆt*, vorwÆt, vorwÆte, N., M.: nhd. Verweis, Vorwurf, Tadel, Beschwerde, moralische Belastung, Schande, Schimpf, Anklage, Strafe, Hohn, Verschulden; vörwÆtelse*, vorwÆtelse, vorwÆtilse, F.?: nhd. Vorwurf; vörwÆten* (2), vorwÆten, N.: nhd. Vorwurf, Tadel, Schelten (N.); vörwÆtinge*, vorwÆtinge, F., N.: nhd. Vorwurf, Tadel, Schmähung, Anklage, Strafe; vörwÆtnisse*, vorwitnisse, F.: nhd. Vorwurf, Tadel, Schmähung, Anklage, Strafe; vȫrworp, vorworp, M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz; wÆt (1), mnd.?, N.?: nhd. Strafe, Tadel, Vorwurf, Verweis; wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung
-- zum Vorwurf machen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

vorwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorwürfe -- innere Vorwürfe, mnd. knõgen (2), N.: nhd. »Nagen«, innere Vorwürfe, Gewissensbisse

Vorwürfe -- ständig Vorwürfe machen, mnd. knõgen (1), sw. V.: nhd. nagen, benagen, knabbern, ständig Vorwürfe machen, angehen, tadeln, unablässig zusetzen, peinigen, bedrücken

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, got. sak-an 5, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 232, 239,3): nhd. streiten, schelten, Vorwürfe machen

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, an. õ-sak-a, sw. V. (2): nhd. anklagen, beschuldigen, Vorwürfe machen; brig-sl-a, brig-zl-a, sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, beschimpfen; fr‘-ja, sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, tadeln

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, ahd. gigremen* 3, gigremmen*, sw. V. (1b): nhd. reizen, erregen, erzürnen, erbittern, wild machen, Vorwürfe machen; irstouwen* 7, sw. V. (1b): nhd. schelten, Vorwürfe machen, zurückstoßen, zurückweisen, anpacken, drohen, fordern; irstouwæn* 1, sw. V. (1a): nhd. Beschwerden vorbringen, Vorwürfe machen, schelten; itawÆzen* 15, sw. V. (1a): nhd. schmähen, vorwerfen, Vorwürfe machen, schelten, missbilligen, Vorwürfe machen; itawÆzen* 15, sw. V. (1a): nhd. schmähen, vorwerfen, Vorwürfe machen, schelten, missbilligen, Vorwürfe machen; itawÆzæn* 20, sw. V. (2): nhd. schmähen, tadeln, verspotten, beschimpfen, Vorwürfe machen, jemanden beschimpfen, spotten über, eine Strafrede halten über, schelten, missbilligen; kestigæn* 9, kastigæn*, sw. V. (2): nhd. »kasteien«, züchtigen, strafen, tadeln, zurechtweisen, Vorwürfe machen; lastaræn* 34, lastræn, lahtræn*?, sw. V. (2): nhd. lästern, tadeln, schmähen, verhöhnen, rügen, beschimpfen, Vorwürfe machen; sahhan* 15, sachan*, st. V. (6): nhd. streiten, sich zerstreiten, zurechtweisen, Vorwürfe machen, schelten, tadeln, Rechtsstreit führen; stouwen* 8, sw. V. (1b): nhd. »stauen«, anklagen, sich beklagen, sich beschweren, schelten, Vorwürfe machen; stouwæn* 16, sw. V. (2): nhd. anklagen, tadeln, angreifen, sich beklagen, sich beschweren, Vorwürfe machen

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, mhd. itewÆzen, itwÆzen, sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, Vorwürfe machen, vorwerfen, vorhalten

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, mhd. refsen (1), refen, sw. V.: nhd. Vorwürfe machen, tadeln, strafen, züchtigen

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, mhd. verwÆzen, virwÆzen, vorwÆzen, vurwÆzen, ferwÆzen*, firwÆzen*, forwÆzen*, furwÆzen*, st. V.: nhd. verweisen, vorwerfen, Vorwürfe machen, tadeln, strafend vorwerfen, tadelnd vorwerfen, bestrafen, vorrücken

Vorwürfe -- Vorwürfe machen, mnd. vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen

vorwürfevoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwürfig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwürfler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwürflich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsbrocken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsdrängend, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsdunkel, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsfrage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsfrei, mnd. unvörwÐten*, unvorweten, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorwurfsfrei

vorwurfsfrei, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfslos, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfslosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsqual, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsreich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsreisig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsschwall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsschwer, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfssturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsvoll -- vorwurfsvoll auffordern, ahd. biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern

vorwurfsvoll, mnd. vörwÆtlÆk*, vorwÆtlÆk, Adj.: nhd. tadelnd, scheltend, beschimpfend, vorwurfsvoll

vorwurfsvoll, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsvollzitternd, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorwurfsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorwurfswurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorwurt, mnd. vȫrwært* (3), vȫrwort, F.: nhd. »Vorwurt«, vorn liegendes Landstück?, außen liegendes Grundstück?
vorzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzählen, mhd. vüregezelen*, vürgezelen, vürgezeln, vür gezeln, füregezelen*, sw. V.: nhd. vorzählen

vorzählen, mnd. hÐrvȫretellen, sw. V.: nhd. vorzählen, aufzählen (Geld); hÐrvȫrtellen, sw. V.: nhd. vorzählen, aufzählen (Geld)
vorzählen, mnd. vȫrtellen, sw. V.: nhd. vorzählen, aufzählen, vorrechnen, herzählen

vorzählen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzahlung, ahd. forazala* 1, st. F. (æ): nhd. »Vorzahlung«, Vorgeschenk, Vorlohn

vorzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorzahn, mhd. vorezant* 1, vorzan, forezan*, forzan*, st. M.: nhd. »Vorzahn«, Schneidezahn

Vorzahn, mnd. vȫrtant*, M.: nhd. »Vorzahn«, Vorderzahn, Schneidezahn

vorzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzaubern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzäunen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzehnt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzehren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzeichen, germ. *haila-, *hailam, st. N. (a): nhd. Heil, Glück, Vorzeichen

Vorzeichen, ae. bræg‑a, sw. M. (n): nhd. Schrecken, Entsetzen, Gefahr, Vorzeichen; for-e‑béa-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Vorzeichen, Wunderzeichen, Wunder, Banner; for-e‑tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Wunder; hwat‑u, st. F. (æ): nhd. Vorzeichen; mal-scr-ung, st. F. (æ): nhd. Zauber, Bezauberung, Vorzeichen
-- günstiges Vorzeichen: ae. hÚ-l (1), st. N. (i): nhd. günstiges Vorzeichen, Omen, Sicherheit, Glück
-- Vorzeichen beobachten: ae. ge-hÚ-l-s-ian, ge-hõ-l‑s‑ian, sw. V.: nhd. Vorzeichen beobachten, weis​sagen, beschwören, anrufen, zusammenrufen; hÚ-l-s-ian, hõ-l‑s‑ian, sw. V.: nhd. Vorzeichen beobachten, weis​sagen, beschwören, anrufen, zusammenrufen

Vorzeichen, anfrk. fur-i-tei-k-an* 1, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Wunder

Vorzeichen, as. hê‑l* (1) 1, st. N. (a): nhd. Vorzeichen

Vorzeichen, ahd. fogalrartæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelzeichen, Vorzeichen, Weissagung, Weissagung aus der Vogelstimme; forabouhhan* 3, forabouchan*, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Wunderzeichen; foragiwizzida* 4, st. F. (æ): nhd. Vorherwissen, Vorempfindung, Vorahnung, Vorzeichen, Absicht; forazeiga* 1, st. F. (æ): nhd. Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorankündigung; forazeihhan 22, forazeichan, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Anzeichen, Sinnbild, Wunderzeichen, Überschrift, Präfiguration; forazeihhanunga* 1, forazeichanunga*, st. F. (æ): nhd. Vorzeichen, Verheißung; heilisæd 22, st. M. (a?, i?): nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, glückliche Vorbedeutung, günstige Vorbedeutung, günstiges Vorzeichen, Wahrsagerei
-- günstiges Vorzeichen: ahd. heilisæd 22, st. M. (a?, i?): nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, glückliche Vorbedeutung, günstige Vorbedeutung, günstiges Vorzeichen, Wahrsagerei
-- unter günstigen Vorzeichen: ahd. heilisamo* 3, heilsamo, Adv.: nhd. heilsam, zum Heil gereichend, unter günstigen Vorzeichen, gesund
-- Vorzeichen deuten: ahd. fogalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »vogeln«, wahrsagen, Vorzeichen deuten, Vogelschau halten, Vögel fangen; fogalrartæn 2, sw. V. (2): nhd. wahrsagen, weissagen, Vorzeichen deuten; irswarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weissagen, Vorzeichen deuten, sich mit der Vogelstimme befassen

Vorzeichen, mhd. aneganc, anganc, st. M.: nhd. »Angang«, »Angehen«, Anfang, Ursprung, Element, Vorzeichen, Omen; bezeichenheit, pizeichenheit, st. F.: nhd. Vorzeichen, Symbol, Bedeutung; bezeichenunge, bezÐchenunge, bizÐchenunge, pizÐchenunge, st. F.: nhd. Vorzeichen, Symbol, Bedeutung, Zeichen, Bezeichnung, Vorausdeutung, Ritus; bÆschaft, st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; bÆzeichen, bizeichen, st. N.: nhd. »Beizeichen«, Bedeutung, Beispiel, Vorzeichen, Zeichen, Ankündigung, Offenbarung, Traumgesicht; bouchen, st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis; ebenmõze (1), st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen
-- als Vorzeichen entgegenkommen: mhd. anegengen, angengen, sw. V.: nhd. »angehen«, anfangen, beginnen, anfangen machen, als Vorzeichen entgegenkommen

Vorzeichen, mhd. vorebezeichenunge*, vorbezeichenunge, forebezeichenunge*, st. F.: nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, Vorbild; vorebilede*, vorbilde, forebilede*, st. N.: nhd. Vorbild, Vorbedeutung, Vorzeichen; vorebiledunge*, vorbildunge, forebiledunge*, st. F.: nhd. »Vorbildung«, Vorbedeutung, Vorzeichen; voregelÏze*, vorgelÏze, foregelÏze*, st. N.: nhd. Vorzeichen, Prophezeiung; vorespil*, vorspil, vürspil, forespil*, fürspil*, st. N.: nhd. Vorspiel, Schauspiel, Instrumentenvorspiel, Vorzeichen; vorezeichen*, vorzeichen, forezeichen*, st. N.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Vorbedeutung, Vorbild, Ausweis, Vorhalle einer Kirche; warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf
-- Vorzeichen vor einer Zahl: mhd. vüresatzunge*, füresatzunge*, vürsatzunge, fürsatzunge*, st. F.: nhd. »Fürsatzung«, Vorsetzung, Festsetzung, Pfand, Vorzeichen vor einer Zahl

Vorzeichen, mnd. anetȫginge*, antæginge, antoginge, antÐginge, F.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Ankündigung, Angabe, Anzeige, Indiz, Bezichtigung, Anzeigung, Belehrung, Darstellung, Mitteilung

Vorzeichen, mnd. prognæstikon*, prognæsticon, N.: nhd. Vorzeichen, Anzeichen

Vorzeichen, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Vorzeichen, mnd. vȫrspel*, N.: nhd. Vorspiel, Vorzeichen, Vorbild; vȫrspil, N.: nhd. Vorspiel, Vorzeichen, Vorbereitung; vȫrtÐken, vȫrteiken, N.: nhd. Vorzeichen, Wunderzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- drohendes Vorzeichen: mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen
-- schlechtes Vorzeichen: mnd. vȫrspæk, N.: nhd. Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung; vȫrspȫkÏrÆe*, vȫrspȫkerÆe, F.: nhd. Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung; vȫrspæken* (2), vȫrspækent, N.: nhd. »Vorspuken«, Vorspuk, schlechtes Vorzeichen, schlechte Vorbedeutung
vorzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorzeichenänderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorzeichendeutung, ahd. swerida* (1)? 1, st. F. (æ): nhd. Weissagen, Vorzeichendeutung, Beschäftigung mit der Vogelstimme

vorzeichenmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzeichnen, got. faúr-a-mÐl-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vorzeichnen, vormalen, vor Augen malen

vorzeichnen, ahd. forabilidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »vorbilden«, vormachen, vorzeichnen

vorzeichnen, mhd. vorezeichenen*, vorzeichenen, forezeichenen*, sw. V.: nhd. »vorzeichnen«, verkünden

vorzeichnen, mnd. vȫrtÐkenen, vȫrteikenen, sw. V.: nhd. »vorzeichnen«, vorher aufzeichnen
vorzeichnen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzeichner, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorzeichnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeigbar, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorzeigbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeigen -- wieder vorzeigen, ahd. afurgizeihhanen* 2, avurzeichanen*, sw. V. (1a): nhd. »wiederzeigen«, wieder vorzeigen

vorzeigen, ae. õ-stel-l-an, õ-styl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufstellen, aufbringen, liefern, vorzeigen, vereinbaren, einrichten, versichern, einsetzen, unternehmen, beginnen, sich unterziehen, anstellen, ins Werk setzen

vorzeigen, mhd. gewÆsen (2), giwÆsen, sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen

vorzeigen, mhd. vorediuten*, vordiuten, vor diuten, fordiuten*, sw. V.: nhd. vorzeigen, vordeuten, vorerzählen

vorzeigen, mhd. vorezeigen*, vorzeigen, forezeigen*, sw. V.: nhd. »vorzeigen«

vorzeigen, mnd. enttȫgen, entȫgen, entogen, sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; ertȫgen, irtȫgen, ertÐgen, erteigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, beweisen, vorzeigen; erwÆsen, sw. V.: nhd. »erweisen«, vorzeigen, zeigen, beweisen, nachweisen

vorzeigen, mnd. prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen
-- zur Prüfung der Qualität vorzeigen: mnd. pÆlen, sw. V.: nhd. ausbreiten, zur Prüfung der Qualität vorzeigen

vorzeigen, mnd. tænen, tonen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, vorzeigen, vorweisen, vorlegen, erscheinen

vorzeigen, mnd. upwÆsen*, upwisen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufweisen, vorzeigen; vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen; vörtȫgen* (1), vortȫgen, vȫrtȫgen, vȫretögen, sw. V.: nhd. zeigen, anweisen, vorzeigen, aufweisen; vȫrtænen, sw. V.: nhd. vorzeigen, vorweisen, sehen lassen; wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für

vorzeigen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzeiger, afries. tôn‑er 4, st. M. (ja): nhd. Vorzeiger

Vorzeiger, mhd. zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr

Vorzeiger, mnd. bewÆsÏre*, bewÆser, M.: nhd. Vorzeiger, Weiser (M.), Zeiger; enttȫgÏre*, entȫger, entȫgÐr, entoger, M.: nhd. Zeiger, Vorzeiger, Inhaber eines Ausweises
-- Vorzeiger der Urkunde: mnd. brÐfbewÆsÏre*, brÐfbewÆser, M.: nhd. Briefzeiger, Vorzeiger des Briefes, Vorzeiger der Urkunde; brÐfwÆsÏre*, brÐfwÆser, M.: nhd. Briefzeiger, Vorzeiger des Briefes, Vorzeiger der Urkunde
-- Vorzeiger des Briefes: mnd. brÐfbewÆsÏre*, brÐfbewÆser, M.: nhd. Briefzeiger, Vorzeiger des Briefes, Vorzeiger der Urkunde; brÐfwÆsÏre*, brÐfwÆser, M.: nhd. Briefzeiger, Vorzeiger des Briefes, Vorzeiger der Urkunde
-- Vorzeiger einer Urkunde: mnd. brÐftȫgÏre*, brÐftȫger, M.: nhd. Briefvorzeiger, Vorzeiger einer Urkunde
Vorzeiger, mnd. tȫgÏre* (2), tæger, mnd.?, M.: nhd. »Zeiger«, Zeigefinger, Vorzeiger

Vorzeiger, mnd. wÆsÏre*, wiser*, wisere, mnd.?, M.: nhd. Weiser (M.) (2), Weisender, Vorzeiger, Zeigefinger

vorzeiger, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

Vorzeigerin, mnd. bewÆsÏrinne*, bewÆserinne, F.: nhd. Zeigerin, Vorzeigerin, Weiserin

vorzeigerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vorzeigung, ae. wÏf-er‑síe-n, wÏf-er-s‘-n, st. F. (i): nhd. Schauspiel, Vorzeigung, Anblick

Vorzeigung, mnd. ? vörbÐren*? (4), vorberent, mnd.?, N.: nhd. Umgehung, Nichtberücksichtigung, Verzicht?, Beibringung, Vorzeigung?

Vorzeigung, mnd. ertȫginge, F.: nhd. Erzeigen, Bezeigen, Vorzeigung, Darlegung, Nachweisung

vorzeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeinen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzeit, germ. *furniþæ, *furneþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Alter (N.), Vorzeit

Vorzeit, an. for-n-esk-ja, sw. F. (n): nhd. Vorzeit, Heidentum; fyr-n-d, st. F. (æ): nhd. Alter (N.), Vorzeit, Altertum; fyrn-sk-a, sw. F. (n): nhd. Alter (N.), Vorzeit, Zauberkunst

Vorzeit, afries. for-a-tÆ-d 1 und häufiger?, fær-tÆ-d, st. F. (i): nhd. Vorzeit

Vorzeit, as. êr‑d‑ag‑os* 6, êr-d-ag*, st. M. Pl. (a): nhd. Vorzeit

Vorzeit, ahd. entiskÆ 2, entiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Altertum, Vorzeit, längst vergangene Zeit, Alter (N.)

Vorzeit, mnd. ærtÆt, F.: nhd. »Urzeit«, Vorzeit

Vorzeit, mnd. ÐrtÆt, F.: nhd. frühere Zeit, Vorzeit

Vorzeit, mnd. vȫrgetÆt, vogetÆt, F.: nhd. alte Zeit, Vorzeit; vȫrtÆt (1), vȫretÆt, F.: nhd. Vorzeit
vorzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeiten, mnd. vȫrtÆdes, Adv.: nhd. vorzeiten, vormals, früher, ehemals

vorzeiten, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorzeitgrau, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorzeitig, mhd. bezÆtic, Adj.: nhd. »bezeitig«, rechtzeitig, vorzeitig, reif

vorzeitig, mhd. gõhes, gÏhes, gõhs, gõs, Adv.: nhd. schleunigst, hastig, plötzlich, sogleich, schnell, vorzeitig, voreilig, eilig, heftig

vorzeitig, mhd. vorezÆtic* 1, vorzÆtic, forezÆtic*, forzÆtic*, Adj.: nhd. vorzeitig, reif, frühzeitig, vorzeitig Frucht tragend
-- vorzeitig Frucht tragend: mhd. vorezÆtic* 1, vorzÆtic, forezÆtic*, forzÆtic*, Adj.: nhd. vorzeitig, reif, frühzeitig, vorzeitig Frucht tragend

vorzeitig, mnd. untÆtlÆk*, untÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. unzeitig, vorzeitig, ungehörig, den Umständen nicht angemessen; untÆtlÆken*, untÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. unzeitig, vorzeitig, ungehörig, den Umständen nicht angemessen
-- vorzeitig reif: mnd. vȫrrÆpe, vorripe, Adj.: nhd. frühreif, vorzeitig reif

vorzeitig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorzeitiger -- Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses, mnd. mÐnasne, meinasne, mÐnasle, meinasle, manasle, M., F.: nhd. »gemeiner Lohn«, Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses

vorzeitiger -- Entschädigungslohn bei vorzeitiger Auflösung eines Dienstverhältnisses, mnd. mÐdelse, mÐdesle, medesle, medelse, F.: nhd. Entschädigungslohn bei vorzeitiger Auflösung eines Dienstverhältnisses

vorzeitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeitlich, mhd. entrisch, Adj.: nhd. »entrisch«, alt, altertümlich, ungeheuer, grausig, wild, vorzeitlich

vorzeitlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorzeitroman, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzeitsage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzeitstraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzerren, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzetern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorzeug, mnd. vȫrtouwe, vȫrtou, vȫrtaw, vortowe, N.: nhd. »Vorzeug«, Vordergeschirr des Pferdes; vȫrtǖch, N.: nhd. »Vorzeug«, Vorderriemen, Vordergeschirr
vorziehen, idg. *op- (2), V.: nhd. wählen, vorziehen, vermu​ten

vorziehen, ahd. biforalõzan* 1, red. V.: nhd. vorziehen; foragimarkæn* 2, sw. V. (2): nhd. vorziehen, voranstellen, aufstellen, in Aussicht nehmen; forasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, etwas über etwas stellen, vorziehen, vorher festsetzen; forawellen* 1, sw. V. (1b): nhd. vorziehen, bevorzugen; furibringan* 36, anom. V.: nhd. »vorbringen«, hervorbringen, vortragen, auszeigen, verkünden, vorsetzen, vorziehen, hervortragen, höher stellen; furidinsan* 2, st. V. (3a): nhd. vorziehen; furigiziohan* 3, st. V. (2b): nhd. vorziehen, vorbringen, eilig fortrennen; furisezzen* 28, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, vorlegen, vorziehen, voranstellen, hinzufügen, aufstellen, vor Augen führen; furiziohan* 9, st. V. (2b): nhd. vorziehen, vorbringen, hervorholen, anführen; furizukken* 3, furizucken*, sw. V. (1a): nhd. vorziehen, nach vorne ziehen, an sich heranziehen; gifuriræn* 2, sw. V. (2): nhd. vorziehen, fördern, voranstellen; gifurren* 1, sw. V. (1a): nhd. vorziehen; ubarziohan* 1, st. V. (2b): nhd. vorziehen, überziehen?; ðzneman 10, st. V. (4): nhd. »ausnehmen«, herausnehmen, ausreißen, zurücknehmen, auszeichnen, vorziehen
-- jemanden vorziehen: ahd. frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen

vorziehen, mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; vorezelen*, vorzelen, vorzeln, vor zeln, vürzalen, vürzellen, forezelen*, fürzalen*, fürzellen*, sw. V.: nhd. vorziehen, erzählen, vortragen, beschreiben; vüresetzen*, füresetzen*, vüre setzen*, füre setzen*, vürsetzen, fürsetzen*, vür setzen, für setzen*, sw. V.: nhd. »fürsetzen«, vorsetzen, vorlegen, vor Augen stellen, den Sinn richten auf, vorangehen, sich vornehmen, hervorkehren, voranstellen, sich vorstellen, vorhalten, vorziehen; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen
-- sich verdrängen vorziehen: mhd. vorezücken*, vor zücken, vorzücken, vürzücken, forezücken*, fürzücken*, sw. V.: nhd. »vorzücken«, sich verdrängen vorziehen
-- vorziehen in Bezug auf: mhd. voregehaben*, vorgehaben, vor gehaben, vorgehõn, foregehaben*, forgehõn*, sw. V.: nhd. standhalten, standhalten vor, behaupten vor, vor sich haben, vorenthalten (V.), behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; vorehaben*, vorhaben, vor haben, vorhõn, forehaben*, forhõn*, sw. V., st. V.: nhd. »vorhaben«, vorenthalten (V.), standhalten, vorbehalten (V.), sich vorbehalten (V.), vor sich haben, behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf
-- vorziehen vor: mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

vorziehen, mhd. Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

vorziehen, mhd. kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für

vorziehen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

vorziehen, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Vorziehen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

vorziehen, mhd. voreziehen*, vor ziehen, vorziehen, foreziehen*, st. V.: nhd. »vorziehen«, weiterziehen, fortfahren, herausholen, antreiben zu, vorenthalten (V.)

vorziehen, mnd. afvȫren, sw. V.: nhd. abführen, vorziehen, abfahren, fortschaffen, ausführen, ablenken

vorziehen, mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)
-- das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen: mnd. gȫdeke, gȫdeken, M.: nhd. das heimische Bier das die von Derenborg der Braunschweiger Mume vorziehen, Art Bier

vorziehen, mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen

vorziehen, mnd. vȫrtÐn (1), vȫrtein, vȫrtien, vȫretÐn, st. V.: nhd. »vorziehen«, nach vorn ziehen, herausziehen, bevorzugen, vorzeigen, vorführen, zum Vorschein bringen, vor Augen führen, feierlich aufführen (Bedeutung örtlich beschränkt [Riga]), hinziehen, verzögern, zögern, säumen, voranziehen, vorangehen, aufziehen, verziehen

vorziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorziehen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorziehentlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorzieher, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorziehlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorziehung, F., nomen actionis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorziel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorziffern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzimmer, mnd. vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?
-- Vorzimmer des Bades: mnd. vȫrstæven, vȫrstæve, vȫrstõven, vȫrstõve, M.: nhd. Vorzimmer des Bades, Hausflur des Bades, Vorstube des Bades
vorzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorzimmerlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vorzimmern, mhd. vorezimberen* 1, vorzimbern, forzimbern*, sw. V.: nhd. »vorzimmern«, vorbauen

vorzimmern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzimmerwitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorzins, mhd. vorezins*, vorzins, forezins*, st. M.: nhd. »Vorzins«, Zins der vor anderen entrichtet werden muss

Vorzins, mnd. vȫrtins, vȫrtinst, M.: nhd. »Vorzins«, kleine Nebenabgabe außer dem Hauptzins
vorzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzinser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzirkeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzischen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzittern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzoll, mnd. vȫrtol*, vortolle, mnd.?, M.: nhd. Vorzoll

vorzone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzubringend -- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht, mhd. klagebÏre, Adj.: nhd. beklagenswert, klagend, klagbar, als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht

vorzubringender -- vorzubringender Ärmel, mnd. bindelmouwe, F.: nhd. Bindeärmel, vorzubringender Ärmel

vorzucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzücken, mhd. vorezücken*, vor zücken, vorzücken, vürzücken, forezücken*, fürzücken*, sw. V.: nhd. »vorzücken«, sich verdrängen vorziehen

vorzücken, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vorzug -- den Vorzug geben vor, mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

Vorzug -- den Vorzug geben vor, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

Vorzug -- Vorzug haben, mnd. tævȫren* (1), tovoren, mnd.?, sw. V.: nhd. kommen, hervortreten, vor Augen kommen, begegnen, hervorheben, Vorzug haben, zuführen, herbeiholen

Vorzug (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. ȫvertrÐde, ȫvertrÐt, ævertrÐde, avertrÐde, st. M.?, N.: nhd. Übertretung, hervorstechendes Merkmal (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Gesetzesverstoß, Zuwiderhandlung, Antonomasie, Setzung eines Appellativs oder einer Periphrase an die Stelle des Eigennamens

Vorzug, an. fra-m-i, sw. M. (n): nhd. Vorteil, Ruhm, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Vorzug, Ehre

Vorzug, ae. Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Familie, Abstammung, Natur, edle Art, Talent, Vorzug, Ertrag, Wachstum

Vorzug, as. kus‑t* 4, st. F. (u): nhd. Wahl, Bestes, Vorzug, Ruhm

Vorzug, ahd. Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; foralæn 1, st. M. (a): nhd. »Vorlohn«, Vorzug, Vorrecht; fordarærÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vorrang, Vorzug, Bevorzugung

Vorzug, mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe; vürestant*, fürestant*, vürstant, fürstant*, st. M.: nhd. »Fürstand«, Vertreter, Bürge, Vorzug, Vorrecht
-- den Vorzug haben: mhd. überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

Vorzug, mnd. ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag; priæritÐt, F.: nhd. »Priorität«, Vorrang, Vorzug

Vorzug, mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrenæmenhÐt, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrganc, vorgank, M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrnõmichhÐt*, vȫrnõmichÐt, vornamicheit, F.: nhd. Vorzug, Vorrecht; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrnæmenhÐt, vornomenheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnȫmichhÐt*, vȫrnȫmichÐt, vornomicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrsprunc, M.: nhd. Vorsprung, Vorrecht, Vorzug; vȫrtoch (1), vȫrtȫge, vȫrtoige, M.: nhd. Vorzug, Vorrecht, Recht des ersten Fischzugs (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung, Vorhut, Vortrab, ausziehbares Register an der Orgel, Vorspanngestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Deichselgestell (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorbereitung (Bedeutung jünger), vorbereitende Manipulation (Bedeutung jünger), Avantgarde?
-- etwas vor anderem den Vorzug geben: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vorzug haben: mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

vorzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorzügen -- mit geistigen Vorzügen ausstatten, mnd. sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

vorzüglich, got. þi-s-hun 6=5, Adv.: nhd. meist, vorzüglich, besonders

vorzüglich, an. õ-gÏt-r, Adj.: nhd. vorzüglich, berühmt; fra-m-r, Adj.: nhd. tapfer, vorzüglich; Æt-r, Adj.: nhd. trefflich, vorzüglich, kostbar; lÆf-g‡fug-r, Adj.: nhd. auserlesen, ausgezeichnet, vorzüglich

vorzüglich, ae. *eorc-en, Adj.: nhd. echt, rein, vorzüglich; frí-o-lic, fré-o-lic, Adj.: nhd. frei, freigeboren, edel, herrlich, vorzüglich; ge-frí-o-lic, ge-fré-o-lic, Adj.: nhd. frei, freigeboren, edel, herrlich, vorzüglich

vorzüglich, anfrk. wõth-e-lÆk* 1, Adj.: nhd. wohlgestaltet, vorzüglich

vorzüglich, ahd. edili (2) 18, Adj.: nhd. adlig, edel, vornehm, hervorragend, berühmt, von adliger Abkunft, von adliger Abstammung, erhaben, bedeutend, vorzüglich; furist (1) 5, Adv., Präf.: nhd. zuerst, anfangs, meistens, besonders, vorzüglich, vor allem; gidigan* 31, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gediegen«, streng, ernsthaft, freundlich, vorgerückt, vorangeschritten, vollkommen, vorzüglich, berühmt, rein, keusch, bejahrt, betagt

vorzüglich, mhd. besundere (1), besunder, Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert; dÏre (1), Adj.: nhd. freundlich, angenehm, ansehnlich, passlich, tauglich, passend, angemessen, vorzüglich; edellÆche, Adv.: nhd. vorzüglich, herrlich; edellÆchen, Adv.: nhd. vorzüglich, herrlich

vorzüglich, mhd. ðzerkant, ðzerkennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, auserlesen, vorzüglich, berühmt; ðzgezelet*, ðzgezelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgewählt, vorzüglich; vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vorderlich, voderlich, forderlich*, foderlich*, Adj.: nhd. »vorderlich«, erforderlich, ausgezeichnet, vorzüglich, vornehm, edel; vorderlÆche, voderlÆche, forderlÆche*, foderlÆche*, Adv.: nhd. »vorderlich«, vorher, früher, vorzüglich, vorzugsweise, vornehm, vornehmlich; voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig; vürenÏme*, fürenÏme*, vürnÏme, fürnÏme*, Adj.: nhd. »fürnehm«, vorzüglich, ausgezeichnet, vornehm; vürenÐme*, fürenÐme*, vürnÐme, fürnÐme*, vornÐme, fornÐme*, Adj.: nhd. »fürnehm«, vornehm, hochstehend, wichtig, vorzüglich, äußerlich
-- als vorzüglich hervorheben: mhd. ðzgelesen, st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, als vorzüglich hervorheben; ðzlesen, ðz lesen, st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, erwählen, wählen, benennen, benennen als, benennen aus, heraussuchen, auslesen, als vorzüglich hervorheben

vorzüglich, mhd. kürbÏre, Adj.: nhd. erwählenswert, vorzüglich, tüchtig, berufen (Adj.)

vorzüglich, mhd. meistic (1), meistec, Adj.: nhd. meiste, vorzüglich; meistic (2), meistec, Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; meistteilic* (1), meisteilic*, meisteilec, Adj.: nhd. meiste, vorzüglich; meistteilic* (2) 1, meisteilic*, meisteilec, meisteilic, Adv.: nhd. meist, meistens, am höchsten, vorzüglich, größtenteils

vorzüglich, mhd. sunder (2), sunter, Adv.: nhd. gesondert, besonders, insbesondere, vielmehr, getrennt, für sich, beiseite, abseits, allein, im Einzelnen, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, außerdem; sunderbar (2), sunderbõr, sunderbÏre, Adv.: nhd. sonderbar, besonders, gesondert, insbesondere, selbst, unvergleichlich, genau, gerade (Adv.) (2), unbeschränkt, unverzüglich, sogleich, einzeln, vorzüglich; sunderen (1), Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunderlingen, Adv.: nhd. gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundern (1), Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, besonders, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundert (3), sunderet*, Adv.: nhd. gesondert, abseits, im einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; treffenlich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; treffenlÆche, Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet; trefflich, treffelich, treflich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; trefflÆche, treffelÆche, Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet

vorzüglich, mnd. ðtlÐsen (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserlesen (Adj.), vorzüglich; vȫrnõme (2), vornõme, Adj.: nhd. hervorragend, vorzüglich, ausgezeichnet; vȫrnÐme, vornÐme, Adj.: nhd. vorzüglich, ausgezeichnet, hauptsächlich; vȫrnæmen, vornomen, vȫrnõmen, vornamen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hervorragend, angesehen, berühmt, vornehm, vorzüglich, ausgezeichnet; vȫrnæmenich***, Adj.: nhd. hervorragend, angesehen, berühmt, vornehm, vorzüglich, ausgezeichnet; vȫrnȫmich***, Adj.: nhd. hervorragend, angesehen, berühmt, vornehm, vorzüglich, ausgezeichnet; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig; vulmõket, vulmaket, vulmõkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei

vorzüglich, mnd. kȫrelÆk*, kȫrlÆk, koerlÆk, Adj.: nhd. wählerisch, ausgezeichnet, vorzüglich; kȫrelÆke*, kȫrlÆke, Adv.: nhd. ausgezeichnet, vorzüglich
vorzüglich, mnd. mÐsterlÆke, meisterlÆke, meysterlÆke, mÐsterlÆk, Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, vorzüglich, hervorragend, überragend; mÐsterlÆken*, meysterlÆken, Adv.: nhd. meisterlich, meisterhaft, vorzüglich, hervorragend, überragend

vorzüglich, mnd. schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; schæne (1), schæn, Adv.: nhd. schön, hell, strahlend, herrlich, trefflich, lieblich, angenehm, vorzüglich, sparsam, bereits, schon; schȫnelÆk, Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; schȫnlÆk, Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; treffelÆk*, treffelik, mnd.?, Adj.: nhd. »trefflich«, passend, vorzüglich

vorzüglich, Adj. u. nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

vorzügliche -- auf vorzügliche Weise, ahd. gidigano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. »gediegen«, reif, streng, ernst, auf vorzügliche Weise, vollkommen, vortrefflich, ernsthaft

vorzüglicher -- besonderer vorzüglicher Freund, mhd. sundervriunt, sunderfriunt*, st. M.: nhd. besonderer vorzüglicher Freund

vorzüglicher -- vorzüglicher Meister, mhd. houbetmeister, st. M.: nhd. »Hauptmeister«, vorzüglicher Meister, Anführer

vorzüglicher, got. aúh-um-a* 33, Adj. (Komp.), (Krause, Handbuch des Gotischen 169,1): nhd. höher, erhaben, vorzüglicher; ius-iza 1, Adj., (supplet. Komp. zu gæþs, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 190,1, Krause, Handbuch des Gotischen 168): nhd. besser, vorzüglicher

vorzüglichere, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vürdere*, fürdere*, Adj.: nhd. »fürdere«, voranstehend, vorangehend, vordere, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, frühere, vorig, vormalig

vorzüglicherweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Vorzüglichheit, mnd. vȫrenæmenhÐt, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnæmenhÐt, vornomenheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung; vȫrnȫmichhÐt*, vȫrnȫmichÐt, vornomicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Vorzüglichheit, Vorzug, Bedeutung, Kühnheit, Dreistigkeit, Anmaßung

Vorzüglichkeit -- Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, mnd. gæde (1), gȫde, güde, gȫte, F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
Vorzüglichkeit, idg. *�ustis, Sb.: nhd. Gunst, Vorzüglichkeit

Vorzüglichkeit, anfrk. wõth-e-lÆk-hei-d* 1, st. F. (i): nhd. Wohlgestaltetheit, Vorzüglichkeit

Vorzüglichkeit, ahd. guotÆ 169, st. F. (Æ): nhd. Güte, Gnade, Tugend, Würde, Heil, Freude, Wonne, Glück, Gutes, das Gute, Vorzüglichkeit, Vortrefflichkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Frömmigkeit, Heiligkeit, Bedeutung, Höhe, Größe, Macht, Nutzen, Ertrag, Gewinn, Vorteil; ubartreffunga* 2, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Vortrefflichkeit, Vorzüglichkeit, Herausragen

Vorzüglichkeit, mhd. adelheit, st. F.: nhd. »Adelheit«, Adligkeit, Vorzüglichkeit, Adel (M.) (1), Würde, Adelswürde; adelicheit*, adelecheit, adelkeit, st. F.: nhd. »Adelkeit«, Adligkeit, Vorzüglichkeit, Adel (M.) (1), Würde, Adelswürde; edelheit, st. F.: nhd. Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung; edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung

Vorzüglichkeit, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Vorzüglichkeit, mnd. vertðt, F.: nhd. Rechtskraft, Gültigkeit, Vorzüglichkeit, Güte; vȫrschÆninge, vorschininge, F.: nhd. »Vorscheinen«, Hervorleuchten (N.), Vorzüglichkeit; vulkæmenhÐt, vulkæmenheit, vulkomheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Vollständigkeit, Vorzüglichkeit, Beweisführung (Bedeutung örtlich beschränkt; vulkæmenichhÐt*, vulkæmenichÐt, vulkæmenicheit, vulkæmicheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit; vullenkæmenhÐt, vullenkomenheit, F.: nhd. Vollkommenheit, Vollständigkeit, Vorzüglichkeit, Beweisführung (Bedeutung örtlich beschränkt; vullenkæmichhÐt*, vullenkæmichÐt, F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Vollständigkeit

vorzüglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzüglichst, mhd. vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst

vorzüglichste, ahd. furisto 150, Adj. Superl., sw. M. (n): nhd. erste, vorderste, höchste, größte, oberste, beste, vornehmste, vorzüglichste, Fürst, Oberster, Herrscher, Ältester, Gebieter

Vorzüglichste, mhd. meisterinne, meisterin, st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

Vorzüglichstes, mhd. edele (1), edel, st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde

vorzugsaktie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugsdividende, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugserbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzugsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugsgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorzugsplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzugspreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Vorzugsrecht -- Vorzugsrecht eines Gläubigers, mnd. vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

Vorzugsrecht, mnd. prÐrogõtÆf, F.: nhd. Prärogative, Vorzugsrecht, Vortrittsrecht

vorzugsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vorzugsschüler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzugsschülerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugsstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugsstrittigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzugsweise -- Straße in der sich vorzugsweise Kürschner niedergelassen haben, mnd. pelsÏrestrõte*, pelserstrõte, pelzerstrõte, peltzerstrõte, pilserstrõte, F.: nhd. »Pelzerstraße«, Straße in der sich vorzugsweise Kürschner niedergelassen haben

vorzugsweise, mhd. namelÆche, nemelÆche, Adv.: nhd. ausdrücklich, insbesondere, vor allem, nämlich, nachdrücklich, namentlich, mit Namen, vorzugsweise, fürwahr, gewiss, gleich, sicherlich

vorzugsweise, mhd. vorderlÆche, voderlÆche, forderlÆche*, foderlÆche*, Adv.: nhd. »vorderlich«, vorher, früher, vorzüglich, vorzugsweise, vornehm, vornehmlich; vorenemes*, vornemes, forenemes*, vorenems*, vornems, forenems*, vornems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, im vollen Wortsinn, in der Tat; voreteiles*, vorteiles, foreteiles*, Adv.: nhd. im voraus, vorher, vorzugsweise, nur; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat

vorzugsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorzugszoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzukunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzünden, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzünder, M., nomen agentis, nhd.: nhd. ; L.: DW

vorzündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vorzunehmen -- jedes Jahr vorzunehmen seiend, mnd. jõrich (1), Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

vorzüngeln, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzupfen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzuschlagen -- Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen, mnd. prÐsentõtienrecht, prÐsentõcienrecht, N.: nhd. »Präsentationsrecht«, Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen, Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden

vorzuschlagen -- Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

vorzustand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vorzutragender -- zu singender oder im Sprechgesang vorzutragender Psalm, mnd. psalmædie, F.: nhd. »Psalmodie«, zu singender oder im Sprechgesang vorzutragender Psalm

vorzuweisen -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, ahd. werduria* (cenu werduria) 4, lat.-ahd.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

vorzuweisen -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, anfrk. cen-u* (wer-d-ur-i-a) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat; wer-d-ur-i-a* (cenu werduria) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

vorzwängen, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

vorzwitschern, nhd., V.: nhd. ; L.: DW

Vos -- Name des Hasen im Reinke Vos, mnd. Lampe, M.?: nhd. »Lampe« (ein Zuname), Kurzform des PN Lamprecht, Name des Hasen im Reinke Vos

votieren, mnd. stemmen (1), stimmen, sw. V.: nhd. stimmen, votieren, anstimmen, singen, erklingen lassen, klanglich in Übereinstimmung bringen, aufeinander abstimmen, erwähnen, nennen, bestimmen, festsetzen

Votum, mnd. stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volks, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum

vowegnehmbar -- zeitlich vowegnehmbar, ahd. ? baldlÆh* 1, Adj.: nhd. kühn, mutig, zeitlich vowegnehmbar?

vrrthätigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

v-Rune -- Name der v-Rune, an. vend, N.: nhd. Name der v-Rune

Vulcanus, mhd. smidegot, st. M.: nhd. Schmiedegott, Gott der Schmiede, Vulcanus

vulgär, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vulgärsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Vulkan, mnd. swÐvelberch, swevelberch, M.: nhd. »Schwefelberg«, Vulkan, ein feuerspeiender Berg auf Island; swÐvelesberch*, schwÐvelsberch, M.: nhd. »Schwefelberg«, Vulkan, ein feuerspeiender Berg auf Island

vulkan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vulkanberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vulkanbogen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vulkanfiber, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vulkanglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vulkangruppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vulkanisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

vulkanisches -- vulkanisches Gestein, ahd. tufstein 30, tubstein, tuhstein*, st. M. (a): nhd. Tuffstein, Bimsstein, vulkanisches Gestein

vulkankegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vulkanlandschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

vulkanöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

vulkanschlot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vulkanschörl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

vulkanwacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW
Vulva, mhd. göuchel, st. N.: nhd. »Gauchlein«, kleiner Kuckuck, Vulva; gouchelÆn, göuchelÆn, st. N.: nhd. »Gauchlein«, kleiner Kuckuck, Vulva; grans, st. M.: nhd. »Grans«, Schiffsschnabel, Schnabel der Vögel, Maul, Rüssel, Vulva, hervorragender Körperteil, Spitze, Bug (M.) (2), Schiffsbug

Vulva, mhd. mutze (2), st. F.: nhd. Scheide, Vulva

Vulva, mhd. vut, fut*, st. F., sw. F.: nhd. »Fut«, Scheide, Vulva, Spottname für Frauen
-- kleine Vulva: mhd. vüdel, füdel*, st. N.: nhd. kleine Vulva, Mädchen, Magd; vüdellÆn*, vüdelÆn, füdellÆn*, st. N.: nhd. kleine Vulva, Mädchen, Magd

Vulva, mnd. punze, puntze, F.: nhd. weibliches Geschlechtsteil, Vulva

Vulva, mnd. vut, vot, fut, futte, F.: nhd. Scheide, Vulva, weiblicher Geschlechtsteil

Vw -- Vw s. *spreug‑, idg. ? *spreuk‑?, V.: Vw: s. *spreug‑?
